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Vorbemerkungen des Herausgebers. 


Die erſte im Jahre 1904 in 14 ſächſiſchen Mittel- und 


Kleinſtädten!) vorgenommene Wohnungszählung, deren nächſter 


Zweck die Gewinnung ſtatiſtiſcher Unterlagen für die durch Ver: 
ordnung des Kal Miniſteriums des Innern vom 31. März 1903 
vorgeſchriebene Berichterſtattung über das Wohnungsweſen war, hat 
ſchon im folgenden Jahre eine Fortſetzung bzw. Wiederholung ge— 
funden; denn auch mit der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 
wurde, wie bereits kurz mitgeteilt:), infolge einer auf Vorſchlag des 
Statiſtiſchen Landesamtes ergangenen Anregung des Kgl. Miniſte— 
rums des Innern in 27 Städten eine Wohnungszählung verbunden. 

Dieſe beiden Erhebungen dürften ſchon deswegen einer ge— 
wijen Beachtung wert fein, weil damit im Deutſchen Reich zum 
ertenmal der Verſuch gemacht worden ift, eine Wohnungs: 
ühlung in der bisher nur in großen Gemeinden üblichen ein- 


1) Zittau, Döbeln, Grimma, Cap. Buchholz, Olbernhau, Mart- 
neulirchen, Hainichen, Penig, Burgſtädt, Rochlitz, Lengenfeld, Neuſtadt, 
, Thum (in der Reihenfolge der Einwohnerzahlen). Die Ergebniſſe ſiehe 
„Jeitſchrift“ 1904, Seite 175 ff und 1905, Seite 308 ff. 


2) Siehe „Zeitſchrift“ 1905, Seite 245. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 


Eé 


nn Weiſe auch in einer größeren Anzahl von Mittel- und 
Kleinſtädten durchzuführen.“) 

| Unter den 27 Städten befanden ſich 3 (Zittau, Oſchatz, 
Lengenfeld), die fih ſchon an der Erhebung von 1904 beteiligt 
hatten, während 24 neu hinzugekommen ſind, darunter als volk— 
reichſte die Stadt Plauen. Die Einwohnerzahl dieſer Städte und 
die Zahl der Wohnungen war folgende: 


| 1) Eine ähnliche Statiſtik wurde bisher nur in Württemberg, und 
zwar anläßlich der Volkszählung von 1895 in den 5 größten Städten, 
aufgenommen. Die dabei verwendete „Wohnungskarte“ (Württembergiſche 
Jahrbücher für Statiſtik und Landeskunde 1898, II) enthielt Fragen nach 
der Stockwerklage, der Zahl der heizbaren und der nicht heizbaren Zimmer, 
mit Angabe, ob als Geſchäftsräume benutzt, der Zahl der Kammern, 
Küchen, Küchenanteile, Badezimmer, ſonſtigen Gelaſſe, der Zimmermieter 
und der vermieteten Zimmer, mit Angabe, ob letztere mit Heizeinrichtung 
vermietet waren; endlich nach dem Beruf des Haushaltungsvorſtandes, 
und ob derſelbe Eigentümer, Mieter oder Dienſtwohnungsinhaber. Die 
in Württemberg mit den Volkszählungen von 1900 und 1905, in Baden 
mit jenen von 1885, 1890 und 1900 verbundenen Wohnungsaufnahmen 
ür das ganze Staatsgebiet bezweckten augenſcheinlich nicht, genauere 


ſtatiſtiſche Unterſuchungen, ſondern nur ein „umriſſenes Allgemeinbild“ 
von der Zahl der Wohnungen und der Räume zu bieten. 


800 Diattižed y Google 


FE le ae 
anweſerde [Woßzudgen vermieteten 
Bevölkerung ichethaunpt Wohnungen 


Bewohnerzahl der 


Wohnungen vermieteten 
überhaupt Wohnungen 


„„ „ . 7. 
1 24 875. 18.750 62 819 81 169 
2 | Zittau. 34719 9069| 6644| 32 782 23 539 
3 | Meißen 32336| 8590, 6908| 31 794 | 25 538 
A Freiberg 30860] 7961 6180| 29 983 22806 
5 Meerane. 25 011] 7194 4925| 24 915 16 131 
6 | Reihenbah . 24948| 6241! 4538| 24767 18054 
7 Glauchau. 24 596| 7182| 4871| 24 429 17 333 
8 Crimmitſchau 23 419 6522| 4816| 23 307 17 087 
9 | Werdau 19473] 5039| 3765| 19 421 14482 
10 Pirna. 19 224] 4294| 3342| 16975! 13219 
11 | Mittweida 17498| 4159| 2987| 17225; 11828 
12 | Wurzen 17212| 4144| 2972| 15 947 11 202 
13|Uue . . 17149| 3 628 2911| 16 630 13195 
14 | Annaberg 16837| 4196 3103| 16 313 12069 
15 Rieſa. 14073| 3233| 2307| 12275 8804 
16 | Olsnitz 13975| 3447 2414| 13798 9970 
17 Hohenſtein⸗E. 13 903] 3813| 2680| 13772 9764 
18 Limbach 13723] 3211 2421| 13 567 10105 
19 Frankenberg. 13 350] 3 702 2707| 13144 9 661 
20 Falkenſtein 12 724] 2816 1947| 12632 8 666 
21 Großenhain . 12024] 3 234 2248| 11417 7701 
22 Oſchatz 10853] 2633 1771| 10061 6535 
23 Löbau 10 683] 2829 2156| 10367, 7805 
24 Auerbach 10315 2311 1606| 10 047 6 563 
25 | Eibenftod 8724| 2010 1448| 8624. 6175 
26 | Kirchberg. 7597 2120 1368| 7617 5149 
27 | Lengenfeld 6086| 1565 958] 6053, 3632 


zuſammen 556 693 |139 958 102 753 |540 681 398 182 


Zur Ausführung der Zählung von 1905 dienten zwei be: 
ſondere Fragebogen, die in der Hauptſache den bei der Zäh⸗ 
lung von 1904 verwendeten!) glichen. Der eine war die für 
jedes Haus grundſtück, das mindeſtens 1 Wohnung enthielt, aus⸗ 
gegebene „Grundſtücksliſte“, welche, ähnlich wie das damalige 
„Formular A”, Angaben auf je einer Zeile über jede Wohnung 
(mit Ausſchluß der nicht mit Wohnungen verbundenen Läden, 
Gewerbe: und Amtsräume) verlangte, für das Grundſtück ſelbſt 
aber außer den notwendigen Bezeichnungen noch das Erbauungs⸗ 
jahr des Wohnhauſes. Ein Unterſchied gegenüber dem früheren 
Formular A beſtand darin, daß bei den Küchen ſowohl wie den 
„anderen Räumen“ diesmal nicht bloß die Zahl verlangt wurde, 
ſondern auch die Angabe, ob die Küchen, bzw. die anderen 
Räume zum Schlafen benutzt werden oder nicht. Auch blieb die 
1904 geſtellte Frage nach der Bewohnerzahl der Wohnungen weg, 
weil die Aufnahme von 1905 mit der Volkszählung zuſammenfiel 
und die Wohnbevölkerung der einzelnen Wohnungen aus den 
Volkszählungsliſten entnommen werden konnte. 

Der andere Fragebogen war nur für jede Wohnung auszufüllen, 
in die familienfremde Zimmermieter oder Schlafleute aufgenommen 
waren; er enthielt die nämlichen, auf die zum Schlafen benutzten 
Räume bezüglichen Fragen, wie das „Formular B“ von 1904. 

Die Verarbeitung der Eintragungen in dieſe beiden Frage⸗ 
bogen zu ſtatiſtiſchen Überfichten erfolgte nach einer auf Grund 
miniſterieller Verfügung getroffenen Vereinbarung mit den Stadt⸗ 
räten durch das Statiſtiſche Landesamt, dem die Städte hierfür 
einen Beitrag zu den Koſten nach dem Satze von ½ Pfennig 


1) Abgedruckt in dieſer „Zeitſchrift “ 1904, Seite 176 und 177. 


für den Kopf der Bevölkerung vergüteten. 
Weiſe, daß die meiſten im Jahre 1904 aufgeſtellten Überfichten 
in gleicher Form wiederholt und außerdem einige andere Nach⸗ 
weiſungen erſtmalig ausgezählt wurden. 


Sie geſchah in der 


Von dieſen neuen Nachweiſungen ſind diejenigen über die 


Ergebniſſe der öffentlichen und der gemeinnützigen Wohnungs⸗ 
fürſorge bereits Gegenſtand einer beſonderen Veröffentlichung ge- 
weſen.“) Von den übrigen feien folgende hervorgehoben: 


1. Bei der Unterſcheidung der Wohnungen nach der Stockwerklage die 
beſondere Nachweiſung der Wohnungen mit Gewerberäumen 
(Überſicht II, Spalte 12 bis 20). 

2. Bei der Unterſcheidung der vermieteten Wohnungen nach dem Miet⸗ 
preis die bejondere Nachweiſung der Wohnungen mit Unter: 
mietern (Überſicht IV). 

8. Bei der Statiſtik der Wohnungen mit Untermietern die beſondere 
Nachweiſung dieſer Wohnungen nach der Zahl der Schlaf: 
räume (Überſicht VII, A, Spalte 5 bis 7). 

4. Die Zahl der Wohnungen mit Garten benutzung, mit beſonderer 
Unterſcheidung der Mietwohnungen (Aberſicht VII, A, Spalte 9 und 
Überſicht VII, B, Spalte 8). 

5. Die Zahl der Wohnungen mit eigenem Abort oder ohne 
ſolchen, mit beſonderer Unterſcheidung der Mietwohnungen (Über: 
ſicht VII, A, Spalte 10 und 11, und Überficht VII, B, Spalte 9 und 10). 

6. Zahl der Wohnungen, in denen Küchen, Alkoven, Bodenkammern, 
Vorſäle oder ſonſtige, in der Regel nicht zu Wohnzwecken dienende 
Räume zum Schlafen benutzt werden, ſowie Zahl dieſer Räume, 
beides mit beſonderer Unterſcheidung der Mietwohnungen (Über⸗ 
ſicht VII, A, Spalte 12 bis 22 und Überficht VII, B, Spalte 11 bis 21). 

7. Die Unterſcheidung der bewohnten Wohnungen nach dem Er⸗ 
bauungsjahr der Häuſer (Überſicht VIII, Spalte 6 bis 10). 

8. Die gemeinſchaftliche Benutzung von Schlafräumen durch 
nicht miteinander verheiratete, erwachſene Perſonen verſchiedenen 
Geſchlechts in den Wohnungen mit Untermietern (Überſicht XIII, 
Spalte 24 bis 27). 


In einem der nächſten Hefte der „Zeitſchrift“ ſollen noch 
Überſichten über das Verhältnis des Einkommens der Wohnungs⸗ 
inhaber zum Mietpreis folgen, die ebenfalls auf erſtmalig 
angeſtellten Ermittelungen in 16 unter den 27 Städten beruhen. 

Was die bei der Erhebung und Bearbeitung befolgten 
Grundſätze im einzelnen betrifft, ſo wurden in dieſe Statiſtik nur 
die eigentlichen Wohnungen einbezogen, Anſtalts-, Gewerbe⸗, 
Amts⸗ und öffentlichen Zwecken dienende Räume aber weggelaſſen. 
In denjenigen Fällen, in denen ſolche Räume mit Wohnungen 
baulich verbunden find oder auch bloß rechtlich mit ihnen ein 
einziges Mietsobjekt bilden, für das ein einheitlicher Mietspreis 
feſtgeſetzt iſt, wurden ſie abgerechnet und der auf die Wohnung 
allein treffende Teil des Mietpreiſes erfragt. Die Wohnungen 
dieſer Art ſind in einigen Überſichten geſondert beziffert, in anderen 
weggelaſſen; Näheres ergibt ſich aus den einzelnen überſchriften. 

Als leerſtehende Wohnungen (Überſicht VI und IX) 
wurden die zurzeit außer Gebrauch befindlichen (unvermieteten) 
Wohnungen, aber nicht diejenigen gerechnet, deren Bewohner am 
Zählungstage vorübergehend abweſend waren. Für Wohnungen 
letzterer Art iſt die Zahl der Bewohner, ſoweit dieſe nicht in 
den Volkszählungsliſten eingetragen waren, durch Rückfragen 
ermittelt worden. Als bewohnte Wohnungen mit 0 Bewohnern 
(Überſicht III, Spalte 3) gelten ſolche am Zählungstage un- 
bewohnte Wohnungen, die zu nur zeitweiliger Benutzung oder 
zum Einſtellen von Möbeln dienen. | 

Zur Bemeſſung der Größe der Wohnungen lagen die An⸗ 
gaben in den „Grundſtücksliſten“ vor, die über die Zahl der 
zur Wohnung gehörenden „heizbaren Wohn- und Schlafzimmer“, 
„nicht heizbaren Wohn⸗ und Schlafzimmer“, „Küchen“ (mit 
Unterſcheidung, ob als Schlafraum benützt oder nicht), „anderen 
Räume“ (mit der nämlichen Unterſcheidung) unterrichteten. Die 
Wohnungen wurden nun auf Grund der Zahl der vorhandenen 
heizbaren oder nicht heizbaren Zimmer ſowie der Küchen in 
Überſicht III A und VA in 29, in überſicht I in 16 Größen: ` 


1) Siehe „Zeitſchrift“ 1906, Seite 889. 


Kë EEN 


klaſſen eingeteilt. Wenn diefe Einteilung, die der in der Statiſtik Zu Überſicht VII. A, Spalte 9 bis 11, sch In den Originaltabellen ift 


; J ; tt? Oulik 4 = e VII, B = 8 = 10, 16.) die Zahl der Wohnungen mit 
ui ropit , ö 
der meiſten de ſchen Großſtädte ſeit langem üblichen ähn lich ift, Gartenbenutzung und der Wohnungen mit eigenem Abort oder ohne 
von manchen Seiten als ungenügend bezeichnet und ihre Er: ſolchen, ferner die Zahl der Küchen auch für die leerſtehenden 
fesung durch eine Unterſcheidung nach der Zahl der bewohn— Wohnungen feſtgeſtellt worden. 
baren Räume empfohlen worden ift, fo ift dies nur durch ein Zu Überjicht VIII. Die Angaben über das Erbauungsjahr (Spalte 6 bis 10) 
Mißverſtändnis zu erklären. Denn die Zahl der bewohnbaren ne 0 IN e GC SE = rad) 
8 . er Dauer der Benutzung unterſchiedenen bewohnten Wohnungen 
Riume laßt ſich auch aus unſerer Statiſtik für jede Wohnungs⸗ ſind bei der Bearbeitung ferner getrennt nach Wohnungen mit 
größenklaſſe durch einfache Addition berechnen (z. B. 1 heizbares, Gewerberäumen und ſolche ohne Gewerberäume nachgewieſen. Auch 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche = 2 bewohnbare Räume ift Spalte 5 getrennt in Hausmannswohnungen einerſeits und 
bzw. 3, wenn man die Küche mitrechnen will); unſere Zählungs⸗ Dienſt⸗ und Freiwohnungen anderſeiis. Endiich ift für die Stadt 
5 bi tet alſo die nämli Angab ; bi , Wohn: Plauen, weil 1890 die Bauordnung für Plauen abgeändert worden, 
eiſe bietet alſo die nam ichen ngaben wie ie einfache ohn⸗ Spalte 9 (1894 oder früher) getrennt bearbeitet für 1890 bis 1894 
raumzählung, aber mit eingehenderer Differenzierung, und iſt und für 1889 und früher. 
daher ſtatiſtiſch zweifellos wertvoller als jene. Zu Überſicht IX, Spalte 13/14. In den Originaltabellen iſt die Zeit des 
Als „Wohnungen mit Untermietern“ wurden diejenigen Leerſtehens der Wohnungen ſeit 1904 oder länger in 4 Spalten 


angegeben, und zwar 1904, 1903, 1895 bis 1902 und 1894 oder länger. 


Wohnungen angeſehen, die nach den Eintragungen in die Volks⸗ Zu den Überſichten X und XI. Dieſe Überſichten find in den handſchrifrlichen 


zählungsliſten familienfremde Untermieter, Aftermieter, Zimmer⸗ | Tabellen vereinigt, ſodaß die Ergebniſſe der Überſicht XI für jede 
mieter, Schlafleute oder Penſionäre beherbergten, ohne Rückſicht a h Ent) 10 a x bis 11 nachgewieſenen Klaſſen von 
Let a : | „Haushaltungen geſondert vorliegen. 

all, ob a T teter ar a der Hauswirtſchaſt des | Zu Überſicht XII. Dieſe Nachweiſungen werden in den handſchriftlichen 
Wohnungsinha ers tei hatten RS unabhängig wirtſchafteten. Originaltabellen geſondert gegeben für die Wohnungen mit 1 bis 3, 
Dagegen wurde in Fällen gemeinſchaftlicher Ermietung einer mit 4 bis 6, mit 7 bis 9, mit 10 bis 12, mit 13 bis 15 und 
Wohnung durch zwei oder mehr Haushaltungen kein Unter: mit 16 oder mehr darin ſchlafenden Perſonen, und zwar einmal 
mieterverhältnis konſtruiert, ſondern die ganze Wohnbevölkerung . ſämtlicher Perſonen, das andere Mal nur 
als eine Wohnpartei ohne Untermieter (falls nicht etwa ſolche Mit letzteren Unterſcheidungen ift auch feſtgeſtellt worden, 
außerdem vorhanden waren) betrachtet. wie viele Wohnungen mit Untermietern einen eigenen Abort haben 
Bei der Art, wie die Wohnbevölkerung für unſere Wohnungs⸗ und wie viele auf einen mit anderen Wohnungen gemeinſamen 
ſtatiſtik aus der Zahl der nach den Volkszählungsliſten dauernd Abort angewieſen find. 


© | Überſicht XIII. A. Di alten 4, 5, 10 bis 16 ſtellen nur Auszüge 
anweſenden und der vorübergehend abweſenden Perſonen ermittelt S RG SE Gr und zwar it in a Ne 1 
wurde, ſind Zufälligkeiten mehr ausgeſchloſſen, als bei der nach unterſchieden 
den Vorſchriften für die Reichsſtatiſtik lediglich auf die am 1. die Zahl der heizbaren Zimmer (Spalte 4), je nachdem ſie nach 
Zählungstag ortsanweſende Bevölkerung gegründeten und bdeg- Se 7 Ce dal 1 Spalte 8 ke dach den 
halb (aber auch noch aus anderen Gründen) von der Wohnungs⸗ i fie 10 Straße 9 5 Ge 9 8 5 (Spalte 5), je n 
ſtatiſtik abweichenden, ſpäter zu veröffentlichenden Statiſtik der 3. außer der Zahl der Schlafräume ohne Fenſter (Spalte 10) die 
Haushaltungen. Doch fehlen in der Zahl der Untermieter⸗ Zahl derjenigen mit je 1, 2, 3 oder mehr Fenftern; ` 
wohnungen die hierfür eingerichteten Wohnungen, die am 4. a e Sugäuge 1 e een 
Zählungstage keine Untermieter hatten; in dieſen Wohnungen 1 . SE 
wird (ebenſo wie in denjenigen, die zwar Untermieter beherbergte, bezüglich des Vorhandenſeins von Betten in den Schlafräumen, 
aber in kleinerer Zahl als gewöhnlich) die Bewohnerzahl im wie viele Schlafräume l 
Verhältnis zur Wohnungsgröße (Aberſicht III) ein im Vergleich 2) 1 dee ne Betten enthalten, als die Zahl 
mit der wirklichen normalen Sachlage zu günſtiges Bild zeigen. i 
Die im folgenden abgedruckten Überſichten ſtellen nur einen 
Ausſchnitt aus den handſchriftlich angefertigten Originaltabellen 
dar, deren vollſtändige Wiedergabe ſich mit Rückſicht auf den 


b) weniger Betten, als die Zahl der ſchlafenden Perſonen 
beträgt, aber doch für jeden Erwachſenen ein Bett haben; 
Raum verbot. Sie gehen namentlich in folgenden Punkten mehr 


6. die Zahl der Schlafräume mit 1, 2, 3, 4, 5 ſchlafenden Perſonen. 
B. Die Angaben der Spalten 3 bis 16 (mit den hier bei A 
angegebenen Erweiterungen) und 24 bis 27 ſind in den Bearbeitungs⸗ 


2 ͤůòw!J—— ̃7˙ . ˙—˙:y!11... —L— — ——ʃ 
A 


Be f : . ; er tabellen nach der Zuſammenſetzung der in den einzelnen Räumen 
in die Einzelheiten ein, als aus dieſer Veröffentlichung erſichtlich. ſchlafenden Perſonen, wie aus Spalte 17 bis 23 erſichtlich, nad- 
Zu den Überſichten I und II. Die Nachweiſungen über die Stockwerklage gewieſen. 


wie in Überſicht II B find auch für die Wohnungen jeder einzelnen der : : 3 3 Gre? d 
in Überficht I aufgeführten Größenklaſſen vorhanden, und zwar ſowohl Wenn die drei Großſtädte Dresden, Leipzig und Chemnitz 


für die Wohnungen mit Gewerberäumen als für die ohne ſolche. in den Überſichten — mit zwei Ausnahmen — abermals fehlen, 
Zu Überſicht II. In den handſchriftlichen Originaltabellen ift für jede obwohl diefe Städte ebenfalls, und zwar ſelbſtändig ohne Mit- 


1 Ge GE o 5 mit oo or. wirkung des Statiſtiſchen Landesamtes, anläßlich der Voltz- 
lzbaren Zimmern betreffen en, unterſchieden, in wie vielen AE S ` 7 e 
nungen die Küche oder andere nicht zum Wohnen beftimmte Räume zählung von 1905 eine Wohnungszählung vorgenommen und in 


zum Schlafen benutzt wurden. ihren eigenen Statiſtiſchen Amtern bearbeitet haben, ſo erklärt 
Ferner ift bezüglich der Bewohnerzahl die Spalte 3 in zwei | ih dies bezüglich der Städte Dresden und Chemnitz dadurch, 


el K GE S Ce dee no ae an⸗ daß die Ergebniſſe zurzeit noch nicht vorliegen, während Leipzig 
e Perſonen, un ewohner) getrennt, Spalte in vier i ; o N ; 
Spalten (15 Bewohner, 16 bis 20 Bewohner, 21 bis 25 Bewohner, den Erhebungs⸗ und Bearbeitungsplan für feine zugleich auf die 


26 oder mehr Bewohner). Vororte ſich erſtreckende Zählung ſchon zu einer Zeit feſtgelegt 
Zu den Überfichten IV bis VI. In den handſchriftlichen Originaltabellen hatte, wo die Landeserhebung noch in Vorbereitung war, jo daß 


find auch die Mietwohnungen mit Gewerberäumen, die Miet: das Statiſtiſche Amt der Stadt Leipzig nur einige in den Rahmen 
wohnungen mit Untermietern, ſowie die leerſtehenden Wohnungen | 


wie in Überſicht VA für jebe Stadt nach Größe und Miet- der folgenden Überſichten paſſende Nachweiſungen für Leipzig und 


preis unterſchieden worden. die Vororte Stötteritz und Schönefeld einſenden konnte, die in 
Zu Überſicht VII, A, Spalte 4 bis 7. Die Wohnungen mit Zimmer: unſeren Überſichten I und II auszugsweiſe verwertet find. 
mietern oder Schlafleuten ſind in den Originaltabellen nach der Für eines der nächſten Hefte der „Zeitſchrift“ iſt, außer 


Größe (Zahl der heizbaren Zimmer, bis zu 4 auch der nicht heizbaren, = , , e , S 
ferner bis zu 8 Zimmern, ob mit oder ohne Küche), ſowie nach der Zahl der Veröffentlichung der bereits erwähnten Vergleichung zwiſchen 


der in jeder Wohnung benutzten Schlafräume unterſchieden worden Wohnungsmietpreis und Einkommen, eine Beſprechung der ge⸗ 
(1 bis 8 Schlafräume einzeln, mehr als 8 zuſammengefaßt). ſamten Ergebniſſe dieſer Wohnungsſtatiſtik in Ausſicht genommen. 


Überfiht I. Die Wohnungen überhaupt, unterſchieden nach der Größe. 


Geſamt⸗ . I heiz „ 

Lau- zahl } e 1 Kee EH bares RE beighare Neikbare | = 
oder a Zimmer be : Bimmer 7— 

fende Gemeinden der nicht mehr bei, Bimmer Zimmer An 3 2 Zimmer Zimmer ind 3 SE = | K N S 10 oder 
Nr. Woh- hei “ nicht dates und! und 2 od. mehr heizbare und 1 und 2 od. mehr heigbare heizbare heizbare heizbare heizbare meb: 
nungen ] bares heisbare „ nicht nicht nicht Zimmer „nicht nicht nicht Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer heizbar, 

tge! f Ki Zimmer heißbares heizbare wei heizbares he izbare pai e 
Bimmer Simmer ; heizbare : ; eizbare | Bimm 
Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer i 


1. | 2. 1 3 „ d 7. B 9 l Te 13. 
A. Wohnungen ohne Gewerberäume. | 
Leipzig. 109 281] 22 12 2501 14483 8 432 358 6468 26151|7638 852 2344 1003439212069 2406 490 
Stötteriß . . . . 28134 1 — 62 436 322 18 230 889 239 © 444 ou 35, 20 223 
Schönefeld „| 26T] — =- | 47, 626 e! 12 112 870 170, 13 161 23 7 5 a 1 
1 | Plauen . | 22601| 34 | 16 97 5 363 8129 476 | 314| 1260 2 070 456 1572 1087 438 235 231 27 
2 | Zittau 8201 16 1 373 3752 585 83 40 746, 213 72 841 537 266 129 156 23 
3 Meißen. À 7660| 19 1 354 3146 937 43 137 1292 442 92 565 300 146 87 86 13 
4 Freiberg l 706040 5 — 222 3654 630 50 më 695 413 104 550 272 168 94 113 4 
5 | Meerane 637112 1 2142527 1664 133 96 476 503133 315 138 68 41 50 10 
6 | Reichenbach. ; 5496| 4 | 1 612 2736, 540 20 1% 599 191 42 290 128 63 33 4¹ 5 
7 | Glauchau 6313 15 — 220 1922 1801 392 106 399 410 242 359 172 76 30 69 1 
8 | Erimmitichau . Donn 4 3 1512744 1020 96 115 473 303 69 345 153 94 53 60 5 
9 Werdau. 4480 1 4 169 1920 782 57 111 561 294] 61 316 94 46 24 34 6 
10 | Pirna 3 732 5 —— 184 1562 331 24 180 488 135 35 368, 189 96 55 67 13 
11 | Mittweida .1 3739| 2 S 189 1703 506 46 66 244 159 55 280 217 120 50 73 2% 
12 | Wurzen 35884 1 — 1411647 305 21 135 582 135 32 273 118 74 46 62 | 11 
13 | Aue 3237 4 7 84 1425 501 36 64 434 227 55 229 81 A 22 216 
14 Annaberg 3644 1 2 256 1506 287 21 148 432 176 45 367 197 88 59 5 H 
15 | Rieſa A 2796| — — | 49 1117 305 17 109 479 169 41 2273 114 48 25 45 5 
16 [Ols niz. . 2981] 2 5 140 1701 237 22 75 291 116 35 193 77 34 21 26 6 
17 | Hohenſtein⸗Ernſtthal. 3285| 1 1 225 1730 492 31 107 255 140 36 147 56 26 18 16 1 
18 Limbach... 2708| 3 — 69| 857 660 98 64 261 250| 77 218 97 31 14 18 1 
19 Frankenberg 32911 2 — 269 1576 541, 60 91 217 116 36 180 87 55 36 23 $ 
20 | Falfenftein . . | 2451| 3 1 308 1170 119| 6 126 308 | 94 22 161 93 22 10 11 2 
21 | Großenhain 27771 4 | — 204 1437 208| 14 102 239 101| 44 200) 109| 45 21 38 11 
22 | Oſchatz 2234 — — 80 1042| 238 17 67 | 227 115 27 184 119 39 25 42 12 
23 | Löbau .| 2573| — — 126 | 1190 284 23 74 279 86 28 215 137 72 31 22 6 
24 Auerbach 19791 1 1 109 739 189 9 89 243 90 28 243| 111 66 30 29 2 
25 Eibenſtock .{ 1630] 1 | — 77 892 151 19 47 152 65 26 93 47 23 | 21 10° 6 
26 | Kirchberg 1819 61 164 902 213 14 86 189 75 24 830 27 13 11 14 — 
27 J Lengenfeld. ; 1311| 4 — 150 620 117 10 56 136 59 13 79 37 14 11 5 — 

B. Wohnungen, die mit Gewerberäumen (Läden, Schankräumen, Werkſtätten, Lagerräumen uſw.) verbunden ſind 
oder mit ſolchen zuſammen ein Mietsobjekt bilden. 

Leipzig. 5377] 22 6 204 566] 398 101 | 390 977 500 232 1045 =. 201. 92 125 74 
Stötteritz 5 J 19 16 5 8 34 29 10 30 9 3 3 3 — 
Schönefeld. 158| — — 2 19 26 5 10 26 20 7 26 12 Da Aë — | — 
1 | Plauen 2214 5 5 28 284 383161 47 218 280 182 330 140 76 3s 33 4 
2 | Bittan l 868| 1 | — 23 176 51| 19 53 112 75 37 149 82 47 21 17 5 
3 Meißen f 9300 2 3 18 143 71 32 26 131 117 61 189 82 24 21 15 — 
4 Freiberg 9011 1 2 11 172 80 31 25 116 125 57 149 74 29 11 16 2 
5 Meerane . 82831 1 2 15 130 117 44 20 102 122 89 105 46 12 7 9 2 
6 Reichenbach. 7451. 3 — 25 189 63 16 41 125 65 29 112 40 d 4 11 1 
7 | Glauchau 8691 — 1 12 107 104| 72 26 105 109 110 135 51 19 12 6 — 
8 | Crimmitſchau . 834 | — 4 15 181 94! 31 24| 132 92 42 126 56 19 9 8 1 
9 | Werdau 55990 1 — 18 97 61 17 20 T4. 73 H j 42 1 44 71 
10 | Pirna e 562| — 3 13 81 49 26 26 s0 55 30 101 538 18 13 14 — 
11 | Mittweida 420| 1 | — 9, 78 35 18 14 33 37 20 76 50 20 15 12 d 
12 | Wurzen . l 561 | 1 1 6 94 53 14 15 85 75 35 97 49 16; 7 10 3 
13 | Aue 3911 3 5 3 32 54 27 7 54 43 40 | 66 31 12 7 TE = 
14 | Annaberg 5520 1 2 15 97 48 18 22 78 14 24 90 52 28| 10 22 
15 | Rieſa. 437 1 = 2 49 30 15 6 50 60 42 104 45 13 10 8 2 
16 | Ols niz 4666 1 — 18 120 42 9 24 82 44 20 59 28 12 7 5l — 
17 J Hohbenſtein⸗Ernſtthal. 5281 1 — 13 129 60 27 24 74 63 33 64 21 7 6 6 — 
18 | Limbach. 503| — 2 5 . 58 43 12 54 67 55 90 41 13 5 4 — 
19 | Frankenberg 4111 — | — 11 108 43 17 16|) 622 385 22 53 22 9 6 Bt — 
20 | Faltenftein . i 3651 3 1 16 89 13 7 19 63 3232 •⁰ù8 59 30 1 7 6 — 
21 Großenhain . 4577— — 8 77 55 16 26 55 ds 17 93 41 17 9 8 — 
22 | Oſchatz f 399 — 1 4 51 26 9 16 55 52 37 73 33 2 ni 9 — 
23 | Löbau 256 1 | — 4 63 16 5 17 36 22 12 39 22 7 228 
24 Auerbach a 3321 1 — 7 gei 25 5 17 48 37 18 52 34 13 ei 3 i 
25 Eibenſtock f 380| — 1 10 103 36 10 18 44 28 16 51 35 13 8 6 ] 
26 | Kirchberg 3011 — 1 | 7 89 18 8 15 50 36 9 42 15 7 2 CH ge 
27 | Lengenjeld . 254| — 114 83| 16 8 29 36, 20 3 26 10 4 4 — | — 


Überficht II. 


Die Stockwerklage der Wohnungen. 
A. Wohnungen überhaupt 


S „ Saë Lë ra 


— 
S = 21 


11 


— 
19 


— Fe — — — 
zi En a > Ge 


18 


19 
20 


OR 


22 
23 
24 
25 
26 
27 


A 


Gemeinden 


Leipzig. 
Stötteritz 
Schönefeld 
Plauen . 
ittau . 
eißen 
Freiberg 
Meerane. 
Reichenbach 


Glauchau 


Crimmitſchau A 


Werdau 


Pirna 


Mittweida 

Wurzen 

Aue 
Annaberg. 


Rieſa 


Olsnitz. 


im 


1) Hierunter 1 Kirchturmwohnung, die in den folgenden Spalten nicht eingerechnet ift. — 2) Hierunter 183 im V. 
ierunter 3 im V. Obergeſchoß. — 6) Wohnungen, die ſich ung 
jenigen Wohnungen, die zum größten Teil in einem Etodwert liegen, dieſem zugerechnet. — 7) Auch Wohnungen, die das ganze Haus mit Ausnahme des Kellergeſchoſſes umfaſſen, 


ſind eingerechnet. 


| Dane Er 


uſtthal 


ierunter 11 im V. Obergeſchoß 


— 5) 


Zahl der Wohnungen ohne Gewerberäume 


| 
über: | im 
haupt im | Grb 
eller geſchoß 
| 
3. . ©. 
109 281 508 16 364 
2818| 6 613 
2567| 1, 419 
122 601 101 | 4 146 
) 8201|; 89| 1912 
7660 29| 1401 
7060, 15 1435 
6371 3 2040 
5496 52 1495 
) 6818 10 1572 
5688| 2 1313 
4480 3 1149 
3732 14 673 
3 739 7 986 
3583 — 1028 
3 237 l 171 géi 
8 644 32 850 
27968 3| 694 
) 2981 13| 630 
3285 9 828 
2708| — 521 
3291 6 849 
2451 8| 717 
2777 — 837 
2234 18| 637 
2573 16 531 
1979 | 11 433 
1630 — | 581 
11 544 
1311| — 465 


| im | int im 
| F, a. a: TE 
| Ober Cher Ober 
geſchoß geſchoß geſchoß 
6. 2: 8. 
27 724 :27 876 24 331 | 
831 7183 572 
717 653 508 
7745 6628 3 278 
2879 2425 698 
2474 2244 1323 
2478 2038 933 
3228 912 78 
244111155 295 
2920 1451 237 
2 673 1424 164 
2062 953 229 
1818| 1079 587 
1592| 787 224 
1505 835 148 
1169| 884 406 
1343 900 401 
1060| 615 382 
1247 766 267 
1560 713 139 
1117 816 211 
1595 706 100 
968| 572 154 
1328| 511 43 
974 487 36 
977 678 258 
862 495 152 
695 354 38 
977 255 18 
654 148 12 


| 


Zahl der Wohnungen ohne Gewerberäume 


S mit 0 oder 1 heizbaren Zimmer 
E | nach der Stockwerklage 
Gemeinden | bag | | in 
E e, | lé, . . av. Le 
S BEI: Aa Ober. Ober Ober. Ober- BI? 
5 u A re ge, | ge Zei 
` ` we foh idoi 40h do 
1. fl e i 
2 3. | 5 A 
Leipzig 25 808 180 14525 6571 6243 5065 )3219 — 
Stötteritz 839 1 275 281 170 92 20 — 
Schönefeld. 1201 — | 227 336| 298 218 122 — 
10 Plauen. 14 905 84 2705 49824327 2428 375 3 
2 | Zittau 4810 25 1177165811474 458 15 7 
3| Meißen. 4500 17 819135811305 915% 85 — 
4 | Freiberg 4561| 9; 9511149211848, 737 27 1 
5] Meerane 4541 21476/237461 66%) 2 2 
Reichenbach 3913 „ 811 244 2 — 
70 Glauchau % 4436 7 107221471023 183% 2 — 
30Crimmitſchau. |) 4018| - | 85018941146 17 — — 
3 u 2933 2 7431397 620 169 1 1 
100 Pirna In ër 9 407 715| 624 342 8. — 
11 | Mittweida 2444 4 6521127 506 152 3 1 
120 Wurzen ) 2115 — 640 904| 473 97| — — 


1) Hierunter 1 Kirchturmwohnung, die in den folgenden Spalten nicht 
— 4) Hierunter 1 im V. Obergeſchoß. — 5) 


B. Wohnungen ohne Gewerberä 


| 
| 
| 


| 


nach der Stockwerklage 


IV. reren ganzen 
Cher Eu Haufe 
geſchoß Ru 

9. 10. | tt, 

2112062! — | 416 
Et 

263 — | 6 
468 145 89 

„ 22 142 83 
d 98 5535 
33 87 A 

9 2 4 63 
8 30 25 

a 7 53 62 
1 48 | 62 

3 40 41 

12 25 28 

6 71 66 

- | -29 | -87 

20 14 16 

67 32 18 

6u 164. 21 

— 19 | 38 
BR. dh: 2338 

4 29 10 

= | 26 | 5 

3 | 20 | 9 

33 25 

- 281 A 

" 79 28 | 10 
AKTEN 

— 5 s 
KEE 7. Ak > 

— 26 6 


LA 
KI 
— 
E 
— 
SS 
© 
EI 
= 
KL 
2 
8 
Kä 


27 


im 


A 


Gemeinden 


ue. 


Annaberg . 
Melo . . 
Ciënip `, . . 
Te 
imbach 


2 
D 


ranfenberg 
alkenſtein 


Großenhain 


Oſchatz . 
Löbau. 


A 


uerbach 


Eibenſtock . 
Kirchberg 

Lengenfeld. 
eingerechnet ift. — 2) Hierunter 61 im V. Overgeſchoß. — 3) Hierunter 10 im V. Overgeſchoß⸗ 


in ' 
meh. | im 


efähr gleichmäßig auf mehrere Stockwerke erſtrecken. 


— —— — EE 


Zahl der Wohnungen, die mit Gewerberäumen (Läden uſw.) 
verbunden ſind oder ein Mietsobjekt bilden 


nach der Stockwerklage 


. 8 
im im 


an im im 1 ze 
über. im T. II. II. IV. mel 
haupt Së Grp, Ober- Ober- Cher. Ober: Stod- Haule 
f geſchoß Be- ger | ge | ger werken "_ 
| ſchoß oo") | 
12. | 13. | 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 
5377 36 4564 466 104 57 | 16 — 134 
176 — 174 22 — — — — 
158 — 168 — WË Ze 1 
2214 15 1314 621 143 20 196 4 
868 — 417 288 79 ı8 | — 69 2 
930 — 463 292 85 26 2 | 62 
901 ( — 423 319 76 20 — 62 1 
828 1 530 196 27 2 — 65 2 
74 — 437 254 28| 1 — 28 2 
869 2 566 198 20 — — 78 5 
884| 4520 227 35 3 — | 31 | 14 
559 — 350 136 15 ᷣ 3 — 55 
562 — | 251 214 38 9 — 50 — 
420 1 247| 84 15 3 — 64 6 
561 — 336 150 15 1 — 563 
391 u 229 105 24 2 — 27 = 
552 2 2098 167 4111 — | 88 | — 
437 — 2212 160 20 4 11888 
466 — 309 110 16 ᷣ 3 — 28 — 
528 314 167 30 2 — 14 
503 — 317 142 21 4 — 198 —' 
411 — 27310 19 2 — 14 1 
365 — 242 92 10 1 — 20 — 
457 262 144 10 — — 41 — 
399 1 202 108 11 1 |— | 81 | — 
256 — 126 86 20 2 121 
332 2 189 113 9 1 — 18 
380 — 232 118 22| 1— 7 — 
301 — 203 66) 71 — — 26 — 
einen 


Obergeſchoß. — 3) Hierunter 1 im V, Obergeſchoß. — 
Dagegen ſind die— 


ume mit O oder 1 heizbaren Zimmer. 


Zahl der Wohnungen ohne Gewerberäume 
mit 0 oder 1 heizbaren Zimmer 


— . —— 


nach der Stodwertlage 


E aN az ry = e Í 
im | im | im | im 
I 


1 III. Iv. meh. gan 
pen, / e ; 3 gan⸗ 
haupt | W bei Ober. Ober Ober Ober. Seren zen 
Kelle ge. ge. ge. ge. ge Fuer Haufe 
ſchoß | fho | ido ſchoß ſchoßz fe 
3. 4. 5. 6. 7. 8 „ W 
2057 18 440 725 552 311 15 — 1 
2048 20 56 786 509 195 39 — | — 
1488 1 429 604 241 207 6 — — 
2107 9 433 880 571 214 — —— 
2480 1 9 63111880538 106 6. — — 
1677 — 277 647571 178 3 1 — 
| l | 
2448 | 2 626 1200530 e — : 1 — 
1602 6 453 621404 115 2 1 — 
1867| 565 206) 362 . 
1377, 9 400 6001341 28 — AR 
1623| 13 374 582 440 156% 55 -- | 2 
1048| 4 214 456277 97| — |-| — 
1140 — |365| 477| 262 35 — p K 
1800| — 382 722 182 13| 11 —| — 
901| — |818| 455117 11) - | — | — 


Hierunter 2 im V. Obergeſchoß. — 6) Wohnungen, die fih ungefähr gleihmäßig auf mehrere Stockwerke erftreden. Dagegen find die. 


en Wohnungen, die zum größten Teil in einem Stockwerk liegen, dieſem zugerechnet. — 7) Auch Wohnungen, die das ganze Haus mit Ausnahme des Kellergeſchoſſes amfaſſen, 
eingerechnet. 


Digitized by Google 


— — 


6 


— — 


Überfiht III. Die bewohnten Wohnungen nach der Bewohnerzahl. 


A. Mit Unterſcheidung der Größe der Wohnungen. 


Größe der Wohnungen | 


(mit Ausſchluß der nicht pa Wohnen beſtimmten 
und der nicht zur eigentlichen Wohnung gehören- 
den Läden, Schankräume uſw.) 


heizb 8. = heizbares Zimmer. 
vi 


n. heiz = nicht heizbares Zimmer. 


Küche. 
a. n. 3 W. b R. — andere nicht zum Wohnen 
eſtimmte Räume. 


1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche 

1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer ohne Küche 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 
1 heizbares Zimmer ohne Küche ; 

1 heizbares Zimmer, 1 Küche 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 
1 dck „I nicht heizb. Z., 1 Küche. 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 
1 dée Sr 2 nicht heizb. B., 1 Küche 
1 heizb. Z., 3 od. — n. dk H. ohne K. 
1 heizb. Z. 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 


überhaupt 0 oder 1 heizbares Zimmer 
2 7 


a. n. z. W. b. R. 
K., ſow. a. n. z. W. b. R. 

2 heizbare Zimmer ohne Küche. 
2 ern Zimmer, 1 Küche 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Ou ohne Küche 
2 25.3. 1 nicht heizb. Z., 1 Küche 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z, ohne K. 
eizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 


überhaupt 2 heizbare Zimmer 


ai Á Ae 
benutzt werden 


a. n. z. W. b. R. 
10 8 immer ohne Küche. 


darunt. Wohnungen, 
in denen z. Schlafen 
benutzt werden 


2 


darunt. Wohnungen, 
in denen z. Schlafen 


3 
3 
3 


K. ſow. a. n. 3 W. b. R. 
eizbare Zimmer, 1 Küche 
eizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 


3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb Z., 1 Küche N 


überhaupt 3 heizbare Zimmer 
lem 


a. n. z. W. b. R. 
K., om al n. z W. b. R. 

eizbare Zimmer . 

eizbare Zimmer. 


eizbare Zimmer 
s 10 heizbare Zimmer 
1 oder mehr heizbare Zimmer 


darunt. Wohnungen, 
in denen z. Schlafen 
benutzt werden 


| j | i 
Zu Spalte 3. Darunter mit 0 Bewohner 1) 1 Wohnung, 2) 2 Wohnungen. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 18, 2) 16, 3) 21, 4) 2mal 16, 5) 19, 


haupt 


13 11| — 
24 7 
56) 2 — 
16 2 1 
756 449 173 
78 15 15 
4 035 2640| 941 
1273) 66| 201 
3308 181| 522 
4359 |') 75 458 
215 6 20 
398 5 


14 480 ||1 459 2 368 2 650 2472 


181 
1464 


8 


149 
192 
484 
906 
444 
1703 


| 


15 16 
69 134 
— 1 
30 27 
16 39 

5) 21 75 
27 126 

5 38 

) 35 169 
8 
3 21 
137 500 


uber- — 


0 oder 2 


1 Be- Bewoh- VBewoh- 


wohner ner 


| 


80) 1 — 
zuſammen |22 874 ` 664 3218 


26 


Zahl der bewohnten Wohnungen vornbezeichneter Größe 


nach der Bewohnerzahl 


3 4 | 5 6 7 8 9 101 | 12 
Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh-. Bewoh- Bewoh- Bewoh. Bewoh⸗ 
ner | ner ner ner ner ner ner | ner | ner | ner 


DZ Ae VS ke EN 
1. Plauen 
E wW e re Ke We 
Can et zs BE Se | ge Al sc e 
Kl — les JL . 1 
a El A Ak 2 sË ve, A es 
er wie al el Ställ Ss 
| Ba re Eu 
811 625 453 262 147 90| 38| 16 6 5 
286 | 234 188| 151 93 53 28 13 114 
662 659 493 358 215 127 50 33 Sch? 
757 822| 728 586 396 241| 157| 86 38 9 
32 32 36 24| 22 19| ĩ 5 6| 8| 3 
49! 51 65 54 52 36| 24| 10| 9 10 
1 977 a 449 988 571 306 167 80 32 
| 29 25 | 21 | 24 20 12 81 7 2 2 
| 213| 260| 284| 210| 129 70 el 33) 29 4 
| I 1 — | I 2 — 1 — 1 — 
2 N 24 5 5 4 2 1 
ee 
86 96 78| 58 36 17| 9 6 2| 83 
170 161 148| 103 68° 59 34 18 9 1 
36 87 6363 783 48 29 22 8 kig 
258 802| 273 236| 159 120 78 10 17 | 12 
11 12 31| 2 139; 12 8 8| j| 8 
43 60| 67| 70| 58 49| 35 34| 15 9 
710 770 702 573 395 295 189 | 117 | 58 | 80 
8 5 2 32 23 
59 40 37 36 23 6 2 
— r. I I | — | Ek Ss 
6 1 € es 8 
14 13 1 5 RER 
it 6 2 8 6 3 4 
190 187 96 56 39 24 7 
227 Si 110 70 47 27| 12 
| 
= zl 6 2 2 SL = 
20 18 I2 5 9 3 
Em VH. E ech 
132 86 57 38 21 21 11 
77 47 26 16 10 5 9 
37 77 17| 9 4 17 8 
= 46 32 17 18! 5 2 2 
e 6 — 3 3 1 — 


16, 17, 28, 7) 3 mal 16, einmal 25, 8) 2 mal 16, einmal 17, 9) 2 mal 16, je einmal 17, 20, 21, 2 mal 24, je einmal 32, 41, 10) 23, 2, 36; ſonſt immer 15. 


1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche 12| 8 3 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche 4 1 1 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer ohne Küche 1 | — 1 
1 pass Zimmer ohne Küche . 291 187 60 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche. 79 15 18 
1 heizb. ii 1 nicht heizb. Sr ohne Küche | 1973 || 404 577 
1 heizb. Z., 1 nicht Ge „1 Küche 1783) 97 | 423 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 301 18 


2. Zittau. 
FFP a er a ee ar re ea er Ze 
E Ze 2 — — — 
3 EA RS ECH er 
20 12 | 2 6 11 a E e 
21 Si, 11 KI 7 kreep E 
364 264| 180| 106 47| 19 6 El ` TZ 
439 857| 207| 143 28 21! 6 2 1 
87 44 39 25 71 7 2 wé gp 


U 


59 
14 


| | 


| 


3976 3908 3357 2546 1693 |1096 644 372 1905 99 


Digitized by Google 


14 15 oder 
Bewoh- einen. 
ner ner 
. 
> | — 
=> | — 
p | SS? 
1.193 
EE Kä 
9 
1 | 4 
g ; 
1 — 
2 Ee 
1 | AR 
Tia 
6 | 4 
1 0 1 
— 23 
5 | 4 
ls 
KR 
ı 94 
196 
Läb 
1 KA? 
BER ee 
17 39 


Noch Uberſicht III. 


15. 16. 


Größe der Wohnungen Zahl der bewohnten Wohnungen vornbezeichneter Größe 
8 
nicht zur eigentlichen Wohnun ren · 
N Schankräume Se geh nach der Bewohnerzahl 

— ſfüber⸗ 5 vr 

HN Ès 8 0 wer 2 KA are 7 ~ 9 10 11 | 12 | a3 | 14 |15 oder 

haup 1 Be- Bewoh. Bewoh- Bewoh. Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh Bewoh- Vewoh⸗ Bewoh ⸗ Bewoh- Bewoh⸗ . 

na I D'R. — andere nicht zum Wohnen wohner ner | ner | mer ner | mer | mer ner | mer | ner | ner | ner | ner | ne Va 

| 


. 


2. Zittau. Schluß.) 


de dr 2 nicht heizb. Z., 1 Küche | 304 9 10 o 69 58 45 D | 18 | 
3 od. 9 70 eizb. ohne K 2 2 5 6 5 | 4 
H 


de éi B, ohne R. | "a Di 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb Z., 1 Küche 67 e e BEE SU ER 


überhaupt O oder 1 heizbares Zimmer | 4 845 | 743 1202 1012 757 502 331 152 79 40 19 


| 
| 
| 


GN 
bech 
— 
— 


darunt. Wohnungen, Küchen i 38 | 1 4 8 7 N 8 | 2 3 2 1 | | | 8 

in denen z. SS n. z. W. b. së 197 SL asi ët ën ge 20 e 7— D — 1 — 
benutzt werden [K., ſow. a. n. z. W. b. R. LI — . — 1 — — Sep Loes „ = 

| | | 
e 
2 1 j paas ohne SR „. -| 106 88| 27 14 15 10 3 2 i = — 1 — | — 
2 1 327 27 72 89 57 42 17 16 5 1 1 — — = -- — 
2 S dees wé. H. ohne Küche 143 10 34 28 28 20 12 5 2 | 3 1 — — — — 
2 100 ei nicht heizb. 1 Küche 665 86 | 140| 156 113| 100 58 26| 21| 10 3 — 1 | — 1 — 
We 0 2 2 nicht jet E eng 228 | 10 30 36 40 Si 34 20 12 : 2 EZ ferdeg e 
2 heizb eee SEA K. 21 WË 2 6 5 i 3 K ena 1 ei] 51 
D D — | — — — | — 

dE 3 od. mehr n. heizb. „1 Küche 82 2 2 él ul 17 ai 144 6 6| 2 5 S 
überhaupt 2 heizbare Zimmer [1625 120 316 340 290 223 140 88 50 31 | 11 | 7 Si SE? 3 
darunt. Wohnungen, Küchen. i 16 | — I 2 Sr SIE Kik lm — — ff | Ge `Ä — 
in denen z. Schlafen 3 z. W. b. R. 80 n 11 16 7 5 5 2 I | — 1 — 

benutzt werden [K., om ann z. Web. R. 3 — — e I = ee | — — | — 
3 heizbare Zimmer ohne Küche 28 3 A 55 s| 9 "AE AE DEE E — | — — — — 

175 immer, 1 Kühe . . 376 24 mm 69 47 22 5 18 3 3 —— — — 
3 1 od. mehr n. eizb. Z., ohne K. 41 1 7 6 6 6 4 814 = 2 2 |} — 1 — |52 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. de 8. 1 Küche 495 20 88 94 m (OK, gé "A NET | d 2 | 3 2 1 | — 
überhaupt 3 heizbare Bimmer | 940 | 48 = 206 189 76 53 44 21 14 4 3 F 

| | | | | | | 

darunt. Wohnungen, ( Küchen ko 5 — — — 1 2 — | I 1 — | — - |=. — — 
in denen z. Schlafen! a. n. z W. b. R. 6r | — 5| 10 7 17198 4 2 =: — 1 — — 

benutzt werden K. ſow. a. n. z W. b. R. dé aaa eh ZS ut Lea AS ke 

| | 
4 heizbare Zimmer.. 551 19 94| 126| 111. 88 66 | 33, 2 1 190 2, 2| 2 LS Të 
5 heizbare Bimmer. . - . .. 305 6 32 52 55 60 38 20 21: 4| 7| 1 42 — |53 
6 heizbare Zimmer [ 145 3 J ss at ler ATA N SEa a 
7 bis 10 heizbare Zimmer 169 5 16 26 29 véi 1. BE IE SEES TEE RÉI 
11 oder mehr heizbare Zimmer 27 ln — | 1 N 3 WK 5 8 4|) 1| — 1 | — — 94 
zuſammen |8647 939 1836 |1777 1416 1068 698 378 249 | 129 | 71 26 19 15 9 17 
| | 
| | | | | ! | | 


Zu Spalte 3. 1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 16, 2) 18, 3) 19, 20, 4) 16, 17, 5) 17, 21, 6) 16, 20, 21, 31; fonft immer 15. 


3, Meißen. 

1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche 9 0 7 EI ee) 1 — E Tt T 5 E, ae I-|- 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche 8 — 3 1 | "3 = i E, e Kl: kee? vg, HE Zi T eeng 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer ohne Küche c EH E Tee WH e D zë ÄR Zë gege Wb Je 
2 od. mehr nicht heizb. Ae e 1 Küche 2| - — — | 1 i! = — — Ve 4 | „„ * 
1 heizbares Zimmer ohne Küche. .| 289 210 46 19 6 4 3 1 „„ ege, Ä 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche 58 |) 20 16 171 9 3 2 — e En e e d'en 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. ER ohne Küche 776 252 194 141 66 56 30 18 8 8 5 1(— — — — 
1 heizb Z., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche 2 376193 477 550 468 336 198 97 37 19 4 2; — “T - — 
hbeizb. 7 2 nicht heizb. J., ohne Küche] 195 F 
heizb. 2 nicht heizb. 3, 1 Küche . 781 ) 55 129 136 130 136 80 60 28 16 6 4 | i; = | = 
1 Beizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. ri — 1 3 $j) í 1| — sa Be TEETE — 1 
heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 61 | 4 Ih 20 č’ 44: ik -7 4415 = | — i — — — 

überhaupt 0 oder 1 heizbares Bimmer |4565 762. 906 903| 727 574! 340 | 196 88 47 17 71 GE 
darunt. Wohnungen, [Küchen i w an a "8 el ol 9 d N | ee eV 
in denen 3. Se n. z. W. b. R. 54 4 4 11 7 10 7 | 2 — | PS 

benutzt werden K., ſow. a. n.3 W.b R. 2 = * Eh Dee — „„ E TE ee u EE 


Digitizad by Google 


8 -- 
Noch überſicht III. 


Se — — — mer — — —— — — — U — — 8 — 4 


Größe der Wohnungen Zahl der bewohnten Wohnungen vornbezeichneter Größe 
(mit Ausſchluß der nicht zum Wohnen beitimmten 
und der nicht zur eigentlichen Wohnung gehören. 


den Laden, Schankräume uſw.) nach der Bewohnerzahl 
iab. 8. = heizbares Zimmer. über⸗ ! 
EE 8 ee pa maer Ali haupt o oder 2 | s 1 5 6 | 7 | 8 9 | 10 11 | 12 13 | 14 15 oder 
K. = tude. l pt 1 Be Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh. Bewoh- VBewoh Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh. Bewoh. Bewoh⸗ Ben 
d ee nicht zum Wohnen wohner ner | ner | ner | ner | ner | ner | nee | ner | ner | ner | ner | ner | ner ner 
1. L 2. 1 3. 4. ][ 5. [ 6.7.83. 9. 10.11.12. 13. 14. 15.16. | 17. 
3. Meißen. (Schluß.) 
2 heizbare Zimmer ohne Küche .. 27 UI 4 2 3 4 1 — 2 — — — — — — — 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . . 128 18 28 28 26 14 4 9 1 - = = — — — — 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z, ohne Küche 94 5 18 17 17 12 13 7 4 1 =, ez gh ët A7 Ze = 
2 heizb. 3., 1 nicht heizb. 8, 1 Küche . Jı 280 » 83 216 298 226 168 141 71 41 20 10 6 Se Hl zer Cl ve 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 33 2 1: 10 3 9 2 2 2 2 — — ss = -- 8 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche . 504 ) 28 86 107 86 73 51 37 19 9 6 11 — — = 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 14 — 1 — 5 3 3 — 1 | 1 — — — — — 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. 3. 1 Küche] 136 117 22 15 23 19 19 9 5 3 en ea 
überhaupt 2 heizbare Zimmer 2 216 148 371, 484 381 306, 234 145 79 38 | 19 „ ey 
| | l i | 
darum. Wohnungen, Küchen .. 19 — 1 3 WM 3 Én eat A e I — — E We 
in denen z Schlafen a. n. z. W. b. R. 44 | = | — 1 11 9 10 3 4 1 1 1 SS == 3 
benutzt werden (K., jow. a.n.. W. b. R. 2l — j LE = Teerhb ze I — — — == — — — 
el 
| i f | 
i 3 heizbare Zimmer ohne Küche .. 9 2 1 1 2 — 2 1 — — = — — — — — 
L 3 heizbare Zimmer, 1 Küche. 113 11 23 27 25 12 9 2 3 — 1 —— — — — 
| 3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. 3, ohne K. 22 1 — 2 1 3 3 4 1 3 1 2 „ a 
3 heizb. 3.,10d. mehr n. heizb. 3,1 Küche] 583 20 96 126 95 76 66 35 30 14 14 8 2 1 — — 
überhaupt 3 heizbare Zimmer] 727 34 120 156 123 91 80 | 12 34 17 16 10 2 1 1 * 
W S | | ha 
5 Küchen 5 Ga be ` Ke | = Ä e = Ä leere 
Ve W. b. R. 22 -— — | 2 2 ae E = | = = 
benutzt werden la. n. z. W. b. R | l " 113 17 i | | | | 
| Ä | | 
4 heizbare Zimmer 362 12 62 e 57 56 39| 19 14 5 | D 2 3 4 | 1 91 
5 heizbare Zimmer... 165.5) 6 17 36 24 29 22 10 6 5 5 4 1 | — — — 
6 heizbare Zimmer. 105 1 4 16 20 22 15 6 10 4 2 2 1 1 E 
7 bis 10 heizbare zimmer. .. 101. 2 : 13 22 26 1 5 | d 3 3 2 11 1 „„ 
11 oder mehr heizbare Zimmer .. 13 — — 1, — : 15 2 2 Liz — | een En 
zuſammen [8254 965 1483 1685 1354 1105 746 425 237 126 6 36 10 8 3 4 
f t l i ' 
Zu Spalte 3. Darunter mit 0 Bewohner 11 Wohnung. 2) 3 Wohnungen. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 18, 2) 17, 3) 15, 4) 16. 
4. Freiberg. 
1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche . 41 j 4 — „ — — — — — — — — — 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 2 — 1 Ei En | = — — — z pga „„ Te i 
1 heizbares Zimmer ohne Küche .. 169 121, 27 11 3 5 I: == — (EE 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche. 35 11 8 8 4 2- d 1 — > — — SN = —_ — 
1 heizb. H. 1 nicht heizb. Z, ohne Küche |2187 492 526 392 304 218 132 70 32 18 3 — — — — ee 
1 heizb B., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche . |1478 116 305 319 262 224 128 73 40 6 3 2 — — — — 
1 heizb. J., 2 nicht heizb. J., ohne Küche] 345 29 63 66 59 51 32 23 14 7 — | ZE onen 2 
1 heizb. J., 2 nicht heizb. 8, 1 Rüde .] 347, 17 63 64 54 61 38 18 17 10 4 D een =, (te 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 17 Sa, E A 1 3 2 1 5 — 2 1 | EZ — 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 62 1 6 12 9 6 6 8 8 2 3 — — — — 11 
überhaupt O oder 1 heizbares Zimmer |4646 793 999 874 698 569 339 198111 46 1 d we gë "ën "dee. ` 2 
| ge 3 | 
L i l | 
in eren 7 EE z „ „ d 4 „ „„ „„ „„ 
: DIN H a ` H ' l 3 Er, Raise: = SSC 
benutzt werden a. n. z. W. b. R. 82 | 10 > Se u 1112 5 4 1 2 Ä 
2 heizbare Zimmer ohne Küche .. 37 ) 8 11 4 3 7 2 2 — el er N Ge — a — 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche. l 65 8 21 15 8 8 1 — — 1 — — = — Ss — 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Nude | 102 10 19 18 17 16 11 „ 8 1 H — — — — 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb 3., 1 Küche .] 695 45 126 142 127 98 69 56 16 6 b: 4 — . == 
2 heizb. 3, 2 nicht heizb. Z, ohne Küche 76 2 3 13 15 13 10 11 2 6 1 — — — — — 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. H. 1 Küche .] 455 27 68 92 79 67 46 30 19 15 7 1 — 1 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 31 1 1 3 3 1 8 4 3 2 — 3 1 1 
2 heizb Z., 3 od. mehr n. heizb. 3., 1Küche] 1290 6 14 15 18 15 24 10 11 8 1 1 1 „ 
überhaupt 2 heizbare Zimmer 1590 107 263 302 270 225 177 117 53 39 18 11 2 3 1 2 
| i | 
darunt. Wohnungen, [Küchen Er ae 11 — | 3 I -- 2 I 2 I I! — - = = — - 
in denen z. Schlafen a. n. z. W. b. N. 60 „ u > 5 8 10 8 0 4 F 2 es — — — 
benutzt werden | — 1 — — — — — — P — — — — 


K., ſow a. n. z. W.b R. I — | = 


Noch Überſicht III. 


Größe der Wohnungen Zahl der bewohnten Moher bornbezeich neter Größe 
en luß der re en pr ai p A 
ur en en Wohnung gebhoren- 
ee Schankräume uw) e i nach der Bewohnerzahl 
= über- ꝑ ! na | 

12555 A SE Bimmer. ER lo oder 3 3 | ii Er IH 8 » 10 11 | as | a8 14 15 oder 

UPE || 1 Be Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh. Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh. Bewoh- Bewok- Beie? 
SE GE nicht zum Wohnen wohner ner ner | ner | ner ner ner ner ner | ner ner | ner | ner | ner | oa s 

1. I I EI ET LI Sta LSA EEE a I Le 

4. Freiberg. Schluß.) 

1 2 An mer ohne Küche ie: 1 2 R ( Dedi re 91 
bare Zimmer, 1 Küche 630 5 15 12 13 5 8 3 11!— sc - | — ss — 

3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 42 16 2 gi g 20: 2 d kk Ab E ` weg | u EN a 
3 ii EI od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche] 575 | Dän 76 101 102 90 45 28 19 6 A — 
überhaupt 3 heizbare Zimmer] 686 34 | " 117| 123| 101 1 85 50 31 24 8 | 8 | Ki Gr? 1 

| | | | | | 
m denen z. Schafen anden . b K. d d ee 555 
benutzt werden | ö 4 | u | ba 3 3 | | e j 
4 heizbare Zimmer [ 337 7 50 62 55 35 30 21 12 | 7 5 1 WW DE 
5 heizbare Zimmer. 193 d 31 35 30 22 11 15 8 5 2 2 3 — 91 
6 deizbare Zimmer 103 3 18 21 mi 16 10 7 95 11112 —— 
7 bis 10 heizbare Zimmer ENEE WE 20 15 15 22 | e 8 1 3 At) 
11 oder mehr heizbare Zimmer 6 1 11 — ES 3 1! — — — — — 
8 ei 
| 


zuſammen |7689 947 1 Ter 1408 1225 1013 696 440 | 249 141 54 39 10 11 5 9 
Zu Spalte 3. Darunter mit 0 Bewohner 1) 1 Wohnung, 2) 6 Wohnungen. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 16, 2) 15, 3) 16, 18, 24, 4) 19. 


5. Meerane. 


1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche . 221 — | Së ze — — — EENEG — — 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche 1 | = Fo Jet ĩðᷣ 4 aa "e | — f | — | = — | — 
2 od. mehr nicht heizb. 1 1 a 2ı—ı — | 1 E ep re ee ee 
1 heizbares Zimmer ohne Küche 169 68 40 18 22 10 Sl Ui ll Ulli zl zi - 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche. 36 7 5 13 6 3 2 — — — — — — — — — 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. B., ohne Küche 1874 [436 564 366 254 146 69 25 8 2 3 1 — ze LI — — 
1 eb. J. 1 nicht heizb. J., 1 Küche 632 38 150 175 131 70 39 17 N „ | — 
1 2 nicht heizb. B., ohne Küche |1308 | 62 244 302 270 189 123 61 43 0 4| — — H— 
1 „ nicht heizb. B., 1 Küche 426 10 58 94 9s 80 47 21 9 5 A 11— — — 

1 ben 3 od. — heizb. Z., ohne K. | 115 1 18, 22 24 18 10 11 10 22 11 — — 
eu 555 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 57| 1, 8 1 2 Si 361.6, Si 3 r 
überhoupt O oder 1 heizbares Zimmer 4 622 || 625 |1 078 1004 811 531 304 145 81 21 15 6 Liz sl zs 

| | 
ag ei Küchen i 17 2 PEE 2 St a a I Iı | — I — — — — 
in denen z. Schlafen W. b. R. le Séch Ae Si gc? WK: | ge WERE DE TE ER 
benutzt werden a. n. A. 25 29 | 52 47 5 37 | 22 H | 2 | I | 
| | | Ä 
2 heizbare Zimmer ohne Küche 53 6 14 12 12 WE 2|- = — — | — — | — — 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche 55 9 CT 381 4389 6 5 22 = — 1 | — = — — — 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche] 306 || 23 73 75 69 32 19 5 6 2 1 1 — | — — | 
2 heizb. 3. 1 nicht . „1 Küche 247 18 52 68 41 28 19 11 34 u) = = | = - | — 
2 heizb. 3., 2 nicht heizb 3. ohne Küche 371 9| 52 82| 100. 64 33| 17| 9 3 EI zb ze Cen A es eg 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche | 237 440 54 53 31 29 19 42 1 | — — — - — 
2 heizb. 3 od. me r n. heizb. 8., ohne K. 98 1 5 13 18 21 17 8 5 45 1 — — — — 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche | 119 3 es ti 20-281 Iot IR, 9 2 3 | 114 zs -- | er, 
poer 2 heizbare Zimmer |1486 | 73 249 337 326| 210 144 7 36 17 16 3 | — — | — — 
| 
darunt. Wohnungen, Küchen e AU - — — I I ri = — | — | = De 
En 92 3; 9 16 i SI. a I | S bh 3 — | = — | — 
benutzt werden K., jow. a. n. z. W. b. R. 2 — 1 11(——ñ — — — — — a . - 
| | | | | 
ne immer ohne Küche 11 1 H si E 3 2 I = |=] ze vs | — — — 
immer, 1 Küche 29 4 5 8 6 2 R AE == A mp Lg — — 
5 1 od. mehr n. E, „ohne K. [ a (ln 16 14 12 8 8 5 3 SR E’ = i Jl ze 
e 1 od. mehr n. heizb. J. 1 Küche] 274 15 34 e 8 33 33 25 10 4! 1 — 1 —|- 
überhaupt 3 heizbare Zimmer] 395 21 52 92 71 49 46 34 16 7, 3 2 | 1 | E WE 
darunt. Wohnungen, 8 | 
ee „„ „ IA ee EEE 
benußt wer ö s | 4 | 
! heigbare Zimmer. ] 173 8 26 34 45 27 18 $ EF "E " wei 13 91 
c 79 3 6 25 17 14 7 41 2 „ KA E E 
Cie Bit ` band ër, df 45 — 7 6| 12| 12 5 CCC 
1 bis 10 heizbare Zimmer 58 — 2 oi mi 7 1 zl av 2 2Lfhh -|- 
11 oder mehr heizbare Zimmer 12 | — | — Wi FELSEN 11 — LLzsslzslze ls Liz 
zuſammen |6870 | 725 |1420 1510 1297 851 540 276 | 141 | 54 | 388 12 2 2 11 
Zu Spalte 3. Sämtlich je 1 Bewohner. — Zu Spalte 17. 1) 15 Bewohner. 
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Größe der Wohnungen Zahl der deo e nungen T ie Größe 

(mit Ausſchluß der nicht zum Wohnen beſtimmten FFF 

und der nicht zur eigentlichen Wohnung gehoren 
den Läden, Schanfräume uſw.) 


nach der Bewohnerzahl 


Uber, Ire 7 


eizb Z. = heizhares | 
dE As E ‚Io ode! a | 3 a j 5 6 1 | s „ 10 | 11 12 13 4 I" oder 
K uche. haup | 1 Be. Bewoh. Bewoh Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Beivoh- Bewoh- an 
a. n. 3 Wb R — andere nicht zum Wohnen | ‚Mervoh- 
= wohner, ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner ner 
Bette Räume l | | 
t 


1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche 219 d LI — — — — — — — — — — — | — — 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche . en Sl Aes 1 — 1| — — — — | — | — — — 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 11 — — — 1 — — — — — | — — — — — — 
1 heizbares Zimmer ohne Küche. . 484159 105 91 50 28 28 10 9 3 — 1̃— — — — 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche. 1255 520 18 35 23 11 61 3 | 2 — 1I] -- | Sa er 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 1824 5192! 363 340 338 257 | 150 93 46 25 14 5 — 11— — 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche 31 177 213 200 155 93 68 37 14 9 5 i,  l1ı- — 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. ER ohne Küche] 355 15 32 61 69 61 54 26 19 14 3 1— — — — 
1 heizb. H. 2 nicht heizb. 3., 1 Küche .] 23111 4 25 34 40 42 29 25 19 „ de an ea ae 
1 heizb. Z., 3 od mehr n. heizb. Z, ohne K. 10 | — 1 2 — 2 — 2 — — — — — — — 
1 heizb. Z., 3 od. mehren heizb. Z., 1 Küche 26 — 1 7 3 Bil. RE er 1 — — — — 


überhaupt O oder 1 heizbares Zimmer 4 066 407 ei 767 736 574 370 232 137 67 33 13 2 2 — — 


darunt. Wohnungen, Küchen. 4655 3 H 6 0 8 6 5 I 3 — — ne 
in denen z. Schlafen a. n. z. W. b R 1045 57 107 165 209 162 142 92 58 27 16 6 2 2 — — 
benutzt werden (K., ſow. a. u. z. W. b. R. 16 — — 3 3 3 2 3 E = l =o. Js — Sen 
d | 
2 heizbare Zimmer ohne Küche. . 140 ) 13 26 27 21 20 11 8 6 2 5 1 — — — — 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche 931 3 11 | 20 22 9 15 8 3 2 — — — — — — 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb 3., ohne Küche 259 5 47 53 56 41 24 14 11 4 4 — — — - 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche . 447 16 58 : 101 87 72 61 25 8 3 1 1 — — — 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 68 6 6 10 13 8 7 6 7 2 — 3 — — — — 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche. 175, 4 2b | 36 43 33 15 10 3 sr Ev 5 = 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. De d 2 3 2 1 2 — — — 1 — — — 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. 3., 1 Küche 59 l — 3 9 13 10 10 4 | 5 1 1 1 1 ne — 
überhaupt 2 heizbare Zimmer [1253 | 47 176 257 257 196 145 76 55 22 13 6 | 3 | ne, AE 
| i | 
darunt. Wohnungen, Küchen. . ; 18 | — 2 4 3 SE: ge 5 2 1112 ĩð— E es | — — 
in denen z. Schlafenya.n. z. W. b. R. 222 — 16 28 39 43 30 19 | 21 9 7 4 | _ Ba, ees — 
benutzt werden K. „ſow. a. n. z. W. b. R. 20 — — — — 1 11— — — — — Jos — — —- 
| i i ' | | , 
3 heizbare Zimmer ohne Küche .. 16 — 2 2 2 4 | 5 — ı 1j — | — — — — | — — 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche. 68 7 9! 17 14 9 Ga Se ã — 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 34 1 3 10 5 35 3 | — — — — 1 — | — 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 268 | 4 35 51 63 42 36 17 9 5 3 1 1 1 — — 
überhaupt 3 heizbare Zimmer] 386 | 12 49 73 89 60 50 24 17 | 1 | 142 — — 
R \ e ` U ! , 
in denen z. Schlafen] Küchen. IR 4| - = 7 ee I 1 2 — — | — == | — — | sti gt E ee 
benutzt werden | a. n. z. W. b. R. 49 — 2 7 6 10 10 5 5 1 1 e * 
4 heizbare immer 159 5 7 20 32 24 29 20 8 8 6| — 2 E 7 2 
5 heizbare Zimmer 81— 7 29 13 10 12 7 2 — — — — — 1 
6 heizbare Zimmer e 37 | — | 4 7 14 T 4 udn — — 
7 bis 10 heizbare Zimmer 52— 3 4 10 14 9 9 2 | 114 — Ä — — — — Bu 
11 oder mehr heizbare Zimmer 6 Ita D | i | — — 
zuſammen 6 040 473 985 1 169 1145 890 612 358 221 2.1 | 12 


Zu Spalte 3. 1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. 1) Ju je 1 Fall 22 und 24 Bewohner. 


7. Glauchau. 


1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche. 1 TCC ²Äpb w ̃ , ̃ ;.. HE e 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 1 — — Ep E ee et Wees de | sA D e dee a ees 
1 heizbares Zimmer ohne Küche | 150 | 80 22 18 14 7 4 5 — — — — — — — Gë 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche 36 5 11 10 4 2 2 1 TTT ĩ v a 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche |1321 1350 326 222 172 103 51 38 17 | 4 2 er ZE en oe 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche 425 36 82 114 82 59 23 | 17 7 Pe ss — — ia 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. 3. ohne Küche |1312 103 285 282 268 156 104 69 28 | 11 5 1 | N ei ` eer Ze 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche .] 578 20 107 135 112 81 68 32 14; 71 1I- — H— — 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K.] 313 13 42 70 59 64 22 16 16 7 3 — 1 — — Sn 
1 heizb. 3., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 142 7 15 29 30 24 17 8 V%) ũ1ꝑ . 

überhaupt 0 oder 1 heizbares Zimmer |4 279 | 645 890 | 881 741 501 291 186 ss 37 15 2 Ä 2 — — — 

t 

darunt. Wohnungen, [Küchen .. A 30% 3 6 . iip 7 5 | 3 1 Ij — — | — — — — Za 
in denen 3. Seinen a n. z. W. b. N. . 322 27 51 64 64 41 26 7 8 6 H Sal I Ge eg Ga 

benutzt werden |K. ſow. a. n. z. W. b. R. Be ` 1 „ EES EE ee E 


ee A, 


Noch Üherficht I. 
Größe der Wohnungen Zahl der bewohnten Wohnungen vornbezeichneter Größe 
un er dt der SC Kee ër he En Ge d 1 Be u 
ur eigentlihen Wohnung gehören- 
den, Schankräume Geh nach der Bewohnerzahl 
E yes er TERIEN EI e| | r d 
1 Be. Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bervoh- Vewoh Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Bewoh⸗ Vewoß 
HA GEN nicht zum Wohnen oer ner | ner | ner | uer | ner | ner | ner | ner | ner ner | ner | ner ner | geb? 3 
1. F E w | 16. | 2 


7. Glauchau. Schluß.) 


Zong bare Zimmer ohne Küche ae U "Th Ai er 2% be, dëtt DE "esch Ser 
2 heizbare Zimmer mit Küche J % RS A äs Teil seh eslbss as 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 225 16 45| 51 51| 29 18 8 2 KI 3 1 a Kä Kb E 
2 heizb CN 1 nicht heizb. 1 8 . | 268 20 56 58 47 22 27 15 6 1 | K | — — 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. 2 ohne Küche | 238 12 56 39 45 34 26 16 7 3(— — — — — — 
2 beizb. Z., 2 nicht heizb. 8., 1 Küche | 262 i el sei ap 8 ml 7 nr | — 
2 heizb. J., 3 od. > eizb. Z., ohne &. | 141 6 | E 27; 30 26 22 12 5 12— ——— I - —ͤ— 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche] 206) 6 26 39 42 32 25 16 d 6| 4 — 1 |—| 
überhaupt 2 heizbare Zimmer |1447 93 | 279 301 | 285 | 196 | 143 82 37 19 9 2 | 1 | a, TR 
| | | | | | | 
darunt. Wohnungen, Küchen o A 14 — 5 44 | I | 2 1 — 1 — | se * 
in denen 3. Elan | a n. z. W. b. R. ; 75 1 7 W "SI 229 9 ECK, ` 3 3 1 K 
benutzt werden [K., ſow. a. n. z. W. b. R. 2— —— 111— — — — 1 geg IL zg JK eng 
| | | | | 
3 heizbare Zimmer ohne Küche 13 4 8 1 KA le Gira OS S (E dE 
3 e Zimmer, 1 Küche 51% 8| 17 1% 183) 5) 4) 1j 1j 11 - |-|- — — 
3 beib. J., 1 od. mehr n. heizb. 3, ohne K. 80 6; 8| 17 14. 1 10 6, $| 15, ij= |=] =|= 91 
3 heizb. 8., 1 od. mehr n. heizb. 8., 1 Küche] 314 7 864 76 63 43 30 17 1 44 - | —- | - 
überhaupt 3 heizbare Zimmer | 468 18 wl 112 91 63 | 46 24 11 T „ | Se | 1 
darunt. Wohnungen, | Ä | | 
ken Sajen | ATEN u.. Ch E po | M Sei d V = ES 
benutzt werden | n. 3. W. b. M. KR 8 sl | | E e Zeg Mem CH ba 
4 heizbare Zimmer. [ 210 d 30 47 44 36 GE 381.98 e AE Fuss 1| —|- 
5 heizbare Zimmer. ] 90 r . 
6 heizbare Zimmer E e dë 41 1 3 8 6 51 BI S 2 | -— — — — t Fr 
7 bis 10 heizbare Zimmer ee AN 69 1 3 9 e br Et E oa $ | ve L 
R Eier: See? St ii| = — — 2 1 4 $j — 8 | — sl 1 |1 = | = 
zuſammen 6618 767 13031377 1203 825 532 323 156 79 33 7 5 2883 
Zu Spalte 3. Darunter mit 0 Bewohner 1) 1 Wohnung, 2) 2 Wohnungen. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 15, 2) 18. 
8. Crimmitſchau. 
nicht heizbares Zimmer ohne Küche H 3 ect Ve lit Ka ä — sch e eent ett ag Bas 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche 12 1 E n iss — eh me —- — — — — — 
2 od mehr nicht heizb. Zimmer ohne Küche 2 — 1 „ . ee 
2 od mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 414 — EI es E AE AER SS Kee As — — — 
1 heizbares immer ohne Küche 3 „ y 96 0 47 di 12 5 6 2 1 — — ss lz lz — — 
1 bares Zimmer, 1 Küche 54 6 20 5 11." e 28 — — = — — — — — 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. „ohne Küche |1 724 )361 469 362 235 133 90 48 17 ( — 1 1 — — 91 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. H. 1 Küche . |1114 | 58 260 267 242 142 63 48 2010 i EI ahy 
1 heizb. J., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche | 634| 54| 141| 110 108 115 51 26 16 9 441 —ä—ä— — zl —- — 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. 1 Küche 463 12 90 93 104 59 48| 31 20 2 1 1 | 1 1 — | — 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 55 | 1 4 11 T 38, % 2 3 1 1 1 | — — — | — 
1 heizb. Z., 3 od. ge 9205 3., 1 Küche 70 2 3 6 Si Si E Saa 2 — 11 — BS — > 
überhaupt 0 oder 1 heizbares Zimmer |4 218 | 542 1018| 866| 728 488 | 280 | 165 | 83 | "E EE. 8 
| i | | | 
darunt. Wohnungen, Küchen. "KH 48 9 811 7 2 | bh 2 2 — | kä — 
in denen z. an n. z. W. b. R. | 688 21 603 146 151 111] 84 | 66 29 11 3 — 1 E — | I 
benutzt werden [K., ſow. ona W. b. R. een ee) Sr IE e? Se? 
|| | | | ' | | | | 
2 heizbare Zimmer ohne aug. s| 10 1 sl haet Si SES ECKE ES, OS 
2 heizbare Zimmer, 1 Kü RT 80 7 21 15 15 8 Ka "3 KA 1 1; — ! LI 
è? heizb. Z., 1 nicht eizb. Z., ohne Küche] 257) 12 56 62| 47 39 18 17 wer „ 
2 heizb. Z., 1 nicht dck „1 Küche 328! 17 63 76 69, 43 31 13 | 9 5 1 1— — — | — 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche | 136 5 21 25 29 22 18 7 6; 3 — — — | — — — 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. ES 1 Küche [ 251 13 40| 58 49 43 23 | 9 175 E ut * — 
2 boah Z., 3 od. mehr n. ba 3., ohne K. 27 | — 3 6 3 11 — ENTE Ae 3 
® heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. J., 1 Küche 82 2 Al 15 18 14 18| 186 4 RE Le | -- — 
überhaupt 2 heizbare Zimmer |1215 66 22 265 235 172 121 67 34 16 6 5 1 1 — — 
darınt. Wohnungen, Küchen ; 12 || 2 2 3 23 —— | — a 3. Zeg Sen" Se te 
in denen 3. SE n. z. W. b. R. 172 | I 16' 28! 37 30! 26 17 8 4| 2 I — — — 
benutzt werden K., jow. a. n. z W. b. R. al ses Less se zs Le ñ zë JL ss I l g pa — 
2* 


Digitized by Google 
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Größe der Wohnungen 


(mit Ausſchluß der nicht zum Wohnen bejtimmtgn 
und der nicht zur eigentlichen Wohnung gehoren. 
den Laden, Schankräume vim.) 


beizb. 8. = beizbares Zimmer. 

n. heizb. 3. nicht heizbares Zimmer. 

| Küche. 

a n. z Weib R. — andere nicht zum Wohnen 
eſtimmte Räume. 


1. 


3 heizbare Zimmer ohne Küche. 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. A 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb 3, 1 Küche 


überhaupt 3 heizbare Zimmer 
darunt. Wohnungen, Küchen 


in denen z. Schlafen . 
benutzt werden (a TA W. b. R. 


4 heizbare 
5 heizbare Zimmer. 

6 heizbare Zimmer. 

7 bis 10 heizbare Zimmer 

11 oder mehr heizbare Zimmer 


3, ohne K. 


Zimmer. 


zuſammen 6335 


Zu Spalte 3. 1) Tarunter 1 mit 


1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche ; 
od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 
heizbares Zimmer ohne Küche 
heizbares Zimmer, 1 Küche .. 
heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 
heizb. ER 1 nicht heizb. Z., 1 Küche 
heizb. Z., 2 nicht heizb. 2. ohne Küche 
heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche 
heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 
heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 


überhaupt O oder 1 heizbares Zimmer 


ka bei Fal ke be ke. ki be HI 


darunt. Wohnungen, [Küchen. 

in denen z. a n. z. W. b. R. 
benutzt werden [K., ſow. a. n. z. W. b. R. 

2 heizbare Zimmer ohne Küche. 

2 heizbare Zimmer, 1 Küche.. 

2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 

2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche 

2 heizb. B., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 

2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche . 

2 dér B. „3 od. mehr n. heizb. H. ohne K. 
eizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 


überhaupt 2 heizbare Zimmer 


darunt. Wohnungen, [Küchen .. 
in denen z. Siena n. z. W. b. R. 
benutzt werden [K., ſow. a. n. z. W. b. R. 


3 heizbare Zimmer ohne Küche. 

3 heizbare Zimmer, 1 Küche. 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 


überhaupt 3 heizbare Zimmer 


darunt. Wohnungen, [Küchen 
in denen z. aner n. z. W. b. R. 
benutzt werden K., ſow. a. n. z. W. b. R. 


4 heizbare Zimmer. 
5 heizbare Zimmer. 
6 1 Zimmer. 
is 10 heizbare Zimmer 
de oder mehr heizbare Zimmer 


— . 


` 


zuſammen 4900 299 


Zu Spalte 3. 1) Darunter 1 


Zahl der bewohnten Wohnungen SEN Größe 


= — — 


nach der Bewohnerzahl 


15 ode: 
mehr 
Bewoh- 
ner 


über⸗ 6 | 
o oder 2 3 4 5 | 6 7. | 8 | 9 10 11 | 12 13 | 14 | 
haupt | 1 Be⸗ ‚Bewoh- Bewoh. Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh , Beivoh- Vewoh. Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ 
| menier ner | ner ner ner | ner ner | ner | ner ner | ner | ner | ner ner 
00 EEE: 9. 10. 11. 12. 13.14. 15. 16. 
8. Crimmitſchau. (Schluß.) 
12 1 ir St 1 8 weil eege 11— — li — 
87 8 13 24 22 10 4 3 2 — Er 
50 — 8 8 12 12 2 4 2 1 1 pm — sun 
30613 40 78 60 45 30 19 9 5 1 be, 2 j — 
455 22 62 112 95 71 38 26 13 6 3 4 22 1 — 
| | | | 
1 — — | — — — 1 — — — — — =S Se | == 
44 2'704 0 10 7 7 7 I - — H— — | — — 
I 
203 3 34 47 47 30 17 10 9 2 1 — 1 — — 
(FER 4 11 19 26 23 15 7 5 2 — — — | — — 
58 2 3 8 13 10 13 5 2 1— — 11 — — 
68 1 4 5 11 16 11 12 5 D ee W 
De ee ß Ee e 
640 1358 1322 1157 812 495 292 152 61 17 14 8 4 — 
0 Bewohner. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 15, 2) 15, 20. 
9. Werdau. 
Sk, r — D — — — — Bere Es 
Zoe 1 1 — — — H— — — —ͤ— ee eg 
117 565 29 14 Bu SE an ee ee een SE 
64 11 1} 16 10 2 4 1 1 7 ee 
943 186 255 183 121 90. 57 29 15 4 TESE ee 
1005 48 200 279 180 142 70 50 27 5 1 2 1 — — 
367 | 20 58 66 71 63 42 24 14 6 2 1i1— — — 
460 8 50 85 98 89 53 47 16 4 3 1 eet 
27 — — 3 6 9 2 5 2 : ieh a a 
45 ͤ— 3 9 5 5 5 R Be Jg 3 E — — 
3033 338 615 656 499 30 235 164 80 25 11 863 — — 
t i i 
SE 7 5 8 6 4 2 2 | 21 — — — — — 
329 19 26 60 59 57 44 33 17 4 5 3 u EE 
* — 2 1 1 == = = bes = geg en 3 
* S | | 
| | | | 
44 9 9 11 6 3 3 11 — 2— — — — | e 
82 5 15 21 20 8 6 3 3 — — 1 — 
2180 9 37 52 44 37 21 11 4 2 — I. je 
401 | 14 62 103 74 65 36 18 13 | 10 4 2 = - | — 
128 3 11 17 26 27 14 12 9 5 2 — 1 1 — 
234 4 37 34 41 39 32 22 17 2 3 1 = 2 — 
20 2 2 1 1 5 1 3 2 2 L o a Tee | z% 
76| — 79 10 17 5 12 6! 3 5 1 L "zl — 
1203 46 180 248 222 201 118 82 54 26 15 6 2 3 | — 
Koa. == I | 3 3 4 | 3 u 2 = | 2 = — — = 
101 | — | 3 12 20 21, 19 17 I 4 3 1 — | = AS 
1-2 „ee |< a 
l 
Ben. 2 1 2 2l — CCC 
DLJI ⁰ 4 —üw6 12 18 4 3 /41—— — — — — — 
66 2 6 11 18 9 9 4 3 3 I2 ge va He 
270 7 47 57 51 48 24 15 8 5 3 io — — 
395 | 13 o a am 63. 36; A| 1 8 4 4 = | 1 
Bu Ei fe 1 ee a: ae Ten de Te ` Es 
si == 3 2 6 9 8 ı 1111 — — — (= S 
C = — 2 = 
| | 
131 1 20 22 32 26 13 8 3 2 8 — 1 = — 
63 11 4 19 9 108 I re £ 
288, — 1 5 9 6 — 5 1, -- Be „era ve 
40 — 2 3 6 11 9 3 3 2 11— — — — 
7 à Gegen j — ' 1 D 1 > == | -- — er — ee Er 
883 1035 871 716 419 294 153 64 35 19 6 4 — 
mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. Ju je 1 Fall 1) 17, 2) 16. 


Noch Überſicht III. 


— — —ê—eä—.âiͤ᷑̃—ñö ' —ͤ . — — . u — 


Größe der Wohnungen Zahl der bewohnten Wohnungen vornbezeichneter Größe 
(mit Ausſchluß der nicht zum Wohnen beſtimmten D Ee EEN IE 


und der nicht zur eigentlichen Wohnung gehören- 
den Waben. Shanteiume ulm.) | nad) - ee 


= heizbares Zimmer. 5 | 
1 E Gent 0 oder 2 | 3 | 414 5 6 | 7 | 8 9 10 11 | 12 | 13 | 14 À 
1 Be⸗ ‚Bervoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ KEN Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Bewoh⸗ 
wohner ner 


ner | ner | ner ner | ner | ner ner | ner ner d ner d ner | ner | ner 


15 oder 


ah R. — andere nicht zum Wohnen 
rhe Räume. 


15. 
10. Pirna. 
VVV ; 4 | 2 | tim JL ss L es = Te — — — — — EE 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 3 — — — Di 1 Sech ee be 144 
Wer? Zimmer ohne Küche. . 135 95 24 9 1 4 11— 21 zs bss ls Ä ss |) lies Ass 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche 38 14 7 8 2 4 1 1 lasse a T age 
1 heigb. Z., 1 nicht heizb. = ‚ohne Küche] 525 110 117 104 89 50 28 18 2| 421 — — — — 
1 beizb. Z., 1 nicht heizb. 1 Küche 1060 62 208 285 226 136 104 52 22 14 5 1— — — — 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 84 vd RÄ 1% EI Le 6 1 1 12828 | een — — 
1 eigb. J., 2 nicht heizb. J., 1 Küche] 282 20 34 57 47 34 37 28 8 11 e |31 
VVV El sei 14 — 1 8 | — 24 = BEE GE ZS, ew 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. 8., 1 Küche 42 |— ti-o 4111 8| 4 2 | — | . Je te Ze 
überhaupt 0 oder 1 heizbares Zimmer |2 181 | 307 397 | 441 | 383 252 197 | 115 39 33 | Su SI 3 | = | an | 1 
' | | | | 
darunt Wohnungen, | | | | | | ' 
in denen z. Schl N 20 4 1 S I 2 4 2 | I -— | — —— — — — | — 
en San a u. z. W. b. R. 29 | d 3 2 6 | I 8 34 — I I | I 128 | er 
2 heizbare Zimmer ohne Küche 22 5 5 4 3 een 2 — e em | a 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche 182 13 41 44 39 19 12 10 . SS 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Gr , ohne Küche 53 7 10 8 11 11 23 II ee "hien e 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche | 501 | eu all git ATI A en 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 17 1 2 | 2 4|) 4 | Be $ - — 1 — — | — 
2 heizb Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche | 167 6 | al 26 29 33 16 10 17 2 1 — ERR EA E 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. „ohne K. AN =| ses =| 1 1 1 — Sich e E ee er 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 1 2 SE EK HS SE AER 7 4 i — zë — — — 
überhaupt 2 heizbare Zimmer 1007 53 182 184 180 155 96 80 35 24 10 3 E JL — | —— 
j | | 
darunt. Wohnungen, | | | | | | 
ee I 
benutzt werden A 3 | * | | | E 
| 
3 heizbare Zimmer ohne Küche. — — 3 1 1| — — CCC 
3 bei bare Zimmer, 1 Küche 26 29 21 18 6 3 4 1 1 |! — | =. — 
zb. Z., 1 od. mehr n. heizb. 85 ohne K. 1 2 AR 1 1 A ze Ee P ae a ie 
Gr 3., 1 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 47 41 48| 87| 24 14 13 8 — 1 3 — [32 
überhaupt 3 heizbare Zimmer 74 72 78 56 32 18 18 88 TE SETE 
darunter Wohnungen, in denen nicht zum | | | Ä Ä 
W. b. R. zum Schlafen benutzt werden SN et ër 2 | Ei ÿ4— — ı 1 TE, ZE? 
Zä | 
4 heizbare Zimmer 34 | 51 41 27 | aLi 38, KI 4 5 1 — — 91 
5 heizbare Zimmer Ei a7] gë SI a TEN GT AV ET RT 
6 heizbare Zimmer 10 „„ n 
7 bis 10 heizbare Zimmer N S 
11 oder mehr heizbare Zimmer d 1 -- | 3 3 113 11 =| - | — — — = 
zufammen [4 147 7 3900 7732 503 421 260 1 85 | 0 19 124 2 6 


Zu Spalte 3. 1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. In je 1 Fal 1) 16, 2) 15, a 3) 2 18. 


11. Mittweida. 

1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche r! ae 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche N — — — — — — r 
3 Seet mn er sp 5 Si 69 vi 2 d d 1 $ C 

eizbares Zimmer, GO 3 3 — ee  eeg zs ll es 
1 heizb. 255 1 nicht heizb. Z., ohne Küche |1093 215 266 221 158 117 60 29 (GI 7 13 | N am 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche 611 27 117 130 | 132 | 87 58 Bo 8| 3| 71-1 -|-|- | = 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. e ohne Küche] 294 | 19 ze 63 | 40| 54| 32 15| 1| 3| 2 E EE 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. 1 Küche . 238 9 e kt Ei Ch SEI et SL a 1 — | — 1 — 
heizb. Z., 3 od. ee eizb. ae ek | A 1 | 3 | 7 4 SJ St | . . 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche a SEI Ch 7 115 6!— | — 11—1—1— 1 — 
überhaupt 0 oder 1 heizbares Zimmer 2481 | 348 | 499 475 416 | 326 200 110 66 | 23 | 14 E — | 1 — 

| | | | 

darunt. Wohnungen, Küchen à | el al 4 2 4 22—2—2 N 
in denen z. Sean n. z. W. b. R. % Sen, 24 | 13 | 26| 14 | 13 6 Eee, el ae 

benutzt werden K., ſow. a. n. z. W. b. R. 1 gg, — — — — - |1- r 8 a 


Digitized by Google 
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Noch Überficht III. 


Größe der Wohnungen Zahl der bewohnten Wohnungen borubezeichneter Größe 
(mit Ausſchluß der nicht e Wohnen beſtimmten l 
und ber nicht zur eigentlichen Wohnung gehören- 

den Läden, Schankräume uſw.) 


| nach der Bewohnerzahl 


Kee — T ibet |— J DEER EE E EE, VEER KE LN EE ME LEE Ce EE VER 
4 55 "a riet Hmm, 1 oder 2 | 3 | 4 5 | 6 | 7 | 8 | 9 10 | u |a 13 | 14 15 aber 
e Küche. haupt | 1 Ye Bewoh- Bewoh⸗ Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Bewoh⸗ Bewoh⸗ Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ er 


a. n. W. b R. = andere nicht zum Wohnen 
eſtimmte Räume. 


1. Fee 


11. Mittweida. Schluß.) 


wohner ner | ner | ner | ner | ner | eil a a Bere ner | ner | ner | ner Gi 


2 heizbare 1 ohne Küche. 23 6 3 6 4 1 e | ** 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche 52 3 14 11 d 4 | ET e VEH CH E — Sei 
2 heizb. Z, 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 85 | d 14 16 23 sh BE Bl 1 141—ỹ—ů — 4 — = 
2 heizb. 3., 1 nicht heizb. 3., 1 Küche 176 11 22 42 35 26 18 9 9 1 bei er | ern 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 53 5 8 KI ii 6 7 5 12 1 2 — — — — 
2 ein B., 2 nicht heizb. B., 1 Küche] 136| 6 16 23 18 21 20| 14 11 3 2 i = 1 
eizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 17 — 1 SL 3 3 1 1 2 1 D 4 — 1 — | — 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. 3, 1 Rüde | 57 — r Rohe 
überhaupt 2 heizbare Zimmer | 599 | 36| 85 | 105 110 | 83 65| 48 | 81] 12 12 8 | 1 * 
| 
| | 
darunt. Wohnungen, | BW > SS as. Sé r dë el u 
in denen Sen  , "Si = | E | ar | e) 4 A o * | = | SS | = së 
benutzt werden ô i | 1 7 e j | | 
3 | | | 
3 heizbare Zimmer ohne Küche . 12 * 2 1 3 2 1 1 | A nal Ban 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche 40 26 6 Ron ` 6| 3 1| — — — — el Ke — 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 50 1 6 4 ON 8| 7 6 3 2 | — | — — — 1 
3 heizb. Z., 1 od. mehren heizb. Z., 1 Küche 245 10 19 38 46 43 29 27 vv.. Ei "E 1 — | W 
überhaupt 3 heizbare Zimmer] 347 | 15 32 51 64 56 44j 39| 26 6 10 1 1 | — E 
| 
| | | 
darunt. Wohnungen, o || 
in denen 3. Sajen üchen j f | 1 KS a ET a d Tao e Al E ged) Dë | > 
benutzt werden a. n. z. W. b. R. Bel eä me i , £ 5 5 = | ` 
4 bei bare Bimet — oE f RI ai EI Si: At Mr SI 2830 18 5 2 2 | — | 2 
e heizbare Zimmer. [138 1 8 183 21 24 21 23 1010 6 3 — 3 1 | — 
1 Bimmer. . E nu 64 | — 1 5 8 8, 9 811 6 33 | 3 1 WE 
7 bis 10 heizbare Zimmer ar er 85 — | 2 3 8 10 SE, 5 5 4|1| 7 4 5 9 5 
11 oder mehr heizbare Zimmer. . . . T e u a 3 2 4 8 910 
zuſammen |4001 402 | 651 675 | 680 | 545 | 38£ 260 168 72 | 63 | 36 | 16 | 17 | 12 | 20 
| | I i | | i 
Zu Spalte 8. 1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 17, 2) 16, 17, 3) 16, 3mal 17, 2mal 19, je einmal 20, 21; ſonſt immer 15. 
12. Wurzen. 
1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche . 111!— — — — | — — | — H — — — — — 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche. 1 1— - -x — — H— — D— — — ae es 
3 ob. mehr nicht heigo. Binuner, 1 Küche 1 — — - El Be — 12 — — — bag 
eizbares Zimmer ohne Küche. 106 | 77 24 3 11 — 1, — | — | — — — H — — = 
eizbares Zimmer, 1 Küche 33 10 9 5 E er ké 
eizb. 8, 1 nicht heizb. Z., ohne Rüde | 332 104 66 58 42 32 19| ] (41 —— — — 
i heizb. Z., 1 nicht heizb. 5 1 Küche 1358 129 278 | 281 | 269 208 105 56 21 123 — — — — 91 
1 heizb. J., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 43 6 10 9 8 4 4 11— — — — — H— — 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. 3. 1 Küche 304 12 49 71 57 46 23 27 12 5 2 |=] = =|= - 
1 heizb. Z., 3 od. ehr n. geh. g. „1 Küche 11— — 4 — 2 — ccc Ae, re | en Ze 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche SI 21 SI SEL wë esch, 3 Ra 183 BE sëlle ës 
überhaupt 0 oder 1 heizbares Zimmer |2214 | 341 434 430 | 391 300 | 152 94 | 44 19 | 8 | — — — — 11 
darunt. Wohnungen, 2 z vi pn | * 
V art E En Be 3 BEL Erd rl an Een Ei 
benutzt werden (a. n. 3 u | 3 f 2 | kk S | | | 
2 heizbare Zimmer ohne Küche 6 3 TES e ai KI a ze | _ DEN VS WS — 
eizbare Zimmer, 1 Küche. . | 141 12 29 38 25 16 12 5 | 3 — — 11K "` ep J ze 
2 heizb. 8 1 nicht heizb Z., ohne Küche 43 4 8 11 6 25 4j 1 1 | — 1 | — — — — 
2 heizb. 8., 1 nicht heizb. d 1 Küche . 615 ) 22 89 | 126 | 133 95 | 62 38 32 12 5 oe ee a 
2 heizb. ‚2 nicht heizb. Z., ohne Küche 16 — 6 2 3 2 2 1| — — — — — — — — 
2 heizb. 2 nicht heizb. 3., 1 Küche 191 8| 25 32| 38 36 20 21 6 4 1 | — | — — — — 
2 SE 8. 3 od. mehr n. heizb. B., ohne K. „„ eech I a pn Ed me A | 13 
eizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 122 Ai Gi 9 10 13 9, 6 3 1i | — — — el 
überhaupt 2 heizbare Zimmer 1079 49 164 | 215 214 | 168 117 79 48 20 7 3 — — | — | — 
darunt Wohnungen, ( e | | | i 
üchen . 7 — — — 1 I i| ij = | — — — ̃F— — = 
in benen Self n. z. W. b. R. ; 28 || I Gau ZA A | 4 6 23 2 I I — | — St | pe, 
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| Größe der Wohnungen 


mit nt der nicht 17 Wohnen beſtimmten 
und der nicht zur eigentlichen Wohnung gehören- 
den Läden, Schankräume u uſw.) 


= heizbares Bimmer. 


Zu Spalte 8. Darunter mit 0 Bewohner 1) 1 Wohnung, 2) 2 Wohnungen. — 


über⸗ I_ 


Zahl der EE Wohnungen bornbezeic neter Größe 


WESER 


| 
6 | 


Bu Spalte 17. 


WS der Bewohnerzahl 


9 | 


1) In 1 Fall 18, ſonſt immer 15. 


i 
8 


F 


14 15 oder 


Ki Ek = nicht heizbares Zimmer. haupt o oder 5 a 10 13 
upt 1 Be. Bewoh- Bewoh. Bewoh- Bewoh. Vewoh- Bewoh. Beroh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh Bewoh- Bewoh- d A 
SE Rå en nicht zum Wohnen wohner ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner ner ner | ner | ner | ner | ner | sie 
5 r 

12. Wurzen. Schluß.) 
ibare Zimmer ohne Küche 4 || — AE E Eod T 
z 3 heigbare Zimmer, 1 Küche 710 3 9 2216 13 51 3 — * — — — — 
3 heb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 15 1 Ea ca 4 Am 1'-|-|-| 1 —-— — — — 
5 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. 8., 1 Küche] 269 8 39 40 43 54 32 29 7 E KA 3 BEA 
überhaupt 3 heizbare Zimmer | 359 | 12 53 | "SERIES Ti 2 ui ee ale 
darunt. Wohnungen, D | | | | 

1 4 — = | — — 2 — — — I — — — — — 

y le n. z. W. b. R. CH ze: CS I 2 5 1 R 2 1 | 1 

| , | 

4 heizbare Zimmer 165 8| 21| 2 28 82| 16 13 15 2| 2 2 4 — — — 

5 heizbare Zimmer. 82 2 Ki ër a 2 8 4 2 1 ı | — — | — 91 

o immer . Ss 52 1 1 9 10| 13 4 1414 4— 1 1 — H— —ͤ— 

7 bis er Zimmer 70 1 Ei 4 | 14 9 10 11 3 4| — 1 | 2 — | 2 191 

11 oder mehr heizbare Zimmer 14 — — — 2 1 4 4 — 1 — 1 — 1 — 

zuſammen 4035 14 682 771 740 600 352 241 125 59 24 12 9 12 

Zu Spalte 3. Darunter mit 0 Bewohner 1) 1 Wohnung, 2) 2 Wohnungen. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 15, 2) 19. 
13. Aue. 

nicht heizbares Zimmer ohne Küche 111!— — — ll —— — — — ef Ska 
nicht heizbares Zimmer, 1 Küche 6614 — — 1 2 1 — — — 1 — — — — — 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer ohne Küche 3 RE WE = JL ëss 1; — | — — = 8 = a) wg | em 
od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 10 — 1 il — 2 8| 111 (— | se | — 1: = |= | — 
heizbares Zimmer ohne Küche ; 61025 13 7 3 5 3 2 > A Ss el se ke | = 
heizbares Zimmer, 1 Küche. 24 3 4 7 4 2 2 1— — 1|-ı —— — — 
heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 833 961 141 170 169 132 82 | 36 | 22 d 5 | 38 — — —— 
be. 3. 1 nicht heizb. 8., 1 Rüde . 607 11 78 142 131 108 54 36 26 10 5 3111 | 5 
heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 282 621 44 48 54 40 30 1718 3 4141— + | - 
heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche 268 217 28 56 54 38 35 17 14 4 | 2 1ı — | — | — 
heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. „ohne K. 24 — 2 4 5 E cF a 3 il-; es 1 — — 
heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 39 — 2 KT S 28 8 6 | SU A 4.123 2 Kësse, 
überhaupt O oder 1 heizbares Zimmer |2156 | 113 279 406 419 367 233 147 96 52 21 12 6 3 2 — 

. Küchen . Seh Ssi 3 3 SÉ ech "ai zg I 84 ege 1 a I — 

in denen z. Schlafen W. b. R. | | Ka 8 | 

benutzt werden d. n. z. 109 | 4 | 9 17 | 20 18 | 17 8 3 dat C 1 — — — 

2 heizbare Zimmer ohne Küche. 4011 5 6| 9 E ZE 2 l — 

2 heizbare Zimmer, 1 Küche Ati: Ti =.  -ı- — D — H — — — 

2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 179 2 18 38 39 33 27 8 8 4 1 1̃ — — — — 

2 heizb. J., 1 nicht heizb. . 1 Küche 308 | 6 | 351 Sp Bu re ie a se ef E urn 

2 er 3, nicht heizb. Z., ohne Küche | 101 410 | 11 | 18, 16 20 14 6 5! 2| - =j — — 

2 heizb. Z., 2 nicht heizb. B., 1 Küche | 166 Gi ae ere ti 8 5 | 

2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. „ohne K. N | 2 3 3 2 5 5 — 1 = | i = | — 

2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. „1 Küche 69 1 448 n 1 CA a 1 1 

überhaupt 2 heizbare Zimmer | 911 | 81 | 96 150 175 | 144 | 123 | 72 53 38 15 7 | 1 | 8 1 | 2 
| | 

darunt. Wohnungen, Küchen 12 | — — 31 4 GZ 3 | Kizra Dr baa a EEE el ae 

in denen z. Schlafen] a. n. z. W. b. R. ; 32 Ei- ek 3 3 3 7 114 9594 — — — H — 

benutzt werden K., ſow. a. n. z. W. b. R. ee — e . ek ët kas 
| | | | 

3 heizbare Zimmer ohne Küche 4 1 1 1 2 sun 1 11— — Bee =) 

3 heizbare Zimmer, 1 Küche 29 dl 8 4| á 6 % 8| — 3 =|= |= — — — 

3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. 8., ohne K. 26 1 3 8| 8 6 3 = JJ. 

3 Heigb. 3. 1 od. mehr n. heizb. J., 1 Küche] 227 2 21 38 40 42 29 15 11 12 8| 2 3 1 9) 

überhaupt 3 heizbare Zimmer] 290 8 28 46 49 55 34 22 12 17 8 3 siai — 1 
darunt. Wohnungen, | | | | | 
benen A Schlafen Kuchen - - e ST E EK Se 

keng weben a. u. z | > sn 2 | Sal et: 

t beigbare Zimmer 110 2 2 gr 16 14% 1 31 3 2 A ee fo 
3 heigbare Zimmer Siss bh SI a 9 8 | 5 8| 38 Ih SL lz kA es 
6 heigbare Zimmer. . . . | Ck a 5 7 SI a Eh Se Kr "EES EE WE 

1 bis 10 heizbare Zimmer 28 11 5 I ec Kach De ee, Äre 

11 oder mehr heizbare Zimmer di — — — 1 8 | — FEE 

zuſammen |8 582 | 155 417 | 649 680 602 424 | 260 176 114 48 28 13 7 4 5 
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Größe der Wohnungen 
(mit Ausſchluß der nicht mg Wohnen beſtimmten 


und der za dur eigentlichen Wohnung gehören. 
Läden, Schankräume uſw.) 


77 über⸗ — | 
= heizbares gi | 
di Sa A eier A Haupt o oder MERETE | 6 | V | Š 
1 Be- Bewoh- Bewoh- Bewoh-| Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh . Bewoh- Bewoh⸗ 
SCH e 5 nicht zum Wohnen wohner ne ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner 
1. De 
14. Annaberg. 
1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche. 2 — 1 — | t:i — | — — | — — — — 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer ohne Küche 2 — | 1 — re | 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 * 2— — — ( — Ki e Liss iss lz! 
1 heizbares Zimmer ohne Küche .. 284 68 50 57 22 17 16 2 6 — ks 2 | 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche. 268 4 al 8 Al $ 2 — 1 — — — — 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 1234 || 149 301 260 | 214 142 95 31 25 81 4 4 | 1 
1 CA. . 1 nicht heizb. CR 1 Küche] 297 14 63 63 61 37 24 | 19 d IB — — 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. B., en Küche] 222 15 33 36 41 40 18| 18, 11 6 3 1 — 
1 heizb. 2 nicht heizb. 8., 1 Küche . 105 KE el eee i d 8 N "9 ei IT zë 
1 heizb. EN 3 od. mehr n. ai 2. ohne K. i4 | — | — 1 3 3 3 1 11 — I. 4 — 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. 3., 1 Küche — si Er Er ee 1 1 
überhaupt 0 oder 1 heizbares Zimmer 2 163 | 249 | 472 447 | 372 | 64 | 170.) 81.1 ag, S1. | 1 9 2 
darunt. Wohnungen, | ez | | | | 
e RRO ve 7 6 I 11 = I i| = — — — — 
m EE n. z. W. b. R. 313 37 | 51 80 43 36 | 29 14 13 6 | 2 | SS d 
1 Zimmer ohne Küche 91 9 | 23 17 | 22 | 11 8| 4 1; — — — 
eizbare Zimmer, 1 Küche. 72 71 18) "HI 35 9 4 6 3 3 | — — 
i heizb. Ch 1 nicht heizb. Z., ohne Küche | 215 10 43 4 | 40 | 31 2411 5 41 — 2 
2 eizb. 2 , nicht heizb. 1 Küche 280 [10 52 57 60 48 26 12 2 SL e 1 
2 oo 3, 2 nicht heizb. CN ohne Küche 94 | — EK 15. gel 36.381.310 2 66 42 SÉ 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. B., 1 Küche . 119 8 15 27 29 18 7 11 99 2 | — 1 | 
2 heizb. „ od. mehr n. heizb. B., ohne K. 25 1 — l 7 KL A KA 29 Lire? | 3 
2 heizb. Z., „3 od. mehr n. heizb. J., 1 Küche Be: Ss 1 6 1714 | WE AS ANE ZE ee 
überhaupt 2 heizbare Zimmer | 938 | 40 155 | 176 | 199 | 137 87 62 | 34 | 21 7 6 10 
darunt. Wohnungen, Küchen. 7 ( — I 2 I | I | = — I I — — — 
in denen z. Schlafen a. n. z. W. T 77 2 12 | „ 30, SEI se 9 4 2 | — 2 — 
benutzt werden [K., jow. a. n. z. W. b. R. 1 — ge 1 — 2 — — — | = — 
| | | | 
3 heizbare Zimmer ohne Küche .. 81 | — 6| 5 | 8 — | 2 | 1| — | Së 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche 106 | — 26 | 23 24 18 10 | 1 2| 2] — | — — 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 94 11 21 24 14 9 él r3 | 8185 — 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 212 7 | 33 48 34 36 | 30 (ul sin 2 — — 
überhaupt 3 heizbare Zimmer] 443 10 76 92 91 76 49| 20 12 10 4 — | 
darunt. Wohnungen, | | | 
in denen z. Schlafen Küchen. j 1 8 r 
e Is n. z. W. b. R. 17 | — 2 8911 a | 3 4 I 2| — — | — = 
4 heizbare Zimmer. 288 4 36 48 46 41% 27 16 9 5 2 23 
5 heizbare Zimmer . 118 2 15 25 13 25 10 7 9 42 — — 
6 heizbare Zimmer . e, A oio i 67 | — 1-7 36 an St: P 2 — — 1 | — 
7 bis 10 heizbare Zimmer a 3 ep 66 — E LI il 81 20 | 5 5 5 | 1 | — 1 
11 oder mehr heizbare Bimmer. . . 15 — - | 2 3 - 1| 3 3 — 12 | 1 | — 
zufammen ie 8 759 814 | 75¹ wä 368 | 198 | 133 67 | 32 | 19 16 
| | | 
Zu Spalte 3. Sämtlich mit je 1 Bewohner. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 17, 2) „ 8) 17, 19; A immer 15. 
15. Rieſa. 
1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche . LI 11 we — — — — — 3 
1 heizbares Zimmer ohne Küche . 36 26 7 2 1: — |= | e — — — — 
1 1 0 immer, 1 Küche 783 2 — — | 1 1— — — H — — 
1 heizb. d nicht heizb. „ohne Küche] 393 | 117 85 59 58 30 20 14 E 4 ses Ss WW 
1 heizb. J., 1 nicht heizb. J., 1 Küche 707 66 |153 143 130 9 61 36 12 6 4 828131 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche ee | kr El "e 2 2 — — — | 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche 258 18 33 59 | 42 | 38 31 286 9 3 3 1 | — 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. B., ohne K. 2| — — | re 1 | 1 | - — — — — — 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche] 28 1 1 4 4| 10 8| 2 1 — 2 — — 
überhaupt 0 oder 1 heizbares Zimmer 1492 | 236 T 290 280 | 246 | 180 120 84 29 15 9| 2 1 
| | | | | 
darunt. Wohnungen, [Küchen. ; 15 — 2 4 | 1 — | 2 2 — | — — 
in denen z. Schlafen a. n. z. W. b. R. 14 1 1 112 2 3 ar | we) ges 
benußt werden K. ſow. a. n. z. Wb. R. 1— — — — | — ge, aa ke es | Së ges 


nach der Bewohnerzahl 


Zahl der bewohnten Batimngen bornbeseliftieler Größe 
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got Überficht III. 


Größe der Wohnungen Zahl der bewohnten Wohnungen vornbezeichneter Größe 
. —— —— 
21 Schankräume ef? s 


123 = heizbares 8 über- 


nach der Bewohnerzahl 


| 


| z 
el 2 | > „2 o 10 11 12 | 13 14 115 oder 


de nicht eg Zimmer. 
haupt 1 Be- Bewoh- Bewoh. Bewoh⸗ Bewoh⸗ Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- "eer? 
Sg BDR — andere nicht zum Wohnen wohner ner mer ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner ner | mer | mer | ner 


13. | 15 | 16. | 17 
15. Nieſa. (Schluß.) 
eee ohne Küche. 114 — 1 I WE, EE, ee | - | - | - | - 1 - 
? immer, 1 Küche 18 32 15 9 = 1 | 1 | „ 
Mi g. 1 nicht heizb. B., ohne Küche Sek S a area C | ei 
"oh, Z., 1 ni ds 1 Küche IE IE IE IE IE IE SE EEE En En ne 
2 deigb. Z. 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 4 3 6 C 
2 beizb. 2 nicht heizb. Z., 1 Küche. 32 36 47 29 20 22 A 1 | — 1 = — = 
2 heizb. „3 od. . „ohne K. — 1j — — 8| — JE Leck et 1 — | — 
Web J., 3 od. mehr n. heizb. J., 1 Küche L 
überhaupt 2 heizbare Zimmer 161 | 190 172 132 aal 58 29 12 8| 7| 2 | 1 
darunt. Wohnungen, | 
in benen 3. Schlafen u er. B. b. N. „ eh gesch gt Bad Ee 
benutzt werden 3 a z 3 I 3 | adk at e 
3 heigbare Zimmer ohne Küche — — 1 — — „F Ä Ae E N fl eg 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche 19 13 a ı| 4 r 
3 heizb. 8., 1 od. mehr n. WEEN 1— 11 ı1l-|-|ı sch KEEN rt 
3 heigb. J. 1 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 1 sl sai el a eee 
überhaupt 3 heizbare Zimmer 711 60 48 63 50 23 11 8 N un 1 | 3 


darunter Wohnungen, in denen nicht zum | 

W. b. R. zum Schlafen benutzt werden — 3 4 5 = Ke: zg "Zb (ËCH EE GE 
4 heigbare Zimmer 14 388 81 wei 19 | 7 4 3 1 — 2 | 1 92 
5 m. immer 6 14 10 9 6 4 3 2 1 | — | 1 1 — 
ee immer Ch ek Bee ee ir | „ 
7 bis n hen Bimmer e — 7 SL 22 3 88 3 1 1| — 1 | — | — 91 
11 oder mehr heizbare Zimmer 4 ⅛ͤœôũiT¹..ʒł· ͤ ITT f 

zuſammen 3060 | ZC 518 | a25 | 290 188 85 | 46 | 30 | 15 | E A3 | 2 | 7 
| | 
Zu Spalte 3. 1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 16, 2) 15, 16, 3) 17, 24, 4) 20. 
16. Slsnitz. 

1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche -x Lil = bi 112282 | Sec Ek 1 Ze, e Ze | P Ae 
2 od. 2 nicht heizb. Zimmer ohne EE CL. Ä e Jess es, ˙ ( 2 1 — NER Je 
2 od. > nicht heizb. 9 1 Kü — — — — — — 2 —— = Leg ——I/ — — 
1 heizbares Zimmer ohne Küche s t) 59 29 6 8 4 — g 3 — Lie | - | — | 22 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche. 3 5 4 6 5 3— — — — — — — — — 
1 3., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 5109 197 | 213 | 213 | 148 | 109 82 40 | 16 | 12 4 |- | —- | - — 
1 4 1 nicht heizb. 2. 1 Küche 26| 80 115 100 76 | 58 39 | 19 | 12 8 2| 1 — | — — 
1 heizb 2 nicht heizb. 1 En Küche 416 21] 29 30 27 20| 16 3 1 1 2 — — | — 
1 heigb. 3. 2 nicht eizb. Küche gi A 9| ii| 19 Ei 19] 91 10 3 1 1 weit Ben En. 
1 heizb. Z., 3 od. eg Wo heizb. „ohne K. | = 1 3 A — 2 2 2 KOERSCH E | SR AE 
1 heigb. J., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche | SÉ 3 4 H 3, Set? — - 1- | - [Dı 

gut 0 oder 1 heizbares Zimmer 331 370 | 376 289 | 207 | 163 | 91 45 | 28 8 4 * | 1 
parent du nungen, Küchen à 3 2 4 4 I 5 1 2 — — — | — | — | — 

in denen 3. Se n. z. W. b. R. Al 20 42 62 50 7 46| 25 9 10 I | 2 — — — 

benutzt werden I K., ſow. a. n. z. W. b. R. ee * I = 

| 

1 immer ohne Küche. e| 18| 18| 9| 6| 3| 3| 1 | - | - | - | - | - | — 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche ie 2|) 3 ET 5 3 3 3| 5 I ER SE 
dog „ nicht heizb. Z., ohne Küche 4 21 27 387 25 17 16 46562 „ 
2 bet, J., 1 nicht eizb. J., 1 ei 76 27 29 45 27 17 10 14 12 — — 1 | = 
oi „2 nicht heizb. » ome he al 6 3 6 8 7 | 7 TE A EE 
heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Kü 5 13 24 16 1515 448 8 ıl-! — = — 
2 boah, , 3 oh. mehe ER — d 2 A "3 2 3 1 — Pi 1 SlSks 
2 beizb. J., 3 od. mehr n. heizb. J., 1 Küche L 6 9 9 EA EL ée H eng CH. e | -|-| 
überhaupt 2 heizbare Bimmer 27| 87 108 132 94| 72| 39| 42 21 A 111 | - 1 | = 

dent. Wohnungen, Kiichen. I| = 3 t| = I 1 — — ER 
in denen z e n. z. W. b. R. 1 | 33.1 wi E 5 — — 

ang werden K., ſow. a. n. z. W. b. R. I — ss 1-1 ss L ss — — | 

| | | | | 

Jeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 8 
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Zahl der bewohnten Wohnungen vornbezeichneter Größe 


Größe der Wohnungen 


mit Ausſchluß der nicht Kei Wohnen beftimmten 
und der nicht zur eigentlichen Wohnung gehören- 
den Läden, Schankräume uf.) 


heizb. 8. = heizbares Zimmer. 


n. heizb 3. = nicht heizbares Zimmer. 

K. Küche. 

a. n. W. b R. — andere nicht zum Wohnen 
eſtimmte Räume. 


3 heizbare Zimmer ohne Küche. 
3 d Zimmer, 1 Küche 
Ch ohne K. 
„1 Küche 


eizb. Z., 1 od. mehr n. där 

3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. 

überhaupt 3 heizbare Zimmer 

darunt Wohnungen, 

in denen z. e . W. p R. 
benutzt werden ô 


eizbare Zimmer. 
eizbare Zimmer 
eizbare Zimmer s 
is 10 heizbare Zimmer å 
1 I mehr heizbare Zimmer 


zuſammen |3179 242 | 460 | 562 | 595 


1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. 


Bu Spalte 8. 


1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche 
1 heizbares Zimmer ohne Küche. 

1 heizbares Zimmer, 1 Küche 

1 heizb. Z., 1 nicht heizb. B., ohne Küche 
1 , nicht heizb. Z., 1 Küchen. 


1 Si ER 2 nicht 9 3 ohne Küche 


uberhaupt 0 ES 1 belgbares Simt 


darunt. Wohnungen, | Küchen 
in denen z. Schlafen a. n. z. W. b. R. 
benutzt werden K. „ſow. a. n. z. WOR. 


2 heizbare Zimmer ohne Küche. 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne. Küche 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., Be Küche 
3 de 3. 2 nicht heizb. EN 1 Küche 
eizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 


überhaupt 2 heizbare Zimmer 


in denen z. Schlafen! a. n. z. W. b. R. 
benutzt werden (K., ſow. a. n. 3. W. b. R. 


3 heizbare Zimmer ohne Küche. 
3 de Bimmer, 1 Küche 
eizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 

3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 
überhaupt 3 heizbare Zimmer 


darunter Wohnungen, in denen nicht zum 
W. b. R. zum Schlafen benutzt werden 


darunt. Wohnungen, (ae 


4 heizbare Zimmer. 

5 heizbare 1 

6 heizbare Zimmer ; 
7 18 10 heizbare Zimmer 
11 heizbare Ae „ 8 


Zu Spalte 3. 


zuſammen 3652 410 | 657 | 


Darunter mit 0 Bewohner 1) 2 Wohnungen, 2) 1 Wohnung. 


57 


d 2 
176 ſ 81 22 28 

40 6 9 8 
1506 || 223 326 304 

275 || 20| 47 

387 | 22| 63| 88 
148 s| 29| 86 
22 1 Gi? 
36 1 114 
2592 359 495 528 
18 — 3 I 
262 52 1 59 
1— — — 

| | | 
86 11 17 20 
40 3 7! 9 
213 8 36 51 
108 7 26 27 
104 | 8 7! 16 
90 3| 15 20 
8 A en A 
48 1 6| 8 
707 || 41 113 | 150 

6|—| ı | 

50 2 5 9 
fii 4 e | — 
l ıl 4 | 3 
25 2 | 6 6 
43 1 Sek 8 
118 3; 14 30 


15 
4 
277 
65 
66 
27 
5 


| 468 | 


nach der Bewohnerzahl 


— ————— 

0 oder 984 3 4 5 6 

haupt 1 Be. Bewoh- Bewoh. Bewoh- Bewoh⸗ 
wohner uer | ner | ner | ner ner 
a u u a a SS A 29? 

16. Olsnitz. (Schluß.) 

5 1 Ké eh ee 1 1 
44 1 8 11 9 6 5 
22 1 1 4 3 7 1 
158 5 19 39 34| 24| 14 
229 8 29 854 | 46 | 38 21 
Iı | — — — I | — — 
20 — | — SL EN 8 3 
99 1 8| 17 | 15 16 15 
39 1 1 4 8| 10 8 
26 1 2 410 2 3 
G= 2 4 6 4 4 
6 — — 1 2 1 1 


12 
7 
176 
35 
61 
25 
4 


325 


1) 15, 2) 16 Bewohner. 


17. Hohenſtein⸗ Vielen 


7 8 


ner ner R ner Gei ner ner 


— 
to 


18. | 


| ner 


Bewoh a 


ke 


9 |10 | u |a | 13 | 14 
Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh. Bewoh- Bewoh- Bewok. 
| ner 


15 oder 
mehr 

Betwoh. 

ner 


5 te Ge. — 
2 ( 
1 1183 EREEREER TETTEST 
Sch aal et aral 
r 
T 
wL ElL EIET 
11,81 hees bes M Aë 
„ L-ehe 
3 z ı| AWA ——— 
C!!! ee 
235 140 82 % 16 ( 113 
CCC 
SSS Ss" Je E 
SJ: et ed El ep en "ëss | ww 
TASEN, WE A CA EE EE, dE 
Séch ai ed ed e hah e 7 ec ze 
r e 
ge 1 tut rt u E 
3 | 1 ba Fr Ae 
121 | 67 26 | 9 5 | er "e 
— ——2 ® ae 
13 11 SA 3 E E dE ee See 
= S ke 
"AER AË EE 
eoe terre tests 
SL Sheet ZK Elsa "ele lz 
SI hb Et zk | CS ES SE ES 
83 5 21463 — 1— —— 
SL tz CJ Eet nn ren an 
1 12 E ssni EE, GE 
MEINER e DE EWEN WE 
SES | | J) lei > 
„„ en TERE EEE, FESCH E 
4 2 1 2 Eua WEE WEN E 
* EE 
2 2 2 —— — — — — 
B 
12 | 4| 8 | ME | 2 
| | 
| mg Kee ka re e — — 
eh, al E al SEL za ass ze Es 
FE 
ET ar elszsitzebaekäe twee 
1 SEE 
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Noh Überſicht III. 
Größe der! Wohnungen 


= er der nicht Ke Wohnen beftimmten 
gë ur eigentlichen Wohnung gehören- 
äden, Schankräume uſw.) 


j 


nach der Bewohnerzahl 


Zahl der bewohnten Wohnungen vornbezeichneter Größe 


; 15 D ege 7 8 9 10 11 12 | 13 | 14 S oder 
8 K. = Küche. 1 Be. Bewoh- Bewoh. Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Vewoh⸗ Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Bewoh⸗ Ze 
. an; W b. R. — Bann nicht zum Wohnen wohner ner | ner ner ner | ner | ner | ner ne | ner | ner | ner | ner | ner 
= immte Räum | | | g Se 
i 1. SG ES AS Es Cat EIG EEE SE GE E 
18. Limbach 
1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche 3 2| - | 1| -i-|-|- ,- | -|-|-|-|-|-|- 
7 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 2| — — — 1 — Efe he * | —à—w— 4 > 
VV „„ . elt EK 28 Desk faire 
C 15 1 1 5 CA 3 3 1| — 2 — | — ad se = — 
1 beib. Z., 1 ni t heizb. „ohne Küche 535 112 131 98 96 42 24 22 8 2 | — - an er 2 | = 
. 1 ni t Dei izb. 8., 1 Küche | TTE e e e EECHER TR ER WE 
E. „2 nicht heizb. Z ‚ ohne Küche 65 89| 92| 65 | 58 20 | GE vr i | 8 | — | 1 — — 
1 2 nicht Ge 3. 1 Küche 81 36] 51 41] 387] 26 19 9] 4 3 1— — —ͤ— 
1 dy 3 od. me r n. heizb. ‚ohne K. 4 EL 3181-38 7 10 6 8 | — 1 geg | ut E E 
1277 3 od. mehr n. heizb. „1 Küche 3 Eu 2) 8] BI sl 
überhaupt O oder 1 heizbares Zimmer 291 333 | 344 | 220 | 170 | 104 | 60 | 41 EEE TE 1 — — 
datunt. Wohnungen, [Küchen 2 3 — — 2 2 | ge? un en 
in denen z. Schlafen‘ a. n. z. W. b. R. el Ex St 2 5 5 2 a ee RER ES Ke 
eidele pui K. ſow. a. n.. W.b R. — — — il =] — — ———— ses JL ses IJ — — 
2 immer ohne Küche. 13 4 5 4 1 1 )))) 
2 ER EN 8 9 BE 7 2 4 114 ͤ 4 
2 e 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 17 16 29 12 1410 5 3 1 — ı1|—- | —- | — 
2 3, 1 nicht eizb. Z., 1 Küche 42 44 4 | 28 12 6 4 2 gl ij = JL ss | [=| 
2 beizb. Z., 2 nicht heizb. EN KZ ge — 10 19 22] 1315 8 3 1 3 1 1: = — — 
er ‚2 nicht Heizb. Z., Ai 23 35 43 25 3126 15 | KH $ 2ꝛ 1  -—!'-|—- 
2 heizb. Z., 3 od. me WANN woe — 3 4 5 8 5 8 3 2 — 2 | — | — — 91 
2 beizb. g. ‚3od. mehr n. heizb. Z., 1 Rüde | 991| — 7 14| 18| 13 9 5 EEE e 513 e 
überhaupt 2 heizbare Zimmer | 823 17 124 147 | 176 | 110 | 89 | 68 | 38 | 18 17 9 4| 2 133 
darunt, Wohnungen, (Kn Ä | SÉ WE d gës DE, 
in benen enen 7 W. b. M. %%. NIT ZI Ze 
benutzt w n. z Tt 2 tt Si Sr 21? 3 | | 
| 
| | 
Ee e 8 || — A 7 3 N el „ Git i 
; Zimmer, 1 Küche 0 46 | — 12 17 1 1 2 — e — — — — | — 
3 „1 od. mehr n. heizb. „ohne K. 44 — EL 2 4 S 3 2| 4 | 4 | AE EH EK EC 
3 feib. J. 1 od. mehr n. heizb. J., 1 Küche] 204 r 
überhaupt 3 heizbare Zimmer] 302 ils | 668 55 52 31 18 186 &ſw 6 4 11 2 1 
darunter Wohnungen, in denen nicht zum | | | | | | 
W. b. R. zum Schlafen benutzt werden 9| — | — 1 I 2 3 — | — | — | I I | — Kë K 
i bare Zimmer.. 129% 1 8| 2| 19| 22 15 17 11 46 — 2|—-| 1 |91 
— 2 e A SC 43 | — Ti M 4 4| 9 8381 3 1 1 —— E WK 
. gr E 19 — | ze 3 4 5 2 AE AR EA 
7 bis 10 bare Bimmer wir rt 22 | — 2 2 d 3 4 3 1 — — 1 2 — 1 
13 ben EE ii 
n 3113 211 462 589 | 605 416 | 320 | 217 128 | 74 37 | 26 | 12 4 | 6 | 6 
| | | 
Zu Spalte 3. 1) 1 Wohnung mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 20, 2) 15, 17, 3) 16, 4) 18, 5) 15. 
19. Frankenberg. 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche 2 E: GA ECH ei k C E, EA EE Fe 
15 — immer ohne Küche 211 80 47 33 18 185 9 3 32 | 1—— — — 1 — 
1 res Zimmer, 1 Küche 37 4 5 611 2) 8| 8 IE Pl „ 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. B., ohne Küche |1192 209 318 222 181 122 75 34 22 5 3 1(— — — — 
1 ip J., 1 nicht heizb. J., 1 Küche 414 25 110 | 104 68 49 24 21 8 ùͤ2 —L—E,PPM1i—— — — 
Leah Z., 2 nicht elab „ohne Küche 394 23 | 68 101 62| 50 42 27 14 5| ıl ıl-ı - | —— 
1 eigb. Z., 2 nicht heizb. Z., 1 Küche 169| 7| 22 29| 34 d 28 18| 9 | 1 Be | K 
1 boah, Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 37 3 3 5 4 8 6 214 1 — 1 111— — 
1 bh Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 39 2 5 el, gl 8| 5| 2| 2| ıJl- I - I - I -1- 
en o oder 1 heizbares Zimmer 2 495 355 | 578 | 508 | 383 | 280 | 185 | 108 | 65 | 19 | 6 6 1 | 1 | > 
| | | 
dırant. Wohnungen, (Küchen 7 "NA EA KÉ 2 Il — I | — — — — — — 
in denen z. 5 a n. 3. W. b. R. 475 | 40 | 90 101 | 83 | 60 48 22 20 5 „ 
benutzt werd K., ſow. a. u. z. W.b. R. 4 2— —- | —- | — SES E= eg be e eg | e 
| | 
3 * 
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Ruch Überſicht III. 


Zahl Se W Batman vornbezeichneter Größe 


Größe der Wohnungen 


(mit Ausſchluß der nicht zum Wohnen beſtimmten 
und der nicht zur eigentlichen Wohnung gehören» 
den Läden, Schankräume uſw.) 


| nach der Bewohnerzahl 


heizb. 8. = beisbares Bimmer. S-i | | | 
n. heizb. B. = nidt heizbares Zimmer. haupt o oder 2 3 | 4 | 5 6 7 8 | 9 | 10 11 | 12 | 13 14 15 oder 
N Rüde. d icht Woh 1 Be- Bewoh- Bech, Bewoh⸗ Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Bewoh Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Mia 
a. n. R. = andere ni um nen 

Neben Räume. i e | 11 | Lech Bä Ee | ner | 1 | ner 


KS A SKS SST 


19. Frankenberg. (Schluß.) 


1 11 VIS Let 


2 heizbare Zimmer ohne Küche . 59 Ch 29 9 8 3 7 3 1 21 11!— — — — 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 45 KÄL 3201 10 7 6 3 3 2 1— — — — — | — 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche] 112 7| 21| 25 23 17 9| 5| 3| 11i— — — 1 - 
2 heizb. Z., = nicht 1 Küche 153 eee. 9 8 1— — — — 
2 heizb. 2 nicht heizb. Z., a Küche 41 | — 2 9 7 ul 5 4 1 EN er 
2 8 B. 2 nicht heizb. Z., 1 Küche 104 n 4 tt. 20 Lt 3 EA Les L Le A cs 
2 heizb 3 od. mehr n. heizb. Hi, ohne K. 13 — — 3 2 1 1| — 5 — — M E E rt 
2 heizb. B., Bob. mehr n. heizb B. 1 Küche 43 — 5 6| 1% al 4| a| ei - | - 1-1 Il 
aerhaupt 2 heizbare Bimmer | 570 || 26 | 103 122 98 | 86 59 38 24 7 2 3 — 1 1 — 
darunt. Wohnungen, Küchen | 
WE 5 || — I Il — I| — I I| — | — 33333 — 
in benen e n. z. W. b. R. 81 | — 8 | asi el ae S 2 | — 111 
3 te Rimmer opne | Rüde. ee Jr a h N Së Is be 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche. A SCHEECK Ru VE WEN We 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. GE 3, ohne K. — | 1 — 1 | — | — 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche . 
überhaupt 3 heizbare Zimmer 21 ee KEN ge 
darunter Wohnungen, in denen nicht zum | | 
W. b. R. zum Schlafen benutzt werden ell — -| - | - 
4 heizbare Zimmer. 2 r 1(— — 
5 heizbare Zimmer . 3 LI sl — LL -|—-| — 
6 heizbare Zimmer 3 2 — — 1 — 
7 bis 10 heizbare Zimmer ke A 3 1 2 EA er ee ren 10 
11 oder mehr heizbare Zimmer. 8 | 1| — | — | — | — | 1 — — — 
zuſammen e d d dk 
Zu Spalte 3. 1) 2 Wohnungen mit 0 Bewohner. | | 
| 20. Falkenstein. 
1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche — — — — — — 111 Tess Less 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Rüde . r ee ee ea 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 uche e ren sl ses De en Se 
1 er Zimmer ohne Küche 27 27 22 14 10 | | are 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche. 145 4 1 2 11— — — — — 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 144 | 112 | 96 75 35 3217 8 6 1 | — 1 1 
1 ib. B, 1 nicht heizb. B., 1 Küche. 92 97| 81| 69 49 23 18 7 1 1 Les | be 
1 heizb 2 nicht heizb. Z., ir, Küche 7 8 14 Nk 4 4 1 1i |= | — JL e | — 
1 heizb. 8. 2 nicht heizb. Z., 1 Küche 5 5 11 9 8 "A 3 ES Ce Je 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. dë ohne K. — — 1 1 | 1 . F er 
1 heizb. ak 3 od mehr n. heizb. CN 1 Küche 9 1 3 — 1| — — 1 | — R 
überhaupt O oder 1 heizbares Zimmer 298 | 267 235 | 193 | 118 | 298 | 267 | 236 | 198 | 118 79 61 21 J 10 ai 8 2 1 Wë: CS (Str 20 3 6 2 1 
darunt. Wohnungen, [Küchen. ch 6 2 6 — SE E rn E ee a 
in denen z. Schlafen a. n. z. W. b. R. 94 104 97 | 95 68 473212 5 3 3 2 I 
benutzt werden K. „ſow. a. n. z. W. b. R. — — I 2 I| — 2 | — | — | - 14 — 
2 heizbare Zimmer ohne Küche .. 18 17 12 5 6 3 E | a 1 ge: Be ge 
2 GC Zimmer, 1 Küche. 5 5 9 9 3 3 1 3 1 | — L JI =|= 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., obne, Küche 26 | 28 17 12 15 9 3 2 1 1 |=] = | — 
2 heizb. z., 1 nicht heizb. B., N TI EI Eee 
z heizb. 2 nicht heizb. Z., oe ige 5 6 4 5 2 8| 2 1 1 1 1 | — — 
eizb. EN 2 nicht heizb. Z., kA 2 Et 29 10 8 1 2 1 91 Zee 
eizb. 2 3 od. mehr n. heizb. EN ohne K. e 4 1j — | — 1 2 | — 11111 
eizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. ., 1 Küche 3 4 3 2 1 3 — 2 — 1|- | — | = 
überhaupt 2 heizbare Zimmer 108 | 104 | 92 70 62 5117 | 14 6 7 j= | = 
darunt. Wohnungen, Küchen. 1 2 Iı | — ee a a AË 
in denen z. Sajen a: n. 3. W. b. R. 12.1 83:1 SEI ’35 I 201 6 a 9 4 2 I | =| — 
benutzt werden [K., ſow. a. n. z. W. b. R. — LI — — ls — — — 1 
| | 
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Noch Überſicht III. 


Größe der Wohnungen 
ie — 8 der nicht zum eo beſtimmten 


m 3 en Sch a ge gehören» 


Zahl der bewohnten Wohnungen vornbezeidjneter Prone 


— — mn EE m mm E ` — e 


nad) der Bewohnerzahl 


à ap Pte Ai | über- | — Zange | 

` ki g. — nicht heizbares Zimmer. ha 0 wer 3 3 4 5 6 7 8 9 10 | 11 | 14 15 oder 
WW R= Küche. upt 1 Be Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh-| Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Desch Ga Bewoh⸗ Bewoh. 
Fi MIR 3 andere nicht zum Wohnen wohner ner ner | mer ner | mer ner ner ner ner | ner ner | ner | HER: I nen 


r 


20. Falkenſtein. (Schluß.) 
ibare Zimmer ohne Küche 12 || — 2 1 3 2] 1| — 1 11(— —- — 1 | — | — 
izbare Zimmer, 1 Küche Ké S 28 | — 2 8 6 11 31 3 3 1 i | — he = 
dée? 1 ob, mehr n. 3. ‚ohne. 38 | — 2 5 3 8 7 4 2 1 | — Me Bas | — 
- 3 ët. 8., 1 od. mehr n. heizb. 8., 1 Küche] 138 |) 4| 10 16 27 26 21182 5 6 klech zs li — — 
überhaupt 3 heizbare Zimmer | 216 4| 16 30 42| 34| 28| 21 | 13 | 13 | 9 | bi — 1 Se 
| | | 
darunt. Wohnungen, Küchen e I I| — D Bud — oe Be AE sl Wes = | 
Tac FMI . 58 [ — I 3 2 1111 6 4 2 11 
- geen K., ſow. a. n. z. W. b. R. KÉ E E E Dir: "E | — . 
T 2520 D 15 17 rue ea KA Se 194 
EG HEEN KE VVV 
E RER e ër Se 1148 Et -S Kit EN kr 8 N ds ir 
10 heizbare Bimmer a a ei 17 | — 1| — DR — 4 3 214 = 24 — 3 1 rer 
u oder mehr heizbare Zimmer 2 = | = — - 1-1 - 1 1| 11-1- .f——b - 
zufammen |2 664 108 a51 | 400 440 884 | s15 | 215 | 149 | 98 5831 111425 
Zu Spalte 3. 1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. In je 1 Falle 1) 20, 2) 21; ſonſt immer 15. 
21. Großenhain. 
8 3 2| — 1 1 we oe Sg -|-|-|-|- 
1 Zimmer ohne Küche rer a AN Ee WT EECHER, ad eat! a 
1 beizbares Zimmer, 1 Küche 5 4) Sl) 1 oje eh ee See ka, m 
1 heizb. Z., 1 ni eizb. „ohne Küche 517151 132 | 77 60 33 36 11 13 1 2 LI — lz ls — 
1 beizb. J., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche 928 96 216 195 | 172 108 68| 36 22 1 4 2 1i— — —- 
1 heizb. 3, 2 nicht heizb „ohne Küche 66 9 10 16 17 5 1 6 1 1\— | ss — H— se — 
eo J. 3 nicht bett, B., 1 Küche 166 ul 29| 34 30 27 2| 10 5 1 ——- - 8 
Les „3 od. mehr n. heizb. ohne K. 2 1 — | — — — . a a LL eu ae 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 28 3 3 1 4 4 6 4 2 ijl =| — — ss — — 
berhaupt O oder 1 heizbares Zimmer 1894 392 422 | 341 | 291 | 179 | 135 | 68 44 12 | 6e] 3| ıl-|I|- | — 
33 Küchen. ; 17 4 — AE E "vU TG ER NEEN | — 
Seele n. z. W. b. R. 69 11168 8 7 9 7 I 2 — Wet "eng 
ee K., ſow. a. n. z. W. b. R. 1— — — lz Les 14 — is EAR 
2 heizbare Zimmer ohne Küche. 26 6 8 4 5 — JJC | 8 
e are Simmer, 1 Küche 95 10] 24 16 13 18 7 ANE 1 RER E th ba 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. „ohne Küche 42 8 10 7 5 7 2 3— — — — -| - — — 
E a 3. 1 nicht heizb. 8., 1 Küche 242 16 44 59 42 41 19 10 1 — 1 2 — — ı 
Se eizb. „ ohne Küche % 5 3 
E 2 nicht heizb. B., 1 Küche 137 ae 5 13 8 2 2 1 | — 14 — 
3 od. mesen. ge ae. 14 — rn A — | 3 3 d Ae = 7 2 ge 
‚3od. mehr n. Heizb.3.,1Rühe | 53 3 6 9 5 s| 10| 2| 4 2 2 1 | — L | zs | — 
l überhaupt 2 heizbare Zimmer | 617 52 114 | 117 102 98 57 25 27| 9 | 66 4 | sea: 1 
darunt. Wohnungen, 
loa Taa. A. a 2| — — EC ss p A ⁵(— ern hb Se St a, a E 
"enn a. n. z. W. b. R. 40 — 2 5 5 5 | 5 5 8| — | I I 2 | — I 
3 or Zimmer ohne Küche. 8i — | — 1| — 1 — 1ĩ— — — — — — - | 
- 3 heizbare Zimmer, 1 Küche 51 10 12 8 5 7 4 2—— 1 4 WER WE 
dee 1 od. mehr n. heizb. Z, ohne K. 17 2 H E Ek Gr E St zs he re 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche] 215 11| 33 36| 32| 39 29 15 8 6 2 2 1 KA ww 
überhaupt 3 heizbare Bimmer | 286 | 23 47 45 39 e ie AG WC | 21 | — | 1 
datunt. Wohnungen, | | | 
ban Seal | ae Le d ee | BE es r | 5 a ee 
benutzt werden a. n. z. W. b. R. 25 "IT — 2 6 á 3 3 I rn — 1 
A fehbare Zimmer 148 7 27| 26 28 21 14 | gd, et bes SE E a zi 
b heigbare Zimmer 58 2 17110 Ei I0 3 #1: 3 ee Se 
b heigbare Zimmer lee ee al lu -|=| =] — 
tis 10 heizbare Zimmer o| “uj — 1 5 8 9 7 5 Eps — — 1 1 | — 91 
Br heizbare Zimmer 11 ij — 1 | 1 2 ij 11 = 113 — ——1— 1 — 
zusammen [3088 | 477 619 | 549 | 484 | 369 | 263 | 134 me 42 e 1 2 1 


Zu Spalte 3. 1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. 1) 18, 2) 15 Bewohner. 
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Noch Überſicht III. 


Größe der Wohnungen Baht de der bewohnten Wohnungen vornbezeichneter Größe 
(mit Ausſchluß der nicht Kei Wohnen beſtimmten D 2 ep 
und ber Cer A eigentlichen Wohnung gehören- 


— g — 


aden, Schantraume uft.) nach der Bewohnerzahl 
97777 T ——— | | 
d eld 8. gp ann hanyt | oder 2 3 4 5 6 7 8 Wi u | 12 | 13 | 14 15 ge 
* — Küche. UPE || 1 Be. Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Bewoh. Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Beef, Bewoh⸗ Besch. Bewoh. Bewoh⸗ nn 
* SAS 5 nicht zum Wohnen wohner ner ner ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner nn 
1. ks j a | EI EIS IST Ae kA Le te 
22. Oſchatz. | 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche il -— |—- | 11— — — =] — 1 — | - |-|-| -|-|- 
1 heizbares Zimmer ohne Küche 62 43 9 5 2 2 H ra N echte | SE ee SD dE 
1 egoerei Zimmer, 1 Küche 14 8 2 1 3— — - | — — - | - — - | -|- 
1 heizb. dr nicht heizb. Z., Ge? Küche 404 | 1101| 83 66 | 68 80 | 26 | 17 10 $i a JI le Ä ees ll 
1 heizb. Z., 1 ni Ko H. 1 Küche. 627 || 47| 134 128 105 88 | 65 34 14 7 E| = | [=] -|I—- | - 
1 heizb. E ni eizb. Ob ahne Küche 54 8| 15 7 9 9 3 1 2 — — — — —— 
1 heizb. 2 nicht eizb. 1 Küche 202 | 13| 87 | 35 89 | 29 | 22 | 15 5 Su 1 | — | — — — 
1 heizb. ZC mehr n. heizb. „ohne K. 4 || — 2 1| — — — 1|—- | — — — — — — 
1 heizb. 8. 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Rüde | 22) 1 2 3 6| 1 3 | — | 5 i1 | = — | 1 
überhaupt 0 oder 1 heizbares Zimmer [1390 221 282 248 233 | 159 | 120 67 37 15 7 1 | A e" Lee ré 
| | | 
darunt. Wohnungen, | ! | 
in denen z. Schlafen Küchen „% . „ 3 2| 2 | STE ae dl Eat Ze E ECKE 
benutzt werden 3 A 29 SL A4 SIS A SEW 3 Ka liecht, Wee Ke 1 
| | | | j 
2 heizbare E ohne Küche . 5 4 2 er | — — x ss JL ss Ä ss les Lie Il ze 
2 gie? immer, 1 Küche a2 ki EI 8 A ((( 2 we, ee ege a 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 2 2 š 3 5 | 3 3 | — PIa k AE E 
2 heizb. J, 1 nicht e? B., 1 Küche 19 51 46 | 39 39 28 | 14! 8 6 Ju 2 Zeg Mr. zap A ës, dreem (ue 
2 heizb. J., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche gek Ei 3 2 SS ` 4 T Ed 
2 128 Z., 2 nicht heizb. H. 1 Küche 7| 22| 24 27 26| 13| 19g 6] 2 22—— ——— 
2 heizb. J., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. — — 1 Ir 3 1 er 1 — — 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche — 5 | 6 Sr KI D :81 2) a 1 SERE les ls 
überhaupt 2 heizbare Zimmer 44 9 10 97 88 89 4% 1 0 60 44 % | = les 
| 
darunt. Wohnungen, | | a de 
in denen z. Schlafen ee z. W. b. R. Sek Ne ee — A SEH d az ah AN 
benutzt werden = ae 4 "SZ wii Ko * 
3 nn immer ohne Küche . = Ebal BE KEE, EE EEN ͤᷣ ͤ ͤ d SCH 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche 912 12 EL 2 7 5 8— ée TI —; ̃ — 4 — — 
. 1 od. me dE -— A — — 4 1| — 3 1 | 1 1 — 1 — — 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. J., 1 Küche 6 35 830 2818 10 8 2 6 e | — bh es 
überhaupt 3 heizbare Zimmer sul 2 el | ul sl ul Ss: -| 7.6 2 1 | Se, AJ gë 
| ; | 
darunter É paaa ei in denen nicht zum | 
W. b. zum Schlafen benutzt werden — — Iı | — 4 2 2 3 1 2 I | — | — | = — 
4 heizbare Zimmer ene 
S eizbare Zimmer. 3 410 9 9 8| 11 3 1 1 Ise 1 se 1 
eizbare Zimmer 1 2 6 5 4 5 3 1| — 2 1 1 = | = | — 
is 10 heizbare Zimmer ; — 3 9 4 811 61 2 44 — 111 — — 92 
11 oder mehr heizbare Zimmer. = 1| — 1 2 2| 2 2— — — — ! IE CR TER FIT ES — 172 
zuſammen |2 518 DC ee DE Ed kg be Bag A Be Ke El E KA a 7 | 3 be | 4 
| 
Bu Spalte 3. 1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 18, 24, 2) 15, 19. 
23. Löbau. 
1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche 1 il — — — — ̃—‚—à— — — — | — — — — — 
1 heizbares Zimmer ohne Küche | 109 711 28 7 8 3 — 2 1—— ss JL se — Jl — — 
1 E Zimmer, 1 Küche 9 1 2 3 1 TCC sik zeg kss-Z-zachkse — 
1 at 3. , nicht heizb. Z., ohne Küche] 687 133 155 | 128 | 103 | 74 52 25 7 8 2 — — — zl - 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. H. 1 Küche | 528 | 37| 123 | 112 | 100 74 46 19 9 3 R 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche | 164 21 25 36 36 1815 6 2 3 | — 1 1 — |]. |— 
1 — 75 Ge 2 nicht heizb. Z., 1 Küche 128 Sj 1 gel I 17 mi sel gh K Jl zs L Se JL se 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K.] 28 D al al al Al s| 3| s| 1| — [[I 
überhaupt O oder 1 heizbares Zimmer |1 654 || 270 351 | 323 | 276 | 192 | 129 | 63 | 24 | 17 5 2| 2 — =|- 


darunt. Wohnungen, Med ran I 2 
in benen z Schlafen a. u. z. W. b. R. e 14| 15 25| 23| 12| 13 6| 142 


— | 


— 


benutzt werden 
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Noch Überſicht III. 


Größe der Wohnungen 


(mit EE der nicht Kë Wohnen beſtimmten 
und der nicht zur eigentlichen Wohnung gehören- 
den Läden, Schankräume uſw.) 


bares Zimmer. 
1 55 10 SEH h 8 


ren ® 15 RR andere nicht zum Wohnen 


über⸗ 
haupt 


0 ober | 
1 Ber Bewoh. 


wohner ner 


—— 20 


— — 


Zahl der bewohnten Wohnungen vornbezeichneter Größe 


nach der Bewohnerzahl 


3 | 4 | 5 6 7 | 8 | 9 10 11 12 13 | 14 15 oder 
Bewoh. Berwoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Beiwoh-| Bewoh Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ E 
ner ner ner ner ner ner ner | ner ner | ner | ner ner 


r 


15. | 16. 


17. 


ER immer ohne Küche. 
R ect immer, 1 Küche 
„ohne Säin 


$ > mi 91 eizb. 
1 „1 Kü 


FR eizb. 
4 e nic ge „ohne Küche 
Küche 


b. 
eizb. Z., 2 e 
15 H. 3 od. ne heizb. B., ohne K. 
- beizb. Z., 3 od. mehr n. 858 B., 1 Küche 
überhaupt 2 heizbare Zimmer 
a. 


3. W. b. R. 


in denen z. Schlafen! a 
K. Poras W. b R. 


benutzt werden 

a Zimmer ohne Küche. 

| bare Zimmer, 1 pEr ; 

| eizb. Z., o ne K. 

EE 
überhaupt 3 heizbare Zimmer 


eizb. Z., 1 Küche 
darunt. Wohnungen, | Küchen 


darunt. Wohnungen, den 


1od. 5 n 


| ee a. n. z. W. b. R. 


4 beizbare Zimmer . 
ó heizba 
; Zimmer 

8 10 heizbare Zimmer 
â oder mehr heizbare Zimmer 


zufammen |2 729 | 319 | 515 | 


| 


23. Löbau. Schluß.) 


Zu Spalte 3. Sämtlich mit je 1 Bewohner. — Zu Spalte 17. 


1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche 
2 od. ei nicht heizb. Zimmer, 1 been 
1 heizbares immer ohne Küche 
Ey immer, 1 Küche 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. ar „ohne Rüde 
1 , nicht heizb. 1 Küche 
de S 2 nicht 
1 
1 


28. Küche 
— 0 ER 1 geigbares Bimmer 


darunt. Wohnungen, Küchen 
in denen z. Gel n. z. W. b. R. 
benutzt werden G. fon. a. n z. W. b. R. 


bare 1 — 84 ohne Küche. 

2 heizbare Zimmer, 1 Küche 

2 heizb. R. 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 
A „1 nicht heizb. Z., 1 Küche 
k iab 3., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 
` beizb. Z., 2 nicht heizb. J., 1 Küche 

| 1 3 od. ee Wé heizb. Z., ohne K. 
2 Wi od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 


überhaupt 2 heizbare Zimmer 
Küchen 


a. n. z. W. b. R. 
K.,ſow. a. n. z. W. b. R. 


| in denen z. Schlafen 


runt. Wohnungen, 
benutzt werden i 


m on ell 
m OD 00 OU e Ve 


4 
11 
3 
29 
5 
14 
1 
3 


— e 
Ca ké Pë Pë EG CS On të 


— | — 3 4| — 2 
2 5 7 7 4 
— zieh I geg geg a 
1 1 Zus Ben Mur 
10 18 8 6 6 1 
2 112 2 | 3 4 
18 36 88| 19| 17| 18 
81 | 68 | 42 | 27| 26| 18 
| — ER Pe 
we 5 5 
20 14 8 
Gr Eh e 
4 1 2 
8 2 5 
1 2 — | — 
551 492 331 | 241 | 129 
In je 1 Fall 1) 15, 2) A 20, 3) 17. 
24. Auerbach. 
gie / ee, az 1 
Gi * 
18 10 5 1828 
8 9 6 — 3 
95 67 52 29 13 
44 88 | 46 38 19 
18 15 17 15 9 
11 15 14 15 6 
ss. L ze, hb ze 1| — 2 
1 2 — 118 


| 
4 d I 3| — 
28 13 "SE 28 16 
I I | a er 
4 Eu 2 5 2 
15 9 8 9 5 
22 | 22 | 10 | 11 7 
32 35| 28| 19| 17 
4 8 6 5 6 
13 14 16 16 6 
1 3 1 2 | = 
SI ed Si E a 
94 | 101 | 82 71 45 
r 
9 1214 19 9 
5 


SSS 


— 
te te A — 


Hi 
Ka 


1 
5 
2 
i 
9 


In 


Blu | ae 


ele Ielaell lol- Bilweeël ll 


— 


bi 


KEEN 
Les bh A 


ST LKE) 


n 91 
1 811 
1 
6 2 | 1 | 1 1 

E 
4 ha Leet ae 

En 9 E. A Zen Lg 

„ E 

ger d ` eg wre — 

n 
F 
SS N 
2 2 11 — e JK 
3 KI el ze LZ: Lë 
1 1|-|-|-|- 
2 ı|-|-|-|- 
3 
FF 
9 REN — 
RE. 

E I — I — 

e 

di aa 1 2 ee 
1 Er 
sa". "8 1 3 
r 
S FE, 
1—11(— — — 

— TE ARRAES | 1 
CC 
8 615 — — 1 
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I“ | 
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In | 
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Noch Überficht IN. 


Größe der Wohnungen Baht der bewohnten Wohnungen vorubezeichneter Größe 
(mit Ausſchluß der nicht re Al TEE EE EE 
und der E 2 eigentlichen Wohnung gehören- 


den, Schankräume uſw.) nach der Bewohnerzahl 


H FFF über⸗ U N 
ae „beiabareð Bimmer, ur o oder 2 | TETE 6 1| 8 o 10 | n | a2 | a3 | 10 Set 
K. = Rüde. haupt 1 Be» Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ CT Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Bewoh- Bewoh- |Beroop- Bewoh- — Cé 
a n.g Koch SE nicht zum Wohnen wohner ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner k ner a ner E ch S 
I KE SL ks fe rS- Ee LS ka TPS Ee ekatee ES IS 
24. Auerbach. Schluß.) i 
3 de 1 5 55 ohne Te € Ac Seck 3 | k | 1 J | Ale es | = 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche. N 59 4| 12| 13 7 6 1 1 8 | — 1— — — — 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. ., ohne K. 17 || — 1 ` 4 4 2 1 1 1 1 1ı - — — —ͤ— 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. 8., 1 Küche] 206 6 23 | 88 BE RL] T] FF . 
überhaupt 3 heizbare Zimmer] 284 10 | 37 | 52 | 51 | 34| 35 | 26 | 13 | 11 5 3 8 1 | CH? 
darunt. Wohnungen, K | | 
. 2— — = 85 WË E et, er — WEIER SN a ee 
Ge Denen weden z. W. b. R. 62 | — I 5 8 4 1210 | 5 6 3 3 2 1 — 2 
t Gäre Zimmer tsch A 61114 26 23 | 15| 16 SI ei wk ol | 838 2 | — 91 
eizbare Zimmer BI MN sg d 7 19 19 9 5 R 114 — 1 [=j 
eizbare Zimmer Kä e Eë d 36 — 1 21 30 3| 10 4 — 1 gl | 1!— 81 ze 
VVV AE „ d ie — — 1 ı|-|- 
11 oder mehr heizbare Zimmer. . . . Seel ale Feten Fre eier 
zuſammen |2238 148 329 382 421 314 250 | 151 | 98 | 62 29 26 15 5| 4| 4 
Zu Spalte 3. 1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. In je 1 Fall 1) 15, 2) 17, 19. 
25. Eibenſtock. 
1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche. 1 — — — — — — — — — — — — 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 1 e T 
; heizbares Zimmer ohne Küche „ 7 70 15 6 4 4 3 — 1 LlLes ls Liss Ais 
ogy immer, 1 Küche 13 — 2 2 i! 
eizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ogne Küche 812 156 | 189 108 72 48 33 11 8 /441b— H — — 
heizb. 3., 1 nicht heizb. Z., 1 Kühe .| 152 38 28 1812 8 12 5 1 3 1 — — — 
À heizb. Z., 2 nicht heizb. Oh ohne Küche | 135 21 26 24 15 12 94 3 2 1̃— — — 
15 E 2 nicht heizb. 1 Küche 44 8 13 8 3 4 1— — — — 
eizb 3 od. mehr n. eizb. Se ohne K. 20 2 | 3 4 3 "AM KEE EE EE ee | 
eizb.d., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Rüde | 9| Bn es 8| — | 2 — 2 — — - — — — 
* 0 oder 1 heizbares Zimmer 1257 242 217 | 171 | 111 | 79 | 56 | 29 | 13 | 10 2 | — | Ser Ass 
darunt. Wohnungen, | | en ee Lë 
EREM F 
benutzt werden . N. z. e H, N. . | 9 A. déi | 7 | — 
2 heizbare eine ohne Küche 34 7 n = |=| —— 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche 29 5 81 — | 2; — 2 1 1|- — — —-|- 
2 5.8. 1 nicht 0 Ee ohne Küche 118 17 26 1618 | 11 9 4 1 — — — — 
2 heizb. J., 1 nicht heizb. Z., 1 Kühe .| 73 19 | 14 11 11 3 8|8|-| ——- EA 
2 heizb. Z., 2 nicht eib. Z., ohne Küche 46 3 5 116 4 5 2 2 2 2 1 eg 
2 heizb 2 2 nicht heizb. Z., 1 Küche 45 Ei SEL Zi 21 SI? 1— — — — — — 
2 heizb. 3., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 19 we TE A 2 2|-|-| 2 Ke | = 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 23 1 . L $t |= f 14 — 414 
überhaupt 2 heizbare Zimmer | 387 45 63 72 59 42 31 25 15 7 | 51:84. 8 
darunt. Wohnungen, ( cj | de ee ae 
in denen 3. Gales ite ' 2 KE FB SCH ER ES 
benutzt werden 3. W. b. K. a ch Ai Ej -3 u ` | 2 
3 heizbare Zimmer ohne Küche 9 — 1 1 1 1(— — 11— — >= Fee Ae 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche 28 5 6 1 4 . 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. eizb. Z., ohne K. 33 7 3 d 6 2 3 1 „ — 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. 3, 1 Küche 72 LI 481 331 13 3 1 4 Ka N E LI wes — 
überhaupt 3 heizbare Zimmer | 142 23 22 18 e SL Sisi eaj ea | u | & 
darunt. Wohnungen, Ten | u DEE WEN I ERR UE? 
in denen z. SE Küchen i A a er E = = | SR e 
benutzt werden d. n. A, W. b. R. e 0 2 1 1 | | 
i heisbate: Zimmer 78 8| 19147 6 51. 2 d — 1 | — | — |)! 
bare Zee 35 4 2 5 6 4 3 2 11——— | — | — 
eizbare Zimmer EEE 28 | 5 3 7 5 2 1 | — 2 | — — 14 — 
7 is 10 heizbare Zimmer kd A8 e 16 | — | — 1 5 6 2 1 1 | — — — — a — = | = 
11 bes mehr heizbare Bimmer. . . . 1—» "8 1 2 1 A egen Br Der Be Et eg eege rt! CS 
zuſammen 1950 137 2 342 284 198 128 96 E 53 | 36 T 13 T wisai 


Bu Spalte 3. 1) Darunter 1 mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. 1) 16 Bewohner. 
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Größe der Wohnung en Zahl de der RE äer vornbezeichneter Bo 

e? — . * der nicht e Wohnen beſtimmten — 

ber nicht Ent ie eigentlihen Wohnung gehören- 
äden, Schankräume uſw.) 


| e ber Ber a 


. — —mͤm . EE — VE EE — — — 

d A ME Bimmer. t | ‚0 oder, 6 7 8 | 9 10 11 12 13 14 |15 oder 
haup 1 Be- eg DAG kal "ac Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ Bewoh- Bewoh- Bewoh- mehr 

*r. ® T R. — andere nicht zum Wohnen wohner ner ner | ner ner ner ner ner ner ner ner ner ner ner Dewoeh⸗ 
eſtimmte Räume. | | | i ' ner 


icht heizbares Zimmer ohne Küche . 4 | Aen ee SE | = a tete -1- |- 1- | - 
heizbares Zimmer, 1 Küche. un = 1 — — - e — — i] | à = _ Se H 
S mehr nicht heizb. une: 1 Rüde 2 — 1̃— — =- — 1 — ; i e e 
1 heizbares Zimmer 1 he 114 | 47 33 14 11 4 1 1 e = E ës s 
1 beizbares Zimmer, 1 Küche ur ai 398 ANE rt EI AS 1 * 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. gr ohne Küche 680 | 99 | 132 | 150 113 80 43 27 2110 2| 2 1 | — — 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. 1 Küche .| 248 | 14 | 42 | 71h Ak 0 28 4 4 1 = | e u 
1 heizb. Z., 2 nicht heizb. EA déi Küche | 170 | GEI Si Be SS Er 2 SA | 3 a ZN) zu 
1 heizb. ER 2 nicht heizb. Z., 1 Küche 49 4 5 Nr En "9 4 3 ie u e 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. 906. ‚ohne K. 8 — — | — 2 | 4| — 214 = > s = = = 
1 ia, J., 3 od. mehr n. heizb. J., 1 Küche! 14| — 1 2 1 al 1 21 -I\- 2'—|-l-|- 
überhaupt O oder 1 heizbares Zimmer 1334 182 | 248 280 244 ER) 0 | 59 | 35 14 ' 6 5 — | 2 — | — 
| | 
darunt. Wohnungen, ( Küchen . e ie 25 4 6 | d 55 3 I | — D— — ä — —— — 5 
in denen z Seen a n. z. W. b. R. een © 5 2 2 — 1 = — 
benutzt werden [K., ſow. a. n. 3 W. b. R. 1— — — 11 oe Ae D e — — 
| | 
2 beizbare Zimmer ohne Küche 63 7 8 16 12 6 8 242 2 | k ës, "ss 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche BER 31 3 6| 12 3 4 1 1 - 1 ? = ZEN WE 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Z., ohne Küche] 134 5 29 25 20 17 19 11 5 2 1 ( — — 
2 beizb. ., 1 nicht heizb. Z., 1 Küche 93 Ri 19 21 10 8 — 8 — 1 — — Se * | — 
2 3. 2 nicht heizb. Z., OI Küche 50 2 3 5 | 10 d 45 Ti $ - à = 
3u 2 nicht ep, gei Ride si eh S Fari ee Ai le ae, — A e 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. 3., ohne K. 10 | — — | 3 3 2; — | — 2 — — | _ ei 
2 heizb. 3., 3 od. mehr n. heizb. 3., 1 Küche 2 1 4! 6 | 3 | 1 | I es A E A et Es Bere kzekte: 
überhaupt 2 heizbare Zimmer | 464 | 26 76 | 104 | 84| 65 48 2 24 n 314 3 — | — 
darunt. Wohnungen, | 
üchen . Kë 3 1288 — ee ill pr N a | Er 5 
ve e u. z. W. b b. R. i 62 || — 6 13 5 7 17 5 4 2 | I 2 | 3 | 1 4 
3 heizbare Zimmer ohne Küche 5 A 2 = 2| — | = — T =: i] CRETESE 
3 heizbare immer, 1 Küche 23 1 7 7 2 2 211 — Es = Se = 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 20 | — | 3 3 7 | 3 2ı 1 | — 11 — eg „ 
3 heizb. Z, 1 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 66 | — | 14| 18] 12| 14 9 8 | — 11— ss |= Gah enke: 
überhaupt 3 heizbare Zimmer | 114 | 2| 26 | 23 23 19 13 | 6 | — 2 1 = eher 
| 
EN Küchen l RE Bee EE VE) GEN ZE CH, pe 
bu nec e. w. 5 W. b. N. 8 l alle ale aleta 
benutzt werden (a. n. 5 ; ji | | 
4 heizbare Zimmer 41 L 201 7 1 85 22 Al: o f s | = -| - — 
5 heizbare Zimmer 19 TE. 4 3 3 2 3 — 1 | e -|= — 
6 heizbare Zimmer 13| — | 1 5 3 4 bës | Ss a ke 5 eg | 5 i ze 
` big 10 heizbare Bimmer 1 | 2 | “ "Sa EL $ Le . — 1 — 1 | = 
zuſammen 2001 210 | 364 424 | 368 275 | 156 | 92 | 63 | 28 11 | 8 er | N 
| | | | | ' | 
Zu Spalte 3. Sämtlich mit je 1 Bewohner. 
27. Lengenfeld. . 
1 nicht heizbares Zimmer ohne Küche . 2 d. = _- — — — — — — | = | = | — 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche. 3 42 1 en u ( 13 ee 
2 od. mehr nicht heizb. Zimmer, 1 SS ij — — — — — 11 m aT ay = 5 
1 beigbares Zimmer ohne Küche. .| 120| 33| 25| 22 16 È al al 278 EECHER ESCH ges 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche r 
1 beizb. 3r 1 nicht heizb. Z., ohne Küche 401 58 86 | ar IE Ja u ee 8 3 1 — | — 191 
1 heizb. Z., 1 nicht heizb. 3., 1 Küche . 271 | 20 | 33 65 62| 40| 25 | 12 | 10 | pr | 1 — — — — 
1 B., 2 nicht heizb. Z, ohne Kühe | 81 6 11 14 17 10 9 | AE CERS DEA EN KE BE 
EE 3., 2 nicht heizb. 1 Küche. 49 — | 10 8 d 9 3 4 Kb SI e 1ı = ka ks = 
1 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. 3., ohne K. d — il — Lë = 1 2 | 1 1 eg A es CH Ver z 
"ap. 3., 3 od. mehr m. heizb. J., 1 Rüde | 10 1 — | — 5 Ar Sl e 1lı- -|- — 2 
überhaupt O oder 1 heizbare Zimmer | 975 | 124 |473 191 | 157 137 78' 50 36 15 6'6, 1 ic 
| | 
darunt. Wohnungen, (Küchen. See 1 El e SJ "e end we" re — Aen, d. * =. ga 
in denen z. Giel n. z. W. b. R. 201 | Sea, eh te N Si 3 2 lz —— 1 
| | N 
benutzt werden K., op a.n. z. W. b. R. al — 2 — — — „ 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 4 
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Größe der Wohnungen Zahl ber bewohnten Wohnungen vornbegeichneter Größe 
(mit Ausſchluß der nicht zum Wohnen beſtimmten „F AAA ea Se 


und der nicht zur eigentlichen Wohnung gehören- 
den Läden, Schankräume ee | nach der Bent 


C0000 ĩͤ w ˙²˙ 
9 7 8, 3 = nit eigares Bimmer, geng 0 ode 23 4 Etele latata a a l o Wës 
K. = K pt 1 Be Bewoh⸗ Bewoh. Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh- Bewoh⸗ ef 
a. — ern nicht zum Wohnen wohner ner | ner | ner | nee | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner | ner 128 
1 EI TEL STE S WS ALT ärLw ia 18. |; 1 261 6 ra 
27. Lengenfeld. (Schluß.) 
2 heizbare Zimmer ohne Küche sl 2| 7 5 9 8 GA SH 3 | 1 3 | = | D HEN TE E 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche 37 2 5 10 4 8 e 1 wu Nee 
2 heizb. Z., 1 nicht heizb. Ob ohne Küche 58 2| 10 | 17 8 5 6 3 6 1 — — — — — 
2 heizb. J., 1 nicht heizb. J., 1 Küche. 104 8 17 23 20 al 8 6 1 1 1— — — - 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. Z., ohne Küche 171 118 3 3 3 1 | — 1 | — 1 - | — — — 
2 heizb. Z., 2 nicht heizb. 8., 1 Küche. 55 2 10 EI a 7 8 3 3 2 2 — ap, DI 1 L-Ss 
2 heizb. Z., 3 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. 1— — — — — — I/ RRC e 
2 heizb. Z., 3 od mehr n. heizb. Z., 1 Küche 14 1 2 1 1 2 4 — | GA. 3 | — — — | a a Le 
überhaupt 2 heizbare Zimmer | 331 | 18: 52 66 56 | 39 | 47 | 19 18 9 5 2 — — ses JL e 
darunt. Wohnungen, | | | | 
in denen 3. en W. b. R. N dea et ek A S i Dl RE 
benutzt werden ò k / a 3 | ES WE, SE 
3 heizbare Zimmer ohne Küche. 2 2— — zess I Ss Ä ses JI : —ʒ— IL ses | m le 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche 6 EI == = 21.4 = — ez eeng | u SE 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., ohne K. CN 3 1| — 2 — | — Liz ll — nl — 
3 heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche | 1$ i RÄ fi 2| 6 4 | Ei et - — |— 
überhaupt 3 heizbare Zimmer u el RES 5 3 E La EE Ss | ae ae 
darunter Wohnungen, in denen nicht zum | | | | | | | | 
W. b. R. zum Schlafen benutzt werden 2 2 3 — — | I I| -|1- — — u ee 
4 heizbare Zimmer . 6 | d 6 Ed 3 2 1 2 |=|] — —— 
5 heizbare Bimmer . 7 | 21 5 1 c ( Ze 
6 heizbare Zimmer . 2 2 3 1| 83 | 1| — 1 1— — — — 
7 bis 10 heizbare Zimmer 11 2 — | 2!- — | Se A G er ee e, Be 
zuſammen | 1487 140 247 206 246 158. 142 e 


Zu Spalte 3. 1) 1 Wohnung mit 0 Bewohner. — Zu Spalte 17. 1) 16 Bewohner. 


B. Zuſammenfaſſung. 


Zahl der bewohnten Wohnungen 


Städte 

Lau- nach der — 
fende Der. über- >13 15 ober 
Nr. e anweſende | haupt 0 ober 4 o | 1 14 mehr 
amen 8 1 Be geet, gesch, Bewoh⸗ gesch, FOR. gesch, Gg, Sech, gesch, ao goen So Dh: goe 
völferung | wohner ner ner | ner ner ner ner ner | ner ner ner ner ner 
1. 2. A 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 18. 14. 156. 16. 17. | 18. | 19. 
1 | Plauen . 105 381 |22 874 || 1 664 | 3 218 | 3 976 3 908 | 3 357 2546 1693 1096 644 | 372 195 | 99 50 | 17 | 39 
2 | Zittau i 84 719 | 8647|| 939 1836 1777 1416 1068 698 378 249 129 71 26 19 15 9 17 
3 | Meißen 32 336 | 8254| 965 1483 1685 1354 1105 746| 425 237 126 67 36 10 8 3 4 
4 Freiberg 30 860 | 7689| 947 1442 1408 1225 1013 696 440 249 141 | 54 39 10 11 5 9 
5 | Meerane 25011 | 6870 725 1420 1510 1297 851 540 276 141 54 8812 2 1 1 
6 Reichenbach 24 948 | 6040 | 473 985 1169 1145 890 612 358 221 102 49 22 7 Epi 2 
7 Glauchau 24 696 | 6618, 767 1303 1377 1203 825 532 323 156 79 33 7 5 3 2 3 
8 Crimmitſchau. 23 419 6 335 640 | 1 358 1322 1157 812 495 292 152 61 17 14 8 E 3 
9 Werdau . .| 19473 4 900| 399 883 1035 871 716| 419 294 153| 64 35 19 6 il 2 
10 | Pirna . . | 19224 | 4147 390 | 704 773 732 563 424 269 121 88 40 19 12 u 6 
11 | Mittweida. 17 498 4001 402 651 675 680 545 384 260 168 72 63 36 16 17 12 20 
12 Wurzen 17212 | 4085 | 414 682 771 740 600 352 241 125 59 24 12 9 AS 3 
13 | Aue. ; 17149 | 3582 155 417| 649| 680 602 424 260 176 114 48 28 13 Ei A 5 
14 Annaberg . 16 837 [4043 305 759| 814| 751| 566 368 198 133 67 32 19 16 i 2 9 
15 | Rieja 14 078 | 8060| 314 533 595 518 425 290 188 85 46 30 15 7 5 | 2 7 
16 | Olsnitz 13 975 | 3179| 242 460| 562 595 454| 331 235 149 82 42| 16 6 1-4 3 
17 ER Si 13 908 | 3652| 410 657 749 702 487| 288 179 ae BI 291 : E es JF "El se 
18 | Limbach. 183728 | 3113| 211 462 589 605 416| 320 217 128| 74 87 26 12 4 6 6 
19 | Frankenberg 18850 | 3524| 394 731| 730 569 449 298 170 113 38 12 11 1 4 1 — 
20 | Falkenſtein 12724 | 2664| 138| 351 460| 443| 384 315 215 149 93 53 31 11 14 2 | 5 
21 | Großenhain 12024 | 3088 477 619 549| 484| 369 263 134 98| 42 22 15 9 3 1 3 
22 | Oſchatz 10 858 | 2518 298, 465 443 408 320 251 154 89 41 24 16 7 SEI 
23 | Löbau . 10 683 ei 319 515 551 492 331 241 129 71 39 17 10 6 22 4 
24 | Auerbach 10316 | 2238| 148 329 382 421 314 250 151 98 D | 29 26 15 5 4 4 
25 | Eibenftod ` 8 724 1 950 | 137 298 | 347 52 284 198 128 96 A 36 13 | 10 3 4 1 
26 | Kirchberg . 7597 | 2001 210 364 424 368 275 156 92 63 a see vera en 
27 Lengenfeld 6086 | 1487 149 247 295 246 198 142 89 63 4 W 1 
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— Mberfiht IV. Die vermieteten Wohnungen (einjchließlich der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden) 
Ke, nach dem Mietpreis mit Unterſcheidung der Wohnungen mit Untermietern. 
bag Vermietete Wohnungen, einschließlich der mit Gewerberäumen (Läden, Schankräumen, Werkſtätten, Lagerräumen uſw.) 
i. zuſammen ein Mietsobjekt bildenden, 
bei — m ̃ ——— — in 
17 go Städte a | s zum jährlichen Mietpreiſe (abzüglich des Mietpreiſes der Gewerberäume und der Nebenvergütungen 
* fen ne ü, | o f für Gas, Waller, Garten uſw.) von 
V wo ET za dar: | | z | p E 2 | 2 S j D ' 3 | e a 8 | 2 
À b b j b b b b b über über über üb ber üb b ber über 
.] wom 1. Dezember 1905 e bis E 8 | a an 1 Ce | 175 200 | 225 | 250 1275 300 350 100 | 150 "500 600 700 800 900 über 
mit mit bis | bis | bie | bis | bis dis bis bis | bis bis | big bis bis bis bis | bis bis bis bis 1000 
e Unter. 50 | mit | mit mit | mit | mit | mit | mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit A 
S mietern g 15 | 100 126 | 150 | 175 | 200 | 225 | 350 275 300 | 350 dh 450 500 7 200 800 900 1000 
š | B.A | 122 hrs AE v 
59 2. * . r. | 8. | 9 10. 11. 12. |13. | 14. | 15 16.17. 18. |19. | 20. | 21. 22. | 23. | 24. 
a | p | | 
II Bauen ü | 30 236 877 975 1851 1339 2660 817 840 893 1 915 |2 463 825 584 649 |620 420 |295 131 So 225 
SHEI LE 55 114 272| 243 565| 213 | 228 206 603| 848 294 258 269 237 151103 34 2523 
— "lm ü 76 477 958 933 922 450 861 168 251 118 258 192 279 132 115170112 58 35 29 50 
z es m A: 62 61 63 | 40 | 106| 23| 50 28 55 51146 30 22 44 25| 383 341 2 
3 Mei ü Sie 497 | 929 1166 1233 | 634 647 321 359 | 139 | 204 | 163 142 81 | 83 67 42 29 16 11| 23 
8 * m — 21 46 76 97 94 152 88| 8ı| 32 32 nee | 5 2| 3 — 3 
1 dub ü 184 780 1429 913 746 303 366 176 198 94 184 190 170 106 87 94 41 42 31 | 13 | 33 
Sc im | 1 34 3 53 58 42 73 52 53 26 55 6 54 26 37 3 8| ai 3| 2| 2 
se kl b 159 | 827 |2 044 185 | 445| 113| 121| 42 66| 37 74 45 52 30 20 22 8 10 4| 9j 12 
- ,,, , S 
6 | Reichenbach | ü | 47 275 679 1008 987 | 240 458|161 |132| 49 109 88 | 90| 62 | 36 | 33 | 29 22 10| 7| 16 
S i m SL 72 28 51 68 20 44 1115 6 13 11 8 5| Ai Al 2|— | — |- lr 
I Olondau | ü | 165 | 621 |1 541 | 998 604 | 162 197 68| 83| 48| 104 84 69 17 26 261811 610 13 
1 S e 1 ba 1 Rn Se | e o 5 e 5 85 | M | k 43 | 10 ia i 20 18 7 a 
8 | Crimmitichau | 5 | , x 
s | m | 23) art 78 74 21| 24| 6| 95 12 12 2 —| 3| 21) —/|—|—-|—-|— 
9 Verdau B 43 | 322| 784| 855| 776 214 | 255 101 84| 33 86 58 | 58 35 | 18 71 äi MI 1191 1 
z m 1 36 18%) 1086] 73! 7 1 0 13 e 7 7| 6| 2 2| 1— — — —| — 
10 Pirna ü 29 | 168 358 439 460 285 422 132 159 78 203| 131 i 58 64 72| 37| 28 22 8| 42 
a i m — I gi Si al eeh Zei 821 491 dt erh 26 a RT Si 5 Si "3 8 
e 11 | Mittweida ü 95 | 344 684 | 436| 408| 181| 161| 27| 73| 36 78 60 117 64| 61| 79| 385| 22 87 11 
— m 4 16 29 29 44 22 32 11 36 13 34 30 59| 49| 40 40 22| 12| 3| 4| 7 
12 Wurzen | ü 65 188 454 514 513 310 271133 133 40 79 55 60 34| 40 28 9 8 5 924 
m || — SI 24}: 12 EB: -gol zi 281 ei ei 201 alas ae i=] Zleeisah 3 
BiA | ü 50 205 678 527 | 506 180 160 | 86 123 47 82 79| 64| 34 25 23 25 8| 5 2| 2 
* 8 | m 2| 23 63 73 | 80 47 30 34| 46| 16 17 23 oi 8 | 2 4 2] 11 —(— 1 
— u Amaber | ü 20 110 340 550 529 176 260 100 161 46 158 | 181 151 82 | 14 83 38 44| 15| 15 20 
8 {m | — 7 33 44 42 18 | 31 2I| 32| 10 26| 28 | 31| 20| 12| 21| 3| 8) — 31 2 
u 16 Rieſa | ü 45 | 210 | 332 292 338 135 gel 98 119 71119 7784 a 92 29 14 14 d 9 27 
Gë r 5 14 32 17 49 30 35 s 20, SL Zu 2.818) leck 
"i 16 Ilsnitz ü 49 176 474 640 364 163 189 28 45 20 75 63 55 19 19 16 6| Ai 1| 35 
= m | — 6 29 41 31 13 26 4 3 6 | 14 | 1118 1 r| 1— — | - | —|— 
117 80 \ ü 158 588 797 492 236 72 | 110 28 40 19 48° 35 19111] 8 11| 5 6 12 
0 H henſtein Ernſtth. m I) Io 14 | II 10 3 3 1 8 2 3 | Ai 2 2 | 21 l— | —- | 17T a 
3 18 Limbach | ü 18 117 336 452 445 173| 256 123 146 52 110 61 53 25 2112 12 7 1 — 1 
| | m r 25 7 St Ea T e 
ü 58 375 768 540 366 123| 120 32| 43 38 59 37 39 15 29 34 9 14 2 1| 6 
19 | Frankenberg. Er —- Ä BI agh Ai më pi ei EI äi Si 9 d 4 2| s| 1— 2] | - | — 
20 Fallenſtein ü 21| 79| 266 242| 308 158 | 225 104 | 208 56 | 65 | 66 | 61| 43 17 18| 7| 5 1 1 1 
m | I | 7 36 39 45 25 36 28 60] 20 10 24 2518 7 | 3 2| 2— — 1 
21 | Großenhain E a 597 388 238 65 97| 28| 48| 27 59 54 68 27 a 18 RI "ei ër EI 
É m 2 6 19 16 12 6 171 2 6 2 10 10 10 e EEN e 
22 | Oſchatz ü || 66|199| 395 337 260 75| 120| 33| 45 27 53 45 49| 13 ei 12 7| a|—| 2| 8 
im (— 7 6 7 | 19 161 Br o gr- -aa a 11 11 al 6— ı se ss lz |= 
23 | Löbau ü 38| 179| 382 295 362 167 177| 53| 83 | 47 79 70 | 72| 54 25 39 13 12| 6| 1 2 
| BEES 4 26 18 23 20 2 ah 8 8 ESI ISLE at "KI E og -|-|- a 
24 Auerbach ü 14 40 207 200 275 94 193 59 86 27 89 716 77 45 46 35 17 8 12 4 2 
` m I 9| 24 21 30 gel 26 9 21 3 30 18 15 8 ef 9 41 A — 
25 Eibenſtock ü 97 | 228 | 514 147 | 122 39 82| 17 32| 17 37 26 | 41616. 16| 8 2| 4| 1 | 1 1 
m 81 24 16 9 5 | 31% 4 2| 4 | 2111 4 d 1——— — — 
26 Kirchberg. | ü 99 556 383 88 66 27 | 58 | 17 16| 10| 22 14 5 2 3 11 Ka | — — 
|m 11 13 6 3 3 3 3 2 pi | 3 1 — — — — — — GR — 
27 Lengenfeld ü | 28 128 270 180 | 120 52 49 13| 2312 20 20 15 6 10 | 8| 2 | 1 1— ( — 
SKI 5 18| 13 7 E 4| 2 SV 3 | ae ee Ces — 
| | | I | 
4* 
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Überfiht V. Die vermieteten Wohnungen (ausſchließlich der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden) 
nach dem Mietpreis. 


A. Mit F der Größe der Wohnungen. 


Zahl der chungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausſchlus der Dienft-, Hausmanns- und Freiwohnungen 
und der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden Kee 


| nach dem jährlichen Mietpreis (ohne Rebenvergütungen) 


Größe der Wohnungen 


: über uber | 1005 | über el uber uber uber über über über úber über über über über über über über über 
über || bis 50 75, 100 | 125 150 175 200 225 250 275 | 300 350 400 450 500 600 700 800 800 vue 

i D Haupt mit | bis | bis i bis bis | big bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis | bis | 

9.5. = heizbares Zimmer. 50 mit | mit | mit E mit mit mit mit mit mit! mit | mit mit mit mit | mit: mit mit mit mit 
n h. 3. = nicht heizbares Zimmer. | 75 100 125 50 |i 75 200 225 250 | 275 300 350 Ss 450 : 500 | 600 | 700 | 500 900 1000 4 

K. = Rüde. F 4 % „% „% „4% 4 „4 
1. 1 2. 8. 4 5 ==: 8 9. 10.11.12. 13. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. 22. 25 


1. Blauen. 


1 nicht heizb. Zimmer ohne Küche 9 2 2 4 1 — —ʃK — — — / —ꝛ— st, E | ee S dee Së 
1 nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 23 | — 7 10 "| 1 bes c 
2 od. mehr n. heizb. Z., ohne Küche *. a E ja en a ==- --- 
| | 
| | 


2 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 
1 heizbares Zimmer ine Küche 
1 heizbares Zimmer, 1 Küchen. 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. 
1 heizb Z., 1 n. heizb. g., 1 Küche 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 
1 heizb. 8., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 
1 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., ohne K. 
1 h. Z., 3 od. mehr n. h 3., 1 Küche 


auf. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. Z. 


| d e 8 ; 
2 149 45 Y Iren ve tt "ée fee er ar de 
6 6 9 5 18 5 2 1 2 ltr 888 
2 574 1112 662 657 9336 7 12 11 =i 1 — D — — — — 
8 11 45 36 165 80 133 142 170 127 21 2 — — — — — — — 
8 
2 
4 


173 454 527 1251 386 127 28 13 13 1 — — 


4 23 21 142 99 260 500 1091 1468 145 14 1 


I. In 
e 4 9% le, 1a = = - > 

1 

4 


1! — ze aj 1 5 5 15 24 55 43 23 3 


843 939 1716 1275 2305 684 I 


12 mm 27 


2 heizbare Zimmer ohne Küche 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., 1 Küche 
2 heizb. 3., 2 n. heizb. Z., ohne K. 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 
2 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., ohne K. 
2 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche 


zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. 8. 


98 nR ee 
344 ; 3 
613i -- — 
290 — — 

1296 2 = 
ege ot ei 
19111 


2993) 16 12 18 72 532 214 114 175 156 348! 623 412 350 283 127 24 „ 


2 5 6 9 14 7 1 
19 109 42 Ap 25 29 


| 
| f 
108 1 3 3 18 14 43 7 8 3 11 — 1 | 1— - — — — — 
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ar 3, 1 od. mehr n. de d 8 Kall ll — 1| — e 
A Ben e 44 ca u en "EC SE a been Ve Hopa Ei ET N ht Je 
6 heizbare Zimmer . . E re ll — — — D - |-|-|-| - | - — 1 — 2| 11115 4 
7 bis 10 heizbare Zimmer e, ai 19 | — — - — | = — — |-|-|—| — — — — 2| 83211 3 117 
Wohnungen überhaupt 4 601 162 W 551 15: wei 64 | 70 46 89 | 75 63 | 17 | 28 | 25 | 18 Si 6 8 12 
Dep ia | p | 
8. erimmitinen. 
1 nicht heizb. Zimmer ohne Küche 11— — — — — ( — :—— ln —ꝓ— — —— —— — — 
1 nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 1 — S ı1ı-|-|-:-|-'-|- -| - |-|- — EEGEN 
2 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 2 — —— 1 1 — — — — — — -|== 
1 heigbares Zimmer ohne ide | 77 1434 aal —ſßl | - ll 2 gë = 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche. 36 — 3 8 20 al 1| — — — — - nl li Le 
1 heizb. Z., In. b Z., ohne K. 1549 17 334 781 372 41 2 2 — — — - — D — — —— -| A 
1 heizb. 821 48. 1 Küche] 847 115 122 274 325 80 25 3 1 — 1 — = — ell — — — 8 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne 564 140 319 176 233, 4 11——— — —i—|-—]|-|—|-- 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. 3 „ . . 
1 eb 3, nchen. . 3., ohne K. * 2 23 4 in. ee re, aaa er 
1 J., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche 25 — — 6 12 18; 2 1 SS 1— — — — — — — — —]|-- 
zuſ. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 3. |3476 || 35 430 1314 946 557 135 43 1 | 3 — t ũ - 
| 
1 Zimmer ohne Küche 111 15 4 1 — — | — — — |= lz — —-|-|1- |, -|-|- - 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche 3 3 18 7 1.21.32 81 A 1 | — | cc bani Fam — —|— - 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. 3., ohne K. | oi el al % 11 A E E E een Dear a 
2 heizb. 3,1 n. heizb. Z., 1 Küche en ac a kee we 
gl Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. fi itp St 7 71| 3 --|-|-|- D - — — — — 
day J., 2n. heizb. Z., 1 Küche 2ꝛ2 9 24 d Sta ES A RE Lau! mE ae ae lass kg | SH 2 
2 h. A 3 — — 2 — — —— — ᷣ ——ͤL—— — — — 
2 h. J., 3 od. mehr n. h. J., 1 Küche . . 
zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. 2. 71| 122 174 e 75 30 | 28 | ie THE AE E VE WEE ER E E 
3 heizbare Zimmer ohne Küche 9 — 1 3 2 2| — 1— — — - | - |-|-|-| -|-|-|-|-|- 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche 50 | — — 1 5 2 9 | 9i $| il ab 4| 2| — — — D —— — — — — 
3 heizbare 3., 1 nicht heizbares 2 97 || — | — 2 3 9 5 5 6| 8| 7| 10 16 13 7| 33 — — — | —|- 
3 heizb. Z., 2 od. mehr n. heizb. 3 72 — — 4 4 = 7 3| 2| 3| 9 | 17 10 6 5 3 — 1 — —— 
4 heisbare Bimmer . 20 | —.—' — | — — H— — — 1 21 1| 2 6 3 N 
een B., vod. mehr n. d 3 78 — — — 1 2 = 1114212 n 
5 heizbare Zimmer. 0 wl , ] ,,, AE GEAR AG 
6 heizbare Zimmer.. E y 141|—|ı—- —- | — — — — — — 1 — — BE ET EEE 
7 bis 10 heizbare Zimmer er 3|1—-|- —-—|'-|1-|-|-—- lee . I 
Wohnungen überhaupt |4549 37 e 750 ZS 141 | 54 | 51 SI 66 | 75 54 * | 35 12 | * 8 | 214 
bk | | | | | 
| 9. Werdau 
1 nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 1(— 11 — — — — — — D — — D — — | -|-,-|1-,—|-|- 
2 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 3 |- — 1 sl . e ein = 5532 E EH SS 
1 heizbares Zimmer ohne Kühe | 102 29 54 19d. ill ——— — —— — — „ 
1 heizbares Zimmer, Küche 36 — 6 10 16 444 — — — — — — — — PPP 
1 heizb. J., 1 n. heizv. Z., ohne K. 840 14 206 409 192 1h; — . ⅛i— — | „ 
1 heizb. J., ENEE e Cen Asch EU , , 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. H. ohne K. 323 | — | 36| 132| 137 15 3 — | 311258 | „ EEN d — | - — — 
1 heizb. Z., 2 u. heizb. J., 1 Küche] 328 — 314 72 127 52 45 11ůbl!—— = = - | - | - ——— Kl 
1 h. Z., 3 od me EUR E 24 — 2 E 12 — — Ki | — —— — —— D—— — — — 8 
FEE . 8., 1 Küche 18 — — — 29 1 Le er een ge La en, e 
zuſ. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 3. |2488 || 43 313 700 | 682| 519 122 81|19| 8|— 1 — : —:——-—— - — 
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Zahl der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausſchluß der Dienſt-, Hausmanns- und Freiwohnungen 
und der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden Wohnungen 


Noch Überſicht V. 


Größe der Wohnungen 


nach dem jährlichen e (ohne Nebenvergütungen) 


a ? EE über | 27 5 über | übe über ! über | über über über über | über | über über über über über über über üt 
über- bis 50 125 150 175 200 225 250 275 | 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 jıp 
haupt || mit bis bia | bis | bis bis | bis | bis | bis | bis | Bis bis | bis bis | bie | bis | bis | bis bis bis 
1 e heizbares Zimmer. 50 mit | mit | mit | mit mit mit mit | mit | mit mit | mit | mit mit mit mit mit mit mit mit en 
3,5 er heizbares Zimmer. 75 | 100 125 150 175 200 225 250 275 300 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 
24444 2414 4 44 4 1424 4 1 4 414 4 


9. Werdau. (Schluß.) 


izbare Zimmer ohne Küche e . Gel doad gl ae V 
2 izbare Zimmer, 1 Küche 47 Soff 8: 18 17 8 2| 41 -—|-| - I — — =|=]- ae a Lë 
„In. heizb. ; „ohne K. 169 — 1 23 58 56 | 19 6 4: 1|— | — 14 — 5 - | — | m Maand De 
„in. heizb. „1 Küche 284 | — | 2 38 | 59 33 | 62 38 15 11| 15 2| 1|- - | [== | =. ze | 
„2n. heizb. „ohne 80 — — 8 | 24 32 7 . -1— 1. | — — 
‚2n. heizb. 3 SC 138 Sl 2| 6 30 10 21 7|22|11| 18| 8s 2| 1] KE E 
E 7 = ei 1 SE 3 — | 1|—| — — |—]|— | — pr e e 
„3 od. mehr n 1 Küche 24 || — a — 1 6— | 5| El 1) — 6 11 — — | — T | = | 
— mf. Wohnungen mit 2 heizb. Z. | 155 p 72 | 05 | 57| 41 22 40 | Gë be? e Të e | | 
i | | i 
| | 
3 heizbare Zimmer ohne Küche — 2 | 2:—|—:;:—|—|— |---|- e | | open 
3heizbare Zimmer, 1 Küche 1 LIA Zu äh 8] Eh a | EE 
3 heizbare 3., 1 nicht heizbares 3. 5 | 14 | 4136, 81 22 | 11142 31) 1 e] — | - — 
Z beüzb. Z. 2 od. mehr n. heizb. 3. „ d 1| 12 | 14 1% 3|—] t| -1--1-|- 
I beizbare Zimmer. — — — — — 1 — s al ar EE Stel je] ze 
e 1 od. mehe n. Wa g. ae EE WE AE d El Ele E GE EE éi 
EE = ` "wa et Zi 28 nnn ld | zu 
Shan Fader ** ee „5 % el een 
10 heizbare Zimmer | ZA en ee else ae EZ BEN 
Wohnungen überhaupt |3 580 * 317 762 840 735 204 1 au | 94| 75| 32 76 | 52 52 32 14 20 9 9 1 11 
| 
| | | | 
| Il | | | 
10. Pirna. 
nicht heizb. Zimmer ohne Küche c zs à . 
1 beizbares SE ohne Küche ME SÉ A Abt Kn ei a pn pa Se — — - Se — 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche 30 8 7 7 3 4 LL =|= = 2 ei n 
e Kr in. 0 8, ohne K. 479 8 74 211 128 | 4141|) 7 1| — — a Des er ag | sehe a |=|- eg 
1 Küche] 897 — | 9| 55 |216 |261 |175 |127 46 5 1 2; 11 —, — | — ; — = — — |= 
Ik en 200.9 „ohne „((/ ee Aen 1— — —— — — — — 
8., 2 n. heizb. J., 1 Küche 192 — 1 11 19 43 29 56 1713 1 KE ad - |- — — — — 
CH mehr n. h. 8., ohne K. 55— — — — 2 1 111-1 ess ä Dw— EREM | 
15 od. mehr n. h. J., 1 Küche] 14 — —| i| s| 2| 5 111 Dh ENER ee =. le 
zuſ. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 3. |1807 29 |166 319 394 375 |228 200 65 20 g SI oi? 2 -= | -- — | GE Ge 
| 
2 heizbare Zimmer ohne Küche 18 — 1 6 5 6 — ᷣ— -|-| — — | | — | — — 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche 55 Get sl 1% 4 1 36 7) 6 5| 8| ı)- 282 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. „ohne K. S0 — | = 1 8 EL 84. Fi Eh E El ee E — | = 
2 heizb eg 3 365 —— 3 7 21 18 71 39 65 35 67 27 | 12 | 1 | 23282 
2 beizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K r 2| — | — 11—|—! 1 8 — . 
279.20 2 u. heizb. J., 1 Küche 80 —-— — 1 1 5 16 5 HI 6 16 12 12 11 > Yet 
Jod. mehr n. h. Z., ohne K. a ech Kgl Wei — — 1l—| 1 — H —|- — — - 
ft. ff ff,, ee „ 
zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. Z.] 620 — 1, 12 30 47| 41 1317 a 90| 48, 92 | 43 26 W E Kaz Ce — 
| | | 
3 heizbare Zimmer ohne Küche (NEW — — — = {=|= — 1| — —é — —— — 222 
3 ber Zimmer, 1 Kühe .| 127 | WE 4 | 15 315 10 28 23 | 24| 4 — 1|—] | es 
EE ‚nicht heizbares 3. 122 | | — 1 | 2 | — 6| 5| 20 | 25 34 16 10 2 — 1 12 | 
2 od. EIER. heizb. Z. 43— | ; l See abe TE El > — — 
. a | el —1 — — — — 4| 11| 9| 913 7 1— —— 
e CT 88 || - P ien 62/18 35) 9) 1) Ek 
beizbare Zimm 66 | u dë KE = 2 | a) 2| 72% 1412 5|—|— 
ECH zz dl Bee e er F 
10 heizbare Zimmer 2 ——— - . =: pyes e Lea oa — — 1 —1—1 2 1 2 3| 3 5 |32 
11 oder mehr heizbare Zimmer 3 ||- — — — | — — — — I GR Leg Leen er ee Are € 2 
Wohnungen ep 3 008 | 29 167 332 426 424 |269 350 a 12 rm 75188 116 119 54 | 54 | 62 33 26 * 8 |41 
| | | | 
| A... | ek d KI 
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Noch überſicht V. 


Zahl der e der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausſchluß der Dienst Haudmannd- und Freiwohnungen 
und der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden Wohnungen 


Größe der Wohnungen | nad dem jährlichen Mietpreis (ohne EH 


— z 5 = | 2 
über über | über über über über über über rüber über über ) über! T über über über über liber! über, 


über.] bis 50 | 75 100 | 125 | 150 | 175 | 200 22 250| 275 300 350 400 450 500 600 | 700 800 400 ip, 
haupt mit bis] bia | bis | bis | bis bis bis | bis bis bis bis | bis | bis bis bis bis bis bis bis 
h. Z. = heizbares Zimmer. so mit mit | mit | mit | mit mit mit mit mit mit mit mit | mit mit mit | mit mit mit mit 100 
n h. 83. nicht heizbares Zimmer. 75 100 125 150 175 200 225 250 275 300 350 400 450 500 600 700 800 900 1000 4 
K. = Küche. A| a| A| M| M| Al 4 % „44 „„ M| 4 4 4 422444 A| a| 


1. 2. 83.4. 5 6. | 7. 8. 9. 10. 11.12. 13. | 14. 15.16. 17. |18. 19. | 20.21. 22. a 


11. Mittweida. 


1 nicht heizb. Zimmer ohne Küche 1 * — — — — — — — — — — — — — — —— — — — — —— 
1 nicht heizb. Zimmer, 1 Küche — — — 1 — — — f — H — — — — — — — — 
1 b Zimmer ohne Küche ge ‚48 | 47 | 37 7 2 — — — — - — — —— H— — H — — — - 
1 heizbares Zimmer, 1 Küchen. 29 eg 2| 3 5 7 2 1i— —— — - I-|-|j -|-1|1-]|]1-|-|- - 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K.] 972 a2 245 | 420 208 | 53 2 1— —— 1 - ſ—— — —— H — — —— 
1 heizb. 3., 1 n. heizb. Z., 1 Küche SE 1! 5| 58, 92 186 | 82 43 2 — | 1— — — - | - —— — — — - 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K.] 241 | 3 | 33 | 117 60 21 4 3 — — — | Zee ee 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche | 167 — — 6 22 62 36 33 3 2 — 2 11— — — — — ( — — —— — 
1 h. 3., 3 od. mehr n. h. 3., ohne K. 8 — 1 5 — | 2| — — — | — — — — — — —— — H— — — — 
1 h. 3., 3 od. mehr n. h. 3.,1 Küche 12 1 1 1 421 — — 2—— —— — — —— — 2 — 
zuſ. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 3. |2 028 91 334 646 396 337 * 82 | d C . i 
| | | | | ` 
2 heizbare Zimmer ohne Küche 14 1 | — 5 5 | FI! e Lee, eeben ee EE — 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche 35 — 1j 2 4, 11 6 6, 2 34:4 1 — — | „jj I ei - 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. 56 2 3 10 10 16 11 2 — 1 — 1— —— — — Le — — — 
2 heizb. „1 n. heizb. Z., 1 Küche] 123 — i 1; 4 9 | 10 21 | 19| 9 21 4 12 8 5 — — — | — — — —— 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 3 3 3 12 | 5 2 | — 1 — 2 — 2 — — — — Dc — — - 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. J., 1 Küche 9 23 5 9 5 116 9 8 10 2— ———•Æk.9—2 
2 h. Z., 3 od. mehr n h. Z., ohne K. 5 — : — — — 1 TEREE ERE PESE EE E er ee 
2 h. 3., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche 20 — — — 1 1 4 ES 11 2 3 23 — — — D — ——— 
zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. Z.] 353 3 5 24 33 56 5046 16 38 12 27 19 19 „D— — — „ 
3 heizbare Zimmer ohne Küche BEI dee ` Gel es 3 | I ee teen 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche N 1 — 11 1 2 23 4 5 26 — —— — -|I—-|-- 
3 heizbare Z., 1 nicht heizbares 3. 94 — 2 1 — 1.) 2] ECK 13 14 20 14 1 — — — — — 
3 heizb. Z., 2 od. mehr n. heizb. 3. 57 || — — 2 1 1 — 2133 7 5 15 8 5 4 — — — —- 
4 heizbare Rimmer . . AN —ı-|- | — — — — — — 2 3 5 16 2 6 11 2 — — — — 
4 heizb. Z., 1 od. mehr n. bei. 3 103 ı— — | — 1 — — 1 — 1 — 5 5 19 18 20 24 6 2 — — 1 
5 heizbare Zimmer 80— —W— H— — — — — 2 | — | — — 6 10 16 25 12 7 11 - 
6 heizbare Zimmer . . „ D E ĩ » b — — 3 8.11| 311 2 — 
7 bis 10 heizbare Zimmer )) SE ee EE aaa es ke SEH E GE 
11 oder mehr heizbare Zimmer 44a —— —² 1-1 — —— —— i 
Wohnungen überhaupt |? 853 94 ö 431 399 180 133 25 60 36 63 51 102 57 5675 34 | 19 5 ³7 Se 
| | S | 
* EE 
Wurzen. 
1 nicht heizb. Zimmer, ohne Küche I | ee E E EE WE // WE E Pa 
1 heizbares Zimmer ohne Küche fc „ ie | EN EE . E E Ee D „ 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche 1! 4 10 6 1 2 E E E . a li a a | — — 
dr B., 1n. heizb. Ge ohne K. De 20 | 97!128 | 34 | 10 — —— —— - | — . — — — — H 1 —-|- 
1 heizb. 3., 1 n. heizb. 3., 1 Küche |1 SS 1 | 24 208 | 339 | 335 184 35 4 3—! — — D: — — — — — — 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. 3. ohne K. 11 8 20 3 — 1 — — — — — — — — — —— — — — 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche E — 5 29 67 55 19 | III/!!! S ee > 
1 h. Z., 3 od. mehr n. e? ohne K. 11 — H — — — — — H— — — — — — kees — — — — 
1 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche | — 2 3 | — 3 21 — H— — — Bez N le | — — — — — 
zuſ. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 3. [1 769 182 403 452 402 208 AB GE le | = be ale 8 
) 
2 heizbare Zimmer ohne Küche ur | 3 — — 1 1— — — 1|- —— —— Ee 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche 2 i Wal Dee ae a ee re 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. ei 29 9 4 1 2| 2 — — 1|- |-|\-|-|-,-i-|—-|-|- 
2 heizb. 35 1 n. heizb. Z., 1 Küche o 119 20 37 55 144 94 56 16 10( Ill ll ——— ll 
Set. SE Sp $ EC E OR SE EG EE EE EE 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. J., 1 Küche = 3 6 29 7 23 414 8 aA —| ı 1 -:i- - | —- | -|- 
2 h. i ohne K. — — — — D — D — 1 — — — * — ——— — 
2 h. Z., 3 od. mehr n. 9.3, 1 Küche | — | — — — 1 — lr po | 3 2 | 11-|-|-;- -|-1|-|- 
zuſ. Wohnungen mit 2 heiz. Z.] 653 | 3 31| 44 68| sı |171 104 83 K 30 | 1115 — 11— —— — —— 
1 | | 


— hoch berſicht V. 


ei 


Zahl der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausschluß der Dienit-, Hausmann» und Freiwohnungen 
und der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden Wohnungen 


nach dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen) 


Grige der Wohnungen 


über | über | über | über | über | über über über 
75 i 


über über über über über über über uber über über über 


1. 


1 über⸗ bis 50 100 125 150 175 200 225 250 275300 350 400 450 500 800 700 800 900 über 
u m haupt mit | bis | bis | bis | bis | bis | bia | bis | bis bis bis | bis bis bis bis bis bis | bis | bis bis 

Viz Beibares Zimmer. 50 | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit mit mit mit | mit mit mit mit mit mit mit | mit | mit 1000 

di 103. nicht heizbares Zimmer. 75 100 125 | 150 175 200 225 | 250 | 275 300 350 400 450 500 600 | 700 800 900 1000 Æ 
1 küche eee ee eee | 

22. 28. 


12. Wurzen. (Schluß.) 


"` Age Zimmer ohne Küche 4—— — 2 1— 11 —— —— EH —————— EH EH 
FJzbeitbare Zimmer, 1 Küche 46 — 5 2 4 226 147 3 „ le — — —— — — 
z hizbare Z., 1 nicht heizbares 3. 72— — — | — 4 2 4 4 13 712 12 93 2 — | — | — — — 
` Ah, 3, 2 od. mehr n. heizb. 3. 58 — D — Ai 2 5 2 11 7 18 2 1 — — — — — 
diite Zimmer 15 | — ee 2 SE 115 3 3 — 1— — — — 
I deb 3, 1 od. mehr n. heizb. Z. 65 VV f el elle ee — — = 
Auch immer ie 43 — ä — — — — — — 113 6 14 9 3 MALE 
b beizbare Bimmer . . . . 2——— caMo SH SH Tee) a ECH EC SEET 
7810 heizbare Zimmer.. 27 — = — — — — — — N — — „ I Se G 14 
— 11 oder mehr heizbare Zimmer 3 u Ban © — — — — VV 1 — — 3 
Wohnungen überhaupt 2 784 65 186 434 501 478 294 229 125 120 36 63 | 50 57 30 37 25 8859 24 

an 13. Aue. 
- - Inicht heizb. Zimmer, 1 Küche 3 — — 2 JJ Be — —— — — — 
- 20d mehr n. he izb. Z. ohne Küche 1 E — — — 1| — CES — — — —| - — —— —— — — — — 
. 20d. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 4 — — — 2 1 11 — Ze — —|— =|=|- sure me 
- - beizbates Zimmer ohne Küche 49 |15 18' 15 1 KE E ENEE e ß 
Liga Zimmer, 1 Küche. 19| 1 3 6 5 3 1 — |-- n FR | — — — — — H— — H — — — 
- bend. , 1 n. heizb. Z., ohne K.] 773 27 139 445 146 14 11 Së 3 „5 
— (et J., 1 n. heizb. Z., 1 Küche] 530 — 3 51 132 213 87 33 Al 6 — 1—U—U———w55 »» — ll 
I ueizb. J., 2 n. heizb. Z., ohne K.] 235 4 26 89 93 21 F | — EH EECH EE „ 
Iech J, 2 u. heizb. Z., 1 Küche] 199 1 19 27 76 36 2414 8 11 11 — | — -|1-1- —— — — 
19.3, 3 od. mehr n. h. Z., ohne K. 11•(— 2 3 3 2 | 1| — — | — — — . — — —4— — — 
19.3, 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche 9 — 1 — — 111 rt E =), 1) 4 Eege — ö - — — 
` "mi Wohngn. mit O od. 1 heizb. Z. 1833 48 193 620 410 332 130 59 2015 1 JUG 

© | 
" "?heibire Zimmer ohne Küche 28 — 310 9 6 — — — H— — | — — — — — — ln — — — 
2heizbate Zimmer, 1 Küche 21 | — — 3 8 4 2 — 5 Du DE u er E W 
| awid. A. 1. heizb Z, ohne K. 149 — 5 15 52 58 79 3 „ „„ a E 
AL ubeizb. J. In heizb. d. 1 Küche] 232 | 11 718 34 1623 29 43 15 28 16 2 — — — 1 — — — — — 
2 deißb. Z., 2 n. hrizb. Z., ohne K. 64 — — 1 114 28 8 Bl a A E ee | 
— 2 heizb. 3, 2 n. heizb. 3., 1 Küche | 103 | — | — 4 B| 8| 811 12 17 10 15 113 11 -— ͤ—— — — — — 
29.3, 3 od. mehr n. h. 3 , ohne K. 4— — — 1 — — 2 aa a 1 % ee Auer Kae el ea 
= 0.33 od. mehr n. h. 8., 1 Küche E 1 1 2 22 — 3 10 4 — — — — | — — | — — 
zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. B. | 626 — 9 40 105 139 42 53 |49| e 28 46 ii en | = e 
Jheizbare Zimmer ohne Küche 6 — | — 3 — 13 1— D — — | — — | E e | — — 
zheizbare Zimmer, 1 Küche 22 — 1 1| — 1 1 2 3 41 1 5 1— 1 — — — | . 
J share 8., 1 nicht heizbares Z. 86 — | 1j 3 2 5 | 2 3 4|12 14 8 13 13 (-—— — :.. —— — — — 
- 3 lekib. Z., 2 od. mehr n. heizb. Z. 58 — — | — — — — ꝓ4 43 1 % 21 ee 
‚Ahözbare Zimmer det ën Dt en K 2 | — | 4|—]| 1j; 1| 2'-'-\—-  — 
eie od mehr n heize , Doea ek E er ae | ,, s Ba Eaa 
eizbare Zimmer 7777; ee „ 15 2 2 49 2 — — — 
6 hebate Zimmer 13 l= j E e E, Einen, 
bis 10 heizbare Zimmer.. SE: — ä —— H — — — — „„ 2 — 11 1 — 11 
Wohnungen überhaupt 2 736 48 204 667 az 1479 |175 |122 80 104 | 45 69 70 | 53 31 | 18 | 19 22 6 3 | 2 | 2 
| 1 ) 
| 14. Annaberg. 
Se heizb. Zimmer ohne Küche FJC!!! 88 
rag alaz zz alz z EE 
bares Zimmer ohne Küche 205 | 12 38 1| 74| 0 | — | — 3 — — — — | „ 
. Bimmer, 1 Küche.“ 1 — 1 3 al 86 3| nh: |-1- 1-1, -1-,-|- | 
tend J. An. hett B. ohne K 1066 4 60 208 377 306 | 64 39 4 — -| 3 1— D — —u—— — —— — 
ek u. heizb. Z., 1 Küche] 207 — 2, 413 36 20 63 23 32 4 5 4 ı ll ll 5 
(ech Tan heizb. 3% ohne K. 178 1) 4 22 41 60 26 15 5 3 — 1 | — | — — Be re Baal Bay a 
1 „ ., 1 Küche 61 — 1 13 6 3 15 8 12 4 2 5 — — 1——:—— —— 
11.3. 3 ob. ment n. h. Johne g. 8 —— — 2 3 — 2|-|-|-|ı - |-,-|-|- un ie 
S Jed. mehr n. h. Z., 1 Küche LEE E, E E EE EEN ER EE 
zuſ Wohngn. mit 0 ob 1 heizb. g. 1750 17 107 309 514 427 116 130 4¹ 48 | 9 | 13 | TETTEI | = | — | — | —|- 
E 


Noch Überſicht V. 


— ———— —ͤ— 


Zahl der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausſchluß der Dienft-, Hausmanns- und Freiwohnungen 
und der mit Gewerberuͤumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden Wohnungen 


e ꝛſ·kk·˙uu¹ ik 2 ĩ˙ ti3T̃ —ʃꝛkͤĩ ͥ— — ———— o — —uvi — —— nn nn n ae — ä — — 


Größe der Wohnungen nach dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen) 


über über über über | 


über| über | über | über | über | über über über ſüber über über 


über⸗ bis 50 | 75 | 100 | 125 | 150 | 176 200 225 250 275 | 300 | 350 400 450 500 600 | 700 | 800 | 900 ae 

Haupt mit bis | bis | bis | bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis | 
h. Z. = heizbares Zimmer. 50 mit | mit | mit | mit | mit | mit mit mit mit mit | mit | mit mit mit mit | mit mit mit mit 1 
n h. 3. nicht heizbares Zimmer. ei 10 | 125 | 150 | 175 | 200 225 250 27 300 350 400 450 500 600 700 800 8001000 4 
K. Küche. M) M| A) A|) A| Aa EE 4 A | MAJAA 4 4 
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1. 1 2. 3. 4. 5.6.7. 8. | 9 10.11. 12.18. | 14. 


14. Annaberg. (Schluß). 


2 heizbare Zimmer ohne Küche 61(— H— 5 1021 10 12 2 — — | 1] — — — — ä — — — | — — 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 52l 1 | 2 | 11 4 8 3 12 3 5 1 2 — — li, — — 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. 131 | — — 3 12 27 25 26 11 16 5 5 1— — — D — — — | — = 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. 3,1 Rüde | 197 | - — — | -- 217 16 28 6 35 39 43 ol 1 Dee ven 
2 heizb. 3., 2 n. heizb. Z., ohne K. 47 — — — | — 4 5 9 7 | CC 
2 heizb. 3., 2 n. heizb. Z., 1 Küche ee Je Tg 1 4 3 8 5 12 14 16 7 2|— „ e na 
2 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., ohne K. 6 — — — E / TT 1 — — — -|- — D — — - 
2 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z. 1 Küche 19g — — — | — — — — — 2 — 2 224 3 3 1(— —— — 
zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. 3. | 588 Be 10 | 26 72 | 47 78 44 71 23 68| 58 63176 | 4, 1 | = | — Ge 
| | 
3 heizbare Zimmer ohne Küche 22 | — — — 1 3 3 4 5 11, 3 —-—- 11 — | ne 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche . ) 1 3 2 | 6 4 8] 20 19 14 5 2 1)—- — — — 
3 heizbare 3., 1 nicht heizbares Z. 105 — | — 14 — 1 | 1 1, 1! 5! 5| 15 16 21161110 — 1 — — — 
3 heizb. Z., 2 od mehr n. heizb. Z. 599— — — — — — 1 | Si te 7 7 12 9 18 6 ie 1 — — 
4 heizbare Rimmer. . 57777 EE 1 6 5176 1113 — — — — 
4 heizb. B., 1 od. mehr n. hend 3 97 | — — — — — — — — — = 1 3 4 8 12 14 23 12 13 2 3 2 
5 heizbare Zimmer Uf! ß — — — — 1 S 141411 6 4 — 
6 heizbare Zimmer %!!! ã “ù“ͥ ] m ee E E a 2 312 4 e) 8 
7 bis 10 heizbare Zimmer 13 — | = ER Eee re ee — — zu ae 2 — 2 11 2,5 
11 oder mehr heizbare Zimmer 2 | — —— H — — — — Se GG E — —— ——— 2 
a VVT Ce EEN 
Wohnungen überhaupt 2 858 17 107 | 320 541 |503 |168 223 94 134 44121 122 13177 63 74 35 39 14 141 
15. Nieſa. 
1 heizbares Zimmer ohne Küche EE E eer E gen et e tte "e Lee tele a a e 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche. 5 75 — 3 2 — — — — — — - | —— — — — — — — | — — 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K.] 331 20 162 136 8 ESCH — — D — — —— D —— — x A — — 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., 1 Küche] 588 5 22125 181 169 | 53 | 28 | 4 — — 1! — — — Dc — — . | — = 
1 heizb. B., 2 n. heizb. Z., ohne K. 51 112 30 5 2 1— — —— — D — H— —— — —— — — — 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. 3, 1 Küche] 205 — 3 16 46 64 | 39 31 31 — . | — — . 
1 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., ohne K. 1(— — 11— — — D—— —— — —— —— —— — — — ag 
1 h. Z., 3 od. mehr n. h. J., 1 Küche 5 — — Lau 4| — — = -|-! - | - — - | — - | -1-|—- | -i- 
zul. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. Z. |1 217 45 209314 242 244 | 98 59 7 ıļl— Bee | ee | = | = | = 5 
2 heizbare Zimmer ohne Küche 3—! 11 — 1— — — —— — —— — BE PEN S 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 36 — — 2 5 13 8 | 6 — 2 — — | - I - I —- | - — — | lie ee 
2 heizb. Z., Un heizb. Z., ohne K. 14 | — | — 5 5 ij) llll!/ß/ß 8 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., 1 Küche 379 — — 1 27 26 22 106 64 65 30 27 6 Si 3 | — — — — | —- | — — 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 7 — — — 2 . I | — =|=, - | -|-|-| —- | —-i- 
2 heizb. R 2 n. heizb. Z., 1 Küche]! 119 — — 1 1 5 7 4 110 1711 32 13 7 1— — — — D — — 
2 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche 17— — — D— — — 1 x 1 113 o Sa 
zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. Z.] 575 . | 1 10 | 40 50 37 |129 75 86 42 62 24 |15| 4 | „C ES Lo — 
! | | 
3 heizbare Zimmer ohne Küche 1 C 1 — — | — D — |-|1-'-|1- —— — — e 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche 44 — , , ,, ee nz — — 
3 heizbare 3, 1 nicht heizbares 3. 861 — — — — — — 2 3 | 7 3 20 | ECH SEN E EE E Dre 
3 heizb. Z., 2 od. mehr n. heizb. Z. 64 — — — — 1 — 3 2 2 — 6 7 1412 10 5 2— 2 z 
4 heizbare Zimmer. Sites zeg SS — — | 1 | — | 1 11311 4 1| 2| 1 — — —— 
4 heizb. Z., 1 od. mehr n. E 52— — — —|— EE a a 1812 5| 810 3 3 1|—|- 
5 heizbare Zimmer . . 5 te ee 3 2' 5 4| 5| 3 2 1:1 
6 heizbare Zimmer. E AE eena EE, E E SES — — — — —— 1 4 1 1 2 
7 bis 10 heizbare Zimmer T 28 | — — — a. a a ee ee EE E e EE GE 5 21 
11 oder mehr heizbare Zimmer 2 —— = lie) rtf li! Re EEE) MEERE ER 
Wohnungen überhaupt [2 130 45 210324 | 284 | 297 7 128 |197 | 92 106 53 106 | 70 7331 27 23 12 11 4726 
16. Olsnitz. 

2 od. mehr n. heizb. Z., ohne Küche 11——ä —— ä — —— — — EECH | er es ie Aa 
2 od mehr n. heizb. Z., 1 Küche * — 1 „ SE — — DR SE — — les 
1 heizbares Zimmer ohne Küche 95 52 8 5 — | — — — — — Ze | CCC 5 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche. H A 3| 1 7 Din ee ee E, el E V% a aa o SEA AE 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. [1 001 || 16 |103 |366 |426 | 82| 4 | 4 — — — | — | — : AND. p — sc L ses Lë 
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Größe der Wohnungen a aak nad) dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen) u en 

* über Ki | über | über | über über über über über über | | über über | über über über über über über uber 

fe 50 100 125 150 175 | 200 | 235 | 250 00 350 400 | 450 | 500 600 700 800 900 

k bis bis bis | bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis dis bis | bis 1 
? 172 heizbares Zimmer. mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit mit mit mit | mit H mit mit mit mit | mit | mit mit 1000 
u SCH -= SCH heizbares Zimmer. 125 150 175 200 | 225 | 250 275 300 350 400 | 450 500 600 700 800 | 900 | 1000 Æ 

ECH E222 44 44 „% „„ „% 4 4 A| a| Aj A)| 
1. AENDE ISS Eemere e a a a a DIESE 

16. Olsnitz. (Schluß.) 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., 1 Küche „„ r sek kee aa aa E 
1 J., 2 n. heizb. J., ohne K. 18 4 — 3 E — — — —— — — 
1 heizb. Z., 2 n. eigb. B., 1 Küche 148 . 1! ı!-!-'- — —¼e |- — 
el k 2 8 — Kall —=— — Es er LE 
19 3.,3 od. mehr n. h. 8., 1 Küche 1 14 dE Lach El zen "Se, Km — lz lz | je il 
al Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. Z. 254 124 | 97 | 0130) 8" MES | te u ee 
| | | | 
— 2heizbare Zimmer ohne Küche 8 | u ee c he ae — — 
- 2beizbare Zimmer, 1 Küche 6 1 212 1— se lz 5 22 — — 
i 7 12 16% - AECH :- (-& EN E 
, Mé 1 Küche neee 
- 2 beizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 135 / Fee 
- beizb. 8., 2 n. heizb. Z., 1 Küche | oh 2 | 1] 2 — % ee 
re rn. h. Z., ohne K. — 42 // ( Cai nd rop: Hoen 
20.3, Jod. mehr n. h. Z., 1 Küche et] et eg -!-1-1-1-1- 1-1 r 7 5 2— a Ise Lee les — — 
auf Wohnungen mit 2 heizb. Z. 82 32 46 — 4 28 46 82 32 46 J 1818 6 81 f 82 16 2; 2] 2 — [ 13 13 6 31 | 32 13 2 2| AE EEN EE 
en ee e T ae 1 les 535 — — — 
immer, 1 Küche — 1183 — [3312 2 21 ————-— 4-1 
$ acte 1 nicht heizbares Z. 2 Kr Sisi 31 779 &, 8 BC — — — — 
13 „320b mehe n. Ia 3. — les le lU m al s| 9/2] An Al 2 — o e le ᷑ 
4 Rimm — Seed JS — — 1 5 5 13 — — — — | — 
H ‚3b meje der. 8 — | - | - — — — — kr Ei So Bi 3 — — — De 
5 heigbare Zimmer. E 11 — 2 33 2 — 1 — 
T en il el „„ CL ts Fav ST 
e Sir izbare Bimmer — — — —— -i- — 1— — 111 — 12 
11 heizbare Zimmer ; Le SBS si Gg pad AC pe * . 1 
Wohnungen überhaupt 0 | 456 |628 |338 |158 |151 | 24 33 18 60 | 58 |47 19 19 13 5 413 |5 
17. Hohenſtein⸗Ernſtthal. 
ER 44| 62| 38| 4| — | — | ———— — - | — — . — — ll 
, res Zimmer, 1 Küche JC ee 5 — — — (=s 
i „1 u. heizb. Z., ohne K. , . gt Gg Patient ba 
1 heisb. In. eizb. Z., 1 Küche 1 e KR — —- 4— |= — 
Sid "an. eizb. Z., ohne 4 34 80 139 27 4 3 ae 
Z. 2 n. heizb. J., 1 Küche — Lal El Ri Së 21 18 25 — — - — 2 a lag 
ne — 3| 2 11 — | — (EW ar ee Setzt = =) 2 
11 „3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche . r E EE EE EE CREMER een 
mi Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 8. |2 038 |154 558 703 392 128 39 47 5 s| 2| 2| - I) -|-|-|-- TCC 
| | 
2 beigbare Bimmer ohne Ee Sek eler eet ... ehe ae ZN ZP 
Zimmer, 1 — —— 41 s| 21 s| EE ıÄ-—|—- | - |-|-|-|-|1-1|1—-1-1|1-|- 
CH I n. heizb. Z., N — 7 84 8380| 2| 0 Le Less sel sz L = ss A ée lsë séi lLësslze les is 
. heizb. ., 1 Küche — — 4 6| 11| — 81 31%) 3) 4 | -|- | - | —-— | - | -| —-|I|—-|— 
KE ohne K. — — 4 10 9 5 EI Eate l EA GA / E N a 
eizb ée SC — 1 6 5 IB Ti Arw 6| 1(— — — ——=— — - — 
ehr n. h. Z., ohne K. — —x — 2 — — 2—(——-— —-—- (- —-—-—-—(—(—— 
n. h. 3. 1 Küche -|-I- 1-1 ı| ı|-|-|-|8| ıl] 7 FTT 
gt ene nit hehe 2. ebe 67 | 73 69 25 36 |10 |16 | DEA are = 
| | | | | 

1 — Sieg (e 78000 R pe 1| — 1 1 $| ij=]=] 1| = Less ls EN TEE PER PR DER EE PR 
— — —- | — 1| — en 1 — — — — — - !- — — 
EE er er ae Te 2 — 8 4 2/6] 8610 6 8| 11-/- =|= =| 2 — 
e „„ 
— ( a y 141 — d K'Lzat zt id ea 
ago ekss scht Zlzch pej 4 an ea ie 
— —— - — — — së Kee tzbk 1 — 1 1 1 
äerz, Jim * ni he Ke — — — . — 1 — 1| 1| 1| 2| 1(— 1 
7 bis 10 eng Zimmer . II 
l Wohnungen überhaupt 155 572 76 |465 |203 | 66 | 95 21 34 18 | 38 | 32 17 10 719 3 5] Ema 
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Zahl der e Wapnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausſchluß der Dienit-, Hausmanns und Serben en 
und der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden Wohnungen 


nach dem jährlichen ZE (ohne Nebenverontunger) 


Größe der Wohnungen 


a über| über | über | über | über | über ' über über über | über | über über über über über ſüber über über | über 

über- bis 50 | 75 | 100 | 125 | 150 | 175 200 285 | 250 275 300 | 350 | 400 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 he. 

haupt | mit bis | bis bis bis bis bis bis | bis | bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 
mit mit mit mit mit mit mit mit 1% 


h. Z. = heizbares Zimmer. zo | mit | mit | mit | mit | mit mit | mit mit mit mit | mit 
n h. 3. — nicht heizbares Zimmer. 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200 225 250 275 300 | 350 400 | 450 500 | 600 | 700 | 800 | 900 1000 4 
K. = Küche. IK M| A| B| E| aaa | 4| A 
1 3 DIEVS "90 rae WS l a e a a a WS EWEN Sr 
18. Limbach. 
1 nicht heizb. Zimmer ohne Küche 1 | I 
1 heizbares Zimmer ohne Küche 39 5 15 12 5 2 | — — - — -| -— | -|-|-|-|-|—-|-|—-|—-|- 
1 heizbares Zimmer, 1 Küchen. 13 — 1 11 8 2 — 3 | 1— — — — -|-|-|-|i-|-ı — — — 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z, ohne R. | 488 10 81162 160 66 8 1— — —V— | - | - | - | - | — — — —| -—|- 
1 heizb. Sr 1 n. heizb. Z., 1 Küche] 264 — | — | 22 35 | 77 42 51 19 12 1 3 2— —( —( — — — — = 
1 (éi 5 „2 n. heizb. Z., ohne K. 404 | 110 102 150 112 20 6 | — | 2 — — 11 — — — — — —|- 
SE 2 n. heizb. Z., 1 Küche] 189 11 4 20 33 27 37 40 19 5 2 — — — —— 3 
e mehr n. h. Z., ohne K. 51 | — | 4| 41619 3 4— — 1 — H — — H— — x — — — 
11 „1 Küche r Jl mn "es 1 4 2 442 4 4 =.-'-|-[|-|-|-|I-1-]|=-|- 
ant. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 3 |1471 | 18 |112 307 392 |316 102 106 62 37 11 | DUE E | le | = | „ 
2 heizbare Zimmer ohne Küche eee 7 i = —— — — — | UE 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 82 | = |= = KA 8 | 7 Et éch KA 3 1 | = — — -—,- — — — -—-|- 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. 91(— — re eie 
2 Deich, 8.,1n.heizb.2,1Rühe | 128 | — — 1 6 9 13 28 12 17 6 22 918 
2 heizb. Z., 2 n. beizb. Z., ohne K. 60 — — —H— 7 10 | 10 181 RI — | fsectslzsetzs:lseizslzskeies 
2 heizb. J., 2 u. heizb. J., 1 Big, | 129 — — — 119 9 24 | 5 23| 18 23 9| 5| 2| ıl-- - | -|-|- 
an h. Z., ohne K. 23 — — — 3 1 e 
2 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche r AI ES Ek ITEM | -- ANS, AG we 7 36 3| 1(— — | — — = 
zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. 3. | 516 kat? | 8 | 45 | — 1 845 86 57 | 98 41 60 27 [ 53 60 | 27 | 53 | 21 |17 | b ee | ez Les Ära les 
3 heizbare Zimmer ohne Küche Au lz — 3 ji = leljl-ljelsj/ se jl-[/ej/ejlej-]s]-[=1> 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche . 29— -| —- — —- | — 1 Ek: ru A 99 5| 41— — — — — | —|- 
3 heizbare Z., 1 nicht heizbares 3. 61(— sl - — 4 3 27116 507 10 4 4 3 1— . =|= le 
3 heizb. Z., 2 od. mehr n. heizb. Z. 45 | — — ETa 1| — 2 — [8 1 5 7 | 77 5 1— — —— 
4 heizbare Bimmer. . 14 | -|-| — 1 — —- — 1 11 — 1 115 — 22 — — —| —|- 
4 heizb. Z., 1 0d. mehr n. het. g. 16 — — — — — 1 1164 2 — 16 3838 5 425 sl — — 
5 heizbare Zimmer. A ie = ls — Ef — — — — — — 2 122 13 4 1— —|- 
6 heizbare Zimmer .. ur 1—— sl zs ZS Ee Ge — — | - — — — 1| 2| 3 — — 
7 bis 10 heizbare Zimmer 3(— — — H— H— —ͤ— Kaes Zë — ee a 1 — 1 
Wohnungen überhaupt 2202 18 118 316 438 410 164 205 116 124 47 83 53 43 24 17 11011 71-1 
19. Frankenberg. 
1 nicht heizbares Zimmer, 1 Küche 21—1 1 1 — = Io Less Lac Lass Jess Less ass eso Je 
1 heizbares Zimmer ohne Küche | 199 30 86 80 2 1 = — | - | — — — — — - 
1 heizbares Zimmer, 1 Küchen. 29 1713 21883 — — — — — — — EA EH — 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. 1045 25 224 427 282 82 3 114 — — - — —— — 
1 heizb. 3., 1 n. N 277 4 28 57 100 55 24 6 1 2 | — — -e e en | — | — — 
1 heizb. 3., 2 n. heizb. Z., ohne K. 351 | 86 |186 119 55 A| 2|—] | — — EEN EH E 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche | 102 | 1 | 1 1 1 34 2 1 — — — — 4 — |= -- |- 
1 h. Z., 3 od. mehr n. h. 8., ohne K. 22 — 3 6 6 85 $| —— — — = — SDP 
1 h. B., 3 od. mehr n. h. 3, 1 Küche GC a ia Ä zs 41 3 2 — ls ls lz ls ===- 
zuſ. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. B. |2 037 57 e 482 284 93 45 | 15| 2| 12 | re = elle ie 
| 
1 Zimmer ohne Küche 41 44 16 11 10 — 1 —(— Zn - — | ——— — 4 — - 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 23 — | — 4 5 T 3 — 111 1 | — — — — — — 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. 3., ohne K. 66 1 1 19 20 16 4 2 |—]| 1| 1|- | 1 — — — 
2 heizb. Z., Un heizb. 8., 1 Küche 91 1 | 411 621 n 6 24 — — lU — SS 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 2 5 3 9 1 8 — — — en Dun — | 1 — [= 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 53 — 2 2 4 4 Bi Si 8/9 9 4 2| 2 —— — |= |=] — i- 
2 h. „Bod. mehr n. h. 3., ohne K. 3 | sz h 2| = | — 1| —|— — -1— — — | — — -— — — | —- = 
2 h. J., 3 od. mehr n. h. B., 1 Küche 18 — — — 2 2| 1| 1| E 2 4| 2|—|—|—|—|—|—|— |- 
zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. Z.] 316 | 1 5 42 44 57 | 24 | 37 A 81|28| 18 1119 2|—|—|—|—|={--- 
3 heizbare Zimmer, 1 Rüde — 19 | =| Zë | SI 14-32 3 H 1| 2| 21 - |=| — 13 — ,- 
EE 1 nicht heizbares 3. 40 - É i 2 4 |— 116 "9 a Ak —1-|- 
Ei H. 2 od. mehr n. heizb. 3. 40 | [— |- — — Si TI 8182| res- 
4 heizbare Zimmer .. 8 — | — | — — | — — 1 | 1| 4|—| 2 — 1— EH -- |- 
4 heizb. Z., 1 od. mehr n. bei, 3 4 | — | — — 1 3 83| 6| 5 10 14 3 — | — | — '- 
5 heizbare Zimmer y 28 — | — |- — — 1 1 —1—- 1 6110 87 
6 heizbare Zimmer . . er 17 | — — — | — — | — — = | — 2 — 1| 3 1 nn 
7 bis 10 heizbare Zimmer e, A 6 | — — | — — | - — — — 1 |— | — | 1| 3|)—|--|1 
Wohnungen überhaupt 2 556 ae 110 51 20 50 36 44 34 31 14 27 32 9 183215 
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22. | 28. 


Größe der Wohnungen nach dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen) 

92 üb bi über über | über | über | über | über über über über über über über | über über über über über über el 
17 er. 350 | 75 | 100 | 125 | 150 | 175 200 225 250 275 300 350 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 über 
d haupt mit | bis | bis | bis bis | bis | bis bis bis bis Bis | bis | bis bis bis bis bis bis bis bis 
hi 105 beizbares Zimmer. so mit mit | mit | mit | mit | mit mit mit mit mit | mit mit mit mit mit mit mit mit mit 1000 

8. = SES heizbares Zimmer. 75 | 100 | 125 | 150 175 | 200 | 225 250 275 | 300 | 350 400 450 500 | 600 700 800 900 1000 æ 

r — 4 44 44 4 4 
| 


CACACE MENE? 


4 nicht heizb. Zimmer ohne Küche J — —— — — — —̃ —— — — — 
1 eizbares Zimmer ohne Küche 187 16 50 90 24 — 11 z———:rkfk: :!üßx -E—QaEt =|= 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche 66 —| - 9| 11 13 | 16 9 2; 2, 1— — — — — | 1 
1 beizb. Z., i n. heizb. Z, ohne K. 573 2 26 133 158 162 55 27 d i- | -|- 5 
boah B., 1 n. eigb. 8., 1 Küche] 380 — — 10 14 33 49 74 47 117 24 11 1—— 3 
(bah 3, 2 n. 100 ohne K. 55 — — 7 1520 7 1 — 11— — — — sde ser Lë | ge 
Ibeizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 39 u a Bad 8 — BZ 1 P 
N ée Jod mehr n. h. Z., ohne K. E K/ LA ER ES —|- — —— Les — 25 
zul. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 3. 1301 19 76 249 223 We 128 123 58 >? 33 12 2] 1. —— —|-|- ae k 
` 2heizbare Zimmer 1 Küche 54 — 23 6 25 n E E Aa D MA E EE 
SE 1 Küche 37 || — — 2 = I £i 101) -$ 5 2 8 ( — „ Be 
2 eigb. J. 1 n. heizb. Z, ohne K. 87 — 1| 2 6 16 nes EF 
2 heizb. 8., 1 n. heizb. B., 1 Küche] 121 — — 2 2| 5 5 24 12 16 4 20 18 11111— 1———- [ — 
2 beizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 1 — — 21 4 WE ANE i | = |= — —— — — * 
2 heizb. 8., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 45— - ss —L—f———g—— 2 72 8 E £ Bh Er ZE Ge iesen seat — — 
E „3 od. mehr n. h. Z., ohne K. Was zl — | — — — — — che — 2 1 1— — D— — ä — — 
2 h. 3.3 od. mehr n. h 3, 1 Küche D lf es — 2 — — — — éi 8 |—| 4 en të = L ëss Les les 
ge mit 2 heizb. 3. | 371 | — d 9 4 54 27 | 66 Ké TIE IE BEE Au SR EIERE m 
1 Zimmer ohne Küche 122 i | — | el Male E — | — | lei al 
3 heizbate Zimmer, 1 Küche [ 2 —  — SL E ̃ ̃ f ß ̃ 7˙— . 
Z heizbare Z., 1 nicht heizbares 3. 50 — — „„ ei id in — — — — 
3 heizb. Z., 2 od. mehr n. heizb. 8. 31 — — — — — I RE ae ee 
-4 beigbare Zimmer. 14— — — | — | — Ce — — — 1 r a a 
(em 3,1 0d. mehe n. it g. 34 | — — F 1 1 8 4 3 WE EH fes 
een Zimmer ; (EENEG [=== SSRRRSRS HB SE 1 
heizbare EE EE? 1 — — el — Las — — 2% He, CHEN E — — 
deeg „ I 3 . 
zbare Bimmer 8 2 * e |= |= 2 f E el ei 
Wohnungen überhaupt |1830 | 19 79 23 7 |293 |155 |196 99 193 54 52 58 49 40 17 18 5 5 11 1 

21. BEN 
ier Zimmer ohne Küche N E d (( E EE E 
res Zimmer ohne Küche] 127 82 38 5; 1 — — 1 — — — — —— H — — — — — 
„ 1 Rüde .| 17 3 7 1 — „„ VVV A 
E 3, In. heizb. Z., ohne K. 459 57 213 164 17| 6| 2 — —— ( EN el ee 
5.811 ha. 3., 1 Küche] 747 342 321 |244 |115 | 12 6| 2 2| — — — - | -| H—— — — —ͤ— — 
E? Za B, EA Eee get Al ziel Fioezisëstsseizse 
1 beigb. ., 2 n. heizb. J., 1 Küche 100 — 3 24 39 28 10| AI- -I- =| ıl- :... - - | —-| — -|— 
10. J., 3 od mehr n. h. Z., ohne K. 2 „ e Serben De EE 
19 3, Bod. mehr EE ELE = 1 1 - 11-112 = 
zu Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. Z. ieee 24 13 23 —— 1— D — -|-|1- * 
2 heizbare Zimmer ohne Küche 20 ( — d 8 2 3 ala W Jose 7 es 1 ale eade re 
2 heizbire Zimmer, 1 Küche r ae dee - |-1-/< |< |-|-|-|- 
u din beit B, ohne K. 24 — 16 5j 3| a, 2 17 1—- ı)- | -|- - -/ -| - - -|- 
an beih. B, 1 Küche] 133 — — 5 227 20 18 2 1 ali: Ste D Jet EC, ECHT 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 1 a a en %%% ra r 
KK „2n. heizb. J., 1 Küche 2 — - Kl Si E Sr rl Diet — zë Lie Lee 
Jod. mehr n. h. 3, 1 Küche 19 — — — — SEA DEY —; 2| © 4 5|— el ee Pe ze eg ges 
mi. Wohnungen mit 2 Heizb. 3. | 320 1 19 wé Kaka 30 45 17 28 12 21 8 8 AEN ae 
Sheigbare Zimmer, 1 Küche 25 | — | — ek Si GI Eh SL d d 1 . 
dhe. , 1 nicht heizbares Z. eee enen ee eee ei — — — — 
d A 0. mehr n. heizh. 8 1 — 1 11112 1 — 8. 9] 9 15 dE sicher 
DECH Selz "ease / ir 17 SI el LI ses sc -j-'-|- 
i BCEE 7 — [ie Er ar he le 
skear a eg fe äi EC bd . ele 
5 bet pet Fe per Fe ea ei Eed EA aa i Eai Sat IB Lssl 1 
10 10 deer güm; TT „ „ EE, 2 sie? sdf 31414 vr 
11 oder mehr heizbare Zimmer 171— — — C = | = ee een 
Wohnungen überhaupt 2 092 147 333 574 373 206 60 68 26 42 25 49 46 61 24 9 15 ᷣ 8 6 7 1 12 
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Noch Überſicht V. 


Zahl der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausſchluß der Dienſt⸗, Hausmanns- und Freiwohnungen 
und der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden Wohnungen 


Größe der Wohnungen nach dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen) 


` | úber über | über | über | über | über über über über über | über über über über über über über über über 
über- bis 50 75 100 125 | 150 | 175 200 225 250 | 275 300 | 350 | 400 450 600 700 800 200 
haupt mit bis] bis bi3 bis bis bis | bis bis bis bis bis | bis bis bis bis bis bis bis bis 
heizbares Zimmer. 50 mit] mit | mit mit | mit mit | mit | mit | mit mit mit mit mit mit mit | mit | mit mit Ip 
nicht heizbares Zimmer. l 75 100 125 150 175 200 225 | 250 | 275 350 400 | 450 500 600 , 700 | 800 900 1000 4 l 
che. || 42 4 12444244 | 4 4 4 
4 


7. 8. 9. 10.11.12. 13. 14. 15.16. 17. 18.19. 20. 21. 22. 2% 7 


22. Oſchatz 
1 heizbares Zimmer ohne Küche 573719 1|] — — — — — — — — — — — — — — — — — 
1 heizbares Zimmer, 1 Küchen. 101 7 2 — —— — — D: — - | — — — — —— — — 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K.] 355 22 140 166 22 5B — —(— ol — — D — — D — —— - ——— 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., 1 Küche] 506 || 2 15 144 214 108 18 4— 1 — — — FVV 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 44 — 11 24 5 3 1 — — D — — -|1-|-|-| -.!-|-|-|- 
1 heizb. Z., 2 n. heizb B. 1 Küche] 150 — 2 25 51 46 13 10 i 55 EEE n = ee 
1 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z, ohne K. 2— — — 2 — — ——— —— — — — T —=— — — — —— 
1 h. Z., 3 od. mehr n. h. 3., 1 Küche 5 — — 11 1 1 — 2 — — = „2 TTT 
zuſ. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. Z. |1 129 62 194 363 295 163 | 32 16 13 — .!— ——— — — —— 
2 heizbare Zimmer ohne Küche 8 — 2 3 1— LI e lz lz — - — 1— — — — D — — - 
2 heizbare Zimmer. 1 Küche. 34(— — 4 6 17 1 5 — — 1| — ꝑ— — — — — — — - 
2 heizb. Z., 1 un. heizb. Z., ohne K. 20 | — 2 P 4 7 — 1 1— — —:— — — H — — — 
2 heizb. 3., 1 n. heizb. Z., 1 Küche] 156 1 — 316 40 22 | 3114 13 6 95 3—— —— — ——— 
2 heizb. Z, 2 n. heizb. Z., ohne K. 8 Ss — 4 1 11 2 — |— — — | — | -1|1-|-| -|-|—-!—- e 
2 heizb. B., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 70 — — 2 4 4 22 8 10 4 | 6 3 — — — H — — — —— - 
2 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., ohne K. 1(— — — — — 1 — — — — C — — =. im SE = 
2 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche 10 |—|— | — — 2| 1|— 2 — 2 | 2!-| 1— — H—— —— 
zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. Z.] 307 32 3272 30 62 24 23 14 12 8 3 — 1 — 1 — — —— — Z 
3 heizbare Bimmer obne Küche 2 | — ——— — — —— 1 1 — | — |-|- 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche . 32 8 37 4 1 13 — — 1 — —|—|-— — 
3 heizbare B., 1 nicht heizbares Z. 53 435 3, 14 98. — — — — | — —4—— 
3 heizb. Z., 2 od. mehr n. heizb. Z. 28 2 — — 27 67 — 2 — —— — — - 
4 heizbare Zimmer.. 15 1 — — 2 4 4 3 | — — 1 — — | — — — 
4 heizb. Z., 1 od. mehr n. eigb, d 51 — 12 — 5 10 13 10 6 11 — —— - 
5 heizbare Bimmer. . 21 — — 4 — — 1 — 3429 3 — EES 
6 heizbare g immer 13 — — — —]| — — 1 — 2 3 5 2 — — - 
7 bis 10 heizbare Zimmer . 12 — — — — — elle Et > 
11 oder mehr heizbare Zimmer 3 1110 !. 3 
Wohnungen überhaupt |1666 || 63 198 386 328 241 68 93 32 40 25 43 41 42 12 21 12 7 4 — 28 
23. Löbau. 

1 heizbares Zimmer ohne Küche 86 | 20 49 16 — 1 | — —— — —=— D — — — — — | — | — | — |-|- 
1 heizbares Zimmer, 1 Küchen. 6 Lë — 4 2 — — | — — le 2 22 ä Se => 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. 3., ohne $. | 600 | 18 110 254 | 147 60 | a| | ıl 1\-)-.-|ıl-'-|-|-|-|-|-i- 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. 8., 1 Küche]! 450 — 1 30 65 206 97 45 5 — 1: — li —— — — —- | —- | - - 
1 et 3., 2 n. heizb. 3., ohne K.] 127 — 12 49 | 35 | 17 9 5 — —— — — — — — | — — — —|- — 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 92 — — 7 15 16 22 24 5 — 1 EN E E EE Ben E 
1h. „od. mehr n. h. Z., ohne K. 10 — 1! 2 4 FETT ee | —.-|1-|1-|-|- e 
1 h. J., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche Elle ee ae NEE EE EE EE E 
zuſ. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. B. | 1 377 || 38 173 362 268 304 |133 8112 1 | 2 2 —1— | — |-1-1-|1-1-|- 
2 heizbare Zimmer ohne Küche 23 1 6 | 6 6 3 1— -| - | — |—-|—-!- | - — — — — - 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 83 — 1 1 4 7 4 9 43 — — !- lz lz —— — — — —— 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. E ES | 5 8 4 6] 1 5 7777. . ee 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., 1 Küche 186 — — 82 1 8 11 44 25 44 22 21 8 ( — | —|-!i-|-!'-| -|-|- 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 9 — 1 1 — 1 — 5 — A eh E — — 5 ee SE 
2 heizb. Z., 2n. heizb. 3. 1 Küche AB | en | 4 2 | 2 2 1 8 8812 o» 2 a 
2 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche 15 — — — — —— — 1 — 43 D 4 2 — — — 5 — — 
auf. Wohnungen mit 2 heizb. B. | 339 | — 3| 18 16 | 34 | 24 | 68 32 56 s0| 32 24 7————-——— - 
3 heizbare Zimmer ohne Küche 11— — — — — — — | — 1 — | — —— — D — — — | — — 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche . 46 ll — — 2 — Ti 2| 7! 5| 14 63 — — — D— — D — — 
3 heizbare Z., 1 nicht heizbares Z. 67 — — — — — 1 3 | 25 6 816 15 9 2— — ——x — — - 
3 heizb. Z., 2 od. mehr n. heizb. 3. 45 —— — — —T 2 1 — [12 5 10 10 10 12 — — 11 — 
4 heizbare Zimmer . . JJ; | el ee . 1 4118 4 - — —ʃ— -|—|- 
1 B., 1 od. mehr n. en d 66 — — — — — — 11 2| 1 1 7 1318 9923 | — — — 
. Bimmer. . 50 i — — — — | — — | — — — — — | — | 9; 6| 7|16| 7 3 1 —!1 
6 heizbare Zimmer. 16(— — — — - | — - — H —̃ - | — H — 16 3 3 3 — — 

7 bis 10 heizbare Zimmer . . E WEEN WEE E E EE EE EE 
11 heizbare Zimmer.. FFF. Be ̃ ˙ ͤb . Ä. - | 1 2 | ee 
Wohnungen überhaupt 2046 38 176375 284 340 |160 |163 | 48 | 74 | 46 63 67 70 |52 25 3412 116 — 2 


` 


* 


* 


Noch Überſicht V. 


Gröge der Wohnungen 


d 8. = beizbares Zimmer. 
r b J. - nicht heizbares Zimmer. 
È = Ride, 


20d. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 
1heizbares Zimmer ohne Küche 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche . 
1 heizh. 1 n. heizb. Z., ohne K. 
1 berb. 8., 1 n. heizb. Z., 1 Küche 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 
1h. J., 3 od. mehr n. h. Z., ohne K. 
1h. 3., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche 


juj. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 3. 


Iheizbare Zimmer ohne Küche 
Iheizbare Zimmer, 1 Küche 

2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. 
2 ah Z., 1 n. heizb. Z., 1 Küche 
2 heizb. 3., 2 n. heizb. EN ohne K. 
2 heizh. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 
2h. J, Jod. mehr n. h. Z., ohne K. 
20. J., 3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche 


mi. Wohnungen mit 2 heizb. Z. 


J heizbare Zimmer ohne Küche 
J heizbare Zimmer, 1 Küche 

è heizbare Z., 1 nicht heizbares 3. 
J heizb. Z., 2 od. mehr n. heizb. Z. 
4 heigbare Zimmer 
heizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z. 
ó heizbare immer 
6 heizbare immer. 

bis 10 heizbare Zimmer 


Wohnungen überhaupt 


1 nicht heizb. Zimmer ohne Küche 
heizbares Zimmer ohne Küche 
I hetzbares Zimmer, 1 Küche 
1 heizb. J., 1 n. heizb. Z., ohne K. 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. 3., 1 Küche 
1 ah 3., 2 n. heizb. J., ohne K. 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. J., 1 Küche 
1. 3., 3 od. mehr n. h. Z., ohne K. 
10. J,, 3 od. mehr n. h. J., 1 Küche 


u. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 3. 


7 heizbare Zimmer ohne Küche 
= heizbare Zimmer, 1 Küche 

2 helzb. Z., I n. heizb. Z. ohne K. 
"boah, Z., I n. heizb. Z., 1 Küche 
8 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 
= heizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 
2 h. J., 3 od. mehr n. h. Z., ohne K. 
20. ., 3 od. mehr n. h. J., 1 Küche 


zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. Z. 
deizbare Zimmer ohne Küche 


3 beizbare Zimmer, 1 Küche 
3 heizbare 3. 1 nicht heizbares 3. 
3 hetb. Z., 2 od. mehr n. heizb. 3. 
theizbare Zimmer 
+ beizb. Z., 1 od. mehr n. heizb. Z. 
»berzbare Zimmer. 
beizbare Zimmer. 
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Zahl der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausſchluß der Dienfte Hausmanns- und Freiwohnungen 
und der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden Wohnungen 


5 bis 10 


heizbare Zimmer 


13 heizbare Zimmer 


Wohnungen überhaupt 1 279 


- i | über über | über | über | über | uber über über über über über über über über über über über über über 
über. || bis | 50 | 75 100 | 125 | 150 | 175 200 225 250 275 | 300 350 400 40 500 600 700 800 200 über 
haupt || mit bis bis bie bis bis vis | bis bis bis bis | bis bis bis bis bis bis bis bis bis 00 

50 mit mit mit | mit | mit] mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit 

75 100 125 150 175 200 225 250 275 300 350 400 450 500 | 600 | 700 800 900 1000 

B| A| M| B| A| B| eee 
|10. 11. 17. | 18. | 19. | 20. | 21. 22. 23. 

24. Auerbach. 
= le 1i- '-'-'-|-|-|-'-!-|-1-1-1-|-1- 
24 12 7 Free E ee ee 
Fa oe A, Ee eet e ee 
6 22 120 11 9% AL = — > *** 5 
B| 14 61 43 78 25 22 3 J%%%%%S%SC%GG˙SS a ee 
VIE - 82 2 222 -|-|- - 
2 1 14 9 10 1 3 1 . 5 
DEE en 11 = 1 zei 3 WE n DE SE 
e Ee E e e 
| 187 |179 213 72 10136 31 4, 8 ia os SCHER 
4 9 14 3 1 . — — — — — — — 
Ki 2° EI TR 804 33 
2717 6 24 4 4 — 1 DE EENS E 
2 F. 7 7 17 5 % 6 2% CECR a ea eTa E 
— KS =» a9 2) E SC 
„„ I ala a 3 8 47 1 -,2 -j-:—-|— 
I zb He Ber 8 • 232323323 
=~. =l] Ale Ale i 2 21 Ausl Al us ll 
10 17 4% 22 60 17 37 12 43 81 |14 10| 1 1° 2 — —]—l|— 
i ! 
4JꝶùU!!! 1 ß e 
V 1 De a a LIFE Bl % / 
ü 1 
19 | — | — „5 11— 1 — 1 24 15 rꝛͤꝛ———— —— 
40 — : —— 1!- -,-|-|- 1 7ļa2ln' E E SE 
42 -|ı-, -|Ii-:|- — —&1—— 321 9 1% 6,3. | — 
C!!! ee 
CCC ee een 
1504 13 40 199 196 264 | 94 |166 57 76 24 78 71 70 41 44 34 15 7 9 4 2 
25. Eibenſtock. 
We re ve a eelere e ees 
54 | 12 18 20 3 CCC! ĩ er ae ee Kegel 
lo 3| 1 2 . 
686 74 173 337 74 23 1 J P 
17| 24 9 4 1 | | un 
15 d 1 — — mes en 
3 Too. 1 2 
SÉ BEE ee 
552 1 — 2 == 
964 | 95 214 429 se ae el er 
j i 

ou, 2 6 7; 4 1 2 — „„ E WE E 
19 — 1 4 1 2 3 5 — 2 1— — — —— — | — 
12 — 2 17 11 24 6 11— 1——— E , ee 
) f 8 
10 — — d 3 1 1 % EE 
21(— — 3 — — 1 12 41 3 2 383 1——-—— ————— 
41— 1— 1 — — JCöͤͥͤͥ “ 
%%%!!! 8 
194 — | 8 37 20 40 15 28 714 4 CCC 
ee Aë ve. Bereit ee een 
lee — — 2 2e 3 2 4 —'-|- — —-|- — 
2171⁊—— 1 — 3 — 3 4 8 1 3 2 E SEE Be EE 
19 — —— —— 1 = — 2 3 2 5 C 
93— — — — — D — 1 — — 3 1 2 -,-,1-,-'-:-.— 
| = 1 „ ᷣ 1| —!' 2 3 5) 3; 2! ee 
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FFF III er, lee 
2 — —— — Ben 
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Loch Überſicht V. 
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re 


Größe der Wohnungen 


h. a = heizbares Zimmer. 
AC = SE heizbares Zimmer. 
Küche. 


1. 


1 nicht heizb. Zimmer ohne Küche 
1 nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 
2 od. mehr n. heizb. Z., 1 Küche 
1 heizbares Zimmer ohne Küche 
1 heizbares Zimmer, 1 Küchen. 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., 1 Küche 
1 heizb. R., 2 n. heizb. Z., ohne K. 
1 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 
1 h. Z., 3 od. mehr n. h. Z., ohne K. 
1 h. 3,3 od. mehr n. h. Z., 1 Küche 


zuſ. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. Z. 


2 heizbare Zimmer ohne Küche 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z, ohne K. 
2 heizb. . 1 n. heizb. Z., 1 Küche 
2 15 2 n. heizb Z., ohne K. 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. Z, 1 Küche 
2 h. 3 E mehr n. h. Z., ohne K. 
2 h. EN „3od. mehr n. h. Z., 1 Küche 


zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. Z. 


3 heizbare Zimmer ohne Küche 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche 

3 heizbare Z., 1 nicht heizbares Z. 
3 heizb. Z., 2 od. mehr n. heizb. Z. 
4 heizbare Zimmer.. 

4 heizb. Z., 2 od. mehr n. heb. 8. 
5 heizbare Zimmer.. 

6 heizbare Zimmer. 

8 heizbare Zimmer . 


Wohnungen ea 


1 nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 
1 heizbares Zimmer ohne Küche 
1 heizbares Zimmer, 1 Küchen. 
1 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. 
1 heizb. Z, 1 n. heizb. Z., 1 Küche 


1 m: 3.,2n. ‚ohne K. 
1 heizb Z., 2 n. heizb 1 Küche 
1 h. „Jod. mehr n. h. Z., ohne K. 


1h. EN 3 od. mehr n. h. 3, 1 Küche 
zuf Wohngn. mit 0 od. 1 heizb Z. 


2 heizbare Zimmer ohne Küche 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 
2 heizb. Z., 1 n. heizb. Z., ohne K. 
2 heizb. Z., Un heizb. Z., 1 Küche 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., ohne K. 
2 heizb. Z., 2 n. heizb. Z., 1 Küche 


2 h. 8,3 od. mehr n. h. 8., 1 Küche 


zuſ. Wohnungen mit 2 heizb. Z. 


3 heizbare Zimmer, 1 Küche . 
3 heizbare Z, 1 nicht heizbares Z. 
3 heizb. Z, 2 od. mehr n. heizb. Z. 
4 heizbare Zimmer ; 

4 heizb. Z., 1 od. mehr n. eigb. 8. 
5 heizbare Zimmer. 

6 heizbare Zimmer. 


Wohnungen überhaupt 


Zahl der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausſchluß der Dienſt⸗, Hausmanns- und Freiwohnungen 
und der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden Wohnungen 
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über] über 
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4244 e 
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15 | 85| 33 
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éi Lk El, 8 
leg 
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11211 
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über 
100 
bis 
mit 
125 
A 


6. 


nach dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen) 


über 


über über über ñ 


über | über 


über über über über über 


über über über 


125 150 | 175 200 225 250 275 300 350 400 450 500 600 700 800 900 f, 
bis bis | bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 
mit mit mit | mit | mit mit mit mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit ! 
150 175 200 225 | 250 | 275 | 300 350 | 400 | 450 | 500 | 600 700 800 900 1000 4 
A A A JAJA 4 A V ER Il SE GE A| A 4 
7. 8. | 9. 10. 11. 12.18. 14. 15.16.17. 18.19. 20. 21. 22 23 
26. Kirchberg. 
— 4 — — — — — — —— — — =i- 
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Me eu „„ SÉ Ee ĩ EE DE EE GE . 
5 1 Si Meet Face E E EE E SE — „ 
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Blei Ze Mi ee ae E ee ee le 
a| 7| 12 u % TT 
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B. Zuſammenfaſſung. 


enden Wohnungen 


nach dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen) 


Lau- 
~ fende Städte üb über über | über | über | über | über | über | über über über | über | über | über | über | über | über 
E We er · bis 5 50 100 125 | 150 | 175 | 200 225 250 | 275 | 300 350 400 450 500 | 600 
haupt mit bis bis bis bie | bis bis | bis | bis bis | bis bis bis bis bie | bis | Bis 
50 mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit 
l P 75 100 125 150 175 200 225 | 250 | 275 | 300 350 400 2 500 . 600 RK 
Sc / 
8. 9. 10. A | 13. 14. E? 19. d REEL 20. 
1 | Blauen 17 703 || 28234 856 | 961 |1789 |1327 2525 | 801 | 770 868 1726 2324 699 | 543 | 579 569 
2 Zittau 6 242 467 933 914 859 432 786 155 223 | 106 | 210 183 248 | 125 102 | 160 103 
3 | Meißen 6.419 120 494 | 893 1146 |1139 | 601 | 535 307 309 126 161 148 121 78 75| 59 37 
4 Freiberg 5 758 180 | 766 11372 | 873 673 279 | 303 158 170 84| 149 172 153 98| 79 89 40 
5 | Meerane . 4 690 155 | 810 |1983 | 756 402 102| 91 41| 57| 36| 65| 42| 47| 23| 19| 18 8 
6 Reichenbach 4268 47270 656 992 942 227 393 153 116 44 81| 81 74 57 31 30 23 
7 Glauchau 4601 162 614 1488 | 954 551 153 153 64 | 70| 46| 89 75| 63| 17| 23| 25| 18 
s | Crimmitſchau. 4549 | 37 |444 1392 1080 750 218 141| 54| 51| 34| 66| 75| 54| 38 30| 35| 12 
9 Werdau 3 5580 43 317 762 840 735 204 211 94 75 32 76 52 52 32 14 20 9 
10 | Pirna . 3 008 | 29 | 167 | 332 | 426 | 424 | 269 | 350 | 122 | 131| 70| 158| 116|119| 54| 54| 62| 33 
11 | Mittweida 2858 94 341 674| 431| 399| 180| 133| 25| 60| 36| 63 51|102| 57| 56| 75| 34 
12 | Wurzen 2784 65 186 434 501| 478| 294 229 125 120 36 63| 50| 57| 30| 37| 25 8 
13 | Aue 2736 48 204 667 517| 479| 175| 122 80 104 45 69| 70| 53| 31| 18| 19| 22 
14 | Annaberg 2858 17 107 320| 541| 503| 168| 223| 94 134 44| 121 122 131 77| 63| 74| ap 
15 | Riefa . 2130 45 210 324| 284 297 132| 197 92 106 53| 106| 70| 73| 31| 27| 23| 12 
16 | Ofsniß . 2 258| 48 170 456 628 338| 158| 151| 24 33 18 60 58| 47| 19 10 13 5 
17 ed guten Ernftthal 2515 155 572 762| 465| 203| 66 95| 21| 34| 18 38| 32 17| 10 7 9| 3 
18 | Limbach 2202 18 | 113 316 438 410 164 205 116 124 47 83 53 43 24 17 Hi- 
19 Frankenberg 2556 58 366 737 | 527 342 119 91| 29| 39| 36 44| 34 31| 14| 27 32 9 
20 fein 1830. 19| 79| 258 237 293 | 155 196 99 198 54 52| 58 49 40 17 18 5 
21 | Großenhain 2 092 147 | 333 | 574 | 373| 206 60 68 26 42 25| 49 46 61 24 9| 15 8 
22 Oſchatz 1666 63 198 386 328 241 68 93| 32 40 25 43 41 42 12 21 12 7 
— 2 Löbau 2046 38 176 375 284 340 160 163 48 74 46 63 67 70 52 25 34 12 
. Auerbach 1504 13 40 199 196 264 94 166 57 d 24 78 71 70 41 4 34 15 
% Eibenſtock 1279 95 220 468 134 u 29| 63| 13| 25| 13 27 17| 29| 13| 12 6 2 
= 26 | Kirchberg 1269 95 544 362| 75 22 40 17 a $i 36) Sek, 0 Siarl 11. 
Lengenfeld 885 28 | 125 | 262 | 167 106 46 40 11 17] 10 17 16 13 6 10 7 2 
o Überſicht VI. Die leerſtehenden Wohnungen, nach den Mietpreiſen unterſchieden. 
2 Zahl der leerſtehenden Wohnungen 
zum jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen) von 
über über über über aber über über über über über über über über über über über 
bis 50 75 100 125 150 | 175 | 200 225 | 250 275 300 350 400 450 500 600 
mit bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 
50 mit mit mit mit mit mit | mit mit mit mit mit mit mit | mit | mit | mit 
A 75 100 EL 150 | 175 | 200 | 225 250 | 275 300 350 400 150 500 600 700 
3229222444444 B| 4 „444 
4. 5.6. I. g. 9. 10. 11. 1.18. | GG AE ae | IE | W. | 90. 
12 | 25| 72 | 72 | 97 38 189 52 120195 |368 197 107 79 | 74 | 93 59 
. 5 28 75 49 40 16 62 17 27 10 19 9 28 8 ⁴ 119 4 
ki 1446 59 47 32 16 32 55 21 6 183 10 7 7 6114 
Pe 27 7476 37 14 152 St. Ak Er ET Ak St SET Sk3 
kb 28 | 95 81 | 21|18| 9 12 1 21.310) wt Bel ei 
SE — 19 44 39 21 6 10| 8 | 10| 3 10 9 5 2 6| 8| 3 
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Überſicht VII. Einige beſondere Angaben über die bewohnten Wohnungen. 
A. Bewohnte 8 überhaupt. 


Zahl der bewohnten Wohnungen Be⸗ Zahl der Wohnungen nm Eat ungen, In denen SE GE É 
Ho, | mit Untermietern En u pe Zahl | ie: 
ende = t 5 e „ — zah Së ER 7 = WM Bo: ar l e 
pi nn über , | a wit der [Garten. teinem] Küche Alko.“ den Vor. 0 . et, Alto- Boden ae, e 
haupt ‚| über. lo, od. 1 S be SH Woh⸗ hé: | eigenem e Küche, ven tam. | faat Wohn Küchen cen den (sale ® 
EE | Br vn ie e nutzung ap Abort mer 1 N 55 
mer mern mern | Räume 5 
1 2: „ 5. 6. 7. S. 9. 10. 11 12. 13. | 14. 15. 16. 17. 18. 19. | 20. | 21. 1 
1 | Plauen 22 874 5 709 3 159 1403 605 102 8194 542 16188 6 3868314 43 1995 3| 35 13 076 [314 45 2301, 3 
2 | Zittau . s 647 1057 351 263 183 [ 32 7824 038 5 638 3009| 74 185 25315 12 5 598 74 190 281 | 15 
3 | Meißen 8 254 1013 291 | 461 151 | 31 794 [1338 5 218 3036| 76 46 74 20| 10 | 6748 76 46 84 20 
4 | Freiberg.. 7689 971 231] 334 210 | 29 9833473 3977 3712 48 72 121 8 1 4665 48 73 153 8 
5 Meerane 6870, 465 204 151 7224915 1920 1828 5 042 25 46 342 1 4 2479 25 47 | 413 1 
6 Reichenbach. .| 6040 478 257 144 49 | 247671247 2686 3354| 87 | 111371 2 2 1 2804| 87 12 1484 2 
7 Glauchan 66181 380 128 139 57 244291312 2253 4 3651 56 29 397 1 7 2732 56 29 | 452; 1 
8 | Crimmitihau . . 6335 521 282 147 53 | 23307 | 990 1693 4 642] 68 | 29| 917! 3 10 | 3260| 68 29 1012| 3 
9 Werdau. 4900 584 352 153 55 19421] 482 1668 3232| 67 | 37 443 110 | 2969| 67 38 474 11 
10 | Pirna 4147 495 100 204 100 [16975] 837 2385 1762| 40 60 2112 14 [3282 40 60 2412 | | 
11 | Mittweida . .[ 4001| 895 197 180 169 | 17225 | 737 1872 2129| 29 18 135 2 4 | 2152 29 18 145 2 
12 Wurzen 4035 401 62 171 9115947] 732 1765 22700 23 12 90 1 8 | 3452| 23 12 97 1 | 
13 | Aue 3582 616 323 190 66 [16 630] 710 1892 1 6901 34 | 20 134 2 3 1999 34 23 164 2 
14 | Annaberg. . . .] 4043 535 191 155 87 [163131999 1887 21560 16! 8426 1 4 1756 16 8 487 1 
15 | Rieſa 3 060 338 59 171 63 [12 275] 731 1720 1340] 22 | 9 43 — — 2492 22 9 55 — 
16 | Olsniz . 3179 30 172 71 3513 798] 644 19001279 32 2 | 423 2 3 | 1413| 32! 2 475 2 
17 | Hohenftein > ernſth 3652, 159| 63 53 2613 7721193 1288 2364 27 | 4 332 — 4 [1060| 27 5 379 — 
18 Limbach. 3113 5410 275 155 5713 5671136 1376 1737 23 21 76 1 6 | 1674| 23 25 90 1 
19 | Frankenberg. . 3524 210, 92 65 2213 144] 772 1103 2421| 16 31 573 2 3 1430| 16 33 652 2 
20 | Falkenſtein 2664 560 291 154 58 [12632] 741 1671| 993| 52 14 894 2 17 [1389 52 15 1061 2 1 
21 | Großenhain . 3 088 | 230 57 71 54 | 11417| 557 1339 1740| 29 18 125 1 7 2222 29| 18 154 1 
22 Oſchatz KEEN 249 56 80 57 [10 061] 643 1132 1386| 17 21 94 — 1 1905| 17 22 113 — 
23 1 Löbans E 729 290 112 76 5610367] 763 1699 1030] 32 69 147 3 11 162332 71 168 3 
24 | Auerbach.. .1 2238" 371, 131 103 66 10 047] 928 1393 845] 29 22 380 — | 28 | 1403] 29 23 478 — 2 
25 | Eibenfod. . Ji 350 187 89 50 23 | 8 624] 948 949 1001| 7 21 94 — 6 623] 7 22 102 — 
26 Kirchberg. 2001“ 77 41 23 58 7617| 879 919 1082] 30 d 296 12 744430 5 319| 1 
27 | Lengenfeld. .1 1497 152 80| 46 14 | 6 053] 558 835 652| 14 18 265 1 1 7381 14 | 19 315 1 
B. N nungen, 
l l Zabl der Wohnungen, in denen Zahl der zum Schlafen 
Zahl der bewohnten Wohnungen Be⸗ Zahl aan zum Sdlajen benutzt 1 benutzten SCH 
gan 1 AI iber EA "2 d 
SE SC | mit ne | mit, mu de Garten: feinen Alto. Boden. Bor: 1 Gs Kü- Allo- SR Bor dé 
über- Unter | Ge Ge onen Küche den kammer ſaal E Küchen Hen den Ge Ed £ 
Haupt 12 w SCH werbe- Ka eer Abort Abort | GEI vi 
ränme NW , | Räume | a 
1 2: 3. j 4. 5. | £ T: 8. 9. 10. fan 12.13. 4. | 15 16. 17. | 18. | 19. !20.j £ 
1 Plauen 18 760 4817 17703 !1 057 |31 169 | 2 215 13274 5486279 29 1512 3 | 23 110072 [279 311643 3 
2 | Zittauu . . 6 644 755 6 242 402 |23 5392 733 4026 2618 55 140 166 13 4 3981 | 55 144 170 13 
3 Meißen 6 908 811 6419 48925 538] 642 4162 2746| 62 32 50 15 4 5 558 | 62 32 53 15 
4 Freiberg.. 6180 727 5 753 42722 8062 629 2866 3 314] 39 50 78 7 — 3458 | 39 50 96 7 
5 | Meerane 4925 240 4690 23516 131] 761 10783847] 21 30 233 1 — 1538 | 21 | 30 269 1 
6 Reichenbach. . 4538" 301 4268 | 270 [18054 | 442 1806 2732| 72| 5 1010 2 2 1859 | 72 5 1042 2 
7 Glauchau. 4871 195 4 601 27017333] 485 1335 3 5368 44 23 277 1 3 1805 44 23 332 | 1 
8 Crimmitſchau .} 4816 | 357 4549 | 267 | 17087 | 349 1057 13750 | 57 23 693 2 1 2170| 57 23 731 | 2 
9 Werdau . 3765 422 | 3580 185 [14482 | 129 1118 2647] 55 | 28 334 14 2110] 55 | 28| 345, 1 
10 Pirna.. 3 342 401 3008 33413 219 459 1792/1550| 33 46 14 10 7 2571 33 46 15 | 10 
11 | Mittweida. .| 2987 | 536 2 853 | 13411828] 227 1280 1707] 23 13 115 2 2 1455 23 13 120 2 
12 | Wurzen 2972 | 261 2784| 18811202] 228 1109 186319 2 49 — — 2495 | 19 2 50 — 
13 | Aue. 2911 481 2736 17513 195] 356 1424 1487 2911 983 2 1 1534 | 29 12 103 2 
14 | Annaberg. .. 3103 392 2858 245120691426 1289 1814| 13 6 327 1 3 1224| 13 6 358 1, 
15 | Rieſa. 2307 259 i 2130 177| 8804| 316 1228 1079 18| 6 21 — | — 1855 18 6 24 — 
16 | Olsnitz . 2414 195 2258| 156 | 9970| 267 1329 1085 23 — 299 2 3 938 23 — 213 2 
17 J Hohenſtein⸗ Sé 2 680 75 2515 | 165 1 9764| 816 796 1884] 22 1 222 — 2 633 | 222 2! 238 — 
18 | Limbach .. .| 2421 | 436 2202 21910 105] 638 942 1479 22 18 60 — — 1148 | 22 21 67 — 
19 | Frankenberg. . . 2707 126 2 556 151] 9661| 289 705 2 002] 16 23 449 2 2 893 16 24 485 2 
20 | Falkenſtein . . 1947 | 389 1830 117 | 8666| 354 1160, 787] 40 9 634 2 6 950 40 9 691 2 
21 | Großenhain . . 2 248 129 2092 156] 7701| 223 808 1440| 26 12 54 1 2 1527 26 12 63 1 
22 [ Oſchatz .. 1771 139 1666 105 | 6535| 226 653 11188 15 13 49 — — 1256 15 13 51 — 
23 Löbau 2156 214 2046 110] 7805| 454 1288 868 22 59 93 3 7 1232] 22 60 98 3 
24 | Auerbach.. .| 1606 252 1504 102 6 563] 592 899 707] 26 14 231 — 11 923] 26 14 267 — 
25 | Eibenſtock.. 1448 108 1279 169 6175] 576 639 809 411 62 — 2 3741 4 11 66 — 
26 | Kirchberg... 1368 40 1269 sh 5149 449 519 849 25 4 212 — 422] 25 4 217 — 
27 | Lengenfeld. 958 | 70 885 73 3032| 196 466 492| 11 12 164 1 — 404 | 11 13 181 1 
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bberſicht VILL Die bewohnten Wohnungen nach der Dauer 
ur Beuntzung in Verbindung mit dem Inhaberverhältnis und 


S f 2 Von dem 
mit der Erbauungszeit der Häuſer. Dee 
— bewohnt 
Zahl der bewohnten Wohnungen (ohne ame” 
oder mit ſolchen) ſeit 


nach der Er bauungszeit = 


Bon dem nach dem Inhaber- 
nämlichen Inhaber | verhältnis der U 
- ; aus- Er- 
. über Eigen⸗ Miet⸗ Be 1895 | 1894 ne 
~ feit yaupt ee woh. Ze i bis | oder Ce Oktbr. od. Novbr. 1905 
nung | ung | moh. | 1902 früher unbe | x 7 5 ' e: a 
nung | | kannt 1 ald Se 
1. 2. [8.4.5 6.7.8. 9. 10. dem Jahr 1904 
1. Plauen. dem Jahr 1933 
libr. od. Novbr. 1905] 2662] 89 2543 30 384 778 658 842 — den J. 1895 bis 1902 
ul Ae, en | m r dem J. 1894 od. länger 
uli, Aug, Sept. 1905 2084| 83 1974 27 217 6160547 704 — | 
em 1. Halbjahr 1905 | 2696 148 2501 47 108 962 692 934 — | zuſammen 
em Jahr 1904. 4007 385 3542 80 — 14041156 1447 — 
em Jahr 1903 . 2650 371 2189 90 — 5161063 1071 — |a ; 
en J. 1895 bis 1902 | 62921297 4852 143 — — 2466 3826 — . SE 
em J. 1894 od. länger 248301254 1159 70 Ge EE N 9 ët 
zuſammen 228743627 18760 487 709042766582 11307! — dem Jahr 1904 
dem Jahr 1903. 
2. Zittau. den J. 1895 bis 1902 
libr. od. Novbr. 1905 907 29 627 27 63 68 1377 411 4 | dem J. 1894 od. länger 
uii Aug, Sept. 1905 587 26 531 10 49) 76 124 317 1 zuſammen 
m 1. Halbjahr 1905 | 782 44 720 18 17 156 177 432 — 
m Jahr 1904 1329| 95 1171 63 — 311 201 725. 2 
m Jaht 1903 .. 955 125 795 35 — 136 256 562 1 | Oktbr od. Novbr. 1905 
en J. 1895 bis 1902 | 2843 652 2081 110 — — 854 1982| 7 Juli, Aug., Sept. 1905 
em J. 1894 od. langer 1488 710 719 59 ¼— — — 1486. 2 SE GC 1905 
7777... EE VEH i = m Jahr 
zufammen | 8647,1681 6644 322 129 7471839! 5915! 17 dem Jahr 1903. 
den J. 1895 bis 1902 
3. Meißen. dem J. 1894 od. länger 
Ihr od. Novbr. 1905 583] 19 549 15 14 14 150 370 35 i 
uli, Aug., Cept. 1905 = 13 483 6 || a 14 129| 322 34 een 
em 1. Halbiahr 1905 | 681 23 638 20 2| 26 186 419: 48 
em Jahr 1904 1138| 48 1067 23 — nä 305 677 63 Qftbr. od. Novbr. 1905 
m Jahr 1903 909 44 845 20 — 46 261 545 57 Juli, Aug., Sept. 1905 
n J. 1895 bis 1902| 3022 429 2484 109 ||— — | 832| 2030 160 dem 1. Halbjahr 1905 
em J. 1894 od. länger 1419 516 842 61 — — | — | 1308! 111 dem Jahr 1904 
zusammen] 82541092 6908 254 || 19| 193 1863! 5671 508 den sc geg 
4. Freiberg dem 3.1894 od. länger 
. tł e 
tor. od. Novbr. 1905 605 22 567 16 |52 20 82 364 87 zuſammen 
uli, Aug., Sept. 1905 450 26 409 15 | 25 100 59! 293 63 
m 1. Halbjahr 1905| 570 28 528 14 — 31] 79 356 104 Ottbr. od. Novbr. 1905 
m Jahr 1904 962 51 888 23 — 78 121, 616 147 Juli, Aug., Sept. 1905 
m Jahr 1903 723) 44 657 22 — 51 110 445 117 dem 1. Halbjahr 1905 
u J. 1895 bis 1902 | 2714 402 2218 99 — — 432 1858 424 dem Jahr 1904 
n J. 1894 od. länger] 1665| 690 918 57 — — — 1376! 289 dem Jahr 1903. 
’ 7689 1263 an. 1 A 531 | den J. 1895 bis 1902 
zuſammen] 76891263 6180 246 77 190| 883| 5308 1231 dem J. 1894 od. länger 
5. Meerane. zuſammen 
tbr. od. Novbr. 19051 397] 25 367 5 [31 6 wa 250) 12 
li, Aug. Sept. 1905] 434 27 400 7 | 201 on al 292) 11 Oktbr. od. Novbr. 1905 
n 1. Halbjahr 1905 535 48 478 9 12 18 120 370 15 Juli, Aug., Sept. 1905 
n Jahr 1904 817| 88) oa 10 — 54 183 558 22 dem 1. Halbjahr 1905 
n Jahr 1903 . .| 670! 73 588 9 |— 28/176; 441 25 dem Jahr 1904 
1 3.1895 bis 1902 | 2480 643 1794, 43 — — | 670| 1726, 84 dem Jahr 1903 
J. 1894 od. länger 1537 912 579 416 ——: — 1475 62 den J. 1895 bis 1902 
zuſammen] 68701816 4925 129 E 63| 12613380 5112 231 Ge od. länger 
zuſammen 
6. Reichenbach. | 
«br od. Novbr. 1905 367, 19! 3455 3 38 10 54 262 3 Oktbr. od. Novbr 1905 
aa, Aug., Sept. 1905] 324 13 307 4 5 60 250 — Juli, Aug., Sept. 1905 
m l. Halbjahr 1905] 440 34 394 12 6 15 74 339 6 dem 1. Halbiahr 1905 
m Jahr 1904 305, 659; 735, 11 \—| 43 153 599: 10 dem Jahr 1904 
m Sabr 1903 660) 57 584 19 — 22 130 499 9 dem Jahr 1903 
a 3.1895 bis 1902] 2169 438 1686 45 — — 497 1650 22 den J. 1895 bis 1902 
DA 1894 od. länger „ 753| 487 35 — — — 1254 21 dem J. 1894 od. länger 
zuſammen] 6040 ‚1373| 4538 129 53 95! 968! 4853 71 zuſammen 


| 
| 


= » 


Zahl der bewohnten Wohnungen (ohne Gewerberäume 
oder mit ſolchen) 


nach dem Inbaber⸗ | nach der Erbaunngszeit 
verhältnis der Häuſer 
D Haus⸗ l Er. 
über. einen gar, Imanns: | | 1055 1894 bau: 
haupt | tümer- voh⸗ Dieuſt | 1905 1903 bis oder Dr 
mol: nung Kg || | 1904 | 19 15 
woh⸗ 02 früher ` unbe» 
Wing | nung | lannt 
18 4. 5. —— 10. 
7. Glauchau. | 
3030 21| 2800 2 | 9 2 63 229 — 
315 23| 287 5 3 378 231| — 
446 35 390 12 — 681 359 — 
767 56 701, 10 — 22| 181 564 — 
643 52 568 23 — 21; 135| 487 — 
2478 485 1908 85 — — 6481830 — 
1666 | 895 728 43 — — | — 1666 — 
6618 11567 | 4871 | 180 12 54 |1186, 5366 — 
8. Crimmitſchau. | 
4 e 343 3 19 21j 28 24 
349 19 324 6 l 27 27 20 269| — 
415 29 380 68 26 33 346 2 
826 65 751 10 2 55 78 6910 2 
657 62 582 13 ſ— 25 67 562 3 
2277440 1795| 42 — — 310 1961, 6 
1449 785 641 23 — — — 1448 1 
6335 1416 4816 | 103 54154 5425571 14 
9. Werdau. 
2680 11 249 8 17 13 33 204 1 
279 14 258 7 2 8 54 215 — 
366 22 338 6 — 22 62 282 — 
12 44 627 12 — 56 114, 513 — 
579 49 | 522 8 — 34 113 431 1 
1659 331 1292 36 — 357 1299 3 
ung el 479 32 ||—i — 1065 1 
33 el ar 
4900 |1026 3765 109 || 19'133 733 4009 6 
10. Pirna. 
275 8 257 10 1) 10 73| 186| 5 
260 ) 235 161 7 62 189 1 
445 19 376 50 18 17 91| 316 3 
592 11 549 32 — 38 133, 417 4 
421 23 380 18 — 6 121 291 3 
1458 186 1172 100 — — 3961058 4 
696 || 284 | 39 — — | 686 | 10 
4147 || 540 3342 265 20 78 876, 3143 | 30 
11. Mittweida. 
306% 24 280 2 31 18 64) 186| 7 
197 12 185, — 13 17. 41 120| 6 
334 21 307 6 10 31 60 226| 7 
589 51 529 9 — 84, 116! 371! 18 
437 42| 387 8 | 70| 94 260 | 13 
1334| 332| 960| 42 — — 330 966 38 
804 441 339 24 — — — 76341 
4001 923 2987 91 [54 220 705 2892 130 
12. Wurzen. 
261% 1) 258 % 18 24| 190 — 
20 1 187. 21 % 12 163, — 
311] 30 277 4 6 12 81 258 4 
540 50 am 17 — 01 43 434 2 
405 47 332 26 ⁵P— 31 55 215 4 
1432 27361110 49 — — 204 121711 
884 503 355 26 — — — 274 10 
4035 1 131 61 123 369 3451 31 
13. Aue. 
180 11 169 — [31 d 75 68 — 
190 9 187 319% ai 79 92 — 
219 12| 204! 3 15 7 99 100 — 
29 500 9 — 64 223 251, — 
465 33 424 8 — 39| 196, 230 — 
1445 223 1171 51 — — 734 709 2 
5360 247 256| 33 ——— 534 2 


3582 564 2911 107 


63, 125 1406 1984| 4 


Von dem 
nämlichen Inhaber 
bewohnt 


ſeit 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 
dem Jahr 1903 . 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 
dem Jahr 1903 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 
dem Jahr 1903 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 
dem Jahr 1903. 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen [3 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 
dem Jahr 1903 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 
dem Jahr 1903. 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 
dem Jahr 1903 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


AS H D D D D H D D D D D . D 
— — — FFF Keck 5 S —— — ———ꝛ — . 
+ 


Zahl der bewohnten Wohnungen (ohne Gewerberäume 


nach dem Inhaber | 
verhältnis 

5 1 | Hau. 

| Miet- | manng., 


vder mit SEN 


der oe 


nach der Erbauungszeit 


Er. 
ole | | 1895| mm | Pau 
pt | tümer. woh. Dienft- 490 1903 bis oder Sie 
woh. u. Frei⸗ 1904 
nung | uns | wot. | 1902 | früher | unbe: 
nung ! kannt 
2. 3.4.5. 6. 7. [s. | 9 10. 
14. Annaberg. 
371 18 347 11 74 ol 33 169 86 
235 13 216 6 20 517135 58 
259 17 237 5 7 18 21| 153 60 
454 53 392 9 — 47 28 258 121 
351 40294 17 — 17| 58 214 62 
1454 229 1178 47 — — 218 856 380 
919 |440 435 40 — — — 678 241 
4043 805 3103 135 1010 96 |375 | 2463 1008 
15. Rieſa 
238 18208 12 | 211 16. 47) 145 9 
208 8194 6 E 18 34 126 7 
267 12 229 26 16 37 49| 155| 10 
4080 34 439 25 — 67, 71 334 26 
363 30 307 26 al 78 254 22 
9610161 [707 93 — — 200 717 44 
525 270 223 32 —! — — 504 21 
3060533 2307 | 220 J 60 147 479 2235 139 
16. Olsnitz. 
191 180 4 20 32 36 96 7 
d Re 171 Alum 29 44 95 6 
11 256 3 6 44 48 162| 10 
28 400 6 [— 54 94| 274 12 
37 267 8 — 6 90 202 14 
1197 251 912 34 — — 357 793 47 
334 228 26 — — | — 565 23 
680 2414 8539 165 669 2187 ug 
I aebnfein- EE al. 
8| 11136 134| 1 
en 1 SR l 17| 17| 38 116 3 
255 18 235 2 13 8 46 188 — 
448 49 j 393) 6 — 56 71 321 — 
392 39 346 7 — 52 91 248 1 
1304276 | 991| 38 — — 338 964 2 
872 484 370 18 — — — 864 8 
ES 2680 80 || 38|144 620 2835 15 
18. Limbach. 
| a 247 6 [76 10 3' 164 13 
1910 14 174 3 46 7 bj 121| 12 
210015 190 5 7 41 6 148 8 
462 45 413 4 — 73 16 357 16 
302 34 259 9 — 2114 251 16 
1074 228 | 815 31 — — 47 981| 46 
608 274 | 323 11— — | — 574 34 
3113 6232421 69 129 152 912596 145 
19. Kendenberg 
200 185 620 14 29 130 7 
179 5 162 5 | 7 7 28| 125 12 
3010 19 277 5 7 22 30 226 16 
498 36 | 454! 8 — 70 47 360 21 
36147 305 9 — 49 47 242 23 
1126 215 877 34 Kl — |170| 916 40 
859 395 447 17 — | = | 824 35 
3524 733 2707 84 || 34lı62 | 351 | 2823| 154 
20. Saltenftein. 
2710 25 | 241 . Si 88| 47 81 — 
212 22 | 186 14 62 43 71 
235 23 | 208 i 14 es 81 71 
501 67 427 7 204 138 159 
309 52 | 249| 8 — 71 108 130 — 
796242 530 24 Se — 365 430 1 
340221 106 13 a ie a + 
2664 6 52 1947 65 155 444782 1281 2 


Von dem 
nämlichen Inhaber 
bewohnt 


feit 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 

dem Jahr 1908 . . 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 

dem Jahr 1903. 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 vd. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 

dem Jahr 1903. 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 

dem Jahr 1903 . . 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 

dem Jahr 1903. 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 

dem Jahr 1903 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 


Oktbr. od. Novbr. 1905 
Juli, Aug., Sept. 1905 
dem 1. Halbjahr 1905 
dem Jahr 1904 

dem Jahr 1903 .. 
den J. 1895 bis 1902 
dem J. 1894 od. länger 


zuſammen 1487 505 958 24 


Zahl der bewohnten Wohnungen (ohne Gewerberäume 


oder mit ſolchen) 


2238561 1606 71 


= wiscunen 


29 

92 ; 
124 6 
246 23 
242 26 
661 || 144 
457 || 248 


4 

186 1 
112 6 
220 2 
211 5 
499 18 
208 6 


nach dem Inhaber⸗ nach der Erbauungezeit 
verhältnis der Häuſer 
über. Eigen- , Haus. P 
haupt tümer.“ Diet Dien % 1903 (e 18% un 
woh. 9 u Frei. 1905 1904 M DDE 
nung | wohe | 1902 früher eh 
nung nung | | LU 
(na Ia 4. 5. 6.7. | se | 9% m 
21. Großenhain. 
199 18 | 177| 9 x 3 15 | 181 | 
1444 1 141 2 — — 4140 
210 10 195 5 3 — 11 196 
376 25 342 9 — 3 29 344 
317 28 277 12 —] 3 38 276 
1016228 | 7351| 57 | — 118 897 ı 
826415 385 26 357 en EE 
3088720 |2248| 120 || 3| 9215 2860 
22. Oſchatz. 
158! 9 | 140 11 | 21 126 5 
141 7129 5 — 4 26 107 
202 16 176 10 || a 6 32 155 ` 
307 33 265 9 23 54 222 
254 26 209 19 19| 34194 
859 203 622 34 (— — 143 688 25 
597 328 230 39 — — — 576 2 
2518 6221771 zë 30 57 |310 | 2068| # 
23. Löbau. 
203 10186 7 24 927 138 
142 3 129 10 8 5 24 104 
242| 9| 225| 825 26 37| 152 : 
371 18 342 11 — 68, 63 236 
292 24 257 11 (— 24 75 188 
960 159 755 46 — 211 738 N 
519220 262 37 — GE 351002 
2729443 2156 | 130 || 67| 132 | 438 2068 | & 
24. Auerbach. 
174 167| 3 || 22) 13] 53 86 — 
142 12 127 3 7 26 32 77 — 
162 11 147 4 234 45 8 — 
34144 292 5 — 7191 179 — 
2410 30 206 5 — 28 76 137 — 
817 213 568 36 — — 280 537 — 
3610247 99 15 — — — 361 — 


31,172 5771458 


15 25 ail 68 — 
| 16 14 9! 53 - 
10| 25| 10 79 - 
— 59 38 148 - 
— 57 50 135 — 
151 510 
— — — | 47 - 


1950460 1448 42 


a Richbere. 


66 62 1 

87 2 82 3 

107 14 92 1 
210 16 190 4 
210 23 187 — 
686 152 519 15 
635 380 236 19 
2001590 1368 43 
27. Lengenfeld. 

771 5 [ 72 — 

a 16 | 68| — 

122 19 | 103| — 
167 24 139 4 
142 25 115 2 
516 168 333 15 
379248 128 3 


| 5 ai 8! 51 - 
— 3 12 72 - 
2 3 15 87 — 
— 14 30 161 b 
— 16 21 172 ı 
— 115 566 5 
-| —|— | 628 ` 

| 38 | 201 | 1737 , 1$ 
19) 5) 21] 31 1 
1 12 12 43 3 
12 20 20 70 — 
— 45 21 95 & 
— 13 27 96 £ 
— — 109 388 I 
— — — 365 1 
e 95 | 210 | 1088 | 4: 


— 7 — 


— 


berſicht IX. Die leerſtehenden Wohnungen nach der Dauer Überſicht X. Die Zuſammenſetzung der Haushaltungen 


e Rodt in bee Wohnungen mit Nutermieiern. 
Gohnungen m 8 = mit Gewerberäumen verbundene oder mit UU —— — 
) en ein Sage: bildende Wohnungen. Zahl der Fälle, in denen die in n der Wohnung ſchlafende 
Fr Fa nn gahl Familie des Wohnungsinhabers beſtand aus 
o Zahl der leerſtehenden ohmungen 2 der ſerwach9„ 1 Poder Ehe ſonſtig. 
E die bereits vorher bewohnt waren und f Woh⸗ jenen erwachfenen mehr | paar Erwach. 
3 | in am 1. 1. Dezember 1 1905  Teerftanden ſeit = Stüdte nungen Stee den weiblichen er. 1 Ehepaar Ae | jenen 
A Städte überhaupt Neu- — 8 en | Perſon D DECH 
8 Ottober | E | 1. Halb. 1904 3 mit | Ber, — — weibl. CH denen 
$ bauten od. Novbr. Auguft, | jahr | oder — Unter. | fonen | mit Perl. | mit (n a Léi 3 
i = || 19% Sept 1406 1905 länger $ mietern|, CR |lanein gin. IA mi nein! in- in | mit E 
o |g e jejejej o ejo|e | A dern) | dern dern) BS dern) u 
1 2. 8. 4.5. 6.7. |8. || 9. 10.11. |12.|| 13. |14. | 1. 2. 3. 1 8 | 8 II 8. | 10. |“ 
1 Plauen 1 861/80 |437 |16 715 |32 |315 118.238 12/161 2 | 1| Plauen 45709 50 |438 245 508 | 577 bw 400 
2 | Bittan. 41012 13 — 215 6 68 137 a 3 2 Zittau .[1057| 8 Kai 44 103 175 247| 277 82 
3 | Meißen . 320 16 6 1 146 5 59 2 43 6 66 23 Meißen 1013] 8 47 69 132 346| 242 76 
Freiberg 260 6 5 — 134 3 38 1 28 1 61 1 | 4| Freiberg.. 971 11 a3 46 118 94 219 245 106 
5 | Meerane . 306 18 12 2130 5 52 7 38 2, 74 25 Meerane 465 7 16 44 | 69| 97 130 39 
Reichenbach 194 d 15| 10111 4 33 1| 15 1| 20 — 6 Reichenbach. 478| 7 | 55 26 39 67 121 140 43 
‘T | Glauchau. 54618 3 — 14 6| 86| 3| 77| 2238| 7 | 7| Glauchau. .| 380| 4 | 49| 9/42 4% 82 128 20 
3 | Erimmitihau 17710 5 2 98| 3 25 3 14 2 35 — 8 Crimmitſchau .| 521| 4 63 28 50 0 126 123 41 
3 | Berdan . 130 9 2| 2| 76 4 18| 2| 9 1) 25|— | 9| Werdau . . .| 584| 8 | 69 14 | 45 || 89| 164 153 42 
) | Pirna 143 4 3 Ca 69 2 26 1 15 — 30 1 10 Pirna. 495] 3 41 18 39 37 162 159 46 
1 | Mittweida 151| 7| 4| 1| 88| 3 | 17| 2 12 1) 35|— 11 Mittweida. 895 8 | 72 35| 99 ||105 244 277| 55 
2 | Burgen . 106 3| 9 d 46 1|| 16|—| 11 — 24| 1 |12 Wurzen .| 401| 6 | 30 163751 122| 117| 22 
sfe . 442 5 — 38| 1 2| 1) 2 — 2 — |18| Aue. 616] 1 24 20 45 | 53| 190 281| 52 
4 | Annaberg 150 3 13 — 90 2|| 30| 1| 4 = 13 |— |14| Annaberg .| 535| 7 64 17 70 62 106 168 41 
5|Riela . . 160013 9| 2 76 5 27 4 19| 129 115 Rieſa. . 338] 2 32 818 | 42 116 102 18 
3 | Slsniz 25315 39 2 108 7 50| 2 24 il 323 16 Olsnitz 304| 4 13 15 31 36 82 95 28 
d (eege 152 9| 8 10 62 2 30 — 18| 33903 17 Hohenſt. Sohn 159| 5 | 13| 3 17 24| 31) 52| 14 
Limbach 94 4 4 — 53 4 12 —- 9 — 16 — 18] Limbach 541| 3 64 19 58 78 135 148 41 
Frankenberg 175 3 2 — 92 2 44 18 — 24 1 |19 Frankenberg 210 3 28 6 26 32 4% 65| 12 
) | Faltenftein . 145 7 40| 1 60| 3 21 1 12 1 12 1 20 Falkenſtein. .| 560| 33 15 39 61 191 178| 37 
L Großenhain 139| 7 — 60| 2 29 1 19 1313 21 Großenhain. .| 230| 4 | 20 12 29 34 55 64 12 
2 oſchaz 106 9 — |—|| 60| 2 22 5 710171 22 Oſchaz . .| 249 3 22 9 20 25 77 71 23 
Löbau. 98 2 — — 49116 — 13 — 20 1 23 Löbau. 290| 5 44 22 39 33 67 60 20 
Auerbach. 69 4 7(— 823 219 — 12 — 24 Auerbach. 371] 2 | 46 13 34 36 100 101| 39 
> | Eibenftod 57 3 3 — 34 3 7 —[ 5 — 8 — 25 Eibenfod . 187 3 15 5 26 | 18 43 60 17 
Kirchberg 115 4 1 = 48| 1 21 — 14 2 311 |26| Kirchberg. 77| — 4 1011 23 14 9 
Lengenfeld 75 d 11|—|| 27| 115 — 8 1141 27 Lengenfeld. . 152| 1 | 11 4 14 | 15 36! 65 6 
Überſicht XI. Die Art der Beſetung von Wohnungen mit Untermietern.') 
e — er 520 Log „gebt gahl der Wohnungen, in denen die erwachſenen Zimmermieter und Schlafleute angehören 
| gim Stumer. 8 en, Die dem männlichen Geſchlecht dem weiblichen Geſchlecht l beiden Geſchlechtern l 
. , mietern | u ner ée | Bimmer- | | Bimmer- 
éi 2 mer | oder e | or ieter- | e ee |Srwaene Erwachſene re 
nietern (ohne mietern EE Bimmer: | Woh⸗ Erwachſene ſſu. Schlaf. Woh Erwachſene er Wo a ierg | Sclaf- | 8 
(ohne | Bim- ES EC 5 er nun | leute min- leute- I nun ie | ee; leute» 
d afleute 
Schlaf. mer Got . wh i D w N Kinder, den — i Kinder, 
leute) mieter) . GO (Spalte ar eg Schl ee e 3 w.) Se ae ba | m. | w. || m. | w. WË 
aug 3 bis 5) 8 leu mieter tente || m. od. w.) | (m. od. w.) 
4. 6. 6. 7. 8. | 10. 11. 12. | 18. | 14. || 16. | ıe. | 17. | gei 19. | 20. | 21 
g 3668 | 525 | 5703 6  |2591||1637 2205 32 [2376 581 2904 55 736 602 369 6140849 35 
- 438 44 | 1049 8 788 864| 564| 30 190 97 139 10 | 71107 | 60 50| 28| 7 
- 506 16 | 1011 2 832| 609| 713 27 [144 85 |109| 8 | 3517 1637 23| 2 
K 263| 48 | 966 5 815 1035 449 35 | 104 77 | 49 5 47 62| 44 42 15 7 
d 364 12 465 — [335 101| 363| — 106 9 | 112| 9 | 24 14 12 25 13 1 
d 315 11 | 477 1 364 171| 321 90| 18 82 10 | 28 18| 121412 — 
3 202 11| 378| 2 [313 234 aal 3 | 67| 18| | 7 8 5 al 5 d = 
2 843| 17 520 1 342 175 289 1 4146 29 134 6 | 32 21 14} 28| 28| 5 
k 456| 12 | 582 2 332 129| 356 — 232 20 355 5 dei d 3 29 21 2 
K 192| 12 | 492 3 431|| 360 400| 16 43|| 30 | 17 5 [18 23 17 5 Al 5 
. 170 47 | 894 1 762 1640 253 1 Si 36 39 1 63 161 55 29| 30 18 
Ee 125| 16 | 393 3 341 383 164 15 45 38 19 1 J 1213 110 4 22 
K 409 34| 62| 4 439 216| 584 8 108 27 125 1 | 65 31 25 85| 65 11 
. 266 30 530 5 291315 169 23 186 34 268 7 | 5343 1861 63 1 
. 110| 11 | 333 5 305 | 280| 172 10 24| 2| 5| 2 d Si kel es 
Ze 186| 8| 299 5 230 130| 286 3 510 10 56 11 | 18| 9 10 23| 12| 2 
100] 5 159] — 113 55 107 — 39 11 33 1 716 8| 8| 8| 40 — 
888| 28| 541| — 264 180| 317 — 230 53 459 3 [47 42 762 82 — 
120 7 208 2 157 135 114 6 45 2 48 3 6| 8| IN 81 60 — 
362 45 560 — 2824 188 283 — 196 35 288 8 | 8251 301109 122 3 
19 4 223 7 194 212 128 34 2114 10 1 8610 7| 8| 2| 3 
127 8 24| 5 198 142 175 12 39 10 ai 5 | zial 4 3 4l 2 
184 9 284 6 219 213 207 18 55 12 58 — | 10 14 7 116 1 
188 838 371 — [235 218 188 5 | 92 17 116 6 44 30 2165 4 5 
107| 9 186 1 118 89| ah — 589 el 3 | 16 % 4/11 16 1 
48 2 771 — 58 5 44 4 17| 8| 151 — 2| — | — E 
V - 119 4 | 152 ER 87 34 99 — 49 3 72 6 Ho Di, Oopcle 
* Aë 1 ſind alle diejenigen Untermieter gerechnet kochen, die nicht in den Zählungsliſten ausdrücklich Be „Schlafleute“ bezeichnet waren, alſo 


Untermieter ufv. 2) Soweit unter 14 Jahre alt. 


Überfiht XII. 


| Zahl Zahl der Fälle, ] in benen d die Wohnungsinhaber w 

und zwar p der männliche Perſonen oder Ehepaare, und zwar 

un — S mol ` 

SE Pri- 2 e nun Ki ee, lernte a; ae 

EE | el taͤdte en N an« | oder eres 

25 vate, Frau. x m dige dels. eh dere Ge. 

Eg 8 Pen en 2 Ge: leute, qua Ar | jchäfts- |e 
8. 82 po, S Unter- werbe. Hand: fir bei. per Fab. 

R * R mie» | trei- lungs- zierte fonal | + 

Eng lierte tern bende per- Ar- ter | | e 
S ſonal beiter | = 
10. 11 || 12 e 2. 8. 4. 5. 8. f. 8. . | 
264 166 1558 15| Rieja . 338| 72 22 54 49 8 14 30 
81 38 337 a Olsnitz .| 304 | 47 24 a vë 16 7 1819 
41 20 258 ohenſtein⸗E. 159 58 17 2 Ar 2 2 3| 312 
52 45 390 | 10 Limbach. 541] 84 54 119 53 22 11 16 12 
10 16 159 19 Frankenberg. 210 50 17 29 16 3 122 7 
10 21 134 | 20] Falkenſtein 560] 80 54 171 42 27 28 20 16 
15 11117 | 21| Großenhain . 230| 55 18 3117 2 20 7 
16 | 22179 22 Oſchatz. 249 56 20 45 21 7 1 1810 E 
19 | 20 | 166 | 23| Löbau. 290| 49 | 22 3517 10 12 | 14 | ab 
40 6 136 | 24| Auerbach. 371] 74 42 | 78 4 7210 
59 | 46 262 | 25| Eibenſtock 187 62 | 101. 27) T) 5) £I 201 
37 20 102 | 26| Kirchberg. Wiel a AT 3 Les ES | 
34 14 137 | 27| Lengenfeld . 152| 46 | 13 25 23 4 1 86 1 
32 9 186 | | 


© männliche Perſonen oder Ehepaare, 
= 
E Rauf- | ge 3 nie» 
i e | al, 55 
E dige dels- ſonſt dere Ge Gd 
2 Dr leute, onait Ar- ſchäfts⸗ EA 
3 werbe Hand. | fi. e per bahn⸗ 
? Een | 
ſonal beiter | amte | 
bk 2. 3. * 6. | OR 9. 
ıl Plauen . 5709 731 | 646 1460500 283 92 
a Zittau. 1057] 202 107 132 77 40 43 
3| Meißen . 1013 152 62 295 133 31 21 
4 Freiberg. 9718198 86 114 44 22 20 
5 Meerane. 465 98 55 78 399 7| 3 
o Reichenbach 478] 81 47 9167 13 14 
7] Glauchau. 380 125 38 4217 87 
8| Crimmitſchauf 521| 68 48 129 42 14 3 
9| Werdau 584] 73 42 | 1211104! 25 14 
10| Pirna. . 495| 72 56 105 30 35 15 
111 Mittweida 895 | 157 102 184 66 13 6 
12| Wurzen 401] 77 36 80 43| 5 1 
13] Aue . 616| 52 53 183 98| 28 17 
14 Annaberg 535 | 107 78 70 34 15 4 


1) Packer, Reinigungsperſonal, Markthelfer, auch Kutſcher, Dienſtmänner uſw. 


überſicht XIII 


nach ihrer Art 
. WW 
E Bo- 
dd, den, Lee (enen an. Jeer 
S haupt bare bare Alt Vor- Ki- eg 
3 Bim- | „n oven | fäle chen 
Gi Bim- und 
mer 
mer ähn- 
| liche 
1. 2. 8. 4. 5. 6. | EHS ba 
1 | Plauen 14 932 |4848 8918 18 3 173 972 
2| Zittau. 3 112 [1642 1262 55 12 42 99 
3 | Meißen. 2 595 |1177 |1340 | 11 14 35 18 
4 Freiberg 2 820 |1159 |1588 | 20 | 1 | 23| 29 
5| Meerane. 1241| 283 916| 1 | 1 5 35 
6 Reichenbach 1207| 874| 525 2 |— 17 289 
7| Glauchau 1075| 340 683 6| 2| 3| 41 
8| Crimmitſchau. 1294| 308| 825| 2 | 1 | 21156 
9 | Werdau 1 368 | 292 | 866 6 | — 8 196 
10 | Pirna 1355| 727| 589 16 7 10 6 
11 | Mittweida 3 553 [2042 1482 7 1 5 16 
12 | Wurzen 1134 578| 518| 7 — | 11| 20 
13 | Une. 1543| 505| 960| 4 | 1 | 12| 61 
14 | Annaberg 1366 526 711 2 1 1 125 
15 | Rieja 974 | 451| 498| 5 |— | 9| 11 
16 | Olsnitz 804 | 235 419 — — | 21148 
17 4 Con, 422 | 134 237 — | — 1 50 
18 bach 1417| 424| 958| 3 1 9| 27 
19 5 571| 179 | 332| 1 75 1 58 
20 Falkenſtein 1535 480 590 — | 2 17 446 
21| Großenhain 668 | 288 | 338 3 | 1335 
22| Oſchatz 729 | 320 | 375| 3 =] 4| 27 
23 | Lobau 760| 307 367 11 2 | 11| 62 
24 Auerbach 1044| 394 410 4 — 9 227 
25 Eibenſtock 463 | 153 | 302 1 TA 1| 6 
26 | Kirchberg 198| 63 103 1| 30 
27 | Lengenfeld. 401| 99| 206 PAS 2| 9 


1) Die Zahlen der Spalten 17 bis 23 werden zur Summe der Schlafräume ergänzt dur 
2) Eingerechnet ſind auch die Räume, in denen außer Familienangehörigen un 


Falkenſtein und Auerbach. 


3) Eingerechnet find auch die Räume, in E) außer Familienangehörigen und Gewerbsgehilfen noch Zimmermieter oder Schlafleute ſchliefen (Plauen 2, Zittau j 


Glauchau 4, Aue 1, Hohenſtein⸗Ernſtthal 1, Eibenſtock 
4) Eingerechnet ſind auch 


Die Wohnungen mit Untermietern, unterschieden Seele, dem Beruf der Wohnungsinhaber. 


Zahl der Falle in denen die Wohnungsinhaber waren | 


Die Beſchaffenheit und Beſetzung der Schlafräume in ben Lier, mit Untermietern, 


ohne 
Fen⸗ 
ſter 


— 
t O on OO Dis On Hi ka 


eas 


48 


Ke 


Zahl der zum Schlafen benußten 9 Räume 


| mit mit in denen ſchlafen!) 

die nur we. 1 „ è 

andere niger 9 | 5 | x | ee 1 
ume Betten) e | 7 s oder WE nur milien | milien- miliens eute 

e Ven wl ie Late Dienft- börige, | ange- | ange» | fowie 
Flur Zahl | 5 hörige hörige | Dienft- 
oder Wanne BE per Das ie und ſowie | boten 
Bor. der lien- | mieter ` Zim 
ſaal erwach— der Ge | mer- Dienſt Ge- oder 
zu. ſenen börige Schlaf. werh- | mieter boten, werb3- Ge 

nt: | ega | ſchlafenden (TTT LG ge. oder auch ge. |mwerbe 
fin fer Perſonen n | hilfen Schlaf. Schlaf hilfen ge- 

beträgt | | leute leute) S kee, 
11. 12. 18. 14. 15.] 16.17.18. 19. AR La „. . 

3 085 1 765 [380 150 49 18 [6684 6 824 488 712 25 11 42 [43 up 
681 79 33 12 2 11339 1355 214 116 9 9 1 
692 814 60 15 4 4 1210 1148 114 83 4 | 6 | 911 
778| 67| 44| 16| 1| 2 [1206 1339 164 75 | 12 | 4 lais 
230 99 8|—| 161611 is 38 76 2 — 31 
318 187 28 6 a 1 599 479 32 71 2 — 2 
266 48] 7| 5|—|— 544 436 44 27 28 2 — 
506 92 12 3 1 — | 636| 503 26 109 21 ai) 
484 303 22 3 2 — | 665 501 23 159 2 2 2 |= 
314| 32| 34| 8 5 5 630 566 76 43 1 3 13 
507 112 30| 11 2 2 1286 1961 162 | 39| 5 7 4 — 
231 24 15 60 3 — 531 467 76 a 1 3 12 
238 282 45 21| 5| 4 | 696 650| 44 121 32 1 
286 7615/13 3| 1 564 559 67 142 5 8|3 
179 lm 1| 2| 1 446 401 76 26 — 173 
241 106 19| 7 2| 1 |373| 336 31| 54 1 2 12 
| 32 7 — 2 — 2086 171 22 15 38 183 
372 293 42 14| 2| 1 | 616| 612 49 125 25 5 | 3 
184 18 9 =i 1 2706| s 81 | 84 | 123 
280 370 37 12| 5] 3 | 726| 612 53 121 3 — 9 1 
183 21| 9| 1| 1| 1 298 284 62 24 Alz E 
208 6114 1 4 — 339 283 52 30 A| A 21.1% 
202| 19| 8 3 30 — | 321 337 47 35 «| — | 21 19 
251 | 117| 21 10| 3 — | 459| 435| 51| 82 2 |10 4 2 
105 47 12 8| 1| 2 |198| 175 23| 56 Al 8 1 118 
ai 20 5 ———| 9 al 814 1ı|—- | ı 
111| 106] 8 2—— [ 198| 186] 1147 — [1 41 2 


die zur Zeit der Zählung vorübergehend nicht zum Schlafen benutzten zan 
Dienſtboten noch Schlafleute ſchliefen, und zwar je 1 Raum in Plauen, Zittau 


ie Räume, in Ki Gewerbsgehilfen mit Zimmermietern oder Dienſtboten zuſammen (ohne Schlafleute) ſchliefen. 


Digitized by Google 


Die Einſchätzungen zur Einkommenſteuer auf das Jahr 1906 
und zur Ergänzungsſteuer auf die Jahre 1906 und 1907. 


Juhalt: I. Vorbemerkungen des Herausgebers (S. 49). 


II. Überſichten über die Einſchätzungen zur Einkommenſteuer auf das Jahr 1908: 


1. Die Einſchätzungsergebniſſe nach den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung 
von Stadt und Land (S. 50 n. 519. 
2. Die Einſchätzungsergebniſſe nach den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Gemeinden mit über 6 000 Ein: 
wohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden S. 52 u 53). 
3. Die Einſchätzungsergebniſſe in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land, nebſt Verhältnis— 
ziffern (S. 54 u. 55). 
4. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten Einkommens nach Steuerklaſſen, nebſt Verhältnisziffern (S. 56 bis 61.) 
5. Die Einſchätzungsergebniſſe und die Verteilung des Einkommens nach Steuerklaſſen in den einzelnen Gemeinden mit über 
10 000 Einwehnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden, nebſt Verhältnisziffern (S 62 bis 69). 
6. Die mit Einkommen bis 400 “ eingeſchätzten Perſonen in den einzelnen Gemeinden mit über 6 000 Einwohnern und in den 
übrigen Stadten und Landgemeinden mit Unterſcheidung der Einkommensbeträge iS. 70 u. T1. 
Die Steuerermäßigungen nach $ 12,3 im Königreiche „S. 72). 
Die Steuerermäßigungen nach § 13 im Königreiche S. 72). 
. Die Steuerermäßigungen nach Ss 12,3 und 13 in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und in den 
übrigen Städten und Landgemeinden (S. 78). 
M. Überſichten über die Einſchätzungen zur Ergänzungsſteuer auf das Jahr 1906: 
1. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzeluen Steuerbezirken, mit 
Unterſcheidung von Stadt und Land (S. 74 bis 76). 
2. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsitenerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Gemeinden mit über 
10 000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden S. 77). 
3. Sr e in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land, nebſt Verhältnis: 
ziffern (S. 78). 
4. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen, nebſt Verhältnis— 
ziffern (S. 79 bis 85). 
5. Die Einſchätzungsergebniſſe und die Verteilung des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen in den einzelnen 
Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 86 u. 87). 
6. Die Steuerbefreiungen nach § 7,6 und 7,7 S. 88). 
7. Die Steuerermäßigungen nach $ 12,3 (S 88). 
8 
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Die Steuerermäßigungen nach § 13 (S. 89). 
Die Einſchätzungsergebniſſe überhaupt mit Unterſcheidung von Stadt und Land (S. 89). 
10. Verhältnisziffern zu Überſicht 9 (S. 89). 
IV. Überſichten über die Einſchätzungen zur Ergänzungsſteuer auf das Jahr 1907: 
1. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Steuerbezirken, mit 
Unterſcheidung von Stadt und Land (S. 90 bis 92). 
2. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Gemeinden mit über 
10 000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 93). 
3. Die e in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land, nebſt Verhältnis— 
ziffern (S. 94). 
4. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen, nebſt Verhältnis— 
ziffern (S. 95 bis 101). 
5. Die Einſchätzungserg, be und die Verteilung des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen in den einzelnen 
Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 102 u. 103). 
6. Die Steuerbefreiungen nach $ 7,6 und 7,7 (S. 104). 
7. Die Steuerermäßigungen nach § 12,2 (S. 104). 
8. Die S'euerermäßigungen nach $ 13 (S. 105). 
9. Die Einſchätzungsergebniſſe überhaupt mit Unterſcheidung von Stadt und Land (S. 105). 
0. Verhältnisziffern zu Überſicht 9 (S. 105). 


der wirklich vorhandenen, namentlich ſoweit es ſich um ſteuer— 
I. Porbemerkungen des Herausgebers. freie Einkommen handelt.) | | | 
Eine Erweiterung hat ferner bei der Einkommenſteuer die 
Die Ergebniſſe der Einſchätzungen zur Einkommenſteuer | Statiſtik der Deklarationen erfahren. In Überſicht 3 wurde eine 
für 1906 und zur Ergänzungsſteuer für 1906 und 1907 werden Berechnung der verhältnismäßigen Häufigkeit der Deklarationen 
nachſtehend im weſentlichen in der nämlichen Form und Aus- bei den mit über 1600 M. Einkommen Eingeſchätzten eingefügt 
dehnung veröffentlicht wie die früheren Ergebniſſe (zuletzt im (fiche S. 54 und 55, Spalten 18 bis 21), und in Überſicht 4 
Jahrgang 1905 dieſer Zeitſchrift S. 10 ff. und 47 ff.). die Zahl der auf jede einzelne Steuerklaſſe fallenden Deklarationen 
„In die Einkommenſteuerſtatiſtik ift Überſicht 6 neu ein⸗ angegeben (S. 56 ff., Spalte 11 und 12). Ferner wurde in den 
daltet worden, in der die Einkommen der allerunterſten Klaſſe letzten Spalten der Überſicht 5 zur Einkommenſteuer bezüglich der 
(bis 400 M.) nach ihrem Betrag in 5 Gruppen geteilt werden, Perſonen mit über 30 000 M. Einkommen der Geſamtbetrag 
e Unterſcheidung, ob fie fteuerfrei find oder nicht. Ganz des eingeſchätzten Einkommens ſowie des Steuerſolls hinzugefügt. 
kſonders . . (Fortſctzung des Textes S. 106.) 
dieſer . nn ECH We a gerade E 1) Siehe hierzu den Aufſatz „Die ſächſiſche Einkommenſteuerſtatiſtik 
iu aller > ih er einge ätzten einkommen, die als Maßſtab für die Beurteilung der Einkommensverhältniſſe“ im 
D allein ſtatiſtiſch nachweisbar iſt, erheblich kleiner ift als die Jahrg. 1904 dieſer Zeitschrift, S. 4, rechte Spalte. 
Zeuſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 7 


Steuerbezirke 


Dippoldiswalde 
Dresden 
Freiberg . 
Großenhain 
Meißen 

Pirna 


zuſammen 1 


Borna . 
Döbeln . 
Grimma 
Leipzig. 
Oſchatz . 
Rochlitz 


zuſammen 2 


Auerbach 
Olsnitz 
Plauen 
Schwarzenberg 
Zwickau. 


zuſammen 3 


Bautzen. 
Kamenz 
Löbau 
Zittau 


zuſammen 4 


Annaberg 
Chemnitz 
Flöha 
Glauchau 
Marienberg 


zuſammen 5 


zuſammen 1 bis 5 | 2 422 221 | 2 086 380 | 4 508 601 | 


Einwohnerzahl 


am 1. Dezember 


1905 


nach dem Gebietsumfange 


von 1906 
in den 5 e 
and: 
Stäbten gemeinden 
Fr | 
11914 43 828 
536 508 204 475 
35515 81614 
29 31 57011 
47377 79 855 
52 74 104 251 
713 363 571034 
An. 
36 561 41711 
62 521 58 558 
44.754 61322 
519 422 146 939 
19699 37994 
46 987 69 955 
729 944 416 479 
| 
| 
36 485| 77179 
34056 38623 
156 651 46892 Ä 
60 201 72510 
124 295 | 153 339 
411 688 | 388 543 
| 
40346 89 103 
19810 52862 
14714 90 727 
37618 81240 


55 525 52 907 
269 487 | 165 886 
28 223 65 007 
77044 71972 
24459 40 620 


| 


zujammen 


55 742 
740 983 
117 132 

86 312 
127 232 


156 996 
1 284 397 


78 272 
121 079 
106 076 
666 361 

57 693 
116 942 


1146 423 


113 664 

72 679 
203 543 
132 711 
277 634 


800 231 


Ei 


129 449 

72 672 
105 441 
118 858 


112 488 | 313 932 | 426 420 
| 


108 432 
435 373 
93 230 
149 016 
65 079 


2 894 390 | 
7 361 500 | 24 750 740 


19 340 135 


3 297 890 | 


1 256 100 


3 806 770 


1128 180 | 


| 
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Grundbeſitz 
in den | 5 éi 
| and: 
Stäbten gemeinden 
M | M 
5. 6. 
684 250 5 068 880 
58 000 945 18 763 980 
1861890 7438 790 
1708 680 6577110 
2671760 9 991 480 
2 995 750 8 592 390 
67 923 275 56 432 630 
2208630 6 612 420 
3027950 7 741060 
2873895 8 637 650 
56 662 090 10 565 390 
1172 000 5 447 290 
2333 670 75818 640 
68 278 235 46 520 450 
1916 620 3 353 300 
1784760 3 400 980 
11 233 405 4492 120 
2528 390 3 041 550 
6 994 080 | 8 878 580 
24 457 255 23 166 530 
2 555 840 8 330 640 
1008440 5 141 670 
902 830 6 038 670 
5 239 760 


3 072 370 
8 914 675 
4 797 430 
5 548 550 


2 765 510 
454 738 | 396 392 | 851 130 | 28 829 075 25 098 535 


196 849 340 175 968 885 


II. Überfichten über die Einſchähungen 


Renten 
in den in den 
e Land: 
Städten gemeinden 
M M 
7 | 8. 
603 010 | 1584 850 
80 308 020 | 22 754 930 
2 203 380 2 553 020 
2 027 780 | 2447 330 
8 127 220 | 4 927 240 
3192 740 4413 150 


2 097 230 
3 418 580 | 
3 395 915 | 
58 850 070 
1631670 
2 609 450 


| 


1 778 880 
1 980 920 
9532040 
2 106 970 


10 456 570 


25 855 380 | 


| 


3 194 010 
1 191 340 
1 175 750 
2 885 793 


8 446 893 | 


2 230 440 | 


17 377 275 


1360 420 


4 730 260 
977 150 


26 675 545 | 


Eintommen aus 


Gehalt und Lohn 


91 462 150 38 680 520 


2 048 750 
2 998 410 
3 657 310 
7 024 209 
1 978 300 
2 814 070 


72 002 915 20 521 049 


1 467 550 
1071 130 
1 900 410 
1 663 060 
6 653 250 


12 755 400 


3 245 940 
2 100 320 
4 228 400 
2 976 280 


12 550 940 


1 019 500 
4 475 390 
2 383 880 
2 553 840 
1137 050 


11 569 660 


in den 
Städten 


9. 


2 534 130 | 


224 211 979 


10 001 930 
7 633 220 | 

13 958 380 | 

14 140 880 | ` | 


gemeinden 


in den 
Land⸗ 


M 
10. 


8 360 150 
63 212 380 
15 897 620 
11 876 150 
18 346 550 
24 894 180 


272 480 519 142 587 030 


8 769 540 8791120 
15 968 365 | 12 159 570 
12 098 320 | 14 153 900 

220 751 710 | 47 186 056 

4582450 7194530 

12 678 870 15102110 
274 849 25⁵ 104 587 286 
10 722 990 15 387 370 

9 033 680 | 6786 550 
52 693 556 10 904 970 
15 894 880 | 16 044 440 
37 082 750 | 38.067 685 

125 427 856 | 87 191 015 
| 
12 058 910 | 17 383 300 

4 639 390 | 10 696 170 

4012 200 | 19561 220 
11 079 617. 18 224 920 
31 790 117 65 865 610 

| 
12 839 960 | 9627 560 
98 445 740 | 42 846 210 

7192810 | 16 013 260 
19 042 720 | 14 954 020 

5 408 500 7 193 750 

142 929 730 90 634 800 


1. Die Einſchätzungsergebniſſe deër Den N des Einkommen 


— — 
pandel und Gewerbe 
in den in N 
Städten gente 
M b cal 

11. 1$ 

1. Stenertn 

1728 270 28 
119 864 192 25 4% 
6 081020 5% 
5912450 2% 

8 889 690 | 538 
9118830, 71 


151 094 452 48% 


2. Steuer 

5 733 450 2864 
11016 380 379 
7144 740 41 
157 119 325 163% 
3 359 320 24 
825 287 060 5 


192 660 275 | 3387 
| 


. Steph 
8 748 980 98 
7713 880 3% 
42 291610 38 
10 520 920 7 
25 739 660 | 135% 
95 015 050 375 
4. Steuern 
7410 030 5% 
3 008 820| 35 
3 224 720| 88 
7971 250 72 
247 
| 

5. Steuern 
10 051010 al 

59 847 445 
4 631 670 62 
15 346010 67 
3 853 480 38 
93 759 615 | 388 
König 


| 224 442 888 | 96 077 569 | 847 477 477 490 865 741 554 144 212 1841 


Snkommenfteuer auf das Jahr 1906. 
“xz einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land. 
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— mme der Einkünfte 


, — — — 


- H ben in den 
D Rand: 
= Wi gemeinden 
4 4 
18. 14. 
| egden. 


3549660 17 867 250 
1385 136 130 151 270 
148 2201 31 183 050 
1282130 23 790 640 
. 3147050 38 623 130 
344x200 45 072 610 


2960 396 286 687 950 


| 
| 


a ipis. 


3808 850 20 135 740 
3431275 26 607 770 
„5512870 30 622 170 
3383105 80 171 550 
0 745 440 17 054 780 
- 5304050 30 916 660 


7790 680 205 508 670 


| 


A Aida, 


3167 470 
0513 240 
5 7500 611 


30 035 220 

14 562 830 

20 834 610 

19051160 28 098 690 

0 273 060 67 139 39 675 

0 755 541 160 671 71 025 
| 


engen. 


5218790 34056 140 
9847 990 21450730 
9315500 38 725 190 


rat 050! | 33 647 370 


9 9213 33 330 127 879 430 


gemnitz. 


3140 300 
5010 595 
1441 000 


18 595 800 
73 614 355 
29 449 670 
29 759 760 


2925 760 
1557 310 14 14783 080 


2 193 965 166 166 202 665 


sahen. 


Abzuziehende 
Schuldzinſen uſw 
in den in den 

e | Rand: 
Städten gemeinden 

MN | 4 


540 040 2 302 610 
50 661 846 13 948 360 
1 731 430 | 3 430 620 
1543 530 2 500 220 
2 383 930 4679 350 


2 657 290 A 322 820 
59 518 066 31 183 980 


1 586 640 
2 649 070 
2 290 220 
46 312 760 
813 440 

1 723 690 


55 375 820 |22 384 047 


2 433 830 
3 276 000 
3 730 650 
7709 187 
2 277 650 


1583 270 1822 630 
1260 060 1095 170 
9047465 1622 730 
2091090 1 937 970 
5811960 4 974 310 


19 793 845 |11 462 810 


1 986 100 
744 060 
755 120 

2130 210 


3 008 510 
1 816 590 
2 803 070 


| 


1 291 540 
5 278 020 
| 2 515 970 


13 973 995 
1 156 500 
2 834 130 
847 260 | 


2 356 380 | 


2 630 120 
1 127 860 


| 


2913912 946 949 740 Bi 471 486 S 895 227 
| 


2 956 730 


74 461 100 


24027 710 
5 615 490 10 030 880 


10 520 050 
21 168 265 12 843 510 


Verbleibendes 
Geſamteinkommen 


in den 99 1 5 
| 


gemeinden 


5 009 620 15 564 640 
431 723 290 116 202 910 
18 416 790 27 752 430 
15 738 600 21 290 420 
25 763 120 33 943 780 
26 790 910 40 749 790 
523 442 330 255 503 970 
| 


17 222 210 17 701 910 
30 782 205 23 331 770 
23 222 650 26 891 520 
447 070 435 72 462 363 
9 932 000 14 777 130 


24 185 360 27 959 930 
552 414 860 183 124 623 


21 584 200 

19 253 180 | 
104 703 146 

28 960 070 | 


28 212 590 
13 467 660 
19 211 880 
26 160 720 


250 961 696 149 218 215 


| 


23 232 690 ı 31 047 630 
9 103 930 19 634 140 
8 560 380 35 922 120 

22 700 840 | 31 244 660 


63 597 840 117 848 550 


26 092 920 17 304 260 
181 036 600 6s 336 335 
13 284 500 26 933 700 
40 091 630 | 27 129 640 


271 025 700 153 359 155 


1 661 442 426 


62 165 365 


13 655 220 


859 054 513 | 


Einkommen nach Abzug 
gem. $ 12,8 des Gef. 


in den 


in den 
a Rand: 
Städten gemeinden 
4 | AM 
19. 20. 
4 927 770 15 208 940 


428 735 840 114 673 310 
18 204 590 27 063 830 
15 559 500 | 20 801 120 
25 439 370 33 319 380 
26 485 360 , 39 933 190 


519 352 430 250 999 770 
| 


16 976 860 
30 401 055 
22 952 750 
444 350 035 | 
9 800 100 
23 889 210 


17 379 610 
22 855 070 
26 412 370 
71 382 463 
14 465 980 
27 427 180 


| 


21 375 600 
19 015 230 
105 903 696 
28 520 770 


27 617 790 
13 138 360 
18 835 530 
25 538 120 
60 789 265 


73 687 050 


248 502 346 145 919 065 


| 


23 023 240 30 358 630 
8 980 830 19 217 540 
8 477 380 35 317 420 


22 525 190 30 707 260 


63 006 640 115 600 850 


25 739 870 16 885 060 
179 434 750 67 014 435 
13 081 350 26 379 500 
39 549 080 | 26 512 390 


10 329 600 | 13 299 120 


268 134 650 1150 090 505 


548 370 010 :179 922 673 


Steuerſoll 
in den in den 
Sis Xand- zuſammen 
Städten gemeinden | 
M 4 4 
21. 22. 23. 
77823 162 911 240 734 
9 986 861 2 220 413 12 207 274 
350 613 309 244 l 659 857 
331 208 250 576 581 784 
471311 458327 929 638 
477 77 839 516 596 0994 4 435 


11 695 655 3 918 067 i 15 613 722 
| 


282 644 232 SN 515 179 
569 420 315 281 884 651 
436016 389 05 825 424 
11 055 136 1 228 349 12 283 485 
185 857 206 620 392 477 
453 794 342 673 796 467 


12 982 867 2 714 816 " 697 683 


429 808 342 320 772 128 
387 252 143 005 530 257 
2 300 138 | 243 12 2 543 861 
524 123 892 252 
1 625 156 931351 / 2 556 507 


368 129 AE 


5 266 477 2 028 5287 295 005 


| 
i 
i 
| 
i 


481011] 3513610 832 372 
152 855 | 234 230 387 085 
172 758 501156|| 673 914 
483 841 334 114 867 955 
1 290 465 1 470 861 2 761 326 
|! 
449875 171421 621296 
3 909 169 949629 | 4 858 798 
218969 393 634 612 603 
757 536 350 076 1 107 612 
167 706 162 195 329 901 


5 503 255 2 026 955 7 530 210 


f 


* 788 719 12 159 227 
| 


" 897 946 


Steuerbezirke 


Dippoldiswalde. 
Dresden. 
Freiberg. 
Großenhain. 
Meißen. 

Pirna. 


zuſammen 1. 


Grimma. 
Leipzig. 
Oſchatz. 
Rochlitz. 


zuſammen 2. 


Auerbach. 
Olsnitz. 
Plauen. 
Schwarzenberg. 
Zwickau. 


zuſammen 3. 


Borna. 
Döbeln. 


Bautzen. 
Kamenz. 
Löbau. 
Zittau. 


zuſammen 4. 


Annaberg. 
Chemnitz. 
Flöha. 
Glauchau. 
Marienberg. 


zuſammen b. 


zuſ. 1 bis 5 


7 * 
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2. Die Einſchätzungsergebniſſe nach den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Gemeinden mit über 6000 Ging 


und in den übrigen Städten und Landgemeinden. 
Ein⸗ . 
E Einkommen aus Sum Ab⸗ Ver⸗ Einkommen 
zah zuziehende | bleibendes | nah Abzug. 
A am 1.Dez. = => ECH ee ne der f 
Gemeinden 1905 z e Schuld— Geſamt- gem. S 12,3 
ch d i Gehalt Handel Einkünfte i p 
(Die Städte mit der Städte- nach dem] Grundbeſitz Renten e ein CH Gewerbe zinſen uſw.] einkommen des Gej. 
ebe Gebiets- und Lohn uſw. 
ordnung für e und kleine umfange |— nn — A 2 X | EEE 
Städte find mit bezeichnet) Bar 1906 jr | A P 4 A 7 4 P 
* 2. 8. 4. | 5. 6. € 8. 9. 10. 
| 
Dresden m.Gutsbe; Albertſtadt | 516 996 | 57 137 105 79 234 690 | 218 077 569 |117 027 605 | 471 476 969 | 49 741 536 | 421 735 433 | 418 903 433 
Leipzig mit Mat Kleinzſchocher | 503 672 | 55 819 660 58 237 070 216 253 440 154 773 560 | 485 083 730 | 45 546 750 | 439 536 980 | 436 944 330 
Chemnitz. 244 927 18 037 600 16 225 630 | 91212 980 54 898 000 180 374 210 | 18 056 590 | 167 317 620 | 165 857 970 
Plauen 105 381 | 8803035 | 6 828 940 37 999 680 | 31 797 830] 85429485 | 7341 920 78 087 565 77 638 615 
Zwickau m Lehngut Marienthal] 68 502 | 4304470 6516500 21 310 400 14615 150 46 776 520 | 3770430 | 43 006 090 | 42 596 190 
Zittau. 34 719 | 2770390 | 2789873 10 365417 7314 640] 23 240 320 | 2 068 57 21 171750 | 21 009 900 
Meißen 32 336 | 1837480 2232 860 10648330 5 727 240] 20 445 910 | 1739400 | 18706510 | 18 493 410 
Freiberg 30 860 | 1678 900 2 058 890 8 853 460 5 515 480] 18106730 | 1576 720 16 530 010 16 349 560 
Baugen 29419 | 2050160 | 2756 670 9115370 5 903 190] 19825390 | 1594080 | 18231310 | 18 089 660 
Meerane 25011 | 1095910 | 1735 320 7 063 320 | 5584 820] 15 479 370 803 950 | 14675420 | 14 529 820 
Reichenbach 24 948 | 1301 450 1 782 000 | 7313 320 5 857 200| 16 253 970 964 175 | 15289795 | 15 147 395 
Glauchau. 24 596 | 1314380 | 1702 450 6359330 4778 230] 14 154 390 | 1144570 13 009 820] 12 823 370 
Crimmitſchau 23 419 | 1217260 1533 860 7216614 5 162 130] 15 129 864 866 570 | 14263 294 | 14 120 594 
Werdau 19 473 927 170 1435 880 5 974 970 3 900 550] 12 238 570 832 930 | 11405640 | 11 290 290 
Pirna . 19224 | 1197110 1304 520 5 873 140 | 3230150| 11604920 | 1177430 | 10427490 | 10 327 740 
Döbeln 18 908 995 140 1078 950 5101740 3 656 610] 10 832 440 965 840 9 866 600 9 756 200 
Mittweida 17 498 991590 | 1237480 | 4844100 | 3058430| 10131 600 728 560 9 403 040 9 301 740 
Wurzen ; 17 212 941 200 984 650 | 5 133 950 2783 530 9 843 330 823 720 9 019 610 8 928 460 
Aue mit Rot. stiöterlein . 17 149 795 300 507 180 5301160 | 3722510| 10 326 150 777 500 9 548 650 9 427 950 
Annaberg . 16 837 1379 500 | 1236 140 4 953 570 ⁵⁶4 543 720] 12112930 | 1014980 | 11097 950 | 11 024 200 
Rieſa 14 073 866 920 874 660 | 3887 730 2 882 N20 8 511 330 874 960 7 636 370 7 548 620 
Olsnitz . l 13 975 660 010 674500 | 4258620 | 3642 900 9 236 030 629 570 8 606 460 8 502 860 
ebenen. Crnftrhat 13 903 554 750 643 080 2 984 990 | 2497 290 6 630 110 458 240 6 171 870 6 068 070 
Limbach 13 723 768 300 709 330 4352 110 3 356 370 9 186 110 565 950 8 620 160 8 541 610 
Sranfenbeig 13 350 633 200 | 653 270 3 616 210 2177 260 7 079 940 625 180 6 454 760 6 360 310 
Radeberg . 13 299 526 010 602 650 4398 700 | 2045 177 7 572 537 623 910 6 948 627 6 837 927 
Falkenſtein 12 724 689 630 338 400 4308 640 2521 390 7 858 060 561 970 7 296 090 7 217 440 
Waldheim 12 316 549 150 603 990 3 234 260 1 676 300 6 063 700 470 540 5 593 160 5 518 560 
Großenhain 12 024 629 770 1020 020 3146080 2522 890 7 318 760 544 960 6 773 800 6 708 100 | 
Grimma 11 177 771756 | 1192055 2 986 620 | 1780480 6 730 910 692 640 6 038 270 5 970 320 | 
| | | | 
Kamenz 11 120 535 650 729440 | 2653360 | 1390 130 5 308 580 392 890 4 915 690 4 848 640 
Oſchatz. 10 853 636 330 | 942 400 2804 620 1828 760 6 212 110 479 570 5 732 540 5 659 340 
Löbau 10 683 664 890 933 150 3 210 980 | 2553 710 7 362 730 601 580 6 761 150 6 702 650 | 
Auerbach 10 315 534 690 834690 3111400 3 054 730 7 535 510 504 040 7 031470 6 990 070 
Sebnitz 9 743 554 200 637 900 2564 010 | 2.056 520 5 812 630 449 560 5 363 070 5 313 770 
Buchholz . 9 306 426 580 341 100 2 834 570 | 1725 710 4 827 960 404 430 4 423 530 4 361 680 
Roßwein. 9 300 397 200 487 650 2436 680 | 1780 860 5 102 390 326 640 4 775 750 4 719 000 | 
Schneeberg 9 033 359 640 477 150 2174950 1 623 310 4 635 050 297 110 4 337 940 4 275 690 
Olbernhau 8892 359 440 319 560 2201970 1561 180 4 442 150 328 640 4 113 510 4 045 860 
Borna . 8 879 626 040 | 707 320 2153180 | 1428 970 4 915 510 480 050 4 435 460 4 396 060 | 
Eibenftod . . . 8 724 411 340 348 210 2146 170 | 1886 490 4 792 210 291 140 4 501 070 4 448 570 | 
Markneukirchen. 8 490 550 270 903 050 | 1728340 2373 250 5 554 910 332 270 5 222 640 5 168 390 
Leisnig e 8147 454 190 605 020 1849065 | 1450650] 4358 925 364 830 3 994 095 3 944 395 | 
Mylau. 7 897 328 380 308 880 | 2362290 | 1349 070 4348 620 273 520 4075 100 4 011 700 
Hainichen. 7 752 340 180 482 620 1794 060 1529 640] 4 146 500 263 140 3 883 360 3 841810 
| > 
Netzſchkau. 7 673 293 120 200 640 2376090 1271830] 4 141 680 195 230 3 946 450 3 877 700 | 
Marienberg 7 603 359070 223910 | 1682 730 987 970 3253 680 247 010 3 006 670 2 950 920 
Kirchberg. . 7 597 289 220 685 320 1670560 1444650] 4089 750 221 520 3 868 230 3 800 830 | 
Biſchofswerda 7 516 393 710 359 610 2095120 1232 480] 4080 920 324 840 3 756 080 3 713 080 
Lichtenſtein 7504 | 311430 1 315 680 3 430 060 217 050 3 213 010 3 151 560 


355 700 1447250 | 


Digitizad by Google 


SEENEN ff ß SS e ᷑ñ?ĩ]ĩ1ẽé LEET ee 8 


Einkommen aus 


Gemeinden 
Städte mit der Städte- 
ng für mittlere und kleine 
e find mit + bezeichnet) 
1. 

berg 

* 

P 

DON. . 

Se 

zanftädt 

Ss 

au 

Ën 

liz 
mngeorgenitadt " . 
Tr 
enfeld 

nmen 63 Städte mit 


er 6 000 Einwohnern 2 186 752 


80 Städte mit unter 
00 Einwohnern 


UR im Erzgebirge 
terig . 


fern m. Rat 1 Sam ö 


sbach bei Löbau 
lungwitz 


jenan bei Bittan 
idön. . . . . 
röhrsdorf bei Pulsnitz 
sdorf bei Zwickau 
dorf bei Hohenſt. Ernſtth. 
heim im Erzgebirge 

eln bei Pirna 
e 
chenbroda 
genthal 

meinden mit über 
000 Einwohnern ` 
18004 Landgemeinden 
ut unter 6 000 Ein⸗ 
Wise . 


235 469 
zuſammen Städte |2 422 221 


14 539 
13 221 
13 050 
12 207 
12 189 


11 458 
11 383 
10 648 
10 568 

9 855 


9 274 
8 724 
8 259 
8 253 
8 222 


8 181 
8 095 
7 999 
7719 
7 670 


7444 
7 431 
7 398 
7166 
7132 


Grundbeſitz 


375 230 
344 660 
284 980 
365 830 
368 780 


328 800 
249 720 
285 620 
304 790 
343 710 


196 900 
292 090 
347 640 


494 790 
712170 
513 100 
382 210 
611 720° 


388 140 
291 940 
487 840 
1 500 550 
652 130 


384440 
432 490 
224 160 
288 270 

426 150 


544 530 
313 250 
418 780 
2 690 200 
286 500 


370 550° 
293 780 | 
821 310 | 
321 220 | 
305 090 | 


254 010 

169 560 | 
1 166 120 

684 530 


BR A 


Renten 


356 540 
247 770 
263 090 
361 630 
334 480 


195 550 
193 290 
363 710 
103 750 
461 800 


88 340 
160 350 


358 020 


313 890 
307 040 
342 470 
366 140 
358 470 


737 810 
180 310 


279 470 


1 841 890 
622 920 


358 520 
226 000 
304 370 
300 550 
269 680 


196 380 
180 650 
256 270 
6 019 750 
177 100 


336 850 
827 770 
437 960 
380 560 
236 220 


111 060 
106 570 
2 021 560 
1 210 230 


Í 
| 


270 074 | 15 982 360 19 023 870 


1 816 306 |159 986 525 77 053 699 | 410 212 306 |146 431 885 


und Lohn 


Gehalt 


Bi 


J. 


1 990 120 
1 734 810 


| 


2111270 


1 833 040 


2 002 140 


2 140 810 
1 704 190 
1 662 420 
1 025 480 
1 711 660 


1 604 550 
1 552 560 


1 568 140 


4 056 810 
5 260 330 
5 044 500 
3 339 610 
4 342 920 


3 490 920 


2 904 960 | 


3 703 500 
4 123 570 
3 770 110 


2 523 590 
1 862 800 
2 439 595 


| 


| 


2283 810 
2 703 150 


2 960 180 


1 982 620 


1799 980 


3 457 370 


1 704 180 


2 034 130 


1 842 810 
1 896 350 


1 854 900 
1 838 910 


1 931 840 


2 195 290 | 


2 373 310 


1 731 610. 


1199 780° 1400 750 


1 603 890 
184 153 625 213 133 148 793 534 405 517 442 002 


| 
12 695 715 11 309735| 53 943 072 36 702 210 
196 849 340 224 442 883 | 847 477 477 554 144 212 


1 393 760 
1 426 720 
724 200 
575 250 
688 580 


2 547 320 

675 910 
1 266 360 
2 348 940 
1 800 700 


1197 340 
829 600 
1 220 800 
1 707 240 
928 390 


800 220 
1 217 490 
1 013 150 
3 015 830 

917 230 


1 308 310 
884 000 
1 240 440 
460 820 
1 158 610 


1 318 740 

604 560 
1 830 160 
1 114 240 


Rz 
80 653 435 37 605 660 


d Landgemeinden 2 086 380 |175 968 885 96 077 569 490 865 741 |184 037 545 
Königreich |4 508 601 |372 818 225 320 520 452 1 338 343 218 |738 181 757 |2 769 863 652 |249 366 713 |2 520 496 939 |2 489 898 939 |48 897 946 


Summe 
— der 
Handel edle 
La Zeg Einkünfte 
| uſw. 
Bi Bi 
6. dëi 
1 040 370 3 762 260 
1 568 970 3 896 210 
1116 410 37:5 750 
1 827 090 4 387 590 
1 117 290 3 817 690 
829 720 3 494 880 
803 120 2 950 320 
1 192 380 3 504 130 
871 310 2 305 330 
1 007 590 3 524 760 
743 300 2 633 090 
922 320 2 927 320 
3 877 690 


1 708 263 180 


114 650 732 
1 822 913 912 


6 259 250 
7 706 260 
4 624 270 
4 663 210 
6 001 690 


7 164 190 
4 053 120 
5 727 170 
9 614 950 
6 825 860 


4 463 890 
3 350 890 
4 188 925 
4 579 870 
4 327 370 


4 501 310 
3 694 010 
3 488 180 


15 183 150 


3 085 010 


4 049 840 
3 348 360 
3 896 060 
3 017 500 
3 538 830 


3 615 650 
3 075 980 
7391 150 
4 740 610 
3 088 770 


153 265 325 


Ab⸗ 


zuziehende 


Schuld⸗ 


zinſen uſw. 


Bi 
8. 


217 420 
275 980 
217 210 
300 110 
191310 


341 970 
170 130 
243 030 
202 310 
223 420 


165 950 
258 080 
241 280 


152 627 401 


8 844 085 
161 471 486 


374 810 
674 500 
445 010 
380 680 
616 940 


290 190 
305 630 
521 190 
980 620 
542 510 


221 970 
241 800 
254 890 
162 840 
412 550 


480 400 
212 570 
254 880 
2 066 960 
223 730 


220 190 
226 230 
209 500 
227 090 
164 450 


159 700 
200 530 
949 020 
574 450 
202 330 


12 796 160 


Ber: 


bleibendes 
Geſamt— 
einkommen 


9. 


3 544 840 
3 620 230 
3 558 540 
4 087 480 
3 626 380 


3 152 910 
2 780 190 
3 261 100 
2 103 020 
3 301 340 


2 467 140 
2 669 240 


3 636 410 
1 555 635 779 


105 806 647 
1 661 442 426 |1 647 366 076 


5 884 440 
7 031 760 
4 181 260 
4 282 530 
5 384 750 


6 874 000 
3 747 490 
5 205 980 
8 634 330 
6 283 350 


4 241 920 
3 109 090 
3 934 035 
4 417 030 
3 914 820 


4 020 910 
3 481 440 
3 233 300 
13 116 190 
2 861 280 


3 829 650 
3 122 130 
3 686 560 
2 790 410 
3 374 380 


3 455 950 
2 875 450 
6 442 130 
4 166 160 
2 886 440 


140 469 165 


793 684 415 | 75 099 067 | 718 585 348 


946 949 740 | 87 895 227 | 859 054 513 


1 543 226 629 


104 139 447 


5 748 690 
6 954 860 
4125 510 
4 171180 
5 286 400 


6 803 250 
3 632 840 
5118 880 
8 569 580 
6 213 250 


4 186 870 
3 039 840 
3 852 985 
4 344 680 
3 850 770 


3 964 110 
3 430 740 
3 186 850 


13 092 240 


2 788 180 


3 779 650 
3 073 880 
3 632 210 
2 722 460 
3 305 480 


3 400 750 
2 826 100 
6 419 530 
4 123 260 
2 843 240 


138 468 265 


Einkommen 
nach Abzug | Steuer: 
gem. 8 12,3 ſoll 
des Geſ. 
7 M 
10. 11. 
3 498 540 58 368 
3 567 030 63 442 
3 500 140 66 420 
4 043 530 80 460 
3 581 380 59 564 
3 091 410 48 804 
2 731 440 37 627 
3 213 750 58 953 
2 052 870 25 973 
3 267 940 62 057 
2 410 090 35 282 
2621090 37 780 
3 601 060 74 018 


= —— —. 


35 083 260 


1 655 459 


36 738 719 


91 098 
108 857 
65 085 
53 447 
67 986 


149 606 
43 386 
75 825 

204 922 

136 715 


64 510 
35 577 
77392 
103 624 
58 888 


62 135 
51 460 
41 495 
416 907 
43 933 


70 878 
43 066 
64 664 
41 042 
67 991 


63 172 
38 087 
179 387 
84 008 
53 134 


2 658 277 


704 064 598 | 9 500 950 
842 532 863 |12 159 227 


Digitized by Google 


3. Die Einſchätzungsergebniſſe in den einzelnen Steuerbtzin 


Zahl der Bahi X 
abgegebenen Deklarationen Eingeis; 
bei Einfommen 85 


Zahl der Eingeſchätzten Zahl der Beitragspflichtigen 
(einſchl. der Steuerfreien nach $ 12, 3) 
mit nd: 


; j big über | big über d 
D ban auf je r auf je 1 6004 
, überhaupt l überhaupt l 1600 | 1600 1 6001 600 
Steuerbezirke SEN 100 Einwohner m 100 Einwohner 4 4 4 | Eintene 
ERE E EE, AT E, VE Aare 
. | | . d 
in den | , lin den in den | in den 5 
in den Sande | am | = Land⸗ D in den Land- zu⸗ Ge Land⸗ 1 in den in den Land- in den ® 
S en Stad⸗ e: am: n PA stàd- e⸗ am: " 5 S 

Städten genein⸗ fammen | , Ser Städten gemein⸗ fammen | ` Städten gemeinden [Städten i 

den en men en! ten | men 
den | den } 
1 | 11 12. | l 


1. Gteuerin 


Dippoldiswalde 4867 18 678, 23545 |40,85 42,62 42,24] 3940| 16 367 20 307 | 33,07 37,84 36,43 86 408] 410 878 589 1 
Dresden. 247 052 86583 333 635 46,05 42,34 45,03 235514 79 981 315 495 43,90 39,12 42,58 |20 463 39 4794019 8 904 52 äi"? 
Freiberg. 14586 34513 49 099 41,07 42,29. 41,92] 11882 27 273] 39 155 33,45 33,42 33,43] 1250 1802| 583 1548| 2450! 
Großenhain . 10 622 23 490 34112 36,25 41,20 39,52] 9 439 | 21483 30 922 32,21 37,68 35,883] 230 1462| 745 1477| 210% 
Meißen. . . 20 115 34 675 [54 790 42,46 43,42 43,06 18 04431816 49 860 38,0 39,84 39,19] 1352 2509 2076 2709| 3 168 
Pirna 21691 43014 64 705 41,12 41,26 41,21 19 48038 693 , 58 173 | 36,93 37,12 37,05 406 2 1971341 2655| 3 386 1: 
777 c EES Ä SETS EHRT Are Fe EEE ET erger EE oe GESETZE EEE) EIER ZEN — 
zuſammen 1 | 318 933 240 953 || 559 886 | 44,71 | 42,20 | 43,59 |298 299 215 613 || 513 912 | 41,82 | 37,76 ‚40,01 |23 787 47 8579 178 118171 | 64535 2 

| | ! | | | 
2. Steuern 
Borna . .. 14 726 17646 32 372 40,28 42,31" 41,836] 13 117 | 16 510 29 627 | 35,88 | 39,58 | 37,85 378 1272] 413 1192| 21041 
Döbeln . . | 25 942 24 639 | 50 581 | 41,49 | 42,08 41.78] 20 397 | 21 800 42 197 32,62 37,28 34,858] 1107| 2965| 943 1723 3748! 
Grimma . . 17699 25 571 43 270 39,55 41,70 40,79 15 282 23 781 39 063 34,15 | 38,78 36,83 617 2 03414 707 1985| 294: 
Leipzig.. . 238 228 57 705 295 933 | 45,86 | 39,27 44,41 |220 965 | 52 145 273 110 | 42,5: 35,49 40,9912 270 40 2601294 5106 | 52 588 
Oſchaz . 7606 14915 22 521 38,61 39,26 39,04] 6797| 13890 20 6874,50 36,56 35,86 51 818] 576 1147| 12%! 
Rochlitz. . . 19739 30360 | 50 099 [42,01 43,40 4284| 17 346 | 27972 45317 36,1 39,95 3875| 155 1769| 574 1834| 20% : 


zuſammen 2 | 323 940 1170 836 494 776 44,38 | 41,02 43,16 293 903 156098 450 001 
' l 


| | 


40,26 | 37,48 39,25 |14 478 | 49 118 | 4 507 12 987 65 329 1 
i 
t 


3. Stenertr 

Auerbach. . 16509 31 | An 256 | 45,25 41,18 42,45] 15 521 28 041 43562 42,54 36,33 3833| 150| 1239| 153 916] 2350: 
Cant . . | 14795, 15924] 30719 |43,44 41,2% 42,27 12 680 13 100 26 388 | 37,23 35,4 || 36,81 95 1268| 201 572| 2066 
Plauen. . 71091 19 743 90 834 45,38 42,10 || 44,63 66 999 18 181 86 180 | 42,77 3877 41,88 1054 7260| 374 1108| 1158 | 
Schwarzenberg | 23 935 | 27 916 51851 | 39,76 38,50 39,07 | 20 676 22 297 42973 | 34,34 30,75 32,33] 208 1689| 203 993| 310! 
Zwickau. . | 50464 61766 112 230 | 40,60 40,28 40,42 46 302| 54 117 || 100419 | 37,25 35,29 36,7] 869 55851061 3167| 82%! 
zuſammen 3 | 176 794157 096 | 333 890 42,94 | 40,48 || 41,72 |162 178 136 344 | 298 522 | 39,39 35,09 37,30] 2376| 16 991 |1 992 | 8 756 | 27 347 ı 

| | | 


| 
| p 


4. Steuern 
Bautzen. 17011 39274, 56 285 42,16 44,08 43,48] 14 599 32 840 47 439 | 36,18 36,86 36,651 962 2 199] 665 1523| 286: 
Kamenz. 7834 23 727 31561 39,58 44,88 43,45] 6 558 19 635 286 193 33,10 37,14 36,04] 110 684| 222 868] 1160 
Löbau. 6289 43 523 49812 42,4 47,97 474] 5 600 35 131 40 731 | 38,06 38,72 38,68 198 775 975 1793| 108: 
Bittau . . . 16 335 39 719 56054 | 43,42 48,89 47,16 14 44431737 46 181 38,40 39,07 38,35 608 1998| 445 1340| 2798 


— — —— Se 


TTT | 


zuſammen 4 | 47469 :146 243" 193 712 | 42,20 | 46,58 | 45,43 | 41 201 119 343 160 544 | 36,63 38,02 
! 
| | | | 
l 


37,36 1878| 5 6562 307 5524| "a 
| 


| 


| 


5. Steuern 


35,17 35,64 274 1935| 215 748| 3 015 


Annaberg . . | 22760 21872 44 632 40,99 41,34 41,16] 20 034 18 607 38 641 | 36,08 
36.72 39,07] 2899 12 193] 805 3 231 20 014 


Chemnitz . . 118 358 69 719 188 077 | 43,92 | 42,03 43,20 [109 187 60 913 170 100 | 40,52 


Flöha. 13 117 27 933 41050 46,48 42,97 44,03] 10 187 24 394 34 581 | 36,09 | 37,53 || 37,09 139 967 572 1360] 1441 
Glauchau .. 34150 29 792 63 942 | 44,33 | 41,39 | 42,91 | 28 423 24 934 53 357 | 36,89 34,64 || 35,81 572 3033| 779 1590] 3915 


25 841 | 39,22 | 40,00 


SS i S 39,11] 8254| 13639|| 21893 | 33,75 33,58 
| 363 542 | 43,54 | 41,77 42,71 |176 085 |142 487 | 318 572 38,12 | 35,95 


f co i j 


Marienberg. 9592: 16249 


33,64] 105 730| 207 588 113. 


— vm e — 


37,43] 3 989 18 858 |2 578 7517 29 5181 
| | 


i 


zuſammen 5 | 197 977 165 565 


Königr 


zuſ. 1 bis 5 1065 113 880 693 ` 945 506 | 43,97 | 42 21 971 666 er > 741 551 194 630 
l i 


40,11 | 36,90 |; 38,83 [46 508 135 480 P em 955 


—— 


55 


+ Unterſcheidung von Stadt und Land, neb Verhältnisziffern. 


m je 100 
geſchätzten 
nit über 

0 4 Ein: 
men haben 
narationen 


bgegeben 


in den 


den , Land⸗ 


ten 


ge: 
mein: 


den 


21. 


aden. 


15 


JJ A EEE SE le zer 


66,41 
73,17 
66,21 
76,69 
83,69 
SC? „35 


73,58 


71,08 


widan. 


14772 


Bn 
„90 


39,53 
53,91 
64,4 
52,40 
70,24 


sahen, 


16 E | 661 228 425 e 188 358 i 520 406 778 


523 491 459 


270 774 410 


Betrag des eingeſchätzten 


Einkommens 


t 


in den 
Städten 


22. | 


5.009 600 
431 773 829 
18 416 590° 
15 738 350 
25 762 480 
26 790 610 


17 226 500 

30 780 335 
23 222 490 
447 070 555 
9 930 730 


24 179 370 


255 622 510 Ä 


Ä 
z 
n | 
— — 


in den 
Land⸗ 
gemeinden 


23. 


15 564 290 
116 325 610 | 


27 752 450 
21 288 400 
33 942 200 
40 749 560 | 


17 701 480 
23 331 720 | 
26 881 640 

72 465 353 
14 776 510 
27 963 490 


552 409 980 183 119 193 


21 584 200 
19 253 780 
106 702 026 
28 959 120 
74 451 780 


23 231 670 | 
9 103 810 
8 560 180 

22 701 010 


26 093 020 
181 036 310 
13 284 500 
40 091 440 
10 269 140 


| 
D 


28 211 480 |, 
13 467 620 
19 213 310 
26 169 180 
80 | 62 171 565 


250 950 906 |14 149 233 155 


31 048 500 
19 633 690 
35 922 890 
31 243 090 


17 301 860 | 
68 339 215 | 
26 935 270 | 
27 129 420 | 
13 654 560 


153 360 325 


uſammen 


— —— r m ͤ ͤü4ẽ— —- — 


24. 


20 573 890 
548 099 439 
46 169 040 
37 026 750 
59 704 680 
67 540 170 


779 113 969 


34 927 980 
54 112 055 
60 104 130 
519 535 908 
24 706 240 
52 142 860 


735 529 173 


49 795 680 
32 721 400 
125 915 336 
55 128 300 


136 623 345 


400 184 061 


54 280 170 
28 737 500 
44 483 070 
53 944 100 


181 444 840 


43 394 880 
249 375 525 
40 219 770 
67 220 860 
23 923 700 


424 134 735 


Durchſchnittliches 
Einkommen eines 


in den 
Städten 


M 
25. 


1 029,80 | 
1 747,70 

1 262,62 | 
1 481,57 l 
1 280,76 | 
1 235,10. 


| Qand- 
gemein: | 


in den 


} 
H 


ben 


$ 


26. 


833,30 
1 343,52 
804,12 
906 28 
978,87 
947.36 


Eingeſchätzten 


AU: 
jammen 


| 873,81 
1 642,81 
| 940,33 
1085,45 
1 089,70 
1 1 043,82 ‚82 


1 641,38 1 060,88 1 391,56 


1 169,80 
1 186,51 
1 312,08 
1 876.65 
1 305,64 
1 224,95 


1 003,14 


946,94 
1 051,35 


1 255,79 


990,65 
921,06 


1 078,96 
1 069,81 
1157,94 
1 755, 59 
1 097 og 
1 040,80 


in den Städten 


a — — —— — 1 — _-- 


} 


überhaupt | 


net 


4 
28. 


77 823 

9 985 822 
350 611 
331 208 
471 300 
477 824 


11 694 588 


282 638 
569 407 
436 025 
11.055.040 | 
185 836 
453 761 


auf 


10004 


Ein - 
kommen 


M 


15,53 
23,13 
19,04 
21,04 
18,29 
17,84 


22,34 


16,41 
18,50 
18,78 
24 78 
18,71 
18,77 


JJ ĩâ2u. b ee he 


1 705,28 i 071,90 1 486,59 


1 307 42 
1 301,37 
1 500,92 
1 209,91 
1 475,34 


1419,45 


1 365,69 


888,683 
845,74 
973,17 


937,43! 
1 006,57 


949,95 


790,56 


1 162,09 | 827 48 


1 361,14 


1 389,72 
1 339,75 


1 146 44 
1 629,57 
1 012,77 
1173 98 


1 367,71 


825,38 
1786,60 


805,84 


791,05 
980,21 


961,28 
910, 
| 840,33 


1 070,59 


926,28 


1559,67 | 975 ei 


| 


1031,91 
1 065,18 
1 386,21 
1 063, 21 


‚1198,55 


Ä 


| 


1 166,67 


il 


1 295,30 


1217, 85 


| 972 ‚28 
1 325,93 

979,78 
10,63 |1 051,28 


925,80 


12 982 707 


429 805 
387 228 
2 300 095 
524 090 


1625123 21, 


5 266 341 | 
| 


480 992 
152 851 
172 748 
483 844 


1290 435 


449 863 | 


3 909 129 
218 969 
757 536 


167 707 


5 503 204 
| 


36 737275 22, 11 | 


19,91 
20,11 
21,56 
18,10 
21,83 


20,99 


20,70 
16,79 
20,18 
21,31 


20,29 


17,24 
21,59 
16,48 
18,90 
16 38 


20,32 


Steuerſoll 
in den Land: zuſammen 
gemeinden 
auf | auf 
überhaupt mn überhaupt 1 
kommen kommen 
HM fi M 
30. 31. 32. 33. 
162 910 10,47] 240733' 11,70 
2 220 348 | 19,09 |12 206 170 22,27 
309 168 1114| 659 779 14,29 
250 560 11,77 | 581 768 | 15,71 
458 313 | 13,50 929 613 15,57 
516 609 12,6886 994 433 14,72 
3917 908 15,33 |15 612 496 20,04 
232 536 1314| 515 174 14,75 
315 231 | 13,51 881638 16,35 
389 405 | 14,49| 825 430 16.4 
1 228 260 16,95 |12 283 300 | 23,64 
2015 604 13,98] 392 440 | 15,88 
342 657 1225 796 418 15,27 
2714 693 14,8215 697 400 21,34 
| | 
342 307 12,18| 772112 15,51 
143 008 10,62] 530236 ; 16,20 
243 732 12,69 2 543 827 20,20 
368 130 14,07 892 220| 16,18 
931436 14,98] 2 556 559 | 18,71 
2028 613 | 13,59 [ 7 294 954 18,23 
351359 11,32] 832 351 15,33 
234 223 11,983] 387 074 13,7 
501126 13,08] 673 874 15,15 
384 109 12,29] 867 953 160 
1 470 817 | 12,48 | 2 761 252 15,22 
| 
| 
17142 9,91] 621286 14,3 
949 605 13,90 4 858 734 19,48 
393 633; 14,61] 612 602 1523 
350 075 | 12,90 | 1107 611 16,48 
162 191 11,88] 329 898 13,79 
2 026 926 13,22 7 530 130 17,7 


12 158 957 | 14,16 48 896 232 


i 


19,40 


Steuerbezirke 


34. 


Dippoldiswalde. 
Dresden. 
Freiberg. 
Großenhain. 
Meißen. 

Pirna. 
zuſammen 1. 


Borna. 
Döbeln. 
Grimma. 
Leipzig. 
Oſchatz. 
Rochlitz. 


zuſammen 2. 


Auerbach. 
Olsnitz. 
Plauen. 
Schwarzenberg. 
Zwickau. 


zuſammen 3. 


Bautzen. 
Kamenz. 
Löbau. 
Zittau 


zuſammen 4. 


Annaberg. 
Chemnitz. 
Flöha. 
Glauchau. 
Marienberg. 


zuſammen 5. 


zuſ. 1 bis 5. 


4. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten Einkommens nach Steuerklaſſen, nebſt Verhältnisziffern. 


Nummern 
der 
Klaſſen“ 


1. 


0 
120 


som, 


* 
Angaben hierüb 


Steuerklaſſen 


Höhe des Einkommens 


über 400 
z 500 

e 600 
700 
800 

950 


1100 
1 250 
1 400 
1 600 
1900 


2 200 
2 500 
2 800 
3 100 
3 400 


3 700 
4 000 
4 300 
4 800 
5 300 


AA 


z 5 800 
z 6 300 
6 800 
7 300 
7800 


8 300 
8 800 
9 400 
10 000 
11 000 


* * * * An 


12 000 
13 000 
14 000 
15 000 
= 16000 


17 000 
18 000 
19 000 
20 000 
21 000 


AA * 


22 000 
23 000 
24 000 
205 000 


26 000 
27 000 
28 000 
29 000 
30 000 


An An 


400 
500 
z 600 
z 700 
z 300 

950 
1100 


1250 
1400 
1 600 
1 900 
2 200 


2 500 
2 800 
3 100 
3 400 
3 700 


4 000 
4 300 
4 800 
5 300 
5 800 


6 300 
6 800 
= 7300 
— 7800 
= 8300 


8 800 
9 400 
10 000 
z 11 000 
= = 12000 


An AN 
* t * * 


18 000 
: 19 000 
= 20 000 
= 21 000 

22 000 


* AA 


23 000 
24 000 
25 000 
26 000 


27 000 
28 000 
29 000 
30 000 
= 81 000 


— 


A * * 


Ce 


— 


— 


5 
E 


Steuer: 


ſatz 


ſteuerfrei 
1 


2 
— 


— Dë 


— — 


In die vornangegebene 


Steuerklaſſe 
eingeſchätzte | 
eeingeſchätztes 
| nicht⸗ 8 ſchätz 

phyſiſche phyſiſch | Einkommen 

Perſonen | F 

4. | b. | 6. 
202 305 1950 || 59502 973 
288 029 | 184 | 131 188 192 
214524 | 101 120 436 940 
161 943 84 || 107 031 584 
158 808 93 || 120 942 751 
193 530 102 | 171 352 554 
171 318 95 176 082 583 
122 538 73 || 145 315 361 
80 779 59 107 610 218 
80 035 68 || 120 631 034 
64 998 73 || 114 169 930 
43 401 70 | 89039781 
29 782 66 || 70788 950 
20 339 59 54 207 400 
18 140 50 | 53 992 610 
12 027 46 39374 850 
10 467 43 | 37423 314 
8 567 33 | 33391 040 
5 889 34 | 24 678 960 
7731 | 41 | 35419 760 
6396 | 38 32510 870 
4 589 43 || 25743 320 
4 323 | 43 | 26 450 970 
3 092 32 | 20498 980 
2 676 37 | 19159 300 
2 276 27 17423 180 
2 025 27 | 16548 780 
1 587 26 13 794 385 
1 650 27 || 15280 910 
1614 32 || 16 057 010 
1797 39 || 19332 770 
1 617 37 || 19123 720 
1333 36 | 17148 570 
1 067 28 || 14825010 
961 28 | 14406 450 
799 12 | 12615070 
708 18 || 11999 380 
618 12 | 11061 770 
508 20 9 687 130 
508 17 10 299 770 
380 11 8 023 470 
381 10 8 419 380 
335 16 7 911 810 
279 11 6 821 720 
268 19 6 935 850 
239 14 | 6471810 

| 

237 10 6 556 000 
213 8 6 088 360 
203 7 6 002 670 
193 10 6 011 420 
176 | 7 5 554 270 


Steuer: 
ſoll 


283 222 
420 052 
468 310 
606 942 
1259 422 
1 611 926 


1 518 702 
1 235 411 
1 539 668 
1 629 684 
1 502 806 


1 334 830 
1 113 618 
1 194 975 
940 412 
945 010 


902 199 
710 289 
1 087 320 
1 029 070 
833 580 


873 200 
690 404 
656 546 
605 689 
584 820 


495 191 
553 410 
582 684 
697 680 
694 680 


629 740 
547 500 
534 060 
470 380 
450 120 


415 800 
366 100 
388 500 
306 935 
324 530 


307 125 
266 800 
272 130 
255 530 


260 585 
243 100 
240 450 
241 570 
224 770 


Zahl de 


Auf die vornangegebene 


Steuerklaſſe treffen abgegeben 
Soir On e 
von je | von je von 
pon je ` UL | 1000 4 
a Se vie besagten — phyſi⸗ 
e en 1e = 
1 Zu See ſchen che 
— — E 
| A Perſone 
& | 9% | 1% 11. 12. 
| | 
104,972 |, 23,608 — 1 270 ml 
148,120 | 52,050 5,798 1 906 | 46 
110,301 | 47,785 8,589 1924 29 
83,270 | 42,466 9,578 1952 26 
81,663 | 47,985 | 12,418 2927 33 
99,512 | 67,986 | 25,757 5125 42 
88,098 | 69,863 32,967 7970 4 
63,013 | 57,656 31,060 | 10557 27 
41545 | 42,696 | 25.266 | 11146 25 
41,167 47,862 31,489 | 21654 36 
83,442 | 45,298 | 33,380 | 32472 42 
22,311 | 35,328 | 30,735 | 27712 | 4 
15,340 | 28,086 | 27,299 | 21309 | 3 
10,483 | 21,507 | 22,775 | 15 569 | 7 
9,848 | 21,422 | 24,4839 14 047 | 23 
6,205 15,628 | 19,288 9 798 *] 
5,401 | 14,848 19,927 8 583 23 
4,120 | 13,248 | 18,451 7085 18 
3,044 | 9,792 | 14,526 4974 20 
3,994 14,058 22,287 6582 | 26 
3,806 | 12,899 | 21,046 5416| 235 
2,381 | 10,214 | 17,048 3978 | 20 
2,244 | 10,495 | 17,858 3662 9 
1,606 8,183 | 14,120 2715 16 
1.394 7,602 13,427 2 305 | % 
1,188 6,913 | 12,887 2002 15 
1,055 6,564 11,980 1705 20 
0,829 5,478 10,127 1391 20 
0,862 | 6,063 | 11,818 1462 | 21 
0,846 6,371 11,917 1383 | 21 
0,944 7,670 | 14,269 1596 | 32 
0,850 | 7,588 14,208 1425 22 
0,704 | 6,802 | 12,879 1170 8 
0,563 | 5,882 | 11,197 945 20 
0,508 | 5,716 | 10,922 836 | 16 
0417 | 5,005 9,620 698 6 
0,78 4,761 9,206 687 | 16 
0,824 | 4,389 | 8,504 548 H 
0,269 | 3,848 7,487 460 13 
0,270 | 4,087 7,945 460 13 
0,201 | 3,183 6,277 348 | 9 
0,201 3,340 6,637 340 6 | 
0,180 | 3,1309 6,381 302? 
0,149 | 2,707 5,457 244 7 
0,145 2,752 5,565 227 13 
0,10 2,568 5,226 215 °? 
0,127 2,801 5,329 210 ê 
0,114 2,416 | 4 972 187 
0,108 | 2,382 4,918 181 5 
0,104 | 2,385 | 4,941 165 | è 
0,094 | 2,204 | 4,597 154 | 6 


„) Die Perſonen mit Steuerermäßigung nach $ 13 find in den Klaſſen enthalten, in welche fie nach ihrem Einkommen gehören. 


*) Hier find auch die Perſonen mit eingerechnet. deren Einkommen zwar höchſtens 400 Æ beträgt, die aber nach § 6,8 in Klaſſe 1 a beitragspflichtig find. Näher 
er befinden ſich in den Überſichten 9 Spalte 11 bis 14 und 10 Spalte 31 bis 34. 


Digitized by Google 


Zë ES 
D 


N. 


* 
$ 
d 


4 


; 50 

51 32 000 
52 = 35.000 
53 34 000 
54 35 000 
55 36 000 
56 37 000 
57 238 000 
58 39 000 
59 = 40 000 
60 - 41000 
61 42 000 
62 = 43000 
63 = 44000 
64 45 000 
65 = 46 000 
66 e 47 000 
67 = 48 000 
68 49 000 
69 50 000 
70 51 000 
71 52 000 
72 53 000 
73 54 000 
74 55 000 
75 56 000 
76 = 57000 
17 58 000 
78 = 59 000 
79 60 000 
80 = 61 000 
81 = 62000 
82 = 63 000 
83 64 000 
84 = 65 000 
85 66 000 
86 67 000 
87 = 68000 
88 - 69 000 
89 = 70000 
90 - 71000 
91 - 72000 
92 = 73 000 
93 74 000 
94 - 75000 
35 76 000 
96 = 77 000 
97 - 78000 
98 = 79 000 
99 80 000 
100 81 000 
101 82 000 


D 


* * * * 


AA w * 


» * 


* * WI 


- 
= 


KR San 
en en 


Höhe des Einkommens 


33 000 


über 31000 bis zu 32 000 M 


— 
> 


34000 - 


35 000 


36 000 = 


37 000 
38 000 
39 000 


40 000 


41 000 


42 000 
43 000 
44 000 


45 000 


* * * 


AA H AA 


46 000 


47 000 
48 000 
49 000 
50 000 
51 000 


52 000 
53 000 
54 000 


55 000 
56 000 
57 000 
58 000 
59 000 


60 000 
61 000 
62 000 
63 000 
64 000 


65 000 
66 000 
67 000 
68 000 
69 000 


70 000 
71.000 
72 000 
73 000 
74 000 


75 000 
76 000 
77 000 
78 000 
79 000 


80 000 
81 000 
82 000 
83 000 
84 000 


* * AW * * * * * * * 


* * * ** * u * * 


* * * * AA 


A 


AA * * * 


* * * * “u 


* * * * 


* * * * * 


* An WI * * 


Steuer— 


ſatz 


M 
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In die vornangegebene 


Steuerklaſſe 
eingeſchätzte | 
nn] eingejchäßtes 

` | t 5 
DIr ` ntttche Einkommen 
phyſiſche 
— 
Perſonen AM 
4. 5. 6. 
| 
133 T | 4420010 
132 5 4 453 490 
130 10 4 692 690 
125 10 4 667 630 
118 11 4 588 000 
111 5 4 238 470 
89 T 3 603 150 
84 6 3 466 390 
79 11 3 566 620 
67 8 3 039 000 
85 4 | 3 698 960 
75 5 3 403 040 
61 6 2 915 410 
61 4 | 2 895 500 
71 10 3 683 820 
53 8 2 841 020 
57 4 2 901 410 
43 3 2 232 240 
75 d 4 069 960 
38 D 2 174 040 
56 5 3 146 900 
56 6 3 258 080 
41 7 2 573 660 
35 8 2 349 180 
34 5 2 167 190 
42 6 2 714 870 
33 3 2 070 090 
39 2 2 398 850 
37 5 2 504 800 
30 1 1 874 240 
29 — 1 784 750 
3 4 2 126 460 
20 3 1 460 250 
30 3 2 132 270 
21 2 1 504 460 
29 7 | 2 397 660 
33 3 || 2430540 
21 3 || 1644 680 
31 5 2 504 590 
24 3 1 903 800 
22 3 1 789 220 
19 -— 1 378 830 
17 3 1 470 880 
21 1 1 641 670 
12 1 | 980 890 
18 4 1 682 050 
li 2 1 005 240 
14 1 ' 1176690 
16 4 1 590 850 
13 ee 1 048 200 
23 | 1 | 1 955 090 
6 — 494 360 
6 3 | 752 090 


Steuer: 


ſoll 


189 630 


176 320 
150 720 
145 800 
150 300 
129 000 


157 530 
145 600 
125 290 
124 800 
159 570 


123 220 
126 270 
97 520 
177 940 
95 460 


138 470 
143 840 
113 760 


104 060 
96 330 
120 960 
92 520 
107 420 


112 140 
84 320 
80 330 
95 880 
66 010 


96 360 
68 310 
108 720 
110 520 
74 880 


114 120 
86 940 
81 750 
63 080 
67 600 


75 680 
45 500 
78 320 
47 060 
55 200 


74 800 
49 400 
92 640 
23 520 
35 820 


Auf die vornangegebene] Zahl der 


Steuerklaſſe treffen [abgegebenen 
— Deklarationen 
von je 

den ie | IN = 8 3 

1000 ein. | e , nicht⸗ 
ein- geſchätztenn des phyſi⸗ 
geihägten | Ein- Steuerſolls ſchen phyſi⸗ 
Perſonen kommens ſchen 
44 Perſonen 

8. 9 10. 11. 12. 

0,072 1,754 3,665 121 5 

0,070 1,787 3,713 113 3 

0,072 1,862 3,923 110 9 

0,069 | 1 842 3,921 113 6 

0,066 1.820 3,878 107 8 

0,060 1,682 3,606 95 3 

0,049 1,430 3,083 80 6 

0,046 1,375 2,982 81 5 

0,046 1,415 3,074 69 |. 9 

0,039 1,206 2,638 61 6 

0,046 1,468 3,222 78 3 

0,041 1,350 2,978 72 3 

0,034 1,157 2,562 57 4 

0,033 1,149 2,552 56 3 

0,042 1,462 3,264 69 7 

0,031 1,127 2,520 51 8 

0,031 1,151 2,582 49 2 

0,024 0,886 1,994 36 2 

0,042 1,615 3,639 61 4 

0,022 0,863 1,952 34 3 

0,031 1,249 2,832 51 2 

0,032 1,293 2,942 51 6 

0,025 1,021 2,327 37 6 
0,932 2,128 33 7 
0,860 1,970 30 4 
1,077 2,474 38 4 
0,821 1,892 32 2 
0,952 2,197 36 2 
0,994 2,293 33 3 
0,744 1,724 28 1 
0,708 1,643 27 — 
0,841 1,961 25 2 
0,579 1,350 19 1 
0,846 1,971 29 2 
0,597 1,397 20 | 1 
0,951 2,223 27 6 
0,964 2,260 30 3 
0,658 1,582 19 2 

0,412 
0,994 2,834 28 4 
0,755 1,778 18 3 
0,710 1,672 21 5 
0,547 1,290 17 | — 
0,584 1,383 16 2 
0,651 1,548 17 | 1 
0,389 0,931 12 1 
0,667 1,602 17 | 4 
0,399 | 0,962 39. 4 3 
0,467 1,129 14 1 
0,631 1,530 16 4 
0,116 1,010 12 —- 
0,777 1,895 23 1 
0,196 0,481 6 | — 
0,298 | 0,788 6 | 2 


8 


Digitized by Google 
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— — 


Steuerttäffen In die vornangegebene Auf W vornangegebene] Zahl der 
Steuerklaſſe 8 Steuerklaſſe treffen Ge së dl 
E E E ee „ * — teuer= — — —.' Clare io 
eingeſchatte | von je | von je von 
Nummern Steuer: |— ae A eingeihägtes | ſoll von je des ein. 1000 4 
1000 ein» d 
2 , Ä iſche geſchätzten des | Phyfi- 
der Höhe des Einkommens ſatz Pan id d'ac Einkommen winnen ee Segen pen f 
Klaſſen — — — Perſonen kommens i 
AM En 4 P 4 4 7 
P 2. 8. 4. 5. | 6. T: 8. 9. 10. 
103 u 34 000 bis zu 85 000 % 4 040 11 2 1 097 950 52 520 [ 0,436 1,074 10 1 
104 85 000 - 86000 - 4 100 17 4 | 1796040 86 100 0,713 | 1,761 17 [3 
10⁵ 386 000 87 000 4160 13 2 1298 390 62 400 0,515 | 1,276 i 3 
106 87 000 - 88000 - 4 220 12 1 1 136 530 54 860 0,51 | 1122 5 4 
107 88 000 = 89000 = 4 280 1 | 1 237 630 59 920 0,491 | 1,285 11% 
108 = 89000 = = 90000 - 4 340 13 3 1 433 570 69 440 0,569 1,420 13 2 
109 = 90000 = 91 000 = 4 400 6 1 633 970 30 800 0,252 0,630 4 
110 = 91000 = = 92000 = 4 460 14 2 1466 010 71 360 0,582 | 1,459 13 | 3 
111 : 92000 = = 983000 - 4 520 12 — 1 111 160 54 240 0,441 | 1,109 12 |- 
112 = 93000 = = 94000 - 4 580 7 2 842 920 41 220 0,334 | 0,848 DE 
| 
113 = 94000 = = 95000 = 4 640 12 2 1323 030 64 960 0,525 | 1,329 1 ı2 
114 95000 = = 96000 = | 4700 14 — 1336 240 65 800 0,530 | 1,346 18: ke 
115 = 96000 = = 97000 = 4 760 4 4 || 772850 38 080 0,807 | 0,779 141 1 
116 97 000 = 98000 : 4 820 9 1 9274 790 48 200 0,387 | 0,986 9 | 1 
117 9 000 99 000 = 4 880 10 — || 984 000 48 800 0,390 | 0,998 9 — 
118 99 000 = = 100000 4940 10 5 1495 920 | 74100 0594 1,515 9 3 
| 
| 
119 = 100000 102 000 5 000 22 3 2527350 | 125 000 1,008 | 2,556 1 34 
120 - 102000 = = 104000 : 5 100 13 3 1 649 590 81 600 0,654 | 1,669 10 3 
121 104000 = = 106000 : 5 200 9 — 945 720 46 800 0,375 | 0,957 8 — 
122 106 000 - = 108000 : 5 300 15 — 1607 770 79 500 0,638 | 1,626 12 — 
123 - 108000 = = 110000 = 5 400 10 2 1 305 120 64 800 0,518 | 1,325 7 — 
| 
124 110 000 112 000 5 500 11 — || 1218140 60 500 0,4885 | 1,237 11 |- 
125 = 112000 = = 114000 - 5 600 11 4 1 696 410 84 000 0,673 | 1,718 88 4 
126 s 114000 = = 116000 = 5 700 8 1 || 1034480 51 300 0,414 | 1,049 SE 
127 - 116000 = = 118000 = 5 800 7 3 1 169 980 58 000 0,164 | 1,186 5 1 
128 = 118000 = =- 120000 - 5 900 13 4 2029010 | 100300 Daeg | 0,805 2,051 1 3 
129 = 120000 = = 122000 6 000 11 1 | 1452430 72 000 0,576 | 1,473 10 1 
130 122 000 124 000 6 100 6 2 | 985 220 48 800 0,891 | 0,998 6 2 
131 124 000 126 000 6 200 8 2 [1249 140 62 000 0, é | 1,268 Ev? 
132 126 000 - 128 000 6 300 5 3 1015 150 50 400 0,408 | 1,081 85 2 
133 128 000 = 130000 - 6 400 3 2 647 310 32 000 0,257 | 0,654 3 | ? 
| | 
134 - 130000 = = 132000 - 6 500 9 1 || 1312610 65 000 0,521 | 1,829 8 Le 
135 132 000 134 000 6 600 8 — 1064 730 52 800 0,423 | 1,080 Et 
136 134 000 136 000 = 6 700 10 — || 1850 520 67 000 0,556 | 1,370 10 ;- 
137 136 000 138 000 : 6 800 11 3 | 1 920 530 95 200 0,762 | 1,947 St, Ae 
138 138 000 140 000 - 6 900 9 1 || 1390610 69 000 0,552 | 1,111 9 j1 
| | | 
139 140 000 - 142000 = 7 000 4 — || 563840 28 000 0,224 | 0,573 WE, 
140 142 000 144 000 = 7100 5 1 856 700 42 600 0,340 | 0,871 Sc, 3 
141 - 144000 = = 146000 : 7 200 6 1 1 015 090 50 400 0,403 | 1,081 6 11 
142 = 146000 = = 148000 - 7 300 6 — || 883560 43 800 0,351 | 0,896 20 
143 = 148000 = = 150000 : 7 400 7 2 || 1342 770 66 600 0,533 | 1,362 6 1 
144 150 000 = 152000 - 7 500 7 — || 1058 390 52 500 0,420 1,074 K Le 
145 152 000 154 000 7 600 4 — 614 050 30 400 0,244 | 0,622 8 
146 = 154000 = = 156000 - 7 700 5 1 928 290 46 200 0,868 ' 0,945 . 
147 - 156 000 - 158 000 7 800 2 1 469 690 23 400 0,186 | 0,479 2. 08 
148 = 158000 = =- 160000 - 7 900 2 2 638160 | 31 600 0,253 0,646 2 | sg 
149 = 160000 = = 162000 - 8 000 3 — 484 390 24 000 0,192 | 0,491 3 | = 
150 162 000 = 164 000 8 100 3 1 652 010 32 400 0,259 | 0,668 Kg 
151 = 164000 = = 166000 = | 8200 6 — || 991100 49 200 0,93 | Long E As 
152 166 000 168 000 = 8 300 3 3 1 004 990 49 800 0,599 | 1,018 3 83 
153 168 000 = 170000 = 8 400 6 1 1 185 430 58 800 0,470 1,203 5 


Digitized by Google 
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finie in i Ge In die vornangegebene Auf die vornangegebene] Zahl der 
Steuerklaſſe 81 Steuerklaſſe treffen re 
—ů en ——f Steuer: Lien effarationen 
eingeſchätzte von je, von je von 
Steuer: z eingeſchätztes] ſoll von je des eie cher? nich CS 
i j nicht⸗ ) 1000 ein» yfi- 3 
Einkommens a phyſiſche Einkommen e T f 
Höhe des nto | 6 phyſiſche 3 tommen , Steuerſolls ſchen 1 — 
onen 
——— 0 | Së — 
A Perſonen 4 M | A Ira Perſonen 
2. 8. 4. |. gës | 6. 1 9. | 10 11 12 
Über 170 000 bis zu 172 000.4 | 8500 8 po 1028760 | 51000 f 0,408 | 1,048 6 = 
= 172000 = = 174000 - 8 600 s 2 864140 | 43 000 | 0,343 0,879 3 1 
174 00 = = 176000 = 8 700 4 4 1 398 240 69 600 0,555 | 1,423 3 4 
- 176000 = = 178000 = 8 800 9 3 354 107 17 600 0,140 0,360 1 — 
178 00 = = 180000 = 8 900 2ꝛ 2 716 600 35 600 0,284 | 0,728 2 2 
180 000 = = 182000 = | 9000 5 2 12866 800 | 63000 0,508 | 1,288 5 2 
- 182000 = = 184000- | 9100 4 = 731920 | 36400 | 0,290 0,744 ur: 
184 000 = = 186000 = 9 200 7 2 1665470 | 82800 0,661 | 1,698 5 2 
186 00 = = 188000 : 9 300 3 1 747 760 37 200 0,297 | 0,761 3 1 
= 188000 = = 190000 - 9 400 4 = 756 600 37 600 0,500 | 0,769 4 — 
190 000 = = 192000 - 9 500 3 2 958 050 | 47500 | 0,550 |, 0,971 1 2 
= 192000 = = 194000 - 9 600 4 1 965 520 | 48000 0,8833 | 0,982 4 1 
= 194000 = = 196000- | 9700 2 2 780 280 | 38800 | 0,310 | 0,194 2 2 
= 196000 = = 198000 = |. 9800 1 u 197 290 9 800 0,078 0,200 1 | = 
198 00 = = 200000 = 9 900 2 1 598 260 | 29700 0,237 0,607 t ya 
| 
| 
= 200000 = = 202000 - 10 000 3 SÉ 604 840 30 000 | 0,240 0,614 Ss 
= 202000 = = 204000 - 10 100 2 1 608 870 30 300 | 0,242 0,620 2 1 
= 204000 = = 206000- | 10200 2 1 614270 | 30600 (au 0,626 2 1 
206 000 = = 208000 - | 10 300 3 1 827390 | 41200 0,998 0,85 s 1 
208 000 = = 210000 = | 10400 5 2 1 465 460 72 800 0,581 | 1,489 S "Jha 
| | | 
| 
= 210000 = = 212000 = | 10500 2 — 422 230 21 000 | 0,168 0,429 2 er 
= 212000 = = 214000 =» | 10 600 de 3 638 900 31 800 | 0,253 0,650 = 3 
214000 = = 216000 = | 10700 8 2 1075680 | 53 500 0,½ | 1,09 2 |2 
- 218000 = = 220000 = | 10900 1 2 658 160 | 32 700 0,261 0,669 1 — 
220 000 = = 222000 = 11 000 6 — 1 326 300 66 000 9 865 | 0,26 | 1,850 5 Gei 
= 222000 = = 224000 = | 11100 3 — 670 850 33 300 | 0,266 0,681 1 — 
224000 = 226 000 11 200 3 1 901080 | 44 800 | 0,858 05916 3 — 
226 000 = = 228000 : | 11300 1 227 490 11 300 0,090 0,231 — — 
228 000 = 230 000 = | 11400 2 1 689 870 | 34200 | 0,274 | 0,699 1 1 
230 000 = = 232000 = | 11500 1 — 231 680 11 500 | 0,092 | 0,235 1 — 
KR | 
= 232000 = = 234000 = | 11600 1 — 233 410 11 600 | 0,098 | 0,237 1 — 
234000 = = 236000 = | 11700 2 2 940 130 | 46 800 Aan | 0,957 1 1 
236 00 = = 238000 = | 11800 2 = 472450 | 23 600 0,187 | 0,483 2 — 
238 000 = = 240000 = | 11900 3 1 955 210 47 600 0,379 0,973 3 1 
240 000 = = 242000 = | 12.000 2 — 482 540 24 000 | 0,191, 0,401 2 | * 
= 242000 = = 244000 = | 12100 2 730 190 36 300 | 0,290 0,742 2 1 
244 000 = = 246000 = | 12200 2 — 489 670 | 24 400 0,194 | 0,199 2 — 
= 246000 = = 248000 = | 12300 1 — 246 020 12 300 0,098 | 0,252 1 — 
| 
| 
= 250000 : = 252000 = | 12500 2 501 720 25 000 0,199 | 0,511 2 — 
= 254000 : = 256000 = | 12700 3 1 1 022 410 50 800 0,406 | 1,039 3 1 
= 256000 = = 258000 = | 12800 1 1 512 710 25 600 | 0,208 | 0,5% 1 1 
258 000 = =- 260000 = | 12 900 > 1 260 000 12 900 | 0,103 0,264 — 1 
- 260000 = = 262000 13 000 3 1 1044 640 | 52 000 | 0,114 | 1,068 3 sx 
264 000 = = 266000 = | 13200 KN 1 265 000 | 13200 0,10 | 0,270 — je 
: 266000 = = 268000 = | 13 300 1 — 266 500 13 300 | 0,108 | 0,272 1 = 
268 000 = = 270000 = | 13400 1 2 808 130 40 200 0,321 0,822 1 1 
= 272000 =- = 274000 = | 13600 1 — 272 110 13 600 | 0,108 0,278 1 = 
= 274000 = = 276000 = | 13 700 1 — 275 300 13 700 j 0,109 0,80 1 = 


| 
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In die vornangegebene Auf die vornangegebene ae yer 


Steuerklaſſen 


Digitizad by Google 


Steuerklaſſe Steuerklaſſe treffen Ee ze: 
— — — — — T Steuer Deklaration 
eingeſchätzte | von je von je von 
Nummern Steuer: |- nicht. eingeſchätztes ſoll von je |1000 1000 4 
X 8 Š | 1000 ei | 
der Höhe des Einkommens ſatz Pose pt che Einkommen bo = geidästen des phyſi⸗ be 
Re 8 Steuerſolls ſchen 
Klaſſen — z5 Perſonen Tommens che 
M Berfonen || M M wer M 
i 2. 3. 4. 5. 6. f: 8. E "E mW. 
208 über 278 000 bis zu 280 000 4 | 13 900 gan, oe 280 000 13 900 f 0,111 0,284 — 1 
210 282 000 = = 284000 = 14 100 1 2 849 450 42 300 0,337 : 0,865 1 1 
211 =- 284000 = = 286000 = | 14 200 2 — 569 720 28 400 0,226 | 0,581 E Të 
212 286 000 288 000 - | 14 300 1 1 573 220 28 600 0,227 | 0,585 1 11 
213 288 000 290 000 = | 14 400 = 1 290 000 14 400 0,115 | 0,295 — 11 
214 290 000 = 292000 = | 14500 Sex 1 291 750 14 500 0,116 | 0,297 . 
215 - 292000 = = 294000 = | 14 600 1 2 878 210 43 800 0,318 | 0,896 1 2 
216 - 294000 - =- 296000 - | 14 700 3 1 1 180 130 58 800 0,468 | 1,203 3 1 
217 - 296000 = = 298000 = | 14800 1 — 297 400 14 800 0,118 | 0,303 1332 
218 298 000 - 300000 - | 14 900 See 1 298 500 14 900 0,118 | 0,305 Saz, af 
| 
| 
221 304 000 306 000 - | 15 200 — 1 305 000 15 200 0,121 | 0,311 — 1 
222 - 306000 : 808 000 - | 15 300 es" Ah E A 307 260 15 300 0,122 | 0,313 — 1 
223 = 308000 = = 310000 = | 15400 3 1 1236 620 61600 0,491 | 1,260 3 1 
224 = 810000 = = 312000 = | 15500 1 | — 311 650 15 500 oun | 0,317 1 |- 
225 312000 - 314000 = | 15600 eg ds 28 | 626 470 | 31200 0,249 | 0,638 — |i 
| Í 
| | | 
226 314000 = =- 316000 = | 15 700 1 2 946 170 | 47100 | 0,375 | 0,968 Ge 
227 316 000 318000 - | 15 800 1 — is 15 800 0,126 | 0,333 1 |- 
228 = 318000 = 320 000 - | 15 900 Jet 530780 15 900 | 0,197 | 0,325 145 
230 322 000 = = 8324000 = | 16100 3 968 800 48 300 0,384 0, 988 3 |- 
232 = 826000 =- =- 328000 = | 16300 2 — 654 460 32 600 0,260 | 0,667 2 — 
| | 
234 330 000 - 332000 = | 16 500 5 4 993 620 49 500 | 0,394 1,012 2 l 
235 - 882000 = = 334000 = | 16600 1 — | 334 000 16 600 0,133 | 0,340 — |- 
236 = 884000 = =- 336000 = | 16700 1 — 335 010 | 16700 0,133 | 0,42 1 |- 
239 - 340000 = = 342000 = | 17 000 1 — | 341 070 17 000 0,185 | 0,348 1 Lee 
242 = 346000 = = 348000 = | 17300 — 1 || 346080 17 300 0.040 0,137 | 0,354 — |! 
243 348000 = = 350000 = | 17400 1 1 | 698 750 34 800 S | 0,277 | 0,712 — 1 
FA 
244 - 850000 = = 352000 = | 17500 1 — 350 560 | 17 500 | 0,139 0,358 K Ae 
246 = 354000 = = 356000 = | 17700 1 — | 355 460 17 700 | 0,1411 | 0,362 1 
247 356000 = 358 000 = | 17800 2 — 115 570 35 600 0,284 | 0,728 4: Je 
248 - 358000 = = 360000 = | 17900 1 — || 858.020 17 900 0,142 | 0,366 D Ca 
249 = 360000 = =- 862000 = | 18000 1 | í | 721380 36 000 0,286 0,736 K Ae 
| | | 
250 = 362000 - = 864000 18 100] — 1 || 8362980 | 18100 0,144 | 0,300 ege A? 
254 - 370000 = - 372000 - | 18500 1 1 142 330 | 37 000 0,2 0,757 1 1 
256 = 874000 = = 376000 = | 18 700 — 1 3275 000 18 700 0,149 | 0,382 — |! 
259 2380 000 - 382000 = | 19 000 1 — 31 840 19 000 | 0,151 | 0,389 1 = 
260 2382 000 - 884000 = | 19 100 — 1 Uu 888 330 19 100 | 0,152 | 0,01 — 1 
263 - 388000 = = 390000 = | 19 400 2 | 1 || 1168410 58 200 | 0464 | 1,190 2 1 
264 = 390000 = = 392000 = | 19500 — 1 || 891000 | 19 500 | 0,155 | 0,399 — |? 
| | 
| | | 
269 = 400000 = 402000 = | 20 000 1 — || 401410 20 000 | 0,150 | 0,409 EE 
271 = 404000 = = 406000 = | 20 200 2 — || 809680 40 400 0,321 | 0,826 2 = 
273 = 408000 = = 410000 = | 20400 1 1 817840 40 800 0,324 0,834 1 43 
274 - 410000 - =- 412000 = | 20 500 1 | 4 822 460 41 000 0,326 | 0,839 KE 
277 416 00 = = 418000 =- 20 800] - 1 | 417800 | 20800 | O6 | oas | — |! 
| , i 
281 - 424000 = = 426000 = | 21200 — | 2 850 000 42 400 0,337 , 0,867 — — 
290 442 000 = = 444000 = | 22100 — 1 442 180 22 100 0,175 | 0,452 — 1 
296 = 454000 =- = 456000 = | 22 700 — 1 | 455260 | 22700 0,181 | 0,464 — ji 
304 < 470000 = = 472000 = |23500| 1 | — || 471490 | 23 500 0,187 | Gast 142 
305 = 472000 = = 474000 = | 23 600 1 = || 473 860 23 600 | 0,188 | 0,483 K'ke 


m E 
ji Stenörkteffen In die vornangegebene Auf die vornangegebene| Zahl der 
. 
à Steuerklaſſe Steuerklaſſe treffen abgegebenen 
it: PEENE Steuer- GE — Deklarationen 
x eingeſchätzte von je von je von 
Nummern Steuer: — , eingeſchätztes ſoll von je ae: 1000 .# lat 
B Ae Höhe des Einkommens jag | phyſiſche 115 Einkommen 1000 ein: gfmppten| bes phyſt- phy 
hi phyſiſche geſchätzten Ein: Steuerſolls ſchen | phyſi⸗ 
Klaſſen 1 E = I Perſonen kommens Go Beef? 
u Perſonen 4 P a M Perſonen 
1 È; 8. 4. i> | 6. f. 8. 9. 10. 11. | 12. 
I 
x 313 über 488 000 bis zu 490 000 4 24 400 — | 2 980 000 48 800 |\ 0,389 | 0998| — 2 
315 = 492000 = = 494000 = | 24 600 1 — 493 910 24 600 0,1 0,08] 1 SH 
317 496 000 = = 498000 = | 24 800 > 1 496 330 24 800 0,1977 0,5077 — | 1 
| 
| 
319 = 500000 - 502 000 = | 25 000 1 | = 501 240 25 000 0199| Gaul 1 ! — 
323 - 508000 = = 510 000 =- | 25400 — tl | 508 330 25 400 0,02 0,5199 — 1 
- M = 510000 = = 512000 = | 25500 — 2 1022430 51 000 0,06 1,0483“ — 1 
| 331 = 524000 = = 526000 = | 26 200 1 — 524 830 26 200 0,208 0,536 1 
343 = 548000 = = 550000 = | 27 400 1 Ss 549 800 27 400 0,1s 0,5860 1 = 
353 568 000 = = 570000 -| 28 400 1 — 570 000 28 400 0,26 0,581[ 1 | — 
368 - 598000 = 600 000 = | 29 900 es 600 000 29 900 0,8 0,612 — 1 
| 
389 640 00 = = 642000 = | 32000 1 — 640 040 32 000 0,54 0,654 | Se 
— 397 656 00 = = 658000 = | 32 800 gé, hël 657 420 32 800 0,61 Gt — | — 
09 - 684000 = = 686000 = | 3420| — | 1 684670] 34 200 ben 0% — 
4113 = 688000 = = 690 000 = | 34400 — 1 688 420 34 400 om" opos] — 1 
r | | f 
421 = 704000 = = 706000 = | 35200 1 | — 704 570 35 200 0,280 | Oral 1 | — 
429 = 720000 = = 722000 = | 36000 See E | 720 040 36 000|% oos 0,2868 0,7360 —d 1 
' 431 = 724000 = = 726000 = | 36200 1 — 724 520 36 200 0,287) 0%7400( 1 — 
432 = 726000 = = 728 000 = | 36 300 — 1 4 726 740 36 300 0,288 0,742 — 1 
435 1732 000 1734 000 = | 36 600 En gel 732 180 36 600 0, 1 0,7490 1 — 
6 734 00 = = 736000 = | 36 700 1 — 2735 890] 36 700 oam) of 1 — 
447 756 000 = = 758 000 = | 37 800 omg 1 757 870 37 800 0,801 Gool — 1 
4461 1784 000 = = 786000 = 39 200 1 — 784 770 39 200 0,11 0,802 1 — 
518 = 898000 - =- 900000 = 44 900 1 | 899 740 44 900 0,357 0,918 1 | — 
533 928 000 = = 930000 = | 46 400 = 1 | 930 000 46 400 0,369 Daul — 1 
558 = 978000 = = 980 000 = | 48 900 = 1 980 000 48 900 0,9 1,000 — = 
| 
"7 i - 1008000 = =- 1010000 = | 50400 = 1 | 1009 050 50 400 0, 1,0811 — 1 
È 609 = 1080000 = = 1082000 = | 54000 = 1 1 080 410 54 000 0,129 1,105] — 1 
768 1398 0001400 900 : 6990| — | 1 1400 000 69 900 F 
807 = 1476000 = = 1478000 [ 73 800 — 1 | 1476190 73 800 0,88 1,5090 — 1 
| 818 = 1498000 = =- 1500000 = | 74900 — 1 1500 000 74 900 0,5958 1,5327 — == 
11426 = 2714000 = = 2716000 135 700 — 1 | 2714840| 135700 1,07 2,775] — 1 
1630 3122000 = 3 124 000 = | 156 100 = 1 3122 550] 156100 1,239 | 3,1927 — 1 
3019 = 5900000 = = 5902000 295 000 — 1 5900 600] 295 000 2,341 Goal — 1 
Zuſammenſtellung. 
0 bis 5 bis zu 1100 % 1390 457 2609 | 886 537 577 | 4649 874 | 715,933 351744 95,097] 23 074 546 
6 10 über 1100 = - 2200 ⸗ 391 751 343 576 766 324 | 7 426 271 | 201,507 | 228,889 151,878 |103 541| 171 
11 * „ 2200 8300 = 138319 619 | 507 607 234 |13 501 962 | 71,104 | 201,399 | 276,135 | 109 726 | 360 
26 44 8300 = = 26000- 16 639 | 413 | 230 210 935 8558 895 | 8,764 91,339 175,042] 14 682 287 
45 = 72| = 26000 = = 54000 = 2 861 | 196 | 110 742 210 4 625 740| 1.571 43,8 94,604] 2549| 148 
73 = 118| = 54 000 100 000 892 117 71875 740 3 332 990] 0,519 28,517 68,165 823 88 
119 = 143| = 100000 = 150 000 = 227 39 32 233 780 | 1597 400| 0,187 12,789 32,669 197 27 
144 168 [ 150 000 200 000. 92 29 21 056 297 1045 900] 0,062 8,354 21,390 82 23 
169 - 193| = 200000 = = 250000 = 52 18 15 512 690 | 771 600 0,086, 6,155 | 15,780 45| 13 
104 = 218| = 250000 = = 300000 = 22 17 10 736 900 534700| oö 4,260 10936 22 13 
219 243% =- 300000 - =- 350000 - 18 | 10 9041 851| 450400| 0,0% 3,887 | 9,211 16 9 
244 268 350 000 = = 400000 = 10 | 7 6 305 880] 314300| 0o08) 2,502 6,488 10 6 
269 = 318 400 000 = = 500000 = 8 10 7932 220] 395500| 0,09! 3,117 | 8,088 8| 8 
319 = 368| =- 500000 - 600 000 = 4 4 4276 630] 213 300 0,0% 1,697 4,362 A 3 
369 = 418| =- 600000 = = 700000- 1 3 2670 550 133 400 0% 1,00 2, 1 2 
419 = 468 = 700 000 800 000 = 5 3 5 886 5801 294 000 0,004 2,336 6,013 5 | 3 
469 568 = 800 000 1 000 000 = 1 2 [28809 740] 140 200 0,02 1,115 2,867 1 1 
569 -3019| - 1000 000 — | 8| 18203640| 909800| 0,004 722| 18,607] — 6 
Zuſammen [1941359 | 4447 
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2520 406 778 |48 896 232 |1 000,000|1000,000 1 000 500] 254 786 |1 714 


Digitizad by Google 


6&2 — 


ung des Einkommens nach Steuerklaſſen in den einzelnen Gemein 


Steuerſol 


Zahl Betrag 
der — 
yeitragöpflichtigen och des 
eingeſchätzten ſteuerpflichtigen 100 
Perſonen Einkommens W ion p 
iſchl. der Steuerfreien der Beitrags⸗ (unter abjolut | 4 
nach $ 12, 3) pflichtigen Berückſichtigung E 
d (einſchl. der Steuer. | der Abzüge nach N 
freien nach $ 12, 3) 8 12,5) A 
— | | 2 
ch | ohnſiſch | überhaupt A | MH M L 
| 9. I| 10. 11. 12. 18. 
73 422 228 795 418 400 982 415 355 482 | 9802 290 
29 434 215 363 434 419 170 431 703 440 | 10931762 e 
114 106 un 920 164 812825 163 277 505 | 3666 744 | dÉ 
60 34 45594 77 243 325 76769185 | 1757 987 2 
51 52 2393 003 42 388 306 | 41 961186 | 1012 827 dp 
95 13 13 208 20 613 530 | 20 435 050 452 019 aus 
387 16 12 903 18 265 080 | 18 030 620 354 170 ' 188 
199 33 10432 15 869 640 15 680 410 323 609 19% 
129 40 10469 17 786 250 17 635 840 409 064 | Ru 
16 12 10 528 14 203 730 14 048 640 292 356 | 19% 
338 14 | 9 852 15 112 855 14 963 985 332 903 un 
13 8 || 9 021 12 510 980 12 301 930 246 698 18% 
342 9 10351 13 978 924 13 823 024 277412 19, 
165 7 8472 11 291 020 11 171 420 227 581 | 19% 
588 10 6 598 10 196 820 10 091 750 203 468 19% 
77 14 | 5 991 9 453 020 9 336 440 199 754 | %5 
176 16 6 492 9 163 390 9 056 050 189 549 395 
00 11 5 911 8 682 850 8 584 280 163 299 18% 
19 4 | 6 023 9 344 490 9 223 930 200 459 20% 
562 12 | 6 574 10 977 340 10 900 660 243 072 | dÉ 
252 12 | 4264 T 494 230 7 406 090 167 117 | 215 
936 6 | 5 042 8 352 870 8 246 510 193 314 | 2# 
529 4 4533 5 712 600 5 607 270 101679 16% 
190 4 6194 8475560 | 88389 930 162 423 188 
757 12 4769 6 024 320 5 918 020 109 552 16% 
522 6 4 528 6 754 477 6 638 737 133 083 | 19% 
754 7 5 761 7 228 930 7 147 890 129 776 | 175 
727 8 3 735 5 305 460 5 227 840 100 026 178 
154 7 4161 6 591 620 6 519 970 142 542 2m 
554 11 3 565 5 853 360 5 781 680 127 446 | 21% 
534 9 3 543 4740 810 4 671 890 84785 | 115 
676 6 | 3 682 5593 650 | 5 517 430 115454 20% 
063 14 | 4077 6 604 450 | 6 543 040 146 290 | 21a 
182 6 | 4188 6 959 620 6 914 700 162 569 BE 
163 1379 | 806 542 | 1426406 484 1414 881 824 | 33 163 079 — 2% 
787 337 || 165124 206 909 446 203 580 341 | 3574196 | 168 
950 1716 | 971666 | 1633315 930 | 1618462165 | 36 737 275 22 
| | 
534 4 4538 5 691130 5 553 330 91008 15% 
011 1 | 5 012 6813 960 | 6 715 130 108 857 | 154 
089 1 3 090 4079 170 4 021 070 65 088 155 
995 1 3 996 4127 880 4 014 730 53447 12,8 
445 — 4 445 5 173 960 | 5 072 040 67989 | 128 
154 2 5156 6 604 060 | 6 525 410 149 606 | 2115 
346 1 3 347 3 576 580 3 456 360 43386 115 
160 5 4165 5 058 910 4 967 260 75 828 | 14, 
405 | 6 | 4411 8 537 560 ` 8 471 940 204 922 | 3 
139 21 | 38160 49663210 | 48797270 860 219 16 
965 | 760 | 731725 777 924 665 | 761680875 | 11298738 13% 
104 | 781 769 885 827 587 875 810 478 145 | 12 158 957 148 


054 | 2497 1741551 | 2460903805 2428 940 310 48 896 232 | 19» 


ßigung nach § 13 find in den Klaſſen enthalten, in die De nach der Höhe ihres Einkommens geboren 


Digitized by Google 


ur — 2 


it über 10000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden, nebſt Verhältnisziffern. 


Klaſſe 3 


Klaſſe 0 Klaſſe 1a Klaſſe 1 Klaſſe 2 


l bis zu 400 % über 400 bis 500 %) über 500 bis 600 % iiber 600 bis 700 % über 700 bis 800 % 
ſteuerfrei Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz 
1.4 2 M 3 4 4 M 
... Weg (re? aT PR EHE HE EHE EVER 
ahl der | ahl der nach Zahl Zahl der nach Zahl der nach I, Id 
20 | ët Da, Zahl Gerte Jah ul LA Zahl Verüdfichtigung Zahl Ger og 
ngeihägten (ect er eingeſchätzten | nach 8 18 8 eingeſchätzten vk 419 eingeſchätzten 1 eingeſchätzten | 1 
Kerlonen ſteuerfrei Perſonen in Klaſſe 1a Perſonen in Klaſſe 1 Perſonen in Klaſſe 2 Perſonen in Klaſſe 3 
— — seg | W = en a 2 Lesen er P | beitragapilid SC RR beitragspflich⸗ 
nicht. phyſiſchen nicht? tigen phyſiſchen o nicht- tigen phyſiſchen nicht» tigen phyſiſchen 9 5 nicht⸗ tigen phyſiſche 
MA wën Stan ] PM Anni Perſonen | POIO vwtta  Berionen | PM ` waiua Personen | PRID sta Personen 
18. 19. 20 21 22. 23 24 25. 26. 27. 28. 
| 
24949 | 30 24 861 24 575 | 16 24 542 17594 | 10 | 17 974 14261 11 14 806 
23798 | 31 23 751 21506 | 16 21459 12725 | 12 | 12821 100389 16 10 407 
12 821 412 772 9 611 3 9 625 6 105 2 6543 7 897 3 8 145 
3 344 1 3 350 RSR | zg | 6 281 5814 — 5 908 1530 | — 4 679 
2 609 4 | 2 598 2182 2 2191 1219 1 1283 1 671 2 1815 
2528 — 2554 iog | = 1788 1 434 1 | 1431 188888 1220 
2 525 1| 2509 979 | — 1023 989 — 1075 AR | Ze 1 289 
1 703 3| 1740 3008 f =] 1 086 a 1015 1100 4 1096 
1 606 1 | 1 622 1 049 2 1122 963 2 1007 1064 1 1030 
2370 1 | 2413 1 1324 GER l- | 1 226 1096 | — | 1110 
1 867 1 1875 1366 | — 1419 997 = | 1 047 1032 2 1047 
KSE J.S 1 608 1041 e 1 059 994: | = 1 004 1050 — 1092 
259 | — 2 582 948 1 993 1898 882 12 1102 
36723 | = 2570 777 1 814 507 — 676 8 833 
738 — 743 661 — 666 1 567 BIT L za 614 
Reg | 792 665 1 707 560 1 590 BEE. | = 559 
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Perſonen mit ſteuerfreiem Einkommen bis 400 M Perſonen mit ſteuerpflichtigem Einkommen 

und zwar mit bis 400 4 und zwar mit 
4 über über über über bi über über über über 
R Gemeinden bis 50.4| 50 bis | 100 big | 200 big | 300 bis | 50 y | 50 bis | 100 bis | 200 bis | 300 bis 
100 4 200 M 300 4 400 M 100 M 200 M | 300 M | 400 4 
| phy. nit] | phy · y. nicht n nicht · nicht mi nicht · phy. u vb v. nicht pii . nicht- phy. y nide ppm, nicht: . py. nicht: 
h | di dé | h ph v. b . 
ae ial mio his |" Ei von sene poa Pe EI MSL Fine ME 
` 2. 3.4. 5. 6. A | 8. 9. Gi . Gi 18. | 14. | 16. | 16. | 17. E 19. | 20. | 21. | 22. 

2 
Stollberg — —1 2 — 89 — 147 — EE, E D pe . 
Treuen N VFW Du — — Iess 
J . ee hd aaa a é EH E 
t| Burgftädt . — 1 16 =] 104 — 78 1 9% |— |— |—|— |— d Sea 12 
d — 1| 2 il— 8 140 — 131 — 10 — 4 — | 11 
| | 
J Markranſtädt 115 36 — 45 — TACEN il 1 — 1 
1| Lößnitz 8 — 15 — 219 — 194 i| 144 ————— ] 11 — EE 1 — 
3} Siopau . 8| —| 12| —| 239| 1 143 — ] 262 —I—|—| Uh 11 - I- — ' ı — 
Geher — — 3 — 49 — 182 —— 71— —— ——— |- EE EE 
Rochlitz — 1 97 — 63 — 8—| IECH AE KA EH 6|- |- |— 
| | | 

ngeorgenfladt . . . . . .|I— | —| 11 — 28 | — 80 | — 158 — I— |— I— |— 1 3 2 
Bir. ern... LU sl 12 — 169 — 355 — „ , ee 
JJ ls AU Al sl-| 99 — e eh ua if Beier 


ml. 68 Städte m. über 6000 Einw.] 353 195 |1389 1105 |12 575 201025 392 145 |38 736 | 96 |172 
mn Gtäbte m. unter 6000 Cinw. | 50| 6f 666 3 3 269 | 4 5616| 9 al 4633| 4 7111 ea | 
zuf. Städte | 403 (el 2055 |108 |15 844 |205 31 008 |154 [a3 369 |100 |243 | 6 ee 1 |388| 4 259 3 1874 


itz im Erzgebirge d: REN.) tue ee 
* 8 1 20 — 10| 1 237—] 374 — ill 5/-| 2—(— — 1 — 

mit Mgt. u. Kaſerne , . Be > 

=; ial Shef le Fe ar elle EE Kn E 

ës, i-si Zelt "th re leerer Ziel Zéck ise 

9| Reugerst wel aait, le ir E > Mn a Ve Een as ee 
0| Aberplar K . il) 228 — 1 Bee ee ee 
1 Deuben bei Dresden wl le , er ee de oe deng 
a adel 1 * . . 6 1 6 an 45 er 105 — 158 | pe - 1 — 2 — 3 — 4 — 2 — 
mb . e 
4) Ebersbach bei Lobau D eee 
5 Oberlungwit ial Steel Bo] Be 782. 
j| Willa " n 
N el, dl Kess ls Lë Leg ee, Inc engt: gern 

„ tz Bee 3 “== 7] 1717 RSR 

Gi "St 2 lech, te: her Beer Al 

— fl 66 | — i= e 

15| — 12 — 180 1 366 1 389 — Es 1 

W 12 neee 

4 ß ehe es 

bei Zittau „ en ae] ea iss ën kalen 

. 1| 1 27 — 137 —[ 310 — [ 365 1/13 —10— | 3 — 1 —(— — 

orf bei Pulsnitz — 1 12 — 110 — [ 263 — 398 — |— |— |— | |— |< | | — | — 
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| Klingentha Zn. EL | ıl || s|- 116 1 146— — ——— I EECH EEN 
. 30 Landgem. m. über 6000 Einw. 100 23| 422 1| 2566| 5 5272 66647 alas — 32 — 36 — | 34 — 16 — 

zr unter 6000 | 567 |486 |3170 |221 |19 003 221 |35 113 |146 |36 766 69 |345| 3 330 5 321 5 167 — 981 
zu. Landgemeinden | 667 |509 [3592 222 |21 569 226 Sur 43413 73 |378| 3 362 5 57 5 [201|— 1141 


gönigreich |1070 710 |5647 330 |37 413 431 [71 393 306 |s6 782 ales 9 Je 16 |745 0 [ao 
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*) Die den Zahlen der Klaſſen 8 bis 13 und der Summe in kleinerem Druck beigefügten Ziffern Gef bie [vl 
von 50 Æ für jedes Kind im Alter von 6 bis 14 Jahren noch keine Steuerermäßigung erlangt hatten, jedoch wegen Vorhandenſeins von 3 oder mehr Kindern dieſes Alters eine Cru 


um 1 Klaſſe genießen. 
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7. Die Steuerermäßigungen nach § 12,3 im Königreiche. 


überhaupt 


400 M | fteuerfrei | 202 305 
500 = 1 288 029 
600 = 2 214 524 
700 = 3 161 943 
800 = 4 158 808 
950 = d 193 530 
1100 = 10 171 318 
1250 = 13 122 538 
1400 = 16 80 779 
1600 = 20 80 035 
1900 ⸗ 26 64 998 
2200 = 36 43 401 
2500 = 46 29 782 
2800 = 56 20 339 
3100 = 67 18 140 


Steuerklaſſen 


Höhe des Einkommens 


über 400 bis zu 
= 500 = 
600 = 
z 700 = 
z 800 = 


z 950 = = 
2 1100 = s 
= 1250 = e 
2 1 400 7 7 
1 600 
1900 
= 2 200 
2 500 
2800 
e 3 100 
z 3400 
- 3 700 
4 000 
- 4300 


* * AA 


* 


* 


* AA AW A AN 


= 5300 


An 


Eh WW ww "9 WW 28. dëk: Ms JW 


** * W u * * 


zufammen 1 703 830 7 504 6 133 1 109 262 


Steuer— 


jap 


zuſammen] 1850 469 


Zahl der eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen 
mit Abzügen nach § 12,3 


nicht 
deer | 


| 5958 | 5958 
7998 3 488 
11982 | 4195 

| 20384 | 5864 
31544 8290 
49 914 | 20 527 
49 917 | 18489 
38 917 | 15 730 
28 384 10 647 
27646 | 13 033 

| 

22 551 || 12 636 
13 922 | 7966 
9269 | 5658 
6597 | 3891 

5 409 3380 


330 387 


welche Ste Steuerermäßigung 
3 um 


führten | Kaffe 9 


139 747 174 060 


ot lien ` 


Klaſſen 


16 084 


492 


Ae derjenigen Perſonen an, die durch den gef 


nicht herbei- 


4 


Klaſſen 


4 


8. Die Steuerermäßigungen nach § 13 im Königreiche. 


Zahl der e phyſiſchen 


überhaupt 


1 
gangen Klaſſe 


4. 


288 029 
214 524 
161 943 
158 808 
193 530 | 


171 318 
122 538 
80 779 
80 035 
64 998 


43 401 
29 782 
20 339 
18 140 | 
12 027 


10 467 
8 567 
5 889 | 
7 731 | 
6396 | | 
4 589 | 


erſonen 


mit Steuerermäßigung 


7. 


Betrag der Abzüge, Sten 
welche aus d 
Steuerermäßigung Wide 
— 6 i 
herbei: gung 
führten führten nach 81 
M M 
11. 12. 
456 750 — 
174 400 429 600 1 
209 750 758 700 d 
293 200 1 514 300 168 
414 500 2 492 100 277 
1 277 000 3 423 300 93 
1 183 700 3 522 100 99 
973 400 2 730 450 72 
680 450 2 047 650 561 
853 000 1772 200 60 
854 600 | 1261300 | A 
531 850 758 100 59 
384 450 469 250 
265 000 332 900 
230 950 263 100 
8 783 000 | 21 775 050 


Von den Eingeſchätzten mit Steuerermäßigung nach 8 18| e 
um 


1 Klaſſe 


2 


Klaſſen 


SKS 
Klaſſen Klaſſen 


8. 


1 
Klaſſe 
9. 


132 


10. 


115 43 
158 55 
213 | 89 
275 39 
215 37 
157 25 | 
129 19 
121 6 
61 — 
32 — 
23 — 
20 — 
1651 313 


1 4 
Klaſſen Klaſſen Klaſſen 


| 13. 


1 | Sang 
Klaſſe Klaſſen Klaſſen 


. 


— — 


| e Va 09-1 02 | | | 


3 Klaſſen infol 
genießen gleichzeitig Steuerermäßigung nach § 12,3 zu 
um 


1 2 
Klaſſe Klaſſen 


16. 


— — 


[ nomme oal |l 
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9. Die Steuerermäßigungen nach § 12,3 und 13 in den einzelnen Gemeinden 
und in den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Gemeinden 


1. 


en mit Gutsbez Albertſtadt 
d nit Rgt. Kleinzſchocher 


m mit Lehngut Marienthal 


t 
Be 
` dE 
` SE 


veiba. . 

e 6 a 

mit Rat. geg 
berg. 


RER 
nftein- Exnftthal 
RN 
tenberg . 


34 Städte mit über 10 000 Einw. 
09 „ unter 10 000 


zuſammen Städte 


b im Erzgebirge 
n 
M mit Rgt. u. Kaſerne 
planiz 
gin. 

Dën . 

panig . . 

en bei Dresden 

ku ` -. 


j beggen k mit über 10 000 Einw. 


3025 = unter 10 000 = 
zuſammen Landgemeinden 


Zahl der eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen 


mit 

Ein⸗ 
kommen 
bis zu 


219 437 
213 139 
100 215 
45 012 
22 828 


13 836 
13 470 
11 698 
10 864 
11 591 


9 758 
10 231 
10 838 

8 448 

6 840 


6 988 
7.060 
6 614 
6 338 
6 320 


4 335 
5 546 
5 892 


809 055 
183 094 
992 149 | 


5 104 
5 575 
3 314 
4 490 
5 056 


5 839 
3 832 
4 524 
4 48231 


41 965 
816 355 
858 320 173 190 


Betrag 
mit Abzügen nach § 12,3 der Abzüge, welche 
welche Steuerermäßigung Steuerermäßigung 
herbeiführten , 
über: nicht ger Au herbei- 
haupt herbei- | i Dep 9 05 führten 
$ über- Vorhanden⸗ führten 
führten haupt | feins von 
| | 3 oder mehr 


4. 


32 256 15 697 16 559 735 
29 210 14995 | 14215 970 
17123 8204| 8919| 332 

4910 2349 2561 184 
4441 2024| 2417 126 
1872 826 1046 42 
2381| 1038 1343 36 
1981 806 1175 37 
1518 642 876 31 
1 667 688 969 21 
1539 615 924 35 
2156 855 1301 37 
1 663 738 925 22 
1175 590 700 18 
1108 520 588 29 
1193 514 e 22 
1129| 473 656 19 
1 036 468 568 19 
1 320 536 784 31 
864 453 411 19 
946 436 510 16 
1110 455 655 23 
1177 512 665 14 
883 419 464 19 
1146 474 672 13 
1139 500 639 81 
859 397 462 14 
847 378 469 2 
764 350 414 18 
713 287 426 12 
728 320 408 11 
763 324 439 19 
656 275 381 12 
437 183 254 12 
122 815 | 58341 64474 2981 
34382 14119 20263 500 
157 197 72 460 84737 3481 
| 
599 818 30 
509 519 25 
264 332 6 
448 686 7 
480 561 26 
325 546 6 
425 709 | 20 
865 4 9 
367 342 12 


5.085 | 


8 867 | 
u 323 | 63505 100 818 2019 


Kindern 


67 287 | 105 903 2160 


988 900 | 1 838 100 
957 800 | 1 633 000 


947 750 
299 950 
276 850 


110 500 
149 000 
130 300 
100 150 
103 800 


104 300 
134 750 
97 100 
77 300 
66 200 


76 800 
71 600 
66 400 
86 250 
44 000 


59 050 
74 900 
70 600 
53 200 
66 500 


77 550 
54 100 
51 400 
48 500 
50 100 


46 550 
52 600 
41 150 
29 750 


3 678 800 7 189 850 


881 100 | 2 305 550 


40 450 


33 850 
16 900 
28 950 
31 750 


18 700 
27 400 
23 500 
23 500 


245 000 


4 559 900 | 9 495 400 


95 400 
63 150 
38 800 
82 400 
66 700 


52 050 
87 250 
63 150 
41 300 


590 200 


3 978 100 |11 689 450 


mit über 10000 Einwohnern 


Steuer: 
ausfall 
infolge 
der 
Ermäßi⸗ 
gungen 


nach 


§ 12,83 


M 
9. 


66 144 
63 525 
34 631 
10 790 

9 619 


3 502 
4 688 
3 969 
2 970 
2 959 


63 151 
815 144 


2 932 
2 306 
1 272 
2 240 
2 215 


1 213 
2 487 
2 191 
1 351 


18 207 
310 963 
4 223 100 12 279 650 329 170 


251 993 


Zahl der 
beitragspflichtigen 
phyſiſchen Perſonen 
. 
mit Ein⸗ 
kommen ermäßi— 


bis zu 
5 800 4 


10. 


220 238 
207 012 
95 991 
44 240 
22 187 


12 801 
12 616 
10 057 
10 076 
10 307 


9 578 
8 828 
10 083 
8 285 
6 426 


5 813 
6 353 
5 765 
5 882 
6 313 


4119 
4 914 
4 442 
6 039 
4 657 


4 458 
5 671 
3 645 
4 025 
3 435 


3 454 
3 563 
3 947 
4 040 


779 260 
162 086 


941346 


4 504 
4 957 
3 057 
3 979 
4 424 


5 086 
3 335 
4120 
4200 


37 662 
724 822 


762 484 


ausfall 
infolge 


- 
KE 


mit 
Steuer: 


nach 


g 13 


77 5 097 
847 | 4398 
86 498 
66 425 
106 558 
44 262 
32 150 
8 100 
23 227 
45 111 
13 33 
16 67 
3 4 
30 103 
14 97 
24 153 
13 56 
5 16 
25 107 
18 53 
15 60 
8 41 
18 60 
7 45 

9 93 
20 78 
12 44 
5 23 

4 19 
24 116 
14 139 
5 48 

9 38 
2375 13 319 
711 2 682 
3 086 16 001 
1 3 
11 39 
14 43 
7 19 
56 255 
6 23 
14 34 
40 148 
7 49 
156 613 
4262 [13 199 
4418 13 812 


Königreich [1850 469 330 387 139 747 190 640 5 641 [8783 000 21 775 050644 3141703 830 7504 29 813 
Atlhriit des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes 53. Jahrg. 1907. 
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III. überſichten über die Einſchähungen jur Ergänzungsſteuer auf das Jahr 1906. 
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1. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Steuerbezirken, 


mit Unterſcheidung von Stadt und Land. 


Einwohner: 
zahl am 
1. Dezember 
1905 
nach dem 
Gebiets— 
umfange 
von 
1906 


Einſchätzungsorte 


Städte 11914 
Landgemeinden 43 828 
zuſammen 55 742 
S 536 508 
Landgemeinden 204 475 
zuſammen 740 983 
Städte 35 518 
Landgemeinden 81 614 
zujammen 117 132 
Städte ; 29 301 
Landgemeinden 57 011 
zuſammen 86 312 
Städte 47 377 
Landgemeinden 79 855 
zuſammen 127 232 
Städte 52 745 
Landgemeinden 104 251 
zuſammen 156 996 
Städte 5 36 561 
Landgemeinden ck S. a 
zuſammen 78 272 
Städte 62 521 
Landgemeinden 58 558 
zuſammen 121 079 
Städte 44 754 
Landgemeinden 61 322 
zuſammen 106 076 
Städte ; 519 422 
Qandgemeinden . | 146 939 
zuſammen 666 361 
Städte 19 699 
Landgemeinden 37 994 


344 090 12 830 060 | 43 267 980 56442 130 677 330 

630 400 7191480 39 069 750 4 891 630 608 550 

974 490 | 20021540 82337 730 103 333 760 1285 880 
2. Steuerbezirk Döbeln. 

74 800 34 120 920 69 595 820 103 791 540 4 457 980 
349 800 15 495 650 57 365 710 73 211 160 2 666 680 
424600 | 49616570 | 126961530 | 177 002 700 7 124 660 

3. Steuerbezirk Grimma. 
597 930 17 321 720 | 68 097 060 8s 016 710 1 495 740 
3 582 690 12 060 520 68 019 830 83 663 040 1 782 820 
4180620 | 29382240 | 136116890 169 679 750 3 278 560 
4. Steuerbezirk Leipzig. 
795 680 469 992 520 1 201 355 760 1 672 143 960 24 067 600 
1516 130 | 31207 422 | 139 043 980 | 171 767 532 3 505 830 
2311810 | 501199 942 | 1340 399 740 | 1 843 911 492 27 573 430 
5. Steuerbezirk Oſchatz. 

95 250 8 698 700 34 046 120 42 840 070 354 700 
770 910 5 823 070 37 315 250 43 909 230 680 020 
866160 14 521770 71361370 | 86 749 300 1 034 720 


57 693 


zuſammen 


Eingeſchätztes Vermögen 


Kohlenberg— 


| 


baurechte und Anlage⸗ Sonſtiges 
Abbaurechte und Kapital⸗ ’ 
(Grund: Betriebskapital vermögen || zuſammen 
vermögen) 8 17,2 8 17,3 
8 171 


I. Hteuerkreis Dresden. 


1. Steuerbezirk Dippoldiswalde. 


II. Steuerſreis Leipzig. 


11 700 3 139 800 11538100 || 14689 600 60 000 
357 510 4 (190 860 21949 930 | 26398 300 239 680 
369210 | 7230660 | 33488030 | 41087 900 299 680 

2. Steuerbezirk Dresden. 
1442 920 | 420371470 1 694 815530 || 2116 629 920 | 143 069 530 
2917490 | 71841510 477 496 690 | 552 255 690 
4360410 492 212980 | 2172312220 2668 885 610 | 158 039 010 
3. Steuerbezirk Freiberg. 

10 200 14 996 190 41982 630 | 56 989 020 489 290 
160 420 8889790 | 36372970 | 45423180 604 310 
170620 | 23885980 | 78355600 | 102412 200 1 093 600 

4. Steuerbezirk Großenhain. 

75 840 17 207 990 40 296780 57 580 610 109 700 

815 590 6 169 170 35 022 740 42 007 500 290 760 

— d — — — | — I 
891430 | 23 377 160 75319520 | 99 588 110 400 460 
5. Steuerbezirk Meißen. 

631 080 18 799 310 | 66 180 240 85 610 630 851 360 
1 863 430 11 798860 | 97 363 280 | 111025 570 1430 960 
2494510 | 30598170 | 163543520 || 196 636 200 2 282 320 

6. Steuerbezirk Pirna. 

372 700 27 890 50 | 65671425 98 934 655 675 820 

978 500 22 724749 | 79251262 | 102964 511 885 530 
1351200 50 615279 | 144922687 196 889 166 1 561 350 


1. Steuerbezirk Borna. 


Ergänzungs⸗ 
ſteuer⸗ 
pflichtiges 
Vermögen 


14 629 600 
26 158 620 


40 788 220 


1 973 560 390 


6 477 
9 971 


16 448 


941 262 


9 969 480 542 286 210 254 543 


2515 846 600 | 1195 805 
56 499 730 25 691 
44 818 870 17 938 
101 318 600 43 629 
57 470 910 26 285 
4117186 740 17 490 
99 187 650 43 772 
84 759 270 37 820 
109 594 610 46 600 
194 353 880 84 420 
93 258 835 42 767 
102 068 981 44 071 
195 327 816 86 838 
55 764 800 24 284 
46 283 080 19 405 
102 047 880 43 639 
99 333 560 44 849 
70 544 480 29 577 
169 878 040 74 426 
84 520 970 37 773 
81 880 220 35 358 
166 401 190 73 131 
1648 076 360 | 793 033 
168 261 702 78 434 
1816 338 062 | 871467 
42 485 370 18 738 
43 229 210 18 702 
85 714 580 37 440 


| Einwohner: Eingeſchätztes Vermögen R 
` zahl am EE a E Ergänzungs⸗ 
1. Dezember [Kohlenberg⸗ S Sant: 5 F 3 
> Einſchätzungsorte | nah dem Abbaurechte eu, ann 21 ichtiges 
ſhatzung 9 (Grund⸗ Betriebskapital vermögen zuſammen on 5 fol 
umfange vermögen) § 17,3 8 17,3 8 
von ME ala hip re erh l aaea aa nn WEE 
1906 M 4 M M M 4 M 
1. 2. 3. | 4. | 5. | 6 d | 8. 9. 
6. Steuerbezirk Rochlitz. 
Städte 46 987 = 18 800 390 51 346 100 70 146 490 708 860 69 437 630 31 401 
~ Landgemeinden . . 69 955 103 100 13 635 800 48 871 110 62610010 | 269400 62 340 610 25 083 
zuſammen | 116 942 103100 | 32436 190 | 100 217 210 132 756 500 978 260 131 778 240 56 484 
III. Stenerkreis Zwickau. 1. Stenerbezirk Auerbach. 
Städte 36 485 79000 2 985 670 36 154 760 63 219 430 889 380 62 330 050 29 244 
Landgemeinden 77 179 11 750 15 399 680 22188520 37 599 950 103 900 37 496 050 16 790 
zuſammen [ 113 664 90750 42 385 350 | 5s 343 280 100 819 380 993 280 99 826 100 46 034 
2. Steuerbezirk Olsnitz. 
Städte 34 056 1 000 21 918 670 43 537 480 65 457 150 460 500 64 996 650 30 689 
Landgemeinden . | 38623 275 370 4 506 320 15 666 580 20 438 270 159 570 20 278 700 8 848 
zuſammen 72 679 276 370 | 26 424 990 59 194 060 85 895 420 620 070 85 275 350 39 537 
3. Steuerbezirk Plauen. 
Städte. 156 651 312 000 123 616 880 210 886 200 334 815 080 1 799 750 333 015 330 159 453 
Landgemeinden 46 892 681 500 7 854 340 32 759 820 41 295 660 282 010 41 013 660 18 104 
zufammen | 208 543 993 500 | 131471220 243 646 020 376 110 740 2 081 760 374 028 980 177 557 
l 4. Stenerbezirt Schwarzenberg. 
Städte 60 201 48 000 33 336 200 42 110 300 75 494 500 1 166 500 74 328 000 34 461 
Landgemeinden 72 510 66 600 35 348 850 28 295 280 63 710 730 4299600 [ 59411130 27 322 
zuſammen | 132 711 114600 | 68685050 | 70405 580 139 205 230 5 466 100 133 739 130 61 783 
5. Steuerbezirk Zwickau. 
Städte . . 124 295 194 040 88 397 320 | 210 362 410 298 953 770 1 780 860 297 173 410 140 482 
Landgemeinden | 153 339 593 880 49 133 390 107 634 290 157 361 560 1 408 490 155 953 070 70 466 
zuſammen | 277 634 787 920 | 137530710 | 817 996 700 456 315 330 3 188 850 453 126 480 210 948 
IV. Stfenerkreis Bautzen. 1. Steuerbezirk Bangen. 
Städte 40 346 485 090 20 488 660 66 705 930 87 629 680 1 827 650 86 302 030 39 252 
Landgemeinden 89108 | 2168 940 15 683 510 52 205 900 || 70068 350 546 400 69 511 950 80 477 
zuſammen | 129449 | 2604030 | 36172170 | 118911 830 157 688 030 1874050 155 818 980 69 729 
2. Stenerbezirk Kamenz. 
Städte 19 810 173 150 9 281 180 24 502 940 33 957 270 482 450 33 474 820 15 069 
Landgemeinden 52 862 683 270 13 055 410 30 604 340 44 343 020 956 930 43 386 090 | 19 673 
zuſammen 72 672 856 420 | 22336590 | 55 107 280 78 300 290 1439 380 76 860 910 34 642 
3. Steuerbezirk Löbau. 
Städte a 14 714 16 760 10 003 470 26 042 630 86 062 860 614 690 35 448 170 16 155 
Landgemeinden 90 727 379 100 42 961 790 82 675 170 || 126.016 060 732 340 125 283 720 57 441 
zuſammen | 105 441 395 860 52 965 260 | 108 717 800 162 078 920 1 847 030 160 731 890 73 596 
` 4. Steuerbezirk Zitten. 
Städte 37 618 98 840 24 664 570 61 486 690 86 250 100 286 540 85 963 560 89 929 
Landgemeinden 81 240 751 760 27 417 130 50 676 090 7 844 980 563 730 78 281 250 [ 35 354 
ö zuſammen 118 858 850 600 | 52 081 700 | 112162 780 165 095 080 850 270 164 244 810 75 283 
V. Steuerkreis Chemnitz. 1. Stenerbezirk Annaberg. 
Städte 55 525 = 29 477 800 46 153 540 75 631 840 66 970 75 564 370 34 827 
Landgemeinden 52 907 21 600 9 674 690 15 607 500 25 803 790 85 300 25 218 490 10 483 
zuſammen 108 432 21600 | 389152490 | 61761040 || 100 935 130 152 270 100 782 860 45 310 
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Einwohner: Eingeſchätztes Vermögen 
acht am. TF ohlenberg Ergänzungs⸗ 
1. Dezember en berg— | : á 5 
1905 baurechte und * Sein Abzüge ſteuer⸗ Steuer: + 
Einſchätzungsorte | nah dem | Abbaurechte An EH 21 pflichtiges l 
hung Gebiet- (Grund: Betriebskapital vermögen zuſammen š e e 2 ſo 
umfange | vermögen) 8 17,2 8 17,8 8 
von 31 wo UBER 8 
1906 M aM M H. M M Bi by 
1. 2. 3. | 4. | b. | 6. 7. 8. 9. 
2. Steuerbezirk Chemnitz. 
Städte 269 487 672 230 169 092 710 364 497 850 534 262 790 5 750 340 528 512 450 252 091 
Landgemeinden 165 886 437 850 38 089 100 71 551 870 110 078 820 950 880 | 109 127 940 48 501 
zuſammen 435 373 | 1110080 | 207181810 | 436 049 720 644 341 610 6 701 220 637 640 390 300 592 
3. Steuerbezirk Flöha. 
Städte 28 223 12 160 15 298 870 26 677 950 41 988 980 308 250 41 680 730 18 918 
Landgemeinden 65 007 | 141880 23 058 909 44 823 080 68 023 860 607 750 67 416 110 30 568 4- 
zuſammen 93 230 15404038 357 770 71501 030 110 012 840 916 000 109 096 840 49 516 
4. Steuerbezirk Glauchau. 
Städte 77 044 83 080 41 013 080 92 953 450 134 049 610 753 580 133 296 030 62 272 
Landgemeinden 171 972 152240 11384840 38 008 780 49 545 860 59 900 49 485 960 20 912 
zuſammen 149 016 235 320 | 52397920 | 130 962 230 183 595 470 813 480 182 781 990 83 184 
5. Steuerbezirk Marienberg. 
Städte 24 459 780 000 10 031 170 16 627 050 27 438 220 136 180 27 302 040 12 552 
Landgemeinden 40 620 15 000° 12 427 270 15 901820 28 344 090 341 700 28 002 390 12 443 
zuſammen 65 079 795000 | 22 458 440 32528 870 55 782 310 477 880 55 304 430 24 995 
Zuſammenfaſſung der Htenerkreife. I. Steuertreis Dresden. | 
Städte 713 363 | 2544 440 502 405 290 1920 484 705 || 2425434435 | 145 255 700 | 2 280 178 735 | 1 080308 | 
Landgemeinden 571034 | 7092 940 125 514 939 747 456 872 880 064 751 13 420 720 866 644 031 390 613 
ee — „ 
zuſammen | 1284 397 | 9637 380 627 920 229 | 2 667 941577 || 305 499 186 | 158676420 | 3146 822 766 | 1 470921 
II. Steuerkreis Leipzig. | 
Städte 729 944 | 1907 750 561 764 310 | 1467 708 840 || 2 031 380 900 31 762210 | 1 999 618 690 950 078 
Landgemeinden 416 479 | 6953 030 85 413 942 389 685 630 482 052 602 9 513 300 | 472 539 302 206 50 
zuſammen | 1 146 423 | 8860780 | 647 178 252 1857394470 || 2513 433 502 41275510 | 2472157992 [1156 637 
III. Steuerkreis Zwickau. 
Städte 411 688 634 040 294 254 740 543 051 150 837 939 930 6 096 490 831 843 440 394 329 
Landgemeinden 388 543 | 1629100 112 242 580 206 534 490 320 406 170 6 253 570 314.152 600 | 141 530 
zuſammen 800 231 | 2263140 | 406497320 | 749 585 640 || 1158 346 100 12 350 060 | 1 145 996 040 535 859 
IV. Steuerkreis Bautzen. 
Städte 112488 | 723 840 64 437 880 178 738 190 243 899 910 2 711 330 241 188 580 110 405 
Landgemeinden 313 932 [3 983 070 99 117 840 216 161 500 319 262 410 2 799 400 316 463 010 142 845 
zuſammen 426 420 | 4706 910 163 555 720 394 899 690 563 162 320 5 510 730 557 651 590 253 250 
V. Steuerkreis Chemnitz. 
Städte 454 738 | 1547 470 264 913 630 546 909 840 | 813 370 940 7 015 320 806 355 620 380 6% 
Landgemeinden 396 392 768 570 94 634 800 185 893 050 281 296 420 2 045 530 279 250 890 122 907 
zuſammen 851 130 | 2316040 | 859548430 | 732 802 890 | 1 094 667 360 9 060 850 | 1085 606 510 503 597 
Königreich. 
Städte 2422 221 | 7357540 1687 775 850 4 656 892 725 || 352 026 115 | 192 841050 | 6 159 185 065 | 2915 810 
Landgemeinden 2 086 380 | 20 426 710 516 924101 | 1745 731 542 2283 082 353 34 032 520 | 2249 049 833 | 1 004 454 
zuſammen | 4508 601 |27 784250 2 204 699 951 | 6402624267 || 8685108468 | 226 873570 | 8408 234 898 | 3 920 264 
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2. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Gemeinden 


mit über 10 000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Gemeinden 


1. 
den mit Gutsbez. Albertſtadt 
jig nit Rgt. Kleinzſchocher 
. 


en 


kau mit Lehngut Marienthal 


aberg 


er Städte mit über 10000 Einw. 

d = = unter 10000 = 
zuſammen Städte 

nA ` GH 
=, mit Rgt. n. Raferne 
erplantz 
CH 
gersdorf 
planig 


9 Landgem. mit über 10000 Einw. 
13025 unter 10000 - 
zuſammen Landgemeinden 


nach dem Abbaurechte 
(Gr 


Gebiets- 
umfange 
bon 1906 


516 996 
503 672 
214 927 
105 381 

68 502 


34 719 
32 336 
30 860 
29 419 
25 011 


24 948 
24 596 
23 419 
19 473 
19 224 


18 908 
17 498 
17 212 
17 149 
16 837 


14 073 
13 975 
13 903 
13 723 
13 350 


13 299 
12 724 
12 316 
12 024 
11177 


11120 
10 853 
10 683 
10 315 


1964 622 


457 599 


2 422 221 


14 539 
13 221 
13 050 
12 207 
12 189 


11 458 
11 383 
10 648 


10 568 204 900 11 780 140 
109 263 


1977117 


Eingeſchätztes Vermögen 


hlen⸗ 
bergbau: 
rechte und 


Grund- 
vermögen) 


1 415 020 
751 830 
658 280 
289 200 
156 300 


97 290 
473 130 
10 000 
416 290 
1 050 


80 130 


146 700 


14 850 
139 300 
10 000 


17 900 


12 100 
7 060 


27 300 
74 000 
51 530 
6 880 
8 830 


106 980 
51 780 
12 380 


5 036 110 
2 321 430 


41 640 
2 990 
11 900 
1 000 
1180 


500 


34 660 
24 900 


118 770 
20 307 940 


2 086 380 |20 426 710 | 516924101 516 924 101 | 1 745 731 542 |2 283 082 353 


Anlage- 


und Betriebs— 


kapital 
8 17,2 


Sonſtiges 
Kapital⸗ 

vermögen 
8 17,3 


zuſammen 


6. 


7. 


Ergänzungs— 


ſteuer⸗ 
pflichtiges 


Vermögen 


8. 


415 798 950 | 1 673 948 310 | 2 091 162 280 | 142 985 430 | 1 948 176 850 


154 085 410 
82 590 140 
49 497 870 


22 827 770 
14 020 410 
14 222 170 
16 337 500 
19 847 670 


26 442 470 
10 846 210 
19 165 590 
11 916 000 
11 217 190 


11 542 800 
6 850 080 
T 563 360 

15 802 000 

16 348 050 


9 290 700 
11 659 330 
4 980 560 
10 222 180 
8 139 090 


3 437 820 
6 781 040 
6 440 450 
6 952 130 


4 855 350 


4 704 410 
5 465 130 
8 256 590 
10 174 180 


1 495 491160 4 215 592 470 
441 300 255 


7 357 540 1 687 775 850 4 656 892 725 


192 284 690 


973 050 
2 063 570 
425 000 
2 039 920 
380 850 


17 726 000 
1 045 000 
1 998 500 

11 780 140 


38 432 dc 


341 402 700 
157 556 040 
128 605 240 


59 685 580 
47 712 910 
39 958 030 
57 161 620 
35 571 290 


36 024 350 
31 943 090 
32 946 870 
30 432 530 
26 369 020 


21 883 740 
25 202 090 
18 501 770 
10 222 000 
27 242 220 


16 155 600 
14 838 130 
13 508 780 
14 601 510 
13 632 850 | 
| 
11 182 600 

6 296 900 
11 947 290 
21 683 910 
26 301 050 


15 320 830 
19 541 650 
20 997 490 
17 872 040 


3 485 770 
5 272 200 
5 978 930 
T 247 340 
4 475 810 


17 207 500 
1 983 820 
4 374 020 

39 533 460 


89 558 350 


496 146 390 
240 435 380 
178 259 410 


82 610 640 
62 206 450 
54 190 200 
73 915 410 
55 420 010 


62 466 820 
42 869 430 
52 112 460 
42 348 530 
37 732 910 


33 441 390 
32 052 170 
26 204 430 
26 034 000 
43 590 270 


25 464 200 
26 497 460 
18 489 340 
24 835 790 
21 779 000 


14 647 720 
13 151 940 
18 439 270 
28 642 920 
31 165 230 


20 132 220 
25 058 560 
29 266 460 


4 500 460 
7 338 760 
6 415 830 
9 288 260 
4 857 340 


34 934 000 
3 028 820 
6 407 180 

51 338 500 


128 109 150 


478 492 1 656 173 192 2 154 973 203 


28 046 220 


5 716 119 740 
635 906 375 


6 352 026 115 


5 291 610 
954 310 
1 022 090 


286 340 
707 360 
489 290 
1 300 650 
49 580 


546 440 
636 300 
118 850 
515 950 
269 200 


2 957 730 
250 000 
648 280 
257 000 

44 770 


106 700 
275 500 


200 260 


37 500 
131 360 
526 090 


643 980 


297 290 
137 250 
579 830 


617 000 
187 033 500 


5 807 550 


192 841 050 


68 500 
36 980 
154 010 
43 700 
28 400 


360 000 
47 850 
135 860 


5 447 930 


6 323 230 


467 210 560 | 1189 342 440 || 1 657 304 830 | 23 837 460 | 1 633 417 370 


490 854 780 
239 481 070 
177 237 320 


82 324 300 
61 499 090 
53 700 910 
72 614 760 
55 370 430 


61 920 380 
42 233 130 
51 993 610 
41 832 580 
37 463 710 


30 483 660 
31 802 170 
25 556 150 
25 777 000 
43 545 500 


25 357 500 
26 221 960 
18 484 340 
24 578 690 
21 578 740 


14 610 220 
13 020 580 
17 913 180 
28 642 920 
30 521 250 


19 834 930 
24 921 310 
28 686 630 
27 429 220 


5 529 086 240 
630 098 825 


6 159 185 065 


4 431 960 
7 301 780 
6 261 820 
9 244 560 
4 828 940 


34574 000 
2 980 970 
6 271 320 

45 890 570 


121 785 920 
27 709 290 | 2 127 263 913 


Steuer: 
ſoll 


929 585 
786 597 
234 442 
115 121 

84 231 


38 257 
28 079 
24 499 
33 173 
26 257 


29 686 
19 680 
24 104 
19 754 
17 438 


13 855 
14 743 
11 188 
12 190 
20 623 


11 673 
12 393 
8 651 
11 659 
9 990 


6 744 
6113 
8 264 
13 139 
13 914 


8 957 
11 554 
13 365 
13 079 


2632 997 
282 813 


2 915 810 


1 983 
3 581 
2 887 
4 404 
2 244 


16 871 
1 323 
2 742 


21 597 


57 432 
947 022 


34 032 520 2 249 049 833 | 1 004 454 


Königreich 4508 601 |27 784250 | 2 204.699 951 6 402 624 267 8 635 108 468 | 226 873 570 | 8 408 234 898 | 3 920 264 


Digitized by Google 


3. Die Einſchätzungsergebniſſe in den einzelnen Steuerbezirten mit Unterſcheidung von Stadt und Land, 


Steuerbezirke 
in den 


Städten | 


18 


nebſt Verhältnisziffern. 


Zahl der Eingeſchätzten Betrag des eingeſchätzten Vermögens Steuerſoll 


überhaupt auf je 100 Einwohner iu den E E RE in ben ch r 

` v . Së 8 > (A ora 
GE a E See zu⸗ Städten Landgemeinden Städten meinden 
ECHTER fammen [Städten menden jammen "e "e "e en 


1. Steuerkreis Dresden. 


Dippoldiswalde 335 907 1242 | 281 2,07 || 2,23 14 629 600 26 173 270 40 802 870 6477 9 9710 jeu 
Dresden 22358 | 7311 29669 | Au 3,58 4,00 | 1971 307460 | 542 321 130 || 2513 628590 | 941249 254 541 115; 
Freiberg 1 264 | 1509 2773 | 3,56 1,85 2,31 56 499 730 44 866 870 101 366 600 25691 | 17 938 656 
Großenhain 1051 1284 2335 | 3,59 2,25 2,71 57 465 910 41 709 240 99 175 150 26 282 17 490 47 
Meißen. 1754 | 2740 4494 | 3,70 3,43 3,53 84 769 070 | 109 695 210 194 464 280 37 829 46 600 e 
Pirna 1852 | 2511 4363 3,51 2,41 2,78 93 296 835 102 258 181 195 555 016 42 763 44071 5s 
zuſammen 1 |28 614 |16 262 | 44876 | 4,01 2,85 3,49 | 2 277 968 605 | 867 023 901 || 3 144 992 506 |1 080 291 | 390 611 ' 14701 
2. Steuerkreis Leipzig. 
Borna 1344 | 1356 3,68 3,25 55 764 800 46 291 080 102 055 880 24 284 19 399 4 
Döbeln 2055 1 790 3,29 3,06 99 241 510 70 571 480 169 812 990 44 839 29 577 7! 
Grimma 1685 | 1789 3,77 292 84 442 470 81 575 370 166 017 840 37 773 35 356 T! 
Leipzig. 16 622 2 665 3,20 1,81 1 647 707 710 | 168 264 702 || 1815 972412 | 792 951 78 449 871 
Oſchatz 905 | 1081 4,59 2,85 42 475 370 43 233 430 85 708 800 18 738 18 702 54 
Rochlitz 14161909 3,0 | 2,78 69 359 430 62 589 100 131 948 530 31830 | 25083 864 
zuſammen 2 | 24 027 | 10 590 || 84617 | 3,29 2,54 1 998 991 290 472 525 162 2471 516452 | 949 915 | 206 = 11 
| | 
3. Steuerkreis Zwickau. 
Auerbach 926 936 1862 | 2,4 1,21 1,64 62 331 550 37 486 050 99 817 600 29 244 16 790 (ei 
Olsnitz 959 581 1540 | 2,82 1,50 2,12 64 991 550 20 309 200 85 300 750 80 689 8848| SIX 
Plauen . 4062 , 962 5024 | 2,59 2,05 2,47 332 835 330 41 013 650 373 848 980 | 159463 | 18104 17.“ 
Schwarzenberg 1 339 | 928 2267 | 2,2 1,28 1,71 74 451 600 59 411 130 133 862 730 34462 | 27322, ü? 
Zwickau. 3824 | 2682 6 506 | 3,08 1,75 2,34 297 052 900156 130 480 453 183 880 | 140 492 HIE 
zuſammen 8 |11 110 | 6089 || 17199 | 2,70 | 1,57 2,15 831 662 980 | 314 350 510 || 1 146 013 440 | 394 350 535 U 
d Stenerkreis Bautzen. 
Bautzen 1621 | 1591 | 3212 | Ae 2,48 86 334 130 69 501 950 155 836 080 39 262 j. 30 477 ar 
Kamenz 690 907 1597 | 3,48 2,20 83 464 820 43 386 090 76 850 910 15 069 19 573 3t? 
Löbau 642 | 1972 2614 | 4,86 2,48 35 457 170 | 125 302 720 160 759 890 16 155 | 57441 | 138 
Zittau 1406 1 522 2928 | 3,4 2,46 85 964 310 78 256 450 164 220 760 39 917 35 354 | 8 
zuſammen 4 | 4359 | 5 992 | 10351 | 3,88 2,43 241 220 430 316 447 210 557 667 640 | 110393 142 845 %5% 
5. Stenerfreis Chemnitz. 
Annaberg 1481 757 2238 | 2,67 1,43 2,06 75 564 370 25 218 490 100 782 860 84 82710 483] #3 
Chemnitz 6747 | 2532 9279 | 2,50 1,53 2,18 528 635 500 109 105 140 687 740 640 [ 252 097 43 501 3% 
Flöha 822 | 1131 1953 2,91 1,74 2,09 41 679 730 67 415 510 109 095 240 18 948 30 562 dé 
Glauchau 1898 | 1290 3188 | 2,6 1,19 2,14 133 295 470 49 485 420 182 780 890 62 278 20 912 9) 
Marienberg 556 562 1118 | 2,27 1,38 1,13 27 300 490 28 012 930 55 313 420 12552 | 12431 249 
zufammen 5 | 11 504 | 17 776 2,09 806 475 560 | 279 237 490 || 1 085 713 060 | 380 702 | 122 889 5059 


2,53 | 1,58 


Königreich Sachſen. 
| 2,17 | 2,77 i 


zuſammen 1 bis 5 * 614 N | 124 819 | 8,29 
| 


2 249 584 278 | 8 405 908 088 gem méi 


— — — — U 
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l 4. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen, 
nebſt Verhältnisziffern. 
— — — —ę—' — —— ¼—: — ũꝗꝓ——V 7́ ir 


„ 


N. ; die vornangegebene d 
Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf Zahl der 
8 : ]] KAlaſſe treffen abgegebenen 
i von je „ [Deklarationen 
| or⸗ Steuer: 1000 % von je 
eingeſchätzte Perſonen von 1000 4 von 
Nummern Betrag maler 8 eingeſchätztes ſoll je 1000 de des er 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen | Steuer- Vermögen einge- ſchätzten | Steuer- phy⸗ Fi 
Site Vermögens jag *) DIA. ag, ſchätzten Vere | ors ſiſchen ſſichen 
K phyſiſche phy⸗ ſammen Bes: Perſonen mögens 
E ſiſche 4 e "e "e Perſonen 
1. 2. 3. 4. 5. 6. a 8. 9. 10. 11. 12. 13. 
1 über 10 000 bis 12000 4 5 14 963 7 14 970 || 169 614 860 | 50 704 | 119,933 | 20,178 12,934 659 — 
2 = 12000 = 14000 = 6 10 016 3 10 019 || 131 657 860 | 37 862 80,268 | 15,663 9,658 510 — 
3 14000 = 16000 - 7 11 096 2 11098 168 556 000 | 50 291 88,918 20,052 12,829 663 — 
4 = 16000 = 18000 : 8 7 129 5 | 7134 || 123 434 740 | 36 136 57,155 | 14,684 9,218 522 — 
5 18 000 = 20000 = 9 7831 4 7835 || 152 849 910 | 49 636 62,771 | 18,184 12,662 648 1 
6 20 000 = 22000 : 10 4 433 1 4 434 94 184 850 | 33 968 35,523 | 11,206 8,665 499 — 
7 22000 = 24000 : 11 4 386 3 4389 || 101 721 850 | 36 467 35,163 | 12,101 9,302 509 -— 
8 24000 =: 26000 : 12 5 075 2 5 077 || 127 802 480 | 50 742 40,675 | 15,204 12,944 563 -— 
9 26 000 =: 28000 = 13 3 068 1 3 069 83 663 450 | 33 845 24,588 9,958 8,634 476 — 
10 28 000 30 000 ⸗ 14 4476 6 4482132 813 170 | 55 065 35,908 | 15,800 14,047 561 1 
3 30000 32 000 15 2 331 3 2 334 72 947 340 | 31 317 18,699 8,678 7,989 441 1 
j 12 : 82000 = 834000 : 16 2 253 6 2 259 74 906 420 | 33 067 18,098 8,911 8,435 450 1 
13 = 84000 =: 36000 17 2 577 2 2 579 90 828 680 | 40 427 20,662 | 10,805 10,313 511 — 
14 = 86000 = 38000 ⸗ 18 2 031 1 2 032 75 828 880 | 34 402 16,280 9,021 8,776 385 —- 
15 38 000 - 40000 19 2 687 1 2688 || 106 507 210 48 404 21,535 | 12,671 12,347 472 -- 
16 40000 - 42000 = 20 1468 | 1 1 469 60 623 800 | 28 800 11,769 7,212 7,347 363 1 
17 42000 = 44000 - 21 1 367 5 1 372 59 269 280 | 28 455 10,992 7,051 7,259 352 2 
18 44000 - 46000 - 22 1771 3 1 774 80 112 380 | 38182 14,212 9,580 9,740 396 — 
19 46 000 48 000 23 1176 2 1178 55 711 550 | 26 507 9,438 6,628 6,762 348 — 
20 48000 =: 50 000 24 2 177 3 2180 || 108 377 270 | 51 720 17,465 | 12,893 13,198 483 -— 
21 50000 =- 52000 - 25 1 016 2 1018 52 175 150 | 25 256 8,156 6,207 6,443 333 =- 
22 52 000 54 000 - 26 977 1 978 51 999 180 | 25 262 7,885 6,186 6,444 324 1 
23 54000. = 56000 = 27 1 042 2 1044 57 629 050 | 28134 8,364 6,856 7,177 350 — 
3 24 56 000 =: 58000 - 28 829 3 832 47 685 940 | 23 204 6,666 5,667 5,919 319 2 
25 58 000 = 60000 = 29 1 364 5 1 369 81 715 150 | 39 517 10,968 9,721 10,080 505 -—-- 
' 26 60000 = 62000 = 30 721 2 723 44 285 560 | 21 690 5,792 5,268 5,583 349 1 
27 62 000 64 000 - 31 818 1 819 51 697 980 | 25 389 6,562 6,150 6,476 409 — 
28 : 64000 = 66000 = 32 893 | — 893 || 58192020 | 28 576 7,154 | 6,923 7,390 | 452 | — 
29 = 66000 = 68000 - 33 584 3 587 39 494 380 | 19 371 4,703 4,698 4,941 328 — 
30 = 68000 =: 70000 : 34 914 2 916 63 732 600 | 31144 7,389 7,682 7,945 448 1 
A : 70000 =: 72000 = 35 528 1 529 37 684 040 | 18515 4,238 4,483 4,723 305 — 
32 = 72000 = 74000 : 36 482 | 2 484 | 835433040 | 17424 3,878 | 4,215 | 445 | 269 | 2 
33 74000 : 76000 = 37 887 | 1 888 || 66705710 | 32856 7,114 | 7,936 8,881 | 420 | — 
34 : 76000 =- 78000 = 38 428 — 428 83 076 730 | 16 264 3,429 3,935 4,149 254 = 
35 = 78000 = 80000 - 39 808 | 1 804 | 64069470 | 31356 6,441 | 7,622 7,999 | 366 | — 
36 = 80000 =: 82000 = 40 454 1 455 36 922 800 | 18 200 3,645 4,893 4,643 272 1 
37 82000 = 84000 - 41 417 | — 417 34 672 930 | 17097 3,341 4,125 4,361 250 — 
38 84000 = 86000 = 42 491 4 495 || 42 141 340 | 20 790 3,966 5,018 5,303 253 — 
39 86 000 =: 88000 = 43 378 1 379 83 070 100 | 16 297 3,036 3,934 4,157 220 — 
40 88000 = 90000 = 44 562 2 564 50 565 400 | 24 816 4,519 6,015 6,330 294 — 
41 90 000 = 92000 - 45 329 — 329 | 30016350 | 14 805 2,636 3,571 3,777 [ 211 — 
42 92000 = 94 000 46 313 1 314 29 250 150 | 14444 2,516 3,480 3,685 196 — 
43 94000 = 96000 = 47 389 — 389 37 032 920 | 18 283 3,116 4,406 4,664 246 — 
44 96 000 = 98000 : 48 288 | — 288 28 002 910 | 13 824 2,807 3,831 3,527 188 — 
45 98 000 = 100000 = 49 778 | 3 781 | 77 916 230 | 38 269 6,257 9,269 | 9,762 332 — 
46 100 000 : 104000 = 50 576 | 1 577 58 961 300 | 28 850 4,623 7,014 7,359 334 1 
al 104 000 : 108000 - 52 564 4 568 60 274 000 | 29 536 4,551 7,171 | 7,534 341 
3 108000 : 112000 : 54 587 1 588 64 867 320 | 31752 4,711 7,717 | 8,100 309 Sg 
50 112000 : 116000 - 56 461 | 1 462 | 52889 620 | 25 872 3,701 6,292 6,600 284 BE 
116000 120 000 58 555 3 || 558 es 299 400 | 32864 | 4,0 Teer | 82s | 299 | 3 
b „ . ,Die Perſonen mit St i 
die euerermäßigung nach $§ 12,2 und 13 find in den Klaſſen enthalten, in welche fie nach ihrem Vermögen gehören. Hierdurch erklärt es fiğ 
ef Patrie des Steuerſatzes (Spalte 3) 12 der Zahl der Perſonen (Spalte 6) für die % unteren E e Kë Steuerſoll (Spalte 8) nicht ergibt. 


Digitizad by Google 


80 


Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf die vornangegebene | Zahl der 
Klaſſe treffen Fee: 
von je N Dellarati | 
Steuer: von je 
eingeſchätzte Perſonen eee 
euer: einge tes : e 
Betrag St e ingeſchätz ſoll je 1000 des ER 
des ergänzungsſteuerpflichtigen ſatz Vermögen einge⸗ hätten Pe 
LN euer: 
phyfiihe| phy- Perjonen| mögens 
en ſiſche ſammen ee | 
$: 8. 4. b. 6. , E 8. 9. 10. ii ? | 
über 120 000 bis 124 000 M 60 354 3 357 43 646 690 | 21420 | 2,86 5,192 252 
2 2,860 ‚192 5,464 252 1 
124 000 128 000 62 | ars | 2 || 480 60 394 935 | 29 760 [ 3,846 | Tiss | Tso | 273 1 
128 000 = 132000 - 64 | 414 | — | 414 || 53914310 | 26496 | 3,17 | 6am 6,75 | 236 
132 000 =- 136.000 - 66 | 324 | 3 || 327 || 48907010 | 21582 | zen | bm | 55o 222 2 
= 186000 = 140000 - 68 | 391 | 4 || 396 || 54775940 | 26860 | ae 6,816 6.882221 3 
140 00 144 000 70 | 283 | 3 286 40 705 300 | 20020 | 229: | Asus | 5 ' 
144 000 = 148000 72 | 302 — 302 44 129 830 | 21744 | 249 | 5250 Gen Sit S 
= 148000 = 152000 - 74 485 4 489 73 450 240 36 186 3,918 8,738 9,351 250 | 1 
- 152000 : 156 000 76 | 254 | — || 254 || 39206190 | 19304 ze 4,664 4524 | 188 | - 
- 156000 - 160000 - oe | 319 | 3 || 322 || 51121640 | 25116 | 2580 | Goes 6,407 | 184 |: 
: 160000 - 164000 - so | 225 | ı | 226 || 36659630 | 18 080 | 181 | 4,86 
164 000 - 168000 - 82212 | ı || 218 || 35389540 | 17466 | 1706 4400 Se 125 £ 
- 168000 172 000 s4 | 31 | ı || 252 || 42890327 | 21168 | 209 5,102 5.400 174 
- 172000 176 000 s6 | 231 | — || 231 || 40290320 | 19866 [ 1,881 | Ans | Boss | 160 | - 
176 000 = 180000 - 88 | 262 | 2 || 264 || 47245840 | 23232 | aus 5,8621 | 592% | 145 |- 
- 180000 = 184000 - 90 | 160 | ı || 161 || 29 337 910 | 14490 | 129 | 34% | 3 e 
- 184000 = 188000 - 92 | 186 | ı | 187 || 34814260 | 17204 | ia 4,142 pe Se 1 
- 188000 = 192000 - 94 | 1883 | 2 || 185 || 35205470 | 17390 | 142 | Aıss 4,436 | 120 |- 
- 192000 = 196000 - 96 | 154 | 1 || 155 || 30109910 | 14880 | 1242 3,582 | 306 | 105 |- 
- 196000 = 200 000 98 | 308 | 2 | 310 || 61769780 | 30380 | 2,483 | Tsss | Za 159 
- 200000 = 210000 = | 100 | 404 | 4 || 408 || 83950280 | 40800 | 3.260 | 9,987 | 104 
„os | 261 |: 
240 000 » 220000 » | 105 | 342 | 2 || 344 | 74220060 | 36120 | 2,16 | aen | 9,14 | 226 
= 220000 = 230000 = | 110 | 344 | ı || 345 | 77853370 | 37950 | 2,764 | 9801 | aen | 228 |- 
230 000 = 240000 „ 115 | 271 | 5 || 276 || 64828560 | 31740 | 221 | Tus | 8o09 [ 184 2 
240 000 = 250000 =» | 120 | 354 | 2 | 356 || 88003980 | 42720 | zeng | 10469 | 10,897 | 208 | ı 
= 250000 - 260000 = | 125 | 229 | — | 229 || 58544365 | 28625 | ien | 6% Š 
260 000 270000 = | 130 | 221 | — 221 || 58761020 | 28730 | 1771 Ce Geh 15 e 
= 270000 = 280000 = | 135 | 210 | 4 || 214 || 59049140 | 28890 | ima | Tos | Tsw 134 
= 280000 = 290000 = | 140 | ı82 | ı || 183 || 52316110 | 25620 | 1466 | 62% 6538111 
290 000 = 300000 = 145 | 244 | ı || 245 || 72810130 | 35525 | 196s 8,862 | 9o62 | 142 |- 
= 800000 = 310000 = | 150 | 159 | ı | 160 || 48909190 | 24000 | 1282 | 5,819 6 e 
310 000 = 320000 = | ıs5 188 1 | 180 0 004 780 | 29450 | Ve | Tas 7.512 1 — 
320 000 = 330 000 = | 160 | 171 | 3 | 174 || 56707400 | 27 840 | 1s% 6/746 | Tao 112 
= 830000 = 340000 = | 165 | 111 | 1 112 37 5938 810 | 18 480 | Os | Aus | Au | 79 
= 340000 = 350000 = | 170 | 127 | ı | 128 || 44868600 | 21760 | 102% 5,7 5.551] 79 
- 350000 = 360000 = | 175 | 1832 | ı || 183 || 47280650 | 23275 | 1066 | 56% 5 
360 000 = 370000 = | 180 | 119 | 1 | 120 || 43817750 | 21600 | ae | 5218 97813 Bi — 
„370 000 = 380000 = 185 | 117 | 1 || 118 44 360 340 | 21830 | gas | 527 5,869 76 — 
2380 000 = 390000 = | 190 s9 | — || 89 || 348321380 | 16910 | oms | Kos 4,514 66l- 
= 390000 = 400000 = | 195 | 128 | ı | 129 || 51254410 | 25155 | 1033 6, | 647 | 74 
- 400000 = 410000 = | 200 912 93 || 37307080 | 18 600 | or | 4 ! 
- 410000 = 420000 = | 205 868 — || 86 || 35808800 | 17630 | gees iin den d - 
: 420000 = 480000 = | 210 | 118 | — | 118 50 237 710 | 24780 | Os 5,76 6821 72|- 
- 430000 = 440000 = | 215 88 — || 83 || 36161940 | 17845 | Oses | Aas 4,882 49 
- 440000 = 450000 - | 220 so 2 82 | 86593760 | 18040 | oes | Aan | 46o | 48 
- 450000 = 460000 = | 225 75 — | 75 34133 380 | 16875 | 0,601 — 
460 000 = 470000 = | 230 67 |4 61 || 28346620 | 14030 | 0,459 ge éen 45 
= 470000 = 480000 = | 235 58 1 59 28 050 780 | 13 865 | Oar 3337 (3,887 421 
480 000 = 490000 = | 240 68 | 1 69 || 33503090 | 16560 0,56 | 3086 422 | 
3 7 ’ / H 52 
490 000 = 500000 = | 245 | 107 | — || 107 | 53237610 | 26215 | os | 6sss 6,687 74 
- 500000 = 510000 - | 250 ep | — | 63 || 31887280 | 15750 | 0s% | 3 ` 
- 510000 = 520000 - | 255 sa | — 64 | 33022650 | 16320 0815 Ga en e - 
520 000 = 530000 = | 260 81 1 82 43 150 680 | 21320 [0,67 5,13 5,489 | 5 | — 
= 530000 = 540000 = 265 45 — | 45 | 24061270 | 11925 | Ose 27,861 3,042 29l- 
- 540000 = 550000 = | 270 61 | 1 62 33 870 860 | 16740 | OA 4,0% | 4279 | 39 
- 550000 = 560000 = | 275 33 — 33 | 18331440 | 9075 | 0265 - 
560 000 = 570000 - | 280 a3 — 43 || 24844690 | 12040 | 0,515 15 Kg, 9 — 
570 000 = 580000 = | 285 40 — 40 || 23026600 | 11400 | oa 2,79 aal 19 | - 
s 580000 „ 590000 » | 200 | 24 | 1 35 | 20473660 | 10150 | 021 2,46 2,588] 26 — 
z 0000 = 600000 - 295 56 | 1 || 57 || 34 078 410 | 16815 | 0a57 4,054 4,289 "RE 


Zeirſchrift des Königl. Sat. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 


Steuerklaſſen 

d Betrag Steuer: 

des ergänzungsſteuerpflichtigen | fag 

Vermögens 

* | A 
* 2. 3. 
e 299 über 600 000 bis 610000 æ | 300 
112 610 000 620 000 = 305 
114 630 000 640 000 315 
115 : 640000 = 650000 = 320 
116 650 000 = 660000 = 325 
117 660000 = 670000 = 330 
118 670 000 = 680 000 335 
119 680 000 = 690000 - 340 
120 690 000 = 700000 - 345 
121 = 700000 = 710 000 350 
122 710 000 = 720000 - 355 
123 720 000 730 000 360 
124 1730 000 = 740000 - 365 
125 = 740000 = 750000 = 370 
126 750000 = 760000 = 375 
127 760000 = 770000 = 380 
128 770000 = 780000 = 385 
129 = 780000 = 790000 = 390 
130 790 000 = 800000 = 395 
131 = 800000 = 810000 = | 400 
132 810 000 = 820000 = 405 
133 = 820000 = 830000 = 410 
134 = 830000 = 840 000 = | 415 
135 = 840000 = 850000 - 420 
136 < 850000 = 860000 = | 425 
137 = 860000 - 870 000 430 
138 = 870000 = 880000 = 435 
139 e 880 000 = 890 000 =: 440 
O M = 890000 = 900000 = | 445 
141 900 000 = 910000 =- 450 
= = 910000 = 920000 = | 455 
2 = 920000 = 930000 = | 460 
= = 930000 = 940000 - 465 
5 940 000 = 950000 = 470 
= 950 000 = 960000 = | 475 
1 960 000 = 970000 - 480 
eg = 970000 = 980000 = 485 
at 980 000 = 990000 = 490 
990 000 = 1000000 - 495 

e = 1000000 = 1010000 = | 500 
1 = 1010000 1 020 000 - 505 
15 1 020 00 = 1030000 - 510 
rz = 1080000 = 1040000 = 515 
= 1040000 = 1050000 <- 520 

e = 1050000 = 1060000 = | 525 
185 = 1060000 = 1070000 - 530 
SR = 1070000 = 1080000 : 535 
Ze 1080000 - 1090000 = 540 
1090000 = 1100000 <- 545 

ir 1100000 = 1110000 = | 550 
* 1110 000 = 1120000 - 555 
er 1120 000 = 1130000 - 560 
185 1130 000 1 140 000 565 
1140000 - 1150000 - 570 

o 1150000 = 1160000 - 575 
1160 000 = 1170000 : 580 
ie = 1170000 = 1180000 - 585 
170 = 1180000 - 1190 000 <- 599 
7 1190000 = 1200000 = | 595 


— — 


81 


In die vornangegebene Klaſſe 


phyſiſche 


nicht⸗ 
phy⸗ 
ſiſche 


5 


| 


eingeſchätzte Perſonen 


zu⸗ 
mmen 


eingeſchätztes 


Vermögen 


T. 


23 019 090 
22 145 360 
23 131 880 
15 889 910 
22 620 930 


19 671 160 
25 286 010 
21 580 880 
18 488 470 
27 872 730 


20 439 920 
15 772 620 
12 347 100 
20 619 040 
29 160 250 


15 868 410 
22 204 450 
15 524 630 
15 699 130 
20 730 100 


14 499 490 
15 463 990 
12 393 550 
19 211 320 
16 072 220 


11 114 830 
18 198 300 
16 636 400 
15 065 080 
21 513 840 

8 141 720 
20 153 600 
11 119 340 
17 776 930 
15 154 670 


13 389 690 
9 670 040 
11 718 950 
9 874 170 
23 960 590 


18 089 860 
7114 570 
10 252 760 
8 283 660 
11 518 150 


3 164 750 
8 522 390 
7 530 580 
13 035 190 
16 455 950 


7731 690 
8 930 900 
13 503 940 
10 217 300 
13 767 040 


8 086 230 
14 009 010 
T 059 610 
4 747 500 
9 585 220 


Steuer- 


ſoll 


M 
8. 


11 400 
10 980 
11 470 

1875 
11 200 

9 750 
12 540 
10 720 

9 180 
13 800 


10 150 
7810 
6 120 

10 220 

14 430 


T875 
11 020 
T700 
7800 
10 270 


7200 
7695 
6 150 
9 545 
7 980 


5 525 
9 030 
8 265 
7480 
10 680 


4 050 
10 010 
5 520 
8 835 
7 520 


6 650 
4 800 
5 820 
4 900 
11 880 


9 000 
3 535 
5 100 
4 120 
5 720 


1575 
4 240 
3 745 
6 480 
8175 
3 850 
4 440 
6 720 
5 085 
6 840 


4 025 
6 960 
3 510 
2 360 
4 760 


Auf die vornangegebene | Zahl der 
Klaſſe treffen abgegebenen 
8 en von je Be 
weg des 1000 M 
le einge- des nicht⸗ 
einge“ ſchätzten | Stener- dek phy- 
ihägten| Ber: ſolls ſiſchen ſiſchen 
Perſonen mögens — — 
C o Perſonen 
9. 10 . 1, 7 +18: 
0,305 | 2,738 | 2,908 31 — 
0,289 | 2,635 2,801 24 — 
0,297 2,752 | 2,926 22 — 
0,200 | 1,390 2,009 16 — 
0,281 2,691 | 2,857 30 — 
0,240 | Za | 2,47 | 19 1 
0,305 3,008 | 83,199 29 | — 
0,256 2,567 2,185 17 1 
0,216 2,199 2,342 23 | — 
6,821 3,316 3,520 29 | — 
0,282 2,42 29,589 20 — 
0,176 | 1,876 | 1,992 14 | — 
0,136 1,469 1,561 12 ks 
„224 2,453 2,607 21 — 
0,313 3,469 3,681 23 | 
0,168 1,888 2,009 12 | = 
0,232 2,642 2,811 16 1 
0,160 1,847 1,964 T 1 
0,160 1,868 1,990 17 — 
0,208 2,166 | 2,620 14 | — 
0,144 1,725 | 1,837 15 — 
0,152 1,840 | 1,963 17 1 
0,120 1,474 1,569 9 jes 
0,184 2,286 2,435 18 1 
0,152 1,919 2,036 10 1 
0,104 1,322 1,409 12 | — 
0,168 2,165 2,304 17 — 
0,152 1,979 2,108 13 — 
0,136 | 1,792 | 1,908 14 | 1 
0,192 2,559 2,724 15 — 
0,072 0,969 1,083 7 | — 
0,176 2,398 2,554 7 es 
0,096 1,328 1,408 144 
0,152 2,115 | 2,254 14 | — 
0,128 1,808 1,918 9 | — 
0,112 1,594 1,696 IL | — 
0,080 1,150 1,224 5 
0,096 1,394 1,485 8 1 
0,080 1,175 1,250 7 — 
0,192 2,850 3,031 6 Sg 
| 
0,144 2,152 2,296 13 
0,056 0,846 0,902 6 — 
0,080 1,220 1,801 8 
0,064 0,985 1,051 d il 
0,088 | 1,370 | 1,459 H |= 
0,024 | 0,376 | 0,402 2 | — 
0,064 1,014 1,075 6 — 
0,056 0,896 0,955 6 — 
0,096 | 1,551 1,653 9 — 
0,120 1,958 2,085 6 2 
0,056 0,920 0,982 Kr 
0,064 1,062 1,138 7 — 
0,096 1,606 1,714 6 i 1 
0,072 1,215 1,297 3 — 
0,096 1,638 | 1,745 E Eë 
0,056 0,962 | 1,097 i = 
0,096 1,667 1,776 8 | 1 
0,048 0,840 0,895 4 Le 
0,082 0,565 0,602 1 4 
0.064 | (a 1,214 3 | — 


11 


Digitizad by Google 


Nummern 
der 
Klaſſen 


Steuerklaſſen 
Betrag 
des ergänzungsſteuerpflichtigen 
Vermögens 

über 1 200 000 bis 1210 000 % 
- 1210000 =: 1 220 000 ⸗ 
1 220 000 = 1 230 000 = 
= 1230000 = 1240000 = 
- 1240000 = 1250000 = 
1250000 = 1260000 : 

= 1260000 =- 1270000 = 
- 1270000 =: 1280000 = 
- 1280000 = 1290000 - 
1290000 = 1300000 = 

1 300 000 = 1310000 = 
= 1310000 = 1320000 = 
- 1320000 = 1330000 = 
= 1330 005 1340 000 = 
1 340 000 1 350 000 = 
= 1350000 = 13860000 = 
= 1360000 = 1370000 = 
- 1370000 = 1380000 = 
- 1380000 = 1390000 = 
= 1390000 = 1400000 = 
= 1400000 = 1410000 = 
- 1410000 = 1420000 = 
1 420 000 = 1430000 = 
es 1430000 = 1440000 - 
- 1440000 = 1450000 - 
- 1450000 = 1460000 = 
= 1460000 = 1470000 = 
- 1470000 = 1480000 = 
- 1490000 = 1500000 = 
- 1500000 = 1510000 = 
- 1510000 = 1520000 = 
e 1520000 = 1530000 = 
- 1530000 : 1540000 - 
e 1540000 = 1550000 - 
1 550 000 1 560 000 = 
1 560 000 = 1570000 - 
1 570 000 = 1 580 000 
- 1580000 = 1 590 000 
- 1590000 = 1600000 = 
1 600 000 = 1610000 : 
1 610 000 = 1620000 = 
= 1620000 = 1630000 - 
= 1620000 = 1640000 =: 
= 1640000 = 1650000 - 
= 1650000 = 1660000 - 
1 660 000 = 1670000 = 
= 1670000 = 1680000 = 
1 680 000 = 1690000 = 
1 690 000 = 1700000 = 
1 720 000 = 1730000 = 
- 1730000 = 1740000 - 
„1 740 000 = 1750000 = 
1 750 000 = 1760000 = 
1 760 000 = 1770000 = 
1770000 = 1780000 ⸗ 
1780000 = 1790000 = 

: 1790000 = 1800000 =- 
= 1800000 = 1810000 = 
1810000 = 1820000 = 

- 1820000 = 1830000 = 


Steuer 


ſat 


— — · 


82 


In die vornangegebene Klaſſe 


10 


om 


1 ~N p Qi 


si 09 DE si Em 


© A sl Eë X 


* e oA 


- , OG Hi OD Va Hi He CC eres Va Ot Ot ka Fb 


| 
phyſiſche 


nicht⸗ 
phy⸗ 
| ſiſche 


5. 


| 


eingeſchätzte Perſonen 


6. 


EE? 
LE — 
kl O 


el EN m 


2 Gei Eë Qu ei Wa 9 


En OUOU ba RD Va Hi Va, VW, VG si Dë 


A 000% 


Ga On ka Ons Gë DÉI OD ra VW VG Dä VW 02 Va, EC Wa 


zu⸗ 
jammen ||- 
d 


| 


I 


| 


eingeſchätztes 


Vermögen 


* 


pe 
H 


6 034 400 
7 290 960 
8 569 410 
3 705 940 
11 236 070 


12 550 620 
6 324 960 
5 093 000 
6 433 600 
9 067 960 


6 526 760 
5 256 450 
9 284 500 
4 013 000 
8 069 200 


4 073 780 
9 556 930 
4 128 000 
4 152 060 
11 192 840 
12 647 720 
4 242 630 
9 993 460 
5750710 
5791 440 


5 826 560 
2 930 970 
5 905 750 
13 497 870 
9 036 590 


1 519 200 
1 530 000 
7 680 780 
7 718 840 
7 778 880 


4 702 000 
9 451 280 
4 756 050 
4 787 000 
6 418 810 


8 076 710 
6 497 200 
14 717 870 
6 583 380 
4 962 320 


3 327 930 
6 703 930 
5 057 980 
6 792 530 
6 893 750 
1 734 040 
13 986 060 
3 514 480 
7 073 960 
5 327 710 


7 140 500 
8 985 570 
1 807 890 
9 080 460 
10 949 020 


Steuer: 


ſoll 


M 


8. 
3 000 
3 630 
4 270 
1845 
5 580 


6 250 
> 150 
2 540 
3 200 
4 515 


3 250 
2 620 
4 620 
1995 
4 020 


2025 
4 760 
2055 
2 070 
5 560 
6 300 
2115 
4 970 
2 860 
2 880 


2 900 
1 460 
2 940 
6 705 
4 500 


755 
760 
3825 
3 850 
3875 


2 340 
4 710 
2 370 
2 385 
3 200 
4 025 
3 240 
7 335 
3 280 
2 475 


1 660 
3 340 
2 520 
3 380 
3 440 

865 
6 960 
1750 
3 520 
2 655 


3 560 
4475 

900 
4 525 
5 460 


Auf die vornangegebene 


von je | ; 
1 1000 des 1000 4 
le einge— des 
einge ſchätzten Stener- 
ſchätzten! Wer- ſolls 
Perſonen mögens 
M AM 
9. 10. 11. 
0,040 0,718 0,765 
0,048 0,867 0,926 
0,056 1,019 1,089 
0,024 0,441 0,471 
0,072 1,337 1,424 
0,0850 | 1,498 1,594 
0,040 0,752 0,804 
0,032 | 0,606 | 0,648 
0,040 0,765 0,816 
0,0566 | 1,079 1,152 
0,040 | 0,776 0,829 
0,082 | 0,625 | 0,668 
0,0566 | 1,105 1,179 
0,024 0,477 | 0,509 
0,048 | 0,960 1,026 
0,024 0,485 0,517 
0,056 1,187 1,214 
0,024 0,491 0,524 
0,024 0,494 0,528 
0,064 | 1,332 1,418 
0,072 1,505 1,607 
0,024 | 0,505 | 0,540 
0,0566 | 1,189 | 1,268 
0,032 | 0,684 0,730 
0,032 0,689 0,735 
0,032 | 0,693 0,740 
0,016 0,349 0,373 
0,032 | 0,703 0,750 
0,072 | 1,606 1,711 
0,048 1,075 1,148 
0,008 0,181 0,193 
0,008 0,182 0,194 
0,040 0,914 0,976 
0,040 0,918 0,982 
0,040 0,925 0,989 
0,024 0,559 0,597 
0,048 1,124 1,202 
0,024 0,566 0,605 
0,024 0,569 0,608 
0,032 0,764 0,816 
0,040 0,961 1,027 
0,032 0,773 0,827 
0,072 1,751 1.871 
0,032 0,783 0,837 
0,024 0,590 0,631 
0,016 0,396 0,424 
0,032 0,798 0,852 
0,024 0,602 0,643 
0,032 0,808 0,862 
0,032 0,820 0,878 
0,008 0,206 0,221 
0,084 1,664 1,776 
0,016 0,418 0,446 
0,032 0,842 0,898 
0,024 0,634 0,677 
0,032 0,849 0,908 
0,040 1,069 1,142 
0,008 0,215 0,230 
0,040 1,080 1,154 
0,048 1,303 1,393 


Klaſſe treffen 


Digitizad by Google 


Zahl der 


En Va te o AND ka OS — O ODO ES — si EG RO e 82 ken ge e | etre U zt aa | wm Gre wma Gr oc e io 


abgegebenen 
Dellarati 


viy- u 
ſiſchen fan 


Perſonen 


1 


234 über 1 830 000 bis 1 840 000.4 


* 

* 

— pg 
e 98 A A 


AA * * * * 


Lë 
zs la 
2 — pg 
` “u * AN * 


* * * vu 


74 2 


os 
Fi 
Ka 
** 


327 3 


Betrag 
des ergänzungsſteuerpflichtigen 


Steuerklaſſen 


Vermögens 


1 850 000 
1 860 000 
1 870 000 
1 880 000 


1 890 000 
1 900 000 
1 920 000 
1 930 000 
1 940 000 


1 950 000 
1 960 000 
1 990 000 


2 000 000 
2 010 000 
2 020 000 
2 030 000 
2 040 000 


2 050 000 
2 060 000 
2 070 000 
2 080 000 
2 090 000 


2 120 000 
2 130 000 
2 140 000 
2 150 000 
2 160 000 


2 190 000 
2 210 000 
2 230 000 
2 240 000 
2 250 000 


2 270 000 
2290 000 
2 300 000 
2 320 000 
2 330 000 


2 370 000 
2 390 000 
2 430 000 
2 44( 000 
2 450 000 


2 480 000 
2 500 000 
2 550 000 
2 570 000 
2 580 000 


2 610 000 
2 620 000 
2 650 000 
2 690 000 
2 700 000 


2 710 000 
2730 000 
2 740 000 
2 760 000 
2 790 000 


AA AA AA AA * D AA u * 


* An * * 


* * * ** 


AA AA * * A n * * u AA * AA D AA DI 


AA * * Nu 


* AN 


AA * An 


* * * * AN * * * * * 


* N * * * 


1 860 000 
1 870 000 
1 880 000 
1 890 000 


1 900 000 
1 910 000 
1 930 000 
1 940 000 
1 950 000 


1 960 000 
1 970 000 
2 000 000 


2 010 000 
2 020 000 
2 030 000 
2 040 000 
2 050 000 


2 060 000 
2 070 000 
2 080 000 
2 090 000 
2 100 000 


2 130 000 
2 140 000 
2 150 000 
2 160 000 
2 170 000 


2 200 000 
2 220 000 
2 240 000 
2 250 000 
2 260 000 


2 280 000 
2 300 000 
2 310 000 
2 330 000 
2 340 000 


2 380 000 
2 400 000 
2 440 000 
2 450 000 
2 460 000 


2 490 000 
2 510 000 
2 560 000 
2 550 000 
2 590 000 


2 620 000 
2 630 000 
2 660 000 
2 700 000 
2 710 000 


2 720 000 
2 740 000 
2 750 000 
2 770 000 
2 800 000 


tO O ra ra P 


AA * AA AA 


AA AA * * * 


* ES E ka te Vë 


* * * 


* A * 1 AA 


DNS 8 bi ka Fé Géi 


* * * * * 


e 


AA AA UA u“ AA Au * WM * * * ** * * 


* * * * * 


* * * * AA 


AA AA AA AA * 


* era | — ` kb bt e rens — e ba LD Hi bé ente O bi Hi ki — te testete . 


AA * * AA AA 


5. 


i ätzte Perſo 
eingeſchätzte Perſonen eingeſchätztes 


ich . 
phyſiſche phy- | 
ſiſche 


N 


ee: VG ta tee 2 


DD N 


t - tere DD ré bi DW Fé Ms Fé DÉI 112 GG 


— — 18 


| 


In die vornangegebene Klaſſe 


Vermögen 


7. 


1 833 260 
7412 930 
1 562 010 
3 751 700 
3 775 500 


7584 070 
3 813 670 
9639 400 
1 931 990 
7 786 420 


5 869 980 


7 869 600 
17 981 270 


4 018 040 
2 017 000 


2 025 000 
4 069 830 
6137 000 


8 234 330 
10 331 290 
6 223 100 
4 169 500 
4 194 000 


6 380 000 
2 132 000 
4 232 000 
4 304 420 
4 334 700 


8 785 400 
4 431 680 
2 240 000 
8 994 000 
2 260 000 


2 276 800 
4 585 240 
4 608 130 
2 325 000 
4 667 160 


4 748 640 
4 799 960 
4 867 500 
2 441 330 
4 912 450 


4 961 950 
2 502 000 
2558 000 
5 158 000 
5 174 000 


5 234 500 
5 244 600 


5 315 400 


2 700 000 
2 702 600 


5 433 490 
2 737 000 
2 750 000 
11 056 840 
13 973 850 


Auf die vornangegebene 


je 1000 
einge- ſchätzten . | phy⸗ 
ihäßten | Ber: N ſiſchen déi, 


Perſonen mögens 


n. Zahl der 
Klaſſe treffen abgegebenen 


von je „ Deklarationen 


von je 
1000 M 
des 1000 4 von 


einge⸗ des nicht⸗ 


we "ke Perſonen 
10. 11. 12. 13. 
0,008 0,218 | 0,233 1 Sg 
0,032 0,882 | 0,944 4 See 
0,008 0,222 | 0,287 1 > 
0,016 0,446 | 0,477 -— — 
0,449 | 0,480 2 Ea 
| 0,902 0,964 3 — 
0,454 0,485 2 — 
1,147 1,224 3 — 
0,230 0,246 1 — 
0,926 0,990 4 — 
0,698 0,746 2 
0,936 1,000 4 = 
| 2,139 2,2844 5 | = 
0,478 0,510 2 — 
0,240 0,256 — — 
0,241 0,258 -— — 
0,484 0,518 — — 
0,730 0,781 1 — 
0,980 1,046 3 — 
1,229 1,314 5 — 
0,740 0,792 1 — 
0,496 0,531 1 — 
0,499 0,533 2 — 
0,759 0,811 — Se 
| 0,254 | 0,272 — —- 
90,511 | 0,546 2 — 
0,512 | 0,548 2 — 
0,516 | 0,551 2 — 
1,5 | 1,117 2 — 
0,527 0,564 2 — 
0,266 0,284 1 — 
1,070 1,143 2 — 
0,269 0,287 1 — 
0,271 0,289 l —- 
0,545 0,584 1 — 
0,548 0,587 2 — 
0,276 | 0,296 — BI 
0,555 | 0,594 2 — 
0,565 | 0,604 1 -— 
0,571 0,610 1 — 
0,579 0,620 — — 
0,290 0,811 1 — 
0,584 | 0,625 1 == 
0,590 | 0,633 2 — 
0,298 0,319 — — 
0,304 0,325 1 — 
0,614 | 0,655 1 — 
0,616 0,659 — — 
0,623 0,666 1 = 
0,624 | 0,668 1 — 
0,632 0,676 1 — 
0,321 0,343 — 
0,321 ; 0,345 1 — 
0,646 0,691 — 1 


wu | 
| 


Digitized by Google 


An AA * * 


** AN AA 


AN D 


An UI u AA * AA AA * AA ** * * * AA AA * * * u LAJ 


AA w * AN “m 


w 


* 


* “n * 


A AA 1 * * 


An AA 


Betrag 
des ergänzungsſteuerpflichtigen 
Vermögens 


2 810 000 
2 820 000 
2 830 000 
2 850 000 


2 870 000 
2 920 000 
2 940 000 


3 010 000 
3 050 000 
3 060 000 
3 080 000 
3 100 000 


3 130 000 
3 140 000 
3 190 000 
3 220 000 
3 240 000 


3 250 000 
3 260 000 
3 280 000 
3 310 000 
3 320 000 


3 350 000 
3 390 000 
3 420 000 
3 430 000 
3 490 000 


3 550 000 
3 560 000 
3 590 000 
3 600 000 
3 660 000 


3 690 000 
3 740 000 
3 750 000 
3 790 000 
3 830 000 


3 890 000 
3 900 000 
3 910 00) 
3 940 000 
3 950 000 


3 960 000 
3 990 000 
4 070 000 
4 140 000 
4 180 000 


4 190 000 
4 230 000 
4 270 000 
4 880 000 
4 480 000 


4 540 000 
4 550 000 
4 590 000 
4 750 000 
4 770 000 


4 900 000 
4 910 000 
4 980 000 


2. 
über 2 800 000 bis 2 810 000% 


* “v AN * 


* “u DI 


* AW D An AA 


* 


N 


AA AA * 


* * An AA 


* DI v * ** 


UU AA 


* * ** 


* * * * * 


u u“ 


* An DI AA * * AA 


D 


* * UI 


Steuerklaſſen 


2 820 000 
2 830 000 
2 840 000 
2 860 000 


2 380 000 
2 930 000 
2 950 000 


3 020 000 
3 060 000 
3 070 000 
3 090 000 
3 110 000 


3 140 000 
3 150 000 
3 200 000 
3 230 000 
3 250 000 


3 260 000 
3 270 000 
3 290 000 
3 320 000 
3 330 000 


3 360 000 
3 400 000 
3 430 000 
3 440 000 
3 500 000 


3 560 000 
3 570 000 
3 600 000 


3 610 000 


3 670 000 


3 700 000 
3 750 000 
3 760 000 
3 800 000 
3 840 000 


3 900 000 
3 910 000 
3 920 000 
3 950 000 
3 960 000 


3 970 000 
4 000 000 
4 080 000 
4 150 000 
4 190 000 


4 200 000 
4 240 000 
4 280 000 
4 390 000 
4 490 000 


4 550 000 
4 560 000 
4 600 000 
4 760 000 
4 750 000 


4 910 000 
4 920 000 
4 990 000 


u“ * ** AA 


An * AA u AA An AA AA AA * * * ** * * AA A * “v “v * * * * * v * * AA AA Hi * * * * * ** * “n u * AA * 


** “u * AA AA 


An * * * 


* 


NA n * 


Steuer 


ſatz 


1660 


1675 
1695 
1710 
1715 
1745 


2 270 
2 275 
2 295 
2 375 
2 385 
2 450 
2455 
2 490 


In die vornangegebene Klaſſe 


eingeſchätzte Perſonen 


p 


pi D — pi ji — ES O 


| mm — ki bet Fa — | kel ` bet ba be be be ` bt kä ke bb ba ` E be ba RO ka Eë kb bé ba ba ES ké ES ka ba ba ka Fé ké NS) 


ka bei ke —— ke bet ke 


nicht: 
Ippyſiſche phy- 


ſiſche 


5. 


1 


LZ: 


— O ka — O ra Gë 


H ki — 12 — 


bh ke bet ` bet bei be Fei — bk bk Feb be Fei —— bet bet — ke bb bet ` bk bei f bet p — Fe bet ke 


eingeſchätztes 


Vermögen 


D 


7. 


5 614 650 
8 446 220 
2 829 200 
5 674 000 
2 855 000 


2 880 000 
5 847 500 
2 950 000 


6 027 320 
3 052 780 
3 066 700 
3 082 500 
6 212 270 


3 135 000 
3 150 000 
9 588 090 
3 222 660 
9 750 000 


3 259 740 
3 260 500 
3 289 000 
3 315 000 
6 652 080 


3 350 170 
6 791 900 
3 426 650 
3 435 000 
T 000 000 


3 559 000 
3 569 910 
3 591 590 
3 604 100 
3 665 070 


3 697 400 
3 750 000 
3 753 560 
3 800 000 
3 838 500 


3 896 130 
3 905 440 
3 918 420 
3 947 100 
3 957 790 


3 964 940 
4 000 000 
4 073 000 
4 146 540 
4 185 000 


4 200 000 
4 233 261 
4 274 890 
4 388 380 
4 484 610 


4 546 180 
4 560 000 
4 600 000 
4 751 300 
4 778 460 


4 907 300 
4 920 000 
4 985 480 


Auf die vornangegebene 


Klaſſe treffen 
von je ; 
fol je 1000 des 1 s 
Lët einge: 
einge- ſchätzten gier 

ihäßten | Ber: solls 

Perſonen mögens 

M M M 
8 9. 10 11. 

2 800 0,668 0,714 
4 215 1,005 1,075 
1410 0,837 0,360 
2 830 0,675 0,722 
1 425 0,840 0,363 
1435 0,343 0,366 
2 920 0,696 0,745 
1 470 | 0,851 0,875 
3 010 0,717 0,768 
1525 0,363 0,389 
1 530 0,365 0,390 
1 540 0,367 0,393 
3 100 0,739 0,791 
1 565 0,878 0,899 
1570 | 0,875 0,400 
4 785 1,141 1,221 
1 610 | 0,388 0,411 
4 860 1,160 1,240 
1 625 0,388 0,415 
1 630 0,888 0,416 
1 640 0,891 0,418 
1 655 0,894 0,422 
3 320 0,791 0,847 
1 675 0,398 0,427 
3 390 0,808 0,865 
1710 0,408 0,486 
1715 0,409 0,487 
3 490 0,883 0,890 
1 775 0,428 0,453 
1 780 0,425 0,454 
1795 0,601 | 0,97 | 0,458 
1 800 0,429 0,459 
1 830 0,436 0,467 
1 845 0,440 0,471 
1870 0,446 0,477 
1875 0,446 0,478 
1 895 0,452 0,483 
1 915 0,457 0,489 
1 945 0,463 0,496 
1 950 0,465 0,497 
1955 0,66 0,499 
1 970 0,469 0,503 
1975 0,471 0,504 
1980 0,472 0,505 
1 995 0,476 0,509 
2 035 0,485 0,519 
2 070 0,493 0,528 
2 090 0,498 0,538 
2 095 0,500 0,584 
2115 0,504 0,540 
2 135 0,509 0,545 
2 190 0,522 0,559 
2 240 0,534 0,571 
2 270 0,541 0,579 
2 275 0,542 0,580 
2 295 0,547 0,586 
2 375 0,565 0,606 
2 385 0,568 0,608 
2 450 0,584 0,625 
2 456 0,585 0,626 
2 490 | 0,593 |- 0,685 


Digitized by Google 


7 
H DI De 
agbhan an 
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1. ; 


— 
véi 
H 


La ben bet ` ben Fa bet 82 — 


| | m| — ————— —————— e lr l em — att —— 


I"| |m — 4 — 


KR? 


WW 


bg eck ` — —— WEE, ef, — 


Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf px aro i ii Bahl der 
Kee T Lee aR 
Sten von je von je Deklarationen 
: i $ 1000 4 
eingeſchätzte Perſonen ` von von 
Betrag Steuer⸗ gelipte 5 eingeſchätztes ſoll je 1000 des a — 
FR einge— e p 
des ergänzungsſteuerpflichtigen ek er den einge- ſchäßten Sener phy⸗ So 
Vermögens geg zu⸗ ihäßten | Ber: solls fie en ſiſchen 
phyſiſche phy⸗ ſammen Perſonen mögens — 
4 ſiſche 4 "e 7 Perſonen 
2. 3. 4. 5 6. | 8. 9. 10. 11. 18. 13. 
5865 f über 5 140 000 bis 5 150 000.4 [| 2570 | 1 ug 1 | 5150000 | 2570 ]) 0612 | 0655 | — | — 
6575 5 240 000 = 5250000 = | 2620 1 — 1 || 5247400 | 2620 (en | Oo 1 — 
582 5 310 000 = 5320000 - | 2655| 1 — 1 | 5314580 | 2655 0,320,677 i 4 
606 : 5550000 „5 560 000 - | 2775 1 — | 1 5557 480 | 2775 0,662 | 0,708 1 — 
610 5 590 000 = 5600000 = | 2795 1 seit A 5 600000 | 2795 0,667 | 0,118 — — 
11811 - 5600000 = 5610000 2 8001 — 1 | 5606490 | 2800 0,366 0,714 1 = 
621 5 700 000 = 5710000 = | 2850 1 — 1 || 5708000 | 2850 0,679 0,727 = | = 
623 = 5720000 = 5730000 = | 2860 -- 1 1 5 722 970 2 860 0,680 0,729 — — 
626 5 750 000 = 5760000 = | 2875 1 — 1 5 750 180 | 2875 0,684 | 0,783 1 — 
635 : 5840000 = 5850000 = | 2920 1 — 1 5 849 000 | 2920 0,696 | 0,745 1 — 
| 
644 : 5930000 = 5940000 = | 2 965 2 — || 2 | 11874610 | 5930 1,413 | 1,513 2 — 
645 : 5940000 = 5950000 = | 2970 1 e 1 5 950 000 | 2970 0,708 | 0,758 — | — 
„ dmo > saom: EIERE | |a | om | 2 | = 
5 z z 5 e -- 2. 312 743 796 — 
679 6 280 000 = 6290000 = | 3 140 1 escht — 3 6283200 | 3140 0,118 0,801 1 ës 
| 0,256 
681 = 6300000 = 6310000 =: 13150 | — 1 1 | 6303820 | 3150 0,750 | 0,804 — 1 
682 6 310 000 = 6 320 000 = 3 155 2 e 2 112629 300 | 6310 1,508 | 1,610 1 Si 
S 102 = 6510000 = 6520000 = | 3255 1 — 1 | 6 514 000 3 255 0,774 0,830 1 — 
117 6 660 000 = 6670000 - | 3330 1 — 1 | 662 500 | 3 330 0,192 | 0,849 — — 
5 6670 00 = 6680000 = 3 335 1 — 1 | 6671000 | 3 335 0,794 | 0,81 1 — 
226 6 750 000 = 6760000 3375 — 11 6751 990 | 3375 0,868 | 081 | — | — 
133 6 820 000 = 6830000 = | 3410 1 — 1 6822730 | 3410 0,812 | 0,870 1 — 
758 : 7070000 = 7080000 = | 3535 1 — 1 7079700 | 3535 0,842 | 0,902 1 = 
820 = 7690000 = 7700000 = | 3845 1 — 1 17695 340 | 3845 0,915 0,981 1 = 
840 : 7890000 = 7900000 = | 3945 1 — 1 7 900 000 | 3 945 0,940 | 1,006 1 — 
900 = 8490000 = 8500000 = | 4245 1 - MI 4 | 8500000 | 4245 | 1,011 1,083 — | — 
992 9 410 000 = 9420000 = | 4 705 1 — 1 1 9444 220 4705 | 1,120 | 1,200 1 — 
1033 : 9820000 = 9830000 = | 4910 1 — 1 || 9825900 | 4910 | 1,169 | 1,258 1 — 
1764 17 130 000 = 17140000 = | 8565 1 — 1 17133 660 [8 565 2,088 | 2,186 1 — 
2654 26 030 000 = 26040 000-13 0151 — 1 | 1 26 031 700 | 13 015 3,097 3,520 — — 
| 
i Zuſammenſtellung. 
1bis 5 über 10 000 bis 20 000 4 51035 21 51056 746 113 370| 224629 409,040; 88,761 57,501] 3002| 1 
6 1020 000 30 000 21438 13 21451 540 185 800 210 087] 171,887 64,263 53,592] 2 608 1 
11 = 15 30 000 - 40 000 11879 13 11892 421 018 530| 187 617] 95,74 50,088 47,8600 2 259 2 
ı 16 = 25 = 40 000 60 000 - 13 187 | 27 13 214 655 248 750| 315 037 | 105,865| 77,951! 80,364] 3773| 6 
- 26 = 35| = 60000 = 80000 =: zung 13 7071 494371530| 242585| 56,680 58,812 61,882] 3600| 4 
> V | 
` 36 = 4| = 80000 = 100000 < 1200 12| 4411 | 399591130] 196825] 35,000] or 5020| 2462| 1 
46 = 70 = 100000 = 200000 - 8519 44 8563 1202 256712 591018] 68,604 143,025 150,765| 5129 | 19 
TA = 80) = 200000 = 300 000 2801 20 | 2821 | 690 337 015| 336 720] 22,601! 82,125 85,895] 1784 6 
: 81 = 100| = 300000 = 500000 : 2165 21 2186 842049030| 414740| 17,513) 100,174 105,797| 1443| 9 
- 101 = 150| = 500000 - 1000000 - 1424 25 1449 995433 230| 493 380] 11,609 118,421; 125,858] 952 | 10 
a | | | 
o 250 = 1000000 = 2000000 : 489 16 | 505 | 696 458 370| 346680 | 4% 82,85% 88,4860 325 | 9 
+ = 350| = 2000000 = 3000000 : 99 7 106 254407 300] 126 885 0,849 30,265 32,960 61) 1 
351 = 550| = 3000000 - 5000000 : 57 5 62) 230520711| 115 060 0,97 27,4 29,3510 37 2 
551 -2654| 5 000 000 A e 28 4 291 237911610| 118 870 6,256 28,38 30, sl 21 | 1 
zuſammen | 1124578 241 124819 ip 405 903 088 13 920 133 |1 1.000, 000 1 000,000 1 000,000 P 27456 72 


Digitized by Google 
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5. Die — und die 8 des „ en nach 8 


: Bahl Klaſſe 1 Klaſſe 
Ein⸗ Zahl der über 10 000 über 1 
wohner⸗ Zahl der Ein⸗ Ein⸗ W e bis 14 
der abgegebenen ät- e ormaler Nor 
zahl am. ër hät | geſchätztes Steuerja 5 4 Stener 
1. Dezbr.] eingeſchätzten Deklara- zungen — nn 
i ergänzungs: | Steuer: | ' 
3 t durch . 
1905 Perſonen * Eraä Phyſiſche Nichtphyſiſche] Phyſiſche 
Gemeinden nach dem von * ſteuer⸗ ſoll Perſonen Perſonen Perſonen 
jungs- EIE mit mit mit 
148 pflichtiges 
Gebiets— 3 ſteuer— nor SOSEN, FESO 
umfange | m. nicht. tom- | Vermögen A tener: Sten 
von nicht. | zu⸗ Lee phy. miſſio⸗ mé Ko | = Steuer. vg ung | = 
phyſiſche phy- i 255 nen | oder Mal p| beftei- male oder k r 
1906 ſiſche | fammen | Per- Houer, | 7 ſteue Beer, ‚er. 
| SS Ke ($ 22,8) — jab maß Gi ung] fag mußt. 
| M gung gung 
$ 2. 3. 4. [ 5 SL 8 9. 10. 11. 12. || 18. | 14. | 15. | 16. | 
| | | | J 
Dresden mit Gutsbez. Albertſtadt 516 996 | 21872 55 21927 8 180 13 | — JI 945 913 640 929 5720 1566 437 1 1 | 911| 877 
Leipzig mit Rgt. Wega ; 503 672 | 16 1680 73 16 241| 4031| 22 | — 1633 060 220| 786515| 1126 267 | 1 2 | 710) 284 
Chemnitz. i 4 244927] 6017 16 6033| 1071 [ — 490 977 830] 234 448] 541 130 — — | 302 103 
Plauen 105 381] 2820 4 2824| 368 — | — 239 301070] 115131 224 24 — — 132 46 
Zwickau mit N Marienthal 68 502 2236 9 2245 423 4 _- 177 029 810 84 241 217 49 | — 96 44 
he 
Zittau. 34719] 13444 4 1348| 160 3 2 82 325 050] 38 2450 78 33 — | — 55 20 
Meißen . 32336] 1101| 3 1104] 207 2| — 61 508 890| 28 079 55 28 — | — 48 28 
Freiberg. 30 860| 1176) 2 1178 252 — | — 53 700 910] 24499| 110 32| — — 52 35 
Bautzen 29 4191 1271 1 1272 307 1 3 72 624 760] 33 173] 121 53 — — 54 38 
Meerane. 25 011 633 — 6330 102 — 3 55 370 460] 26 267 45 32 — —) 35 20 
Reichenbach. 24 948 671 1 672 =] — 61 920 380| 29 6866 60 13 — — 24 13 
Glauchau. 24 596 652| — 652 102 — | — 42233130| 19 686 51 21 — — 33| 31 
Crimmitſchau 23 419 7630 1 7644 7 14 — 51995 610] 24104 47 49 — — 37 17 
Werdau 19 473 506 2 5088 62 — | — 41 832 580] 19 7544 40 11 — — 25 d - 
Pirna . 19 224 627 — 627 93 — 2 37 501710] 174380 68 25 — —) 27 17 — 
Döbeln 18 908 606 1 607 124 — | — 30 487 710] 13 8555 40 19 — — D 1i- 
Mittweida 17 498 519 1 520) 36| 11 — 31802 170 14 6727 37 21| — — 30 29 — 
Wurzen i "11 219 594| 2 596| 153 1 21 25 457 650| 11188 5 25 — — 36 15 - 
Aue mit Rat. Klöſterlein. 17 149 377 — 377 480 — — 25 771000] 12 1900 49 15 — — 21 10 — 
Annaberg. 16 837 643| — 643 66 — 2 43 545 500 20 6230 72 u Be Ei: = 
Rieſa 14 073 465 3 468 864 — 4 eg 25 352 500] 11 673 34 11 — — 23 14. | 
Olsnitz 13 975 3630 1 364 34 — | — 26 216 960] 12 393 45 7 — — Dr Ka 
ee Ernfttbat , 13 903 272| — || 272 4 — | — 18 484 340 8 651 300 7| — | — 14 81 
Limbach. 13 723 418 — 418 57 — — 24 578 690] 11659 54 1j — — 1 E 
Frankenberg 13 350 351 2 358 35 1 — 21578 740 9 9900 35 10 — — du: 
| | | 
Radeberg. 13 299 245 — 245 24 — 2 14 620 500 6 744 25, 10 — — 14 10; 9 
Falkenſtein 12 724 237| 1j 238 3 — | — 13 022 080 6113| 39 3| — — 66 öö- 
Waldheim 12316 320 — 320] 88 — 3 17913 180] 82644 30 14 - — 15 10 
Gropenhain l 12 024 484| — || 4 45 — — 28 642 920| 13139 37 20 — | — 32 29 - 
Grimma 11.4197 474 — 474 102 — 8 30 521250 13 9144 18 22 — — is > 
Kamenz 11 120 381 -| 3811 37 — ] — 19 834 930 8 957 18 12| — | = 15 21 - 
Oſchatz 10 853 451| — 4511 53 — 1 24 921310 1115544 49 15 — — 311 3- 
Löbau 10 683 444 1 445 50 1 — 28 686 630| 13 oe A8 8 — | — -11 Ss 
Auerbach. g 10 315 305 — 305| 40 — 27 429 220 13 075 32 12 — | — 19 2 — 
zuſ. 34 Städte m. aber 10000 Einw. 1964 622 | 65 806 183 65 989016 606 56 | 52 |5 526 163 330 |2 632 8610 50871446 | 2 3 [293111308 3 
dazu 19 = unt. 10000 457 599 13 603 22 13 6250 1856 7 15630 155 485 282 7900 1317 567 1 — | 658 512 — 
zuſammen Städte 2 422 221 | 79 409 205 79 614018 462 63 | 67 [6156318815 |2 915 651| 6404 2013 3 3 Js 589 18205 
e $a | | 
Olsnitz im Erzgebirge 14 539 127 — 127 1—| — 4 424 960 1983| 133 3 — = 413 
Stötteritz 13 221 1520 1 153 24 — — 7 3017800 aaen 14 4 — 1 Dh Ae 
Möckern mit Rot. u. Kaſerne 13 050 130 — 1300 16 — | — 6 259 820 2 887 14 2| — — ER iz 
55 i 12 207 98 — || Dei A Ze 9 244 560 4 404 R 11 8185 
Schönefeld 12 189 86 — 86 13| — — 4 828 940 2 244 5 5| — | — ig ` Zi 
| | b i 
Neugersdorf. 11458 212 — 2121 57 — | — 34 574 000] 16 871 26 5 — — * 
Oberplanitz 11383 18 = 724 36 — — 2 980 970 1323 T 1(— — 85 ks 
Deuben bei Dresden 10 648 172 — 172 68 — | — 6 271 220 2 742 19 10 — = t > 
Radebeul. e 10 568 876 10 677 WI —l — 45 910 570] 215977 35 19| — : — 29 15 — 
zuſ. 9 Landgem m. aber 10000 Einw. 109 263] 1725 2 1727| 560 —| — 121 796 820] 57 439 142 déi — 1 98 58 — 
dazu 3025 unt. 10000 1977 117 43 444 34 43 478| 8 434 9 36 2 127 787 453] 947043035912 760 — | — 2265 2186 — 
uſammen Landgemeinden |2 086 380 45 169| 36 45 205] 8994 9 | 36 [2 249 584 273 |1 004 482| 3 733 2 813 | — 1 1236302 244 - 
A 8 
Königreich |4508 601 |124 578 241 124 819|27 456 72 | 103 |S 405 903 088 |3 920 133|10 137 4 826 4 [59524061 3 
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n einzelnen Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden. 


— — — — — — 


Klaſſe 3 Klaſſe 4 
ber 14.000 über 16 000 
3 16 000 .# bis 18 000 4 
Normaler Normaler 
tuerſatz 7 “ Steuerſatz 8 A 
we k eg wi 3 
i Me ` Saseiee) gue 5. 
SR Perſonen Perſonen ſiſche 
z mit mit Ber- 
— GE ſonen 
Fe gd? 8 Kee mit 
tei · Tr: r befrei⸗ Nor- 
un Steuer · 
E feuer: SN fteuer- | ‚er. euer- 
be ſatz ſatz | mäßie ſatz 
ung ? | gung |, 
11. A. . 4. | 25. 
i d 
484 1 — | 639 3181 
ES 1 [510 188 
111 — — 217 79 1 
12 — — 101 17 — 
50 — 70 33 — 
A = = 48 * 
25 — — 33 26 — 
43 — — 87 16 — 
52 — — 53 25 — 
18 — — 12 17 — 
7 — — 28 5 — 
E-a ëch 99) A 
gi — — 16 13 — 
20 — — 12 12 — 
„ gue EL en = 
In — | — 210 17 — 
18 — cs 16 18 — 
27 — 4 — 30 18 — 
Ch NN 15 1 
2 — |- 15 ÉI zg 
11 — — 17 6 = 
3 — — 13 CH = 
W 
€ = |-| 0| a= 
14 — — 9 HH E 
| 
ae dE LA 
10 — — 10 42 
6 — | — 12 | E Za 
11 — — 14 7 ds 
12. — | — 18 22 eg 
E. e ee ER ji 
10 — — WI Face 
2. = 210 mw. 
ER N re 12 | Š = 
518 2 — |2098 96% 4 
s 4 1 
mu 2 — 2684 1274 . 
| 
no 
4 — 8 ` 
8| — 
Bj ses | es 41 1 — 
Lt = — 5 2 PER 
T — — 4 ir 
138 3 t m 
95 — — 9 — 
a 3 
| 6| — 
33S IE | We 
47 — — ][ 88 25 — 
192 — — 1630 1558 — 
* 1088 1686 — 
WH — 4222 2 2857, 5 


Klaſſe 5 Klaſſen 6 bis 10 Klaſſen 11 bis 15 Klaſſen 1 16 bis 25 Klaſſen 26 
über 18 000 über 20 000 über 30 000 über 40 000 bis 2654 
bis 20 000 % bis 30 000 % bis 40 000% bis 60 000 .4 über 60 000 
Normaler Normale Steuer— Normale Steuer— Normale Steuerſätze bis 
Steuerſatz 9 4 ſätze 10 bis 14 M ſätze 15 bis 194 20 bis 29% 26 040 000% 
= | EE eet be ae I Steuerſatz 30 
guide Nichtpspjſche] ` Stenia: Nichtpppſiſche] Bonite di] ` ae Nichtpvſiche bis 13 015 4 
Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen F Perſonen Perſonen * l 
mit | mit mit mit uche mit mit | 
| Ber- 
nr Fuer nem — ͥ — ſonen— — R T — piy pra 
Steuer. | ; e | | mit | fische phy. 
d Ge | 9 ` e V . tor» Te ſiſche 
gg 1 e Steuer 2 Steuer were Steuer- gie | Stener Nor. | Nor Steuer Steuer- Per- Zë 
mal. 9 || mab mal | ze mals mal „mal: | mal a | | Ber 
oder befre ermäßi ermäßi⸗ ermäßi⸗ a ermuͤßi · ermäßi⸗ fonen . 
ſteuer ` ep, ſteuer— ſteuer ſteuer | fteuer- | I Beer) euer. | U jonen 
an ung Ina. AC gung gung gung gung 
ſatz mäki» || fa ſatz ſatz ſa ſatz ſatz | ſatz 
gung | | E | | | 
26. 27. || 28. 29. 30. | 81. || 83 33. 34. 35. 36. 37. 38. 39. | 40. 41. 42 
| | | 
845 363 1 — | 2325 1034 1 | — 15828 620 2 2861) 240 nne ge 
787 239 2 1 | 1875| 651 4 | — 1162 357 6 18260 132 6| — | 4930 46 
275 94 — 714 208 | — | — | 406: 118 — 652 88| 1 | — | 1619! 14 
ën, A Le 354 71 — | — | 198: 36 1 811|) 14| — | — 779 3 
83 42 — — 269 iig — | — 154 72 — 255 17 11 547 7 
89 7 — — 160 72 — | — 84 59 — | 160 18 — e 331 4 
45 29 = Bee 70 48 — | 139 14 ıl-| au 2 
Bi. LE ee 14600 65 14 — 94 35 — 138 5 te ST. = 
44 28 — — 155 76 = 811 39 — 113 23 — | — 266 1 
Su "DU zs Jä Dë E za JL ze Hi > DÉI ` E ee: ee RN 
| | | | 
29 10 — — 76 22 — | — 46 12| — 64 60 — | — 187 1 
80 16 = | = Ti A e a 43 9 D, ` e € Zem T — 
86 15 — | = a WE fl 56 23 — TER eee 193! 1 
19 2 44 32 — | — N lt — 9 11 2 — 43%. = 
1 744 28 — | — 1 el 4 — ze e ` Ss 
| | | | 
ai 10 — | — 8 45 23 — el — — 139 1 
24 Al — BE Bl E 44 12 — 56 114 92 — 
17! 22| — e ee Bun "KEE EN Ee 
20 5 — — 55 13 = — 25 5 — 34 1 — —— 77 - 
11 91-| — 76 80 — — 40 15 — 84 1j — | — | 166 — 
W 52 32 ie 89| 10 — 53 8616 —— 83 2 
24 N s 19 — es 20 5 — 41 1| — — 78 1 
I: A * 28 Dil e u 1 Së 60 — 
21 9 — — 52 14 — | — 33 11| — 40 3 — — 111| — 
19 3 — — 2 19 — | — 19 180 — 38 gi 1| — 79 1 
| | | | 
100 4 — — 28 177 — e DI e= 31 j=] — Ol — 
4 A ze ëm GE. Ze, Lasch er An Dë ` it e Jee 40 1 
11 9 — — 8 108 — së 27 10 — "7 ee BE). Zeg 
18 16 — — 71 26 — — 19 20 — 3 4 — — 90 — 
18 "AB — — ES, "Ste 5 SEL . 290 = 40 10| — — OS, 
el. Ele A6, Alert 26 10| — 36 J ij Bi Se 
18: aloe FS 88 33| 11 — 506 6 — — i 
8 ee 51 ail E 2 TE ea Em 89) 1 
111 4—|- 25 17 — | — | 19| 3 32 2| — S EE 
2859 1119 3 | 1 | 7470 3051| 6 | — 4591 1691 | 18 | 1 J18 336 131 
574 341! — | — | 1613 924 3 | — [1010| 378 | 4 | — 2200 11 
3433 1460 3 1 | 90833 975 a — 45 601 2 069 2 | ı 20 536 142 
E te, e RL ee 183 2 Zu e DÉI = 
5 B|- — 290 8 = i — 10 3 * 20 = 
gi 34 — = 166 6 — — 9 1| — 30 — 
Ki äh E eg TEE O E TET 9 6 — — 111 — 
— 1 — — SC "St sgr, Sec 8 d — — TAS 
ie EN en al Me 11 1 a leg 59 — 
5 3 — — 6 EN = | — 113 — gë P = 
11 3 — — 21 k: = | = 13 2 | a 18 — 
12| 10 — — 58 — | — | l 18 en Lee Ee "8 
SEL. 29 eh zg 202 ` il ETH sic 180 d — — 408 1 
1569 127144 — | — | 4839 3 244 3 1 J2 856 1185 2 | 3 525 329 a — 6095 24 
| — Be en Ba de DER RR) u A 
1635 |1303 | — | — | 5041 3 380 3 1 J2 985 1224 2 | 3705| 335 4 — ] 650, 25 
pr "p e | » | ə" | 22 
5 008 276313 1 [ie 71 12 1 |s586 3803 13 [12140 1041 a 1 [27039 167 
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6. Die Steuerbefreiungen nach § 7,6 und 7, 7. 


Steuerklaſſen Zahl der eingeſchahten Berfonen 
Normal mit Steuerbefreiung nach SV mit Steuerbefreiung nach § 7,7 
Nummern denen be — = on | 
der Betrag des Vermögens ale et > en in den in den , ji * in den in den - 
ſatz haupt a We übrigen | Landge- | Y übrigen Landge| 8 7,6 
Klaſſen ganzen größten | _ ib inden] ganzen größten d de | 
P Städten Städten meinden Städten Städten meinden A Va; 
1. 2. 3. 4, 5. 6. T; 8. | 9. " 10. 1 12. s | 
1 über 10 000 bis 12000 % 5 14970 | 4801 | 832 | 1172 | 2797 4 | 2 7 15 
2 12000 = 14000 ⸗ 6 10 019 3 605 672 963 1968 29 2 7 20 
3 - 14000 = 16000 = 7 11 098 3 774 | 834 955 1 985 14 | 3 7 4 
4 - 16000 = 18000 - 8 7134 2460 518 615 1327 13 5 4 4 
5 - 18000 = 20000 - 9 78856 | 2092 | 562 617 913 | 19 8 2 7 
zuſammen | 51056 | 16730 | 3418 1322 8990 99 17 | 32 50 
7. Die ee eee nach § 12, 2. 
Steuerklaſſen Zahl der eingeſchätzten Perſonen : 
Davon in den 
Nor: mit Steuerermäßigung nach $ 12,2 Sr "E cf 
Nummern mal- | über- 
der Betrag des Vermögens fſteuer— haupftf C Pä übrigen | Landge- | ” 
Klaſſen ſatz im auf auf | auf auf auf auf auf 8 i Städten | meinden | nep 
we ganzen 1% 2% 5 , 8 114 154 21.4 Städten | — 
| 
1. 4. 3 4 5 te, S 9. . 12. 18. | 14. 15 
| | | 
1 über 10 000 bis 12 000 M 5 114970 2 — 2 — — — — — 1 -— 1 
2 = 12000 = 14000 = 6 110 019 427 IK 1 426 — — — — 89 85 253 
3 - 14000 =: 16000 = 7 11 098 435 — 3 432 — — — — 90 95 | 250 
4 = 16000 = 18000 = | 8 | 7134| 382 — 1 381 — |= |= — 59 72 | 251 
5 „ 18000 =: 20000 = 9 7 835 652 | —- 2 405 245 | — — — 130 139 383 
| | | | 
| | 
6 = 20 000 =- 22000 - 10 4434| 1603| 5 |1016 | 345 E. zs ` es — 352 404 847 
T = 22000 = 24000 = 11 4 389] 1656 4 915 442 295 — — — 415 487 754 
8 - 24 000 =: 26000 = 12 5077| 1734 6 334 234 — — 445 526 763 
9 „ 26000 =: 28000 ⸗ 13 3 069 994 2 33 476 297 188 — — 271 281 442 
10 28 000 = 30000 =: 14 4 482 | 1 327 | 2 20 115 937 253 — -— 410 384 533 
11 = 30000 = 32000 = | 15 | 2334| 633 — 5 | 36 300 292| — | ee 216 172 245 
12 „32 000 = 34000 =: 16 2 259 728 2 — 11 61 446 208 ds 205 201 322 
13 = 34000 =: 36000 ⸗ 17 2 679 150 1 1 8 59 349 332 — 240 239 271 
14 = 36 000 = 38000 = 18 2 032 607 1 * 2 9 64 531 — 226 181 200 
15 „ 38 000 = 40000 = 19 2 688 575 2 3 2 | 11 51 506 — 208 181 186 
| | 
| | | 
16 > 40000 = 42000 - 20 1 469 94 — 2 1 4 di 76 — 39 26 29 
17 - 42000 = 44000 = 21 1 372 46 2 2| — 1 5 36 — 16 13 17 
18 „ 44000 = 46000 = 22 1 774 480 2 2 1 2 | 3 36 434 178 147 155 
19 „ 46000 = 48000 ⸗ 23 1178 220 — — — 1 | 2 | 19 | 198 19 68 73 
20 „ 48000 - 50000 = 24 2 180 102 4 — 3 4 3 14 74 46 28 28 
21 - 50000 = 52000 -| 25 | 1018| 47 | ee des JL age Il 1| 46 23 9 15 
22 = 52000 = 54000 = 26 978 20 2 —— — — 2 11 15 13 — T 
23 = 54000 = 56000 = 27 1 044 8 — — — — — 11 7 3 3 2 
24 = 56000 =: 58000 = 28 832 10 — — — — | 1| 2 | 7 4 3 3 
25 z. 58000 = 60000 = 29 1 369 14 1 — -— 2| 2 1 8 8 — 6 
zuſammen [97 613 13 E | | 6 036 
| 
| 


2799 1904 1764 | 789 | 3766 3 744 
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Steuerklaſſen 


gab. der eingeschätzten Perſonen 


Steuerbetrag, den die 


Davon in den Perſonen mit Ermäßi⸗ 


< 1 57 mit Steuerermäßigung nach g 13 1 15 $ 13 ohne aus 
. euer⸗ — * rmäßigung mehr 3 

den] Betrag des Vermögens jag überhaupt] im | um um | um 3 übrigen Landge⸗ entrichten gehabt hätten 

| P ganzen | 1 Klaſſe 2Klaſſ fen 3Klaſſen Städten Städten meinden M 

$, 3 4. u Sn 7 | 8. 9. 10. 11. 12. 

über 10 000 bis 12 000 4 5 14 970 3 3 a na 24 — 1 15 

- 12000 = 14000 - 6 10 019 = MN 5 | en S 2 e 3 30 

= 14000 - 16000 = 7 11 098 Ge | EN SÉ ge a Kë ger 

= 16000 = 18000 : 8 7134 3 1 — — 1 1 3 

= 18000 = 20000 = 9 7835 1 | 1 — —— — | 1 — 1 

20 000 : 28000 10-13 16 969 — — = * Er = 2 

s 28000 = 30000 =: 14 4 482 1 1 — = ek En 1 1 

30 00 = 40000 » [15-19 | 11892 | — | — = a mg em e — 

40 000 42 000 20 1469 1 = 1 a 1 | we 2 

e 42000 = 52000 = | 21—25 17522 Lee Gs ee eeng 25 

zuſammen | 93 390 13 | 6 7 — 4 3 6 52 


9. Die Einſchätzungsergebniſſe überhaupt mit Unterſcheidung von Stadt und Land. 


ion et 
zahl am 
1. Dezember Perſonen 
Einſchätzungsorte | 1905 nach 


Zahl der eingeſchätzten | 


dem Gebiets— 


Von den en eingeſchätzten Perſonen Zahl 


befreiung nach 


b. 
205 7740 | 
36 | 8990 


we 

umfange von i i nicht⸗ ST 

| i physische“ 97° 
| 

A 2. 3. | 4 
Stidte 2422 221 79614 | 79409 
Landgemeinden . 2.086 380 45 205 | 45169 
| 


Königreich 4 508 601 124 819 


124578 241 [16 730 99 


Steuer— 
ermäß!⸗ 


nach | 
| 
| 


| 
| 
13546 | 


genießen Steuer: 1 0 genießen | genießen 


Steuer⸗ 


gung E ing 


der, 


§ 13 


36 8994 9 


| find dur durch | ber abgegebenen 
AC im Deklarationen 
rgän⸗ 
rom | „ange von 
ſteuerkom⸗ ; icht⸗ 
miſſionen phyſiſchen en 
| veranlagt | Perſonen phy 
($ 22, 3) Perſonen 
| 10. 11. 12. 
| 67 18 462 63 


| 
— 


13 


— — — — — — — 


Einſchätzungsorte 


überhaupt 


M 
14. 


6 033 047 905 1232 


e? Ss 
13. 


Städte BR EE 6 156 318 815 
Landgemeinden 2249 584 273 


1. 


I phyſ iiher — Inichtopnfüicher 
| Perſonen Perſonen 


Bi 
15. | 


70 910 


2 226 263 913 23 320 360 


Königreich | S 405 908 088 | É 259311818 146 591270 


| 
überhaupt 


16. 


Perſonen 


17T; | 


3920 133 


10. Verhältnisziffern zu überſicht 9. 


Auf unter je 100 eingeſchätzten Perſonen 


100 Einwohner 
(nach der Volks- über- 

zäblung vom haupt 
1. Dezember 1905) [genießen 20 000 4 50 000 57 000 


mit einem eingeſchätzten 
Vermögen bis zu 


` Steuer- Age 
Einſchätzungs⸗ 3 befrei- | genießen “ ge- nießen 
ort ingeſchäßte ung oder Steuer- nießen (Steuer. 
e (att "RE  permäßt-| CG raue ermäßt- 
re. | gbp» | na na oder 
fonen ſiſche un SS Mi gung »befrei⸗ 
über Per- Mer. 7.6 u. 7, nach ung 
haupt ſonen jonen 12,2 u. 13 8 7,6 | 87 AP 12,2) 12 
1. 2. | 8. | 4. b. 6. || 8 | 9 
Städte. 35" 3,3 0,05] 19,2 |26,7| 0,2! 12,7 | 0,01 
Candgemeinden | 2. a 28 0. 002 33,4 40, 8 0 d 15,86 0,02 
Königreich 28 258 0,005 243 32,5 02 17 o 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes 53. Jahrg. 1907. 


Gen phy. 
miſſto⸗ 
nen ſiſchen 


ver; 


10. 11. 


0,08 22,0 | ER 


er · 
anlagt f fonen vr 


Eine 
~} Deklaration] 


unter je 100 


des ein- des 
eſchätzten | Steuerſolls 


e befinden ſich 


Steuerſoll der eingeſchätzten 


der nicht⸗ 


të phyſiſchen 


18. 


2915 651 | 2854 335 | 61316 
1 004 482 992897 | 11585 


| 3847232 | 72901 


Vermögen entfallen durch— 


Befreiungen nach | 


1 Betrag, um den das Steuerſoll fid fich 
erhöhen würde durch Wegfall der der 


Ermäßigungen bzw. 
9 


8 7,6 yon § 12,2 | $ 13 


4 El ga IL A 
Pas: 


52028 | 349 | 40400 
58 521 | 318 28 729 


110 549 667 | 69129 52 


Von dem eingeſchätzten Von dem Steuer: 


ſoll entfallen 


ſchnittlich auf 1 Perſon ] durchſchnittlich 


Steuern 
N) 
nicht · ph A prp, kee Ein» 
phy: en en nen ſiſchenſ geſchätzten 
ſiſchen ſonen ſonen jonen . E 
fonen] æ — 414 4 A 
12. 13 14. 15 16 17. 


auf 1 Perſon 
bei ben bei den 
| Ber inge. nicht 
D nicht · ä 
| phyſiſchen | phyſiſchen Ban D Kä 155 
* Perſonen aber pn 
| haupt ſonen jonen 
mr BIETE 
E 19. $0: M. 
601 321,5 36,6 35,9 299,1 
647 787,8 22,8 22,0 321, 8 


85 15 T T 67 344 66 2983 608 262,5 31,4 | 30,9|302,5 


12 
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IV. Übersichten über die Einſchähungen zur Ergänzungsſteuer auf das Jahr 1907. | 
1. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Steuerbezirkt 


mit Unterſcheidung von Stadt und Land. 


— 


a 


erg Eingeſchätztes Vermögen d 
zahl a ES hlenb | —— Ergänzungs— 
ohlenber 
L Dezember | ee SH Anlage: | Sonſtiges | Abzüge ſteuer⸗ Steuer⸗ 
Einſchätzungsorte | nah dem Abbaurechte und Kapita 21 ichtiges 
eu „ (Grund: Betriebskapital vermögen zuſammen an ep fon 
umfange vermögen) 417,8 8 17,3 | g 
von ee em E EES — 
1907 M M M | M M A A 
1. | 2. 3. | 4. | 5. | 6. | f, 8. 9, 
I. Steuerkreis Dresden. 1. Steuerbezirt Dippoldiswalde. 
Städte 11 914 19 340 3 934 640 11 854 650 || 15 808 630 87 400 15 721 230 718 
Landgemeinden 43 828 567 440 8 920 450 21 810410 | 31 298 300 276 130 31 022 170 12 839 
zuſammen 55 742 586 780 | 12855090 33 6650600 47 106 930 363 530 46 743 400 20 H 
2. Steuerbezirk Dresden. 
Städte 536 508 | 1349 720 449 443 350 1 710 444 490 | 2161237560 | 157 268 230 J 2 003 969 330 958 692 
Landgemeinden 204 475 | 3 453 900 79 309 090 495 777 040 | 578 540 030 10 938 370 567 601 660 | 26804 
zuſammen 740 983 4 803 620 528 752 440 2 206 221 530 2 739 777 590 168 206 600 | 2571570990 | 1 226 735 
3. Steuerbezirk Freiberg. 
Städte 38 260 19 700 16 515 510 45 073 760 61 608 970 437 980 61 170 990 28 069 
Landgemeinden 78 872 306 650 14 556 010 32 993 990 47 856 650 563 600 47 293 050 20 041 
zufammen | 117 132 326 350 31071520 7s 067 750 100 465 620 1 001 580 108 464 040 48 110 
4. Steuerbezirk Großenhain. 
Städte 29 301 135 420 18 789 210 40 061 320 5s 985 950 132 700 58 853 250 27 20 
Landgemeinden 57011 | 1754880 | 18220470 35267 110 | 55 242 460 392 140 54 850 320 24084 
zuſammen 86 312 | 1890300 | 37009680 | 75 328 430 114228 410 524 840 113 703 570 51 286 
5. Steuerbezirk Meißen. 
Städte 47 377 742 040 18335100 | 67221070 || 86298 210 1 129 780 85 168 430 38 514 
Landgemeinden 79855 | 2532 700 29 050 910 97511070 | 129.094 680 1810320 | 127284 360 55 905 
zuſammen ] 127 232 | 3274740 | 47386010 164 732 140 215 392 890 2 940 100 212 452 790 94 419 
6. Steuerbezirk Pirna. 
Städte 52 745 111 870 27094570 | 67 962 180 95 168 620 918 730 94 249 890 43 670 
Landgemeinden 104 251 1422 290 28 330 560 | mm 804 800 107 557 650 960 450 | 106 597 200 4710 
zuſammen | 156996 | 1534160 | 55425130 | 145766980 | 202 726 270 1879180 | 200 847 090 90 860 
II. Stenerkreis Leipzig. 1. Stenerbezirt Borna. 
Städte 36 561 362 920 13 407 630 43402390 | 57172940 909 160 56 263 780 24 340 
Landgemeinden 41 711 | 1126490 18 101010 39172130 | 58 399 630 782 050 57 617 580 25 385 
zuſammen 78 272 | 1489410 | 31508640 | 82574520 | 115572570 1 691 210 113 881 360 50 225 
2. Steuerbezirk bein 
Städte 62 521 71 770 35 046 110 68 974 390 104 092 270 3 387 900 100 704 370 46 118 
Landgemeinden 58 558 | 655.250 26 963 180 58 086 960 | 85 705 390 2 405 040 83 300 350 | 3638 
zufammen | 121 079 727020 | 62009290 | 127061 350 |: 189 797 660 5 792 940 184 004 720 82 446 
3. Steuerbezirk Grimma. 
Städte 44 754 | 1109 320 20 553 510 67 367 270 89 030 100 2 160 910 86 869 190 39 193 
Landgemeinden 61322 | 4216 030 26 796 100 70 894 120 101 906 250 2232 450 99 673 800 | 44 888 
zuſammen | 106076 | 5325350 | 47349610 | 138261390 | 190 936 350 4393 360 | 186 542 990 84 079 
4. Steuerbezirk Leipzig. 
Städte 519 422 956 060 508 483 230 1237 237 580 1 746 676 870 25 434 670 | 1 721 242 200 830 889 
Landgemeinden 146 939 | 1776 480 37 214 571 147543 890 | 186534941 3 125 070 183 409 871 86 425 
zufammen | 666361 | 2732540 | 545697801 | 1384781470 | 1933 211 811 28 559 740 | 1 904 652 071 917 314 
5. Steuerbezirk Oſchatz. 
Städte 19 699 118 090 10 010540 34 320 940 44 449 570 218 000 44 231 570 19 688 
Landgemeinden 37994 | 1105010 | 16616770 | 36663000 | 54384780 829 150 53 555 630 23 995 
zuſammen 57 693 | 1223100 [ 26627310 | 70 983 940 9s 834 350 1047 150 97 787 200 43 685 


Städte ; 
~ Landgemeinden 


zufammen 


Städte ; 
Landgemeinden 


zuſammen 


Städte SS 
Landgemeinden 


zuſammen 


Städte 


Landgemeinden 


zuſammen 


| 
© Side 


| 


Landgemeinden 
zuſammen 


Slädte 


Landgemeinden 
zuſammen 


. e 
Stüdte 
Landgemeinden 


zuſammen 


Städte ; 
Landgemeinden 


zuſammen 


Sladte 
Landgemeinden 


zuſammen 


Städte 
Landgemeinden 


zuſammen 


zrüdte . . 
> andgemeinden 


zuſammen 


Einwohner⸗ 
zahl am 
1. Dezember 


1905 


nach dem 
Gebiets⸗ 
umfange 


von 
1907 


46 987 
69 955 


116 942 


36 485 


77 179 
113 664 


34 056 
38 623 


72 679 


156 651 
46 892 


203 543 


60 201 
72 510 


132 711 


128 485 
1491 149 


277 634 


40 346 
89 103 


129 449 


19 810 
52 862 


72 672 


14 714 
90 727 


105 441 


37 618 


81 240 


118 858 


108 432 


„ Eingeigiüpes Vermögen : 
aoea ` ez EE E" To Ergänzungs⸗ 
nahe in EE | Sonſtiges | Abzüge ſteuer⸗ 
Abbaurechte und Kapital- , ichtiges 

(Grunde Betriebskapital | vermögen | NEN GC al, 10 i 
vermögen) 617,2 36 17,8 Vermögen 
F f PPETI SC 
A 4 4 4 M 


6. Steuerbezirk Nochlitz. 


17 360 | 21941830 50 415690 | 72374880 2 682 700 69 692 180 

443 510 23 231160 439 808 460 ö 73 483 130 584 170 72 898 960 
Ba ei 0. 00, en 

460870 | 45172990 | 100224 150 | 145858010 | 3266 870 142 591 140 


III. Steuerkreis Zwickau. 1. Steuerbezirk Auerbach. 


264 350 27018870 39 238 590 66 521810 585 290 65 936 520 
146 700 16 658 680 | 24852620 41 658 000 130 300 41 527 700 
de EE 
411050 43 677 550 | 64091210 || 108179 810 715 590 107 464 220 

2. Steuerbezirk Ülsnig. 

4810 22 207950 | 43713160 || 65 925 920 612 000 65 313 920 
609 350 7324 760 , 158335360 | 23269470 157 870 23 111 600 
614160 | 29 532710 | 59048520 | 8g 195 390 769 870 88 425 520 

3. Stenerbezirk Plauen. 
789 510 125 321 960 214511890 |! 340 623 360 1 437 340 339 186 020 
1 122 290 12 736 680 34 753 850 | 48612820 ` 347 450 48 265 370 
1911800 | 138 058 640 249 265 740 * 389 236 180 1784 700 387 451 390 
4. Steuerbezirk Schwarzenberg. 

86 150 35 400 200 44 828 200 || 80 314 550 2 763 500 77 551 050 
137 700 37 879 750 29 608 950 | 67626400 [3448 100 64 178 300 
223850 | 73 279 950 | 74437150 147 940 950 6 211 600 141 729 350 

5. Steuerbezirk Zwickau. 
178 500 89 302 610 218 129780 307 610 890 1974 700 305 636 190 
758 420 54449 845 108 686 985 , 163895250 | 1149530 162 745 720 
936 920 DW 143 752 455 326 816765 471 506 140 3124 230 468 381 910 


IV. Steuerfreis Bautzen. 1. Steuerbezirk Baugen. 


508 260 | 21661350 67 059 670 89 229 280 1 506 240 87 723 040 
2 955 gen 23 871720 | 51732630 78 559 610 790170 [ 77769 440 
3 463 520 45 533070 118 792 300 167 788 890 2296 410 165 492 480 

2. Steuerbezirk Kamenz. 

160 180 9 058 910 | 23 708410 32 927 500 391 170 32 536 330 

987 030 17425 410 33 392 820 51 805 260 843 750 50 961 510 
1147210 | 26484320 57 101 230 | 84 732 760 1 234 920 83 497 840 

3. Steuerbezirk Löbau. 

18 220 10 468 280 | 24 696 610 | 35 183 110 1 085 420 34 097 690 
507 630 47 862550 | 83878920 || 132 249 100 952090 | 131297 010 
525 850 | 58330 830 | 108 575 530 || 167432 210 2 037 510 165 394 700 

4. Steuerbezirk Zittau. 

398 330 24 457 830 64037230 || 88893 390 354 540 88 538 850 

974800 332 825 860 53 379050 87 179 710 472 400 86 707 310 
1373 130 57 283 690 ei 117 416 280 176 073 100 826 940 175 246 160 


V. Steuerkreis Chemnitz. 1. Steuerbezirk Annaberg. 


20 140 31 926 140 47 087 820 | 79 034 100 45 470 78 988 630 
113 680 12 413 090 17 423 320 | 29 950090 | 108100 29 841 990 
133 820 44 339 230 | 64511140 , 108984190 153 570 108 830 620 


11 


12 * 


Steuer⸗ 


ſoll 


31 101 
10 473 
41 574 


162 822 


21 862 
184 684 


14 693 


23 619 


38 312 


15 627 
61034 


39 902 


76 661 


41 586 


81 488 


36 664 


13 007 


49 671 


Einſchätzungsorte 


Städte 


Landgemeinden 


Städte 


Landgemeinden 


Städte 


Landgemeinden 


Städte 


Landgemeinden 


Städte 


Landgemeinden 


Städte 


Landgemeinden 


Städte 


Landgemeinden 


Städte 


Landgemeinden 


Städte 


Landgemeinden 


Städte 


Landgemeinden 


Einwohner: 
zahl am 
1. Dezember 


1905 


nach dem 
Gebiets— 
umfange 


von 
1907 


269 487 
165 886 


Eingeſchätztes Vermögen 


65 007 


135 373 


28 223 


93 230 


77 044 
71 972 


149 016 


24 459 
40 620 


65 079 


716 105 
568 292 


E 284 397 


729 944 
416 479 


ES 146 423 


415 878 
384 353 


800 231 


112 488 
313 932 
426 420 


454 738 
396 392 


— 


851 130 


2 429 153 
2079 448 


4 508 601 


Zuſammenfaſſung der Steuerkreiſe. 


2378 090 
10 037 860 
12 415 950 | 


9322 7701 


1 323 320 
2 774 460 


4 097 780 


1 084 990 
5424 720 


6 509 710 


1 895 870 
1 833 100 


3 728 970 


9 317 790 
29 392 910 


38 710 700 


emm | Ces Ergänzungs⸗ 
Kohlenberg. Anlage— Sonſtiges ri z St 
baurechte und j e 1 — Abzüge ſteuer⸗ euer 
Abbaurechte un . apital⸗ 21 ichtiges 
(Grund⸗ Betriebskapital vermögen zuſammen dën WE joti 
vermögen) § 17,2 § 17,3 9 
. a —.. Sn 2 2 
M M M AM AM M 1 
8. 4. | 5. | 6. 7. 8. | 9. 
2. Steuerbezirk Chemnitz. 
803 940 | 183 960 760 373 156 955 557 921 655 6 160 920 551 760 735 264554 
845 600 46158440 | 75177710 | 122181750 | 748100 | 121433 650 55 34 
1649 540 230119200 | 448 334 665 N 680 103 405 6 909 020 673 194 385 319901] 
3. Steuerbezirk Flöha. i 
13820 | 16467220 | 28787560 || 45268 600 329 340 44 939 260 20 Als 
456 270 31061410 46 078 110 77595 790 638 300 76 957 490 35 47 
470 090 47 528 630 74 865670 122 864 390 967 640 | 121 896 750 55 690 
4. Steuerbezirk Glauchau. 
293 150 45 366 910 96377 980 142 038 040 911 650 141 126 390 66 56 
312740 | 14817830 | 37 683 600 52 814 170 102550 | 52711 620 22 708 
605 890 | 60 184 740 134 061 580 194 852 210 1 014 200 193 838 010 89 268 
5. Steuerbezirk Marienberg. 
764 820 11 234 800 16 783 380 28 783 000 206 680 28 576 320 13 188 
104810 | 15605070 | 15124420 | 30 834 300 404 940 30 429 360 13 850 
869 630 26 839 870 31907800 | 59617300 611 620 59 005 680 270 


I. Steuerkreis Dresden. 


534 112 380 1942 617470 2479 107 940 | 159 974 820 | 2319 133 120 | 1 10333 
178 387 490 | 761164420 949 589 770 14 941 010 934 648 760 428 102 
712499 870 | 2708 781890 || 3428 697 710 174 915 830 | 3 253 781880 | 1 53143 | 
i 
II. Steuerkreis Leipzig. 
2635 520 609 442 850 | 1501718260 || 2113 796 630 34 793 340 J 2 079 003 290 992785 
148 922 791 402 168560 | 560414 121 9 957 930 550 456 191 247 715 
11 958 290 7 758 365 641 1 903 886 820 || 2 674 210 751 44 751270 | 2629459 481 | 1240450 
i 
III. Steuerkreis Zwickau. 
2099 251590 560 421620 860 996 530 7 372 830 853 623 700 406 740 
129 049 715 213237 765 | 345 061 940 5 233 250 339 828 690 | 15580 
| 428 301 305 | 778 659 385 | 1 206 058470 | 12 606 080 | 1193 452 390 562 547 
IV. Steuerkreis Bautzen. 
65 646370 179 501 920 246 233 280 3 337 370 242 895 910 112 178 
121 985 540 222 383 420 349 793 680 3 058 410 346 735 270 159 733 
| 187631910 | 401885 340 596 026 960 6 395 780 589 631180 | 271911 
V. Steuerkreis Chemnitz. 
288 955 830 | 562193 695 853 045 395 7 654 060 845 391 335 401 17? 
120 055 840 191487 160 313 376 100 2001990 | 311374110 | 140 384 
| 409011670 753 680 855 || 1166421 495 9 656 050 | 1 156 765 445 541 563 
ei 
| 797 409 020 | 746 452 965 || 553 179 775 | 213 132 420 | 6 340 047 355 J 3 018 166 
698 401 376 | 1790 441 325 | 2518235611 | 35192590 | 2483043021 | 1 131741 
2 495 810 396 6 536 894 290 9 071415 386 248 325 010 8 8 823 090 376 Sr: 147 907 


Digitizad by Google 


93 


— ſ— 


die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Gemeinden mit über 
10 000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Gemeinden 


1. 


den mit Gutsbez. Albertſtadt 
jig mit Rgt. Kleinzſchocher 
a E 
kau mit Lehngut Marienthal 
83 

berg. 


tweida 

a 
mit Rot. Rlöfterlein . 
taberg . i 
Ka. 
8 
enſtein⸗Ernſtthal 
Dr e S 
nfenberg . 


L 34 Städte mit über 
zu 109 z E 


niz in Erzgebirge 

dern mit Rot. u. Kaſerne 
derplaniggz. 
Önefeld 

gersdo 

. 


ıben bel Dresden 
debeul. 


9 Landgem. mit über 10000 in, 
9022 unter 10000 


zuſammen Landgemeinden 


e 
e 
2 - 


unter 10000 = 
zuſammen Städte 


nach dem 
Gebiets- 

umfange 

von 1907 


2 


516 996 
503 672 
244 927 
105 381 

68 502 


34 719 
33 602 
32 336 
29 419 
27 609 


25 011 
24 948 
24 596 
19 473 
19 224 


18 908 
17 498 
17 212 
17 149 
16 837 


14 073 
13 975 
13 903 
13 723 
13 350 


13 299 
12 724 
12 316 
12 024 
31.4177 


11 120 
10 853 
10 683 
10 315 


| — 


10 000 Einw.] 1971 554 
457 599 


2 429 153 


14 539 
13 221 
13 050 
12 207 
12 189 


11 458 
11 383 
10 648 
10 568 


109 263 


z 1970 185 29 233 670 
2 079 448 [29 392 910 


Königreich] 4 508 601 | 38 710 700 2 495 810 396 | 6 536 894 290 9 071 415 386 248 325 010 | 8 823 090 376 | 4 147 907 


rechte und 


Abbaurechte 


(Grund⸗ 
vermögen) 
8 17,1 


1 290 630 
889 080 
785 410 
758 860 
122 780 


396 830 
19 500 
578 500 
493 710 
5 000 


83 700 


1 000 
87 820 


46 770 


14 760 
1 900 
414 950 
41 300 
8 270 


18 050 
200 
850 


12 700 | 


1 490 


25 290 | 


170 850 
46 780 
23 780 

231 400 


93 560 


50 060 
12 380 
58 200 


— — — 


6 786 360 


2 531 430 


L 
| 


Anlage- 
und Betriebs- 


kapital 
§ 17, 2 


505 405 800 
166 685 760 


83 961 870 
49 894 790 


22 522 560 
15 674 300 
12 940 230 
17 603 250 
21 297 990 


21 470 920 
26 592 360 
11 721 310 


1 


11 079 640 


10 507 360 


12 074 060 


8 427 990 


8 486 960 
16 964 000 
17 649 960 


10 401 660 
12 172 340 

5 767 470 
11 934 7x0 


8096 280 | 


3 163 370 
7594 350 
7 042 170 
7 190 630 
5 349 560 


4 511 320 
6 193 750 
8 645 730 
9 133 2 210 


1 593 212 500 
204 196 520 


9 317 790 


45 380 


11 400 
5 100 


38 100 
41 210 


159 240 


| 1797 409 020 | 


1 206 720 
2 689 300 
507 900 
2 173 620 
395 250 


17 456 600 
1 124 550 
1 942 400 

12 776 960 


) 
I 


40 273 300 
658 128 076 1 695 714 235 2383 075 981 


Sonſtiges 


Kapital⸗ 


vermögen 


8 17,3 


62 234 970 
43 024 900 
48 790 100 
57 681 020 
38 725 140 


39 243 800 
37 807 600 
32 812 640 
32 407 220 
26 157 450 


21 626 940 
24 560 190 
18 794 420 
10 860 000 


27 247 910 | 


17 340 100 
15 294 220 
13 610 800 
14 437 570 
14 243 790 


| 
| 


12 010 130 


6 215 390 
12 253 420 
20 748 270 
25 212 220 


14 828 130 
19 737 370 


19 336 900 
20 996 010 


3 424 390 
6 265 450 
7 871 620 
7168 990 
4 919 660 


18 370 600 
2 201 550 
4 068 100 


40 436 730 
94 727 090 


| 


fe zuſammen 


445 054 780 1 687 862 660 || 2 134 208 070 
1 224 523 560 || 1 750 818 440 
350 920 145 
159 184 820 
128 094 850 


518 391 315 
243 905 550 
178 112 420 


85 154 360 
58 718 700 
62 308 830 
75 777 980 
60 028 130 


60 798 420 
64 400 950 
44 621 770 
43 486 860 
36 711 580 


33 715760 
32 990 080 
27 696 330 
27 865 300 
44 906 140 


27 759 810 
27 466 760 
19 379 120 
26 385 050 
22 341 560 


15 198 790 
13 981 090 
19 342 370 
27 962 680 
30 793 180 


19 433 010 
25 981 180 
28 495 010 
30 187 420 


4 299 325 155 || 5 899 324 015 
447 127 810 


653 855 760 


4 746 452 965 6 553 179 775 


4 676 490 
8 959 690 
8 391 630 
9 343 610 
5 326 310 


35 832 300 | 


3 326 100 
6 048 600 
53 254 900 


135 159 630 


| 698 401 376 | 1 790 441 325 || 2 518 235 611 


157 


Abzüge 
9 21 


Ergänzungs⸗ 
ſteuer⸗ 
pflichtiges 
Vermögen 


230 630 | 1 976 977 440 


25 261 260 | 1 705 557 180 


5 528 130 
763 700 
1158 950 


324 540 
437 980 
1 050 280 
1479 040 
103 800 


32 000 
496 540 
627 450 
590 200 
241 570 


2 773 050 
1 445 500 
737 780 
1 695 000 
22 970 


124 200 
384 400 

25 000 
247 000 
188 050 


15 000 
90 210 
384 670 


1 282 930 


184 710 
119 750 
1 050 460 
401 700 


206 498 250 
6 634 170 


213 132 420 


64 500 
30 480 
16 000 

7200 
28 400 


312 000 
32 000 
96 600 


5 448 170 


6 035 350 


512 863 185 
243 141 850 
176 953 470 


84 829 820 
58 280 720 
61 258 550 
74 298 940 
59 924 530 


60 766 420 
63 904 410 
43 994 320 
42 896 660 
36 470 010 


30 942 710 
31 544 780 
26 958 550 
26 170 300 
44 883 170 


27 635 610 
27 082 360 
19 354 120 
26 138 050 
22 153 510 


15 183 790 
13 890 880 
18 957 700 
27 962 680 
29 510 250 


19 248 300 
25 861 430 
27 444 550 
29 785 720 


5 692 825 765 


647 221 590 


6 340 047 355 


4 611 990 
8 929 210 
8 375 630 
9 336 410 
5 297 910 


35 520 300 
3 294 100 
5 952 000 


47 806 730 


129 124 280 


35 192 590 | 2 483 043 021 


Digitizad by Google 


Steuer: 
ſoll 


946 164 
823 967 
246 247 
117135 

84 581 


39 854 
26 812 
28 269 
34 315 
28 013 


29 124 
30 670 
20 666 
20 420 
17 106 


14 256 
14 708 
12 032 
12 518 
21 275 


12 879 
12 968 

9 085 
12 408 
10 319 


7 047 
6 550 
8 861 
12 932 
13 488 


2 722 601 
293 565 


3 016 166 


61 361 
29 157 240 | 2 353 918 741 | 1 070 380 


1131 741 


Steuerbezirke 


Dippoldiswalde 


Dresden 
Freiberg 


Großenhain 


Meißen. 
Pirna 


zuſammen 1 


Borna . 
Döbeln . 
Grimma 
Leipzig. 
Oſchatz . 
Rochlitz. 


zuſammen 2 


Auerbach 
Olsnitz . 
Plauen. 


Schwarzenberg 


Zwickau 


zuſammen 310 597 


Bautzen. 
Kamenz. 
Löbau 
Zittau 


zuſammen 4 | 4130 


Annaberg 
Chemnitz 
Flöha 
Glauchau 
Marienberg 


zuſammen 5 | 10968 6795 || 17763 


zuſammen 1 bis 5 


to 


in den 
Landge— 
meinden 


999 


— 
Ka 
* 85 
— 


16 910 


l 


1 
I 


1 649 
2 032 
2154 


2 702 | 
1315 | 


2 214 


| 12 066 


968 


600 


1085 


955 


6 258 


1 594 
954 
1978 


1 626 


6 152 


| 


überhaupt 


2 650 


Zahl der Eingeſchätzten 


i| fammen 


35 152 


1 862 
1478 
5 053 
2 243 
6219 


16 855 


3 129 
1601 
2570 
2 982 


10 282 


auf je 100 Einwohner 


in den | 
Landge⸗ | 
meinden | 


1,25 
1,55 
2,31 
1,32 


1,8 | 
e | 


94 — 


in den 
Städten 


15 721 230 


2 002 557 290 


61 170 990 
58 967 250 
85 164 930 


t 


1. Steuerkreis Dresden. 


94 237 890 | 


56 263 730 
100 714 170 
86 906 990 


1 721 026 420 


44 207 570 


65 936 520 
65 313 420 
339 048 250 


2 317 819 580 | 
| 


2. Steuerkreis Leipzig. 


69 677 380 
2078 796 260 


3. Steuerkreis Zwickau. 


| 
, 
i 


l 
t 


T7 598 550 
305 241 940 162 712 130 


853 138 680 


| 


4. Steuerkreis Bautzen. 


87 820 770 


32 536 330 
34 213 690 
88 510 350 


243 081 140 


78 996 630 
551 755 055 
43 941 760 
141 126 140 


3 | 28576 320 


| 


. Steuerfreis Chemnitz. 


| 


| 


in den 


31 032 670 
567 555 480 
47 276 050 
54 816 320 
127 298 110 
106 604 050 


934 582 680 


57 617 830 
83 196 970 
99 604 300 
183 306 871 
53 552 250 
72 900 050 


550 178 271 


41 527 700 
23 111 500 
48 265 370 
64 260 300 


339 877 000 


77 791 890 
50 949 510 
131 230 060 
86 679 630 


346 651 090 


29 839 990 
121 462 580 
76 956 270 
52 711 520 
30 429 360 


844 395 905 | 311 399 720 


6 | 6 337 231 565 


| 


greid Sachſen. 


2 482 688 761 


| 


| 


! 


Landgemeinden 


ik 
l 
i 


l 
li 


| 


| 
| 
| 


H 


| 


zuſammen 


M 


46 753 900 


2 570 112 770 


108 447 040 
113 783 570 
212 463 040 
200 841 940 


3 252 402 260 


113 881 560 
183 911 140 
186 511 290 


1 904 333 291 


97 759 820 
142 577 430 


3. Die Einſchätzungsergebniſſe in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land, 
nebſt Verhältnisziffern. 


Steuerſoll 


in den | z d | l 

Städten meinden 

OM 1 
11 | 12. 4 


1187 12839 © 
958 815 268 041 1225 
28069 20 036 f 
27202 24084 ill 
38514 55895. yd 
43 670 47189 904 


1103 457 428084 1503 


24 840] 25385 i dr 
46118 | 36 328 #d 
39193 | 44888) si 
830 873 86416 oi 
19682 23 989 ¿€ 
32 007| 30 701 621 


2 628 974 531 


107 464 220 

88 424 920 
387 313 620 
141 858 850 


467 954 070 
1 193 015 680 


165 612 660 

83 485 840 
165 443 750 
175 189 980 


406 742 | 155 807 | 5825 


589 732 230 


108 836 620 
673 217 635 
120 898 030 
193 837 660 

59 005 680 


8 819 920 326 


992 713 247 707 12406 


| l 


31209 19048 50 
31101| 10 473 4 


162 824 | 21862 10 
36 283] 29911 al 
145 325 74513, 248 


— — 


| 


40 272 35178 Ab 
14 693 23619 5% 
15 627 61034 A 


41586 39 902 u 
112 178 159 733 “N 


36 664 13 007 #i 
264 553 55 347 Al 
20 218 35 474 A 
22 708 9 
13 183 13 850 © 


1155 795 625 | 401184 | 140 386 511 


i | 


3016 274 1131717 41 


l 


l 4. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen, 


nebſt Verhältnisziffern. 


Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf e 1 Zahl der 
b — E EN ne abgegebenen 
k von je „Deklarationen 
; e Steuer: bon je 
S E eingeſchätzte Perjonen || ` e bon * o 1000 4 von 
Nummern Betrag maler eingeſchätztes] ſoll 1000| des —— 
Ke | je einge- des nicht⸗ 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen | Steuer: . . — Vermögen einge- ſchätzten Steuer: | „299 phy- 
Klaſſen Vermögens ap 1 ſchätzen Bere ſolls |O ſiſchen 
phyſiſche phy- TRARA Perſonen mögens Kä 
` ſiſche : 7 wW wer zy Perſonen 


1 2 3 4 5 | 6 vj 8 9 10 11 12 13 
1 1 über 12000 bis 14000 4 6 15828 415 832 206 493 720 | 70 035 [ 127,295 | 23,112 | 16,884 | 604 — 
y 2 - 14000 16 000 7 12 476 | 6 12 482 || 189253280 | 60051 | 100,359 21,57 | 14,77 | 589 | 1 
ij 3 - 16000 - 18000 = 8 | 8288| 2 || 8290 || 143195 370 | 44959 | 66,654 | 16,235 | 10,839 | 486 | — 
po 4 - 18000 - 20000 „ 9 | 8593| 3 || 8596 || 167334610 | 56218 | 69,115 | 18,92 | 13,555 | 579 | 1 
S 5 - 20000 - 22000 - 10 | 5216| 4 || 5220 | 110711650 | 41288 | 41,971 | 12,552 | 994 | 482 | 1 
6 22 000 24000 11 | 4881 | 3 || 4884 || 113164845 | 41667 | 39,269 12,831 | 10,05 | 491 | 1 
T - 24000 26 000 12 | 5512| 2 || 5514 || 138813360 | 55510 | 44,334 | 15,730 | 13,382 | 527 | — 
3 26 000 =- 28000 „ 13 | 3338 | 5 || 3343 | 91050550 | 37242 | 26,879 | 10,323 | 8,978 459 — 
9 28000 30000 „ 14 | 4740 2 || 4742 || 140431760 | 58748 | 38,127 15,922 | 14,163 | 566 | 1 
** 10 - 30000 - 32000 =- 15 | 2665 | 6 || 2671 | 83415300 | 36024 | 21,76 9,458 8,685 | 413 | 1 
H - 32000 - 34000 - 16 | 2381 | 4 || 2385 | 79122610 | 34853 | 19176 | 8,971 | 8402 | 424 | 1 
„ 12 34000 36000 - 17 | 2784| 4 || 2788 | 98190660 | 44014 | 22,16 | 11,133 | 10,611 | 496 | 2 
18 = 36000 - 38000 „ 18. | 2154 | 2 || 2156 | 80405290 | 36629 | 17,35 9,116 | 8,830 | 363 | — 
14 238 000 40000 =» 19 2715 1 || 2716 107 489 530 | 49065 | 21,838 | 12,187 | 11,829 | 515 | — 
A 
fe 1 = 40000 =- 42000 „ 20 | 1612| 1 || 1613 || 66519310 | 31608 | 12,969 | 7,542 7,620 356 | — 
| = 42000 =- 44000 - 21 | 1486 | 3 || 1489 || 64288250 | 30884 | 11,972 | 7,289 | Tas | 361 | — 
17 = 44000 - 46 000 22 1863 | 1 1864 || 84185690 | 40185 14,987 9,545 9,688 | 380 1 
Is = 46000 =- 48000 - 23 | 1237 | 2 || 1239 | 58610140 | 27898 | 9,2 6,645 6,26 | 308 | — 
19 = 48000 = 50 000 „ 24 | 2213 | 5 2218 110 246 110 | 52 775 | 17,833 12,500 12,723 | 473 | 2 
8 50 000 - 52000 - | 25 | 1116 31119 | 57307500 | 27777 | 8,00 | 649 Gel 358 — 
E 2 = 52000 - 54000 - 26 | 1060 | — || 1060 | 56398840 | 27384 | 8,523 6,34 Gel 338 | — 
u 23 S 54000 =- 56000 - 27 1148 | 5 || 1153 | 63628760 | 30 972 9,271 7,214 7,467 | 380 2 
* . = 56 000 58 000 28 840 1 841 | 48184370 | 23463 | 6,2 | 5,466 5,656] 313 | — 
e 58000 - 60000 =- 29 1502 | 5 1 507 || 89879490 | 43605 | 12,117 | 10,191 ! 10,512 | 540 1 
d 
a = 60 000 - 62000 - 30 775 3 778 47 643 490 | 23 340 | 6,255 5,02 5,6273671 
a = 62 000 64000 31 849 4 853 53 872 450 | 26443 | 6,88 | 6,108 6,375 363 — 
1 = 64000 - 66000 „ 32 947 1 948 | 61776970 | 30336 | 7,22 | Toos za | 486 | 1 
= 66000 - 68000 - 33 653 | 3 656 || 44122850 | 21648 | 5,275 | 5,008 5,219 | 342 | 1 
a = 68000 - 70000 = | 34 909 | — | 909 | 63249260 | 30906 | 7,308 | 7471 7461 | 408 | — 
A 2 = 70000 =» 72000 -= 35 595 | 1 596 | 42462810 | 20860 | 4,2 4,814 5,029 329 | — 
* * - 72000 74 000 36 511 — 511 || 37390170 | 18396 | 4,00 4,239 Au | 299 | — 
P 3 = 74000 76 000 37 924| 3 927 | 69655390 | 34299 | Zum) 7,98 | 8,269 | 435 | 1 
* = 76000 - 78000 „ 38 502 | 2 504 38 960 820 | 19152 | 402 | 4,417 | 4,617 | 280 1 
; = 78000 e 80000 =- 39 814 | 2 || 816 || 64981130 | 31824 6,561 7,368 7,672 | 393 1 
1 e 80000 = 82000 „ 40 456 | 1 457 | 37093240 | 18280 | 3,67% 4,206 | 4,07 | 252 | 1 
e = 82000 - 84000 - 41 431 1 432 | 35920340 | 17712 | 3,74 | 4,073 4,270] 250 | — 
8 84 000 - 86000 - 42 528 3 || sat 45215340 | 22302 | 4,69 5,26 5,376 | 278 | 1 
90 86 000 - 88000 - 43 421 1422 36 806 160 | 18146 | 3,93 4% | Ans 245 1 
f 88 000 =- 90000 =- 44 584 | — 584 | 52 331630 | 25696 4,68 Dam | 6,19% 276 | — 
= 7 - 90000 - 92000 -[ 45 | 371 — 371 | 33854390 | 16695 | 2,085 Zem | 40 | 249 | — 
. e 92000 - 94000 „ 46 345 1 346 | 32235410 | 15916 | Ze Zen 37 212 — 
ur < 94000 96 000 47 428 | — 428 || 40730170 | 20116 3,441 4,618 | 4,849 | 248 | — 
Én - 96000 - 98000 - 48 305 | 1 306 || 29765120 | 14688 | 2,0 3,375 | 3,54 | 202 | — 
15 98 000 - 100000 - 49 795 9 804 80 108 940 | 39396 | 6,161 Om Aua | 333 3 
4 100 000 - 104000 - 50 595 2 597 || 61031310 | 29850 | 4,800 6,920 719% | 374 | — 
1 104 000 - 108000 „ 52 602 2 604 || 64 074 110 | 31408 | 4,856 7,266 7,5723821 
+ 108 000 = 112000 „ 54 625 2 627 | 69145100 | 33858 | 5,011 7,840 | 8163 | 344 | — 
k + 112000 116 000 56 478 | 1 | 479 | 54699710 | 26824 | Ae 622 6,46% | 273 | 1 
1 116 000 - 120000 - 58 614| 5 || 619 | 73543290 | 35902 Í 4,977 | 8,838 | 8,65 | 339 | 2 


; „ Die Peri z Uaa i - x ) P 
daß di „ie Perſonen mit Steuerermäßigung nach §§ 12,2 und 13 find in den Klaſſen enthalten, in welche fie nach ihrem Vermögen gehören. Hierdurch erklärt es ſi 
e Multiplikation des Steuerſatzes (Spalte 3) mit der Zahl der Perſonen (Spalte 6) für die 24 unteren Steuerklaſſen das Steuerſoll (Spalte 8) nicht ergibt. 


Digitized by Google 


Nummern 


der 


Klaſſen 


Steuerklaſſen 


Betrag 
des ergänzungsſteuerpflichtigen 
Vermögens 
2. 
über 120 000 bis 124000 % 
124 000 =- 128000 
128 000 132 000 
132 000 136 000 
136 000 140 000 
140 000 =- 144000 
e 144000 148 000 
148 000 =- 152 000 
152 000 156 000 
156 000 =- 160 000 
160000 =- 164 000 
164000 =- 168000 
168 000 =- 172000 
172 000 =- 176000 
176 000 180 000 
- 180000 =- 184000 
- 184000 =- 188000 
188 000 =- 192.000 
- 192000 196 000 
196 000 =- 200000 
200 000 =- 210000 
e 210000 =- 220.000 
220 000 230 000 
e 230000 =- 240 000 
240000 250 000 
- 250000 =- 260000 
260 000 270 000 
- 270000 280 000 
280 000 290 000 
290 000 = 300 000 
- 300000 =- 310000 
e 310000 2320 000 
- 320000 330 000 
330 000 =- 340 000 
340 000 350 000 
- 350000 - 360 000 
= 360000 =- 370000 
370000 =- 380 000 
- 380000 2390 000 
- 390000 =- 400 000 
400 000 =- 410000 
e 410000 =- 420.000 
- 420000 =- 430.000 
- 430000 =- 440 000 
440000 =- 450 000 
=- 450000 460 000 
- 460000 =- 470000 
e 470000 =- 480 000 
-» 480000 =- 490 000 
490 000 =- 500000 
- 500000 =- 510000 
- 510000 =- 520000 
520000 - 530.000 
530000 540 000 
540000 550 000 
- 550000 560 000 
- 560000 =- 570000 
- 570000 - 580 000 
# 580000 =- 590.000 
- 590000 =- 600.000 
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A KW A 


Steuer 


ſatz 


In die vornangegebene Klaſſe 


vo|ww 9 eee eto P 


en 


rn 


nicht⸗ 
phyſiſche phy⸗ 


ſiſche 


eingeſchätzte Perſonen 


zu⸗ 


eingeſchätztes 


Vermögen 


M 


— 


44 949 680 
61 322 160 
54 179 900 
55 075 910 
50 586 310 


39 834 120 
46 583 190 
75 080 SW 
41 611 580 
54157180 


37 146 220 
40 043 480 
47 487 630 
44 130 211 
49 348 180 


36 609 700 
40 561 950 
35 571190 
31 316 490 
59 149 600 


83 102 640 
76 157 980 
82 838 360 
70 639 270 
85 851 740 
69 525 650 
53 664 240 
60 104 510 
48 556 390 
71 090 190 


56 251 570 
52 450 260 
49 868 350 
48 693 720 
58 574 100 
51 417 380 
49 747 020 
49 951 510 
39 705 810 
50 033 700 


39 758 340 
36 215 380 
37 444 340 
41 329 440 
45 096 180 
36 445 010 
26 561 290 
31 405 670 
29 642 810 
53 260 240 
31 406 210 
27 875 310 
40 444 430 
23 021 720 
38 273 060 
28 352 430 
23 754 890 
23 600 970 
26 937 270 
28 078 790 


Steuer: 


ſoll 


M 
5. 


22 080 
30194 
26 624 
27 060 
24 820 


19 600 
22 968 
37 000 
20 520 
26 598 
18 320 
19 762 
23 436 
21 758 
24 288 
18 090 
20 056 
17 578 
15 456 
29 106 


40 400 
37 065 
40 370 
34 500 
41 760 


34 000 
26 260 
29 430 
23 800 
34 655 


27 600 
25 730 
24 480 
23 925 
28 730 


25 375 
24 480 
24 605 
19 570 
24 570 


19 600 
17 835 
18 480 
20 425 
22 220 


18 000 
13110 
15 510 
14 640 
26 215 
15 500 
13 770 
20 020 
11 395 
18 900 


14 025 
11 760 
11 685 
13 340 
13 865 


Auf die vornangegebene 
Klaſſe treffen 


je 1000 


einge: 


ſchätzten 
Perſonen moͤgens 


9. 


2,959 
3,916 
3,345 
3,297 
2,935 


2,251 
2,565 
4,020 
2,171 
2,742 


1,841 
1,938 
2,243 
2,034 
2,219 


1,616 
1,753 
1,504 
1,294 
2,388 


3,248 
2,838 
2,951 
2,112 
2,798 


2,187 
1,624 
1,753 
1,367 
1,922 


1,479 
1,335 
1,230 
1,166 
1,359 


1,166 
1,093 
1,069 
0,828 
1,013 


0,788 
0,700 
0,708 
0,764 
0,812 


0,643 
0,458 
0,531 
0,491 
0,860 


0,499 
0,434 
0,619 
0,346 
0,563 


0,110 
0,338 
0,330 
0,370 
0,378 


einge- 
ſchätzten 
Ver⸗ 


M 


5,096 | 
6,953 
6,143 
6,244 
5,735 


4,516 
5,282 
8,513 
4,718 
6,140 


4,212 
4,540 
5,384 
5,003 
5,595 


4,151 | 
4,599 
4,033 


3,550 
6,706 


Digitized by Google 


ahi 
HL 


Steuer: 
ſolls 


6,654 
6,203 
5,902 
5,768 
6,926 
6,117 
5,902 
5,932 
4,718 
5,923 


4,725 
4,300 
4,455 
4,924 
5,357 


4,339 
3,161 
3,739 
3,529 
6,320 


3,737 
3,320 
4,826 
2,747 
4,556 


3,381 
2,835 
2,817 
3,216 
3,343 


— —— — 
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m (—42 


Steuerklaſ Ä i 
2 ſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf die vornangegebene [Zahl d 
- ü- ES ee he Tau mil Klaſſe treffen W 3 
egebenen 
2 D e E z von je — Dekl i 
Nummern Betrag See,] eingeſchätzte Perjonen | `. Steuer | won 1000 % „n Ir ege 
N Steuer: eingeſchätztes ſoll re des |1000 4 von 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen | fag IE FON age 
Vermögen einge⸗ E ge des nicht⸗ 
Llaſſen Vermögens EC ſchätzten Stener- | 299° phy- 
ihäßten| Ber- 1 ſiſchen ji din 
5 — Perſonen mögens ſolls — os 
ee: > = M 4 E Perſonen 
110 über 600 000 bis 610000 4 300 8. 9. 10. 11. 12. 13. 
„ C | = 
55 e 620 000 = 630000 „ 310 | er 9 (l 12 810 0,338 2,930 3,088 33 Ben 
630 000 640000 + 315 | 26 916 760 | 13330 0,346 3,052 3,214 26 2 
114 — 640000 = 650 000 320 | D 385 et 9 135 0,233 2,092 | 2.202 20 Ges 
e 650 000 = 660000 = | 325 pr 185 E Er 0,38 3,7 3,626 SE ir 
15 660000 — 670 000 - | 330 . 810 15275 | 0,78 3,½% 300 | 37 | — 
1 670000 680000 = I 335 Bag 12210 | 0,297 | %% 3,4% 26 | — 
119 680 000 690 000 340 90 = ‚030 11055 |, 0,265 2,528 | 2,665 23 Sy 
690 600 700000 = 345 = 0 13 200 0,241 2,332 2,459 23 
214˙82 Gët i Zum as LS 1 se 
se Jr 20 e Tel E 16235 „„ 
HI: 710000 - 720000 - | 355 JV 
720 000 = 730000 = | 360 7880 130 8875 | 0,201 25027 3100 u; 
W ( 730000 | 10186640 | 5040 | ' 18 
1% e - 740000 » | 365 e O,113 | 1,155 | 1,25 | 11 | — 
a 740000 = 750000 = | 370 = ét 90 12410 [0,7 2,888 2,902 22 | 
EE E GER E 
127 760 000 — 770 000 » | 380 20 659 Ak Ae 0,113 1,200 1,266 11 SCH 
0 e 7 we 385 sde ) ‚217 2,342 2,473 
15 770 000 80 006 353500 , TEE 
129 27580 000 - 790000 - | 390 Er 282 420 8085 Tue 1,846 | 1,99 | 16 | — 
| P 7190000 - 800 000 <- 395 | 5. er 396 13 190 0,169 | 1,872 1,974 12 — 
W am - 810000 — | 400 RER Goal Be | Kat ET KR 
| 139 j en 000 = 820 000 = 405 15 5 520 8 400 0,169 1,916 2,025 12 -< 
133 820 000 - S830 000 „ 410 14 eni N 6.075 0,121 | 1,388 1,165 9 — 
134 830000 = 840000 = 415 y d 9 7790 0,153 1,777 1,878 16 u 
840 000 850000 - | 420 T 155 GH f; 395 03 1,8% 1,90 | 15 | — 
| = 850000 - 860000 - | 425 11984630 | 5 JT 
137 i Seeed SIAO e F -40 15 586 0 5950 | Oms | 1,359 | 1,484 7 
138 870000 = 880000 - | 435 157 s 7740 0,146 1,767 | Lee I 11 | — 
e e 880000 = 890 000 = 440 | 494 98 580 7 830 0,145 1,791 1,888 15 — 
2 890 000 - 900000 - | 445 A e A S 1 0,080 | 1,08 | 1,061 | 10 
22 400 98 25 € ER d Se 
ek E eh | 208279 i „ 
um a 910000 = 920000 =- 455 | 1 CR 10 350 0,185 | 2,367 2,495 16 geng 
14 è 920000 - 930000 - 460 | G 329 920 9 100 0,161 25078 2,194 12 — 
zé - 930000 - 940000 [ 465 412500 | 3680 | 0,01 | (em | 0,887 k Je 
940000 950000 » | 470 JC 
16 850 000 960000 - | 475 3 JJ 
„ Re LS JJC. Sa E E Ee 
- 970000 - 980000 =- | 485 10 643 860 | 5280 | Oss | 1,207 | 1,273 a 
148 17 569 d E r 15 
ti - 980000 = 990000 + 490 | Hk i 160 8 730 0,145 | 1,992 2,105 12 
a - 990000 = 1000000 = | 495 | 29 SC Gei 3430 | 0,056 | 0,783 0,827 8 
150 e Ben | 29% ) 14 850 0,241 3,396 3,580 14 E 
152 1010000 - 1020000 - | 505 42070 | 7500 | Onz 1,7 | 1,08 | 9 | — 
153 - 1020000 = 1030000 - 510 | 8 118 080 4040 0,64 0,990 0.974 7 
1030 000 12 326 090 61 dh 28 1 
154 f 1040 000 - | 515 15 6120 | 0,006 | 1,397 | 1475 "Steg 
75 1040000 - 1050000 - | 520 14489410 | 7210 | Oms | 10m | dam | 12 | — 
166 - 1050000 - 1060000 - | 525 is EV 
157 É 060000 = 1070000 - | 530 Ä e 980 200 6300 | 0,6 | 1,435 1,519 t0 OË 
158 i 070000 = 1080000 - 535 15 988 290 7950 0,121 | 1,813 1,917 10 Ar 
159 1080000 = 1090000 - | 540 8606 830 | 4280 | Ooms | 09% | 1,0» | 7 
1090 000 = 1100000 = 10 841 750 5 400 Oo | d ISF a Ei 
161 D 1 100 000 5 1 110 000 . 550 | bet Zen 6 540 0,096 | 1,489 1,577 9 — 
162 1110 000 = 1120000 = | 555 15.494.560 | 7700 | (au | 1,257 | 1,86 o 
163 z 1 120 000 4 1 130 000 10 037 330 4 995 0.072 s g x 
113 A 11.265.380 e 
14 | ; 1180000 - 1140000 - | 565 | eg: 5600 | 0,080 | 1,77 | 1,0 | 6 | — 
we 40000 = 1150000 = 570 1358 680 5 650 0,080 1,288 1,362 8 Së 
166 117 000 - 1160000 - 575 Be Bit Kon | Gei Ka den 
we 1160000 1170000 9239620 | 4600 | noe | 1 
3 a 580 f ' ‚947 1,109 6 Bac 
R 1 000 =- 1190000 = 590 409 0,056 0,934 0,987 5 Gë 
gell, TE 90000 1 200 000 - | 59 1 972 740 FE | 0,537 | 0,569 2 |= 
31. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. SS SS 1 ae 4 * 


Digitized by Google” 
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Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf die vornangegebene | Zahl“ 

Klaſſe treffen u 

ae „ mac 

| gene) wn fh e, won je m 

D eingeſchätzte Perjonen ` ` von de 1000 A von 

Nummern Betrag Steuer: | eingeſchätztesſ ſoll je 1000 Bund 58 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen ſatz we Vermögen einge- ſchätzten Steller phy- p 
Klaſſen Vermögens i mat u⸗ ſchätzten Berz ſolls Dën: 
phyſiſche phy⸗ ô | Perſonen mögens i 


2 he ſammen 
ſiſche d M 


1. 2. 8. . |5 | 6. d 8 9. | m 11. 12. 
170 über 1 200 000 bis 1210000 .# 600 Të H 4 820 090 2 400 0,032 0,546 0,579 3 
171 1 210 000 = 1220000 = 605 7 — 1 7 8 523 630 4 235 0,056 | 0,966 1,021 5 
172 1 220 000 =» 1230000 + 610 5 — | 5 6 124 470 3 050 0,010 0,694 0,735 3 
173 e 71230000 = 1240000 =- 615 4 — d 4 942 300 2 460 0,032 0,560 0,503 2 
174 e 1240000 = 1250000 = 620 12 — 12 14 997 000 7 440 0,096 1,700 1,794 4 
175 - 1250000 - 1260000 = 625 4 — A 5.019 770 2 500 0,032 0,569 0,603 4 
176 1 260 000 - 1270000 = 630 4 — 4 5 058 960 2 520 0,032 0,573 60,08 4 
177 1270 000 = 1280000 = | 635 8 ez & 10 204750 | 5080 0,064 | 1,157 1,225 6 
178 e 1280000 = 1290000 = 640 4 = 4 5 141 480 2 560 0,032 0,83 0,617 4 
179 1 290 000 =- 1300000 = 645 8 — 8 10 389 930 5 160 0,064 1,178 1,241 4 
180 1 300 000 = 1310000 = 650 3 --— | 3 3 908 660 1 950 ET 0,113 0,470 3 
181 1310000 - 1320000 - | 655 5 — 5 6 582 470 | 3275 | nam | 0,4 | 079 | 4 
182 1 320 000 - 1330000 = 660 6 — 6 7 936 940 3 960 0,048 | 0,900 0,955 4 
183 - 1330000 - 1340000 = 665 8 -— 8 10 693 060 5 320 0,064 1,212 1,283 2 
184 s 1340000 = 1350000 = 670 3 — 3 4 037 740 2 010 (),024 0,58 0,185 3 
185 e 1350000 = 1360000 + 675 6 — 6 8 136 520 4 050 0,048 0,922 0,976 4 
186 1 360 000 - 1370000 = 680 3 — 3 4102 040 2 040 0,024 0,465 0,192 3 
187 - 1370000 = 1380000 = | 685 WË 5 6875930 | 3425 | 0,00 0,79 | Osz% | 4 
188 - 1380000 - 1390000 - | 690 1. 142 1 1383 010 690 | 0,008 | 0,157 | 0,166 1 
189 1 390 000 =- 1400000 =- 695 2 | — 2 2 800 000 1 390 0,016 | 0,317 0,335 — 
190 1 400 000 = 1410000 =- 700 2 — 2 2 801 420 1 400 0,016 0,318 0,338 1 
191 e 1410000 =» 1420000 = 705 7 — 7 9 899 910 4935 0,056 1,122 1,190 4 
192 - 1420000 = 1430000 = 710 4 | — 4 5707140 2 840 0,032 0,647 0,685 2 
193 e 1430000 = 1440000 = 715 6 — 6 8 604 810 4 290 (Luis 0,976 1,034 6 
194 1 440000 =- 1450000 = 720 5 — 5 7241 300 3 600 0,040 0,821 0,868 2 
195 e 1450000 =- 1460000 =- 125 1 | — 1 1459 360 725 6,008 0,165 0,175 1 
196 = 1460000 = 1470000 = 130 4 ' — d 5 871 650 2 920 (),032 0,666 0,704 3 
197 1 470 000 =- 1480000 = 735 4 — 4 5 906 600 2 940 0,032 0,670, 0,709 2 
198 e 1480000 =- 1490000 - f 740 Sr? 4 5945000 | 2960 1 0,092 | 0,67% | Oma | 1 
199 - 1490000 - 1500000 - 745 8 | 8 | 11980700 | 5960 | 0,0% | 1,36 ! 1,37 | 4 
200 » 1500000 = 1510000 = 750 5 — 5 7526 400 3 750 0,040 0,353 0,904 2 
201 = 1510000 - 1520000 - 155 H — 9 | 13646150 6 795 0,072 | 1,547 | 1,688 7 
202 e 1520000 =- 1530000 - 760 5 | — 5 7 636 800 3 800 0,010 0,866 0,916 2 
203 - 1530000 =- 1540000 = 765 3 L 4 6 143 030 3 060 0,032 | (ee | 0,738 3 
204 - 1540000 =- 1550000 =- 770 6 — 6 9 270 800 4620 0,018 1,051 | 1,114 4 
205 1 550 000 = 1560000 - 175 4 | — | 4 6 224 430 3 100 0,032 | 0,706 0,747 3 
206 - 1560000 =- 1570000 =- 780 3 — 3 | 4702610 2 340 0,024 0,533 0,564 2 
207 - 1570000 - 1580000 =- 785 3 1 i 4 | 6306190 3140 0,032 | 0,715 0,57 1 
208 - 1580000 =- 1590000 - 790 4 — 4 6 344 830 3 160 0,032 0,719 | 0,762 4 
209 - 1590000 =- 1600000 = 795 10 —- 10 15 972 980 7 950 0,980 1,811 | 1,917 6 
210 1 600 000 =- 1610000 - 800 4 | — 4 6 425 310 3 200 0,032 0,728 0,771 3 
211 1610 000 - 1620000 =- 805 2 — 2 3 233 000 1610 0,016 ' 0,366 | 0,388 1 
212 - 1620000 - 1630000 <- 810 SA? 6 9 763 910 4 860 0,048 1,107 1,172 2 
213 e 1630000 - 1640000 - 815 > a SE 3 4 903 600 2 445 0,024 | 0,556 0,589 1 4 
214 1 640 000 - 1650000 =- 820 5 | > 5 8237900 4100 0,040 0,934 0,988 5 
215 1 650 000 - 1660000 - 825 2 — 2 3312 550 1650 0,016 0,375 0,398 2 | 
216 - 1660000 - 1670000 = 830 2 — | 2 3 329 700 1 660 0,016 | 0,877 | 0,400 2 
217 - 1670000 =- 1680000 + 835 3 — | 3 5 026 260 2 505 0,024 0,570 | 0,604 1 
218 =- 1680000 =- 1690000 + 840 5 == j 2 8 421 670 4 200 0,040 0,955 | 1,013 d 
219 1 690 000 =- 1700000 <- 845 5 -— 5 8 483 730 4 225 0,00 0,962 1,019 2 
220 1 700 000 = 1710000 - 850 4 4 6824 400 3 400 0,032 0,774 0,320 3 
221 1 710 000 - 1720000 -[ 855 = pa 3 5146 540 2 565 0,024 0,583 0,618 Er 
222 1 720 000 =- 1730000 - 860 3 — 3 5 174 980 2 580. 0,021 0,587 0,622 9 
223 - 1730000 = 1740000 = 865 3 — 3 5 201 900 2 595 0,024 0,590 | 0,626 2 
224 - 1740000 =- 1750000 - 870 4 — 4 6 993 500 3 480 0,032 0,793 | 0,839 2 
225 e 1750000 =- 1760000 = 875 3 u 2 5 271910 2 625 0,024 0,598 | 0,633 3 
226 e 1760000 =- 1770000 = 880 3 — 3 5 293 530 2 640 0,024 0,600 0,636 2 
227 - 1770000 =- 1780000 = 885 2 — 2 3 560 000 1770 0,016 0,104 0,427 — 
228 e 1780000 1 790 000 = 890 2 — 2 | 3579000 1 780 0,016 0,106 | 0,429 — 
229 1790 000 1 800 000 895 4 -— 4 | 7192280 3 580 0,032 0,815 0,863 2 


Digitized by Google 
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Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf ee ee Zahl der 
, EEN abgegebenen 
bon je „ Deklarationen 
Steuer— 1000 4 von le 
“hto. bon von 
Nummern Betrag Steuer⸗ e eee eingeſchätztes ſoll je 1000 des Ee 
8 i einge- des u 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen | ja geg Vermögen einge- ſchätzten Stener- | „2907 
Klaſſen Vermögens nicht zu⸗ i \hägten | Ver- solls fie en dii, 
e phyſiſche phy⸗ ſammen Perſonen mögens — — 
we ſiſche y e ER Re Perſonen 
N 2. 8. 4. 5. 6. | J. 5. 9 | 06 | =: 12. | 18. 
230 über 1 SOU 000 u 1 810 000 % 900 5 — | 5 9017 000 4500 0,010 1,022 | 1,085 2 | — 
231 - 1810000 - 1820000 - | 95 | 4 — 4 7269890 | 3620 | 0o | 0,8 21 0,873 4 | — 
232 1820000 = 183000 -[ 9100 6 — 6 10954050 | 5460 | Oos 1,252 1,316 5 — 
233 1830000 - 1840000 - | 915| 22 — 2 3667600 | 1830 | Oos | Os "an | 2 | — 
234 1840 000 = 1850000 - | 0f 2 |— | 2 || 3689960 | 1840 | 0,016 | as Om | 1 | — 
235 - 1850000 = 1860000 -[ 925| 4 — 4 | 7410140 | 3700 | os | 080 ! os | 2 | — 
26 | - 1860000 - 1870000 - | 30 | 3 | — | 3 | 5598400 | 2790 | Ooz | 0005 (ten | 2 — 
237 - 1870000 - 1880000 - | 935 4 — 4 7501550 | 3740 | 0/2 0,80 | Ga | 3 | — 
238 - 1880000 - 1890000 - | 90| 4 — 4 7542630 | 3760 | 0,08 | 0,55 0,906 2 | — 
239 1890000 - 1900000 - | 945 | 2 — 2 | 3790700 | 1890 | Oo | e | Os | 2 | — 
>) 1900000 = 1910000 - | 950 [ 5 — || 5 || 9537270 | 4750 | 0,0 | joe 1145 5 | ge 
| 4 - 1910000 1 920 000955 3 — 3 5741390 | 2865 | Ooz | 0,651 Gen (3 | — 
. | - 1920000 - 1930000 - | so] 1 — 1 | 1921090 960 | (wee | Was 0,281 E I 
2243 1930 000 - 1940000 =- 965 5 1 6 || 11614450 | 5790 0,048 | 1,317 | 1,396 3 | — 
| 24 f = 1940000 1950000 - | ol 4 |— 4 | 7791590 | 3880 0% | Osss 0,935 2 | — 
| 245 1 950 000 =- 1960000 - 975 1 -— 1 1 955 310 975 0,008 | 0,222 | 0,235 1 | — 
| 24 1960 000 - 1970000 - | 90| 3 — 3 5898600 | 2940 | Oon | Oss 0,700 | 3 | — 
| - 1970000 - 1980000 - | 95 | 2 1 3 5931690 | 2955 | Oo | 085 0,712] — — 
| 2$ | = 1980000 - 1990000 - | 9900 2 — 2 3975000 | 1980 | Oos 0,5 | us | 2 | — 
. 1990 000 2000 000 - | 95| 9 — | 9 || 17993370 | 8955 | Ooz 2,040 | Zus | 6 | e 
0 2000 000 - 2010000 - |100| 1 — 1 | 2001200 | 1000 f o, er | On 11452 
al - 2010000 - 2020000 1005 [1 ra 1 || 2013640 | 1005 0,228 0,242 1 — 
2533 2030 000 - 2040000 1015 1 — | 1 | 2040000 | 1015 | 0,231 | 0,24 — 
Be - 2040000 =- 2050000 - |100 | 2 — 2 | 4093540 | 2040 | 0,64 0,22 2 | — 
|s 2 = 2050000 2060 000 - 11025 1 — 3 | 2051500 | 1025 0,233 | 0,247 — — 
| ge - 2060000 - 207000 - |1030 | 3 — 3 | 6194470 | 3090 | oam ı 75 | 3 | — 
550 2070000 - 2080000 103551 — 1 2075 000 | 1035 Des | Ga d = | l 
8 [2080 000 - 2090000 - |1040 | 5 — 5 | 10420290 | 5200 Lon 1,3844 14 — 
ai - 2090000 - 2100000 - |1045 5 — 5 || 10496300 | 5225 | 1m9 | 1,260 > |as 
26] - 2110000 - 2120000 1055 2 — 2 | 4229540 | 2110 0,180 | 0,509 Bi E oe 
„% f - 2120000 - 2130000 10600 1 — 1 | 2125000 | 1060 | 0,41 | 0,256 | — | er 
%3 f - 2130000 - 2140000 1065 1 | — 1 | 2131460 | 1065 Om 9,57 1 | — 
„ f = 2140000 =- 2150000 - 11070 | 2. — 2 4288500 | 2140 0,86 0,516 2 | — 
25 | » 2150000 2160 000 - |1075 | 3 1 4 | 8627970 | 4300 | oss | Le | 2 — 
566 2160 000 2 170 000 - |100 | 2 | — 2 | 4333620 | 2160 | 0,101 | 0,521 SR A 
si 2170000 - 2180000 - [1085 | 5 — 5 | 10878550 | 5425 | 1,33 | Lan | 3 | — 
269 2180 000 » 2190000 1090 1 — 1 [2183 680 | 10% | 0,218 | 0,263 1 = 
zo 2190000 - 2200000 - |1095 | A | — 4 | 8796800 | 4380 | 0,97 1,0566 1 | — 
dl: 2200000 - 2210000 - |1100 | 1 — 1 | 220290 | 1100 | 020 0,2 | ı | — 
2210000 - 2220000 - |1105 | 1 — 1 || 2214800 | 1105 We | Oxs | Oe | 1 | — 
1 2260 000 2270 000 - |1130] 4 — 4 | 9057700 | 4520 1% | 10 1 — 
o 2270 000 - 2280000 1135 1 — 1 [2275 200 | 1135 | 028 | Oa | 1 | — 
20 2300000 = 2310000 - |1150 1 — 1 || 2306680 | 1150 Dee | Dam | — ke 
ze | 2310000 - 2320000 - [1155| 4 — 4 || 9269580 | 4620 Le | an | 3 | — 
e - 2320000 - 2330000 - | 1160 1 — 1 | 2 330 000 1 160 | 0,264 ⁶ 0,280 —— — 
; | | 
2 2330 000 - 2340000 - |1165 | 1 2 || 4673920 | 2330 | os | osse | 1 | — 
285 2340 000 2 350 0001170 R A 2 || 4693260 2 340 0,532 0,564 1 — 
285 2350 000 2 360 000 11751 — 1 22359 000 | 1175 0,26 0,283 1 — 
e 2360 000 - 2370000 11800 1 — 1 |) 2363250 | 1180 | 0,268 | N 
2380 000 2390 000 - |1190 | 22 — 2 | 4770610 | 2380 | 051 0,574 i | — 
= 2410 000 2 420 000120050 1 — 1 | 2417500 | 1205 0,271 | 0,291 E bss 
293 2420 000 - 2430000 1210 i (ef 1 2 425 000 1 210 0,275 0,292 — — 
291 2430000 2440000 - |1215 | — | 1 1 | 2433500 | 1215 027 | 023 | — | — 
206 2440000 2 450 000 - J120 | 2 — 2 |) 4893700 | 2440 0,555 | 0,588 E CS 
2460000 - 2470000 12300 1 — 1 | 2461290 | 1230 0,279 | 027 | 1 — 
au = 470 000 - 2480000 - | 1235 H Sex D 3 \ 2 475 000 1 235 0,281 0,298 1 | — 
2 * #480000 - 2490000 - [1240 | 1 — 1 || 2485000 | 1240 0,2832 | 029 | — | — 
300 2490000 - 2500000 - |1245 | 2 — 2 4990030 | 2490 Osee 0,600 2 — 
ae [2500000 - 2510000 - |1250 | 2 — 2 || 5010300 | 2500 | Oses | Osos | — — 
2 2520000 - 2530000 = 11260 1 — | 1 | 2522460 | 1260 0,286 | 0,304 bh = 
18* 


Digitized by Google 


Nummern 
der 
Klaſſen 


Steuerklaſſen 


Betrag 


des ergänzungsſteuerpflichtigen 
Vermögens 


über 2 


W WT y U 


540 000 * 2 550 000 4 


2 2560 000 
2 590 000 
3 620 000 
2 650 000 


2660 000 
2 670 000 
2 710 000 
2 720 000 
2 730 000 


2 740 000 
2 750 000 
2 760 000 
2 780 000 
2800 000 


2840 000 
2850000 
2860 000 
2870000 
2880 000 


2900 000 
2910 000 
2920 000 
2950 000 
2960 000 
2990 000 


3000 000 
3060 000 
3080 000 
3090 000 
3100 000 


3140 000 
3160 000 
3190 000 
3210 000 
3230 000 


3240 000 
3 250 000 
3 260 000 
3 270 000 
3 280 000 


3 290 000 
3 330 000 
3 350 000 
3 370 000 
3 430 000 


3 440 000 
3 450 000 
3 490 000 
3 520 000 
3 550 000 
3 560 000 
3 620 000 
3 630 000 
3 640 000 
3 650 000 


3 660 000 
3700 000 
3 730 000 
3 740 000 
3 790 000 
3 830 000 
3 840 000 
3850 000 
3 940 000 
3 970 000 


2. 


_ Te gi 


2 570 000 
2 600 000 
2 630 000 
2 660 000 
2 670 000 
2 680 000 
2 720 000 


IV 
=) 
a 
© 
ES 
= 


2 770 000 
2 790 000 


R A AA N 


2810000 - 


2850 000 
2860 000 


2 870 000 -= 
2 880 000 - 


2 890 000 


2 910 000 
2 920 000 
2 930 000 
2 960 000 
2 970 000 
3 000 000 


3 010 000 
3 070 000 
3 090 000 
3 100 000 


3110000 > 


3150 000 


3170000 = 


3200 000 
3220 000 
3 240 000 


3 250 000 
3 260 000 
3 270 000 
3 280 000 
3290 000 


3 300 000 = 


3 340 000 
3 360 000 
3 380 000 


3 440000 


3 450 000 
3 460 000 
3 500 000 
3 530 000 


1 DK MK 


3 560 000 = 


3570 000 
3 630 000 
3 640 000 
3 650 000 
3 660 000 
3 670 000 


3 710 000 
3 740 000 


3750000 - 


3 800 000 


3 840 000 
3 850 000 
3 860 000 
3 950 000 
3 950 000 


WN 


Steuer 


ſatz 


3. 


1270 
1280 
1 295 
1310 
1 325 


1330 
1335 
1355 
1360 
1 365 
1 370 
1 375 
1 380 
1 390 
1 400 


1 420 
1 425 
1 430 
1 435 
1 440 


1 450 
1 455 
1 460 
1 475 
1 480 
1495 


D 
— ZC 
Ae 


— bech bech ke — Eet. Tech keck bech — — 
TEO AGANO 


RL sl J) NN NYN SI 
d mi j 2e 


100 


Auf die vornangegebene I 


In die vornangegebene Klaſſe Klaſſe treffen 


von je 


Steuer: von je 
eingeſchätzte Perjonen | ` e von reien 1000 e 
eingeihäßtes | ſoll je 1000 inge. d 
Vermögen einge⸗ u er 
nicht: 9 einge- ſchätzten | Stener- 
| e ſchätzten Ber: ſolls 
phyſiſche phy⸗ Perſonen mögens 
| fiche! Zo ımen — — 
— M M 
e 8. | 6. 5 8. . 
1 — 1 | 2 548 800 1270 D 0,289 0,306 — 
1 — 1 2564050 | 1280 0,91 | 0,09 | 1 
2 — 2 5 198 830 2 590 0,589 0,624 2 
2 — 2 5 249 860 2 620 0,595 0,632 2 
1 — 1 2657 400 1 325 0,301 0,319 1 
d 
1 1 2 5 325 150 2 660 0,604 0,641 , A 
= 1 1 2 677 740 1 335 0,304 0,322 = 
3 — 3 8 149 950 4 065 0,924 0,980 3 
1 — 1 2 721 000 1 360 0,309 0,328 — 
1 — 1 2 740 000 1365 0,311 0,329 — 
3 -— 3 8 244 020 4110 0,935 0,991 2 - 
4 4 11017750 5 500 1,249 1,326 — 
2 — 2 5 540 000 2 760 0,628 0,665 1 
1 — 1 2 786 400 1 390 0,316 0,335 1 
— 1 1 2 805 180 1 400 | 0,318 0,338 — 
1 . 4 2 846 400 1 420 | 0,323 0,342 — 
| — 1 2860 000 1 425 0,324 0,34 I = 
— e 1 2 865 600 1 430 0,325 0,345 — 
1 Sek 3 2 879 750 1 435 | 0,326 0,346 1 
2 m 9 5 766 560 2 880 | 0,654 0,694 2 
2 — 2 5 805 200 2900 0,658 0,699 2 
2 Säi "8 5 833 750 2 910 | 0,661 0,702 2 
1 — 1 2924000 ! 1460 0,332 0,352 | 1 
1 —| 1 2960000 | 1475 0,336 | 0,356 1 
1 12 5929000 | 2960 0672 0,714 | 1 
3 — 3 9 000 000 4 485 1,020 1,081 — 
1 — | 1 | 3004500 1 500 0,341 0,362 
1 — ⁵ 1 [ 3063500 1 530 0,347 0,369 — 
— KA 2 3 086 500 1 540 0,350 | 0,371 — 
1 — 1 3 100 000 1 545 i 0,351 | 0,372 1 
1 — 1 3108 000 1550 0,352 0,374 | 1 
1 — | 1 3 145 000 1 570 0,357 0,378 — 
1 — 1 3 165 830 1580 |\0.,00 0,359 0,381 1 
1 — 1 3 200 000 1 595 i | 0,363 0,385 — 
1 = 1 3212470 | 1605 | Oe: | 0,87 1 
1 — 1 3 237 540 1615 0,367 | 0,389 1 
1 — 1 3 243 500 1 620 | 0,368 0,391 1 
1 — 1 3 255 000 1 625 | 0,369 | 0,392 1 
1 — ia 3269540 | 1630 | 0,371 | 0,393 | — 
1 — 1 | 3270600 | 1635 | osz | Osa | 1 
1 — 1 ( 3281 470 1 640 0,372 0,395 1 
1 — 1 3300 000 1645 | 0,374 0,397 1 
1 — 1 Jk 333110 1 665 | 0,378 0,401 1 
2 — | 2 6 716 810 3 350 0,762 0,808 1 
1 — 1 | 3371500 1 685 0,382 0,406 — 
1 ed 23 3433 800 1715 | 0,389 0,413 1 
2 — 2 6 900 000 3 440 | 0,782 0,829 — 
1 — 1 3451 440 1 725 | 0,391 0,416 1 
1 — 1 || 3500000 1 745 | 0,397 0,221 1 
2 — 2 || 7052300 | 3 520 | 0,00 0,849 2 
NZ | 2 | 7113630 | 3550 080 | oss | 2 
1 — | 1 | 3566900 | 1780 0,0% | 0,429 ke 
1 — 1 3 628 600 1 810 0,411 0,436 d 2 
1 — 1 3 631 230 1 815 | 0,412 0,438 1 S 
1 — 1 3 650 000 1 820 ' 0,114 | 0,139 es 9 
— 1 1 3650 500 1 825 | 0,414 0,440 — H 
1 — 1 3 661 920 1 330 ' 0,415 0.441 1 S 
1 — 1 3 702 000 1 850 0,20 0,446 KE e 
1 — 1 3 733 980 1 865 0,423 0,150 1 * 
1 — 1 3 748 050 1870 | 0,125 0,451 1 e 
1 — 1 3 791 540 1 895 0,130 | 0,457 ie 
1 — 1 3 839 040 1 915 | 0,435 0,462 1 SS 
1 — 1 3 843 250 1 920 | 0,436 0,463 — — 
| — 1 3 851 240 1 925 0,437 0,464 — — 
111 19 0% 10, | — - 
Ii %% än Cedies I- 1 


Steuerklaſſen 
Nummern Betrag Steuer 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen ſatz 
Klaſſen Vermögens 
M 
1. 2. A. 
48 | über 3980 000 bis 3 990 000 4 1 990 
449 - 3990000 = 4000 000 1995 
454 + 4040000 - 4050000 =- | 2020 
459 - 4090000 - 4100000 - | 2045 
465 - 4150000 » 4160000 = | 2075 
476 + 4260000 =- 4270000 - | 2130 
479 - 4290000 - 4300000 - | 2145 
484 - 4340000 - 4350000 =- | 2170 
516 4660 000 - 4670000 - | 2330 
519 - 4690000 =- 4700000 =- | 2345 
541 4910 000 = 4920000 - | 2455 
542 4920 000 - 4930000 2460 
543 1930 000 - 4940000 =- | 2465 
552 5020 000 - 5030000 - | 2510 
554 - 5040000 = 5050000 - | 2520 
562 » 5120000 = 5130000 = | 2560 
564 - 5140000 - 5150000 - | 2570 
569 - 5190000 - 5200000 = | 259 
57 5270000 - 5280000 = | 2635 
581 - 5310000 - 5320000 - | 2655 
597 - 5470000 - 5480000 =- | 2735 
610 5600 000 = 5610000 - | 2800 
616 5660 000 - 5670000 = | 2830 
630 - 5800000 - 5810000 - | 2900 
d - 5910000 - 5920000 = | 2955 
648 - 5980000 = 5990 000 - | 2990 
6068 - 6180000 - 6190000 - | 3090 
669 =- 6190000 = 6200000 = | 3095 
612 = 6220000 = 6230000 - | 3110 
674 = 6240000 = 6250000 [ 3120 
618 - 6280000 - 6290000 - | 3140 
700 - 6500000 - 6510000 - | 3250 
708 - 6580000 6 590 000 - | 3290 
2 - 6720000 - 6730000 - | 3360 
727 6770 000 - 6780000 - | 3385 
735 6 850000 - 6860000 - | 3425 
H - 6940000 = 6950000 - | 3470 
K - 6990000 = 7000000 - | 349 
194 - 7040000 = 7050000 - | 3520 
191 7210000 7220 000 - | 3605 
We 8110 000 = 8120000 = | 4055 
we 9870000 - 9880000 „ 4 935 
, 10 030000 -10040000 = | 5015 
e 18 100000 -18110000 - | 9050 
wé 27 970000 = 27980 000 „ 13 985 
fr über 12000 bis 20000 4 
10 „ Al: 20000 — 30000 
5. M 30000 40 000 - 
E 3 40 000 - 60000 „ 
e 34| - 60000 - 80 000 + 
5. Al ` 80000 - 100000 „ 
1% 0% 100000 + 200000 -= 
e. 1 200 000 - 300000 „ 
100 300 000 = 500000 = 
mi < 9| 500000 = 1000000 - 
ek, 2, 
| ` 1000000 - 2000000 - 
350 „ 549 Ko 000 =- 3 000 000 =- 
550 J 847 3000000 - 5000000 + 
— 5000 000 4 
Zuſammen 


101 


— — 


In die vornangegebene Klaſſe 


ſiſche jammen — 


| 


nicht 

phyſiſche phy- 
4. | 5. | 
1 1 | 
2 — 
1 — 
2 — 
u 1 
L Ihe 
1 — 
1 — 
1 — 
1 — 
1 — 
1 — 
1 — 
E "Mm 
1 WIES 
1 — 
1 SE 
1 | — 
— | 1 
1 en 
1 — 
1 — 
1 — 
1 1 — 
1 — 
1 
eg 1 
1 — 
1 
1 SS 
1 — 
3 — 
1 — 
1 ES 
1 Bee 
1 — 
14 — 
1 u 
1 — 
2 — 
d — 
1 "Aa 
1 — 
KE kee 
== 1 


eingeſchätzte Perſonen 


zu⸗ 


— — — — — Le — — — — — — — 22 — Feb — — — — — — — — — — — — — — — — 


eingeſchätztes 
Vermögen 


| M 
| 7. 
7968 900 


3000 000 
| 4049 320 
| 


8 200 000 
4150 170 
4 267 200 
| 4298 500 
| 4344410, 
| 4662 700 
4 700 000 
4916 300 


4930 000 
141940 000 


5.030 000 
5 050 000 
| 5129 440 
5150 000 
5193 830 
5270 530 
5 316 750 
5 479 300 
5 604500 
5 663 910 


5 801 000 

5 917 440 

5 988 020 

6 183 450 

6 200 000 

6 222 400 

6 247 020 

6 283 000 
19 520 220 

1 8 587050 
6 721 000 
6 772 160 
6 852 500 
6947540 

7 000 000 


7 045 000 
14430 630 
| 8117 900 

9 874 500 
10 036 080 
18 106 560 
27 973 300 


Zitſammenſtellung. 


45 185 15 
23687 16 
12699 17 
14077 26 
7479 19 
4664 17 
8976 48 
2854 19 
2249 21 
1479 27 
541 14 
111 
55 
31 


AN 
5 


A 
124 117 | 256 124373 S 819 920 326 |4 147 991 |1000,000 1000,000 1000,00 


45 200 
23 703 


12 716 


14103 
7498 
4681 
9024 
2 873 
2 300 
1 506 


555 


119 
60 
35 


706 276 980 
594 172 165 
448 623 390 
699 248 460 
524 115 340 


424 060 740 

1 267 239 091 
701 530 970 
883 852 120 

1 034 163 730 
767 953 990 
289 508 130 
221 459 890 
257 715 330 


Steuer: 
ſoll 


M 
8. 


3 980 
3990 
2 020 
4 090 
2075 
2 130 
2145 
2170 
2330 
2 345 


2 455 
2 460 
2 465 


2510 
2 520 
2 560 
2570 
2 595 
2635 
2 655 
2 735 
2 800 
2 830 


2 990 
3 090 
3095 


3110 
3120 
3140 
9750 
3 290 
3 360 
3 380 
3425 
3470 
3495 
3 920 
7210 
4055 
1935 
5015 


9 050 
13 985 


231 263 
234 455 
200 585 
336 551 
257 204 


208 947 
623 156 
342 240 
435 100 
512 480 
382 310 
144 395 
110 550 
128 755 


Auf die vornangegebene 
Klaſſe treffen 


von 
je 1000 
einge⸗ 
ſchätzten 


Perſonen 


\ 


363,123 
190,580 
102,241 
113,303 

60,2836 
37,637 
72,556 
23,100 
18,493 
12,109 
4,462 
(),957 
(),182 
0,281 


von je 

1000 % 
des 

einge— 


von je 
1000 «4 
des 


ſchätzten] Stener- 


Ber: 


mögens 


AM 


10. 


0,904 
0,907 
0,459 
0,930 
0,471 


(),484 
0,487 
0,493 
0,529 
0,533 


0,557 
0,559 
0,60 


0,570 
0,573 
0,582 
9,584 
0,589 


0,598 
0,603 
0,621 
0,635 
0,612 
05658 
0,671 
0,679 
0,701 
0,703 
0,705 
0,708 
0,712 
2,213 
0,747 
0,762 
0,768 

„777 
0,788 
0,794 


0,799 
1,636 
0,920 
1,120 
1,138 


2,053 
3,172 


80,078 
67,367 
50,865 
79,281 
59,124 
48,080 
143,679 
79,539 
100,211 
117,253 
87,070 
32,824 
25,109 
29,220 


ſolls 


A 
11. 


0,960 
(),962 
0,487 
0,986 
(),500 
0,514 
0,517 
0,523 
0,562 
0,565 


0,592 


0,593 


(),594 


0,5 
0,608 
0,617 
0,620 


0,624 


0,635 


0,640 
0,659 
(),675 
0,682 


(),699 
0,712 
0,721 
0,745 


0,746 


0,750 
5752 
0,757 
2,351 
6,793 


0,810 
0.816 
97826 
0,837 
0,843 
0,849 
1,738 
0,978 
1,190 
1,209 


er 
RS 
2H 
~J $ 


50,373 
150,231 
82,507 
104,594 
123,549 
92,168 
34,311 
26,651 
31,010 


Digitized by Google 


Zahl der 
abgegebenen 
Deklarationen 
von 

idt- 
phy⸗ A 15 
fügen [+ SCH 
Perſonen 
A 13. 
1 — 
1 — 
— 1 
1 — 
1 — 
1 — 
1 a 
— — 
1 — 
1 Ges 
1 
1 
1 — 
1 — 
1 x 
1 = 
1 Se 
1 — 
1 — 
— l 
1 — 
1 — 
3 — 
1 1 
1 = 
1 — 
1 Di 
1 ui 
1 en 
2 Ge 
1 
1 — 
T — 
2258 2 
2 525 3 
2211 d 
3 807 6 
3697 6 
2 545 6 
5 357 16 
1805 7 
1479 5 
9891 9 
364 7 
69 1 
37 4 
24 1 


27 167 


102 


5. Die Einſchätzungsergebniſſe und die Verteilung des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Ste 


Zahl Zahl Klaſſe 1 
Ein⸗ 5 über 12000 
Zahl er der Ein⸗ bis 14000. d 
wohner⸗ Gin- a 
der abgegebenen | Ein— a | 
zahl am N ſchät⸗ geſchätztes Beer 
eingeſchätzten Deklara⸗ 8 pe — 
1. Dezbr. zungen] ergänzungs- | Steuer: 
; 8 Perſonen dur Phyſiſche 
Gemeinden 1905 SS Erg e ſteuer⸗ ſoll Perſonen 
« F A S it 
nach dem zungs- | pflichtiges 2 
Gebiets— u ` + | = d jteuer- Bermögen 5 pm = 
umfange nicht zu⸗ ſiſchen ; Sni | Normal- | gie 
907 phyſiſche phy- y ftichen | onen fteuer- oder m 
von 1 ſiſche | jammen | Ber: Per- (8 22,3) — fat SH | 
jonen jonen Së 4 gung 
1. 2. 8. . 6. 7 8 9. 10 11. 12. 
| | 
Dresden mit Gutsbez. Aibertitadt . 516 996 | 21033 57 21 090 7590| 10 — 1975 552 150| 946 287| 1598 488 
Leipzig mit Nat. geg 508672 | 15610 86 || 15696| 3911| 26 — [1705 342 650| 823 951] 1086 324 
Chemnitz 244927] 5728| 19 | 5747| 103 5 — 512 857 505| 246246| 546 9 
Plauen 105 3881| 2755 3 2758] 372| — — 243 234 950] 117 137] 217 48 
Zwickau mit Lehngut Marienthal 68 502| 2011 71 2018 436 4 — 176 896 220 84 581 153 15 
Zittau 34 719] 1298| 4 1302 237 3 | — 84 801 320 39854| 74 28 
reiberg. 33 602] 1181 3 || 1184| 245 — = 58 280 720| 26812 951 40 
Meißen 32 336] 1028 5 1033] 241 2 — 61 254 050| 28 269 57 24 
Bautzen 29 419 1217 — || 1217 338 — 1 74 396 670 34 315 120 | 46 
Crimmitſchau 27 609 788 1 784 48 — Si 59 587 330| 28 013 53 18 
| | | 
Meerane. 2501| 598° — 598] 1166 — = 60 766 420 29 1244 43 21 
Reichenbach. 24 948 664 1 665 103| — — 63 694 410 30 670 55 16 
Glauchau 24 596 602 — 602 108 — — 43 994 070 20 666 44 35 
Werdau . 19 473 484| — | 484 524 — = 42 896 660| 20420 50 11 
Pirna 19 224 563 — 563 84 — 3 36 470 010] 17106 50 16 — 
Döbeln 18 908 571 1 572] 107 1 = 30 963 010| 14256 31 11 — | 
Mittweida . 17 498 473 1 474 53 — e 31529 780] 14708 47 25 — 
Wurzen 17212 5884 2 0 586 117 1 20 27 001050 12 032 71| 8 | — 
Aue mit Rgt. Ste 17 149 348 — 348 49 — — 26 170 800 12 518 40 1 
Annaberg 16 837 622 — 622 65 — 2 44 891170] 21275 76 12 - 
Rieſa. goi 14 073 451 5 456 63 1 — 27 635 610 12 879 37 19, - 
Olsniz 13975 321 1 11 27 082 360] 12 96s 22 T|- 
daten. Ernftthat 13 903 262| - 262 94 — = 19 354 120 9 085 er an 
imbach. 13 723 u) — 410| 44 = 26 138050 12408 52|) 2 — 
Frankenberg 13 350 337 1 338 58 — — 22 151510 10 319 22 7 — 
Radeberg 13 299 288 — 23838 39 — 2 15 200 040 7047 25 u-i 
Falkenſtein 12 724 238 1 239 1060| — — 13 890 880 6 550 46 4 | — 
Waldheim 12316 310 — 310 87 6 18 957 700 8 861 15 12 — 
Großenhain 12 024 463 — || 463 45 — — 28 062 680 12 932 38 32 — 
Grimma. 111770 448 1 4449 40 — 7 29 510 250 13 4888 21 15 — 
Kamenz . 11120 353 — ass] 26 Ä ss 19 248 300 8699| 14 27 - 
Oſchatz 10 853 RE, — 432 583 — — 25 849 430| 12118 57 4l — 
Löbau 10 683 416 1 417 74 — — 27 560 550| 12 835 39 9 
Auerbach Kc 10 315 291 — 291 38 — 2 29 785 720 14274 n 
zuſ. 34 Städte mit über 10000 Einwohnern 1971554] 63 118 200 63 31816 037 53 43 [5 691 008 145 2 722 703] 4 929 1511| 
dazu 19 unter 10000 z 457 599] 12856 18 | 12874| 1762| 8 13 646 223 420| 293571| 1220 575 
zuſammen Städte 2 429 153] 75974 218 | 76192|17799| 61 56 (6 337 231 5653 016 2740 6 149 2 086 3 
D | 
Olsnitz im Erzgebirge 14 539 138" = 126 16| — — 4 611 990 2102 15 ir = | 
Stötteritz 13 221 158 — 158 27 — — 8 929 210 4195 13 HE 
Möckern mit Rat. und Kaſerne 13 050 119 — 119 23 — — 8 375 630 3 957 d EI 
Niederplanitz 8 12 207 90 — 90 El eg 9 336 410 4 467 5 * 
Schönefeld 12 189 79 — 79 12 — — 5 297 910 2528 9 * 
Neugersdorf 11 458 207| — 207 31 — — 35 510 300| 17344 29 5 — 
Oberplanit . 11 383 69 — 69 8| — = 3 294 100 1 482 10 4| — 
Deuben bei Dresden 10 648 140; — 140 72 — 5 952 000 2 690 11 40 — 
Radebeul j 10 568 663 1 6644 279 — — 47 812 130 22 596 35 27 — 
zuſ. 9 PC mit über 10000 Einw. 109 263] 1651 | 1 1 652 477 — — 129 119 680 61361 136 64 — 
dazu 3022 unter 10000 = 1970 185] 46492 37 46 5290889116 28 2353 569 081 1070 356 4915 2478 = 
zuſammen Landgemeinden |2079448| 48 143 38 48 181 9368| 16 2s 2482 688 761 1131717[ 5051 2542. - 


Königreich | 4508601 |124 117 256 12437327 167 77 | s4 8819920 3264 147 991 11 200 4628 3 
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n einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden. 

— 

Gë 2 Klaſſe 3 Klaſſe 4 Klaſſen 5 bis 9 [Klaſſen 10 bis 14] Klaſſen 15 bis 24 Klaſſen 25 
er 14000 über 16 000 über 18 000 über 20 000 über 30 000 über 40 000 bis 2847 
16 000 % bis 18 000 % bis 20 000 4 bis 30 000 4 bis 40 000 % bis 60 000 % über 60 000 
Normaler Normaler Normaler Normale Steuerſätze Normale Steuer: Normale Steuerſätze bis 
euerſaß 7 4 Steuerſatz 8 M Steuerſatz 9% 10 bis 14% ſätze 15 bis 19% 20 bis 29% 27 980 000 % 
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Steuerſatz 30 


Nichtphyſiſche Phyſiſche | Nictphyfiche| Phyſiſche Nichtphyſiſche] Phyſiſche | SE Phyſiſche Nichtphyſiſche Ge = a i op 
Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen | Perſonen Perſonen | ſiſche Perſonen Perſonen 
mit mit mit mit mit mit | Per- mit i mit | 
| —— — — z = — ſonen — —— ` Nicht 
Steuer | | | | mit | ſiſche phu. 
Nor · Steuer- ROT SE, Nor · Steuer Zo Steuer Nor. Steuer] Nor. Steuer. Nor- wén Steuer. Nor Steuer-] Ber- 52 
mal. befrei- mal oder | DEN befrei Sa ermäßi⸗ da ermäßi- mal- ermäßi- mal: ep ermäßi es ermäßi⸗] fonen Gig 
ung ſteuer ‚er: „feuer. ung ſteuer— gung Rouer gung ſteuer⸗ gung ‚fteuer- ftener gung ſteuer · gung 
ſatz mäßi⸗ fag | ſatz a ` Ion ſatz ſatz 
ach | | li | | 
— 28. 24. | 25. N. | 88: Ja, 80, 81. Ta US 34.35. "ae | 8. 38. 39. 
| ' TO | 
| 876 383 — 2382 1045 3 — 11492 602 4 2442 2383 ᷣ 5 1 |699 417 
709 247 2 1956 660 6 — 1148 354 7 [1878 125 9 — 5180 54 
| 271 96 — 742 235 1 — | 421 117 — 677 37 — — 1672 18 
| 176 44 — % ͤ "£ en JI BREED ` AECH, eg gl lt en A geg 808 2 
= | = 70 42 > 265 106 — — | 153! 68 — 1 567 7 
wéih wee E 29. "ME e 189 66 „„ . i 
— — 49 28 — 169 60 L zs 08 "BEI — 147| 12, 1| — 244 1 
ER 40 29 — 141 86] 1 = 75 52 — 135 111 1| — 242 3 
— — 48 21 — 162 79 — — | 101 44 — 110 19 — — 278 — 
— — 27 17 — 103 48 — — 683 24 — 81 6| — — 226 1 
| | ) 
— — 19 11 66 28 — — [44 18 — 61 3 — — 191 — 
— e 38 8 82 22 — — 48 12 — 636 4 — = 191 1 
— — 25 15| re 42| — — 40, 13| — 61 Ai zs — 145 — 
ne Be 32 8 a, BM ges e 34 14 — 65 3 — — 125 — 
bag A vz 26 15 a ee e K eg 63 5 — — e. a 
lot 28 u ae ee si 9 — ᷑̃— 149 1 
— * 20 4 62 34 — — 33 13 — 59 4j =| = 92 1 
— eg 29 20 61 41 — — 57 17 1 422 4 — — 112 1 
— | — 17 5 52 16 — hen 26 6 — 36 11 — — H — 
ie 39 10 111 380 = | — 36 17 — 67 44— — ie 
— 26 9 64 37 — — 86 1 534 5 2 — 91 2 
| es 24 4 BEL ` AU Lee? = 25 3 40 2| — — 78 1 
WS 18 3 a te JL wë 17 81 -== 84 91 8989 — 
ES 24 9 19 EB. | we 333 9 — 511 2 — | — 111 
— 7 10 19 19 — 466 4 1 — HB. ei 
| 
= 9 5 26 15 — — ito S 33 "JEE E 44i — 
a 11 1 34 13 ec, H e ët. Sit zs SC aM ei, kb ae 45 1 
~ 21 7 er, Be 27 10 — 33 1| — — 620 — 
— 21 15 67 24 — — 33 18 — 51 élj a gi = 
z 13 19 en 43 — | = 38 d e 45 e — 108 1 
Se 7 8 52 24| — | — 28 14 — 37 A EN I, = 
a 14 Y eki ae) 40 9 || j 53 6| =] = 89 — 
es MM. 9 e at) 6 — — 94 1 
14 4 28 a7 — | — 27 3 — 333 2 — — 88 — 
1 2 825 1142 7769 3116 12 — 46711 682 13 | 7354| 596 19 1 J18 987 141 
— 632 337 1681 962 1 1 [1052| 384 | ı | 1371| 111186 | — 2300 11 
1 [3 457 1479 9 450 |4 078 | 13 | 1 [5 723 ER 14 | 8725| 707 22 | 1 [21287] 152 
e 4 2 Séi ee el Je 1% — pe e 
— 7 3 30 80 = — 12 il = 14 il |) — 35 — 
— 3 2 Wë: ` 28. e "em 6 dÉ 19 il = | — 26 — 
— 4 3 11 9 — — 9 6 — 12— — — 12 — 
— 3 — 19 3| — — 6 2 — 3 — (— — ër: 
— 11 1 31 13 — — 14 10 — Wei. allge 62 — 
= 2 4 4 8 3 il — 11 1(— — R m 
u 11 2 4. he -a 14 3 — 11 in. 
— 15 11 061: At 56 20 — 90| 3 — — | Br 1 
— 60 28 229 94 — | — | 129| 44 — 197 8| ng 426 1 
— 2 238 1331 6 5313 305 1 | J3 503 1234 3 [4121] 319 3 — 6756 209 
— | — 2298 1359 E A 1 | ı Js 6321278 3 |4318 327 3 — 7182 30 
| : i l | 1 | we p * 
1 1 J 755 2838 2 1 16 210 7 477 14 2 [9355 3344| 17 |13 043 1034 25 1 28 469 182 


6. Die Steuerbefreiungen nach § 7,6 und 7, 7. 


ai 


Steuerklaſſen Zahl der eingeſchatzten berſonen Steuerbetugfl 
— — ; Ge, — — 8 welchen die 
Normal mit ernten nach $ 7,6 | mit Steuerbefreiung nach 8 7 dee 1 
Nummern e ie = o a et ei 
cuer- | über- E , |; efrei 
der Betrag des Vermögens et ia in SH in den | in den ee in S? in den in ben Se Ae 
E Gë l haupt , übrigen | Landge: übrigen Landge:-| $7,6 
Klaſſen ganzen größten * | > ganzen Ih ` t d 
P Städten Städten meinden Städten Städten meinden 4 
1. 2. 3. 4. 5. 6. S 8. „„ 12. 13. 
1 über 12 000 bis 14 000 % 6 15 832 | 4043 790 1057 | 2196 21 | 6 4 11 24 258 
2 14 000 16 000 = 7 12 482 3 760 797 978 1985 8 3 1 1 26 320 
3 106 000 18090 - 8 8290 | 2493 530 606 1357 15 5 5 5 19 944 
4 - 18000 = 20000 - 9 8596 | 2091 | 564 614 | 913] 23 | 7 7 9 18 819 
À N | me 
zuſammen | 45200 |12387 2681 3255 6 451 67 21 20 | 26 89 341 
| 
| , 
7. Die Steuerermäßigungen nach § 12, 2. 
Steuerklaſſen Zahl der eingeſchätzten Perſonen l 
Davon in den 
Nor: mit Steuerermäßigung nach $ 12,2 
Nummern mal- | iber- 
l 3 
e S Pĝ 8 8 H —— — —— — - — — — H 
der Betrag des Vermögens ſſteuer haupt í | | | | rößten übrigen Landge⸗ 
Klaſſen ſatz im | auf auf auf wë auf auf | auf | 9 Städten meinden 
ganzen 1% 2% 5 r 8 % 114 15 4 21. Städten 
M | | S | | 
P 2. 3. 4. 6. [s. 7 a 10. 11. 2. 13. . 
1 über 12 000 bis 14000 % 6 15 8321 564 — 1| 563 H— — — — 111 119 334 
2 14000 = 16000 = 7 112482 162 — 2 460 — — 1 — 93 109 | 260 
3 16 000 = 18000 - ea Bit ee Bere 74 74 283 
4 = 18000 = 20000 -| 85960 72— — 465 259 — | — |— | 155 | 133 | 436 
5 z 20000 = 22000 = 10 5220| 1667 9 | 1 073 359 226 | — — -— 348 | 445 874 
6 s 22000 = 24000 = 11 4884| 1670 3 958 426| 283 — — — 431 481 758 
7 = 24000 = 26000 = 12 5514| 1798| 5 159 1 064 331 239 — — 474 553 ER 
8 = 26 000 = 28000 = 13 3 34: 1 019 2 34 489 306 188 — — 270 290 459 
9 = 28000 =, 30000 ⸗ 14 4742| 1 321 — | 21 114 934 252 — — 415 369 537 
Räck bw br 
10 = 30000 s 32000 [ 15 | 2671| 683 1 a 42 322 3009 — |— | 217 193 273 
11 = 32000 = 34000 : 16 2 385 767 2 5 9 79 451 221 — 215 206 346 
12 = 34000 = 36000 ⸗ 17 2 788 756 — — 4 54 363 335 — 232 244 280 
13 = 36000 = 38000 ⸗ 18 2 156 585 | 1 1 3 12 70 498| — 217 174 194 
14 = 38000 = 40000 - 19 2 716 553 2 | 3 | 4 8 41 495| — 192 176 185 
| | | 
15 = 40000 = 42000 = 20 1 613 99 1 — 3 4 21 | 70 — 39 23 37 
16 = 42000 = 44000 = | 21 | 1489 50 1 2 1 1 7 38 — 22 12 16 
17 = 44000 = 46000 = 22 1 864 451 2 1 H 1 5 39 402 162 151 138 
18 46 000 = 48000 = | 23 1239] 227 — i = L ses JI zs 21| 205| 84 69 7 
19 = 48000 = 50000 -| 24 | 2218| 105| 1[ 1 1j 12 9| 90| 49 27 29 
ı I 1.105 
20 = 50000 = 52000 =: 25 1 119 43| — | — — — | 2| 441 40 17 13 13 
21 = 52000 = 54000 = 26 1 060 26 1 | — — | — | 2 1 22 13 4 9 
22 = 54000 = 56000 = 27 1153 18 3 — 1 | — 3 13 5 | 7 6 
23 56 000 = 58000 = | 28 841 a 11 A Ar? s 1 : 
24 = 58000 = 60 000 -| 29 | 1507 G= ag 3 Se #4 u NW a a FE A 
zuſammen 95 722 14 0a 32 2272 4438 2825 1954 1733 780 3 844 | 3873 TR 6317 714 
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8. Die Sienerermäßigungen nó E 18 


Steuerkla ſen ahl der eingeſchätzten Per onen Steuerbetrag, den die 
| Do i at ef Davon in den Perſonen mit Ermäßi: 
fr MN 1 mit Steuerermäßigung nach $ gang, nach $13 dir diefe 
euer: |. — Se o rmäßigung mehr zu 
das des Vermögens jag überhaupt] im . um um um e * übrigen Bee entrichten gehabt hätten 
M ganzen |1 Klaſſe 2Klaſſen 3 Klaſſen Städten Städten meinden M 
i 3. 3. 4. 5. 6. d 8. 9. 10. 11. | 12. 
ber 12000 bis 14 000 A 6 15 832 1 1 en 5 1 6 
„ 14000 = 16000 = 7 12 482 5 3 2 — 1 1 3 17 
=z 16000 = 18000 = 8 8 290 1 1 — — - — 1 1 
„18 000 = 20000 = 9 8 596 1 1 — - — — 1 1 
= 20000 = 24000 = 10 und 110 10104 = en * — — ar E Ge 
= 24000 = 26000 = 12 5 514 1 1 — 1 — 2 
206 000 = 28000 = 13 3 343 I 6 4 — - — — 1 1 
28000 = 30000 = 14 4 742 2 | 2 — ç |] —- 2 -- — 2 
= 80000 = 40000 = | 15—19| 12 716 — = — = eg ën EN 2 
= 40000 = 42000 = 20 1613 1 1 = — 1 es == 1 
42000 = 52000 = |21—25 | 7929 | — —: — — — en S 8 ge 
zufammen | 91161 3 | 10 3 — 1 8 2 7 31 


9. Die Ginjhägungsergebnifie überhaupt mit Unterſcheidung von Stadt und Land. 


© Einwohner: l > o Bon den eingefhägten Berfonen __ Zahl 
zahl am Zahl der eingeſchätzten | find durch] der abgegebenen 
È enießen Stener- genießen genießen | . 
1. Dezember Perſonen i re 4 || Steuer || Steuer: | m. Deklarationen 
as > efreiung nach S n Ergän⸗ 
ene, eee E ege TM Ge, Lange aset, 


dem Gebiets- ſteuerkom— nicht: 


gung mäßigung miſſionen | phyſiſchen 


| 
| 
| 


über⸗ nicht— 
umfange von] phyſiſche TA 8 7,7 nach nach phyſiſchen 
aupt hyſiſchef > V“? Zë veranlagt | Perſonen 
1907 haup | kel ginn | BIS 1 ig es Ve Perſonen 


1. 2. 3. || 4. 5. 6. . 8. || 9. | 10. 11. | 12. 
j| | | 
„ 2 429 153 76 192 | 75 974 218 5 936 4 7 7 | 6 | 56 17 799 | 61 
andgemein den 2079448 | 48181 | 48 143 38 | 6451 26 6317 7 28 f 9368 16 
Königreich. 4 508 601 [124373 124117 256 [ 12387 67 14034 13 84 27 167 77 


— 


Betrag, u um ı den das Steuerſoll ſich 
erhöhen würde durch Wegfall der 


Ermäßigungen bzw. 
Befreiungen nach 


Steuerſoll der eingeſchätzten 
Perſonen 


Eingeſchätztes Vermögen 


Cinſchätzungsorte Befreiungen nach 


pPhyſiſcher nichtphyſiſcher .. der der nicht⸗ 
Peerſonen | Perſonen überhaupt vgyſichen DH) 


überhaupt 


Ee E 


tädte 6 337 231 565 | 6211195 545 | 126.036 020 | 3016 274 | 2953630 | 62644 | 43197 
2482 688 761 2458 961651 | 23727110 | 1131717 | 1119934 | 11783 | 46144 


indgemeinden | 
Königreich | 8 819 920 326 8670 157 196 149 763 130 | 4 147 991 | 4078564 74427 | 89341 | 509 | 71467 31 

10. Verhältnisziffern zu überſicht 9. 
T. ͤd• % ͤ—wu- Vr MMdxx A GENE ERROR EIS, — 


Auf Unter je 100 eingeſchätzten Perſonen Eine Unter je 100 4 [ Von dem eingeſchätzten J Von dem Steuer- 


100 Einwohner Deklaration 
| re gett, | über | Mit germögen 5 a ſind abgeben 1 2 2 E? Vermögen entfallen durch— Bees 
5 hlung vom ep — SE ed unter je Vermögens befinden ſich! ſchnittlich auf 1 Perſon 
inn éise) D 190 ien, ann Tal 5000 | teton- DE e Ale) bei ben auf 1 Person 
Ä ng Pe befrei- | genießen Zoe  piebenlGraän, erg Seri SDAN von CH bei den 
Orte — Jung oder] Stener e E — . — . —— e 
Ben bt. aiae | mung befreiung Stener gung | tome 5gp. mar 1. E Don: eg en. physischen . nicht. CHEZ 
nach ef, Zä wan Gë nam Vë 99 75 don oefhähten Personen | Hren | tem HO gäe 
gung efrei nen iſchen | Per. er . er · 
hand Bers | 7.6 u. 7, K f ung | ver | Per | fonen fonen jonen fonen A | Berjonen haupt ſonen f fonen 
aupt jone 12,2 u. 130 § 7, 7,7 gr anlagt en — 1b — — 1 — 
2. | KL 5. 10 | 11. 12. J 13 | 14. | 16. | 16. 17. 18. 19. EI | 22. 
t dte 
mDgeninen 3,1 1135 0,009] 18,0 24,8 Jl 14,1 || 0,01 | 0,07 | 23,1) 28,0] 98,0, 2,0 | 97,0 2,1 |83 174,5 5 8 146,9 ml, 
n 2a! 2,3 0,02] 26,6 00% 0,06 | 3 310,1 


Ti a 8 
a E 28 0000| 213 |274 Dal 14 00 0,1 | 0,0: 210 30,1 983 i 982 15 un e ss 18| 3282007 
des ad. Sad. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 
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(Fortſetzung des Textes von S. 49.) 

Die Weglaſſung der bisherigen Klaſſe 1 (über 10 000 bis 
12 000 M.) in den Überſichten 4 bis 8 zur Ergänzungsſteuer— 
ſtatiſtik für das Jahr 1907 erklärt ſich aus dem Abänderungs— 
geſetz vom 21. April 1906, durch das die genannte Vermögens— 
klaſſe von der Ergänzungsſteuer befreit wurde. In denjenigen 
Überſichten beider Statiſtiken, die Nachweiſungen über die größeren 
Gemeinden bis zu einer gewiſſen Bevölkerungsuntergrenze ent— 
halten, kam für die Beſtimmung dieſer Untergrenze zum erften: 
mal das Ergebnis der Volkszählung von 1905 in Anwendung. 
Die Zahl der in Überſicht 5 und 9 der Einkommenſteuer- und 
in Überſicht 2 und 5 der Ergänzungsſteuerſtatiſtik aufgeführten 
Gemeinden mit über 10000 Einwohnern wuchs dadurch von 
37 auf 43; die Nachweiſungen in Überſicht 2 der Einkommen— 
ſteuerſtatiſtik, die ſich bisher auf die Gemeinden mit über 5 000 Ein: 
wohnern erſtreckten, betreffen nunmehr, wie auch die der nen: 
eingefügten Überficht 6, die Gemeinden mit über 6 000 Einwohnern, 
deren Zahl von 86 auf 93 angewachſen iſt. 

Die hierin ſowie in der Verteilung der Einwohnerzahl auf 
Stadt und Land gegenüber der zuletzt veröffentlichten Statiſtik 
eingetretenen Veränderungen ſind aber nicht bloß auf die bei 
der Volkszählung feſtgeſtellte Bevölkerungszunahme, ſondern zum 
Teil auf Verwallungsmaßregeln, die auch das Verhältuis 
zwiſchen der Zahl der Stadt- und Landgemeinden geändert 
haben, zurückzuführen. 

So zeigt die Einkommenſteuerſtatiſtik von 1906 gegen 1904 
eine Verminderung um 8 Landgemeinden. Von dieſen ſind 5 
mit 11369 Bewohnern (nach der Volkszählung von 1900) in 
Städten aufgegangen und zwar wurde Hilbersdorf mit 7117 
Bewohnern nach Chemnitz, Eckersbach mit 1782 nach Zwickau, 
Richzenhain mit 1462 Bewohnern nach Waldheim und mit 
340 nach Hartha, endlich Meſſa und Domſelwitz mit zuſammen 
668 Bewohnern nach Lommatzſch einverleibt. Von den Land— 
gemeinden erhielt Radebeul durch Vereinigung mit Serkowitz 
einen Zuwachs von 2858 Perſonen, ſo daß es 1906 unter den 
Gemeinden mit mehr als 10000 Bewohnern erſcheint. Bei den 
übrigen Veränderungen handelt es ſich um Vereinigungen je 
zweier Landgemeinden miteinander (Burgſtädtel mit Omſewitz 
und Niederlangenau mit Oberlangenau). 
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Bis auf die zwei zuletzt erwähnten Fälle ſind die | 
ſtehenden Veränderungen bei der letzten Ergänzungsſteuerſtat“ 
(für 1905) bereits berückſichtigt geweſen. Dagegen weist r 
Ergänzungaſteuerſtatiſtik auf das Jahr 1907 gegenüber 19 
wieder Anderungen auf: Freiberg ift durch Einverleibung t: 
Freibergsdorf (mit 2742 Bewohnern) aus der 8. an die 7. Er- 
und Crimmitſchau durch Einverleibung von Leitelshain r: 
4190 Bewohnern aus der 13. an die 10. Stelle gerückt, t 
Zahl der Landgemeinden hat ſich hierdurch und dutch er 
Vereinigung von drei kleineren Gemeinden (Oberleutersder 
Niederleutersdorf und Joſephsdorf) zu einer einzigen (Leute: 
dorf) und die Bildung von zwei Gemeinden aus zwei Me: 
vereinigten Dörfern (Somsdorf und Coßmannsdorf) im ganze 
um 3 verringert, während fih ihre Bevölkerung zugunſten de 
Städte um 6 932 vermindert hat. 

Wie bisher, find im Statiſtiſchen Landesamte die ent 
Unterſcheidung nach Einkommensquellen bzw. nach Vermögen 
beſtandteilen enthaltenden Überfichten 1 und 2 der Einkommen 
ſteuer⸗ wie der Ergänzungsſteuerſtatiſtik aus den von den Bez 
ſteuereinnahmen ermittelten Ortsſummen der Steuerkataſter, d 
anderen Überſichten aber unmittelbar auf Grund der aus te 
Steuerkataſtern ausgeſchriebenen Individualkarten gewonnen 
worden. ö 

Die Bearbeitung der Ergebniſſe der Einſchätzungen zu 
Einkommenſteuer ift, wie zuerſt für 1904, auch für 1906 dur 
eine beſondere Auszählung mit Unterſcheidung der Hau 
haltungsvorſtände ergänzt worden, die aber zurzeit né 
nicht fertiggeſtellt ift und, da die Kräfte des Statiſtiſchen Lande 
amtes vorläufig durch andere Arbeiten in Anſpruch genomnz 
find, auch in der nächſten Zeit noch nicht abgeſchloſſen werde 
kann. Bei dem Intereſſe, mit dem der eingehenden Veröbffer 
lichung der Einſchätzung zur Einkommen- und zur Ergänzung: 
ſtener entgegengeſehen zu werden pflegt, ſchien es aber ong 7 
wenigſtens die Ergebniſſe der regelmäßigen Bearbeitung otr: 
Verzug bekanntzugeben und die Haushaltungs: Eintommenitati't 
ſowie eine Beſprechung der Ergebniſſe des geſamten Tabellen. 
werkes in einem der nächſten Hefte folgen zu laſſen. 


Bücherbeſprechungen. 


Die hiſtoriſch⸗geographiſchen Arbeiten im Königreich Sachſen. 
Im Auftrag der Königlich Sächſiſchen Kommiſſion für Geſchichte 
zuſammengeſtellt von R. Kötzſchke, H. Beſchorner, A. Meiche und 
R. Becker, Leipzig 1907, Druck von B. G. Teubner. 8“. 84 S. 

Dieſe Arbeit enthält bemerkenswerte Nachrichten über die früheſten 
Aufzeichnungen ſtatiſtiſcher Art in Sachſen. Die erſten, aus dem 
Anfang des 14. Jahrhunderts, verdanken wir den Städten, und zwar 
Aufzeichnungen über den Grundbeſitz und das nichtfundierte Ein— 
kommen der Städte. Nach ihrem Vorbilde legten auch die geiſtlichen 
Großgrundherrſchaften derartige Aufzeichnungen an; ſo ſtammt noch 
aus dem frühen 14. Jahrhundert das Verzeichnis der Güter und Ein— 
künfte des Domkapitels zu Merſeburg, welches nur die weltlichen 
Gebietsteile betrifft. Die dritte Quelle früheſter ſtatiſtiſcher Auf— 
zeichnungen bot ſich in den regiſterförmigen Aufzeichnungen über 
landesherrliche Einkünſte und Gerechtſame, darunter das im Haupt— 
ſtaatsarchiv aufbewahrte Zinsregiſter von 1314, ferner die Liſten der 
Bete für die Amter Meißen und Altenburg, Leipzig und Naunhof 
1334—1336. Ihnen folgte das 1349/50 unter Markgraf Friedrich 
dem Strengen angelegte Lehnbuch. 1378 wurde ein umfaſſendes 
„Regiſter der Herren Markgrafen von Meißen“ angelegt, welches Nach— 
weiſe über die Einkünfte der Landesherren an Grundzins, Steuern, 
Sporteln, Zöllen, Geleitsabgaben u. dergl., überhaupt viele ſtatiſtiſche 
und wirtſchaftsgeſchichtliche Angaben bringt. 

Aus dem 15. Jahrhundert liegen nutzbare ſtatiſtiſche Aufzeich— 
nungen vor in den mannigfachen ſtaatlichen und kirchlichen Ber: 


waltungsakten, beſonders in den darin enthaltenen Abrechnungen en 

Steuerliſten. Be 
| Als noch weit bedeutender werden indes die Aufzeichnungen 23 
dem 16. Jahrhundert bezeichnet. Zwar enthalten dieſelben a" 
noch keine rein bevölkerungsſtatiſtiſchen Erhebungen; doch lieſern “ 
Steuerregiſter (Trankſteuer feit 1502, Land oder Schockſteuer jeit 1%: 
ſozialſtatiſtiſche Unterlagen. Beiträge zur Bevölkerungsſtatiſtil bi 
dann die Matrikeln der Ritterſchaft und ähnliche Verzeichniſſe, a- 
die ſeit 1522 in Sachſen vorhandenen Kirchenbücher. 

Die erſten Volkszählungen wurden im 17. Jahrhundert kel 
genommen. Die erſte wirkliche Volkszählung fand am 16. Com: 
1603 in der Stadt Dresden ſtatt. 1608 und 1612 fanden Manni": 
zählungen im ganzen Lande ftatt, welchen Unterlagen für die ais" 
werte Berechnung der Geſamtbevölkerung ſowie deren Verteilung ` 
Stadt und Land entnommen wurden. Die Anfänge einer Landes 
ſtatiſtik finden wir unter Kurfürſt Friedrich Auguſt I. (dem Starken 
auf deſſen Gebot eine „Inventariſierung der Landeskräfte“ Moi" 
1697 wurde in den Städten der ſächſiſchen Erblande eine Erbe 
der anweſenden Perſonen, der Bürger und ihres Berufes, ſowie j 
Gebäudezählung ausgeführt; deren Ergebnis ift in der im pam 
ſtaatsarchiv vorhandenen Städtetabelle niedergelegt. l 

In den Jahren 1700/01 und 1718 fanden allgemeine Sander 
zählungen ſtatt, 1706 und 1709 Erhebungen der Wehrfähigen " 
Einträgen in die „Enrollierungstabellen“ (Stammrollen). Noch EE 
ſtatiſtiſche Quellen Hotten um die Mitte des 18. Jahrhunderts, als!“ 
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Der Höchſtbetrag des gewährten Anfangsgehalts ſtellte ſich auf 
und Todesfälle an die Regierungen einreichen mußten. Auch begannen 1720 Mark, der des Endgehalts auf 3 500 Mark; die kürzeſte Dienſt⸗ 
damals die ſtaatlichen Verwaltungsbehörden Liſten über Einwohner zeit zur Erlangung des Endgehalts war mit 22 Jahren (danach im 
und Kornpreife zu führen. Im Jahre 1775 fand wiederum eine Mittel 45 Lebensjahren) bemeſſen, und der Höchſtbetrag aller bezogenen 
allgemeine Volkszählung ſtatt; feit 1772 wurden ſolche Landes zählungenf Gehälter bis zum 60. Lebensjahre war 101 200 Mark. Ferner darf 
jährlich vorgenommen. Aus dem Ausgang des 18. Jahrhunderts, a nicht unerwähnt bleiben, daß, wenn ſchon naturgemäß die Lehrer: 
Erdbeſchreibung und Statiſtik allgemein in Deutſchland mehr beachtet gehälter (beſonders die Endgehälter) in den größeren Städten höhere 
und gepflegt wurden, liegen Bücher geographiſch ſtatiſtiſchen Inhalts als in den kleineren Schulorten waren, doch die Größe bzw Gin: 
über Sachſen vor, von denen hervorzuheben ſind: J. G. Canzler, wohnerzahl des Schulortes durchaus nicht immer einen Maßſtab für 
Tableau historique ... des affaires politiques et économiques de die gewährten Gehälter und für die Höhe der mit Vollendung des 
l'électorat de Saxe (Dresden und Leipzig, 1786) und Fr. G. Leon: 60. Lebensjahres erreichten Geſamtſumme aller erhaltenen Bezüge 
hardis Erdbeſchreibung der Churfürſtlich- und Herzoglich-Sächſiſchen abgab. Man kann aus der dritten Tabelle des Berichts leicht erſehen, 
Lande (1. Aufl. 1794 f., 3. Aufl. Leipzig 1802). daß einzelne Städte und Landgemeinden oft unverhältnismäßig an⸗ 

Überdies ruhen in den ſächſiſchen Archiven noch zahlreiche Ur: ſehnliche Beträge für Lehrergehalte ausgeben, während andrerſeits in 
kunden ſtatiſtiſcher Art, welche bisher noch nicht wiſſenſchaftlich ver: manchen größeren Gemeinden die Lehrer nicht ſo günſtig wie in gleich— 
wertet ſind, was erfreulicherweiſe künftig geſchehen wird, da eine großen anderen beſoldet waren. Alle oben eingeſtellten Ziffern für 
„Geſchichte der amtlichen Statiſtik in Sachſen“ im Auftrag der Kom— | beſonders günſtige Verhältniſſe fanden fih in Landgemeinden. — Endlich 

R. 


kirchlichen Behörden alljährlich Verzeichniſſe der Geburten, Trauungen 


miſſion für Geſchichte erſcheinen fol. enthält die Schrift noch Angaben über beſondere Verhältniſſe 15 
Die mi , . ; der Pflichtſtundenzahl in einigen Orten, der Nebeneinkünfte dur 
die wirtſchaftliche Lage der Volksschullehrer in Königreich Überſtunden, Fortbildungsſchulen uſw., der perſönlichen Zulagen, Ent- 

Sachſen. Herausgegeben vom Sächſiſchen Lehrerverein durch deſſen We ; d die Bezahl der Direk 
Statiſtiſche Hauptſtelle in Chemnitz. 2. Aufl. Chemnitz 1906, Druck eeh L 
von R. Müller, Brüdenftr. 31. 8°. 151 ©. 12 l 

Diefer Bericht veranſchaulicht die finanziellen Verhältniſſe der Wiſſenſchaftlicher Führer durch Dresden. Im Auftrage des 


Volksſchullehrer in ſämtlichen Schulgemeinden Sachſens. In einer Rates herausgegeben von Dr. Fr Schäfer, Direktor des Statiſtiſchen 
beſonderen Überſicht ſind zunächſt die Preis⸗ und Lebensverhältniſſe Amtes der Stadt Dresden, v. Zahn u. Jaenſch 1907. 8°, 385 S. 
jedes Ortes klargelegt, die durchſchnittlichen Beträge für Wohnungs: Den Teilnehmern an der 79. Verſammlung Deutſcher Natur- 
miete, Gemeindeabgaben bei verſchieden hohem Einkommen, für Feue— forſcher und Arzte, die im September 1907 in Dresden tagte iſt dieſe 


tung nach einzelnen Heizungsmitteln, für Lebensmittel, für Bekleidung Schrift von der Stadt als Erinnerungsgabe gewidmet worden. Das 
(Schneiders und Schuhmacherlöhne), ärztliche Hilſsleiſtungen, Hilfe: inhaltreiche Buch iſt durch das Zuſammenarbeiten von 59 ſachkundigen 
leitungen in der Hauswirtſchaft (Waſchfrau, Aufwartung), ſowie endlich Mitarbeitern, darunter einer Anzahl von Dresdner Hochſchullehrern, 


der Betrag der vollen Penſion für einen über 14 Jahre alten Knaben. entſtanden. Der Veranlaſſung zu ſeinem Erſcheinen entſprechend, 
Dieſen Ausgaben iſt in einer weiteren Überſicht ein Nachweis der nimmt der naturwiſſenſchaftliche und hygieniſch⸗mediziniſche Teil einen 
Einkommensverhältniſſe der Lehrer in jedem Schulort gegenübergeſtellt. | großen Teil des Inhalts ein. Die Boden- und Klimaverhältniſſe, die 


Hier findet man Angaben über die Gehälter (ein- und ausſchließlich des Pflanzen- und Tierwelt der Dresdner Gegend, die naturwiſſenſchaft— 
Wohnungsgeldes bzw. Wohnungsäquivalents) aller Lehrer in den lichen Anſtalten Dresdens, die techniſchen Behörden nnd Anſtalten, 
verschiedenen Lebensaltersſtufen, die Zahl der vorhandenen Stellen, ſowie die naturwiſſenſchaftlichen Muſeen, die Einrichtungen für Ge— 
ferner über Direktorgehälter, Eutſchädigung des leitenden Lehrers, ſundheitspflege und Unterricht, das Arzteweſen und die Kranken⸗ 
Alterszulagen, Dienſtſtunden uſw., kurz Angaben, welche die finanzielle] anſtalten werden von Fach männern beſchrieben. Den einzelnen Auf- 
Lage der Lehrer in den einzelnen Teilen Sachſens und in verſchiedenen ſätzen ſind zahlreiche Anſichten, Pläne und Zeichnungen über techniſche 
Lebens⸗ und Dienſtverhältniſſen treffend kennzeichnen. Eine dritte Einzelheiten ſowie ſtatiſtiſche Überſichten und ſonſtige Tabellen bei: 
Üderſicht endlich bringt Ziffern für jeden Schulort über die dort üb- gefügt. Weitere Abſchnitte bringen einen Überblick über die Geſchichte 
lichen Anfangs⸗ und Höchſtgehälter, die Zeit der Erreichung des Höchſt⸗ Dresdens und eine Abhandlung über ſeine bauliche Entwickelung. 
gehaltes und weiter über die Geſamtſumme der bezogenen Gehälter Statiſtiſche Arbeiten über die Bevölkerung Dresdens, ihr Anwachſen, 
wieder eins und ausſchließlich der Wohnung) bei vollendetem 30., 40., ihre Zuſammenſetzung und ihre Geſundheitsverhältniſſe ſind vom 
50. und 60. Lebensjahre. Dieſe Zuſammenſtellung gewährt einen Herausgeber verfaßt. Auch eine Abhandlung über die Wohnungs— 
tefflichen Uberblick und ermöglicht einen Vergleich zwiſchen den einzelnen verhältniſſe, von Dr. Brehmer, iſt für den Statiſtiker beachtenswert. 
Schulorten. Aus ihr möchten nur zwei bemerkenswerte Tatſachen Da die Auſſätze ſich in der Hauptſache innerhalb des bezeichneten 
beſonders hervorgehoben werden. Das geſetzliche Mindeſtgehalt eines Gebietes zu halten hatten, ſo konnten z. B. die Verkehrs- und Wirt⸗ 
wahlfähigen Lehrers wird mit 1200 Mark, der Mindeſtſatz eines ſchaftsverhältniſſe Dresdens nur beiläufig Erwähnung finden. Sch. 
Endgehalts mit 2 100 Mark in der Tabelle angegeben (ohne Wohnung), 4 | p 
welches letztere im 56. Lebensjahre, alfo im Mittel nach einer Leipziger Kalender 1908. Illuſtriertes Jahrbuch und Chronik. 
38 jährigen Dienſtzeit, erreicht fein jol. Unter allen genannten Orten Herausgegeben von Georg Merjeburger. 8°, 292 S. 
He indeſſen nur zwei (auffallenderweiſe größere Städie der Ober: Zum fünften Male erſcheint der „Leipziger Kalender“. Er 
di welche eine geringere Anfangsbeſoldung gewähren (1050 Mark bringt wiederum zahlreiche Aufſätze über Leipzigs jetzige und frühere 
5 1120 Mar), und einer, in welchem der Höchſtbezug nur Verhältniſſe, über Einrichtungen, Gebräuche, über Menſchen und Ge⸗ 
900 Mark betrug; auch wurde nur in einer größeren Stadt die oben bände aus der Gegenwart und Vergangenheit. Im jetzigen Bande 
een Friſt zur Erlangung des Endgehalts um ein Jahr über- wie in den früheren ſind auch manche Einzelheiten aus ſtatiſtiſchem 
h Kä Vielfach aber waren ſowohl Anfangs- wie Endgehalt weſent⸗ und volkswirtſchaftlichem Gebiete enthalten, ſo namentlich ein Aufſatz 
5 Gë al3 der angegebene Mindeſtſatz, und auch die zur Erlangung von Dr. Heubner über „Leipzigs Vermögensverhältniſſe“, der ſich in 
gehalts erforderliche Dienſtzeit war meiſt eine etwas kürzere. der Hauptſache auf die Statiſtik der direkten Steuern ſtützt. Sch. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


12. wel ir Ergebniffe der Berufs⸗ und Betriebszählung vom | Obwohl hierbei bereits den Anderungen und Ergänzungen Rechnung 
geitſchrift 1906 Se Erhebungspapiere, die bei dieſer Zählung (ſiehe getragen iſt, welche von den Gemeindebehörden anläßlich der ihnen durch 
p e ës? 355, linke Spalte, und die im 7. Stück des Geſeßz⸗ die erwähnte Miniſterialverordnung aufgetragenen Nachprüfung der Zähl⸗ 
Lerordnun Ké Kerg für das Königreich Sachſen, 1907, veröffentlichte papiere vorgenommen worden find, jo werden doch zweifellos die end⸗ 
völkerun Kr fülen oben Miniſteriums des Innern) von der Be- gültigen Ergebnifje, die erft auf Grund der im Gange befindlichen Pri- 
das Bort SES zuſulen waren, haben nach der vorläufigen Auszählung fung im Statiſtiſchen Landesamte nach und nach feſtgeſtellt werden können, 
309 307 1 von 174 704 land⸗ oder forſtwirtſchaftlichen und von erhebliche Abweichungen von den vorſtehenden Zahlen zeigen. Denn 
558 1581 995 Pei Betrieben, ſowie einer ortsanweſenden Bevölkerung auch bei der in ähnlicher Weiſe durchgeführten letzten derartigen Er⸗ 
ergeben erſonen (2 220 680 männlichen und 2 360 405 weiblichen) hebung, der Berufs- und Gewerbezählung vom 14. Juni 1895, war z. B. 

i | allein ſchon die Zahl der Gewerbebogen (die nur für Betriebe mit Gehilfen 


oder Motoren auszufüllen waren) nach der endgültigen Feſtſtellung um 
20 000 größer, als nach der vorläufigen Ermittelung. Ebenſo wie damals, 
wird jetzt im Laufe der Bearbeitung die ermittelte Zahl von gewerb— 
lichen Betrieben ſich dadurch vergrößern, daß in vielen Fällen für Be— 
triebe, für die nur eine Gewerbedruckſache ausgefüllt worden ift, deren 
mehrere ausgeſtellt werden müſſen, weil dieſe Betriebe für die Gewerbe— 
ſtatiſtik als zuſammengeſetzte zu gelten haben. Ferner iſt die Zahl der 
Alleinbetriebe, für die keine Gewerbekarten auszufüllen waren, wahr— 
ſcheinlich in Wirklichkeit erheblich größer als nach den Kontrolliſten, die 
zur Ermittelung des vorläufigen Ergebniſſes benützt wurden. 
daher darauf verzichtet werden, aus den bis jetzt vorliegenden Zahlen 
irgendwelche Schlüſſe auf die gewerbliche Entwickelung Sachſens ſeit der 
letzten Zählung zu ziehen. 

Nicht in demſelben Maße dürfte ſich die vorläufig ermittelte Zahl 
der land- oder forſtwirtſchaftli teen Betriebe verändern, zu denen im 
Sinne dieſer Statiſtik alle Flächen mit Nuppflanzen (mit alleiniger 
Ausnahme der Ziergärten) gehören, gleichviel ob der Inhaber Landwirt 
ift oder nicht. Eine Verminderung um 15 — 20000 Betriebe feit 1895 
kann demnach als wahrſcheinlich gelten. 

Gering wird die Veränderung durch die endgültige Feſiſtellung auch 
bei der Bevölkerungszahl ſein, hinſichtlich welcher der Vergleich mit 
früheren Ergebniſſen nicht bis auf die Berufs- und Gewerbezählung von 
1895 zurückzugehen braucht, ſondern an die inzwiſchen vorgenommenen 


Volkszählungen anknüpfen kann, da ebenſo wie bei dieſen die geſamte 


ortsanweſende Bevölkerung ermittelt worden iſt. Ein Vergleich mit der 


Volkszählung vom 1. Dezember 1905 zeigt nun eine Zunahme um rund 


73 000 Köpfe oder, auf das Jahr berechnet, von 1,07 Prozent. Hiernach 
hätte die Bevölkerungsvermehrung, die von 1900 bis 1905 jährlich durch— 
ſchnittlich 1,46 Prozent ausmachte, ſich ein wenig verlangſamt, und zwar 
wäre die Urſache im weſentlichen in den beiden Großſtädten Dresden und 
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Es muß 


Leipzig zu ſuchen, von denen erſtere feit 1. Dezember 1905 eine Be- 


völkerungsabnabme, letztere eine nur geringfügige Zunahme aufweiſt. l l n 
der Zählpapiere durch Androhung der im Reichsgeſetz über die Zem, 


Ob dieſe Verlangſamung eine wirkliche oder nur eine ſcheinbare, in 


der Hauptſache durch die Verſchiedenheit der Jahreszeit zu erklärende ift, . 


läßt ſich zurzeit nicht entſcheiden. Bemerkenswerterweiſe zeigt ſich die 
nämliche Erſcheinung auch in den von den übrigen größeren Bundes— 
ſtaaten bisher veröffentlichten Zählungsergebniſſen. Sie 
Königlich Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamte durch den Hinweis auf 
die größere Beweglichkeit der Bevölkerung im Sommer erklärt, die die 
Gefahr weniger vollſtändiger Ermittelung mit ſich bringt, während das 
Königlich Bayeriſche Statiſtiſche Bureau vermutet, daß die noch keinen 
Beruf ausübenden Kinder, wie bei den früheren Berufs- und Gewerbe— 
zählungen, zu einem wenn auch geringen Prozentſatz irrtümlicherweiſe 
nicht in die Haushaltungsliſten eingetragen wurden, obgleich die An— 
leitung zur Ausfüllung dieſer Liſten keinen Zweifel darüber ließ, daß die 
geſamte ortsanweſende Bevölkerung einſchließlich der bis zur Mitternacht 
vor dem Zählungstage geborenen Kinder zu zählen war. Die in Sachſen 
in dieſer Hinſicht gemachten Erfahrungen laſſen es zwar als nicht aus— 
geſchloſſen erſcheinen, daß vereinzelt auch hier die Bezeichnung „Berufs- 
zählung“ bei manchen Perſonen und in einzelnen Ausnahmefällen ſelbſt 
bei Zählern, die es verſäumt hatten, ſich mit dem Inhalt der Zähl— 
papiere vertraut zu machen, die irrige Meinung heroorgerufen hat, als 
handle es ſich nur um eine Zählung der erwachſenen Perſonen; und 
es würde jedenfalls bei künftigen Wiederholungen zur Erleichterung des 
Zählgeſchäftes beitragen, wenn man den Namen „Volks- und Betriebs— 
zählung“ wählte. Aber daß die Lücke, welche durch das in Rede 
ſtehende Mißverſtändnis vielleicht auch in Sachſen im Zählungsergebnis 
hervorgerufen worden ſein mag, jedenfalls nur von ganz geringem Um— 
fange ift, erhellt ſowohl aus der ermittelten Bevölkerungszahl als auch 
insbejondere aus einer zur Aufhellung Deier Frage durch das Statiſtiſche 
Landesamt angeſtellten Unterſuchung. 

Für die Stadt Colditz (5 056 Einwohner) wurde nämlich bezüglich 
aller bei der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 in die Zählungsliſten 
eingetragenen und aller in der Zwiſchenzeit zwiſchen der Volks- und der 
Berufszählung geborenen Kinder, die nicht inzwiſchen in der Stadt ver— 
ſtorben waren, feſtgeſtellt, ob fie in den Berufszählungsliſten von Colditz 
aufgeführt waren, und dann eine Liſte aller derjenigen Kinder bis zu 
14 Jahren, bei denen dies nicht der Fall war, dem Stadtrat zur weiteren 
Nachforſchung überſandt. Es ſtellte ſich dabei heraus, daß die in dieſer 
Liſte verzeichneten vorſchulpflichtigen Kinder ausnahmslos am 
Zählungstage nicht mehr in Colditz anweſend, die ortsanweſenden alſo 
ſämtlich gezählt worden waren, während von den im ſchulpflichtigen 
Alter ſtehenden Kindern 11 bei der Zählung übergangen worden zu ſein 
ſcheinen; davon gehörten aber 6 zu ſolchen Haushaltungen, in deren 


wird vom 


Liſten andere berufsloſe Kinder unter 14 Jahren verzeichnet waren je 


daß nur für die Weglaſſung von 5 Kindern (aljo 1 auf 1000 Einwohner 


die Urſache vielleicht in dem genannten Mißverſtändnis zu ſuchen in. 


Die Richtigkeit dieſes Ergebniſſes dürfte durch den Umſtand, daß dr 
Unterſuchung fidh nicht auch auf die in der Zeit zwiſchen beiden Zählung 
zugezogenen Kinder erſtrecken konnte, kaum beeinträchtigt werden. 
übrigens ift nachgewieſenermaßen auch bei den eigentlichen Volkszählung: 
die Nichtaufführung der Kinder in den Zählungsliſten nichts ganz ix: 


gewöhnliches (fiche Jahrbücher für Nationalökonomie und Statiſtik, 3. 3. 


11. B., S. 614). 


Außer Zweifel ſteht, daß die Berufs- und Betriebszählung n 


Sachſen ſachlich im allgemeinen ebenſo befriedigend ausgefallen ift, mee 
in Preußen nach dem Urteil des dortigen Statiſtiſchen Landesamtes „Zu 


tiſtiſche Korreſpondenz“ Nr. 39) der Fall war, und daß bezüglich cmne 


Fragen, für die in Sachſen eine eingehendere als die vom Bunder: 
vorgeſchriebene Frageſtellung gewählt wurde, die Brauchbarkeit de: 
Ergebniſſe hierdurch weſentlich erhöht worden iſt. 

Nach den Berichten der beteiligten Behörden ift der Verlauf de 
Berufs- und Betriebszählung im allgemeinen gut und glatt gewek 
Den nicht geringen Anforderungen, die in den verſchiedenen umfang 


reichen Fragebogen geſtellt wurden, hat ſich die Bevölkerung faſt Duhr: ` 


verſtändnisvoll und willig unterzogen. Dabei half die Aufklärung, die 
vorher durch die Behörden, in den größeren Orten vielfach in beſonderen 
Zählerverſammlungen, wie auch in den Tageszeitungen über Zweck un 
Einzelheiten der Zählung verbreitet worden war. Auch ſcheint eir— 
kleine, „Die Berufs- und Betriebszählung“ betitelte Schrift, die ven 
Königlichen Statiſtiſchen Landesamte zum Gebrauche bei der Ausfuhrur: 
der Zählung verbreitet worden war, ihren Zweck recht gut erfüllt zu haber 

In Stadt und Land fanden ſich faſt allenthalben freiwillige Jins 
in genügender Anzahl; vielfach wirkten Gemeindebeamte und Lehrer mi: 
und nur ausnahmsweiſe mußten bezahlte Hilfskräfte angenommen werden 


Nur in ganz vereinzelten Ausnahmefällen war es nötig, die Auspilun: 


und. Betriebszählung vorgeſehenen Geldſtrafen zu erzwingen. Bert 
nenderweiſe jind nach den vorliegenden Mitteilungen der Behörden de 


einzigen erheblichen Schwierigkeiten bei der unmittelbaren Durchfühnme 


der Zählung, abgeſehen von ganz vereinzelten Vorkommniſſen, in einen 
Badeorte durch den Widerſtand fremdländiſcher Kurgäſte entſtanden. 


Genoſſenſchaftsſtatiſtik. Nom Jahre 1908 ab wird die earte: 
tung der laufenden Statiſtik über den jeweiligen Beſtand der Er welke 
und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften für das Königreich Sachſen nicht mer 
wie bisher von der Preußiſchen Zentral-Genoſſenſchaftskaſſe, ſondern ber 
Statiſtiſchen Landesamt vorgenommen werden (ſiehe Verordnung N 
Königlichen Miniſteriums der Juſtiz vom 25. Oktober 1907 im Ju" 
miniſterialblatt Nr. 9), wie das ſeither in gleicher Weiſe bereits n 
Bayern, Württemberg und Geffen ſeitens der landesſtatiſtiſchen Aut 
dieſer Staaten geſchehen ift. In der Art und in dem Umfange der ©: 
hebung ſelbſt wird zunächſt keine Anderung eintreten. 

Im Juli 1907 ijt vom Statiſtiſchen Landesamt ein Nachſchlagebus 
für ſeine Veröffentlichungen, einſchließlich derjenigen feines Vorgänget, 
des „Statiſtiſchen Vereins“, herausgegeben worden, das die dritte dus 

abe des zuerſt 1867 und dann 1886 erfchienenen „Repertoriums“ bilde 
Es find darin für alle feit dem Beginn der Tätigkeit des Statiſtiſchr 
Vereins (1831) behandelten Gegenſtände die Veröffentlichungsſtellen 17 


der Hand von alphabetiſch geordneten Stichworten nachgewieſen. Der 


Preis des Nachſchlagebuches, im Buchhandel (Kommiſſions verlag lie 


C. Heinrich in Dresden) beträgt 1 M. 50 Pİ. 


Für die nächſten Hefte dieſer Zeitſchrift find folgende Gegentäntt 
vorläufig in Ausſicht genommen: 

1. Weitere Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 (N 
völkerung nach Geſchlecht, Alter, Familienſtand, Staatsaugehörigke 
und Religion; Statiſtik der Ehen; Volksdichte). 

2. Textliche Erläuterung der im gegenwärtigen Hefte enthaltene 
Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte. , 

3. Das Verhältnis des Einkommens zum Wohnungsmietprei? " 
16 Städten. 

4. Die Krankenkaſſen im Jahre 1905. 


5. Bewegung der Ve.öllerung und Todesurſachen in den Jahren 1%! | 


bis 1905. 
6. Statiſtik der Eheſcheidungen. 


Druck von B. G Teubner in Dresden. 


— 


Zweites Heft. Jahrgang 1907. 


Zeitſchrift 


des 


Statiſtiſchen 


Preis des Jahrgangs 3 Mark. 
Einzelne Hefte 
werden mit 1 Mark 50 Pf. 
berechnet. 


K Sächſiſ 


Die Zeitſchrift erſcheint 
jährlich in der Regel in 2 Heften. 
Zu beziehen 
durch Poſt und Buchhandel. 


Landesamtes. 


Die Bewegung der Bevölkerung und die Todesurſachen 
in den Jahren 1901 bis 1905. 
Mit Anhang: 
Die Bewegung der Bevölkerung in den Jahren 1827 bis 1906, nebſt graphiſchen Darſtellungen. 


I. Erläuterungen. — A. Vorbemerkung (S. 109). — B. Eheſchließungen (S. 111). a) Die Eheſchließungen überhaupt (S. 111). 
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Geburten (S. 114). a) Die Geburten überhaupt (S. 114). b) Ehelich und unehelich Geborene (S. 116). c) Die Totgeborenen 
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Wanderungen (S. 128). a) Im allgemeinen (S. 128). b) Mit Unterſcheidung von Altersklaſſen (S. 154). — F. Die Todesurſachen 
(S. 157). — Anhang. Die Bewegung der Bevölkerung in den Jahren 1827 bis 1906 (S. 177). g 

II. Tabellen. Überſichten 1 und 2 über Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle (S. 131 bis 133). — Überfichten 3 bis 5 über 
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und größeren ländlichen Standesamtsbezirke (S. 137 bis 154). — Überſichten 11 und 12 über Geburten (S. 155). — Überſichten 13 
bis 16 über Sterbefälle (S. 156 bis 162). — Überſicht 17 über den Geburtenüberſchuß und die Wanderungen nach Altersklaſſen 
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und Sterbefälle in den Jahren 1827 bis 1906 (S. 176 und 177). — Hierzu ein Blatt mit graphiſchen Darſtellungen (nach S. 178). 
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I Erläuterungen. 


Von Dr. Georg Lommatzſch, 
Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


A. Porbemerkung. 


gew Während bis zum Abſchluſſe des vorigen Jahrhunderts die 
2 der Bevölkerung ſeit dem Jahre 1876 alljährlich 
E Zeitſchrift des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes zum 
1 einer beſonderen Beſprechung gemacht worden iſt, 
e Jahre vergangen, ohne daß an dieſer Stelle 
SA auf die genannten ſtatiſtiſchen Vorkommniſſe genommen 
wéi Dies geſchah in Befolgung eines Arbeitsplans, deſſen 
e ge vom Herausgeber bei feinem Amtsantritte im Vor- 
er Zeitſchrift für das Jahr 1902 dargelegt wurden, und 
d D in der Zeitſchrift möglichſt viele Gebiete der 
ae ſchen Statiſtit zu berückſichtigen, dafür aber dort Cin- 
ës rat? eintreten zu laffen, wo die ſtatiſtiſchen Nachweiſe 
ih mäßiger Wiederholung geliefert werden, ohne der all- 
sg en Betrachtung weſentlich neue Seiten zu bieten. Bei 
ee Peer, über die Bewegung der Bevölkerung durfte 
aßnahme um fo gerechtfertigter erſcheinen, als einmal 
Seitigeift des Konigl Sächſ. Statiftifgen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 


eine andere Veröffentlichung, die ſich an die bisherigen alljähr— 
lichen Berichte angliederte, nämlich die über die Fruchtbarkeits— 
und Sterblichkeitsverhältniſſe in den ſächſiſchen Städten 
und größeren Landgemeinden (bzw. ländlichen Standes— 
amtsbezirken), ſchon bisher nur aller fünf Jahre vorgenommen 
wurde und als andererſeits alljährlich die Ergebniſſe der Einzel— 
jahre in das Statiſtiſche Jahrbuch aufgenommen werden. 

So hat man es vorgezogen, für eine eingehendere Bericht— 
erſtattung einen Zeitraum von fünf Jahren abzuwarten und die fid 
ergebenden Schlußfolgerungen aus den gewonnenen Ziffern auch auf 
die Geſamtheit des Jahrfünfts 1901/1905 zu beziehen. Die 
auf S. 131 bis S. 173 folgenden größeren ſtatiſtiſchen Zuſammen— 
ſtellungen umfaſſen ſomit auch zumeiſt Summenziffern, die ſich 
auf das Jahrfünft 1901/1905 beziehen, und nur da find auch die 
Ergebniſſe der Einzeljahre eingeſtellt worden, wo keine diesbezügliche 
Erwähnung und Veröffentlichung für jedes Jahr im Statiſtiſchen 
Jahrbuche ſtattgefunden hat oder wo zur Erzielung der Ver— 
gleichbarkeit eine nochmalige Wiedergabe der Ergebniſſe der fünf 
Einzeljahre wünſchenswert ſchien. Gleichzeitig ſind aber auch die 
bisher in geſonderten Aufſätzen behandelten Nachweiſe über die Ge— 
burten und Sterbefälle in den Städten und größeren Landgemeinden 
nunmehr mit dem allgemeinen Berichte über die Bevölkerungs— 
bewegung verſchmolzen worden, ſo daß derſelbe ein Geſamtbild 
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aller diesbezüglichen Beobachtungen und Schlußfolgerungen ent: 


halten ſoll. 


Die Statiſtik der Bewegung der Bevölkerung ſtützt ſich 
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Zwickau 3, Meißen 2, Waldheim 2 Bezirke. Auch umfaßte k 
Standesamtsbezirk vieler Städte nicht nur das politiſche Geh 
der Stadt ſelbſt, ſondern noch einzelne Gemeinden der nähere 


einerfeit3 auf die ſeitens der Standesämter gelieferten Nachweiſe Umgebung. Solche Städte, deren Standesamtsbezirk fih gemwiñx: 
aus den Geburts-, Heirats- und Sterberegiſtern bzw. auf die maßen in einen eigentlichen Stadtbezirk und einen beſonderen Lar 
aus dieſen Regiſtern von den Standesbeamten ausgeſchriebenen bezirk teilte, zählte man 109, darunter 58 mit der Nevidiertn 
Zählkarten, andrerſeits aber, ſoweit die Berechnung von Ver- Städteordnung (Städte I). Inſoweit die Größe des zugehörigen 
hältnisziffern uſw. in Frage kommt, auf die Ergebniſſe der Volks- Landbezirkes den auf S. 114 bzw. 138 genannten Bedingung 


zählungen, welche in den betreffenden Zeitraum fielen. 


Am Ende des Jahres 1900 beſtanden in Sachſen insgeſamt 
1171 Standesämter, darunter 155 in den Städten. Im Laufe 
des nachfolgenden Jahrfünfts ſteigerte ſich dieſe Zahl auf 1187 


Amter, darunter 166 ſtädtiſche. 
Es traten nämlich neu hinzu: 


Sitz und Name 


Zeit der Errichtung | des Standesamts 


Amtshauptmannſchaft 


1. Januar 1901 Meißen II Meißen 

1. Juli 1901 Lotzdorf Dresten:Neuftadt 
desgl. Cunsdorf Plauen 

1. Oktober 1901 Heidenau Pirna 

1. Januar 1902 Helbersdorf Chemnitz 

1. Februar 1902 Großölſa Dippoldiswalde 

1. Auguſt 1902 Dresden V — 

1. Oktober 1902 Zwickau II Zwickau 

1. Januar 1903 Dresden VI bis XI — 
desgl. Görnitz Borna 

1. April 1903 Borna Chemnitz 
desgl. Rähnitz Dresden-Neuſtadt 

1. Juli 1903 Erfenſchlag Chemnitz 

1. Oktober 1903 Jahnsbach Annaberg 

1. April 1904 Chemnitz VII — 

1. Mai 1904 Hofhainersdorf Pirna 
desgl. Leubnitz Zwickau 

1. Januar 1905 Anſprung Marienberg 
desgl. Stetzſch Dresden⸗Altſtadt 
desgl. Bennewitz Grimma 

1 Juni 1905 Ellefeld Auerbach 

1. Juli 1905 Waldheim II Döbeln 


Dagegen fanden nachſtehende Aufhebungen von Standes: 


ämtern ſtatt. 


Zeit der Aufhebung 


Sitz und Name 
des Standesamts 


1. Januar 1901 | Cölln (f. Meißen II) Meißen 

1. Oktober 1902 Marienthal (ſ Zwickau JI) Zwickau 

1. Januar 1903 Cotta 
desgl. Löbtau Dresden⸗Altſtadt 
desgl. Plauen in 
desgl. Kaditz VI bis XI 
desgl. Mickten Dresden-Neuſtadt 
desgl. Trachau , 

1. Juli 1903 Reuſa (in Plauen Plauen 

einverleibt) 
1. April 1904 Hilbersdorf (ſiehe Chemnitz 
Chemnitz VII) 
1. Januar 1905 Eckersbach (in Zwickau Zwickau 


einverleibt) 


Einzelne größere Städte werden in mehrere Standesamts⸗ 
bezirke eingeteilt; jo hat Dresden jetzt 11), Leipzig 5, Chemnitz 7, 


1) Außerdem das Standesamt Dresden-Albertſtadt. 


| Amtshauptmannſchaft 


entſprach, find dieſe Bezirke neben der eigentlichen Stadt art 
in den tabellariſchen Uberſichten 7, 9 und 10 auf S. 138 bis 151 
aufgeführt [z. B. Pulsnitz St. I und Pulsnitz (Landbezirk)]. - 
Denn da auf den ſtandesamtlichen Geburts- und Sterbefatti: 
nicht nur der betreffende Standesamtsbezirk, ſondern auch di 
Gemeinde namhaft gemacht wird, ſo läßt es ſich leicht ermöglichen 
den eigentlichen Stadtbezirk, d. h. alle Geburten- und Todesfall 
welche in dem politiſchen Gebiete der Städte vorkamen, von den 
Landbezirk und den dort geſchehenen Vorgängen der Bevölkerung 
bewegung abzuſcheiden, fo daß die Bearbeitungsformulare w: 
Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes einen Nachweis über 
die Bewegung der Bevölkerung im eigentlichen Stadtgebiete um 
in dem zum betreffenden ſtädtiſchen Standesamtsbezirke gehörig: 
Landgebiete enthalten. Nur bezüglich der Eheſchließungen wr 
eine ſolche Scheidung infolge mangelnder Angabe der Gemeinde, 
aus denen die Eheſchließenden ſtammten, nicht möglich; bir 
mußten alfo alle Eheſchließungen als im engeren Stadigehir: 
geſchloſſene angeſehen werden. 

Die Form und der Vordruck der eingeſandten Zählkarter 
haben feit ihrer Einführung im Jahre 1876 im allgemeinen 
wenig Veränderungen erlitten. Je ein Formular der anfar: 
gebrauchten Zählkarten für Eheſchließungen (B), Geburten (A 
und Sterbefälle (C) ift in dem Jahrgang 1875 dieſer Zeitſchrf, 
S. 88/89 und dem Jahrgang 1877 S. 110 abgedruck. 
Zunächſt ſtellte ſich bald die Notwendigkeit heraus, für Tei 
geborene und Mehrlingsgeburten beſondere Zählkarten auszufüller 
welche bis zum Jahre 1880 zur Einführung gelangten. Hierdur 
wurden die auf den urſprünglichen Formularen für Geburt 
verzeichneten Fragen nach der Lebensfähigkeit der Kinder (Nr. 5) 
und nach der Zahl der Kinder einer Geburt (Nr. 3) überflüſſz 
Wichtig war die Neuerung, daß in alle Karten (mit Ausnabn 
der Totgeburtenkarten) eine neue Frage nach dem Namen de 
in das Standesamtsregiſter eingetragenen Perſon bzw. Zero 
aufgenommen wurde. Die Lebendgeburtenkarte (nunmehr mit A 
bezeichnet) wurde weiterhin durch die Frage nach dem wievielen 
Kinde überhaupt einer unehelichen Wöchnerin (alſo eventuel 
einschließlich der Kinder aus einer früheren oder noch nicht g 
löften Ehe) vervollkommnet. Bei der Eheſchließungskarte (nun 
mehr D) dagegen wurde die Frage nach dem Bildungsgrad 
bzw. nach der vollzogenen Namensunterſchrift ſpäter weggelaſen. 
auch fand eine beſondere Erwähnung der Gemeinde im Stande: 
amtsbezirke nicht mehr ſtatt. Die Sterbekarte (nunmehr E) wt 
umgeſtaltet, indem nicht mehr nach der Dauer der durch de 
Tod gelöſten Ehe, ſondern nach dem Datum des Wir 
ſchließungstages gefragt wurde, und ferner durch einige Er 
weiterungen, die ſich auf den Stand der Verſtorbenen (bei Hir 
frauen Stand des Mannes, bei elternloſen Kindern das Kari 
„Waiſe“) ſowie die Einteilung in Unerwachſene (jetzt bis 14. 
früher bis 15. Lebensjahre) und dementſprechend Erwachſene be 
zogen. Bei der Frage nach der Todesurſache hat noch eine Er 
gänzung dadurch ſtattgefunden, daß auch anzugeben ift, ob di 
Todesurſache durch einen erft nach dem Tode herbeigerufenen 
Arzt beglaubigt worden ift oder nicht. Die etwas ſpäter ci 
geführte Totgeburtenkarte (nunmehr B) gleicht in ihrem Zoch: 
gänzlich der Karte A, nur daß die Frage nach dem Namen au: 


— 


fallen ift; ein Formular der Mehrlingsgeburtskarte (C), wie es 
izt im Gebrauche ift, war ſchon im Jahrgang 1902 der Beit- 
hrift S. 80 abgedruckt. 

Zu bemerken iſt noch, daß im Laufe der letzten fünf Jahre 
ie Bearbeitung der Bevölkerungsbewegung weſentlich durch die 
lbernahme der Todes urſachenſtatiſtik ſeitens des Königlichen 
ztatiſtiſchen Landesamtes und durch die erft feit 1904 beſtehenden 
statiftifen der Legitimation unehelicher Kinder und der Scheidungen 
nd Nichtigkeitserklärungen von Ehen (vgl. Zeitſchrift 1903, 
;. 129) vervollſtändigt worden find.“) 

Die Bevölkerung Sachſens vermehrte fih in der Bolts- 
iblungsperiode vom 1. Dezember 1900 bis 30. November 1905 
m 306 385 Perſonen und ſtieg von 4 202 216 auf 4 508 601 
ſewohner (vgl. auch S. 128). — Hieraus ergab fih eine mittlere 
jevölkerung für die Jahre: 


901 von 4 236 900 Perſonen 
902 = 4296 900 z 
903 = 4357800 z 


1904 von 4419600 Perfonen 
1905 = 4482 200 = 


nd für das Jahrfünft 1901/1905 von 4 360 516 Perſonen, 
ie ih auf die fünf Kreishauptmannſchaften wie folgt verteilt: 


kauen 416151 Perſonen Leipzig . 1104 957 Perſonen 
hemnitz. 822 741 e Zwickau 765 092 z 
‚reden . 1251575 z 


gieſe mittleren Bevölkerungszahlen find bei den Berechnungen der 
serhältnisziffern auf den nachfolgenden Seiten zu Grunde gelegt 
ogl. auch die Überfichten 6 bis 8 auf S. 137 bis 145). 


B. Eheſchließungen. 
a) Die Eheſchließungen überhaupt. 


Nachdem fon für das Jahr 1900 ein Rückgang der ab- 
Auten Zahl der Eheſchließungen gegenüber dem Vorjahre feſt⸗ 
eitellt werden konnte (37 986 u. 38 980), ſank, wie die Überſicht 1 
uf S. 131 nachweiſt, die Zahl der Ehen in den folgenden 
jahren 1901 und 1902 wieder beträchtlich und betrug im letzt⸗ 
enannten Jahre nur 35 218. Wenn ſchon hierauf wieder eine 
zermehrung eintrat, die ſich bis zum Jahre 1905 auf 37 469 
shen fleigerte, fo ſieht man ſchon aus dieſer abſoluten Ziffer, 
aß im ganzen Jahrfünft 1901/1905 in keinem Jahre die Zahl 
er Ehen wieder die bisher beobachtete Höchſtzahl erreichte. So 
t e5 auch in Anbetracht der ſtattgefundenen und fortſchreitenden 
Sermehrung der Bevölkerung erklärlich, daß insgeſamt das Jahr: 
unit 1901/1905 durchſchnittlich eine geringere Verhältnisziffer 
er Eheſchließenden, berechnet auf je 1 000 Lebende, zeigt, als die 
Dieren Zeiträume gleicher Dauer. Nach der hier folgenden 
leinen Zuſammenſtellung fant diefe Ziffer von 9,4 auf 1000 
m Jahrfünft 1896/1900 bis auf 8,8 auf 1000 im Jahrfünft 
901/1905 herab und erreichte einen Tiefſtand, wie er ſeit 
851/1855 nie beobachtet werden konnte. Auffallend ift beſonders 
lerbei der Rückgang der Ziffern in den Kreishauptmannſchaften 
dresden (9,6 u. 8,0) und Chemnitz (9,6 u. 8,5), alſo um mehr 
IB 1 auf 1000, während im allgemeinen Bautzen infolge der 


d d für fih nie hochgeſtiegenen Ziffern geringere Einbuße 
reift, 


S 1) Bezüglich der Ergebniſſe der beiden letztgenannten Statiftifen 
1 die Jahrgänge 1906 bis 1908 des „Statiſtiſchen Jahrbuchs“, die 
keſcheidungen uſw. auch auf S. 178 dieſes Heftes. 
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Auf je 1000 Lebende entfielen Eheſchließungen: 


Kreishauptmannſchaftf 187680 | 1881.85 183 90 | 1891 95 (696 1900 1901 05 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 
Bautzen. 8,2 | 83 8,5 | 88 | 89 | 81 
Dresden . 91 | 91 9,1 91 96 Bn 
Leipzig.. 91 | 90 9,3 86 9,2 8,6 
Chemnitz) | 96 | 85 
Zwickau. FL GE | 9,3 | 85 

Königreich! 89 | 89 | 92 8,8 | 94 | 83 


) Die Kreishauptmannſchaft Chemnitz, welche in der üblichen alpha- 
betiſchen Reihenfolge eigentlich hinter der Kreishauptmannſchaft Bautzen 
kommt, mußte in den meiſten nachfolgenden Tabellen vor bzw. neben 
Zwickau geſtellt werden, weil häufig Bezug auf frühere Zeiträume ge— 
nommen werden ſoll, bei denen ſich die erſt im Oktober 1900 getrennten 
beiden Bezirke Chemnitz und Zwickau nicht aus der früheren geſamten 
Kreishauptmannſchaft Zwickau ausſcheiden laſſen. 

Die Überſichten 2 bis 5 auf S. 132 bis 136 enthalten nun 
ferner eine Reihe abfoluter Zahlen, die fih auf verſchiedene Ver: 
hältniſſe der Eheſchließenden beziehen und aus denen die nach— 
folgenden Ziffern berechnet ſind. 


b) Die Verehelichten nach dem bisherigen Zivilſtande 
und der Zahl der eingegangenen Ehen. 


Es war eine ſich regelmäßig beſtätigende Beobachtung ſeit 
langen Jahren, daß die Verhältniszahl der Eheſchließenden, 
welche beide dem ledigen Stande angehörten, von Jahr zu Jahr 
wuchs und dementſprechend relativ weniger Ehen zwiſchen ſchon 
einmal verheiratet geweſenen Perſonen mit ledigen oder ebenfalls 
verheiratet geweſenen geſchloſſen wurden. Dieſe Tatſache wird 
durch die beiden nachfolgenden kleinen Tabellen bis zum Abſchluſſe 
des Jahrfünfts 1896/1900 beftätigt. 


1. Unter je 100 ſich Verheiratenden waren bisher 


nach dem 1881.1885 | 1886.1890 | 1891:1895 | 1896/1900 | 19011905 
amilienftand| m. | w. m w. m. w. m. w | m | w 
1. 2. 3.4. 5.6. | afse 9. 10. 11. 
ledig.. . [85,03 90,88 [85,93 [91,03 [86,57 91,58 [88,51 92,61 [88,08 92,56 
verwitwet . 13,45 7,66 {12,51 | 7,29 [11,83 6,87] 9,92 5,82 10,19 5,68 
geſchieden 1,52 1,51 1,56 | 1,68] 1,60 | 1,55] 1,67 1,57 1,6 1,81 


2. Zahl der Fälle unter je 100 Paaren, in denen vor 
Eingehung der Ehe waren 
nach dem Familienſtand 


| 1881/85 1886 90 1891,95 1896 00 1901/05 


1. 2. 8. 4. 5. 6. 
beide Teile ledig 481,10 82,16 83,14 85,4 | 85,17 
der Maun verwitwet, die Frau ledig | 8,72 7, 7,1 | 6,18 6,28 
beide Teile verwitwet . 4,15 3,97 3,82 | 3,23 3,28 
der Mann ledig, die Frau verwitwet] 3,15 2,98 | 2,65 | 2,23 | 1,96 
der Mann geſchieden, die Frau ledig | 1,00 | 0,98 | 1,08 | 1,04 | 1,11 
der Mann ledig, die Frau geſchieden | 0,76 | 0,84 0,78 0,84 0,2 
der Mann verwit., die Frau geſchieden | 0,59 Oe 0,60 0,56 Oo 
der Mann geſchieden, die Frau verwit.] 0,37 | 0,39 | 0,41 | 0,36 | 0,39 
beide Teile geihieden . . . . 0,16 0,19 0,16 017 | 0,26 


Es geht hieraus hervor, daß, während z. B. in den 
Jahren 1881/1885 von je 100 Eheſchließenden 85,03 männliche, 
bzw. 90,83 weibliche ledig, dagegen 13,45 bzw. 7,66 verwitwet 
waren, das Jahrfünft 1896/1900 die den obigen entſprechenden 
Verhältnisziffern: 88,51 bzw. 92,61 und 9,92 bzw. 5,92 aufwies. 
Anders war es ſchon mit den Geſchiedenen, deren Anteil an der 
allgemeinen Eheſchließungsziffer eigentlich ſtetig zunahm. Im 
Jahrfünft 1901/1905 findet ſich dieſe Beobachtung nur zum Teil 
und zwar bei den verwitweten und geſchiedenen Frauen beſtätigt 
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Dagegen zeigen die Ledigen beiderlei Geſchlechts zum erften 
Male wieder einen Rückgang; es heirateten im genannten Zeit— 
raume 88,05 Prozent Männer und 92,56 Prozent Frauen im 
ledigen Stande gegen 88,51 Prozent bzw. 92,61 Prozent im 
vorhergehenden Jahrfünft 1896/1900. Ebenſo waren unter 
100 Paaren nur 85,17 Prozent beiderſeits ledig gegen 85,44 
Prozent in den Jahren 1896/1900 und 81,10 Prozent in den 
Jahren 1881/1885. Größeren Begehr ſcheinen auch u. a. die 
geſchiedenen Frauen in den letzten Jahren gefunden zu haben; 
denn im Jahrfünft 1901/1905 waren unter 100 Eheſchließenden 
1,81 geſchiedene Frauen gegen 1,57 im Jahrfünft 1896/1900 
und 1,51 in den Jahren 1881/1885. Ebenſo befanden ſich unter 
je 100 Paaren zuſammen 0,92, woſelbſt ein lediger, 0,63, wo 
ein verwitweter und 0,26, wo ein geſchiedener Mann eine ge— 
ſchiedene Frau heiratete, Ziffern, die ſelten in anderen Jahr— 
fünften dieſe Höhe erreichten. 

Auch aus der Zahl der eingegangenen Ehen kann man im 
allgemeinen auf eine relative Vermehrung derer ſchließen, bei 
welchen es ſich um ſchon einmal verheiratet geweſene Perſonen 
handelte. Auffallend hoch war z. B. die Ziffer der Kombination 
„Mann die 2., Frau die 1. Ehe“ oder „Mann die 2., Frau 
die 3. und weitere Ehe“ gegenüber denen des Jahrfünfis 
1896/1900, während andererſeits allerdings die Nachfrage lediger 
Männer nach Frauen, die ſchon eine Ehe hinter ſich hatten, nicht 
allzu ſtark war. 

Auch zeigte ſich im letzten Jahrfünft verhältnismäßig gegen 
frühere Zeiträume eine ſchwächere Neigung zur nochmaligen Ver— 
ehelichung bei Perſonen, die ſchon beide mindeſteus zweimal 
verheiratet geweſen waren und nun die 3. und weitere Ehe 
eingingen. 

3. Unter je 100 Paaren 
gingen ein 188185; 1886 90 į 1891/95 1896 00 19005 


1. 2. 8. 4. b. 6. 

beide Teile die 1. he .. 81,10 82,15 83,14 85,44 | 85,17 
der Mann die 2, die Frau die 1. Che | 9,14) 8,39 7,99 6,79 7,04 
beide Teile die 2. Ehe . . . . . ] 4,50 4,39 | 420 | 3,57 | 3,76 
der Mann die 1., die Frau die 2. Ehe | 3,5 365 3,31 | 2,97 27,77 
z z e 3, „ E ze 0,40] 0,10 | 0,36 0,34 | 0,36 
z z T d e E 0,28) 029 | 081 | 0,29 | 0,36 
z z z8, = = 0 z 0,56| 0,5] 0,42 0,36 | 0,35 
e SE: E E EE 0,18] 0,11 0,1 0,09 | 0,1 
beide Teile die 3. Ehe. i ) 04| 0,16] 0,16 0,15 | 0,08 


*) und weitere. 


4. Zahl der Fälle unter 100 


in denen | 1876,80 ; 1881/85 | 1885,90 ' 1891/95 ' 1896 00 | 1901,05 
1. 2. 8. 4. 5. 6. í 
Jungfrauen. | 95,09 | 95,10 95,62 | 96,04 | 96,53 | 96,73 
Seen (iten Amy 3,1 3, 3,06 2,52 2,22 
Geſchiedene .] 0,78 | 0,88 0,97 0,90 0,5 | 1,0 
Witwer Jungfrauen. 66,47 | 64,79 | 63,09 | 62,66 | 61,78 | 61,63 
heirateten Witwen 30,09 | 30,81 | 81,70 | 32,25 | 32,57 | 32,22 
Geſchiedene .] 3,44 | 4,40 521| 5,00 5,65 615 
; Jungfrauen .] 66,30 | 65,78 | 62,67 | 64,32 | 66,21 | 63,07 
Gene sen . 4123,85 | 24,23 | 25,29 | 25,19 | 22,73 | 22,32 
Geſchiedene .] 9,85 | 9,99 | 12,04 10,19 11,06 | 14,61 
| 
Sunggelellen | 89,11 | 89,31 | 90,25 | 90,78 | 92,26 92,02 
* che 7 1 7 1 H 
E Witwer 9,90 9,59 | 867 | 8,09 | 6,62 6,78 
Geſchiedene .] 0,96 | 1,10] 1,08 | 1,13] 112i 1,90 
Witwen Junggeſellen 44,50 41,14 | 40,20 | 38,52 | 38,37 | 34,76 
heirateten 1 . 51,55 | 54,05 | 54,35 55,54 55,52 58,27 
Geſchiedene . 3,95 | 4,81 | 5,42 5,94 6,11 | Ga 
K 
Sat Junggeſellen 52,96 50,67 | 49,35 | 50,01 | 53,24 | 51,07 
KE . 36,81 | 39,23 | 38,98 | 38,87 | 35,78 | 34,70 
Geſchiedene d 10,20 | 10,10 | 11,83 | 10,52 | 11,03 | 14,23 
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Am beten find alle dieſe Veränderungen im Laufe der legte: 
25 Jahre aus der 4. Zuſammenſtellung erſichtlich, welche kenn 
näheren Erläuterung bedarf und aus der nur u a. die weſen⸗ 
liche Steigerung der Prozentziffern bei Ehen mit einer bezw zun 
geſchiedenen Perſonen hervorgehoben werden ſoll. 


c) Altersverhältniſſe der Heiratenden. 


Eng zuſammenhängend mit dem Zivilſtande find die Alter: 
verhältniſſe der Eheſchließenden, denn es ift eine maturgemis 
Folge, daß die Perſonen ledigen Standes durchſchnittlich u 
einem jüngeren Altersverhältniſſe -jtehen als verwitwete und g: 
ſchiedene Perſonen. Aus dieſem Grunde zeigt auch das Jahrfün 
1901/1905 wieder, analog feinem von früheren Beobachtung 
abweichenden Verhalten bezüglich des Zivilſtands, auch hinſichtiit 
der Altersverhältniſſe eine Verſchiebung nach oben, d. h. mu 
kann feſtſtellen, daß 1901/1905 weniger Perſonen in beſonders 
jugendlichem Alter heirateten als 1896/1900. Nach den in 
nachfolgender Tabelle enthaltenen Ziffern, die durch Summiernn; 
der in Überſicht 5 auf S. 136 erſichtlichen Ziffern gewonnen fin), 
zeigt es ſich beiſpielsweiſe, daß nur 40,21 Prozent Männer gegn 
42,93 Prozent im Jahrfünft 1896/1900 und nur 62,32 Prozent 
Frauen gegen 63,65 Prozent im Alter bis unter 25 Jarr 
heirateten und andererſeits wuchs die Prozentziffer der ü: 
40 Jahre alten eheſchließenden Männer von 6,96 Prozent in 
Jahrfünft 1896/1900 auf 7,01 Prozent im Jahrfünft 1901/1905 
ebenſo die der Frauen von über 40 Jahren von 4,17 Prozent 
auf 4,30 Prozen 


In vornangegebenen Alter ſtanden 


1901/1905 [1891/95 1836,00 190105 1881/5 18960 190 
heiratende f unter je 100 heiratenden 
Minnern l| 


Altersgruppen 


Männer Frauen Frauen 


1. 2. | 3. 4. 5. 6 | 7. 8. 
unter 20 Jahre.. 3113277] 0,03! 0,3] 0,02 8,05 7,0 is 
üb. 20 bis unt. 25 J. 73 010 99 926] 38,63 42,90 40,19 52,42 55,95 A 
3 25 = = 30 = |69 225 43 770] 37,61 35,80 38,11 24,01 22,55 241% 
30 = = 35 „18 669 11 299 10/68 10,2 1028| 736| 60 62 
= 35 = = 40 = | 7977 5560| 4,88 4,29 4,39 3,39 313 36 
= 40 = = 45 [4687 3476| 2,2 2,18 2,58 2,210 1,88 Lo 
= 45 = = 50 = | 2888, 2218| 1,95 1,77! 1,59 1,4 Lët 12 
= 50 = = 55 = | 2252 1250| 1,34] 1,19 1,24 0,67; 0,62 08 
e 55 = = 60 = | 1510! 583] 0,95! 0,80 Ossi 0 80 0,80 0% 
60 Jahre ... 1397| 287| 0,86 0,½ [ 0, 015| Om 05 


Noch deutlicher laffen fih diefe Verſchiebungen aus X: 
weiteren Zuſammenſtellungen erkennen, welche eine Kombinat: 
des Heiratsalters von Mann und Frau enthalten. 


— — — 


Es heirateten Männer im nebenſtehenden 


Alter Frauen im Alter von Sum 

. d 
Alter des Mannes Sg über 20 über 30 FR Des 

bis unter bis unter 

20 Jahre 30 Jahre 50 Jahre 169 Jahre 

1. 2. 8. 4. b. d 
bis zum 25. Jahre.. .] 7395 | 61233 | 1406 q| aae 
über 25 bis unter 40 J.] 5812 | 77386 | 12578 95 95 85 
= 40 = = 60- 68 2 022 7993 1 254 115 
= 60 Jahre 2 55 676 764 EEN 
Summe ber Frauen] 13 277 | 143 696 | 22 553 | 2120 | 181 6% 


Aus der nachfolgenden Tabelle mit Prozentziffern ir: 
man zunächſt, daß fih der Zuſammenſchluß noch im Alter t 
unter 25 Jahren ſtehender Perſonen ſeltener im Dier" 
1901/1905 als in dem vorhergehenden vollzogen hat; beiipi 
weiſe heirateten (vgl. Spalte 5) unter je 100 Männern im Allen 
von unter 25 Jahren nur 10,12 Prozent Frauen von um“ 


— 


200 Jahren (gegen 10,42 Prozent in den Jahren 1896/1900) 
Oder nur 55,70 Prozent unter je 100 Frauen des ebengenannten 
Piters verehelichten fih mit jüngeren Männern (unter 25 Jahren) 
gegen 58,09 Prozent im Vorjahrfünft. Dafür ſtiegen in den 
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Jahren 1901/1905 die Prozentziffern derjenigen Ehen, in welchen 
die nächſthöheren Altersgruppen beider Geſchlechter in Frage 
kamen, beim Manne demnach 25 bis unter 40 Jahre, bei der 
Frau 20 bis unter 30 Jahre. 


— — 


1886/90 | 1891/95 | 1896,00 1901/05 


1886/90 | 1891,95 | 1896; 00 | 1901/05 


1886/90 | 1891,95 | 1690 00 | 1901,05 


1886 90 1891,95 | 1896.00. 1901,05 


2. 3. “| 5 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. | 13 14. 15. 16.17. 
Von je 100 Männern im nebenſtehenden Alter heirateten Frauen im Alter von 
h i BT 0 bi r 3 f | 30 bi 50 | {i 50 
Alter des Mannes bis zum 20. Jahre 20 bis unter 30 Jahren 0 bis unter Jahren über Jahren 
unter 25 Jahre . . 11,36 11,55 10,42 | 10,12 | 86,05 | 85,86 | 87,47 87,94 2,58 2,58 2,11 1,98 0,01 0,01 0,00 | 0,01 
25 bis unter 40 Jahre] 6,02 | 6,64 6,36 | 6,06 | 78,08 78,47 79,1 | 80,72 | 15,79 | 14,76 | 14,08 13,12] 0,11 0,13 0,10 | 0,10 
-40 : 0 =: 0,52 0,56 0,60 0,60 | 19,68 | 18,91 | 17,29 | 17,84 | 70,82 | 71,10 | 71,50 | 70,50 8,98 9,43 | 10,61 | 11,06 
- ü ber 60 Jahre . f Oss| 0,95 0,49 0,14] 7,46 bag 4,98 | 3,94 | 47,35 | 50,11 | 47,09 41,28 | 44,76 | 43,05 | 47,50 | 54,69 
| Von je 100 Frauen im nebenftehenden Alter heirateten Männer im Alter von 
Alter der Frau bis zum 25. Jahre 25 bis unter 40 Jahren 40 bis unter 60 Jahren über 60 Jahren 
unter 20 Jahre. . | 57,72 55,44 | 58,09 | 55,70 | 41,74 | 43,96 | 41,38 | 43,77 0,19 0,50 0,18 0,51 0,05 0,10 0,05 0,02 
20 bis unter 30 Jahre | 43,80 | 43,43 | 47,83 | 44,70 | 54,24 | bim 50,76 | 53,85 1,87 1,77 1,36 LA 0,09 0,07 0,05 | 0,04 
0 ñũ„³u 50 ⸗ 6,72 6,94 7,12 6,23 | 56,05 | 54,68 55,23 | 55,77 | 34,38 35,39 | 34,80 | 35,44 2,85 2,99 2,85 2,56 
über 50 Jahre. . 0,17] 0,34 0,15 0,3 | 522| Ga 4,9 4,48 58,39 | 60,29 | 61,00 | 59,15 36,22 | 33,01 | 33,86 | 36,04 


Ganz beſonders bemerkenswert ift aber weiter die Tatſache, 
daß ſich bei den Verehelichungen des letztvergangenen Jahrfünfts 
auch in den höheren Altersklaſſen das Beſtreben geltend macht, 
Eheſchließungen nicht mit allzu weit in ihrem Alter differierenden 

Perſonen zu ſchließen. So fallen hier die Ziffern für die Ehe— 
- ſchließenden im Alter von über 60 Jahren bei Männern und 
über 50 Jahren bei Frauen ins Auge, welche weſentlich höher 
ſind als in den früheren fünfjährigen Zeiträumen; bezüglich des 
Mannes (vgl. Spalten 14 bis 17) ſtieg die Prozentziffer ſeit 
1886/1890 von 44,76 Prozent auf 54,69 Prozent, bezüglich 
der Frau fiel ſie allerdings von 36,22 Prozent auf 36,04 Prozent, 
war aber im Jahrfünft 1901/1905 dennoch um 3,03 Prozent 
höher als 1891/1895 und um 2,18 Prozent höher als 1896/1900. 


d) Religionsbekenntnis der Heiratenden. 


Es iſt eine ſeit nunmehr mehr wie 20 Jahren beobachtete 
Talſache, daß die Zahl der Eheſchließungen, bei denen beide 
Teile dem evangeliſchen Glaubensbekenntniſſe angehören, relativ 
mehr und mehr zurückgeht, und auch im Jahrfünft 1901/1905 
zeigt ſich wieder (vgl. die nachſtehende Tabelle) ein Rückgang 

von 0,06 Prozent gegen das Jahrfünft 1896/1900, im all: 
gemeinen aber gegen die Ziffer der Jahre 1882 bis 1885 eine 
S Verminderung von 4,09 Prozent. Faſt um dieſelbe Zahl iſt die 
| Prozentziffer der evangeliſch⸗katholiſchen Ehen ſeit zwanzig Jahren 
"um, wenngleich nicht überſehen werden darf, daß auch fie 
WW im letzten Jahrfünft etwas niedriger geſtaltete als in den 
Jahren 1896/1900. Stetig geſtiegen find die Prozentziffern 
— der römiſch⸗katholiſchen Eheſchließungen, wie auch ſolcher 
| Chen, bei denen beide Teile oder doch einer fonftigen Bekennt— 
ö Wie, auch dem israelitiſchen, angehörten, beſonders bemerkens⸗ 

2 wert ift bie faſt verdoppelte Prozentziffer feit 1891/1896 bei 
4 A Eheſchließungen mit verfchiedenen, nicht zu den Hanpt- 
ufer gehörigen Bekenntniſſen der beiden Teile. Nicht 
nerwähnt möchte indeſſen noch eine Tatſache bleiben, die ein 
Sm 1 auf die oben berichtete ſtetige Vermehrung der 
S abilmiszahl evangeliſch⸗katholiſcher bzw. römiſch⸗katholiſcher 
> em wirft. Eine eingehendere Beſichtigung der in Überſicht 4 
a 6. 134/135 enthaltenen abſoluten Zahlen der Einzeljahre läßt 
miig erkennen, daß es hauptſächlich eine Vermehrung katho— 
Œ Wi Frauen war, welche dieſe Zunahme der Prozentziffer 


erzeugte, während die Zahl der in die Ehe tretenden katholiſchen 
Männer nach der Mitte des hier näher betrachteten Zeitraumes 
1901/1905 zu abnahm und erſt gegen Ende des Jahrfünfts 
wieder etwas ſtieg, ohne die anfängliche Höhe zu erreichen. Man 
darf wohl hier einen hohen Zufluß weiblicher katholiſcher Perſonen 
von auswärts vermuten, der den männlicher Perſonen übertraf. 


Zahl der Fälle, in denen waren  |1882,85| 1886,90] 1831,95| 1896/00 | 1901/05 


1. 2. | 8. 4. b. 6. 
beide Teile proteftantiih . . .. 93,94 92,86 | 90,50 | 89,91 | 89,86 
eins proteſtantiſch, eins katholiſch .] 4,64 5,80 7,34 | 7,62 | 7,53 
beide Teile katholiſcgg gh. . 093| 1,36 1,65 1,72 1,77 
beide ſonſtigen verſchiedenen Bekennt— 

e a e ie e ek 0,24 ! 0,43 0 47 
beide ſonſtigen gleichen Bekenntniſſes | 0,09 0,14 | 0,19 
beide israclitijh . . . 2 2 . . [3049 0,9 | 0,12 0,12 0,8 
eins proteſtantiſch, eins israelitiſch . | 0,05 | 0,05 | 0,05 
eins katholiſch, eins israelitiſch. | 00 | 00 | 00 


e) Jahreszeit der Eheſchließungen. 


In der Überſicht 1, Spalte 2 auf S. 131 iſt auch für jedes 
Einzeljahr ein Nachweis über die Zahl der monatlich geſchloſſenen 
Ehen gegeben. Auch hier zeigt ſich naturgemäß ein Rückgang 
in der Zahl der durchſchnittlich auf je einen Monat entfallenden 
Ehen gegenüber dem Jahrfünft 1896/1900. Damals zählte 
man im Mittel 3 129 Ehen in jedem Monate, während es im 
Jahrfünft 1901/1905 nur 3027 waren. Das tägliche Mittel 
betrug ſonach im letztgenannten Jahrfünft 99; es ſteigerte ſich 
im April auf 140 und im Oktober auf 136, ſank dafür aber 
im Januar auf 75 und im Auguſt bis auf 71 herab. Würde 
man die Zahl der durchſchnittlich täglich geſchloſſenen Ehen = 100 
ſetzen, ſo ergäben ſich folgende Ziffern für die einzelnen Monate. 


1876 886 18911896 1901 187611886 1891 1896] 1901 
| Monate e e | 1805 Monate Wë 1830 eeh 

1. 2.83.4. | 5. 1. 3. | 3. | 4. 5. | 6. 
Januar . | 79| 80| 78 72 75 Juli. . . 103 102 101 108 108 
Februar . 117 99 98 92 92 Auguft. . | 72 zo 70 66| 71 
März. 78 82| 83 74 74 September. | 97| 95 | 95 93 | 94 
April. . 121 123129 146 140 Oktober. . 123131 128 139 136 
Mai . . 125 127 128 126 128 November . 110 1102 a 92 | 91 
Juni. . 105 |102 |100| 95 | 95 Dezember . | 80| 8795 97 | 96 


Dieſe Zuſammenſtellung, welche einen Zeitraum von 30 Jahren 
in fünf- bzw. zehnjährigen Perioden umfaßt, met eine bemerkens— 
werte Regelmäßigkeit der ſich auf- und abbewegenden Verhältnis— 
ziffern auf. Zunächſt zeigen April und Mai und weiter der 
Oktober die Maxima des täglichen Durchſchnitts, Januar, März 
und Auguſt die Minima. 

Man darf wohl aus der Jahreszeit der Maximalziffern 
ſchließen, daß das Oſterfeſt und die ſich im April — Mai ent: 
wickelnde günſtige Witterung, auch die zunehmende Reiſeluſt, 
ſowie im Herbſte die zahlreiche Entlaſſung junger Leute aus 
dem aktiven Militärdienſte zur Urſache einer größeren Heirats— 
häufigkeit werden, Eine genügend begründete Erklärung für den 
ziemlich unvermittelten Abfall der Eheſchließungsziffer von Juli 
auf Auguſt und die ſofort wieder folgende Erhöhung im Sep— 
tember iſt dagegen nicht zu geben, ohne ganz eingehende vielleicht 
vielfach ſoziale und je nach der Gegend vorherrſchende Gründe 
zu berühren. Intereſſant iſt die ſtetige Zunahme der Heirats— 
frequenz im April (nur 1901/1905 fand wieder ein Rückgang 
ſtatt), ebenſo im Oktober, wofür Juni und November ſtändige 
Abnahme zeigten. 


C. Die Geburken. 
a) Die Geburten überhaupt. 


Das Jahrfünft 1901/1905 weiſt hinſichtlich der Geborenen 
eine auffällige Erſcheinung auf, nämlich die nicht bloß relativ 
zu der Anzahl der Lebenden ſtetig zurückgehende Ziffer, ſondern 
auch eine bemerkenswerte Abnahme der abſoluten Zahl der 
Geborenen. Wenn man auch ſeit langen Jahren beobachten 
konnte, daß von Jahrfünft zu Jahrfünft die Geburtenziffer, 
bezogen auf je 1000 Lebende der mittleren Bevölkerung, einen 
unaufhaltſamen Rückgang zeigte (vgl. nachſtehende kleine Zu— 
ſammenſtellung), ſo durfte man doch andererſeits feſtſtellen, daß 
dem entgegen die abſolute Zahl der Geborenen im Zunehmen 
begriffen war und nur verhältnismäßig nicht ſo raſch wuchs, 
als wie die Bevölkerung. In den Jahrfünften 1876/1880 bis 
1901/1905 wurden gezählt: 


1876/1880: 677 148 Geburten 1891/1895: 753 960 Geburten 
1881/1885: 669 384 z 1896/1900: 807 532 z 
1886/1890: 723838 = |1901/1905: 779832 = 


Hier fand demnach nur einmal ein Rückgang im Anfang der 
achtziger Jahre ſtatt, dagegen weiterhin eine Vermehrung von 
zuletzt über 53 000 Geburten. Im Jahrfünft 1901/1905 aber 
ſank die Zahl aller Geborenen wieder auf 779 832 herab (vgl. 
Überſicht 11 auf S. 155), verminderte ſich ſonach um etwa 
28 000 Fälle. Die Zahl der Lebendgeborenen im Schlußjahr 1905 
mit 143 509 entſprach etwa der Zahl der Jahre 1889 und 1892, 
während im Jahre 1899 als Maximalzahl 158 579 Geborene 
gezählt wurden. Es iſt ſomit auch ſehr einleuchtend, daß in 
einem ganz anderen Maße als je zuvor die relative Geburten: 
ziffer im Jahrfünft 1901/1905 zurückgegangen iſt; es entfielen 
nämlich auf je 1000 Lebende der mittleren Bevölkerung Sachſens 


Lebendgeborene 


1876 1881 | 1886 1891/1896 1901 
1880 1885 1890 | 1895/1900 1905 


Geborene überhaupt 


1876 1881 1886 1891 1896 1901 
1880 885 | 1890 18951900 1905 


Kreishaupt— 
mannſchaften 


1. 2. | 3. 4. 5. | 6. | 7.| s. | 9. | 10. |11. 12.13. 
Baugen .. 38,0 36,4 35,8 34,9/34,1 31,83] 36,4/35,0| 34,5 |33,7 32,9|30,3 
Dresden . . . | 42,5 40,3 39,1 188,5 39,1)33,8] 40,6 :38,6 | 37,6 ;37,1137,7]32,6 
Leipzig 14,0 450426 40, 38,2 34,60 43,2 41,2 41,138,036, 33,4 
Chemnitz .. f 4745, 39,6 [45,6 43,9 38,2 
Zwickau . 48, 48,744,643, 39,9 4758 46,846, 43, 42, 138,6 


Königreich] 45,2 43,5 43,2 41,8 40,4 35,8] 48,4 Hai 41,7 39, 39,0 84,6 


114 


Afo eine Verminderung der Geburtenziffer um 4,6 Pr | 
mille, während ſie ſonſt höchſtens (1886/1890: 1891/1895 
um 1.9 Promille zurückgegangen war. Aus dieſer Zuſammen⸗ 
ſtellung geht auch weiter hervor, daß die Lebendgeborenen fé 
etwa analog den Geborenen überhaupt vermindert haben, d.. 
daß die abſolute bzw. auch relative Zahl der Totgeborenen in 
allgemeinen wenig Veränderung erlitten hat. Was aber an 
meiſten bei dieſem Rückgange der Geburtenziffer im letzten Jahr F 
fünft auffällt, ift die Tatſache, daß dieſes Mal ganz befonder 
die Bezirke davon betroffen worden ſind, die ſonſt hohe Geburten 
ziffern hatten, ja bisher gewiſſermaßen dem allgemeinen Kit. 
gange Widerſtand leiſteten. So war allerdings die Geburten: 
ziffer in der Kreishauptmannſchaft Dresden feit 1876 bis 190 |. 
um 3,4 Promille gefallen, zeigte ſich aber im Jahrfünft 1896/1900 
höher als in den vorhergehenden und nicht jo zurückgegangen, 
als beiſpielsweiſe die Ziffern für Leipzig (— 6,7 Promille) oder 
für das Königreich insgeſamt (— 4,8 Promille). Aber im Sabr 
fünft 1901/1905 fiel die Verhältnisziffer gerade in Dresden 
(vereint mit Chemnitz) am meiſten (— 5,8 Promille, Chemniş 
— 5,8 Promille), während im ganzen Lande, wie erwähnt, nur 
ein Minus von 4,6 Promille, in Bautzen nur 2,8 Promil, 
in Leipzig und Zwickau nur 3,6 Promille zu beobachten war. 
Auch die Lebendgeburtenziffern gingen dementſprechend um 4,4 Pro 
mille im ganzen Lande und um 5,1 Promille (Dresden), 5,7 Pro: 
mille (Chemnitz), 2,6 Promille (Bautzen) und 3,5 Promille 
(Leipzig und Zwickau) zurück, 


Der bemerkenswerte Rückgang der Zahl der Lebendgeborenen 
und der Geburtenziffer ift in weiteſten Kreiſen der Bevölkerung 
im Laufe der letzten Jahre nicht unbemerkt geblieben; man he 
aus ihm unter weiterer Berückſichtigung der Sterblichkeit, ſpeziel 
der Säuglingsſterblichkeit, mancherlei Schlüſſe bezüglich des Wach 
tums und der wirtſchaftlichen Lage der Bevölkerung ziehen wollen. 
Inwieweit dieſe Schlüſſe gerechtfertigt find, fol ſpäter anläßlich 
der Betrachtung über den Geburtenüberſchuß und die fogenannt _ 
Bilanz der Bevölkerung (vgl. S. 128 ff.) noch näher beſprochen 
werden. Hier mögen noch einige Zeilen bezüglich beſonderer 
lokaler Verhältniſſe und der Zuſammenſetzung der Geborenen 
nach Lebensfähigkeit, Abkunft und Jahreszeit folgen. 


Die Überſichten 6, 7, 8 und 10 auf S. 137 bis 154 enthalten 
eine eingehendere Darſtellung der Geburten- und Sterblichkeits⸗ 
verhältniſſe in allen Städten und größeren Standesamtsbezirlen 
Sachſens, ſummariſch auch für die kleineren Standesamtsbezirke 
jedes beſonderen Verwaltungsbezirks. Man hat hier ſämtliche 
143 Städte einzeln berückſichtigt, ſowie 251 Standesamtsbezirk, 
deren Bevölkerungszahl mehr als 2000 Einwohner betrug und 
die außerdem mindeſtens eine Gemeinde mit mehr als 1000 Gir 
wohnern umfaßten. 


Maßgebend für die eingeſtellten Bevölkerungsziffern war 
die mittlere Bevölkerung der einzelnen Gemeinden und Bezirk, 
die in der üblichen Weiſe unter Zugrundelegung der beiden 
Volkszählungsergebniſſe von 1900 und 1905 als arithmetiſches 
Mittel berechnet wurde. Im übrigen kann man auf die ver 
ſchiedenen Fußnoten in den einzelnen Überſichten verweiſen, die 
über die Art und Weiſe dieſer Berechnung noch nähere Auskunſt 
erteilen. Hier ſei nur noch bemerkt, daß allſeitig für die größeren 
Landgemeinden und die aus mehreren Landgemeinden zuſammen— 
geſetzten Standesamtsbezirke lediglich der kürzeren Bezeichnung 
halber in den nachfolgenden kleineren Tabellen der Yusdrud 
„Landgemeinden“ gebraucht werden ſoll; man muß ſich dem 
nach immer wieder vergegenwärtigen, daß man es hier zumeist 
mit einer Mehrheit von einzelnen Gemeinden unter dem Namen 
des Standesamtsſitzes zu tun hat. 


TRN D 


Teilt man die Gemeinden Sachſens in die nachſtehend ver: - i 
. zeichneten Kategorien ein, fo erhält man folgende Geburten: Städte mit mehr als 
Siffern, bezogen auf je 1000 der mittleren Bevölkerung. 15 000 Einwohnern 


GE 


1881,85 | 1886 90 | 1891 95 | 1896. 00 | 1901.05 


1. 2. 3. 4. 


—— nn un c 
--  Größentlaffen ber Gemeinden |1876/80| 1881/85 | 1886/90 | 1891,95 | 1896/00 | 1901,05 a er 35 Gi 15 390 Gi „ 
5 d ao S jejej éj Chemniz . 48,2 | 45,1 | 45,8 | 41,2 | 44,1 | 36,9 
3 Großſtädte . | 88,2 | 35,6 | 33,9 | 36,5 36,3 33, Plauen 46,3 46,2 | 44,3 | 39,0 | 40,0 | 39,4 
ſonftige 5 über „ Bwidau . . . 49,5 | 42,6 39,2 | 37,6 | 36,8 | 37,0 

15 000 Ein e f „9 | 35, ; ; 

ale übrigen Gemeinden 44,2 | 42,8 | 43,7 | 41,2 | 40,6 | 37,5 E N N l | l ö 15 Ge eg 19 1 SC 
al Königreich Sachſen] 43, | 41s | 41,7 | 399 | 890 35 Freiberg. 38, | 37.0 | 372 | 354 | 310 | 255 

2 | 
Aliouc hier ift der allgemein ſchon erwähnte Rückgang deutlich 9 1 0 CN 3 SE 5 >. 
zu verfolgen, auch hier fieht man die Steigerung desſelben im Reichenbach. 508469 46˙6 458 447 361 
Jahrfünft 1901/1905 und auch hier kann man beobachten, daß Meerane. . 578 4879 467 413 4 40 36,2 
er dort am ſtärkſten ift, wo bisher vorwiegend Vermehrung oder Crimmitſchaa . . |539 47 e | 44,2 | 40,0 | 369 | 30,1 
nur ſchwacher Rückgang geherrſcht hat. So hatten die Groß: Werdau 541 504 4978 46,3 44,3 | 36,1 
ſtädte im Laufe der 25 Jahre von 1876—1900 nur einen Pirna 36.7 355 | 337 | 338 |337 296 
Rückgang von 1,9 Promille aufzuweiſen, während er bei den Döbenkn . 478 42,9 391 360 | 363 | 306 
ſonſtigen Gemeinden mit 15 000 und mehr Einwohnern 9,5 Pro: Wurzen 468 472 | 443 410 | 342 | 302 
mille betrug und auch die übrigen Gemeinden 3,6 Promille Ver⸗ Mittweida. 40,6 3608 39,0 358 | 35˙8 305 
minderung zeigten. Im letzten Jahrfünſt aber übertraf die Ab⸗ Annaberg 381 38,1341 316 28˙9 26˙6 
nahme der Geburtenziffer in den Großſtädten (— 3,2 Promille) Aue . 560 545 510 5077 | 502 | 417 

die in den größeren Gemeinden (— 2,7 Promille) und in den 5 i f l ! ! - 

übrigen Gemeinden (— 3,1 Promille) und die Geburtenziffer In den übrigen Städten Sachſens ſank die Geburtenziffer 
war niedriger als in allen anderen Gemeinde⸗Größenklaſſen. in den nachſtehend verzeichneten unter 27,5 Promille herab; 


Auch die nachſtehende Zuſammenſtellung zeigt wieder die ihnen find die größeren Landgemeinden mit gleich niedriger 
Abnahme der Geburtenziffer; fie bezieht ſich auf alle Stadt: Ziffer zur Seite geſtellt. 


gemeinden. —b . — — — — — 
3 Stadtgemeinden Landgemeinden 
Geburt Zahl der Städte mit nebenſtehender 
a. Geburtenziffer Unterwieſenthal . . 18,0 Blaſe witz. . 20,3 


auf je 1000 Lebende 


1876/80! 1881,85 | 1886/90 | 1890,95 1696 00 1901.05 Liebſtadt . . . | 19,7 Obercunnersdorf . 22,7 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. Hainichen. . 24,9 Hirſchfeldee 24,9 

| bis 350. .. s |14 19 | 32 | 42 80 | Beibenberg . . . 25,1 | Leutersdorf . . . . 25,1 

‚über 350 = 400. . . . 25 | 32 | 33 45 | 46 42 Dippoldiswalde. . 25,2 Ebersbach. . 25,3 

gë 0 = 450. . 38 38 | 41 | 36 | 38 | 19 | Waldenburg . . . 25,4 | Großfhönau . . . . 25,9 

50% 5% 62 | 28 | 23 | 13 | 2 | Sreiberg . . . . . 25,5 Großſchirmwaaa . . | 26,0 

6% 2 % % E Bautzen. 25,6 Oberoderwi z 260 

) Schandaun . . . . . | 25,9 Hainewalde. .| 26,7 

Man erfieht aus ihr, daß fih die Zahl der Stadtgemeinden Zittau . 26,1 | old . . . . 27,2 

welche unter 35 Promille Geburtenziffer hatten, im Jahrfünft Annaberg.. . 26,6 Neugersdorf. . .| 27,3 
190/1905 gegen das Jahrfünft 1896/1900 faſt verdoppelt Neuſalzda 26,6 
und gegen das Jahrfünſt 1876/1880 genau verzehnfacht hat, dafür Siebenlehu . . . . | 27,3 | 
aber Städte mit einer Geburtenziffer von über 55 Promille Colditz . . 1274 

ſthon feit 1896, und von über 50 Promille feit 1901 nicht Wenn man hierbei berückſichtigt, daß im Jahrfünft 1896/1900 

ehr vorkommen. die niedrigſte Geburtenziffer in den Städten 25,9 Promille 


dieran anſchließend feien noch die Geburtenziffern der (Liebſtadt) und in den Landgemeinden 23,8 Promille (Ober: 
„ Städte eingefügt, welche im Mittel des Jahrfünfts 1901/1905 cunnersdorf) betrug und daß überhaupt nur die ebengenannte 
y eine Bevölkerung von über 15 000 Perſonen zeigten. Stadt und weiter noch der Bezirk Blaſewitz gezählt werden 
=> Ez kommen hier Verminderungen in den Zeiträumen feit konnten, woſelbſt die Geburtenziffer unter 27,5 Promille verz 
* 1876 bis 1905 von 23,8 Promille (Crimmitſchau), 22,5 Pro- blieb, fo zeigt fih wieder recht deutlich der große Rückgang in 
. mille (Glauchau), 21,6 Promille (Meerane) vor, und nur die den letzten Jahren. . | l 
Ze Dresden und Leipzig haben verhältnismäßig einen geringen Auch die weiter folgende Tabelle beſtätigt noch einmal dieſe 
` 1. Atang der Geburtenziffer (- 5,9 Promille bzw. — 4,9 Pro- Erfahrung. Sie enthält diejenigen Städte und Landgemeinden, 
„i) dufpweiſen. Bei einzelnen Städten ift der Abfall ſeit welche ſich durch eine hohe Geburtenziffer von über 40, Promille 
nu vorletzten Jahrfünft 1896/1900 beſonders auffällig, fo bei bei den Städten und über 50,0 Promille bei den Landgemeinden 
a ud (— 10,6 Promille) und Aue (— 8,5 Promille), bei auszeichneten. Auch hier fällt ein Vergleich mit dem Vorjahr: 
u. Den fieh die Geburtenziffer ziemlich gleich (Plauen — 0,6 Pro- fünft ungünſtig für das laufende 1901/1905 aus. Damals 
n und in Zwickau fand ſogar eine geringe Zunahme fanden ſich 18 Städte vor mit einer Ziffer von mehr wie 
02 Promille) gett. 45,0 Promille (gegen 2 im Jahrfünft 1901/1905) wie auch 


die Höchſtziffer im Jahrfünft 1896/1900 bei den Städten auf 
51,3 Promille ſtieg; ferner konnte man damals 20 Landgemeinden 
zählen, welche mehr als 57,5 Promille Geburten hatten (Höchſt— 
ziffer Coſchütz mit 66,9 Promille), während im Jahrfünft 
1901/1905 überhaupt die Höchſtziffer nicht dieſe Grenze erreichte. 


Stadtgemeinden Landgemeinden 
Ehrenfriedersdorf. 40,3 Zſchopau- Land. | 50,0 
Hohenſtein-Ernſtthal. 40,3 Bernsdorf b. Chemnitz. | 51,5 
Schneeberg. ; 40,4 | Ebersdorf . , . | 51,5 
Hartenitein 40,5 | Schedewih . 52,1 
Dohna. 41,2 | Röüderau . . . 52,2 
Frohburg 41,5 Lugau . 52,8 
Trebſen. 41,5 | Steinpleis . 52,8 
Lunzenau. 41,5 Niederwürſchnittz .. 531 
Oberwieſenthal 41, Rödlitz .. 53,1 
Aue. . ; 41,7 Oberhermersdorf . . | 53,3 
Lößnitz. 41,7 Gitterſee . ee 
Falkenſtein. 41,8 | Hohnd orf. . | 53,9 
Lichtenſtein. 41,9 Olsnitz (Erzgeb.). 54,1 
Eibenſtock . 42,0 Bockauͥͤſ . 54,3 
Geyer 42,1 Harthau . 55,5 
Taucha 42,1 Gersdorf b. Hohenſtein⸗-E. 56,6 
Markranſtädt. 42,2 
Strehla. 42,3 
Regis 44,3 
Elterlein 45,6 
Zwenkau 475,1 


Ergänzend ſei auch hier noch hinzugefügt, daß unter den 
übrigen, in den Überſichten 7, 9 und 10 nicht namhaft gemachten 
Gemeinden die der Amtshauptmannſchaft Löbau mit 30,6 Pro: 
mille die niedrigfte (gegen Löbau mit 32,5 Promille im Jahr- 
fünft 1901/1905) und die der Amtshauptmannſchaft Chemnitz 
mit 45,5 Promille die höchſte Geburtenziffer (gegen Chemnitz 
mit 48,6 Promille im Jahrfünft 1896/1900 aufwieſen. 


b) Ehelich und unehelich Geborene. 

Die Überſicht 1 auf S. 131 und die Ü berſichten 11 
und 12 auf S. 155 enthalten nun einige detaillierte Zahlen 
bezüglich der Geborenen in den Einzeljahren und dem Jahr— 
fünft 1901/1905. Zunächſt mögen hier einige Betrachtungen 
über die Abkunft der Kinder folgen. Die Verhältnisziffer der 
unehelichen unter allen Geburten überhaupt hat im Laufe der 
letzten 30 Jahre im allgemeinen nur unbedeutende Schwankungen 
durchgemacht. Wie aus der nachſtehend eingeſügten Tabelle 
hervorgeht, fanden ſich regelmäßig unter je 100 Geborenen 
etwa 12,5 bis 13,0 Prozent uneheliche Kinder vor. 


Uneheliche unter je 100 Geborenen. 


Geſchlecht |18767880 | 1881/1885 | 1886 1890 | 1891/1895 | 1896/1900 | 1901/1905 


1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. 
Knaben 12,74 | 13,10 | 12,65 12,45 12,86 12,84 
Mädchen. 12,60 | 12,97 | 12,69 | 12,50 | 12,92 | 12,82 

Zuſammen | 12,66 | 13,04 | 12,67 | 12,47 | 12,89 | 12,83 


Im Jahrfünft 1891/1895 fant diefe Ziffer auf 12,47 Pro: 
zent herab, 1896/1900 ftieg fie wieder auf 12,89 Prozent und 
im Jahrfünft 1901/1905 war fie nur um 0,06 Prozent geringer. 
Auch nahmen beide Geſchlechter ziemlich gleichen Anteil an dieſer 
Verhältnisziffer, ja es zeigt ſich mit den Jahren mehr und mehr 
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ein gewiſſer Ausgleich, indem im Jahrſünſt 1876/1880 de 
Unterſchied der Prozentziffer bei den Kindern beiderlei Geſchlech 
0,14 Prozent, 1886/1890 nur 0,04 Prozent, 1901/1905 nr 
noch 0,02 Prozent betrug. Schon etwas bedeutendere Differen e 
zwiſchen den einzelnen Jahrſünften zeigen fidh bei den Bişr 
für die einzelnen Regierungsbezirke. 


Uneheliche unter je 100 Geborenen mit Unterſcheidun; 
der Kreishauptmannſchaften. 


Kreishaupt⸗ N 
mannſchaft 


| 1876, 80 | 1881.85 | 1886 90 | 1891,95 | 1896 00 


1. 2. 8. 4. 5. 6. r. 


14,80 | 14,73 | 135 


Baugen 15,26 | 15,94 | 15,30 

Dresden . 12,91 | 13,49 | 13,10 | 12,60 | 12,93 | 13 

Leipzig 12,28 12,67 12,70 12,90 14,15 1405 

Chemniz. . | | DK 

Zwickau ER j 11,83 | 12,30 | 11,80 | 11,70 1al 1138 
Königreich] 12,56 | 13,04 12,67 12,47 12,89 12 


So hat die Prozentziffer in der Kreishauptmannitit 
Bautzen feit dem Jahrfünſt 1876/1880 um 1,58 Prozent o 
genommen, blieb ziemlich dieſelbe in der ehemaligen Kreishaun— 
mannſchaft Zwickau (jetzt geteilt in zwei Bezirke Chemnitz urn 
Zwickau; Prozentziffer zuſammen 1901/1905 ergibt 11,76 Prozen: 
und ſtieg in den Kreishauptmannſchaften Dresden und Ven 
um 0,14 Prozent bzw. 1,77 Prozent. — Weſentlichen (ut: 
auf die Höhe der Verhältnisziffer unehelicher Geburten gegenüber 
der Geſamtzahl aller Geborenen üben ſomit die beiden Lig: 
genannten Kreishauptmannſchaſten aus, da die allerdings auc 
weit das Landesmittel überſteigende Prozentziffer in Bautzen 
infolge der weſentlich geringeren Zahl der Geborenen nicht io 
ſchwer ins Gewicht fällt. Die beiden Ziffern in Dresden ind 
Leipzig werden aber wieder beeinflußt durch die der in ihren 
gelegenen beiden Großſtädte gleichen Namens, welche beträch lle 
höhere Ziffern unehelich Geborener aufweiſen, wie aus der wë 
folgenden Zuſammenſtellung hervorgeht. 


Stadt Dresden Stadt Leipzig 
Jahrfünfte O oni Ken a Pan Bänn 9 
haupt unehelich ehelichen haupt unehelich déin 
l 2. 3. 4. 66. 6. | d 

1886/1890 | 43003 | 8607 || 20,0 | 34563 | 6 282 | 1972 
1891/1895 51621 10028 | 194 73 796 11273 155 
1896/190065 13813049 2078164 13 927 173 
1901/190573 39913794 18,8 76 92914 1141853 


In Dresden ſchwankten diefe Ziffern zwiſchen 18,8 Pro 
bis 20,3 Prozent innerhalb der letzten vier Jahrfünfte, in Von, 
waren fie etwas geringer (15,3 Prozent bis 18,3 Prozent! 
Bemerkenswert ift, daß die Ziffer für Dresden im Jahr 
1901/1905 die niedrigſte, dagegen in Leipzig die höchſte i. 
Man wird nicht irrig vermuten, daß hier einmal fih der Ein 
fluß der beiden großen Entbindungsinſtitute (in Dresden di 
Königliche Frauenklinik, in Leipzig die Univerſitätsfrauenklinit 
geltend macht und die Verhältnisziffer der unehelich Geborene 
erhöht, daß aber das andere Mal die im Jahrfünft 1901/19 
geſchehenen Einverleibungen in Dresden die Prozent! 
herabgeſetzt haben, während in Leipzig die nahegelegenen un 
wohl bald einzuverleibenden Vororte vorläufig einen ungünſtigen 
Einfluß auf die Höhe der unehelichen Geburtenziffer ausgeuf 


viet, Denn die meiften der die genannten Anſtalten beſuchenden 

trauen kommt doch aus der näheren Umgebung der beiden 
broßſtädte; während nach der geſchehenen Einverleibung einer 
Inzahl von Vororten die Zugehenden ſomit als Ortsangehörige 
uftraten und die ehelich Geborenen ihres Wohnorts ebenfalls 
unmehr als in Dresden Geborene zur Anrechnung kamen, mußte 
nan in Leipzig zahlreiche uneheliche Geburten auswärts Wohnender 
` egiftrieren, denen man bei Berechnung der Verhältnisziffer nicht 
uch die ehelich Geborenen dieſer Vororte gegenüberſtellen konnte. 
ine intereſſante Statiſtik hat in dieſer Beziehung die Stadt 
dresden und das daſelbſt befindliche Statiſtiſche Amt unter: 
ommen, nämlich die Feſtſtellung der Ortsfremden unter den 
Jebärenden Frauen. 


Es wurden gezählt Geburten durch ſtadtfremde Frauen 


im Jahre überhaupt Se im Jahre überhaupt besi? 
1896 819 615 1901 912 664 
1897 847 609 1902 968 663 

„ 1898 885 625 1903 706 474 
1879 849 643 1904 859 624 
1900 891 637 1905 780 555 


biernach waren unter den Geborenen im Jahrfünft 1896/1900 
iberhaupt 4 291 durch ſtattfremde Frauen, davon 3 129 unehe— 
iche oder 72,5 Prozent, im Jahrfünft 1901/1905 aber 4 225 
iberhaupt, darunter 2 980 uneheliche oder 70,5 Prozent. 

Man ſieht auch, daß mit dem Jahre 1903, in welchem die 
guptſächlichſten Einverleibungen ſtattfanden, ſchon bie abfolute 
Zahl der Stadtfremden bedeutend fant und daß auch die Prozent⸗—.m-ↄo!Dn 
iffern dieſes und der nachfolgenden Jahre (1903: 67,1 Prozent, 
1304: 727 Prozent; 1905: 71,1 Prozent) gegen die des Jahr— 
mz 1896/1900 zurückſtand. Würde man weiter hier den 
Anteil der unehelich Geborenen lediglich im Vergleich ſetzen zu 
den überhaupt von den zur Wohnbevölkerung gehörigen Frauen 
Heborenen, fo ergäben fich für das Jahrfünft 1896/1900 etwa 
16,3 Prozent unehelich Geborene, für das Jahrfünft 1901/1905 
aber nur 15,8 Promille. 


„ 


c) Die Totgeborenen. 


Die Fortjchritte, welche in den letzten Jahrzehnten die 
Geburtshilfe und Hygiene, im Verein mit zahlreichen Wohlfahrts— 
einrichtungen gemacht haben, ſind wohl nicht ohne Einfluß auf 


Die Tatſache geweſen, daß von Jahr zu Jahr die Zahl der Tot— 


zeborenen abgenommen hat bzw. daß wenigſtens die „Verhältnis 
ziffer zu allen Geborenen ſtetig zurückgegangen ift. In folgender 


Überficht ift die Zahl der Totgeborenen unter je 100 Geborenen 


nachgewieſen. 

D D | D 

Jahr⸗ Egeliche Uneheliche = _n König⸗ 
fünft 8 Rna. Mäd- 3. „Che 

ua ben | den | pen Ben Bautzen Sc Leipzig nit ' Bidan reich 


| 1876 85 [4,14 |3,36 5,04 | 4,26 | 4,08 |4,33 | 3,59 3,72 3,88 

8 90 3,98 3, 14 4, 57 3,97 | 3,80 3,97 3,40 3,61 3,67 
n 189135 3,66 3. ‚vo 4, 62 |3,72 | 3,55 | 3,66 3,33 3,33 3,4 
1893 00 |364 2,91 | 4, 13 |3,79 | 3,51 3,56 3,39 3,31 3,41 
` 191/05 3,81 2,2 së 50 3,88 | 3,46 3,54 3,36 | 3,42 | 3,16 | 3,39 


Siena waren im Jahrzehnt 1876/1885 etwa ein halbes 


Prozent Totgeborener mehr unter den Geborenen als im Jahr⸗ 
fünft ſt 1901/1905; beſonders zeichnen ſich bei dieſem Rückgange 
einerſeits die Knabengeburten vor den Mädchengeburten, anderer: 


ſeits die Kreishauptmannſchaften Bautzen (— 0,62 Prozent) und 


vn 


Btihrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 
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Dresden (— 0,79 Prozent) vor den übrigen Regierungsbezirken 
aus. Allerdings überſtiegen, ſowohl bei den ehelichen, als be— 
ſonders bei den unehelichen Geburten die Ziffer der totgeborenen 
Knaben weſentlich die der Mädchen, jedoch kann man, wie ſchon 
geſagt, feſtſtellen, daß der Unterſchied im Laufe der Jahre mehr 
und mehr ausgeglichen wird. Während 1876/1885 noch 
0,78 Prozent und 1886/1890 ſogar 0,84 Prozent mehr eheliche 
Knaben wie Mädchen totgeboren waren, betrug dieſer Unterſchied 
1896/1900 nur noch 0,73 Prozent und 1901/1905 noch 0,69 Pro⸗ 
zent, nachdem er allerdings im Jahrfünft 1891/1895 ſchon bis 
auf 0,66 Prozent herabgegangen war. 

Endlich ſei die Jahreszeit bezüglich der Totgeburten mit 
einigen Zahlen und Worten erwähnt. Aus der nachfolgenden 
Zuſammenſtellung, welche den Prozentſatz Totgeborener für jeden 
einzelnen Jahresmonat enthält, iſt zunächſt erſichtlich, daß aller: 
dings ein Unterſchied der Jahreszeit ſich geltend macht. Die 
Maximalziffern der Totgeborenen entfielen in allen eingeſtellten 
Zeiträumen regelmäßig auf die Anfangsmonate jedes Jahres 
(Januar bis März), die Minimalziffern ſtets auf den Spät— 
ſommer (Auguſt und September). Im allgemeinen war die 
Differenz nicht allzu groß; ſie betrug beiſpielsweiſe im Jahrfünft 
1901/1905 nur 0,61 Prozent, in den Jahrfünften 1896/1900 
weiter 0,64 Promille, 1891/1895 allerdings 0,94 Prozent und 
im Zeitraum 1876/1890 wieder 0,67 Promille. Es ſcheint 
demnach neuerdings auch hier ein Ausgleich ſich vorzubereiten; 
beſonders hat ſich die erwähnte Maximalziffer weſentlich ver— 
ringert und iſt von 4,14 Prozent im Zeitraum 1876 1890 bis 
auf 3,65 3 im Sn ünft mn zurüdgegangen. 


m ge rn eg ern ⁵ men rennen ¾— TTT. Sen EE 

1876 | 1891 | 4901 | 1876 | 1891 | 1896 | 1901 

Monate 190 Monate | ÉIS | 160 | 1005. 1895 KE: 1905 | Monate] 1390 1 1895 l 1900 | 1905 
1. 2. Ge Wa ERR RN 5. 3. 4. 5. 

Januar | 4,06 3,78 3,70 3,35 a 3,51 | 3,23 | 3,20 3,23 
Februar | 4,14 3,74 8,63 3,57 Auguſt 3,47 3,20 3,16 3,04 
März 4, 13 | 3,86 | 3,66 3, 65 Septbr. | 3,47 2,92 | 3,06 | 3,17 
April 3,94 | 3,68 3,50 8, „1 Oktober | 3,75 | 3,29 3,34 | 3,31 
Mai 8, „85 3,4 | 3,38 3, „51 Novbr. 3,77 | 3,37 3,45 3,41 
Juni 8,67 3,44 | 3,29 3, 24 Dezbr. 3,98 | 3,47 | 3,68 | 3,41 


d) Das Geſchlechtsverhältnis der Geborenen. 


Obgleich im allgemeinen das Verhältnis der Knaben- zu 
dem der Mädchengeburien ein ziemlich konſtantes ift und durd- 
ſchnittlich auf etwa 100 Mädchen 106 Knaben entfallen, ſo 
ſchwankt es doch alljährlich um Bruchteile dieſer Ziffer und er⸗ 
höht ſich häufig ſogar bis auf mehr als 100: 107 (z. B. im 
Jahre 1900), um auch vereinzelt bis auf 100: 104 herab— 
zuſinken. Aus der nachſtehenden Tabelle iſt erſichtlich, daß im 
Laufe der letzten 30 Jahre etwa 105,85 Knabengeburten auf je 
100 Mädchengeburten entfielen, daß die Jahrfünfte 1876/1880 
und 1896/1900 diefe Ziffer um 0,35 Prozent bis 0,63 Prozent 
überſtiegen, dafür aber die anderen Jahrfünfte zurückſtanden. 
Auch in den Jahren 1901/1905 war das Verhältnis der Knaben 
zu den Mädchen etwas geringer als der Durchſchnitt. beſonders hervor: 
gerufen durch eine niedrigere Ziffer bei den ehelichen Geburten. 
Das erwähnte Verhältnis änderte ſich nun aber beträchtlich, wenn 
man die Kinder nach ihrer Lebensfähigkeit ſcheidet; nur zweimal 
(1876/1880 und 1896/1900) betrug die Verhältnisziffer bei den 
Lebendgeborenen mehr wie 100: 105, dafür aber ſtieg ſie bei 
den Totgeborenen dreimal über 130,0 und war im Durchſchnitte 
des dreißigjährigen Zeitraums 100: 130,96. Man ſieht, wie 
weſentlich mehr die Knaben hinſichtlich der Entwickelung eines 
Lebenskeims gefährdeter ſind, wie die Mädchen; es iſt aber be— 
merkenswert, daß die Ziffer des Jahrfünfts 1901/1905 faſt die 
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niedrigſte in der hier vorgeſtellten Periode ſeit 1876 iſt (nur 
1891/1895 fanden ſich 0,09 Prozent weniger Knaben vor). 


Auf je 100 Mädchen entfielen Knaben: 


Abkunft und 1901/1905 


Lebensfähigkeit 1876; Im 1881’ aus 1886; mech 1891. el 18961900 


| 
1. u > 4. 5. | 6. 7. 
Eheliche 106,50 105,25 105,57 105,19 106,27 105,70 
Unedelidhe . 106,42 106,44 105,19 105,32 105,69 105,88 
Lebendgeborene | 105,61 104,43 104,61, 104,97 105,37 104,98 
Totgeborene 129,87 130,19 132,72 eee 129,39 
zuſammen 106,48 105,40 105,52 105,73 106,20 105,72 


e) Jahreszeit der Geburten. 


Bei einer Geſamtzahl aller Geborenen von 779 832 ent: 
fielen auf jeden Monat durchſchnittlich 12997 Geburten und 
täglich kamen im Mittel etwa 427 vor. Unter dieſen befanden 
ſich 372 eheliche und 55 uneheliche. Das Maximum der Ge— 
burten entfiel auf den September mit 440, das Minimum auf 
den November mit 406 täglichen Geborenen. Bei den ehelichen 
Geburten zeigten Juli (386) die Höchſtziffer und November (356) 
die niedrigſte Ziffer, dagegen fanden durchſchnittlich die meiſten 
unehelichen Geburten im Februar (56), die wenigſten im Oktober 
(45 bis 46) ſtatt. Setzt man die durchſchnittliche tägliche Ge— 
burtenziffer 100, ſo erhält man folgende Verhältnisziffern 
in den einzelnen Monaten ums Bin 


SS te |1876 1886 1891 1886 1901 ge 11876 1886 1891 1896 1901 
onate 1885 1890 1845 1900 1905 1885 1890 1895 1900 1995 
1. 2. 3. 4. 5. 6. | 1. 2. | 3. | 4. 5. | 6. 
Januar . [100 1101 101 97 99 Juli 101 102 101 103 103 
Februar. 101 99 102 101 103 Auguft. 99 100 100 101 100 
März. 99 99 99 99 100 September 104 104 104 106 103 
April. 98 | 99 98 100 101 | Oktober 99 96 98 99 96 
tai . . [100 100 100 100 101 November. | 98 9897 97 98 
Juni. . 102 102102 102 103 Dezember . 99 100 98 9596 


Aus dieſer STEE ift erſichtlich, daß die Geburten: 
ziffer der einzelnen Monate nur geringen Schwankungen unter— 
worfen iſt; der größte Unterſchied zeigte ſich im Jahrfünft 
1896/1900 zwiſchen der ungewöhnlich hohen Septemberziffer 106 
und der Dezemberziffer 95, der geringſte war im Jahrfünft 
1891/1895 zu finden, wo die Septemberziffer 104, die November— 
ziffer 97 betrug. Auch erkennt man aus dieſen Verhältnisziffern, 
daß zweimal im Jahre ein Steigen (Anfang und Mitte des 
Jahres) und zweimal ein Fallen (Frühling und Spätherbſt) der 
Geburtenhäufigkeit ſtattfindet. 


) Mehrlingsgeburten. 


Die Uberfiht 12 auf S. 155 enthält die Ergebniſſe der 
Einzeljahre 1901/1905, ſowie die Summe für das Jahrfünft 
bezüglich der Mehrlingsgeburtenſtatiſtik, nachdem ſchon in Spalten 
17 und 18 in Überſicht 11 die Zahl der Zwillings- und Drillings⸗ 
geburten in jedem Verwaltungsbezirke vermerkt worden war. Die 
amtliche, auch vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte vorgeſchriebene 
Statiſtik der Mehrlingsgeburten umfaßt die Nachweiſe über die 
Zahl der Geburten, die Geſchlechtskombination, die Abkunft und 
die Lebensfähigkeit der Mehrlingskinder. Es iſt eine mehrfach 
erwähnte Tatſache, daß die Geburtenhänfigkeit fih im letzten 
Jahrfünft weſentlich verringert hat und dementſprechend iſt auch 
die Zahl der Zwillingsgeburten, welche ja den Hauptanteil 
an allen Mehrlingsgeburten haben, zurückgegangen. Im Jahr— 
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fünft 1896/1900 zählte man 10 035 Zwillingsgeburten, währen! 
es im Jahrfünft 1901/1905 nur 9 623 waren. Hierunter t 
fanden fih 3096 Knabenzwillingsgeburten, 2 900 Mädchen 
zwillingsgeburten und 3 637 gemiſchte (doppelgeſchlechtliche 6: 
burten oder es entfielen auf je 100 Zwillingsgeburten überhar: | 
32,2 Knaben:, 30,1 Mädchen- und 37,7 gemiſchte Bwillin: 
geburten. Vergleicht man mit dieſen Prozentziffern die o 
ſprechenden früherer Zeiträume, fo wird man finden, du 
ziemlich ſtetig der Anteil der doppelgeſchlechtlichen Zwilling 
geburten zugenommen, aber der der Mädchenzwillingsgeburn 
abgenommen hatte. Es entfielen nämlich auf je 100 Hm: 


geburten | 

1880 90 | 189195 | 189600 | 1915 
Knabenzwillingsgeburten . 31,9 | 81,8 32,3 320 
Mädchenzwillingsgeburten .] 30,5 | 30,4 29,3 30, 
Gemiſchte Zwillingsgeburten. | 37,6 | 37,8 | 384 375 


Im letzten Jahrfünft 1901/1905 hat alſo auch hier en: 
Abweichung von beier allgemeinen Beobachtung jtattgefunte 
indem dasſelbe mit feiner Prozentziffer für die gemiſchten br 
burten ſich mehr der im Zeitraume 1880/1895 nähert un 
auch die Ziffer der Mädchenzwillingsgeburten weſentlich höher d: 
1896/1900 war. 

Eine Einſicht in die S. 117 mitgeteilte kleine Tabelle, weit 
die Prozentziffer der Totgeborenen unter allen Geborenen ikr 
haupt veranſchaulicht, ließ erkennen, daß fih diefe Prozentzif⸗ 
feit dem Jahrfünft 1876/1880 um etwa 0,5 Prozent vermindern 
hat. In dem genannten Jahrfünft wurden unter den Mehrlinz⸗ 
kindern aber 9,51 Prozent Totgeborene gezählt, während bi: 
Verhältnisziffer 1901/1905 nur noch 5,81 Prozent betrug. & 
ſtellt fih hiernach eine weſentlich bedeutendere Abnahme perar, 
nämlich 3,70 Prozent gegenüber allen Geborenen zuſammen. 
Leider liegen für die einzelnen Geſchlechter erft diesbezügli⸗ 
Verhältnisziffern feit 1881 und für die Abkunſt der Mehrlirg⸗ 
kinder erft feit 1886 vor; die nachſtehende Zuſammenſtellung gtt 
ein deutliches Bild von dieſem Rückgange der Totgeborenen ir 
den Zwillingskindern, der ſich in dem Zeitraume 1886 bis (ii 
beſonders bei den Knaben (— 1,82 Prozent) und hier wiederun 
bei den unehelichen (— 3,44 Prozent) zeigt. 


Totgeborene unter je 100 Zwillingskindern: 


ꝛ—ä— : — bůÜͤ . '. ... ä — . qw— ... ö— E 
Geſchlecht und Abkunft | 1881.85 | 1886.90 | 1891.95 | 18960 | "E: 
D 8 


1. | 2. 8. 4. 5. 

ehelich . 7,63 6,62 Gu | 5,95 

Knaben J unehelich 12,98 | 11,79 10,77 951 
zufammen | 819 | 811 | 7,11 6,56 6, 

ehelich . 6.26 5,28 5.58 43 

Mädchen J unehelich 10,58 | 10,83 9,11 8i 
zuſammen | 7,11 6,65 5,67 | 5,91 5% 

„ fehelih . 6,96 | 5,96 5,87 5% 
A unehelich 11,80 11,33 | 9,95 di 
zuſammen | 7,65 | 740 | 640, 6,24 58 

Unter allen 8 559 Zwillingsgeburten des Zahıfün 


1886/1890 konnte man berechnen, daß es ſich 2 733 mal un 
zwei Knaben, 2 579 mal um zwei Mädchen und 3247 mal un 
eine gemiſchte Geburt handelte. Hierunter waren 469 Geburt 
bei denen je 1 Knabe und 99, bei denen zwei Knaben t 
geboren waren, wie auch 438 mal je 1 Mädchen und 60 gt 
beide Mädchen nicht lebend zur Welt kamen. Hieraus ergeben 
ſich die Prozentziffern: 


— — 


1 toten Knaben, 


8,51 Prozent Zwillingsgeburten mit 
E-S 


3,62 e 
7 - 
2,53 
Setzt man dieſen Ziffern die auf gleiche Weiſe berechneten 
des Jahrfünfts 1901/1905 gegenüber, jo erhält man unter 
3096 Knabenzwillingsgeburten, 2 900 Mädchenzwillingsgeburten 
ind 3 627 gemiſchte Geburten: 
442 Zwillingsgeburten 6,58 Prozent mit 1 toten Knaben, 
88 z 2 


Mädchen, 


* D 


"OE ae 
u 
n 

* * AN 


Gees 2,84 2 2 2 2 e 
392 = 601 =: = 1 =- Mädden, 
57 mS 1,96 7 D 2 2 2 e 


Hieraus ergibt fih weiter die Tatjache, daß ganz beſonders 

vie Geburten mit einem toten Zwilling es waren, die den 
illgemeinen Zurückgang der Totgeburtenziffer verurſacht haben, 
Daß aljo mehr und mehr es gelungen ift, neben dem voll: 
entwickelten Lebenskeime der einen Frucht auch den nur ſchwach 
yorhandenen der andern Frucht zur Lebensentfaltung zu bringen. 
Die Zahl der Drillingsgeburten betrug im Jahrfünft 
1901/1905 insgeſamt 87; unter ihnen befanden ſich 12 mit 
3 Knaben, 26 mit 2 Knaben und 1 Mädchen, 21 mit 1 Knaben 
and 2 Mädchen und 28 mit 3 Mädchen. Hiernach herrſchten 
unter den Drillingskindern die Mädchen bedeutend vor, indem 
don den 261 Kindern 109 Knaben und 152 Mädchen waren. 
Dieſes Überwiegen der Mädchen (auf je 100 Mädchen entfielen 
nur 71,71 Knaben) konnte man auch in allen früheren Zeit— 
räumen jeit 1881/1885 feſtſtellen; nur im Jahrfünft 1886/1890 
waren unter den Zwillingskindern auffallend mehr Knaben wie 
Mädchen (111,89: 100). 

Unter allen 261 Drillingskindern befanden ſich im Jahr— 
fünſt 1901/1905 zuſammen 25 Totgeborene, und zwar 
6 Knaben und 19 Mädchen. Es entfielen ſonach auf je 
100 Knaben 5,50 Totgeborene, auf je 100 Mädchen dagegen 
12,50 Totgeborene. Vergleicht man dieſe Ziffern mit denen 
früherer Zeiträume, und zwar mit 


1881/85 | 1886/90 | 1891/95 | 1896/00 
Knaben 10,26 | 7,50 9,32 | 16,22 
Mädchen 23,08 7,69 14,19 7,97 


ſo findet man zunächſt eine ganz bemerkenswerte Abnahme der 
-totgeborenen Knabendrillinge, dagegen für die Mädchendrillinge 
eine Prozentziffer, welche ſchon zu den ungewöhnlich Hohen feit 
den letzten 25 Jahren gehört. In der Zeitſchrift, Jahrgang 
1902, S. 80 bis 96, iſt in ausführlicher Weiſe bezüglich der 
Mechrlingsgeburten bis 1900 referiert worden, wobei auch das 
Aller der Eltern, die vorangegangenen Kinder, die Dauer des 
Scburtsaltes, die Zwiſchenzeit zwiſchen zwei Geburten uſw. 
. Deridfihtigung fanden. Dieſe, vorzugsweiſe nur auf Privat- 
KS gent beruhenden Unterſuchungen, find auch für die nach 
1 2000 folgenden Jahre fortgeſetzt worden, jedoch fol erft der 
Hat eines weiteren Jahrzehntes abgewartet werden, ehe 

b Leder eine eingehende Berichterſtattung darüber erfolgt. 


D. Die Sterbefälle. 
a) Die Sterblichkeit überhaupt. 


ans etwa Mitte der achtziger und wieder dann der neun- 
can 120 im vergangenen Jahrhundert hat, eigentümlicherweiſe 
eg ie vermittelt und ohne daß hierzu eine vollkommen 
Stern; klärung gegeben werden konnte, die allgemeine 

Ur, bezogen auf je 1000 Lebende der mittleren Bevöl— 


leru Aih 
ih im Königreich Sachſen weſentlich abgenommen. Während 
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noch 1886 ſich eine Ziffer von 29,9 Promille vorfand, ſank ſie 
im folgenden Jahre auf 26,9 Promille herab, hielt ſich auch bis 
zum Jahre 1893 (26,8 Promille), unbeachtet einiger Schwankungen, 
ziemlich auf dieſer Höhe und ſank hiernach im Jahre 1894 
wieder beträchtlich bis auf 23,5 Promille. Hierauf hat faſt 
ſtändig neben einigen Schwankungen von Jahr zu Jahr eine 
Verminderung der Ziffer ſtattgefunden; im Jahrfünft 1896/1900 
fand ſich die niedrigſte Sterbeziffer im Jahre 1898 mit 21,82 Pro— 
mille vor, im Jahrfünft 1901/1905 wurde nur noch im Anfangs- 
jahre eine Ziffer von über 20,0 Promille beobachtet (21,24 Pro— 
mille) und ſchon das folgende Jahr 1902 brachte die bisher 
geringſte Sterbeziffer von 19,4 Promille. In den Jahren 1903 
(19,95 Promille), 1904 (19,8 Promille) und 1905 (19,7 Proz 
mille) fand wieder eine unbedeutende Steigerung ſtatt. So iſt 
es auch erklärlich, daß die Durchſchnittsziffern der ſechs Jahr— 
fünfte ſeit 1876 faſt regelmäßig ebenfalls ſtetige Abnahme zeigen; 
auf je 1000 Lebende entfielen 


H | | 
RE mem mm dus mem 1891/1885 | 1896/1900 | 1901/1905 


hauptmannſchaft 
i; | 8. 4. 5. 6. Y; 
Baugen . 269 | 264 | 250 | 234 | 218 | 192 
Dresden . 27,3 | 27,5 | 25,2 | 23,0 | 21,0 | 188 
Leipzig 27,7 | 27,6 | 259 | 23,7 | 21,2 | 19,1 
Chemnitz | | PS | 27,5 | 23,7 
Zwickau 30% | 314 | 300 | 284 | 23,0 | 20,4 
zufammen | 286 | 289 | 272 25,2 | 227 200 


Im Laufe von 25 bis 30 Jahren (feit 1881) hat ſonach 
eine Abnahme von faſt 9 Promille ſtattgefunden. Die einzelnen 
Regierungsbezirke nehmen an dieſer Verminderung ziemlich 
gleichmäßigen Anteil; am geringſten war dieſelbe in Bautzen 
(1876/1880: 1901/1905 = — 7,7 Promille), am ſtärkſten in 
dem ehemaligen Regierungsbezirke Zwickau (jetzt Chemnitz und 
Zwickau), der 1901/1905 zuſammen 22,1 Promille Sterbefälle 
gehabt hätte und ſo mit dieſer Sterbeziffer gegen die von 
1881/1885 mit 31,4 Promille und 9,3 Promille differierte. Die 
Ziffer der Kreishauptmannſchaften Dresden und Leipzig hatten 
ſich gegen die Höchſtziffer um 9,2 Promille bzw. 8,6 Promille 
vermindert. 

Anſchließend an dieſe hier mitgeteilten Ziffern, für die die 
entſprechenden abſoluten Zahlen in den Überſichten 13 und 14 auf 
S. 156/157 und S. 159 zu finden ſind, mögen noch einige 
analoge Verhältnisziffern folgen, welche ſich auf einzelne Gemeinden 
des Landes beziehen (vgl. auch die Überſichten 6, 7, 8 und 10 
auf S. 137 bis S. 154). 

Zunächſt veranſchaulicht die nachſtehende Überſicht, wieviele 
der in Sachſen vorhandenen Städte in den einzelnen Jahr— 
fünften eine gewiſſe jährliche Sterbeziffer von beſtimmter Höhe 
unter ihrer Bevölkerung hatten. 


Jährliche Sterbefälle auf [gran | sanı ar logg N 
1000 Einwohner 1876/80 | 1881/85 | 1886/90 189/95 169600 | 1901/05 


$ | "ka 

bis 200 . 1 1 — 7 27 68 

über 200 22,5 2 2 11 26 43 32 
e 225 a 250 . 14 19 23 35 28 | 19 
250 = 275 31 | 19 | 24 29 23 | 18 
27,5 = 30,0 27 29 | 37 20 15 4 
30,0 = 32,5 32 38 | 24 14 | 6 2 
32,5 = 35,0 18 18 | 15 11 2 — 
35% 18 22 9 5 — — 
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Stadtgemeinde (Markneukirchen mit 18,1 Promille) vor, die weniger 
als 20,0 Promille Geſtorbene hatte, dagegen 68 mit einer Sterbe— 
ziffer von über 30,0 Promille. Schon in dem Jahrfünft 1891/⁰1895 
ſtieg die Zahl der Städte, in denen weniger als 20 Geſtorbene 
auf je 1000 Lebende gezählt wurden, auf 7 und nur 26 Städte 
hatten noch eine Sterbeziffer von über 30,0 Promille. Im Jahr— 
fünft 1901/1905 aber waren es 68 Städte mit weniger als 
20,0 Promille, und nur noch in zwei Städten (ſiehe unten) ſtarben 
mehr als 30 Perſonen unter je 1000 Lebenden. Schon ſeit 
1896/1900 kamen Sterbeziffern von über 35,0 Promille nicht 
mehr in den Städten Sachſens vor. 

Die nachfolgenden Zuſammenſtellungen enthalten einmal eine 
Reihe von Gemeinden, die durch eine beſonders niedrige Sterbe— 
ziffer (bis höchſtens 17,5 Promille bzw. 17,0 Promille) aus— 
gezeichnet waren, das andere Mal aber die Städte und ländlichen 
Standesamtsbezirke, welche mehr als 28,0 Promille bzw. 30,0 Pro— 
mille Sterbefälle aufweiſen. 


Gemeinden mit beſonders geringer Sterblichkeit. 


Stadtgemeinden Landgemeinden 


Markneukirchen 13,0 Möckern 11.6 
Bautzen. 15,3 Blaſewitz 12, 
Löbau. 15,7 Erlbach. 13,9 
Weißenberg 15,8 Neugersdorf 14,3 
Sayda. 15,8 | Radebeul . ln. . 14,3 
Olsnitz i. Vötl. 15,98 Leubnitz⸗Neuoſtra 14,6 
Pulsnitz 15.9 Großſtädteln 14,6 
Noſſen . 16,0 Großenhain-Land 15,1 
Wurzen. 16,1 Borsdorf b. Grimma 15,3 
Rieſa 16,3 Weinböhla. 15,5 
Hainichen. 16,3 Langebrück. 158 
Plauen. 16,3 Unterfadhfenberg . 15,9 
Siebenlehn. 16,5 Großokrillaa .. 16,1 
Rötha 16,8 Lotzdorf. 5 16,2 
Rabenau 16,9 | Zanghennersdorf . 16,2 
Döbeln. 17,0 Loſchwit ere... 16,4 
Zittau. 17,1 Freibergsdorrf . .| 165 
Schöneck 17,1 Brambach. 16,5 
Netzſchkau . 17,1 Meißen-Land. 16,6 
Radeberg 17,2 Mylau:Land . 16,9 
Dresden 17,5 Ebersbach. .| 17,0 
Oſchatz . 17,5 Großſchönauu . 17,0 
Coſſebaude. 17,0 
Gemeinden mit beſonders hoher Sterblichkeit. 
Stadtgemeinden Landgemeinden 
Geyer . . . 28,1 Oberlungwitz . 31,8 
Zwönitz... 28,3 Mülſen St. Niklas 31,9 
Hartenſtein . . 28,4 Mülſen St. Jacob 32,6 
Elterlein ; 28,5 | Steinpleis . 32,8 
Strehla. . .. 29,2 Bernsdorf. 33,6 
Oberwieſenthal .. 29,7 [Gersdorf b. Hohenſtein— 
Dohna. . . . |298 Ernſtthal 34,5 
Stollberg 30,6 Probſtheida 35,3 
Lichtenſtein. 31,1 | Gelenau 36,7 


Sie bedürfen keiner weiteren Erläuterung; es fei nur einer: 
ſeits erwähnt, daß ſich im vorhergegangenen Jahrfünft die 
Minimalziffer ſür alle Städte ebenfalls in Markneukirchen vor— 
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fand, aber 15,0 Promille betrug (diefe Stadt hatte alfo tz 
ihrer ſchon ſehr geringen Sterblichkeit feit dem Jahrfünft 1876/18 
eine Abnahme der Ziffer um 5,1 Promille!), für alle ta: 
gemeinden aber 14,2 Promille in Blaſewitz betrug, und anderr 
ſeits, daß man im genannten Sahrfünft nur zwei Stadtgemeiner. 
und 12 Landgemeinden zählte, in denen die allgemeine Zich 
ziffer 17,5 Promille nicht überſtieg. Ä 

Nach dieſen obigen Zuſammenſtellungen bewegte ſich demt 
die Sterbeziffer zwiſchen 13,0 Promille und 31,1 Promille A 
den Städten, ſowie zwiſchen 11,6 Promille und 36,7 Proms 
bei den Landgemeinden; nach den in Überſicht 10 auf Su 
bis S. 154 eingeſtellten Verhältnisziffern hatte die Amts hauptmar⸗ 
ſchaft Olsnitz mit 16,5 Promille (ausſchließlich der Totgeborenen 
die niedrigſte, die Amtshauptmannſchaft Chemnitz mit 26,1 Rre 
mille die höchſte Ziffer aufzuweiſen (1896/1900 Minimum in Olen 
mit 19,1 Promille, Maximum in Chemnitz mit 31,0 Promilk. 

Unter den kleineren ländlichen Standesamtsbezirken, wié 
in den Überſichten 7, 9 und 10 nicht namhaſt aufgeführt in 
und für deren Summen nur die Verhältnisziffern in Überſicht!' 
angefügt wurden, hatten die der Amtshauptmannſchaft Dippold 
walde mit 16 8 Promille die geringſte Sterbeziffer, welche vi 
in Amtshauptmannſchaft Chemnitz auf 27,2 Promille ſteigerte. 

Allen auf Sterbefällen bezüglichen Überſichten (13 bis 1 
und teilweiſe 6 bis 10), feien nur noch einzelne Ziffern entnommer 
und hieraus Berechnungen angeſtellt über einige beſondere Le 
hältniſſe der Geſtorbenen. 


b) Alters verhältniſſe der Geſtorbenen im allgemeinen. 


Die nachſtehende Tabelle enthält den prozentalen Ane 
gewiſſer größeren Altersgruppen an der Geſamtſterblichkeit u 
jedem Verwaltungsbezirke Sachſens. 

Unſchwer erkennt man hier zwei große Gruppen von Bezirke 
an ihrem Verhältnis in den jüngſten und den älteſten Alter 
gruppen. Viele Bezirke bleiben weit, was den Anteil der 
jüngſten Altersklaſſe an der Geſamtſterblichkeit betrifft, Weg 
dem Landesmittel mit 42,42 Prozent zurück; es find die 
vorzugsweiſe die Amtshauptmannſchaften des Regierungsbezr⸗ 
Bautzen und einzelne Bezirke, welche im Erzgebirge liege 
Sie haben dafür eine hohe Prozentziffer von im Alter von IN 
60 Jahren Verſtorbenen aufzuweiſen. Umgekehrt zeigen anxi 
Bezirke, wie die meiſten der Kreishauptmannſchaft Chemn: 
ebenſo die Amtshauptmannſchaften Schwarzenberg und gwidi: 
ſehr hohe Prozentziffern in der Altersklaſſe „O bis 1 Jahr“ 
dafür niedrigere in der höchſten Altersgruppe „über 60 Jawe- 
— Die Ziffern in den übrigen Altersgruppen zeigen eigen 
ziemlich geringe Schwankungen. Nur in einzelnen Bezirken Wi 
hier und da eine Ziffer durch ihren Abſtand von den Hu" 
auf; fo z. B. die ziemlich hohen Ziffern der beiden Groß! 
Dresden und Leipzig in den Altersgruppen „15 bis 30 Jabri 
und auch „30 bis 60 Jahre“, beſonders war die Sterblichk⸗ 
der männlichen, über 30 Jahre alten Einwohner Dresdens er 
bemerkenswert hohe! Auch die ſchwachen Prozentziffern der dri 
Großſtädte in der höchſten Altersklaſſe „über 60 Jahre“, die t 
ja allerdings aus den ſchon erwähnten hohen Ziffern anders 
Altersgruppen erklären, mögen hier nicht unerwähnt bleibe“ 
Allerſeits war aber die Sterblichkeit des männlichen Geſchlecktk 
in der jüngſten Altersklaſſe und auch ſpäter in den Jabreb 
„30 bis 60“ höher als die des weiblichen Geſchlechts, wahren 
der Anteil des letzterwähnten Geſchlechts weſentlich den de 
männlichen in den Altersjahren von „1 bis 30“ und auch l 
Greiſenalter (über 60 Jahre) überſtieg. Die Prozentziffern der 
einzelnen Altersgruppen ſtimmen für das geſamte Königreich M 


Von je 100 Geftorbenen*) des betreffenden Geſchlechts ſtanden in einem Alter von 
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über 60 Jahren 


männl. weibl. guf. 


17. 18. 19. 

28,35 | 37,40 || 32,79 
29,04 | 37,11 || 32,90 
34,13 | 42,71 || 38,35 
29,79 | 37,93 || 33,87 
14,71 | 18,79 || 16,63 
21,09 | 24,10 || 22,56 
14,99 | 16,33 || 15,84 
20,73 | 24,79 || 22,69 
20,47 | 21,48 || 20,98 
24,59 | 26,65 || 25,57 
18,61 | 27,44 || 22,87 
33,25 | 38,96 || 36,08 
14,12 | 21,49 || 17,64 
22,39 | 31,24 || 26,76 
25,09 | 34,20 29,49 
24,25 | 32,38 || 29,07 
24,72 | 31,09 || 27,77 
21,17 | 29,18 || 24,98 
15,37 | 22,71 || 18,85 
25,31 | 30,81 || 27,75 
26,35 | 30,36 || 28,29 
25,21 | 30,54 || 27,70 
13,23 | 17,77 || 15,86 
26,19 | 32,55 || 29,49 
23,556 | 25,72 || 24,43 
18,27 | 23,37 || 20,62 
28,11 | 33,03 || 30,50 
18,27 | 23,70 || 20,82 
16,68 | 21,32 || 19,60 
17,79 | 21,22 || 19,41 
30,30 | 38,82 || 84,48 
18,07 | 20,73 || 19,34 
21,05 | 29,25 || 25,00 
19,44 | 25,10 || 22,18 
18,52 | 23,29 || 20,76 
20,36 | 26,18 || 28,15 


= Bezirke 0 bis 1 Jahren 1 bis 5 Jahren | 5 bis 15 Jahren | 15 bis 30 Jahren] 30 bis 60 Jahren 
i männl. | weibl. zuſ. männl. weibl. u zuſ. männl. weibl. zuſ. männl. weibl. auf. männl. weibl. zul. 
1. 2. 3. | 4. 5. 6, % 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. | 16. 
Bautzen 36,66 | 29,02 | 32,92 | 8,33 | 8,68 | 8,50 | 2,43 2,54 2,48 | 5,66 | 5,84 5,74 | 18,57 | 16,52 | 17,57 
Kamenz 36,76 29,33 33,35 | 7,58 8,19 7,87 [ 2,68 | 2,19 2,59 | 4,61 6,11 5,33 | 19,33 16,47 17,96 
Lobau. 31,55 24,75 | 28,20 | 6,33 6,25 6,32 | 3,14 3,22 || 3,18 | 5,09 5,86 5,7 | 19,71 | 17,21 j 18,18 
Zittau 36,93 | 28,33 | 32,61 | 6,95 6,3 6,70 | 2,62 | 3,15 || 2,89 | 4,73 6,16 5,15 | 18,99 | 18,00 18,18 
| 
Stadt Chemnitz 52,30 47,33 | 49,94 | 8,65 9,86 9,22 | 2,27 | 2,60 || 2,14 | 4,79 6,89 5,79 | 17,28 | 14,53 | 15,98 
Annaberg 49,58 42,85 | 46,32 | 8,38 9,11 9,00 | 2,29 | 2,89 || 2,60 | 3,91 7,20 5,49 | 14,22 | 13,82 | 14,03 
Themnitz 60,89 | 55,16 | 58,15 | 7,03 | 7,68 7,34 2,10 2,57 2,34] 3,61 6,12 4,82 | 11,35 | 11,64 | 11,51 
Flöha. 49,55 41,52 45,68 | 8,10 9,28 8,67 | 2,75 | 3,08 2,92 | 5,12 7,78 6,36 | 13,75 | 13,60 13,68 
Blauchau 54,42 49,17 | 52,06 | 7,76 7,78 7,77 | 2,01 | 2,69 || 2,36 | 3,18 5,76 4,57 | 11,86 | 12,82 12,32 
Marienberg. 41,58 36,46 39,10 | 8,71 9,59 9,14 [ 3,60 | 4,37 3,99 | 5,76 8,51 7,09 15,76 14,42 15,11 
Stadt Dresden. 35,67 30,65 | 33,241 | 8,41 | 8,06 8,23 | 2,29 | 2,33 || 2,59 | 7,85 | 8,61 8,21 | 27,17 | 22,41 | 24,86 
Dippoldiswalde . 33,69 | 27,66 || 30,69 | 7,39 | 6,85 | 7,12 | 2,96 | 3,69 || 3,32 | 5,13 6,49 5,82 | 17,58 16,35 16,97 
Dreeden⸗Altſtadt . | 54,22 | 46,36 50,14 | 9,16 10,24 9,85 | 2,19 | 2,53 || 2,36 4,05 | 6,22 5,09 | 15,96 | 13,16 |, 14,62 
 Srosden-Neuftadt . | 41,36 | 36,05 || 38,73 | 7,19 7,81 7,65] 2,41 2,09 || 2,25 | 5,12 5,80 5,47 | 21,23 | 17,01 | 19,15 
Freiberg . 35,91 28,41 32,28 | 9,38 | 9,56 9,7 | 3,84 4,06 3,95 | 5,27 6,58 5,91 | 20,51 | 17,19 |, 18,90 
* Großenhain. 40,69 35,59 38,28 | 8,52 | 7,77 7,16 | 2,73 | 3,41 || 3,07 | 5,59 5,84 5,72 | 18,22 15,01 16,70 
Meißen 37,93 | 35,30 36,66 | 8,39 8,09 8,25 | 3,13 3,33 3,28 | 5,15 5,78 5,47 | 20,68 | 16,41 || 18,62 
a. Pirna. 38,59 | 35,85 | 37,43 | 9,35 | 9,86 9,60 | 2,23 | 2,97 || 2,62 | 5,14 | 6,27 5,85 | 22,92 | 15,87 | 19,57 
| | 
EH Leipzig 41,60 | 37,57 Ä 39,69 | 8,24 | 8,91 8,57 | 2,87 | 3,22 || 3,05 | 7,56 8,59 8,03 | 24,36 | 19,00 |! 21,82 
Borcna ga e 43,10 | 37,48 d 40,34 | 8,59 8,99 8,79] 2,90 3,23 | 3,07 | 5,12 5,41 5,27 | 14,98 | 14,58 14,78 
20 "ein . 38,12 | 34,94 | 36,59 | 8,76 8,14 8,45 | 3,18 | 3,25 | 3,21 | 5,83 6,48 6,15 | 17,76 16,88 17,31 
Gri mma. 38,64 | 34,60 || 36,74 | 9,00 9,42 9,21 | 3,21 | 3,45 | 8,53 | 5,37 5,57 5,46 | 18,67 | 16,42 | 17,56 
Lin zig 55,79 49,97 53,06 | 9,26 10,64 9,95] 2,42 | 3,0 2,% | 4,15 | 5,59 | 4,83 15,15 12,63 | 13,90 
oag . 39,25 | 31,43 | 35,38 | 7,79 | 7,24 7,52 | 2,97 3,50 3,23 | 4,75 | 5,78 5,26 | 18,75 19,50 19,13 
Rochlitz. 47,99 42,17 Fa 7,09 7,40 7,24 | 2,71 | 3,09 2,0 ][ 4,77 | 7,37 6,08 | 13,89 | 14,25 14,24 
Au etbach. . 46,73 | 41,86 44,46 | 9,81 |10,58 10,15 2,28 | 3,46 || 2,33 | 4,97 | 6,73 | 5,79 | 17,94 | 14,05 || 16,15 
Ols ap 36,13 29,98 33,14 | 9,74 | 9,58 9,66 | 3,31 | 3,16 || 3,24 | 5,24 7,86 6,51 | 17,47 | 16,39 16,95 
ta uen d 46,98 | 41,41 44,37 | 9,47 9,83 9,64 | 2,69 | 3,19 || 2,92 | 5,23 7,27 6,18 | 17,36 | 14,60 16,07 
zh warzenberg . 54,42 | 46,89 50,81 | 8,87 | 9,61 9,24 | 2,15 | 2,63 || 2,38 | 3,65 | 7,57 4,83 | 14,23 | 11,95 13,14 
Am Edau . 5368 | 48,04 51,04 | 7,59 | 8,61 | 8,08 | 2,61 | 2,59 |; 2,60 | 4,49 6,09 5,24 | 13,84 | 13,45 13,63 
Kre ish. Bautzen 35,50 27,85 31,74 | 7,32 | 7,38 7,32 | 2,70 | 2,89 || 2,30 | 5,07 5,99 5,5219, 1117,18 18,14 
, Chemnitz . | 53,46 | 47,71 50,72 | 8,05 | 8,783 8,37 | 2,38 2,38 2,57 | 4,24 6,72 5,42 | 13,36 | 13,28 13,58 
Dresden 39,18 33,98 36,67 | 8,64 | 8,60 8,62 | 2,58 3,00 | 2,79 | 6,06 7,02 6,52 | 22,49 18,15 20,10 
* Leeͤipzig 43,77 38,96 41,48 | 8,39 8,86 8,61 | 2,86 3,37 || 3,06 [ 6,01 | 7,09 6,52 | 19,53 | 16,74 18,20 
5 „Zwickau 50,04 | 44,12 47,24 | 8,72 | 9,41 9,05 | 2,55 2,89 || 2,71 | 4,62 6,55 5,55 | 15,55 | 13,74 14,69 
am Königreich | 45,14 | 39,6 42,2 | 8314 | 8,71 | 852 | 2,60 | 3,00 || 2,79 | 5,29 | 6,50 | 6,01 | 18,27 | 15,55 || 17,1 
GE ) Ohne Me Geftorbenen unbekannten Alters. 
ES (Jortſetzung des Textes von S. 120.) 


r denen überein, welche zum Vergleiche mit den Ergebniſſen früherer 
* Jahre in der nachfolgenden Tabelle eingeſtellt find. Auch hier 
d ijt der prozentale Anteil einzelner Altersgruppen an der Gefamtheit 
Waller Geſtorbenen dargeſtellt. 


e 
— 
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T Es ſtarben unter 100 im vornangegebenen Alter ftehenden 


1E j Alter mönnliten Berionen | weiblichen Perſonen l Perſonen überhaupt 
in Jahren m — e- — FF 
E 1891 186 190 || a891 1096 190 || 1891 1996 | 1901 
— |i&@5 1900 1905 | 1895 1900 | 1905 | 1895 | 1900 | 1905 
a —— E 
e? j 2. 8. 4. | 5. 6. a: 9. | 10. 
i p 15 S 46,87 | 48,03 45,14 41,50 | 42,89 a, 45,59 42,42 
= 5 i 15 11,64] 9,09 8,34!! 12,32] 9,71 Soul 11,06 9,39! 8,52 
15 0 314] 2,45 2,0 3,87 2,86 3,00 3,49 2, 2,79 
30 „60 (4.5, 5,6 bal 6,18 6,80 bai 5,58 6,01 
über 60 16,20 17,14 18,27 14,39 | 14,86 | 15,85 15,41 | 16,05 17,11 
17,21 | 18,26 20,36 21,95 | 23,53 | 26,18 || 19,46 ; 20,76 | 23,15 
En auch zwiſchen den Verhältnisziffern der einzelnen 
` finften 1100 und Geſchlechter in den drei eingeſtellten Jahr— 
dich beiſpie weſentlichen Unterſchiede bemerkbar ſind, ſo dürfte 
S Cut fe der ſtarke Rückgang der Ziffer für das 
Pe er ſeit 1 Ä i i i 
eln der 900 Erwähnung verdienen, mit dem ein 


` - Prozentziffer im Greiſenalter korreſpondiert. Auch 
1 nenn als ob ſich mit den Jahren die Differenzen 
en Prozentziffern des männlichen und weiblichen 


Ge Erörterung, 
| 


Geſchlechts vergrößern wollten. So war der Unterſchied zwiſchen 
den Anteilziffern des männlichen Geſchlechts und dem des weib— 
lichen im Alter von 


0 bis 111 bis 55 bis 1515 bis 30 30 bis 60 | über 60 
| Sahr | Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren 
1891/95 | + 5,37 — 0,68 — 0,73 — 1,18 + 1,91 — 4,74 
| 1896/00 | + 5,14 | — 0,62 — 0,41 | — 1,12 | + 2,28 | — 5,27 
| 1901/05 | + 5,68 | — 0,37 | — 0,40 | — 1,51 | + 2,42 | — 5,82 
) 


Nur in den Gruppen „1 bis 15 Jahre“ fand demnach eine 
Abnahme des Unterſchieds ſtatt, dafür aber ſonſt vom Jahrfünft 
1891/95 bis zum Jahrfünft 1901/05 eine allgemeine Steigerung, 
die ſich beſonders in der höchſten Altersklaſſe ausprägt. 


c) Säuglingsſterblichkeit. 


Unter den einzelnen Altersklaſſen der Geſtorbenen nimmt 
die „von 0 bis unter 1 Jahr“ das meiſte Intereſſe inſofern 
E Anſpruch, als feit Jahren das Beſtreben zahlreicher medi— 

ſowie ſanitärer Einrichtung dahingeht, 
die an und für ſich hohe Sterbeziffer dieſer jüngſten Alters⸗ 
klaſſe zu vermindern. Wie ſchon aus der größeren oben 
eingeſtellten Überſicht hervorgeht, kann man im Königreich 
Sachſen mehrere Bezirke zählen, in welchen mehr Kinder im 


1. Lebensjahre ſtarben als ſonſt Perſonen in den übrigen 
und für das ganze Königreich ſtellte ſich der 


Altersklaſſen, 
prozentale Anteil der Säuglinge an der Geſamtheit aller im 
Jahrfünft 1901/1905 Verſtorbenen auf 42,42 Prozent. Ebenſo 
entfielen von den 20,0 Promille Geſtorbenen (ohne Totgeborene), 
bezogen auf je 1000 Lebende der mittleren Bevölkerung, im 
genannten Zeitraume 9,7 Promille auf das Säuglingsalter 
(vgl. Überfiht 10, S. 150 bis 154). 

Gewöhnlich aber bezieht man die Säuglingsſterblichkeit auf 
die Anzahl der gleichzeitig lebend geborenen Kinder und ſtellt 
das prozentale Verhältnis zwiſchen den in einem beſtimmten 
Zeitraume Lebendgeborenen und im gleichen Zeitraume wieder 
noch vor Vollendung des 1. Lebensjahres Geſtorbenen 
feſt. Hierbei begeht man theoretiſch allerdings einen Fehler, 
indem man unter den Geſtorbenen auch Säuglinge erfaßt, die 
ſchon vor der betreffenden Periode geboren waren, und daß 
man andererſeits nicht mehr die im 1. Lebensjahre Verſtorbenen 
mit berückſichtigt, die wohl in dem betreffenden Zeitraume 
geboren waren, aber erſt nach Vollendung desſelben verſtarben. 
Indeſſen ſind ſämtliche in nachſtehenden Zeilen mitgeteilten 
Ziffern aus früheren Jahren bzw. größeren Zeiträumen lediglich 
durch eine Gegenüberſtellung der Lebendgeborenen und der im 
Säuglingsalter Geſtorbenen nach den obigen Grundſätzen ge— 
wonnen und auch der Fehler wird, beſonders wenn man mehrere 
Jahre zuſammenfaßt, ſehr minimal und bedeutungslos. 

Die Überſichten 13, Spalte 2 und 3, auf S. 156, 
ferner 14, Spalte 2 auf S. 159 und 15 auf S. 160/161, 
wie endlich 16 auf S. 162, enthalten alle auf die Säuglings- 
ſterblichkeit bezügliche abſolute Zahlen, und beſonders aus den 
Überſichten 15 und 16 kann man nähere Einzelheiten über 
dieſes Abſterben der jüngſten Altersklaſſe entnehmen. 

Die nachfolgende Zuſammenſtellung ſchließt ſich eng an die 
in Überſicht 16 mitgeteilten Zahlen an, indem ſie Verhältnis— 
ziffern enthält, die ſich auf die Lebendgeborenen des geſamten 
Jahrfünfts 1901/1905 (zuſammen 657496 eheliche und 95881 un- 
eheliche) und die im gleichen Zeitraume geſtorbenen Säuglinge 
beziehen. Dieſen Verhältnis ziffern find noch zum Vergleiche die 
für das Jahrzehnt 1891/1900 an die Seite geſtellt, um die 
Veränderungen beſſer charakteriſieren zu können. 


Sterbefälle im 1. Lebensjahre unter je 100 Lebend— 


geborenen. 

1891/1900 1901/1905 

Kinder, welche ſtarben l 

: un: | % un⸗ 
ehelich ehelich auf. ehelich ehelich zu). 
1. 2. 8. 4. 5. 6. G 

| il 
binnen 5 Tagen. 2,01 | 8,06 2,4 | 2,04 3,12 | 2,18 
= 6 bis 10 Tagen 0,% | 1,33 |! Os6 | 0,73 1,16 0% 
= 11 15 ⸗ 1,08 1,97 1,19] 0,0 | 1,59 0,98 
= 16 = 20 = 1,09 | 2,14 | 1,23 | 0,93 1,87 1,05 
= 21 25 z 0,76 1,51 | 0,56 0,69 1,35 0,78 
= 26 30 = 0, | 115 | 0,68 0,6 | 1,01 , 03 
im Laufe des 1. Monats | 6,36 11,16 6,96 | 5,88 | 10,10 6,39 
a er, ao | 5,84 3,43 2,88 | Aan | 3,07 
z z = 3. 3,14 | 5,17. 3,39 | 2,85 4,37 3,04 
z z 4. z 2,81 4,17 2,98 2,56 3,51 | 2,68 
z z z= 5. z 2,27 3,01 | 2,97 2,05 2,70 | 2,13 
z z = 6. z 1,80 | 2,16 1,85 1,64 201 1,69 
z z 2 7. 1,49 1,65 | 1,51 1,35 1,48 1,36 
z Z = 8. z 1,27 1,23 '| 1,26 1,14 1,14 1,14 
e z = H. 1,09 1,05 1,09 0,97 0,91 0,97 
e z : 10. = 0,94 | 0,80 0,92 | 0,82 | 0,79 | 0,82 
z e = 1L. = (at | 0,69 0,9 | 069 0,4 | 0,63 
e z = 12. = 0,70 | 060 , 0,69] 0,60 0,53 | 0,59 
im 1. Lebensjahre [25,768 37,53 27,24 | 23,35 | 32,92 | 24,56 
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Durchſchnittlich fand aljo zunächſt eine Verminderung ie 
Säuglingsſterblichkeit um 2,68 Prozent Watt, woran alle Leben 
monate des 1. Lebensjahres ziemlich gleichmäßigen Anteil haben 
Nur in den erſten Lebenstagen war die Sterblichkeit im Jar 
fünft 1901/1905 eine etwas höhere als in dem vorhergehende. 
Jahrzehnt. Eine auffallende Erſcheinung ift das weit ſtärker 
Herabgehen der unehelichen Säuglingsſterblichkeitsziffer geor: 
| über der ehelichen und das Überwiegen der letzteren vom 8. Leben 
monate an. Es iſt vielfach ſchon, auch in dieſer Zeitſchrif 
über diefe Erſcheinung berichtet worden (vgl. u. a. Jahrgang 1865, 
S. 162, Jahrgang 1901, S. 176 und Jahrgang 1906, S. 137 
He beruht einesteils auf der Legitimation unehelich geboren: 
Kinder, die nunmehr als eheliche ſtarben, und anderenteils auf den 
Wegzug unehelich geborener Kinder, wodurch eine gewiſſe Waat 
hiervon verſtorbener nicht mehr ſtatiſtiſch erfaßt werden können. Ez 
entſteht ſonach bei unverändert gebliebenem Divijor ein verkleinert: 
Dividend, die Verhältnisziffer der unehelich geborenen und ver: 
ſtorbenen Säuglinge wird hierdurch verringert, die Der bit 
geborenen erhöht! 


| 


Gewiſſe andere Erſcheinungen, wie die vermehrte Säugling: 
ſterblichkeit in der 3. und 4. Pentade gegenüber der in de 
2. Pentade, ſowie die annähernd gleiche Ziffer im 2. und 3. Monet: 
(wobei in Einzeljahren auch oft die Ziffer des 3. Monats Wi 
wie die des 2. ift) wiederholen fih Jahr für Jahr und bedir 
deshalb keiner beſonderen Ausführung. 


Die Herabminderung der prozentalen Säuglingsſterblich 
keitsziffer ift eine Errungenſchaft des letzten Jahrfünfts. Mun 
erſieht aus der nachfolgenden Zuſammenſtellung, welche die 
Prozentziffer der geſtorbenen Säuglinge, bezogen auf je 100 Lebend: 
geborene desſelben Geſchlechts und derſelben Abkunft, enthält, daß 
feit dem Jahre 1900 diefe Ziffer um faſt 2 Prozent gefunfen it. 


Knaben 


\ Mädchen zuſammen 
Sapre |- l „ | ö 
fünft ehelich ehelich auf ehelich A, auf. ehelich GC a 


1. 2. 


8. | 4. 5. 6. 


24,45 
24 ‚33 
24,19 
22,1 | 3413, 


1: 8. 9. 0. 


| 
28,88 | 38,88 
28,90 ' 41,36 | 30,46 
28,75 41,16 || 30,24 
27,11 | 38,74 . 28,59 
25,30 35,27 26,57 


1881/85 
1856/90 
1591/95 
1896/00 
1901/05 


30,11 26,71 38,31 : 
26 ‚67 Ä 39, ‚02 
26,49 38,69 
25,07 36,50 


23,35 32,2 


25,92 
25,87 
36,00 l 25,66 
24 „35 
22,6 


35,82 j 
36,56 


21,9 | 30,49 


Hierbei fei bemerkt, daß das Jahr 1902 mit 22,38 Pre 
zent eine ganz beſonders niedrige Sterbeziffer aufwies und dai 
auch die Maximalziffer des Jahres 1901 mit 25,73 Prog: 
nur um 0,93 Prozent bzw. 0,34 Prozent ungünſtiger war, d 
die bisher niedrigſten Ziffern, die man ſeit etwa 40 Jahren"! 
beobachten konnte (1898: 25,39 Prozent; 1896: 24,80 Prozent: 


Die Verminderung der Prozentziffer zeigt ſich ſowohl be 
den ehelichen, wie bei den unehelichen Kindern; nimmt man dit 
jeweilige Maximalziffer an, wie ſie in der obigen Tabelle fit 
jedes Geſchlecht und jede Art der Abkunft eins der fünf em 
geſtellten Jahrfünfte zeigen, fo fant diefe Ziffer bis zum Jahr: 
fünft 1901/1905 bei: 


ehelichen Knaben um 3,60 Proz. ehelichen Mädchen um 3,16 Fr} 
unehelichen - = 6,09 - unehelichen = „6,11 
en z = 3,89 = überhaupt = e 3,46 „ 


1) In noch früherer Zeit kamen in einzelnen Jahren allerding! 
Prozentziffern der Säuglingsſterblichkeit vor, die weſentlich niedrige 
waren, fo z. B. 1831: 24,71 Prozent; 1835: 24,61 Prozent; 18 
22 WU Prozent; 1849: 24 o Prozent; 1853: 23,80 Prozent: 15 
22,82 Prozent; 1862: 24,30 e — (Vgl. Statiſtiſches Jahrbuch 1907 
S. 73/74.) 


ehelichen Kindern 
unehelichen = 
allen Kindern überhaupt 


um 3,36 Prozent 
6,10 z 
3,66 = 


AA AW 


In den einzelnen Kreis hauptmannſchaften konnten folgende 
Verhältnisziffern für die Säuglingsſterblichkeit feſtgeſtellt werden: 


Von je 100 Lebendgeborenen ſtarben im 1. Lebensjahre: 


in der 
Kreishauptmannſchaft | 1881.1885 | 1886:1890 | 18911895 1896 1900 1901.1905 


Bautzen 26,5 25,4 24,2 22,3 20,2 
Dresden. 25,7 25,6 24,4 22,8 20,6 
Leipzig. 26,0 25,9 26,1 24,9 23,7 
Chemnitz. 2 Së 34,0 31,5 
Zwickau 310 18 320 27,5 | 25,6 


Hiernach (unter Berückſichtigung, daß die beiden früher 
vereinigten Kreiſe Chemnitz und Zwickau zuſammen im Jahr— 
fünft 1896/1900 eine Sterblichkeitsziffer von 30,9 Prozent und 
1901:1905 von 28,7 Prozent hatten) zeigen alle Bezirke ziemlich 
gleichmäßig eine Verminderung der Säuglingsſterblichkeitsziffer 
"eut 1896:1900 um etwa 2 Prozent, nur in Leipzig war 
dieſelbe nicht ſo bedeutend (1,2 Prozent). Gegen die Ziffern 
früherer Zeiträume aber ergaben ſich Differenzen bis 6,3 Prozent 
(Bautzen), welcher Kreis allerdings mit dieſer Abnahme weitaus 
den anderen, in denen nur Differenzen von 2,3 Prozent (Leipzig) 
bis Au Prozent (Dresden) vorkamen, voranſteht. 


8 Eingehendere Beobachtungen bezüglich der Höhe der Säuglings: 

ſterblichkeit kann man noch machen, wenn man die Verhältniſſe 
der einzelnen Städte und der größeren Landgemeinden in Betracht 
zieht. Zunächſt folgen hier einige Gemeinden mit ſehr geringer 
und mit beſonders hoher Säuglingsſterblichkeit, welche der 
Überſicht 10 auf S. 150 bis 154 entnommen find. 


Hiernach ſank dieſe Sterbeziffer in den Städten bis auf 
10,6 Prozent (Sayda) der Lebendgeborenen und in den länd⸗ 
lichen Standesamtsbezirken bis auf 11,6 Prozent (Langebrück) 
herab, flieg aber dafür in Zwönitz bis auf 41,1 Prozent und 
m Jahnsdorf bis auf 48,3 Prozent. Berückſichtigt man indeſſen, 
daß im Jahrfünft 1901/1905 alle nachgenannten 12 Städte 
unter 17,0 Prozent Sterblichkeitsziffer hatten, während es 
1396/1900 nur 3 waren, ebenſo 7 Landgemeinden Ziffern 
don unter 15,0 Prozent zeigten gegen 7 im Vorjahrfünft, ferner, 
daß die Höchſtziffer im Zeitraume 1896/1900 in Stadt Stollberg 
44,1 Prozent und in Burkhardtsdorf 49,3 Prozent betrug, ſo 
zeigt ſich allenthalben ein bemerkenswerter Rückgang der Säuglings⸗ 
ſterblichkeit. 


i Gemeinden mit beſonders geringer 
a Säuglingsſterblichkeit 


Landgemeinden 


D 


A Stadtgemeinden 
p. — nunnn 
d Sapda k 10,6 Langebrück. 11,6 
, Hobhnſtein . 11,2 Brambach 12, 
Nebftadt . 12,1 Blaſewitz 13,5 
Veißenberg 12,5 Bad Elſter 13,9 
Frauenſtein 12,7 Erlbach. 14.0 
| SEA 14,4 Großſchirma 14,4 
| Sg au. 15,0 Radebeul 14,6 
| une — 15,1 Hainewalde 15,0 
C St "E? 15,9 Steinigtwolmsdorf | 15,2 
CG fia (Sgtl. ) 16,7 Neugersdorf ; 15,2 
3 = ana 116,8 | Unterfachlenberg . 15,3 
k „% o og 16,8 
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Gemeinden mit beſonders hoher Säuglingsſterblichkeit. 


Stadtgemeinden | Landgemeinden 
Ehrenfriedersdorf 33,8 | Steinpleis . 43,2 
Elterlein pa 35,3 Neukirchen. 43,6 
Schneeberg . .. 38,3 | Berndorf . . . . . | 43,6 
Hohenſtein-Ernſtthal 38,8 Gersdorf b. Hohenſtein . 44,9 
Callnberg.. .. | 39,8 Mülſen St. Jacob . . | 45,8 
Stollberg. 40,6 Gelenau 447.2 
Zwönitz ́ zt 41,1] Jahnsd ort.. 48,3 


Die nachfolgenden Zuſammenſtellungen enthalten die Be— 
ziehungen zwiſchen der Geburtenziffer und der Säuglings— 
ſterblichkeit. Es iſt bekannt und vollkommen erklärlich, daß 
Gemeinden mit hoher Geburtenziffer naturgemäß auch eine höhere 
Säuglingsſterblichkeit aufweiſen, es iſt aber intereſſant, feſt— 
zuſtellen, daß doch die Verhältniſſe nicht immer die gleichen find. 
So fanden ſich z. B. 80 Stadtgemeinden mit einer Geburtenziffer 
von weniger als 35,0 Promille der Lebenden vor, von denen 
64 eine Säuglingsſterblichkeitsziffer von unter 25,0 Prozent hatten; 
ihnen ſtanden nur 51 Landgemeinden gegenüber mit gleichhoher 
Geburtenziffer, von denen aber nur 46 eine geringe Säuglings- 
ſterblichkeit (bis 25,0 Prozent) aufwieſen. Keine Stadt mit der 
genannten Geburtenziffer hatte mehr wie 32,1 Prozent Säuglings- 
ſterblichkeit, bei den Landgemeinden fanden ſich 2 vor, welche bis 
35,0 Prozent ſtiegen. Ferner hatten z. B. faſt die gleiche Anzahl 
Städte (20) dieſelbe Säuglingsſterblichkeit (27,5 Prozent bis 
30,0 Prozent) wie Landgemeinden (22), dennoch waren die 
Geburtenziffern grundverſchieden. 


Säuglingsſterblichkeit im Vergleich mit den Geburten— 
ziffern im Jahrfünft 1901/1905. 


Säuglingsſterblichkeit Gemeinden mit einer jährlichen Geburten- 


5 ziffer auf je 1000 Lebende von o 

in Prozenten I ſam⸗ 
der Lebendgeborenen [bis ar une 50% bis über | men 

40% | 450 | 500 550 ' 
1. I 2. 3. 4. 5. 6. 7. [s. 
a) Stadtgemeinden 

bis 20,0 | 31 | e HE EE ee AO 

über 20,0 = 225 | 17 6 1 | — | — | — 124 
= 225 = 250| 16 | 8 111 25 
= 250 - 27,5 10 4 2 1 — — |17 
e 27,5 - 300| 5 10 5 — — — ] 20 
= 300 = 32,5 12 4 — —— 7 
32,5 e 35,ob — 14 — —— 8 
. ee ,, ee I 
e 375 = 40,0 — „„ 2 
40,0 „ ( 2 
zuſammen | 80 | 42 19 | 2 | — — [143 

b) Landgemeinden 

bis 20,0] 3117 5 2 —— 55 

über 20,0 = 22,5 | 12 | 14 4 4 1 | — | 35 
22,5 = 250| 3 17 13 Seel 
25, = 275| 1 18 13 | 1. ie E 
= 2775: 300| — 5 10 6 Ill 2 
= 30,0 - 325| 2 5 7 4 — 119 
32,5 „ 350| 2 2 6 3 3117 
= 350 = 37,5 — 1 — 4 1 | — 6 
37,5 400| — 12 322 10 
40. — 234 3 113 
zuſammen | 51 | 82 | 63 | 39 | 11 | 5 [251 


Säuglingsſterblichkeit in den 3 letzten Jahrfünften. 


Säuglingsſterblichkeit Zahl der 
in Prozenten Städte Landgemeinden 
der Lebendgeborenen | 1886 | 1891 | 1896 | 1886 | 1891 | 1896 
1690 1895 | 1900 | 1890 | 1895 1900 
1; 2 3. 4. 5. 6. 1: 
big 20,0 9 12 23 13 18 23 
über 20,0 s 22,5 | 15 17 26 30 30 46 
= 225 25,023 25 24 29 SS | 97 
e 250 = 27,5 I 23 20 17 26 31 | 35 
: 275 = 30,01 16 23 22 3 36 37 
„ 30,0 = 32,5 27 18 12 14 | 25 30 
e 32,5 = 35,0] 13 12 10 21 14 11 
e 350 = 375 9 11 4 28 16 14 
37,5 = 40,0 5 3 4 14 18 | 11 
40,0 3 2 1 15 2917 


Man fand vor bei einer Geburtenziffer von 
unter 35,0 Promille: 5 Städte und — Landgem. 


über 35,0 Promille bis 400 - 10 : Ø s 
40,0 z e 45,0 z 5 = 10 
e 455 z = 50,0 z — z 6 z 
= 50,0 z 55,0 z — <z: e 3 z 


Demnach hatten die Städte höchſtens eine Geburtenziffer 
45,0 Promille gegen 55,0 Promille bei den Landgemeinden. 

Ein Vergleich mit anderen Jahrfünften lehrt wieder, daß 
die Zahl der Gemeinden mit geringer Säuglingsſterblichkeitsziffer 
zunimmt; nach obiger Zuſammenſtellung zählte man im Jahr— 
fünft 1886/1890 nur 47 Städte und 72 Landgemeinden, in 
denen die Sterblichkeitsziffer nicht über 25,0 Prozent ſtieg, in den 
Jahren 1896/1900 waren es ſchon 73 Städte und 96 Qand- 
gemeinden, im Jahrfünft 1901/1905 endlich 89 Städte und 
131 Landgemeinden. Ebenſo kamen 1886/1890 noch 17 Städte 
und 57 Landgemeinden vor, in denen mehr wie 35,0 Prozent 
der Lebendgeborenen wieder im 1. Lebensjahre verſtorben waren, 
während ſich die Zahl der Gemeinden mit dieſer Sterblichkeits— 
ziffer im Jahrfünft 1896/1900 auf 9 bzw. 42 und 1901/1905 
auf 5 bzw. 29 belief. 

Eine der Säuglingsſterblichkeit nicht entſprechende Geburten— 
ziffer zeigt ſich auch bei nachſtehenden Gemeinden. Die erſte 
Zuſammenſtellung enthält einige Städte und Landgemeinden, bei 
denen neben einer verhältnismäßig niedrigen Geburtenziffer 
eine ziemlich hohe Säuglingsſterblichkeitsziffer zu finden war. 


von 


Ge⸗ Ge⸗ Ge | Ge 
Städte burten. | ftorbene Landgemeinden | burten. P 
mit ziffer 1 Jahr mit ziſſer 1 Jahr 
hoher Säuglings⸗ auf je | auf je hoher Säuglings- auf je auf je 
ſterblichkeit 1000 Be. wohner ſterblichteit 1000 Be. 1000 De 
ner 
wohner jährlich wohner jährlich 
1 2. 3. 1. E -S 
Glauchau. 29,9 85 Bertsdorf 32,1 95 
Bernitadt. . 30,5 82 Jahnsbach 32,3 9,7 
EE, en 81,7 9,9 St. Egidien. 84% | iili 
Kirchberg. 81,7 83 Auerbach, Erzgeb. . | 34,7 | 11,0 
Qaufigt . . 33,2 De Thum . .| 849 10,8 
Burgſtädt . 33,5 90 Stollberg (Land) 36,7 | 14,8 
Werdau 36,1 11,5 Mülſen St. Jacob . | 38,5 | 16,9 
Zwönitz 36,9 | 14,7 [Seidau . . | 838,7 | 142 
Callnberg 37,3 14,1 Niederzwönitz 89,5 15,2 
Stollberg. . 1 37,7 | 14,7 Jahnsdorf 43,5 20,3 
Ehrenfriedersdorf . | 40,5 | 15,8 
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Die Differenz beider eingeſtellten Ziffern betrug hier in 
höchſtens 25,0, während fie für den Landesdurchſchnitt Dé ai 
26,1 ſtellte. 


Andererſeits war die Säuglingsſterblichkeit gering in in 
nachſtehend verzeichneten Städten und Landgemeinden mit hoher 
Geburtenziffer. Hier traten Unterſchiede von mindeſtens 30: 
auf, die ſich bis auf 41, (Röderau) ſteigerten. 


— les 
Ge- 


Se» 
Städte burten⸗ 3 Landgemeinden burten pae | 
mit ziffer 1 Jahr mit ziffer 1 Sch 
niedriger Säuglings. [auf je | auf je | niedriger Säuglings auf je | afp 
u: Be, 1000 Be⸗ ES 1000 
ſterblichkeit 1000 Ze: wohner ſterblichkeit 1000 Be. rer 
wohner jährlich wohner (es 
1. p: 8. 1. 2. | 3, 
Schöneck. . . | 371 6, Bergen 46,5 9% 
V 25 Sau 4 10 
Hartha . . . 39,7 5 Schmölln. o 105 
Geringswalde . . | 39,8 | 9,1 | Eppendorf 476 115 
Radeberg. 39,9 6,9 Glaubitz. 47,6 10% 
Dohna . . 41,2 | Ba Leubsdorf i 47,7 9 
Trebſen . .| 41,5 | 11,0 Dorſſchellenberg 481 | 9 
Lunzenau . . .| 415 | 100 Coſchütz . . | 48,8 121 
Falkenſtein . . | 41,8 | 9,3 Mügeln b. Pirna . | 48,3 | 114 
Cibeni od . | 42,2 | 11,7 Ebersdorf b. Chnz. | 51,5 | 14 
Strehla 42,3 | 11,6 |NRöderaun . DM OSa 
Regis. . 44,3 11,9 Oberhermersdorf . | 53,3 | 165 
Zwenkau . . | 47ı | 1286 Gitterſee . „| 53,5 15 
| Bodau 54,3 17% 


d) Die Sterbeziffer nach Ausſchluß des Säuglingsalter. 


Im allgemeinen ſtarben (vgl. Überſicht 10, S. 154) vor j 
1000 Lebenden der mittleren Bevölkerung im Jahrfünft 1901/1905 
insgeſamt 20,0 und hiervon 8,5 im Säuglingsalter. Es verblich 
jonah für die übrigen Altersklaſſen eine Sterbeziffer vm 
11,5 Promille. Hiernach war für das geſamte Königreich 
Sachſen die Ziffer für die jüngſte Altersklaſſe etwas geringer alk 
für alle anderen Altersklaſſen zuſammen. Häufig aber kam t 
auch im letzten Jahrfünft vor, daß nicht nur in einzelnen G' 
meinden, ſondern auch in ganzen Verwaltungsbezirken die Zell 
der verſtorbenen Säuglinge größer war als die aller ſonſt ge 
ſtorbenen Perſonen von über 1 Jahre. Es iſt hierauf ëm 
Bezug bei den Erläuterungen zu der Zuſammenſtellung au 
S. 121 genommen worden. Nachſtehend feien aber die Städte 
und größeren Landgemeinden verzeichnet, welche, gemäß Naduti: 
der Überſicht 10 auf S. 150 bis S. 154, eine höhere relativ . 
Säuglingsſterblichkeitsziffer hatten als für alle anderen 
Altersklaſſen, d. h. wo die Ziffer für die Verſtorbenen von 
unter einem Jahre größer war, als die Hälfte der allgemeinen 
Sterbeziffer (ausſchl. der Totgeborenen). Im Jahrfünft 1901/1905 
fanden fih hiernach 13 Städte und 8 Landgemeinden vor, Zahle, 
welche weſentlich kleiner waren als die entſprechenden des vorar: 
gehenden Jahrfünfts 1896/1900. 


Damals zählte man 22 Städte und 19 Landgemeinden mi 
ſolcher hoher Säuglingsſterblichkeit, auch war die größte Differen 
zwiſchen den Ziſſern der Spalten 3 und 4 in Werdau mi 
5,5 Promille, in Stünz mit 14,9 Promille zu finden, während 
im Jahrfünft 1901/1905 nur Unterſchiede von 5,1 Promile 
bzw. 14,1 Promille vorkamen. Sämtliche obengenannten Or 
meinden hatten auch eine hohe Geburtenziffer aufzuteilen, di 
bei den Städten (mit wenigen Ausnahmen) mindeſtens UM 
5,0 Promille, bei den Landgemeinden mindeſtens um 8,0 Promi 
das Landesmittel übertraf. 


Digitized by Google 


Geſtorbene 
Gemeinden i 
im über über- 
1. Lebens: | 1 Jahr 
jahr alt haupt: 


5. 


Fibenſtock. . 42,0 | 11, 11, || 23,1 
Neuſtädtel. [ 39,5 114 11,0 22,4 
Lößnitz 41,7 12,8 12,3 25,1 
Werdau 36,1 11,5 10,7 22,2 
| &lterlein l WM 45,6 14,7 13,8 || 28,5 
Zwönitz 36,9 14,7 13,6 28,3 
Jallnberg 37,3 | 141 | 126 || 26,7 
Lichtenſtein 41,9 16,3 148 || 311 
Geyer 42,1 15,3 12,8 281 
| Hohenſtein⸗Ernſtthal 40,3 15,1 12,5 27,6 
Aue er 41,7 11,5 86 | 201 
Schneeberg 40,4 15,0 12,1 27,1 
Ehrenftiedersdorf, 40,3 15,8 10,7 26,5 
Zë Landgemeinden. 
Schedewitz. 52,1 19,4 9,3 28,7 
Lugau 52,8 19,8 9,6 29,4 
Stunz TE 48,7 18.5 8,1 26,6 
Jahns dorf 43,5 20,3 9,7 30,0 
Bernsdorf b. Chemnitz. 51,6 19,7 85 || 28,2 
„ Steinpleis 52,8 225,1 10,7 32,8 
Röbdli z.. 53,1 21,6 9,7 | 31,3 
Gersdorf b. Hohenſtein⸗E | 56,6 24,3 102 | 345 


Diͤe Überſichten 6, 7, 8 und 10 enthalten auch eine Spalte für 
die Geſtorbenen, welche über 1 Jahr und unter 15 Jahre 
alt waren. Im Königreich Sachſen betrug die diesbezügliche 
Sterbeziffer 2, Promille (vgl. Überfiht 10, Spalte 6, S. 154), 
es gab aber unter den 394 in der genannten Überficht einzeln 
namhaft gemachten Städten bzw. ländlichen Standesamtsbezirken 
“trte Anzahl, bei denen dieſe Verhältnisziffer äußerſt gering war. 
Nachſtehend ſeien die Städte genannt, welche weniger als 
1,5 Promille Sterblichkeitsziffer für die genannte Altersklaſſe 
aufwieſen, ebenſo die ländlichen Bezirke mit einer Ziffer von 
unter 1,3 Promille. 

Gemeinden mit beſonders geringer Sterblichkeit. 


Auf je 1000 Lebende kamen jährlich 
Geſtorbene 


im ee über || über- 
1. Jahr 15 Jahr 15 Jahr] haupt 
EEE 


u Städte 
Hainichen 249 | 44 1,1 10,8 || 16,3 
Weißenberg 25,1 [ 31 1,2 11,5 || 15,8 
Waldenburg 25,4 5,1 1,2 13.0 19,3 
= nn 4 33,7 6,4 1,2 12,0 | 19,6 
S SC . 299 | 53 1,2 112 | 17,7 
© SA 2 4 358 | 57 1,8 11,9 || 18,9 
| he , . | 28,8 4,4 1,4 10,1 15,9 
„„ 301 | 01 1,4 17,0 | 18,5 
Eeen 25,9 4,3 1,4 12.4 18,1 
= Ge 231,0 6,7 1,4 11,6 19,7 
ppoldiswalde 25,2 4,1 1,5 127 18,3 


deitſchri 
Dë dez Königl. Sach. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 


Auf je 1000 Lebende kamen jährlich 


E Geſtorbene 
Gemeinden Ge⸗ ' 
im über 1 | über über- 
borene big unter 
1. Jahr | 15 Jahr 15 Jahr haupt 


2. 


13. 


4. 


Landgemeinden. 
Blaſewitz 20,3 2,6 0,8 9,5 12,9 
Loſchwitz 27,2 4,5 1,0 10,9 16,4 
Obercunnersdorf 22,7 4,3 1,2 23,1 28,6 
Einſiedel. ] 391 9,3 1,2 92 19,7 
Großenhain (Land) | 37,5 6,3 1,2 7,6 15,1 
Neugersdorf 27,3 3,9 1,3 91 14,3 
Kahısbadh . 32,3 9,7 1,3 9,9 20,9 
Laufa . . 39,0 92 1,3 8,7 19,2 
Wermsdorf. 40, 8,0 1,3 11,2 20,5 


Ihnen ſchließen fih aber noch eine größere Anzahl Gemeinden, 
deren Sterbeziffer für das Alter von „über 1 bis unter 15 Jahren“ 
ebenfalls noch weit hinter dem Landesmittel zurückſteht. So 
fanden ſich noch 9 Stadtgemeinden vor, welche eine Sterbeziffer 
von 1,5 Promille bis 1,6 Promille hatten, 7 mit 1,6 Promille 
bis 1,7 Promille, und weitere 17, deren Sterbeziffer noch nicht 
den Grenzwert 2,0 Promille überſchritt. Ebenſo konnte man 
noch 12 Landgemeinden zählen mit einer Ziffer von unter 
1,5 Promille Im Jahrfünſt 1596/1900 wurden 19 Städte mit 
weniger als 2,0 Promille und 14 Landgemeinden mit weniger 
als 1,5 Promille Sterbezifſer feſtgeſtellt, die Zahl der Gemeinden 
ift alfo im vorliegenden Jahrfünft weſentlich höher geweſen, bez 
ſonders unter den Städten. Faſt alle obengenannten Gemeinden 
hatten auch eine verhältnismäßig niedrige Geburtenziffer und geringe 
Säuglingsſterblichkeit Das ſchwache Abſterben der folgenden Alters- 
gruppe „über 1 bis unter 15 Jahren“ war alfo eine Fort: 
ſetzung einer ſchon vorausgehenden geringeren Sterblichkeit in 
der jüngſten Altersklaſſe und auch die Ziffer tür die Erwachſenen 
zeigte ſich durchſchnittlich nicht beſonders hoch, ſo daß die Geſamt— 
ſterbeziffer bei den Stadten niemals und bei den Landgemeinden 
ausnahmsweiſe den Landesdurchſchnitt überſtieg. Nur in Ober— 
cunnersdorf fand eine Abweichung ſtatt; der geringen Sterblich— 
keit im jugendlichen Alter folgte ein unverhältnismäßrg hohes 
Abſterben in den weiteren Altersgruppen nach Vollendung des 
15. Lebensjahres. Dieſelbe Erſcheinung konnte man ſchon im 
Jahrfünft 1896/1900 beobachten, woſelbſt einer Sterblichkeit 
von zuſammen 45 Promille bis zum 15. Jahre eine Sterbe— 
ziffer von 26,1 Promille für die Erwachſenen folgte. 


Auf je 1000 Lebende kamen jährlich 


Geſtorbene 
Gemeinden Ge⸗ í 
i fiber 1 abar: 
botene im 5 über über 
1. Jahr 15 Jahr 15 Jahr haupt 


Städte. 
Liebſtadt. 19,7 2,3 3,7 16,8 22,8 
Frohburg 41,5 12,0 3,8 10,8 26,6 
Trebſen. 41,5 11,0 3,8 11,5 26,3 
Regis 44,3 | 11,9 4,0 8,4 || 24,8 
Geyer 42,1 15,3 4,2 8,6 28,1 
Zöblitz . . | 34,1 5,9 48 11,4 22,1 
Strehla . . . .| 42,3 11,6 4,9 12,7 29,2 
Wehlen 39,4 7,0 5,0 15,2 27,2 
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Auf je 1000 Lebende Tamen jährlich 


Geſtorbene 
Gemeinden Ge⸗ 
über 1 über über⸗ 
borene | bis unter 
1. Jahr 15 Jahr 15 Jahr haupt 
1. 12. 3.4. 8. 6. 
Landgemeinden. 

Großrückerswalde . 45,0 98 41 12,3 26,2 
Tuttendorf . . 36, 1 8,3 4,1 12,4 24,8 
Unterſachſenberg . 34,5 5,2 4,1 6,6 15,9 
Zſchorlau . . 43,9 10,9 4,1 8, 23,2 
Hohndorf . . . 53,9 18,5 4,2 6,1 28,8 
Dorfſchellenberg . 481 9,0 4.3 7,5 20,8 
Zſchopau (Land) . | 50,5 | 16,8 4,3 9,7 30,8 
Cotta b. Pirna . 40,8 91 4,5 9,4 23,0 


Es kommt aber auch vor, daß die Sterblichkeit in den 
Altersklaſſen „über 1 bis unter 15 Jahren“ weſentlich höher 
iſt, als der Landesdurchſchnitt. So fand ſich in den vorſtehend 
verzeichneten Städten eine Ziffer von über 3,5 Promille, in den 
Landgemeinden von über 4,0 Promille vor. 

Nicht immer geht hier eine hohe Säuglingsſterblichkeit voraus, 
ja zum Teil übertrifft die Sterbeziffer der nächſtfolgenden 
14 jährigen Altersgruppe die im 1. Lebensjahre (fo z. B. bei 
Liebſtadt). Andererſeits kann man aber beobachten, daß dem 
erhöhten Abſterben im jugendlichen Alter auch eine vermehrte 


Vergleichende Berechnung der durchſchnittlichen täglichen 


Sterblichkeit der Erwachſenen folgt und ſomit bei den meier 
der oben verzeichneten Gemeinden und Bezirke ſich eine hohe d 
gemeine Sterblichkeitsziffer zeigte. Nur in Stadt Wehlen un 
Dorfſchellenberg näherte fie ſich dem Landesdurchſchnitte, in Unter: 
ſachſenberg ſtand ſie allerdings um 4,1 Promille zurück, in 
Zſchopau-Land war fie dafür 10,8 Promille höher. Im Jahr 
fünft 1896/1900 fanden fih 9 Städte mit einer Sterbezifr 
der Altersklaſſen „über 1 Jahr bis unter 15 Jahren“ von übe | 
4,0 Promille und 12 Landgemeinden mit mehr als 4,5 Tu 
mille vor, auch ſtiegen die diesbezüglichen Ziffern in Brand ki 
Freiberg bis auf 6,1 Promille und ebenſo hoch in Langen: 
(Amtshauptmannſchaft Freiberg). | 


e) Jahreszeit der Sterbefälle. | 


Auf einen Tag entfielen im Jahrfünft 1901/1905 in 
Mittel 239 Sterbefälle; am wenigſten Perſonen ſtarben in 
November (205), die meiſten im Auguft (299). — Da nochmal 
ausführlicher ſpäter bei der Berichterſtattung über „Todesurſachen 
(vgl. S. 157 ff.) auch Gelegenheit genommen werden fol, de 
Jahreszeit der Sterbefälle zu gedenken, fo feien nachſtehend nut 
einige Worte über die Kombination von Alter und Jahre: 
zeit eingeſtellt. 

Die Zahlen der beiden folgenden Überſichten bezeichnen dit 
jenige Tagesſterblichkeit, welche ſich für jeden Kalendermonat und 
für das in der Überſicht bezeichnete Alter ergibt, wenn man di 
Tageszahl der Sterbefälle in der betreffenden Alterkklaſſe in 
ganzen Jahrfünft gleich 100 fegt. 


Sterblichkeit innerhalb der einzelnen Altersſtufen in den 


Kalendermonaten für die Jahrfünfte 1896/1900 und 1901/05. 


Kinder 

Monate H obig 1 Jahr | 1 bis 2 Jahre | 2 bis 5 Jahre 

maen | 1901,05 | 1896,00 | 1901/05 | 1896,00 | 1901,05 
1. 2, 83. 4. 5. 6. Ts 8 
Januar.. 78 | 84 | 96 | 101 |114 | 111 | 106 
Februar. . 81 | 89 |108 | 114 | 112 | 114 | 101 
März. .| 89| 90 |114 |119 |116 | 114 | 104 
April. . .| 89 | 88 |104 | 107 | 106 | 104 | 103 
Mai. .| 91 | 90 |101 | 107 | 100 | 95 | 102 
Juni. .| 98 | 95 99 95 | 91 93103 
Juli. 120 | 130 | 95 |102 | 84 al 97 


Auguſt 166 | 170 | 105 | 111 | 8191] 91 
September . 138 | 129 | 101 95 91 94 93 
Oktober 95 86 91 77 92 90 | 100 
November . 77 73 88 82 | 104 | 100 95 
Dezember . 78 76 98 90 | 109 | 103 | 105 


Ein allgemeiner Vergleich zwiſchen den beiden Jahrfünften 
läßt zunächſt erkennen, daß in den jüngeren Altersklaſſen die 
Differenz zwiſchen Maximal- und Minimalſterblichkeit der einzelnen 
Monate im Jahrfünft 1901/1905 weſentlich höher war, als im 
Jahrfünft 1896/1900, daß aber ſpäter mit dem zunehmenden 
Alter der Geſtorbenen das umgekehrte Verhältnis eintrat. Bei— 
ſpielsweiſe ſchwankte das tägliche Mittel bei dem Alter von 
„O bis 1 Jahr“ im Jahrfünft 1901/1905 zwiſchen 73 und 170 
(Differenz 97) und im Alter von „1 bis 2 Jahre“ zwiſchen 77 
und 119 (Differenz 42), während die diesbezüglichen Unter— 
ſchiede in den Jahren 1896/1900 nur 89 bzw. 26 betrugen, 
dafür fand ſich ſpäter ſtets eine größere Differenz im letzt⸗ 
genannten Jahrfünft vor, ſo z. B bei der Altersgruppe „2 bis 


5 bis 15 Jahre 
1896/00 1901/05 


Erwachſene 
15 bis 30 Jahre 
1896,00 | 1901,05 


30 bis 50 Jahre 


50 bis 60 Jahre 
1896,00 | 1901,05 


1896/00 | 1901/05 


über 60 Jahr 
189600 1915 


5 Jahre“ 35 (gegen 23 in den Jahren 1901/1905) oder 
„50 bis 60 Jahre“ 27 gegen 19. . 

Im allgemeinen waren diefe Differenzen am höchſten in 
den extremen Altersklaſſen, ſie verkleinerten ſich nach dem mittleren 
Alter zu und betrugen z. B. bei „5 bis 15 Jahre“ nur 14 
bzw. 15 in den beiden Jahrfünften. Die ſchon gemeldete Hidi 
ziffer der Sterbefälle im Auguft rührt vorzugsweiſe von den 
abnorm hohen Sterblichkeit der Säuglinge im genannten Monat 
her, denn in allen übrigen Altersklaſſen wurde die Auguſtziftl 
von der anderer Monate übertroffen. Hier waren es Wu: 
ſächlich die Frühjahrs⸗ und Wintermonate, welche größere Eih 
lichkeit zeigten, und würde man die Säuglingsſterblichkeit gan 
außer acht laffen, fo dürfte wohl der Februar und März d 
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der ungünſtigſte Monat zu betrachten fein. Vereinzelt zeigten | Wie überall bei allen Sterbefällen überhaupt erregte auch 
ſich in den verſchiedenen Altersgruppen auch Höchſtziffern im hier die Jahreszeit der Säuglingsſterblichkeit ein be— 
November (1901/1905: „5 bis 15 Jahre“), Juni (1901/1905: ſonderes Intereſſe. Die Überſicht 16 auf S. 162 enthält für 
„15 bis 30 Jahre“), Mai (1896/1900: „30 bis 50 Jahre“) jedes Einzeljahr des Jahrfünfts 1901/1905 die abſoluten Ziffern 
und April (1901/1905: „50 bis 60 Jahre“, 1896/1900; der in den verſchiedenſten Altersklaſſen und den einzelnen Jahres- 
„15 bis 30 Jahre“). Der als Minimalmonat bezeichnete monaten verſtorbenen Säuglinge. 

November rechtfertigt dieſen Ruf durch die meiſten Altersklaſſen 
hindurch, wenn auch vereinzelt andere Monate noch niedrigere 
Verhältnisziffern zeigten und in den höheren Altersgruppen ihn 
zeitweiſe die Sommer⸗ und Herbſtmonate ablöſten. 


) 


Die nachſtehende Zuſammenſtellung enthält die täglichen 
Durchſchnittsſterbeziffern, für den Fall, daß man den Tages— 
durchſchnitt für alle Monate = 100 fegt. 


Vergleichende Berechnung der durchſchnittlichen täglichen Säuglingsſterblichkeit in den Kalendermonaten für das 
Jahrfünft 1901/05. 


1. 2. bis 7. 8. bis 15. bis 22. Tag 2. | 3. a 5. | 6. 7. 8. 9. | 10. | 11. | 12. 1. 
SD Zog | Tag Tag Tag a Monat Monat an rn Monat Monat Monat SE 1 KE ` 
1. . 18. 
Januar 91 84 
Februar 96 b 89 
Min... 101 90 
bil: & & 90 88 
Mi... i 95 90 
Juni 93 95 
gult 138 130 
Auguſt 162 i 170 
September ; 121 129 
Oktober f 70 86 
November . 70 73 
Dezember 73 74 77 72 76 


Auch hier tritt die hohe Auguſtziffer ſofort hervor, von 8 verſchiedenen Zeiträumen der Ehedauer. Im Jahre 1905 
indeſſen zunächſt nicht in den erſten Lebenstagen der Säuglinge, kam weiter noch eine Unterſcheidung nach 5 Altersgruppen hinzu. 
wo ſie von der des Mai bis Juli abgelöſt wird, ſondern erſt Hiernach iſt dieſe Statiſtik noch in der Entwickelung begriffen 
von der 2. Lebenswoche an. Auch ſchwankt ihre Höhe in den und es möge daher genügen, die nachſtehenden Ergebniſſe des 
verihiedenen Altersſtufen beträchtlich; am höchſten geſtaltete fih | Jahres 1905 in bezug auf Ehedauer und Alter, nebſt den Geſamt— 
relativ die Auguſtſterbeziffer im 3. Lebensmonate (198), wie ergebniſſen des Jahres 1904, hier einzuſtellen, eine weitere Be- 
auch die folgenden Monate Ziffern von über 180 zeigten, am ſprechung derſelben aber einer ſpäteren Berichterſtattung zu über— 
niedrigſten war ſie in der Altersſtufe „2. bis 7. Tag“ mit 105. laſſen, welche ſich auf eine größere Reihe Jahre beziehen kann. 
Vom 3. Monate an beginnt ein allmählicher Abfall. Während | . 
aber die Sommermonate durchgängig höhere Ziffern aufwieſen Alter 
Juli Maximum bis 144, September bis 155), blieb die De 
Zäuglingsſterblichkeit in den eigentlichen Wintermonaten ftändig 8 
und für alle Altersſtufen eine geringere; im November fand man | 
eine Durchſchnittsverhältniszahl von 73, die im Dezember auf . 
76, im Januar auf 84 und im Februar auf 89 Hien, Sie fiel | unter 30 [[ Mann 
vereinzelt bis auf 56 (9. Lebensmonat, November) herab und | Jahre \| Frau . 
überitieg ganz ausnahmsweiſe in den genannten 4 Monaten die 30 bis 45 (| Mann 
Durchſchnittzzahl 100. Auch in den Monaten März bis Juni] Jahre | Frau 


gahl der Zahl der gelöften Ehen, welche gedauert hatten 
Ehen, die ge. unter! 1 bis 2 bis 5 bis 10 bis 15 bis Ae „ ` 

löſt wurden | unter über 20 Zem 
durch den | e Ge 


Tod von [Jahr 


1 bis 2 bis 5 bis 10 bis 15 bis 
2 15 20 


5 | 10 1 
Jahre 


kannt ſammen 


56 80 188 104 3 — — 21 452 


168 199 428 341 8 — 8 17 1169 
37| 48| 171 


661! 681; 602] 139, 170 2 509 
34| 43| 178 637| 744| 561 230| 85| 2512 


blieb für das geſamte 1. Lebensjahr die Ziffer unter dieſem | 45 big 60f|Mann . 19| 23| 79| 187| 253| 514| 3039) 286 4 400 
Wert, aber für einzelne Altersſtufen fand man ſchon größere | Jahre | Frau .| 9| 10| 42 78| 117| 221| 1888| 94 2459 
Naximalwerte vor, fo z. B. 12. Monat, März 131 und Mai 118; | 60 bis 76 Mann . 17 15 52 113! 148| 195' 3650| 235 4 425 


L Tag, Mai 118 und Juni 115; 11. Monat, März 117 und | Jahre Frau 2— | 16, 19 44 55| 2084| 107 2 327 


April 116 uſw. — Mit den letzten Monaten im 1. Lebensjahre über 75 [Mann 4 — e 19 26| 57 1050) 54 1216 
igt die Säuglingsſterblichkeit viel ähnliches Verhalten mit der Jahre | Frau ER SE 2 3 5 435 33 479 
von Kindern im 2. Lebensjahre (vgl. die Tabelle, S. 126) und Mann . 133 = 496010841111 1368! 7 878 766 13 002 
N auch im Monat März verhältnismäßig am größten. í zu: | Frau .|214 252 | 664 1077! 916! 842 4645! 366 8 946 

f) Dauer der durch den Tod gelöſten Ehen N zus. 347 418 * 2210 12 523 1132 21 948 

. | 
Seit dem Jahre 1904 ift auch eine Erhebung bezüglich! Dagegen 1904: ZS ` 

der Ehedauer bei verheiratet Verſtorbenen aufgenommen i Mann . | 98 ms „„ E HE 35 
worden. Sie erſtreckte Béi im genannten Jahre lediglich auf die nee | Frau ua = E, 
verſchiedenen Verwaltungsbezirke unter gleichzeitiger Berückſichtigung zuſ. 288 436 1296 2164/2207 2126 11 986 829 21 332 
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Im allgemeinen fallen die weſentlich höheren Ziffern bei 
Frauen ins Auge in jüngeren Altersjahren und nach kürzerer 
Ehedauer, wiederum andererſeits die beträchtlich größere Zahl ver— 
heiratet geſtorbener Männer überhaupt, beſonders mit einer 
Ehedauer von mehr als 10 Jahren. Auch die Zahl der Ver— 
ſtorbenen, deren Eheleben nicht nach beſtimmten Jahren anzugeben 
war, iſt eine ziemlich große, beſonders auffallend bei den jung 
verſtorbenen Ehegatten, deren Ehen jedenfalls nur kurz gedauert 
hatten und deshalb wohl auch in bezug auf die Dauer präziſer 
hätten feſtgeſtellt werden können. 


E. Geburkenüberſchuß und Wanderungen. 
a) Im allgemeinen. 


5 Da, wie aus Vorſtehendem hervorgeht, der allerdings weſent— 
lich geringeren Zahl der Lebendgeborenen im Jahrfünft 1901/1905 
auch ein Rückgang der Sterbefälle gegenüberſteht, ſo ergab ſich 
immerhin noch ein recht anſehnlicher Geburtenüberſchuß von 
316 967 Perſonen (vgl. auch hierzu die Überſicht 13 auf S. 157). 
Im Verhältnis zu je 1000 Lebenden freilich Hatte fih die 
Geburtenüberſchußziffer im letzten Jahrſünft gegen das Vor— 
jahrfünft beträchtlich vermindert, wie ſich aus der nachfolgenden 
Zuſammenſtellung dieſer Ziffern für die 6 letzten Jahrfünfte ergibt. 


Kreishaupt⸗ VC i , 
mannſchaft 1876 1880 , 1881.1885 | 1886 1890 | 1891.1895 | 1896 1900 | 1901/1905 

1. 2; 3. 4. | 5. 6. 7. 
Bautzen 9,5 8,8 9,5 10,3 11,8 | 10,0 
Dresden . 13,3 | 11,1 12,4 14,1 16,6 | 14,3 
Leipzig 15,5 136 | 15,2 15,2 | 15,7 14,3 
Chemnitz. 164 | 14,6 
Zwickau. 17 19,0 N 165 19,1 17,2 
Königreich] 14,8129 14,5 14,7 | 168 14,5 


Auch hier zeigt es ſich, daß gerade in den Regierungs— 
bezirken, die ſich in den Jahren 1896/1900 durch eine beſonders 
hohe Geburtenüberſchußziffer auszeichneten, der Rückgang am 
intenſivſten war, ſo in Kreishauptmannſchaft Dresden (— 2,3 Pro— 
mille) und Zwickau (— 1,9 Promille). Indeſſen darf dieſer 
Rückgang der Geburtenüberſchußziffer bzw. auch der abſoluten 
Zahl des Geburtenüberſchuſſes (1896/1900 ſtellte derſelbe ſich 
auf 326 107) durchaus nicht zu der Schlußfolgerung führen, 
daß hierdurch ein Zeichen für eine fortdauernde Abnahme der 
Bevölkerung Sachſens gegeben ſein möchte. Wie wenig bezüglich 
der feſtſtehenden Verminderung des Geburtenüberſchuſſes dieſe 
Befürchtungen am Platze ſind, zeigen ſchon die Verhältnisziffern 
der früheren Jahrfünfte, die durchſchnittlich auch nicht höher 
waren, als in den Jahren 1901/1905 und denen eine Zunahme 
gefolgt ift. Auch kaun man an dieſer Stelle wieder auf die 
Ausführungen verweiſen, welche auf S. 212 des Jahrgangs 1906 
dieſer Zeitſchrift zu finden ſind und ebenfalls die ungünſtige 
Perſpektive für die Zukunft widerlegen. 

Ein Geburtenüberſchuß von mehr als 300 000 Perſonen 
iſt immerhin für ein Land von etwa 4½ Millionen Einwohnern 
ein recht reſpektabler zu nennen und bedeutet gleichzeitig auch 
die Ziffer der Bevölkerungsvermehrung. So wächſt die Be- 
völkerung gewiß ſehr normal. Aber freilich, wenn man nach 
Ablauf von fünf Jahren, oder auch, wie es richtiger iſt, nach 
Ablauf einer Volkszählungsperiode die Bilanz der Bevölkerung 
zieht, würde man für Sachſen in den letzten Jahren eine nicht 
willkommene Entdeckung machen. Wie ſich nämlich aus der ein— 
gefügten tabellariſchen Überſicht ergibt, welche den Geburten: 


128 


überſchuß und die feſtgeſtellte Vermehrung in der Volkszählung 
periode 1900/1905 zeigt, hatte Sachſen während beier &: 
einen Wanderungsverluſt von 10953 Perſonen odr 
0,26 Prozent der Anfangsbevölkerung aufzuweiſen. Einem 6. 
burtenüberſchuſſe von 317 338 Perſonen (alfo höher wie kl 
in den Volljahren 1901/1905, auch eine ungewöhnliche Er 
ſcheinung!) ſtand nur eine Vermehrung der Geſamtbevölkerun: 
von 306 385 Perſonen gegenüber. Nicht allenthalben kann mc: 
einen Wanderungsverluſt beobachten; zunächſt zeigt er ſich m: 
1,12 Prozent nur bei den Männern, während die Frauen vi. 
eine Zunahme von 0,55 Prozent durch Wanderungen hatten 


; B. C. 
f Zunahme durch, Zunahme Zunahme 
e den Geburten- E 5 SE oder Abnahme - 
mannſchaften, überſchuß Voltszuhſung durch Wander: 
Geſchlecht Se Ze nie 
pro: pro: 
abſolut zental abſolut Ké 
4. 5. 6 
männl.] 12020 | 615 | 11075 | 5,66 — 945 Au 
Bautzen Ir weibl.. | 10952 | 5,15 | 10172 |5 | — 780 A 
f. | 22972 | 5,67 | 21247 | 5,24 — 1725 -0e 
| 
Be 29585 7,7 | 28258 737 |— 1327-08 
Chemnitz. a weibl.. N 30 157 7,87 30 479 7,45 + 322 Zus 
ſ. | 59742 | 7,54 58 737 | 7,41 | — 1005 -0s 
männl. | 45 373 | 7,66 | 23989 | 4,05 | — 21384 — 3% 
Dresden . E weibl.. l 44 417 7,11 43 919 7,03 — 498 — 0% 
ſ.] 89 790 | 7,39 | 67908 | 5,58 | — 21 882 Ka 
männl. | 39511 | 7,55 | 39039 7, — 472 05 
Leipzig 8 weibl.. | 39 647 | 7,37 | 46752 8, | + 7105 ie 
79 158 7,46 | 85791 | 8,09 | + 6633 0% 
männl | 32 283 5 9,26 | 83599 | 9,65 | + 1316 40s 
Zwickau. E . | 33 398 | 8.52 39 103 10,32 + 5710 +18 
65 676 | 9,02 | 72702 | 9,99 | + 7026 Ais 
männl. | 158 772 | 7,7 135 960 | 6,65 | — 22812 -1 
Königreich Pe weibl.. | 158 566 | 7,34 1170425 | 7,89 | +11859 1-95 
317 838 7,55 — 10953 -0> 


806 385 | 7,29 


| 


Weiterhin aber zeigt die Kreishauptmannſchaft Zwickau bei bet: 
Geſchlechtern Wanderungsgewinn (insgeſamt 0,97 Prozent), au 
die Kreishauptmannſchaft Leipzig hatte noch Zunahme von 
0,63 Prozent (trotz eines Verluſtes bei den Männern dor 
0,09 Prozent), während Bautzen und Dresden bei beiden Dr 
ſchlechtern Verluſt aufwieſen (insgeſamt 0,48 Prozent bin. 
1,81 Prozent) und auch in Chemnitz der Wandergewinn bei de 
Frauen nicht ganz den Verluſt der Männer decken konnte (in 
gefamt — 0,13 Prozent). — Wie fon bei der Geburtenzifkt 
ſo trägt alſo auch hier die Kreishauptmannſchaft Dresden die 
relativ größten Verluſte, während fie in früheren Beiträume 
gerade einer der größeren Bezirke Sachſens mit beſonders hoben 
Wandergewinn war. Die nachſtehende Überſicht gewährt a" 
dieſer Verhältnisziffern eine genügend klare Einſicht. Man Wi 
zunächſt, daß ſeit der Periode 1875/1880, alſo ſeit fünfund' 

zwanzig Jahren, Sachſen nicht wieder einen allgemein 
Wanderverluſt gehabt hat, und daß auch, gleichwie in den letze 

Jahren, nur eine erhöhte Abwanderung der Männer aus 
damals Melen Verlust herbeigeführt hat. Doch war dieſer Berl 
im Jahrfünft 1875/1880 nur ganz minimal (0,01 Prozent 

während im Jahrfünft 1901/1905 ſchon 0,26 Prozent zu zähle 
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war. Vereinzelt, jo z. B. regelmäßig in der Kreishauptmannſchaft indeſſen wurde fie durch bedeutenden Wandergewinn, beſonders 
Bauten, oder in der früher vereinigten Kreishauptmannſchaft in den Bezirken Dresden und Leipzig (bis 5,06 Prozent) wieder 
Zwickau kamen auch in ſpäteren Zeiträumen Wanderverluſte vor, reichlich ausgeglichen. 


Geburtenüberſchuß (A), wirkliche Bevölkerungsvermehrung (B) und Gewinn oder Verluſt durch Wanderungen (C) 
| auf je 1000 Einwohner. 


— 


Kreishaupt⸗ 1875/1880 1880/1885 1885/1890 1890/1895 1895/1900 1900/1905 
cen. — — a y - — WEE RTE eege ME 

eat 1. B. 0. 4 B. CA. B. d. A4. 5 0 A. B. 0. AB. 0 

1. br S 4 5. u: 8. 9. | 10. 11. 12. 13. e N. 18. 19. 
Bautzen. 4,79 | 3,57 — 1,22 4,355 | 1,19 — 2,86 4,87 | 3,90 — 0,97 | 5,23 | 3,87 — 1,35 6,06 5,22 | — 0,84 | 5,67 | 5,24 | — 0,43 
dresden. . | 6,95 | 7,87 4 0,92] 5,73 | 644 | +0,71] 6,46 10,16 | +4,00| 7,50 | 12,33 |+ 4,883 | 8,87 13,93 | +5,06 | 7,39 | 5,58 — 1,81 
lipig - . . 8,12 10,60 ＋ 2,48] 7,15 | 9,35 + 2,20 8,05 | 12,54 Ba 7,91 8,50 ＋ 0,59 | 8,31 | 12,21 |+3,90| 7,16 | 8,09 | + 0,63 
Themniz SEI 8,50 7,95 — 0,55 7,54 | 7,41 | — 0,13 
wide... | 8,95 710 — 1,88 7,92 | 7,76 0,16 | 8,84 | 10,03 | +1,19] 8,32 | 6,06 | — 2,26 10.08 10.97 \+0'80! 9,02 9,90 +0,97 
| 

Königreich] 7,70 | 7,69 |— 0,01 6,72 | 7,04 40,32] 7,56 | 10,08 +252] 7,67 8,14 4 0,7 | 8,58 | 10,94 |+2,36| 7,55 | 7,20 — 0,26 
nännlich . . | 7,66 6,88 |— 0,78] 6,69 | 6,72 ＋ 0,03] 7,59 10,29 / 2,70] 7,79 | 8,07 | +0,28 | 8,78 | 11,14 | +2,36 | 7,77 | 6,65 — 1,12 
veiblih . . . | 7,73 | 847 AUCH 6,74 | 7,34 | + 0,60 7,54 9,88 4 2,34] 7,54 | 8,20 4 0,66 San | 10,76 Kéi 7,34 7,89 | +0,55 


Nach den Urſachen dieſer für Sachſen fo jeltenen Er- gewinn die mit Verluſt, in weiteren 9 Bezirken (beſonders 
cheinung einer die Zuwanderung überragenden Wegwanderungen Amtshauptmannſchaften Glauchau, Marienberg, Dippoldiswalde, 
zu ſuchen, ift nicht Aufgabe dieſes Berichts; die wirtſchaftlichen Freiberg, Meißen, Döbeln, Oſchatz, Rochlitz) fanden fih nur 
Berhältniſſe der letzten Jahre, die fih auch beſonders in der vereinzelte Gemeinden mit Wandergewinn vor und in Großenhain 
Zahlungsunfähigkeit ſehr bedeutender Bankinſtitute, in dem Rück- hatten ſämtliche Gemeinden Wanderverluſt. Die 3 Großſtädte 
jange der Grundſtückspreiſe und der Steigerung der Lebens- zeigten allſeitig Wandergewinn! Ergänzend ſei hier noch, was 
mittelpreife kund gaben, mögen wohl ungünſtig auf die Fluktuation ohne weiteres nicht aus der Überſicht 16 hervorgeht, beigefügt, 
der Bevölkerung eingewirkt haben, wie ſie ja auch nicht ohne daß nur die Bevölkerung von 6 Amtshauptmannſchaften, ein— 
Bedeutung für den Verlauf der ſonſtigen Bevölkerungsbewegung ſchließlich der kleineren Gemeinden und Standesamtsbezirke, 
geweſen ſind. Wandergewinn hatten, und zwar von Bautzen, Zittau, Dresden— 
Den allgemeinen mitgeteilten Ziffern für das Königreich Neuſtadt, Leipzig, Auerbach und Plauen, daß aber andererſeits 
und feine Regierungsbezirke ſollen aber noch einige, der hierfür ſich Verluſte von mehr als 10000 Perſonen (Zwickau) vor: 
bdeſonders angefertigten Überſicht 9 auf S. 146 bis S. 149 fanden und daß 4 Amtshauptmannſchaften (Glauchau, Freiberg, 
entnommenen Ziffern für die Städte Sachſens und die größeren Meißen, Rochlitz) mehr als 5 000 Perſonen durch den Über: 
ländlichen Standesamtsbezirke folgen. Freilich beziehen ſich dieſe ſchuß der Wegwanderungen über die Zuwanderungen eingebüßt 
Ziffern nicht auf die Volkszählungsperiode 1900/1905, haben. Einen beſonders hohen Wanderverluſt, der bei den 
ſondern auf die vollen Jahre 1901/1905, indeſſen ergibt Städten 5,0 Prozent, bei den Landgemeinden 10,0 Prozent über— 
Wo der Vergleich der oben mitgeteilten beiden Geburten- ſtieg, hatten folgende Gemeinden, die gleicherzeit auch mehr als 
überſchußziffern (Differenz nur 371), ſowie die Erwägung, daß 5,0 Prozent Abnahme der Bevölkerung zeigten. 
Wé diefe Differenz auf faſt 400 Gemeinden (ganz abgeſehen der 


tleineren hier nicht genannten Gemeinden) verteilt, daß wohl diefe | „ ge Prozentale 
, r Ab Ab 

dn den vorliegenden Zwecken eines Vergleichs voll genügen „ EN eng 
l Städ —— | gandgemeind „„ 
Soe Überfiht 9 enthält eine Gegenüberſtellung der Ein: wie Bä SES EE Wee Ka 
wohnerzahl von 1900 und 1905, der hieraus reſultierenden 3 e — 
Vermehrung bzw. Verminderung, ferner der Geborenen und — geg bege 3 

. 1 1 (einſchl. der Totgeborenen), des Geburten— a 8 | e ge F ji 
überſchuſſes (ganz vereinzelt in den 3 Gemeinden Obercunnersdorf, , 5.2 |10 tendorf 54 10.0 
Unterwieſenthal und Liebſtadt auch ein Geſtorbenenüberſchuß) und 8 KE De 5 . N Sp 101 
endlich des Wanderungsgewinnes bzw. Verluſtes. Aus ihr geht Berg gießhübel "kee Late Schedewitz .. 5,5 14,5 
zunächſt hervor, daß nur 6 Amtshauptmannſchaften (Kamenz, Altenberg Lee | 81 Wechfelburg . - 58 | 144 
Dresden⸗Neuſtadt, Leipzig, Auerbach, Olsnitz, Plauen) in keiner Wehlen e | 12,1 Breitenbrunn 774 170 
der namhaft gemachten Städte und keinem ländlichen Standes: Liebſtadt e Poſſendorf. . 7.9 1453 
antebezirke eine Verminderung der Bevölkerung aufzuweiſen nl A | Cotta b. Pirna. 96 | 172 
hatten, denen fich die 3 Großſtädte zugeſellten; in einer Amts: Großſchirma .. 10.0 12,6 


hauptmannſchaft, Freiberg, waren gleichviel Gemeinden mit und 
ohne Vermehrung vorhanden. Mit Ausnahme der obengenannten Hier traten alſo Verluſtziffern bis 17,2 Prozent (Cotta bei 
3 Gemeinden zeigte fih dagegen allſeitig Geburtenüberſchuß, Pirna) und Abnahmeziffern der Bevölkerung bis 10,0 Prozent 
der aber leider nur allzu häufig nicht hoch genug war, um den (Großſchirma) auf. Nicht ganz ſo einflußreich infolge eines 
eingetretenen Wanderverluſt zu decken. So konnte keine Amts- höheren Geburtenüberſchuſſes war der allerdings auch mehr wie 
hauptmannſchaft feſtgeſtellt werden, deren namhaft gemachten 10,0 Prozent betragende Wanderverluſt in den nachfolgenden 

meinden ſämtlich ohne Wanderverluſt geblieben wären, in Gemeinden mit einer Abnahme von weniger als 5,0 Prozent: 
nur 4 Amtshauptmannſchaften (Dresden-Neuſtadt, Borna, Leipzig | Sayda (Wanderverluſt 11,0 Prozent — Abnahme der Bevölkerung 
und Auerbach) überwog die Zahl der Gemeinden mit Wander- 4,9 Prozent), Brandis (11,5 Prozent — 4,7 Prozent), Auers- 
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walde (13,1 Prozent — 3,7 Prozent), Langenhennersdorf (10,3 Pro: 
zent — 2,6 Prozent), Bockwa (11,1 Prozent — 0,2 Prozent) und 
Wilkau (12,7 Prozent — 2,2 Prozent). 

Dieſen Erſcheinungen eines allſeitigen Verluſtes entgegen 
konnte man aber auch im Jahrfünft 1901/1905 einige Stadt— 
gemeinden und ländliche Standesamtsbezirke zählen, welche eine 
anſehnliche Zunahme der Bevölkerung und Wandergewinn auf— 
wieſen, ja die Zunahme der Stadt Plauen mit 37,8 Prozent 
übertraf ſogar die Maximalziffer der im Jahrfünft 1896/1900 
gleicherweiſe aufgezeichneten Städte mit 33,5 Prozent in Adorf. 


— ö 


Prozentale 
Zunahme 
der Bevölkerung 
Landgemeinden * ; 


Prozentale | 
Zunahme 
der Bevölkerung 


Städte 


davon | 


Weg, über | davon 
| urch durch 
haupt Wander- haupt Wander⸗ 


1900/05 gewinn | 1900/05 | gewinn 


F . 8. P | 2. | 3. 
Schöneck. 11,3 1,2 Auerbach (Land) 26,0 13,5 
Pauſa . . 11,5 34 ⁴ ⁶Stün z 26,6 | 14,7 
Schwarzenberg . 11,5 3,8 Falkenſtein (Land). | 27,3 13,3 
3 11,3 3,2 Ebersdorf b.Chemn. | 28,1 | 13,2 
Naunhof 11,9 5,7 [Mügeln b. Pirna . | 28,1 | 12,2 
Limbach 12, ba Bergen ] 30,0 | 16,6 
Zittau. 12,2 78 Leuben 31,2 | 20,0 
Rötha 12, Lë Coſchütz 37,7 | 20,4 
RUE 5 12,4 15 Borsdorf b. Grimma] 42,0 | 32,4 
Olbernhau. 12,4 de Stötteritz. . | 45,8 | 30,6 
Sebnitz 12,6 ZA |2eusid . - . . | 50,8 | 84,6 
Baugen . 13,0 7,9 |Probitheida . 51,2 | 50,8 
Dohna 13,3 7,8 | Gundorf . 56,2 | 40,7 
Bilchofswerda . 18,7 75 Mockaun . .{ 60,5 44,3 
Chemnitz 14,1 Bi | 
Eibenftod . 16,9 7,3 
Falkenſtein . 33,4 | 21,0 | 
Plauen 87,8 | 25,6 


Dafür freilich hatten acht ländliche Standesamtsbezirke in den 
vorangegangenen fünf Jahren mehr als 60,0 Prozent Vermehrung 
gegen einen (Mockau) im letzten Jahrfünft. Der Wandergewinn 
ſtieg 1896/1900 bis auf 24,8 Prozent (Oſtritz) und 87,5 Prozent 
(Dohna-Land), war aljo auch hier in den Landgemeinden um 
36,7 Prozent höher als in Probſtheida (50,8 Prozent). 

Von den 143 Städten Sachſens hatte Schandau eine gleich— 
hohe Ziffer der Vermehrung und des Geburtenüberſchuſſes, alſo 
weder Wandergewinn noch ⸗verluſt aufzuweiſen, ferner fanden ſich 
45 Städte (gegen 58 im Jahrfünſt 1896/1900) vor, die einen 
Wandergewinn von zuſammen 66246 (1896/1900: 79 647) 
Perſonen hatten, während die übrigen 97 Städte Wanderverluſt 
in der Höhe von 23 661 (1896/1900: 20 473) Perſonen zeigten. 
Somit konnte man in den Städten einen Wandergewinn 
von 42585 Perſonen feſtſtellen. Von den 251 namhaft 
gemachten größeren Standesamtsbezirken des platten Landes 
hatten 75 einen Wandergewinn von 28 508 (1896/1900: 91617) 
Perſonen, denen 176 mit einem Wanderverluſt von 38 088 
(1896/1900: 27179) Perſonen gegenüberſtanden. Demnach zählte 
man einen Wanderverluſt von 9580 Perſonen, während im 
Jahrfünft 1896/1900 auch hier noch ein Gewinn von 64438 
Perſonen zu beobachten war. Da, entſprechend dem auf S. 128 
namhaft gemachten Wanderverluſt von 10953 Perſonen im 
ganzen Lande für die Volkszählungsperiode 1900/1905 und 
unter Berückſichtigung des um 371 Perſonen geringeren Geburten— 
überſchuſſes in den vollen Jahren 1901 bis 1905, der Wander— 
verluſt in dem ebengenannten Zeitraume ſich auf etwa 10 600 
belaufen dürfte, ſo entfällt neben einem Wandergewinn in den 
näher genannten 394 Städten und Standesamtsbezirken von 
33 005 Perſonen auf die kleineren Gemeinden und Bezirke 
des Landes ein Wander verluſt von etwa 43 600 Perſonen. 
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Aber auch unter den namhaft gemachten Gemeinden ulm. 
kann man beträchtliche Verſchiedenheiten bezüglich der Höhe e 
Wandergewinnes und Wanderverluſtes finden. Die nachjtehenter 
Tabellen enthalten eine Scheidung der Städte nach drei Größer: 
klaſſen und aus den 27 Amtshauptmannſchaften find einige 
beſonders charakteriſtiſche auserwählt worden, um dieſen Unter 


ſchied näher zu erläutern. Den Ziffern des Jahrfünfts 1901/1905 | 


find die des vorangegangenen zum Vergleiche beigegeben worden. 


Zahl der Höhe des 
Größe und Charakter Gemeinden ir 
ber = mit Diffe | Wanders | Wander- renz 
Gemeinden Wander, adea reng’) | gewinnes verluſtes 
gewinn | verluft Perſonen 


a) Stadtgemeinden 1896/1900. 


Großſtädte . 3 — 3 47412 — 1474 
Städte mit über 15 000 
Einwohnern 9 6 3 | 16376 6 937 | 943 
Städte mit unter 15000 | 
Einwohnern . 46 78 32 | 15859 | 13536 | 23% 
b) Stadtgemeinden 1901/1905. 
Großſtädtee . 3 | — 3 | 32 359 — 132359 
Städte mit über 15 000 | 
Einwohnern .. 7 10 3 | 25278 6 798 |1348% 
Städte mit unter 15000 | 
Einwohnern . 35 87 52 8609 | 16863 | 824 
c) Zandgemeinden 1896/1900. 
Vororts⸗ 41 | 7 34 | 60166 | 1395 58 771 
Großinduſtrie— Be⸗ 20 34 14 5 122 6534 | 1412 
Gemiſchte irte | 10 25 15 3848 5017 | 116 
Landwirtſchaftl. 5 20 15 1537 | 2871 | 13% 
d) Landgemeinden 1901/1905. 
Vororts— 23 24 1 | 16 692 5703 |1098 
Großinduſtrie— | Pe- 11 44 33 2557 | 11829 | 8772 
Gemiſchte zirke] 12 23 11 3 865 3783 82 
Landwirtſchaftl. 3 21 18 455 | 8979 | 352 


1) Die nautiſchgedruckten Ziffern bedeuten in Spalte 4, wieviel Gemeinden un 
Wanderverluſt mehr vorhanden waren als mit Wandergewinn, und in Spalte T, wies 
mehr Perſonen fort- als zugewandert find. 


Dem weſentlich ungünſtigeren Verlauf des Jahrfünſts 


1901/1905 gegenüber 1896/1900 ſieht man ſchon an de 


| 
| 


Wanderverluſtziffer der kleineren Städte und daran, daß 1896/1900 
nur 32, dieſes Mal aber 55 Städte Verluſt hatten und darunte 
ſich fogar 3 mit mehr als 15 000 Einwohnern (Meeran, 
Glauchau, Hohenſtein-Ernſtthal) befanden. Auch die Wander: 
verluſte der ländlichen Standesamtsbezirke find bedeutender ge 
worden, ohne durch eine höhere Summe des Wandergewinnz 
fompenfiert zu werden. Zu den Vorortsbezirken wurden dir 
Amtshauptmannſchaften Dresden-Neuſtadt und Dresden: Altitadt 
ſowie Leipzig gerechnet, zu den großinduſtriellen Amtshaupi: 
mannſchaft Chemnitz, Glauchau, Zwickau, zu den gemét? 
(landwirtſchaftlich und induſtriell) Amtshauptmannſchaft Hu, 
Annaberg, Auerbach, zu den landwirtſchaftlichen Amtshauptmann 
ſchaft Bautzen, Kamenz, Dippoldiswalde, Großenhain, Döbeln, 
Oſchatz. Einzelne Bezirke, wie Borna und Grimma, enthielten 
faſt ausſchließlich nur Städte und keine den Anforderungen, wie fe 
S. 114 bzw. 138 mitgeteilt find, entſprechende ländliche Standesamt: 
bezirke. Bemerkenswert ift im Vergleiche zum Jahrfünſt 1896/1900 
der, wenn auch geringe, Wandergewinn, den die gemiſchten 
Bezirke aufwieſen, andererſeits aber auch der weſentliche Rüc 
gang des Wandergewinns in den Vorortsbezirken und das al 
ſeitige Überwiegen der Gemeinden mit Wanderverluſt gegenüber 
denen mit Wandergewinn! Gortſetzung des Textes S. 154) 
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Tabellen. 


Überfiht 1. Die Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle in den einzelnen Jahren und Monaten. 


Jahre 
A bzw. ſchlie⸗ 
Monate Bungen 


— 1901 135 698162 393|70 22967 000 10 061 |9 587 80 290 
1902 35 218|159 777069 170 65 814 10 075 9 336 79 245 
1903 36 152154 089|66 518 63 860 9 455 19 019 75 973 
1904 137 109 155 013066 892 63 537 9 851 |9 464,76 743 
1905 137 4691148 560063 881 |60 595 | 9 712 |9 321.73 593 
a) 

“muar. .] 2 276 13 557 5789 | 5497 || 898 | 885 | 6 657 | 
ebruar. . 2 35112 365 5231 | 5040| 856 | 765 | 6087 
tāra. 241413 820 5851 | 5687 | 899 | 889 | 6750 
prif. . 448513 627 5 876 5 559 916 828 | 6792 
EI .| 3996 113 998] 5 964 | 5 734 || 894 | 895 6 858 
uni. 257013 8130 5 997 | 5641 || 897 | 836 | 6 894 
uli 3107.14 389 6227 | 5 940 833 737 7221 
uquſt . 216914141 6227 5 956 || 789 742 7016 
eptember] 2874|13932| 6016 | 5794 | 868 | 832 6884 
tober 404113 285 5 847 5 626 710 645 6557 
ovember 264812 614 5 554 5 215 682 720 6236 
dezember . 2 767 12 852 5 489 5311 || 819 | 813 6 308 
b) 

mur. .[ 2261113290] 5 772 5 416 813 8296585 
ebruar 238212 816 5 376 | 5267 896 847 6 272 
or, . 2552 13 671 5 947 5 450 929 | 860 6 876 
pril. . 401913 297 5 723 5 414 869 | 807 6 592 
ot 3 86713 509] 5 844 5 539 866 | 781 6 710 
uni . 2405 13 554 5 819 5 565 876 841 6 695 
uli .. 321413 865 6 071 5 771 808 | 805 6 879 
uguſt . 216513 464 5 956 5 702 729 656 6 685 
eptember] 2 528 13 715 5 950 5 601 887 808 || 6 837 
ktober. 408113 007 5 726 5 487 732 634 6 458 
ovember 2 963 12 663| 5 417 5 337 || 792 672 6209 
ezember .| 2 778 [12˙926 5 569 5 265 878 | 796 || 6 447 
c) 

anuar. .| 2092113255 5674 | 5 537 | 810 7806 484 
ebruar. . 2 429 12 063| 5 186 4864 760 | 817 5 946 
rz. . 2503 12 882 5 482 5 289 851 775 6333 
pril . . 3786 12 853 5 558 5 243 ) 781 | 794 6339 
ai 3 826 13 3505 659 5 605 852 | 764 6511 
mi 3 316 | 12 819| 5 570 5274 | 794 770 6364 
ali . 321413 33305 778 5 474 853 780 6 631 
uauft . 2 33813 154 5 803 5 583 | 680 | 695 6 483 
evtember 2 668 | 13 068] 5 639 5 462 809 | 734 6 448 
ftober 427312 334 5407 5 168 714 | 653 6 121 
ovember 2 756 12 121 5 260 5048 739 | 678 5 999 
ezember. 2 951 12 857| 5 502 5 313 812 779 6314 
d) 

ınuat. 2 64912 8651 5 438 5.297 | 813 | 824 || 6 251 
ebruar. . 2 425 12 506 5 259 5186 | 806 | 795 || 6 065 
āra . . 2196 13 202 5 701 5 371 810 | 849 6511 
ori . 484412 746 5 486 5 153 861 | 805 | 6 347 
ai a 13411] 5778 5517 821 | 835 || 6599 
imi e 2 40212 9660 5612 5 282 879 | 764 6 491 
Sr -| 3 563 | 13 592| 5 933 5 613 | 827 791 Ä 6 760 
Aguſt .. 2 093 12 906 5 681 5 362 760 | 709 | 6441 
eptember] 2911 |13 196| 5 722 5 307 909 | 851 | 6631 
ktober 440912 852 5 679 5253 744 738 6 423 
member | 2 625 |12 093 a 739 | 736 | 5848 
ezember .1 2 919 | 12 678| 5 494 | 5085 | 882 767 6376 
SEHE e) 

anuar » -| 2 305] 12 838 5 434 | 5239 | 807 845 86241 
zbmuar. . 15 11 819] 5.082 4 709 | 846 780 | 5 925 
GC 8 SE 12 700| 5'265 5 229 900 823 6 165 
= en 12 486| 5285 | 5112 | 850 804 6135 
8 12 941 5 625 5154 || 878 844 6 503 
nung, 12 804| 5 494 | 5281 || 853 824 6347 
an el 12 835] 5'590 | 5 374 697 757 6287 
ls 12 522| 5481| 5 259 736 671 6217 
1 212152 5 368 4866 825 | 718 6193 
= dë SE SE 11 918| 5169 | 4870 | 752 732 5921 
„„ 11 4354894 | 4660 || 759 727 ' 5653 
2115] 5194 | 4892 809 796 6 003 


Geborene 


Kinder 
über⸗ 
haupt 


ehelich 


männl. weibl. 


Lebendgeborene 


5 | 
männl. weibl. männl. | weibl. | guf. 


Totgeborene Geſtorbene 
er ſausſchl. Totgeborene) 
zuſammen ehelich d unehelich | zuſammen zuſammen 
männl. weibl. männl. weibl. männl., weibl. zuſ. männl. weibl. zuſ. 
9. 10. [ 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. | as | 19. ] au 


A. Nach Jahren. 
76 587 156 877 
75 150 154 395 
72 879 148 852 
73 001 149 744 


B. Nach Monaten. 


5 6 358 


Im Jahre 1901. 
6 382 13 069 226 
5 805 11 892 | 222 
6 57613 326 250 
6 357 13 179 | 220 
6 629 13 487 
6477 13371 
6677 13 898 
6 698 13 714 
6 62613 510 
6271 12 828 
5 935 12171 
612412 432 

Im Jahre 1902. 

6 245 12 830 | 214 

6114 12 356 | 207 

6 310 13 156 | 241 

6221 12 813 | 228 

6 320 13 030 | 241 

6 406 13 101 | 219 

6 576 13 455 205 

13 043 | 199 

13 246 | 234 

12 579 217 

12 218 | 217 

6 061 12 508 | 206 


Im Jahre 1903. 
6317 12 801 230 
11 627 | 226 
12 397 236 
| 12 376 | 224 
12 880 234 
12 408 194 
12 885 217 
12 761 183 
"12644 
11 942 
11 725 
6 092 || 12 406 
Im Jahre 1904. 
| 6121 || 12 372 | 228 
5 981 12 040 183 
6 220 || 12 731 | 226 

5 958 12 305 208 
12 951 229 
6 04612 537 213 
6 404 || 13 164 
6 071 || 12 512 
6158 12 789 
5 991 | 12 414 
5 847 || 11 695 | 181 

5 852 12 228 | 212 
Im Jahre 1905. 
6 084 | 12 325 231 
5489 11417 
52 12217 
12 051 
12 501 
12 402 
12 418 
12 147 
11 777 
11 523 
11 040 
11 691 


6 409 
6 121 
6 009 


6352 


177 
185 
210 


O 
— 
ix 


179 
188 


249 | 


197 


2 660 1972 488 
2 628 |1 932! 472 
2 496 11 935! 442 
2 449 
69 916 143 509 [2 372 


1963 468 
1 845| 447 
196 || 42 
17240 
161 47 
154! 41 
165 57 
169 33 
12 52 
163 38 
165 23 
158 44 
147 36 
150 35 
183 37 
154 41 
175 35 
180 52 
17141 
100 44 
149 34 
157 32 
14 39 
145 | 33 
12 45 
143 39 
| 148 38 
143 35 
179 43 
169| 43 
174 | 29 
156 | 34 
170 32 
1510 41 
159 | 35 
159 35 
158 33 
169 44 
| 178 || 43 
175 54 
166 | 31 
161 | 47 
176 || 25 
128 53 
164 34 
158 35 
| 159 36 
171 | 32 
152 39 
| 175 39 
1188 54 
160 32 
183 | 49 
137 | 39 
145 | 43 
144 37 
169 39 
126 31 
| 132 28 
149 30 
149 || 30 
163 35 


396 3 14812 368 5 516 [46 939 143 047 
43 694 39 800 
45 443 41 485 
45 266 42 304 
45 883 |42 549 


350 3 100 |2 282 5 382 
364 2 9382 299 5 237 
389 2 917 2 352 5 269 
387 2 819 |2 232 5 051 


24 
39 


268 
262 
297 
261 
306 
| 243 
237 


220 488 
211 473 
197 || 494 
187 || 448 
205511 
199 || 442 
204 | 491 
197 | 427 
193 | 422 
190 | 457 
181 443 
184 | 420 


460 
430 
| 485 

484 
479 
453 
410 
421 
469 
428 
445 
418 


182 
209 
204 
197 
190 
171 
190 
196 
178 
183 
173 


209 | 


454 
436 
455 
477 
470 
411 
448 
393 
424 
392 
396 
451 


186 
175 
206 
210 
907 | 

D 


183 
199 
169 
192 

| 


156 
183 | 
203 


493 
460 
471 
441 
460 
429 
197 | 428 
182 394 
186 407 
1781398 
199 | 450 


223 
214 
186 
206 
163 


222 | 
Ä 
| 


24 | 
27 | 
25 | 
26 
24 


22 


251 


to 
[ep] 
Ga 


223 508 
206 196 402 
269 214 

264 D 435 


285 | 


259 181 
225 177 
223 194 
220 155 
218 | 157 
218 | 177 
209 | 186 
| 223 | 201 


Va Fe Dei OC DO 


cs 
2 
© 
~J] 


0 GA 
Si E 
= x 
~J KA 


AN 
1 
aJ 
A Et 


89 986 
83 494 
86 928 


87 570 

88 432 
3 609 7 606 
3413 6844 
3746 7954 
3514 7394 
3557 7484 
34617294 
4144 8841 
4705 9 958 
3554 7397 
3 108 6 360 
3046 | 6224 
3190 6 630 
3033 || 6.349 
3156 | 6 467 
3572 || 7 423 
3128 6 782 
3619 || 7 478 
3269 || 7101 
3211 || 6848 
3430 7167 
3446 7377 
32176 670 
3103 6354 
3 616 7 478 
3544| 7421 
3496 | 7169 
3 480 7202 
3 367 | 7 040 
3438 7201 
3.087 || 6640 
3580 | 7762 
4 092 || 8 634 
3970 8218 
3377 7085 
2 793 | 5 955 
3261 6641 
3 375 || 6 982 
3135 | 6 479 
3438 | 7 098 
3221 6829 
3442| 709 
3103 | 6575 
3971 8345 
5 144 10 562 
3621 7504 
3116 6513 
3175 6450 
35563 7138 
4019 8 288 
3492 7149 
3691 | 7584 
3329 6945 
3 360 | 7043 
3250 6916 
4044 8513 
4.84110 124 
3728| 7670 
3035 || 6284 
2815 5 857 
2 9454| 6 059 


— — — — 
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Überfiht 2. Die 


Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle in den Verwaltu 


Verwaltungsbezirke Eheſchließungen Geborene Kinder überhaupt 
und Kee DEE, BEE 
größere Städte mm | 1902 | 1903 100% | 1905 | 10% 19 a mm | a | wm 
$; 2. 8. | 4. 6. 6. * 8. | 9. 0. | 11. ! 
Baugen 954 921 | 980 | 1018 | 1047 4 107 4125 | 4169 4097 | 3817 3452 | 34 
dar. Stadt Santo. 172 171 190 188 209 731 25 750 717 639 631 Wi 
Kamenz 597 590 608 582 586 2 441 2 524 2 416 2 393 2 219 2121 2 
SE 800 813 822 874 844 3 250 3081 3025 2 970 2 830 2659 25% 
Bitta : 935 896 975 | 983 921 3 690 3673 3541 3 554 3297 3002 2975 
bar. Stadt Zittau ; 213 190 223 | 29 | 212 818 885 | 825 916 854 707 d 
Kreish. in 3286 | 3220 | 3385 | 3457 3 398 | 13488 | 13 403 13 151 13014 | 12163 | 11234 | um 
Stadt Chemnitz a 1701 | 1646 | 1758 | 1922 | 2073 | 8294 | 8024| 7881| 8 462 8484 | 7035 6% 
1750 1685 1806 1932 | 2073 8 719 8 439 8 274 8 571 8481 7426 7% 
Annaberg. De 879 856 1049 987 | 967 4 096 3 910 3833 3 928 3 800 3497 | 3% 
dar. Stadt Annaber 10 109 105 128 126 448 2 45 09 44 373 zu 
Chemniz . d 1570 | 1630 | 1668 1575 | 1692 | 8841| 8 907 8387 8228 7 7237580 ei 
Flöha 738 728 839 837 | 822 3 809 3 812 3533 3 696 3 487 3296 | 321 
Glauchau 1 260 1185 | 1223 1 208 1 312 6 284 6 156 5 879 b 728 5 345 5396 | 53 
bar. Stadt Dinge 193 180 | 189 183 | 217 gi 817 750 741 ec 110 di 
Z eerane 220 193 200 203 235 064 921 75 56 04 40 776 
Marienberg 511 | 544 541 588 5652562 2562 2405| 250 2847 | 2132| 21 
Kreish. Chemnitz 6659 | 6589 | 7078 | 7117 | 7431 | 33886 | 33371 | 31 918 32544 | 31185 | 28945 | Si 
* Dresden“ * 3 640 3 536 4143 4 146 4 180 13486 | 13173 16 027 15 753 | 14 961 10 471 | 1019 
4287 4 111 4152 4 149 4 190 17249 | 16721 16 068 | 15795 14990 13 858 133 
Dippoldiswalde 435 436 442 445 492 1 840 1853 1 800 1 704 1 720 1566 16 
Dresden- Altftadt . 1 383 1 246 822 820 850 7 406 7098 4 063 | 4 052 3 846 6621; 685 
a -MNeuftadt . 915 880 729 903 869 5 067 4823 3803 3681 3481 4573 4% 
1 * 958 941 932 995 956 4048 4 058 3 708 3 760 3581 3319 | 334 
dE tadt Treiben 227 200 214 218 226 841 | 832 754 764 708 686 d 
Großenhain 649 638 621 668 680 3 099 3 049 2 968 2943 2 779 2710 det 
Meißen 1030 995 907 972 975 4457 4313 4159 4022 3 861 3828 Aë 
dar. Stadt Meißen j 387 337 349 325 336 1069 1111 959 907 924 900 | %3 
a o SC SSES 1122 1189 1 229 1 235 1 231 5 850 5 652 5 391 5 390 5 073 5100 4875 
dar. Stadt Pirna 138 136 | 147 131 147 | 578 592 582 825 | 50 528 34 
Kreish. Dresden 10132 9861 9825 10184 | 10233 | 45252 | 44019 | 41919 | 41305 | 39302 | 38 188 3711 
| 
Stadt Leipzig 4279 4155 4252 4448 | 4526 15 864 | 15448 | 15104 | 15302 | 15 211 12 497 1222 
Borna 643 687 611 629 655 2 860 2 894 2 808 2 724 | 2 586 2401 246 
Döbeln . 972 964 989 964 956 4134 4 158 3881 8913 3 754 3575 350, 
dar. Stadt ‚Döbeln . IQI 173 195 toG | -173 589 | 623 853 536 538 507 sg. 
Grimma . 900 834 791 852 885 3653 | 3618 3 542 3522 3312 3189 318 
dar. Stadt Wurzen: 156 120 126 155 129 557 504 482 KS 488 494 4 
Leipzig 1 128 1 162 1152 1 270 1 269 6 270 6 392 6 242 6 404 6 300 5 462 5 
Oſchatz 490 469 486 464 456 2 068 | 1 993 1913 1936 | 1876 1 758 169 
Rochlitz 1 067 979 1011 987 995 4 577 4 485 4225 | 4268 3 972 3847 375 
dar. Stadt Mittweida. 142 138 195 133 135 [[ 556 | 544 482 | 466 522 4585 4 
Kreish. Leipzi 9479 | 9250 | 9292 | 9614 | 9742 | 39426 | 38988 37715 38069 | 37011 | 32 729 8% 
zig 
Auerbach. 861 875 894 944 956 4101 4142 4266 4334 4307 3 442 
Olsnitz 528 521 577 559 572 2 524 2 515 2 411 2 440 2 318 2 173 | 
Plauen : 1 424 1 620 1 698 1731 1 695 6 915 6969 7084 7421 7 308 5 860 
bar. Stadt ene s 674 805 858 920 922 3 075 3 164 3 472 3 906 4 030 2 479 
= Reihenba 189 181 201 223 200 940 937 O 903 09 43 
Simar r Elane M 1041 | 1111 | 1113 | 1109 | 1084 5 458 5411 5 238 | 5347 5010 4 758 
tadt Aue. 116 130 130 132 137 691 699 698 665 | 633 619 
gwi 2288 2171 2290 2394 | 2358 | 11343 | 10959 | 10387 10 539 | 9 956 9900| 9% 
bar „Stadt Srimmitfhau ; 198 188 207 220 208 752 713 667 682 | 671 1 | 
z erdau. . . 189 152 190 167 168 809 686 651 713 649 67 
e Zwickau. 413 | 392 | 487519 510 200 | 2017 2 098 2141 | 2178 1738 
Kreish. Zwickau] 6142 | 6298 | 6572 ELLAR NN 30341 | 29996 | 29386 | 30081 | 28899 | 26133 | % 
Königreich 35 698 | 35 218 | 36 152 | 37469 162 393 159 777 | 154.089 | 155 018 | 148 560 | 137 220 m o 


„) Bei den Städten Dresden und Chemnitz bedeuten die Zahlen in der mit a bezeichneten Zeile die Ergebniſſe der Bevölkerungsbewegung in dem wirklichen ec? 
umfaßte (vgl. auch hierzu die Bemerkungen 1) und 3) auf Überſicht 6 S. 137). 
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bezirlen und größeren Städten Sachſenz in den einzelnen Jahren. 


— — . —— —— — — — — ä — — — — — —— — — ̃ —— —ñ —. ̃ —.ñ rr. ñ .. . ñ .,. ñ —.— eg —— 


Lebendgeborene 
100 | 1904 1905 
H. 15. 19, 
3489 | 3444 | 3232 
2118 | 2080 | 1924 
2487 2423 | 2294 
2918| 2915 | 2710 
697 | 783 a 
11012 | 10862 | 10160 
6689 7165 7045 
70 7269 7269 
3258 3346 3220 
370 344 370 
7160 7009 | 6 562 
3042 3181 | 2995 
509 4887 4507 
648 643 542 
Job; 732 676 
2 ı 2086| 1991 
27260 | 27684 | 26 320 
12819 | 12370 | 11 764 
12836 | 12407 | 11 789 
15610 1489 1 468 
3587 3585 3382 
3413| 3296 3 087 
304 3076 2 912 
626 613 568 
2601 2531 2 429 
3603 3499 3311 
7 784 ; 
1700 4696 4 384 
17 477 453 
5388 34542] 32 737 
13% 12083 11 953 
1387 2332 2230 
5 3364 3248 
Cl o 
ge 305 2843 
431 448 1 
9990 5584 5 815 
156 1670 1 589 
3569 3589 3305 
m) ml 417 
31546 31667 | 30 683 
3528 3612 
9526 3 563 
5 > 2080 | 1988 
29% 617| 6048 
Í 15 3103 3181 
4 770 O 
SE 4 957 4 354 
55 4 
9058 9170 g 823 
= 567 545 
5 590 
1812 1 856 1 858 
—22 25674 
es Te Léi, 


eitſchriſt des 


1 036 
80 
100 
207 


— — 


mp 18 
18. 19. 
521 545 
55 72 
283 218 
429 428 
578 491 
96 94 
1811 | 1682 
933 916 
950 936 
440 449 
55 68 
1025 953 
370 359 
657 646 
67 81 
116 86 
292 268 
3 717 | 3591 
2553 | 2604 
2782 | 2607 
161 170 
504 350 
338 265 
532 486 
123 92 
249 267 
437 429 
106 106 
564 503 
34 58 39 35 45 
5 338 5 074 
2695 | 2602 
325 313 
425 379 
72 56 
369 314 
66 44 
669 568 
232 215 
541 505 
221 6| 5 57| 82 60 
8341 | 5256 | 4896 | 5149 | 5079 
554 619 
274 275 
884 898 
499 551 
96 93 
548 474 
53 56 
1029 965 
95 84 
96 75 
183 234 


20. 


521 

70 
229 
432 
500 
109 | 


1682 | 


1013 
1018 
467 


219 238 


Unehelich Lebendgeborene 


gagga 


1 602 


1157 
1018 
460 
64 


| 245% | 3267 | 3289 | 3231 | 3420 | 3388 


180 429 124 476 19 648 19411 | 18 474 10315 | 19 083 


bebietzumſange der 


1901 
23. 


2 277 
427 
1 378 
1910 
2 451 
545 | 574| 541 


8 016 


5 000 
5211 
2 523 

279 
5 330 
2 150 
4 190 

592 

572 
1 429 


20 622 


7215 
8 833 
1078 
3 380 
2 404 
2 364 

587 
1 563 
2 258 

623 
3 284 

423 


23 546 


8621 
1 758 
2 229 

307 
2 161 

289 
3113 
1 304 
2 658 

314 


21 844 


2 165 
1162 
3 345 
1 325 
563 
2 916 
311 
6 370 
431 
435 
1 272 


1902 
23. 


2 276 
418 

1 290 
1 994 
2 448 
574 

8 008 
4 521 
4683 
2 395 
269 

4 947 
1923 
3 759 
| 557 


573 
| 1404 


18 949 


6 878 
8 186 
992 
2 970 
2167 
2 294 
549 
1584 
2 167 
655 
2 951 
376 


22 003 


7671 
1 499 
2 152 

324 
1 960 

280 
2 779 
1146 
2 132 

310 


19 639 


2 007 
1111 
3 406 
1433 

502 
2 739 

318 
5 632 

448 
424 
1143 


Geſtorbene 


1903 | 1904 | 1905 


24. 25. 26. 


2255 | 2290 | 2418 
422 44I 42I 
1259 | 1343 | 1377 
1958 | 1940 2113 
2421 2329 2319 
541 553 | 593 
7893 | 7902 | 8227 
4603 | 5034 | 4883 
4798 | 5090 | 4883 
2496 | 2580 | 2658 
308 313 301 
4850 | 4610 | 4710 
1955 | 2071 | 1944 
3772 | 3684 | 3809 
534 493 528 
578 554 59I 
1429 | 1404 | 1488 | 1407 | 1492 
19 164 20622 |18 949 19 164 19 386 19 496 19 38619 496 
8570 | 8885 | 9039 
8589 | 8900 | 9055 
988 963 | 1009 
2093 | 2002 | 2209 
1975 | 1925 | 1965 
2329 | 2275 | 2371 
595 619 581 
1451 | 1467 | 1509 
2298 | 2174 | 2403 
640 610 664 
3047 | 2983 ı 3401 
356 400 391 
22 751 22 674 23 906 
8 662 8981 | 8664 
1668 | 1653 | 1629 
2236 | 2080 | 2227 
331 276 337 
1914 | 2091 | 2020 
248 273 276 
3129 | 3442 | 3023 
1215 | 1214 | 1242 
2495 | 2304 | 2294 
308 303 321 
21 319 |21 765 |21099 
2203 | 2146 | 2241 
1169 | 1264 | 1162 
3547 | 3720 | 3612 
1610 | 1855 | 1764 
528 475 481 
2 882 | 2867 | 2962 
335 351 316 
6000 | 5846 | 5727 
439 426 428 
409 436 450 
1435 | 1391 | 1427 


15 958 | 14895 |15801 |15843 | 15 704 


89 986 88 494 | 86.928 87 570 88 482 


Verwaltungsbezirke 
und 
größere Städte 


27. 


Bautzen, 
dar. Stadt Bautzen. 
Kamenz. 
Löbau. 
Zittau, 
dar. Stadt Zittau. 


Kreish. Bautzen. 


„„ G „* 


Stadt e = 


Annaberg, 
bar. Stadt Annaberg. 


3., „„ e d 


d 
dar. Stadt Glauchau, 
s. -s- Meerane. 
Marienberg. 


u Chemnitz. 


Stadt Dresden“) e 


Dippoldiswalde. 
Dresden⸗Altſtadt. 
Dresden⸗Neuſtadt. 


e i 
dar. Stadt Freiberg. 


„ 


«„ kv 


6 «„ E E H 


Pirn 
Wë Stadt Pirna. 
Kreish. Dresden. 


Stadt Leipzig. 
Borna. . 
Döbeln 

dar. Stadt Döbeln. 


Grimma, 
dar. Stadt Wurzen. 


Rochlitz, 
dar. Stadt Mittweida. 
Kreish. Leipzig. 


Auerbach. 
Via 


Plau 
SCC Stadt Plauen, 
s =  Neichenbad). 
Schwarzenberg, 
18 all Aue. 


Zwi 
SS Stadt Crimmitſchau, 
z = Werdau, 
Zwickau. 


Kreish. Zwickau. 
Königreich. 


2 2 


Stadt; die der Zeile b (ſchräggedruckt) beziehen fih für alle Jahre des Jahrfünfts 19011905 auf dasjenige Gebiet, welches die Stadt am Ende des Jahres 1905 


Königl. Eat. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 
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Zn. a wës 
Überfiht 3. Die Eheſchließungen in den einzelnen Verwaltungsbezirken im ganzen Jahrfünft, unterſchieden nach den 


245 
355 5229; 173 371 


Grimma 42621 4073| 4044 189 189 3788 105 
Leipzig 5 9811 5623 5543 358 


Ehe. Glaubensbelkenntnis Bisheriger Familienſtand der Heiratenden Heirati, 
ſchlie gleich gemiſcht * FR | der Mann die Frau des Manns | 
Verwaltungsbezirke Bungen . E = der die Pe 
über- über- | beibe || über- ein Vë Mann | Frau ver · ge ver · ge 2. W 
haupt haupt Ehegatten haupt Ehegatte witwet ſchieden witwet ſchieden! Ehe | weitem 
evang. evang. ledig | Ge ` 
1. 2. 3. E 5. 6. 7. | 1 © 10. 11. 12 13. Se CS) 
. E E E E 4920] 4536 4264 384 384 4269 124 372 475 52 228 51 498 9 
ENER — 82 Am SN 2963] 2 820 2619 143 143 2 653 65 170, 230 15 122 18 230 15 
SAA ein ei 4153| 3847 3796,| 306 304 3594 68 301 455 | 36 221 37 469 22 
Satan è 4710| 3927| 3620 l 783 780 3923| 104 | 403 600 83 321 63] 623 g 
Kreish. CS 16746| 15 130 14 299 1616 | 1611 | 14439 361 1246 | 1 760 186 892 | 169 | 1820 1% 
Stadt e 9100] 8239| 8001 861 856 7340 | 332 821 | 11111 817 631 | 3081 1255 1% 
Annaberg.. 8 4738 4462 4430 276 276 4010 56 | 382 623 49 299 47 609 653 
Wem ua & % 81351 7755 7668 380 | 379 6865 | 185 543 985 | 100 566 161 1019| o 
TODE A eege 3 964 3 805 3 781 || 159 159 3 366 82 | 310 473 43 238 50 470 A 
Slauhau. » E 6188| 5961; 5915 227 226 5 1661 141 468 802 79 453 101 832 A 
Marienberg... . 2749 2652 2640 97 | 97 | 2353 60 205 
Kreish. Chemnitz] 34874] 32 874 32 435 2000 | 1993 | 29 100 856 | 2729 
Stadt Dresden. . 19645 16 409 15 653 3236 | 3210 | 15971| 954 | 1778 
Dippoldiswalde. 2250 2155 2 155 95 95 1927 56 170 
Dresden⸗Altſtade 5121 4587 4492 534 533 4415 197 303 
Dresden⸗Neuſtade . 4296] 3 835 3756 | 461 459 3703| 139 301 
o er 4782| 4621 4604 161 161 4064 | 106 374 
Großenhain 32561 3107 3078 149 148 2801 87 246 
Meße 48791 4440 4360 439 435 4194! 142 360 
Pirna 6006| 5 4534 5379 553 549] 5123 231 374 A441 F | 
Kreish. Dresden | 50235 | 44607 43475 5628 5590| 42198 1 912 | 3 906 3037 | 1094| 5708| ® 
Stadt Leipzi˖g 21660 | 19664 | 19 180 1996 | 1968| 18 180 901 1670 1199 611 | 2454| 1% 
Mill 32251 3040 3020 185 184 2 796 77 229 168 32 336 1 
Menn A. A.R. 48451 4616 4583 229 227 4186 120 | 340 258 61 507| 32 


Oſcha z. 2365] 2276 2259 89 89 SE 36 144 


ET a ie 5039| 4770| 4706 269 | 269| 4284| 100 417 281 57 602| 5 

Kreish. Leipzig] 47 377 44 062] 43335 3315 | 3281 | 40571| 1512| 3416 2472| 918| 5003 % 
Auerbach. 4530| 4228 4168 302 301] 4003 80 291 200 36 435 £ 
N 2757] apen 2527 197 197] 2472 52 166 103 16] 224 9 
Plauunun 8168] 7541| 7298 627 625] 7197 139 520 344 107] 771 (l 
Schwarzenberg. . . 5458| 5149 5117 309 309] 4804 85 335 261 58| 535 3. 
Zwickaoa .. .. 11 501 10857 10557 644 642| 99 929 235 812 560 200| 1278, 8 


1468 417 | 3243] 15 
10230 | 3282 20271 |1M 


2079 2074 591 | 2124 3027 391 


Kreish. Zwickau] 32414 | 30335 | 29 667 2079| 2074 
Königreich | 181 646 167 008 163 211 14 638 | 14549 | 154 713 | 5232 | 13421 18 506 | 3195 


Überfiht 4. Die Eheſchließungen in den einzelnen Jahren, unterſchieden nach dem Glaubensbekenntnis, dem Familien: 
— — — — ũ nQnX . — — ————— ̃ , —2ęi³ 4 


— 


— — 


Glaubensbekenntnis des Mannes 


EEE EEE EECHER TEE hip | ee TTT | 
angel | woar font gong" | brate Më. Männer, rn, 

2 : ës beren Braut war SE? 

Jahr SC ekenntnis der Frau KH 
2 e 2 el e e 2 * S z 
4 g ES 333 38 8 EG 8 EAR 
8. 9. ba 15. ie 18. | 19. |20.| 21. 22.“ 33 24. 25. | 26. 27. | 28. 3 
| | 

1901 143 — 57| 8— —— 3 30 384 755 315| 2240 1230 X 
1902 8 2 | zn 2 10 2 — 1| 4| 29972) 689 313 2 257 1180 23) 
1903 d 7 — 1— 4 30845) 714, 351| 2242118 a 
1904| 33 363| 1 097 116 IE 1 32 Reg ES Ba 31 381 680| 354| 2321 119 ® 
1905| 33652|1105 54 ER 9 2 101 3 31931 718 343 2346 1162 2 


— — — ͤ ́ü— ͤ 33 ů—ß— 1 ͤ—ũẽK6——̃ . — . d O 


163 211| 5 321| 327 20 | 13 8 362| 3217 d 2 406 40 325 2 6311 1 24¹ 37 | 4 d 2 144154 71313 556 1 676 |11 406 | 5 961 |11 


1) Außerdem 1 im Jahre 1905 mit einer Braut ſonſtigen oder unbekannten Bekenntniſſes. 
2) Außerdem 2 im Jahre 1904 mit Bräuten ſonſtigen oder unbekannten Bekenntniſſes. 1 


m, e WW 
\ınıTızan nı, A 
III II) d EA A h 

t INA ILI 6 ké A 

Seng 


==. 1595 #5 


n: Glaubensbekenntnis, dem Familienſtand, der Zahl der vorhergegangenen Ehen und dem Alter der heiratenden Perſonen. 


— Alter des Mannes in Jahren 
der Frau 


bäufigteit 
Alter der Frau in Jahren 


über über über | über KE 
20 25 3 über unter 20 
bis i bis ; 60 20 bis 
l 25 40 0 25 
16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 80. 
257 22 3 1942 1951 686 190 148| 348 2552 1360 467 156 37 Bautzen. 
129 11 | — 1212 1 220 374 | 109 48 | 186 170 764 | 231 60 17 Kamenz. 
au) 17 1 | 1793| 1 479 564 | 169| 147] 340 2240| 1006 | 388 121 58 | Qöbau. 
352 32 | — | 2040| 1648| 59] 202| 221 357 2589 | 1079| 401| 19 2589 1079 401| 191| 93 Zittau. 
979 82 | 4 | 6987 | 6298 | 2223 | 670| 564 | 1231 | 9086! 4209 [1487 528 205 Kreish. Bautzen. 
87 | 112 3 | 3585| 3392 1322 460| 338] 625 4619 | 2303 1015 | 382 | 156 Stadt Chemnitz. 
320 26 | — | 2340 | 1456 549 208 185] 344| 2852 978 | 332 128 104 Annaberg. 
688 39 | — | 4366 | 2380 822 347 220] 722| 5042| 1403 582 255 | 131 | Chemnitz. 
%2! 26 | — | 1914| 1333 434| 157| 126| 256| 2407 828 | 291] 121 61 | Flöha. 
513 41 2 | 2936 | 2043 J 718 247 242] 440 369% | 1261 479 197 115 Glauchau. 
183 8 1 | 1322 944 328 101| 53| 223| 1647 1647 598 183| 70 28 598 183 70 | 28 Marienberg. 
i del 252 6 | 16463 | 11548 | 4173 1520 | 1164 | 2610| 20 263 7371 : 2882 | 1153 | 595 | Kreish. Chemnitz. 
1733 163 4 | 4998 | 8605 4247 1085 706 | 1214| 8940 | 5624 | 2753| 880 | 234 Stadt Dresden. 
144 9 1 812 961 308 | 114 54 | 165| 1238 576 178 77 16 Dippoldiswalde. 
378 25 — | 2169 | 2058 615 154 125] 477| 2996 | 1039 416 145 48 | Dresden-Altftabt. 
282 10 | — | 1450 1847 724| 179 96 421 2279| 1017 429 113 37 Dresden⸗Neuſtadt. 
19 11903 1841 709 196 132] 286 2634 1256 402 141 63 | Freiberg. 
am 61 — | 1182| 1315 | 555 135 69 261 1756 844 287 89 19 Großenhain. 
31411 i | 1725 2039 774 207 133] 369 2639 1232| 457 139 43 Meißen. 
475 34 1 | 2276 2497 846 233 153 487 3292| 1 415 571 181 60 Pirna. 
— 3854 277 8 | 16515 21 163 6515 | 21163 | 8778 2 303 | 1468 | 1468 | 3680 | 25 774 O VIELE OE 13 003 del 1765 | 520 Kreish. Dresden. 
| 
1666 , 144 1 | 6309 | 9511 | 4142 | 1067 | 630 | 1434 | 10549 | 5999 | 2666 770 | 242 Stadt Leipzig. 
180 20 2 | 1240 | 1288 484 | 131 80 | 223| 1830 820 | 233 86 33 Borna. 
296 23 3 | 1929| 1932 682 | 172 127] 380| 2731| 1163 369 138| 64 Döbeln. 
217 12 1 | 1663 | 1784 603 135 76 | 310 2414 1095 320 88 35 Grimma. 
361 20 2 2589 2292 802 189 107] 537 3497 1324 441 151 31 Leipzig. 
166 71 — 889 962 395 79 40 | 160 1 300 6810 167 49 ä 8 | Oſchatz. 
311 271 | 2319 | 1737 | 607 | 1737 607| 211| 164] 375 2866 | 1198 398 128 | 74 Rochlitz 
— 3137| 253 | 10 | 16938 | 19 506 | 7715 | 1984 | 1224 | 3419 | 25187 | 12280 | 4594 1410 | 487 Kreish. Leipzig. 
230 u — | 2402 | 1405 481 | 133 | 109| 286 | 2820 937 322 122 | 43 Auerbach. 
114 5 1 | 1227| 1067 317 98 47| 208 1579 657 230 71 12 | Olsnitz. 
22 29 1 3772 2871 1070 256 198] 518 4672 2010| 685 213 70 Blauen, 
293 26 — | 3028 | 1594 532 179 125] 467 3481 964 346 149 51 Schwarzenberg. 
108 52 1 | 5678 | 3773 1357 son | 373| 1357| 432| 260 432 | 260| 858| 7064| 2339| 820| 283 137 Zwickau. 
1757 118 | 3 | 16107 10 710 3757 1098 739 | 2337 | 19616 | 6907| 2403 838 313 Kreish. Zwickau. 
82 31 [75010 | 00225 | 20046 | 7575 | 5159 13277 | 99926 | 43770 | 16859 | 5694 |2120 Königreich. 


a 


Rand, der Zahl der vorhergegangenen Ehen beider Heiratenden, ſowie nach dem Alter des Mannes und der Frau. 
LE 


Heiratende Bum 2. Male Zum 3. oder öfteren 


deiratende ge. ledige Männer, Male heiratende Alter 
dchedene Männer, a Braut e Männer, deren 
deren Braut war vorher deren Braut vorher Braut vorher ver- Br 
ef verheiratet war] verheiratet war heiratet war des Mannes | der Frau Jahr 
8 E das |: sl sl si glž s| g| g| g| 2|® 
í E 8 — S = Kë - 5 2 sS 25 55 5 8 S 285 DK 265 SE Er 
D 3%. 31. 82. aa 84. | 35 86. | 87. | 38. | 89. | 40. |41.| 42. 43. 44. | 45. | 46. 47. 48. 49. 50. 51 52. | 68. 
I | 
-34128 80| 1031| 39 | 24721343122| 132 146 | 29 | 214 97412 993 5 195, 14921 042 | 2 811119 639; 8 368! 3 33111 146) 403 1901 
ö H4 150 74] 961| 4112 485:1 353 138 | 116 128: 24 | 7 ‚14 451113170, 5 032 149011068] 2 516,19 545| 8 397 3 203:1 105| 452 | 1902 
. 388142 80| 1020| 45 2508 1341127 122 1 121 23 3 14518 13 916| 5 2411 486| 988 2571119916] 8 810| 33191 101 435 1 1903 
1611481061 999 | 35 | 2 65011 413 129 į 132 140 | 30 | 8 14 433 14 593 5 48211 53811 055 | 2 732 20 301| 8 992; 3 463 1190; 431/1904 
458 145 127| 1022| 39 | 2670,1 385 13⁵ 134 127 26 11 14 634114 553 5 6961 569 1 006 2 647 20 525 9 203 3 543 1 152 399 1905 


bos 467| 5.033 199 |12 7856 835/651 636 | 662 | 132 31 73.010,69 225 26 646 7 5755 159 [13 277 99 9 926 43 770 16 859/5 69412 120 zuſ. 


0 18 * 


— 1 — 
berſicht 5. 5. Die Cheſchliekungen im ganzen Jahrfünft, unterſchieden nach dem Alter beider Beiratenben. 


Lebensjahr, Lebensjahr, in dem die Frau ſich verheiratete 
in dem der ai 
zuj. 
Mann 26. 27. | 28. | 29. | 30. 28. bis 
ſich verheiratete] 17. 30. 
d 18, | 18, 
unter 21.] 1 E | ` 
Ska | 2 
Se Let 8 1203 | 1486 291 165 108| 60| 45 6 
23.1 — | 13 117 528 1353 2503 3625 3454 2414 1495 13 491 876 547 309| 159 92 1% 
24.] 317 115 593 1433 2161 | 2628| 3808 4245 3726 2538 16945 1495 981 577 385 205 36% 
25. 2 18 122 544 1354 20402287 3287 4016 | 4042| 3619| 17251 [2210 1420| 843| 518 1 821| 530 
zuf. 21. bis 25. 5 | 57 |425 19664933 7386 | 8662 12243 |12787 10 829 8058 52 579 | 4883 31191841 1124| 666 116 
26. 2 16 120 452 1097 1687 | 1780, 2660 | 3003 | 3239 | 2942 | 13624 | 2423 | 1474! 959! 594 374 5 824 
27. — 19 86 349 810 126413541946 2164| 2167| 2155 9786 | 1905| 1433 920 613 380 525] 
28. 17 58 240 572 878 | 904| 1327| 1530| 1553 1525 6839 | 1356 | 1132 843 591 370 4 
29. — 6 34 148 356 544] 683] 881| 1027 1150 1150 4891 | 1016 851 689 507 337 3400 
30. — 3| 34 94 267 398 468| 626 748 763 754 3359 | 706 631| 529| 449 354 266 
zuſ. 26. bis 30.| 3 | 51 332 |1283 3 102 4771 | 5189| 7440 | 8472| 8 872 8526 138499 | 7406 | 55213 940 2 754 [1815 | 21485 
3.1—| 2 19 69! 183| 273| 285 435 469 498| 552 2239| 554 502 429| 382 302 216 
32. 1 2 10 72| 154 239 | 213| 309| 337| 372 374 1605] 405 356 320| 302 228 1611 
33. — 3 13 41 100] 157] 157] 218] 233 288 3171213 264 257 270 256 214 1261 
34. — 214 30| 71 117] 103] 153 191| 208| 213 868] 249 208 198 178 145 975 
35. — 1 6| 24| 49 80] 77 127 132] 167 163 666 172| 153 160 169 132 ml 
zuſ. 31. bis 35. 1 | 10 | 62 | 236| 557 866 | 835 | 1242| 1362| 1583, 1619 6591 | 1644| 14761377 1287 1021 68% : 
86. — 3| 7| 121 35 57 644 87 99 98 126 474] 143 150 153 138 113 697 
72 A 3 4| 23 32 46 79 95 111 384 | 100 118| 110 98 104 5% 
88. — 1| 3| 10| 18 32 33 57 65 71 79 305 90 85 116 132 100 5% 
1 5 17 27 33 34 48 70 63 248 60| 68 74 89 65 36 
40. | — EIS ai 61 16 27] 14 23| 32| 48 53 170 58 64 71 81 94| 3&8 
zuf. 36. bis 40. — | 8 21 37] 109 176 GE 254| 323| 382| 432 1581 | 451| 485| 524| 538| 476 244 
e H. o 8. 1 1729 50 40 66 70 106| 128 410] 123 181| 194| 199 208 96 I 
46. 50. — 1| 2| 165 9] 13 30 29 36 39 147| 44 66 ei 68 76 3] 
M 1 3 7 5 12 12 10] 15 54 16 16 14 29 30 10 
e E Ee ent A 1 2 5 * 8 2 7 206 8 13 54 
über 60. | = 1 — | — 1 3 * 10 3 3 
zul. | 10 7984 |6022 [T308 43T) 
50. o. 60. „ 
; e KR 
unter 21 1 — — OR 
21. — * 233 
22, 17% 311 30 6 76 5 5 2 3 5 u] 663 
23. 72| 51| 30 24| 14 191] 15| 10 | 5 6 4 12 — 17733 
24. 138 98 61 25 28 350] 25 13 9 8 9 2 d = | 1 | 2318 
25. 192| 113| 76| el 46 487 al 223| 23! 14i 15 29 9 1| 2| — | 2523 
zuf. 21. bis 25. | 437 2801 179 119! 94 1109| 79 50] 39 31 47| 13 4 2 i| am 
26.| 219 138| 107| 84| 60 608] 39 32| 22| 14 32 5 m we E 
27.] 246| 175| 116| 100| 55 692] 52 29 31 36 44 12 Dee 
28.] 249 152 105 92 62 660] 53 28 41 27 ri, RO m 1) — | 128% 
29.] 242 195 137| 72| 63 709] 64 49| 38 23 53 16 AË, EE WT 
30.| 242 180| 110 93| 78 703 57| 32| 35| 46 28 60| 12 Bj it. "TL Sa 
auf. 26. bis 30. 1198 840| 575 441 318| 3372 | 265| 170 167 146 239| 55 12 2 1 692% 
31.] 222 166 122 86 85 681 58 47 44 38 53 11 2| 1j — | 56% 
32.] 209 151 121| 96| 70 647| 69 46 36 18 73 13 2 4 — | 439 
33.| 185 132| 137| 67 75 596) 49 54 40 38 71 14 A 
34.| 135 112 126 91 69 533 62 34 46 38 71 24 31 — | am 
35. 120 99 111| 89 66 485 63 44 40 40 25 6510 14] Al 11 — | 238 
zuſ. 31. bis 35. 871 660] 617! 429| 365 2942 | 301 225 206| 172 128 3551 71 161 8| = 1 165 
36.| 110| 103| 84 72| 69 438] 63 57 40| 33| 40 944 38 iij = |= f 20t 
37.“ 95 95 88| 85| 56 419] 83 57| 48| 38 28 68 29 8 * E e 
38. 91 76 65 60] 59 351 62 45 49! 39| 35 94 33 10 1 1 use 
39. 78 75 64 72| 53 342 67 49 56 41 31 118 36 en 1382 
| 40. 73 711 67| 58 42 311] 41| 34 54| 47| 33 1080 47 11 3 1 12 
auf. 36. bis 40. 447 420 368 347 279 1861 316| 242 247 198 167 482| 178 46 H 3| 797 
e 41. 45.] 234| 232| 263| 218 234| 1181 230 212 201| 198| 185 727| 294 82 5 7 4687 
„46. 50.1 91| 89 109 89 111 489] 121 123 118 133 135 662 445 144 31 10] 2888 
„51. 55. 34] 31 46 37 41 189 65 62 69 100 79 567 528 324, 84 19 2252 
„56. 60.] 17] 21 18| 16 24 96] 27 26 26 33 44 269 359 3311 166 51 | 1510 
über 60. 12| 88 5 16 n 60| 14 19 18 13| 32 BL) 0| 270| 291; 278 19% | 139 
zuſ. 13341 2 581 2180 |1712 148511 299 |1418 |1129 |1092 | 1024 | 897 


w ODORE 583 | 287 181 646 
Digitized by 
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übberſcht 6. Die Geburten und Sterbefälle in den 20 Städten mit über 15 000 Einwohnern in den einzelnen Jahren 
und im ganzen Jahrfünft. 


Gemeinden 
und 
finwohnerzahl 


Mittel der Jahre 


%1 bis 1905 


1. 


den!) $ œ 
3067 Einw. 


zig? * 2 o 
1672 Eid 


nnig?) 
y 993 Einw. 


Nn 
408 Einw. 


Jah e 
19 Einw. 


u U $ . a 
83 Einw. 


zen $ HM 0 e 


900 Einw. 


beg 
529 Einw. 


gen a LU e 
778 Einw. 


hau `, . 
119 Einw. 


GE ; 
1731 Einw. 


rane . 
450 Einw. 


mitſchau . 
141 Einw. 


dau . .. 
416 Einw. 


eln 
348 Einw. 


en. : 
KK Einw. 


weida .. 
832 Einw. 


230) Einw. 


\ 


| 


| 
| 
| 
| 
` 
| 
| 
| 
] 
=: 


Ge- 
ſchlecht 


zu). 


m. 
w. 


zu). 


m. 


zus. 


Geborene 


über- 
haupt 


41 533 
39 288 


. [80 821 


39 585 
37344 


. 176 929 


21 672 
20 815 


. 142 487 


9226 
8 763 


17 989 


5934 
5 567 


11 501 


2 234 
2 064 
4298 
2 534 
2 436 
4 970 
2019 
1 880 
3 899 
1817 
1745 
3 562 
1 972 
1 778 
3 750 
2 298 
2171 
4 469 
2 302 
2118 
4 420 
1 803 
1 682 
3 485 
1750 
1758 
3 508 
1414 
1340 
2 754 
1 487 
1352 
2 839 
1311 
1247 
2 558 
1299 
1271 
2 570 
1107 
1076 
2183 
1720 
1 666 
3 386 | 


Sc 1901 | 1902 | 1903 | 1904 


4. 


39 923 
38 019 
77942 
38 054 
36 144 
14 198 
20 852 
20 161 
41 013 
8909 
8 485 
17 394 
5731 
5411 
11142 
2163 
2013 
4176 
2 443 
2 353 
4 796 
1924 
1797 
3 721 
1749 
1701 
3 450 
1894 
1725 
3619 
2 208 
2110 
4318 
2242 
2 056 
4298 
1711 
1628 
3339 
1687 
1703 
3 390 
1379 
1311 
2 690 
1 430 
1308 
2 738 
1284 
1219 
2 503 
1 232 
1 222 
2 454 
1067 
1041 
2108 
1678 
1624 
3 302 


im 1. Lebensjahre 


Se 


1 930 11536 
1545 1248 
3475 2784 |2 
1 994 
1 605 
3 599 
1 551 
1 336 
2 887 


1542 
1268 
2 810 
1285 
1008 
2 293 
385 
301 
686 
328 
253 
581 


343 


Set 8. 


1905 


Ze 


9 | 10. 


sr 1 628 u 8403 
1331 11294 1368| 6786 

2968 2922 304015 189 
1977 1952 1845 


9310 


1587 11625 1510 7595 
3564 3577 13355 16905 
1 302 1409 1277 6824 
1023 1128 1067 5562 
2325 2537 2344 12 386 
422 491 467 2108 
347 374 333 1632 
769 865 800 3740 
358 317 319 1687 
2800 255 287 1423 
638 572 606 3110 
82 67 110 449 
63 66 66 314 
145 133 176 763 
117 85 113 522 
81 79 110 476 
198 164 223 998 
90 96 99 466 
72 55 58 317 
162 151| 157 783 
77 63 63 314 
40 47| 52 233 
117 110 115 547 
109 109 112 582 
90 81 901 488 
199 190 202 1070 
139 122 120 674 
126 114 99 591 
265 236 219 1265 
141 134| 136 720 
151 | 114 125 644 
292 248| 261 | 1364 
104! 89| 108 509 
60 87| 75 39 
164 | 176| 183 900 
104 119 127 600 
921 123 98 519 
196 242225 1119 
64 72 70 350 
52 37 57 263 
116 | 109 127 613 
591 44 59 289 
46 36 56 246 
105 80 115 535 
55 63 45 295 
46 34 50 225 
101! 97| 95 520 
62 77 68 326 
60, 45| MI 296 
122 122 122 622 
62 67 67 303 
63 49 67 264 
125 116 134 567 
1011 114 98 522 
92 91 71 413 
193 205| 169| 935 


1 bis 5 bis 15 bis 30 bis 
15 30 60 60 
Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren 
11. | 12, | 13. 14. 15. 
1923 508 1705 5 908 4025 
1752 590 1783 4577 5 593 
3675 1098 3 488 10 485 9618 
1844 641 1693 5451 3 440 
1802 | 651 1736 | 3842 4590 
3 646 1292 3429 | 9293 |8 030 
1126 296 | 614 | 2221 |1 883 
1151 309 806 | 1696 2 173 
2277 605 11420 3917 4056 
418 109 270| 814 591 
414 135 307 587 736 
832 244577 1401 |1 327 
291| 119| 286| 828| 672 
315 100| 226| 551 717 
606 | 219 512 1379 1389 
110 41 93] 369 385 
88 54 104 302 496 
198 95 197 671| 881 
140 60 113 430 327 
138 51 117 341 474 
278 111 230 771 801 
129 57 91| 387| 394 
130 66| 96| 284| 514 
259: 123| 187| 671| 908 
77 26 111 294| 266 
81 30 74 218 405 
158 56 185 512 671 
121 36 69 201 380 
122, 35 94 207 369 
243 71 163 408 749 
115 29 60 207| 229 
115 32 66 155 276 
230 61 126 362 505 
106 27 63 212| 337 
104 37 100 181 337 
210 64163 393 674 
81 19| 58 186 250 
77 28 70 199 304 
158 47 128 385 554 
71 39 40 149 199 
86 26 54| 135 236 
157 65 94 284 435 
84 20 75 365| 189 
85 16 54 170 275 
169 36 129 535| 464 
96 32 59 158 175 
96 28 47| 126 223 
192 60 106 284| 398 
58 18 71 136 157 
49 17 65 96 179 
107 35 136| 232 336 
50 15 44 137 231 
54 19 54 107 223 
104 34 98 244 454 
55 18 46 170 186 
58 17 50 108 195 
113 35 96 278 381 
85 20 33 120 85 
83 24 47 83| 116 
168 44 80| 203 201 


im Alter von 


Sterbefälle (ausſchl. der Totgeborenen): 


über 


aller Altersklaſſen 


1901 | 1902 


16, 


4613 
4 220 
8833 
4547 
4074 
8621 
2714 
2497 
5211 
742 
632 
1374 
810 
132 
1542 
260 
285 
545 
297 
326 
623 
290 
297 
587 
207 
220 
427 
303 
289 
592 
294 
269 
563 
303 
269 
572 
212 
219 
431 
227 
208 
435 
236 
187 
423 
137 
170 
307 
159 
130 
289 
164 
150 
314 
143 
136 
279 
154 
157 
311 


17. 


4221 
3965 
8 186 
4093 
3578 
7671 
2469 
2214 
4 683 
796 
696 
1492 
729 
582 
1311 
312 
262 
574 
348 
307 
655 
303 
246 
549 
210 
208 
418 
284 
213 
557 
269 
233 
502 
298 
275 
573 
228 
220 
448 
220 
204 
424 
204 
172 
376 
178 
146 
324 
161 
119 
280 
138 
172 
310 
145 
124 
269 
183 
135 
318 


1903 | 190% | 1905 
18, | 19, | 20. 


4465 4564 4612 
4124 4 336 4 443 
8589 8 900 
4574 4638 
4088 4343 
8 662 8 981 
2590 2 652 
2208 2438 2 340 
4798 5090 


841 


988 


797 867 
16381855 
833 766 


668 


1501 
283 
258 
541 
329 
311 
640 
303 
292 
595 
233 
189 
422 
276 
258 
534 
267 
261 
528 
288 
290 


668 
1 434 
286 
267 
553 
298 
312 
610 
321 
298 
619 
233 
208 
441 
252 
241 
493 
235 
240 
475 
284 
270 
554 
205 
221 
426 
207 
229 
436 
222 
178 
400 
155 
121 
276 
152 
121 
273 
164 
139 
303 
177 
136 
313 
187 
164 
351 


9055 


4529 


4135 
8 664 
2543 


4883 


945 
819 


1764 


745 
682 
1427 
307 
286 
593 
321 
343 
664 
307 
274 
581 
205 
216 
421 
274 
254 
528 
249 
232 
481 
292 
299 
591 
223 
205 
428 
245 
205 
450 
217 
174 
391 
165 
172 
337 
143 
133 
276 
162 
159 
321 
156 
145 
301 
161 
155 
316 


22 475* 
21 088* 
43 563* 
22 381* 
20 218* 
42 599“ 
12 965* 
11 697* 
24 665* 
4 312* 
3811* 
8 123* 
3 883 
3 332 
7215 
1 448* 
1 358* 
2 806* 
1 593* 
1 599* 
3 192* 
1524 
1 407 
2 931 
1 088 
1041 
2 129 
1 389 
1 315 
2 704 
1 314 
1 235 
2 549 
1 465 
1 403 
2 868 
1103 
1 069 
2 172 
1 098 
1 056 
2 154 
1 083 
863 
1 946 
809 
766 
1 575 
735 
631 
1 366 
803 
753 
1 556 
778 
692 
1 470 
865 
766 
| 1681 


1) Bezüglich der der Stadt Dresden im Laufe des Jahrfünfts einverleibten Gemeinden ift folgendermaßen verfahren worden: Gruna (einverleibt am 1. April 1901), Cotta, Löbtau, 


H Blauen, Radiy, Midten, Übigau und Trachau (fämtli am 1. Januar 1903) find als bereits jeit Anfang 1901 zu Dresden gehörig betrachtet worden. 


Räcknitz und Zſchertnitz (bis. 


en Standesamie Raig angehörig), jowie Seidnitz (Standesamt Leuben) am 1. Juli 1902 einverleibt, Wölfnitz (Standesamt Gorbitz) am 1. Januar 1903 einverleibt, wurden nur mit 


dropzttional berechneten mittleren Bevölkerung zu Dresden gerechnet. 


iu ge mußte aber hier als von Anfan 
2) Der ſelbſtändige Rittergutsbezirk 

3) Die Gemeinde 

4) Tie Gemeinde 


1 


ilbersdorf, am 1. Apri 
euſa, am 1. Juli 1903 in Plauen einverleibt, ift von Anfang-1901 an als zu Plauen gehöri 
5) Die Gemeinden Marienthal und Eckersbach, am 1. Oktober 1902 bez. 1. Januar 1905 in Zwickau einverleibt, 


betrachtet worden. 


Die Gemeinde Cunnersdorf it mit Plauen zum Standesamte Dresden. Blauen gekommen; fie gehört politiſch 
1901 an zu Dresden gehörig betrachtet werden. 
EE ift hier als zum Standesamte Großzſchocher⸗ Windorf gehörig, nicht in der Einwohnerzahl der Stadt Leipzig enthalten. 
1904 in Chemnitz einverleibt, iſt von Anfang 1901 an als zu Chemnitz gehörig betrachtet worden. 


fi 


nd von Anfang 1901 an als zu Zwickau gehörig betrachtet worden. 


2) Die Differenz zwiſchen den Zahlen in Spalte 21 und der Summe von Spalte 10—16 erklärt ji daraus, daß in den Spalten 16 — 21 die Perſonen unbekannten Alters ein- 


met worden find, die in die Spalten 5—15 nicht aufgenommen werden konnten. 
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Überſicht 7. 


größeren Gemeinden ). 


(% Hierunter find alle Städte unter 15 000 Einwohnern ſowie die ländlichen Standesamtsbezirke gerechnet, welche mehr wie 2000 Einwohner umfaßten und mindeſtens eine Genn 
mit mehr als 1000 Einwohnern enthielten. — Eine vergleichende Überſicht der Zahl der Lebendgeborenen in den größeren „Städten und ländlichen 
findet ſich im „Statiſtiſchen dese „zuletzt Jahrgang 1908, 


Namen 
der Standesamtsbezirke 


St. I= Stadt mit Revidierter 


Zahl der Geborenen 


Städteordnung Mittlere 

St. I Stadt ze Eiere Bevöl. lebend Lebens 
nung für mittlere un 
kleinere Städte terung 


„bedeutet, daß der Standes- | 1901/1905 
amts bezirk mehrere ſelbſtändige 
Gemeinden oder Teile mehrerer 


ſelbſtändiger Gemeinden umfaßt. 


WI 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


D 


| im erſten 
im Alter von 


S. 24.) 


Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgeborenen) 


10. nl 12. 18. 14. 15. 16. 17.18. 


1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


aller Altersklaſſen 


Biſchofswerda St. 1. . . | 7078 J 203 | 221 | 227 | 225 194 564 | 506 | 15 1601 1010125 77] 63| 7 1389 | 147 127 141 | el 
*Königswarthaa .... 2163 | 63 66 58 63 48 142 156 4 3| 305 34 28| 10 5/137] 42 42 50 29 
»Niederputz kan. 2190 | 86 68 87 7474 190 | 199 | 6| 5| 400 29 38| 27 1 1117| 46 49 39| 39 39 
»Oberneukirche . 6 638 | 266 | 221 | 259 224 |217|| 616 | 571 |24 1101 2221126 86| 4913 |344| 97 127 145 124 125 
Schirgiswalde St 11 .. | 3320 |103 | 110 | 106 | 89 | 94| 258 | 244 |12 | 6| 520| 67 51| 29| 8158| 67 68| 59| 61| 58 
Wan 3 720 | 171 | 177 169 | 170 163 418 43216 8| 8740106 89| 39014 155| 80 80 41 70% 95 
J 5 629 | 223 | 198 204 217 208 545 | 50517 2101 088166 137| 72/13 364 154 155 131 149 163 
Sohland a. d. Spree. . 5189 | 178 | 172 164 157 154 406 | 419 |13 |13| 8510 77 66| 31/10 269| 82 95 83 97 op 
»Steinigtwolmsdorf . . . 3261 | 87 100 87 un 95| 254 2201310 497| 38 34| 26) 3 200 69 62| 54| 62 54 
Wehrsdof S 2272| 68| 59 1 15 A 147 | 157 | 4| 6| 314] 34| 17| 22| 6130] 48 50 27| 46| 38 
( AC 4 576 | 162 | 193 | 174 | 167 161 431 | 426 |24 113] 8940112 76| 46110 225 104 89 100 98 78 
2. W Kamenz. 
Bretnig i .| 2710 | 821 91 | 9110076238 10| 91 4591 59| 30] 27115 1132] 49] 48] 53| 61| 52 
Aſtra t — Ze ee e 1487 | 46| 65 | 53 | 4052 136 120 5| 5| 266| 28| 15| 9| 1| 88| 36| 34| 21| 22| 28 
Stoßröhrsdorf. .... 7 094 | 222 | 246 | 240 | 229 214 583 | 568 |23 |23lı 197|125|103| 67115 |326 | 152 | 117 | 111 | 126 | 130 
Kamenz St.!!! 10 623 | 325 | 288 | 310 | 325 318 782 78425 1801 60901831410 67/20 |552 | 206 | 170 | 167 | 200 220 
Königsbrück St. 11. . .. | 3252 |108 | 115 | 118 | 84 70 262 | 233 | 4 10] 509| 62| 62| 25| 5172] 55| 76| 59| 71| 65 
Pulsnitz St.. 3848 | 112 | 113 | 90 | 109 114 272 | 266 |14| 3| 555 51| 30 18| 9199] 70| 55 61 66| 55 
„Pulsnitz (Landbezirk) . . | 7050 | 243 | 240 | 244 | 231 186 587 | 557 261401 18401130 86| 59116 |339 | 126 |111| 123 | 145 | 109 
3. Amtshauptmannſchaft Löbau. 
Bernſtadt St. 1 1395 | 50| 40 41 34 37 105 97 | 8| 3] 213| 39 19] 14 1115] 47 43 34 33 31 
Cunewalde. 5 849 | 188 184 180 189 174 480 | 435 |14 24| 953| 97 84| 66 25 |329 | 122 | 123 | 112 | 116 | 128 
Ebersbach b. Löbau 9 068 | 225 | 237 217 216 218 570 | 54318 1701 1480100 78| 45 42 507 | 151 | 156 | 151 154 | 160 
A E 5 802 | 169 | 146 | 179 157 163 400 | 414 |17 130 8440 91| 76| 28 12 360 120 90 116 111 130 
Löbau St! 10 177 | 281 | 294 | 268 262 253 673 68529 21/1 408107 97| 61 32 501 | 172 166 169 146 | 145 
Neugersdorf. 11 195 | 344 | 287 287 274 277 35 714 |27 3201 52801410 83| 51 24 509 148 | 150 166 164 | 180 
Neuſalza Gt. 11 .| 1280 | 42| 38| 31 30 24 79| 1| 4| 170] 22 12 5 8| 69 27| au 16| 32| 20 
Obercunnersdorf . .. . | 2611 | 65| 56 55 54 59 151 138 | 5 2| 296| 29| 27| 13 3 300] 60| 87 venu 66 82 
Oberoderwizz . .. 3442 |111| 81 | 91 81 71/224 | 211 | 7| 5| 447| 51| 40 27 9.240] 75| 76 68| 77| 71 
en E Ar ap 2899 98 96 9 IE) 226 | 214 | 7 al 454| 54| 37| 19 6166| 54| 56 66| 57| 49 
Spremberg... 2314 | 77| 71| 57| 75 60 175 165 2 4 345,37 39 15110 122) 54 47 43| 44 35 
Taubenheim a. d. Spree | 2527 | 92 82 94 82 | 82 e? 205 | 9 6 447| 46| 43| 22| 9 155] 48| 60| 55| 48| 64 
Weißenberg St. . . . 1305 | 26 | a2 | 32 32 28 90| 70| 1 3 164| 9 110 7 175] 27| 14| 22 23 17 
4. EU NAD SIENA. Zittau. 
Bertsd orf 2062 | 67] 75 64] 57 174 | 150| 6 41| 1310 1126| 59| 47| 54 42 
Sroßjhönau ..... 7 275 | 209 | 200 | 173 | 179 181 443 | 469 | 19 11 942 da 84| 4915 393 129 126 132 108 116 
Hainewalde. 2548 | 66 85 66] 72 51 176 16410 7| 357| 23 28| 19 6 159] 43 63 49 35 46 
Herwigsd ortet 2612 | 94 100 91 89 78/232 22013 4| 469| 79| 45 18 4184] 69 67| 71| 69 54 
»Hiſchſe de 3202 | 81| 96| 6481 59 193 18710 8| 398| 28| 36 18 9 208] 56 74 46 62 61 
*Leuters dorf 3895 107 | 101 | 88 | 87 | 97243 | 237 | 5 4| 489 41| 39| 20 8 242 76 77 79 56 62 
»Niederoderwiz .... 3 458 | 106 | 101 | 99 | 102 102 272 238 | 6| 5| 521| 65| 460 22 7198] 69 78| 68 50 73 
Olbersdorf b. Zittau. . | 5.077 | 184 | 174 | 191 | 185 |171| 446 459 15 180 93801310114] 44 15 262 122 1410105 100 98 
C11 2861 | 111 | 99 106 102 106 280 24422 10 5560 81| o 23 9148] 72 41 71 80 57 
Reichenau 9 374 | 318 | 308 | 318 282 235 732 | 729 | 18 2801 507173155 66 26 564187 210|199 184 204 
Seifhennersvdorf . 7869 | 222 | 206 | 208 | 202 211 525 | 524 |27 gu 09301060 65| 57 21 483 149 147 | 173 140 = 
Spitzkunnersdorf .. 2218 | 83| 56| 70 63 52171 15310 7| 341 39| 32 18 9 139 35 45 52 57 
Waltersdorfb. Großſchönau 2176 | 70 sol ei 53 58 184 | 118 |12| d aan 47 260 1111 167 60 49 60 49 44 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 5. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 
Bärenſtein b. Annaberg . | 3 860, 147 | 147 149 153 134 372 358 [14 oa 753133 89] 40113 1951 76 106 86 109 93 
Buchholz St.... 8869 | 273 | 232 | 268 H Se 666 | 20 1801 357173163] 88 30 |443 | 153 | 147 | 177 | 196 224 
o 2074| 75 78 90 8 | 98 204 | 225 2 2| 433| 74 63| 31) 5| 94| 36| 54 47| 65 65 
Crottendorf . 4671217 | 210 | 211 | 207 135 504 | 534 | 13 118|1 069121660 48/17 24659 | 145 | 127 | 127 | 131 
Ehrenfriedersdorf et .| 5755 |236 236 | 214 | 232 214 590 54219 101 1610205178] 78 22 278139 156 147 149 170 
Elterlein St. I.. 2 209 | 110 102 90 | 95 93251 239 8| 6| 504| 98| 75| 31 5 116] 82| 53 65 50| 75 
Gelenau b. Ehrenfriedersd. 5 746 SS 278 270 | 285 227 739 | 626 | 30 2101 416376 268| 68 24 320203 220 214 201 218 
Geyer St J.. 6263273 | 263 235 279 230659 | 621 |23 15ʃ1 3180237 1910115 25 262 179 125 195 | 178 153 


1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, die in die Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 


Die Geburten und Sterbefälle in den einzelnen Jahren und im ganzen Jahrfünft in den übrigen 


Standesamtsbezirken Sachſen ii 


. 


Aberhart “ 


HESE HE N E E 


354 10 i 
105 
85 
330 


170 


20011 314. 5 
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h Überſicht 7. 


Namen 
r Standesamts bezirke 


= Stadt mit Revidierter 


Zahl der Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgeborenen) 


pees e U 
8 Seege EE n „„ lebend tot ae im Alter von aller Altersklaſſen überhaupt 
nung für mittlere und kerung — - | über. Ke 
9 a Ehe 1901/190 zuſammen haupt 1 | Š aber 
aut mehrere felbftändige 1901 | 1902 | 1903 190 m. |w. m. | m. bis bis 15 1901 1902 | 1903 | 1904 | 1905 | männl.] weist. || auf. 
ten oder Zeile mehrerer 5 15 J. 
diger Gemeinden umfaßt. J. J. 
1. 2. 8. 4. 5. . 8 9. 10. 11.] 12. 18. 14. 15.16. 17. | 18. | 19. 20. | 21. | 22. | 28.24. 25. 
P getest Annaberg. (Schluß.) 
sbach (Ldbez. „ 2 3851 84 71 73 80 194 183] 4 4| 385] 72| 45 12 4 117 4843 47 48 64 145 105 250 
adt t I. [ 2276 7461 71 67 65 175 163| 8 4| 350 44 35| 16 2 145 46 36 53 51 56 119 123242 
gewalde i. Erzgeb. .] 2 856 98 103 9611199 233 274| 5 12] 524] 82, vo 34 5 156 70 | 65 68 72 81 188 168 356 
MU see > 2670] 93 101 86 90 94 240; 22412 of 482] 460 47] 20: Er: 65 | 53 | 57 62 57 145 149 | 294 
orf i. Erzgeb. . .] 2846 [| 113 112 98 114 109 288 2585| 5 6f 557| 82 53| 33 8 163 47 73 68 85 66] 183 156 339 
wieſenthal St. II. . 1819 | 55 86 65 78 94 178, 200| 2| 6f 3860 61 62 19 3 125 54 | 51 | 50 66 49] 128 142 270 
benberg E. II.. . 2 623] 90 95] 84 8583, 222 21517 dot 65 59 19 8137 58 | 64 | 50 | 58 58 140 10 288 
ttau St. II. . 3 412119 115 | 131 121 114 315 28511 o 6171102] 76| 36 6 1811 85 82 | 89 | 61 | 84] 215 186 401 
o Geier Zee 2781 1116 108 93 | 90/100] 2631 244| 16 | 7] 530] 84 bp 40 12 1108| 64 | 63 | 46 59 67 151 1480 299 
1 St. J. 4146 | 134 | 131 | 122 122 '126| 321 314/12 11] 6581112! 92f 29 8 179 88 | 89 | 81 | 84 78 220 200] 420 
wieſenthal St. IL 7100 20 7| 14| 17 30 31 301 3 — 64 710] 6 2 40 22 10 10 12 11] 33 32 65 
ub. Annaberg .. 2829 110 | 108 | 110 | 111 109, 304; 244/13, 7 568] 64| 60] 30, 7 1105] 50 | 46 | 60 | 54*, 57| 133*| 134; 267' 
6. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 

sah i. Erzgeb. . . 2377 | 85] 78 92 74 72 202 199| 8i 4| 413 79. 52| 23 r9| 97 54 | 59 623946 144 116 260 
sdorf b. Chemnitz 2947 | 131 | 149 | 136 169 1510 378: 3581 10 15] 7611153 148| 31| 5 | 891 88 | 66 74 |114 | 84 212 214426 
gardtsdorf . 4 980 | 220 | 241 | 186 218 176 543 498] 14 13/1 0680232 170] 37/15 224 1154 141 138 |118 127 356 322 678 

del! e 5 922 | 222 | 239 216 239 196 576 536] 29 17 1158 149 126| 51114 12421121 124 |108 |119 110] 300 ; 282) 582 

ı (mit Borna 7542 | 371 | 372 | 355 | 348 320 896 870138 28 1 832 339 SEH 98129 220 [228 174 170 189 12191 499 481 | 980 
Let. 2412 | 100 | 91 | 81 | 96 98 239! 227 9 | 5 480 95; 69| 18| 6103] 59 | 60 | 65 | 53 54 165 | .126|| 291 

a b. Chemnitz .1 5290 I 211 223 | 205 | 239 212 572) 5181 18 221 130 167 150J 34/14 244 1125 145 105 118116 316 293 | 609 
M . 5028 | 263 | 269 | 279 269 275 712] 643/22 1801 395 270 242] 59021184176 149 153 133 165 385 391 776 
00 fk f.. 2 981 | 130 | 144 118 106 125 330 293014 12 6490159 142] 1512 1118| 86 104 88 82 86 226 220 446 
ach St. I. 13 009 | 433 | 426 | 367 394 402 1019 1 00328 32% 082 275211 112/56 535 [265 218 230 |231 245 627 562 1 189 
Miss 7 977 | 420 | 417 | 409 | 405 384 1081 954|38 3402 107 450 341] 79127 1276 1261 212 211 233 256 631 542,1 173 
lbach b. Chemnig . 2166 | 95 92 77 96 84 206 238 d d 454 72 64] 18| 3113] 56 | 58 45 6447 126 144 270 
chen i. ss 8686 | 403 | 434 | 406 | 360 37711 045! 9351 35 36/2 051 472 392] 76023 389271 303 266 249 263 704 645,1 352 
ꝛtwurſchnitz . 5 882 | 320 | 312 | 324 279 283 794 72421 2411 5631325 255| 7517 211 196 172 188 172 | 1551 459 424 | 883 
rmonig í 2683 I 128 96 83 | 103 106 277 239 8: 6| 5301210 82] 231 9 1149| 69 | 95 | 80 | 72 68 206 178 384 
ftohna 4 124 | 138 | 139 | 139 150 146 359, 353] 9 13] 734] 92| 96/31 a 68 72 73 | 68 | 76| 168 1891357 
bermersdorf 2 118 | 118 119 112 116 91 298 258 4 44 564 106 701 23 588 69 60 54 | 48 61 160 132 292 
DL Erzgeb. 14 800 | 791 | 816 | 751 793 744 2 005 1 89061 48/4 0041779 6840/193038 591 [510 425 447 423 4801197 1088 2 285 
. 3 756 | 162 162 | 145 158 137 386 378017 11| 79201311180 3811135] 88 87 | 82 | 92 84 217 216 433 
ntem . s .| 5205 | 201 | 234 | 209 | 236 213 555 538] 28 24 1 145|1611128f 49| 8 189101 115 96 103 |120| 292 243 || 535 
enbrand 5 823 | 269 242 | 223 | 226 282] 625 61713 16 1271177 155] 53/10 223134 139 96 128 121 326 292 618 
Dorff 3219 | 156 | 160 134 138 122 353 35715 LA 739 140 120| 38019 1138| 92 110 106 | 90 57 231 224 455 
1au . . a . | 5483 | 264 | 271 | 225 250 218 613 615] 22 2001 270 190 159| 40110 1781117 103 135 115 107] 288 289 577 
berg ert .. 7121 | 269 | 261 | 278 | 253 |236) 651; 646| 29 Lol 342 280 246 58010 4970227 229 223 208 205] 590“ 5021 692 
berg (Landbezirt) 3906 I 144 | 152 | 149 139 115 359 3404 7 11} 7171170 113 22 8 197128 109 | 95 8890 315 195 510 
wim i. Erzgeb. . . 6430 | 264 | 284 300 295 278] 732 689 31 1611 4680317 248 56,23 249 1172 189 188 169 1751 467 426 893 
ſensdorf b. Limbach | 5 644 | 230 | 221 | 209 | 203 184 521) 526| 32 1601 095|149 119| 55 26 1281 [134 118 141 104 |133| 314 316 | 630 
ig st. 11... 3314 |122 129 99 123 123 320 276| 8| 8| 6120142 103] 27 719110492 | 88 | 94 92 253 | 217 470 
7. Amtshauptmannſchaft Flöha. 

zwalde . . 2929132 | 121 | 125 | 129 120 302] 325 12 118] 657 99 86| 31 10 119 85 | 63 | 69 | 59 | 69 180 | 165 345 
ſtusburg ern . 2 452107 80 83 85 66 232 189] 2 9 432] 58 44 21] 7 196 65 | 67 | 67 | 64 | 63| 157 169 326 
Udo 2 429] 99 111 99 88 94 262 229 9 oi 5061 73, 564 2411 113 51 56 60 50 601 147 130 277 
rsd orf. 2 179 108 98111 94 103 271 24319 6| 539113 84| 18| 4 8471 | 51 | 48 | 68 | 65] 171 132 303 
chellenberg . .. 4 2347 108 107 97 128 110 286 264] 7| 7) 564] 52 53] 409 89 46 42 | 48 | 54 53 118 125 243 
dorf b. Chemnitz . 4421 | 225 | 201 215 245 215 593! 508] 24 13/1 1388181 129| 62115 139110 92 | 88 120 116 276 250 | 526 
ODER ae N n 4 390 | 215 | 176 | 191 En 209 535 4661 25 11811 0441144 101} 42 16 1135| 94 | 74 | 77 1113 80 227 211) 438 
anngdorf. rr. 2047 I 84 | 83 86 | a 74 214| 194] 910) 4271 48! 39| 18| 8 | 851 48 | 42 | 44 | 33 | 31| 105 93 198 
l 3984 | 173 | 161 130 182 151 409; 3881 14 21| 832 104, 99 41! 9 13479 ! 69 83 85 | 71| 194 193 387 
ben e 1 13 058 | 452 | 419 421 | 404 4081 0771 027| 45 13612 185 305. 2351 78:30 |705 1288 290 |239 289 247 686 667 1353 
hainihen ....1 2272ļ 81 81 | 75 72 54 200; 16316 8| 387| 47i 37] 26| 4' 94| 42 | 44 | 46 | 36 40 103 105 208 
termersdorf ... 2303 I 90 | 114 97 114 108 270, 253 11, 7| 541/105 76| 17| 8 133] 61 | 71 | 80 | 67 60 182 157 339 
dorf... . 2679127 134 123 115 116 313 302/14 10] 639| 74 47 29 9126] 63 59 67 45 51 161 124 285 
erlichtenauu . . . 2 595 96 102 84 89 99 240 230117 | 9 496] 62 42] 14 9115 44 | 45*| 51*| 41 | 63 133°) 111 244° 
mein... . e 3180 | 135 | 166 139 149 124 359 354 16 | 9| 738] 89| 86 41114 1251| 82*! 67 | 58 | 84 65 186“ 1701 356* 
nal ..... 5619 | 155 | 204 | 174 | 191 = 443| 46922 15] 9491111! 85| 45 19 13641129 124/141 |107 127 309% 319 625‘ 
e⸗Bernsdorf 2 0521 74 84 69 75 195 186| 8 3| 392] 52 45 20 4 75 45 46 | 34 | 39 | 32 92 104 196 
pau St. „, 6781 220 171 | 209 214 180 512| 482] 21 1601 031 145 123| 6318 462 [172 130 140 Sc 10 426 385 811 
vau (Landbezirt) .] 3175 | 166 | 162 147 158 136 393 37616 17| 802141 126 50,18 155121 '100 | 83 | 94 92] 238 252 490 


1) Jannsbach iſt ſeit dem 1. Oktober 1903 ſelbſtändiges Standesamt und bildete früher den Landbezirk Thum. 

2 „Exfenſchlag iſt ſeit dem 1. Juli 1903 ein ſelbſtändiges Standesamt, hier aber bis Ende 1905 zu Einſiedel gezählt. 

2) Borna ift ſeit dem 1. April 1903 ein ſelbſtändiges Standesamt, hier aber bis Ende 1905 zu Glöſa gezählt. 

9 Einſchl. 1 Berion unbekannten Alters, die in die Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 
5) Einſchl. 2 Perſonen unbekannten Alters, die in die Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnten. 


Noch Überſicht 7. 


der Standesamtsbezirke 


St. 


I = Stadt mit Revidierter 


Städteordnung 
St. U Stadt mit Städteord⸗ 
nung für mittlere und 

kleinere Städte 
* bedeutet, daß der Standes» 
amtsbezirk mehrere ſelbſtändige 
Gemeinden oder Teile mehrerer 


ſelbſtändiger Gemeinden umfaßt. 


*Altſtadt-Waldenburg .. 


* Bernsdorf 


Callnberg St. 11 


St. Egidien 


Gersdorf b. Hohenſtein-E. 


Mittlere 


Bevöl- 
kerung 


1901/1905 


2 036 
2 327 
3344 
2 221 
7072 


Hohenſtein-Ernſtthal St. 1 13 658 


Hohndorf . 


*Nangenchursdorf.. . .. 
Lichtenſtein St. 1 

Mülſen St. Jacob . .. 
Mülſen St. Niclas .. 


Niederlungwitz 
Oberlungwitz 


Rödlitz . 
Thurm 


e % W % 


* Drebach e 
Forchheim ; 
*Sroßolbersdori'). . . 
*Großrückerswalde .. 
*Lauterbaccc h. 
Lengefeld St. .... 


Marienberg St. 1 
* Olbernhau St. 1 St 


Pobershau 
Rübenau s 2 2... 
Wolkenſtein St. 11. 
Zöblitz St. II 


Altenberg St. iI 


4 947 
2 775 
7 263 
3 736 
2 999 
2 019 
8 616 
2 593 
2 074 
2 771 


4 989 
3 096 
3 835 
2 442 
2 521 
3 461 
7 363 


1901 


74 
116 
131 

69 
417 


78 
124 
134 

80 
409 


588 513 


265 
102 
309 
154 
155 
102 
431 


285 
99 
302 
129 
153 
83 
431 
147 
76 
73 


220 
113 
151 
108 
105 
100 
244 
463 
69 
81 
65 
83 


1903 


Zahl der Geborenen 


lebend 


1904 190 


zuſammen 


Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgeborenen) 


e Glauchau. 


IN e Dresden. 


Bärenſtein St II. E 
Dippoldiswalde ert. . | 3687 
Frauenſtein St. II. . 1282 
Geiſing St. 111. 1277 
Glashütte St. 11 2 346 
*Kreiſcha T e We i 
Lauenſtein St. II. 835 
*Poſſendorf ... e f 4826 
*Pretzſchendorrf ... 2 117 
* Seiferödorf m. Grohölja?) 2 585 
* Bannewitz . 3071 
*Briesni?) ; . e | 9742 
Coſchütz b. Dresden . . | 2768 
*Coſſebaude e of 3524 
*Deuben 470 
*Döh len „6 085 
Gitterrſre . 3851 
Gorbtß )))) a d 677 
Großburgg gk 2 943 
*Kaitzs) . . . 4 4409 
„Leubnitz⸗Neuoſtra . . 4 4999 
EIERE, a oaee ie 2 922 
* Oberpeſterwitz .. . 5375 
*Potſch appel. 9613 
Rabenau St. 11 . 3213 
* Soms dort. . | 2583 
Tharandt St. u 2897 


91 
87 


124 
97 
86 


Standesamte gehörenden Gemeinden eingeſtellt werden. 


worden. 


1) Ohne Gemeinde Hohndorf b. Zſchopau, die zur ann Flöha gehört. 


aller Altersklaſſen 


8118264 195 184 3891 41 27} 211 2 991 46 | 37 | 31 | 40] 36 
100 | 110 | 98 290 258 HE 5671137, 102| 28| 5 118| 85 | 80 | 74 | 77| 74 
120 | 114 | 94 308 285 1 213 6230121115 43 4 164| 79 | 83 100 |102| 83 
75 66 | 77 176 191 380| 62! 61| 21! 6 102| 567| 45 | 46 61 45 
401 | 350 |308 971! 944 61 7b 003 490 370| 97.24 238306 229 236 257 191 
530 541 489 1 355 1 306| 53 37. 7510564 4691112:39 700 [402 366 388 344 384 
268 235 249 651 651 14 171 3330243 2170 78 24 1520150 147 139 119 159 
99 97 100 263 234| 8j 8 513| 88 73| 35 11 139066 69 65 7175 
313 284273 755 726,29 1111 5210273 219 93 19 425215 214 194 202 204 
152 126 133 350 344 10 15| 7190186 132| 30 8 255139 107 126 127 112 
139 108 101 346, 310010 5| 671/145 131| 29 10 163011195 107 78 87 
| el 90| 84 24 21014 2| 440 71 69| 2018| 72| 71 50 48 36| 45 
382 | 400 401 1058! 987 32 35. 1120465 366| 91 29 417313 268235 278 275 
124 | 135 125 3560 308|13 11] 6880161119 32 5 89| 87 | 70 75 82 92 
72| 64| 57| 165| 188| 4 5 362 53 54| 19 6 87 44 46 41 | 46| 42 
67| 62 65 170) 168/10, A 352| 37, 33| 10 7 179 58 | 46 | en, 51 52 
9. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 
192 209 190 543] 5121 311401 100]215|193| 38 22 300 151 168 129 155 165 
123 121 96 265 285 1213] 575 53 52] 29 17 157 58 52 72 52 74 
136 152 127 381| 341 24 110 7570133 87| 35 25 212| 92 96 98 706 100 
99 |113 104 a 279|11 4 550] 59, 61) 2723 1150| 55 | 64 | 70 | 52 79 
93 | 111 | 91. 268| 23712 10 527| 65, 53| 35| 6 133 56 | 60 67 64 45 
118 115 108 277 2840 12100 583| 48 64] 17 4 20779 57 63 69 72 
250 278 238 638| 62324 1311 2980135 102 8443 372166 118 138 | 180 134 
395 366 384 9841007 47 2002 0580248 2240134 50 5430233 243 283 188 252 
73 7379 211 177| 7 100 405 47 31] 20 11 88 40 | 46 37 31 43 
92 74 80 208 6 12| 4360 41 38| 24 5 140 43 61 49 46 49 
60 75 53 171] 149 7 5| 332| 44 Sai 20. 5 122] 43 49 51 33 50 
75 73 76 192 19012 11| 405| 51| 30| 45 12 1360 61 | 53 40 57 63 
10. . „ 
42 110 109] 4 1] 233] 25 28 43 | 38 33 
22 19 23 40 Cä⁴h⁵ ß E 9 16 13 16 
90 95 87 2160 231010 7 4640 41 35 20 8 233| 77 58 | 68 75 59 
36 36 42 92 105 3| 5| 205 12 13| 13| 3 8434 22 28 2318 
38 39 28 107 76| 8 al 194 24 12 11| 2 109] 22 32 40 33 31 
81 68 77 203| 180| 4 2 389 40 34 11110 1200 50 | 55 | 41 34 35 
125 116 114 317 29110 11 629| 90 52] 2210 152 75 62 64 62 63 
25 19 33 59 66 1— 1260 10 11| 5, 1 50 16 15 14 10 22 
174 154 160 426 448/22 17] 9130110 111 4514 2661124 98 | 99 89 136 
68 5860 178| 142 10 A 3340 30! 25 12| 8 1260 44 | 35 | 49 | 37] 36 
82 71 73 201| 184| 5| 6] 3960 40| 36] 24| 6 126 58 | 40 | 34 | 49| 51 
11. nun Dresden⸗Altſtadt. 
113 | 136 104 321) 284] 1 626117 591 44 7 131] 60 | 66 | 81 | 66| 85 
396 388 360 1 045| 966 40 23g 074 243 216| 91 34 298176 192 164 176 175° 
113 128 141 330 32210 7 669| 91| 75| 21 2 62 54 52 46 46 53 
129 135 128 342 4110 660 57 57| 30.12 143| 60 | 697! 54 54 64° 
508 476 477 1 365 1263 48 3302 709375 3060128 20 463288 244 253 240 267 
239 228 237 607| 556 25 101 198175 138| 72 26 224130 80 137 138 150 
223 174 160 498 49611 21/1 026.1791510 48 8 117/100 105 100 100 98 
165 | 167 154 465 466| 18 15 9641661310 37 9 163142 99 84 87 94 
111124 99 290, 289 15 10 604] 98 76| 28 7 126| 69 59 69 84 54 
159 | 157 159 469 4330 22 |11| 935113 ES 50 9 137| 90 74 79 7484 
167 161 151 4410 41814130 8860 95 78| 39 7 14771 | 71 | 68 65 91 
113 109 110 274 280 5| 9| 568| 92| 67| 260.3 113| 77 54 | 52 61 57 
197 216 178 551 501020 l14|1 0860150124 46 17 330149 112 150 113 143 
379 | 362 348 978 9410 28 281 935/317 225,105 30 343171 176 230 192 251 
117 95 105 285 273| 5 el 569 66 45| 20 7 133054 63 48 51 55 
95 ek 238 210 9| 8| 465 69! 41| 17 8 90 49 41| 46 
84 | 87 76, 200, 2201 7| 6 433| 34| 43| 14 4 162 46 59 | 55 | 52| 45 


überharr: 


106 


1901 | 1902 1503 | 1904 | 1905 | männt. | weist ` 
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D 


— 


— — a p — — — — — — —— Zen — — erte gn fi — dëse 


pæn 


2) Olbernhau ift am 1. Januar 1902 zur Stadt I erhoben worden, mußte aber hier mr 
Die Gemeinde Großölſa hat ſeit dem 1. Februar ein eigenes Standesamt, iſt aber bis Ende 1905 zu Seifersde: e 


5) Die Gemeinde Wölfnitz it am 1. Januar 1903 von Stadt Dresden einverleibt und hier nur proportional der Zeit ihrer Zugehörigkeit zu Gorbitz gerechnet worden. 


W und Räcknitz ſind am 1. Juli 1902 von Stadt Dresden einverleibt worden und hier nur proportional der Zeit ihrer Zugehörigkeit zu Kaitz gerechnet worden. 


1 Perſon unbekannten Alters, die in die Spalten 18 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 
aufgenommen werden konnten. 


6) 


4) Die Gemeinden Stetzſch und Mobſchatz büden ſeit dem 1. Januar 1905 einen beſonderen Standesamtsbezirk Stetzſch, ſind aber bis Ende 1905 zu Briesnitz or: a 


Die vent 
7) Ci ke 
8) Einſchließlich 3 Perſonen unbekannten Alters, die in die Spalten 13 bi: 


ch Überſicht 7. 


d Ramen 
ir Standesamts bezirke 
Stadt mit Revidierter 


Zahl der Geborenen 


Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgeborenen) 


= i im erſten 
= en Stäbteorb⸗ por Sehen im Alter von aller Altersklaſſen überhaupt 
nung für mittlere und J terung : alle: ze 
kleinere Städte amen eg 5 aber 
1edeutet, d e au ; 
Zort Zo be Eier, 10/108 wem | 4902 1903 1806 10 1 ka bia bis 15 1 4901 1802 1803 | 1904 | 1905 | männi. | weibl. auf. 
wen oder Teile mehrerer 5 | 15 
iger Gemeinden umfaßt. m. | w. J. J. 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. [ 8 . 9. Jao.fın| 12. 18. 14. J 15. 16. 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 22. [ 23. | 24. [ 25. 
12. Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt. 
Wiz 7538 | 151 | 157 | 141 | 151 135 379 35618 11} 764] 57 42| 21110 356106 84 |112 81 1103 | 241 | 245 || 486 
Heft oe ee E 4 152 | 179 | 167 | 153 | 155 130 401| 383] 7 11 802| 97| 98| 43 6 177| 82 | 81 | 85 | 93 | 80 | 194 227421 
Poris "e 3121 | 127 | 130 | 117 121 1104| 307! 292] 11 13 623] 57 500 22 6 115| 55 | 44 | 54 | 44 | 53 | 123 127 250 
1ſcehehhhhe 4457133 | 136 | 135 | 119 119 322 32014 11| 667| 61 58| 25| 6 248 60 | 77 | 95 | 82 | 84 | 229 | 169 398 
ihenbroda . . . . » 14 582 | 451 | 429 | 388 389 3641 038° 983| 24 282 0731183 156] 99:41 8531263 125051273 267 |280 | 6385| 695 1 3335 
gebrüftk 2220| 72 84 66 61 54 164 173] 7 10] 354] 20 19 13 4 1191| 38 | 29 | 39 | 29 | 40 88 87 175 
GT 3071 | 135 110 | 119 | 120 97 262: 31913 5| 599| 73 69 17| 3 134| 54 | 63 | 73 | 62 | 44 | 145 | 151 || 296 
ben 13 044 | 530 | 527 | 461 396 398 1 207 1 105] 39 21,2 3720314 247| 92 13 461 |257 225 239 228 178 558 569 1127 
I 7081 | 197 199 194 169 181 469 471 15i 8 963| 88| 73| 25 10 386 |129 107 107 |125 [1155] 3155 268 || 583° 
D'RE Se e 2 104 5 88 92 8377 212: 21808 5| 443 44| 34 12 3| 77| 39 | 26 33 | 30 | 42 76 94 || 170 
wberg ert, 13 115 | 572 | 510 | 469 494 '445 1 2491 241133 32 2 555/240 2131117 31 528 1261 220 208 211 229 608 | 521 1 129 
ebeul 2 2 2 2 2020. 11 721 | 386 | 368 | 332 351 346| 935) 848/28 20 1 831l141 120| 6320 495 |171 167 |150 161 1190 | 440 399 || 839 
chenberrg 3 690 | 152 152 143 150 140 377 360 20 10] 767] 96. 87| 319 1581 82 | 73 57 88 ail 182 199 381 
FVV 2 272 A 89 78 88 | 83| 202; 229| 12; A 447| 63 44| 19 7| 84| 50 | 36 | 46 | 39 46117 100 || 217 
ſchdorf mit Rähnitz?). | 2686 | 134 | 132 | 130 | 127 102| 330; 295|11| 7| 643|112,100| 29 5| 72 56 | 64 | 65 | 77 , 56 | 165 153 || 318 
13. Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
ind St IJ. 3201 112 112 | 101 | 120 116 2860 27512 581 84| 51 35116 [1931 75 | 69 | 86 | 62 | 87 201] 178 || 379 
mnitz b. Freiberg. . | 2206 | 72 | 91 75 72 65 198; 17716 8| 399| 46| 44] 20| 6 |1191 44 | 56 | 48 | 36 | 51 | 117 | 118 235 
vëbort e s... so’ 2049] 64 | 97 73! 56 | 69 176 1834 8' 8 375| 52) 38| 27| 5 1142| 46 | 57 | 58 | 50 | 53 | 136 | 128 || 264 
ibergsdorf . 2 698102 100 91 77 79 237 21214 12| 475| 51| 27 17115 1114| 42 | 50 | 44 | 36 | 52 | 124 | 100 || 224 
oßſchiaa 2865 | 69 82 66 7660 174 17910 9| 372| 23| 28| 22) 8 1192| 57 | 53 | 59 | 52 | 52 | 134 | 139 273 
ungenau 3068101 | 104 108 105 86 266 233125 18] 547| 76| 45] 36117 |185| 64 | 75 | 78 | 66 | 76 | 188 | 171 || 359 
ngbennersdorf 3 784 | 122 | 94 105 | 96 | 87| 248 25612 13] 529| A0 44| 33110 |179| 62 | 61 | 52 | 62 | 69 | 147 | 159 306 
uhauſen 3694 140 168 135 158 131] 375| 357 14 16| 762| 78| 59| 51112 |181 | 92 | 63 | 77 | 67 | 82 208 173 381 
derbobritzſch . 2097 | 73 55 64 63 58 157 156] 6 — 3191 460 37| 150789 42 | 37 | 38 | 38 | 39 | 101 93 || 194 
erbobigiH - .... 2 203 | 83 58 72 60 70 156 187| 5 11| 359 37 32| 18| 7 |104| 36 | 59 | 35 | 24 | 44 94 | 104 || 198 
nda St I. 1405 | 47 51 3134 | 36 100, 99 8 7 214| 12 9] 10| 179 31 | 21 | 16 | 20 | 23 53 58 | 111 
iffen ..... e | 3614 | 130 130 122 132 127 344! 29724 10] 675 98| 53| 42,15 209 [104 73 | 85 | 79 | 76 | 232 | 185 417 
ttendor .. . 3350 |122 | 129 | 108 111 104] 294 280 22 8| 604| 75| 64| 4820 |208| 91 | 79 |105 | 64 | 76 | 216 | 199 415 
14. Amtshauptmannſchaft Großenhain. - 
DIE. a a ër Re 2 960 | 151 | 134 | 138 | 122 |129| 375 2991 1515] 704 89| 571 37112 |141 | 69°| 77 | 53 | 76 | 62 | 173 | 1645 3375 
ba e 5 872 I 250 | 266 | 275 | 273 1265| 681| 648] 28 2001 37711741146] 62124 1191 |116 117 [106 113 |145 | 321 | 276 || 597 
»Henhain St 1 .. [12043 | 381 | 318 | 336 | 317 274 837 7891 32 22/1 68012071152] 75/26 690 [268 1215 207 |229 1231 | 600 | 550 1 150 
oßenhain (Landbezirk).] 4202 | 171 | 136 | 155 | 154 |141| 408| 349| 13 115) 788| 83! 50| 26| 9 1150| 57 | 76 | 65 | 59 | 61 | 166 | 152 318 
deburg St. II 3 220 1118 104 107 | 101 104 273| 2611 89 551| 62| 45 20| 5 1162| 74 | 64 | 56 | 46 | 54 | 168 | 126 | 294 
F 13 785 | 429 | 391 | 385 | 376 361 1 004! 938] 41 3202 01502111660 87144 543 [228 235 207 1860197] 5695 4841 053° 
DETAU sa 8 2081 | 109 | 107 | 95 | 106 104| 282| 239 19 3| 543| 62| 51| 20| 9| 66] 45 | 42 | 395/ 46 | 37 | 116°| 932095 
15. Amtshauptmannſchaft Meißen. | 
a RE EE 5 114 | 207 | 176 | 174 | 187 145 421| 468| 14 |20| 923| 90| 91| 38113 12691113 | 89 | 87 | 91 [121 | 269 | 232 || 501 
nmatzſch') SI... 439 | 108 | 123 | 126 | 127 125 329] 28012 6| 627 96| 73] 26! 9 1209| 74 | 69 | 96°] 72 1103 | 231 | 183° 414° 
ipen (Landbezirk) .. 12 760 | 535 | 405 | 504 | 465 420 1 206 1 123] 412102 3910299248] 8823 |404 |228 |162 |230 213 |229 | 564 | 498 1 062 
Hen StI., osseo 822 | 138 | 88 | 128 | 168 |131) 313| 340|12| 8| 673] 66| 51| 31| 9227] 73 | 27 101 | 85 | 98 | 197 | 187 || 384 
:benlehn St. I.. . 2170] 62 60 52 51 | 54| 147| 132]10| 7| 296| 32| 21| 15| 6 1105| 38 | 32 | 37 | 40 | 32 96 83 | 179 
inbohlaa 5 062 | 153 | 166 | 159 | 151 181] 417 393/2112] 843| 73| 60] 23113 223] 69 | 71 | 70 | 83 | 99 216 176 || 392 
lsdruff St. II e 3831 | 148 | 133 | 135 | 124 1135| 349 326/1411] 700| 74| 611 19112 11921 74 | 69 | 67 | 70 | 78 180 178 || 358 
Delt gag; 4 404 | 211 | 183 | 162 | 206 |170| 486| 446] 13 |10| 9550148110] 66013 |120 | 97 | 72 | 73 107 1108 | 248 | 209 || 457 
16. Amtshauptmannſchaft Pirna. 
ragießhübel St. 11. 1420 43] 45 36 45 42 110] 1010 6| 6| 223| 29| 281 11| 3] 711 27 | 28 | 25 27 f 35 79 63 || 142 
Ve ee 5 694 | 234 | 226 | 216 | 186 175 532| 505 19 11611 07211221117] 7117277145 |108 |123 |115 |113 | 309 | 295 || 604 
uta b. Pirna 2 514114 103 97 83 95 246| 24616 5 513| 48! 660 36120 |119| 77 | 40 | 59 | 52 | 61 | 152 | 137 || 289 
na St. Ii 3 780 | 168 174 | 126 147 139 3760 3781311] 778] 96| 68| 50117 1332| 80 | 88 106 117 [172 315 | 248 || 563 
ng (Landbezirk) mit | 
Deidenaut) ) 961 | 486 | 466 | 421 | 410 422 1 06711 1383| 26 13212 2630288 24410037 |269 |211 |169 |196 |163 199 | 481 | 457 || 938 
tuba St. II. . . 1183] 42| 31| 29| 3025] 75| 82| 9| al 170) 18| 18| 10| 3| 55] 27 | 10 | 25 | 24 | 18 59 45 || 104 
1) Die Gemeinde Seidnitz ift am 1. Juli 1902 von Stadt Dresden einverleibt und hier nur proportional der Zeit ihrer Zugehörigkeit zu Leuben gerechnet worden. — Die 


tid zur Amtah. Dresden ⸗Altſtadt gehörige Gemeinde Niederſedlitz mußte bis Ende 1905 zu Leuben gerechnet werden, da die Ergebniſſe der Bevölkerungsbewegung daſelbſt nicht beſonders 


riert worden find. 


2) Die Gemeinde Rähnitz bildet feit dem 1. April 1903 einen beſonderen Standesamtsbezirk, ift aber bis Ende 1905 zu Wilſchdorf gerechnet worden. 


3) Die Gemeinde Meſſa iſt 
pörigkeit nach zu Lommatzſch gerechnet. 


4) Die Gemeinde Heidenau bildet feit dem 1. Oktober 1901 einen beſonderen Standesamtsbezirk, ift aber bis Ende 1905 zu Dohna. Land gerechnet worden. 
5) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, die in die Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 
6) Einſchl. 3 Perſonen unbekannten Alters, die in die Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnten. 
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am 1. Juni 1904, die Gemeinde Domſelwitz am 1. Januar 1905 von Stadt Lommatzſch einverleibt worden; fie wurden proportional der Zeit ihrer 


Noch Überſicht 7. 


Namen 
der Standesamtsbezirke 


St. I= Stadt mit Revidierter 
Städteordnung 

St. I = Stadt mit Städteord⸗ 
nung für mittlere und 
kleinere Städte 


* bedeutet, daß der Standes- 
amtsbezirk mehrere ſelbſtändige 
Gemeinden oder Teile mehrerer 
ſelbſtändiger Gemeinden umfaßt. 


1. 


Hertigswalde ).. 
Hohnſtein (m. Anſtalt) St! 
Kleinzſchachwitz .. 
Königſtein St. I 
Langenhennersdorf 
Liebſtadt St. 11 e 
u A E E 
Mügeln b. Pirna . 
Neuſtadt St.. 
»Neuſtadt (Landbezirk) 
*Reinhardtsdorr ... 
Schandau St 
»Schandau (Landbezirk) . 
Sebnitz St.!!! 
Stolpen St. iI 
Wehlen St. J. 


Ar ur 
Frohburg St. Il 
Geithain St. in 
Groitzſch St.] 
Kohren St 
Lauſigk St. II 
Pegan SET a u. AE 5 
RB M M 
Mi l 


* Döbeln (Landbezirk) .. 
beo — o e «ar 
Hainichen St. 
Hariha e ), 
Leisnig St. 
eee 
Roßwein St. 1. 


e 98 
Waldheim(m. Anſtalt) St. 10 10 835 


* Borsdorf b. Grimma . . 
Brandis St. I. 
Colditz (m. Anftalt) St. 1. 
Grimma S. .... 
Mutzſchen St. II 
Naunhof St. In 

*Nepperwitz (m. Bennew.)“) 
Nerchau S. Tl. 
Trebſen St. ll. 


OOO s ra 
r 
*Großſtädtelns 
*Großzſchocher-Windorf 
(mit Rat. Kleinzſchocher)!) 
A "A ge E 
wle 


„Leutzſchhe 


60 49 46 


IV. Kreishauptmannſchaft 
280 276 256 


E 


111 | 117 107 
366 360 370 


170 
458 424 1 003 


Zahl der Geborenen 


zuſammen 


m | m 


a LS FS ig 


16. Amtshauptmannſchaft Pirna. (Schluß.) 
321) 298111 19 6461 80 50 
8| 187 14 6 


Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgeborenen) 
im Alter von aller Altersklaſſen überhaur | 
15 aber 
ois os 15 1901 1902 1903 | 1904 | 1905 | männt. | weist | z 
5 |15 a | 
J. J. | 
18. | 14. | 15. |16.| 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 22. | 23. | 1 ® 


43 15 |1821 66 | 70 | 86 | 69) 79 | 192 | 178 
99 80 13 4113] 35 34 20 36 25 | 93 57 
721 71917 1801 475/1761560 61 13 250 135 106/119 132 166 | 320°) 338 
381 35211 6| 750 92 93| 47 14 260] 89 | 98 108 93 119°] 254 | 259° 
278 249 8| 547| 53 48| 44 8 159 77 | 60 | 495| 62 65 | 154% 159 1 
35 31 9 4 59 22 1416 1117] 36 4 
242 235 12 110 500| 64 34 8 150 55 65 | 54 | 54| 76 | 162 142 4 
687 691022 1801 4180169 176| 63 16 144110 110 121 95 132 | 280 | 288 
357 33613 5 711/71 56| 40 9 245| 845| 78 88 88 84 221% 201 4 
594 542/27 141 1770183 127| 51 10 3030137127 114 143 154 | 3695| 306 f 
220 2130 20 14| 467 56 39| 14 5 177 61 | 606| 57 | 52| 63 | 162°) 131 4% 
213 205| 6 5| 4290 42 30| 15 9 205] 53 75 62 51 60] 158 | 18 & 
309 302 25 9 149| 71 | 47 58 60 65°| 158°, 143 3 
681 622|33 281 3640150 102| 8219 477 |148 156 180 154 192 | 440 | 30 8 
118 120 4J 247| 29, 14| 10 3 103] 32 34 27 30 36] 87 72 1 
134 124 6| 267| 26 21| 32 2 103] 36 | 25 39 48 36 | 112 272 43 
Leipzig. 17. Amtshauptmannſchaft Borna. * 
707 646] 19 17 389179 1461 77 23 478 1176 153 205 192 177 | 466 437 4 
374 305 16 12] 707125 80| 42 23 183100 93 | 88 86 86 | 245 208 & 
335 316018 8| 677111 70| 38 19 258 [102 | 91 104 105 94 265 | 231 £ 
530, 476| 16 171 0390133 125 50,16 234 |142 | 91 101 108 116 | 268 290 & 
720 805 3| 160 13 22| 10 — 56 20 15 26 13 27] 46 55 1 
300 29417 7 618| 93 85| 3317 235 90°| 84 95 104 91 | 225 | 23% & 
504 492] 24 1101 031148 145 55 13 305172 104 112 141 137 | 331 335 
1160 124| 8| 6f 254| 37 31| 15| 8 48 23 25 32 31 28 76 e 
253) 250| 5 5| 513| 50 47| 21) 6 106 50 | 36 55 49 40 | 129 101 
18. Amtshauptmannſchaft Döbeln. , 
604! 627128 251 2841149119] 66114 |222 [110 |120 1105 115 120 293 | 277 A 
192| 201] 10| 6| 409| 45 36 22 5 125 40 | 45 | 64 | 41| 43 | 127 106 2 
465| 471|22 17| 975| 98 78| 33 9 |423 |146 132 125 |121 117 | 333 | 308 | 
511) 533| 19 2201 085[123 108| 52,17 205 |114 | 98 110 | 86| 97 | 249 256 
626| 586| 25 11/1 2480152 117| 62 16 1456 |148 147 166 163 179 | 423 
171| 20214 4| 391| 48! 53| 14| 5113| 44 43 | 49 50 47 | 108 125 
721| 710| 23 |20|1 474164 1400 84 37 |446 |165 156 194163 193 | 437 | 434 N 
759| 716| 31 1601 52201521360 72 34 618 [212 169 194 |218 219 | 613 399 ( 
19. Amtshauptmannſchaft Grimma. , 
192 179 19.5 761 25 39 | 30 | 48| 40 | 102 80 1 
243 233 3212 |137 | 67 | 52 | 47 63 60 | 159 Eu 
357 340] 14 48.21 482 |167 132 |124 |139 116 | 373 305 6 
823 783 86 34 611 242 215 |208 |242 219 | 561 565 1 
141 126 3| 15 4 103| 34 | 37 | 36 40 38 | 101 uig 
257 248 32 7 |173| 57 | 655| 63 52 80 149% 168 
316 281 3511 134| 68 | 55 | 80 | 66| 72 | 188 153 $ 
217 160 22 7 83| 32 42 | 37 | 52| 33 105 a 
151| 125 21| 5| 79 41 | 46 | 26 38 29 93| 87 Mi 
20. Amtshauptmannſchaft Leipzig. 
286 2500 7 81 44] 29 8| 86] 61 | 54 36 47 50 | 141 107 3 
968 879 26 271 9000243 1960102 30 284175 162 188 168162 | 461 | 394 8 
215 233110 5| 463| 39 39 21 sw 93| 38 | 43 | 35 | 39| 50 | 108 97 2 
568 52417 1401 123/180 133| 6314 149114 101 109 | 110 105 | 303 236 
435 379|13| 8| 835/123 79| 4812 113| 67 | 80 | 70 | 91| 67 | 206 | 169 
440| 395| 8 11| 8541137 51.20 140| 91 | 87 | 86 | 94! 82 | 235 | 205 4 
1 039| 33 2402 099299 3010103 36 218 [214 144 176 224 200°| 4725 486 % 


e Gemeinden Amtshainersdorf, Hofhainersdorf und Schönbach bilden feit dem 1. April 1904 ein beſonderes Standesamt Hofhainersdorf, find aber bis Ende 1905 i 


Herti Id 3 18 d 
gwalde ge worden 
2 Die 


Gemeinde Richzenhain ift teils von Stadt Hartha, teils von Stadt Waldheim am 1. Juni 1905 einverleibt und proportional ihrer Teilung zu den beiden Stadtger i 


gerechnet worden 


u Stadt Leipzig gerechnet, 
n die Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 


ehört aber zum 


d Die Gemeinde Bennewitz bildet feit dem 1. Januar 1905 einen beſonderen Standesamtsbezirk, ift aber bis Ende 1905 zu Nepperwitz gezählt worden. 
4) Das Rgt. Kleinzſchocher wird jetzt politiſch 


tandesamte Großzſchocher⸗ Windorf. 
5) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, die DS? 


6) Einſchl. 2 Perſonen unbekannten Alters, die in die Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnten. 


Digitized by Google 


A Überſicht 7. 


e Die Zahl der Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgeborenen) 


= Stadt mit Revidierter 
Städteordnung Mittlere lebend 
‚= Stadt mit Städteord. Berdi- 
nung für mittlere und 


tot im Alter von aller Altersklaſſen überhaupt 


kleinere Städte kerung Mai ıls über 
bedeutet daß der Standes- f 1901/1905 18 bi 
airt mehrere ſelbſtändige 1901 | 1902 | 1903 | 1904 1905 m. |w Wo 2 15190 1902 1903 | 1904 | 1905 | männl. weibl.] auf. 
nden oder Teile mehrerer 5 j1 
„Diger Gemeinden umfaßt. J. J. 
1. 3. 8. 4. 5. 6. 7. [ 8 9. 10. 11.] 12. 13. 14.15. 16.] 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 23. | 23. | 24. || 25. 


20. Amts hauptmannſchaft Leipzig. (Schluß.) 


ſertwollwiz . . . 4141 [195 | 183 | 175 | 194 440. 468117 14] 939.119 104] 40.14 145 88 | 62 | 90 106 76] 211 | 211 422 
Mleeberg eoe 3 640 | 174 | 156 | 164 | 154 |155| 410, 393| 16 20 840118 80| 45 14156 8069 89 | 88 88] 2351| 179 || A4 
dranſtädt S. 1. .. 6916 | 294 | 298 | 268 | 287 273 730° 69017 23l1 4601250 180 85 31 249159 133 175 164 164 31 || 795 
hu ͥ. 6690269 | 276 | 302 | 341 382 7714| 799] 24 1171 611065 243| 77 11 149|129 123 136 203155 

tern » (12246 | 367 | 381 | 335 371 349) 950, 8530 22 131 838|240 168| 68 18 214152 1221125 1871| 124 

msdorr if 4 669 | 234 | 213 236 211 193 555 53218 101 115160 137| 3812 12807898 103 105 91 256 219 475 
bſtheida e 4 669 | 161 | 163 | 170 170 1172| 420) 416,10 10 8560100 83] 88 11 592| 87 144 170 237 |186| 468 | 356 | 824 
inet `... 12 140 | 542 | 507 | 477 | 468 14331 230 1 197| 28 30,2 485[397 347j125 30 353289 217 244 260 |242| 629 | 623 1252 
tterib e zzz 11213 | 420 | 428 | 464 538 582 1 252 1 180| 39 2202 4930329 245118 19 342209 171 207 255 |211| 552 | 501 1053 
nz 3 168 | 138 | 166 | 163 | 156 ie 392, 361/109 772]162 131| 4217| 69| 99 | 72 105 85 60 219 | 202 || 421 
icha 2.1 .| 4241 | 180 | 207 | 155 169 165 459 41712 5| 893146 110] 5419 252134 99 130 126 92] 299 282 581 
brenn 7 863 | 382 328 308 321 328] 881 786] 35 151717241 200| 74 23 217205 130 146 146 128] 384 371 755 
enkau St. 1 4347212 213 198 185 187 493| 13 151 0230170 104] 49116 [244] 99 137 118 106 123] 322 261 | 583 
entau (Landbezirk). .] 2457 | 99 103 85 | 102 | 94! 242 241011 a 5010101 60l 17) 6 87| 59 49 50 61 52 160 111 271 


21. Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 
82 
97 
302 
113 


blen St. Iii 


95 257 206| 9 7 479| 57, 52| 21 8198| 65 64 67 63 77 
303| 811| 75428 20% 6130172 132 87 41 512 |190 170 189 197 198 


Hatz St. J. . | | | 
105| 316 283|11| 8| eg 99: 69| 53 ER 98 1 87 7189 


rehla St. II. 

umsdorf (ohne Anſtalt 
dubertusburg und die 
Reierei Reckwitz ). 


244| 1856| 12 | 2| 444] 49 47 1307166 66 | 45 | 47 | 57 129 


— 
S 
0 
Va 
oO 
lep) 


90 | 79; 238; 211] el a 458| 61 311 7| 8 127] 57 | 37 | 49 52 
22. f Rochlitz. 


111 || 234 


38610 360 / 7461 
ö 3081| 710° 


191 8 | H 437 66| 40 16| 5'104[ 49 | 53 | 47 | 36 | 46 98 231 

593 563 22 161 194/1711500 60 22 369166 150 161 1139 156] 387 385 772 

329 | 321 | 303 | 320 o 817| 767| 38 2601 64802972460 6426 290 05 171 |189 202 156] 480 443 | 923 

außnit z. . . ef 4596 | 203 | 213 | 188 188 1157| 471 47820 15| 984 146. 125 44119 234 |139 |129 117 100 83 280 288 568 

ungswalde St. 11... f 4349 | 156 | 175 | 186 174 143 432 40219 13] 8660105 92] 26 8 197 94 | 89 90 81 74 222 206 | 428 

utmannsdorfrf . . . 5313193 | 194 | 209 174 195 471| 494| 18 |13] 9960132122] 57117 238 144 | 99 12099 104] 288 | 278 || 566 

inzenau St. IJ. . . f 4038 |186 | 158 | 160 | 139 164 429 378 18 12] 837111 92] 27/12 203] 99 | 83 | 82 | 79 102] 222 | 223 | 445 
EE, an 2744 | 118 | 108 | 122 | 125 111 325 259 21 75 16) 9 128 65 | 63 | 76 | 71 | 63 180 


22 322 [166 153 177 141143 369 | 780 
15 3241130 110 117 |107 107 
32 205135 111 |122 139 126 


11.124] 76 | 54 | 43'| 40 43 


Kreishauptmannſchaft Zwickau. 23. Amts hauptmannſchaft Auerbach. 


283 | 289 256 300 263] 703 688] 22 1401 427 219.154] 63 
340 | 329 | 360 | 328 344! 917| 7841 22 191 742/278 169 97/30 429/201 162 205 197 ' 2381 570 | 433 10 003 


196 | 208 169 179 174 481 44519 f 89 41 
215 | 187 195 | 198 173 480, 4880 14 15] 997184 179, 33 
106 | 118 | 103 | 120 | 67| 270 244/12 11] 537| 46| 45| 29 


982 | 571 


4 242 
2 903 


325 | 633 


158 | 338 


Zu SE 129 | 256! 


9 957 
10 991 


erbah St. 1 


ierbach (Landbezirt) ? 460 | 473 | 497 | 540 |539 1 239,1 220] 38 352 5820397 289/141 19 454 246 228 255 263308] 721 | 579 1 300 


gen. 2408 | 93 96 115 104 129 258 279 1112] sel 59 sai 21 4 1200 a8 43 51 44 71 125 132 257 
unndobra (ohne Mittel- | 

berg). 3650127 | 119 | 118 112 113 307| 282|10| 6| 605| 54! 52| 4714 156 59 | 69 | 66 | 68 61 161 | 162 323 
ltentein St. 1. . . 11 183 | 431 | 432 | 444 | 438 |5131 137 1 121| 48 3102 337]291 2300110 24 418 |204 221 212 223 2130 580 | 493 073 
ltenſtein (Lanbbezirt) . 9 176 | 350 | 381 | 413 | 471 362 988| 989| 27 30.2 0341233 218| 8423 290 |166 142 185 173 182] 423 | 425 || 848 
mgenthal . . 5 956 | 231 | 253 | 237 | 255 218 563| 14 1801 226122; 99| 83 28 230142 86 | 85 131 118] 288 274 562 
ngenield St. 1. . . 5799 | 183 | 188 | 172 199 198 479 461018 130 971/121 93| 42 10 2870108 102 139 115 | 89| 303 250 || 553 
Ma ee eoa 2 837 | 108 | 103 | 110 | 116 92 272| 25795 543| 65 50 2410 j113| 45 | 55 | 54 | 52 56 141 121 262 
•“ͥ'7ͥ̃ 234878 74 91 9196 220) 210 10 7| 447| 67 46| 20 4 86 43 36 55 45 44 118 105223 
mtenkranz 3 347 | 150 131 | 130 126 109 297 349| 8 8 662] 54 58 56 10 140 71 71 72 57 47 163 155 318 


ddewiſch (mit Anſtalt 


Untergoltzſch) - . 
euen Sti 


euen (Landbezirk) .. 
SH us Ké 


7 635 
7 229 
4 508 
5 987 
2 687 


295 | 300 | 288 | 303 320 756 750] 22 23/1 551/251 194| 79 13 479191 1198 204 210 213 
248 | 243 | 257 | 222 |232| 5S1| 621 19 22/1 2431162. 56 21 3481168 |162 135 1121 | 155 
186 | 177 | 202 | 181 173 466] 453] 23 | 8| 950130 4410 214119 85 |100 | 94 | 87 

494! 508| 22 91 033 79 74 82 40 199/102 95 100 96 | 81 


256 251] 10 | 4| 521ʃ 65 68 211 7 127 49 66 60 | 57 | 56 


554 | 462 1 016 
374 367 741 
263 222 485 
238 | 236 474 
153 | 135 | 258 


tmittweida . . .. 2223 
Argſtadt St.] 7138 
ataſtädt (Landbezirk) . | 7 641 


————. .. — . —.—..—.. —— a en en ee 0 S en — . — E — 

s DN ka 
CC CH 
d N 
DN 
2 00 
aa 
DNA 
EA) 00 
Gn Ber) 
1 
Léi O 
GO a 
1 
CO CO 
wo 


SC M $ H “ € 0 e $ 


3171 | 119 | 116 | 124 | 99 118 273: 3030 15 100 ou 74, 55| 24,13 130| 61 49 63 58 | 66] 155%, 142 | 297° 

24. Amtsbauptmannſchaft Olsnitz. 
dorf St.. .| 6717 | 235 | 239 | 231 | 239 218 605| 557 22 1301 197137114] 62 17284110 117 135 129 123] 306 308 614 
ad Elſter . . 4174133 | 133 | 123 | 131 101 312) 309) 13 | 7] 641| 51| 35] 3612 242 66 | 70 | 75 82 83 193 183 376 


tambah. „2... 0.1 2112| 65 64| 60 | 67 59 166| 1491 4| 4| 323| 20 20 211 4 
Ubah e.e e e e . 3452 [108 | 110 | 97115 98 259] 269 12 8| 5481 46| 281 16,10 


1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, die in die Spalten 13 — 17 nicht aufgenommen werden konnte. 
3J 2 Perſonen e e e e e . 18 — 17 e „konnten. 


87 88 
131 | 110 241 


110] 30 | 30 | 43 ! 39 | 33 
141| 62 | 42 | 49 | 46 2 


Noch Überficht 7. 


Namen 
der Standesamt bezirke 
St. I= Stadt mit Revidierter 
Städteordnung 
St. I = Stabt für 8 
r mittlere 
si Städte 


* bedeutet, daß der Standes- 
. mehrere ſelbſtändige 


nden oder Teile mehrerer 
teinfänbiger Gemeinden umfaßt. 


1. 


Markneukirchen St. .. 
r 
»Olsnitz (Landbezirl) .. 
Schöneck St.. 


Elſterberg St. D, 
Mühltroff St. 10 
Mylau St.]! 
Mylau (Landbezirk) 

Netzſchkau St.] 


eam 
Oberreichenbach. 
aan, 
F è 
*Unterheinsdorf » 


ee 


Breitenbrunn 
Eibenſtock St. 
Grünhain St. Ii 
*Grünſtädteeel 
Johanngeorgenſtadt St. 1 
i 8 e Ee r 
Löfmitz St 1. 
Markersbaecccc h 
Neuſtädtel St. 
Niederſchlema (ohne die 
Holzſchleiferei im Pop⸗ 
pen wald). 


Oberſchlena 
R 
Niltersgrü a A e k a 
Schneeberg St. J 
Schönheide 
Schwarzenberg St. 1 .. 
Schwarzenberg (Landbez.) 
*Stützengrn n 
ſchorl ans 
n A 5 I A "E 
Gainsdorf. s » eras 
Frankenhauſen 
Friedrichsgrünenn .. 
en WE. 
irchberg St. .. 

* Kirchberg (Landbesirt) . ; 
*Langenbernsdorf 
Langenheſſen » 
a TRET 


Leubnitz b. Werdau (bis 
1./5. 04 Werdau, and- 
DENS) A R 
Hichtent anne 
Reurnmensnsn 
*Niederhaßlavuu . » 
mMiederplanis s s s aa 
»Reinsd oer 


Wildenfels St. U. 
Will aun 


1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, 


— 2 — . — ååÄ3åÄãHÏìEEAAAAAAAAAASAAAAFAAAĒĂĂĒűMMM — em P mm 


1902 


216 240 


Zahl der Geborenen 


582 


lebend 
zuſammen 
1904 19 
m. | w. 
6. 7.8 


im erften 
tot Lebens- 
jahre 


— über ⸗ 


haupt 
w. m 


die in die Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 


Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgeborenen) 


im Alter von 


15 


über 
bis bis 15 
6 16 a 
SL 
9. 10. 11. 12. 18. | 14. | 15. |16.| 17. | 18. | 190. | 20.21. 22. 


24. Amts hauptmannſchaft Olsnitz. 
609] 29 180 235 
476 443 1 228 1 136 33 2102 418 


(Schluß.) 
97 751 38 29 293102 
2211730126 41 538 |211 


325 290 289 763) 740| 24 24|1 551|164 123| 84 18 310 150 
172 154 152 370 406| 15 6| 797 71 66| 35| 6 189 65 
25. Amtshauptmannſchaft Plauen. 

165 160 133 391 4110 1415 8310107 771 38 12 251106 
62 64 63 158 166| 7 1| 332] 41 28| 13 3 127 48 
255 247 226 635 633| 29 1701314178 131| 57 15 310 |137 
96 95 73| 232 215| 7140 468 46 52| 31 3 | 80| 49 
270 226 245 207 600 593| 18 201 23101341100 7127 304142 
129 111122 299 332| 15 6| 652| 81| 61| 24 9 158 69 
240 217215 571 584| 14 801 177.192 140 57 13 169115 
145 136147 388 339| 1411| 752| 90 74| 29 17 216 
102 111113 317 236| 8 9| 570| 80 33| 2510 125 
66 64 66 185 179] 7 9| 380| 53 33| 21 9 100 

Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 
100 121 123 310 2911 1117| 629] 85 77/2212 
130 112 132 298 306| 9 5| 618| 65 41| 2912 
186 171172 444 4530 1615| 928183 123| 54 6 
120 105 103 288 287| 8 9| 592] 64 52| 27 9 
328 340 351305 843 809| 22 2801 7020255 219| 78 12 
66 92 82 204 195| 6 3| Anel 38 45| 19 7 
100 85 78 226 212| 8 9| 455] 64 64 22 12 12 
287 230 202 611 566| 18 171 212186 139| 66 16 
221 220 182 517 499| 10 1601 0421160 119| 43 14 
278 271 268 262 673 683| 18 20.1 3940244 183 76 24 
90 87 96 256 222] 9 9f 497 69 61| 16 5 97 
188 170196 462 489| 1011| 9721157 1260 4312 215 
| 
86 96 95 242 223| 3 a 470 80 67| 31 1 80 
95 97 92 258 229 10 3| 500| 91 68| 31 5 104 
142 146 125, 362 331| 13 8| 714ʃ138 103| 34| 5 168 
93 117 77 249 225| 12 9| 495 50 42| 27 4 115 
356 351/336 922 817| 35 221 7961379 287| 91 20 429 
406 407334 978 973| 30 21|2 002.297 2640107 18 396 
159 157149 378 351| 14 6| 749 77 79| 40 12 203 
88 98.106 245 255| 8 2| 510| 52 45| 2013 127 
86 83 77 200 222,12 d 443| 51| 48 15| 4 113 
182 163185 461 427| 1611| 9151121 107 69 16 171 
27. Amts hauptmannſchaft Zwickau. 
234 196177 562 4701 17 171 066114311031 44116 153 
202 185 185 151 498 428| 1411| 951ʃ164 109 49 8 147 
80 857% 201 211] 3 8 423/83 61| 27 9 60 
142 151136 347 346| 10 5| 7080124 86| 38 7 107 
103 112 98 286 250| 11 8| 555| 91| 87| 23 9 179 
252 224226 576 600| 31 24l1 231182 139| 47 24 330 
141 142 110 333 350| 1311| 707| 94 78| 2710 132 
96 100 81| 244 225| 15 9| 493| 92) 65| 20 5 
104 110 102 94| 274| 236| 1010| 530127 79| 1212 
157 149 153134| 395| 359| 1712] 7830125 106| 26 13 
| | | 
| - 
2 168.115 383 362 7 6| 7580126118 I 129 
240 254236 638 606| 31261 3010218 206| 61115 124 
153 137 152 396 373| 130 8| 790109 840 32.12 131 
306 299 256 725 714| 2117U1 477,232 192 61112 173 
1148 1 105 1057 1 098 999 2 743 2 6641177305 5970981 765250 54 664 
324 348 328 305 843 820| 2019l1 7021233 217| 78 27 239 
265 233 251 232 615 604| 22131 254031 190 60 7 204 
196 1760 165154 449 422| 13112] 8960211165 26.14 142 
245 256| 254240 667 587| 24181) 296/205 159| 4914 148 
99 92 75 219 228| 7| 8| 462| 74 5ö| 24| 6 141| 71 
350 317| 295302, 791| 858| 85 311 715217 209 


69,20 248 |187 


Digitized by Google 


aller Altersklaſſen 


134 | 


204 25 
SG 


97 103 


45 


64 


47 
112 


44 


48 71 
79 104 79 
54 | Ap 
243 241 263 
217 200 191 


42 53 
91 73 


88 89 


87 


119122 
77 
128 152 
517 560 
132 169 
117119 
9 116 122 
92 124 
51 64 
150 166 


überharrt 


A 


{901 | 1902 | 1903 | 1904 | 1905 | männ. gek 


28. 1. 
286 
579 ee d 
354 | 345 4 
193 | 174 
268 | 217 
121! 9 
374 | 317 
102 110 
325 | 321 
181 | 152 
325 246 
227 199 
172 102 
114 | 102 
159 161 
157 | 109 
288 | 213 
152 | 139 
474 | 461 
148 122 
142 | 143! 
337 | 314 
248 | 262 
444 394 
122 | 126 
275 | 278 
137 122 
161 | 138 
243 205 
122 | 116 
606 | 600 
547 | 535 
227 | 184 
126 | 131 
103 | 128 
241 | 243 
254 | 205 
256 | 221 
133 | 107 
198 | 164 
198 | 191 
377 345 
174 | 167 
174 | 138 
179 | 143 
230 | 224 
| 
210 | 205 
304 320 
195 | 173 
358 313 
1442 1272: 
416 | 378 
356 3% 
289- 269 
313 | -262 
154 | 146 
357 |. 406 


Si i 


L? 2 in 3 MRED ES sa bA 


Fr 


eee 


145 


Überficht 8. Zuſammenfaſſung der in überſicht 6 und 7 gezahlten Gemeinden und Standesamtsbezirke 
nach Kreishauptmannſchaften und für das Königreich. 
` SR aM Summe e be e überſicht ` genannten 20 größeren Stadtgemeinden mit mehr als 15 000 Einwohnern, 


Sachbetreff 


— 
- 


Kreishauptmannſchaft Bautzen 


ſonſtigen Stadtgemeinden und größeren Standesamtsbezirke. 


über⸗ 


haupt männl. | 


| 


Te 


darunter 


darunter 


412 356 


15 667 
14 775 
14 218 
14 035 


13314 


72 009 
2469 


92 444 74478 


39 398 


67 423 
65 814 
63 629 
64 037 
60 589 


321492 
10 665 


332 157 


18 548 
15 883 
16 709 
16 675 
16 689 


84 504 
15 930 
4 993 


79 789 


38 734 
35 522 
36 915 
36 762 
37 330 


Kreishauptmannihaft Chemnitz Kreishauptmannfhaft Dresden 
tlere Bevölkerung.. . 416 151 201298 60 661 | 196 591 | 822 741 || 397 990 | 295 975 410 374 | 1251 575|| 604 503 580271 | 
Zahl der Geborenen: 
1901 13016 6620 1502 6234| 32 689 16 845 10543 17244] 43 702 22 477 19095 
1902 12948 6585| 1563| 6058| 32 217 | 16539| 10 240 17110] 42 449 21765 | 18585 
1903 12 694 6546| 1516| 5965| 30851 15694! 10003 16 276] 40 412 20752 17650 
mdgeborene 1904 12544 | 6493| 1589| 5796| 31467 16 109 10231 16 669] 39 823 20268 17311 
1905 11762 6044 1456| 5438| 30106 | 15466 10021 15636| 37915 | 19388 | 16508 
zufammen | 62964 | | 32 288 | 7626 29 491157 330 80653| 51038 82935 | 204 901 104 650 | 89 149 
geborene „ 2255 1262 234 1033| 5574 3124| 1802| 2863 7 496 4212 3295 
zufammen | 65219 33550 7860| 30524 162904 83777 52840 55 798] 211797|| 108862 | 
Zahl der Geſtorbenen: 
1901 2736 | 1'533 274 13181 11082|| 6057| 3542| 5926 9375 5160 4 034 
1902 2528| 1455 240 1186| 9557| 5327 2872 5289 7776 4 349 3212 
im erften 1903 2503 1433 262 1174| 9529 5273 2941| 5173 8 336 4619 3 444 
zebensjahre 1904 2379 1328 243 1108| 9722 5367| 3091| 5263 7 890 4 342 3 346 
TEE éi 1 470 291| 1106| 9610 5249| 2941| 5235| 8733 4818 3547 
zufammen | 12 704 7219 1310 5892| 49 500 27273 15387 26886] 42 110 23288 17583 
Alter von 1 bis 5 Jahren 2929 1488 356 1437| 8172 4105 2843 4172 9 897 5133 4381 
z Kee 1119 550 151 503| 2506 1186 775 1324 3193 1533 1368 
„ „ 5 2210 1031 382 5293| 2161 1842 7487 3 600 4034 
. ` EE 7260 3886| 1183 11017| 13256 7072 4996 | 19 266] 23 423 13369| 12462 
= über 60 = 13808| 6162| 1552 18 872 9219 5860 28712 12515 11791 
1901 8016 4077 972 3871| 20622 10794 6654| 10878] 23 546 12 289 10 466 
| 1902 4061 992 3797| 18949 9936 6082 10 160] 22003 11461 9 766 
r Altersklaſſen 1903 4009 963 3744| 19164 10082 6218 10129] 22 751 11852 10 180 
| 1904 4.007 994 3710| 19386 10067 6450! 10145] 22674| 11607 | 10529 
1905 4193| 1014| 3731| 19496 10151 6303| 10 345| 23 906 12267| 10691 
e 40 046 20347 4935 18 853] 97617 51030 31707 51657 114880 | 59476 | 51632] 
Kreishauptmannſchaft Leipzig Kreishauptmannſchaft Zwickau Königreich 
Hiere Bevölkerung. 1 104 957 543 440 | 532 775 321 667 765 092 366 163 241 420 | 396 374 | 4 360 516 2113 394 | 1 711 102 | 1 737 362 
Zahl der Geborenen: 
1901 2800 19 442 16 927 12268] 29 400 14 906 8586| 16010] 156877 80 290 88 658 
1902 37692 19 356 12172] 29089 15000 8497| 15699] 154395 | 79245 55 420 
1903 36 442 18 539 16 062 11754] 28 453 14442 8352| 15 416] 148 852 75 973 53 583 
endgeborene 1904 36816 18 948] 16 211 12005] 29094 14925 8790 15532] 149744 76743 54132 
195 18 430] 16 158 11521 27964 | 14265 8660| 14680| 143509 | 73593 52803 | 
zufammen 94715 81893| 59720 | 144000 73538 42 885 77337| 753377 385844 272 591 
geborene „ A 3672 3003| 1874| 4703 2652 1453| 2426| 26455 14922 9787 
zuſammen 98387 84896 61 594 148 703 76 190 44338 79 763] 779 832 400 766 282 378 
Zahl der Geſtorbenen: 
1901 5189| 3983 3393] 7745 4278 2246 4339] 40 358 22217 14079 
1902 4246 3144| 2650| 7029 3961 2100 3846| 34548 19338 11568 
im erften 1903 4972 3 892 3144| 7320 4119 2225 4022] 36 782 20416 12764 
Lebensjahre 1904 4949 3876 3229| 7521 4188 | 2296| 4085| 36511| 20174 12852 
1905 l 4795 3687| 2984| 7317 4053| 2202| 3981| 36 863 20385| 12668 
zufammen 24151 18582 | 15400| 36932 20599| 11069| 20273] 185062 102 530 63931 
Alter von 1 bis 5 Jahren . 4629 4049 3000| 7073 3590| 2151) 3829| 37170 18945 | 13780 
5 15 = 1576 l = 1022| 2121 1050 680 1079| 12167 5 895 4395 
: 15 30 3314 4340 1904 1517 26221 12010 11544 
= „30 60 - 10 777 10 053 14596 11487 6022 401416 142] 74649 41506 32708 
über 60 - 10728| 9218 16234| 7624| 4410 101012| 46248 32831 
1901 11391 | 9531| 7158| 15958! 8388| 4656 8611| 89986 46 939 32279 
| | 1902 10325| 8585| 6250| 14895 7911| 4495| 7894| 83494|| 43694 29 920 
er Altersklaſſen 1903 11113 9549| 6828| 15801|| 8387| 4850 8356] 86928 45 443 31760 
| 1904 11320 9833 7120| 15843 8265| 4977| 8219| 87570 45266 32783 
1905 11042| 9598 6671| 15 704 8230| 4866| 8248| 88 432 45883 32472 
zuſammen 55 191 47096 34027] 78 201 |- 41181| 23844 | 41328| 436 410 227225 150214 185 263 


) Einſchließlich der Geſtorbenen unbekannten Alters. 


Digitized by Google 


Überſicht 9. 


11 — i 


Berechnung der Veränderung des Bevölkerungsſtandes durch Geburten, Todesfälle und Wanderungen 


in den in überſicht 6 und 7 gezählten Gemeinden und Standesamtsbezirken. 


Namen der Standes⸗ 


Einwohnerzahl (im Umfang 


In den Jahren 1901 bis 1905 


amtsbezirke vom 1. Dezember 1905) find i) 
WË T 
St. 11 — Stadt mit Städte.] Bet ber Worse || aio | ge ge. A Suat 
a Ära zählung von 1905 | boren | ftorben en A und 7 
bedeutet, daß der Standes- mehr ——— ehr met 
amtsbezirk mehrere jelb- oder keinſchließlich Sg zu⸗ 
ſtändige Gemeinden oder 1900 1905 weni» der oder 
Teile mehrerer ſelbſtändiger ger) | q weni” | wegge 
Gemeinden umfaßt otgeborenen) || ger2) zogen?) 
A u ; Ë SF H S La 
I. Kreishauptmannſchaft Bau gen. 
1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 
Bautzen St. I : 26 024 | 29 419 3 395 | 3 562 | 2 241 | 1 321 |2 074 
Biſchofswerda St. 1 .| 6609, 7516 | 9071101 692 409| 498 
*Königswartha . . . .] 2190| 2146 44| 305 221| 84| 128 
*NRiederpugtau . . . .| 2122| 2 254 1321 400 223] 177 45 
*Oberneukirch . 6453| 6 810 3571222 6531 569 212 
Schirgiswalde St. 1. 3223| 3 411 188] 520| 331 189 1 
Schmölln 3 538 3 890] 352] 874 428 446 94 
A 3: 74: o 5 391 5 852 4611088 790 298| 163 
Sohland a. d. Spree .| 5115 5258| 143] 851 479 372 229 
*Steinigtwolmsdorf 3248 3274| 26 497 324 173 147 
Wehrsd ort 2314, 2 232] 521 314 219 95 177 
Will hen 4284 4850| 566 894 506 388 178 
2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. 
At et E re 2666| 2752| 86 459| 282 177 91 
. 1474| 1 495 211 266] 151 115 94 
Großröhrsdorf 6769| 7398 6291197 682 515 114 
Kamenz St. 1 3 10 092 | 11 120 1 0281 609 1 006 603| 425 
Königsbrück eru. ] 3248| 3 256 81 509 340 169 161 
Pulsnitz SI... 3750| 3 939] 1891 555] 324 231 42 
Pulsnitz (Landbez.) 6814| 7271 4571184] 654 530 73 
3. Amtshauptmannſchaft Löbau. 
Bernſtadt St. 1 1389 1401 121 213] 199 14 2 
Cunewalde 5 957| 5747 2101 953] 639 314 524 
Ebersbach b. Löbau 8 847 9 274 4271 148 807 341 86 
PV 5574| 6016 || 442] 844| 597 247 195 
Löbau St. 1 e 9 637 10 68310461408 848| 560| 486 
Neugersdorf 10 913 11 458 5451528 867 661 116 
Neuſalza St. 11 1282 1 278 41 170 121 49 33 
Obercunnersdorf bei | 
A 2 585 2 635 501 296 380 84| 134 
Oberoderwitz 3 429 | 3 454 25| 447 379 68 43 
Oppach 2878 2917| 39 454 296 158 119 
Spembergg 2 265 2 359 941 345 228| 117 23 
Taubenheim ab, Spree 2 523 2532| 9 447 290 157 | 148 
Weißenberg St. 11 . .| 1254| 1 352 98| 164 107 57 41 
4. Amtshauptmannſchaft Zittau. 
Bertsd orf... 2 070 2 054 161 331 255 76 92 
Großſchönau 7109| 7431] 322] 942 651 291 31 
Hainewalde 2 535 2 560 251 357 253 104 79 
„Herwigsdorf 2622 2 602 20| 469 347 122 142 
„Hirſchfelde 3269| 3139| 1301 398 317 81| 211 
*Leutersd ort 3 926 3 866] 601 489 359 130 190 
*Niederoderwitz ...] 3362| 3548| 186] 521 349 172 14 
Olbersdorf b. Zittau .| 4929| 5 215 286] 938 599 339 33 
PORE SE. 5.00% 2 822| 2899 771 556| 353] 203 126 
Reihenat: — e e » 9399| 9352| 471 5071 930 477 624 
Seifhennersdorf .. .] 7731| 7999 2681 093 776 317 49 
Spitzkunnersdorf 2228| 2 209 19] 341 254 87 106 
Waltersdorr » » 2150| 2200 50] 320 280 40 10 
Zittau St. I 30 921 | 34 719 3 79814 298 2 928 1370 2 428 


1) Vgl. hierzu die Erläuterungen auf S. 129/130. 
2) Die Verluſtzahlen find in Spalte 4 (, Verluſt an Einwohnern“), Spalte 7 („mehr geſtorben als geboren) und Spalte 8 („mehr weg⸗ als zugezogen) durch schrägen Ir 


gekennzeichnet. 


——— — — — 


Namen der Standes | Einwohnerzahl (im Umfang] In den Jahren 1901 Wm 


amtsbezirke vom 1. Dezember 1905) find 3) 
&t.I = Stadt mit Repidier- — — 
ter Städteordnung, afio 
St. II = ie Ki E bei der Borts- ge⸗ ge e 
ordnun r mittlere ſtorb 
und kleine Städte, sähluug von ja boren 
bedeutet, daß der Standes- F 
amtsbezirk mehrere ſelb⸗ leinſchließlich oder 
ftändige Gemeinden oder der 
Teile mehrerer ſelbſtändiger weni 
Gemeinden umfaßt Totgeborenen) | ger‘) 
| =’ 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


5. Stadt Chemnitz St. 1 |214 030/244 927 30 897142 487 26 139 16348 


6. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 


Annaberg St. I 15 959 16 837 87812 18311545 638 H 
Bärenſtein bei Anna— 

. 3 747] 3 965 218] 753] 493 260 i 
Buchholz St. J. 8 402] 9 306 9041357 935 422 & 
a 1865| 2 2680 403] 433] 271 162 4 
Crottendorf 4567| 4 769 2021069 720 349 4 
Ehrenfriedersdorf St. 1] 5661| 5 843 18211161 790 371 H 
Elterlein St. u 2205| 2 213 8| 504| 339 165 H 
WERE. 2 o pg 8 5694| 5 794 10011 416 1107 309 4 
Geyer St. 1 6 250 6 275 25113180 868 450 8 
Jahns bach 2371| 2399| 281 385 258 127 Í 
Jöhſtadt St 11. . 2 296 2 258 38 350 254 96 1 
Königswalde i. E. 2828| 2882| 54] 524 373 151 | 
Won 2671| 2 670 J| 482 312 170 P 
Neudorff 2845| 2846 11 557| 350 207: À 
Oberwieſenthal St. 11 .] 1799| 1837 38| 386 278 108, | 
Scheibenberg St. U 2 613| 2 632 191 461| 312 19 P 
Schlettau St. I. .| 3386| 3 437 511 617] 418 199 4 
F 2 654] 2 900 246] 530] 322 208 
o 4099 4 190 911 658| 443 215 I 
Unterwieſenthal St. u. 723 515 26 64 68 i ; 
Wieſa b. Annaberg . .] 2737| 2915 178| 568| 287| 281| 1 


7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 


Auerbach i. Erzgeb. . .] 2183| 2 548 365] 413 272 141; £ 
„Bernsdorf b. Chemnitz 2 661 3215 554| 761 451 310 2 
Burkhardtsdorf 4829| 5 121 2921068 705 363 
N 5 732 6100| 36811158 628 530 I 
333 7277 7789| 51211832 1046 786. ? 
Gorns dort.. 2261| 2556 295] 480 305 175 1 
Grüna b. Chemnitz 5127| 5 443 3161130 649 481 ! 
dert, A A SE 4503| 5 518 10151395 816 579) 4 
S . 2834| 3117 283] 649 472 177 1 
Limbach St. 1 12 247 13 7231 476 2 082 1249 833 & 
Bun; ee 7681| 8253| 5722 107 1245 862 2 
Mittelbach b. Chemn. .] 2123| 2206| 83] 454 280 174 
Neukirchen i. Erzgeb. .| 8364| 8 988 6242 051 1423 628 
*Niederwürſchnitz. . .| 5604| 6 142 5381563 928 635 
Niederzwönitz . . .| 2583| 2777| 194| 530 398 132 
Oberfrohna . - 3829| 4381 552| 734| 379| 355 
*Oberhermersdorf. 2108| 2129| 211 564 300 264 2 
Gu) Erzgeb. 14 095 15 4591364 4004 2 394 1610 
„„ N 701| 3 807 106] 792 461 331, 2 
*Rabenſtei na 4740| 5 639 8991145 587 5583 
*Reichenbrand . . .| 5488| 6 136 6481271 647 624 
Röhrsd ore 3140) 3 291 151] 739 484 255| l 
Schönau 5 256 5696| 4401270 619 651 2 
Stollberg St. 1... 6850| 7373 5231342 1 137 205 3 
„Stollberg (Landbezirt)! 4020| 3 800 220| 717 528 189 4 
Thalheim 790 7061/127111 468 940 528 í 
Wittgensdorf b. Soa, 5553| 5728| 1751095 678| 417. 2 
Zwönitz St. II. . .| 3155| 3 464 309| 612 486 126 | 


Digitizad by Google 


och Überſicht 9. 


nen der Standes. 


Einwohnerzahl (im Umfang In den Jahren 1901 bis 1905 
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autzbezirke vom 1. Dezember 1905) find!) 
. 
Stadt mit Städte. bei der Volks- alſo ge⸗ ge⸗ UR Beie? 

E zählung von 1905 | boren | ftorben 5 4 und 7 
tet, daß der Standes⸗ mehrt ehr mepr 
sheit? mehrere ſelb⸗ oder | Ceinfhtiehlih || oder Af 
et ges See weni- 5 
winden umfaßt ger?) Totgeborenen) ger?) zogen?) 

1. I: T:»: Te. fe. Te N n 
8. Amtshauptmannſchaft Flöha. 
tswalde 2 987] 2875 112] 657| 375 282] 397 
ſutusburg St. II. .] 2503| 2 407 96] 432 337 95 191 
cſtendor 2... 2333| 2 519 186] 506 292| 214 28 
tersd ori 2058| 2 291 233] 539 328 211 22 
(ſſchellenberg. . .] 2191| 2 494 303] 564] 257 307 4 
Thon b. Chemnitz.] 3 860] 4 9461 0861 138 563 575 511 
bendoridi 4023| 4732 7091044 481 563 146 
mannsdorf 2035| 2059 | 24| 427| 217| 210 186 
ha s.e e. f 3873| 40861 2131 832 422 410 197 
ntenberg St. I. .{12 726 13 350 62412185|1434| 751 127 
inhainichen 2285| 22601 251 387 232 155 180 
imbermersdorf .. 2220| 2 380 1601 541 357 184 24 
ibsd ore... 2597| 2754| 157 639 309 330 173 
derlichtenu ...] 2 559 2 630] 71| 49| 270 226 155 
oe e eea‘ 2 931| 3 412 4811 738| 381| 357| 124 
ran St. I . | 5579| 5 656 77| 949 665 284| 207 
ueBernadorf. . .] 1910| 2 183] 273] 392| 207] 185 88 
ena st. 1... 6 748 6810 621031 848 183 727 
pau (Landbezirk).] 3065| 3277 212] 802 523 279 67 
I. Amtshauptmannſchaft Glauchau. 
tadt⸗Waldenburg .] 2 040 2 033 71 389 200 1891 196 
nsd orie 2 361| 2 295 66| 567 409 158] 224 
nberg St. II.. .] 3 385 3 304 ail 623| 477 146 227 
Egidien 2215| 2227 12] 380 266 114| 102 
sdorf b. Hohenſtein⸗ 
rnſtthall 7132 1252 0031 307! 696 571 
uchau St. I.. . 25 677 24 596705713 7502 835 9157996 
enſtein⸗Ernſtth. St. 1 13 397 13 903 5062 75119740 777 271 
MOORE Jee 4719| 5 161 | 44211 333| 745 588] 146 
genchursdorf 2723| 2 824 101| 513| 362 151 50 
tentem St. J.] 7006| 7504! 4981 5211 069 452 46 
tane et 1. . 23 851 25 01111604 4202 990 1 430 270 
den St. Jacob. .] 3802| 3 675 127| 719| 636 83 270 
ten St. Niclas . 3 025 2 975 60 671 493 178 228 
erlungwitz 1 979| 2 057 781 470 266 204| 126 
rlungwitz . . . .] 8499| 8 724 2252 112 1436 676 451 
5). . 2572 2612) 40] 688 430 258 218 
i re 2100| 2 050 50 362 228 134 184 
denburg St. I 2 820] 2726| 54] 352| 281 711 165 
10. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 

bach GE re 5102| 4 885, 2171 100 813] 287| 504 
beim u A 3071| 3118 | 4711 575 333| 242| 195 
jelbersborf . . 3 888 3786 | 102 757 527 230 332 
bruckerswalde 2 390 2489 991 550 335 215 116 
terbah ß 2 500 2 541 411 527 314 213 172 
gejeld en. . .] 3 437 3 482 451 583 362 221 176 
oben St. 1. . . 7108 7603| 4951298 773 525 30 
erndau St. I . .110 157 11417 1 260 |2 058 1 266 792 468 
ſershauu 2 099 2181 82| 405 214 191 109 
edu... . 2 220 2236 16 436 266 170 154 
lenſtein St. II.. 2 183 2 103 | 80 332| 238 94 174 
liz st... . . .] 2381 2379, 2] 405| 297| 108| 120 


1) Bgl. hierzu die Erläuterungen auf S. 129/130. 


Neid 


— 


2 —— .— —— . — — —ü d. 


Namen der Stande! 


Einwohnerzahl (im Umfang 


In den Jahren 1901 bis 1905 


amtsbezirke vom 1. Dezember 1905) find!) 
St. I N mit Revidier⸗ 
ter Städteordnung. 
St. II Stadt mit Städte⸗ bei der Volks. alſo ge; ge; SEH Bee 
ordnung für mittlere zählung von 1905 | boren ſtorben WË a 
und kleine Städte, boren 4 und 7 
bedeutet, daß der Standes- meys mehr mehr 
amtsbezirk mehrere ſelb⸗ oder | (einſchließlich Ober zu⸗ 
ſtändige Gemeinden oder 1900 1905 weni⸗ der oder 
Teile mehrerer ſelbſtändiger ger?) went | wegge» 
Gemeinden umfaßt Totgeborenen) || ger?) | zogen?) 
1. | e 3. 4. to 6. | anj s 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
11. Stadt Dresden St. I 481 6580517 912 36 254080 821 46 442 343791875 


12. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


Altenberg St. II.. . 1750 
Bärenſtein St. II. 607 
Dippoldiswalde St. 1.] 3 519 
Frauenſtein St. 1. 1280 
Geiſing St. IJ. . 124 
Glashütte St. 1. . 2 274 
*Kreiſchckchlaacal. 3318 
Lauenſtein St. II.. 833 
*Poſſend orf. 5 030 
*Pretzſchendorf. . .. 2 123 
*Seifersdorf mit Grop- 
Raa EC 2 507 


* Bannewitz. 2 932 
*Briesnitz ... 9 625 

Coſchütz b. Dresden 2 316 
Coſſebaude . 3 412 
MDeuben 13 362 
* Döhleendn 5 614 

Gitterſrſre 3 675 
*Gorbitzzz .. 4 336 
*Großburgt k. 2 958 
aBa ege 4 048 
*Leubnitz⸗Neuoſtra 4 980 
*Lockw iz 2 792 
*Oberpeſterwitz 5 292 
*Potſchappel . 9 321 

Rabenau St. II. 3178 
* Somsdorrtr . 2 436 


Tharandt St II. ] 2824 


14. Amtshauptmannſchaft 


Blaſe witz 7344 
*Bühluuu˙m 3 989 
*Großokrillaa ... 3 028 

KlotzſceeeteteWa 4 205 
*Kötzſchenbroda 414 409 

Langebrü tk 2 114 
* Lau g 2 910 
Leuben 10 583 
*Loſch witz. 6 876 
*Lotzdorrl 2 016 

Radeberg St. J. 12 918 
*Radebeulll 11 093 
*Meichenberg-. , - - - 3 499 
*Weikig . ee 2 181 
*Wilſchdorf m. Rähnitz .] 2 531 


1632 

600 
3 844 
1283 
1 105 


2 407 
3 449 

837 
4 635 
2 110 


2 658 


7719 
4 305 
3 207 
4 692 
14 743 
2 320 
3222 
13 892 
7271 
2 186 
13 299 
12 309 
3 868 
2 357 
2 830 


| 


| 


118} 233 209 24] 142 
71 98 ou 30 37 
325 464 354 110 215 
3| 205 133 72 69 
70] 194 169 25 45 
133] 389 221 168 33 
131 629 347 282 157 
a| 126 78 1 44 
395| 913 585 328 723 
13| 334 215 119 132 
1511 396 et 153 2 
Dresden-Altftadt. 
270| 626] 379 247] 23 
2252 074 9461128 903 
874| 669| 268 401 473 
2160 660 316 344 128 
8072 709 1373 1336 529 
911011980 670 528 383 
3401026 535 491 157 
660 964 539 425 359 
31| 604 360 2440 275 
194] 935 434 501 307 
35! 886| 393 493 458 
252] 568 315 253 17 
16101086 701 385 224 
5661935 10710 864| 298 
68| 569 282 287 219 
283] 465 242 223 60 
143] 433 270 163 20 
Dresden⸗Neuſtadt. 
3751 764] 515 249 126 
3160 802 439 363 47 
179] 623| 274 349 170 
487 667 423 244 243 
3342 073 1385 688 354 
206] 354 192 162 A 
312] 599 314 285 27 
33092 372 1187 11852124 
395 963 606“ 357 38 
170| 443 183 260 90 
38102 555 1194/1361 95% 
12161 8310 887 944| 272 
369] 767 411 356 13 
176] 447 233 214 38 
2990 643 336 307 6 


i = Die Verluſtzahlen find in Spalte 4 (, Verluſt an Einwohnern“), Spalte 7 („mehr geftorben als geboren“) und Spalte 8 („mehr weg. als zugezogen“) durch schragen Druck 


1 ee | 


Noch Überſicht 9. 


Namen der Standes- | Einwohnerzahl (im Umfang] In den Jahren 1901 bis 1905 
amtsbezirke vom 1. Dezember 1905) find 1) 
St. I = Stadt mit Repibier- 


ter Städteordnung. alſo | nad 
St. I= Son Ki — — bei der Volks- alſo ge ge e. Spalte 
ordnung für mittlere 5 
und kleine Städte, zählung von Se boren | ftorben len und 7 
bedeutet, daß der Standes- mehr mehr 
amtsbezirk mehrere jelb- oder (einſchließlich a a 
ftändige Gemeinden oder] 4900 1905 weni» der ien 
Teile mehrerer ſelbſtändiger ger?) weni | wegge» 
Gemeinden umfaßt Totgeborenen) | ger?) | zogen?) 


15 FDD 


15. Amtshauptmannſchaft Freiberg. 


Brand St. W. 3 107 3 288 1811 581 399 182 1 
Colmnitz b. Freiberg .] 2171 2238| 67] 399 259 140| 73 
Erbisd orm 2077 2023 54| 375 280 95 149 
Freiberg St. . . . 30 175 30 860 6853 899 3 109 790 105 
Freibergsdorf. 2652 2 742 90] 475 250 225 135 
Großſchifma . . .| 3022| 2 719 303| 372 292 80| 383 
langen ..... 3142| 2 998 144| 547 402 145| 289 
»Langhennersdorf ..] 3882| 3693| 189| 529 331| 198| 387 
Meuhaufen - 2... 3504| 3871| 367| 762| 411| 351| 16 
Niederbobritzſch . . . 2118 2 077 41| 319 200 119| 160 
„Oberbobritzſch. .. .| 2177 2227| 50] 359 214 145 95 
Sayda St.. 1441| 1370 71| 214 126 88 159 
o 3612 3 616 4 675 451 224 220 
»Tuttend orm 3447| 3 260 187| 604 445 159 346 
16. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
Glaubitz 2911| 3004 93 704 367 337 244 
N 5594| 6132| 53811377 645 732| 194 
Großenhain St 1. . 12 064 12 024 401 680 1204 476| 516 
Großenhain (Landbez.)] 4149 4251 102] 788 | 349 439 337 
Radeburg St. 11. 3238 3204 34| 551 311 | 240| 274 
Rieſa St. 13 477 14073 5962 015 1126 889 293 
Röderau˖ u 2030| 2 128] 98] 543| 231 312| 214 
17. Amtshauptmannſchaft Meißen. 
Coswig 4907 5 306 3991 923 535 388 11 
Lommatzſch St 1. . .| 3931| 4140| 209] 627 432 195 14 
Meißen St. 1. 31 434 32 336 902 4 970 3 366 1604 702 
„Meißen (Landbezirk) . 12 641 12 871 2302 391 1124 1267 1037 
Noſſen St.. 4762 4879| 117| 673 404 269 152 
Siebenlehn St. 1. . .] 2222| 2121 101| 296 196 100 201 
Weinböhla 4534 5 556 1022] 843 425 418 604 
Wilsdruff St. 11. . 3757 3 901 144 700 383 317 173 
Zſchei lll 4166| 4627 461] 955 480 475 14 


18. Amtshauptmannſchaft Pirna. 


Kier aere St. II .] 1 470] 1373| 97| 223| 154 69| 166 
„„ 5572| 5 807 2351072] 639 433 198 


“Gotta b. Pirna . .| 2645| 2 391 254] 513| 310| 203| 457 
Dohna St. Il. 3 471 3 935 464] 778 587 191 273 
Dohna (Landbezirk) 9 234 10 101 14072 263| 996 1267 140 
Gottleuba St. II. .| 1171| 1194 23 170 117 53 30 
*Hertigswalde . . 3116| 3649| 533| 646 397 249 284 
„gohmfein (m. Anſt.) St 11] 1321| 1238 83| 187| 158| 29 112 

leinzſchachwitz . . . 6757| 7786 1.029 1475| 693|| 782| 247 
Königſtein S.. 4274 4224 750 524 226 276 
»Langenhennersdorf ] 2792| 2 717 75 547 333 214 289 
Liebſtadt St. II. 733 671 62| 69 83 14 48 
geben e 2403| 2493| 90] 500| 327| 173| 83 
Mügeln b. Pirna . 5085| 651701 432|1 418| 608 810| 622 
Neuſtadt St. . 4524| 4873| 349] 711 440 271 78 
»Neuſtadt (Landbezirt) 5 783 6 482 69981177 716 461 238 
Pirna S. ..... 18 296 19 224 9282 754 2 010 744 184 
Reinhardtsdorf .. .] 2 452 2469| 17] 467 327 140 123 
Schandau St. 1. . 3 256 3 373 117] 429 312 117 — 
„Schandau (Landbezirk)ſ 3054| 3285| 231] 637 327 310 79 
Sebnitz St. J. 8649| 9 74310941364 801 473 621 
Stolpen St. II. . 1569 1590| 21 247 168 79 58 
Wehlen St. I.. . 1404 1307 97 267 193 74 171 


1) Vgl. hierzu die Erläuterungen auf S. 129/130. 


gekennzeichnet. 


—— . . 
Namen der Standes- | Einwohnerzahl (im Umfang | In den Jahren 1901 bis m 


amtsbezirke vom 1. Dezember 1905) ſind 
St. 1 = Stadt mit Revidie. ü ü ⁰— —2ʃ⸗᷑ʒͥ —.ĩé2ĩ1ydn— 
ter Städteordnung. alio | 1 
St. II 1 . — bei der Volks- alſo ge ge⸗ * 80 
ordnung für m e 
und kleine Städte, zählung von SÉ boren | ftorben "wë * 
bedeutet, daß der Standes- er mehr 
amtsbezirk mehrere ferb- oder | (einſchließlich de 
ftändige Gemeinden oder] 4900 41905 || weni- der Le 
Teile mehrerer ſelbſtändiger ger?) weni hir 
Gemeinden umfaßt ; Zotgeborenen) || ger) lg 
* 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
19. Stadt Leipzig St. 1. J456 124503 637 47 513076 929 45 330,31 59154 


20. Amtshauptmannſchaft Borna. 


Borna St.. 8423| 8 879 45611389 939 450% 
Frohburg St. 11... . 3 385 3022 237| 707| 481| 2%, | 
Geithain St 1. . . 3710| 3882 172] 677 522 155 
Groitzſch St. . . . 5698 5838 1401039 591. 48 4 
Kohren St. II. 859 903 44 160 109 51 

Lauſigk St. 11. 3776 3685 91| 618 488 130 2 
Pegau St.]. 5 445 5655 2101031 701) än j 
Regis St. ii 1089 1203| 114] 254 153 101| | 
Rötha St. I 2579 2894 315] 513 240 273; 4 

21. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 

Döbeln St. J. 17 749 18 908 11592 839 | 1 676 118 

*Döübeln (Landbezirk) . 6289| 6541 2521284 623| 6 b 
„ 2451| 2 469 18| 409 249 a: 
Hainichen St. 1... .| 7932| 7752 180| 975 680| 2% 4 
Hartha St II. 5 558 6098 5401085 546 539 

Leisnig St.. . 7974 8147 1731248 839 400 ? 
Marbach 2105 2154 49 391 251 10 
Roßwein St. J. 8852| 9 300 4481474 914 560 1 
Waldheim (m. Anſt.) St. 112095 12 316 221 | 1 522 463 2 


22. Amtshauptmannſchaft Grimma. 


„Borsdorf b. Grimma .| 1958| 2 782 824| 383 194) 189 í 
Brandis St. 11. . 2 762 2 630 132] 490 303 187 3 
Colditz (m. Anſt.) St. 1 5 281 5154| 127] 715 696 191 
Grimma St . . . 10 892 11177 2851 663 1 183 480 I 
Mutzſchen St. . 1588| 1554| 34] 275 193 82 1 
Naunhof St. II... 2 992 3 351 359] 523 335 18 
„Nepper witz 2874 3 133 259] 624 368 256 
Nerchau St II. 2079 2285 206| 391 210 1811 
Trebſen St. II. Kach 1391 401 285 189 % 
Wurzen St. . . . 16 615 17212 5972 558 142111375 
23. Amtshauptmannſchaft Leipzig. 

R 2455 2 594 139] 549 2611] 288 
Gautzſchhe 7916 9 8501 934 1900 908 992 
*Großſtädteln . 2636 | 2 947 311] 463 220 243 
-Grofsſchocher-Windorf 4426| 4835| 4091123 570 553 l 
o 2834| 4 4291595] 835 396 439 11 
*Knauthain 3658| 3 937 279| 854 459 395 
Leuch 6 886 10 353 3 4672 099 1015/1084 33 
Liebertwolkwitz .. .] 4036 4240 204| 939 453| 4% 
Markkleeberg . . .| 3477| 3 792 315] 840 451 389 
Markranſtädt St. 1. . 6860| 6 967 1071 460 835 625 
Mocka u 5097| 81813 0841611 787 824 21 
Möckern 11 385 13 05016651838 745 1005 
Paunsd orm 4220 5089| 8691115 503 612 
*Probſtheidda . . 3693| 5584 1891| 856| 844| 12 1i 
„Schönefeld... 11 802 12 455 6532 485 13101175 
Stötteritz. 9 067 13 221 41542 493 1 114 1370 2 
a O O 2785| 3527| 742| 772 440 82 
Taucha St. I. 4065 4 406 341] 893 598 295 
Moahten 7284| 8 405112111717 805 m 
Zwenkau St. I. .| 4316| 4377 611023 611 
„Zwenkau (Landbezirk).] 2 387 2523| 136| 501 289 sch 


2) Die Verluſtzahlen find in Spalte 4 (, Verluſt an Einwohnern"), Spalte 7 („mehr geſtorben als geboren“) und Spalte 8 („mehr weg- als zugezogen“) durch u 


Digitized by Google 


tod Überſicht 9. 


amen der Standes 


Einwohnerzahl (im Umfang 


In den Jahren 1901 bis 1905 


amts bezirke vom 1. Dezember 1905) find ) 
1 Stadt mit Revidier⸗ 

ter Städteordnung. na 
I- Stadt mit Stadte.] bei der Volks. alſo ge⸗ ge n 8905 

orduung für mittlere 1905 f 

und Heine Städte, zählung von 15 boren ſtorben seen 4 SE 
dentet, daß der Standes⸗ b mehr 115 
nedezitk mebrere feld» oder | (einſchließlich ] oder ê 
ndige Gemeinden oder 1900 1905 weni⸗ der oder 
ile mehrerer ſelbſtändiger ger?) | Totgeb went | wegge- 
'neinden umfaßt ofgebotenen) || ger?) | zogen?) 


24. Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 


len 2. u... J 2 865] 2 866 1 444 296 148 147 
geln St. 11 .. . 2937) 3 076 139 479 352 127 12 
Aan et. 1. 10 652 10 853 2011613 992 621 420 
oi e uu. .| 2943| 2904, 39) 618| 445) 173 272 
ermsdorr im.. 2240 2311 71“ 458 243 215 144 

25. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 
mittweida. . . 2170 2271 101. 437 247 190 89 
irgſtadt St... ] 7016 7253 2371194 810, 384 147 
waſtadt (Landbez.) .] 7 481! 7790 3091 12 987 661| 352 
I AN 4606| 4586 20| oi 603 381| 41 
aingswalde et 1. .] 4197 4495! 298 866 460% 406] 108 
irtmannsdorr .. .] 5 212 5 407 195 996 597 399 204 
nzenau St. II. ..] 3942 4127 185] 837 475 362 177 
Ittmeida St. I 16 119 17 498 13792 570 1672 898 481 
C 2648 2834 186] 614 368 246 60 
nig St... 7108 7356 2481427 8160 611 363 
S 6337| 6258, 79| 854 5990 355 434 
um 4200 4282 82] 997 662 335 253 
echſelburg 2993 2819 774] 537 279 258 432 

V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 

26. Amts hauptmannſchaft Auerbach. 
hu StI. . . 9 574 10315 7411742 10441 698 43 
"had (eandbezirh . 9 689 12 2092 520 2 5821373 1 2091311 
ren . 2 085 2 711 626] 560] 280 280 346 
unndöbra (ohne | 
Yüttelberg) - 3606| 3691| 85 605| 339 266| 181 
kenſtein St.) . 9 536 12 724 3 188 | 2 337 1152 1 185 | 2 003 
lkenſtein oa ).| 8039 10 2402 20112 034 905 11291072 
naenthal . 5 906 6 001 9511226 594 632| 537 
menjel S.! . 5 493 6 086 593] 971 584 387 206 
nba . . . 2 739 2 929 190] 543] 276 267 77 
bn... . . 2192 2 493 301 447 240 207 94 
utenkranz. ; 3311) 3381 70] 662| 334 328| 258 
dewiſch (mit Auſt. 
untergoltzſch) SA 2 7143| 809! 9521 551 1061 490 462 
ven St. 7088 7360 272 1243 782 461| 189 
euen (Ranbbezitt) 4 247 | 4752 505] 950 516 434| 71 
terjadjenberg - 5771! 6188| 417|1033| 505 528| 111 
oe... 2483, 2877| 394| 521 302 219| 175 
ol. 3078] 3 258 180| 601| 322 279| 99 

27. Amtshauptmannſchaft Olsnitz. 
Ä. n 6328 7079 75111197 649 548 203 
d Elter 4146| 4200| 54 911 396 245 19 
ambach h.. 1983 2232: 249| 323 183 140 10 
bach. 3369| 3528 159] 548 261 287 128 
tneufichen St.! 7847 8 490 6431235 576 | 659; 16 
MiB St.. 13 607 13 975 3682 418 11531265 897 
snig (Landbezirk) .]. 7623 7930 3071551 747 804 497 
boned Sr.. . . .] 4053| 4512 459] 797] 388 409 50 

28. Amtshauptmannſchaft Plauen. 
terberg st 11 . . .] 4721| 4852 131] 831] 514 317 186 
"hot St. 11 . . .] 1709| 1798 89] 332 221| 1110 22 
bau St.. 7 669 7897 2281314 737 577 349 
mau (Landbezirk) 2 478 2 542 64 468 233 235 171 
öſchkau St. 1 7426| 7673| 24712310 684 547 300 


1) Vgl. CH die Erläuterungen auf ©. 129/130. 
an Verluſtzahlen find in Spalte 4 (, Verluſt an Einwohnern”), Spalte 7 („mehr geſtorben als geboren“) und Spalte 8 me weg⸗ als zugezogen“) durch schrägen Druck 
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Namen der Standes⸗ 


amtsbezirke vom 1. Dezember 1905) find?) 
St. I = Stadt mit Revibier- 
ter Städteordnung. alſo [nach 
St. II Stadt mit Städte-] bei der Volks- alſo ge ge» e. Spalte 
WEE EC sählung von 1905 | boren | ftorben Ser A und 7 

* bedeutet, daß der Standes. mehr —»p! mehr mege 
amtsbezirk mehrere ſelb⸗ ober | eeinſchließlich oder e 
ftändige Gemeinden oder 1900 1905 weni⸗ der . oder 
Teile mehrerer ſelbſtändiger ger?) went” | wegge. 
Gemeinden umfaßt Totgeborenen) || ger?) zogen) 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. [s. 
28. Amtshauptmannſchaft Plauen. (Schluß.) 

Neumark 3 608 80] 652 354 298 218 

* Oberreichenbach . . . 5068 5 653 5851 1 177 593 584 1 
Pauſa St. 11 . 36760 4102 426 451 301 125 
Plauen St. I. 76 471 105 38128 910117 989 8 7181/9 27119 639 
Reichenbach St I. . . 24 499 24948 449| 4 469 2 7001769 1320 

* Theunenaa 2501| 2 712 211) 570 291 279 68 

*Unterheinsdorf 2 013, 2 074 61 380 232 148 87 

29. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 

„Aue St... 15 246 17 1491 9031 3 386 | 1 7151 671 232 
Beier feld 2 973 3521 548] 629 348 2811 267 
„Bernsbach eu A 2871| 3 276 405] 618 2801 338 67 
„Bockau . a Ai iS 3242| 3587| 345] 928| 532 396 51 
*Breitenbrunn .. . .] 2914| 2 700 274| 592 308 284| 498 
Eibenſtock Stt... 7460| 8 7241 2641702 985 717 547 
„Grünhain St. II 2179| 2 399 220] 408 279 129 91 
*Grünſtädtel. .. 2 327 2 480 1531 455 302 153 — 

Johanngeorgenſt. St. 1] 5 948] 6 230% 2821212 686 526 244 
Lane 4479| 4940 4611 042 536 506 45 
Lößnitz St. J. 6 415 6 929 5141 394 876 518 4 

Markersbach 2 287 2379 92] 497 266 231 139 
Neuſtädtel St. I .| 4719| 5111 392] 972 574 398 6 
Niederſchlema (ohne 

Holzſchleiferei i. 
Poppenwald) .. .] 2019| 2476 457] 470 264 206 251 
Oberſchlema 2 441 2563| 122] 500 312 188 66 

*Raſchuᷣᷣ̃̃ũ 3 229 3 379 150] 714 469 245 95 
NRittersgrün.. .... 2559| 2600 41} 495 259 236 195, 
Schneeberg St. 1. . .] 8752| 9033| 2811 796 1263| 533 252 

* Schönheide. .. 9054| 9 397 3432 0021133 869 526 
Schwarzenberg St. 4147| 4626 479] 749 431 318| 161 

*»Schwarzenberg (Land— 

bezir ft)... .1 2533| 2 863 330] 510 267 243 87 
*Stützengrün 2368| 25110 143] 443 252191 48 
*Zſchorlauu .. 3935| 4 390 455] 915 511 404 51 

30. Amts hauptmannſchaft Zwickau. 

* Bocko o 5270| 5257 13] 10660 493] 573] 586 
Cains dorf... 4215 4228 131 951 502 449 436 
Crimmitſchau St. 1. .] 22 845 23 419 574 3 485 2 318/1167 593 
Frankenhauſen. . .. 2001| 2 010 43] 423 251 172 129 
Friedrichsgrün 2 893 3016| 123] 708 377 331 208 
Hartenſtein St. II. 2 723 2 760 371 555, 408] 147 110 
Kirchberg St. I.. 7934 7597 337 1231 454 791 

* Kirchberg ( Landbezirk) 3659| 3652 7 707 365 342] 349 

*Langenbernsdorf 123942381 131 493] 336 157 70 
Langenheſſen .. . .] 2269| 2 450 1811 530 342 188 7 
Leitelshai gg. .. 4036| 4 190 154] 783 483 300 1746 
Leubnitz b. Werdau 4 052 4167 115 758 428 330| 275 

*Lichtentanne 4 709 5 389 680 1301 681 620 60 

Neukirchen .. 4026| 4 408 382] 790 389 401 19 

*Niederhaßlauu .. 5800| 6 280 480 1477 709 768 288 

*»Niederplanitz 21 214 23 590 2 376 5 597 2 9042 693 377 

*Reingdorf .. . 7445 7718 273] 1702| 833 869 596 
Schede witz. 5 987 5 656 3371 1254 727 527 858 
Steinpleis .. 3 354 3 438 844 896 583 313 229 

„VielaW uw 5 023 5545 522 1296| 617 679) 157 
Werdau St. 19 355 19 4730 118 3 5082 2721 236 |Z 118 
Wildenfels St. 11. .| 2684| 2 544 140| 462 315 147 287 
Wilkfaau ns? 8 452 8 259 1531715 829 886 | 7 079 
Zwickau St.! 64 349 | 68 502 4 153 |11 501| 7 57413 927 | 226 


Einwohnerzahl (im Umfang 


In den Jahren 1901 bis 1905 
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Überſicht 10. Verhältnisziffern 


Auf je 1000 Lebende der mittleren 
Bevölkerung kamen im Jahrfünft 1901 


l Namen ber Standezamts⸗ 
bezirke 


Auf je 
St. 1 E e Revidierter is 1905 jährlich 100 
eordnun Lebend 
St. I — Stadt mit Städte —— ge⸗ 
ordnung für mittlere 


und kleine Städte, 

* bedeutet, daß der Stand 
amtsbezirt mehrere ſelb 
ſtändige Gemeinden oder Teile 
mehrerer ſelbſtändiger Ge 
meinden umfaßt. 


borene Totge - über 
einſchl. ( borene Haupt 


I. greisbauptmannſchaft anten 
1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


Bautzen St. 25,8 | 0,8 || 16,1 | 11,4 | 1,6 | 15,9 
Biſchofswerda St. 1 31,1 | 0,9 || 19,6 | 13,0 | 2,0 | 18,9 
*Königswartha . - | 28,2 | 0,7 || 20,4 | 14,1 | 1,4 | 20,8 
*Niederpußfau 36,5 | 1,0 || 20,4 | 13,2 | 2,6 | 17,2 
Oberneukirchh 36,6 1,1 19,7 12,2 1, | 17,0 
Schirgiswalde St. 1. . 31,3] 1,1 || 19,9 11,7 2,2 | 23,5 
*Shmölln `... 47,0 | 1,3 || 23,0 | 11,2 | 2,8 | 22,3 
„ ECKE 38,7 | 1,4 || 31,6 | 16,0 | 3,0 | 28,9 
Sohland a. d. Spree 32,8 | 1,0 | 18,5 | 11,9 | 1,6 | 17,3 
*Steinigttvolmsdorf . 30,4 | 1,4 19, 9|14,0| 1,8 | 15,2 
MWehrödotl — — e e A e 27,6 | 0,9 | 19,3 13,9 | 2,5 | 16,8 
BN e ée 39,1 | 1,6 22, 1 | 12,8 | 2,5 | 21,9 
übrige Gemeinden der d 
Amtsh. Bautzen . . | 340 | 1,1 | 19,8 | 12,3 | 2,1 | 19,4 
Amtsh. Bautzen] 32,5 | 1,4 | 19,5 | 12,4 | 2,0 | 19,3 
2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. 
D 33,9 | 1,4 20,8 | 12,8 | 3,1 | 20, 
Ei 8.0, 5 2% A 35,8 | 1,4 20,8 | 13,2 | 1,3 | 16,8 
Großröhrsdorf 33,7 1,3 19,2 11,5 | 2,3 | 19,8 
Kamenz St.] 30,8 | 0,8 19,3 12,3 | 1,7 | 20,7 
Königsbrück St. II 31,3 0,9 20,9 12,4 1,8 | 25,1 
ul N A 8 % 28,8 | 0,9 j| 16,8 | 11,5 | 1,4 | 15,1 
„Pulsnitz (Landbezirk) . | 33,5 | 1,1 18,6 11,8 | 2,1 | 17,4 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Kamenz . | 35,4 | 1,2 20,6 | 12,9 | 1,9 | 18,8 
Amtsh. Kamenz] 33,7 | 1,1 || 19,8 | 12,4 2,0 | 19,1 


3. Amtshauptmannſchaft Löbau. 


Bernſtadt St. I 30,5 | 1,7 || 28,5 | 18,6 2,2] 28,7 
Cunewalde 32,6 | 1,3 || 21,8 | 14,4 3,1 | 19,8 
Ebersbach b. Löbau. 25,3 | 0,8 || 17,8 | 13,1 | 1,9 | 16,0 
o E A 9,1 | 1,0 || 20,6 | 13,8 | 1,4 | 20,5 
Sobat BET ee $ 27,7 | 1,0 || 16,7 11,7 | 1,8 | 15,0 
Neugersdorf ..... 27,3 1,1 |15411081 1,3 | 15,2 
Boite St. IJ. 26,6 | 0,3 18,9 12,8 | 2,0 | 20,6 
Obercunnersdorf . 22,7 | 0,5 | 29,1 24,3 1,2 | 19,4 
Oberoderwitz 26,0 | 0,7 22, o 16,0 2,1 | 20,9 
Die 31,3 20,4 18 17 1.207 
Spremberg .. 29,8 19,7 | 12,7 | 2,8 22,5 
Taubenheim a. d. Spree 35, 23,0 | 14,7 | 2,5 | 20,6 
Weißenberg St. II. | 25,1 16,4 | 12,7 | 1,2 | 12,5 
übrige geeiert Der 
Amtsh. Löbau . . . | 30,6 21,5 | 14,2 | 1,8 
Amtsh. Löbau | 29,2 1,1 || 20,2 | 13,7 | 1,8 | 19,2 


4 Amtshauptmannſchaft Zittau. 


Bernd 32,1 0,7 | 24,7 | 14,5 | 2,3 | 30,6 
Großſchönaauu . - 25,9 | 0,9 17,9 | 12,6 | 1,8 | 18,0 
Hainewalde 26,7 1,4 20,0 14,5 | 2,0 | 15,0 
*Herwigsdorf . .... 35,9 1,3 || 26,6 | 15,8 | 1,7 | 27,4 
kale "eg e o $ 24,9 | 1,1 || 19,8 | 14,6 | 1,7 | 17,0 
Leuters dorf 25,1 0,5 || 18,4 | 13,9 | 1,5 | 16,6 
*Niederoderwiß . - 30,1 | 0,6 20,2 | 13,1 | 1,7 | 21,8 
RD BERGE Di Zittau. 37,0 | 1,8 || 23,6 | 12,6 2,8 | 27,1 
rt SEHE. en 5 38,9 | 2,3 || 24,7 | 12,6 | 2,8 | 26,9 
däin . SA 32,2 | 1,0 || 22,0 | 14,0 | 2,0 | 21,9 
| Seifhennersdorf . 27,8 | 1,1 || 19,7 | 14,8 | 2,0 | 16,3 
' Spitfunnersdorf . 30,7 | 1,5 || 22,9 | 15,0 | 2,4 | 21,9 


++) Die PR bei Bevölkerungsabnahme find schräg gedruckt. 


P 
ntale | 


borene | nahme 
davon | ftarben | der Be 
DI im 


20,9 | Lë 


zu den überſichten 6, 7 und 9. 


Auf je 1000 Lebende der mittleren 


. . Bev N kamen im Jahrfünft 1901 Au nf je ge | 
St. I = Stadt mit Revidierter — HRG e en entar 
Städteordnun e (E: 
St. II = Stadt mit Etädte⸗ Oeftorbene 1. 
ordnung für mittlere] Ge Km: nabe: 
und kleine Städte, borene Totge- über- baron ſtarben > 
„ bedeutet, daß der Standes- Haupt | über 1 Jahr * 


amtsbezirk mehrere ferb. einſchl. borene 


ſtändige Gemeinden oder Teile 


bis = 
Totge- | allein einſchl. 1 Jahr KA Sebak 105 


jahre EU 


mehrerer felbftändiger Ge- | borene Totge⸗ alt 
meinden umfaßt. | borene 
$; E a KS ES TS Est 
4. Amtshauptmannſchaft Zittau. Schluß) 
Walters dort 29,4 | 1,7 25,7 17,4 | 2,1 | 24,2 
c 26,1 | 0,7 17,8 | |124 1,8 | 18,3 
übrige Gemeinden der | 
Amtsh. Zittau.. | 36,2 | 1,4 MR 15,4 | 2,3 | 28,4 


Amtsh. Zittau] 30,5 | 1,1 || 21,2 | 13,9 | 2,0 

II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 

5. Stadt Chemnitz St. 1 36,9 | 1,3 || 22,7 | 10,7 2, 
6. Amtshauptmannſſchaft Annab 


Annaberg St. J.. 26,6 | 0,9 || 18,8 | 11,0 1,8 
Värenftein 6.Annaberg 38,9 | 1,2 || 25,5 | 12,8 | 2,8 
Buchholz St. I. 30,6 0, || 21,1 | 12,7 | 2,7 
o 41,8 | 0,4 || 26,1 | 12,5 | 3,6 
ene 45,8 | 1,3 || 30,8 13,3 2,8 
Ehrenfriedersdorf St. 1. | 40,3 | 1,0 | 27,5 | 10,7 | 3,5 
Elterlein St. 11. 45,6 1,3 29,8 | 13,8 | 3,3 
Helene 49,3 1,8 || 38,5 | 14,2 | 3,2 
. 42,1 1,8 29,3 | 12,8 | 4,2 
Jahns dach 328 |: He ies 31:21 ER 
Jöhſtadt St. 11. 30,8 | 1,1 | 22,3 | 14,8 | 1,6 
Königswalde i. Erzgeb. 36,7 1,2 26,1 13,7 2,8 
R 36,1 | 1,4 23,4 15,1 2,5 
MUDO A a mm E e 39,1 0,8 || 24,6 | 14,8 | 2,9 
Oberwieſenthal St. 1 . 41,6 | 0,9 || 30,6 16,2 2,4 
Scheibenberg St. 1. . | 35,2 | 1,8 | 23,8 | 12,5 | 2,0 
Schlettau St. II . . | 36,8 | 1,0 || 24,5 13,1 25 
Sa A. Eë 35,8 | 1,5 || 21,5 | 10,2 | 3,5 
Thum St. 31,2 | 1,1 21, 10, Lë 
Unterwieſenthal St. 11 . 18,0 | 0,9 19,2 | 13,5 2,3 
Wieſa b. Annaberg . . 40,2 1,4 20,3 10,1 2,8 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Annaberg 39,0 1,3 26,0 13,8 3,1 
Amtsh. Annaberg | 36,8 | 1,1 | 24,9 12, 2, 


| 

e 
1 
’ 


CO 


31,0 


7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz 


Auerbach i. Erzgeb. . 34,7 | 1,0 || 22,9 | 10,9 2,7 

Bernsdorf b. Gan 51,6 | 1,2 || 29,9 85 | 2,4 

„Burkhardtsdorf. 42,9 | 1,1 || 28,3 | 1134.24 
Einſiedellln ))) 39,1 1,5 || 21,2 | 10,4 1, 
EL. ·· a Së A 48,6 | 1,8 27,7 9,2 | 3,4 
Homid e 2 3 5 39,8 | 1,2 || 25,3 | 11,4 | 2,0 

Grüna b. Chemnitz 41,2 | 1,5 || 24,5 11,0 1,8 

Dartit ann 55,5 | 1,6 || 32,4 | 10,6 3,2 

Sahnabotl + = a 9 e ` 43,5 1,7 [ 31,2| 9,71, 

Limbach St. 1 32,0 | 0,9 || 19,2 | 10,8 | 2,6 

Mam = e d ebe 62,8 | 1,8 || 31,2 9,8 | 2,7 

Mittelbach b. Chemnitz] 41,9 1,0 || 25,9 | 12,4 | 2,0 

Neukirchen i. Erzgeb. 47,2 | 1,6 || 32,8 11,2 | 2,3 
*Niederwürſchnitz 53,1 | 1,4 || 31,6 | 10,38 | 3,1 
Niederzwönitz 39,5 | 1,0 || 29,7 | 18,5 | 2,4 

Oberfrofna g 35,6 | 1,1 18,4] 8,2 1,9 

»Oberhermersdorf . . . | 53,3 | 0,8 || 28,3 | 11,0 | 2,7 
*Olsnitz i. Erzgeb. 54,1 | 1,5 || 32,4 | 11,1 | 3,3 
3 42,2 1,5 24,6 Bai 1,6 
*Rabenſtein 6 eee 
*Neichenbrand. . . . . | 43,7 | 1,0 22,2 9,8 | 2,2 
Röhrsdorf 45,9 | 1,8 || 30,1 | 12,1 | 3,5 

1) Bezüglich Erfenſchlag "ebe * zu Einſiedel auf S. 139. 

2) >» Borna Gloͤſa 139. 
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Noch Überfiht 10. 


kamen ber Standesamt3- 
bezir 


—m.uÜ..ä..'.v—..Bvvv.—ô— .—; // —⅛[ ¼m! — 


Namen der Standesamts ] Auf je 1000 Lebende der mittleren 


Auf je 1000 gen ber mittleren 
Bevölkerung kamen im Jahrfünft 1901 


r Bevölkerung kamen im Jahrfünft 1901 x 
is 1905 ja uf je] Pro. dezirke Auf je] Pro- 
St. 1 Stadt mil Revidierter à E eniale | en = Stabt mi Revibierter is 1906 ji ` ` ET zentaie 
Zu- oder Lebend [Zu- oder 
St II - Stadt mit Städte⸗ 1 ab. et n Er mie Etibte — e © 
au tida. Städte mittlere borene | nahme ordnung für mittlere] Ge borene | nahme 
davon | ftarben | der Be- und kleine Städte, | porene| Totge- über davon | ftarben | der Be- 


völte | + bedeutet, daß der Standes- einſchl. borene haupt über |1 Jahr im | völte- 


g8 1. 
Totge- allein Se: 1 Jahr unter | Lebens-|1900 bis emißbegiet mehrere Ké Totge | allein einſchl. 1 Jahr unter | Lebens- 1900 bis 


1905 | mehrerer jelbftändiger Geborene Totge - alt | 15 jahre J1905 +* 


meinden umfaßt. borene Jahr 

% ee Chemnitz. Schluß.) 10. Amtshauptmannſchaft Marienberg. Schluß.) 
Schönau 46,8 ai 22,6 | Bai 1,8 | 284 | 84 |»gauterbah . . . . . 41,8 | 1,7 24, | 13,8 | 3,2 | 234 | 1,6 
Stollberg S. 1 . | 37,7 E 5 : 15,9 | 1,9 | 40,6 | 73 Lengefeld St. 11.33, | 1, | 20,9 13,2 12 | 200 | 155 
Stollberg (Landbezirt). 36,7 9% 11,6 | 1,5 | 405 | 5,5 Parienberg St... 35,3] 1,0 21,0 13,86 | 3,5 | 18,8 | 7,0 
Thalheinm 45,7 Lë 10,2 2, | 39,8 | 23,0 „Olbernhau St. 1) 38,1 | 1,8 234 | 13,5 | 34 | 23,2 | 12,4 
Wittgensdorf b. Limbach 38, 8| 1,7 12,8 2,9 25,6 | 3, Bobershbau `... 87,8 | 1,6 20,0 | 11,1 | 2,9 | 20,1 | 4,0 
a = — 5 36,9 | 1,0 d 13,6 2, | 41, 98 | Rübenau ...... 39,1 | 1,6 23, | 15,2 | 2,6 | 18,9 | 0, 
| Wolkenſtein St. II. 31,0] 1,1 22,2 | 135 | 2,3 | 247 | 3,7 
Amtsh. Chemnitz. 45, | 16 11,4 2, | 361 | 54 Zoöblitz 2 8 341 | 20 240 16,2 48 | 212 | ou 

Amtsh. Chemnitz 44, 5 JE 1,4 || 27,5 | 10,9 | 2,5 351 1 8,8 übrige Gemeinden ber 


Amtsh. Marienberg. | 40,0 | 1,6 23 1382| 281 Rii "Ae 


8. RENE 518 


»Auerswalde 44,9 2,1 2 10,9 | 2,8 | 29,5 3,7 Amtsh. Marienberg 38,6 | 1,5 | | 24,0 | 13,7 | 3,0 | 23,7 | 3,0 
Auguftusburg St. 11. . | 35,5 | 0,9 27,7 18,4 | 2,3 | 24,2 | 3, 1) Bezüglich Olbernhau vergl. die Bemerkung auf S. 140. 
Borten 41,7 152 | 24,0 | 12,2 | 2,9 26, 3 | 80 
Dittersdorf ..... 49,5 | 2,3 || 380,1 | 9,7 | 2,0 38, s I 11,8 
a . 448,1 1,1 || 21,9 | 11,5 | 4, 19,1 | 23,8 III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 

bersdorf b. Chemnitz . | 51,5 1,7 25,5] 9,8] 3,5 28, 2 | 28,1 f 
ER ee A 47.6 2'0 21 8,8 2'6 24,5 176 11. Stadt Dresden St.ı | 32,4 | 1,1 || 17,5 | 11,4 | 1,9 | 18,8 | 7,6 


»Erd manns dorf. . 1 41,7 | 1,9 | 21,2 | 10,8 | 2,5 21,3 


„Flöha. 41, 1 21/ 9, 28 25,5 [ 555 12. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


rankenberg St. I. . | 33,5 1,3 | 22,0 | 12,5 | 1,7 25,7 | Aa | Altenberg St. Ww. .] 27,6 | 0,6 || 24,7 | 17,9 | äu | 23, 7 
Grünhainichen . - [34,1 | 2,1 || 20,4 | 10,9 2,7 23,1 1, | Bärenſtein en . . . |32, 0, 22,8 14, | 2,3 | 240 | 1,2 
Krumhermersdorf .. 47,0 Le 31, | 137 2,2 | 346 | 7,2 Dippoldiswalde ert .|25,2| 0,9 19, | 14,2 | 1,5 | 170 | Ae 
F 47, 1s 23,1 | 122| 29 | 197 | Go Frauenſtein St. T.. . | 32,0 1,2 20, | 15,6 | 2,5 | 12,7 | 0,2 
5 38,2 2,0 20, | 10,8 | 1,8 | 22,1 | 2,8 Geiſing ri, .... 30,4 | 1,7 || 26,5 | 19,1 | 2,0 | 19,7 | 5, 
R 46,4 | 1,6 | 24,0 | 11,4 | 3,5 | 24,5 | 16,4 Glashütte St. II. . | 33,2 | 0,5 | 18,8 | 12,0 | 1,8 | 19,3 5,9 
Chen et ....|338 | 13 23,7 | 15,8 | 2,3 | 21,8 | 14 |*Rreiida....... 87,2 | 1,2 | 20,5 | 10,9 | 1,9 | 23,4 | 3,9 
Mane Bermio . . . 38, 1,1 | 20,2] 9,8] 2,4 | 25,5 | 24,8 Lauenſtein St. II. . 30,1] 0,2 18,7 | 18,4 | 14 | 16,8 | 0,5 
KR opau St. 1. 30,4] 1,1 25,0 | 16,0 | 2,4 | 27,0 | 0% | *Bollendof ..... 37,8 | 1,6 | 24,2 | 13,5 | 2,4 | 25,3 | 7,9 
Í opan (Qandbezirt). | 50,5 | äu | 82,9 | 14,0 | 4,3 | 34,7 | 6, Pretzſchendorf 31,6 | 1,3 | 20,3 | 13,8 | 1,9 | 17,2 | 0,6 
Tige Gemeinden der | *Seifersdorfm. Großölſal) 30,6 0,9 | 18,8 | 12,1 | 2,3 | 19,7 | Ga 

ie Flöha. . . f 40,8 | 1,6 | 22,7 | 11,2 | 2,6 | 25,4 | 3,3 | übrige Gemeinden der | 1 
ICH erg | TEE Be ur Amtsh. Dippoldiswalde] 32,7 | 1,5 || 18,3 | 11,9 | 1,8 | 15,7 | 5, 


Amtsh. Flöha] 40,4 | 1,5 23,7 12,0 2,6 | 26,0 


9. Amtshauptmannihaft Glauchau. 
eege .1 38,2 | 1,0 1) 19,6 | 12,0 | 2,3 | 17,9 


Amtsh. Dippoldiswalde |[32,5 | 1,3 | 19,6 12,7 | 1,9 | 180 | 34 


1) Bezüglich Großölſa ſiehe Bemerkung zu Seifersdorf auf ©. 140. 


F 48,7 1/6 35,2 13,0 2, 43,86 Ze 
re St. 11 37, | 1,8 28,5 | 12,6 2,8 | 39,8 | 2, 13. Amtshauptmannſchaft Dresden-Altftadt. 
O REEE 34,2 | 1,2 || 24,0 | 11,2 | 2,5 | 33,5 05 „Bannewitz 40,8 | 1,4 || 24,7? | 11,9 | 33 | 291 | 92 
"Yr HK," EE SE O "oh aaae ffe ET dÉ gr, SE ' ' 
E Eesen ga RN ET E Kei 3 Vriesnitz e e. 42,6 | 1,3 | 194| 87 | 26 [ 228| 23 
lauh 00 > 29'9 10 din 95 SC 5 rn Coſchütz b. Dresden . 48,3] 1,2 194] 6,1 | 1,7 | 25,5 | 37,7 
bod entein-Er ae Ta lan ge lanal To werner 5 Ze? 37, | 0,9 | 17,9 | 10,5 | 2,4 | 17,7 | Ga 
ein⸗Ernſtthal St. j dé 95 ne 13 ae er a ee 39,8 | 1,2 | 19,9 | 8, 2,1 | 25,9 | 6,0 
ee ee ' ' r ' ' ' „„ eee 
een . 37,0 13 e e > ar Lä Gilefee 4.40%; 3,3 | 1, | 27,8 9,0 2, | 33,2 | 9,3 
:!!! d wé E äh re E „Gorbitz) 8 41,2 | 1,4 23,0 8,9] 2,0 31,9] 1,5 
Fallen St. — ge Ta ar „ ar „Großburgk S 41,0 | 1,7 || 24,5 | 10,9 | 2,4 | 30,1 1,1 
en St. Niclas .. | 447 | 10 | 825 | 135 | 26 | 421 | Je vn SERA 42,4 | 15 19,7] 7,9 | 2,7 | 22,7 | 4,8 
Nie derlungwitz 4466 16 26/3 103/86 | 3081 39 »Leubnitz⸗Neuoſtra . . | 354| 1,1 15,7 77| 1,8 |201 0, 
Oberlu wit 490 15 SEN 125 2˙8 40.6 2. *Lockwitz e 38,9 1,0 | 21,6 9,7 2,0 28,7 9,0 
Jodi 1 53.1 19 33,2 92| 2 i Ce *Oberpeſterwitz . . | 40,4 | 1,3 | 26,1 | 14,6 | 2,3 f 26,0 | 3,0 
ag E RA Gei 95 ap ce ar 42,2 6 | *Potihappel . . . . . 40,3 1n 22, 9,9 | 2,8 | 288 | 6n 
EN nä br 20's Te 15 9075 5 Rabenau St. 1. 435, 0,7 17, 10,0 | 1,7 | 19,9 | Zu 
Übrige 8 ZS e 7 d | Soms dorf 360] 13 18,7] Bal 1, | 24,6 | 11,6 
Amtsh. Glauchau ® 40, | 16 26, 12,0 2, | 335 | 0, eg Te 5 29,9 | 0,9 18,86 | 12,4 | 1,2 | 18,3 | 5,1 
dE i ! ! übri meinden ber | 
Amtsh. Glauchau | 39,6 | 1,3 | 27,3 12, Ze 35,2] 16 Amtsh. Dresden-Altft.| 40,7 1,2 22,7 | 12,5 | 2,5 | 22,7 | 1,9 


Amtsh. Dresden-Altftadt | 40,8 | 1,2 | 21,3 10,2 24 | 25, | 5, 
12 9 Bezüglich der Gemeinden Mobſchatz und Stetzſch fiche die Bemerkung zu Briesnitz 
u 


45 10. Amtshanptmaunſchaft Marienberg. 
„ „Trebac h. 44, 1, f 32,6 14,4 2,4 | 38,7 
„Forchheim , 37 | 16 21,56 13,1 30 | 191 


— 


— — — —— — — — — — ut—ę — — — —2iꝛ 
> 
— 


1 KE 39, 5 1 ‚8 | 27,0 14,2 3,1 | 305 | Ze e A Sr Be N Januar 1908 von Dresden einverleibt worden und nur pro. 
$ tüderswalde . . . 45,0 12 274 16,4 4, t ET EE 

d und Rädni ` m 1. Juli 1902 von Dresden einverleibt worden und 
i IE ) Dine Gemeinde Hohndorf b. Zſchopau, die zu Flöha gehörte. nur äh bier zu Kalz * net. ? * 


) Die Zahlen bei Bevölkerungsabnahme find schräg gedruckt. 


Digitized by Google 


Noch Überficht 10. 


Namen der Standesamts⸗ 


St. I = Stadt mit Revidierter 
Stadteordnung, 

St. U = Stadt mit Städte 
ordnung für mittlere 
und kleine Städte, 


* bedeutet, daß der Standes- 
amtsbezirk mehrere ſelb— 
ſtändige Gemeinden oder Teile 
mehrerer ſelbſtändiger Ge- 
meinden umfaßt. 


Ge⸗ 


borene 


bis 1905 jährlich 


borene 1 


über⸗ 


| Totge⸗ 
borene 


Auf je 1000 Lebende der mittleren 
bezirke Bevölkerung kamen im Jahrfünft 1901 


Geſtorbene 


Auf je 


2 


Bro» 


zentale 


14. Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuftadt. 


ET EECH 20,3 
RUHE 0.4.00 e 38,6 
Großokrillllaagagagaz 39,9 
Noche 29,9 
*Kötzſchenbrodga .. . | 28,4 
Langebrü k 31,9 
Lauſa Kë AE JEE 39,0 
R 36,4 
„„ 27,2 
o 42,1 
Radeberg St. J.. . | 390 
%% uns 31,2 
STROICHENDETG. 5 4.4. 41,6 
u ee er 39,3 
*Wilſchdorf m. Rähnitz?) | 47,9 


übrige Gemeinden der 
Amtsh. Dresd.-Neuft. | 34,3 


1,3 


Amtsh. Dresden-Neuft. | 33,7 | 1,0 
1) Seidnitz ift ve 5 Aue 1902 von Dresden einverleibt und nur proportional Dier zu 


* erechnet wor 


ezüglich aonig ſiehe die Bemerkung bei Wilſchdorf auf S. 141. 


18,6 | 
18,2 | 


10,3 


11,3 


10,8 | 


1,7 


13,5 
24,9 
17,9 
18,5 
16,8 
11,6 
24,4 
24,3 
17,1 
18,1 
18,2 
14,6 
24,8 
24,8 
33,9 


18,3 


19,5 


15. Amtshauptmannſchaft Freiberg. 


Brand St. 1. 36,3 | 1,2 || 24,9 
Colmnitz b. Freiberg 36,2 | 2,2 || 23,5 
. 36,6 | 1,6 || 28,9 
Freiberg ert . . . . | 25,5 | 1,5 || 20,3 
Freibergsdorf . . | 35,2 | 2,0 || 18,5 
*Großſchimnaa 26,0 | 1,3 || 20,4 
nene 35,7 | 2,8 || 26,2 
*Langhennersdorf ... | 28,0 | 1,3 55 
» A e gp 41,3 | 1,6 22,3 
Niederbobritzſch 30,4 | 0,6 | 19,1 
* Oberbobrißjc) 32,6 | 1,5 || 19,4 
Sayda St. 30,5 | 2,1 || 17,9 
C 37,4 | 1,9 25,0 
Bétitengbogt = A 36,1 | 1,8 || 26,6 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Freiberg. . | 36,2 | 1,7 || 21,5 
Amtsh. Freiberg | 32,8 | 1,6 || 21,5 | 
16. Amtshauptmannſchaft 
al,, 47,6 2,0 24,8 
aaa 46,9 | 1,6 || 22,0 
Großenhain St. . . | 27,9 | 9,0 || 20,0 
EE 37,5 | 1,5 || 16,6 
Radeburg St.I .. 34,2 1,1 || 19,3 
Mesa GT asw „9, In 17, 
Nöoderau unn 52,2 2,1 || 22,2 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Großenhain . | 35,1 | 1,3 || 19,0 


Amtsh. Großenhain | 34,9 | 1,3 
17. Amtshauptmannſchaft Meißen. 


Coswig. 36,1 
Lommatzſch St. 19. 36,5 
eee ER 4 31,2 
*Meißen EES 37,5 
Noſſen d 97 
Siebenlehn St. 11. 27,3 


be | 11,0 | 2,0 


20,9 
25,1 
21,1 
17,6 
16,8 
18, 1 


2,0 
2,0 
2,4 
1,7 
1,2 
1; 9 


24,1 


20,0 


20, 


15,2 | 3,8 
13,1 | 2,4 
17,9 3,1 
14,1 | 2,5 
10,8 | 2,4 
15,5 | 2,1 
15,5 | 3,5 
11,7 | 2,8 
13,2 | 3,4 
10,6 | 2,1 
11,7 | 2,8 
12,8 | 1,6 
14,7 | 3,2 
16,5 | 4,1 
12,9 | 2,7 
13,5 2,7 
Großenhain. 
12,8 | 3,8 
9,4 | 2,9 
13,1 | Lë 
8,8 | 1,2 
11,6 | 1,6 
9,8 | 1,9 
9,1 2,8 
111 1, 


20,4 
27,7 
20,8 
23,5 
17,9 
19, 0 


K 8,7 


5,1 
7,9 
5,9 
11,6 


4,5 


1 


2 
3 
0 
4 
4 

10, 
1 
2 
4 
0 
5 
0 


1) Bezüglich Mefa und Domſelwitz ſiehe die Bemerkung zu Bong at ©. 141. 
**) Die Zahlen bei Bevölkerungsabnahme find schräg gedruckt. 


Namen der Sunbeam b 


bezirke eee kamen im Jahrfünft 1901 
St. I = Stadt mit Revidierter is 1905 jährlich 
Städteordnung d Geſtorbene 


St. II = Stadt mit Städte 
ordnung für mittlere] Ge 


+ bed De 5 ve Se e A Kees Fact eg über 1 Ja 
edeutet, daß der Standes ei a er 
amtsbezirk mehrere ſelb⸗ einſchl. borene ur, 1 Jahr unter 
ftändige Gemeinden oder Teile] Totge- allein | 
mehrerer ſelbſtändiger Ge- | borene | Totge» alt * 8 
meinden umfaßt. borene Jahr 
1. WW: 8. 4. 5. 6. 
17; NW „ 
Weinböhla. 33,3 16,8 | 10,2 
Wilsdruff St. u 36,5 20,0 11,6 | . > 
EENEG ae er A 43,4 d 21,8 9, 0 3, 6 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Meißen. . . [32,5 | 1,1 17, | 10,8 | La 


Amtsh. Meißen | 33,2 


18. Amtshauptmannſchaft Pirna. 


Auf je 1000 Lebende der mittleren 


davon | fta 


11 |19ı | 11a | 21 


Berggießhübel St. 1 31,4] 1,7 | 21711291 230 
W 3701: E | 2241 1285| 81 
*Cotta b. Pirna 40,8 | 1,2 | 24,2 | 13,9 4,5 
Dohna St. 1111. 41,3 1,3 || 31,1 | 21,1 | 3,5 
*Dohna (Landbezirk) ) . | 45,4 | 1,2 | 20,0 | 82 | 2,8 
Gottleuba ern <- . 1287| 2,2 || 19,8 | 11,5 | 2,2 
Hertigswalde ) . | 38,1 | 1,6 || 23,4 | 14,2 3,4 
Hohnſtein (m. Anſt) St. 1: | 29,2 | 1,3 || 24,7 | 20,3 | 2,7 
*Kleinzſchachwitz . .. 40,5 | 1,0 || 19,0 | 8,9 2,0 
Königſtein St. 1 35,3 0e || 24,7 | 15,1 | 2,9 
*Oangenhennersdorf . . | 39,7 | 1,5 24,2 15,3 3,8 
Liebſtadt St. IT. 19,7 0,9 || 23,7 | 20,5 | 3,7 
SOhmen. 2 8 A 0.4 40,8 | 1,9 || 26,7 | 15,2 | 3,4 
Mügeln b. Pirna 48,8 | 14 20,9] 7,7 2, 
Neuſtadt St.I ... 30,2 | 0,8 || 18,7 | 12,5 | 2,1 
*Neuftadt (Qandbezirt) . 38,2 | 1,3 || 23,8 | 11,8 | 2,0 
Bine Kk 29,3 | 0,7 || 21,4 | 14,2 | 2,2 
*Neinhardtsdorf . 38,0 | 2,8 || 26,6 | 15,9 | 1,5 
Schandau SI... 25,9 0,7 || 18,8 | 13,8 | 1,4 
*Schandau (Landbesiut) 40,1 1,6 || 20,6 | 11,5 | 2,1 
Sebnitz ert .... 29,6 1,3 || 19,3 | 12,5 2,2 
Stolpen St. II. 31,3 1,1 || 21,8 | 14,7 | Lë 
Wehlen St. JI. 39,4 | 1,3 28,5 | 20,2 | 5,0 

übrige Gemeinden der 
Amtsh. Pirna. . | 34,7 | 1,3 || 21,1 212% 24 2,4 
Amtsh. Pirna | 35,7 | 1,2 || 21,6 | 12,8 | 2,5 


1) Bezüglich der Gemeinde Heidenau ſiehe die e 


auf 


e e E des Standesamt? Hofhainersdorf f. die 
142. 


ald bis] 1. 


TS * 


(Schluß) 


16,4 
20,0 
27,7 


19,0 


20,6 


22,2 


A 


zu Dohna auf S. 14. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
19. Stadt Leipzig St. 1 .] 32,0 | 1,1 || 18,8 | 10,7] 2,0 | 22,8 J 10, 


20. Amtshauptmannſchaft Borna. 


Borna ST ua a 32,1 
Frohburg St. 11 41 
Geithain St. II.. 35,6 
Groitzſch St. 1 36, 
Kohren St. II 36,3 
Lauſigk St. I 33,2 
Nin Gr 37,1 
Regis ett ..... 44,3 
Rötha S.U..... 37,4 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Borna. . . | 36,3 | 1,3 | 


Amtsh. Borna 36,0 1,3 


| 1,1 


21. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 


Döbeln St. 1. 30,6 
*Döbeln (Landbezirt) 40, 
R 33,3 

Hainichen St. 1 24,9 

Hartha St. I.) 39,7 

Leisnig St. 1 31, 0 


0,8 || 21,7 | 13,4 2,3 | 24,0 
1,6 | 28,2 | 14,6 | 3,8 | 30, 
1,4 || 27,5 | 16,6 | 3,0 | 27,8 

20,5 | 10,4 | 2,3 | 25,6 
1,8 || 24,7 | 15,0 | 2,3 | 23,0 
1,3 || 26,2 | 15,3 | 2,7 | 30,0 
1,3 || 25,2 13,4 2,4 | 29,4 
2,4 || 26,7 | 12,4 | 4,0 | 28,3 
0,7 1175| 9,7 2,0 I 198 
1,5 || 21,2 | 12,3 | 2,5 [ 23,1 
1,8 || 22,8 12,7 | 25 | 247 
13 11811112] 2 1.19% 
Lë [19,4] 94 | 2,5 | 21,8 
1,3 || 20,2 | 12,4 | 2,2 } 20,6 
1,0 || 17,8 | 11,9 | 1,1 J 18,8 
1,5 || 20,0 | 10,0 | 2,5 f} 22,1 
0, 9 20, 8 18, 2 | 2,0 1 22, ` 


emerkung Au Sertigäwalt 


1 Batou ber grote Nichzenhain ſiehe die Bemerkung zu Hartha und Walter 


Digitized by Google 


Rod überſicht 10. 
` A * 1000 Lebende der m mittleren 
Ramen a ke Beem Pamen im eet EN. Les je] Pro⸗ 
is 1905 jährlich 100 zentale 


CH ee 
vi mit 


— Ären mittlere 


e W der e 


Lebend [Zu- oder 
— ., T 
borene | nahme 
davon | ftarben | der Be» 
völfe» 
rung 
einſchl. 1 Jahrſ unter | Qebens-f1900 bis 
Totge⸗ alt 15 jahre 1905 
borene Jahr 


borene Totge⸗ über · 
1 Jahr] im 

roueg borene | Det) über ald bis 1 
9 allein 


WW? 


EF ost. se 


(Schluß.) 
Narbacch h 36,7 | 1,7 23,86 12,4] 1,8 | 27,11 Sa 
Roßwein St. . 32,5 0, 9 20, 112 237 13151 Bi 
Waldheim m. Anſt.) St. 15 28, 1 0,9 | 19,5 13,4 2 19,8 18 
übrige Gemeinden der | 
Amtsh. Döbeln 34,5 | 14 19,4 [ 11,0 | 19 21,1 1,1 
Amtsh. Döbeln | 33,2 | 1,2 | 19,5 | 11,6 2,1 | 20,9 | 2 


Pr. ur der Gemeinde Richzenhain fiehe die Bemerkung zu Hartha und Wald. 
heim au 


22. Amtshauptmannſchaft Grimma. 


Borsdorf b. Grimma . 32,1 | 1,0 16,3] Sal 21 J 22,1 | 42,1 
Brandis St. II. 36,4 | 1,0 22,5 13,4 3,3 | 22,7 |. 4,9 
Colditz (m. Anſt.) St. 1 27,4] 0,7 26,7 21,1 2,8 18,2] 2,3 
Grimma St. .. 30,1 | 1,5 | 21,4 | 13,2 | 2,2 | 24,6 | Ze 
Mutzſchen St. 1 . 35,1 10 24, 15,86 24 | 238 | 2, 
Naunhof St. Irn. . | 32,9 | 1,1 || 21,1 13,3 2,5 | 20,6 | 12,0 
Nepperwitz!). 41,6] 1, 24,8 12,0 3,1 J 27,01 9,0 
Nerchau St. I. 35,86 1,5 19,2 10,8 | 2,7 | 22,3 | 9,9 
Trebſen St. 11 41,5 | 1,s | 27,8 | 15,8 | 3,8 | 27,2 | 3,0 
Wurzen et I 30,2] 0,7 | 16,8 10,0 | 1,7 | 20,8 | 3,6 
übrige Gemeinden ber | 
Amtsh. Grimma. - | 33,6 | 1,0 19,2 11,3 | 25 | 212 | 14 
Amtsh. Grimma | 33,7 | 1,0 20,4 | 12,3 | 2,4 1 21,8 | 3,0 


1) Bezüglich der Gemeinde Bennewitz ſiehe die Bemerkung zu Nepperwitz auf ©. 142. 


23. Amtshauptmannſchaft Leipzig. 


„„ 43,5 
Jauzſc h.. 42,6 
Gropftädteln. . n 33,1 
ee a anaoa 48, 4 
. 45,9 
Ly E E 44,9 
T RTE 48,4 
Liebertwollwitz 45,4 
Narkkleeberg 46,2 
ei 42,2 
ET 48,2 
sei, CEET 30,0 
Bousba! `, `... 47,8 
Probſtheidga . . 36,7 
Schönefeld 40,9 
e TA E 44,5 
E 48,7 
Taucha St. I1 42,1 
A 43,7 
. St. II. 47,1 
wenkau (Landbezirk) 40,8 
übrige Gemeinden der | 
Amtsh. Leipzig . | 39,0 


Amtsh. Leipzig | 42,1 


D EL des . Kleinzſchocher ſiehe die Bemerkung zu Groß— 


24. e Oſchatz. 


Dahlen St. In i 0,7 13,0 | 1,4 J 22,31 0,04 
Mügeln St. 1 31/8 11 23,4151 19 | 236 | 47 
Oja e REN 30.0 | 09 | 184 | 119 24 [194] 10 
Strehla St. IT. 42,3 1,3 | 305 | 17,6 | 4,9 | 28,0 1,3 
Wermsdorf) 40,2 0,8 21,312, | 1,3 | 20,5 [ 3, 
übrige Gemeinden der | 

Oſchatz . . | 34,5 | 11 || 23,0 | 14,0 | 2,2 | 234 | 0,3 

Amtsh. Oſchatz] 34,0 | 1,1 || 22,3 | 13,7 | 2,3 | 22,9 | Ou 


1) Ausſchließlich der Anſtalt Hubertusburg und der Meierei Reckwitz. 
++) Die Zahlen bei Bevölkerungsabnahme find schräg gedruckt. 


153 


Namen der Standesamts⸗ 
ezirke 
St. I = Stadt mit Revidierter 
Städteordnung, 
St. II Stadt mit Städte⸗ 
ordnun d Be mittlere 


Auf je 1000 Lebende der mittleren 
Bevölkerung kamen im Jahrfünft 1901 
is 1905 jährlich 


borene | nahme 


und kleine Städte, [borene ` Totge, über⸗ davon ftarben | der Be- 

* wie ft gw Si ber * einſchl. borene haupt über A e Cu ig 
a è 

ftänbige CB Zeile Totge-| allein einſchl. 1 Jahr. unter | Lebens-[1900 bis 

mehrerer ſelbſtändiger Ge, 1905 * 


meinden umfaßt. 


25. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 


Altmittweida 39,3 
Burgſtädt St. 1 e 33,5 
*Burgſtädt (Landbezirt) 43,1 
aan 42,8 
Geringswalde St. 11. . | 39,8 
Hartmannsdorf 37, 
Lunzenau St. I. 415 
Mittweida St. I 30,5 
MUDR RN A8 E a 44,8 
Serie SE wi 39,4 
Rochlitz St. 1 30,3 
N 47,0 
Wechſebunr gs 37, 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Rochlitz 37,6 


Amtsh. Rochlitz | 37,3 


1,4 
1,1 


RA 
1,56 
1 


1,2 
1,5 
174 
2,2 
1,0 


09 | 


1,4 
1,6 


1,4 
| 1,4 


| 22,2 


22,2 


22,5 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
26. Amtshauptmannſchaft Auerbach. 


Auerbach St. . . . . | 35,0 
„Auerbach (Landbezirk) 47,0 
WOEN a Au ege, A 46,5 
*Brunndöbra (ohne Mit- 
ö 33,2 
Falkenſtein St.I . . . | 41,8 
*Falkenſtein (Landbezirk)] 44,3 
Klingenthal 41, 
Lengenfeld Ste! 33,5 
PODE iu. 8.5 38,3 
Däer. s zeg Arie "e 38,1 
*Nautenfranz . .... 39,6 
Rodewiſch (m. Anſtalt 
Untergöltzſch) . +1 40,6 
Treuen St. .. 34,4 
Treuen (Landbezirk) 42 1 
*Unterſachſenberg. . . | 34,5 
„ 38,8 
„„ a ee 37,9 
übrige Gemeinden Der 
Amtsh. Auerbach. 


Amtsh. Auerbach I 40,0 


r 35,6 
"Don CIRIE za u e 30,7 
r 30,6 
DE » 31,7 
Markneukirchen St. I. . 30,2 

Olsnitz St. 35,1 
*Olsnitz (Landbezirk). 39,9 

Schöneck St.. 37,1 

übrige Gemeinden der 

Amtsh. Olsnitzz .. 


Amtsh. Olsnitz] 34,3 
28. Amtshaupt 


Elſterberg St. II.. 34,7 
a Bu Et. II. . | 878 
W 33,7 
Mylau (Landbezirk) 37,3 


Netzſchkau St... .| 32,6 
*Neumark 


WK © "8 T _ C 9 


Digitized by Google 


. | 38,2 


150 


34,0 


| 1,0 


1,2 


ı 21,0 | 11,2 | 2,6 | 26,3 
25,0 | 11,2 | 2,9 27, 3 
| 23,8 | 12,0 | 2,1 
18,6 | 11,9 | 3,8 
| 20,6 | 9,9 | 2,4 
| 197 | Bal 2,8 
ı 19,0 | 11,4 | 3,7 
20,1 | 11,7 | 1,7 
| 19,5 | 10,4 | 2,4 
20,4 | 9,4 | 2,0 
20,0 | 12,3 | 3,9 
‚27,8 | 15,0 | 2,4 
21,6 | 11,8 | 2,1 
ı 22,9 | 11,6 | 2,4 
16,9 10,7 | 4,1 
| 22,5 | 11,5 | 2,1 
|| 20,3 | 10,5 | 2,3 
| 
| 197 | ILA i 21 
21,8 11,2 | 2,6 
| 19,3 | 10,8 | 2,4 | 21,6 
| 19,0 13,9 | 2,3 I 13,9 
i 17,8 | 12,8 | 2,4 | 12,7 
15, ı| 9,7 1,5 ] 14,0 
| 14, ı| 88 | 1,6 | 14,4 
16, 7 | 10,2 | 2, | 16,7 
19, 2 10,86 2,86 | 19,1 
| 18,1 1071 10 1 30,2 
i| 18,2 | 12,2 | 2,2 | 14,8 
175 | 11,0 | 21 | 164 
mannſchaft Plauen. 
21,5 | 12,6 2,1 | 22,0 
|| 25,2 16,3 | 1,8 21, 
18, 9| 9,8 | 1,8 | 24,4 
18,6 9,1 2,7 | 21,9 
| 18,1 | 10,8 | 2,6 | 20,5 
19, | 10,5 | 1,8 | 22,5 


Noch Überficht 10. 
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tamen der Standes 8. | Auf je 1000 Lebende der mittleren Namen der Standesamts- | Auf je 1000 Lebende der mittleren 
7 bezirke n ee kamen im Jahrfünft 1901 uuf je] Bro- bezirke re ni, kamen im Jahrfünft 1901 a 
St. I Stadt mit Revidierter N 100 zentale [St. 1 = Stadt mit Revidierter i8 1905 jätrlich 100 hand 
„ , a a Geftorbene de r 
ordnung für mittlere] Ge⸗ borene | nahme ordnung für lieg Ge, 7 p | Borene | netz: 
und kleine Städte, über⸗ davon | ftarben | der Be» und kleine Städte, über; davon then | der Éo 
borene | Totge- borene | Totge- | 


„ bedeutet, daß der Standes⸗ haupt | über [1 Jahrſ im | völte | bedeutet, daß der Standes- haupt über d ven im | EZ 
amt: beairt mehrere ſelb— einſchl. botene | ali bis 1 run amtsbezirk mehrere ſelb— einschl. borene || lt bis L [mm | 


ſtändige Gemeinden oder Teile | Totge | allein einſchl.1 Jahr unter Lebens. 120 bis ſtändige Gemeinden oder Teile | Totge | allein einſchl. 1 Jahr unter Lebens · 1800 k 
mehrerer ſelbſtändiger Ge-] borene Totge -[ alt 15 jahre 1905 » mehrerer ſelbſtändiger Ge-] borene Totge⸗ alt 15 4 jahre jim. 
meinden umfaßt. | borene Jahr | meinden umfaßt. borene Jahr 


1. EI EEE RS M 1. wu” BEBES EHE 
28. Amtshauptmannſchaft Plauen. (Schluß.) 30. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 
Oberreichenbach. . | 43,9 | O,8 22,1] 8,9 2,8 | 28,7 | 11,5 Bockaa 40,5 | 1,3 18,7 | Bal 2,3 | 2381 0 
Baia KE u un % 4 38,6 | 1,8 |; 23,2 | 13,4 | 2,4 | 22,6 | 11,6 Sainsdorf `, e .» 45,0 | 1,2 || 23,8 | 9,7] 2,7 03 
Plauen ert 39,4 1,3 18,1 9,86 2, | 21,5 | 37,8 Crimmitſchau St. I.. 30,1 | 1,3 20,0 11,0 1,8 ch 
Reichenbach ert . . | 36,1 | 1,2 || 21,8 | 10,4 | 2,4 | 29,3 | 1,8 Frankenhauſen . . [41,8 | 1,1 | 24,8 | 9,5 | 3,6 23 
Thema 43,7 | 1,8 || 22,3 12,3 2,7 | 20,4 Ba Friedrichsgrün . . . . | 47,9 | 1,0 | 25,5 | 10,3 | 3,0 43 
*Unterheingdorf . . . . | 37,2 | 1,6 | 22,7 | 12,7 | 2,9 | 23,6 3,0 Hartenſtein St. II. . | 40,5 | 1,4 || 29,8 | 15,4 | 2,3 Lu 
übrige Gemeinden der Kirchberg St. 1... 31,7 1,4 || 20,0 | 10,3 | 1,8 40 
Amtsh. Plauen .. 37,7 1, 20, 212 2,5 | 20,0 | 6,5 Kirchberg (Sanbbezirt). 38,5 | 1,3 19,9 | 9,2 | 2,0 93 
SI WEN 0 *Langenbernsdor 41,3 | 2,0 [28,2 13,0 2, d 
Amtsh. Plauen | 38,1 1 200 12. Ze | 226 | 19,8 Sangenheilen. . . . . 44,9 | 1,7 | 28,9 | 9,8 | 2,0 d 
29. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. Leitelshain 38,0 1,4 23,5 | 10,8 | 1,9 34 
Map dE A ie AN 41,7 | 1,0 | 21,1 | Bel 2,6 | 28,3 | 12,5 | Leubnitz b. Werdau . . | 36,9 | 0,6 || 20,8 | 8,3 | 2,0 d 
Beer `. 386 | 17 |214| 9,7 2,1 | 270 18,4 | *Lichtentanne. . . . - 46,0 | 2,0 | 24,1 | 7,1 | 2,7 144 
Bernsbach... 40,1 0, 18, 10, 2, | 175 | 141 WMeukirchen 37,4 | 1,0 18,4 | 8,3 | 2,1 % 
„„ 54,3 | 1,8 31,1 11, 35 | 34,1 | 10,6 Niederhaßlan .. 48,8 1, 23,4 8, Zu A 
„Breitenbrunn. .. 42,2 1,2 22,0 12,5 2,8 | 20,2 | 7, | Miederplaniß. .. . - 49,9 | 1,7 || 25,9 8,6 | 2,7 112 
Eibenſtock St.. . . 42,0 1,2 24,3 11, 2,2 | 28,7 | 16,9 ⁶ð!Reinsd orm 45,0 | 1,0 22,0 91 | 2,8 3; 
Grünhain St. 11. .. | 35,6 | 0,8 || 24,3 16,3 2,3 | 20,8 | 10,1 | Schedewiß ..... 52,1 | 1,5 30,2 9, | 2,3 3 
*Grünſtädteeeeeelu . 37,8 1,0 25,1 13,0 | 2.8 | 29,2 | 6,6 Steinpleis. 52,8 | 1,5 34,3 10,7 2,4 25 
Johanngeorgenſtadt St. 1] 39,8 | 1,1 || 22,5 | 10,7 2,7 | 27,6 | 4,7 „ 49,0 | 1,6 23,3 8,0 2,4 10% 
T 44,2 | LA 22,7 9,8 2, [ 27,5 |1083 | Werdau St. J. 36,1 | 1,2 23, 10,7 | 2,3 04 
Lößnitz St. 41,7 1,1 26, 12,3 3,0 | 31,5 | 80 | Wildenfels St. 11.35, | 1,1 24, | 13,1 2,3 d 
Markersbach... 42,8 | 1,5 22,8 10,1 18 |271] 40 | Bilau -e sess 41,1 | 1,6 19,9 81| 2,1 25 
Neuſtädtel St.. . . 39s 0,9 23,3 | 11,0 2,2 | 29,8 | 8,3 | Zwickau St. I. 34,8 1,2 22,8 12, 2,5 d 
Niederſchlema (ohne übrige Gemeinden der | | 
Holzſchleiferei i. Pop- i Amtsh. Zwickau. . | 36,5 | 1,4 21, 10,6 2,0 LI 
enwaldd,ꝓzzzz gg 41,7 23,4 | 9,9 | 2,8 I 31,6 | 22,6 i 
enger TEEN) 39,9 24,9 11.8 2,9 3276 5,0 Amtsh. Zwickau 89,1 | 1,6 sg ka ia i 
ROGO e 4.42% 43,2 28,4 | 12,5 | 2,4 | 34,8 | 4,6 
Nittersatün. 2 wd 38,4 20,1 | 11,8 | 2,4 1 19,4 | 1,6 
Schneeberg St. . . 40, 28,4 12,1 2,8 | 38,3 | 3,2 Kreishauptmannſchaften. 
Schönheide 43,4 24,5 | 11,3 | 2,7 I 28,8 | 3,8 Kreish. Bautzen 31,3 1,1 || 20,8 13,1 1,9 
Schwarzenberg St.I. . 34,1 19,6 | 11,6 | Sa | 21,4 | 11,6 Chemnitz . . | 39,6 | 1,3 || 25,1 | 11,7 | 2,6 
*Schwarzenberg ge 37,7 19,8 | 11,8 | 2,4 | 19,4 | 13,0 Dresden. 33,8 | 1,2 || 19,6 | 11,6 | 21 
*Stüßengrün . . . » 36,3 20,6 | 10,8 | 1,6 ][ 23,5 | 6,0 „ Meindeg 5, „ La 20,3 11. 2,2 
*Dihorlau s.. s. 43,9 24,5 | 12,3 4,1 | 25,7 | 11,6 „ Swickau 38,9 | 1,2 | 21,7 | 10,8 | 24 
übrige Gemeinden der Em EES) E E, 
Amtsh. Schwarzenberg | 42,9 24,0 | 11,2 280| 70 Königreich Sachſen] 35,5 | 1,2 | 21,2 


11,5 2,3 


Amtsh. Schwarzenberg | 41,5 | 23,7 | 114 ge 
) Die Zahlen bei Bevölkerungsabnahme find schräg gedruckt. 


(Fortſetzung des Textes von S. 130.) 

Ein beſonders hoher Geburtenüberſchuß war häufig die Geburtsjahrklaſſen findet ſich in der Überſicht 17 auf S. 16 
Urſache einer Vermehrung; im Königreiche Sachſen betrug der- und S. 164 für das geſamte Königreich vor. Sie ift zugleid 
ſelbe in den Jahren 1901/1905 zuſammen 7,5 Prozent des eine Fortſetzung einer für die Volkszählungsperiode den 
Bevölkerungsſtands von 1900, in den Städten Radeberg 2. Dezember 1895 bis 30. November 1900 gültigen Zuſammen 
(10,6 Prozent), Rötha (10,6 Prozent), Plauen (12,1 Prozent) ſtellung, welche fih im 50. Jahrgang dieſer Zeitſchrift 19% 
und Aue (10,7 Prozent) ſtieg er aber auf über 10,0 Prozent, S. 247/248 vorfindet und auf welche nebſt den ſie begleitende 
auch in einer größeren Anzahl ländlicher Standesamtsbezirke Texte, hier nochmals verwieſen werden ſoll. 
auf dieſe Höhe, wobei ſich Flöha mit 16,0 Prozent, Mügeln Aus der Überſicht 17 kann man vier verſchiedene Alteri: 
b. Pirna mit 15,9 Prozent, Gundorf b. Leipzig mit 15,5 Prozent, gruppen herausgreifen, deren Verhalten bezüglich einer Zu- ode 
Leutſch mit 15,6 Prozent und Mockau mit 16,1 Prozent Abwanderung der Bevölkerung ſehr charakteriſtiſch iſt. Die 


durch hohe Ziffern (über 15,0 Prozent) hervorhoben. ſind die 
| Geburtsjahre 1896 bis 1905 mit vorwiegender Abwanderung 
5) Mit Unterſcheidung von Altersklaſſen. z 1884 = 1895 = z Zuwanderung 
Eine die vorſtehenden Zeilen ergänzende Darſtellung bezüg- z 1856 = 1883 -< Z Abwanderung 
lich des Gewinns oder Verluſtes an Bevölkerung durch z vor 1855 mit wechſelnden Wanderungserſcheinungen 


Wanderung in der Volkszählungsperiode 1. Dezember 1900 bis Das Königreich Sachſen gewann ſomit allerdings in der Zeit zwiſche 
30. November 1905 und zwar mit Unterſcheidung der den beiden Volkszählungen 1900/1905 etwa 3 000 gënt 
m~ iisen i des Textes S. 156. 
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k Überficht 11. Die Geburten in den einzelnen Verwaltungsbezirken im ganzen Jahrfünft. 

Lebendgeborene Totgeborene Ge⸗ nn. 
ky ` EN E EEN, EES nr, 
t nnibezir ke ehelich unehelich | zuſammen ehelich | unehelich zuſammen über⸗ Bwile Dril⸗ 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. zu. männl. weibl. eps. | weibl. männl. weibl. zuſ. haupt linge linge 


1. 2. 3. 4. b. 6. 7. 8. 9. 10. ID 12. 13 14 15. 16 17 18 
Bautzen. 8655| 8427 1354 | 1228 10009 9655 | 19664 303 | 237 57 54 360 291 d 6511 20 315 
Bomen, » . 5364| 5029 598 596 | 5 962 5625| 11587 203 | 153| 229 177 | 406 | 11 993 
Bibal e e 6 358 60511129 1047 | 7487| 7098 14 585 263 | 207 312 259 571] 15 156 
Zittau 7448| 7073 1382 1225 8 830 8298 17 128 301 226 361 266 5 627 17755 


feat, Bauten | 27 825 26580 | 4463 4096 32 288 | 30676 | 62 964 1070 823 1262 993 2255 65 219 


| 
Stadt Chemnitz.] 17 598 | 17142 2 565 | 2403 20 163 | 19545 | 39708| 652 529 | 795| 642 | 1437| 41145 
Annaberg. .| 8554| 8126 1170| 1106 9724| 9232| 18956| 285 232 335 276| 611 19567 
emnitz . .| 18474 | 17 450 2459 | 2345 20933 | 19795 | 40728| 644| 531 738 619 1357| 42 085 
Jh a. 8198 7587 906 945 9104 | 8532 | 17636 | 342 284 388 313 701 18337 
Mango . . . 13027 12 116 1652 | 1605 | 14679 13721 28 400] 503 362 


582 410 992| 29392 
| 190| 476| 12378 


Marienberg . .| 5307| 5130| 743| 722| 6050| 5 852 11902 241| 156 1237 
3124| 2450 5574 |162 904 


treish. Chemnitz 71158 67551 9495 | 9126 | 80653 
| 


76 677 1157330 | 2667 2094 | 457 


6714 6421 | 36 258 | 34 460 | 707181152 870 348 1500 1181 2681 73 399 
459 411 4430 4131 85611 186 130 209 147 356 8917 
1103 | 1027 13 200 | 12 486 | 25686 | 385 303 435 | 344 | 779 26 465 


Stadt Dresden . 29544 28 039 
Dippoldiswalde.] 3971 3720 
Dresden⸗Altſt. . 12097 11 459 


dresden Meuft. .| 9566 9154 751 770 10317 9924 20241] 309 234 350 264 614 20 855 
Freiberg. 8058| 7644 1317 1236 9375 8880 18 2551 428 338 502 398 900 19 155 
Großenhain ..] 6712 6231 701 657 7413 6888 14301] 275 206 305 232 537 14838 
Reißen. 9159 8804 1084 | 1063 | 10 243 9867 | 20110] 343 | 260 389| 313| 702 20812 
Pirna. . 12 060 11698 || 1354 | 1317 13 414 | 13015 | 26429 | 449 | 364 522| 405 | 927 27356 


— e — — eem — m — 


get, Dresden | 91167 | 86 74913 483 |12 902 104 650 | 99 651 204 301 | 3527 2 705 4212 3284 7496 |211 797 


Stadt Leipzig 31085 29 667 6969| 6477 38 054 | 36144 | 74198 | 1171| 892|| 360 1531 | 1200 | 2731 | 76 929 
TE 6 


Borna. 6084 5742| 803 765 6887 6507 13.394] 260 158 286 192 478 13872 
Döbeln . . . 8703 8 409 1029 956 9732 9365 19097] 373 267 430 313 743 19 840 
Grimma. 7895 7451 889 885 8784 den 17120| 271| 207 299 228 527| 17647 
Leipzig. . 14 128 13 469 1575 | 1592 15703 15061 | 30764| 420| 321 480| 364| 844| 31608 
Didhag . . . .| 4381| 3962 596 537| 4977 4499 9 476] 153 124 175 135 310! 9786 
Rochlitz. . ] 9219| 8866 1359 1289 10 578 10 155 20733] 392 274 471 323 794| 21527 
Kreish. Leipzig | 81 weg 77 566 13 220 12501 | 94715 | 90.067 |184 782 3040 2243 632 512 SES 2755 | 6427 1191 209 


Auerbach.. .| 8944| 8664 1463 1438 | 10407 10 102 20 509] 306 246 
Cap . . .| 5287| 5182| 710 670 5997| 5852 11849] 180 132 
Blauen . . . 15291 14607 2398 2252 17689 16 859 34548] 534 413 
Schwarzenberg .| 11832 11249 1382 1261| 13214 1 9 00 25 724] 355 299 


Bwidau . . . .| 23691 22 658 || 2540 | 2481| 26 231 | 25139 | 51370| 926| 692 


Rreiëh. Augen | 65045 | 62360 8493 8102 | 73538 | 70462 |144 000 | 2301 |1 782 


351| 269 
Königreich 1336 690 320 806 49 154 46 727 385 844 367 533 753 377 12 605 9 647 par 1886 ` 922 11533 26455 779 832 |9 623 | 87 
| | 


1 
Überſicht 12. Die Mehrlingsgeburten in den einzelnen Jahren. 


352 289 641 21150 
210 149 359 12 208 
641 508 1149 35 697 
401 339 740 26 464 
1048 766 1814 53184 
2652 2051 4703 |148 703 


Fälle von Zwillingsgeburten Fälle von Drillingsgeburten 


2 Knaben 1 Knabe, 1 Mädchen 2 Mädchen 


2 1 
Knaben nabe) g 


| beid beib ewe 1. Le, bei | beid RR ora Pie ST ET eg 
5 haupt ehelich | Anzah abe 1 e beide |. ie de eide 1 | etde | haupt ehelich Knaben Mat 

e lebend | tot tot | lebend nn chen tot Reh! | lebend | tot | tot 1 chen * 
e tot $ 


2. 3. 14. 


18. | 15 | 16 | | 
; 1 853 596 541 46 817 15 4 3 73 
1902 1926 | 1751 589 530 45 | 14 | 16 16 3 5 f» 5 
1903 1981 | 1785 603 558 30 15 ][ 16 14 1 438 
19041861. 1687 560 | 516 | 32 | 12 | 20 | 20 | 1| 75 7 
1905| 1812 | 161C 51 | 16 | 684 622 23 29|10 553 502 43 818 15 373 5 


— 1.1. mn — —— 


4 9623 | 8.686 3096 |2749 259 | 88 3627 3303 |134 141 | 49 2900 | 2647 [196 | 57 87 80 12 26 21 | 28 


w Digitized by Google 
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Überſicht 13. Die Sterbefälle in den Verwaltungsbezirken nach dem Ain 


nemen 


Geſtorbene nach Alter 


Verwaltungsbezirke 


unter 1 | 1 bis unter 5 5 bis unter 10 | 10 bis unter 15 || 15 bis unter 90 || 20 bis unter 30 || 30 bis unter 40 40 bis ust: 
BEI EE CH 
männl. | weibl. männl.] weibl. männl. weibl. männl. | weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. 1. 
1 2 8. 4 b. 6. 7. | 8, 9. 10, 11. 12, 18 14. 15, 16, |. 
| 
Bautzen | 2156 1635 490 489 89" 81 54 62 97 70 236 259 || 236 243 30 ie 
Kamenz 1276 941 263 260% 56% 56 37 23 41 46 119 148 129 167 205 Ñ; 
Vb. e e eeo 1588| 1208 321 305 105 100 53; 57 70| 82 186| 204 207| 227 mn" 
Zittass 2199 1701 414 | 387 100 126 56 | 64 90 95 192 275237 3100 340 2 
Kreish. Bautzen. 7219| 5485 1488 1441 ! 350 363 200 e 298 | D 733 | 886 809 947 1206 1. 
Stadt Chemnitz . .. 6614| 5393 1094 1123 211 199 76 981 174 180 432 605 559 524] 785 bl 
Annaberg 3288| 2579 589 550 102 114 50 60 82 110 179 323 197 248, 306 2 
Chem niz 7783 6434| 898 896 178 199 91 101167 184 208 530 335 489 MI 
Flöha 2 576 2009| 421 449 91 | 102, 52 47 94 109 172 265 158 204 236 1% 
Glauchau 5466| 4535 779| 1 140) 1% 6 85 97 | 141 | 252| 387 240! 375 362 3 
Marienberg. 15461 1277| 2324 336 82| 9752 | 56 79 91 135 207 119 167 181 1 
Kreish. Chemnitz] 27273 22227 4105 4067 | 804 873 382447 693| 815 1 468 2 317 | 1608 | 2007 || 2327 Ve 
| 1 
Stadt Dresden. .. 7464 6026 1760 1 en 319 352 161 204 361 3761281 | 13171529 1336 1890 13% 
Dippoldiswalde. .. 853 690 187 1711 50 64 25 28 30 45 100 117 91 113 i 141 W 
Dresden-Alti. `... 3564 2819 622 623 104 105; 40| 49 71| 79 195 299 269 242 39 3 
Dresden⸗-Neuſt. 2196 1846 398 400 76 63 52 44 83 62189 235 265 243 300 20 
Freiberg. 2152] 1602 562 539 150] 152 80 77 | 115 105 201 266 228 275 382 . 
Großenhain: 1624| 1273 340 278 60 83 | 49 39 62 48i 161 161 186 | 145 240 17 
Meißen 2 219 | 1919 491 440 118| 130; 65 51 90 90 211 224 || 251 258 383 d 
SICHER: A eg a AE 8 3216 2647 773 7280 117 144 67 75 123 96327 367 [ 495 367 653 33. 


— o — — —— —— — — . EE 


5133| 4764 994 1093 539| 567 935 9012 665 29863314 2979 aa 
1844 | 1802| 421 404 220 247 432 3811261 13551446 1226 1825 117 


Kreish. Dresden] 23288 18 822 


Stadt Leipzig. 9310 7595 


Borna 1801 1509 359 362 77 95 44 35 63 57 151 161 129 152 20 1: 
Döbeln. . 2159 1838 496 428 117 108 63 63 100 95 231 246 222 255 312 x 
Grimma 2081 1645 485 448 119 116 54 48 96 70 193 195 225 184 342 X 
Leipzig 4580 3632 760 773 128| 181] 71 66 93] 93 248] 313 306] 287 439| 
e 1214| 951] 241 219 67 65 25 41 59 40 88] 135 124 161 app 
Roch liz. 3006 2495 444 438 106| 111 64| 72 97 106 202] 330 180] 256 mi 
Kreish. Leipzig] 24151 19 665 4629 4470 L085 1080 541| 572 940 8422374 2735 2 632 2521 3588 255 

| | éi 

Auerbach. . . 2681| 2103| 563 529| 94 115 37 59 101 78 184| 2601 254 230 376 
Ols niz 1090 854] 294 273 68 oul 32 26 48 58 110 166 114] 136 178 3 
Plauen seses 4403 3417 888 811 165 179 87 84 139 153 351 447 400 406 527 A 
Schwarzenberg. ..] 4073 3226 664 663 105 125 56 56 73 112 200 309 214] 249 373 
Zwickau .| 8352 67331181 1207 237 169| 126 202] 205 496 648 4861 583 619 i 
Kreish. Zwickau] 20 599 16 333 3 590 3483 669 720 381 351 563| 6061341 18301468 1604 2103 185 
Königreich | 102 530 82 532 || 18 945 18 225 3 852 4 1292 043 2 1433429 3 4578 581 10 7549 831 | 10 058 13 597 IN 


FFortſetzung des Textes von S. 154.) 
und ziemlich 20 000 weibliche Perſonen in jugendlichem Alter (Geburtsjahre 1901 bis 1905) zuſammen etwa 5 000 Krk 
von 10 bis 20 Jahren, in welchem fih die Arbeits- und und 4 700 Mädchen. Wenn man auch zunächſt annehmen kam 
Zeugungskraft zu entfalten pflegt, verlor aber dafür über daß es ſich häufig hier um ſolche Kinder handeln wird, die in de 
17 000 Männer und etwa 5 700 Frauen in denjenigen Alters- großen Entbindungsinſtituten in Dresden und Leipzig zur Wel 
jahren, in welchen fih die wirtſchaftliche Kraft eines Volkes am kamen und ſpäter mit ihren Müttern wieder die Grene 
meiſten zeigt und ihren Höhepunkt erreicht. Der bedeutende Sachſens verließen (in dem Zeitraume 1896 bis 1900 m 
Zufluß von Frauen, beſonders Mädchen und jüngeren Perſonen 1901 bis 1905 wurden in beiden Anſtalten zuſammen 16 00 
weiblichen Geſchlechts, mag wohl nicht zum geringſten von dem bzw. 16 290 Kinder geboren, die auch lebend noch die Anjer 
Zuſpruch zahlreicher Erziehungsinſtitute in den größeren Städten wieder verließen) und daß die Nähe der böhmiſchen Grenze fi 
und der Zuführung von Ehefrauen aus den Nachbarländern Dresden und der preußiſchen Grenze für Leipzig wohl eine 1% 
(Oſterreich, Preußen, Bayern) herrühren. Frequenz der Entbindungsanſtalten durch nicht in Sachſen wenn 
Eine ganz beſonders auffallende Erſcheinung, die fih fogar | hafte Wöchnerinnen wahrſcheinlich erſcheinen läßt, fo darf nn 
ſchon, trotz des damaligen allgemein bemerkbaren Zufluſſes durch doch auch nicht ganz die Vermutung von der Hand weilen, vi 
Wanderungen nach Sachſen, in der Volkszählungsperiode trotz der forgfältigen Zählarbeit von Behörden und beſonderer 
1895/1900 geltend machte, iſt das Mehr der „Abwanderung“ Zählern es hier und da wohl vorgekommen ſein mag, daß r 
ſeitens kleinerer Kinder in den erften Lebensjahren. In dem artige kleine Kinder von dem betreffenden Haushaltungstorſte 
Zeitraume 1895/1900 trat hier in den Altersklaſſen nicht in die Haushaltungsliſten eingetragen worden mm 
O bis 4 Jahren (Geburtsjahre 1896 bis 1900) ein Wander: Einen genauen Nachweis freilich, wohin dieſe nach Tausende 
verluſt von etwa 3 700 Knaben und 3 400 Mädchen ein und in zählenden fehlenden Kinder gekommen find, wird man ſchwer a“ 
dem Zeitraume 1901/1905 waren es in den gleichen Altersjahren bringen können. 
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der Geſtorbenen, ſowie der Geburtenüberſchuß im ganzen Jahrfünft. 


Geſtorbene überhaupt überſchuß der 


gruppen in Jahren 


Ben peine d bekannten] Lebendgeborenen über die g 
$0 bis unter 60 || 60 bis unter 70 - 70 bis unter 80 || über 80 Aue KZ e Geſtorbenen Verwaltungsbezirke 
Sana weibl. d männl. | weibl. || männi. | weibl. männl. weibl. männl. | weibl. | auf. männl. | weibl. auj. Wë 
18, | 19, | 20, 21, 22, 23, | 24, | 25. 26. 27. | 28, 29, | 30, 31, 32, 
510 400 644 719 725| 941} 295 447| 5881 5635 11516] 4128 4020 8148] Bautzen. 
337 232 412 409 433 532 159 238 3471 3176 6647| 2491| 2449 4940 Kamenz. 
J0 397 678 2724 706 936 335 424| 5031 4881| 9915] 2453 2217 4670 Löbau. 
55 487 722 789 734 1017 319 470| 5961 6007| 11968 2869 2291 5160| Zittau. 
1871| 1516 | 2 456 | 2641 | 2598| 3426| 1108 | 1579| 20347, 19699 | 40046 | 11941 | 10977 22918] Kreish. Bautzen. 
841 613) 995, 915 661 885 200 341] 12 646 11395 24041 | 7517 8150| 15667 | Stadt Chemnitz. 
4400 337 562 | 536 604 592 233 322 6 634 6018 12652 3090 3214 6 304 | Annaberg. 
mi 462 829 730 776| 868 311 362| 12783 11664 24447] 8150| 8131 16281 Chemnitz. 
321 260 462 440 436 526 180 234] 5204 4839 10043] 3900 3693 7593| Flöha. 
50 4710 925 744 817 862 314 363 10045 9169 19214] 4634 4552 9186| Glauchau. 
283 201 | 3611 294 377 441 176| 198] 3718 3502 7220| 2332 2350 4682| Marienberg. 
3137| 2344 4134| 3659 3671| 4174 1414 1820| 51030 46 587 97617 29623 30 090 | 59 713 | Kreish. Chemnitz 
2258 1699 | 1980 2138 1401 2180 511 [ 1069| 20 928 19659 40587 15 330 14801 | 30131 Stadt Dresden. 
% 155, 340 319 353| 440 149 213] 2534 2496| 5030| 1896 1635| 3531| Dippoldiswalde. 
DU 314] 454 510 344 573 125 224] 6573 6081 12 654] 6627 6405| 13032] Dresden-Atit. 
507 368 530 573“ 454 690 205 337] 5315 5121 10 436] 5002 4803 9 805] Dresden⸗Neuſt. 
619 407 730 688 565 856 209 384] 5995] 5638 11633] 3380 3242| 6622| Freiberg. 
nm 215 397 387 414 525 157246] 3994] 3580 7574] 3419| 3308] 6727 Großenhain. 
5760 347 642 579 585 741 219 371| 5858 5442| 11300] 4385 4425; 8810| Meißen. 
7 469 787] 816 6811 925 283| 413] 8279| 7387 15 666] 5135| 5628| 10 763 Pirna. 
5 682 4004 5860| 6010 | 4797| 6930| 1858 | 3257| 59 476 55 404 114 880] 45174| 44247 89 421 Kreish. Dresden. 
at 1480 1859| 1912 1199| 1841 382 | 837| 22351 | 20218 42 599] 15673 15926 | 31599 | Stadt Leipzig. 
292 261 433 424 436 544 189 252] 4180 4027| 8207| 2707 2480 5187| Borna. 
72 367 599 527 617 724] 276 346] 5664 5260| 1094| 4068 4105 8173| Döbeln. 
433 368 595 524 551 636 212 292] 5390 4756 10146] 3394 3580| 6974| Grimma. 
um) 335 514 484 420] 577 152 231] 8216 7270| 15 486] 7487 7791 15 278 Leipzig. 
251] 239 321 355 354 415 144 215] 3094 3027| 6121] 1883 1472 3355 Oſchatz. 
430 8339 —582 646 647 684 246 292 6266 5917| 12183 4312 4235 | 8550| Rochlitz. 
1557| 3399 4903| 4772 | 4224| 5421 1601 | 2465| 55191 | 50475 105 666 | 39524 | 39592; 79116 | Kreish. Leipzig. 
399 255 | 460 40 419 508] 169| 259| 5738| 5024 10 76% 4669] 5078| 9747| Auerbach. 
3 mp, 350 363 356 379 132 190 3018| 2850| 5868] 2979| 3002 5981| čisniş. 
o! 431 806] 748 670 857 237 350] 9379| 8251| 17630 8310 8608, 16918] Plauen. 
45 328 533 545 513 665 202] 357] 7485 68881 14366] 5729 5629| 11358 Schwarzenberg. 
1019| 730 1286| 1102 1088| 1232 393] 639 15 561 14014 29575 10670] 11125 21795 Zwickau. 
2831 1942 | 3435 3165 3056| 3 6411133 | 1804| 41181, 37020! 78201 | 32357| 33 442 65799 | Kreish. Zwickau. 
zes 13 205 20 788 20247 18 346 23 592 7114 | 10925 1227225 209185 436 410 1158619 158348 | 316967 Königreich. 


F. Die Todesurſachen. 


Die Bearbeitung der einzelnen Angaben bezüglich der Bez 
öllerungs bewegung, wie fie in den von den verſchiedenen Standes: 
Won eingefandten Zählkarten enthalten find, hatte fih bis zum 
jahre 1902 nicht auf die Todesurſachen erſtreckt, welche bisher 
ur durch die Bezirks⸗ und Anſtaltsärzte auf Grund der Leichen⸗ 
eſtattungsſcheine ermittelt wurden. Das Königliche Statiſtiſche 
andesamt war nur inſofern an dieſer Statiſtik beteiligt, als es 
ür das geſamte Königreich die Zuſammenſtellung der Einzel: 
berſchten ausführte und die Landesſumme berechnete. 

Dieſer Ermittelung der vorgekommenen Sterbefälle einer: 
eis auf Grund der Standesamtszählkarten und andererſeits auf 
kund der Leichenbeſtattungsſcheine ſtand indeſſen unwillkürlich 
noten ein ſchwerwiegendes Bedenken entgegen, als die er: 
ütielten beiberfeitigen Ziffern nur felten in einem Medizinalbezirke ) 
1) Sachſen wird (ſiehe „Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich 
adien”, 1907, S. 11) feit 1905 in 29 Medizinalbezirke eingeteilt, deren 
renen fih allenthalben mit denen der Verwaltungsbezirke bzw. der drei 
rä decken. Nur die Amtshauptmannſchaften Dresden⸗Altſtadt 


Reitſcrift des Königl. Sächs. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 


miteinander übereinſtimmten, ſich vielmehr oft recht namhafte 
Differenzen herausſtellten. Dies hatte feinen Grund hauptſächlich 
in dem Umſtande, daß der Sterbefall ſtandesamtlich am Orte des 
Ablebens, durch den Leichenbeſtattungsſchein aber am Orte der 
Beerdigung regiſtriert wird. Somit wurden zahlreiche, nach 
auswärts geführte Tote nicht durch die bisherige Todesurſachen— 
ſtatiſtik erfaßt, während wieder eingeführte Leichen nicht ſtandes— 
amtlich regiſtriert waren. Aus dieſem Grunde hielt man eine grund— 
ſätzliche Anderung für erforderlich, und eine Verordnung des 
Königlichen Miniſterinums des Innern vom 7. November 1902 be- 
ſtimmte, daß vom Jahre 1903 ab die Statiſtik der Todesurſachen 
gleichzeitig mit den übrigen Arbeiten der Sterblichkeitsſtatiſtik auf 
Grund der Standesamtskarten zu erfolgen habe Somit 
trat nunmehr dieſe Statiſtik als ein Teil der allgemeinen Be— 
völkerungsbewegungsſtatiſtik auf, und es ſoll ſomit auch nicht 


und Dresden⸗Neuſtadt ſind zu einem Medizinalbezirke Dresden vereinigt. 
Einzelne größere Anſtalten bilden beſondere Medizinalbezirke, die aber 
vielfach bei ſtatiſtiſchen Veröſſentlichungen mit dem größeren Bezirke, in 
welchem ſie liegen, vereint angeführt werden. 
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verſäumt werden, ihrer bei dem vorliegenden Berichte und auch 
ſpäter regelmäßig zu gedenken. Freilich konnte man für das 
vergangene Jahrfünft keine recht einheitlichen ſtatiſtiſchen Ergeb— 
niſſe verzeichnen, denn, wie erwähnt, ſcheiden ſich die in den 
Überſichten 18 und 19 auf S. 165 bis S. 173 mitgeteilten Ziffern 
der Todesurſachenſtatiſtik zwiſchen den Jahren 1902 und 1903 
in ſolche, welche auf Grund der Leichenbeſtattungsſcheine und 
ſolche, die auf Grund der Standesamtskarten gewonnen ſind. 
Ferner aber trat, nachdem dieſe Statiſtik für das Jahr 1903 
nunmehr von ſeiten des Königlich Statiſtiſchen Landesamts be— 
arbeitet worden war, bereits vom Jahre 1904 ab abermals eine 
einſchneidende Veränderung auf, indem von dem Kaiſerlichen Geſund— 
heitsamt in Berlin nach einer im März 1904 abgehaltenen Be: 
ratung der Vertreter aller Bundesſtaaten und der ſtatiſtiſchen 
Landesämter des Reichs uſw. ein neues Schema für die Be— 
arbeitung der Todesurſachenſtatiſtik zur Einführung ge— 
langten. 

Während das ſchon früher von den Bezirksärzten des 
Landes ſeit dem Jahre 1892 benutzte Schema nur 18 einzelne 
Nummern und, durch Scheidung mehrerer Nummern, zuſammen 
21 Unterabteilungen aufwies, hatte das neue Schema 23 Nummern 
und 32 Unterabteilungen; einzelne ſchon früher beſonders benannte 
Todesurſachen waren nunmehr noch in beſtimmte Abarten ge— 
ſchieden und auch ſolche, die früher keine beſondere Erwähnung 
gefunden hatten, wurden unter einer beſonderen Nummer namhaft 
gemacht. Leider ließ ſich die neue genauere Scheidung nicht 
rückwirkend auf die Ergebniſſe der Jahre 1901 bis 1903 an: 
wenden, und ſo blieb bei einer vergleichenden Statiſtik der letzten 
5 Jahre, wie ſie die Überſichten 18 und 19 enthalten, nichts 
übrig, als die nach 23 Nummern geordneten Ergebniſſe der 
Jahre 1904 und 1905 denen der Jahre 1901 bis 1903 anzu⸗ 
paſſen und ſie in dem Schema nach 18 Nummern entſprechend zu 
gruppieren. So enthalten alfo die Überſichten 18 und 19 die 
Todesurſachenſtatiſtik der Einzeljahre 1901/1905 nach dem 
„18 Nummern“ -Schema. Um aber klarzulegen, inwieweit 
die beiden erwähnten Schemata ſich unterſcheiden bzw. auch, wie 
es ſich ermöglichen ließ, das Schema mit 23 Nummern in das 
für 18 Nummern zuſammenzuziehen, möge nachſtehende Zu— 
ſammenſtellung folgen, welche zu gleicher Zeit das neue Schema 
veranſchaulicht und angibt, unter welcher Nummer des bisherigen 
Schemas die neue Nummer eingereiht worden iſt. 


Benennung der Todesurſache 


nach dem neuen Verzeichniſſe 


1. | Angeborene Lebensſchwäche und Bildungsfehler | 13. 
(im erſten Lebensmonate) 
2. | Altersſchwäche (über 60 Jahre) 14. 
3a.] Kindbettfieber 11a. 
3b.] Andere Folgen der Geburt (Fehlgeburt) oder | 11b. 
des Kindbettes 
4. ] Scharlach 3. 
5. | Maſern und Röteln 4. 
6. Diphtherie mit Krupp 1. 
7. Keuchhuſten 2. 
8. | Unterleibstyphus 5. 
9. | Übertragbare Tierkrankheiten 6a. 
10a. | Rofe 17. 
10b. | Andere Wundinfektionskrankheiten 17. 


158 


Benennung der Todesurſache 


nach dem neuen Verzeichniſſe 


11a. ] Tuberkuloſe der Lungen 7 
11 b.] Tuberkuloſe anderer Organe "A 
110. | Akute allgemeine Miliartuberkuloſe Ta. 
12. | Lungenentzündung 
13. | Influenza 9, 
14. | Andere übertragbare Krankheiten und zwar: 


Pocken (P), Flecktyphus (F), aſiatiſche 
Cholera (Ch. as.) und Ruhr (R) d 
Genickſtarre (Gen), veneriſche Krankheiten 


(Ven), Strahlenpilzkrankheit, Lepra, 
Wechſelfieber, Peſt, Rückfallfieber und 
Varizellen 11. 
15. | Andere Krankheiten der Atmungsorgane 9. 
16. | Krankheiten der Kreislauforgane 17. 
17a.] Gehirnſchlag 17. 
17 b.] Andere Krankheiten des Nervenſyſtems 17. 
18a.| Magen: und Darmkatarrh, Brechdurchfall 10. 
18 b.] Andere Krankheiten der Verdauungsorgane 17. 
19. | Krankheiten ber Harn- und Geſchlechtsorgane 17. 
20a.] Krebs 12. 
20b.] Andere Neubildungen 12. 
21a.| Selbſtmord 16. 
21b.| Mord und Totſchlag 15. 
21c.| Verunglückungen und andere gewaltſame Ein: | 15. 
wirkungen 
22. | Andere benannte Todesurſachen 17. 
23. ] Todesurſache nicht angegeben 18. 


Zunächſt ſieht man, daß einige wichtige akute und Infektion 
krankheiten, ſowie die mit den jüngſten und älteren Lebensjahr 
zuſammenhängenden Krankheitsformen in beiden Schemata be 
ſonders hervorgehoben waren, fo daß alfo hier ein Verglei 
nicht ſchwer fiel. Neu ift in der Nomenklatur des Jahres 1904 
im Vergleiche mit der früheren (vgl. auch den Kopf der Ude 
ſichten 18 und 19) die Namhaftmachung und bejondt 
Hervorhebung von Rofe, Krankheiten der Kreislauforgane, Gehirn 
ſchlag und andere Krankheiten des Nervenſyſtems, Krankheir 
der Verdauungsorgane (ausſchließlich von dem früher ën g. 
nannten Magen: und Darmkatarrh, Brechdurchfall), Krankheit 
der Harn- und Geſchlechtsorgane, ſowie auch einzelner, felten bir 
kommender Krankheiten, wie Genickſtarre, Lepra, oder ſelten zur 
Tode führender Krankheiten, wie Varizellen, veneriſche Krant 
heiten uſw. 

Die erwähnten Überſichten 18 und 19 gewähren nun einen 
Einblick in die Altersverhältniſſe der Geſtorbenen, fowie N 
Jahreszeit und den Bezirk des Todesfalls unter gleihzant 
Berückſichtigung der Todesurſache. Ein Vergleich der in det 
überſicht 19 mitgeteilten Ziffern über die Sterblichkeit m 
Todesurſachen in den verſchiedenen Verwaltungsbezirken NM 
Landes und den größeren Städten mit mehr als 15 000 bil 
wohnern wird, beſonders zwiſchen den Jahren 1901 und 1M 
einer- und den nachfolgenden Jahren 1903 bis 1905 o 
ſeits dadurch etwas beeinträchtigt, als die Zurechnung der ein 
jener Krankheitsform unter eine beſtimmte Nummer häufig un 
ſeiten der einzelnen Bezirksärzte und ſpäter von ſeiten 
Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes verſchieden gehanden 

(Fortſetzung des Textes S. 1% | 
| 
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Überfiht 14. Die Sterbefälle in den einzelnen Jahren und Monaten nach dem Alter der Geſtorbenen. 


Geſtorbene nach Altersgruppen (eine weitergehende Altersunterſcheidung ſiehe im „Statiſtiſchen Jahrbuch“, zuletzt Jahrg. 1908, S. 28) 


dë Geſtorbene 
w. Monate | ' ! | R 
Er unter 1 | 1 bis 3 | 2 bis 5 | 5 bis 10 10 bis 15 15 bis 20 20 bis 25 25 bis 50,30 bis 35 35 bis 40 40 bis 50/50 bis 60 80 bis 70 70 bis mm über 80 | Überhaupt *) 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 86. 9. 10. 11. 12. 13.14.15. 16 | 17 
A. Nach Jahren. 
1901 40 358 | 4583 3 282 | 1 530 j 810 | 1356| 1949 | 1 957 | 1 923 | 1996 | 4651 | 6000 | 7 932 | 8 233 | 3389 89 986 
1902 34548 4129 | 3058 1495 | 810 1277 1851 1977 1885 | 2069 | 4635 ı 6211 8042 | 8137 | 3334 | 83 494 
1903 36 782 | 4 445 , 3 084 | 1749| 916 1373 1860 | 1980 1 900 1 930 | 4649 | 6173 | 8291 | 8246 | 3525 | 86 928 
1904 36 511 | 4 568 Ä 3100 1658 | 825 1 406 | 1888 2 002 2 002 2 094 | 4 664 6 382 | 8131 | 8545 | 3 781 | 87570 
1905 36 863 4 006 | 2915 | 1549 | 825 | 1474| 1892 | 1979 | 1 947 | 2143 | 4878 | 6517 | 8639 | 8 777 | 4008 | 88 432 
B. Nach Monaten 
a) im Jahre 1901. 
mx uar . e | 2830 | 397 | 326 143 70 117 164 164 173 | 183 | 414 | 563 | 761 899 399 7 606 
Ss mar . 42490 364 281 120 59 88 167 168 138 166 371 540 725 817 348 6 844 
en Se 3064 491 306 127 93 124 184 200 191 161 457 564 754 847 | 388 7954 
ip wi. ..| 2961 | 478 | 266 145 62 131 143 162 162 168 420 | 527 730 739 298 7394 
N N . . 3102 419 274 122 51 132 168 178 205 183 445 541 701 705 250 7484 
qu a2 1 3312 | 364 231 132 62 140 175 168 147 180 | 383 497 624 603 | 273 7294 
Glo, e GEES 4924 422 256 135 73 127 162 158 170 162 374 495 578 554 248 8 841 
Au CAuſt 6174 | 452 236 105 74 100 169 160 136 160 348 450 598 580 213 9 958 
z ptember ... 3785 324 272 112 67 88 | 141 124 156 | 165 | 319 | 438 | 610 588 204 7 397 
C ber . e| 2861 | 266 262 113 66 110 140 169 153 135 | 352 419 | 567 547 | 198 6 360 
No xəember . e| 2368 | 305 | 291 125 54 100 158 | 141 146 | 165 | 391 464 | 599 670 | 234 6 224 
de Sember. . . | 2487 | 301 281 151 69 99 | 178 165 146 | 168 | 377 | 502 685 684 336 6 630 
b) im Jahre 1902. 
Ja an. 2412 317 284 126 59 97 160 164 174 151 357 509 | 627 | 637 | 274 6 349 
Fe Btuar. 2468 | 346 | 281 131 76 95 | 135 188 141 180 356 | 475 633 660 301 6 467 
MS rz... 2914 | 424 292 135 64 91 145 191 179 183 457 558 702 790 294 7423 
Ip Till. 2781 | 312 249 133 80 | 116 147 161 146 184 | 390 | 510 | 660 643 | 268 6 782 
Beni... 2961 | 388 254 135 62 127 197 174 174 193 416 573 790 718 | 312 7478 
qu ni 3131 349 230 118 59 125 174 170 163 156 387 508 619 635 268 7101 
N 3019 337 265 118 78 | 113 160 168 154 163 353 480 580 610 | 249 6 848 
Ma out 3330 | 307 247 97 56 97 149 147 137 175 377 494 666 641 | 244 7167 
September . . | 3802 332 219 97 77 87 138 151 138 174 | 345 483 | 548 679 | 204 7377 
Ok tober . . 2698 309 218 128 63 | 109 158 147 148 145 386 511 699 674 274 6 670 
NO vember . 4 2320 321 250 135 72 122 143 145 162 164 | 385 514656 695 | 267 6 354 
D Szember. . . .| 2712 | 387 | 269 | 142 | 64 | 98 | 145 | 171 | 169 | 201 | 426 | 596 | 862 | 855 | 379 7 478 
c) im Jahre 1903. 
Acamgt e 2... 2716 ! 403 | 245 150 62 101 164 171 174 170 | 412 | 578 | 784 885 | 404 7422 
Februar 2577 | 450 | 259 | 143 55 105 147 199 | 158 144 | 375 | 559 | 809 819 | 367 7169 
Mürz 2789 | 417 320 | 153 68 128 | 157 135 152 173 | 388 | 546 706 747 | 321 7 203 
April 2495 381 311 141 69 111 196 174 | 175 | 180 | 393 | 568 779 739 | 325 7040 
Mai. f 2757 | 426 243 152 80 112 166 162 171 183 430 | 555 741 718 | 304 7201 
SUN a Bi 2645 | 342 254 127 86 126 152 159 178 153 422 509 626 621 | 239 6 640 
E e e Nee E 3803 | 377 220 140 97 122 148 188 164 155 | 368 491 636 601 | 248 7762 
Auguſt. 4807 | 359 256 144 83 114 160 153 | 151 158 | 347 | 462 | 613 596 | 228 8 633 
September . -| 4485 | 369 243 141 88 105 129 153 135 155 | 373 434 588 584 | 233 8 218 
Oktober . . 3168 303 238 170 79 126 133 164 155 152 345 489 648 603 | 272 7 045 
Kovember. . . f 2185 287 229 137 73 | 113 150 138 145 147 364 492 603 617 273 5 954 
Dezember. . . | 2355 | 331 266 | 151 76 110 | 158 184 | 142 160 | 432 | 490 | 758 716 | 311 6 641 
d) im Jahre 1904. 
T anuaͤ e 2. 2414 | 370 | 271 | 143 | 74 130 | 173 | 164 | 180 | 182 | 413 | 581 | 703 805 | 378 6 982 
N ebar. 2... 2 373 | 387 | 277 113 | 46 90 145 170 151 173 358 | 490 | 657 723 | 326 6 479 
"mp, e e 2635 | 443 | 265 | 112 68 128 155 175 167 184 | 403 | 554 | 728 138 | 342 7 098 
f Ari We ée A 2565 | 396 | 242 | 109 66 108 165 | 198 168 185 | 405 | 547 683 691 | 300 6 829 
` Au vk ee 2661 | 370 | 225 | 140 73 148 169 | 189 158 | 170 | 404 | 588 | 703 769 | 325 7095 
l Juni ee 2542 | 328 | 233 | 123 74 118 | 168 157 175 | 175 | 380 | 530 | 624 663 | 283 6 575 
E ee 4233 | 405 246 147 68 124 166 147 169 160 | 364 491 670 684 | 271 8 345 
"up . . . . e f 6330 493 245 140 80 116 140 164 189 174 371 535 634 684 | 267 10 562 
Eestember . . - | 3577 | 342 268 | 136 56 99 156 165 141 163 | 357 , 498 | 646 630 | 268 7504 
TCkober 1 2476 321 254 162 79 108 151 150 161 178 396 481 650 656 290 6 513 
Nodember . 2267 | 340 | 276 147 70 111 142 154 169 167 387 537 660 | 683 | 338 6 450 
Tezember . . . | 2438 | 373 | 298 | 186 71 126 | 158 169 | 174 183 | 426 | 550 | 773 819 | 393 7138 
` e) im Jahre 1905. 
Jumuar „2795 371 | 324 | 157 | 92 137 | 169 | 185 | 187 | 200 | 462 | 701 | 921 1086 500 8 288 
einer . . 2594 | 362 | 272 136 52 118 164 153 171 174 , 400 | 544 764 831 413 7149 
MW. . 2751 419 | 315 | 131 81 128 | 176 192 172 | 208 | 435 | 562 798 827 | 388 7584 
Il... 2542 | 349 246 122 72 117 173 170 167 204 424 587 704 747 | 319 6 945 
Nai. 2677 372 251 130 66 121 157 163 195 182 411 534 714 727 339 7043 
Ji... . . 2784 | 314 | 235 | 146 | 69 | 139 | 163 | 178 | 175 171 | 369 522 | 704 | 660 285] 6916 
Juli... . 4476 | 336 | 211 119 78 131 161 155 161 152 415 | 526 674 653 | 263 8513 
un .. . e e | 6060 | 438 | 207 132 53 130 | 152 158 168 177 | 367 517 | 662 612 | 257 10 124 
- Sodtember . . . 3890 | 333 | 184 125 64 107 148 160 141 169 | 373 480 | 614 599 | 283 7670 
- Liter... ef 2328 | 223 | 210 | 117 73 113 158 138 142 153 427 524 650 693335 6 284 
Lebember . . 1986 | 218 225 129 64 113 | 134 170 122 185 | 383 , 477 | 708 | 653 291 5 857 
Tezember. . . . 1980 271 235 | 105 61 120 | 137 | 157 146 168 412 | 543 | 729 | 689 305 6 059 


s) Einſchließlich der Geſtorbenen unbekannten Alters. 
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Überficht 15. Die Säugling 
Jahr 1901 Jahr 1902 Jahr 1903 
er Un Un, u Un · ün- Lë In 
Alter Kinder N | Rue ehelich ehelich] Kinder ae en | ehelich ehelich] Kinder | syno | Eye e? ebene 
überhaupt 1 ad geborene geborene] überhaupt arsch 1 8 geborene geborene überhaupt: Pas eege geborene ber: 
itaben | * Knaben e * We e Madchen | n | en Knaben | Ni 
P EK GE "ké "E 6. 7. 1 10. | 11, 12, 13, ek LS 
| | 
Ae RE 1506 723| 505 | 154 | 124 | 1486 680 522 170 114| 1442| 675 | 489 159 
ME 649 314| 227 61 47] 633 | 328 201 e 46| 653| 321 218 75 
. 505 260 159 49 4 542 | 269 174| 64 35] 503| 242| 188 45 
ee gr 383| 179 141 37 369 177 124 38 30] 325 166] 107 30| % 
w SEER 301 140| 109| 30 284 145 101 18 20 247 10 91 27 a 
zuſ. 1. bis 5. Tag] 3344 N 1141 e 256 | 3314 1599 1122 30 ew 245 | 3170 50 1093 e CA 
| i | | 
N 259 131 79 30 19] 230 114 73 23 20| 258 
Creeda 265 | 115 92 29 aal 226 106 72 33 15 au 
a er 226 98 82 23 aal 203 88 63] 24 28] 226 
E e, 8 228 | 104 83 24| 17 216 | 100 73 23| 20 196 
A 7 r 2603 129 85] 31] 18| 224102 75 29 18] 219 
zuſ. 6. bis 10. Tag] 1241 | 577 | 421| 137 | 106 | 1099 | 510 356 | 132 | 101 | 1110 | 
| | | | 
| | | 
„ 219 115 62 23 19 218 87 89 26 16 265 
19, I. 540 304 150 97] 31 -261 254 133 80 27 141 313 
. 378 166 138 4 32 324 154 95 44] 31] 337 
. 358 151 125 39 309 152 aa 35 39 331 
16. ZE 355 160| 109 33 343 158 110 51 24 332 
zuſ. 11. bis 15. Tag | 1614 | 742 | 531 0 10 149 | 1448 684 | 457 | 183 | 124 | 1578 | 
| | | | | 
16. Tag 381| 146| 136| 56 43] 308 143| 105 30| 30 317 e 
A ee Ren A 411 | 168| 134| 65| 44] 314! 138| 111 36| 29 357 
E RAT o t 385 171| 132 39| 43] 337| 158| 107 4428 347 
G 354 | 173 118 38 25 286 116 111 33 26 325 
W 316 125 114| 42 35 260 12 72 34 [ 27 285 | 
zuſ. 16. bis 20. Tag | 1847 | 783 634 | 240 | 190 | 1505 | 682 | 506 | 177 | 140 | 1631 
| | 
T EE 302 140 90 37| 35 237| 120 68| 28 21 280 
22. Tag 295 126 98 30 41| 245 113 86 25 al 249 
"E EE 251 127 69 29 26 188 88 63 15 22 220 
24. Tag 265 121 74 39 al 212 79 89 28 16] 210 
E T 218 103 62 22 31] 193 88 67 24 14| 205 
C 222 105 69 27 al 187 90 55 25 17 190 
N 197 90 665 27 15| 172 73 55 24 20 186 
1 2 TORR 199 78 82 20 19 159 76 54 17 12 18 
N 190 77 70 21| 22 166 KA 76 63| 15 12] 165 
0. Ta eon a 230| 114| 72 24| 20| 195 90 62 24 19 246 
at, 21. bis 30. Tag] 2369 | 1081 751 | 276 | 261 | 1954 | 893 | 662| 225 | 174 | 2137 | 968 705 262 M 
| | | | 
| | 
1. Lebensmonat . [10415 | 4799 | 3478 [1176 | 962 | 9320 | 4368 | 3103 1065 784 | 9626 | 4445 | 3240 1112 92 
2. Lebensmonat . 5204 | 2346 1868 550 440] 4215 | 1918 | 1438 | 502 357 | 4640 2099 1660 498 # 
3. Lebensmonat . 5124 | 2318 | 1877 514 | 415 | 4224 1888 1498 482 356 | 4525 2073 1663 437 # 
4. Lebensmonat . | 4374 | 1978 | 1659 | 402 | 335 | 3620 1688 1360 311 geil 3923 1789 1487 334 A 
5. Lebensmonat . 3528 | 1677 | 1297 | 298 | 256 | 2965 | 1423 | 1068 | 242 | 232 | 3184 | 1474 1197 2863 ch 
6. Lebensmonat . 2791 | 1254 | 1122 | 228 | 187 2323 | 1093 | 866 | 176 | 188 | 2495 | 1180 940 225 M 
7. Lebensmonat .| 2243 | 1037 | 880 170 | 156 1879 870 | 759 123 | 127 | 2030| 980, 770 152 1 
8. Lebensmonat | 1862 | 861 762 123 116 | 1571| 739 649 | 107 761711 786 | 681 122 12 
9. Lebensmonat . 1562 | 710 680 85 87 1333 650 524 86 | 731497 656 637 113 9 
10. Lebensmonat . 1328 606| 558 87 77 1167 521 506 74 66 1224 581 501 62 
11. Lebensmonat . 1011 | 458 442 59 52 1049 494 440 59 56 1035 483 4227 5 1 
12. Lebensmonat. 916] 435 381 46 54] 882 406 372 53 al 892 440 346 58 
zuj. 1. Lebensjahr | 40 358 1 2 583 32³⁰ 


18 479 15 004 a we 34 34548 | eg 7 


em 36 782 (em 13 549 m 2817 


| 


Digitized by Google 


fie iblichkeit in den einzelnen Jahren. 


* zu (Ekelich 
geborene 
up Gnaden ~ 


LE opt: 


Jahr 1904 


Ehelich 
geborene 


en 


| geborene 
| Knaben Mädchen 


me . | 18, | 19. 20. 
t 462 713 487| 148 
659 299 234 66 
508 263 162 49 
365 167 137 33 
293 147 95 34 
S 307 1589 Em 330 | ! 
| 
227 101 70 34 
251 127 78 28 
117 68 22 
201 | 108 105 27 
219 89 79) ml? 
1 179, 52 400 149 € 
! 
223 96 69 40 
268 119 96 29 
9295 140 94 3 
340 152 119 46 
316 148 101| 37 
1 448 655 479 191 
323 127 94 45 
322 131 113 40 
281 127 89 39 
312, 128 105 47 
267 108 90 42 
1505 641 491] 213 
304 138 98 38 
2433 111 83 34 
221 93 73 31 
217 99 74 27 
181 73 64 25 
183 85 60 23 
188 82 69 21 
wel 97 55 29 
153 68 60 16 
187 93 59 18 
2055 g 695 262 
9514! 4366. 31801145 
4580 2097, 1591| 497 
1371 2012| 1565| 440 
4014 1825! 1517| 380 
3137 1457 1179| 251 
2464' 1129 981 173 
2086 987 836, 129 
1756 792 727 131 
149 659 589 94 
1209 528 521 74 
1038 452 445 74 
925 431 399 1 
Xil 16 735 


| 


| 13 530 Kë 439 
| 


Un 
ehelich 


geborene 


21. 


123 


823 
395 
354 
292 
250 
181 


44 


Kinder 


überhaupt 


1333 


283 
313 
289 
288 
252 


1 425 


Jahr 1905 Summe der 5 Jahre 
i BS Un. un l Ehelich Ute | Un; 
KIESCH 
‚geborene ;geborene| überhaupt | Knab geborene | geborene 
Ans Rande (Knaben Madchen aden Mädchen gnaben Mädchen 
23. 21. 25. 238. 27 28. 29. 30, 31. 
675 523 169 132] 7415 3466 2526 800 623 
304 222 90 46] 3256 1566 1102 350 238 
214 176 59 46] 2553 1248 859 266 180 
159 113 33 26 1773 848 622 171 132 
134 104! 23| 18 1404| 675 500] 132 97 
1486 | 1138 Ä 374 | 268 | 16401 | 7803| 5609 | 1719| 1270 
144 92 24 14 1248 606 408 140 94 
100 79 26 26] 1.184 545 397 136 106 
118 96 16] 22] 1128 541 378 108 101 
85 67 22 13] 1088 493 39 113 91 
93 80 31 16 1145| 525 396 144 80 
540 | 414 | 119 ou | 5793 | 2710 | 1970 641 472 
110 83 2 17 1156 524 385 143 104 
125 | 91 36 22| 1413 659 489 149 116 
127 82 26 17 1586 734 523 193 136 
148 93 29 al 1635 764 523 193 155 
126 121 22 16ļf 1631 735 560 206| 130 
636 470 134 93] 7421| 3416 2480| 884 641 
128 93 36 26| 1612 700 | 520 216 176 
152 96 34 31| 1717 749 575 223 170 
136 98 35 20] 1639 743 541 204 151 
120 99 34] 35| 1565 686 542 197 140 
195 89 2216] 1380 613 448| 177| 142 
661 475 161 128 7913 | 3491 | 2626 | 1017| 779 
121 85 20 16] 1365 646 429 163| 127 
107 93 33 22| 1287 574 428 162 123 
95 67 27 17 1086 501 343 125 117 
100 74 23 ıs| 1119 496 383| 138 102 
88 5433 a 996 442 316] 136 102 
87 d 19 14 973 456 325 113 
95 53 18 19 928 416 314111 
96 60 18 23 939 434 314 102 
85 49 19 20 847 378 300 89 
7 99 69 23 16 1065 al 336 ugi 99 
70 973 675 233 189 10605 | 4854 3488| 1258 * 1 005 
4296 3172 |1021 | 769 48133 | 22274 | 16173 | 5519, 4167 
2031 1573 499 | 396 | 23138 | 10491 | 8130 2546 1971 
2136 | 1708 | 477 | 362 | 22927 10 427 8311 | 2350| 1839 
1896 | 1633 397 | 344 | 20201 | 9176 | 7656 | 1824| 1535 
1483 1209 | 301 | 248 | 16055 | 7514 | 5950 1355 1236 
1220 982 | 216 | 203 | 12694 | 5876 | 4891 1018! 909 
979 767 162| 137] 10283 | 4853 4012 736 682 
798 727 103 90] 8618] 3976| 3546 | 586 510 
685 595 95 103] 7289 3360 3025 473 431 
578 521 78 61 6174 | 2814 2607 375 378 
456 398 58 5104 2343 | 2152 304 3 aie aa 305 
375 353| 45 5844462087 1851 253| 255 
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~ 36 863 | weg e 933 | 13638 d weg vm ert 2840 | 185 062 u 191 68 304 1 168304 17339 14: 339 | 14 228 


auf. 


S 
— 
ke 

— 


* S D jt 


Alter 


32. 


Tag. 


. Tag. 


Tag. 
Tag. 
Tag. 


1. bis 5. Tag. 


Tag. 
Tag. 
Tag. 
Tag. 
Tag. 


6. bis 10. Tag. 


11. bis 15. Tag. 


Tag. 
Tag. 
. Tag. 
. Tag. 
. Tag. 


. 16. bis 20. Tag. 


zuſ. 21. bis 30. Tag. 


10. 
11. 


12. 


SO O a U DO pet 


„Lebensmonat. 


Lebensmonat. 
Lebensmonat. 


Lebensmonat. 
Lebensmonat. 
Lebensmonat. 


Lebensmonat. 


Lebensmonat. 


Lebensmonat. 
Lebensmonat. 
Lebensmonat. 
Lebensmonat. 


zuſ. 1. Lebensjahr. 


Jahre bzw. Monate 


3. bis 
7. 
Tages 


Überſicht 16. 


Von den Lebendgeborenen verſtarben wieder im Laufe des (eine weitergehende Altersunterſcheidung ſiehe im „Statiſtiſchen Jahrbuch“, zuletzt Jahrg. 1905 Sr 


8. bis 
14. 
Tages 


162 


Die Säuglingsſterblichkeit in den einzelnen Jahren und Monaten. 


15. bis 29. SE 
bie 


21. 


| 


Tages Monats Monats Monats 


Monats Monats „Monats Monats Monats Monats 


10. 


11, 


1, ; ; 14. 15. 16. 17. 
A. Nach Jahren 
1901 1506 2301976 2504 2067 520451244374 5 22431862 5 916 40458 
1902 1486 2284 1748 2085 1717 42154224 36202965 2323 1879 | 1571 | 1333 ' 1167 | 1049 882 3ʃ3ù 
1903 1442 | 2197 | 1887 2243 1857 | 4640 | 1525 392331842495 2030 1711 1497 1224 1035 892 3075 
1904 1 482 2303 1833 2125 17714580 | 4371 | 4014 | 3137 2464 | 2086 1756 | 1419 1809 11006 925 30 51 
1905 1499 | 2272 | 1707 | 1952 | 1828 | 4499 | 4683 | 4270 | 3241 | 2621 | 2045 | 1718 | 1478 1246] 973| 831 3x3 
B. Nach Monaten 

a) Im Jahre 1901. 
Januar. 121 | 205 | 139 | 139 | 140 | 323 | 316 | 314 | 261 | 219 | 159 | 143 | 111 99 | 64 77 285 
Februar. 87 | 170 | 116 145 121 | 277 261 246 | 229 | 174 | 173 | 129 | 119 88 77 78 |24% 
März 130 | 190 | 124 | 149 107 329 | 318 | 285 | 284 | 255 189 | 204 | 151 | 138 | 110 | 101 | 3%: 
Aprill. 121 | 196 | 132 | 160 | 134 281 | 327 | 323 | 276 | 196 | 194 į 166 | 140 125 100 90 29540 
Mai 162 | 205 | 125 181 145 | 374 349 331 | 268 | 224 | 162 | 157 | 118 127 88 86 3102 
Juni 132 | 210 | 179 | 251 | 186 | 408 | 425 316 315 | 228 | 155 | 122 | 131 | 106 72 76 | 331} 
Juli 149 | 237 237 277 245 | 664 | 641 | 587 | 388 | 367 | 318 | 210 | 196 | 179 | 127 102 |4% 
Auguft » » . . 126 | 220 | 268 | 398 | 357 | 861 | 952 | 729 | 559 | 415 | 331 | 306 | 238 | 178 | 143 93 6171 
September ..] 115 | 182 | 211 | 297 | 221 | 632 | 518 | 453 | 306 | 234 | 153 | 140 Op 86 80 | 62 378 
Oktober 114 | 191 | 180 | 213 | 170 | 438 395 | 279 | 218 | 169 | 131 98 96 57 48 64 | 28 
November 126 | 159 | 147 | 136 | 120 | 311 | 301 | 243 | 193 | 153 | 135 88 85 70 | 52 49 2385 
Dezember. . .] 123 | 197 | 118 | 158 | 121 | 306 | 321 | 268 | 231 | 157 | 143 99 82 75 | 50 38 |245 

b) am Jahre 1902. 
Januar. 122 | 186 | 126 140 115 275 262 | 211 | 168 | 141 | 121 88 94 | 65 49 24 
Februar. 105 | 199 119 142 117 | 240 E 266 | 223 232 | 196 | 166 | 122 | 108 99 | 77 | 57 2% 
März 112 | 199 110 150 101 | 263 | 309 311 | 247 | 231 | 201 | 174 150 129 | 117 | 110 234 
April. 128 | 183 | 140 | 156 127 | 277 | 320 | 289 | 238 | 185 | 179 | 142 | 123 | 109 | 100 85 278 
Mai 143 | 201 | 146 | 149 | 118 | 343 | 326 | 305 | 248 | 207 | 159 | 152 | 152 111 | 107 | 94 2 
Dun... 144 | 216 | 141 | 203 | 184 | 356 | 384 | 289 | 284 | 223 | 142 | 138 | 128 | 123 92 87 3131 
Juli 137 | 194 | 193 | 198 | 171 | 430 | 388 | 305 | 227 | 189 | 147 | 103 91 87 79 80 | 301 
Auguft . . . 138 | 223 | 173 | 215 | 189 | 452 | 468 | 325 | 296 | 188 | 152 140 | 119 | 103 | 89 60 333 
September .. 123 | 173 | 192 | 251 | 189 | 577 | 558 | 443 | 309 | 247 | 181 | 163 | 112 | 106 | 101 77 13% 
Oktober 115 | 162 | 167 | 189 | 178 | 371 | 355 304 | 213 | 162 | 118 87 77 64 80 56 20% 
November 107 | 154 | 114 145 | 117 310 | 294 | 253 | 204 150 | 111 | 106 73 | 66 61 55 2320 
Dezember. . .| 112 | 194 | 127 | 147 | 111 | 321 | 310 | 311 | 256 177 | 182 | 123 | 112 76 81 72 27ʃ⸗ 
c) I m SE 1903. 
Januar.. . . 108 | 185 135 ! 141 | 126 298 312 253 | 195 | 158 | 126 | 107 | 120 | 76 76 ı 276 
Februar 94 | 184 | 111 | 114 | 148 270 275 241 255 | 203 | 174 | 141 | 139 | 87 84 57 2577 
März 135 197 137 130 95 288 296 276 | 239 | 188 181 | 165 157 | 118 92 | 95 2783 
April... 139 | 197 | 127 | 147 | 101 | 214 | 291 | 218 | 204 | 163 | 134 | 143 | 127 98 | 111 | 81 245 
Mai 157 | 183 | 122 | 148 | 124 315 268 | 268 | 231 203 | 158 | 142 | 121 | 126 99 | 92 |277 
Juni 137 | 173 | 159 | 184 128 | 320 309 258 237 | 168 | 135 | 122 105 78 72 | 60 |268 
Juli 128 | 176 | 165 | 251 169 540 488 445 339 | 284 | 203 | 162 | 153 | 101 111 88 |385 
Auguft 115 | 185 | 232 | 300 | 289 | 657 | 687 | 565 | 454 | 292 | 291 | 203 175 | 149 | 113 | 100 4807 
September .. 111 | 201 | 286 | 304 | 254 | 645 | 626 | 515 | 365 | 297 | 219 | 193 | 164 | 126 84 | 95 |445 
Oktober 96 | 170 | 172 241 204 | 498 | 451 | 359 | 235 | 179 | 142 118 96 87 71 | 49 Ai 
November 106 | 161 | 119 | 151 ı 106 | 320 232 | 239 | 175 | 159 | 112 85 | 58 75 | 56 31 218 
Dezember. 116 | 185 | 122 132 | 113 | 275 | 290 | 239 | 197 | 164 | 123 | 111 95 59 66 | 68 |23 

d) Im Jahre 1904. 
Januar . į 108 | 176 | 120 | 132 113 | 267 | 248 | 263 | 219 | 172 | 147 | 133 | 84 98 77 57 201 
Februar . . . | 107 | 179 114 | 101 102 258 275 | 215 | 222 | 189 | 124 | 109 | 113 | 101 93 | 71 |233 
März 112 | 185 | 120 124 | 104 | 287 | 276 | 281 | 213 | 193 | 161 | 164 | 137 97 8922 26655 
April. 116 | 195 | 117 | 143 | 124 | 260 | 283 | 276 | 214 | 174 | 169 125 103 93 | 84 | 89 26565 
Mai 147 191 | 155 | 183 124 | 297 | 274 | 261 | 234 | 173 137 116 | 101 89 | 85 94 | 2661 
Juni 139 | 178 | 144 | 156 | 145 | 295 | 299 | 258 | 194 | 167 | 128 | 120 100 86 | 67 66 258 
Juli 156 231 | 213 | 252 | 177 579 | 495 | 532 | 356 | 305 | 233 | 205 | 171 | 119 121 88 4233 
Auguſt .| 153 205 | 275 358 | 310 | 846 | 850 | 760 | 614 | 430 | 419 | 353 | 255 | 216 | 173 | 113 6330 
September ..] 112 | 194 | 188 | 259 | 186 | 524 | 478 | 402 | 274 | 237 | 199 | 137 | 114 | 108 81 84 3571 
Oktober 107 | 175 | 166 | 170 | 136 | 360 | 336 | 278 | 203 | 136 105 81 77 54 44 48 |241 
November. ..] 106 | 181 | 125 | 130 | 152 | 305 300 | 215 | 173 | 119 | 106 | 102 69 | 69 | 57 | 58 |2% 
Dezember .. .| 119 | 213 96 | 117 98 | 302 | 257 | 273 | 221 | 169 : 158 | 111 95 79 65 65 | 24 
e) Im Jahre 1905. SÉ 
Januar 129 | 203 | 141 | 119 | 158 292 310 | 304 | 283 | 223 | 157 | 140 | 111 92 72 | 61 2% 
Februar 95 | 174 | 139 | 130 | 134 | 276 292 268 | 246 185 165 134 | 113 95 84 | 64 25 
März 122 | 182 | 117 122 87 | 272 | 307 | 312 | 249 | 215 | 161 | 147 | 140 | 122 99 | 97 2751 
April.. 117 184 | 106 | 113 | 124 247 304 | 287 | 220 | 220 | 141 | 112 107 | 102 79 79 28457 
Mai 133 | 181 | 110 | 138 | 116 | 298 | 296 | 316 | 234 | 210 | 150 | 141 99 | 105 71 79 26 
Juni 150 | 233 144 169 148 328 | 342 | 285 224 | 181 | 145 118 108 92 66 51 5 
Juli 151 | 254 | 182 | 244 | 241 | 562 | 602 | 517 | 387 | 344 258 | 205 172 152 120 85 4470 
Auguſt . 149 | 179 236 | 312 258 809 892 825 599 422 376 277 254 200 154 118 6600 
September .. 120 | 176 | 210 | 270 221 583 | 526 | 482 | 315 | 249 161 171 146 92 89 79 13% 
Oktober . . . 119 | 163 | 126 | 138 139 347 | 317 | 250 | 185 | 110 | 109 89 | 87 72 43 | 34 | 233 
November 105 | 168 | 106 | 108 | 104 260 | 248 | 204 ı 136 | 144 115 90 52 68 | 45 33 |1% 
Dezember. 109 | 175 90 89 | 98 | 225 247 | 220 | 163 | 118 | 107 | 94 89 54 51 51 1588 
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Sit 17. Gewinn und Verluſt an Bevölkerung durch Wanderungen in der Zeit vom 1. Dezember 1900 bis 30. November 1905 
~ mit Unterſcheidung der Geburtsjahrklaſſen. 


— 


ie 1900 (G. a) und 1908 (S. 30) bes „Statiifäen Jahebucs" if Fir 


Get oe die in der Beit 
vom 1. Dezbr. 1900 vom 
bis 30. Novbr. 1905, | 1. Dezbr. 1900 
für 1 125 Zeit bis 
* er 
Setzt ZS 80. Novbr. 1905 
|1. Dezember 1900 | geftorben find 
månn weiblich 
8. 4. 6. 
64228 |13 233 10 619 
73001 21755 | 17570 
72879 22 760 18 860 
75150 |22 697 |18 380 
76 585 |25 196 20 832 
6 080 
un 11 458 10 114 
55 357 | 3109 | 2999 
55253 | 1783 | 1751 
52940 | 1240 | 1290 
52 397 856 972 
49 221 681 786 
49 819 615 600 
47 716 522 503 
45 235 386 451 
46 582 400 412 
45 571 432 459 
44 760 420 463 
45 063 528 548 
43 833 563 613 
43 088 622 647 
42 109 772 724 
42 547 775 792 
40 963 837 859 
41 226 773 930 
39 918 836 893 
40 141 826 | 1068 
40 452 883 | 1016 
41 476 861 | 1135 
41 212 859 1207 
41 299 865 | 1135 
39 242 859 | 1130 
38 159 827 | 1144 
36 268 893 | 1150 
35 997 931 | 1047 
29 103 788 915 
82 741 945 | 1040 
82 097 954 | 1042 
30 635 958 | 1012 
29 168 976 930 
80844 | 1118 | 1027 
28 910 | 1068 987 
28180 | 1085 | 1019 
27740 | 1 202 979 
26042 | 1242 975 
24260 | 1254 941 
25751 | 1335 965 
25 063 | 1369 | 1006 
-24 501 | 1372 975 
23 433 | 1869 | 1026 
21 488 1 871 961 


nach den fandes⸗ 


tejen. 


Zahl der in dem vornbezeichneten Jahre Geborenen 


männlich weiblich] männlich weiblich zusammen 


vorhanden geweſen wären, 


wenn die Zu⸗ und Wegzüge 


ſich ausgeglichen hätten 


54 357 


54 988 
53 213 
56 548 
55 092 


52 024 


51 856 
52 898 
51 107 
51 046 


47 623 
47 683 
46 348 
44 179 
45 786 


44 445 
42 940 
44 125 
42 013 
41 140 


40 315 
39 116 
37 912 
37 619 
37 086 


37 958 
37 201 
38 782 
39 141 
39 168 


37 746 
36 814 
35 338 
34 468 
28 671 


31 551 
30 531 
29 312 
28 243 
28 640 


26 986 
26 099 
25 867 
24 540 
22 502 


23 601 
22 185 
21 769 
20 707 
18 369 


7. 


53 609 


55 431 
54 019 
56 770 
55 753 


52 299 


52 358 
53 502 
51 650 
51 425 


48 435 
49 219 
47 213 
44 784 
46 170 


45 112 
44 297 
44 515 
43 220 
42 441 


41 385 
41 755 
40 104 
40 296 
39 025 


39 073 
39 436 
40 341 
40 005 
40 164 


38 112 
37 015 
35 118 
34 880 
28 188 


31 701 
31 055 
29 623 
28 238 
29 817 


27 923 
27 161 
26 761 
25 067 
23 319 


24 786 
24 057 
23 526 
22 407 
20 527 


8. 


107 966 


110 419 
107 232 
113 318 
110 845 


104 525 


104 214 
106 400 
102 757 
102 471 


96 058 
96 902 
93 561 
88 963 
91 956 


89 557 
87 237 
88 640 
85 233 
83 581 


81 700 
80 871 
78 016 
77 915 
76 111 


77 031 
76 637 
79 123 
79 146 
79 332 


75 858 
73 829 
70 456 
69 348 
56 859 


63 252 


61 586 
58 935 
56 481 
58 457 


54 909 
53 260 
52 628 
49 607 
45 821 


48 387 
46 242 
45 295 
43 114 
38 896 


die am 1. Dezember 1905 


wirklich gezählt worden 


9. 


53 482 


53 299 
52 521 
55 741 
54 077 


4314 
48 605 
52 271 
52 345 
50 968 
50 625 


47 733 
47 807 
46 811 
44151 
46 847 


44 951 
43 307 
44 181 
42 404 
40 564 


39 979 
37 907 
36 454 
36 667 
35 698 


37 029 
37 292 
38 328 
38 174 
37 855 


36 394 
35 536 
34 208 
33 435 
27 849 


30 784 
29 749 
28 834 
27 782 
28 292 


26 646 
25 801 
25 485 
24 276 
22 258 


23 299 
22 116 
21 640 
20 686 
18 301 


find 


10. | 11. 
52 903106 385 
53 712 107 011 
53 419 105 940 
56 460 112 201 
54 361 108 438 

4 287 8 601 
48 925 | 97530 
52 853 105 124 
52723 | 105 068 
51535 102 503 
51050 101 675 
48693 9 426 
49 267 97 074 
47879 94 690 
44 646 88 797 
47364 94 211 
46182 91 133 
46 304 89 611 
47418 | 91599 
46 626 89 030 
45409 | 85973 
44 558 84 537 
43 800 81 707 
41 425 77 879 
40 797 77 464 
39 079 74 777 
39 060 76 089 
39 310 78 602 
39 774 | 78102 
39535 | 77709 
39 591 77 446 
37 683 74 077 
36 200 71 736 
34 591 68 799 
34 449 | 67 884 
27850 | 55699 
31 164 61 948 
30 771 60 520 
29440 | 58274 
28112 | 55894 
29 728 58 020 
27 832 | 54 478 
27065 | 52866 
26 752 52 237 
25 208 49 484 
23197 | 45455 
24605 | 47904 
24051 | 46167 
23425 45 065 
22 441 43 127 
20 442 38 743 


die Jahre ſeit 1903 das Altersjahr der Verſtorbenen in Verbindung mit ihrem Geburtsjahr 


Es ſind demnach vom 1. Dezember 1900 
bis 30. November 1905 


mehr zu- als 
weggezogen 
(Wanderungs⸗ 


13; 13. 14. 15. 16. 
— a ges 875| 706 
— | — || — [1689 1719) 
Së h Se — 692 600 
8 907 310 
u 130 
895 913 1808] — as} 
| 
415| 495 910 — — 
e" Il eëeg — 553 779 
Sen eenz e A 999 115 
Za ZE, e 421 375 
110 258 Bl | = | 
124 48 | 112 Be“ —— 
463 666 1129 — — | 
— — Wi 28 138 
106111194 2 2551: — 
506 1070 |1576] — | — 
867 |2 007 2374 — | — 
56 | 2 903 |2 959] — | — 
3913 406 3 797] — | — 
— 2968 23921 576 — 
— 18178 2887] 336 — 
— 2045 8361209 — 
— 1321 — 1458 — 
it WORT e 952 — 
en ie VR 
| 
S ee a 28 
944 A cn, JL 88 
— — — 454 567 
— — — 967 470 
„ Ek EC GE 
1 — 11352 429 
— — | == [1278| 816 
el ze TEE "99 
— | — | — [1083| 431 
— | — || — | 822| 888 
— a N 767| 537 
— — — 1782 284 
— — — 478 183 
„ 461 126 
as er Ae 348 89 
3 340 91 
— 2 298 96 
— = | = 382 9 
sw EC l GT = 
ER — — 244 122 
88 sr 302 181 
— — | beach 69 6 
3 129 101 
* 84 || . 13 21| — 
TER — 68 5 
Digitized o GOOG e 


gewinn) 


mehr weg⸗ 


* 


als 


zugezogen 
(Wanderungs⸗ 
verluſt) 


männlich | weiblich zuſammen männl. weibl. | auf. männl. weibl. zuſ. 


Art, 


t 581 


= 164 


Noch Überſicht 17. 


Zahl der in dem vornbezeichneten Jahre Geborenen Es find demnach vom 1. Dezenda 1 


nach den ſtandes⸗ bis 30. November 1905 


amtlichen Meldungen die in der Zeit 


die am 1. Dezember 1905 


Geburts- vom 1. Dezbr. 1900 vom Yen ET 
bis 30. Novbr. 1905, | 1. Dezbr. 1900 mehr zu⸗ als mehr weg — 
i vorhanden geweſen wären, Lada 
jahre für die frühere Zeit bis wirklich gezählt worden weggezogen zugezogen 
nach der 30. Novbr. 1905 | wer Die GR: us. E find (Wanderungs⸗ (Wandern: 
Volkszählung vom ! Ve fih ausgeglichen hätten N 
1. Dezember 1900 | geſtorben find gewinn) berluf 
männlich weiblich | männlich weiblich] männlich] weiblich || aufammen | männlich] weiblich | zufammen J männl. weibl. || auf. männl. e a 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 1 8. 9. 10. 11. 12. | 13. | 14. Int 
1855 17 990 18 922 1 352 | 899 16 638 18 023 34 661 16 533 18 163 34696] — | 140 | 35 106 — - 
1854 19 648 21374| 1540 1038| 18108| 20 336 38444] 17941| 20 123 38064 — j 
1853 19 327 20 737] 1655 1129| 17672 19608 37280| 17583| 19 672 37255 | — | N 
1852 18 642 19 958 1570| 11341 17072 18 824 | 35 896 16 972 19098 36070 174 
1851 17840 19 031] 1708 1176| 16 132 17855 33 987] 15 965 17825| 33 790 | — 
1850 17 882 19 809 1 902 | 12385 15 980 18 574 34 554 15 863 18 406 34 269 
1849 17 191 19 401 1945 | 1336 15 246 18 065 83 311 15 086 17 982 | 33 068 
1848 14 475 17 056 1715 | 12581 12 760 15 798 28 558 12 650 15 811 28 461 
1847 14 307 16 090] 1784 1299 12 523 14 791 27 314 12 435 14875 27310 
1846 13 967 16 591 1764 1445 12 203 15146 27349 12 114 15 070 27184 
| || 
1845 14 036 16 585 1869 | 1532 12 167 15 053 | 27 220 12 122 15 168 27290 | 
1844 12713 14947] 1928 1563] 10 785 18384 | 24169| 10804| 13 428 24232 
1843 11517 14072] 1821| 1510 9696| 12562 22258 9747| 12 607 22354 
1842 12 464 | 15 402 2104 1783 10 360 13 619 23 979 10 366 13676 24042 
1841 10 666 12 484| 2030 1707 8 636 10 777 19413 8 606 10 915 19 521 
| | 
1840 11042 13 675 2148 1881 8 894 11 794 20 688 8 828 11747 20 575 
1839 10 110 12 423| 2 058 1 940 8 052 10 483 18 535 8 092 10 587 18 679 
1838 9309 11993] 2108 2 034 7201 9959 17160 17282 10 034 17 316 
1837 8 557 10 9351 2 005 2077 6 552 8858 15 410 6 544 8 875 15 419 
1836 8 168 10 8311 2055 2097 6 113 8734 | 14847 6 056 8 673 14 709 
1835 7 994 10 406] 2299 2317 5 695 8 089 13 784 5775 8 235 14 010 
1834 7 351 9618| 2134| 2385 5 217 7233 12 450 5 216 7 235 12 451 
1833 6 483 8 809] 1984 2316 4 499 6 493 10 992 4 486 6 612 11 098 
1832 —b 084 8 358| 2016 2373 4 068 5 985 10 053 4 117 6 009 10 126 
1831 . -5 527 7517 1940| 2488 3 587 5 029 8 616 3 630 5 060 8 690 
1830 5 376 7511] 2023| 2360 3 353 5151 8 504 3 273 5 075 8 348 
1829 4 395 62161 1842| 2347 2 653 3 869 6 422 2 651 4 013 6 664 
1828 4 313 6454| 1883 2511 2 430 8 948 6 373 2 423 8 887 | 6 310 
1827 3 783 5516| 1828| 2313 1 955 8 203 5158 1 960 8 193 | 5153 
1826 3 527 5150] 1698| 2356 1 829 2 794 4 623 1 789 2 858 | 4 647 
1825 3 260 4660] 1706| 2295 1 554 2 365 3 919 1 577 2 432 4009 
1824 2 811 41181 1561 2162 1250 1956 3 206 1233 1868 3 101 
1823 2 308 35571 1399| 2013 909 1 544 2 453 939 1 554 | 2 493 
1822 1 924 29321 1203| 1735 7721 1197 1918 736 1 201 1987 
1821 1 699 25111 1117 1604 582 907 1 489 610 961 | 1 571 
1820 1 420 2 295 981 1453 439 842 1281 470 858 1328 
1819 1063 1 752 779 1265 284 487 TUE 291 574 | 865 
1818 856 1 423 648 999 208 424 632 192 378 570 
1817 629 987 469 766 160 221 381 155 250 405 
1816 489 807 403 639 86 168 254 92 197 289 
1815 420 639 342 492 78 147 225 13 140 213 
1814 201 379 163 287 38 92 130 23 67 90 
1813 194 346 157 269 37 77 114 30 58 88 
1812 121 247 108 210 13 37 50 13 36 49 
1811 81 196 70 161 11 35 46 7 25 32 
1810 61 123 53 98 8 25 33 7 15 22 
1809 38 53 34 46 4 7 11 5 7 12 
1808 22 44 18 31 4 13 17 1 4 5 
1807 15 26 11 22 4 4 8 5 4 9 
1806 5 14 5 10 —-- 4 4 — 1 1 
1805 5 12 4 8 1 4 5 2 —- 2 
1804 1 9 1 5 - 4 4 — —- — 
1803 1 3 1 3 — — — — — — 
1802 — — ee — — Gen = a =” E 
1801 — 1 — 1 — — — weg keng — 
unbekannt — — 95 45 — Di we 


zuſammen |2 429 405 |2 526 991 |227 485 |209 857|2 201 920.2 317 634 


1519 554 |2 179 108 2 329 493 4 508 601 
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— Überfiht 18. Die Todesurſachen nach Monaten und dem Alter der Geſtorbenen in den einzelnen Jahren. 


| 


1. 2. 3. 4. 5. 6 6a. 7 7 a 8. 10. 11. 112 12. 13. 14 15 16. 17. 18. 
5 Sn e e |è = 2 2 2 2 |E 2 8 8 
— 8 S | a S A Bp S 2 E |z = 8 5 
N 3 BE 3 E28 38 2 2 se JES & 3 5 
bew. & e 325 | $] | 3 18: JEs| |22 5: 182 | e SCH E 
Alter — SFE $ IS EA 8 8 8 2 ES 28 E 5 D 
À S ale SÉ Vë = |e | 82 |8 ec E JZE | 8° = = 8 
j s 8 S „„ $| | |3 |= EA CG 2 |2. EH EECHER 8 
seen | $ |Z|] Es E |ž.] § as: 8| lee] ä |253| 53| $| 8 |èg il: 
S SS E 2888| $ |38] 3 |533| se |23| 3 [$28 5| g| |23 285 
als GS |ð |8 R | & & | S & 8 e Is = 85 W 8 R 6 
1. Die Todesurſachen überhaupt in den einzelnen Jahren 1901 bis 1905.) 
1901 | 9931 201347 753 268 11! 9 7160 1 199 3 846 4214 21 767 310 2874 127 4 848 7145 12441 384 28 71918890 020 
1902 854 768466 692 220 2 4 6798 1282 4072 4075 15 511 280 274 4168 4686 69401207 1406 29 732 276 |83 713 
1903 957 685,647 592 211| 5 6 6390 1019 4232 4520 14 702286 255 3 964 4070 8 725 11831 416 32 999: 64 |86 928 
1904 1102 993530 570 198, 3 1,6611 1128 4865 4323 13 293 335 306 3 898 3 954 7 020 1 340 1 392 35 609 9987 570 


1905 947 924.340 269 180| 18 6 6 966 1 264 4 584 4 730 13 779 260 295 4 104 4096 7122 1 440 1 483 35 517 |108 [88 432 
2. Die Todesurſachen männlicher Perſonen in den Jahren 1903 bis 1905. 


1903 474 | 324 335 295 104 3 5 3301] 527 2153 2441| 8036 | — —d 1 857 2317 3623| 883 10881763839 [45 443 
1904 561 | 445 279 296 97 2 — 3 333 610 2 513 2 359 7111 — — 1736 2 242 2 789 983 1 055 18 802 53 [45 266 
1905 494 | 415 180 134: 96 12 5 3426; 664 2 329 2556| 7404 , — ı — |1 889 2 330 2 845 1 057 1116:18 870 61 |45 883 
3. Tie Todesurſachen weiblicher Perſonen in den Jahren 1903 bis 1905. 
1903 483 361 312 297 107 2 1 3 089 492 2 079 2 079 6 666 286 255 |2 107 1 753 5 102 300 | 328 15 361 25 I41 485 
1904 541 548 251 274 101 1 1 3 278 518 2 352 1964. 6 182 ‚335 306 2 162 11 712 4 231 357 | 337 16 807 46 |42 304 
1905 453 509 160 135 84 6 1 3 540 600 2 255 2 174 6 375 260 (295 2 2151 766 4277| 383 367 16647, 47 [42 549 
4. Die Todesurſachen in den einzelnen Jahren nach der Jahreszeit. 
a) im Jahre 1901). 
mar 142 | 94 ' 32 | 80117 — — 624 96412 | 468 | 1314 | 37 | 21 | 333 | 400 | 800 | 96 | 76 | 2556 | 14 | 7612 
IE an ees 90 90 |32| 55 19 — — | 584 , 90 | 402 | 483 | 1139 30 | 21 | 319 | 328 719 65 79 2289 176851 
gd .| 90 80 28 57 141 — | 719 | 136 | 473 | 625 | 17399 | 32 | 25 | 306 | 384 | 765 | 88 | 98 | 2609 | 14 | 7943 
ql 66 96 19 45 18 — — 665 | 104 | 431 | 500 11453 33 | 27 | 344 | 401 | 656 90 155 | 2307 | 16 | 7426 
l 4 46 | 85 | 28 | 49| 15] 2 | — | 702 | 127 | 403 | 399 | 1511 | 22 | 31 | 351 | 431 | 587 | 113 155 | 2423 | 14 7494 
ti. .15 | 95 15 | 64| 16 | — | — | 629 | 120 | 284 | 270 | 1727 | 19| 16 | 379 | 406 | 527 | 128 | 128 | 2368 | 20 7266 
1 50 107 29 9121 — | 1 | 585 | 103 | 254 | 228 | 3148 | 21 | 28 372 | 443 | 524 | 159 150 , 2564 | 19 | 8897 
ut. .159 | 130 | 21 62 24 3 | 3 | 518 88 | 187 | 213 | 4248 | 24 | 17 | 369 | 482 | 483 | 147 138 | 2693 | 17 1 9926 
tember 70 144 31 6041 5 — | 486 76 | 229 | 203 | 2201 | 15 25 346 | 429 424 95 113 | 2378 | 21 7392 
RR HU 85 40 6327 | — | — | 520 83 | 201 | 211 | 1486 | 26 | 25 365 | 369 | 447 92 103 2133 5 6361 
ieee 124 | 106 28 | 74! 31 '— | 5! 548 87 279 | 296 1092 | 24 ı 25 312 368 | 558 82 99 2096 | 14| 6248 
ember 112189 | 44 | 53 25 — SE 580 | 89 | 291 | 318 | 1049 | 27 | 26 | 331 | 407 | 655 | 89 90 | 2303 | 17 | 6 604 
b) im Jahre 1902). 
uar .1 90 | 64 42 6523 1 611100 | 278 | 355 929 | 32 | 23 | 354 | 336 | 544 79 | 104 | 2297 | 19 | 6 346 
matr 1210 55 33 44 19 — — 572 104 330368 970 24 29 329 | 381 | 569 82 90 2341 21 6482 
N 96 52 27 42 11 — | — , 596 | 104 , 474 | 459 | 1150 | 30 27 | 350 | 380 | 639 85 | 119 2815 ı 14 | 7470 
il 73 50 | 37 28 20 — ==] 619 | 112 | 360 | 408 | 1135 | 24 | 28 | 342 | 380 | 517 85 | 135 | 2472 | 27 | 6852 
1. 62 54 26 35 23 — 1 | 656 | 129 | 443 | 444 | 1222 18 30 | 351 | 422 | 626 103 146 2652 | 11 7454 
N. 152 40 32 23| 1| 1 557 110 376319 | 1425 | 16 22 339 | 466 | 528 | 136 | 152 | 2426 | 26 7088 
1114. 34 53 GH 67 12 1 — 549 118 | 310 242146419 26 | 370 426 | 524 | 124 | 145 2 346 | 18 | 6898 
Wh 75124; 47 15 — — 535 106 | 260 | 234 | 1769 | 22 | 21 | 343 | 432 | 537 | 108 | 121 2439 24 1 7158 
tember. 52 | 80 | 27 | 43: 26 — — 492 91 196 | 208 | 2186 | 14 | 18 | 325 414 | 484 121 123 2 449 | 37 7389 
err 66 82 54159 20 — | — | 515 | 102 | 267 | 298 | 1254 | 14 | 14 | 383 | 361 | 600 | 103 | 110 | 2360 | 28 6690 
ember EE 80 | 74 59 117 12 — — 532 91 303 289 970 | 24 | 19 368 338 | 578 | 90 | 87 2359 29 6419 
ember aa 93 | 77 |47 113 16 — 1 | 564 | 112 | 475 | 451 | 1037 43 | 17 314 350 | 794| 91 74 | 2776 | 22 | 7467 
c) im Jahre 1903. 
ME E e 90 | 82 55 79 17 1 |— 544 87 435 538 796 | 19 | 21 331 | 381 | 883 | 82 102 2 874 4 7421 
tuar. 76 65 26 65 20 — — 522 78 491 | 626 799 | 23 | 16 | 326 | 328 | 844 | 84 | 109 | 2664 7 7169 
1 „ 181 64 50 64 15 — 1 553 | 89 | 476 503 839 | 29 | 17 | 331 | 389 | 754 | 113 | 128 2 704 2 7202 
il. : a 30 | 44| 35| 9|— |— | 591 | 107 | 468 | 437 762 | 19 | 28 | 334 | 340 | 791 74 | 129 2 757 9 7040 
l. 56 40 58 | 50 | 10 | — | — | 610 | 99 | 455 | 429 884 | 27 | 17 | 329 | 326 | 782 95 | 130 2 799 57201 
CH 57 40 57 7113 — — 53183 | 316 | 326 | 963 14 | 20 | 360 309 | 603 | 111 | 157 | 2607 26 640 
144. f 58 61 | 48 45 14 — — 542 91 290 260 1840 23 29 324 | 301 | 649 | 130 | 146 2 905 6 7762 
fut. 64 | 53 64 4619 1 — | 461 86 | 217 | 226 2 620 26 | 22 | 385 359 | 628 111 | 118 3119 9 8634 
tember. 65 62 58 3125 11 461 84 | 214 | 195 2 362 | 28 | 25 | 335 359 624 96 | 103 3 083 6 | 8218 
. 109 51 69 26 25 11514 60 239 | 249 1 396 | 29 | 27 | 321 | 325 | 698 | 103 118 | 2681 | 3 7045 
ember 0... 117 | 58 52 42 20 — 2 j 4584| 74 | 258 | 334 132 | 24 19 | 282 297 674 | 92 942 292 8 5955 
Emer, `, 108 { 79 66 3824 11577 81, 373 | 397 709 | 25 | 14 | 306 | 356 | 795 92 82 2514 3 6641 
Anmerkungen zu 1 bis 4. 
Aber 100 node ursache Nr. 6. Darunter je 1 Fall von Pocken im Jannar 1903, Mai 1904, Januar 1905, April 1905 und November 1905; je 2 Fälle von Pocken im Mai 1905 und 
und Fall von Flecktyvhus im Juli 1905; alle übrigen Sterbefälle find ſolche an Ruhr. 


au Zodesurjace Nr. 6a. Tarunter je 1 Fall von Wuttrankheit im Juli 1901 und Juni 1905; und 1 Fall von Trichinoſe im Februar 1905; alle übrigen Sterbefälle find ſolche an Milzbrand. 
` Zänn Si Todesurſache Nr. 15. Darunter 1 Hinrichtung im Juli 1905. Zu den Todesurſachen Nr. 15 und 16. Ausführlichere Nachweiſungen über Verunglückungen, Selbſtmorde 
i nden ſich alljährlich im „Statiſtiſchen Jahrbuch“, zuletzt im Jahre 1908, ©. 60 ff. 
1 1503 ) dis zum Jahre 1902 ift die Todesurſachenſtatiſtik auf Grund der Leichenbeſtattungsſcheine ſeitens der Bezirksärzte Sachſens aufgeſtellt worden (fiche dieſe Beitſchrift 
ens . 129). Die Ergebniſſe ſtimmen daher nicht mit denen auf Grund der Standesamtskarten überein. 


S a e a ; 
2. Gictiſt des Rönigl. Sächſ. Statiftiichen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 22 


Noch Überſicht 18. 


1 2 e 78. 8 9 10 ittia] i9 13 14. 15 
* i 2 7 hae R 

e S |E|I| 8138 SA | € +: = | 2, 

Todesjahr 2 S Lë = S EE SS >S 33 SS 

bezw & IE a jE S kag ee 35 28 | ES 
y 2 22 u 8 3 5 & S1 2 g 
Alter 2 = |Es 2 — 2 * e KE vw LES e |& 28 S 
der o = S HIE 2 2 3330 = 

—. — 2 = G 2 oA q 2 2 8 = E ai 2 2 
Geſtorbenen 8 Së 2 2 |g Se = = E 22 2 8 2 = |582| 53 — 
HEHE € Es E8| © g| 5 2285| 55 |2 |er 2 GER Es S 

Ski 38/82] 3 |38| 8 |285| F = |23 SS 8 
a SSS & S 8 |87] å |377| a” E 5 & 8 |ë" | # 

d) im Jahre 1904. 
ane E e AR E 126 | 70 | 47 42 | 16 | — | — | 632 77 | 452 481 585 | 25 | 29 | 324 | 304 | 662 | 105 
Februar 22 | 38 | 36 16 | 1 | — | 519 | 108 | 414 | 426 557 | 30 | 19 | 294 | 294 | 630 | 88 
ENER WE Ke A 104 | 91 |28 |52 | 17 — | — | 599 | 105 | 456 | 473 659 | 27 | 27 | 341 | 294 | 635 | 112 
dng a e ER 64 | 6633 40 6 — — 628 85 | 451 | 400 680 | 26 | 19 | 307 | 319 | 550 | 93 
BEN ET e Oe? 59| 76 27 55 11 | 1 — | 636 | 93 | 488 | 386 171327 336 1:377 | 583 | 122 
TOD u a ers 57 68 35 47 8|— | — 571 96 | 349 337 7417 124 | 280 | 319 | 524 | 143 
SH, At "ée ër e dr? 5278 3453 16 1 — | 506 | 106 | 387 | 272 1970 25 | 31 | 342 | 346 | 585 | 151 
R A en 70 | 107 | 45 | 41 |18 | — | 1 | 506 | 123 | 337 | 261 | 3697 22 | 23 | 336 | 422 | 541 | 113 
September . 100 | 103 65 | 33 | 28 | — | — | 471 86 | 319 | 264 | 1 582 | 38 | 28 | 349 | 348 | 495 | 107 
DRUDEL: 1... RA 114 68 67 4624 — | — | 499 | 80 | 361 | 258 821 | 43 | 26 | 328 | 281 | 515 | 107 
November . 128 102 | 54 | 57 19 | — — | 494 | 76 | 380 336 569 | 35 | 36 | 330 | 320 | 590 | 100 
Mzenber 151 | 92 |57 6819 — | — | 550 | 93 | 471 | 429 582 | 34 | 17 | 332 | 330 | 710 | 99 
e) im Jahre 1905. i 
ieee 116 100 | 34 | 388 |12 | 1 — | 661 90 | 590 | 756 586 | 27 | 29 | 367 | 377 | 867 | 108 
TEDINGE: y ar ee 97 1. 7613012817338 1 1 a | 075 - 93.1533 | 626 589 | 23 | 14 | 311 | 310 | 686 | 75 
N 83 7338 20 121] — | 687 | 118 | 558 | 543 667 | 28 | 29 | 312 | 310 | 695 | 114 
R 49 58 21 30 7| 3 | 1 | 648 | 109 507 470 676 | 24 | 27 | 328 | 317 | 579 | 92 
r 62 64 22 12 6 2 | 1 | 644 | 119 | 436 | 356 832 | 24 | 28 | 332 | 340 | 560 | 131 
MOM EC EEN 42 70 26 15 15 1 | 1 | 608 | 129 | 358 | 322 930 | 14 | 22 | 351 | 359 | 534 | 146 
ara GEES 37 73 31 192221 | 568 | 123 | 265 | 241 | 2154 | 13 | 21 | 361 | 398 523 | 184 
R 49 87 20 15 17 3 — | 524 | 148 | 245 | 230 | 3525 | 18 | 27 | 374 | 382 | 508 150 
September 63 104 29 11 31 1 — | 525 | 85 | 193 | 231 | 1 907 30 29 | 341 | 373 | 492 | 116 
„ 103 | 87 37 18 22 1 — | 509 | 88 | 283 | 306 807 | 21 | 23 | 319 | 322 | 574 | 108 
November 130 75 292413 1 — | 500 | 90 | 281 | 324 670 | 21 | 21 | 341 | 317 | 519 | 101 
Dezember 116 | 5723 38110 2 | 1 | 527 | 72 | 335326 536 | 17 | 25 | 367 | 291 | 585 | 115 | 101 | 25091 6] 


5. Die Todesurſachen in den einzelnen Jahren nach dem Alter der Geftorbenen. 
a) im Jahre 1901). 


unter 1 Jahr | 84 | 695 14230 3 — — 108 189 1054 1005 19745 — — 444848 — 62 — 12208 793 
1 bis unter 6 Jahre] 737 | 498 228 498 12 4 — 236 459 853 621 1 592 Ss N Ké | = 22s | — 22189 12ʃ8ʃ 
Ba „ MI a 133 272 2013-1 80 100 52 32 71 66 — 412 — 10 
iD s ac 28 — 18 35 190 56 0 30 17 " 1er ai 29613) 
KK e wi St a St ee SEI et 5 20 6 12 17| — | — 104 | 122 226 01 
20 „ A 30 3 — 6 159 —|— 1909 91127 96] 18 166 116 59 — | — 175 | 234 | 892, 539 
30 „ 40 1 — | 4|— 45 2 2 513 84 185 135 31 1130125 192| — — 140 | 220 Lë 0 
A0 “DD y 1— |-1—!|33]| 3 | 23 1137| 54 | 232 24 53 25| 34 624| — | — | 157 | 248 1830 110 
ME e, BO“ 1| — |—|— 28 — 3 872 48 340 449| 70 — — 1110| — | — | 119 | 263 | 2719; 16% 
BD. Aer 0. i| — |= |— |10| ı |—| 510| 49 502 803 98 — — 1324 — 908 86 | 173 3534 280 
4 | — |—|—]| 4| 1 |—]| 144| 16 356 620 67 — — 665 — 3 709 41| 76 2485 16 

über 80 - — | —— — 2|—|—| 1| 2| 70| 18 — — 88 — 2520 13 19 487 933 

F ! %% nel a zk "E I 

b) im Jahre 1902). ` 

unter 1 Jahr | 9648127242 — — | — | 103| 163 1 089 1 178113 853| — | — 7144686 — | 66 | — 12 473 126 4: 
1 bis unter 6 Jahre] 620 | 277 286 413 18 | — = 189| 454 841 670 1217 —]—" 23 = — 228 2 2247 20/7 
„% „ 1 re d enen e en te) „ 
10-15 [21 2/31] 420 — — 151| 56| 21 16 14 —-— 5 —— | 58| 27 38, 2] 
Lë vu = 230 » 2 — | 4 — 20 —— 465 55 45 35 22 11011 12 = — 68 120 462 811 
St e 28 a All 4 — 57 — — 1790 121 136 94] 24145113 58 — — 159 220 92112 d 
30 40 — — | 3| 138 1 |— 1466 103 172 109 26 101107 208| — — 137 | 244 1250 1203 
gp. e o D 2| — |—|— 29 — 2 1092] 99 258| 194 50 23 43 604| — | — 151 265 1855 1404 
50 e „ 00 il téei 1114| 41] 3 842 el 20 gu) | — 1180 — | — | 120 | 286 2825 2561 
60 < =- 70 =- |— |— |—l—|11|—|—]| 461| 49 550 714| 96 — — 1305 — 8387 106 | 146 3774 21% 
+ e 890 e |= lz |-|-| 4 —— 133 18 419 504 71(— — 659 — 3 655 37 73 2613 at 

abiem ` A e Ä Sc — — le 3 2 e 101 14|— — [99 — 2392 22| 13| 546| 51% 

Wiee r Bl eg 83 4 gi 54 6 8| 6 14 


Anmerkungen zu 5 bis 7. A 


- Zu Todesurſache Nr. 6. Darunter je 1 Fall von Pocken im Jahre 1903, im Alter von 1 bis unter 6 Jahren (1 weiblich), im Jahre 1904 im Alter von untet ; 
(1 weiblich) und im Jahre 1905 im Alter von 1 bis unter 6 Jahren (1 männlich), 6 Fälle von Pocken im Jahre 1905 im Alter von unter 1 Jahr (4 männlich, 2 weiblich), und? 
von Flecktyphus im Jahre 1905 im Alter von 60 bis 70 Jahren (1 männlich); alle übrigen Sterbefälle ſind ſolche an Ruhr. uin 
Zu Todesurſache Nr. Ga Darunter je 1 Fall von Wutkrankheit im Jahre 1901 im Alter von 6 bis 10 Jahren, im Jahre 1905 im Alter von 20 bis 30 Jahren (1 
und 1 Fall von Trichinoſe im Jahre 1905 im Alter von 15 bis 20 Jahren (1 weiblich); alle übrigen Sterbefälle find ſolche an Milzbrand. 
5 Re: 15, 5 Va, Erg nr tis 
is zum Jahre 1902 i e Todesurſachenſtatiſtik auf Grund der Leichenbeſtattungsſcheine ſeitens der Bezirksärzte Sachſens aufgeſtellt worden. Die Gregem 
daher nicht mit denen auf Grund der Standesamtskarten überein. en dë ? a já we 


Digitized by Google 


5 6. | 6a 7 7 a. 8 9 10 11: 1118 12. 13 14 15. 16. 27 18. 
2 2 gi Sr: Le SE à |E 2 Je ts 
3.3 ss „ „% |, [= wir 
3 EES | 2| | aja |Ea| 5 1° |23 : f 
E Hp N T e 82) 32 5 Eel? 
S CAE AA CCRN Baal „ SB SFr Pe 
IRE „ „ E [ss 38 le el F iss] = | |3|% 
53 E 3 383 5 33 5 3 3 33 3 32 
= G Lë a Ip a 68 5 & 5 & | = R o lo R 15) 
c) im Jahre 1903. 
ee 73 | 419 | 311208] 2I—|—| 75 112 1127 98013 057| — | — 7214070] — | 76 | — 116518] 29136 784 
58 unter 6 Jahre | 675 | 260 |401 |366| 10 | 1 | — | 191| 284 | 917| 519| 1336 — — 14| — | — | 246 | — | 2840| 6 8066 
10 e |159| 3147 15 9|—|—| 82| 90| 59| 39 ale ee 512| 2| 1212 
Se 2 a on 1 Be 281 28 20 —[[— [ 11| = | — | 60| 20 440| 21 916 
e „ 20 10| — 10 — |27 | —|— 480] 46 | 53| 65 Gria IE EEN EC a aSa 
30 6 — 12 — 43 —— 1758 122 143 166 21 |146| 94| 63 — | — | 134 | 236 893 3 3 840 
ee 31 2 — 40 i | 2 1388] 84 | 194| 166 14 1102 1112| 175 — | — | 149 | 208 | 1187| 2 3830 
3 LI 24—131 1| 1 006 74 267 292 31| 26| 36| 587 — | — 113 | 263 | 1915| 3] 4649 
TE te 1 — 122 — 1728] 64 | 409| 487 49 —— 1075 — | — | 118 | 301 | 2910| 7 6173 
re en ee 7| 3| 1 | 431| 58| 583| 896 60| 1|— 1268 — 1478 85 | 175 | 3240| 5 8291 
e e A tee] Bell. 3108| "SLL Sec 783 45 — — 662 — (4 475 47 | 7 | 1711) 3 8246 
iber 80 egen, ac 3 6| 3 75 148 18 —[— 86 — 2767 186 17 387 — 3525 
Alter abetan — zess —1—1—1—1—1— 1 —— HM — —— = | — ) 4 7 5 2 23 
d) im Jahre 1904. 
unter 1 Jahr | 99 626 242144 6 | 2 | — | 88 328 1317 89111883 — | — 213954| — ] 70| — 116 957 45136 511 
bis unter 6 Jahre 782 | 363 330 330 10 | — — 219 298 1074 460 991 | — 15 — 245 — 3026 11 8 154 
„ 10 J 169 4 106 19 8 —— 85| 76 67| 44 43. — |= 71| = — 83 — 458 3 1172 
15 [35 — 44 412 — — 137 40 38 33 22 — — 7 — — | 51| 17| 384| 1| 825 
ee \ o De Rt ae G RR 13| 12| 12 BI = | — 29 106] 484 21 1406 
Cep: Zb 5 — 6 —-I|8I—I— 1 725 84 | 159) 193 2211621122] 54| — | — |171 | 253 | 884| 3 3890 
‚N — — 5 1 4 — 1 1483 61196191 260133132 222] — | — | 167 | 197 | 1234| 6 4096 
KEE ie Lite Lët Lan Lee 3 43| 28| 40| 566| — | — | 159 | 261 | 1859| 3 4664 
7 © a tale ur ET 65 — — 10588 — | — | 125 | 283 | 3056| 14 6382 
y ° * 0's | — | — |—|— | 4| 1 — 465| 48 | 623| 859 93| — | — |1 203| — | 796| 93| 165 | 3775| 6ļ| 8131 
80 - I— | —|—| 15 —— 119 29 477 649 74 — — 660 — 3 560 60 | 76 | 2830| 5| 854 
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= Stadt. R & G e — Rn |a a 8 =) & e x |s 8 ei 8 | 9 e D 
1903. 
Baugen » 2.2... 24| 13] 1| 9 6 — — 120 15| 106| 141! 218 9% 60 70| 78 445 36 14| 942| 2| 2255 
w. St. Bautzen .. 4| — — 3 Ii — — 28 6 13 22 38 10 — 100 100 75 7 66 183 — 422 
Ramena z 27 41 3 — — — 60, 5 85, 72 151 7 5 66 58 235 16 27 437 — 1259 
aun 12 7 5, 111 2 — — 124 20 106; 126 174 10 5| 107 72 392 27 27 731 — 1958 
Zittau. . 44 Wi 565 — — 142, 16 117, 149) 201; 8 5j 112| 107 430 32 34| 997 11 2421 
ar. St. Zittau 9 21 1.— 2 — — 37 9 28 22 35 4 — 27 30 „8 9 15 242 1] 541 
Kreish. Bautzen] 107 3412 29 13 — — 446 560 414] 488 744 34| 21] 355| 31511 502] 111 102 3107| 3 7893 
dt Chemnitz . 48 2329 28 144 — — 363 73 189 167 1840| 10! 100 233] 334) 216 44 72 903] 7 4603 
Annaberg. 21 | 14160 20| 12| R. 1 — 1444 21) 102] 165, 287 D 7 98 185) 2600 29 230 1084| 1 2496 
m. St. Annaberg . . 0 Peai alar Zi. 21 2) I% 9 37 — 2 17 ou 25 3 s| 133 — 308 
Chemni , . e.’ 56 | 23 | 37| 21| 17| R. 1 — 244| 29) 149; 209 460 11| 10; 140| 229 394 41 68! 2711 | — 4850 
e "ée, Ae a 8811110 D 5 — — 150 17 92 75 256 8 2 68 93| 210) 26 360 881|— | 1955 
Glauchan. .. 19 3128 23 2| — — 217 26] 126| 139, 1088| 9] 9 115] 286| 427 22 541151 — 3772 
ar. St. Glauchau . 9 — | B| 7— — — 40 5 20 20] 121 UU 27 40) 75 8 13 131 — 534 
ar. St. Meerane. 1 111 Di 9 —| — — 30 7 36|) 21 142 2| 2) 21 51 59 2 9 1066 — 578 
Marienberg... 10 16| 61 — 6 — | — 106; 120 74 73 116 3 7 67] 43 239 18 18 674 — 1488 
Kreish. Chemnitz] 162 118 127 98 56| R. 2 — 1224 178| 732| 828| 4047| 47) 45, 72111 170 1 746] 180 | 271] 7404| 819 164 
dt Dresden . . ] 75 109 541119] ag — Mb. 31 079 165 476| 496| 2025| 35 d 689 405 398| 120 | 156| 2185| 12] 8570 
Dippoldiswalde. . 11] ol 3 23 1il — | — 75 13) 67 en 136 5] 4 52] 45 162| 13 27) 295|—| 988 
Dresden-Altſtadt ..] 17| 20] gu if — | — 167 19 122| 121| 402| 710 77 84 177) 27 SU 783 1 2093 
Dresden⸗Neuſtadt ..] 12| 25 719 — — |Mb. 1| 136) 11) 1100 1388 292| 6 6 81] 75 219 25 600 750 21 1975 
Freiberg. 43 27| 6,24 1% — | — 167 20 119 2000 203] a 5 118 92 311] 25 39 913 — 2329 
ar. St. Freiberg .. 7 4 — 9 5“ — — 45 7 34 04 526 ıl 2} 38 14 62 8 17 2260| — 595 
Großenhain. 22 17 4 3 1 — [Mb. 1 121] 17 9 80) 192] 4 — 7a 50 187] 28 30) 524 21451 
eien 24] 1815 144 56 — — 158 26) 95] 140| 328 10 8 112] 104| 249 71 511 867] 3 2298 
ar. St. Meißen o 2 o 4| 1 — 73| 100 27“ 30 84 4 4 Aal 25 57 22 131 222| 2| 630 
Pirna. . 43] 49 9 16 8“ — — 2800 28 166] 155 392 10| 10, 115| 1210 3734 52 55 1163| 24 3047 
ar. St. Pirna i 2 — 8| 2 40 6| 20 18 1 2 oi 151 24 3 s| 101 — 350 
Kreish. Dresden 247 275 107216 56 — Mb. 52 183 299,1 2491 EH 3 970 e 841218 9762 076 361 | 449 7480 22022 751 
dt Leipzig. 157 88 139 51 17 P.1 — 854 260 438 480 2274 42 21| 509| 435 302 143 160 2 280 11] 8 662 
Loma. . . 16 1124 2 3 — | — 92 13 74 87 189 4 5 880 77 1960 27 ap 733 1 1668 
See wi er 33 21 30 8 11 R. 1 — 1611 27 119 113 308 7 4 94 47 305 30 33 884 — 2236 
ar. St. Döbeln . . 10 11 711064 — SS 22 11 13 18 45 — — 18 4 41 9 7 130)—| 331 
Grimmaa 35 7 9 4 3 — — 95 10 99 116 406 3 3 89 97 244) 33 40 618] 31 1914 
ar. St. Wurzen 2| — 2 — i| — — 22 11 12 15 55 11 210 23] 22 4 3 63 — 248 
Leipzig Br 45 11 38 20 44 — — 2290 32 199 122 915 9 2 84 1560 210 25 46 977 5| 3129 
UN a al 5 7 4 5 R. 1 — | 5 19 82% 71 132| 7 1 64| 21 198 21 13 470 — 1215 
Roch ©... e116 32| 11 9 4 — — 1455 19 84 106 306 9 9 117 1120 303 28 46 1137| 2] 2495 
ar. St. Mittweida 1 2| — 1 — — | 12! — | 13| 10 29 le r4! 18 2 4 13 140 — 308 
reish. Leipzig] 311 | 175 258 98 ol SI si des ep 0951 095| 4530| sıl aslı 045| 945'1 758] 307 | 364) 70991 2221319 
de paie ee ne 31 9 et 19 9 — — 145 2 911 134] 4 Ai 95 96 236| 31 288 1162 — | 2 203 
Com. e zz 8| U| 4 tH — 81 € D 61 65 A 5 A0 27| 2100 24 19) 511) — 1169 
Yan oo oo. 36 15 19 13 71 — [lb. 1| 232, 24 171| 193| 386 1418] 122| 157 353| 57 731 1655 1] 3547 
ar. St. Plauen. 15] 12 7— 2 — 1344 17 70 95| 187] 7| 100 oul 99 1040 31 29| 720 1 1610 
ar. St. Reichenbach 1 1 6 [ 20 — — 10 11 30 28 916 2| 2| 17 180 52 44 9 240 — 528 
Schwarzenberg ...] 16 22 22 28, 2 — | — 122 12 163| 123 299 5 11) 104) 145/ 296 31 [ 29 1452 — 2882 
ar. St. Aue 2 9 4 II — — — 16 4 16 15 7614—— 8 32 22 5 2 113 — 335 
STEE 39 | 26 | 68 88; 20 — — 296) 52; 253) 244] 527 15, 22| 264| 239 548; 81 81| 3129| 8 6000 
ar. St. CrimmitſchauG.“ 3| — | 3) DU — — 3444 3 23] 24) 48 Ui 27] 16 49 2| 11] 192 1] 439 
ar. St. Werdau 8 Al 16— H — — 8 4 ol 24 36 — ol 150 49 4 3} 225 — 409 
ar. St. Zwickau 2 5 22| 21 7 — = 85 26! Gul 56 142| s| a 98] 70ol 85| 34 100 686| 4| 1435 
&reišh. Zwickau] 130 | 83 143152 39| — Mb „1| 876| 10 106) 2 ui 1411| 42| 60 2i E 224 | 230 7909 | 915 801 


Königreich | 957 | 685 627592 211 p: 4 Mb. 6 286 255 3 964 4 070 8 725 1183 1.416 32 999 | 64086 928 
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Noch Überſicht 19. 
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Ich Überſicht 19. 
1. ul 6. 6a. 7 Ta 8. | 9 10. |11.|11a.| 13 18. | 14. 15. | 16. 17. 18. 
| N = 4 Vë 5 VS 22 24 E 2 
rwaltungsbezirke 8 8 3 E F 2 ES 8 8 CS R: 8 8 8 8 5 
bum. & a| E8 |8 EEE TIR Së 52 | E| e » 8 8 
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meiberg. . . . . 12 9 5] P. 1 — 1911 19 1160 217 187 3] 8 123 84 253] 32 37 955 2 371 
r. St. reiberg , Ha 2 6| 4 —| 2| P.ı — 56 7| 24 57 67 — | — 283 19 46| 10 8| 244 581 
0 dng . br 5 6 8 — — 1100 24| 106; 76| 189 6 5 65 44 138| 35 35 620 1509 
leiden. 6 5 P. 1 -— 1860 37| 151) 136; 436| 5 10] 114 109; 237 59 480 808 2 403 
r. St. Meißen. 31 10 — 210 — — sl 13 44 27 114 ıl a 40 32] oi 19 ii] 210 664 
ina e f 7 20 ei — -— 2944 47] 210) 275 578] 6) 7| T14 122; 315 66 54| 1216 3401 
t. St. Pirna 4 — 1 — 4 — | — 39| ı3| I8| 40 62 — 18 111 34 9 10 131 —1 391 
SCH K | | | 
Kreish. Dresden] 261 313 78115 49 P. 2 W. I 2297 3591 3831 576| 3599 | 77| 751252113511 776, 380 | 471) 8650| 5523 906 
t Leipzigg. 97 56 13 16 ns b. el deel 170| 492 411 2071| 36| 39| 499| 483| 340| 139 | 171| 2421 8664 
orna f 11 ı R.1| — 109 au 97 96 222| AO 75| 47| 168| 27| 28| 669 1 629 
„„ 4 44 — — 1844 32] 112] 99 271 3] 12] 113] IO 215 55 33] 943 2 227 
. St. Döbeln d 2 —| — — 30 5| 16| 14 50 — 2| 20 ol 27 9 5 141 337 
N 31 2 1 s — 122; 21| 102 105 361 4; A 102| 101| 233] 39 460 706 2 020 
. St. Wurzen à 11 1 P. 11 — 21 A 280 15 80 —[— 20] 18] 30 8 3 69 276 
TE B 8 — R. 1 — 243| 106| 188! 159 837 A A 97 127 139 35 52 953 3 023 
R H gI—| 5 — — 811 15 58 69 158 2 3 56) 34 107| 33 180 569 1242 
"din , Néi 2| R. 1 — 1611 34] 68 103 316 2) D 1271 96, 229 44 39 1020 2 2 294 
r. St. Mittweida. epp kul — | — 250 12 6 7 24 —[—I 21 160 soi 6 6| 145 — 321 
8 Fl. 2 | 
Kreish. Leipzig] 199 105 28 „ E Mb el 9524 399 1 1171 042 4236 | ad adi 069 988.1 4310 372 Se 7281 33021 099 
Y R. 7 
uerbac ch D D 4| — — 128; 11| 104 86 136] 2| 133 95 69] 201| 30 38, 1283 — | 2241 
EN Mi 4— 23 — — 102| 100 53] 85 611 8 3 48| 19 1480 18 26 555 — | 1162 
lauen 15| 15) 44 — == 256; 35| 190; 167| 378 10| 17| 144| 165| 267 vU 1731| 2 3612 
t. St. Plauen al 2| — — 140 20 2|} 84] 201] 7 12| 81] 111] 62| 39 390 817 2 1 764 
t. St. Reichenbach 6} 24 — — 19 2| 28| 23 72 ıı 2) äi 18) 43 4 99 233) —| 481 
Awarzenberg . l 14| 16) 13 — — 145 24 160| 135 331| 71 100 128; 99] 248; 47 23 1468 — 2962 
T. St. Aue a 11 — DH. — — 19 3 24 14 624 2 r| 9 19 14 2 3 129 316 
widan `. `... 15 18 121 — — 3200 50, 267| 218 556 21| 17; 249] 1830 400, 103 76, 3151| 4 5727 
t. St. Crimmitichau =|—-|-| — | — 354 4 mm nl 49 — A 22| 330 42 5 7 191| 3| 428 
Let Werdau u Um em 22) 2 160 180 38| 3| 2 144 5| 4| 7 D 269|—| 450 
t. St. Zwickau. 10 Ka H — e 93| 18; 93! 73| 1&1 2| 2| 89l 4“ 78 37 19! 677| 1| 1427 
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+ Darunter 1 e 


Digitized by Google 


(Fortſetzung des Textes von S. 158.) 


worden iſt. 


des Kaiſerlichen Geſundheitsamts und ein 335 Nummern ent— 


haltendes ausführliches Verzeichnis der bekannteſten Todesurſachen 


174 


— — 


ſonſt leicht Angaben, 


mit Angabe der betreffenden Nummern für die Einreihung in Grunde fei mit 
das auf 23 Nummern gekürzte Verzeichnis haben zu einer ein— 


heitlichen Behandlung geführt. 


Inwieweit aber früher Krankheits- 


formen wie Influenza, Krämpfe der Kinder, chroniſche Katarrhe, 
katarrhaliſche Lungenentzündung, auch Lebensſchwäche über 1 Monat Vergleich der gewonnenen Ziffern für die Todesurſachenſtetit 
alter Kinder uſw. zu der oder jener Nummer gerechnet worden mit der mittleren Bevölkerung, zum Teil find fie Prozentjifir. 


— — 
| ) Vgl. Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen, Jt: 
| gang 1908, S. 58 u. 59. 


ſind, 


da nur durch ſie eine exakte 


entzieht ſich näheren Unterſuchungen und Feſtſtellungen. 
Auch iſt hier das Vorhandenſein bzw. Fehlen der ärztlichen 
Beglaubigung von Wichtigkeit, 


Erſt neuerliche ſehr detaillierte Vorſchriften ſeitens Bezeichnung der wirklichen Todesart herbeigeführt wird, währen ` 


die vielleicht ortsüblich find, in eint: 
Gegend häufiger auftreten als in einer anderen.!) Aus dieler 


der Wiedergabe der abſoluten Ziffern i 


Aberſicht 19 Genüge getan, die bei eingehenderer Betracht; 


die Unterſchiede der einzelnen Jahre veranſchaulichen. 


Die raé: 


folgenden Verhältnisziffern beziehen ſich zum Teil auf en: 


| 


1. 2. 3. 4. 5. e Ga. 7. 7a 8. | 9. 10. 11. 11a. 12. | 13. 14. | 15. | 16. | 17. *. 
Ka — — 
ZS = S 8 z 8 8 8 pe 
. = 2 |z] ER 2 2 5 2 S 2 
Kreishauptmannſchaftenſ 2 = 8 2| Q GEIER SE: SS S Isi: 
= & al Z I] E| p| ES |83| |Z| s |E]: 
Lebensalter FR 2 8 I&R 2 5 3 2888 = 25 2 2 5 =Z [ 
-= = ES Ka = 2 2 > AA 2 — 2 S E AE 
— E z S e) v = S 22 2 2 SIS 2 S 5 = 23 
A o — SA — u |z| Zv 2 S D erje 2 =) 22 
Jahreszeit 25 2 g nnn es leeres ee 8| EEES] aj a EE 
S SS 2588 EE = 232 3 3 2„ 2 588 „ S5 SE fl: 
— = — — = oa bo — — e Sr vi — ol = Q R ei E w T el: 
2 € e 1 Si — 2. r 2 T > Ka = solar A vaj vi SES 2 = S E22 Ei? 
S ee 3] ee e B| 5188251: 
h e Lë „ IR | = 8 S CH V | D K HI 
a) Auf je 10000 Lebende entfielen Todesfälle an oben verzeichneten Urſachen: 
Bautzen 2,87 1,55 0,40 0,82 0,45 — | 0,01 12,87 1,68 10,78 10,84 25,01 0,68 Ge 8,55 9,02 29,51 3,11 2,56 71,30 toi: 
Chemnitz. Lan 2,18 1,15 1,50 0,70 0,02! — 15,10 2,71 9,80 8,80 54,11 0,70 0,76 8,90 13,26 17,90 2 70 3,05 91,1 Drui: 
Dresden 1,98 2,29 0,69 1,47 0,46 0,01 0,03 17,93 3,05 10,36 11,35 29, 62 0,70 0,65 9,78 9,04 14,57] 2,98 3,66 62,51 0,5 
Leipzig 2,75 1,79 1,60 1,31 | 0,38 0,04 | 0,01 16,55 3,44 | 9,83 10,08 39, ,21 | 0,65 | 0,53 9,77 9,00 13,78 3,00 3,39 63,93 0,5]. 
Zwickau 1581 2,51 1,20 1,16 0,527 — | 0,01 Ka 1,64 8, 91 8, 1 29, 76 0,0 0,71 8,70 9,66 17,54 2,97 2,7 92,75 0,17 
Königreich [2,23 2,10 1,05 1,32 0,19 0,02 0,01 15,56 2,70 9,91 10,03 36,26 0,67 0,65 9,29 9,98 16,95 2,94 3,25 74,57 OO 
Dagegen 
1896 1900 3,88 2,39 1,10 1,80 0,61 0,02 0,01 19,29 2,81 9,54 10,87 67,08 0,62 0,75! 9,36 | 11,52 117,33 3,27 | 3,08 61,31 Da 
1892/1895 9,38 2,12] 2,51 | 2,08 0,71 0, „o2 0,02 21,14 2,81 10, 51 12, 44 69 „06 0, 79 0,80 8,75 11,56 18 18 | 3, „0i 3, ‚09 71, 46 0, 
b) Unter je 100 an den oben verzeichneten Todes urſachen Verſtorbenen ftanden in einem Alter von 
unter 1 Jahre | 8,68 61,08 | 4,94 134,74 | 1,11 (20,52! — | 1,38 20,10 27,16 22,93 89,55 — — 0,15 100, — 5,44 — 46,16 Hai? 
1 bis = 6 Jahren 71,8 38,11 62,88 61,27] 5,39 23,08 — | 3,08 31,38 21,56 Ee 768| — | — 0,51] — — 19,18 0,08 Ba sij: 
6 = 10 z 15,27 0,67 21,59 3,27 3,99 — | 3,85| 1,18 7,59| 1,36| 0,88 026| — | — | 015| — — 5, os 0,06 1,38 1,5 
10 = = 15 E 3,18 0,04 6,82 0,45 Ga — — |205| 4,1 0,77 0,61 012| — — 0,19 — — | 4,51) Lag 119 1 
15 = e 20 = 0,60 | 0,02 | 1,93 | 0,07 13,00 — 11,51] 7,27 | 3,95 1,26 1,27; O,10| 3,74 4,24 029|] — | — 6,1 8, 15 1,0 Li] 
20 =: = 30 z 0,13 — | 1,07| O, os 22,75 10,25 7,70 .26,66 | 8,69 | 3,26 3,28 0, 13 50,24 40,01 1,44 — — 12,52 16,78 2,72 3,810 
30 = = 40 z 0,10: 0,02 0,78 0,07 18,48 15,88 26, „93 21,71 6,76 4,38 3,76 0, 16 37, „53 41,92 4,98 — — 11,71 15,42 3,64 Zant: 
40 ⸗ = 50 . 0,10 0,02 0,09 — 13,46 2,56 23,08 15,93 6,06 | 5,83 | 6,08 0,25 8, 35 13,83 14,686 — — 11,67 18,888 5,78 5, 
50 = = 60 z 0,10 0,02) — | 0,07| 8,26 513 23,08 11,88 4,87 9,29 11,00 047 0,07 — 27 35 — — 9,71 20, 8,91 10% % 
60⸗ = 70 =: Om — | — | — 3,71 20,58 3,85 6,86 | 4,12 13,30 19,36 0,65 0,07! — 31,34 — 13,06 7,41 11,87 11,99 8% 
TO = = 80 z 002i — — | 0%: 1,58 — — 1779 1,80| 9,61 14,92, 046| — | — 16, „46 — [51,41 3,96 5,30 7,79 D 
über 80 - — — 0,19 2,56 — 0,19 | 0,25 2,19 3,35 012| — | — 2,27 — 35,48 2.06 1,31 1,72 2,5 
unbekannt Se fe 0,08 — 0,10 — | — [0,02 0,02 0,3| 0,5! 001| — | — | 00| — | 0,05 SCH 0,53 0,1 Zu 
c) Unter je 100 an den oben verzeichneten Todesurſachen Geſtorbenen ftarben im Monate 
Januar. 11,62 8,97! 9,01 10,57 7,89 5,13 3,85 | 9,06 7,64 10,03 11,88 baal 9,52 8,68] 8,45 8,30 10,16 7,38 6,68 8,85 707 
Februar 9,50 7,88 6,82 7,96 8,08 2,57 3,85 8,17 8,03 110,05 11,56 5,13 | 8,54 6,99) 7,80 7,58 9,38 6,14 e 8,00: 8, 
März .. 9,36 | 7,88 7,34 8,17 6,41 5,18 3,85 9,30 9,37 11,28 11,92 5,96 | 9,93 | 8,88 8,09 8,11 9,44] 7,98 8,38 8,75 7,80 
April 6,76 6,56 Gei 6,19 5,57 7,69 3,85 9,27 8,77 10,26 10,18 5,95 8,57 9,10 8,17 8,11 8,37 6,77 [10,08 8,18 8,1% 
Mai 5,87 6,98 6,91] 6,99 6,01 112,82 | 7,69 9,57 9,62 10,30 9,21 6,58 7,07 9,39 8,38] 8,76 8,49 8,79 10,32 BA 09] ` 
Juni 5,19 7,110 7,42 7,96 | 6,96 | 5,13 | 7,69 8,54 9,18 7,79 7,20 7,49 5,44 7,84 8,43] 8,59 7,35 10,35 10,21 7,94 Rm 
Juli. 4,76 8,14 8,24 9,56 7,89 10,260 7,69 | 8,08 9,19 6,97 | 5,89 13,38 6,87 9,58 8,78] Saal 7,59 11,66 10,21 8,88 8, 
Auguſt. 5,93 9,89 7,47 7,34 8,64 17,94 15,38 7,50 9,35 5,77 5,32 20,06 7,61 7,76 8,92 9,89 7,30 9,81 [ 8,87 9,68 95] P 
September 7,21 10,79 9,01 6,19 14. 02 17,4 | 3,85 7,18 7,21 5,33 | 5,04 12,95 8,50 8,82 | 8,37 8,88 6,82 8,34 7,81 8,54 11.0 
Oktober 9,73 8, 16 11,46 7, 37 10,96 2,57 3,85 7,54 | 7,01 6,26 6,05 7,29 9,04 8,12 8,46 7,66 7,67 8,00 7,70 7,67 7% 
November 11,93 | 9,08 9, „53 10, 92 8, „82 5,13 26,92 7,54 | 7,09 6,985 7,22 4,98 | 8,69 8,47 8,06 7,57 7,90 7,25 | 6,61 | 7,30 Mai, 
Dezember. 12,14 8, 61 10, 18 10,78 8, 72 7,69 11,53] 8,25 7,59 9,01] 8,78] 4,95 9,92 6,98] 8,14 Bol 9,58] 7,58 | 6,30 8,03; 78 


Die erſte Abteilung ſtellt dar, wieviel Todesfälle an den Vergleiche noch die Ziffern für das Jahrfünft 1896, 1900 um 


einzeln genannten Krankheitsformen auf je 10000 Lebende die 4 Jahre 1892/1895 beigegeben. 


Unter Melen erbäi 


der mittleren Bevölkerung in den 5 Kreishauptmannſchaften des | ziffern dürfte vielleicht die ungewöhnlich hohe Ziffer des Regierurg“ 
Königreichs Sachſen entfielen. 


Der Geſamiſumme find zum bezirks Chemnitz für die an Magen- und Darmkatarrh, auh 
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Brechdurchfall Verſtorbenen gegenüber den anderen Bezirken 
allen (vgl. Spalte 13), wie auch die Ziffern für Chemnitz 
ind Zwickau in Spalte 21 (ſonſtige benannte Todesurſachen), ſowie 
ür Bautzen in Spalte 18 (Altersſchwäche) ſich gegenüber den 
inderen Bezirken durch ungewöhnliche Höhe auszeichnen. 

Es darf angenommen werden, daß hier die verſchiedene 
Scpflogenheit der Einrechnung beſtimmter Krankheitsformen unter 
ine beſtimmte Nummer zumeiſt die Urſache dieſer Erſcheinung 
ein dürfte oder daß in einem Bezirke mehr und weniger all— 
meine Krankheitserſcheinungen einer beſtimmten Krankheitsform 
‚gezählt worden find. 

Die Ziffern in Spalte 23 für die Geſamtheit aller Sterbe— 
alle ſtellen nicht genau die Summe der Spalten 2 bis 22 dar, 
ondern entſprechen den abſoluten Zahlen, welche durch die Be— 
vegung der Bevölkerung feſtgeſtellt wurden. Dieſe differieren, 
vie ſchon erwähnt, in den Jahren 1892 bis 1902 mit denen 
er Todesurſachenſtatiſtik (vgl. auch die Fußnoten in den Über: 
ichten 18 und 19). 

In der 2. Abteilung unter b) ſind nun Prozentziffern ein⸗ 
peſtellt, welche den Anteil einiger Altersgruppen an der Ge- 
umtſterblichkeit durch eine beſtimmte Todesurſache darſtellen. 
dier heben ſich gewiſſe Ziffern beſonders hervor, ſo z. B. der 
tarfe Anteil der Kinder von „über 1 bis unter 6 Jahren“ an 
den Infektionskrankheiten Diphtherie mit Krupp, Scharlach, 
Maſern; die Prozentziffer hebt ſich von der jüngſten Altersklaſſe 
bei Diphtherie um 62,80 Prozent und ſinkt darnach bis zur 
nächſten Altersgruppe wieder um 56,21 Prozent. Ferner fällt 
die hohe Prozentziffer der an Keuchhuſten, Magen- und Darm— 
katarrh, Brechdurchfall vim. auch an ſonſtigen Todesurſachen 
verſtorbenen Säuglinge auf (natürlich abgeſehen von der Ziffer 
in Spalte 17, die nur Säuglinge betreffen kann) ſowie die 
ter anderer Krankheitsformen in gewiſſem Lebensalter (Unter: 
leibstyphus im Alter von 15 bis 50 Jahren, übertragbare 
Tierkrankheiten im Alter von 30 bis 60 Jahren, Tuberkuloſe 
der Lungen im Alter von 20 bis 40 Jahren, und die anderer 
Organe bei kleinen Kindern, Kindbettfieber und ſonſtige Folgen 
des Kindbetts im Alter von 20 bis 40 Jahren, Neubildungen 
im Alter von 50 bis 70 Jahren uſw.). Die Ziffern in Spalte 23 
entſprechen denen in der auf S. 121 erſichtlichen Zuſammen⸗ 
kedung, nur daß auch die unbekannten Alters Verſtorbenen 
Berückſichtigung fanden. Intereſſant ift auch, feſtzuſtellen, daß 
in einzelnen Altersgruppen gewiſſe Krankheitsformen bzw. Todes- 
laden gar nicht vorkamen, fo z. B. Keuchhuſten vom GO. 
Scharlach vom 50. Lebensjahre ab, oder doch nur ganz minimale 
Prozentziffern zeigten, wie z. B. Lungenentzündung im Alter 
von 10 bis 15 Jahren, Neubildungen vor dem 20. Lebensjahre, 
ſeuchhuſten und Maſern vom 10. Lebensjahre ab, Unterleibs⸗ 
phus im Greiſenalter uf. l 

Endlich gibt die Tabelle c) einen Überblick über das Vor: 
kommen einzelner Todesarten in verſchiedenen Jahreszeiten. 
dier kennzeichnen ſich hauptſächlich Krankheiten der Atmungs— 
und Verdauungsorgane durch ihre Häufigkeit in gewiſſen 
Monaten und, dem entgegengeſetzt, durch eine ſchwache Sterb— 
lichkeit in anderen Jahreszeiten. Auch traf man hohe Prozent: 
Wim bei Typhus im Herbſte, ebenſo zeigten die ſonſtigen 
gemeingefährlichen Krankheiten (Ruhr, Flecktyphus uſw.) eine 
weſentliche Steigerung der Prozentziffer im Sommer, die fid 
auch bei Magen- und Darmkatarrh, Brechdurchfall der Kinder 
wiederfindet. Frühjahr und Winter waren verhängnisvoll für 
krankheiten der Atmungsorgane, der Spätherbſt für anſteckende 
Linderkrankheiten (Diphtherie, Scharlach, Maſern uſw.), auch für 
die anſteckenden Tierkrankheiten. Wenig von einander differierende 
Ziffern zeigten Tuberkuloſe und Neubildungen, auch Kindbett⸗ 
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fieber, angeborene Lebensſchwäche, Altersſchwäche. Auch kann 
man beobachten, daß neben einer Steigerung der tödlichen Ver— 
unglückungen in den Sommermonaten die Selbſtmordziffer in 
dem ſpäteren Frühjahre ſich am höchſten geſtaltete. Im allgemeinen 
läßt ſich (vgl. Spalte 23) eine allmähliche Steigerung der 
Sterblichkeit nach dem Sommer zu feſtſtellen; der Monat Auguſt 
zeigt die höchſte, der Monat November wieder die niedrigſte 
Ziffer. Beſonders geringe Sterblichkeit (insgeſamt etwa 15 Prozent 
bis 16 Prozent aller Geſtorbenen) fand bd vor: in dem Winter: 
vierteljahre (Dezember bis Februar) bei ſelteneren gemeingefähr— 
lichen Krankheiten (15,39 Prozent) und Erkrankungen der Ver— 
dauungsorgane (15,41 Prozent), im Frühjahre (März bis Mai) 
bei übertragbaren Tierkrankheiten (15,39 Prozent), im Sommer 
(Juni bis Auguſt) bei Diphtherie mit Krupp (15,88 Prozent), im 
Herbſte (September bis November) bei Krankheiten der Atmungs— 
organe (Lungenentzündung 18,54 Prozent, ſonſtige Erkrankungen 
18,31 Prozent). 


Anhang. 


Die Bewegung der Bevölkerung in den Jahren 
1827 bis 1906. 


Auf S. 176/177 folgt eine Überſicht 20 über die Che: 
ſchließungen, Geburten und Sterbefälle in den Jahren 1827 bis 
1906 und hinter S. 178 ein Blatt mit diesbezüglichen graphiſchen 
Darſtellungen !). Die Überficht enthält neben den jährlichen Zahlen 
über die Bewegung der Bevölkerung auch einige teils durch Zählung, 
teils durch Berechnung bzw. Interpolation gewonnene Ziffern 
über den Stand derſelben (vgl. Spalten 2 bis 4, auch 16 bis 
18). Für die Gewinnung aller in der Überficht enthaltenen 
Zahlen waren ſehr verſchiedene Grundlagen vorhanden. So 
wurde die Bevölkerungsziffer des Landes teils auf Grund der 
ſogenannten Konſumentenverzeichniſſe (bis 1831), teils durch die 
mit der erſten Volkszählung vom 3. Juli 1832 eingeführten 
Haus- bzw. ſpäter dieſe erſetzenden Haushaltungsliſten feſtgeſtellt 
(vgl. auch hierzu u. a. Beilage zum 48. Jahrgange dieſer Zeit— 
ſchrift 1902, S. 1 uſw., ſowie den 51. Jahrgang 1905, S. 12). 
Ebenſo erfolgte die Aufzeichnung der Bevölkerungsbewegung bis 
zum Jahre 1831 auf Grund der eingereichten Konſumenten— 
verzeichniſſe, deren Genauigkeit und Vollſtändigkeit in vieler Bez 
ziehung nicht ganz außer Zweifel ſteht. Erſt die Verordnung 
vom 28. Juni 1831, wonach ſogenannte „Kirchenzettel“, 
d. h. Auszüge aus dem Kirchenbuche einer jeden Parochie, dem 
Königlichen Kultus miniſterium einzureichen und von dieſem unmittel— 
bar an den damaligen Statiſtiſchen Verein für das Königreich Sachſen 
abzugeben waren, ermöglichte eine weitaus genauere Feſtſtellung 
aller Vorgänge bezüglich der Bevölkerungsbewegung in Sachſen. 
Dieſe „Kirchenzettel“ haben auch bis zum 1. Januar 1876 und 
der Einführung des Perſonenſtandgeſetzes vom 6. Februar 1875 
als Unterlagen für dieſe Statiſtik gedient und im allgemeinen 
ihren Zweck beſtens erfüllt. Ein Formular eines ſolchen Kirchen— 
zettels iſt in den „Statiſtiſchen Mitteilungen aus dem König— 
reiche Sachſen“, herausgegeben vom Statiſtiſchen Bureau des 
Königlichen Miniſteriums des Innern 1852, II. Lieſerung, 
S. 134/135 der Einleitung abgedruckt worden und es wird an 
dieſer Stelle auf dasſelbe ſowie auch beſonders auf die dies— 
bezüglichen Ausführungen in der erwähnten Einleitung ganz 
beſonders verwieſen. (Fortſetzung des Textes S. 177.) 


1) Die 4 Kurven der graphiſchen Tafel 1 entſprechen (von oben 
nach unten) den Spalten 12, 13, 14, 15 der Überſicht 20, die beiden 
Kurven der Tafel 2 den Spalten 11 (rot) und 16 (grün), die in Tafel 3 
den Spalten 17 (rot) und 18 (grün). 
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Überficht 20. Die . Geburten und Sterbefälle in den Jahren 1827 bis 1906. 
en darunter überſchuß Es trafen auf 1000 Einwohner — Es traſen o ` 
WERT e Sterbe⸗ i ber . F 1 R e Ko 10. 
, "he: fälle ebend- ge · f eirate eibliche re, 
Jahr . e ſonſtige ] ſchlie— l ; (ohne facborenen] Ehe- |borene Lebend. , Se d Berfonen 
Bevölkerung bis 15 bis 50 kungen Kinder | Tebend- ehelich Tot. über die schlie Kinder ges Sterbe- 15 1 Perſonen von 15 bis mens 
50 Jahre 3 geboren geboren z SS 8 fälle als jpon 15 bis 50 Jahren Xor: 
alt Jahre alt geburten) Sterbe · Bungen| über. | borene Sterbe 50 Jahren geborene ci: 
fälle haupt fälle K e Rinder Ge 
1. 2. 3. 1. 3 6. 7. 8. 9. F b | Im Ten 
1827 | 1 357 100 11222] 59697 | 56 929 | 52565137736 | 19193 | 8,26 43,99 41,95 27,65 14,30 
1525 | 1 351 500 11021 58964] 56364) 51 81538 592 | 17 772 | 7, 97 42,68 | | 40, 80 27,71 13,00 
1829 | 1 395 300 10815] 56357 53058 | 49728 | a2 218 [11740 | 7,76 40,30 38,67 | 3006| 8,61 
1530 | 1 402 100 11457 | 58 791] 56282 516841] 39 676 | 16 606 8, 17 41,93 40, 14 28,28 11 86 | 
| | 
183111 480 200 11712] 60335 | 57798 | 52673140 993 16 805 7,91 40,76 | 39,05 | 27,70 ! 11,35 „ 
1532 1 558 100 ; . 12 276 602853] 57507] 52 318445221 12 955| 7,83 38,69 36,91 128,57 1 8,31 
1533 | 1569 100 410 100 12832] 62799] 60 028 54184147332 12696] 8,4 39,32 | 38,07 | 30,52 | 8,05 15.31 \ 
1834 | 1557 900 416 200 13 306 63 3631 60367 | 55 14847 24513 122 | 8,37 39,87 | 37,00 29,73 826 15,22 
1835 1 606 600 422 400 13841 66 212 63 068 56 947 | 41896 [21 172] 8,61 41,21 | 39,25 26,08 13,17 15,68 
1836 | 1 625 500 428 700 133211 69525] 62 406 | 56 3613 87418 532] 820 40,31 138 39 26,99 . 11,10 15,28 
1837 | 1 644 300 435 100 13546 | 64593] 616130 55 62648 08413 5291 8,21 39,28 37,7 29,210 8,23 148 ı 
1838 | 1 662 600 441 400 13 959 66549 | 63394 | 5724046 498 | 16 896 | 840 40,02 | 38,12 27,97 10,15 1508 ` 
18391 680 700 447 700 13 770 67 546 | 64 488 57875147935 16 553 | 8,19 40,9 38,37 28,52 9,85 15.0 
1540 | 1 695 800 454 200 14471] 68 377] 65247 | 58 753 47 104 [18143 | 852 40,25 | 38.11 | 27,73 | 10,68 15,8 
1841 | 1 716 300 459 500 14778 70094 66836 | 59 58249 79717039 8,61 | 40.81 | 38,94 | 29,01 | 9,93 a 15,25 
18421733 500 463 900 15428 7507 71441 03 82850 410 [21 001| 8,90 43.30 | 41,22 29,10 12,12 16,18 
1543 | 1750 600 468 400 14266] 67929] 64880] 57713 52 66812 212 811 38,80 37,06 30,09 6,97 EEN 
13-44 | 1773 100 473 500 15 007 70932] 676530 61 114 13 858 23 795 816 40,00 3815 24,74 113 41 14, 
1845 1 799 300 479 200 15695 | 77483] 739230 65 7455182922094] 8,72 43,00 | 41,08 | 28,80 12,28 16,15 
| 
1546 | 1 825 500 485 000 16193] 77204} 73 703 65 220 55 461 [18242 | 8,87 42,30 40,37 30,38 9,99 15.92 
18471847 700 491 200 14220 73684] 70442| 62 60451 762] 18 680 70 | 39 88 38,13 128,01 | 10,12 15,0 
1848 | 1867 000 497 900 15 010] 72 3624 69051] 62 03151 45617595] 801 38,76 | 36,09 27,56 943 14,53 
184911 556 400 504600 16072] 82 068 78 367 69 48954 28724080 852 43,51 [| 41,55 | 28,78 | 12.77 16,26 
1550 | 1912 600 510 700 18 3591 82110] 78330 69 58053 615124715 9,60 42,93 | 40,95 | 28,03 12,92 16,08 
1851 | 1 943 900 516 400 15912 | 82 S01} 79048] 70 526153 427 125 621 | 9,73 42,60 40,67 | 27,49 | 13,18 16,03 
1552 | 1 975 100 522 200 16873| 80322 | 76 720 | 68 91455 13721 583 8,51 | 40,67 | 38.85 | 27,02 | 10,93 15,38 
1553 | 1 998 000 528 000 16 546 | 82131] 78 486 70 87053 571824915] 8,28 41,11 | 39,29 | 26,81 | 12,18 15,56 
18542 015 000 533 800 153301 80 738] 77170| 69 16352 66924501] 7,61 40,07 | 38,30 | 26,14 | 12,16 15,43 
1855 2 032 100 539 800 13 306 | 73 548] 70 504 62 86256 41014094 6,55 | 36,20 34,70 27,76 6,94 13,63 | 
1856 | 2 055 500 545 800 16 270] 80 701] 77210| 68 62957 66519 545 | 7,92 39,26 | 37,56 | 28,05 | 9,51 14.79 
1857 2 083 400 551 800 19281 87931 84126] 274 1906129922 827 9,25 | 42,21 | 40,38 29,12 | 10,96 15,9 
1558 |2 111 300 558 000 19752} 90115| 86030 | 75 716 56 997129033] 9,36 42,68 | 40,75 | 27,00 13,75 16,15 
1859 | 2 142 800 565 100 18 707 91393] 87194 | 77 01656 277 | 30 917 | 8,71 | 42,72 | 40,76 | 26,31 | 14,45 16,7 
1860 } 2 176 900 573 000 19655 | 92 835 88 538 78 752 53 186 35 352 | 9,04 | 42,71 | 40,67 | 24,43 | 16,24 16,20 
1861 12 211 000 581 100 18517 | 90 805 86 727 76 91063 29523 432 | 8,39 41,13 39,23 | 28,63 | 10,60 15,63 
18622 247 000 589 900 19 604 93 228 89036 | 79 40558 751 30 285 | Bai: 41,55 | 39,62 | 26,14 13,48 15,890 
1863 | 2 284 300 599 400 20 366| 98 675 94 230 83 09862 080 [32 150 | 893 43,26 | 41,25 27,18 | 14,07 16,46 
1864 | 2 321 600 | 314 200 | 294 800 | 20 928} 987601 942930 83 87963 847 |30 446 | 9,03 | 42,60 | 40,62 ! 27,50 | 13,12 16,23 
1865 | 2 354 000 | 318 800 297 800 | 22 081 | 100 785 96 372 85 490 170 526 |25 846 | 9,39 42,86 | 40,98 29,99 10.99] 74,15 16,5 205 
1866 | 2 382 800 | 322 600 300 00018 888 | 104156 | 99573 87 697 | 73 527 26 046 | 7,93 | 43,76 | 41,79 | 30,86 10,93] 62,96 | 16,73 2775 
1867 2 411 600 | 326 500 302 200 22 077 98 180 94014 83 781166 84927 165 | 9,15 | 40,71 | 38,08 27,2 11/26 73,05 15,62 | = 
1868 | 2 442 900 | 330 900 | 304 800 | 23 939 | 102 687 | 98218 | 88 25068 249 | 29 969 | 9,80 42,03 | 40,20 | 27,94 | 12,26 | 78,54 | 16,15 |“ 
1869 | 2 476 100 | 333 700 | 307 600 | 23 778 | 105 107 | 100 512 | 90 698 | 68 692 | 31 820 | 9,60 42,15 | 40,59 27,74 | 12,85 | 77,30 | 16,9 | 21° 
1870 | 2 509 300 | 340 600 310 500 | 21 035 | 108 735 103 915 | 93 609 | 67 984135 931 | 8,38 | 43,33 | 41,41 | 27,09 14,32] 67,25 | 16,70 d 
1871 | 2 542 400 | 345 500 | 313 400 | 21 547 | 100 319 | 95 856 | 86 70978 556 17 300] 8,18 | 39,16 | 37,71 | 30,91 | 6 80 68,75 | 1583 29 
1872 2 586 000 | 352 800 315 700 | 26 053 | 114 234109 303 99 236 | 76 726 32 577 10,11 44,13 | 42,27 | 29,67 | 12,60 82,52 17,09 281 
1873 | 2 637 100 | 361 900 317 600 | 27 807 119 126 | 114 269 102 524 | 77 043 | 37 226 | 10,54 | 45,17 43,33 29,21 14,12] 87,55 17 | 
1874 | 2 688 200 | 371 200 319 500 | 27 190 | 123 749 | 118 543 | 107 495 | 75 805 | 42 738 | 10,11 | 46,01 | 44,10 | 28,20 | 15,00 | 85,10 | 17,8 285 
1875 2 739 300 | 380 800 321 400 | 29 056 | 125 188 120 038109 323 | 82 405 37 633 | 10,62 45,70 | 43,82 30,08 13,711 90,50 | 178 25, 
1876 | 2 785 300 | 388 200 | 324 800 | 26 606 | 131 817 | 126 361 | 115 242 78 12148 240| 9,55 147,33 45% 28,05 1732| 81,92 | 18,0 | 2 
1877 | 2 827 800 | 394 000 | 329 200 | 24 919 | 129 876 | 124 907 | 113 732 | 81 899 | 43 008 | 8,82 45,94 44,19 28,97 15,22] 75,69 17, * 
1878 | 2 870 200 | 399 900 | 333 600 | 24 797 | 128 185 | 123 045 | 112 327 | 81 891 | 41 154 | 8,61 44,68 42,89 28,54 14,35] 74,33 178 2% 
1579 | 2 912 700 | 406 000 | 338 100 | 25 230 | 130 750 | 125 449 | 114 158 [81 292 | 44 157 | 8,67 4492 43,10 27,93 ' 1517 74,62 1757 d 
1880 2 955 100 | 412 100 342 700 | 25 626 128 520 123 372 112 184 | 87 152 36 220 | 8,67 43,19 41,75 29,49 12,26] 74,78 | 17,03 dÉ 
| 


ch Überſicht 20. 


x wt Berfonen darunter überſchußß Es trafen auf 1000 Einwohner — a. >. 
1 au | ie AKA 
} Je» ülle ebend⸗ ge⸗ weibliche ; 

Ries > = Witten * ſonſtige ſchlie⸗ T 80 lebend helich (ohne geborenen Ehe borene Lebend. en 1 Perſonen er 

Bevölkerung 15 bis 50 ßungen . ee ae Tot- Inter die | (dlie |Kinder| ge Geen borene | Perſonen von 15 bis unter 50 

50 Jahre Jahre alt geboren | geboren geburten)] Sterbe⸗ f A jälle als [von 15 bis 50 Jahren] Jahren 

alt Q zungen] über- | borene Sterbe.| 50 Jahrenſ geborene ehelich 

fälle haupt jäne | Ebeidlie | Kinder geborene 

ungen Rinder 
I 2. 8. 4. 5. 6. 7 8. 9 10. 11. 12. 13 14. 15. 16. 17. 18. 
18 412 997 200 418 400 | 347 600 | 25 881 | 129 932 | 124 951 | 113 238 | 83 491 | 41 460 | 8,63 | 43,35 | 41,60 27,85 13,84] 74,16 16,96 | 27,06 
18 = [3 080 100 | 424 900 | 352 700 | 26 662 | 131 664 | 126 656 | 114 319 | 86 234 40 422 | 8,75 | 43,31 | 41,67 | 28,37 | 13,30 | 75,59 16,93 | 26,90 
18S 3 | 3 039 900 | 431 600 | 358 000 | 27 367 | 132 209 | 127 274 | 115 219 | 89 815 | 37 459 | 8,88 42,89 41,29 | 29,14 | 12,15 | 76,44 16,74 | 26,70 
15 4 [3 122 700 | 438 300 | 363 300 | 28 818 | 137 644 | 132 524 | 119 420 | 94 525 | 37 999 | 9,19 | 43,91 | 42,11 30,27 | 12,17 | 79,32 17,17 | 27,2 
1855 | 3 164 600 | 445 100 | 368 600 | 29 286 | 137 935 | 132 852 | 119 895 | 90 768 | 42 084 | 9,26 | 43,60 42,00 | 28,69 | 13,31 | 79,45 | 16,5 | 26,54 
18° 6 | 3 219 400 | 453 800 | 374 800 | 29 849 | 141 825 | 136 531 | 123 419 | 96 179 | 40 352 9,27 | 44,06 | 42,11 | 29,88 | 12,53 | 79,64 17,12 | 27,20 
18> 7 | 3 283 600 | 463 800 | 381 800 | 30 153 | 142 677 | 137 366 | 124 2859 | 88 329 | 49 037 | 9,18 | 43,16 | 41,81 | 26,91 | 14,93 | 78,98 16,87 26,80 
18>— = 3 317 700 | 474 100 388 800 | 30 327 | 145 697 | 140 191 | 127 313 86 881 | 53 310 | 9,06 43,51 41,88 | 25,95 | 15,93 | 78,00 | 16,88 26,85 
18 23 411 800 | 484 600 | 396 000 | 31 790 | 147 978 | 142 639 | 129 317 | 89 992 | 52 647 | 9,32 43,39 | 41,83 | 26,39 | 15,14 | 80,28 16,80 | 26,69 
18 EPO | 3 476 000 | 495 400 | 403 300 | 32 436 | 145 661 | 140 514 | 127 798 | 93 439 | 47 075 | 9,33 | 41,90 | 40,12 26,88 | 13,54 | 80,13 16,21 | 25,30 
18%» 2 |3535 800 | 505 100 | 410 600 | 31 630 | 152 854 | 147 450 | 133 938 | 89 513 | 57 967 | 8,95 43,26 | 41,71 | 25,32 | 16,39 | 77,03 16,69 | 26,52 
8 822 3 592 800 | 514 000 | 418 100 | 31 000 | 147 598 | 142 527 129 327 | 94 875 47 652 | 8,64 | 41,15 | 39,67 | 26,11 | 13 26 | 74,14 15,33 | 25,16 
d 15:33 3 649 800 | 523 100 | 425 600 | 31 388 | 151 293 | 146 158 | 132 414 | 97 883 | 48 275 | 8,62 | 41,57 | 40,05 | 26,82 | 13,23 | 73,75 15,95 | 25,31 
594 3 706 800 | 532 400 | 433 300 | 32 382 | 150 741 | 145 661 | 131 753 | 87 079 58 582 | 8,74 | 40,68 | 39,31 | 23,50 | 15,81 | 74,73 15,61 | 24,75 
EC E> |3 755000 | 541 800 | 441 200 | 33 693 | 151 472 | 146 160 | 132 471 | 90 656 | 55 504 | 895 40,24 | 38,83 | 24,09 | 14,74 | 76,37 1541 | 24,15 
18258 3833 900 553 900 | 448 500 | 35 142 | 157 592 | 152 217 137 067 85 677 66 540 | 9,16 41,11 | 39,70 22.35 17,35] 78,35 15,72 | 24,5 
€ |3914 300 | 568 200 | 455 300 | 37 001 | 159 119 | 153 663 | 138 51792 303 | 61 360 | 9,45 | 40,65 | 39,26 | 23,58 | 15,68 | 81,27 | 15,55 | 24,38 
1 dër 0 > 100 + E s i 105 555 156 962 141 496 87 192 69 770 | 9,66 | 40,67 | 39,27 21,82 (al 8352 | 15,56 | 24,28 
180 En 977 69: 38 980 64 164 158 579 143 016 94 024 64 555 955 40,23 38,86 23,01 15,82 83.06 15,39 23,93 
20 | 4 166. 000 | 613 000 | 476 500 | 37 986 | 164 098 | 158 563 | 143 350 | 94 684 | 63 879 9,12 | 39,39 | 38,06 | 22,73 | 15,33 | 79,72 15,06 | 23,38 
Eee 2 900 625 300 485 200 35 698 | 162 388 | 156 873 141 861 | 89 986 | 66 887 | 8,42 | 38,33 | 37,03 | 21,21 | 15,79] 73,57 1462 | 22,69 
153 er 8 635 200 495 100 35 218 | 159 774 | 154 395 | 139 54383 494 | 70 901 | 8,20 | 37,18 | 35,93 | 19,13 | 16,50 | 71,13 14,14 | 21,97 
eg ëch 0 645 300 505 300 36 152 | 154 087 | 148 852 134 808 86 928 61924 8,30 | 35,36 | 34,16 | 19,95 | 14,21 | 71,55 13,39 | 20,89 
205 Lis A 655 600 515 600 | 37 109 | 155 013 | 149 744 | 134 841 | 87 570 162 174| 8,10 | 35,07 | 33,88 19 8114,07] via | 13,24 | 20,57 
180 et = 666 000 526 200 37 469 | 148 560 | 143 509 | 128 693 88 432 55 077 | 8,36 | 33,14 | 32,02 | 19,73 12,29] 71,21 12,16 | 19,32 
51500 | 676 800 | 535 700 | 38 220 | 150 121 | 144 951 | 129 991 | 79 631 | 65 320 | 8,10 | 32,98 31,85 | 17,50 14,35] 71,35 | 12,38 | 1921 


£561 6001676800 536 700 | 38 220 | 160 121 1144 951 | 129 991 | 79631 1055201 8,0 13218 1316| 1750| ua) TLs | 1258 | mn 
Le gtt des Textes von S. 175.) 


5 Der Inhalt dieſes Kirchenzettels entſprach nicht ganz dem— 
Eon 0 nach 1876 eingeführten Zählkarten der Standes- 
— oh ©. 110 dieſes Jahrganges) und erlaubte in mancher 
— SN nicht, gewiſſe Nachweiſe über die Bewegung der Be— 
— in in bieten, wie es jetzt möglich wäre. So konnte man 
ëmer o En die Abkunft der Mehrlingsgeburten, ſowie die 
ge ai eit der Drillingsgeburten feſtſtellen, ebenſo mangelte 
— ZC über den Einfluß der Jahreszeit auf die 
= dopetzte bezug auf Abkunft und Lebensfähigkeit, der 
= ew niſſe der Eltern, der präziſen Unterſcheidung 
* rt) i und Land (es waren nur Parochialverbände an— 
| ebenen bezug auf die Verhältniſſe der Geborenen und 
— Äe- des Alters, Familienſtandes, Berufs, der 
en ahreszeit, der Ortlichkeit, des Klimas uſw. bei 
| Wal gewährten aber diefe Kirchenzettel einen genügend 
— nid in die Vorgänge der Bevölkerungsbewegung, 
| ` Sei 175 geg der Meng a a en 
ich genügend genau den ſpäter auf Grun 
ES ite ermittelten nach 1876 anſchließen. 
e lie der nun die eigentlichen Ergebniſſe der Überſicht 20 
> dk nach S. 178 beigegebenen graphiſchen Darſtellungen 
— rech nur mit wenigen Worten auf einige beſonders 
— meinen ift e Ziffern aufmerkſam gemacht werden. Im all 
et Benn es natürlich, daß mit der zunehmenden Vermehrung 
2 ieie 0 die Zahl der jedes Jahr verzeichneten Ehe- 
t ud daß Geburten und Sterbefälle eine aufſteigende Tendenz 
aß weſentliche Abweichungen hiervon auch regelmäßig 


* 


eine gewiſſe Erklärung finden dürften. So ergeben ſich in den 
Jahren 1843, 1847, ſowie 1852 bis 1855 beträchtlich ver— 
minderte Zahlen für die Eheſchließungen gegenüber den Vor— 
jahren (vgl. Spalte 5 der Überſicht 20), auch 1866, 1870, 
1871, 1877, 1878. Man hat es hier teilweiſe mit gewiſſen 
wirtſchaftlichen Kriſen, Teuerungsjahren, wie die oben genannten 
an der Wende des halben Jahrhunderts (1847 koſtete beiſpiels— 
weiſe der Roggen durchſchnittlich etwa 18½ Mark, 1852 bis 
1858 etwa 14 Mark gegen nur etwa 7'2 bis 9 Mark in den 
nächſtliegenden Jahren) oder Niedergang des allgemeinen wirt— 
ſchaftlichen Lebens (Krachperiode Mitte der ſiebziger Jahre) zu 
tun, teilweiſe auch mit politiſchen Ereigniſſen, wie die Kriege der 
Jahre 1866, 1870 und 1871. Nicht immer äußert ſich dieſer 
Rückgang der abſoluten und auch relativen Ziffer der Ehe— 
ſchließungen ungünſtig auf die Geburtenzahl desſelben oder des 
nächſtfolgenden Jahres; fo ſtand die Ziffer für 1843 unverhältnis— 
mäßig niedrig gegen 1842 und 1844, weiter fand ſich ein 
Minimalſtand wohl 1848 vor (der ſchon 1847 eingeſetzt hatte), 
doch zeigte nur das Jahr 1855 einen bemerkenswerten Rückgang 
der abſoluten Geburtenziffer, dem gegen Erwartung, trotz der 
niedrigen Eheſchließungsziffer dieſes Jahres, eine beträchtliche 
Zunahme der Geburten im Jahre 1856 folgte und, wenn auch 
die Jahre 1867 und 1871 Rückgänge zeigten, ſo war doch 
wieder die Geburtenziffer im Jahre 1872 trotz vorhergehender 
geringer Eheſchließungszahl ſehr geſtiegen. Einer weiteren, faſt 
ſtetigen Vermehrung der Zahl der Eheſchließungen und Geborenen 
iſt denn endlich nach Anfang des zwanzigſten Jahrhunderts ein 
allgemeiner Rückgang, wenigſtens im Vergleiche zu der geſteigerten 
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Bevölkerungszahl erfolgt, worüber ſchon an anderer Stelle ein- ſtarben 7869 Perſonen hieran) voll zu Tage dutch eine A 


gehend berichtet worden ift (f. oben ©. 111 und 114). 
Schwerer, als bei den Eheſchließungen und Geburten, laffen 
ſich die Einflüſſe nachweiſen, welche zu weſentlicheren 
Schwankungen der Sterbeziffer geführt haben. Selbſt gerade 
da, wo außergewöhnliche Ereigniſſe, Kriege, Epidemien, umfang— 
reiche elementare Kataſtrophen ein Wachſen vermuten ließen, kann 
man gerade keine großen Veränderungen der Zahl der Geſtorbenen 
erkennen. Zunächſt iſt es ja erklärlich, daß, da Sachſen im 
letzten Jahrhundert nur in den Anfangsjahren, ſonſt aber nie 
wieder der Schauplatz kriegeriſcher Ereigniſſe geweſen iſt (ab— 
geſehen der Revolution von 1849) und die außerhalb ſeiner 
Grenzen Gefallenen und Verſtorbenen hiernach nicht bei Auf— 
ſtellung der Statiſtik der Bevölkerungsbewegung Berückſichtigung 
fanden, auch dieſe Verluſte an Menſchenleben keinen Einfluß auf 
die Sterbeziffer des Landes ausüben können. Eher geſchieht 
dies noch durch ſekundäre Erſcheinungen, wie ſie beiſpielsweiſe 
die gleichzeitig mit den Kriegen von 1866 und 1870/71 auf 
tretenden Cholera- und Blatternepidemien waren, oder durch die 
Folgen von Verwundungen und andere Krankheiten, deren Urſache 
in den kriegeriſchen Ereigniſſen zu ſuchen ſind. So ſtarben im 
Jahre 1866 an der Cholera 6736 Perſonen; dennoch gingen 
im allgemeinen nur 3001 Perſonen mit dem Tode mehr als im 
Jahre 1865 ab (vgl. Spalte 9 in Überſicht 20); es hat alfo 
hier neben der epidemiſchen Krankheit eine weſentliche Ver— 
minderung der Sterblichkeit an anderen Erkrankungen ſtatt— 
gefunden, die ſich auch nach Erlöſchen der Epidemie, im 
Jahre 1867 durch einen weſentlichen Rückgang der Zahl der 
Geſtorbenen fortſetzt. Das beſonders verluſtreiche Kriegsjahr 1870 
brachte ebenfalls dennoch einen Rückgang der Sterbefälle 
gegen 1869 und erſt im Jahre 1871 trat die Wirkung des 
Krieges und der ſich anſchließenden Blatternepidemie (1870/71 


höhung der Sterbeziffer um etwa 10 500 Perſonen! N. 
dieſem Jahre fegt überhaupt eine höhere Sterbeziffer ein, zur 
Teil hervorgerufen durch weitere Todesfälle an Blattern in de 
Jahren 1872 und 1873 (zuſammen 7635); im Jahre 187 
ſtieg die Sterblichkeitsziffer, berechnet auf je 1000 Bewohra 
fogar auf die felten hohe Ziffer von 30,08 Promille, die m: 
neuerdings von denen der Jahre 1871 (30,91 Promille) m 
1884 (30,27 Promille) überholt wurde. 

Von weſentlichem Einfluſſe auf den Stand ber Bett, 
find aber der Geburtenüberſchuß und die Heiratsziffer, banz 
auf die gebärfähigen Frauen. Der erſtere iſt viel häufigeren 
Schwankungen unterworfen geweſen als Geburten und Sich, 
fälle ſelbſt; er ſtieg im Laufe der 80 Jahre feit 1827 einne 
(1902) abſolut auf 70 901 und fiel (1829) auf 11 740 d 
wie im Vergleiche mit je 1000 Bewohnern das Jahr Ir: 
mit 17,45 Promille das Maximum, das Jahr 1871 m 
6,80 Promille das Minimum zeigten. 

Eine Berechnung der Eheziffer, bezogen auf je 1000 ur 
verheiratete gebärfähige Frauen konnte erft mit dem Jahre 1: 
mangels früherer genauerer Nachweiſe der Alters- und Familien 
ſtandsverhältniſſe angeſtellt werden, ebenſo datiert erft von Mi 
Jahre an eine Berechnung der Fruchtbarkeitsverhältniſſe ver 
heirateter Frauen (vgl. Spalten 16 und 18), während dieſelten 
allgemein für alle gebärfähigen Frauen (vgl. Spalte 17) ti 
zum Jahre 1833 zurück nachgewieſen werden konnten. Hier 
zeigte fih das Jahr 1876 als das fruchtbarſte, das Jahr 19 
als das unfruchtbarſte, es entfielen auf je 100 weibliche Perjonn 
im Alter von 15 bis 50 Jahren 18,49 bzw. 12,38 geboten: 
Kinder auf je 100 verheiratete Frauen bis zum 50. Leben 
jahre 29,69 bzw. 19,20 eheliche Kinder. Alles weitere ift litt 
aus der Uberſicht 20 erfichtlich. | 


Die Eheſcheidungen in Sachſen. 
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I. Textbearbeitung. 


Von Dr. Paul Kollmann, 
Großherzogl. Oldenburgiſchem Geheimem Oberregierungsrat in Dresden. 


1. Das Material und ſeine Behandlung. 


Iſt in den Staaten mit chriſtlicher Kultur die Ehe als die 
rechtlich anerkannte Vereinigung je eines Gliedes der beiden 
Geſchlechter zu lebenslänglicher Gemeinſchaft aller Lebensverhält⸗ 
niſſe eine der wichtigſten Grundlagen, wo nicht die wichtigſte Grund— 
lage des ganzen geſellſchaftlichen Aufbaus, deſſen Erhaltung ſie 
durch die Sorge für die Fortpflanzung und Erziehung der Nad- 
kommenſchaft zu ſichern hat, ſo liegt es nahe, daß ſie in ihren 
der Zählung zugänglichen Erſcheinungen für die Statiſtik auch 
einen hervorragenden Gegenſtand der Erſaſſung und Darſtellung 
ausmacht. Wie dieſe daher den Beſtand an Ehen, ihre Schließungen, 


Das Altersverhältnis der geſchiedenen Ehegatten zueinander (S. 219). 


ihre Auflöſungen beim Todesfall eines der Gatten, die Daur 
welche fie hatten und was die perſönlichen Verhältniſſe von Mor 
und Frau berührt, zu ermitteln ſucht und das ſeit langen 
getan hat, fo kommt es ihr gleichfalls darauf an, die infolge richt 
lichen Urteils geſchiedenen Ehen mit den fie näher beleuchten 
Umſtänden in den Bereich ihrer Beobachtungen zu ziehen. 2 
ift freilich bisher überwiegend in unzulänglicher Weiſe lé 
in Deutſchland ſowohl als anderswo. Soweit es geſchah, 1 
es vorwiegend allein darauf abgeſehen, die Eheſcheidungen al 
Beſtandteil der Geſchäfte der Rechtspflege feſtzuſtellen und Wd 
beffen nur in dem beſchränkten Maße, als fie für diefe in Vert 
kommen. So geben die von hier aus beigebrachten Tatak 
felten über mehr Auskunft, als über die angebrachten Klatt 
und über die ſtattgegebenen Scheidungen oder nach Lage d 
Geſetzgebung die einfachen Trennungen von Tiſch und 27 
Insbeſondere enthalten die bis auf das Jahr 1881 zurücheben 


Beilage zur Zeitschrift des Kgl. Sächs. Statistischen Landesamtes, Jahrgang 1907. 


Auf je 100 verheiratete Frauen 
ım Alter von weniger als 50Jahren 
entfielen ehelich geborene Kınder: 


[Auf je 100 ledige oder verheiratet gewesene weibliche] 
Personen im Alter von 15 bis 50 Jahren 
entfielen Eheschliessungen 
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erg  Überfichten der Juſtizſtatiſtik des Deutſchen Reiches auch nur 
die Sinfache Zahl der angebrachten und entſchiedenen Eheſcheidungs⸗ 
> zech, Se | | 

Das allgemeine ſtatiſtiſche Intereſſe an den Eheſcheidungen greift 
aber W enlſchieden weiter als das, welches aus ihrem Aufgabenkreiſe 
be Tus zunächſt die Juſtizverwaltung hat. Schon für die vol- 
Dä w dige Feſtſtellung der Statiſtik der Bevölkerungsbewegung 
kor u men die Eheſcheidungen in Betracht, fo wenig die Kleinheit 
ihr er Zahlen ins Gewicht fällt: erft mit ihrer Einrechnung kann 
da den Eheſchließungen gegenüberzuſtellende Bild der Che: 
IN xæ ngen vollſtändig umzogen gelten, kann, fei es mit Hilfe von 
En Sddauertafeln, fei es auf anderem Wege, die Dauer der Ehen 
zur x effend berechnet werden. Aber ungleich größer iſt doch die 
Be Deutung zulänglicher Ermittelungen der Eheſcheidungen für 
die Moralſtatiſtik. Weil eben die Ehe als eine beſonders feier— 
like und auf die Lebensdauer geſchloſſene Verbindung gilt, über: 
die = von den verſchiedenen chriſtlichen Kirchen als göttliche Cin- 
tic J) Tung hingeſtellt wird, weil es infolgedeſſen als erſte Aufgabe 
der Gatten anzuſehen ift, daß fie gemeinſam aneinander in dem 
zin S egangenen Bund unverbrüchlich feſthalten und die mit ihm 
üb e T nommenen Pflichten gegeneinander getreulich erfüllen: fo 
m Iren auch Vorgänge, welche dahin führen, das Band vor 
de rr Lebensziel zu zerſchneiden, als beklagenswerte Übelftände 
au f gefaßt werden, müſſen demnach als ſtatiſtiſcher Beobachtungs— 
D & Snnſtand die Eheſcheidungen dazu beitragen, die Einblicke in 
das ſitliche Leben der Bevölkerung und ſeine Verirrungen zu 
er re den Um aber für die moralſtatiſtiſche Erkenntnis eine zuläng- 
liche Grundlage zu erlangen, genügt es freilich nicht, die bloße 
Jo Dt der erfolgten Eheſcheidungen zu ermitteln, vielleicht er: 
rr It durch einige äußerliche auf das Streitverfahren bezügliche 
Ex scheinungen, wie ſie für eine Geſchäſtsaufſtellung der Gerichts— 
de Hörden von Belang fein mögen; vielmehr find die einzelnen 
jane nach allen dabei mitſpielenden maßgebenden oder bedeut⸗ 
kamen Geſichtspunkten zu erfaſſen und der Erforſchung zugäng- 
ich Zl mgen, find namentlich die perſönlichen, alfo die Alters-, 
Ar Rorfeffionellen, die beruflichen Verhältniſſe der Geſchiedenen, 
— di Dauer der Ehe, der Beſitz von Kindern, ift vor allen 
TI’ ingen die die Scheidung begründende Urſache und dieſe, wo⸗ 
—— dic, wieder in Verbindung mit den anderen genannten 
en. aufzudecken. 

n der Erfüllung dieſer, erft einer wirklich befriedigenden 
dain des Gegenſtandes Gewähr leiſtenden Forderung hat 
— Wl bislang in den meiſten Staaten noch gefehlt. Zu 
À 5 Ausnahmen, in denen die Ermittelungen gründlicher 
a Brig we Unterſuchungen eindringender vorgenommen ſind, 
J 5 im Deutſchen Reich insbeſondere die für die Städte 
Zen) und Dresden "1 ſowie die für Preußen“) und für Sachſen ). 
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Vor allen Dingen kommt hierbei dem Verfaſſer der Berliner 
Statiſtik, Richard Boeckh, das Verdienſt um eine ſorgſame 
und ſcharfſinnige Ausbildung der Methode der Eheſcheidungs— 
ſtatiſtik zu. Immerhin ſind ſeine und die preußiſchen Ver— 
öffentlichungen noch dabei ſtehen geblieben, die einzelnen er— 
hobenen Seiten für ſich allein ins Auge zu faſſen. Demgegen— 
über iſt man nun in Sachſen einen Schritt weiter gegangen, inſofern 
man die Scheidungsurſache tunlichſt mit den übrigen Er— 
ſcheinungen in Zuſammenhang zu bringen unternommen hat. 
Die umfaſſendere Erhebung der Eheſcheidungen gehört auch 
in Sachſen, obwohl es einer derjenigen deutſchen Bundes— 
ſtaaten iſt, in welchem ſie zuerſt in Angriff genommen worden, 
erſt der allerjüngſten Zeit an und reicht nicht über das 
Jahr 1904 zurück. Sie ſtützt ſich zuvörderſt auf die für das 
Deutſche Reich ſeit Einführung des Bürgerlichen Geſetzbuches 
beſtehende Vorſchrift, daß, wenn eine Ehe für aufgelöſt, ungültig 
oder nichtig erklärt iſt, die Staatsanwaltſchaften dem Standes— 
amte des Reiches, vor dem die Ehe geſchloſſen wurde, eine Aus— 
fertigung des Urteils mitzuteilen haben.“) Demgemäß find die 
Standesämter in die Lage verſetzt worden, wie über die Ehe— 
ſchließungen ſo auch über die ſtattgehabten Eheſcheidungen nähere 
Auskunft zu erteilen. Die Art, in der das zu ſtatiſtiſchen Zwecken 
zu geſchehen habe, iſt durch Verordnung des Miniſteriums des 
Innern vom 20. Dezember 1903 vorgeſchrieben worden.?) Da- 
nach ift in jedem vorliegenden Falle eine „Zählkarte (G) für 
rechtskräftige Urteile über Scheidungen und Nichtigkeits— 
erklärungen von Ehen, die vor ſächſiſchen Standes— 
ämtern geſchloſſen ſind“, auszufüllen. In der Zählkarte iſt 
anzugeben: Vor- und Zuname, Geburtstag und-Jahr, Glaubens- 
bekenntnis beider Geſchiedenen, dann Beruf, Stellung im Beruf 
und Staatsangehörigkeit des Mannes, der Tag der Eheſchließung 
und der den Eintritt der Rechtskraft angebende Tag der 
Scheidung oder Nichtigkeitserklärung, das erkennende Landgericht; 
und in Geſtalt von Bemerkungen insbeſondere, ob Kinder aus 
der Ehe vorhanden und wie viele am Leben ſind. Endlich ſind 
die Gründe der Scheidung oder Nichtigkeitserklärung und der 
ſchuldige Teil namhaft zu machen oder, wofern ſich die Gründe 
aus der Urteilsausfertigung nicht entnehmen laſſen, iſt dieſes zu 
verzeichnen. Zu dem Ende ſtehen auf der Rückſeite der Zähl⸗ 
karte die nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch in SS 1565 bis 1569 
zuläſſigen Scheidungs- und die in SS 1324 bis 1328 und SS 1331 
bis 1335 aufgeführten Nichtigkeitsgründe abgedruckt. Es ſind, je 
mit Unterſcheidung, ob die die Scheidung veranlaſſende Urſache 
auf Seiten des Mannes oder der Frau oder auf beiden Seiten 
lag, folgende Scheidungsgründe danach aufgeführt: 
Ehebruch (§ 1565), 
Eingehung einer Ehe vor Auflöſung einer bereits 
beſtehenden auf Grund des § 171 des Strafgeſetz⸗ 
buds ($ 1565), 
widernatürliche Unzucht auf Grund des S 175 des 
Strafgeſetzbuchs ($ 1565), 
Lebensnachſtellung (8 1566), 
bösliches Verlaſſen ($ 1567), 
Mißhandlung ($ 1568), 
Trunkſucht ($ 1568), 
Freiheitsſtrafe (§ 1568), 
ſonſtige Fälle von Zerrüttung des ehelichen Verhält— 
niſſes (§ 1568), 
Geiſteskrankheit (§ 1569). 


1) Reichsgeſetzblatt 1869, Nr. 15: Bekanntmachung des Reichs— 
kanzlers vom 25. März 1899 betr. Vorſchriften zur Ausführung des Ge⸗ 
ſetzes über die Beurkundung des Perſonenſtandes und der Eheſchließung. 

2) Abgedruckt in dieſer Zeitſchriſt 1903, S. 129. 


Die Nichtigkeitsgründe find die folgenden: 

Formfehler bei der Eheſchließung (8 1324), 

Geſchäſtsunfähigkeit zur Zeit der Eheſchließung (§ 1325), 

Beſtehen einer früheren Ehe (S 1326), 

Verwandtſchaft oder Verſchwägerung der Ehegatten 
(F 1327), 

geſetzliche Unzuläſſigkeit einer Ehe wegen voraufgegangenen 
Ehebruchs (S 1328), 

beſchränkte Geſchäftsfähigkeit eines oder der Ehegatten 
G 1331), 2 

mangelnde Einwilligung 
G 1332), 

Irrtum bezüglich des anderen Ehegatten ($ 1333), 

Täuſchung ($ 1334), 

Nötigung zu Eingehung der Ehe (S 1335). 

Und zwar ſind in zutreffenden Fällen auch mehrere dieſer 
Gründe auf der Zählkarte zu vermerken. 

Die auf dem bezeichneten Wege erhobenen Eheſcheidungen 
bringen nach ihrer Grundlage freilich nicht vollſtändig alle Schei— 
dungen und Nichtigkeitserklärungen zur Zahl, welche Sachſen an— 
gehen, ſei es, daß die geſchiedenen Ehen hier geſchloſſen, ſei es, daß 
ſie hier gelöſt wurden. Nach den beſtehenden Unterlagen kommen 
zunächſt nur die Scheidungen in Betracht, welche, gleichviel wo 
im Deutſchen Reiche erfolgt, ſich auf Ehen beziehen, die vor 
ſächſiſchen Standesbeamten eingegangen ſind. Alſo bleiben 
in der Begrenzung auf die Eheſchließung in Sachſen diejenigen 
Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen außer Rechnung, welche 
im Reichsauslande ſtattgefunden haben. Leidet dadurch gleich in 
formaler Hinſicht die Vollſtändigkeit der Tatſachen, kann eine 
tatſächliche Beeinträchtigung kaum daraus erwachſen. Denn wenn 
auch der Umfang jener ausländiſchen Scheidungen unbekannt iſt, 
dürfte er doch ſchwerlich als erheblich zu vermuten ſein. Aber 
wenn das auch der Fall wäre, würden ſie nicht mit den von 
deutſchen Gerichten vollzogenen als gleichwertig anzuſehen und 
deswegen abgeſondert zu behandeln ſein, da für ſie fremde Rechts— 
grundſätze als maßgebend anzunehmen ſind. Eine andere Frage 
iſt freilich, inwieweit das angewandte Verfahren, das ſeinen 
Ausgangspunkt von der Ortlichkeit der Eheſchließung, nicht 
von der der Eheſcheidung nimmt, die für das Inland, für das 
Königreich Sachſen, die vollkommenſten Aufſchlüſſe über die dieſer 
an erſter Stelle angehenden Vorgänge gewährt. 

Die Regel iſt, daß ein ſtatiſtiſch zu beobachtender Vorgang 
dort erhoben wird, wo dieſer Vorgang ſelbſt in die Erſcheinung 
tritt, nicht aber dort, wo ein anderer, jenen erſt ermöglichender ſich 
vollzogen hat. So wird ein eingetretener Todesfall da gezählt, 
wo er vorkam, nicht da, wo die Geburt erfolgte. Das Um— 
gekehrte geſchieht bei der Erhebung der Eheſcheidungen. Es hat 
dies indeſſen lediglich darin ſeinen Grund, daß nach Lage der 
Sache, d. h. bei der beſtehenden Einrichtung der Urteilsüber— 
ſendung an die Standesämter, bei denen die geſchiedene Ehe 
begründet war, von vornherein allein die Ausſicht beſtand, eine 
die Eheſcheidungen zum Ziel nehmende Erhebung ins Werk zu 
ſetzen. Es mußte demnach an die inländiſchen Standesämter 
hierbei angeknüpft werden. Und nach dem, was dieſe an ein— 
ſchlägigem Material herzugeben vermögen, iſt damit erreicht 
worden, einen feft umſchriebenen Kreis von Eheſcheidungen: die 
von deutſchen Gerichten geſchiedenen oder ungültig erklärten 
und zugleich vor ſächſiſchen Standesbeamten geſchloſſenen Ehen 
zum Gegenſtand der ſtatiſtiſchen Aufnahme zu machen. Dieſer 
Kreis ſetzt ſich freilich aus zwei Teilen zuſammen, die vom 
Standpunkte der Landesſtatiſtik von ungleichem Werte ſind: aus 
den gleichzeitig in Sachſen geſchloſſenen und geſchiedenen 
ſowie aus den in Sachſen geſchloſſenen, aber auswärts 


eines oder der Ehegatten 
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geſchiedenen Ehen. Wie der erſtere Beſtandteil der ungli ` 
umfaſſendere ift, hat er auch für eine ſächſiſche Statiſtik der 
Eheſcheidungen die entſchieden größere Bedeutung. 

Sollen nämlich die Eheſcheidungen als Anzeichen für die 
in der Bevölkerung lebenden ſittlichen Zuſtände, ſomit als &: 
ſcheinung der Moralſtatiſtik dieſer Bevölkerung gelten, it ë 
doch für jene wenig belangreich, wo die Gegend, die Provin, 
das Land liegt, in welchen die entſprechenden Ehen eingegangen 
find, es fei denn, daß fie miteinander zuſammenfallen. Maß 
gebend für die Scheidung ift das Gericht des Bezirkes, in welchn 
der Ehemann bei Einreichung der Klage feinen Wohnſitz be 
Da nun im großen und ganzen der Ortswechſel einer Familie: 
haushaltung ſich verhältnismäßig ſelten vollzieht, zumal über die 
Landesgrenze hinaus, fo darf angenommen werden, daß in te 
Regel da, wo die Klage angeſtellt und die Scheidung au: 
geſprochen wird, die Eheleute eine geraume Zeit gelebt, da 
unter den dortigen Einflüſſen die Irrungen oder widrigen Vir: 
kommniſſe fih zugetragen haben, aus welchen der Bruch ihre 
ehelichen Gemeinſchaft ſchließlich hervorgegangen ift. Ul 
moralſtatiſtiſcher Vorgang kann denn auch die Zahl der Wir 
ſcheildungen einen beweiskräſtigen Ausdruck ſittlicher Leben: 
auffaſſung und -Betätigung nur für die Ortlichkeit, die Gegen 
abgeben, unter deren geſellſchaftlichen Zuſtänden und Gu 
fie zur Tat geworden iſt. Für die Beurteilung ſöchſiſcher 
Verhältniſſe fallen demgemäß aus dem geſamten erwähnten 
Erhebungsbereich vornehmlich die Scheidungen ins Gewicht, die 
die inländischen Gerichte ausgeſprochen haben. Mit der En: 
beziehung auch der von anderen deutſchen Gerichten geſchiedenen 
Ehen würde von dem Standpunkte der Ortlichkeit ber geichchenen 
Sache Sachſen ſich eine zu große Zahl anrechnen, mehr Ver— 
kommniſſe belegen, als aus feiner Eigenart, feinem Milieu 
erwachſen find und für ſolches zu zeugen vermögen. Liegt es 
nun zwar in der Geſtaltung der Erhebung, daß ſie bei dieſer 
alle von deutſchen, mithin auch die von außerſächſiſchen Gerichten 
geſchiedenen Ehen, welche in Sachſen geſchloſſen wurden, biz, 
ſichtigte, ſo iſt doch durch das jeden einzelnen Fall beſonders zur 
Aufzeichnung bringende Zählkartenverfahren zugleich die Gond: 
habe geboten, bei der Ausmittelung und Aufbereitung 
des erhobenen Materials eine Ausſonderung der aus den 
Rahmen fallenden Erſcheinungen eintreten zu laſſen. 

Bietet die in Rede ſtehende Erhebung für das, was 
Sachſen an erſter Stelle berührt, nach einer Richtung ein — 
allerdings, wie eben gejagt wurde, leicht aufs richtige Miß 
zurückzuführendes — Zuviel, fo gewährt ſie doch nach der en: 
gegengeſetzten Richtung ein zweifelloſes Zuwenig. Nicht inbegrifen 
ſind und konnten es — neben den in Sachſen geſchloſſenen und 
hier oder auswärts geſchiedenen Ehen — vermöge der von den 
inländiſchen Standesämtern zu liefernden Nachweiſungen ſein: 
die außerhalb Sachſens begründeten, aber in ihm gë 
ſchiedenen Ehen. An ihnen haftet jedoch kein geringeres 
Intereſſe als an denen, welche ſowohl ihren Urſprung als ihr 
Löſung im Inlande hatten; an fie ift der gleiche Maßſtab wie 
an die letzteren zu legen, da das entſcheidende Ereignis, die 
Eheſcheidung, in Sachſen ſtattgefunden hat, die einen wie die 
anderen als ſächſiſche Vorgänge anzuſprechen find. Ohne Am 
zutritt der dritten Gruppe müßte daher das zunächſt Erhoben 
unvollſtändig bleiben. 

Ju dieſer Erkenntnis und damit zur Ausfüllung einer fit 
baren Lücke ift bereits bald, nachdem die durch die Standesämtt 
herzugebenden Nachweiſungen eingeführt waren, infolge Verordnung 
des Juſtizminiſteriums vom 2. Februar 1905 die Anweiſung o 
die ſächſiſchen Landgerichte ergangen, auch ihrerſeits in jedem ur 
gekommenen Falle eine „Zählkarte [H] für rechtskräftige 


Irteile über Scheidung und Nichtigkeitserklärungen von 
Shen, die nicht vor ſächſiſchen Standesämtern geſchloſſen 
ind“, auszuſtellen.“) Einrichtung und Inhalt dieſer Zählkarte 
utſpricht der anderen mit bloß der Abweichung, daß an Stelle 
es urteilenden Landgerichtes das Standesamt, vor dem die Ehe 
jeſchloſen wurde, anzugeben ift. Damit ift die unerläßliche Er: 
jänzung der anfänglichen Erhebungen erzielt und der Beobachtungs— 
reis auf alle in Sachſen geſchiedenen Ehen ausgedehnt worden. 

Immerhin laſſen ſich in bezug auf die Brauchbarkeit oder 
zuverläſſigkeit der beſprochenen Quellen der Eheſcheidungsſtatiſtik 
och einige, wenn ſchon durchaus untergeordnete Ausſtellungen 
nachen, die indeſſen nicht völlig übergangen werden ſollen. Ein— 
nal: da erſt mit dem Jahre 1876 die Wirkſamkeit bürgerlicher 
ztandesbuchführung übereinſtimmend im Deutſchen Reiche und 
benfalls insbeſondere auch in Sachſen begonnen hat, ſo können 
uch die Scheidungen von vor jenem Zeitpunkte geſchloſſenen Ehen 
idt in Frage kommen. Ihr Ausfall dürfte indeſſen für die 
hegenwart, alfo nach Verlauf von 30 Jahren, fo gut wie 
zezenſtandslos fein. Ebenſo wird man es ſodann wohl nicht 
zuſchwer zu veranſchlagen haben, wenn, wie fih das mitunter 
reiguet hat, die gerichtlichen Urteilsabſchriften bei den Standes: 
imtern fo ſpät und erft dann eintrafen, daß diefe ihre Bühl: 
lättchen bereits abgeſendet hatten und die recht umſtändliche 
lusmittelung des abgelaufenen Jahrganges im Statiſtiſchen Landes— 
mte ſchon abgeſchloſſen war. Hier find dann die Fälle beim 
diten Jahre untergebracht worden. Endlich ift es wiederholt 
:orgefommen, daß die Standesämter den Scheidungsgrund nicht 
mzugeben vermochten, weil er auch in den Urteilen fehlte. Es 
‚trat das Fälle, in denen ein zweitinſtanzliches Urteil vorlag, 
urch das das des eren Richters, ohne Wiederholung des Scheidungs— 
ſtundes, einfach beſtätigt wurde. Da ift das Erforderliche bei der 
riten Inſtanz erfragt worden. Wie man ſieht, find es alfo bloß 
jeringfügige Mängel, die den Wert der geſammelten Tatſachen 
nicht herabzuſetzen oder gar zu erſchüttern vermögen. 

Die in der geſchilderten Weiſe beſchaffenen Unterlagen haben 
un bei der Ausmittelung und Zuſammenſtellung im Statiſtiſchen 
-mdesamte folgende Behandlung erfahren. Da anfänglich, d. h. 
m Jahre 1904 als alleiniges Material die von den Standes- 
intern beigebrachten Zählkarten G, mithin jene zur Verfügung 
unden, die ſich auf in Sachſen geſchloſſene und irgendwo im 
dutſchen Reiche geſchiedene Ehen beziehen, fo hatte man fidh 
diglich an dieſe zu halten. Auf ſie und zwar als Geſamtheit, 
lio gleichviel, ob die Scheidung inner- oder außerhalb Sachſens 
usgeſprochen wurde, Haben fih die tabellariſchen Aufſtellungen 
"ro, indeſſen mit der Maßgabe, daß die in der Geſamtzahl 
es Staates enthaltenen Eheſcheidungen, die von fremden Gerichten 
beurteilt wurden, beſonders verzeichnet worden find. Ebenſo 
fes der Übereinſtimmung wegen für die Folgezeit geſchehen, 
1 daß in den die Jahre 1904 und 1905 betreffenden Ver⸗ 
Fentlichungen der Hauptergebniſſe die Tatſachen nach den Bezirken, 
n melden die geſchiedenen Ehen geſchloſſen wurden, aufgeführt 
und die in der Summe befindlichen, von fremden Gerichten aus: 
kprochenen Scheidungen eigens beziffert ſind.?) In den ver: 
Fintlicten Ausweiſen für 1905 haben dann durch die in dieſem 
Are erftmalig in Benutzung genommenen Zählkarten H, d. h. 
de in betreff der von ſächſiſchen Gerichten geſchiedenen Ehen 
üichſächſſcher Begründung Berückſichtigung erhalten und zwar 
Argeſtalt, daß diefe Tatſachen mit den übrigen nicht verſchmolzen, 
Wu nur als beſondere Gruppe angereiht wurden. Um jedoch 

L Abgedruckt in dieſer Zeitſchrift 1904, S. 275. 

„  Statijtifches Jahrbuch für das Königreich Sachſen, Dresden 1906, 
Jëumg 34, S. 19 für 1904, und 1907, Jahrgang 35, S. 59 für 1905. 


site Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 
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für die Zwecke der vorliegenden Arbeit die Darſtellung der Ehe— 
ſcheidungen aus dem oben erörterten und an erſter Stelle be— 
deutſam bezeichneten Geſichtspunkte der Ortlichkeit der erfolgten 
Scheidung vornehmen zu können, hat für 1905 und 1906 eine 
weitere Auszählung der Karten in dieſem Sinne ſtatt— 
gefunden. So iſt die Möglichkeit gegeben, nach der einen wie 
nach der anderen Richtung das Material heranzuziehen. — 


Hatte die Einrichtung der Erhebungen ſich die Aufgabe 
geſtellt, die aus den Urteilen hervorgehenden Momente tunlichſt 
vollſtändig für die ſtatiſtiſche Nutzbarmachung in Anſpruch zu 
nehmen, hatte gleicherweiſe die Aus mittelung ſich weite Ziele 
geſteckt. Es ſollte erſtrebt werden, die die Eheſcheidungen be— 
leuchtenden Vorgänge, nach den verſchiedenſten, durch die Unter— 
lagen gegebenen Richtungen hin aufzudecken. Zu dem Ende erſchien 
es angezeigt, nicht nur dieſe mancherlei Vorgänge für ſich allein, 
ſondern auch in der Verknüpfung mit anderen, fie weiterhin fenn- 
zeichnenden zur Anſchauung zu bringen. Das galt vor allen 
Dingen von den in den Urteilen zutage getretenen Scheidungs— 
urſachen und denen der Nichtigkeitserklärungen der Ehen. Soweit 
es angängig, zielte von vornherein das Abſehen dahin, ſie zum 
Kern der Unterſuchung zu machen, ſo nämlich, daß die im übrigen 
beobachteten Gegenſtände im Verein mit ihnen zur Darſtellung 
und Erörterung gelangen ſollten. Doch auch darauf kam es 
gleichzeitig an, die Scheidungsgründe nicht etwa bloß in großen 
Zügen, alſo nach Sammelgruppen, wie etwa bloß Ehebruch, Miß— 
handlung oder böswilliges Verlaſſen, ſondern in ihrer ganzen 
Ausführlichkeit und Mannigfaltigkeit und unter Bezeichnung des 
ſchuldigen Teiles — ſo beiſpielsweiſe: Mißhandlung der Frau 
durch den Mann in Verbindung mit Trunkſucht und ſonſtiger 
Zerrüttung des ehelichen Verhältniſſes — aufzudecken. So haben 
ſich deren 105 ergeben, wenn man die Fälle beſonders zählt, in 
denen die Anläſſe auf Seiten des Mannes, der Frau oder beider 
Ehegatten lagen. Es find das die, welche in der erſten all 
gemeinen Ülberficht des den Schluß dieſer Veröffentlichung bildenden 
Tabellenwerkes vollſtändig aufgeführt werden. Im übrigen, d. h. 
da, wo die einzelnen Beſonderheiten zur Darſtellung gelangen, 
erſchien es ausreichend, die zahlreichen in der Haupttabelle unter— 
ſchiedenen Urſachen in 27 zuſammenzuziehen, was immer noch einen 
hinreichenden Einblick in die vorliegenden Verhältniſſe geſtattet. 

Das, was ſo in Gemeinſchaft mit den Urſachen außer der ein— 
fachen Zahl der Scheidungen aufbereitet und zuſammengeſtellt iſt, 
betrifft das Glaubensbekenntnis, und zwar das benannte im Falle 
der Übereinſtimmung bei beiden Gatten, andernfalls die Tatſache 
der Miſchehe, ferner den Beruf und die Staatsangehörigkeit 
des Mannes, dann das Alter je des Mannes und der Frau 
wie den zwiſchen beiden beſtehenden Unterſchied, die Dauer der 
gelöſten Ehe, endlich das Vorhandenſein von Kindern und deren 
Anzahl. Außerdem ſind noch die gegenſeitigen Beziehungen im 
Alter und Glaubensbekenntnis der Geſchiedenen ausgemittelt 
worden. Doch iſt hier namentlich angeſichts der Beſchränktheit des 
Erhebungsgebietes und der daher zu vermutenden Geringfügigkeit 
der Ausbeute die recht umſtändliche Auszählung auch nach dem 
Geſichtspunkte der Urſachen unterblieben. Zudem würde die Dar— 
legung der Altersverhältniſſe allzu unförmlich geworden ſein. Alle 
dieſe Gegenſtände, mit Ausnahme der in die Textbearbeitung 
übernommenen gegenſeitigen Bekenntnisverhältniſſe, belegt das 
Tabellenwerk für die Jahre 1905 und 1906, und zwar alles 
zuſammen — aus Gründen der Raumerſparung — in 
der Überſicht 2 bis auf die das gegenſeitige Alter der Geſchie— 
denen, welches Uberſicht 3 enthält. Dabei werden, abgeſehen 
von der erſten, die Eheſcheidungen überhaupt enthaltenden Nach⸗ 
weiſung, allein die in Sachſen erfolgten Scheidungen berück⸗ 
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fichtigt, während Überſicht 1 auch die Ehen beziffert, welche 
hier begründet und geſchieden und die, welche bei ſächſiſcher Cin- 
gehung auswärts geſchieden wurden. Für die letzteren beiden 
Arten iſt auch das Jahr 1904 in Betracht gezogen worden. Die 
Verhältnisberechnungen halten ſich an den Durchſchnitt der 
beiden Jahre 1905 und 1906, wobei die wenigen Nichtigkeits— 
erklärungen mit den eigentlichen Scheidungen ſchließlich zu einer 
Summe zuſammengezogen ſind und dieſe Summe — ſoweit es 
nicht auf die prozentale Verteilung der Urſachengruppen ankam — 
den Berechnungen zugrunde gelegt iſt. 

Darf angenommen werden, daß auf dieſe Weiſe ſo gründ— 
lich, als es die Verhältniſſe zuließen und nahelegten, in das 
Material eingedrungen iſt — und das wohl eingehender als es 
ſonſt irgendwo für ein ganzes Land bewerkſtelligt wurde —, daß 
auch damit die Ausſicht eröffnet iſt, etwas näher die Umſtände 
zu beleuchten, welche bei Eheſcheidungen mitſprechen: ſo ſtellt ſich 
der wiſſenſchaftlichen Verwertung des zuſammengeſtellten 
Materials doch noch eine bedrohliche Klippe entgegen. Um die 
Zahl der Eheſcheidungen — und zunächſt nur einmal dieſe 
ſelbſt und ohne Rückſicht auf einen begleitenden Umſtand — ge— 
hörig abmeſſen zu können, bedarf es hier wie bei ſonſtigen 
ſtatiſtiſchen Unterſuchungen des zutreffenden Maßſtabes. Die 
Auffindung und Verwendung eines ſolchen bereitet aber oftmals 
größere Schwierigkeit als die Erhebung und Herſtellung der 
zahlenmäßigen Unterlagen. Denn die zur ſachgemäßen Abwägung 
dienlichen Größen liegen keineswegs immer rein vor, noch laſſen 
ſie ſich mit den vorhandenen Mitteln leicht beſchaffen. So iſt es 
auch mit den Eheſcheidungen beſtellt. Wie ſoll man ſich eine 
richtig bemeſſene Vorſtellung von der Tragweite ihrer abſoluten 
Zahlen machen, mit anderen Worten: welchen größeren Zahlen, 
von welchen ſie einen Teil bilden oder zu denen ſie in Beziehung 
ſtehen, ſoll man ſie gegenüberſtellen, um ſo zu einem Wert⸗ 
verhältnis, welches die Häufigkeit der Scheidungen kennzeichnet, 
zur „Eheſcheidungsziffer“ zu gelangen? Die Antwort hierauf 
iſt nicht ohne weiteres zu geben, bedarf wenigſtens einer kurzen 
theoretiſchen Ausführung über die in Betracht kommenden Um- 
ſtände und die Möglichkeit ihrer praktiſchen Berückſichtigung 
im vorliegenden Falle. 

Die Größe, aus welcher eine Vorſtellung von der Häufig— 
keit der Eheſcheidungen zu gewinnen iſt, kann — ſofern man 
fich nicht bei dem Mangel einer anderen als kärglichem Not- 
behelf mit der Geſamtbevölkerung begnügen will — zweifellos 
nur entweder eine Geſamtheit von Ehen ſein, welche gleichzeitig, 
als die Eheſcheidungen erfolgten, ſei es geſchloſſen, ſei es gelöft 
wurden, ſei es endlich damals überhaupt vorhanden waren — 
oder eine ſolche Größe, welche aus der Verwendung der Zahlen 
der beſtehenden und der gelöſten Ehen zur Berechnung einer 
ſog. Ehedauertafel hervorgegangen iſt. Bei der letzteren, die 
zuerſt von Boeckh für Berlin ausgeführt wurde, und das Seiten- 
ſtück der von ihm aufgeſtellten Sterblichkeitstafel bildet, wird 
jede Ehe gleichſam als Individuum aufgefaßt und bis zu ihrer 
Löſung — durch den Tod wie durch eine Scheidung — verfolgt. 
Sie muß für die Meſſung der Ehelöſungen und ſo insbeſondere 
auch der durch Richterſpruch erfolgten als der vollkommenſte 
Maßſtab angeſehen werden, die zugleich auf den bedeutſamen 
Umſtand der Dauer der Ehen gebührende Rückſicht nimmt. Das 
iſt aber wichtig, ſobald die Vergleichung eines Landes mit einem 
anderen oder mit mehreren anderen Ländern in Frage ſteht, 
dies natürlich, damit ein ferneres Erkenntnismittel zur Beurtei— 
lung der beobachteten Erſcheinungen erlangt werde. Denn ebenſo 
wie die Häufigkeit der Scheidungen verſchieden iſt nach der Zeit, 
während welcher die Ehen beſtanden haben, ebenſo find länder- 
weiſe auch die beſtehenden Ehen nach ihrer Dauer verſchieden 


zuſammengeſetzt. So erwünſcht es darum fein würde, die Et 
dungen mit Hilfe der Ehedauertafel genauer zu beſtimmen, mi 
doch davon Abſtand genommen werden, weil eine ſolche für Cadix 
und, ſoweit bekannt, für andere Staaten als Ganzes genommm, 
bis jetzt noch nicht vorhanden ift. Das aber lediglich für ti 
Zwecke der gegenwärtigen, noch dazu bloß eine kurze Zeitinum 
begreifenden und gewiſſermaßen nur probeweiſen Unterſuchrz 
zu tun, war um ſo mehr ausgeſchloſſen, als es ſich hierbei un 
ein ziemlich umſtändliches Rechnungsverfahren gehandelt habn 
würde, für das augenblicklich im Statiſtiſchen Landesamte die Buy 
nicht verfügbar waren. So wird man ſich für einen der andere 
genannten Maßſtäbe zu entſcheiden haben, die ſämtlich bei ei: 
ſprechenden ſtatiſtiſchen Arbeiten zur Anwendung gekommen kg ` 
und einigermaßen als gleichwertig angeſehen wurden. Seiden 
jedoch Boeckh an der Hand feiner Berliner Beobachtungen darm 
aufmerkſam gemacht hat, daß das Verhältnis zu den gleihzeii 
geſchloſſenen wie zu den gleichzeitig gelöſten Ehen weniger mm ` 
fei als das zu den beſtehenden Ehen, wird man nicht ot, ` 
dieſem den Vorzug zu geben. Es gibt dieſes Verhältnis, we 
Boeckh ſagt, „annähernd, aber für die Vergleichung verſchiedene 
Länder eben nur annähernd brauchbare Ziffern.“ Es iſt nm 
lich zu erwarten, daß da, wo ein beträchtlicher Abfluß der de 
völkerung ſtattfindet, die vorhandenen Ehen älterer Begründung 
zahlreicher find, daß indeſſen in Gegenden jüngerer Beſiedelnnz 
und mit ſchneller Zunahme der Städte — ſo in Sachſen — die 
Ehen kürzerer Dauer einen größeren Anteil ausmachen, daß ter 
gemäß die an dieſe Größen gehaltenen Scheidungen dort ein 
höhere, hier eine niedrigere Ziffer erbringen müſſen.“) Exit 
nun gleich die aus der Beziehung zu den ſtehenden Ehen be 
rechnete Häufigkeitsziffer der Eheſcheidungen der des ſtrengeren 
Verfahrens — d. h. denen, welche aus der Ehedauertafel herr: 
gehen — nach, fo find die Ergebniſſe doch immerhin fo beſchafen, 
die Abweichungen zwiſchen beiden nach den Berliner Wm 
lungen ſo gering, daß ſie für die Würdigung der Tatſachen zu 
ernſten Bedenken keinen Anlaß geben. Auch die erſt kürzlich er⸗ 
ſchienene Veröffentlichung aus und für Preußen hat ſich der 
gleichen Berechnungsweiſe bedient. Wird darum in der weiteren 
Darſtellung das Verhältnis zur Geſamtheit der vorhandenen Chin 
an erſter Stelle zu wählen fein, fo fol doch ebenfalls, foret 
es fih um die Hauptergebniſſe handelt, auch das zu den det 
zeitig geſchloſſenen wie — durch Tod und Scheidung — geloſen 
Ehen nebenbei in Betracht gezogen werden. 

Allerdings find nach der Beſchaffenheit des Gegenftand: 
und der Unterlagen dieſe Verhältnisberechnungen nicht über 
anwendbar. Außer bei der Geſamtzahl der Eheſcheidungen 
können ſie nur ausgeführt werden bei dem Alter und den 
Glaubensbekenntnis der Geſchiedenen, da nur in dieſen Fille 
eine Ausmittelung nach dem Familienſtande — mithin eine Wir 
der Verheirateten — in der entſprechenden Verbindung anläßliß 
der Volkszählung von 1905 ſtattgefunden hat. Dahingegen bieten 
in dieſer Hinſicht andere Beobachtungsmomente, wie die Stack 
angehörigkeit und der Beruf, wieder beſondere Unzuträglichleiten 
Sind die Abwägungstatſachen ungenau, dort, weil die Tr 
heirateten unter den Angehörigen der verſchiedenen Staaten nic 
feſtgeſtellt find, hier, weil die Zahlen einer bereits reichlich nei 
zurückliegenden und nicht nach ganz übereinſtimmenden Goart" 
gewonnenen Erhebung entſtammen, bleibt ihre Verwendung imm 
nur ein unvollkommenes Aushilfsmittel, das aber immer noch de 
eheſte Ausſicht auf leidliche Erkenntnis der einſchlägigen Erſcheinungt! 
darbietet. Welches die hierbei zur Abwägung herangezogenen Große“ 


ſind, wird an der fraglichen Stelle weiter zu erörtern ſein. 


1) Statiſtik der Eheſcheidungen a. a. O. S. IV. 
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So gebricht es freilich unter den gegebenen Umſtänden noch 
in völlig ausreichenden Handhaben, die Eheſcheidungen Sachſens, 
o wie es der Gegenſtand erheiſcht, unangreifbar ſtatiſtiſch zu 
ntwideln und klar zu ſtellen. Aber wenn auch die methodiſche 
Behandlung nicht allen Erwartungen zu entſprechen vermag, 
enn überdies die Geringfügigkeit des über einige wenige Jahre 
luskunft gewährenden Materials weder eine ſtandhafte Grund— 
age für die Erkenntnis der Erſcheinungen noch Hinweiſe auf 
en Entwickelungsgang bietet, ſo bieten die zuſammengeſtellten 
Interlagen doch die Möglichkeit, wenigſtens nach einer Seite und 
ier beſonders bedeutſamen Seite hin die Erkenntnis zu fördern. 
dieſe Seite ſtellen die Gründe der Eheſcheidungen und ihre 
zerſchmelzung mit den ſonſtigen jene beleuchtenden Erſcheinungen 
ar. Hierin hat denn auch die vorliegende Darſtellung ihre vor— 
ſehmliche Rechtfertigung zu finden. 


2. Die Eheſcheidungen überhaupt und ihre Urſachen. 


Soll nunmehr in die Betrachtung der aus dem näher be— 
chriebenen Erhebungsmateriale zuſammengeſtellten Tatſachen ein— 
treten werden, wird es zuvörderſt darauf ankommen, einen 
lberblick über die Häufigkeit der gerichtlichen Löſungen von Ehen 
uch Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen wie der hierfür 
yrihtsfeitig anerkannten Gründe der Scheidungsurſachen zu 
winnen. Die Unterlage dazu bietet die Überſicht 1. 


Als Hauptergebnis findet ſich die folgende Anzahl von 
eſchiedenen und für nichtig erklärten Ehen, welche waren 


in Sachſen in Sachſe | in anderen |in Sachſen oder 
geſchloſſen und en Sie Nn | Bundesftaaten anderen Bundes- 
im Jahr in anderen re 10 geſchloſſen ſtaaten neichlofien 
Bundesſtaaten | elöft und in Sachſen und in Sachſen 
gelöſt 8 | gelöſt gelöſt 
1. 2. | 3. | 4. 5. 
1 (154 1186 | 
1905 162 1154 179 1333 
1906 192 | 1272 226 1498 
Durchſchnitt! 169,3 1 204,6 202,5 1 415,5 


Mit Hilfe der drei im vorigen Abſchnitte geſchilderten 
Arhebungsweiſen find gemäß der Aufſtellung der Überſicht 1 hier 
sier Gruppen gebildet dadurch, daß die in Sachſen geſchloſſenen 
Shen auseinander gehalten wurden, je nachdem die Scheidung 
unerhalb oder außerhalb Landes erfolgte. Von dieſen verſchiedenen 
Öruppen macht nun die, welche fih auf die von ſächſiſchen 
derihten überhaupt und ohne Ruckſicht auf den Staat der Ehe- 
ſgließung ausgeſprochenen Scheidungen bezieht, und nach den 
vraufgehenden Erörterungen für die gegenwärtige Unterſuchung 
m erſter Stelle Bedeutung hat, den größten Betrag aus. Dazu, 
w$ dem fo ift, wird weſentlich die Anrufung der einheimiſchen 
gericht durch Zugezogene und wohl auch durch urfprüng- 
ide Reichsausländer beigetragen haben. Vielfach dürften es 
ër aus dem benachbarten Oſterreich fein, die, wenn auch nur 
mer der Ehegatten zum katholiſchen Bekenntniſſe gehört, dort 
Ki volftändig vom ehelichen Bande geſchieden werden können. 
Leder läßt fih ihre Zahl nicht ermitteln. Denn damit auf fie 
ode Recht Anwendung finde, erwerben fie zuvor die An- 
gchötigkeit eines deutſchen Bundesſtaates, erſcheinen mithin bei 
den fatitiichen Erhebungen als Sachſen oder ſonſtige Reichsinländer. 

bleibt man hier und fernerhin bei den — gleichviel wo 
gecloſenen — in Sachſen geſchiedenen Ehen ſtehen, fo fragt es 
Äh vor allen Dingen, welcher ſozialer Wert kommt ihrer Zahl 
W, fällt fie im Hinblick auf andere Größen des Bevölkerungs⸗ 
bens leicht oder ſchwer ins Gewicht? Drei ſolcher Größen 


ſtehen, da der beſte Maßſtab, die Ehedauertafel leider fehlt, wie 
vorhin ausgeführt wurde, für die Abwägung zur Verfügung. 
Die eine ſind die gleichzeitigen Eheſchließungen. Solcher hatten 
ſtatt: 1905 37 469, 1906 38 220, im Mittel demnach 37 845. 
Daraufhin würden fi) auf 1000 Eheſchließungen für 1905/06 
37,40 Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen herausſtellen. Als 
zweite Größe ließen fih die gleichzeitigen Ehelöſungen, di h. 
die Todesfälle Verheirateter unter Hinzurechnung der geſchiedenen 
Ehen verwenden. Da 1905 21948, 1906 20 876, mithin 
1905/06 21412 Verheiratete in Sachſen geſtorben find, im 
letzteren Zeitabſchnitte 1416 Scheidungen erfolgten, ſo ergibt das 
im ganzen 22 828 Ehelöſungen. Demgemäß entſprechen 1000 von 
ihnen 62,03 Eheſcheidungen. 

Den dritten und den unter den vorliegenden zuſagendſten 
Mapitab geben endlich die in der Bevölkerung vorhandenen Ehe- 
paare ab, wie ſie die nächſtliegende Volkszählung von 1905 
kennen lehrte. Allerdings ſind dieſe überhaupt vorhandenen Ehe— 
paare nicht rein und vollſtändig der Volkszählung ihrer damaligen 
Einrichtung nach zu entnehmen. Was dieſe beigebracht hat und 
was danach auch ausgemittelt iſt, ſind die „zuſammenlebenden“ 
Ehepaare, diejenigen, bei denen ſich zur Zählungszeit Mann und 
Frau in der gleichen Haushaltung vorfanden, 811642 an der 
Zahl. Das iſt aber nicht die ganze Summe aller rechtlich wie 
tatſächlich beſtehenden Ehen. Denn von den Fällen einer ein— 
oder doppelſeitigen Aufhebung der Lebensgemeinſchaft abgeſehen, 
iſt doch in den geſellſchaftlichen und namentlich wirtſchaftlichen 
Verhältniſſen eine Fülle von Anläſſen gegeben, wo wegen Reiſen 
und Aufenthalt in Anſtalten, Verſchiedenheit des Familienwohn— 
und Arbeitsortes zeitweiſe die Gatten nicht in der nämlichen 
Haushaltung vereint wohnen. Man tut daher beffer, ſtatt an 
jene zuſammenlebenden Ehepaare ſich an die gleichfalls von 
der Zählung erbrachten verheirateten Perſonen zu halten. Zwar 
decken ſich hierbei Männer und Frauen nicht genau, da 1905 
diefe 852 308, jene aber nur 849 692 ergaben, auch eben wieder 
eine Folge davon, daß nicht ſämtliche Verheirateten im Lande 
am Zählungstage vereint waren. Aber der nicht durch Männer 
ausgeglichene Überſchuß an Frauen beträgt doch nur 2616 oder 
0,3 Prozent dieſer. Und ſetzt man die Zahl der Männer gleich 
der Zahl der vorhandenen Ehen, ſo gelangt man zu 38 050 mehr 
Ehepaare, als „zuſammenlebende“ erhoben worden ſind. Zu der 
als vorhandene Ehepaare anzunehmenden kleineren Anzahl der 
— männlichen — Verheirateten verhalten ſich dann die geſchie— 
denen Paare dergeſtalt, daß auf 1000 jener 1,67 dieſer entfallen. 

Was nun dieſe ſo gefundenen „Eheſcheidungsziffern“, die Häufig— 
keit, in welcher Eheſcheidungen in Sachſen auftreten, beſagen 
wollen, wird weiter durch einer Vergleichung mit den entſprechenden 
Tatſachen aus Preußen und dem Deutſchen Reiche klarzuſtellen 
ſein. Da hat die Berechnung herausgeſtellt, daß Eheſcheidungen 
im Jahre 1905 auf je 1000 ſtehende Ehen hier 1,04, dort 1,03, 
auf ebenſoviel Eheſchließungen im erſteren Falle wie im anderen 
Falle 23 trafen. Dabei muß jedoch bemerkt werden, daß die 
hier verwendeten Grundzahlen nicht vollſtändig mit den ſächſiſchen 
zuſammenfallen, inſofern dieſe auch die Nichtigkeitserklärungen 
einſchließen, bei jenen davon abgeſehen iſt. Die Unzuträglichkeit 
iſt aber nicht ſonderlich hoch anzuſchlagen, wenn man erwägt, 
daß die 1905,06 nichtig erklärten Ehen blos 26 oder noch nicht 
2 Prozent aller inbegriffenen Fälle darſtellen, daß nach ihrem 
Abzug das Verhältnis zu den ſtehenden Ehen ſich von 1,67 auf 
1,64 ermäßigt. Es werden denn auch unbedenklich — hier und 
ferner — die preußiſchen Tatſachen zu Vergleichszwecken benutzt 
werden dürfen.“) 


1) F. Kühnert, die Eheſcheidungen in Preußen a. a. O. S 66—68. 
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Das ſachliche Ergebnis dieſer Vergleichung bekundet nun, 
daß die Eheſcheidungshäufigkeit in Preußen oder gemeinhin im 
Deutſchen Reiche niedriger iſt als in Sachſen: 1,04 oder 1,03 
gegen 1,67 oder nach zutreffenderer Rechnung 1,64. Weit iſt ja 
der Abſtand nicht, aber doch wahrlich immer weit genug, um 
ihm Beachtung zu ſchenken, wennſchon die beſchränkte Zeit— 
ſpanne, auf die ſich hüben wie drüben die Tatſachen beziehen, 
noch keine hinlängliche Bürgſchaft für deren Beſtändigkeit bieten. 
Von vornherein zugeben wird man aber müſſen, daß, wiewohl 
durchweg in Deutſchland die gleichen Rechtsgrundſätze Anwendung 
haben und zur Geltung kommen, in ſeinen einzelnen Gebiets— 
teilen nach Volkscharakter, herrſchender Sitte und Auffaſſung die 
Eheſcheidung ernſter oder leichter genommen, ſie durch die ganze 
Geſtaltung des Zuſammenlebens der Bevölkerung und das 
geſellſchaftliche Getriebe begünſtigt oder hintangehalten wird. Ju- 
wiefern ſolche Umſtände ihren Einfluß äußern, werden zum Teil 
die ferneren Ausführungen, ſobald ſie auf die die Scheidungen 
begleitenden Erſcheinungen eingehen, erkennen laſſen. Doch in 
einer Hinſicht kann hier ſchon der Schlüſſel zum Verſtändniſſe 
räumlicher Verſchiedenheiten gegeben werden. 

Die bedeutſame Tatſache, welche ſchon anſänglich für die 
Häufigkeit der Eheſcheidungen als belangreich auffällt, iſt die 
örtliche Dichtigkeit der Bevölkerungsanſammlung, in dieſem Sinne 
genommen demnach die Verteilung der Bevölkerung über die 
Städte und das platte Land. Für Sachſen läßt ſich deren Ein— 
wirkung unmittelbar zwar nicht ermeſſen. Denn bei der Erhebung 
der von ſeinen Gerichten geſchiedenen Ehen iſt wohl das ent— 
ſcheidende Gericht, nicht aber zugleich der Wohnort der Partei 
erfragt worden. Wohl aber geben die preußiſchen Ermittelungen 
geeignete Aufſchlüſſe, die ſich zur Erklärung auch der ſächſiſchen 
Ergebniſſe heranziehen laſſen. Jene nämlich zeigen, daß die 
Orte mit dichter Beſiedelung, die Städte, weit mehr als die loſe 
bevölkerten Landgemeinden an den Eheſcheidungen beteiligt ſind: 
mit 1,75 gegen bloß 0,43 auf 1000 ſtehende Ehen.) Dabei ift 
die Zahl der letzteren in den Städten noch ſichtlich kleiner als 
die des Landes: dort 45,9, hier 54,1 Prozent.?) In dem 
ländlichen Teile mancher Regierungsbezirke ſinkt die Häufigkeits⸗ 
ziffer ſogar auffallend herab, ſo in ſolchen mit überwiegend 
evangeliſcher Bevölkerung auf 0,27 in Wiesbaden, 0,26 in 
Lüneburg, 0,20 in Hannover, 0,13 in Minden, 0,12 in Caſſel, 
jo in hauptſächlich katholiſchen auf 0,19 in Köln, 0,18 in Trier, 
0,16 in Poſen, 0,15 in Münſter und gar auf 0,07 in Koblenz, 
0,03 in Osnabrück und 0,02 in Aachen. 

Ein ſolcher Zuſammenhang zwiſchen der Verbreitung der 
Eheſcheidungen und der Bevölkerungsanſammlung des Wohnortes 
läßt ſich füglich verſtehen. Auf dem Lande, zumal dort, wo die 
Niederlaſſungen ein kräftiges agrariſches Gepräge tragen, ſind 
die Lebensverhältniſſe einfacher und durchſichtiger, es entſtehen 
daraus ſeltener Veranlaſſungen, welche den Beſtand der ehelichen 
Beziehungen ernſtlich bedrohen. Die loſere Art des Zuſammen— 
wohnens ohne das Durcheinander verſchiedenartigſter Haus— 
haltungsglieder, ebenſo die ganze Geſtaltung des Verkehrs in den 
ländlichen Ortſchaften tritt ſtörenden Anreizungen entgegen, nament— 
lich zu der häßlichſten Gefährdung, dem Ehebruch. Was aber ſonſt 
den Frieden der Gatten zu beeinträchtigen vermag, wird gemeinhin 
minder ſchwer und nachhaltig empfunden, um daraus die Folge 
einer Löſung der ehelichen Bande zu ziehen. Die Eheleute, 
welche meiſt hart kämpfen müſſen, um ſich durchzuſchlagen, ſind 
von dieſer ihrer Pflicht, bei deren Ausübung der eine auf den 


1) F. Kühnert, Die Eheſcheidungen in Preußen a. a. O. S. 68. 
2) Ebenda S. 69. : 
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anderen angewieſen ift, in der Regel viel zu ſehr durddrin ' 
auf daß fie nicht alles daran ſetzen, ihre Wirtſchaft im Guß 
zu erhalten, ihren Kindern das Erbe zu ſichern. Sie find aut 
durch Erziehung und Gewohnheit entſagungsvoller und gya 
zartere Regungen mehr abgeſtumpft. Über rohe Behandlung m 
Vernachläſſigung kommt man leichter hinweg, wo nur das ir 
im Auge behalten wird, fih gemeinſam durchs Leben zu éis: 
Dazu geſellt fih dann, daß herrſchende, überkommene Vorſtellungen 
die Scheidung verpönen, daß bei der Offenkundigkeit der Kur 
gänge der Makel tiefer trifft, daß kirchlichen und feelforgerik:: 
Einfluſſen ein größerer Spielraum zugeſtanden wird. 

Fühlbarer dagegen leiſten die dicht bevölkerten Orte, vorn 
die Großſtädte, ehelichen Zerwürfniſſen und damit Scheidung: 
Vorſchub. Die beweglicheren und verwickelteren geſellſchaſtlen 
Verhältniſſe mit ihren zahlreichen Reibungsflächen tragen dar 
bei, daß auch die ſittlichen Anſchauungen weniger ſtreng in 
fich mehr abſchleifen und Zugeſtändniſſe an die — noch dez 
ſchneller wechſelnde und häufiger geteilte — öffentliche Meinunz 
in minderen Grade gemacht zu werden brauchen. Und wie bir 
von ebenfalls Ehe und Familie betroffen werden, find diefe uem 
aus dem ſtädtiſchen Getriebe heraus häufigeren Gefahren du 
allerhand Verſuchungen und Schädlichkeiten ausgeſetzt. Etir 
die vollgepfropften Wohnungen und Räume mit ihren genä 
Beſtandteilen, mit Schlafburſchen und Chambregarniſten, die i 
bevölkern, bergen den Keim zu Unzuträglichkeiten, zumal bedentid 
durch die Eindrücke, welche diefe auf das heranwachſende fr 
ſchlecht hinterlaſſen. Dann aber zieht die ſtärkere Vertretung 
jugendlicher Perſonen in den Städten die geduldete wie di 
geheime Proſtitution in weiterem Umfange nach ſich, die, je mit 
fih die Zeit der Eheſchließung hinausſchiebt, in der Männerwel 
das Gefühl und Verſtändnis für edle Weiblichkeit und Frauen 
würde herabzuſetzen angetan ift und ſpäter dazu führt, es 3 
der der eigenen Gattin ſchuldigen Rückſicht fehlen zu laſſen. Tı 
übrigens hier der Anteil jüngerer Ehen in den Städten e 
heblicher ift, bei dieſen aber, wie Déi ſpäter noch zeigen wird 
Eheſcheidungsfälle öfter einzutreten pflegen als bei älteren, pc 
auch dieſer Umſtand mit. Und ferner fällt die reichlichere Gelegen 
heit, der Vergnügungsſucht zu fröhnen, in die Wagſchale, machen 
fih die Folgen einer ſchlechten Preſſe, der Ausſtellung anſtößig 
Bildwerke und nicht zuletzt einer Bühne, deren oft aufregende 
Darbietungen neuerlich vielfach die Scheidungsfrage mit Vor 
liebe zum Gegenſtand haben, in den Städten nachhaltiger fühlbar 
während der kirchliche und religiöſe Sinn dort in breiten Shidi! 
mehr und mehr zurückgegangen ift. Da begreift es ſich, daß 
es in den dichter bevölkerten Wohnplätzen nicht nur häufiger d 
Zwiſtigkeiten und Verſtößen gegen die gebührende Achtung und 
Treue kommt, daß auch die Scheu vor einer gerichtlichen Va? 
des Bandes eher überwunden wird. 

Die größere Häufigkeit der Eheſcheidungen in den Städter 
Preußens gibt nun auch eine geeignete Handhabe zur Beurteilurt 
der überlegenen ſächſiſchen Erſcheinungen. Ein angeſcherer 
Statiſtiker hat einmal Sachſen eine einzige ausgedehnte Ci 
genannt. Und in Wahrheit ift feine ländliche Bevölkerung d 
einem ungewöhnlich hohen Teile zugunſten der ſtädtiſchen au 
geſogen worden. Von feinen 4 508 601 im Jahre 1905 g 
zählten Einwohnern leben, wenn man nicht von der rechtlich 
Art der Gemeinden als vielmehr von der hier entſcheidenden 
tatſächlichen Beſiedelungsſtärke ausgeht, bereits 3 211 408 E 
ſtädtiſchen, d. h. in Orten von mindeſtens 2000 Bewohnern m- 
bloß 1297193 in kleineren, mithin ländlichen. Dies gibt t: 
jene 71,2, für dieſe nur noch 28,2 Prozent. Dagegen iſt das ghid: 
Verhältnis doch bloß 58,7 und 41,3 in Preußen und etwa a 
lich, 57,4 und 42,6 Prozent im Durchſchnitte von ganz Zo? 
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land.!) Daß alfo Sachſen in der Höhe der Eheſcheidungsziffer 
Preußen vorangeht, das liegt zu einem Teile in ſeiner größeren 
ſtädtiſchen und gleichzeitig gewerbfleißigen Vertretung begründet. — 
N Soll die Eheſcheidungsziffer einen Beitrag liefern zur Er: 
kenntnis der ſittlichen Zuſtände, mag an dieſer Stelle auch kurz 
noch einer weiteren Erſcheinung gedacht werden, welche dieſe in 
gleicher Richtung zu beleuchten vermag. Die Eheſcheidungen 
ſind allerdings die ſchroffſte Form, in der die einſtige Verbindung 
der Gatten mit voller rechtlicher Wirkſamkeit aus menſchlicher 
Eniſcheidung gelöſt wird. Daneben geht — ſofern man von 
den ſeltenen, zudem nicht ſtatiſtiſch nachzuweiſenden Trennungen 
von Tiſch und Bett abſieht — aber die tatſächliche Aufgabe des 
gemeinſchaftlichen Ehelebens her, die wohl, weil eben bloß ge— 
willkürt, immer einmal wieder durch eine Wiedervereinigung 
aufgehoben werden kann, die aber Schädigungen in ſich birgt, 
die denen der Scheidung ähneln und jedenfalls Zeugnis für be⸗ 
ſtehende Unzuträglichkeiten ablegen. Über ſolche auseinander: 
gelaufenen Eheleute hat die Volkszählung von 1905 Erhebungen 
angeſtellt, inſofern in bezug auf den Familienſtand außer den 
eſchiedenen auch die getrennt lebenden verheirateten Perſonen 
Anj geben waren.?) Das hat 22 097 „getrennt lebende“ Che: 
leuten ergeben. Dieſe Zahl ift aber keineswegs als ganz gering: 
fugi D anzuſehen, da fie fih immerhin auf 1,29 Prozent der Ver; 
beir teten beläuft. Und noch entſchiedener ſteigt das Verhältnis in 
den Bichteſt bevölkerten Wohnplätzen an. So hatte an ſolchen getrennt 
voneinander hauſenden Gatten Dresden 3912, Leipzig 3865, 
Cher unit 1978, d. h. im erſten Falle 2,06, im anderen 2,07, im 
lezten 2,15 Prozent der verheirateten Bevölkerung (die in Dres- 
den 189 592, in Leipzig 186 723 und in Chemnitz 91 733 Köpfe 
unf Aßte). Es ift, wie man hieraus ſieht, dieſer tatſächliche Ver: 
zicht auf die Fortſetzung des eingegangenen Ehebundes recht eigent: 
ch ein großſtädtiſcher Vorgang. Übrigens verdient es, darauf 
hing ewieſen zu werden, daß unter den getrennt lebenden Perſonen 
 Brtaia nur 8296 Männer und 13 801 Frauen gezählt wurden. 
` font wohl kaum verſtändliche Tatſache dürfte ſich vielleicht 
o3 berſchiedenem Verhalten der beiden Geſchlechter bei der 
A Lung erklären laffen. Es hatten ſich nämlich 12 394 ver- 
TT atete Männer in die Liften eingetragen, deren Frauen dauernd 
Gg eſend waren, dahingegen blos 6301 Frauen entiprechender 
Ze. Der hohe Betrag, den hier die Männer bekunden, fällt 
D Kihernd mit deren kleinem Anteil an den getrennt lebenden Ehe- 
tuten zuammen, wie umgekehrt die niedrige Zahl der Frau in 
dieſ en nit ihrer hohen in erſterem Zuſammenhang. Es hat alſo 
den Anſchein, als wenn da, wo ein gemeinſamer Haushalt von 
ehe Leuten nicht ſtattfand, die Männer überwiegend bloß dauernde 
dWeſenheit der Frauen, die Frauen indeſſen getrennte Lebens: 
i B ͤͤltniſſe offenbart haben. 
Um ſchließlich auch noch der Geſchiedenen und ihres Anteils 
n Der Geſamtbevölkerung Erwähnung zu tun, fo erbrachte die 
ad Tung von 1905 deren 13 906 oder 0,31 Prozent. Davon 
t fielen 4294 oder 0,20 Prozent des entſprechenden Geſchlechtes 
f Männer und 9612 oder 0,41 Prozent auf Frauen. Die 
berlegenheit der geſchiedenen Frauen beruht darauf, daß im 
“gemeinen für fie die Ausſichten auf Wiederverheiratung weniger 
Hr find als für die Männer. — 


Einen Schritt weiter in der Erkenntnis tut man, wenn 
an fih jetzt den Scheidungsurſachen zuwendet. Da erhält 
man für das Mittel der Jahre 1905 und 1906: 
5 — — 


= 68 5 Viertelſahrshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs, heraus: 
Se SPA vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt, 16. Jahrgang, Heft 4, 
GE 3 und 74, Berlin 1907: Ergebniſſe der Volkszählung vom 
o 1. Dezember 1905. 


3 9 Siehe „Statiſtiſches Jahrbuch“, Jahrg. 1908, Seite 14. 
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bruch herbeigeführt worden. 


1. 
1. Ehebruch (S 1565 B. G. B.) überhaupt 
A. desgl. des ale 


in Verbindung mit ander: 
Mannes weiter Schuld . 


allen 
B. beögl. der | in Verbindung mit ander⸗ 
rau weiter Schuld 


Mannes {in Verbindung mit ander: 
u. d. Frau] weiter Schuld. 

2. Doppelehe des Mannes (§ 1565 in Ber- 
bindung mit $ 171 Str. G. B.) 

3. Widernatürliche Unzucht des Mannes 
($ 1565 in Verbindung mit $ 175 
Sir G d —Z 8 

4. Lebensnachſtellung (8 1566) überhaupt 
A. desgl. ſeitens des Mannes. 

B. desgl. ſeitens der Frau. 

5. Böswilliges Ver- J, 
laſſen ($ 1567) überhaupt . 
A. desgl. ſeitens des Mannes. 

B. desgl. ſeitens der Frau. . .. 

6. Mißhandlung (§ 1568) überhaupt. 
A. desgl. durch den Mann . e, 
B. desgl. durch die Frau 
C. desgl. gegenſeitige . 

7. Trunkſucht (8 1568) überhaupt . 
A. desgl. des Mannes. ; 
B. desgl. der Frau. ee a 

8. Freiheitsſtrafe (S 1568) überhaupt . 
A. desgl. des Mannes. Be A 
B. desgl. der Frau . TE Se 

9. Sonſtige Zerrüttung des | . 
ehelichen Lebens (8 1568) überhaupt 
A. beänt, ſeitens des Mannes 
B. desgl. ſeitens der Frau.. 
C. degl. durch beiderſeitige Schuld. 


C. desgl. des | allein 


0 Geiſteskrankheit (S 1569) überhaupt 
A. desgl. des Mannes 
B. desgl. der Frau. 

1. Nichtigkeitserklärungen 


($$ 1324—1335) | überhaupt 
A desgl. durch Schuld des Mannes 
B. desgl. durch Schuld der Frau 
Scheidungen u. Nichtig- 

1 | zuſammen 
desgl. durch Schuld des Mannes. 
desgl. durch Schuld der Frau 
desgl. durch beiderſeitige Schuld 


Anzahl der 
Ehe⸗ 
ſcheidungen 


2. 


638,5 
300,0 


26,5 
189, 


1415,5 
800,0 
426,0 

99,5 


Jährliche unter 100 


Scheidungen 
ſolche neben- 
ſtehender 
Urſachen 


3. 


45,09 
21,01 


1,87 
1,02 
0,85 

100,00 


62,90 
30,08 


7,92 


Die Ziffern zeichnen ein düſteres Bild. Bereits die kleinere 


Hälfte aller Eheſcheidungen — 45 Prozent — ſind durch Ehe— 
Ihnen kommt am nächſten, wenn 
ſchon weniger als halb ſo oft vorliegend, die böswillige Ver— 
laſſung und darauf folgt die Mißhandlung wie die allgemeine 
Zerrüttung des ehelichen Lebens, beide noch etwas über ein 


Zehntel der Geſamtzahl umfaſſend. Sichtlich zurück ſtehen bereits 
mit je kaum noch 5 Prozent Trunkſucht und Freiheitsſtrafen. 
Noch weit ſeltener haben Geiſteskrankheit und Nichtigkeitserklärung 
den Grund abgegeben. Endlich find Doppelehe und widernatür— 
liche Unzucht in den beiden Beobachtungsjahren zuſammen jede 
nur in drei Fällen vorgekommen. 

In beſchränktem Maße laſſen ſich dieſe Tatſachen wiederum 
neben die preußiſchen ſtellen. Letztere unterſcheiden die Urteils- 
gründe nur nach den Paragraphen des Bürgerlichen Geſetzbuchs, 
auf die ſie ſich geſtützt haben. Die jedoch faſſen teilweiſe mehrere 
die Scheidung rechtfertigende Vorgänge zuſammen. Tut man 
ein gleiches für Sachſen, ſo gelangt man dahin, daß unter 
100 Eheſcheidungen erfolgten i 

heſcheidung folg Se in Preußen !) 


wegen über- | über- |- | 

haupt | Haupt | Stadt | Land 

1. 2: 3. 4. 5. 
Ehebruch, Doppelehe, widernatürliche 

Unzucht (B. G. B. $ 1565) 46,2 | 49,6 | 52,0 40,7 

Lebensnachſtellung (B. G. B. §S 1566) | 03 | 0,3 84| 03 
Böswilliges Verlaſſen (B. G. B. 

S 1567 ᷑ʒrvꝛrrꝛ̃— I 17,4 12,9 11,3 | 18,6 
Mißhandlung, Trunkſucht, Freiheits— 
ſtrafe, ſonſtige Zerrüttung (B. G. B. 

$ 1568). 2 2 2 433,4 34,9 27,5 | 37,3 

Geiſteskrankheit (B. G. B. § 1569). | 27| 23| 08| 31 


Wenn ſchon, wie man vorausſehen durfte, die Verteilung 
der Eheſcheidungen gemäß den Schuldurſachen im großen und 
ganzen in beiden Staaten gleichartig, d. h. die Rangordnung der 
Urſachen dieſelbe ift, treten daneben doch immerhin bemerkbare 
Abweichungen hervor. Die betreffen zumal das böswillige Ver⸗ 
laſſen, welches ſich um etwa 5 Prozent häufiger in Sachſen als 
in Preußen geltend macht. Umgekehrt ſteht jenes dieſem in bezug 
auf den § 1565 des Bürgerlichen Geſetzbuches nach. Von den 
in dieſem Paragraphen behandelten Gründen fällt nur der Ehe⸗ 
bruch ins Gewicht, da Doppelehe und widernatürliche Unzucht 
ganz ſeltene Erſcheinungen ſind. In bezug auf die übrigen 
Gegenſtände herrſcht dagegen ziemlich nahe Übereinſtimmung. 
Man könnte nun verſucht ſein, anzunehmen, daß die beſtehenden 
Abweichungen in der verſchiedenen Vertretung der ſtädtiſchen und 
ländlichen Bevölkerung begründet ſeien. Allein dafür ſpricht die 
getrennte Beobachtung nach dieſem Geſichtspunkt in Preußen nicht. 
Nach ihr iſt die niedrigere Ziffer des Ehebruchs keineswegs eine 
ſtädtiſche Erſcheinung, ja die ländliche bleibt hinter der anderen 
anſehnlich zurück. Und der ſächſiſche Anteil des Ehebruchs nähert 
ſich noch mehr dem ländlichen als dem ſtädtiſchen in Preußen. 
Ebenſowenig gibt das böswillige Verlaſſen Berechtigung zu der 
gedachten Annahme. Sein Vorkommen lag viel ſeltener in den 
Städten vor, die ſächſiſche Verhältnisgröße kommt aber nahezu 
der preußiſchen des platten Landes gleich. Weiter lenkt die 
Lebensnachſtellung die Aufmerkſamkeit auf ſich. Hinſichtlich ihrer 
decken ſich in ihrem Prozentanteil beide Staaten als Ganzes. In⸗ 
deſſen bei der Unterſcheidung von Stadt und Land erſcheint jener 
achtundzwanzigmal größer in den Städten. Schließlich läßt ſich das 
überlegene ſtädtiſche Gepräge Sachſens auch nicht in der vergleichs— 
weiſe höheren Ziffer der wegen Geiſteskrankheit geſchiedenen Ehen 
entdecken. Denn ſolche war in Preußen ganz anſehnlich öfter 
auf dem Lande die Veranlaſſung zur Scheidung. Zur Aufklärung 
deſſen, was der Verſchiedenheit in Sachſen und Preußen zugrunde 
liegt, vermögen alſo die belegten Tatſachen nicht zu dienen. 


1) F. Kühnert a. a O. S. 84 und 87. 
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Kehrt man wieder zurück zur Betrachtung der obigen Not 
weiſung über die in Sachſen ermittelten Scheidungsurſachen, ir 
bleibt daraus noch ein Punkt hervorzuziehen: der ſchuldige Tel 
unter den Ehegatten. Das Ergebnis fällt bedenklich zu Ungunfen 
der Männer aus: während in einem Fünfzehntel aller Fälle die 
Schuld am Bruche auf beiden Seiten lag, wurde im übrigen der 
Mann mehr denn doppelt jo oft davon getroffen, als di 
Frau. Ahnlich ſteht es auch in Preußen, wo bei Ausſcheidung 
der Geiſteskrankheit und der Nichtigkeitserklärungen 63,5 Männe. 
und 34,2 Frauen unter 100 Eheſcheidungen als ſchuldiger Tei 
befunden wurden.“) Angeſichts dieſer Wahrnehmungen wird an 
fih die verſchiedene Stellung, welche die beiden Geſchlechter in: 
folge von natürlicher Anlage, Erziehung, Anpaſſung, herrſchender 
Auffaſſung und Aufgaben in der Geſellſchaft tatſächlich ein 
nehmen, zu vergegenwärtigen haben. Die Frau, mehr zu Gr 
horſam und Fügſamkeit erzogen, mit mehr Schamhaftigkeit wie 
Beherrſchungskraft von Haus aus begabt, unterliegt Jg 
Beurteilung ihres ſittlichen Verhaltens, deffen Ausſchreitungen 
für fie auch ſchwerere Folgen nach fih ziehen können. Wie fe 
ihre Beſtimmung in ausgedehnterem Maße auf die Häuslichlei 
hinweiſt, ift ihnen diefe enger ans Herz gewachſen, deren Veto? 
zu untergraben ſchon um der Kinder willen, die fie ihrem Mann 
geboren hat, aber auch im Ausblick auf die unſicherere 
ja verzweiflungsvollere Lage, die ihr fih eröffnet, fie wie 
kräftigeren Widerſtand entgegenzuſetzen ſuchen wird. Hierzu geil! 
ſich, daß die Frauen einerſeits längſt nicht ſo oft wie die Männe 
der Trunkſucht verfallen und aus dieſem Grunde den ehelichen 
Frieden beeinträchtigen, andererſeits größere Scheu vor en: 
lichem Argernis und tiefere religiöſe Empfindungen und die Ara? 
entſpringenden Bedenken gegen gewaltſame Löſung des Ehebunde: 
zu bekunden pflegen. Bei den Männern ift es das Gegenftid 
Starkknochiger gebaut, weniger feinfühlig angelegt, folen fie få 
im Daſeinskampfe auf dem offenen Markte des Lebens behaupten. 
Ziele Aufgabe kommt ihnen bald zum Bewußtſein. Von frühe 
Jugend auf find dem Knaben durch die Erziehung leichtere Feſen 
angelegt; hierdurch wie durch fein geſteigertes Kraftgefühl wird e. 
verleitet, fich höher zu dünken, auf das Mädchen herabzuſehen. 
Und tritt er ein in die Jünglingsjahre, find die Schranken un 
gleich weiter gezogen, daß er feine Jugendſtürme austoben loven 
kann, ohne befürchten zu müſſen der öffentlichen Mißbilligung 
zu verfallen. In dem Verkehr mit dem anderen Geſchlecht, au 
in dem ehrenhaften, wird er verwöhnt und in ber Soco 
feiner Überlegenheit beſtärkt. Das macht ihn anſpruchsvoller d 
ſelbſt brutaler. Schlimmere Bereicherung feiner Erkenntnis zich 
er aus dem Umgang mit der feilen Dirnenwelt. Was er fi 
hier erlaubt, bringt ihm keinen Makel bei ſeinesgleichen, erſchein 
fogar als einwandfrei und ſelbſtverſtändlich, was er hierbei WÉI 
und lernt, ſetzt in ſeiner Auffaſſung die Frauennatur Lo 
Die gewonnenen Eindrücke der Junggeſellenzeit verleiten, wo Ni 
Umſtände dazu die Hand bieten, den Ehemann dann leichter, auf 
der Gattin gegenüber ſich ungebundener zu geben, durch Tru 
bruch, Mißhandlung, Laſterhaftigkeit das eheliche Verhältnis 
zerrütten. Es kann demnach nicht überraſchen, daß nach den 
ſächſiſchen wie nach den allgemein gemachten Erfahrungen in d 
Scheidungsprozeſſen die Schuld vornehmlich den Männern ji 
Laſt gelegt iſt. H 

Die viel häufiger durch Verſchulden des Mannes perii! 
geführten Scheidungen finden fih noch dazu bei allen Wlan 
bei denen von einem Verſchulden im eigentlichen Sinne die Re 
fein kann. Es beſteht daher nur die eine Ausnahme, wo Bo" 
krankheit zur Löſung der Ehe geführt hat. Wenn bier w: 


1) F. Kühnert a. a. O. S. 84. 


Yegenteil zutrifft, wenn hier über doppelt ſoviel ergriffene Frauen 
en Anlaß gegeben haben, bleibt es immer noch dahingeſtellt, 
b das in der Hauptſache darauf beruht, daß die Gattinnen ſoviel 
nehr in geiſtige Umnachtung verfielen als deren Gatten oder darauf, 
up in ſolchen Fällen diefe fich eher zur Klagſtellung entſchloſſen, die 
staunen aber geduldiger das hereingebrochene Geſchick ertragen 
ind öfter auf die Beſchreitung des Rechtsweges verzichtet haben. 
das im übrigen feſtgeſtellte Vorherrſchen der Schuld auf der männ⸗ 
ichen Seite wechſelt allerdings ſichtlich nach der jene begründenden 
lrſache. Am wenigſten liegt es bei böswilligem Verlaſſen vor, 
wi dem fih der Anteil der Frauen dem ihrigen ſehr nähert. 
luch an den Vorgängen, welche Nichtigkeitserklärungen zur Folge 
alten, waren die letzteren verhältnismäßig Worf beteiligt. Anders 
chon nimmt es ſich in Anſehung des Ehebruchs aus. Da ſind 
s doch erſt ein Drittel der Frauen dieſer Ehen, denen er bezeugt 
vorden iſt, während die Hälfte der Männer und für den Reſt 
eide Gatten in Betracht kommen. Nun aber werden die Ab- 
tände immer beträchtlicher. Läßt man die nur vereinzelt und 
lberhaupt nicht bei Frauen vorgekommenen Doppelehen und die 
bidernatürliche Unzucht, ferner die Lebensnachſtellung beiſeite, 
o iſt die allgemeine Zerrüttung der ehelichen Gemeinſchaft über 
oppelt fo oft als männliches Verſchulden beurteilt worden, vier- 
nal mehr lag es wegen Trunkſucht und Freiheitsſtrafen vor. 
Im entſchiedenſten macht fih aber die Überlegenheit infolge von 
Rißhandlung geltend, am bezeichnendſten zugleich für männliche 
ind weibliche Naturanlage. 

Sollen auch in dieſer Hinſicht abermals die preußiſchen Tat⸗ 
achen zum Vergleiche benutzt werden, iſt es geboten, da, wo die 
Aiden Angaben eine beiderſeitige Schuld erſichtlich machen, 
clhe Fälle je zur Hälfte auf die Geſchlechter zu verteilen. Dann 
ibt das auf je 100 Fälle, daß die Schuld lag bei:!) 


dem Manne der Frau 
wegen BRETT Te, RETTET EEE BEE 
Sachſen Preußen | Sachſen Preußen 
1. 2. 3. 4. 5. 
chebruch, Doppelehe, 
widernatürl. Unzucht. 26,5 26,6 19,1 22,9 
ebensnachſtellung 0,2 0,3 0,07 0,04 
zöswilligen Verlaſſens 9,6 8,5 7,5 4,4 
hüßhandlung, Trunk⸗ 
ſucht, Freiheitsstrafe, 
ſonſtige Zerrüttung des 
ehelichen Lebens. 28,4 28,1 4,7 6,8 


Wie ähnlich wohl in Preußen und Sachſen die Grund⸗ 
irbung ift, können doch Beſonderheiten der Aufmerkſamkeit nicht 
ntgchen. Minder augenfällig ift es noch, daß in Preußen die 
ſtauen öfter wegen Verletzung der ehelichen Treue als ſchuldiger 
eil befunden find. Deutlicher tritt die Abweichung beim bös⸗ 
Aigen Verlaſſen zutage. Hier weiſen die fremden Ziffern 
ine weitere Spanne zwiſchen beiden Gatten auf und umgekehrt 
ine ſchmälere die letzte Gruppe, ſo daß alſo hier die Frauen 
fer als ſchuldbar erkannt wurden. Aber darin ſtimmen die 
erglichenen Länder nachdrücklich überein, daß vornehmlich, wo 
hat, Trunkſucht, unehrenhafte, durch Freiheitsſtrafen geahndete 
andungen vorlagen, fie ganz überwiegend die Männer bloß⸗ 
etelt haben. 


3. Die Staatsangehörigkeit der geſchiedenen Ehemänner. 


Tie in den Spalten 2 bis 10 der Überſicht 2 belegte Staats: 
Mehdtigfeit der geſchiedenen Männer verſpricht zwar eine 


— — 
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geringe Ausbeute, ſoll indeſſen um der Vollſtändigkeit willen 
nicht übergangen werden. — 


Um die Verteilung nach der Staatsangehörigkeit im 
allgemeinen ſcharf zum Ausdruck zu bringen, müßte man neben 
die Geſchiedenen die Verheirateten der einheimiſchen und fremd— 
ländiſchen Elemente in der Geſamtbevölkerung ſtellen. Soweit 
ſind jedoch die Aufbereitungen der Volkszählung von 1905 nicht 
ausgedehnt worden. Sie haben in Anſehung der Staatsange— 
hörigkeit nur gewiſſe Altersgruppen ausgemittelt, denen gemäß 
man die im Alter von 18 und mehr Jahren ſtehenden Perſonen 
zuſammenfaſſen kann. Wenn die Untergrenze auch weiter greift 
als das für Männer zur Eingehung der Ehe mindeſtens regelmäßig 
erforderliche Alter von 21 Jahren, ſo iſt damit doch die ganze 
Zahl der zur Eheſchließung berechtigten männlichen Perſonen und 
zugleich eine beſſer umſchriebene Größe gegeben, als wenn man ſich 
mit der Geſamtheit der Männer hätte begnügen müſſen. Damit 
gelangt man zu folgendem: 


l Männer über Geſchiedene Auf 1000 


Staatsangehörigkeit |18 Jahre i. der Männer Männer über 
Bevölkerung 1905/06 18 J. Geſchied. 
* 1. 2. 3. 1. 
Sadjfen . . 1198 667 990 0,83 
Sonstige Reichsdeutſche 198 521 414,5 2,09 
Reichsausländer 63 180 7,5 0,12 
Unbekannt 61 3,5 57,38 


Faſt möchte man verſucht ſein, zu ſagen: ſoviel Zahlen, 
ſoviel Rätſel, wenn man auch die beiden letzten Verhältnis— 
ziffern, die gerade ſo ſichtlich von den anderen abſtechen, als 
beweiskräftig anſehen wollte. Das aber wird bei nur zwei— 
jähriger Erhebungszeit und derartig geringfügigen Zahlen— 
werten der Unterlagen nicht füglich angehen. Doch auch im 
übrigen kann man ſtutzig werden, denn es iſt doch verwunderlich, 
daß Reichsdeutſche, je nachdem ſie Sachſen ſind oder nicht, eine 
hochgradige Verſchiedenheit des Verhaltens an den Tag gelegt 
haben, dergeſtalt die Staatsfremden unter ihnen zwiſchen zwei— 
und dreimal mehr im Hinblick auf ihre Bevölkerungsſtärke von 
Eheſcheidungen betroffen worden ſind. Wohl wäre der Zu— 
ſammenhang erklärlich, wenn die Altersſchicht, welche für die 
geſchiedenen Männer in Frage ſteht, bei den nicht-ſächſiſchen 
Deutſchen vergleichsweiſe geringer im Lande vorhanden wäre, 
ſo daß alſo deswegen der Anteil der Geſchiedenen an ihr ſich 
mehr hervorhöbe. Das iſt aber nicht vorauszuſetzen, eher das 
Gegenteil und das bekunden auch die Zählungsergebniſſe. Die 
aufgeführten Männer von 18 und mehr Jahren machen bei 
einer Geſamtheit von 1805884 erſt 66,32 Prozent für die 
Sachſen, hingegen bei ihrer 288 340 doch immer ſchon etwas 
mehr, nämlich 68,85 Prozent für die übrigen Reichsdeutſchen 
aus. Die Veranlaſſung iſt leicht einzuſehen. Was von auswärts 
kommt, um mehr als ganz vorübergehend im Lande zu leben, 
ſind in der großen Mehrzahl Perſonen, die als Arbeitnehmer 
und Dienſtboten in die Betriebe und Haushaltungen eintreten, 
von denen ein großer Bruchteil aber, wenn es auf die ſelb— 
ſtändige Niederlaſſung und Verheiratung abgeſehen iſt, wieder 
abzuziehen pflegt. So ſchwillt unter den Fremden die Zahl 
der Erwachſenen vergleichsweiſe höher an als bei den 
Einheimiſchen. Die Alterszuſammenſetzung kommt ſonach 
dem Verſtändniſſe nicht zu Hilfe. Aber es ließe ſich denken, 
das Fremdſein an ſich ſei eher dazu angetan, Zwiſtigkeiten 
in die ehelichen Beziehungen, wo nicht hineinzutragen, ſo 
doch zum unheilbaren Austrag zu bringen. Und dieſer 


Gedanke ift auch nicht völlig von der Hand zu teilen. 
Das wirkſamſte Band, das die Ehegatten umſchließt, ebenſo 
wie die kraftvollſte Hemmung, die ſeiner Löſung ſich entgegen— 
ſtellt, beſteht im Familienbewußtſein, im engeren der beiden 
Eheleute nicht nur als in dem der Zugehörigkeit zu einem 
weiteren Familienkreiſe. Wo aber die Ehegatten landfremd 
ſind, der eine von ihnen oder beide, da wird der Druck, den die 
Zugehörigkeit zur Familie zu äußern vermag, nicht ſo ſtark 
empfunden, da haben ſie auch weniger feſt Wurzel geſchlagen, 
ſind weniger beeinflußt von ihrer Umgebung, dieſer gegenüber 
gleichgültiger gegen die Folgen eines Bruches, verwachſen viel— 
leicht auch in ihrem gegenſeitigen Verhalten unter den fremden 
Verhältniſſen hier und da weniger eng, ſo daß ſich mehr Zünd— 
ſtoff anſammelt. So kann man ſich die aufgedeckte Tatſache der 
häufigeren Eheſcheidungen der nichtſächſiſchen Staatsangehörigen 
zurecht legen, an gehörigen Beweismitteln und zumal ſtatiſtiſch 
zugkräftigen dafür fehlt es jedoch. Die jedenfalls beachtens— 
würdige Erſcheinung harrt noch der Aufklärung. — 


Geht man dazu über, die Staatsangehörigkeit in 
Verbindung mit den Scheidungsurſachen zu betrachten, ſo 
lehren die Berechnungen, ſoweit ſie auf größeren Zahlen fußen, 
nicht viel anderes, als was ſich vorhin für die Scheidungen 
überhaupt herausſtellte. Das gilt demnach vornehmlich für die 
Sachſen. Und auch in Anſehung der ſonſtigen Reichsdeutſchen 
ſind die Abweichungen nicht allzu handgreiflich. Auf die Männer 
und auf beide Ehegatten gleichzeitig als ſchuldigen Teil fällt 
eine Kleinigkeit mehr, auf die Frauen etwas weniger als bei 
den Sachſen. Denn es betragen Prozent: 


die Schuld bei den Sachſen] bei den übrigen Deutſchen 
des Mannes 62,02 64,66 
der Frau 31,56 26,76 
beider Teile.. 6,42 8,58 


Ebenſo iſt es insbeſondere beim Ehebruch. Auf ihn entfallen 
nur 20,96 Prozent der Sachſen und 22,70 der übrigen Deutſchen 
da, wo die Schuld am Manne lag, dagegen 13,79 und 
12,09 Prozent, wo ſie die Frau traf. Dagegen kommen dort 
etwas mehr Männer als bösliche Verlaſſer, namentlich aber da, 
wo allgemeine Zerrüttung des ehelichen Verhältniſſes vorliegt, 
zum Vorſchein, nämlich 


bei den | bei den 

Sachſen übrigen Deutſchen 
Schuld des a Verlaſſen 8,74 11,70 
Mannes (allgem. Zerrüttung. 6,72 8,93 
Schuld der ao Verlaſſen 8,03 6,27 
Frau allgem. Zerrüttung. 2,32 2,29 


Aus dieſen geringfügigen Verſchiedenheiten, welche ſich auf 
nicht mehr als zweijährige Beobachtungen erſtrecken, wird aber 
ſchwerlich Gewichtiges abgeleitet werden können über das Verhalten 
deutſcher Reichsbürger, ſofern ſie ſich in Sachſen und Nicht-Sachſen 
ſondern. Vollends gilt das von den Reichsfremden, die ja überhaupt 
nur bei 7,5 Prozent aller Scheidungen im Mittel 1905/06 in Frage 
kommen. Bei ihnen ſind die Männer — mit 73,33 Prozent — 
beſonders ſtark die Schuldigen. Auf den Ehebruch fallen hier 
60,00 Prozent, darunter 33,33, wo er von den Männern, 20,00 Pro: 
zent, wo er von den Frauen begangen wurde. Außerdem haben 
nur böswilliges Verlaſſen und Mißhandlung, je mit 13,33 Prozent 
ſtattgehabt, wobei wieder bloß die Männer ſie verübten. 


4. Der Beruf und die Berufsſtellung der geſchiedenen 
Ehemänner. 
Größere Bedeutung als der Staatsangehörigkeit kommt für 
die Erkenntnis der die Eheſcheidungen berührenden Fragen von 
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vornherein dem Berufe und der Stellung des einzelnen inner 
halb ſeines Berufes bei. Laſſen fie Doch, inſofern fie Anha 
punkte für die geſellſchaftliche Lage darzubieten vermögen, aus 
Aufſchlüſſe darüber erwarten, ob und inwieweit die in den tr: 
ſchiedenen Ständen und Schichten der Bevölkerung herrſchende 
Zuſtände und Lebensanſchauungen die Herbeiführung ren 
Scheidungen mehr oder minder begünſtigen. Dem folen ti 
Spalten 11 bis 54 der Überſicht 2 Rechnung tragen. — 


Gilt es wieder mit der beruflichen Zuſammenſetzurz 
überhaupt zu beginnen, fo muß auch bei dieſer Gelegenheit ren 
neuem die Unzulänglichkeit des verfügbaren Maßſtabes Mie: 
werden. Die zuletzt erhobenen Berufstatſachen, welche aufbereitet ver 
liegen, gehen immer noch auf die Reichszählung von 1895 zurück de 
die Aufnahme von 1907 noch geraume Zeit für die Bearbeiter: 
erfordert. Wie ſeitdem die Volkszahl rüſtig fortgeſchritten it 
wird fie auch in einer fo beweglichen Bevölkerung wie du 
ſächſiſchen eingreifende Verſchiebungen in ihrer Berufsgliederunz 
erfahren haben. Doch das iſt es nicht allein, was den Ven 
jener Tatſachen für den vorliegenden Zweck herabſetzt. E3 blet: 
auch zu bedenken, daß nach bekannter ſtatiſtiſcher Erfahrung ger: 
die aus verſchiedenartigen Erhebungen ſtammenden Berufszahlen 
wenig zueinander zu ſtimmen pflegen: wie ſchon die Anlage 
der Zählung dem vorgeſteckten Ziele gemäß ihr eigenes Sr 
präge hat, wird auch die Aufbereitung und fo die zu wählende 
Gliederung der Berufszweige den jeweilig vorliegenden Vetri 
niſſen zu entſprechen haben. Das Verfahren, welches bei der 
Berufszählung in Anwendung fam, fonnte in feiner Einteilung 
weiſe nicht einfach übernommen werden für die Ausmittelung der 
Berufsverhältniſſe der Geſchiedenen, wenn die für diefe bely 
reichen Erſcheinungen gebührend zum Ausdruck kommen folin 
ganz abgeſehen davon, daß die erhebenden Organe und die für 
fie maßgebenden Beſtimmungen der Berufserfragung nicht di 
nämlichen waren. Den Vorteil neueren Datums hätte zwar eine 
andere Erhebung gehabt, deren Ergebniſſe ſich allenfalls für den 
gegenwärtigen Zweck hätten nutzbar machen laſſen. Das im 
Feſtſtellungen des Berufes der Wahlberechtigten zur Vum 
Kammer der Ständeverſammlung. Indeſſen, wie doch bei (on 
auch der Mißſtand des Vergleiches mit den Tatſachen aus einn 
anderen Ermittelung vorliegen würde, erfcheinen fie um deswilln 
minder geeignet, weil fie nur die ſtaatsangehörige ſächſiſche % 
völkerung des Zivilſtandes vom 25. Jahre an begreifen.) 2a 
Verzicht auf die ſtaatsfremden reichsdeutſchen Männer wäre die 
aber übel angebracht geweſen, da diefe nach den Ausführungen 
des vorigen Abſchnittes nicht nur ein beträchtliches Kontingen 
zur Einwohnerzahl ſtellen, ſondern insbeſondere auch eine hehe 
Scheidungsziffer zu erkennen geben. Wenn nun wohl auch die 
Berufszählung von 1895 keine vollkommenere Handhabe zur Ak 
wertung der beruflichen Verhältniſſe der Geſchiedenen CH, 
wenn insbeſondere die danach berechneten Ziffern als zu Wë 
angeſehen werden müſſen, empfiehlt fih ihre Verwendung imme 
hin mehr und beſonders deshalb, weil fie doch eine Unterſcheidunz 
nach dem Familienſtande und ſomit die erforderliche Begrenzung 
auf die Verheirateten zuläßt. Freilich werden, um eine TJ 
einſtimmung mit den bei dieſer Zählung vorgenommenen Grurrer 
bildungen zu ermöglichen, die in der Überſicht 2 auseinarder 
gehaltenen Gruppen hier eine Zuſammenziehung erfahren mivat 
Wie in jener ift ebenfalls gegenwärtig allein der Beruf de 
Männer in Betracht zu ziehen. So ergeben dann die angeſtele 
Ermittelungen: | 

1) Zeitſchrift des K. Sächſiſchen Statiſtiſchen Bureaus, 49. Juden, 


Dresden 1903, S. 2 und 28 bis 51: Statiſtik der Urwähler für i 
Zweite Kammer der Ständeverſammlung in den Jahren 1897 bis 1%, 


Babl ber Zahl der im Jab. i i 
verheirateten resdurchſchnitt Jährliche Schei. 
Beruf und Berufsſtellung Männer in der 1905/06 dungen auf 1000 
Bevölkerung geſchiedenen verheiratete 
1895 1) Ehemänner Männer 


Land⸗Selbſtändige und 
1Forſt⸗ höheres Perſonal 66472 42 0,63 
mirt- niederes Perſonal, 29 124 14 0,48 
Watt zuſammen] 95 596 56 0,59 
Selbſtändige und 
Indu⸗ höheres Perſonal] 151 886 125,5 0,83 
itrie niederes Perſonal 263 904 789 2,99 
zuſammen] 415 790 914,5 2,20 
Handel [Selbſtändige .. 58 779 79 1,34 
und IBilfeperfonal . . 44 337 227,5 5,13 
Lerkehr zuſammen] 103 116 306,5 2,97 
Ofientlicher Dienſt und 
freie Berufe 33 808 117 3,46 
Ohne Beruf und ohne 
Berufsangabte 30 407 21,5 0,71 


Daß der Beruf und die Berufsſtellung für die Häufigkeit 
der Eheſcheidungen keine belangloſen Umſtände bilden, geht un- 
zweifelhaft aus dieſer Zuſammenſtellung hervor: das numeriſche 
Verhalten der einzelnen Gruppen läßt recht wahrnehmbare Ab— 
vinde erkennen. Als Gruppe im ganzen genommen legen für 
ih das unerfreulichſte Zeugnis ab der öffentliche Dienſt und 
die ſogenannten freien Berufsarten. Von ihren 1000 Verhei⸗ 
rateten wurden nahezu ſchon 3,5 geſchieden. Die Ausweiſe der 
Reichsſtatiſtik geſtatten leider nicht die einzelnen Beſtandteile 
dieſer recht gemiſchten Gruppe im Verhältnis zur Bevölkerungs— 
zahl der verheirateten Männer weiter zu verfolgen. Aber ſchon 
die abſoluten Zahlen der Geſchiedenen, wie ſie etwas eingehender 
die Überſicht 2 aufführt, enthalten eine Andeutung, daß inner- 
kalb der Gruppe nicht unmerkliche Verſchiedenheiten obwalten. 
So trafen auf das ganze große Heer des öffentlichen Dienſtes 
für ſich allein im Durchſchnitt der beiden Jahre 1905 und 1906 
mſammen 80 Scheidungen und hier beſonders auf die höheren 
Stamten und Lehrer, Offiziere, Geiſtliche 9, auf die mittleren — 
Lebrer, Unteroffiziere — 23,5 und auf die unteren Beamten, 
Angeſtellten und Arbeiter 47,5, wobei im Auge zu behalten iſt, 
daß der vorhandene Beſtand dieſer drei Stufen um fo größeren 
Umfang hat, je niedriger der Rang ift. Dagegen fallen auf die 
teen Berufsarten 37 und darunter allein auf Künſtler nicht 
weniger als 18,5 Scheidungen. Schlägt man nun die Zahl der 
„Künſtler“ und namentlich unter Einrechnung der des Jahr- 
narktes und des Tingeltangels noch fo hoch an, an die gewal— 
tge Maffe der im öffentlichen Dienſte im Reich, Staat, Gemeinde, 
Kirche ſtehenden Perſonen reichen ſie nicht entfernt hinan. Da 
nuß die Zahl ihrer Geſchiedenen bei jenen hoch gewürdigt werden. 
Manche Umſtände dürften hier von verhängnisvollem Einfluſſe 
on, Mag einmal aus dem ganzen Berufsleben heraus, ins- 
beſendere aus der unmittelbarſten Abhängigkeit von Gunſt und 
Lamb des Publikums und infolgedeſſen aus der Sucht nach 
oa wie aus Überhebung und übertriebener Empfindlichkeit 
Reizbarkeit und Leidenſchaftlichkeit häufig ſich entwickeln und der ehe⸗ 


— ) Etatiftit des Deutſchen Reichs, herausgegeben vom Kaiſerlichen 
Tutiſtiſchen Amt, N. F. Bd. 106, S. 81 und 82: Berufs- und Gewerbe- 
gatlung vom 14. Juni 1895. 


Gcitigrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 
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lichen Gemeinſchaft durch Unverträglichkeit Verderben bringen, ſo 
fordert auch vielfach der Wechſel von Ort zu Ort, die 
größere Ungebundenheit des Verkehrs unter den Geſchlechtern und 
die ſtete Gelegenheit dazu, eine weitere Abſonderung von den 
anderen Kreiſen namentlich der anſäſſigen Geſellſchaft und Hand 
in Hand damit teilweiſe eine leichtere und ſelbſt leichtſinnigere 
Auffaſſung von der Ehe und ihren Pflichten dazu auf, ſie nicht 
nur ſorgloſer einzugehen, ſondern auch mit geringerer Über— 
windung wieder aufzugeben oder, was hierzu drängt, unbekümmerter 
um die Folgen zu begehen. 

Geringer ſchon als in dieſer Gruppe werden die Scheidungen 
in den Handel- und Verkehrsgewerben, mit 2,97 von 1000 Ver- 
heirateten überhaupt, ſichtbar. Wie in ihnen im allgemeinen ſich 
noch eine größere Beweglichkeit offenbart, als in der Induſtrie, 
überflügeln ſie dieſe. Denn ihre Scheidungsziffer bringt es erſt 
auf 2,20 Promille. Fühlbar dahinter zurück bleibt aber die 
der agrariſchen Berufszweige mit 0,59 Promille. Sie verdienen 
den ebengenannten anderen beiden Gruppen gegenübergeſtellt zu 
werden. Bei dieſen geht neben dem häufigeren Vorkommen von 
Eheſcheidungen einher das rührigere Getriebe, der heißere Da— 
ſeinskampf, das entfachtere Genußleben; der Schauplatz iſt vor— 
nehmlich in Städten und dichter beſetzten Wohnplätzen mit ihren 
mancherlei Aureizungen der Sinne, ihren Anläſſen zu vermehrten 
Reibungen, ihrer größeren Gleichgültigkeit gegen das Urteil der 
Außenwelt; bei jenen in ihrer ländlichen Umgebung iſt der ganze 
Zuſchnitt einfacher, das Leben geht ſeinen gleichmäßigeren Gang 
es macht die Leute gelaſſener, aber auch weniger feinfühlig, daz 
bei ift das Familienbewußtſein in enger Verknüpfung mit dem 
des Beſitzes, auf den ſich Haushalt und Berufsausübung gründet, 
ſtärker entwickelt, daher ſie es zu einer völligen Preisgabe des ge— 
ſchloſſenen Bundes nicht ſobald kommen laſſen. Das durch die 
Eigentümlichkeit der Berufsverhältniſſe gegebene Milieu — ſo 
darf man wohl die deutliche Sprache der Ziffern deuten — trägt 
eben unverkennbar dazu bei, die Häufigkeit von Eheſcheidungen 
mehr oder minder zu fördern oder hintanzuhalten. Auch die 
preußiſchen Ergebniſſe weiſen auf dieſen Zuſammenhang hin, 
wenn ſchon die berechneten Ziffern niedriger ſind als die ſächſi— 
ſchen. Aber, worauf es ankommt, das Verhältnis der einzelnen 
Gruppen ſtuft ſich annähernd gleichartig zueinander ab. Aller— 
dings ſtehen der öffentliche Dienſt und die freien Berufsarten 
nicht obenan mit 1,65 Eheſcheidungen auf 1000 Verheiratete 
dieſer Gruppe, nehmen vielmehr die zweite Stelle ein. Indeſſen 
für die drei anderen Gruppen beſteht Übereinſtimmung mit Sachſen: 
von Handel und Verkehr mit 2,97 und der Induſtrie mit 
1,58 Promille findet fih die Landwirtſchaft mit nur 0,34 Pro- 
mille ziemlich weit abgerückt.“) 

In den drei großen wirtſchaftlichen Gruppen der agrariſchen, 
induſtriellen und der Handels- und Verkehrsgewerbe gibt auch 
noch die hier durchgeführte Unterſcheidung nach der Berufs— 
ſtellung zu beſonderen Wahrnehmungen Anlaß. Was für die 
ganze Berufsgemeinſchaft gilt, trifft nicht gleichmäßig auf deren 
Glieder zu, unterliegt vielmehr Abweichungen, je nachdem ſie 
einer höheren oder niederen Schicht angehören. Faßt man alle 
drei Gruppen zuſammen und ſetzt auf die eine Seite die Selb— 
ſtändigen und für die Landwirtſchaft und Induſtrie auch das 
ihnen näher ſtehende höhere Perſonal, auf die andere die große 
Maſſe der Gehilfen und Arbeiter, ſo treffen auf je 1000 hier 
3,05, dort aber bloß 0,89 Eheſcheidungen. Der Abſtand iſt ſo 
anſehnlich, daß er den Gedanken nahelegt, die gehobenere und 
geſichertere Lage vermindere, größere Unbeſtändigkeit und Un— 
zulänglichkeit der Erwerbsbeziehungen erhöhe die Anläſſe zu ehe— 
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lichen Unzuträglichkeiten. 
Erſcheinung nicht wieder. Aus dem Rahmen fallen die agrariſchen 
Gewerbe. Bei ihnen treten nur 0,48 Promille Arbeiter den 


0,63 Promille Übrigen gegenüber, wobei jedoch nicht unerwähnt 


bleiben ſoll, daß von jenen durchſchnittlich doch bloß 12 Fälle 
überhaupt gezählt ſind. Gewiß leben ſie, gemeinhin die Tage— 
löhner, das Geſinde, in gedrückteren Verhältniſſen als jene, aber 
ihre Geſamtverhältniſſe haben etwas Stetiges, ſind nicht den 
Konjunkturen des Marktes unterworfen, der oft ſchmale Verdienſt 
iſt ſichergeſtellt und läßt bei der dieſer Volksklaſſe meiſt eigenen 
Genügſamkeit die Sorge um das tägliche Brot wie den Drang 
nach gewaltſamer Verbeſſerung und Umgeſtaltung der wirtſchaft— 
lichen Bedingungen weniger aufkommen. Anders iſt es in den 
induſtriellen und kommerziellen Berufszweigen; hier machen ſich 
die wechſelnden Strömungen des Geſchäftslebens für die arbeitenden 
Schichten fühlbarer, Streiks, Ausſperrungen, Arbeitsloſigkeit ver— 
mehren die Daſeinsſorgen, dazu häufig unbedacht geſchloſſene Ehen 
und mitunter größere Zuchtloſigkeit in der Lebensführung. Alles 
das zuſammen trägt dazu bei, daß die unteren Klaſſen leichter 
der Gefahr ausgeſetzt ſind, Unfrieden in die Häuslichkeit ein— 
ziehen zu ſehen. Dem wenigſtens entſpricht es, wenn auf ſie 
in der Induſtrie 2,99, in Handel und Verkehr gar 5,3 Promille gegen 
0,83 und 1,34 Promille auf die Arbeitgeber treffen. Wo noch 
die beſondere Berufsausübung ſelbſt viel Berührung mit den 
verſchiedenſten Kreiſen eröffnet, wird dann auch die Verſuchung 
erhöht zu leichtfertigem Benehmen, was wiederum ſeinen Schatten 
in die Häuslichkeit wirft. So ift es jedenfalls auffällig, daß 
unter den 227 geſchiedenen Hilfsperſonen des Handels und Ver— 
kehrs ſich bereits 25 Geſchäftsreiſende und 20 Kellner finden. 
Allerdings unterliegen begreiflicherweiſe ebenfalls ſelbſtändige Ge— 
ſchäftsinhaber derartigen Verſuchungen, was man daraus ab— 
nehmen kann, daß nicht weniger als 22 Inhaber von Gaſt- und 
Schankwirtſchaften im Mittel 1905/06 zu den Scheidungen bei— 
geſteuert haben. Zieht man die Summe, ſo werden die bei— 
gebrachten Berufstatſachen die Vorſtellung, daß je beweglicher 
ſich die Lebensverhältniſſe geſtalten, in die der einzelne nach 
ſeinem Berufe hineingeſtellt iſt, je mehr ſie Verwickelungen be— 
günſtigen, je weniger Beſtändigkeit die Erwerbsgelegenheit dar— 
bietet, je weniger Zufriedenheit mit den allgemeinen Zuſtänden 
in der näheren Umgebung aufkommt: um ſo mehr äußert das 
ſeinen Rückſchlag auf das Behagen und die Eintracht in der 
Familie, um ſo härter wird das Zuſammengehen der Ehegatten 
auf die Probe geſtellt. — 


Auch in der Verbindung von Beruf und Scheidungs— 
urſachen begegnet man einigen erwähnenswerten Vorgängen. 
Der verbreitetſte Anlaß zu Scheidungen, der Ehebruch, bewegt ſich 
beruflich allerdings innerhalb recht fern voneinander liegender 
Grenzen, zwiſchen 32,14 und 64,29 Prozent und das noch dazu 
bei den beiden Schichten der Landwirtſchaft. Aber da die Arbeiter, 
die mit ſo hoher Ziffer ſich bemerkbar machen, doch abſolut 
ganz ſchwach ins Gewicht fallen, ſo rechnet man lieber nicht mit 
ihnen. Dann aber ſind es in ziemlich gleichem Verhältniſſe die 
Selbſtändigen und Hilfsperſonen von Handel und Verkehr, die 
mit der oder faſt der Hälfte — 50,00 und 48,57 Prozent — 
aller Scheidungen hier den erſten Platz haben. Mit etwa 4 Prozent 
weniger reihen ſich die übrigen Gruppen an. Bezeichnend iſt 
dabei einmal wieder die Gegenſätzlichkeit der landwirtſchaftlichen 
und der anderen Berufe. Wie jener beim Ehebruch ein günſtiges 
Bild darbietet, bekunden ſeine Zugehörigen — Selbſtändige 
26,19 Prozent und das beſonders ſtark auf weiblicher Seite 
(20,24 Prozent) — die ſtärkſte Neigung zum böswilligen Verlaſſen; 
auch allgemeine Zerrüttung der ehelichen Gemeinſchaft iſt ihm 
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Im einzelnen freilich kehrt dieſelbe nicht felten eigen (14,29 Prozent), kommt aber entſchiedn 
öfter vor beim öffentlichen Dienſt und den freien Berufsartr 


(19,23 Prozent). Auch darin hebt fih die Landwirtſchaft von alt 
ſonſtigen Gruppen ab, daß ſich bei ihr die beiden Geſchlechn 
in ihrem Schuldanteil näher entgegenkommen. Bei ihr erhebe 


ſich die Frauen auf 39,28, bei den freien Berufsarten dann det 


erſt auf 35,92 Prozent, wohingegen bei den ſelbſtändigen Handel 
und Verkehrtreibenden auf 23,75 Prozent. Zu weitergehende. 
Erörterungen und Folgerungen über den Einfluß der Bent 
verhältniſſe geben freilich die einſtweiligen Ergebniſſe keinen Anlaß 


5. Das Glaubensbekenntnis der Geſchiedenen. 


Von unverkennbarer Tragweite erweiſt ſich die kirchlich 
Zugehörigkeit nach dem, was die hierauf bezüglichen Spalten 5; 
bis 69 der Überſicht 2 ausſagen. Fragt man nämlich zueri 
nach den ſummariſchen Ergebniſſen des Zuſammenhangez 
von Eheſcheidungen und religiöſem Glaubensbekennt— 
niſſe, fo lauten fie dahin, daß in Sachſen Ehepaare waren. 


in der geſchieden unter 1000 

nach ihrem Glaubens: Bevölkerung im Mittel vorhandenen 
bekenntuiſſe von 1905 1905/06 | gejiem 
beide evangeliich . 743968 | 1246 1,67 
beide katholiſch . 18 755 12,5 0,67 
beide ſonſt chriftlich . 3 288 2,5 0,76 
beide iſraelitiſch . 2174 3 1,38 
gemischt. 43 457 151,5 3,49 


Ein folder Zuſammenhang läßt fih kaum beſtreiten, wem 
auch zuzugeben ift, daß die Auffchlüffe Hinfichtlich der konfeſſionelen 
Minderheiten ſich nur auf recht beſcheidene Größen ſtützen. Aber 
das fällt doch ſofort auf, daß da, wo die Gatten eines um 
desſelben und gleichviel weſſen Bekenntniſſes find, die Scheidung: 
häufigkeit nicht einmal halb ſoviel ausmacht, als wo Miſchehen 
beſtanden. Es ſcheint danach fo und ift ja auch verſtändlich 
daß die Übereinſtimmung in den Grundlehren des Glaubens, di. 
Zugehörigkeit zur gleichen kirchlichen Gemeinſchaft das ehelich 
Band feſter knüpft und einen wirkſameren Schutz gegen Mefe 
Sprengung abgibt, daß es dagegen leichter fällt, auseinander 
zugehen, wenn die Verſchiedenheit der Konfeſſion von Anfang en 
eine Scheidewand aufgezogen hat. Doch auch die einzelnen 
Konfeſſionsverwandten verhalten ſich ungleich den gerichtliche 
Ehelöſungen gegenüber. Die wenigen Fälle von Juden und grit 
lichen Diſſidenten beweiſen nichts. Weſentlich kommt es auf di 
Evangeliſchen und auf die — römiſchen und Alt- — Katholiken 
an. Da ift nun die Ziffer der erſten mehr denn doppelt fo bei 
als die der letzteren. Und dies deckt fih mit den Erfahrungen 
anderer Staaten. Um nur auf Preußen zu verweiſen, machten 
die geſchiedenen Katholiken bloß 35,8, die Evangeliſchen hingegen 
62,6 Prozent der gleichen Glaubensgenoſſen insgemein — nit 
nur der Verheirateten — aus.!) Über das, was dem zugrunde 
liegt, wird wohl kein Streit aufkommen: während die evangelij: 
Kirche fih der Scheidung gegenüber mehr zurückhaltend zig 
verwirft fie wegen des von ihr gelehrten ſakramentalen Charakter 
der Ehe die katholiſche unbedingt. Zugleich beſitzt fie wirtjamer 
Zuchtmittel, um ihre Ge- oder Verbote ſelbſt bei lauen Glieder 
zur Geltung zu bringen und dafür Sorge zu tragen, daß d 
nach dem bürgerlichen Rechte auch für Katholiken zuläſſigen Klagen 
auf Eheſcheidungen ſeltener angeſtrengt werden. Übrigens är" 
die preußiſche Statiſtik, daß dies in der Regel doch nur den 
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trifft, wo die katholiſche Bevölkerung das Übergewicht hat oder 
größerer Anzahl vereint lebt, daß aber da, wo ſie geringer 
treten ift, die Berührungen mit der evangeliſchen vielfeitiger 
nd, wo infolgedeſſen der geiſtliche Einfluß fih in geringerem 
wade durchzuſetzen vermag, fogar das Gegenteil ſtatthat und 
die katholiſche Scheidungsziffer faſt durchweg höher iſt als die 
ſzangeliſche“.!) Dieſem letzteren Vorgange gegenüber erſcheint 
immerhin bemerkenswert, daß in Sachſen dort, wo beide Ehe⸗ 
ıtten katholiſch waren, die Scheidungen ſo entſchieden hinter 
enen der rein evangeliſchen zurückſtehen, da doch in dieſem Lande 
ie Katholiken nur den beſcheidenen Bruchteil von 218 033 unter 
508 469 Köpfen oder 4,84 Prozent gegen 4 233 469 oder 
3,90 Prozent Proteſtanten ausmachen und meiſt zerſtreut unter 
vangeliſchen und bloß in der Lauſitz um Bautzen herum auf 
einem Gebiete enger vereint wohnen. — 


Wie es nun aber mit dem Bekenntniſſe der Geſchiedenen 
m Verhältnis zu der Scheidungsurſache ſteht, fo per, 
ienen dabei angeſichts der kleinen Grundzahlen der konfeſſionellen 
Rinderheiten nur die rein evangeliſchen und die gemiſchten Ehen 
äher in Betracht gezogen zu werden. Wie aber jene die ganz 
berwiegenden Beſtandteile wie überhaupt im Lande ſo auch bei 
en geſchiedenen ſind, trifft im weſentlichen das, was für die 
men gilt, auch für die anderen zu. Die Sache verhält ſich hier 
Dn ungefähr ebenſo, wie in bezug auf die Staatsangehörigkeit 
ir die ſächſiſchen Inländer. Aber auch für die in gemiſchter 
she Lebenden geben fie keine auffälligen Abweichungen zu er: 
ennen. Höchſtens möchte man auf das verhältnismäßig größere 
hervortreten von Nichtigkeitserklärungen hinweiſen, doch wollen 
ie vier Fälle, um die es ſich dabei im Durchſchnitte der beiden 
'orliegenden Jahre dreht, nicht viel befagen. 

Nicht weſentlich anders iſt es, was die Schuld von Mann 
ind Frau angeht. Da kommen Prozent auf die Scheidungen, 
n denen die Gatten waren: 


gemiſchten 
Belennt⸗ 
niſſes 


beide 


beide ſonſt 
evangeliſch 


beide beide 
katholiſch chriſtlich 


bei Schuld iſraelitiſch 


3 Mannes. 63,32 56,00 40,00 83,34 59,74 
er Frau. . 30,10 36,00 20,00 16,66 30,03 
ae... 6,58 8,00 40,00 — 10,23 


zwiſchen evangeliſchen und gemiſchten Paaren find die Unter- 
diede längſt nicht anſehnlich genug, um daraus etwas All⸗ 
ſemeineres mit Zuverläſſigkeit zu entnehmen, überhaupt wie rück⸗ 
OU ber einzelnen Urſachen. Nur in betreff der katholiſchen 
Tbepaare mag es erwähnt werden, daß die Häufigkeit männlicher 
Schuld ſchwächer ausgeprägt ift, als bei den evangeliſchen und 
en insgeſamt geſchiedenen Ehen: 56,00 gegen 63,32 und 
5287 Prozent — wobei man jedoch wieder die Unerheblichkeit — 
Jh 12 folder Scheidungen zu erwägen hat. — 


Richtete fih das Augenmerk bis jetzt bloß darauf, ob der Be- 
tenntnisſtand der beiden Gatten der gleiche oder ein verſchiedener 
und im erſteren Falle auch, welches er war, ſo bleibt jetzt auch 
nuch nach ihrem gegenſeitigen Glaubensbekenntnis im 
einzelnen, alſo danach zu fragen, wie in jedem Falle Anhänger 
der einen mit der einer anderen Konfeſſion verbunden waren, 
hierbei aber, wie früher hervorgehoben wurde, von den Scheidungs⸗ 
gründen abzuſehen. Da iſt dann ermittelt worden, daß dem 
1 nach die Geſchiedenen eine Ehe begründet hatten, 

er war 


a — 
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die Frau 
der Mann | Sl sro ii f 
evangeliſch katholiſch | chriſtlich (gege zuſammen 
1. 2. 3. | 4. 5. 6. 

1905 [1177 53 1 1 1232 

evangelij ı 1906 1309 | 75 1 2 1387 
1905 06 [1243 | 64 1 1,5 |13095 

römiſch⸗ [1905 66 11 = = 77 

und alt: 1906 54 6 — 1 61 

katholiſch | 190506 60 8,5 | — 0,5 69 

1905 3| — 1 — 4 

Be a | 1906 TERE = 6 

1905/06 3505| 1 = 5 

1905 = — 3 zs 3 

iſraelitiſch! 1906 4 — — 6 10 
190506 | 2 — 15 3 [655 

1905 1 246 64 5 1 1 316 

zuſammen J 1906 1371 82 2 9 1464 

1905/06 [1 308,5, 73 3,5 5 1390 


Zur Abmeſſung dieſer Zahlen liegen gleichartige aus der 
Volkszählung von 1905 vor. Danach gab es in der Geſamt— 
bevölkerung 


verbunden mit Frauen 


Ehemänner | | 

0 evange⸗ katho⸗ d | ifrae: nn zu: 
liſch liſch lich litiſch bekannt ſammen 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 
evangeliih ...... 743 968 16 414 707 63 9 [761 161 
röm.⸗ und alt⸗katholiſch] 24 347 18 755 49 8 1 43 160 
ſonſt chriſtlich h.. 1366 | 100| 3 288 6 — 4 760 
iſraelitiſc h.. .. 162 26 24 | 2174 1 2 387 
ſonſt u. unbekannt.. 96 9 3 2 64 174 
zuſammen 769 939 35 304 | 4 071 | 2 253 75 811 642 


Kann es ſich hierbei — wie das ebenfalls zuvor geſchah — 
auch nur um die bei der Zählung angetroffenen „zuſammen⸗ 
lebenden“ Ehepaare (vgl. Abſchnitt 2) handeln, müſſen ſie doch 
noch als ein leidlich annehmbarer Maßſtab angeſehen werden. 
Zu ihnen verhalten fih die Geſchiedenen derart, daß je 1000 
von ihnen nach dem Durchſchnitt aus 1905 und 1906 gegen⸗ 
überſtehen geſchiedene Ehepaare mit einem Glaubensbekenntniſſe 


der geſchiedenen Frau 
des geſchiedenen . 


Mannes evange⸗ WS ſonſt ; 9 
liſch ae christlich iſraelitiſch 
1. 2. 3. 4. 5. 
evangeliſhkhberer l. 1,67 3,90 1,41 23,81 
röm. und alt⸗katholiſch. 2,46 0,45 0,00 62,50 
ſonſt chriſtlich ... 2,56 5,00 0,30 0,00 
ifraetitif® ....... 12,35 0,00 62,50 1,38 


Wo hier höhere Verhältnisziffern entgegenragen, fo bei der 
Verbindung von Juden mit chriſtlichen Diſſidentinnen oder von 
Evangeliſchen und Katholiken mit Jüdinnen, ſtehen nur je ein 
oder zwei Fälle in Frage, verdienen daher keine weitere Berück⸗ 
ſichtigung. Was aber die Miſchehen von evangeliſchen Männern 
und katholiſchen Frauen angeht, ift die Häufigkeit von Scheidungen 
bei ihnen bedeutender geweſen, als wo der Mann katholiſch und 
die Frau evangeliſch war. Daß da, wo üÜbereinſtimmung des 
Bekenntniſſes beſtand, die Scheidungsziffer denen der gemiſchten 
Ehen nachſteht, iſt ſchon oben angeführt worden. 
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6. Tas Alter der Geſchiedenen. 


Wo immer angängig, werden bei der Erforſchung bevölkerungs— 
ſtatiſtiſcher Vorgänge mit Vorliebe die Altersverhältniſſe in deren 
Kreis gezogen. Denn wie das Lebensalter am treffendſten die 
Stufe der natürlichen Entwickelung, auf der der Menſch ſteht, 
kennzeichnet, wie Kinder und Erwachſene, jugendfriſche und ge— 
reifte Leute und Greiſe in Dichten und Trachten, in Leiſtungs— 
vermögen und Bedürfniſſen ihr eigenes Gepräge tragen, ſo er— 
geben ſich aus der Beachtung dieſer Umſtände in der Regel 
beachtenswerte Fingerzeige zum Verſtändniſſe der Dinge. Das gilt 
nicht minder von den Geſchiedenen; fragt es ſich bei ihnen 
doch, wie auf die Zerwürfniſſe, die ſchließlich ihre Ehe zerriſſen, die 
einzelnen Altersabſchnitte und vermöge deren das langſamer oder 
ſchneller rollende Blut ſich geltend gemacht hat. Angeſichts des 
Intereſſes, das daran haftet, verbreiten ſich denn auch die 
tabellariſchen Aufſtellungen über dieſen Gegenſtand in größerer 
Ausführlichkeit, indem ſie in den Spalten 70 bis 138 der 
Überſicht 2 die einſeitige Altersgliederung je der Männer und 
der Frauen, in Überſicht 3 (aus typographiſchen Gründen) die 
beiderſeitige der Gatten und in Überſicht 2, Spalte 139 bis 176, 
die Altersunterſchiede beziffern. 


Von den verſchiedenen hier zu betrachtenden Gegenſtänden 
iſt zuerſt die Altersgliederung der Geſchiedenen für ſich 
und hier wieder von jeden der beiden Gatten einzeln ins 
Auge zu faſſen. Kommt es dabei auf das Verhältnis zu den Ver— 
heirateten im ganzen nach der Volkszählung von 1905 an, ſo 
geſtaltet ſich die Gliederung derart, daß betrug 


die Zahl der Männer die Zahl der Frauen 


im Alter der verbeira. der verheiraꝶau «c 
von Jahren | teten nach der geſchieden au 1000] teten nach der geſchieden auf an 
en; 1905,06 heiratete] ban 100. | 1005/08 |geiratere 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 
bis 20 — — — 2558 0,5 | 0,20 
21 bis 25 22 464 11,5 | 0,51 61284 | 101 1,65 
26 bis 30 | 119 347 | 214 2,04 | 141 394 | 322,5 | 2,28 
31 bis 35 | 140431 | 332,5 | 2,37 | 141276 | 336,5 | 2,38 
36 bis 40 | 130 312 308,5 | 2,37 | 125850 | 237,5 | 1,89 
41 bis 45 | 113441 | 219 1,93 | 107565 | 194,5 | 1,81 
46 bis 50 96 072 | 137 1,43 91841 | 120 1,31 
51 bis 55 76358 94 1,23 68 002 53,5 | 0,79 
56 bis 601 59213 | 40 0,68 50674 | 30,5 | 0,60 
61 bis 65 42 325 20 0,47 33 055 11,5 | 0,35 
66 bis 70 26 631 4 0,15 18 334 5 0,27 
über 70 23 595 4 0,17 8332 1 0,12 
unbekannt — 1 — | — — — 


Was dieſe Zuſammenſtellung als hauptſächliches Ergebnis 
lehrt, iſt die vorherrſchende Bedeutung der jüngeren und mitt— 
leren Lebensjahre für die Eheſcheidung, das ſowohl auf ſeiten 
der Männer als der Frauen. Im Alter bis zu 25 Jahren bei 
jenen, bis zu 20 bei dieſen, treten Scheidungen freilich noch 
durchaus zurück, danach aber hebt ſich ihre verhältnismäßige 
Häufigkeit jäh und namentlich bei den Männern und erhält ſich 
ohne nennenswerte Schwankungen hoch bis zum 45 bezw. 40. Jahre. 
Von da an nimmt die Ziffer von Abſchnitt zu Abſchnitt ab. 
Indeſſen verdient es Beachtung, daß ſelbſt die hohen Lebens— 
jahre noch zu den Scheidungen beitragen. Ihre verhängnisvolle 
Zeit iſt aber die, in welcher die Leidenſchaften im Menſchen noch 
ihre volle Kraft zu äußern vermögen und ſchneller das Über- 
gewicht über die Beſonnenheit gewinnen, wo zugleich — und das 
iſt ein nicht außer acht zu laſſender Umſtand — vermöge des 
Alters der Gatten die Ehe erſt kürzer beſtanden und vorhandene 
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Unebenheiten nicht genügend geglättet hat. Das letztere Moment 
wird bei der Unterſuchung der Dauer der geſchiedenen Ehen 
noch weiter zu verfolgen ſein. 

Einſtweilen gilt es, den beſprochenen Erſcheinungen in der 
Richtung weiter nachzugehen, daß auch die Alters unterſchied: 
von Mann und Frau erſichtlich gemacht werden. Nach den ar 
geſtellten Ermittelungen befanden fich im Durchſchnitte von 1905 
und 1906 — abgeſehen von zwei Fällen, in welchen ta 
Unterſchied unbekannt geblieben ift — unter den geſchiedene 
Männern ſolche, welche waren 


älter als die Frauen: 


um Anzahl unter 100 Ehen 
über 30 Jahr 1,5 0,10 
25—30 : 3,5 0,25 
20—25 = 95 0,67 
15—20 : 24 1,70 
10—15 =: 83 5,86 
5—10 „ 265,5 18,76 
1—5 =: 475,6 33,59 
bis 1 z 137,3 9,72 
zuſammen 1000 70,65 
jünger als die Frauen: 
um Anzahl unter 100 Ehen 
bis 1 Jahr 103,5 7,32 
1—5 = 208,5 14,85 (14,73) 
5—10 : 71,5 5,06 
10—15 = 23,5 1,66 
15—20 = 6,5 0,46 
zuſammen 413,5 29,35 


Wie naheliegend, bilden die große Mehrzahl — faſt ein 
Viertel — ſolche Ehen, in denen der Mann an Jahren über: 
legen war. Aber dieſe Altersüberlegenheit war in fex 
beträchtlichem Umfange keine erhebliche. Denn ſchon drei Fünftel 
aller geſchiedenen Männer, die älter waren als ihre Frauen, 
überragten fie doch nur um 5 Jahre. Und zwar heben ſich die 
beſonders hervor, bei denen der Altersunterſchied zwiſchen mebt 
als 1 und 5 Jahren lag, während da, wo die Frau dem Manne 
ziemlich nahe rückte und höchſtens ein Jahr ihm nachſtand, der 
Anteil dieſer Ehen von dem erſteren ſich bedeutend entfernte un 
vergleichsweiſe nicht groß ift. Er ift auch nur halb fo groß alk 
in den Fällen, wo der geſchiedene Gatte über 5 bis 10 Jahr 
mehr zählte als feine Frau. Je größer dann der Altersunter: 
ſchied wird, um ſo ſeltener hatten Scheidungen noch ſtatt und 
das fällt bereits ſichtlich auf, wo der Mann um 10 bis 15 Jahre 
voraufging. Und nicht anders liegt es, wo die Frau die älter 
ift. Da kamen Scheidungen entſchieden am meiſten vor, ſchen 
in drei Vierteln aller dieſer Fälle, wenn der Mann höchstens 
um 5 Jahre jünger war und wiederum davon in doppelt j? 
großer Zahl, wenn er über 1 bis 5 Jahre jünger war. Finden 
ſich dann noch einigermaßen zahlreiche Scheidungen, in denen 
der männliche Teil hinter dem weiblichen um 5 bis 10 2 
zurüdblieb, fo nehmen die Fälle, wo die Spanne mal 
begreiflicherweiſe ſchnell ab, da Ehen, in denen die Frau ur 
10 und gar 15 Jahre den Mann überholt, an fih zu der 
Seltenheiten zu gehören pflegen. Die nicht unintereſſante Tet 
fahe geht alfo aus dieſen Ermittelungen hervor, daß M: 
Lebensalter gerade da den ehelichen Frieden zu bedrohen jder: 
wo es fih bei beiden Gatten ziemlich nahe kommt, gleichviel o 
melen Seite der Vorrang an Jahren ift, wo, wie man dans? 
vermuten möchte, der Druck von beiden Seiten mit gleiche: 
Stärke aufeinander ausgeübt wird. Selbſtverſtändlich darf bar 


dét außer acht gelaſſen werden, daß auch im großen und 
amen in den überhaupt beſtehenden Ehen die Gatten fidh über⸗ 


diegend im Alter nahe zu ſtehen pflegen, daß deshalb auch 


ieſer Umſtand in den Altersverhältniſſen der Geſchiedenen mehr 


der minder zum Ausdruck kommen muß. — 


Eine Vervollſtändigung erfahren die bisherigen Alters: begonnen zu werden. 


mterſuchungen durch die Betrachtung der gegenſeitigen Miters- 
eziehungen der Geſchiedenen, wie fie ſich in den verz 
chiedenen Altersſtufen ſtellen. Es würde aus räum⸗ 
ichen Gründen über den hier gegebenen Rahmen hinausgreifen, 
gleich die Überfichtlichkeit beeinträchtigen, wenn dabei auf den 
paltenreichen Inhalt der Überficht 2 in allen feinen Einzelheiten 
ingegangen werden folte. Statt wie dort die einzelnen Alters: 
ohre, die ſich auf beiden Seiten gegenüberſtehen, zu verfolgen, 
riheint es vielmehr angebracht, fie in fünf Klaſſen zuſammen⸗ 
Haſſen und an ihnen die Beziehungen im Alter der geſchiedenen 
shefeute darzutun. Dabei find dann 25 Altersverbindungen 
wiſchen Mann und Frau gegeben. Werden ſie, um ihre Be⸗ 
eutung zu ermeſſen, der Reihe nach aufgezählt, fo kommen von 
en im Mittel 1905/06 Geſchiedenen: 


auf das Alter Anzahl | unter 100 
der Männer (neben dem) der Frauen | 
bis 25 — bis 25 437,6 31,48 
25—30 100 7,20 
30—40 21 1,51 
40-50 ` 3 0,22 
über 50 — — 
25—30 — bis 25 291,5 20,97 
25—30 135 9,72 
30—10 55,5 3,99 
40—50 7 0,51 
über 50 — — 
30—40 — bis 25 79 5,69 
25 — 30 75 5,40 
30 — 40 61 4,39 
40 — 50 15,5 1,12 
über 50 1,5 0,11 
40—50 — bis 25 9 0,65 
25 — 30 13,5 0,94 
30—40 31,5 2,27 
40—50 21,5 1,51 
über 50 1,5 0,11 
über 50 — bis 25 1,5 0,11 
25—30 2 0,15 
30—40 5,5 0,40 
40—50 1,3 0,94 
über 50 8,5 0,61 


Was diefe Ziffern bekunden, trifft mit dem zuſammen, was 
ich ſoeben über die vorhandenen Unterſchiede im Alter der 
Jatten fand. Wie diefe Bé in der Hauptſache nur gering 
rgeben, ſo zeigt ſich in gegenwärtigem Zuſammenhang, daß 
Kann wie Frau vorherrſchend der nämlichen Altersklaſſe an⸗ 
‚Sören und das vergleichsweiſe um fo mehr, je jünger beide find. 
luffallend hoch iſt jedoch der Anteil der Geſchiedenen da, wo 
Rann wie Frau unter 25 Jahre alt waren. Es liegt nahe, 
ie entſtandenen Zerwürfniſſe in jugendlicher Unfertigkeit zu 
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ſuchen, welche es mit der ſchuldigen Treue oder Achtung und 
Nachgiebigkeit gegen den anderen Teil nicht ſtreng genug ge— 
nommen hat. Beſonders wird das die Männer angehen, die 
vor dem 25. Lebensjahre ihre Sturm- und Drangperiode ſeltener 
überwunden haben. Für ſie pflegt — in Deutſchland jedenfalls — 
die Ehe in überwiegendem Maße auch erſt in ſpäterem Alter 
So kamen z. B. im Jahre 1905 im 
Deutſchen Reiche auf 100 Eheſchließungen erſt 28,6 auf ſolche, 
bei denen die Männer unter 25 Jahre alt waren, dagegen 43,9 
auf die, bei denen fie zwiſchen 25 und 30 Jahren ſtanden.“) 
Abweichend dazu verhält ſich freilich Sachſen: hier ſind beide 
Altersſtufen etwa gleich beſetzt oder genauer die untere noch um 
eine Kleinigkeit mehr, nämlich diefe mit 14645 oder 39,1, die 
obere mit 14553 Eheſchließungen oder 39,0 Prozent. Das 
ſpricht dann allerdings für die hohe Zahl von Scheidungen in 
der gedachten Altersklaſſe. Aber nicht allein die große Häufigkeit 
von Ehen ſehr junger Männer wird die der Scheidungen 
begründen, auch die Urſachen, auf welche diefe frühzeitigen Ehe- 
ſchließungen zurückzuführen ſind, fallen dabei in die Wagſchale. 
Man wird wohl nicht irre gehen, die letzteren in dem ganz 
entſchieden induſtriellen Gepräge Sachſens zu erkennen und das 
zumal dann, wenn man daneben die Erſcheinungen aus einem 
ebenſo entſchieden agrariſch gearteten Lande hält. So hatten 
in Mecklenburg-Schwerin von 100 eheſchließenden Männern nur 
25,3 ein Alter bis zu 25, hingegen 47,8 ein ſolches von 25 bis 
30 Jahren. In Sachſen mit der immer mehr dem Großunter— 
nehmen zuneigenden Betriebsweiſe wird die Kluft zwiſchen 
Unternehmer: und Arbeiterſchaft breiter und breiter inſofern, als 
die Ausſicht der letzteren auf eine ſelbſtändige Berufsausübung 
fortgeſetzt verengt wird. Das äußert ſeinen Rückſchlag auch 
auf die Eheſchließung. Während der Gehilfe im Kleingewerbe, 
der ſich als Meiſter hofft dereinſt ſetzen zu können, mit der 
Gründung einer Familie in der Regel bis dahin, wo ihm dies 
gelungen iſt, warten wird, beſtehen ſolche Erwägungen für die 
Fabrik⸗ und Hausarbeiter nicht. Wenn ſie ihre beruflichen Fähig⸗ 
keiten ſich erworben haben und in den Vollbeſitz ihrer Körper: 
kraft gelangt ſind, iſt in der Regel auch die Höheſtufe ihrer 
wirtſchaftlichen Entwickelung erklommen. So kommen ſie bald 
dahin, nach Maßgabe ihres Lebenszuſchnittes eine Familie allen— 
falls zu ernähren. Aber nur zu oft wird dabei auch wohl 
leichtſinnig vorgegangen, nicht etwa bloß daß die Beteiligten 
wenig zueinander ſtimmen, ſondern daß es an der nötigen 
Ausſtattung fehlt, daß die ſelbſt in die Fabrik gehende Frau 
den Hausſtand nicht gehörig zu verſehen vermag, Umſtände, 
welche dann für die eheliche Gemeinſchaft verderblich werden 
können, wenn fih Notſtände hinzugeſellen, wenn zumal Geſchäfts— 
kriſen, Arbeitsausſtände, Ausſperrungen den Verdienſt ſchmälern. 


— Da vermögen junge Leute, die erſt kürzere Zeit und unter 


bedrängten Umſtänden zuſammenleben, den Gleichmut ſchwerer zu 
bewahren und Verſuchungen weniger Widerſtand zu leiſten. So 
wird man ſich wohl das Ergebnis der ſehr zahlreichen Scheidungen 
bei frühzeitigem Alter der Männer zu erklären haben. Übrigens 
ſind nächſt dieſen die Fälle von Scheidungen ſehr häufig und 
nehmen die zweite Stelle ein, wo Männer von über 25 bis 
30 Jahren mit Frauen unter 25 verbunden waren. Auch hier dürften 
die aus jugendlicher Leidenſchaft und Ungebundenheit entſproſſenen 
Zerwürfniſſe vielfach verhängnisvoll geweſen ſein. 

Waren bei dieſer Erörterung die Angehörigen der fünf 
gewählten Altersklaſſen auf die Geſamtzahl der Geſchiedenen 
bezogen worden, ſo iſt es zwecks genauerer Abwägung der in 

1) Vierteljahrshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reiches, heraus— 
gegeben vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt. 16. Jahrgang, Verlin 1907, 
S. I, 135ff: Bewegung der Bevölkerung im Jahre 1905. 


Rede ſtehenden Vorgänge von nicht minderer Wichtigkeit, fie 
den gleichen Altersklaſſen der verheirateten Bevölkerung gegen- 
überzuſtellen. Das erlauben die Ausmittelungen der Volks— 
zählung von 1905, da fie auch auf die gegenſeitigen Alters- 
verhältniſſe der zuſammenwohnenden Ehepaare ausgedehnt worden 
ſind. Wird dazu die Altersverteilung in der nämlichen Weiſe 
vorgenommen, ſo entfielen 


Ehepaare Geſchiedene 1905/06 
auf das Alter nach der Volks- auf 1000 
zaͤhlg. 1905 Anzahl | Ehepaare 
vi 1. 3. 4. 
der Männer (neben dem) der Frauen 
bis 25 — bis 25 437,5 27,59 
25 bis 30 100 | 21,72 
30 bis 40 21 42,17 
40 bis 50 3 81,08 
über 50 — — 
25 bis 30 — bis 25 291,5 8,46 
25 bis 30 135 2,09 
30 bis 40 55,5 3,80 
40 bis 50 7 16,71 
über 50 — — 
30 bis 40 — bis 25 79 7,84 
25 bis 30 75 1,20 
30 bis 40 61 0,36 
40 bis 50 15,5 0,98 
über 50 1,5 2,23 
40 bis 50 — bis 25 9 16,98 
25 bis 30 13,5 3,96 
30 bis 40 31,5 0,49 
40 bis 50 21,5 0,18 
über 50 1,5 0,13 
über 50 — bis 25 1,5 11,72 
25 bis 30 2,0 4,78 
30 bis 40 5,5 1,01 
40 bis 50 13 0,26 
über 50 8,5 0,5 


Von dieſem Geſichtspunkte aus beſehen, waren es ganz vor— 
nehmlich die Ehen ſehr jugendlicher Männer, die zur Scheidung 
führten: ſo hoch wie bei ihnen findet ſich ſonſt nirgends das Ver— 
hältnis zu den in der Bevölkerung vorhandenen zuſammen— 
lebenden Ehepaaren und zwar für jede der Altersklaſſen der Frau. 
Aber dieſe letzteren untereinander zeigen ſich recht abweichend. 
Namentlich beſteht ein Unterſchied zwiſchen den beiden anfäng- 
lichen und den beiden folgenden dergeſtalt, daß da, wo die 
jüngeren Männer mit viel älteren und gar ſchon alternden 
Frauen verbunden waren, Scheidungen vergleichsweiſe in 
größerem Maße vorkamen. Die Folgen erheblicher Altersunter- 
ſchiede treten ebenſo — wenn auch längſt nicht ſo wie bei den 
Männern von unter 25 Jahren — dort hervor, wo dieſe 
zwiſchen 25 und 30, die Frauen zwiſchen 40 und 50 Jahren 
ſtanden und umgekehrt bei einem männlichen Alter von 40 bis 
50 wie über 50 Jahren und einem weiblichen unter 25 Jahren. 
Aber auch hier wird erſichtlich, daß mit dem abſolut ſteigenden 
Alter der Gatten die Gefahr der Eheſcheidung im großen und 
ganzen ſich verringert, ſofern nicht die allzu große Alters— 
ungleichheit wieder ihre eigenen Gefahren für die Einhelligkeit 
der Gatten und die Ausgleichung von Gegenſätzlichkeiten herauf— 
beſchwört. — 
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Iſt hiernach zu der anderen Seite der Unterſuchung, zu 
den Beziehungen zwiſchen Alter und Scheidungs⸗ 
urſachen überzugehen, ſo ſteht voran wieder das Alter der 
geſchiedenen Männer in Frage. 

Die Tatſache, daß die Eheſcheidungen überwiegend duré 
männliches Verſchulden herbeigeführt werden, erfährt aus dieſen 
Aufſtellungen dahin eine Erweiterung, daß die überlegene Schuld 
den Mann auf allen Altersſtufen trifft. Ganz beſonders macht 


ſich das zwiſchen dem 40. und 60. Jahre bemerklich. Hier 
kommen Prozente bei einer Schuld: 
im Alter von des Mannes] der Frau beider 
41 bis 45 Jahren 65,57 27,23 7,20 
46 50 ⸗ 71,24 24,17 4,59 
51 = 55 = 62,62 31,78 5,60 
56 =: 60 = 67,22 32,78 — 


Dagegen find es die jüngeren Alter, in denen die Schuld beider 
Gatten vergleichsweiſe am häufigſten vorkommt. In den 
einzelnen Urſachen tritt eine gewiſſe Beziehung zum Lebensalter 
unverkennbar hervor. Namentlich erſcheint dabei ein gegenſaz⸗ 
liches Verhalten der beiden hauptſächlichſten Scheidungsgründe, 
des Ehebruchs und des böswilligen Verlaſſens. Jener iſt den 
jüngeren Altersklaſſen, in denen die Leidenſchaften gewaltsamer 
zum Durchbruch kommen und der Verſuchung größerer Spiel 
raum geboten wird, ganz entſchieden eigen und geht aufmärt 
ſteigend mehr und mehr zurück und das, wenn der eine oder 
andere Teil ſchuldig if. So machten — ohne Rückſicht auf di 
Schuld beim Ehebruch die Männer unter 25 Jahren 
73,91 Prozent, zwiſchen 26 und 35 Jahren 51, zwiſchen 
36 und 40 Jahren 46,51 Prozent aus. Nach dem 40. bit 
zum 65. Jahre ſchwankt der Anteil nur noch von 31 bis 
35 Prozent, um dann noch tiefer zu ſinken. Allerdings begegne 
man vereinzelt dem Ehebruch auch noch in recht ſpätem Alter 
Ein ſolcher dem Manne zur Laſt gelegter Fall betraf ihn 
zwiſchen dem 66. und 70. Jahre, ein anderer, von der o 
begangener, als er über 80 Jahre zählte: hier wird man m 
die alte Geſchichte vom greifen Manne und der jungen Irm 
gemahnt. Umgekehrt kommt das böswillige Verlaſſen öfter do, 
wo der Gatte in vorgeſchritteneren Jahren ſteht. Jedenfalls findi 
es ſich ſeltener im früheren Alter, d. h. bis zum 30. Jahn, 
ſo zwiſchen 26 und 30 Jahren mit doch erſt 13,53 Prozent 
nimmt aber ſichtlich zu nach dem 50. Jahre, erreicht hier jk 
nächſt 20,21, ſteigt vom 56. bis 60. zu 23,75, vom 61. W 
65. Jahre zu 32,50 Prozent an. Auch die Trunfſucht a" 
wie fih verſtehen läßt, ihre ſchädigende Wirkung auf das Ci 
vernehmen der Ehegatten mehr im reiferen Alter des Mannes 
da meiſt doch dieſes Laſter erft nach und nach um fih zu greifen 
und das Familienglück zu zerſetzen pflegt. Dagegen treten Nif: 
handlung und allgemeine Zerrüttung des ehelichen Lebens gleit⸗ 
mäßiger in den verſchiedenen Altersabſchnitten auf 


Wird demgegenüber nach der Altersverteilung auf feitti 
der Frauen gefragt, jo liegt hier die Sache etwas an 
Waren es bei den Männern die mittleren Altersklaſſen, 3 
denen ihnen in etwas erhöhtem Grade die Schuld an den Cf 
ſcheidungen beizumeſſen war, ſo macht ſich der Anteil der grau 
mehr in den früheren wie in den ſpäteren Abſchnitten becht, 
während gerade, was dazwiſchen ſich befindet, d. h. vom GK 
50. Lebensjahre, eine geringere Häufigkeit erkennen läßt. din 
entfielen auf fie bloß zwiſchen 24 und 29 Prozent, hing 
z. B. von dem 31. bis 35. Jahre 32,40 und von dem 5]. hi 
55. wieder 31,78 Prozent. In Anſehung der einzelnen Uri 
weiſt die Altersgliederung der beiden Geſchlechter keine gerat 


grellen Beſonderheiten auf. Das hat zumal für den Ehebruch 
ſtatt. Ihm erliegen ebenfalls, aber noch ſchärfer ausgeprägt, 
die Frauen vornehmlich in jüngeren Jahren. Denn der Anteil 
bewegt ſich bis zum 35. Jahre zwiſchen 19 und 22, nach dem 
10. zwiſchen 10 und 13 Prozent. Dem böswilligen Verlaſſen, 
ſoweit es vom Manne herrührt, iſt die Frau zwar mehr in 
ihren mittleren Jahren ausgeſetzt, wird aber von ihr ſelbſt vor⸗ 
wiegend in älteren Jahren begangen. Unter Mißhandlungen 
hatten ſtärker bejahrtere Frauen zu leiden, wogegen ſolche ſich 
bei den Männern auf allen Altersſtufen annähernd ähnlich oft 
zeigten. Darin wieder nähern ſich beide Geſchlechter, daß für 
die allgemeine Zerrüttung der Ehegemeinſchaft das Alter auch 
bezüglich der Frau keinen beſtimmenden Einfluß zu äußern 
ſcheint. — 


Werden gleicherweiſe noch die Alters unterſchiede zwiſchen 
den Ehegatten hinſichtlich der Scheidungsurſachen herangezogen 
und dazu aus dem Bemerkenswerten, was die Zahlenbelege der 
übersicht 2 (Spalten 139 bis 176) darbieten, nur das Verhalten 
der beiden Gatten überhaupt und im Hinblick auf den Ehebruch 
und das böswillige Verlaſſen herausgegriffen, ſo erſieht man, 
daß da, wo Mann und Frau etwa gleich alt ſind, wo alſo der 
Mann kein volles Jahr älter oder jünger ift, die Schuld in 
höherem Grade bei dieſem vorlag: hier treffen auf ihn unter 
100 Scheidungen bereits 66,54 bzw. 68,12. Mit dem fort⸗ 
chreitenden Unterſchiede wird, ſofern der Mann der ältere Teil 
ſt, der Abſtand mehr ausgeglichen, d. h. alſo je jünger die Frauen 
ihren Männern gegenüber waren, um fo mehr haben fie die gericht: 
lich entſchiedene Löſung verurſacht. So machen die Männer bei 
einem Altersübergewicht von 5 bis 10 und von hier bis 15 Jahren 
doch nur 59, bei ſolchen von mehr als 20 Jahren 51,71 Prozent 
mus. Wenn hiervon die Gruppe abweicht, in der die Alters⸗ 
uberlegenheit des Mannes fih auf über 15 bis 20 Jahre belief, 
nöchte dabei wohl die geringe, Zufälligkeiten nicht ausſchließende 
Anzahl der Beobachtungsfälle — im Jahresmittel 5 — zu berück⸗ 
ichigen fein. Anders ift es, wo der Mann der Frau an Jahren 
lachſteht. Hier entfernen fih mit dem zunehmenden Unterſchied 
ie Geſchlechter, mit anderen Worten: je jünger der Mann feiner 
frau gegenüber war, um fo öfter fiel die Scheidung ihm zur Laft. 
Bo das 1 bis 5 Jahre waren, betrug der Anteil der ſchuldigen 
Dinner 61,54, wo 5 bis 10, ſchon 72,35 Prozent. Man hätte 
ielleicht denken können, daß gleich wie für die Geſamtheit der 
kheſcheidungen es auch für deren hauptſächlichſte Urſache, dem 
Fhebruche, zutage treten werde. Das ift jedoch nicht ganz 
b. Er ift auf männlicher Seite dort am häufigſten, wo nach 
ben wie nach unten und ganz beſonders hier bei Altersüber⸗ 
genbeit der Frau die Abſtände am kleinſten find, nimmt aber 
ib, je größer ſie werden. Bei Verſchuldung der Frau tritt ein 
xftimmter Zug nicht gleich deutlich hervor. Am meiſten iſt fie 
xtteiligt, wo der Mann zwiſchen 1 und 5 Jahre älter ift, 
och it der Rückgang auf den folgenden Stufen nicht belangreich. 
Laren aber die Männer jünger, blieb fih das weibliche Ver: 
Gulden beim Ehebruch für die drei voller beſetzten Stufen, d. h. 
us zu einem Unterſchied von 10 Jahren, gleich ſtark. Beim 
Wriligen Verlaſſen, gleichviel, ob älter oder jünger, trafen 
Rann wie Frau die Schuld im weſentlichen um ſo mehr, je 
oger der Abſtand an Jahren war. Aber das iſt hierbei 
ſervorzuheben, daß, während ſonſt die Fälle männlicher Schuld 
ie der weiblichen immer noch ſichtlich überragen, ſie ſich hier 
icht nur dicht nähern, ſondern fogar der Anteil der Frauen 
ber den der Männer mitunter hinausgeht. Es zeigt ſich alſo 
herum, welche Rolle die Frauen bei dem böswilligen Ver: 
aſſen ſpielen. 
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7. Die Dauer der geſchiedenen Ehen. 


Die in den Spalten 177 bis 203 der Überfiht 2 ver⸗ 
anſchaulichte Zeitſpanne, in der die Geſchiedenen einander rechtlich 
angehörten, verlangt zu ihrer völlig einwandsfreien Darſtellung 
eine gerade hier dringend gebotene Ehedauer-Tafel. „Dieſe er— 
gibt — um die Worte ihres Urhebers Boeckh zu gebrauchen — 
die Abgangsordnung der Ehen und wird in der Weiſe berechnet, 
daß der Abgang der Ehen durch Tod eines Teiles, bzw. durch 
Scheidung für jeden beſonderen Dauer-Jahrgang verfolgt wird, 
wobei die Zahl der im Anfang des Kalenderjahres ſtehenden Ehen, 
modifiziert durch den im Laufe des Jahres eintretenden Zu- und Ab⸗ 
gang von Ehepaaren, verglichen wird mit der Zahl der unter den- 
ſelben eintretenden Löſungen.“!) Da nun, wie ſchon früher ge- 
ſagt wurde, eine ſolche Ehedauer-Tafel für Sachſen nicht auf— 
geſtellt iſt, hat bei den abſoluten Größen auch nur eine ein⸗ 
fache Ausſcheidung der geſchiedenen Ehen nach den verfloſſenen 
Jahren ihres Beſtandes geſchehen können und zwar ſind dabei 
nicht die einzelnen Jahre, ſondern Klaſſen von Jahren nach— 
gewieſen worden. Für die damit vorzunehmenden Berechnungen 
blieb dann nur die Möglichkeit, die einzelnen gebildeten Jahres⸗ 
klaſſen in ihrem Verhältniſſe zur Geſamtzahl der geſchiedenen 
Ehen ausfindig zu machen, weil die zu einer zutreffenderen Nb- 
meſſung erforderlichen Größen, d. h. die Dauer der beſtehenden 
Ehen in der Bevölkerung, nicht ermittelt worden ſind. — 


Das Geſamtergebnis über die Dauer der geſchiede— 
nen Ehen ſtellt ſich nun dahin, daß von ihnen im Mittel 1905/06 
beſtanden hatten 


Anzahl unter 100 
unter 1 Jahr 10,5 0,74 
1 bis 2 = 63,5 4,49 
2:5 ⸗ 282,5 19,93 
5 10 470,5 33,24 
10 :15 = 259 18,30 
15 : 20 -< 192 13,57 
20 25 =: 90 6,36 
25 :30 = 40,5 2,87 
über 30 = 7 0,50 


Hieraus geht hervor, daß bei langem wie namentlich ganz 
kurzem Beſtande Scheidungen nur in ſchwachem Umfange vor⸗ 
kamen. Doch ſchon bei einer Dauer zwiſchen 2 und 5 Jahren 
finden fie ſich ziemlich häufig, bis zu einem Fünftel der Geſamt⸗ 
zahl, um dann bei der zwiſchen 5 und 10 Jahren mit einem 
Drittel den Höhepunkt zu erreichen. Fallen ſie danach wieder 
auf die der jener voraufgehenden Stufe, erhalten ſie ſich doch noch auf 
der nächſten, einen Zeitraum von 15 bis 20 Jahren begreifenden, 
mit mehr als einem Zehntel einigermaßen hoch. So verſtändlich 
es iſt, daß geſchiedene Ehen im allgemeinen auf keine ſehr lange 
Zeit ihres Beſtehens zurückblicken, ebenſo muß verwundern, daß 
jene, welche über 10 Jahre gewährt haben, doch noch volle zwei 
Fünftel betragen. — 


Wird auch hier ebenfalls der Scheidungsurſachen gedacht, 
ſo ſind es nach den in der Überſicht des Tabellenwerkes beigebrachten 
Aufſchlüſſen die Ehen zwiſchen zwei- bis fünfzehnjähriger Dauer, 
in denen der Schuldanteil der Frauen ein wenig mehr hervor⸗ 
tritt, in denen ſie und auch noch bis zu zwanzigjähriger Dauer 
insbeſondere am Ehebruch kräftiger beteiligt waren. Böswilliges 
Verlaſſen durch die Frauen kam mehr bei kürzerem Beſtande, 
bei den Männern, ſoweit es ſich ereignet hat, ziemlich gleichmäßig 
kurz vor. Trunkſucht und Freiheitsſtrafen fielen ſichtlicher bei 
längerer Dauer ins Gewicht, ebenſo Geiſteskrankheiten. Um— 


1) R. Boeckh, Statiſtik der Eheſcheidungen a. a. O. S. X. 


gekehrt fanden Nichtigkeitserklärungen, wie leicht zu begreifen, 
beſonders bei erſt kurz beſtehenden Ehen ſtatt. 
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worden iſt. Hält man ſich deshalb nur an die verbleibende 


Keine merklichen 1104 Scheidungen, fo gab es unter ihnen nicht weniger d 


Beſonderheiten weiſen Mißhandlung und allgemeine Zerrüttung zwei Fünftel, bei denen keine am Leben befindliche Kinder vor 


des ehelichen Lebens auf, wenigſtens wenn man von den ſchwach handen waren. 


gefüllten Gruppen abſieht. Man wird aber überhaupt die bisher 


Wenn freilich die von Kindern geſegneten Dir 
die zahlreicheren waren, fo darf das nicht befremden, weil dos 


zuſammengetragenen geringfügigen Zahlenbelege ſchwerlich als die kinderloſen Ehen überhaupt in der Bevölkerung die Minter 


für die Erkenntnis von zwiſchen Ehedauer und 


zulänglich 


Scheidungsdauer etwa vorliegenden Beziehungen anzuſehen be— 


rechtigt fein. 


8. Der Kinderbeſitz bei den geſchiedenen Ehen. 


Die Frage, ob und wieviel Kinder aus den geſchiedenen 
Ehen hervorgegangen ſind, iſt für die ſtatiſtiſche Erforſchung in 
doppelter Hinſicht wertvoll. Einmal und vornehmlich fol ihre 
Beantwortung dafür Anhaltepunkte gewähren, inwieweit jener 
Umſtand die auf endgültige Löſung ihrer Beziehungen gerichteten 
Beſtrebungen der Gatten zu beeinfluſſen geeignet ift. Denn be 
kanntlich bildet das Vorhandenſein von Nachkommenſchaft gemein: 
hin den feſteſten Kitt zwiſchen den Eltern, um derentwillen bei 
ihnen der Entſchluß, ſich zu ſcheiden, am ſchwerſten in die Wage 
zu fallen pflegt. Dann aber iſt es auch nicht unwichtig, zu er— 
fahren, welche Anzahl Kinder in das elterliche Geſchick hinein— 
gezogen werden. Hierüber gewähren die Spalten 204 bis 230 
der Überſicht 2 die Nachweiſe, indem ſie die Ehen nach dem 
Beſitz und Nichtbeſitz und in erſterem Falle zugleich nach der Zahl 
der zur Zeit der Scheidung lebenden Kinder aufweiſt. Tiefer würde 
der Gegenſtand noch erfaßt worden ſein, wenn gleichzeitig damit 
auch die Ehedauer in Auſchlag gebracht worden wäre, weil doch 
von dieſer die Kinderzahl in der Hauptſache abhängig iſt. Die 
Umſtändlichkeit und Verwickelung der bereits mit den Scheidungs— 
urſachen verbundenen Ausmittelungen hat jedoch davon abgehalten. 
Und was die rechneriſche Ausbeutung der zuſammengeſtellten ab— 
ſoluten Zahlen angeht, ſo muß ſie — ebenſo wie im vorigen 
Abſchnitte — auf das Verhältnis der Einzelerſcheinungen zu 
ihrer Geſamtheit beſchränkt bleiben. Denn eine Feſtſtellung der 
in der Bevölkerung vorhandenen Ehen mit und ohne Kindern, 
welche als zweckdienlicher Maßſtab zu verwenden geweſen wäre, 
hat gleichfalls noch nicht ſtattfinden können. 


Tritt man ſonach in die Betrachtung der Tatſachen und 
zwar des Kinderbeſitzes überhaupt ein, ſo fanden ſich für 
den Durchſchnitt von 1905 und 1906 geſchiedene Ehen: 


Anzahl | auf 100 
ohne Kinder 440 31,08 
mit 1 Rind , . | 298,5 | 21,09 
2 2 Kindern . .| 1845 | 13,03 
3 = 88,5 6,25 
— 4 = 43,0 3,04 
=: 5 Z gen e 25,5 1,80 
= 6 und mehr Kindern 24 1,70 
unbekannt. 311,5 22,01 


Die Geſamtzahl der an die geſchiedenen Ehen geknüpften 
Kinder iſt für 1905 zu 1196, für 1906 zu 1574, für den 
Durchſchnitt alfo zu 1385 ermittelt worden. Indeſſen wird fie 
in Wahrheit größer ſein. Der Wert dieſer Angaben und ebenſo der 
vorſtehenden Zahlenreihen wird leider ſtark dadurch beeinträchtigt, 
daß bereits bei mehr als einem Fünftel aller Eheſcheidungen der 
Beſitz von Kindern in den gerichtlichen Urteilen nicht erwähnt 
und demgemäß!) bei den ſtatiſtiſchen Erhebungen nicht feſtgeſtellt 


1) Dasſelbe gilt von der lediglich auf unmittelbaren Angaben des 
Landgerichts Dresden beruhenden Statiſtik der Dresdner Eheſcheidungen 
(ſiehe oben Seite 179, Anm. 8). 


heit bilden. Wie beide in Sachſen zueinander ſtehen, läßt fé 
nicht angeben. Nimmt man die Berliner Statiſtik zu Hilfe, i: 
kommen auf die dortigen Ehen erft 18,91 Prozent ihrer Gejar: 
heit, welche keine Kinder hatten, und zieht man die ab, wels 
noch kein Jahr beſtanden, fo find es bloß 15,1 Prozent.“) Abe. 
auch dieſer Anteil ift angeſichts großſtädtiſcher Verhältniſſe viel 
leicht gemeinhin noch als hoch zu bewerten. Auf alle Fälle wr 
deutlichen die Tatſachen, daß das Verhältnis von 40 Proe: 
kinderloſen unter den geſchiedenen Ehen, ſoweit darüber etm: 
bekannt ift, eine höchſt anſehnliche Ausdehnung hat. Man dar 
es denn auch gewiß als vollgültiges Anzeichen dafür nehmen, dei 
die Kinderloſigkeit bei beſtehenden Mißhelligkeiten die Ver 
wirklichung von Trennungsabſichten zu befördern geeignet if. 
Wo aber Kinder vorhanden waren, gab es der Scheidungen ur 
jo weniger, je größer fih die Kinderzahl ſtellte. Iſt es nu: 
allerdings nicht ausgeſchloſſen, daß die Sorge um die Zul: 
einer größeren Kinderſchar die Bedenken der Eltern vor der 
trennenden Schritten vermehrt, der entſcheidende Grund jen: 
Erſcheinung liegt doch anderswo. Wie nämlich ſchon überhaiz: 
in der Bevölkerung die kinderreichen hinter den mit nur wenige. 
Kindern geſegneten Ehen vergleichsweiſe zurückſtehen, fo füllt nes 
dem, was die voraufgehenden Ausführungen dargetan haben, fr: 
die geſchiedenen ins Gewicht, daß fie vornehmlich bei jüngerer 
Alter der Gatten und nach kürzerer Dauer aufgehoben werder 
daß mithin die Möglichkeit eines ſtärkeren Nachtvuchſes in det 
Regel nicht gegeben war. — 


Bleibt nun auch in vorliegender Hinſicht noch das Ver 
hältnis zu den Scheidungsurſachen zu erörtern, win 
wenn auch nicht viel, ſo doch immerhin einiges Überzeugen: 
aus den Zahlenreihen der am Schluſſe folgenden Überſicht heraus 
zuleſen fein. Richtet man das Augenmerk einerſeits auf die 
kinderloſen, andrerſeits auf die Ehen mit Kindern min) 
und ohne Rückſicht auf deren vorhandene Anzahl, fo läßt un: 
den häufiger vorkommenden Urſachen zunächſt die algeme: 
Zerrüttung des ehelichen Lebens keinen Unterſchied wahrnehmen. 
wo es keine Kinder gab, fallen unter 100 dieſer Ehen auf i 
11,4, wo es ſolche gab, 12,1. Von den drei anderen ſtärk: 
hervorragenden Scheidungsgründen ift es nur die Mißhandlur; 
die bei kinderloſen Ehen ſeltener in die Erſcheinung tritt: ©; 
gegen 14,2 Prozent. Dagegen waren bei böswilligem Verla 
20,3 Prozent aller Ehen ohne Kinder, aber deren 15,6 m: 
Kindern beteiligt. Iſt das gewiß verſtändlich, werden die Tal 
ſachen noch beredter, ſobald man auf den ſchuldigen Teil bie: 
War ſolcher der Mann, begründet der Kinderbeſitz kaum einen 
Unterſchied, eher noch, daß, wo dieſer vorlag, der Gatte öl: 
davonging. Viel ſeltener entſchloſſen ſich dazu die Miter 
Solche waren nur in 5,4 von 100 Scheidungen mit Kinden 
des böswilligen Verlaſſens überführt, aber doppelt ſoviel Fraue 
10,8 Prozent bei kinderloſen Ehen. Nicht anders iſt es in bei: 
auf den Ehebruch: hier ſtehen fih 46,0 Scheidungen ohne Kinde 
und 41,9 mit Kindern unter je 100 ihrer Art gegenüber. 7: 
kann gleichfalls nicht überraſchen. Auch was den fud" 
Gatten anbelangt, kehrt der nämliche Vorgang wieder. De 
Mann hat den Ehebruch verhältnismäßig etwa ebenſo oft be 


1) Statiſtiſches Jahrbuch der Se Berlin, herausgegeben der 
R. Boeckh, 15. Jahrgang, Berlin 1890, S. 26. 
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jungen unter dem einen wie unter dem anderen Verhältniſſe, die zuzuwenden, um daraus für die Stellung Sachſens innerhalb 


frau mehr da, wo fie kinderlos war. 


Vielleicht iſt dieſe aber Deutſchlands näheren Anhalt zu erlangen. 


Nach jener Quelle 


yerade deshalb hier und da der Verſuchung des Treubruchs erlegen, hatte das geſamte Reich im Durchſchnitt von 1900 bis 1904 


im dem natürlichen Verlangen nach dem Beſitze eines Kindes zu 
ſegegnen. Die Überlegenheit unter der erſteren Vorausſetzung 
var jedoch nicht belangreich. Denn — immer zur Geſamtheit 
er entſprechenden Art — kamen da, wo Kinder ſehlten, auf 
ie Frauen 16,9, im anderen Falle 14,3 Prozent. In der Ge- 
amtheit der im Hinblick auf Kinderbeſitz bekannt gewordenen 
cheſcheidungen tritt der Gegenſatz der beiden Geſchlechter als 
chuldiger Teil deutlicher hervor. Wo Kinder fehlten, entfielen 
uf die Männer 58,4, auf die Frauen 33,9 Prozent, wo fie vor: 
handen waren, auf jene 67,2, auf diefe 25,7 Prozent. Eine 
lusnahmeſtellung nehmen die Frauen bei den Scheidungen ein, 
wi denen allgemeine Zerrüttung der ehelichen Beziehungen an- 
zenommen wurde. Da ſind es ihrer 2,71 mit Kinderbeſitz und 
(ep 1,82 ohne ſolche. Für die Männer hingegen mwar diefe 
frage ohne Belang. 

Bei der Würdigung der Ergebniſſe wird nicht außer acht 
u laſſen fein, daß der verhältnismäßig große Teil derjenigen 
chen ſchwer wiegt, bei denen über das Vorhandenſein von Kindern 
eine Angaben gemacht werden konnten. Es iſt nicht ganz un— 
vahrſcheinlich, daß diefe Ehen in ihrer Mehrheit zu den tinder- 
dien gehören und eben aus dieſem Grunde in den Scheidungs— 
teilen über vorhandene Kinder nichts geſagt worden ift. 


9. Die Bewegung der Eheſcheidungen. 


In den voraufgehenden Abſchnitten iſt derjenige Stoff zur 
Darſtellung gebracht worden, für deffen Beſchaffung die in Sachſen 
xuerlih veranſtalteten gründlicheren Erhebungen der Eheſchei— 
ungen die Unterlage abgegeben haben. Wie aber diefe Erhebungen 
it eine ganz kurze Spanne umfaſſen, vermochten fie nicht auch 
iber die zeitlichen Veränderungen in den beobachteten Erſcheinungen 
ſinlängliche Aufſchlüſſe zu gewähren. Um nicht auf dieſe wichtige 
seite zu verzichten, erübrigt es noch, fie aus anderen Quellen 
m Überblick heranzuziehen. Das kann allerdings nur für die 
kheſcheidungen überhaupt und ohne Rückſichtnahme auf die be: 
leitenden Vorgänge geſchehen, da teils die hierbei zu ver— 
vendenden e Nachweiſe mit den neueren ſich nicht 
n den Cinzelhei vergleichen laſſen!), teils die von der Reichs— 
uſtiverwaltung aufgeſtellten fih bloß auf die einfache Zahl der 
kgeurteilten Sachen beſchränken.“) Dafür bieten aber die letzteren 
en Vorteil, die ſächſiſchen Tatſachen von 1881 an im Rahmen derer 
tê ganzen Deutſchen Reiches beobachten und danach beurteilen 
u können. In dieſer Hinſicht wird der Einblick noch vervoll- 
tändigt durch eine vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte bewirkte 
zuſammenſtellung der gerichtlichen Ehelöſungen nach Bundesſtaaten 
ind größeren Gebietsteilen in den Jahren 1900 bis 1905.8) — 


Im Anſchluſſe an dieſe zuletzt genannte Veröffentlichung 
mpfiehlt es fih, ehe auf die weiter zurückliegende Zeit eingegangen 
nd, der Häufigkeit der Eheſcheidungen in der Gegen: 
bart oder allerjüngſten Vergangenheit die Aufmerkſamkeit 


— 


1) Statiſtiſche Mitteilungen aus dem Königreich Sachſen. Bes 
ging der Bevölkerung oder die Geburten, Sterbefälle, Trauungen und 
cheſcheidungen, Zu- und Wegzüge in dem Königreich Sachſen in den 
Wim 1834—50. Dresden 1850. — Zeitſchrift des Statiſtiſchen Bureaus 
© Königl. Sächſiſchen Miniſteriums des Innern, Jahrgang VI und 

V, Dresden 1860 und 1879. 

2 Deutſche Juſtizſtatiſtik, bearbeitet im Reichsjuſtizamt, Jabr- 
ang I- XIII, Berlin 1381—1907. 
nn EE zur Statiſtik des Deutſchen Reiches a.a O. 1907, 


dëm des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 
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jährlich 9032, 1905 11147, Sachſen 1321 und 1322 Schei⸗ 
dungen ohne 146 und 188 Nichtigkeits- und Ungültigkeitserklä— 
rungen dort, wie 18 und 25 hier. Zufolge der von der Reichs— 
ſtatiſtik vorgenommenen weniger ſcharfen als einfachen Berech— 
nungsweiſe auf die Geſamtbevölkerung ergibt das für Deutſchland 
während des gedachten fünfjährigen Durchſchnittes 15,8 und im 
Jahre 1905: 18,5 eigentliche Eheſcheidungen auf 100000 Ein: 
wohner. Recht abweichend davon nehmen ſich die beiden Ziffern 
für Sachſen aus: 29,5 und 30,7. Die ſächſiſche Überlegenheit 
ſpringt hier deutlich in die Augen, deutlicher als es bei den früheren 
Vergleichungen zutage trat. Es gibt auch unter den anderen 
Bundesſtaaten und größeren Gebietsteilen keinen, der entfernt Sachſen 
gleich käme — das allerdings, wenn man die hanſeatiſchen Stadt— 
ſtaaten und den Stadtbezirk Berlin ausſchließt. In ihnen be— 
wahrheitet ſich die im zweiten Abſchnitte beſprochene Erſcheinung, 
daß das verwickeltere ſtädtiſche und zumal großſtädtiſche Leben 
einen geeigneteren Boden für Scheidungen abgibt. So ſteigt für 
das Mittel 1900/04 die Ziffer in der Reichshauptſtadt auf 59,8, 
in Hamburg ſogar auf 62,1 an. Tiefer ſteht ſie ſchon mit 35,0 
in Bremen. Sie nähert ſich bereits der ſächſiſchen, welche ſogar 
in Lübeck mit 24,1 noch nicht einmal erreicht wird. Das, was 
der ganzen Art ſtädtiſchen Lebens in ſeiner dichten Beſiedelung 
und ſeinem regen Verkehr eigen iſt, macht ſich aus den ſelbigen 
Gründen auch für das reich bevölkerte Sachſen geltend. Der 
Abſtand von all den übrigen deutſchen Gebietsteilen, in denen, 
wie ſtark einige von ihnen auch beſiedelt, wie ſehr dieſe induſtriellen 
Gepräges ſein mögen, doch der ländliche Bruchteil mehr ins Ge— 
wicht fällt, iſt denn auch recht belangreich. Am nächſten kommen 
Sachſen mit erſt etwas über 20 auf 100000 Einwohner Reuß 
jüngerer Linie, Brandenburg und Hannover. Häufiger finden ſich 
ſchon Gebiete zwiſchen 15 und 20, wie Pommern, Provinz 
Sachſen, Sachſen-Weimar, Altenburg, Anhalt und beide Schwarz— 
burg, beſonders oft aber die zwiſchen 10 und 15. Indeſſen gibt 
es auch ſolche mit unter 5 auf 100 000 Einwohner, fo Schaum: 
burg⸗Lippe, Hohenzollern, Waldeck. Mitunter fällt die niedrige 
Ziffer zuſammen mit vorherrſchend katholiſcher Konfeſſion der Be- 
völkerung, wie in Poſen, Hohenzollern, Weſtfalen, Bayern. Was 
an früherer Stelle bereits hervorgehoben wurde, iſt auch hier an— 
zunehmen: daß die im Volksbewußtſein feſt eingewurzelte Kirchen— 
lehre von der Unlöslichkeit des ehelichen Bandes die Scheidungsziffer 
niedrig erhält. Aber auch bloß gegen rein oder vorzugsweiſe evan— 
geliſche Gebiete gehalten nehmen die Eheſcheidungen in Sachſen im 
Verhältnis zur Bevölkerung den oberſten Platz in Deutſchland ein. 

Dieſe ungünſtige Stellung iſt nicht erſt das Erzeugnis der 
allerneueſten Zeit. In ihr haben vielmehr die Eheſcheidungen 
im Sachſen langſamer um ſich gegriffen als gemeinhin in Deutſch— 
land. Von der Einführung des Bürgerlichen Geſetzbuches und 
damit eines übereinſtimmenden Eherechtes im ganzen Reiche im 
Jahre 1900 an bis zu 1905 haben ſich nämlich die Eheſcheidungen 
in dieſem von 7928 auf 11147, d. h. um 3219 oder 40,6 Prozent, 
in Sachſen hingegen von 1162 auf 1480, alſo um 318 oder 
doch bloß 27,4 Prozent vermehrt.!) Danach Hat fidh für dieſen 


1) In der zuvor angeführten Veröffentlichung des Kaiſerlichen 
Statiſtiſchen Amtes (Vierteljahrsheſte 1907, I, S. 138) hat fih in bezug 
auf das Jahr 1905 offenbar ein Fehler eingeſchlichen. Es ſind dort für 
Sachſen nur 1323 Scheidungen aufgeführt, was freilich zu der auf— 
gerechneten Geſamtzahl des Reiches ſtimmt. Ihr ſteht aber gegenüber 
die oben benutzte Angabe der „Deutſchen Juſtizſtatiſtik“, die ſachlich 
zutreffender erſcheint, da ein ſo gewaltiger Rückgang — noch dazu für 
bloß ein Jahr — nicht als wahrſcheinlich genommen werden kann. Vgl. 
weiter unten die jährliche Bewegung. | 
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Staat gerade in den letzten ſechs Jahren, die hier zur Beobach— 
tung ſtehen — wenn auch keineswegs von Jahr zu Jahr — 
eine weit langſamere Zunahme ergeben. Und doch war eben 
dieſem Abſchnitte faſt durchweg ein auffälliges, ſtellenweiſe ein 
ganz außerordentliches Wachstum eigen. Nur ganz wenige Ge— 
bietsteile machen davon eine Ausnahme, während die Ziffer in 
Bayern um 56,1, in Schleſien um 44,3, in Rheinland um 81,8, 
in Weſtfalen gar um 102,4 Prozent ſtieg. Es ſind das freilich 
vorwiegend katholiſche oder ſtark mit dieſer Konfeſſion durchſetzte 
Länder, bei denen vielleicht der frühere Rechtszuſtand den Schei— 
dungen ſich in höherem Grade hinderlich erwieſen hat. Doch 
auch hauptſächlich evangeliſche Staaten wie Mecklenburg-Schwerin 
treten mit 59,5, Heſſen mit 98,7, Mecklenburg-Strelitz mit ſelbſt 
125,0 Prozent hervor. Wenn alſo Sachſen dieſen Entwickelungs— 
gang der letzten Jahre in ſolchem Maße nicht mitgemacht hat, ſo 
muß eben ſeine ungewöhnlich große Verbreitung der Scheidungen 
ſchon weiter zurückliegen. Das ſollen die folgenden Ausführungen 
näher belegen. — 


Wird zu dem Ende nunmehr der Bewegung der Ehe— 
ſcheidungen für einen längeren Zeitraum nachzugehen 
ſein, ſo erlauben die Unterlagen, ſie bis 1836 zurück zu verfolgen. 
Dabei muß es in den Kauf genommen werden, daß für vier 
Jahre überhaupt die Angaben fehlen, ſich für 1879, als am 
1. Oktober die Reichsjuſtizverfaſſung ins Leben trat, nur über 
neun Monate erſtrecken; hier indeſſen konnten ſie durch Verhältnis— 
berechnung ergänzt werden. Zu beziehen ſind dieſe Angaben, 
welche fih auf die Eheſcheidungen i. e. S., nicht auch auf Un- 
gültigkeits⸗ und Nichtigkeitserklärungen erſtrecken, auf die in der 
Bevölkerung vorhandenen Ehepaare, welchen die gezählten männ- 
lichen Verheirateten gleich geſetzt ſind. Da die Volkszählungen 
bis 1867 alle drei, von hier bis 1875 alle vier und ſeither 
alle fünf Jahre ſtattfanden, ſo iſt die Anzahl der ſtehenden Ehen 
für jedes einzelne Jahr dergeſtalt gefunden worden, daß der 
Unterſchied zwiſchen zwei ſich folgenden Zählungen in gleiche 
Teile zerlegt und je ein Teil den einzelnen — drei, vier oder 
fünf — Jahren hinzugelegt iſt. Wenn alſo das anfängliche 
Zählungsergebnis 10000, das nächſte 10 500, der Unterſchied 
aljo + 500 betrug, fo wurde bei einem fünfjährigen Zählungs⸗ 
abſchnitte das erſte Jahr zu 10100, das zweite zu 10 200 uſw. 


angenommen. Demgemäß erhält man!): 
Eh KS hend Jaen Seet Ehe ſtehende auy, 1000 
; . en 
N ſcheid ingen then d Schei⸗ a iheidungen Ehen Schei- 
dungen dungen 
2 2. 3. 4. 1. 2. 3. 4. 
1836 369 288 595 1,28 || 1851| 409 339 726 1,20 
1837 364 |291 260 1,25 1852 467 |343 897 1,89 
1838 330 293 819 1,12 || 1853| 468 348 068 1,34 
1839 350 |296 378 1,18 1854 442 352 239 1,25 
1840 360 298 938 1,16 1855 467 356 410 1,81 
1841 | 366 302 102 1,21 1856 425 360 581 1,12 
1842 410 305 266 1,84 1857 378 364 752 1,04 
1843 360 308 431 1,17 1858 368 925 A 
1844 | 362 313 252 1,16 || 1859 Š 375 775 š 
1845 | 337 318 073 1,06 || 1860| 454 382 625 1,19 
1846 398 322893 1,23 || 1861| 399 389 475 1,02 
1847 | 435 325 723 1,84 || 1862| 418 396 314 1,06 
1848 384 |328553| 1,18 | 1863| 445 403 154| 1,10 
1849 | 363 331384 1,09 || 1864| 432 409 995 1,06 
1850 335 555 1865 357 |414013| 0,91 


1) Vgl. hierzu auch die Überſicht S. 176/177, 
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El tehend e Kg E hende Cl 
Jahr seidigen N Schei- Jahr Web Ce ze 
dungen | 15 
H 2. | 3. 4. 1. 2. | 3 4, 
1866 | 353 418 031 0,84 || 1886| 917 584 3801 
1867 | 383 |422050| 0,91 || 1887| 944 596 565 1 
1868 | 416 429 776 0,97 || 1888| 1002 608 750| 1 
1869 496 |437502| 1,13 || 1889| 1009 620 935 | ln 
1870 | 472 445 228 1,06 1890 902 633 121010 
1871 | 482 452955 1,06 || 1891| 892 644 609| 1 
1872 | 604 |464486| 1,30 || 1892| 836 656 097 | Lo 
1873 | 592 |476017| 1,24 || 1893| 935 | 667585 | 1,0 
1874 | 628 487 548 1,29 || 1894| 973 679 073 LA 
1875 | 599 499079 1,20 1895 971 690 562 Lu 
1876 | 748 506 033 1,48 || 1896 | 1 017 708 912| 14 
1877 | 672 512987 1,31 || 1897| 1115 727 262 173 
1878 | 779 519 941 1,50 || 1898| 1135 745 612 1% 
1879 | 904 |526 895 | 1,72 || 1899| 1 222 763 960| 1, 
1880 533 848| . 1900| 1 162 782 310140 
1881 | 649 541517 1,20 || 1901| 1 163 795 786 | 1,6 
1882 | 869 549 186 1,58 || 1902| 1 361 809 262 1,8 
1883 | 887 556855 1,59 || 1903 | 1 364 822 738| 1,6 
1884 | 872 564 524 1,54 1904 1556 |836 214| 18 
1885 | 981 572 195 1,71 1 1905 | 1480 849 692| 1,1 
| | | 1906 | 1526 |863 168 1,6 


Beim Überblick dieſer langen Zahlenreihen, die fih über 
einen Zeitraum von nicht weniger als 71 Jahren erſtrecken, fili 
es von vornherein auf, daß in ihrem Verlauf von Jahr zu 
Jahr die Eheſcheidungsziffer nicht unmerklichen, zum Teil gerade 
zu recht beträchtlichen Schwankungen unterworfen war. An fiá 
genommen handelt es fih dabei ja nur um beſcheidene Größen, 
weil eben die abſoluten Zahlen ſowie ihr Verhältnis zu den 
ſtehenden Ehen recht kleine Werte darſtellen. Bewegt fó 
doch dieſes Verhältnis bloß von 0,84 im Jahre 1866 biy 
1,86 Promille im Jahre 1904. Aber hierin liegt doch au 
gedrückt, daß die Häufigkeitsziffer innerhalb des ganzen Abſchnitte⸗ 
zu einem Zeitpunkte doppelt ſo hoch als an einem anderen war 
Und dabei kamen erhebliche Sprünge von einem Jahre zun 
nächſten vor, fo wenn von 1881 zu 1882 die Ziffer von 17 
auf 1,58 ſtieg, von 1876 zu 1877 von 1,48 auf 1,31 fiel. Die 
größte Häufigkeit, ſolche mit 1,30 Promille und mehr, findet 
ſich mit einer Ausnahme bei den Jahrgängen des gegenwärtigen 
Jahrhunderts, doch auch ſchon 1899, 1889, 1888, 1885 md 
1879 tun ſich durch annähernde Höhe hervor. Dagegen ſinkt das 
Verhältnis nur vereinzelt und zwar in den ſechziger Jahren un! 
1 Promille herunter. War nun auch die Bewegung keine ſtelig 
ja erkennt man bei näherem Zuſehen, daß neben dem Auf und 
Nieder der einzelnen Jahre auch größere Abſchnitte mehr od 
minder bald anſteigen, bald abfallen, fo hat doch der fiebzigjährig 
Gang im großen und ganzen eine entſchiedene Neigung zun 
Wachstum bekundet. Würde man Anfangs- und Endjahr neber 
einanderſtellen, von denen erſteres keineswegs einen niedriger, 
letzteres noch immer nicht den höchſten Stand darſtellt, jr 
gäbe das eine Vermehrung der Scheidungen um über das Dir 
fache hinaus, während fih die Zahl der ſtehenden Ehen Wi 
nur um das Zweifache gehoben hat. Angeſichts der jährliche 
Schwankungen gelangt man indeſſen zu richtigeren Vorſtellungen 
von dem Verlauf der Scheidungsziffer, wenn man aus den 


Yabresreißen fünfjährige Abſchnitte bildet und damit den Größen 
in feſteres Gepräge verleiht. Da gibt es dann 


Eheſcheidungen 


auf 1000 Ehen 


im Jahrfünft ſtehende Ehen 


Scheidungen 
1. 2. | 3. | 4 
1836/40 356 | 293798 1221 
1841/45 367 309 425 1,19 
1846/50 395 327138 1,21 
1851/55 451 342 068 1,30 
1856/60 419 335 986 1,12 
1861/65 410 402 590 1,03 
1866/70 424 430 517 0,98 
1871/75 581 476 017 1,22 
1876/80 776 516 464 1,53 
1881/85 852 556 855 1,52 
1886/90 955 608 750 1,57 
1891/95 921 667 585 1,38 
1896/00 1130 | 745612 1,51 
1901/05 1385 | 822738 1,68 


Dieſe Zuſammenſtellung läßt die Richtung des Entwickelungs— 
ganges ſchon beffer ermeſſen. Sie bringt es deutlich zum Mus- 
druck, daß allen Schwankungen zum Trotz die Eheſcheidungs— 
iier fih in auffteigender Linie bewegt hat. Verfolgt man den 
beſchtiebenen Weg, fo bedeutete der Ausgangspunkt in den 
dreißiger Jahren mit 1,21 Promille bereits eine mindeſtens 
mittlere Höhe, die ſich während der vierziger erhielt, zu Anfang 
der fünfziger Jahre noch etwas hinaufrückte. Dann aber zwiſchen 
1850 und 1860 erfolgte ein nicht unerheblicher Rückſchlag, der 
19 fortſetzte, um zwiſchen 1866 und 1870 den tiefſten Stand 
don 0,98 Promille in dem ganzen ſiebenzigjährigen Zeitraum 
zu erreichen. Von 1871 bis 1875 hebt ſich dann plötzlich die 
Air wieder und gleich zu der Höhe, die fie zwiſchen 1846 
und 1850 einnahm. Und abermals ſchnellt ſie im folgenden 
Jahrfünft — jetzt bis zu gar 1,51 Promille — empor, ein Stand, 
den fie bis 1886/90 mit einer einzigen Unterbrechung von 1891 
tis 1895 nicht nur behauptet, über den ſie in allerneueſter Zeit 
nach ſichtlich hinausgegangen ift. Gerade die jüngſte Vergangen— 

dat aljo zur Ausdehnung der Eheſcheidungen beigetragen. 
SA gleichartig war auch, ſoweit nur die letzten 25 Jahre 
m Frage kommen, der Verlauf im ganzen Deutſchen Reiche. 
Denn es betrugen 


* die Ehe- die ſtehenden auf 1000 Ehen 
gaht ſcheidungen Ehen die Scheidungen in 
im Deutſchen Reiche Sachſen Deutſchland 


2. 3. 4. | 5. 
1881/85 | 5 400 7848 309 152 Oe 
1886/90 | 6346 8201193 1,67 0,77 
1891/95 | 7181 9002519 1,38 0,79 
1836/00 | 8540 9647770| 1,81 0,91 
1901/05 | 9824 10023 152 1,8 0,98 


Eine fühlbare Abweichung liegt freilich vor; während die 
Mäe Ziffer 1891/95 ziemlich beträchtlich zurückgegangen war, 
ed, die deutſche leiſe vorwärts bewegt. Indeſſen im übrigen 

len beide Reihen Schritt. Die neuere Ausdehnung der Ehe⸗ 
— Zo demnach ein Vorgang, der fih auf breiterem Felde 


` St ſchon das ein für die Würdigung der ſächſiſchen Tat- 
* wertvolles Ergebnis, ſo geht aus der Vergleichung auch 
aß ein zweites, nicht minder bedeutſames hervor. Die lehrt 
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nämlich, daß die bereits früher nachgewieſene Überlegenheit der Ehe— 
ſcheidungsziffer Sachſens über die Deutſchlands im ganzen ſchon 
ſeit langer Zeit beſtanden hat. War doch bereits in den dreißiger 
Jahren die Ziffer jenes Staates ganz erklecklich höher als die 
gegenwärtige des Deutſchen Reiches, ja die letztere kommt nur 
in ihrem höchſten Stande während der Jahre 1901 bis 1905 
der niedrigſten in Sachſen gleich, den dieſe zwiſchen 1866 bis 
1870 hatte. In Sachſen iſt alſo von alters her ein für die 
Sprengung der ehelichen Bande beſonders geeigneter Boden 
geweſen. 

Die Wahrnehmung, daß die Häufigkeit der Eheſcheidungen 
nicht etwa bloß von Jahr zu Jahr wechſelt, daß ſie auch in 
mehrjährigen Abſchnitten bald größer, bald geringer erjcheint, 
daß ſonach zeitweiſe Urſachen beſtehen, welche die Vorgänge 
kräftiger oder ſchwächer hervorrufen, enthält nun zugleich die 
Aufforderung, den treibenden Kräften ſoweit es angeht und 
zumal ſoweit ſie mit ſtatiſtiſchen Mitteln zu erkennen ſind, nach— 
zuſpüren. Selbſtverſtändlich kann es bei Vorgängen, welche aus 
den Kämpfen und Mißverſtändniſſen der ehelichen Gemeinſchaft 
erwachſen ſind, nur darauf abgeſehen ſein, für den Zuſammen— 
hang mit äußeren Erſcheinungen des geſellſchaftlichen Lebens 
Anzeichen zu finden, zu ermeſſen, wie dieſe entſprechend der 
Wucht, mit der ſie auftreten, mehr oder minder ſich befähigt 
erwieſen haben, die beſtehenden Zwiſtigkeiten zwar nicht zu ver— 
anlaſſen, aber zum offenen Ausbruch und zur Herbeiführung der 
letzten Folgen kommen zu laſſen. Aber auch in dieſer Begrenzung 
gebricht es an den nötigen Handhaben, den Sachverhalt in 
wünſchenswerter Weiſe aufzudecken. Nur nach zwei Seiten hin 
kann der Verſuch gemacht werden, auf gewiſſe urſächliche Be— 
ziehungen hinzuweiſen. 

Einmal beſteht begreiflicherweiſe ſchon ganz äußerlich eine 
Abhängigkeit der Eheſcheidungen von den jeweiligen dieſe 
regelnden Rechtsvorſchriften, inſofern ſie die Vorausſetzungen für 
jene enger oder weiter faſſen. Anderungen in der Geſetzgebung 
auf dieſem Gebiete werden daher von vornherein auch die Zu— 
oder Abnahme der Scheidungen zu beeinfluſſen berufen ſein. 
Solche Anderungen des geltenden Eherechts ſind nun in der 
beobachteten Zeit eingetreten. Zunächſt ſchon brachten ſie das 
Reichsgeſetz vom 6. Februar 1875 über die Beurkundung des 
Perſonenſtandes und der Eheſchließung, inſofern es die Wieder— 
verheiratung Geſchiedener mit alleiniger Ausnahme des wegen 
Ehebruchs Geſchiedenen mit ſeinem Mitſchuldigen ſtatthaft 
erklärte. Das aber widerſprach dem ſächſiſchen Bürgerlichen 
Geſetzbuche von 1865, welches da, wo die Scheidung durch ein 
ſchuldhaftes Verhalten herbeigeführt war, dem ſchuldigen Ehe— 
gatten die anderweite Verehelichung verſagte.“) Da iſt es nun 
nicht ausgeſchloſſen, daß die gebotene Möglichkeit zur Neu— 
verheiratung ein Antrieb geweſen iſt, die Scheidung der früheren 
Ehe durchzuſetzen. Ob dieſe veränderte Rechtslage in Wirklichkeit 
ſich maßgebend erwieſen hat, muß freilich dahingeſtellt bleiben, 
feſtgeſtellt kann nur werden, daß allerdings das Jahrfünft 
1876/80 gegen das voraufgehende eine bemerkenswerte Ver— 
mehrung der Scheidungen zu erkennen gibt (von 1,22 auf 
1,53 Prozent). 

- Später, im Jahre 1900, griff weiter das Bürgerliche Ge: 
ſetzbuch des Deutſchen Reiches in das beſtehende ſächſiſche Ehe— 
recht ein. Dieſes letztere teilte mit dem erſteren die Befugnis 
eines Ehegatten zur Anſtellung einer Scheidungsklage bei Ehe— 
bruch — jedoch nicht bei deſſen Verſuch —, widernatürlicher Unzucht, 
böswilligem Verlaſſen, Lebensnachſtellung, grober — in Sachſen 
fortgeſetzter, die Geſundheit gefährdender — Mißhandlung und 


1) Bürgerliches Geſetzbuch für das Königreich Sachſen, $ 1745. 
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Geiſteskrankheit, verlieh fie aber außerdem noch bei unverbeſſer⸗ 
licher Trunkſucht, abſichtlich herbeigeführter Unfähigkeit zum Bei— 
ſchlaf, Übertritt zu einer anderen Religion, aber nicht Konfeſſion, 
und für die Frau bei unheilbarem Gebrechen, welches durch die 
Ausübung der ehelichen Pflichten Lebensgefahr für ſie mit ſich 
bringen konnte. Dagegen läßt das Reichsrecht die Klage ferner 
zu, wenn der andere Ehegatte durch ſchwere Verletzung der durch 
die Ehe begründeten Pflichten oder durch ehrloſes und unſitt— 
liches Verhalten eine ſo tiefe Zerrüttung des ehelichen Verhält— 
niſſes verſchuldet hat, daß dem Ehegatten die Fortſetzung der 
Ehe nicht zugemutet werden kann. Hierhin iſt ausdrücklich die früher 
erwähnte grobe Mißhandlung gerechnet worden. Griffen danach 
wohl die einſtigen ſächſiſchen Scheidungsgründe weiter als die 
des Deutſchen Bürgerlichen Geſetzbuches, ſoweit ſie abſolut, d. h. 
namentlich bezeichnet worden ſind, ſo waren ſie doch nicht nur 
teilweiſe etwas verklauſulierter, ſondern es fehlten ihnen auch die 
zuletzt genannten relativen, d. h. die in das Ermeſſen des Ge— 
richts geſtellten hinſichtlich der tiefen Zerrüttung des ehelichen 
Verhältniſſes. Mit ihnen iſt aber gerade die Möglichkeit ge— 
ſchaffen worden, noch anderen, als den eigens benannten Gründen 
Rechnung zu tragen und insbeſondere auch weitere anzuerkennen, 
als welche das einſtige ſächſiſche Recht zuließ. Allerdings ging 
die Abſicht, die dem Bürgerlichen Geſetzbuch zugrunde lag, 
zweifellos dahin, durch Erſchwerung der Scheidungsbedingungen 
den Beſtand der Ehen zu feſtigen, insbeſondere Scheidungen bei 
kinderloſen Ehen infolge gegenſeitiger Einwilligung der Gatten 
oder bei ſelbſt einſeitigem heftigen und tief eingewurzelten Wider: 
willen, wie das in einem weiten Gebiete Deutſchlands, in dem 
des preußiſchen Landrechts, angängig war, auszuſchließen. Und 
in der Tat ſcheint auch anfänglich eine entſprechende Wirkung 
nicht ausgeblieben zu ſein, wenigſtens in den Ländern, für die 
das neue Recht eine Einſchränkung der Scheidungsgründe be— 
deutete. So war die Scheidungsziffer in ganz Preußen, alſo 
auch die Provinzen eingerechnet, in denen das Landrecht nicht 
galt, von 1895 bis 1900 meiſtens 1,01 Promille, fiel aber mit 
1900 plötzlich auf 0,80, ging 1901 noch weiter auf 0,75 zurück. 
Dann freilich trat ein Umſchlag ein, die Ziffer hob ſich fort— 
geſetzt, bis ſie 1905 mit 1,03 gar über den Stand von 1900 
hinausſtieg.“) Der zunächſt eingetretene Niedergang hat alfo 
nur ganz kurz angehalten, um dann einer um ſo ſchnelleren 
Aufwärtsbewegung Platz zu machen. Dieſer Verlauf wird für 
den Bereich des preußiſchen Landrechts dem Einfluß jener 
relativen Scheidungsgründe und der Auslegung zugeſchrieben, 
welcher, „wie auf bekannt gewordenen gerichtlichen Entſcheidungen 
beruhende Beobachtungen ergeben haben“, ihr die Gerichtshöfe 
zuteil werden laſſen. „Demgemäß ſind die Richter gegebenen— 
falls immer mehr und jedenfalls in größerem Maße als in 
den erſten Jahren nach dem Inkrafttreten des Bürgerlichen Ge— 
ſetzbuches geneigt, eine verſchuldete Zerrüttung des ehelichen 
Lebens anzuerkennen, ſo daß die im Bürgerlichen Geſetzbuch vor— 
geſehene Relativität der Scheidungsgründe einen gewiſſen Erſatz 
bildet für die fortgefallene landrechtliche Auflöſung der Ehe infolge 
gegenſeitiger Einwilligung oder die unüberwindliche Abneigung, 
wobei vor Gericht der in Mißhandlung, Ehebruch uſw. beſtehende 
eigentliche Scheidungsgrund vielfach verſchwiegen zu werden pflegte.“) 

Nicht anders als in Preußen hat ſich ebenfalls für 
Sachſen mit dem Jahre 1900 eine Abnahme ergeben, die 
im folgenden noch auhält, obwohl hier gegenüber dem bisherigen 
Rechtszuſtand das Bürgerliche Geſetzbuch eher eine Erleichterung 
als eine Erſchwerung der Eheſcheidungen gebracht haben dürfte. 


F. Kühnert, Die Eheſcheidungen in Preußen a. a. O. S. 66. 
F. Kühnert ebenda S. 67. 


1) 
2) 
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Mit 1902 fett dann aber wieder die Aufwärtsbewegung Ten 
voll ein, von 1,46 auf 1,68 Promille und bewirkt einen durt 


ſchnittlich höheren Stand, als er irgend einem früheren Ablınt 


eigen war. Darüber, inwieweit Geſetzgebung und Rechtſprechun 
an dieſem Verlauf Anteil hatten, fehlt es freilich an zulänglicken 
Erkenntuismerkmalen. Indeſſen wird es wohl ſtatthaft fein, ax 
zunehmen, daß beide nicht ohne Einfluß auf die ſtatiſtiſch er: 
mittelten Tatſachen geblieben find. Dieſelbe Auffaſſung der Gi: 
richtshöfe, die im Sinne einer Einſchränkung der Scheidurgtn 
mit dem Eintritt des neuen Rechts in Preußen deren fühlbare X Nr: 
minderung in der erften Zeit hervorrief, wird auch in Sackſen 
zum Ausdruck gelangt fein. Es würde das auch im Einklanz 
geweſen fein mit dem, was fih für das Deutſche Reich in feint 
Geſamtheit offenbart. Hatte ſelbiges 1898 noch 9008, 1899 
gar 9433 Scheidungen, d. h. 0,93 und 0,98 Promille de: 
ſtehenden Ehen zu verzeichnen, fo ſenkte fih ihre Zahl 10" 
auf 7922 und 1901 auf 7892 oder auf 0,81 und O,so Pre: 
mille. Dann aber geht es auch hier, erft langſamer, hernas 
ſchneller bergauf. Und für dieſe Zunahme, mögen auch nes 
andere Umſtände dabei mitgeſprochen haben, liegt es nahe, jo 
wie im allgemeinen im Reiche, fo auch insbeſondere für Sadr, 
lie in der vermehrten Anwendung und weiter gefaßten Mri: 
legung der die relativen Scheidungsgründe enthaltenden Bi 
ſtimmungen zu ſuchen, gemäß denen dem geſteigerten Begehren nas 
Aufhebung von Ehen auch mehr entſprochen worden ift Ci 
gewiſſe Beſtätigung deffen bietet die Vergleichung der gerichnis 
erkannten Scheidungen mit den darauf gerichteten Klageanträgen, in. 
ſofern das größere oder kleinere Verhältnis jener zu dieſer al 
ein Anzeichen für eine mehr oder minder ſcharfe richterlice 
Behandlung anzuſehen iſt. Solche Scheidungsklagen waren in 
Sachſen 1898 1381, 1899 1499 verhandelt, dagegen 113 
und 1222 Scheidungen erkannt, fo daß auf 100 Klage. 
82 Scheidungen kamen. Nach Einführung des Bürgerlichen 
Geſetzbuches verengerte fih jedoch der Kreis der ſtattgegebenen 
Scheidungen. Es ſtanden ſich nämlich 1900 gegenüber 11% 
ſolche und 1516 Klagen und 1901 1163 und 1592. Ta 
gibt doch erſt 76,6 und 73,1 Prozent. Im Jahre 1902 zeig: 
fich dann aber bereits ein Auſſtieg: bei 1748 Klagen 1301 
Scheidungen oder 78,9 Prozent von jenen.!) Daraus kann man 
füglich abnehmen, daß ſowohl die zunächſt eingetretene Xr 
minderung als die danach folgende Zunahme der Scheidungen 
— und dieſe namentlich in bezug auf die für die Beurteiluzz 
der Zerrüttung des ehelichen Verhältniſſes gelaſſene Freiheit — 
in nahem Zuſammenhange mit den veränderten geſetzlichen Ver— 
ſchriften ſtehen — ohne freilich damit zu behaupten, daß fie dit 
alleinigen oder auch nur entſcheidenden Anläſſe geweſen ſeien. 
Daß aber neben Umgeſtaltungen im geltenden Rechte urd 
veränderten Auffaſſungen in der Rechtſprechung, ſo hoch man 
ihre Bedeutung gleich anſchlagen möchte, noch andere febr wir! 
ſame Urſachen die wechſelnde Häufigkeit der Eheſcheidungen in 
den verfloſſenen ſiebzig Jahren beſtimmt haben, liegt um Í: 
mehr auf der Hand, weil doch die einſchueidenden rechtliche 
Wandelungen erſt der jüngeren Zeit angehören, die Schwankungen 
in der Scheidungsziffer aber während des ganzen Verlaufes un 
oftmals auffällig entgegentreten. Sucht man darum m: 
weiteren Beſtimmungsgründen, jo wird man fih deffen zu e 
innern haben, was ſchon bei der anfänglichen Beurteilung N 
ſächſiſchen Scheidungsziffer ausgeführt wurde, wie diefe von de. 
Geſtaltung des ganzen geſellſchaftlichen Getriebes beherrſcht wir. 
dergeſtalt, daß mit feiner Intenſität und Verwickelung auch ei 
reicherer Zündſtoff für eheliche Mißhelligkeiten und Unzuträglichkeite 
(Fortſetzung des Textes S. 2" 
1) Deutſche Juſtizſtatiſtik a. a. O. Jahrg. IX. XI., 1899, 1901, 1% 
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II. Tabellen. 
Überſicht 1. Die Eheſcheidungen und Nichtigkeitserklärungen überhaupt und ihre Urſachen. 
Zahl der Ehen, die in 


d = 
Sachſen geſchloſſen waren und in 5 a a 


ftaaten [Bundesſtaaten 


Gründe der Scheidung 


Geck Sajen anderen Sachſen oder anderen | geſchloſſen geſchloſſen 
Bundesſtaaten Bundesſtaaten waren und | waren und 
ſchuldiger Teil in Sadjen | in Sachſen 


gelöſt worden ſind im Jahre 
1904 | 1905 | 1906 | 1904 | 1305 | 1906 || 1904 | 1905 | 1906 | 1904 | 1905 | 1906 | 1905 | 1906 | 1905 | 1906 


. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. P 10. 11. | 12. 13. 14. 
I. Scheidungen. 
hebruh (§S 1565 B. G. B) des Mannes .| 266 | 266 | 290 || 46 | 55 | 55 || 312 | 321 | 345 | 47 | 62 | 313 | 352 
„allein 258248261 || 45 | 50 | 51 || 303 | 298 | 312 | 44 59 | 292 | 320 
bösliches Verlaſſen 8 1567) — pi ec: — 11 — 4 — 2 — I— |) — | = 
a) ander: | Miphandlg. (S 1568) d. eran! — I 11 SI zeg 3 d |- | — Kä 2 
weiter [desgl. ſowie Freiheitsſtrafen 
Schuld des! und ſonſtiges nach § 1568] — | — | — — — — — | —- —— 1 — I 
Mannes, Trunkſucht (§ 1568) zl — | — | — 11— . — KL As JL zs "l ss Ä zs 4 — 
und zwar: Freiheitsſtrafe (S 1568). . Il— ` es | — | — I 114 — IIl— | — I — | — 
fonftige® nach $ 1568 . . 2 4 ah I—|— 2 A 31 AE A 3 
B in gc ei Mißhandlung der Frau und 
Verbin⸗ Mannes, Gei a Zerrüttung nach 
ung mit] und Schuld § 1568 durch die Frau.“ — ı | — — — — — 2 KS LS 
ſonſtigem nach $ 1568 TS 
der Frau 
und zwar: Schuld beide. — ı | — — —- | — — t| — 1 — — Il — 
böslichem Verlaſſen 4 — 1 1(— — — — 1 14— — I I 
e) Schuld Mißhandlung des Mannes.“ — | — 3(— =| — | — | — 31 — f —1 — 3 
der Frau Trunkſucht . — — il —— 1 — — ii| =| —- 1 — I 
und zwar: | Freiheitsitrafe `, . . 1 — | — Il — — — | — 11—— 1 — I 
ſonſtigem nach $ 1568 . 5 GI 38 I I I 641019 3 2 12 20 
T E 1565) der Frau 4 202214 | 199 31 | 27 | 30 || 233 | 241 | 229: | 30 | 24 | 244 | 223 
X allein 164 | 168 168 || 27 | 25 | 29 | tor 119311087 1 26 | 77 I 194 1 18% 
a) ſonſtigem nach 8 1568 durch Schuld | dëi 
der Frau 2 — HE dh E H i| = | — I I I 
b) anderweiter beiderſeitiger Schuld (bös 
liches Verlaſſen bzw. Mißhandlung). EI, Sei ep AH BE = 4221 — — 
Lebensnachſtellung (8 1566)| — | — — | 1 vw es Jl ess JL ss | se Jl — | — 
desgl. u. ſonſtigem nach 8 1568 911 2 11— ll] | > 
Bin böslichem Verlaſſen — , 1 — 
Letbin⸗ Mißhandlung der Frau. .| 12 19 12 2 I I I4 | 20 131 — 19 I 
bn nit e) Schuld |desgl. und Trunkſucht TI 21 — , e IL zez JL 4 ¿4| = 
des desgl. und Freiheitsſtrafe .“ — — — — — t | — | — — ı | — 
Mannes, desgl. u. ſonſtigem nach 815680 — | — 1 E JI we 4 — 11 = t | — | se 1 — I 
und zwar: | Trunffuht . . 3 2 5 — ze 3 2 5 14 — 3 5 
deögl.u. ſonſtigem nach $ 1568 1 I 1 I I 2I— | — I 2 
Freiheitsſtrafe 4 3 — ee 4 3 2 ı | — 4 2 
desgl. u. ſonſtigem nach 81 568 „ CHE. EN E ı | — | — I— | ss 1 — — 
ſonſtigem nach $ 1568. .| 10 | 17 5 E E ol: 5 19 14 
Ä gie E SN des Mannes und der Frau] 58 | 55 | 70 || 11 | 12 21 69 67 91| 6 14 61 | 84 
A. allein. 57 58 59 AC EA EC 57 90 6| 14) 6i 83 
B. in Verbindung mit [a bes ee ien SE WS EE, Wë WEE ES ln Fe ER ES EH EE? 
"one Schuld b) e Frau (Trunkſucht)— — 1— | — | — | — — 11—— 1 — I 
Eingehung einer Ehe vor Auflöſung einer bereits | 
eitehenden des Mannes (§ 1565 in Verbindung | 
nit § 171 Str. G. B.) Lise sch 21 311 3 3 11412 1 2 
Üibernatürfiche Unzucht ($ 1565 in | Berbinbung | 
1 175 Str. G. B.) des Mannes 1 1 2 | — | — | — 1 21 — — 2 
A. allein. I I — er WR I I I Ir— | — I 1 


Bin Verbindung mit anderweiter Schuld des we tt OO 
Mannes (Mißhandlung der Frau) — | = tl sg Lac re re C= =p I 


Noch Überſicht 1. 


Gründe der Scheidung 
und 


ſchuldiger Teil 


1. 


5. Lebensnachſtellung (8 1566) ſeitens des Mannes. 
A. allein. . 


a) ander- (Mikhandlung der Frau.. 
B. in weiter desgl. u. ſonſtigem nach 8 1568 
Verbin⸗ | Schuld des | Trunkſucht. . 
dung mit!] Mannes desgl. u. ſonſtigem nach 1568 
und zwar: (ſonſtigem nach $ 1568. 


6. Lebensnachſtellung ($ 1566) ſeitens der Frau . 
7. Bösliches Verlaſſen 6 1567) ſeitens des Mannes 
d GRENE 8 8 
„Mißhandlung der Frau 
desgl. und Freiheitsſtrafe 


a) ander⸗desgl. u. ſonſtigem nach 81568 

weiter [Trunkſucht . ; 

B.; Schuld des! desgl. und Freiheitsſtrafe i 

R due Mannes, | desgl.u.jonjtigemnadh$1568 
erbin ſund zwar: | Sreiheitsftrafe. . . 

dung mit desgl. u. ſonſtigem nach 81568 


ſonſtigem nach $ 1568 . 
b) Trunkſucht des Mannes und fonftigem 
nach $ 1568 durch die Frau. 
c) Schuld der Frau (ſonſtiger) nach $ 1568 
8. Bösliches Verlaſſen ($ 1567) ſeitens der Frau 
A. allein. . 
B. in Ia ſonger 
Verbin⸗ 81 
dung mit ] b) Schuld oi Mannes (Mißhandlung)! 


9. EN Ge 6 SE der Frau . den Mann 
A. allein 


Schuld der Frau nad 


(Trunkſucht e 

desgl. u. ſonſtigem nach 1568 

Freiheitsstrafe . 

ſonſtigem nach 8 1568 ; 

Trunkſucht, Freiheitsſtrafe 
und ſonſtigem nach $ 1568 


Trunkſucht des Mannes und 
ſonſtigem nach $ 1568 
durch Schuld der Frau . 

ſonſtigem nach 8 1568 um 
und zwar: Schuld beider 
c) Schuld der Frau, und ES 
Trunkſucht . , 
ſonſtigem nach $ 1568 ; 

10. Mißhandlung ($ 1568) des Mannes Ge die Frau 
A. allein 

nach 


a) ander⸗ 
weiter 
Schuld der 
Frau, 
und zwar: 
b) anderw. 
Schuld der 


Frau und 
Schuld des 


B. in 
Verbin⸗ 
dung mit 


a) bag. Sau ber Frau 
B. in 8 1 


Verbindung b) Schuld GE Mannes und war 
mit Trunkſucht . 
ſonſtigem nach 8 1568 ; 


Sachſen 
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anderen 


Bundesſtaaten 


1905 | 1906 || 1904 


4. 


E 


5. 


— 


Sachſen geſchloſſen waren und in 


Zahl der Ehen, die in 


Sachſen oder anderen 


Bundesſtaaten 


gelöſt worden ſind im Jahre 


| 1906 
10. 


1905 


| 1906 || 190% 


T 


8. 


| 1905 
9. 


anderen 
Bundes⸗ 
ſtaaten | Bundesſten 
geſchloſſen | geſchloße 
waren und | waren mi 
in Sachſen i 
1905 | 1906 | me 
11. 12. 
— — 3 
— — I 
a — 1 > 
T — 1 e 
26 | 121 N 
26 | 114 | 14 
14 3 
— — I 
3 — I - 
— — 1 
— | — I 
17 ı 16.1 313 
ER | Te 1 83 1 
8 4 1146 1 
I2 | 102 
— | — 10 
— — 2 
3 | — 11 
— I 2 
— I 10 
— 1 5 
ce dëng, 5 


éd Überficht D 
— Zahl der Ehen, die in 


Gründe der Scheidung anderen Sachſen 


Sachſen geſchloſſen waren und in Bundes⸗ oder anderen 


oder 


TI ſtaaten Bundesſtaaten 
Nichtigkeitserklärung Sachſen 6 8 geiätoffen le 
und in Sachſen] in Sachſen 
ſchuldiger Teil gelöſt worden ſind im Jahre 
1904 | 1905 | 1906 1904 | 1905 | 1906 || 1904 | 1905 | 1906 | 1905 | 1906 | 1905 | 1906 
1. 


4. | 5. 6. | 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 


WS Mißhandlung (§ 1568) . — 1| — 9 5 6| — — 4 

allein - — — Di Al 31 — — 4 3 
B. in d des Mannes (ſonſtiger) nach 8 1568 — r| — | — 1 Ei E 
Berbin- |b) der Frau (ſonſtiger) nach 8 1568 — — — I| — 11—— 1 — I 
mg mit: c) beider Teile und zwar: 
der. Trunkſucht. . — | — Il — > E, SE — — 
Schuld ſonſtigem nach $ 1568 D ER ee 4 "a DEE EEN KE 2 


geri ($ 1568) des Mannes — | 3| 2| 42 52 66| 371 52 71 
e I I 24 31 49 3 5 33 53 
( . NEEN S — | — | — 2 2| — I — I 2 I 
B. in | b. Mannes, desgl. u. ſonſtigem nach 8 1568 — — | — | — 2| = |=| — 2| — 
erbin- und zwar: ſonſtigem nach $ 1568. — 2 I 16| 16| 161 — I 14 16 
ung mit [b) anderweiter Schuld des Mannes und 
der Frau (ſonſtiger) nach $ 1568 — — — — | — 11—— 1 — I 
c) Schuld d. Frau (ſonſtiger) nach dë 1568 = | | [= | — 11 EN, er 91 
runffuht (S 1568) der Frau — — — 3 6 7 — 1 6 8 
allein — | — — 2 6 s| — I 6 6 
a) anderweiter Schuld der Frau (fonftiger) 
B. in nach $ 1568 . . — | — — 1— — . — — — — 
Verbin⸗ b) eee Schuld der Frau und des 
ung mit Mannes (ſonſtiger) nach $ 1568. = |=] = — 11— | — | — I 


c) Schuld des Mannes (Freiheitsftrafe) 


waere ($ 1568) des Mannes 


3 6 6 64 62 57 8| 11 64 62 
allein. 3 


a) anderweiter Schuld des Mannes nach 


B. in $ 1568 . — 2| — 6 5 2 Il — 4 2 

Berbin- |b) anderweiter beiderſeitiger Schuld nach 

ung mit 8 1568 . — — | — | — Il — I— | — Il — 
c) ſonſtiger Schuld der Frau nach 8 1568 — — — I 11 — I I 2 I 


teibeitäftrafe der Frau allein — ̃— 1 6 É 1 5 5 
sonftige Fälle von $ 1568 durch Schuld des Mannes 8 512 94 75 108| 14 28 84| 124 
md. durch Schuld der Frau 35 2 35 34 281 5 5 34] 81 
4, durch Schuld beider Teile — 3 4 igli 17 261 5 3 19 25 
heiſteskrankheit (S 1569) des Mannes — — 1 zi 30) 22 Si 21 2] 322 
kiftesfranfheit 6 1569) der Frau 3 4 1 19 21 25 3 5 20 29 
II. Nihtigfeitserflärungen . 2| — 218] 24] 25| 1| 5| 25| 28 
Geſchäftsunfähigkeit ($1325) . . Ch ee I r| —I— | — 11 we 
Beſtehen einer früher. Ehe ($ gie — | — I 2 4 61 — I 4 6 
Ba vorausgegangen. Ehebruch ($ 1328 MECHER WEEN EC E Sg St e 1 

i vc? Irrtum ($ 1333) der Frau bezügl. 
h zwar:] des Mannes — | = 1 7 6 
Täuſchung ($ 1334) der Frau ; — | — I ege dem 3 1 

en Irrtum ($ 1333) des Mannes 
a bezügl. der Frau — — — — 3 12 
zwar: [Täuſchung ($ 1334) des Mannes ıl— | — a E al 2 

mtzahl der Scheidungen und Nichtigkeits— | ne 

Märungen SEET e e 154 162 | 192 |1 342 1316 14641179 226 [1 333 11 498 
des Mannes 720 663 771|| 93 | 98120 | 813| 761 891] 109 | 149 772| 920 
darunter durch Schuld | der Frau . . . .| 337) 337| 326 44| 44 43 381| 381| 369 ai 5 EH 374 
beider Teile 131 | 154| 175 ı7| 20| 29|| 148 174 204| 19 173| 294 


Digitized by Google 
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Überſicht 2. Die Urſachen der Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen durch ſächſiſche Gerichte, mit Unterſcheidung der 
des Alters (Spalte 70 bis 138), der Altersunterſchiede (Spalte 139 bis 176), der Dauer der Ehe 


Staatsangehörigkeit der geſchiedenen Ehemänner 


Von den in Sachſen geſchiedenen 
Männern waren 


Von 100 in Sachſen im Mittel Die in Sather 
der Jahre 1905 und 1906 — 
geſchiedenen Männern waren] Land- und Forftwiriden 


Urſachen 
Sachſen ſonſtige Reichs-] Selb⸗ höheres | nieder: 
ausländer] Sachſen Reichs- aug- | ftändige Personal Berienil 
deutſche länder 1905 | 1906 | 1905 
1. 2. 3, 4. „ E ka d 9. 10. | 13, 128,138; 138, | 15. i 
1. Ehebruch (§ 1565 B. G. B.) überhaupt . 436 443175 209 5 4 44,39 46,33 60,00 10 6 6 5 7 u 
A. Chebruch $ SECH Zä m éi 202 213 | 86 | 103| 32 20,96 22,80 33,33] 4 35418 
des Mannes SÉ SERN Sie? * | 
anderweiter Schuld.] 14 22 7 10 — — 1,82 2,05 — 1114— — ip 
B. Ehebruch | 50 RHEIN. ETETETT DS 131 || 48 52| 2113,89 12,06 20,00] 4 d vm See | 4. 
der Frau ) in Verbindung mit | | 
| anderweiter Schuld. | 39 261111 — 1 3,28] 2,65 6,67! —— 1 d 1 | 
C. Ehebruch f a) allein. 37 5023 33 — — 4,44] 6,77 — „ 
des Mannes] b) in Verbindung mit E 
und der Frau anderweiter Schuld. | — 1| — — — — — — „ * 
2. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ber- | | 
bindung mit § 171 Str. G. B.). . . — — 1 2 — — —— 0,36 — ( — — — — — — 
3. Widernatürliche Unzucht d. Mannes (8 1565 | | | 
in Verbindung mit § 175 Str. G. B.). 1 dl — | — —— 0,15 — — EE EE 1 * 
4. Lebensnachſtellung ($ 1566) überhaupt . 3 4 — 1(— — 0,350 0,1 — (— — — — — = 
A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes 3 2 — r leed gsë 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau . — 2 | — | — (— — 0,10 — — (— — | ee 
5. Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt | 175 157 1 58.1 BL. Ei 15 36,221 17,971 38881 7) 2,91 2 | 1 
A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes | 87 8633 641 1 8,74] 11,70] 13,33] 11 2 1 Ki? 
B. Böswilliges Verlaſſen feiten der Frau 88 71 25 27 — — 8,03 6,27 — os 
6. Mißhandlung (§ 1568) überhaupt. . . . 116 140 | 39 43 — 2 12,93 9,89 13,33] 3 5 2| 3— ! 
A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann 109 131) 37 1 — ] 2 1213] 9, 18,36 3 4 2 H= ] 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau 4 3 1 2 —— ] 0,35 0,36 — — — „ 
C. Mißhandlung, gegenſeitige . .... 3 6 | 1 — —— 046| 012| — |—|1 | —| Za 
7. Trunkſucht (§ 1568) überhaupt... . . . 41 6817 16 - [— ] 5,28 3,98 — 1 —— gi => 
A. Trunkſucht des Mannes 36 56 16 | 15 —— 4,64 3,74 — (— — — en 
B. Trunkſucht der Frau 52 5 7 1 1 | — — 061| 0,24 — 1—(— Les" 
8. Freiheitsſtrafe ($ 1568) überhaupt. .. 53 48 16 19 (am ees 5,10 4,22 — EI 3, ee 
A. Freiheitsſtrafe des Mannes . .. b1 |- 44 13 18 | — |—| 4,80 3,74 — 1111 
B. Freiheitsſtrafe der Frau ...... 2 4 3 1 | — — 0,30 0,48 — (—[— ll" 
9. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens 
(8 1568) überhaup et 91 118 46 61 | — — 10,56 12,91 — di 512 — 
A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen | | 
Lebens ſeitens des Mannes . . . 51 823341 | — — 6,721 8,93 — 2| 3|—|—'"— 
B. Sonftige Berrüttung des ehelichen | | | 
Lebens ſeitens der Frau ..... 26 20 8 11 —— 2,32 2,29 — 1— 1412. 
C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen | | 
Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau] 14 16 5 9 —— 1,52 1,69 — 1 2 „ 
10. Geiſteskrankheit (§ 1569) überhaupt.. . 23 32 9 8 — 1 2,78] 2,05 6,67] 2 — 1 (— ., — 
A. Geiſteskrankheit des Mannes. 10 1 2 2 — 1 0,96 0,48 6,67 1 1 — ep 
B. Geiſteskrankheit der Frau. 13| 23 7 6 —— 184 1,57| — 1—(—(—— 
11. Nichtigkeitserkl. (Gë 1324 bis 1335) überh. | 16 18 9 9 — 1 1,72 2,17 6,67 =] =m] 
A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld | | 1 
F ˙•˙——· ae a 9 Bu 6 5 = 11 0,86] 1,33 6,67. — —(— — [17 
B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld d 3 | 
ET. gl 10 3| 41—— ] 0,886] 0,844 — [==]; ll 
Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuf.*) | 955 | 1 025 || 370 | 459 | 69 100,00 | 100,00 | 100,00 | 28 | 24 | 18 | 14 | 8]? 
A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes | 573 | 655 || 234 | 302 | 47 62,02 | 64,66| 73,3313 1312 7 271 
B. Geſamtheit durch Schuld der Frau . | 328 297107 115 2| 2 31,56 26,76 26,6713 816 60 5 
C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes | | = | | | | 
r 54 738 29 42| — — Lal. Aë €) 161 


die Summe wird natürlich nur aus denjenigen Bohlen gebildet, die in den in der Vorſpalte mit Zahlennu ern z. B. 1. Grieg 
190% ttt durch 2 bzw. 5 Fälle mit mut Stesteazngebsugleit des Mannes. | 


gen 


—— 


hiedene — 
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ER nen E emänner gehörten ihrem Beruf und ihrer Berufsſtellung nach an 


er 


Selb⸗ 
27 ſtändige Gaſtwirte 

A 
39 40 A 13 
19 | 22 6 
2 4 — 2 
191 Gi 2| 2 
11 
4 8|— 3 
enen 
Si A 11-2 
4| 3061 — 
111144417 
91141 317 
1 — 1 — 
1 
2 2 — — 
hee EENE S 
et BEST 
1| 4|— — 
1| 3 — — 
8 
sar 91 ai 3 
141811 
ra Aki 2 
7| 8 JE 12 
21 26| 1| 2 — — 
111 17| 1| 2(— — 
GEFALL Sf 21 1 
8 inen 
a| al-l i-l- 
43 719 | 859 | 77 8118 | 26 
25 || 428 | 562 | 48 | 54 | 12 | 18 
— 243 244123 195 5 
2 5l as 10 


Jeitſ cht al. Sicht Statittiſchen gandesamtes. 53. Jabra 1907 


Handel und Verkehr 


6 811 3 


9 


darunter 
Angeſtellte SE EAA 
Reifende Kellner 
1905 | 1906 1905 1906 || 1905 | 1906 
6, 27. 28. 29. | 30, 31. 82, 
748419 9110 172934 
471 46% 5 5 73842 
3 6(— 2 ( — 1 2) 2 
13 1531063 613 7 
6} AN 1 1(—— LI 2 
5 12 3 — 2 3 5 2 
— | — — — — — — 1 
[I = li SE — Va 
— — — DAS — — — 
241 231, 81 3) Tit 217172 
16| 16 2 31 — 48 
SI FI Eee SEH SEH A 
12 16| 2 —[ 3| 11 6| 6 
12 14 2 — 3| 11 6| E 
we % 
5 4— 1 — — 41 7 
5 4 (— 1 = | Zi H 
6 1311 — 218614 4 
Di 1311 — 265 4 
— 2 
22 26 717 
|| 
14| 19 || 5 3 
4 1 2 
4l 4 2 
21: 2 1 
— 1 a 
81 1 
4 2 2 
2| — 1 
2 2 1 
150 170 61 
106 119 34 53 
35 35 17 


21 


16 


— 


DD 


Gə 


‚> 


ori (Spalte 2 bis 10), des Berufes (Spalte 11 bis 54), des Glaubensbekenntniſſes (Spalte 55 bis 69), 
77 bis 203) und des Vorhandenſeins von Kindern (Spalte 204 bis 230). 


Urſachen 


„Ehebruch ($ 1565 B. G. B.) überhaupt. 


a) allein. 
on | b) in Verbindung mit 
anderweiter Schuld. 

a) allein. 
a b) in Verbindung mit 
anderweiter Schuld. 

C. Ehebruch | a) allein. 
des Mannes N in Verbindung mit 
und der Frau anderweiter Schuld. 


. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ver- 


bindung mit $ 171 Str. G. B.) 


. Widernatürliche Unzucht d. Mannes ($ 1565 


in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.) 


Lebensnachſtellung ($ 1566) überhaupt. 


A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes. 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau. 


„Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt. 


A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes. 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau. 


Mißhandlung (8 1568) überhaupt. 


A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann. 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau. 
C. Mißhandlung, gegenſeitige. 


. Trunffucht ($ 1568) überhaupt. 


A. Trunkſucht des Mannes. 
B. Trunkſucht der Frau. 


„Freiheitsſtrafe ($ 1568) überhaupt. 


A. Freiheitsſtrafe des Mannes. 
B. Freiheitsſtrafe der Frau. 


. Sonftige Zerrüttung des ehelichen Lebens 


($ 1568) überhaupt. 
A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens des Mannes. 
B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens der Frau. 
C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau. 


Geiſteskrankheit ($ 1569) überhaupt. 


A. Geiſteskrankheit des Mannes. 
B. Geiſteskrankheit der Frau. 


„Nichtigkeitserkl. (SS 1324 bis 1335) überh. 


A. Nichtigkeitserklärungen 
des Mannes. 

B. Nichtigkeitserklärungen durch 
der Frau. 


durch Schuld 


Schuld 


74 Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuf.*) 


A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes. 

B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. 

C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
ma der SH, 


tem 9 „2. Doppelehe des Mannes uſw.) bezeichneten Zeilen ftehen. — Die Zahlen in den Spalten 2 bis 7 W zur lag QS as, 
27 


Noch Überſicht 2. 


Die in Sachſen geſchiedenen Ehemänner gehörten ihrem Von je 100 in un 
Beruf und ihrer Berufsſtellung nach an Ehemännern 
urſachen dem öffentlichen Dienſte den * erufs⸗ er e. EE der . 
i || | i Angabe, | Selb- Selb- 
5805 | mittlere niedere zu⸗ darunter insbeſond. ftändige niederes | ftänbig | 
Beamte Beamte | Beamte | jammen Künſtler | Rentner und und 
I al Gi, ge — | höheres Perſon öbere 
1905 | 1906 1905 1906 1905 1906 1905 | 1906 | 1905 | 1906 | 1905 | 1906 Personal * 
i 35. 36. || 37. | 38. | 39, | 40, | 41. | ae. | 43, | 44. 45. 46. 47. 
Ehebruch (SG 1565 B. G B.) überhaupt.] 2 2| 5 | 9 30 1811717111112 | 9| 32,14 
EL EENEG, ie a 2| 2 11 4115| 70 21 tr PÄ Sr 41 19,8 
SE adr b) in Verbindung mit | | | | 
o g anderweiter Schuld.] — — 12 — — | — Pa n 2,38 
a e 2.2.5. K at . H St Séi 
| 90 in Verbindung mit ba 3 | | i 
anderweiter Schuld. | — — — — 4| 1— 1|— 1 | — 2,38 
., Ehebruch 1 at allein — „ 2 2— 2 1,19 
des ac b) in Verbindung mit | | 
und der Frau anderweiter Schuld; | — | || — | = I — | = [= | — | | Be Leg 
2. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ber- | 
bindung mit § 171 Str. Om). — — — —— —I—|— || —- les | — 
3. Widernatürliche Unzucht d. Mannes (81565 | | 
in Verbindung mit § 175 Str. G. B.). — — — —— —— - li 
4 Lebensnachſtellung ($ 1566) überhaupt . | — | — — — 1 11— — — —[— — 
A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes. — — | — — 11 — — — EE 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der rau . | — — — —— —— —— —[— — — 
5. Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt, 6 — 4 3 | SH BI SI | Bu ZE 2 
A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes, — | — — 1 | — | 3| 3| 1| 2 '—| 3 — 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frauf 6 — 4 2| 3| 2| 3| 43 1|— 2 
6. Mißhandlung ($ 1568) überhaupt . . .[— | 1| A 2 8 Si 6| 23 — 4| 1 j 
A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann | — | 13 28 3| 6| 23 — [ 41 7 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau | — | — | — — ap l EEN EE 
C. Mißhandlung, gegenſeitige . .... — — — 1 — 1 — 
7. Trunkſucht ($ 1568) überhaupt 211 — 11 
A. Trunkſucht des Mannes 211 — 1 — 
B. Trunkſucht der nnn — — — 4 — 1 
8. Freiheitsſtrafe ($ 1568) Eh — | 11 — 1 2 1 
A. Freiheitsitrafe des Mannes.. — 1 — —1 2 — 
B. Freiheitsſtrafe der Frau.. — — — —— 1 
9. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens 
(8.1068) überhau ttf 21301 11 81 21 % 
A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens des Mannes ... 26 314 
B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens der Frau.. 1138 — — 
C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen | 
Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau | CL 3 158 
10. Geiſteskrankheit (§ 1569) überhaupt .. 1 — — — 
A. Geiſteskrankheit des Mannes. — — — — 
B. Geiſteskrankheit der FrauWu 1 — — — 
11. Nichtigkeitserkl. (SS 1324 bis 1335) überh. — 2 — 1 
A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld | 
ann ae — 1 — 1 
B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
DEE TRAIL ˙—»˙* ü ˙ e — 1 — — 6 
Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zus.“) 36 38 24 | 19 | 100,00 | 100,00 | 100,00 
A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 23 21 18 7 ; 
B. Geſamtheit durch Schuld der Frau . 9 12 5 7 
C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
P a ee 4| 5 EH A 


) Die Summe wird natürlich nur aus denjenigen Zahlen gebildet, die in den in der Vorſpalte mit 1 (3. B. 1. che 


Digitized by Google 


— 


Jahre 1905 und 1906 geſchiedenen 


dem 


6157 


20 a 23,75 


2 | 


‚Überhaupt, 2. Doppelehe des Mannes uſw.) bezeichneten Zeilen ftehen. 


j i feinem 
a, [ enft Beruf 
atiae l 3 a er Berufs- 
Ges s angabe 
51. | 52. 53. 54. 
50,00 48,57 42,74|| 48,84 
25,95 26,81 21,37 25,58 
3,80 2,861 1,28 — 
11,39 10,55 11,54 16,28 
1,27 3,08] 2,57 2,33 
7,59 5,27 5,98 4,65 
— 0,22 = — 
963 — — — 
m — 0,85 — 
ër U e SS ie 
10,13 14,50 13,68 11,63 
5,70 | 9,67 3,42 6,98 
443) 4,83 10,26 | 4,65 
15,19 9,01 10,68 11,63 
13,93| 8,57 10,68 11,63 
963 0,444 — k 
963 — | = — 
2,33 4,39 2,56 4,65 
127 4,39 | 2,13 2,33 
1 — 0,43 2,32 
316) 6,37 3,85 6,98 
263| 6,15 3 42 4,65 
0,63) 0,22 | 0,43 2,33 
13,29 13,63 | 19,23| 13,95 
a) 9,01 9,838 4,65 
443 2,20 

97631 2,42 

191| 1,32 

0,22 

1910 1,10 

3,16 1,99 

253| 0,66 

0,83) 1,33 

10000 


55, 11 


68, 2 Sa 


7,69 8,97 


beide 


1905 | 
55. 


533 
257 


1906 


285 


— — 


beide ge 
evangeliſch ER voa 


1905 | 1906 
N . 
1 
3 gd 

2 

— 4 
1 
1145 


——— 


wu 
111 
— K 
— | 1 
Et"? 
— | 1 
j I. 
1102 
1132 
384 4 
21 
1941 
ER. 
5 4 
1 1 
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beide 


1905 | 1 
59, 60, 
DE: 
— 1 
11552 
14 


beide 
we a 


61 


— 


2 
1 


1 


ai 


d? 
32 


4 


2 5 m a 1905 E 1906 


63 
29 


10. 


H 


Urſachen 


„Ehebruch ($ 1565 B. G. B) überhaupt. 


a) allein. 
E De ` in Verbindung mit 
anderweiter Schuld. 

a) allein. 
en b) in Verbindung mit 
anderweiter Schuld. 

C. Ehebruch [a) allein. 
des Mannes ` in Verbindung mit 


und der Frau anderweiter Schuld. 


. Doppelehe des Mannes (8 1565 in Ber- 


bindung mit $ 171 Str. G. B.). 


. Widernatürliche Unzucht d. Mannes (81565 


in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.). 


Lebensnachſtellung ($ 1566) überhaupt. 


A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau. 


Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt. 


A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes. 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau. 


„Mißhandlung ($ 1568) überhaupt. 


A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann. 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau. 
C. Mißhandlung, gegenſeitige. 


„Trunkſucht ($ 1568) überhaupt. 


A. Trunkſucht des Mannes. 
B. Trunkſucht der Frau. 


„Freiheitsſtrafe ($ 1568) überhaupt. 


A. Freiheitsſtrafe des Mannes. 
B. Freiheitsſtrafe der Frau. 


Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens 


(8 1568) überhaupt. 

A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens des Mannes. 

B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 

Lebens ſeitens der Frau. 

C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau. 

Geiſteskrankheit ($ 1569) überhaupt. 

A. Geiſteskrankheit des Mannes. 

B. Geiſteskrankheit der Frau. 

Nichtigkeitserkl. (88 1324 bis 1335) überh. 

A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
des Mannes. 

B. EE) durch Schuld 
der Frau. 


2 Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuf.*) 


A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes. 

B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. 

C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
und der Frau. 


Digitiꝛed by Google . 
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Noch Überſicht 2. 
Glaubensbekenntnis der Geſchiedenen 


Von je 100 in Sachſen im Mittel der Jahre 
1905 und 1906 geſchiedenen Ehen waren 


Urſachen die Ehegatten 
beide beide beide den ge. BER TEUER 
evan⸗ tatholiſch ſonſt. iſra⸗ tennt: ! | a. 
geliſch | chriſtlich elitiſch niſſes 1905 1906 1905 | 1906 
1. 65. 66. 67. 68. 69. ., . 72. 73. 
1. Ehebruch (8 1565 B. G. B.) überhaupt .] 44,82 60,00 éi 33,34| 46,21112 | 5123126 
A. Ehebruch a) allein. aaan 21,75] 28,00 SS) 16,67 20,14 64 64 
des Mannes ) in Verbindung. mit | 
anderweiter Schuld. 15899 — — 16,67 1,65 3 6 
F 13,32 20,00 20,00 — 13,53 36 38 
. b) in Verbindung mit 
anderweiter Schuld.] 3,09 4,00 — — 3,30 8 6 
C. Ehebruch [a) allein 4,77 8,00 20,001 — 7,59 12 12 
des Ge 7 in Verbindung mit 
und der Frau anderweiter Schuld.“ — — — — — — — 
2. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ver- 
bindung mit $ 171 Str. G. B.). — — 
3. Widernatürliche Unzucht d. Mannes ($ 1565 
in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.). Ges 
4. Lebensnachſtellung (8 1566) überhaupt . — 2 
A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes — 1 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau . — 1 
5. Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt 30 36 
A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes 13 19 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau 11 
6. Mißhandlung ($ 1568) überhaupt. 20 44 
A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann 18 43 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau — — 
C. Mißhandlung, gegenſeit ige. 2 1 
7. Trunkſucht (8 1568) überhaupt 6 5 
A. Trunkſucht des Mannes 5 4 
B. Trunkſucht der FraN uu 1 1 
8. Freiheitsſtrafe ($ 1568) überhaupt . . . 14| 14 
A. Freiheitsſtrafe des Mannes 13; 13 
B. Freiheitsſtrafe der Frau 1 1 
9. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens 
(81568) überhauftt 23 24 
A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens des Mannes. 16 14 
B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens der Frau 6 2 
C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau 1| 8 
10. Geiſteskrankheit (§ 1569) überhaupt. 1 1 
A. Geiſteskrankheit des Mannes 1 — 
B. Geiſteskrankheit der Frauuqjum — 1 
11. Nichtigkeitserkl. (88 1324 bis 1335) überh. 10 9 
A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
, u a eh 4; 3 
B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld | 
NEE EE ˙ . 6 | 6 
Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuf.*) | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 227 261 
A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes] 63,32 | 56,00 40,00| 83,34 | 59,74 137 | 167 
B. Geſamtheit durch Schuld der Frau 30,10 36,00 20,00 16,66 | 30,03 701 73 
C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
T. a ³·¹ð ˙1˙i en 6,588 8,00 40,00 — 10,23 15 21 


Alter der Geſchiedenen 


Zahl der in Sachſen geſchiedenen Ehemänntt,! 


31 bis 35 36 bis 40 


1905 | 1906 65 188 


74. 75. 76. 77. 
158 184154 133 
61691 76| 55 
4664 
60| 55 49 41| 29 
16 7 7| 10 8 
17| 25 16 2310 
| 
D n 1 11 
1122 p a 
== 1 118 
ee: 1 51 el 
53| 58 52| 48 43 
31| 41|| 28 32 24 
22 17 24 1619 
39 34 28 30 20 
38 32 28 2817 
— 14 — — 2 
11 11 —| 21 
6614 13 17 10 
5 11 13 15 10 
11 3 — 2 — 
15 1417 1108 
14| 13 16 98 
11161 2 — 
| 
31| 36| 26 45 24 
17| 22 17 a 13 
| 
8| 6 6| 10 5 
. 
el 8 3 206 
5 6) 12 6 
2| 3| 3 3 
3f ai 3 
6| al 4 
41 
2| 4 
314 | 351 | 310 | 307 
177 | 220 || 194 | 186 
113| 97| 97| 94 
24| 34 19| 27 


*) Die Summe wird natürlich nur aus denjenigen Zahlen I die in den in der Vorſpalte mit 8 G 15 1. Ehebruch über) 


2 Fälle Pen Altersangabe; die Zahlen in Spalten 93 


8 115 für beide Jahre durch 1 bzw. 2 * ohne Alter 


Ye h \ 
Digitized by“ 


rer Wa 


Alter der Geſchiedenen 


ſtanden im Alter von Jahren 


I. 81 
51 bis 55 | 55 bis 60 61 bis 65 66 bis 70 71 bis 75 und 
* mehr 


1006 1805 | 1906 || 1905 | 1906 || 1905 | 1906 1905 | 1906 1905 
83. || 84. | 85, || 86. | 87. || 88. 


la : 


89. || 90. | 91. 92. 


— — Kai — ëch 


de, 
— 


9 2 71 71 71 11— ( — — 1 
186 74 21(———— 
I 

JERS hal tj 21 —|— | le — 
| 

E 1 2 Lisa ee => 
4 

| 

| 

55 

16 81158 

I 6 21861 3| 2 

10 6 526 

111 12| 631 

4) 10 — 1121 1 

10 — 1 (— — 
21 

121 2133 — 

kat 2132 — 

+ 3 2 1 1 Beate 
8171 612 
| a| 14—51] 2 
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Von den in Sachſen 


geſchiedenen Ehefrauen 
ſtanden zur Zeit der Schei— 


dung im Alter von Jahren 


unter 


1905 


| vn’ en EA E SRILEEHIÉEILZZÉET WI SA. TE ZS 


21 bis 25 | 26 bis 30 


1905 1906 1905 | 1906 
| 94. | 95. || 96. | 97. 
55| 48 140162 
8111 8 


1 
16| 19 53 49 


| 
8 en 
| Deng 2 
er $ 1 
| — 1 
111 10 48 60 


— 
Maa 
— 
2 
D9 
— 
Ha 
2 


63| 62 166 221 
104 


32 33 97 


1 
2 1 7 7 
2 1 6 6 
„„ u 3 
442119 
Al 3 20 18 
S 
7 19 30 40 
4| 11 18| 26 
al aj 8| 7 
| 
— ae g 
„„ 
„„ 
ai — 2 Kë 
5 5 9| 15 
d al él 7 
| 
d al 3| 8 


23| 34 


al 


99 | 103 | 293 | 352 


— 


Urſachen 


„Ehebruch (§ 1565 B. G. B.) überhaupt. 


allein. 
in Verbindung mit 
anderweiter Schuld. 
a) allein. 


— — 


A. Ehebruch i 
des Mannes 


= 19 5 b) in Verbindung mit 
, anderweiter Schuld. 

C. Ehebruch [a) allein. 

des Mannes | b) in Verbindung mit 

und der Frau anderweiter Schuld. 


. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ver— 


bindung mit $ 171 Str. G. B.) 


. Widernatürliche Unzucht d. Mannes ($ 1565 


in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.) 


Lebensnachſtellung (8 1566) überhaupt. 


A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes. 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau. 


Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt 


A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes. 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau. 


Mißhandlung ($ 1568) überhaupt. 


A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann. 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau. 
C. Mißhandlung, gegenſeitige. 


„Trunkſucht ($ 1568) überhaupt. 


A. Trunkſucht des Mannes. 
B. Trunkſucht der Frau. 


„Freiheitsſtrafe ($ 1568) überhaupt. 


A. Freiheitsſtrafe des Mannes. 
B. Freiheitsſtrafe der Frau. 


„Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens 


($ 1568) überhaupt. 
A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens des Mannes. 
B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens der Frau. 
C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau. 


Geiſteskrankheit (§ 1569) überhaupt. 


A. Geiſteskrankheit des Mannes. 
B. Geiſteskrankheit der Frau. 


„Nichtigkeitserkl. (SS 1324 bis 1335) überh. 


A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
des Mannes. 

B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
der Frau. 


Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuſ.“) 


A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes. 

B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. 

C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
und der Frau. 


nach des Mannes uſw.) bezeichneten Zeilen ſtehen. — Die Zahlen in den Spalten 70 bis 92 werden für E zur Geja rg (1498) ergänzt durch 


Digitized by 
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Noch Überſicht 2. 


Urſachen 


1. 


1. 
Ehebruch ($ 1565 B. G. B.) überhaupt . 
C 
3 dee, b) in Verbindung mit 
a anderweiter Schuld. 
e a) allein 
b) in Verbindung mit 
anderweiter Schuld. 
C. Ehebruch [a) allein 
des Mannes b) in Verbindung mit 
und der Frau anderweiter Schuld. 


. Doppelehe des Mannes (§ 1565 in Ver— 


bindung mit § 171 Str. G. B.) ... 


„Widernatürliche Unzucht d. Mannes (81565 


in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.). 


Lebensnachſtellung (8 1566) überhaupt . 


A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau . 


. Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt 


A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau 


Mißhandlung ($ 1568) überhaupt ... 


A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau 
C. Mißhandlung, gegenſeitige . .... 


„Trunkſucht ($ 1568) überhaupt.. 


A. Trunkſucht des Mannes. 
B. Trunkſucht der Frau 


Freiheitsſtrafe ($ 1568) überhaupt ... 


A. Freiheitsſtrafe des Mannes... 
B. Freiheitsſtrafe der Frau .. 


Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens 


($ 1568) Oberbount, v sos c aiia 

A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens des Mannes ... 

B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 

Lebens ſeitens der Frau .. 

C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 

Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau 


Geiſteskrankheit ($ 1569) überhaupt . . 


A. Geiſteskrankheit des Mannes 
B. Geiſteskrankheit der Frau .. 


„Nichtigkeitserkl. (SS 1324 bis 1335) überh. 


A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 


C ĩ ˙( Fe 
B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
BER SER ie ee ër 


Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuf.*) 


A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 

B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. 

C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
„ ae an 


Alter der Geſchiedenen 


* 


Von den in Sachſen geſchiedenen Ehefrauen ſtanden zur Zeit der Scheidung 


im Alter von Jahren 


31 bis 35 36 bis 40 || 41 bis 45 
II. | 
1905 | 1906 || 1905 | 1906 || 1905 | 1906 || 1905 | 1906 
98, 99, 100, | 101. || 102. | 103, || 104. | 105. 
176 178 103 108 74| 88 40 38 
80| 83| 40| 56 42 44 gd 20 
Si 8 au 21.51.4104 
62| 53| 33| 29 18| 18 8| 12 
14 10 9 9| 8 6l 3] — 
16| 2415 10 415 5 2 
— 1 IK 
N 
e 
1 — 161 1 10 —— 
„5 
—— ih Eissii a 
56| 48 40| 37 33| 42 22 26 
30 29| 26 24| 18 291317 
26| 19 14 1315 1399 
29 38 31 27 20 29| 13| 15 
27 3730 2419 27 1214 
Gi, Zu En Er, kg 
Nee — Aa 
11| 22| 10| 15| 9 ı5|| 10| 13 
11| 20 914 8| 139 13 
„„ "Zb St Ti St Tas 
171 41231 11 21 Si Ek 7 3 
ES 111 311 12. 371 081 © 3 
2| 1— — ı[-| ı| 2 
33| 32 26 25 15 28 13| 19 
18 2118 19 9 17 
e 
Si 4 24 Su Al 4 
3 811 110 7 10 
2 2 2| 3| 3 2 
I 
SL ai éi Së Zi 3 
e esch 2 2 dk 2 
3 2 — — — 
332 | 341 || 237 | 238 || 168 | 221 
191210 145 159 110 | 145 
1160 102 75 64 50 56 
25 29 17 15 8 20 


18 
12 


2 
3 


— 


46 bis 50 51 bis 55 | 56 bis 60 |61 bis 65 


1905 | 1906 | 1905 | 1906 | 1905 


106.| 107. 


18 
10 


1 
2 


om 


C11 | 


Ka 


108.| 109. 110, 


5 15 
410 


Sh 
1 


| — — | Di mw | — — ba u | | | | 


ese ee 


Die Summe wird natürlich nur aus denjenigen Zahlen gebildet, die in den in der Vorſpalte mit er (3. B. 1. es 
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Alter der Geſchiedenen 


; Unter je 100 in Sachſen im Mittel der Jahre 1905 und 1906 geſchiedenen Ehen 
ſtanden die Ehemänner in einem Alter von 


Urſachen 

2 | 2 31 36 41 46 51 56 61 66 über 
bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 70 
25 30 35 40 45 50 55 60 65 H. Lego 
ihren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren | Jahren 
ET us | 118. 119, 120, 121, 1 124. 125. 126. 
391 51,02 | 51,43 46,51 42,69 31,75 34,58 32,50 35,00 12,50 — | 1. Ehebruch ($ 1565 B. G. B.) überhaupt. 
178 26,23 22,86 21,23 22,38 15,32 17,02 16,2515, 0 12,50 — A. Ehebruch | 2) allein. | | 

des Mannes | P) in Verbindung mit 
— 1,84] 1,50 1,62] 2,05 2,56 1,60 2,50 7,50 — — anderweiter Schuld. 
4,78 15,15 17,29 14,59 9,59 8,39 9,04 7,50 7,50 — — a) allein. 

N b) in Verbindung mit 
= 1987 dea 2,75 3,65| 2,56] 3,73| 3,75 2,50 — = anderweiter Schuld. 
4,35 4,93 6,32 6,32 5,02 2,92 3,190 2,50 2,50 — — C. Ehebruch [a) allein. 

des Mannes | b) in Verbindung mit 
- — = — — — — — — — — und der Frau anderweiter Schuld. 

2. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ber- 
— — — 0,32 0,23 — — — — — — bindung mit $ 171 Str. G. B.). 

3. Widernatürliche Unzucht d. Mannes (81565 
— — 0,15 0,16 0,23 — — — — — — in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.). 
- 0,41] 0,15 0,49 — 0,37 0,533 — — — — 4. Lebensnachſtellung ($ 1566) überhaupt. 
— 0,20] 0,15 0,49 — == 0,53| — — — — A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes. 
— 0,211 — — — 0,37 — — — — — B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau. 
4,35 13,53 16,69 16,210 18,72 16,79 20,21 23,75 32,50 12,50 71,42 5. Böswilliges Verlaſſen (§ 1567) überhaupt. 
— | 6,56 10,83] 9,73 11,87| 9,12 8,51 10, 00 12, 50 — 14,28 A. Böswilliges Verlaſſen feiten d. Mannes. 
£35; 6,97| 5,86 6,48 6,85 7,67| 11,70| 13,75 20, 00| 12,50 57,14 B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau. 
7,39 13,11 | 10,98 9,40 11,42 14,23 14 89 23,75 10,00 — 14,29 6. Mißhandlung ($ 1568) überhaupt. 
7„39 12,50 10,53 9,08 10,27 13,50 13, 30| 22,50 10,00 — — A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann. 
— — 0,15 — 0,46 0,73] 1,59 1,25 — — 14,29 B. Mißhandlg des Mannes durch die Frau. 
— | 0,61) 0,30 0,32 0,69 — — — — — — C. Mißhandlung, gegenſeitige. 
- 2,26 3,01 4,86 6,62 9,12 9,04 1,25 7,50 12,50 — | 7. Trunffucht (§ 1568) überhaupt. 
— 1,84 2,86 4,54 6,39 7,66 8,51 1,25 — — — A. Trunkſucht des Mannes. 
0,42 0,15 0,32 0,23 1,46 0,53 — 7,50 12,50 — B. Trunkſucht der Frau. 
35 5,74 4,36 4,54 4,33 6,57 2,13 5,00 7,50 25,00 — 8. Freiheitsſtrafe ($ 1568) überhaupt. 
5350 5,54] 4,06 4,05 4,10 6,57 2,13 5, 00 7,50 12,50 — A. Freiheitsſtrafe des Mannes. 
— 0,20] 0,30 0,49 0,23 — — — — 12,50 — B. Freiheitsſtrafe der Frau. 

9. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens 
- 9,63 10,08 11,51 11,42 15,69 13,30 8,75 7,50 37,50 14,29 ($ 1568) überhaupt. 

A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
- | 615| 5,86 8,10 7,08 10,95 958| 6,25 7,50 25,00 — Lebens ſeitens des Mannes. 

B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
- 1,64] 2,11 2,60 2,28 2,92 2,66 2,50 — 12,50 14,29 Lebens ſeitens der Frau. 
| C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
= 1841 SH 08) 200] 1,851 1006| — — | — — Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau. 
- 0,41 1,65 3,89 3,20 4,74 4,26 2,50 — = — |10. Geiſteskrankheit ($ 1569) überhaupt. 

- 0,20 0, 75 0,81] 1,14| 1,82| 1,60 1,25 — — — A. Geiſteskrankheit des Mannes. 
- | 021) 0,90 3,08 2,06 2,92 2,66 1,25 — — — B. Geiſteskrankheit der Frau. 
- 1389| 1,50 2,11 1,14 0,74! 1,06 2,50 — —; — |11. Nichtigkeitserkl. (§§ 1324 bis 1335) überh. 
| j A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
= 1,43] 0,60] 1,46 0,91 SEH 1,06 | 2,50 — — — des Mannes. 
| 


Ä g B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
— — der Frau. 


00,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuf.*) 
67,87 63,84 67,50| 60,00 50,00 14,28| A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes. 
30,13 31,12| 30,96| 25,58 27,39 31,91 30,00 37,50 50,00, 85,72| B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. 

5 C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
däi 7,38 8, 73 7,45 7,77 4,74 4,25 2,50 2,50 — | ER und der Frau. 


haupt, 2. Doppelehe des Mannes uſw.) bezeichneten Zeilen ſtehen. 


0,90 0,65 0,233 0,37 — = 
gr ),00 100,00 100,00 | 100,00 


| 1 


N 
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Noch Überſicht 2. 
3 ↄàEñE; , Ce gEEEEEe, 


Unter je 100 im Mittel der Jahre 1905 und 1906 geſchiedenen Ehen 
ſtanden die Ehefrauen in einem Alter von 


Urſachen Ga 


ZER 26 31 36 41 46 51 56 61 | 6 
20 bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 
Jahren 25 30 35 40 45 50 55 60 65 70 


Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren ` Jahren 
1. 127. 128. 129. 130. 131. 132. 133. 134. 135. 


| 
1. Ehebruch (8 1565 B. G. B.) überhaupt . 100,00 50,99 46,82 | 52,60 | 44,42 | 41,64 | 32,50 33,65 | 32,79 


30,00 
A. Ehebruch si SE CERES. 100,00 | 26,74 20,00 24,22 20,21 22, 11 17, 92 20, 56 22, 95 8, 70 20,00 A 
des Mannes ) in Verbindung mit 
anderweiter Schuld.“ — 0,49 1,40 1,63] 2,11] 1,80 2,08 2,81] 6,56 8,69 10,00 - 
EIER, A S ET — 17,33 15,81 | 17,09 13, 05| 9,25 8, 33 4, 67 3, 28 — — - 
a | ` in Verbindung mit 
anderweiter Schuld.“ — 2,97 3,10] 3,57] 3,79 3,604 1,25 2,810 — — — — 
C. Ehebruch | BEN ti — 3,46 6,51] 6,09| 5,26 4, 88| 2,92 2,80| — — — - 
des Mannes, b)in Verbindung mit 
und der Frau anderweiter Schuld.“ — — — — — x1 — — — — — _ — 
2. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ver- 
bindung mit $ 171 Str. G. B). . . — — — 0,15 — 0,26 — — — — 10,00 — 
3. Widernatürliche Unzucht d. Mannes ($1565 
in Verbindung mit 8175 Str. G. B.).“ — — 0,16 — — — 0,43 0,98 — — — — 

4. Lebensnachſtellung ($ 1566) überhaupt . | — 0,49 O, 31] 0,15 0,42 0,11 — — — — — - 
A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes, — 0,49 0, 16 0,15 0, 42 0,26 — — — — gege ëm 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau . — — Dibi — = 0,25 ës = |- 

5. Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt] — | 10,40| 16,74| 15,45| 16,21 | 19,29 20, 00 19,63 94, 59 43, 48 20,00 A 
A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes — 4,95 9,61] 8,77 10,53 12,09 12,50 6, 54 4,92 13,04 — | - 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau — 5,45 7,13] 6,68 5,68 7,20 7,50 13, 09 | 19,67 | 30,44 20,00 54 

6. Mißhandlung (81568) überhaupt .. . — | 14,85 | 11,79| 9,95 | 12,21 | 12,60 | 11,67 17,76 11,47 17, 39 20,00 - 
A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann | — | 14,36 11,16 9,51 EN 37 11,83 10,83 | 11,22 9,84 13, 04 | 20,00 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau — — — 0,30 0,42 0,51 0,42 4,67 1,63| 4,35 — 

C. Mißhandlung, gegenfeitige. ..... — 0,49 0,63] 0,14 0,42 0,26 0,42| 1,87 — == — 

7. Trunkſucht ($ 1568) überhaupt.. . — 1,49 2,17 4,91] 5,26 6,17] 9,58 8,41 6,56 8,69 — 

A. Trunkſucht des Mannes — 1,49 1,86 4,61 4,84] 5,40] 9,16 6,54 3,28 8, 69| — 
B. Trumiſucht der Mt rtr — = 0,31| 0,30| 0,42| 0,77 0, 42| 1,87 3,288. — | — 

8. Freiheitsſtrafe (§ 1568) überhaupt .. . — 3,96 | 6,20 4,31 4,84| 3,60 5,83 2,80 4,92 4,35 | 10,00. - 
A. Freiheitsſtrafe des Mannes .... — 3,46] 5,89 3,86 4,84] 3,34 4,58 2,80] 4,92 4,35 10,00 
B. Freiheitsſtrafe der Frau — 0,50 0,31 0,45 — 0,26 1,25 — — — em | 

9. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens | 

FS — 12,87 10,85 9,66 10,74 11,05 13,33 15,89 18,03 4,35 10,00 
A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen | 
Lebens ſeitens des Mannes... . — 7,43] 6,82 5,80] 7,79 6,68 10,83 11,22 13,11 4,35 = |" 
B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen | 
Lebens ſeitens der Frau.... — 3,46 2,33 2,08 1,90] 2,31 1,25 3,74 4,92 — 10,00 
C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen | 
Lebens Seitens d. Mannes u. d. Frau] — 1,980 1,70] 1,78 1,05 2,06] 1,25 0,93 — — — a 
10. Geiſteskrankheit (§ 1569) überhaupt . . — — 1,24! 1,63 4, 63| 4,37 5, 83 0, 93| — 4,355 — | 
A. Geiſteskrankheit des Mannes.... — — 0,93 0,59 1,05 1,29 2, 08| — — 4, 35 — | 
B. Geiſteskrankheit der Frau.. — — 0,31 1,04 3, 58 3,08 3, 75 0,93 — — — 
11. Nichtigkeitserkl. (SS 1324 bis 1335) überh.“ — 4,95 3,72 1,19 1,27 0,51 0, 83| — 1,64| — — 
A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld | 
Des eee — 2,47 2,02 0, 30] 0,85 0,51] 0,88 — 1,564 — | 
B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld | 
CCW a re — | 2,48 | 1,70 0,89 | 0,42| — C — — | — — — 
Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuf.*) 100, 00 100,00 100,00 100,00 100, 00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100 00 1100,00 [100,00 100,00 1100,00 [100,00 100,0 1 
A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes [100,00 | 61,88 60,01 | 59,59 64,01 | 65,57 | 71,24 | 62,62 67, 22 | 65,41 70 ‚001 
B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. .“ — 32, 19 31,15 32 VW 29, 26 27,23 24, 17 31, 78 32, 78 34,59 30,00 
C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
und der Fran — 7 ᷣ 7rd — 5,98 8,84 Sol 6,73] 7,20 4,59] 5,60 — | — | — | 


) Die Summe wird natürlich nur aus denjenigen Zahlen gebildet, die in den in der Vorſpalte mit Zahlennummern (3. B. 1. Ehebruch übel 
ergänzt durch 1 bzw. 3 Fälle, wo die Angabe fehlt. G 
Gorze oy Google 


1 


Dihina, Altersunterſchiede der geſchiedenen Gatten 


` et der in Sachſen geſchiedenen Ehen, in denen die Männer 
älter als die Frauen waren um Jahre 
| —— u: Urſachen 


30 25 bis 3020 bis 25 15 bis 20 10 bis 15 5 bis 10 1 bis 5 bis 1 


1905 | 1906 1905 1906 1905 | 1906 


A, Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes. 


de 


B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau. 
6. Mißhandlung (8 1568) überhaupt. 


e 148, 144, || 145, | 146. || 147. | 148. 149, 150. 151. 152. 153. 154. 
3847 1025 30 102 | 118 | 222 | 224 | 68 | 62 | 1. Ehebruch ($ 1565 B. G. B.) überhaupt. 
tp 34913 50 | 51| 94 | 101 || 33 | 36 A. Chebruch S allein. | 
des Mannes in Verbindung mit 
— — 1| 1 — — 2 4 8 7 2 4 anderweiter Schuld. 
— 21 31011 34 | 37 80 6816 | 13 a) allein. 
Ve 1 b) in Verbindung mit 
18 1 17 8 2 anderweiter Schuld. 
21 | 30 9 7 C. Ehebruch | a) allein. 
des cl b) in Verbindung mit 
— 1| — — und der Frau anderweiter Schuld. 
2. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ver- 
1| — — — bindung mit § 171 Str. G. B.). 
3. Widernatürliche Unzucht d. Mannes (§1565 
E ij — | — | — in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.). 
ge 1 3| — | — | 4 Lebensnachſtellung ($ 1566) überhaupt. 
Bi — 1 1 — — A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes. 
— — 2 — — B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau. 
2 73 82 5. Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt. 


— 1 
— 1 1 A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann. 
| ne hja — — B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau. 
l — 8 1 C. Mißhandlung, gegenſeitige. 
NL 24 | 34 7. Trunkſucht ($ 1568) überhaupt. 
— — 24 31 A. Trunkſucht des Mannes. 
{= |— -— 3 B. Trunkſucht der Frau. 
11 2423 8. Freiheitsſtrafe ($ 1568) überhaupt. 
1 23 20 A. Freiheitsſtrafe des Mannes. 
4 — 1 3 B. Freiheitsſtrafe der Frau. 
$ 9. Sonftige Berrüttung des ehelichen Lebens 
H 47 | 49 ($ 1568) überhaupt. 
A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
30 | 35 Lebens ſeitens des Mannes. 
B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
9 7 Lebens ſeitens der Frau. 
C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
8 7 Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau. 
A -16 10. Geiſteskrankheit ($ 1569) überhaupt. 
2 4 A. Geiſteskrankheit des Mannes. 
81 12 B. Geiſteskrankheit der Frau. 
5 7 11. Nichtigkeitserkl. (Gë 1324 bis 1335) überh. 
A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
4 4 des Mannes. 
B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
1 3 der Frau. 
451 500 Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuf.*) 
272 | 312 A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes. 
147 149 B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. 
C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
32 | 39 und der Frau. 


de des Mannes vim) bezeichneten Zeilen ſtehen. — Die Zahlen in den Spalten 139 bis 165 werden zur Geſamtzahl (1905 1333, 1900 1498) 
Shift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 28 
ge e pigtizea oy Google 


Br ` meng 


Noch Überſicht 2. 


Alterzunterſchiede der 


Zahl der in Sachſen geſchiedenen Ehen, in denen Unter 100 in Sachſen im s Nittel 
die Männer jünger als die Frauen waren waren — 
urſachen um Jahre älter als die Frau war u 


| it 15 | 10 
1 bis 5 ö bis 10 10 bis 1515 bis 20 bis | über 
25 20 bis bis 


1905| 1906 1905 | 1906 1905 1906 1905 | 1906 (1905 1906 1906 N 
| 165, 166. | 167. 


bis 1 


2. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ver- 
bindung mit § 171 Str.®.8.). ll — || — | — ll 1 — | — 
3. Widernatürliche Unzucht d. Mannes (81565 
in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.). | — 
4. Lebensnachſtellung ($ 1566) überhaupt . | 1 
A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes] 1 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau . — 
5. Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt 13 19 40 331715 
7 
6 
13 


1. 155. 156. 157. 158. 159. 160.161. 162.163.164. 
1. Ehebruch (8 1565 B. G. B.) überhaupt . |42| 59 96 11336 210 9110 4| 2 44,83 35,42 33,13 41, 
B 24 35 54 6216 10 4| 6 | 10,34 14,59 13,25 19,02 
n b) in Verbindung mit 
des Mannes eege, ; 
anderweiter Schuld . |—| 2| 3 10| 3| 2 2| 1 — | 417| — | 1, = 
Gbr 9 161 271 24.1131 81 TA 3 17,25 8,33| 12,65 13,3 
b)in Verbindung mit | 
; anderweiter Schuld.] 2| — | 22 61 — 2| ı 6,900 6,25| 4,22 
C. Ehebruch e A Cu 6 101 D 4 — — 10,34 2,08] 3,01 
des Mannes bim Verbindung mit 
und der Frau anderweiter Schuld. — — | — —— — || — | — || — — 


A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau 
6. Mißhandlung (§ 1568) überhaupt. 
A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann 13 15 22 21 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau | —| — || — — 


C. Mißhandlung, gegenſeitige. ... — — — 1 
7. Trunkſucht ($ 1568) überhaupt 3 Si 69 
A. Trunkſucht des Mannes 3 Bi Ai 9 
Planha de aan — — 2 — (——(— — || — | — 
8. Freiheitsſtrafe ($ 1568) überhaupt .. 4| 3 5 13 
A. Freiheitsſtrafe des Mannes. | 31-81 18 
B. Freiheitsſtrafe der FrauWuu 1| — | — | — 
9. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens 
(S 1568) überhaupt. ........ 5 10 20 22 
A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens des Mannes. .. 44 8 13| 14 
B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens der Frau ... — — 5 Al ls Le lz 1 — 


C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 


Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frauf 1 2 2 4 
10.-Geiſteskrankheit (8 1569) überhaupt.. 2 4 7 6 
A. Geiſteskrankheit des Mannes. .. 1 1 3 1 
B. Geiſteskrankheit der Frau 1 3 4 5 
11. Nichtigkeitserkl. (88 1324 bis 1335) überh.[4ä 2| 3 — 
A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
J ˙·m ˙ B 2 1 2 — 
B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld | 
DE SIE EEE 2 1 1| — | 
Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuſ.“) | 87 120 199 | 218 100,00 100,00 100,00 100,00 100, 
A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 58 83130147 51,71 66,68 59,04 59,50 61 


55 


B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. . 21 29 57 
C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes | 
und der Frau 8 8 12| 16 10,34] 6,25 4,82 7,160 7, 


*) Die Summe wird natürlich nur aus denjenigen Zahlen gebildet, die in den in der Vorſpalte mit Zahlennummern (z. B. 1. Ehebruch üb 
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37,95 27,07 36,14 33,34) 3 


— — — 


—— 
1908 geſchiedenen Ehen 
AT iw ` 


is die Fran war um Jahre 
Ba Lag al 18 | | 
I: EHI 2 20 
bis | bis bs | bis unter bis 2 bis 5 || 5 bis 1010 bis 1515 bis 
0 995 1006 1865 1806 1905 | 1906 1905 | 1908 1905 | 1906 || me 1506 
174. 175. 176. 177. 178. 179. 180. 181. 182, || 183. | 184. | 185. | 186. || 187. | 188. 
42,55 46,15 3| 11922 129 116217 246 125 121 78100 
21,28 23,07 3| 112 14 64 65 84 103 60 58 40| 55 
d 
| d 
6,38 Zeg — | — | — d 3 4 6 8 5 7| 6 2 
8,510 15,39 — | — 6 3 43 31 82 83 35 30 19| 28 
638 — — — — 1 10 5 19 13 11 11 ef 5 
1161069 11| 26| 39 14| 15 7| 10 
| | 
Latz SEET EEN 
SaRERS SR 
. 
i zl ZLlsstsscl 3 
del besi ll les tege 2 
së, fe SS? ls DE E? BEZ Sen, d 
3| 1) 61| 46| 69| 94 56| 38 26 38 
3|— 20 27|| 39| 57 28| 25 18| 27 
—| 1| 41| 19) 30| 37| 28 13 8 11 
12 | 15 || 38 48 47 59 23 27 1818 
10 13 35 43 46 58 22 26 16| 17 
11111 d ill Be 
1) 1) 2) 4-|-| 1]-1-| 1 
4| 2| 8| 10 12| 20 11| 18| 8| 19 
al 2 7 7 11 18 10| 17| ol 18 
Leit 41 8) "dat 3 EE 2 yx 3 
2| 214 15 29 25 12 9 89 
1 — 13| 15| 27| 23 1109 8| 8 
i| 2| 1|—=] 2 2 a ae 
| | | 
10 | 27| 31 45| 48i 19| 40) 15| 21 
7 10 18 u 27| 3712 d 7| 19 
3| ı| 4 * zı ara 2 
d 
— 1 5| 9| 6 Al 4| 6| 1| 1 
—|—|—|—-| 9| 12| 8| 7 9| 14 
— PER ze SS 4 öl 8| 4 2| 8 
=|=|=| =| 5| 7 51 Ou 7| 11 
u 12 21 4 — 4 — 
| 
5 4 7| 5| 2| 3 — |- — 
| | 
sl all a -| 1 —|- -|— 
59 | 68 ) | 68 |289 |276 276 |432 | 509 | 256 |262 162 2. 
vii 42 47 167 181 248 313153 1681 104152 
GE 25,53 23,0 15 18 106 71152 153 84 73 50 58 
6,71 6,29 2,12 — d 31 16| 24 32 43 19 21 8 12 


— des Mannes uſw.) bezeichneten Zeilen ſtehen. 
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Dauer der geſchiedenen Ehen 


Zahl der Ehen, die in Sachſen geſchieden wurden, 
nach einer Dauer von Jahren 


— 


10. 


11. 


Urſachen 


„Ehebruch ($ 1565 B. G. B.) überhaupt. 


a) allein. 
555 2 | x in Verbindung mit 
anderweiter Schuld. 

a) allein. 
m s in Verbindung mit 
anderweiter Schuld. 

C. Ehebruch | a) allein. 
des Mannes | b) in Verbindung mit 
und der Frau anderweiter Schuld. 


. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ver- 


bindung mit $ 171 Str. G. B.). 


. Widernatürliche Unzucht d. Mannes (§S1565 


in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.). 


Lebensnachſtellung (8 1566) überhaupt. 


A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes. 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau. 


. Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt. 


A. Böswilliges Verlaſſen feiten d. Mannes. 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau. 


„Mißhandlung ($ 1568) überhaupt. 


A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann. 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau. 
C. Mißhandlung, gegenſeitige. 


„Trunkſucht ($ 1568) überhaupt. 


A. Trunkſucht des Mannes. 
B. Trunkſucht der Frau. 


„Freiheitsſtrafe (8 1568) überhaupt. 


A. Freiheitsſtrafe des Mannes. 
B. Freiheitsſtrafe der Frau. 


. Sonftige Zerrüttung des ehelichen Lebens 


($ 1568) überhaupt. 
A. Sonſtige Zerrüttung des 
Lebens ſeitens des Mannes. 
B. Sonſtige Zerrüttung des 
Lebens ſeitens der Frau. 
C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau. 
Geiſteskrankheit (§ 1569) überhaupt. 
A. Geiſteskrankheit des Mannes. 
B. Geiſteskrankheit der Frau. 
Nichtigkeitserkl. (S8 1324 bis 1335) überh. 
A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
des Mannes. 
B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
der Frau. 


ehelichen 
ehelichen 


162 222 Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zus.“) 


A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes. 

B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. 

C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
und der Frau. 


Digitized by Geogle 


1 
Noch Überſicht 2. 


Dauer der geſchiedenen Ehen 


ahl der Ehen, die in IE 
Sachſen geſchieden wurden] Unter 100 in Sachſen im Mittel der Jahre 1905 und 1906 


urſachen nach ren ` von Ehen hatten eine Dauer von Jahren 
20 bis 25 25 bis 50 und A f 5 ZS Ah i 
mehr Ké bis bis bis | big bis 
4005 1906 1905 1906 1905 1906 ` 6 Si * 0 
. 189. 190. 191. 192.193. 194.] 195. 196. 197. 198. 199. 200. 
1. Ehebruch ($ 1565 B. G. B.) überhaupt . |39 34 814 — 5| 19,05 32,28 43,36 49,20 47,50 46,35 
A. Ehebruch a) alleinn 25 13 47 — 4 19,05 20,47 22,83 19,87 22,78 24,74 
des Mannes b) in Verbindung mit NS 
anderweiter Schuld. | — 6 1 A — —1 — 2,36 1,24 1,49 2,32 2,08 
, STOEN, wg AN E 6 813 2 — —| — 7,09 13,10 17,53] 12,55 12,24 
e? 1 b) in Verbindung mit | 
anderweiter Shud.| 4) 2 — 11— — 1 — 0,79 2,65 3,40] 4,25 2,86 24 
C. Ehebruch [a) allein 45 — 2 — 14 — 1,57 3,54] 6,91 5,60] 4,43 ER 
des Mannes 90 in Verbindung mit | F 
und der Frau anderweiter Schuld. — — — — —— — em Se — SS we — 
2. Doppelehe des Mannes (§ 1565 in Ber- | | f 
bindung mit § 171 Str. G. B.). ebe) es —1—— 1 — — — — 0,19 0,52 — | — 
3. Widernatürliche Unzucht d. Mannes (81565 | | W 
in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.). — song ee geg 0,79 — 0,11] 0,19 — — $ — 
4. Lebensnachſtellung ($ 1566) überhaupt . | — 1| —|—|—|—| — 0,79 0,36 0,21 0,19 0,26 056| — 
A. Lebensnachſtellung jeitens des Mannes | — geg bg nod geng kg > 0,79 0,18 0, 21 0,19 0,26] 0,56 — 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau (— 1. — — —— — =á 018| — — — — 
5. Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt | 10 16| 9 13 | — 3| — 3,15 18,94 | 17,32 18,15 16,67 14,44 27,10 
A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes | 7 100 (4 — 1| — 2,36 8,32 10,20 10,23 11,72 9,44 12,3 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau | 3 60 3| 9 — 21 — 0,79 10,62 7,12] 7,92 4,95 5,00 14,81 
6. Mißhandlung ($ 1568) überhaupt .. . |11| 9| 4| 6| 11 14,29 21,26 15, 22| 11,26 9,65 9,38 11,11] 122 
A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann 11 8) 4| 6 11 14,29 18,11 13, 81 | 11,05 9,27| 8,60| 10,56 12,3 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau[— 11 — — 1 —|— | — 1,58 0,35 0,210 0,19 0,52] 0,55 — 
C. Mißhandlung, gegenſeitige .. ... — — — ä —— 1 — 1,57 1,06 — 0,19 0,266 — | — 
7. Trunkſucht ($ 1568) überhaupt. 8 6| 7| 2 —| 11 4,76] 4,72 3,19 3,40] 5,60] 7,03] 7,78 d 
A. Trunkſucht des Mannes.. 8 61 62 — 11 — 3,93 2,48] 3,08] 5,21] 6,51] 7,22 t 
B. Trunkſucht der Frau.» 2.2.2... — — 1 — ——1 476| 0,79 0,71“ 0,32 0,39| 0,52) 0,56 
8. Freiheitsſtrafe (§ 1568) überhaupt . . 2 6 — 1 1— 4,76 3,15 5,13] 5,74 4,05 4,43 4,44 
A. Freiheitsſtrafe des Mannes .. 2 6 1061 —1 — 0,79 4,95 5,31] 3,86 4,17] 4,44 
B. Freiheitsſtrafe der Frau u — —— — — — 4,76] 2,36 0,18 0,43 0,19 0,26 — 
9. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens 
(S 1568) überhaupt dm. 13 16 33,33 17,32 10,26] 9,88 11,39 9,37 16,11 
A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens des Mannes.. . 8/10 28,57 13,38 5,66 6,80] 6,76 6,77 10,00 
B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens der Frau.. 213 — 3,15 2,12] 2,02] 2,70 2,08 2,78 
C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau] 3| 3 4,76 | 0,79| 2,48; 1,06) 1,93] 0,52| 3,33 
10. Geiſteskrankheit ($ 1569) überhaupt. . 4 5 e ee A | 2,24 2,90 5,99 500 
A. Geiſteskrankheit des Mannes. 2 2 — — — 0,96; 0,77 1,30 2,22 
B. Geiſteskrankheit der Frau AE: — — — 1,28 2,13 4,69 2,78 
11. Nichtigkeitserkl. (S8 1324 bis 1335) überh. | — | — — — | — — 23,81 | 16,54 3,54 0,64 0,19 — — 
A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
des Mannes. — | — ||| — 9,52 7,09 2,12 0,53 0,19 — — 
B. Nichtigkeitserklärungen durch nn 
der Frau u ᷑ doo len —(—(—(—— 14,29 9,45 1,42 0,11 — — — 


2 12 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,0 í 
2| 9| 71,43 70,07 61,59 59,61 61,58 66,67 68,88 
— 3 23,81 26,00 31,33 32,42 30,51 28,12 22,79 


Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen m =) 87 | 93|; 
A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 63 61 
B. Geſamtheit durch Schuld der Frau 17 24 

C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
und der Frans 7 8 ——1 4,76] 3,93] 7,08] 7, 7,91 5,21 8,33 


) Die Summe wird natürlich nur aus denjenigen Zahlen gebildet, die in den in der Vorſpalte mit Zahlennummern (z. B. 1. zn überhe 
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Kinderbeſitz in den geſchiedenen Ehen. 


Zahl der in Sachſen geſchiedenen Ehen, in denen 


teine An- Kinder vorhanden waren 


w Ver ee Urſachen 
3 und zwar 
am ben Kindern, Toten — 
vorlagen 5 j a | p | und mehr 
1906 | 1905 | 1906 || 1905 | 1906 || 1905 | 1906 || 1905 | 1906 1905 | 1906 1905 1906 1905 |1906 | 1905 | 1906 
EH | 206. | 207. || 208. | 209. || 210. | 211. || 212. | 213. ||214. | 215. 216. 217.218. 219. 220. 221. 
257 217 98 | 253 | 304 || 108 136 76 84 30 381121 | 2101215 6 10 1. Ehebruch ($ 1565 B. G. B.) überhaupt. 
111 99 54122 155 63] 70 38 46|| 9| 15 8 931001 | 5 A. Ehebruch a) allein. | 
| | des Mannes b) in Verbindung mit 
21 6] — || 10| 110 3 Di Ai 21 21 — 1 1|— — anderweiter Schuld. 
83 79] 34 68 68 25 26] 18 21 6 HI Oli 85 3 2 a) allein. 
| en | b) in Verbindung mit 
10 11 3 30 25 10 11 9 67 5 11263 —(— 1 anderweiter Schuld. 
32 22| 6 23 45| 7 23 Ei 2 7 Hi 2| 2 —| 1|—| 2 C. Ehebruch Tat allein. 
| des Mannes x in Verbindung mit 
— — 1il — — H— — | — | — — || | — — — und der Frau anderweiter Schuld. 
2. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ber- 
2j — — 1| — | — | — | — | — —— — | 11— — - — — bindung mit § 171 Str. G. B.). 
| | 3. Widernatürliche Unzucht d. Mannes(§1565 
1 ech We Cl Ay 4 J el Ëch knd ch) Eent egent keent be Aen Gaa in Verbindung mit $ 175 Str. G. B.). 
Zu 1 1 2 2 1 2 — — 1 — —— —— — — 4. Lebensnachſtellung (8 1566) überhaupt. 
21 — 2 1 1 1| — — 1| — — — | — | — || — — A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes. 
Les ke 1 — 1| — SE N een B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau. 
97 65 3287 180 43 58 27 3011 12 2 7 — 8| 4 5 5. Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt. 
53 36| 17 54| 81 23| 39 20 20 6 10 2| al—| 4 3 4 A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes. 
. 44] 29 15 33 39 20 19 7105 2 — 3 — 4| 1| 1 B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau. 
49 43 26 77110 29| 54 28 3011 16 5| Al 3 214 6. Mißhandlung (8 1568) überhaupt. 
I 45 40 24 75 105 29 51 27 2811 16 4 A| 3 214 A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann. 
, Bel era B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau. 
4 d 1 — 1 3 — 3 HE Sahela aa C. Mißhandlung, gegenſeitige. 
I 20 17 12 30 47 10 9 12 11 4 15 3 3— 415 7. Trunkſucht ($ 1568) überhaupt. 
16 Hl 11 29 44 10 7 11 10 4 15 3 3 — 415 A. Trunkſucht des Mannes. 
7 4 3 1 1 2 2 1 | 11— | — — — — — — — B. Trunkſucht der Frau. 
17 19 111 38| 3917] 24 9| 58 6 — 3 2 — 2 18. Freiheitsſtrafe (8 1568) überhaupt. 
16 16 9 87 821 17] 230 [58 Bal 22 — 21 A. Freiheitsſtrafe des Mannes. 
41 äi 20 1 Bh — 1 1| — |— | — — 1|— | — || — — B. Freiheitsſtrafe der Frau. 
| 9. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen Lebens 
). 60 34| 22 63 98| 33| 47 11 239 13 4| 9| 3 2 3| 4 ($ 1568) überhaupt. 
| A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
42 22 15 35 67 19 32 6 14| 3| 93 811033 Lebens ſeitens des Mannes. 
| B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Il 8; 5/ 20 16 111 Gu Ai 5 3 31 11 (—— 1 Lebens ſeitens der Frau. 
| | C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
j d 4) 2| 81 15 3| 91 | 4| 3| 1 E =| I 2 Ärd Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau. 
) 10) zl 9 15 23 Al 8 9 10 — 2 — 3 — — 2 — 0. Geiſteskrankheit ($ 1569) überhaupt. 
al 2 2| 7| 8f 2 a) 3| 4(— — ——— — 2 — A. Geiſteskrankheit des Mannes. 
AEN ee sl — — B. Geiſteskrankheit der Frau. 
l e 7 2 7 10 5 7 2 2 || — 11— — — — | — — 11. Nichtigkeitserkl. (§§ 1324 bis 1335) überh. 
ER, | | | A. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
kal re des Mannes. 
| | | B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
t 9| 3 — 3 2g 41 — — 1 —.—— - — — der Frau. 
d A1 | 213 || 574 | 754 || 251 | 346 | 174 | 195 74 | 103 36 | 50 | 20 | 31 | 19 29 [Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuf.*) 
309 240 134 377 515 171 | 237 118 131 43 73 22 30 10 22 13 22 A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes. 
109 143 70 165 | 176 70] 74 47 5121 21 | 12|18|| 9| MN 6| 5 B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. 
d C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
' 8i 27 o 32 63 10 35 9 1310 92 212 d 2 und der Frau. 


dg: des Mannes usw.) bezeichneten Zeilen ftehen. 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 2. 


Urſachen 


„Trunkſucht ($ 1568) überhaupt 


1. 


„Ehebruch ($ 1565 B. G. B.) überhaupt . 


. 

* Ara | e in Verbindung mit 
| anderweiter Schuld. 
D 

. | x in Verbindung mit 
anderweiter Schuld. 

C. Ehebruch | BI: BEE e a AR KC 
des Mannes) b) in Verbindung mit 


und der Frau | anderweiter Schuld. 


. Doppelehe des Mannes ($ 1565 in Ber- 


bindung mit $ 171 Str. G. B.). 


. Widernatürliche Unzucht d. Mannes ($ 1 565 


in Verbindung mit § 175 Str. G. B.). 


Lebensnachſtellung ($ 1566) überhaupt . 


A. Lebensnachſtellung ſeitens des Mannes 
B. Lebensnachſtellung ſeitens der Frau . 


Böswilliges Verlaſſen ($ 1567) überhaupt 


A. Böswilliges Verlaſſen ſeitens d. Mannes 
B. Böswilliges Verlaſſen ſeitens der Frau 


Mißhandlung ($ 1568) überhaupt 


A. Mißhandlg. der Frau durch den Mann 
B. Mißhandlg. des Mannes durch die Frau 
C. Mißhandlung, gegenfeitige. ... .. 
A. Trunkſucht des Mannes 
B. Trunkſucht der Frau 


„Freiheitsſtrafe ($ 1568) überhaupt ... 


A. Freiheitsſtrafe des Mannes 
B. Freiheitsſtrafe der Frau 


. Sonftige Zerrüttung des ehelichen Lebens 


(SG 1568) überhaupe ek 
A. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens des Mannes . .. 
B. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens der Frau 
C. Sonſtige Zerrüttung des ehelichen 
Lebens ſeitens d. Mannes u. d. Frau 


Geiſteskrankheit (§ 1569) überhaupt . . 


A. Geiſteskrankheit des Mannes.. 
B. Geiſteskrankheit der Frau 


„Nichtigkeitserkl. (S8 1324 bis 1335) überh. 


A Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
N ĩ ů e e EN 
B. Nichtigkeitserklärungen durch Schuld 
der Frau 


Scheidungen und Nichtigkeitserklärungen zuf.*) 


A. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 
B. Geſamtheit durch Schuld der Frau. . 
C. Geſamtheit durch Schuld des Mannes 

und der Frau 


*) Die Summe wird natürlich nur aus denjenigen Zahlen gebildet, die in den 
bruch überhaupt, 2 Doppelehe des Mannes uſw.) bezeichneten Zeilen ſtehen. 
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Kinderbeſitz in den geſchiedenen Ehen 


Unter 100 in Sachſen im Mittel der Jahre 1905 und 1906 geſchiedenen Ehen waren ſolche, in denen 


teine An⸗ | Kinder vorhanden waren 
feine gaben aber 
as Vor⸗ 
een becht, und zwar 
vorhanden von überhaupt 
waren Kindern 2 3 4 5 und 
vorlagen mehrt 
222. 223. 224. 225. 226 227. 228. 229. . 
46,02 | 50,56 | 41,94 40,87 | 43,36 | 38,42 | 48,84 | 52,94 33,3 
20,68 || 24,56 | 20,86 | 22,28 | 22,76 | 13,56 | 19,77 | 25,49 12,50 
2,96 0,96 1,58 1,51 1,63 | 1,69 1,16 | 3,9 ze 
14,77 | 18,14 | 10,24 | 854 10,57 7,91 | 19,77 | 15,69 14558 
| 
2,16 2,25 ‚14 3,52 4,06 6,78 3,49 5,88 Au 
5,45 4,65 5,12 5,02 4,34 8,48 4,65 1,96 Au 
0,23 — 0081 ` Ze — ee LEI e — 
KN — | SL | Ae = u gc Ee 
0,23 0,32 0,30 8.501 = DES) — ge = 
0,23 0,16 0,22 0,34 | — 0,87 = = — 
— 0,16 0,08 DIR.) = = = = — 
20,34 | 15,57 | 15,59 | 16,92-| 15,45 | 12,99 | 10,46 | 15,69 | 18,5 
9,55 8,51 | 10,17 | 10,39 10,84 9,04 6,97 | 7,85 14,8 
10,79 7,06 5,42 6,53 461| 3,95 3,49 7,84 4,7 
9,55 | 11,08 | 14,08 | 13,90 15,72 15,25 10,46 | 9,81 10, 
8,64 | 10,28 || 13,55 | 13,40 | 14,91 | 15,25 9,30] 9,81 10,2 
0,34 0,64 0,23 — Goal ee 16 — — 
0,57 0,16 0,30 0,50 SEL, ëm — > e 
3,52 4,65 5,80 3,18 6,23 | 10,73| 6,98 | 7,84 | 12,50 
2,84 4,01 5,50 2,85 5,69 10,73 6,98 7,84 | 12,50 
0,68 0,64 0,30 0,33 BEAT. = = — — 
3,30 4,82 5,80 6,87 3,79 791| 3,49 3,92 68 
3,07 4,02 5,57 6,70 3,52 7,91 2,38 3,92 62% 
0,23 0,80 0,23 0,17 gë = 1188 — — 
11,36 8,99 | 12,12 | 13,40 9,22 12,43 15,12 | 9,80 14,58 
7,84 5,94 7,68 8,54 | 5,42 6,78 12,79 3,92 12,50 
1,82 2,09 2,85 2,44] 3,39 2,33 1,96 Ab 
1,70 0,96 2,01 1,36 2,26 — 3,922 — 
2,27 2,57 2,01 5,15 1,13 3,49 — 4,11 
0,68 0,64 1,01 188 — == — 4, 7 
1,59 1,93 1,00 3,25 1,13 3,49 — et 
3,07 1,44 2,01 1,08 | 057| — — e 
1,59 0,96 1,01 oii] = — — = 
1,48 0,48 1,00 0,27 | 0,57 — mi 
100,00 || 100,00 || 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100, 00 100,0 
58,42 | 60,04 | 67,17 68, 37 | 67,48 | 65,53 | 60, 46 | 62,75 72, 
33,86 | 34,19 | 25,68 24,10 26,55 23,73 34,89 3137 | 22,91 
„2 5,7 75 7,53 5,97 10,74) 4,68 588| Ai 
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Überſicht 3. Das Altersverhältnis der geſchiedenen Ehegatten zueinander. 
Die Zahlen beziehen fih auf die in Überſicht 1, Spalte 9 und 10 bezifferten Fälle. 


Zur Zeit der Eheſchließung der geſchiedenen Paare waren die Frauen der im vornangegebenen Alter ſtehenden Männer alt (in vollendeten Jahren) 
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(Fortfegung des Textes von S. 200.) 

entſtehe. Da nun bekannt ift und keiner näheren Auseinander- 
ſetzung und Belege bedarf, wie ſehr zumal auf volkswirtſchaft— 
lichem Gebiete Sachſen während der letzten zwei Menſchenalter 
ſich entwickelt, ſeine Bevölkerung verdreifacht, ſeine gewerbliche 
Tätigkeit, insbeſondere durch immer weiter geſteigerte Ausbildung 
der Induſtrie, außerordentlich ſich gehoben, ein dichtes Netz von 
Schienenwegen geſchaffen hat, ſo ſind mit den ſo gewaltig ver— 
mehrten und enger verſchlungenen Verkehrsbeziehungen für die 
Geſamtheit wie für die einzelnen Menſchen untereinander zugleich 
die Anläſſe gewachſen, welche wohltätige, aber auch bedrohliche 
Reibungen erzeugt, welche damit Zwiſtigkeiten in die Ehen und 
Familien hineinzuwerfen und zum Bruche zu treiben vermocht 
haben. Erklärt die in dem ganzen Zeitraum durchlaufene Eut— 
wickelungsbahn ſonach wohl die im allgemeinen zutage ge— 
tretene Richtung nach Zunahme der Scheidungen, gibt ſie doch 
nicht bereits auch ſchon Aufſchlüſſe, welchen beſonderen Urſachen 
die in den einzelnen Abſchnitten zum Teil nicht unbeträchtlichen 
Schwankungen zuzuſchreiben ſind. Will man hier den Dingen 
näher kommen, wird man das Beobachtungsfeld auf beſtimmte 
feſt umſchriebene Vorgänge begrenzen müſſen. Da bieten ſich 
in erſter Reihe ſolche dar, welche für den Grad des wirtſchaft— 
lichen Wohlbefindens ſprechen. Denn daß zwiſchen ihnen und 
den Eheſcheidungen gewiſſe Verknüpfungen beſtehen dürften, wird 
man von Haus aus wohl für wahrſcheinlich zu erachten haben. 
Iſt doch das wirtſchaftliche Gedeihen oder umgekehrt der wirt: 
ſchaftliche Verfall unzweifelhaft ein überaus wichtiger Umſtand 
für den häuslichen und ehelichen Frieden oder Unfrieden. 
leiſe Andeutung hierfür lieferte auch bereits die Beſchäftigung 
mit den Berufstatſachen der Geſchiedenen, inſofern dieſe letzteren 
um ſo häufiger oder ſeltener ſich fanden, je mehr oder weniger 
im allgemeinen zuſagende Erwerbsverhältniſſe vorlagen. 

Allein, wie naheliegend auch das Abſehen iſt, einem Zu— 
ſammenhang der Bewegung der Eheſcheidungen mit der gewiſſer, für 
das Wohlbefinden der Bevölkerung einflußreicher wirtſchaftlicher 
Lebensäußerungen nachzugehen, fo ut es doch kaum tunlich, 
hierfür ſchlagende Zahlengrößen beizubringen. Insbeſondere 
würden, wie auch ein angeſtellter Verſuch gelehrt hat, die Ernte: 
ergebniſſe, welche ſonſt wohl als ein Anzeichen für die Gunſt und 
Ungunſt der Jahre zu dienen vermögen, wenig geeignet ſein. Die 
höheren oder geringeren Erträge, namentlich an Brotfrucht und 
Kartoffeln, machen ſich zweifellos fühlbar, greifen aber ſeit langem 
ſchon nicht mehr derartig tief in den Volkskörper ein, um ein 
hinreichend feiner Maßſtab zu ſein, um daran ſo empfindliche 
Erſcheinungen, wie die Verwickelungen der ehelichen Verhältniſſe 
ſind, abmeſſen zu können. Durch die modernen Verkehrsmittel 
und Handelsbeziehungen finden Bedarf und Überfluß einen 
Ausgleich, daß von wirklicher Not an Nahrungsmitteln nicht mehr 
die Rede iſt. Dazu kommt, daß gerade in den letzten Jahrzehnten 
die Getreidepreiſe durchweg niedrig ſtanden, für etwaige Notſtände 
alſo nicht zeugen können. Auch was ſonſt die Zeitläufte in wirt⸗ 
ſchaftlicher Hinſicht kennzeichnet, die Sparkaſſeneinlagen, die Ein⸗ 
kommenhöhe, der Fleiſchverbrauch, die Konkurſe, geben kein deut⸗ 
liches Bild. Etwas ausſichtsreicher iſt es vielleicht, wenn 
man ſich an die allgemeine Geſchäftslage und ihren Auf- und 
Niedergang mit den unvermeidlichen Rückſchlägen auf das wirt⸗ 
ſchaftliche Befinden des einzelnen hält. Auf ihre Bedeutung für 
die Geſtaltung der Eheſcheidungen hat bei der Benutzung më: 
beſondere ſächſiſcher Tatſachen, allerdings nur aus den Jahren 
1846 bis 1850, Alexander von Oettingen, der ſtrengkirch— 
liche Dorpater Theologe, in feiner rühmlich bekannten Prorat- 
ſtatiſtik aufmerkſam gemacht.“) Er ſchreibt: „Zweierlei ift bei 

1) Die Moralſtatiſtik in Dr uns für eine Sozialethik. 
3. Aufl. Erlangen 1882, S. 166 u. 
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dieſen Ziffern charakteriſtiſch: einerſeits dieſes, daß das Notar 
1846/47 einen größeren Einfluß auf die ſteigende Eheſcheidunge⸗ 
frequenz übt, als die politiſch unruhigen Jahre 1848 und 49. 
Solche werden im häuslichen Leben .. .. weniger ſchmerzlit 
empfunden. Der Mann ift von anderen Intereſſen abjorbiert, 
geht anderen als häuslichen Sorgen nach; daher ſind auch weniger 
häusliche Kolliſionen wahrſcheinlich. Die Frucht ſolcher polig 
aufregenden Zeiten macht ſich dann gewöhnlich ſpäter erſt geltend 
wie wir das aus der Steigerung der Eheſcheidungsziffer in den 
Jahren 1849/50 bei Proteſtanten und Katholiken entnehmen 
können. Die Nahrungserſchwerung drückt auf das häusliche 
Familienleben und mag bei ſchon zerrütteten Verhältniſſen ſittlich 
Extravaganzen bei Mann oder Weib zur Reife bringen, infolge 
deren die vielleicht ſchon klaffende Wunde totbringend wird füt 
den kraukenden häuslichen Organismus, für das bereits fieke 
und verkrüppelte eheliche Leben“. Es fragt ſich nun, ob das, 
was Oettingen den Tatſachen bloß weniger, aber in ihrer Eigenart 
ſcharf gekennzeichneter Jahre entnommen hat, von allgemeiner 
Tragweite iſt und den Zuſammenhang zwiſchen den Eheſcheidungen 
und der Gunſt oder jedenfalls der Ungunſt der Jahre auch für 
längere Zeiträume erſichtlich macht. Mehr als die günftigen lafen 
aber wohl die ungünſtigen Zeiten erwarten, daß ihre Wirkung 
ſichtlich wird, da diefe in den Verkehrsbeziehungen der Menſchen 
ſchneller und wirkſamer Folgen auszulöſen pflegen. Es müßte 
darnach alfo mindeſtens in Abſchnitten mit gedrückten wirticat: 
lichen Verhältniſſen auf größere Ausdehnung der Scheidungen 
zu ſchließen ſein. 

Sieht man ſich daraufhin den Verlauf der Tatſachen ar, 
ſo zeigt ſich, daß ſeit der Mitte der dreißiger Jahre die 
Richtung auf eine Abnahme der Eheſcheidungshäufigkeit zuſtrebt. 
Da traten aber im Jahre 1846/47 der noch durch keine zuläng: 
lichen Beförderungseinrichtungen ausgeglichene Mißwachs und 
infolgedeſſen hochgradige Teuerung ein, die, zumal in abgelegenen 
Gegenden, unſägliches Elend, durchweg aber ſchmale Verhältniſe 
brachten. Die Sterblichkeit, welche während der Zeit von 1841 
bis 1850 doch nur 28,4 betrug, erreichte 1846 30,4 Prozent.“ 
Hier fällt das mit einer hohen Scheidungsziffer zuſammen, wie das 
ja auch Oettingen bemerkte. Stand ſie bloß 1,06 Promille im 
Jahre 1845, ſtieg ſie im nächſten plötzlich auf 1,28 und im über⸗ 
nächſten auf 1,34 an. In den folgenden beiden ſtlürmiſchen 
Jahren 1848 und 1849, während welcher Sinnen und Trachten 
der großen Menge auf die äußeren Vorgänge gerichtet waren, 
die Philiſter in reichem Maße in die Kneipe gezogen wurden und 
das häusliche Leben gegen das Treiben in der Offentlichkeit in 
den Schatten trat, ging die Zahl der Eheſcheidungen ſichtlic 
wieder zurück, ſei es nun, wie der genannte Forſcher meint, 
wegen eben dieſer die Gemüter und namentlich die der Männer 
bewegenden Zeitſtrömung, fei es aus anderen Gründen. Die 
ſteigende Richtung ſetzt wieder ein, als im Anfange der fünfziger 
Jahre politiſche Ebbe eintrat, aber die wirtſchaftlichen Zuſtande 
ſich kräftig zu entfalten begannen, der Eiſenbahnbau rüſtig in 
die Hand genommen wurde, die Preiſe der Güter und der lant: 
wirtſchaftlichen Erzeugniſſe in die Höhe gingen. Nicht alſo von 
nachteiligen, ſondern im Gegenteil von recht gedeihlichen Umſtänden 
iſt der Aufſtieg und höhere Stand der Scheidungen begleitet, ſo daf 
man geneigt ſein dürfte, gerade in der regeren Ausgeſtaltung vor 
Handel und Wandel mit ihrem wiederholt hervorgehobenen nach 
teiligen Einfluſſe auf eheliche Verwickelungen die oder doch eine Urſoch 
zu erkennen. Dagegen mag die hohe Ziffer um die Mitte des fünfter 
Jahrzehntes durch die Geſchäftsſtockungen befördert ſein, welch 
der orientaliſche Krieg der Weſtmächte gegen Rußland veranlaßte 


1) Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen, 36. Jahr 
gang, Dresden 1908, S. 35. 


— 


vel Je ſich gleichzeitig auch durch einen ganz ungewöhnlichen 
Tie Fond der Eheſchließungen und Geburten kundgaben. So 
` angen 1855 von jenen auf 1000 Einwohner nur 6,6 gegen 8,5 
~m Durchſchnitte des Jahrzehntes 1851/60, von dieſen 1856 
28,01, 1857 ſelbſt 29,4 gegen 27,1 im Mittel.“) 
Die ſechziger Jahre brachten von neuem eine ſichtbare Ber- 
ninderung der Scheidungsziffer, die bis über 1870 hinaus niedrig 
lieb. Es war der Abſchnitt, in der Sachſen volkswirtſchaft⸗ 
ich in ſtetiger Entwickelung erſtarkte, in der aber auch der Kampf 
im die Vorherrſchaft in Deutſchland entbrannte und die Abred- 
tung mit Frankreich fih vollzog. Es ſcheint auch hier fo, daß 
ie Tatſachen Oettingen beipflichten: daß große Zeiten, die die 
Männer in die offene Arena des Meinungsſtreites oder zu den 
Rafen und ins Feld rufen, die aber auch gleichzeitig edlere 
Regungen, Begeiſterung für das Wohl des Vaterlandes zum 
Durchbruch kommen laſſen, häusliche Zwiſte eher zum Schweigen 
ringen. Nach dem Frieden, als die Verhältniſſe wieder ihr 
llltagsgeſicht angenommen hatten, ſteigt auch die Ziffer, zunächſt 
reilich langſam. Das geſchah aber keineswegs in Verbindung 
nit irgendwelcher wirtſchaftlichen Notlage. Im Gegenteil befand 
nan ſich in der ſog. Gründerzeit, der Zeit einer allgemeinen 
ſeſchäftlichen Überſtürzung mit ihren hohen Unternehmergewinnen 
und außerordentlich geſteigerten Arbeitslöhnen. Der erweiterte 
Antrieb zur gewaltſamen Löſung des ehelichen Bandes wird denn 
uch in dieſem Falle in anderem eher als in der Unzufriedenheit 
nit den Erwerbsverhältniſſen, wird zutreffender in dem Taumel des 
Zenußlebens, in den Ausſchreitungen zu ſuchen fein, in welche 
-neite Kreiſe durch die plötzliche Steigerung des Verdienſtes und 
der Einnahmen hineingeraten waren. Indeſſen mehr als in 
dieſer kurzen Zeit der Hochflut und des Übermutes nahmen die 
Scheidungen zu, als die Folgen des berüchtigten Wiener „Krachs“ 
. 000 1873 die Ernüchterung brachten, fie länger und länger anz 
bielten, tiefer und tiefer eindrangen, als dann 1880 auch noch 
die Anfänge der agrariſchen Kriſis fih bemerkbar machten. So 
Da das Verhältnis, das 1871/75 noch 1,22 betragen hatte, im 
nächten Jahrfünft auf 1,52 Promille der ſtehenden Ehen. Die 
nämliche Höhe erhielt ſich 1881/85 und wurde 1886/90 noch 
mit 1,57 Promille überſchritten bei im ganzen befriedigender ge: 
ſchäſtlicher Lage und Aufwärtsbewegung der Verkehrsbeziehungen. 
Fine ſchlimmere Wendung hebt dann 1890 an, eingeleitet durch 
den Zuſammenbruch des Welthauſes Baring Brothers in London, 
dem eine internationale Geſchäftsſtockung folgte, die Deutſchland 
n empfindliche Mitleidenſchaft zog. Beſonders war 1892 und 


1) Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen, 36. Jahr⸗ 
zang, Dresden 1908, ©. 35. 
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1893 die Flauheit allgemein, zur nämlichen Zeit etwa, als die 
Getreidepreiſe am tiefſten ſanken. Nichtsdeſtoweniger fiel zwiſchen 
1891 und 1895 die Scheidungsziffer wieder auf 1,38 Promille, 
d. h. auf einen Stand herab, der ſich dem von 1871 bis 1875 
näherte. Nunmehr ſchlägt die Richtung in das Gegenteil um: 
die Ziffer hebt ſich 1896/1900 auf 1,51 nnd ſteigt ſchließlich 
gar auf 1,68 Promille an. Daneben aber zieht einerſeits einher 
ein wirtſchaftlicher Aufſchwung, der ſeinen Höhepunkt 1899 er— 
reicht, andrerſeits ein 1900 namentlich bei der Eiſeninduſtrie 
einſetzender Rückgang, deſſen Wirkungen ſich 1902 und 1903 am 
fühlbarſten äußern, nachdem bereits 1901 Sachſen von der 
Zahlungseinſtellung einer Anzahl ſeiner größeren Banken betroffen 
worden war. 

Zu greifbaren Aufſchlüſſen und wirklich befriedigenden Er- 
gebniſſen führt dieſe Parallele freilich nicht: mit blühenden wie 
mit ſtockenden Geſchäftsverhältniſſen findet ſich gleichſehr größere 
oder geringere Häufigkeit der Eheſcheidungen vereint. Und doch 
erhält man den Eindruck, daß dieſe von der allgemeinen wirt⸗ 
ſchaftlichen Lage nicht völlig unberührt bleiben. Zwar äußert 
ſich das nicht ſo, daß unmittelbar wie der Knall dem Schuſſe 
auch dem Steigen und Fallen des Verkehrslebens das der Schei— 
dungsziffer folgt. Höchſtens wird bei plötzlichen und tief ein⸗ 
greifenden Störungen, bei Hungersnöten und Elend eine augen— 
blickliche Wirkung zu verſpüren ſein. Mehr aber und regelmäßiger 
will es erſcheinen, daß die herrſchende volkswirtſchaftliche Ent- 
wickelungsrichtung, der Grad, in welchem ſie die Verkehrs— 
beziehungen entfacht und verdichtet, das ganze Erwerbsleben reger 
macht, auch die Scheidungen nach ſich zieht. Wie auch die reich 
entfaltete Geſtaltung der Neuzeit mit ihren ſo vielartigen Kraft⸗ 
maſchinen für Erzeugungs- und Beförderungszwecke, mit ihrem 
Großbetrieb und ihrer Maſſenherſtellung, mit ihrer Bevölkerungs⸗ 
anhäufung und geſteigerten Lebensanſprüchen die Schaffenskreiſe 
erweitert, die in den Daſeinskampf geſtellten Menſchen nicht nur 
tatkräftiger und zielbewußter, ſondern auch rückſichtsloſer, De: 
gieriger und genußſüchtiger gemacht hat, fo hat fie neben zahl- 
reichen, wohltätigen Errungenſchaften ebenfalls Gefahren mit ſich 
gebracht, Gefahren, welche auch den ehelichen Banden in erhöhtem 
Maße bedrohlich geworden ſind. Gleich den Selbſtmorden haben 
unter dieſer modernen Entwickelung und vermöge der von ihr 
gebrachten größeren Beweglichkeit und der verſchlungeneren Wege 
die Eheſcheidungen eine bedauerliche Zunahme erfahren. Mögen 
ſie unter der Zwangslage von in ſich zerfallenen und zur Un⸗ 
wahrheit gewordenen Lebensbündniſſen vielfach das kleinere Übel 
bedeuten: immer werden ſie als eine eiternde Wunde am Volks⸗ 
körper zu betrachten, wird ihre um ſich greifende Verbreitung zu 
beklagen ſein. 
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Die Volkszählung vom 1. Dezember 1905. 
Zweiter Teil.) 


H. Die Dichtigkeit der Bevölkerung. 
Mit Volksdichte⸗Schichtenkarte. 


Inhalt. 1. Zur Entwurfsart der Volksdichte-Schichtenkarte. 
Von Dr. phil. R. Schneider; (S. 224). 


2. Die Dichtigkeitsverhaäͤltniſſe. 


1. Zur Enkwurfsark Wée Polksdichle-Schichlen- 
arke. 


Von Dr. ing. Albert Schreiber, 
Bauinſpektor bei den Königl. Sächſ. Staatseiſenbahnen. 


Die im 50. Jahrgange dieſer Zeitſchrift veröffentlichte Volks— 
dichte-Schichtenkarte in neuer Entwurfsart nebſt einer Abhandlung 
von H. Wiechel hat in den beteiligten Kreiſen von Anfang an die 
verdiente Beachtung gefunden, und das Königliche Finanzminiſterium 
hat in Anerkennung des praktiſchen Wertes dieſer Volksdichte— 
karte für Beurteilung wirtſchaftspolitiſcher und verkehrstechniſcher 
Angelegenheiten, insbeſondere auch bei Neubauprojekten für Vue: 
bahnen, Staatsſtraßen u. dergl. eine Neubearbeitung der Karte 
auf Grund der Volkszählung vom Jahre 1905 im Allgemeinen 
techniſchen Bureau der Generaldirektion der Staatsbahnen anz 
geordnet. 

Eine eingehende Behandlung der Prinzipien, welche dieſer 
Entwurfsart zugrunde liegen, iſt in den betreffenden Abhandlungen 
Wiechels enthalten.?) Hier ſollen nur die weſentlichſten Geſichts— 
punkte, von denen dieſe Entwurfsart ausgeht, in aller Kürze aus⸗ 
einandergeſetzt werden. Die Darſtellung ſtützt ſich durchaus auf 
die Ortseinwohnerzahlen, die, wie dies im Weſen des Begriffes 
Dichte begründet liegt, auf beſtimmte Flächengrößen bezogen werden. 
Die Ortseinwohnerzahlen werden aber im vorliegenden Falle nicht, 
wie dies z. B. bei den ſogenannten Flurdichtekarten der Fall iſt, 
auf politiſch abgegrenzte Flächen, alſo z. B. auf Ortsfluren bezogen, 
weil bei dieſem Verfahren zwar in den Gebieten mit ſchwächerer 
Bevölkerung bis hinauf zu den Mittelſtädten eine überſichtliche, 
die volkswirtſchaftlichen Verhältniſſe in voller Geſetzmäßigkeit zur 
Anſchauung bringende Darſtellung gewonnen wird, nicht aber für 
die größeren Städte und die Großſtadtkörper und die großen 
Induſtriegebiete in der Nähe der Großſtädte u. dergl., wo die Flur⸗ 
dichtezahlen ſprunghafte Anderungen erleiden, die der Wirklichkeit 
nicht entſprechen, und meiſt völlig abhängig ſind von rein zu— 
fälligen Momenten, z. B. Einverleibungen u. dergl. Nach den 
von Wiechel aufgeſtellten Geſichtspunkten ſoll aber eine rationelle 
Entwurfsart gerade in den Gebieten ſtärkſter Bevölkerungsdichtigkeit, 
alſo in den Großſtädten mit möglichſter Annäherung die ſogenannte 
Ortsdichte, d. h. die auf die bebaute Ortsfläche bezogene Cin- 
wohnerzahl darſtellen. 


1) Siehe Jahrgang 1106, ©. 215. 

2) Wiechel, Eine Volksdichte-Schichtenkarte von Sachſen in neuer 
Entwurfsart. Mit Karte. Ztſchr. des Kgl. Statiſtiſchen Bureaus. 50. Jahr- 
gang, 1904, S. 161. Derſ. Volksdichte-Schichtenkarten in neuer, 
mathematiſch begründeter Entwurfsart. Abhandlungen der naturwiſſen— 
ſchaftlichen Geſellſchaft Iſis in Dresden, 1904, Heft J. 


Von Dr. ing. A. Schreiber; (S. 222). 


Die Einwohnerzahlen find aus dieſem Grunde bei der w 
liegenden Entwurfsart auf Flächen beſtimmter Größe und zu 
auf Kreiſe bezogen. Die Größe dieſer Kreiſe iſt an fidh innert: 
gewiſſer Grenzen rein willkürlich; nur wird man aus naheliegen⸗ 
Gründen, von beſonderen Ausnahmen abgeſehen, alle Kreiſe gi 
groß anzunehmen haben. Im übrigen aber wählt man den Hel 
meſſer dieſer ſogenannten Grundkreiſe — und darin liegt! 
Eigentümlichkeit der Wiechelſchen Entwurfsart — ſo, daß ſich! 
Kreiſe gegenſeitig überdecken, daß alfo vor allen Dingen ki 
Gebiete mit verſchwindender Dichte (Zwickel) entſtehen, ug? 
von ausgebreiteten Waldgebieten u. dergl. Erſt durch dieje lit: 
deckung der Grundkreiſe iſt es möglich, den Begriff der Vol 
dichte (berechnet aus Ortseinwohnerzahlen) in anſchaulicher Wu 
aber mathematiſch begründet, darzuſtellen, derart, daß aud i 
ausgedehntere Gebiete die Volksdichtezahl einen kontinuierlic 
Verlauf nimmt, ohne durch die Null hindurch zu gehen, abgeich 
wie bereits bemerkt, von denjenigen Stellen, wo ſich Gebiete ol 
jede Beſiedelung anſchließen. Außerdem aber wird nach Viech 
Vorſchlag die Flächengröße der Grundkreiſe ſo angenommen,! 
die mit der techniſchen Ausführung der Karte verknüpften u 
neriſchen und konſtruktiven Manipulationen ſich möglichſt o 
geſtalten. 

Eine weitere Eigentümlichkeit der vorliegenden Entwurf 
liegt nun darin, daß die Ortseinwohnerzahl nicht etwa gie 
förmig über den zugehörigen Grundkreis verteilt angenomn 
wird, wie dies bei anderen ähnlichen Entwurfsarten geſchehen 
was alfo gleichbedeutend fein würde mit der Vorſtellung, daß 
auf jeden Ort entfallende Volksmenge in prismatiſcher, b 
zylindriſcher Form über dem Grundkreiſe angeordnet ift. l 
ſolche Anordnung in Prismen hat aber vor allem den Nach 
daß fie einer kontinuierlichen Darſtellung, alfo z. B. einer € 
wickelung von Linien gleicher Volksdichte von vornherein Echwie 
keiten entgegenſetzt, indem an den Trennungsſtellen der Grundflä 
die Kurven unendlich nahe zuſammenrücken und ineinander verin 
müſſen, wenn es nicht gelingt, durch irgendwelche Kunſtgrife 
Prismen abzuſchrägen, was zwar an fih in mathematisch 
wandfreier Weiſe möglich wäre, aber in der Praxis zu t 
verwickelten, ſchwer zu handhabenden Konſtruktionen führen wi 
Aus dieſem Grunde werden bei der Wiechelſchen Entwurfsan 
Volksmengen von Haus aus in Form von Kegeln über den Ön 
kreiſen aufgebaut. Da dieſe Kreiſe überall (abgeſehen von 
Städten) bei den vorliegenden Karten ſo gewählt ſind, daß 
Flächengröße 30 qkm beträgt, fo gewinnt man die Kegelhöhe 
einfach, indem man die Einwohnerzahl durch 10 dividiert 
die letzte Ziffer derſelben abſtreicht; dann wird alfo die Einwol 
zahl dargeſtellt durch die Zahl der Volumeneinheiten des Ke. 


d man kann nun weiter die auf qkm bezogene Volksdichte im 
ittelpunkte des Grundkreiſes (alfo im Mittelpunkte des betreffenden 
wie oder dergleichen) direkt durch die Maßzahl der Höhe des 
gels definieren. Dann iſt aber an jeder anderen Stelle des 
undkreiſes die Volksdichte dargeſtellt durch die Höhe des darüber⸗ 
genden Kegelflächenelementes, bis ſchließlich den Punkten auf dem 
fange des Grundkreiſes die Volksdichte Null zukommt, falls 
ht an einer ſolchen Stelle bereits wieder die Nähe oder der 
influß“ eines Nachbarkegels die Volksdichte erhöht, wie dies 
ch dem obigen in der Regel von ſelbſt eintritt, weil der Grundkreis 
t 30 qkm Fläche bei den in Sachſen vorhandenen Beſiedelungs- 
hältniffen etwa 4 bis 10 Orte oder Ortsfluren umſchließen wird. 

Es handelt ſich nun noch darum, den Einfluß der Nachbar⸗ 
el zunächſt zahlenmäßig zur Darſtellung zu bringen. Man hat 
hierbei vorzuſtellen, daß die einzelnen Kegel an denjenigen 
ellen, wo fie übereinandergreifen, fih gegenſeitig auftürmen. Es 
det ſich alſo z. B. bei zwei Kegeln längs ihrer Durchdringungs⸗ 
ie eine Art Wulſt oder ein Rücken, der umſo ſtärker aufträgt, 

näher die Kegel ineinander rücken, und der auch ſchließlich die 
prünglichen Kegelformen gänzlich umgeſtalten kann, wenn nämlich 
Kegel von einem oder mehreren Nachbarkegeln derart beeinflußt 
rd, daß die Grundkreiſe der Nachbarkegel über ſeinen eigenen 
ittelpunkt hinweggreifen. 

Die zahlenmäßige Darſtellung dieſer Nachbareinflüſſe geſchieht 
un dadurch, daß man jeden Ortskegel einzeln unterſucht und 
nittelt, welchen Einfluß die Nachbarkegel auf die Spitze des 
krſuchten Kegels ausüben. Einen ſolchen Einfluß werden über- 

at nur diejenigen Nachbarkegel ausüben können, deren Mittel- 
ir innerhalb des Grundkreiſes des in Unterſuchung befindlichen 
gels hineinfallen. Es leuchtet ein, daß der Einfluß in der 
pige des letzteren einfach dadurch zu finden ift, daß man von 
e Nachbarkegeln, welche überhaupt in Frage kommen, die Regel- 
ben an denjenigen Stellen, wo fie von der Achſe des unterſuchten 
gellegels durchdrungen werden, aufaddiert. Man ſieht nun 
c daß der von irgendeinem Nachbarkegel auf die Spitze des 
leeë hervorgebrachte Einfluß immer nur einen Bruchteil der 
ie des Nachbarkegels betragen kann und zwar einen um fo 
wen Bruchteil, je näher der Mittelpunkt des Nachbarkegels 
die Peripherie des Grundkreiſes des Einzelkegels heranrückt. 
At etwa der Mittelpunkt des Nachbarkegels fo, daß fein Abſtand 
u der Peripherie des Grundkreiſes /ö10 des Halbmeſſers dieſes 
Du ausmacht, jo wird auch jener Bruchteil der Höhe des 
arfegel3, welcher den Einfluß darſtellen fon, ½10 betragen, 
8 Sei ſich durch einfache planimetriſche Anſchauung über: 
gen kann. 
der Einfluß der Nachbarkegel wird alfo durch ganz einfache 
dungen gewonnen, und man fann fih dieſe durch geeignete 
tgriffe noch erleichtern, wie dies Wiechel a. a. O. gezeigt hat, 
a man in einer Zeit von durchſchnittlich 2— 3 Minuten für 
u Ort die ſämtlichen Nachbareinflüſſe ermitteln und zu der 
kr Spitze des Kegels vorhandenen Volksdichte hinzuaddieren 
u. Man gelangt alſo ſchließlich zu einem Syſtem von Volts- 
Inten, welches ohne weiteres geſtattet, Linien gleicher Bolts- 
ft einzuzeichnen. 
Laß man bei dieſer Entwurfsart beſonderen Verhältniſſen, 
e ſe z. B. durch die geographiſche Lage einzelner Ortſchaften 
Ko find, in einfachſter Weile Rechnung tragen kann, dürfte 
c beſonders hervorzuheben fein. So wird man bei langgeſtreckten 
kern z. B. die Einwohnerzahl nicht in einen einzigen 
del unterbringen, ſondern man wird nach Befinden zwei und 
Ir Kegel anordnen, deren Mittelpunkte gleichmäßig über die 
Auge verteilt find, und von denen jedem man dann einen Teil 
F &imt-Drtseinmohnerzapt zuweiſt, wobei man unter Umſtänden 
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die Einwohnerzahlen einzelner Ortsteile mit heranziehen kann, wenn 
man nicht die Einwohnerzahl gleichmäßig auf die einzelnen Kegel 
verteilen will. 

Zu einer weiteren Iundividualiſierung wird man bei den 
Städten geführt. Hier hat es ſich als zweckmäßig herausgeſtellt, 
den Grundkreis kleiner zu wählen (im vorliegenden Falle 7,8 qkm). 
Dann würde alſo die Volksdichte der betr. Stadt im Kegelmittel— 
punkte durch die mit 0,1 multiplizierte Einwohnerzahl der Stadt 
dargeſtellt werden. 

Kommen Stadtgrundflächen vor, die den kleineren Stadt— 
grundkreis von 7,5 qkm nahezu erreichen oder überſchreiten, ſo 
hat man es wie bei langgeſtreckten Dörfern in der Hand, die 
Stadt in Teile zu zerlegen, für deren Einwohnerzahlen beſondere 
Einzelkegel zu entwickeln und diefe in der geſchilderten Weiſe auf- 
zuaddieren. Es ift eine Eigentümlichkeit der Wiechelſchen Entwurfs- 
art, daß durch Vermehrung der Einzelkegel die Volksdichtezahl an 
einer einzelnen Stelle ſchließlich immer ſchärfer der Wirklichkeit 
entſpricht, bis ſich bei weiterer Vermehrung der Einzelkegel mit 
beliebiger Annäherung die ſogenannte Ortsdichte ergibt. Dies 
würde, wie Wiechel durch mathematiſche Betrachtungen gezeigt hat, 
mit voller Genauigkeit dann erreicht werden, wenn man ſogenannte 
Einzelperſonalkegel einführt, d. h. jeden einzelnen Einwohner durch 
einen Kegel am Orte ſeines Wohnſitzes repräſentiert denkt. Es 
iſt noch zu bemerken, daß die Beibehaltung des ländlichen Grund— 
kreiſes von 30 qkm Fläche für die Städte überhaupt ſchon deshalb 
nicht angängig iſt, weil ſonſt in der Nähe der Städte Dichte— 
ſtufen entſtehen würden, die den Verhältniſſen nicht entſprechen, 
indem die Nachbarorte gewiſſermaßen dann überſchüttet und die 
individuellen Dichteverhältniſſe dieſer Orte verwiſcht werden würden. 

Auf der Karte ſind die Grundkreiſe für Stadt und Land 
in maßſtäblicher Größe dargeſtellt, auch ihre Halbmeſſer eingezeichnet. 

Im übrigen iſt zu der Karte zu bemerken, daß ſie diesmal 
der größeren Deutlichkeit halber im Maßſtabe 1: 400 000 ver⸗ 
vielfältigt worden ift, während das Original der leichteren Ron- 
ſtruktion der Kurven halber im Maßſtabe 1: 120 000 gezeichnet 
iſt. Dieſe Originalkarte bringt auch zugleich die hauptſächlichen 
Verkehrsfaktoren, wie Staatsſtraßen und Eiſenbahnen zur Darſtellung 
und läßt die Wechſelbeziehungen, die zwiſchen Bevölkerungsdichte 
einerſeits und den beſtehenden Verkehrseinrichtungen andrerſeits 
beſtehen, erkennen. Leider mußten die Verkehrslinien in der 
reduzierten Karte weggelaſſen werden, um die Dichtelinien nicht 
undeutlich werden zu laſſen. 

Die Konſtruktion der Karte vollzieht ſich nach der obigen 
Darſtellung in einfachſter Weiſe, und es ſoll hier nur noch beſonders 
hervorgehoben werden, daß es für jeden Dritten, der ſich mit der 
Sache einigermaßen vertraut macht und über ein gewiſſes Maß 
graphiſcher und techniſcher Kenntniſſe verfügt, ein leichtes iſt, eine 
ſolche Karte herzuſtellen. Die vorliegende Karte iſt im weſentlichen 
von einem Techniker (Zeichner) ausgeführt worden. 

Um einen Begriff davon zu geben, in welcher Weiſe die 
Dörfer innerhalb der Dichteſtufen in Wirklichkeit gelegen ſind, 
wurden diesmal die Ortsumriſſe der größeren Wohnplätze mit 
über 1000 Einwohnern und der meiſten Wohnplätze mit 250 
bis 1000 Einwohnern mit eingezeichnet. Dieſe Ortsumriſſe bilden 
eine wertvolle Ergänzung der Karte, indem fie die Beſiedelungs⸗ 
verhältniſſe und die Verteilung in Ortſchaften einigermaßen zum 
Ausdrucke bringen. 

Das Kolorit für die Höhenſtufen iſt bei der neuen Karte ſo 
gewählt worden, daß ein möglichſt ruhiges Bild entſteht. Für 
die geringeren Dichteſtufen bis 100 auf den qkm iſt auch hier 
wieder die grüne Farbe in verſchiedenen Abtönungen gewählt 
worden. Dagegen treten die mittleren Dichten um 300 herum 
in hellen Tönen auf, welche bei 500 in rötliche Töne übergehen. 
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Die helleren Stellen bedeuten dann Volksdichten, wie fie im 
weſentlichen den Gebieten vorwiegender Induſtrietätigkeit (200 
bis 500) eigen find; fie entſprechen auch gleichzeitig der mittleren 
Volksdichte des Königreichs Sachſen (300). Dieſe Gebiete treten 
dann wie Lichtungen aus dem Urwalde hervor, und ſie geben in 
ungezwungener Weiſe der Vorſtellung Raum, daß in dieſen Land— 
ſtrichen Lebensbedingungen vorhanden ſind, unter denen auch einer 
dicht zuſammengedrängten Bevölkerung die Exiſtenzmöglichkeit ge- 
ſichert iſt. Hieran ſchließen ſich dann die tiefer rot gefärbten 
Gebiete, die eine weitere Verdichtung der Bevölkerung in den 
Städten und in den höchſtentwickelten Induſtriegebieten andeuten. 
Die Dichten über 5000 innerhalb des Kernes der Großſtädte 
ſind auch in dieſer Karte weiß gelaſſen und durch Beiſchreiben 
einiger Dichtezahlen zu den Kurven zahlenmäßig angegeben. 

Auf einen ſachlichen Vergleich der vorliegenden Karte mit 
jener vom Jahre 1904 (Volkszählung 1900) einzugehen, lohnt 
ſich nicht, da die Bevölkerungsverhältniſſe im allgemeinen viel zu 
ſtabil find, als daß fich nennenswerte Anderungen in den chte: 
zahlen in der Zwiſchenzeit von nur fünf Jahren hätten vollziehen 
können. Solche Vergleiche würden aber außerordentlich wirkſam 
und anſchaulich werden, wenn man fih an zuſtändiger Stelle ent- 
ſchließen wollte, auch für frühere Volkszählungen, an erſter Stelle 
die älteſte eigentliche Zählung vom Jahre 1836, ſolche Karten 
zu entwerfen. Die verhältnismäßig geringen Opfer an Geld und 
Zeit würden ſich gewiß lohnen, weil das Studium und der Vergleich 
ſolcher Karten mit Sicherheit eine Fülle wertvoller Anregungen 
für ſtatiſtiſche und volkswirtſchaftliche Arbeiten erwarten läßt. Noch 
ausdrucksvoller würden ſolche Vergleichungen, wie Wiechel an 
anderer Stelle bereits vorgeſchlagen hat, zur Darſtellung gebracht 
werden, wenn man ſogenannte Anwachs- oder Differenzkarten nach 
gleichem Prinzipe konſtruieren wollte. Dieſe Karten würden dann 
ohne weiteres ein lebendiges Bild derjenigen Vorgänge vor Augen 
führen, welche ſich im Laufe des vorigen Jahrhunderts im wirt— 
ſchaftlichen Leben unſeres Vaterlandes abgeſpielt haben. 


2. Die Dichtigkeitsverhältniſſe. 


Von Dr. phil. Rudolf Schneider, 
Aſſeſſor im Königl. Statiſtiſchen Landesamte. 


An der Hand der Karte ſeien nunmehr einige Bemerkungen 
über die Beziehungen von Volksdichte und Volkswirtſchaft im 
Königreich Sachſen gemacht. 

Die Volkszählung vom 1. Dezember 1905 hat ergeben, daß 
durchſchnittlich im Königreich Sachſen auf einen Quadratkilometer 
eine Bevölkerung von 300 Einwohnern kommt (genau 300,71). 
Ein Blick auf die Karte ergibt, daß der größte Teil Sachſens 
weit unter dem Durchſchnitt bevölkert iſt. Große grüne Flächen 
der Karte zeigen die Gebiete mit weniger als 100 Einwohnern 
auf ein Quadratkilometer. Zwiſchen ihnen liegen in größter 
Mannigfaltigkeit nach Form und Ausdehnung die dichter beſiedelten 
Gebiete, auf der Karte in hellgrünen Tönen angelegt, dann in 
hellroten Flächen, denen mit der ſteigenden Dichte der Bevölkerung 
dunkler gefärbte ſich anſchließen. Dieſes überaus mannigfaltige 
und zunächſt regellos erſcheinende Bild lehrt vor allem, wie wenig 
die Angabe der durchſchnittlichen Bevölkerungsdichte von 300 (auf 
einen Quadratkilometer) für das ganze Land ſagt. 

Es hält ſchwer, das wechſelvolle Bild der Volksdichtekarte 
nach einheitlichen Geſichtspunkten zu betrachten. Die naheliegende 
Gegenüberſtellung von „Stadt und Land“, von volkreichen 
ſtädtiſchen Gebieten und dünnbevölkerten Gegenden des platten 
Landes würde nur unvollkommene oder gar unrichtige Darſtellungen 
des Inhaltes der Karte ergeben. Denn im Königreich Sachſen 
finden ſich nicht wenig ausgedehnte Gebiete von hoher Volksdichte, 
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die nur Landgemeinden umfaſſen. In derartigen Penile 
anhäufungen ohne ſtädtiſchen Kern, z. B. im Elbtal, in den f 
gebieten, in den Textilbezirken, ſteigt die Dichte der Ben 

bis über 1000. Dagegen finden ſich gar manche kleine 
ſtädte, wie Weißenberg, Elſtra, Frauenſtein, die nach de 
ſelbſt im Kern ihres Gebietes etwa höchſtens 600 Ei 
auf ein Quadratkilometer aufweiſen, manche, wie Liebſt 
Bärenſtein ſogar nur etwa 300. 

Eher ergibt der Gegenſatz von Ebene und Gebirge 
Zuſammenhänge mit der Verteilung der Volksdichte. Ç- 
einem gewiſſen Grade trifft es zu, daß in Sachſen die Volke 
mit der Höhenlage des Landes ſteigt. Die tief gelegenet 
ſtriche an der ſächſiſchen Nordgrenze find im ganzen am Jäng ~- 
beſiedelt. Erſt wo aus den nördlichen Ebenen heraus Bar e 
der Gebirge fich erheben, beginnen die großen geſchloſſenen 
größerer Volksdichte, bis fih auf dem Ramme der Gebirge! 
ſchwächer bevölkerte, ja faſt menſchenleere Gegenden finden. X 
eng hängen diefe Unterſchiede mit dem wechſelnden Vom 
von Landwirtſchaft und Induſtrie zuſammen. Wie im folk 
näher ausgeführt wird, ift die ſchwächer bevölkerte Ebene 1 
ſächlich landwirtſchaftliches Gebiet, während die dicht beſie R 
Abhänge und Täler des Gebirges reich mit induftriellen Be ` 
beſetzt ſind. Freilich muß man ſich hüten, die Abgrenzung 
wirtſchaftlicher und induſtrieller Gebiete in Sachſen zu f 
faſſen. Schon 1857 betonte das in dieſer Zeitſchrift d 
gezeichnete Statiſtiker Engel, der in einem Aufſatze über dan, | 
ziehungen zwiſchen dem gewerblichen Charakter und der Di 
der Bevölkerung“ hier feſtſtellte, „daß es nur ſehr wenig 
in Sachſen gibt, deren Charakter entweder ein rein la 
ſchaftlicher oder ein rein induſtrieller iſt. Die ungleich 
Zahl der Orte ſind gemiſchten Charakters.“ Dieſe Bem 
trifft heute nach fünf Jahrzehnten ſtarker Entfaltung der ſä 
Induſtrie erſt recht zu. 

Ins einzelne gehend, betrachten wir nun zunächſt die Ge 
mit geringſter Volksdichte, um dann, Stufe nach Stufe, z 
Gebieten dichteſter Beſiedelung, zu den Anhäufungen der 
maſſen in den geſchloſſenen Induſtriebezirken und Großſtädt 
gelangen. — Als dunkelgrüne Flecke erſcheinen auf der 
einzelne faſt menſchenleere Landſtriche, die weniger als 10 
wohner auf das Quadratkilometer aufweiſen. Das ſind vor 
die großen Waldungen auf dem Kamme des Erzgebirges u 
den höchſten Lagen des Elbſandſteingebirges dicht an der böhmi 
Grenze. Derart zeigt ferner die Karte die großen Forſten 
Dresden, die Dresdner Heide mit ihren Ausläufern in der G 
von Königsbrück, Radeburg und Moritzburg, ebenſo die Wal 
von Grillenburg zwiſchen Tharandt und Freiberg, den Wem 
dorfer Forſt ſüdweſtlich von Dahlen, den Zellwald bei Siebenlel 
Ebenſo laffen fih die öden Heiden erkennen, die bei Zeithai 
nordöſtlich von Rieſa, und neuerdings nördlich von Königsbri 
als Truppenübungsplätze verwendet werden. 

Nächſtdem zeigt die Karte in immer noch dunkelgrünt 
Flächen die dünn beſiedelten landwirtſchaftlichen Gegenden dic 
an der nördlichen Landesgrenze. Zu dieſen Landesteilen mi 
etwa 10 bis 50 Einwohnern auf 1 qkm gehören die weni 
fruchtbaren, ſandigen Gebiete beſonders der Amtshauptmannſchafte 
Großenhain und Kamenz, ferner Teile der ſeenreichen Niederun: 
in der die Spree Sachſen verläßt. Ihnen gleich ſtehen die wald 
reichen, hochgelegenen Bezirke der Amtshauptmannſchaft Dippoldi: 
walde ſowie einige Gegenden im oberen Erzgebirge (u. a. bi 
Marienberg, Eibenſtock, Schöneck). 

Ungefähr gleichmäßig über Ebene wie Gebirge verteilen ji 
die vielfach zerſtreuten Gebiete der Volksdichte 50 — 75. Hierk 
gehören große Teile der Kreishauptmannſchaften Leipzig und Bar’ 
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Aber auch im oberen Erzgebirge, zu beiden Seiten des Elbtals, 
auf der Hochebene zwiſchen Freiberg und Chemnitz gilt dieſe 
Dichte für große Flächen. 

Eine Volksdichte von 75 — 100 weiſen vor allem die ge- 
ihlofjenen Gebiete vorwiegender, ertragreicher Land wirtſchaft 
auf. Sie finden ſich beſonders in den nördlichen, ebenen Teilen des 
Königreichs. In Betracht kommt namentlich die weitere Umgebung 
von Bautzen und Löbau ſowie ein großes unregelmäßiges Viereck, 
deſſen Ecken etwa die Städte Meißen, Rieſa, Grimma und Roßwein 
bilden, daß alſo die bekannte Lommatzſcher Pflege mit umfaßt. 
Das ſind wohl die am früheſten beſiedelten Gebiete von Sachſen, 
altes Bauernland, deſſen Fruchtbarkeit ſchon in der Wendenzeit 
eine damals verhältnismäßig ſehr dichte Bevölkerung ernährt hat. 
Es find dieſelben Gegenden, in denen überaus eng beieinander 
die kleinen Dörfer runder Bauart, mit ſlaviſchen Ortsnamen, 
liegen, die zum Teile, in der Lauſitz heute noch von wendiſch 
prechender Bevölkerung bewohnt werden. Dieſe Gebiete ſtehen 
‚war mit einer Volksdichte von weniger als 100 weit hinter 
dem Durchſchnitt des Königreichs zurück, fie weiſen aber verhältnis- 
näßig die zahlreichſten Ortſchaften auf. Auf dieſen Gegenſatz 
nachte ſchon Engel in dieſer Zeitſchrift im Jahre 1857 auf⸗ 
nerkſam. Er ſagte dort Seite 119: „Wenn man eine, ſämtliche 
-tte und Ortsteile angebende Karte von Sachſen betrachtet, fo 
rifft das Auge auf verſchiedene Stellen, die ungemein, andere, 
ne nur wenig mit Ortsnamen bedeckt find. Durch ſolche Karten 
verden ganz falſche Vorſtellungen über die Anhäufung der Be— 
jölkerung erweckt. Jedermann fühlt fih nämlich veranlaßt, zu 
lauben, als fei die dichteſte Bevölkerung in der Gegend von 
Reigen, Lommatzſch vim. anzutreffen, die dünnſte im ſüdlichen 
Lil der Lauſitz und im Erzgebirge. Aber gerade das Gegenteil 
ndet ſtatt. Wo die Namen gedrängter beieinanderſtehen, gibt es 
ur mehr Orte, keineswegs aber mehr Bewohner.“ — Die ge 
annten ortsreichen, aber verhältnismäßig dünn bevölkerten Gebiete 
fern gegenwärtig noch den größten Teil des Weizens, der in 
hjen gebaut wird. Näheres hierüber ift in Kollmanns Aufſatz 
ber „Die Bedeutung der Landwirtſchaft für das Königreich 
zachſen“ in dieſer Zeitſchrift 1906, auf den Seiten 96 — 98 aus- 
führt. Dort heißt es beſonders bezeichnend: „Nach Maßgabe 
er erbrachten Erntemengen tritt die Bedeutung der Landwirtſchaft 
nſomehr im großen und ganzen hervor, je weniger dicht die 
gend bevölkert ift und umgekehrt.“ (Dies natürlich mit Aus- 
ahme der vorhin erwähnten Wald⸗ und Heidegegenden.) 

Dort wo aus der nördlichen Ebene die Abhänge des Mittel— 
ebirges auffteigen, läßt die Fruchtbarkeit des Bodens nach. Etwa 
eichzeitig vollzieht fih der Übergang in Gebiete dichterer Be- 
edelung. Als Grenze ſei eine Linie angenommen, die ungefähr 
leichlaufend mit der ſüdlichen Landesgrenze von Crimmitſchau 
s Meißen, von dort über die Gegend von Pulsnitz und dann 
jeder der ſüdlichen Landesgrenze gleichlaufend bis öſtlich von 
ittau gedacht iſt. Nördlich von dieſer Linie, in ungefähr 100 
5 200 m Seehöhe, liegt in der Hauptſache das dünner bevölkerte, 
wivtegend landwirtſchaftliche Gebiet, ſüdlich davon, allerdings 
annigfach von Waldungen oder öden Hochebenen unterbrochen, 
ſtrecken ſich in der Hauptſache die zuſammenhängenden Gebiete 
it einer Volksdichte von mehr als 100. Dieſe höher gelegenen 
eile Sachſens find ſpäter beſiedelt worden. Die alten Städte 
nd Dörfer im Gebirge, mit vorwiegend deutſchen Ortsnamen, 
An vielfach mitten in unfruchtbaren Höhenlagen und dichten 
zaldungen von deutſchen Anſiedlern gegründet, die durch den 
röreichtum des Gebirges angezogen worden waren. Als, 
ancherorts ſchon vor Jahrhunderten, die Erzlager ſich er⸗ 
göpften, nußte in den menſchenreichen aber kornarmen Gebirgs⸗ 
genden der Gewerbfleiß die fernere Ernährung ermöglichen. 


Mannigfache Hausinduſtrien gaben der immer dichter werdenden 
Bevölkerung Brot. Und dieſe ſchon frühzeitig der Ebene an 
Bevölkerungsdichte voranſtehenden Gebirgsgegenden wurden dann die 
Hauptſitze der jetzigen ſächſiſchen Induſtrie, als im neunzehnten 
Jahrhundert Steinkohle, Dampfkraft und Eiſenbahn aus Haus- 
gewerbe und Manufakturen die Fabriken und Großbetriebe ent- 
ſtehen ließen und damit die Möglichkeit zur weiteren Steigerung 
der Volksdichte ſchufen. “) 
Als Gebiete von beſonders großer Volksdichte zeichnen ſich 
die Fundorte der Steinkohle aus. Jedes der drei ſächſiſchen 
Steinkohlenbecken tritt auf der Karte deutlich hervor. Südlich von 
Zwickau umſchließt ein herzförmiges Gebiet mit einer Volks- 
dichte von über 500 die Hauptfundorte der Steinkohle. Es 
umfaßt die bekannten Dörfer Schedewitz, Planitz, Cainsdorf, 
Wilkau, Bockwa und Oberhohndorf mit ihren zahlreichen Stein- 
kohlengruben. In dem Dreieck zwiſchen Lichtenſtein, Stollberg 
und Hohenſtein⸗Ernſtthal liegt das Lugau-Olsnitzer Stein- 
kohlengebiet mit dichtbeſiedelten Bergarbeiterorten. Bis über 1000 
ſteigt die Volksdichte endlich im Gebiete des Plauenſchen 
Grundes bei Dresden, deſſen Steinkohlenreichtum ſeit etwa 
acht Jahrzehnten die Grundlage einer bedeutenden Großinduſtrie in 
dieſem Gebiete geworden ift. — Weit weniger als der Stein- 
kohlenbergbau hat bisher die Förderung der Braunkohle die Volks⸗ 
dichte beeinflußt. Nur unerhebliche Verdichtungen läßt die Karte 
in den Hauptgebieten der fih raſch entwickelnden Braunkohlen⸗ 
induſtrie bei Grimma und bei Borna-Frohburg-Regis erkennen. 
Die alten Fundſtätten der Erze zeichnen ſich auf der Karte 
als Gebiete größerer Volksdichte aus, vor allem die Gegend von 
Freiberg und Brand, in der gegenwärtig noch die Linien hoher 
Volksdichte mit den geologiſchen Grenzlinien des erzhaltigen 
Geſteines vielfach gleichlaufen. Allerdings ernährt längſt eine 
mannigfaltige Induſtrie einen großen Teil der Bevölkerung, der 
der verſagende Reichtum der Silberadern keine Lebensmöglichkeit 
mehr bieten kann. Das Gleiche gilt vom Gebiet der Bergſtädte 
Schneeberg und Annaberg, deſſen dichte Bevölkerung ebenfalls, 
hier fogar feit weſentlich längerer Zeit, vorwiegend andere Nahrungs- 
quellen als den Bergbau ſich erſchloſſen hat. Abgeſchloſſen für 
ſich liegen endlich noch in den Waldungen des Erzgebirgskammes 
die Städtchen Altenberg und Geiſing, deren Bevölkerung gegen— 
wärtig noch zum Teile vom Zinn- und Wolframbergbau lebt. 
Der günſtige Einfluß, den die Elbwaſſerſtraße auf die 
Erwerbsverhältniſſe der Bevölkerung ausübt, ſpiegelt ſich in der 
überaus dichten Beſiedelung des Elbtals, des näheren Strom: 
gebietes der Elbe wider. Selbſt dort, wo der Strom das Ge- 
birge in der Nähe der böhmiſchen Grenze durchbricht, zeigen 
ſich mehrere Gebiete der Bevölkerungsanhäufung (beſonders im 
weiteren Umkreiſe von Schandau). Dort hat die Gelegenheit 
billiger Waſſerfracht eine umfangreiche Steininduſtrie und große 
Sägewerke erſtehen laſſen, die mit Schiffahrt und Flößerei ver⸗ 
bunden ſind. Die landſchaftlichen Vorzüge des Elbtals und ſeine 
Verkehrsgelegenheiten riefen ausgedehnte Anſiedelungen von Land⸗ 
häuſern hervor und der ſommerliche Fremdenſtrom gibt einer 
zahlreichen Bevölkerung manchen Erwerb oder Nebenerwerb. 


1) Das Anwachſen der Volksdichte in den erzgebirgiſchen Induſtrie⸗ 
gegenden behandelt eine Diſſertation von F. Goetze über „Bevölkerungs- 
dichtigkeit und Bevölkerungsverſchiebung im erzgebirgiſchen Induſtrie- 
gebiet“, die auch in dieſer Zeitſchrift, 1906, S. 207, beſprochen worden 
ift. In einer Karte wird in dieſer Schrift namentlich die ſtarke Be- 
völkerungszunahme in den Induſtriemittelpunkten von 1858 bis 1900 
recht anſchaulich dargeſtellt. — Die Bevölkerungsdichte des Erzgebirges 
wird auch behandelt in der Schrift „Das Sächſiſche Sibirien“ von 
Dr. Philipp Weigel (Berlin, 1908) und der dort erwähnten Diſſertation 
von O. Straube „Die höchſten Siedelungen des ſächſiſch-böhmiſchen 
Erzgebirges“ (Leipzig, 1906). 


Im Winter, wenn Schiffahrt, Steinbruchsbetrieb, Fremden: 
induſtrie uſw. ſtocken, gibt die Anfertigung von künſtlichen 
Blumen in vielen Ortſchaften des oberen Elbtals Gelegenheit 
zu Verdienſt. 

Deutlich zeigt die Karte das dicht bevölkerte Gebiet des 
Elbtals von Pirna über Dresden bis Meißen. Hier hatten 
ſchon von altersher die Bedeutung Dresdens als Hauptſtadt, 
feine ſchöne Lage und die Vorzüge feiner Umgebung eine dichtere 
Beſiedelung veranlaßt. Noch heute ſind ausgedehnte Teile des 
Elbtals bei Dresden, ganze Ketten von Ortſchaften, von Loſchwitz 
bis Pillnitz und in der Lößnitz, beſonders ihrer ſchönen Lage 
halber der Sitz einer zahlreichen Bevölkerung; auch gibt dort 
noch eine febr intenfive Bodenbenuzung, Obſt- und Gartenbau, 
verhältnismäßig vielen Einwohnern Nahrung. Aber dazu iſt 
ſeit wenigen Jahrzehnten die befruchtende Wirkung des großen 
Elbverkehrs getreten, die ſteigende, billige Zufuhr von böhmiſcher 
Braunkohle, Holz und anderen Rohſtoffen. Die Vorteile der 
Elbwaſſerſtraße für Rohſtoffzufuhr und Warenverſand, ergänzt 
durch die Eiſenbahnlinien des Elbtals und durch die Steinkohle 
des einmündenden Plauenſchen Grundes ließen ein hervorragendes 
Induſtriegebiet entſtehen. Als zuſammenhängendes Gebiet von 
einer Volksdichte über 800, meiſt fogar über 1000, zeigt die 
Karte die Kette der großen Induſtrieorte von Heidenau (bei 
Pirna) elbabwärts und die ausgedehuten, induſtriereichen Vororte 
Dresdens. Auch unterhalb Dresdens verdankt das ebenſo mit 
Gewerbebetrieben wie Landhäuſern eng beſetzte Gebiet der 
Lößnitz feine hohe Volksdichte vor allem der Lage am Elbſtrom. 
Dieſe fördert auch die überaus raſch aufblühende Induſtrie der 
Gegend von Coswig, Sörnewitz und Brockwitz gegen Meißen 
hin, ſowie von Meißen ſelbſt — Als Ausläufer des Elbtals 
bei Dresden, und wirtſchaftlich mit ihm eng verbunden, zeigen 
dichte Beſiedelung der Eingang des Miglitztales bei Dohna, der 
Plauenſche Grund bis Tharandt und Rabenau, ſowie nördlich 
von Dresden die Reihe der Ortſchaften an der Königsbrücker 
Landſtraße. 

Am nördlichen Laufe der Elbe weiſt die Gegend von Rieſa 
wieder beſonders hohe Volksdichte auf. Dieſe iſt ebenfalls zum 
großen Teile dem Einfluſſe des Elbſtroms zu verdanken, der 
hier große Getreidemühlen und Sägewerke, ferner Spedition, 
Holzhandel und Schiffahrt aufblühen ließ, und, ergänzt durch 
die Eiſenbahn, den Anreiz zur Anſiedelung vieler Induſtrie— 
betriebe verſchiedener Art gab, neuerdings beſonders auch am 
rechten Elbufer oberhalb Rieſas. 

Betrachtet man auf der Karte im ganzen die — bald ver— 
einzelten, bald zuſammenhängenden — Gebiete höherer Volksdichte, 
ſo ergibt ſich, daß die vorliegende Darſtellung der Volksdichte 
bis zu einem gewiſſen Grade als Karte der Verteilung der 
ſächſiſchen Induſtrie angeſehen werden kann. Auch abgeſehen 
von den ſchon beſprochenen Gebieten des Kohlen- und Erzberg— 
baues und des Elbtals zeigen ſich die Bezirke der einzelnen 
Jnduſtriezweige und Hausinduſtrien deutlich als Inſeln höherer 
Volksdichte. — Im Vogtlande hat die Induſtrie der Gardinen 
und Spitzen, ſowie die Stickerei mehrere dichtbeſiedelte Gebiete 
entſtehen laſſen, an deren Spitze die außerordentlich raſch gewachſene 
Induſtrieſtadt — neuerdings Großſtadt — Plauen ſteht. Deut— 
lich zeigen fich un Auerbach und Falkenſtein die Gegenden der 
hausinduſtriellen Schiffchenſtickerei durch geſteigerte Volksdichte 
an. Im oberen Vogtlande iſt von Markneukirchen bis Klingen— 
tal der Sitz der Muſikinſtrumentenmacherei in gleicher Weiſe zu 
erkennen. Als zuſammenhängendes Gebiet höherer Volksdichte 
erſcheint der Bezirk der großinduſtriellen Spinnerei und Weberei 
von Mylau-Reichenbach bis Crimmitſchau-Meerane. Die 
Gegend von Schönheide (Bürſten- und Pinſelherſtellung) und 
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von Schueeberg-Aue-Schwarzenberg mit ihren mannigfachen 
Induſtrien (Stickerei und andere Textilgewerbe, Wäſchefabrikation, 
Holzſtoff- und Papierfabrikation, Blech verarbeitung, Maſchinen⸗ 
bau) zeichnen fih ebenſo aus. Von Schwarzenberg aufwärtz 
zur böhmiſchen Grenze zieht ſich ein dichtbeſiedeltes Tal, der 
Sitz zahlreicher Holzſchleifereien inmitten der menſchenleeren 
Gebirgswälder. 

Der Hauptſitz der ſächſiſchen Induſtrie, Chemnitz und 
ſeine weitere Umgebung erſcheint auf der Karte als größte: 
zuſammenhängendes Gebiet einer Volksdichte von mehr als 200. 
Neben mannigfachen Großinduſtrien — Spinnerei, Maſchinenbau, 
Papierinduſtrie uſw. — kommen hier beſonders die weit: 
verbreiteten Hausinduſtrien, die Wirkerei und Weberei, in 
Betracht, denen ſich im oberen Erzgebirge, in der Gegend von 
Annaberg-Buchholz, die Poſamentenmacherei anſchließt. — In 
öſtlichen Erzgebirge iſt noch bemerkenswert, wie in der Gegend 
von Olbernhau (Schweinitztal, Seiffen) die hausgewerbliche Hr: 
ſtellung von Holz- und Spielwaren ebenfalls deutlich un ` 
ſchriebene Gebiete höherer Volksdichte hervorgerufen hat. — In 
Oſten des Königreichs zeichnet fih der Lauſitzer Induſtriebezit 
von Biſchofswerda bis Zittau und Reichenau ebenfalls durch 
hohe Volksdichte aus. In dem langgeſtreckten Gebiete einer 
Volksdichte von über 200, das fih der ſüdlichen Landesgrenz 
auſchmiegt, liegen die Hauptſitze des Lauſitzer Textilgewerbes 
die ſtundenlangen, volkreichen Dörfer mit ihren Baumwol— 
ſpinnereien, Leinenwebereien, Kattunfabriken uſw. Weſtlich von 
dem eigentlichen Lauſitzer Induſtriebezirke hat noch ſüdlic 
und nördlich von Pulsnitz die Bandweberei (Großröhrsdotj 
Gersdorf-Biſchheim) in landwirtſchaftlicher Gegend die Bildung 
von Jufeln höherer Volksdichte möglich gemacht. — Faft fit 
jede einzelne lichtgrüne oder rotgetönte Stelle der Volksdicht⸗ 
karte (vgl die weſtliche Umgebung von Wurzen, die öſtliche ven 
Grimma, die ſüdliche von Großenhain, die Orte an der Eisen 
bahnlinie Rieſa⸗Chemnitz) ließe ſich zur Erklärung der dichteren 
Bevölkerung auf die Anſiedelung beſonderer Induſtrien ver: 
weiſen — wenn auch meiſt eine Mehrzahl von recht verſchiedenen 
Induſtriezweigen für den einzelnen Ort in Betracht kommt und 
die Heraushebung beſtimmter Induſtrien — etwa der Wirterei, 
der Spitzeninduſtrie uſw. — gegenüber der mannigfachen und 
oft regelloſen Wirklichkeit kein völlig zutreffendes Bild gibt. — 
Nur hier und da kommt die Induſtrie zur Erklärung gejteigerter 
Volksdichte nicht in Betracht, fo z. B. für das Gebiet mit übe 
200 Einwohnern auf 1 qkm, das ſich öſtlich von Mutzſchen 
zeigt und deſſen Kern die Landesanſtalt Hubertusburg (rund 
1500 Inſaſſen) bildet. 

Abſchließend fei noch eine Bemerkung über die verſchiedere 
Erſcheinung der Städte auf unſerer Karte gemacht. Die alten 
Landſtädte wie Dahlen, Lommatzſch, Dippoldiswalde, Weißenben 
find als vereinzelte kreisrunde Flecke von hell- oder dunkeiroter 
Farbe inmitten grüner Flächen abgebildet. Bei ihnen zeigt Wi 
heute noch faſt unverändert der alte Gegenſatz der Stadt zun 
umgebenden Lande, der aus früheren Wirtſchaftsverfaſſungen 
heraus die Stadt zu einer, meiſt kleinen, feft umſchriebenen 
Juſel dichter gewerblicher Bevölkerung, zum Markt und oft aus 
zum Sitze der Verwaltung für das umgebende „platte Land 
gemacht hat. Die meiſten ſächſiſchen Städte aber find aus diei: 
alten Sonderſtellung herausgetreten, fie haben gleichſam gilt 
oder Schößlinge in das umgebende Land hinauswachſen Jr, 
haben fih Vororte gebildet; größere, gewerbreiche Nachbar 
find entſtanden und oft mit der Stadt verſchmolzen, die nun 
von einem ausgedehnten Gebiete dichterer Bevölkerung umgeben 
erſcheint. Das platte Land der Umgegend ift dabei der Wohn 
platz der ſtädtiſchen Arbeiterſchaft oder das Arbeitsgebiet de. 
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= ſäddtiſchen Verlagsinduſtrien geworden; und umgekehrt wurde völkerung bewohnt, der die innere Stadt Arbeit und Verdienſt 
. die Stadt für die nunmehr auf dem Lande erwachſenden Ge- gibt. Die Karte läßt erkennen, daß dieſes Wohngebiet der 


* 
d 
[i 


4 bei vielen Städten 


werbe der Verkehrsmittelpunkt — Bahnſtation, Sitz der Bank, Leipziger Arbeiterbevölkerung ſich begreiflicherweiſe nirgends ſehr 
. der Poſt, der Gerichte uſw. Deutlich zeigt die Karte wie derart weit vom Stadtkern entfernt, den es ziemlich gleichmäßig um- 


Sachſens die Linien hoher Volksdichte erſt lagert — in feiner Geſtaltung vom Zuge der Hauptſtraßen 


> in weitem Umkreiſe um den Stadtkern verlaufen, dabei mancherlei (eleltriſche Straßenbahnen) beeinflußt. Nur im Cen von 
Ausläufer oder Einbuchtungen umſchließend. In der Geſtaltung Leipzig ſchließt ſich ein größerer Ausläufer höherer Volksdichte 
der bezeichneten Linien wird der Kenner der einzelnen Stadt oft |an, deffen ſelbſtändigen Kern das induſtriereiche Borsdorf und 
= den Einfluß der Bodengeſtaltung, der Straßenſührung, der Lage das Steinbruchsgebiet von Beucha bildet. 
: des Bahnhofs oder des Elbhafens erkennen. Ein völlig anderes Bild bietet auf unſerer Karte Dresden 
S Die Art, wie fih dieſer Wirkungsbereich der Stadt in der als Mittelpunkt eines ſehr ausgedehnten Gebietes hoher Volks— 
„ Volksdichte des umgebenden Landes zeigt, ift insbeſondere bei den dichte im Elbtal und Plauenſchen Grund. Hiervon war bereits 
„bier Großſtädten des Königreichs ſehr verſchieden. Wie die Karte die Rede. Noch umfangreicher ift das rings um Chemnitz ge: 
„ deutlich erkennen läßt, ift da der Einfluß der jüngſten Großſtadt, lagerte Gebiet dichter Bevölkerung, das fih in mehreren 
: Plauens, auf feine Umgebung am geringſten. Gleichſam als Richtungen 15 bis 30 km weit erſtreckt. Namentlich von 
<: eiler, vereinzelter Bergkegel hebt fih in dieſer überaus raſch Chemnitz nach Weſten über die großen Vororte Kappel und 
~: entſtandenen Großſtadt eine Stelle höchſter Volksdichte un- Siegmar, über Wüſtenbrand und Hohenftein: Ernftthal bis Zwickau 
vermittelt heraus aus einem Gebiete, das 3 km vom Stadtkern dehnt ſich ein faſt ununterbrochenes Gebiet einer Volksdichte von 
„ meift ſchon dünner als der Landcsdurchſchnitt bevölkert ift. — über 500. Hier beſtätigt die Karte den Eindruck dichteſter Be: 
Für Leipzig wiederholt ſich das Bild Plauens gewiſſermaßen, ſiedelung ausgedehnter Landesteile, den der Reiſende ſchon bei 
wenn auch weſentlich vergrößert. Auch bei Leipzig ſchließen fich | einer Bahnfahrt zwiſchen Zwickau und Chemnitz empfängt und 
die von der Stadt hervorgerufenen Gebiete hoher Volksdichte der wenigſtens für dieſes begrenzte Gebiet das Wort zu— 
eng an den Stadtkern an. Große Vororte und volkreiche treffend erſcheinen läßt, des Sachſen als „eine große Stadt“ 
>: Dorfer rund um Leipzig find in der Hauptſoche von einer Be- bezeichnet. 


Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte 
nach der Erhebung vom 1. Dezember 1905. 
Zweiter Teil. 


Das Verhältnis zwiſchen Einkommen und Wohnungsgmietpreis. 


S Inhalt. I. Erläuterungen. (S. 227.) 


II. Tabellen. 


A. Allgemeines. (Hierzu Kurvendarſtellungen.) — B. Die Verteilung der Wohnungsinhaber der einzelnen Städte nach 
den Prozenten des Einkommens, die auf den Mietpreis entfielen. — C. Die Verteilung der Wohnungsinhaber 
der einzelnen Städte — ſoweit ſie Angeſtellte oder Lohnarbeiter im Handel und Gewerbe oder mit wechſelnder 
Beichäftigung waren — nach den Prozenten des Einkommens, die auf den Mietpreis entfielen. — D. Die 
Wohnungsinhaber ſämtlicher Städte mit Unterſcheidung von Einkommensgruppen. — E. Die Wohn ungs— 
inhaber ſämtlicher Städte — ſoweit ſie Angeſtellte oder Lohnarbeiter im Handel und Gewerbe oder mit wechſelnden 
Beſchäftigung waren —, mit Unterſcheidung von Einkommensgruppen. — F. Das durchſchnittliche Verhältnis 
des Mietpreiſes zum Einkommen mit Unterſcheidung von Einkommensgruppen. — G. Schlußbemerkung. 


* Überfict 1. Steuerpflichtige Einkommen der Wohnungsinhaber in den Mietwohnungen ohne Untermieter. (S. 237.) 
Ge ilot 2. Die Wohnungen ohne Untermieter unterfchieden nach den Mieipreifen. (S. 237.) 
z at 3. Verhältnisziffern zu den beiden vorausgehenden Überſichten. (S. 238.) 
berſicht 4. Die verhältnismäßige Höhe des Mietpreiſes bei den einzelnen Mietwohnungen ohne Untermieter überhaupt in den einzelnen 

Gs Städten. a) Geſamtzahl der obenbezeichneten Mietwohnungen S. 238.) b) In den Wohnungen der Angeſtellten und 
db Lohnarbeiter im Handel und Gewerbe oder mit wechſelnder Beſchäftigung. (S. 239.) 
E überſicht 5. Die verhälinigmäßige Höhe des Mietpreiſes in den 16 Städten zuſammen, mit Unterſcheidung von Einkommens⸗ 
7 tuppen. a) Geſamtzahl der obenbezeichneten Mietwohnungen. S. 239.) b) In den Wohnungen der Angeftellten und 
d o ohnarbeiter im Handel und Gewerbe oder mit wechſelnder Beſchäftigung. (S 240.) 
= Überfiht 6. Das durchſchnittliche Verhältnis des Mietpreifes zum Einkommen der Mietwohnungsinhaber ohne Untermieter in den 
ri 16 einzelnen Städten, mit Unterſcheidung von Einkommensgruppen. (S. 241.) 
e I. Erläuterungen. der Erhebung vom 1. Dezember 1905 die nachfolgende Ver⸗ 
= Von Dr. jur. et phil. Rudolf Steinbach, gleichung zwiſchen Wohnungsmietpreis und Einkommen in Aug- 
F4 í ' i 

Vezirksaffeſſor im Königlichen Minifterium des Innern. ſicht gestellt.) 
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Die Wichtigkeit einer Klarlegung des Verhältniſſes dieſer 
A. Allgemeines. beiden Faktoren zueinander erhellt ohne weiteres aus der Tat⸗ 


Im vorigen Heft (S. 2) wurde bereits in einer Vorbemerkung ſache, daß die Miete neben den Ausgaben für Nahrung und 
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= N8 derausgeberz zu der Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte nach | Kleidung einen der wichtigſten Botten eines Familienhaushalts 
1) Das Ver 


hällnis von Mietzins zu Einkommen iſt in dieſer Zeitichriſt Schon behandelt worden im Jahrgang 1875 S. 70 ff. (Haſſe, 


„ Tos Verhältnis zwiſchen Wohnungs miete und Einkommen in Leipzig im Sommer 1875) und im Jahrgang 1876 S. 24 ff. (Laspeyres, 


ef 
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175 Verhältnis der Miete zum Einkommen in Leipzig verglichen mit Hamburg und Berlin). 


darſtellt. Bei hohen Mietpreifen wird ein fo großer Teil des 
geſamten Einkommens allein für die Wohnung hingegeben werden, 
daß die Befriedigung der ſonſtigen Bedürfniſſe oft in einer für 
das Wohlergehen und die kulturelle Entwickelung einer Familie 
nachteiligen Weiſe eingeſchränkt werden muß. 


Daß im Wohnungsweſen der minderbemittelten Klaſſen in 
Sachſen erhebliche Mißſtände weit verbreitet ſind, hat ſchon die 
Verordnung des Miniſteriums des Innern vom 31. März 1903 
über das Wohnungsweſen der minderbemittelten Klaſſen feſtſtellen 
müſſen, die auf Grund eingehender Berichte aus allen Teilen 
von Sachſen ausdrücklich anerkannte, daß es vielfach an kleinen 
Wohnungen fehle, und daß die vorhandenen an ſich ungenügend, 
überfüllt oder beſonders auch zu teuer ſeien. Die nachſtehenden 
Erörterungen ſollen einen weiteren Beitrag zur Erkenntnis und 
rechten Würdigung der einſchlagenden Verhältniſſe bilden. 


Die bisherigen Arbeiten über das Verhältnis des Ein— 
kommens zum Mietpreis im Deutſchen Reich beruhen faſt aus— 
ſchließlich auf amtlichen Erhebungen, die in Großſtädten, be— 
ſonders in Leipzig, Hamburg, Magdeburg und Eſſen!)), 
teilweiſe ſeit einer Reihe von Jahren ſtattgefunden haben. Dies 
Material weiſt den Nachteil auf, daß es eine ſtark fluktuierende 
Bevölkerung behandelt, bei der notwendigerweiſe der Mietpreis 
eine beſonders ausgeprägte Riſikoprämie für Verluſte infolge 
Leerſtehens der Wohnung oder Zahlungsunfähigkeit des Mieters 
enthalten und darum entſprechend höher ſein muß. 


Zum Teil, z. B. in Leipzig, ſind auch dieſe Ermittelungen 
wegen der zu umfangreichen Arbeit nicht auf die ganze Stadt 
ſondern nur auf einzelne Stadtteile ausgedehnt worden, ſo daß 
die gewonnenen zahlenmäßigen Unterlagen nicht ohne weiteres 
für die Stadt als ſolche Geltung haben können. Andere Unter— 
ſuchungen wieder haben nicht von vornherein alle Faktoren aus— 
geſchieden, die geeignet ſind, das Ergebnis in unerwünſchter 
Weiſe zu beeinfluſſen, z. B. Wohnungen mit Untermietern, Ge— 
werberäume und dergl. mehr.“) 

Das hier vorliegende ſtatiſtiſche Material iſt in mehrfacher 
Hinſicht bemerkenswert. 


1. Es handelt ſich um eine gleichzeitige Erhebung in 
16 Mittel- und Kleinſtädten mit zwiſchen 34719 (Zittau) 
und 6086 (Lengenfeld) Einwohnern. Dieſe Städte hatten 
eine Geſamtbevölkerung von 310 962 Köpfen und find nicht 
bloß zum Teil, ſondern ganz berückſichtigt. 


2. Sämtliche Städte liegen mit Ausnahme von Zittau 
links der Elbe, alſo verhältnismäßig dicht beieinander. 


3. Sie ſind alle mehr oder minder Induſtrieſtädte, wenn 
dies auch bei einigen, wie weiter unten gezeigt werden wird, 
ganz beſonders hervortritt. 


1) Zu vergleichen: Verwaltungsbericht der Stadt Leipzig für 
das Jahr 1900, S. 280, Das Verhältnis zwiſchen Einkommen und 
Wohnungsmiete in der Stadt Leipzig im Jahre 1900. — Statiſtik des 
Hamburgiſchen Staates Heft XXII, 1904, S. 38, Das Verhältnis 
zwiſchen Miete und Einkommen. — Magdeburgiſche Statiſtik, 5. Heft, 
1890, S. 107, Einkommen und Miete zuſammen. — Beiträge zur Statiſtik 
der Stadt Eſſen, Heft 4, 1902: Die Wohnungsderhältniſſe in der Stadt 
Eſſen nach der Aufnahme vom 1. Dezember 1900. 


2) In den Statiſtiken von Leipzig und Hamburg ſind die 
ärmeren Klaſſen, die natürlich beſonderes Intereſſe erregen, zu wenig 
berückſichtigt. Sie können deshalb lediglich für die wohlhabenderen Ein- 
wohner ein Bild des Verhältniſſes von Mietzins zu Einkommen ab— 
geben. Dies iſt darauf zurückzuführen, daß in beiden Städten alle Fälle 
ausgeſchieden worden ſind, wo Wohnräume als Werkſtatt oder Laden 
benutzt wurden, und wo Familienmitglieder eigenes Einkommen hatten. 
Wegen des diesbezüglichen Verfahrens in der vorliegenden Statiſtik ſiehe 
die Punkte 4, 5 und 6 auf Seite 229. 
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Hieraus ergibt fih eine gewiſſe Homogenität des Materie 
das im Gegenſatz zu dem bei einer Großſtadt durch die großer 
Seßhaftigkeit der Bevölkerung in günſtigem Sinne beeinfui: 
wird. Immerhin wird ſich zeigen, daß jede Stadt fozufagen ikr 
Individualität beſitzt; es find eben für die Geſtaltung von Er. 
kommen und Mietpreis eine ganze Reihe von Umftänk: 
beſtimmend, die je nach ihrer Intenſität verſchieden auf ber 
Faktoren einwirken. Jedenfalls haben die letzteren in ein. 
Mittel- und Kleinſtadt unter fich nicht fo große Gegenſätze o: 
zuweiſen, wie in einer Großſtadt, wo Armut und Reidu 
viel unmittelbarer aufeinander treffen. 


Die Zahlen der in den 16 Städten am Zählungstage übe: 
haupt vorhanden geweſenen und die der für unſere Überſicht: 
in Betracht gezogenen Wohnungen ſind folgende. 


Vermietete | TE? 
Johnungen x 
De SEI Wohnungen |... 
. Städte völkerung DEE 
È des Ze 
= (georbnet nach der am daruntet 1. . 
= Einwohnerzahl) 1. Dezbr. über darunter über⸗ ohne 85 
= u nter |." 
E Wa wohnte haup fur: 


1. 3. 
1 Zittau 34 719 | 9 0698 647 6 644 | 5889] 56% 
2 Meißen . 32 336 | 8590 | 8254 6 9086 097 6t" 
3 | Freiberg. 30 860 | 7961 | 7689| 6180 5 453 55° 
4 | Meerane. 25 011 7194| 6870| 4 925 4685 467 
5 Reichenbach. 24 948| 6 241 | 6 040 | 4 538 4237 4:5 
6 | Glauchau : 24 596 | 7182| 6618| 4871| 4676| 455 
7 | Srimmitfhau . 23 419| 6522| 6335| 4816| 4459 44 
8 Wurzen. 17 212| 4144| 4035| 2972| 2711] EA 
9 | Aue . | 17 149 3 628 3 8 582| 2911| 2480| 2478 
10 | Riefa. . . . . 14073 3233| 3060| 2307| 2048| 21% 
11 Hohenſtein⸗Ernſtth.] 13 903 | 3818 | 3652| 2680 | 2605| 2:4 
12 | Limbach. . . 13 723 3211| 8113| 2421| 1985) 1% 
13 Frankenberg 18 350 3702 3 524 2 707 2581 2% 
14 I Oſchatz . 10 853 | 2633 | 2518| 1771| 1632| 1% 
15 | Eibenſtock 8724| 2010| 1950| 1448| 1340 13% 
16 | Lengenfeld . 6086 | 1565 | 1487] 958| 888| 85 


— 
— —— . — — RA 


zuſammen [310 962 [80 698 |77 374 [59 057 53 716 |55% 


Bevor aus der Gefamtheit der ſtatiſtiſchen Unterlage 
Schlüſſe gezogen werden können!), ift eine Reihe von (Gro 
zu erwähnen, die das Statiſtiſche Landesamt bei Aufſtellung da 
unter II folgenden Tabellen befolgt hat. 


1. Zunächſt war es nötig, von der Geſamtbevölkerung M 
Städte (Spalte 3 der vorſtehenden Uberſicht) die Anftaltétei: 
kerung auszuſcheiden, da fie fi für die vorliegende El 
nicht eignet. Sie ſtellte immerhin 8 912 oder faſt 2,9 Prep 
aller Einwohner dar. N 

Den verbleibenden 302 050 Perſonen ſtanden mu? 
80 698 Wohnungen zur Verfügung, von denen aber nur 773“ 
beſetzt waren, darunter 59 057 oder 76,3 Prozent D? 
wohnungen. Die übrigen 3 324 oder 4,1 Prozent ig 
leer.“) 


3) Anmerk. des Herausgebers. Bei Benutzung des H 
folgenden ſtatiſtiſchen Materials ift allenthalben zu beachten, daß €? 
eine verhältnismäßig kleine Zahl ſächſiſcher Städte betrifft und den 
die günſtige oder ungünſtige Stelle, die eine Stadt in dieſer oder f 
Hinſicht einnimmt, keineswegs zu Schlüſſen auf ihre Stellung unter *. 
Geſamtzahl der ſächſiſchen Gemeinden berechtigt. es: 

4) Anmerk. des Herausgebers. Auf die Fragen, wie Ne 
Angebot an Wohnungen und die Wohndichtigkeit geſtalteten, mr # 
nächſten Jahrgang dieſer Zeitſchrift anläßlich der Beſprechung MT 
vorigen Hefte veröffentlichten wohnungsſtatiſtiſchen Tabellenweiles "F 
gegangen werden. 
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2. Um das Verhältnis von Mietpreis zu Einkommen richtig Regel darauf, einen mehr oder minder großen, ſich vielleicht auch 
erfaſſen zu können, war es unerläßlich, alle Mietverhältniſſe mit nicht gleich bleibenden Zuſchuß zu dem gemeinſamen Haushalt 


Untervermietungen auszuſcheiden; denn deren Vorhandenſein 


beizutragen. Die genaue Höhe dieſes Zuſchuſſes wird ſich aus 


würde das Ergebnis vollkommen verſchieben. Meiſtens werden naheliegenden Gründen faſt nie mit Sicherheit ermitteln laſſen. 
Untermieter nicht ſo ſehr des Gewinnes wegen aufgenommen, Will man daher das Einkommen der Angehörigen überhaupt 
als vielmehr um durch ihren Beitrag den Mietpreis teilweiſe zu in Betracht ziehen, ſo muß dies in ſeiner vollen Höhe geſchehen. 


decken, der wegen ſeiner Höhe vom Mieter allein nicht er⸗ 
ſchwungen werden kann. Einer Familie mit 1000 Mark Ein⸗ 
kommen würde z. B. eine Wohnung im Mietwerte von 100 Mark, 
alſo in Höhe von 10 Prozent ihres Einkommens genügen. Nun 
iſt fie aber mangels einer ſolchen gezwungen, eine größere zu 
300 Mark zu nehmen und wird natürlich verſuchen, 200 Mark 
durch Untervermietung zu decken, dann hat ſie ein Einkommen 
von 1200 Mark und zahlt davon 300 Mark, alſo 25 Prozent 
an Miete; im Grunde ſteht ſie ſich aber gerade ſo wie vorher. 
Zieht man die große Zahl der Untervermietungen, — bei 
59057 vermieteten Wohnungen hatten 5 341 oder über 9 Pro- 
zent Untermieter (Spalten 6 und 7) —, in Betracht, ſo muß 
man natürlich darauf zukommen, einen ſo irreführenden Faktor 
auszuſcheiden, zumal da die einzelnen Städte auch in dieſer Be- 
ziehung große Verſchiedenheiten aufwieſen. So entfielen von der 
Geſamtheit der Mietwohnungen auf ſolche mit Untervermietungen 


i in | % in % 

BON =; 2 er RE a WEN ée CR 
BE 8 8 EEE . te m1 
see . . . 11,8 | Hohenſtein⸗Ernſtthal . 2,8 
Meerane . .| 49 | Limbach sa „ 
Reichenbach. 6,6 | Frankenberg. . . .| 4,7 
Glauchau CCTV 
Crimmitſchau 7,4 J Eibenfod . . .. 75 
Wurzen 8,8 J Lengenfeld .. 78 


In Aue dienten nicht weniger als 16,5 Prozent aller 
Wohnungen der Untervermietung. In Limbach waren es ſogar 
18 Prozent der Geſamtheit. In Hohenſtein⸗Ernſtthal anderer⸗ 
ieit kamen auf alle vermieteten Wohnungen nur 2,8 Prozent mit 
Untervermietungen. 

3. Von den Inhabern der insgeſamt 53 716 vermieteten 
Bohnungen ohne Untermieter mußten weitere 492 oder fait 
1 Prozent ausgeſchieden werden, da ihr Einkommen nicht zu 
ermitteln war. So erſtreckte fih aljo die Vergleichung des Ein- 
lommens mit dem Mietpreis auf im ganzen 53 224 Wohnungs⸗ 
haber und Mietwohnungen (Spalte 8). 

4. Wie in der ſächſiſchen Wohnungsſtatiſtik von 1905 über- 
Jaupt'), fo ift auch hier bezüglich derjenigen Wohnungen, mit 
denen Werkſtätten, Läden oder ſonſtige Gewerberäume baulich 
verbunden find oder auch bloß rechtlich ein einziges Mietsobjekt 
den, für das ein einheitlicher Mietpreis feſtgeſetzt ift, der auf 
vie Gewerberäume treffende Teil des Mietpreiſes erfragt und 
on dem Geſamtpreis abgezogen worden. 

5. Den Angaben über das Einkommen ſind allenthalben 
nie Ergebniſſe der Ende 1905 und Anfang 1906 vorgenommenen 
Kinſchätzungen zur Staatseinkommenſteuer auf das Jahr 1906 zu- 
jrunde gelegt worden. 

6. Als „Einkommen“ war natürlich dasjenige der Wohnungs— 
nhaber zugrunde zu legen. Dabei darf aber nicht überſehen 
verden, daß die übrigen Familienmitglieder beſonders bei den 
ninderbemittelten Klaſſen oft gleichfalls einen Verdienſt haben, 
er fogar den des Wohnungsinhabers überſteigen kann. Freilich 
bird er in den ſeltenſten Fällen dem Wohnungsinhaber zur 
Beftreitung der gemeinſchaftlichen Bedürfniſſe ganz übergeben, 
ondern die betreffenden Familienangehörigen beſchränken ſich in der 


1) Siehe Seite 2, Spalte rechts. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 


In den Überſichten 1 und 4 bis 6 iſt daher zunächſt das Ein— 
kommen der Wohnungsinhaber für ſich allein und ſodann darunter 
in nautiſchen Ziffern unter Hinzurechnung des Einkommens der 
Familienmitglieder angegeben worden. 

Ehe wir unſerer Unterſuchung ſelbſt näher treten, erſcheint 
es ratſam, zunächſt noch die Einkommensverhältniſſe und die Miet- 
preiſe, beide für ſich, einer kurzen Betrachtung zu unterziehen. 

a) Überſicht 1 gewährt einen Einblick in die Einkommens— 
verhältniſſe jener Wohnungsinhaber, Überſicht 3 zeigt, wieviel 
Prozent der Geſamtheit auf die einzelnen Einkommensklaſſen 
entfielen. Im Durchſchnitt aller Städte war alſo das Ergebnis 
folgendes: 


Wohnungsinhaber ohne ſteuerpflichtiges Einkommen 3,5 Prozent 


mit Eink. bis 500 Mark 192 = 
= „von 500 ⸗ 1000 = 431 = 
< = 1000 = 2000 = 25,3 

: = über 2000 = 124 = 


Unter 1000 Mark Einkommen beſaßen demnach 62,3 Pro- 
zent, unter 2000 Mark 87,6 Prozent aller Wohnungsinhaber. 
Im einzelnen zeigten die Städte erhebliche Abweichungen von 
einander: 

Unter je 100 Wohnungsinhabern hatten 


ein Einkommen von 


in bis über 500 über 1000 | über 
500 4 bis 1000 4 bis 2 000 2.000 4 

ki 2. 8. 4. 5. 
BUs. o ͤ t Ma 43,0 21,4 18,5 
Meißen [ 17 36,7 32,1 13,9 
Freiberg . 24,0 39,1 22,2 14,7 
Meerane .| 22,8 48,4 21,2 7,6 
Reihenbah `. . .| 14,1 48,9 24,8 12,2 
Glauchau .| 20,6 49,1 19,9 10,4 
Crimmitſchau . .| 19,5 46,2 24,9 9,4 
A 37,8 32,5 12,2 
ge, a 8 A. E 7,7 39,4 39,3 13,6 
e 32,4 28,7 20,0 
Hohenſtein-Ernſtthal] 26,2 48,2 195 6,1 
Limbach WM 14,0 38,6 34,4 13,0 
Frankenberg. . 272 48,0 16,4 8,4 
Oſchatz. ] 188 46,4 22,2 12,6 
Eibenſtockk . 18,7 34,2 36,7 10,4 
Lengenfeld... I 197 48,1 19,8 12,4 


Am ungünſtigſten lagen demnach in dieſer Beziehung die 
Verhältniſſe in Frankenberg, wo 75,2 Prozent und in Hohen— 
ſtein⸗Ernſtthal, wo 74,4 Prozent der Geſamtheit nur ein Ein- 
kommen bis 1000 Mark hatten. Im übrigen mußte ſich in 
nicht weniger als 6 Städten über / mit einem Einkommen 
unter 500 Mark begnügen, in Frankenberg ſogar 27,2 Prozent, 
in Hohenſtein-Ernſtthal 26,2 Prozent aller Wohnungsinhaber. 

Die günſtigſten Einkommensverhältniſſe hatten aufzuweiſen: 
Rieſa, wo 20 Prozent der Wohnungsinhaber über 2 000 Mark 
und 48,7 Prozent über 1000 Mark Einkommen hatten und 
Aue, wo dies bei 13,6 bzw. 52,9 Prozent der Fall war. 

b) Die Mietpreife bei den im ganzen 53 716 Wohnungen 
ergeben ſich aus den Überſichten 2 und 3. 
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See" zu 


Im Durchſchnitt aller Städte verteilten fih die Miet- 
wohnungen auf folgende Preislagen: 
Bis 100 Mart .. 37,6 Prozent 


100 bis 200 =: 45,2 = 
200 bis 400 = . .126 z 
über 400 = . . 46 = 


Die einzelnen Städte ſelbſt zeigten ganz überraſchende 
Unterſchiede in der Höhe der Mietpreiſe. 

Unter 100 Wohnungen waren ſolche 
zum Mietpreis von 


| über 100 | über 200 über 
bis 200 .4 bis 400 M) 400 4 


in bis 
100 4 


ZittaN ns 24,1 49,2 17,2 5 


Meißen . 24,3 53,5 17,3 4,9 
Freiberg 42,2 38,6 13,1 6,1 
Meerane ] 624 29,3 5,9 2,4 
Reihenbah . . . . 226 59,8 13,3 4,8 
Glauchau 48,6 39,9 9,0 2,5 
Crimmitſchau . 40,5 48,3 7,6 3,6 
Wurzen 25,4 55,5 14,4 4,7 
Aue . . . | 34,8 47,0 13,9 4,3 
Rieſaa . . 28,5 43,7 20,6 72 
Hohenſtein-Ernſtthal . 58,3 33,9 6,3 1,5 
Limbach 204 56,2 20,2 3,2 
Frankenberg 45,4 42,6 8,2 3,8 
Oſchatzz . . 39,8 44,2 12,5 3,7 
Eibenſtock. 59,7 26,6 10,5 3,2 


Lengenfed .. 45,5 41,7 10,1 2,7 


Die niedrigſten Mieten wurden alſo durchſchnittlich in 
Hohenſtein-Ernſtthal und Meerane gezahlt, wo 92,2 bzw. 
91,7 Prozent aller Wohnungen unter 200 Mark koſteten, die 
höchſten in Rieſa und Zittau, die nur 72,2 bzw. 73,3 Prozent 
ſolcher Wohnungen aufwieſen. Der Umſtand, daß beide Orte 
Garniſonen ſind, dürfte hierbei nicht ohne Einfluß ſein. 

c) Die unterſten Einkommens- ſowohl wie Miet: 
klaſſen zeigten keineswegs eine gleichmäßige Zu: bzw. Abnahme 
der Zahl der Wohnungsinhaber und der Wohnungen. 

Was zunächſt die Einkommen betrifft, ſo konnte man auf 
grund der bisherigen Einkommensſtatiſtiken zu dem Schluß ge⸗ 
langen, daß bei wachſendem Einkommen von einem gewiſſen — 
phyſiologiſchen — Minimum an zunächſt die Zahl der Perſonen 
bis zu einem anderen — ökonomiſchen oder normalen — Mini⸗ 
mum zunehme, und daß erſt von da ab eine allmähliche Abnahme 
derſelben eintrete.“) 

Für die Wohnungsinhaber der hier behandelten Städte gilt 
dieſer Satz nicht ohne Einſchränkung. Die Zahl der Wohnungs⸗ 
inhaber betrug bei einem Einkommen von 

bis 400.4 | 5147 J 700 bis 800 5833 


400 bis 500 ⸗ 3 293 800 = 900 = | 5496 
500 = 600 = 2 924 900 = 1000 = | 4675 
600 = 700 : 4 205 


Auch wenn man die Einkommen unter 400 Mark außer 
Betracht läßt, ſank von der Einkommensklaſſe 400 bis 500 Mark 


1) So z. B. in Sachſen (vgl. Jahrgang 1904 dieſer Zeitſchrift 
Seite 6, 7): Mark 1878 ä 1894 
0 bis 300 76 424 83 609 
300 = 400 185 100 179 506 
400 = 500 | 211110 | 282265 
500 = 600 144 251 171 207 
600 = 700 73 226 134 604 


an zunächſt die Zahl der Wohnungsinhaber (nachdem fie wait: 
zuerſt von O angeſtiegen war) und erreichte bei der Einkomm:: 
klaſſe von 500 bis 600 Mark ihren tiefſten Stand, dann ii; 
fie bis zum höchſten bei der Einkommensklaſſe von 700 Ei 
800 Mark, um von da ab wieder zu ſinken. 

Ziele Abweichung von dem Ergebnis der bisherigen &. 
hebungen dürfte beſonders darauf zurückzuführen fein, daß ha 
eben nur die Einkommen der Wohnungsinhaber, nicht ok: 
gleichzeitig die der Familienangehörigen in Betracht gezogen in 
Es ift alfo die große Maffe von unſelbſtändigen Perſonen r: 
met nur geringem Einkommen ausgeſchieden worden, die nit: 
allein auf ihre eigenen Einkünfte angewieſen find, ja der: 
Eltern zum Teil verhältnismäßig ganz gut geſtellt ſein werder 
Dadurch vermindert ſich die Zahl der Perſonen, die die niedriger 
Einkommen haben, ganz erheblich, und das Bild der Einkommen 
verhältniſſe der geſamten Bevölkerung entſpricht bei weitem mt: 
den tatſächlichen Verhältniſſen.) 

Die Mietpreiſe zeigten ein noch verwickelteres Bild. Ti: 
Zahl der Wohnungen betrug 


beim Mietpreis von beim Mietpreis von 
bis 50 M 1 350 175 bis 200.4 | 361 
50 bis 75 = 5 916 200 =: 225 : 121 
75 =- 100 = 2 952 225 = 250 : 145 
100 = 125 = | 9760 250 = 275 : 645 
125 = 150 = 7 990 275 = 300 ⸗ 1328 
150 =- 175 = 2881 


Sie Hien alfo zunächſt mit einer ſcharfen Unterbredin 
beim Mietpreis von 75 bis 100 Mark, bis zur Höchſtzahl ben 
Preiſe von 100 bis 125 Mark an und ſank dann zuerſt Wi 
dann langſamer herab mit weiteren mehr⸗ und mindergrobde 
Unterbrechungen. Den Verlauf der Einkommens- und Mit 
preiskurve geben die folgenden graphiſchen Darſtellungen.“ 


Wohnung Kurve der Einkommen (A). 
inhaber mit 


dem neben- 400 800 1100 
d'en, -500 _|-600 |-700 Lann |-900. 1200 
6000 
5800 
5600 
5400 
5200 
5000 
4800 
4600 
7400 
4200 
4000 
3800 
3600 
3400 
3200 
3000 
2800 
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1) Vgl. die ſächſ. Einkommenſtatiſtik als Maßſtab für die Bag"? 
der Einkommensverhältniſſe, Zeitſchrift 1904, S. 1flg. i 
2) Der Verlauf der ſchraffierten Linie wäre ein anderer DT 
die Spannung der Einkommens- bezw. Mietpreisgruppe wie die 
übrigen wäre. 
3) Ohne Einrechnung des Einkommens der mitwohnenden Dorf" 


vgl. auch Bresciani, Il rapporto tra pigione e reddito, Roma 1906. | mitglieder. 


Kurve der Mietpreiſe (4). 
225 |250 | 275 T300 | 325 
250 275 300 +325 A 
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d) Von beſonderem Intereſſe ift die Überficht 3, d. h. der Ber- 
gleich der prozentalen Verteilung des Einkommens auf die einzelnen 
Einkommensklaſſen mit den prozental in den einzelnen Mietpreis- 
llaſſen vorhandenen Wohnungen, — der Umſtand, daß die Zahl der 
Wohnungsinhaber um 492, wegen unbekannten Einkommens der- 
ſelben, geringer iſt, als die der Wohnungen, fällt hierbei natürlich 
nicht ins Gewicht. Ein Vergleich wird dadurch ermöglicht, daß man 
den Mietpreis zum Einkommen in ein beſtimmtes Verhältnis bringt. 

Über die volkswirtſchaftlich zuläſſige Höhe des Anteils des Miet- 
preiſes am Einkommen gehen die Anſichten auseinander. So erachtet 
die eingangs erwähnte Verordnung des Miniſteriums des Innern 
vom 31. März 1903 bei den minderbemittelten Klaſſen eine Wohnung 
als verhältnismäßig zu teuer, auf die der Inhaber mehr als ein 
Sechſtel ſeines Einkommens verausgaben muß. Andererſeits legt 
der Verwaltungsbericht der Stadt Leipzig von 1900 ſeinen Berech— 
nungen den Maßſtab von 1:7 zugrunde, während die Magdeburger 
tatiſtik vom Jahre 1890 ihrerſeits die Aufwendung von einem 
Fünftel des Einkommens für volkswirtſchaftlich unbedenklich hält. 

Bringt man, wie in nachſtehender Überficht, Mietpreis zu Ein- 
kommen in ein Verhältnis von 1:6, fo ergibt fih, daß im Durch— 
schnitt aller Städte bei einem Einkommen bis 600 Mark und dem 
ihm entſprechenden Mietpreis bis 100 Mark den 24,7 Prozent aller 
Vohnungsinhaber nicht weniger als 37,6 Prozent aller Wohnungen 
gegenüberſtanden. Freilich beſtand dieſer Überfluß in der Hauptſache 
in Wohnungen zum Mietpreiſe von 75 bis 100 Mark. Ein Ver⸗ 
gleich der Einkommen von 600 bis 900 Mark und der Mietpreije 
von 100 bis 150 Mark ergibt 28,9 Prozent Wohnungsinhaber 
gegen 33,1 Prozent Wohnungen, alſo gleichfalls einen Überfluß an 
letzteren. Von da ab ändert fih das Bild: den Wohnungsinhabern 
mit einem höheren Einkommen ſtanden nicht mehr Wohnungen 
zu den entſprechenden Mietpreiſen in genügender Anzahl zur 
Verfügung, — fie mußten ſich alſo zur Befriedigung ihres 
Vohnungsbedürfniſſes an die billigeren Wohnungen halten. 


dÉ Prozent der 
Einkommen (4) Mietpreiſe ( 8 | Wohnungen 
í; 2. 3. | 1. 
bis 600 bis 100 24,7 | 37,6 
600 900 100 = 150 28,9 33,1 
900 = 1200 , | 150 = 200 19,5 ER 
1200 = 1800 200 = 300 12,5 8,7 
1800 = 3000 300 = 500 7.7 5,8 
3000 - 5000 500 = 800 3,5 1,9 
über 5000 über 800 | 3,2 0,8 
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Legt man das Verhältnis 1:7 zugrunde, fo kommt man den 
tatſächlichen Verhältniſſen näher, wie nachſtehende Überſicht beweiſt, 
wo auf die einzelnen Einkommensklaſſen etwa die entſprechende 
Anzahl von Wohnungen entfällt. 


Prozent der 
Mietpreiſe (M) Wohnungs⸗ 
inhaber 


Einkommen (M) PT 
ohnungen 


i 2. 3. | 4. 

bis 500 bis 75 19,2 13,5 

500 = 700 75 = 100 13,3 24,1 
700 = 1400 100 = 200 46,3 45,2 
1400 = 2000 200 300 8,8 8,7 
2000 = 3500 300 = 500 SC 5,8 
3500 = 5000 500 = 700 | 2,1 1,5 
über 5 000 über 700 3,2 1,2 


Dies gilt auch für die einzelnen Städte, nur Zittau und 
Reichenbach wieſen für Einkommen bis 700 Mark nicht die 
entſprechende Zahl von Wohnungen bis 100 Mark auf. 


Nach alledem muß alſo feſtgeſtellt werden, daß — theoretiſch 
wenigſtens — den minderbemittelten Klaſſen, mit alleiniger Aus— 
nahme der allerärmſten, in den hier behandelten Städten 
Wohnungen zu durchaus angemeſſenen und ihrem Einkommen 
entſprechenden Preiſen zur Verfügung ſtanden. 


Ganz anders zeigt ſich das Bild in der Wirklichkeit, wie 
ſich des näheren aus den nachſtehenden Ausführungen er— 
geben wird. 


Überfiht 4a zeigt für jede Stadt, wieviel Prozent ihres 
Einkommens die einzelnen Wohnungsinhaber auf den Mietpreis 
verwandten. Überſicht 5a gibt gleichfalls das Verhältnis von 
Miete zu Einkommen, jedoch nach einzelnen Einkommensklaſſen 
geordnet und zuſammenfaſſend für alle Städte. Dabei 
verdient hervorgehoben zu werden, daß die einzelnen Ein— 
kommensgruppen, — im Unterſchiede von den meiſten bis⸗ 
herigen Erhebungen ) — beſonders eng gefaßt find: — fie 
ſteigen von 400 bis 1000 Mark um je 100 Mark, von 
1 000 bis 2 000 um je 200 Mark, von 2000 bis 4000 Mark 
um je 500 Mark u. .f. Wie wichtig eine ſolche enge Begrenzung 
iſt, wird ſich aus den folgenden Ausführungen ohne weiteres 
ergeben. Für die Überſichten 4b und 5b gilt dasſelbe wie 
für die Überſichten 4a und 5a, nur beſchränken fie ſich auf die 
Angeſtellten und Lohnarbeiter im Handel und Gewerbe oder 
mit wechſelnder Beſchäftigung. Überſicht 6 endlich zeigt wieviel 


1) So ſteigen die Einkommensklaſſen in 


Leipzig Eſſen 
400 bis 800 Mark um je 100 Mark 660 bis 900 Mark um 240 Mark 


800 = 1400 =: 150 = 900 = 1800 e je 150 e 
1400 = 1600 200 1800 = 4200 300 = 
1600 = 2800 = je 300 4200 = 5000 800 
2800 = 4800 e 25600 e 


In Hamburg (wo auf die Stufe von 900 bis 1200 Mark 6 Stufen 
mit je 600 Mark Spannung folgen) wäre es z. B. verfehlt, bei 1000 Ein- 
wohnern mit einem Einkommen von 1200 bis 1800 Mark, die an Miete 
400 bis 425 Mark zahlten, zu ſagen, daß ſie bei einem durchſchnittlichen 
Einkommen von 1500 Mark für Miete durchſchnittlich 412 ½ Mark oder 
27½ Prozent aufwandten, denn dieſer Durchſchnitt braucht keineswegs 
zuzutreffen. Tatſächlich konnte von ihnen ebenſogut die große Mehrheit 
nur 1200 Mark Einkommen haben, von dem ſie 425 Mark oder 
35 Prozent für Miete hingeben mußte, — hatte aber die Mehrheit 
gegen 1800 Mark bei einem Mietpreis von 400 Mark, ſo ſtellte dieſer 
vom Einkommen nur etwa 22 Prozent dar. 
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Prozent des Einkommens in jeder Stadt durchſchnittlich bei den 
einzelnen Einkommensklaſſen auf die Miete zur Verwendung 
kamen. 


B. Die Verteilung der Wohnungsinhaber der einzelnen 
Städte nach den Prozenten des Einkommens, die auf den 
Mietpreis entfielen. 

Ein Blick auf Überſicht 4a zeigt, daß der Forderung, daß 
ih Mietpreis zu Einkommen wie 1:6 oder gar wie 1:7 ver: 
halten ſoll, in keiner Weiſe genügt wird; verwandten doch von 
insgeſamt 53 224 Wohnungsinhabern nur 31140 oder 58,5 Pro- 
zent unter 15 Prozent ihres Einkommens auf die Wohnungs— 
miete. Setzt man die Anforderungen noch weiter herab, etwa 
auf ein Verhältnis von 1:5, ſo haben trotzdem noch 21,1 Pro— 
zent aller Wohnungsinhaber über / ihres Einkommens für 
Miete aufgewandt. 

Die nachſtehende Überſicht zeigt, wie ſich die Geſamtheit 
der Wohnungsinhaber verteilt. 


Unter 100 Wohnungsinhabern ver- 
wandten von ihrem Einkommen 


Prozent ohne | mit 
des ET EEE ᷣ —. TE ET 
Oki Zurechnung des Einkommens der 


Familienangehörigen den vorn: 
bezeichneten Prozentſatz auf 
Wohnungsmiete 


1 2. 3 

bis 5 1,2 3,9 
über 5 bis 10 18,5 32,1 
„ 1 18 38,8 33,9 
© Eë & 20 20,4 15,8 

bis 20 78,9 85,2 
über 20 bis 25 7,6 5,5 
«3 ä 25 = 30 3,9 2,7 
- 30 35 1,8 1,3 
- 35 40 1,4 1,0 
= 40 = 45 0,8 0,5 
= 45 = 50 0,6 0,4 
e 50 = 60 0,7 0,4 
e 60 = 70 0,4 0,2 
- 70 80 0,2 0,1 
- 80 = 100 0,1 0,1 
= 30 = 100 6,0 4,0 

über 100 3,6 | 2,6 


Danach verwandten alfo die relativ meisten Wohnungs- 
inhaber 10 bis 15 Prozent ihres Einkommens. Bemerkenswert 
iſt, wie ihre Zahl dort, wo ein Aufwand von über 20 Prozent 
des Einkommens beginnt, plötzlich abnimmt, ein ſicheres Zeichen 
dafür, daß wir es von da ab nicht mehr mit der Regel, ſondern 
mit der Ausnahme zu tun haben. 

Beſonders auffallend iſt weiter die Tatſache, daß nach 
Spalte 19 der Überſicht 4a nicht weniger als 1914 oder 3,6 Pro⸗ 
zent aller Wohnungsinhaber „über 100 Prozent“ ihres Heer, 
pflichtigen Einkommens für den Mietpreis aufwandten, — eine 
Erſcheinung, die unſeres Wiſſens bisher noch in keiner Statiſtik 
zum Ausdruck gekommen iſt und in vorliegendem Falle in der 
Hauptſache auch nur bei den niedrigſten Einkommen zu beobachten iſt. 
Es waren dies meiſt alte, bedürftige Frauen, denen von privater 
und wohl auch öffentlicher Seite Unterſtützungen gewährt wurden, 
die ihrer Natur nach ſteuermäßig nicht leicht zu erfaſſen waren 


und wohl auch häufig abſichtlich nicht zur Steuer herangezogen 
wurden. 

Immerhin muß dieſe Erſcheinung für uns ein Fingerzeiz 
fein, daß auch bei der Mehrzahl der ſonſtigen Wohnungsinhaber 
die anſcheinend einen übergroßen Teil ihres Einkommens fir 
Miete hingeben mußten, ähnliche, nicht beſonders hervortretende 
Nebeneinkünfte vorhanden geweſen fein dürften. Man wird 
dabei beſonders an ſolche Perſonen denken können, die zwiſcher 
etwa 30 und 100 Prozent ihres Einkommens aufwandten; 
im ganzen waren dies übrigens nur 6 Prozent der Geſamtzell 


Zieht man daneben noch das Einkommen der Familien 
mitglieder in Betracht, jo ergibt ſich, daß dann nur né 
14,8 Prozent aller Wohnungsinhaber mehr als ein Fünftel ihre 
Einkommens auf den Mietpreis verwandten, nicht weniger al 
66 Prozent zahlten aber zwiſchen 5 und 15 Prozent desſelben. 
Mit beſonderer Berechtigung wird man das Einkommen der 
Familienangehörigen bei denen berückſichtigen dürfen, die einen 
beſonders großen Teil ihres Einkommens für Miete verouk: 
gabten. Über 30 bis 100 Prozent zahlten dann nur noc 
4 Prozent, über 100 Prozent nur noch 2,6 Prozent der Gefamt 
heit der Wohnungsinhaber. 

Bei den einzelnen Städten, die im allgemeinen das gleiche 
Bild zeigten, verdienen immerhin einige erhebliche Abweichungen 
vom Durchſchnitt hervorgehoben zu werden. So verausgabten 
unter 100 Wohnungsinhabern 


über über über 
in bis 5 o Bis 10 10 bis 15 | 15 bis 20 bis 20 
Prozent ihres Einkommens 
1. . 8. 4. 5. 17 
Zittau 0,7 | 97 30,8 27,6 688 
Meerane ii 70 40,2 16,5 848 
DIE, Goa 2,4 821 | 41,7 13,2 894 
Frankenberg. 0,5 12,8 35,5 20,8 69,6 
Eibenſtock 4,4 35,5 | 271 13,2 80,2 


Um günſtigſten lagen demnach die Verhältniſſe in Meerane, 
Aue und Eibenftod, in letzterer Stadt beſonders deswegen, weil 
hier nicht weniger als 39,9 Prozent aller Wohnungsinhabe 
unter ½10 des Einkommens für Miete aufwandten, in Aue, da 
ihr noch am nächſten kam, waren es 34,5 Prozent. In Franken 
berg ſowohl, wie in Zittau, war der Prozentſatz derer, die bi 
10 Prozent verausgabten, überaus gering und auch an folden 
die bis 20 Prozent aufwandten, blieb er weit hinter dem der 
übrigen Städte zurück. 

Auch hinſichtlich der Aufwendungen über 30 Prozent dez 
Einkommens zeigten die Städte weſentliche Verſchiedenheiten 
untereinander. - 


Unter 100 Wohnungsinhabern waren ſolche, die für Miete 
verausgabten 


über 30 
bis 100 ie 1m 


— —ä6ä4ü —äůr. Hſ— A—᷑ 


über 100 


über 30 
bis 100 


in 


Prozent 
ihres Einkommens 


Zittau 94 | 24 J Aue 

Meißen 58 3,7 Riit . 70 
Freiberg. 86 | 1,6 į Hohenſtein⸗E. 18 
Meerane. . 40 | 31 J Limbach. 30 
Reichenbach 39 4,2 [Frankenberg 120 
Glauchau 6,0 2,0 J Oſchatz ` 42 
Crimmitſchau 62 4,2 | Eibenftod 61 
Wurzen 4,6 | 3,9 | Lengenfeld d 


— 


Verhältnismäßig am wenigſten Wohnungsinhaber, die über 
0 Prozent aufwandten, hatte Aue aufzuweiſen, mit 4,6 Prozent 
er Geſamtheit, dann kamen Meerane und Reichenbach mit 7,1 
zw. 8,1 Prozent. Die meiſten entfielen auf Frankenberg und 
Riefa mit 17,9 bzw. 13,1 Prozent. Dieſe Schwankungen find 
eſonders auf ſolche Perſonen zurückzuführen, die über 100 Pro- 
ent ihres Einkommens für die Miete verausgabten: — bei 
jranfenberg waren es nicht weniger als 12 Prozent der Ge- 
amtheit; die geringſte Anzahl, nämlich nur 0,9 Prozent zeigte 
lue. An ſolchen, die 30 bis 100 Prozent ihres Einkommens 
rwandten, wies Zittau die meiſten — 9,4 Prozent — auf, die 
venigſten — 3,7 Prozent — entfielen auf Aue. 

Zieht man das Einkommen der Familienangehörigen mit in 
Betracht, fo ergibt fih, daß unter 20 Prozent für Miete auf- 
vandten: in Aue 94 Prozent, in Meerane, Eibenſtock und 
zengenfeld rund 90 Prozent, in Zittau jedoch nur 76,6 Prozent 
mer Wohnungsinhaber. 


C. Die Verteilung der Wohnungs inhaber der einzelnen 

Städte — ſoweit fie Angeſtellte oder Lohnarbeiter im Handel 

und Gewerbe oder mit wechſelnder Beſchäftigung waren — 

nach den Prozenten des Einkommens, die auf den Mietpreis 
entfielen. 


Zunächſt erſcheint es angebracht, feſtzuſtellen, wie viele von 
ſämtlichen Wohnungsinhabern auf die hier in Frage kommenden 
Erwerbsklaſſen entfielen. Damit wird fih gleichzeitig indirekt 
ergeben, in welchem Maße Handel und Gewerbe in den einzelnen 
Städten entwickelt waren. 

Im Durchſchnitt aller Städte machte diefe Kategorie von 
Wohnungsinhabern 60,4 Prozent der Geſamtheit aus. In den 
einzelnen Städten war nach Überficht Ab das Verhältnis folgendes: 


in 0% in 90 
Zittau. 53,8 Aue 70,7 
Meißen 60,5 f Rieſ . , 49,2 
Freiberg. 53,8 Hohenſtein⸗Ernſtthal 64,6 
Meerane 65,8 Limbach . ie 68,3 
Reichenbach 63,7 Frankenberg 60,8 
Glauchau 54,51 Oſchatz 63,6 
Crimmitſchau 66,1 Eibenftod . 56,0 
Wurzen 63,8 | Lengenfeld 55,7 


Im großen und ganzen zeigten ſie alſo ein ziemlich gleichartiges 
Bild. Einen beſonders hohen Prozentſatz wies Aue, den nied- 
rigſten Rieſa auf. 

Was nun die Aufwendungen für Miete betrifft, ſo ergibt ſich, 
daß ſich das Verhältnis von Mietpreis zu Einkommen bei dieſer 
Kaffe von Wohnungsinhabern bei weitem günſtiger als bei den 
übrigen und bei der Geſamtheit geſtaltete (ſ. nachſtehende Überficht). 

Hier hat ein bedeutend größerer Prozentſatz, nämlich 
87,6 Prozent, unter 20 Prozent ſeines Einkommens für Miete 
verausgabt, was beſonders darauf zurückzuführen iſt, daß die 
Zahl derer, die nur 10 bis 15 Prozent verwandten, im Ver⸗ 
„hältnis bedeutend größer war. 

Bei Hinzurechnung des Einkommens der Familienangehörigen 
geſtalteten fih die Verhältniſſe natürlich noch weſentlich günſtiger, 
haben doch in dieſem Falle nicht weniger als 92,5 Prozent unter 
/ ihres Einkommens aufgewandt. 

Um wie vieles beſſer die hier behandelte Erwerbsklaſſe 
geftellt war als die übrigen Bevölkerungsklaſſen, tritt beſonders 
dann in Erſcheinung, wenn man die letzteren wie jene aus der 
Geſamtheit der Wohnungsinhaber ausſcheidet und für ſich be⸗ 
trachtet, wie es Spalte A und 5 der folgenden Überficht zeigt. 
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Unter 100 Wohnungsinhabern 


die Angeſtellte oder Lohn⸗ 
arbeiter im Handel und Ge 


der übrigen Berufsgruppen 
werbe uſw. waren £ ſsgrupp 


Prozent 
des 
Einkommens 


verwendeten den vornbezeichneten Prozentſatz ihres 
Einkommens 


mit 


Einrechnung des Einkommens der Familienangehörigen 
auf Wohnungsmiete 


ohne | mit | ohne | 


* 
. 
© 

A 


* * * * 
EE 
* AA * * * 


30 - 100 
über 100 


A 


Unter 20 Prozent ihres Einkommens verbrauchten alfo nur 
65,6 Prozent. Im Vergleich zu den im Handel und Gewerbe 
beſchäftigten Perſonen war beſonders die Zahl derer gering, die 
10 bis 15 Prozent aufwandten — 27, Prozent gegenüber 
46,3 Prozent —, während andererſeits diejenigen, die über 
100 Prozent ihres Einkommens verausgabten, einen verhältnis⸗ 
mäßig großen Bruchteil der Geſamtheit bildeten — 9 Prozent gegen⸗ 
über nur 0,05 Prozent —. Groß war auch im Verhältnis die 
Zahl von ſolchen, die 30 bis 100 Prozent ihres Einkommens 
verwandten (10,7 gegenüber 3 Prozent). 

Was die Lage der im Handel und Gewerbe tätigen Per⸗ 
ſonen in den einzelnen Städten betrifft, ſo finden ſich hier zum 
Teil recht erhebliche Abweichungen von der Geſamtheit aller 
Wohnungsinhaber. Unterzieht man, um einen Vergleich zu er⸗ 
möglichen, dieſelben Städte wie dort einer näheren Betrachtung, 
ſo ergibt ſich, daß von 100 Wohnungsinhabern in Prozenten 
des Einkommens aufgewandt haben 
bis 5 
Prozent 


5 bis 10 
Prozent 


10 bis 15 
Prozent 


15 bis 20 
Prozent 


bis 20 
Prozent 


Zittau. | 74,5 
Meerane . 48,2 12,8 93,7 
Aue f 45,8 12,9 94,1 
Frankenberg. 45,1 23,7 83,5 
Eibenſtock. 33,0 12,0 86,6 


In jeder Stadt, — nicht bloß in Zittau, wo, wie wir ſahen, 
die Verhältniſſe am ungünſtigſten lagen, ſondern auch in Aue 
und Meerane —, verwandte hier ſonach ein erheblich größerer 
Teil der Wohnungsinhaber unter / des Einkommens auf den 
Mietpreis. In den beiden letztgenannten Städten zahlten mehr 
als 20 Prozent nur 5,9 bzw. 6,5 Prozent derſelben. 


fiber 100 Prozent wurden in einer Anzahl von Städten 
überhaupt nicht, in den übrigen nur von einer verſchwindend 
kleinen Zahl von Perſonen verausgabt. Von 30 bis 100 Proz- 
zenten zahlten in Prozenten der Wohnungsinhaber: 


in 00 in 00 
Zittau. 5,1 J Aue ; 1,7 
Meißen Se Riese = #787 
Freiberg 4,3 J Hohenſtein⸗Ernſtthal . 4,3 
Meerane 2,0 Limbach. 3,8 
Reichenbach 1,5 J Frankenberg. .| 42 
Glauchau. 2,6 [ Oſchattz . .| 20 
Crimmitſchau. 1,7 J Eibenſtock 6,6 
Wurzen 2,2 | Lengenfeld 1,7 


Ihre Zahl war alfo verhältnismäßig bedeutend geringer als bei 
der Geſamtheit der Wohnungsinhaber. Nur Eibenſtock zeigte 
einen größeren Prozentſatz (6,6 gegenüber 6,5 Prozent), und 
übertrifft damit ſogar Zittau mit 5,1 Prozent. 


D. Die Wohnungsinhaber ſämtlicher Städte mit Unter⸗ 
ſcheidung von Einkommensgruppen. 


Vorſtehende Erörterungen behandeln lediglich das Verhältnis 
von Mietpreis zu Einkommen, ohne die Höhe des letzteren bei 
den betreffenden Wohnungsinhabern zu berückſichtigen. Die Frage 
iſt alſo noch offen, wie ſich die in ſo verſchiedener Höhe ge— 
machten Aufwendungen für Miete auf die einzelnen Einkommens⸗ 
klaſſen verteilten, ob gleichmäßig oder etwa derart, daß die 
hohen Prozentſätze beſonders die ärmeren oder die bemittelten 
Klaſſen trafen. 

Auf die Verteilung der Wohnungsinhaber auf die unterſten 
Einkommensklaſſen ift oben unter A, Nr. 5,c näher eingegangen 
worden. Prozental entfielen auf die Einkommensklaſſen 


00 00 

ohne Einkommen. 3,5 [über 1 400 bis 16004 4,2 

bis 400 % 9,7] 1600 = 1800 : | 2,7 

über 400 = 500 ⸗ 6,2 e 1809 = 2000 : | 2,0 

S 500 : 600 = 5,5 „ 2000 = 2500 = | 3,5 

z 600 = TOO = | 79f = 2500 = 3000 = | 2,8 

z 700 = 800 = 11,0 = 3009 = 3500: | 1,4 

z 800 = 900- ‚10,31 = 3500 = 4000: | 11 

A 900 = 1000 = | Hat = 4000 = 5000- | 1,0 

= 1000 - 1200 = 10,9] = 5000 = 10000 - | 1,7 

z 1200 = 1400 ⸗ | 5,7 über 10000 - | 0,6 
Es hatten alfo nicht weniger als 73,8 Prozent aller Wohnungs- 


inhaber unter 1200 Mark Einkommen und noch 54,1 Prozent 
unter 900 Mark. 

Ein Blick auf Überſicht 5a zeigt, daß auch für die Mittel: 
und Kleinſtädte das ſogenannte Schwabeſche Geſetz zutrifft, wo- 
nach mit größerer Wohlhabenheit die auf die Miete verwandten 
Prozente abnehmen. 

Ohne weiteres ergibt ſich dies daraus, daß die relativ 
größte Zahl der Wohnungsinhaber in den einzelnen Einkommens⸗ 
klaſſen mit dem wachſenden Einkommen einen immer geringeren 
Teil für Miete hingaben. So verausgabte die verhältnismäßig 
größte Anzahl von Wohnungsinhabern bei einem Einkommen 


bis 400 Mark. 25 bis 30 Prozent des Einkommens, 


von 400 = 600 = 15 =: 20 e z z 
e 600 =: 5000 = 10 = 15 z z z 
über 5000 ⸗ 5:10 < e z 


Das gleiche zeigt fich, wenn man die Zahl der Wohnungs- 
inhaber, die unter 20 Prozent zahlten, mit der Geſamtzahl der 
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Wohnungsinhaber in der betreffenden Einkommensklaſſe verglast 
Darnach waren von jenen vorhanden 


bei einem Einkommen bei einem Einkommen | 


von Mart von Mart 

l 
ohne Einkommen 0,0 über 1400 bis 1 600 93 
bis 400 20,7 „ 1 600 = 1800 935 
über 400 = 500 | 59,6 = 1800 = 2000 945 
e 500 = 600 72,2 = 2000 =- 2500 | 955 
z 600 : 700 | 82,0 = 2500 = 3000 ı 959 
z 700 = 800 88,4 = 3000 = 3 500 96, 
$ 800 <- 900 | 92,1 = 3500 =- 4 000 Dis 
s 900 = 1000 94,2 = 4000 = 5000 | 975 
1000 - 1200 | 94,5 = 5000 10 000975 
e 1200 = 1400 | 94,5 | über 10 000 d 


In den unterſten Einkommensklaſſen findet fih demnach mi 
wachſendem Einkommen eine ſchnell anwachſende Zahl von it: 
nungsinhabern, die unter ½ verausgabten, wobei in die Augen 
fällt, welch' außerordentlich großer Teil derjenigen, die di 
niedrigſten Einkommen beſaßen, mehr als 20 Prozent desſelben 
für Miete hingaben. Es waren von ſolchen mit einem Ein 
kommen 


bis 400 Mark. 79,3 Prozent, 


von über 400 = 500 ⸗ 404 = 
e e 500 = 600 =: . . 27,8 z 
z „ 600 = 700 =: , . . 180 : 
< = 700 = 800 : 116 . 
Hervorgehoben zu werden verdient, daß von der Dm 


kommensklaſſe 900 bis 1000 Mark an, bei der nur 5,8 Prozent 
über ½ ihres Einkommens verbrauchten, eine gewiſſe Steigerung 
der Prozentſätze bis auf 6,8 Prozent (bei Klaſſe 1 600 bi 
1800 Mark) eintritt, und daß erft von da ab der Prozent; 
mit einer kleinen Abweichung ſtetig fällt, bis ſchließlich bei Cir 
kommen über 10000 Mark Aufwendungen über 20 Prozent 
des Einkommens überhaupt nicht mehr vorkamen. 

Bei den unterſten Einkommensklaſſen kann das Einkommen 
der Familienangehörigen unbedenklich mit in Betracht ot 
werden. Dadurch wird allerdings das Ergebnis ein weint 
anderes, denn es verwandten dann über ¼ ihres Einkommens 
von ſolchen 


ohne Einkommen nn 80,2 Prog 
mit z” bis 400 Mark. 55,7 ° 
z z von über 400 = 500 = . 25,3 
z e e e 500 = 600 ⸗ 16,0 
e S z = 600 : 700 =: 10,9 
e = : = 700 = 800 = 7,2 


Einen weiteren Beweis dafür, daß auch hier bei gëlt: 
dem Einkommen die auf die Miete verwandte Quote ſinkt, M 
bringt die auf Seite 235 ſtehende vergleichende Zuſammenſtelung 
der Zahl von Perſonen, die in den einzelnen Einkommensgrußke“ 
über 30 Prozent ihres Einkommens aufwandten (f. folgende Überit!! 

Anm ſchlechteſten find danach die unterſten Einkommensklaſſ⸗ 
geſtellt. Sieht man von den Wohnungsinhabern ohne du" 
ab, fo war doch von denen mit einem Einkommen bis 400 Nen 
beinahe die Hälfte gezwungen, über 30 Prozent aufzuwenden 
Auch in den unmittelbar folgenden Einkommensklaſſen war deln 
Zahl noch erheblich, — ganz anders in den höheren Einkommel 
gruppen, wo nur vereinzelte Fälle vorkamen. | 

Rechnet man das Einkommen der Familienangehörigen Mr) 
was ja hier, wo ein fo großer Teil des Einkommens auf d 


Unter den Wohnungsinhabern mit dem vornbezeic- 
neten Einkommen waren ſolche, die auf Wohnungs- 
miete über 30 Prozent des Einkommens 


mit 


Einkommen 
ohne | 


Einrechnung des Einkommens der Familien- 
e verwandten 


abſolut | von 100 abſolut von 100 


mmm 
1. 2. 8. | 4. | 5. 
ohne Einkommen | 1862 | 100,0 1412 | 75,9 
bis 400 | 2279 44,3 || 1481 28, 8 
iber 400 500 | 309 9,4 192 58 
: 500 = 600 156 52 86 2,9 
600 700 149 3,5 89 2,1 
700 ⸗ 800 BA 2,0 76 1,3 
800 - 900 66 1,2 40 0,7 
900 = 1000 47 1,0 30 0,6 
1000 = 1200 50 0,9 33 0,6 
1200 = 1400 37 1,2 26 0,9 
1400 = 1600 20 0,9 14 0,6 
1600 = 1800 11 0,8 11 0,8 
1800 = 2000 7 0,7 6 0,6 
2000 = 2500 8 0,4 6 0,3 
2500 = 3000 4 0,3 3 0,2 
3000 = 3500 3 0,4 2 0,3 
3500 = 4000 2 0,3 1 0,2 
4000 = 5000 2 0,4 2 0,4 
5000 = 10000 2 02 2 0,2 
über 10 000 0 0% 0 0,0 
zuſammen | 5131 | — 3512 — 


Miete verwandt wird, unbedenklich geſchehen kann, ſo ermäßigt 
ſich die Zahl derjenigen, die mehr als 30 Prozent verausgabten, 
nicht unbedeutend. 

Im übrigen verdient noch feſtgeſtellt zu werden, daß, wie 
Gen oben erwähnt, nicht weniger als 9,7 Prozent aller Wohnungs: 
inhaber mehr als 30 Prozent für Miete aufwandten, davon 
entfielen allein 4,3 Prozent auf die Einkommen bis 400 Mark, 
und unter Berückſichtigung der Einkommen der Familienangehörigen 
waren es immer noch 2,7 Prozent der Geſamtheit. 

Bei der einſchneidenden Bedeutung gerade des Mietpreiſes 
für die unterſten Vermögensklaſſen iſt es notwendig, die Ver⸗ 
teilung desſelben nach dem Verhältnis ſeiner Höhe feſtzuſtellen. 
Bon 100 Wohnungsinhabern der nachſtehenden Einkommens⸗ 
Hoffen verausgabten für Miete in Prozent des Einkommens: 


bi über | über über über über über 1 7 ar KN 1 5 
Et is] 20 | 25 30 35 | 40 | 45 über 
ommen 20 | bis | big | bis | big | big bis 915 bið bis bis 100 
00 25 | 30 | 35 | 40 | 45 | 50 60 | 70 | 80 |100 d 
4 % %% o % r % e 


. 2. 


de 400 0 20,7 

500 159, A 
600 72, 3 
: 700 82,0 
100 = 800 | 88,5 
900 | 92,1 


10. | 23: 3.38; 1.28, 


1,0 


es GAS EA g 


16,6 
2170 


18,4 9,2 
9,2 3,9 


6,6 3,1 2,31, 


0% 0,5 01 0,05 0,05 
0,8 01 — 0,08 0,08 
01 0,06 0,02 — 0,02 
01 0.03 — 
0,04 0.06 0,06 1 


Dei Einkommen unter 400 Mark zahlten alſo die relativ meiſten 
Wohnungsinhaber 25 bis 30 Prozent ihres Einkommens. Noch 
höhere Quoten mußte ein weiterer übermäßig großer Teil dieſer 
‚Kaffe verwenden. In den folgenden höheren Einkommensklaſſen 
nahm aber der Prozentſatz der Wohnungsinhaber, die mehr als 


0,4 0,1 


1) Ohne Einrechnung der Perſonen ohne Einkommen. 
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20 Prozent aufwandten, raſch ab; ſo brauchten 20 bis 25 Pro— 
zent bei 400 bis 500 Mark Einkommen noch 21,9 Prozent der 
Wohnungsinhaber, bei 800 bis 900 Mark Einkommen jedoch 
nur noch 5,3 Prozent derſelben. 


E. Die Wohnungsinhaber ſämtlicher Städte — ſoweit ſie 

Angeſtellte oder Lohnarbeiter im Handel und Gewerbe oder 

mit wechſelnder Beſchäftigung waren — mit Unterſcheidung 
von Einkommensgruppen. 


Unter C ift feſtgeſtellt worden, daß die hier in Frage 
ſtehenden Perſonen durchſchnittlich einen geringeren Teil ihres Ein— 
kommens für Miete hingaben, als andere Bevölkerungsklaſſen. Die 
Frage iſt nun, ob das, was für den Durchſchnitt aller Einkommen 
galt, auch für die einzelnen Einkommensgruppen Geltung hatte, 
oder ob die einen, etwa die höheren, zum Nachteil der niedrigeren 
beſſer geſtellt waren. Hierzu gehört Überſicht 5 b. 

Zunächſt iſt es hier nötig, einen Blick auf die Einkommens— 
verteilung ſelbſt zu werfen. Von der Geſamtheit entfielen 


auf die Einkommen D auf die Einkommen D 
M 0 M 0 

bis 400 7,2 f über 1 600 bis 1800 1,9 

über 400 ⸗ 500 6,3 e 1800 = 2000 | 1,2 
z 500 : 600 5,6 s 2000 = 2 500 1,8 
Z 600 = 700 | 10,1 : 2500 =: 3000 | 0,9 
z 700 : 800 | 14,9 e 3000 =: 3500 | 0,5 
z 800 - 900 | 14,0 e 3500 =: 4000 | 0,4 
z 900 = 1000 | 11,6 e 4000 = 5000 | 0,2 
es 1000 = 1200 | 13,9 + 5000 :10000 | 02 
e 1200 = 1400 6,0 über 10000 | 0,04 

- 1400 = 1600 3,1 | 


Unter 1200 Mark hatten hier 83,6 Prozent, unter 900 Mark 
immer noch 58,1 Prozent der Wohnungsinhaber, alſo im Ver— 
hältnis ganz bedeutend mehr, als bei der Geſamtheit aller 
Wohnungsinhaber. Am ſtärkſten vertreten waren die Einkommen 
von 600 bis 1200 Mark, nämlich mit 64,5 Prozent, bei der 
Summe ſämtlicher Wohnungsinhaber machten ſie nur 48,9 Pro⸗ 
zent der Geſamtheit aus. 

Um das Verhältnis von Miete zu Einkommen feft- 
zuſtellen, ſei zunächſt die Zahl der Wohnungsinhaber, die bis 
LL ihres Einkommens für Miete aufwandten, mit der Geſamt⸗ 
zahl der Wohnungsinhaber der betreffenden Einkommensklaſſe 


verglichen. Unter 20 Prozent zahlten 
bei Einkommen 1160 * bei Einkommen 1100 o 
eg gin M Der 
bis 400 | 28,3 füber 1 600 bis 1800 | 97,4 
über 400 - 500 | 68,2 - 1800 2 000 | 97,9 
: 500 = 600 | 779 - 2000 = 2500 | 98,3 
e 600 =: 700 86,7 e 2500 = 3000| 97,7 
„ 700 = 800 92,5 e 3000 =: 3500 98,7 
e 800 ⸗ 900 95,8 e 3500 - 4000 | 98,3 
„ 900 = 1000 | 973 f : 4000 = 5000| 98,7 
2 1000 : 1200 97,5 5000 = 10000 | 100,0 
- 1200 = 1400 98,6 über 10000 | 100,0 
- 1400 = 1600 | 970 


Trotzdem fih alfo das Einkommen dieſer Bevölkerungsklaſſe unter 
dem Durchſchnitt der Geſamtheit bewegte, hat in jeder Ein— 
kommensgruppe — mit alleiniger Ausnahme der von 700 bis 


800 Mark — ein bedeutend größerer Teil unter 20 Prozent 
Mehr als 20 Prozent 


des Einkommens für Miete ausgegeben. 
verbrauchten bei einem Einkommen 


bis 400 Mark 71,7 Prozent 


über 400 500 = dt "a 
: 500 e 600 = 22,1 s 
e 600 e 700 : 13,8 
s 700 e 800 ⸗ 7,5 


Auch in vorliegendem Falle finden wir die Erſcheinung, 
daß von einer gewiſſen Einkommensklaſſe an — hier bei 1 200 bis 
1400 Mark — ein Stillſtand bezw. ein Rückgang des Prozent⸗ 
Erſt 


ſatzes derer, die über 20 Prozent verwandten, eintrat. 
von 3000 Mark Einkommen ab fiel der Prozentſatz ſtetig. 


Zieht man bei den unterſten Einkommensgruppen das Ein— 
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1. | 8. 4. 


über | über über | über über über | über über über über 

bis 20 25 0 | 35 | 40 | a5 50 | 60 | 70 | so übe 

Einfommen 20 | bis | bis | bis | Bis | His | bis bis bis bis bis 10 
o | 25 | 30 | 35 | 40 | 45 | 50 | 60 20 | 80 100 

A 1% %/%% %% 9% 1% 19: 


big 400 18,8 | 20,8 | 8, | 3,6 Lë ‚0,8 0,8 0 
400 = 500 68, 20,1| 7,8|2,1 % 0% 0% 101 % —— 
500 = 600 77% 14% 5,0|1,5 % 10,1 0,1 10,1 — — -|- 
600 700 86,7 9,4 2,4 0,9 0,3 0,1 |0,08 0,08, — ; — | —ı- 
700 800 92, 5,5| 1,0% 0% 0% 0,04 0,2 — . 
800 900 95,8 84| 0,8 0% 0,0 0, —  — | —!—|-|- 


kommen der Familienangehörigen mit in Betracht, jo verminderte 
fih die Zahl derer, die über 20 Prozent zahlten, nicht un- 


bedeutend, entfielen doch auf die Einkommen 
bis 400 Mark 47,1 Prozent 


über 400 = 500 : 184 =: 
s 500 = 600 = 108 -= 
: 600 =- 700 = e 28 y 
«„ 700 =: 800 = 40 = 


Auch in dieſem Falle zahlten alfo die hier in Frage 


kommenden 


Angeſtellten und Arbeiter für Miete durchſchnittlich einen kleineren 
Teil ihres Einkommens als die Geſamtheit aller Wohnungs- 


inhaber. 


Die Zahl der Perſonen, die über 30 Prozent ihres Ein⸗ 
kommens verausgabten, ergibt ſich aus folgender Überſicht. 


Unter den Wohnungsinhabern mit dem vornbezeich— 
neten Einkommen waren ſolche, die auf Wohnungs- 


miete über 30 Prozent des Einkommens 


mit 


Einkommen 


ohne | 


Einrechnung des Einkommens der Familien» 
angehörigen verwandten 


abſolut | von 100 | abſolut von 100 

2. 8. 4. 5. 

bis 400 | 746 32,1 444 19,1 

über 400 = 500 91 4,5 46 2,3 
500 600 45 2,5 15 0,8 
z 600 = 700 45 1,4 20 0,6 
700 = 800 32 0,7 19 0,4 
800 = 900 8 0,2 5 0,1 
900 = 1000 8 0,2 2 0,05 
: 1000 = 1200 5 0,1 2 0,04 
s 1200 = 1400 4 0,2 3 0,2 
1600 = 1800 2 0,3 2 0,3 
3000 = 3500 1 58s i -a 0,6 


Den bei weitem größten Prozentſatz folder Wohnungsinhaber 
wieſen auch hier die Einkommen unter 400 Mark auf; bei 
400 bis 500 Mark Einkommen ſank ihre Zahl ganz erheblich. 
Zieht man noch das Einkommen der Familienangehörigen in 
Betracht, fo beſſerte fih die Lage aller Vermögensklaſſen, ins: 
beſondere auch derer mit Einkommen bis 400 Mark um ein 
bedeutendes. Ein Vergleich mit der Überſicht S. 235 läßt auch 
hier erkennen, daß dieſe Bevölkerungsklaſſe in Bezug auf das 
Verhältnis von Einkommen zu Miete günſtiger geſtellt iſt als 


die große Allgemeinheit. 


Beſonders zeigt ſich dies, wenn man des näheren auf die 


tatſächlich zur Verwendung gekommenen Prozentſätze eingeht. 


Wie bei der Geſamtheit der Wohnungsinhaber verausgabte die 
Mehrzahl derer, die ein Einkommen unter 400 Mark hatten, 2 
bis 30 Prozent deſſelben für Miete, ſoweit jedoch in dieſer Gin: 
kommensklaſſe höhere Prozentſätze aufgewandt wurden, find o 
verhältnismäßig bedeutend weniger geweſen. Das gleiche gil 
für die höheren Einkommensklaſſen: überall zeigt ſich, daß die 
hier behandelten Erwerbsklaſſen einen gegenüber der Gefamtket 
relativ geringeren Teil ihres Einkommens auf den Mietpreis 
verwandten. 


F. Das durchſchnittliche Verhältnis des Mietpreijes 
zum Einkommen mit Unterſcheidung von Einkommenz⸗ 
gruppen. 

Der in ſämtlichen Städten im Durchſchnitt gezahlte Miet 
preis betrug 15,3 Prozent oder zwiſchen / und ½ des Ein 
kommens, ein immerhin als günſtig zu bezeichnendes Ergebnis 
Bei BerückſichtigQung des Einkommens der Familienangehörigen 
ſank die Quote auf 12,6 Prozent oder etwa / des Einkommens. 

Bei den einzelnen Einkommensklaſſen wurde nach Überſichts 
an Einkommen durchſchnittlich aufgewandt 


ohne | mit ohne | mit 
bei Einrechnung bei Einrechnung 
Einkommen des Ein⸗ Einkommen des Ein⸗ 
kommens der 
Familien⸗ 
angehörigen 
1. 2. 8. 1. 2. 1 
bis 400] 31,9 | 17,1 füber 1600 bis 1800| 12,2 | 115 
über 400 = 500 20,3 | 16,5 | = 1800 = 2000| 12,1 115 
s 500 = 600 184 | 14,8 2000 = 2500| 12, | Gi 
= 600 = 700 15,7 | 18,2 2500 = 3000| 12 | 14 
700 800 | 14,3 | 12,4 3000 = 85001 11,8 111 
800 = 900 13,3 | 11,9 3500 = 4000 10,8 10% 
900 = 1000] 12, | 11,8 4000 = 5000| 10, 10 
s 1000 = 1200| 12,2 11.4 5000 = 10000 8,9 8 
1200 1400 12,0 | 11,3 über 10 000| 5,0 | 4 
1400 = 1600| 12,0 | 11,6 


Hier zeigt fih mit beſonderer Deutlichkeit die Aictiateit 
des Satzes, daß mit wachſendem Einkommen der für den Nick 
preis aufgewandte Teil herabgeht. Immerhin verdient die Wa 
oben beobachtete Tatſache Erwähnung, daß dies Sinken ka: 
wegs ein gleichmäßiges ift. Vielmehr trat bei den Einkommen 
zwiſchen 1 200 und 3 000 Mark ein gewiſſer Stillſtand, zum del 
ſogar eine kleine Erhöhung des Prozentſatzes ein. 

Über den allgemeinen Durchſchnitt von 15,3 bzw. 12,6 Pr 
zent verausgabten durchſchnittlich die Wohnungsinhaber mit einen 
Einkommen unter 700 Mark, und von dieſen mußten wiederum 
die allerärmſten verhältnismäßig am meiſten aufwenden. Imma 
hin verdient hervorgehoben zu werden, daß bei Berückſichtigun 
des Einkommens der Familienangehörigen auch bei den Ein 
kommen unter 400 Mark der Durchſchnitt nur 17,1 Proen 


betrug. 
(Fortſetzung des Textes S. 20, 
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H. Tabellen, 
Überfiht 1. Steuerpflichtiges Einkommen der Wohnungsinhaber in den Mietwohnungen ohne Untermieter. 
Vorbemerkung. 


bei jeder Stadt angegebenen Petitziffern in den Spalten 5 und folgende bedeuten die Zahl der Wohnungsinhaber, deren Einkommen, für ſich allein 
hnet, mit dem im Tabellenkopf bezeichneten Betrag zur Staatseinkommenſteuer eingeſchätzt ift; in nautiſchen Ziffern iſt darunter die Zahl der 
nungsinhaber ſo angegeben, wie ſie ſich verteilt, wenn dem Einkommen eines jeden das der mitwohnenden Familienangehörigen zugerechnet wird. 


Zahl der 


Wohnungsinhaber Zahl der Fälle, in denen das Einkommen zur Staatseinkommenſteuer eingeſchätzt iſt mit 


darunter p S p A g F F Ein 
über über über über | über über | über über über über über über über kommen 
Städte 800 900 | 1000 | 1200 1400 1600 | 1800 | 2000 2500 3000 3500 1000 5000 | über 
Deiikenden bis bis bis | bis | bia | bis bis | bia bis bis bis bis bis une 
Familien mit | mit | mit | mit mit mit | mit | mit mit mit mit mit mit bekannt 
LC 900 | 1000 | 1200 | 1400 | 1600 | 1800 | 2000 2500 | 3000 35004000 5000 10000) # 
gehörigen M| M| M| M) M| M| U| A A 
2, d 4. 5. 6. 7. | 8. 9. 10. | 11.12. 18. | 11.15. 16. 17. | 18. | 19. 20. 21. 22. 23, | 24. | 25. 
Zittau 5698 1283 129; 526 353 424 657 589] 483 377 5 2830 239 164 127 235 197 98.100 88138 | 49 191 
ee N 9 409 286 234 425 422| 398| 355 657 500| 389| 238. 189 300 232107108 1016146 53 
Weit 218| 430, 405 260| 345) 565| 544, 515) 795) 516| 317; 193; 137| 269 161 83 76 66 112 33| 57 
Meißen oela’ 6.040 | 1400 6 | 3 | - 
169| 327 320; 196| 237| 404| 415! 414! 787| 669 519 318 207| 401 221 102 94! 85 120| 35 
Freiber 5 389 1028 | 77 969 260 255| 383 573| 542 383 494 242 204| 161| 114; 191 117103 76 67 138 40] 64 
v p eg 70| 729| 212| 205| 324| 491| 468) 387 576 371| 288 233| 168| 263| 148 116 77, 70| 145 42 
Meerane 4673| 1911 | 144| 446| 477 293] 461; 5191 545| 450| 472, 237 133 86 67; 103; 64| 41) 27 30) 48| 27] 12 
Deg FEEF EE EGECK ̃ 
44 fa 82 sl) D 23 7 2 ! $ D ) | U 
addi 1, KSE 2 EEEE ke 8 EEE E 
5 27 360 5. 79 372 2. } | 53. 
weld dei Wel KEE EE EISE 4 4 EEEEE RK 
dri it Su 2 í 90 ) 8 D 99 D 3 12 : 
GEES EE | 107| 225| 259! 130| 143 293! 282| m 575! 479| 403| 316| 2% 290 149 77 44 35| 69| 34 
guten 2696 587 | 104 243| 123: 94] 86 241| 288 315! 395| 192) 141) 80 72| 102] 52, 48, 28! 31| 43| 18] 15 
En 95 167) 95 71 70! 192| 220| 264| 385 268) 198| 125 r09; 171| 80 57 200 37 46 20 
Aue 2428 650 | 17 139) 31 27 60 227 304] 339! 446 215 146! 91| 59) 110! 70 33| 35 22 33 24 2 
ee e e e i A 74| 24 Zo 53i 140| 221| 261 378 276 206 156| 104| 208 119, 52, 45 29| 33 25 
Rieſa 2027 341 139 1800 68 480 83, 180, 181; 169, 222, 138 1080 63 58 101 91 56 29 31 58 241 21 
1 40 470 188 25 810 288 224 180 237 12 ai 40 510 52 26 19 15 11 20 el o 
WW 5 5 Zi 2 5, 12 26 
dohenſtein⸗Ernſtthal 2 596 528 | 38| 372| 135| 181| 236 263| 220| 187| zou 188, 127| 74| 66 89 37 21| 15| 15 20 6 ! 
Limbach 1980| 505 | 73 85| 120, 66! 67 196) 227 211 253 168! 131] 81) 52 79 47 39, 19 29 29 8 5 
Ge g eld RR EEE 281 88 ee re 
2 5 2 25/31 f 2 : ; i | 
E Kn | 259| 153| 99| 105| 125 179 185 171) 395, 280 109| 115) 76 96| 54 39| 19| 100 38| 9 
SE 1614| 337 | 64| 164 79 50; 173| 244 181 107 161 880 bäi AU 30 55| 38! 25| 20 15 30 7 18 
F 36, 118 Do 45 137| 200) 167 111 10% 126 87 60 41 78 46 32i 21 15) 29 9 
Eibenſtock 1332 444 | 79, 132 39, 37 149 119; 107 48 259, 46) 127) än 25 34| 21 15 ei 18 22 5 8 
3 en file 
ge 5 ‘ 
oeh `...) aal 293 44 470 53 gol e zil 24 sa mi 7% 57 5 40 2 a9 | S 
| 1862 5147 3293 2924 4205 5833 5496046757 5810 810 3043 2223 1452 10691837 1234764 590 538 893 | 336 492 
deeg [> SEN SS | 1380 3765|2441,195112700 3925 412939306700 5221 3956) 2677 71976 3108|1760,980 6811645. 942 357 
Überfiht 2. Die Wohnungen ohne Untermieter unterſchieden nach den Mietpreiſen. 
Geſamtzahlx nn Bahl der Wohnungen ) zum jährlichen Mietpreiſe von Mark | 
Städte ber über | über | über | über über | über | über | über über über | über | über über über über über ` über über | über . 
Wohnungs-] bis 60 75 100 | 125 | 150 175 200 | 225 | 250 | 275 300 350 400 450 500 600 | 700 | 800 900 über 
inhaber 50 bis bis bie | bis [bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis | bia bis bis | bis 1000 
75 100 125 | 150 | 175 | 200 225 250 275 | 300 | 850 400 450 500 600 700 800 900 1000 
2. 3. .| 5. d 7. 8. 9. 10. 11.12.13. 14. | 15. | 16. ba 18, | 19. | 20. | 21. | 22. | 23. | 24 
Zittau. 5889 75 446| 896872 859 = 155 m 201 | 90| 203) 141 12 93 126 87 50 32 25 48 
Meißen 6 097 122 476 883 1090 1136 540 495 233278 107 172 139 122 67 61 37 27 13 11| 20 
SEN Geh Br 6453 183 746 1373 | 860 688 En d 293 | 124 145 68| 129| 134 116 80 50 63 33 36 28 12| 31 
eerane . . | 4685 154 792 1978 755 411 31 61 30 67 42 47 27 2021 8 10 4| 9] 12 
Reichenba 4237 46 264 651 957 919 220 4141150 117 43 96 77 82 57, 32 30 27| 22, 10 7 16 
e .. 4676 I 162 606 Ke 900 577 151 184 63 74 42 92 77 66 1 24, 25 16; 11] 5 10,13 
Crimmitſchauu . . 4459 37 426 13461033 739 212 165 52 5431 73| 70 59 4327 36 15 20 10 7| 4 
ec re e el SE 65 185 440 502 495 280 228 105, 100| 31| 59 45] 45 25 30, 23, 9 7; 5| 923 
Aue ] 2430 48 182 615 454 426 133 130| 52 77 31) 65 56 5526 2319 23 7 5 21 
Rieſa 2 048 45 210 327 278 306 118190 A 84| 39| 99 64 70 29 30 25| 13 12 5 927 
BohenteineErnfttgat 2605 ı 157| 578] 783 481 226 69107 22| 3217 45 32 17| 9! 6 11 5 5 1 — 2 
mbah . 1 985 17 104 283| 378, 391| 138; 208| 90 106! 35 84; 46| 4118 16| 11, 10 7 1 — 1 
yranfenberg . . . . 2581 58 369 745| 522 350 113 18 27 41 1 50 28 35 13 24, 334 9 12 2 185 
Oſcha g.. . 1632 66 192 389 320241 = 102 28 38 23| 44| 34| 38| 11| 15 12 6) 4| — 2| 8 
Cibenftod .. . . 1340 92 217 490 131 113 34 79 11) 28 15 33 24| 30 12 15| 7 Zi 4 Lk 1j 1 
Lengenfeld. 2888 | 28| 123 167 | 113: 45 45 11 20 12| 17| 18] 13| 6; 7| 8 2 11—-'—|1— 


zuſammen | 53716 1355 5916 |12952 9760 7990 2881 3616 1212 |1456 645 1328 1027 1069 543479 3616 1212 1456 645 11328 1027 1069 1543 |479 511 | 302 235 122 | 10 105 212 


1) Einſchl. der mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bildenden; doch ſind für dieſe Wohnungen die Mietpreiſe der Gewerberäume und für ſämtliche Wohnungen die 
vergütungen fur Gas, Waſſer, Garten uſw. vom Mietpreis in Abzug gebracht. 


eitſchriſt dez Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 31 


— sg 
Überficht 3. Verhältnisziffern zu den beiden vorausgehenden überſichten. 


Unter je 100 Mietwohnungen ohne Untermieter waren ſolche 


deren Inhaber für 1906 zur Staatseinkommenſteuer eingeſchäzt sz 


Lau- zum jährlichen Mietpreis von Mark mit einem Einkommen von Mark 
emie SSES über über über | über über über über über über über über über über: [ohne, über über über über über | über über über | 

bis 50 75 100 125 150 175 200 | 225 | 250 | 275 | 300 | 350 400 über] Çin- | bis 400 500 600 | 700 | 800 | 900 1000 2000 über e 

50 bis bis bis | bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 1000| kom. 400 bis bis bis bis | bis bis bis bis 10000 min. 

75 100 125 | 150 | 175 200 225 250 275 300 350 400 1000 men 500 600 700 900 1000 2000 10 000 

1. 2. 8. 4.5.6.7. | 8. | 9. |10 |11. |12. | 18. | 14. | 15. 16. 17. 18.19. 20. |21. | 32. 23. 24. | 25. | 26. | 27. 28. s. 
1 | Bittau . . 1,8 7,6/15,2114,x114,6| 7,0 12, 2,5 3,4] 1,5 3,1 2,1 4,0 8,7|0,8| 2,2| 8,9 6,0 72112 10,0 Sal 6,4 21,4 14,5 08 5: 
2 | Meißen. 2,0 7,814, 17, 18,8 8, 8,13, 4,6 1 2 2,2, 4,60, 3,6| 7,1] 6,6 Aa 5,7 9, 8,9, 8,5 32,1 12,5 05 0; 
3 | Freiberg 3,313,725, (15,12, 4,8 ba 2,3 2,7, 1,2, 2,4 2,4 2,1 5,5 0,86 1,4/17,8| 4,8 4,7 7,0 10,5 9,9 7,0 22,2 12,8 07 Lë 
4 | Meerane 3,3 1691422 16,1| Bn 2,1| 2,3, 0,7 1,3. 0,6| 14 0,9 1,0 2,1) 0,8] 3,10 9,5[10,2| 6,20 9,8 11,1117 9,6121,2 6,7 06 0; 
5 Reichenbach. Ia 6,215,422, 21,7 5, 9,8 3, 2,8 1,0 2,3 1,81, 4,4 0,40 4,1 4,60 5,4 9,0131 11,8 10,124, 118 0% 0: 
6 Glauchau. . 3,513,00321½20,5 12,3 3,2 9, 14 1,8 0, 2,0 17 142,2 0,3] 1, 11,80 6, 9,1) 9,0 11,5 11,4 8,119, 9,5 0,5 0 
7 Crimmitſchau ,s 9,530,223, 16,6 4,8 3,7 1,2 12 0, 1,6 1,8 1,3 3, 0,1 4,0 7,4| 814,4 6,2 12,6 11,411, 24,9 8,2 0,8 04 
8 Wurzen 2, 6,8 16,2 18,5 18,3 10,3 8,4 3,9 3,7 1,2 2,2 1,7 1,7 3,9 0,8] 3,9 9,0] 4,8 3,8 3,2 8,9 10,6 11,6 32,5 10% 0% 05 
9 Aue. 2,0 7, 25,818, 17,5 5, 5, 2,1 8,2 1,81 2,7 22,4, 0,0 0,7 5, 1,8|1,1| 2,5 9,8 12,5 14,0 39, 12.5 10 0; 
10 | Rieſa . .|2,2,10,316,0|13,6 15,0 5,8: 9,3 3,8 4,1 1,9| 4,8 3,13, 5,9 1,3| 6,8; 8,8 3,324 4,1 8,8 8,8 8,3 28,7 17,8 1, 1% 
11 ohenſtein⸗E. 6,0 22,2 30,1 18,5 8,7 2,86 4,1 0,8 1,2 0,7 1,7 1,2 0,7 1.4 0,1 1,8 17,2 7,2 9,5 12,1 11,1 8,8 6,9 19,5 5, 0,2; 04 
12 Limbach. . 0,9] 5,214,319, 19,7 7,0 10,5 4,5 ba 1,8/ 4,2 2,3 2.1 3,1 0,1 3,7 4,3 6,0 3,3 3,4 99 11,4 10,6 34,4 12,4 0,4 0; 
13 | Frankenberg. 2,2 |14,3 |28,9 20,2 13,6 4,4| 4,4| 1,0 Leila 1,9| 1,1| 1,4| 3,6 0,2{11,8| 9,5 5,9 8,2 10,0 12,4| 9,4 8,0164 7, d) 0, 
14 Oſchaz. 4, 11,8 23,8 19,6 14,8| 3,8 6,2] 1,7| 2,3 1,4 2,7] 2,1) 2,3 3,2 0,5] 8,9110,1| 4,8 3,110,815, 11,1) 6,8 22,2 11,1 0% 1% 
15 | Eibenftod . . 6, 16,2 36,6 9,8 Sal 2,5 5, 0,8 2,1 1,1 2,5 1,8 2,2 3,1 0,1 bal 9, 2, 2,8 11,1 Bai 7,8 3,636, 9, 04 0% 
16 | Lengenfeld. 3,2 13,9 28,418, 12,7 5,1 5,1 1,3 2,8 1,4 1,9 2,1 1,1 2,7 — | 3,0] 7,o 9,7 8,410,413, 9,8 5,6 19,8 9,7, 01! 38 


11,0|24,1|18,2|14,9| 5,40 6,7] 2, 2,7] 1, 2, 1,9 2,0! 4,2 0,4] 3,5| 9,6| 6,1 5,5] 7,8010, 10 8,7 25,3 10 0, | 9; 


Überſicht 4. Die verhältnismäßige Höhe des Mietpreiſes bei den einzelnen Mietwohnungen ohne Untermieter überhaupt 
| in den einzelnen Städten. 
Vorbemerkung. 
Die bei jeder Stadt angegebenen Petitziffern in den Spalten 4 und folgende bedeuten die Zahl der Wohnungsinhaber, deren Einkommen, für th 
allein gerechnet, in dem im Kopf bezeichneten Verhältnis zum Mietpreis ſteht; in nautiſchen Ziffern ift darunter die Zahl der Wohnungsinhaber io 
angegeben, wie ſie ſich verteilt, wenn dieſes Verhältnis unter Zurechnung des Einkommens der mitwohnenden Familienangehörigen zu den 
Einkommen des Wohnungsinhabers ermittelt wird. — bh gen mit Untermietern ſind nicht einbezogen. 
a) Geſamtzahl der oben bezeichneten Mietwohnungen. 


zuſammen | 2,5 


ð Geſamt⸗ Zahl der Fälle, in denen der Mietpreis Prozent des Einkommens beträgt 
au- dall —— rr. —5ß5—jß— 6 
über üb Ob e iib üb üb über über | über | über | über | über 
un Städte W bis 5 10 18 ſammen] 20 2 30 | ss 40 48 50 | 60 70 
à à < 5 big bis bis bis bis bis bis | big | big bis | bis | bis | bis 
inhaber!) 10 15 20 20 25 30 35 | 40 | 45 | 50 | 60 | 70 | 80 
i; 2. N 4. 5. 6. 1 ae WE? 10. Gate te T 
3917| 760 353 174 120 74| 55| 51| 34| 16 10 
a kéen EAE e EEEE > | 
241 1 
2 Meißen 6.040 | 
Cat saoo] 448 887 485 4c 58 50 58 4 46 8 
1 1% %, ie e e e 
5 
A e 
A ee „ 
4 
ee A Br 4% ul lee 
7 | Gri au 1441 | 
ve 110% , 0. , % R a a a R al 
a Sees Aen Ae 
lg 2428 78 21| 11| 11| 10 6 2|— | —| D 
125 66 31 34 13| 12 16 oi 7| 5 
10 | Rieſa . 2027 Í 
115 54 26| 23 oi :8| 1. ai 413 
S 171 117| 34| 55 31| 23| 24| 6 3| 3 
11 Hohenſtein⸗Ernſtthal 2596 | 126 7 30 15 35 E ` 6 r z | 
e ver PS si| a| do| ae atl E DEEG 
13 | Frankenberg 2561 | 106 75 29| 21| 13 10 Klee 261 
44 2 1 
3 1— 
Ai ans 
I Âm — 
2 KL 3 
2 


105| 53| 30| 15| 9 7 
ulogen. . . . 644 ff cl 
15 | Eibenftod. . . . | 1832 | 36 eh EA i ge e ek 

2 it 
16 | Lengenfeld 865 | eh ei o $ ; BE Gr 4 


9 2 


649 9 830 20 661 10 857 4040 


2056 948 754 408 | 341 | 394 
2 097 17 093 18 025 8 126 2 923 1448 661 531 | 268 | 2 2 
em Veit Ge" 


1) Ausſchließlich der in Spalte 20 bezifferten Wohnungsinhaber, deren Einkommen nicht nachgewieſen wer 


A 


Gch d D | 


zuſammen | 53 224 | 


Noch Überficht 4. 


239 


b) Zn den Wohnungen der Angeſtellten und onarbeifer im Handel und Gewerbe oder mit wedfefnder Veſchäftigung. 


Geſamt ⸗ Zahl der Fälle, in denen der Mietpreis Prozent des Einkommens beträgt Ein- 
I - 
RK über über über zu⸗ über über über über über über über über über über kommen 
er, „ a | da (eua a | e EI EI e e 
inhaber) 5 10 15 20 20 25 so s5 40 45 50 60 | 70 | so 100 100 bekannt 
8. 4. 5. 6. 8 | 8. 9. 10. | 11: | 18. f 18. 14. J ı6. | 16. | az. 18. ] 10. 20. 
3 063 7 250 | 1042 983 | 2282| 456 168 64| 43| 20| 13 9 6 1 1 — 67 
55 649| 1119 737 | 2560| 308| 104 38 2 131 20 5 I I | — | — — 
3 657 | 15 578| 1718 876 | 3187| 262 105 42 32 13| 4 5 4 1 1 1 36 
74| 1126| 1544 617 | 3361| ı81| 68 18| 16 Sch 2 A I 1 Il — — 
2899 23 564 1375 603 | 2465| 181 128 41 38 16 13 12 2 2 — 1 12 
84 891 1235 395 [ 2 6051 12091 Seil 28 8 2 1 2 | — I — 
3.073 18 986 | 1481 393 || 2 878 90| 43 13 | 20 9 6 9 3 2 — | — 4 
or 228| 172I 811 208 || 2968 49| 19 5 19 EL 3 5 I I |— — — 
2 690 8 293 1262 820 || 2 383 199 67 22| 10 2| — 5 LV sl — 1 2 
73) 969| 7034| #56 || 2532] 103 30 | 3] D 21 —| 3| 1) —|I—| — — 
2538 20 624 1301 378 | 2323] 100 48 Gel 311 Tii 8 7 2 — | — 1 9 
107 1100 950 250 || 2 407 631. 2 I2| 16 214 E 3 2 | — !— | — — 
2936 10 594 1 600 509 || 2713| 123 48 17 6 6 6 6 4 3 2 2 10 
160 | 1 448 951 258 | 2817 63| 28 10 4 2| 4 3 3 2 — | — — 
1721 10 265 872 371 1518 114 52 21 6 1 2 2 2 2 1 | — 7 
41 496 769 286 || 1592 73| 34 12 3 I| — 2 2 2|— | — — 
1717 | 24 584 786 221 1615 50| 20 9) 7 8 1 1 1 1 1 3 — 
125 756 641 1431665 33 6 4| 3 S I — 
997 7 235 471 180 893 44 23 10 13 4 4 3 1 1 1 — 12 
f 20 332 428 135 915 37 17 9| 10 I | 3 2 I I I | — — 
11 477 667 307 1 462 89 55 16 26 10 7 9 1 2 1| — 6 
1678 | 
* 570 644 577 23715156] 58 40 | 13| 211 7043 ı 1 -—I— I — 
1363 5 195 576 849 | 1125| 134 49 21 7 8 6 5 2 1 2 3 3 
34 385 545 256 || I 220 80| 27 2 6 DL 5 2 2 I 2| — — 
1559 | . 227 703 370 | 1302] 123 65 20! 311 111 10 9 1 3 1 3 12 
41 682 541 183 | 1447 dt 33 9 4 4 3 28 1 2 
1027 | 6 171 561 194 932 50| 25 8 7 3| — 2 — | — | — — -| 10 
24 296 500 155 975 26 18 4 3 — . , er Te pa ER 
746 | 17 293 246 90 646 30| 20 8| 16 5 9 | 6 1 1 3 1 1 
104 329 211 | 64 708 17 9 3 4 I 31 14 —.(x Lasch = — 
482 | 1 92 206 123 422 41 11 — 3 21 LI 1— — — 17 
25 211 156 64 456 CH 2 1 — 1 | ıl—- | — | —- | — 
h e 184 | 6423 | 14 867 | 6 667 28 1462 086 | 927 |331 | 266 129 88 | 91 | 32 | 20 | 14 | 16 208 
N zuſammen 32 146 | 1252|12035 12 012 | 4444 29 7431 288 556 190169 2 48 | 44 | ı7 | ı2 6 | 4 — 
1) Ausſchließlich ber in Spalte 20 bezifferten Wohnungsinhaber, deren Einkommen nicht nachgewieſen werden konnte. 
Überfiht 5. Die verhältnismäßige Höhe des Mietpreiſes in den 16 Städten zuſammen, mit Unterſcheidung 
von Einkommensgruppen. 
a) Geſamtzahl der obenbezeichneten Mietwohnungen. 
Geſamt - Zahl der Fälle, in denen der Mietpreis Prozent des Einkommens betragt 
í 
ci us über über über zu⸗ über über über über über über über KN über | über 
e geuagpbrbaf Wohnungs- bis 5 10 15 ſammen | 20 25 30 35 | 40 | 45 | 50 70 | 80 | über 
ze 5 bis bis bis bis bis | bis bis bis bis bis bis bis bis bis 100 
x inhaber 10 15 20 20 25 so | 35 40 45 | 50 | 60 | 70 | so 100 
8. 4. 5. 6. 7 | 8 9. w | 42. | 22] 28) 16 16. . N. 10 
— — — — -— — | — — — | — | — | — | — | — 1862 
x 1862 | 22 156 106 84 | 368 59 23 11 10 6 2 2 1 — — 1380 
40045147 2 31 292 741 | 1066 | 854 948 475 | 506 | 289 | 276 342 161 115 66 | 49 
119 686 684 795 2284 | 688 | 694 335 373 189 176214 91 56| 32 15 
500 - 3 293 1 114 679 1169 1 968 | 722 | 299 128 95 34 19 19 9 81 1 1 
G 98 644 861 858 || 2461 [455 18588 55| 26] 90 7 Al 2) Il = 
600 - 2 994 6 150 807 | 1148 2111 | 454 | 203 75 88| 20| 11| 10 5 — 1 1 
- 95 771 891 698 || 2455 | 266 | 117 | 38| 22| 8 6| 7 3|—| 1 1 
700 - 4 205 | 8 327 | 1788 1325 3448 | 456 | 152 72| 41 15 14 3 2 1| — 1 
147 1416 | 1406 776 || 3745 | 277 | 94 | 39| 2 DN. GL -A rss En I 
800 = 5 833 15 596 | 2956 | 1591 5158 | 420 | 138 | 64| 22| 13| 10 6 2 — — — 
226 | 1959 | 2 248 981 5414 ı 261 82 45 9 d 8 3 2| — — — 
900 - 5 496 18 851 | 2990 1202 5 061 | 293 76 31 21 6 2 3 3 — — — 
: 171 | 1969 | 2254 804 || 5ı98 | 205 5325 8 3 2| ı| 1 =f = = 
13 | 1029 | 2480 884 || 4406 | 168 54 18| 12| 11 2 3 1l—|ı — | — 
20 * | 161 | 1772 | 1906 641 4480 | 121 44 14 ri 6 I I I| — — — 
41 | 1802 | 2809 841 5493 | 211 56 23|. 9 8] 4] 61 — | — I — | — 
1 
127 5810 | 273 | 2336 279 ee 
N 31* 


Digitizad by Google 
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Noch Überficht 5. 


a) Geſamtzahl der obendezeihneten Mietwohnungen. (Schluß.) 


Geſamt⸗ 


Zahl der Fälle, in denen der Mietpreis Prozent des Einkommens beträgt 


Lau; Einkommen zahl ER 
fende Si bét über | | über | über | eh Co Von über CR 
3 ; 30 35 40 70 
Nr. Wohnungsinhaber KE em bis bis bis bis o 10 
nhaber | 40 45 


2876 ! 107 eee 
10 043 | 

über 1200 bis 1400 4] 3 295 Ss FTE 
= A . on Í 2 087 77 3 Eh SL AA EL le aere 
11 = 1400 = 1600- 2223 | 105 Sp ie wi a e 
! f l oJ 1 353 67 Cl 8.4 II BJ en l sais 
12 - 1600 = 1800 - 1452 | 6963 + J 
E e N 1010 40 12| 6| 2— — -|—-|-.|-|- 
13| = 1800 = 2000 - 1069 | KEE Er Baer 
i 2500 837 | 1 745 66 19 Hl —- | —-|—|-—-| Jl —|-|- 
14 = 2000 = 2500 - 1837 | gi W Ate aka 
5 7 EE P au | 1 184 33 8 3| 1— — -|-|-|-|- 
15 = 2500 = 3000 - 1234 | 147 5 J 
16 | = 8000 3 800 - | "ol Wei W E R ae pre Ie 
742 19 1 1 I| — | =| =|= | es JL ses Je 
£ r b L 565 22 1 u er SH: BE ES 
17 = 8500 = 4000 =: 590 | 568 Sol „„ T 
? ? 38 524 9 c 
18 = 4000 = 5000 - 538 | 836 „ 
ml =- 5000 10 000 893 Í e 
875 14 2 2|— | = | — | = — — | — 
r . 

20 10 000 „6 336 | | 
— PTT ele Lessel 
uſammen 53 224% 649 9 830 20 661 10 857 41997 [4040 | 2 056 948 754 408 341 394 185 119 68 194 
ô 2 097 | 17 093 | 18 025 8 126 || 45 341 | 2923 | 1448 | 661 | 531 | 268 | 215 241 | 107 58| 34 |139 


1) Dazu 492 Wohnungsinhaber, deren Einkommen nicht nachgewieſen werden konnte. 


b) In den Wohnungen der Angeſtellten und Cohnarbeiter im Handel und Gewerbe oder mit wechſelnder . 


1 bis 400 M 2326 | 9 5 75 er | 9 a 5 Ge 15 ga ji + pa 20 u i 
2 | über 400 = 500- 2013 | Si = o? > Ä 1 er n d 28 10 5 ah 
al = 500 600 1 804 | d eg 105 Gë | 1.408 135 30 | 27 10 ib ee 
Al = 600 =. 700- 3 249 | e Ze a a 155 f 28 25 i 1 
„„ „„ „ i EORHEEEORS SE 
„ eee 
e f ERHEÉIR SOS EE 
sl - 1000 - 1200 - 1.465 | Es Eë z : vi A E 
1701400 . 1621 sl 4 24 123 195 V 
1% ee ae | Sch eee V 
11 | = 1600 1800 622 | 5 a ek 5 dit: À i = . 
e e eee, ee * 
13 | =- 2000 2500 585 | e 395 1 1 A i el Ga El El E E Ee 
14 | = 2500 = 8000 - 302 | = 1 125 sg dé = lee |: 
151 = 3000 = 3 500 157 | í vk ell Gs -|-|=|-|<-|-|7 
,, pp 
174000 - 5 000 d x S E 
18 | =- 5000 = 10000 - 77 ; n - |-|-|-|-|-|-|-|=|: 
191 „10 000 4 14 | e = sl Een Bel E wi be SE 

pennen oaral ie r ae are fs: 2, fen fg Aff 


2) Dazu 208 Wohnungsinhaber, deren Einkommen nicht nachgewieſen werden konnte. 
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berfiht 6. Das durchſchnittliche Verhältnis des Mietpreifes zum Einkommen der Mietwohnungsinhaber ohne Untermieter 
in den 16 einzelnen Städten, mit Unterſcheidung von Einkommensgruppen. 
ie bei jeder Stadt angegebenen Petitziffern bedeuten den Prozentſatz, den der Mietpreis von dem Einkommen des Wohnungsinhabers ausmacht, 


enn man nur das Einkommen des Haushaltungsvorſtands in Betracht zieht; in nautiſchen Ziffern iſt darunter dieſer Prozentſatz ſo angegeben, 
wie er ſich ſtellt, wenn man zum Einkommen des Haushaltungsvorſtandes das der mitwohnenden Familienangehörigen hinzurechnet. 


Der Mietpreis betrug in Prozent des Einkommens durchſchnittlich 


bei den Beſitzern von Einkommen 


ade Städte über über über über | über | über | Aber | über über über | über | über über über | über | über über 
$ big | 400 | 500 | 600 | 700 800 900 | 1000 | 1200 | 1400 | 1600 | 1800 | 2000 | 2500 3000 | 3500 4000 5000 über 
400 | bis | bis bis bis bis bis | big bis bis | bis bis bis | bis bis bis | bis | Pë 10000 

mit | mit | mit mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit mit | mit | mit | mit 
4 1000 | 1200 | 3000 | 3500 | 4000 5000 100004 

Ke 4 4 A 4 | 24 4 4 
3. : : : 10.11. 16. 17. 18 | 19. | 20. | 21. | 22. 
1 | Zittau | 18,3 32,4 23,1 | 21,0 19,5 | 18,0 | 17,2 | 16,1 | 15,7 14,2 | 14,1 114,7 | 13,7 15,1 | 12,9 | 14,0 | 13,0 | 13,1 | 11,0 | 6,8 
"1 215,7 || 21,1 | 19,5 | 17,1 | 10,4 | 15,5 | 15,2 | 14,5 | 14,6 | 13,9 | 13,7 | 14,4 | 13,6 | 14,7 | 12,8 | 13,5 | 12,9 | 12,9 | 10,8 | 6,2 
2 | Meißen | 15,6 30,6 | 20,6 | 19,8 17.4 | 16,7 | 15,1 | 14,1 | 12,8 12,3 13,0 12,3 11,4 12,3 | 11,7 | 10,8 | 11,3 10,8 9,1 | 5,6 
"UI 13,4 1, 17,8 | 17,1 | 16,4 | 14,4 | 14,4 | 13,4 | 12,8 11,9 | 11,8 | 12,5 | 12,0 | Iı,1 | II1,9 | ı14 10,5 11,2 10,7] 8,6 5,5 
3 | Freiberg | 16,4 i 20,7 | 18,2 | 15,1 | 13,7 | 12,6 | 12,9 | 12,4 | 12,3 | 12,5 12,6 | 12,3 | 12,3 | 12,8 | 10,9 | 11,8 | 10,4 10,1 | 5,7 
i 11 13,5 || 17,6 | 17,9 | 15,5 | 13,2 12,86 | 11,8 | 12,2 | 11,9 | 12,0 | 12,2 | 12 8 | 12,0 | 12,2 | 12,1 | 10,8 | 11,4 | 10,8 | 10,0 | 5,7 
4 | Meerane | 13,8 | 27,4 | 18,3 | 16,8 | 12,7 | 11,7 | 11,0 | 10,8 | 10,5 | 10,7 | 10,6 | 11,4 | 11,1 | 11,5 | 10,9 | 10,5 9,8 10,4] 7,9 4,2 
i Af II, I4, 15,8] 11,7 10,7 10,2 10,2 9,9 9,7] 9,9 10,2 11,0 10,5 10,8 10,7 10,5 9,8 10,3] 7,6| 4,1 
5 Reichenbach | 15,4 | 33,1 | 20,7 | 18,3 17,3 ' 15,9 | 14,3 | 13,3 | 13,0 | 13,5 | 12,5 | 12, | 11,9 11,6 12,2 | 11,4 | 11,6 | 11,4 | 10,2 | 4,8 
13,0 21,3 |17,8| 14,2 13,1 | 12,6 12,3 12,0 | 12,0 12,8 | 12,1 | II,8 11,7 11,5 12,1 11,4 11,6 11,4 9,9 4,8 
6 Glauchau d 15,0 | 29,8 | 18,6 | 17,9 15,2 12,6 | 11,7 | 11,0 | 11,1 | 11,0 | 11,0 | 11,1 | 12,1 | 11,1 | 10,9 | 9,8 | 10,3 | 10,1 | 8,9 5,1 
12,3 || I7,0 15,5 14,0 | 12,6 11,1 | I1,1 | 10,5 10,86 | 10,7 | 10,9 | 11,0 | 11,4 | 11,0 | 10,6 9,6 9,9 9,9 8,4 51 
1 | Crimmitſchau | 15,0 | 39,6 | 19,9 | 17,4 14,8 13,4 | 11,8 | 11,6 | 11,1 | 11,0 | 11,5 11,3 | 11,8 | 12,1 | 10,7 | 11,4 | 11,1 | 10,0 | 8,1 44 
i "Ui 11,8 || I7,6 | 15,9 13,7 11,8 11,2 | 10,5 | 10,6 | 10,4 10,5 | 11,0 | 10,9 | IX,1 | 11,8 | 10,6 | 11,4 | 10,6 | 9,8 | 81| 4,4 
8 Wurzen | 15,1 || 29,0 | 20,1 | 19,9 | 17,4 | 15,1 | 13,9 | 12,9 | 12,5 | 11,9 | 11,9 | 11,9 13,0 12,3 | 11,6 | 11,1 | 10,4 | 12,4 | 11,8 | 6,9 
` "(1 12,9 106,3 | 17,1 | 16,6 | 14,8 13,7 | 12,5 | 12,8 | II,7 | X1,3 11.6 11,8 12,4 12,2 11,6 11,1 10,2 10,8 11,4 | 6,8 
9 Aue 0 13,1 32,9 | 19,5 19,3 | 15,5 13,5 12,4 | 12.1 11,0 11,1 11,3 11,1 | 11,1 12,2 11,0 | 10,5 | 10,6 10,3 7,6 4,3 
,o 12,2 | 16,5 | 14,7 | 13,8 11,2 11,2 11,0 10,3 10,4 10,9 | 10,6 | 10,8 | 11,9 10,7 10,5 10,6 10,2 7,5 | 4,3 
d Rieſa. | 14,4 || 33,4 | 23,0 | 21,4 16,2 14,8 | 13,6 | 13,2 | 12,8 | 12,5 | 12,4 | 12,1 11,7 | 12,3 | 10,9 11,3 | 12,4 | 10,7 | 11,7 | 6,7 
II 13,6 || 22,8 | 19,0 | 17,8 14,8 13,8 12,2 12,5 | 12,6 | I2,1 | 11,8 | II,6 11,6 | 12,2 | 10,8 11,3 | 12,4 | 10,2 11,6 | 6,7 
x ` 15,4 | 27,2 | 17,7 | 15,2 13,3 | 12,4 | 11,7 | 11,6 11,2 11,3 | 11,0 | 11,8 | 12,4 11,5 | 10,6 | 10,5 | 10,0 | 11,0 | 7,4 | 3,6 
1 Hohenſtein⸗Ernſtthal | 13,0 || 18,8 | 14,8 | 12,9 12,3 11,5 | 11,0 11,2 | 10,8 11,0 11,0 | 11,8 | 12,4 | 11,6 10,6 | 10,6 | 10,0 10,9 7,3 | 3,6 
2 | Limbach. | 16,6 || 38,1 | 23,9 | 20,3 16,3 17,8 | 15,4 | 13,8 | 13,4 | 13,0 13,0 | 12,5 | 11,4 | 11,7 | 11,8 10,6 9,9 9,2 7,0 3,3 
` "Lf 13,1 || 18,4 | 17,7 | 16,8 113,8 14,6 13,4 12,1 12,5 11,7 |ı21 | 11,9 11,0 11,6 11,3 10,6 99] 9,1] 6,9 3,8 
3 | Frankenberg | 16,3 || 31,5 | 21,6 19,0 15,6 13,5 | 13,8 | 12,3 | 12,4 | 12,4 | 12,9 13,5 12,5 | 12,7 | 14,1 | 11,6 | 10,7 | 12,6 | 8,9 | 5,4 
"17 12,7 || 16,0 | 16,6 | 13,9 12,2 11,1114 | Ir 4 | IT,5 11,86 | 12,7 | 13,5 12,5 12,7 | 13,9 11,6 | 10,7 11,9] 8,9 5,3 
4 Schatz | 14,6 26,3 | 19,1 15,2 | 15,4 13,5 | 13,0 | 12,2 | 11,7 | 12,0 | 12,7 13,0 13,0 | 12,8 | 12,0 | 11,3 | 10,5 | 84 | 9,1 5,7 
2,8 || 14,9 | 14,7 | 13,6 14,3 12,7 | 12,1 |11, 11,3 11,3 | 12,1 | 13,0 | 12,7 jı27 |11,8 11,6 |105| 81| 8,6 5,7 
5 | Eibenftod | 14,6 || 37,0 | 17,4 | 17,4 13,4 12,0 12,4 13,2 | 10,6 | 11,6 | 10,6 | 13,4 11,4 12,9 | 11,1 | 13,3 | 9,5 8,4 bal 5,7 
"| 10,6 || 12,1 | 14,0 14,7 | 10,9 | 10,2 | 10,7 12,0 9,0 9, | 9,8 | 12,4 10,7 | 12,6 | 10,6 | 13,8 | 9,5 8,4 59] 5,7 
6 Lengenfeld | 15,5 || 33,3 | 19,8 | 17,1 | 15,5 14,2 | 13,1 | 13,0 12,4 10,8 11,4 9,7 12,7 11,6 10,0 | 10,0 10,0 94| 7,8, 1,6 
' "il 12,1 || 14,8 | 14,5 | 13,0 | 11,8 | 11,7 12,0 12,2 | 11,3 | 10,2 | 114 | 9,7 | ı2,7 | 10,6 | 10,0 | 10,0 | 10,0 | 98| 7,8 | 1,6 


(Fortiegung des Textes von S. 286.) 

Wie bei der Geſamtheit war auch bei den einzelnen Städten 
as Durchſchnittsverhältnis von Miete zu Einkommen ein nicht 
ngünſtiges. Den höchſten Prozentſatz wies Zittau mit 18,3 Pro- 
H auf dann folgten Freiberg und Frankenberg mit 16,4 und 
6,3 Prozent, in Aue und Meerane war die Quote mit 13,1 
zw. 13,8 Prozent am niedrigſten. Bei Berückſichtigung des 
infommens der Familienangehörigen ſchwankte dieſer Durch⸗ 
2 zwiſchen 15,7 Prozent (Zittau) und nur 10,6 Prozent 
Eibenſtoch). 

Die bei ſteigendem Einkommen zu beobachtende Abnahme 
3 Prozentſatzes war bei den einzelnen Städten nicht überall 
ie gleiche. So fiel er bei Crimmitſchau von 39,6 Prozent 
ei den Einkommen unter 400 Mark auf 4,4 Prozent bei ſolchen 
ber 10000 Mark, was eine Spannung von 35,2 Prozent ergibt. 
die geringſte Spannung wies Sſchatz auf, wo die Quote von 
6,3 auf 5,7 Prozent fant, immerhin betrug fie auch da noch 
0,6 Prozent. Intereſſant ift es zu ſehen, wie bei Hinzurech⸗ 
GN Einkommens der Angehörigen der Unterſchied abnimmt. 

ieſa, 
1566 Prozent, 


das die größte Spannung aufwies, betrug ſie | 
die niedrigſte in Eibenſtock nur noch 6,4 Prozent. hältnismäßig am meiften, in Meerane im allgemeinen am 


Beſonders ſchnell verringerte ſich jener Prozentſatz einmal 
bei den niedrigſten, ſodann aber auch bei den höchſten Einkommen. 
So betrug die Abnahme der Einkommensklaſſe von 400 bis 
500 Mark gegenüber der vorhergehenden — bei einem allgemeinen 
Durchſchnitt von 11,6 Prozent — in Crimmitſchau und 
Eibenſtock nicht weniger als 19,7 bzw. 19,6 Prozent, am ge⸗ 
ringſten war ſie in Wurzen und Meerane mit nur 8,9 Pro⸗ 
zent. In den drei letzten Einkommensklaſſen war bei einer durch⸗ 
ſchnittlichen Abnahme von 5,5 Prozent ſie am größten in Lengen⸗ 
feld: 7,8 Prozent, am niedrigſten in Eibenſtock und Oſchatz 
mit 2,7 Prozent. 

Die Einkommensklaſſen der Einkommen von 500 bis 
4000 Mark zeigten mit Unterbrechungen, wo ein Stillſtand oder 
ein kurzes Anſteigen der Quote eintrat, ein ganz allmähliches 
Sinken derſelben. Im Durchſchnitt verringerte ſie ſich um nur 
9,8 Prozent, am meiſten bei Limbach mit 10,4 Prozent, am 
wenigſten bei Oſchatz mit nur 4,7 Prozent. 

Eine Vergleichung der Prozentſätze derſelben Einkommens⸗ 
klaſſe in den verſchiedenen Städten ergibt, daß in Zittau ver⸗ 
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wenigſten für Miete aufgewandt wurde. In den unterften Ein: 
kommensgruppen bis 600 Mark zeigten die niedrigſten Quoten 
Meerane, Glauchau, Hohenſtein-Ernſtthal und Oſchatz, 
die höchſten aber Zittau, Rieſa und Limbach. Beſonders 
hohe Quoten bei den Einkommen über 4000 Mark wieſen gleich— 
falls Zittau und Rieſa, außerdem aber noch Wurzen auf. 


G. Schlußbemerkung. 


Obwohl theoretiſch nach dem Verhältnis von 1:7 für 
ſämtliche Wohnungsinhaber die ihrem Einkommen entſprechenden 
Mietwohnungen vorhanden waren, lagen tatſächlich die Verhält— 
niſſe ſo, daß diejenigen mit größerem Einkommen nur einen 
geringen, ſolche mit einem niedrigen Einkommen aber einen 
großen, zum Teil übermäßig großen Bruchteil desſelben für den 
Mietpreis hingeben mußten. 

Das gilt natürlich nur für den Durchſchnitt; in jeder Cin- 
kommensklaſſe, auch in den unterſten, gab es Wohnungsinhaber, 
bei denen der Mietpreis weniger als / des Einkommens aus- 
machte. Dieſe alſo wohnten im Verhältnis zu ihrem Einkommen 
beſonders billig, wenn auch natürlich auf Koſten derjenigen mit 
einem niedrigeren Einkommen, für die jener Mietpreis gerade 
noch angemeſſen geweſen wäre, und die nunmehr gezwungen 
waren, eine verhältnismäßig teuere Wohnung zu nehmen. Es 
werden das in der Mehrheit der Fälle friſch zugezogene ſein, 
die natürlich ſo lange auf die vorhandenen leeren, von den 
Einheimiſchen meiſtens wegen ihrer Koſtſpieligkeit nicht begehrten 
Wohnungen angewieſen ſind, bis ſie mit der Zeit, oft nach 
mehrmaligem Umziehen, eine Wohnung zu dem ihrem Ein— 
kommen entſprechenden Preiſe finden. Über die Frage, ob in 
den behandelten Städten ein ſtarker Wohnungswechſel zu be— 
obachten war, ſind keine Erhebungen angeſtellt worden; ſie er— 


— 


lichen Inhaber bewohnt waren. So waren am 1. Dezember 1505 


bewohnt vermietete 


ſeit Wohnungen Prozent 

Oktober oder November 1905 . 4 626 78 
Juli, Auguſt, September 1905 . 4101 6,9 
dem 1. Halbjahr 1905 5 340 951 
dem Jahre 1904 9 328 15,8 
= Z 1903 . . . a. 7127 12,1 
den Jahren 1895 bis 1902. 21 086 35,7 
dem Jahre 1894 oder länger 7449 13,6 
59057 | — 


Wenn auch diefe Überficht nicht den Wohnungswechſel a 
fih veranſchaulicht, fo läßt doch die große Zahl der erft ieit 
kurzer Friſt vom Inhaber bewohnten Wohnungen auf einen 
ſolchen von ganz bedeutendem Umfang ſchließen. 

Eine weitere auffällige Erſcheinung ift die Tatſache, daß 
die Angeſtellten und Arbeiter im Handel und Gewerbe und nit 
wechſelnder Beſchäftigung durchweg einen viel geringeren Teil 
ihres Einkommens für den Mietpreis hingaben als die übrigen 
Wohnungsinhaber. Welche Gründe hierfür maßgebend waren, 
läßt ſich nicht leicht ſagen, immerhin dürften hauptſächlich in 
Betracht zu ziehen ſein: einmal, die oft beobachtete Abneigung 
gerade der arbeitenden Klaſſen, ſoviel auf die Miete zu verwenden 
wie andere Stände mit gleichem Einkommen, z. B. die Unter: 
beamten, die kleinen ſelbſtändigen Gewerbetreibenden, die Hand: 
werker, und ſodann die allgemeine Steigerung der Löhne in den 
letzten 20 Jahren, mit der die Erhöhung der Mietpreiſe gerade 
in den Mittel: und Kleinſtädten kaum gleichen Schritt gehalten 
haben dürfte. (Vgl. beſonders Pohle, die Entwickelung de 


ſtreckten fih vielmehr nur darauf, feit wann die vermieteten Verhältniſſes zwiſchen Einkommen und Miete in der Zeitſchrif 
Wohnungen (einſchl. ſolcher mit Untermietern) von dem näm: für Sozialwiffenfhaft, IX. Jahrgang, Berlin 1906.) 


Die Krankenverſicherung im Königreich Sachſen bis zum Jahre 1906. 
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I. Textbearbeitung. 


Von Dr. Georg Wächter, 
Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


1. Die bisherige Enkwickelung des Kranken- 
kalſenweſens. 


Das Reichs⸗Krankenverſicherungsgeſetz vom 15. Juni 1883 iſt 
am 1. Dezember 1884 in Kraft getreten, und ſeit 1. Januar 1885 
find die wichtigſten Erſcheinungen im reichsgeſetzlichen Kranten- 
verſicherungsweſen fortgeſetzt ſtatiſtiſch beobachtet und bearbeitet 
worden.“) [Anmerkung ſiehe S. 243.] Die Ergebniſſe dieſer 
Bearbeitungen laffen die Krankenverſicherung als einen hochbedeut⸗ 
ſamen Teil der geſamten deutſchen Sozialreform erſcheinen; denn 
ſie umfaßte als Mitglieder im Jahre 1885 über 9 Prozent 
der geſamten deutſchen und über 16 Prozent der ſächſiſchen 
Bevölkerung, im Jahre 1905 aber über 17½ Prozent der deutſchen 
und ſogar nahezu 30 Prozent der ſächſiſchen Einwohnerſchaft. 


Dieſer große Unterſchied zwiſchen vorſtehenden Verhältnis 
zahlen für das geſamte Reichsgebiet einerſeits und für das Konig 
reich Sachſen andererſeits ift hauptſächlich darauf zurückzuführen. 
daß fich die Verſicherungspflicht in Sachſen auf viel weiter 
Bevölkerungskreiſe erſtreckt, als in Preußen, dem größten 
Bundesſtaate, weil Gewerbe und Induſtrie, die von Anfang an 
den Hauptteil der verſicherungspflichtigen Perſonen geſtellt haben. 
in Sachſen einen erheblich größeren Teil der Bevölkerung be 
ſchäftigen, als in Preußen, und weil überdies in Sachſen jrit 
1888 die landwirtſchaftliche Bevölkerung verſicherungspflichtig $ 
in Preußen hingegen nicht. 

Zweifellos haben viele aus den Berufsklaſſen, die go" 
wärtig durch die reichsgeſetzliche Krankenverſicherung vor Net n 
Krankheitsfällen ſichergeſtellt find, auch vor dem Inkrafttreien 
des Geſetzes vom 15. Juni 1883 in fo geordneten erbäi 
gelebt, daß fie in Bedarfsfällen einen Arzt zur Hilfeleiſtung om 
nehmen und bezahlen konnten. In der Regel haben aber ji! 
Deckung von Krankheitskoſten andere Lebensbedürfniſſe ganz edel 
teilweiſe unbefriedigt bleiben müſſen, weil bei kleinen Einkommen | 


— — 


Rücklagen für Notfälle nur in beſcheidener Höhe möglich ſind, 
überdies aber jeder Familie außer durch Krankheit auch noch 
urch andere Urſachen unvorhergeſehene Ausgaben erwachſen. 
deshalb iſt die Inanſpruchnahme ärztlicher Hilfe früher ganz 
ohne Zweifel oft unterblieben, wo fie angezeigt geweſen wäre, 
und gewiß ſo mancher Todesfall wäre verhütet, manches 
hronifche Leiden geheilt worden, wenn nicht oft finanzielle 
Rüdfichten von der rechtzeitigen Befragung eines Arztes ab: 
gehalten hätten. 

Mit der Ausdehnung der Krankenverſicherung ſowohl in bezug 
auf die Zahl der Verſicherten als auch den Umfang der gewährten 
Unterſtützungen hat die Zahl der Krankenkaſſen nicht gleichen 
Schritt gehalten. In den Jahren 1905 und 1906 gab es faſt 
genau ebenſo viel Kaſſen (einſchließlich der Gemeindekrankenverſiche— 
rungen) wie 1¼ Jahrzehnte früher, wie aus Tabelle erſichtlich 
ft. In der Zeit des wirtſchaftlichen Aufſchwunges nach 1895 
it zwar eine vorübergehende Zunahme aller Krankenkaſſen ein- 
getreten, eine gleiche Erſcheinung hat ſich aber bei der jüngſten 
Aufwärtsbewegung des geſamten Wirtſchaftslebens nicht wieder: 
holt. In dem Verhältnis der einzelnen Kaſſenarten zur Geſamt— 
zahl aber ſind recht charakteriſtiſche Verſchiebungen eingetreten. 
die Gemeindekrankenverſicherungen haben im Jahre 1888, mit 
Beginn der Verſicherungspflicht für landwirtſchaftliche Arbeiter, 
eine plötzliche Zunahme erfahren, die aber nicht von Beſtand 
geblieben iſt. Insbeſondere ſeit 1894 hat ſich ihre Zahl bis 
zur Gegenwart faſt ohne Unterbrechung verringert. Man darf 
darin ein günftiges Zeichen für die Krankenverſicherung erblicken, 
weil die Gemeindekrankenverſicherungen nur als ſubſidiäre Ein: 
richtungen da gebildet werden ſollen, wo die Bedingungen für 
organifierte Kaſſen nicht gegeben find. 

Die größte wirtſchaftliche und ſoziale Bedeutung unter allen 
teichsgeſetzlichen Krankenkaſſen haben unbeſtreitbar die Orts⸗ 
tankenkaſſen erlangt. Umfaßt doch die größte derſelben, die 
Rieſenortskrankenkaſſe in Leipzig, mehr als 10 Prozent aller 
Mitglieder der im Königreich Sachſen vorhandenen organiſierten 
Franlenkaſſen und Krankenverſicherungen überhaupt, und gibt es 
doch (1906) nicht weniger als 34 Ortskrankenkaſſen mit über 
3000 Mitgliedern. 

5 — S 


1) GEN des Herausgebers. Die Statiſtik der Kranten- 
hien des Deutſchen Reichs gehört, wie die im vorigen Jahrgange dieſer 
ch behandelte der Kriminalität, zur „zentralen“ Statiſtik, die im 
ierlichen Statiſtiſchen Amt unmittelbar aus dem Urmaterial bearbeitet 
alſo ohne Mitwirkung der ſtatiſtiſchen Stellen der Bundesſtaaten. 
Urmaterial bilden die Jahresüberſichten der einzelnen Kaſſen. Die 
ausführliche Statiſtik erſcheint alljährlich in einem Andere Bande der 
„Statiftit des Deutſchen Reichs“, eine kurze vorläufige Veröffentlichung 
e dauptdaten für das Reich ſchon vorher in den vom Kaiſerlichen 
Statftiihen Amt herausgegebenen „Vierteljahrsheften “ 
? Die Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 
A. Januar 1906, nach welcher die Jahresüberſichten der ſächſiſchen 
lenlaſſen vor ihrer Abſendung an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt 
he Statiftischen Landesamt zugehen D Zeitſchrift 1906, S. 213), hat 
die Möglichfeit geboten, die ſächſiche ankenkaſſenſtatiſtik von Gefichts- 
1 aus zu behandeln, die außerhalb des Aufgabenkreiſes der Reichs— 
hifit liegen. Dieſe Punkte find insbeſondere 
) das nähere Eingehen auf die örtliche Verteilung, die ſich 
iber Reichsſtatiſtik auf die Regierungsbezirke beſchränkt, 
ap b) die deeg von Angaben über die einzelnen Kaſſen, 
d frend die Reichsſtatiſtik nur die Geſamtheit einer jeden von den ſechs 
ajlenarten behandelt, 
Ah c) die Vergleichung mit den in den zahl- und umfangreichen 
Anden der „Statiſtik des Deutſchen Reichs“ dei A Nee Nach⸗ 
lungen über die Entwickelung der ſächſiſchen Krankenkaſſen feit 1885. 
| ige Ergebniſſe der im Statiſtiſchen Landesamte bewirkten Mus- 
Abhngen finden ſich erſtmalig im Jahrgang 1907 des „Statiſt. Jahr⸗ 
ar neben den alljährlich im Jahrbuch Gees Auszug aus der 
Mida- Rrantenkaffenftatiftit; fie beziehen fih auf das Jahr 1905. Die 
pa folgenden dä nn Zahlen beruhen für 1906 vollftändig auf 
er Auszählungen 
‚een Jahre auf der „Statiſtik des Deutſchen Reichs“. 


wird, 
Das 
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m Königlichen Statiſtiſchen Landesamte, für die 


Tabelle a. Zahl der Krankenkaſſen. 
I Isa , | Sept der im Jahres- 
3 Mittlere Zahl die i ae 
ahr Bevölkerung Së? ätigen vorhan enen Kaſſen 
Kaſſen auf 
abſolut 10 000 Einw. 
i; 2. 3. 4. 5. 
1885 3 164 600 2 210 2059 6,5 
1886 3219 400 2 218 2172 6,7 
1887 3 283 600 2185 2156 6,6 
1888 3 347 700 2 469 2 199 6,6 
1889 3411 800 2 417 2 355 6,9 
1890 3 476 000 2 391 22302 6,8 
1891 3 535 800 2 380 2 338 6,6 
1892 3592 800 2 369 2 320 6,5 
1893 3 649 800 2279 2 242 6,1 
1894 3 706 800 2 303 2 272 6,1 
1895 3 755 000 2 366 2 329 6,2 
1896 3 833 900 2 421 2 394 6,2 
1897 3 914 300 2 428 2 408 6,2 
1898 3 996 500 2 460 2 432 6,1 
1899 4 080 400 2 464 2433 6,0 
1900 4 166 000 2 449 2 429 5,8 
1901 4 236 900 2455 2418 | 5,7 
1902 4296 900 2 433 2412 | 5,6 
1903 4 357 800 2 410 2 391 5,5 
1904 4 419 600 2 363 2 338 5,3 
1905 4 482 200 2 380 2 354 5,2 
1906 4 551 500 2 406 š 


Die Entwickelung der Betriebskrankenkaſſen ſteht im engen 
Zuſammenhang mit der fortſchreitenden Entwickelung der Induſtrie. 
§ 60 des Krankenverſicherungsgeſetzes beſtimmt, daß ein Unter— 
nehmer, der in einem Betriebe oder in mehreren Betrieben 50 
oder mehr dem Krankenverſicherungszwange unterliegende Perſonen 
beſchäftigt, berechtigt iſt oder unter gewiſſen Umſtänden verpflichtet 
werden kann, eine Betriebs- oder Fabrikkrankenkaſſe zu errichten. 
Zweifellos haben Zahl und Größe der Betriebskrankenkaſſen nicht in 
dem Maße zugenommen, wie es im Hinblick auf die Entwickelung der 
Großbetriebe mit über je 50 verſicherungspflichtigen Perſonen möglich 
geweſen wäre; denn im Jahre 1882 wurden rund 184000 Er: 
werbstätige in ſolchen Betrieben gezählt, die bis zum Jahre 1885 
auf 200 000 bis 210000 zugenommen haben dürften. Von 
dieſen waren 153000, alſo ungefähr 75 Prozent, in Betriebs— 
krankenkaſſen gegen Krankheit verſichert. Im Jahre 1895 waren 
nach der Gewerbezählung von demſelben Jahre im Königreiche 
Sachſen 370000 Erwerbstätige in Betrieben mit mehr als 
50 Perſonen beſchäftigt. Die Betriebskrankenkaſſen Sachſens 
wieſen in demſelben Jahre 221890 Mitglieder, alfo etwa nur 
60 Prozent der Erwerbstätigen in den Großbetrieben nach. 
Bis zum Jahre 1907 iſt der Prozentſatz der in Betriebskranken— 
kaſſen verſicherten Arbeiter aller in Großbetrieben (mit über 
50 Erwerbstätigen) beſchäftigten Verſicherungspflichtigen offenbar 
noch weiter zurückgegangen; denn die Betriebskrankenkaſſen hatten 
in 1906 nur 271 500 Kaſſenangehörige (vorläufiges Ergebnis), 
wogegen zu jener Zeit der Hochkonjunktur die Zahl der Arbeiter 
in den Großbetrieben überhaupt wahrſcheinlich mehr als das 
Doppelte betragen hat. Hieraus geht hervor, daß zur Begründung 
eigener Krankenkaſſen in Fabrikantenkreiſen durchaus nicht ſehr 
große Neigung beſteht, daß man vielmehr die Mitbenutzung oder 
Beibehaltung von Ortskrankenkaſſen teilweiſe vorzieht. 
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Tabelle b. Zahl der Mitglieder im Jahresdurchſchnitt. 


Gemeinde⸗ Bau⸗ 
Jahr kranken⸗ kranken⸗ 
verſicherung kaſſen 


2. 


Innungs⸗ 
kranken⸗ 
kaſſen 


6. 


4 004 
5 265 
6 044 
10 382 
10 462 


12 220 
11 788 
10 087 
14 420 
16 121 


19 100 
27 361 
31 847 
34 414 
35 521 


37 380 
36 540 
36 503 
35 609 
35 884 


36 747 
38 236 


Ein: 


geſchriebene 


111 257 
118 189 
101 575 
95 706 
98 053 


93 272 
84 340 
74 170 
62 525 
65 020 


65 171 
67 728 
70 355 
72 244 
73 689 


75 982 
76 671 
88 834 
77 835 
78 038 


81 298 
143 160 


Landes⸗ 
rechtliche 


37 303 
39 180 
37 376 
34 804 
35 548 


35 989 
33 937 
29 642 

1 005 


519 133 
564379 
587 682 
694 689 
847 138 


889 591 
912 482 
910 6% 
909 917 
932 445 


962 308 
1 020 788 
1 060 537 
1 112 324 
1146 051 


1 171 428 
1 168 854 
1 193 08 
1 233 05? 
1 284 572 


1328 486 
1411739 


1885 64 377 148 477 152 905 810 
1886 61 097 177 892 161 663 1 093 
1887 66 729 205 859 169 361 738 
1888 94 964 278 045 178 337 2 451 
1889 149 694 360 890 190 351 2 140 
1890 152 828 395 848 197 556 1 878 
1891 157 739 421 554 200 896 2 268 
1892 160 038 431 062 202 854 2 843 
1893 159 343 460 255 209 068 3 301 
1894 158 515 476 444 213 607 2 738 
1895 154 603 499 661 221 890 1883 
1896 152 924 532 176 238 845 1 754 
1897 156 084 553 296 247 770 1185 
1898 157 447 586 065 260 494 1 660 
1899 157 801 602 931 274 966 1143 
1900 149 935 627 372 280 194 565 
1901 146 988 634 670 273 484 501 
1902 147 535 647 154 272 694 364 
1903 149 088 694 155 275 891 177 
1904 147 387 742 049 280 917 297 
1905 139 621 773 419 296 723 

1906 139 425 819 003 271474 441 


Mit den beſonders um die letzte Jahrhundertwende be- 
obachteten Beſtrebungen kleingewerblicher Kreiſe, das Innungs— 
weſen neu zu beleben, erhöhte ſich auch die Zahl der Innungs— 
krankenkaſſen und ihrer Mitglieder. Dadurch entſtand beſonders 
für kleinere Gemeinden die Gefahr zu großer Zerſplitterung des 
Krankenkaſſenweſens, durch welche, wenn auch nicht der Beſtand 
einzelner Ortskrankenkaſſen in Frage geſtellt, ſo doch wahrſchein— 
lich ihre Leiſtungsfähigkeit beeinträchtigt worden wäre. Auf 
dieſe Gefahr wurde die Aufmerkſamkeit der Königlichen Staats— 
regierung im Jahre 1898 durch eine Eingabe der Ortskranken⸗ 
kaſſe zu Leipzig gelenkt, infolgedeſſen das Königliche Miniſterium 
des Innern verfügte, vor Genehmigung von Innungskranken— 
kaſſen zu prüfen, ob etwa durch letztere die im Innungsbezirk 
befindlichen Ortskrankenkaſſen gefährdet werden könnten und ob 
die Leiſtungen der geplanten Innungskrankenkaſſen denen der 
Ortskrankenkaſſen wenigſtens gleich kämen. Auf Grund dieſer 
Miniſterialverfügung wurde einer in Plauen geplanten Bäcker⸗ 
innungskrankenkaſſe durch die zuſtändige Kreishauptmannſchaft die 
Genehmigung verſagt, der hiergegen erhobene Widerſpruch durch 
das Königliche Miniſterium des Innern abgewieſen. 

Dieſe Vorgänge haben dazu geführt, daß in den beteiligten 
Kreiſen an die Errichtung neuer Innungskrankenkaſſen nur mit 
großer Vorſicht herangegangen wird, beſonders ſeit ſich die Kenntnis 
der hervorragenden Leiſtungsfähigkeit großer Ortskrankenkaſſen 
durch breitere Volksſchichten durchgerungen hat. 

Die Hilfskaſſen, deren Mitgliedſchaft nach § 75 des Kranten- 
verſicherungsgeſetzes vom 15. Juni 1883 von der Zugehörigkeit 
zu einer Gemeindekrankenverſicherung oder einer organiſierten 
Krankenkaſſe befreit, können landesrechtliche oder reichsrechtliche 
Hilfskaſſen ſein. Landesrechtliche Hilfskaſſen gibt es in Sachſen 
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feit dem Jahre 1894 nicht mehr; die Bedeutung der mäi 
rechtlichen eingeſchriebenen Hilfskaſſen für das Krankenverſicherung“ 
melen aber hat ſich feit 1893 nicht verringert, ſondern eher erhilt 

Die Hauptträger der reichsgeſetzlichen Krankenverſicherum 
find in Sachſen die Ortskrankenkaſſen und die Betriebskrankr⸗ 
kaſſen, deren Zahl feit dem Inkrafttreten des Krankenverſicherung⸗ 
geſetzes fortgeſetzt zugenommen hat, deren fortſchreitende En; 
wickelung aber noch ſchärfer hervortritt, wenn man die Zahl de 
Mitglieder in Betracht zieht (Tabelle b.) 

Die Geſamtzahl aller Krankenkaſſenmitglieder ift von 1885 
bis 1905 von 519133 auf 1328486, d. i. um 155,9 Proet 
geſtiegen. An dieſer Zunahme haben keineswegs alle Salag 
teilgenommen; es betrug nämlich 


die Zahl der Mitglieder 


alſo 1905 gegenüber 
yi mehr oder 
(— weniger 


abſolut auf 10 


75 244 Uu 


bei den 
1905 


Je — — men m 


Gemeindekrankenverſiche— 


Fin 64377 139 621 
Ortskrankenkaſſen .. . 148 477 773 419 624 942 1205 
Betriebskrankenkaſſen .. 152 905 296 723 143 818 21" 
Baukrankenkaſſen 810 678 — 132 00 
Innungskrankenkaſſen. . 4004 36747 32743 ô” 
Eingeſchriebenen Hilfs: 

A 111257 81 298 — 29 959 5% 


Landesrechtlichen Hilfs— 
. 


37 303 — — 3730370 


Demgemäß hat ſich die Ortskrankenkaſſe als die bei weitem 
"ıfunftäreichfte aller Kaſſenarten erwieſen und ſelbſt die Betriebs- 
rankenkaſſe, für welche im Hinblick auf die gewerblichen Ver⸗ 
Yltniffe Sachſens die denkbar günſtigſten Entwickelungsbedingungen 
egeben find, in bezug auf Mitgliederzahl weit überflügelt. 
die Mitgliederzahl der Baukrankenkaſſen iſt ſelbſtverſtändlich von 
er jeweiligen Geſchäftslage im Baugewerbe abhängig. Bau⸗ 
etriebe von ſolcher Beſchaffenheit und Größe, daß für ſie auf 
zeranlaſſung der höheren Verwaltungsbehörden beſondere Bau- 
rankenkaſſen einzurichten find, hat es in letzter Zeit wenig in 
zachſen gegeben, denn die Zahl der Baukrankenkaſſen hat ſchon 
eit mehreren Jahren immer nur 2 betragen. Für die Bau⸗ 
nternehmer ſelbſt ift es offenbar viel bequemer, fih an beſtehende 
rtskrankenkaſſen oder Gemeindekrankenverſicherungen anzuſchließen, 
13 eigene Kaſſen zu errichten. 

Eine beträchtliche Vermehrung haben innerhalb der letzten 
wei Jahrzehnte die Innungskaſſen und ihre Mitglieder erfahren, 
ch dere auf die Neubelebung des Innungsweſens mit zurück— 

ren iſt. 

In den Beobachtungsergebniſſen der Krankenkaſſen ſpiegeln 
ch auch unleugbare Verſchiebungen unſerer ſozialen Verhältniſſe 
der. Die Zeiten, wo der Mann hinaus ins feindliche Leben 
"ir, um zu wirken und zu ſtreben, die Hausfrau aber nur 
m häuslichen Kreiſe zu herrſchen hatte, find längſt und unwieder⸗ 
tinglich dahin. Heutzutage gehen Männer und Frauen faſt 
lichermaßen dem Broterwerb nach und dabei mehren fih die 
1 Am weiblichen Arbeiter ſeit längerer Zeit faſt von Jahr 
N 
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iſt während eines zwanzigjährigen Zeitraumes, von wenig mehr 
als einem Viertel auf ein Drittel geſtiegen. Wahrſcheinlich 
kommt der verhältnismäßige Zuwachs der weiblichen Erwerbs— 
tätigen feit 1885 in Tabelle c noch gar nicht voll zum Aus- 
druck; denn viele ſogenannte Haustöchter, die in guten Verhält⸗ 
niſſen aufgewachſen ſind und einen Beruf nicht erlernt haben, 
weil dies mit der ſozialen Stellung des Vaters nicht vereinbar 
erſchien, oder weil die Vermögensverhältniſſe ihnen eine ſorgen— 
freie Zukunft auch ohne Arbeitsverdienſt verhießen, ſind durch 
die Verhältniſſe gezwungen worden, aus ihrer wiſſenſchaftlichen 
oder künſtleriſchen Ausbildung für das Geſellſchaftsleben mög— 
lichſt viel Kapital zum Lebensunterhalt zu ſchlagen, ohne aber 
der Krankenverſicherung beitreten zu müſſen. Je mehr das 
in veralteten Anſchauungen begründete Vorurteil gegen die 
Erwerbstätigkeit weiblicher Perſonen ſchwindet, um ſo mehr wird 
ſich vermutlich die Zahl der erwerbstätigen weiblichen Perſonen 
einem Höchſtprozentſatz nähern, wenn auch vielleicht allmählich 
noch mehr als bisher unter teilweiſer Scheidung zwiſchen Be— 
rufen für männliche und für weibliche Perſonen, die ſich auf 
Verſchiedenheiten phyſiſcher Veranlagung beider Geſchlechter 
gründen wird. 

Die finanziellen Aufwendungen der Krankenkaſſen haben 
ſich, wie die Mitgliederzahl, natürlich von Jahr zu Jahr erhöht 
und bieten einen Maßſtab für die hohe Bedeutung der nationalen 
Kulturaufgabe, die durch die reichsgeſetzliche Krankenverſicherung 
gelöſt wird. 


Tabelle d. Die Kranken verſicherung in den Deutſchen Bundesſtaaten. 
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Ausgaben für 


Einwohner⸗ 


abelle e. Krankenverſicherung 
mm P Staaten p i im Jahre 1905 
d bliche am 1. Dezbr. auf 100 

Sch weg eg arunter weiblich wën pen Kap dir 

zuſammen abſolut in Prozenten 1. 7. 8. E 
* 2. 3. 4. Preußen 37293 324 | 168 684 428 | 452,3 
Bayern. 6 524372] 23 480 426] 359,9 
% EE 10 2598 Sachſen 1508 601“ 32 483 770 7205 
1887 887 805 et 18 Württemberg . 2302179| 12041132| 523,0 
1888 9 1 2533 Baden 2010 7280 14355 8510 714,0 
1889 SEA RE na eege 2. 2 Se pg 1209175| 7470031| 617,8 
Medlenburg: Schwerin . 625045 1368324| 218,9 
1890 889 591 260 794 29,32 Sachen: Weimar d 388 095 1877515| 483,8 
1891 912482 274 150 30,04 Mecklenburg⸗Strelitz. 103 451 161 173| 155,8 
1892 910 696 280 500 30,80 Oldenburg 438 856 1089 508 248,3 
1893 909 917 286 194 31,45 Braunſchweig 485 958 3 355943] 690,6 
1894 932 445 292196 31,34 Sachſen-Meiningen 268 916 1070 970] 398,3 
; Sadjen: Altenburg . 206 508| 1115431| 5401 
1 962 308 300 043 31,18 Sachſen-Coburg⸗Gotha 242 432] 1 635 262 674,5 
1 1020 788 312993 30,66 Anhalt. ] 328 029] 1503 855 458, 
e AE 1 060 537 320 885 30,26 Schwarzburg⸗Sondershauſen 85 152 363081 4264 
e -1099 1 112 324 332 808 29,92 Schwarzburg⸗Rudolſtadt 96 835 428 289 442,3 
1899 1146 051 344 880 80,09 Waldeck. 59 127 72839] 1232 
19 Reuß älterer Linie 70 603 467 650 662,4 
| en ie SE 3 E eh Reuß jüngerer Linie 144 584 1011556 699,6 
1902 1193 084 384 749 32 25 Schaumburg -Lippe ; 44 992 62198 138,2 
1903 1233 052 401 849 i — 5 Se 145 577 719 947 494,5 
j Bremen 2634401 2521899] 957,3 
1905 1328 486 443 014 33,35 Hamburg 874878] 10 175 4021 163,1 
1906 1411739 470 381 33,32 Elfaß-Lothringen . 1814564| 9683 577 533,7 


Der Anteil der weiblichen Verſicherten von allen in Sachſen Deutſches Reich 


i der reichsgeſetzlichen Krankenverſicherung beteiligten Perſonen 
Stfheift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1907. 


60 641 278 | 298 480 887 
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(Fortſetzung des Textes S. 247.) 


Tabelle e. Die Einnahmen und Ausgaben der Krankenkaſſen. 
Gemeinde: l Bau: Ein⸗ | Landes⸗ o 

Jahr kranken⸗ Orts⸗ Betriebs- kranken⸗ Innungs⸗ gefchriebene | rechtliche u 

vers krankenkaſſen | trantentafjen e krankenkaſſen Krankenlaſſen 

ſicherungen aſſen Hilfskaſſen 
1. | 4. | 5. | 6. 
A. Die Einnahmen (in Mart). 
1885 447385 2 103 292 2 520 516 11 296 12855 1 453 371 542 024 7150 739 
1886 480 278 2 650 466 2 522 901 30 740 102 927 1484 846 572 258 7844416 
1887 521 643 3 408 350 2678411 22483 117 567 1353 981 547 107 8 649 54? 
1888 728 707 4 404 891 3132210 40 820 175 605 1 362 720 745 748 10 590 701 
1889 1020 715 5 736 893 3270 722 44 911 170 045 1430 405 608 689 12 282 380 
1890 | 1116451 6 557 982 3531086 35 211 201 940 1 444 137 638 878 13 525 685 
1891 1125 059 7 066 077 3 536 923 43422 195 180 1292 713 581 538 13 81091? 
1892 1 205 514 7337 857 3 711 532 51439 183 798 1 236 274 542739 14 26915 
1893 1293532 8285 706 4 067 809 65 646 266 426 1 315 866 120 088 15 415073 
1894 1 312 938 8 702 577 A 067 158 58 029 325 999 1 231 497 — 15 698195 
1895 1318 557 9438463 4 283 057 53 592 407 633 1 261 984 — 16 763 280 
1896 1 344 664 10 533 530 4 681 041 39 446 601 760 1342 052 — 18 542 495 
1897 1 361 923 11 399 500 5069 643 32 529 764 629 1 356 237 — 19 984 461 
1898 1418595 12 324 803 5 412 368 42 758 866 250 1427 722 — 21 492 400 
1899 1 474 730 13 342 134 6 252 190 30 532 873 597 1456 491 — 23 429674 
1900 1359 148 13 822 722 6 453 760 12 947 903 130 1 554 228 — 24 105 955 
1901 1479 705 14 222 838 6419 724 12 873 880 945 1 690 489 — 24 7006 574 
1902 1 520 595 14 697 629 6 456 205 11 678 907 691 1 807 705 — 25 40150 
1903 1 563 036 16 296 473 6 806 221 4 688 920 869 1 748 682 — 27 339 900 
1904 1 733 294 20 325 060 7416 259 12 896 989 199 1 932 291 — 32 408 909 
1905 1 767 208 20 915 005 8 000 504 21775 983 598 2304 292 — 33 999 58) 
1906 1 803 539 22 251 684 7313 477 | 15 424 1 044 331 3 695 420 — 36 123 875 l 
B. Die Ausgaben (in Mark). 

1885 372 382 1791492 1 834 243 7436 | 64 995 1 355 527 472457 5 898 532 
1886 412 213 2 259 387 1 922 475 21 810 80 205 1 251 353 491 732 6 439175 
1887 443 041 2 700 641 1 960 266 11 868 87 214 1068 116 464 565 6 735 711 
1888 643 361 4 180 468 2 925 217 29 090 168 927 1 254 535 714 761 9 912 30. 
1889 935 547 5308 993 3 039 794 31 606 161 917 1 316 017 573 619 11 367 4% 
1890 1 045 698 6 231 783 3 332 072 28119 194 366 1 333 497 606 625 12 772 160 
1891 1048391 6 698 968 3321049 34 581 185 340 1199 967 554 802 13 043 08 
1892 1130 513 6 952 190 3513 942 45 111 176 501 1162318 514 410 13 491985 
1893 1209 914 9852917 [3 899 373 57152 256 853 1263 985 120 088 14 660 28 
1894 1 206 169 8158398 3 840 995 45 100 310 915 1 169 288 — 14 730 800 
1895 1 214 345 8853 852 4061 103 47 407 385 651 1 203 214 — 15 765 572 
1896 1241 508 9 970 608 4 451 943 27 461 574322 1277 627 — 17 543400 
1897 1 262 791 10 791753 4 854 661 25118 135 956 1 293 037 — 1896331 
1898 1320327 | 11648491 | 5122343 33 579 827 171 1361834 — 20 31519 
1899 1378094 | 12799626 5 938 021 26 717 813 716 1391 710 zur 22 38088 
1900 1263471 13 210 022 6 097 429 10 130 872796 1 490 387 — 22 94142% 
1901 1359481 13 626 504 | '6 197335 12 045 846 712 | 1622879 — 23 66450 
1902 1406 787 | 13930873 | 6202147 | 10642 883 326 1 745 624 SS 241793% 
1903 1 456 668 15 572 169 6 573 942 4059 896 798 1 682 657 — 26 186 205 
1904 1625 453 19 454 243 7133 915 11 786 953 689 1 880 874 | — 31059 900 
1905 1 616 815 19 954 829 7 699 665 19967 953 427 2 239076 — 32 483 0 
1906 1 631 353 | 20685 041 | 6 952 872 1004100 | 3551616 | — 33 838 x50 
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Fortſetzung des Textes von S. 245.) 

In Sachſen wird von allen deutſchen Staaten (mit Aus⸗ 
_pahme der freien Städte Hamburg und Lübeck), wie die Tabelle d 
auf S. 245 zeigt, verhältnismäßig der höchſte Betrag für die 
reichsgeſetzliche Krankenverſicherung aufgewendet. Der geſamte 
jährliche Aufwand dafür überſteigt zwei Drittel des Ertrags der 
Einkommenſteuer und vier Fünftel der geſamten Staatsausgaben 
für Kirchen⸗ und Schulzwecke. 

Über die gefamten Einnahmen und Ausgaben aller reichs— 
gesetzlichen Krankenkaſſen in Sachſen (mit Ausnahme der Knapp- 
ſchaftskrankenkaſſen) geben die Tabellen e auf S. 246 genauen 
Aufſchluß. Nach ihnen ſind die Einnahmen von 7,15 Millionen 
Mark im Jahre 1885 auf 33,99 Millionen Mark im Jahre 1905 
geſtiegen, fie haben fih alfo reichlich auf das 4,7fache erhöht, 
während gleichzeitig die Ausgaben von 5,90 Millionen Mark auf 
3248 Millionen Mark, alfo auf das 5,5fache geſtiegen find. 

In den Jahren 1885 bis 1905 betrugen die Einnahmen der 
keichsgeſetzlichen Krankenkaſſen 387 434 571 Mark und die Aus: 
gaben 364 540 268 Mark. 


Von der Summe der Ausgaben aller Krankenkaſſen zu- 
fammen kamen in Prozenten 


auf 1885 1905 
| Gemeindekrankenverſicherungen. 6,31 4,98 
| Ortskrankenkaſſen 30,37 | 61,48 
Betriebskrankenkaſſen 31,10 23,70 


auf 1885 1905 
Baukrankenkaſſen 0,13 0,06 
Innungskrankenkaſſen . 1,10 2,94 
Eingeſchriebene Hilfskaſſen . 22,98 6,89 
Landesrechtliche Hilfskaffen.. . 8,01 — 


An relativer Bedeutung haben hiernach nur die Ortskranken— 
kaſſen ſehr bedeutend gewonnen, wogegen alle anderen Kranken- 
kaſſen verhältnismäßig in ihrer Entwickelung zurückgeblieben ſind. 
Abſolut aber haben ſich die Ausgaben aller Kaſſenarten — mit 
Ausnahme der landesrechtlichen Hilfskaſſen — erhöht. 

Unter allen Ausgaben der Krankenkaſſen nehmen nach 
ihrer Höhe die Aufwendungen für Krankengeld die erſte Stelle 
ein. Sie ſind beſtimmt, an Stelle der infolge vorübergehender 
Erwerbsunfähigkeit ausfallenden Arbeitsverdienſte den Lebens— 
unterhalt zu ſichern und kommen nicht nur den bezugsberechtigten 
Kaſſenmitgliedern, ſondern in gleichem Maße deren Angehörigen 
zugute. 

Über die Gewährung von Krankengeld bei den einzelnen 
Kaſſenarten in den Jahren 1885 bis 1905 gibt die Tabelle f Auf: 
ſchluß. Die Summen aller gezahlten Krankengelder betrugen im 
Jahre 1885 2 826 513 Mark und ſtiegen bis zum Jahre 1905 
auf 10 612 442 Mark, das ift um 275 Prozent. In dem gez 
ſamten Zeitraume von 1885 bis 1905 wurden 119 699 452 Mark 
an Krankengeldern verausgabt. 


Tabelle f. Die Ausgaben an Krankengeld. 


Gemeinde⸗ Orts⸗ Betriebs⸗ Bau⸗ Innungs⸗ Ei Landes⸗ Sämtliche 
kranken⸗ kranken⸗ kranken⸗ kranken⸗ kranken⸗ geſchriebene rechtliche Kranken⸗ 
Jahr verſicherungen taĵfen telen taſſen taſſen Hülfskaſſen KG 
4 M 4 a SE M 4 4 


1, 2. 8. 4. ? 6 7 8. 9 
1885 128 883 585 155 741 597 2 314 30 429 1 006 886 331 249 2 826 513 
1886 142 980 749 259 844 515 8 137 28 791 910 695 347 377 2 946 664 
1887 151 246 981 326 764 315 4 513 29 997 752 667 320 311 3 004 375 
1888 178 453 1 265 804 850 177 8 855 34 210 698 580 282 542 3 318 621 
1889 248 129 1 623 014 903 020 8 906 36 000 767 780 296 169 3 883 018 
1890 276 176 2 036 244 1 047 493 7 676 51 496 785 310 339 896 4 544 291 
1891 266 107 2 140 040 986 961 10 640 51 776 674 676 311 842 4 442 042 
1892 297 320 2 259 156 1 085 168 16 958 45 681 671 061 275 013 4 650 357 
1893 326 195 2 501 921 1 287 813 21 649 70 839 487 622 10 052 4 706 091 
1894 298 978 2 428 219 1 147 369 16 757 74 719 488 407 es 4 454 449 
1895 302 140 2 589 118 1 289 987 14 473 80 721 492 134 em 4 768 575 
1896 283 827 2 740 696 1 416 982 9 785 113 958 503 728 epp 5 118 976 
1897 299 872 3 124 593 1 569 807 6 453 146 528 544 093 sie 5 691 346 
1898 289 873 3 320 274 1 592 522 9 350 165 890 559 738 85 5 937 647 
1899 325 985 4034 864 2 009 823 8 712 195 868 619 180 eng 7194 432 
1900 291 273 4 043 423 2 155 923 3 985 213 070 647 313 asi 7 354 987 
1901 347 067 4 368 840 2 231 015 4 344 231 293 713 818 weng 7 896 377 
1902 347 674 4 224 308 2 205 175 3781 220 500 826 522 u 7 827 960 
1903 360 448 4 700 201 2 307 279 1 719 204 656 751 038 er 8 325 341 
1904 411 485 6 244 536 2 505 412 4 786 222 013 806 716 ge 10 194 948 
1905 409 570 6 411 915 2 688 789 8 217 223 136 870 815 geg 10 612 442 
1906 374 807 6 136 564 2 225 745 4 811 155 582 1 454 304 > 10 351 813 
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Von je 100 Mark Krankengeld wurden bezahlt verwaltungen bewegen. Zu dieſen Grundſätzen wird vielleich 


bei den 188⁵ 1905 die Beſtimmung freier Arztewahl gehören, weil fie das Intereft 
der Arzte ſowohl als auch der Kaſſenmitglieder gebietet. Te 
Gemeindekrankenverſicherungen. 4,56 3,86 Erfolg der ärztlichen Behandlung ift anerkanntermaßen abhängi: 
Ortskrankenkaſſeen. [ 20,70 | 60,42 von dem Vertrauen des Patienten zu dem behandelnden Art: 
Betriebskrankenkaſſen. 26,24 25,34 deshalb ift es eine billige Rückſicht gegen jeden Kranken, M 
Baukrankenkaſſen . | 0,08 0,08 dort Rat und Hilfe ſuchen zu dürfen, wo er fie am figen 
Innungskrankenkaſſen 1,08 2,10 zu finden hofft. 
Eingeſchriebenen Hilfskaſſen 35,62 8,20 Die Arzte wiederum haben bei Bemeſſung ihrer Honorar. 
Landesrechtlichen Hilfskaſſen 11,72 —— 


forderungen zu berückſichtigen, daß ihre ganze Exiſtenz durch daz 
l gejegliche Krankenkaſſenweſen auf eine viel breitere Baſis geſel 
Aus den Leiſtungen der Kaffen an Krankengeldern geht iſt als vor dem Jahre 1885. Jede Krankenkaſſe bietet den fi 
ebenfalls hervor, daß die Ortskrankenkaſſen alle übrigen in der ihre Mitglieder in Frage kommenden Arzten Gewähr für ein 
Entwickelung weit hinter ſich gelaſſen haben. annähernd richtig abſchätzbare Anzahl von Krankenbehandlungn 
Ein viel umſtrittener Aufwand bei den Krankenkaſſen find | und für vollkommene Sicherheit der entſtehenden Honor: 
bisher die Arztehonorare geweſen, indem bald Forderungen forderungen. Deshalb darf es als ſelbſtverſtändlich und mi, 
der Arzte, bald ſolche der Kaſſenverwaltungen zu Widerſpruch fertigt betrachtet werden, daß die Honorarſätze für Krankenklafſen 
und Widerſtand geführt haben, in einzelnen Fällen der Streit mitglieder nach anderen Normen feſtgeſetzt werden, als fir 
fogar zur Anwendung der ſchärfſten Kampfmittel und zum Ein- Patienten, die außerhalb der Kaffen ſtehen. 
greifen der Aufſichtsbehörden Anlaß gegeben hat. Eine endgültige Die Ausgaben für ärztliche Behandlung find bei allen Kranke: 
Beilegung dieſer Streitigkeiten wird vorausſichtlich durch Auf- kaſſen Sachſens feit dem Jahre 1885 beträchtlich geſtiegen, wie 
ſtellung und Annahme von Grundſätzen für die Verhältniſſe aus Tabelle g erkennbar ift. Bei allen Kaffen zuſammen bie 
zwiſchen Arzten und Krankenkaſſen erfolgen, die fih auf einer | fie fih von 1121937 Mark im Jahre 1885 auf 6 904 516 in 
Mittellinie zwiſchen den Forderungen der Arzte und der Kaffen- | Jahre 1905, alfo um 5 782 579 oder 515 Prozent erhöht 


Tabelle g. Die Ausgaben für ärztliche Behandlung. 


Gemeinde- Orts⸗ Betriebs⸗ Bau⸗ Innungs⸗ Ein⸗ Landes⸗ Sämtliche 
kranken⸗ kranken kranken kranken⸗ tranten- geſchriebene rechtliche Kranken: 
Jahr verſicherungen taffen kaſſen kaſſen kaſſen Hilfskaſſen tajien 
M M 


1. 


1885 127 096 437 789 513 110 2 107 8 397 22 554 10 884 | 11218 
1886 142 715 511 257 541 777 5 223 13 709 28 508 11 702 | 1254891 
1887 157 507 594 662 558 892 3112 17 094 37 594 12542 | 138140 
1888 202 114 743 215 619 086 7 538 18 712 64 384 34 377 | 168939 
1889 313 477 1 016 400 681 997 7 765 22 067 47 514 41535 | 2105 
1890 373 366 1 233 637 795 303 6 299 35 549 74 699 45 440 | 256429 
1891 368 838 1 290 075 797 910 8 022 33 961 87 190 49 431 2 635 427 
1892 389 139 1422 184 896 891 10 058 31 118 85 689 50102 | 288518 
1893 397 602 1 549 174 980 299 12 903 49 329 186 322 704 | 317633 
1894 386 265 1 558 239 926 404 10 304 60 645 221 195 — 3 163 05? 
1895 394 098 1 615 094 960 682 9 882 68 797 220 455 — 3 269 008 
1896 390 446 1 803 299 1 105 612 7024 | 103 222 231 355 — 3 640 958 
1897 413 157 2 018 792 1 194 341 4 871 131 839 252 624 — 4015 624 
1898 443 600 2 245 503 1285 932 7725 142 005 261 580 = 4 386 340 
1899 474 034 2 510 768 1 430 871 5644 | 162 467 283 224 = 4 867 008 
1900 444 380 2 630 020 1 474 189 2574 | 183918 296 363 — 5031444 
1901 463 925 2 715 068 1526 608 2828 | 181546 327 703 — 5 217678 
1902 471 991 2 888 276 1 545 265 1887 | 193 600 325 531 — 5 426 550 
1903 486 146 3 071 329 1 593 944 998 | 192 317 342 279 — 5 687 013 
1904 525 861 3 492 673 1 634 890 2155 | 212663 406 726 — 6 274 90° 
1905 519 378 3 978 291 1 740 214 4 459 215 827 446 347 Sà 6 904 515 
1906 532 334 4 263 267 1 564 378 2421 | 208 893 487 733 — 7 059 6% 


2. 


Die Ausgaben für ärztliche Behandlung find prozental erheblich | Die Urſache dafür ift vermutlich darin zu erblicken, daß fig t 
mehr geſtiegen, als die Ausgaben der Krankenkaſſen überhaupt. | gegen Krankheit verſicherte Bevölkerung nur allmählich daran " 
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voͤhnt hat, auch bei Krankheiten nicht gerade ſchwerer Natur 
née Hilfe in Anſpruch zu nehmen. Für je ein Mitglied der Krankenkaſſen ſtehen die Koſten für Arznei und ſonſtige Heil- 


jetrugen die Koſten der ärztlichen Behandlung 


gemeindekrankenverſicherungen. 


bei 


Ortskrankenkaſſen 
hetriebskrankenkaſſen. 
Baukrankenkaſſen 
Innungskrankenkaſſen 


Fingefhriebenen Hilfskaſſen 
Landesrechtlichen Hilfskaſſen 
Alen Krankenkaſſen zufammen . 


Dieſe Zunahmen ſind bei allen Kaſſenarten ſehr beträchtlich 
und überſteigen bei der Geſamtheit aller Kaffen 140 Prozent. 
Auch die durchſchnittlich auf einen Erkrankungsfall tommen- 
von Ausgaben find erheblich geſtiegen; fie bezifferten ſich nämlich 
1885 


Gemeindekrankenverſicherungen. 
Ortskrankenkaſſen ý Kate 


detriebötrankenkaffen | 
Baukrankenkaſſen 
Innungskrankenkaſſen 


Engeſchriebenen Hilfstaſſen 
Landesrechtlichen Hilfskaſſen 
allen Krankenkaſſen zufammen . 


Gemeinde⸗ 
kranken⸗ 
verſicherungen 


T T LU—ꝗ4d . —2— Ä —üꝓü —Uüñͤ—— 


31 609 
35 529 
39 846 
52 976 
94 580 


103 268 
114 063 
125 973 
130 485 
116 418 


131 666 
124 726 
192 092 
134 452 
145 390 


142 185 
136 868 
152 560 
170 801 
192 642 


171 643 
167 883 


Orts⸗ 
kranken⸗ 
kaſſen 
M 
3. 


132 193 
151 377 
204 692 
228 681 
316 925 


379 673 
441 461 
471 862 
492 713 
620 205 


635 277 
704 285 
754 743 
822 928 
973 159 


1 012 493 
1 087 123 
1 140 275 
1 263 955 
1 529 873 


1 534 654 
1 700 785 


1885 


M 


1,97 
2,95 
3,36 
2,60 
2,10 
0,20 
0,29 
2,16 


5,47 
6,60 
6,66 
28,15 
3,39 
0,66 
1,03 
5,25 


| 1905 


3,72 
5,14 
5,86 
6,58 
5,87 
5,49 


5,20 


Betriebs: 
kranken⸗ 
kaſſen 
| 
4. 


56 081 
73 198 
81 249 
90 794 
99 959 


120 538 
116 973 
119 970 
133 527 
125 094 


138 893 
173 390 
193 051 
211 482 
269 762 


280 049 
276 670 
290 996 
304 536 
371 517 


412 956 
369 326 


Ihrer Höhe nach an dritter Stelle unter den Ausgaben 


mittel, die von 607 214 Mark im Jahre 1885 auf 3 853 523 Mark, 
alſo auf mehr als den ſechsfachen Betrag geſtiegen ſind. Im 
Jahre 1885 kamen durchſchnittlich auf ein Kaſſenmitglied 1,17 Mark 
Koſten für Arznei und ſonſtige Heilmittel, im Jahre 1905 aber 


2,90 Mark. Man erſieht daraus, daß auch die Inanſpruchnahme 
der Apotheken weſentlich zugenommen hat, und daß auch dieſe 
durch die Einrichtung der reichsgeſetzlichen Krankenkaſſen einen 
erheblich vermehrten Kundenkreis und größere Ertragsfähigkeit 
| erlangt Haben. 
Bon den Aufwendungen für Arzneimittel entfielen 


im Jahre 

auf 1885 1905 
Gemeindekrankenverſicherungen. 66 120 245 596 
Ortskrankenkaſſen. í 229448 | 2303595 
Betriebskrankenkaſſen 274389 1008 308 
Baukrankenkaſſen . 899 2 320 
Innungskrankenkaſſen 4725 102 755 
| Eingeſchriebene Hilfskaſſen . 25581 190 949 

Landesrechtliche Hilfskaſſen 6052 — 


Abſolut ſind die Ausgaben für Arznei und ſonſtige Heil⸗ 
mittel bei allen Kaſſenarten beträchtlich geſtiegen. 


Am größten 


iſt die Zunahme bei den Ortskrankenkaſſen, die ja auch den ſtärkſten 
Zuwachs an Mitgliedern zu verzeichnen haben. 


Endlich bilden noch bei den Krankenkaſſen die Kur- und 


Verpflegungskoſten in Krankenanſtalten eine bedeutſame Ausgabe, 
deren Höhe ſeit 1885 von Jahr zu Jahr zugenommen hat, und 
die in Tabelle h auf die Jahre 1885 bis 1905 zuſammen⸗ 
Hiernach haben ſich die Koſten der ärztlichen Behandlung, geſtellt find; fie find von 279 148 Mark im Jahre 1885 auf 
auf den einzelnen Erkrankungsfall berechnet, ungefähr verdreifacht. 2 344591 Mark im Jahre 1905 geſtiegen. 


Tabelle bh Die Ausgaben für Kur- und Verpflegungskoſten. 


Bau⸗ 
kranken⸗ 
kaſſen 


Innungs⸗ 
kranken⸗ 
kaſſen 


9 680 
11 152 
13 934 
13 815 
15 029 


14 123 
14 050 
15 175 
21 054 
23 378 


38 230 
44 196 
60 755 
68 095 
73 476 


76 259 
88 319 
100 518 
102 244 
113 487 


123 585 


120 073 


Ein: 


37183 
51 868 
44 836 
48 951 
45 231 


43 745 
36 814 
32 060 
39 002 
43 322 


42 043 
40 910 
40 489 
41 474 
44 537 


50 318 
60 861 
61 718 
76 595 
90 323 


98 231 
107 340 


Landes⸗ 
rechtliche 
Hilfskaſſen 


geſchriebene 


Sämtliche 
Kranken⸗ 
kaſſen 
M 
9. 


279 148 
343 113 
402 797 
451 847 
587 281 


679 154 
737 785 
783 138 
829 158 
935 481 


994 154 
1 089 832 
1 183 538 
1 282 037 
1 509 173 


1 562 128 
1 651 309 
1 747 425 
1 918 808 
2 299 618 


1234691 C 


2 467 684 
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Der vorſtehende Rückblick auf die Entwickelung des Kranken- beſſerung des Kleinwohnungsweſens anſtreben, einzelne Volk 


verſicherungsweſens in Sachſen iſt inſofern nicht ganz vollſtändig, 
als nicht alle ſtatiſtiſchen Beobachtungen im Bereiche desſelben 
die gleiche Berückſichtigung erfahren haben. Nicht enthalten ſind 
darin beiſpielsweiſe Nachweiſe über die Erkrankungsfälle und die 
Krankentage bei den einzelnen Kaſſenarten und in den verſchiedenen 
Beobachtungsjahren, wie auch die Ausgaben an Sterbegeldern 
nicht aufgeführt find. Von beſonderen Überfichten über Erkrankungs⸗ 
fälle und Krankheitstage konnte hier abgeſehen werden, weil ſie 
ein ganz ähnliches Bild von der Entwickelung des Krankenkaſſen— 
weſens bieten, wie die Überſichten der Mitgliederzahlen; denn 
die Zahl der Erkrankungsfälle auf je 100 Mitglieder betrug 
1888 30,0; 1890 31,8, 1895 29,7; 1900 31,2; 1905 32,1. 
Dieſe Zahlen lehren, daß das Verhältnis der Mitgliederzahlen 
zu den Erkrankungsfällen ziemlich ſtabil iſt. Ganz ähnlich ver— 
hält es ſich mit der Zahl der Sterbefälle und mit den Auf— 
wendungen der Krankenkaſſen für dieſelben. Man könnte ſie 
nach Zahl und Alterszuſammenſetzung der Mitglieder an Hand 
der Sterblichkeitstafel berechnen und würde dadurch Zahlen ge— 
winnen, die von den beobachteten wenig abweichen. 

Ausführliche Nachweiſe über die Zahl der Krankenkaſſen und 
ihrer Mitglieder, die ſtatutenmäßige Dauer der Unterſtützungen, 
das Prozentverhältnis der Beiträge zum Lohne, über Erkrankungs— 
fälle, Krankheitstage und Krankheitsdauer, die Einnahme- und 
Ausgabeverhältniſſe, ſowie über die finanzielle Lage enthält auch 
das Statiſtiſche Jahrbuch für das Königreich Sachſen auf das 
Jahr 1908 (S. 265 flg.), auf welches deshalb an dieſer Stelle 
mit verwieſen ſein möge. 


Ohne die zweckentſprechende Organiſation des Krankenkaſſen⸗ 
weſens irgendwie in Frage ſtellen zu wollen, muß man doch 
anerkennen, daß ſeine fortſchreitende Entwickelung, die andauernde 
Zunahme der Mitglieder, der Krankheitsfälle und Kaſſenleiſtungen, 
insbeſondere auch die in ſtarken Progreſſionen geſteigerten 
finanziellen Aufwendungen der Krankenkaſſen in erſter Linie auf 
den geſetzlichen Verſicherungszwang großer Erwerbsklaſſen und 
auf die Vermehrung der Erwerbstätigen in dieſen Klaſſen zurück- 
zuführen ſind. 


2. Neue Aufgaben und Erfolge 
der Krankenkaſſen. 


Ein charakteriſtiſcher Fortſchritt in der Tätigkeit der 
Krankenkaſſen beſteht darin, daß ſie ſich nicht mehr auf Be⸗ 
ſeitigung unverkennbarer Krankheitserſcheinungen bei Einzel⸗ 
perſonen beſchränken, ſondern neben der Heilbehandlung auch 
die Geſundheitspflege auf ihre Fahne geſchrieben haben. Über⸗ 
haupt iſt durch unſere ſoziale Geſetzgebung eine Bewegung im 
geſamten Reichsgebiet und noch über deſſen Grenzen hinaus ent⸗ 
facht worden, die — ohne die Heilung ſozialer Schäden und 
die Beſeitigung ſozialen Elends aus den Augen zu verlieren — 
eine größere Aufgabe darin erblickt und zu löſen verſucht, dem 
ſozialen Elend nach Möglichkeit vorzubeugen. Erfreulicherweiſe 
reichen ſich dabei Krankenkaſſen, Berufsgenoſſenſchaften und Ber: 
ſicherungsanſtalten zu gegenſeitiger Unterſtützung die Hand. Die 
gemeinſamen Erfolge ſind denn auch ſo unverkennbar, daß ſie jeden, 
deſſen Streben ſich nicht auf die Förderung des eigenen Wohl⸗ 
ergehens beſchränkt, der für Leidende und zur Linderung ſozialen 
Elends etwas übrig hat, zu tatkräftiger Mitarbeit begeiſtern 
ſollten. Die verſchiedenen Arten ſozialer Reformtätigkeit, mögen 
fie direkt oder indirekt aus geſetzlichen Vorſchriften hervor- 
gegangen, oder durch Geſellſchaften, Vereine oder auch Einzel— 
perſonen angeregt oder gefördert worden fein, mögen fie die Ber- 


krankheiten bekämpfen, für Sittlichkeit oder Mäßigkeit eintreten, 
ſtreben dem großen gemeinſamen Ziele der Förderung der Vell 
wohlfahrt zu. 

Die Beteiligung der Krankenkaſſen an dieſer gemeinnüßien 
Arbeit fegt naturgemäß bei den Beſtrebungen ein, die ſich d. 
Beſſerung und Pflege der Geſundheit als beſondere direlte är 
gabe geſtellt haben. 

Die Gemeindekrankenverſicherungen kommen dabei fo gut o: 
nicht in Frage, weil fie keine eigentlichen Kaſſenorganiſatient 
ſind und nur beſtehen, wo verſicherungspflichtigen Perſonen di 
Gelegenheit zum Beitritt zu einer Krankenkaſſe fehlt und beiti 
die betreffende Gemeinde als ſolche gegen eine entipredink 
Gebühr das geſetzliche Minimum von Krankenunterſtützung z 
gewähren hat. Es kann leicht vorkommen, daß in einem Or 
Gelegenheit zum Beitritt zur Gemeindekrankenverſicherung keit 
vorübergehend aber verſicherungspflichtige Perſonen dazu nit! 
vorhanden ſind. 

In vielen kleinen Orten mit wenig verſicherungspflichtizn 
Perſonen bietet die Gemeindekrankenverſicherung die einfach 
und oft auch einzige Möglichkeit zur Durchführung der Kranken: 
verſicherung. Es gibt aber auch Gemeinden mit verhältnisnäßn 
vielen Krankenkaſſenmitgliedern, die ſich mit einer Gemeinde 
krankenverſicherung begnügen, obwohl in ihnen die Bedingungen 
für die Beſtandfähigkeit einer Ortskrankenkaſſe gegeben find. Ir 
Sachſen gibt es ca. 60 Gemeindekrankenverſicherungen mit f 
über 500 Mitgliedern und nahezu 40, deren jeder übe 
1000 Verſicherte zugehören. Die Gemeindekrankenverſicherunz 
wird beſonders in Gebieten mit landwirtſchaftlicher Bevöllenng 
bevorzugt. Auch für fie beſtehen inſofern gewiſſe Organiſatione, 
als ſich oft eine ganze Anzahl Gemeinden zu einer Gemeinde 
krankenverſicherung zuſammengeſchloſſen haben. So gehören ti 
ſpielsweiſe (1906) zur Gemeindekrankenverſicherung in Wie 
(Amtsh. Borna) 20 Gemeinden und 14 Gutsbezirke, zur Gemeinde 
krankenverſicherung in Hohendorf 26 Gemeinden und 8 Gu 
bezirke, zur Gemeindekrankenverſicherung in Medewitzſch 21 O 
meinden und 5 Gutsbezirke, zur Gemeindekrankenverficherung u 
Geithain 23 Gemeinden und 5 Gutsbezirke In Weinbill, 
Wilsdruff, Döbeln, Mügeln bei Oſchatz und Auerbach ui 
Gemeindekrankenverſicherungen mit je über 3000 Mitgliedem; 
fie müſſen alfo ihren Geſchäfts bereich über viele benachbart 
Gemeinden ausgedehnt haben und find Einrichtungen, denen $ 
an der für eine organiſierte Kaffe wünſchenswerten Stabilit 
keineswegs fehlen kann. 

Die großen Erfolge unſerer reichsgeſetzlichen Kranken 
verſicherung zeigen fih in einer recht merklichen Beſſerung M 
Sterblichkeitsverhältniſſe feit etwa zwei Jahrzehnten. Nach den 
Unterſuchungen Zeuners über die Sterblichkeit der ſächſiſchen X 
völkerung betrug die durchſchnittliche Lebensdauer 


für das Alter 1880/1 | 1890/91 | auf 
0 35,87 Jahre | 37,94 Jahre | 41,29 Jahre 
10 4807 > 5048 = 51,3 
20 3956 „3 41,81 e 43,1 
30 3219 = 34,06 = 35,13 
40 25,19 = 26,68 = 27,29 
50 18,33 », 19,54 = 19,92 
60 12,09 = 13,00 = 13,30 
70 718 = 7,68 = 7,88 
80 3,88 4,17 4,19 
90 2,35 > 2,26 - 2,48 
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ee g Die Zunahme der mittleren oder durchſchnittlichen Lebens⸗ 

g dauer gilt zwar als alte Fundamentalerſcheinung, als natürliche 

der de Folge einer ſtetig fortſchreitenden Kultur; fo beträchtliche Bu- 

nahmen aber, wie insbeſondere von 1880 zu 1890 müſſen be⸗ 

m M fondere Urſachen haben und können nur auf die neuere foziale 

"zer Geſetzgebung, in erſter Linie auf die ſegensreiche Wirkung der 
e Kranke nverſicherung, zurückgeführt werden. 

Um augenfälligſten ift die Zunahme der mittleren Lebeng- 

ri. dauer der Kinder, die ohne Zweifel mit auf die neueren Fürſorge⸗ 


ie — und Wöchnerinnen einerſeits und auf die Säuglinge ſelbſt anderer: 
ı m ſeits. Arztliche Autoritäten erblicken eine Haupturſache der bis: 
ur herigen großen Kinderſterblichkeit darin, daß ſehr vielen Säug⸗ 
: lingen die natürliche Nahrung vorenthalten wird, weil ihre 
2 Mütter trotz verminderter Arbeitsfähigkeit vor und zu bald nach 
eder Geburt genötigt find, dem Arbeits verdienſt nachzugehen und 
infolg e deſſen weder die nötige Muße haben, noch auch die phyſiſche 
Fähigkeit fih erhalten, ihre Kinder ſelbſt zu ſtillen. Wie nachteilig 
— dadurch die Lebenskraft der Säuglinge beeinflußt wird, will man 
— bereits während der Belagerung von Paris im Jahre 1870 be⸗ 
„obachtet haben, wo die Sterblichkeit der Säuglinge um die Hälfte 
„ geſun ken fein fol, weil die Mütter aus Mangel an Milch ge: 
„ zwun gen geweſen wären, ihren Kindern die natürliche Nahrung 
„zu reichen. 
SE Außer den zahlreichen privaten Einrichtungen und Be- 
z Drrbut toen, der Not der unbemittelten Schwangeren und Wöch⸗ 
+- nerin en durch Schwangerſchaftsunterſtützungen, Schwangerenheime, 
„ Wöch merinnenaſyle uſw. zu ſteuern und die Ernährung der Kinder 
z durch Stillprämien, Milchſpenden oder dergleichen zu verbeſſern, 
haber aber in erſter Linie die reichsgeſetzlichen Krankenkaſſen 
durch Gewährung von Unterſtützungen an Schwangere und Wöch⸗ 
. lerin men dazu beigetragen, die Lebensbedingungen armer Kinder 


vr 
1 rei 


bas. nftiger zu geſtalten. 
ee Schon nach dem erſten Krankenverſicherungsgeſetz vom 
Ge 15. Juni 1883 (§ 20 Abſ. 2) war Wöchnerinnen auf die 
S . Dauer von 3 Wochen nach ihrer Niederkunft die für organiſierte 
„ ‚Kofler vorgeſchriebene Mindeftleiftung zu gewähren. In das 
SÉ freie Ermeſſen der Krankenkaſſen war es geſtellt, ſtatutariſch die 
f VE der Wöchnerinnenunterſtützung auf 6 Wochen zu erz 
“ Höhen. 
P" Durch die Abänderung des Krankenkaſſengeſetzes vom 
1 April 1892 wurden dieſe Beſtimmungen dahin abgeändert, 
ee wb Woöchnerinnen, welche innerhalb des letzten Jahres vom Tage 
err Entbindung ab gerechnet mindeſtens 6 Monate hindurch 
IM auf Grund des Krankenverſicherungsgeſetzes errichteten Kaffe 
da ider einer Gemeindekrankenverſicherung angehört haben, Kranken⸗ 
Vr Meurſtützung in Höhe des Krankengeldes auf die Dauer von 
a mejte 4 Wochen nach ihrer Niederkunft, und ſoweit ihre 
Wa Wo Däſtigung nach den Beſtimmungen der Gewerbeordnung für 
dd längere Zeit unterſagt iſt, für dieſe Zeit gewährt werden 
dolle. Durch die Novelle vom Jahre 1892 wurde alfo einer- 
| jeit die Zahl der bezugsberechtigten Wöchnerinnen beſchränkt, 
Aere aber die Mindeſtdauer der Unterſtützung um eine 
CH 5 Dee erhöht. In dem Abänderungsgeſetz vom 25. Mai 1903 
5 1 13 zu den Mindeſtleiſtungen der Krankenkaſſen gehörig eine 
e Dveimenunterftägung von 6 Wochen vorgeſehen und als zu- 
| hi X: Mehrleiftung nachgelaſſen, daß Schwangeren, welche min: 
em der Kaſſe angehören, eine der Wöchnerinnen⸗ 


(el N 


3,3 ur 
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COU 
I N mmerkung des Herausgebers. Eine Abnahme der 
A Agterblileit hat in Sachſen bis 1905 nicht ſtattgefunden. Von 
ge, SEE EN Kindern ftarben im Jahre 1831 im 1. Lebensjahre 
a. S Bé emigen Schwankungen betrug diefe Ziffer im Jahre 1905 

695 erſt 1906 fant fie a 21,38. 
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unterſtützung gleiche Unterſtützung wegen der durch die Schwanger— 
ſchaft verurſachten Erwerbsunfähigkeit bis zur Geſamtdauer von 
6 Wochen gewährt werde. Außerdem ift es als geſetzlich zu- 
läſſig bezeichnet, die erforderlichen Hebammendienſte und freie 
ärztliche Behandlung der Schwangerſchaftsbeſchwerden aus Mitteln 
der Krankenkaſſen zu beſtreiten. 

Mögen die vielfachen Klagen, daß die im Krankenverſiche— 
rungsgeſetz vorgeſehene Fürſorge für bedürftige Schwangere und 
Wöchnerinnen nicht ausreichend ſei, weil eine große Zahl armer 
Wöchnerinnen, insbeſondere Dienſtmädchen, nicht in verſicherungs— 
pflichtiger Beſchäftigung ſtehen, und weil die Schwangerſchafts— 
unterſtützungen nicht zu den pflichtmäßigen Leiſtungen der Kranten- 
kaſſen gehören, vollberechtigt ſein, ſo muß man doch anerkennen, 
daß die Aufwendungen der Krankenkaſſen im Intereſſe der 
Schwangeren und Wöchnerinnen beſtändig zugenommen haben 
und ſeit dem Jahre 1885 bis zur Gegenwart von noch nicht 
ganz 120 000 auf faſt 1 Million Mark geſtiegen find. Die 
Leiſtungen der ſächſiſchen Krankenkaſſen zur Unterſtützung ver: 
ſicherungspflichtiger Schwangerer (ſeit dem Jahre 1904) und 
Wöchnerinnen ſind in der folgenden Tabelle i nachgewieſen. Sie 
betrugen bei allen Krankenkaſſen zuſammen in den Jahren 1885 
bis 1906 9375645 Mark. Es kann kaum einem Zweifel 
unterliegen, daß beim weiteren Ausbau der ſozialen Geſetzgebung 
eine beſſere Fürſorge für Schwangere und Wöchnerinnen in 
ernſte Erwägung zu ziehen ſein wird, und zwar durch Auf— 
nahme der Schwangerenunterſtützung unter die pflichtmäßigen 
Kaſſenleiſtungen, Einführung der Schwangeren: und Wöchnerinnen⸗ 
unterſtützung auch bei den Gemeindeverſicherungen und Erweite— 
rung des Kreiſes der Verſicherungspflichtigen, insbeſondere durch 
Einbeziehung der Dienſtmädchen in denſelben. Unter den Dienſt— 
mädchen kommen nicht nur relativ viel uneheliche Geburten vor, 
ſondern fie find im gegebenen Falle auch beſonders unterſtützungs⸗ 
bedürftig, weil ſie meiſt ſchon in den erſten Monaten der 
Schwangerſchaft ihre Dienſtſtellung aufgeben müſſen. Die viel⸗ 
fach beſtehenden Dienſtbotenkrankenkaſſen genügen dem Unter⸗ 
ſtützungsbedürfnis der Schwangeren und Wöchnerinnen nicht, 
umfaſſen auch oft ſo wenig Mitglieder, daß ihre Leiſtungsfähigkeit 
nicht die wünſchenswerte Stabilität beſitzen kann. 

Die mittlere Lebensdauer weiſt aber nicht nur bei Säug⸗ 


Anden ſondern durchgängig in allen Altersklaſſen eine bemerkens⸗ 


werte Zunahme auf, die darauf ſchließen läßt, daß der nament⸗ 
lich in der Krankenverſicherung gebotene Schutz gegen Mangel 
und Not infolge vorübergehender Arbeitsunfähigkeit wirkſam ge⸗ 
weſen iſt. 

Eine Kulturaufgabe erſten Grades, an deren Löſung die 
Krankenkaſſen bisher rühmlichen Anteil genommen haben, iſt der 
Kampf gegen die Tuberkuloſe, an dem das geſamte Volk auf 
das lebhafteſte intereſſiert iſt, und für deſſen wirkſame Durch⸗ 
führung ein deutſches Zentralkomitee unter dem Protektorat der 
deutſchen Kaiſerin und mit dem Sitze in Berlin gebildet worden 
iſt. Obwohl es erſt ſeit 1896 beſteht, hat es doch zur 
Erfüllung ſeiner großen Aufgabe ſchon ſehr Bedeutſames ge— 
feiftet; denn über ganz Deutſchland zerſtreut gibt es bereits 
87 Volksheilſtätten für Lungenkranke mit 8 422 Betten (5 472 für 
Männer und 2 658 für Frauen), und 11 weitere ſolche Volks⸗ 
heilſtätten für rund 800 Betten befinden ſich noch im Bau. 
Außerdem beſtehen noch 35 Privatheilſtätten mit über 
2000 Betten und 17 Heilſtätten mit 650 Betten für Kinder, 
die an Tuberkuloſe leiden. Eine große Anzahl Walderholungs— 
ſtätten und Pflegeheime ſind für den gleichen Zweck errichtet 
worden, und wo beſondere Einrichtungen ausſchließlich zur Be— 
handlung und Heilung Lungenkranker nicht getroffen werden 
konnten, da hat man mehrfach in Krankenhäuſern abgeſchloſſene 
Sonderabteilungen für Lungenkranke geſchaffen. 


E 


Tabelle i. Die Krankenunterſtützungen an Schwangere und Wöchnerinnen in Sajen. 


Gemeinde⸗ Orts⸗ nnungs⸗ Ein⸗ Landes⸗ Sumlihe 
kranken⸗ kranken⸗ . geſchriebene rechtliche Kranken: 
verſicherungen kaſſen 
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| 
| 
1885 3 37 513 75 648 19 58 5 962 531 119 734 
1886 — 55 609 91 206 60 19 1 944 1 068 149 966 
1887 — 65 373 90 740 55 101 1 159 2 361 159 789 
1888 — 77 964 94 446 66 106 1 157 1 367 175 106 
1889 — 100 736 100 834 31 216 1 244 1 585 204 646 
1890 — 109 430 102 151 53 104 1 846 1 254 214 838 
1891 — 130 816 110 181 — 92 2 070 1 486 244 645 
1892 — 132 065 110 828 —- 72 1448 1 080 245 493 
1893 — 184 039 159 338 — 144 1315 — 344 836 
1894 — 204 388 173 189 — 267 2 141 — 379 985 
1895 — 213 903 173 992 41 452 1 801 — 390 189 
1896 — 238 984 192 162 6 1185 1 845 — 434 182 
1897 — 258 932 196 312 17 1 543 2 028 — 458 832 
1898 — 284 939 206 405 33 1 666 1373 — 494 416 
1899 — 313 933 206 106 — 1 038 1 080 — 522157 
1900 — 332 004 209 713 1 240 1 324 — 544 281 
1901 13 339 868 194 403 — 2 260 1 704 — 538 248 
1902 31 340 685 185 728 — 3 013 1 790 — 531 247 
1903 27 356 442 182 478 22 2 268 1 459 — 542 6% 
1904 34 581 658 253 843 — 2 874 2 116 — 840 525 
1905 15 621 896 248 862 — 3 364 2 584 — 876 721 
1906 — 696 747 259 854 — 2 872 3 640 — 963 113 


Obwohl eine Abnahme der Sterbefälle an Tuberkuloſe 
bereits feſtgeſtellt werden konnte, ſo läßt ſich doch ein abge— 
ſchloſſenes Urteil über den Erfolg des Kampfes gegen die 
Tuberkuloſe noch nicht bilden, weil die Dauer der Beſſerung 
oder Heilung Lungenkranker in den ſeltenſten Fällen mit 
einiger Sicherheit feſtgeſtellt werden kann, auch naturgemäß die 
große Lehrmeiſterin Erfahrung vorerſt noch einen verhältnismäßig 
geringen Einfluß auf die Art der Heilbehandlung erlangt haben 
kann. Eine große, wenn nicht die größte Schwierigkeit bei 
Behandlung von Perſonen, die an Tuberkuloſe leiden, bietet 
offenbar die Herbeiführung einer zweckdienlichen Lebenshaltung 
für dieſelben nach Beendigung des Heilverfahrens in den Volks⸗ 
heilſtätten. Wenn nicht die Krankheit ſelbſt, ſondern nur die 
Dispoſition dazu angeboren wird, die Übertragung oder Bildung 
von Tuberkeln aber eine direkte Folge ſchlechter Wohnverhältniſſe 
iſt oder durch ungeeignete Arbeitsverhältniſſe oder ſonſtige Um⸗ 
ſtände verurſacht wird, ſo kann die Heilbehandlung naturgemäß 
in der Regel nur dann einen dauernden Erfolg haben, wenn der 
Geneſende nach ihrer Beendigung nicht wieder in jene Verhält⸗ 
niſſe zurückverſetzt wird, die ſeiner Geſundheit vorher verhängnis⸗ 
voll geworden waren. Das iſt aber nach Lage der Verhältniſſe 
in den meiſten Fällen vorläufig noch unmöglich. Deshalb muß 
die praktiſche Sozialpolitik zur Bekämpfung eines Volksleidens 
wie die Tuberkuloſe die beſſernde Hand zugleich an vielen 
Stellen anlegen und beiſpielsweiſe neben der Heilbehandlung der 


Nach dem Bericht des Generalſekretärs Oberſtabsarzt a. d. 
Dr. Nietner zur Tuberkuloſebekämpfung im Jahre 1907 nehmen 
ſich die Krankenkaſſen in zunehmendem Maße der Tuberkuloſe 
bekämpfung an, ſoweit es im Rahmen der Geſetzgebung ad? 
ift. Die Ortskrankenkaſſe für den Gewerbebetrieb der Rat": 
Handelsleute und Apotheker in Berlin errichte bei lc) 
eine Heilſtätte für ihre lungenkranken Mitglieder, welche bal 
dem Betrieb übergeben werden könne und weſentlich dazu be 
tragen werde, die lange Wartezeit vor der Heilftättenaufnahm 
für die Kranken der Großſtadt Berlin herabzuſetzen, zumal 
gleichzeitig die Verſicherungsanſtalt Berlin ihre Heilftätte Bel 
weſentlich vergrößere. 

Auch die ſächſiſchen, namentlich größeren Krankenkaſſen in 
bei der allgemeinen Förderung der Geſundheitspflege und dt 
im Kampfe gegen die Tuberkuloſe nicht untätig abſeits feke 
geblieben. Beſonders darf die rührige Tätigkeit der Ortskranken⸗ 
kaſſen in Dresden und Leipzig im Gebiete der Geſundhelk⸗ 
pflege, ihr Intereſſe für Verbeſſerung des Wohnungsweſenz, Le 
kämpfung der Tuberkuloſe, Geneſungsheime, Bäder und 
erholungsſtätten, vorbeugende Maßregeln gegen Ausbreitung M 
Geſchlechtskrankheiten uſw. geradezu als vorbildlich für die . 
künftige Geſtaltung und Verwaltung des Krankenkaſſenweſens be 
trachtet werden. 

Schon vor länger als 10 Jahren hat die Leipziger Ork 
krankenkaſſe den an Lungentuberkuloſe leidenden Kaſſenmitglieden 


Tuberkuloſe auch tatkräftig auf Beſeitigung des vielfach noch dadurch beſondere Fürſorge angedeihen laffen, daß ihnen 7 


beſtehenden Wohnungselends hinwirken. 


j 


privaten Unterkunftsſtätten des ſächſiſchen Erzgebirges ein * 


| 


| 


a 

ge Klngdaufenthatt verſchafft wurde. Zur Deckung der Ber: 
rn pflegkoften dienten neben dem ſtatutenmäßigen Krankengelde Bei- 
träge aus milden Stiftungen Leipzigs, die vom Rate der Stadt 
zur Verfügung geſtellt wurden, ſofern die Betreffenden nicht in 


der Lage waren, aus eigenen Mitteln Zuſchüſſe zu ihren Verpfleg⸗ 


ei Toften zu leiſten. 


Um erfolgreicher an dem Kampfe gegen die Tuberkuloſe 
teilnehmen zu können, hat die Stadt Leipzig aus Anlaß des 


T 
E 


R | fünfundzwanzigjährigen Regierungsjubiläums des Königs Albert 
A zum Bau einer Heilſtätte für Lungenkranke 400 000 M. bewilligt. 
677 Die Anſtalt iſt in Sorge bei Adorf errichtet und inzwiſchen in 
Betrieb genommen worden. 


Weiter it in Leipzig auf Anregung einer Anzahl Arbeit- 
geber, die der Ortskrankenkaſſe angehörten und unter denen ſich 


5 ſämtliche Arbeitgeber aus dem Vorſtande der Kaffe befanden, fo- 
1 wie unter der Mitwirkung des Rates und der Ortskrankenkaſſe 
J ſelbſt im Jahre 1895 die Vereinigung zur Fürſorge für 
| ante Arbeiter begründet worden, die fih allgemein die 


Auf gabe geſetzt hat, die Folgen der in den Krankenverſicherungs— 

geſe Gen vorhandenen Härten und Lücken zu mildern, ihr be 

ſon De res Intereſſe aber Perſonen zuwendet, die an Tuberkuloſe 
leiden und deshalb eine Erholungsſtätte für lungenkranke Arbeiter 
wund Arbeiterinnen in Stötteritz errichtet hat. Die Vereinigung 
ſteht unter direkter Leitung des Verwaltungsdirektors der Orts⸗ 
kram kenkaſſe, fo daß fie durch deſſen Vermittelung ſofort in Wirk: 
| ſam keit treten kann, ſobald die Notwendigkeit dazu eintritt. 


Die Ortskrankenkaſſe zu Leipzig hat endlich auch dadurch 
eine wichtige Maßregel zur Bekämpfung der Tuberkuloſe herbei- 
geführt, daß fie ihre Beamten ſchon feit Jahren verpflichtet 
hat, jede mit Erwerbsunfähigkeit verbundene Erkrankung an 
Tube rkuloſe unter Benutzung eines vorgeſchriebenen Formulars 
der Berwaltungsdirektion anzuzeigen. Letztere hat dann zu ver: 
anlaſſen, daß dem Erkrankten, ſofern noch Ausſicht auf Heilung 
beſteht, der Beſuch einer Lungenheilanſtalt ermöglicht werde. 
Auch die Krankenkaſſenärzte find gehalten, vorkommendenfalls 
die Seit dem 


d 


IK ) 
11 Kranken ſelbſt der größtmögliche Dienſt erwieſen, andrerſeits 
ai: aber auch gegen Weiterverbreitung der Krankheit Vorſorge ge- 
alc d troffen. 


Zaff Durch die Novelle zum Krankenverſicherungsgeſetz vom 
Ju de- k „April 1892 ift mit Beginn des Jahres 1893 für alle Orts- 


A KI C ntentafjen die Möglichkeit geſchaffen worden, ihre Tätigkeit im 
N et Jw terefe einer planmäßigen Geſundheitspflege ſehr beträchtlich 
n a erweitern. Schon lange vorher hatte man den großen Nutzen 
„e FRekonvaleszentenfürſorge am beiten in Erholungsheimen er: 
en rant, von der Durchführbarkeit der letzteren aber mangels 
uren . verfügbarer Mittel abſehen müſſen. Erft durch die Erweiterung 
e nicht 97 des F 21 des Krankenverſicherungsgeſetzes durch Einfügung der 
om D Beſtimmung, daß für die Dauer eines Jahres von Beendigung 
im 605 ve ber Krankenunterftügung ab Fürſorge für Rekonvaleszenten, 
mi Gw e Zretg auch Unterbringung in einer Rekonvaleszenten⸗ 
REDE Rot, gewährt werden könne, wurde für die Krankenkaſſen die 
PLA déit geſchaffen, wirkliche Geſundheitspflege zu üben. Die 
Lie >skrantenfaffe zu Leipzig war in der glücklichen Lage, bereits 
* Jufre 1889 zwei Heimſtätten für Geneſende (Rittergut 
ne Dës, kl für männliche Perſonen und Gut am Gleesberg für 
15 TS lie Perſonen) zu eröffnen, weil ihr langjähriger und 
"ss Wire Vorfitzender die Mittel dazu als Stiftungen zur 
| Dam geſtellt hatte. Welch großem Bedürfnis mit der Er: 
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richtung dieſer Anſtalten Rechnung getragen worden war, geht 
daraus hervor, daß ſchon im erſten Jahre 377 Perſonen darin 
Unterkunft und Erholung ſuchten, deren Zahl aber allmählich 
immer mehr zunahm und im Jahre 1896 auf 603, im Jahre 
1900 auf 737 und im Jahre 1906 auf 897 Perſonen ſtieg. 

Im Jahre 1898 wurde vom Vorſitzenden der Orts— 
krankenkaſſe zu Leipzig das Bad „Auguſtusbad“ bei Radeberg 
erworben und als drittes Geneſungsheim der Ortskrankenkaſſen— 
verwaltung unterſtellt. Der Beſuch desſelben iſt regelmäßig und 
bis zum Jahre 1906 auf 1277 verpflegte Perſonen, die 
32 485 Verpflegtage in dem Bade zugebracht hatten, geſtiegen. 

Wenn es auch in ganz Deutſchland wenig Krankenkaſſen 
geben wird, deren Verwaltungsorgane ein ſo entſcheidendes Ge— 
wicht auf die Pflege der Geſundheit und auf vorbeugende Maß— 
regeln zur Verhütung von Krankheiten legen und legen können, 
wie die Leipziger Ortskrankenkaſſe, aus dem einfachen Grunde, 
weil andere Kaſſen nicht mit ſo reichlichen und nützlichen Stif— 
tungen ausgeſtattet ſind wie dieſe, ſo hat ſich doch die Erkennt— 
nis auch bei ihnen Bahn gebrochen, daß ſich die Aufgabe leiſtungs— 
fähiger Krankenkaſſen nicht auf die Krankenpflege beſchränken darf, 
ſondern auf die Geſundheitspflege mit ausdehnen muß. Nament⸗ 
lich hat man den großen Nutzen der Geneſungsheime völlig zu 
würdigen gelernt, weil viele Krankheiten durch die Krankheits— 
behandlung noch nicht völlig gehoben werden, ihnen vielmehr 
erſt die allmähliche Geneſung folgt, deren Dauer davon abhängt, 
welche Rückſicht ein Rekonvaleszent ſeinem Zuſtande angedeihen 
laſſen kann. Deshalb haben ſich bereits eine Anzahl finanziell 
leiſtungsfähige Ortskrankenkaſſen zur Errichtung von Geneſungs— 
heimen veranlaßt geſehen. ) 

Die zweitgrößte Ortskrankenkaſſe Sachſens in der Hauptſtadt 
Dresden beſitzt zwei große Geneſungsheime „Alt-Wettinshöhe“ 
in Zitzſchewig-Niederlößnitz; das eine für Männer wurde mit 
29 Betten am 1. April 1894, das andere für Frauen mit 
50 Betten am 11. Juni 1899 eröffnet. Gegenwärtig bietet das 
Männerheim für 80 Pfleglinge und das Frauenheim für GO Pfleg⸗ 
linge Raum. Auch damit kann aber dem Bedürfnis nach zeit- 
weiliger Unterkunft erholungsbedürftiger Kaſſenmitglieder noch 
nicht immer genügt werden, weshalb die Kaſſenverwaltung ſchon 
wiederholt auf die anshilfsweiſe Mitbenutzung fremder Pileg: 
ſtätten zugekommen iſt. 

Über die Unterbringung Dresdner Ortskrankenkaſſenmitglieder 
in Geneſungsheimen und die Höhe der aufgewendeten Verpfleg⸗ 
koſten gibt die folgende Zuſammenſtellung Aufſchluß; es betrug 


die Zahl der g 7 ECH 8 
ee der Verpflegkoſten 
une Verpflegten | Verpflegtage A 

1. | Ss | 3. | 4. 
im Männerheim 
1894 | 142 5 394 17 995 
1899 344 12 097 33 851 
1902 384 12 929 38 589 
1905 596 17 948 61 297 
1894 bis 1905 4 058 132 338 407 632 
im Frauenheim 
1899 319 11075 28 205 
1902 458 14115 37 138 
1905 646 17 118 47 200 
1899 big 1905 3 732 107 169 266 154 


In den eigenen und in fremden Geneſungsheimen zuſammen 
wurden auf Rechnung der Dresdner Ortskrankenkaſſe von 1894 
(Fortſetzung des Textes S. 260.) 
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Kreish. Zwickau | 119 
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Königreid 


Kreish. Bautzen 150 


Stadt Chemnitz.. 
Annaberg 


Kreish. Chemnitz 1 


Giat Dresden 
Dippoldiswalde 
Dresden⸗A. SCC rr Ee 


Freiberg `, gg 


Zahl 
der 


Mitglieder 
im Durchſchnitt 
des Jahres 


3367 2 643 


27 952 25 539 
3158| 2 023 


9117| 5327 


— ` — — — 


15 591| 10 096 
7530 5 181 


52 543| 33 370 


32 504| 21 939 
13 044| 6 800 
22 467 16 672 
10 7460 7201 
12 161| 8 016 
8314| 3 993 


99 236! 64 621 


59 813 40 193 
33 


8 592 
Kreish. Dresden | 151 J122 053, 75 716 || 197 769 |39 081 22 873 | 816 632 | 


309 481 
1801 | 4157 
424 1 051 
109 321 
6 010 
988 3792 
669 | 1 545 
989 2183 
2337 5687 
464 1540 
9 = 5447 14 747 
645 1613 
2010 5054 
2651| 5534 
1571 3063 
3533| 7071 
8021| 18340 
| 4335 | 10058 | 10 
7 22 766 50 733 
4819 10 897 
6157 12 290 
5 402 || 12 020 
501 998 
5472 || 10 363 
3188 6923 
53 491 
5 181 
832 2682 
279 628 
838 2711 
1355| 3242 
14444 
139 425 
25 687 
12 711 
8796 | 24081 
9297 | 23434 


85 913 


54 443 
19 844 
39 139 
17 947 
20 177 
12 307 


163 857 


100 006 
11 470 
10 957 
13 933 
20 430 


7 928 
9041 


24 004 


Erkrankungs fälle 


Mitglieder 
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32 
222 
46 
12 
312 


155 
82 
147 
674 
69 


Kranfheitätage 


Mitglieder 


1127 : 
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799 
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382 
467 


1 787 
1035 | 2 


16 314 
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38 392 
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Glauchau 
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Stadt Zwickau 
Zwickau 


Kreish. Zwickau 
Königreich 
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zuſammen 2 406 [941 358470 381 
(Fortſezung des Textes von S. 253.) 

bis 1905 5 422 Männer und von 1899 bis 1905 4900 weib- Erholung bedürfen, alsdann Rekonvaleszenten, bei denen "9 
liche Perſonen verpflegt. Die durch Rekonvaleszentenfürſorge für ſchweren Erkrankungen oder chroniſchen Krankheiten noch ug 
Dresdner Ortskrankenkaſſenmitglieder überhaupt in der Zeit von | Schonung zur völligen Wiedergeneſung erforderlich ift. 
1893 bis 1905 aufgewendeten Mittel bezifferten ſich faſt auf Um den von der Aufnahme in das Geneſungshein 
1 Millionen Mark. geſchloſſenen Lungenkranken die nötige Hilfe angedeihen Wm 

Die gemeinſame Ortskrankenkaſſe zu Chemnitz hat im können, ift gegen Ende des Jahres 1905 in Wie 
Jahre 1898 ein Geneſungsheim in Grünhain im ſächſiſchen tätiger Mitwirkung des Krankenkaſſenvorſtands ein Berem 
Erzgebirge errichtet, in dem bis Ende 1906 5 232 Kaſſenmitglieder Bekämpfung der Schwindſucht in Chemnitz und Umgebung 
verpflegt wurden. Im Jahre 1906 betrug die Frequenz 181 männ- richtet worden, dem ſeitens der Krankenkaſſe auch eme 
liche und 626 weibliche Kaſſenmitglieder. Aufnahme finden nur Unterſtützung zugewendet worden ift. Dieſer Verein hat; 
ſolche Perſonen, die zur Hebung ihres Allgemeinbefindens einer eine Auskunfts- und Fürſorgeſtelle für Lungenleidende in 
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1702| 1189 25 789 52 630 | 1133 1080 — 2312 245 37 412 | Döbeln. 
82 34 — os eg Se = we 99 19 1 465 | Grimma. 
5 + 1628. — er 440 gi — 310 8 3 480 Leipzig. 
105 163 1 382 2 BE) ` ës 1499 — 296 3 2845 | Oſchatz. 
6% 341 22311 — = 510 — . 396 30 4551 | Rochlitz. 
2045 145 323 | 670 616 832 666 42 202 70093 — | 214549 | 68771 | 2000 597 Kreish. Leipzig. 
hat keine eingeſchriebenen Hilfsſtellen. Auerbach. 
647 480 1405 — 648 | — 88 90 8 3 854 | Olsnitz. 
9165 3197 7 477 8 — 460 834 5 1 516 214 23 748 | Stadt Plauen. 
33 19 83 = — — -— — 19 8 163 | Plauen. 
349 187 474 — — — 193 — 483 8 1703 | Schwarzenberg. 
1.026 47 4405 — 360 498 — 771 911 9 870 Stadt Zwickau. 
94 724 4 735 I = 888 11 407 127 9 875 Zwickau. 
816110 5024 18579 50 648 1 708 1639 5 3286| 1276 49 213 | Kreish. Zwickau. 
1783 219315 | 1451 816 2 488 3640 77 365 107 340 445 435 377 135811 3551616 | Königreich. 
fen zuſammen. 
uptmannſchaſten. 
8431! 348 170 99 418 | 37409 132 321 2355 537 Kreish. Bautzen. 


552 358 | 8144 


9938 101391 1690 285 | 41871 Pfr: 1135 829 


9 820 1243807 3029 761 104 234 206 630 179 414 983 822 
d 265 1073 956 3 572 369 155 725 | 218 794 | 245 432 844 843 
9572 558614 | 1174840 22 226 222 623 90 190 216 470 
der Kaffen. 

2334| 246 631 370 214 4 593 — 548 167 883 


3267 2310 902 5 874 848 261 716 696 747 419 348 1700 785 
4378| 945042 | 2 169 005 56 740 259 854 177 121 369 326 
2421] 1163 4671 ia = 89 2277 
5893 102 885 149 059 6 523 2872 13 803 120 073 
7733| 219315 1 451816 2 488 | 3640 77 365 107 340 


290 228 42727 313 249 


2709 | 134776 | 32 274 | 
| 78724 | 5955 189 Chemnitz. 


1284 | 533 851 | 144 323 || 10 596 232 H Dresden. 
177 | 716580 189 706 || 10 826 667 e Leipzig. 
1 800 | 149 932 | 39864 || 4105 196 =- BZwidan. 
338 766 589 | 1631 353 | 1. Gemeindekrankenverſicherung. 


44 086 1 300 301 311 521 20 685 041 | 2. Ortskrankenkaſſen. 
3 777 47 308 15 027 | 6 952 872 3. Betriebs⸗(Fabrik⸗) Krankenk. 
3 — — 13 839 | 4. Baukrankenkaſſen. 
48 64 636 | 21943 1004 100 |5. Innungskrankenkaſſen. 
445 | 435377 |135 811 3 551 616 |6. Eingeſchriebene Hilfskaſſen. 


100263 825 938 | 10 019 613 |332 200 |963 113 |688 274 2 467 684 | 48 697 |1848 388 484 891 33 838 821 |z uja mmen. 
3j ͤ³ PPP 


gerufen und eine Walderholungsſtätte unweit der Stadtperipherie 
nit eigenem Wirtſchaftsgebäude errichtet. Die durch die Wald- 
erholungsſtätte bisher erzielten Erfolge werden von dem zuſtändigen 
Vertrauensarzte als „febr befriedigend“ bezeichnet. 

daft zu derſelben Zeit wie Chemnitz hat auch die Orts⸗ 
kankenkaſſe der viertgrößten Stadt Sachſens, die gemeinſame 
Dualskrankenkaſſe zu Plauen im Vogtlande, den Plan zur Er⸗ 
richtung eines Geneſungsheims zu verwirklichen begonnen. Im 
Jahre 1898 wurde in der Nähe von Bad Elſter auf Mühlhauſener 
‚Sur am ſogenannten Birkrankgrunde etwa 550 Meter hoch ein 
Gelände von 18 ſächſiſchen Adern Feld, Wieſe und Wald er- 

deitfheift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 


worben und darauf ſchon im folgenden Jahre ein ſtattliches 
Anſtaltsgebäude errichtet. Der Beſuch dieſes Geneſungsheims 
der gemeinſamen Ortskrankenkaſſe zu Plauen umfaßte vom 
8. Februar bis zum 20. November 1906 nicht weniger als 
405 Perſonen. Davon gehörten 397 der gemeinſamen Orts— 
krankenkaſſe als Mitglieder an, die nicht weniger als 10 226 Ver⸗ 
pflegtage in der Anſtalt verbrachten. Die erzielten Erfolge werden 
in dem Jahresbericht auf 1906 als „ganz ausgezeichnet“ gerühmt. 

Die Ortskrankenkaſſe zu Meißen hatte Gelegenheit, vor Er- 
richtung eines eigenen Geneſungsheims die Wirkung ſolcher Anſtalts⸗ 

(Fortſetzung des Textes S. 291.) 
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Überſicht 2. Hauptergebniſſe für die einzelnen Krankenkaſſen im Jahre 1906. 


Abkürzungen: A = Arbeiter, G = Gutsbezirk, R Rittergut, g- gewerbl., I- landwirtſchaftl., f- forftwirtichaftl., J- Innung, 
& = Krankenkaſſe, St. F. = Staatsforſtrevier, U = Umgebung. 


Bahl Ausgaben SE ugs 

ver Mitglieder Erkrankungs⸗] Ein⸗ darunter der Mitglieder Erkrankungs⸗] Ein⸗ ZC 

Bezeichnung 8 fane nahmen für Kran Bezeichnung . 8 fälle nahmen kn. 
d KÉ ber apen, über. ärztliche ken. i im der über- a Bei ker. 
er Durchſchnitt Mitglieder | haupt haupt Be. gelder er Durchſchnitt Mitglieder | haupt haupt tie 
Rajie des Jahres i p hande |an Mit- Raje des Jahres 8 p hande ar s 2: 
F — lung | glieder sch lung | gen 

m w. | m | m. 4 2 114 2124 14 

1 2. jse 4.5. e 7. 8. | 9 7.8. |9 


Kreishauptmaunſchaft Bangen. 
1. Gemeindekranken verſicherung. Amtshauptmannſchaft Bautzen. (Schluß.) 
Amtshauptmannſchaft Bautzen. Frankenthal. 73 4 | 15 | 1321 | 1 282 342 18 


| | ua. | 221 280 6161 5 115 
Bischofswerda ] 40 201 17 29 J 3098 | 3098 1054 423 Geißſnannsdorf fr 


| 
Belgern „15 — — 63] 16 5 — u. Pickau | 22 58 1 111 764 719| 166 e 
Callenberg. 29 28 —— [ 396] 185 30 — Gnaſchwitz u. u] 159 |132 | 19 | 20 | 3115 31141212 13 
Carlsberg. . | —] 27 — 37 9] — | — |Gödau. Uu. .| 338 |422 | 26 | 55 | 8317 | 7672 3 307 7 
Eroftau . . 35 15 881 452] 337 133| 88 Goldbach u. u .| 105 |172 | 38 | 78 | 3706 | 3323 | 651 252 
e 10 9 — — 168] 149 18) — Gröditz u. U. 220 |215 | 28 | 31 | 4279 |4154 |1663, 7 
Nadel. . 12 131 — — 256 176 | — — (Groß- und Klein⸗ 
Wawitz . 18 14| 2 — 214] 190 83| 42 drebnitz . ] 36 75 5 10] 957] 956 394 & 
Weiſfa . . 24 20] 72 774] 735 382 186 Grohnarthan 
Wurbis . 31 21 — 1 —1 110] 65 Allee J 432 |116 |162 28 | 6910 | 6872 |2089 131 
’ Großpoſtwi 
Amtshauptmannſchaft Kamenz. eh | 431 | 26 |121 | 6 | 9178 | 8824 1804 171 
Brauna . .. 96 64 | 13 | 12 | 1847 1 1699 745 175 bo 
Cunnersdorf . 88| 62 9 712353 | 2104 | 662 99 u. f A 212 |315 | 20 | 26 | 4172 | 4071 1164 6% 
Höflein 79 6| 2| — 1265 970| 278| 14 Doc u. Uu. J 154 151] 11 | 21 | 4022 | 2975 1210 9 
Kamenz-Land A 705 |731 | 90 | 71 15 350 |14 858 |5 856 1956 Jenkwitz u. u A 238 |174 | 27 | 13 | 3728 | 3565 | 665; "e 
Krackau ufw.. .] 155 |138 | 18 | 22 | 2175 | 1920 | 662| 659 Kirſchau . .| 202 | 86 | 54 | 13 | 4124 | 4013 1133 Dn 
Laußnitz, St. F.] 48 15 7 — 849 546232 249 Kleinwelka A 41 22 3 6 552 519 115 & 
Lichtenberg . .| 269 234 40 | 40 | 3517 | 3285 1137 966 | lig u. . .| 286 |195 | 46 | 11 | 6632 | 5654 2 764 Au 
Weißig. . 276 |120 | 51 | 12 | 4956 | 4946 |2359 | 838 Königswartha 
Niederſteina . ] 529 |336 | 78 | 54 | 8041 | 7529 |2 181 '1 938 u. U. . 175 135] 29 | 21 | 3111 | 2403 | 765 332 
Kleinokrillaa. | 36 5 3 — 5722| 258 | 84| 123 Loga u. u . .| 189 |198 | 23 | 39 | 4682 | 4125 1439 e 
Schwepnitz, St. F.] 17 | 3] 2 | —| 544] 544| 95 139 Milkel u. u. 216 |189| 15 | 20 | 2633 | 2559 | 935! 3% 
Stenz uſw.. .| 58| 29| 10 | 41242] 857 | 286| 143 Neſchwitz u. u .| 276 |268 | 26 | 35 [11686 [11657 |1552; 971 
Niedergurig u. U] 147 1109 | 12 4 | 2674 | 2505 | 556 247 
Amtshauptmannſchaft Löbau. Niederkaina u. U] 207 |164 25 | 10 | 3857 | 3779 1432 3 
Bernftadt. . | 153 | 80 | 23 , 10 | 2200 | 2093 | 838] 421 Niederneukirch .| 176 |147 | 33 | 11 | 6221 | 5953 |2065 105 
Eiſerode mit Oberneukirch. .] 300 |276 | 55 | 47 [13 695 113 383 4 183 145% 
Reihen‘. |. e el ` i Pließkowitz u. U| 138 |132 | 14 | 8 [3031 | 2915 1087 2? 
Lauba m. R. 7 1414 — 2 367 290 49 13 Priſchwitz u. U.] 235 223] 14 | 11 | 4038 | 3824 2 254 34l 
Nechen ). l SÉ dE ER , , Purſchwitz u. uf 67 77| 1413241161 321 8 
Neundorf a. d. E] 33 18 al al 669] 480 126 142 Putzkau . 153 127 23 9| 4086 | 4086 |1113 505 
Niederfrieders— Radibor u. Uu . 155 |163 | 18 18 | 3576 | 3504 1 199 23: 
orf. . . 113 30 9 51 1161 988 | 277| 410 | Rammenau . . 201 |168 | 34 | 15 | 3385 | 3328 | 995 8 
Schönbach . 120 | 64 | 16 3 | 1880 | 1568 | 376 | 307 Ringenhain, 
at Köb⸗ Meißn. u. Moul, o 
litz m. R. 158 |179 20 20 | 2537 | 2490 1025 711 Seite 177 264 | 23 488 264 | 8108 3121 1013 
Zoblitz m. R und Schmochtitz u. u] 141 |140 | 10 | 13 | 2799 | 2564 1050 21 


Dolgowitz . 43 | 39 3 3 530 489 | 228 24 Schmölln u. U. 222 |125 | 53 | 24 | 6673 | 5947 1371 115 
Seidau u. U 300 |278 | 65 | 40 | 8779 | 8283 2 323 14 


Amtshauptmannſchaft Zittau. Sohland a. d Spr. 675 |281 |148 | 41 [14 554 |13 326 5 418 314 
Dornhenners⸗ Siaha u. 149 |201 | 19 | 29 | 4002 3997 1722 | 652 
dorf... 38 23 13 4 672 658 | 218 263 | Steindörfel u. 228 |196 | 42 | 25 | 4 847 | 4701 11371 104 
Lichtenberg. | 45 20| 4] 2 688 | 487 | 154| 108 SC elei: . 
Mittelweigsdorf. 95 45 11 51510 1499] 452 245 borf. . 156 |111 | 25 | 13 | 5024 | 4460 1274 6% 
Sherweigsdorf | 30| 14| 4 —| 468] 353 | 141| 77 Uhyſt a. T. u. u] 174 |117 | 21 | 15 | 3329 | 3291 |1002 33 
Olbersdorf und Wehrsdorf . 276 131] 35 | 21 | 4770 | 4301 |1737 l 
Oybin 4 7 | — 1 202 132 87 18 Wilthen u. U g A| 177 |117 | 44 | 23 | 3065 | 3059 1 048 | 650 
Wilthen u. Ul u. | k 
2. Orts krankenkaſſen. f AMA 48 | 39 | 14 8 | 1600 | 1572 | 579, Du 
Amlshauptmannſchaft Bautzen. | 
Bautzen .. 4676 2 0981 596 797 [185 303174 357 37 488 43 518 Amtshauptmannſchaft Kamenz. 
Biſchofswerda 1254 | 443 384 130 | 37 143 35 243 7666, 9272 | Kamenz II..] 89 2 13 1110901077 254 18. 
Schirgiswalde .] 446 228] 101, 37 10 393] 9 203 2035 2 260 Kamenz III. Allg. 
Baruth u. u 63 47 10, 4 1041| 1041 427, 123| Ortsk. . 1145 972 212 158 33 997 [32 472 8 082 55% 
Burfau . . 158 215 32 36 5157| 4964 1163 876 Pulsnitz . . .| 714 392 408 227 17 905 116 891 4 854 313 
Demitz⸗Thumitz] 477 | 177| 126; 40 | 10 671| 10 450, 3415 2475 Elſtra u. Kriepig| 156 83 | 25 | 15 | 3721 | 3629 | 896 305 
*) Meitere Angaben fehlen. © Elitra, Gödlau, m 
sa) Eingeſtellt am 8 Februar 1906. Kriepitz .. 35 | 37 | 16 | 17 1 1378 | 1133 | 330, 1% 


Noch Überſicht 2. 


Zahl 


Beieiäuung ber nun 
der Durchſchnitt 
Bee des Jahres 


erkrankung 
fälle 


der 


Mitglieder 


a T m. 


Ein⸗ 
nahmen 
über- 
haupt 


A 


Amtshauptmannſchaft Kamenz. 
3201 168 | 115 


königgbrüd . . 589 
rela 
Sofel 
Koſtwitz u. Ca⸗ 


ſer iz. 
Großröhrsdorf 
ut... 


Sroknaundorf . 
dodendorf und 


Gräfenhain ] 213 
Hauswalde 51 
Jdedliz u. U 93 
Kuckau u. u. JA 132 
va... A 114 
Lehndorf .. 121 
St. Marienſtern 81 
Nebelſchütz. ..! 142 
Oberlichtenau 

N 161 
Ciro u. U 106 
Frei u. G .] 151 
Pulsnitz M. S. 

Dohm Vollung, 117 
Räckelwitz u. U.] 97 
Kauſchwitz uſw. 94 
Reichenau u. U | 184 
Ralbitz u. U. .] 180 
echmorkau u. U] 121 
Schwepnitz 138 
Wieſa .. . 109 
kieja, Steinarb. 
jug A.. 201 
Wohla, Ländchen 
u. Rehnsdorf 
u. . 855 


20 207 
8 107 
2 505 


1 847 


2 067 
21 443 
1 634 


3 926 
1327 
2 433 
2 294 
2 204 
2 421 
2 036 
2 510 


4 309 
2 290 
3 960 


2 092 
1 996 
1 843 
4 887 
2 298 
2 731 
4 622 
1 864 


3 010 


2 429 


Ausgaben 
darunter 


über⸗ 
haupt 


A 
7. 


(Schluß. 


18 921 
8 103 
2 499 


1 781 


1911 
19 907 
1 428 


3 843 
1218 
2112 
2 294 
1 827 
2 310 
2 035 
2 506 


4 163 
2177 
3 756 


1 961 
1 919 
1570 
4 266 
2 085 
2 607 
4316 
1 784 


2 910 


2 060 


Amtshauptmannſchaft Löbau. 


Lobau um. . . 
Neuſalza. .. 
Weißenberg u. U 
Altbernsdorf .. 
Beiersdorf. . 
derthelsdorf u. U 
Zerzdorf ... 
Lunewalde 

dittersbach. 
durthennersdorf 
Hu. f A 


Di 


185 


bersbah,g A. 
bersbach, u. 
„ 
bersdorf, lu. 
"hau, gA 
bau, lu. f A. 
(rop, Dein . 
Atoßhennersdorf 
Drop, u. Klein⸗ 
ſchweidnitz 
derrnhut . 
derwigsdorf 
vochkirch u. U. 


Kemnitz . . 121 
Niesdorf 75 
Kottmarsdorf. ] 42 


Munnersdorf . | 93 
Tawalde u. U, gaf 111 


735 1 702 646 410 
2080 84 61 
598| 136 143 

7800 7 5 
el 43 1 
4010 139 105 
490 2 5 
232| 110 | 29 
611 8| 6 
51 714 
435 149 69 
93| 15 13 
480 4] 9 
669| 138 155 
490 11 6 
104] 20 8 
124 12 28 
97 35 19 
104 46 9 
132 29 16 
160 27 | 30 
136| 22 | 17 
534 5 5 
544 3| 3 
460 17 | 6 
411 211 7 


81 456 
7 556 
17 321 
1 673 
4 386 
13 271 
796 
7681 
2 097 


1 066 
18 035 


2 087 
978 
24 236 
1472 
1 732 
3 999 


4243 
7 613 
4222 
3 949 
2 795 
1 501 

847 
2 117 
2 673 


78 272 
7 556 
16 447 
1 627 
3 826 
13 155 
791 
7247 
2 0⁵8 


931 
17 586 


1968 
806 
23 510 
1 431 
1 574 
3 597 


3 894 
7482 
4134 
3 508 
2 789 
1198 

833 
1 850 
2 669 


— — 


ür Kran. 


f 
ärztli 
SH 
band» 
Lung 
KA 


) 
2 868 
1 936 
881 


349 
388 


4 997 
280 


tens 
gelder 


an Mit- 
glicder 


A 


129 


16 865 22 006 


1116 
4 964 
494 
78 
2574 
242 
1 965 
535 


224 
3 809 


511 
238 
5 499 
427 
340 
1378 


911 
2 543 
1287 
1016 

657 

367 

170 

448 


5780 


1 940 
3 702 

265 
1 038 
3 289 


Zahl Bas 8 Ausgaben 

e rkrankungs⸗ ins darunter 
Bezeichnung ser liehen fülle nahmen für | frame 
der 1 Se ie 17 ee 
gaſſe des Jahres Mitglieder haupt hande an Mite 
BW lung glieder 

m. w. | m | m. A a | a| a 

1. I: ||: 4. [ 5. 6. [7. | s 9. 

Amtshauptmannſchaft Löbau. (Schluß.) 
Lawalde lu. f A 24 321 15 18 712 669 121] 227 
Neugersdorf . . 790 768] 170 126 | 24 571 24572 6 437| 6 270 
Neueibau . 85 166] 12 18] 2 753] 2 572 744| 596 
Niedercunners- | 

dorf. 253 181] 85 40] 8271| 7935 1842| 2 267 
Obercunners⸗ | 

borf . . . . 259 386] 46 81] 9162] 9162| 1676| 3221 
Oberfriedersdorff 105, 19 12 . 1970| 1965 471|] 258 
Oberoderwitz . .] 499, 303] 68 42 | 10 774| 10 355| 3298| 1518 
Ober- u. Nieder- | 

ruppersdorf .| 153 105] 36 17 4181| 4 097, 1013! 638 
Oppach . . 224 57 49 7 3812] 3 236 774 995 
Schönau . 170 132] 25, 16 | 3294 3208| 899 585 
Sohland a. R. u. 

Ohliſch 240 216] 56: 44] 4657| 4651| 1289 784 
Spremberg m. R| 234 98) 62 12 | 4803] 4 725 912 1519 
Taubenheim 

(Spree) 302 731 86 24 5 708] 5342! 1 246| 1 280 
Walddorf 143 188] 25, 25 4340| 3885 7851 605 
Wendiſcheun⸗ | 

nersdorf u. U13756) 280] 94 38 | 11 460] 10 922 1 895) 2 304 

Amtshauptmannſchaft Zittau. 
Oſtritz, Amts⸗ 

gerichtsbezirk .11 073 | 661] 216| 143 | 30 195] 29 9869 216| 5 684 
Zittau, Gemeinſ.] 3 470 |2 5380/1 024 620 155 6840147 78743 201036 566 
Zittau, Gewerbl.] 1 771| 418] 486] 74 | 55 007 53 343 16 19311 431 
Bertsdorf ... 280 1761 400 34 5986| 5 973 1693| 1 247 
Dittelsdorf 80 56] 12 9 1942] 1827| 530 200 
Eckartsberg 138 89 15 10 2 961] 2914, 1268| 237 
Großſchönau . . 1 261 11 069] 245| 243 | 33 520] 30 913| 7371| 9 785 
Hainewalde . 252 184] 400 26] 6 548] 6401| 2842| 1 026 
Hirſchfelde u. U.] 280 198 57 45 8 586 8093| 2 275| 2 428 
Jonsdorf 84] 64 11 5 2177) 2 085 781| 237 
Kleinſchönau, 

Großporitſch 

u. Zittel 96] 90] 12| 12 | 2888| 2 561 843) 313 
Leuba 53 45 D 10 16211 1591 456 148 
Leutersdorf 328| 201} 52] 26 | 6 504] 6281| 1551 992 
Lückendorf⸗ 

Hartauu . 888 73] 15 9 3357| 3 256 1 005 456 
Markersdorf. 51 63] 13] 13] 2 901] 2869| 402] 448 
Mittelherwigs- 

dorf u. U.. 552] 356] 68| 55 | 9 333] 9 329 3238| 1 299 
Nieder⸗ u. Mittel- 

oderwitz . ..] 337 123 74“ 15 7984] 7290 1 834 1 552 
Oberſeifersdorf ! 111 751 19 131 2322] 2 280 648 290 
Olbersdorf uſw., 

lu. f A... 167 134] 28 21 3487| 3 4500 1042| 291 
Olbersdorf m. 

Eichgraben u. 

Oybin . 500 273] 91| 331 9707| 9 707 4 076 2 295 
Reibersdorf u. U| 404] 311] 74 85 9140| 8868| 2 583| 1 404 
Reichenau .. 682 | 353] 125 67 | 24 883| 24 547 6 598| 3 957 
Reichenau, I u. 

„FCC 88 85] 12 19 2188 2 171 567] 208 
Seifhennersdorf | 1 279 1086] 273 163 | 42 807| 40 691| 5 976 9 474 
Seitendorf, kl. u. 

Ritt. Ant.. 144 860 271 27 3470 3 437 834 615 
Spitzkunnersdorff 212| 207] 37 26 | 5254| 5 254 1251] 983 
Waltersdorf .. 198| 159 30] 16 | 51211 4 659 1512| 914 
Wittgendorf, 

Radgendorf u. 

Drauſendorf . 158] 124] 27| 18 | 4128] 4 064 12710 542 
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Noch Überſicht 2. 


Bezeichnung 
der 
Kaſſe 


Zahl 


der Mitglieder 
im 

Durchſchnitt 

des Jahres 


Erkrankungs-] Eins 
fälle nahmen 
der über ⸗ 

Mitglieder haupt 

m. w. A 

4.5. a 


Ausgaben 
darunter 
für | Sram 
ten 
gelder 
an Mit» 
glieder 


band. 
Aung 


A 4 4 
7 


3. Betriebs- (Fabrik-) Krankenkaſſen. 


Bautzen 
Gebr. Weigang . 
C. G. Tietzens 

Eidam uſw. . 
Bautzner Tud- 
fabr. um, . . 
Bautzner 
Papierfabriken 
Biſchofswerda 
Großmanns 
Söhne 
Hermann & Sohn 
Glashüttenwerk 
Gebr. Eibenſtein 
& Co...’ 
F. A. Große .. 
Baruth, Gräfl. 
Lippeſche 
Croſta, Adolfs⸗ 
hütte. 
Demitz-Thumitz 
Greiner & Sohn 
C. G. Kunath 
Carl Sparmann 
Goldbach, Gold— 
bach 


Hainitz, Grützner 
Falter 
Kleinbautzen, 
Steiger. 
Kirſchau 
Gebr. Frieſe - 
C. W. Paul.. 
Auguft Pelz .. 
Margarethen⸗- 
hütte Schom⸗ 
burg & Söhne 
Neudorf, Spree 
F. Schierath . 
Niedergurig, R. 
Niedergurig, 
J. G. Berthold 
Niederputzkau, 
W. Hiridh . 
Oberneukirch, 
Eckoldſen 
Semrau . 
Sohland a. Sp. 
Carl Stein.. 
Mech. Weberei . 
Wehrsdorf, 
Schöne 
& Böhme . 
Wilthen, C. T. 
Hünlich .. 


Kamenz 
Glash. W. 
J. Gieriſch .. 
Guft. Birus .. 

Pulsnitz 
Chr. Hempel, 

Witwe. A Sohn 
J. G. Haufe 


155 
125 


80 


114 | 
203 


423 


11 


9 


60 


|125 


| 
92 140 | 18 396 


Anitshauptmannſchaft Bautzen. 


179105 184 6 636 


870 


95 7 3527 3369 1638 
23 59 6197| 61841422 2208 
237 132 24 14223 179 5 ssı | 8814 
7 71495 1491 300 177 
21 20 | 3 376 33701007 932 
105 46 | 5239 3946 1304 1117 
52 19 6602 58702187 1272 
— 2273 2273 533 300 

ap 14 2487| 1914 743 333 
166 26 |11 790 10 928 3 421 2 082 
9 31516 1468 525 284 
209 — [22 77422 721 4209 3 700 
193 31196 11 962 4239 3 443 
16 | 6 | 2169| 2079 861 374 
110 165 | 12 618 | 12 454 3 169 4549 
1 Ä 31 1605| 1434 459 9 

| 
146 202 24 780 24 182 | 6 767 | 7330 
2 10 | 1180| 1119 216| 167 
23 | 70 | 3349| 3223| 710 915 
71| 25 9021| 9013:2885| 2154 
121 9f 797| 783 329 277 
5 f 743] 714 89 33 
11 — 456 412 170 134 
49 | — | 2802| 2 586 601 1042 
33 16 | 2375| 1998 879 436 
11 — 9051 820 205 117 
215 1125 1044 608] 113 
43 | 25 3500] 2 421 955 504 
15 | 19 | 2602] 2 584 1007 501 
15 11 22591 2259: 931| 350 
Kamenz. 

35 | 19 4891 4758 1860 775 
104 — | 5242| 5242 1176 1467 
36 | — | 1664] 1660| 506 463 
53 1818981 1715 607 153 
16 | 25 4606 4091 1428; 581 


— .. — ——: . —k— . — —— ang, 
Zahl Ausgaben | 
Wee ber Mitglieder Erkrankungz.] Ein, un, 
im P über ` Lëcuttér tm. 
ber Durchſchnitt 5 Der 1 00 Gei | 1175 
Kafie des Jahres eder haup Ge 2 E 
el 


w. 


1 | 2. [s. WI 
Amtshauptmannſchaft Kamenz. (Schluß.) 
C. G. Hübner ! 73 50 12 | 16 16181 1524| 539 Ze 
Bernbruch, ; 

C. Halbach 175 2| 51 | — I 5070 42541235 ku 

Bretnig 
T. F. Gebler 54 52| 13 | 11 | 2115] 1969 426 35 
Gotth. Gebler 

& Sohn . 52 66] 12 | 17 I 1374] 1 340 493 W. 

Großröhrsdorf 
C. G. Boden 

& Söhne.. 8 45 20 | 19 | 2269] 1862 484 īm 
Brückner & Un- 

e 52 49 8 b | 2110] 1978 224 A 
C. G. Großmann] 491 383] 82 | 91 12 58612 4275 495 223 
Joh. G. Schöne 26 411 4 16 | 1394| 1 302 364) 435 
J. G. Schurig .| 133 82] 18 | 21 | 2616| 2 5961245 Je 
F. A. Schurig ! 70 500 14 | 16 | 2 405] 2 405 712 des 
A. & M. Nitſche] 66 34 25 — 867 818 1441 21 
M. & E. Völfell 98 — | 59| — | 2834| 2711| 717 0 
C. L. Werner 

& Söhne 40 700 2 161 1147| 1106| 276 IS 
Häslich, Fr. Riet- 

iher . . 235 — I 45 | — | 1942| 1664| 838| A 
EN an. 

Gej. 112 244 1| — 456 367 123 12 
Pulsnitz, M. S. 

. 

pach 266 | 151] 32 | 13 5 776 5 659 1571 ail 
Reichenbach, | 

Jutefabr. 29 37 412 ] 2047| 1876| 314| Is 
Schwepnitz, 

A. Leonhardt.] 299 38] 150 4 | 9734| 9 733 3 452 23 
Scheckthal, Glas- 

fabrik ).. 1| — 1! — — 637 811 11 — 
Weißig, Hart- 

ſtein⸗ u. Schot- 

terwerke A.-G.] 184 | — | 12 | — | 1131 448| 2 Ui 

1) 1. Auguft 1906 geſchloſſen worden. 
Amtshauptmannſchaft Löbau. 

Löbau 
Schreiber & Rätzef 91 11 43 1 | 1957| 1919| 534 ‘E 
F. W. Philipp TI 390 71 178 1 |18 17715 995 2 385 | 4113 

Neuſalza 
Mor. Brendler .| 45 201 10 1 987 509 129; 21? 
H. Brendlerä@o.| 82 — 17 — | 1788| 1723 34| # 

Berthelsdorf 
Guſt. Paul . 52 590 9 7 1550| 1545 557, M 
E. Simon. . | 45 — | 18 — | 2333| 2333! 817 Ay 

Cunewalde | 
J. G. Groſſe. .] 89 | 245| 8 | 24 | 2966| 2964| 840 48 
F. W. Kloß. 71| 112 7 201 1395| 1393| 360 M 

Ebersbach . 
A. Freude). 30 17 — — 767 767 — — 
H. Wünſches Km 

Erben. . . 1 436 |1 385196 254 | 44 48640 713 9 892 9% 
Ernſt Fritz. . A 129 1344 9 19] 3 003] 2 997 1013 ni 

Eibau i. S. i . 
Th. Krampf. .| 45 10 16 1 1005| 983 223 * 
C. A. Paul 24 471 1 5 1068 933 238 Lu 
Groß⸗Schweid⸗ 

nig, Duncan .| 163 | 215| 25 | 44 | 4501 1491 1159 E 
Herrnhut, A. Dür⸗ 

ninger & Co..] 232 | 159] 40 | 23 | 8133| 7779 A IC 
Kittlitz, Rittergut 39 | Au 8| 7 1391| 1308 400 # 
Kleinſchweidnitz, | 2 

Nitterg. . - » 181 6 5 599 571 164 Ir 


1) Am 18. Februar 1906 geſchloſſen worden. 


* 


Noch Überſicht 2. 


Zahl 
derichuung der p 8 
der Durchſchnitt 
Rufe des Jahres 
m. | w 


Amtshauptmannſchaft Löbau. (Schluß.) 

Kunnersdorf auf 

d. E., Schüller 

* Co.. . 56 2590 8 95 | 5517| 5465 1167 
Neugersdorf 
Gebr. Hoffmann | 239 | 285] 20 29 | 6655| 6 652 1692 
Neumann l 

& Bartſch . | 147 | 197} 11 | 44 | 6 243 6226| 926 
L A. Roſcher .| 398 11125 | — [10 674 10 665 2 461 
F. A. Gocht & Co.“) 75 14] 11 at 1055| 1054| 246 
Thiele X Lindner 168 | — | 63 — | 5169| 5039 921 
F. W. Reichelt 

Söhne. . .] 108 222] 15 51 | 3808| 3 796 747 
J. B. Hoffmann 57 94] 5 12] 2066| 1934 397 
d. derzog & Co. 263 | 285] 37 | 87 9 906 9 0231874 
L. G. Hoffmann 889 1 033| 145 24329 815 29 629 | 7 062 
J. G. Klippel | 427 | 471| 57 91 13 49313 279 3219 
Aug. Hoffmann.] 466 | 3601 59 74 12 909 12 909 2 492 
d. B. Herzog.] 255 | 317} 35 | 67 8 219] 8 2192 028 
C. G. Rudolph.“ 92 | 118| 12 21 | 3384| 2 834 748 
mg Thiele. A 149 | — I 47 | — | 2527| 2527| 695 
Ebercunnersdorf l 
b. Buig. . | 58 11 15 — 1115 1115 198 
Sehr. Wide . . 99 166] 16 | 29 2561] 2561| 731 
Dberſtrahwalde, 

Rittergut .. 33 251 2 3 505 473 137 
ppach 
J. W. Lange 67 924 7 111 1345 865 210 
Silh. Horn .. 84 74 10| 9f 1772| 1567| 304 
lug. Schmidt | 67 11 22 — | 1544| 1543] 369 
Schönbach | 
J. L. Ziſche i 

` Söhne. 71 | 144| 2| 26} 2403| 2385| 461 
Lo Matthes | 94 142 6 13 | 1726| 1520| 451 
Spremberg l Dee di 
. C. Förter . 234 | a 24 | 21 | 4726] 437511231 
sdu. Ulbricht 43 213 6 41] 3087| 3 0551 854 
daubenheim, 
dict Schleicher 62 — | 12 — 880| 864 164 
Calddorf, 

d. Rudolph A 137 | 1771 13 | 37 | 4558| 4 417 1 306 

Amtshauptmannſchaft Zittau. 
Zittau 
ederk Willmer 21 43 881320 1320 386 
f. A. Bernhardt | 557 |163 |141 2915 205 14 970 | 4 276 
2. Hennig 100 | — | 75 | — | 1817| 1450| 673 
e. F. Könitzer | 149 |285 | 83 |142 | 8012| 7928| 2 204 
Lebenſtein 
„e Strupp . . 126 222 | 18 | 66 10 54210 5422 608 
ch, Beberei ] 274 297] 40891017710 145 3 283 
Aug. Römer. 80 21] 30 | 17 2182 2 160 307 
. SchmidtNachf. 189 | 354 | 28 10411284 11 284 2 974 
ach 312 | — | 71| — | 9727| 9717 2678 
` Vtop | 
>. dehmann 209 | 316 | 25 | 78 |13 514 13 502 3 289 
Nordd. Jute⸗ 
ſoinnerei.. . 360 413124 | 203 |21 849 | 21 818 |7 391 
„Großſchönau F 
wanan jun. 157 |164 | 21 | 29 | 4408| 4398 960 
7. G. bär en“ 32 23 5| 6f 1161| 1156 330 
d 8 Häbler GE 
N. Söhne. . 66 118 7 21 | 2990| 2932| 951 
Crime Erben 107 |130 | 16 | 26 | 2851| 2830| 935 
106160] 13 | 33 | 3306| 3128] 815 


Ertrankungs⸗ 


fälle 


der 


Mitglieder 


Eins, 
nahmen 
über · 
haupt 


A 


über 
haupt 


A 
7. 


—— 


Su 
Ki 1 
E 


hand» 


EEE A ꝓ—̃̃— —— (—— —— — 

Ausgaben 

darunter 
Fran 


de 


ten 
gelder 
an Mit⸗ 


lung glieder 


1 706 
2 076 


2 210 
3 989 

492 
1191 


1 065 
391 
| 2 433 


2 11 191 


4 210 
3 304 
3 177 
1061 

906 


248 
826 


63 


204 
255 
511 


524 
329 


832 
659 


186 
1 140 


417 
4 689 
501 
2 438 


2 289 
2 775 

249 
2 449 
2 022 


4218 
6 636 


1195 
517 


521 
840 
675 


Bezeichnung 
der 
Rafie 


Amtshauptmannſchaft Zittau. 


Richter & Gold- 
berg 
Gebr. Schiffner. 
David Wäntig 
& Söhne 
Großporitzſch, 
Ludw. Behr . 
Hirſchfelde 
J. B. Herrmann. 
H. C. Müller 
Jonsdorf 
Mühlſteinfabr .. 
F. W. Hämiſch. 
Markersdorf, 
Carl Bürger. 
Mitteloderwitz 
A. & W. Glathe 
Ernſt Glathe 
& Sohn... 
Glathe & Sirael 
E. Kühnel 
Leutersdorf 
J. H. stnöpfel . 
Kreutziger K Haaſe 
Mittelweigsdorf, 
Paul Göhle .. 
Olbersdorf 
C. A. Gruſchwitz 
Wagner & Co.. 
Guft. Wäntig.. 
Reichenau 
J. T. Brendler. 
C. G. Friedrich. 
Ferd. Gutte . 
C. A. Preibiſch. 
E. W. Breuer . 
Carl Lindemann 
Aug. Thomas 
Seifhennersdorf 
P. Rentſch 
Stephanus 
& Richter 
H. R. Marx 
Aug. Oppelt. . 
Spitzkunners— 
dorf, C. F. 
Weber 
1 Waltersdorf 
Jul. Lange 
Gulich & Söhne 


Bautzen 

f. Geh., Lehrl. 

UM 1 
Kaufmanns- J. 
Tiſchler X... 
Schneider. . 
Schuhmacher⸗J 
Biſchofswerda . 
Oberneukirch u. U 


Zahl 
der Mitglieder 
im 
Durchſchnitt 
des Jahres 


249 as 
26 7 


63 


162 
31 


5. Innungskrankenkaſſen. 


Erkrankungs⸗ 
fälle 


der 


Mitglieder 


34 | 
22 


Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


100 | 35 
167 4 
128 | — 
111 4 

69 3 

55 — 
281 = 


Ill iie 


Ausgaben 
Eins darunter 
nahmen üb für Kran⸗ 
8 Go GE SE 
haupt band» an Mit⸗ 
= lung | glieder 
A 4 | | 4 
6. 7. | 9. 
Schluß.) 
| 
7 isl 7714 2 301 2 439 
1 3031 1 264 41 151 
1 4261] 1 259 214 164 
979 873| 188 335 
4 598] 4 533 1 466 1 380 
14 33914 106 2 334 6 359 
841 818 107 189 
1383] 1 333 250 343 
32121 2794| 938 548 
4063| 4 0631 089 609 
29341 2853| 851 450 
15521 1577| 431 225 
820 818 259 246 
6318] 6103 1713 1562 
57211 5 7361 6081 585 
4 025] 4025 267 160 
5218| 5003 1889| 1 428 
13 334 | 12 173 ,3 786 | 2 486 
12 628 | 12 358 | 2 866 | 2 681 
21 525120 598 4851| 4656 
29321 2 956 486 564 
80771 8 069 16341 431 
26 14126 137 5 303 6 828 
2148| 2065| 541| 292 
4579| 4576, 719 656 
1752} 1 580 276 165 
71411 6 87116232 547 
3064 2 463 757 861 
4296| 4 215 | 779 723 
4050] 3969 886 1 932 
708 688 70 155 
51271 4899 1512| 1155 
13611 1354! 220| 528 
12091 1198| 250 37 
49451 3 065 614 249 
2117 1921 445 224 
2 079 2052| 507 551 
1362| 1149 205 104 
635 634 | 100 245 
60461 5 551 2 634 1 436 


Noch Überficht 2. 


Zahl Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Eins darunter 
ae e der * fäne nahmen über |, m voie 
? rztli en · 
der Durchſchnitt es awe haupt Be gelder 
Kaſſe des Jahres i i jur as 
w. [ m. w. # SaF 


A 
7 


Kamenz | | Amtshauptmannſchaft Bautzen. 
Innungs-K el, zg 3 — 201 188 Au 45 St. Joſephskr⸗K BO — 2 380 293 60 123 
RI as 69 10 1274| 1184 177) 495 Pole rn | 
Innungs⸗K — -- S a | 2 6551 57 9 e as 
Töpfer-X . . . 73 — 5 1103] 1 060 191 123 St.⸗Verſ.⸗A .| 2 6551 5788 537 329114 815/107 5030 1 37021105 
Pulsnitz, Amtshauptmannſchaft Kamenz. 
Schuhm.-% 13 — 3 — 158 124 12| — Kamenz 190 — 44 — 3 391] 3 243] 4341552 
Königsbrück, | Kamenz, Tuh- 
Schuhm.⸗J 13 — Di ve 91 d 11 3| macher-Gejellen| 1311 — | 23| — | 1814| 1765| 3741 sg 
| Pulsnitz, Maurer 
i u. Zimmerer. 52| — 6| — 452 384 89 14 
ge Amtshauptmannſchaft Löbau. Amtsha Gg och öden 
öbau -Q 28 — | 9 
Baumſtr.⸗ J. 1179 2 340 1l 20 718 19937 5774| 7375 tee en, W 
Fleifcher- $ 29 16 i3 13] 755 661 126 137|" a Lauba 149 — 802 610 2050 11 
Bäder-% 74 25 44 1137) 1 113 13³ 228 | K d. Handwerfer- 
vereins . . 451 191 294 7 766] 7629| 2 362] 1M 
Amtshauptmannſchaft Zittau. bn Ben Ber Bittau. 
Bittau | E | | A 
fon 3 Saus 312 1| 85 — | 6763| 5829| 2170 1182 e e Se iH = of 13% deg Ge A éi 
Oder - 133 61 7 2 ro nau, Ge⸗ 
à EL: 28% 50 werbtreib. u. AI 228 — a 2772| 2 460 60| 8 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
1. Gemeindekrankenverſicherung. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. (Schluß.) i 
Amtshauptmannſchaft Annaberg. . i bloße SE ge = éi E a 
Geyer 677 277 124 221 80271 6 799 1311 2286 Neuſtadt | verwaltung! | 1 ees 
ne 58 92 897 ge 18 Ep Reichenbrand Ruhende Kaſſen! 21 ei — |- 
Thum 6960 382| Dä 58] 10 8331 10 146 2 792 3 643 Amtshauptmannſchaft Flöha. 
Unterwieſenthal 95 25 37 3 1149 1128 441 372 Zſchopau . . 
VI NN Auguftusburg @ 255 8 
St. 61 3 11 2 818 818 249 285 7 m. Vater 
Arnsfeld % 18| 23 3 261 2 562| 1 382 367 T 990 59 
Frohnau . 1360 56 26 7I 2212] 1685| 386| 303 Wibſchdorf 600 35 
Grumbach um. JL 100 12] 49 3| 1838| 1720 459 649 | Kunnersdorf . 49 38 
Hermannsdorf u. Neudörfchen 23 25 
Dörfel. 844 35 9 6| 1309| 1016 508 194 Dittersdorf, G 7 8 
Neudorf . 1880 18] 108 A 3 110] 2442| 578| 1393 Kirchbach 41| 38 
Neundorf m. R. 24 81 19 — 877 730 282 336 Görbersdorf . 62| 36 
Schönfeld m. R 434 241 15 2 836 645 294| 167 | Dittmannsdorf . 63 28 m 
Schwarzbach. . 244 3 7 1] 323| 228 105 86 Qennerabori A DU | o 
Steinbach e 63 44 20 4 882 856| 255 364 ittersbach 76 116 * 
Tannenberg m. R| 155, 43| 93| 180 2600| 2 528 1167| 924 Borſtendorf, ] 42 4 E. 
Thum, St. N 31 4 5 3 320 320 54| 57 Irbersdorf e 56 45 H 
Walthersdo 23 4 1 — 503 68| 32 4 Frankenberg, G 220 — ` 
Wieſa m. R. 250 72| 58 19) 4 416] 3 3661 1080) 1 003 eg KR 26| 33 60 
; Plaue, G.. 28 8 ap 
Amtshauptmannſchaft € H) em nig. Wingendorf m. R 480 41 SI 
Stollberg. 1 H — — 346 243 13 — Mühlbach. 611 78 13 
en d 145 161] 31| 19f 2761l 2477 620 666 Börnichen b. Od.“ 12 28 1 
Bräunsdorf 116 2 11 5j 1 403] 1212| 355 576 N 35 36 | a 
Gablenz 444 36| 7 2| 9830 868 266 194 Börnichen, R 33 19 Ge 
goa 35 18 2 3 508 256 57 39 Memmendorf 83 39 dd : 
emtau . 411 62] 11| (LD 1032 878 307| 321 DOES NAD: 119| 78 ai 
Kirchberg .. 36] 144 6 1] 990] 839 266 145 | Hohndorf . 5 9 E 
Kühnhaide 30 33 6 2 582 345 101 84 Frankenſtein SE 35 35 St 
Leukersdorf ..] 21 10 Aa a 336 260 53 36 | Merzdorf 51 75 al 
Mitteldorf . . 129 96 15 10 2199 1669| 605 357 ee ha 111 16 : 
Oberdorf 7 10 1 1 213 132 26 30 chlößchen⸗Por⸗ | 
Oberwürſchnitz . 680 6 13 6| 1 426] 1 410 342 290 ſchendorf m. R 171: 37 
Wüſtenbrand 162] 118; 15 14| 2227] 2 227 959 582 Einſiedel (St. F. 
Schönau, R 161 12 5 2 340 327 160 34 Dittelsdorf) G 28 5 


A 
9 


Zahl Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Ein: darunter 
Bezeichnung der ES fälle nahmen ER fr | ko k 
ki ber über- SE In, 
Durchſchnuitt [Mitglieder haupt * SC VE 
Hofe des Jahres 8 H — St 
| w | m | m 4 1 
1 D 


6. Eingeſchriebene Hilfskaſſen. 


„Noch Überficht 2. 


Zahl Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Ein⸗ darunter 
Bezeichnung mne fälle nahmen für | Kran 
im über ärztliche ten- 
der der über- 8 
Durhiänitt Mitglieder haupt ek 483 
Ba den Jahres lung I gli glieder 


Meerane. . . 348] 187] 79| 521 6996| 6839| 1172] 1 748 
Baldenburg . . 111| 185 7| 11] 1867| 17861 673| 303 
Rothenbach u. U 59 50] 12| 5] 1305| 1140| 425| 360 
Altſtadt⸗Walden⸗ : 

burg m. Mlt- e 

waldenburg . 143| 58] 551 23] 2503| 2167| 491| 443 
dennheritz u. 

Oberſchind⸗ 

maas 621 460 17 2 1086| 902 194| 230 
derzſch u. U. 861 73] 14| 12| 1342| 1328 395 135 
Ziegelheim u. u] 163) 106| 37| 13| 2482| 2 370 801 359 
Sberwiera u. U 84| 75| 24 23| 1549| 1540 353 234 
Langenberg 

u. Meinsdorf. 83 64| 14| 14] 1188| 1162) 275 270 
dettau u. U. 57] Al 66] 704] 549 209 66 
Baldenburg 

(ürti. G) 454| 255| 84] Go 11 203] 10 883 3 673 2 907 
Sallenberg . 183| 117) 22| 10 2257| 1707 483| 392 
dürrenuhlsdorf 15 A 3 563] 562 93 103 
fallen 390 22 9 5| 1170] 1019 203 125 
Franken. i I. 11 311 278 60 6 
beim . 680 27 o a 1027| 644| 121| 119 
Yrumbach 38 144 44 A 405 364 83 149 
einrichsort 89 82 62| 691 1 643] 1478 576 389 

orf 92) 41] 12 5] 1 692] 1105 259 132 
Yördendorf . 244 16 A 1 325 178 Au 44 
hohndorf 1480 70] 48| 21| 3949| 2 762 1043 917 
SN e 434 19 188 7 593] 447 84 71 
kuhſchnappel 36 38| 10 7 648 5290 224| 136 
npprandis 10 a 1 124] 21 52 32 
Lvobsdorf 344 121 9 — 396| 3810 127 84 
En EL Ja- 

RR 178| 1544 35| 301 3407| 3 095 664| 628 
Mien St. Mi⸗ 

heln . 5 9 Gu 13| 19 2176| 1634 275 357 
ing Nic- 

Stee 13 75 33| 12| 1806| 1496 162| 594 
ee .| 103! 76| 225! 180] 1649| 1649| 315| 294 
decem. 
maas 36 22 7 5] 460 460 62 32 
Rath 7 11 11 116 90 22 5 
Baffroda . . 20 14 3 1 468 325 54 — 
deinholdshain 

m. Kleinberns⸗ 
. A8 53] 23] 25] 1119| 867 231| 167 
Em VC 34| 4 4 a 1265| 1204 269 197 
5 45 300 15 1908| 1461 227 355 
43 31] 10 5 803! 511 109 46 
zorn PR 4 11 — 151 39 6 8 
Schwaben . 320 188 5 2 471 4530 167 45 
birſchheim 180 24 — A 479 335 196 60 
Raldjachjen 16 21 44 1] 402 204| Tel 48 

ensdorf 180 144 9 Aa 421 392 1660 107 

Lemsdorf mit 
Hölzel 2 590 5 7 726] 586 163“ 213 
dittrich. 660 al ıl 11 2021 170 11 25 
Amtshauptmannſchaft Marienberg. 
Lan „St. F.] 64 13 8 6 aan 849 220] 400 
g, 
EL 9 4 80 — 6090 emm 99 77 
Abernhau, aal 244 5 8 505] 380, 210| 64 
Joöblitz, St. F är dar Sh 516| 516 96| 196 
| teipenhain- | 
Kübnhaide 1860 33| 56, 8 4512| 3 980 1024| 1655 
Sorgau 490 2af 44 a 789 341 91] 30 
Lernsdorf 52 17 a al 631] 609 220 107 


d e ò Erkranfungs:| Ein | Coen 
Bezeichnung e i Sms fälle nahmen be Kran- 
der Durch ber üben = e ati d 
gaſſe des Jahres Mitglieder | haupt hand- = Mit- 
Kl lung glieder 
w. m. | m. A 214 12 
P ke IEIE EEE TE TR 
Amtshauptmannſchaft Marienberg. (Schluß.) 
Haſelbach 544 14 19 — 915) 898 362 2862 
Lippersdorf, R 56 54] 7 11] 1661| 1234| 493 268 
Reifland u. U. 2233 661 49 d 3922; 3 922 1 094 558 
Grießbach . 75 77] ui 10) 1774| 1758! 836 415 
Scharfenſtein . 61) 39 15 8 1075| oan 378 301 
Hilmersdorf. 54 35] 7 2 782 555 261 139 
Sehringswalde .| 38 30 s| 30 907 en 218 120 
Hopfgarten 52| 36) a 3 1240| 1031| 301! 343 
2. Ortskrankenkaſſen. 
Stadt Chemnitz. 
Gemeinſame 

Ortskranken⸗ 

kaſſee . . 32 46821751014 753010 518| 1858 490| 1 740 265 216 616) 491 804 
Ortskranken⸗ 

kaſſe II, Alt⸗ 

chemnitz. 361 188 9) 45| 4106| 3904| 599 884 

Amtshauptmannſchaft Annaberg. 
Annaberg .. .] 3 2141 922] 869 441/111 884107 487 15 336023 003 
Buchholz . 2 50601 545 69 174| 69 158| 8 687114 939 
Ehrenfrieders⸗ . 

dorf . 819 342 25 1131 23 737 3 906| 4 288 
Elterlein m. St. . 259 124 8589| 7961| 1631| 1 805 
Jöhſtadt . 253 113 5 3134 5 0960 1413| 1 101 
Oberwieſenthal 2230 127 46481 4634| 1 227 1091 
Scheibenberg u. 

Obericheibe. . 516| 246 11 052] 10 519| 2 438| 1 964 
Schlettau. 6000 211 11 887| 11 451| 2 736| 2 510 
Bärenſtein .. 817 270 13 6601 13 427 3 189 3 504 
Cranzahl. 459 170 7725 7712| 1 242 3 226 
Crottendorf 4244 48 11 582J 10 614| 2 429| 4 395 
Gelenau 9160 575 19 391| 18 562| 3234| 5 104 
Geyersdorf 134 34 2029| 1781| 5380 374 
Hammerunter⸗ 

wieſenthal .. 1821 44 2 5244 2 4280 615 711 
See 3130 298 8012] 7714| 2 078| 1 774 
Jahnsbach. .. 387 409 78071 7807| 1 971 1 908 
Kleinrückers⸗ 

W 1080 62 2 605 2 547 951 651 
Königswalde .. 1460 53 4292] 4086| 8230 1 344 
Mildenau . . . 126| 30 3 7761 3773 896 623 
Sehmaa 557 165 10 647| 9921| 1 962| 3 984 
Steinbach . an 12 18771 1806| 554 562 

Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 
Limbach. . . .] 24091929 547 3961 92 4971 88 48017 601,15 175 
Stollberg 855 5571 145 111| 22 6441 21 784| 5 154| 3 785 
Sonn 995 732] 382 215| 30 457| 27 493| 4 704] 7 785 
Altenhaiin .. 117 109 188 21| 4095] 3884| 955 669 
Auerbach. 434 2480 69 31 6702| 6 495 2036| 1 413 
Berbisdorf 171 1700 29 260 4552| 4 409 886| 1011 
Bernsdorf. 186 59 87 171 8407| 8082| 1040| 2 275 
Brünlos. . . 270 2001 25 26| 5 068] 4200| 1301| 980 
Burfharbtsborf . 840 527| 171 731 21 439| 20 161| 3 745| 5 270 
Dorfchemnitz. 1460 1134 18 12] 42031 3464 422| 1 234 
Eibenberg 82 72] 17 o 2170| 2 105] 452| 435 
Einſiedel 4660 232] 101 28 10 875] 10 1260 2 312| 2 681 
Erfenſchlag 130 230 28 411 5 788] 5 750 899 1316 
Erlbach 70 49 8 91 865 1 862 712 318 
A 113 74 29 91 4518| 4002| 1 026] 972 
R 475 273] 163 58 16 138| 15 142 2 677| 4 074 
Gornsdorf. 6080 368] 110 83 11 219| 10 811| 2 693| 2 724 
Grüna d A 83711 364] 193) 296| 34 867| 32 481| 8 867| 8 977 
Harthau .. 434| 811 184 18| 12 096] 11 561| 2 082| 4 500 
Helbersdorf 79, 64] 36 71 2 038] 2 000 408] 558 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 2. 


— 


Zahl 
Erkrankungs⸗ 
Bezeichnung ner E fälle 
der Durchſchnitt Se 
Ree des Jahres italiener 
w. | m w. 


Hormersdorf .. 
Jahnsdorfe. 
Kändler. . 
Klaffenbach 
Kleinolbersdorf . 
Leukersdorf 
Lugau. 
Markersdorf .. 
Meinersdorf .. 
Mittelbach . .. 
Mittelfrohna . . 
Neukirchen .. 
Neuſtadt 
Niederdorf... 
Niederfrohna 
Niederhermers— 
dorf. 
Niederwürſchnitz 
Niederzwönitz 
Oberfrohna 


Oberhermersdorf 


Olsnit z... 
Pfaffenhain .. 
Pleißa . 
Rabenſtein 
Reichenbrand 
Reichenhain .. 
Rottluft . - 
Röhrsdorf . .. 
Schönau 
Siegmar. 


Stelzendorf i i 


Thalheim 
Urſprung 
Wittgensdorf 


Wüſtenbrand .. 


Frankenberg 


240 
509 
122 
146 

54 
263 
142 

58 
269 
216 
113 
901 
214 
177 

67 

40 

81 
256 


1 20911 215 


56 
586 
54 
173 
622 
361 
126 
165 
367 
547 
721 
29 
1021 
42 
979 
220 


48 
287 
51 
156 
615 
293 
53 
53 
255 
392 
466 
34 
422 
39 
807 
158 


4. 8. 


Amtshauptmannſchaft 


| | 
(Verein. O.⸗K.)] 1 948,2 083 


Frankenberg 

(O.⸗K. IV) 
Oderan 

(Gem. O.⸗K.). 
Oderan 

(f. Tabat- u 

Cigarrena.) 
Zichopau 
Auguſtusburg 
Waldkirchen m. 

Aichopenthal . 
Dittersdorf... 
Gornau. 
Grünhainichen 
Weißbach m. R. 
Garnsdorf . 
Dorfſchellenberg 
Gahlenz . 
Börnichen .. 
Krumhermers— 

dorf 
Auerswalde 
Borſtendorf 


Leubsdorf. .. 
Ebersdorf. 
Eppendorf... 


433 
984 


102 
917 
239 


161 
123 
147 
505 
283 

75 

98 
116 
ge 


154 
147: 
400, 
204 
161 
689 


192 
411 


350 
397 
80 


R4 
130 
122 
258 
196 

94 

62 
112 

27 


157 
130 
157 

98 
103 
468 


Ein⸗ 


nahmen 


über- 
haupt 


A 


50 281 7456 
127 77 13 777 
79 13] 7218 
47 20 6 136 
99 13 2059 
38 480 6912 
134) Al 10 455 
144 12] 2108 
75 400 8 097 
13 27 4878 
39 15] 4537 
2300 158| 30 110 
55 49 8594 
ou 260 3 309 
155 71 2261 
121 5] 1640 
96 22] 13 600 
57 bail 8240 
1880 167| 39 559 
11 ul 1730 
2111 75 19 708 
111 sl 2286 
19 15] 4933 
1630 86 22 508 
811 38] 12 596 
51 7 3350 
37 11 3 626 
1400 126| 8 418 
183 81 20 666 
255 92 25 128 
gi 3 959 
210 94| 22 986 
; , 1 393 
298| 242| 38 465 
27 19 4003 
Flöh 

| 
693 662] 85 421 
82 34| 8 788 

) 
223 112] 22 591 
17 92] 7998 
227 92 23 847 
% 9 7693 
23 5 3259 
50 30] 4378 
20 22 4795 
88 311 13 302 
63 39 8 330 
15 15] 2 462 
14 11] 3623 
690 65] 3 717 
311 3 3046 
20 15] 4 424 
34 39 3 983 
87 330 9358 
430 14] 5 896 
42 201 4 600 
257 119| 20 751 


Ausgaben 


darunter 


für Kran- 
ärztliche Ten, 
Mie, gelder 
hand. | an Mit 


über · 
haupt 


268 


A 
7 


lung glieder 


ER, 


8. | 9 


(Schluß.) 


6 838 
13 489 
7176 
5 891 
1 855 
6 695 
9 987 
2 100 


21 184 
11 090 
3249 
3 344 
8 067 
18 446 
24 150 
911 
21373 
990 
34 693 
3 509 


d. 


7787 


7 9 071 


15 985 


1244 
2 996 
1680 
1 068 
488 
1250 
3 547 
455 
2 524 
875 
892 
5 046 
1 937 
865 
519 


1350 
3 288 
1 559 
1143 
201 
839 
2 513 
391 
1 788 
401 
767 
1255 
2 320 
539 
299 


183 
2 699 
931 


80 

1 661 
2 496 
7042 
490 
4 517 
449 
643 
4 091 


226 
3 826 
163 
1 138 
3 901 
2 447| 2 520 
670 1247 
5988 739 
1 444 
3 859 
5 656 
174 
4 659 
108 
7 024 
957 


| 


24 942 


7271 2 810| 1 773 


22 333| 4 400! 6 963 


7 812 
22 774 
6 397 


3190 
4 378 
4 320 
12 008 
71822 
2 462 
3 027 
3 717 
2 906 


3 869 
3881 


8594 


5 725 


4303 
20 605, 


1 499 2 836 
4888 5 598 
1456| 806 


343 
1 335 
876 
2 589 
2 117 
1 092 
1 023 
1 625 

695 


637 
1 256 
879 
1 866 
2 084 
455 
733 
652 
567 


579 
1062 
1 560 
1421| 1122 

764 911 
4139 5 192 


933 
1056. 
2 242 


Bezeichnung 
der 
Raje 


Amtshauptmannſchaft Flöha. 


Sachſenburg m. | 
Kammergut u. 
Landesanſtalt 

Gunnersdorf u. U 

Erdmannsdorf 
u. G 

Ober- u. Nieder- 
wieſa à 

Hetzdorf u. U.. 

Hohenfichte u. U 

Flöha u. U 

. u 
m. R oo. A 

Marbach eh 


Glauchau, Web- 
fabuf-U.. . 

Glauchau, Für- 
ber, Drucker 


Zahl 


der Mitglieder 


im 


Durchſchnitt 
des Jahres 


60 
558 


136 


281 
262 
159 
712 


177 
347 


| m. 


m | w. 


70 13 
468 345 
1011 32 
1244 98 
2480 50 

76 26 
1611 142 
1971 44 

451 58 


17 


302 


16 


38 
46 
10 
15 


41 


51 7937 


Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Eins darunier 
fälle nahmen für | ie 
ber über- SE ri, Im 
a 1 SE 
Mitglieder | Haupt hant E Si 
lung | de 


8. ja 

(Schluß.) 
1 599 34 A 
18 217] 17 407 4 17% 


4 038] 4038, 1015 


1442 

' 

17 949 16 698 1872 315 

794 7 777 1 w ES 
4214] 4211. dE 

15 945] 14 961, 3 110 A 


6 266 614 42 1550 2) 
7659 2 595 15: 


Amtshauptmannſchaft Glauchau. 


j 
97301 097} 102 1821 31 029| 30 195 5777 759 


6 841| 200 128 
5 690 1801 108 
4548 734 115 
1 902 270 355 
7618 2195 10 
(on dl 
8 234 162 2800 

689 133 l 
1793 311 H 


13 440 3 101 38 


13 109 2689 285 
1195 217 18 
1126, 101 It 


| 
235 25 
619 73 
168 1 
849 Im 
218 AC 


| 

1 020 
2 286 
749 
4 814 
919. 


Amtshauptmannſchaft Marienberg. 

251 88051 8 555 2275 13 
1401 29 2181 28 270 5 209 76% 
2541119 591/108 240 12 805 1314) 


ulm. . 415 107 
Glauchau, All⸗ 

gemeine . 1 77911 053 
Hohenſtein⸗ 

Ernſtthal. .. 1 307 890 
Lichtenſtein 9888 490 
Meerane. . .. 3 405/2 101 
Waldenburg 1.] 117 222 
Waldenburg II 288] 23 
Callnberg. . . 317] 152 
Bernsdorf-Rüs⸗ 

dorf. 94 84 
St. Egidien 292 256 
Gersdorf, 

Strumpfwirker 311 72 
Gersdorf, All- 

gemeine. . 265 109 
Hermsdorf. 34 26 
Langenchursdorf 98 34 
Oberlungwitz, 

Allgem. . . 722 246 
Oberlungwitz, 

Strumpfwirkerſ 463 546 
Reichenbach 86 36 
Stangendorf .. 50 24 
Langenchursdorf 

FPR 511 59 
Seiferitz .. ; E 38 
Niedermülfen. . 48; 61 
Thurm 171| 256 
Wulm 42 34 
Lengefeld. .| 408 152 
Marienberg 1276 530 
Olbernhau uſw.] 2 193 1 121 
Wolkenſtein 371 240 
RBöbliR. . 503 148 
Pobershau 3850 206 
Drebach. . .. 222, 195 
Satzung.. 85 9 
Blumenau. 229 70 
Rübenau 1830 37 
Schönbrunn . 192 86 
Venusberg 351 351 
Großrückers⸗ 

wale . 574 159 


77 
389 
623 

58 


251 10 565 
22 16 059 


4 


25 6 356 


1 


d 6 655 
5 3559 
8 4241 


5 


29 14 623 


10 565 2 643 25 
15 912 1998 24 
8 609, 2.036 255 
5 837 1005 1% 
1071 Am 7 
5921| 985 
3177 Sei 
4 022 1163 
11 017; 26% 


bh. 
13 209. 3001 25 


9 399 
1 400 


51 
N 


11 993 dë 


och überſicht 2. 


Sezeichnung 
der 


Reje 


Amtshauptmannſchaft Marienberg. 


todat o... 
ſorsdorf . 
nſprung 
littelſaida 
orhbeim . . . 
auterbach 
ropolbersdorf . 
tothenthal 


Zahl 
der Mitglieder 


im 


Durchſchnitt 
des Jahres 


180 


Ertrankungs⸗ 


fälle 
der 
Mitglieder 


22 10 
61 5 
33 18 
31 14 
250 12 
590 12 
41 26 
280 17 


Ein⸗ 
nahmen 
über. 
haupt 


d 006 
5 167 
3224 
3 651 
2 542 
5114 
9 205 
3542 


Ausgaben 


darunter 


ür 
GE in 


A 
7 


3 318 
5 151 
3 013 
3515 
2 337 
5 053 
7714 
3 488, 


3. Betriebs⸗(Fabrik⸗) krank enkaſſen. 


Laſchinenfabr. u. 
Gießereien 
ktien⸗Lager⸗ 
bier⸗Brauerei. 
dtien⸗Spinnerei 
ofal- u. Stra⸗ 
ßenbahn⸗Geſ. 
| deusnachNachf. 
„Dürfeld 
ä Le. Cide . . 
icher un.. 
Jas anſtalt 
„Gulden 
Hauſſen 
. eder & Söhne 
` kebr. Herfurth. 
-L Höſel & Co. 
be Nottingham 
Manuf. 
. Peters. 
tidenhagn 
& Sohnn 
D. Richter 
& Co. 
r. Zieler. 
F. Solbrig 
Söhne 
, Stärcker 
. Ihümer . 
}, Bogel 


dex & Söhne 


nnaberger 
Stadtwald. 
Annaberg 
reymann 

& Rönnau 
uther & Ein⸗ 
enkel . 


Siegel 


VBuchhol 

H adler S . 
Osc. Brauer 

Ke 
. Atmannd 
pacher 

do ing 


Franke 8 


Jöhſtadt 


i et Sohn . 


. C. Flader 


= 


al 
260) 


29 


1 


Stadt Chemnitz. 


.120 215| 46807 178 2120780 836719 609 


120 52] 9 409 
2110 305 23 069 
4311 — | 22 668 
24) 88| 4143 
41 661 9174 
31| 125] 10 732 
53 — 3 619 
129 — [14 829 
Lä 42] 4 070 
— 7 425 
11 14 1113 
15 66 7156 
116; 1580 7705 
17 62] 7826 
134 — 1 329 
71 571 9 960 
71 66 8177 
5 19 1165 
32 188 15 217 
53 112] 19 243 
7 28 2 220 
22 50 6145 
90 43| 4554 
401 2041 14 804 


14 


11 


2222 


528 


1242 


1 666 
1 535 


4 631 
2 878 


2 568 
1 366 
1 944 


3 285 
1 277 


14 904 
18 620 
2 105, 
5 939 


4 548 
14 783 


Amtshauptmannſchaft Annaberg. 


469 


1238 


1 587 
1 520 


3 444 
2 783 


2 445 
1 331 
1673 


3285 
1180 


5 324 


1 940 


3008, 


1717 3 457 


Kran 
Ten, 
gelder 
band» an Mit: 
lung | gl glieder 


man 
8& | 9. 


(Schluß.) 


740 
1 383: 
653 
815 
792 
1 734, 
1 600 
694 


1 071 
1221 
962 
1132 
435 
1 603 
2 065 
553 


100 417 259 779 


4 665 
8 360 


1 512 


3028: 6 071 

998 1292 
2 732 
3 027 
1139 
5656 

920 


3272 
553 


769 

32 95 
403 241 

| 1084 1 442 

1887 3283 

1 
185, 309 


269 


Bezeichnung 
der 
Rote 


1. | 


Jöhſtadt 
F. Leo Melzer 
Thum, Th. ger 
mann.. 
Crottendorf, 
Martin. 
Kleinrückers⸗ 
walde, Wim- 


me e 
Plattenthal, 
Papierfabrik. 
Schönfeld, Gebr. 
Heymann 
Tannenberg, 
C. F. Hüffer . 
Wieſenbad, 
Meyer & Co. 


Limbach 

Conradi 

& Friedemann 
Adolf Goedecke . 
Julius Köhler . 
Rich. Leppert 
Rob. Müller .. 
Heinr. Gottl. 

Paul. 
H. Schaarſchmidt 
Carl Scherf . 
Stollberg, Friedr. 

Ehreg. Woller 


Zwönitz, C. A. 


1 402 


2 1774 
258 


323 


4338 
4874 

632 
1626 


2 953 
0) 4.458 


145 | 


381; 509 


396 
661 


256 
586 


635 
653 


1 209 
774 


790 
300 
380 


165 
396 
619 


734 
273 


1018 


Jeitſchrift dez Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1907. 


629 


Schwotzer 
Auerbach 


Gotthilf Kurth . 


Wilh. Wielarb . 
Burkhardtsdorf, 
Rud. Drechſel 
Einſiedel 
C. Th. Brückner 
C. F. Lohs 
Chemnitzer 
Papierfabr.. 
Furth, Baum- 
wollſpinnerei 
Gornsdorf, 
G. H. Nebel . 
Grüna, Fritz 
Zacke. 
Harthau 
Drebſcher 
& Wagner 
Sächſ. Kamm⸗ 
garnſpinnerei 
Schäfer & Co.. 
Jahnsdorf, 
Mauersberger 
Lugau 
Facius Söhnen. 
vorm. F. Hey, 
A.⸗ G. 
Oberfrohna 
Herm. Grobe. 
M. Raetzer 
Reichenbrand, 
Gebr. Nevoigt 


Zahl 


15 


H 
d 


140! 


el 


183 
23 
160 
223 
63 
48 
106 
51 


153 


165 
95 


299, 


SU 
145 
278 


> 


Erkrankungs⸗ 
der Mitglieder fäne 
= ber 
Durchſchnitt 1 
des Jahres Mitglieder 
. Im. | m 
[s [aS 


— 
Amtshauptmannſchaft Annaberg. 


4 7 
5 11 
111 40 
411 19 
5 3 
31 
wd 237 


Ein⸗ 


nahmen 


Ober, 
haupt 


— 


A 


| 


1 946 
595 
7359 
13 941 


7 463 

447 
4 985 
2 724 
1 588 
1158 
3310 
1203 
8 001 
2 636 


1 978 
1131 


3 580 


644 
4545 


6 656 
8 384 
1 702 


1 820 
4 862 


4 653 
1 883 


6 875 


Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 


Ausgaben 
Ge WE ae 
o Kram 
über · e liche tene 
haupt Be gelder 
hand» | an Mit- 
lung glieder 
M | a|s 
7.8.9 
(Schluß.) 
ed 155 40 
1707 482, 268 
838, 209 148 
4 581 1 164 947 
1 d 310 280 
570 211 120 
7 H 2497 1362 
12 743 3 390 3985 
7392 2 057 2 361 
408 136 54 
4 541| 1098 1512 
2724| 1213 594 
1 573 64 42 
1148 82 51 
3214 837 746 
1091 336 281 
7 947; 1659| 2 281 
2 576 720 748 
1 858 4190 820 
1106| 27 335 
3 456 698 781 
555 147 155 
4543| 1107| 1 764 
6 500 1586| 2 571 
8 329; 1 735| 3 303 
1480| 303| 100 
93 198| 231 
2020) 424 1138 
8 571| 2 1400 2 787 
9711| 1 522 3 307 
783 196 164 
1689| 414 572 
4 857, 1454| 1 761 
4653! 1056| 1221 
1877 579 610 
6 842 1 929 2 979 
35 


Noch Üiberficht 2. 


Ausgaben 


J, ſertraul e d Bab! ſertrankungs - Ei N 
5 der Mitglieder | aufung:| Cin: 5 der Mitglieder | m un'] Sins um 
ezeichnung im fälle nahmen über⸗ für Krane Bezeichnung im fuͤlle nahmen über r | 
ber Durchſchnitt er uber: haupt ne 1 95 der Durchſchnitt WA 1 hau e CN 8 
Rafe des Jahres Mitglieder haupt 1155 nn Raie des Jahres Mitglieder haupt un ny 
m. w. m w A M 4 4 w. 
1. LS {s jae jou fe | . 
Amtshauptmannſchaft Chemnitz. Schluß.) Amtshauptmannſchaft Flöha. (Schluß.) 

Schönau, Wan⸗ Flöha, J. C. | 
derer Fahrrad— Weisbach | 
werke. 1000 9 337 1J 36 249 35 097 7 678 14 385 & Sohn. 35 28 8 9 1729] 1 534 380 1: 

Siegmar Hohenfichte, Max | 

Meinertiche Zie- Hauſchild 1580 36 26 78 11 384| 11 3840 3 603 2855 
gelei ... 23 3 7 — 367 319 93 65 | Gückelsberg bei 

Carl Paul. 84 — | au — | 1714| 1600 370 732 Flöha, G. F. | 

Thalheim | Heymann. 65 6f 14) 17) 3490| 3170 %1 on 

O. Görner jun.] 244 Ou 49] 16) 4721| 4006 1201 943 Plaue b. Flöha, 

Bruno Neukirch— Carl Siems 
ie 347 185 57 36] 7 3688 7159 2 715 1 700 & Co.. 291 155] 74] 38 12 161 12 161 2 845 245 

C. G. Rehropp . 39 15 8 3 768 737 239 282 Eromannēborf, 

Guſtav Rudolph 104 58] 10) 141 2 002] 1979 805 540 Arno & C. G. 

C. W. Schletter.] 196 99] 20 IN 4022| 3 535 1193 638 Moritz Meiſter, 

Louis Walther . 52) 24 5 3 869 778 284 220 A.⸗ G. 202 180] 25|) 17f 4746| 4 608 1265 I 
Wittgensdorf | Witzſchdorf, 

Hermsdorfer .. 308, 223] 1133 90ſ 17 246| 16 460 3245 5 391 Sächſ. Näh⸗ 

G. A. Steinbach 135, 1844 31] 39 6 697] 6607, 1 775, 1 589 fadenfbk. vorm. 8 

Amtshauptmannſchaft F ö h a. R.Heydenreid) 194 325 28 431 9618| 9 403 3172 1% 
Dittersdorf bei 
Frankenberg I Chemnitz, Lohs 
Herm. Hunger . 17 188. 2 511 5346| 5288| 839 1 969 & Schubert 65 60 6 51 2 998] 2706 54 18 
Uhlemann | Grünhainichen, 
& Lanbſch. . 122 26} 68 10] 3 400 3393| 560 120 C. G. Schön⸗ 
Schmidt & Pfitze 186, 144] 63 41 6987] 6 961 1417 3339 herr 27 48 1 ai 11701 1086| 195 Ju 
Schieck & Sohn A 287| 12 83| 6 003] 5813| 1303 2 425 Hammerleubs⸗ 
Zſchopau | 

Georg Bodemer] 198 1433 53 39% 8826|° 8749| 1749, 1545 ee l 311 25 44 11881 8860 245 1? 

J. F. Hübner 1010 94) 230 20 4503| 4076| 852 872 Falkenau, Georg | ` 

Gebrüder Genfel| 15, 44 — | It 1345) 1332 330 382 Liebermann .| * 367| 418| 64 78| 32572] 32 418115 727, 56 

Tuchfabrik Leubsdorf, Ge⸗ | > 
Wiliſchtal 55 39] 39% 29] 26651 2 502 788 767 brüder Richter 64 iol 18 51 2 0121 1967 499 „ 

Garteyer a „ Schlößchen⸗Por⸗ | | 
& Klemm. 8 63| — | 8 1520| 1508| 156 142 | ſchendorf, Pa⸗ dë 

Zſchopenthal, tentpapierfbt. | 1288 65| 66 15] 4223| 4219 12215 
Gottlob Wun- Wingendorf, 
derlich 230 106| 8 220 2550| 2 488 454 564 Auguſt Teich- | 

1 Bei mann . 123| 110 o 3127| 3021| 1267 A 

Chemnitz, Filz⸗ 
u. 1 Amtshauptmannſchaft Glauchau. 
fabrik. 218 41] 191 311 7995| 7868 1891 2 599 Glauchau RR: 

Plaue b. Flöha, Ernſt Boeßneck. 125 1834 10 49] 5010| 4629 912 Si 
E. J. Claus R. Dulce. 57 29% 10 9j 1209| 1 097 294 — 
Nachf. .. 403| 813] 42 249 26 436| 24 920) 9 274, 3687 Färberei Aktieng. 218| 1101 131 868 8232| 8 135 1768 97 

Eppendorf, Haug | F. Fiernkrantz 1344 44] 22 14| 3852| 3 799 15% Im. 
& Leonhardt .| 574| 181} 165, 176) 17 073| 16 612| 3 108 3 786 Herm. Gankich . 65 24 8 5| 1478| 1444 375 Gi 

Dittersdorf bei Kratz & Burk .] 212 aan 21| 58| 9924] 9 753 1675 211 
Chemnitz, Os⸗ Lorentz & Ram⸗ Kaes 
car Hertel .. 27 66 11 11 1175| 1133| 130 286 miger . . . 197 38] 28] 11] 6141| 5 594 8% GC 

Flöha, Carl Neubarth & Co.] 116 13] 29 A 3523| 3 471 1032 . 
u Otto Odert . . 74 127] 12 aal 4149| 4145 81118 

& Co. 82 — 47 — [3054] 3014| 993 1021 F. G. Müller 59 ou 130 12 2 418] 2 270 34 S 

Dorſſchellenberg, Carl Perih . 99 38 9 8| 2 400] 2346| 684! -> 
Trübenbach Pfefferkorn & Co. 103| 219 30 ed 6607| 6 126 1217 18" 
& Reißig . 1155 96| 180 271 3 608] 3533| 1199 394 P.. Reifſchneider 26 54 5 4 9044 875 184 A 

Sachſenburg, C. Taſchs Nachf. 275 403| 51 781 15 670 15 188 2 769 9°" 
G. Reichelt. . DH 661 11 9 2049 1210 352 292 Hohenſtein-E. mas "5 

Schönthal bei Anton Haaſe 183 501 21 8| 3275| 3161| 76% 1 
Witzſchdorf, W G. F. Becke. 66] 89] 10 o 1549| 1524] 510 ™ 
M. Strobel 56 11 20 — 1 038 969 366 270 ©. Zwingenber⸗ | 35 

Borſtendorf, C. Er we A 75 91] 10 21| 3228| 3 103 40 75 
G. Schönherr] 209 49 41 5 4078| 3993| 1355, 990 Aug. Clauß 102 101] 12] 188 3003| 2 943 62 > 

Hennersdorf, Lichtenſtein u 
J. G. Leiſtner 27 — H — 901 8544 256 217 Webendörfer .. 45 116 60 41| 2541| 2541) 516 Se 

Thiemendorf, G. A. Bohne.] 26 44 3 5] 757] 732 16 > 
SpinnereiLöß⸗ Meerane „ 8 
nitzthal, G. m. Straff & Sohn] 147 256] 16] 36 5 051] 4792 1020 15 
E 811 66 19% 171 3 8731 3 8231 1503| 1214 Ed. Reinhold 239] 2177 61 48] 7290| 7 286 1751 : 


Roch Überſicht 2. 


— 


j pun b dern —-— 


Zahl Ausgaben 
der Mitglieder krankung] Ein- darunter 
eichn = fälle nahmen für | Sram 
on m über |; 
der über- ärztliche ten- 

der Durchſchnitt Mitglieder | haupt haupt | 0 gelber 

and an Wells 
Raje des Jahres e 


M 
8. 


Amtshauptmannſchaft Glauchau. (Schluß.) 


Gebr. Bochmann 165 
Muller & Hart- 

mann 81 
Focke & Baum 105 
L. Thieme & Co. 98 
Kammgarnſpin⸗ 

nerei . 152 
Waldenburg, 

H. C. Härtel 130 
Gersdorf, 

Rühmſche. 71 
Oberlungwitz, 

L. Bahner. 88 
Remſe, Mahla 


160 37 3325] 3323 

9 29 3387] 3384 
17 36] 2876| 2 781 
43 145 10 443] 9 902 
20 53] 5 857 5 854 
10 10 194 129 


H 188 2189] 2131 


& Graeſer. . 282 116 271 10 5971 10 057 
Thurm, R. 39 9 H 1262 876 
Hermsdorf, W. F. 

Bahner 59 7 71 1293| 1 190 
Seiferitz, C. J. 

Bemmann .| 106 10 39 3912| 3848 


Mülſen St. Mi⸗ 
cheln, Bößneckk 108 2844 11 72 6940| 6884 
Reinholdshain, 

W. Jaht 65 29 — [2418] 2 345 
Gersdorf, Carl 

Schönfeld. 34 11 1 382 375 


Amtshauptmannſchaft Marienberg. 

Marienberg 
Gottſchalk. . .] 189 13] 51 44. 3 397 3 385 
Gebr. Baldauf .| 155 81] 32 13| 3 512] 3 443 
Olbernhau 
Rob. Schuſter 82 79] 28 34 3100) 2 814 
Gebr. Seifert .| 116 28 42 9 2222| 2035 
Wolkenſtein, 

Ehreg. Ahners 
Söhne 42 35 20] 23| 2241| 2 184 
Scharfenſtein, 
Baumwollſp. 111 1511 62 871 5013| 4955 
vimmelmühle, 

Baumwollſp. 70 75 180 28] 5728| 5 676 
Kupferhammer⸗ 

Grünthal, 

Kupferwerke .] 608 — [217 — | 11 769 11 589 
Wernsdorf, Gün⸗ 

ther & Richter 79 13| 30 61 2558| 2 527 
Lauterbach, | 

Schönherr 61 11 40 11 1997 1 762 
Pockau, 

L. Hunger. | 92 — | 28 — | 1582| 1434 
Grießbach, 

Strobel . . 174 191 38 3 3030| 3 027 
Anſprung, 


zong ` JI 44] 100 3 af 462 222 


4. VBankrankenkaſſe. 


Amtshauptmannſchaft Flöha. 
Iſchopau, Müller 
& Krauſe j 


5. Innungskrankenkaſſen. 


Stadt Chemnitz. 
Bäder `, . . 787 55] 173 9 11 407| 11 338 
Barbiere, Fri⸗ 
leure u. Perük⸗ 
lenmacher. . 380, 7 51 — | 6172| 6116 


190 63| 5 704] 5591| 1155 


1472 
468 1 210 
848 507 
509 1 140 

1827 3.056 
1449 2 288 
294| 459 
694| 695 
1930 4 593 
186| 403 
231 624 
8880 1 287 
1068 1616 
4410 612 
150 159 
1237 778 
946 654 
524! 557 
4980 678 
7310 671 
1639| 1 568 
808| 1 232 
2 713| 5 016 
609 746 
422 532 
414 286 
11280 979 
86 71 


2 491 


1192 


308 2 137 d 11 al 10 105 TS 3 886 


2 329 


788 


2L vs 


Zahl | Ausgaben 

Erkrankungs⸗] Eins darunter 
Berei ber Mitglieder on — ꝗ 
ezeichnung in fälle nahmen über |, Eë d'G 

d rztlihel ten» 

der Durchſchnitt 17 1 Ss t upt Be gelder 
Kaſſe des Jahres j 1 9 
m. | m. a| ajaja 

1. 6. 7. 8. | 9 


Stadt Chemnitz. Schluß.) 
Baumeiſter . .| 2785! 1891 171 780121 6280115 52215 25123 696 
Fleiſchen .. 566 79 85) 120 9927| 9807 3372 2 197 
Gaſtwirte . . 512 615 92| 142| 24 987| 24 537) 5 093 4 497 


Schuhmacher ] 224 55 56 12] 5 982] 5454 1154 1 688 
Tiſchler . 740 51 306 2| 21 658J 19 109, 3 533 9 619 
Amtshauptmannſchaft Annaberg. 

Annaberg | | 
Bäcker 69 — H — 696 651 188 36 
Fleiſchenr . 52 3 4 — 588 488 181 39 
Schuhmacher . 16 — I — — 138 131 14 — 
Tiſchler. .. 45 — 8 644 614 125 114 
Crottendorf, — 

Handwerker . 21 4 — — 343 129 211 — 
Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 

Limbach | 
Handwerker .. 408 5 111 24 6 164] 6 058 1 833 1 293 
Fleiſchen . 47 7 9 11 1052] 1019| 271 53 
Bäder .... 87 99 10 — 872 769 179 31 


Stollberg, Bau— 


hütte. . 829 32 213 4| 22 001 21 462| 4 052, 5 606 
Zwönitz. 733 9] 14 3 710 655| 197 126 
Amtshauptmannſchaft Flöha. 

Frankenberg, f. 

Schuhmacher⸗ 

geſellen und 

Lehrlinge .. 25 — 4 — 308 267 47 42 

Amtshauptmannſchaft Glauchau. 

Glauchau 
Bäckeee 63 3 4 2 673 456 141 71 
Baugewerken. .| 228 2 82 11 5598| 5598 1396 2 185 
Fleiſchenr 49 22 4 1 736 691 100 77 
Maler und | | 

Lackierer 48 — 19 — | 1477| 1187 114 244 
Schuhmacher . 67 — 10 — I 1271| 1127 287: 335 
Tiſchler u. Glaſer 78 — 20 — | 1109] 1009, 255, 383 
Hohenſtein⸗E., | 

Bäcker. 72 7 9 11 1013| 1012 251 133 
Meerane, Bäcker 677 | 3“ — 8160 573 136 35 


Amtshauptmannſchaft Marienberg. 
Zöblitz, Hand⸗ | 
werfer. . . . 68 44 10 11 1053 946| 199 291 


6. Eingeſchriebene Hilfskaſſen. 
Stadt Chemnitz. 


Deutſche Bau⸗ 


handwerker, 

Bez. Chemnitz 28 — 6 — 2109| 1 708 204 114 
Buchbinder uſw. ; 

u. der. Hilfgarb.]| 142 — 26 — 3401| 3056| 278 1074 
Kaufleute . . ] 2232 — | 945 — | 48 970] 48 469,14 72112 238 
Techniker. . . 509 — 11 — | 9619| 8621| 2 582 249 
Textilarbeiter u. 

and. Berufe .| 5439; 3642 451 136136 6160125 806 5,79 889 
Pfarrerverein . 650 — 177 — 9376| 9 371 2 319 — 
Allgem. Kranf.- 

Verſich.⸗Kaſſe | 3 552 1 38401 238, 575120 9021119 6488 — 25 523 


35 * 


Noch UÜberſicht 2. 


Zahl Ausgaben 
GE Ertrantungs:| Cin: a ar 
Bezeichnun per Ahitglieber falle nahmen Kran - 
je d 
im der über- über. ärzt liche ten- 
der Durchſchnitt Mitglieder haupt haupt 5 a Sr 
a Mit- 
Kajie des Jahres (7 8 lung glieder 
m w. |m | m. 4 24 4 
1 2. |: [ 4. 5. 6. 7. 8. 9. 
Amtshauptmannſchaft Annaberg. 

Annaberg | | | | 
Germania. . A 191: 79) 55, 33] 4083| 4022 815, 1313 
Kaufm. Verein.] 331. — 29 — 5 1611 5116; 1 557, 911 
Frauen-Kr.⸗Un⸗ | | 

terſt.⸗Kaſſe. | — 114] — ! 32] 1013] 869 — | 683 
Buchholz, Hand— | | | 

lungsgehilfen.] 142, — 4 — 2378| 2378; 865, 200 

Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 

Adorf... a.. 119 — = — 1975, 1952 287 609 
Einſiedel u. U.! 434. — 2 — 4699) 4010 — 3320 
Wittgensdorf m. | | 

Murſchnitz .. 386, — 911 — 4388] 3292! — | 2099 

Amtshauptmannſchaft Flöha. 

Zſchopau, 

Weberkranken- | 

kaſſe , — 18 — 937 853; 150, 220 


Zahl Ausgaben 

Ertrantungs-]| Gin- darrme: 
D itgli „ 

Bezeichnung sE A eu fälle nahmen über z BE ar. 
über: * ärztliche, Im 

ber Durchſchnitt a une t haup Ve. | 922 
Rote des Jahres N haup Geo 155 Te 
ee 32 

m. w. A 4 4 


Kreishauptmanuuſchaft Dresden. 


1. Gemeindekrankenverſicherung. 


Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


. el 213) 
Kaußich . 56 
Seifen 43 
Verthelsdorf 20, 
Börnersdorf . 72, 
Breitenau. 24 
Dittersbach 46 
Döbraa a 21 
Fürſtenwalde 5 12, 
Hausdorf ... 33 
Hennersbach .. 10 
Kleinbobritzſch 51 
Kleincarsdorf . 18 
Malter 9 
Oberhäslich 20 
Paulsdorf .. 4 
Schellerhau 26 
Seydee 35, 
Zſcheckwitz . 19 
Theiſewitz .. 22 
Waltersdorf . 25 
Frauenſtein, 

St. F. 46 
Rechenberg, 

St. F. 38 
Naſſau, St. = 69 
Wendiſchcars⸗ | 

dorf St. F. 36 


1011 60, 14] 4504| 3 485 

21] 13 5 1399| 1241 

34] 23 16 843 841 

18 2 2 323 260 

43 9, 134 1474] 1247 

26 3 2 521 471 

644 5 14 1042] 1042 

21 4 2 495 402 

14 2 5 285 285 

35 6 4 787 495 

7 2| — 200 195 

51 9 8 901 849 

22 3 5 393 389 

144 — — 127 122 

18 2 2 485 459 

144 — 1 316 293 

39 3 3 1174 981 

41 3 5 780 585 

14 4 3 373 341 

14 1 1 190 190 

271 12 2 646 645 

— 9 1 845 829 

1 44 — 865 847 

3] 20 11 1511| 1425 

3| 10 — 948 948 
Amtshauptmannſchaft Dresden- M. 

Tharandt u. U.] 851] 557] 547| 298] 26 077 23 003, 

Tharandt, St. F. 25, 290 11 9 1507 1 507 

Burgk, R. 29. 20 5 10 1225] 1058 

Klingenberg .. 63. 82] 20 23| 2 787] 2 631 

Leubnitz-Neu⸗ | 

oſttrcoaa 469; 215] 245, 106] 12 682| 11 035 

Merbitz .. 160 157 36; 250 4557| 3471 

Mohorn .. 1811 Län 36, 22] 5368| 3 859 

Prohlis .. 811 477 267 209 24 139] 20 979 

Niedergorbitz u. ul 233 1680 op 37| 9 7220 8 245 

Niederhermsdorf 66 58] 42 20] 2096] 2 027 

Roßthal, R. 53 59] 14] 24 2 064] 2048 


514 
600 


1 261 
448 


Glauchau, | 
Saronia 209 71 47 — 3 918] 3876| 949 15% 
Hohenſtein-E. | 
Weber uſw. 239 — 35 — | 2383| 2 3830 231] 85 
Brüderſchaft 416 — 711 — 4 000} 3 449 452 1675 
Kaufmänniſchen. 45 — | — — 828 828 14) — 
Eintracht 104 — 23 — 1512} 118 181 5 
Meerane | 
Zimmerleute . 78 — 16 — 1158] 1123 209 GO 
Appreturarbeiter 237 — 35 — 3 190] 2360, 559 bd 
Weber 77 — 12 1 266] 1098 235, 15 
Oberlungwitz, | 
Harmonie. 93 68 1 — 4633 357 52 19 
Amtshauptmannſchaft Marienberg. 
Lengefeld, Weber] 102 — 7 — 693) 627 171 Ù 
WR 
Amtshauptmannihaft Dresden- A. (Schluß.) 
Grillenburg 35 16 H 5 1024 807 394 277 
Naundorf .. 27 10 4 24 1 164 786 155 Ib: 
Spechtshauſen | 41] 27] 127 A 14340 1434| 547 6% 


Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuftadt. 
Radeberg 545 4241 104| 105] 14 240] 14 240 5 148 323 
Arnsdorf 198 100 25 120 2 805 2 805 954 Mi 
Box dort.. 21 25 5 663 663 166 H 
Dippelsdorf . 17 211 3 462] 462 165. 115 
Eiſenberg 1060 117] 12| 10] 2119| 2119) 679 43 
Groß⸗ u. Klein⸗ | 

erkmannsdorf. 37 58 1 962 962 217 © 
Grünberg. ..] 116] 85] 19) 130 2919] 2919 820, 38 
Kleinröhrsdorf . 60 71 8 1 286 1286 592 2 
Kleinwolmsdorf 52 92 6 10 1187 1187 461 1 
Klotzſche. . . .! 197 175] 960 47 10 731| 10 731 3118 333 
Langebrück 1330 2280 15 25| 4335| 4242 1482 605 
Lauſa 191| 1888 27 180 3976| 3 976 1553 8. 
e ar 42 69 2 1 990 920 329 an 
Lotzdorf 147 1200 28] 25| 2 164] 2157 733 A 
e BR 
St. F. Ap 71 4 687| 687 169 185 
Ottendorf 1960 86] 380 160 3389| 3 389 1089 br 
Rähnitz 66 aal 230 12 1393| 1393 554 D 
Reichenberg... 54 Aë 9 962 962 326 1 
Schönfeld. 158 166| 69 260 4407| 4407 1113 68 
Seifersdorf 60 74 A 101 1646| 1 592 39, 255 
Wachau 1660 191] 25| 29 3997| 3 997 1690 45 
Wahnsdorf 511 244 9 923] 923 245 EI 
Wallroda. . . 35, 530 1 7360 736 178 N 
Weißig 167 172] 59 55| 5661| 5661 1697 14 
Wilſchdorf .. 22 26| o 13] 610] 525 139 IM 
Amtshauptmannſchaft Freiberg. 

Falkenberg 27) 588 3 10) og 604 227 12 
Großvoigtsberg 43 46 15 6] 940) 841] 251, 1 
Kleinhartmanns⸗ WS 
dorf. Au 48| 11) 12] 908] 906) 256 3 
Kleinſchirma ..] 45, 52 3 5] 864] 775 46 # 
Kleinvoigtsberg 12 130 1 af 275 2260 46 3 
Langhennersdorff 106 121] 12 27% 2 806] 2 730 124]. 
St. Michaelis 64 81] 13 24| 1 724] 1434 523 Ab 
Müdisdorff.. 36 35 7 8] aal 887 217 5 
Oberreichenbach 19, 18 3 4 590 127, 62. * 


— 29. 
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Ausgaben 3 Ausgaben 


Zahl — —ů—— ahl — 
Erkrankungs⸗] Eins ; u S Erkrankungs⸗] Gin: darunter 
Bezeichnung nnn fälle nahmen I Kran- Bezeichnung * e jätte nahmen für | Gran 
= 7 E ih der über- Sg artige rer ber D 110 er der über- Se E 1195 
urchſchn i Id urchſchni 1 au Be elder 
Mitglieder [haupt hand- an Mit Rafie des Jahres Mitglieder] Haupt band. an Mit 


Rafe des Jahres lung glieder lung glieder 


4 m | w. | m | w 4 M | M| A 
7 ; 4. 5 7 
Amtshauptmannſchaft Freiberg. Schluß.) Amtshauptmannſchaft Großenhain. CFortſetzung.) 

iotgenfurt 17 35 4 6j 1018] 918) 49) | Schönfeld... JI 34 32% 15 19 ol 593 324; 109 
Land 2 100 1 3 us 118 45 23 Schweinfurth | 5 ii 20 1650 154 116 13 
eifersdorf 70 85 9 11 1708| 1612 871 250 | Spangberg. . . 22 30 2 1 352 194 148 17 
rE Ke 830 76| 23 22 2091| 2 063 705 861 Steinbach .. 31 16 12 5 562 297 123 22 
voßniz. au a s8 a 650 650] 162| 312 Stölpchen .. 14 1 — 157 1 1 — 
Fräunsdorf u. u] 60 34 19 ad 15820 1524] 707 451 Thiendorf ... 10 180 — | — 1588 108 25 5 
donradsdorf u. 85 1200 49 540 2933| 2 317 494/ 405 Volkersdorf .. 18 25 2 2 226 201 49 21 
nä u. U. . 20 19 a 2 409 409 1300 93 Weida. . 98 a 13 5 1432| 1065 601|) 274 
dalsbtücke u. u] 40 ef 8 6 1072] 875 299 182 Weißig. 130 210 — 3 239 199 111 27 
derrndorf u. U 94 1111 8 ZU 1699 1699 705 401 Wildenhain .. 10 12 — 11 284] 273 189 14 
rummenhen⸗ | Welxande .. 27 42 2 5 451 3777 94 24 
nersdorf u. u] 99 82 a 16 1435| 1435 809 242 Wülkniz . f 68 42] 188 9 1194| 1153 5760 295 
Langenrinne u. 27 26 5 8 874 874 408 187 | Würſchnitz .. 2 24 — 30 30 — — 
einda u. ..| 34 36 4 
liederſchöna u. u 85 176] 32 780 2569| 2 144 853 435 Iſchieſchen . 20 10 3 2780 271 186 30 


7 611 471 225 88 | Zeithain .. 67 68] 39] 351 1 032 934 315 126 


Oberſchaar u. U 84 34] 16 8| 1509| 1043 520, 304 Blochwitz, G.. 99 121] — 124 106 63 — 
Oberſchöna u. U 108 85 3 25] 2 544] 2 527 918 702] Kalkreuth, G.. 2 D — 26 26 H — 
Reichenbach u. U 82 58] 220 2289| 1844 377] 339 Kraußnitz, G.. 180 15 2 258 200 80 39 
Vegefarth u. U 78 49 28 7 1733| 1645, 490 620 Linz, ... 22 17] — 2 226 226 129 6 
| Merſchwitz, G.] 35 380 A 5f 529 454 180 84 
Amtshauptmannſchaft Großenhain. Naundorf m. G., 
Dätwalde . 14 1 1 343 256 65 13 G 10 11 11 — 262 51 24 9 
Rauda e.e’ 32 6 2 641 549 179 79 Olsnitz, G ; 19; 20 2 7 780 780 375 225 
Beiersdorf. 14 1 2 309 308 179 12 Schönfeld, G 8 75 65 1 9 1 334] 1102| 6480 104 
Bieberach .. 4 — 121 76 29 — Zſchieſchen, G. 15 14 1 2 240 232) 125 33 
Blattersleben . 19 — 4 448 447 111 46 Weißig a. R., 
Blochwit zz . 16 = a 211] 208 114 21 Forſtrev., G.] 27 3 1 — 405 45 22 5 
Arößnitzz ... 11 11 — 136 130 90 16 | Medingen, G. 32 25 3 1 544 5121 312 29 
Colmnitz . 7 2 89 83 24 6 sn m. R, 
smmendorf. .. 9 — | — 139 112 80 — : 15 16 3 5 236 236 121 62 
sorberge `... 15 6 3 402 204 105 39 8 0 8957 m. 
Freitelsdorf .. 10 2 2 222 216 133 17 R, m. G 45 48 10 5 745 745 306 138 
rodig e. 104 16 3 1227| 1154 474 118 Boden m. R, 
Hroßdittmanns⸗ | m. G 6 7 2 1 74 74 24 21 
dorf 25 1 1 331 189 93 35 Cunnersdorf m. 
Großraſchütz. . 22 3 5 284 2854| 107 43 R, m. G 9 2 11 — 119 30 11 1 
dohndorf. .. 8 — — 172 157 35 — Dobra m. R 
Nalkreuth . 12 1 215 61 38 5 Zſchorna m. G 35 33 20 12 666 5311 288 36 
uleinraſchütz . 14 4 7 244 244 112 43 | Frauenhain m. 
vleinthiemig 8 — 1 222 130 12 5 R, m. G 633 81 5 H 1015| 1015 5100 159 
kleintrebniz. . — — — 34 — — — kKleinnaundorf 
mehlen. . . 28 3 4 581 544 252 20 m. R, m. G. 25 10 11 — 281 205 89 13 
Krauſchütz 76 124 — 870 676 207 97 un m. R, 
Laubach g 11 11 — 255 202 344 — m. e 36) 44 3 5 602 514| 221 24 
vihtenjee . u 16 3 1 307 121 40 58 89 00 m. 
Lega. 3 2 — 50 50 19 23 R, m. G 190 23 3 1 303 302 74 85 
Lotzſchen 5 — — 54 51 111 — Merzdorf m. R, 
Warsdorf ... 18 — 3 434 92 67 12 m. G. 41 35 5 4 649 649 191] 298 
ae 5 92 9 3 962 884 368] 130 nan m: R, 
Kaſſeböhla. .. 15 2 — 297 200 93 19 m. 50 61 3 11 1342] 1 342 3100 125 
Kaundorf b. e 
Gr. 39 D 13 776 635 251] 177 m. R, m. G 63 60 5 9 938 9380 400} 118 
Naundorf b. O. 7 — — 326 286 600 — | Podra m. R, 
Nauwalde . 7 — 2 215 75 55 15 m 180 23| — A 328 227| 119 50 
Neuer Anbau — — 1 33 33 24 — | Safa m. R, m 
ſiederebersbach. 28 1 2 559 553 259 7 C 19 28 2 6 640 330| 186 44 
Niegerode . . . 5 — — 77 77 11 — N m. R, 
Riesta. 2.20. 3 — | — 34 13 11 — 42) 23]. 14 5 550 550 267| 120 
Ober⸗ Mittel⸗ deen m. , 
ebersbah . 67 81 11 6 997 997 628 52 n. G. 29 35 4 5 754 634 186 70 
Obertödern . 13 17 2 2 360 360 60 9 Walda m. R, 
omg . 2 2 — — 15 15 6 — m. G 39 49 7 9 800 742 149 
Leritz 22 au — — 2188 176 115 — Strauch m. R, a 
Puljen 10 H — — 125 69 244 — m W W 45 37 9 11 1297] 1 285 843, 252 
Raden 3 H — | — 69 411 — — Baßlitz u. G, l 
Reineräborf SC 2 32| 46 2 4 460 438| 106 27 m. Böhla u. 
Reppis 8 7 1 2 97 86 35i 11 Gävermig . . 118 931 14 74 2289| 2228| 1094| 250 


Noch Überſicht 2. 


Zahl 
pezeichnung der rn 
ber Durchſchnitt 
Kaſſe des Jahres 
w. 


Erkrankungs⸗ 
fälle 
der 


Mitglieder 


m. 
4 


| 
| 


| w. 
5 


Ausgaben 


dei 
nahmen 
über- E nit 
au 
haupt hand- 
éi Ka) 
A | a 


uk: 


Kran 
ten» 


gelder 
an Mit- 
glieder 


A 


Amtshauptmannſchaft Großenhain. (Schluß.) 
Bärnsdorf und | 

Cunnertswalde 33 33 2 5 647 366 122 48 
Boberſen und | 

Leſe $ 34 18 7 7 743 5290 271| 147 
Dallwitz m. | 

Altleis uſw. 67 76 2 6| 17571 1 436 547 121 
Folbern und 

Adelsdorf - 35 51 5 6 734 732 278 198 
Gröba m. Ober⸗ 

reußen 70 94 6 13 923 8444 290 206 
Jahnishauſen 

m. Gaſtewitz 

uſw. 378 425 69 63] 7866| 7376| 2 8330 1 190 
Lampertswalde 
m. Brockwitz 

15 93 115 4 13| 1313] 1309| 638 240 
Linz m. KE 

uſw 43 8 4 937 937 414 232 
Promnitz m. | 

Moritz uſw. 90 88| 21 16] 1789] 1789 532 511 
Weßnitz m. 

Göhra u. R 26 44 1 7 453 395, 123 101 
Skäßchen m. 

Skaup uſw. . 33 41 4 3 378 378 12 60 
Stauda m. 

Geißlitz ujw. . w 74 4 6| 1637| 1588| 562 79 
Streumen ujw.. 43 51 4 3 653 653| 2830 172 
Strießen ujw. . 126 117| 16 13| 3426| 2972| 936 497 
Weißig⸗Staſſa .] 126 110| 11| 22] 3816| 3493| 795 224 

Amtshauptmannſchaft Meißen. 
Siebenlehn 230| 148] 61 38 4 525| 4525 996 1 743 
Wilsdruff .. . 2 122 1 185] 409 278| 50 846 45 156| 9 635 6 362 
eee ee i 80 8] 40 42| 1504| 1366 606| 317 
Limbach. aa 32| 2 6 15280 850 178 39 
Kreyern . 20 d Bi 746| 237 72 122 
Wuhnitz uſw. 132 1244 12 12] 2776| 1993 571 220 
Bells 91 267 86 63| 6796| 6 796 2 274| 1 896 
Bieberftein. . .| 161 182| 44 65] 4 406 4 406 1 316| 1 903 
Weinböhla . . . 2 366/1 560] 630 375| 64 327 57 87815 614110 174 
Wendiſchbora. . 276) 2281| 56; A0 8 060 7 374| 2626| 1 243 
Krögis . .| 1206| 872] 3180 183| 34 094] 32 180| 7618| 4 225 
Leuben 134| 1344 25 18] 3025| 2 347 813 468 
Lommatzſch.. . 554 630] 162) 98 14194 13 651| 4715| 1584 
Neukirchen. . . 226 237| 63; 91 6 714] 5955| 2172| 917 
Reinsberg... 122] 89 27 17) 2401| 2 300 891| 476 
Rüſſeina 364 337| 154 126| 9134| 8 448 3 047 1 089 
Stauch .. 146 215| 10 34] 3553| 3292 1413 651 
Taubenheim . .| 638 592| 115) 103| 11 250| 11133 4 472 1 993 
Zehren . . . 950 815| 234 163| 27 239| 26 551 8 440 3 763 
Leuben. . .] 262 291| 56; 35] 6090| 6043| 2 3030 1474 
Amtshauptmannſchaft Pirna. 

C — — 34 SE. si — 
Hohnftein . .. 92 42| 76 24| 21160 2002| 524 343 
Stolpen. 381 106| 84 21| 7548 7420 3 357 1 561 
Gemd. uſw. d. 

U v. Dohna, 

Sitz in Pirna] 763 604| 164 97| 17 900| 16 594| 5 455| 3 176 
Gemd. uſw. d. 

Amtsg.⸗Bez. 

Schandau . .| 725, 402] 437 153| 23 150| 22 88611231 4 218 
Berthelsdorf m. 

R ujm. Neu- 

ftadt . . . 168 109] 73) 12| 3466| 3409 1095 949 
Burkhardts⸗ 

walde uſw. 87 110| 180 47| 3958| 3 919 1336! 619 
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Jab Jertrantungs- Ein | = 
an e He D 
Bezeichnung ber ee fälle eier i | 8 
d der über- wé tliche tem 
er Durchſchnitt gelder 
Kaſſe des Jahres Mitglieber | haupt hand |ar Kit. 
a u! lung | glieder 
m. | m. A dÉ GC ha 
ie SC mb ker ITETET er e Re HEET 
Amtshauptmannſchaft Pirna. Fortſetzung.) 
Dittersbach uſw 19 3 259 351 8852 
Eſchdorf m. R | 

Roſſendorf 32 1383| 386 4% 
Ebersdorf ulm. . 7 517 137 3 
Gersdorf uſw.. 19 1208 413 2% 
Hermsdorf uſw. 20 1839 864 64 
Heejelicht ufw. . 8 754 257 18 
Krumherms— 

dorf uſw. i 4 1305| 777 1% 
Langenwolms⸗ 

dorf uſw. 27 3 686 1632 579 
Niederhelms— 

dorf ujw . 20 796 152 350 
Pratzſchwitz vim. 9 1063 402 21 
Ulbersdorf uſw. 11 977 558 160 
Mab oe e 3 488 263 9 
Amtshainers⸗ 

do — 194 68 1 
Bara 6 293 74 87 
Biensdorf . .. 4 580 210 3% 
Birkwitz 10 663 191 180 
Borna kä 5 519 190 2 
Bor then 1 354 711 5 
Burgſtädtel 1 125 55 2 
Kunnersdorf 

b. Hohnſtein . 12 1200 486 23 
Kunnersdorf 

b. Pirna 4 177 95 m 
Dohna. 1 662 170 158 
Dürrröhrsdorf . 17 1390 383 5% 
Ebenheit 2 795 345 84 
Ehrenberg .. 10 1042 509 210 
Fiihbah. - . - 4 484 181 20 
Gohriſc - - - 4 922 293 18 
Goß dorf... 3 498 130 18 
Großlugga ... 6 676 231 94 
Hartmannsbach. 5 432 210 129 
Hellendorf . .. 18 1045 54 34 
Hinterherms⸗ 

R 8 682] 304 178 
Hofhainersdorf . 1 194 49 A 

ohburfersdorf . 3 395 120 6 

leincottaa - 8 1100 440 24 
Kleinhenners⸗ 

Bet AE Sch 10 1021 410 202 
Kleinluga 26 1072) 442 3 
Krietzſchwitz — 411 71 2 

a 2 18 2084 529 Bil 
Lauterbach 5 1384 542 281 
Leupoldshain. . 3 528 201 6 
Rohsdorf. . .. 2 473 172 8 
Markersbach. 16 587 353 22 
Maxen 4 4 4 211 134 14 
Meußlitz 6 759 105 0 
Naundorf = 408| 308 1: 
Niederottendorf. 2 310 117 A 
Niedervogel⸗ 

geſang 6 78 37 a 
Oberhelmsdorf . 10 647 270 9 
Obervogel⸗ F a 

gefang. — 372 87 285 
S 2 619) 75 2 
Oſtrau i 7 498 154. 3 
Ottendorf bei 

Pirna 1 3388 70 * 
Ottendorf bei d 

Sebnitz 13 1870 769 AB 


Digitizad by Google 


Noch Überſicht 2. 


Ausgaben 


Zahl 
Erkrankungs⸗] Eins darunter 
der Nit 
Bezeichnung an fälle nahmen aber für | Kram 
der der über- tin tens 
Durhfänitt | Mitglieder | haupt EC 
gef des Jahres 2 p el 


w. | m | m. 


1. 2. | 8. |s | 
Amtshauptmannſchaft Pirna. (Schluß.) 

Papſtdorf 35 38 | 3 776 595 350 
Porſchendorf .. 32 26 15 4 823 585 88 
Rosida e... 1 81 — 5 70 70 28 
Raten 34 41 6| 18 901 8811 319 
nathewalde .. 67 72 13] 13] 21601 2 063 776 
Rathmannsdorf. 67 54 12] 121 1688| 1 688 732 
feichſtein ... 25 12 7 2 666 5230 311 
Rennersdorf. 42 48 4 H 14201 1 2260 347 
Röhrsdorf. 12 12 3 4 312 255 95 
hudersdorf 380 43 7 6 1 354] 1231 786. 
Rugiswalde .. 16 25 2 1 433 422 125 
Saupsdorf. 35 38 2| 10 5780 322 
Schmiedefeld. . 434 35 5 4 675 221 
Schmorsdorf .. 111 16 2 2 2490 103 
Schonbach .. 47 24| 18 4 758 295 
seeligſtadt. .. 34 51 5 8 6380 279 
e 380 72 16 29 1078| 432 
Thürmsdorf . 12 3 6 1 526 

CL GE 23 25 1 2 2260 157 
ilihdorf. .. 34 66 3 9 593| 106, 
Sunihendorf. | 261 430 10 5 788) 184 
geſchnig. .. . 15 19 30 3 334 124 
Borthen, G.. 28 23] 16] 19 9611 444 
Jotta, .. 46 37 7 4 5990 204 
zieſenſtein, G. 19 18 9 13 364) 183, 
dainersdorf, G. 3 — 11 — 24 5 
Langenhenners⸗ 

dorf, .. 17 12 9 3 284 60 
Raren, G.. 311 20 3 3 407 247 
la Wende 19 17 — 2 404 311 
Ottendorf bei 

Pirna, G. 16 16 2 355 91 
"che, G 43 431 17 5 1312 22 
Nohrsdorf, G 37 22 280 30 1 009 72 
Thurmsdorf, G. 17 17 — 5 350 259 
zunnersdorf b. 

Konigſt., St. F. 46 16 9 6 1070 579 
zchbach, St. F. 56 2 7 — 793 110 
dinterherms⸗ | 
dorf, St. F. 53 H 15 1 1081| 253 
dohnſtein, G.. 33 23] 16 5 885 270 
eikolsdorf . 25 7 9 — 644 225 
Karfersbac), 

las 42 2 17 — 1255 571 
Ottendorf bei 

Sebnitz, St. F.“ 30 78 D 1320 626 
feichſtein, St. 411 111 8 975 188 
0 . 54 111 34 1 Rei 369 
ſoſenthal, St. ğ 34 | 4 4 5 707 120 


2. 0 
` Stadt Dresden. 
stadt Dresden „|59 813| 40 193 19 020 13 178] 3 717 149] 3 457 841 606 978 


Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


!tenberg ... 189 1531 42 25 5 052 4954 490 
Sorenſtein 198 137] 45 360 6177] 4940 1301 
divvoldiswalde.] 743 440 163 67| 31 742| 31 565 5 330 
anenitein f 140 49 26| d 3328| 2914 1048 
beiſinagg. . . 200 77 177 58| 6644| 5925 1102 
Slashütte . . 283 195 57 15 10793] 10 117 2 227 
zauenſtein. 1544 73 53, 21] 5332| 5 195 

gorlas . . . 82 89 17 16| 2462| 2 454 825 
burkersdorf ..] 132 132| 20 30 3433| 3393 1175 
5 95 71] 16 8| 2386| 1987 488 
dittersdorf. 109 1300 8 130 2900| 2327 527 
Vroßolſa. 193 117 33 20] 4359| 3 691 1014 
dartmannsdorf.!“ 80 95 3 20 2163| 1680 606 


949 958 


1368 
1178 
3 964 
437 
1 834 
2 353 
1 025 
317 
484 
257 
288 
410 


388 


Zahl Ausgaben 
der Mitglieder Erkrankungs⸗] Gin: darunter 
Bezeichnung im fälle nahmen üb für Krane 
der an SE Gate e GE 11955 
gaſſe des Jahres Mitglieder haupt hand: an Mit. 
= lung Ta glieder 
m. w. m. w 4 2424 14 
| 4 5 |? | 
Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. Schluß.) 
Hennersdorf ..] 135] 1151 30] 23} 3 092] 2 750 1404| 461 
Hermsdorf. { 117 1230 16 7 3758| 2881| 1043 187 
Höckendorf ...! 176 111] 41] 261 4895| 4510 1224 1070 
Johnsbach . 860 82 15 ad 2353| 2353 1068. 280 
Kreiſcha. . ..] 338 549 72“ 68 15 952] 15 459 4 189 2 326 
Liebenau 47 41 5 10 990 905 263] 189 
Luchau . 56 40 7 66 1147 1127 173 98 
Lungkwitz ... 141 138| 31] 241 4971] 4820| 1285) 1 206 
Naſſau g 161! 178] 24] 27| 4869 4431) 1 260 642 
Obercarsdorf .. 97 70 25 93 236] 2 876 9301| 377 
Obercunners⸗ 
dorf 480 53 6 61 1 913] 1896| 324 147 
Oberfrauendorf. DU 57 4 5 1502| 1 342] 532 226 
Poſſendorf. . 247 213 44] 438 8 486] 8 027 1 706 1 472 
Pretzſchendorf 170 239 380 460 4383| 4033| 1342 698 
Quohren 561 43 7 10 1455| 1 366 393] 163 
Rechenberg 203 137 40, 22] 6020| 5629| 1588| 1 057 
Reichenau .. 135 136] 18 151 3 714] 3 155 933 522 
Reichſtädt. .. 145 196] 19 32| 5093| 5 020 1885 863 
Reinhardts⸗ | 
grimma ...] 136 171 29 42] 4 792] 4038| 1365) 705 
Reinholdshain . 69 68 6 91 892 1 750 694 87 
Ruppendorf . 114 156 28 35 3652| 3 639 1372 710 
Sadisdorf . ..] 128 1544 25 25| 4798| 4 763 1562 636 
Schlottwitz. .. 81 26 17 A 2078| 1612 312 375 
Schmiedeberg 367 244| 80, 30 10 844| 10 321| 2 3480 1 877 
Schönfeld. 48 52 8 6| 1 479] 1377 581 219 
Seifersdorf ..] 117 152 25 19] 4593] 4508 1685 782 
Ulberndorf .. 44 34 6 51 1092 736; 326; 67 
Amtshauptmannſchaft Dre3den- A. 
Rabenau 787! 208 17 531 26 366] 25 054| 4 622 4 917 
Bannewitz .. 2560 148 34] 7992] 7 349 1 660 2 326 
Briesnitz . . 398 199 120 52 12 255] 12 103 2 882| 3 959 
Coſchütz. . 711] 94| 310 27 31 745] 31 4747 691 7 525 
Coſſebaude. ..] 3160 122] 101] 27 13 058] 11 766 2 927 3 275 
Deuben . 1575| 608| GOU 196| 80 3711 76 260.19 207 17 090 
Dorfhain , A 110 69 21| 18 2 382] 2 351 871] 765 
Gitterfee. . . . 133 80] 43] 18| 5029| 4834 8811 1192 
Niederſedlitz ..] 1752 625| 548| 237 92 174| 88 100 19 775117 341 
Omſewitz ; 64 400 20 H 5 422] 5081| 582| 884 
Potſchappel 984| 643] 291) 168] 44 051 42 129 11 746 8 116 
Rippien . 106 122 30 28] 4 724] 4282, 1 292 638 
Somsdorf .. % 85] 16 18] 3 295] 2 922, 477 314 
Stetzſch . 302] 64] 94 13 542] 12 517, 2413| 2 752 


Amtshauptmannſchaft Dresden- N. 
Radeberg, | 


Orts⸗K 380 44 137 2 14 196| 12 554 1 909 3129 
Radeberg, 
für Fabr.⸗A .] 774 221] 258 84 34 793] 29 879 5 5030 6 724 
Blaſewitz u. U . 18801191] 837 353/114 145/108 653 19 501.29 422 
e | | | 
15571388] 399 238 73 284| 71 620 14 870 12 897 
ge u. u. 1 052 1 091 309 245] 57 354] 54 223 10 359 16 209 
Pillnitz u. U. 440 460) 83: 138| 22 162| 19 794 3 934 5613 
Radebeul u. U . 1 939 1556 383 3830100 3121 92 203,23 394.17 267 


Anitshauptmannſchaft Freiberg. 


Brand. 589 216] 427 65 26 438| 24 767 4 121,10 261 
Sayda 167 70] 39, 210 3414| 3 017, 911| 802 
Freiberg | 
Freiberg I. . 4862 2 388/1 782| 8241252 885/246 152 28 694 43 784 
für Holzarb. 430 6j 122 2| 6701 i 1740 
für Bäder. . .] 164 11] 35 — | 1550| 1369 384 176 
für Schneider 110 — 70 — | 15601 1516 3411 200 
für Fleiſcher. | 95, 9] 27 — | 2272] 2225, 540 178 


Noch Überſicht 2. 


Bezeichnung 
der 
Kaſſe 


e Freiberg. 


Clausnitz. 


Zethau 


Bethan >. À uſw. 
Seiffen 


Oberneuſchön— 


SS 
Niederneuſchön— 


berg 


Neuhauſen i Fe 


Dörnthal 


Deutichneudorf . 
Deutſcheinſiedel. 
Gämmersmwalde . 
Berthelsdorf .. 
Colmnit e 


Erbisdorf 


Freibergsdorf. . 
Friedeburg ... 


Großhart- 


mannsdorf. . 
Großſchirma .. 


Großwalters— 
dorf . 
Helbigsdorf 
Hilbersdorf 
Kleinwalters— 
dorf 
Langenau . . 


Lichtenberg . i 


Mulda 


Naundorf. 
Niederbobritzſch. 


Oberbobritzſch 


Großenhain .. 


Mülbitz . 
Seußlit z 
Babette — 5 


Nünchritz 
Gröba 


Medingen 8 


Meißen 


Noſſen . 
Lommatzſch 


e à 


Dohna 


Gottleuba .. i 
Königftein . .. 


Liebſtadt 
Neuſtadt 
Pirna 


Gottleubathal, 
Af. Sandit.- 
nd 


An d. unt. Elbe, 
f. Steinbr.⸗A 


194 93] 33 
135, 121| 14 
247 1580 49 
383 156| 82 
125 32| 25 
| 

617 160| 95 
847 189| 240 
301 285 73 
353 172| 92 
74 25 26 
463 115| 64 
193 232| 39 
313 295| 46 
197 980 130 
168 1100 54 
57 1230 14 
242 206| 118 
e 131 S 
92 71] 19 
109 79 50 
ý ol 25 
100 83| 20 
288, 216| 105 
273, 193| 44 
322| 172| 107 
119 1190 21 
220 285| 38 
275 298| 43 


1 68911 053] 793 
2433 7931 097 
447| 113| 66 
119 111| 22 

780 14| 29 

224 120| 41 

80 760 16 

131| 54] 20 
302, 29| 102 

41 21 18 


Zahl Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Eins 
ber Mitglieder e 

um fälle nahmen uber |; véi Bes 

x r e| ten 
Durchſchnitt Mi e b fiber t haupt d gelder 
des Jahres n haup hands an Mit» 
lung gli glieder 


A 
7 


(Schluß.) 

3611 1 743| 784 
161 3 531] 3 132 729 710 
27 66331 6552| 2021| 1 107 
32] 10 8971 10 769 3 417 1 420 


18] 4143 


7| 3619 3584| 475] 473 
11 500] 11 359 
16 2171 15 885 

9 866| 8613 

7 361| 6841 
44 1832] 1775 
6 266| 5541 
6 265| 5881 
9 130| 8417 
4 603| 4272 
6 097| 6 093 
3 298] 3229 


2 244 
4 250 
2 466 
2 046 

666 
1 807 
1 730 
1 985 

906 
1 076 

402 


1 742 
5 570 
1 854 
1 266 

464 

878 
1 048 
1515 
1199 
1 487 

573 


6 8% 
4 357 


6 516 
4 328 


1 304 
1559 


1 872 
1 099 


580 
393 
405 


H 2357 
3 023 
2 982 


2 314 
2 800 
2 925 


771 
847 
808 


1119 
2 137 
1 742 


646 
1 718 
1631 
2 169 

590 

999 
1 709 


5 213 
7611 
411 7741 
9 603 
3 732 
(KL 
6 966 


3 871 
7 440 
6 846 
9 245| 2 466 
3487| 885 
7 211 1 492 
6 488 1879 


Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
586 


76 564| 62 804/111 727/21 556 


3871101 599| 95 093 23 129 40 344 
19| 7674| 7469 2 238 973 
33| 4262| 3846| 995 662 

ad 2501| 2 455 391 327 
13| 4476| 4 267 807 1 065 
18| 1957| 1954 879 379 

9 4514| 3841 1175 778 
211 9426| 8 946 1827 2 805 

6| 1415 1167 229 116 


Amtshauptmannſchaft Meißen. 


4858 2 30511 695 900210 0011199 372 46 307 65 338 
919 425] 223 80] 25 367| 24 959 5 053 5 511 
318 216| 126 55] 9698| 9 303 3 020 1 806 
Amtshauptmannſchaft Pirna. 
72 61] 22 14 3039| 2 915 920 672 
364 204| 109 47 18 092| 16 518 2 932 3776 
1480 78| 37 13| 6695| 6 660 2183 1592 
761} 380| 295 125| 41 015 36 581 6 76610 681 
140 104] 35 371 3642| 3 321 889 534 
677 605] 235 133| 31 670| 29 793 4 664 7 250 
.| 2903| 8401 078 2790125 7440124 735 26 915 44 028 
835 527| 184 73| 34 137 33 634 7 948| 5 347 
217011 799| 796 489| 87 470| 78 384/18 157/21 886 
107 97 30 23] 6 974] 5594| 1744| 1237 
733 40 364 9 47 743] 45 *. Pe ae 
488) 12| 231 5 23 529| 23 077 4 36811885 


Bezeichnung 
der 
Kaſſe 


Funnersdorf 


b. Königftein . 


Göppersdorf 


m. Wingendor 
Sroßeotta . .. 
Groß-, Klein- u 


Neugraupe 
Großröhrsdorf 
mit Ober⸗ 


ſchlottwitz .. 


Groß-, Klein- 
zſchachwitz u. 
Zſchieren 


Heidenau 


Hertigswalde Wi 


Hütten 


Langburkersdorf 
Liebethal (Pa- 


rochie). 


Lengenhenners⸗ 


dorf . 
Mügeln . 


Lohmen, Dober- 


zeit, Daube 


u. Zaßichfe. . 


Nenntmanns- 


dorf u. Borna 


Kalkwerksk. 
Neundorf . 
Oberottendorf 
Polenz 


SI u. Mode- 


thal 
Reinhardtsdorf 


Roſenthal 
Neidberg 
Rottwerndorf 


Schöna 
Struppen, Klein⸗ 
u. Nenn 


Wehlen und 


Uttewalde . 


Gebr. Barnewitz 


Robert Berndt 
Söhne 
T. Bienert 


Heinrich Bierling 
Max Boſſecker . 
A. Collenbuſch . 


Creutznach 
& Scheller. 


S.⸗B. Dampf- 


ſchiffahrt 


D.⸗Oſt. Dampf- 


ſchiffahrt 


Eſchebachſche 
Werke 


277 


875 
277 
202 

33 
171 


26 


754 


w. 


Zahl 
der Mitglieder 
im 
Durchſchnitt 
des Jahres 


Ertrankungs⸗ 
fälle 
der 
Mitglieder 


Ein⸗ 


über · 
haupt 


Amtshauptmannſchaft Pirna. 


Stadt Dresden. 


17 


14 
29 
22 
22 
86 


64 


139 


206 


12 030 
32 834 
11 310 
11 721 

1571 
12 837 

6 675 
10 344 
13 995 


30 415 


Ausgaben 


Co 
eg „ ie E 


A 
7 


(Schluß.) 


2 472 
39 493 


3. Betriebs ⸗(Fabrik⸗) krankenkaſſen. 


11 971 
32 698 
11 218 
11 663 

1 570 
12 813 

6 568 
10 344 


13 811 


29 553 7352 


Digitized by Google 


6 183 


n . 


— 


Le 
gliedet 


hande 
lung 


— 


d 


A 
D 


551 35 


9759 
791 HH 


94 Si 
861| 128 


401! 18 
432 


1245 101 


1357 Mi 
8 770 13 %5 


1331 1081 
323 


1 046| 13% 
1829 4382 


4018 538 
e 


Noch Überſicht 2. 


Zahl 
Erkraukungs⸗] Eins 
Bezeichnung SS EE fälle nahmen 
der der über · 
Durchschnitt] mitglieder | Haupt 


Raje des Jahres 


Ausgaben 


darunter 


für 
ER „ bois 


hand⸗ 
lung I gli 


I Kran 
ten 
gelder 
an Mit. 
glieder 


Stadt Dresden. (Schluß.) 


abr. Eichler 218 7, 135 11 8314 
. Gardinen⸗ 
uiw. Fabrik.] 245 251 74] 74 13 913 
erſtenberger 
& Toͤhler . . 254 11 251 11 19 116 


iedr. Siemens] 1145 25711 102 1281 48 327 


4 
7 


8 128 


13 009| 3 864 


1749 2 518 


3213 


l 
16 263 2 159| 4 195 
48 268 10 002.19 367 


uſt Grumbt 210 — 85 — 10 418] 10 418 2680| 3 052 
mwig & Vogel 491/1140 151) 417 42 645 40 142 12 588013 761 
tbrauhaus . . 232 27 174] 41 10 757) 10 749 1308| 6 061 
om aha 
& Jäger. 20 73 11 21] 2 931] 2897, 652 393 
ttig E Sohn.] 666] 114] 216 45 32 679 32 678 7819| 7660 
dide & Sohn 145| 339 42 1011 14 579 14 071 2 759 3 746 
hon KTimäusf 121 57 49 18 3059 2 719 961] 822 
aul et 90 11 411 — 2 732| 2 688 576 958 
elle & Hilde⸗ 
brandt. . . 471 31 232 — 1 18 488 16 374 3 373 6 060 
brecht Keller . 62 165 13| 561 6.4351 5846: 1694) 1 499 
h. Klemm 31 13 6 11 1143| 1 SC 291 96 
Hiffswerft | 
bigau . . .[ 1112 6 703| — 1 69 223 69 223 18 316126 888 
emens Müller] 741) 35 214 14 17517] 16 950 5 561, 4526 
ahmaſchinen⸗ | 
zwirn 211 44 1 A 14961 1272 198 43 
avierfabr. 1111 59 37 28] 51391 5 i 930 2 288 
eßold & W 
born 135 257 AU 861 10 652] 10 643 2 888) 2 961 
ebr. Pfund 339 126 62 35 14 4531 14112 4 388 1 687 
lauenſch. Lage 
eller . 82 11 48| — | 5 353] 5 282 1 397 1 255 
oſtbalterei . .! 137 — 42| — | 5369] 5 315 1583| 856 
teßhefen⸗ uſw. | 
Fabrik 75 24 30 — 4099| 4 066 885| 1 370 
ton Reiche 577 5474 144) 2221 34 0581 33 992 10 484 8 527 
ul Röniſch. ! 214 — 59 — | 10055 9 905) 3095| 1727 
an el i 19 25 3 8 22961 2144 166] 935 
eide Nau⸗ 
mann.. . 2 1760 139 729 62 99 697) 99 383 22 639032 793 
eim & Riedel] 655 14 258 71 27 086] 26 339. 4 2500 4 874 
tadtgemeinde .] 4 3188 53611 831| 2051420 0471412 347 54 037 95 842 
m. Dresdn. 
Straßenb. 171 61 18 378| 18 304, 4 539| 8 116 
lädt. Straßenb. | 
b. Teutiche. I. . 70 5 8 392] 7752 2286 3 348 
tädt. Straßenb.] 2 5811 58] 660 16103 545 103 365 24 654 33 619 
el 2044| 26| 618 26 613 
leroy & Boch] 1069] 649 407] 2911 55 369 54 393 9 63021 504 
Almam . .. 61 36 21 14] 1 483] 1374 215 496 
aboſchloßchen 385 66] 212! 67 30 4180 30 185 6 622 6 240 
aſſerbauverw.] 330 — | 96 — | 19 141 18 757 4 165 4 466 
ul Wenzel. 144 21 4 51 1146 854 425 250 
Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 
lashütte, Seel⸗ 
hammer 76 26] 39 10 2539| 2 52 575 1229 
"richen, 
Gijenwert . 817 2f 682| — I 37 820] 37 600,10 778, 9 728 
Amtshauptmannſchaft Dresden ⸗A. 
benau ... 217 521 80, 201 6509] 6 474 1953| 2 538 
Coſſebaude 
Meurer .. 217 271 102 131 10 997 10 981] 2 372 3 006 
N. zouge A 23 — 8 — | 1695] 1228| 409 170 


ſſebaude Joen 

Mmannsdorf .| 178 
Teuben 

tun & rek. 39 


11] 638 11 40 248 
3311 41] 971 12 472 


151 27 6j 1230 


39 760| 7 923 17 378 


12 207| 3481 


1114| 244 
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Zahl Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Eins darunter 
der Mitglieder A 

Bezeichnung im fälle nahmen über: 15 „| Ktan. 
Durchſchnitt Mitglieder haupt haupt gelder 
Safe des Jahres 8 p hand ân 
m w. [ m. |m| + Z Iesele 

1. I: is: pae 5. le 7. |8 [. 


Amtshauptmannſchaft Dresden⸗A. (Schluß.) 


Deuben 
Rich. Eger. . 54 4 9 2] 2 667] 2629| 996 235 
gechel & Hänſel 25 1 2 — 343 343 42 215 
Döhlen 


. os Sie⸗ 
N 1011| 195) 594] 97 42 040] 40 750 9 619116 299 
eich. Gußſtahl⸗ 
fabr. . . .| 1 477 411 199 11 75 335] 74 567/23 25230 602 
Sicht. Arma⸗ 


turenfabr. . . 89 — 23 — 2529| 2 430 646) 924 
Gitterſe . . . 205 — I 109 — | 8184| 8 107 1443| 3 497 
Goſtritz .. 65 25 62] 32| 4 052] 3 255 608] 539 

Hainsberg 
Kallinich. .. 39 107 10 43 3 154] 2901! 620 861 
Römer 19 14 5 5 814 6788 144 224 
Thode .. 161] 62| 117 42] 5586| 5 3560 1667| 1 945 
Klingenberg . .| 1160 51 16 13] 3134| 2366! 1240 371 
Niederhäslich .| 116 11 72 34 2992| 2811 0505 1481 

Niederſedlitz 
Höntſch & Co.] 303 44 151 1| 12 922] 12 868 2 644 3 418 
Jakob 4060 110 258 Əl 17569 17 334 2 744 4 550 
Kauffmann .. 236 131] 110 92 16 738] 16 489, 2 392! 4 743 
Omſewitz . 19 81 21 2 803 737 201 68 

Potſchappel 


| 
— 
er} 
| 


Fritzſche K Schub. 76 14451 1 409 244 552 
Herrmann & S. 1281 — 33 — 3475 3 277, 619 935 
Carl Thieme. .| 157 28| 37 5 7525 7 476 1975 2 851 
Sobrigau . ..] 148 199 38 42] 7368| 7094 1594 1838 


Amtshauptmannſchaft Dresden-N. 


Radeberg | 
Carl Barth.. 47 171 14 7 
Sächſ. Glasfbk., 

Abt. Preßglas 397 60| 131] 20 1: 
Sächſiſche Glag- 


| 
1672| 1483| 352 
2 
fabrik . . JA 294 170 ga 72| 9 
11 2 


296] 11 893| 2 756 3 270 


7911 9 407 2301| 2 357 

Hugo Rönſch . 73 11 31 8611 2 7088 319 660 
Papierfbk. Max 

Mohn 42 181 12 61 1273] 1253 369 323 
Wilh. Hirſch 

& Bedrich .. 304 8| 160 — 9 746] 9 706 2 027 2 699 
Glasfabriken der 

Akt.⸗Geſ. 

W. Hirſch . . 229 44 137 — 8 191 7775 1563| 2113 
W. & E. Hirſch. 112 11 54 Al 3421 3333 761] 970 
A. Geißler . 80 — 19 — 1999| 1881; 395, 568 


Vereinigte Efe- 

bachſche Werke 

Akt.⸗Geſ.. . 898] 100] 2660 41 40 116] 39 665) 5 572 7 054 
Vereinigte Eſche— 

bachſche Werke 

Akt.⸗Geſ. 

(Emaillierwerk 

u. Herdfbk.) I . ; ; 8 70811 70811 166 565 
Vereinigte Cide- 

bachſche Werke 

Akt.⸗Geſ. (Eis⸗ 

ſchrank⸗ u 

Küchenmöbel- 

fabrik )“ “ . : ; . 1 i1 2381 11 238 311 283 

Radebeul 

Chem. Fbk. v. 

Heyden. .. 798 31] 233) 21 39110] 39 068 13 893 5 971 
Radebeuler Guh- 

u. Emaillier⸗ 

Werke vorm. 

Gebr. Gäbler.! 374 11 1660 — 1 13430] 10 042; 3 181 3 930 

*) Bis 30. April 1906 in Tätigkeit. 
**) Bis 19. Juni 1906 in Tätigkeit. 


36 


Noch Überſicht 2. 
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Zahl Ausgaben Zahl Alxuzgabes 

Erkranlungs-] Ein: darunter Erkrankungs⸗] Cin» ham = 

der Mitglieder = —— ͤ —ͤ—é der Mitglieder = — — 

Bezeichnung : falle nahmen für Kran- Bezeichnung i falle nahınen b für E: 

ber Re ber über: über ärztliche Ten d S ber über | über. jrzicch ke 

Durchſchnitt Mitglieder [ haupt haupt We, gelder er Durchſchnitt Mitglieder | haupt aupt | Be "zs 

Hofe des Jahres 3 up hand |an Mit. Raie des Jahres j ? hand en: 

sei lung ( glieder lung rs 
m | w m. | m. A v Ia 4 A ` 

1 1 2. 83. 4. 5. 6. I. |s | 9 7. .. 

Amtshauptmannſchaft Dresden-N. (Schluß.) Amtshauptmannſchaft Meißen. 

Seifersdorf | | | Meißen ö | 

b. Radeberg, k i Jakobiwerk . . 419 — | 240| — | 12314| 12172 2955 36; 
Hugo Obſt 28 í 9 3 897 889 243 149 Ofen⸗ u. Nor- | 


EH | 
Loschwitz, Alt., | zellanfabr. . .] 545 154| 256 69| 28192] 27647 3003 9 


Gef. f. Karton⸗ Bieſolt & Locke. 542) 300 171) 31 12 448| 12 087 22390 37 

nagen⸗Induſt. 65, 156) 10 Bd 7931] 7828 9812 727 ITitelbach Nachf. 68 111 53 s| 2161] 2123 325. e 
Großokrilla, | Wadler | 

Schiff K Got! 106 — | 19 — | 2753 2143 427) 616 & Schmidt. | 72 13] 24 H 3 275] 3 267 950 S 
Cunnersdorf, | S. De u. / 


Fabr. 417 90| 194] 38| 14 633 14 400 2708 si: 


Jul. Werth⸗ í 
1018 Ernſt Teichert . 497] 137] 189, 68] 15 835| 15 835 2 400 9:35 


ſchütz . . 113 6 au al 2612 2386 
Moritzdorf, Aug. | | | 
| 


729 15 194 11 


Louis Rudolph 3 — — — 143] 13/7 2- 

Walther R | Porzellanmanu⸗ Ä 
& Söhne .. 316 38 73 4 739 7390 2734| 2122| fattur. .. 5461 9| 115| A9 31 317| 30724 3 893 965 

Langebrück, Qie- | | Deutſche Iute- | 

bold & Co., G. | uſw. Spinner. | 4141 038] 122! 500] 32 937| 32 893 7948 109° 

m. b. H. ] 343 6 170 1 13113] 13 086 2319 3 923 Noſſen | Ä 
Arnsdorf, | | : | Papierfabr. ..] 1361 40 52 14 5 702 5644 2479 10 
A. GeorgHirſchſ 114 % D D 5 558] 5 235, 942 1420 Gebr. Kühn . .| 95] 488 30 19 3 3560 3 183 "mz 

Ottendorf, Heinr. | | | Breitenbach | 
Lotzdorf, Dr. | | | Bapierfabt. . 46 130 19) 30 1087| 1002 10 1 
Amtshauptmannſchaft Freiberg. . 216 34 120 11 9195) 9 000 Ok UI 

: va 

RE Jope Wat Be se i | Strohſtoffabr. . 160 A 166) 2 7460| 7379 E 165 
d 6 | Ed. Schürmann. 87 — 41 — | 5451| 5374 119 © 
Sachs. Leinen. 5908 1510, 1564| Wittig, Kalkwerk 25 — 30 — | 1167 1167 i 


Sa). Een, Niederau, Teer- | 


induftrie. .. 171 292] oi 160| 10947| 10304 1905| 3 736 T 
E. Rafte. . 211 — | 811 — | 5559 5467, 1529 Bled `" 112 — 27 — 419% 416% DU - 
Ad. Schlegel 56 aa 1 2428| 2240 483 781 Sicherheits- 

„Sto: rn N > 180 rn E = -i 
A. ies eco. 40 17 1052] 688 254 220 Aber . 137 54] 30 od 672i} 65191691% 
M. Hildebrand.“ 41 — 15 — | 1588| 1153 265 427 Oborgrung, 


Münzner .. 167 17 95 H 4759 4704 690 1% 
Rauba, Karl 

Menzel .. 123 3 47 — 2 761| 2581 
Robſchütz, den 

Papierfabr. . 84 271 23 6| 2 381] 2266 817 * 
Seilitz, Carl al 

Kriſter . 27 2 3 — 362 1733 50 ~ 
Sörnewitz, l U 

Steingutfabr. 324 144] 132 42] 14 7300 14 340 2 807 351 


Bleiinduſtrie . .] 194 12] 121 1 9 3580 8 890 
Gebr. Streubel.“ 89 22] aa 120 2 105 1985 473 834 
Purſchenſtein A 104 28] 46: 10 3639 3 576 
Deutſch. Katha⸗ ö | 

rinenberg . . 43 8 9 3 580 533 93, 227 
Deutſchneudorf | 
Kluge au sl 8 20 1787| 1699 431 
Harzer. . 18 50 2 a 68630 565 181) 78 
Oberlochmühle | 95 16 21 a om 779 191 336 
Muldner Hüttenſ 1153 17| 474 5 48 126| 47 576 2 992 27 078 
Hilbersdorf. 81 — | 20 3331| 2973 1115, 332 


Taubenheim, | 
Hofmann & Co. 49 61 34 5 897 682, 252 


| 
Weißenb 454 231| 140 49| 14231| 13 522 3 594 4 963 Wüdberg, | 

n | | ` = 4963 Arnold & Cof 43 17 7 | 1509| 1487 257 D 

Amtshauptmannſchaft Großenhain. Zſcheila . l 5 

Großenhain Fr. Verworner 48 12 19) 15| 1715| 1652 613 ir 

Webſtuhlfabr. | | Maſchinenfabr. . 111 — 51 — | 4839] 4362, 145155 

ufw. . . . . 293 — | 187 — 7909 7753 745 3 365 Kötitz, Kunſtleder 1610 10 48 5 5 531] 5 492 1747 1 


Brockwitz, Glas— 


J. F. Caſpari 61 ug 21 280 3929 3770 6161375 Ae 
„ „ fabr . 399] el 1980 2244 13 839 2769 388 


Rieſa, Zeidler 
& Coo. 91 — 26 — 1855 1599 4280 728 

Radeburg 
Strack & Co. 72 9 30 5 2341| 2 209, 7011 771 
Hilbeln ... 68 26 52 9 1452| 1347 365] 203 
Gröba, A.-G. | 
Lauchhammer] 2136 981240 48 90 340| 86 510:17 459 33 507 


Sörnewitz 
Steingut⸗ u. n 
Glasfabr. . .| 276 26] 231] 14| 4 821] 4319 719 í 
Steingut- u. Por⸗ 3 a 
zellanfabr. .. 93; 60) 11] 13] 1269| 1011 263 
Brockwitz | | 


Gröditz, Kübler Schnellpreſſenf“ 73) — | 20 — 15500 am? 
& Niethammer] 167 180 au 3 661| 6 163 1071) 2195 Emt Handel I 560 26] 36) 16] 1740 1737 287 
Großraſchütz, ! 
Wäntig . A 122 22| 68 16| 4186| 4186 480, 2507 Amtshauptmannſchaft Pirna. i 
Berggießhübel, a 


Bodemer . 54 
Forberge, Sächſ. 
Dachſteinwerke 97 


43] 13 20| 1739 1 582 326 465 Gußſtahlfabr. 87 — 67 — 2 6260 2 510 731 "E 
Dohna, Stroh— 


ſtoffab . . ] 88 2 oe 1 3186] 2879 575 i 


82| 24 24| 4997| 4483 1921 498 


| 
Naundorf, | 
| 
| 
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Zahl Ausgaben 
| der Mitglieder | Sr trankungd-| Gin, darunter _ 
Bezeichnung im fälle nahmen über zr Set gran; 
der Durchſchnitt Deech 11 5 haupt Be. gelder 
Hogg des Jahres 8 1 GC 
| m. (el e 


4 
7 


Amtshauptmannſchaft Pirna. (Schluß.) 
‚ottleuba, | 
R, Leinbrock. 75 561 15 19 3272| 3258| 1497 598 
Königſtein 
. Schwenke. 56 65 18 23 3 852] 3 741 1 075 1 035 
cht. Hering 327 10 74 3] 11 0981 10 840) 2 768 3 010 
Neuſtadt 
ber 600 — 16 — 15144 1 327 112 77 
ittert & Co.. DO — 18 — 2 453] 2054 555 326 
ibricht & Eo. .] 267 54 65 11 7688] 7 552“ 1 587 2043 
trna 
1 15 259 121 74] 74] 6 451] 6 407 1789 1850 
oh K Bn JA 612 401 374 141 37 8991 36 491 8 867.12 738 
Schmidt .. 138 24 51 11 8460| 8 3400 2 357 3 598 
Schandau 
. F. Haſſe. . 145 44 65 11 4094 4094| 1 4380 1 536 
ut. Schinke 821 — 27 — 1 6451 1 412 287 541 
Sebnitz 
(on & Co. 158 56] 49 111 2 492] 2 492 891 662 
ob. Nitzſche 
Nachf. 16 2 1 1 267 238 73 129 
i & Co. 39 21 5 6 607 602 176 308 
Ce 317! 98] 109) 241 10 8021 10 104| 2 873 3 885 
A. Heſſe jun. 1155 54 18] 121 2 330] 2 241 584 878 
Hat, Stolpen, 
Klinger . f| 179 — DÉI — 4034| 4011| 909 1 068 
enib, Ad. Fiegel 688 28 40 131 2662| 2 662 676 920 
Heidenau 
aſſeröder | 
Papierfabr. . 3061 102] 329) 116 14 275] 13 896| 4 458| 3 237 
editroh & Sohn) 427 — 183 — 1 17190] 16 362| 7 120| 2 844 
ellendorf, Gott- 
ſchald N. 71 380 13 6| 2 592] 2 592 934“ 652 
utten, Hugo N 
doeſch . A 220 126 41 471 9 919 9 769 2 779 2 206 
Kleincotta 
rode & Pieſchel 69 44. 32 11 3231] 3160| 5480 946 
acharias 31 29 8 5 17271 1 5300 207 154 
ottewitz, 
Papierſabr. ; 87) 38 801 13| 4113] 3 545 789| 1 607 
noven, 
O. Skriwan 14 4 6 — 366 202 35 68 
Lohmen l . . 
teber X R.. 311 24 6| 121 1454| 1 450]. 5280 593 
uerswald $ 57 31 12 124 2 664] 2 661 531 472 
kugeln, Bierlingi 1100 305 21 127 10 582| 10 582| 2 026| 3 538 
orſchdorf, Gebr. 
Roehler . 185 221 47 4 5 7321 5561| 1681| 1 428 
orſchendorf, u 
Jurſtenheim.] 32 47 14 25| 1796| 1166| 182 365 
eſchelmühle, 
Staffel. 24 47 7 15 5 278] 5 247 300 582 
ehita; Gräfl. | 
NE eg 2 10] 2 9 882 758 180 75 
ee | Ge 
Flinſch . 9 1 — 1 — 176 156 3 131 
5. Innungskrankeukaſſen. 
Stadt Dresden. 
der .| 1 7761 300] 339) 230| 59 673] 57 627 11 821 3 968 
arbieru.Friieu 267 66 72 3| 7209| 7009 1066 989 
ſaumeiſter 42708 131 835 61147 9681146 008 26 362 26 209 
acıdeder . 274 — | 137 — | 13233| 13 192 2183 4 457 
order 11044 501| 308! 100| 57 299] 55 553 20 839 10 135 
uhtherren .. 1 866 66 611| 15| 82 061| 82 056 15 012 17 931 
onditoren. . .] 395 296| 58 49| 19 880 18 328 2938 1321 
die. . 538 4 157 — 21 7840 21 614 6 488 5 804 
ellmacher .. 115 — | 33] — | 5598| 5232, 986, 772 


Zahl Ausgaben 
B der Mitglieder Seran ENEE, a barunter 
ezeichnung e falle nahmen über⸗ für Kran · 
der Ss der über ärztliche ken. 
Durchſchnitt Mita lieder haupt haupt Be ; gelder 
Rate des Jahres y g 0 1 


| m. a w. 


A 
7 


3. 4. 5 — 6. 18. | 9 
n Dresden- M. 
Tharandt S 870 2] 221 1] 19 843] 18 945 4656 5 460 
Deuben . 142 62 31 14 2 975] 2 971 1026 606 
Potſchappel 237 44 161, 5 9024| 8 874 3472, 1360 
Amtshauptmannſchaft Dresden -N. 
Kötzſchenbroda, | | 
Bäcker⸗Zw.⸗IJ] 109] 103 15 3714| 3614 976, 392 
Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
Langenau ..! 45 17 38 2| 776 713, 179 80 
Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
Riefa `... 1 90, 48| 36 26] 1215| 732, 260 110 
Amtshauptmannſchaft Meißen. a 
Siebenlehn, | 
Schuhmacher 68 — 111 — 674 130 79 
Amtshauptmannſchaft Pirna. 

Pirna | | 2 i 
Fleiſcher 47 = 8 579 112 2 34 
Bäder 81 6 — 799 702 214 133 

Riemer und | 

Sattler 42 — 19 — 650 639 176 237 

Bann ns A ; 1754| 1754 . | SI 
6. Eingeſchriebene Hilfskaſſen. 
Stadt Dresden. 

Apollonia. .. 154 721 35 92 393] 2 386 — 1 804 
Bäcker uſw. | 

Deutſchlands .] 3514 — 1472 — | 86 241 81 450 10 785 34 425 
Baugewerke ..] 977 — | 296! — | 29 427| 29 426) 6 985 11 894 
Buchbinder 216 — 381 — 3 885] 3222 582 947 
Confidentia 5900 365] 182 114] 16 993| 164111 — 9 799 
Egeria. 333 — 100 — 4916| 4433 43 — 
Eudoxiaa . 193 195 71 48] 8 589] 8 533 23 — 
Fleiſchergeſellen 6211 — 154 — 10817] 9 851 1 7700 3 708 
Former 234 — 117 — 43711 4336 — 3 209 
Germania. .. 800 19 35 H 2 685] 2 467 — 1 764 
Gewerbliche .. 391] 190] 103 31 12 566] 12 122 2 887 4 529 
Handlungsgehil— 

finnen x 22 538 6 122] 18290] 18 204 6 064; 2 408 
St. Joſef e 160 — 35 — 2328] 2111| 311| 1160 
Kaufleute. .. 9211 — | 138| — | 32610] 32 484/10 391/12 554 
Verein Dr. Kaufl.] 193 — 23 — 2 948| 2397|. 647 622 
Klempner .. 385 — | 111 — 9 1411 8418 — 5250 
Ludolphus. . . 156, 99] 42 19 3839| 3615 — 1913 
Maler . A 372 — 122 — | 11 3360 11 172. 533 8 278 
Markthelfer 265 — 73 — 5163] 5 008 113152 
Maſchiniſten .. 1530 — 511 — 2 7100 2 121 — 1742 
Olympia š 66; 7A 22 19 35601 3 303 — 1 641 
Friſeurgeh. .. 97 — 17 — 19811 1970| 532 354 
Providentia. .| 1288 281 46 6| 2 919] 2737 — 1612 
Riemer u. Sattler 205 — 55 — 5262| 5 047 233 3 691 
Schloſſer. . . A 1495 — | 517 — | 38 693] 36 986! 1 177124 774 
Schneider . . . 1191 — [254 — ] 30 719 29 035 6 486 9 743 
Schuhmacher 1432 — | 338 — J 27 270 26 641 3 62513 171 
Tapezierer . ..! 182, — [37 — | 4401| 3611| 572 1868 
Tiſchler . . 672 — 220 — [18 019] 17 ug 953 10 701 
Töpfer . 4 480 — 1718 — 89 1411| 76 471 — 64007 
Uhrmacher . . 57 — 5 — 1010| 1009| 335 40 
Vaterländiſche .| 1280 64 33 19 4863] 4843 — 2346 
Vertrauen. .. 2130 — 77 — 7216| 6817 475 3 841 
Zimmerer. 199 — 611 — | 5256] 4795| 502“ 2 664 
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gent Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Eins darunter 
Bezeichunng der Ritskieder fälle nahmen für | Kran 
im 5 über- ärztliche ten- 
der Durchſchnitt der ers haupt Be. gelder 
gaſſe des Jahres Mitglieder ] haupt band an Mit. 
— e? lung | glieder 
w. |m | w 4 A Isi A 
1. 1 2. |: jajn |e Je. |s | a 
Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 
Dippoldiswalde | 

für ſelbſt. Gew. 112 — 61 — 2 407] 2 272 396 699 
Glashütte, Uhrm] 302 o 55 11 687 6 879: 1 8500 2 218 
Höckendorf, Ein- | 

tracht .. 38 — 2 — 289 255 — 19 
Brehichenbor 

I 185 — 401 — 2180] 1633) 6460 418 
DE u. u ; 87 — 38 — 1511] 1508 333 598 
Reinhardts⸗- . | | | 

grimma u. U. 190 292 11 3 4288 3166 821 1 325 

Seifersdorf u. U| 177 33. — | 2365] 2345, 839 622 
Amtshauptmannſchaft Dresden-A. 

Bannewitz. .. 542, — | 227 — | 10 374] 10 305 590 8051 

Leubnitz-Neu⸗ 

oſtra N 342 — 951 — 8 762] 7484 2 600 2 879 
Mohorn, Zim— 

merer u. Dau- 

S 241 37 2 673] 2 673 693 1 524 
Dölzſchen 157 — | 56| — | 6319| 6058 1644) 2691 
Mohorn u. U.. 32 — ; — 120 43, — — 

Amtshauptmannſchaft Dresden-Neu " adt. 
Kötzſchenbroda, | | 

FFF 423 — | 130, — 10 008] 9 a 1 047| 4 148 
Langebrück, 

Kranken-Un⸗ | | | 

teritüß.e®er. —u 109 — 37. — 16561 1640 381 731 
Loſchwitz (Zu⸗ | | 

friedenheit) 209, 3 62 — 5523| 5293| 820; 2 747 

Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
Freiberg. .. 186 — | 46 — | 2657| 2 654 381] 993 


Zahl Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Eins baren 
der Ritgli 55 
Bezeichnung = eder fälle nahmen über ⸗ für | fo 
der der über. a 0 te 
Durchſchnitt Mitglieder haupt haupt e bel. 
Kafie des Jahres 8 p eg SC 


4 
7 


Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


Kreishauptmaunſchaft Leipzig. 


1. Gemeindekrankenverſicherung. 
Amtshauptmannſchaft Borna. 


Frohburg | | | 

(1Stadtg., 

Yrandg.u.4®)] 916] 737| 198| 164 18 028| 17 123 6 el 
Geithain 

(236em. u. 56) 1116 8400 4860 247 25 756] 24 331! 7 576 
Kohren u. U. 103, 81] An 40 6 9280 6 657 2 998 
Rötha u U.. 957 362} 192) 127 24 396| 19 213 4 302 
Mölbis u. U..] 264 260 54 62] 6 752] 6311 2 037 
Flößberg 

(20 Gem. u. | 

146) . . 756| 829 181) 201] 16 047] 15 804 5 001 
Hohendorf | | 

(25%em.u.8@)| 348 378] 79 661 8504| 8 197 2 860 
Lobſtädt (18 

Landg., 7 R s 

u. 1 Stadtg.) 948! 7371 186) 2421 17 669| 16 5760 5 607 
Medewitzſch | 

(218em.u.5®)l 323) 3238| 60, 74 8249] 7841] 2 461 
Stöntzſch u. U. 347 267 81 41] 8 5511 7544 2 361 


Amtshauptmannſchaft Döbeln. 
Döbeln | | 
(64 Landg. u. | 
230) . 1 945 1 835] 386 358 
Leisnig | | | 
(63 Landg. u. 
12 G) 


5107 
7219 
1 550 
5 564 
1 690 
5 704 


2171 


3 130 


2 003 
1 431 


35 433| 35 348 11 341| 9535 


1 546 1 371] 693, 5311 30 331] 29 639,10 571; 6 133 


Großenhain .. 463! 138] 152! 31 10 524] 9198; 1325 6 
Großenhain, | | 
Germania. . 362 33| 81 6| 6796| 6 692 2000 nu 
DU OT GENEE 63 90; 10 161 3369 3 855 943 5 
Radeburg... 49 — li; — 1 137 90 283 251 
Berbisdorf .. 121 24 32 — 1858] 1 80 449 J 
Ober⸗Mittel⸗ | 
ebersbach 507 — | 199 — 5053| 4991, 2 392 12} 
Amtshauptmannſchaft Meißen. 

Meißen | 
Bäckerge . - - 80 — 14 — 1481] 1 460 270 8 
Schuhmacher 84| — 191 — 1 1624 1127 125 14 
Schneider. 74 — 14 — 1540| 1 470 212 bi 
alle Berufe | | 

Deutſchl.. . .[17199| 119 694 31431 264| 402 638 . ss 
Lommaͤtzſch | | ` 
Zimmerer .. 121 — 29; — 1 999 1899 455 % 
Maurergeſ. 267 — 1 — 4406| 4 219 1208 21 
Arbeiter. . JA 626, 198| 177) 38| 13 938| 13 104 2872, 4% 
Amtshauptmannſchaft Pirna. 
Pirna | 
Maurer u. Mme 
merer. . . 219 67 4410] 3942 — — 
Schneider 811 — 41 — | 1604| 1421 357 3 
Schuhmacher 32 15 — 1 484] 1 429 304 A 
Sebnitz, Blu- | | 
meninduftrie .| 267 340 57 74 8858| 8345 233% 21 
Wehlen, Schiffer 127 — 24 — 3065] 2 577 622 655 
Poſta, Schiffer. 211 — 2 — 564 4999 27. AN 
Amtshauptmannſchaft Döbeln. Schluß.) 
Marbach 
(21 Landg. u. 8 
6 G). . JA 9991 030] 198 174 20 337 19 613 7576 1t% 


Hainichen 
(16 Landg. u. 
EO 

Diedenhain für 


691| 712] 260 231| 20 227| 20 097; 5 874 3:8 


Hartha (27 ` 
Landg. u. 2 ol 952/1 209| 312| 403| 19 563| 19 021 6187 4!» 
Amtshauptmannſchaft Grimma. 
Brandis | 
(11 Landg. u. dÉ 
4 G) 970 616! 270, 187| 25 132! 21 267| 7 801 50i 


Bez. des Amts⸗ | 
gerichts Colditz | 
ausſchl. der | 
Stadt. 697 

Grimma 
(30 Landg., 6 G 
u. 2 Kgl. 
Forſtrev.) 

Stadt Mutzſchen 
(20 aus u. 

G) 


Lu 
634| 184] 156] 17 063| 17 063) 4934 57! 


862; 775| 251| 184| 26 071 20 794, so jil 


654| 493| 153 14 781| 14 525 a d 


| 
Ei Naunhof | 


(15 Landg., 36 
u. 1 Forſtrev.)] 858| 544] 158 


142 


83| 24 337| 20 925, 5 611 1% 


Noch Überſicht 2. 


Zahl Ausgaben 
Erkrankungzs⸗] Eins darunter 
Bezeichnung Si ER falle nahmen für | Kran 
m ber über- über ärztliche ten- 
der Durchſchnitt Mitglieder | haupt Haupt | Be. gelder 
Raje des Jahres feig GC 
m. | w. m. w. | M | A 
1. 18. | 9 
Amtshauptmannſchaft Grimma. (Schluß.) 
Stadt Trebſen 
(156em. u. BOU 698! 464] 164 123 18 2180 16 475 5 002 4 381 
Wurzen 
(31Landg. u. 
18 G) 11271 196| 2230 2211 24 201 23 462 9 718 5 719 
Wurzen 
(16 Landg. u. 
5 G ) . . . 752] 680] 170| 141| 14 2910 14 001 5 647 3 246 
Amtshauptmannſchaft Leipzig. 
Lindenthal 
(Otem. u. 26) | 497 501 90 112 19 752 19 202 3 946 4277 
Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 
Dahlen u. Uu. 606 6241 121| 105 13 668J 13 150 4 754| 3 431 
Mügeln 
(55 Gem.) 18102 209] 380| 447| 57 5071 45 95914 95211 592 
Lichatz, Altoſchatz | 
(49 Gem. rejp. ` 
N 1 380 1 357 367 276 28 829 27 407 9 100 7 903 
Strehla a. E. ui 399 458] 45 75| 9 093] 6 726 2 934 1 782 
Ablaß u. U . . 192 235| 28; 37 5034| 4493) 1746) 1041 
Stauchitz u. U.] 504, 589] 121| 135 13 099] 11 647 3 766) 3 033 
Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 
Markersdorf. 63 431 16 81 1100 733 258 338 
Mühlau. 278 301 499 561 8876| 8828| 2 641 1 346 
SC .. 109 88 111 13] 23271 2113 1065| 375 
kürſten m. 
Beedelnn .. en 520] 103 771 10 842] 10 351| 4 317| 2 356 
Tittmannsdorf 
b. Penig. .| 500: 332] 94 45 10 364] 9 750, 3138| 2 362 
Wederroſſau ..] 390 345, 65 42| 8582| 6935 2 703 1944 
Großmilkau .. 428 336 72 36| 8 172 1 2572| 1 563 
dermsdorf b. G.] 422 4211 85 68] 8 877] 7513 2 597 1 504 
Oberelsdorr .. 601 461] 332 209 13 544 12 893 5 956| 3 281 
Junberg ...] 255 162 58 31 4834| 4548 1541| 1354 
Iſchoppichen . .| 176] 179 ep 33| 4352| 3 625] 943| 1 146 


2. Ortskrankenkaſſen. 


Stadt Leipzig. 
Leipzig u. U. Jus 604 45 773] 44 330| 17 606] 6 259 17105 659 17101304154 2014 814 


Amtshauptmannſchaft Borna. 


Borna 1 076| 387| 331 86 34 346| 31 841) 6 437 7378 
Drang. . . .] 849 342] 415| 1211 26 654] 24 769 4 280,10 992 
Lauſigk u. U. .] 594 254 203 81 22 664 19 741 2 309 8 218 
Pegau `... . 774] 188] 206| 688] 20 946 18 709) 4 939, 5 359 


Amtshauptmannſchaft Döbeln. 


Tobeln ... .] 2 235 1 682] 748] 507| 84 992| 84 753 18 49523 173 
Tobeln Textil-, | 

Velleidungs⸗ 

u. Nahrungs-, 

ſowie Buch⸗ 

drucker⸗ u. 

Buchbinder⸗ | 
gew.). . JA 5730 382| 146| 102| 16280] 15 820 4 400, 3 805 
dainichen .. . 1255| 998| 687 465| 41 232| 38 552, 9 970 7 806 
Dartha (verein. 

Gew.) 1332 359] 598! 115] 40 254] 39 395; 6 128 15 210 
bortha (für | 

Sigarren-A) .] 149, 920 49) 410| 18 918| 18 918; 4 764. 5 059 
eisnig. . . 1372 592| 363 170| 43 829| 41 701) 9 758 10 000 
Roßwein 21211 325| 694 557, 65 901| 63 077/16 875 18 045 
Banten .. .] 2 1761 959| 665 674| 93 628| 91 586/23 133,29 585 


281 


Zahl 
Bezeichnung der Ra 
ber Durchſchnitt 
Raje 


des Jahres 


Erkrankungs⸗ 
fälle 
ber 
Mitglieder 


Eins 


nahmen 


Ober, 
haupt 


Ausgaben 


über- 
haupt 


A 
7. 


Amtshauptmannſchaft Grimma. 


116 
818 


32 


35 
300 
23 
17 
16 
4 

2 


26 542 
62 767 


7 982 


14 930 
70 754 
6 268 
1 656 
3159 
4 588 
1575 


25 504 


fü 
1 


ung 


une 

r Kran⸗ 

iche Ten, 

. gelder 

hand- an Mit. 
glieder 

a| 


S | 9. 


3 448 13 827 


56 377.13 572 20 441 


7907| 2478| 1 971 


13 775; 2 461! 3 335 
70 325/13 669,20 247 


5908| 1 436| 1 356 
1568| 656 290 
3159 8161 998 
3873 637 1309 
1464] 289 57 


Amtshauptmannſchaft Leipzig. 


Colditz ... 831] 2681 340 
Grimma 1353 89911 558 
Grimma, revid. 

f. Gewerbsgeh 349 109] 139 
Nerchau u. 

Gornewitz . 5180 155] 165 
Wurzen . .. 2 239 1 267] 820 
Borsdorf... 221) 162“ 48 
Großbardau .. 72! 511 17 
Otterwiſch .. 144 1000 31 
Röcknitz . 145 12 8 
Threnaa 49 55 3 
Markranſtädt. . 


2990100 549] 97 32525 22332 108 


313 
362 


232 


48 


42 
259 


u. U (23 Gem.)] 2 459! 972] 951 
Taucha (16 Gem. | 

u.86) . . . 11321049] 321 
Zwenkau u. U .| 203111 069 683 
Liebertwolkwitz 

N 1 85211 043 502 

Amtshauptmannſchaft 

Dahlen m. G 2751 206 42 
Dahlen f. Mau⸗ 

rers uſw. Gew.] 193 — 52 
Mügeln .. 767) 151 163 
Oſchatz . E 8910 405 
Strehlaa . . . 528] 142] 113 


50 


42 944 38 764 6 270 12 386 


97 190] 86 427 
77 981 71 142 


4 963 


4 092 
19 181 


51 423 


15 770 


Oſchatz. 


4 802 


3 655 
17 522 
49 079 
13 920 


Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 


Burgſtädt .. 
Geringswalde 1 639 
Lunzenau. 409 
Mittweida . . . 2 492 
Penig , 1043 
Rochlitz. 880 
Altmittweida 226 
Burkersdorf .. 139 
Chursdorf . 69 
Claußnitz m. 
Diethensdf. u. 
Röllingshain . 276 
Erlau M 140 
Frankenau 87 
Göppersdorf 
b. Burgſt. m. 
Herren⸗ u. 
Kühnhaide .. 258 
Hartmannsdorf. 1 432 
Heiersdorf u... 
Helsdorf 52 
Hilmsdorf u. 
Kloſtergerings⸗ 
walde . 218 
Kaufungen 35 
Königshain 150 
Köthensdorf u. 
Reitzenhain 118 
Lauenhain u. 
Tanneberg 109 
Markersdorf 
b. Burgſt. 69 
Mohsdorf . 142 
Ottendorf. 106 


1 62401 189 


668 


43 310 
43 810 
13 025 
67 687 
34 505 
37 456 
8 756 
4183 
1 420 


5 974 
2 565 
1 959 


12 340 
47 797 


1 295 
5 067 
1 116 
3202 
5 547 
2 944 
2 220 


4 490 
3 474 


42 900 
40 775 
12 983 
56 516 
19 932, 
37 057 
8 315 
3 774 
1 420 


5 974 
2 221 
1 926 


11 969 
41 645 


1130 
5 055 

976 
2 873 
4 755 
2 939 
1 837 


4 420 
3 431 


20 385 21 478 
18 92214 204 


1 we 1 099 


711' 1884 
3352| 5 678 
9 799 13 194 
2 681; 2 884 


10 471113 811 
8 48711 280 
4 424| 2 753 

10 237 15 466 
4344 9 137 
5322 7 004 
1656| 1 190 

941] 804 
4930 349 


Noch üb a 2. 


Zahl Ausgaben 
der Mitglieder Erkrankungs⸗] Ein: darunter 
Bezeichnung z fälle nahmen | _ für Kran · 
Re we über. über. ärztliche) ten- 
der Durchſchnitt Mitali haupt Be gelder 
Kaſſe des Jahres ioo ba hand- an Mit- 
Sg = BE. 
w. | m | m AM NE 
SG IS? E "ft e 
Amtshauptmannſchaft Rochlitz. (Schluß.) 
Taura (ausſchl.d. | E: | 
Ortst. Reitzen⸗ | | 
hain) . 519 435] 129) 71 12 897| 12 305; 3114) 3 909 
Wechſelburg f. d. | | 
Steinbr.⸗A a. | 
Rohl. B. 121| — 24 — 2 491] 2 356 4680 420 
Wechſelburg f. d. | 
Gemeinde- u. | 
„ 189 118; 32 28] 6166| 6118 881 730 
Wiederau m. G] 237 174| 42 29| 5436| 5 340, 1490| 1241 
3. Betriebskrankenkaſſen. 
Stadt Leipzig. 
Baader Gerlach 22 78 11 32| 2639 2 629 691 584 
Bibliograph. | | 
Inſtitut . 460 227| 419 277| 22 020| 21 364| 5 402 8 082 
O. Brandſtetter 379 125] 164 59 19 6568 19 563 4 697 6 903 
M | 
béit — „ 161 14 721 5 578] 5213| 1 329 1869 
Gr. Leip | | 
Straßenbahn 1594 71 570 9111 642/107 694,18 034 27 560 
Jul. Jäger. 253 — 59 — 6 748] 6 299 1822 975 
Kammgarnſpin⸗ | | | 
nerei - =» . 209 5301 75 2401 18 072] 17 325 2 922| 5 852 
ie 1417 7 584 2| 55 310| 54 591/10 75815 473 
Leipz. Baum- | | | 
wollip. . 815 702| 303 392| 48 140| 46 962 12 208 14 005 
Meißner & Buſch 207 1700 81 "o 12 352 11 545| 2 810 3 020 
Phil. Penin, | | | 
Akt.⸗Geſ.. .| 233 377| 72| 219| 23 168| 22 401} 4631 4 563 
Rud. Sack. .| 1354 710 — | 55 312| 54 686/13 473 18 728 
Stöhr & Co. 9731 661 246| 782] 87 860| 84 805 19 820 22 785 
Wezel A Nau- | 
MONI» 2 wé 249 2834 55| 78 12 370] 10113! 2 720 3 087 
Amtshauptmannſchaft Borna. 
Borna | | | 
KS 66 — 20 — 17871 1784 439 594 
Fischers Fusterd. 44 — 8 — 513 350) 154 53 
St Aug. Rofe 83 25 23] 11| 1 943] 1 583 322 550 
E. A. Weidmüller 76 78| 28 19 3297| 3 212 ge 937 
Groitzſ ; * 
O. & E. Kaliſcher 98 106] 28 338 3882| 3 737 514 1 354 
Götze & Fiſcher . 98| 102 36 42| 3 985] 3 950 621| 1 785 
Lauſigk, Ge- 
brüder Koh .| 223] 112| 64 35] 5559 4874} 1057 2 530 
Pegau, Ferdi⸗ 
nand Fiſcher .| 378 2588 74 67 12 760 10 406| 1 974| 2 039 
Amtshauptmannſchaft Döbeln. 

Döbeln | 
Franz Richter .| 520) — | 191| — 10 7800 10 768 3538 4186 
Rob. Tümmler .] 576 174] 160 69 20 738| 20 412| 3 694| 4 307 
Osw. Greiner 68 34 33 — 2 087| 2 0871“ 676 504 

Leisnig 
Leisn. Mühlen⸗ 

Akt.⸗Geſ. 50 34 16 3} 1815] 16744 539 818 
Heinr. Böttger .| 103 64] 17 9 2579 2565, 611 925 

Roßwein 
Carl Gutmacher. 18 94 4 430 2 238] 2 179 499 1237 
F. G. Zieger. 82 26] 24 13 1 250] 1176 389 489 
Kriebſtein, Rüb- 

ler & Niet- 

hammer. 704 102| 190 24 18 678] 16 681 3 507 5 995 
Steina⸗Saalbach ; | 

Holzſt.- u. Holz⸗ 

pappenfbk. 91| 288 29 6 3 346] 3 157 526 1 439 


|. 
Zahl 
Erkrankungs⸗ Ein⸗ 
Bezeichnung WW E fälle nahmen an 

ber der über- 80 de 

Durchſchnitt Mita lied e 

Kaſſe des Jahres glieder | haup — GC 

— H 


w. [m. w 


Amtshauptmannſchaft Döbeln. (Schluß.) 
Böhrigen 
F. G. Lehmann, 

Akt.⸗Geſ. 108; 117| 21| 231 3326] 3268 
G. F. Leonhardt 151 13 1 2 400 392 
Pappendorf, 

P. Kirbach 

& Söhne 244 43 3 4 850 829 
Grumbach b. Hai⸗ 

nichen 
J. G. Stein 50 91 D 12| 1767] 1 743 
C. A. Günther | 

& Som... 23 41 1 9 966 767 
F. W. Büſchel | 

Söhne. 30 101 A 25| 1312 978 
Technik 

b. Döbeln, 

Herm. Ehlert . 66 60; 15 261 4140| 3 854 
Kleinbauchlitz, 

Zuckerfbk . . 98 81 10 11 2129| 2061 
Fiſchendorf b. | 

Leisnig, Wilh. 

Bernhardtsen. 45 201 12 11 1750] 1601 
Flemmingen, | 

J. A. Möbius. 59 d 8 6| 1950| 1914 
Berthelsdorf 

b. Hainichen, 

A. Wm. Kirbach Dh 99 12] 27| 2 298] 2 298 
Berbersdorf, 

M. H. Herzner 891 — 38. — 1844| 1773 


Amtshauptmannſchaft Grimma. 
Brandis, Verein. 


Tonwerke, 
Akt.⸗ GG. 5 — 4 — — 387 115 
Colditz 
Thomsberger | 
& Hermann .| 178; 67| 37 18| 6236| 5 359 
K. A. Zichau . 72| 16] 29 11] 2232] 2 211| 
Grimma, Groh- | 
e le 55 — 144 — 1 2511 1082 
of, Wag⸗ | 
8 & Söhne. 58 104 d 2% 2 163] 2 158 
Wurzen 
Paul Kraner . 43| 135; 12| 39 19371 1849 
J. D. Weidert .] 117 106] 26 24] 6597] 6435 
Kunſtmühlen⸗ | 
werte u. 
Biskuitfabrik. 368 388| 111 166| 14 831 14 611 
Zimmermann 
& Breiter . .| 116 249 12 46] 3 819] 3 687 
G. A. Schütze 167 — 82| — | 5968| 5 909 
Rich. Klinkhardt! 166 — | 124 — | 3447| 3 406 
Aug. Buſſe JI 107 52] 46 51 3518| 3 504 
Aug. Schütz. 123 62 26 og 4219 4175 
Bennewitz, 
Eugen SE 
mann 2930 28] 188; 11| 7901| 7714 
Golzern 
Kunſtmühle, 
Er i 
wert . 44| — 23| — 981 883 
Maſchinenbau⸗ 
Akt.⸗Geſ . 343 — 163 — 7391] 7259 
Schröderſche 
Papierfbl. .| 234 81] 70 22| 4815] 4578 
Laſtau, Beda 
& Söhne 55 12 13 5] 1983| 1948 


Digitized by Google 


4214 


433 
1612 16% 


1329 


313 


1125 1% 


549 1031 
375 
658 


2819 501 


12; 
2 8 
459 1911, 
482 118 
690 1314 


889 


11605055 


257 500 


| 

1587 347 
| 

1346 20 


320 M 


Noch Überſicht 2. 


Amtshauptmannſchaft Grimma. 


Lüptitz, Verein. 
Steinbrüche 
Lüptitz, Heyde 
u. Dorn⸗ 
reichenbach .. 

Borsdorf 

Baeßler & Bom- 
nig 

Heinr. Kretſch⸗ 
mann 

Thammenhain, 
Freiherrlich 
von Schön⸗ 
bergſche Werke 

Pauſchwitz, 
Wieden Söhne 

Kleinſteinberg b. 
Beucha, Bruno 
Preißer .. 

Röcknitz, Hoh- 
burger Quarz⸗ 
Porphyr- 
WerkeAkt.⸗Geſ. 

Zeititz, Wolf von 
Arnimſche 
Werke 


Ge Ei 
Enke. e 


Abtnaundorf, 
Dr. v. Frege⸗ 
Neltzien 
Sürichena u. 
Nütitz b. Lpzg., 
Schimmel 
& Co. 
daunedorf, Hugo 
Schneider 
Alt.⸗Geſ. 
Schönefeld 
b. Leipzig.. 


Oſchatz 
Zuderfbl. . . 
Ambroſius Mart- 
aus. A 
Gebruͤder Pfitzer 
Kopp & Habere 
land. 


Burgſtädt, Wint- 
ler & Gärtner 
Mittweida 

Baumwoll- 
weberei .. 

Backofen & Sohn 

Nechan. Kratzen⸗ 
fabrik. 

J. G. Rüdiger 
& Söhne e. 

Baumwolle 
ſpinnerei. 

F. Winkler 
& Sohn Nachf. 


Zahl Ausgaben 
ber Niiglieber Erkrankungs⸗ Ein⸗ darunter 
; falle nahmen fir Kran⸗ 
Sei b : uber. Täraıtichel ken. 
er über. 
Durchſchnitt Mitglied i haupt Je, gelder 
des Jahres glieder baup band. |an mit 
— ng | glieder 


(Schluß.) 
| 
| | | 


301| 115; 132 35 10 194 10 163 1928| 3 998 
119 — 45 — |} 3807| 3 477 1430| 1 420 
118 44 62 11 2 781] 2 612 1 3588 956 
142 1311 33] 24] 3 298] 3 eo 8811 940 
243, 94] 115 33] 10 4801 10 H 1 895 3 142 
141 18] 109 HÄ 8732| 8 459 2944| 1 542 
544 71] 192 17 12143] 12 111 2 432 2 965 

75 37 23 31 2 EN 2 wi 191 385 

Amtshauptmannſchaft Leipzig. 

122 74] 36, 26| 4 621 4 808 1 585 1127 

a 37 11] 12] 2 832] 1951) 451) 311 
204 26] 56. 11 12 1540 11917 2 1 223 
223 27 62 71 9317| 9 128 3562: 1 571 
785 765 a 3571 58 962] 54 588 11 162 15 817 
137 ol 52 11 8185] 8 146 1 992 1 929 
Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 

2 5 260 — | 2016| 1985 882 883 
277 1180 69 21] 7731 | 400 1 232 2 372 
Be — 43 — 2 595 SC SE 498 1371 
225 — | 104 — 6161| 6083: 776) 2 653 

Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 

162 249 75 166] 50201 4 930 1 302 1 602 
177 276 A 178 15 701] 15 BR 3951| 4 910 
174 296 = 8 195] 8 116, 2217, 2 308 

| 

204 52 " 15} 7405| 7 HE 2379, 1617 
116 190 ge 444 5893| 5 E 1156, 1 723 
403 343] 98 204 16 9760 15 SEI 4 216: 4 814 
138; — 20, — | 3556| 3388 857; 485 


—— . EE ͤ m EE — — 


Zahl Ausgaben 
der Mitglieder Erkrankungs⸗] Ein: für Kran 
Bezeichnung : fälle nahmen fran · 
un der über über ken DÉI ken⸗ 
der Durchſchnitt Mitglieder haupt haupt Ber gelder 
Rote des Jahres H WE ider 
R214 4 
7. 8. Ia 
Amtshauptmannſchaft Rochlitz. Schluß.) 
Mittweida 
Vereinigte Kaſſe 
der Firmen: 
Gebr. Berger, 
Wilh. Dehnert 
u. Emil Dehnert 72 25 23 10) 2 710] 2695| 491| 1 001 
Penig 
Patentpapierfbk./ 359 350 90 95 13 669] 13 095| 2 570| 6 186 
Maſchfbk. u. 
Eiſeng. Akt.⸗ 
Ged. 320 11 151 — [11 107 110980 1598| 4 611 
Rochlitz, Winkler 
Sohn. . . 132) 185 19 38] 5 620] 4789| 1179 1 794 
Arnsdorf⸗ 
Amerika b. 
Penig, Bernh. 
Schmidt. . . 1580 526] 14 148 11 443] 10 203) 2 127 2 613 
Frankenau, 
Bärenſprung 
& Starke 680 11] 23 5 2108| 2097| 588 838 
Göppersdorf 
b. Burgſt. 
Jahn & Hempel 70 124 3 18] 2 212] 2048| 761| 434 
Köbke A Co. 374 143] 59 168 5 625] 5 588] 1326| 1 299 
Hartmannsdorf. 
Voigt & Kaifer) 109 67] 17 12] 2485| 2 2633 529 640 
Höhenkirchen, 
Gotthard 
Lindemuth 121) 145 16 268 4 708] 4 329 1391 871 
Krumbach, J. G Zu 
Schlenzig 811 301 31 24 1622| 1604| 469 713 
Lunzenau, = 
Vogel.. 465 225 98] 49 16 098] 15 649 3 6330 6 299 
Markersdorf 
G. J. Große. 290 — 92 — 4 736] 4 671 1253| 2 396 
C. A. ade 
Nachf. . 218] 253] 43 53] 5595 5 150 1604| 1681 
Neudörfchen, 
E. Peterſchütz 71 — 46 — 2 729 2638| 415 1 420 
Rochsburg, 
Papierſtoff⸗, 
Pappen- u. 
Papierfbk. . A 143] 12] 35 d 3512] 1786| 786 539 
Schweizerthal, 
C. A. Tetzner 
& Sohn.. 143 184] 49 76] 7889] 7794 1609 3 743 
Kockiſch⸗Weißthal 
Akt.⸗Spinnereiſ 231 241] 57 89] 11152] 10880, 2 514 3 180 
Herrnsdorf 
b. Wolkenburg, 
Rich. Berger . 65 H 35 2J 1735] 1637 569 782 
Wolkenburg, 
Leipz. Baum- 
wollweberei J 119. 103] 23] 411 3 733] 3 5981 1017 1 430 
5. Innungskrankenkaſſen. 
Stadt Leipzig. 
Bäcker⸗J 1823 680 RE 121] 65 950] 65 492 10 685 9249 
Barbier⸗ u. | | 
Friſeur⸗J . . 1093: 4 179 — 28 188] 28 123 6 805 6 563 
Fleiſcher⸗J 785 344 212 59] 29 049] 27 456 4 441 5 343 
Konditoren⸗J .| 324 171] 38 143] 7969| 7861. 1303 1.008 
Perücken⸗ | | 
mader:% . 141 16] 33. 2 5385| 4999, 1831, 952 


Noch berſicht 2 


Zahl Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Eins u 
Bezeichnung der EES fülle nahmen ii ran- 
der ber über- iz ten- 
Durchſchnitt Mitglieder haupt gelder 
Raje des Jahres 8 * ES en Mir 


— 


war 


Amtshauptmannſchaft Döbeln. 


Döbeln | | 
Schuhmacher 114 — 171 — 1210] 1084 110 196 
Bauhütte e 9 267 44 29 789 28 887 7 378 5 824 
Hainichen. 2 5 — 1 095 639) 209) 194 

Amtshauptmannſchaft Grimma. 
Grimma, Bäcker 88 — 31 — 735 564. 157 43 

Wurzen | 
Geſellen- u | 

Lehrl.-Kaſſe | | 
b. Bader 79 — 8 — 549 546 121] 127 
Geſellen- u | 
Lehrl.-Kaſſe | 
d. Schuhm. . 25 — 2 — 242 188 31 7 
Amtshauptmannſchaft Leipzig. 
Markranſtädt, | | | | | 
Vereinigte J.] 148 12] 2 1 4 301 2 206 579 695 
Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 
Oſchatz, Bäder | 633 2 5 — | gä 817 53 35 
rn ii Rochlitz. 
Burgſtädt m. 17 | 
Gem., Bäder.| 143 — — 1 258 958, 365 134 
6. Eingeſchriebene Hilfskaſſen. 
Stadt Leipzig. 
Böttcher, Wein- | | 
füfer u.Brauer 85 — 41 — 1874| 169 — 1221 
Buchbinder u. | 
verw. Ge⸗ | 
ſchäftszw. . . 9774 — 12828 — [259 147/233 198| 8 265| 141 994 
Buchhandlungs⸗ | | 
gehilfenverein 206 — 36 — 5 1344 4570 480| 1 697 
Buchhändler⸗ 
Markthelfer 255 — 444 — 10 225] 10 159| 1 456| 3 321 
Verband Deutſch. 
Bur.⸗Beamten] 1 463 — 337 — | 43 571 40 65310 522017 898 
Bur.⸗Beamten⸗ | 
Verein Leipzigg 466 — | 80 — | 12 574| 11 024| 4 953| 3 908 
Verband Deutſch. | 
Handl. - Gehilf.|36 845 — 48 498| — f1 313 375|1 310 752 319 813| 396 223 
Verband reiſend. 
Kaufleute ..! 867 — | 496 — | 59 811 58 988 4 204/26 777 

ferdruder 137| — 43 — | 4342] 4236| — | 2 369 
Xylographen . . 195 — 48 — | 10985] 7782 1508 3 276 
Bürgerl. Krank.⸗ 

Verſich.⸗K 4047 801] 695, 991226 1320224 387 6 095/21 361 
Deutſcher Unter- 
ſtütz.⸗Verein .| 1 356 197| 387 681 30 6211 30 315| 334,10 710 


Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


1. Gemeindekrankenverſicherung. 
Amtshauptmannſchaft Auerbach. 


Auerbach 1871114 283| 191| 58 476| 48 508111 372 
Auerbach, R.. s 13 18 9 776 776 118 
Altmannsgrün 8 490 53 4 4 942 806 236 
Hohengrün . . 37 51 16 12] 1870] 1585 289 
St. F. Brunn- 

döbra G. 47 11 22 11 1212 1212 412 
Buchwald. a 1- | se 107 43 — 
Grünbach i. Vogt“ 36 a 4 Al zou 331 103 
EID > aout 580 24 8 4 779 779 278 
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Bezeichnung 
der 


Reie 


Zahl Ertrankungs⸗[ ei ee 
fron n: 
der Mitglieder jäne nahmen für | Arm 
burden ee | H, dem Ber] pan 
des Jahres Mitglieder | Haupt ES an Wi 


Kurs 


Frohburg, Kran 
ken⸗ u. Be⸗ 
gräbniskaſſe f. 
ſelbſt. Hand- 
werksmſtr. uſw 

Groitzſch, Krank. 
u. Begräbnis⸗ 
Unterſtützungs⸗ 
verein 


Hainichen u U, 


Amtshauptmannſchaft Borna. 


79 


1268| 1204 di 


| 
| | 


550| — I 193| — 


11 857| 10 676 1600. 645 


Amtshauptmannſchaft Döbeln. 


Weber⸗Krank.⸗ 

u. Begräbnis- 

unterſtützungs⸗ 

Verein 1 540 — 80 — | 5 340] 4954 993 2443 
Hartha u. U. .| 338 332] 184| 198| 11 514] 11199 719 7% 
Waldheim u. U, | 

Vereinigte 

Kranken- u 

Begräbniszu⸗ | | 

ſchußkaſſe 871 502] 282| 229 23 640| 21 259 — 11537 

Amtshauptmannſchaft Grimma. 
Naunhof u. U .| 110 — | 26; — | 1619] 1465 82 88 
Amtshauptmannſchaft Leipzig. 

Großzſchocher⸗ 

Windorf, 

Handw.-K.⸗ 

u. Begr.⸗K 133 — 52 — | 2547] 2 533 — | M 
Podelwitz u. U 66 — | 26 — [1782] 947 — 65 

Amtshauptmannſchaft O ſchatz. 

Oſchatz, Kr.⸗ u. | 
Begr.⸗K D. i 
Schuhm.. . 121| — | 23 — | 1564| 1508 18 7% 

Stauchitz u. U 62 10) 13 1] 1337| 1337| 207 659 

WW Rochlitz. 

Hartmannsdorf, | 
Kr.⸗ u. Begr.- | i ` 
Unterſt.⸗K. 137 — 1189] 119 — j 0 

Langenleuba— | 
Oberhain u. U. 
Freie Kranken- 

u. Begräbnis- | | i 

kaſſe - 263 — 71 — 3898| 2 688 626 11% 
Wechſelburg, 

Krankenkaſſe i 

„Bereinigung”| 66 41] 17 6 726 674 — | D 

Amtshauptmannſchaft Auerbach. Gortſetzung.) 

St. F. Erlbach SI 52“ 2] 33 5 1076] 1076) 329 3% 

St. F. Georgen- 
grün . 76] 2 31 3 1308| 1 308 42 S 

Gospersgrün 10 a 1 — 114 0 2 8 

Gottesberg 26 — A — 652 5144 121 P 
artmannsgrün 33 26 A A 570| 557 19 18 
ägersgrün . .| 59 42 16 2 2282 211 TR 

St. F. Kotten- 
heide. 44 2 36 1] 901] o 193 d 

Mühlgrün . . .| 100 53| 17 11| 3087| 2511 44 b 

Neudorf 9 1 1 4 21 128 o 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 2. 


—: ↄ 11 —˙ Ü ²Ä¾ p ]⅛ 1i&i. W m . — — — 
— —ͤ— — m a 


Zahl SE Ausgaben 

Erkrankungs-⸗] Gig: darunter 
Brjeiäuung wi TRENE fälle nahmen für Kran 

Wé der über- über. [ärgtlichel ten- 
e EE Mitglieder Haupt Yangi Se de SE 
Rue des Jahres m lung | glieder 

m. | m. 4 24 4 

7. Ia | 2 

Amtshauptmannſchaft Auerbach. (Schluß.) 

berzwota .. 6 2 11 — 2121 117 — 8 
zechtelsgrün .. 14 6 1 1 112 106 54 25 
21. F. Rauten⸗ 

Hanz; 45 4 18 — 953 953 94 63 
iützengrün, R. 25 12 2 2 398 323 187 64 
t F. Sachſen⸗ 
qund. 48 11 14 — 2026| 2 026 960) 712 
honbrunn . . 144 15 2| — 224 214 28 6 
ziehdichfür . . — 11 — 42 9 — — 
zaldkirchen .. 344 211 12 1 674 477 120 70 
zeißenſand, Gem. 14 7 1 1 362 326 630 185 
deißenſand, R 18 D 10 2 587 587 241 81 
setelägrün . . 4 2 — | — 78 37 22 = 
Sclepfüß . e. 1 2 — — 65 3 WE 
frün m. R.. 78 15 4 1 886 575 162 107 
ljersgrün m. R 26 24 2 3 383 259 67 44 
korgenröthe⸗ 

Rautenkranz . 92 24] 20 44 2 402] 2 375 512 301 
uldenberg m. 

St. F. Tannen⸗ 
haus . 860 16] 29 11 1 3600 1 326 359 583 
affengrün m. R 22 14 3 3 541 5410 191 84 
ohn m. ex. 

Gütern u. Ab⸗ 

n 31 23 4 5 449 366] 138 115 
lothenkirchen 
N 17 30 3 2 491 460 238 96 
annenbergsthal 
u. G des St. F. 

Tannenbergs⸗ 
thal 70 18| 19, 1f 2514| 2058 359 713 

Amtshauptmannſchaft Ols nitz. 
ſobenneukirchen | 

u. 1. . 292 136| 38 30| 3 840] 3 744 1475 1114 
Ubah u. U. . 197) 21] 36 5| 2590| 2 466 981] 672 
eubetha u. U. 339 771 89 111 4081| 4 230, 1 586 871 
wba u. U.] 198. d 36 9 2165| 2037| 800 69 
:honderg u. U dp 29 7 3 773 420 195 75 
altitz u. U. . 115 86] 180 143] 1974] 1851 789 442 
irpersdorf u. U]! 204 167 47 111 3918| 3 652 1289 991 
‚ntertriebel u. U 78 18] 20 31 1 805] 1 592 4600 427 
boigtsberg u. U 260 125 59 28] 4 752] 4 140 1681| 1385 
dernitzgrün .. 123] 117 1 71 1 765] 1 765, 805] 132 

Amtshauptmannſchaft Plauen. 
ſſterberg, Tu. f A 6 — — 171 171 103. — 
kodan, lu. f Aa] 14 1 — 131 84 20 — 

briſtgrün, lu. A 5 11 — 113 16 4 5 
oſchütz, Riu fA 15 11 a 187 187 28 8 
unsdorf, (u. f A 8 * 159 90 44 
horſchnitz, (ut A 3 11 — 87 16 8 4 
odeta u. U 144 25 20 2 5100 2 510 1101] 317 
lleingera, R, 

Lu. f A. 22 3 11 4060 406 224 104 
leingera, Hu. f A 1 2 — — 59 . 
loßwitz, Hu. f A 4 7 — 1 68 50 23 16 
loßwitz, R. u.f A 9 6 — 11 121 69 25 13 
zausdorf, H u.f af 3 4 — — 38 37 Al = 
tuppertägrün, 

Lu. f A 8 2 — 3180 250 25 37 
hnedengrün, 

Jung, 53 24 — 649| 649 305| 221 
holas, l u. f A 2 E = 69 46 14 10 
Jore R, u.fuf 24 A 4 347 347 140 80 
Hürnhof,Hu.f uf 16 3 ul 549 549 285 141 
Zemnitz, u. f A 7 11 — 57 26 5 — 
Fipplas, l u. fA 5 = 32| 101 % 55| 23 
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Bezeichnung 
der 
Rafie 


Zahl 


der Mitglieder 


im 


Durchſchnitt 
des Jahres 


Erlrankungs⸗ 


fälle 
der 


Mitglieder 


Eins 
nahmen 
über · 
haupt 


A 


über · 
haupt 


A 
7. 


| 


A usgaben 
darunter 


2 ke 
tatliche 
Ve. 

band. 
Jon 


Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 


Johann⸗ 
georgenſtadt 
Wittigsthal, 
Jugel u. Stein- 
bach 

St. F. Johann— 
georgenſtadt . 

Antonsthal 

Arnoldshammer— 
Rittersgrün 

Auersberg .. 

Alberoda uſw. . 

Bockau. 

Breitenbrunn 
uw... 

Carlsfeld St. F. 

St. F. Eibenſtock 

Muldenhammer 
uſw. Ela 

Griesbach. .. 

Grünſtädtel 

Hundshübel, 
St. 5 

Lauter 

Lindenau 

Lößnitzer Kirchen⸗ 
u. Holpital- 
wald 

Neuwelt . .. 

Oberpfannenſtiel 

Oberſachſenfeld . 

Soſa, St. F. 

Wildenau .. 

Wildenthal 


e e % % o 


artenſtein, G. 
tirchberg. .. 
Wildenfels. .. 
Auerbach i 
Bärenwalde .. 
Friedrichsgrün . 
Giegengrün . . 
Härtensdorf . . 
Hartmannsdorf. 
Hirſchfeld 
Langenbach .. 
Lauterhofen .. 
Lichtenau. 
Liebſchwitz .. 
Neudörfel. .. 
Obercrinitz. .. 
Oberhohndorf 
Ortmannsdorf 
Pöhlau . 
Raum NEE 
Schiedel, R.. 
Stangengrün 
Thierfeld 
Vielau 
Voigtsgrün 
Wendiſchrott— 
mannsdorf 
Wieſen .- 
Wildbach u. G 

Poppenwald. 
Wolfersgrün .. 


Zſchocken 


87 407 22] 74 6 312 
455 54 9 — 891 891 
55 1 10 — | 1516| 1 033 
a 1 — 139 45 
46| — 15 — 6680 668 
1044 Gil 24 7 2703| 2 694 
44 3 8 589 589 
251 47 54 4 4852] 4170 
42 4 ees 3780 378 
41 1 o 11 358] 358 
457 77 55 10 4 605] 4 000 
44 14 88 1 692 692 
49 14] 14 3 1065 833 
48 A 120 — 5634 563 
55 ou ou 81 12780 1258 
41 616 55) 11 521 411 
1 162 137 
92 16| 31 a 18360 1 836 
ss 51[ 21 A 716] 422 
75 16] 14 — | 1779) 1687 
58 5 16 — 6060 606 
139; 38] 25 6 22250 2054 
53 23) Au A 597] 597 

Amtshauptmannſchaft Zwickau. 

40 100 8 1 8980 764 
34 77 7 160 1960| 1876 
259 204] Au 17) 5 5280 5 442 
47 42] 15 14] 643] 614 
1360 1034 27 18] 2 2660 2211 
24 52 8 22 1728| 1 660 
28 121 4 — 6411 626 
91 52 14 8 1528| 1378 
40 9 7 a 559 559 
69 Aë 17 6 853] 527 
66 200 11 5] 970 893 
cÉ WE, E 143 78 
37 144 6 a 447 3093 
167 152 29 au 4228| 4 066 
51 444 5 o 1024| 990 
87 42] 12 6 1 434] 1288 
21 134 5 4] 445 404 
63 84“ 11 151 2083| 1614 
19 188 55 1] 890 754 
121 7 — 1 1844 183 
33 8 5 — 527 492 
43 244 6 2] 713 546 
8600 421 21 44 1397| 1381 
91 72 27 24] 1 802] 1 558 
21 17 3 3] 385 231 
29 35 5 7 592 463 
36 11] 12 2] 771 438 
29 20 5 a 719 695 
73 15 44 7 849 829 
148 103] 300 18] 2837| 2 758 
37 


Kran⸗ 
fen, 
gelder 


an Mit» 


glieder 


— 


5324| 1048| 1 058 


178 
82 


1 
163 
834 
114 


1359 
107 
68 


1 614 
145 
319 


209 
474 
164 


5 
558 
223 
337 
132 
431 
131 


255 
392 
1420 
124 
683 
323 
190 
343 
168 
154 
226 
30 


535 
321 


210 
345 
137 


1 264 
112 
114 


1429 
134 
229 


186 
431 
61 


742 

42 
160 
285 
336 
395 


111 
263 
1 036 
277 
478 


Noch Überſicht 2. 


Ein⸗ 


nahmen 


über⸗ 
haupt 


— 


A 


6 


2. Ortskrankenkaſſen. 
Amtshauptmannſchaft Auerbach. 


Zahl 
Bezeichnung der SE 
der Durchſchnitt 
Kaſſe des Jahres 
m. | w 
1 1 2. |8 
Auerbach 859 25 
Falkenſtein 2 223 1 653 
Lengenfeld 968 529 
Treuen | 
Allgemeine. . 446 97 
Textil. 832 773 
Bergen m. R 334 212 
Brunn u. u.. 253 122 
Brunndöbra .. 484 139 
Veitenhäuſer u. U 54 56 
Dorfſtadt | 
b. Falkenſtein.“ 137 123 
Elle feld | 
Allgemeine. . 334: 124 
F. d. Stickerei⸗ 
gewerbe... 584 581 
Schloß Falken⸗ 
ſtein, G. . 88 9 
Georgenthal . 318 88 
Grünbach. . 303 169 
Hammerbrücke u. 
Friedrichsgrünfß 159 167 
Herlasgrün. . 86 28 
Klingenthal 1433 470 
Kottengrün, Pill⸗ | 
mannsgrün 95 844 
Limbach m. R. 105 43 
Neuſtadt 100 88 
Iherlauterbad . 82 61 
Poppengrün .. 43 49 
Rebesgrün 129 92 
Rempesgrün .. 104 32 
Reumtengrün 76 58 
Rodewiſch 
Gemeinde. . .| 325 696 
G Obergöltzſch, 
Untergöltzſch u. 
Nied.⸗Auerbachſ 443, 147 
Wildenau u. | 
Röthenbach 96 41 
Rothenkirchen 335 106 
Schreiersgrün 
F. d. Stein⸗ 
bruchsgewerbeſ 126 — 
Gemeinde m. 
St. F. Treuen- 
Wald... 188 163 
Trieb u. Schönauf 143 99 
. | 
m. R.. 51 51 
Unter- | 
ſachſenberg m. U | 
Alte Kaffe) . | — | — 
Neue Kalle . 549, 255 
Werda m. R 85 84 
Wernesgrün .. 202) 25 
Zwota 295 205 


Amtshauptmannſchaft 


Adorf | 
Maſchinenſticker. 42 


Allgem. Ortsk. ] 632 
Markneukirchen .] 1 707 
Olsnitz 2174, 
Schöneck 645 


Vad-Elſter u. u] 351 
Brambach u. U.] 324 


40 
196 
857 
814 
473 
330 
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Va 
GA ec E DT 


über- 
haupt 


4 
7 


| 


hande. 
Lung 


= Ausgaben 


darunter 
für | Kram 


Ärztliche] Tens 


We gelder 
an Mits 
glieder 
4 4 

8. | 9. 


21 961] 20336 3361 3 954 
74 894| 70 522 13 548 19 622 
21 879| 21448 4918 6147 
14 059| 15 516 2156 3 933 
25 687| 23 759 5166| 4 655 
9222 8222| 1461| 1599 
6 542 6 478 1461| 540 
117210 9 901 2 0610 1533 
1456| 1382] 295 234 
3564| 35144 892 744 
6 9390 6 637 1 535 1529 
14512] 14 260 3816| 3 186 
1915 1421) 309 202 
5 8100 5 194 1008 1379 
6754| 6619| 997 1150 
48560 4833 827 778 
1148 909 1570 75 
39 134| 34 206| 5921| 7247 
2599 2353 642 529 
2 8500 2 601] 643| 570 
1884| 1747 527 363 
182| 1697 2400 125 
1770| 1593) 261 150 
2615| 2550 595 226 
2004| 1800 384, 425 
1550 1521 392 365 
13 062J 12 963| 3014| 2 043 
11 399| 10 852 1 990 2 474 
25480 21800 5460 407 
6474| 4363| 1736| 877 
3004| 2 863 387 1049 
5214| 4994 1185 745 
38381 3574 703 564 
1199| 1032 225, 82 
1244 1233) | — 
12 842| 11453 2 000 1 805 
2630| 2351| 506 411 
5087| 4591 1023 1144 
59301 4643 966, 1 016 
Olsnitz. 
| 
1097| 1036 167 233 
14636| 13 808 3 315 5 597 
760 37 097| 36 936 10 186 8 668 
57 9100/56 471 11 331 18 097 
16 383| 15 767. 3 600 3 589 
718 5060 18 106 3 477 2031 
8896| 8 319 1473 800 


1) Nur Vermögensverwaltung, Kaſſe war bis 30. September 1902 in Tätigkeit. 
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Bezeichnung 
der 
Rote 


Elſterberg u. U. 
Mühltroff u. U. 
Mylau u. .. 
Netzſchkau u. U. 
Pauſa u. U 
Plauen. .. 


Zahl 

der Mitglieder 
im 
Durchſchnitt 
des Jahres 


| m. 
| 2 


Neichenbad) i. V. 1 99011 115 


Altenſalz u. U. 
Neumark u. U . 
Oberloſa u. U . 
S 
u. U ; 


Pöhl u. u. 
Theuma u. . 
Weiſchlitz u. U. 


Ane 
Eibenſtock 
f. d. Handw. . 
f. Textil⸗Induſtr. 
Johanngeorgen— 
ſtadt u. 1. 
Johanngeorgen—⸗ 
ie f. Tiſch⸗ 
ler uw. 
Lößnitz .. 
Neuſtädtel . .. 
Schneeberg 
Schwarzenberg. 
Beierfeld 2 
Bermsgrün 
Bernsbach . .. 
Bockau 
Grünhain uſw.. 
Hundshübel 
Lauter 
f. Handw. . 
d. Weißw.⸗A uſw. 
Mittweida und 
Markersbach. 
Niederſchlema 
Oberſchlema .. 
Ober- u. Unter- 
ftüßengrün 
Pöhla SEA 
Raſchau uſw. 
Rittersgrün und 
Tellerhäuſer . 
Schönheide uſw. 
Schönheide 
der Bürſten⸗ u. 
Pinſelm.. 
Stickerei- u. Kon⸗ 
fektions⸗A. 


Erkrankungs⸗ 
fälle 
der 
Mitglieder 


Eins 


über · 
haupt 


Ausgaben 
darına 
fir erte 
über“ Wouter tr, 
haupt Be cee. 


hand. er R: 
lung i. ele 


— 4 
is . 


4 
7 


Amtshauptmannſchaft Plauen. 


9931 941 1611 60 2021 55 974] 6 750 85% 
4960 352| 138! 75 14 905 13 422 2 935 33: 
167511 517| 332 366| 60 195 56 883 12 304157. 
969 638 266; 170| 33 355| 31 747 6 339 0 8 
1040| 8580 237 182| 44 941| 44677 5565 ši 
.|20 952 20 06107 282 5 19406845 603834 149 165 09 8: 
436 310| 69 711| 61 38811458135) 

125 1010 17 16| 2 749 2637| 578 6 
508 3260 105 56 15 840] 14 493 3 665 26 
201 96] 15 13] 2654| 2 490, 816 4: 
764 555| 187 94 25 810| 23 035 4564 6: 
159 68] 26 130 3 192] 2856 906 ju 
168 173] 35 31] 4898| 4 294 1207 D 
220 625] 378 109] 31 513| 19 745 8 451 5% 

Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 

2 952 804 > 2801100 8641 95 943 26 7742? 15 
542| 18| 164 7f 10416] 9786. 3389 2% 
94211 040) 106) 158| 31 022| 29 977 9301, 52° 
392| 501 177 81 9 500] 8506| 1265 270 
319 — 93 — | 5 167 5056| 938 177. 
786 419] 184 77 24 3000 22 660 6115 64% 
657 210] 158. 51 13 565 13 456 3 98 2 
1022 739| 410 260] 43 748| 39 545 6 7 Ti 
1076) 148] 236 44 17 039 16 991| 5 833 327! 
538 199 125, 32 10 781] 9 955 418 1% 
100 57] 30 2 2237| 1920 68 Ze 
110 "al 8 aof 2 4180 2097) 567 2 
92 150 22. 15] 3 8530 3711 755 3 
4700 192] 150 34 13 3460 11 886| 2 29% % 
72 154 e 32l 2829| 2 829 ss Oh 
377 31] 198 o 5617 5601: 1812 1% 
38! 157 l 13} 1908 de ei 227 
3060 49 73 16 5 300 5 060 1572 11% 
1780 560 544 A| 4835| 4 790 1 143 11 
226 139 eo 33] 7469| 7176 an 
178! 112/4 28) s| 3308| 3 076 640 N 
78 23] 16 3 2026| 2 026 62 A 
315 282] 8272] 7706 1831 1™ 
206) 401 79 61 3269| 3 036 459 1% 
2920 1100 90, 15] 7158 6 491 1991, 1 
127 61] 30 20] 3251] 2 984 973 A 
46 1580 12 29 3269] 3 269 975 > 
360 bel 97 15l 5 614] 5 453 1325 10% 


Zſchorlau uſw. g 


Crimmitſchau If 14271 7241 15711 733] 69 491 


e III 659 30 
e Vi 1383. 569 
Crimmitſchau 
(Leitelshain) 
VI..... 805 800 
Crimmitſchau 
Ge Allg. 
DAN... .1 13611003 
Hartenſtein⸗ | 
Stein. 197, 196 


134 
412 


209 


296 
55 


9 
167 43 379 36 446! 6 IO 


12 375 


201| 32 614 


310] 48 640 


19]) 5 892 


Amtshauptmannſchaft Zwickau. 


63 423112 0825 a 
11 279| 1 630 


31282 5 22310 


46 925 9 870 17 1 
5 792 1 304 120 
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Zahl 
Ber Mitglieder 
im 
Durchſchnitt 


des Jahres 


Erkrankungs⸗ 
fälle 


der 


Mitglieder 


Eins 
nahmen 
über. 
haupt 


Ausgaben 


darunter 


für 
ärztliche 
Be 
hand⸗ 


Ober, 
haupt 


ung 


4 
7 


Kran 
Ten, 
gelder 
an Mit: 
glieder 


Bezeichnung 
der 
Rafie 


Zahl 


der Mitglieder ER 
l falle 
im 552 
Durchſchnitt 
des Jahres Mitglieder 
m. | w. | m. 
2. Ia 


Ein⸗ 
nahmen 
über. 
haupt 


A 


Ausgaben 


darunter 


Über. 
haupt 


a | 
7 


ung 


für 
ärztliche 
Be 
band» 


a| 
8 


fen. 
gelder 
an Mit. 
glieder 


A 


Amtshauptmannſchaft Zwickau. (Schluß.) Amtshauptmannſchaft Auerbach. (Kortiegung.) 
ärhberg I. .] 2500 5, 84] — | 6113] 5 527 8531394 Auerbach 
. II. 294] 2233 62] 65 10 070] 9 753 2 024; 2644 | Uhlmann, Müller 
Rerdau . . . . 2 86012 074] 8931 709108 6130109 446 16 18126 061 & Schmohl 9 2 892 8844 191 305 
zwickau » » . 5 306/2 86012 37011 0281206 5381191 793 46 047 58 837 Falkenſtein 
e Falkenſteiner 
tha 4260 151] 163| 66 13 853| 12 589 3 031| 3 487 Gardinen-We⸗ 
zwicau⸗Eckers⸗ berei u. Blei⸗ 
Wi e a i 791 57} 30) 17} 3 108] 3 052 503| 816 cherei 58 478 9 950] 9813! 1818| 3 592 
Zeiersdorf-Gos⸗ C. H. Lange .. 95 42] 9010) 6991| 1334 2 154 
persgrün 1011 67] 20) 12] 2301] 2301) 756] 631 Oertel & Co. 44 15] 4179] 3 912 661| 1267 
Blankenhain m. E. Schmalfuß 
N 50 45 6 H 1217| 1217 6260 265 & Söhne 23 411 5 645 5 2806 11110 881 
zroſſen Iu. U.] 216] 1131 49 23] 6 236] 5918| 1 445 1716 H. G. Editein . 13 20) 2 650] 2 380 319 575 
+ Hu. U.] 108] 141 25 20 28701 2645) 641] 589 Lengenfeld 
zunersdorf I Ernſt Wenzel. . 7 13| 1350| 1168| 309 188 
. er 1300 145 35 231 4 333] 4015 851 694 C. E. Baum⸗ 
zunersdorf II gärtel K Sohn 10 54] 4113] 3 996 907 881 
TE 53 401 17 8| 1281] 1166] 275 196 Frz. a) 
Fbersbrunn . . 844 GO 18] 17| 2 086] 2 024 452| 508 jun. 5 4 11 943 884 203| 411 
n D. F. Paul 5 3 956 9480 152| 285 
wU. 356 2531 77 551 9061| 8019; 2 183| 2314 | Egbert Sachſen⸗ 
sableng u. u. 125 1111 14 13] 2 731] 2 724 715 624 röder . 15) 12] 1 407] 1 406 341] 609 
UNAU e e e o 911 19 32 8 2 700] 2606| 328 857 Ed. Döhler 8 6 584 532 150 137 
dartmannsdorf G. F. Thomas 
b. Kirchberg .] 1090 39 23 5 2 714] 2 102 414 479 & Sohn... 15 D 1766| 1766 436 561 
zangenbernsdorff 2727 55 38] 11 10 886| 10 664 1455| 1 428 Treuen 
zangenheſſen 92| 601 18 24 3 985] 3681| 440 292 Emil Enders .. 121 — 881 879 302| 212 
langenreinsdorf! 881 57] 188 7 2506| 2 4980 779) 660 Ernſt Peßler .. 11 12] 1479| 1449 346) 469 
zeubnitz .. . 513] 2671 165) 52 16 855] 15 636| 2 815| 3587 Grün, Karboni» 
lichtentanne vU 280) 246 64] 51 6 761] 6509| 1238| 2 006 ſieranſtalt .. 8 5 746 7461 147 270 
zeukirchen Herlasgrün, 
(Pleiße). 515| 6991 72] 1741 31 396| 30 321| 4 482 6 061 F. A. Neidhardt 20 12] 1779] 1646 6530 272 
ſiederalberts— Morgenröthe, H. 
dorf u. U, lu. fA 293] 339 54 AN 6 621 6431| 2 3380 1 510 L. Lattermann 
liederhaßlau & Söhne . 40 — 3278| 2954 931] 672 
u. .... 164 79 38 16 3591 3574 720 987 Mühlgrün, Mül⸗ 
blanitz . . . 593] 734] 137) 152| 33 308] 33 158| 3 794) 4514 ler & Co. 31 24 4856| 4856 687] 935 
feinsdorf . 170 129 46] 21] 5 485] 5 340 722 1143 | Mühlwand, J. 
Reuth ; 1544 77 17 24 4 062] 3 661 1 321 762 G. Glaß jun. 6 3 850 563 166 262 
zauversdorf u. ul 246 ol 71 9] 10 231 10 231 1246| 1683 Neuſtadt, Louis 
ſchedewitz u. U. 479] 371] 121 51 12 744 10 69 2 522 3 406 Pohland 5 2 753 489 109 57 
<honau 65 34] 26] 21| 1 400] 1016; 377 136 | Plohn, Bier- 
chweingburg brauerei A.⸗G. 144 — 866 8211 1500 304 
u. 1. 494 585 99 108 24 511] 23 434) 4271| 3 892 Rodewiſch 
steinpleis I u. ul 180) 166] 121] 99 6 130] 5941| 1 499 1635 Gebrüder Lenk. 13) 12] 1 207 946 292 187 
u. f O.⸗Kr.⸗K Gebrüder Lenk, 
Steinpleis II Neuhütte 11 1 977 890. 132] 108 
ul: 254% 89 82] 29 231 2834| 2834 584] 844 Ludwig Fiſcher 
Zenn 102] 116| 16 15] 2 893] 2 850 504] 626 dg, 4 13| 3222] 3057| 366 300 
Leißbach . 80 113| 27 35| 2815] 2815 874| 562 Friedr. v. Lom. 1 71 1 244 982 168 75 
SECH u. u 147 79 All 16| 3 119] 3037) 939! 893 Sächſ. Filztuch⸗ 
St" 5% 342| 228] 123| 52 10 064| 8355| 2 099| 2 120 fabrik. 7 5 1457] 1255 532] 162 
Bien für Far Ä Sächſ. Diir 
brilbetriebe 571 39% 411 43| 1 6201 1 532 371 279 werk 121 — 89. 816 260 169 
Schönbrunn, 
3. Betriebs⸗(Fa brik⸗) krankenkaſſen. Kammgarn⸗ 
ſpinnerei. 2 10 816 744 1780 324 
Amtshauptmannſchaft Auerbach. Sorga, Carl Wei⸗ 
Auerbach denmüller Nachf. 1 2 289 240 118 25 
Jarl Hornung Schreiersgrün 
X Co. 120 510 22 6| 2208| 2174 519 938 | Traug. Schubert 1 6 52 287 128 
derm. Knoll &Co. 94 44 20 44 2081| 1993 586) 919 C. F. Lenk ; 3 — 1157) 1157, — 68 
Sarf Nottrott Tannenbergsthal | 
(Paul Langhof Ed. Keffel .. 61 21] 5 559] 5 298 1563| 2 156 
Ao.) 177 236] 25 30 4 533] 4 508 1 4260 979 Reiboldsgrün, 
mil Herm. Win- Heilanſtalt 
kelnmann 46! 11] 10 — | 1697| 12133 78 241 Reiboldsgrün 1 5 310 2951 — 58 
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Noch Überficht 2. 


— Anzgaben 
Zahl en ter Jahl Mar 
x P ins arunte Mitglied ; 
REES ee 1 Für Kran- Bezeichnung = ze über 110 
Bezeichnung ; falle X über. ärztliche ken⸗ Be see 
E ber über. haupt Ta gelder der Durchſchnitt hau len 
oer Durchſchnitt] Mitglieder haupt band. an Mit- gaſſe des Jahres ling l a 
gaſſe des Jahres lung | glieder wur: 
| w. m. w. A | 4 | 4 | 8. | 9, 
1 2. Is: gels 6. 7. 8. |9 S 
| t lauen. (Schluß) 
Amtshauptmannſchaft Auerbach. (Schluß!) | ge Amtshauptmannſchaft P 
N en ER | N e s | | 
ET Ja al d dm zum 20% 478 ein . . e ai 10% mn 
Clemens Dörfelt e 9 Joh. Mammen . 9 92 a 3285 105 S 
Zwota, Gebrü— | C. C. Münzing .| 103) 108] 32 2800 I DM 
a bein wd al ml mm 4 Pee Rieside | 78 ol 3 "mu 47 . 
Se Petzoldt & Co..] 24 34 3 EEE 
Amtshauptmannſchaft Olsnitz Walther Poppitz 28 58 2 1922 727 4% 
Adorf Fr. Aug. Preßler“ 65 1011 8 3877 9 
SS F. A. Roßbach] 75 10) 16 1101| 330 55 
eee ENT ; d 16 557| 14 9911 2696, 2 825 J are. 27 37/0 4 1135| 320 a 
dor Uebel. 421 del 118 au 23003] 20 337 3 218 4649 | 3, C cenieni 112 40 4305 809 207; 
Gebr. Uebel . 421) 482| 118 200 a ei 1560 572 Carl SH TE N 5 1715 102 A 
F. D. Gemen 65 3 1220 367 404 Gebr. 1 276 ag 15 5673 941 100 
Ch. A. Kolbe.“ 38 a "a d 1680 720 261, 143 Rob. Zöbiſch DIE 
Ch. A. Kolb Gab 68! 144] 17 3617 675 9 
Markneukirchen 55 1 
Mieth x 973] 1790 480 274 2 4041 600| 438 66 012)15 661 1852 
& Martin.. 99 18) 17 7 19% Allg. Fabr. ⸗K 5 27 651 
J. Schmidt e 31 e 21 672 1 388 158 61 eng Feet 95 78 6 1419 327, 
Olsnitz , 4 i S ke St 
E 55 387| 5, od 5157| 4416| 1478 1714 „un.. 15 35 — 591 9 
A 2 1 58 621 36 351 19211 1 815 465 71 Moritz Feuſtel | 2 
Cau a, 509 256| 356 82| 26 053| 25 890, 5 608 13 282 | Söhne 280 890 3 1510 480 
d Sec Co. 57 281| — | 33| 2998| 2 508 894 420 Ernſt SC k 101) 150 17 3.632 wë i 
D E AF 2 1 asf 7890 181 280 Farm, eber | 1890 147 21 705| 21 701| 3 254 68 
mar & Co. 38 66 12 í i | es ; ees | 
Akt.⸗Geſ. Gar- i Sunsdorf, 355 
ebal 1300 744 15 11| 2180 5 10 . Würker. . 20 788 1 13480 406 
Pätz A Co. 31 24 4 6 ir 79 300 Neumark el zelt e 1782 50 8 
Hüttel & Hüller.“ 16 — | 10) — | ae £ | 
Schi Sebr. dee ` 7 4 
Soc.. 88 22 d a 2 76 2 77 788 558 dienten, „ 2 19 124 47 
erheinsdorf, 
Amtshauptmannſchaft Plauen. nn St gek 8 1064 m 335 
Elſterberg . | Myl 8 
REEERE HEER CHE REES rn er 
Kieſſig & Heyer 9, ; ; EN 36 Mate a 
Estar Dto aof 73 Sof ae Tim im % 8 Wm AC e — | 14 — | iee] 150% mm 
Dir, Hedel| | 2591| 2460) 558 906 
& Meckel. I 82 = 9 5 Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 
Mylau |. | 
er | 86 140 9 44 3973| 3219 859 795 G. A. Bochmann 10 ul 17 — | 1803 105 1 
Gebt Seiſert. 31 e 2 J 15260 1 412 2630 156 Gebr. | 52 2 — 1381 1101 
Gebr. Seifer S f F. W. Ganten- | 50 515 
hen ee e goea EE 
Mor. Zimmer⸗ 5 426, 2 187 a 
VV % Ga Geimer 246 51 a 34| 6621| 6620 "om 1920 
SE Anger | S Erdmann Kirch⸗ 752 943 
es tech | 6| 2634| ang 586| 568 eis de 822 3] 267 — | 22 867| 22822 E 15 
Ia a ag 10 2505 2 484 612 94 Gebr. Simon. 268 1074 38 281,29 140 29 146, 8072 dur 
Son Seiler | e oal 8 14 31060 2839) 826 509 S. Motte 279 6510 Al 122 21 818 21228, 802 47) 
Arthur A pi SCH 89 36 ‘ i ws „Druidenau“ 127 — 34 — | 3553| 3 = É 
N | E 
SE 1311 145 8 19 3935| 3701| 856| 1 008 N > ws 11 aal mm? 
SC Se 109 124 12 32| 4419 0 no 10 a De 
Gebr. Uebel .. 169 334] 24 76] 8842] 8 662 22 5 . TE E ai Ee 193 En SH 
Plauen J mm mi m DI Cohn. .. 311) 362 158 99 14207 12229 20% a1 
Albrecht K Bacher 15 16 1 af CduardHeymann| 72 if 16 1) 1021 101 
F. Beyer f 7 zößni , Lu 
GM Weed E EE EE Be . mu 32) mm 3315| 331 122 145 
STT 37 1000 5 12 1548 1 ed 473 203 Gerber r Maler 243 14 60 30 53980 897 000 pg 
Ernſt Gruhl .. g - \ a S ; 7 e 14 — I, ` 27 
empet e Wel e een de el 889 19 " 
Hoffmann 530 9304| 9304 1830 1080 C. F. Schröter⸗ 2 JI Pi 
& Tröger. 35 267) 4 53| 9304] 9304 1830 : 2| 16 2402| 2402 
8 jun 45 170 a 271 3039| 2863 965| 388 ſche — 2 20 80 


Rod Aberficht 2. 


Zahl Ausgaben 
Erkrankung Eins tur fe 
degeichreng der Mitglieder nahmen San: 
im über ee ia ken · 
der Durchſchnitt t haupt gelder 
ga des Jahres haup hand: an Mit. 


lung glieder 


Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. (Sortiegung.) 
Schneeberg 
Gebr. Wiliſch . 87 2 541 761 661 
Nockler & Tittel 16 7244 176 42 
Gunther & Reu- 
meiſter 9 2011 277 123 
Ecwarzenberg 
J. F. Glaßen 18 1200| 359 228 
Franz Berger, 
E. Nerges Nachf. 63 401) 115 140 
Emaillier⸗ und 
Stanzwerk, A.» 
G, vorm Rein- 
from & Pilz 164 2 7880 701| 316 
Antonsthal, 
F. E. Weiden⸗ 
müller. 296 4 313| 1459| 966 
Arnoldshammer⸗ 
Rittersgrün, 
W. Breitfeld . 65 1031| 168| 290 
Auerhammer 
F. A. Lange . .| 837 27 173| 4 165/13 336 
Mech. Weberei. 48 6611| 1604| 2 477 
Jul. Schneider. 38 8580 283 350 
Chr. G. 1 
G. m. b. H. 91 3180| 794| 1 046 
Leierſed, 
Albert Frank. 209 5 062 1295| 815 
Vermsgrün, 
Max Oelsner 7 5730 218 91 
Bernsbach 
decker & Sohn 164 3131 Wel 545 
Reiſche & Kaeſt⸗ 
RR 37 1227 523 196 
Bockau 
Vreitfeld KLand⸗ 
mann . A 161 3 440 932 987 
ſüntherkRichte 148 4 386 e 10 
dreitenbrunn 
i. Sa., Sachſe 
& Müller 53 8780 371| 257 
Jarlsfeld, Glag- 
hütten⸗Werke 159 3474| 1641| 604 
Frla, Neſtler 
& Breitfeld 442 9 018| 2 824| 3 699 
Jeorgenthal, 
Kübler & Niet⸗ 
hammer 54 1023| 157 327 
Globenſtein, C. ge 
Flemming 89 2 154. 516 780 
Lauter 
S. Emaillier⸗ u. | 
Stanzwerle .| 372 6 973, 2161| 1652 
Juſtav Snüchtel]| 124 2169 684| 818 
L. Th. Lands | 
mann . 129 3538 1054| 1 004 
eidhardtsthal, | 
Papierfabrik.“ 107 2 032 620 663 
Neuwelt 
lug. Reinwart 214 6 304 1103| 1 032 
b. Schmidt 
& Sohn. 152 3523 938] 572 
iederpfannen⸗ 
ſtiel, Blau⸗ 
ſarbenwerle 221 111760 1 841| 4 544 
Niederſchlema 
Holzſtoff⸗ u. 
Papierfabrik] 223 6 531| 1218| 2 938 


Bezeichnung 
der 
Rote 


Zahl 


der Mitglieder 


im 


Durchſchnitt 


des Jahres 


1. |»: . [als — | 


Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 


Niederſchlema 
C. F. Leonhardt 
Guſtav Joelle. 
Oberſachſenfeld 
E. J. Belger .. 
E. Wuſing Nachf. 

Oberſchlema 
K. nn 

werk 
Guſt. Toelle, 

Buntpapier⸗ 

fabrik. 
Pfeilhammer, 

5 

Raſchau 
Gebr. Freitag 
Wm. Merkel.. 
Schindlerswerk, 

Schneeberger 

Ultramarin⸗ 

fabrik. 

Schönheide 
Baumann & Co. 
SE Bretſchnei— 


Ed. l 


SC 25 Co. 
Schönheider 
Bürſtenfabr. 
vorm. F. L. Lenk 
Oſchatz & Co. 
Sächſ. Woll- 
waren- Drud- 
fabr. mn. 
E. R. Schurig i 
Schönheider⸗ 
hammer, Eiſen⸗ 
hüttenwerk 
Unterſachſenfeld, 
Ai nf. 


Deh 
L. Friedrich . 
Wittigsthal, Neſt⸗ 
ler & Breitfeld 


Crimmitſchau 
C. Döhler. 
Crimmitſchauer 

Maſchinenfabr. 
Gebr. Kempte . 
Heinr. Schönfeld 
C. M. Schmidt. 
Schmidt & Biltz 
Carl Spengler . 
Gebr. Spengler 
Ed. Wagner, 

G. m. b. H. 
Gebr. Uhlig 

Kirchberg 
Fabrikkrankenk.. 
Fr. Wide) . 
C. G. Rothe 


231 
331 


144 
25 
170 


23 


79 


77 
187 


117 
71 
74 

266 
45 


114 
119 


107 


Ausgaben 
Erkrankungs⸗ Gin | darunter 
fälle nahmen über. für Für Kran- 
SE nye anpi u 185 
Mitglieder | Haupt hand. an Mit» 
Es e lung | glieder 
m. | w 4 41214 4 
7.8. 9. 
(Schluß.) 
139 20 77900 7752 1244 2 789 
168 — | 6929! 6906| 1 708 1 966 
25 16 3964| 3921| 1131| 813 
991 486} 4864 86 79 
129 — | 10598] 10 a 1 607| 4 491 
111 10 1 424] 1367) 2280 740 
711 — | 1375| 1225, 302] 529 
46 6 1884| 179 2130 209 
57 5 3826| 3 8160 776| 1624 
434 33] 4525| 4198! 921 1 568 
111 5 1571 1550 374 576 
35 - | 2053| 1905 689! 676 
620 30 5635| 5 534 1563| 1 772 
10 51 11700 1099 299] 358 
aal J 2847) 2847| 927 1017 
24 12 2 775] 2 639 918 407 
211 f 2125} 1956| 541 688 
55 1 591] 578 155| 108 
118| — | 7335| 7304| 2536| 2 063 
40 14 2667| 2 650 705 956 
28 2| 2133| 2 133 9360 643 
87 — | 51980 5026| 705! 2 476 
Amtshauptmannſchaft Zwickau 
27 20 2869| 2860 824 1039 
66 — | 4670| 4621| 815 1 709 
5 33] 2101| 2 100 470 777 
17) 11 2 076 2060, 301 944 
111 15] 3508| 2 880 5911 790 
10 16] 2227] 1852 458 968 
10 14] 4292| 3 829 445 525 
155 6 1568] 1 526 447 426 
13 15] 1189 1183 385 375 
80 ol 2 764] 2 596 722 577 
69 136| 19 352| 16 703 2 8660 4 802 
12 12 2353| 2˙346 527 662 


137 77 
178 — 
38 86 
110 40 
104 119 
53 27 
113 81 
63 38 
33 54 
76 153 
404 509 
91 72 


1) Dieſe Kaſſe iſt einſtweilen eingeſtellt und dem Stadtrate zur Verwaltung übergeben. 


— 


Bezeichnung 
der 
Raje 


Noch Überſicht 2 


Zahl Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Ein⸗ darunter 
der Mitglieder S 
j falle nahmen 2 für Kran- 
im der über über⸗ ärztliche Ten 
Durchſchnitt S haupt We gelder 
b Mitglieder haupt hand. an Mit: 
es Jahres ; 
SÉ lung glieder 
w. | m | m 4 214 14 
4.5 7 


Amtshauptmannſchaft Zwickau. 


Werdau 
C. F. Aderhold. 
C. G. Bäßler. . 
C. F. Dittes. 
E. Dix 
L. Falle K Co. 
C. B. Göldner. 
A. Krügelſtein . 
C. G. Schön . 
Aug. Schmelzer 
C. F. Schmelzer 
& Sohnn 
J. G. Schön & Co. 
Gebr. Scheller . 
C. E. Schwalbe. 
Otto Ullrich .. 
Franz Zimmer 
mann 
S. A. Wolf. 
Werdauer Strid- 
gui ee 
A.⸗ GG. 
Zwickau 
Fr. Chr. 3 
N . m. 
1 Ma⸗ 
fchinenfabrit . 
Zwickauer 
Kammgarn— 
Spinnerei .. 
Baumwoll- 
Spinnerei. 
Hofmann & amy 
eiſen ; 
J. E. Devrient. 
Wilhelm Kiehle. 
. 
ling d 
Zwickauer Por- 
zellanfabrif. . 
Guſtav Wagner. 
Landmann 
& Hellwig. . 
Hermann SET 
mann 
Gebr. Jacob. 
Schedewitzer 
Konſ.⸗Verein. 
Friemann KWolf 
G. m. b. H. 
BockwaerͤKohlen⸗ 
eiſenbahn 
Bockwa, Hupfer 
& Co. 


Cainsdorf, K 
Marienhütte . 
Croſſen 
C. F. Leonhardt 

G. Leonhart 
Söhne 
Cunersdorf, 
M. A. Popp. 
Fährbrücke⸗ 
Langenbach, 
R. Knorr. 
Guft. Toelle . 


(Fortſetzung.) 


74 3332] 3 214 1217| 555 
235 8632] 8 317 2 467 2 593 
201 5331| 2 777 762 630 

63 3262 3 015° 613 598 

43 2256] 2247 658 617 
173 6 972 5 698, 1955 1480 

57 3949) 2990, 555 643 

64 2 8260 2 520 657 536 

“i 2989] 2 898 758| 605 

64 2445] 2057, 514 496 

29 1665] 1665: 184, 353 

41 1065 807 493 96 
360 7132| 6 475 1 832, 1741 
254 7137| 7099 1631 3 377 
104 3218| 2879 615 462 

11 1 1275 397 469 

77 6763| 6625| 1581| 1523 
370 10 667 10 346 2 632| 4 807 
176 37 3646| 1 090! 2 032 
106 9946] 9731| 2 408| 2 672 
s 8698| 8 650 1284| 2 421 
137 3138| 3131| 912| 1314 

76 3551| 3539| 720| 1 889 

61 349| 334 123 73 
177 3661| 3640| 841| 1154 
180 6557| 5728| 1613| 2 056 
100 3016| 2946| 610| 1012 
109 6308| 6 192 1234| 1 424 
142 3507| 3 072 923| 1150 
204 6029| 5 917 1239| 1 480 

47 2 261] 2084 901] 395 
452 10 000] 9 516 3 000 3 939 

15 332 164 18 92 

22461 2 227 608] 736 

1 872 68 422| 62 93411 220.24 812 
228 7149] 6 478 2 071 2 660 
544 17 875| 17 463 5882| 4 723 

29 1540] 1438 424| 382 

| 

92 1846| 1599 763|! 389 
329] 6 491| 6 491 2030| 1 964 


EE E EEEE AOE — E EE EER EAEN a 
a EE LEE EE 


Zahl Ausgaben 
der Mitglieder] Erkrankungg⸗] Gin 5 
Bezeichnung im fälle nahmen ge 
ber ber über- „ bee a 
Durchſchnitt ] Witglieder | haupt 17 
Kafie des Jahres 8 p ir ar. 15 
di 


TT e BEE 


Amtshauptmannſchaft Zwickau. (Schluß) 
Langenheſſen, | 
> Schmel⸗- | 
ie 79| 138 3396| 2609 760 68% 
2 Senne | 
Julius Grunert. 45 122 1912] 1 901 603 3 
Auguſt Köhn sen. 74 85 1945 1824 666 Ze 
Woldemar Wachs 26 56 1 632] 1 632 301 & 
Vigogne-Akt.⸗ | 
Spinnerei 7 
Werdau 99 92 5 076] 5 065, 1 129 1x8 
a Aalen, | 
m.b. 337 5 10 272| 9365| 2 091, 3 
Deeg 
Kammgarn⸗ | 
99 G. m. 
60| 136 4 361] 4 143 1386 10 
. 
. e 
; 121| 324 7 026] 6 884 dei EN 
Marimiliana- | 
hütte. 514 — 23 345 21 982 20 978 
Neukirchen, | 
Albert Pfücker 61| 105 2 788| 2 743 813 805 
Oberhohndorf, | 
Friedrich N 
Kaeſtner .. 133; 154 5 969] 5923| 1123 20% 
Ruppertsgrün, . 
Ferd. Puchert! 204 374 9 074] 8 324 2247 21% 
Saupersdorf TEN 
Moritz Wolf . 26| 38 1415| 1365 372 Zu 
Richard, (Weller . 680 85 2832] 2 588 368 bi 
Guſtav Jehn 180 32 706 706, 141 18 
Herrmann | i 
& Rüdiger. A 122| 140 3669| 3 669 760 Si 
Ferd. Vieweg 25 — 500 380 80 8 
Ed. Herrmann . | dëi 
Söhne 23 14 954 954. 190 A0 
Schedewitz 
Kammgarnſpinn.] 205 594 15 507] 15 087 2523 3 Kr 
Jung & Simons 349 693 15 9751 15 975 3642 549 
Silberſtraße, 
Gebr. Blätter⸗ ui 
lein 611 30 950 809 216, 10 
Steinpleis, J. G. 1 So 
Körner. 19 61 1057| 1022 217 155 
Wilkau BEEN 
Heinrich Dietel] 3030 715 13 998| 13 521 3226 5° 
Aug. Kopper- N ans 
mann. . 182 1) 50 — | 5 3161 5039 85913- 
4. Baukrankenkaſſe. 
Amtshauptmannſchaft Olsnitz. = 
Adorf, Z. Krulis| 1255 6] 74; — [4381] 3731: 500 œ 
5. Inn nun gskrankenkaſſen. 
Amtshauptmannſchaft Auerbach. 
Auerbach, Bar- | | 
bier⸗ und Fri⸗ | | 
ſeur⸗J I j= 3. = 8900 730 109 # 


Amtshauptmannſchaft Plauen. 


Elſterberg, In⸗ | 


67 


nungskr.⸗K 277 5 3750 4526 1266 15% 
Reichenbach i 
Baugewerksmſtr. 313! 111 131 4 10048] 9849 1762 375 
Tiſchler u. Gilet 26 — D — og 713 80, 18 


Noch Überſicht 2. 


Zahl Ausgaben 
Erkrankungs⸗] Eins darunter 
der Mitglieder S — . — 
e HN E" 
der Durchſchnitt Sec ck haupt Ke Beer 
and. |an Mit 
Raje des Jahres In glieder 


Amtshauptmannſchaft Plauen. (chluß.) 


Reichenbach 

Fleiſcher⸗z » 56 23 4 3 827 767 126 97 
Schuhmacher⸗J. 57 11 20 — 978 925 153] 207 
Gaſt⸗ u. Schank⸗ 

wirte⸗ z 42 52 8 6| 1 392] 1 370 214 293 
Schneider⸗⸗ 77 11 13 — 1311] 1302 180 392 
Bade» . . I 129 361 20 61 1724 1717 5521 429 

Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 

Aue, Bäcker⸗ 

Zw.⸗Innung. 49 13 2 — 989 626 143 27 
Bernsbach, 

Klempn.⸗J3 . 113 21 35 — 1612| 1568 515 462 
Schönheide, Ge⸗ 

ſamt⸗J. . . 159, 6] 36 1 2065| 2 005 727 477 

Amtshauptmanuſchaft Zwickau. 

Crimmitſchau 

geb, Aer eg 71 2 170) 117 
Barbiere 46 1 149 21 
Fleiſcher . . 48 2 158 20 
Klempner. 230 — 73 197 
Waler. o.e. 72 — 1 246) 204 
Schmiede 45 — 166 50 
Schneider.. 103 11 20 3400 279 
Schuhmacher. 30 — 1 94 34 
Eed, e aa 94 — 15 315 630 
Vereinigte Hands» 

werker . . 165 13] 20 149 594 

Zwickau 
Schmiede. 54 — 24 227 139 
däcker . . 282) 880 44 865 379 
idler e. . 442 11 157 1919 3 337 
DER. ae 69 11 29 278 637 
Riemer, Sattler 

u. Wagen⸗ 

ENEE 81 11 19 300 185 
klempner . . 153 D 36 557 446 
Ieiſcher. .. 1399 65 19 654 141 
Schloſſer. . .. 296 5 106 — 1311 617 
had» u. Stell⸗ 
macher 330 — 13 — 1560 108 
Schuhmacher. . 191 11 54 678 472 
Barbiere, Fri⸗ 

ſeure u. Pe⸗ 

rückenmacher. 96 — 228 9 


(Fortſezung des Textes von S. 261.) 
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Ausgaben 
Š Dee r Erkrankungs⸗] Gin: darunter 
Bezeichnung ‘ Ge S fũ lle nahmen über» für Kran ⸗ 
der Durchſchnitt 5 un haupt . al: 
gaſſe des Jahres 8 i Ta de 
m | wm. | m | m. 4 ꝓ—ũ— 4 4 
1 Lze [s fe [s 6e | z7 "TS | 9 
Amtshauptmannſchaft Zwickau. (Schluß.) 
Zwickau 
Maler⸗ u. 
Lackierer. .| 262 11 80 — 5650| 5 385 780 2 133 
J gepr. Bau- | 
gewerfsmeifterl 817 38| 414| 23| 25 132| 24 348 4 266 10 078 
Bäcker. 106] 20 19, 4| 1280) 1211 270, 433 
6. Eingeſchriebene Hilfskaſſen. 
Amtshauptmannſchaft Ols nib. 
Schöneck, T. G. 
Quandt u. 
Mangelsdorf⸗ 
ſche Kaffe .. 98 288| 19 49 3 957 3854] 647 1 405 
Amtshauptmannſchaft Plauen. 
Elſterberg, 
Allg. Unter, 
ſtützungskaſſe. 25 — 6; — 232 163 33 83 
Plauen | 
Mech. Webereien] 195; 55 49 IO 6 9788 6 978 542 1 861 
Kaufm. Verein. 4110 — 66 — 10 067 10 041| 3377 2 765 
St. Paulus A 530 — | 115, — 7024| 6 729 1 246 2 851 


Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 


Eibenſtock, | | | | | 
E. Hilfe. 1211 — 22 — 1758] 1703 349 474 
Amtshauptmannſchaft Zwickau. 
Crimmitſchau 
Kranken- u. Bes 
gräbnis-Unter⸗ | 
ſtützungskaſſe 
„Germania“ 8667| 8 359 
Reform (E. H.). 1654| 1 516. 
Zwickau 
Krankenk. d. 
Kaufm. Ver⸗ 
eins ar 
Willkommen, 
eingeſch. Hilfs⸗ 
kaſſe 
Allg. Kr.⸗ u. Ct.» 
Verſ.⸗Anſt. 


„Viktoria“ . . 8 
„Mordftern” . . 


822 
119 


4160 
575 


2 797] 2 532 1006, 323 


1 548 


1323 


90 5 508 


lege auf Erholungsbedürftige und Geneſende in dem ftäbtifchen | Amtshauptmannſchaften Zittau und Löbau einſchließlich der Städte 
Geneſungsheim Dr. Donnerſtift zu Meißen zu erproben. Nach gleichen Namens. 


zünſtigen Erfolgen, die man dort erzielt hatte, wurde im 
Jahre 1906 eine Geneſungsſtation in Geiſing errichtet. Die 
geſundheitlich günſtige Höhenlage in geſchütztem Talkeſſel läßt fie 
für ihren Zweck ganz beſonders geeignet erſcheinen. Im 
Jahre 1906 find 8 männliche Krankenkaſſenmitglieder an 258 Ver: 
oilegtagen und 5 weibliche an 137 Verpflegtagen mit gutem 
Erfolg in der Geneſungsſtation Geiſing untergebracht geweſen. 

In Jonsdorf bei Zittau wurde am 20. Juni 1894 vom 
Verbande ſüdlauſitzer Krankenkaſſen ein Geneſungsheim ins Leben 
gerufen. Der Verband umfaßt die Ortskrankenkaſſen in den 


3. Verbände der Krankenkaſſen. 
A. Die freie Vereinigung ſächſiſcher Ortskrankeukaſſen. 


Die vielen techniſchen Schwierigkeiten, die bei der Organi⸗ 
ſation des Ortskrankenkaſſenweſens zu überwinden waren, zeitigten 
ſchon im Jahre 1885 bei den größeren Kaſſen das Bedürfnis 
gegenſeitiger Beratungen ihrer Organe. Die erſte Anregung, 
dieſem Bedürfnis zu entſprechen, ging von der Dresdner Orts⸗ 

(Fortſ egung des Textes S. 296.) 
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Überſicht 3. Weitere Nachweiſungen über die Mitgliederbewegung uſw. bei den größeren Kaſſen 
im Jahre 1906. 


A. Ortshrankenkaffen mit über 3000 Mitgliedern. 


Prozente der | 


BR»: Den nr el rkrankungsfälle Sterbefälle 
Sitz der Kaſſen ne Ge Beiträge | Kranten- EN erg 

durchſchnitt Lohne ee Se männl. weibl. männl. weibl. männl. weill 
N i 2. 3. 4. 5. 6. SG 3 8. 9. ™ 
BE e E EE a D 158 377 3,5 50 44330 | 17606 | 949003 | 452 314 937 | 20 
Bee AN A EN ALEN 100 006 3,5 50 [19 020 | 13178 | 447803 | 410040 | 486 | 273 
Chemnitz (gemeinſame) .. . 54219 3,25 50 14 753 | 10518 | 234013 | 289 261 251 | 151 i 
o 41 016 2,25 50 7282 | 5194 | 103030 100 114 | 143 113 
C 8 166 2,60 50 2 370 1028 49 357 23 675 46 | H 
Freiberg JJ. 7 250 3,0 50 1782 824 | 25646 ¼ 21282 36 | 1 
BEEN A, E Re 7163 3,5 50 1 695 900 39 036 29 789 49 | D 
WM 6 774 3,0 50 1596 797 28 696 16 583 48 | 18 
Zittau (gemeinfame) ) ... 6 008 3,0 60 1 024 620 16 964 17 351 23 | 2 
Meerane T 5 506 2,5 50 819 545 | 16298 | 13537 26 | 9 
Annaberg » 222.22... 5 136 2,5 50 869 441 12 220 8 336 23 | 2 
EEGEN 4 934 2,5 50 893 709 | 16617 | 16292 20 | 16 
Di es ee 4 437 2,25 50 646 410 | 13341 | 10671 15 | 10 
V 4328 2,5 60 547 396 8 850 8 236 14 j 16 
Waldheim 4135 3,0 50 665 674 13 130 19 872 2168 
Buchholzz2d 4051 2, 75 50 564 227 | 14238 6 504 20 | 8 
Frankenberdr gn. 4031 2,75 50 693 662 | 13223 | 16137 37 | 4 
Sebnitz 3 969 2,66 60 796 489 | 10991 10 203 16 1 
N 3 917 2,48 56,75 | 748 507 | 10847 | 11869 16 | 2 
Falkenſtein. 3 876 2,0 50 673 413 9 761 7 712 18 3 
Aue 3 756 [3 bis 3,50 50 883 280 | 18291 8.093 27 7 
N 3 743 3,0 50 1 078 279 | 24773 7 567 a 
ET TE 3 506 2,5 50 820 300 | 11832 6 901 Ak 
Radebeul u. u. 3 495 3,0 50 383 383 9 450 8 523 1 
Roßwein 3 446 i 50 694 557 11688 | 15549 AR 
Markranſtädt u. u. 3 431 3,0 60 951 299 | 16 958 6 396 
r 3 314 3,0 50 623 254 9 558 5.039 ER 
EECH 3 226 3,0 66,66 | 1097 | 387 | 18546 7 240 29 
Mylau u. uu. 3192 2,75 50 332 366 8065 10 064 ier 
Crimmitſchau . 3151 2,5 50 1157 | 1733 8007 | 18933 a 
Neichenbah . 2222... 3 105 2,5 60 436 310 7 661 6 716 W 
Zwenkau u. Uu... 3100 3, bis 3,6 | 50 683 362 | 17093 | 13036 Dick 
Blaſewitz u. Uu... 3071 3,5 50 837 353 | 15709 9 934 Sch? 
Mittweida 22222... 3 041 2,0 50 782 155 9 707 3 724 $ 


Mitglieder - Erkrankungsfälleſ Krankheitstage 
Bezeichnung der Kaſſen im Jahres-] Beiträge Kranken⸗ on 
durch⸗ vom gelder vom GE 
Lohne Lohne | 


1: 2. 8. 4. kb A E fi; 8- | 
ai! 
Stadt Chemnitz, Maſchinenfabriken und Gießereien | 20 683 3,00 50 7178 212142 118 5724 Se Ke 
Stadt Dresden (Stadtgemeinde )) 4854| 4,00 50 1831 205 | 55 157 7143 
Reichenbach, Allgem. Fabr. Kr.⸗ K. 4004 | 2,00 50 438| 386 10 954 9255 | 4! 
Ebersbach, H. Wünſches Erben 2 821 2,50 50 196 254 4041 Led gu -| 
Stadt Dresden (Städt. Straßenbahn)... 2639] 3,60 66,66 | 660 16 14561 64 [% 
Stöhr & Co., Leipzig. 2634] 3,00 50 246 782 | 5 681 137 72 3l- 
Seidel u. Naumann, Dresden 2315 3,25 50 729| 6216 002 1892| u | 
A.-G. Lauchhammer, Gröbkb qu 2234| 300 50 1240 48 20 390 8064 
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Noch Überſicht 3. 
B. Befriedskrankenkaffen mit über 1000 Mitgliedern. (Schluß.) 
ahl der te d gë 
Mitglieder . Erkrankungsfällef Krankheitstage Sterbefälle 
Bezeichnung der Kaſſen | im Jahres: Beam | gen | 
pe ohne männl. weibl. 


Lohne Lohne männl. | weibl. männl. weibl. 


1. 7. | 8. 9. 10. 
Elbſchiffahrtsgeſellſchaft Dresden. 1615528 481| 18| 1 
C. G. Hoffmann, Neugersdorf `, . . s.es. 145 | 243 3517| 7612 8 7 
Marienhütte, Cainsdorrlr.erTm“wçvœ¶œẽœẽ . 15 17 689 1741 IE] = 
och & te Kock, DOME `... 2,0 | 8 832 1771 Aa) — 
Villeroy & Boch, Dresden 1718 3,25 50 407 291 | 9345| 6935| 84 
Hartwig & Vogel, Dresden 1631 3,00 50 151 417 2 913 9050 2 8 
Gr. Leipziger Straßenbanun n.... 1 602 3,60 75 570 91 311411 80| 18 — 
Hugo Schneider, A.⸗G., Paunsdorf . ..... - 1 550 4,50 50 288 357 4672| 9209 445 
Gebr. Frieſe, Kirſchao nun 1534| 2,75 50 146 202 | 2175 10 2544 33 
Leipziger Baumwollſpinne rie 1 517 3,50 50 303 | 392 5681| 719 GAP 
Sächſ. Gußſtahlfabrik, Döhlen nnn 1481 4,00 50 1199 1 | 15 905 101 6| — 
Deutſche Juteſpinnerei, Meißen. 1452 3,30 50 122 500 2158| 9959 3 7 
Friedr. Siemens, Dresddeen. 1 402 3,50 58 1102 123 9666| 2144 5 2 
/// ĩ èͤ EE 1354 AL 50 710 — | 1139| — 9 — 
. ß ara — . 3 1342 3,00 50 38| 231 665 4649 2 4 
C. A. Preibiſch, Reidenau . . . o.oo 1 234 3,00 50 81| 145 | 2040| 6284| 10 6 
E. J. Claus Nachf., Plaue b. Flöha ..... 1216 3,00 50 42 249 466 3 866 2 6 
vorm. Friedr. Siemens, Döhlvetnnns 1 206 3,00 60 594| 97 8487| 1536| 11 1 
0. A ˙ 1 e 3,50 50 584 2 9776 61 Al 
Zenger, Hütten PR E 1 170 3,30 50 474 5 | 16 869 2881 10 — 
Anton Reiche, Dr eden 1124 3,00 50 144 222 3371| 4984 6 1 
Schiffswerft Ubia `... +... u eu. 1118 4,50 50 703| — | 14963] — 14 | — 
Bautzner Papierfabriken 1 084 3,00 66,66 237 | 132 4 449| 3469 7 5 
"EE 1 071 [2,50 63.3,00 50 638| 1 11555 118 
Jung & Simons, Schedewiiz 104 2,25 50 89 157 1956 32111 32 
Dein Dein, Wigan 1018| 1,50 50 73.213] 1216 4313| 1[5 
Vandererfahrräder, Schönau.» nun 1009| 3,00 50 bz. 75 337| 1 5916 Eh Bi 
C. Innungskrankenkaffen mit über 500 Mitgliedern. 
N . N Erkrankungsfälle Krankheitstage Sterbefälle 
Bezeichnung der Kaſſen im Jahres⸗ 1 eder —— — A 
a durchſchnitt! Lohne vom Lohn männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 
1. 2. 3. 4. 5. SE 7. 8. Se 10. 
Bäcker⸗Innung, Dresden 3 076 2,75 50 339 230 7706 | 6 817 SÉ? 8 
Baumeiſter⸗Innung, Chemnig `... 2 974 3,25 50 1171 78 20 289 1 792 18 — 
Baumeiſter⸗Innung, Dresden 2 721 3,00 50 835 6 | 17598 148 | 24 — 
Bäcker⸗Innung, Leipzig. 2503 | 3,00 | 50 403 | 121 | 10799 | 4232 | 32 
Juhrherren⸗Innung, Dresden 1 932 3,50 50 611 15 | 13 678 46 | 26 | — 
dleiſcher⸗Innung, Dresden. 1 545 2,50 50 308 100 7301 3 097 | 7 1 
Baumeiſter⸗Innung, Lbuuauauͤ 1181 2,00 50 340 1 6 044 10 4 — 
Fleiſcher⸗Innung, Leipzig 1129 2,50 50 212 59 | 4225 | 1724 | — | — 
Gaſtwirts⸗Innung, Chemnitz. 1127 [ 3,50 50 92 | 142 | 2304 | 5074| 3 2 
Barbier- und Friſeur⸗Innung, Leipzig.. . 1097 2,66 50 179 — 6 084 Ste 8 
MGN Den ee m 943 2,50 50 267 4 4 991 27 5 — 
Bauhütte, Stollberg - -s s esaa ssa 861 1,50 50 213 4 5 235 70 10 — 
Innung gepr. Baugewerksmeiſter, Zwickau. 855 2,60 50 414 23 6 743 473 BT an 
Bäcker⸗Innung, Chemniß `... 842 2712 50 173 9 4177 422 1 1 
Ticchler⸗ Innung, Chemnitz. 745 | 2,50 50 306 2 | 5550 33 34 
Konditoren⸗Innung, Dresden 691 3,50 50 58 49 1922 1 400 1 ( — 
Fleiſcher⸗Innung, Chem niz 645 | 1,66 50 85 18 | -2107 406 2282 
Schmiede⸗Innung, Dresden 541 | 3,50 50 157 | — 4 296 — — — 
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D. Eingeſchriebene Silfskafen mit über 1000 Mitgliedern. 


Noch Überſicht 3. 


Erkrankungsfälle Krankheitstage Sterbefälle 
Bezeichnung der Kaſſen 55 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

1. A b. 6. 7. 

Verband deutſcher Handlungsgehilfen, Leipzig. 36 845 8498 — 185 786 — 208 | — 
Für alle Berufe Deutſchlands, Meißen...» - 22.2... 17 210 9 694 3 | 210 792 333 | 106 | 1 
Buchbinder und verwandte Geſchäftszweige, Leipzig .... 9 774 2 828 — 72 682 — 811 — 
Oberlauſitzer Krankenkaſſſ een. 8 476 34 2 546 29 ze Zeng 
Textilarbeiter und andere Berufe, Chenmiß. . 222.2... 5803 | 2451 | 136 50 598 3 701 22 1 
Allgemeine Krankenverſicherungs-Kaſſe, Chemnig . ..... 4 936 1 238 | 575 10688 | 2575 6 l 
Bürgerliche Krankenverſicherungs-Kaſſe, Leipzig `... 4 848 695 99 6901 1273 ges l 
Krankenkaſſe der Töpfer, Dresden: 4480 1718 — 48 610 — 36 | — 
Deutſche Kranken- und Sterbeverſicherungs-Anſtalt, Bautzen . 4233 537 | 329 7169 | 5550 8 d 
Bäcker uſw. Deutſchlands, Dresden 3514 | 1472 | — 26 489 8 18 — 
Krankenkaſſe für Kaufleute, Chemni nun 2 232 945 | — 6 663 — Kee 
Deutſcher Unterſtützungsverein, Leipzig. n !ZmnmZꝛn— 1 553 387 68 5902 | 1321 5 = 
Krankenkaſſe der Schloſſer, Dresden `... 1 495 517 — 14 851 — dee 
Verband deutſcher Bureaubeamten, Leipzig.. 1 463 337 — 7 805 — 9 — 
Krankenkaſſe der Schuhmacher, DresddeennNnnn 1 432 338 8493 — 9 — 
Vereinigte Kranken- und Begräbniskaſſe, Waldheim. 1373 282 229 6217 | 6450 | 10 
Krankenkaſſe der Schneider, Dresden n 1191 254 6 822 — 14 | = 


Überſicht 4. Weitere Nachweiſungen über die Einnahmen und Ausgaben bei den größeren Laffen 
a im Jahre 1906. 
A. Ortshrankenkaffen mit über 3000 Mitgliedern. 


| Einnahmen in Mart an Ausgaben in Mart 
. ungs’ 8 
Sitz der Kaffen Eintritts- lt für ärztliche 1 2 3 gungen an Eterbe- fo Peniga ben R 
her Les mern) mir | Mitatieder Angehörige] Wöhne | sie ſachlich 
1. 3. 8. | 4. 5. 6. 7. z 
Leipz ggg 78215 738 1181 304 154539 36202 014 814 137 325/112 151 [151 490 [563 773]404 972 89 944 10 0 k 
Dresden. 31 6003 160 213 606 9780423 801 949 958 46 500| 99 102| 58 475 |459 6280258 943.63 2?" = 
Chemnig (ge⸗ mans I 
meinſame ) . — 1423 116 216 616128 605] 491804 23 331] 72669| 38 962 97 453| 89 801 22 404 1 ©: 
Plauen — [ 7531350 165 8091114130 254 658 9127| 74472 20 650 58 429 22 485) 4 183) am = 
Zwickau . .| 1881| 178 435 46 647 25 632 58 837 1246 3392| 3717 22065 14167 2 San: 
Freiberg. — [134 699] 28 6940 21 1360 43 7844 870] 4026| 1876| 9 663 7391 2 1 f 109 z 
Meißen. .| 2605| 187 294 46 307 20 088] 65 338 5183| 7880| 3 38920 6650 9041 2 % m 
Bautzen. 16 153 873] 37 488] 21977] 43 518 1503| 3897| 4427 14 677 8 6380 3 32 i 
Bittau (gemein: gë al gm 

ang . .| 833] 131724] 43 2010 19438| 36 666 "aal 6956| 2915| 11389] 4516) 1 535) wn: 
Meerane. 527| 97 6490 183710 9007| 29760 5140 8585| 1664] 6 1880 5 304 1 635| me‘ 
Annaberg. — [ 35 081] 153360 91760 23003 2 4222| 1672| 4130 41960 1 91 mu. 
Werdau. .| 221| 86 169] 16 1810 14 108 26 061 267] 5087| 1620 5293| 50430 4 2460 mi: 
Löbau. 646] 67 395] 16 865 121134 22006 282] 3714| 1370| 42860 28180 4 5 CR 
Limbach 549 83 397 17 6011 10 625 15 175 184| 4662| 1645 5977 3374 4 Tos 91 
Waldheim 182 79 834 23 133 566| 29 585] 1224| 5210| 1840] 3552| 4894 3 398 IER 
Buchholz . 557| 63 501] 8687| 7632] 14939| 229 3521| 1505| 7977| 3707 Sam 
Frankenberg. .| 140] 61952| 15985| 6876] 24942 268] 4820| 2133] 3 7410 2266 799 U 
Sebniz . 1191] 68093] 18157 6456| 21886 2420 3751| 1625| 4316| 3602| 28 uf: 
Döbeln . . .| 6 65 993 18 495 8583| 23 173% 3030 4944| 1993| 44010 6890 £ GO am 
Falkenſtein . — | 64934] 13 5480 10 6260 19 622 1760 5468| 1198| 4o99 3413| a 225 U 
3 979 1 5 ` 

i 


Aue 906] 85 163] 26774| 108134 22167 — 1734| 2 772] 3 045 
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A. Ortskrankenſtaſſen mit über 3000 Mitgliedern. (Schluß.) 


Noch Überſicht 4. 


— — — — — — 


Einnahmen i in Mart an E | Ausgaben in Mart 
Oh ii Verwaltungs- 
Sip der Rofen | Eintritts- Tel ` für ärztliche e GE ER fügungen an Sterbe- Rurtoften ausgaben 

u ib in ii Behanbl r A an bers an — — [[ überhaupt 

H"? tg tinehmernn | beilmittel][ Witglieder Angehörige] Tine haften verſonliche fachlich 
| 1. 2. 3. 4. d 6. 7. 8. 9. 10. 11. | 12. 13. 
Pirna. 1876 104764] 26915 [14316] 44028 1560 | 1468 | 2170 [91858575 1402124 735 
Wurzen 32 | 58 920 | 13669 | 7640 | 20247 725 | 1628 | 1689 | 4396 | 3548 |1203 | 70325 
Radebeul u. U. — 85630 | 23 394 [10 839 17267 923 | 2749 | 1584 10 128 5774 |1866 | 92203 


Roßwein. 700 | 57216 | 16875 | 9455 | 18045 221 | 2121 830 | 2366 2 647 575 | 63077 
Markranſtädt u. 1 16 85 528 | 25323 | 9454 | 32 108 654 | 2019 | 1645 | 5271| 4564 |2929 | 97325 
Olbernhau 508 | 61084 | 12806 | 7818 | 13040 289 | 1683 426 | 4623| 2884 |1524 | 108 240 


Rieſſa. .| 837 | 84113 | 23129 | 7923 40 344 655 | 4941 | 2846 | 4970| 4449 11008 | 95093 
Mylau u. U. .| 121 | 53932 | 12304 | 9654 | 15 777 381 | 4094 655 | 3017| 1317 |1066 | 56 833 
Crimmitſchau I.| 146 | 61 631 | 12068 | 6896 | 26 566 307 | 6340 | 1396 | 2365 | 2676 1140 | 63423 
Reichenbach. — 52320 | 11458 | 8213 | 13471 111 | 4203 | 1966 | 2673| 4640 |1368 | 61 388 
Zwenkau u. U..“ — 77 908 | 20385 | 8645 | 21478 259 | 2318 | 1223 | 5373| 3162 933 | 86427 
Blaſewitz u. U. 1330] 15245 | 19501 [12 511 29 422 683 | 2759 | 1142 [11946 5974 3 916 | 108 653 
Mittweida 64 | 51715 | 10237 | 9451 | 15 466 293 | 1105 | 1021 | 1610| 2490 387 | 56516 


| 
| 


B. DBetriedskrankenkaffen mit über 1000 Mitgliedern. 


— — — 


Einnahmen in Mark an Ausgaben in Mark 
a Beiträgen ür für Krankheitsgelder | Unter- Surto en Fürſorge Verwaltungs. 
Bezeichnung der Kaſſen he adele it mine an fügungen| Sterbe a ef, — ausgaben Ausgaben 
8: nn 
ſonſtige it- Wöchne⸗ gelder gurken vales. perſön- |. zua überhaupt 
geldern Arbeitnehmer Sot Heilmittel dëse el rinnen anftalten| zenten liche ſſachliche 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. 12. | 18. 14. 


NEE e | 
629 892 1100417 | 52 339 259 779 8 800] 1119 35 839 | 43 260 26 646 5 195 || 719 069 
274 573 54 037 | 43634 | 95 842 | 6 205 116 | 11 910 23 017 


50 480 15661 | 8768 | 18652 | 286 | 6048 | 3463| 4898 


894 210412 347 


i debe Stadtgemeinde 
Stadtg 1, 3500 1137 66 012 
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Frieſe, Kirſchau . — | 23574 | 6767| 4484 | 7330 54 2285 | 300 1554 336 , || 24182 
ge Sa ummwollfpinnerei . — | 42408 | 12 208 5601 | 14005| 245| 5038 | 1167| 4841| — 215 46 962 

) „Do ee 31 | 69504 23 252 9712 30 602 1673 — 570 4779 — i 74567 

1 jutejpin e — | 30967 7948| 5164 | 10467| 216| 4101 | 452| 4283| — 50 15 32893 
lemens — | 41662 | 10 002 6516 19 367 804 1232 324 5586| — | 1980 48 268 

| KH, — | 50495 13 473 6118 18 728 494| — | 2380| 2429| — . || 54.686 

— — | 23451 6544| 6013 | 4763| 427| 2451| 559| 669 — | — | — || 29146 

— | 22089 | 5303| 6118 | 6828| 299| 1970 | 944| 1917| 66 . || 26 137 

sr Plane b. Die — | 24937 9274| 2908 | 3687| 18| 1661| 942| 666| — — | 152| 24920 

Zant 31 | 69504 | 9619| 8303 | 16299| 580| 842 | 686| 3545| — 19 40 750 

Ze — | 50489 | 10758| 6298 15 473 966 — 805| 2786| — 342 21| 54591 

KR — | 41822 2992| 8161 | 2708| — | — | 1354| 1295 — 214 1 47576 

Bir, 39 | 30039 | 10 484 6084 | 8527| 192| 1278 619| 2393| — 340 4| 33992 

EIN — | 55287 | 18 316 10428 26 888 500 1080| 5506| — 335 1|| 69223 

Ka: 10 | 21821 5881| 3 462 8814| — | 1769 | 581| 585| 82 15 16) 23179 

3 23 9501 7923 5204 17378 586 1467 6 482 — 229 144 309 760 

Simon dewitz — | 14703 | 3 642 3301 5 448 121| 1843 889 461 — — — || 159% 
Dietel, W INT Wa 9 986 3226| 1219| 5274| — 1953 303 624| — 13 521 
fahrräder, Schönau . .| — | 33437 7678| 4115 14385 322 — 695 1378 — 116 2 35097 


Digitized by Google 


— 296 — 
Noch Überficht 4. 
C. Innungskrankenkaffen mit über 500 Mitgliedern. 


Ausgaben in Mark 


Einnahmen in Mark 


Beseiönung er Ai en ern tee | ae, | zi? Wee, ae ek. |, 
tritts⸗ geber und an. und er ER Ser 1105 . SS — es 
de nehmer handlung runter glieder gehörige 119 - anftalten liche | S 
e - 1. 2. A 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 11. 

Bäcker⸗Innung, Dresden. — 54 80711821 5 323 3968| 26| 493 | 470121 11233 140 595 57% 
Baumeiſter⸗Innung, Chemnitz .. . .] — 80 23615 251 6 49123 696 | 501| 197 976 7 168 550721811 115% 
Baumeiſter⸗-Innung, Dresden ... .] 724 96 028 [26 36215 91326 209 |2 065| — 2665 8 1719 25202 538 146 005 
Bäcker⸗Innung, Leipzig. — [53 32710 685 3416| 9249| 28 20327314 433 |2 9991093 654% 
Fuhrherren⸗-Innung, Dresden.. 70 71 55615 012 | 9 506 17 931 |1 781 76 1 966 9 3773 039 1581 82 045 
Fleiſcher-Innung, Dresden. 259 38 137 120 839 8060 10 135 61 65 8938 1302 419 710 5.3 
Baumeiſter-Innung, Löbau .. — 19 360 5 774 3000| 7375 45 72 186 1120| 802 88 19935 
Fleiſcher⸗-Innung, Leipzig... — 23 809 4 441 2241| 5 343 — | 270 3464 599 51091816 274 
Gaſtwirts-Innung, Chemnitz... — 23 894 5093| 2 162 4 497 142 101 | 240| 5 899 1706 807, 2453 
Barbier- und Friſeur-Innung, Leipzig .] — [23 212 6 805 3 606 | 6563| 136| 253 480 3 700 2 4530 870 28123 
Bauhütte, Döbeovwdwns2... 4 24 969| 7378| 3112 5 824 81 — 210 1 189 1820 787 28 SSI 
Bauhütte, Stollberdrr nnn. 16 18 109] 4052| 2042| 5606| 17 22 588 613 796 284| 214% 
Innung gepr. Baugewerksmſtr., Zwickauf 246 20 466] 4 266 3 13310 078| 135 122 376 1 180 [2 194 195/2445 
Bäcker⸗Innung, Chemnitz... — 9819 2 491 1281 2 329 — 12 963 996 | 566] 67 11335 
Tiſchler-Innung, Chemnitz. .... . — 19 521 3533| 1 7049 619 106| 3695 3291233273 19109 
Konditoren-Innung, Dresden .. .. 120 |14 892| 2 938 1377 1321| — 21 80 4589 914| 537 1833 
Fleiſcher-Innung, Chemnitz.... — | 8986| 3 372 1 368 2197| 126 126 48 1579| 424 = EI 
Schmiede⸗-Innung, Dresden 2... 35 |19 174| 6488| 3104| 5 804 324| — 100| 2 100 1 495 712 21 614 


D. Eingeſchriebene Silfskafen mit über 1000 Mitgliedern. 


Einnahmen in Mark Ausgaben in Mark 
an ) 
itrö V Krankheitsgelder f: | Für⸗ ltungs 
Bezeichnung der Kaffen Ein- Beiträgen |, für 3 1 ute ſorge Verwaltungs- 
Sec ber ärztliche Sterbe. | Toften „ft ausgaben Anzguber 
e it. Í [Rekon _____ überbaut: 
geldern EE E Mite Ange⸗ SEI Kranken. vales⸗ , 
nehmer handlung glieder \hörige| jonftalten zenten perſonliche ſachliche 


1. 2. 8. 4. 7. 8. 9. 10. 
62 373 


6788| 233 


5. | 6. 
126 235 1396 223 
— 299 680 


11. | 18. 13. 


— 127046 


112 906 |27 092 l 31073? 


Verband Deutſcher Handlungsgehilfen, Leipzig | 1996 1107 878 |319 813 DS 
26 512 20 335 45 


Für alle Berufe Deutſchlands, Meißen ... 9339 376 213 SG 
16 237 5073 233518 


Buchbinder u. verw. Geſchäftszweige, Leipzig . | 689 219612] 8265| 5475 1141 994 | 765 | 6980 | 4325 | — 
Oberlauſitzer Kranfenfalle - » . 2.200. — 44864 — — 629 — — — — 625 1544 4% 
Textilarbeiter und andere Berufe, Chemnitz . 1 1939| 113229 5 — 79889 — 1688 —. — 7255 3525 125 an 
Allgem. Krankenverſ.-Kaſſe, Chemnitz .. . 18 824 100087] — — 25 523 — — —. — | 62988 13 596 1175 
Bürgerliche Krankenverſicherungskaſſe, Leipzig [11135 142 504] 6095 239321361 — 28 1371 — 64 475 25 003 221 Ai 
Krankenkaſſe der Töpfer, Dresden.. 372 65789 — — 64067 — 30600 — — 7201 2024 gid 
Deutſche Kranten- und Sterbeverſ.⸗Anſtalt, , ee 

DUDEN? nes re se Dee e ne 184 | 110340 | 1370 798 21 108 153 101 — 54151 10943 107% 
Bäder uſw. Deutſchlands, Dresden 1313| 770551 10785 4631 34 425 1548 11976 364 | 11255 3712 8140 


2840 1690 484 
9555 6280 3031 
2895 2860 An 
2088 2634 40605 
3033| 257 206l 


— 1174 138 2% 
— 2510 400 3 


Deutſcher Unterſtützungsverein, Leipzig. .. 538 26423 334 157 10 710 — 8 
Krankenkaſſe der Schloſſer, Dreddden .. 116 35062] 1177 846 24 774 416 | 1160 
Verband Deutſcher Bureaubeamten, Leipzig - 2 35313 10522 4413| 17898 690 | 1266 
Krankenkaſſe der Schuhmacher, Dresden .. 212 25 981] 3625 3075| 13171 689 2147 
Vereinigte Kranken- und Begräbniskaſſe, 

Wadern. ne 43 19 202] — — 15377 — 760 — 
Krankenkaſſe der Schneider, Dredden . . 180 28 077] 6486| 3105| 9743| 89 975 2200 


(Fortſetzung des Textes von ©. 291.) i ! - 
krankenkaſſe aus, auf deren Einladung am 23. Auguft 1885 eine Abmelden, Heranziehen und Befreien der verficherungspflictti 
Verſammlung der Beamten und Vorſtandsmitglieder ſächſiſcher Mitglieder und über die Kontrolle zur Erfüllung der Ver 
Ortskrankenkaſſen in Dresden ſtattfand, der auch Vertreter der ſicherungspflicht. | 
Staatsregierung und einer ganzen Anzahl ſtädtiſcher Behörden bei: Die Verhandlungen über die angeführten Beratungsgti" 
wohnten. Beratungsgegenſtände bildeten Fragen von höchſter | ftände waren fo anregend und belehrend, daß einſtimmig be 
praktiſcher Bedeutung für die Durchführung der Krankenverſicherung, ſchloſſen wurde, regelmäßig ſolche Zuſammenkünfte ob" 
über die Buch⸗ und Kaſſenführung, die Krankenunterſtützungen und zu ihrer Vorbereitung eine Kommiſſion aus 5 Mitglieder 
und die notwendige Kontrolle über die Unterſtützten, über die | einzufegen. Als dauernde Einrichtung wurde im Jahre 1889 de 
Berechnung und Einhebung der Beiträge, über das An- und freie Vereinigung von Ortskrankenkaſſen im Königreich Sachen 
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Krankenkaſſe für Kaufleute, Chemnitz.. . 429 41224 14721 6 480 12 238 117 1560 2 564 
32 
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begründet, die ſich als ein Mittelpunkt für den Meinungsaus⸗ 
"taufch der ſächſiſchen Ortskrankenkaſſen ſeitdem vorzüglich bewährt 
hat. Zum Beitritt der Vereinigung iſt jede Ortskrankenkaſſe im 
Königreich Sachſen berechtigt; die Zahl der ſtimmberechtigten 
Vertreter der einzelnen Kaſſen wird nach ihrer Mitgliederzahl 
beftimmt und ſchwankt zwiſchen 1 bei Kaſſen bis zu 1000 Mit- 
gliedern und 15 bei Kaſſen mit über 105 000 Mitgliedern. 
Mit der Geſchäftsführung war immer eine der Kaſſen in Dresden, 
Leipzig, Chemnitz und Plauen je auf ein Jahr betraut. Bei 
der im Mai oder Juni jeden Jahres abzuhaltenden (Haupt-) 
Verſammlung wird die geſchäftsführende Kaſſe für das künftige 
Jahr gewählt. | 

Seit Begründung der Vereinigung haben in den Jahren 
1891 bis 1907 17 Verſammlungen ſtattgefunden, darunter 4 in 
Dresden, 3 in Leipzig, 2 in Chemnitz, je eine in Plauen, Zwickau, 
Zittau, Meißen, Freiberg, Bautzen, Pirna und Döbeln. Die 
zahlreiche Beteiligung an dieſen Verſammlungen und die ſchätzens⸗ 
werten Anregungen, die von ihnen ausgegangen ſind, zeugen von 
dem Intereſſe für die gemeinſamen Aufgaben und den Ernſt, mit 
dem man ſich ihrer Erfüllung befleißigt. Auf die Anregung 
der Vereinigung ſächſiſcher Ortskrankenkaſſen iſt beiſpielsweiſe die 
Errichtung eines Penſionsſtatuts für Beamte und deren An⸗ 
gehörige der Ortskrankenkaſſen in Dresden, Leipzig, Chemnitz u. a. O. 
zurückzuführen. Weiter wurde im Jahre 1892 die Errichtung 
von Geneſungsheimen angeregt; im Jahre 1896 ein Geſuch an 
die Königliche Staatsregierung um Errichtung von Verwaltungs⸗ 
zerichten zur Herbeiführung einheitlicher Spruchpraxis in Ver⸗ 
icherungsangelegenheiten gerichtet, kurze Zeit darauf die Aus⸗ 
dehnung der Krankenfürſorge auf Dienſtboten und Hausgewerb⸗ 
treibende beantragt. Auch die Anregung zur Errichtung von 
geilſtätten für Lungenkranke ift von der Vereinigung ſächſiſcher 
Ortskrankenkaſſen ausgegangen, wie letztere auch die Alkoholfrage, 
die Wohnungsfrage und andere die Volkswohlfahrt und damit 
uch die Krankenfürſorge berührende ſoziale Fragen in den Kreis 
rer Erörterungen einbezogen hat. 

Eine Einrichtung von großer praktiſcher Bedeutung beſteht 
190, daß die der Vereinigung angehörenden Ortskrankenkaſſen 
ibereingekommen find, kranken Mitgliedern anderer Ortskranken⸗ 
gien (ebenfalls der Vereinigung angehörend), die als beurlaubt 
vorübergehend innerhalb ihres Geſchäftsbereichs wohnen, für 
fechnung der zuſtändigen Kaffe das Krankengeld auszuzahlen, 
Jet ärzkliche Hilfe und freie Apotheke zuzugeſtehen und die 
kontrolle über dieſelben wie über die eigenen Mitglieder zu 
ibernehmen. | 

Eine weitere dankbare Aufgabe der Vereinigung könnte u. a. 
uch darin beſtehen, kleinere Ortskrankenkaſſen zur Errichtung 
meinfamer Geneſungsheime zuſammenzuſchließen; denn es er- 
heint ſchon jetzt zweifellos, daß die Geneſungsheime in der 
tkranken⸗ und Geſundheitspflege eine immer mehr zunehmende 
bedeutung erlangen werden. 


B. Der Zentralverband von Ortskrankenkaſſen im 
Deutſchen Reiche. 

Die günſtigen Erfahrungen mit Verbänden zur gemeinſamen 
eratung und Erledigung von Obliegenheiten der Krankenkaſſen 
ihrten im Jahre 1894 zur Begründung des Zentralverbandes 
on Ortskrankenkaſſen im Deutſchen Reiche. Die kon⸗ 
itnierenbe Verſammlung wurde am 25. November des genannten 
rn in Frankfurt a. M. unter Beteiligung von Vertretern des 
hrtskrankenkaſſenverbandes Thüringen, der ſächſiſchen freien Ver- 
migung, der Ortskrankenkaſſenverbände Göttingen und Elſaß⸗ 
othringen, der Vereinigung von Krankenkaſſen im Großherzogtum 
eſſen, des Verbands der Ortskrankenkaſſen des Regierungsbezirks 
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Schleswig⸗Holſtein, der Vereinigung der badiſchen Orts-, Be⸗ 
triebs⸗, Bau- und Innungskrankenkaſſen, der freien Vereinigung 
von Krankenkaſſen im Regierungsbezirk Wiesbaden, einer Anzahl 
größerer Ortskrankenkaſſen, ſowie in Gegenwart von ſtädtiſchen 
Beamten und Regierungsvertretern abgehalten. 

Der Zentralverband ſoll ganz allgemein die Aufgabe er⸗ 
füllen, „die gemeinſamen Angelegenheiten der Krankenkaſſen auf 
den ihnen geſetzlich zugewieſenen und noch ferner zuzuweiſenden 
Gebieten zu fördern, auch die Ausführung der den Ortskranken⸗ 
kaſſen zuſtehenden geſetzlichen Obliegenheiten vorzubereiten“. Er 
gliedert ſich in 31 Unterverbände (nach Bezirken der beſtehenden 
Verſicherungsanſtalten), aus denen Vertreter zu den Verbands⸗ 
verhandlungen zu entſenden ſind. 

Die Geſchäfte des Zentralverbands wurden bis September 1903 
von der Ortskrankenkaſſe zu Leipzig und ſeitdem von der Orts⸗ 
krankenkaſſe zu Dresden geführt. In den Jahresverſammlungen, 
die ſeit 1899 abgehalten wurden, und die ſich einer zunehmenden 
Teilnahme zu erfreuen hatten — die Beſucherzahl hatte ſich bis 
zum Jahre 1907 auf 332 Perſonen zur Vertretung von 173 
Ortskrankenkaſſen erhöht —, wurden über folgende Fragen Referate 
erſtattet: 1899: die derzeitige Fürſorge für die Krankenkaſſen⸗ 
mitglieder und die Mängel derſelben; die Beziehungen zwiſchen 
Krankenkaſſe und Arbeitsnachweis; 1900: die neue Krankenkaſſen⸗ 
Geſetzesnovelle und welche Forderungen ſtellen die Krankenkaſſen 
hierzu; 1901: die Krankenverſicherung und die Arbeiterwohnungs⸗ 
frage; Krankenkaſſen, Arzte und Apotheken; 1902: Alkohol und 
Krankenkaſſen; Fürſorge für Erholungsbedürftige; Arbeitsloſen⸗ 
verſicherung und Krankenkaſſen; 1903: der mögliche Einfluß der 
Krankenkaſſen auf die Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten; die 
Aufgaben der Krankenkaſſen in Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft; 1904: die Bekämpfung der Lungenſchwindſucht; die 
Krankenkontrolle bei den Krankenkaſſen; 1905: die Einhebung der 
Beiträge für die Invalidenverſicherung durch die Krankenkaſſen; 
die Vereinheitlichung der Arbeiterverſicherung; die deutſche Reichs⸗ 
arzneitaxe; die Rechtſprechung des preußiſchen Oberverwaltungs⸗ 
gerichts und die ſoziale Prophylaxe der Krankenkaſſen; 1906: 
Wohnungsfrage und Ortskrankenkaſſen; Beſprechung der Aus⸗ 
ſtellung von Geſchäftspapieren der Ortskrankenkaſſen; 1907: das 
Verhältnis der Krankenkaſſen zu den Arzten; Entwurf eines Reichs⸗ 
apothekengeſetzes; Ausbildung der Kaſſenbeamten in der geſamten 
Arbeiterverſicherung. 

Aus den Beratungsgegenſtänden der Verſammlungen, die 
offenbar einen Einblick in die Tätigkeit des Zentralverbandes 
ermöglichen, geht hervor, daß der Zentralverband wohlgeeignet 
und bisher auch mit Erfolg beſtrebt geweſen iſt, den Wirkungs⸗ 
kreis der Krankenfürſorge im Sinne der modernen Hygiene an⸗ 
gemeſſen zu erweitern. 


C. Der Verband deutſcher Betriebskrankenkaſſen. 


Auch zur Wahrung und Förderung der Intereſſen der 
Betriebskrankenkaſſen haben ſich größere und kleinere Vereinigungen 
gebildet, deren bedeutendſte der am 29. Oktober 1907 in Berlin 
ins Leben gerufene „Verband deutſcher Betriebskrankenkaſſen“ 
ſein wird. Der Sitz desſelben befindet ſich in Eſſen. Sein 
Arbeitsgebiet ſoll ſich nicht auf praktiſche Fragen der Kranken⸗ 
verſicherung beſchränken, ſondern auch auf die Krankenverſicherung 
als Glied der geſamten Arbeiterverſicherung mit erſtrecken. Der 
Verband ſoll ſich auf Untervereinigungen aufbauen, wie ſolche 
bereits im Unterelbebezirk, im Unterweſergebiet mit Oldenburg, 
in den Provinzen Sachſen und Hannover, in Thüringen, in 
Südbaden, in Sachſen (Kreis Dresden) und in Braunſchweig be⸗ 
ſtehen. Dieſen Unterverbänden ſoll die Erledigung praktiſcher Fragen 
der Krankenverſicherung von mehr lokalem Intereſſe verbleiben. 


Die Mitgliedfchaft des Verbands können 1. alle deutſchen 
Betriebskrankenkaſſen und Vereinigungen von Betriebskranken⸗ 
kaſſen; 2. die deutſchen Knappſchaftsvereine und Familienkranken⸗ 
kaſſen von Zechen; 3. deutſche induſtrielle Werke und andere 
Unternehmungen, welche eigene Betriebskrankenkaſſen beſitzen, 
erwerben. Die Vereinigung unterhält ein zweimal monatlich 
erſcheinendes Organ, „Die Betriebskrankenkaſſe“, welches bis auf 
weiteres von dem Verband rheiniſch-weſtfäliſcher Betriebskranken⸗ 
kaſſen herausgegeben wird. 


4. Die einzelnen Rrankenkalfen im Jahre 1906. 
Vorläufige Ergebniſſe. 


Um einen vollſtändigen Einblick in das Krankenkaſſenweſen 
zu gewinnen, genügt nicht die Aufſtellung ſummariſcher Über: 
ſichten, man muß vielmehr auch die Gliederung der großen Or— 
ganiſationen kennen lernen, durch welche Kranken die nötige Hilfe 
geſetzlich gewährleiſtet und der Erkrankungsgefahr nach Möglich⸗ 
keit vorgebeugt werden ſoll. Die Ausführungen über neue Auf⸗ 
gaben und Erfolge des Krankenkaſſenweſens (S. 250) haben gezeigt, 
daß die Art und Größe der Kaſſen von weſentlichem Einfluß auf 
den Umfang ihrer möglichen Wirkſamkeit iſt, daß ſich insbeſondere 
mit der Geſundheitspflege und der Weiterbehandlung Geneſender 
nur große Kaſſen oder Kaſſenorganiſationen befaſſen können. 
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Deshalb enthalten die Überſichten 1 und 2 (S. 254 bis 291) Nad: 
weiſungen über alle einzelnen im Jahre 1906 vorhandenen Rain 
mit Unterſcheidung nach Kaſſenarten, ſowie Angaben über die 
Zahl der männlichen und weiblichen Mitglieder, die Erkrankung: 
fälle, die Einnahmen überhaupt, endlich die Ausgaben überhaupt, 
ſowie für ärztliche Behandlung und an Krankengeldern. 

Für die größeren Kaſſen find überdies Nachweiſe über die 
Geſamtzahl der Mitglieder, die Prozente der Beiträge vom Lohnt 
und der Krankengelder vom Lohne, die Zahl der Erkrankunge⸗ 
fälle, Krankheitstage und Sterbefälle bei männlichen und weib 
lichen Mitgliedern, Einnahmen an Eintrittsgeldern und Beiträgen 
und die verſchiedenen Arten der Ausgaben in beſonderen Tabellen 
(Überfiht 3 und 4, S. 292 bis 296) zuſammengeſtellt. 

Diefe beſonderen Zuſammenſtellungen erſtrecken ſich ar 
34 Ortskrankenkaſſen (mit je über 3000 Mitgliedern), aui 
35 Betriebskrankenkaſſen (mit je über 1000 Mitgliedern), 
18 Innungskrankenkaſſen (mit je über 500 Mitgliedern) und 
17 eingeſchriebenen Hilfskaſſen (mit je über 1000 Mitgliedern). 

Der Umſtand, daß die Zahlen für 1906 nur vorläufige 
Ergebniſſe ſind, fällt wenig ins Gewicht, da wohl die Summen 
für die verſchiedenen Kaſſenarten in den endgiltigen Ergebniſen 
mancherlei Abweichungen von den Summen der vorläufigen Cr: 
gebniſſe aufweiſen werden, erhebliche Abänderungen der Zahlen 
für die einzelnen Kaſſen aber nicht zu erwarten find. 


Bibliographie der ſächſiſchen Statiſtik 1907. 


Im Auftrage der Direktion zuſammengeſtellt 
von Sekretär P. Schmidt, Bibliothekar im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


Berückſichtigt find nur die feit dem Abſchluß der im Jahrgang 1906 dieſer Zeitſchrift, S. 843 ff., mitgeteilten „Bibliographie“ dem Königlichen Statiſtiſchen Landsend 
zugegangenen, amtlichen oder mit amtlicher Unterſtützung oder von Verbandsleitungen herausgegebenen Veröffentlichungen. Von den Anfang 1908 erſchienenen Veröffentlichung 
find, ſoweit es fih um fortlaufende Handelt, nur ſolche berückſichtigt, die fih auf das Jahr 1907 beziehen. 

l Veröffentlichungen von Reichsbehörden (R), vom Deutſchen Reichstag und von fonftigen Deutſchen Behörden und Verbänden, find dann berückſichtigt worden, wenn u 
dieſen auf das Königreich Sachſen bezügliche ſtatiſtiſche Angaben enthalten ſind. 
e Gelee Perſonalverzeichniſſe und Vereinsberichte find nur dann aufgeführt, wenn ſie ſtatiſtiſche Tabellen oder Angaben enthalten, die für ſtatiſtiſche Sefic: 
verwendbar ſind. 

Wenn amtliche ſtatiſtiſche Veröffentlichungen ſowohl im „Dresdner Journal“ als in der „Leipziger Zeitung“ erſchienen find, it nur das „Dresdner Journal“ genannt 

Wo alſo die „Leipziger Zeitung“ als Quelle angegeben iſt, iſt die betreffende Veröffentlichung nur in dieſer erfolgt. 


Zeichen und Abkürzungen: 


Die mit * bezeichneten Titel find Veröffentlichungen des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes. 
Die mit R. bezeichneten Titel ſind Veröffentlichungen der Reichsbehörden, insbeſondere des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes. 


2 


Die mit St. bezeichneten Titel find Veröffentlichungen der ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amter. 
Brtlih. = Vierteljahrshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs. 

L. A. = Landtagsakten, ſächſiſche. 

R. Dr. = Reichstagsdruckſachen. 


Inhalt: I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige periodiſche Veröffentlichungen. — II. Schriften und Xi: 
handlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. mit auf das Königreich Sachſen bezüglichen Ce geg Angaben: 1. Sehe 
und Allgemeines. — 2. Stand der Bevölkerung. — 3. Bewegung der Bevölkerung. — 4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todes⸗ 
urſachen. — 5. Grundbeſitz⸗ und Wohnverhältniſſe. — 6. Gewerbe und Induſtrie. Handel. Arbeiterverhältniſſe im allgemeinen. — 
7. Land- und Forſtwirtſchaft. Obſtbau. — 8. Viehſtand und Veterinärweſen. — 9. Verbrauch von Nahrungsmitteln. — 10. Verkeb: 
und Verkehrsſtraßen. — 11. Bank⸗ und Kreditweſen. Preiſe. Löhne. — 12. Finanzweſen. — 13. Unterricht und Bildung. — 
14. Kirchenweſen. — 15. Armenpflege. Wohltätigkeit. Innere Miſſion. — 16. Juſtizweſen. — 17. Inſaſſenbewegung in Anſtalten. — 
18. Militärweſen. — 19. Verſicherungsweſen. — 20. Genoſſenſchaftsweſen. — 21. Politiſche Vertretung. Verwaltungs fragen. — 
22. Witterungsverhältniſſe. 


I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige 
periodiſche Veröffentlichungen. 


»Zeitſchrift des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes. 
Redigiert von deſſen Direktor Oberregierungsrat Dr. phil. et sc. pol. 
Eugen Würzburger. Dresden. In Kommiſſion der Buchhand⸗ 
lung von v. Zahn und Jaenſch. Jahrgang Mark 3.—. 
53. Jahrgang 1907. Erſtes Heft. [Inhalt: Wohnungsſtatiſtik 
ſächſiſcher Städte nach der Erhebung vom 1. Dezember 1905. Vor⸗ 
bemerkungen des Herausgebers; Überſichten 1— XIII. — Die Ein⸗ 


worden. 


ſchätzungen zur Einkommenſteuer auf das Jahr 1906 und zur Er 
gänzungsſteuer auf die Jahre 1906 und 1907. Vorbemerkungen 
des Herausgebers; Überſichten. — Bücherbeſprechungen. — Kleinen 
Mitteilungen.) 
»Desgl. — Zweites Heft. un Die Bewegung der Bevölkerun; 
und die Todesurſachen in den Jahren 1901 bis 1905. Mit Anhan:! 
Die Bewegung der Bevölkerung in den Jahren 1827 bis 1906, ne! 
graphifhen Darſtellungen. I. Erläuterungen; II. Tabellen. — Die 
heſcheidungen in Sachſen. I. Textbearbeitung; II. Tabellen. — "7 
Volkszählung vom 1. Dezember 1905. Zweiter Teil. H. Die 


Dichtigkeit der Bevölkerung. Mit Volksdichte⸗Schichtenkarte. 1. Zur 
Entwurfsart der Volksdichte⸗Schichtenkarte. 2. Die Dichtigkeits⸗ 
verhältniſſe. — Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte nach der Er- 
hebung vom 1. Dezember 1905. Zweiter Teil. Das Verhältnis 
zwiſchen Einkommen und Wohnungsmietpreis. I. Erläuterungen; 
II. Tabellen. — Die 5 m Königreich Sachſen bis 
zum Jahre 1906. I. Textbearbeitung; II. Tabellen. — Bibliographie 
der ſaͤchſiſchen Statiſtik 1907. — Kleinere Mitteilungen.] 


Normalkalender für das Königreich Sachſen nebſt Marktverzeich⸗ 
niſſen für Sachſen und die Nachbargebiete auf das Jahr 1909. 
Herausgegeden vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamte 
im März 1908. Dresden, Druck und Kommiſſionsverlag von 
C. Heinrich. (93 S.) Mark 1.—. 

Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen. 36. Jahrgang 1908. 
Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamte 
im Maͤrz 1908. Dresden, Druck und Kommiſſionsverlag von 
C. Heinrich (807 S.) Mark 1.—. [Das Jahrbuch enthält ſtati⸗ 
ſtiſche Nachrichten aller Art in folgenden Abſchnitten: Gebiet. — 
Stand der Bevölkerung; Wohnungsverhältniſſe. — Bewegung der 
Bevöllerung. — Medizinalweſen. Todesurſachen. — Gewerbe und 
Induſtrie. — Lands und Forſtwirtſchaft. — Viehſtand und Veterinär: 
weſen. — Verbrauch von Nahrungsmitteln. — Verkehr und Ver⸗ 
kehrsſtraßen. — Bank⸗ und Kreditweſen, Preiſe. — Finanzweſen. 
— Kirchenweſen. — Unterricht und Bildung — Juſtizweſen. — 
Militärweſen. — Inſaſſenbewegung in Anſtalten. — Verſicherungs⸗ 
weſen. — Genoſſenſchaften und Vereine. — Politiſche Vertretung. — 
Witterungsverlauf. — Anhang: Alphabetiſches Sachregiſter für 

die Jahrgänge 1901 bis 1908.] 

L Statiſtiſches Handbuch für das Deutſche Reich. Herausgegeben 

vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt. Erſter und zweiter Teil. 
Berlin 1907. 

L Statiſtiſches Jahrbuch für das Deutſche Reich. Herausgegeben 
vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt. 28. Jahrg. 1907. Berlin 1907. 

L Vierteljahrshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs 1907 nebſt 
Ergänzungsheften zu Heft I—1V 1907. (Der auf Sachſen bezügliche 
Inhalt der Grip, ift in Abſchnitt II nachgewieſen.) 

u Reichsarbeitsblatt. Monatshefte. Ebd. 1907. (Der auf Sachſen 
bezügliche Inhalt iſt in Abſchnitt II nachgewieſen.) 

ztatiſtiſches Jahrbuch deutſcher Städte. In Verbindung mit Diret- 
toren ſtädtiſcher Statiſtiſcher Simter herausgegeben von Direktor Prof. 
Dr. Neefe⸗ Breslau. 14. Jahrg., Breslau 1907. (Das Jahrbuch 
berückfichtigt für 1908 und 1904 die ſächſiſchen Städte Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Plauen i, V. und Zwickau.) 


Statiſtiſches Jahrbuch für die Stadt Dresden. Jahrg. 1905. 

Verwaltungsſtatiſtiſcher Anhang für die Jahre 1903, 1904 und 

1905. Herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Dresden. 

Dresden 1907. 

— desgl. Jahrg. 1906. Dresden 1908. 

Monatsberichte des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden auf 

das Sehr 1907. 30. Jahrg., Dresden 1907. 

„Mitteilungen, monatliche, des Statiſtiſchen Amtes der Stadt 
Chemnitz. 5. Jahrg. 1907. 

t. Bevölkerungsvorgänge in Dresden. Wöchentlich und monatlich 
CH Wes vom Statiſtiſchen Amt der Stadt Dresden. (Auch 

Dresdner Anzeiger veröffentlicht.) 
t. —, Nachweis der — in Leipzig. Monatlich herausgegeben vom 
Statiſtiſchen Amt der Stadt Leipzig. (Wöchentlich mitgeteilt im 


Leipziger Tageblatt.) 
tüberſicht, 5 der Eheſchließungen, Geburten und Todes⸗ 
fälle in der Stadt Chemnitz. Krankenbewegung. Herausgegeben 


vom Statiſtiſchen Amt der Stadt Chemnitz. 


l. Bericht über die Bewegung der Bevölkerung in Plauen. Monat: 
lich herausgegeben vom Statiſtiſchen Amt der Stadt Plauen. 


erwaltungsberichte. Verwaltungsbericht des Stadtrates zu Anna⸗ 
berg auf die Jahre 1908 und 1904. Annaberg 1907. 


Bericht über die Verwaltung und den Stand der Gemeinde⸗ 
angelegenheiten der Fabrik⸗ und Handelsſtadt Chemnitz auf das 
Jahr 1906. Chemnitz 1907. 

Verwaltungsbericht der Stadt Freiberg auf die Jahre 1905 
und 1906. Freiberg 1908. 

Desgl. des Rates der Stadt Leipzig für das Jahr 1905. 
Leipzig 1907. 

; l. für 1906. Leipzig 1908. 
Desgl. der Stadt Meißen auf die Jahre 1903, 1904 und 
1905. Meißen 1907. 
Desgl. der Kreisſtadt Zwickau in Sachſen auf das Jahr 1906. 
- Bmidau 1907. | 
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II. Schriften und Abhandlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. 
mit auf das Königreich Lachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen 
Angaben. 


(Stofflich unter Anlehnung an die Einteilung des „Statiſtiſchen 
Jahrbuches für das Königreich Sachſen“ geordnet.) 


1. Gebiet und Allgemeines. 
Amtshauptmannſchaften; Überſicht über die Größe der —, deren 
Perſonal und Geſchäftsbetrieb. (Fiſchers Zeitſchrift für Praxis und 
Geſetzgebung der Verwaltung, 32. Band, Freiberg 1907, S. 308—309.) 
Führer, wiſſenſchaftlicher, durch Dresden. Im Auftrage des Rates 
herausgegeben von Dr. Schäfer, Direktor des Statiſtiſchen Amtes. 

Dresden 1907. S 
Konſularbericht des Kaiſerlich Königlichen Oſterreich-Ungariſchen 
Konſulats (Generalkonſul Klemperer-Dresden) über die wirtſchaft⸗ 
liche Lage Sachſens 1906. (Berichte der Kaiſerlich Königlichen Oſter— 
reichiſch⸗Ungariſchen Konſularämter von 1905. A IV. 2. Wien 1907.) 
—, desgl. (Konſul Dr. Petersmann) über die wirtſchaftliche Lage in 

Leipzig 1906. Ebd. A IV. 4. Wien 1907.) 


2. Stand der Bevölkerung. 

* Bevölkerung, die ſächſiſche, nach ihrer Staatsangehörigkeit (Dresdner 
Journal 1907, Nr. 209, 2. Beilage). 

Bevölkerungszahl der Gerichtsbezirke des Königreichs Sachſen nach 
den Ergebniſſen der Volkszählung vom 1. Dezember 1905. (Juſtiz⸗ 
miniſterialblatt für das Königreich Sachſen 1907, 1., S. 13 — 15.) 

St. Straßen bevölkerung der Stadt Plauen am 12. Oktober 1906. 
„Plauen i. V. 1907. Veröffentlicht vom Städtiſchen Statiſtiſchen Amt. 

St. ÜUberſicht über die Bezirke der Stadt Plauen nach dem Stande der 
Bevölkerung vom 12. Oktober 1906. Plauen 1907. 

St. — über die Bezirke des Gemeindewaiſenrates der Stadt Plauen nach 
dem Stande der Bevölkerung vom 12. Oktober 1906. Plauen i. V. 
1907. 

R. Volkszählung, die, am 1. Dezember 1905. Endgültige Ergebniſſe. 
2. Mitteilung. [Königreich Sachſen und die Städte Dresden, 
Leipzig, Chemnitz und Bauen] (Vrtljh. 1907, I. 259.) 

R. — — 3. Mitteilung. (Vrtljh. 1907, III. 43 ff.) 

R. — — 4. Mitteilung. [Sachſen nach Amtshauptmannſchaften.] (Vrtljh. 
1907, IV. 70ff.) 

R. — Gemeinden und Wohnplätze von mindeſtens 2000 Einwohnern. 
(1907, IV. 142ff.) 

St. — Die Ergebniſſe der — vom 1. Dezember 1905 in der Stadt Leipzig, 
II. Teil. Leipzig 1907. (Sonderabdruck aus dem Verwaltungsbericht 
der Stadt Leipzig für 1906.) 

Zahl der Katholiken in den einzelnen Parochien, Städten und Ge⸗ 
meinden (Benno-Kalender für 1908, Dresden 1907, S. 188 — 194.) 

St. Zählung; Ergebniſſe der — vom 12. Oktober 1907 in der Stadt 
Plauen. Plauen 1907, Städtiſches Statiſtiſches Amt. 


3. Bewegung der Bevölkerung. 

Auswanderer, Geſchäftsbericht der Zentralauskunftsſtelle für — für 
das Jahr vom 1. Oktober 1905 bis 30. September 1906 (R. Dr. 12 
L. P., I. Ceff. 1907, Anlageband I, S. 748ff.) 

— desgl., für die Zeit vom 1. Oktober 1906 bis zum 30. September 1907. 
(R. Dr. 12 L. P., I. Seſſ. 1907/08 Nr. 607.) 

Auswanderungsweſen, Bericht über die Tätigkeit der Reichskommiſſare 
für das — während des Jahres 1906. (R. Dr. 12 L. P., I. Get, 
1907, Anlageband II, S. 1096 ff.) 

R. Auswanderung, die überſeeiſche, im Jahre 1906. (Vrtljh. 1907, 

„ S. 113 ff. und Reichs⸗ Arbeitsblatt 1907, S. 375 ff.) 

St. Bevölkerungsbewegung; Bericht über die Bewegung der Be⸗ 
völkerung in Plauen i. V. im Jahre 1907. Plauen 1908. 

St. —; Überſicht über die Bezirke der Stadt Plauen nach dem Stande 
der Bevölkerung vom 12. Oktober 1906. Ebd. 1907. 

St. Bevölkerungsvorgänge, wöchentliche, in der Stadt Dres den 1907. 
Mitgeteilt vom Städtiſchen Statiſtiſchen Amte. 

St. — in Leipzig im Jahre 1906. Endgültiges Ergebnis. Leipzig 1907, 
Städtiſches Statiſtiſches Amt. 

St. — Nachweis der — in der Stadt Leipzig. (Wöchentlich und monat⸗ 
lich mitgeteilt im Leipziger Tageblatt.) 

R. — Verhältniszahlen der — in deutſchen Orten mit 15000 und mehr 
Einwohnern im Durchſchnitt der Jahre 1895 — 1904 lberückſichtigt 
19 ſächſiſche Städte]. (Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundheits⸗ 
amtes 1907, Nr. 47, S. 1182 ff.) 

R. —; Nachweiſung der — in deutſchen Orten mit 15000 und mehr 
Einwohnern im Jahre 1906 lberückſichtigt 20 ſäch ſiſche Städte! . 
(Ebd., Nr. 50, S. 1245ff.) 
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St. Bevölkerungswechſel, Verhältniszahlen über den — der Stadt R. Pockenſtatiſtik, Ergebniſſe der amtlichen — im Deutſchen Reich den 


Dresden in den Jahren 1891 — 1907. 
tiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden 1907, Nr. 12.) 
St. — in der Stadt Leipzig im Jahre 1906. Leipzig 1907 [Mutographie). 


(Monatsberichte des Sta- 


Jahre 1905. Berichterſtatter Regierungsrat Dr. Breger., (Wir 
e Mitteilungen aus dem Kaiſerlichen Geſundheitsarn. 


„Band. Berlin 1907, S. 244 bis 263.) 


ent der Bevölkerung im Jahre 1905 (Brtljh.1907, 1135 ff.).] R. Praktikanten, Überſicht über die en der Anſtalten, welche o: 


St. Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle im Jahre 1907 in 
Dresden. (Monatsberichte des Statiſtiſchen Amtes der Stadt 
Dresden 1907, Nr. 12.) 

St. — in der Stadt Chemnitz, Jahreszuſammenſtellung für 1907. 
(Monatliche Mitteilungen des Statiſtiſchen Amtes, Februar 1908, 
5. Jahrg. Nr. 12.) 

R. Geburts- und Sterblichkeitsverhältniſſe der Städte Frant- 
furt a. M., Kiel, München und Leipzig im Jahre 1906. (Ver: 
e des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes 1907, Nr. 33, 

878.) 

St. — in den größeren Städten Deutſchlands. Monatlich. Bearbeitet 
im Statiſtiſchen Amt der Stadt Cöln. (Berückſichtigt die ſächſiſchen 
Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig und Plauen. 

R. Sterblichkeit in deutſchen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern. 
[Berückſichtigt 20 Orte des Königreichs Sachſen.] (Monatlich in 
den Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes.) 

R. — Desgl. in den einzelnen Monaten des Jahres 1906. (Ebd. 1907, 
Nr. 9, S. 218 und 219.) 

R. — in deutſchen Orten mit 40000 und mehr Einwohnern. neee 
die ſächſiſchen Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen 
und Zwickau.] (Wöchentlich, ebd.) 


4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todesurſachen. 


Bäderbuch, Deutſches, bearbeitet unter Mitwirkung des Kaiſerlichen 
Geſundheitsamtes. Leipzig 1907. Abſchnitt 6 „Volkswirtſchaftlicher 
Teil“, S. Elff.] 

Bad⸗Elſter, Benutzungsnachweis des — in der Saiſon 1907. 
(Dresdner Journal 1907, Nr. 230, Beilage.) 

R. Das Deutſche Reich in geſundheitlicher und demographiſcher Be— 
ziehung. Feſtſchrift, den Teilnehmern am XIV. Internationalen 
Kongreſſe für Hygiene und Demographie, Berlin 1907, gewidmet 
vom Kaiſerlichen Geſundheitsamte und vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen 
Amte. Berlin 1907. 

St. Erhebun 9 über die öffentlichen Schwimm- und Badeanſtalten in 59 
deutſchen Städten [darunter die ſächſiſchen Städte Bautzen, Dresden, 
Glauchau, Leipzig, Plauen, Roßwein, Zittau, Zwidau]. 
(In: Das vorausſichtliche Betriebsergebnis einer öffentlichen Schwimm— 
und Badeanſtalt in Aachen. Bearbeitet durch das Statiſtiſche Amt. 
Aachen 1907.) b 

R. Erkrankungen, Aus Krankenhäuſern einzelner Großſtädte ge— 
meldete — [Chemnitz, Leipzig]. (Wöchentlich in den Veröffent— 
lichungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes.) 

Ferienkolonien, Bericht über die — des Gemeinnützigen Vereins zu 
Dresden auf das Jahr 1907. Dresden 1908. 

R. Impfgeſchäft, Die Ergebniſſe des — im Deutſchen Reiche für das 
Jahr 1903. Berichterſtatter Regierungsrat Dr. Breger. (Mediziniſch⸗ 
ſtatiſtiſche Mitteilungen aus dem Kaiſerlichen Geſundheitsamte. 
XI. Band. Berlin 1907, S. 78 bis 101.) 

Impfungen in Dresden (Korreſpondenzblatt der ärzlichen Kreis- und 
Bezirksvereine im Königreich Sachſen 1907, Nr. 7). 

Impfweſen, Berichte über das — im Königreich Sachſen 1906. 
(Ebd. Nr. 17 u. 18.) 

Jugendſpiele, Geſamtbeſuch der — in Dresden (Rechenſchaftsbericht 
für 1906 des Gemeinnützigen Vereins in Dresden, Dresden 1907, 
S. 12 bis 14). N 

Krankenhäuſer, Siechenhäuſer, Geneſungsheime, Kinderheilanſtalten, 
Gemeindepflegen, Kleinkinderſchulen, Mägdeherbergen, Dienſtboten— 
und Haushaltungsſchulen, Erziehungsanſtalten, Beſſerungsanſtalten 
im Königreich Sachſen, inſoweit ſolche dem Arbeitsgebiete des 
Vereins für die evangeliſch-lutheriſche Diakoniſſenanſtalt zu Dresden 
angehören. (63. Bericht der Anſtalt, Dresden 1907, S. 24 bis 40.) 

Krankenpflege, Die, auf dem Lande (Dresdner Journal 1908, Nr. 36). 

Lungentuberkuloſe, Die Landes-Verſicherungsanſtalt Königreich Sachſen 
im Kampfe gegen die — (Leipziger Zeitung 1907, Nr. 279). 

Medizinalweſen; 37. Jahresbericht des Königlichen Landes-Medizinal⸗ 
Kollegiums über das — im Königreich Sachſen auf das Jahr 1905. 
Leipzig 1907. 

—, Handbuch des — und Veterinärweſens im Königreich Sachſen. Nach 
dem Stande vom 1. Januar 1908. Dresden 1908. 

Morbidität und Mortalität in den ſächſiſchen Heilanſtalten während 
des Jahres 1905. (Korreſpondenzblatt der ärztlichen Kreis- und 
Bezirksvereine im Königreich Sachſen 1907, Nr. 19 bis 21.) 


Annahme von ärztlichen — berechtigt find. (Veröffentlichungen de 
Kaiſerlichen Geſundheitsamtes 1907, Nr. 3 S. 63 und Zenttalklen 
für das Deutſche Reich 1907, Nr. 52, Beilage.) 

R. Säuglings- und Kinderſterblichkeit, Neuere Unterſuchungen zur 
Frage der — [Chemnitz, Dresden, Leipzig und Plauen. 
(Reichs⸗Arbeitsblatt 1906, S. 168 ff.) ö 

Säuglingsſterblichkeit, Über — im Kinderkrankenhauſe zu Leipzi; 
Vom Geh. Medizinalrat Prof. Dr. Solt mann.] (Verhandlungen ke 

kediziniſchen Geſellſchaft zu Leipzig im Jahre 1906, München 150, 
S. 107 bis 126.) 

R. Selbſtmorde in den Jahren 1902 bis 1905. (Vrtljh. 1907, I. 987 

Sommerpflege (Ferienkolonien, Kinderheilſtätten uſw.), Erger 
der — in Deutſchland im Jahre 1905. Bericht der Zentral 
der Vereinigungen für Sommerpflege in Deutſchland. Berlin 19% 

R. Sterbefälle, Die Urſachen der — des Jahres 1904. (Medizinit: 
ſtatiſtiſche Mitteilungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes. Bunt 1 
Berlin 1907, Anhang, S. 101* bis 171*). 

»Sterblichkeitsverhältniſſe im Königreich Sachſen 1906 (réie 
Journal 1907, Nr. 298.) 

R. Tierlymphe, Die Tätigkeit der im Deutſchen Reiche errichten 
ſtaatlichen Anſtalten [u. a. in Dresden und Leipzig! zur Gewinne 
von — während des Jahres 1906. (Mediziniſch⸗-⸗ſtatiſtiſche Nr 
teilungen aus dem Kaiſerlichen Geſundheitsamte. XI. Band. Birk: 

. 1907, S. 1 bis 101.) 

Überſicht der Beſtände und Beamten der [ärztlichen] Kreis: un 
Bezirksvereine (Korreſpondenzblatt der ärztlichen Kreis: und Zeurz 
vereine im Königreich Sachſen 1907, Nr. 3). 

Vereine, ärztliche, welche dem deutſchen Arztevereinsbunde angedöten 
(Arztliches Vereinsblatt 1907, Nr. 611, S. 493 und 494). l 

Volksbäder, Geſamtfrequenz der — des Vereins „Aſyl für obt: 
Männer uſw.“ in Dresden von 1884 bis 1906. (Jahresbericht für 
1907, Dresden 1907, S. 7 ff.) 

R. Volkskrankheiten, Geſundheitsſtand und Gang der — (Erſte Reir! 
jeder Nummer der „Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundhiu⸗ 
amtes“, in welcher auch Angaben über ſächſiſche Städte enthalten im. 

Waſſerverbrauch in Dresden 1896 bis 1905. (Verhandlungen der 
Stadtverordneten zu Dresden 1907, 7. Sitzung, S. 4.) 

Waſſerwerke, Dresdner; Abſchreibungen von den Anlagewerten der — 
am Schluſſe des Jahres 1905. (Ebd. 19. Sitzung, S. 12 und 13. 


5. Grund beſitz⸗ und Wohnverhältniſſe. 


St. Baugeſellſchaften, Einfluß der — zu ungeteilter Hand auf Ni 
Dresdner Baugewerbe in den Jahren 1902 bis 1905. (Dresdrer 
Anzeiger 1908, Nr. 9.) ` 

Baulieferanten, Bericht der Schutzgemeinſchaft für — in der frii: 
"ia Uga Dresden über die Privatbautätigkeit in der Er) 

resden nebſt einverleibten Vororten auf das II. Halbjahr 13, 
das I. und II Halbjahr 1906 und das I. Halbjahr 1907. (Gan 
Anzeiger 1907, Nr. 40 und 225.) 8 

St. Bautätigkeit, Die, in der Stadt Chemnitz im Jahre 1%. 

8 Mitteilungen des Statiſtiſchen Amtes 1907, M., 
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—, Überfiht über die — in Leipzig in den Jahren 1905 und 196. 
(Mitteilungen der Handelskammer Leipzig 1907, Nr. 2.) 

—, Desgl in den Jahren 1906 und 1907. (Ebd. 1908, Nr. 2.) 

Bautätigkeit, Die, in deutſchen Städten EE des 1. bis 3. art 
des Jahres 1906. (Berückſichtigt die Städte Chemnitz, Dresden Di 
Leipzig.] (Bericht über die Bautätigkeit in der Stadt Cöln währ 
des Jahres 1906. Cöln 1907.) BK 

Dienſtwohnungen des Perſonals der Königlich Sächſiſchen ZC 
Forſtverwaltung. (Perſonal⸗Verzeichnis der Königlich Sidi's 
Staats⸗Forſtverwaltung auf 1908, Dresden 1908, S. 1 bis 40 

Gasanlagen in Dresden 1901 bis 1906. (Verhandlungen der ci“ 
verordneten 1907, 10. Sitzung, S. 16.) 

Grundſtücke, bewohnte, ſ. Abſchnitt 2. , 

Reviſionen und Überwachung der Neubauten in Dresden im Lo) 
jahr 1907. (Dresdner Anzeiger 1907, Nr. 225.) 

Schutzgemeinſchaft ſ. Baulieferanten. , 

St. Wohnungen, Vorläufiges Ergebnis der Statiſtik der leerſteberd⸗ 
= in en vom 12. Oktober 1907. (Dresdner Anzeiger !“ 

r. 328. 

St. — desgl. in den Leipziger Vorortsgemeinden am 1. Nom 

1907 uſw. Leipzig, 1907, Städtiſches Statiſtiſches Amt. 


st. Wohnungen, Die leerſtehenden — in der Stadt Chemnitz am 
12. Oktober 1907. (Monatliche Mitteilungen des Statiſtiſchen Amtes 
der Stadt Chemnitz 1907, Nr. 11, S. 167 bis 170.) 

Johnungsaufnahme, Ergebniſſe der — in Dresden am 12. Oktober 
1906. (Dresdner Anzeiger 1907, Nr. 72.) 

Sohnungsinſpektion, Bericht über die Tätigkeit der — [Dresdens] 
im Jahre 1907. (Dresdner Anzeiger 1908, Nr. 77.) 

. Wohnungsmarkt in deutſchen Städten. [Berüdfichtigt Leipzig.] 
(Reichs⸗ Arbeitsblatt, 1227 ff.) 

zt. Wohnungszählung; Ergebniſſe der — in der Stadt Chemnitz 
am 1. Dezember 1905. Monatliche Mitteilungen des Statiſtiſchen 
Amtes 1907, Nr. 7, S. 102 bis 104, Nr. 8, S. 118 bis 122 und Nr. 9, 
S. 186.) 


6. Gewerbe und Induſtrie. Handel. Arbeiterverhältniſſe im 
allgemeinen. 


lltiengeſellſchaften, Statiſtik des Beſtandes der — und Kommandit⸗ 
geſellſchaften auf Aktien im Deutſchen Reiche am 31. Dezember 1906. 
(rtljh. 1907, IV, 860 ff.) 

— die, im Bezirk der Handelskammer Plauen. (Tabellariſcher Anhang 

zum Handelskammerbericht auf 1906, Plauen 1907.) 

Inteilbewegung (Gewinnbeteiligung), Stand der — im Jahre 1900, 
(Annalen des Deutſchen Reiches, 1907, S. 226.) 

lutriebsmaſchinen im Kleingewerbe bebe Abſchnitt XI: Bericht. 

ltbeiterſekretariat; Jahresbericht des Zentral: — für das Jahr 1906. 
e der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften Deutſch⸗ 
lands 1907, Nr. 15.) 

- und Gewerkſchaftskartell in Dresden; Geſchäftsbericht über — 1906. 

(Sächſiſche i End 1907, Nr. 66, 2. Beilage.) 

— Das Leipziger — und die Leipziger Gewerkſchaften im Jahre 
1907. Leipzig 1908. 

— Desgl. für 1907. (Ebd. 1908, Nr. 19.) 

e Die deutſchen, im Jahre 1906. (Ebd. 1907, 
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L — Volksbureaus und Rechtsauskunftsſtellen 1906. [ Berückſichtigt die 
en Arbeiterſekretariate in Chemnitz, Dresden, 
eipzig und Meißen, das katholiſche Arbeiterſekretariat in 
Dresden, die Frauen⸗Rechtsauskunftsſtellen in Dresden, Leipzig, 
ſowie die Volksbureaus Leipzig und des Vereins Volkswohl in 
Dresden.] (Reichs⸗Arbeitsblatt 1907, S. 859 ff. und 975 ff.) 

Irbeitervereine, Bericht über den Landesverband evangeliſcher — 
im Königreich Sachſen vom 25. März 1906 bis 10. März 1907. 
(Sächſiſches Evangeliſches Arbeiterblatt 1907, Nr. 6.) 

— So a E Zeit vom 10. März 1907 bis 29. März 1908. (Ebd. 
908, Nr. 6. 

lrbeiterverhältniſſe in der Heeresverwaltung f. Abſchnitt 18. 

t Arbeiterzählung, Ergebniſſe der — vom 1. Mai 1907 in der 
Stadt Plauen. Plauen, Städtiſches Statiſtiſches Amt, 1907. 


L Arbeitsbedingungen im Malergewerbe Deutſchlands. [Königreich 
Sachſen und die Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig und 
Plauen.) (Reichs⸗ Arbeitsblatt, 1907, 352 ff.) 


t. Arbeitsloſigkeit in deutſchen Fachverbänden. [Berückſichtigt von 
ſächſiſchen Verbänden: Notenſtecher⸗Gehilfen⸗Verband Leipzig.] 
(Reichs⸗Arbeitsblatt, 1907, S. 328, 621, 940.) 

. Arbeitsmarktſtatiſtik, Tabellen zur —. (Monatlich im Reichs⸗ 
Arbeitsblatt.) 

lrbeitsmaſchinen, Bezug von Gas und elektriſcher Kraft zur Ber- 
wendung von — in Handwerksbetrieben des Gewerbekammerbezirks 
Leipzig 1904 bis 1906. (Offentliche Sitzung der Gewerbekammer 
Leipzig am 22. März 1907, S. 2.) 

lrbeitsnachweis, paritätiſcher, der Innung Dresdner Buchdruckerei⸗ 
beſitzer für 1906. (Tätigkeitsbericht für 1906, Dresden 1907, S. 25.) 

S S en ſcaftlicher Stellen. (Sächſiſche Landwirtſch. Zeitſchrift 1907, 


- Jahresbericht der eege e d Arbeitsnachweis für gediente 
Soldaten zu Dresden, für 1906. Dresden, 1907. 

8. Bericht des Vereins für Arbeitsnachweis in Leipzig für 1907. 
Leipzig 1908. 

. — Vermittelungstätigkeit der —. (Berückſichtigt Arbeitsnachweiſe 
in Bautzen, Chemnitz, Crimmitſchau, Döbeln, Dresden 
und Leipzig.] (Monatlich im Reichs⸗Arbeitsblatt.) 

lrbeitsnachweiſe [im Königreich Sachſen], die von Gemeinden oder 
Staatsbehörden verwaltet oder unterſtützt werden. (Fiſchers Zeit⸗ 
ſchrift für Praxis und Geſetzgebung der Verwaltung, Band 32, Frei⸗ 

berg 1907, S. 72 ff.) 

t. — Geſchäftsergebniſſe der — in der Stadt Dresden. (Monatlich 

mitgeteilt im Dresdner Anzeiger.) 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 
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R. Arbeits verhältniſſe und Lebenshaltung der Arbeiter; Gewerk— 
ſchaftliche Unterſuchungen über —. [Berüdjichtigt das Maurergewerbe 
für ganz Sachſen; das Zimmerergewerbe für die Städte Dresden, 
Leipzig, Chemnitz und Plauen; das Fleiſchergewerbe für die 
Städte Dresden, Falkenſtein, Leipzig und Limbach; die 
Gärtner in Bautzen, Dresden, Leipzig, Pirna und Plauen 
und die Gold- und Silberarbeiter in Döbeln und Leipzig.] 
(Reichs⸗Arbeitsblatt 1907, S. 54 ff., 138 ff. und 835 ff.) 

R. Arbeitszeit im Binnenſchiffahrtsgewerbe. [Schiffahrtsgebiet III: 
Elbe.] Druckſachen des Beirats für Arbeiterſtatiſtik, Verhandlungen 
Nr. 19. Berlin 1908. 

St. Baugeſellſchaften, Der Einfluß der — zu ungeteilter Hand auf das 
Dresdner Baugewerbe in den Jahren 1902 bis 1905. (Nr. 128 
der Ratsdruckſachen 1907.) Vom Statiſtiſchen Amt der Stadt. 

Bergbaubetrieb im Königreich Sachſen 1867 bis 1906. (L. A., Dekrete, 

and III Nr. 21, S. 316 ff.) 

Berg: und Hüttenweſen, Jahrbuch für das im Königreich Sachſen. 
Jahrg. 1907. [Statiſtik vom Jahre 1906.] Auf Anordnung des 
Königlichen Finanzminiſteriums herausgegeben von C. Menzel, 
Königlich Sächſiſcher Geh. Bergrat. Freiberg 1907. 

R. Bergwerke, Salinen und Hütten, Die Erzeugniſſe der — im 
Jahre 1906. (tip, 1907, II, ff., IV. 258 ff.) 

R. Berufs- und Betriebszählung, Vorläufige Ergebniſſe der — 
vom 12. Juni 1907 im Deutſchen Reich. (Vrtljh. 1907, IV, 249 ff.) 


* Berufs⸗ und Betriebszählung, Die, im Deutſchen Reich am 
12. Juni 1907. Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen 
Landesamt. 2. Auflage. Dresden 1907. (28 S.) 

St. —, Ergebniſſe der — in der Stadt Plauen — vom 12. Juni 1907. 
Plauen, Statiſtiſches Amt. 

*.— Aus den ſummariſchen Ergebniſſen der — für das Königreich Sachſen. 
(Dresdner Journal 1907, Nr. 278, Beilage) 

*Beſchäftigung ausländiſcher Arbeiter im König eich Sachſen [nach 
or Volkszählung vom 1. Dezember 1905]. (Dresdner Journal 1907, 

r. 256.) 

Betriebsergebniſſe der fiskaliſchen Erzbergwerke bei Freiberg in den 
Jahren 1904 und 1905. (Rechenſchaftsbericht für die Finanzjahre 
1904/05, Dresden 1907, S. 67.) 

R. Bierbrauerei und Bierbeſteuerung im Rechnungsjahre 1906. 
(Vrtljh. 1907, IV, ann) 

R. Branntweinbrennerei, Die, und -Beſteuerung im deutſchen 
Branntweinſteuergebiet 1905/06. (Vrtljh. 1907, I, S. 307 ff.) 


R. Branntweinerzeugung und Branntweinverbrauch. (Monatlich im 
Deutſchen Reichs-Anzeiger.) . 

Brauereien und Brauſteuer, Überſicht über die — für den Handels⸗ 
kammerbezirk Leipzig, 1. April 1906 bis 31. März 1907. (Mit⸗ 
teilungen der Handelskammer Leipzig für 1907, Nr. 10, S. 372ff.) 


Braunkohlenförderung in den deutſchen Erzeugungsgebieten für das 
Jahr 1900 — 1905 (R. Dr., 12. L. P. I. Seſſ. 1907, Anlageband II, 
S. 1373.) 

Braunkohlenſtatiſtik, Deutſche, für 1905 und 1906. [Berüdjichtigt 
Empfang und Verſand von Braunkohlen auf ſämtlichen Eiſen⸗ 
bahnſtationen des Königreichs Sachſen.] (Anhang zum Jahrbuch 
der deutſchen Braunkohlen-, Steinkohlen- und Kali⸗Induſtrie 1908, 
Halle a. S. 1908.) 

Buchdrucker, Rechenſchaftsberichte des Verbandes der deutſchen — für 
1906. Berlin 1907. [Gaue: Dresden und Leipzig berückſichtigend.] 


R. Dampfkeſſelexploſionen 1906. [Amtshauptmannſchaft Technic 
(Leipzig-Lindenau) und Amtshauptmannſchaft Döbeln (Technitz) 
je 1 Fall.] (Gärt. 1907, III, 1 ff.) 

Dampfkeſſelreviſionen und Nachweiſung der Anzahl der den Mit⸗ 

liedern des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins gehörigen Dampf⸗ 
Log. Dampfmaſchinen und Elektriſchen Anlagen. (Ingenieurbericht 
des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins für 1907. Chemnitz 1908.) 


Emporſteigen, Das, aus den unteren Schichten der Bevölkerung in 
höhere EC Stellungen. (Leipziger Big. 1907, Nr. 276.) 

R. Fabrikarbeiter, Die jugendlichen, und die Fabrikarbeiterinnen im 
Jahre 1906. (Grip. 1907, IV, Nr. 248.) 

Fabrikbetriebe, Die, und ihre Arbeiter im Bezirke der Handelskammer 
Plauen nach der Arbeiterzählung vom 1. Mai 1906. Plauen 1907. 


Fernheiz⸗ und Elektrizitätswerk, Tabellen über Stromverbrauch 
und Wärmeverbrauch des ſtaatlichen — zu Dresden. (L. A., Berichte 
der II. Kammer, Band I, Nr. 201, ©. 642 ff.) 

Geſellen- und Lehrlingsprüfungen ſiehe Prüfungsweſen. | 

Getreideverkehr im Königreich Sachſen. (Wöchentlich in der Sächſ. 
Landw. Zeitſchrift.) 

Gemwerbeaufficht, Jahresberichte der Königlich Sächſiſchen — Beamten 
für 1906. Berlin 1907. 
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Gewerbekammern, Jahresbericht der Gewerbekammer zu Chemnitz 
für 1906. Chemnitz 1907. 

— Bericht der — Dresden über das Jahr 1906. Dresden 1907. 

— Desgl. der — Leipzig über das Geſchäftsjahr 1906. Leipzig 1907. 

Gewerbevereine, Bericht über die Tätigkeit des Verbandes deutſcher — 
1906 07. Darmſtadt 1907. [Verband Sächſiſcher Gewerbe- und 
Handwerkervereine. f. S. 39 l 

Gewerkſchaftskartelle, Die deutſchen — im Jahre 1906. (Korreſpon⸗ 
denzblatt der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften Deutſchlands, 
1907, Nr. 32. Siehe auch „Adreſſen-Beilage“ zu Nr. 25 des Motte: 
ſpondenzblattes.) 

Güterumſchlag auf dem ſtädtiſchen Lagerhofe in Leipzig im Jahre 
on der Handelskammer zu Leipzig 1907, Nr. 3, 

Handel und Induſtrie in Sachſen. (Von Hugo Schatz.) [Sächſiſche 
Induſtrie 1907, Nr. 13.) 

Handels beziehungen des ſächſiſchen Erzgebirges mit der nordamerika— 
niſchen Union. (Sächſiſche Induſtrie 1907, Nr. 13.) 

Handelskammer, Jahresbericht der — zu Chemnitz 1906. I. und 
II. Teil. Chemnitz 1907. 

— Desgl. der — Dresden über das Jahr 1906. I, II. und III. Teil. 
Dresden 1907. 

— Desgl. der — zu Leipzig auf das Jahr 1907. Leipzig 1908. 

— Desgl. der — Plauen auf das Jahr 1906. Plauen 1907. 

— Statiſtiſche Mitteilungen über die Tätigkeit der — Chemnitz im 
Jahre 1907. (Regiſtrandeneingänge der Handelskammer Chemnitz 
vom 1. November bis 31. Dezember 1907, S. 39 ff.) 

Handels- und Gewerbekammer, Jahresbericht der — in Zittau 
für 1906. Zittau 1907. 

Handlungsgehilfen, Verband deutſcher — in Leipzig. [Statiftit 
über Mitgliederzahl, Einnahmen und Ausgaben, auch für die ſächſi— 
ſchen Verwaltungsſtellen.] (Verbandsblätter 1907, Nr. 7 — 11.) 

Handwerkergenoſſenſchaften, Landesverband der ſächſiſchen —. 
Sächſiſcher Innungs-Bote 1907, Nr. 14 und 15.) 

R. Handwerkergeſetz, Erhebung über die Wirkungen des — vom 
26. Inli 1897. Veranſtaltet Anfang 1905. Mit Anhang: Nach⸗ 
trägliche Erhebung über die Tätigkeit und die Erfolge der Hand— 
werkskammern nach dem Stande vom 31. Oktober 1907. Bearbeitet 
im Kaiſerl. Statiſtiſchen Amt. Berlin 1908. 

Innungen, Entwickelung der ſächſiſchen —. [Von Dr. B. Benndorf.] 
(Sächſiſcher Innungs-Bote 1908, Nr. 1.) 

Kartellweſen, Denkſchrift über das —. III. Teil. [Berückſichtigt den 
Kohlenverbrauch der Induſtriebezirke Dresden, Leipzig und 
Plauen.) (R. Dr., 12. L. P., I. Seſſion 1907, Aulageband II, 
S. 1307 ff.) 

R. Kohlenproduktion im Teutſchen Reiche im Jahre 1907. [Königreich 
Sachſen nach Berginſpektionsbezirken]! (Deutſcher Reichs-Anzeiger 
1907, Nr. 118, 1. Beilage; Nr. 284, 3. Beilage und 1908, Nr. 25, 
2. Beilage.) 

Kohlenverkehr ſ. Abſchnitt 10. 

Kohlenverſorgung von Leipzig in dem Jahre 1906 und in den 
Monaten Januar bis Juni 1907. (Mitteilungen der Leipziger 
Handelskammer 1907, Nr. 9, S. 338.) 

Konditionier-Anſtalt, Tätigkeit der öffentlichen — im Jahre 1906. 
(Ebd., Nr. 6, S. 211.) 

R. Muſterregiſter, Eintragungen neu geſchützter Muſter und Modelle. 
(Monatlich im Deutſchen Reichs-Anzeiger.) 

Notiz-Kalender für Gemeinde- und Staatsarbeiter 1908. Herausgegeben 
vom Hauptvorſtand des Verbandes der Gemeinde- und Staatsarbeiter. 
Berlin 1907. „In den Erhebungen über Lohn-, Arbeits-, Penſions⸗, 
Urlaubs-, Arbeitszeit-, Unterſtützungs- uſw. Verhältniſſe find u. a. die 
ſächſiſchen Städte Dresden, Chemnitz, Leipzig und Zwickau 
berückſichtigt.) | 

R. Patente, Überſicht der erteilten —, ſowie der eingegangenen Gebrauchs— 
muſteranmeldungen und eingetragenen Warenzeichen nach Landes— 
gebieten. (Blatt für Patent-, Muſter- und Zeichenweſen 1907, 
Nr. 3, S. 92 — 96.) 

Prüfungsweſen [der Meiſter, Geſellen und Lehrlinge] im Bezirk der 
Gewerbekammer Zittau 1906. (Bericht über die öffentliche Sitzung 
der Gewerbekammer Zittau vom 31. VII. 1907, S. 18 ff.) 

R. Rüben verarbeitung und Inlandsverkehr mit Zucker. (Monatlich 
im Deutſchen Reichs-Anzeiger.) 

R. — Mutmaßliche Ergebniſſe der — in dem Betriebsjahre 1907/08. 
(Ebd., Nr. 296, 4. Beilage.) 

R. Salzgewinnung und -Beſteuerung im deutſchen Zollgebiete während 
des Rechnungsjahres 1906. (Vrtljh. 1907, IV, 303 ff.) 

R. Schaumweinerzeugung und -Beſteuerung im deutſchen Zollgebiete 
im Rechnungsjahre 1906. (Vrtljh. 1907, III, S. 36 ff.) 
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R. Spielkartenfabrikation und Verſteuerung 
jahre 1906. (Brtjlh. 1907, III, S. 36 ff.) 

Steinkohlenförderung im Deutſchen Reich 1900—1905. N. Dr. 
12. L. P., I. Seſſion 1907, Anlageband II, S. 1368.) 

R. Streiks und Ausſperrungen im Jahre 1906. (Statiſtik de 
Deutſchen Reichs, N. F., Band 188.) 

R. — Zur Statiſtik der — 1907. [Nach Kreishauptmannſchaften. 
(Vrtlih. 1907, I, 77 ff.; II, 267 ff.; III, 153 ff.; IV, 338.) 

— im Jahre 1906. (Korreſpondenzblatt der Generalkommiſſion der 
Gewerkſchaften Deutſchlands 1907, Nr. 50.) 

— Die, nach der amtlichen und der gewerkſchaftlichen Statiſtik. Eht., 
1907, Nr. 52.) 

Tarifverträge und Einigungsämter, Tabellen der im 1. bis 4. Quan! 
1907 bei der Archivverwaltung des Verbandes deutſcher Gems: 
und Kaufmannsgerichte gemeldeten —. (Gewerbe- und Kaufmann 
gericht 1907/08, vierteljährlich.) 

Tätigkeit der Handelskammer zu Chemnitz, Statiſtiſche Fi: 
teilungen über die — im Jahre 1907. (Regiftrandeneingunge der 
Handelskammer zu Chemnitz vom 1. November bis 31. Dezember (o. 

Unfälle durch Schlagwetter und Kohlenſtaubentzündungen beim Suin⸗ 
kohlenbergbau im Königreich Sachſen. (R. Dr., 12. L. P., I. Soin 
1907, Nr. 558, S. 164.) 

Warenaus fuhr Leipzigs nach den Vereinigten Staaten von Amer 
im Fiskaljahre 1905/06. (Mitteilungen der Handelskammer Yen; 
1907, Nr. 1, S. 15.) 

— Desgl. aus dem Bezirke des Konſulates Leipzig in den Solo: 
jahren 1906 und 1907. (Ebd. 1908, Nr. 2.) 

R. Zuckergewinnung und ⸗Beſteuerung im deutſchen Zollgebiet 1906 07. 
(Vrtljh. 1907, IV, 325.) 

R. Zigaretten, Herſtellung und Beſteuerung von —, Zigarettentabal 
und Zigarettenhüllen im deutſchen Zollgebiet in der Zeit ven 
1. Juli 1906 bis 31. März 1907. (Brtljh. 1907, III, 119ff.) 


im Rechnung: 


7. Qand- und Forſtwirtſchaft. Obſtban. 


R. An bau der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1907. (Deutſcher 
Reichs⸗Anzeiger Nr. 226, 1. Beilage. 
R. Anbauflächen der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1901. 
[Sachſen nach Kreishauptmannſchaften.] (Brtljh. 1907, IV, 407 
Arbeitsnachweis landwirtſchaftlicher Stellen durch die „Zain: 
8 (Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 1907, Nr. 22, 
622.) 


Beamte und Lehrer der Landwirtſchaftlichen Kreisvereine. (EM. 
Nr. 46, S. 1315.) 

Beiträge der Wahlberechtigten zum Landeskulturrat. (Ebd. S. 13157 

Beſuch der Landwirtſchaftlichen Ausſtellungen 1905, 1906 und 19. 
„ der Deutſchen Landwirtſchaftlichen Geſellſchaft 197, 

tück 24.) 

Bezirks⸗Obſtbauvereine nach dem Stande vom 31. Dezember 1906. 
(Zeitſchrift für Obſt⸗ und Gartenbau 1907, Nr. 7.) 

Brennerei ſ. Abſchnitt 6. N 

ä 1906. (Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 1507, 
Nr. 15.) 

— der Verſuchsſtation Möckern im Jahre 1906. (Von Dr. O. Böttcher. 
(Ebd. 1907, Nr. 11.) 

— der agrikulturchemiſchen Verſuchsſtation f. d. Kgl. S. Oberlauſiß zu 
Pommritz im Jahre 1906. (Ebd. 1907, Nr. 20 — 24.) f 

Durchſchnittserlöſe für Nadelholz bei den Verſteigerungen auf den 
ſächſiſchen Staatsforſtrevieren für 1907. (Sächſiſche Landwirtſchaftlich 
Zeitſchrift 1907, Nr. 20, 32, 47 und 1908 Nr. 8.) 

Erdbeerernte in der Lößnitz. (Beitfchrift für Obſt⸗ und Gartenben 
1907, Nr. 8.) | 

R. Ernte der wichtigſten Feldfrüchte im Jahre 1907 im Deutſchen Neid 
(Deutſcher Reichs-Anzeiger 1907, Nr. 805, 1. Beilage.) l 

R. Ernteſtatiſtik für das Jahr 1906. eee Königreich Sch 
nach Kreishauptmannſchaften.] (Vrtljh. 1906, I, 29ff.) 

Fiſchereiverein, ſächſiſcher, Geſchäfts- und Rechenſchaftsbericht fü 
1907, mit 8 Anhängen (Schriften des Sächſiſchen Fiſchereiverein 
Nr. 39. Dresden 1908.) d 

Flachsausſtellungen in Freiberg. (Von v. Littrow.) (Sächſſte 
Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 1907, Nr. 9.) 

Forſten, Statiſtiſche Überficht der — des Deutſchen Reiches und Ger: 
ſtand der deutſchen Forſtverwaltungen auf Grund amtlicher $r 
teilungen. (Teil II des „Forſt⸗ und Jagdkalender 1908“, Berlin (eh 
Königreich Sachſen, S. 31, 32, 507 — 536.) 

Forſtreviere, Größe und Derbholzetat der — des Königreichs Sachen 
(In: Perſonalverzeichnis der Königlich Sächſiſchen Staatsicrr 
verwaltung auf das Jahr 1908. Dresden 1908.) 


Forſtverein, Bericht über die 51. Verſammlung des Sächſiſchen —, 
gehalten zu Aue vom 7. bis 10. Juli 1907. Tharandt 1907. 

R. Fruchtmärkte, Berichte von deutſchen —. Berückſichtigen die ſächſiſchen 
Marktorte: Meißen, Pirna, Plauen.] (Wöchentlich mehrmals 
und monatlich im Deutſchen Reichs⸗ Anzeiger.) N gë 

ne 1906. (Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 
1907, Nr. 19.) 

— der landwirtſchaftlichen Verſuchsſtation Möckern im Jahre 1906. 

= (Bon Dr. F. Barnſtein.) (Ebd. 1907, Nr. 11 — 13.) | 

— der agrikulturchemiſchen Verſuchsſtation f. d. Kgl. S. Oberlauſitz zu 
Pommritz im Jahre 1906. (Ebd. 1907, Nr. 20 — 24.) . l 

Gemeinheitsteilungen und Grundſtückszuſammenlegungen im König- 
reich Sachſen. 1906. (Ebd. 1907, Nr. 19.) 

Zutsein richtungen, Projektionsarbeiten für —, Entwäſſerungs⸗, 
Bewäſſerungs⸗ und Düngerſtättenanlagen im Jahre 1905 im 
Bezirte des Dresdner Landwirtſchaftlichen Kreisvereins. (Mit⸗ 
teilungen des Landwirtſchaftlichen Kreisvereins zu Dresden 1907, 
Nr. 4.) 

— Desgl. im Bezirke des Vogtländiſchen Landwirtſchaftlichen Kreis- 
vereins. (Jahresbericht für 1906; Auerbach 1907.) 

R Herbſtſaaten, Stand der — um die Mitte des Monats Oktober 
1907. Zuſammengeſtellt im Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt. (Deutſcher 
Reichs⸗Anzeiger 1907, Nr. 254.) 

R. Desgl. Mitte November 1907. (Ebd. 1907, Nr. 279.) . 

Kälber, Aufzucht der — mit Diaſtaſolinſtärke. (Sächſiſche Landwirt⸗ 

ſchaftliche Zeitſchrift 1907, Nr. 29.) 

R. Kartoffel, ſiehe „Stand der Kartoffeln ...“. | 

Landwirtſchaft, Jahresbericht über die — im Königreich Sachſen für 
das Jahr 1906. Herausgegeben von dem Landeskulturrat für das 
Königreich Sachſen. Dresden 1907. 

Landwirtſchaftliche Haftpflicht ſiehe Abſchnitt 19. 

Landwirtſchaftliche Kommiſſare, Zuſammenſtellung der im Jahre 
1906 von den — entworfenen Arbeiten. (Landwirtſchaftliche Beit- 
ſchrift 1907, Nr. 21.) 

Landwirtſchaftliche Kreisvereine, Mitteilungen der — zu Dresden 
1907, Nr. 1— 5; für das Königlich Sächſiſche Markgrafentum Ober— 
lauſitz. Nr. 82. (Bautzen 1907.) Im Vogtlande (Auerbach 1907). 

Landwirtſchaftliche Schulen ſiehe Abſchnitt 13. 

Obſtbauverein, Jahresbericht des Landes: — für das Königreich 
Sachſen auf das Jahr 1906. (Zeitſchrift für Obſt⸗ und Gartenbau 
1907, Nr 6ff.) 

Obſternte, Berichte über die im Jahre 1907 im Königreich Sachſen 
in 1 ſtehende —. (Zeitſchrift für Obſt⸗ und Gartenbau 
1907, Nr. 9.) 

Obſterträge an den Staatsſtraßen im Jahre 1906. (Landwirtſchaftliche 
Zeitſchrift 1907, Nr. 8.) 

Obſtverkehr im Bereiche der Königlich Sächſiſchen Staatseiſenbahnen 
in den Jahren 1905 und 1906. (Zeitſchrift für Obſt⸗ und Garten⸗ 
bau 1907, Nr. 4.) 

Obſtvermittelungsſtelle des Landes⸗Obſtbauvereins für das König⸗ 
reich Sachſen, Jahresbericht der — für 1907. (Ebd. 1907, Nr. 7.) 

Obſtverſand im Königreich Sachſen, Mai bis November 1906. 
(Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 1907, Nr. 35.) 

brämiierung von Wirtſchaften aus der EE (Sächſiſche 
Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 1907, Nr. 22, S. 576.) 

Reinertragsüberſichten, der Königlich Sächſiſchen Staatsforſten für 
das Jahr 1905. Von Bermann. (Tharandter Forſtliches Jahr⸗ 
buch, 57 Bd., Berlin 1907, S. 58 bis 70.) 

Ritter: und Bauerngüter, Hypothekariſche Belaſtung und Amorti- 
ſation der — im Königreich Sachſen — ſiehe Abſchnitt 11. 

R. Rübenverarbeitung ſiehe Abſchnitt 6. 

saatenſtand im Königreich Sachſen Mitte April bis November 1907. 
(Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 1907 von Nr. 17 ab.) 

1. — Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 
9 April 1907. (Deutſcher Reichs⸗ Anzeiger 1907, Nr. 100, 
3. Beilage.) 

1. — Desgl. Mitte Mai 1907. Ebd. (Nr. 124, 2. Beilage). 

1. — Desgl. Mitte Juni 1907. Ebd. (Nr. 150, 1. Beilage). 

1. — Desgl. Mitte Juli 1907. Ebd. (Nr. 176, 1. Beilage). 

1. — Desgl. Mitte Auguſt 1907. Ebd. (Nr. 202, 1. Beilage). 

speiſekartoffel-Anbauverſuche, Bericht über die — des Landwirt: 
ſchaftlichen Kreisvereins zu Dresden. (Sächſiſche Landwirtſchaft⸗ 
liche Zeitſchrift 1907, Nr. 18.) 

staatsforſtverwaltung; Mitteilungen über die Ergebniſſe der 
Königlich Sächſiſchen — im Jahre 1906 (Tharandter Forſtliches 
Jahrbuch, 57 Bd., Berlin 1907, S. 129 bis 134. 

% Stand der Kartoffeln, des Klees, der Luzerne und der Wieſen; 

Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 
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Monats September 1907 [nach Kreishauptmannſchaften]. (Deutſcher 
Reichs⸗Anzeiger 1907, Nr. 229, 1. Beilage.) 

R. Stand der Herbſtſaaten und der Kartoffeln im Deutſchen Reiche 
um die Mitte des Monats Oktober 1907 [nach Kreishauptmann⸗ 
ſchaften]. (Ebd., Nr. 254, 1. Beilage.) 

R. — Desgl. um die Mitte des Monats November 1907 [nach Kreis- 
hauptmannſchaften]. (Ebd., Nr. 279, 1. Beilage.) 

R. Tabakanbau im deutſchen Zollgebiete im Erntejahre 1907. Bor- 
läufige Nachweiſe. (Vrtljh. 1907, IV, 199ff. und Deutſcher Reids- 
Anzeiger 1907, Nr. 259, 1. Beilage.) 

R. Tabakbau und Tabakerute im deutſchen Zollgebiete im Ernte- 
jahre 1906. (Vrtljh. 1907, III, 145 ff.) 

Verſuchsſtation, Mitteilung der agrikulturchemiſchen — für die 
Sächſiſche Oberlauſitz zu Pommritz für 1906. (Sächſiſche Land⸗ 
wirtſchaftliche Zeitſchrift 1906, Nr. 20 ff.) 

— Desgl. der Königlich landwirtſchaftlichen Verſuchsſtation Möckern. 
(Ebd., Nr. 11 — 13.) 

Verzeichnis der den landwirtſchaftlichen Kreisvereinen, dem bienen⸗ 
wirtſchaftlichen Hauptverein im Königreich Sachſen angeſchloſſenen 
Zweigvereine, ihrer Vorſitzenden und Mitgliederzahl Mitte März 
1907. (Ebd. 1907, Nr. 12.) 

R. Zuckerrüben, Anbau von — für die Zuckerfabriken des Deutſchen 
Reiches. (Deutſcher Reichs-Anzeiger 1907, Nr. 146.) 


8. Viehſtand und Veterinärweſen. 


Beſchälſtationen, Überſicht über die Beſetzung der — im Jahre 1908. 
(L. A., Berichte der II. Kammer, I. Band, Nr. 179, S. 600 ff.) 
Bewegung im Hengſtbeſtande des Landſtallamtes Moritzburg 1905/06. 

(Ebd., S. 598.) 

Handbuch des Medizinal- und Veterinärweſens im Königreich Sachſen. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1908. Dresden 1908. 

R. Influenza unter den Pferden der Zivilbevölkerung im Jahre 1906 
[Amts hauptmannſchaftenl. (Veröffentlichungen des Kaiſerlichen 
Geſundheitsamtes 1907, Nr. 30, S. 805.) 

Landbeſchäler, Vererbung der Königlichen —. Deckjahr 1906, Ab— 
fohlung 1907. (L. A., Berichte der II. Kammer, I. Band, Nr. 179, 
S. 601ff.) 

Pferdezüchter, 27. Mitteilung an die ſächſiſchen — vom Königlichen 
Landſtallamt zu Moritzburg. 1906. Dresden 1907. 

R. Rindvieh, Das aus den Seequarantäne-Anſtalten in öffentliche 
Schlachthäuſer überführte — und das Ergebnis der Fleiſchbeſchau 
bei demſelben. 3. und 4. Vierteljahr 1906 ſowie 1. und 2. Viertel⸗ 
jahr 1907. [Schlachthöfe Chemnitz, Leipzig und Zwickau.] (Ver⸗ 
öffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes 1907, Nr. 12, 
S. 291; Nr. 24, S. 639; Nr. 34, S. 897 und Nr. 52, S. 1301.) 

R. Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau, Die Ergebniſſe der — im 
Deutſchen Reiche im Jahre 1905. [Nach Kreishauptmannſchaften.] 
Bearbeitet im Kaiſerlichen Geſundheitsamte. Berlin 1907. 

R. — Vorläufige Ergebniſſe der — im Deutſchen Reiche für das Jahr 1906. 
(Beſondere Beilage zu den Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſund— 
heitsamtes 1908, Nr 7.) 

R. — 1906. Gär 1907, II, 218 ff.) 

R. — im Deutſchen Reiche. Zahl der im 4. Vierteljahre 1906 beſchauten 
Schlachttiere. (Deutſcher Reichs-Anzeiger 1907, Nr. 45, 2. Beilage); 
desgl. für das 1. Vierteljahr 1907 (Nr. 116, 2. Beilage); desgl. für 
das 2. Vierteljahr 1907 (Nr. 194, 1. Beilage); desgl. für das 
3. Vierteljahr 1907 (Nr. 273, 1. Beilage). 

R. — im 4. Vierteljahre 1906 bis dahin 1907. [Sachſen nach Kreishaupt⸗ 
mannſchaften.] (Gärt. 1907, I, 130, II, 258, III, 138, IV, 298.) 

— im Königreich Sachſen für 1907. (Dresdner Journal 1907, Nr. 24, 
96, und 1908 Nr. 20.) 

Schlacht⸗ und Viehhofs- reſp. Fleiſcherinnungsberichte der 
Städte Annaberg für 1906; Chemnitz für 1906; Dresden für 
1906; Freiberg für 1906; Leipzig für 1906; Plauen für 
1906; Schneeberg!) für 1906; Zittau für 1906; Zwickau 
für 1906. (Enthalten ſtatiſtiſche Berichte über Schlachtungen, Vieh: 
auftrieb, Vieh- und Fleiſchpreiſe, Fleiſchverbrauch, Häuteverwertung, 
Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchau, Freibankverkehr uſw.) 

Schlachtviehverſicherung, Geſchäftsbericht der Anſtalt für ſtaatliche 
— im Königreich Sachſen für das Jahr 1906. Dresden 1907. 

Tierkrankheiten, Berichte der Königlichen Kommiſſion für das Veteri- 
närweſen über herrſchende anſteckende —. (14tägig, mitgeteilt in der 
Sächſiſchen Landwirtſchaftlichen Zeitſchrift.) 

R. Tierſeuchen, Jahresbericht über die Verbreitung von — im Deutſchen 
0 Bearbeitet im Kaiſerlichen Geſundheitsamte. Das Jahr 1906. 

erlin 1907. 


1) Nur abſchriftlich. 
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R. Tierſeuchen, Nachweiſung über den Stand von — im Deutſchen 
Reiche. [Berüdjichtigt Königreich Sachſen nach Kreishauptmann— 
ſchaften.] (Halbmonatlich im Deutſchen Reichs-Anzeiger und in den 
Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes.) 

Veterinärweſen, Amtlicher Bericht der Königlichen Kommiſſion für das 
— über die am 15. März 1907 im Königreich Sachſen herrſchenden 
anſteckenden Tierkrankheiten. (Halbmonatlich in der Sächſiſchen 
Landwirtſchaftlichen Zeitſchrift.) 

— Bericht über das — im Königreich Sachſen für das Jahr 1906. 
Dresden 1907. 

Vieh- und Schlachthof in Plauen, Jahresüberſicht vom ſtädtiſchen, 
1906. (Vogtländiſcher Anzeiger und Tageblatt 1907, Nr. 67.) 
Viehverluſte, Durchſchnittliche Jahreshöhe der — 1903/04 bis 1905/06. 
[Berückſichtigt Sachſen und Thüringen.] (Mitteilungen der Deutſchen 

Laudwirtſchaftlichen Geſellſchaft 1907, Nr. 10, S. 106.) 

* Viehzählung, Die, im Königreich Sachſen vom 1. Dezember 1906. 
(Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchriſt 1907, Nr. 8 und Dresdner 
Journal 1907, Nr. 30.) 

* — Vorläufiges Ergebnis der — vom 2. Dezember 1907 im Königreich 
Sachſen. (Dresdner Journal 1908, Nr. 45.) 

St. — Ergebnis der — in der Stadt Plauen am 2. Dezember 1907 
nach vorläufiger Feſtſtellung, verglichen mit den Ergebniſſen früherer 
Zählungen. Plauen 1907, Städtiſches Statiſtiſches Amt. 

Zuchtbullen-Verſicherungskaſſe für das Königreich Sachſen 1906. 
(Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 1907, Nr. 37.) 

Züchtervereinigungen, Der Stand der landwirtſchaftlichen — im 
Jahre 1906. (Mitteilungen der Deutſchen Landwirtſchaftlichen Ge— 
ſellſchaft 1907, Nr. 2.) 


9. Verbrauch von Nahrungsmitteln. 


Anſtalten, Die, zur techniſchen Unterſuchung von Nahrungs- und Ge- 
nußmitteln ſowie Gebrauchsgegenſtänden im Deutſchen Reiche. 
Statiſtiſche Erhebungen im Auftrage der Freien Vereinigung deutſcher 
Nahrungsmittelchemiker .. . bearbeitet vom Geheimen Regierungsrat 
Profeſſor Dr. J. König und Profeſſor Dr. A. Juckenack. Berlin 
1907. Königreich Sachſen: S. 181 — 209.] | 


10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. 


Betriebsergebniſſe der unter Königlich Sächſiſcher Staatsverwaltung 
ſtehenden Eiſenbahnen. Kohlentransporte in Tonnen zu 1000 kg. 
(Wöchentliche Gegenüberſtellungen von 1907 und 1906 im Dresdner 
Journal.) 

R. Binnenſchiffahrt im Jahre 1906. Bearbeitet im Kaiſerlichen 
Statiſtiſchen Amt. (Statiſtik des Deutſchen Reiches, Band 184.) 
[Königreich Sachſen: Dresden, Schandau, Schöna ſiehe I, 
S. 58; II, S. 32.] 

Braunkohlen-Verkehr, Statiſtik des Böhmiſchen im Jahre 
1906 [führt unter „Ausland“ alle diejenigen Stationen des König— 
reichs Sachſen auf, welche von den vereinigten öſterreichiſchen Eiſen— 
bahngeſellſchaften böhmiſche Braunkohlen erhalten haben]. Heraus- 
gegeben von der Direktion der Auſſig⸗Teplitzer Eiſenbahn⸗Geſell⸗ 
ſchaft. Teplitz 1907. (Siehe S. XXIVff.) 

Eiſenbahnen, Statiſtiſche Nachrichten von den — des Vereins deutſcher 
Eiſenbahnverwaltungen für das Rechnungsjahr 1905. Herausgegeben 
von der geſchäftsführenden Verwaltung des Vereins. Berlin 1907. 

R. — Betriebsergebniſſe deutſcher — nach dem Stande am Ende jeden 
Monats. (Monatlich im Deutſchen Reichs-Anzeiger.) 

— Betriebsergebniſſe der unter Königlich Sächſiſcher Staatsverwaltung 
ſtehenden —. (Siehe „Betriebsergebniſſe“.) 

Eiſenbahngüterverkehr des Königreichs Sachſen nach Empfang und 
Verſand von einzelnen Warengattungen 1906 und 1905. Ergänzung 
zum III. Teile des Berichtes der Handelskammer Dresden über 1906. 
Dresden 1907. 

Elbeſchiffahrt (Rechenſchaftsbericht der Vereinigten Elbeſchiffahrts— 
Geſellſchaften A.⸗G. 1906. Dresden 1907). 

Elbumſchlagsplätze, Güterverkehr an den eiſenbahnfiskaliſchen — im 
Jahre 1906. (Leipziger Zeitung 1907, Nr. 36, 2. Beilage.) 

Elbverkehr im Jahre 1906. (Leipziger Zeitung 1907, Nr. 12, 1. Beilage.) 

Elektriſche Bahnen und Drahtſeilbahnen, Statiſtik der — im König— 
reich Sachſen für das Jahr 1906. Aufgeſtellt im Königlichen 
Kommiſſariat für elektriſche Bahnen. (Dresden 1907, autographiert.) 

Fahrwaſſertiefen, geringſte, auf der ſächſiſchen Elbſtromſtrecke. (Vier⸗ 
zehntägig im Dresdner Anzeiger.) 

Fernſprechverkehr der Stadtfernſprechanſtalten des Handelskammer⸗ 
bezirks Leipzig 1903 — 1907. (Mitteilungen der Handelskammer 
Leipzig 1908, Nr. 2.) 
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Getreideverkehr im Königreich Sachſen. (Wöchentlich in der Sächſiſcen 
Landwirtſchaftlichen Zeitſchrift.) | 

Güterbewegung, Statiſtik der — auf deutſchen Eiſenbahnen, né 
Verkehrsbezirken geordnet. Herausgegeben im Königlich Preuß re: 
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten. 73. Band, Jahr 1906. [kiny 
reich Sachſen: Bezirk 20.] Berlin 1907. 

Güter- und Perſonenverkehr auf den preußiſchen und jidd 
Eiſenbahnverkehrsſtellen des Handelskammerbezirks Leipzig in der 
Jahren 1903 bis 1906. (Mitteilungen der Handelskammer Vos 
1907, Nr. 9, S. 839 ff.) 

Güterverwaltungen, Nachweiſung über die bei den — in Ehemnis 
im Jahre 1907 abgefertigten Sendungen und Wagenladungen må 
Tonnen. (Regiſtrandeneingänge der Handelskammer zu Chemniß ra 
1. November 1905 bis 31. Dezember 1907, S. 38.) 

Kohlentransporte auf den unter Königlich Sächſiſcher Era, 
e ſtehenden Eiſenbahnen für 1907 (wöchentlich im Breite 

ournal. 

Kohlen verkehr, Der, auf den unter Königlich Sächſiſcher Stun 
verwaltung ſtehenden Eiſenbahnen im Jahre 1906. (Dresdner Jour 
1907, Nr. 24, Beilage.) 

— Desgl. vom Januar bis mit September 1907 nach vorläufigen Er: 
mittelungen. (Dresdner Journal 1907, Nr. 248, 2. Beilage.) 

R. Kraftfahrzeuge, Statiſtik über den Beſtand an Kraftfahrzeugen in 
Deutſchen Reich, ſowie über deren Verwendungszweck nach den 
Stande vom 1. Januar 1907. (Vrtljh. 1907 II, 203ff. 

Leipziger Meſſe, Zuwachs der auf der — verkehrenden Einkäuſer von 
1903 bis 1906. (Mitteilungen der Leipziger Handelskammer 1967. 

Obſt verkehr ſiehe Abſchnitt VI. 

Obſtverſand im Bereiche der Betriebsdirektion Leipzig II während d 
Jahres 1906. (Leipziger Zeitung 1907, Nr. 3, 3. Beilage. 

Perſonenverkehrseinnahme der Gaächſiſchen Staatseiſenbahnen m 
Jahre 1907. (Leipziger Zeitung 1908, Nr. 24.) 

Pfingſtverkehr, Der, auf den ſächſiſchen Staatsbahnen. (eo 
Zeitung 1907, Nr. 125, 1. Beilage.) 

Poſtanſtalten, Verkehr der — innerhalb des Handelskammerbezire 
Seipaig a 1906. (Mitteilungen der Handelskammer lan: 
1908, Nr. 2. 

R. Reichspoſt⸗ und Telegraphen verwaltung, Statiſtik der deutſchn 
— für das Kalenderjahr 1906. Berlin 1907. 

Schiffahrtskalender für das Elbe⸗Gebiet 1908. Dresden ⸗N. 180“ 

Staatseiſenbahnen, Rechnungsabſchluß über den Betrieb der Bou 
Sächſiſchen — auf das Jahr 1906. Dresden 1907. Së 

— Rentabilitätsberechnung für die einzelnen Linien des Königiit 
Sächſiſchen Staatseiſenbahnnetzes auf das Jahr 1906. Dresden 10. 


Staats- und Privateiſenbahnen, Statiſtiſcher Bericht über den 
Betrieb der unter Königlich ächſiſcher Staatsverwaltung ſtebender 
— mit Nachrichten über Eiſenbahnneubau im Jahre 1906. Di: 
gegeben vom Königlich Sächſiſchen Finanzminiſterium. Dresden 120. 

Steinkohlen, Einfuhr von —, Braunkohlen uſw. in Leipzig Di 
(Vierteljährlich veröffentlicht von der Leipziger Handelskammer) 


R. Stromgebiete, Die, des Deutſchen Reichs. Teil IIa. Gebiet wr 
Elbe. Statiſtik des Deutſchen Reichs, Band 179, Ila. Zon 
1907. [Königreich Sachſen f. S. 51, 186, 289, 824 und 368] 

Telegraphenverkehr im Handelskammerbezirk Leipzig 1907. (Ni 
teilungen der Handelskammer Leipzig 1908, Nr. 2.) D 

R. Unfälle, Nachweiſung der — beim Eiſenbahnbetriebe (mit Ausiäl:s 
der Werkſtätten) auf deutſchen Eiſenbahnen 1906. Monatlich aul 
geſtellt im Reichseiſenbahnamt. 

Verkehr in Dresden 1906. [Hauptbahnhof und gëdd), 
(Dresdner Anzeiger 1907, Nr. 43.) , 

— auf dem Dresdner Bahnhofe in Leipzig 1906. (Leipziger Jon 
1907, Nr. 32, 1. Beilage.) S 

Verkehrsſtatiſtik der Stationen des Eiſenbahndirektionsbezirles Hallen : 
für das Etatsjahr 1906. Halle a. S. 1907. [ Berückſichtigt 29 jägi: 
Stationen.] 

R. Verſpätungen, Rameifung der — auf den deutſchen Gloda? 
(ausſchließlich der bayeriſchen) in der Zeit vom 1. Oktober 1905 » 
30. April 1907 und vom 1. Mai bis 30. September 1907 bei bet 
Zügen mit Perſonenbeförderung vorgekommenen —. GC 
im Reichseiſenbahnamt. Berlin 1907. 2 

R. Waſſerſtraßen, Der Verkehr auf den deutſchen — in den Ja 
1872 bis 1906. [Schandau (Elbe).] Gen 1907, IV, S. 24. 


11. Bant- und Kreditweſen. Preiſe. Löhne. 


Bericht der Gewerbekammer Dresden über den Einfluß der Pri r 
den Bezug von Gas und elektriſcher Kraft auf die Verwendung H 
Antriebsmaſchinen im Kleingewerbe. (Druckſache Nr. 6, 1907. 


Darlehen, tilgbare, an Grundbeſitzer. Überfiht für 1907. (Anhang 
zum Geſchäftsbericht des Landwirtſchaftlichen Kreditvereins im 
Königreich Sachſen für 1907. Dresden 1908.) 

Durchſchnitts preiſe, zehnjährige, von Landlieferungen und Furage⸗ 
artikeln. [Kreishauptmannſchaften Dresden und Zwickau] 
(Dresdner Journal 1907, Nr 66.) 

Grundrenten⸗ und Hypothekenanſtalt der Stadt 
Geſchäftsbericht auf das Jahr 1907. Dresden 1908. 
derbergsſparkaſſe, Aus dem Jahresberichte der — für 1906. [Lfd. 

Nr. 6: Königreich Sachſen.] (Wanderer, Bielefeld 1907.) 

St. Kleinverkaufspreiſe von Fleiſch und Fleiſchwaren in der Stadt 
Chemnitz im 1.— 4. Vierteljahr 1907. (Monatliche Mitteilungen 
des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Chemnitz 1907, Nr. 4, S. 60; 
Nr. 6, S. 88; Nr. 10, S. 151 und Nr. 12, S. 186.) 

Kohlenpreiſe, Überſicht über die von Gasanſtalten Deutſchlands be⸗ 
zahlten. [Berüdfichtigt die Gasanſtalten zu Chemnitz, Dresden, 
Leipzig und Plauen.] (R. Dr., 12. L. P., I. Seſſion 1907, An⸗ 
lageband II. S. 145 b ff.) 

— der Stadt Leipzig, Jannar bis Juni 1907. 
Leipziger Handelskammer 1907, Nr. 9, S. 338) 

Konfirmandenausſteuerung, 31. Rechenſchaftsbericht des Vereins 
ur — in Dresden auf das Jahr 1907. 

ganbeskalturremtenbank, über den Stand der — am Schluſſe des 
Jahred 1901. (Dresdner Journal 1908, Nr. 75, 2. Beil.) 

Ländlicher Meliorations⸗ und Baukredit im Deutſchen Reich. 
Qerandgegeben von Heiligenſtädt u. Kautz. [XVII. Königreich 

achſen: S. 94 und 194 ff.] Arbeiten der Deutſchen landwirtſch. 
Geſellſchaft, eft 131. Berlin 1907. 

Landſtändiſche Bank des Königlich Sächſiſchen Markgrafentums Ober- 
lauſitz 1906. Bautzen 1907. 

Leihhaus und Sparkaſſe Leipzig I, Vortrag über die Jahres⸗ 
rechnung von — für das Jahr 1906. [ Autographie.] Leipzig 1907. 

— Desgl. von Leipzig I und lI. (Monatlich im Leipziger Tageblatt.) 

R Lohnſtatiſtik der Leipziger Ortskrankenkaſſe. (Reichs-Arbeitsblatt 
1907, S. 144, 238, 840, 436, 536, 656, 740, 838, 964, 1084 und 
1198.) 

Lohnverhältniſſe, Die — der ſtädtiſchen Arbeiterſchaft in Dresden 
in den Jahren 1904 und 1905. (5. Ratsdruckſache 1907.) 

Rarſchfuragepreiſe f. Abſchnitt 18. 

B. Notenbanken, Status der deutſchen —. [Hierunter die Sächſiſche 
Bank zu Dresden.] (Monatlich im Deutſchen Reichs⸗Anzeiger und 
im Zentralblatt für das Deutſche Reich.) 

Preisberichtsſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrates. [Berückſichtigt 
die ſächſiſchen Plätze Döbeln, Plauen und Pirna.] (Wöchentlich 
in der Sächſiſchen Landwirtſchaftlichen Zeitſchrift.) 

R. reife, Zur Statiſtik der — für 1906 und in den 20 Jahren 
1887 bis 1906. [Berüdfichtigt find für Getreide, Rüböl, Häute 
und Felle, Wolle die Großhandelspreiſe GR für Vieh die 
Freife in Dresden, Leipzig, Chemnitz und Zwickau.] Vrtljh. 
1907, I, S. 37 ff.; II, S. 166 f.; III, S. 25 ff.; IV, S. 60 ff. 

K — Lebensmittelpreiſe in Berlin, Breslau und Dresden für 
m 55 Monate der fünf Jahre 1902 bis 1906. (Grp, 1907, 

‚66 ff.) 

produkten⸗ und Schlachtviehpreiſe in Dresden, Leipzig, 
Chemnitz und Zwickau. (Wöchentlich in der Sächſiſchen Land⸗ 
wirtſchaftlichen Zeitſchrift.) 

R. Reichsbankauſtalten, Geſchäftsumſatz uſw. bei den einzelnen — 
[darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickaul. 
(Verwaltungsbericht der Reichsbank für 1907. Berlin 1908.) 

R Reichsmünzen ſ. Abſchnitt 12. 

Ritters und eege Hypothekariſche Belaſtung und Amorti- 
ſation der — im Königreich Sachſen. Im Januar 1907. (Beilage 
zum Bericht des Erbländiſchen Ritterſchaftlichen Kreditvereins im 

Königreich Sachſen 1906. Leipzig 1907.) 

Rückblick beim 60jährigen Beſtehen der Städtiſchen Sparkaſſe zu 
Auerbach i. V., 1847 — 1907. Auerbach 1907. 

Echachtvieh⸗ und Kleinverkaufsfleiſchpreiſe in Dresden. 

„Wonatlich im Dresdner Anzeiger.) N b 

Schlachtviehpreiſe zu Dres den, Leipzig, Chemnitz und Zwickau. 
(Wöchentlich in der Sächſiſchen Landwirtſchaftlichen Zeitſchrift.) 

— Geſchäftsgang und Auftrieb auf dem Viehhofe in Dresden. (Jeden 

ontag und Donnerstag vom Rate zu Dresden herausgegebene 

Labellen, welche auch im Dresdner Anzeiger veröffentlicht werden.) 

Shul- und Jugend ſparkaſſen. [Von Seidel.] (Annalen des 

„Deutſchen Reiches 1907, S. 392.) 

Sparkaſſe der Stadt Dresden. Verwaltungsbericht 1906. Dresden 

11907. (Mit einem Überblick über die Geſchichte der Sparkaſſe.) 

= ehſcheſtsvertehr bei der — zu Dresden. (Monatlich im Dresdner 

zeiger.) 


Dresden. 


(Mitteilungen der 
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Sparkaſſe der Stadt Chemnitz. Geſchäftsbericht 1907. Chemnitz 
1908. 


— Denkſchrift zur Erinnerung an das 50 jährige Beſtehen der Sparkaſſe 
der Stadt Annaberg i. Erzgeb. am 1. Mai 1907. Annaberg 1908. 

»Sparkaſſen, Der Geſchaftsverkehr bei den ſächſiſchen — im November 
und Dezember 1906. (Dresdner Journal 1907, Nr. 51); Februar 
und März 1907 (Nr. 134, Beilage); Mai und Juni 1907 (Nr. 215); 
Auguſt und September (Nr. 282, 1. Beilage). 

— Anlegung des Vermögens der —. (Leipziger Zeitung 1907, Nr. 187.) 

*— Überſicht über die bei den — im Königreich Sachſen im Monat 
Januar 1907 erfolgten Ein- und Rückzahlungen. (Dresdner Journal 
Nr. 57, 2. Beilage); April (Nr. 131, 2. Beilage); Juli (Nr. 213, 
2. Beilage); Oktober (Nr. 289, 2. Beilage). 

Sparverein zu Dresden. Vergleichende Überſicht im 58/59. Sparjahr 
1907. 


— für Konfirmanden und jugendliche Perſonen zu Chemnitz; 44. Jahres⸗ 
bericht für 1906. Chemnitz 1907. 

R. Verbrauch und Preisbewegung von Fleiſch l[berückſichtigt die Stadt 
Dresden]. (Reichs⸗ Arbeitsblatt, 1907, S 1104 ff.) 

R. Viehpreiſe in acht deutſchen Städten [darunter Dresden]. (Reichs⸗ 
Arbeitsblatt, S. 163.) | 

St. Warenpreiſe, vom Städtiſchen Statiſtiſchen Amte ermittelt. (Monat: 
lich im Dresdner Anzeiger.) 


12. Finanzweſen. 

Anlehensweſen in deutſchen Großſtädten, 1904 bis 1906. [Be⸗ 
rückſichtigt die Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig und Plauen. 
a N- ii vom Statiſtiſchen Amt der Stadt Nürnberg. Nürn⸗ 

erg 1908. 

Beſoldungsverhältniſſe, Vergleichende Überſicht über — in Sachſen, 
im Reiche, in Preußen, Württemberg, Baden und Hamburg. Auf: 
geſtellt nach den für das Rechnungsjahr 1907 gültigen Etats. (L. A., 
Dekrete, Band III, Nr. 25, S. 439 ff.) 

Ertrag der Grubenfeld- und Schurfſteuer im Königreich Sachſen 1870 
bis 1905. (L. A., Dekrete, Band III, Nr. 21, S. 320 u. 321.) 

R. sin a 8 zen m Reichs und der deutſchen Bundesſtaaten. (Vrtljh. 1907, 

9 


Matrikularbeiträge für 1908. (Anlage XIX des Entwurfs des Reichs⸗ 
haushaltsetats für 1908.) 

Rechenſchaftsbericht [über die Führung des Staatshaushaltes] auf 
die Finanzperiode 1904/05. (Königliche Dekrete, Dresden 1907, Nr. 2.) 

Reichseinnahmen, Verteilung des Ertrags der den Bundesregierungen 

u überweiſenden — für das Rechnungsjahr 1907. (Entwurf des 
eichshaushaltes für 1907, Anlage VIII, S. 16.) 

R. Reichsmünzen, Überſicht der Ausprägungen von — in den deutſchen 
Münzſtätten 1907 berückſichtigt für Königreich Sachſen die Muldner 
Hütte]. (Monatlich im Deutſchen Reichs-Anzeiger.) 

Staatsſchuldbuch, Das Sächſiſche, betr. (Dresdner Journal 1908, 
Nr. 28, Beilage.) 

Stadtanleihen [Dresdens], Kapitalzinſen, Verzinſung und Tilgung 
der — und die Verzinſung geſchuldeter Kapitalien. (Verhandlungen 
der Stadtverordneten zu Dresden 1907, 9. Sitzung, S. 10ff.) 

Steuererhebung, Die, der evangeliſch⸗lutheriſchen Kirchengemeinden 
in Dresden im Jahre 1907. (Verhandlungen der Stadtverordneten 
zu Dresden 1907, 15. Sitzung, S. 3.) 

R. Tabak, Der, im deutſchen Zollgebiete. [Beſteuerung — Ein⸗ und 
Ausfuhr — Tabakabgaben.] (Gr. 1907, IV, 341.) 

Überſchuſſe, Berechnung der Beträge, mit welchen die Bundesſtaaten 
an dem — des Rechnungsjahres 1905 beteiligt ſind. (Beilage zu 

Anlage XIX des Reichshaushaltsetats 1907.) 

»überſichten, ſtatiſtiſche, über die Ergebniſſe der Einſchätzungen zur 
Ergänzungsſteuer im Königreich Sachſen auf das Jahr 1906. 
Dresden 1907. 

Vermögensverhältniſſe, Leipziger. [Von Dr. Paul Heubner.] 
(Leipziger Kalender für 1908, S. 171—180.) 

Verteilung des Ertrags der den Bundesregierungen zu überweiſenden 
Reichseinnahmen für das Rechnungsjahr 1908. (Anlage VIII zum 
[Entwurf des] Reichs haushaltsetat 1908, S. 20.) 

R. Wechſelſtempelſteuer; Nachweiſung der Einnahme an — im 
Deutſchen Reiche [berüdfichtigt die Oberpoſtdirektionsbezirke Dresden, 
Leipzig, Chemnitz] für die Zeit vom 1. April 1906 bis Schluß 
des Monats Dezember 1906. (Monatlich im Deutſchen Reichs⸗Anzeiger.) 

R. Wertpapiere, Bei den deutſchen Börjen [berückſichtigt Dresden 

20% ER zugelaſſene — im Jahre 1906. (Vrtljh. 1907, J, 

269ff.) 

— Verzeichnis der bei der Dresdner Börſe zugelaſſenen —. (Bericht 
der Dresdner Börſe auf das Jahr 1907, Dresden 1908, S. 14 — 17.) 

R. Zollbegünſtigungen der Weinhändler im Rechnungsjahr 1906. 
(Brtljh. 1907, III, 36.) 


13. Unterricht und Bildung. 

R. Approbationen, Die ärztlichen — im Deutſchen Reiche 1905/6. 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Veröffentlichungen des Kaiſerlichen 
Geſundheitsamtes 1907, Nr. 44, S. 1124.) 

Baumeiſter⸗-Prüfungen, Zahl und Ergebniſſe der — im Königreich 
Sachſen. (Dresdner Journal 1907, Nr. 43, Beilage.) 

Berechtigungen der Abiturienten der höheren Schulen in den deutſchen 
Bundesſtaaten im Januar 1908. (L. A., Berichte d. II. Kammer, 
I. Band, Nr. 209, S. 670.) . 

Beſuch der Königlich Sächſiſchen Bergakademie zu Freiberg 1898 bis 
1907. (Programm der Königlich Sächſiſchen Bergakademie für 1907/08, 
Freiberg 1907, S. 8 u. 9.) 

Beſucherzahl der Königlichen Sammlungen 1903 — 1905. (L. A., 
Dekrete, Band III, Nr. 20, S. 124.) 

Bibliotheksbegründungen der Geſellſchaft für Verbreitung von 
Volksbildung im Jahre 1906. (Volksbildung 1907, Nr. 3 u. f.) 

St. Bibliotheksbenutzung in der Stadt Chemnitz im Jahre 1906. 
(Monatliche Mitteilungen des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Chemnitz 
1907, Nr. 4, S. 59.) 

R. Doktoringenieur Promotionen an den Techniſchen Hochſchulen. 
[E: Techniſche Hochſchule in Dresden.] (Deutſcher Reichs-Anzeiger 
1907, Nr. 115, 1. Beilage.) 

Frequenz der deutſchen mediziniſchen Fakultäten 1905 bis 1907. 
(Korreſpondenzblatt der ärztlichen Kreis- und Bezirksvereine im 
Königreich Sachſen. Dresden 1907, Nr. 5 u. 16.) 

Handels hochſchule zu Leipzig, 9. Jahresbericht. Leipzig 1907. 
[Statiſtiſche Tabellen: S. 10, 22— 24. 

Haushaltpläne ſächſiſcher Volksſchullehrer in Minimalſtellen. (Statiſtiſche 
Beilage zur Sächſiſchen Schulzeitung, Nr. 8 vom 26. Juli 1907.) 
Jahrbuch der Schule Gabelsbergers auf das Jahr 1908. 51. Jahrg. 
Herausgegeben vom Königl. Stenographiſchen Inſtitut zu Dresden. 

Wolfenbüttel 1908. 

Lage, wirtſchaftliche, der Volksſchullehrer im Königreich Sachſen. Heraus: 
gegeben vom Sächſiſchen Lehrerverein durch deſſen Statiſtiſche Haupt— 
ſtelle in Chemnitz. 2. Auflage. Chemnitz 1907. 

Landwirtſchaftliche Schulen Sachſens. (Leipziger Zeitung 1907, 
Nr. 28, 2. Beilage.) 

Lehrerbildungsanſtalten, Statiſtik der ſächſiſchen —. (In: Kalender 
85 Sächſiſchen Peſtalozzivereins auf das Jahr 1908. Leipzig 1907, 

27 ff 


Muf EL Dein im Königreich Sachſen. (Leipziger Zeitung 
1907, Nr. 1.) 

Oſterreifeprüfungen, Die diesjährigen — an den ſächſiſchen Gymnaſien, 
Realanſtalten und Seminarien. (Leipziger Zeitung 1907, Nr. 78.) 

Peſtalozzikalender und Jahrbuch zum Peſtalozzikalender 1908. 
Leipzig 1907. (Mit Erhebungen über Lehrerbildungsanſtalten, Volks— 
ſchulweſen, Prüfungsergebniſſe, Altersverhältniſſe, Lebensdauer, 
Ruheſtandsdauer der ſächſiſchen Volksſchullehrer und -Lehrerinnen.) 

Pflichtfächer und Wahlfächer der höheren Schulen Sachſens. (L. A., 
Bericht der II. Kammer, I. Band, Nr. 209, S. 672 — 74.) 

Praktikanten, ärztliche, ſ. Abſchnitt 4. 

R. Prüflinge, Zahl der — der Medizin nach Heimatſtaaten. (Ber: 
. des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes 1907, Nr. 44, 

1127.) 

R. Prüfung, Dauer der — der im Prüfungsjahr 1905/06 approbierten 
Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Ebd. 
Nr. 44, S. 1126.) 

R. Prüfungen, Die zahnärztlichen — im Prüfungsjahr 1905/06. 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Ebd. 1907, Nr. 44, S. 1125.) 

— der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einjährig-Freiwilligen 
Heeresdienſt — ſ. Abſchnitt 18. 

— für das höhere Schulamt bei der wiſſenſchaftlichen Prüfungskommiſſion 
zu Leipzig im Jahre 1906. (Leipziger Zeitung 1907, Nr. 61, 
1. Beilage.) 

— und Ausſtellungen in den Gewerblichen und Handelsſchulen des 
Königreichs Sachſen Oſtern 1907. (Gewerbeſchau 1907, S. 4 u. 5.) 

Reifeprüfungsergebniſſe der ſächſiſchen Gymnaſien Oſtern 1907. 
(Dresdner Anzeiger, 24. März 1907, S. 7.) 

Religionsunterricht [im Königreich Sachſen] an Orten ohne katholiſche 
Schule. (Benno-Kalender für 1908. Dresden 1907, S. 74 — 76.) 

Schulanſtalten, Die katholiſchen, Sachſens und die an ihnen wirkenden 
Lehrkräfte. (Benno-Kalender 1908, Dresden 1907, S. 57 — 73.) 


R. Schulbildung, Die, der im Erſatzjahr 1906 in das Heer und 
die Marine eingeſtellten Rekruten. [Nach Kreishauptmannſchaften.) 
(Vrtljh. 1907, IV, Gent: 

Schulen, Öffentliche und Privat⸗-— in Dresden, Summariſche Überſicht 
E 109 Stande vom 1. Juni 1907. (Dresdner Anzeiger 1907, 

r. 230. 
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Schulen, Überſicht über den Beſuch der landwirtſchaftlichen — im Birte 
1906/07. (Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 1907, Nr. 2, S. 35 

Schüler, Überſicht der — in ſämtlichen ſtädtiſchen Schulen Leipzigs 
(Haushaltplan der Stadt Leipzig auf das Jahr 1908, Leipzig 1397, 
S. 107 u. 108.) 

Studierende, Verzeichnis der inſkribierten — nach den Nationalitäten 
uſw. (Perſonalverzeichnis der Univerſität Leipzig für das Commer: 
ſemeſter 1907. Leipzig 1907, X. und XI. 

— Desgl. für das Winterſemeſter 1907/08. Leipzig 1908, X. und \L 

— UÜberſicht über die Zahl der —, Kandidaten und Hoſpitanten. 
(Perſonalverzeichniſſe der Königlich Tierärztlichen Hochſchule u 
Dresden für das Winterſemeſter 1907/08 und Sommerſemeſter 
1907. Dresden 1907.) 

— Frequenzüberſicht der Königlich Sächſiſchen Techniſchen Hodite 
zu Dresden. (Bericht über die Königlich Sächſiſche Tednik 
Hochſchule zu Dresden für das Studienjahr 1906,07. Dresden ir, 
VI. und Perſonalverzeichnis für das Winterſemeſter 1907/08, Treiten 
1907.) 

— Zahl der Studierenden der Rechte, welche die erſte juriſtiſche Priftin 
in Leipzig beſtanden Juni ſowie über die Zahl der Referenden, 
Aſſeſſoren und höheren Juſtizbeamten im ſächſiſchen Juſtizdienſt un 
der bei den ſächſiſchen Gerichten zugelaſſenen Rechtsanwälte auf die 
Jahre 1898 — 1907. (Juſtiz-Miniſterialblatt 1908, Nr. 3.) 

R. Studium, Ort und Zeit des — der im Prüfungsjahre 1905 1 
approbierten Kandidaten der Medizin. [ Prüfungskommiſſion Leipzig. 
„ des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes 1907, Kr. t, 

1127.) 

St. Theater, Die Spielzeit des Chemnitzer Stadttheaters 1905 57 
(Monatliche Mitteilungen des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Chemniß 
1907, Nr. 4, S. 57 — 59.) 

Tierärztliche Hochſchule, Bericht über die Königliche — zu Dresden 
für 1906. Neue Folge I. Dresden 1907. 

Turnverein, Jahrbuch ſür 1908 des Dresdner — von 1857 
Dresden 1908. 

R. Univerſitäten, Frequenz der deutſchen — im Sommerſemeſter 1507. 
(Deutſcher Reichs-Anzeiger 1907, Nr. 175, Hauptblatt.) 

— Statiſtik der deutſchen — für 1907. (Deutſcher Univerſitäts⸗Kalender, 
Winterſemeſter 1907/08. Leipzig 1907.) 

Unterrichtsanſtalten, Die höheren, Dresdens. Nebeneinanderſtellunz 
der Einnahmen und Ausgaben für 1907. (Verhandlung der Stt: 
verordneten Dresdens 1907, 18. Sitzung, S. 24.) 


Volksbibliotheken, Überſicht der Einnahmen und Ausgaben, des 


Bücherbeſtandes, des Verkehrs und des Betriebes der [ſtädtiſchen! — 

des Gemeinnützigen Vereins zu Dresden. (Rechenſchaftsbericht de 

Gemeinnützigen Vereins über das Jahr 1907, Dresden 1908.) 
Volksbildung, Jahresbericht des Sächſiſchen Landesverbandes der 


Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung für 1906. Leipz 
1907 


R. Vorprüfun gen, die ärztlichen, im Prüfungsjahr 1905/06. [Prüfung 
kommiſſion Leipzig.] (Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Gejundheiz: 
amtes 1907, Nr. 34, S. 899.) 


Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der Prüfungen der wiſſenſchaftlicen 


Befähigung für den Einjährig⸗Freiwilligen Heeresdienſt in den 
Jahren 1901 bis 1906. [Nach Kreishauptmannſchaften.] (Dresdner 
Journal 1907, Nr. 55, 2. Beilage.) 


14. Kirchen weſen. 


Ephorie Plauen, Statiſtiſcher Jahresbericht über die — vom Jire 


1906. (Vogtländiſcher Anzeiger und Tageblatt 1907, Nr. 40 
Krematorien, Tätigkeit der deutſchen — im Jahre 1907. (zit 


Flamme, Nr. 380 vom 15. Januar 1908.) [Berüdfichtigt des 


Chemnitzer Krematorium.) 


Landeskirche, Statiſtiſche Mitteilungen über die evangeliſch⸗lutheriſch- 
des Königreichs Sachſen aus dem fi 1906. (Verordnungsblatt 


des evangeliſch⸗lutheriſchen Landeskonſiſtoriums für das Königreich 
Sachſen 1907, Nr. 10.) , 

— Desgl. aus den deutſchen evangeliſchen — vom Jahre 1905. Von der 
ſtatiſtiſchen Kommiſſion des Deutſch⸗Evangeliſchen Kirchenansihuie 
zuſammengeſtellt. Stuttgart 1907. (S. 8 bis 13 u. 20 ff. 

Parochien, Verzeichnis der — der evangeliſch⸗lutheriſchen Landeslirt 


im Königreich Sachſen mit Angabe der Seelenzahl nach der Voll“ 


zählung vom 1. Dezember 1905. Dresden 1907. f 
R. Religionsbekenntnis der Bevölkerung am 1. Dezember 1905 
(Vrtljh. 1907, III, 82ff.) N 
Steuererhebung der evangeliſch-lutheriſchen Kirchengemeinden " 
Dresden 1907. (Verhandlungen der Stadtverordneten zu Tre 
1907, 15. Sitzung, S. 3.) 
Umfang der katholiſchen Seelſorgebezirke im Königreich Sachsen 
(Benno-Kalender für 1908. Dresden 1907, S. 51ff.) 
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15. Armenpflege. Wohltätigkeit. Innere Miſſion. 


st sbeiterlolonien, 22. Bericht des Vereins für — im Königreich 
Sachſen für 1907. Dresden 1908. 
— VWanatsberichte der Bh Kolonien Schneckengrün und 
Lieste im „Wanderer“, Bielefeld 1907. : 

— Drei über die 18. ordentliche Sitzung des Zentralvorſtandes 

Beck Arbeiter⸗ Kolonien. Berlin 1907 (©. 53). 

An DD der deutſchen — für 1907. („ Wanderer“ 1908, H. 1.) 

2 NMpflege, Tarifüberſchreitungen [der Leipziger Armenpflege] 

| a und 1906. (Bl. für das Leipziger Armenweſen 1907, 

— Desgl., Die im Jahre 1906 [in der Leipziger Armenpflege] ver- 

z abreichten Brot- und Heizmittelzettel. (Ebd., S. 144.) 

iż — lberſicht über die Eingänge [beim Leipziger Armenamt!] im Jahre 

1906. (Ebd. 1907, S. 118.) 

. — Verhältniſſe der in der offenen Armenpflege [Leipzigs] dauernd 
Unterſtützten. (Cbd. 1907, S. 168, 180 und 184.) 

5 vergleichende, der Armenpfleger in einigen deutſchen 

Städten [darunter Leipzig]. (Blätter für das Breslauer Armen- 

„ weſen, Nr 151, Dezember 1907.) ] 

. Bezirksanſtalten. (Statiſtiſche Angaben befinden fih in den 1907 

eerſclienenen Berichten der Bezirks⸗, Siechen⸗, Pfleg- und Korrektions⸗ 
anſtalten zu Altenſalz, Auguſtusburg, Borna, Grimma, 

e Hilbersdorf, Leuben, Mühltroff, Pirna, Seidau, Stoll: 

S berg, Treuen und Zſchopau.) 

Fürſorgebeſuchsarbeit, Statiſtik der — in deutſchen Städten 

e hierunter: Chemnitz, Crimmitſchau, Dresden und Leipzig!. 
(9. Jahresbericht der Geſellſchaft zur Fürſorge für die zuziehende 
männliche Jugend. Breslau 1907, S. 14.) 

Gemeindewaiſenrat, Überſicht über die Bezirke des — der Stadt 

Plauen nach dem Stande der Bevölkerung vom 12. Oktober 1906. 

lauen 1907. 

Herbergen zur Heimat 1906. [Königreich Sachſen unter lfd. Nr. IX.] 

— anderer, Bielefeld 1907, Heft 10.) 

derbergsverwaltung, Statiſtiſche Notizen der — in Annaberg. 

Z, (24. Bericht des Vereins „Arbeiterheim“ in Annaberg für 1907, 

— Annaberg 1908. 

„ Jünglingsvereine, Mitgliederbewegung der — des Leipziger 

` Kreiſes im Jahre 1907. (Der Hausvater, Leipzig 1908, Nr. 6.) 

Niſſion, innere, im Königreich Sachſen im Jahre 1907. (41. Jahres- 

bericht des Landesvereins für innere Miffion. Dresden 1908.) 


SS 16. Juſtizweſen. 
Dienſtaltersliſte der Landrichter und der Amtsrichter, welche mit 
einem jährlichen Gehalte von 3600 bis 6000 M. angeſtellt find, 
nach dem Stande vom 1. Dezember 1907. (Juſtiz⸗Miniſterialblatt 
1:07, Nr. 11, 93 ff.) 
Gefangene, Denkſchrift über die Beſchäftigung der — in den zum 
ö Vollzug 1 8 erkannter Freiheitsſtrafen beſtimmten Anſtalten. 
` „Dr., 12. L. P., I. Seſſion 1907, Unlageband I, S. 472ff) 
E SC ſächſiſchen Juſtizbehörden. 


: Ge werbegericht, Bericht über die Tätigkeit des Dresdner — auf 
das Jahr 1906. (Dresdner Anzeiger 1907, Nr. 77.) 


(Dresdner Journal 1907, 


Gewerbe⸗ und Kaufmannsgerichte, Die Tätigkeit der — im 


Jahre 1906. (Reichs⸗ Arbeitsblatt 1907, S. 884.) 
R. S api, Zur deutſchen — für das Jahr 1906. (Brtljh. 1907, 


b. — Deutſche —. Bearbeitet im Reichs⸗Juſtizamt. Jahrgang XIII. 
Berlin 1907. KK 
N. — Gächſiſche — für 1906. Dresden 1907. 


Taufmannsgericht, Die Tätigkeit des — der Stadt Dresden im Jahre 
41906. (Dresdner Anzeiger 1907, Nr. 47.) 
= — Tesgl. im Jahre 1907. (Ebd. 1908, Nr. 34.) 

R. Kaufmannsgerichte, Verzeichnis der bis zum 1. Juli 1907 im 
. Lauschen Meihe beſtehenden —. Gleichs Arbeitsblatt, 1907, 
+: 6. Konkursſtatiſtik für 4. Vrtlj. 1906. Vorläufige Mitteilung. [König⸗ 
teich Sachſen und die Großſtädte Dresden, Leipzig, Chemnitz 
2. und Blauen] (epp 1907, I, S. 100.) 

5. — für das Jahr 1906. (Brtljh. 1907, IV, ff.) 

H — für das 1. Vierteljahr 1907 (Brtljh. 1907, II, 265 ff.); — 
2. Vierteljahr 1907 (III, 136); — 3. Vierteljahr 1907 (IV, 294). 
En Leipziger — für 1907. (Mitteilungen der Handelskammer zu 

a Leipzig 1908, Nr. 1, S. öff.) 


8. Kriminalſtatiſtik, Zur. Vorläufige Mitteilung für 1906. (Vrtljh. 


= 1907, IV, 203 ff.) 
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R. Kriminalſtatiſtik für das Jahr 1905. Bearbeitet im Reichs— 
Juſtizamt und im Kaiſerlich Statiſtiſchen Amt. (Statiſtik des 
Deutſchen Reiches, N. F., Band 176.) 

R. — für das deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine. Jahr 1906. 
[Berüdjichtigt die (Königlich Sächſiſchen) Armeekorps XII. u. XIX.] 
(Vrtljh. 1907, II, 174ff.) 

R. — Bevölkerung der Verwaltungsbezirke nach einigen für die — wichtigen 
Altersklaſſen uſw. (Vrtljh. 1907, III, 52ff.) 

Rechtsauskunft, Bericht des Vereins für öffentliche — in Dresden 
für 1907. Dresden 1908. [Statiſtik, S. 37 u. 38.) 

R. Rechtſprechung in Invalidenverſicherungsſachen ſ. Abſchnitt 19. 

Reichsmilitärgericht ſ. Abſchnitt 18. : 

Statiſtik der Tierquälereien in Leipzig 1906. 
1907, Nr. 229.) 

Strafaufſchub, Anwendung des bedingten — bis 31. Dezember 1906. 

( R. Dr., 12. L. P., I. Seſſion, 1907, Anlageband II, S. 1208 ff. und 
Deutſcher Reichs-Anzeiger 1907, Nr. 87, 1. Beilage.) 

R. Straffälle, Die Zoll- und Steuer- im Rechnungsjahr 1906. 
(Vrtljh. 1907, IV, 395 ff.) 

Zwangserziehungen, Zuſammenſtellung der — im Königreich Sachſen 
er der Jahre 1902--1906. (L. A., Dekrete, Band III, Nr. 29, 

. 689 ff.) 

Zwangsverſteigerungen, Ergebniſſe der — in Dresden 1907.) (In 
jeder Sonntagsnummer und monatlich im Dresdner Anzeiger. 

— beim Amtsgericht Leipzig. (14tägig veröffentlicht in der Zeitſchrift 
für den Leipziger Grundbeſitz.) | 


17. Inſaſſenbewegung in Anſtalten. 


Perſonalbeſtände, Überſicht der — bei den Landesanſtalten auf die 
Finanzperiode 1904/05. (Rechenſchaftsbericht auf die Finanzperiode 
1904/05, Dresden 1907, S. 264 — 267.) 

Perſonalbewegung in den unter der Verwaltung des Königlichen 
Miniſteriums des Innern, IV. Abteilung, ſtehenden Landes⸗Straf⸗ 
und Korrektionsanſtalten im IV. Vierteljahr 1906. (Dresdner 
Journal 1907, Nr. 19, Beilage); I. Vierteljahr 1907 (Nr. 91, 2. Bei- 
lage); II. Vierteljahr 1907 (Nr. 169); III. Vierteljahr 1907 (Nr. 247, 
Beilage); IV. Vierteljahr 1907 (1908, Nr. 18). 

— — ftehenden Landes⸗Heil⸗ und Pfleg⸗ und Landeserziehungs⸗ 
anſtalten 1907. (Dresdner Journal 1907, Nr. 90, 2. Beilage, 168, 
246, Beilage und 1908, Nr. 17.) | 


(Leipziger Zeitung 


18. Militärweſen. 


Arbeiterverhältniſſe, Überfichten über die — in den Betrieben der 
Königlich Sächſiſchen Heeresverwaltung. (R. Dr., 12. L. P., I. Seſſion, 
1907/08, Band V, Nr. 514, S. 118 — 125.) 

— Statiſtiſche Zuſammenſtellung und Bemerkungen über Arbeits- 
löhne, über Durchführung der Arbeiterverſicherungsgeſetze und über 
den Unterſtützungsfonds im Rechnungsjahr 1906 bei den der 
Königlich Sächſiſchen Zeugmeiſterei unterſtellten Behörden. (Ebd., 
Band V, Nr. 514, S. 127 — 157.) 

II Ergebniſſe des —. (Lrtljh. 1907, 

252 ff.) 


— überſicht der Ergebniſſe des — für das Jahr 1906. (R. Dr., 
12. L. P., I. Seſſion 1907/08, Anlageband V, Nr. 473.) 

— 1902 — 1906, nach Unterſcheidung der Geburt der Ausgehobenen in 
85 Stadt und auf dem Lande. (Zeitſchrift für Agrarpolitik 1907, 

. 521.) 

Militärinvalidenpenſionen, Ausgaben für — 1908. (Entwurf des 
Reichshaushaltsetats für 1908, Anlage XII, Rubrik b: Sachſen, ©. 28.) 

Militärkontingent, Etat für das Königlich Sächſiſche Reichs- — auf 
das Rechnungsjahr 1907. (Entwurf des Reichshaushaltsetats für 
1907; Berlin 1907, S. 203 — 256.) 


Militärſtatiſtik, Etats für die Verwaltung des Reichsheeres auf das 
Rechnungsjahr 1907. (Entwurf des Reichshaushaltsetats für 1907, 
Anlage V, Königreich Sachſen, S. 279 — 408 und 575 — 596, 
ferner 610ff.) 

Militärvereinsbund, Jahresbericht des Königlich Sächſiſchen — 
auf das Jahr 1906/07. Dresden 1908. 

Penſionen, Vergleichende Überficht der jährlichen Ausgaben für Pen⸗ 
fionen uſw. infolge des Krieges 1870/71 nach dem Stande vom 
30. Juni 1903 und 1906. (R. Dr., 12. L. P., I. Seſſion 1907, 
Anlageband II, Nr. 254, S. 60.) 

Penſionsſtand, Überſicht des — zu Laſten des Reichs⸗Invalidenfonds 
infolge des Krieges von 1870/71. (Anlage XIII zum Entwurf des 
Reichshaushaltsetats für 1908, S. 10ff.) 


— 


Prüfungen der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einjährig-Frei⸗ 
willigen Heeresdienſt; Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der — in den 
Jahren 1901 bis 1906. (Dresdner Journal 1907, Nr. 55, 2. Beilage.) 

— Desgl., 1903 bis 1907. (Ebd. 1908, Nr. 60, 1. Beilage.) 

Reichsmilitärgericht, Geſchäftsüberſicht des — für das Jahr 1906. 
(R. Dr., 12. L. P., I. Seſſion 1907, Anlageband I, ©. 443 ff.) 

— SE für das Jahr 1907. (R. Dr., 12. L. P., I. Seſſion 1907/08, 

r. 711. 

Sanitätsbericht über ... das XII. und XIX. (1. und 2. Königlich 
Sächſiſche) Armeekorps. (Im Sanitätsbericht über die Königlich 
Preußiſche Armee uſw. Berlin 1907.) 

R. Schulbildung, Die, der im Erſatziahre 1906 in das Heer und die 
Marine eingeſtellten Rekruten. (Vriljh. 1907, IV, 256.) 


19. Verſicherungsweſen. 


R. Abrechnung, Ergebnis der — über die im Jahre 1906 auf Grund 
des Jia de che an dees geleiſteten Zahlungen. (Amtliche 
Nachrichten des Reichsverſicherungsamtes 1907, Nr. 11, S. 503ff.) 

R. Arbeiterverſicherung. Die „Amtlichen Nachrichten“ des Reids- 
verſicherungsamtes, 23. Jahrg., Berlin 1907, berückſichtigen in ihren 
E Tabellen auch die Landesverſicherungsanſtalt Königreich 
Sachſen. 

R. —, Unfallverhütung und Alkoholgenuß [berückſichtigt die Sächſiſche Bau: 
gewerks⸗Berufsgenoſſenſchaftf. (Reichs - Arbeitsblatt, 1907 S. 63ff.) 

(Beamtenhilfskaſſen), Überſicht über den Anteil, welchen die einzelnen 
Ortsgruppen und Bezirke des Vereins der Beamten der Königlichen 
Staatseiſenbahnen in freiwilliger Tätigkeit an den auf den ver— 
ſchiedenen Gebieten erzielten indirekten Einnahmen genommen haben. 
(20. Bericht des Vereins auf das Jahr 1906, Chemnitz 1907.) 

R. Beitrags marken, Erlös aus — der Verſicherungsanſtalten. (Monat: 
lich in den Amtlichen Nachrichten des Reichsverſicherungsamtes 1907.) 

R. Berufsgenoſſenſchaften, Nachweis über die geſamten Rechnungs— 
ergebniſſe der — uſw. für das Jahr 1905. (Amtliche Nachrichten des 
Reichsverſicherungsamtes 1907, Nr. 1, S. 1 — 205 und R. Dr., 
12. L. P., I. Seſſion 1907, Anlageband I, S. 845 ff.) 

— Desgl. für das Jahr 1906. (R. Dr., 12. L. P., I. Seſſion 1907, 
Anlageband V, Nr. 553.) 

Berufsgenoſſenſchaft, Verwaltungsbericht des Vorſtandes der Säch⸗ 
ſiſchen Baugewerks-— über das Rechnungsjahr 1906. Dresden 1907. 

— Geſchäftsbericht der land- und forſtwirtſchaftlichen — für das König⸗ 
reich Sachſen für das Jahr 1906. Dresden 1907. 

— Desgl. des Vorſtandes der Sektion VII der Knappſchafts⸗— auf das 
Jahr 1906. Zwickau 1907. 

— Desgl. der Sächſiſchen Textil⸗ — auf das Jahr 1906. Leipzig 1907. 

Blitzſchläge, Die, auf verſicherte Gebäude und bewegliche Gegenſtände 
bei 36 deutſchen öffentlichen Feuerverſicherungs-Anſtalten im Jahre 
1902 mit Rückblicken auf frühere Jahre. (Mitteilungen für öffent⸗ 
liche Feuerverſicherungsanſtalten 1907, Nr. 8.) 

Brände in Dresden. (Monatlich im Dresdner Anzeiger.) 

1 der Brände bei 31 deutſchen öffentlichen Feuer- 
verſicherungsanſtalten im Jahre 1902. (Mitteilungen für die öffent⸗ 
lichen Feuerverſicherungsanſtalten 1907, Nr. 29.) 

Feuerverſicherungsanſtalten, Verwaltungsergebniſſe der deutſchen 
öffentlichen — im Jahre 1905 mit Rückblicken auf frühere Jahre. 
. für die öffentlichen Feuerverſicherungsanſtalten 1907, 

3 


— Desgl. im Jahre 1906. (Ebd. 1908, Nr. 2.) 

Fürſorge für kranke Arbeiter; 13. Jahresbericht der Vereinigung zur — 
zu Leipzig für 1907. Leipzig 1908. 

Gebäudeverſicherung im Königreich Sachſen 1895 — 1905. (L. A., 
Dekrete, Band III, Nr. 27, S. 586 ff. und Nr. 33, S. 774 und 775.) 

Haftpflicht-Verſicherungs-Genoſſenſchaft ſächſiſcher Landwirte. (Sächſiſche 
Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 1907, Nr. 40.) 

R. V Statiſtik der — bei den Verſicherungsanſtalten und 
zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen der Jian de E für die 
Jahre 1902 bis 1906. Bearbeitet im Reichsverſicherungsamt. 
(Amtliche Nachrichten des Reichsverſicherungsamtes 1907, 1. Beiheft.) 

Invalidenverſicherung, Die, im Königreich Sachſen. Amtsblatt 
der Landesverſicherungsauſtalt Königreich Sachſen. Jahrg. XVI. 
Dresden 1906. [Bringt regelmäßige ſtatiſtiſche Zuſammenſtellungen 
über die Erledigung der Renten- und Beitragserſtattungsanſprüche, 
den Erlös für verkaufte Beitragsmarken, Geſchäftsergebniſſe der 
Landesverſicherungsanſtalt und über Heilbehandlung von Kranken.) 

R. — Überſicht über die Art der Anlegung des am Schluſſe des Jahres 
1905 vorhanden geweſenen Vermögens ſämtlicher Träger der —. 
(Amtliche Nachrichten des Reichsverſicherungsamtes 1907, Nr. 2, 
S. 213 — 232.) 


308 


a 


Jahresbericht, 12., der Vereinigung zur Fürſorge für kranke Arbeitet 
zu Leipzig für 1906. Leipzig 1907. 

Knappſchafts⸗Penſionskaſſe, Geſchäftsbericht des Vorſtandes der 
Allgemeinen — für das Königreich Sachſen auf das Jahr 1908. 
Freiberg 1907. 

R. Krankenkaſſen, Bewegung der Mitgliederzahl der —. (Monatlit 
im Reichs ⸗ Arbeitsblatt.) 

— Geſchäftsbericht der Gemeinſamen Ortskrankenkaſſe zu Chemnitz auf 
das Jahr 1907. Chemnitz 1908. 

— der Ortskrankenkaſſe Dresden auf das Jahr 1906. Dresden 1907. 

— Desgl. auf das Jahr 1907. Dresden 1908 [mit einer Berufs- un 
Erkrankungsſtatiſtik der Mitglieder]. 

— der Ortskrankenkaſſe Leipzig und Umgebung über das Jahr 1306. 
Leipzig 1907. 

— Desgl. über das Jahr 1907. Leipzig 1908. 

— Desgl. der Ortskrankenkaſſe Meißen 1906. Meißen 1907. 

— Desgl. der Gemeinſamen Ortskrankenkaſſe Plauen auf das Jahr 1908. 
Plauen 1907. 

— Desgl. auf das Jahr 1907. Plauen 1908. 

— Geſchäftsbericht der Gemeinſamen Ortskrankenkaſſe Zittau 19% 
Zittau 1907. 

R. Krankenverſicherung, Die, im Jahre 1904. Statiſtik d. D. &. 
N. F. Band 170. Berlin 1907. 

R. — in den Knappſchaftskaſſen und in -Vereinen im Jahre 1905. 
(Vrtljh. 1907, III, S. 23 ff.) 

Landesbrandverſicherungsanſtalt, Bericht über die Verwaltunz 
der —. (L. A., Dekrete, Band III, Nr. 27, S. 585 ff.) 

— Überſicht der Einnahmen und Ausgaben bei der — des Rinig 
reichs Sachſen im Jahre 1906. Dresden 1907, Königliche Yran- 
verſicherungskammer. (Auch als Sonderbeilage zum Dresdner Journal 
1907. Nr. 132.) 

Landesverſicherungsamt, Geſchäftsbericht des Königlich Sächſiſchen — 
auf das Jahr 1907. Dresden 1908. 


Landes verſicherungsanſtalt, Geſchäftsüberſicht der — Königteic 
Sachſen für das Jahr 1906. Dresden 1907. 
— Í. „Invalidenverſicherung“. 


Landrentenbank, Über den Stand der —. (Dresdner Journal 1907, 
Nr. 287, 2. Beilage.) l 

Lebens verſicherungsgeſellſchaften, Geſchäftliche und finanziele 
Bewegung der deutſchen — im Jahre 1906. erückſichtigt die in 
Königreich Sachſen domizilierenden Geſellſchaften: Alte Leid ziger 
(1830), Teutonia, Leipzig (1852) und Urania, Dresden (1891. 
(Beilage zu Nr. 472 der „Allgemeinen Zeitung“, München, den 
11. Oktober 1907.) 

Ortskrankenkaſſen ſ. „Krankenkaſſen“. 


Pflege- und Kurkoſtenſätze bei den ſtädtiſchen Krankenlaſſen in 
Dresden 1907 — 1909. (Verhandlungen der Stadtverordneten 190“, 
5. Sitzung, S. 8.) 

Privatangeſtellte, Denkſchrift betr. die von den Organiſationen de: 
— im Oktober 1908 angeſtellten Erhebungen über ihre wii: 
liche Lage und Berechnung der Koſten einer Penſions⸗ und Hinter; 
bliebenenfürſorge dieſer Berufskreiſe. (R. Dr., 12. L. P, I Seſſen 
1907, Anlageband II, S. 1114 ff.) 

R. Privatverſicherung, Geſchäftsbericht des Kaiſerlichen Aufſichtsamtes 
für — für das Jahr 1906. [Berückſichtigt 12 Unternehmungen in 
Königreich Sachſen.] (Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Auffich. 
amtes für Privatverſicherung 1907, Nr. 3.) S 

— Geſchäftsbericht betr. (R. Dr., 12. L. P., I. Seſſion 1907 08, 
V. Band, Nr. 503.) 


R. Reichs verſicherungsamt, Geſchäftsbericht des — für das Jan 
1906. (Amtliche Nachrichten des Reichs⸗Verſicherungsamtes 1%. 
Nr. 4, S. 342 ff.) 

R. — Überſicht über die Rechtſprechung in Invalidenverſicherungsſachn, 
insbeſondere die Tätigkeit des —. (Ebd., S. 385 ff.) 

Rentenverſicherungsanſtalt, 66. Rechenſchaftsbericht des Borjan? 
der ſächſiſchen — zu Dresden, das Jahr 1906 betr. Dresden IM. 


R. Rentenzahlungen, Verteilung der auf Grund des malte 
verſicherungsgeſetzes im Jahre 1904 geleifteten —. (Reichs⸗Arber⸗ 
blatt 1907, S. 260 ff.) 5 

R. — und Beitragserſtattungen der 31 Verſicherungsanſtalten. (Giant? 
mitgeteilt in den Amtlichen Nachrichten des Reichs⸗Verſicherunz“ 
amtes 1907.) Ge 

Schätzungswert der 1904—1906 ſtaatlicherſeits gezahlten Enid: 
digungen für an Gehirn- und Rückenmarksentzündung umgeſtandenen 
oder deshalb getöteten Pferde. (L. A., Dekrete, Band III, Nr. 

Unfälle im Eiſenbahnbetriebe ſ. Abſchnitt 9. 

Unfallſtatiſtik ſiehe „Berufsgenoſſenſchaften“. 


R. Verſicherungsanſtalten, Uberfiht über die an den Landes: 
Verſicherungsanſtalten uſw. bis zum 31. Dezember 1906 1. zum Bau 
von Arbeiterwohnungen, 2. zur Befriedigung des landwirtſchaftlichen 
Kreditbedürfniſſes, 3 zum Bau von Kranken- und Geneſungshäuſern, 
Volksheilſtätten und anderen Wohlfahrtseinrichtungen, 4. für eigene 
Krankenhäuſer, Heilſtätten uſw., ferner zugunſten konfeſſioneller 
Unternehmungen ausgeliehenen oder aufgewendeten Beträge. (Amt⸗ 
liche Nachrichten des Reichs-Verſicherungsamtes 1907, Nr. 2, S. 237 
bis 265.) 

R. — Überſicht über die in den eigenen Heilanſtalten uſw. der Ver: 
ſicherungsträger beſchäftigten Pflegeperſonen. (Ebd., S. 266 — 269.) 

R. — Zahl der im Jahre 1906 geleiſteten Wochenbeiträge. (Ebd., 
S 270.) 

— Nachweiſung der Geſchäfts⸗ und Rechnungsergebniſſe der auf Grund 
des Invalidenverſicherungsgeſetzes errichteten Verſicherungsanſtalten 
und zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen für das Jahr 1906. [König⸗ 
reich Sachſen unter lfd. Nr. 22.] (R. Dr., 12. L. P., I. Seſſion 1907, 
Anlageband V, Nr. 551.) 

R. Verſicherungsſtatiſtik für 1904 über die unter Reichsaufſicht ſtehenden 
Unternehmungen. Herausgegeben vom Kaiſerlichen Aufſichtsamte 
für Privatverſicherung. Berlin 1907. 

R. — Tegl. für 1905. Ebd. 1908. 


20. Genoſſenſchafts⸗ und Vereinsweſen. 


Bezugs- und Abſatzgenoſſenſchaften, Entwickelung der — im 
landwirtſchaftlichen Kreisvereinsbezirke des Vogtlandes im Jahre 
1906. (Geſchäftsbericht des Landwirtſchaftlichen Kreisvereins im 
Logtlande auf das Jahr 1906, Auerbach 1907, S. 20 ff.) 

Erwerbs- und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften, Jahr- und Adreß— 
buch der — im Deutſchen Reiche 1907. [Statiftiihe Nachrichten, 
S 401 ff] Berlin 1907. 

— Jahrbuch des Allgemeinen Verbandes der auf Selbſthilfe beruhenden 
deutſchen — für 1906. [Königreich Sachſen hauptſächlich S. 58, 
110ff, 134, 154, 197 und 200 ff.] Berlin 1907. 

— Jahresbericht 1905 des Verbandes ländlicher Genoſſenſchaften Raiff— 
eiſenſcher Organiſation für Thüringen uſw. Neuwied 1907. (König— 
reich Sachſen, S. 6ff.) ` 

genoſſenſchaften für Rinder- und Ziegenzucht, Überſicht über 
den Beitand von — im Gebiete des Landwirtſchaftlichen Kreisvereins 
im Vogtlande im Jahre 1906. (Jahresbericht des Landwirtſchaft— 
lichen Kreisvereins für 1906, Auerbach 1907, S. 31 ff.) 

genoſſenſchaftsſtatiſtik, Mitteilungen zur deutſchen — für 1905. 
Bearbeitet von Dr. A. Peterſilie als Leiter der Statiſtiſchen Ab— 
teilung der Preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe. Berlin 1907. 

R Genoſſenſchaftsweſen, Der neueſte Stand des deutſchen — [Be 
rückſichtigt den Verband ſächſiſcher Konſumvereine und die ſächſiſchen 

landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaften.] (Reichs- Arbeitsblatt, S. 763 ff.) 

Geſchäftsſtatiſtik für das Jahr 1906. Herausgegeben von dem Haupt: 
verband deutſcher gewerblicher Genoſſenſchaften. Wittenberg 1908. 
. von Handwerkergenoſſenſchaften im Königreich Sachſen, 
©. 50 — 55. 

tonſumvereine, Bericht über die Entwickelung des Verbandes Süd- 

iiher — im Jahre 1906/07. Erſtattet vom Verbandsvorſtande 

Max Radeſtock in Dresden. Hamburg 1907. 

Jahrbuch des Zentralverbandes Deutſcher — 1907. (Königreich 

Sachſen, Band 1, S. 462 bis 517; Band 2, S. 471 bis 517. 

Hamburg 1907. 

Landwirtſchaftliche Genoſſenſchaften, Bericht über das 16. Ge— 
ſchäftsjahr 1906/07 des Verbandes der — im Königreich Sachſen. 
Dresden 1907. 
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| 


EE — — —ę—— : nn 


309 — 


Landwirt ſchaftliche Genoſſenſchaften, Jahrbuch des Reichs 

verbandes der Deutſchen — für 1906. Darmſtadt 1907. 

Vereinsweſen, das katholiſche, in Sachſen. (Benno-Kalender für 
1908. Dresden 1907, S. 77— 95) 


21. Politiſche Vertretung. Verwaltungsfragen. 


Feuerlöſchweſen: Brände, Tätigkeit der Feuerwehr und Feuerpolizei 
in Dresden. (Monatlich im Dresdner Anzeiger.) 

Geſchäfts betrieb uſw. der Amtshauptmannſchaften. (Fiſchers Beit- 
ſchrift für Praxis und Geſetzgebung der Verwaltung, Band 32, 
Freiberg 1907, S. 308 — 309.) 

Landtagswahlen, Ergebnis der — in Dresden. (Dresdner Anzeiger 
1907, Nr. 253 — 255.) 

R. Reichstagswahlen, Nachtrag zur Statiſtik der — von 1903. Erſatz⸗ 
wahlen 16. Wahlkreis Chemnitz und 10. Wahlkreis Döbeln.) 
(Vrtlih. 1907, I, S. 93ff.) 

— Statiſtik der — von 1907. [Zwölfte Legislaturperiode.] (R. Dr., 
12. L. P, 1. Seſſion 1907/08, Nr. 573.) 

— in Sachſen. (Dresdner Journal 1907, Nr. 22.) 

R. Reichstagswahlkreiſe, Die Bevölkerung der — und ihrer Beſtand— 
teile am 1. Dezember 1905. (Prtljh. 1907, III, 84ff.) 

Sozialdemokratiſche Partei, Bericht des Parteivorſtandes uſw. 
Berlin 1907. 

Sozialdemokratiſches Zentralkomitee, Bericht des — für das 
Königreich Sachſen. (Sächſiſche Arbeiter-Zeitung 1907, Nr. 160 bis 
163 und Nr. 176.) | 

R. Statiſtik der Reichstagswahlen von 1907. I.— III. Teil. Vergleichende 
überfiht der Reichstagswahlen von 1903 und 1907. (Erg. H. I, 
II und IV der Vrtljh. 1907.) 

Tabelle über Einkommen nach 8 Berufsklaſſen, zur Begründung des 
Wahlgeſetz-Entwurfes. (L. A., Dekrete, Band III, Nr. 12, S. oi 

„ und 65.) 

Uberſicht, vergleichende, der Stimmenabgaben im Königreich Sachſen 
e den Reichstagswahlen 1903 und 1907. (Dresdner Journal 1907, 

r. 24.) 

— — über die endgültigen Reichstagswahlergebniſſe von 1903 und 1907 
im Königreich Sachſen. (Dresdner Journal 1907, Nr. 39.) 

— ſtatiſtiſche, über die Ergebniſſe der Reichstagswahlen im Königreich 
Sachſen in den Jahren 1898, 1903 und 1907. (Dresdner Journal 
1907, Nr. 48, 2. Beilage.) 

Verteilung der Bevölkerung des Königreichs Sachſen vom 1. Dezember 1905 
auf die einzelnen Kommunalverbände, mit Angaben des Flächeninhalts 
und der Zahl der Landtagswahlberechtigten dieſer Verbände. (L. A., 
Dekrete, Band III, Nr. 12, S. 69.) 

Wahlgeſetz, Entwurf zum — für die II. Kammer der Ständeverſammlung. 
(Beilage zum Dresdner Journal 1907, Nr. 155.) 


Witterungsverhältniſſe. 


Niederſchlagsverhältniſſe der 50 Flußgebiete Sachſens in den ein— 

a Dekaden. (Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift 1907, 
r. 4f.) 

Witterung, Überſicht der — auf 12 meteorologiſchen Stationen II. Ord- 
nung im Königreich Sachſen. (Monatlich mitgeteilt von der König— 
lichen Landeswetterwarte in der Sächſiſchen Landwirtſchaftlichen 
Zeitſchrift.) 

Witterungs verlauf in Sachſen. (Desgl., ebenda.) 

Zuſammenſtellung der Monats- und Jahresmittel der Wetterwarte 
Meißen im Jahre 1907. (Von Prof. Dr. Overbeck.) Meißen 
1908. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 
Profeſſor Dr. Ernſt Haſſe, der am 12. Januar 1908 im 62. Lebens⸗ Unter ſeinen übrigen die Stadt Leipzig betreffenden Arbeiten ſind wohl 


ahre verſtorbene Direktor des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Leipzig, 
at auch für diefe Zeitſchrift Beiträge geliefert, und zwar „Das Verhältnis 
voden Wohnungsmiete und Einkommen in Leipzig im Sommer 1875” 
Septum 1875) und „Die Schnelligkeit des Wohnungswechſels und die 
ohnungsmietpreiſe in Leipzig im November 1875“ (Jahrgang 1876). 
= Hafjed Verdienſte um die ſtatiſtiſche Wiſſenſchaft liegen auf den 
bieten der Bevölkerungs⸗ . und Wohnungsſtatiſtik, 
entlich aber auf letzterem; die von ihm eingerichtete und immer 
II ausgebildete Leipziger Wohnungsſtatiſtik ift vorbildlich geworden. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1907. 


j 


die wichtigſten, allerdings nicht eigentlich ſtatiſiſchen die preisgekrönte 
„Geſchichte der Leipziger Meſſen“ (1885), und der von ihm heraus— 
gegebene und zum Teil auch verfaßte erſte „Verwaltungsbericht der Stadt 
Leipzig für die Jahre 1866—1877". 

Weiter entfaltete Haſſe eine reiche Tätigkeit als Privatdozent, 
dann als außerordentlicher Profeſſor an der Leipziger Univerſität, ſowie 
als Politiker und Reichstagsabgeordneter, in welch' letzterer Eigenſchaft 
er an den Kommiſſionsberatungen über die Berufs- und Gewerbezählung 
von 1895 hervorragenden Anteil genommen hat. 
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Die Einſchätzungsergebniſſe zur Ergänzungsſteuer und zur Gin: 
kommenſteuer für 1908 ſind nach vorläufiger Feſtſtellung und im Ver⸗ 
gleich mit den Einſchätzungen für die beiden Vorjahre im ganzen König— 


reich folgende. 


Vermögensbeſtandteile 


i 1906 | 1907 1908 
zw. Se 
Einkommensgquellen 4 | 4 4 
1. 2. | 3. | 4. 
Ergänzungsſteuer. 
Grundvermögen. 27 784 250 38 710.700 37 560 645 


Gewerbl. und landwirt⸗ 
ſchaftl. Betriebskapital 
Sonſt. Kapitalvermögen 


zuſammen unter Abred- 
nung der Kapitalſchul⸗ 
den u. ſonſtiger Abzüge 


Einkommen aus Grund⸗ 


heſi z 
Einkommen aus Kapital⸗ 
zinſen 


Einkommen aus Gehalt 
und Lohnn 

Einkommen aus Handel 
und Gewerbe . 


zuſammen unter Abrech⸗ 
nung der Schuldzinſen 
und ſonſtiger Abzüge 
desgl. unter Abrechnung 
auch der Abzüge nach 
§ 12,3 des Geſetzes 


2 435 224 220 
6 684 561 445 


2 204 699 951 
6 402 624267 


2 495 810 396 
6 536 894 290 


8 408 234898 | 8 823 090 376 | 9 041 704 160 


Einkommenfteuer. 
372 818 225 379 589 245 387 992 575 
320 520 452 333 052 457 348 136 195 


1 338 343 218 | 1416 028 380 | 1 514 753 054 


738 181 757 775 154 378 813 163 864 


2 520 496 939 | 2 647 155 562 | 2 797 643 658 


2 489 898 939 | 2 615 597 712 2 765 375 408 


Da das Geſetz vom 21. April 1906, die Abändernng des Er: 
gänzungsſteuergeſetzes vom 2. Juli 1902 betreffend, am 1. Januar 1907 
in Kraft getreten iſt, ſo ſind die die Ergänzungsſteuer betreffenden Zahlen 
für 1906 mit den folgenden nicht unbedingt vergleichbar; ſie wurden des⸗ 
halb hier durch schrägen Druck gekennzeichnet. 


Die Statiſtik der Einſchätzungen zur Einkommenſtener in Sachſen 
wird künftig auf eine noch beſſere Grundlage als bisher geſtellt werden, 
da nach Verordnung des Königlichen Finanzminiſteriums vom 12. Januar 
1908 die Kärtchen, welche zur Auszählung der Einſchätzungen nach 
den einzelnen Steuerklaſſen dienen (ſiehe „Zeitſchrift“ Jahrgang 1906, 
S. 1, Anmerkung 2), von 1908 ab auch das Alter und das Geſchlecht 
der eingeſchätzten Perſonen enthalten werden, nachdem durch Verordnung 
vom 22. April 1903 bereits die Angabe ihrer Stellung im Haus⸗ 


halt eingeführt worden. 


— 
Binnenſchiffahrtsſtatiſtik. Zufolge einer Verordnung des König⸗ 
lichen Miniſteriums des Innern vom 18. März 1908 hat das Statiſtiſche 


Landesamt non auch für die Binnenſchiffahrtsſtatiſtik als ſtatiſtiſche 
önigreichs Sachſen zu gelten. 
zuſtellenden Nachweiſungen über den Güterverkehr auf der Elbe, über 


Zentralſtelle des 


Die feit 1872 anf 


den Beſtand der Binnenſchiffe uſw. wurden bisher von der Zoll⸗ und 
Steuerdirektion ſowie von der Waſſerbaudirektion unmittelbar au das 
Kaiſerliche Statiſtiſche Amt zur Aufnahme in die reichsſtatiſtiſchen 


Veröffentlichungen gegeben. 


Im Einverſtändnis mit dem Königlichen 


Miniſterium des Innern hat das Königliche Finanzminiſterium die 


8 


SN Inhalt der nächſten Hefte. Für die nächſten Hefte der „Bei dé 


genannten Direktionen angewieſen, jene ftatiftifchen Nachweiſungen e 
jetzt ab an das Statiſtiſche Landesamt abzugeben. 


Die Viehzählung vom 2. Dezember 1907, die nach Beſchluß xi 
Bundesrates vom 17. Oktober 1907 in allen Bundesſtaaten des Dentſcen 
Reiches ſtattzufinden hatte, war eine umfänglichere und erſterckte Wu 
Pferde, Eſel, Maultiere, Mauleſel, Rinder, Schafe, Schweine, Ziege, 
jowie auf Gänſe, Enten, Hühner, Truthühner, Perlhühner, fermer ar! 
Bienenſtöcke; außerdem auf die Ermittelung der in den 12 Mon 
vor der Zählung vorgenommenen, von der amtlichen Fleiſchbeſchm k: 
freiten Hausſchlachtungen (in Sachſen ſaugender Ferkel, Lämmer m 
Zickel) und auf die Erfragung der Zahl der in den 12 Monaten der 
dem Zähltag lebend geborenen Fohlen und Kälber. Die Ausführung de 
Viehzählung wurde für Sachſen durch die Verordnung des Königlichen 
Minifteriumd des Innern vom 26. Oktober 1907 geregelt und lag der 
Gemeindebehörden für ihren Gemeindebezirk einſchließlich der in On: 
befindlichen ſelbſtändigen Gutsbezirke ob, und zwar hatte die Aufrahne 
in den viehbeſitzenden Haushaltungen mittels Zählkarte, in den Schlach.⸗ 
und Viehhöfen ſowie in den Tieranſtalten mittels Hausliſte zu oi 
— Die vorläufigen Zählungsergebniſſe für Sachſen find im „Dres. 
Journal“ vom 24. Februar 1908, ſowie im „Statiſtiſchen Zoe 
Jahrgang 1908, S. 110 zu finden. 


Das im Frühjahr erſchienene „Statiſtiſche Jahrbuch für w 
Königreich Sachſen“, 36. Jahrgang 1908, bringt Auszüge aus den 
Ermittelungen über die Zuſammenſetzung der ſächſiſchen Bevölkerung nac 
individuellen Merkmalen (Alter, Familienſtand vim 1 die auf Grund ber 
Volkszählung vom 1. Dezember 1905 vorgenommen worden find un 
von denen einige fih auf Verhältniſſe beziehen, über die ſtatiſtiſche Nach 
weiſungen für das Königreich bis dahin mo nicht vor ‚gu der 
Überfichten Meier letzteren Art gehören u. a. die über die Verteilung de: 
Sachſen, der übrigen Reichsangehörigen und der Ausländer gor? 
nach dem Alter, andererſeits nach dem Glaubensbekenntais, dann einig 
Beiträge zur Eheſtatiſtik, die das Zuſammenleben der Ehepaare, dez 
Altersverhältnis von Mann und Frau, die Miſchehen und die Kunde. 
erziehung in denſelben in Zahlen darſtellen. i 3 
Auch im übrigen enthält das Jahrbuch außer den alljährlich om 
gegebenen zahlreiche zum erſten Male oder in weſentlich geänbäkter tr 
erweiterter Form erſcheinende Überſichten, die met den Erpehnife er 
laufenden Arbeiten des Statiſtiſchen Landesamtes entnommen find. 

Der Preis des Jahrbuchs, ebenſo wie der des kurz ug E 
ſchienenen „Normalkalenders für das Königreich Sachſen nebh But 
verzeichniſſen uſw. anf das Jahr 1909“ im Buchhandel (Gesitt 
verlag von C. Heinrich in Dresden) beträgt 1 Wark. 5 


muß es in Spalte 2 bei mn, 


— D 
lanfende Nummer 16 (ftatt 17) zu erhalten und find alle folgende 


Im erften Hefte des Jahrganges 1907 hat ſich auf Seite 106, et 
Spalte (Bücherbeſprechungen), 14. Zeile von unten, fie 
Druckfehler „weltlichen“ Pott „weſtlichen“ eingeſchlichen. 


ft“ 
ſind außer einigen noch nicht erledigten unter den 7 
getitttbigten Aufſätzen und Statiſtiken die Statiſtik der Dampitel 
und Dampfmaſchinen nach dem Stande vom 1. Januar . 
die endgültigen Ergebniſſe der Viehzählung vom 2. Dezember 1907 
Ausſicht genommen. 


Druck von B. G. Teubner in Dresden. 
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Die Volkszählung vom 1. Dezember 1905. 
Dritter Teil. 


inhalt. J. Allgemeine Bemerkungen nebſt Nachträglichem zu den Tabellen C bis F. Vom Herausgeber. (S. 1.) 
K. Erläuterungen zu den Tabellen L, 1 bis 17. Von Dr. Georg Lommatzſch, Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landes⸗ 
amte. 1. Alter und Familienſtand. (S. 4.) 2. Staatsangehörigkeit. (S. 8.) 3. Glaubensbekenntnis und „ 
(S. 11.) 4. Staatsangehörigkeit und Alter. (S. 13.) 5. Haushaltungen und Anſtalten. (S. 14.) 6. Statiſtik der Ehen. (S. 18.) 
L. Tabellen zur Statiſtik der 8 nag Geſchlecht, Familienſtand, Alter, Staatsangehörigkeit und Glaubensbekenntnis und zur 


Haushaltungs⸗ und Eheſtatiſtik: Seite Seite 
Iberfiht 1. Die Bevölkerung nach Geſchlecht, Familienſtand und fünf⸗ Überſicht 7. Die Reichsausländer nach ihrer Staatsangehörigkeit 35 
jährigen Altersgruppen (nebſt Verhältnisziffern) 2 . . 22| Überfiht 8. Desgleichen in acht größeren Städten 35 
lberſicht 2. Die in den erſten 21 Lebensjahren ſtehenden Perſonen Überſicht 9. Die Bevölkerung nach Glaubensbekenntnis und Staats⸗ 

im Königreich und in den 11 größten Städten 23 angehörigkeit, ſowie nach Glaubensbekenntnis und Alter in den 
lberſicht 3. Die Bevölkerung nach Geſchlecht und Altersgruppen in Kreishauptmannſchaften mit Unterſcheidung der exemten Städte 35 
den Verwaltungsbezirken mit Unterſcheidung der Gemeinden mit | Überficht 10. Die Bevölkerung nach Alter und Staatsangehörigkeit in 

mehr als 8 000 Einwohnern und aller . mit Revidierter den Kreishauptmannſchaften mit Unterſcheidung der EE 87 
Städteordnung 8 24 esch 11. Die Haushaltungen und ihre Mitglieder 38 
berſicht 4. Desgleichen Verhältnisziffern) Ee 28 ' Überficht 11a. Näheres zu Spalte 13 der eh (11 40 
lberſicht 5. Die Bevölkerung nach Geſchlecht und Familienſtand Überficht 12. Die Anſtaltsinſaſſen e, A0 
in den Verwaltungsbezirken mit Unterſcheidung der Gemeinden Überficht 13. Die Anſtalten e . 4l 
mit mehr als 8000 Einwohnern und aller Städte mit Überficht 14. Das Zuſammenleben der verheirateten Perſonen . . 42 
Revidierter Städteordnung (nebſt Verhältnisziffern) 30 überſicht 15. Die Ehepaare nach dem A l . 44 
lberſicht 6. Die Bevölkerung nach der Staatsangehörigkeit in den Überſicht 16. Die Ehepaare nach dem e e 47 
Verwaltungsbezirken mit EE der ee mit Bi Überficht 17. Die konfeſſionelle Kindererziehung in den Miſchehen 48 
als 15 000 Einwohnern 34 
J. Allgemeine Bemerkungen) Veterinärbezirke, Brandverſicherungsbezirke, Schulinſpektionsbezirke, 
nebſt Nachträglichem zu den Tabellen C bis F. * n und Jahrgang 1908 (Reichs⸗ 
tagswahlkreiſe 
Vom Herausgeber. Dagegen kam es bei dem volksbeſchreibenden (demographi⸗ 


Die Veröffentlichungen über die Ergebniſſe der Volkszählung ſchen) Teil der Bearbeitung mehr auf die ſachliche als auf 
on 1905 in Sachſen, ſoweit fie die Bevölkerung ſelbſt betreffen, die örtliche Gliederung an.“) Überſichten dieſer zweiten Art, die 
ind zu unterſcheiden in ſolche, bei denen der geographiſche die Zuſammenſetzung der männlichen und der weiblichen Bevölke⸗ 
zweck im Vordergrund ſteht, und ſolche mehr demographi⸗ rung nach Alter, Familienſtand, Staatsangehörigkeit und Glaubens⸗ 
cher Art. bekenntnis darſtellen und ferner beſondere Nachweiſungen über 

Erſtere geben die Bevölkerung beſtimmter Gebiete (in der die Zuſammenſetzung der Haushaltungen, ſowie zur Eheſtatiſtik 
hauptſache natürlich der Verwaltungsbezirke) entweder nur in geben, find in abgekürzter Form ebenfalls bereits im „Statiſtiſchen 
hrer Geſamtzahl oder mit Unterſcheidung einiger individueller Jahrbuch“, Jahrgang 1908, veröffentlicht worden und folgen in 


Rerkmale (Alter, Geſchlecht uſw.) an. Zu ihnen gehören die im größerer Ausführlichkeit nachſtehend auf S. 22 bis 49. Dank 
Jahrgang 1906 dieſer Zeitſchrift, S. 218 bis 320, enthaltenen der Ausſchreibung von Zählkärtchen aus den Liften (ſiehe Jahr⸗ 
lberſichten B bis F über die politiſche und landeskirchliche Ein⸗ gang 190p S. 272) war es möglich, in viel weiterem Maße 
eilung, die eine geographiſche Gliederung bis auf Gemeinden 
ind Orte herab geben, und die Nachweiſungen über die Bevölke⸗ 
ung anderer Verwaltungseinheiten im „Statiſtiſchen Jahrbuch“, 
Jahrgang 1907 (Gerichtsbezirke, Gewerbeinſpektionsbezirke, Handels⸗ 
und Gewerbekammerbezirke, Landwehrbezirke, Medizinalbezirke, 


1) Die örtliche Gliederung, in welcher die Bearbeitung dieſer Nach⸗ 
weiſungen erfolgte, wird durch das hier abgedruckte Tabellenwerk nicht 
erſchöpft. Es liegen vielmehr handſchriftlich die Angaben der Überſichten 
1, 2 und 6 bis 13 einzeln auch vor für jede der 80 Städte mit Revidierter 
Städteordnung und jede der 17 Landgemeinden mit über 8 000 Ein⸗ 

BER wohnern, ſowie für den Reſt jeder Amts hauptmannſchaft, die der Über- 

1) Siehe auch Jahrg. 1906, S. 215 ff. ſichten 15 bis 17 für die Stadt Zwickau und für jede Amkshauptmannſchaft. 
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als früher über die einfache Feſtſtellung der Häufigkeit des Vor- 
kommens der einzelnen demographiſchen Merkmale (d. i. der ein- 
zelnen Altersklaſſen, der verſchiedenen Glaubensbekenntniſſe uſw.) 
hinausgehend die Fälle des Zuſammentreffens mehrerer dieſer 
Merkmale in einer Perſon nachzuweiſen und überhaupt die Be— 
arbeitung in vielen Beziehungen über den für die Reichsſtatiſtik 
vorgeſchriebenen Rahmen!) hinaus eingehender zu geſtalten. 
Während noch bei der Zählung von 1900, ſoweit Alter, Familien: 
ſtand, Glaubensbekenntnis und Staatsangehörigkeit in Frage 
kommen, dieſe Angaben kombinierende Überſichten nur für Alter 
und Familienſtand gegeben werden konnten, werden für 1905 in 
gegenſeitiger Verbindung nachgewieſen: 
Alter und Familienſtand, 
Alter und Glaubensbekenntnis, 
Alter und Staatsangehörigkeit, 
Glaubensbekenntnis und Staatsangehörigkeit, 
Glaubensbekenntnis und Familienſtand (der 
Verheirateten). 


Es ift hauptſächlich den Vorzügen des Zählkartenſyſtems 
zuzuſchreiben, wenn diefe und andere?) weſentliche Erweiterungen 


1) Die Nachweiſe über die ortsanweſende Bevölkerung Sachſens, 
die nach bundesrätlicher Beſtimmung (Zentralblatt für das Deutſche Reich, 
1905, Nr. 13) für die Reichsſtatiſtik auf Grund der endgültigen Ergebniſſe 
der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 zu liefern waren und die inzwiſchen 
zum größten Teil bereits in den Veröffentlichungen des Kaiſerlichen 
Statiſtiſchen Amtes erſchienen ſind, beſchränkten ſich auf folgendes: 

a) Die Bevölkerung der einzelnen Gemeinden und Wohnplätze von 
2 000 und mehr Einwohnern, und die Zahl, Wohnplätzezaͤhl und Ge- 
ſamtbevölkerung der Gemeinden mit 1000 bis unter 2 000, mit 590 bis 
unter 1000, mit 100 bis unter 500 und mit weniger als 100 Ein: 
wohnern. 

b) Bevölkerung nach Geſchlecht und Alter (unter 12, 12 bis 14, 14 
bis 18, 18 Jahre und älter) mit Angabe der aktiven Militärperſonen 
(unter oder über 18 Jahre); zu unterſcheiden für die „kleineren Ver— 
waltungsbezirke“ (Amtshauptmannſchaften und exemte Städte). 

c) Bevölkerung des Königreichs nach dem Glaubensbekenntnis 
(evangeliſch; römiſch-katholiſch; ruſſiſch-orthodox; Angehörige anderer 
griechiſch-katholiſcher Kirchen; andere Chriften; Iſraeliten; Bekenner 
anderer nicht chriſtlicher Religionen; Perſonen anderen Bekenntniſſes; 
ohne Angabe). 

d) Bevölkerung der 23 Reichstagswahlkreiſe nach dem Glaubens— 
bekenntnis (evangeliſch; römiſch-katholiſch; ſonſtige). 

e) Bevölkerung des Königreichs mit Unterſcheidung der deutſchen 
Reichsangehörigen und mit Teilung der Ausländer nach der Staats— 
angehörigkeit in 35 Gruppen. 

f) Die Landſturmpflichtigen mit Angabe, ob im Heere, ob in der 
Marine, ob überhaupt nicht militäriſch ausgebildet; zu unterſcheiden für 
die Kreishauptmannſchaften. 

g) Zahl (für das ganze Königreich) der Einzelnlebenden nach dem 
Geſchlecht, Zahl und Perſonenzahl der gewöhnlichen Haushaltungen und 
der Anſtalten; Zahl und Perſonenzahl der gewöhnlichen Haushaltungen 
unter Teilung derſelben nach der Mitgliederzahl in 8 Gruppen und mit 
Unterſcheidung der Mitglieder nach ihrer Stellung im Haus halt (Familien— 
angehörige im engeren Sinn; Dienſtboten für häusliche Dienſte; andere 
Perſonen). 

In bezug auf die vorſtehenden Punkte ſind demnach Vergleiche der 
ſächſiſchen Ergebniſſe mit jenen der anderen Bundesſtaaten möglich. 
Von ſolchen Vergleichen wird jedoch hier grundſätzlich abgeſehen, da ſie 
Aufgabe der Reichsſtatiſtik ſind. 

2) Hierzu gehören u. a. die Unterſcheidung der Sachſen von den 
übrigen Reichsangehörigen (Überſichten 6, 9 und 10), der verheirateten 
Perſonen in zuſammenlebende und getrenntlebende (Überſicht 14), die 
Zählung der Ehepaare nach dem Lebensalter, dem Glaubensbekenntnis 
und der konfeſſionellen Kindererziehung (Überſichten 15 bis 17), die 
ſchärfere Differenzierung der Haushaltungsmitglieder (Überſichten 11 und 
11a) und der Anſtalten (Überſichten 12 und 13), die ausführlichere Ge— 
ſtaltung der Nachweiſungen über das Glaubensbekenntnis im Anſchluß 
an die landeskirchliche Einteilung (Jahrgang 1906, Überſicht F, S. 275). 
Lediglich für landesſtatiſtiſche Zwecke aufgeſtellte Nachweiſungen, die aber 
ähnlich auch ſchon bei den letzten Zählungen gefertigt wurden, ſind das 
Gemeindeverzeichnis (Jahrgang 1906, Überſicht C, S. 219), die Alters— 
ſtatiſtik einerſeits nach allen einzelnen Geburtsjahren nebſt Berechnung 
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der Ausnützung des Zählungsmaterials keine Uberſchreilung der 


veranſchlagten Mittel herbeiführten, obgleich die Zählung jeli 
nicht mittels Individualkarten erfolgt iſt, vielmehr der Inhalt der 
Liſten erft nachträglich unter erheblichen Koſten auf die Ziti 
kärtchen übertragen wurde, und obgleich mit der Volkszählung 
eine Wohnungszählung verbunden war, deren Koſten durch die 
Beiträge der beteiligten Städte (0,5 Pfennig auf den Kopf der 
Bevölkerung) nur zum Teil gedeckt wurden, fo daß der Fehlberres 
zu Laſten der Volkszählung fiel. 


— 


Die im Jahrgang 1906, S. 218 bis 320 gebrachten, u. 


haltlich dort nicht beſprochenen Überſichten C und F Mon 
obwohl ſie der beſonderen Ortsſtatiſtik dienen, doch auch von 
allgemeinen, vergleichenden Standpunkt aus viel Bemerkenswerte. 

So dürfte z. B. angeſichts der Zunahme, die die Bevölkerung 
im ganzen Königreich und in allen einzelnen Verwaltung 
bezirken feit 1900 aufweiſt, die Tatſache überraſchen, daß mé 
Spalte 16 der Überſicht C unter den 3177 Gemeinden ſic nich 
weniger als 1248 befinden, deren Bevölkerung kleiner war al 
bei der 5 Jahre vorher erfolgten Zählung; in 40 Gemeinden 
hat die Abnahme mehr als 100 Köpfe betragen. 

Näheres ergibt fih aus der auf S. 3 obenſtehenden 
Zuſammenſtellung, die zugleich in Spalte 3 bis 5 die Gejom: 


zahl der politiſchen Gemeinden nach ihrer Gemeindeverfaſunz 


unterſcheidet. 

Zu den Gemeinden, deren Bevölkerung abgenommen hat 
gehören 2 Städte mit über 10000 Einwohnern (Glauchau und 
Großenhain). Immerhin kamen nur wenige Ausnahmen unter den 
größeren und mittleren Gemeinden vor; geht man die Gemeinden 
in abſteigender Reihe durch, ſo werden ſie immer häufiger. Unter 
den 38 Gemeinden mit 7 bis 10 000 Einwohnern haben vier 


dere 


— 


abgenommen (die Städte Hainichen und Kirchberg und die Land: 
gemeinden Reichenau, Amtsh. Zittau und Wilkau, Amtsh. Hd: ` 
von den 981 ganz kleinen Gemeinden mit bis 200 Einwohnen 


befindet ſich die volle Hälfte, nämlich 490, in einem Bevölkerung 
rückgang. 


den 116 Gemeinden mit über 5 000 Einwohnern 24; es fin 
dies folgende: 


iz Einwohnerzahl am Se 
P Gemeinde 1. Dezbr. | 1. Dezbr. aui 
017 1900 1905 100 
1 | Modau (zogen, Ah. Leipzig) . 5097| 8181 | 604 
24 Leutzſch (Logem., Ab. Leipzig) 6306| 9789 |552 
3 Stötteritz (Ldgem., Ah. Leipzig) 9067| 13221 [4581 
4 | Stadt Plauen 76471 105 381 EN 
5 ⸗Falkenſtein 9 536 12724 Un 
6 Thalheim (Logem., Ah. Chemnitz). 5 790 7061 |21% 
7 | Stadt Eibenſtock 7460 8724 [15694 
8 Oberplanitz (Ldgem., Ah. Zwickau). 9826 11383 [15885 
9 Möckern (edgem., Ah. Leipzig). 11385 13 0500 1465 


der Bevöltern (Fortſetzung S 3. 
der Bevölkerungsbilanz feit der letzten Volkszählung (Jahrgang In. 


CH 


r 
S. 163, Überſicht 17) und andererſeits nach teils einzelnen, teils fin! 
jährigen Altersgruppen (fiche unten Überfichten 1 bis 4), die Familier: 


Eine Zunahme!) um mehr als 10 Prozent zeigen unter : 


ſtandsſtatiſtik überhaupt (Überſicht 1) und die eingangs erwähnte wir: i 


ſtellung der Einwohnerzahlen für verſchiedene landesrechtliche Verwaltunzz 
einteilungen. 
1) Die Zahlen in Spalte 16 der Überſicht C find auf dasieni!t 


Gebiet bezogen, das die Gemeinden am 1. Dezember 1905 umfaßte 
ſodaß die Vergleichbarkeit durch die in der Zwiſchenzeit zwiſchen den beide 
Volkszählungen erfolgten Einverleibungen uſw. nicht beeinträchtigt mt: 

2) Von dem Zuwachs treffen 359 auf die aktiven Militärperione- 


J 
d 


een 3 — 


Zu Seite 9, Spalte rechts, Zeile 21) 


Zahl der Gemeinden, deren Bevölkerung am 1. Dezember 1905 im Vergleich mit dem 1. Dezember 1900 


Bevölkerung Zahl der u u nn EE — 
der größer war P kleiner war 
— ea u ae e 
l e Re | | e 
Gemeinden Ge. l | Rand- | um um um um um um um um um um um um um um um um um um |. 
1. Dezember 1905 meinden Städte Städte, ge. [mehr 501 301 201 101 51 2 | 111 J| über. 1 11 26 51 101 201 301 501 mehr; über⸗ 
am 1. Dez über. 1 | u meinden]. als bis bis bis bis bis bis bis bis haupt bis bis bis bis bis bis bis bis ales haupt 
haupt 1000 1000 500 300 200 100 50 | 25 | 10 | 10 25 50 100 200 300 500 1000 1000 


1 2 8 
bis 100 Einw. e 


| 

iber 100 = 200 = DÉI II — — 591 | — | — | — , — i — 
„ 200- 500 = 992 — | = 9% 11 

500 = 1000 = 545 — 5 540 — ee 1 8 36 
: 1000» 1500 = 225 2 11212 — 179 ag 
: 1500 : 2000 = 114 — 5 | 109 11 812 27 
: 2000 = 2500 = 60 -| 9 51112 3 13 11 
: 2500 = 8000 =: 57 19 471 — r 8 8 14 
3000 = 4000 = 48 3 16 29 1 4 9 8 12 
: 4000 = 5000 = 39 7| 6 26 2 416 7| 6 
: 5000 = 6000 = 23 6 — 171 3 45 2 5 
: 6000 = 7000 12 e 2 4 113 1 | d 
: 7000 = 10000 = 38 21 — 1716 889 a 
: 10000 = 15000 = 238 14 | — 9 2 8 2 3|— 
15000 = 20000 = 1j el ee d 
: 20000 = 50000 = 8 = elta 
5000 5 „„ E EE 


. ar 18. | 1». 15. 16. | 17. 


! 

* 22. 23. 24 fe 
— | 3 18 130151 25 168 43 3 
3 21 105 162 291| 24 152101021 1| 1— —— — 276 
58 122 19572 555012169 16282 10| 2 — — — — 425 
79 107 65 48 344| 848 61 52 2 — —— — 193 
43 25 17 9 150] 1150 15| 14 2118 — 1 — — 74 
20 8 10 44 91 — 1 2 7 7 22 1 23 
8 4 2 1 45 —[ 1 3| 4 5 2 — — 15 
6 5 2. 3 0 1 % „ n 
5 33 
E GER E 1 
2———, E EE —[—[1(— 1(—— 2 
„ e a 1] -1-|1-i-| ı\-|- -|-|-| 1 
et TTT 
— — —— 22 —— — 1——— — — = 1 
E KEN CHR DER äi E) EE NEBEN, E EEN EE 3 
V 2 ö 1 1 
VTEC E Er 


zuſammen |3177, 80 | 63 |3034 | 35 | aı |69! 81162228296 [417 |530 1 859 | 70 [56538901880 zel 301 a | | ı | ı 1248 


(sortiegung von S. 2, rechte Spalte unten.) 
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: Einwohnerzahl am en 
nahme 
À Gemeinde 1. Dezbr. 1. Dezbr. auf 
5 1900 1905 100 


0| Stadt Chemnitz 8 927 „| 14,44 
If = Bilhofswerda `, `, `. 6609| 7516 | 13,72 
>| Olbernhau 7825 8892 13,64 
3 Rodewiſch (toen. Ah. Auerbach) 7143 8095 | 13,33 
4 Stadt Bautzen 26 024 29419 | 13,05 
Sebnitz. .| 8649| 9743 | 12,65 
h Aue 15 246 17149 12,48 


Zittau . 30921 34719 12,28 
Limbach. 12 247 13723 12,05 
9 Radebeul (Ldgem., Ah. Dresden -N.) 9 441 10568 11,94 


* * N 


Stadt Adorf `, . ... 6328| 7079 | 11,87 
„Löbau 9637 10683 10,85 
Buchholz 8402 9306 10,76 
Leipzig. 456 156 503 672) 10,42 
„Kamenz 10092 11120 10,19 


die Stadt Dresden folgt mit einem Zuwachs um 7,56 Prozent 
t diefer Reihe erft erheblich ſpäter, obwohl fie mit ihrer ab- 
luten Vermehrung um 36 338 Köpfe die zweite Stelle (nach 
eipig) einnimmt.) — 
Zu einigen nicht unwichtigen Beobachtungen gibt das Über- 
egen des weiblichen Geſchlechts über das männliche (im ganzen 
onigreich um rund 150 000 Köpfe, wovon nur 8 000 auf die 
inder unter 14 Jahren entfallen) in beſtimmten Gemeinden 
I vor allem in Dresden, in feinen Villen⸗Vororten und in 
eipzig. 

In Blaſewitz wurden bei 2156 männlichen Perſonen von 
ber 14 Jahren 3 932 weibliche gezählt, in Niederlößnitz ſind 
ie entſprechenden Zahlen 1152 männliche und 2 357 weibliche, 


"e 


1) Von dem Zuwachs treffen 963 auf die aktiven Militärperfonen. 
2 Die Zahl der aktiven Militärperfonen war um 1803 kleiner 
(3 i | Sr 1900. 
Weiteres hierzu ſiehe im „Statiſtiſchen Jahrbuch“, Jahr- 
ang 1907, S. 52 und 165. R 


in Weißer Hirſch 476 und 815, in Loſchwitz 1906 und 2724. 
Nach Abzug des Militärs ergeben ſich für Dresden ſelbſt die 
Zahlen 160 686 männliche und 201 496 weibliche, für Leipzig 
173042 und 191 350. 

Es iſt unverkennbar und wird noch klarer durch einen Blick 
auf die Verhältniſſe in den einzelnen Bezirken der Stadt 
Berlin ), daß der weibliche Überſchuß in den genannten Orten 
weſentlich durch die große Zahl der häuslichen (weiblichen) 
Dienſtboten einerſeits und das Fehlen der (meiſt männlichen) 
Untermieter und Schlafleute bewirkt wird und daher in gewiſſem 
Maße einen Gradmeſſer der Wohlhabenheit bildet. — 


Zur Ergänzung der Überfichten E und F (S. 274 ff. des 
Jahrgangs 1906), die ſich auf den Verwaltungsbereich der 
evangeliſch-lutheriſchen Landeskirche beziehen und daher die nach 
Sachſen gepfarrten nichtſächſiſchen Orte (ſiehe S. 277, 286, 
288, 289, 291, 305 und 312 des Jahrgangs 1906) mit um- 
faſſen, dient folgende Zuſammenſtellung, die die evangeliſchen 
Pfarreien nachweiſt, welchen die in jenen beiden Überſichten nicht 
mit aufgeführten, nach anderen Bundesſtaaten gepfarrten ſächſiſchen 
Orte zugewieſen ſind. : 


In nichtſächſiſche ebangeliſche Parochien gepfarrte Orte. 


Evangeliſch⸗ 
Lutheriſche 


über: pta Katho⸗ 


Namen der Orte 


(Es handelt fih überall, wo] Amtshaupt⸗ 
nicht anderes bemerkt iſt, um mannſchaft 
die Bezirke der politiſchen Ge. 
meinde) 


Eingepfarrt 
nach 


A. Nach Preußen gepfarrte Orte. 


1. Brößnitz . . Großenhain] Großthiemig | 122! 89 — 
2. Gärnitz m. Rgt. . ] Leipzig Schkeitbar 149 89 2 
3. Goßwitz von der Ge— , 

10 1115 Deeg Löbau Reichenbach 55 36] 11 
4. Joachimſtein, Stift . Zittau Radmeritz 54 „51 1 


„) Andere Bekenntniſſe waren in keinem der Orte vertreten. 


1) Siehe „Die Bevölkerungs-, Gewerbe- und Wohnungsaufnahme 
vom 1. Dezember 1875 in der Stadt Berlin. Erſtes Heft“ (Berlin 1878), 
S. 80, und „Die Bevölkerungs- und Wohnungsaufnahme vom 1. De⸗ 
zember 1880 in der Stadt Berlin. Erſtes Heft“ (Berlin 1883), S. 37. 
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erung bei der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 aus den 
Geburtsjahren: 


1880 76 089 Perſonen 
1881 74777 


1860 47 904 Perſonen 
1861 45 455 


— 


1870 61 948 1850 34 269 
1871 55 699 1851 33 790 


Auch bezüglich des Familienſtands trifft man häufig auf falſche, 
mindeſtens nicht vollkommen richtig erfaßte Angaben. So iſt es 
kidt anzunehmen, daß wohl oftmals Perſonen als „geſchieden“ 
eingezeichnet wurden, die im Grunde noch als verheiratet und 
nur nicht zuſammenlebend anzuſehen find. Allerdings hat die 
Zählung vom Jahre 1905 in Sachſen hier inſofern dieſe 
Schwierigkeiten nicht aufzuweiſen, als in der Haushaltungsliſte 
zum erſten Male wieder eine beſondere Frage nach der Zahl der 
getrennt lebenden“ Perſonen eingeſtellt war und hierdurch eine 
beſſere Scheidung von den „geſchiedenen“ hervorgerufen wurde. 
Eine gleiche Erhebung hat ſchon früher bis zum Jahre 1867 
ſtattgefunden, ſpäter ift aber eine beſondere Unterſuchung in 
dieſer Beziehung unterblieben. Im Jahre 1837 zählte man 
unter den 602 448 verheirateten Perſonen 10 910 getrennt lebende 
oder 1,81 Prozent, 1849 waren es 17 521 oder 2,65 Prozent 
von 662 569 Verheirateten, 1867 weitere 19 174 oder 2,27 Pro: 
zent von 844 700 Verheirateten; im Jahre 1905 endlich zählte 
man unter 1 702 000 Verheirateten 22 097 getrennt lebende 
perſonen oder 1,30 Prozent. 


Würde eine Bevölkerung lediglich auf ihre Eigenvermehrung 
durch den Geburtenüberſchuß angewieſen ſein, ſo ſtellte ſich bezüg— 
lich der Altersverhältniſſe von Volkszählung zu Volkszählung 
eine ſtetige Verminderung der Angehörigen ein und desſelben Ge— 
burtsjaßres heraus. Nur die neu hinzugetretenen fünf jüngſten 
Aleersklaſſen würden dann die ſtattgehabte Vermehrung hervor— 
bringen. Je mehr fluktuierend aber die Bevölkerung wird, je 
mehr, wie in Sachſen, Wanderungen einen weſentlichen Einfluß 
auf die Veränderung des Bevölkerungsſtands ausüben, deſto 
nehr ift Mee Regel auch von Ausnahmen unterbrochen. Im 
allgemeinen kann man aber auch in Sachſen einen Rückgang der 
Angehörigen gewiſſer ſchon bei der Volkszählung vom Jahre 1900 
vorhandenen Geburtsjahrklaſſen beobachten, der ſich beſonders in 
den jüngeren Lebensaltern, dann aber wieder bei Perſonen über 
0 Jahren zeigt. Dazwiſchen aber begegnet man in Sachſen 
mer bemerkenswerten Erſcheinung, nämlich der Vermehrung der 
Il der Ange hörigen von einigen Geburtsjahren, die etwa 15 
is 20 Jahre zurückliegen. Es waren im Jahre 1900 aus 
den Geburtsjahren 1885 bis 1890 insgeſamt 245045 männ⸗ 
iche und 277 694 weibliche Perſonen vorhanden, deren Zahl 
E aber im Jahre 1905 auf 255 386 männliche und 
10 497 weibliche ſtellte. Es zeigt Déi hiernach neben einem 
unverhältnismäßig geringen Rückgange der weiblichen Perſonen 
(~ 1197) eine Vermehrung von über 10 000 männlichen Per- 
lonen, obgleich 3337 männliche und 3 454 weibliche Perſonen 
tabweislich in Sachſen in der Volkszählungsperiode 1900 bis 
1205 aus dieſen Geburtsjahrklaſſen geſtorben waren.!) Dafür 
ind die Altersklaſſen vor 1805 in Sachſen ausgeſtorben und 
von den im Jahre 1900 gezählten 15 042 in den beiden erſten 
Lahrzehnten des vergangenen Jahrhunderts Geborenen waren 
m Jahre 1905 nur noch 3 980 übrig. 


I Das Verhältnis der beiden Geſchlechter hat ſich im 
Laufe der letzten Volkszählungsperiode 1900/05 etwas zugunſten 
mon 
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des weiblichen verändert. Man zählte Frauen auf je 100 


Männer: 
Alter 1900 ` 1905 Alter | 1900 | 1905 
1. 2. 8. 1. 3. 8. 
unter 5 J. | 101,60 | 100,62 |50 bis unter 55 J. 114,43 111,72 
5 bis unter 10 = | 102,41} 100,90 |55 = = 60= ; 119,11, 120,68 
10 = = 15 102,3 101,9 |60 = 65 | 124,71 | 127,00 
15 = = 20 = 102% 107,56 |65 170 = | 134,10. 135,7 
20 = = 25 104,46 112,21 |70 = = 75 = 137,80 143,18 
25 = » 30 = | 102,69 104,3 |75 = = 80 = | 148,98, 157,31 
30 = 35 = | 102,62 101,96 [80 = = 85 = | 163,68 157,10 
35 = = 40 = 104,42 102,638 [85 und mehr J. 180,20 191,09 
40 = 45 = | 104,54 104,56 EE 
45 = = 50 = | 110,08! 108,50 zuſammen 106,08 | 106,0 
Beſonders auffällig find im Jahre 1905 gegenüber dem 


Jahre 1900 die hohen Ziffern des weiblichen Übergewichts in 
dem Alter von 15 bis 30 Jahren, ebenſo das allſeitige ſtarke 
Überwiegen des weiblichen Geſchlechts in den höheren Lebens— 
jahren, woſelbſt bei der Volkszählung von 1905 eine relative 
Vermehrung der weiblichen Perſonen bis zu 8,33 Prozent 
(75 bis 80 Jahre) zu beobachten war. Vergleicht man ferner 
die allgemeine Ziffer (106,90 Frauen auf je 100 Männer) oder 
den prozentalen Anteil beider Geſchlechter an der Geſamt— 
bevölkerung (48,33 Prozent Männer : 51,67 Prozent Frauen) 
mit den Ergebniſſen früherer Volkszählungen, ſo kann man im 
allgemeinen finden, daß das Verhältnis ziemlich das gleiche 
geblieben iſt, daß aber doch die Verhältnisziffer der Frauen der 
letzten Volkszählung als die höchſte anzuſehen iſt. Seit dem 
Jahre 1832 ſtieg dieſe Ziffer nur noch einmal im Jahre 1885 
auf über 51,50 Prozent, blieb bei 4 Volkszählungen dagegen 
zwiſchen 51,40 bis 51,50, war bei 8 weiteren Zählungen zwiſchen 
51,20 bis 51,40 Prozent und bei 7 Zählungen unter 51,20 Prozent, 
wobei das Minimum mit 51,01 Prozent im Jahre 1875 zu 
beobachten war. Das urſprüngliche Verhältnis der Knaben— 
zu den Mädchengeburten von 106: 100 geht alfo in der Geſamt— 
bevölkerung gerade in das Gegenteil über, da ſchon in den 
erſten Lebensjahren das anfängliche Übergewicht der Knaben 
durch eine erhöhte Sterblichkeit in eine Mehrheit der Mädchen 
umgeſtaltet wird. | 

Die Überſichten 1 bis 5 (S. 22 bis S. 33) enthalten 
nun die Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 in 
bezug auf das Alter und den Familienſtand der Bewohner. 
In überſicht 1 findet ſich zunächſt eine Zuſammenſtellung 
und Kombination von Familienſtand und einzelnen fünfjährigen 
Altersklaſſen vor, die eines weiteren Kommentars nicht bedarf. 
Man kann hier auf frühere Berichte verweiſen !), welche ein- 
gehend das Verhältnis der Angehörigen der vier Familienſtands— 
arten und der einzelnen Altersgrenzen beleuchteten, das ſich auch 
für die Ergebniſſe der vorliegenden Zählungen im allgemeinen 
nicht verändert hat. Man erkennt abermals aus den mit- 
geteilten abſoluten und Verhältnisziffern das große klbergewicht 
der Kinder unter 15 Jahren unter den ledigen Bewohnern 
Sachſens (zuſammen 60,20 Prozent) und deren bedeutenden 
prozentualen Anteil an der Geſamtbevölkerung (34,16 Prozent), 
die Mehrheit der Verheirateten in den Altersklaſſen vom 25. 
bis zum 70. Lebensjahre und endlich den Übergang dieſer 
Majorität auf die Verwitweten nach dieſer Zeit. Auch die 
größere Prozentziffer der ledigen und verheirateten Männer, 
welcher höhere Ziffern des weiblichen Geſchlechts bei den Ver— 
witweten und Geſchiedenen gegenüber ſtehen, findet ſich wie in 
früheren Jahren auch hier wieder, ein abermaliger Beweis, wie 


1) Vgl. u. a. Zeitſchrift, Jahrgänge 1893, S 1., 1898, S. 109, 
1902, S. 157. 


einesteild die Männer häufiger gänzlich dem Eheleben fern: 
bleiben, andererſeits aber auch leichter, ſelbſt in ſpäteren Lebens⸗ 
alter, noch Ehen ſchließen. So war das prozentale Verhältnis 
der Männer und der Frauen beiſpielsweiſe für die einzelnen 
Familienſtandsarten im 61. bis 65. Lebensjahre in Prozenten 
bei den Ledigen 4,07 zu 6,40, bei den Verheirateten 82,45 zu 
50,46, bei den Verwitweten 12,89 zu 42,18, bei den Geſchiedenen 
0,59 zu 0,96 

Weſentlicher dürfte eine kurze Betrachtung der Verände— 
rungen ſein, die ſich im Laufe der letzten 25 Jahre in dieſer 
Hinſicht vollzogen haben. Die nachſtehende kleinere Zuſammen— 
ſtellung gibt einen Nachweis des relativen Anteils der einzelnen 
Familienſtandsarten und Altersgruppen an der Geſamtbevölke— 
rung in den Volkszählungsjahren 1880 bis 1905 (vergl. auch 
die noch ausführlicheren Tabellen in der Zeitſchrift 1902, 
S. 158/159). 


Familienſtand Von je 100 Perſonen gehörten der por: 


bezeichneten Familienſtands- bzw. Miters- 
und gruppe an 
Altersgruppen n 8 
N 1880 1885 1890 | 1895 1900 | 1805 
1. 2. 8 | 4. 5. 6. | 7. 
| l 
A. Familienſtand. | ! 
ledig Dea 58,29 58,07 58,04, 57,81 57,26 56,74 
verheiratet 35,92 36.01 | 36,17 | 36,51 | 37,25 37,75 
verwitwete. baut 5,65 5,52 5,42 5,22 5,20 
gefchieden . 0,28| 0,7 027; Gäel 027| 0,1 


Summe 100,00 100,0 100,0 100,00 100,00 100,00 


B. Altersgruppen. 


0 bis unter 5 Jahr 13,97 13,25 13,37 12,94 13,12 12,17 

voll 5 : = 15 = 21,73 22,27 21,80 21,70| 21,68 | 21,99 
e 15 = = 20 = 9,57| 9,64 9,90 10,08 9,57 9,89 
s 20 e es 30 = . 16,98 | 17,17 | 17,47 17,53 17,99 17,33 
= 30 = = 40 = . 13,28 13,30 13,42 | 13,66 | 13,68 | 14,00 
: 40 = s 50 9,98 | 10,01 ! 10,00 | 10,09 10,14 10,52 
50 e 60 =: 7,66 7,28 7,11 7,18 7,16 7,31 

60 = e 70 - 4,74 4,98 4,67 4,47 4,8 4,49 

70 : e 80 : 1,81 1,81] 1,96 2,03, 1,93 1,92 

80 Jahr und darüber . 0,28] 0,81 0,30 0,32 | 0,35! 0,38 


Summe [100,00 100,00 100,00 100,0 (100,00 100,0 


Aus dieſer Zuſammenſtellung iſt zunächſt bezüglich des 
Familienſtandes erſichtlich, daß ſeit 1880 ſtetig der Anteil der 
Ledigen an der Geſamtbevölkerung geſunken iſt, um einer um 
faſt 2 Prozeut höheren Prozentziffer der Verheirateten Platz zu 
machen; ebenſo ſanken die Ziffern für die Verwitweten und Ge⸗ 
ſchiedenen, allerdings die der letzteren nur bis 1900, um dann 
eine im Verhältnis ziemlich auffallende Vermehrung bei der 
letzten Volkszählung zu zeigen, deren Höhe die aller vorher— 
gehender Ergebniſſe, ſelbſt bis zum Jahre 1834 zurück, (vergl. 
Zeitſchrift 1902, S. 159) übertrifft. Im allgemeinen zeigen aber 
dieſe Ziffern, daß eine größere Neigung, ſich zu verehelichen, Platz 
gegriffen hat, bezw. daß wohl auch die Zahl der verheirateten 
Zugewanderten geſtiegen ſein mag. 

Auch bezüglich der Altersverhältniſſe der Bewohner Sachſens 
kann man eine für die Produktivkraft eines Volkes vorteilhafte 
Wahrnehmung machen, nämlich einen geringen Rückgang der 
jüngeren Altersklaſſen zugunſten der mittleren. Im Jahre 1905 
zählte man unter je 100 ortsanweſenden Perſonen zuſammen 
34,16 Prozent jugendliche und unproduktive Perſonen unter 
15 Jahren, ferner 59,05 Prozent Angehörige der Altersklaſſen 
„15 bis unter 60 Jahre“ und 6,79 Prozent noch ältere Per— 
ſonen. Dieſen Ziffern ſtanden im Jahre 1880 eine Prozent— 


— 


ziffer von 35,70 Prozent jugendlicher und 6,83 Prozent alter 
Perſonen gegenüber, ſo daß für die Jahre, in welchen ſich die 
wirtſchaftliche Kraft eines Volkes am meiſten zu entfalten pileg, 
nur 57,47 Prozent übrig blieben. Beſonders fand eine Ego, 
rung der Prozentziffer in dem Alter von 30 bis 40 Jahren 
(+ 0,72 Prozent) und von 40 bis 50 Jahren (+ 0,54 Prozent: 

ſeit dem Jahre 1880 ſtatt. — u 

Für eine regelmäßige und gedeihliche Vermehrung und En. 
wickelung eines Volkes ift es auch notwendig, daß das Berhil 
nis zwiſchen den Verheirateten und den Unverheirateten 
ein gewiſſes konſtantes bleibt, hauptſächlich fich aber nicht wejent: 
lich zugunſten der letzteren verändert. Denn je mehr Verheiratet 
prozentual fih, beſonders in dem zeugungsfähigen Alter, unter 
einer Bevölkerung befinden, deſto mehr werden die Forderungen 
feiner ſtändigen Regenerierung erfüllt werden. Die nachſtehenden 
Ziffern zeigen für die letzten ſechs Volkszählungsjahre die fr 
gebniſſe einer Unterſuchung an, welche bezüglich der ſogenannten 
„Unverheiratetenquote“ angeſtellt worden ift. Die Hal 
der ledigen, verwitweten und geſchiedenen Perſonen beiderlei 
Geſchlechts ift hier in ein Verhältnis geſetzt zu der der er: 
heirateten, und dieſe Verhältnisziffern ſprechen im allgemeinen 
eine deutliche Sprache, welche die ſchon oben erwähnten X: 
obachtungen beſtätigt. 

Aus der Zuſammenſtellung S. 7 oben geht nänlıs 
unleugbar hervor, was ſich ſchon aus der nebenftehenden 
Tabelle ergab, daß gerade in den beſten Jahren der geſchlecht⸗ 
lichen Produktivkraft eines Volkes, etwa zwiſchen dem 20. bis 
50. Lebensjahre, bei beiden Geſchlechtern die Quoten der Un⸗ 
verheirateten ganz beträchtlich zurückgegangen find, d. h. daß die Ver⸗ 
hältnisziffer der Ledigen, Verwitweten und auch der Geſchiedenen 
im Vergleiche zu den Verheirateten vor 20 bis 25 Jahren 
eine weſentlich höhere war als in dem letzten Jahrzehnte. In 
Jahre 1880 entfielen, um nur eine dieſer Altersklaſſen heraus 
zugreifen, beiſpielsweiſe auf je 100 Verheiratete männlichen 
Geſchlechts im Alter von 30 bis 35 Jahren 19,68 Ledige 
gegen 17,38 Prozent im Jahre 1905; ebenſo waren die Ziffern 
für die Verwitweten (1,57 Prozent: 1,11 Prozent) niedriger 
Auch die weiblichen Verheirateten waren in dieſer Altersklaſe 
im letzten Volkszählungsjahre reichlicher als früher im Verhältni⸗ 
zu den Ledigen (17,72: 16,98) und den Verwitweten 
(3,67: 2,62) vorhanden. Auffallenderweiſe nehmen die Ör 
ſchiedenen nicht an dieſem günſtigen Verhalten der Ledigen und 
Verwitweten teil; fie allein zeigen ſelbſt ſchon in jüngeren Alter“ 
Halen eine bemerkenswerte Vermehrung der Verhältniszifet 
Weniger auffällig ift das bei den Männern, wo fogar in jüngeren 
Jahren eine Abnahme der Ziffer beobachtet werden kann, wenn 
auch u. a. die Ziffer für die Altersklaſſen „35 bis 40 Jahre 
nicht unerheblich geſtiegen war; der Umſtand, daß diefe al 
gemeine Steigerung erft im Laufe des letzten Jahrfünfte 
erfolgt iſt, während noch das Jahr 1900 in dieſer Beziehung 
die Minimalziffer zeigte, dürfte doch zu manchen, auch Mi 
die Moralſtatiſtik des Volkes nicht günſtigen Schlüſen 
führen. Weitaus regelmäßiger iſt die Geſchiedenen⸗Quote bein 
weiblichen Geſchlecht geſtiegen, freilich auch viel weſentlicher 
Hier ſetzt hauptſächlich die Steigerung in den Altersklaſſen ven 
25. bis zum 65. Lebensjahre kräftig ein; es ſcheint, als ob ë 
mit dem fortſchreitenden Alter für die geſchiedenen Frauen von 
Volkszählungsjahr zu Volkszählungsjahr immer ſchwieriger 
geworden wäre, einen neuen Ehebund zu ſchließen. Was bir 
für einzelne Jahre und Altersklaſſen, ſowie die verſchiedenen 
Arten des Familienſtandes geſagt wurde, beſtätigt ſich auch burd 
die nachfolgende kleine Zuſammenſtellung, welche die Summen‘ 
ziffern ohne Rückſicht auf das Alter enthält. 
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Verhältnis der verheirateten Perſonen zu den ledigen, verwitweten und geſchiedenen Perſonen. 


Unter den Perſonen des vornbezeichneten Alters kamen auf je 100 verheiratete Perſonen 
Altersgruppen“) 


Verwitwete 
1880 1885 | 1890 | 1895 | 1900 | 1905 


Geſchiedene 


1895 1900 | 1905 


14.15. 16.17. 18. 19. 
a) Männliche Perſonen. 


N bis 25 Jahre . | 694, 90 7 680,07 782,92 599,58 730,5] 0,73) 0,72 0,6 Dan 0,4] 0,51 0,13 | 0,05 0,07 0,05 0,06 0,04 
5 30 „ 65,95] 63,41] 60,57 59,77 56,33 57,10 1,12) 1,13 0,94 0,85 0,76 0,85 0,21 0,17 0,16 0,16 0,13 018 
95 „ 35 . 19,68 105 18,54 17,52 17,16 17,8] 1,57 Lei 1,26 1,18 1,06 Laut 0,37 | 0,34 | 0,32 0,30 0,30 0,37 
5 40 >” 10,73) 10,5 10,9 9,66 aa 9,36 1,96 2,11 1,7 1,58, 1,5 1,54} 0,46 0, 8 0,7 Dag | 0,38 | 0,53 
45 - 8,05 7,67 7,15 6,99 6,90 6,71 2,84 2,811 2,54 2,34 2,16 2,11 0,57 | 0,60 | 0,54 | 0,54 | 0,51 0,61 
D, 50 „ 6,30 6,36 6,23 5,82 5,81 5,733 3,97 4,20 3,89 3,57 3,35 3,38] 0,66 0,62 | 0,64 0,60 0,61 0,63 
0 „55 e 5,89 5,60 5,60 5,72 5,30 5,20 6,58 6,23 6,30 5,78 5,50 5,45 0,72 0,62 0,69 0,65 0,67 0,68 
ue 60 >» 5,67 5,19 5,28 5,25 5,25 4,79 10,30 10,54 10,08! 9,94 9,06 9,14 0,75 0,67 0,71 0,65 0,70 (o 
9 6 . 5,85 5,10 5,16 65,30 5,14 4,930 18,96 18,80 18,07 17,7 16,68, 15,68 0,67 0,66 0,69 0,65 0,67 0,71 
5 W e 6,0 5,75, 5,73 5,37 5,56 5,15] 34,14 33,65 800 30,89 30,14 28,79 0,61 0,58 0,70 0,66 0,60 0, 65 
über 70 > 8,33 7,24 6,98, 7,12 6,82, Goal 88,22 84,39 80,10 80,08! 77,67 | 75,32] 0,81 | 0,68 : 0,68 0,65 | 0,66 0,67 


b) Weibliche Perſonen. 


15 bis 20 Jahre . 7 021,517 129,079 366,008 414,69 8 051,03 8 942,81] 0,79 0,2 0,32] 0,53 0,51 1,17 0,16 0,09 | 0,651 — 0,12 0,23 
W 25 - 233,96 237,08 222,09 241,88 201,77, 237, 0,5 0,89 0,76] 0,60 0,58 0,64] 0,28 | 0,21 0,19 0,18 0,20 0,25 
D 20 es ] 41,43 42,19 40,30 39,39, 36,61 37,57 2,04 1,87 Lei 1,45 1,30 1,27] 0,56 0,51 0,15 | 0,44 0,42 | 0,53 
90 35 . 17,72 16,77 17,21 16,88 16,44 16,98] 3,67 3,86 3,54 3,10 2,76 2,62 0,79 0,85 0,76 0,73 0,79 0,87 
35 40 „ 12,24 11,6 11,10 11,863 11,6, 12,12] 6,76 Ga 6,59 5,89 5,53 7,77 0,95 1,00 | 1,00 | 0,98 0,97 1516 
10 d a 11,07 9,83 9,71 9,36 9,89 10,02] 11,60 11,87 11,54 11,05 10,00 9,29] 1,13 | 1,16 1,19 | 11 1,19 , 1,36 
145 »50 „ 10,19 10,19 9,20 9,07 8,91 9,47 18,14 19,85! 19,15 18,68 17,92 | 16,18] 1,20 1,28 1,36 1,31 1,31 | 1,39 
e H > 10,75 10,37| 10,8 9,57 9,24 9,25] 311 31,97 32,87 31,8 30,56, 28,89] 1,39 1,23 | 1,45 | 1,43 1,53 1,52 
9 60 > 11,87 11650 1118 11,49 10,59 10,31] 51,74 53,16 53,57 53,19 51,79, 49,59] 1,52 1,46 1,47 Lo 1,55 1,70 
60 65 > 12,16 Lia 13,8 13,53 13,70 12,69 87,51: 91,28 91,19, 89,32 89,50 83,58 1,62 | 1,64 1,86 1,54 1,88 1,89 
5 W e 19,71 17,83! 17,88, 18,56 17,71 18,10] 158,71 152,93 155,17 154,95 152,91 150,04] 1,93 | 1,66 2,02 | 1,97 2,00 2,26 
uber 70 36,78 35,15 33,23 32,68 34,19 33,910 400,14 410,72 390,61 392,96 395,31 386,66] 3,37 | 3,18 2,89 2,93 3,12 | 2,99 


) Anmerkung des Herausgebers Der naturgemäße Gang der Dinge muß bei gleicher Sterblichkeit der 4 Familienſtandsgruppen für die aufeinanderfolgenden 
"teröilanen der ledigen Perſonen eine andauernde Verminderung ihres Anteils an der Geſamtbevölkerung bewirken. Wenn nun bei der hier angewandten, nur auf das 
deztäanis zu den Verheirateten gegründeten Berechnungsweiſe in Spalte 2 bis 7 ſich für alle Volkszählungen ein Wiederanſteigen der Verhältnisziffern der Ledigen in den höheren 
anrsllaſſeu ergibt, namentlich bei den weiblichen Perſonen, fo könnte bei flüchtiger Betrachtung daraus auf größere Lebensfahigkeit der Ledigen geſchloſſen werden. Naturlich 
zarte dieſer Schluß falſch fein; der Schlüſſel ift vielmehr die einfache Tatſache, daß die Ledigen nur durch Tod, die Verheirateten aber außerdem durch Verwitwung (und auch 
s deibung) ih an Zahl vermindern. 


Es kamen auf 100 Verheiratete | Die weiteren Überfihten 2 bis 5 auf S. 23 bis ©. 33 
| bei den männlichen Perfonen | bei den weiblichen Perſonen enthalten ferner, außer einer genauer als nach Jahrfünften 
im von über 20 Jahren von über 15 Jahren gegliederten Nachweiſung der in den erſten 21 Lebensjahren 
Jahre ledige verw. geſch. ut, ledige verw. geſch. | auf. ſtehenden Perſonen, eine Wiedergabe der Alters⸗ und Familien- 
x na ſtandsverhältniſſe der Bevölkerung Sachſens am 1. Dezember 1905, 


6. | 7. 8. 9. 


4. 5. 
1880 38,o2 7,41 | 0,51 Sei 61,70 23,27 1,01 85,98 
1885 37,34 7,39 | 0,48 |45,21|61,44 23,98, 1,01 186,43 
1890 |3802 6,93 | 0,48 45,43 61,45 23,60 | 1,01 86,06 


1895 37,85 6,63 0,45 1375 61,80 23,04 0,98 85,82 
| 


unter Berückſichtigung der einzelnen Verwaltungsbezirke, der Groß: 
ſtädte und der mit Revidierter Städteordnung vom 24. April 1873 
verſehenen Städte ſowie der größeren Landgemeinden mit mehr 
als 8000 Einwohnern.“) N 

Den Verhältnisziffern in Überſichten 3 und 5 feien noch 
einige Worte beigefügt. Zunächſt ſind die Ziffern in Überſicht 3 
nicht, wie es in Überſicht 1 geſchah, auf die Geſamtbevölkerung, 

, 1 geſchieden nach den beiden Geſchlechtern, bezogen, ſondern nur 
eg 1 1 Nor, WE oen u. Dag Ee auf die über 15 Jahre alten Perſonen. Es wird hierdurch, 

quote (bei den Männern 3,47 Prozent bzw. ; 
137 i sc: nach Weglaſſung der Kinder, ein klareres Bild von den obz 
LA: Prozent, bei den Frauen 1,84 Prozent bzw. 1,80 Prozent), Br = 
wie die E er der ec denen su ben waltenden Verhältniſſen der Angehörigen der vier Familien⸗ 
omie die Erhöhung der Verhältnisziffer de ſch 3 k i i 
Verheirateten, allerdi A , ; ſtandarten, beſonders in den angeführten einzelnen Gemeinden, 
i ings bei den Männern nur im Vergleiche $ S e 

it den Ri , gewährt, während fonft die größere oder kleinere Anzahl der 
‚en Ziffern der letzten 20 Jahre, bei den Frauen aber um vorhandenen Kinder leicht die Unterſchiede bezüglich des Vor 
„15 D e "e e 2 5. 7 
| Prozent gegenüber der See Si Jahre SC handenſeins von mehr oder weniger erwachſenen Ledigen ver: 
0 Aber für alle Unverheirateten zuſammen iſt doch bei den decken würde. Unter den mitgeteilten Verhältnisziffern heben 
Männern die Ziffer im Vergleiche mit den Verheirateten feit ſich hauptſächlich unter den Ledigen einige durch eine beſondere 
em Jahre 1880 um 4,84 Prozent, bei den Frauen feit 1885 Höhe hervor. Durchſchnittlich entfielen auf je 100 männliche 
15 3,97 Prozent geſunken, wenn auch nicht überſehen werden über 15 Jahre alte Perſonen im Königreiche Sachſen 
um, daß fie bei letzteren um 0,82 Prozent höher war als in 35,94 Ledige, in einzelnen Verwaltungsbezirken und exemten 
um Volkszählungsjahre 1900. — Für die Geſamtbevölkerung Großſtädten ſtieg aber diefe Ziffer bis über 42 Prozent (Stadt 
telte ſich das Verhältnis der Unverheirateten in den oben ge: Leipzig und Stadt Plauen) bezw. 39,64 Prozent (Amtsh. Großen⸗ 
Tuten Altersjahren zu den Verheirateten im Jahre 1880 auf | Hain) und in einer größeren Anzahl einzelner Gemeinden war 
"up Prozent, im Jahre 1890 auf 65,78 Prozent, im Jahre dk 
1905 aber auf 61,77 Prozent! 


1900 36,83 6,10 0,44 43,37 58,20 21,93 1,01 81,64 
1905 [34,55 6,04 | 0,51 41,10 59,36 21,47] 1,13 "82,46 


— — —-„— .trC̃d U Ü Ü . ˙*˙˙*¹ . —— — — — ͤ—ę—ũ— dW — — — — 


1) Siehe S. 1, rechte Spalte, Anmerkung 1. 
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fie noch weſentlich höher. Würde man dieſelben hier namhaft 
aufführen, ſo ſtänden die Garniſonorte an erſter Stelle. 
Verhältnisziffern von über 50 Prozent Ledigen unter der orts— 
anweſenden männlichen erwachſenen Bevölkerung gehören zu keiner 
Seltenheit (Bautzen, Kamenz, Rieſa, Pirna, Borna, Döbeln), 
ja die Landgemeinde Möckern, in welcher die Kaſernen je 
eines zur Garniſon Leipzig gehörenden Infanterie-, Kavallerie— 
und Artillerieregiments liegen, hatte unter ihrer erwachſenen 
männlichen Bevölkerung 73,85 Prozent Ledige aufzuweiſen. In 
manchen Garniſonen, beſonders in den Großſtädten und bei— 
ſpielsweiſe auch in den Städten Zittau und Freiberg, üben die 
meiſt ledigen Perſonen der dort befindlichen Garniſon einen 
weniger bemerkbaren Einfluß auf die Verhältnisziffern aus. 
Vereinzelt tritt auch dem entgegengeſetzt eine Ziffer auf, die als 
ungewöhnlich niedrig bezeichnet werden darf, ſo für die einzelnen 
Verwaltungsbezirke die bei den Amtsh. Annaberg (29,69 Prozent), 
Glauchau (27,73 Prozent) und Zwickau (28,44 Prozent), wie 
überhaupt im allgemeinen die Ledigenziffer des ſüdweſtlichen 
Sachſen (Kreishauptmannſchaften Chemnitz und Zwickau) weſent⸗ 
lich gegen die des nördlicheren Teiles (Kreishauptmannſchaften 
Dresden und Leipzig) zurückſteht. Hier fanden ſich unter den 
erwachſenen männlichen Perſonen zuſammen 38,22 Prozent vor 
gegen 32,89 Prozent in den beiden erſtgenannten Regierungs— 
bezirken. In gewiſſen Gemeinden waren auch abnorm niedrige 
Ziffern; unter 25 Prozent ſank die Ledigenziffer allerdings 
nur in der Landgemeinde Lugau, doch konnte man weiter noch 
eine größere Anzahl Gemeinden mit 25 Prozent bis 26 Pro— 
zent zählen. 

Die Verhältnisziffern für die übrigen Männer, wie auch 
für die weiblichen Perſonen zeigen durchſchnittlich weniger ſolche 


markante Schwankungen, nur hier und da tritt für eine Gemeinde 


eine Ziffer auffallend aus der Reihe der anderen hervor. Er— 
wähnt ſeien nur hier die hohen Ziffern für verheiratete Männer 
in Lugau, Nieder: und Oberplanitz, für verwitwete in Lichten⸗ 
ſtein und Oberlungwitz, für geſchiedene in Waldheim (4,39 Pro- 
zent, Strafanſtalt) und Colditz (Landesirrenanſtalt), bei Frauen 
für ledige in Stadt Plauen, für verheiratete in Lugau, für ver— 
witwete in Großenhain, für geſchiedene in Colditz. Dagegen 
fanden ſich gewiſſe Minima vor bei Männern für verheiratete in 
Möckern (25,25 Prozent! ſiehe oben) und Borna, für verwitwete 
in Möckern, Mockau und Rieſa, für geſchiedene in Leisnig, 
Markneukirchen und Noſſen, bei Frauen für ledige in Lugau und 


Landgemeinde Olsnitz im Erzgebirge, für verheiratete in Stadt 


Plauen, für verwitwete in Leutzſch und Mockau, für geſchiedene 
in Sayda (überhaupt keine geſchiedene Frau), Buchholz und 
Dippoldiswalde. — 

Auch bei den in Überſicht 4 eingeſtellten Verhältnisziffern 
ſür ſechs Altersgruppen treten natürlich einige durch beſondere 
Umſtände hervor. So findet man im allgemeinen ziemlich hohe 
Prozentziffern bei Männern im Alter von 15 bis 30 Jahren 
wieder in den Garniſonsorten vor (Möckern mit 63,55 Prozent, 
Bautzen, Döbeln, Plauen, Rieſa uſw.), ebenſo auch in einigen 
anderen Gemeinden, in denen ſich vielbeſuchte Lehr- und Er— 
ziehungsanſtalten befinden (Freiberg, Mittweida). — Der oben 
erwähnten großen Zahl der Verheirateten beiderlei Geſchlechts 
entſpricht auch die hohe Verhältnisziffer der Kinder unter 
5 Jahren in den Gemeinden Lugau und Clsnitz, wie natürlich 
andererſeits in Möckern ein Minimum an kleinen Kindern nicht, 
unerwartet erſcheint. Ziemlich gleichmäßig bleiben (ausſchließlich 
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ſchaft Bautzen hervorzuheben, deren einzelne Bezirke und Ge 
meinden faſt durchgängig hohe Prozentziffern aime 
(Maximum Bernſtadt mit 23,05 Prozent über 50 und 1,36 Pre 
zent über 80 Jahre alten Perſonen). Vereinzelt finden fid nec 
ungewöhnlich hohe Ziffern vor in Hainichen (Gruppe „50 ki 
80 Jahre“, zuſammen 21,38 Prozent und in Lommatzſch Gruner 
„über 80 Jahre“ 0,94 Prozent), wofür allerdings in Mes: 
(Gruppe „50 bis 80 Jahre“ mit 7,17 Prozent) und chi: 
ſowie in den anderen namhaft gemachten Vororten Leisis: 
(Gruppe „über 80 Jahre“ mit 0,09 bis 0,19 Prozent di 
Anteil der höchſten Altersklaſſen auffallend gering war. Mı: 
kann aber ſchon aus dieſen hier beſonders hervorgehobenen 6; 
meinden erſehen, daß es fih bei höheren Prozentziffern für di 
Angehörigen der Altersgruppen „über 50 Jahre“ meiſt aus 
um Gemeinden handelt, deren Bevölkerung nur eine febr Ian; 
jame Zunahme zeigt, während andererſeits ſolche Gemeinden mı 
weniger alten Leuten, wie die Leipziger Vororte, naturgenit 
eine ſchnelle Vermehrung haben. 


2. Blaalsangehörigkeit. 


Wie aus Überfiht 7, Spalte 4 hervorgeht, fanden it 
in Sachſen am 1. Dezember 1905 unter einer Geſamtbevölketunz 
von 4 508 601 Perſonen 161534 Reichsausländer to 
das heißt ſolche Perſonen, welche als ihre Staatsangehörigken 
nicht die eines deutſchen Bundesſtaates angegeben hatten. 

In mancher Beziehung unterſchied fidh die anläßlich der 
letzten Volkszählung angeſtellte Statiſtik der Staatsangebörigker 
von den Erhebungen der übrigen vorhergehenden Zählunge 
Zunächſt wurde wieder einmal die Zahl der Sachſen für iå 
allein feſtgeſtellt neben den ſummariſch verzeichneten Angehörigen 
der übrigen deutſchen Bundesſtaaten, eine Erhebung, welde ki 
der Zählung vom 1. Dezember 1885, alfo feit 20 Jahren, vr: 
wieder vorgenommen worden war!). Ferner hat man zum op" 
Male auch eine Unterſcheidung der Bevölkerung nach der 
Staatsangehörigkeit mit einer Unterſuchung bezüglich der 
Religions verhältniſſes und des Alters für Me Perime 
ſächſiſcher und ſonſt deutſcher Staatsangehörigkeit, ſowie für die 
Angehörigen einiger wichtiger und zahlreich vertretener eur“ 
päiſcher Staaten verbunden. — 

Die Überſichten 6 bis 10 auf S. 34 bis ©. 37 gewähren 
über dieſe Ergebniſſe Auskunft; ihnen ſchließen ſich noch einige 
textliche Zuſammenſtellungen an, welche ſich auf die abſolute und 
prozentuale Zahl der in Sachſen im Jahre 1905 und art 
früher gezählten Reichsausländer beziehen. , 

Aus Überfiht 6 auf S. 34 geht zunächſt hervor, dez 
innerhalb des Königreichs Sachſen 3 773 344 fädlilit. 


1) Anmerkung des Herausgebers. Die Frage nach der Sur 
angehörigkeit wird erfahrungsgemäß von der Bevölkerung, der die "7 
ſchlägigen Rechtsverhältniſſe nicht genügend bekannt ſind, häufig da ' 
beantwortet. Die Statiſtiſchen Ämter find, ausgenommen wenn für tt 
Eheſrau eine andere Staatsangehörigkeit angegeben ift als für den 2:77.. 
kaum in der Lage, die Richtigſtellung fehlerhafter Angaben herbeisutui:it, 
Insbeſondere ſcheint die ſächſiſche Staatsangehörigkeit für viele Peron; 
die fie nicht beſitzen, in die Zählungsliſten eingetragen worden zu ſein "7? 
denn ſchon früher beobachtet wurde, daß z. B. oft die Erlangung tfa 


Unteiſtützungswohnſitzes als nit der Erwerbung der Staatsbürger ef 


gleichbedeutend angeſehen wird (ſiehe Zeitſchrift 1886, S. 7). Dei x 
diesmaligen Zählung ergab eine beſondere Ermittelung, die für die Sun 
Chemnitz vorgenommen wurde, 43 041 als Zahl der männlichen, Gel 
25 Jahre alten, feit mindeſtens 6 Monaten in der Stadt mb? 


Möckern) die Ziffern für die Angehörigen der Gruppe „5 bis ſächſiſchen Staatsangehörigen (mit Ausſchluß der Anſtaltsinſaſſen, wo 


15 Jahre“ und weiter „30 bis 50 Jahre“, während ſich wieder 
Differenzen zeigen in den Gruppen „50 bis 80 Jahre“ und 
„über 80 Jahre“. — Hier ift beſonders die Kreishauptmann— 


rend die Zahl der Landtagswahlberechtigten, die dieſer unbeding e 
nahe kommen muß, bei den Ergänzungswahlen, die in den Die 
Chemnitzer Wahlkreiſen 1903 und 1907 ftattfanden, nur 38 156 ke 
tragen hat. 


9 


Staatsangehörige oder 83,69 Prozent der Geſamtbevölkerung ſammen unter der Geſamtbevölkerung 31,0 Prozent ſonſtige Reihs- 
wohnten. Die nachſtehende Zuſammenſtellung gibt einmal den deutſche an, während es im Jahre 1885 ebenfalls 31,0 waren; 
prozentualen Anteil der ſächſiſchen Staatsangehörigen (neben den doch muß man hier berückſichtigen, daß die zahlreichen Ein⸗ 


der ſonſtigen Reichsangehörigen und anderer Staaten) an der 
ſächſiſchen Bevölkerung wieder, das andere Mal aber enthält fie 
eine Gegenüberſtellung in dieſer Beziehung mit den Ergebniſſen 
der Volkszählung vom Jahre 1885. 


Sächſ. Staats: J Sonſt. Reichs: | 


Ausländer 


Regierungsbezirk Angehörige 
1905 | 1885 1905 | 1885 18805 
1. 2. | 8 4. | 5. 6. 2: 
Bautzen 91,09 84,78] 6,42 10,14] 2,49 5,08 
Chemnitz. . 94,81 91,65 3,78 5,10] 1,41 3,25 
dresden. . . 89,87 82,98] 8,29 13,03 2,14 4,04 
Leipzig. 81,16 75,27 17,77 22,05] 1,07 2,68 
Zwickaoaoan 92,32 87,95 6,22 8,34 1,46 | 3,71 
Königreich 89,22 83,69 9,13 12,720 1,65 3,59 

darunter in | 

Stadt Dresden.. 80,68 76,47 15,21 17,98 4,11 | 5,55 
Leipzig. 67,99 65,57 27,49 30,91] 2,52 3,52 
Chemnitz.. . 88,86 85,38] 8,66 9,22] 2,48 5,40 


Aus dieſen Prozentziffern geht hervor, daß ſich im Laufe 
der letzten 20 Jahre eine bedeutende Anzahl nicht ſächſiſche Staats⸗ 
angehörige unter die Bevölkerung Sachſens gemiſcht haben, ſo 
daß der Anteil der Sachſen an der Geſamtbevölkerung um 
5,53 Prozent zugunſten der anderen Reichsdeutſchen (+ 3,59 Pro- 
zent) und der Reichsausländer (+ 1,94 Prozent) geſunken ift. 
Auffallenderweiſe zeigt fih diefe Verminderung der Sachſen bzw. 
die Vermehrung anderer Staatsangehöriger weniger in den drei 
Großſtädten, von denen man im allgemeinen den regſten Fremden⸗ 
zufluß erwarten dürfte, ſondern im übrigen Lande und hier 
beſonders in den Kreishauptmannſchaften Dresden (Verminderung 
der Sachſen um 6,64 Prozent) und Bautzen (— 6,31 Prozent) 
und zwar verurſacht durch eine hohe Vermehrung der übrigen 
Reichsdeutſchen (in der Kreishauptmannſchaft Dresden + 4,74 Pro⸗ 
zent, in Bautzen + 3,72 Prozent), ſowie der Reichsausländer 
(Dresden + 1,90 Prozent, Bautzen + 2,59 Prozent). Allerdings 
war die Vermehrung der übrigen Reichsdeutſchen in der Kreis⸗ 
hauptmannſchaft Leipzig (+ 4,28 Prozent) und die der Ausländer in 
der Kreishauptmannſchaft Chemnitz (+ 1,84 Prozent) und Zwickau 
(+ 2,25 Prozent) ebenfalls ſehr hoch und übertraf teilweiſe die 
obengenannten Ziffern der anderen Regierungsbezirke (hierbei iſt 
die Ziffer der Ausländer in Stadt Chemnitz, die um 2,92 Pro⸗ 
zent ſtieg, beſonders zu beachten). 


In bezug auf die Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. De⸗ 
zember 1905 allein fällt ſofort der Unterſchied der Prozentziffern 
zwiſchen den einzelnen Regierungsbezirken ins Auge. So zeigte 
die Kreishauptmannſchaft Bautzen einen hohen Prozentſatz Reichs⸗ 
ausländer und die Kreishauptmannſchaft Leipzig desgleichen ein be⸗ 
deutendes Überwiegen des Anteils der ſonſtigen Reichsangehörigen 
über den in anderen Bezirken. Bei der vorgeſtreckten Lage der 
Kreishauptmannſchaft Bautzen, welche fih in ihrem ſüdlicheren Teile 
wie ein Keil in das benachbarte Böhmen hineinſchiebt, iſt die 
Anweſenheit vieler öſterreichiſcher Staatsangehörigen nicht zu 
wundern (vgl. auch S. 34), und die exponierte Lage der Amts⸗ 
hauptmannſchaft Leipzig, ſowie die Großſtadt gleichen Namens 
bringen es mit fih, daß der Zufluß von Angehörigen der verſchie⸗ 
denen deutſchen Bundesſtaaten ein beſonders reger iſt. So traf man 
in der Stadt Leipzig und der Amtshauptmannſchaft Leipzig zu⸗ 

eitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


verleibungen von umliegenden Gemeinden nach der Stadt Leipzig 
einen Vergleich erſchweren. 


Die Überſicht 7 enthält nun ferner die Zahl der am 
1. Dezember 1905 innerhalb des Königreichs Sachſen ortsanweſen⸗ 
den Angehörigen der verſchiedenen nichtdeutſchen Staaten 
und die nachfolgenden kleineren Tabellen geben Auskunft über die 
gleichen Verhältniſſe in den Jahren 1880 bis 1900, über die 
prozentualen Verhältnisziffern und die ſtattgehabte Vermehrung. 


Die Zahl der Reichsausländer, unterſchieden nach der 


Staatsangehörigkeit, war bei den Volkszählungen feit 1880 
folgende 


Staatsangehörigkeit | 1880 | 1885 | 1890 | 1895 1900 1905 


5. 6. 7. 


Belgien 58 110 125 178 
Bulgarien 3 11 23 68 63 146 
Dänemark 175 247 299 317 519 496 
Frankreiccchche 244 275 280 295 365 451 
Griechenland. 63 98 54 78 86 164 
Großbritannien 1265 1685| 1997 2025 1910| 1844 
Italiie nns 386 623 957 1033| 2467| 2248 
Luxembug 15 18 19 41 53 53 
Montenegro — — — — 1 2 
Niederlande 260 270] 383 391 588 630 
Norwegen 117 98 123 209 284 229 
Oſterreic h 30 060 43 314 |66 470 68 895 113 437 137 423 
Portugall 11 9 13 14 18 44 
Rumänien 97 113 172 234 313 394 
Rußland 1259 1615 | 2073| 2 554 4526| 8104 
Schweden 119 161 200 272 424 402 
Schweiz 1171| 1757 2831| 2844| 3880] 4 129 
Serbien 11 22 37 40 44 66 
Spanien 21 39 46 44 68 64 
Fife; 68 65 110 133 187 290 
Ungarn 445 537 829 482 1573| 1874 
Mexiko 1 19 5 26 17 37 
Verein. Staat. v. Am.. 1103| 1411 1960 2075| 1985 2020 
Mittelam. Staaten 11 13 4 4 12 11 
Braſiliieien 35 38 47 71 87 118 
Südamerik. Staaten 28 58 94 71 111 74 
Aſiatiſche Staaten 10 14 29 14 29 28 
Afrikaniſche Staaten.. 2 — — 17 3 15 
Summe der Reichs⸗ | 1 | 
ausländer 37 038 52 601 79 142 82 357 133 175 161 534 
Staatsangeh. unbekannt! 149 | 67 49 | 14 34 | 104 


Demnach waren unter je 100 Ausländern 


Staatsangehörige von | 1880 | 1885 | 1890 | 1895 | 1900 | 1905 


1. 2. 8. 4, 5. 6. 7. 
Großbritannien 3,42 3,20 | 2,52 2,6 ı 1,48 | 1,14 
Een T 104 | 118 1,21 1,25 1,85 | 1,39 
fterreih - - t 81,16 | 82,34 | 83,99 83,65 85,18 | 85,07 
Rußland 3,40 2,39 2,62 3,10 3,0 5,02 
Sch weite 3,16 3,34 3,58 3,45 2,91 | 2,56 
Un gan 1,20 1,02 1,05 1,1! 1,18 1,16 
anderen europäiſch. Staat. 3,40 3,58 2,32 Za | 2,37 | 2,23 
Verein. Staat. v. Amerika] 2,98 2,68 | 2,8 2,52 1,49 1,35 
anderen amerik. Staaten | 0,20 0,24 0,19 0,21 0,17 0,15 
aſiatiſchen Staaten. .| 0,03 | 0,03 0, Oe 0,02 0,02 
afrikaniſchen Staaten. 0,01 | — — 0,02 | 0,00 | 0,01 
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Die prozentuale Bu- oder Abnahme hat betragen 


bei den Staatsangehörigen in dem Jahrfünfte 


von 1880/1885 | 1885/1890 1890 / 895 1895/1900 ` 1900/1905 

1. 2, 9. 4. | 5. 6. 
Großbritannien .. . [I 33,20 J 18,52 7 1,66 — 5,68 — 3,16 
Glien ＋ 61.40 ＋ 53,61 ＋7 7,94 ＋ 138,32 Ha 
sterreich ＋ 44,09 4 53,46 + 3,65 + 64,65 ＋ 21,14 
Rußland. + 28,28 + 28,36 J 23,20 + 77,21 J 79,09 
Schweiz + 50,4 61,13 ＋ 0,6 ＋ 36,42 ＋ 6,42 
Un gan + 20,67 + 54,38 — 41,86 + 226,35 | + 19,14 
Vereinigte Staaten +2792 4 38,91 ＋ 587 — 4,34 ＋ 176 
Sonſtige Staaten . .. + 22,98 | + 22,06 ＋ 20,94 + 38,71 + 14,57 
Reichsausländer überh. . |+ 42,02 | + 50,46 | + 406 | + 61,70 | + 21,29 


Eine beſondere Überſicht 8 (S. 35) veranſchaulicht noch die 
abſolute Zahl der Angehörigen derjenigen Länder, welche in der 
größeren Überſicht 6 auf S. 34 nicht einzeln namhaft gemacht 
werden konnten, in 8 größeren Städten Sachſens. Das Haupt⸗ 
kontingent unter den Reichsausländern nehmen die Oſterreicher 
ein, deren prozentualer Anteil an allen Reichsausländern ſchon 
im Jahre 1880 ſich auf 81,16 Prozent ſtellte und ſeitdem bis 
auf 85,07 Prozent geſtiegen iſt. Beſonders auffallend iſt hierbei 
die Vermehrung zwiſchen den Jahren 1895 und 1900 mit 
64,65 Prozent. Oſterreicher finden ſich vorzugsweiſe in den 
Großſtädten und den an das Königreich Böhmen grenzenden 
Bezirken Amtshauptmannſchaften Zittau und Pirna, auch in 
Bautzen, Chemnitz, Annaberg, Auerbach, Olsnitz und Schwarzen— 
berg vor; in den in der Überſicht 6 namhaft gemachten 13 Städten 
mit mehr als 15 000 Einwohnern zählte man zuſammen 
68 639 öſterreichiſche Staatsangehörige oder 49,9 Prozent der 
Geſamtzahl und von ihnen entfielen 61827 oder 44,9 Prozent 
auf die in Überſicht 8 genannten 8 größten Städte Sachſens. 
Bemerkenswert ift auch das ziemlich beträchtliche Überwiegen des 
weiblichen Geſchlechts in der Stadt Plauen (vgl. Überficht 6). 

Weiterhin fällt unter den Reichsausländern die große Zahl 
der Ruſſen auf, beſonders, da ſie ſich gerade in dem letzten 
Jahrfünfte weſentlich vermehrt hat (+ 79,09 Prozent). Dieſe 
Zunahme iſt hauptſächlich den politiſchen Verhältniſſen dieſes 
großen oſteuropäiſchen Reiches zuzuſchreiben, derentwegen viele 
ruſſiſche Familien ihr Vaterland verlaſſen und ſich in deutſchen 
Städten angeſiedelt haben. Andererſeits aber haben auch einige 
Bildungsanſtalten in größeren Städten (Univerſität Leipzig, Tech⸗ 
niſche Hochſchule zu Dresden, Bergakademie zu Freiberg, Tech— 
nikum zu Mittweida) eine erhöhte Anziehungskraft gerade auf 
jüngere Angehörige des ruſſiſchen Staates ausgeübt; beiſpiels⸗ 
weiſe betrug die Zahl der ruſſiſchen Staatsangehörigen noch im 
Jahre 1895 auf der Bergakademie in Freiberg nur 46 und 
ſtieg bis zum Winterſemeſter 1905/1906 auf 125, in der Tech⸗ 
niſchen Hochſchule zu Dresden fand in der gleichen Zeit eine 
Vermehrung von 52 auf 159 ſtatt uſw. Von den 8 104 am 
1. Dezember 1905 gezählten Ruſſen wohnten 4671 in den 
8 größten Städten Sachſens, alſo 57,6 Prozent. 


Ebenfalls ſtark vertreten ſind die Schweizer in Sachſen, 
welche teils als Induſtrielle die größeren Städte bewohnen, teils 
aber in einer ihren Namen charakteriſierenden Beſchäftigung 
auf dem platten Lande zu finden ſind. Man zählte am 1. De⸗ 
zember 1905 zuſammen 4 129 Schweizer; fie haben fidh per: 
hältnismäßig im Laufe der letzten 15 Jahre nicht ſonderlich 
vermehrt, wenigſtens treten die betreffenden Zunahmeziffern der 
letzten drei Jahrfünfte weit gegen die der Jahre 1880 bis 1890 
zurück. Nur 1575 oder 38,1 Prozent fanden ſich in den 15 
größeren Städten mit mehr als 15000 Einwohnern vor und 
eine beſondere, hier nicht näher detaillierte Aufzeichnung ergab, 
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daß 2 252 oder 54,5 Prozent nicht in den Städten mit Revidierter 
Städteordnung (vgl. die Überſichten 3 bis 5) und den größeren 
Landgemeinden Sachſens mit mehr als 8 000 Einwohnem 
wohnten. 


Die Angehörigen einiger anderer, ſonſt im allgemeinen ehen: 
falls zahlreich vertretener Staaten zeigten in den Volkszählung: 
perioden 1895/1900 und 1900/1905 nur eine geringe Bermek: 
rung, ja auch Verminderung. Den Vereinigten Staaten 
von Amerika gehörten 2 020 Perſonen am 1. Dezember 1900 
an gegen 1985 im Jahre 1900 und 2075 im Jahre 180), 
Großbritannien und Irland mit ſeinen ausgedehnten 
Kolonien 1844 bzw. 1910 bzw. 2025. Man tann aljo hier fir 
die Vertreter der angelſächſiſchen Nationen ſchon feit 10 Jobren 
einen Rückgang feſtſtellen, deſſen Urſachen wohl kaum genügend 
erklärt werden können, der fih aber beſonders in den Groß 


ſtädten des Landes zeigte. Man zählte nämlich 
| 1% 
männl. weibl. 


1895 1900 
Staatsangehörige von Großbritannien 


männl. weibl. männl.] weibl. 


Stadt Dresden . . | 244 | 940 | 189 | 835 | 167 4 
„Leipzig 170 | 252 | 161 | 243 158 227 
„Chemnitz. 21 | 17| 19 17 26 27 


Angehörige der Vereinigten Staaten von Amerika 


Stadt Dresden . . | 309 | 786 | 300 611 | 288 614 
Leipzig 282 | 274 | 275 258241 272 
„Chemnitz 30 | 21 | 38 25] 48 2 


Hiernach ging die Zahl aller Angehörigen der angeljähliken 
Staaten feit dem Jahre 1895 in Dresden um 98 m. und 368 w. 
in Leipzig um 53 m. und 27 w. zurück, während anbererfeit: 
in Chemnitz eine geringe Vermehrung zu verzeichnen war Immer: 
hin ift dieſer Rückgang, der in den beiden Großſtädten zu 
ſammen 546 Perſonen umfaßte (im ganzen Lande fand ſich nu 
ein Defizit von — 26 Perſonen), bei einer allgemeinen Ber 
mehrung aller Ausländer um 61,70 Prozent in der Periode 
1895/1900 und 21,29 Prozent in der Periode 1900/1905 wobl 
auffällig zu nennen. Die Anglikaner ſind auch die einzigen 
ſtärker vertretenen Ausländer, bei denen das weibliche Element 
das männliche überwiegt. Von allen 3 864 Perſonen waren 
2411 oder 62,4 Prozent weiblich und in Dresden überſtiegen 
die Angehörigen dieſes Geſchlechts mit 74,9 Prozent unter dn 
Anglikanern die des männlichen um faſt das Dreifache. 


Nach einer felten hohen Vermehrung in der Volkszählung: 
periode 1895/1900 von 1033 auf 2 467 oder 138,82 Prozent 
ift auch ſeitdem die Zahl der Italiener wieder (— 8,87 Pre 
zent) zurückgegangen. Hier kann man die Vermutung au 
ſprechen, daß wohl eine verminderte Gelegenheit, ſich bei Stein 
und Bauarbeiten zu betätigen, wieder einen Abzug italieniſch 
Arbeiter zur Folge gehabt hat. In den 8 in der llberſicht 
auf S. 35 genannten größeren Städten wurden im Jahre 1°. 
zuſammen 502 italieniſche Staatsangehörige gezählt gegen dd“ 
im Jahre 1905, das ift eine Vermehrung von 42,0 Prozent 
Im Jahre 1900 zählte man in den drei Großſtädten 1 
fammen 446 Italiener, die ſich bis zum Jahre 1905 bis au 
632 vermehrten; die feſtgeſtellte Verminderung betrifft alfo mir 
die anderen Städte und das platte Land (z. B. ging feit 18“ 
in der Amtsh. Freiberg die Zahl der ttalieniſchen Staal 

angehörigen von 93 bis auf 41 zurück). 


Außer den ungariſchen Staatsangehörigen, die eben⸗ kenntnis in Verbindung mit der Staatsangehörig⸗ 
falls eine ſtetige Vermehrung zeigen (die niedrige Ziffer im keit der Bevölkerung angeſtellt. Natürlich konnte ſich dieſelbe 
Jahre 1895 dürfte wohl auf ungenügend genauen Angaben nicht auf die nur in geringerer Zahl in Sachſen vertretenen 
beruhen, was auch die ungewöhnlich hohe Vermehrung in der Ausländer erſtrecken, aber für einige Staaten find ſolche Spezial- 
Periode 1895/1900 erklärt), ſtieg für keinen anderen in der beobachtungen vorgenommen worden. Das Ergebnis dieſer Unter: 
überſicht 7 auf S. 35 genannten Staaten die Ziffer der Staats⸗ ſuchung, welche fih auch auf jeden Verwaltungsbezirk und die 
angehörigen über 1 000 Perſonen, ja fie betrug für einzelne Revidierten Städte, ſowie die größeren Landgemeinden ausdehnt, 
Staaten (beſonders die außereuropäiſchen) oft nur wenige Per⸗ iſt bezüglich der Regierungsbezirke des Landes, ſowie der fünf 
ſonen, ſodaß wohl eine nähere Beſprechung ſich erledigen dürfte. größten Städte Sachſens (Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen 
Die Übersicht 7 nebſt Anmerkung enthält aber noch eine Angabe und Zwickau) in der ÜUberſicht 9 auf S. 35/36 niedergelegt. 
über die Zahl der in Gaſthäuſern gezählten Fremden, Im allgemeinen iſt zwar das Ergebnis der Religions⸗ 
gleichviel ob fie Jn- oder Ausländer waren. Von der Geſamt- verhältniſſe unter der ortsanweſenden Bevölkerung Sachſens am 
bevölkerung fanden ſich am 1. Dezember 1905 zuſammen 1. Dezember 1905 ſchon veröffentlicht worden (vgl. 52. Jahr- 
13852 Perſonen in Gaſthäuſern vor oder 0,31 Prozent. gang dieſer Zeitſchrift 1906, S. 273 ff.); es dürfte ſich aber not- 
Hierunter befanden fih 37 Perſonen, deren Staatsangehörigkeit wendig machen, den daſelbſt mitgeteilten abſoluten Ziffern für 
nicht feſtgeſtellt werden konnte (oder 35,6 Prozent von allen jeden Verwaltungsbezirk und jede Parochie noch einige Verhältnis- 
104 Perſonen mit unbekannter Staatsangehörigkeit), ſowie ferner ziffern anzufügen und auch einen kurzen Rückblick auf die Er⸗ 
6 571 ſächſiſche Staatsangehörige oder 0,18%, der Ortsanweſ. gebniſſe früherer Jahre zu unternehmen. 

5 163 deutſche e „ 0,90 = z Es ift eine langjährige Erfahrung, daß faft ftetig der pro- 
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1137 öſterreichiſche z „ 083: : z zentuale Anteil der evangeliſch-lutheriſchen Bevölke— 
302 ruſſiſche z „ 373: = z rung Sachſens an der Geſamtzahl aller Bewohner zurückgeht, 
81 großbritanniſche ⸗ e 439: = e dafür aber im Verhältnis ganz beſonders die Zahl der Römiſch— 
90 italieniſche z „ 400: <- 3 Katholiſchen und Iſraeliten zugenommen hat. Die nachſtehende 
63 ſchweizeriſche z e 152z : z kleine Zuſammenſtellung veranſchaulicht am einfachſten diefe Be- 
132 amerikaniſche : e 6,535: <: z obachtung. Unter je 100 ortsanweſenden Bewohnern Sachſens 


(Ver. Staaten) fanden ſich vor 
101 ungariſche 5,89 


a ſonſtige „ 5,30⸗ s | 1834 ' 1849 | 1861 | 1871 | 1880 | 1890 | 1900 | 1905 


Diefe Bufammenftellung gewährt eine intereffante Auskunft, . ge S SS 8 15 Ge Es Di See = Ze 
inwiefern die fremden Staatsangehörigen mehr oder weniger Cvangeliſch⸗Lutheriſche [98,09 97,98 97,76 97,18 196,75 195,29 |94,10 |93,89 
ſeßhaft find; es ift anzunehmen, daß der Aufenthalt in einem SE E 1 ee 9 Gë Se A 
Gaſthauſe doch nur ein vorübergehender ift und daß hier ſolche Iſraeliten . . 0% 0,05: 0,07! 0,13 0,22 0,7 0,2 0,88 
Fremde wohnen, die nur wenige Tage und Wochen Aufenthalt Andere, auch ohne An- 
in einem Lande nehmen. Dagegen zeigen die febr ſchwachen gabe der Religion. . | 0,01] 0,10 
Prozentzahl i i ini d Se 
i 8. 1 e ee, Die geringere Zunahme der Angehörigen der EE 
Hauptſache mit einer ſeßhaften Bevölkerung zu tun hat. Freilich V Ge KC 5 nn von einem DE 
nacht ſich auch bezüglich des Wohnorts ein Unterſchied bemerkbar ))%;ͤ CN enntnik,) oder von einem Dé 
beſonders in bezug auf diejenigen Fremden, deren höhere Pro ent⸗ fluß Angehöriger nicht evangeliſch⸗lutheriſcher Konfeſſion nach 
Me zug jenigen o nn zent⸗ Sachſen. Beide Urſachen dürften in Sachſen von Wirkung 
ziffer der Gaſthofbewohner einen nicht ſtändigen Aufenthalt ver- . ifel chreiben fi B. die erhöhten Pro⸗ 
muten laſſen dürfte. Z. B. ſtand den oben eingeſtellten Ziffern geweſen ſein; unzweifelhaft ſchreiben ſich z. 3. die er öhten Pro⸗ 
fir das ganze Land bei nachfolgenden Staatsangehörigen di zentziffern für „ſonſtige Religionsbekenntniſſe“ teilweiſe von Über- 

8 geyorigen die bzw. Austritten her und von einem beſonders in den letzten 
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0,23 | 0,27 | 0,43 | 0,54 0,60 


I 


0,11 


fern für die Städte Dresden und Leipzig gegenüber: Jahren mehr und mehr überhand nehmenden Sektenweſen. 
Dresden Leipzig Dagegen dürfte die Vermehrung der Evangeliſch⸗Reformierten, 

Prozent Prozent der Römiſch-Katholiſchen und der Iſraeliten wohl = Haupt- 

fahe von dem Zufluſſe herkommen, der, beſonders feit An- 

1 e e EE 75 fang der ſiebziger Jahre, mit dem Erlaß des Freizügigkeits⸗ 
Verein. Staaten v Amerika l 9 75 Se Unterſtützungswohnſitzgeſetzes und des Geſetzes über die Erwerbung 
Ungarn i ' 6 92 322 und den Verluſt der Bundes- und Staatsangehörigkeit in dem 
Italien eee ee Pen i Se Königreich Sachſen feitgeftellt werden konnte. Während beiſpiels⸗ 
Übrige Länder Su d 580 9 5 weiſe der Anteil der Katholiken in dem Zeitraum von 1834 
e ' bis 1871 nur um 0,35 Prozent der Geſamtbevölkerung jtieg, 


wobei die Oſterreicher und Schweizer nicht mit berüdfichtigt find. | betrug die Zunahme dieſer Prozentziffer in einer faſt gleichlangen 
Man ſieht aber die weitaus größere Seßhaftigkeit der Zeit von 1871 bis 1905 ſchon 3,74 Prozent; ebenſo vermehrten 


Briten Ausländer in Leipzig. ſich die Juden erft um 0,08 Prozent, dann um 0,20 Prozent. — 
Abſolut hat ſich in der Zeit von 1834 bis 1871 die Zahl 

3. Gl : s der Katholiken (27938 : 53643) faſt verdoppelt, von 1871 bis 
RE E nd Staats 1905 aber (53 643: 218 033) vervierfacht, die der Juden 
orten: (850: 3346 bzw. 3346: 14697) in beiden Perioden ebenfalls 


Wie ſchon auf S. 8 erwähnt, hat man zum erſten Male vervierfacht. 

der Bearbeitung der Volkszählungsergebniſſe vom Jahre 1905 

auch eine Unterſuchung über das konfeſſionelle Bez 1) Hierzu „Statiſtiſches Jahrbuch“, Jahrgang 1908, S. 214. 
2 * 


— 


Die Staatsangehörigkeitsſtatiſtik erklärt ohne weiteres viele 
dieſer auffallenden Vorgänge. Im Jahre 1871 zählte man z. B. 
zuſammen etwa 18 900 Angehörige von Ländern, deren Be: 
völkerung zum allergrößten Teile das römiſch⸗katholiſche Bekennt⸗ 
nis hat (Frankreich, Belgien, Italien, Oſterreich-Ungarn, Portu- 
gal, Spanien, Rumänien uſw.), während ihre Zahl im Jahre 
1905 auf etwa 142 700 geſtiegen war. Dies bedeutet eine 
Vermehrung von etwa 123 800 Perſonen, und vergleicht man 
hiermit die abſolute Zunahme aller Katholiken von 1871 bis 
1905 mit 164390 Perſonen, jo kann man wohl annehmen, 
daß der allergrößte Teil dieſer Vermehrung eben von der Ein— 
wanderung katholiſcher Ausländer herrühren wird. 

Den in der Überſicht 9 mitgeteilten Zahlen ſeien noch einige 
Verhältnisziffern hier beigefügt. Unter je 100 Angehörigen der 


nachgenannten Staaten fanden ſich Bekenner der nebenſtehenden 
Religionen vor: 


9 
) deutſche Sſter Son- Ins 
Glaubensbekenntnis Sachſen 1 A 1 MEER Ruffen itine geſamt 
borige 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 75 8. 
Evangeliſch⸗ Lutheriſche . 97,65 | 86,62 31,35 | 24,65 | 22,09 | 46,95 | 93,89 
-Reformierte | 0,19 1,00 0,33! 3,95 0,78 11,43] 0,34 
Römiſch⸗ Katholiſche. ..] 1,60 10,84 64,21 57,42 38,38 | 22,55 | 4,84 
Iſraeliten 0,07 0,76 3,2 11,58 28,02 4,17 0,33 
Sonſtige (auch unbekannt)] 0,49 0,78 0,69 2,40 10,78 14,90 0,60 


Die hier verzeichneten Verhältnisziffern für die ſächſiſchen 
Staatsangehörigen allein erinnern in ihrer Größe ſehr an die 
in der kleinen Zuſammenſtellung auf S. 11 eingeſtellten Ziffern vor 
dem Jahre 1871 und dem Erlaſſe der oben erwähnten Geſetze 
über die Freizügigkeit uſw., ein weiterer Beweis, daß die Ab— 
weichungen der ſpäteren Jahre wohl hauptſächlich durch die 
Zuwanderung von Angehörigen der nicht evangeliſch-lutheriſchen 
Kirche verurſacht worden ſind. Auffallend möchten auch die 
höheren Prozentziffern der ruſſiſchen und ungariſchen Juden ſein, 
deren Anweſenheit wohl zumeiſt Handelsintereſſen entſprang, 
ferner das bedeutende Überwiegen katholiſcher ruſſiſcher 
Staatsangehöriger über die Bekenner ſonſtiger, hier wohl vor⸗ 
zugsweiſe der orthodoxen Bekenntniſſe. Daß naturgemäß unter 
den „ſonſtigen Staatsangehörigen“ auch viele Vertreter der 
nicht näher bezeichneten Religionsgemeinſchaften waren, dürfte 
noch erwähnenswert ſein und hat man es wohl hier vielfach 
auch mit Nichtchriſten (Türken, Japanern, Chineſen und anderen 
Bewohnern Aſiens und auch Afrikas) zu tun. Unter den 
10,84 Prozent katholiſchen Angehörigen der anderen deutſchen 
Bundesſtaaten kann man u. a. auch zahlreiche polnifche Arbeiter 
vermuten. 

Eine weitere Zuſammenſtellung veranſchaulicht den Anteil 
des weiblichen Geſchlechtes und zeigt an, wieviel Frauen 
unter je 100 ortsanweſenden Bewohnern des gleichen Bekennt⸗ 
niſſes und derſelben Staatsangehörigkeit waren. 


Andere | 


deutſche ER 
Glaubensbekenntnis Sachſen Bundes- Cie Ungarn Ges Son Ins 
ange, reicher ftige | aejamt 


hörige | | 


1. 2; 8. 4. | 5. 6. 7. 8. 
Evangeliſch⸗ Lutheriſche . 52,04 | 50,72 61,14 46,32 | 47,71 | 55,07 | 51,98 
-Reformierte | 55,96 | 44,85 | 46,59 | 35,14 46, 03 | 37,81 | 49,39 
Römiſch⸗ Katholiſche .. . 58,21 | 42,69 a 34, 02 42, 51 29,75 46,25 
Iſraeliteenn¶n. 51,08 | 43,95 47,5 39, 17 44, 25 41,60 46,34 
Sonſtige (auch unbekannt)] 51,88 49,15 | 47,32. 22, 22 41,54 54,27 | 51,10 


Für die Sachſen überwogen die Ecole bei allen Befennt: 
niſſen, am meiſten bei den Katholiken, ſonſt aber konnte man 
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durchgängig beobachten (mit Ausnahme der „ſonſtigen evangeliſchen 
Staatsangehörigen“), daß die Männer fih bei den nicht evangeliſch⸗ 
lutheriſchen Religionsgemeinſchaften in der Mehrzahl befanden. 
ja unter den katholiſchen „ſonſtigen Staatsangehörigen“ fant 
ſogar das prozentuale Verhältnis der Frauen zu den Männern 
auf 29,75 Prozent herab, wie auch die weiblichen, ſonſtigen Xe: 
kenntniſſen angehörigen Ungarinnen nur ſchwach (22,22 Prozent 
vertreten waren. Als beſonders merkwürdige Ergebniſſe möchten 
die hohe Ziffer der evangeliſchen Oſterreicherinnen (61,14 Prozent. 
wohl durch Verheiratung mit Männern gleicher Staatsangehörig. 
keit unter Beibehaltung des bisherigen Glaubens), ſowie da: 
gewiſſermaßen gegenteilige Verhalten der beiden Geſchlechter k: 
züglich der abſoluten Anzahl ſächſiſcher und deutſcher katholiſckn 
Staatsangehöriger (vgl. Überſicht 9, Spalten 2 bis 5 bei König, 
reich Sachſen) erwähnt werden. Endlich zeigt noch die nachſtebende 
Zuſammenſtellung, wieviel auf je 100 Angehörige derſelben Rili- 
gion Vertreter der namhaft angeführten Staatsangehörigen ent: 
fielen. 


= DEE RER EES Andere 
deutſche Oſter⸗ | 
Glaubensbekeuntnis Sachſen Bundes⸗ Ungarn RuſſenTernze 
ange. reicher 
| hörige 
1. 2. 3. 4. 5. 6. ` 
Evangeliſch⸗ Lutheriſche 87,04 11,74 1,02 001 | Ouf 05 
-Reformierte .] 47,63 37, „18 3,0] 0,9 0% 105 
Römiſch⸗ Katholiſche. 27,62 28, 52 40, 47 0, 13 [1 
Iſraeliten 17,84 | 29,78 31,99 1,48 15,45 di 
Sonſtige (auch unbekannt) 68, 38 | 16,45 8, 49] 0,1 , 19 [7e 
Insgeſamt] 83,69 | 12,72 | 3,05 0, sl as 


Unter den Evangeliſch⸗Lutheriſchen zeigen die Sadijen 
die meiſten Vertreter, dagegen ſtehen fie bezüglich der Rato 
tifen hinter den. übrigen Deutſchen und außerdem beſonders 
gegen die Oſterreicher zurück, und auch Iſraeliten wurden unte 
den letzteren faſt doppelt ſoviel im Verhältnis gefunden als 
unter den Sachſen, die prozentual wenig die Ziffer der Rufen 
dieſes Glaubensbekenntniſſes übertrafen. Man kann demmé 
ſagen, daß von den neben der evangeliſchen vorhandenen beiden 
anderen Hauptkonfeſſionen etwa dreiviertel aller Katholiken 
und mehr als vier Fünftel aller Juden nicht ſächſiſche 
Staatsangehörige waren. 

In den Spalten 18 und 19 der Überſicht 9 find oå 
noch für alle Bewohner Sachſens zuſammen Angaben über die 
unter 14 Jahre alten Angehörigen der verſchiedenen 
Konfeſſionen zu finden. Zunächſt ſieht man, daß die Ser 
teilung der Minderjährigen überall bezüglich des Geſchlechtz 
ziemlich gleichmäßig ift, ſoweit das auch fon in dieſer Alter: 
Hate bemerkbare allgemeine Überwiegen des weiblichen Geſchlechtz 
dies zuläßt. Dem Verhältnis bei den Erwachſenen entſprechend 
fanden ſich auch bei den Katholiken und den Iſraeliten weniger 
Mädchen wie Knaben vor, dafür war aber ein Überſchuß 1 
erſteren bei den Reformierten zu bemerken, obgleich im allgemeinen 
hier ein Überwiegen der Männer stattfand. Unter je 100 Mr 
gehörigen der einzelnen Bekenntniſſe aber befanden fih jugend: 
liche Perſonen unter 14 Jahren: 


Evang.⸗Lutheriſche .. . . 32,68 andere Chriften , 90,8 
Evang.⸗Reformierte 21,50 Iſraeliten SS 255 
Römiſch-Katholiſche 21,32 Sonſtige (auch unbekannt 24.15 

Da insgefamt 32,06 Prozent aller Ortsanweſenden in 
Sachſen in dem Alter von O bis unter 14 Jahren ſtanden, Ít 
zeigt es ſich, daß bei den Angehörigen der nicht evangelisch 
lutheriſchen Religionsgemeinſchaften weniger Kinder als im Durch 
ſchnitt der Geſamtbevölkerung waren, daß aber dieſe verminderten 


Prozentziffern nur wenig Einfluß auf die Geſamtheit ausübten, 1. Dezember 1891 und 1893). Die nächſte Altersklaſſe umfaßt 
Indem die Ziffern bei den Evangeliſch⸗Lutheriſchen nur die 14- bis 18⸗jährigen Perſonen, die Gruppe, bis zu 
562 Prozent höher als der Landesdurchſchnitt war. Ferner welcher das Gerichtsverfahren gegen jugendliche in Anwendung 
ann man aus den nachfolgenden Ziffern, welche veranſchaulichen, kommt. Hiernach ſind die Angehörigen der großen Gruppe 
vieviel Angehörige des betreffenden Bekenntniſſes unter hervorgehoben, die bis zum vollendeten 38. Lebensjahre reicht 
e 100 jugendlichen Perſonen waren, entnehmen, daß im und die Militärpflicht in ihrem ganzen Umfange umfaßt. 
bergleiche mit den in der kleinen Zuſammenſtellung auf S. 11 Die letzte Gruppe endlich bringt einen Nachweis über die Alters⸗ 
ingeſtellten Ziffern die Evangeliſch⸗Lutheriſchen unter den klaſſen von über 38 Jahren. An Zahl find natürlich die Ber- 
jugendlichen weit intenſiver als die übrigen Bekenntniſſe ver⸗ treter der Gruppen ſchon mit Rückſicht auf die längere oder 
teten waren. Es entfielen nämlich auf je 100 Perſonen unter kürzere Zeit, welche ſie umfaſſen, ſehr ungleich. Die meiſten 


Jahren: Perſonen fanden ſich in der Gruppe „18 bis 38 Jahre“ vor, 
2 , doch ſteht dieſelbe nur wenig zahlreicher da, als die der „unter 
F . . . . . 95,72 andere Chriſten 0,57 127jährigen“, am ſchwächſten war die Gruppe „12 bis 14 Jahre“ 
kvang.⸗ Reformierte. . 0,23 Iſraeliten 0,25 pertreten. 

Kömiſch⸗Katholiſche . .. 3,22 Sonſtige (auch unbekannt) 0,01 


Hinſichtlich der Staatsangehörigkeit machen ſich natürlich 
bedeutende Differenzen bemerkbar, die ſich am beſten aus der 
nachfolgenden kleinen Zuſammenſtellung ergeben. 


Auf je 100 Perſonen der betreffenden Staatsangehörigkeit 
und der beiden Geſchlechter entfielen nämlich 


Ohne näher auf die einzelnen Ziffern in den fünf Regierungs⸗ 
girlen und den fünf größten Städten eingehen zu wollen, möchten 
ach n och kurz einige bemerkenswerte Tatſachen hervorgehoben 
bm , die fih aus Überfiht 9 für die beiden Städte 
dresden und Leipzig ableiten laffen. Zunächſt fällt allſeitig der 
nſehnTiche Überſchuß weiblicher Perſonen, nicht nur unter den 
ichſſchen und ſonſtigen deutſchen Staatsangehörigen, ſondern 
uch unter den Ausländern in der Stadt Dresden auf, der fidh 
uch vielfach bei den einzelnen Religionsgemeinſchaften wieder n 
miet. Im Gegenſatz aber hierzu waren die männlichen Perſonen ' 
nter 14 Jahren in Dresden zahlreicher als die weiblichen ver: | o bis unter 12 J. 29,23 | 27,14 | 27,95 | 28,36 | 22,87 | 25,45 | 28,81 | 27,23 


fonftige 


Sachſen Deutſche 


Perſonen Ausländer | insgeſamt 


im Alter von 


m. | w. 
2. | 5 


4. 5. 6. 


teten, was man wohl ſchließlich nur auf einen regen Beſuch 12 14 „4, 4,10 3,20 3,28] Ze SE 4,17 3,97 
er Dresdner Schulen, nicht allein von Angehörigen der 15 i - 2 S K GE 135 Been 15 ne 55 1 
ahii d d A tea d St t id s = 3 Z 1,69 26 KI 791 H ‚22 ‚93 771 
tigen, ſondern auch von denen nichtſächſiſcher Staaten zurüd- über 38 ⸗26, 10 28,29 19,52 | 20,77 | 17,14 | 18,72 | 24,88 | 27,06 
ühren kann. Dies zeigt ih im gewiſſen Grade aus dem 

Unſtande, daß unter den jugendlichen Perſonen evangeliſch— Je mehr hiernach beſonders die Entfernung des Staates 


utheriſchen Glaubens fih 50,30 Prozent Knaben befanden, und der Fremdenzufluß aus dem Auslande fih bemerkbar macht, 
Ahrend diefe Prozentziffer bei den übrigen Konfeſſionen zu: um fo weniger treten die Vertreter der jüngeren Altersklaſſen 
: mmen 50,90 Prozent betrug. bis zum 18. Lebensjahre und auch wieder die der letzten Klaſſe 
ferner zeigt fih in der Stadt Leipzig ein ſehr hoher don „über 38 Jahren“ nie oer Bevölkerung Sachſens auf. 
nizentſatz 1 und ruſſiſcher See EE Während z. B. von den männlichen ſächſiſchen Staatsangehörigen 
den Ziffern von 25,94 Prozent bezw. 62,28 Prozent übertreffen zuſammen al Prozent noch unter 18 Jahren waren, zeigten 
m mehr als das Doppelte diejenigen des ganzen Landes. Da⸗ die anderen männlichen deutſchen Bundesangehörigen eine Pro⸗ 


ir fanden ſich verhältnismäßig wenige katholiſche Perſonen zentziffer e ULF un Prozent und bie Ausländer Don 
nter der On Bt und N 15 1 32,99 Prozent. Dafür aber fanden ſich unter den übrigen 
iken im Landesdurchſchnitt auf je 100 Perſonen Deutſchen 11,53 Prozent und unter den Ausländern 18,18 Pro⸗ 
Katholiken entfielen und auf die Angehörigen der einzelnen zent mehr Perſonen SH „18 bis > Jahren vor, als unter 
taaten die auf S. 12 in der kleinen Tabelle links oben eingeſtellten den männlichen Sachſen. Bei den weiblichem Geſchlechte glichen 
ifem, zählte man nur 4,50 Prozent Katholiken in Leipzig lic) durchgängig dieſe Unterſchiede etwas mehr E teilweiſe 
id bezüglich der einzelnen Staatsangehörigen fanden fih unter (wie A B. bei den übrigen Deutſchen in der jüngſten Alters 
m Sachſen 1,49 Prozent, anderen Deutſchen 6,78 Prozent, klaſſe oder bei den Ausländern im Alter von 14 bis 18 Jahren) 
ſtereichern 50, 83 Prozent, Ungarn 42,79 Prozent und Ruſſen fanden ſich ſogar höhere Prozentziffern der jüngeren drei Alters⸗ 
948 Prozent tatholiſche Perſonen vor. klaſſen vor als bei den Sachſen. Auch war z. B. der Unterſchied 
zwiſchen den 18 bis 38 Jahre alten Sächſinnen (32,26 Prozent) 
mit den weiblichen ſonſtigen Deutſchen (40,91 Prozent) und den 
4. Staatsangehörigkeit und Alter. Ausländerinnen (44,22 Prozent) bei weitem nicht ſo groß, als 
bei den Männern. 

Man erkennt aber aus allen dieſen Ziffern, daß ſeitens 
der Ausländer zur Hauptſache dem Königreiche Sachſen Männer 
zuſtrömen, die in den beſten Jahren und der vollſten Kraft ihres 
Schaffens ſtehen (faſt die Hälfte ſtand im Alter von 18 bis 
undesſtaaten und die Ausländer nach 5 Altersgruppen ein: 38 Jahren), fo daß für die wirtſchaftliche Weiterentwickelung des 
teilt, welche für das öffentliche „ gewiſſe 1 Königreichs dieſer Zufluß nur von Vorteil ſein dürfte. 
aben. Da iſt zunächſt die Altersklaſſe der Strafunmündigen Noch mehr prägt ſich der Unterſchied der Prozentziffern in 
zeboren nach dem 30. November 1893), ferner die weiteren den drei Großſtädten aus; nachfolgend ſeien nur die Ziffern 
vei Jahresklaſſen, welche die Geſamtgruppe der ſchulpflich- für die Klaſſe „18 bis unter 38 Jahre“ eingeftellt, weil dieſelbe 
gen jugendlichen Perſonen ergänzen (geboren zwiſchen dem maßgebend gerade für diefe Differenzen ift. Unter je 100 An 


Noch eine genauere Auskunft über die Altersverhältniſſe 
er ortsanweſenden Perſonen Sachſens am 1. Dezember 1905 
1 Verückſichtigung ihrer Staatsangehörigkeit gibt die 
berſicht 10 auf S. 37. Dort ſind die einzelnen Angehörigen 
3 Königreichs Sachſen ſelbſt, wie auch die der übrigen deutſchen 


gehörigen der betreffenden Staaten fanden fih Perſonen der 
genannten Altersklaſſen vor 
andere 
Deutſche 
w. 
5. 


Sachſen Ausländer 


in der 


m. 


1 


Stadt Dresden .. 


2. 


8. 4 | 
36,76 | 46,81 


37,42 44,88 | 47,95 | 46,46 
Leipzig 35,99 36.55 | 45,55 | 43,70 | 55,21 | 46,26 
„Chemnitz.. . [36,32 | 35,63 | 47,72 | 43,03 | 52,52 | 45,34 


Den in der obenſtehenden Tabelle für das ganze Land 
eingeſtellten Ziffern gegenüber zeigen beſonders die Deutſchen in 
allen drei Großſtädten und die Ausländer in Leipzig und 
Chemnitz weſentlich erhöhte Prozentziffern. Auch die Ziffern für 
Sachſen ſind höher als im Königreiche, doch fand ſich ſo eine hohe 
Differenz zwiſchen ihnen und denen der Ausländer wie in 
Leipzig in der Höhe von 19,22 Prozent nirgends ſonſt wieder vor. 

Die Überſicht 10 (S. 37) enthält aber auch noch einen Nachweis 
über die Zahl und das Alter der aktiven Militärperſonen 
in Verbindung mit ihrer Staatsangehörigkeit. Unter den 
41 843 aktiven Militärperſonen, wie fie am 1. Dezember 1905 
feſtgeſtellt wurden, befanden fih 33 259 ſächſiſche Staatsange⸗ 
hörige und 8 584 ſonſtige Deutſche oder 20,40 Prozent; in dem | 
Regierungsbezirke Leipzig (26,30 Prozent) fand fih infolge einer 
erhöhten Fluktuation der verſchiedenen deutſchen Bundes- 
angehörigen eine noch höhere Ziffer vor und in der Stadt 
Leipzig waren unter den 1627 aktiven Militärperſonen 
34,91 Prozent ſonſtige deutſche Reichsangehörige. Verhältnis- 
mäßig wenige (nur 2,08 Prozent) ſtanden nicht in einem Alter 
von „18 bis unter 38 Jahren“; ſoweit jüngere Perſonen in 
Frage kommen, handelte es ſich wohl zumeiſt entweder um einige 
in beſonders jungen Jahren der Armee zugeführte Offiziers⸗ 
aſpiranten und die Inſaſſen der Unteroffiziersſchule zu Marien⸗ 
berg oder um ſogenannte dreijährig Freiwillige, welche bereits 
mit dem vollendeten 17. Lebensjahre in das Heer eintreten 
dürfen. Ein beſonderer Fall, eine „12= bis 14:jährige Militär- 
perfon” wurde in Stadt Dresden regiſtriert, nämlich der Kron- 
prinz von Sachſen, dem an ſeinen 12. Geburtstage üblicherweiſe 
das Patent eines Leutnants verliehen worden war. Die älteren 
Jahrgänge aktiver Militärperſonen von über 38 Jahren rekrutieren 
ſich wohl zumeiſt aus Offizieren, Militärbeamten, Zahlmeiſtern, 
ſowie aus einer Anzahl Unteroffizieren, die noch immer aktiv, ſei es 
als Feldwebel (Wachtmeiſter), Muſikdirektoren uſw. in der Front, 
ſei es als Mitarbeiter in Bureaus, tätig waren. Unter dieſen, 
nicht im Alter von 18 bis 38 Jahren ſtehenden aktiven Militär⸗ 
perſonen fanden ſich 7,57 Prozent deutſche Bundesangehörige 
(ausſchl. Sachſen) vor, und zwar unter der jüngeren Altersklaſſe 
(14 bis 18 Jahre) 17,97 Prozent und unter der älteren Klaſſe 
(über 38 Jahre) 5,24 Prozent. Natürlich zeigten auch hier 
wieder die Stadt Leipzig und der Regierungsbezirk gleichen 
Namens ſehr erhöhte Prozentziffern für die übrigen deutſchen 
Bundesangehörigen, und zwar für die Altersklaſſe „18 bis 
unter 38 Jahren“ 37,30 Prozent in Stadt und 26,60 Prozent 
im Regierungsbezirk Leipzig, für die älteren Jahrgänge aber 
5,74 Prozent bezw. 6,40 Prozent. 


5. Haushaltungen und Anſtalten. 


A. Eigentliche Haushaltungen. 


Anläßlich der letzten Volkszählung vom 1. Dezember 1905 
iſt auch der Zuſammenſetzung der einzelnen Haushaltungen 
eine vermehrte Aufmerkſamkeit zugewendet worden.“) 


1) Anmerkung des Herausgebers. Bis zum Jahre 1895 
wurden die Haushaltungen lediglich danach, ob ſie aus Einzelnlebenden, 
aus Familienhaushaltungen mit 2 oder mehr Perſonen oder aus An— 
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Die Überſicht 11 auf S. 38/39 enthält das Ergebnis 
dieſer Unterſuchung unter Berückſichtigung der fünf Kreishaurt⸗ 
mannſchaften und der vier Großſtädte mit mehr als 100 000 Ein. 
wohnern. Zu den 12 in den Spalten 3 bis 14 der Überſicht!! 
unterſchiedenen Perſonengruppen kommen, wie aus Anmerkung? 
zu jener Überſicht hervorgeht, noch 4 hinzu (die vorübergebend 
anweſenden unter den Dienſtboten, die Gewerbsgehilfen, die 
Zimmermieter und die Schlafleute), deren ausführliche Ve: 


öffentlichung entbehrlich ſchien. 


Die auf S. 15 folgenden beiden kleineren Zuſammenſtelluren 
ergänzen die in genannter Überſicht enthaltenen abſoluten Zahlen bm? 
einige Verhältnisziffern. Zunächſt darf man freilich von vorn 
herein nicht außer acht laſſen, daß ſich, wie alle Ergebnifie der 
Volkszählung, auch dieſe Haushaltungsſtatiſtik nur auf die 
ortsanweſende Bevölkerung bezieht und daß, da ja nur der 
augenblickliche, in der Nacht vom 30. November zum 1. De 
zember 1905 herrſchende Zuſtand, maßgebend fein konnte, ñé 
hierdurch Zahlen und Verhältniſſe ergeben, die den fori 
dauernden Umſtänden nicht allenthalben entſprechen. Se 
würde es ohne diefe „Momentaufnahme“ wohl nicht möglich fein 
daß einzelne Perſonen, obwohl fie nicht als Haushaltungs⸗ 
vorſtände verzeichnet waren, dennoch als „Einzellebende“ regiſtriert 
werden mußten, während es ſich augenſcheinlich (wie bei einzelnen 
Ehegatten, Dienſtboten, Zimmermietern, Gewerbsgehilfen un.) 
doch nur um Perſonen handelte, die zufällig am Zählungslege 
allein in der Wohnung waren, die aber für gewöhnlich einen 
größeren oder kleineren Familienhaushalte angehörten. Wenn 
ferner z. B. angegeben wurde (vergl. die Spalten 2 und 3 der 
Überfiht 11), daß 199 481 Haushaltungen gezählt wurden, in 
denen 3 Perſonen lebten, fo muß man hierbei berückſichtigen, 
daß nur 196032 Haushaltungsvorſtände gezählt waren, daß 
alfo die übrigen Haushaltungsvorſtände wohl nur als vorüber 
gehend abweſend angeſehen wurden, ſomit 3 449 Haushaltungen 
zufälligerweiſe um ein Mitglied ärmer erſchienen und eigent: 
lich 4 Perſonen umfaßt hätten.!) So dürfte man im al 


ſtalten beſtanden, für die Reichsſtatiſtik dreigeteilt, und für die Lande 
ſtatiſtik unter den Mitgliedern der Familienhaushaltungen 4 Grup: 
(eigentliche Familienangehörige einſchließlich der Dienſtboten; After 
und Schlafleute, Beſuchsfremde und Einquartierte; ſonſtige vorübergeler 
Anweſende) unterſchieden, und zwar gemeindeweiſe. Bei der Vollzäit 
von 1900 fand außerdem nach Bundesratsvorſchrift die nämliche Ju 
zählung ſtatt, wie für die von 1905 in Anmerkung 1 auf S. 2 unter e 
näher angegeben. Für 1905 wurde für Zwecke der Landesſtatiſtil ze 
Unterſcheidung der Perſonen der Familienhaushaltungen auf 16 f 
der 3 für die Reichsſtatiſtik gegebenen) Perſonengruppen ausgedehnt, N 
Haushaltungsſtatiſtik aber nur für die Städte mit Revidierter Side 
ordnung und für die übrigen Gemeinden mit über 8 000 Wun" 
einzeln, im übrigen für den Reſt jeder Amtshauptmannſchaft augi 
Nur die Zahl der Haushaltungen und Anſtalten überhaupt iſt füt zi 
einzelne Gemeinde ausgezählt worden (ſiehe hierzu Jahrgang 1°". 
S. 215 ff., Spalte 9 und 10). Kë 
Die in den ſächſiſchen Haushaltungsliſten bei der Zählung von 1*5 
geſtellten Fragen nach den vorübergehend an- oder abweſenden Penes: 
hätten die Füglichkeit geboten, die Haushaltungsſtatiſtik auf die wiel 
Zuſammenſetzung der Haushaltungen zu gründen, ohne Rückſicht aui è?! 
zufällig zur Zählungszeit mehr Deen denen Perſonen und mit er 
rechnung der gerade abweſenden Haushaltungsmitglieder. Dies m:i! 
aber unterbleiben, weil für die Zwecke der Reichsſtatiſtik die Hane 
ſtatiſtit die Summe der ortsanweſenden Bevölkerung ergeben folie " 
jomit eine doppelte Durcharbeitung des ganzen Zählmaterials erforder 
geweſen wäre. | 
1) Zur näheren Erklärung der Zuſammenſetzung einzelner Bene! 
gruppen ift nachſtehendes zu bemerken. Zu den „anderen von" 
angehörigen“ wurden die Verwandten in direkter auf- und abſteigerde 
Linie, ſowie die Geſchwiſter und mit dem Haushaltungsvorſtand kes 
ſchwägerten Perſonen gerechnet, zu den „Hausbeamten“ alle im 2% 
1 Perſonen, welche nicht als gewöhnliche Dienſtboten für bir 
liche Dienſte anzuſehen waren (Hauslehrer, Gouvernanten, Verte 
Wirtſchafterinnen, Stützen uſw.), zu den „Gewerbsgehilfen“ alle Pert 
welche im Gewerbe des Haushaltungsvorſtands ſelbf y” 
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‚meinen den wirklich dauernd beſtehenden Haushaltsverhält⸗ einzeln lebenden Perſonen. Unter den Haushaltungsmitgliedern 
ijen näherkommen, wenn man unter Zugrundelegung der nehmen mit 87,3 Prozent die Haushaltungsvorſtände, deren Ehe- 
ngegebenen Zahl der ortsanweſenden Haushaltungsvorſtände | gatten und die engeren Familienmitglieder den Hauptanteil ein, 
nd der Haushaltungen die Zahl der letzteren, unterſchieden daneben heben ſich noch Gewerbsgehilfen von anderen Mitgliedern 


ach der Zahl der Mitglieder, wie folgt feſtſtellen würde: eines Haushalts hervor. Wenn man annimmt, daß jede Haus— 
e nl 26 044 mit 4 . 187 599 haltung einen Vorſtand beſitzt, daß aber (vgl. Spalte 2 und 3 
a s 59 680 = 5 nn 1 SN der Überſicht 11) 16988 Haushaltungsvorſtände weniger wie 
it 2 Perſonen 175 6391 - 6 j . 106394 Haushaltungen gezählt wurden und daß wohl auch von den 
EE 199 279 mehr als 6 Perſ. 151646 übrigen Mitgliedern fo manches vorübergehend abweſend geweſen 


ſein mag, ſo ſcheinen demnach dieſe Abweſenden durch die Gegen— 

Die nachfolgende Zuſammenſtellung, deren Zahlen fih | wart von 25 723 = 0,6 Prozent vorübergehend Anweſenden 
otürlich auf die in der Überſicht 11 verzeichneten Ergebniſſe (vgl. Spalte 14) ziemlich erſetzt worden zu fein. Eine be- 
ir die ortsanweſende Bevölkerung beziehen, enthält zunächſt ſonders bemerkenswerte Ziffer befindet ſich in Spalte 13 der 
nen Nachweis über die Verteilung der Haushaltungen nach Überſicht 11, nämlich die für die „ſonſtigen“ Haushaltungsmit⸗ 
wer Mitgliederzahl und dieſer ſelbſt nach ihren einzelnen glieder. Sie enthält alle diejenigen Perſonen, welche man nicht 


ingehörigen. als unmittelbare Familienmitglieder bezeichnen kann, die aber 
uf je 100 Haushaltungen ent⸗ Unter je 100 Haushaltungs⸗ ſich auch nicht unter die übrigen Spalten 6 bis 12 einreihen 
15 im A ſolche mit: e i laffen. „Zunächſt hat man es, n der Überficht ia 
männlichen Perfon. .. 2,5 Haushaltungsvorſtände . 23,7 auf Seite 40 hervorgeht, allerdings auch mit einer gewiſſen 
weiblichen 59 Ehegatten 18,7 Familienzugehörigkeit zu tun, denn von allen 14 346 in Spalte 13 
Perſonen 16,7 Andere Familienangehörige 44,9 genannten ſonſtigen Haushaltungsmitglieder gehörten 11790 
„„ 18,8 Penſionäre, Pflegekinder. 1,1 oder 82,2 Prozent als mehr oder weniger entfernte Verwandte 
333000 17,7 Hausbeamte u. Dienſtboten 2,2 ebenfalls zu der Familie des Haushaltungsvorſtandes; beſonders 
dl 42 Gewerbsgehilfen 4.5 groß war die Zahl der Nichten (4094) und der Verwandten 

a 10,0 Bimmermieter . . | 1 g ohne nähere Angabe (3322). Unter den nicht, wenn auch ent⸗ 

bis 8 Perſonen 10˙ Schlafleudte 2,2 fernt, zur Familie gehörigen Perſonen ſtehen die Kinder von 
Sa = BEN 3,1 Sonſtige Mitglieder .. 03 Hausbeamten obenan; hier hat man es wohl vorwiegend mit 


| ſolchen von weiblichen Hilfsperſonen (Wirtſchafterinnen, auch 
1 und mehr Perſonen . 1,0 Vorübergeh. Anweſende . 0,6 Stützen uſw.) zu tun. Nicht unintereſſant ſind die Bezeichnungen, 
Hiernach überwogen die Haushaltungen mit 2 bis 4 Perſonen welche einzelnen Perſonen bezüglich ihres Verhältniſſes zum 
it zuſammen 53,2 Prozent alle übrigen (unter Berückſichtigung Haushaltungsvorſtand beigelegt wurden und die näher am 
er oben verſuchsweiſe eingeſtellten Zahlen eines dauernden Schluſſe der Überſicht 11a erſichtlich find. 
uſtandes würden ſich unter je 100 Haushaltungen ebenfalls Die nachfolgende Zuſammenſtellung veranſchaulicht das Ber: 
3,2 mit 2 bis 4 Perſonen vorgefunden haben); auffallen möchte hältnis der einzelnen fünf Regierungsbezirke und der vier Grop- 
uch die weit über das Doppelte größere Zahl der weiblichen ſtädte zum geſamten Königreiche. 


Auf die vornbezeichneten Kreishauptmannſchaften und Großſtädte entfielen von je 100 


Kteishauptmann⸗ Haushaltungsmitgliedern im Königreiche und zwar Haushaltungen mit 
ſchaften Se Se "RS ma a F E 
iab Gaus anderen | aus. vor⸗ Haus- | 7 9 11 
Dot, | engeren beamten Se» Zimmer- Schlaf- über. über- bat, 1 2 3 4 5 6 bis big und 
Großftädte tungs⸗ Familien“ und werbe ` wen gehend ſſonſtigen tungen | 8 10 mehr 
vor- ange | Dienft- gehilfen mietern leuten An- haupt a 
ftänden | hörigen | boten | | weſenden Perſonen 


1. 8. 9. 10. 12. l 13. 14. 15. 16. 17. | 18. 19. 20, 
außen 86 14,0 5,2 75| 9,0 11,5 9,4] 9,8 [10,9 11,0 10,1] 9,5 9,0] 8,9; 8,7 9,1 11,3 
hemnitz .. . 19,2 19,7 12,9 14,7 | 12,1 | 19,0 14,6 18,5 19,0 | 19,2 18,9 19,4 19,7 19,5 19,2 19,018.80 18,0 15,6 
reden .. . 29,1 27,4 | 38,5 31,6 | 30,2 | 24,8 | 34,8 31,1 ; 28,3 | 29,2 |35,1 30,5 29,328, 28,2 27,7 26,6 26,1 29,5 
ig... .] 24,8 | 24,7 | 28,4 | 26,7 | 40,5 | 29,6 | 28,0 | 25,3 | 25,3 | 24,7 121,4 23,7,24,5|25,1 25,6 26,0 26,1|26,0| 26,2 
midau 17,1 | 19,0 | 11,6 13,0 | 12,0 | 19,1 | 13,6 | 13,6 | 18,0 | 17,1 13,7 15,4 16,4 17,2 18,0 18,4 19,8 20,8 17,4 
darunter in ! | 
tdtChemnig| 5,5 5,4 5,4 2,3 63| 76| 4,9 7,6 5,4] 5,5 [ 5,4 5,6 5,8 5,7 5,7 5,3 50| 4,7 45 
Dresden | 11,0 | 10,6 21,3 5,0 20,0 14,3 14,7 | 11,2 | 11,2 | 12,0 13,1 13,2 13,1|12,6|11,6 10,6 a 7,8 79 
Leipzig .| 11,0 | 10,7 17,4 43 | 31,4 | 19,1 | 13,9 | 10,9 | 11,2 | 11,0 | 6,8 10,3 11,8 12,1:112,0111,810,8| 9,6! 8,3 
Plauen .] 2,2 2,3 | 2,56 11 | 43| 61 22 2,3] 2,3] 2,2 19 1,8) 2,0 2,1, 2,2 2, 2,6 3,1 3,5 


Naturgemäß zeigten die beiden größeren Kreishaupt⸗ fallende Abweichungen bei den einzelnen Arten der Haus: 
lannſchaften Dresden und Leipzig höhere Prozentziffern als haltungsmitglieder und der Größe der Haushaltungen entdecken. 
ie übrigen, doch kann man bezüglich dieſes Unterſchieds auf- Obgleich die Kreishauptmannſchaft Dresden als der bevölkertſte 
Regierungsbezirk mit 28,3 Prozent aller Haushaltungs— 
tungen verrichten, ſofern fie nicht zu den Familienangehörigen zu mitglieder an erſter Stelle ſtand, fanden fih u. a. z. B. 
V•é a Untermiete wohnende .. es in der Kreishauptmannſchaft Leipzig weſentlich mehr Bimmer- 
zit Séien von, der Eingeichnung in die Yausfaftungslite abhangig ,,, / 
maht werden. Über „ſonſtige Perſonen“ vgl. die Überſicht 11a auf die Prozentziffer für Bautzen, als am ſchwächſten bevölkert, nur 
d etwa ein Drittel fo groß war, wie für Dresden (vgl. Spalte 10), 


ſtand fie bezüglich der Gewerbsgehilfen um wenig mehr als die 
Hälfte hinter Dresden zurück, ja fie erreichte faſt die der Kreis- 
hauptmannſchaft Chemnitz und übertraf die von Zwickau. 
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Im ganzen zählte man in Sachſen (vgl. die Überſichten ! 
und 13 auf S. 40 und 41) 5 281 Anſtalten mit 106 610 Perſonen. 


Auch Die Überſicht 13 enthält nun zunächſt eine Einteilung aller Anftaltn 


in den vier Großſtädten fanden ſich ähnliche Abweichungen vor, im Königreiche, den fünf Regierungsbezirken und den vier r 


die nicht mit den Größenverhältniſſen harmonierten. 
übertraf die Stadt Leipzig bezüglich der Prozentziffer der Zimmer— 
mieter und Schlafleute bei weitem die Stadt Dresden 
(Univerſität!), und die Prozentziffer der Schlafleute in Stadt 
Plauen kam der in Stadt Chemnitz ziemlich nahe. 

Un verhältnismäßig groß waren auch die Prozentziffern der 
Stadt Leipzig gegenüber der Stadt Dresden bezüglich der Haus— 
haltungen mit 5 und mehr Perſonen; unter je 100 Haus: 
haltungen mit dieſer Perſonenzahl befanden ſich in Stadt 
Dresden (vgl. Spalte 16 bis 20) nur durchſchnittlich 10,0 Prozent, 
in Stadt Leipzig aber 11,1 Prozent; dafür fanden 
ſich in Dresden beſonders viel Einzellebende vor 
(13,1 Prozent: 6,8 Prozent), worunter die weiblichen Perſonen 
mit 13,6 Prozent: 6,9 Prozent noch auffallender überwogen. 


B. Anſtalten. 

Ein geringer Teil der ſächſiſchen Bevölkerung (etwa 2,36 Pro⸗ 
zent) befanden ſich nicht in Haushaltungen, ſondern waren in 
Anſtalten untergebracht. 

Die Anſtalten ſind bei dieſer Zählung erſtmalig nach ihrer 
Beſtimmung unterſchieden worden und zwar in 7 Gruppen, 
zu denen noch 2 Gruppen für ſolche Wohngemeinſchaften zu- 
gefügt wurden, die, ohne eigentliche Anſtalten zu ſein, doch 
jedenfalls nicht zu den Haushaltungen gehören.“) 


1) Anmerkung des Herausgebers. Im Königreich Sachſen 
wurden, wie ſeit langem üblich, auch bei der Zählung von 1905 für die 
8 2155 der Anſtalten beſondere „Anſtaltsliſten“ (ſiehe Jahrgang 1906, 

. 215, rechts unten) verwendet. Dieſe nur in Sachſen beſtehende Cin- 
richtung kann der Richtigkeit der Zählungsergebniſſe nur zu gute kommen. 
Denn auf diefe Weiſe wird die Entſcheidung darüber, was als ‚Haus: 
haltung“ und was als „Anſtalt“ zu erachten ſei, in erſter Linie den 
örtlichen Erhebungsorganen übertragen, denen die einſchlägigen Ver— 
hältniſſe beſſer befannt fein müſſen, als dem Statiſtiſchen Landesamte; 
dieſem bleibt aber die Möglichkeit gewahrt, wenn ihm Bedenken beigehen, 
weitere Erörterungen anzuſtellen und Abänderungen vorzunehmen. 

Durch die Bundesratsbeſtimmungen für die Volkszählung (Zentral— 
blatt für das Deutſche Reich, 1905, Nr. 13) wurden zur Verwendung 
bei den an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt zu liefernden Tabellen über 
Haushaltungsſtatiſtik folgende Erklärungen gegeben: 

Einzellebende: „Mit eigener Haushaltung, nicht mit der Haus» 
haltung einer Familie oder in einer Anſtalt lebend“. 

Gewöhnliche Haushaltungen: „Eine Wohn- und Wirtſchafts⸗ 
gemeinſchaft bildend“. 

Andere Haushaltungen (Anſtalten): „Die Geſamtheit ſolcher 
Perſonen, die freiwillig (3. B. Gaſthofsfremde, Penſionäre, Kloſterinſaſſen) 
oder gezwungen (kaſernierte Soldaten, Kranke, Gefangene) unter be- 
ſonderer Oberleitung in Wohnung und Koſt ſind; die Familien, die 
zwar in der Anſtalt wohnen, aber eine getrennte Wirtſchaft führen 
(z. B. der Gaſthofsbeſitzer mit ſeinen Angehörigen und perſönlichen 
Dienſtboten, der Gefangenenaufſeher), zählen zu den gewöhnlichen Haus- 
haltungen“. 

Dieſe Beſtimmungen wurden inhaltlich in die Verordnung des 
Königlichen Miniſteriums des Innern vom 1. Auguſt 1905 aufgenommen 
und, wie bereits im Jahrgang 1906, S. 217, erwähnt, durch eine weitere 
für einen Fall vermehrt, der in den Bundesratsbeſtimmungen nicht vor— 
geſehen iſt und diejenigen Angeſtellten von Anſtalten oder gewerblichen 
Betrieben betrifft, die in Räumen ihres Arbeitgebers wohnen, aber weder 
zur Haushaltung einer Familie gehören, noch einen eigenen Haushalt 
führen. Dieſe Perſonen ſollten mit Anſtaltsliſten verſehen werden. In 
den Überſichten 12 und 13 ſind ſie in zwei beſonderen Gruppen (Nr. 8 
und 9 der Überſicht 12) untergebracht worden. 

Es erſchien dies, obwohl es ſich in ſolchen Fällen nicht um eigent- 
liche Anſtaltsinſaſſen handelt, deswegen gerechtfertigt, weil die Aufſtellung 
einer beſonderen Anſtaltsſtatiſtik dem Zwecke dient, aus der eigentlichen 
Haushaltungsſtatiſtik die nicht unter den wirtſchaftlichen Begriff der 
„Haushaltung“ fallenden Elemente auszuſcheiden, die Haushaltungs— 
ſtatiſtik alſo gewiſſermaßen zu ſäubern. 


Auch Hier ſtädten einmal nach ihrem Zwecke und das andere Mal n: 


ihren Größenverhältniſſen. Naturgemäß heben ſich bezüglich der 
Zahl der Anſtalten die für Beherbergung beſonders Aen: 
doch wurden die meiſten der 2 607 im Königreich Sachſen ge 
zählten Beherbergungsanſtalten nur von wenigen Perſonen ie 
quentiert bzw. war die Zahl der Inſaſſen am 1. Dezember 1%; 
eine geringe. Nur zwei Anſtalten in Stadt Dresden und eine r 
Stadt Leipzig wieſen mehr wie 100 Perſonen auf. Dagegen hatt: 
unter den Anſtalten für militäriſche Zwecke fait die Hälfte net: 
als 100 Inſaſſen und auch unter den Anſtalten für Unterie: 
und Erziehung, wie ferner Kranken⸗ und Siechenpflege fander 
ſich etwa 9 Prozent ſolche größere Anſtalten vor. 

Die Zahl der Inſaſſen mit 106 610 Perſonen verteilte ii: 
zunächſt etwa in dem Verhältnis von 3:1 auf das måmlit: 
und weibliche Geſchlecht. Weſentlich wirkten hier auf ku: 
Übergewicht der Männer die militäriſchen Anſtalten mit 36 014 Ver 
fonen ein, denn ohne dieſelben würden ſich 43 764 männl: 
Perſonen und 26832 weibliche in den Anſtalten gegenuber 
geſtanden haben. Auch in den Anſtalten für vorübergebers⸗ 
Beherbergung, für Unterricht und Erziehung, für Strafe un 
Beſſerung uſw. überwogen bei weitem die Männer, dagege: 
fanden fih weſentlich mehr weibliche Anſtaltsinſaſſen in der 
Beherbergungsanſtalten für längere Dauer, in den Veriyi 
anſtalten für Erwachſene und ganz beſonders unter dem Antal 
perſonal vor. 

Die territoriale Größe bzw. die Bevölkerungszifer de: 
einzelnen Regierungsbezirke und Großſtädte ſpielt hier bezügl.! 
der Größe und Verteilung der Anſtalten naturgemäß kein. 
Rolle; wenn es auch ganz erklärlich ift, daß in den großere 
Kreishauptmannſchaften Anſtalten, die ihrer Zweckbeſtimmung st 
mäß möglichſt gleichmäßig über das ganze Land verteilt werder. 
fih zahlreicher vorfinden als in den kleineren Bezirken (Nil 
täriſche, Unterrichts-, Verſorgs-, Krankenanſtalten), fo vun 
doch andererſeits diefe Anſtalten ſehr verſchiedene Gröpenverhi: 


niſſe und wichen auch im einzelnen auffallend ihrer Zahl m: 


von der in anderen Bezirken ab. Nachſtehend find auf 8 1 
obenſtehend in einer kleineren Zuſammenſtellung einige Verbale 
ziffern eingeftellt, welche diefe Unterſchiede und auffallenden 2 
ſachen näher veranſchaulichen. 

So fällt vielleicht zunächſt die große Zahl der Unterricte 
und Erziehungsanſtalten ins Auge, die fih in der Stadt Treat 
(39,2 Prozent) bzw. in der Kreishauptmannſchaft Tritt 
(54,9 Prozent) vorfinden. ` 

Auch die Zahl der Fremdenpenſionate und Anſtalten W 
längere Beherbergung ift ſowohl in der Kreishauptmannſchaf, d 
auch in der Stadt Dresden eine ſehr große; im der enter 
fanden fih weit über die Hälfte aller folder Anſtalten in Lac 
überhaupt vor. Doch harmonieren nicht immer die Ziffern ™ 
die Zahl der Anſtalten mit denen für die Zahl der Qw” 
(Spalten 2 bis 10 gegen Spalten 11 bis 19). — Leine 
weiſe war die Verhältniszahl der militäriſchen Anſtalten in 2 
beiden Bezirken Dresden und Leipzig ziemlich dieſelbe (314 8° 
zent: 34,5 Prozent), ja in Leipzig fogar größer, während be 
züglich der Inſaſſenzahl die Kreishauptmannſchaft Dresden w. 
39,7 Prozent weit vor Leipzig mit 28,0 Prozent ſtand, eb 
wie in den beiden Städten gleichen Namens die Inſaſſen de 
Dresdner Militäranſtalten vielfach überwogen, trotzdem die der 
hältnisziffern für die Zahl der Anſtalten ſelbſt gar nicht Wiot: 
voneinander differierten. Dem entgegengeſetzt, fanden MY 


Von je 100 Anſtalten im Königreich Sachſen 
der nebenbezeichneten Art waren in der 


Zweckbeſtimmung der Anſtalt 


a | 


V 
3 EIS S 
HOHE 
1. E RS 
trübergehende Beherbergung, Herbergen, Aſyle 12,2 17,1 29,3 23,1 
ingere Beherbergung, Fremdenpenſionate 4,9 1,4 51,5 35,4 
Nülitäriſche Anſtalteern. 11, 14,7 31, 34,5 
intertichts⸗ und Erziehungsanſtalten, Kinderpflege | 9,5 10,5 54,9 17, 
erſorgsanſtalten für Erwachſene .... 15,5 21,0 28,6 21,6 
ranfens, Irren⸗ und Siechenhäuſer 99 12,8 33,9 27,9 
"mat, und Beſſerungsanſtalten, Unterſuchungs⸗ 
gefangniſſſ cd 12,7 18,8 28,0 22,0 
inſtaltsperſonal der vorſtehenden Unftalten . 9,7 17,8 44,6 21,3 
rional gewerblicher Unternehmungen, auch Amts⸗ 
perſonal ohne eigenen Haushalt und Haus⸗ | 
daltungszugehörigkeit!) ee -| 85| 6,3'55,7,24,1 


zuſammen |11,2 14,5 36,5 24,2 


er Kreishauptmannſchaft Leipzig entſchieden größere Anſtalten 
it Beſtrafung und Beſſerung wie in Dresden vor, was aus 
nem Vergleiche der Ziffern für ihre Zahl und ihre Inſaſſen 
icht erſichllich ift; ein gleiches kann man von Kranken⸗ und 
iechenhäuſern berichten, ebenſo in der Stadt Leipzig bezüglich 
er Verſorgsanſtalten für Erwachſene gegenüber denen in Dresden. 
m allgemeinen ergibt ſich aus den Verhältnisziffern der obigen 
abelle, daß der Regierungsbezirk Leipzig an Größe und In⸗ 
ſſenzahl der Anſtalten die anderen übertraf, denn durch eine 
fondere Rechnung kann man nachweiſen, daß im Mittel in den 
nemen Kreishauptmannſchaften Bautzen 19, Chemnitz 18, 
resden 20, Leipzig 25 und Zwickau 16 Inſaſſen auf je eine 
nitalt entfielen. Dagegen zeichnete fih die Stadt Chemnitz wieder 
den anderen Großſtädten durch die Größe ihrer Anſtalten 


) Anmerkung des Herausgebers. Durch eine beſondere 
uzählung wurde für das ganze Land, mit Ausſchluß der Städte 
ien, Leipzig und Chemnitz, ermittelt, wieviele zu der letzten Gruppe 
dörige Perſonen Arbeiter ausländiſcher Staatsangehörigkeit 
aren, die in Arbeiterhäuſern und dergleichen wohnten. Ins⸗ 
mt ergab ſich die Zahl von 2 677 derartig untergebrachten aug- 
ndiſchen Arbeitern, davon 1425 männlich, 1252 weiblich. Faſt zwei 
titel davon, nämlich 1603 (705 männlich, 898 weiblich) waren in 
nowirtſchaftlichen Betrieben beſchäftigt. Meiſt handelte es ſich um 
dhere Güter, die galiziſche und ruſſiſche Arbeiter und Arbeiterinnen 
abbweiſe beſchäftigen und in beſonderen Arbeiterhäuſern untergebracht 
ben. Hätte die Zählung im Sommer ſtatt im Winter ſtattgefunden, 
wäre die Zahl ausländiſcher Landarbeiter wohl bedeutend höher ge: 
Im. im Winter kamen hierfür vorwiegend Güter mit Brennerei- 
eben uſw. in Betracht. Die meiſten ſolchen ausländiſchen „Sachſen⸗ 
nger” wurden auf Gütern der Kreishauptmannſchaft Leipzig beſchäftigt 
5 männliche Arbeiter, 587 weibliche). Nächſt der Landwirtſchaft 
Diaen nicht wenige Gärtnereibetriebe ausländiſche, meiſt öſterreichiſche, 
heiter. Demerkenswert ift die Beſchäftigung ungariſcher Arbeiterinnen 
Geflügelmaſtanſtalten der Dresdner Gegend. Auch Bergbau und 
duitrie ziehen ausländiſche Arbeiter in größerer Zahl heran. Gezählt 
oden insgeſamt im Bergbau und Hüttenweſen 311 männliche, 29 
Abliche ausländiſche Arbeiter, in Gewerbe und Handel 338 männliche 
D 318 weibliche. Hiervon entfällt die größte Zahl im Bergbau auf 
e Kreishauptmannſ aft Bautzen (292 männliche, 29 weibliche), in der 
aduſtrie auf die Dresdner Kreishauptmannſchaft (158 männliche, 146 
ablıhe). Die meiſten fremdländiſchen Bergarbeiter (Galizier) beſchäf⸗ 
zen die Braunkohlenwerke. In den Arbeiterhäuſern eines größeren 
Thé im Bautzner Kreiſe wurden allein 216 Galizier gezählt. Von 
duftiellen Betrieben kommen hier Fabriken von Papierſtoff, Jute⸗ 
mncreien, Sägewerke, Glashütten und Ziegeleien vor allem in Betracht. 
i Veihäftigung flawiſcher Arbeiter aus Böhmen und dem übrigen 
feneich ift beſonders in den Betrieben des Elbtals ziemlich häufig. 


15 it aber nochmals zu betonen, daß die zu gewöhnlichen Haus⸗ 


Doten des Königl. Sͤchſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


Kreishauptmannſchaft ; 


Ä 5,4 


Von je 100 Inſaſſen der nebenbezeichneten Anſtalten 
im Königreich waren in der 


` Stadt 


| Stadt Kreishauptmannſchaft 
3 | 2 E z E 2 Ge | = | ZS e d E 
zii „ „„ „„ g dji g: 
SLS e à alal óla äl lS & à e 
6. | 7. 8. 9. 10 11. 12. |13. |14 | 15. | 16. | 17. | 18 19. 
18,3 | 1.9 Ge 5,4 1,5 | 8,8 1711306 25, 17,8 6,7 18,1 15,4 2, 
3,8 % 46,2 26,4 17187 158 52,5 314 50:10 45,0 20,7 3,4 
8,2 11,6 9,3 5,0 1,9 12.3 11,0 39,7 28,0 9,0 9,3 28,0 2,1 4,5 
7,1 15 39,2 8,8 0,6] 9,7 22, 41,5 18,3 Ba 8a 24,7 57 1,5 
13,3 1,2 3,5 3,5 0,9 [10,9 15,8 31,1 31,5 10,7 4,6 17,8 20,1 1,6 
Së 3,9,15,66 10,8 1,5 | 6,4 7,8 33,1 SL 4,8 19,7 114 in 
| | | Ä 
187 3, 21) 1,7108 [11 170 22,4 31,1 182 40 10 9,0 1,8 
6,6 12,4 29,1 124| 1,2 | 6,6 9,9 44,6 32,1 6,8 8,5 31,9|15,0 0,7 
i | ' 
Wee 
171179 52 0,9 ve 4,7 37,8 37,8 57 156 12,2 80 Oe 
13,6 213,5 7,1| 1,8 10,4 12,6 36, 30,0 10,80 6,7 22, 8,8 2,6 


aus; es entfielen in Chemnitz 46, Dresden 34, Leipzig 25 und 
Plauen 40 Inſaſſen auf eine Anſtalt. 


Nicht weitere Berückſichtigung fanden die zwei Klöſter 


Marienthal und Marienſtern in der Kreishauptmannſchaft 
Bautzen mit zuſammen 105 nur weiblichen Inſaſſen. 


Das Verhältnis der Größe der Anſtalten und ihrer Lage 


in den einzelnen Kreishauptmannſchaften und Großſtädten des 
Landes iſt auch aus den nachfolgenden Ziffern erſichtlich. 


Zahl der Anſtalten mit 


Kreishauptmannſchaften | | 3 6 11 26 | 51 über 
$ 1 2 | big bis bis bis bis 100 
und Großſtädte 5 10 20 en | 100 | 
Inſaſſen 


1. L| B je; 5 |ŮG 12 1282 8; 
a) Auf je 100 Anſtalten entfielen ſolche mit 
der obenbezeichneten Inſaſſenzahl 

Kreish. Bautzen 23,3 15,3 21.4 13,4 15,4 44 2,9 39 
„Chemnitz 17,4 16,0 25,7 | 15,8 12,3 4,6 | 2,6 5,6 
Dresden 18,4 13,6 | 23,9 16,0 15,8 5,2 3,9 35,2 
Leipzig. 19,3 13,2 19,86 16,1 18,7 4,2 2,7 6,2 
⸗Zbwickau 22,0 13,8 21,6 16,7 15,6 5,3 1,2 | 3,6 
Königreich | 19,5 , 14,0 22,5 15,86 16,6 48| 2,9 | 4,5 

darunter: | | ' | | 
Stadt Chemnitz 1533 6,5 21, 12,2 18,1 1158 8, 20, 
Dresden. 66 8,120, 23,0 24,9 7,7 3,9 5,1 
Leipzig 5,9 10,4 22,7 21,3 23,2 6,4 5,8 4,8 
= Plauen 114 86 14,3 20,0 21, 14,3 1, 8,6 


b) Von je 100 Anſtalten mit der obenbezeich— 
neten Inſaſſenzahl befanden fih in dem born: 
bezeichneten Gebiet 


Kreish. Bautzen 13,3 12,1 10,6 9,5 10,8 10,3 11,0] 9,9 
„Chemnitz 12,9 16,5 16,5 14,5 11,1 13,8 12,9 18,5 
Dresden 34,4 35,2 38,7 | 36,9 36,1 39,5 | 48,4 26, 
Leipzig. 23,9 22,7 21,0 24,7 28,3 | 21,8 | 21,9 33, 
⸗Zdbdickau 15,5 13,5 13,2 14,4 13,7 15,1] 5,8 11,1 

außerdem: | 

Stadt Chemnig 02| 13 2,9 2,3 3,3 | 7,1 | 8,4 13,3 
e Dresden. 46| 7,8 12,4 19,86 21,1 217 18,1 15,5 
Leipzig. 2,1, 5,3 7,1 96 10,3 9,5 12,9 7,7 
Plauen 08 0,3 08] 1,7 1,8 4,0, 0,8 Ze 


! 


Einer beſonderen Erläuterung bedarf diefe Zuſammen⸗ 


gen gehörenden Arbeiter im vorſtehenden nicht mit berückſichtigt ſind. ſtellung nicht. 


3 


1 


6. Htatiſtik der Ehen. 


Zum erſten Male iſt bei der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 
dem gegenſeitigen Verhältniſſe der als verheiratet eingeſtellten 
Perſonen nähergetreten worden. Dieſe Eheſtatiſtik erſtreckte 
ſich auf Unterſuchungen über das Zuſammenleben der Ehegatten, 
ihre Alters- und Religionsverhältniſſe und endlich auch auf die 
konfeſſionelle Erziehung der Kinder. Sie bieten infolgedeſſen ein 
intereſſantes Bild von vielen ſozialen und kulturellen Verhältniſſen 
in der Bevölkerung Sachſens und lohnen es, durch Wort und 
Zahl ihrer hier zu gedenken und die Ergebniſſe niederzulegen. 


1. Das Zuſammenleben der Ehegatten. 


Die Überſicht 14 auf S. 42/43 enthält für jeden Verwaltungs- 
bezirk und die fünf größeren exemten Städte des Landes einen 
Nachweis über das gegenfeilige Zuſammenleben der verheirateten 
Perſonen. Man kann in dieſer Beziehung drei Unterſcheidungen 
vornehmen, und zwar zunächſt diejenigen Perſonen, welche wirklich 
zuſammenlebten, abgeſehen von einigen Fällen, in welchen der 
eine Ehegatte nur zufällig und vorübergehend abweſend war. 
Man zählte (vgl. Spalten 3 bis 6 und 12) unter allen 


8 


Maan erkennt hieraus, daß im ſüdweſtlichen Sachſen das 
Übergewicht der Männer über die Frauen beſonders hoch ii 
und zwar hauptſächlich in den Anſtalten. Dies mag zum Teil ren 
dem Vorherrſchen ſolcher Anſtalten herrühren, in denen älter: 
Perſonen interniert find (Straf-, Verſorgs-, Heilanſtalten), wäbrerd 
militäriſche und Erziehungsanſtalten weniger verheiratete un 
zunächſt von ihren Ehefrauen getrennt lebende Männer aufmeie 
dürften. Andererſeits fällt die verhältnismäßig niedrige Ir 
in den Großſtädten Dresden und Leipzig, wie auch in Zwicken 
auf; für die beiden erſteren Städte dürfte ſie eine Erklärung in 
der Anziehungskraft aller Großſtädte für einzeln lebende weit 
liche Perſonen haben, die hier leichter Arbeit und auch en 


zurückgezogeneres Leben finden können, ſchwerer iſt es, für Zwicken 


die Urſachen dieſer Erſcheinung richtig zu deuten. 

Endlich zählte man noch bei der Volkszählung ren 
1. Dezember 1905 zuſammen 22 097 verheiratete Perſonen, die 
fih aber als „getrennt lebend“ eingezeichnet hatten. Hierunter 
befanden fih 8296 Männer und 13 801 Frauen; befonders in 
den Haushaltungen überwogen die Frauen (13 518) gegenuder 
den Männern (7 301), während in den Anſtalten mehr getrennte 
Männer (995) gegen Frauen (283) gefunden wurden. Nes 


1702 000 verheirateten Perſonen hier 1641634, aber im mehr als bei den ſonſtigen nicht zuſammenlebenden Perſonen nett 
ganzen 829 992 Ehepaare, darunter 18 350 Paare, bei denen die Unterſchiede in den einzelnen Kreishauptmannſchaften un 
am Tage der Zählung ein Ehegatte vorübergehend abweſend Großſtädten auf. So entfielen beiſpielsweiſe 


war und 705 Paare, welche überhaupt nur vorübergehend an— 
weſend waren. Auch befanden ſich von dieſen zuſammenlebenden 
Ehepaaren 905 nicht in gewöhnlichen Haushaltungen, ſondern in 
Anſtalten, worunter ſelbſtverſtändlich hier wohl vorzugsweiſe 
Beherbergungsanſtalten für längere und kürzere Dauer gemeint 
ſein mögen, eventuell auch Altersverſorgsanſtalten. Dieſer über— 
wiegend großen Anzahl zuſammenlebender Verheirateter (96,4 Pro— 


zent aller als verheiratet gezählten) ſtanden nun noch ferner 


eine Anzahl Perſonen gegenüber, die nicht als wirklich getrennt 
lebend angegeben waren, bei denen aber der Verbleib des anderen 
Ehegatten nicht ohne weiteres nachweisbar war. Es ſind dies 


die in den Spalten 7 bis 10, auch 13 aufgeführten Perſonen, 


im ganzen 38 269 oder 2,2 Prozent der Geſamtſumme, unter 
ihnen 16 452 Männer, deren Ehefrauen fehlten und 9102 Frauen 
ohne den Ehemann, ſowie noch 10027 Männer und 2688 Frauen 
in Anſtalten (zuſammen 69,19 Prozent Männer). Man ſieht, daß 
unter dieſen einzeln auftretenden Verheirateten die Männer weitaus 
das Übergewicht haben und daß demgemäß auch die fehlenden 
Ehefrauen zum größten Teile nicht in Sachſen wohnen können, da 
ſonſt ein Ausgleich ſtattfinden müßte. Doch laſſen ſich gewiſſe 
Abweichungen je nach den einzelnen Landesteilen wohl unter— 
ſcheiden, wie ſich aus nachfolgender Zuſammenſtellung ergibt: 

Auf je 100 nicht zuſammenlebende verheiratete Perſonen 
(ausſchließlich der getrennt Lebenden) entfielen Männer 


in den Kreishauptmannſchaften 


Bautzen 


Chemnitz Dresden Leipzig Zwickau 


1. 2. 3. 4. | 5. e 6. 
in Haushaltungen . 63,24 68,78 63,42 63.00 61,75 
in Anſtalten 84,50 87,66 75,23 73,80 83,11 
zuſammen | 70,33 74,45 67,82 | 66,99 68,41 


und 
in den Städten 


Chemnitz Dresden Leipzig Plauen | Zwickau 

1. 2; 3. 4. 5. 6 
in Haushaltungen .] 80,41 | 59,26 59,17 63,79 | 54,19 
in Anstalten 80,80 | 67,53 72,29 87,29 89,66 
zufammen | 80,53 | 62,99 62,90 70,8 | 69,23 


1 


i 


| E end 
auf 1000 | auf 100 auf 1000 aui Li 


im 


verheiratete, getrennt in der verheiratete g nenn: 
Regierungs- | Perſonen Lebende Së Perſonen | Leberde 
Sta 
beziike [getrennt ma getrennt anner 
| 
Bautzen .. 8,66 37,36 [Chemnitz .] 20,87 | 37.69 
Chemnitz .| 12,68 38,46 [Dresden .| 20,63 334.89 
Dresden 13,67 35,65 [Leipzig ..] 20,70 | 30,48 
Leipzig .. 14,70 39,25 [Plauen . .] 21,07 | Al. 
Zwickau. .] 11,88 36,95 [Zwickau . . 14,06 3845 


Man ſieht, wie weſentlich häufiger diefe Getrennten in den 
Großſtädten zu finden find gegenüber dem übrigen Lande, daß aer 
hinſichtlich des prozentualen Anteils des männlichen Geſchlechis ki 
großer Unterſchied bezüglich der einzelnen Landesteile beſteht. 


2. Das gegenſeitige Alter der ortsanweſenden beiden 
Ehegatten. 

| Aus den Spalten 2, 3 und 11 der Überficht 14 ergibt Ë$ 
als Summe 811 642 Ehepaare, welche am Zählungstage darer? 
oder vorübergehend anweſend waren und welche hierdurch Ge 
legenheit boten, die Alters verhältniſſe beider Ehegatten ni 
zuſtellen. In der Überſicht 15 auf S. 44/46 findet fih nunt: 
eine Kombination des Alters beider Ehegatten nach fünfjäbrin 
Altersgruppen; diefe Überſicht ift ein Auszug einer groen 
tabellariſchen Zuſammenſtellung, welche anläßlich der Sub 
des geſamten Volkszählungsmaterials angefertigt wurde und ein 
Kombination jedes einzelnen Geburtsjahres beider CXE 
gatten enthält. Teils ihr beträchtlich erweiterter Umfang, 1 
auch der Umſtand, daß nur in den Volkszählungsjahren auc 
im Dezember Geborenen von denen des betreffenden Otur 
jahres beſonders abgeſchieden ſind, haben dazu geführt, in 
Überſicht 15 nur fünfjährige Altersgruppen einzuſtellen. 
Ziffern für das Königreich ſind, wie bei den anderen lic 
ſichten, die für die einzelnen Kreishauptmannſchaften undd 
vier Großſtädte beigefügt. 

| Beſſer, als es diefe abſoluten Ziffern vermögen, gem 
die nachſtehende Zuſammenſtellung, welche die entſprechenden!? 
größere Altersgruppen zuſammengezogenen Verhältnisziffern dr 
hält, einen Überblick über dieſe gegenſeitigen Altersverhälträf 


a 


72 


8 19 = 


Auf je 100 Ehepaare, bei denen der Mann ein Alter von 


bis 25 Jahren | über 35 bis unter A0 Jahren | über 40 bis unter 60 Jahren | über 60 Jahren 

Kreishauptmannſchaften —ä ZH U — — — —— - = a 
und Oro,ftäbte hatte, kamen folde, pit denen die Frau in einem Alter ſtand von ` 

bis füber 25| über 40| über bis (über 25 | über 40| über bis füber 25 über 40 über bis über 25 über 40] über 

35 bis 40 | bis 60 60 25 bis 40 | bis 60 Gu 25 bis 40 | bis 60 Gu 25 bis 40 | bis 60 60 
Jahren | Jahren] Jahren | Jahren] Jahren | Jahren Jahren | Jahren f Jahren | Jahren Jahren | Jahren | Jahren [Jahren Jahren | Jahren 

1. 1. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 

N Bautzen .. . | 74,0 | 25,37 0,41 0,10 11.59 82,97 5,11 0,03 0,17 20,39 76,74 2,70 — 0,91 37,14 | 61,95 
Chemnitz. . | 78,89 | 21,03 Oo — |1142 84% | 394 | 0,01 | 0,15 | 20,55 | 77,23 | 2,7 | 0,02 [0,2 | 37,51 | 61,55 
Dresden . | 71,78 | 27,89 | 0,33 u 11,92 | 83,04 5,02 0,02 0,22 | 23,73 | 73,8; | 2,19 Ou 1,17 | 42,57 56,21 
LeipziRgg . . f 73,15 | 26,32 | 0,21 0, | 12,00 | 82,56 | 4,52 0,02 0,23 | 23,35 | 74,30 | 2,12 0,04 0,93 ] 41,00 | 58,08 
Zwickau. . f 77,73 | 22,09 | 0,18 — 11,64 | 84,11 | 3,93 0,02 0,16 | 19,95 | 77,56 | 2,23 0,08 0,70 36,25 63,02 
Königreich | 75,52 | 24,25 0,22 0,01 | 11,02 83,54 Aas | 0,02 | 0,19 22,03 75,57 2,21 | 0,08 0,9 39,36 59,70 

darunter: | 

stadt Chemnitz. . 75,48 24,45 0,07 — 11,34 | 84,34 4,31 | 0,01 | 0,19 22,91 74,84 2,03] 0,3 0,82 i 41,58 | 57,47 
Dresden 66,92 | 32,70 | 0,85 — 11.7 | 82,7 | 5,25 0,01 6,28 | 26,11 | 71,55 2,06 0,04 1,3 | 46,70 | 51,63 
Leipzig.. | 71,09 28,69 0,22 — 12,99 ı 82,47 | 4,53 0,01 0,31 | 26,01 | 71,84 | 1,54 0,04 1,34 | 46,85 51,77 
Plauen . 72,23 27,30 0,31 0,16 [ 13,83 82,12 | 4,05 — 0,12 | 22,09 75,69 2,10 — 1,40 ; 42,56 | 56,04 


zunächſt it aus ihr erfichtlih, daß die höchſte Ziffer fih die beiden Kreishauptmannſchaften Chemnitz und Zwickau fih 
egelmäßig bei derjenigen Alterskombination vorfindet, die etwa durch höhere Prozentziffern hervorhoben. Ein älterer Ehegatte 
ieſelben Altersgruppen enthält. Männer von beiſpielsweiſe war bei 46,78 Prozent der Ehen vorhanden, wobei vereinzelte 
5 bis 40 Jahren waren eben auch vorzugsweiſe mit Frauen Ehen vorkamen, in denen der Mann in einer mehr als 40 Jahre 
n Melen Altersjahren verheiratet. Indeſſen waren vor und höheren Altersgruppe wie die Frau ſtand. Hier zeigen, analog 
ch dieſem Höhepunkt des Lebens die Prozentziffern für die dem fon oben Geſagten, die Bezirke Bautzen und Dresden 
'embination des gleichen Lebensalters niedriger, ja im Alter durchgängig höhere Ziffern als die übrigen Kreiſe mit Ausnahme 
on 60 Jahren und mehr konnte man bei Männern faſt der Ehen, wo es ſich nur um geringere Altersdifferenzen handelte 
ie Hälfte zählen, welche Frauen in jüngeren Jahren zur Ehe- und wo auch die Kreishauptmannſchaft Leipzig mit höheren Pro— 
attin hatten. Hierbei kann man aber noch eine andere Be— zentziffern beteiligt iſt. 
bachtung machen, nämlich die, daß dieſe höheren FH 
| 


— EE ä-—[— — —U.n 


Auf je 100 Ehepaare kamen ſolche, in denen 
der Mann in der gleichen, in einer älteren oder 
in einer jüngeren Altersgruppe wie die Frau 


ei gleicher Alterskombination ſich vorzugsweiſe in den beiden 
kreishauptmannſchaften Chemnitz und Zwickau bzw. auch in den 


n ihnen gelegenen Großſtädten Chemnitz und Plauen vorfinden. Der Mann ſtand in ſtand 

llenthalben übertrafen die Ziffern dieſer Bezirke bzw. Grop- Karten Chem. Dres. 9 long, König. 
ädte in den entſprechenden Spalten 2, 7, 12 und 17 der obigen e e — den Sue deer reich 
zuſammenſtellung die Ziffern der anderen Kreishauptmannſchaften 1. 3. 5. 6. | T. 

m Großſtädte. Dieſe Differenzen waren zum Teil ſogar nicht der gleichen Altersgruppe. . | 41,28 45,26 39,07 | 40,37 46, 32 42,11 
bedeutend, beiſpielsweiſe zwiſchen Kreishauptmannſchaft Dresden in einer älteren Altersgruppe | 46,33 ES ‚63 | 49,36 | 48,49 | 42,96 1 ‚18 
nd Chemnitz in Spalte 2 (7,11 Prozent), zwiſchen Ktreishaupt- und zwar um 

nannſchaft Dresden und Zwickau in Spalte 17 (6,81 Prozent) oder A Jahre en. 32,57 33,24 34,77 34,55 32,40 33,78 


** 


wiſchen Stadt Dresden und Chemnitz in Spalte 2 (8,56 Prozent). 0 ne. e 8,36 10,7 10 Ai 17 de 
ka, Ze, Aë ën e e 81 | 2,1 76 ‚63 91 || 2,16 


dementſprechend zeigten fih natürlich auch in den Spalten, in 10 


; Zeg 20 z 0,86 0,59 0,78 0,69 0,51 0,68 
elchen fih nicht dieſelben Altersgruppen kombiniert zuſammen⸗ 25 ec 0,7 O24, 0,20 0,17 oa 
men, teilweiſe höhere Ziffern für das übrige Sachſen gegen: 30 oul 0,7 0,0 0% 0/0 0,08 
ber feinem ſüdweſtlicheren Teil. So zeigte die Kreishaupt— 35 = 0% 0% 0, 0,08 0,02 Oe 


und mehnr. 0,02 Oor] 0,02 0,01 0,01 0,01 


| 


ſannſchaft Bautzen beſonders Kombinationen jüngerer Männer a 


it älteren Frauen (vgl. die hohen Ziffern gegenüber anderen in nee ee Altersgruppe | 12,39 | 10,11 nn ‚t4 | 10,72 E 
, e ; : ; ; und zwar um 
andesteilen in den Spalten 4, 5, 8 und 9), in welcher Be- o Jahre 10, 8, 9,57 Au) Aal 9, 
iehung die Stadt Dresden ſich anſchloß, während die Kreis— e 161| 109 154. 136 1,19 1,36 
auptmannſchaft Dresden ſelbſt wieder vor anderen durch das 15 = 0,31 0,22 0,81 0,28: 0,22 0,27 
sorhandenfein vieler Ehen fih auszeichnete, in welchen verhältnis- 20 =: 0,08 | 0,6% 0.08 0,06 0,06 0,07 
ae 14 3 ; s 2 z Ben a en a o a 0,01 | 0,2 0,02| 0,02 |; 0,02 
jäßig junge Frauen mit älteren und ſchon in höheren Lebens: 0,02 

S e 30 = und mehr. 0,03 J 0,01, 0,01 0,01 || 0,01 
ihren ftehenden Männer verheiratet waren. Im allgemeinen 
ann man auch noch feſtſtellen, daß die Tendenz einer möglichſt Weiter fanden ſich 11,11 Prozent Ehen vor, in denen die 


snig voneinander differenzierenden Alterskombination beider Frau älter wie der Mann war, darunter 0,10 Prozent, wo 
thegatten merklich geringer in den Großſtädten als in den ſie die Frau in einer mehr als 20 Jahre höheren Altersgruppe ſtand. 
rıgebenden Kreishauptmannſchaften vorherrſcht, dafür aber Ehen Im allgemeinen war bezüglich der Häufigkeit dieſer Ehen die Kreis- 
tt größeren Altersunterſchieden, beſonders auch zwiſchen älteren hauptmannſchaft Bautzen mit 12,39 Prozent an der Spitze, die ſie 
Rännern und jungen Frauen häufiger vorkamen. auch hinſichtlich der einzelnen Altersdifferenzen beibehielt, doch 
Was dieſe Altersdifferenz betrifft, ſo gibt für das geſamte fanden ſich, beſonders bei größeren Unterſchieden, höhere Pro— 
tonigreich und feine fünf Kreiſe die nachfolgende kleine Zuſammen- zentziffern in der Kreishauptmannſchaft Dresden vor. 
rung noch Auskunft. Aus ihr geht hervor, daß in etwa zwei Im allgemeinen kann man aus dieſer Zuſammenſtellung 
sunttel aller beobachteten Ehen (42,11 Prozent) beide Ehegatten entnehmen, daß, neben den 42,11 Prozent Ehen mit Gatten 
n derſelben fünfjährigen Altersgruppe ſtanden, wobei wieder derſelben Altersgruppen, fih 54,95 Prozent vorfanden, in denen 
3 * 


ein Ehegatte einer Altersgruppe angehörte, die höchſtens um | die religiöfen Anſchauungen und ihre mehr oder weniger toleronte 
10 Jahre mit der des anderen Ehegatten differierte, 3,71 Pro: Ausübung zulaſſen dürften. Sehr gering ift der Prozentſat der 
zent, woſelbſt noch größere Unterſchiede bis 25 Jahre beſtanden Ehen, wo Ifraeliten einen andersgläubigen Ehegatten hatten 
und endlich 0,13 Prozent, in denen der eine Ehegatte einer um und ebenſo war das Religionsbekenntnis einer mit einem Iech 


mehr als 25 Jahre differierenden Altersgruppe angehörte. ſchriſtlichen Ehegatten verheirateten Perſon meiſt ebenfalls ein 
, ſolches, nur wenige Ehen waren evangeliſch⸗ſonſt dritt ` 
3. Das Glaubensbekenntnis der Ehegatten. gemiſcht und ganz gering waren Ehen mit anderen Belenntnäen 


Für dieſelbe Zahl von Ehen, wie bei den beiderſeitigen | kombiniert mit den ſonſt chriftlihen vertreten. Die Ehen mi 
Altersverhältniſſen, find auch die beiderſeitigen konfeſſionellen Be- beiderſeits „ſonſtchriſtlichen Ehegatten“ beſtanden zum über 
kenntniſſe der Ehegatten einer Unterſuchung unterworfen worden, wiegenden Teile aus ſolchen (99,993 Prozent), in welchem bit 
worüber die Ülberjicht 16 auf S. 47 Auskunft gewährt. Unter Ehegatten demſelben Bekenntniſſe angehörten; ein kleiner Til 
den 811642 Ehen, bei welchen beide Ehegatten zuſammenlebend aber (20 = 0,007 Prozent) zeigte Ehegatten, die verſchiedenen 
und ortsanweſend vorgefunden wurden, waren, den konfeſſionellen unter der Geſamtrubrik „ſonſtige Chriſten“ zuſammengefaßken 
Verhältniſſen des Landes entſprechend, nach der Überſicht 9 und Konfeſſionen bzw. Sonderbekenntniſſen und Sekten angehörten. 
der nachſtehenden Zuſammenſtellung, vorwiegend ſolche, in denen In der Überſicht auf S. 47 war es nicht möglich, eingehend 
beide Ehegatten dem evangeliſch-lutheriſchen Bekenntniſſe an- dieſer ſpeziellen Kombinationen zu gedenken, es möge daher ein 
gehörten. Zuſammenſtellung der Fälle folgen von Ehen mit verſchiedenen 
— -—ͤ— — — — —— — — — nme mag chriſtlichen Bekenntniſſen: 


Glaubensberenntnis ) ¾ ᷣ 1 Ehepaar Mann Baptiſt, Frau Methodiſtin, 
des evang. evang.] röm. andere ; S e zu⸗ 2 $ i i 
Mannes luthe- | refor: | Pathos | Chri- Va j 150 . y fan Diffident, anglikaniſch, 
riſch | miert | De | ftin [ Mtiich ſtiges Angabe men ) Baptiftin, 


ed. Brüder: Gem., 
deutſch⸗katholiſch, 
apoſt. kath., 


1. . 3. 4. 5, 6. 7. 8. 9. 


a) Unter 100 verheirateten Männern des vornbezeichneten 
Glaubensbekenntniſſes waren mit Frauen des obengenannten 


deutſch⸗kath., 


Mi 9 bd bé O m EA Fa 
ww ww M MM ww 
u Mun u WW WW 


AW A W WW WW Au AA AA 


Glaubensbekenntniſſes verheiratet Diffident, freireligiös, 
evangeliſch⸗lutheriſch] 97,6 0,2] 2 oul Gel . 100% . Methodiſtin, 
evangelisch reformiert] 59,9] 35,33 4,5 0,2 01] Oo — 100,0 engl. Proteſt., engl. luther., 
römiſch⸗katholiſch . 56,0 0, 43,5 0, 0,02 — 100,0 Methodiſt, Baptiſtin. 
ſonſt chriſtlich . .] 28,6 02| 2,1] 69,1] 01| — | — 100,0 
iſraelitiſc h. . f 66e] 0, 1,1] 1, 91, Oo — 100,0 Dieſe ſehr geringe Ziffer kann nicht auffallen; es ift an: 
ſonſtiges Bekenntnis] 58,5] 1,9] 5,0] 1,3] 1,3 32,0] — 100,0 


zunehmen, daß eben nur in ganz ſeltenſten Fällen Perſonen, deren 
religiöſes Bekenntnis von den ſonſt im Lande üblichen abweicht, 
fih eine Frau wählen werden, die irgend ein, wenn auch vielleich 
b) Unter 100 verheirateten Frauen des obengenannten Glaubens- gering differierendes Bekenntnis hat. Ebenſo fand ſich bei alen 
bekenntniſſes waren mit Männern des vornbezeichneten Glaubens- 51 Ehen, wo ſonſtige nichtchriſtliche oder ifraelitifche Ehegatten 

bekenntniſſes verheiratet vereinigt waren, kein Fall vor, daß die Ehegatten zwei vr: 


ohne Angabe — | — 6,7] 6,7 — | — | 86,6 100,0 
zuſammen | 94,8 , Aal 05 0,8 01| 100,0 


5 99 43% % 0% 27] 10,0) 13,3) 934 ſchiedene derartige Bekenntniſſe (alfo z. B. Mohammedaner ni 
römiſch⸗katholiſch 32 6,0 53,1 12| 0, 13| — | 5s Japanerin oder zwei verſchiedene heidniſche Bekenntniſſe) hatte. 
ſonſt deift. . . 0,2 0, 0,3 80,8] 03| — | — || 06 Ferner wurden noch 40 666 Frauen und 38 050 Männer 
iſraelitiſchch h , Aur % 0,6) 96, 1, — 0, gezählt, die, obwohl als verheiratet angegeben, doch nicht mi 
ſonſtiges Bekenntnis] 0,01| Out (Gol Gap 0,1 84,9 0,02 


= dem anderen Ehegatten zuſammenlebten, bzw. wo derſelbe nicht au 
NN a — | = Lane — derſelben Liſte verzeichnet war. Es iſt intereſſant, feſtzuſtelle, 
zuſammen [100,0 100,0 100,0 100% 100,0 100,0 100,0 ‚100,0 daß fich hierunter 91,4 Prozent evangeliſch⸗lutheriſche oder refor: 

So hatten 97,6 Prozent aller Männer dieſes Glaubens: mierte und 7,0 Prozent römiſch⸗katholiſche Frauen blutt, 
bekenntniſſes auch Frauen derſelben Religion geheiratet und anderer- während fich der Prozentſatz bei Männern auf nur 84,9 Prozent 
ſeits hatten 96,3 Prozent der evangeliſchen Frauen auch evan- evangeliſch⸗lutheriſche und reformierte, aber auf 13,0 Zon 
geliſche Männer. Intereſſant ift es aber zu beobachten, daß, je römiſch⸗katholiſche ſtellte. Man dürfte dieſen Unterſchied ge? 
nachdem man das Bekenntnis des Mannes oder der Frau zur durch die vorwiegende Zuwanderung vieler katholiſcher (mei 
Baſis einer prozentualen Berechnung macht, fih weiterhin auf- fremder Staatsangehörigkeit angehöriger) verheirateter Zug 
fallende Abweichungen bezüglich der Prozentziffern bemerkbar ohne Begleitung der Frau erklären. 
machen und auch die Kombination zwiſchen zwei verſchiedenen Um auch noch mit einigen Worten der Verhältniſſe zu 3 
Bekeuntniſſen durchaus nicht analog verbleibt. So überwogen denken, welche in den einzelnen Landesteilen und Grën 
bei allen Kombinationen, bei denen die Frau evangeliſch war, vorgefunden wurden, ſei nachſtehende Überſicht eingefügt, welch 
der Mann aber ein anderes Bekenntnis hatte, mit Ausnahme des nur die Kombination der beiden hauptſächlichſten Glauber: 
iſraelitiſchen und ſonſt chriſtlicher Bekenntniſſe, diefe Ehen ſolche, bekenntniſſe in der Ehe veranſchaulicht. Man fieht, daß die 
wo der Mann fih mit einer andersgläubigen Frau verheiratet meiſten evangeliſch⸗katholiſch gemiſchten Ehen in der Kreisbaur“ 
hatte. Dies ift (bezüglich des Mannes) beſonders auffällig bei römifch- | mannſchaft Dresden vorkamen, wie auch die Stadt gleiche 
katholiſchen Ehen; unter 100 Ehen, wo der Mann katholiſch war, Namens ſich in dieſer Beziehung vor den anderen drei Gres 
befanden ſich nur 43,5 mit ebenfalls katholiſchen Frauen, da- ſtädten hervorhebt. Beſonders iſt dies der Fall, wo es fd um 
gegen 56,0 mit evangelifchen Frauen. Anders ift es, wenn man einen katholiſchen Mann handelt; bei rein katholiſchen Plo 
das Bekenntnis der Frau zugrunde legt; hier fanden fih unter ſtellt die Kreishauptmannſchaft Bautzen ebenſalls ein Bart Ken 
100 Ehen mit katholiſchen Frauen 53,1 vor, wo auch der Mann tingent und kommt, trotzdem fie weſentlich kleiner wie Dreit" 
katholiſch war, immerhin eine Tatſache, die gewiſſe Schlüſſe auf | ift, dieſem Bezirke ziemlich in ihrer Prozentziffer gleich. d 


EE 


ſehr geringer Prozentſatz nicht dieſem Religionsbekenntniſſe ein- 


Di w Di og ) EE Sg 
EE ge nn = en Po. heitlich angehörte. Für die einzelnen Religionsgemeinſchaften er: 
kisbhauptmann⸗ alubens⸗ evang.» albens⸗ v S D e œ e R e 
igaiten und Groß» bekenntnis luth. röm. ⸗ bekenntnis Ah röm. geben Hä aber doch einige Abweichungen í dieſer allgemeinen 
häbte des Mannes | oder | tatbo- des Mannes | Oder | Tatho- Beobachtung, welche fih am beiten aus den in der nachfolgenden 
. reform. ich | Tabele verzeichneten Verhältnisziffern erkennen laffen. 
7 7 7. E ... von je 100°) gehen, in Denen die Fran 
Von je 100 Ehen im Königreiche Sachſen mit der entſprechenden wwang: gg 8 
Bekenntniskombination entfielen auf die : luther. pa, d ifrae- SC = 
| Glaubens. Die Kinder „ kath. “ litiſch i 
e \ Ba | 183 E | 115 | bekenntnis wurden erzogen SCC " le = | > le 
Dresden evan: 27,1 41,1 37,9 29,8 DAUER gl ee der Mann bem vornbezeichneten 
„Leipzig e 25,3 20,7 , 224| 151 EE angehörte, SE 
d , i i it Ki erziehung im Bekenntniſſe 
i Zwickau. . 18,1 12,2 römiſch⸗ 12,6 i 13,8 | : * 5 Spalte 3 EE Ehegatten 
und darunter van: katholiſch 1. 2. 3. 1. 5. 6. f. g. 
Stadt Chemnitz. geliſch 5,5 6,0 5,1 55 ; 
Dresden. || reformiert || 10,2 | 25,4 20,1 17,0 evang.⸗lutheriſch [des Mannes. | 86,9 87, 95,8 100% 86,9 
Leipzig 10,7 | 12,2 116 8.4 oder evang.⸗ ] der Frau. 10,2 8,5 4,7 — 10,1 
„Plauen 2b 2,7 2,0 2,9 reformiert. . beider . 2,9 4,3 — | — | 5,0 
| l Ss | des Mannes 24,2 43,3 80,0 — | 24,8 
in bezug auf die obenerwähnten katholiſchen verheirateten Perſonen, röm. katholiſch. | der Frau . |738 2363 — — [73,7 
deren Ehegatte nicht bei der Zählung auf derſelben Haushaltungs⸗ beider 2,0 6,7 — 2,0 
lijte zu verzeichnen war, fteht der Kreis Bautzen mit 15,2 Prozent 9 des Mannes 28,5 38,5 | 214! — | — || 29,0 
weiblichen und 18,7 männlichen Perſonen weit den anderen Kreis⸗ ſonſt chriſtlich der Frau . | 64,1 | 2442, 100,0 — | 61,5 
hauptmannſchaften voran. — Bezüglich der 20 Ehepaare mit 3 Se 105 GE E e E Ss 
ſonſti Ne N N as es Manne 2 Al — ; — 4 
Gi E 0 A a i Se ha tte die iſraelitiſch I | der Frau. 84.0 44,4 100,0 100,0 8172 
reishauptmannſchaft Zwi au mit 7 den Vorrang, wie ſich auch beider . 23 — — — | 26 
von den 3288 Ehepaaren mit ſonſtigen chriſtlichen Bekenntniſſen des Mannes] 6,3 375 — — 7,9 
955 oder 29,11 Prozent daſelbſt vorfanden; während im ganzen konfeſſionslos d der Frau . | 92,9 | 62,5 100,0 100,0 914 
Lande unter den 811 642 gezählten Ehen, woſelbſt beide Ehe- beider %s — — 0,7 
gatten anweſend waren, 0,41 Prozent ſolche Ehen mit ſonſtigem des Mannes | 24,3 | 86,5 | 82,7, 84,9 90,0 48,7 
chriſtlichen Bekenntniſſe entfielen, waren es unter 143 389 Ehen BH der Frau . | 73,5 | 10,3 10, 13,2 10,0 48,6 
in der Kreishauptmannſchaft Zwickau 0,67 Prozent. Deinen a: 3.1, 1 20, ee 


*) Inſoweit die nachſtehenden Prozentziffern nicht die Summe 100 ergeben, vgl. 
Erläuterung im nachfolgenden Texte. 


4. Die konfeſſionelle Erziehung der Kinder in Miſchehen. Zunächſt ſieht man ſofort den Einfluß der Geſetzgebung und 
Die konfeſſionelle Erziehung der Kinder in allen Fällen, in der vorherrſchenden Landeskirche; überall, wo es ſich um einen 
welchen der Vater und die Mutter nicht demſelben Glaubens⸗ | evangeliſch⸗lutheriſchen (auch reformierten) Ehegatten in der 
befenntniffe angehören, hängt teils von gewiſſen geſetzlichen Be- Miſchehe handelt, tritt auch das große Übergewicht der Kinder⸗ 
fimmungen und anderen Vorſchriften, teils von der ſelbſtändigen erziehung in dieſem Bekenntniſſe zutage. Hierbei ift es noch 
Erwägung der Eltern und ſonſtigen beſonderen Umſtänden ab. bemerkenswert, daß die ziemlich gleich hohe Ziffer der Kinder, 
So schreibt die ſächſiſche Landesgeſetzgebung vor, daß ein Kind, über welche im Bekenntniſſe des Vaters und in dem der Mutter er- 
deſſen religiöfe Erziehung ſeitens der in evangeliſch⸗katholiſcher zogen wurden (vgl. obige Tabelle, Spalte 8 am Schluſſe, 
Nichehe lebenden Eltern bis zu feinem vollendeten 6. Lebensjahre 48,7: 48,6 Prozent), bei der Mutter lediglich durch die hohe 
kinerlei Beſchlüſſe gefaßt bzw. dieſelben an amtlicher Stelle nieder⸗ Ziffer der evangeliſchen Frauen, welche andersgläubige Männer 
gelegt worden find’), in dem Bekenntnis des Vaters zu erziehen hatten, deren Kinder aber in demſelben Bekenntniſſe erzogen 
it und eine Melen Bekenntniſſe entſprechende Schule beſuchen muß. wurden, hervorgerufen worden ift. Sonſt dominiert überall das 
So pflegen bei ſtattfindenden Trauungen die kirchlichen Behörden | Bekenntnis des Mannes, ſowie die Frau nicht der Landeskirche 
den Wunſch zu äußern, beſonders wenn es ſich um eine im angehörte, und zwar in ſehr hohem Maße. 
czmiſch⸗latholiſchen Bekenntniſſe vollzogene Eheſchließung handelt, Von allen Kindern der 32 604 Ehen wurden ſolche von 
daß auch die Kinder demſelben Bekenntniſſe angehören möchten. 25 563 Ehen nur im evangeliſchen = 78,4 Prozent, ſolche von 
Reiterhin üben die vorherrſchende Landeskirche, das Bekenntnis 5 775 Ehen nur im römiſch⸗katholiſchen = 17,7 Prozent, ſolche 
des einen Teils der Eheleute, beſondere Familienvorſchriften uſw. von 403 Ehen nur in anderen Bekenntniſſen = 1,2 Prozent 
nelah Einfluß auf die Wahl der Konfeſſion bei der Erziehung erzogen, wobei die Ehen, in welchen die Kinder nach dem Be⸗ 
ver Kinder aus. kenntnis beider Ehegatten erzogen wurden, hier fortgelaſſen ſind. 
Die Überſicht 17 auf S. 48 und S. 49 enthält nun das Denn es fanden ſich noch 799 Ehen vor, in welchen die Kinder 
ergebnis einer Unterſuchung, welche in dieſer Beziehung für ſowohl im Bekenntniſſe des Vaters als auch der Mutter erzogen 
32604 in Frage kommende Miſchehen mit Kindern aus dieſer wurden und wohl hauptſächlich das Geſchlecht der Kinder den 
She angeſtellt worden if. Man fieht aus den Ziffern in Ausſchlag bezüglich der konfeſſionellen Erziehung gegeben hat. 
Spalten 21 bis 23 bei der Zuſammenſtellung für das Königreich Endlich aber konnte man noch 64 Miſchehen zählen, in denen 
uf S. 49, daß faſt gleichviel Kinder in der Religion des die Kinder in einem anderen Bekenntniſſe als dem der beiderſeitigen 


Iden, wie in der der Mutter erzogen werden und daß nur ein Eltern aufwuchſen.“) (ortſetzung des Textes S. 48.) 
„ „ 
| 
gege Geſetz, die Ehen unter Perſonen evangeliſchen und katholiſchen 1) Anmerkung des Herausgebers. Die Tatſache, daß Miſch⸗ 
H 


ubensbekenntniſſes und die religiöſe Erziehung der von Eltern ſolcher ehen-Kinder in einem dritten Bekenntnis erzogen werden, legt die 
Dien Konfeſſion erzeugten Kinder betreffend, vom 1. November Vermutung nahe, daß auch dann, wenn beide Eltern dem gleichen 
u und Geſetz über die Rechtsverhältniſſe der deutſch⸗katholiſchen | Bekenntniſſe angehören, in vereinzelten Fällen das der Kinder ein anderes 
Aaubensgenoſſen vom 2. November 1848. ı fein mag. Doch fehlen hierüber Zahlennachweiſe. 
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L. Tabellen mr Stakiſtik der Bevölkerung nach Geſchlecht, Familienffand, Alter, Staafsangehörigkei 
und Glaubensbekennknis und zur Baushalkungs- und Eheſtatkiſtik. 


Überſicht 1. Die Bevölkerung nach Geſchlecht, Familienſtand und fünfjährigen Altersgruppen (nebft Verhältnisziffern) 


Männliche Perſonen Weibliche Perſonen Bevölkerung überhaupt 
Altersgruppen in Jahren i ver⸗ ver⸗ ge I Te ver ver ; ge: | : ver: ver | ge⸗ ER 
ledig heiratet witwet ſchieden zuſammen ledig | heiratet | mitwet |fehieden, zuſammen ledig | heiratet witwet ſchieden NIE 
1 | 2 3 4. 5. e | 8. 9. 10. 11 12. 133. 14. 15. g 
a) Abſolute Zahlen. 
unter 5 273 434 — — — 2734341 275142 | — — | — 275142 5485766 — — — ` Ob 
voll d bis unter 10 | 258814 — — — 258814 | 261 154 — — — 261 154 | 519 968 — | — — ble 
10 = = 15 | 233533 — — — ! 233 533 | 235 100, — — — 238 100 471633. — | — — 418 
= 15 = = 20 | 214447 46 — 1 214494 225757 2558 30 6 | 231 351 443 204 2 604 30 7 Mix 
20 z - 25 163 865 22 418 114 9 | 186 406 | 146 722 61 884 399 153 | 209158 | 310 587 84 302 | 513! 162 305555 
e 25 e s 30 68150 119347 1011 218 188 726 53 127 141398 1802 753 197080 | 121277 260745 2813 971 3. 
„ 30 = e 35 24403 140434 1562 533 166932] 23988 141276 3703 1232 170199| 48391 | 281710 5265 1765 3115 
e 30 ə = 40 12193 130312 2008| 689 145202; 15250 125850, 6464 1459 149023 | 27443 256162 8472 2148 X 
= 4D = 15 7609 113441 2399 692 124141] 10782 107565 9994 1466 | 129807 | 18391 | 221006 12 393 2158 A 
e 45 = s 50 5505 96072 3244 | 607 105 428 8495 89841 14804 1253 114393 14 000 | 185 913 | 18048 1860 Zus" 
e 50 = s 55 3969 76358 4158 522 85 007 6287 68002 19645 1033 94 967 10256 144 360 23803 1555 Lon, 
e 55 z z 60 2837 59213 5411 394 67855 5226 50674 25 127 862 81 889 8063 109887 30538 1256 1: 
e 60 a z 65 2087 42325 6618 302 51332 4196 33 055 27626 625 65502 6283 75 380 34244 927 IF“: 
e 65 =- „170 1397 27131 78100 175 36513] 3319 18334 27509 415 49577] 4716 45465 35319 590 N 
70 = e 75 872 14448 7605 | 92 23017 2140 8332 22288 196 32956 3012 22 780 | 29 893 288 ` um 
75 = e 80 412 6072 5 420 39 11943 1227 2861 14588 112 18 788 1 639 8933 20008 151 3% 
e 80 z e 85 196 1764 3029 18 5007 503 586 6 739 38 | 7 566 699 2 350 | 9768, 56 127 
- 35 und darüber 46 311 964 3 1324 155 92 2285 91 2541 201! 403 3249 12 Ari 


überhaupt |1 273769 849 692 A4 353| 4 294 2 179 1081 284570852 308 |183 003| 9.612 2 329 198,2 558 33911 702 000 234 356 13906 4“ 
| - i 


| 


b) Von je 100 Angehörigen des obengenannten Familienſtandes ſtanden im vornbezeichneten Alter 


unter 51 2147 — — — vu 125 21,12 = — — 1151 21,44 — — — Ry 
voll 5 bis unter 10 20,322 — — — | 11,88 20,30 EES — — l 11,21 20,32 = — =. al 
- 10 >: e 15 18,33 , — = — 10,72 18,54 — — — 10,22 18,14 — — — l 
15 ͤÜñ[—vk«G̊a 20 16,84 Oo | — 0,02 9,84 17,81 0,30 6, 0,06 9,93 17,32 0,15 0% Um . 
20 2- 25 12,86 2,61 | 0,22! 0,21, 8,55 11,42 7,26 0,22 1,59 8,98 12,14 4,95 0,2 Ju MF 
e 29 ͤ Ü- 30 5,35 14,05 1,97 50s 8,66 4,14 16,59 0,98 | 7,83 8,16 4,74 15,32 1,20 6,8 Ne 
= 30 = 35 1,92 16,51 3,1] 12,1 7,66 1,87 | 16,58 2,02 12,322 7,81 1,89 16,55 2,25 12,9 5 
35 =- a A0 0,96 | 15,34 | 3,91 16,05 6,66 1,19 | 14,7 3,53 15, 1s“ 6,10 1,07 15,06 Ze 15, 8 
e 4 =- = A8 0,60 13,35 4,67 16,10 5,70 0,84 | 12,62 5,46 | 15,24 5,57 0,72 12,99 5,29 15,2 A4 
e 45 = e 50 0,43 11,31 6,32 | 14,14 4,81 0,66 10,54 8,09 13,04 4,91 0,55 10,92 7,0 13,8 A 
50 = =- 55 0,31 8,99 8,10 12,16 3,90 0,9 7,98 10,73 10,75 4,07 0,10 8,18 | 10,16 11s 3% 
e B5 = = 60 0,22 6,97 ! 10,54 | 9,18 3,11 0,41 5,95 13,7 8,97 3,52 0,32 6,46 13,03 9% 2 
Ee ër Si 0,16 4,98 12,89 7,03 2,36 0,33 3,88 15,10 6,50 2,81 0,5] 4,18 14,61 fe 2 
2 6 = 70 0113,19 15,0 Am 1,68 0,26 2,11 15,03 4,32 2,13 O18 [ 2,67 15,07 43i 1” 
70 75 0,07 | 1,70 14,81 2,14 1,06 0,17 0,97 12,18 2,04 1,31 0,12 [, 13 12,76 2,0%) Ja 
e 75 = = 80 0,03 0,71 10,55 0,911 0,55 0,10 0,34 7,97 1,17 0,81 0,08 | \ 0,52 8,51 1% "> 
80 = 85 0,02 0,21 5,90 0,2 0,23 0,04 0,07 | 3,68 | 0,40 0,34 0,03 | ! 0,14 417| 0, je 
- 85 und darüber | 0, 0, 1,88| 0,7 0,06 0,01 0,01 1,25 | 0,09 0,11 0,01 ! 0,2 1,39 SE Je 
Überhaupt | 100,00 100,00 100,0 100,00 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 100,00 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 1000 Lo 

l b r ı 

i 

e) Von je 100 Angehörigen der vornbezeichneten Altersgruppe gehörten dem obengenannten Famzlienſtand an 
unter 51 100,00 — ³— — 100,00 J 100,00 = > — 100,00 | 100,00 u | ze „ 
voll 5 bis unter 10 | 10000 — — | — 100,0 | 100,00 ee = — 100,0 | 100,00 „ — 10. 
e 10 =- 15 100,00 — ga — 100,0 | 100,00 35 => — |! 100,00 | 100,00 SE E „ 
15 > S 20 99,98 0,02 ze | 0,00 E 100,00 98,8 1 11 | 0,01 Uu 100,00 99,41 0,8 0,01 Um VE 
20K 25 8701 | 1208 | 0,06 0,00 100.00 | 7015 2956s 0,1 0, 100,0 78,52 21,1 ( 0,13 Dn % 
25 = 30 36,11 63,24 0,54 Du l 100,00 26,96 71,75 0,91 0,38 100,00 31,43 67,58 \ 0,73] 0% 1e” 
30 =- 35 14,82 84,2 0, 0,32 100,0 f 14,9 | 8301 | 218! 0,2 100,0 | 14,35 | 83,56 1,56 0% IN 
e 20: 10 8,10 89,75 | 1,38 0% 100,00 10,23 | 84,5 4,34 0,98 100,00 9,33 87,06 Zei 0% HI 
40 = 45 6,13 | 91,38 1,93 0,6 100,00 ga | 8287 7,20 1,12 100,00 7,84 87,03 Js e "TI 
e d= 50 5,22 91,13 | Bon 0,57 100,00 7,12 78,53 | 123,91 | 1,11 || 100,00 6,37 84,57 Sal 0,8 1 
ars į 55 4,67 89,83 4,89 0,61 S 100,00 6,62 71,61 20,69 1,08 100,00 5,70 80,21 13,29 0,80 Go 
. Jg 87,6 7,97 0,59 100,00 6,39 61,83 30,68 1,05 100,00 5,38 73,38 | 20, 085 1 
e 60 = = 65 Ju 82, 12,80 0,59 100,00 6,10 | 50,16 42,18 0,96 100,00 5,38 64,52 | 29,34 0, 10 
< Dä: = W 383 74,31 | 21,38 0,18: 100,00 6,9 | 36,88 55,19 0,81 100,00 5,47 52,81 41,04 Um 1 
70 ͤ 275 3,70 62, 33,0 0,0 100,00 6, ! 25,28 67,63 0,60 100,00 5,38 40, 53, a 1000 
na e DA 3,15 50,81 | 45,38 0,33 100,00 6,53 | 15,23 | 77,65 0, 100,00 5,33 | 29,0 65,1 0, HI 
=- 80 =- 85 3,9 1 35,23 60,50 0,36 | 100,00 6,39 7,5 85,67 0,9 100,00 5,43 18,26 75,88 0, ec 
e 85 und darüber 3,47 | 23,49 72,81! Se 100,00 6,10 3,2 89,93 0,35 || 100,00 5,20 10,43 84,06 | 031 BA 
Überhaupt 58,15 | 38,99 | 2,6 0,0 i 100,00 55,14 | 36,59 | 7,86 0,1 100,00 56,74 | 37,75 5,0 0,31 ji: 


29, ee 


Überfiht 2. Die in den erſten 21 Lebensjahren ſtehenden Perſonen im Königreich und in den 11 größten Städten. 


Zahl der Perſonen 


!ebende| ` ` 
` Wr männl. weibl. 
1. . 3. 4. 
` Königreich Sachſen. 
1. 58156 | 57420 115 576 
d 53154 | 53744 106 898 
3. 52597 | 53387 105 984 
4. 55460 | 56427 | 111887 
d 54067 | 54164 108231 
6. 53034 53 385106 419 
S 52 238 52823 105 061 
8. 52 069 52 396 104 465 
9. 51023 51 670 102 693 
10. 50 450 50880 101 330 
11. 47 786 | 48 894 96 680 
12. 47 793 49 138 96 931 
13. 46587 | 47581 | 94 168 
14 44 265 44793 89 058 
15. 47102 | 47694 94 796 
16 —18.] 131882 139 232 971114 
10.—20.] 82 565 | 5o52 89 525 172 090 
21. 39 893 40264 | 80157 
zus. |1 020 121 1043 417 121 1043 417 2 063 538 
dazu 
über 21 |1 158 987 ` 286 076 |2 445 063 
Stadt Dresden. 
1. 5508 | 5379 || 10887 
d 5166 5277 10443 
3 5 366 5190 | 10556 
d 5686 5644 11 330 
S 5585 5517 | 11 102 
d 5491 5537| 11028 
7 5 451 5 39810 849 
8. 5412 5298 | 10710 
9, 5.092 5042 10 134 
10. 5 120 4890 | 10010 
11. 4 805 4716 9521 
12 4676 4516 | 9192 
13 4518 | 4382 8 900 
14. 4152 4259 8411 
15. 4 366 | 4 605 8 971 
16 —18.] 12556 15 066 27622 
19 —20. 8995 | 10 884 19 879 
21. 6131 5180 | 11311 
l zuſ.] 104076 | 106780 || 210 856 
dazu 
uber 21] 140379 165 761 || 306 140 
Stadt Leipzig. 
l. 5 659 5 500 | 11159 
2. 5 046 4 940 | 9 986 
3 4 863 5 037 9 900 
4. 5315 5385 | 10 700 
5. 5100 5116 ! 10216 
6. | 5000 | 5031 | 10031 
. 4937 4 894 9 831 
d 4 940 4 916 | 9 856 
9. 4 893 4 972 9 865 
10, 4765 4 764 9529 
II. 4512 4521 9 033 
12. 4632 4778 9410 
13. 4555 4 633 9188 
14. 4533 4416 8 949 
i 15. 4925 5050 9 975 
6—18.] 14610 16 503 31113 
19.—20. | u 11143 | 22175 
21. 4788 5 202 | 9 990 


Zo 104105 | 1068 106 801 | 210 906 


über 21| 139 314 153 452 


dazu 
292 766 hüber 21118691 | 


Lebens⸗ Zahl der Perſonen 


jahr männl. weibl. ; auf. 
1. 2. 3. 4. 
Stadt Chemnitz. 
1.3120 3199 6319 
2. 2735 2827 5562 
3.2675 2812 | 5 487 
4. 12758 2917 5675 
5. 12730 27811 5511 
6. 12661 2740 5401 
7.2651 2731 5382 
8. 2569 2652 5221 
9. 2629 2696 | 5325 
10. 2519 2628 5147 
11. 2450 2376 | 4 826 
12. [2375 2417 4792 
13. 2302 2340 | 4642 
14. | 2195 2197 | 4302 
15. 2422 2464 4886 
16.—18.| 7023 769614719 
19.—20.| 5300 5159 || 10.459 
>21. 13095 . zu) 5 436 
auf. [54 209 54973 109 182 
dazu | i \ 
über 21 [65 327 70 418 135 745 
Stadt Plauen. 
1. [1590 | 1578 | 3 168 
2. 1320 | 1314 | 2634 
3. |1283 | 1285 | 2568 
4.1249 1313 2562 
5. 11253 1222 2475 
6. 1154 1222 2376 
7. 1081 | 1058 2139 
8. | 1046 | 1136 2182 
9. 1072 | 1002 2134 
10. | 1015 1052 2067 
11. 937 | 1037 1974 
12. 964 | 947 1911 
13. 863 917 1780 
14. 832 860 169 
15. 9841041 | 2.025 
16.—18.| 3217 | 3890 7107 
19.—20.] 2209 | 3291 |; 5500 
21.1246 | 1590 | d 2 836 
zuſ. 23315 25815 || 49 130 
dazu 
über 21 25 360 30 891 | 56 251 
Stadt Zwickau. 
1. 840 803 1643 
2. 730 775 1 505 
3. 706 | 727 1433 
4. 8310 808 1639 
5. 799 837 1636 
6. 753 762 1515 
7. 796 732 1528 
8. 727 727 1 454 
9. 738 739 1477 
10. 759 778 1537 
11. 639 | 769 1408 
12. 724 u 1 499 
13. 645 671 1316 
14. 629 | 637 1266 
15. 763 780 1543 
16.—18. | 2 068 2 177 4245 
19.—20.| 1208 1403 2611 
21. 912 565 — 1 477 
zuf. 15 267 15 465 l 30 732 
19079 |, 37 770 


Lebens⸗ 


Zahl der Personen 
jahr männl. | weibl. . sul 
. I 2.08.10. 
Stadt Zittau. 

1. 337 348 685 

2. 357 318 675 

3. 319 306 625 

4. 330 309 639 

5. 323 325 648 

6. 324 318 642 

7. 293 321 614 

8. 335 353 688 

9. 330 318 648 

10. 298 326 || 624 

11. 274 | 274 | 548 

12. 318 287 605 

13. 273 282 | 555 

14. 319 301 620 

15. 371 349 720 

16.—18.] 1089 1165 2254 

19.— 20. 727 690 1417 

21. 664 3411005 

zuſ.] 7281 6931 14 212 
dazu | | 

über 21| 9863 10644 |20 507 
Stadt Meiken. 

1. 368 344 712 

2. 322 357 679 

3. 339 330 669 

4. 370 388, 758 

5. 380 343 723 

6. 384 389 773 

7: 374 | 395 || 769 

8. 378 378 756 

9. 360 389 749 

10. 357 352 | 709 

11. 335 361 696 

12. 360 333 693 

13. 335 355 690 

14. 309 302 611 

15. 421 298 | 719 

16.—18. 1111 970 2081 

19.—20.] 597 614 1211 

21. 228 259 487 

auf. | 7328 | 7157 kb 485 

dazu 

über 211 8 238 | 9613 17 851 
Stadt Freiberg. 

1. 290 292 582 

2, 296 272 568 

3. 297 288 585 

4. 297 304 601 

5. 291 | 277 568 

6. 301 | 286 587 

7. 319 319 638 

8. 317 328 645 

9. 299 328 627 

10. 344 319 663 

11. 300 297 | 597 

12. 346 366 712 

13. 344 354 698 

14. 280 | 319 | 599 

15. 409 | 340 749 

16.—18.| 1222 | 1027 | 2249 

19.—20.| 652 646 1298 

21. 415 300 715 

auf. | 7019 6 602 13 681 
dazu | 

über 21| 7911 | 9268 17179 


Lebens⸗ 
jahr 


1. 


Stadt Bautzen. 


männl. 


Zahl ES Personen 


| 


2, 


j 


1. 276 
2. 302 
3. 271 
4. 259 
5. 258 
6. 278 
7. 239 
8. 261 
9. 251 
10. 267 | 
11. 258 
12. 298 
13.287 
14. 300 
15. 382 
16.—18. 1 350 
19.—20.| 818 
>21. | ag 
auf. 1 7057 
dazu | 


über 2118 453 


SEC 


284 
253 
225 
248 
657 
324 
124 


weibl. E zul. 
fi 


3. 


275 | 
266 


291 
293 


286 
277 
263 
268 
300 
295 
297 
300 
281 
277 
238 
256 
271 
228 


264 


771 
477 
242 


I 
l 
| 
i 


4. 


588 
568 
538 
576 
601 
565 
577 
592 
559 
558 
487 
540 
524 
453 
512 
1 428 
801 
366 


zu). 5242 5591 10 833 


dazu 


| 


A 
über 2116567 7611 
Stadt Reichenbach. 


F 


zu). 


323 | 305 
295 | 289 
254 265 
307 300 
283 305 
283 | 279 
312 | 289 
323 | 316 
290 | 321 
324 | 300 
315 | 303 
268 285 
277 | 299 
278 | 234 
300 293 
756 | 852 
353 | 554 
151 2860 
6.049 


EE 


Dazu | 
über 2116044 7163 


| 
d 
| 
| 
= 


119178 


| 


l 


625 
584 
519 
607 
588 
562 
601 
639 
611 
624 
618 
553 
576 
512 
593 
1 608 
907 
411 


11 741 


13 207 


—— 


24 


— — 


Überfiht 3. Die Bevölkerung nach Geſchlecht und Altersgruppen in den Verwaltungsbezirken mit Unterſcheidung 
= — —'' . — — — EE 
Verwaltungsbezirke, über über über über über über 
Städte mit 5 3 Städte, | unter 5 Jahren 5 bis unter 10 bis unter 15 bis unter 20 bis unter 25 bis unter 30 bis unter 
a 10 Jahren 15 Jahren 20 Jahren 25 Jahren 30 Jahren 40 Jahren 
Landgemeinden mit mehr als ew — Dames ——l — 
8 000 Einwohnern männl. | weibl. | männl. weibl. | männl. weibl. | männl. | weibl. | männl, | weibl. männl. | weibl. | männl, | GO 
P 2, | 8. 4 | 5. 6. A 8. 9, 10, | 11, ö 
Amtsh. Bautzen 7668 7855| 7365 7325| 7009 6 835 6 672 | 5865| 5972 5180 8355| 83% 
Stani ann 1366| 1416| 1296| 1342| 1 525 1 346] 2168| 1 392] 2615 1 278 2069| (äng 
Biſchofswerda 442 437 421 398 367 386 410 376 285 327 526| o 
Amtsh. Kamenz 4600 | 4570| 4362| 4313| 3 856 3 964] 3377| 3376| 3 556 3 000 4467 4572 
Stadt Kamenz 638 652 617 572 554 488 487 411 1363 430 690 658 
E E A es e 209 238 234 205 193 206 171 212 137 1383 284| 28; 
Amtsh. Löbau `... 5810| 5816| 5805| 5691| 5312| 5526| 4849| 5044| 3318, 4319 6 792 EN 
Stadt Bernſtade . 63 83 81 73 61 75 55 62 28 58 GIANT 
Met, ure È e 86 585 539 550 547 561 557 673 524 381 460 781| 3 
Ldgem. Ebersbach. 464 471] 521| 474] 421] 450] 400 444] 309 385 672 
. Neugersdorf 567 599] 622| 641 513 553| 51 548| 423 528 858| 87; 
With Billa — 7 = Ze AN 6446 6 341 6138| 6229| 5510| 5861| 5151| 5647| 5221| 5181 8113 860 
Stadt Zittau 1666| 1606| 1580| 1636| 1555| 1493| 1816 1876| 2713 1 706 2411| 235 
Kreish. Bautzen [24524 24 58223 670 | 23 558 | 21 687 | 22 186 | 20 049 19 932 | 18 067 | 17 680 | 16 187 27 727 28817 
Stadt Chemnitz 14 018 14 536 | 13 029 13 447 | 11 744 11 794 12 324 | 12 994 | 13 221 12 249 | 11 351 17 813 18831 
Amtsh. Annaberg. 6 192 6444| 6 149 6 354 5 881 6081| 5 135 5868| 3 392 5 229 3 849 6994 754 
Stadt Annaberg... 745 751 704 735 835 766| 1179| 1151 646 | 1007 605 1097| 140 
Buchholz 4810 513| 494] 479] soi 489] 447 539| 316 5zı5| 348 6210 6 
Ehrenfriedersdorf .. 363| 365| 359| 396] 297 329] 207 278] 187 270 225 420| 49 
C 390 398 382 453 359 384 340 315 140 267 208 408 433 
n 189 215 209 219 244 250 175 269 132 181 140 278 317 
Amtsh. Wenn 12 622 12 73511 328 11 666 | 10 434 10 941 | 9 023 10 584 6478| 8 707 12 86012 777 
Stadt Limbach 725 759 705 740 719 768 746 1156 498 833 912 9% 
„ Stoll beg 407 390 342 368 417 422 531 402 204 307 480 46; 
Wem aun 629 624 522 592 522 480 317 350 259| 308 584 557 
„ IIe 860 952 680 541 452 495 1.030 
Amish. FODA a 6302| 6298| 5676 | 5775| 5099| 5 975 4646 | 4870| 2 960 4217 5888| 6010 
SS Ch ranfenberg . 739 766 682 702 713 696 768 689 359 639 8331 929 
F 313 367 286 283 28 5 316 277 310 152 245 345 345 
Zſchopau 382 327 380 387| 348 358| 456| 361 182 292 389 434 
Amtsh. Glauchau 8 959| 9 003 9012| 9084| 8318| 8 675 6489| 7420| 4110 6 370 9 604 | 10116 
Stadt Glauchu . 1313 1211] 1443| 1462| 1 397 1409| 1001| 1189 568 | 1044 1706 1838 
e E EES 798 839 804 832 716 803 593 735 364 633 885| 908 
Lichtenſtein 434 479 456 442 448 469 308 326 184 276 472 
Meerane 1477| 1394| 1401| 1450| 1259 1257 9811 1260 710| 1 147 1743| 185 
Waldenburg 126 130 118 133 143 122 292 142 92 105 1360 172 
Ldgem. Oberlungwitz ... 573 613 521 543 470 535 372 463 258 394 5310 Aë 
Amtsh. Marienberg . . - - - 4364| 4440| 4076| 4131| 3754| 3889| 3432| 3042| 2 086 2677 3 936 | 3% 
Stadt Marienberg 472 500 422 434 361 377 816 384 351 368 441 44 
Olbernhau 5291 616 546! aal 469 el 643 439| 342 334 632 & 
Kreish. Chemnitz [52 457 53 45649 | 50 457 | 45 230 | 46 455 | 41 049 | 44 778 | 32 247 39 449 57 095 59 270 
Stadt Dreden 27 311 27 007 |26 set 26 165 | 22 517 22 478 | 21 552 26 201 | 25 793 27 422 41 780 4344 
Amtsh. Dippoldiswalde. . . | 3 115 3490| 3 562 3510| 3 071 3251| 2912| 2709| 1672 2102 3335| 3464 
Stadt Dippoldiswalde .. 99 228] 209 204 157 166 198 194 162 155 260 266 
Amtsh. Dresden-Altſtadt 7 907 7794| 7498| 7519 5959| 6182| 4676| 4550| 3 522 4495 8 481 183 
Ldgem. Deubben 728 724 704 713 578 630 509 468 401 452 868 775 
„Potſchappel . seoi 564] 322 557 445| 455] 385 364] 245 340 659 e 
Amtsh. Dresden-Neuſtadt 7443| 7498| 7209| 7107| 5738| 5837| 4860 5 965 3 391 5 439 8 367 8720 
Stadt Radeberg. 937 947 956 883 795 692 710 555 493 522 1080, d 
Ldgem. Radebeul 677 637 615 612 472 522 417 575 299 519 827 D 
Amtsh. Freibeer gs 7004| 7163] 7139| 7164| 7220| 7042| 5 806 | 5539| 3 991 4392 6883 130 
Stadt a en 1471| 1433| 1580| 1580| 1679| 1676| 1874 | 1683| 1676| 1377 1877 29% 
a WR a nr 77 87 103 69 70 88 75 56 41 40 86| 8 
Amtsh. e O. 5613| 5462| 5327| 5414| 4898| 4885| 4266| 4106| 4686 3367 5 440 5 300 
Stadt Großenhain 591 616] 645 624] 708 633| 754 545| 800 454 745 die 
Rieſa :.. 772| 774| 73% 226 Gel 648] 656 575| 1979| 539 999 jé 
Amtsh. Meißen 7973 7932| 7886 | 7768| 7104| 7102| 6 601 6542| 3 883 5 145 8 425 85% 
Stadt Lommatzſch 261 244 257 237 235 213 200 163 124 142 250 279 
„Meißen 1779 1762| 1853| 1 903 1760| 1649| 1708 1 6081092 1 393 2 380 245 
e Noſſen 264 286 272 298 266 261 352 218 167 186 330 325 
Amts. Pina 10 410 10 494| 9799| 9837| 8450| 8455| 6871| 7560| 5831| 6246 10 932 10 925 
Stadt Königſtei n 278 253 281 251 217 239 156 180 167 156 310 316 
„Neuſtadtt 255 276 283 273 227 233 230 322 147 235 334 05 
„ Ba ur 1047| 1012 968 977 969 846 1 120 893 | 1676 761 1415 13 
Schandau 182 176 161 169 163 | 154 155 215 105 144 258 277 
„Senn 494 510 453 507 419 476 445 808 366 625 2 
Kreish. Dresden 177275 76 840 |74 986 74 484 164 957 65 232 157 544 63 172 52 769 pe 751 93 643 95 0 


Digitized by 


. —— 25 — 


der Gemeinden mit mehr als 8 000 Einwohnern und aller Städte mit Revidierter Städteordnung. 


über über über über über über BVerwaltungsbezirke, 
40 bis unter 50 bis unter 60 bis unter 70 bis unter 80 bis unter SR Summe Städte mit ber „ Städte- 
50 Jahren 60 Jahren 70 Jahren 80 Jahren 90 Jahren 90 Jahren de CH 
f 3 Ta DIRT EN EEE) Vai BR Te EE Landgemeinden mit mehr als 
männl.] weibl. | männl. weibl. männl. | weibl. | männl. | weibl. [männl. weibl. männl. weibl.] männl. | weibl. 8 000 Einwohnern 
16. 17. 18. 19. 20. | 21, 22. a 24, 25, 26, | 27. 28, | 29, 30, 
6 429 6997 | 4928] 5769 | 2 983 4 02711264 1918] 248 369 8 | 15 64 003 | 65 446 | Amtsh. Bautzen. 
1462| 1568 993 | 1 202 594 8171 166 398 39 79 I 6 15 51013 909 Stadt Bautzen. 
384 415 253 333 753 198 58 | 109 13 22 I | — 3 684 3 832 Biſchofswerda. 
3596 3774| 2762| 3 187 2120] 709 940 131 1851 3 9 35 945 36 727 | Amtsh. Kamenz. 
58 534 411 457 232 274 76 119 20 261 — 5 6 080 § 040 Stadt Kamenz. 
226 233 136 168 aal 113 27 61 13 1114 — 2 1857 2082 Pulsnitz. 
5671| 6 320 4109| 5114 2 937 3 904 1 352 2 027 255 342 7 | 16 49 993 | 55,448 | Amtsh. Löbau. 
64 73 64 77 46 77 16 43 11 8 — | — 623 | 778 Stadt Bernſtadt. 
624 354 448 209 282 82 158 15 26 I I 5 247 5436 Löbau. 
531 | 563 356 428 245 | 295| 118 193 15 31 I 2 4446 4 828 Ldgem. Ebersbach. 
117775 357 489 41 330 97 173 12 20 — 2 5447 6011 Neugersdorf. 
6172 6889| 4549 5530 3 131 42811 462 2 152] 256 397 7 | 13 56 710 62 148] Amtsh. Zittau. 
1717 1939| 1210] 1486 676 1 033 280 487 57 gi 2 5 17 144 | 17 87% Stadt Zittau, 
-21868 23 980 | 16 348 19 600 [10 822 | 14 332 | 4 787 | 7037 | 890 1293] 25 | 53 | 206 651 219 769 | Kreish. Bautzen. 
13018113623 | 7698 8632 | 3 894 5266| 1240 | 2047| 179| 3351 7 | 10 [119 536 | 125 391 | Stadt Chemnitz. 
5853| 5976| 4004 4449| 2 490 3 0471149 1406] 223| 301| 3 8 51314 | 57118 | Amtsh. Annaberg. 
943 984 629 750 330 4991 147 228 41 46 11 2 7 902 8 935 Stadt Annaberg. 
531| 543| 324 391] 220 238 98 125 E ap a 4405 | 4901 Buchholz. 
372 328 203 209 103 123 44 64 10 7| — — 2790 | 3053 . Egrenfriedersdorf. 
305 362 2065 192 Gë A 170 71 89 8 1711 — — 2 957 3 318 - Geyer. 
284| 288 171 151 5 128 49 59 10 7 14 — 92413 Thum. 
10131 | 9753 | 6383 6 709 3 969 4 356 | 1 569 | 1804 | 273| 3681 6 | 13 92 677 | 97769 Amtsh. Chemnitz. 
5731 738 388 | 441 246 338 82 | 137 18 29| — — 6278 7445 Stadt Limbach. 
412 392 323 342 204 236 811 102 21 81 — — 3658 3715 - Stollberg. 
479 396 266 276 15 167 44 65 6 144 — I 4074 4179 Ldgem. Lugau. 
Sor | 678 432 436 199 262 59 118 10 131 — — 7 308 7231 Ilsnitz. 
4518| 4760] 3290 3 668 | 2 134 2 504] 862 1140] 161] 225] 3 8 44 960 | 48 270 Amtsh. Flöha. 
674 773 517 638 379 4444 171 187 31 41 I I 6313 7037| Stadt Frankenberg. 
316 329 224 286 164 205 71 100 15 20| — 2 2626 3030 - Oberau. 
346 390 280 321 231 252 104 118 8 22 2 7 3 308 3 505 Zſchopau. 
7897 8181| 5925 6 409 | 4080| 4 3001737 1959] 304 359 9 10 71354 77 662 [Amtsh. Glauchau. 
1358| 1450| 1053 | 1195 771 759] 282 366 52 70 114 — 11651 12 945 Stadt Glauchau. 
794 816 522 574 334 3621 178 186 28 4011 2 6504 | 7 399 Hohenſtein-Ernſtthal. 
438 409 298 341 216 240 94 104 25 271 — 2 3 68 3896 Lichtenſtein. 
1204| 1378| 1043 1174 783 7911 259 307 45 40 ı | — 11 $09 13 202 Meerane. 
134 165 112 128 85 105 40 37 5 61 — I 1 373 1 353 =- Waldenburg. 
479,505 327 338 202 208] ı11ı 102 17; 30| 12 — 4 140 4 584 Ldgem. Oberlungwitz. 
3262 3384 | 2 377 2597 | 1473 1786| 648 833 131| 173| 2 7 31 807 | 33 272 Amtsh. Marienberg. 
324 351 230 251 141 193 54 71 11 1214 — | 3941 | 3 662 Stadt eg 
493 | 437 265 | 287 145 187 8 15 20 — | — 4472| 4420 Olbernhau. 
Sech 677 | 29 677 32 464 [18 060| 21 259 | 7205 9 2391271 1761 30 | 56 | 411648 439 482 | Kreish. Chemnitz. 
| | 
26 600 30 995 | 16 852 | 21 435 | 7944 12916 2 835 5487 | 477 1173| 15 45 | 244455 | 272541 | Stadt Dresden. 
2709 2948| 2131 | 2412 1401 1680| 611 816 121 157 | 5 7 27141 | 28 601 Amtsh. Dippoldiswalde. 
155 | „204 141 207 109 144 42 53 3 gl = | ss 1854 1 900 Stadt Dippoldiswalde. 
5128 5290| 3135 3660 | 1549 2171] 595 928 87 168| 3 | 8 53 368 55 350 [Amtsh. Dresden-Altſtadt. 
495 523 307 381 125 193 43 77 9 144 — 2 5 268 5 380 Wem. Deuben. 
30 447 230 282 119 177 41 82 3 101 — I 3 984 4 238 Potſchappel. 
529 6092| 3530 4648 2 223 3135| 900 1389 167 267| 6 7 53 765 61 504 Amtsh. Dresden-Neuſtadt. 
643 618 354 407 172 248 60 97 10 151 ͥ — — 6811 6 488 Stadt Radeberg. 
516 551 308 455 196 249 74 108 16 231 — 2 4875 5 693 Ldgem. Radebeul. 
6190 6 718 4510 5324 | 2 675 | 7981047 1.783] 183 367 3 11 56 407 60 725 | Amtsh. Freiberg. 
1 606 1 847 | 1189 | 1493 605 1020] 231 | 459 33 109 2 7 14 930 | 15930 Stadt rs 
61 6 55 | 71 45 56 24 29 2 | 4 — 682 688 z Sayda. 
4381 4586| 2866 3235 1688 2236| 725|1026| 137 184| 2 al 43249 43 063 Amtsh. Großenhain. 
633 736 417 528 249 411 + | > 26 411 — I 6 033 5 991 Stadt Großenhain. 
70 | 760 389 | 420 15 | 276 15 31 — — 7777 6 296 Rieſa. 
6571 7048] 4520 5267 2 685 34841 111 | 1 610 204 327 4 13 61629 65 603 | Amtsh. Meißen. 
2160 228 157 2214 146 122 44 87 15 23| — I 2 031 | 2 109 Stadt Lommatzſch. 
Ga 2062| 1143 1 366 518 835 Er é | 378 41 62 1 2 15 566 | 16770 Meißen. 
„% „As 17) 233 109 134 gl, Beet 2 2 Poſſen. 
7645 8222 [ 5330 6336 3 089 421911 206 1 964 225 384 1 5 76 084 80 912 | Amtsh. Pirna. 
208 229 146 193 82 123 37 79 10 s| — — 2 046 2 178 Stadt Königſtein. 
265 270 158 207 120 163 36 66 8 ul — -| — 2 239 2 634 Neeluſtadt. 
977 1083 649 297 454 = | 216 155 394 — 2 10 149 9075 a en 
d 211 146 | 68 108 4 49 7 Beet 1 501 2992 Schandau. 
gl ou 358| 415 222 304 78 109 21 311 — | 2 4 305 5 438 Sebnitz. 


44559 71 899 42 874 52 317 123 254 33 63919035 15003 [1601 3027 39 101 J 616098 668 299 | Kreish. gh 27 
rte des Königl. Säcf. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 19. Digitized by ogle 


Noch Überſicht 3. 


Verwaltungsbezirke, 
Städte mit der Revidierten Städte⸗ 
ordnung 
und 
Landgemeinden mit mehr als 
8000 Einwohnern 


unter 5 Jahren 


| welbl. 


1. 2. | 8. 


Stadt Leipzig 


Amts. Borna 5094| 5012 

Stadt Borna 521 482 

er 381 35 

W 337 356 

Amtsh. Doͤbelnn 7258 7270 

Stadt Döbeln 1064| 1053 

„ Fami 353 378 

„ Deine 443 442 

„Roßwein 533 538 

Waldheim 694 639 

Amtsh. Grimma 6 584 6537 
Stadt Colditz 288 271 

r 604 582 

sg ` ER sa a EE 907 973 

Ame Leip zg 11 679 | 11 937 

Stadt Markranſtädt 8 492 468 

Ldgem. Leutzſc h... 793 852 

e Mockau ; 636 694 

e Möckern 673 685 

Schönefeld 895| 898 

e Stötteritz 1004 | 1008 

Amtsh. Oſchat z 3574| 3 427 
Stadt Oſchatz 582 60 
Amtsh. Modi `... 7288| 7371 

Stadt Burgftädt .. ... 371 375 

Mittweida 905 893 

Sg: "Membe: nn 456 522 

e, WODE aa 335 329 


Kreish. Leipzig |67 460 67 532 


Stadt Plauen 6 695 6712 
„ EEE 3 906 3 950 
Amtsh. Auerbaeg gh 7647 7854 
Stadt Auerbach 587 58 5 
Falkenſtein 857 886 
Lengenfeld 344 352 

e. ENEE 2.04: a 395 448 
Ldgem. Rodewiſch 488 560 
Amtsh. Olsniß `... 4710| 4760 
Stat of 463 418 
Markneukirchen 465 539 
„ 942 929 
Schöneck 292 317 
Amtsh. Plauen 6 262 6 320 
Stadt Mylau 422 483 

e Netzſch kau 447 446 
Reichenbach. 1462 1464 
Amtsh. een 8906 9 102 
Ek EE ĩð 8 S T 1094 | 1140 

i 8 Eibenflod ae E 566 574 
„ EEE 413 488 

e Neuſtädtel 309 358 
Schneeberg. 526 520 
Schwarzenberg. 280 264 
Amtsh. Zwickau 13 592 14 034 
Stadt Crimmitſchau 1162 1164 
„Kirchberg 396 453 
ere 1038 1061 
Ldgem. Niederplanitz . 874 954 

„  Dberplanig 931 961 

€ BEE 2 EI 510 | 573 


über _ 
5 bis unter 
10 Jahren 
männl. weibl. 


4558| 4671 
428 431 
355| 350 
349| _ 304 

6 924| 7028 
944 994 
392 386 
394 4424 
592 549 
63 651 

6 094 6347 
270 301 
534| 557 
845 893 

10 445 10 281 
460 482 
705 611 
559 540 
567 498 
801 810 
882 845 

3427 3 408 
562 590 

6924 7082 
421 379 
938 932 
424 494 
333 35 

62 907 63 394 

5 368 5 530 

3773| 3738 

6883 7013 
518 536 
708 706 
335| 345 
40 400 
442 466 

4559 4422 
396 391 
469 476 
891 858 
277 283 

6137 6237 

480 504 
479 504 

I 532 1505 

8184 8561 
987 1039 
475 474 
396 | 406 
324 339 
487 503 
276 273 

13 077 13 760 

1 eg I 256 

442 438 

1066 1 062 
817 989 
832 888 
543 548 


26 


über 
10 bis unter 
15 Jahren 
männl. ' weibl. 


6. 7. 


4494 4 647 
468 410 
313 346 
323 

6 428 6 546 
943 847 
450 421 
426 408 
465 502 
492 590 

5 993 5 917 
217 238 
927 557 
889 886 

8 439 | 8715 
407 405 
506 477 
347 4426 
404 424 
662 6583 
636 677 

3305 | 3 323 
597 557 

6 333| 6501 
365 379 
759 811 
399 426 
412 329 

58 149 59 047 

4580 4802 

3400 | 3632 

6152| 6553 
501 526 
588 648 
321 307 
415 440 
372| 417 

4178| 4172 
361| 367 
496| 446 
780 807 
267 265 

5682| 5723 
451 509 
487| 476 

1438| 1414 

7 439| 7759 
893 909 
440 464 
341 394 
325 329 
448 505 
229 257 

12 079 | 12 539 

1142| 1270 
450 468 

1063 | 1064 
766 729 
689 741 
544 562 


Kreish. Zwickau [51 718 52 732 47 981 49 261 | 43 510 45 180 


Königreich |273 434 275 142]258 814 


43 510 | 45 180 | 37 567 | 43 836 29 871 39 025 | 33 170 | 34 867 |52 772 [541% 
261 154|233 583238 1001214 494 


über — — — i a be ` 
15 bis unter 20 bis unter 25 bis unter 30 bis unter 
20 Jahren 25 Jahren 30 Jahren 40 Jahren 
männl. | weibl. | männl | weibl. | männl. | weibl. | männl. | mei 
8. | 9. iD. | 3, 12. 13. 14. u. 


3 979 3751] 2988| 2994| 2 814 2 805 
642 392 352 330 327 314 
ER 20 196 216 207 235 
247 261 154 207 220 217 

6 000 5970| 5908| 5052| 4775 4634 

1093 871] 2101 748 792 830 
381. 421 274 319 199 271 
409 338] 724 294] 314 314 
551; 440] 311) 373] 370 363 
438 449 476 Aal 255 490 

5694 5 345] 4433 4278 [C3 943 3 973 
182 171 115 210 176 186 
939 536| 799 441] 389 25 
982 8288 1561 725 750 693 

7864| 7262| 9388| 6811| 8658 7366 
376 307| 265 266 303 284 
39 427] 336 446| 548 561 
390 355| 347 366| 515) 440 
869 380 3 925 444| 70 488 
553 | 535| 416| 558] 626 642 
572 628 400 600 741 721 

3048| 2 = 1 992 | 2352] 1921 209 
758 | 793| 465] -393| 393 

6057 6 332 4262 5237| 4301| 4612 
326 478 206 389 225 296 

1227 8351 1362 718 834 750 
363! 356 188 299 242 291 
464 278 158 229 217 227 

58 285 59 633 | 53 452 54 396 | 52 423 | 51 958 

5 426| 7233] 5762| 7766 5 462 5 957 

3 281 | 3621| 4055| 3 106 2993| 3 065 

5 749 659] 4153| 5709| 4736| 4940 
752 737| 428| Gul 487| 519 
662 898 629 787 601 623 
298 364 205 318 242 280 
331 432 218 353 292 303 
368| 470| 296| 444| 345 392 

3088| 3406| 2350| 2979| 2845| 2919 
311 346] 241) 342] 346| 332 
398 460] 358 379] 374| 358 
631| 695| 443 598] 580| 594 
200 253 117 203 167 193 

4313 5 er 2774| 4258| 3612| 3811 
311 175| 365| 292 339 
320 e 175| : 368|- 259| 302 

1109 1413 691 | 1162| 872| 1046 

6641 7118| 4508| 6089| 5520| 5556 
972 976 744 830 861 828 
462 563| 311| 480| 354| 374 
338| 342| 237| 283| 277| 286 
252 329 129 230 185 217 
ec) 50910 295| 439] 319| 364 
217 293 167 204 225 20 

9069 10701] 6 269 9118| 8002| 861 
984 1339 701 1071} 876| 1084 
305, 393| 186, 313] 256 309 
929| 1215] 568| 994| 744| 850 
537 569] 361) 512] 466| 514 
440 519 344 479| 457 482 
392| 1439]. 260] 360] 310 294 


281 3511186 406/209 158188 7261197 080/312 14392 


8 
b Google---- 


=- — — 


— 
— 


über über über über Verwaltungsbezirke, 
360 bis unter | 70 bis unter 80 bis unter 9 Summe Stäbte mit der ern Städte. 
70 Jahren 80 Jahren 90 Jahren Jahren . * i 
ARC ENA PoR Emtee, AA AR EE E Landgemeinden mit mehr als 
männl.] weibl. | männl. weibl. | männl. | weibl. männl. weibl. männl. weibl. 8000 Einwohnern x 
22. 2g. 21. 25 26. 27 28. 29. 30. 
. | | 
a 491 29 07216 388 19 287 7 476 10 624 | 2 337 | 4415| 352 | 8534 8| 22 | 243419 | 260 253 | Stadt Leipzig. 
i ' '3 177 | 3181 861 | 1040| 151 | 172 3 6 | 38863 | 39409 | Amtsh. Borna. 
81 117 10 20 — 3 A 786 4 093 Stadt Borna. 
242 62 65 N 2 893 | 2945 Groißſch. 
242 „// ERDE 2 Ee A We 2755 | 2900 e Pegau. 
4 497 1182 | 1555 8 | 13 | 60482 | 60597 | Amtsh. Döbeln. 

CT dë, 128 206 — I 10 051 8 857 Stadt Döbeln. 

380 99 139 — — 3 652 4 100 Hainichen. 

292 104 149 2 4 4179 3 968 Leisnig. 

387 71I 122 2 1 4 536 4 764 Roßwein. 

543 65 104 = — 6.724 5 592 Waldheim. 
394 1041 1376 1 9 | 52294 | 53782 | Amtsh. Grimma. 

232 | 63 99 I 1 2412 2 742 Stadt Colditz. 

351 99 171 — I 5 786 5 391 e Grimma. 
622 117 156 =] I 8 899 8 313 Wurzen. 
4215 816 1207 3 6 | 82766 | 79923 | Amtsh. Leipzig. 

217. 485 60 — — 3 521 3 446 Stadt Markranſtädt. 

310 43 u es 4856 | 4933 | Lbdgem. Leutzſch. 

erh 279% — — 4 101 4080 Mockau. 

24 62 — Se 8 645 4405 »  Mödern. 

26 75 — 1 5952| 6237 Schönefeld. 

46 87 — — 6 471 6 750 Stötteritz 
600 863 2 9 | 27839 | 29854 Amtsh. Oſchatz. 

68 120 — 2 5575| 5278 Stadt Oſchatz 

1188 | 1427 4| al 56646 | 60296 Amtsh. Rochlitz. 

67 74 I I 3 321 3 932 Stadt Burgſtädt. 

133 200 — 2 9 075 8 423 Mittweida. 

69 go AE 3 433 3 923 Penig. 

Bé En MELA A We D DEE RE Rochlitz. 
43 540 8 025 11 883 29 | 73 | 562 309 | 584 114 | Kreish. Leipzig. 
3290 391 750 3 6| 48675 | 56706 Stadt Plauen. 
í 462 711 1 7 | 33958 | 34544 o wickau. 
820 1163 3 9 | 54342 | 59322 | Amtsh. Auerbach. 

441 95 1 — 4 892 5 423 Stadt Auerbach. 

77 109 — 3 6024 | 6700 Falkenſtein. 

53 72 Se: Jr. se 2847 3239 Lengenfeld. 

62 97 — 1 3403 3957 Treuen. 

36 85 — | = 3 722 4 373 Ldgem. Rodewiſch. 
686 924 7 7 | 35368 | 37311 | Amtsh. Olsnitz. 

55 81 — — 3471 3 608 Stadt Adorf. 

46 103 2 — 4151 4339 ` SES 

80 143 1 — 6 742 7 233 Olsnitz. 

33 ` e — f — | zoßg 2423 Schöneck. 

846 1067 6 7 47042 51 120 Amtsh. Plauen. 
68 86 I I 3608 | 4289 Stadt Mylau. 

42 65 — — 3581 | 4092 Nedtzſchkau. 
2 I I 11736 | 13212 Reeichenbach. 
935 | 1634 4 | 16 | 63 456 | 69 255 | Amtsh. Schwarzenberg. 

56 123 — — 8447 8 702 Stadt Aue. 

72 152 — 11 4040 4684 Eibenſtock. 

82 96 I I 3 303 | 3 626 .  Lößnip. 

23 59 — | — 2333| 2778 Neuſtädtel. 

74 117 — 3 4301 4732 1 8 

44 61 — — 2 219 | 2 407 e Schwarzenberg. 

1768 2333 10 | 14 | 99561 109 571 Amtsh. Zwickau. 
222 322 — I 10732 | 12 687 Stadt Crimmitſchau. 

73135 he 3522 4075 Kirchberg. 

165 214 I 3 9041 10432 Werdau. 

7I 116 — | — 5 811 6 396 | CEdgem. Niederplanitz. 

63 89 — 2 5424 5 959 e  Oberplanip. 

39 70 1 3 968 4291 Wilkau. 

5 908 8 58211008 1715 34 66382 402 417 829 | Kreish. Zwickau. 


Königreich. 


EH 
Digftized by Google 


— 28 — 


Überſicht 4. Die Bevölkerung nach Geſchlecht und Altersgruppen in den Verwaltungsbezirken mit Unterſcheidung der 
Gemeinden mit mehr als 8 000 Einwohnern und aller Städte mit Revidierter Städteordnung (Verhältnisziffern). 


Auf je 100 männliche Auf je 100 weibliche | Auf je 100 


Verwaltungsbezirke, 
Städte mit der wegen Städte⸗ Perſonen entfielen Angehörige des nachſtehenden Lebensalters: 
ordnun — — — 
und , o bis 5 bis 15 bis 30 bis 50 bis üb o bis | 5 bis 15 bis 30 bis 50 bis über 0 bis | 5 bis 15 bis 30 bis 50 bis 

Landgemeinden mit mehr als unter | amer | unter | | unter SES | e E Kc Se Bee SES under SES SE 11 | ët: ite: 
8000 Einwohnern Jahre Jahre Jahre Jahre Sabre | Jahre Jare aber gahre | Sabre | Jahre Jahre Sabre Sabre Jahre Jahre e Sie 
I 2. | 3. 4. 5. | 8 8. 9. | 10. 11. 1a . . 25 | 16 | 2 WR? 
Amtsh. Bautzen 11,98 022,46 27,73 23,10 14,33 0,40 | 12,00 21,64 24,44 23,43 17,90 0,59 11,99 22,04 26,07 23,27 16,13 0,5) 
Stadt Bautzen 8, 80118, ‚9 39,26 22,77 10,7 2 0,26 | 10,18 19,33 28,15 24,35 17,38 , 0,61 | 9,45|18,73 34,01 23,52 13,87 0,42 
-  Bilchofswerda 12,00|21,39 28,39 24,70 ‚13,14 | 0,38 | 11,40 24,14 |16,70 | 0,57 [| 11,69[20,92 27,54 24,41 14,96 0,4 
Amtsh. Kamenz 12 ‚80 22,86 26,92 22,44 14,61 | 0,37 12,4422, 55 24, 76 22,72 17, 01 0,52 12,62 22,70 25,83 22,58 15,82 0,5 
Stadt Kamenz 10,49 19,26 38, 39 19,70 11,83 | 0,33 | 12,94 21,03 24,90 23,65 | 16 ‚86 0,62 | 11,60|20,06 |32,28 21,49 14,11 | 0,4 
e En re 11,25|22,99 ‚24,68 |27,46 12,92 | 0,70 | 11,44 19,74 |26,99 |24,78 , 16.43 0,62 [| 11,35|21,27 |25,89 26,05 14,78 0,66 
Amtsh. Löbau 11,62]22,24 23,89 24,93 16, 80 | 0,52 10,49 20,23 24,23 24,48 19,92 0,65 11,03/21,18 24,07 24,70 18,43 059 
Stadt Bernſtadt 10,12|22,79 20,22 24,89 20, 22| 1,76 10, 6719,02 21,21 22,75 25,32 1,03 10, 4220,70 20,77 123,70 2305 1,36 
„ 2°, — 2 see 11,14|21,19 28,76 [26,32 12,29 | 0,30 | 9,02 20,30 |26,49 26,45 16,34 0,50 | 10,52|20,73 27,60 20,39 114,36 | 0,40 
Ldgem. Ebersbach 10, 4421,19 24,79 27, 06 185 16 0,36 9,76, 19,14 125,93 25,52 18,97 | 0,68 1 10,08|20,12 |25,38 126, 26 17,63 | 0,53 
Neugersdorf 10, 4120,84 26,3129, 4612 On 0,22 9,98 19,86 25,87 |27, 42 16,50 0,37 | 10,18|20,33 |26,09 28,38 1472 0,30 
dnnn 11,37 20, 54 26,34 25,19 16, 10 0, 46 | 10,22 19,46 25,43 24,99 19, 24 0,66 | 10,76/19,97 25,86 |25 09 17,75 057 
Stadt Zitta ns 9,72 18, ‚29 34,94 24,08 12 3 0; 0,34 | 9,14 17,80 29,70 |25,71 17,0 | 0,55 | 9,42]18,04 |32,29 |24,90 114,90 | 0,45 


Kreish. Bautzen 


11,87 21, 65 29 28 24,00 15,6 46 0,4119 208124, 24,02 18,64 061 11,52 21,36 025,48 2401/15100 053 
Stadt Chemnitz 


11, 7320, 72 30,87 25, i 74 0,16 11,59 20,13 29,40 25 89 12, 72 0,27 | 11,66 20,42 30,12 25,84 1174 025 


Amtsh. Annaberg.. 12 06 23, 44 24, 12 25,04 14 90 0, 44 |11 28 21 74 27, 15 23,68 15,61 0, 0, 54 | 11, 65 22, 56 25, 71 24, 33 1920 0,49 
Stadt Annaberg 9 * 9,43 19,48 130,75 25,8 114,00 | 0,53 8,41 16, 80 32 84 24,88 16, 561 0,541 8, 8818, 06 31, 84 2531336 0,55 
om Buchholz. . . | 10,9222, ‚75 25,22 26,15 14,58 | 0,38 | 10,47|19,75 29,59 24,42 15,38 0,39 | 10,68 21, 7 27152 25,24 15,00 0,39 
Er CEhrenfriedersdorf .|13,01123,51 22,19 28,39 |12, 54 0,36 | 11,96,23,75 25,97 25,12 112,97. 0,23 12,46,23,64. 24,17 26,67 112,77 9,29 
Le „Geher 13,19 25,06 123,27 24, 1114,10 0,27 | 12,00. 25,23 24,71 23,96 13,59 SCH 12 56 25,15 24,03 24,03 ERIK 
„ [ 9,56 22,91 ı |22, 61 28,43 115,93 0,56 u 72 21 „19 26,16 27,34 115,27 | © 9,64 22,00 24,50 27,85 15,56 0,45 


Amtsh. Chemnib .....- 
Stadt Limbach 


E 6223,48 24, 93 24, 81 


12,86 0,30 | 13, 03 23, 13 27, 18 23,06 13,21 9.39 13,31 23, 30 26, 9 23, 91 13,04 0,9 
11,5522 ‚68 25 9126,17 E 


11,40 0,29 | ıo 19 20, ‚26 |33,73 23,13 12,30 0,39 | 10,82 121,37 131, 06 24,52 1189. 9,34 


„ OWODE re 11,14|20,75 26, 5424,38 16,62 0,57 | 10,50 21,27 26,38 23,07 18,30 0 0,48 | 10, 81 21,01 26,46 ‚23,72 17,47 9,53 
Ldgem, Lugau 15,44|25,63 22,04 26,09 10,68 | 0,15 | 14,93 25,65 23,38 23,52 12,16 | 0,36 EN 2865 22,72 24,79 11,41 0,25 

` Dine 16,062 5,66 23,6 28,5 9,44 , 14 | 15,86 27,62 22,40 22,656 11,29 o, 18 96/26 3 23,03 23,86 10,36 0,16 
Amtsh. Flöha 14, 0223,96 24,48 23, 15 14,03 0,36 | 13,05 22,48 26,53 22 31 15, 15 0, 48 13 51 23, 20 25, 54 22,71 14,61 0 
Stadt en 11,710 22,09 24,02 2387 16,90 0,51 | ıo 89 19,87 26,43 24,18 18, oz o, 60 [11 27 20, 92 25,72 12404 17,50 5 
Nn 3 11,92 21,74 23,12 [25,17 117,48 0,57 [12, ‚1119,77 25,64 122,24 19,1 0,73 12,02 20,69 24,47 23,60 18,57 0,65 

g: ed 11,56 21,93 |25,36 |22,24 |18,61 0,30 | 9,33 21,26 25,36 23,51 19,71 0,83 10, ‚4121,59 25,36 22,89 19,18 0,57 


Amtsh. Glauchau .. 
Stadt Glauchau. 
Hohenſtein-Ernſtthal 


12,56(24,27 21,74 24,53 16,46 0, 44 | 11,59 22,87 25,19 23,56 | 16,31 0,48 12, 05 23,55 23,54 24, 02 16,38 0,8 
11,27124,37 19,53 26,30 18, 08 | 0,45 9,36 22, 18 24,60 25,4017 2 0,54 | 10, 26 23,22 22,20 25,83 17199, 059 
12,27\23,37 122,20 25,81 15,90 0 0,45 | 11,34 22,10 26,31 24,52 15,16 0 0,57 | 11,7722,70 24,39. 125,12 15,51, 93! 


Lichtenſtein .. . | 12,03[25,06 |20,15 |25,22 16,85 0,69 | 12,29 23,39 |22,77 23,23 |17,58 | 0,74 | 12,17 24,19 2,1 24,19 17,22. 0,72 
Meerane 12,51022,53 21,97 24,04 17,66 0,39 10, 5620, 50 26,96 24,47 17,21 0,30 [11 48 21,46 24,60 24,70 17,42 0,34 
Waldenburg 9,18 19,01 34,52 19,67 17,26 0,36 9,61 18,84 26,16 24,91 19,96 0,52 | 9,39 18,93 30,37 22,27 18,60 A 


Ldgem. Oberlungwitz 
Amtsh. Marienberg . - - - 
Stadt Marienberg... 
Olbernhau 


Kreish. Chemnitz 


Stadt Dresden 
Amtsh. Dippoldiswalde 
Stadt Dippoldiswalde .. 
Amtsh. Dresden-Altit. . . - 
Ldgem. Deuben .. 
Potſchappel 
Amtsh. Dresden-Neuſt. 
Stadt Radeberg... 
Ldgem. Radebeul 
Amtsh. Freiberg 
Stadt Freiberg 

„ 4 9 E 
Amtsh. Großenhain. ... 
Stadt Großenhain . 
o 
Amt Meiben = 2.54, 8 
Stadt Lommatzſch. .. 
„ ebben ` 3 A 1 

e Nee 
Amtsh. Pirna 
SS Königſtein 


13,8423,94 21,93 24,40 1,46 % 313,37 23,52 25,41 22,91 14,14 | 0,65 13,59 23,72 23,76 23,61 107% 
13,72 24,62 24,48 22, 63 14, 14 0,41 13, 3424,10 24, 24 22, 10 15,68 0,54 | 13,53/24,36 24 35 122,35 14,93 0,4 
11,98 19,87 37,68 29,16 10,8 0,28 13,65 22,15 27,83 21,98 14,06 | 0,33 12,78 20,97 32,94 20,65 12,36 DI 


12,95|22,70 28,53 [25,16 10,32 0,34 | 13,94 23,87 126,13 123,01 12,60 | 0,45 | 13,44123,28 27,34 124,09 11,46! 03%. 
24, * 0,3212, = ‚05 27, = 88 14,33 | 0,41 |12, Sech ‚49 '26,56 D 29 sait 


12, 4 25,91 
11,18020,08 29,27 27,97 11 30| 0,20 | 9,91|17,85 29,87 27,31 14 62 | 0,44 10,51018,90 29, 59 27,62 13,50% 
13,31 24,44 24,2 6 22, 27 15, 26 | 0,46 12,20 23,64 24 0¹ 22, 42 17, 16 0,57 12, 74 24,03 22,5 16, A 058 1 
10,73 10, 74 29,61 24,00 15,75 0,17 J ıı Ap 18, „59 25,58 23,62 20,30 0,45 | ıı ‚1119,15 27, 27,52 23,80 18,11 „% 
14, 82 25,22 24,41 25,50; 9,89 0,16 14, 08 24,75 24,92 23,72 12,21 0,3 14, 44 24,98 24, 67 245 59 11, 8 04 
13,82124,34 27,02 25,63 9,02 0,17 | 13,46 24,96 25, 58 24,16 11,54 0,30 13,64 24,65 26,30 2489 18 9 5 A 
13, 80 24,28 24,72 27,33 9,79 0,08 13,31 23,88 25,08 24,71 12,76 0,26 | 13,55 24,08 24,92 25,99 11,32 EI 
13,84 24,08 23,91 25,47 12,37 , 0,33 12,19 21,05 27, 32 24,08 14,91 0,45 12 „90 22,46 25,73 Si 73 13,73 0 
13,76 25,71 26,49 25,30 8,60 0,14 | 14,60 24,28 25,05 2426 11,58 0,23 | 14,17 25,01 25,78 24,79 1006 KR 
12˙42 22,30 24,08 27,55 11 85 0,33 11,19 19,92 28,91 25,28 14,26 0,44 [12,43 21,02 26,68 26,33 13,15 © } 
2,42 25,46 24,03 23,18 14,58 0,33 | 11 ‚30 23,39 23,17 23,06 17,96 0,62 | 12,09 24 ‚39 23, 58 23 12 16,38 0: 
Ste 21,33 31,19 23,33 13,56 0,24 9,00 20,44 26,83 24,35 18,65 0,73 | 9,40 21,11 28,95 23,86 16,19 % 
11,29 25,37 :23,31 121,55 | 18, 18 0,30 12,65 22,82 19,62 21,66 22,67 0,58 | 11,97 24,09. 21,46 21,61 20,43 ° H 
12,98 23,64 28,14 22,71 12,21 0,32 12, 68 23, 91 24,71 23, 17 15,09 0,44 12, 83 23,78 26, 43 22, 93 13,65 0 | 
9,80 22,43 32,12 22,84 12,38 0,43 | 10 28 20,98 23,77 25,81 18,46. 0 0,70 | ı0 504 21,71 27,06 24,31 15,41. E 
9,93 1,78 42,30 21,91, 7,88. 0,20 | 12,29 21,82 26,07 26,22 13,39 0,21 | 10,99 19,59 35,03 123,84 10,35 Ap 
12,94 24,32 24,58 24,33 | 13, 49 0,34 12, 09 22, 67 25, 18 23, 75 15,80 0,5112 50023, 47 24,89 8 „03 14,68 d 


12, 85 5124,22 23,19 22,94 16, 06 0,74 17,57 217,34 21 „86 24,04 20, 0 1,13 12,20 22,75 22,52 23, 50 18,09 IM 
11,43 23,21 26,17 26,99 11,93 0,27 1 10,51 21,18 25,78 26,77 15,38 0,38 10,95 22,16 25,96 26,88 13,72 DÄ 
10,98 22,37 28, „65 24,07 13,80 0,13 11 56 22,59 24,37 23,16 17,79 0,53 I 11 27 22,49 26,48 23, Mk 
13, 68 23,99 24,97 24,42 12,65 0,2912, 97 22, 61 24,80 23, 67 15,47 0,48 13, 32 23,28 24, 88 24,03 14, 1910 

13,59 24,34 23,31 25,32 12,95 9,4911 „62 22,50 22,50 25,02 18, ‚14 0,22 12,57, 23,39 22 89 25,10 15,63 I" 


Neuſtade 11,39 22,78 24,70 26,75 14,02 0,36 10,48 19,29 29,16 23,99 16, „55 0,53 | 10,90 20,89 27,11 125,26 150 5 
„ ( [ Äere A 10, 32 19,09 36,40 23,57 10,47 0,15 11,15 20,09 26,35 26,73 15,22 0,46 | 10,71 19,56 31,66 25,06 1% 9 
Schandau 1,37 20, 24 24,48 28,17 |15,30 0,44 | 9,93 18,23 28,05 24,72 18,57 0,50 | 10,61 19,18 26,36 26,36 dl e 
a Sehn o 55 8 11,48 20,25 28,04 24,46 15,28 0,49 | 9,38 18,08 34,13 22,58 15,23 o, 60 | 10,30. 19,04 |3 44 23,42 15, A 


Kreish. Dresden 112,54.22,71'26,60 25,68 12,20 0,27 11,50 20,91 26,96 25,06518;11.0,46 Lu 08 579/25, 6 13/71 0 


Noch Überficht 4. 


r 


Berwaltungäbezirke, 
„ Städte mit der Nevibierten Städte- 
ordnung 
und 
Landgemeinden mit mehr als 
8000 Einwohnern 


1. 
„Stadt Leipzigg 
Amtsh. Borna 
Stadt Borna 
Groißſch 
Pegau 

Ants Döbeln 
Stadt Döbeln 
Hainichen 


Waldheim 

Amtsh. Grimma 
Stadt Colditz 
Grimma 
Wurzen 
Amtsh. Leipzig 
Stadt Markranſtädt 
engen Leutzſch 
Mockau 
Möckern 

Schönefeld 
„Stbtterit z 
Amtsh. Oſchatz 


Stadt Burg ädt 
Mittweida 
Penig 


- Biwidau 


Stadt Auerbach 
Falkenſtein 
Lengenfeld. 
Treuen 

Ldgem. Rodewiſch. 

Amtsh. Olsnitz 

Stadt Adorf 
Markneukirchen 
Oksnitz 
Schöneck 

Amtsh. Plauen 

Stadt Mylau u are 
= Nebihlau. . . . . 
z ea, EE 


Eibenftod ar 
Lößnitz 
Neuſtädtel 
s a 
: Schwarzenber 
Amtsh. D mp D En 
Stadt Crimmitſchauu 
Kirchberg 


Werdau 
"huen. Niederplanitz 

Ddberplanitz 

Wilkau 


Kreis. Zwickau 
Königreich 


Auf je 100 männliche 


o bis 5 bis 15 bis 30 bis 
unit ne un nr 


Jahre Jahre Jahre Jahre 
2. | 8. 4. 5. 


10,67 


Auf je 100 weibliche 


Perſonen entfielen Angehörige des nachſtehenden Lebensalters: 


50 bis 
über 
WA 80 


Jahre Jahre 
6. | 7. 


19,59 31,56 27,26 100 0,16 


13, 11 23,29 25, 17 22, 62 15, 41 0,40 
10 89 18,72 38, 04 19,35 12,79 | 0,21 


13,17 23,09 |22,81 24,92 |15,70 
12,23 24,39 22,54 |24,29 16,12 
12, ‚0,22, 08 27, 58 124,12 13, 81 
10,59 18,77 139,66 [21,25 | 9,45 
9,67 23,04 |23,38 |22,85 20,48 
10, 60 19,62 34,63 19,86 14,84 
11,75,23,30 27,16 24,85 12,34 
10, 32 16,79 24,82 34,92 12,88 
12,59 23,11 26,91 22,84 14, 16 
11,94 20, 19 19,61 29,68 18, „03 
10,44 20,93 36,76 20,01 17,46 
10,19 19,8 37,0021 ‚68 11,44 
14, 11 22, 82 30, 46 23, 85| 8,60 
13,97 24,62 26, 81 24,08 10,38 
26, 2625,72 6,56 
30,53 25,70 6,14 
‚63,55 13,67 3,70 
26,80 26,29 7,26 
26,47 27,13 7,31 
25,00 22,87 14,64 
7 21,70 11 ‚89 
12,87 23,40 25, 81 23,18 114,38 
22,79 25, 38 16, „63 


37,72 21,8311, 50 
23,1025, 17 14719 


16,33 24,94 
15,51 22,09 
7,78 11,23 
15,04 24,58 
15,52 23,46 
12,84 24,19 
10,45 20,79 


34, 4,87 


11,17 23,67 
9,97 18,70 
13,28,23,97 
10,78123,97 26,99 122,39 


| 
13,75:20,44 134,21 |22,93| 8,54 
24,76 112,01 
14,07 23,99 26,94 23,34 |11,38 


11 50 21 12 30,42 


12,00 


14,23 
12,08 


20 ‚83 34,08 23,61 


13,11 


12,46. 25,31 
14, 03 24,63 26,26 
12, 22, 26 30, 54 
14,0122 65 27,90 
12,52 22,31 125,79 
13,24 27,52 


10 CH 21,97 23,86 25,71 


11,242 5,33 21,21 24,99 ,16,55 
11,47|23,55 [24,79 26,18 |13,72 


23,21 10,93 
22,86| 9,03 


12,85|27,39 24,24 23,09 12,4% 0,03. 12,40 


15,04|27,24 23,47 
17,17|28,04 22,88 


13,52,23,93 ` '26,31 23,86 


12,54 22,60 27,05 


21,5131,41|23,49 | 9,08 
123,04 |26,17 23,78 |14,40 
11 Ehe 24,71 23,98 |15,28 

21,87 27, 11 26,70 10,91 
13,32 24,70 23, 42 24, 75 13,45 


13, ‚3421, 81 25,87 26,73 11,90 
11,20023,25 27,22 |25,73 12,21 


13,97 24,79 |24,53 |26,52 |10,01 
13,98 26,04 23,17 [23,12 13,5 
13,31 25, 13 22,74 24,4414, 04 
11,70 25,80 21,56 25,61 14,72 
12,48 26,98 121,06 27,12 12,19 


22,77 25,74 13,46 


25,76| 8,43 
23,56 11,53 
23,49 115,44 
24,26 24,78 9,60 
12,23|21,74 28,44 23,01 14,35 
12,62122,76 27,44 23,57 13,29 
13,65 25,27 23,44 23,89 13,43 


Sab 

0,43 
0,41 
0,28 
0,58 

0,45 
0,60 
0,27 
0,39 

0,55 

0,49 
0,21 
0,16 
0,14 
0,19 
0,03 
0,07 
0,03 
0,11 
0,46 
0,30 
0,36 
0,36 
0,28 
0,29 


115,48 | 0,39 


12,00 21,53 |29,19 25,06 111,97 0,25 


0,13 
0,19 
0,28 
0,22 
0,28 
0,53 
0,32 
0,30 
0,36 
0,35 
0,39 

0,18 
ES „14 
0,34 
0,61 
0,17 
0,26 
0,26 
0,09 
0,35 
0,45 


9,26 


25 


0,23 
0,32 
0,32 
0,43 
0,68 
0,29 
0,11 
0,02 
0,03 


17,20 


12,11 0,27 


24,86 12,66 0,29 


| 


+ 


5 bis 15 bis 
unter | unter unter 


5 15 | 30 
Jahre Jahre | Jahre 
8. | 9. | 10. 


9,98 18,13 31,55 
12,72 23,64 24,23 
11,78 20,55 25,80 
12,05 24,01 23,56 
12,28 22,48 23,62 
12, 00. ‚22,40 25,84 
11 89 20,79 27,65 

9,22|19,69 24,65 
11,14 20,97 123,84 
11,30,22,06 |24,68 
11,43 22,19 25,45 
12,15 22,81 25,28 

9,88 19,66 20,68 
10, 80 20, 66 26,06 
11,69 21,40 127,00 
14,95 23,76 [26,82 
13,58|25,74 124,00 
17,27\22,06 29,07 
17,0 123,68 28,46 
15,55,20,93 129,79 


14,40 23,93 27,82 
14,9 322,55 28,88 


11, 4822, 22,55 24, ‚3 
11,441 21,73 15 


0 bis 


9,5419,74 
10, 60 20, 69 


13,31123,45 
10,44 21,08 


11,84,18,22 
11 43 21,33 
13,24 22,87 
10,9 19,58 
13,2320, 21 
10,8720, 13 
11,32 21,23 
12, HRS „19 29,87 

11,59 21; 0 28, 27 
12,42 21,25 27,58 


z 


12,22 22,53 26,84 22,84 
29,57 24,75 
27,34 25,5615,37 
24,11 23,25 
23,30 25,46 119,18 | 0,54 


11,56'20,96 28,42 24,55 


| 


30 bis 
95558 


Jahre 
11. 


50 bis 
une 


Jahre 
12. 


26,51 13 19 
22 44 16 52 
22 87 18,44 
25,16 14, 80 
24,21 17,24 
23,15 16,02 
24,07 15,00 
23,54 22,17 


23,86 19,53. 


25,63 j15,81 
25,43 15,11 
23,04 116,23 
27,7121, 52 
23,48 18,28 
24,36 15,10 
23,18 11 ‚ol 
24,81 11 64 
23,27 8,23 
22,50 8, 20 
23,4310, 12 
23,810 9,83 
23,79 9,79 
22,92 17,46 
24, 46 16, o 
15,16 
16, „17 


15,50 


14,21: 


15,47 
16,27 


Des 


über 
80 


Jahre 


13. 


0,34 
0,45 
0,56 

0,42 
0,17 
0,59 
0,60 
0,73 
0,66 
0,52 
0,39 
0,49 
0,55 
0,72 

0,45 
0,28 
0,23 
0,10 
0,15 
0,18 
0,21 


0,38 


0,40 


36,96 22,30 110,46. 0,22 
28,35 24,26 
29,07 21,79 12,59 0,44 
34,43 22,5712 19 o, 0,44 
34,45 21,24 10,48 | 0,39 
29,70 |23,43 
27,49 23,08 


0,42 


0,40 
0,61 


„ 12,8, 
12, 76 23,03 24,94 23,80 14,97 | 0,50 


2384 14,80 


24,43 13,67 


0,50 
0,65 


12,84 23,02 | 26,09 25,12 12 7 8 0,36 
13,08 22, 62 26,79 22,28 14,53 


12,36 23, 40 25, 89 
11 26 23,2 26, 81 


10,90, 23,95 26,37 
11,08:22,09 27,41 


23, 16 14, 74 
23,60 14,4 
25,61 ri „85 
24,41 14,52 


0,70 


0.5 


0,47 
0,32 


0,49 


13, 14 23,57 27,09 21,98 13,68 0,54 


13,1 22,39 30, 27 


12,25 20,01 30, 26 
13,46 22 ‚07 25,12 


23,22 10,74 
21,80|15,12 


21,95 16,96 


12,89 24,05 27 ‚93 21,81 12,89 
10,99 21,30 |27,73 22 85 16,19 


10,97 22,02 29,08 
12,81124,00 25,95 

9,17 19,92 27, 54 
11,1222,23 24,91 
10,1720, 38 29,32 
14,92 26, 86 124,93 
16 ‚13 27,33 24,84 
13,35 25,87 25,47 


12,62 22,60 28,18 22,68 
11,81. 21,43 27,37 24,19 14, 75 0,45 12,17 21,99 


! 
| 
| 
i 


21,73 15,62 
22,72 14,10 
25,83 17,19 
23,78 17,27 
24,98 14,78 
20,97 11,91 
21,33 10,05 
22,40 12,47 


| 


0,28 
o 56 

0,44 

0,43 
0,94 

0,58 
0,42 
0,35 
0,69 
0,37 
0,41 
0,32 

Ott. 
0,43 


Auf je 100 


0 bis 
unter 


5 
Jahre 
14. 


5 bis 
unter 
15 
Jahre 

| 15. 


10,32 18.99 
12,91 23,47 
11,30 19,56 
12,60 23,53 
12,25 23,41 
12,00 22,24 
11 2019/7 

9,43 21,27 
10 ER) 20,28 
11,52 22 67 
10, 8219,24 
12, 37122, 96 
10,85 19,91 
10,70!20,80 
10,92 20,41 
14, 52 23,29 
13, 78 25,18 
16, 80 23,49 
16, 26 22,88 


10,44 14,51 
14,71124,25 
15,22 22,99 
12,14.23,34 
10,93 21,24 
12,55 22,97 
10,29:21,54 
10, 28 19,56 
13,30123,69 
10,61122,51 


15 bis 


25,14 


30 bis 
ne Ke 


Jahre Gre 
16. | 17. 


50 bis 
Soe 


Cer 
18. 


31,55 26,88 
24,10 22,53 
32,40 20,97 
23,17 125,11 [15,23 
23,11 24, 24 16,69 
26,71 Be 14,92 
34,04 22,57 |12,05 
24,06 23,21 21,38 
29,37 |21,81 |17,12 
25,89 25,24 14,12 
25,13 35 61 113,86 
26,10 22,94 15,19 
20,17 28, ‚64 |19,88 
31, 60 21 „6114,74 
32,18 22,95 13,21 
28,67 23,52 9,78 
25,42 124,44 |10,99 
27,66 24,50| 7,41 
29,50 24,10 | 7,17 
52,15 16,96 5,86 
27,32|25,03| 8,57 
27,70 25,43 | 8,53 
24,98 22,89 16,10 
30,40 23,04 13,94 
26,34 23,02 14,73 
26,47 25,03 16,38 
32,72 23,62 13,37 
23,64 24, 1414,89 
23,94 17,34 


12,01 
15,97 
15,40 


! 


über 
80 


Jahre 


19. 


0,25 
0,42 
0,37 
0,36 
0,30 
0,50 
0,43 
0,65 

0,55 

0,56 
0,34 
0,44 

0,55 
0,55 


0,33 
0,22 


2772227220200! ͥ] u: an een re — _ m 


11,77 21,25 


12,72119,24 | 
11 47 21,22 
13, 6423,40 
11,36 20,18 
13,70 
11,27 
11,45 
12,95 20, 89 

13,03 23, 87 


12,45 21,40 


11,83 22,23 27,41 


13,39,23,87 , 
13,50 24,20 
12, 82 24,21 
11 46 24, b 
11,64 25,36 


20,83 33,01 
21,49 28,05 
22,55 ‚26,21 
28,68 


28,79 24,80 13,06 

| 

| 
SEI A0 9,58 
24,51 113,12 
22,53 12,01 
23,06 10,80 
22,30! 9,82 
23,60 15,13 
23,49 15,82 
25,08 11,97 
24,26 14,23 
25,26 13, 38 
25,05 12,96 
25,34 25,80 11,33 
25,02 22,77 14,07 
24,38 23,78 14,41 
124,41 124,52 14,46 
23,89 26,31 |12,55 


‚35,69 
29,38 
28, 05 
34,26 


24, 18 
‚27,09 


11 7323,61 125,22 25,04 14,02 


13, 57 24, 06 
13,03 22,32 


13,0721 24 


13,0022, 18 
13,04 25,77 


11,58 22,62 28,06 22,93 


11,76,22,37 
13,21;24,60 
9,93 20,85 
11,17123,67 
10 78 21,8 5 
14,98 27,4 
16,62 27,67 
13,11 IR? 60 


13,05 13,05 23,23 | 


26 „70 22,74 12,52 
30,39 24,47 9,60 
29,16, 22,62 |13,46 
25,44 22 69 16,24 
26,26 23,17 11,39 
14,20 
14,51 
13,79 
17,22 
16,94 


28,30 22,61 
24,75 23, 28 
25,86 25,76 
23,20 24,34 
27,22 25,53 
24,24 22,04 
‚23,90 22,06 
24,88 22,73 


a 29 23,25 


24,52 
l n 


27 22 


ad Ó , aia 


0,68 


14,29 | 0,33 
11,44 | 0,26 
9,57 oO, 18 
haslo 94 


13,72 0,38 


Überfiht 5. Die Bevölkerung nach Geſchlecht und Familienſtand in den Verwaltungsbezirken mit Unter 


Verwaltungsbezirke, Männliche Perſonen Weibliche Perſonen 
Städte mit der Revidierten P E u i N Eege ES gg 
SEE TUN ledig | | | zuſammen 
| | ver- | - ber. || ge⸗ > —— 
Davon || t ~ 
Gribgensonen mit meh als überhaupt Ka | heiratet witwe fieden überhaupt re 
1 abre || | | 


KA JI SN ce, E 
| | | || | > E | 
| 
Amtsh. Bautzen 38 088 16 046 24 134 1 664 | 117 64003 41 961] 35597 13 582 23 757 5 903 | 
Stadt Bautzen 10062 | 5875| 5 122 270 s6 15 510 11 323 7542 3438 4829| 1456 | 82 13909 ok; 
e -Bilchofswerda 2116} 886| 1472) 88 3 684 | 245 2 023 802 1 441 354 14 3832 "hu 
Amtsh. Kamenz 21 421 8 603 13 466 1032 26 35 945 23127 | 20 124 7 277 13 473 3 073 57 36 727 238 
Stadt Kamenz 3975 21661953 143 71 6 080 4271 2 620 908 1 939 470 | 110 5 040 Ge 
e Pulsnitz 1 037 401 765 52 3 1857 1221 1098 44 765 215 4 20852 
Amtsh. Löbau 26 952 10 025 21 367 1596 78 49 993 33 066] 28 280 11 547 21513 5449 | 206 55 448 | er 
Stadt Bernſtadt 326 121 276 20 1 623 418 385 | 154 291 97 5 „77%, wm 
D 3022 1° 4 326 2095 125 5, 3247 3551 2816 1173 2050 545 25 3436 3 
Ldgem. Ebersbach... 2 264 858 2057, 118 7 4446 3 040 2 344 946 2003| 454 30 4828 34 
ø Neugersdorf 2 7681 066 2525 144 10 5 447 3745 2 924 1 17 2 518 549 20 6011 Aa 
neh Zinn 30 331 12 237 | 24 608 1672 99 56710 | 38616 | 31037 12 606 j 24710 6167 234 62 148 4371 
Stadt Zittau 10 174 Le 373|| 6 584 347 — 39. 17144 12343 | 9211 4476 6 583 1681 100 17 GA 
Kreish. Bautzen 116 792 4691183 576 5 964 320 206 651 136 770 | 115 038 | 44 712 83 453 197 
Stadt Chemnitz 69 696 30 905 47 423 2 135 | 282 119 536 | 80 745 J 68 351 28 574 47 310 
Amtsh. Annaberg. . . 28 048 9826 21771 1432 63 51314 | 33092 | 30 786 | 11 907 | 21 977 
Stadt Annaberg 4490 | 2206| 3227 1811 4 7 902 5 618 4978 | 2726 3137 
Buchholz 2 360 877 1938 96 -E| 4465 2922 2 614 1133 
Ehrenfriedersdorf . 1467 448 1246 aal 3 2 790 1 771 1 632. 542 
€ MEHR, A 5 a 1657 526 1 206 84 10 2957 ı 826 1 827 592 
Thum 1017 375! 905 SEN . 44.082979 |» 31336 1 rz 463 
Amtsh. Chemnitz 51852 17 468 38 280 2 375 170 92677 58 293] 53 987 18 645 37 
Stadt Limbach 3607 | 1458 2 530 126 1 6278 4 129 4430| 2163 
* Stollberg 2 049 883 1482 112 IS | 3658 | 2 492 1 943 "763 | 
Ldgem. Lugau 2 252 579 1745 69 80 4074 2 401 2 225 529 
Ne ar 4307 1258 2 864 120 ll 7308| 4259 4 Oro. 866 
Ang oha 25 841 8764 17856 1194| 69 44960 27883 | 26701 | 9 553 
abt . CIE 3445 ı 311 || 2 678 1755| 151 6313 4179| 3710 1 546 
deten 1413 529| 1112 95 6 2626 1742 1596 630 
AZJſchopau 1860 753 1 315 122 33 305 2 198 1 826 754 
Amtsh. Glauchau. 38 785 12 496 30 191 2 250 128 71354 45 065 | 41350 14 588 
Stadt Glauchau. 6 196 2043 5059; 366 3011 6517 7 498 6 690 2 608 
e Ee Ernſtthal 3411 1093 2869 207 17 6 504 4186 3936 1462 
Lichtenſtein I 971 633 1493 1344 10 3608 2 270 2 074 584 
Meerane 6160 2023 5 255 365 29 11 809| 7672 6721| 2 620 
— Waldenburg 834 447 486, 48| 51373 986 714 329 
Ldgem. Oberlungwitz .. 2 254 690 1 726 152 8 4140 2 576 2 540 849 
Amtsh. Marienberg - 18 762 6 568 12 023 982 400 31807 19 613 18 410 5950 
Stadt Marienberg 2563 1308 1282 92 4 3941 2686 2 093 782 
„„ Olbern han 2680 1 86 1673 1035 14|. 4472 2878 | 2471 8oo 
Kreish. Che m ni itz 232 984 | 86 027 167 544 10 E 752 411 411 648 | 264 691 | 239 585 | 89 217 
Stadt Dresden 144 572 | 68 1 78 94109 4962 812 244 455 | 168 061 | 150 784 75 134 24 193 081 
Amtsh. Dippoldiswalde. . | 15979 | 5 732 10327 801 34 27141 16894 | 15 807 5 556 2372 28 60 
Stadt Dippoldiswalde .. 1 05 5 490 729 606 4 1854 1289 1067 460 220 201 p rg 
Amtsh. Dresden-Altjtadt 31532 10 168 20 692 1067 | 77 53 368 2004 | 30292 | 8 797 20 884 3 991 ZE 
Ldgem. Deulben . 3 121 1111 2040, + 13 5 268 3 258 2 899 832| 53 
a Potſchappel . 2 318 801, ı 375 9 3984 | 2 467 2 266 690 ` A3 
Amtsh. Dresden-Neuftadt 31 458 | 11 068 20 953 1 239 115 53765 | 33375 | 34 767 143 d 615 
Stadt Radeberg nz 4 271 1583 24111 117 12 6 811 | 4 123 3611 1 089 648 
Ldgem. Radebeul. 2743 972 2022} 103| 7| 4 875 3111 3 155 1384 | 65 75 
Amtsh. Freiberg.. 33 330 11 967 21 462 1 538 77 56407 35 044] 32 878 11509 60 7 
Stadt Freiberg 9.065 4 335 5 469 365 31 14 930 10 200 8 544 3855 15 930 
„ a wre 400 150 260 21 I 682 432 360 116 688 
Amtsh. Großenhain. . .. 26 704 10866 15 500 1010| 35 43 249 27411] 23 825 8064 43 063 
Stadt Großenhain 3788 1844 2118 121 6 6033 4 089 3117 | 1244| 3 991 
a’ SE te 5236| 3081 2425| 108 8 7777 5 622 3330|. 1 182 6 290 
Amtsh. Meißen 36434 13 471 23 603 1500| 92 61 629| 38666 | 36118 | 13 316 J9 60 
Stadt Lommatzſch 1172 419 786 67 6| 2031 1 278 1 061 367 21e 
e- Meißen 9090 3698 6 923 348 29 | 15 566| 10174 8 920 | 3 606 16 77 
s- Noſſeen 1417 615 | 52 | ı| 2405 1 603 1 316 471 223 247 
Amts. Pirna 4 AH 45.039 16 380 29 106 17931 146 76084 | 47425 | 43 880 15 094 29 280 | 749 80 91 
Stadt Königſtein 1 209 4331 781 55 ı| 2046 I 270 1129 386 808 We 230 217 
Neuſtade 1235 470 946 54 Ai 2239 1474 1423 639 . 203 
K . 6592 | 3608 3 348 188 21 10149 7165 4801 2055 9 075 
Schandau 882 376 665 49 5 1601 1095 949 450 1772 
nne 2 324 958 1871 102 8 4305 Lä 2 939 3086| 1593 5 438 
Kreish. Dresden! 365 048 147 830 235 752 13 910 1388 616 098 398 880 368 351 151795 668 29 


Digitized by 
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"Gemeinden mit mehr als 8 000 Einwohnern und aller Städte mit Revidierter Städteordnung (nebſt Verhältnisziffern). 
— — —— —— — — —— K—ä 


Bevölkerung überhaupt 


„ | ERBEN. f N beiden Geſchlecht 
ledig Ga | en D Së zuſammen den weiblichen Perſonen | d d ern 
davon N davon ver- | ge- | ; | 
aj X heiratet |. witwet ſchieden i erhei⸗ ge . ` perhel Dt: ge. verhet Wi ae 
b | überhaupt ber ledi wit. ch led t · di 
W Ree | Sé 15 Jahre 7 Tatere Wit, 1 | i ige ratete er GE fe KR CES WC 125 
17. | 18. | 19. 20. 21. 22. 23. 24. | 25. | 26. 27. | 28. | 29. 30. !| 31. | 32. 33. | 34. 
| | | | 
35 29 a 47891| 7 et de 129 449 85 > 38,24 57,52.3,97 0,27 31,27,54,7 70 13,5 590,44 34,70 56,08 8,860, 36 
4 9313 9951 172 138 29 419 21 12851, 89 45 24 2,38.0,49 56449725 14,8 5 0,84 4,08 47, 10 8,17l0,65 
a 1688| 2913 442| 22 7516| 5065136,10 50,08 3,59 „33 3 72 55,19 13, 0,53 33,33 5,57 8,7310,43 
46 15 880 26 939 4.105 8972672 47 007 [37,20 58,23. 4,16 0,11 30,47 56,42 12,87 0,24 33,78 57,31 8,73 0,½18 
o 3074| 38921 615) 18 1112 7599|50,71'45,73'3,39 0,17 27,29 58,26 14,12 0,33 40,5 51,22, 8,09 0,24 
33 890 1530 267 7 3939| 2654132, 84 62,65'4,26 0,5 31,34 53, 38 15,0 0, 2832,03 57,65 10,06 0,26 
32 21272 42 880 7 SC 284105 44 71 481 [30,32 64,62 4,83 0,23 29,28 56, 00 14,18 0,5 429,76 59,99 9,86 0,39 
11 275 567 117 1401 96 5 28,95 66, 03:4,78 0,24 28, 16 53,20. 17,7 30,1 28, 590 58% 12,1200,62 
W 249 4145| 670| 3 10 683 7 3447,34 % 3,520 ‚1430,93 54/05 14,37, 34,03 5,44 9,120, 
op 1804 4060 Zë i 7 9 274 s 473 28,23 67,66 3,88 0,2327, 56 58,34 13,23 0,87 | 27,87,62,72 8 84 0,57 
| 11458 | 963 [28,46 67,42°3,85 0,27 26,81 59,70 13,02 0,47 2,59 63,33 3,70 0,38 
6 24 813 49 318 7 835 333 118 858 82 333 31,69 63,72 3,33 0,26 28/84 56,52 14,10 0,5430 ,17 59,90 9,52 0,41 
5 9849/13 e 2028 139 34 719 25 183 |43, ‚3153, 34 2, E 9,32 34,86 51,27 13,09 0,78 39,11 1 0,55 
30, 91 6231167 Die 556 |1 006 426 420 286 213 ]34,30 61 11 4,30 0 28 29, 92 55,84 13,78 0,4 62,0058 37 9,280, 35 
f | 
1 21183) 43 748 5847| 203 108 432 71 331 [29769 65 200045 Soe 3 pae lps aean] 59 
42 | 7 29,69 65,7 0,1 1457,47 11,02 0,37 ,30,46,61,23 7,9210,39 
E E 510 966 3916837 12 301 |39,27' 57,44 3 a 40,½9 46, 94 11,75 0,52 40,9 5174 7 7,85|0,32 
4 2010 386r 17 9306| 6 34230, 106,32 3,290, 38 33,13, 56,23 ‚10,46 0,18 31,69 60,88 7.16 9,27 
99 990 2 466 10 5843| 373425, 30 70, 36 4,18 , 16 27,616, 15. 9,88 0 36 26,51 66, „04 7, 1800,27 
A 1118 2450 28 6 275 3 909 [28,8 1066 ‚05.4600, 54 2234 2159,72,10199 0,8728 ‚6062, 68 8,010,71 
64 838 1 Sog 14 4 190 2864 [28,09 67,79 3,82 0, 3030 „28,50, KE 9,94 0, 6629,26 63,16) 7,09|0,49 
39 36113 75 903 453 190 446 120 720 [29,97,65,67 4,070, 20 89,8760 9,41 0,4529, 9162,88 6,83 0,38 
5 ee 5 007 51 13723| 9 307|35,31'61,27!3,05 0,37141, 77.47, 84. 9,69 0,70 38,91 53,80, 6,75|0,54 
u d 2 933 410 7373| 50271|35,44 59,47'4,49 0,60 zo, LOS za ‚64 1,02 32,74 58,34 8,10|0,82 
. | de sl 8 253 5 1 2058427 We ‚oo; 8,38 „3222, 69 74,31 5,67\0,33 
í 3314 539 346 |29,54 67,25 2,82 0,39 121,19,69,34: 9,08 ,39½ 5,45 68,27 5,88|0,40 
2 18817 35 778 2130 93 230 59 005 31,43 64 ‚044,28 0,25 |30,70,57,58: 11,26 0,46 131,04 60,64 7,96|0,36 
ss 2857| 5412 52 13 350 9052[31,37)64,08.4,19.0,36131,73 86, 1111,41 0,75 31,56 59,79 8,800, 5 
S E 5 2 240 24 5 656 3 GE 30, 35 63,8 155 5,45, 34 30, 525.65 13,96 0,87 30,46 58,85 10,06|0,63 
95 1507 2641 23 10 4 63134,26 59,83 5,55 9,36 30,99 54,50 13,89 0,62 132, 54 57,93; 9,930,590 
5 2084 60 600 409 149 016 95 965 [27,73 67,00 4,39 0,28 28,66 59,74 11/05 0,55 28,22 63,15 8.200,43 
3% 465110 161 91 24 596 16 361 |27,25 654 40 59.33 5, 1% 0,69 28,43 62,110 8,9110,55 
X 1575 5 791 48 13903| 9111f26,11 950,40 29,69 59,33 10,35,0,63 ||28,04 63, 56, 7,87)0,53 
5 3 7 2992 35 7504| 477627,89 65,7 5,90 944 27,30 59,82 11,89 0,99 27,88 62,65 9,050,72 
sc? 45 10 e 94 25 01116 773 26,37 68, 50 4,76,0,37 28,79 58,75 11,75 0,71 327.58 63,21! 8,54, 5 
d 978 2726 ı 15 45,33 49,29 4,87 0,511133,98150,83 14,67. 0,2 39/7595 9,7210,52 
H 12315 3 450 8 724 5469 [26,79 67,00 5,90 0,31 29,35 59,59 10,61'0,45 28,14 53,08 8,39|0,39 
6 24 333 65 079 40 425 33, 49 61,30 5,01 0,20 28,59 59,15 12 ‚01.0,25 30, 9760, 19 8,6110,23 
1 186 115 SE 003 H 037 48,70 3143 o, 18 33,26 54,7411, 4000, 60 E 2 7,150, 36 
92 __5 627 [37,74 58,13 3,65 0,48 29,10 nn 11,5710,33 1133,51158,56| 7,52 0,41 
— nd IT 221 degt I IT I TE > Bei Aa de 
69 175 244 = 090 10 966 851 130 553 805 |32,50 63,30 3, 92.0, ‚28, 2 6460,51 7,400, 45 
u 312 189 592 29 155 516 996 364 952 |40,57 56,00 2,95 0,48 38, 16 48,50.12,28.1, D 39,27 51,95 2 ‚99|0,79 
11288 20 695 3 173 55 742 35 244 [33,93 61 ‚13 4,74)0,20 30,28 56, 50 12,93 0,29 32,03 58,71, 9/00 0,26 
22 | | BR 
S 3844 2 681 |38,01|56,56'5,12|0,31 33,69 8½ 14,44/0,15 135,77154,05 0,22 
SE 108 55 65 859 [31,78 64, 68 3, 3310,24 3, ‚98,61,69,11,79,0,54128,80,63,13 7,6810,39 
„ 4 4103 10 648 6571 34,10 62, 62 2,89 0,39 125,11 62,25 12,04 0,58 29,57 62,44 7,50, 49 
+ j: 491063 188 8 222| 5 129 32,486 63,84 3, 320, 36 25,92 60,50 12,5 50,9429, 62,160 8, 110, 66 
S 5 Ge 42 18 115 269 74 437 |33,17,62,78 3,71 0, 31 34,89 51 A0 12,80 0,61 ai lag e) 8,73!0,49 
P 5 4 4k 13 299 8 089 [38,39 58,48 2,8410,29 27,4660, 72 111,75.0,75 33,03 59,24 7,2100, 52 l 
8 23 470 Rn 105 7033 131,47 65,00 3, 310, 22 35, 29 52,68 11,74 o, 2933,60 58, 13 8,0 1ſ0, 26 
N 13 117 132 74 400 34, 1561,24 4,39 0,22 29,24. 54,76 15, 5500,45 31,55'57,81/10,2910,35 
0 rg 10 901 30 860 21441 [42,50 53,63 3,57% 0,30 34,29 48,32 16,5510,84 38,20, 50,84 10,38 0,58 l 
E 189 515 I 370 876 |34,72 50,19 4,860,326, 1357/4301 16,44 — 30,37 58,70 10,7310, 11 
2 30 31 106 86 312| 54 713 |39,64 56,55 3,69 0,12 29,54,57,16 12,94 0,36 134,60 56,85] 8,3010,25 
> en = 12 SN 8 207 4510/51, Ae 2,960, 14 Dë 2152, SE 37163 52 00 256 
Se 14073! 9770|54,80,43,14 1,020, 1428,50 57,91 12,80 0,79 43,6 49, 6,54|0,42 
5 26787] 443 127 232 81 467 [34,84 61,04 3,88 0,24 31, WS 07 12,77 0,45 32,88 30,32 8.850,35 
170 Sé 1587 N 693 32,79 6,50 5,24 0,47 25,94 86,50 16,82 0,64 29,19 88,93 11,330,558 
11 EN 32 336| 21 630|36,35|59,95 3,42 0,8 31,48 53,88 13,8 0,66 „7.55% 74 9,0110, 3 
Ua 319m ‚4879| 3232138, 37 58,331 320 06 28,91 57,03 13,69 ö,37 33,60 57,67 8,51l0,22| 
ni 5 156 996 | 99 551 [34,54 61,37,3,78 0,31 28,96 56,17 14,37 0,50 31,62 58,65 9,320, 41 
SE 15 3 4224| 2 70534, 9 61,50.4,33'0,08, 26,0 56,31 16, ‚03 o,½6 30, 28 88,74 10, 54,44 
A 1.5 4873 3324|31,89 64,18 3,66 0,27 34,54 51,4 113,620,443 33,36 57,7 9,21, 36 
fo > 19 224 13 405 |50,36 KSE ‚62,0,29 132,95 52,13 14,10.0,82 42,25,49,24| 7,97|0,54 
= 3373 2 368 [34,34.60,73 4,47 0,46 135,36 ZER? 26 1; 25 34,87 53,42 10,8 100,90 
Se 2 551 9743| 6884|32, SE 3,47,0,27 140,38147,25 11,96.0,41 A206 54,26, 8,3410,34 
99 62511473 981172 335 U 682.1 284 397 850 623 137,06'59,10 3,49 0,35.33,60.52,74112,93'0,73 


auf je 100 über 15 Jahre alte Perſonen entfielen bei 


den männlichen Perſonen 


35,22 55,72 8,500,56 


Verwaltungsbezirke, 
Städte mit der Revid ierten 
Städteordnung 
und 
Landgemeinden mit mehr als 
8000 Einwohnern 


Amtsh. Bautzen. 
Stadt Bautzen. 
Biſchofswerda. 
Amtsh. Kamenz. 
Stadt Kamenz. 
Pulsnitz. 
Amtsh. Löbau. 
Stadt Bernſtadt. 
„Löbau. 
Ldgem. Ebersbach. 
e Neugersdorf. 
Amtsh. Zittau. 
Stadt Zittau. 


Kreish. Bautzen. 


Stadt Chemnitz. 
Amtsh. Annaberg. 
Stadt Annaberg. 
- Buchholz. 
Ehrenfriedersdorſ. 
Geyer. 
Thum. 
Amtsh. Chemnitz. 
Stadt Limbach. 
Stollberg. 
Ldgem. Lugau. 
Olsnitz. 
Amtsh. Flöha. 
Stadt . 
deran 
Zſchopau. 
Amtsh. Glauchau. 
Stadt Glauchau. 
Hohenſtein⸗Ernſtth. 
Lichtenſtein. 
Meerane. 
Waldenburg. 
Ldgem. Oberlungwitz. 
Amtsh. Marienberg. 
Stadt Marienberg. 
Olbernhau. 


Kreish. Chemnitz. 


Stadt Dresden. 

Amtsh. Dippoldiswalde. 
Stadt Dippoldiswalde. 

Amtsh. Dresden-Altftadt. 
Ldgem. Deuben. 

„Potſchappel. 

Amtsh. Dresden⸗Neuſtadt. 
Stadt Radeberg. 
Ldgem. Radebeul. 


a 


E 


r 


e 
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"a 
e 


r 
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Amtsh. Freiberg. 


Stadt Freiberg. 
„Sayda. 
Amtsh. Großenhain. 

Stadt Großenhain. 
e Rieſa. 
Amtsh. Meißen. 
Stadt Lommatzſch. 
Meißen. 
Noſſen. 


s 


s 


Amtsh. Pirna. 


Stadt Königſtein. 
Neuſtadt. 
Pirna. 
Schandau. 
Sebnitz. 


Dresden. 


A 


W 


Kreish. 


Noch Überſicht 5. 


Männliche Perſonen 


Verwaltungsbezirke, 
Städte mit der Revidierten i | | 
Städteordnung ledig | | | zuſammen 
und : d ver | vere || gë: — > 
te An als uberhaupt SE heiratet witwet — ZE Code 
15 Jahre | 15 Jahre 
f. 2. 8. | 4. | 5. 7. 8. 
Stadt Leipzig 145 316 71641 92 844 4589 670 243 419 169 744 
Anttsb. Borna 22 959| 8 81314628 1227 49 38 863 24 717 
Stadt Borna 3157| 1 740 1509| 114 6 4 786 3 369 
e, ` "RENE e äi 1 591 542 1208 910 3 2893 1844 
„N 1524 sten eg 9810 4 275 1 746 
Amtsh. Döbeln. 35 609 14 999 23 044 1552 277 60 482 39 872 
Stadt Döbeln 6589| 3 638 3281 173 58 10 051 7 100 
Hainichen 1985 790 1552| 108 zl 3652 2457 
E SAMO — A eo 2544| 1281) 1 529 105 1 4179 2916 
Roßwein 2 621 1031 1785 124 6 4 536 2946 
Waldheim 3641 1818 2672| 196 215) 6724 4 901 
Amtsh. Grimma 31 352 12 681 19 405 1373| 84 52 294 33 623 
Stadt Colditz 1352 577 956 27 2412 1637 
„Grimma 3 357 2042| 1 788 13 5 786 | 3971 
ee Sech 5 608 2 967 3 100 12 8899 6258 
Amtsh. Leipzig 51175 20 612 30 073 | 118 82 766 52 203 
Stadt Markranſtädt. .. 2 121 762 1330 e ` 3521| 2162 
Ldgem. Leutzſc h. 2 865 | 861|| 1898 12 4 856 2 852 
e Modau 2 506 964 1 546 7 4101 2 559 
z Mödern 6814| 5 170 1768 6 8 645 | 7 001 
Schönefeld 3498| 1140 2362 9 5 952 3 594 
g Stötteritz. 3753 12310 2 604 12 6471 3 949 
Amtsh. Oſ cha 16 897 | 6 591 10 123 26, 27 839 17 533 
Stadt Oſcha z 3550 180 | 1 892 7 5575| 3834 
Amtsh. Rochlin g 32 712 12 167 22 324 506 646 36 101 
Stadt Burgſtädt 1785 628 3981 2 164 
Mittweida. 5735| 3133 9075| 6473 
Penig 1933 654 3433 2154 
„ RUE: ra 1824 744 31085 — 028 
Kreish. Leipzig | 336 RD 
Stadt Plauen 30 193 13 550 48 675 32 032 
Stadt Bwidau s-s . . . . 20 009| 8 930 33 958| 22 879 
Amtsh. Auerbach. 32 277 11 595 54 342| 33 660 
Stadt Auerbach da 3029| 1423 4 892 3 286 
e Faltenftein. . . . 3635| 1482 6 024 3 871 
„Lengenfeld 1 606 606 2 847 1847 
„ 250 1 865 650 3403 2 188 
Ldgem. Rodewiſch 2 151 849 3 722 2 420 
Amtsh. Olsnitz 20 572 7125 35 368] 21 921 
Stadt Ado 2 007 737 3471 2 251 
e DRUIDEN 99 2 409 979 4151 2 721 
e Olen 3967| 1354 6 742 4 129 
„ Sone 1222 386 2 089 1253 
Amtsh. Plauen 26 798| 8717 47 042| 28 961 
Stadt Mylau 1 922 569 3 608 2 255 
- Nepichlau 1 984 571 3 581 2 168 
- Reihenbah . 6630| 2198 11736| 7304 
Amtsh. n 37 035 12 506 63 456 | 38 927 
Stadt Aue 4951| 1977 8 447 5 473 
e Eibenſtoc 2 372 891 4040 2559 
„ ˙ 05% 1798 648. 3303 2153 
e Meuftäbtel . . . . 1 384 426 2 333 1375 
Schneeberg... 2 581 1020 4301 2 740 
Schwarzenberg .. 1270 485 221 1434 
Amtsh. Zwickau 55 941 17 293 99 561 60 813 
Stadt . 5584| 2064 10 732 7212 
Kirchberg 1 900 612 3 522 2 234 
€ — Meet San 4936| ı 769 9 041 5 874 
Xdgem. Niederplanitz 3 313 856 e Bit 3 354 
z STEE: 3 211 759 5 424 
e P 2 304 707 3 968 
GME ` widau | 222 er 79 u 160 3008 637 


9. 


143 768 


21 789 
2 191 
1539 
1514 

33 139 
4 710 
2 117 
2 008 
2 514 
2 947 

29 911 
1464 
3 006 
4443 

44 876 
1921 
2 750 
2341 
2352 
H 


3 6 
17 056 
2 909 
33 447 
2 147 
4 512 


2 173 
I 622 | 


323 986 


35 148 
18 880 
34 769 
3 256 
4 059 
1789 
2 155 
2 545 
20 859 
1981 
2 424 
4156 
1433 
28 407 
2 386 
2 280 
7 288 
39 024 
4 907 
2 736 
1941 
1 632 
2 649 
1326 
60 523 
6 601 
4.355 
5 680 
3 609 
3 485 
2 451 


Digitized by Google 


Weibliche Perſonen 


| | auiammen 
ver- ver: — see 
av heiratet || witwet — 
Ja | * 
10. 11. | 12. | 13. 
69 815 | 93 879 | 20 976 |1 630| 260253 183 
7459 14 505 3010 | 105 39 409 2507 
868 1 482 | 403 | 17 4 093 25 
7 TER 183 11 2945| "H 
506 1145 229 | 122900 ı 
12 295 22 586 4 663 209 60 597 3 
1816 3 306 79 46 8857| ; 
932 1 547 416 20 4100 25 
734 1549| 393 | 18 3968, 26 
925 1 100 415 23 470% zu 
10672 169 438 | 38 5 592| 371 
11110 19 530 4149 192 53 182 HR 
654 944. 279 55 2742, 19 
1310| 1789 571 5391| 5 
1 691|| 3144 698 Ra 5; 
13 943 29 339 4 882 79 923 4% 
566 1312 207 3446 209 
810 1925 242 4933 20 
6816 1517 209 4060 g 
745 1761 283 44 27 
1060 2366 393 6237 30 
1164 2622 416 6750 gu 
6 898 10 187 2533 29 854 190 
1158 1877 477 5278| 33 
12 493 22396 4297 | 156 602% 99 
996 1462 300 39321 27 
187606 3 121 746 8 423 57 
7310 1438 305 3923 24 
1 622 629 1209 312 3150, 21 
134 013/213 br 44 510 2 5960 584114 MI 
| | 
18 104|| 17 757 3 558 2 56 706 300 
7 56012 783 2 716 165 34544 82 
13 349 20 573 3856 124 59 322 579 
1 6091 730 420 17 543| 57 
1819 2240 386 15 6700| +4 
7851147 293 10 3239 2 
867 1486 3 14 3957| 29 
1 102 1 507 294 71 4373| 29 
7505| 13 641 2719 92 37311] 39 
8o5|| 1328| 287 12 3608 24 
963 I 611 294 | 10 4 339 28 
1 562 2 545 511 | 21 46 
568 810 175 5 j 
10 127 18 945 3620 148 
890| 1596 | 296 11 
854 1523| 269 20 
2 905 4902 966 56 
13 602 || 24 887 5 159 185 
1819 3234| 543 18 
1224| 1 569 367 | 12 
653 || 1386 289 10 
606 901 232 13 
11210 1 626 438 19 
532 861 209 11 
20 190 || 41 467 7250 331 
2911 KSC 1061 107 
796 1574| 333 13 
2493 3 930 767 55 
9371 2414 361 | 12 
Sa 201 2, 
1 588 246 6 


150 053 28 878 1 288 | 417 829 Ä 


E 


DS 003 9612 | 


= — wg? 
! 
zuſammen 


Bevölkerung überhaupt 


d ig 


32 
247 | 
106 
Gs 


> 3 R 
* 1018 gid 


! 


ver ver · 
davon heiratet 
über 
15 Jahre 
1. 18. | 19. 

141 456, 186 728 25 565 
16 272 29 133 4237 
2608, 2991 517 
1019 2420 274 
112111 2277 324 
27 294, 45 630 6 215 
5454 6 587 968 
1722 3099 524 
2018 3078 498 
19560 3597 539, 
28855 4841 634 
23 791 39 15 5 522 
1231 1 900) 356 
3352 3577 699 
4658, 244 877 
34 555| 60 012 6282 
1328 2642 271 
I 671 3 823 323 
1645 3063| 281 
5915| 35291 340 
2 200 4 728 476 
2395 8 226 | 518 
13 489| 20 310, 3 326 
2967| 3769 603 
24660 44 720 5 837 
1624 2 909 381 
5009| 6247| 949 
1385 2854 382 
1373 2 — 2408 394 


281 a 425 543 


\ 


56 984 


witwet ſchieden, 


i 


31 654 | 35 444 4279 
16.490 25 895 3 442 
24944, 41 371) 5 053 
3032| 3492 517 
3 301 4 525| 483 
1391 | 2 310 367 
115% 2 355 373 
11951 364 
14 630 27 350 3 780 
3 2605| 377 
1942 3 265 380 
29:6 5 152 673 
954|) 1 923 227 
18 844 37875 4859 
1459| 3174| 398 
Gen 3022 , 358 
9755|| 1 200 
20 105 d 49 949 6 460 
3796, 6613 654 
2115| 3141 459 
1301 2 790 386 
1032 1812 268 
2 141 3 250 523 
1017 751 265 
37 483 82 569 9 642 
4975 9740 1371 
1408 3085 436 
42620 7812 970 
I 793 4 805 458 
1654| 4279) 395 
— 3168| 327 


170 153 300 353 353 


| 


| 


a 


ge. 


20. 


2 300 
154 
23 
14 


| überhaupt 


45 
118 
19 


515 1 1558 


21. 


503 672 
78 272 
8 879 
5 838 
5 655 
121 079 
18 908 
7752, 
8 147 
9 300; 
12 316 
106 076 
5 154 
11177 
17 212 


162 689 


6 967 
9 789 
8 181 
13 050 
12 189 
13 221 
57 693 
10 853 


116 942 


4 185 
1.146 423 


| 


105 381 
68 502 
113 664 
10 315 
12 724 

6 086 

7 360 
8.095 

72 679 

7 079 

8 490 
13 975 

4 512 

98 162 

7 897 

7 673 

24 948 
132 711 


209 132 
23 419 
7 597 
19 473 
12 207 
11 383 

8 259 
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davon 
über 
15 Jahre 


22. 


356 044 
49 796 
6 139 
3 727 
3 638 
79 625 
13 063 
5 372 
5 610 
6 121 
8 613 
68 604 
3 569 
7 666 
11819 
101 193 
4 253 
5 845 
4 979 
9 799 
7 440 
8 169 


37 229 
7361 
75 443 
4 945 
12 260 


4 635 


767 934 


71 694 
46 103 
71 562 
7 062 
8331 
4082 
4857 
5 350 
45 878 
4 683 
5 599 
8 768 
2811 
61 801 
5 048 
4 834 
16 133 
82 760 
11087 
5 731 
4 491 
3 127 
5 944 
3 04713 
130 051 
16 209 


4 950 
13 119 
7078 
6 341 


4 979 
800 231 | 509 849 |33,33 62,84 3,61 61 0,22 33,41 55,44 10,67,0,48 


— — 


33 —— 


Auf je 100 über 15 Jahre alte Perſonen entfielen bei 


den männlichen Perfonen, den weiblichen Perſonen 


IS ver: 
ledige a wit⸗ 


wete 
25. 


Lag 


23. 24. 26. 
42,20 54,70'2,70 
35,66.59,18!4,96 


0,40 


18 


ſchie⸗ ledige 
dene 


37,47 


0,20.29,74 


beiden Geſchlechtern 
zuſammen 


KW v 
Get er, | ge- per, | ge 
GH wit- ſchie⸗ ledige weber wit⸗ | Ichie- 
wete dene | wete dene 


N 29. | 81. * a 


50,39111,26 
57,84111,97 


0,88 39, 73 
0.45 32 68 


52,44 7,18 
58,50 8,51 


0,65 
0,31 


51, 65 44793, ‚380, 


29,39 65,5 14,93 


29,51 64,875,440 


37,62 57,92 3,89 
51,24 46,21|2,44 
32,15 63,17 4,40 
43,93 52,433,617 
35,00. 60,59[4,21 
37,09 54,52|4,00 
37,72 57,95,4,08 
35,25 58,40 4,70 
51,42 45,03 3,22 
47,41 49,542, 86 
39,48 57,61 2,68 
35,25 67,52 2,6 
30,19 66,55 2,84 


18 
0,57 
St 
0,23 
0,03 
0,20 
4, 39 
0, 25 
1 65 
0,33 


0,17 


o 61042, 48 
58 
o 63 
0, 53 
0,78, 
0 ‚69 
0 „67 
0,72 


31,34 
25,33 
26,74 
30,93 
130,45 
31,97: 
27,25 
29,05 
23,74 
31,76 
33,85 
35,45 


53, 5014,55 
64,37 9,720 
60,5312, 10, 
56,81(11,73 
55,44 13,33 
53,7 14,27 
57,49 14,59 
57,14|13,09 
58,43 11,80! 
55,83 11,86 
48,86| 14,44 
48,42 15,45 


30,81 
34,28 
41,75 
32,06, 
135,92 
31,96 
1,03 33, 49 
0,55 34,68 
2 85 34,49 
0,68 43,73 


0,19, 
0,23 
0,7 
0,42 


37,67 60, 411,64 0,28. 


73,85 25,250,81 


0,09 | 


56,54|12,55 
61,11 9,97 
27,7 62,75 9,90 
27,06 64, 32 3,09 
28,14 62,68 8 ‚64 
26, ‚63, 62,94 Io, 11 


30,41 
28,46 


0,50 3941 
0,46 34,15 
0,28 
0,53 
9,54 
0,32 


28,59 
33,04 
60, 36 


27,34 


31,23 


0,38 
0,38 
0,44 
0,61 
0,42 
9,59 


48,72 8,42 
64,93 7,35 
59,84 8,91 
57,31 7,80 
50,42 7,41 
57,69 9,75, 
54,87 8,73 0,48 
58,76 8,81 0,47 
56,21:7,36 2,94 
56,87 8,05 0,40 
53,24.9,97 2,30 
46,66 9,11 0,50 
52,83 7,42 0,34 
59,30. 6,21 0,34 
62, 12 6,37 o, 28 
65,41 5,53 0,47 
61,52 5,04 0,40 
36,02 3,47 0,15 


31,72 65, 72|2,31[0,25 
31,17 65,94|2,59 
37,5957, 74 4,5200,15 
47,18 49,35 3,2918 
33,70 61 844.270,19 
29,02 66,87 3,74 o,37 
48,40 48,403,130, 17 


27,56 
0,30, 27,58 


31,75 56,93 10,92, 
35,8 152,57 10,90 ‚83 


61,52]10,22|0,70 


62,13| 9,8600 
35,02 51,72112,86 
32,83 53,22 13, 52,0,43 

0,4 


0,43 


0,40 


29,57 63,55 6,40 0,48 
29,32 63,97 6,34 0,37 
36,23 54,55 8,94 0,28 
40,31 51, 20 8, „19 o, 30 
32 6959, 28 I 73 0,30 


32,84 58,83 7,70 0,63 


30,36 65,7413,57[0,33. 
36,69 59,12 4,04 0,15 
39,46,56,86 3,34 


42,30 
39,08 
34,45 
43,31 


55,22 2,25 
57,31 3,12 
61, 78 3,56 


53,62 2,950, 


0,21 


0,34 


0,23 
0, 49 


O,12 


40,86 
29,88 
32,81 


32,42|53,93) 12,89 0,76, 
29,46157,97|12,29|0 28 
29,16 56,05 14,47.0,32 


w 54,05 11,2910,66 
45,65144,77| 8,970,61 
32/55[55,04'11,70. 0,71 
35,22ʃ54,28 10,17|0.33 
42,61|45,82 


50,95 7174.0145 
61,58 8,24 0,30 


1157,54 9,41,0,24 


0,66 36,66!55,41 7,42]0,51 


| 

| 
44,1549, 445,97 
35,77 56,177, 400,60 
34,86|57,81|7,06|0,27 


38,28 
32,80 
29,71 
35,08 
32,90 


2,51 
4,010, 2 
3,290,238 
1,28 2,87%, 
62,54 4,84 0,12 
34,96 60,73 4, 00,31 
35,98 60,79 3,16 0,07 
32,79,63,14 3,92 
30, 8 1064,88 4,15 
30,10 
25,23 
26,33 
30,09 


59,03 
62,97 
66,82 
61,28 


0,16 
65,36 4,28 0, 26 


60,14 4,11 0,42 
66,44 3,20 0,27 


0 18 40,8 50,22 


32,48 55,68 11,32 


33,10 54,61 
33,46) 55,98|10,2210,34 
11,020, 45 


0,15 


31, ‚87 57,14 


69,98 4,52 0,27 
'32,03]57,13 


64,38 3,34, 0, 15 
61,74 2, 03 o, 11 
34,82 61,42 3,60 0, 16 
30,0 68,21 451,19 
30,9866 25, 620,15 
37,23 59,7 3,10 0,40 

33,82|62,06 3,91 0,21 
28,44,67 593,76 0,21 
28,62 66, 87 4,30 0,21 
27,39 
30,12. 


25,52 


32,13 
36,12 


29,82 66,64.3,41|0,13 


34,99 50,75 


11,1200, 45 
8,66 0,34 
13,11 0,45 
0,52 
10,03/0,93 
11,35,0, 38 
11 80 0,49 


35,12151,32 


37,6105 1,43 
31,33056,94 


33,670 54,86 
36,465 7,99 
30, 84 57,69 


11,230, 32 
11 02 0, 45 
10, 60 O 39 
10%9 % 
32,905,853 10,94 0,63 
31,03)56,78 11,77)0,42 
32,40 57,61| 9,7 o, 32 
38,59|49,46,11,57|0,38 
27,93159,41|12,23|0,43 
34,59|51,43:13,24 
13,670 

12,96 


32,9853,38 0,68 


[34,20 57,5 


0,74; 
0,59 


67,64 4,61 o 36 
66,09 3,45 9,34 
71,29 2,89 0, 30 
25,54 7153 2,76.0,17 


29,16159,89 


'32,36| 54,66 
29,31157,95 
34,44 54,24 


25,16 
26 57 
29,45 60,89 


64,82 


4 508 601 2 968 424(35,94 60,12 3,64 


TS des Bous Siet Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


` | 


0,0132 81654, 81111 760, 62 


63,91 


10,47 
11,79 ,19ʃ3 
12,2600, 48 
10,9 ,½3 

9,69 0,33 


0,48. 


9,28 0,24 


9743 a 23 


42,93 4,457,320, 30 
39,62 54,32 8,800, 26 
34,08 50,59 8,990,34 
31,2360, 70, 68.0, 39 
36,475 5,896, 800,84 
31,89 59,618,240, 26 
58,4% 
34,68 58,326,790, 21 
33,25 88,76 7,68o, 31 
33,94|57,74|8,07|0,25 
30,49|161,2917,86|0,36 
28,9062, 887, 880, 34 
29,47 62,527,410, 0 
31,6360, 47,44% 
31,55160,35|7,81|0,29 
34,24|59,64|5,90|0,22 
36,9054, 8 108,0 100, 8 
28,9762, 128,600, 31 


33,057 94 05,7 0,49 
36,0254, 6808, 8oſo, 50 


33,37 87,4) 3,7%, 
28,8263, 427, 4100,35 
130 ‚69 60, 10 8,46 0,75 
28,44 62, „338,8 110,42 
3749 59,55 7,39 0,57 
25,33,67,89|6,47 0,31 
26,08 ‚67,48|6,23 0,21 
29,62 63,6316,57 0, 18 
33,37 5001720020 


34,30157,3417,89 0,47 


p 
| 


Verwaltungsbezirke, 
Städte mit der Revidierten 
Städteordnung 
und 
Landgemeinden mit mehr als 
8000 Einwohnern 


85. 


Stadt Leipzig. 
Amtsh. Borna. 
Stadt Borna. 
e Groitzſch. 
e Pegau. 
Amtsh. Döbeln. 
Stadt Döbeln. 
„Hainichen. 


„Leisnig. 
„Roßwein. 
- Waldheim. 


Amtsh. Grimma. 
Stadt Colditz. 
- Grimma. 
e Wurzen. 
Amtsh. Leipzig. 
Stadt Markranſtädt. 
Ldgem. Leutzſch. 
e Mockau. 
e Möckern. 
e Schönefeld. 
e Stötteritz. 
Amtsh. Oſchatz. 
Stadt Oſchatz. 
Amtsh. Rochlitz. 
Stadt Burgſtädt. 
Mittweida. 
Penig. 
Rochlitz. 


Kreish. Leipzig. 


Stadt Plauen. 
Stadt Zwickau. 
Amtsh. Auerbach. 

Stadt Auerbach. 

„ Faalkenſtein. 
„Lengenfeld. 
„Treuen. 

Ldgem. Rodewiſch. 

Amtsh. Olsnitz. 

Stadt Adorf. 
„Markneukirchen. 
e Orlsnitz. 
„Schöneck. 

Amtsh. Plauen. 

Stadt Mylau. 
„Netzſchkau. 
Reeichenbach. 

Amtsh. Schwarzenberg. 

Stadt Aue. 

Eibenſtock. 
e ` Mopp, 
e Neuſtädtel. 
„Schneeberg. 
„Schwarzenberg. 
Amtsh. Zwickau. 

Stadt Crimmitſchau. 
„Kirchberg. 
Werdau. 

Ldgem. Niederplanitz. 

e Oberplanitz. 
Wilkau. 


Kreish. Zwickau. 
Königreich. 


E 


S 
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Überfiht 6. Die Bevölkerung nach der Staatsangehörigkeit in den Verwaltungsbezirken mit Unterſcheidung der Stidi 
mit mehr als 15 000 Einwohnern. 


Verwaltungsbezirke 
und Sachſen 
Städte mit mehr als 
15 000 Einwohnern 
männl. weibl. 
1 1. 2. 3. 
Amtsh. Bautzen. 54 490] 57 658 
Stadt Bautzen. 12 461| 11 577 
Amtsh. Kamenz - 32 286 33 854 
P Löbaaahnnn 41 968 47 508 
. Bittan A 44254] 49 491 
Stadt Zittau 12442 13 091 


Kreish. Bautzen] 172 998 188 511 


Stadt Chemnitz 100 475 | 108 636 
Amtsh. Annaberg. 48 244 | 54 064 
Stadt Annaberg 7043 7938 
Amtsh. Chemnitz 86 013| 92 362 
e Flöha 42 718 46 388 

e Glauchau... 65 886 72 332 
Stadt Glauchau 10 463 11 705 
„Meerane 10 197| 11 604 
Amtsh. Marienberg - - .. 30 589 32 325 
Kreish. Chemnitz] 373 925 406 107 

Stadt Dresden. 186 497 208 832 
Amtsh. Dippoldiswalde .. 25516; 27275 
e Dresden-Altſtadt 45 197 47966 

e Dresden-Neuſtadt 43 335 50 157 
Freiberg 53 168 58328 
Stadt Freiberg.. 13 141 | 14 669 
u) Großenhain . ... 36 376 36 976 
Meißen .. 52 657 57 406 

Stadt Meißen 12 480 13 830 
Amtsh. Pirna. 64 904 70 507 
Stadt Pirna e oe e e e 7943 7393 
Kreish. Dresden] 507 650 557 447 

Stadt Leipzig 156 989 173 283 
Amtsh. Borna 32 930 34157 
. Döbeln. ..... 54 096 | 55 795 
Stadt Döbeln ..... 831 7 619 
Amtsh. Grimma ..... 43 963 | 46 392 
Stadt Wurzen 7 236 6 992 
Amtsh. Leipzig 54 305 53 937 
e ſchass 24 065 26 458 
Rochlitz 50 603 | 55 876 
Stadt Mittweida. 6 275 7 052 
Kreish. Leipzig | 417 011 445 898 

Stadt Plauen 36 553 42 074 
Zwickau 27 438 29 445 
Amtsh. Auerbach EE 50 037 55 213 
e Elsnitt zzz 30 691 33 053 

. Plauen ..... 41 133 | 45 160 
Stadt Reichenbach . 10 209 11620 
Amtsh. Schwarzenberg 58 933 | 65 319 
Stadt Auer. 7451 7953 
Amtsh. Zwickaoaauau 89 51599 233 
Stadt Crimmitſchau . . 8 553 10214 

e Merdau..... 7407| 8729 


Kreish. Zwickau | 334 300 | 369 497 


Königreich . 


Oſterreich 


Deutſches Rei (ohne britan⸗ Andere e außet⸗ 
ſch 0 Ungarn Rußland nien Schweiz Jjeuropäifche ST euro: 
(ohne Sachſen) und it Staaten WK 
Kroatien) Kolonien) Amerila | Staaten 
männl. weibl. | m. | iv. m. | w. m. | w. | m | w. | m. | w m. w. m. r 
4. 5. 6. | 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. | 14. | 15. 16. 7.1 u 
6 862 5963| 2 344 1569% 124 95| 14 24| 83| 74 76, 55 1 — [1 
2 559 1974] 446 327 16 10 2 4 9 5 16 100 — —|ı 
2873 2316] 692, 492 28 13| 2 dl 24| 20 388 27 2 21 — — 
5 925 6172] 1 795 1521 107 95| 17| 33] 82| 71 719) 24 17| 18| 1 1 
6512 6633| 5781 5898; 44 40 14 91 46| 34 49 35 6, 51 2 ? 
2647 2436| 1968 1975| 24 z2ıl ıı 5 16| 20] 29 zl 5 4 2 
22 172 21 084/10 612| 9 480 ge 243| 47 691 235 | 1991 242 141į 26| 25 ' 0 
11824 10 747| 6 637 5 680 86 35] 26 27| 85 67 341/ 1671 48 29| 3 — 
917 873| 2101| 2139 2 — 6 3 6 7 26, 1912| 111 — — 
301 387] 446 598 1 — | 6 32 3 Ad Wal ai 
3549 3097| 2851| 2147| 51 24 1 2 38 31 eu oi 1013 
1464 1248| 661 556 14 14| 7 81 39 29 54 261 2 111 — 
4326 4 365 1042) 899 26 100 6 71 11 17 511 27 6 51 — — 
1035 1091 141 1380 3 —[(— 2 2| 2 5 s| 2| zl 
1 402 1435 1700 1444 18 3 4 4 2| zim 3 3| 2|- - 
524 446 646; 484 6. ij — — 1 1 40 13 1 11— | 
22 604 20 776|13 938 11 905 185 84 | 46, 47| 180| 152| 673) 345 81| 57 5| 4 
44 920 48 316010 831/11 793 8031 0091167 744 202 277 970) 8910288 614 40 1» 
1 033 8880 4660 353] 43 27 1 11 53| 46 2 11 24 
6056 5804| 1831|) 1 362] 148, 120 4 61 4337 81 8 "alc 
8 332 9347| 1766 1589| 91] 122] 34 501 50 58 98 54 801 5 5 
2095 1602| 811 677] 123, 30 33 3| 45, 371 119 8 45 |] 
1197 886| 326 321 1080 ol 31 al rel "el 101 8 413 
6 349 5672| Am 309 ou 660 1 2 35 29| 22 3 Uz 
7093 6590 1553 1335 93) 88] 12 16 142 104 70 7 911 
2434 2262| 600, 634 7 810 8} 6 8 121 26 2 — E 
7 123 6483| 3 8030 36434 85 89 3 9 81 9 66 15 18| 1 3 
1613| 1254| 570 48| 3 dai 8 4 2| 9 a 4| ı 
82 721; 84 702 21 463 21 061|1 wi 5510255 831 | 651679 1 70 2160384 735 52 0 
76 528 79 166 6 608, 5 48411 208 88101580 227] 285 271 [1318 634241 27264 
5299 48410 452 284 110 7| 10 1 45 38 21 51 — 
5268 3936| 756, 552| 104 128] 4 2 e = 85 38 6 7 3 — 
1588 1 102] ten 118 6 2] — | — 8 el i 
7391; 6676] 626| 486 ged AA 3 8 122 110 72 8 71 
1538 1 2280 116 86 2 — — — 2 — 5 — — enden 
26 203 24 660] 1704| 972] 318 196| 3 10] 67 51 156 9 1311 d 
3 196 297 277 183] 164 163| 1; — 120 81 13 3) lee E 
3 767 2954| 1420| 1297] 370 69 25| 3| 65, 26 296 16| 712 15 
14% Got 299 red an 2723 2 32— 9229 ul Ain" 
127 652 125 19011 843| 9 25802 i 565/195 | 251 | 864 716 [1 961| 8780288 31293 | d 
9116 10 563| 2 671 3852 57 58] 37| 19] 77 60 140| 63 23 17| 1 — 
5 168 3932| 11980 1114] 25, 2 13 12 20 11 79 201 13 81 i- 
2012! 1 869] 2131| 2 1560 25 111 7 51 26| 28 96 8 51— — 
2 162 2079| 2 437 2137 2 44 1| — 14 15 58 19 3 4j- 7 
4 790 4981| 1001] 903] 48 25] — 11 37 39| 23 3 167 
1115 1227 362 3344 31 11 — — 12 19 6 1— — 1 7 
2 012 1818] 2 335 2 022 9 d 34 — 30 201 124 8 j- 7 
527 438 414 3022| 2 21 — 9) 31 417 lte SEH 
7931| 8 285 1954| 1952] 47 24] 4 1 36 40] ei 30 8 ail" 
1936| 2209| 215 252 17 7 GE leg 7 4 A 
1 262 1 299 359 399% 4— —— — — _3_ 5 E 
33 3191| 33 527/13 727 14 136 213 1310 65] 38 240 213| 585 2360 66 461 


285 279171 583 65 | 


Groß⸗ 


4 580! 


| 


| 


8 5741608 1 286'2 17011 9594 915 2 8160845 


hn 176 167 116 


Vereinigteſ Andere 
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Überficht 7. Die ReiHsausländer nach ihrer Staatsangehörigkeit. 


S Von 100 Won 100 
Reichs zuſammen Reichs- 
aus- aus- 

SE atten Di ä ib davon nn 
Staatzangehörigkeit in . Staatsangehörigkeit SCH GE in ner 
zeichnete über- Gap, | zeichnete 
Staats ⸗ haupt | hän SE 
tge. 
hörigkeit fern?) Brig 

. 1. 2. 8 | 4 5 6. 1 2 8. IL" „ 

Felgie n . . 93 85 178 15| gun Argentinien 26 6 

Bulgarien. . . . . . 121 25 146 1 Ge Bolivia... = 1 

Danemark mit Kolonien . . . 280 216 496] 13 0,31 Braſilin eue 68 50 118 5 

Frankreich (mit Kolonien) und hir a ar 13 11 24| — 

, ener 227 224 451 35 0,28 Columbi aaa 1 1 2 — 

Griechenland. 138 26 164 6 0,10 Coſtariſꝛaꝛe—S ’.’ e i — 1 1 — 

Großbritannien mit Kolonien 608 1236 1844 81 1,14 Guatemala . - > 2 2 2 2.0. — 1 11 — Dit: 

Italien (mit Kolonien) und a e d ër — 1 1| — ' 

San Marino 1565 683 2248 90] 1,39 Mexiko 15 22 37 1 

Luxemburg 31 22 53 — | 0,08 Nicaraguann gk — 1 1 — 

Wontenegto . . s eaaa 2 — | SL — | 00 Perjnm Nee 5 1 6| — 

Niederlande nebft Kolonien. 381| 249 630 27 0,39 San Salvador 2 5 7 — 

Norwegen n 147 82 229 81 0,14 | Uruguauv»sss 1 2 3 — 

Ofterreich leinſchl. Bosnien, Her» Venezuela.. 4 2 6 — 7 

zegowina) und Lichtenſtein 71 583 65 0 137 a 1137 | 85,07 Verein. Staaten v. Amerika .. 845 1175 2020 132 Lë 

kortugal nebſt Kolonien 21 2 | 0,0 zuſammen amerifan. Staaten} 980 1280 2260| 1444 1,10 

Rumänien >. aaa 246 118 394 10| % China 7 2 Sg 

Nuğland (europ. u. aſiat.) . . | 4530| 3574 8104| 302 5,02 fr 15 1 16 3 

Schweden. 200| 20 40 19 0% eee rue 1 

EEE ooo 2170| 1959 4129| 63| 26 | Keen nn = ; fe 

Serbien 50 16 66 4f 0,0 VVV ie m. AL ae 

Spanien (mit Kolonien) und | zuſammen aſiatiſche Staaten 23 5 28 3 d 

Andorr ra. 47 17 64 5 0,04 Agyptee“???xnnnnnnnnsns. 7 5 12 2 

Türkei (ohne Tripolis, gypten) 187 103 290 11 018 Kongoſta ae Be ele 3 2 

Ungarn (mit Kroatien) 1173 701, 1874| 101| Lag zuſammen afrikanische Staaten 99 Di 15 AU 

zuſammen europäiſche Staaten 83 806 |75 425 159231 1 930 98,57 Reichsausländer zuſammen [84818 " 716 1161 534 12 081 100,00 

Bon den 8 773 344 6571 in Gaſthä Außerdem | 
übrigen Co 11 Keichebeutſcen zusammen 8183 ness Staatsangehörigkeit unbekannt 66 38] 104] 37 
Überfiht 8. Die Neichsans länder nach ihrer Staatsangehörigkeit in acht größeren Städten). 
Zahl der Staatsangehörigen von 

Name BR 85 2 S ai Le , 

ber el „„ lalale elal lala Jal |ala] Seëd Se 
Slab 23 2 2 2 SW , F = S r Ea 5 TE Ss 

Stadt a |e |: S èa |g] e jg |s|2|8 z ell lZ, EI ..58258 EIS 
SEEE IE ur a|] E ne E| S| 2go Z0] a g0 
3 S S & A d & š 82 S & S S 5 5 5 5 55 5 88 

L 2. [. 4.5. 6. 7.8. 9.10. 11 12. |13. |14. 15. 16. 17. 18 | 19. | 20. | 21, | 22. | 28. | 24. | 35. | 26. 

Dresden 477 240 169 13 817 45 150 168 153 102 75 12 41 — 131 601119 43 811 8 1 — 4 

Leipzig. 451256 135 24 23 4 61 220 124 108 5872 42 72 1126 75 14 2814 5 13 5 16 2 

Chemniz . 134 136 27 3 — 715 27 18| 30 688 2 ıl-| 5 9 — 1—1— 1 —— 

Plauen. .] 28 103 30 — — 410 417 — 34 — —— — — EH — 1 — — — — — 

SL EN 15 37| % il 1l 24) e ECH E E 

Jittau. 16 17 5 —— — 6 4 1 1(— ———-— ————143— —— — 

Freiberg 10 38 3 1— — 8 7 1 5 1019 210 — 2 10 — — — — 4 — || — 

Mittweida. 49 38 2 9117 8 40| 29 9 715 4 7 — 93 — 9| 7| 2 — —— 5 


*) Ausſchließlich der bereits in der überſicht 6 beſonders namhaft gemachten Staaten. 
Überſicht 9. Die Bevälkerung nach Glaubensbekenntnis und Staatsangehörigkeit, ſowie nach Glaubensbeteuntnig 
und Alter in den Kreishauptmannſchaften mit Unterſcheidung der exemten Städte. 
(Die Summen für die einzelnen Kreishauptmannſchaften und exemten Städte ſiehe in Überſicht 6, S. 34.) 


Deutſches Reich Andere un: Bevölkerung darunter 
Glzubensbekenntnis f Hachſen (ohne Sachſen) Oſterreich Ungarn Rußland Staaten bekannt überhaupt unter 14 Jahren 
männl. weibl. männl.] weist. |männt. ! weist. | m. [ w. [männl. weibl. männl. weibl. m. w. | männl. weibl. | männl. | weibl. 
= 2. 3. 1.1: 6.7. 8. 9. J 10. | a J 12. [ jean] 16. | 17. [ 18. | 10. 


evang. / Kreishauptmannſchaft Bautzen. 
g.luth.. . 161210 174 49118 457 18 3452 073 3 700] 13 131 67 64 181 188 a 6] 152 012 | 196 a = 60 > 
1 


an dach : 65 119|} 162 82] 35 44] 2 —] — | —| 69| 28 333 273 3 

andere Genoe ' 11089| 13 104] 3221| 2239 8 385 5647| 77|54| 200, 156 136| 50]— — 23 108 21 250 5.47, 5 472 

ee 584 76, 251 nl s3 zoj — 5 26 19 7 100 1) 5| 1019) 150 335 357 

ges ch... 43 aal 78 53] 34 17] 1 2] 10 4 1| —I—|—-| 167 10⁵ 26. 24 
S unbet, ° 4 1 3 1 2 2 2 —1 — — 11 d TER 12 4h 1 


Noch Überſicht 9. 


eutſches Rei 2. a Andere Bevölkerun batu 
Glaubensbekenntnis Sachſen ohne Sadin Osterreich an Runen Staaten betannt überhaupt. unter 11 gem 
männl. weibl. männl. weibl. mäunl. weibl. | m. w. ul männl. weibl. m. w. männl. | weibl. männl. weib! 
1. ii: 3. 4. 5.6. 7. [ 8. 9. 10. 11. [ 12. | a. 1 16. 17. Im h. 
j „ geet, 
evang.zluth.. . 370 151 | 400 716 18 477 17 959 | 3 493 5 107] 28 66| 31 276 | 347| 1|—| 392 492 424 184 [134 167 137251 
evang.teform.. . 138 172| 265 129 13 ol 2 21 81 29 —— 501 337 70 70 
röm.⸗kathol . I 1587 3091 3179| 2 10710 167 6600| 81 38 65 37 391 105 1| 1) 15 471 11979] 2552 24 
andere Chriften .| 1852 1959 250 235 101 70 7 — 28 6] 36 11 —— ] 2274 2 281 673 437 
israelitiſch. . .. 183 164 422 343] 163] 122| 15 51 24 91 64 4611 — 872 689 189, Ix 
ſonſt u. unbek. . 14 5 11 3 1 — 1 -|1-1- i — 4 — 84 38 12 2 3 
Darınter: Stadt INT 
evang.-luth.. . .] 98 521 105 981] 9683 9 2741 558 2 248] 18 18 191 127 132| 1 —1 109 951 117 672 34 6% 35 570 
evang.⸗ reform... 71 84 153 70 3 Il — — — — | 39| 151 — — 266 170 30 3 
röm.⸗kathol. 740 1462| 1 461 9504864 3 278] 52 221 20 71 156 44 1 1 7294 5 764] 1152 11% 
andere Chriſten . 993 990] 178 173] 72 48 5 — 7 — ] 29 8——] 1284 1219 3865, AM 
israelitiſch. . .. 148 119 340 279] 139 105] 14 5| 16 9 59 460 1—[ 1717 563 166 15) 
ſonſt. u. unbe. . I, 9 ee eh gan de Ess E 24 3l — l- 
Rreishauptmannfihaft Dresden. 
evang.sluth.. . .| 497 416 | 542 788 |66 432 71 456 14 829 7841] 83 113| 405 540 1 0731626] 6| 6] 570 244 624 370 [194 379 193 %4 
evang.-reform.. . 782 1029 800 767 93 73| 12 9| 15 23 348| 2961| —|—| 2050 2 197 410 ` 
röm.⸗kathol. .| 7653 11 69714 161 11 284 [15 828,12 424| 258 168| 513 4781| 515! 419] 1 — ] 38 929 36 470] 8412 8177 
andere Chriſten .] 1384 1 497 585 6171 123 160 5 41 220 243382 7781 — 1 2 699 3 300 698 ong 
israelitiſch . .. 378 412 ON 560] 575 558] 21.33] 288 260] 72; 634 — — 2045 1 886 455 D 
ſonſt. u. unbek. . 37 24 32 18 15; 5 2 — 6 7 25 1614 6 131 76 18 X 


Darunter: Stadt Dresden. 


3961 579 1022 218 026 244 082 66 164 6535 


evang.⸗ luth.. . .] 179 417 198 75935 383 39 812 | 2 343]] 4 018] 51 70 250 3| 5 
evang.⸗ reform... 590 741 499 528 62 56 9 8 7 19151 215 — — 1 318 1 567 302 24. 
röm.⸗kathol . 5 209 7945 7730 7063781071291 172 107| 144 | 145 | 311 | 3131 1 —1 21377| 22 702] 4675 451 
andere Chriſten . 907 1 000 402 426 82 71 5 4] 136 1931 296 7391 — 1 1 828 2 434 463 4% 
israelitiſch. . .. 351 376 601 471] 522 516] 17 32 262 251 57 581 — — 1 810 1 704 409 375 
jonft. u. unbek. . 23 11 25 16 12 3| 2 —| 4 5 17 1213 5 96 52 15 7 
„ 38 ich 
evang.⸗ luth.. . . 409 254 436 564 1115 173 114 78812 2 9 1 108 1155| 2! Al 526 201 | 555 989 1169 813 171 2" 
evang.steform.. . 2 050 2553] 1740| 1459 81 10 0 15 Se 5 417 209 5 2 4 336 4313 999 % 
röm.⸗kathol . 3365 459310 937 | 754078704 401] 232 82 957 625 | 814 283 d 21 24177| 17526] 3 886 38% 
andere Chriften . 1 704 1 506 802 600 69 431 17| 11 204 801 358 2151 — — 3154 2 445 798 "H 
israelitiſch. .. 9 662 > 2 1 585 1495 86 41 861 674 | 190 | 132 1 — | — 4 294 3799] 1119 1% 
ſonſt. u. unbef. . 4, 20 16 3 2 — 9 2| 43 8 mi 1 147 42 38. 31 
Darunter: Stadt Leipzig. 
evang.⸗ luth.. 151 158 166 35467 646 72 1231095 1 6451 70 32 170 114 606 6151 2 —1 220 747 240 883 Ge 5 
evang.⸗ reform... 1 796 22781 1318| 1202 69 58| 18 4] 10 — | 158; 1551 5 2 3 404 3 699 833 
röm.⸗kathol. 2 142 27931 5952| 4 5683 861 2290| 145 488154 65 409 202] 2 — 12695 9 966] 2112 205 
andere Chriſten ! 1292 1 206 676 533 31 18| 15 — 120; 45 315 | 202) — | —| 2449 2 004 627 (Gi 
israelitüh. - .. 576 638 e = 1539 1471] 76 41| 746 | 655 | 184 131 1 — 4 008 3 6681 1080 10 
ſonſt. u. unbek. 25 14 13 21 2 — 8 2| 38 7111 — 116 33 SL 5 
Rreispanptmanufihaft nur 
evang.⸗luth. . . .] 329 239 362 776 128 298 29 480 | 4 124 0 40 | 343 | 338 | — | — | 362 084 399 086 |129 81518 3% 
evang.-reform.. .] 138 159] 181 123 21 49 2 2 U 
röm.-tathol.. . .| 1473 2573| 4140 3 3829 400 7516] 62 24] 53 26 383 91 — — 15511 13 6120 2977 3% 
andere Chriſten . nn 3 944 311 371 83 944. — — 13 71 36 151 — — 3831 4431| 1537 155 
israelitiſch. .. 35 SCH ge? 90 62 9 Ai 83 58| 17 44— — 508 332 89 18 
ſonſt. u. unbef. . 10 g Ale le) ee 32 | 16 3 3 
Darunter: a) Stadt Plauen. A 
evang.sluth.. . . 36 034 412051 7879| 9218| 613|1 538 5 3] 10 9| 103 88 —|—| 44644| 52 0611| 14 757 15 U 
evang.⸗ reform... 20 25 46 38 1 11 — — 1 — 28 144 — — 96 78 11 5 
röm.⸗kathol. 253 5011 1014| 11431 984 2 240] 10 7 5 71 101 391 — — 3 367 3 937 728 (00 
andere Chriften . 219 317 74 97 16 28 — — 3 11 13 44— — 325 447 115 18 
israelitiſch . .. 21 18 103 67 52 41 3 — 38 411 12 44— — 229 171 45 bl 
ſonſt. u. unbek. . 6 81 — — 5 Al — cl — — 3 — 1 — — 14 12 3 1 
b) Stadt Zwickau. 
evang.⸗luth.. . .] 26 745 28 624] 4072| 3193] 254 430 3 — 9 24 54| 32—— 31 137 32 2811 9 663 93 
evang.⸗ reform. 22 27 28 20 4 21 — — 1 — — 7 11— — 61 50 7 J 
röm.⸗katho l.. 426 514 974 6501 912 667 9 — 5 — 32 121 — — 2 358 1 843 525 2 
andere Chriften . 229 273 48 47 10 Hl — — 3 — 15 61— — 305 335 108 1A 
israelitiſch. .. 14 7 46 211 16 61 3 —4 8 — 3 ——— 90 34 13 3 
ſonſt. u. unbef. . 2 — — 1 2 — EE EN EN 31 — I- — 7 11 — l 
Königreich Sachen. 
evang.-luth... . 1 767 270/1 917 335]244 837,252 028016 741026 335| 2481214] 936] 85412 9813 654| 20 | 16 [2 033 033 2 200 436/687 801 695 D 
evang.⸗reform .. 3173 4032] 3148! 2 5600 243] 212] 48| 26| 34) 2911005 611} 5| 2 7 656 7472| 1613 1%: 
röm.-fathol.. . . 25 167 35 058] 35 638 26 552151 650036 588] 71003661 78801 32212 239 948] 4 3| 117 196 100 837 23 284 23. 3 
andere Chriſten . 8 915 9 673] 2199 2187 459 437] 29 10 491“ 355] 883 1119 1! 6 12 977 13 787 4041 413 
israelitiſch . .. 1 247 1302] 2 449 1920| 2447| 2254| 132] 85/1 266 1 005| 344 245| 11 — 7886 6811| 1878 Di 
ſonſt. u. unbek. . 112 60 69 32 43 14 6—| 15 9 80 2435,11 360 150 . 61 t 


Königreich 805 884 1967 460 288 310.285 279071 1583 65 84001 173 701 4530 3574 7532 6601 66 | 38 |2179 108 2 329 493 718 678. KI? 


weng 10. Die Bevölkerung nach Alter und Staatsangehörigkeit in den Kreishauptmannſchaften mit Unterſcheidung der 
exemten Städte. 
(Die Summen für die einzelnen Kreishauptmannſchaften und exemten Städte ergeben ſich zum Teil aus überſicht 6.) 


Staats- Summe 
angehörigkeit 


Sachſen Deutſches Reich (ohne Sachſen) Ausländer 


männlich männlich unbekannt 
Alter davon IR davon Sch 
aktive weiblich | alte männ- | weiß. | männlich | weiblich 
überhaupt Militär⸗ überhaupt Militär ⸗ S 8 
| lich lich 
perſonen perſonen 


1. IJ]. 2. 18% 4. ; ; 12. 13. 
` lee Banken. 
geboren feit 1. XII. 1893 ...... 47 858 47 966 65231 2682| 27111 2 2 57012] 57 202 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893] 7429 — 7 676 N 9 7551 325 3581 14 — 8 486 8 789 
„I. XII. 1887 - 30. XI. 1891 .| 14 380 4| 14416] 1485 1| 1221| 894] 817 — | — 16 759 16 457 
„1. I. 1867 30. XI. 1887 .] 52 392 4113| 55 946] 9128| 862 7945 5 337 4039 4 1 66 861| 67 931 
„bor dem 1.1.1867. .... 50 939 46| 62 507] 4358 3| 4637| 2231| 2238] 5 8 57 533 | 69 390 
| EE EE 
geboren feit 1. XII. 18999 110 8411 — | 113461 3 447| 3443] — | — | 120 264 123 045 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 .| 16 247“ — 16 708 Ze ges 728 406 420 — | — 17389| 17856 
I. XII. 1887 30. XI. 1891 .| 32 431 73| 34273] 1314 1| 1324| 1103| 1033| — | — 34 848] 36 630 
„ 1. I. 1867 » 30. XI. 1887 .] 114967 | 3602] 131 516] 9881| 614| 8463| 7504| 5454| 8 1 | 132 360 | 145 434 
bor dem 1. I. 1867. .. , 99 439 72| 110149] 469 11 4120| 2 648 2244| 3 4 106 787 116 517 
| Darunter: Stadt Sun | 
geboren feit 1. XII. 18999. 27557 — 28 3341 2 786 894] 1529] 1548] — | — || 31872] 32 776 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 .| 3957| — 3 999 360| — 859 180 179 — — 4 497 4 537 
1. XII. 1887 - 30. XI. 1891 .| 8303 6 9 089 660| — 6411 482 448 — | — 9445] 10178 
I. I. 1867 =- 30. XI. 1887 .| 36497| 3269| 38 w2| 5642| 572| 4624| 3795| 2723| 8 1 45 942| 46 050 
dor dem 1. I. 18677. 224161 58| 28 512] 2376 1| 2229 1240| 1 107] 3 2 27 780] 31 850 
| Kreishauptmannſchaft Dresden. i 
geboren feit 1. XII. 1899. 148 768 148 119 | 24 147 240941 6215| 6139] — | — | 179 130 178 352 
boten 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 .] 22 054 11 22 018] 2463 — 2537 725 797 — | — 25 242 25 352 
| 1. XII. 1887 - 30. XI. 1891 .| 42 407 33| 43 901 4160 12| 4774| 1839| 2202| 1 1 48 407 | 50 878 
. Í I. 1867 - 30. XI. 1887 .] 164525 13 083 181 560 36 382 | 3 276 | 35 237 12 246 |11 589 | 12 5 I 213165 228 391 
„bor dem 1. I. 1867. JJ 129 896] 322| 161849 | 15 569 171 18 060] 4681| 5410| 8 7 | 150154| 185 326 
Darunter: Stadt Dresden. 
geboren feit 1. XII. 189999. 48 7227 — 47 9741 11590 | — 11 4171 3046| 30131 — | — 63 358] 62 404 
| 1 5 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 .| 7047 1 6960] 1233 — 12411 390 440| — — 8 670 8 641 
„I. XII. 1887 - 30. XI. 1891.] 13 818 25 15 5191 2 195 10| 28811 908 1289| 1 1 16 922 19 690 
b 1. I. 1867 30. XI. 1887 .] 69788| 9251| 76 770 20 895 2 209 21685 | 6378| 7147| 11 4 97 072 | 105 606 
bor dem 1.1.1867... ...| 47122| 234| 616091 8727 11| 11092| 2579| 3493| 5 6 58433 | 76 200 
| Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
geboren feit 1. XII. 18999 116 1221 — ge 083 1 5 2 i 34 605] 3302| 3232| 1 3 153 767 | 154923 
boren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 .| 18 306 — 18339] 4231| — 4280] 349 3811 1 1 22887 23 001 
I. XII. 1887 30. XI. 1891 .] 36 907 19 380171 8415 148 960] 1331| 1036| 3 1 46 656 48 014 
I. J. 1867 „ 30. XI. 1887 .] 136 504 8628| 146 172] 55 736 3 126 51 05210 059 6089| 8 1 | 202 307] 203 314 
bor dem 1. I. 1867. . 109 172] 190| 126 287 24 928 13| 26 293| 2585| 2279| 7 | 3 | 136 692 | 154 862 
Darunter: Stadt Leipzig. 
jeboren feit 1. XII. 1893... 39 338 — 39 337 | 18 457 > 18 7181 1866| 17981 1 1 59 662] 59 854 
Woren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 .| 6471 — 6429 2400| — 2377 216 2434 1 | — 9 088 9 049 
SES SCH 1887 » 30. XI. 1891 .| 13573 1) 14915| 5198| — | 6049| 761 6061 3 — 19 535 21 570 
1. 1867 » 30. XI. 1887 .] 5692| 943 63 334 34861] 561 34 598 5 456 3609| 8 1 97287 101 542 
bor dem 1. I. 18675. ] 40 645 115] 49 268 15 612 7117 424 1583| 1546] 7 | — | 57847] 68238 
Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
ſeboren jeit 1. XII. 1899. 104241 — 407 254 12 80 Ge 9550] 3749| 40021 — | — | 117654 | 120 806 
"Poren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 .| 15351| — 15 843] 1059| — | 1053| 438 480]! — | — | 16 848 17376 
1. XII. 1887 30. XI. 1891 .| 28 910 71 31 008] 2231 2| 2772| 1176| 1378| — | — ] 32 317 35 158 
1. I. 1867 ⸗ 30. XI. 1887 .] 103946 | 3028| 119522] 13 500] 639| 14017 | 7152| 6756| 1 | — | 124599| 140 295 
„vor dem 1. I. 1867. 81 852 38| 95 870 6737 3| 6135| 2394| 2189| 11 — 90 984 | 104 194 
l Darunter: a) Stadt Plauen. 
boren feit 1. XII. 18993. 10687 — 108521 25851 — ] 26061 692] 768| — | — 13964] 14226 
\eboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 | 1391| — 1 478 238| — 224 66 75 — — 1 695 1 777 
1. XII. 1887 30. XI 1891 .| 3363 5 3 576 593 — 9611 245 398 — | — 4 201 4 935 
» LL 1867 30. XI. 1887 .| 13753| 1458| 16 367 4341 20] 5242| 1622| 2380] — | — 19 716 23 989 
oor dem 1. I. 1867. [ 72359 13 98011 1359 2| 1530] 381] 448 — | — 9099| 11779 
b) Stadt wickau. 
ceboren et 1. XII. 1899. 75411 — 7 721 8 1172 — 11311 3291 3801 — | — 9 042 9 232 
peboren J. XIL 1891 bis 30. XI. 1893. 1104| — 1136 143 — 126 27 464 — | — 1274 1 308 
g l 1 1887 30. XI. 1891 .| 2507 2 2623] 246 1267] 79 70 — — 2832 2960 
„ .. 1867 e 30. XI. 1887. 9916| 1527 9912] 2067 314 1605| 692] 459 — | — 12 675 11 976 
vor dem 1. I. 18677. 6 370 21 8053| 1 540 1 Hl 225 2124 — | — 8 135 9 068 
; Königreich Sachſen. 
A 155 1. XII. 1899333. 527 830] — | 533 ee 92 — | 80 9137119 395 [195271 3 5 | 627 827 | 634328 
` III. 1891 bis 30. XI. 1893 .| 79 387 1 80 584] 9220 — 9353 2243| 2 436] 2 1 90 852 92 374 
ké CH 1887 30. XI. 1891 .] 155035 136 161 615 | 17 605 30| 19 054 6343| 6466| 4 2 | 178987 | 187 137 
„ I. 1. 1867 = 30. XI. 1887 .| 572 33432 454 634 716 |124 627 | 8517 116 714 |42 298 33 927 | 33 8 739 292 785 365 
vor dem 1. I. 18677. 471 298| 668 556 662 | 56 289 37 59 24514 53914 360] 24 | 22 | 542 150 | 630289 
zuſammen |1 805 884 33 259 1967 460 [288 340 | 8 584 285 279 | 84 818 | 76 716 [D 66 [ 38 2 179 108 2 329 493 


— 38 — 


Überſicht 11. Die Haushaltungen und ihre Mitglieder. 


Zahl der zu den Haushaltungen mit der vornbezeichneten Mitgliederzahl gehörenden Perſonen, und zwar 
Zahl TTT 


ane der u8. tikii Pilege- | Dienit- gewerb⸗ | landwirt- | vorüber- 
der Haus- a i 1 kinder, boten | Haus. liche ſchaftliche Zimmer Schlaf, | fonftige ge end | skann 
Haushaltungen "me haltungs⸗ Ehegatten Fam e Benfio- häusliche beamte mieter leute 1) weſende | (Ep. 1—14) 
d vorſtände | angehörige] näre | Dienite Gehilfen 1) 


1. 2. KS "E E AS "ES LUS AS AS "Ia TI EDGE EI SE 
Kreishauptmannſchaft Bautzen. 
a männl.. . 2 7591 2736 — EE e 818 e 5 Ha re 
Einzellebende weibl.. . 6854 6687| 137 18 2 HE ee 1 1 
Perſenen E e 19479 | 19194 13 773] 4186 191| 318] 319 110 138 208| 323| 82 116 
3 Er a Seng 20180 | 19839 16 790] 18798 | 968| 852| 157 557 717| 522| 822| 231 287 
4 EEE 17703 | 17439 15 650 30390 1281 1202| 108| 981 1471| 658 1002| 235| 3% 
5 8 13 540] 13337 12 273 33921 | 1022| 1175 81 1379 2016| 712 1145 242 39 
6 e 9 352 9242 8631 30361 | 878 1119| 53 1 408 2 369 649| 919 154 329 
7 bis 8 Perſonen . 9 229 9164 | 8597| 37957 | 1063| 1390| 74| 2311| 4657| 807| 1329| 198| 449 
9 10 + „ „25657 2939 | 2766| 14605 | 455 668 36 1348 3217| 388 982 66 173 
11 und mehr Perſonen .. 1246| 1 238 1141| 6059| 233 623| 98 1154 4194| 263] 744| 89160 
zuſammen | 103 299 | 101 815 | 79 758 176 306 | 6093 7357 929 9 248 18 779 4213 7268 1298 2 306 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. | 
i männl.. . 5373 53241 — 27 2 1 lh eg Ds 5 Are 61 539 
Eingellebende weibl.. . 11265 | 10808 | 377 49 1 mi 8 4 il 20 So) ER 
2 Perfonen . 2 22.2. . 34154 | 33 53125 1111 6977| 258 374| 544| 161 36 303| 713 149 | 151| 683% 
3 R 39 336 | 38 665 33 131 37 721 1851 1293| 286| 954 443] 944 1815 467 43811800 
4 „ 36 461 | 35 896 32 402 65574 | 1801| 1833| 226 | 1760| 1074 1516 2635| 451 67614584 
5 F 28 767] 28355 26 286] 75446 | 1625| 2012| 185 2 473 1779 1746| 28110 414 70313885 
6 "SE Seet 20 067 | 19827 | 18614| 68834 | 1273| 1825| 139 2 471 2150 1 620 2682| 315 652120 4% 
7 bis 8 Perſonen . . . 20077 | 19852 18 927 90315 | 1672| 2017| 150| 3797| 4012 | 2128| 3955| 351 (68714785 
D aa "a ER më 5824 | 5562| 33777 | 675 849| 73 1984| 2505 | 1009| 1980| 163 | 309 | 541 
11 und mehr Perſonen .. 1800 | 1781 | 1707| 11295 | 317 558 62 | 2234| 1516 596 | 1 781 67 | 145/2% 
zuſammen | 203 164 | 199 863 |162 117 390 015 9 475 10 779 1673 |15 835 13 516 | 9 868 |18 382 | 2 377 | 3 767 | 8876 
Darunter: Stadt Chemnitz. | 
männl. 1269 12884 = 6 1 14141 Sg bg 51 => 21 12% 
Einzellebende weibl.. . 3468| 3335 | 108 JC "2 Za 
2 Perſonen 9 880 9722 | 6936| 2151 88| 157| 139 50 1 95| 308| 68 4519755 
F 11568 | 11381 | 9573| 10877 | 582| 577 78| 154 1| 432| 735 179 135 34704 
4 „ 10683 | 10520 | 9304| 18790 | 679 807| 77 361 9| 727 1050] 172| 236 278% 
u kee 8 499 8356 | 7624| 21837 | 704| 879| 55 553 16| 924| 1194| 149 204 424% 
BS we, ale Sach Zb 5 570] 549 | 5019| 18546 | 547| 790 58| 631 14 | 888| 1097| 109 | 222 | 32 
7 bis 8 Berfonen. .. .| 5353| 5281 4938| 23201 | 838| 891 54| 969 31 | 1190| 1607| 126 263 | 393% 
SE ` et a Fe 1506 | 1408| 8540 | 329 340] 26| 607 25 540| 717| 58 96| 1418 
11 und mehr Perſonen . 495 489 453 2749 173 216 25 1119 36] 329 634 25 
zuſammen | 58 307 | 57345 45 363 106 709 | 3941| 4665| 516 4444 133 5 125 7347 886 1258 
Kreishauptmannſchaft Dresden. 
i männl. 8596 8 500 7 OK BI e Bi: e 24. 8 
Einzellebende weibl. .. .] 22 362] 21528 | 667 71 — SU Sek seh e 3 5 
2 Perſonen 53 778] 52 64034 700] 12817 | 487 1942 1316 283 147 1 338 979 
3 „o 58 362 | 57173 | 45 907] 53590 2 763 4 720 801 | 1399| 872 3 291 2 378 
4 R 53 680 | 52 58845 967] 91934 2 931 5 720 496 | 2336| 2070 4 702 3 441 
u RE 42 381 | 41589 | 37 760| 105441 | 2818) 5739| 414 | 3459| 3276 | 4636| 4 435 
6 Be er 29252 | 28811 | 26658| 95137 | 2297| 4668| 312 | 3630) 4501 | 3709| 3 892 
7 bis 8 Perſonen 28 404 | 28045 26 415 118 444 | 2 560 5683| 362 | 6286| 9244 | 4430| 5 346 
9 E „ WE 8408 | 7956| 43346 | 910| 2473| 194 | 4005| 6881 | 1617| 2 450 
11 und mehr Perſonen .. 3267| 3231 3.026 15471 | 444| 2049| 263 | 6392| 8409| 803| 1125| 137 
zufammen | 308 570 | 302 513 229 063 536 296 |15 210 |33 056 | 4 183 |27 793 | 35 400 |24 553 24 059 | 4 757 8 942 
Darunter: Stadt Dresden. 
dë männl.. 3161 3120 — BI Bt: see. rer Gë 191 3. 1 
Einzellebende ] weibl.. . 8436| 8130 215 290 — Di. 18 — eg 2 5 H 
2 Perſonen 23346 | 22898 | 14151| 5459 | 133| 1266| 639 . 951] 632| 290 192 
3 ër wl RE RA 26 043 | 25646 | 19559| 23 342 884| 2994| 420| 483| — 2308 1430] 527 | 536 
4 — ER 23530 | 23177 | 19451| 39412 | 1006| 3447| 280 | 587 43364 2 187 485 720 
5 E 17452 | 17217 15 074 42546 | 866| 3341| 225 854 12 | 3184| 2812| 396 7 
6 N 11207 | 11087 | 9972| 36 136 655 2 549 176 935 38 2 460 2 336 269 629 
7 bis 8 Perſonen . . 9926 9845 | 8982| 41577 | 798| 2901| 1931817 56 | 2798| 8065| 311 | 653 
Së "5 ës Ai 2 525 2505 | 2336| 13596 | 234| 1128| 102| 1306 60| 864| 1092| 105| 226 
11 und mehr Perſonen .. 821 811 744| 4085 | 106 700 155 | 3640 99| 331| 306| 54| 1% 
zufammen | 126 447 | 124 436 90 484 206 197 | 4 682 |18 364| 2 203 | 9703| 269 |16 281 |13 868 2 444 3 794 


find den betreffenden Spalten, aljo nicht der Spalte 14 


ausgezählt worden; es betrug darnach für das ganze Königreich die Zahl der „vorübergehend Anweſenden 801 unter den in Spalte 7 gezählten 
Spalte 11 und 3 751 in Spalte 12. : > 


1) Die näheren Bezeichnungen vergleiche auf S. 40, Überſicht 11a. 
2) Perſonen, als deren „Stellung zum Haushaltungsvorſtand“ in den Haushaltungsliſten eine der zu den Spalten 3 bis 12 ESCH 5 angegeben 
wen worden. Für die Spalten 7, 9, 11 und 12 ſind die eingerechneten „vorüber Ge, ger el f 

rſonen, ; 
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Noh Überſicht 11. 
. .. ...... . .. ——. ˙——..?q; . hx⸗ʒkkkkßxkxxññ . 
Zahl der zu den Haushaltungen mit der vornbezeichneten Mitgliederzahl gehörenden Perſonen, und zwar 


n Haus⸗ Andere Pflege- | Dienft- geiverb- landwirt⸗ | vorüber, 
der kinder, boten Haus- liche ſchaftliche Zimmer- Schlaf- ſonſtige gehend | zufammen 
Haushaltungen | Haltungs- Ehegatten Familien. Penſio- häusliche beamt mieter leute 1) 1 055 (Sp. 8—14) 
vorſtände | angehörige näre Dienste | Gehilfen 1 i 


Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


männl. 5 610 5570“ — 24 1 N * 7 2 1 21 5610 
ingellebende | weibl.... 13 2888 12 758 426 gë 27 ul 3 — ai Al 1 — | 13088 
 Berlonen » an 41 724| 40 903 29 030 8814| 342| 943| 835| 184 76| 1056| 758| 215| 292| 83448 
EEE 48 793] 47 956 39558| 43 872 2130| 3054| 596| 989| 717 3548| 2445| 628| 886 146 379 
e 46 950| 46 296 40 325 78 274 2419| 4024| 434| 1996| 1790| 5935| 4239| 757| 1311| 187 800 
er 38501| 38 004 34 190 93 772 2343| 4353| 382| 2797| 3125| 6574| 5111| 558| 1296| 192 505 
E a 27 468| 27152) 24 865 87492| 1925| 3744| 274| 3159| 4180| 5536| 4932| 454| 1095| 164 808 
bis 8 Berjonen . 27 767| 27541| 25 608 115292 | 2284| 4709| 369| 5277| 8644| 6502| 6566| 555| 1416| 204 763 
„10 8 4323 8392| 7852| 43 774 -961| 1969| 164 3134| 6108| 2579| 3032| 221 575] 78 761 
und mehr Bionn abs 2959| 2946| 2731| 15207| 385 1443| 140 4189| 6900| 1180| 1549| 100| 335 37105 
zufammen | 261 492] 257 518 |204 585 486 570 |12 790 24 269 | 3 205 21 728| 31 540 32 926*28 638| 3 490 7 208 114 467 
Darunter: Stadt Leipzig. 
männl 1748 12281 = Di- DK ie, eng J5 6 1 il 2 1 745 
mellebende | weibl. . 4273] 3997 209 22 — 21 9 1 89983 4273 
perſonen . 18 204] 17 801 11958 3 949 100 634 408 66 — 809 442 107 134| 36 408 
* 23519 23 078 18 237 20 478 807 2 123 362 251 3 2890| 1602| 316 410| 70 557 
E 22 575 22240| 18 615 35 937 1040| 2757| 274| 505 4| 4915| 2 906 432 675 on 300 
* 18 042] 17 796 15 427 42 368 960 2785| 241| 836 1| 5325| 3475| 290 706] 90 210 
r 12 488| 12 333 10 9520 38 630 859 2394| 171 971 1| 4431| 3349| 237 600] 7498 
is 8 Personen. 11547] 11 443 10 332 47271 958 2814| 228| 1781 9| 4901| 4228| 264 723| 84 952 
10 Se 3133] 3117| 2859| 16 756 330| 967| 85| 1228 14| 1715| 1818| 83| 221| 29193 
pr mehr eonen SR 911 907 843 5136| 97] 474| 56| 2792 52| 567| 712| 33| 99| 11768 
zufammen | 116 437| 114437| 89 432 210 557| 5151 14971 1834| 8 432| 84 |25 568 |18 537| 1763| 3568| 494 334 
Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
wellebende männl. 39461 39144 — 20 1 DI e IL a 4 EI aa 21 3946 
weibl... . . 8147| 7899| 200 34 — 6 lt, e -x 1 1 188 8 147 
Perſonen 27 275| 26 895 18 682 6541| 194 330] 468 129 71 314 607 191 128| 54 550 
N 32 810] 32 399 26 891 31 890 1208| 1050| 292 750 522 905 1723| 418] 382 98 430 
E. ae 32 339] 31 931 28 265 57 869 1197| 1733 220 1567| 1 336 1471| 2 687 414 666 129 356 
N 26 952| 26 689 24 264 70 682 1056| 1856| 191 2 160 2019| 1712 3033| 427 671 134 760 
RE RR 19 406] 19 225 17 804 67449| 915| 1564| 142 2 195 2 045 1612| 2702| 261 522 116 436 
De 10 Berjonen . 210851 20 904 19 676 97732| 1103| 1832 176| 3652| 3 036 2199| 4121| 473| 686 155 590 
Ge: 6738| 6683| 6374| 41524 463| 755 82| 1979| 1487| 958| 2077| 155| 257] 62794 
mb Baloi E 2045 2032| 1927| 14342 243| 532| 65 1917| 1125| 644 1556| 84] 186| 24653 
zufammen | 180 743| 178 571 144083 388 083 6380| 9659| 164114351 11641 9 820 18 509| 2424| 3500| 788 662 
Darunter: Stadt Plauen. 
männl 417 4144 — EE ie 11 = — ` Zë = — = | — 417 
welebende weibl 1237 1210 23 El — 2 18 er San | ani et Zë 1 237 
Perjonen `... e 3 230 3184| 1882 906 20 74 50 14 — 78| 183 51 18 6 460 
V 39244 3873| 2898 3 640 113 227 37 66 11 268] 533 70 46 11 772 
E 3912| 3 860 3204| 6354 152 360 36 144 2| 473| 886 76| 101| 15648 
T E Eu 3374| 3329| 2872 7984| 174| 449 37 239 9 589 963 101 124| 16 870 
N 2526| 2503| 2209| 7989 144 390 30 291 5 576 879 51 89| 15 156 
bis 8 Perſonen. 2799| 2763| 2 493 11849 210 442 37 494 17 838 1296 85 96| 20 620 
10 2 1 008 998 917 5 741 95| 184 23| 332 18| 398| 642 33 52 9 433 
und mehr Satan 402 398 371 2463 69| 127 16| 561 31| 309 564 24 35| 4968 
zufammen | 22 829] 22 532 16 869 46929 977 2256 267 2141 83 3529| 5 946 491 5611 102 581 
l Königreich Sachſen. 
czellebende] männl. . . | 26 284] 286 044 7 127 4 E a * 45 20 2 121 26284 
weibl.. . 61916] 59 680 1807 221 3 109 52 4 1 15 14 10 = 61 916 
Perſonen 176 410] 173 163 121296 39 335 1472| 3 907 3 482 867 4683 219 3380| 1126| 1105| 352 820 
F 199 4811 196 032 162 277 185 871 8 920 10 969 2132| 4649| 3271 9210| 9183| 2 729 3200| 598 443 
n 187 133| 184 150 162 609 324041 9 629 14512 1484| 8 640 774114 282 114 004 | 2 756 4 684 748 532 
N 150 1411 147 974134773 379 262 8 864 15 135 1 253 12 268 12 215 15 380 16 535 2 396 4 650| 750 705 
. 105 545] 104 257 96 572| 349 273 7288 12 920 920 12 863 15 245 13 126 |15 127 1741 3 938 633 270 
bis 8 Personen. . . . 106 562 105 506 99 223 459 7408 682 15 631 1131 21 323 29 593 |16 066 21317 2 232 4 846 785 290 
1⁰ . . . 32 479] 32 246 30 510 177 026 3 464 6714| 54912 450 20 198 6 551 (10 5211 877 2012| 303 118 
und mehr Deko . q. . 11317] 11228| 10 5320 62374| 1622| 5205| 628 15 886] 22 144| 3486| 6755| 477 1276| 141613 
ageet 1 wgl 268 |1 040 280 819 606 |1 977 270 49 948 85 120 |11 631 88 955 |110 876 81 380 96 856 14 346 25 723 |4 401 991 
E vergleiche auf ©. 40, 40, Überfigt 11a. 
7 Fo ber vorhergeh 


Digitized by Google 


Nähere Bezeichnung 82 S Lal . Nähere Bezeichnung g E = | 8 2 Fin; 
der „Sonſtigen“ H MAGHK E ı ® ZS reich der „Sonſtigen“ 3 5 2 E E ` 
1. 2. n 4. | 5. | 6. | 7. 1. 2. 8. 4. 6. | 4. . 
| | | 
Verwandte (ohne nähere Angabe) . [417/545 1 068 588/7043 322 Kinder von landwirtſch. Geſinde | 283 — 34 8 — | 
PETE EIER 24| 33 53 75 44 229 R e Bimmermietern . ... 11 57 4 3 — 65 
T KK 83 67 225 180125 680 z aan 14 64 14 18 95 25 
L EE EEEE =|= — e „ n — — 1— — 1 
Bröntanlen. 0. . sz S 1 = — | — 1 Sehne von Indie. Gelinde. . | — | — | — 11 — l 
ee Aar bd 197494 917 9100391 2 909 „ Schlafleuten— — — 1 sach 3 
PPV 280 664 1 403 1 169,578 4 094 Kinder von Pflegerinnen — — =|= 3 3 
Oroßneffſe sas a 4| — 4 8 1 17 bei ce von Hausbeamten . 2 3 193 18 3 219 
C — — 6 10] 2| 18 e Gewerbsgehilfen .. 1 5 21 4 2 3 
Stiefgroßnichteeeeeeee nnn — — — 1 — z e Dienftboten . . . - 1 — A8 1 1 5 
En EE 6| 23 12 15 16 72 = landw. Geſinde 14 — — 10 — 4 
CV ae Ip 24 84 39 27 190 Bräutigame oder Bräute mit Angeh. | — — | 80 — — H 
BRD Ee EE 3 — 8 a 3| 16 Mitbewohner 24 162 19 35 2% 
Wahn »— 2 5 4 2| 5| 18 Hausgenoſſen. — 3 6 — — 1 
Vcc 9; 29 19 330 69] 159 Geſchäftsteil haber — „ 
Stiefnichten „ Pflegeelteerrn ren „„ 
Kinder von Bräueenn . 3 6 11 12| 23 55 Pflegeſchweſt e — i| — — — 1 
z „ N E EEE 8 — 6 — | — = Kutter Eier Bill #080. i — 1 — 1— 2 
e - Penſionären, Pflegekindernß 4 — 5 — e 48: 0: 8: ai re ET — 1 — | — — 1 
e- »Dienſtboten r E EES ` WEE ` 
e Hausbeamten 91259 264 305 250 1169 : 5 9 941494 
“= Öemwerbsgehilfen  - . 34 40 34 32| 30 176 zuſammen Ke aa Mee eg Ee 
| | | | 
Überſicht 12. Die Anſtaltsinſaſſen. 
Sg nn CE Zahl ber EEN SE 
R . dch Seet EE e in n ber Kreishauptmannſchaft SÉ: Dës König⸗ i in ben Städten 
E a Bautzen ven Chemniz Dresden | Leipzig Zwickau reich Chemnitz Dresden Leipzig Bee: 
A 2. 8. 4. 5. 6. | 7. 8. | 9. 0. u. 
m.] 1073 2088 3325| 2942 2173 11601] 806 1834 1682 2 
1.] Vorübergehende Beherbergung, Herbergen, Aſyle ... | ml 140 285 918 618 296| 3 2257| 116 679 458 1 
zuſ.] 1213] 2373| 4243| 3560| 2 469 13 858 92225132140 
m. 126 28 358 542 85 1139 18 288| 253 r 
2. | Längere Beherbergung, Fremdenpenſionate .... | m. 135 30| 1213| 398 79 1.855 11 į 1059| 367| 9 H 
Au) 261 58| 1571 940 164 2994 29 1347 620 1 
e ͥ ²˙¹¹rr m. | 4442 3960 14 289 | 10086 | 3237| 36014| 3361 10 103 741 1% 
m.] 779| 1868| 2588 1539| 766 7540] 539 | 1312| 376 8 
4. | Unterricht, Erziehung, Kinderpflege `... | w.] 312 637 2084| 525| 161 3719] 408 | 1466| 20 
au, 1091| 2505| 4672| 2064 927 | 112591 947 | 2778| 646| 
m. 356 528 895 889 381 3049| 134 Hr =d 
5. | Verſorgungsanſtalten für Erwachſeꝛe nn. | w.] 400 568| 1262| 1293| 364 3887| 184| 747 
zu). 756] 1096| 2157| 2182 745 69361 318 | 1237 1382, 
m. 511 687 | 2472| 3366 970 8006| 3901395 967 
6.] Kranken⸗, Irren⸗ und Siehhenhäufer . » » » 2... w. | 509] 554| 2808| 3248 814 7933| 383 | 1745| 849 
zuſ.] 1020| 1241| 5280| 6614| 1784| 15939] 773 3140 18ʃ6 
m. 962 | 1327| 1666| 2360| 1121| 7436| 251 714| 639 
7. | Straf- und Beſſerungsanſtalten, Unterſuchungs-Gefängn. | w.“ 22 146] 276] 341| 452 1237] 95 181| 1% 
zuf 984| 1473| 1942| 2701| 1573 8673] 346 895 784 
m. 63 108 425 297 53 946 99 296 101 
8. | Anſtaltsperſonal der vorſtehenden Anſtalten ... w. 249 364 | 1693] 1230 269 3805] 304 | 1219| 6ll 
au 312] 472| 2118| 1527] 322 47751] 403 | 1515| 71 
9.] Perſonal gewerblicher Unternehmungen, Amtsperſonal, m. 603 187 1734| 1343 180| 4047 68 77 300 
das zu keinem Haushalt gehört und keine eigene Haus— | w.] 263| 98 566| 939| 168 2034 28 166| “í 
haltung führe zu.“ 866| 285 2300| 2282| 348 6081| 96 743| 4# 
Aukee SERA A A Er Eé éd er w. 105 — — | — > iO == „ 
m. | 8915 10 781 | 27 752 23 364 8 966 79 778 5666 17009 5669? 
zuſammen | w. | 2135| 2682 10 820 8 592 2603 26 832 1529 7 262 306699 
zuſ.] 11 050 | 13 463 | 38 572 | 31 956 | 11 569 || 106 610 | 7 195 | 24271 |9338? 
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Überſicht 11a. 


Kreishauptmannſchaften | 


-— 


Näheres zu Spalte 13 der Aberſicht 11. 


Kreishauptmannſchaften | 
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Drang: 13. Die * 


Zahl der Anstalten mit g Oe Zahl Be Anftalten ep: Ge. 
j 0 3 6 11 25 50 fa, ſan "La 18 Tas Tas ao Ten. Re 
nung der Arben nach ihrer Zweckbeſtimmung 1 | 2 bis bis bis bis bia is 100 ya . bis bis FA 0 bis dr ent 
fer, 5 10 25 An | 25 50 | 100 An- 
Inſaſſen ſtalten Inſaſſen ſtalten 
1. 3. 5. . 5. . 7. ſ 8. d. 10. J 11. JI. ſ 18. J 14.15. 18. 17, 18. 19, 
E nx Kreishauptmannſchaft Bautzen. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
übergehen ade Beherbergung, Herbergen, Aſyle .... 1122| 70 68 35 19 3 1 — 318 1981160 129] 70 66| 14 7 1 601 
e Beherbergung, Fremdenpenſion ate — — 2 4 6 11—| 1 14 — |10 25| 37| 25; 6 — |— 102 
e anien EEE i ı 1 2 NU 315 29 44 e 9 7 14 2 740 89 
hh Eraiehung, W — — 1 215 8 3 2] af — ] 2) 2| 9 26| 7 5 7 58 
gungs ıftalten für Erwachſene „ ée AC 3 7 14 914 3) 2 1 531] 18 70 16 12 12 44 2| 8 74 
Mm, Irren⸗ und Siechenhäuſer - 2 2 8 7 6 3 4 1 al 6 8 2116 21| 5 DU 93 
Stra 0 ſerungsanſtalten, Unterfuchungsgefängnilie . 5 2 8 7 4 2| — 2 30 100 6| 10| 10| 10| — 15 52 
In Noen der vorſtehenden Anftalten `... 4 2 9 — 7 2 1—| 25 hä 18 8 8 3 5 5| 55 
jonal gewerblicher Unternehmungen, auch Amtsperſonal | | | | | 
en Haushalt und Haushaltszugehörigkeit. . . — 6 15 13 15, 3| 1 1 54 10 100 20 37| 57 14 2 2 152 
E zuſammen 137 90126 79) 91| 26 *17| 23589] 246 168 250206 239 54| 34 791 276 
3 Kreishauptmannſchaft Chemnitz. Darunter: Stadt Leipzig. 
‚Borübergel gehende Beherbergung, Herbergen, Aſyle . . 112 97/120] 72 al d le 445 8| 11| 28] 30 43| 134 7| 1 141 
längere E Beferbergung -È czepia e Er | —|—| —|—|— 46 — 10 24 30 8 4 — — 76 
E, EE ee les 2 3 2 1 129 38 HB 3— D 1 — 2 13 
n - | 13% 3 21 21-12 Va 3 Ji Sp 
EE 5 61 24 12 13 7 a 2] 2f = |=] = 4 — 2| 50 12 
F 2 6 6 3 13 d 2 2 42 a A 10 6 5] a 3 36 
* Unterſuchungsgefängniſſe 8 5 7 74 8 2 5 2 441 — — - — — — 1 4 
en Anſtalten 2 6, 23 8 2 3 11 46] 2 2 12] 3 7 10 4 1 32 
bee er Unternehmungen, auch Amtsperſonal | | 
Haushalt und Haushaltszugehörigkeit. . . | 4| 21213 7 1—— 39 ga a A 7 1 — 33 
DN zuſammen 133 122 196121 94| 35| 20 43 764] 22| 39 85 80| 87| 24 20 18| 375 
| 2 | Darunter: Stadt Chemnitz. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
bergefende Beherbergung, Herbergen, Aſyle . . 1 3 10 8 16 7 5 — 501 137 84| 123| 74| 500 10 — — 478 
Be zerbergung, Fremdenpenſio nale in — 2 —|—|— 21 — — 2 1 6 2| — — 1i 
c a ie 11 22—| 1 1025 30 1 2 ehe 90 
erricht, jung, C ie ea lee Dee 3 a 2 23 
rg Allen für o Eë a 8 FW 5 2| 5 12 14| 5 3 — 46 
720 en- und Siechenhäuſer 1 10 3 1 a 2 1 2 13 44 7 7 10 12| 6 1 52 
"el ſerungsanſtalten, Unterfuchungsgefängniiie .[— — — — 3 2 3 — 8 D A U Sr NA 1° “a 
tperfonc d vorſtehenden Anſtalten — 16 5 13 1 1 32 BB tee 
du e iher Unternehmungen, auch Amtsperſonal | | I 
en Haushalt und Haushaltszugehörigkeit . . . — = E Fa =). 21 8 8 6| 8 11] 2| 1— 34 
zufammen| 2 10| 34 19| 28| 18| 13031 155 160100 1571211115) 38| o 26| 726 
Kreishauptmannſchaft Dresden. Darunter: Stadt Plauen. 
ende een. Herbergen, Aſyle . . . . 259 157162 94 63| 22 6 2 765 RN 
ai e Be rbergung, Frem enpenſionate N E 4 11/41 45 48 7 1 — 1571 |=] = 2| 2 — — 5 
II 4 2 2 5 6 6 28 28 811 — — —— 1 10 — 5 
„Kinderpflege 2| 2 29 35 66 24 11 9 18] — — — |—| 1—— 1 2 
1 für Erwachſene ee 15 12 18| 21 14 6 8 4 98 — I—| — — 1 1 1 — 3 
rr „ und Siechenhäuſe erer 623 14 32 1 11 113 Lead — ee 2 5 
Se eſſerungsanſtalten, miöpungsgeiängmille 14 5j 12| 14 10 3 3 5 66 1— — — —— — 1 2 
SH vorſtehenden Anſtalten 6| 10 32 26 24 7 5 5 115 ajl 1— aj 3 
er Unternehmungen, auch Amtsperſonal 
n Haushalt und Haushaltszugehörigteit . .. 44 56 142 54 42 13 2| — 363 i-t e 
zu ſa mme n 354 261 461308 305100 75 62 1926 8 6 10 14 15| 100 10 6 70 


. Darunter: Stadt Dresden. Königreich Sachſen. 
be Beferbergun Herbergen, Aſyle . .. | 13| 15| 29 47 40 21 6 2 173| 8280524 602|345|229| So 19] 32607 
en henpenfionate EEE 2| 9| 32 40| 44 5 1 = 133 4| 21| 70 87| 89| 15; 1| 1| 288 
r — 1 1 1 2 2 5 12 24 100 9 14| 18; 29] 12] 391127] 258 
Hung Ber EEE — 225 32| 44 14 5 5| 1271 2| 5| 35| 52130 49| 23| 28| 324 
kftzffnoeghkenge - o o s so èo o e| — 1 1 2 — A 12 41| 34 77| 66| 67| 25 18| 15| 343 
| * Siechenhäuſeeee 4 310 716 4 2 6 52 20| 29| 65| 50| 84| 34| 23| 28| 333 
E * erungsanſtalten, Unterſuchungsgefängniſſe — — — — | — 2 4 1. 460 21| 48 46| 37| 10 11| 17| 236 
(ene eege, Anſtalten 2 7 23 15 15 7 dÉ 18| 21| 84| 46| 47| 180 13| 11| 258 


t gewerblicher Unternehmungen, auch Amtsperjonal | | | | 
igenen Haushalt und Haushaltszugehörigkeit. .. 26 a 27 21 15 2 i= 
KE) 


zujammen| 475 55 28| 36 


EI 614| 77| 195/1251320 33| 6 632 
7141030741 1 190 8350844 253 155 233 5 281* 


* Hierunter 2 Klöſter. 
Zeitschrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 
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Verwaltungsbezirke 


Amtsh. Bautzen. ... 


mue g 


Löbau 


Zittau 


Kreish. Bautzen 


Stadt Chemnitz... 


Amtsh. Annaberg . 


Chemnitz 


Flöha 


Glauchau 


Marienberg 


Kreish. Chemnitz .. 


Stadt Dresden 
Amtsh. Dippoldiswalde 


Dresden-Altſtadt | 


_ Mberfiht 14. 
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Das Zuſammenleben der verheirateten Perſonen. 
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oogle 


Beide Ehegatten l Mann| Frau Mann | Frau Mann Frau e . Nee 
— — dauernd dauernd vorüberg ehend | zuſammen erſonen. Perſonen Tests, 

vor- anweſend anweſend || anweſe —d ä 
dauernd über- a e - (Spalten e Nur m |, Perſonen 
gehend, Frau Mann Frau Wann Frau Care 3 bis 10) gatten Mann | Haus. m | (Spalten 
KG vorübergehend | | überhaupt nicht überhaupt ipt nicht praj ee hal- | e us, 

anweſend | abweſend auf der Mitte auf der Liſte Ka Fran tungen ep 

„„ . 6. 7. 8. 10.11. 12. 18. 14. 15.1. 

22740 | 20 101 . 415 . 208 23 479 Se 138 135 23| am 
22740 | 20 | 4001 . | 217. 68 23 445 214 1| 85 
45480 | 40 101 | 400| 415] 217 203 68| 46 924 115 476 349 ] 24 a 
13038 2 54 175 13 302] — 102] 51 11 13% 
13 0380 22 190 95 13356 — — | 113 4/135 
26 076 454] 190 175 95 26 658] — | 102| 164 15 29% 
20518 | 14 127 1900 20 989 1 236] 123 8 EEN 
20 518 14% 413 153 21167 | 11 100] 234| 1 258 
41036 | 28 127 | 413 190 f 153 140 42 156] 22 | 336 357 9 28 
23 738 141155 236 . || 2419 10 216] 169 al ag 
23 738 14 336 [149 79 24 316] 10 44| 333| 7 am 
47 476 | 28 | 115 | 336 236 149 89 | 79 48 508] 20 | 260] 502 28 4931s 
80034 | 50| 397| . 1016 465 81 962 | 80 992] 478 6383575 
80034 | 50 13399 614 247 iz | 82 284 | 80 | 182 | 894 13 8343 
160 068 | 100 || 397 1339 1016 614 105 247 | 164246 | 160 1174 1372 76 16705 
44652 | 34 159 846| 377 46 068 65 547 676 67 1:3 
44652 | 34 | 896 | . 136 . 1162 | 45880 | 65 1301218 17| 4730 
89 304 | 68 || 159 | 896 Ei | 377 | 162 | 91948 | 130 | 677 |1894 84 478 
20692 | 21 844 | 498| 144 21 439| 9| 188| 115 20 am 
20692 | 21 650 297 51217111 9 24] 2311 2 am 
41384 | 42 84 | 650 498 | 297 144 | 51 | 43 150 | 18 346 22] 43748 
36 348 215 73 664219 3751913 258 42 3829 
36348 | 215 269 250 81 37163 418 5 37 623 
72 696 | 430 | 73 269 664 | 250 219 | 81 74 682 676 47| 75 0 
17 190 5 60 219 90 | 17564 120 | 36 | 175% 
171900 5 wͤ 324 1444 40 17 703 2044 1 ug 
34380 | 10 60 | 324 219 144 90 | 40 35 267 324 | 37 [35775 
29 226 12.1.0; 381| . | 44| 29 754 268 | 19 3010 
29226 | 12 3922 188 67 29 880 489 1 30400 
58 452 | 24 91] 392 381 [ 183 44 | 67 [59 634 757 20 60 000 
11 o e 259 | SEI H 32889 49| 3 28 
11 446 5 | I 530 . | 172] . | 47 12200 87 4 23 
22892 | 10 51] 530 259] 172 71 47 224 032 | 16 | 142 136 7 438 
159 554 | 292 518 2867 945 164176 | 118 | 1 577 1 486 | 187 [16758 
159 554 | 292 | 3061 1182 448 | 164537 | 118 | 219 5 647 | 30 16755 
319108 584 | 518 3 061 | 2 867 1182 945 448 || 328713 | 236 | 1 796 4 133 217 350% 
89263 98 E) 1148 270 | 91 172 | 241 1755 1229 136 9410 
89 268 98 1719 529 446 | 92055 | 241 6402 463 oul 84 
178 526 | 196 | 303 1719 1148 529 270 446 || 183 227482 1971 [3692220 189 85 
9904 | — 37| ; Oh ih — oe EL 4 56 4104327 
9904 | — | L 288) + | 52 . | 24 10 268 11 al 65 3 108 
19808 | — || 37 | 288 92 521 110 | 24 20411 [ 21 1341 121 7 206% 
20 017 5 66 | 246| 6620 399 11| 110 156 16 a 
20017 | 5 461 98 40 20 621 [ 11| 14] 238 — |2% 
40034 | 10 65 | 461 246| 98 66 | 40 41 020 [ 221 1241 394 16 [ 570 
20 177 30 1077 1877 65 20 566] 25 aal 133 8 am 
20 177 30 . | 364 161 75 20 807] 25 78 316 4/28 
40 354 | 60 107 364 | 187 | 161|| 65 WM 41373 | 50 | 299] 449 12 218 
20 6799 ĩ 6 75 266 130. 211564 17| 173| 108 8| a 
20 6797 6 4244 135 | 164 21.308] 17 | 13 211| 2 a8 
41 358 | 12 75 | 424 266| 135 130 | 64 42464 | 34 | 186 | 319| 10 [ ëm 
14919 9 3| . 169| . | 65] . 15235 11] 196 45 131550 
14 919 9 385 75 „ 46 15434 ul 25 132| 4| 15% 
29 838 | 18 73 385 169 75 65 46 30669 | 22 [ 221] 177 17 115 
22 397 17 91 412| . |272| . | 23189 18 206 173 23 23603 
22 397 17. 6700 |25 100 23 429, 333 1| 2828 
44794 | 34 91 670! 412 245 272 100 466181 ae 256 "alem 
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Noch Überficht 14. 
Zahl der in Haushaltungsliſten als verheiratet gezählten Perſonen. der in Auſtalten 1 
Geſchlecht Beide A | Mann Frau Mann Frau * | "Tea ` gezählten eh 
dauernd || dauernd vorübergehend zuſammen |- Perſonen. Perſonen heirateten 
Verwaltungsbezirke der vor- anweſend , anweſend | anweſend Beide 25 I Perſonen 
Bevölkerung dauernd | Über — ö —— (Spalten [Ehe. Nur in 
gehend | Frau Mann Frau Mann Frau 1 3 bis 10) gatten | Mann | Haus: (Spalten 
* vorübergehend uberhaupt nicht überhaupt nicht géie? 98775 hal» Bo 11 bis 15) 
anweſend abweſend | auf der Lifte || auf der Lifte | réi Ge tungen alen 
1. 2, 8. ve a 7. 8. , 9. 10. 11. 12. 13. 14, 15. 16. 
männlich 27 el 4 o 159 421 217 28 3121 26 567 155 46 29 106 
tmth. Pirna welle 27 505 10 E 180 116 28 824] 26 118] 310 2 29280 
zuſammen 55 010 20 159] 1013| 421 180 217 116 57136] 52 685] 465 48| 58 386 
männlich [ 224 861 175 1000| 2941 1 195 230 172] 355 2916| 2055 254 235 752 
treish. Dresden. | weiblich 224 861| 175 5324 1 475 1.475 911 232 746 355 355 960 4068| 100 238 229 
zuſammen | 449 722 350 1.000 5 324 2 94111 475 1 195 911 462 918 710. 3 8760 6 123 354 473 981 
dÉ männlich 88 u 77 356 1372 357 l | 90 281| 197 840 8 207| 92 844 
stadt Leipzig. | eibli 88 119 77 1632172569 424 91 021 197 322 2293 46 93879 
zuſammen | 176 238 154 356 1632 1372) 769 357 424 181 302 394 1162 3 612 [ 253 186 723 
männlich 140999 5 oni 180 81 | 14425 5] 102| 89 7| 14628 
Imtäh. Borna eeng 1409| 5 136 Séi - 61 1435| 5| 14| 106 5f 14505 
zufammen | 28 198 10 60] 136 a 81| 61 28 800 10) 116| 19) 12| 29133 
männlich 21.530 13 105| . 282 127 22 057 7 763] 169 48| 23044 
„ Dböben acte 21530| 13 412 170. 78 22 2033 7| 93] 269] 14 22 586 
zuſammen] 43 060 26 105 412 282 170 127| 78 44260] 14½ 856| 438) 62| 45 630 
männlich] 1863) 6 68 180| . 3835 18 9781 11 | 362| 104 30| 19485 
Grimma | weiblich [18 6399 6 298 117; . 78 19 138] 11| 160] 204| 17 19 530 
zuſammen 372781 12, 8] 298 180] 117. 851 78] 38 1161 221 522] 308] 471 39015 
männlich 28 7990 14 109 501 106 29 5290 12 254| 267 11 30 073 
Leipzig. . . I weiblich 28 7990 14% 355 115 58 209 341] 12| 133] 440| 13] 29 939 
zuſammen | 57598! 280 109] 355 ? 501 GIE 11 5 10 éi 58 58 870] 24| 387| 707 24 60012 
männlich 9621 10 38 mai „% 7% 9870 ai 208] 21| 15| 10123 
„ Dr | weiblich 9621| 10 106 10432 9873] 9| 213] 80] 12] 10187 
zuſammen | 19242 20 38 1060 154 104| 47 32 19 743] 18 421] 101] 27 20 310 
männlich 21535 5 58 | 322 | 82| 22002 21| 133| 140| 28| 22324 
Rochlitz | weiblich [215351 5 328 132 64| 220640 21 10| 296| 5 22 396 
zufammen | 43 070 10| 581 328 äerch 82| 64 — 44 066] 42] 143] 436| 33 44 720 
N männlich | 202 342 130 794| . | 2991 | 885| 207 142] 262 2662| 2 109 346 212 521 
teish. Leipzig | weiblich 202 342 | 130 3 267 | 1 481 | |- 795 208 015] 262! 945| 3688| 112 213 022 
zuſammen | 404 684| 260 794 3267 29911 481 885 795 415 157 524 3607| 5.797 458 425 543 
| männlich | 16 684 d 42 | 384 | 67, . 17185 7| 261| 209 25| 17687 
tadt Plauen eco 16 684 | e Lk St — ol: 55 17191 7| 38] 505| 8 17757 
zuſammen] 33 368 ia 42] 251 384| 201 67 55; 34384| 14| 299| 714] 33| 35444 
männlich 11 964 Ai 47 395. || 32 12 442] 10| 520! 115| 25| 13112 
Zwickau ; i weiblich 11 964 4 160 | 309 52 12 489] 10| 60] 219 5 12783 
zufammen | 23928 8 47 160 395 309 32 52 24931 20 580 334] 30 25 895 
männlich 19 696 5 5272 3800. 844 20217] 10] 402] 155] 14] 20 798 
Web, Auerbach... te 19 6960 5 210 2160 37 20 164] 10] 125] 271 3 20573 
zufammen | 39392] 10 52] 210 380] 216 84| 37 40381 at 527 426] 17 41371 
ö männlich 12 984| 10 298 . | 75 13 417] 10| 161| 105| 16| 13709 
Olsnitz | weiblich 12984| 10 220 | 1255 19 13358] 10| 77] 188| 8] 13 641 
zuſammen] 25 968 20 j T 220 298 125 75 19, 26 7751 20 238| 293 24| 27350 
männlich 18 0360 10 194 | 300| . | 80| . 18 620 4| 117| 154| 35| 18 930 
Plauen acte 18 0360 10 298 277 44 18 6651 4 71 2861 8| 18 945 
zuſammen | 36072 20 1941 298 300 m 285 8 124| 415 43| 37875 
e männlich | 23824| 11 84| . | 516| 155 24590| 37 277| 145 13 25 062 
Schwarzenberg. Late 23 824] 11 380 . | 221 | 90 2 5260 37 690 251 4| 24887 
zuſammen] 47648 22 84 ei 516 221 1551 90 49 116 74) 346| 396 17| 49 949 
l männlich 40 053 10 97 | 306 | 735| 40 541] 12| 142| 290 | 171 41002 
Zwickau | weiblich 40 0533 10 l 200 103 40931| 12 6| 516 2 41467 
zuſammen | 801061 29) 97 56550 306 200 75 103 81 472] 24] 148] 806 19| 82 469 
i männlich 143 241 58 566 2579 568 147 012] 90 1 880l ı 173 145 150 300 
reish. Zwickau. well 143 2411 58 2084 1549 400, 147 332] 90] 382 2221) 28 150 053 
zuſammen | 286 482 116 566 2084 257911549. 568 400 294 3440 1801: 2262 3394 1 173| 300 353 
K b männlich [810 032 7053 2755 12 3944 . 4058| . || 830464] 90510 027 7.301 995| 849 692 
onigreich | reist 810 032 | 705 15 075 6 301 2 801 834 914] 905 2 68813518 283 852 308 
' zuſammen |1 620 064 |1 410 3 275 115 075 18 39416 301 4 058 |2 801 1 665 378 l1 810 12 715120 819 1 278 l1 702 000 
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Überſicht 15. 


Die Ehepaare nach dem Alter.“) 


Zahl der Ehepaare, bei denen der Mann im vornbezeichneten Alter ſtand und die Frau war (in Jahren) 


über über uber über über über über über über über über | über | über | über | über 
20 25 30 35 40 45 50 55 60 Vi ei al SÉ ei 
bis unter) bis unter bis unter | bis unter bis unter bis unterſbis unter bis unter bis unter bis unter KS Zen Bu egen Ae? Wen 
25 | 30 35 40 45 | 50 55 | 60 65 70 15 0 90 | 95 
ri % KAS "ES d EIG EDGE TIGE SEE GETGEIS E 
Kreishauptmannſchaft Bautzen. 

A ES geg — — — = Er A ei ar ur a d 
1408| 450 53 11 2 3 44 — ZEN E EK EES Le WS 
2898| 5626 | 1323 | 154 40 11 1 1 BU es A tele 

689| 4285 | 5500 | 1245 188 21 12 4 1 SL zÄ — Tree 17 — 
146| 999 | 3740 | 4827 | 1276 | 209| 37 7 3 1 111 

33 238 | 1004 | 3508 | 4052 1045| 165 30 SECH o Lei ee ER 7; De 

10 61 290 | 1078 | 3089 | 3520| 880| 186 | 45 Sr ze Les kel 

6 29 92 | 339 | 1007 | 2575 | 2791| 777 | 134 33 SL — A Seil wël 

4 15 21 118 | 328 8862 2138 2126 549 95 161 6 — 
= 2 14 47 114 | 307] 772 1642 1640] 394 54 8 —[— i 
ei 2 7 13 36 97| 266 5711152 922 217] 30 3 —— 

— 3 2 9 15 gl 81 171 | 377 647 485 10016061 
— — 1 3 4 12| 25 62 109| 195 267 164 27 5 — 
— — ij — 2 7 10 12 19 34] 627329 4 — 
= Sg = = 1 ii 1 — 8 11 71 91 84 — 
gës = en eg Ss — 4 1 11 11 21—1— 
Se — — zen 8 u — er — u Lage Sen — Er e 
| 5197| 11710 1204811352 | 10154 | 8707| 7182] 5590 | 4041 | 2341 |1122 | 396 | 83 | 12 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 

2 DÄ ai ee deg SZ GC TEE EI VE EA, EE A 
3880| 1017 61 11 3 E wë A se sc es Asa ac Lessel 
6429| 13373 | 2353 | 229 47 14 6 ee en „ 
1283| 8889 |12554 | 2030 | 239 61 19 / een; 

243| 1789 | 8327 10 971 2076 | 275| 53| 19 3 Eas EE ᷣ („ 

55 449 | 1937 | 7611 | 9303 | 1843| 238| 45 13 5| — | — | —- | — | - EE) 

19| 105 476 | 1928 | 6347 | 7508| 1395 | 260 54 19 3 — | — | — | - [19 

8 27 120 | 490 | 1625 | 4993| 5 405 1278 180 | 34 9 5 — — |u 

4 12 53 140 487 1 492 3918| 4024 849 144 29 3 — — 155 

3 12 21 51 170 | 45012342 988 |2732 | 595 74| 9| 1 — — 830 

1 7 11 20 50 | 155| 375| 939 |1930 |1603 | 355| 41| 5| 2] —] AN 
— 1 2 5 20 35| 100] 232 | 5801005 722 109 10 2 — 283 
gé — gg 3 4 10| 22| 64 141 | 297 385 279 36| 4) —| 1% 
— Ss — = Ei 6 11 20 | 63 82 133 39 3 — 8 
gë = — Se — — 3 4 3 7 13| 1213 2|-| 9 
Ges Ex SÉ DS Get — Eu Di — WS SG aér Ah Set 115 4 
De Sp Së ES Sé, dE ᷣͤ '!!! ] 

|11 927 25 683 25 91523 489 20 372 16 83712 77498746 505 |3773 1675 591 |104 | 14 | 1h59% 
Darunter: Stadt Chemnitz. 
930 285 31 5 Lie Eee ea ee 
1885| 4063 | 828 108 20 7 ll sg Ten 11 mern 
413| 2705 | 3675 | 708 93 24 7 i = SEA GEM OCH en EA E 

95| 617 | 2441 | 3165 | 657| 100| 17 5 SL —s JL sel ses lees — 

19| 147 596 | 2281 | 2704 | 563| 75| 14 2 EE SA EEN EE 

8 31 159 | 626 | 1790 | 1906| 375 77 16 3| — | —|—|-|- 

3 12 30 | 169| 483 | 1336| 1285| 318 | 54 8 2| — Us ls lz 

2 5 16 35 125 | 413] 942 1008] 233 39 9 1|— | -|- 

1 3 4 10 46] 119| 263] 690 602 132 11 Uli 
— 2 4 5 11 44| 104| 210 | 419| 286| 72 sl ıl-|- 

— il = 2 5 7i 31 241 et 2231 181 36] 2] DI» 
= Res — — 1 1 6| 10] 32 59] 46| 29 3 —— 
= = Se * LE = 1 1 4 13 13 14 | 44 — | -— 
— — — — — = — — — 14 — 211 34 —|- 
dë gë — Ee 8 — Ge — Keep 2 1 Sa — — | — 

| 3356| 7871 | 7784 | 7114 5937 4520 3099 |2380 |1477 | 715 | 282| 69 13| 1|- 

Kreishauptmannſchaft Dresden. 

5 gp — — — „ T 
Ber, 1023 115 28 12 2 == | a | am | as | . 
9119 16279 3677 477 112 23 13 4 1 11211 
2728 15503 17212 3784 650 163 39 8 6 AEE er E Se 
518! 4052 13375 14347 3496 681 129 46 11 2 = | — — — — 
112 899 3606 11019 11456 2939 443 96 38 5 Dr 


1) Dieſe Statiſtik iſt mit Unterſcheidung aller einzelnen Altersjahre handſchriftlich vorhanden. 
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Noch Überſicht 15 
Zahl der Ehepaare, bei denen der Mann im vornbezeichneten Alter ſtand und die Frau war (in Jahren) 
Alter des Mannes über über über über über über über uber über über | uber | über | über | über | über 
in Jahren unter | 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65 e d ber er zi in Ai: 
20 bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis wier |bi8 unter bis unter bis unter) HS unter unter | unter | unter | unter | unter | fammen 
25 30 35 40 a5 800 15 80 | 85 90 88 
É ks kA SES ES LS E e Eet ae Lee Ke TE TE. I ET 
Kreishauptmannſchaft Dresden (Schluß). 
iber 45 bis unter 50 | 6 351 256 | 905 | 3380 88979023 2134| 432 96 15 IT I reed 
e Ra „ l å 16 82 | 260 | 952 | 2938 | 7110| 65411959 309 6 a 8 (E 8 EE EM CET 
„ 7 29 81 271 868 | 2538| 548248131235 183] 39| 8 1 — | — 15 556 
„ 7 17 44 107 263 | 787 1905 3 6202 962] 697 110 17 1 | — | — [ 10538 
„ 1 8 13 44 100 | 246| 567 13262 3081615 430 6& | 9 — 6 728 
e te e SE 1 4 6 10 40 62| 182| 388 | 757 |1137 | 746 166 | 13 1 3513 
3 1 1 4 5 16 23| 41 81 [ 195371] 459 2400| 341 1472 
e E "7 ER WE = 1 2 2 3 8 22 51 69 118 108 | 38| 9 431 
11 Hias Ge KE = 1 3 1 5 I 141 21 IS 3 69 
ga e cl Ä See ag Ge BE een 21 4 WER gh et 6 
95 100 — = > = en — [oo elle) = — 
zufammen| 628 15 EES 155 |39299 34427 28 850 |23 601 |17 487 12 796 | 7975 | 4170 1931 | 622 110 225 391 
Darunter: Stadt Dresden. 
eeä0i 1| — on zu de * — je or 111 a 1 
über 20 bis 25] 72 809 364 49 18 4 PE = CH ER EK ENEE WE 
25 = 30| 117 | 3598| 6377 | 1563 | 229 51 14 3 Ei a) er EA EE NK E 
20, =- 35| 19 | 1286| 6757 | 7049 | 1699 | 305 9| 19 3 D. ea EK VE EE SE KE 
35 40 14 | 273| 1915 | 5667 | 5781 | 1433 322 66| 31 3 1 22 — | 15 506 
40 45 6 59| 447 | 1641 | 4541 4433 1188] 212 51 17 Eiaa dE WE EE EE EL 
45 „ 50| 2 23| 118| 421 | 1500 | 3454 | 3298| 761| 168| 36 SEH, ee Be en EE 
50K - f 1 9 44 118 | 417 | 1208 | 2723| 2399| 704| 124 | 30 ` 3 dE RE GES 7781 
TEED "Ween en 17 38 131 394 | 1089| 2027 | 1738| 449| 65 N 5 962 
60K 65 — 2 8 20 50 119 | 319] 700 1188] 903] 211 434 6| — | — | — ] 3569 
4 4 7 21 43] 106] 239 455] 745] 469 110] 18 2 — | — | 2219 
S Ze a Wi l 1 2 3 15 28 72 1284 249| 348 201] 44 21 — | — ] 1093 
1 1 1 2 9 10 Hi 201 75 9717 i el 426 
. ze Les — oe 1 2 2 6 E Zeck W1 Wi Sei ST ln 130 
Di e MI — ij wën = EA tes 1 2 1 3 4 dk Si Se bh Se 26 
e WM: 95 — | = — — — Sa ez, Are geg 1 Eile E 2 
d 95 = 2 100 — — — — — — — a — — Ke — — 
zuſammenf 232 | 2880 1508 16 576 mer | 11 470 | ZOE 6521 4494 2621 | 1248 | 536 172 25 3 — | 89602 
Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
à unter 201 2 3 1 — 1 — — — = = u RE nen 7 
über 20 bis - 25 251 | 3221| 1117 116 11 ng 1 1 1 KE Ze D Zä ar en ee ⁵˙ 'A 
25 „ 30 284 | 8730115 978 | 3310 421 109 22 11 5 Í 2 El re se 28 874 
30 35 56 | 2306 13 157 |14457 | 2948 458 85 14 9 7 K a re (De I. 
35 40 16 | 481| 3471 11523 12 809 2947 468| 99| 28 6 1 El Ss Le Jegen "lee A2 
10 45 5| 118| 770 | 3216 10 052 10 626 | 2659| 356 74| 16 „ ee ee JEGEN 
45 K 50| 1 42| 19 | 846 | 3089 | 8216 | 8647| 2023| 332| 67 13 e 
50 55 2 12 43 | 225 782 | 2528 6 444 6356 1662 297 59 1 nns 
55ͤ „ 60 1 10 34 61 213 733 | 2147| 4976| 4345 1113 158 30 6 1 — — [ 13 828 
60 =- 65| — 5 15 31 83 | 206 | 66911647 | 3222|2806 | 700| 91 14 4| — | — | 9493 
. 2 3 10 28 71 186] 438 1170 19461593 384 50 6 — | — | 5887 
ee I 2 4 8 22 49| 136 308| 621 |1042 | 728| 158 | 15 3| — | 3097 
Br 80 — — gé 2 2 9 9| 38| 63| 164 | 305 379 239 51 | 1] 1f 1263 
80 „385 — — Š = geg 1 1 5 13| 26| 70| 98|106| 38| 7| 1 366 
ds. f — = — — 2 1 2 2 1 El 48 et Ep Be 53 
90 95 — — — — — = 1 — — Die Er Ehe 6 
+ 18 — * dee — — — — — — Se — — — = 2 — 
zuſammenſ 619 14930 34785 33 801 30 447 25933 21.388 16 102 11234 7072 3955 |1734 | 593 124 | 15 2 [202 734 
Darunter: Stadt £ diaa 
d 2| — — — — — — 1 | * 
über 20 bis - 25 101 1148 438 59 7 3 LS SS) eg | „„ ER Se H, SES 
2530 153 3942 7156 | 1518 193 47 H r 
335 31 1194 6221 6451 1282 237 41 7 W a a 
"Mä: e 40| 11 285 1823| 5429 5571 1310 236 48 9 EI zm. sea ᷣ „ 
10 45 1 72| 438| 1598 4725 | 4567 1149 161 46 9 EI = | — | — | — | — 12767 
r e okt ga ET: 436 | 1516 | 3679 | 3578| 823 140 34 8 — El ee 
l 8 21 | 116| 425 | 1198 2751 2548| 689 126 32 44— — 221 796 
e SH e 6j ry 3 16 36 106 | 355 9412046 1675 389 59 11 2 — —— ] 56% 
sé, 23 — 1 5 18 42 98 280 680 1180| 924 244| 39| 4|— | —|— | 3515 
„ „ 0 — 1 — 2| 16| 33 79 185 386 595 490 112 20 3 — — 1922 
a a TE a eg? H 2 2 12 Et gët Hai 107) Wel tu 8) Bee 368 
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Alter des Mannes 
in Jahren 


über 75 bis unter 80 


z a e 85 
e 85 e e 90 
e 90 z = 9 
e 9 = „100 


zuſammen 


unter 20 

über 20 big - 25 
e 25 = e 30 
e 30 e e 35 
„ 35 . 40 
e 40 -= = 45 
e 4 50 
2 50 E * 55 
e DN e 60 
e 60 e e 65 
e 65» - 70 
e 70 e e 75 
a 75 E e 80 
e 80 = 85 
e 85 - = 90 
e 90 = e 9 
S 95 3 e 100 


zuſammen 


unter 20 

über 20 bis - 25 
e 25 = e 30 
e 30 ⸗ . 35 
e 35 ⸗ e 40 
e 40 = e 45 
e 45 ⸗ e 50 
e DU e e 55 
e 55 - e 60 
= 60 e z 65 
e 65 = e 70 
e 70 = e 75 
= 75 Ld ei 80 
= 80 = e 85 
e 8 ⸗ - 90 
P z e 95 


* 


zuſammen 


unter 20 

über 20 bis - 25 
Z 25 = e 30 
e 30 » e 35 
e 35 e 40 
e 40 e e 45 
8 6 „ 50 
e 50 „ 55 
e 55 - 60 
e 60 = e 65 
e 65 ⸗ e 70 
e WI e „ 75 
e 75 e 80 
e 80 = 85 
e 85 » e 90 
— 90 e e 9 
e 95 e e 100 


zuſammen 


über 
unter 20 
20 


25 


Zahl der Ehepaare, bei denen der Mann im vornbezeichneten Alter ſtand und die Frau war (in Jahren) 


über 
30 


über 
25 


30 35 


über 
35 


40 


über 
40 
45 

L* 


über 
45 


50 
8. 


über 


50 


bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter 


55 
9. 


über 
55 
bis * 


60 


| 


Stadt Leipzig (Schluß). 


bis unter bis unter Ge 


Ka über 


510 bis bis bið 
unter unter | unter | unter | femma 
80 85 90 


über 
70 


über über ` 


60 


— Sa? 1 2 3 3 16 | 16| 46 87| 91) 6| 12 —|-| E 
en * = 11 — 7 7 18] 2 22 5 ı1l-| ® 
ern = u Ei: 2 1 1 Al 3 2 | r 
„ A Si EaEakoe E 
„57%! ̃ bäi äech be bet Kä A bet D 

50 6680 16 226 15 666 13 887 11543 9090 | 6564 | 4266 2313 1217 457 154 28 2 — 8838 

Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
4 3 „„ / 3 

182 3618| 988 "au 17 2 3 — — — E — — | — | -[148 
188 6225 13365| 2445! 229 32 9 le ß kard bad ke Gg 

28 1218 8536 11997 2031 319 43 10 a a ee äi Ei 

229 1738| 7168 9738 1910 260 53 16 7 2 1 — — —  - Jam 

1 48 349 1641 6334 8056 1677 226 45 13 „i 

16 91 424 1565 5171 6694 1325 205 47 19 1 — — — — [BN 

L c40 42 105 381| 1318 4236 4733| 1064| 167 39 6 2 — — |— 1216 

8 18 35 128 386 1262 3314| 3551 785 120 28 8 3 — |— | 9% 

2 7 19 45 119 368 930 2462 2 409 516 52 7 2 — — 6835 

= 2 3 14 40 105 259| 740 1558| 1346 296 39) 5| 1 — 40 

1 1 5 1 13 28 79 198 421 834| 635| 139 15 1 — |23 

Se ec 1 2 3 417 42 83| 203 324 220 29 3 — [ % 

— — KI", la 9 1 9 k + 28 24! 64| 99 55| 4 — 275 

= ii dë pg. Zen, Ai wë "ges Ui 2 Kr 24 A Fee sach "3 

= ii „„ Al wes së e ee bk ët age ees SEL er 2 

— — — — — — — — — 1— — —— — l 

418 DOE 5140 23917 20 489 17 371 14 689 10 962 8336| 5508 | 31111416] 522 | 117 | 12 | — 143388 
Darunter: Stadt Plauen. 

446 152 18 5 1 I em — Sé PON ee 641 

951 1908 441 52 6 1 11—— — — — — — — 13K 

216 1125 1436 301 46 4 4 ie, .; ] Pi dÄ Se , 

49 255 842 1040 257 39| ) ———— — — 6 

5 60 214 682 865 220 32 3 2 „. EW En E, 

— — 16 56 169 517 640 157 28 6 "AEN EA ne EEN EG, 
— 1 4 15 53 148 433 489 104 15 "3 ES EA EN EEN WA WK 
est Zei 8 7 18 40 138 299 348 82 12 2 — sl —— 4 
u en BI zë Si BI "al © 190 T ae 
er Se — {| 3 6 17 gd 51 106 100 25 1 — — — 3 
ä 1 1 2 1 9 21 | 23 8 31 9; 2 — — [14 
— — — — 4 — 3 5 Si ai Bl eat 
SL ef rest Ska We ek reg dn 1 „ 

* HE | 2.52 22222] 

LA PEE E E Ee 

ET 1668 | 3530| TNE 411 1906| 1531| 1125| 752| 435| 214] 76| 32| 8 — | — |1669 
Königreich Sachſen. 

10 17 Bi cS 11 — , ES DE u, 
95714901 4595 419 78 28 9 el 1 „„ 
105733 401 | 64621 | 13108; 1510 340 79| 3| 11 3 „ 
186 8224 50 370 61720 12038 1854 373 94 36| 16 „„ EEE E, EK |): | 

55 | 1617 | 12049 | 44133 52 692 | 11705 | 1893| 371 116| 30 7 4 = | = | — | - 2 

26| 366 2705 11404 38524 | 43493 110163 | 1428 290 88] 17 2| 1| — | — | — 085% 

16| 122| 707 2941| 11040 31720135392 7757 1415 309| 76 9| 1| — | — | — [1% 

ol 54 223| 802 2944| 9416 25 358 25 826 6740| 1087| 230| 36| 8| 1 — | - |25 

4| 33 108| 251 870 2802| 830119 828 18 859 4531| 700| 142| 30| 5 — | — | 564 

11 17| 53 129 333 872 2581| 6488 13934 |12549| 2902| 381| 55| 8| — [140 3% 

1 4 22 44 119 297| 789 1905 474688947079 1682] 221| 28| 3| — 25883 

1 2 11 19 36 110| 211| 578 1297| 2756| 46653 3160 680| 66| 7 — |135 
= 1 1 8 15 36| 58 143 312| 692| 137118141142 177 14 | 1 | 58 
— 2 2 3 6 12 38 65| 130| 260| 424 519 199 27 1 16 
= 1 = 1 1 3 8 8| ul 33 60 61| 50 13 — [ D 
= — — — — 4 — — 2 116 Ä6 44 — 3 
— — — -l= 1 — 1 — DDP 
2323 N 102 680 85 222 (64 507 |47 830 |31 101 |17 350 |7 878 |2 724 538 es | 4 P1164 
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KR > 
Überfiht 16. Die Ehepaare nach dem Glaubensbekenntnis. 


Glaubensbekenntnis der Frau aep Glaubensbekenntnis der Frau Bier: 

Glaubensbekenntnis 555 = iiber: > — fb -| über: 
des Mannes evang. | ev.. rbmiſch⸗ WW bie age 105 zuſammen Gg DEEN, VE CEA iſraelit Gm KI zuſammen Gi 
lutheriſch] ref. | kathol. ſtin | etit. | ſtige ) weſend ) lutheriſch | reform. | kathol. Chriſtin "| ftige D wefend?) 

k ISN SS "KS ES e E "KC Se IE, Ss "Fa 


Kreishauptmannſchaft Bautzen. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
lutheriſcch h. 511 2070| 211 4 — 70546 2727185 893] 787] 3330| 130] 22| 3 — 190 1651 8182 
reformi 46 11| — |— = 166 151 1055 687 63 ee 99 
Actholiſch 16 5529 4 — = — 8987] 6361 5407| 58 2825 8 — —— 8298 1221 
te Chriften 2 1119318 — pe 390 20 442 3 4109650 21—|—| 1138 79 
ee I arte 54 12 66 2 15 11172 1|— | 1257| 190 
een = re Jess 12: kee 20 1 31 1 4 1 58 5 
e Angabe) ta Ge te Bet Ee 1 1 — e m i 1 ke 1 — B 11 
zuſammen] 72021 115 7623 ei 51| 10 1 80164] 3411] 192 894 | 1 538 6279 e 26 4 202 73409787 
iber: | | 
ann abwejend °). . 2750 5| 499 26 d i kat" ah a 9 333 w 616| 69| 157| 3| 3 102884 — 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. Darunter: Stadt Leipzig. 
utheriſc h. 150633] 87] 2172 143 d 22153 0481 6402| 77700] 651| 1949| 104| 18| 3 | — | 80425 3650 
eformiertt . 173 55 11 3 lz — 242 50 746 571 46 al 21 — 138 72 
latholiſch 3121 15 2207 7 5 — — 5355| 1010] 2833 46 1570 6 — —— 4455] 496 
te Chriſten. 373 2 100648 — | — 10 39 342 3 171 9587 1 —— 9001 44 
n 21 — Dr 267 69 56 2 7 111134 — — 1200] 175 
Ba ort = JL ess lees) JL ss HÄ = Bu = 3 LL — 116 — 39 3 
Angabe! r El. "Bl, MW — — 11 — es |=| 4 KE. 29 
zufammen er 4401, 801 259 3 | 10 159 964 7580| 81697 1273 3593 652 1155 19 4 | 88393 | 4451 
ber: | | | | | 
un abweſend ). .] 7065 10 444 44 24, — — | 7587 — 4834 90 352 57 148 2 3 5486| — 
Darunter: Stadt Chemnitz. Kreishauptmannſchaft Zwidan, 
uheriſch h.. 40 384] 44] 974] 92] 5 — [1 41500] 2083133 7960 72 1994| 223 — | 1 | — | 136086 | 5947 
formiertt `... 96 | 30 6 8I-—I— I — 135 33 124| 161 31 — | - lees ls 298 13 
latholiſch. . .. 1247| 6 1033| 6| 2 — | 2294| 476] 3052| 11| 2604 Ie 
e Chriften 245 2 AELA Te Lee 597 18 210 1 A e la ae 41 
„ vs 11 — 1261 — | — 224 52 Eh Sat sech ae 152 71 
. i=] ————— 11 — 5 i = — ss JL ls 9 5 
Angabe“ e == a Na! Jeng, rt Ts Ga 10 ' pa VE me | arani eg CS ée A E, E 
sufammen| 41990 82| 2022 mm — 1 | 44751| 2672137 196 gei 4617| 1183 143| 4 — 143389 6911 
ber: | | | | 
mn abweſend ). .] 2304 9| 211 17 18|—|— | 2559| — 6271 7 3183 57 16 — — 6664] — 
Kreishauptmannſchaft Dresden. Darunter: Stadt Plauen. 
cheriſch h. 200 639379 6695| 182] 26 — — 207921 8814 149590 11] 437] 24 — 1 — 15432] 893 
ſomiert .. 572 2490 55 1 — — — 577 e 23 12 H zs ke 25 = 36 5 
latholiſch. .. . 9163| 66| 5590| 25 31 — | 14848| 1243 490 4 549 e 49 
e Chriften . 271 3 Erz Ali 1087 85 E = 11 119 6 
N 56 2 9| 23 567 — — 657 147 2NE er re ET ss Lë 67 33 
6 38 1 N 61 d e ës A. Ze ÄL eg Elte 1 2 
Angabe). ——! — llli) — | 31 — | —- 1 - 1 - | - ln ll — = 
 sufammen|210739 700 |12384| 949 602 17 — 225 391103611 15 127 988 126 65 2 — 16699] 988 
det: i | | | | | | 
m abweſend ). .] 11576 62| 984| 125 84 6 1 12 838 — ost] 2 106 i, 6 — ! — To — 
Darunter: Stadt Dresden. Königreich Sachſen. 
N 75 097 253 4128 130 21 — | — 79629 3700| 739 3611376 16 2611 699 61| 6 275776632 072 
ſorniertt . 327 160 34———— 521 351 20331198 153 8 2| 1|—] 3395] 239 
latholiſchh. . 4850 48 3186! 15 1 — — 8100] 5651 24 181 16618 7555 49 81 — 43160 4944 
e Chriſten. 209 2 2754944 4 — 736 62 1355| 11 100 32888 (— — 4760| 264 
. 51 1 9 1 527 — — 589| 135 158 4 26 242174 1 — | 2387| 489 
E 13 1 83 1, 2 7) — 27 5 93 3 8 SL all 159 18 
Angabe). — I-| —!— ———— 21— I-| 1 1| — |— |13 15 24 
zuſammen N ug 7387 641 555 7 — 89602] 45071767181 2758 35 304 40712253 60 15 | 811642 | 38.050 
ver: | | i | 
un abweiend®). . 5.036 | 43 623 | 101 13. 4 1 | 58811 — I 36 995 191 | 2856 321 289 10 | 4 40666] — 
| | | | 


1) File, wo beide Gatten als anweſend auf der Liſte verzeichnet ſind die Angabe des Glaubensbekenntniſſes für einen Teil bzw. beide Teile jedoch fehlt. 
i dier fint alle Fälle gezählt, wo der andere Ehegatte nicht auf der nämlichen Lifte als anweſend verzeichnet ift (einſchl. der getrennt lebenden). 
Die Ronfeifion der Ehegatten in den Fällen, wo „andere Chriſten“ verſchiedenen Bekenntniſſes miteinander verheiratet ſind, ſiehe in den Erläuterungen im Text Seite 20, linke Spalte. 
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Die konfeſſionelle Kindererziehung 


in den Miſchehen. 


Zahl d der Wifcichen ı mit SE Kindern) in denen der Mann dem vornbezeichneten Bekenntnis angehört und die Frau ift 


evang. lutheriſch oder er evang. 


rejormiert römiſch⸗ katholiſch andere Chriſtin?) iſraelitiſch eee eee 
Glaubensbekenntnis ! Ze ne j i 3 7 FFF 
des davon mit Kinder: j davon mit Rinder- davon mit DEREN a ww; davon mit ir 
Mannes übers || 55 über ` 55 über- Ä DE über- erziehung imf über- erziehung im| über- | ed Ee 

Haupt | ~ TI Haupt — Ipaupt haupt Bekenntnis haupt! Belenntnis Sp A 
nu des be al an des | la: bes di | des | ) des rn | 
Man: | Ge = | SS Man ar er | 9 | Der Del dan au Man- der | Man : Se d 
198 Frau der es Frau, der N 15 = Frau der nes Frau es Frau d "ae KZ 


9. 10. 11. | 12. ] 13. 


Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


ev.⸗luth. od. ref. e e — 1433 1195 213 24 13 10 2 — 343 — ! — — — 1449 1208 21 
röm.⸗katholiſch 2528 506 1983 39 — — J T — — len, (u 2 530 | 506 19$ 
andere Chriften 36 2 313 16 | KH 7 — 1 | — | FF 53 7 35 
N A — 5 — 5 — * . — = et a Bags aa = = d 
onfeſſionslos „„ Kat e | b!!! Leer Ee ee, es er az dE SC, | OR 
zuſammenſ 2571 508 2021 | 2] 1451 11201 | 221 | 24] 16 10] 2— [ 3 3 —— | — | — [404117221224 i 
Kreishauptmannſchaft Chemuitz. 
ev.⸗luth. od. ref. — — — — 1657 1513 9054110 96 8 61 6 | 5 1 1 | 1 — 774 1 D s 
röm.⸗katholiſch ..] 2391 404 1941 45| — „ 4 2 2 —] 3 33 l — i — [2398 409 183 
andere Chriſten 281 77; 190 12 5 4 1 — 3 — 1114 — — „ 289 81 1. 
iſraelitiſch . .. 15 3 12 — ee E er WE | ( E E | ae A 3 3 - 
konfeſſionslos 6 3 33) VVV ĩðͤ Bez za Kl Ks 6 3 23 
zujammen]| 2693 487 2146] 57 1663 1517| 92 | 54 117 981 11 7 T 8 1 1911 — 4483 2111 T2250 1 
Darunter: Stadt Chemnitz. 
ev.⸗luth. od. ref. — — — 725 653 47 25 71 | 66 3| 3| 4 3 1ļ— | — — 800 | 121 | I: 
röm.-Tatholiich 883 272 598 13 - | — — |- 93 — 13 — — — |=| 887, 275 5 
andere Chriſten 189 54 1% aj 4j eck D E — — — 21 1% 58 | 133 
a en 11 3 8 | — 1 — 1 — d — 3 — — — — 1 — — — 12 3 9 * 
onfeſſionslos JJ —8 — 2 — —4— — 24 — — — 
V' 3291 738| 161 730 657] 4825 SCH 671 51 al 5% 41 11 — | — I — 1189 1057 792 
Kreishauptmannſchaft Dresden. 
ev.⸗luth. od. ref. | — 1 — — — 4932 4252 539 |141 E SCH 16 | 2] 16 15 1 7 7 — 15083 4384 541 
ee 5 an N e se | SC 3 = = —| 2 | 1 — 1 — | — — 15 Zr CM 
andere Chriſten , 70 cA Wi à — — — — — — 5 85 
iſraelitiſch. ... 38 | 30 2 5 3 2 — — — — — — | „ Bere 3 9 32 
konfeſſionslos 99 1 97 10 5 1 4 | — 4 | — 4 | — — — ue 2o. e 
zujammen]| 7240/2145 | 4930 158 4963 ; 4260 | 551 |142 113 IIS 20 J 2 2 22 161 51 7 7 — 12375 6546 153 
Darunter: Stadt Dresden. 
ev.-luth. od ref. f — i — — |— 2995 2575 355 65] 83 72 10 1 13f 13 — 7 7 — | 3098, 2667 | | 
röm.⸗katholiſch .. 3 675 5 |1031 |25 H 11 -— | — — — 8 5 2 Ike 11 — | —1 — — — „ 985 EK 
andere Chriften HI" 42 3 15 4 3 1 211 — sl — — —1 — — — 4 * 
ſracliliſch... 31 5 27 2 5 3 2 — er = za R o 
konfeſſionslos E 83 KE 82 1 5 1 4 ui Bu i 3 4 .— 4 le, == 92 ö En 1 K i u 
zujammen|3873 ,1117) 2664| 87| 3020 2583 | 364 | 66] 93 78112 [ ılıs [13 | 4 7 71 — | 7011, 3798 | 304: | 


1) Fälle, in denen es ſich augenicheinlih nur um Kinder aus einer früheren Ehe des Mannes oder der Frau handelt, find weggelaſſen. 
2) In denjenigen Zeilen der Tabelle, für die in der Vorſpalte als Glaubensbekenntnis des Mannes ebenfalls „andere Chriſten“ angegeben ift, find natürlich nut de W 


gezählt, wo „andere Chriſten“ verſchiedenen Bekenntniſſes miteinander verheiratet ſind. 


8) Die folgenden, die Angabe der konfeſſionellen Erziehung enthaltenden 3 bzw. 2 Spalten find da, wo ihre Summen nicht die in der Spalte „überhaupt“ angegeker: N 


ausmacht, zu ergänzen durch die Fälle von Kindererziehung in einem Bekenntnis, das weder das des Mannes noch das der Frau iſt (ſiehe Erläuterungen im N Texte, 


(Fortſetzung des Textes von S. 21.) 


Sowohl in obiger Überſicht 17, als auch in der Zuſammen— 
ſtellung auf S. 21, linke Spalte, 
mangel unmöglich, dieſe Kinder entſprechend auf die einzelnen 
Kombinationen, Bezirke und Großſtädte zu verteilen, weshalb 
ſich auch zwiſchen den Summen der in der Überſicht 17, Spalten 3 
bis 5, 7 bis 9, 11 bis 13, 15 und 16, 18 und 19, 21 bis 23 | 
verzeichneten Zahlen und denen in Spalten 2, 6, 10, 14, 17 
und 20 entſprechende Differenzen vorfinden, wie ebenſo mehrfach 
die Prozentzahlen in der oben eingeſtellten Zuſammenſtellung 
nicht die Summe 100 ergeben. Nachſtehend ſind die konfeſſionellen 
Verhältniſſe der Kinder aus dieſen 64 Miſchehen näher erläutert: 


i 
| 


war es infolge von Raum- ` 


1 Ehe Mann apoſtoliſch, Frau römiſch⸗ tatholiſch, Kinder; 
evangeliſch⸗Alutheriſch. 

3 Ehen Mann deutſch⸗katholiſch, Frau römiſch⸗katholiſc, 
Kinder evangeliſch⸗lutheriſch. 

2 Ehen Mann Diſſident, Frau deutſch⸗katholiſch, Kinder in 
1 Ehe evangeliſch⸗lutheriſch, in 1 Ehe teils Ti 
denten, teils konfeſſionslos. 

1 Ehe Mann Diffident, Frau apoſtoliſch, Kinder evangelisch 
lutheriſch. 

21 Ehen Mann Diffident, Frau evangeliſch⸗lutheriſch, Kinder 
in 8 Ehen deutſch⸗katholiſch, in 1 Ehe Engl. Church 


ch Überſicht 17. 


— 49 — 


evang. lutherisch oder evang. 


reformiert 
zbenebekenntns :::: 
des | davon mit Rinder- 
x ) 
Mannes über; erziehung 


nes 


des | der 
| Mar | Frau 
| | 


N | 2 3. 4. 
th. od. ref. — | — — 
latholiſch .. 4.207 819 3307 
e Chriſten .] 353 101 227 
5 | d 36 
ſionslos a 16 4 12 


ulammenl.4617 $ 928 | 3582 | 


CO a a 
fatholiſch .. 2091 352 1700 
e Chriſten ] 274 HI 171 
Ee 3 5 33 4 

ſiouslos .. 8 3 5 


ſammen 2406 440 1905 


im Bekenntnis 


römiſch katholiſch andere Chriſtin?) 
davon mit Rinder- davon mit 
erziehung nber Kindererziehung 
im Bekenntnis im Bekenntnis 
55 pt a 
t 
| der bei. 5 ) Hs, der bei. 
Frau | der * SS Frau der 
8. 9. | 10. 11. 12. 13. 


Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
275 


1 
21 


— 
ka Ti D 


29 — 


| 


d, 
os 


— 
Se 


th. od. ref | — — — 
katholiſch . . 2448 668 1733 
e Chriſten 178 58 101 
tih ee e 7 1 
ſionslos E 
uſammenſ 26370 727 1844 
th. od. ref .“ — — — 
katholiſch. JA 390 304 74 
e . . 12 2 9 
e 2 Mm — 2 
ſionslos 


uſammen] 404 404 3061 85 


tb. od. ref — — — 
zatholiſch . 18 546 4494 13 688 362 
e Chriſten 979 279, 628 5 
. . 106% sg 
ſionslos .. 127 8 118 


— 12 139 10 541 . 355 516 4494. 


niammenſ19 758 4795 14 523 j416 [12 


Anmerkungen ſiehe S. 48. 


— — — 


761 97! 87 8 
ER 5 3 3 
2 — 4 — 1 

Be Ek WEE 
| — 1 — 1 
| 


Darunter: Stadt Leipzig. 


1191 185 47 76 67 7 2 
ee I E 
„„ 

= p I e 
186 4784, 69 [113 


Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
2 122 60 168 146 10 12 


— — 6 1 — 2 


4 — 1 112 2 — 


— I —- — — — — 
| 


— — — ! — | — — 
1 


5122 61 178 149| 1214 


Darunter: Stadt Plauen. 

46 18 21 3 
— — | I. zz 
| 


263; 46 (ml 22 197 21 1 


Königreich Sachſen. 


4422 

— = 30 13 7 2 
16 2| 14 3| 6 2 

4 —| ı)-| ıl- 
"E E I 
73 |1 2641357 | 562 |, 465 | 59 | 26 


teils römiſch-katholiſch, in 1 Ehe teils evangeliſch— 


giong- bzw. konfeſſionslos, in 1 Ehe teils religions⸗ 
los, teils Diſſidenten in 5, Ehen römiſch⸗katholiſch, 1 Ehe Mann römiſch⸗katholiſch, Frau Adventiſtin, Kinder 


in 1 Ehe Kinder ungetauft. 


17 Ehen Mann Diffident, Frau römiſch-katholiſch, Kinder in 3 a ae 
i 15 chen Ween % k Ehe teils 1 Ehe Mann römiſch⸗katholiſch, Frau anglikaniſch, Kinder 


evangeliſch⸗ lutheriſch, 
1 Ehe deutſch⸗ katholiſch. 


teils römiſch⸗katholiſch, 


1 Ehe Mann evangeliſch-lutheriſch, Frau apoſtoliſch, Kinder 


römiſch⸗katholiſch. 


Zahl der Miſchehen mit anweſenden Kindern ), in denen der Mann dem vornbezeichneten Bekenntnis angehört und die Frau iſt 


' erziehung imf über⸗erzi 
haupt „ haupftfpp 


5. en 17. | 18. | 19. | 


761 108, 90 14 | 3 


VS 
0 


| mo 


. 


x 


evangeliſch⸗lutheriſch. 


evangeliſch-lutheriſch. 
3 Ehen Mann römiſch⸗katholiſch, Frau apoſtoliſch, Kinder 
evangeliſch⸗lutheriſch. 


zuſammen 


| davon mit Rinder- 
erziehung 


de ks im Betenntnis u 
9 / 98 | der bei⸗ 

| Wen Frau der 
20. 21. | 22. |23. 


26382275 283 78 

4212 822 3 308 81 
375 109 233 16 
45 d 38| 1 

19 14 


7289 3216 N 3876 176 


1517 1.274 192 49 
2094 354 1700 39 
288 85 175 13 
36 | 30 — 
94 4 5 — 


13944 | 1722 | 2102 (101 


1763 1558 132 72 


2454 669 1733 48 
1880 64 103 17 
7 1 | 6 — 

44 — Al 


44162292 | 1978 |137 


348 281 | 48 19 
391“ 305 74 12 
13 2 9 2 
2 — 2 — 


| 


754 588| 133] 33 


12707 D 040 1285 377 
18 581 4511 13 695 364 


1059 géi 651 | 54 
117 1 95 3 
140 128 1 

. 


of all Saint, in 2 Ehen teils evangeliſch⸗lutheriſch, 1 Ehe Mann iſraelitiſch, Frau römiſch-katholiſch, Kinder 
evangeliſch⸗lutheriſch. | 
lutheriſch, teils deutſch⸗katholiſch, in 2 Ehen reli- 1 Ehe Mann Methodiſt, Frau römiſch⸗katholiſch, Kinder 


evangeliſch⸗lutheriſch. 


1 Ehe Mann römiſch⸗katholiſch, Frau Baptiſtin, Kinder 


4 Ehen Mann evangeliſch⸗lutheriſch, Frau römiſch⸗katholiſch 


Kinder in 2 Ehen freireligiös, 
denten, in 1 Ehe apoſtoliſch. 


b evangeliſch-lutheriſch. 
in 1 Ehe Diſſi⸗ 1 Ehe Mann römiſch-katholiſch, Frau Darbiſtin, Kinder 
evangeliſch⸗lutheriſch. 


1 Ehe Mann freireligiös, Frau evangeliſch⸗lutheriſch, Kinder 2 Ehen Mann römiſch⸗katholiſch, Frau evangeliſch-lutheriſch, 


deutſch⸗katholiſch. 


mjgrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


Kinder in 1 Ehe Diſſidenten, in 1 Ehe Baptiſten. 
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1 Ehe Mann römiſch⸗katholifch, Frau griechiſch-katholiſch, 
Kinder evangeliſch-lutheriſch. 

1 Ehe Mann römiſch-katholiſch, Frau iſraelitiſch, Kinder 
evangeliſch-lutheriſch. 


Welche Einflüſſe ſich hierbei geltend gemacht haben, beſonders, 
wo es ſich um Ehegatten mit häufiger vorkommenden und ſtaat— 
lich anerkannten Bekenntniſſen handelte, entzieht ſich jeder Be— 
urteilung. Doch kann man auch aus dieſer Zuſammenſtellung 
entnehmen, daß viele Kinder aus ſolchen Miſchehen in dem Be— 
kenntniſſe der Landeskirche erzogen wurden. Die Zahl der oben 
eingeſtellten Ehen mit nur evangeliſcher Kindererziehung erhöhte 
ſich hierdurch noch um 32, die mit katholiſchen Kindern um 6, 
die mit Kindern ſonſtiger religiöſer Erziehung um 26. — 

Mit einigen Worten ſei nun noch der Verteilung dieſer 


Miſchehen auf die einzelnen Kreishauptmannſchaften und die vier 


Großſtädte gedacht. 


Von je 100 Miſchehen entfielen ſolche mit Kindererziehung in dem 
Bekenntniſſe des vornbezeichneten Ehegatten 


Geſchlecht n ae A 

der Kö⸗ in der Kreis hauptmannſchaft in der Stadt 
* nige Baut. Chem. Dres- Leip. Zwik⸗J Chem Dres- Leip- | Plau- 
reich] zen | nig | den zig fau | ni | den zig | en 
f; 2. 8. 4. | .|e| . 8. | 9. | 10. | 11. 
Mann... |48,8|42,7, 47,1 53,0 44,2 51,8 55,8 54,3 43,9 78,0 
Frau . . [48,7155,7,50,2 44,6 53,3 44,9|41,8 43,5 53,6 17,6 
beide . . 2,5 1,6] 2,7| 2,4| 2,5 3,3] 2,4 2,2 2,5 4,4 


Aus der vorſtehenden Tabelle geht hervor, daß in den 
Kreishauptmannſchaften Bautzen, Chemnitz und Leipzig das Be— 
kenntnis der Mutter, in den Kreishauptmannſchaften Dresden 
und Zwickau das Bekenntnis des Vaters maßgebender war, wie 
ebenſo in den Städten Chemnitz, Dresden und ganz beſonders 
Plauen die Kinder vorzugsweiſe in der Religion des Vaters 
erzogen wurden; in Plauen fanden ſich auch viele Miſchehen 
vor, in denen eine doppelte religiöſe Erziehung eingeführt war. 


Es wäre ſchwer, hier Gründe für dieſe Erſcheinung zu finden; 


indeſſen ſeien wenigſtens noch nachfolgende Ziffern für die kon— 
feſſionelle Erziehung der Kinder in den beiden hauptſächlichen 
chriſtlichen Konfeſſionen eingeſtellt. 
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—— — . — — 
Von je 100 Miſchehen, in denen 


die Frau evangeliſch, der | die Frau roͤmiſch latbellt 
Mann römiſch⸗katholiſch der Mann 


Kreishauptmannſchaften 


Duc war, entfielen ker EN im 

at 8 beider Dame — D 

1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. 

Kreish. Bautzen 20,0 | 784 | 1,5 [83,414 [17 
„ Chemnitz 16,9 | 81,2 | 1,9 | 91,8 | 5433 

e Dresden 30,0 | 67,8 | 2,2 | 86,2 | 109| % 
Leipzig. 19,6 | 78,6 | 1,9 | 86,0 | 10939 
„Zwickau 27,3 70,8 1,9 | 885| 7635 
Stadt Chemnitz 30,8 | 67,7 | 1,5 | 901| 6,534 
Dresden. 29,4 | 684 | 2,2 | 86,0 | 11,9 | 2 
Leipzig 16,8 | 81,3 | 1,9 | 83,6 | 13% A 
Plauen . 77,9 | 19,0 | 31 | 804 | 141] 5; 


In dieſen Ziffern fallen zunächſt die für Stadt und frei: 
hauptmannſchaft Dresden in der Spalte 2 ins Auge, das heißt 
das bedeutende Vorherrſchen des männlichen Bekenntniſſes Wi ` 
in der Konfeſſionskombination, wo die Frau durch ihre Ar 
gehörigkeit zur Landeskirche im allgemeinen das Übergewidt ` 
beſitzt. Im ganzen Lande fanden fih nur hier 24,2 Prozent 
Miſchehen vor, in denen die Kinder bei evangeliſcher Mute 
römiſch-katholiſch, alſo nach dem Bekenntniſſe des Vaters, erzogen 
wurden, in den genannten Bezirken bzw. Großſtädten war dies 
Ziffer höher. Noch auffallender ift die Ziffer für die Stadt 
Plauen, woſelbſt 77,9 Prozent der Miſchehen zwiſchen einen 
römiſch-katholiſchen Mann und einer evangeliſch-lutheriſchen Frau 
dennoch eine Kindererziehung im Bekenntnis des Vaters hatten, 
Auch kann man beobachten, daß in den Gegenden Sachſens, w 
die Römiſch-Katholiſchen in größerer Anzahl vorkommen und 
eigene Kirchen und Schulen beſitzen, wie in den Kreishauptmam— 
ſchaften Bautzen, Dresden und Leipzig, auch in Stadt Dresden, 
Leipzig und Plauen fih ein größerer Prozentſatz Miſchehen geger: 
über dem Landesdurchſchnitte vorfanden, wo Kinder trotz evangelichm 
Bekenntniſſes des Mannes in der römiſch⸗katholiſchen Soit 
der Mutter erzogen wurden. 


Das Einkommen der Haushaltungsvorſtände 
nach den Einſchätzungen zur Einkommenſteuer für 1906. 


Vom Herausgeber. 


Inhalt. 1. Zur Begründung (S. 50). — 2. Gegenſtand der Bearbeitung (S. 55). — 3. Die Ergebniſſe von 1906 (S. 61). 


) 
Überſicht 1. Das Einkommen der Haushaltungsvorſtände nach den Einſchätzungen zur Einkommenſteuer für 1904 und 1906 (S. 52 bis 58 
Überſicht 2. Die durch Mitrechnung des Einkommens der Familienangehörigen bewirkte Erhöhung des Einkommens der Haushaltung 
vorſtände nach den Einſchätzungen für 1906 (S. 58 bis 60). 
Graphiſche Darſtellung zu Überſicht 1, Spalte 17 bis 19 (S. 57). 


1. Zur Begründung. | 
Der Verſuch, aus der Statiſtik der Einſchätzungen zur 
ſtaatlichen Einkommenſteuer diejenigen Zahlen herauszuſchälen, h tand Uaßt i i 
die für die Erkenntnis der Wohlſtandsverteilung innerhalb führungen in dieſer Zeitſchrift!) verwieſen werden. Die DÉI 
der Bevölkerung hauptſächlich in Betracht kommen, wird im haltungsvorſtände — im Jahre 1904 gab es deren 9949 
nachſtehenden auf Grund der Einſchätzungen auf das Jahr 19061) | unter 1 864 649 überhaupt eingeſchätzten phyſiſchen Perfoner - 
wiederholt. ſind eine Bevölkerungsklaſſe, deren Wohlſtandsſchichtung is 
— i i inſchätzungsergebni 
1) Die allgemeine Statiſtik der Einſchätzungen zur Einkommenſteuer den nach Größenklaſſen unterſchiedenen Einſchäßungzemg 


für 1906 ift in der ſeit 30 Jahren üblichen Vollſtändigkeit im Jahr⸗ 
gang 1907, S. 50 ff. veröffentlicht worden. 


Bezüglich der Gründe, die das Statiſtiſche Landesamt zu 
einer derartigen beſonderen Statiſtik der Einkommen der Hauk 
haltungsvorſtände veranlaßt haben, darf auf die früheren Wë 


1) Jahrgänge 1904, S. 1 ff., und 1906, S. 82 ff. 


Digitizad by Google 


it genügender Deutlichkeit ſpiegelt, was von den übrigen ein⸗ bis 500 Mark eingeſchätzt find, deswegen im Elend ſchmachten? 
sihäpten Perſonen bei weitem nicht in gleichem Maße gilt. oder daß die Zahl der „Armſten der Armen“ wächſt, wenn 
e Einkommen der 421 506 (nach dem Stande von 1904) beim Ehefrauen, die bisher erwerbslos waren und daher für die 
aushaltungsvorſtand wohnenden, zur Steuer eingeſchätzten | Statiſtik der Einſchätzungen überhaupt nicht eriftierten, einen 
amilienangehörigen (die fih auf 286 736 Haushaltungen ver- kleinen Verdienſt durch Heimarbeit für Modewarengeſchäfte er- 
ilten) laffen, für fih genommen, hinſichtlich ihrer Bedeutung langen? Auch bezüglich der in Untermiete wohnenden Perſonen 
w die betreffenden Einkommensbezieher fih ebenſowenig mit berechtigt ein niedriges Einkommen nur unter einiger Berück— 
m Einkommen der Haushaltungsvorſtände vergleichen, wie die ſichtigung der perſönlichen Lage, — für die Alter und Geſchlecht 
r 448 570 Untermieter und im Haufe des Arbeitgebers lebenden einen im allgemeinen brauchbaren Anhalt bieten —, unter Um— 
ienſtboten, die weder eine Wohnung beſitzen, noch eine eigene ſtänden, aber wahrſcheinlich nur in einer Minderzahl der Fälle,) 
aushaltung führen. Denn bei allen dieſen Perſonen ſteht das zu einem Schluß auf ungünſtige wirtſchaftliche Lage. 
inkommen in einem ganz anderen Verhältnis zu den not⸗ Es ift auch im übrigen eine bekannte, durch zahlreiche Bei- 
endigen Ausgaben, wie bei den Haushaltungsvorſtänden. ſpiele zu belegende Tatſache, daß man beim Leſen der Zahlen 
Daß trotzdem die Verteilung der Geſamtzahl der Ein: der Einkommenſteuerſtatiſtik ohne weiteres nur an Haushaltungs— 
mmen auf die Steuerklaſſen bisher eifrig und unbedenklich vorſtände denkt. So wird denn eine beſondere Statiſtik der 
r Beurteilung der Wohlſtandsverhältniſſe und ihrer Entwickelung Einkommen der Haushaltungsvorſtände zu einer unentbehrlichen 
nutzt wurde, erklärt ſich ſehr einfach daraus, daß den meiſten Ergänzung der allgemeinen Einkommenſteuerſtatiſtik, wenn dieſe 
enützern dieſer Zahlen wohl nicht bekannt war, wie wenig | für die Beurteilung der Wohlſtandsverſtändniſſe nutzbar gemacht 
ptere fih hierzu eignen, und daß ihnen, auch wenn fie es werden fol. 
ußten, beſſere nicht zu Gebote ſtanden. Es gibt daher kaum Da aber auch das Einkommen des Haushaltungsvorſtandes, 
n allgemeiner bekanntes Ergebnis der ſächſiſchen Statiſtik als für ſich allein genommen, kein zutreffendes Bild der wirtſchaft— 
n Trugſchluß, daß „zwei Drittel (früher ein noch größerer lichen Lage einer Familie bieten kann, wenn dieſer noch andere 
mäi) der Bevölkerung Sachſens unter 1100 Mark Ein- Erwerber angehören, fo ergab fih die Notwendigkeit einer weiteren 
mmen habe“, oder daß „ungefähr die Hälfte zur völlig un- Korrektur der rohen Zahlenergebniſſe dadurch, daß den Einkommen 
mittelten Klaſſe mit höchſtens 700 Mark Einkommen“ gehöre. der Familienhäupter die ihrer Angehörigen zugerechnet wurden; 
Die daraus ſich von ſelbſt ergebende Folgerung auf eine aus techniſch⸗ſtatiſtiſchen Gründen war das allerdings nur inſoweit 
urige wirtſchaftliche Lage eines großen Teiles der Bevölke- ausführbar, als die eingeſchätzten Familienmitglieder fih in der 
mg mußte auch bei denen, die an ihrer Ausnützung zu partei- nämlichen Wohnung befanden. N 
litiſchen Zwecken kein Intereſſe haben, Glauben finden infolge Dadurch verlieren natürlich die bisherigen, ſeit nunmehr 
r Stellungnahme der fachwiſſenſchaftlichen Kritik, die zwar 30 Jahren in ungefähr gleichmäßiger Weiſe bearbeiteten und 
nerſeits in erfreulich wachſendem Maße fih mit den Ergebniſſen veröffentlichten Überſichten zur Einkommenſteuerſtatiſtik in allen 
verer Einkommenſteuerſtatiſtik, ſofern fie für eine fort- ſonſtigen Beziehungen nichts von ihrer Wichtigkeit, insbeſondere 
breitende Beſſerung der Wohlſtandsverhältniſſe ſprechen, bezüglich des Anwachſens des eingeſchätzten Geſamt— 
‘häftigt!), aber die Frage kaum noch berührt hat, ob denn einkommens der ſächſiſchen Bevölkerung. Selbſt die Verwen⸗ 
irllich ein fo großer (wenn auch ſich vermindernder) Teil der dung der in der Verteilung der Eingeſchätzten auf die Ein⸗ 
cvolkerung „die Geißel des geſellſchaftlichen Elends empfinden kommensklaſſen eingetretenen Veränderungen zur Beurteilung 
u$” (nach dem „Vorwärts “), wie es nach dem nicht differen- der eingetretenen Wohlſtands verſchiebungen wird durch die 
irten Zahlenmaterial ſcheint.?) aus obigem ſich ergebenden Folgerungen zwar in einer 
Glücklicherweiſe finden dieſe vermeintlichen Ergebniſſe der Hinſicht eingeſchränkt, aber durchaus nicht aufgehoben. Denn 
kſiſchen Einkommenſteuerſtatiſtik keinerlei Begründung in deren wenn auch der Stand der ſozialen Schichtung zu einem bez 
ichtig verſtandenen Zahlen. Kann man behaupten, daß die ſtimmten Zeitpunkt nur auf Grund der Einkommen der Hauz- 
a Haufe ihres Vaters lebenden 16- oder 17jährigen Lehrlinge, haltungsvorſtände ſich richtig beurteilen läßt, weil nur diefe für 
e ſich 10 Mark wöchentlich verdienen, oder die 20 000 Dresdner den Wohlſtand der einzelnen Einkommensbezieher genügend fenn- 
ienſtmädchen, die wohl durchgängig nicht höher als mit 400 zeichnend find, fo kann man doch der Meinung fein, daß die im 
— ä — Laufe der Jahre eintretenden Schwankungen an der Hand 
1) Lergleiche u. a:: V. Böhmert, die Verteilung des Ein: der Geſamtzahl der Einkommen ebenſo gut zu beobachten find. 
mens in Preußen und Sachſen (Dresden 1898). — C. Bresciani, Für die Frage des Steigens oder Sinkens des Wohlſtandes im 


ser die Methoden der Einkommenverteilungsſtatiſtik (Jahrbücher für : e 778 
aionalöfonomie und Statiſtik, 3. Folge, 33. Band, Jena 1907) allgemeinen iſt es gleichbedeutend, ob die Perſonen, deren Ein: 


E. Hunde, Methodologiſches zur Verwertung der Einkommenſteuer— kommen in höhere Klaſſen geſtiegen oder in niedrigere geſunken 
TD (Allgemeines Statiſtiſches Archiv, 7. Band, 1. Halbband, | ift, von dieſem Einkommen ausſchließlich oder nicht ausſchließli 
e 
"moon 1907). — A. Soetbeer, Zur Einkommensſtatiſtik von reichlich oder nicht reichlich leben; es kommt hierbei eben nur 
teußen, Sachſen und Großbritannien (Vierteljahrſchrift für Volts- on er Së ſich an b 

Sun, Politik und Kulturgeſchichte, Band 96, Berlin 1887). — Ab erh. il di o leichbarkeit d Gate 
„A. Wieth⸗Knudſen, Formerelse og Fremskridt (Kopenhagen er ſtören wirkt auf die Berg eichbar eit der Zah en⸗ 
8. — J. Wolf, Sozialismus und kapitaliſtiſche Geſellſchaftsordnung reihen für die letzten 30 Jahre die während dieſer Beit ein- 
SM 1892), S. 202 ff. N getretene Vermehrung der Zahl der Eingeſchätzten, ſoweit ſie die 
— HA. Wolf kommt zwar (a. a. O. S. 318) auf die Möglichkeit eines Bevölkerungsvermehrung überſchritten und zugleich die Größen: 
ubverſtändniſſes der ſächſiſchen Statiſtik zu ſprechen, gelangt aber in- verteilung verändert hat 

ige eines Rechenfehlers zu dem ebenfalls irrigen Schluß, daß in 


achſen etwa zwei Drittel (67,5 Prozent) aller Haushaltungen noch Erſteres war in erheblichem Maße der Fall. Wäre im 
hi 1600 Mark Einkommen beziehen. Da unter den nach den Steuer: Jahre 1890 nur ein gleicher Prozentſatz der Bevölkerung mit 
hen des Jahres, auf das ſich Wolf's Ausführungen beziehen, von⸗⸗-— — — (Fortſetzung des Textes S. 55.) 

andenen 1404 000 Erwerbern die eingeſchätzten Familienangehörigen 1) Eine ziffernmäßige Klarlegung dieſer Frage wird durch die, 


bon mitgerechnet waren, fo hätte bei ihrer Zurechnung zu den Familien- wie bereits im Jahrgang 1907 S. 310 angekündigt, von 1908 ab vor: 
rn auch der Diviſor (alfo eben die Zahl 1404000) entſprechend handene Unterſcheidung der Eingeſchätzten nach Alter und Geſchlecht 
ertleinert werden müſſen. ermöglicht werden. 
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Überfiht 1. Das Einkommen der e > den Einſchätzungen zur Einkommenſteuer für 1904 und 19 


Einſchätzungen auf dag £ 


Jahr 1904 Einſchätzungen auf das Jahr 1906 Auf das Jahr 1904 | Arf des or: 
Zahl 

der Haushaltungs⸗ 
vorſtände, für die 
fidi das vornbezeich⸗ 
nete Einkommen er, 


hatten das vornbezeichnete Fi . 
unter 100 einaciziyez 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 
Einkommen eingeſchätzten 


Zah 
der E 
vorſtände, für die 
fich das vornbezeich 
nete Einkommen er: 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 
Einkommen eingeſchätzten 


gibt, wenn man gibt, wenn man Haushaltungs. akan 
Eingeſchätztes Haushaltungsvorſtände ihrem Einkommen | Haushaltungsvorſtände ihrem Einkommen] phy |” vorſtänden phr. 
Kr phy. das ihrer Familien.] phy— das ihrer Familien.] ſiſchen ſiichen S 
Einkommen angehörigen zu— | angehörigen Ate | 8 SES E 
ſiſchen Se ER e rechnet ſiſchen | er rechnet Per. | ohne mit | Ser, 
Per- die eingeſchätzte „ — Per- die eingeſchätzte — {fonen | (ebe (ſiehe | ionen 
fonen über. ‚jantilienangehörtge 1 ſonen |: über- Familienangehorige ae über. > uber · 
übers haupt über Familien-] über. haupt über“ Familien.] haupt Einrechnung des baurt g- — 
haupt ; an · haupt une (fehe | Einkommens Tiet E 
nicht haupt Gg nicht haupt 5 . S 
b haben gehörige b haben gehörige Sp. 2) der Familien- Sp. & da . 
K , j haben haben haben haben angehörigen ro 
t 
i 


1. ei ea er Tea SS Jk 9. 10. 11. 14. [ 15. 16. [f. :; 
1. Stadt Dresden. 

bis 400 | 10 623 3279/1997 1282| 2001 41103510 3593 2169| 1424| 2175 61 4,64 2,81 Lo An? 
über 400 500 | 25144! 6063 4033 2030| 4044| 1124949 6 505 4292 2213| 4298 6 10, 519 3,7/ 10% à: 
500 » 600 23 858 3819 2788 1031 2800 15 24545 4212| 2956 1256| 2977 21 10, Aer 20 102 3 
600 700 14 409 2765 2001| 764] 20 5717594 3 306 2317 989] 23711 54 Gan 237 Log ie? 
auf. bis 700 [74 034 15 926 10819 5107 10906) 8 87 77 169 176111734 5882| 11 620 87 E 13,6 9.350 32% 145 

DI — ` — w 2 * 3 - 2 
über 700 bis 800 15075 5187 3701| 1486| 3844 143| 14261 4804| 3337, 1467| 3497 160| oa Aa 3| 5s $ 
500 - 950 | 23060, 10740. 7881; 2859) 8439 558| 21034) 93556571 2757| 7154 588 10,0% 9,0 mal ba: 
950 1100 | 26989) 15843 12267. 3576| 12985 718 26987 15843 |11 826 4017| 12682, 856 11,78 13,57, 110 a? 
- 1100 = 1250 | 18221) 11672 | 9164 2508| 10276. 1112| 20700, 13435 10328 3107| 11424) 1096| 7,95 10,00, 8s der 1 
1250 » 1400 11 4480 8287 65141 1773] 8250, 1736| 13073: 9667 7538| 2129| 92410 1703| 5,00 71% "ul An | 
e 1400 - 1800 12.088 gou 7017 1827| 9962. 2945] 13 13 850 10435 | 8140| 2295| 11174 3034| 5 Tssi Sal 50 ` 
zuf. über 700 bis 1600 |106 361; 60573 46544 14029 53756} 7212 [109 905; 63542 47740 15802| 55172 7432 4 46,65 51,89 46,01] 46.4 iLi 
über 1600 bis 1900 | 9845 7408 5 829. 1579| 9571| 3742| 11335 8776 6837 1939| 11233 4396| Aan 6,35 Bal 45 i 
1900 = 2200 | 7427) 5876| 4722, 1154| 7861| 3139| 8061; 6350| 4979 1371| 8671 3692 324 Am Gl Ae 2 
- 2200 = 2500 | 5316) 4261 3490| 771| 5804 2314| 5392 4361! 3547 814] 6309 2762| 2,32, 3.6% 497% 2% 
2500 2800 3472 2957 2434; 5231 4190 1756| 3785 3214/2633 581] 4795 2162| 152 2,53 And 15 ? 

2800 - 3100 | 3263 2727) 2247 480 3704 1457| 3490 2937 2415 522] 4045 1630| 142 Za Am Le 
3100 - 3400 | 2164 1840, 1500| 340 2599 1099| 2298 2004 1605 399 2906; 1301| 0 158 Za 058 l- 
zuf.über1600 bis 3400 | 31 = 25 069 20 222 4847| 33729 13507 3436127642 22 0161 5626| 37959 15943| 1374 21, 48, 28,8 Un 2- 
über 3400 bis 3700 [ 1943) 1745| 1430 315 A 898| 2 056 1790 1458 332| 2547; 1089| 0,8 1% 20 08 1: 
- 3700 - 4000 | 1714, 1505| 1224| 281] 1922, 698| 1728; 1536) 1259| 277| 2036 777| 0,5) Le 1.6% 03 1“ 
- 4000 =- 4300 | 1137| 10201 846 174| 1364| 518) 1194, 1068) 890 178| 1515 625] 0.0 087 An] 0% „ 
- 4300 = 4500 | 1590) 1437| 1216 221| 1952 736| 1578, 1432 1186 246| 1970 784 0.6% Le Lei 0s J 
- 4800 =- 5300 | 1350) 1222 1028 194] 1483 455] 1315 1180 985 195| 1570 585] 0,59 1.0% Lei 0 
5300 5800] 957 872 730 142] 1090 360] 983 901 734 167| 1150 416 Oaz 0% Ol On . 
5800 10000] 43161 39711 3367 604] 4517 1150| 4343 3996| 3370 626] 4647 1277| 1,88 äm Zar] Im $- 
über 10000 | 3707 3 400 2845 555] 3693 848| 3792 3541| 2957 584| 3857 900 Lee 29| Am 1 = 
at, über 3400 | 16 714° 15 172. 12686 2486| 18349 5663| 16989 15444 12839 2605| 19292 6453| 7,30 12,99 15,72 7 2% 
überhaupt [229 096 116 240,190: 271 | 26 469 |116 740 26 469 [238 724 124 244 | 94 329 29 915 [124 244 29 915 [100,00 100,00.100,0]100,0 1" 

2. Stadt Leipzig. 

bis 400 16 3610 4386 2378 2008| 2383 51 16 384 4116 2014| 2102| 2021, 71 750 4.20 Zo 7% 37 
über 400 500 | 24064, 4422 2 693 17290] 2707 1423798 4549 2687 1862 2 697, 10| 11,03) 4,23 259 10 1 
500 = 600 | 20533) 2731 1740 991| 1706 56ſ 21506 2954 1822 1132| 1858 36 92 Ze, Lal 9% 7 
- 600 700 111710 2097 1368| 729] 1467 99 12725 2202 1369| 833 1458 89| äus 20 1m 28 1 
zuſ. bis 700 | 72129, 13636 8 179 5457 mg 174| 74413 13821 7892 5929| 8034 142 33,07 13,05 7] 335 E. 

| | | | - 
über 700 bis 800 | 9765 2613 1559 1054] 1764 205 10039 2582 1594 988| 1785 191 Am 2.50 1% da: 
800 95019589 6903 4454 2449| 5000, 546 18458 6140 3884 2256| 4422 538 ga Ge 40 Te N 
950 110021758 10827 7580 3247| 8241 661| 22247 10474 7218 3256| 7927 709| go 106 7e du © 
e 1100 » 1250 | 20991 12563 9062, 3501| 9933 571 21990 13037 9212 3825| 10074 862| ge 12,02 Ya 91 5 
1250 1400 | 13581 9547 7002 2545| 8470, 1468| 16257 11152 8100 3052| 9494 1394| 6,23 913 8w 7% „ 
1400 1600 | 14065 10244 7628 2616| 10234, 2606| 16482 12154 8951 3203| 11532; 2581| Ga 9,78 9,0 21 1 
auf. über 700 bis 1600 | 99 749 52 697 37285 15 412 43642 6357105 473 55 539 38 959 16 580 45234 6275| 45, al 50,30 Aad 4% 4 
i | | SS 
über 1600 bis 1900 | 11138 8686 6419 2267 10006 4247| 12907 10172 7455 2717| 12 082 4627| 5,0 831, 1020 5 i. 
1900 e 2200 | 7212 5521 4120 1401| 7772 3652| 8188 6534 4876 1658| 8859 3983| Aa 528 "a 35 ` 
= 2200 » 2500 | 4849 3878 3082 796] ann 2833| 5442 4359 3368 1021| 6682: 3314| 2,22 3,1 Ae 2% 
- 2500 = 2800 | 3006 2609 2042 567| 4308, 2266| 3424 2838 2187| 651| 4804 2617| Lo 2,50 4 18 „ 
- 2800 = 3100 | 3049 2502 1993, 5090 3765; 1772] 3292 2724 2140 579| 4206: 2061| 1,0, 239 3e le - 
3100 3400 | 1795 1552 1225 327| 2637 1412| 2009 1732 1336 396 2995 1659 Om 148 Al Les 
zus. über 1600 bis 3400 | 31049 24748 18 881 5867| 35063 16 132| 35262 28 389 21367| 7022| 39628 18261 | 14,24| 23,57 ad 153 =- 


Überſicht 1 


ege 


Anzöihähtes 


Einkommen 


Š 
d 
\ 
(e a 
— ͤ ͤ—— 
. 


3400 bis 3700 
3700 „4000 
4000 = 4300 
4300 4800 
4500 5300 
a300 = 5800 
5800 e 10000 

iiber 10000 


zu. über 3400 


überhaupt 
bis 400 

er 100 500 
500 e 600 
600 e T00 
zuſ. bis 700 
100 bis 800 
S0 e 950 
950 1100 
1100 1250 
1250 = 1400 
1400 - 1600 


r 700 bis 1600 
100 bis 1900 
(au 2200 
220 = 2500 
RÉI 2800 
250) = 3100 
31003400 
1600 bis 3400 
3400 bis 3700 
3700 4000 
H00 - 4300 
43) 4800 
INN = 5300 
ANIL 5800 
„816% „10000 

über 10000 


u. uber 3400 
überhaupt 


s 
E 


2 


E 
EN 


E) 


bis 400 

2 400 „500 
500 „600 
900 700 
zu), bis 700 


700 bis 800 
800 


"Uu 
110 
125 
140 


7 


1400 
1600 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 
Einkommen eingeſchätzten 


| Haushaltungsvorſtände 


pho j 
ſiſchen | 
get, die eingeſchätzte 
ionen | über. Familienangehörige 
über⸗ 
aupt 

haupt | oanp nicht haben 

| haben 


2. | 8 4. 5. 
1746 15091 1246 263 
1542 1335 1068| 267 
1034! 893 709 184 
1417 1258 1028 230 
1175 1041 71 170 
8060 738 593 145 
9335 2783 552 

3658, 3361 2730 | 631 
15 132 13 470 11 028 2442 
218 059 104 551 75373 29 178 
7610 578! 1047 
11 947 846 878 
9017 232 557 
6 110 d 268 758 
34687 | 924 | 3 240 
8021! 956 1294 
10 272 727 1887 
10 877 Dei 2119 
6 925 767! 1398 
4073, 537 859 
4360 549 888 
44528 27 765 320 8 445 
3329 171 651 
2 505 616 438 
1782 220 | 267 
1096 804 177 
1181 838 172 
603 AS 101 
10 496 8 903 7097 | 1 806 
5971 545 455 90 
5990 548 462 886 
352 327 263 64 
547, 510 248 62 
Am 398 352 46 
264 2321 203 49 
1415. 1 306 1144 162 
1232 1172 1015 157 
5 152 5 058 4342| 716 


95 1634 50 890 36 683 14 207 


Einſchätzungen auf das Jahr 1904 


Zahl 
der Haushaltungs⸗ 
vorſtände, für die 
ſich das vornbezeich⸗ 
nete Einkommen er» 
gibt, wenn man 
ihrem Einkommen 
das ihrer Familien 


re P phy. 
GE zu Goen ! | 
ern Per- die eingeſchätzte 
N A ſonen | über- 8 Familienangehörige 
über Familien.] über- haupt = 
haupt gelen de? E haben 
| haben | l haben 
6. 7. 8. 9. 10. 11. 
2. Stadt Leipzig. (Schluß.) 
2383 1137| 1959 1678 1352 2326 
1950 882 1627 1417 1159 258 
1386| 677] 1063 928 727 201 
en 813| 1506 1324 1065 259 
1427 556] 1245 1112 907 205 
966 373 848 745 589 156 
3906 11231 4020 3 606 2946 660 
3 634 904 3897 3579 2 896 683 
17 493 6465 16 165 1438 389 1164 2748 
104551 29 178 [231 313 112138 79 859 32279 
3. Stadt Chemnitz. 
1579 11 81041 2773 1664 1109 
1858 12128211 2826 1894; 932 
1270 38] 9611 1805 . 568 
(äu 73 6105 1379 888] 491 
608 124| 36641] 8783 5683 3100 
21111 155 7897 2970| 1666 1304 
1165 438 10920 5204) 3131 2073 
5372 588 132480 82875615 2672 
1701 937] 8314) 6099 4245 1854 
3848 13111 5432 4546 3248 1298 
4319 1770| 6173 5036 3646 1390 
24519 5199| 51 984 32192} 121551 10591 
4433 2262| 4285 3647 2631 1016 
3241 1625 2815 2 370, 1772 598 
2437 1217| 1949 1685 1309 376 
1677. 873| 1241) 1117 897 220 
1478 640] 1300 1143 933 210 
896, 4481 "A0 ` géi 538 128 
14162, 7065 12 336 * 8080 | 2548 
812 357 763 697! 564] 133 
721 259 607 548 453 95 
429 166] 388 355 286 69 
687 239 6000 553 456 97 
519 167 An 452 373 79 
289 86 298 2840 245 39 
1458 314 1500 E 1170 229 
1246 231 1323 1258) 1054 204 
6161 1819 1 5 546 46011 945 
50 890 14 207 [106 918! 57099139 915 | 17 184 


Einſchätzungen auf das Jahr 1906 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 
Einkommen eingeſchätzten 


— 


Zahl 
der Haushaltungs⸗ 
vorſtände, für die 
ſich das vornbezeich⸗ 


nete Einkommen er- 


| Haushaltungsvorſtände 


gibt, wenn man 
ihrem Einkommen 
das ihrer Familien- 
angehörigen Aus 


rechnet 
die ein- 
f geſchatzte 
über- Familien- 
alte 
Bees gehörige 
haben 
12. 13. 
2666 1314 
2190 1031 
1530 S03 
2022 957 
1556 649 
1052 463 
1317 1371 
3909. 1013| 1 
19 242 7601 


112 138 32 279 


1666 2 


1906 12 
1274 37 
976 55 
5 822 139 
1828 162 
3517 386 
6150 535 
5 083 838 
4560, 1312 
5 735 2089 
26 873 5322 
5444 2813 
3877 2105 
2946 1637 
2064 1167 
1845 912 
1 175 637 
17351 9271 
1022 458 
796 343 
534 248 
766 310 
604. 231 
396 151 

1 588 418 
1317 293 
7053 2 452 


57099 17 184 


4. Andere Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. 


32 925 11818 8048 3770 
43047 9361 6362 2999 
28847 8 063 1999 3064 
21949 10640 6307 1333 
129 768 39 882 25 716 14166 
26 860 13 923 8 606 5317 
30 808 19 983 13 627 6 356 
24226 16905 12322 4583 
15615 11857 | 8959 2895 
9582, 7938 6047; 1891 
10 680 8 679 6 793 1886 


t 700 bis 1600 [117 771 79 285 56 354 22 931 
) Eiche S. 59 Anmerfung 3. 


8 095 47 
647 108 
5252 253 
6755, An 
26 E 856 
9 5011 895 
15774 2147 
15 937, 3615 
13 981| 5 022 
10 621 4574 
11960 5167 
77 774 21 420 


36 571 
46 429 
33 732 
| 27 536 
144 268 
29 192 
35 247 
29 439 
19908 
12 554 
13 937 
140 277, 


13 726 
9 743 
8428 


11023 6324 
27 138 15 782 


42 920 
15 007 
22 142 
21258 
15 422 
10 532 
11 513 


95 874 


9121 4605 
Geh 3226 
5176! 3252 

55 


| 
8947 6060 
14034 8108 
14573 6 685 
11114 l 305 
7747 2 785 
8678 2 535 
65 093 30 781 


Auf das Jahr 1904 Auf das Jahr 1906 


hatten das vornbezeichnete Einkommen 
unter 100 eingeſchätzten 


Hanshaltungs⸗ | Hauahaltungs- 
uk vorſtänden phy. vorſtänden 
ſiſchen ſiſchen SÉ 
Per- | ohne F mit Perse | ohne | mit 
fonen (ſiehe 10 ſonen (ſiehe (fiche 
— . 3 | Sp 6) d Pp. 9 Sp. 12 
über⸗ SE —— h über⸗ va 
haupt Einrechnung des] haupt Einrechnung des 
(ſiehe Einkommens o Einkommens 
Sp. 2) der Familien- der Familien- 

angehörigen angehörigen 

lu. | as 16. 17.18. [ m. 
0,80 Lu 2,28] 0,85 1,50 2,38 
(au 1,28 Let 0,70 1,26 1,95 
0.470 0,85 Lan 046 0,83] 1,26 
0,65 1,20 1,76] 0,5 1.18 1,80 
0% 1,00 1,36] 0,5 Um 1,39 
0,5 Si 0,71, 0,92 0,37 0,66 (a 
1; 3,19 3,74] Lou 3,22 3,85 
1. o 3,22 3,18] 1.680 3,19 3,49 


Ga 12,89 16,70 Gm 12, 17,16 
100,00 100 00 100,00 100,00 100,00 100,00 


8,00 5,16 3, 10 el 4,864 2,92 
12,55 5, 5 3,65] 11,99) 4,95 3,34 
9,48 3,52 2,50] 8,99 3,16 2,23 
6,42 3, mm 2,630 ba Zu Lo 
36 am 18 010 11,88] 34,27 15,38 10,20 
gu 6,39) 415| 7,39, 5,20 3,20 
10,79. 11,03 Hal 10,1 9,11 6,16 
11,43 13, a 1056| 12,39 14,52 10,77 
7,28 10,15 9,24 7,78 10,68; 8,90 
428 6,67 7,56] 5,08 7,96, 7,99 
An 6,75 8 al 5, 8, 82; 10, 0¹ 
46,79, 54,55 48,180 48,62 56, a 47,06 
| 
3,50 55 8,71] 4,01 6, A 9,54 
2,63 dot 6,37 2,63: 4,15 6,79 
1,87 2,92 4,79] 1,82 2,95 5,16 
1.15, 1,93 3,300 1,16 1,96 3,61 
1.244 1,98 2.900 1,22, 2,00, Aa 
0,63. 1,8 1,76] Dau 1, PIE 2, „06 
Um 17 an 27,83] 11,51 18 mm A 30,39 
0 r 10 1,600 0,1] 1,22, 1,79 
0,63 1,08 1,42 0,57 0,96 1,9 
0, 7 0,6, 0,844 0,36 0,62 0,94 
0,58 1,00 1,35 0,6) 0,97 1,34 
047 0,78 1,02] 0,15 0,79 1,06 
028s 050 0,57] 0,28 0,50 0,6 
1,19 2,57 2,86 1,10, 2,45 2,78 
1,29 2,30 2,15] 1,21 2,20 2,36 
5,74 9,94 12,11] 5,57. 971| 1: 12,35 


100,00 100,00 100,00] 100,00 Co 00 100,00 


9 159 68 11,22 7,37 5,05] 10,83 7,34, 4,91 
6 636 119 14,08 5,83 4,03! 13,71 5,21, 3,55 
5 452 276] 9,83 5, 02. 3.270 9,9 Jan Za 
6 836 512] 851 D 63 Ja 8,15, 5,89, 3,63 
28113 975 44,24 Ha 16,56] 42,71, 229% 15,03 
9 848 WII 9,16 8,68! 5,92] Hoi 8,02 5,23 
16 230 2 196 10,50 12,15 9,83] 10,13 11,810 8,68 
18277 3704| 8,26 10,53, 993) 8,72 11,37 9,77 
16458 5344] 5,32 7,39 Bas 5.89 8,21, Hen 
13294 5547| 3,27 4, 95 6,62] 3,72 5,63 7,11 
15 470 6 792 3,64 5 al 7. 7,46 4,13, 6, 15 8,27 
89 577 24484 40,15] 49,41 48.470 Aan 51,25 47,89 


Noch Überſicht 1. 
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Zahl der mit dem vornbezeichneten 
Einkommen eingeſchätzten 


| Haushaltungsvorſtände 


Einſchätzungen auf das Jahr 1904 


Zahl 
der Haushaltungs— 
vorſtaände, für die 
ſich das vornbezeich— 
nete Einkommener— 
gibt, wenn man 


Einſchätzungen auf das Jahr 1906 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 
Einkommen eingeſchätzten 


Zahl 
der Haushaltungs- 
vorſtände, für die 
ſich das vornbezeich⸗ 
nete Einkommen er, 
gibt, wenn man 


Eingeſchätztes ihrem Einkommen Haushaltungsvorſtände ihrem Einkommen 
l phn |i das ihrer Familien, phy das ihrer Familien- 
Einkommen „ angehörigen zu— BE angehörigen zus 
ſiſchen | RR = rechnet ſiſchen | nn g rechnet 
Per- die eingeſchätzte Per- die eingeſchätzte 
ſonen über- Da 1 ſonen über⸗ Familienangehörige ne 
SC haupt über. Familien.] Über haupt über Familien. 
haupt | nicht haupt an. haupt nicht haupt an. 
haben gehörige haben gehörige 
haben ' haben haben haben 


5. 


4, Andere 


6. 7. 


8.1 


9. 


| 


10. 


| 


11. 


12. 18. 


Auf das Jahr 1904 


Auf dre Js: 


1 


hatten das vornbezeichnete Wort 
unter 100 eingeikästen 


Haushaltung®- 
pin vorſtänden 
ſiſchen 
Per. ohne mit 

(ehe ſiehe 
onen 
le EE 
haupt Einrechnung des 
(ehe | Einkommens 
Sp. 9) der Familien- 

angehörigen 


Per- cd» 
ſonen 
über: 


—__ 


baupt Ee 


(icht F.. 


Sp. 8 a: 


KI 


Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. (Schluß.) 

über 1600 bis 1900 9655 8167| 6454 1713] 12099 5645] 11713 9 978] 7733 2 245 15876 8 143] 3,29 5,09 7,54 är Au) 
1900 = 2200 6891 6017 4997 1020 8947 3 950 8028! 7061; 5712 1 349] 11193 5481| 2,35 3,75 baal 28 ir, 
e 2200 2500 5 167 4 520 5 7021 6729 2911| 6 012 5 353 4387 966 8 315 3 928] 1,786 2,82 Am Lo 2% 

e 2500 = 2800 3546 3267 2771 496] 4782 2011| 4118 3827 3149 678 6 004 2 855 1,21 2,04 2,98] 1,2 2% 
e 2800 - 3100] 3295 2944 2536 408] 3973 1437) 3813 3458 2952 536] 4967 2 015 1,12 1,33 2,7] 1m3 ls 
- 3100 - 3400 2221 2114; 1797, 317 2822 1025 2556 2 426 2 019 407 3 476 1457| 0,6 1,2 Log ol 
zul.über 1600 bis 3400 | 30 775 27029 22 37³ "4656| 39 352 16 979| 36 240 32 WW 25 952 6 181 49831 23 879 10,49 16,85 24,52 Wat? 

| | l 

über 3400 Dis 3700 2045 1916| 1665 251 2.483 818] 2247 1 775 1 762 358] 2842 1080] 0,69 1,19 1,550 De 1: 
e 3700 4000 1605 1515 1286 229] 1896, 610) 1905 1775 1478 2971 2 267 789] 05 0,94 Lil Dau: 
= 4000 = 4300 1118 1058 895 163] 1338 443] 1244 1179 976 203] 1618 6421 0,38 0,66 0,83 037 U- 

=» 4300 = 4800 1523 1453| 1261 192] 1787 526) 1662 1589| 1371 218] 2154 783 0,52 0,91 iny um Ns 
4800 - 5300 | 1204 1121 940 181] 1314 374] 1418 1348 1131) 217| 1607 476| Os! 0, Oe 0% mn 
5300 5800 39 84% 70 (äu 97 273 mi 945) "OU 1440 1134) 363 Dan O Ol 02 ùs 

e 5800 = 10000 3815 3643 3110 533 0 938] 4201 4014 3388 626] 4515 1127| 1,30 2,27 2,52 1a H 
über 10000 [ 2842 2726 2271, 455 29300 6590 3304 3156| 2629, 527 EE 766 0. Lan Led mi 

zuſ. über 3400 15 031 14 27 12129 2143 16 770 4641} 16 972 16 126 13506 2 620 19 532 6026 532, Ben 10,35 Am 85 

überhaupt 293 345 160 468 116 572 43 896160 468 43 896337 tor 187 053 131 689 55 3641187 053 55 364 364 100,00 ‚100,00 00 100, 010005 Jin 

5. Sämtliche Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. 

bis 400 | 67 519 22 108 14001 8107| 14058 57] 71 410 24 208 | 14968! 9240] 15 051 83] go 5,11 3,25] Va An 

über 400 ⸗ 500 104 202| 22 570 14934 7636| 15 079 1450107 997 23 623 15 390 8233] 15 537 147| 12,47 5,22 3,480 1181 4 

= 500 =- 600 | 82 255 16 402 10759 5 643] 11 121 362 89 424 17 399 11191 6 2080 11561 3701| 9,84] 3,79 2.57] 9,7 Ae 
600 - 70056 642 17528 10944 6584/11621 677] 63 960 17910 10 898 7012] 11 Gul 743| 6,78 Am 2,6% 6% 37 
auf. bis 700 310 618| 78 608 50 638! 27 9700 51879 124110332 . 83 u 52 447, 30 693 53 790 1343] 37,17 18,17 11,99 36,38 11% 

| | 

über 700 bis 800 | 59721' 24973 15 822 9151| 17220, 1398| 61 389| 25 363 | 15 544 9819| 16 958 1414| 7,15 Ban 3.980 6n 55 
- 8300 - 950 | 83729 43240, 29689 13551| 33378 3689| 85 659 42 844 27620 18290 31323 3703| 10,02 9,99, 7,2] 9 de 
e 950 1100 | 83850| 50 478 36953 13525| 42535 5582| 91 921) 55 862 39 232 16 630 45036, 5804| 10,3 11,67, Aen 10% 11: 
- 1100 = 1250 | 61 752| 41 257 | 30.952. 10305| 38894, 7942| 70 912| 47 99334899 13 094 43 039 8140| 7,0 9,54 899| 7% ®# 
e 1250 = 1400 | 38684! 29 168 22100 7068| 31189! 9089] 47 316 35 897 || 26 633 9264| 36 589 9956; 4,63 6,74 7,210 5,7 i 
1400 = 1600 | 41173 31 204 23 987 7217| 36 475, 12 4880 50 a2 39 138 29 415 9723| 43 911 14 4960 Aug 7,21 Sal A") 
zuſ. über 700 bis 1600 [368 909 220 320 159 503 60 817/199 * 40 188]407 639 247 097 173 343 73 7540216 856 43 513 44, 15 ger 46,16 4457 5“ 

| 

über 1600 bis 1900 | 33 967 27083 | 20 873] 6210| 36 769 15 896] 40 240, 32 573 24656 7917| 44 635 19 979 se 6,26 8,50 4,0 575 
1900 2200 24 035 19 468 15 455 4013| 27821 12 3660 27092 22 31517339 4976] 32 600 15 2610 2,88 4,50 6,43] 2% 15 
2200 2500 | 17 114| 14 146 | 11610) 2536| 20 885 9275| 18 795 15 788 || 12 611 3177| 24252 11 641 2,05 3,27 4.83] 2% de 
2500 = 2800 | 111201 9814| 8051! 1763| 14957, 6906| 12 568 10 996 8 866 2 130 17667 8801| 1 2,27 3,46 137 55 
e 2800 3100 10 788 9 183 7614 1569| 12 920 5 306] 11 895; 10 292 8445 1847| 15063 6618 1,29 2,12. 2,98] 1.30 2u 
3100 = 3400 6 783 6 055 4970 1085 8954 3 984 1 6 828 5 498 13300 10 552 5 054 0,81 Lat 2,07 ua l8 
zuj.über 1600 bis 3400 [103 807 85 u 68 573 17176122 306 53 7330118 199 98 792 77 415 21 377|144 EI 67 354 127 19,82 28 20 EEN 
über 3400 bis 3700 6 331 5 715 4796 919} 8 006 3210] 7025 6 285 5 136 1149 9 077 3941 026 1,32 1,85] 0% LE 
3700 = 4000| 5460| 4903| 4040 säi 6489) 2449| 5867 5276| 4349, 927| 7289 290| Oss La 150% 0s l. 
14000 = 4300 3641 3298 2713 585 4517 1804| 3889) 3 530 2879 651 „ 2 318 0,43 0,76 1.04 Du Ti 
= $300 e 4800 5077 4658 3953 705 6 267 2 314] 5 346] 48980 4078 820] 6912 2 834] Oe 1.08 1,45] 0,58 ia 
= 4800 = 5300 | 4175) 3782| 3191| 5910 4743 1552| 4456 4092 3 396 696 5337, 1941| 0.50 ess 1% 09 “S 
- 5300 =- 5500 | 2906 SÉ 22 93 475 3319 1092] 3 120 2 875 2339) And 3732 1393| um 0,8 al ua" 
5800 10000 | 13300| 12 255 10 40 1851| 13929, 3525| 14064) 13 015 10874 2141| 15 067 4193| 15% 2,83 32 154 SE 
über 10000 | 11 439! 10 N 8 861 1795| 11503 2642] 12316, 11 ar 9536 1998| 12 508 2972 1.37 2,46 2.660 1, 

auj. über 3400 | 52 329 DA) a0 185, 7787 58 773 18 5880 56 083 EI 42587 8918| 65119 22532] 6,26! Um 13,0] ou IR: 

überhaupt |835 663 432 649 618 899 113 7500432 649 113 750914 ES 480 534 = 792 1347420480 534.134 742 100,00 100,00 100 00,100 es 

| 


l 


b Überſicht 1. 
en nn nn nn a a a ũ EE EE EE 
Einſchätzungen auf das Jahr 1904 Einſchätzungen auf das Jahr 1906 Auf das Jahr 1904 | Auf das Jahr 1906 
Zahl . Zahl 
Zahl der mit dem vornbezeichneten der Haushaltungs⸗ Zahl der mit dem vornbezeichneten der Haushaltungs⸗ hatten das vornbe zeichnete Einkommen 
Einkommen eingeſchätzten 5 Einkommen eingeſchätzten ee unter 100 eingeſchätzten 
UNI — e e 
givt, wenn man ibt, wenn man 0 85 Haus 
lingeſchätztes Haushaltungsvorſtände ihrem Einkommen Haushaltungsvorſtände rén Einkommen f phr KE = nu. 
sam phy das ibrer Familien phy. das ihrer Familien- maen EEN ſiſchen PRACH 
Einkommen angehörigen zu- i angehörigen zu— UE ge 
ſiſche rechnet ſiſchen rechnet Pere | ohne] mit | Per- ohne mit 
Per- die eingeſchätzte l Per⸗ die eingeſchäßte —| ionen | fede (ehe | rouen | Siebe gjiehe 
fonen über Familienangehörige 1 ſonen iber Familienangehörige he über Op. 3) iber 5 Sp. 12) 
über. Haupt über Familien.] über ⸗ haupt über Familien] haupt Einrechnunzdesſ haupt Einrechnung des 
haupt nicht hab haupt GE haupt nicht Ge Haupt 105 (ſiehe e (ſiehe a 
en chörige n ge Familien- Familien- 
4 haben haben haben | 0 nahen a angehörigen SEH WC 
— L 2. 3. 4. 8. 6.7. 8. 9. 10. 11. ee 183. [ 14. [ 15.16. 17.18. | m. 
l 6. Sämtliche Gemeinden mit unter 10 000 Einwohnern. 
Die Zahlen in den Spalten 9 bis 13, 18 und 19 beruhen auf Interpolationen (ſ. S. 61) und find deshalb schrag gedruckt. 
bis 400 | 138 148 52 721 37246 15 475 37 700 454] 130 895 51894 36 003! 15 891| 36 631 Gm 13,433 9,38 6,71] 12,75 9, 6,85 
4 500189 8760 33 773, 22562 11211] 23 216 654 180 032 32 4% 21 471 10983| 2% s 560| 18,15, Go Aua Da 572) 391 
500 - 600124 214 36 650| 23 432 13 218| 24842 1410| 125 100 36 195 22816 13379 24270) 1350| 12,0 6,52 4,42] 12,19, 6,27 4,27 
0 „ 700 4401 494| 51 867, 34 230 17637] 36702 2472) "mg 4470 29453 Ind 3788 2353| 96. 923 Ge 95% Sol Ze 
zuſ. bis 700 | 553 e onlar 470 57 5411122 460 4990| 534 0 165 96.109 743 56 219 114920| 4959| 53,81 31,14 21,79 52,01 29,23 20,23 
700 bis 800 | 98 519 64927 44 984 19 9430 49 082 4098| 97419 63 403 RE 20657) 46999 4042] 9,58 11,56 8,74] 9,49 11,18) 8,25 
850 950104 030 79 559 56 454 23 105 66 380! 9926| 107 3871| 80 02% 33 747 26 278| 63844 10272] 10,10 1416! 1181| 10,51 14,10, 11,25 
0 » 1100 | 72743] 60 154 42 947 17207| 57 631 14684] 79397 6% 873 45781] 20 5% 61398 15595| 707 10710 10,26} Zen 17% 10,51 
1100 „1250 | 48 420 41 498 29 408| 12 090| 46 873, 17465| 51 626 44974 31070 13 81 48759 1707A An 7,38! Sal 5,00 "au Ha 
(250 » 1400 | 30 942 28 003 19 104 8 8990 36 091| 16 987] 33 463 30 519| 20 527| 9982| 37 877, 16 527| Am 498 6,42 3,26 Ba Ge 
m» 1600 | 28 44525730 176281 8102| 37375, 19797 29 593 27 435| 18509 8926| 38649 19908) Zoe 458" Gei 288| Kerl Gar 
t 700 bis 1600 | 383.099 299 871 210 525 89 346/293 432 82 907| 399 369| 3127591212 470 1C0 289| 297 526, 83716 37,23; 53,37] 52,22 38,90 55,0 52,41 
TE | 
500 bis 1900 | 23 992 22 274 14 se) 72830 38001] 23010] 24758 23349| 15510| 7809) 40 580 25 749] 2,33 3,96. 6,76 241 Za 7,15 
9%, 2200 | 15 9150 14 849 10 113 4736 26 476; 16 363| 16309 1% 10391, 5104| 25 32% 18 793] 1,55 Za Aal 1.6 2,7% Au 
% 2500 | 10962) 10 355 7157| 3198| 18 881 117244 10 987 10 55% 7144 3415| 2027 13 735% 10% 1s Bol 1% Tss) 36 
A0 = 2800 781 7440 52180 2222; 13661) 8443 7771 7 343] 5092 2249 14356, 9676 an 1,33 2,43] 0,76 1,9 2,59 
"DN 3100 6 078 5783| 4047| 1736| 10 059 6012| 6245| 6045| 4218| 1827| 11042) 7140| 0,5 1,03 1,7% 0,1 Jul 1,85 
100 = 3400 4 325 TA 1744 2 967 1207 7 336 4 369 4418 4 280 3008 1270 7 946 5 162 0,42 0,74 1,31) 0,13 0,76! 1,19 
1600 bis 3400 | 69 0 64875 44 493 20 3821114 414, 69 9210 70 488% 67077 45 305 27 682 722 67 80255| 6,2 11,5 20,36] 6,870 17% 21,6: 
400 bis 3700 | 3532 3378 2 367 1011| 5587 3220| 3442| 326% 2246 10 5623) 3545| Dal 0,60 0/90 Da Oss| 0, 
700 4000 2765 2648 1902 7460 4234 2332] 2 700 2592| 1871 7488 4370 2601 0,27 6,7 0,75] 0.26 0, 0, 77 
1 4300 2002 1925 1385 5400 3022 1637 2 000 1950| 1386 344 3287 2014 0,19 Dat 0,4] 0,19 0, 0,58 
30 4 800 2 503 2 418 1770 648| 3922 2152 F 2 305% 1064! 6.39 3955 2441| 0,24 0,3 0,0) 0,23 Gan (Un 
800 5300 1968 1884 1414 470 2 742 1328 194 1883 1401| 482 2876. 1568 0,19 0,34 0,9] 0,199 0, 0,51 
300 5 800 1505 1464| 1095 369 2010. 915 1469| 1417 1054 3063| 2076, 16859] 0,15 0,26. 0,36] Ou 0, 0,3 
8000 10 000 5229 5 036 3 863 1173| 6 333 2470 5179 013 3 a 1208 6469| 2808 0,51! 0,90 1,3] 0,51) 0,8 1,14 
über 10.000 | 8562; 3414 2654 760 3768 1114| 3665 3533| 27701 783] 3956 1224| Oss, Ga Oel Ga 0% 0m 
d über 3400 | 23 066 22 167) 16 450| 5717| 31618 15 1680 22 780 27 07 16 180, 5757| 32612| 17 287 2, An Del 2.2 3,0 5,74 
überhaupt [1028986 561 924 388 938 172 9860561 924 172 98601026 647 307 735.353 785,183 947| 567 735 186 217|100,00 Lut on 100,00, 100,00 700, 100,66 


(Fortſetzung des Textes von S. 51.) 


die der neu hinzugenommenen in Abzug bringen könnte. 


Der 


Einkommen eingeſchätzt worden wie 1880, ſo wäre die Zahl der Eintritt breiter Bevölkerungsſchichten in die Reihen der Erwerbs— 
ingeſchätzten Perſonen von 1890, die in Wirklichkeit 1398 686 tätigen, durch den fih das Einkommen vieler Haushaltungen 
Irun, um 86 000 kleiner geweſen; für 1906 hätte der Aus- zweifellos erhöht hat, bewirkt bei der Eigenart der ſächſiſchen 


all ſogar 222 600 betragen. 


Darf man nun annehmen, daß dieſer Überſchuß an neu- 
ugewachſenen Einſchätzungen in feiner Verteilung auf die Cin- 


Einkommenſteuereinſchätzung, daß die Schichtung der Einkommen: 


bezieher ſich ſtatiſtiſch zum Ungünſtigeren — oder doch zum 
weniger Günſtigeren — gewendet zu haben ſcheint, als es in 


ommens⸗Größenklaſſen einigermaßen der Stärke der ſonſtigen Wirklichkeit der Fall geweſen iſt, und daß tatſächlich die Hebung 
seſetzung dieſer Klaſſen entſpricht? Schon früher!) ift darauf der Einkommensverhältniſſe im Laufe der letzten Jahrzehnte eine 


ſingewieſen worden, daß dies zweifellos unzutreffend wäre, der 
zuwachs an Einkommen vielmehr hauptſächlich den kleineren Cin- 


emmensklaſſen zugefallen ift. 
Demnach würde die an ſich ſchon erhebliche Verſchiebung in 
der Beſetzung der Größenklaſſen, die feit der Einführung der 


gemeinen Einkommenſteuer durch Aufſteigen aus niedrigeren 


ommen, wenn man von den jetzigen Zahlen der Eingeſchätzten 


1) Siehe Jahrgang 1904, S. 9. 


| 


2. Gegenſtand der Bearbeitung. 


Es handelt fih hier nur um eine Seite der Einkommen— 
n höhere Klaſſen erfolgt iſt, noch viel ſtärker zur Erſcheinung ſteuerſtatiſtik, und zwar um die Unterſcheidung der eingeſchätzten 


Einkommen der phyſiſchen Perſonen nach Größenklaſſen. 
Einkommen ſind, wie in der ſächſiſchen Einkommenſteuerſtatiſtik 


durchgreifendere war als diejenige, die in der Prozentualverteilung 
der Geſamteinſchätzungen in die Erſcheinung tritt. 


Die 


überhaupt, die von den Einſchätzungskommiſſionen feſtgeſtellten 


„ e 


Noch Überſicht 1. 
Bu On En w ꝰðð᷑ a ⅛Ü . U¹ . A 


Einſchätzungen auf das Jahr 1904 Einſchätzungen auf das Jahr 1906 Auf das Jahr 1904 [ Auf des Jr: h 
Zen nd a SE EE JJ ĩ Hee 
Zahl Zahl 
Zahl der mit dem vornbezeichneten der Haushaltungs⸗ Zahl der mit dem vornbezeichneten der Haushaltungs⸗ hatten das vornbezeichntte Ci: 
Einkommen eingeſchätzten vorſtande. für die Einkommen eingeſchätzten vorſtäude, für die unter 100 eingeihiste. 


ſich das vornbezeicd- fid das vornbezeich⸗ 
— ä —— — — — nete Einkommen er...... -! neteEinkommener⸗— 


aibt, wenn man gibt, wenn man Haushaltungs⸗ ER 
Eingeſchätztes Haushaltungsvorſtände ihrem Einkommen Haus haltungsvorſtände ihrem Einkommen | phi DH IRB ON 
phn- | das ihrer Familien- ptn, das ihrer Familien- ſiſchen a fie Sn 
Einkommen i angehörigen Au: ET N | angehörigen zu— Er, 3 Sr; 
Per⸗ die eingeſchätzte ] Ber die eingeſchätzte . renen | Mehe | (fiche | ionen Fr. 
fonen iber Familienangehörige ee ſonen über⸗ Familienangehörige ni über 3 Sp. 6 über S 
iber. Haupt l übers Familien.] über⸗ haupt über Familien-] haupt Einrechnun des baut e ` 
haupt nicht haupt | an · haupt nicht haupt alte (ſiehe] Einkommens | ine E~- 
b haben gehörige b haben gehörige] Sp. 2) der Familien- Sp. d. da 
K d haben | baben | haben haben angehörigen g. 
1. 2. 3. 4. 5.6. 7. 8. 9. 10. Im, 12. 18. 14.15. 16. [. 


7. Königreich Sachſen. 
Die Zahlen in den Spalten 9 bis 13, 18 und 19 beruhen, ſoweit jie die Gemeinden mit unter 10 000 Einwohnern betreffen, auf Interpolationen (f. S. 61) und find deshalb ehre gira 
bis 400 | 205 667, 74 829 51247 23582] 51 758 5111 202 305. 76 102 50 971 25 131 51682 749 11,03 7,52 5,20 10% 7 
über 400 e 500 f 294 078 56343 37 496 18847] 38 295 T99) 288 029 56077 56851 19216) 37725 707 15,77 5,67 3,850 lis „ 
z D00 » 600 I 206 469 53052 34191, 18 8611 35 963 1772 214524 53 GE 34097) 12 19587 35 531| 17204 11 07 5,33 3,62 110 á. 


600 = 700 | 158136, 69395 45174. 24221 48 323 3149] 161 943 63. 329 40391 22978) 43472; 3186| 8,48, 6,08) 4,860 89, 


zuſ. bis 700 J 864 350.2 53 619 168 108 85 5111174 339 6231 866 801. 249 102 162 190 au 912| 168710; 63021 46,35| 25 Ka 17,530 44, „ 


l 

über 700 bis 800 | 158 240; 89 900 60 806 29 094 66 302 5496| 158 808 88556, An 38% 30470 63957) 5456| Bag 904) Gei 815 Se 
- S800 e 950 187 759 122 799 86 143 36 656 99 758 13615 193 530! 122869) 81:67) 41502] 95 167 13 975| 10,07! 12.35% 1005| 9 11- 
950 1100 156593110632 79900 30 732/100 166 20 2660 171 318; 122235, 850131 37 222] 106434 21.399 8,40 11,12 107 88 1 
1100 = 1250 | 110 172! 82 755 60 360 22 395 85 767 25 407 122 538 9. 957 63969 26 935| 917985: 252124 ba 8,32 Sol 63 `» 
- 1250 =- 14010 | 69626 57171. 41204 15 967] 67 280 26 076| 80779) 66416 47160 192536) 74466 26 783] 3,73 5,75. 6.760 416 ba 
1400 - 1600 | 69 618 56934 41615 15319 73850 32235 80035; Ou 5573| 47924) 18649 82560, 34 404 3,73 5,7 "ui 4% e 

zuf. über 700 bis 1600 | 752 008 520 191 370 028 150 163 193 123 123 095 807 008| 559 85 a 385 878 174 043| 514 382,127 229| 40,33, 52,30 49,58 155 5 
über 1600 bis 1900 | 57959 49 357 35 864 13 4930 74 770 38906] 64998 55 922 40 10% 15 726 85 275 45725 au 406 Tal 38 1 
1900 2200 | 39 950 34 317 25 568 8 749 54 20% 28 729] 43 401 37810. 27730, 20080 61 12 34 054 2,4 3,45 Bel 22 20 

2200 = 2500 | 28 076 24 501. 18 767 5 734 39 766 20999] 29782 26347 19755) 659A 44479 25376] Lan 246 4,000 13 ? 
2500 - 2800 | 18 937, 17254 13 269 3 985] 28 618 15 349] 20339 18339, 13960! 4379 32023 18 477 1,02 1,7 2,880 1% . 
2800 - 3100 16 866 14966: 11661 3 305] 22 979 11318] 18 140 16337 12663! 3674| 26105! 13 758] 0,90 1,51, 2,300 0% 15 
3100-3400 | 11108 10229 7937 2292 16 290, 8353| 12 027 1 IIA 8500| 2608| is 40 10 2% 0, % Lo Le] 0% I 
zuſtüber 1600 bis 3400 17² 896 150 624 113 066, 37 5581236 7 720 123 654| 188 Ge 165869 12210 43 059 207 446 147 609 9,270 15,15 23,0] 9,5 a 
über 3 400 bis 3 700 9 863 9 003 7163 1 930 13593 6 4300 10 467 95 / 7 382 2169 14 700 7486 0,3 0 51 Lal 05 08 
e 3700 e 4000 8225 7551 5942 1609] 10723 4781 8 5567 7868 6223 1645| 11059) 5 544] 0,44 0,76 Lo] 0u 1" 
4000 4300 5643 5223 4098 1125] 7539 3441| 5889| 5460 4 265 1195| 8484| 4332| Dan 0,53 (aa 00 7 
- 4300 4800 7580 7076 5723 1353| 10 189 4466| 7731| 7201) 5742 1459| 10867 5275| 0,41 0% Lo] Da rä 
e 4800 - 5300 6143 5666 4605 1061| 7485 2850 6 396 5 975 4797) 1185| 8213: 3509) 0,33 0,7 07| är 
5300 - 5800 4411 4166 3322 844] 5329 2007| 4589; 4292| 3393. 89 5808 2476| O| 0,2 0.530 (a OA 
5800 - 10000 | 18529 17291 14267 3024| 20262 5995| 19243| 1502»! 14679 3349) 21536! 7001| Os 1,7 200 0% 17 
über 10 000 15 001 14073 11515; 2558| 15271: 3756 15 9810 15067 12286, 2781 16 464 4196| 0,810 11 1,54 Dei IM 

s| 9773 40 

KE 


auj. über 3 400 15395 70139 56 635 13 504 90 391 | 33756] 78 863 344 58 767 14615) 9 731 39819 4,05 7 mm 9,09 ne 
überhaupt 1364 649 994 5 573 707 837 286 7360994 573 286 736/1941 359 1048269 729580 378 689 ‚1038269 320 959 100,00 100,00 100,00 1000 17 


Reineinkommen, ohne Abzug der nach dem „Kinderparagraphen“ Überſicht 2B (S. 60) aber, wie groß die Zahl der Familier 
(S 12,3 des Geſetzes) ſteuerfreien Beträge und ohne Berück- angehörigen, durch welche dieſe Erhöhungen bewirkt werden, fir 
ſichtigung der ſpäter infolge von Reklamationen uſw. eingetretenen | die einzelnen nach dem Einkommen unterſchiedenen Gruppen ren 
Veränderungen. Haushaltungsvorſtänden iſt. 

Die Bearbeitung iſt wie für 1904 in der Weiſe erfolgt, Von der Wiederaufnahme einer Überſicht über die Einkommen 
daß das Einkommen aller Haushaltungsvorſtände ſowohl der Dienſtboten und Untermieter, die mitwohnende eingeſchäß ' 
für ſich allein, als auch mit Einſchluß des Einkommens der mit Familienangehörige haben, wurde mit Rückſicht auf die Gern 
ihnen zuſammen die Haushaltung bildenden Familienangehörigen fügigkeit der in Frage kommenden Zahlen abgeſehen.“) 
ermittelt wurde. Das Ergebnis findet fih in Überſicht 1 (S. 52 | Die Größenklaſſen, nach denen die Einkommen unterſchieden; 
bis 56), deren Spalten 9 und 12 wie 18 und 19 dieſe Zahlen werden, find die 22 Klaſſen, in die die Einkommen bis zun 
abſolut und in Reduktion auf 100 enthalten. Zum Vergleich Betrage von 5 800 Mark nach dem Einkommenſteuergeſetz mt, 
find die entſprechenden Zahlen von 1904 beigefügt. find, und die beiden Gruppen von 5 800 bis 10 000 Net 

Die Bedeutung, die die Mitrechnung des Einkommens der und von über 10000 Mark, in die die höheren Dip 

mitwohnenden Familienangehörigen für das Einkommen der zuſammengefaßt wurden. 
Haushaltungsvorſtände beſitzt, wird dann in Überſicht 2 noch Daß bei der in den Tabellen außerdem burg: 
geſondert dargeſtellt; und zwar zeigt Überſicht 2A (S. 58 und 59), Bildung größerer Gruppen die unterſte bei 700 Mark (mt *. 
um welche Beträge (ſiehe Spalte 2 bis 10 der Üiberfiht 24) ſonſt üblich, bei 800 Mark) abſchneidet, hat ſeinen Grund dar. 
bzw. um wieviel Klaſſen (Spalte 11 bis 22) ſich hierdurch ——— (Fortſetzung des Tete E f 
die eingeſchätzten Einkommen der Haushaltungsvorſtände erhöhen, 1) Jahrgang 1906, S. 36, Überſicht 8. 


—phyſiſche Perſonen (Spalte 17). H.. 8. = 
tei ihnen Geen eingeichäten gamilienangehörigen (Spalte 19) 
Die d 


Graphiſche Darftellung zu überſicht 1, Spalte 17 bis 19. 


Abkürzungen und Erläuterungen: 
Haushaltungsvorſtände (Spalte 18). H.“ 


. m. F. = Haushaltungsvorſtände unter Zurechnung des Einkommens der 


urch geſtrichelte Linien begrenzten Teile der einzelnen Säulen verhalten ſich in bezug auf Höhe und Rauminhalt zueinander wie die . der in die am 


Breite der die „phyſiſchen Perſonen betreffenden Säulen verhält ſich zu der der beiden anderen Säulen wie die Geſamtzahlen (Zeile „überhaupt“) in 


Rande angegebenen Einkommensgruppen Eingeſchätzten. In der Mitte jedes Teiles ſteht der Prozentſatz der der betreffenden Einkommensgruppe Zugehörige 
Die 


Spalte 8 und 9 zueinander. 


Königreich Sachſen. 
Von je 100 für 1906 
zur Einkommenſteuer ein» 
geſchätzten 


Einkommen Ph. P. 


gehören der vornbezeich⸗ 
neten Einkommensgruppe 
an 


1250 = 1400| 416 


1100 = 1250) 6,31 


350 = 1100| 8.83 


A - 950| oan 


ege d E 


9.8. 28. Einkommen vi. P. 


Stadt Dresden. | Stadt Leipzig. 


zur Einkommenſteuer ein- 


geſchä tzten geſchätzten 


neten Eintommensgeuppe, | 
| an 


. M 
über 5800 über 5800 
4809 - 5800 [" 4800 - 5800| 0,51” 
4000 — 4800| e 4000 — 4800| ` 
3400 — 4000| 1 3400 — 4000 
3100 — 3400| 036 3700 - 34007" 
2800 — 3100 2800 - 3100| 
2500 — 2800 2500 — 2800 . 
2200 — 2500 2200 - 2500 
7900 - 2200 7900 - 2200 
1400 - 1600 
7400 — 1600 
7250 - 1400 
1250 - 7400 
7100 - 1250 
7100 - 1250 
950 - 1700 
950 - 7100 
800 - 950 
800 - 950 
700 - 800 
700 - 800 
600 - 700 600 - 700 
500 — 600 
500 — 600 
400 — 500 
400 — 500 
bis 400 
bis 400| kan 


Von je 100 für 1906 | Bon je 100 für 1906 
zur Einkommenſteuer ein- 


DB. m... Einkommen ph. P. 9.8. er 2 Eintommen | ph. P. 
gehören der vornbezeid)- 
neten Einkommensgruppe 


Stadt Chemnitz. 
Von je 100 für 1906 
zur Einkommenſteuer ein- 
geſchätzten 


„. 
5.8. f. F. 


gehören der vornbezeich ; 
ein r 


M 
über 5800 


2800 - 3100| 1 
2500 - 2800 


2200 — 2500 
1900 — 2200 


1600 - 1900 


1400 - 1600 


1250 — 1400 


7100 - 1250 


950 - 7100 


800 - 950 


700 — 800 


600 - 700 


500 — 600 


400 — 500 


Überfiht 2. Die durch Mitrechnung des Einkommens der Familienangehörigen bewirkte Erhöhung des Einkommen 
der Haushaltungsvorſtände nach den Einſchätzungen für 1906. | 
A. Mit ee der Zahl der Haushaltungsvorftände. 


Bahl der mit dem Wende ei eden $ temen eingeſchätzten Sauspattungsvorfiänbe, be 1 8 8 items rn Zurechnung des Einkommens ihrer dare 


ch vermehrt 
Eingeſchätztes | Se EE Mag ER UT 3 I 
dab, oia r de 262 626 e DIESEN EEE EHEN edele] 
200 | bis bis bis big bis bis bis 20 000 — — 
> =| 8 | Te | ër e? SC We KC ag M | Einkommenſteuerklaſſen ji 
1. Dee 
1. Stadt Dresden. 
bis 400 [1410 44 146 481| 470 248, 1 1% 6 6 17 42| 103] 172| 143 120 140 121 10 a 
über 400 bis 500| 9 30 98 354 802 676 241 2 =) H 10 51| 349 336 202 217 269 253 10 331 
500600] 5 21 34 183 483 368 161 1 — — 2 4| 38| 224| 167| 119| 185 165 107 68! 1m | 
600 700] 715 33 161 407 258 18 — — — 28 11 85) 204) 133 133 160 53 38 8 
- 700 = 8001| 13 26 52 268 597 382 129 — — — 11 41 274| 246 245 209 157 104 56 34 90 
- 800 950] 27 43 120 554 1178 631 233 1 — 2 27 94 624 606 558 287 179 140 87 68 115! 
950 1100 28 70 166 739 1737 966 310 1 — — 29 182 1160 1002 646 332 227 163 99 57 mi 
- 1100 - 1250 | 37 65 115 539 1278 764 309 — — 6 38 262 1107| 619 356 222 147 116 77 56 JU 
1250 - 1400| 20 41 85 324 897 572 190 — — 4 40 586 544 331 215 136 96 60 36 3100 1 
- 1400 1600 | 31 | 57 105 343 865 637 256 1 — 13 202 714 447| 301 201 123 86 58 40 47 gi 
- 1600 - 1900 | 22 52 84 241 727 579 232 2 — 14 255 499 379 225 160 143 80 53 58 33 % 
- 1900 - 2200 | 15 21 44 128 471 477 213 2 — 9 148 280 268 200 147 88 77 59 41 15 9) 
- 2200 =- 2500| 13 22 38 65 275 258 142 1 — 5 97 154 152 121 65 63 58 39 22 12 8. 
- 2500 - 28001 10 11| 19 44 199 188 108 2 — 6 60 101 124 90 60] 41 35 28; an" 
2800 3100 10 11 8 36 157 172 116 1 1 3 49 86 97 62 85 47 31] 23 9 10 20 
3100 34008 8 8 27 113 140 83 2 — 3 44 74 59 93 45 25 17 16 5 5 13 
„23400 3700] 4 5 13, 15 93 126 75 — [1 2 25 49 98 54 42 14 14 12 12 2 H 
3700 4000] 2 el A 12 82 106 62 2 1 3 13 69 78 46 21 17 5 10 5 1 9 
- 4000 - 4300| 2| 4 1 7 863 52 8 1 — í 27 57 29 15 13 10 5 5 6 3 
- 4300 - 4800| 4| 3 5 13 65 81 71 4 — 4 49 70 33| 18 19 16 11 11 3 3| 9 
- 4800 - 5300| 2 4 S SI St SS Sa lh a 261 pi 2 6| 6 4 3 3| ? 
- 5300 - 5800| 1] 3 S 2 W. ti SR DEE a oa a SL 8 U DB Dk 7 
- 5800 -10000 | 6| 6 8 19 160, 200 211 12 4 | 3 116 147 103| 68| 46 39| 21| 23 13 18 8 
über 10000 4 4 11 12 67 136 265 52 33 30 147 97 72| 46 33| 26 17 16 13 11 % 
zuſammen [294 547 11254240 112868371 3915 92 45 12201454 3 696 5 924 5 068 3 788 | 2 449 1 958 1 603 1 136 818 18994 
2. Stadt Leipzig. 
bis 400 | 10 | 23 63| 166 610 744| 486 — | 7 10 29 66 125 213| 190| 157 155; 203 241, 10%; 
über 400 bis 500 | 22 39 84| 225 554 653 285 H— — — 7 18 48 229 222 107 170) 208 266 156 300 
500 600 | 14 26 64 115| 352| 395 166 — —— A 15 64| 157| 143 117 157 122) 81 18, 
600 7009 32 A0 84 288 257 123 — — 1 3 22 75 115 10 105 121 90, 56 41 100, 
700 80011 8 550 124| 338| 312 140 — —— 8 21 124 169 108 167 113 81 60 43 WM 
- 800 - 950] 40 46 122 352 826| 600 269 1 — 2, 36 106 386 491 359 265 180 144 71 62 15 
950 1100] 74 106 212] 484 1211) 819 350 — — 8 69 237 808 733 446 281 1880 166 90 65 1065 
- 1100 = 1250 | 79 113 221 553 1 398 1050 411 — | — 9 81 404 1237 639 471 294 217 177) 98 60 18 
- 1250 1400 | 73 115 | 1801 457 1072| 803 351 1 — ga 119 875 643 461 304 182 131 96 86 51 % 
1400 - 1600 | 90 116 222 408 1055| 926 385 1 — 15 416 870 560 409 276 211 152 81 68 69 0 
- 1600 - 1900 | 88 112 188 327| 801 821 379 1 — 55 452 584 453 367 237 163 125 78, 91| 55 5 
- 1900 - 2200 | 44 65 93 153 487| 531 284 — 128 255 332 264 214 155 108 85 95 50 26 4 
- 2200 2500 22 40 57 93 287] 355 165 2 — 8 133 190 162 155 112| 80 68 al 28 15 28 
- 2500 2800] 16 26 15 60 191| 209 134 — — || 9 71 132 101 91 62 65 37 37 26 6 H; 
- 2800 - 3100 | 12 14 24 38 160 190 139 2 — 8 53 103 88 97 71 47| 31 32 15 11 8 
- 3100 » 3400| 15 8 24 38 111 117 80 2 16 57 67] 66 79 38 32 19 14 8 2 8 
- 3400 - 3700| 3 9j 13| 21 96 120 63 1 — 3 3 56 96 53 31 24| 6 ə 6 1 8 
- 3700 4000 4 1 8| 18| 70 86| 69 2 — 2 14 75 56 32 21 23 8 a dr 
- 4000 - 4300| 16 2| 13| 55, 76 8 — — — 23 58 41 25 14| 12| 48 12 
- 4300 - 4800| 411] 160 15 57] 88 65 3 — 8 64 55 51 25 17 14 4 5, 4 3 9 
- 4800 - 5300| 8| 3 A 15| 9 81 43| 2 — 13 30 65 40 16 14 3 4 Au A AU? 
- 5300 5800 2 1 a. Si eg Péil Bl lz A 18 37 26 15| 13 9 110 5 ap? 
- 5800 10000 | 7 ul 19 24 124 230 229 10 dÉ 112) 149| 123 85 44 33 22 21 20 15 2 
über 100005 8 12“ 14 Tu 174 298 52 49 150 150| 71 62 26 26 26 111 13 9 8 
zuſammen | 653 939 1743 3 802 10 290 9 690 5023 82 57 — 4 650 | 5 649 | 4 844 | 3 498 | 2 563 |1 99611 7161 401 10262400 
3. Stadt Chemnitz. 
bis 400 | 9| 22 54 174 3780 342 130 —— [ 2 12 37 76 112 150 117 88) 90 89 125 Al 
über 400 bis 500 | 8 33 54 179 317 264 77| — — — | Di 4| 172 135 81 98| 106 101| 67 15 
500 600 | 7 19 31 103 210 147 50 1 — — 3 4 37 140 71 49 72 52 47 36 5 
600 700| 6 13 27 101 172 128 44 —-— — 1 14 63 102 65 57 63 44 31 15 5 
700 - 800 | 16 | 29 64 300 509 297 89 — — — 12 47 290 257 164 215 102| al 49 40 1 
800 950] 38 | 66 117 458 815 466 113 — — 1 29) 156 516 437 352 220 140 91] 52 29 5 
950 1100] 50 95 129 596 1010 592 200 — — A 49] 188 878 580 318 228 133| 110) 67 40 7 
- 1100 - 1250 | 46 72 | 106 374 697 442 17 — | — 1 47 230 671 342 194 128 99 56 18 19 % 
e 1250 - 1400| 27 53 75 243 488 329 8 — — 2 49 435 283 202 123 76 51 22 20 14 2. 
- 1400 - 1600 | 32 | 73 74 239 501 348 122 1 — 7 204 429 266 154 u 68| 48 31 19 23 2i 
- 1600 - 1900 | 23 32 46 150 385 278 104 — — 15 186 253 199 122 32 D 22 15 E 
1900 - 2200 | 10 37 20 79 214 174 64 | 8 112! 139 103 87% 00 24 14 8 
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tgeichäztes 
„tommen 


a bis 2500 
30 2800 
SIN) s 3100 
IM = 3400 
405 3700 
700 . 4000 
EEL 3 4300 
20 4800 
III 4 5300 
300 5800 
vu) 10000 
über 1000 — | 
zuſammen 
bis 400 
bis 500 
70600 
„ 700 
= 800 
S) 950 
50 = 1100 
un 1950 
Ju = 1400 
im - 1600 
Hi 1900 
Ju, 2200 
2500 
ul - 2800 
H) 3100 
U - 3400 
13700 
Ns 4000 
90 4300 
A 4800 
* 5300 
3 5800 
ih 10000 
uber 10000 
zuſammen 
bis 400 
4 bis 500 
600 
. D 
800 
SiN) 950 
(NIT 2 1100 
"mu 1250 
0 * 1400 
b 1600 
U 19 
Ab 2200 
ee 2500 
2800 
03100 
in z 3400 
NW Š 3700 
10 4000 
„ 14300 
"H 14800 
10 5300 
90 5800 
ZU 10000 
uber 19009 
zuſammen 


159 259 
104 258 
234 


327 
417 


6491 108 
630,1 043 
502 


403 


2593 5 05 505582 


VG GH ki Ca UO a er SE 


über 
400 
bis 
500 
A 


53 
19 


525 1 305 


über 
500 
bis 

1000 
4 


131 
79 


über 

1000 
bis 

2000 
A 


1. | 


101 


69 


über 
2000 
bis 
10 000 
M 


3. Stadt Chemnitz. 


über | 
10000, über | © 


bis 20 00 
20 000 
A M 


. E RE EEE ET EEE a Tr EEE Or ae STREET ORTE ———— 
; SC | 8. | 9. 10. 11. 13. | 18. | | 


„ 
Bt, ale 4 
30 1 — 1 
ee pE A 
E E 
15 — — 1 
11 1(— 2 
22 — — 3 
12 4 1.3 
„ 
59 6 26 
— 82 12 9 9 
6| 12 


3132 6.266 4.420 1544 2 


ſich vermehrt um 


1 2 


(Schluß.) 
5 95 
44 
20 42 
10 35 
18 18 
10 34 
11 25 
26 27 
18 19 
14 9 
35 68 
54 54 


dE 


76 
m 
44 
19 
39 
26 
15 
15 
16 

6 
48 
27 


Einkommenſteuerklaſſen 


80 989 2411| 3 809 2 948) 


4. Andere Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. 


13 336 2962 4 A 506 10 51120 459 11 983 


1223 
1221 
857 


878 


1275 
2 608 
2195 
1442 


874 


783 


612 


466 
280 
181 
265 


143 


819 1693 1097) 3111 — — || 68| 117) 250 419 596 
703 1093, 791 178 — 2 24. 75 198. 732 
637 1218) 696 EE e Desk 1% 8 394 840, 

1151 1653 854 162 — — 1 20, 268, 1004 1252 

1454! 2160; 1080) 221| — | —— 106! 601 1722 107% 

3101 1426 306 — | — | 8 202 1023! 2102, 1729 

1319 2604 1322| 388 — — 23 168 733 2004| 1615 
801 1612 941| 251 — — | 6| 125, 736| 1527| 732 
461 1008, 610 178 — — 7 180 978i 618 374 
413 1140 640 227 1 — 25 420 889, 602 311 
312 850% 572) 171 — 380 446| 621 443 248 
180 518 367 115) 1 — 123) 24 37| 249 144 
113, 381 268 97 — — 10 143. 258 195, 119 
79, 263 169, 9 2 — 13 9 185 71 
49 202 169 62 1 — 4 70 124% 112 70 
4, 152“ 131 47 1 14 54 84 82 
26 141 103 47 3 1 7 42 77 120 47 
19 113 93 44 2 — A 30 105 66 44 

a 77 79, 25 3 — 2 36 80 37 224 
16 74. 7 AU — = 10 45 72 38 21 
ea 65 36 — — 8 68 59 37. 14 
1% a % aoz BE d 42| 33 11 
23 1860 210 162 7 17 138 183 118 57 
10; 85 163 205 25 21 28 157| 129 77 34 

3533 48 26 3142 987 8 034 12 342110 244 6 623 

5. Sämtliche Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. 
3162 2 653 1175 1 1183| 145) 333| 603 936 

1461| 2766| 2384 781 1. 2 35 112) 342 1482 1 

1038 2 263 1606 504 2 — 2 26 Uu 533, 1301 

1497, 2 520 1497 437 — — 20 26 315 1227 1673 

2146 3 604 2071 579 — — E 137 710, 2 410 1749, 

3204 5 920 3123 921 2 — | 13| 294 1379 3628, 3 263 

3138, 6562| 3 699 1248 1 u 35| 315, 1340 4850 3930 

2267 4985 3 197 1088 — 22 291 1632 4542 2332 

1485 3465 2314 802| 1 — 21 388 2874 2088 1 368 
1.403 3 561 2 551 990 Al — 601 242 2 902 1875 1175 
1030 2 769 2 250 884 3 E 1957 1474, 962 
540, 1690| 1549| 676 3 E 68| 756; 1126 884 645 
324 1074| 982 441 3 — 30 420 697 5850 448 
202! 732| 635 367 4 — 32 247 462) 409 281 
144 589 603. 347 5 1 16| 192 355 3411 264 
118 425| 428 227| 5 2 17 165 260 238 280 
72 369 394 212 4 2 12 118 200 353 177 
54 299 313 190 6 1 10 67 283 226 131 
au 219 230 132 5 — 5| 106 220 122 68 
48 224 278 199 7 =, ə5 184 224 137 71 
42| 205 243 144| 9; 130 161| 188 121 65 
28 125 190 1600 5 4 au 135, 97 50. 
71 Son 73 661 35 14 42 401 547 392 234 
37 253 538 850 141 112 108 508, 430 247 1599 


956, 
711 
552 
720 
1 330 
1463 
1349 
923 
538. 
543 
489 
295 
224 
184 
142 


76 
61 
54 
27 


40 
14 
28 
108 


77 


23 17 
23 13 
18 12 
5 8 
8, 5. 
A 3 
2 1 
2 2 
3 1 

1 
12 5 
4 3 
28,1020 
5060 408 
289| 294 
297 354 
422 466 
739 421 
691! 382 
508 304 
279 188 
144 89 
141 79 
123 55 
75 40 
580 44 
55 34 
30 16 
14 12 
15 6 
10 10 
3 8 
a 5 
2 4 
10 3 
244. 12 
2119 


773. 
779, 
128 
810: 
793 
881 
852 
651 
367 
365 
292 
226 
187 
119 
90 


31 
26 
18 
22 
15 
21 
60 
55 


31 


4 464 3 243 2 3901 698 


722 
944 
474 


307 


342 
359 
393 


247 


179 
165 


5 211 


121 
71 
46 
33 
16 
25 
14 
10 
14 
10 
22 
42 
31 


9 7 
2 2 
6. — 
— — 
2 2 
. 
| — | 
4 1 
1 a 
1 1 
4 1 
2 1 
5063 447 
309 357 
324 183 
198 105 
167 96 
177 77 
149 91 
137 95 
54 52. 
37 23 
38 44 
40 19 
16 10 
12 10 
9 a 
3 2 
3 3 
5 2 
2 
1 1. 
3 1 
2 3 
4 1 
5 3 
a 6 


Zahl der mit dem vornbezeichneten Einkommen eingeſchätzten Haushaltungsvorſtände, deren Einkommen durch Zurechnung des Einkommens ihrer Familienangehörigen 


| 


4 376 
8 220 
3, 210 
3 128 
2133 

1 95 

3 69 

2 97 
5 79 
1 39 
13 229 
20 u 
771 17184 
554 4605 
302 3226 
142 3252 
125 4699 
131 6 060 
120 8108 
1151 6 685 
71 4 308 
55 2785 
39 2835 
25 2245 
14|| 1349 
14 l 966 
19 678 
11 536 
10 407 
10 358 
6 297 

6 203 

2 218 

3 217 
6 174 
13 626 
41 527 


1 1191 1834 55 364 


86301885 9 240 
5561191) 8293 
290. 561 | 6208 
190 347 7012 
194 362 9 819 
250 439 | 15 224 
257 477 16 630 
187 359 13 094 
119 222 9264 
183 202 9723 
122 132 7917 
59 105 4976 
44 72 3177 
29 60 2 130 
23 57 1847 
10 34 1330 
7| 28 1149 
3 33 927 
6 22 651 
8 22 820 
111 25 696 
13 19 536 
37 75) 2141 
27 235 1998 


41.21 685 48 301.34 464114 015 248 140 765 7657 18 791 27 724 23 104,15 858 10 90482176 478 4 798 3 4 3482 6 964 134 742 


è 


gk 


Noch Überſicht 2. 
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B. Mit Unterſcheidung nep Zahl der Familienangehörigen. 


Eingeſchätztes 
Einkommen 


bis 400 

über 400 bis 500 
„ 500 - 600 
e 600 =- 700 
e 700 = 800 
e 800 - 950 
e 950 = 1100 
„ 1100 = 1250 
e 1250 = 1400 
„ 1400 =- 1600 
= 1600 1900 
e 1900 2200 
e 232200 - 2500 
e 2500 =- .2800 
e 2800 = 3100 
= 3100 = 3400 
s 3400 =- 3700 
e 3700 = 4000 
e 4000 = 4300 
e 4300 - 4800 
e 4800 = 5300 
e 5300 =- 5800 
e 5800 =- 10000 
über 10000 
zuſammen 

bis 400 

über 400 bis 500 
» 500 - 600 
e 600 =» 700 
e 70 800 
= 800 = 950 
e 90 - 1100 
e 1100 - 1250 
e 1250 - 1400 
1400 =» 1600 
= 1600 +- 1900 
s 1900 - 2200 
e 2200 = 2500 
e 2500 = 2800 
e 2800 =- 3100 
e 3100 = 3400 
= 3400 = 3700 
= 3700 = 4000 
= 4000 - 4300 
= 4300 = 4800 
- 4800 = 5300 
e 5300 =- 5800 
e 5800 = 10000 
über 10000 
zuſammen 

l bis 400 
über 400 bis 500 
=- 500 =- 600 
e 600 = 700 
e 700 B00 
e 800 = 950 
= 950 = 1100 
1100 - 1250 
1250 = 1400 
1400 =- 1600 
1600 = 1900 
» 1900 = 2200 


Zahl der r eingeſchätzten Familienangehörigen 


| derjenigen mit dem vornbezeichneten Einkommen ein 


haupt geſchätzten Haushaltungsvorſtände, deren Einkommen 
(unter. durch Zurechnung des Einkommens der Familienange⸗ 
. er hoͤrigen ſich vermehrt um SA 
tommen über über über über über über 
d. Haus. | bis 200 300 400 500 1000 2000 über 
hal- 200 bis bis bis bis bis bis 10000 
tungs. 300 400 500 1000 2000 10000 « 
M M M IM 
NEE ET Wi Zu Fa 10. 
1. Stadt Dresden. 
2213 14 19 44 146 533 778 677 2 
3323 9 30 98 356 927 1212 687 4 
1833 5 21 34 183 547 634 407 2 
1380 7 15 33 161 450 430 284 — 
2044 13 26 52 268 660 672 353 — 
3853 27 44 120 557 1315 1121 665 4 
5457 29 70 167 742 1920 1724| 803 2 
4378 37 65 116 542 1423 1330 856 — 
2960 20 41 85 325 999| 980 510 — 
3241 31 57 107 345 971 1071 657 2 
2716 22 52 86 241 815 958 539 3 
1956 15 21 44 128 504 780 462 2 
1112 13 22 38 66 299 374 299 1 
784 | 10 11 21| 44 220 260 214 4 
693 10 11 18 37 166 248 201 2 
515 9 8 18 27 120 194 137 2 
ok 4: 5| 13! 15 97 155 130 1 
356 2 6 4 12 83 140 106 3 
239 ¹ 2 4 1 7 66 72 85 2 
293 4 4 5 13 66 96 101 4 
234| 2 a 7 7 55 7 74 8 
215 1 3 3 3 38 71 87 9 
765 6 6 8 19 168 226 302. 30 
726 4 4 12| 12| 68 153] 347 126 
41706 296 | 549 1134 4256 12510 13765 8983 213 
2. Stadt Leipzig. 
3623) 10 24 63 168 mm 1280 1372 — 
2959 22 40 85 229 658 1123 802 — 
1753 14 27 65 115 406 677 449 — 
1276 9 32 41 85 326 441 342 — 
1523 11 8 55 127 400 533| 389 — 
3472 41 48 122 356 965 1113 825 2 
4842 75 107 213 490 1419 1530 1008 — 
5765 79 114 225 565 1646 1924 1212 — 
4663 73 115 187 467 1292 1491 1035, 3 
4894 90 116 227 416 1306 1689 1048 2 
4272 89 113 191 334 1018 1468 1057 2 
2568 44 65 94 159 580 881| 743 2 
1498| 23 40 59 95 334 554 391 2 
941 16 26 15| 60 211 309 304 — 
829 | 12| 15 24 38| 175 270 289| 6 
529 15 8 25 39 130 46 163 3 
445 3 9 13 21 106 170| 121 2 
349 4 1 8| 1 76 105 130 7 
281 1 6 2 13| 60 108 91 — 
337 4 11 16 15 63 105 116 7 
264 8 3 4 16 54 108 680 3 
216 3 1 5 6| 28 67 104 3 
841 7 12 19 24 130 269 358 22 
869| 5 8 13 14| 74 191| 403|161 
49009 658 9491771 3869 12163 16552 12820 227 
3. ege Chemnitz. 
1742 22| 55| 176 445 653 382| — 
1380 8| 33| 87 180 387 509 206| — 
824 7| 19| 32 104| 243 285 131 3 
738 6| 13| 28 101| 205 249 136 — 
1913| 16| 29 64 302| 614 593 295 — 
2980 38| 66| 117 459 976 961| 363 — 
3861 | 50| 95| 129 596| 1187 1204 600 — 
2715 46| 72| 107 378| 8430 914 355 — 
1916 | 27 54 75 246 606 659 249 — 
2073 32 75 74 243 616 698 334 1 
1518 23 32 47 153 472 526 265 — 
876 10 37 20 79 258 3030 169| — 


—ͤ — 


Zahl der eingeſchätzten Familienangehörigen 


saga | i e mit Bun But ` eg eg Ze 

Eingeſchätztes A Er E des e der Familienunp- 
Einkommen Beie Ke hörigen ſich vermehrt um 
kommen über über über über über über 
d. Haus. | bis 200 300 | 400 500 1000 2000 2 
hal. 200 | bis bis bis bis dis | o 
tungs. 300 400 500 1000 | 2000 ké y 
TE IR SE zZ 
3. Stadt Chemnitz. (Schluß.) 

über 2200 bis 2500 549) o 24 25 55| 159 184 93 
2500 309 5 8 6 20 88 115 67 
2800 < aal 29% 7 7 2 a 78 119 58 
- 3100 3400] 176| 5 2 e 9 56 SE 
- 3400 - 3700| 184|—| 8 A 10 41 71 a- 
, 300 4000] 125 2 4 7 5 36 34 37 
- 4000 4300 8 3 u 3 3 24 31 1 
- 4300 - 4800| 121 a 5 4 A 28 40 3- 
- 4800 - 5300| 99 — 2 5 3 25 34 19 
- 5300 - 5800 4 1 — ı a 16 1 10- 
- 5800 - 10000| 298 3 3 5 5 54 120 771 
über 10000 260 — 1 4 1 30 73 114 
zufammen | 25080 310| 612 877, 3156| 7486 8445| 419 č 

4, Andere Gemeinden mit über 10000 Einwohnern. 
bis 400| 6876 E 195 365 832 2119) 2254 983 
über 400 bis 500] 4827 65 156 241 705 1401 1705 551 — 
500 600] 4720 85 169 323 644 1566 1517 416 — 
600 - 700| 6582 105 269 512 1167 2108 1888 53 - 
700 =- 800| 8552 136 354 662 1464 2757| 2441 738 - 
- 800 - 950| 11319 192 496 755 1859 3862 3146 108 - 
950 - 1100| 9672 158 359 539 1336 3215 2830 1235 — 
- 1100 - 1250| 6290 112 254 343 813 2011 1970 787 - 
- 1250 - 1400| 4093 91 194 246 469 1266| 1244 58 - 
- 1400 - 1600| 4112 80 159 179 421| 1353 1247 671 
1600 1900] 3264 62 126 148 321 1039| 1050 518 - 
- 1900 - 2200| 1911 28 71| 69 181 591 664 306 
- 2200 2500] 1322 26 45 36 116) 434 424 241 - 
- 2500 - 2800| 938 16 25 33 79 290 276 25 
- 2800 - 3100| 727 6 27 22 50 217 271 13 
- 3100 - 3400| 513 6 9 16 4a 167 18“ 7 
3400 3700| 444 9 16 12 26 19 14 0 
= 3700 4000] 387 7 9 10 19] 123 134 8 
- 4000 - 4300| 268 2 6 3 8 81 109 5 
- 4300 - 4800| 282 3 5 1 16 76| 112 69 
- 4800 - 5300] 275 2 8 8 17 85] 87 68 — 
- 5300 - 5800| 227 3 3 ı 17 9 76 72 
- 5800 =- 10000] 775 11 15 12 24 194 245 39 1 
über 10000] 6577 6 4 8 10 87 177 %17 


Bn AA "AW. KK eee ER 


zuſammen 79028 1339 29744544 10638 25240 24192 9975.12 
5. Sämtliche Gemeinden mit über 10000 5 


bis 400 14454 161 260 527 1322 3803 4965| 3414 

über 400 bis 500 12489 104 259 481 1470 3373 
500-600] 9130 111 236 454 1046 2762 
600 - 700| 9976 127 329 614 1514 3089 
700 - 800 14032, 176 417 833 2161 4431 
800: - 950 21624 298 6541114 3231 7118 
950 - 1100| 23832 312 6311048 3164 7741 
1100 1250 19148 274 505 791 2298 5923 
1250 - 1400| 13632 211 404 593 1507 4163 
1400 = 1600| 14320 233 407 587 1425 4246 
1600 1900 11770 196 323 472 1049 3344 
1900 - 2200] 7311 97 194 227 547 1933 
2200 =- 2500| 4481 71 131 158 332 1226 
2500 - 2800| 2972| 47 70 75 203 809 
2800 - 3100| 2542 35 60 66 146 636 
3100 - 3400| 1733 35 27 65 119 473 
3400 3700] 1493 16 38 42 72 393 
3700 4000] 1217 15, 20 29 54 318 
4000 =- 4300| 868 8 17 9 31 231 
4300 - 4800| 1033 14 25 26 48 233 
4800 = 53 0] 872| 12 17 24 43 219 
5300 - 5800| 7033 a 7 10 28 130 
5800 10000] 2679 27 36 44 72 546 
über 10000 371 371 259 


2512 15 17 
onen facts 209,5084 Baag 1919 ag 
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(Jortſezung des Zeie von S. 56.) 
daß dieſer Betrag inſofern eine Grenze bildet, als bei den darunter 
liegenden Einkommensklaſſen die Zahl der Haushaltungsvorſtände 
lleiner iſt als die der übrigen Eingeſchätzten, bei den darüber 
liegenden aber größer. . , 

Während die Auszählungen für 1904 das ganze Königreich 
umfaßten, war für 1906 eine Beſchränkung auf die Gemeinden, 
die nach der Volkszählung von 1905 mehr als 10000 Ein⸗ 
wohner hatten, mit Rückſicht auf die anderen vorliegenden 
Arbeiten erforderlich. Die Zahlen für die Gemeinden mit weniger 
als 10 000 Einwohnern wurden mit Hilfe folgender Jnter- 
polation geſchätzt und in die betreffenden Überſichten (unter 
Nr. 6, Spalte 9 bis 13) eingeſtellt. 

Es wurde zunächſt zur Erlangung der Zahlen der in die 
einzelnen Einkommensgruppen eingeſchätzten Haushaltungsvorſtände 
das Verhältnis ermittelt, das ſich in den Gemeinden mit unter 
10 000 Einwohnern!) für 1904 ergeben hatte zwiſchen phyſiſchen 
Berfonen und Haushaltungs vorſtänden (Spalte 2 und 3), dann 
zwiſchen Haushaltungsvorſtänden überhaupt und ſolchen ohne 
eingefhähte Familienangehörige (Spalte 3 und 4), ferner 
zwiſchen den nur nach ihrem eigenen Einkommen und den ein⸗ 
schließlich des Einkommens ihrer Familienangehörigen gruppierten 
Haushaltungsvorſtänden (Spalte 3 und 6) und endlich zwiſchen 
letzteren und den unter ihnen befindlichen Perſonen, die ein⸗ 
geſchätzte Familienangehörige haben (Spalte 6 und 7). Dieſe 


Berhältniſſe wurden zur Berechnung der Zahlen für die Spalten | 
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gleichen Verhältnisziffern bei der Geſamtheit der Gemeinden mit 
über 10000 Einwohnern von 1904 auf 1906 erfahren haben, 
erhöht oder ermäßigt worden waren. 

Z. B. entſtand die Zahl 51 894 (Nr. 6, oberſte Zeile der 
Spalte 9) folgendermaßen. Nach Spalte 2 und 3 machte für 
1904 die Zahl der Haushaltungsvorſtände 52 721 unter 138 148 
phyſiſchen Eingeſchätzten, alſo 38,2 Prozent aus. Für die Ge⸗ 
meinden mit über 10000 Einwohnern hatte nach Nr. 5 die 
entſprechende Verhältnisziffer von 1904 auf 1906 ſich von 
32,7 Prozent auf 33,9 Prozent erhöht (22 108 unter 67 519 
im Jahre 1904, und 24 208 unter 71410 im Jahre 1906). 
Die 38,2 Prozent wurden daher in gleichem Maße, d. i. auf 
39,6 Prozent erhöht, fo daß fih die Zahl von 51834 Haus- 
haltungsvorſtänden, die für 1906 mit bis 400 M., eingeſchätzt 
waren, in den Gemeinden mit unter 10000 Einwohnern er⸗ 
geben hätte. Die auf dieſe Weiſe berechneten Zahlen der einzelnen 
Einkommensgruppen ſind in ihrer Summe natürlich nicht ganz 
gleich der aus der Geſamtzahl der eingeſchätzten phyſiſchen Per⸗ 
fonen, die 1 026 647 betrug, auf die nämliche Weiſe errechneten 
Zahl (567 735). Zur Aufhebung des Unterſchiedes wurde zu den 
Zahlen, die ſich für die einzelnen Einkommensgruppen ergaben, ein 
verhältnismäßiger Zuſchlag gemacht, der ſich für die oberſte Zeile 
auf 60 belief, fo daß 51834 + 60 = 51 894 einzuſtellen war. 

Aus der Summe der Zahlen für die Gemeinden mit über 
(Nr. 5) und für die mit unter 10 000 Einwohnern (Nr. 6) find 


9 bis 13 benützt, aber nicht ohne weiteres, ſondern erſt, nachdem dann auch die Landesſummen der Haushaltungsvorſtände für 


fie entſprechend der Vergrößerung oder Verkleinerung, 


die die 1906 (Nr. 7) gewonnen worden. 


Demnach ſetzen ſich die eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen nach ihrer Stellung im Haushalt zuſammen 


in den Gemeinden mit! in den Gemeinden mit unter 


im ganzen Königreiche 


aus über 10 000 Einwohnern 10 000 Einwohnern 
1904 | 1906 1904 | 19063 1904 | 1906) 
1. 2. 3 4 5. 6 7 
a) Haushaltungsvorſtänden, die eingeſchätzte Familien⸗ 
angehörige im Haushalt haben 113 750 134 742 172 986 183 947 286 736 318 689 
b) Haushaltungsvorſtänden ohne folde. . . . 318 899 345 792 | 388 938 382788 | 707837 729 580 
e) Familienangehörigen der zu a) genannten Haus- | 
haltungsvorſtändde [i162 648 | 194 823 258 858 278127 421 506 472 950 
d) Dienſtboten und Untermietern, die eingeſchätzte 
Familienangehörige bei ſich haben „ 1011 1121 899 1910 
e) Familienangehörigen derſelben 1136 1311 989 2125 
f) anderen (Dienſtboten und Untermietern ohne ein- 180 785 420 140 
geſchätzte Tamilienangehörige; Familienangehörigen, 
deren Haushaltungsvorſtand einkommenslos ift) . 238 219 236 923 | 206 316 444 535 


zuſammen 


835 663 | 914712 1028 9861026 647 [1864 649 1941 359 


*) Die Zahlen für die Gemeinden mit weniger als 10 000 Einwohnern ſind auf die oben dargelegte Weiſe berechnet worden und deshalb 


jier ſchräg gedruckt. 


3. Die Ergebniſſe von 1906. 


Wenn ſich die Haushaltungsvorſtände auf die Einkommens⸗ 
laſſen in einer bei weitem günſtigeren Art verteilen, wie die 
Zeſamtheit der phyfiſchen Perſonen, fo drückt fih in dem Unter- 
chied zwiſchen beiden Reihen die verhältnismäßige Geringfügigkeit 
der Zahl der wirtſchaftlich ſelbſtändigen Perſonen aus, die fidh 


1) Nach der Volkszählung von 1900. Sechs Gemeinden (mit zu⸗ 
Ammen 25 674 eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen im Jahre 1904 und 
29 271 im Jahre 1906) haben die Bevölkerungszahl von 10 000 erſt bei der 
Lollszählung von 1905 überſchritten und waren deshalb für die Steuer: 
Dot von 1904 noch zu der Gruppe mit weniger als 10 000 Ein: 
vohnern zu rechnen. 


unter den mit kleinen Einkommen Eingeſchätzten befinden, wie 
fih aus folgender Überſicht des näheren ergibt. 

Die Haushaltungsvorſtände bilden alſo unter den Beziehern 
kleiner Einkommen allenthalben in denjenigen Einkommensgruppen, 
die die Mindeſtziffer enthalten, eine unbedeutende Minderheit 
(in der 3. Zeile bei Leipzig z. B. 13,74 Proz.), die, wenn man die 
Reihe der Einkommensgrößenklaſſen in aufſteigender Folge durch⸗ 
geht, andauernd wächſt, bis die Ziffer in den oberſten Klaſſen 
nahe an 100 Prozent ſtreift. Der niedrigſte Prozentſatz von 
Haushaltungsvorſtänden findet ſich allerdings nicht in der unterſten 
Klaſſe (bis 400 Mark), ſondern in der zweiten (400 bis 
500 Mark), bei den drei Großſtädten in der dritten (500 bis 


Ziffern der Haushaltungsvorſtände in den verſchiedenen 
Einkommensklaſſen. 


Unter je 100 mit dem vornbe zeichneten 
Einkommen eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen befanden 
ſich Haushaltungsvorſtände 


d in 

, | in den Jin ſämt⸗ WI 

Einkommen Maer in der Bug in der Übrigen] lichen | den 

reich Stadt Stadt Stadt N ö mit 

o Dres „ Chem- Gemeinden mit unter 
Sach Leipzig a . 10 000 

fen e den nitz über 10 000 Gin. 

| Einwohnern woh— 
nern“) 

1. 2. 3. 4. 6. 
ö | | 
bis 400 437, 34,1 25,12 34,22 37,53 33,90 ; 39,65 
über 400 = 500 = | 19,4: 26 19,12 22,04. 20,98 21,87 18 ‚03 
z 500 =- 600 = 124,9 7. 14 13, „74 18,78 24,99 19,16 28,93 
$ 600 = 700 = 139,12 18,19 17,30 22,59 40,03 28,00 16,35 
z 700 = 800 = 155,95| 33,69 25,72 37,61 51,41 | 41,32 65,15 
z 800 = 950 „03% 44,49, 33,27 47,66 62,82 50,02 | 74,19 
z 950 = 1100 = |712,35] 58,71| 47,08 62,55 72,21 60,7 83,0 
= 1100 = 1250 75, 64,90 598 9 73,36 77,47 | 67,88 57,90 
= 1250 = 1400 2,22 73,5 6860 83,69 83,88 75,87 91,20 
1400 = 1600 = [83,78] 75,84 73,74 81 82.61 77,59 025 
e 1 600 = 3 400 = 37,81 80,45 ‚80,51 8, 15 88,67 83.58 95,26 
= 3400 = 5 800 = ]92,36| 89,30 87,34 92,18 94,60 90,75 50,0 
5 800 = 10000 =- [93,69 92.01 89, 70 93, 21 95.55 92,54 90,70 
über 10 000 ⸗ 94,28 93,38 DIE on 95,52 93,68 96,49 
zuſammen |54 4% 52, 05 | 48,18 53,4 | 


ER s 52,58 „53 05,30 


+) Siehe S. 61, Anmerkung . 


600 Mark); in der unterſten bzw. in den beiden unterſten waren 


die 


Haushaltungsvorſtände verhältnismäßig zahlreicher. Zur Er— 


klärung dieſer Erſcheinung iſt daran zu erinnern, daß naͤch einer 
Teilauszählung für 19041) den unterſten Klaſſen viele erwerbs⸗ 


unfähige, 


aber als Haushaltungsvorſtände zu betrachtende alte 


Leute anzugehören ſcheinen, und daß weiteres zu dieſer Frage von 


den 


oben?) angekündigten künftigen Auszählungen zu erwarten iſt. 


Ziffern der Haushaltungsporftände, die eingeſchätzte Familien- 


über 


1 AA AW AW AA D 


AA AN AA 


*) Siehe S 


angehörige haben. 


Unter je 100 mit dem vornbezeichneten Einkommen 
eingeſchätzten Haushaltungsvorſtänden waren ſolche 
mit eingeſchätzten mitwohnenden . 


f n den 
, in den in ſämt Ge. 
Einkommen im in der in der übrigen) lichen an 
König. _ in der EE ER l 
reich Stadt | Stadt Stadt mit 
Dres- Chem Gemeinden mit unter 
Sach Leipzig 10 000 
ſen ) den nig | über 10 000 | Ein 
| | Einwohnern woh⸗ 
nern“) 


9. 


7. 8. 


bis 400 433,02 39,63 51,07 39,99 33,55 | 38,17 30,62 

400 = 500 = | 34,37 34,02 40,98 32,98 33,11 34,85 33,4 
500 = 600 36,33 29,82 38,32 31,47. 38,59 35,69 | 36,96 
600 = 700 = 136,28 29,92 37,83 35,61 42,63 | 39,15 || 35,15 
700 = 800 = f 34,30 || 30,54 || 38,26 || 43,91 || 40,38 38,71 || 32,53 
800 -= 950 = | 33,7% 29,78 36,74 39,83 || 36,62 | 35,58 || 32,84 
950 = 1100 = | 30,45. 25,36 31,09 32,24 31,45 29,77 31,02 
1100 = 1250 = | 28,99 23,18 29,34 30,40 27,93 27,28 50,82 
1250 = 1400 = 28,99 22,02 27,37 28,5 26,44 25,810 32,74 
1400 = 1600 -[28, 21,99 26,35 27.60 24,62 24,84 32,54 
1600 = 3400 -J25,96 20,35 24 al 23,97 19,24 | 21,64 32,32 
3400 = 5800 = | 21,18 17,6419 50 17, 72 16,38 17,73 28,2 
5800 = 10000 = | 19,58 15,67 18,30 16, ‚37 15, 60 16, 15 24,10 
über 10 000 18, Se 19,08 16, „22 16, 70 17,32 2 22, 16 
zuſammen | 30,10 24,08 28,79 30,10 |, 29,60 9,60 | 28,04 32,40 


61, Anmerkung *. 


Die Häufigkeit des Falles, daß ein Haushaltungsvorſtand 


mitwohnende Familienangehörige hat, die zur Einkommen— 


1) Zeitſchrift 1906, S. 33/87. 
2) Siehe S. 51, Anmerkung 1. 
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ſteuer eingeſchätzt ſind, nimmt dagegen, wie zu erwarten, mit der 
Größe der Einkommen ab, und zwar bei den drei größten Städten 
durch die ganze Reihe der Einkommensgrößengruppen hindurch 
(mit unbedeutenden Abweichungen bei der oberſten Klaſſe), während 
im übrigen die größte Häufigkeit bei den Einkommen zwiſchen 
500 und 700 Mark zu finden ift. Im einzelnen ergeben fid 
vorſtehende Verhältnisziffern. 

Ahnlich verhält es ſich mit der Zahl der in dm 
einzelnen Familien vorhandenen Miterwerber, die, wie fid us 
nachſtehenden Ziffern ergibt, ebenfalls mit der Größe der Gu 
kommen abnimmt. 


Die Durchſchnittsziffern der in den Haushaltungen 
mit eingeſchätzten Familienangehörigen. 


Auf je 100 Haushaltungsvorſtände, die eingeicänte 

mitwohnende Familienangehörige beſitzen, tere 
ſolche Samilienangebörige in 

| 


Einkommen | 
0 


der der der 
Stadt Stadt Stadt 
Dresden || Leipzig Eee ı ua Gumohren Chemnitz 


ben 
bri .\ jänrlihen 


5 mi iE 
10 000 Einwobrern 


1 2 3. 4. u Er e dE e EE 5. 6. 
bis 400 4 | 155,41 || 172,86 || 157,08 149,32 1564 
über 400 = 500 = | 150,18 158, 92 || 148.07 149,63 157% 
z 500 = 600 = 145. ‚94 | 154,86 145,07 145,14 1470 
= 600 700 = | 139,58 H 18 150,1 140% 1425 
z 700 = 800 =: 139. ‚33 H 15 | 146, 70 141,12 1421 

z 800 : 950 =: 138,25 |; 153,90 143, 75 139. ‚so Ä 14124 
z 950 =- 1100 - 135, „85 148, 71 144, 20 144,68 Lin 
z 1100 ⸗ 1250 = 140, ‚9 150, 72 146, 44 | 146. oi 146585 
1250 = 1400 [139,03 152, 78 147, 61 146,97 14755 
„ 1400 = 1600 = | 141,22 152, ‚19 149, 144 145.04 147,2 
= 1600 = 3400 = 138, 22 151. AR 146, „4 140,35 | 144.18 
z 3400 ⸗ 5800 =: 125 ‚95 134, ‚66 128, 71 128, „2 | 129,4 
= 5800 = 10000 = 122,20 127, BE 130, 13 | 123,80 1255.15 
über 10000 ⸗ 124 ‚32 || 127,23 || 127,05 || 124,67 1255 
zujammen | 139,42 | 151,83 || 145,95 | 142,4 145 


H 
t 


Demnach kommen in den Gemeinden mit über 10 000 fir 
wohnern auf jeden Haushaltungsvorſtand, der mitwohnende ei 
geſchätzte Familienangehörige hat, etwa 1,45 der letzteren. Dagegen 
treffen, wenn man dieſe Familienangehörigen auf die Geſant⸗ 
zahl der Haushaltungsvorſtände verteilt, auf jeden derſelben nur 
0,41; denn, wie wir oben ſahen, ſtehen den 134 742 Hauähaltung: 
vorſtänden mit eingeſchätzten Familienangehörigen 345 792 ohne 
ſolche gegenüber. 

Um das Maß der Erhöhung, die die Einkommen der Haus 
haltungsvorſtände durch Zurechnung desjenigen ihrer Familier 
angehörigen erfahren, noch deutlicher zu veranſchaulichen, als di 
in Überſicht 2 A und B gegebenen Poſitivzahlen es vermögen, 
iſt in der folgenden Tabelle die Häufigkeit des Falles berechnet 
daß mindeſtens eine Verdoppelung eintritt. Zu dem Dud! 
für fünf nach der Größe des Einkommens unterſchiedene Gruppen 
von ſolchen Haushaltungsvorſtänden, die eingeſchätzte Familie 
angehörige haben, der Prozentſatz derjenigen unter ihnen ermittelt 
worden, bei denen das (aus dem Kopf zu den Spalten 2 bis 10 
der überſicht 2 A erſichtliche) Geſamteinkommen der Familie 
angehörigen die Obergrenze des Einkommens der Gruppe über: 
fteigt, der der Haushaltungsvorſtand angehört. Im einzeln 
kamen hierbei in Betracht: 


unter den Haushaltungsvorſtänden diejenigen, deren Samilienangehöriget 
mit Einkommen von ein Einkommen hatten von 


bis 400 AM über 400 A 

über 400 =: 500 =< = 500 ⸗ 
e 500 ` 950 = z 950 : 
s 950 = 1900 : = 2000 : 

1 900 = 10000 =<- = 10 000 : 


Darnach erhält man folgendes Rechnungsergebnis: 


Unter 100 Haushaltungsvorſtänden mit dem in 
Spalte 1 bezeichneten Einkommen und mit ein— 
geſchätzten Familienangehorigen haben Familien 
angehoͤrige mit einem die in Spalte 1 genannte 


Einkommen Obergrenze überſteigenden Einkommen in 
|! | id. übrigen ſämtlichen 
Dresden Leipzig Chemnitz Gemeinden mit über 
| | 10 000 Einwohnern 
7 EE 
i | 
| bis 400 % |946 95,4 923 85,1 | 89,8 
iber 400: 500 = |778 80,1 705 63,9 | 721 
500 = 950 = | 35,0 434 30,1 22,0 28,1 
„ 950 ⸗ 1900 : 9,6 11,7 7,6 6,4 89 
1900 = 10000 = | 07 0,5 % 04 06 


Demnach wird in der Geſamtheit der Gemeinden mit über 
10000 Einwohnern das Einkommen der Haushaltungsvorſtände 
mit höchſtens 400 Mark Einkommen, die eingeſchätzte Familien: 
angehörige haben, durch Zurechnung des Einkommens der letzteren 

im weitaus größten Teil der Fälle mindeſtens verdoppelt, und 
auch bei denjenigen mit Einkommen bis 950 Mark beträgt die 
Zahl der Fälle von Verdoppelung noch faſt 45 Prozent (24973 
unter 55 736). Dabei iſt zu beachten, daß genauere Verhältnis— 
ziffern für die Einkommen von 1900 bis 10 000 Mark in Er: 
mangelung einer weiteren Unterſcheidung der Angehörigen— 
Einkommen, die zwiſchen 2000 und 10 000 Mark liegen, nicht 
berechnet werden konnten und daher alle in der letzten Zeile der 
vorſtehenden Überſicht enthaltenen Ziffern erheblich unter der 
Wirklichkeit ſtehen müſſen. Die entſprechenden Zahlen für 1904, 
die auch für die Gemeinden mit unter 10000 Einwohnern vor: 
liegen, wurden in der damaligen Veröffentlichung nicht vollſtändig 
abgedruckt und werden daher hier beigefügt.!) Sie kommen den: 
jenigen für 1906 ganz nahe, ſoweit ſie mit ihnen vergleichbar 
ind, d. h. bezüglich der Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. 

Das Hauptergebnis der vorliegenden Statiſtik für 1906 
aber wird durch die Spalten 17 bis 19 der Überſicht 1 in 
Verhältnisziffern ausgedrückt und außerdem bezüglich des König⸗ 
reichs und der drei größten Städte auf S. 57 graphiſch dargeſtellt. 


1) Siehe nächſte Spalte, oben. 


— — 


Ey v 


EE 


Zahl der Haushaltungsvorſtände. 


Zahl bei denen das Einkommen der Familien- 
der angehörigen die Obergrenze ihres eigenen 


Haushaltungsvorſtände. Einkommens überſteigt 


Eingeſchätztes „ 
RER S 00 . 
Einkommen Se EE 1 
des Familienangehörige üderhaupt mit eingeſchätzten 

S haben Famtlien- 

SE angehörigen 
vorſtandes PV» ĩ 
in den in den Ge im in den Ge⸗ 
im Gemeinden mit] im meinden mit Kö. meinden mit 
Könige über unter [König -über | unter | nige über unter 
reich 10000 ' 10000 | reid Gel 10000 5 10000 10000 
A Einw. Einw. [Einw. Einw. reich Einw. Einw. 
1. 2. 8383. A 5. 6. 7. 8. 9. 10. 
bis 400] 23582 8107 15475[19469 7129 12340 82,56 87,9 ,79,7 
über 400 = 500] 18847 763611211 11715 5350! 63651 62,2 70,1 56,8 
= 500 = 950108832 34929 73903023629 9153 144761 21,7 26,2 19,6 
= 950 = 1900| 97906 44325 53581] 6152 3738! 2414| 6,3 8, 4,5 
= 1900 = 10000] 35011 16955 18056] 122 83 39] 0,3 0,5 0,2 


Entſprechend der auf S. 11 des Jahrgangs 1904 ver⸗ 
ſuchten Einteilung in Wohlhabenheitsklaſſen würden nach Spalte 19 
der Überſicht 1 die Haushaltungen ſich für 1906 prozentual 
etwa folgendermaßen verteilen: 
| Chem- 
| nitz 
8,75 13,40 


König: Dreg- ea,; 
reich | den we 
ganz arme (bis 800.4) 22,20 12,33 
unbemittelte (über 800 bis 1250 M | 
Einkommen) 27,99 25,16 19,99 
mit mittleren Einkommen (über 1250 
bis 5 300 M) . 45,63 54,74 | 62,98 | 54,94 
wohlhabende und reiche (über 5 300.4) | 4,18; 7,77. 8,28 5,83 
Dagegen ergibt fih nach der früheren, nur die rohe Geſamt— 
zahl der eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen (Spalte 17) be⸗ 
rückſichtigenden Methode folgendes ganz andere Prozentverhältnis: 
König⸗ Dres⸗ 
reich] ben 


52,83 38,42 36,51 41,66 


25,83 


Leipzig ak 
ganz arme (bis 800 4 . 
unbemittelte (über 800 bis 1 250 
Einkommen) DEEN 
mit mittleren Einkommen (über 1 250 
bis 5300 M) â n 
wohlhabende und reiche (über 5 300.4 


25,11 28,79 27,11 30,38 


20,01 
2,05 


28,97|32,59 25,04 
3,82 3,79 2,92 


Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte 
nach der Erhebung vom 1. Dezember 1905. 
Dritter Teil. 


Ein Beitrag zur Wohnnngsreform in Sachſen. 


R Von Dr. Georg Wächter, 
Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 
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Die Bedeutung der Wohnungsfrage (S. 63). 


Der Einfluß der Königlichen Staatsregierung auf die Wohnungsreform (S. 64). 


„Sächſiſcher Heimatſchutz“, Landesverein zur Pflege heimatlicher Natur, Kunſt und Bauweiſe (S. 71). 
Zu den Hauptergebniſſen der Wohnungsſtatiſtik vom 1. Dezember 1905.) 

a) Zahl, Größe und Preiſe der Wohnungen (S. 72). 

b) Die Beſetzung der Wohnungen (S. 76). 

c) Zimmervermietungen und Schlafſtellenweſen (S. 78). 

d) Die leerſtehenden Wohnungen (S. 84). 


1. Die Bedeutung der Wohnungsfrage. 


Das Wohnungsweſen der Minderbemittelten ſteht ſchon ſeit 
Jahrzehnten im Brennpunkte des öffentlichen Intereſſes; denn 


1) Die ſtatiſtiſchen Ergebniſſe der Wohnungszählung von 1905 find 
veröffentlicht im Jahrgang 1907, S. 4 bis 48. 


1 
2 
3. Wohnungen für den Mittelſtand (S. 69). 
4 
5 


ſchon mehr als zwei Menſchenalter ſind dahingegangen, ſeit 
Profeſſor V. A. Huber durch Wort und Schrift die deutſche Be⸗ 
völkerung zur Beſeitigung der Notſtände im Wohnungsweſen der 
| Unbemittelten aufrief. Große Erfolge ſcheint er damit zunächſt 
nicht errungen zu haben, denn bald nach dem deutſch-franzöſiſchen 
Kriege ſteigerte ſich die Wohnungsnot beſonders in einigen Groß⸗ 


mme 


“ Städten bis zu einem vorher nicht gekannten Grade. Nicht nur 
Arbeiter hatten ſchwer unter ihr zu leiden, ſie dehnte ſich auch 
auf Kreiſe des Mittelſtandes aus und zwang dieſe, ihren Unter— 
haltsbedarf auf das Notwendigſte zu beſchränken, um die enorm 
hohen Mietpreiſe erſchwingen zu können. Dr. Engel!) berichtet 
Anfang April des Jahres 1873 von der damaligen Umzugs— 
bewegung in Berlin: faſt halb Berlin ſei wegen des leidigen 
Wohnungswechſels ſeit 8 Tagen in fieberhafter Bewegung und 
nur wenige Häuſer habe der Umzugstermin unberührt gelaſſen. 
Viele hätten ihre Inſaſſen vollſtändig gewechſelt, andere zur 
Hälfte. In einem Hauſe mit 16 Mietern ſei nur ein einziger 
verblieben und dieſer nur dank der Unterwerfung unter eine 
enorme Mietsſteigerung. Nur in ganz ſeltenen Fällen finde der 
Mieter, wenn er mit feiner Habe in der neuen Wohnung ein- 
treffe, dieſe geräumt. Meiſt müſſe er ſich glücklich preiſen, 
wenn der ausziehende Mieter ihm ein großes Zimmer frei 
gemacht habe, in dem er ſein geſamtes Hausgerät und ſeine 
Familie für die nächſten 24 Stunden unterbringen könne. Zahl⸗ 
reiche Familien habe das Mißgeſchick getroffen, daß ſie ihre alte 
Wohnung mit Sack und Pack verlaſſen hatten, zu der neu 
gemieteten aber keinen Zutritt erhielten, weil deren Inhaber 
unter dem Vorwande, eine Kündigung nicht rechtzeitig erhalten 
zu haben, ſie als unbefugte Eindringlinge zurückgewieſen hatte. 
Nach einer oberflächlichen Schätzung betrüge die Zahl der Obdach— 
loſen (damals) 1 200 bis 1500 Köpfe. Ganze Familien des 
Mittelſtandes ſeien obdachlos und gezwungen worden, auf freiem 
Felde zu kampieren. Auf der ſogenannten Schlächterwieſe vor dem 
Kottbuſſer Tore fei eine Barackenſtadt entſtanden, eine bunte 
Reihe der jämmerlichſten Hütten aus wertloſen Ausſchußbrettern 
und Abbruchgegenſtänden zuſammengenagelt, überall mit großen 
und kleinen Offnungen, durch welche der kalte Wind den Regen 
peitſchte und das Fundament dieſer Hütten, den rohen Erdboden, 
in Brei und Schlamm verwandelte. 

Auch in Dresden und den anderen ſächſiſchen Großſtädten 
waren ein lebhafter Grundſtücksverkehr, äußerſt rührige Bau⸗ 
tätigkeit und unerhörte Mietsſteigerungen die Begleiterſcheinungen 
des wirtſchaftlichen Aufſchwunges in der erſten Hälfte der 
ſiebziger Jahre. 

Unter der Flut von Schriften über Wohnungsweſen, 
Wohnungsnot, Wohnungsfürſorge uſw., wie ſie u. a. vom Ver⸗ 
ein für Sozialpolitik, der Zentralſtelle für Arbeiter-Wohlfahrts⸗ 
einrichtungen und dem Arbeiterſreund veröffentlicht worden ſind, 
ſei als eine der älteren noch der im Jahre 1874 unter dem 
Pſeudonym Arminus (mit einem Vorwort von Profeſſor Frei- 
herr von der Goltz) erſchienenen Abhandlung über „die Groß⸗ 
ſtädte in ihrer Wohnungsnot und die Grundlagen einer durd- 
greifenden Abhilfe“ genannt, in der nicht nur die Mängel des 
großſtädtiſchen Kleinwohnungsweſens kritiſch beleuchtet, ſondern 
auch Mittel und Wege zur Beſſerung angegeben ſind, und durch 
die ſo mancher Arbeitgeber aus den Reihen der Großinduſtriellen 
auf ſeine ſozialen Pflichten und Aufgaben hingelenkt worden iſt. 

Ziele langjährige Agitation zur Beſſerung der Wohnungs- 
verhältniſſe hat offenbar ſehr bedeutſame und ſegensreiche Erfolge 
herbeigeführt, und diejenigen, die darüber geringſchätzig urteilen, 
in allen Errungenſchaften in dem Streben zur Beſeitigung der 
Wohnungsnot nur einen Tropfen auf den heißen Stein erblicken, 
bezeugen damit nur ihre Unkenntnis über die bereits eingetretene 
Beſſerung im Kleinwohnungsweſen, und daß ſie ſelbſt ſich von 
der unendlich ſegensreichen Reformarbeit, durch welche dieſe 
Beſſerung erzielt wurde, ſeither ferngehalten haben. Nach den 


1) Die moderne Wohnungsnot. Signatur, Urſachen und Abhilfe 
von Dr. Engel, Geheimer Oberregierungsrat. Verlag von Duncker u. 
Humblot. 
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Ergebniſſen der Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte vom 
1. Dezember 19051) gab es Anfang Dezember des Jahres 190; 
in 15 ſächſiſchen Städten (Aue, Chemnitz, Döbeln, Dresden, 
Eibenſtock, Großenhain, Leipzig, Limbach, Meißen, Mittweida, 
Olsnitz i. Vogtl., Plauen, Radeberg, Waldheim und Zittau 
nahezu 6 ½ Taufend Wohnungen, die | 

1. Behörden, Stiftungen, Vereinen uſw. gehören und mit 
der Abſicht vermietet werden, weniger Bemittelten Wohnungen 
zu einem ihrem Einkommen angemeſſenen Preiſe zu bieten, ohne 
damit ſonſtige Anſprüche zu verbinden, 

2. in derſelben Abſicht von Arbeitgebern an deren Arbeiter 
vermietet worden (worunter ſolche Fälle, in denen die Erſparn 
an Mietzins den Arbeitern auf den Lohn angerechnet wird. 
oder in denen das Wohnen der Arbeiter in den betreffenden 
Wohnungen aus Gründen des Betriebes verlangt wird, nicht 
inbegriffen find), von gemeinnützigen Bauvereinen und anderen 
Vereinigungen zur Selbſthilfe zur Beſchaffung billiger Wohnungen 
für ihre Mitglieder errichtet worden find. In den angeführten 
15 Städten zuſammen gibt es etwa 360000 bewohnte Wohnungen, 
darunter rund 240 000 Kleinwohnungen, fo daß nahezu 2“, 
Prozent aller Kleinwohnungen in den genannten Orten durd 
gemeinnützige Tätigkeit beſchafft worden ſind. 

Gerade in den letzten Jahren wirtſchaftlicher Hochkonjunkut 
ſind auch wieder bemerkenswerte Fortſchritte zur Beſſerung der 
Wohnungsverhältniſſe insbeſondere der Fabrikarbeiter beobachtet 
worden. So wurde Anfang Juli des Jahres 1907 aus Anlaß 
eines Beſuchs Sr. Majeſtät des Königs in dem Fabrikorte Neu 
gersdorf von dortigen Induſtriellen eine Stiftung im Betrag: 
von 120 000 Mark zu dem Zwecke errichtet, geſunde, behaglide 
und billige Arbeiterwohnungen zu ſchaffen. 

Bei der weitgehenden Fürſorge, die gerade den minder: 
bemittelten Volksklaſſen durch Arbeiterſchutz, Kranken⸗, Unfall, 
Invaliden- und Altersverſicherung, durch ungezählte rbl 
Stiftungen und gemeinnützige Einrichtungen zuteil wird, kann 
man annehmen, daß im Königreich Sachſen zwar immer noc 
viele verbeſſerungsbedürftige Wohnungsverhältniſſe beſtehen, di 
größten Mißſtände im Wohnungsweſen aber beſeitigt find, wie 
in den letzten 20 bis 25 Jahren überhaupt die Wohlſtand 
verhältniſſe fih ſehr erheblich gebeſſert haben und die wirklich 
Armennot außerordentlich zurückgegangen ift. Um hiervon zu 
überzeugen, bedarf es nur eines Hinweiſes darauf, daß der Ver 
brauch von Rindfleiſch von 11,1 kg im Jahre 1880 auf 14,6 i: 
im Jahre 1906 und der Verbrauch von Schweinefleisch ron 
18,1 kg im Jahre 1880 auf 23,8 im Jahre 1906 (je un 
31,8 Prozent) auf den Kopf der Bevölkerung zugenommen hat 


2. Der Einfluß der Königlichen Staatsregierung auf dit 
Wohnungsreform. 


Auch die Königlich Sächſiſche Staatsregierung hat f 
längerer Zeit ihr Augenmerk auf die Entwickelung des Wohnung: 
weſens gerichtet und durch ihre Verwaltungsorgane angeitkt 
daß insbeſondere der Überfüllung von Kleinwohnungen mit Unter 
mietern entgegengearbeitet, den mit dem Schlafſtellenweſen ber 
bundenen Übelſtänden rechtzeitig vorgebeugt werde, und b$ 
Wohnungen, deren Benutzung geſundheitliche Bedenken entgegen 
ſtehen, geräumt und der ferneren Vermietung entzogen wert! 

Im Jahre 1888 fah fih das Königliche Ministerium de 
Innern durch Klagen in den Jahresberichten der Gewerke 
inſpektionen, daß die Neubeſchaffung guter und billiger Arbe 
wohnungen nicht in ſolchem Maße fortſchreite, wie erforder! 


1) Siehe Zeitſchrift 1906, S. 389 f.; „Zur Statiſtik der Erger? 
der öffentlichen und der gemeinnützigen Wohnungsfürſorge.“ 


fein würde, um das durch Vermehrung der Arbeiterzahl hervor- | in kleineren Gemeinden, beſonders mit ſtarker Arbeiterbevölkerung, 
gerufene Wohnungsbedürfnis zu decken, zu einer Verordnung an der Erlaß von Wohnungsordnungen in Frage kommen. Beſonders 
die Kreishauptmannſchaften veranlaßt, in der als angemeſſen be- betont wurde in der betreffenden Miniſterialverordnung auch, daß 
zeichnet wurde, daß die Behörden derjenigen Orte, in denen es nicht genüge, Vorſchriften über die Beſchaffenheit und Inſtand— 
viele Arbeiter in Schlafſtellen wohnen müſſen, Verordnungen haltung der Wohnungen aufzuſtellen, ſondern daß es vor allem 
über das Schlafſtellenweſen nach weſtfäliſchem Vorbilde erlaſſen. auch darauf ankomme, eine zweckmäßige Wohnungsbeaufſichtigung 
In der Stadt Gera, wo dies geſchehen, hatte ſchon damals der einzurichten. 
Stadtrat eine Regelung des Schlafſtellenweſens durch die Be— Allem Anſchein nach iſt die Neueinrichtung der amtlichen 
jtimmungen herbeigeführt, daß jeder, der Koſt- oder Quartier- Wohnungsaufſicht nicht allenthalben leicht durchführbar geweſen 
gänger entgeltlich aufnahm oder bei ſich behielt, dies bei dem und ihre nutzbringende Wirkung nur langſam bemerkbar geworden; 
Polizeiamte ſchriftlich anzeigen mußte. Die Schlafräume der denn noch im Jahre 1903 (unterm 31. März) betont das König— 
Ouartiergänger durften nach einer ſchon damals beſtehenden liche Miniſterium des Innern durch Verordnung an die Kreis— 
Wohnungsordnung mit den eigenen Wohn- und Schlafräumen hauptmannſchaften, daß ſich nach dem Geſamtergebnis der Be— 
des Quartiergebers oder ſeiner Hausangehörigen weder in offener richte, welche auf die Verordnungen vom 24. März 1899, 
Verbindung ſtehen, noch durch eine Tür verbunden ſein. Ferner 29. April 1901 und 12. Februar 1902 (Nr. 299, 309 und 
var beſtimmt, daß jeder Schlafraum gedielt, mit einer verſchließ⸗ 66 IIK) erſtattet worden feien, leider nicht verkennen laſſe, daß 
baren Tür und mindeſtens einem Fenſter in der Außenwand im Wohnungsweſen der minderbemittelten Klaſſeu erhebliche 
des Hauſes verſehen fein müſſe und nicht mit Abtritten in Mißſtände weitverbreitet feien. Vielfach fehle es an kleinen 
ener Verbindung ſtehen dürfe. Um zu dichtem Beiſammen- Wohnungen, oder es ſeien die vorhandenen an ſich ungenügend, 
vohnen vorzubeugen, folte der Schlafraum für jede Perſon überfüllt oder zu teuer (wenn die Miete über den ſechſten Teil 
nindeſtens 10 ebm Luftraum enthalten und für je zwei Koſt- oder des Einkommens beträgt). Die Wohnungsmißſtände beſchränkten 
„uartiergänger mindeſtens ein Bett und eine Waſchgelegenheit | fih auch nicht auf die Großſtädte, obwohl fie allerdings in 
zufweiſen. Derſelbe Schlafraum durfte nicht von Perſonen ver: Dresden, Leipzig und Chemnitz am ſchärfſten hervorträten, und 
chiedenen Geſchlechts benutzt werden. Um die Kontrollen und nicht nur Fabrikarbeiter, ſondern auch landwirtſchaftliche Arbeiter, 
{gemeinen Reviſionen der Schlafſtellen durch die Polizei zu Ziegeleiarbeiter uſw. hätten unter ihr zu leiden. 
rleihtern, war an der Innenſeite der Tür eines Schlafraumes Der erwähnte Miniſterialerlaß führt dann weiter aus, daß 
ine Tafel anzubringen, auf welcher die zuläſſige Zahl der Be- die Beſſerung der Kleinwohnungsverhältniſſe in erſter Linie den 
uger angegeben war. „ der Arbeitgeber diene und dieſe darum zur tätigen 
Wohl haben die Ortsbehörden feit dem Jahre 1888 dem | Mitpirkung an der Wohnungsreform in erſter Linie in Betracht 
Ichlafſtellenweſen ein gegen früher erhöhtes Intereſſe zugewandt kämen. Von Arbeitgebern erfolge die Beſchaffung von Arbeiter: 
ind fih insbeſondere bemüht, den Gefahren der Entſittlichung wohnungen durchgängig in dem eigenen Intereſſe, um den Be: 
urh ſkrupelloſe Ausnutzung aller möglichen Gelaſſe als Schlaf- trieben ſtändige Arbeiter zu ſichern. 
ume nach Möglichkeit vorzubeugen; der Überfüllung der Klein: Von der Selbſthilfe der Minderbemittelten ſeien erfahrungs— 
vohnungen in den Induſtrieorten zu Zeiten wirtſchaftlichen Auf: | gemäß nennenswerte Erfolge nicht zu erwarten; diefe habe nur 
chwunges hat man aber verhältnismäßig lange ziemlich machtlos dann Ausſicht auf Erfolg, wenn fie von der Gemeinnützigkeit 
wgenübergeftanden. Erſt mit dem Jahre 1899 begann eine unterſtützt würde. Dagegen feien die Gemeinden in der Lage 
beriode ernſterer Arbeit zur Beſſerung des Kleinwohnungs- und berufen, an der Löſung der Wohnungsfrage mitzuwirken. 
veſens, die in jüngſter Vergangenheit auch bemerkenswerte Er: | E3 könne dies namentlich geſchehen durch Beſchaffung geſunder, 
olge gezeitigt hat. Sie wurde eingeleitet durch Erhebungen bei zweckmäßiger und möglichſt billiger Wohnungen für die von 
op Ortsbehörden über Bedarf und Angebot billiger Arbeiter- ihnen ſelbſt beſchäftigten ſtändigen Arbeiter oder geringer be 
vohnungen, und zweifellos hat die wiederholte Verordnung des ſoldeten Angeſtellten, durch Unterſtützung gemeinnütziger Bau— 
königlichen Miniſteriums des Innern, der Arbeiterwohnungs- vereine, durch Abtretung billigen Baulandes, wo Gewähr dafür 
tage fortgeſetzt beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden und über geboten wird, daß die veräußerten Baugründe der Bodenſpekulation 
hre Weiterentwickelung in regelmäßigen Zeiträumen zu berichten, entzogen bleiben, endlich durch Erleichterung des Verkehrs nach 
ielfache Einflüſſe auf Arbeitgeber, gemeinnützige Bauvereine und den Außenbezirken größerer Gemeinden. Zur leichten Erkenntnis 
benoſſenſchaften wirkungsvoll zur Geltung gebracht. der jeweilig vorhandenen Mißſtände ſollten volkreiche Gemeinden 
Eine neue Handhabe zur Beſeitigung von Mißſtänden im die Pflege einer förmlichen Wohnungsſtatiſtik nicht vernachläſſigen. 
VDohnungsweſen bot fih den Staatsbehörden durch den SE Um über die Veränderungen in den Wohnungsverhältniſſen 
es Allgemeinen Baugeſetzes für das Königreich Sachſen vom fortlaufend unterrichtet zu werden, drückte das Königliche 
Juli 1900, durch welches den Ortsbehörden die Aufgabe zu- Miniſterium am Schluß der Verordnung vom 31. März 1903 
ſewieſen ift (S$ 163 und 164) durch Ortsgeſetze oder Polizei- ben Wunſch aus, „in Zukunft alle 3 Jahre, beginnend am 
erordnungen, Mindeſtforderungen an die Raum- und ſonſtigen 1. Oktober 1904 von den Amtshauptmannſchaften und Stadt— 
zerhältniſſe der Wohnungen, insbeſondere der Mieträume zu räten von Gemeinden mit Revidierter Städteordnung regelmäßig 
telen oder Beſtimmungen über Inſtandhaltung und Beaufſich- Berichte zu erhalten, in denen darzulegen ift, ob und welche Miß— 
igung der Mietswohnungen, ſowie der Schlaf- und Unterkunfts- ſtände vorhanden find, insbeſondere ob es an kleineren Wohnungen 
ume für Dienſtboten, Gewerbegehilfen, Lehrlinge und Arbeiter, fehlt, ob die vorhandenen ungenügend, überfüllt oder zu teuer 
iber die Reinhaltung, Lüftung und Beleuchtung der Höfe, Fluren, und worauf die Mißſtände zurückzuführen find, insbeſondere ob 
Treppen uſw. zu treffen. Unter Hinweis auf dieſe geſetzlichen ungeſunde Boden- und Bauſpekulation vorhanden, welche Abhilfs— 
Stimmungen ſprach das Königliche Minifterium des Innern maßregeln ergriffen und zu empfehlen find.” 
nittels Verordnung an die Kreishauptmannſchaften vom 29. April Das andauernde Intereſſe, welches die oberſten Staats— 
(891 die Erwartung aus, daß wenigſtens in Gemeinden mit behörden nun fon feit Jahrzehnten an einer gefunden Ent— 
nehr als 20 000 Einwohnern der Erlaß von Wohnungsordnungen wickelung und Beſſerung des Kleinwohnungsweſens betätigen, 
ls dringend beſchleunigt werde. Selbſtverſtändlich könne auch ſcheint nicht ohne recht günſtigen Einfluß geblieben zu fein; 
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denn die meiſten Berichte der Amtshauptmannſchaften und 
Gemeindeverwaltungen in Städten mit Revidierter Städteordnung 
vom Jahre 1907 laſſen im allgemeinen auf befriedigende, zum 
Teil recht gute Wohnungsverhältniſſe ſchließen. Der unbefangene 
Beurteiler dieſer Berichte möchte aber einige Momente nicht 
ganz außer acht laſſen, die zu der Vermutung berechtigen können, 
daß der hellere Schein, der ſich über die neueſten Wohnungs— 
berichte ausbreitet, zeitweilig wieder verblaßt oder überhaupt in 
der vermeintlichen Stärke nicht beſtanden hat. Die Berichte 
ſtammen vom 1. Oktober 1907, alſo aus einer Zeit, da einige 
Zweige der ſächſiſchen Induſtrie die Hochkonjunktur bereits wieder 
hinter ſich hatten und wohl ſchon Abwanderungen beſchäftigungs— 
loſer Arbeiter erfolgt waren. So hatte beiſpielsweiſe die Tafel— 
glasfabrikation ſchon wieder unter ſchlechtem Geſchäftsgange zu 
leiden. Ebenſo waren in der zweiten Hälfte des Jahres 1907 
in verſchiedenen Zweigen des Maſchinenbaues bereits wieder 
Betriebseinſchränkungen eingetreten und die Papierfabrikation 
konnte die günſtigen Abſatzverhältniſſe zum Teil nicht ausnützen, 
weil der niedrige Waſſerſtand viele Holzſchleifereien oder auch 
die Papierfabriken ſelbſt zur Einſtellung oder Beſchränkung des 
Betriebs nötigte. Weiter iſt zu beachten, daß ſich die letzte 
Hochkonjunktur faſt gleichmäßig über alle Geſchäfiszweige erſtreckte; 
wohl nur das Baugewerbe blieb mehrfach davon ausgeſchloſſen. 
In vielen anderen Gewerben aber herrſchte ſogar Arbeitermangel, 
infolgedeſſen die in früheren Zeiten geſchäftlichen Aufſchwunges 
beobachteten Arbeiterzuzüge zum Teil ausblieben und viele 
Arbeitsſtellen gar nicht beſetzt werden konnten. So herrſchte 
beiſpielsweiſe in der Baumwollſpinnerei und -Zwirnerei und in 
der Poſamentenfabrikation fuft während des ganzen Jahres 1907 
Arbeitermangel, infolgedeſſen natürlich auch der Wohnungsbedarf 
entſprechend geringer war. 

Endlich iſt aber auch zu berückſichtigen, daß die neueſten 
Berichte der Verwaltungsbehörden über die Wohnungsverhältniſſe 
der Minderbemittelten nicht auf Grund ſtatiſtiſcher Er— 
hebungen!), ſondern nach mündlichen Berichten in der Regel 
unterer Polizeibeamter erſtattet worden ſind, daß alſo ſehr viele 
ſubjektive Auffaſſungen ihren Inhalt beeinflußt haben. 

Trotz alledem kann angenommen werden, daß während der 
letzten Hochkonjunktur in Sachſen die Arbeiterwohnverhältniſſe 
nicht unerhebliche Verbeſſerungen erfahren haben, weil die Vor— 
ſtände der Amtshauptmannſchaften und der Stadtgemeinden viel⸗ 
fach ihren perſönlichen Einfluß für Verbeſſerung und Vermehrung 
der Arbeiterwohnungen eingeſetzt haben. Viele Fabrikanten 
werden in der Zeit reicher Geſchäftserträgniſſe um ſo bereit⸗ 
williger den Mangel guter Wohnungen für ihre Arbeiter be- 
ſeitigt haben, als dadurch ihr eigenes Intereſſe als Arbeitgeber 
mitgefördert worden iſt. 

Den Berichten aus der Kreishauptmannſchaft 
Bautzen iſt zu entnehmen, daß in allen 4 Amtshauptmann⸗ 
ſchaften Regulative über das Teilvermietungs- und Schlafſtellen⸗ 
weſen eingeführt ſind. Damit iſt der Überfüllung einzelner 
Wohn- und Schlafräume und ihrer der guten Sitte zuwider- 
laufenden Benutzung von vornherein ein Riegel vorgeſchoben. 
In den Städten Bautzen und Zittau iſt auch Wohnungsaufſicht 
eingeführt. In Bautzen mußte hauptſächlich wegen Überfüllung 
einzelner Wohnungen eingeſchritten werden, weil Küchen zum 
Wohnen und Schlafen, ungeeignete Bodenkammern, dunkle Korridor⸗ 
abtrennungen und andere vorſchriftswidrige Gelaſſe als Schlaf— 
ſtellen verwendet wurden. In Zittau wurde die Wohnungs⸗ 
ordnung in den Jahren 1905 und 1906 zunächſt ſehr mild 


1) Ausgenommen die an den Wohnungsſtatiſtiken von 1904 
(Ztſchr. 1904, S. 175 und 1905, S. 303) und von 1905 beteiligten 
Städte. 
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gehandhabt, im Jahre 1907 aber zum erſtenmal mit der e 
forderlichen Strenge. Die in dieſem Jahre durch Wohlfahrt 
poliziſten vorgenommenen Reviſionen hatten zur Folge, daß 
6 Familien ihre Wohnungen wegen Überfüllung aufgeben 
mußten, 2 Wohnungen geräumt werden mußten, weil fie ſich u 
mittelbar unter dem Dache befanden, 1 Haus wegen Baufälig 
keit ganz zu räumen war und verſchiedene Schlafſtellen aufgegeben 
werden mußten, weil fie den Beſtimmungen des Regulatirs 
nicht entſprachen. Bei Durchführung dieſer Maßregeln ergab 
fih allerdings, daß Mangel an Kleinwohnungen in Bauen 
beſtand. 

Auch in den Städten Kamenz, Biſchofswerda und Veto 
beſtehen Regulative für das Schlafſtellenweſen. 

Früherem Mangel an Arbeiterwohnungen iſt beſonderz in 
den Amtshauptmannſchaften Kamenz und Löbau, ſowie in der 
Stadt Kamenz abgeholfen worden. Die Glashüttenwerk in 
Kamenz haben mehrere Arbeiterhäuſer erbauen laffen bzw. e 
worben, und in Großröhrsdorf hat eine einzige Firma, die 
eine geradezu muſtergültige Wohnungsfürſorge ihren Arbeiten 
gegenüber beobachtet hat, in den letzten 10 Jahren 75 Zwei. 
familienhäuſer errichtet, davon nicht weniger als 40 in den 
letzten 3 Jahren. Auch in Neugersdorf find die Wohnung: - 
verhältniſſe für Arbeiter ganz erheblich verbeſſert worden, inden 
ein Fabrikant 13 Arbeiterhäuſer mit 140 Wohnungen errichtet 
hat. Außerdem wird von den Induſtriellen des Orts die 
Gründung einer Baugeſellſchaft mit 500 000 Mark Betrieb - 
kapital angeſtrebt, deren Aufgabe die Errichtung weiterer Arbeiter: 
häuſer fein wird. Alsdann find in Eibau 5 neue Häufer mi 
24 Wohnungen, in Großſchweidnitz 1 Haus mit 2 Wohnungen, 
in Niederruppersdorf 4 Häuſer mit 8 Wohnungen, in Ebersbach 
3 Häuſer mit 10 Wohnungen und in Obercunewalde 1 Hau 
mit 2 Wohnungen entſtanden. 

Im allgemeinen wurde während der letzten 10 Jahre in 
der Kreishauptmannſchaft Bautzen eine gegen früher grou ` 
Bautätigkeit entfaltet, die weder durch Boden- noch durch Bar: 
ſpekulationen aus den Bahnen geſunder Entwickelung oo 
wurde. 

In der Kreis hauptmannſchaft Chemnitz liegen die 
Wohnungsverhältniſſe beſonders zahlreicher Arbeiterkreiſe më 
ziemlich im argen, obwohl es an ernſten Beſtrebungen, fe zu 
beſſern, ganz beſtimmt nicht fehlt. Ungünſtig wirken hierbei die 
großen Schwankungen der geſchäftlichen Konjunkturen einzelner 
Induſtriezweige, die zeitweilig ſtarke Arbeiterzuwanderungen WP 
anlaſſen und bei geſchäftlichem Niedergange oft kaum einer 
Minorität alteingeſeſſener Arbeiter ausreichenden Erwerb bitten 

Die meiſten Berichte über den Stand des Wohnungzweſenn 
ſtammen aus einer Zeit geſchäftlichen Aufſchwunges, wie er 
gerade im Kreiſe Chemnitz zuvor wohl noch niemals beobadtd . 
worden war. Daraus erklären ſich wenigſtens zum Teil die 
vielen Klagen über Mangel an kleinen Wohnungen oder Über: 
füllung der vorhandenen, die zur Zeit der letzten Berichterfattung 
zu den Wohnverhältniſſen in Chemnitz, Annaberg, Da, 
Marienberg, Meerane, Olbernhau, Frankenberg und viele! 
Landgemeinden beſonders der Amtshauptmannſchaften Chen 
und Glauchau geäußert wurden. 

Trotz der unzulänglichen Wohngelegenheiten in recht vice 
Orten war die Bautätigkeit nicht ſonderlich lebhaft. Sie mark 
angeblich beeinträchtigt durch das Allgemeine Baugefeh von 
1. Juli 1900, durch welches das Bauen verteuert worden fe 
weil es Dach⸗ und Kellerwohnungen nur noch bedingungswen 
zulaſſe und damit auch die Verwertung des Baugrundes ent 
Beeinträchtigung erfahre. Außerdem hätten hohe Löhne m 
Materialienpreiſe, insbeſondere auch die abnorme Höhe w 
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Baugeldzinfen die Bauluſt nachteilig beeinflußt. Hierzu kommt 
noch, daß die Bauausführung im Gebirge in manchen Orten 
durch ungünſtige Terrainverhältniſſe erſchwert und verteuert wird, 
wie beiſpielsweiſe in Buchholz, wo gerade das ſtädtiſche Bauland 
als ſchwer bebauungsfähig bezeichnet wird. 

Unter ſolchen für die Befriedigung des Wohnbedürfniſſes 
ſchwierigen Verhältniſſen iſt es anerkennenswert, daß Organe 
der Staats⸗ und Gemeindeverwaltung, Betriebsinhaber, gemein⸗ 
nützige Verbände, Stiftungen vim. in gemeinſamer Arbeit doch 
verſchiedene und bedeutſame Erfolge in der Wohnungsfürſorge 
errungen haben. Die Staats⸗ und Gemeindebehörden haben in 
erſter Linie Einrichtungen angeſtrebt und gefördert, die eine 
zweckmäßige Ausnützung der vorhandenen Wohngelegenheiten be: 
zünſtigen, wie Wohnungsnachweiſe, Geſundheitsausſchüſſe, 
Regulative für das Schlafſtellenweſen, Wohnungsordnungen und 
Wohnungsaufſicht. Wohnungsnachweiſe beſtehen beiſpielsweiſe 
in ſehr vielen Orten der Amtshauptmannſchaft Flöha (Flöha, 
Erdmannsdorf, Krumhermersdorf, Niederwieſa), Regulative für 
das Schlafſtellenweſen oder Wohnungsordnungen in Chemnitz, 
Annaberg, Buchholz, Glauchau und ſaſt allen Orten der Amts- 
hauptmannſchaft Glauchau, in Siegmar, Borſtendorf, Grün⸗ 
bainichen, Plaue⸗Bernsdorf, Elterlein, Furth und Thum. 
Wohnungsaufſicht wird in Chemnitz, Annaberg, Buchholz, Lim⸗ 
bach und Meerane ausgeübt, außerdem in allen größeren Orten 
der Amtshauptmannſchaften Glauchau und Flöha. Dort beſtehen 
ogenannte Geſundheitsausſchüſſe, denen auch die Wohnungs: 
ufficht mit übertragen ift. 

Die Erfolge der Wohnungsaufſicht hängen natürlich weſent⸗ 
ich von deren Organiſation und dem perſönlichen Takte ab, mit 
dem dieſe Aufſicht über die Wohnungen, die ja die intimſten 
Verhältniffe der Familien bergen, ausgeübt wird. Der 
Kohnungsauffiht in Chemnitz ſteht als oberſter techniſcher Leiter 
ein Wohnungsinſpektor vor; als ſeine Beiſtände ſind zwei 
Rohnungspfleger, drei Hilfsarbeiter und ein Kanzleibeamter an: 
telt. Um aber nur eine annähernd ausreichende Wohnungs: 
ufiht durchführen zu können, wird vorausſichtlich ſehr bald 
ine bedeutende Verſtärkung des Perſonals eintreten müſſen, da 
Shemnig gegen 30 000 Kleinwohnungen aufzuweiſen hat. In 
Innaberg ſind ein Arzt, die Gemeindediakonie, die Ortskranken⸗ 
aje und der Bezirksvorſteher an der Wohnungsaufficht beteiligt. 
zie haben etwaige Mißſtände dem Rate anzuzeigen, durch den 
ür Abhilfe, unter Umſtänden durch Zuſchüſſe zu den Wohnungs⸗ 
nieten geſorgt wird. 

Auch zur Vermehrung der Kleinwohnungen haben ver⸗ 
Hiedene Gemeinden der Kreishauptmannſchaft Chemnitz bei: 
utragen geſucht. Einzelne Gemeinden haben ſelbſt Häuſer und 
lrbeiterwohnungen errichtet, darunter Auerbach und Oberlungwitz 
e ein Haus mit ſechs Wohnungen, Lichtenſtein und Callnberg. 
ludere Gemeinden haben den Bau von Arbeiterhäuſern durch 
treditgewährungen unterſtützt, wie beiſpielsweiſe Reichenbrand, 
siegmar, Rabenſtein, Oberfrohna und beſonders Limbach; die 
zemeinde Limbach hat die Bürgſchaft für ein Darlehn von 
00 000 Mark übernommen, das der Spar⸗ und Bauverein bei 
er Landesverſicherungsanſtalt für das Königreich Sachſen auf⸗ 
enommen hat. Er iſt dadurch in die Lage verſetzt worden, 
ichs Wohnhäuſer für Arbeiter zu erbauen. Die Gemeinden 
"gif, Olbernhau, Lichtenſtein, Limbach, Zwönitz, Markers⸗ 
orf, Wittgensdorf, Kändler, Oſtritz, Meinersdorf, Crottendorf, 
arnsdorf und Grünhainichen haben ſich Bauland geſichert und 
amit Vorſorge für größeren Wohnungsbedarf getroffen, der in 
hukunſt noch zu erwarten fein dürfte. 

„ Anerkennenswert find auch die Leiſtungen gemeinnütziger 
Zauvereine. Der Häuſerbauten des Spar⸗ und Bauvereins in 
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Limbach wurde bereits gedacht. Durch einen Verein gleichen 
Namens in Chemnitz wurden ſechs Arbeiterwohnhäuſer errichtet, 
durch den Bauverein in Zöblitz 2 Häuſer mit Wohnungen für 
kleine Beamte, Kontoriſten, Werkmeiſter uſw., durch die Spar— 
und Bauvereine in Lugau 7 Arbeiterhäuſer und in Oberfrohna 
9 Arbeiterhäuſer, letztere mit zuſammen 44 Wohnungen. Dem 
im Jahre 1906 begründeten Spar- und Bauverein in Oberfrohna 
gehören faſt alle Fabrikarbeiter im Orte an. In Falkenau 
beſteht eine Vereinigung kleiner Beamten und Arbeiter, die in 
neueſter Zeit ein Doppelhaus mit 12 Kleinwohnungen errichtet 
hat. In Oberlungwitz ift eine Baugeſellſchaft mit 40 000 Mark 
Kapital begründet worden, die ihre Wirkſamkeit zur Beſeitigung 
der ſeit Jahren herrſchenden Wohnungsnot alsbald beginnen ſoll. 
Ziemlich rege Bautätigkeit hat in den Jahren 1904 bis 1907 
in Hohenſtein-Ernſtthal geherrſcht; daſelbſt find in den genannten 
Jahren 29 Neubauten mit vielen Kleinwohnungen entſtanden. 

Endlich haben natürlich auch viele Arbeitgeber durch Er— 
richtung von Wohnhäuſern zur Beſſerung der Wohnverhältniſſe 
ihrer Arbeiter beigetragen, worüber aber in vielen Einzelfällen 
der beſondere Nachweis fehlt. Zu dieſen Arbeitgebern gehört 
der Steinkohlenaktienverein Bockwa-Hohndorf-Vereinigt-Feld in 
Hohndorf und der Beſitzer einer größeren neuerrichteten Fabrik 
in Oderan. In der Amtshauptmaunſchaft Chemnitz wurde mit 
der Erbauung ſogenannter Wohnküchen als Erfah für Wohuſtube 
und Küche zugleich ein neuer Typ für Arbeiterwohnungen ein— 
geführt, der im Allgemeinen beifällige Aufnahme gefunden bot: 

Neben den Klagen über unzulängliche Wohngelegenheiten 
fehlt es auch nicht an Stimmen gemeindlicher Verwaltungs— 
organe, die die Wohnverhältniſſe ihrer Bezirke als gut oder be— 
friedigend bezeichnen. So beſtehe in Frankenberg, Geyer und 
Lichtenſtein kein Wohnungsmangel, wie auch in Olbernhau und 
Thum kein Anlaß gegeben fei, dem Bodenwucher eutgegen— 
zuwirken, oder den Bau kleiner Wohnungen beſonders zu be— 
günſtigen. Auch in Waldenburg beſtehe kein Mangel an Klein⸗ 
wohnungen, infolgedeſſen Neubauten meiſt beſſere Wohnungen 
enthielten. In Zſchopau fehlt es nicht an Kleinwohnungen, wohl 
aber an beſſeren Mittelwohnungen. 

In der Kreishauptmannſchaft Dresden liegen die 
Wohnungsverhältniſſe nicht gerade ungünſtig. Mangel an kleinen 
Wohnungen wird nur in den Berichten der Amtshauptmannſchaf— 
ten Dresden: Altftadt, Dippoldiswalde und Pirna beklagt. In 
Rabenau, Briesnitz, Stetzſch und Coßmannsdorf, wahrſcheinlich 
auch in Glashütte, Schmiedeberg, Kreiſcha und Dippoldiswalde 
iſt dieſer Mangel auf zu geringe Bautätigkeit zurückzuführen, in 
Mügeln, Heidenau und Mühlbach vermutlich auf unerwartet ſtarken 
Arbeiterzuzug. Die Begründung eines gemeinnützigen Bau- 
vereins, die in Heidenau angeſtrebt wurde, iſt an der Höhe der 
Baulandpreiſe geſcheitert. In Dohna wird über ungenügende 
Licht⸗ und Luftzufuhr verſchiedener Häuſer geklagt, in Copitz 
über unzulängliche Abortanlagen. 

Zur Beſſerung der Wohnungsverhältniſſe ſind in der Amts⸗ 
hauptmannſchaft Dippoldiswalde Geſundheitsausſchüſſe gebildet, 
denen die Wohnungsaufſicht übertragen werden kann. In den 
größeren Orten der Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Altſtadt be⸗ 
ſtehen Wohnungsausſchüſſe, die durch Überwachung von Klein- 
wohnungen recht Erſprießliches geleiſtet haben. In den Ge— 
meinden Blaſewitz, Dobritz, Laubegaſt, Laufa, Radebeul, Reihen- 
berg und Weixdorf der Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt 
ſind neue Ortsbauordnungen in Kraft getreten, die größeren 
Orte der Amtshauptmannſchaft Meißen haben Wohnungsordnungen 
eingeführt. Die Stadt Wilsdruff beſitzt ein Schlafſtellenregulativ. 
Auch eine für die Stadt Meißen beſtehende Wohnungsordnung 
hat ſich gut bewährt. Der durch ſie erlangte Einblick in die 
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Wohnverhältniſſe minder bemittelter Volksklaſſen hat der Stadt- 
verwaltung Anlaß gegeben, eine Anzahl alter Gebäude anzukaufen 
und durch Umbau mit erheblichen Koſten für Wohnzwecke her: 
zurichten. 

Die Stadt Freiberg beſitzt eine Wohnungsordnung, deren 
Forderungen allerdings recht viele Wohnungen nicht genügen. 
Es iſt deshalb die Begrün dung einer Bangenoſſenſchaft unter 
Mitwirkung der Stadtverwaltung geplant, die alte und ungeſunde 
Häuſer umbauen oder abbrechen und durch neue erſetzen ſoll. 

Regulative für das Schlafſtellenweſen beſtehen uoch für die 
Städte Pirna, Noſſen und Radeberg. In letztgenannter Stadt 
gehören faſt zu jeder Fabrik eine Anzahl Arbeiterwohnungen, 
wodurch größeren Mißſtänden in bezug auf die Wohnverhältniſſe 
der Fabrikarbeiterbevölkerung vorgebeugt iſt. In den größeren 
Städten beſtehen erfahrungsgemäß auch die ſchärfſten Gegenſätze 
nebeneinander. Deshalb kann man ſchon ohne Wohnungs: 
aufnahme annehmen, daß in Dresden neben großſtädtiſchen 
Paläſten auch noch eine ganze Anzahl alter Häuſer, die der 


menſchlichen Würde nicht ganz entſprechen, Wohnzwecken 
dienen. Um dieſe nicht mehr zeitgemäßen Wohnungen allmählich 
zu beſeitigen, hat die Stadtverwaltung anfänglich unter 


Beobachtung billiger Rückſichtnahmen eine Wohnungsordnung 
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wohnungen betreffend, und ein Schlafitellenregulativ eingeiün 
find, beſteht zum Teil Mangel an Kleinwohnungen, wie beta 
weiſe in der Umgebung von Burgſtädt. In einzelnen Gemeinder 
(Hartmannsdorf, Göppersdorf, Lunzenau u. a.) wird das Bauen 
von Wohnungen direkt oder durch Gründung bez. Bugünſtigung 
von Bauvereinen unterſtützt. 

Die ſtädtiſchen Wohnverhältniſſe der Minderbemittelten in 
der Kreishauptmannſchaft find noch teilweiſe verbeſſerungsbedürſtg 
Von der Hauptſtadt Leipzig ſelbſt gilt dies in bejchränftrer 
Maße als früher, vielleicht überhaupt nur zu Zeiten Wei 
Fremdenzufluſſes (Meſſen); denn der amtliche Bericht verzeichnet 
Zunahme der Wohnungen und Abnahme der Wohndichtigken 
dabei aber Anwachſen der Mietpreiſe. Die Abnahme der 
Wohndichtigkeit ift vermutlich durch Einführen eines Regular 
für Teilvermietung veranlaßt worden. Mangel an Rian 


wohnungen wird direkt zugeſtanden in Borna und zwar infelge 


der Aufſchließung von Braunkohlenwerken in der Nähe je 
Stadt, in Burgſtädt, wo wegen relativ hoher Mietpreiſe o 


Baugenoſſenſchaft zur Beſchaffung preiswerter Wohnungen in 


eingeführt, die geeignet erſcheint, die beſtehenden Übelſtände zu 


beſeitigen. 


Das Stadtgebiet ift in ſechs Wohnungsauſſichtsbezirke 


geteilt, und in jedem derſelben find ein ſtändiger Beamter und 


eine Hilfskraft mit dem Aufſichtsdienſt betraut. Auf Anregung 
der Wohnungsaufſichtsbeamten find bisher 14 Häuſer leergeſtellt 
und zwölf davon bereits abgebrochen worden. 
Bekämpfung des Wohnungselends ſetzt freilich voraus, daß fort— 
geſetzt durch eine genügende Anzahl von Neubauten nicht nur 


Eine ſo radikale 


Tätigkeit getreten ift, in Döbeln, wo die Ergebniſſe de 
Wohnungsſtatiſtik vom Jahre 1904 Veranlaſſung zu einen 
Regulativ über das Schlafſtellen- und Untervermietungsweien 
gegeben haben und zufolge teilweiſer Räumung überfüllter xiir 
wohnungen die Nachfrage nach Wohnungen und die Metten 
erhöht worden find, in Mittweida, Oſchatz und Waldheim. In 
letzterer Stadt fehlt es auch an mittleren und größeren Wohnungen. 

Keinerlei Anlaß zu Klagen bieten anſcheinend die Wohnung 
verhältniſſe der Arbeiterſchaft in Colditz, wo fogar viele Klein 


wohnungen leer ſtehen, in Groitzſch, wo die Miets- und Wohnung: 


Unterkunft für den faſt andauernden Zuzug, ſondern auch Erſatz 


für die zum Abbruch beſtimmten Häuſer geſchaffen wird. 

Die Stadtverwaltungen von Noſſen, Pirna, Radeberg, Rieſa, 
Sayda und Schandau ſind in der glücklichen Lage, keinerlei Vers 
anlaſſung zu Klagen über Wohnungsmangel oder ſonſtige Ubel- 
ſtände im Wohnungsweſen zu haben. 


verhältniſſe als günſtig bezeichnet werden, in Hainichen, m 
keinerlei Wohnungsmangel beſtehe, da die Bevölkerung dit 
Stadt in einem Zeitraume von 20 Jahren um 600 Köpfe ab 
genommen habe (in Wirklichkeit beträgt die Abnahme der B 
völkerung von 1885 bis 1905 nur 300), in Markranſtädt, m 
die Zahl der vorhandenen Wohnungen genüge und geſunde 
Entwickelungsverhältniſſe vorhanden feien, in Pegau, wo Mt 


wobnungen in reichlicher Zahl geboten würden und eher ein 
Mangel an mittleren und größeren Wohnungen empfunden 
würde. Aus Penig wird fogar berichtet, daß die Wohngeleger⸗ 
heiten ſtärker zugenommen haben, als die Bewohner, daß webt 
Mangel an Kleinwohnungen noch ungeſunde Bau- und Biden 
ſpekulation zu beobachten fei und ein Ortsſtatut Unzuträglibteren - 
im Schlafſtellenweſen vorbeuge. Ahnlich befriedigende erbäi 
beſtehen in Roßwein, wo man weder Wohnungsmangel, nd. 
ungeſunde Bau- und Bodenſpekulation kennt. Die Wohnverhil 
niſſe in Wurzen entziehen fih vorläufig noch einer o" 
Kritik. Der Umſtand, daß 2 Geſellſchaften m. b. H. dort be. 
ſtehen, und geſchäftlich tätig ſind, läßt vermuten, daß der Beda 


Auch in der Kreishauptmannſchaft Leipzig können die 
Wohnungsverhältniſſe als nahezu befriedigend bezeichnet werden. 
Faſt durchweg günſtig lauten die Berichte der Amtshaupt— 
mannſchaften. In den amtshauptmannſchaftlichen Bezirken Borna 
und Döbeln ſind eine Anzahl Arbeiterhäuſer errichtet worden, 
infolge deſſen ein Mangel an Kleinwohnungen zurzeit nicht vor— 
handen iſt. Ahnlich liegen die Verhältniſſe in den Amtshaupt— 
mannſchaften Grimma und Leipzig, wo weder Mangel an 
Wohnungen, noch Überfüllung derſelben beklagt wird. Dagegen 
beſtehe ungeſunde Bau- und Bodenſpekulation in dem Städtchen 
Naunhof. In einer anderen kleinen Stadt hat der daſelbſt ein- 
geſetzte Wohnungsausſchuß ſeinen Zweck nicht erfüllt; es wird l 
berichtet, er habe fih mißliebig gemacht, vermutlich dadurch, daß an Wohnungen noch nicht vollſtändig gedeckt ift oder das Wé | 
bei der Unterſuchung und Kritik beſtehender Verhältniſſe oder bei tum der Bevölkerung eine dauernde Vermehrung der Mr 
Erteilung von Verbeſſerungsvorſchlägen nicht mit der nötigen gebäude erheiſcht. = 
Vorſicht zu Werke gegangen worden ift. Obwohl in Möckern In der Kreishauptmanuſchaft Zwickau können die 
infolge lebhafter Bautätigkeit fogar viele Kleinwohnungen leer Wohnverhältniſſe der Arbeiter mit verhältnismäßig wenigen 
ſtehen, ſind doch die Preiſe derſelben eher geſtiegen als gefallen. | Ausnahmen ebenfalls als befriedigend bezeichnet werden, belt 
In der Amtshauptmannſchaft Oſchatz ſind Arbeiterwohnungen in auch die Mietpreiſe im allgemeinen den Lohnverhältniſſen e r 
genügender Zahl vorhanden; dagegen wird aus dem Landſtädtchen | ſprechen dürften. Von den Amtshauptmannſchaften beriéte: 
Mügeln (Amtsh. Oſchatz) berichtet — deffen Bevölkerung fich | insbeſondere Auerbach, daß Großinduftrielle den Bau Be 
lange Zeit nur von Handwerk, Kleinhandel und Landivirtfchaft Arbeiterhäuſern in Rodewiſch und Rothenkirchen in Wer: 
ernährte, und wo ſich vor etwa 15 Jahren Schuhwaren-, Por- genommen haben; Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg teilt urs 
zellan⸗ und Ofenfabrikation eingebürgert hat —, daß in neuerer daß dem Mangel an Kleinwohnungen in Grünhain, Lauter dek 
Zeit Mangel an mittleren Wohnungen daſelbſt eingetreten fei. Beierfeld durch gemeinnützige Baugenoſſenſchaften mit je 30000 | 
Im Gebiete der Amtshauptmannſchaft Rochlitz, für welches durch 40000 Mark Eigenkapital abgeholfen werden foll, daß 1 | 
Polizeiordnung ein Regulativ, die Beaufſichtigung der Miets— die Brunnen und Waſſerleitungen des ganzen Bezirks mit Urte 
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tigung des Bezirksarztes revidiert, und daß dabei zu flache 
Brunnen vertieft, ſchlechte Leitungen durch neue erſetzt worden 
ind. Für die beſtehenden Geſundheitsausſchüſſe ſei für die 
Zwecke der Wohnungsaufſicht eine beſondere Anleitung aus— 
gearbeitet worden. Von der Amtshauptmannſchaft Zwickau wird 
Mangel an Kleinwohnungen in Leubnitz, wohin die Hod: 
konjunktur vermutlich eine ſtarke Zuwanderung von Arbeitern 
der Eiſengießerei, Tuchfabrikation, Vigogneſpinnerei und Färberei 
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Stadt durchfließenden Bäche, Ausbau und Neupflaſterung von 
Straßen erſtreckt, die bei der gebirgigen Lage der Stadt beſonders 
dringlich erſchienen. Alsdann ſind beſonders zur Beſſerung der 
Schlafzimmer und Abortanlagen viele ältere Häuſer umgebaut 
und zur Befriedigung der vermehrten Wohnungsbedürfniſſe eine 
große Anzahl neue Häuſer errichtet worden. Die Neubauten, 
die ſich vorwiegend in der Oberſtadt befinden, ſind größtenteils 
freiſtehende Gebäude mit ſonnigen und luftigen Wohnungen. 


veranlaßt hat, beklagt, im übrigen fei aber weder Wohnungs- Trotzdem macht fih aber immer noch ein Mangel an Klein- 
mangel noch ungeſunde Bau- und Bodenſpekulation zu beobachten. wohnungen bemerkbar, der wohl auch dazu beiträgt, daß die 

In den Städten der Kreishauptmannſchaft Zwickau iſt vorhandenen hoch im Preiſe ſtehen. Um dieſen Übelſtänden 
während der letzten Jahre zum Teil mit recht anerkennens- nach Möglichkeit zu ſteuern, werden Neubauten für Arbeiter- 
wertem Eifer an der Beſſerung der Wohnverhältniſſe gearbeitet wohnungen von der ſtädtiſchen Sparkaſſe bis zur vollen Höhe 
worden. In Aue, wo zur Zeit der Berichterſtattung, im der Brandkaſſe und bei mäßigem Zinsfuße beliehen. Von dieſer 
derbſt 1907, noch Mangel an guten und billigen Kleinwohnungen Vergünſtigung haben verſchiedene Unternehmer auch im Jahre 1907 
beſtand, iſt durch „Beſtimmungen über das Schlafſtellenweſen“ Gebraucht gemacht. Die Stadt ſelbſt hat mit dem Bau eines 
das letztere geregelt worden. In Auerbach beſteht eine Ge— Wohngebäudes für 8 Arbeiterfamilien des ſtädtiſchen Gaswerks 
noſſenſchaft zur Erbauung von Kleinwohnungen, die von der begonnen. Günſtiges Bauland iſt in genügender Ausdehnung 
Stadtgemeinde ein größeres Areal für 12 Pf. für das Quadrat- vorhanden. Der Umſtand aber, daß ein größerer Teil desſelben 
meter auf 100 Jahre in Erbpacht erhalten hat und mit dem | ih im Beſitz gut bemittelter Privatperſonen befindet, die auf 
Bau von Kleinwohnungen auf demſelben alsbald beginnen wird. Preis zu halten verſtehen, wirkt etwas hemmend auf die bau— 
In Falkenſtein hat ſehr lebhafte Bautätigkeit während der liche Weiterentwickelung. Der in Eibenſtock beſtehende gemein— 


lezten Jahre dem Mangel an Kleinwohnungen vorgebeugt; auch nützige Bauverein hat bis Ende 1904 3 Wohnhäuſer, in denen 
19 Familien Unterkunft gefunden haben, errichtet, und die 


die Überfüllung der Schlafſtellen hat nachgelaſſen, nachdem über 

das Schlafſtellenweſen eine beſondere Aufſicht eingeſetzt worden Staatsbahnverwaltung hat am unteren Bahnhöfe 1 Beamten: 
iſt. Durch Erwerbung von Bauareal ſeitens der Gemeinde iſt wohnhaus für 7 Familien ausführen laſſen. Für Errichtung 
auch Vorſorge für künftigen Mehrbedarf an Wohnungen getroffen eines öffentlichen Wohnungsnachweiſes und den Erlaß einer 
worden. Die Mieten werden aber als hoch infolge der koſt- Wohnungsordnung ift bis jetzt ein Bedürfnis nicht empfunden 
ſpieligen Bauweiſe bezeichnet. In derſelben Weiſe haben ſich worden; eine Beauſſichtigung der Wohnungen aber erfolgt durch 
die Wohnverhältniſſe in Lengenfeld günſtig weiter entwickelt, die Arzte, die Mitglieder des Geſundheitsausſchuſſes, die Armen: 
wo ebenfalls in den letzten Jahren ziemlich rege Bautätigkeit 


zu beobachten war, und wo die Errichtung von Kleinwohnungen 
durch Erſchließung billigen Baulandes gefördert worden iſt. 
Außerdem hat die Erbauung neuer Schleuſen Grundſtücks— 
entwäſſerungen ermöglicht. Eine Wohnungsordnung und ein 
Regulativ für das Schlafſtellenweſen befanden ſich nach dem Bericht 
in Vorbereitung und ſind vermutlich inzwiſchen in Kraft geſetzt 
worden. In Markneukirchen iſt in Rückſicht auf noch beſtehen— 
den Wohnungsmangel von Einführung einer Wohnungsordnung 
bisher Abſtand genommen worden, und in Neuſtädtel, wo noch 
kleine und unzulängliche Wohnungen benutzt werden, iſt deren 
Räumung bisher aus praktiſchen Gründen unterblieben. 

Einwandfreie Wohnverhältniſſe beſtehen nach den amtlichen 
Berichten vom Oktober 1907 in Lößnitz, wo dem zunehmenden 
Wohnungsbedarf durch zahlreiche Neubauten Rechnung getragen 
worden iſt, in Mylau, wo die Wohnungen ausreichten und 
berechtigten Bedürfniſſen genügen, in Netzſchkau, wo ein Schlaf— 
tellenregulativ beſteht, eine Wohnungsordnung aber für über- 
fuſſig gehalten wird, in Reichenbach, Schöneck, Schwarzen: 
berg und Olsnitz. Der große Brand in Clsnitz, der vor faſt 
einem halben Jahrhundert faſt die ganze Stadt (340 Gebäude) 
zerſtört und damals großes Elend über die Bevölkerung gebracht 
hat, hat auch ſegensreiche Folgen gezeitigt. Der offizielle Bericht 
uber die Wohnungsverhältniſſe betont ausdrücklich, daß nur der 
Neuzeit entſprechende Wohnungen vorhanden, da die alten durch 
den großen Brand vernichtet ſeien. Für Olsnitz beſteht ein 
Regulativ über das Schlafſtellenweſen, wogegen aber Wohnungs- 
auſſicht und Wohnungsordnung nicht vorhanden find. 

Recht günſtig lautet der Bericht des Stadtrats zu Eiben— 
tod über die Wohnungsverhältniſſe daſelbſt, die feit dem Beginn 
des 20. Jahrhunderts ſchon mancherlei Verbeſſerungen erfahren 
haben. Die letzten Erneuerungsarbeiten haben ſich zunächſt auf 
den Ausbau älterer Schleuſen, teilweiſe Überwölbung der die 


Mes ſowie durch Bau- und Polizeibeamte. 


3. Wohnungen für den Mittelſtand. 


Schon zu wiederholten Malen haben ſich Stimmen ver— 
nehmen laſſen, die unter Hinweis auf die ausgedehnte reichs— 
geſetzliche Fürſorge, deren ſich die arbeitenden Klaſſen erfreuen, 
eine Ausdehnung unſerer ſozialen Geſetzgebung auf gewiſſe 
Mittelſtandskreiſe befürworten, weil die blaue Arbeitsbluſe eben— 
ſowenig ein Zeichen von Mangel oder Armut iſt, wie Kragen 
und Manſchetten auf die Möglichkeit genügender und befriedigender 
Lebenshaltung ſchließen laſſen, und weil es tatſächlich in Mittel⸗ 
ſtandskreiſen noch große Bevölkerungsklaſſen gibt, deren ſoziale 
Lage ſehr verbeſſerungsbedurftig ift. Ein draſtiſches Beiſpiel für 
die Richtigkeit dieſer Meinung ſpielte ſich unlängſt in einem 
Gemeindebetriebe ab, wo ein Betriebsbeamter und ein Werk— 
meiſter an derſelben Krankheit litten, gegen welche der behandelnde 
Arzt beiden Beteiligten eine mehrwöchentliche Badekur verordnete. 
Während der Werkmeiſter dieſelbe ohne Schwierigkeiten antreten 
konnte, weil die Krankenkaſſe die erforderlichen Kurmittel zur 
Verfügung ſtellte, hatte ſich der mit größerer Familie in relativ 
beſcheidenen Verhältniſſen lebende Betriebsbeamte ohne Badekur 
mit ſeinem Krankheitszuſtande abzufinden, weil die zum Gebrauch 
der empfohlenen heilenden Quellen erforderlichen Geldmittel 
fehlten. 

Auch in bezug auf die Wohnungsverhältniſſe ſind noch recht 
viele Angehörige des Mittelſtandes ziemlich übel dran. Darauf 
laſſen ſchon die im vorigen Abſchnitt erörterten Berichte vom 
1. Oktober 1907 über das Arbeiterwohnungsweſen ſchließen; 
denn obwohl ſich dieſelben nur auf Arbeiter wohnungen erſtrecken 
ſollen, wird doch darin auch der Mangel an mittleren Wohnungen 
verſchiedentlich betont. Über die unzulängliche Beſchaffenheit der 


Wohnungen für Mittelſtandskreiſe hat auch die Wohnungsſtatiſtik 


———. 


einiger Mittel- und Kleinſtädte vom Jahre 19041) ziemlich 
ſichere Nachweiſe erbracht. Von 24 567 Wohnungen mit je 2, 
3 oder 4 Zimmern waren nicht weniger als 11686, das find 
48 Prozent, ohne Küchen. Wenn man bedenkt, daß für die in 
ſolchen Wohnungen untergebrachten Familien jahraus jahrein in 
einer Stube (der Wohnſtube) gekocht werden muß, ſo kann man 
ſich eine Vorſtellung von der unerträglichen Temperatur in ſolchen 
Wohnräumen während der Sommermonate einerſeits, und von 
der Mangelhaftigkeit der Speiſenbereitung anderſeits ſehr leicht 


machen. Auch die Abortverhältniſſe in vielen Wohnungen für 
Mittelſtandsverhältniſſe in kleinen Städten ſind oft überaus 
mangelhaft. 


An den Wohnungen der Großſtädte für Familien aus 
Mittelſtandskreiſen ſind andere Mängel zu beklagen. Dem groß— 
ſtädtiſchen Bauſpekulanten, der oft weder vom Baufach etwas 
verſteht, noch auch Verſtändnis für zweckmäßige Anlage der 
Wohnungen beſitzt, kommt es hauptſächlich darauf an, möglichſt 
viele, wenn auch kleine Zimmer in die Wohnungen einzubauen, 
ohne Rückſicht auf den Zweck, dem dieſe hauptſächlich zu dienen 
haben. Infolgedeſſen gehört es nicht zu den Seltenheiten, daß 
die Zugänge zu Türen und Fenſtern ganz oder zum Teil mit 
Betten und anderen Möbelſtücken verſetzt werden müſſen, um nur 
die notwendigen Hausgeräte in den einzelnen Räumen unter- 
zubringen. Die Wohnungsanlage iſt ſehr oft nicht zweckmäßig 
und den beſtehenden Bedürfniſſen nicht angepaßt. Dabei ſind 
die Mieten hoch und iſt die Wohndichtigkeit groß. 

Die zur Abhilfe empfohlenen Mittel gegen die erwähnten 
Mißſtände find erklärlicherweiſe in erſter Linie darauf gerichtet, 
bei Neubauten nicht wieder die alten Fehler zu wiederholen. 
Zu ihnen gehört die Errichtung von Eigenheimen vor den 
Toren der Großſtadt in beſcheidener Ausführung und unter Be⸗ 
rückſichtigung der heimatlichen Bauweiſe. Es iſt nicht zu leugnen, 
daß dieſe Anregung außerordentlich beifällig aufgenommen worden 
iſt und daß ihre Durchführung ſehr ſegensreiche Wandlungen in 
den ſozialen Verhältniſſen des Mittelſtandes herbeiführen kann, 
wenn es gelingt, die Vorteile großbetrieblicher Unternehmungen 
für die Preisbildung auch dieſen baugewerblichen Unternehmungen 
zu ſichern. Auch die Kapitalbeſchaffung iſt für ſolche Unter⸗ 
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Küchen zu einigermaßen zeitgemäßen Preiſen vermietet werden 
könnten. Auch in bezug auf die Anlage und Beſchaffenheit der 
Aborte werden namentlich bei ſtarkem Wohnungsangebot in wer 
Großſtadt Anſprüche geſtellt, die in mittleren oder kleineren 
Städten nur felten Berückſichtigung finden können. Deshalb 
vollziehen ſich die Umbauarbeiten in großſtädtiſchen Wohnungen 
in der Regel ohne behördliche Anregung ganz von ſelbſt; ft 
werden durch das Intereſſe des Vermieters geboten. 

In Mittel: und Kleinſtädten dagegen, wo die Bevölkerung 
zahl nur langſam vorwärts ſchreitet, oder gar zurückgegangen it, 
wie beiſpielsweiſe in Bernſtadt, Weißenberg, Elterlein, Jöhſiadt 
und Unterwieſenthal, Oderan, Altenberg, Frauenſtein, Beta 
Lauenſtein, Liebſtadt, Stolpen, Dahlen, Geithain, Tore 
Wildenfels und anderen Orten, wo infolge deffen der Neubn 
eines Wohnhauſes eine feltene Erſcheinung ift, da werden bé 
die Wohnverhältniſſe nicht in Stagnation, ſondern im Rückgange 
befinden. Die in vielen Städten eingeführte Wohnungsauffcht 
hat bereits zu der Überzeugung geführt, daß viele alte Hauer 
den Forderungen der modernen Geſundheitspflege nicht genügen: 
daher der Umbau einiger Abortanlagen, oder die polizeilich 
Räumung ganzer Gebäude, die künftig um fo häufiger vor 
kommen wird, je ſtrenger man die allenthalben zur Einführung 
kommenden Wohnungsordnungen handhaben wird. Da mit der 
Räumung von Gebäuden aus hygieniſchen Gründen oder wegen 
mangelnder baulicher Sicherheit für die Beſitzer ein ziemlicher 
Verluſt verbunden ift, jo kann die Frage der zeitgemäßen Ur 
neuerung alter Gebäude als eine wichtige ſoziale Aufgabe betrachte 
werden. Bis jetzt hat man es dem Element des Feuers über: 
laſſen, mit alten Gebäuden rechtzeitig aufzuräumen. Die moderne 
Bekämpfung der Feuersbrünſte aber hat auch deren Wirkung 
weſentlich eingeſchränkt; maſſive Bauart und feſte Bedachung der 
Gebäude und die Verbeſſerung der Feuerlöſchgeräte und -Cir 
richtungen haben die Brandſchäden faſt von Jahr zu Jahr ver: 
ringert. 

Nach den Erfahrungen der Jahre 1881 bis 1888 befanden 
ſich unter je 100 ganz oder teilweiſe abgebrannten Gebäuden 
28 Wohngebäude. Nimmt man an, daß der Prsozentſatz der 
letzteren unter den total durch Feuer zerſtörten ebenſo groß if, 


nehmungen von enormer Bedeutung; fie würde aber als zum | fo kommt man zu folgenden Ergebniſſen: 


guten Teil gelöſt betrachtet werden können, wenn die Beſtrebungen 
und Wünſche weiter Mittelſtandskreiſe, daß ihnen ähnlich wie 
den Arbeitern durch die Reichsgeſetzgebung ein Altenteil geſichert 
werde, verwirklicht werden könnten. Denn dann könnten in ganz 
gleicher Weiſe wie von den ſchon jetzt vorhandenen Invaliden⸗ 
verſicherungskaſſen für Arbeiterhäuſer auch von den Alters⸗ 
verſorgungskaſſen der Privatbeamten uſw. amortiſierbare Dar⸗ 
lehen zur Erbauung von Eigenhäuſern gegen mäßige Verzinſung 
gegeben werden. Die bis Ende 1907 von der Landes⸗ 
verſicherungsanſtalt für das Königreich Sachſen für Arbeiter- 
häuſer gewährten Darlehen beziffern ſich auf die ſtattliche Summe 
von 14½ Millionen Mark. Es bedarf kaum der beſonderen 
Betonung, daß damit viel Wohnungselend in Arbeiterkreiſen hat 
beſeitigt werden können. 

In großen Städten mit zunehmender Bevölkerung, wo das 
Wachstum der letzteren auch eine entſprechende Vermehrung der 
Wohnungen bedingt und die neuen Wohnungen natürlich auch 
modernen Wünſchen und Bedürfniſſen angepaßt werden, vollzieht 
ſich ganz von ſelbſt allmählich auch ein Umbau der älteren 
Wohnungen, weil fih andernfalls für diefe ſehr bald keine Ab- 
nehmer mehr finden würden. So wäre es ganz undenkbar, daß 
in Dresden oder Leipzig Wohnungen bis mit vier Zimmern ohne 


1) Siehe Zeitſchrift, Jahrgang 1905, S. 308f. 


Zahl der 


durchſchnittlich jährlich 
total abgebrannten 


Gebäude] Wohn⸗ 
überhaupt gebäude 


Nach der Volkszählung 


in den Jahren 


ab es 
Wohngebäude 


1. 9. 

1851 bis 1855 | 1288 | 371 230 244 | 0,6 
1856 = 1860 | 1625 | 455 | 1858 | 232473 | 0% 
1861 = 1865 |1462 | 409 | 1861 | 236416 | Ou 
1866 = 1870 | 1385 | 388 | 1867 | 247763 | 0,16 

1871 | 252310 | Ou 
1876 = 1880 928 | 260 | 1880 | 275299 | 0,8 
1881 = 1885 845 | 239 | 1885 | 284524 | 0,8% 
1886 = 1890 685 | 192 | 1890 | 299 600 | 0% 
1891 = 1895 978 | 274 | 1895 | 312628 | 0,0 
1896 = 1900 813 | 228 | 1900 | 359 153 | 0,6 
1901 =: 1905 841 | 235 372088 | 0,8 


Aus dieſen Verhältniszahlen kann man erſehen, daß die 
Prozentzahl der Brände von Wohngebäuden ziemlich ſtark ob 
genommen hat und vorausſichtlich in Zukunft noch mehr di 
nehmen wird. Damit ift aber auch die Gefahr verbunden 
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daß die Wohnverhältniſſe in Orten mit ungewöhnlich geringer 
baulicher Entwickelung ſich mit der Zeit infolge der raſch fort⸗ 
ſchreitenden Abnutzung älterer Gebäude noch weiter verſchlechtern. 

Schon jetzt wird der Abbruch ſehr alter Gebäude und an 
deren Stelle die Errichtung von Neubauten ſeitens der König⸗ 
lichen Brandverſicherungskammer durch Gewährung von Bau⸗ 
zuſchüſſen oder Beihilfen erleichtert. Die Zahl der Fälle, in 
denen das geſchehen kann, iſt aber noch bei weitem nicht aus⸗ 
reichend, als daß in abſehbarer Zeit ein Um⸗ oder Neubau aller 
Wohngebäude ſtattfinden könnte, deren fernere Benutzung aus 
geſundheitlichen oder fittlichen Gründen beanſtandet werden müßte. 

Die Zahlen der durch ſolche Beihilfen erneuerten Gebäude 
und die dafür aufgewendeten Summen ſind zwar in letzter Zeit 
roh geſtiegen und werden ſchon fo manchen in feinem Gefüge 
geloderten und große Feuersgefahr in ſich ſchließenden Bau 
beſeitigt haben. Sie haben aber nicht bloß für Wohngebäude, 
ſondern auch für gewerbliche und wirtſchaftliche Gebäude in Stadt 
und Land Verwendung gefunden. Um ein ſchnelleres Aufräumen 
mit den baufälligen und nach ihrer Anlage modernen Bedürfniſſen 
nicht mehr genügenden alten Wohnhäuſern zu erzielen, dürfte 
Selbithilfe der Verwaltungsorgane der Gemeinden in erſter Linie 
zu erwägen ſein. Durch Gründung von Baugenoſſenſchaften und 
Gewährung von Hypothekendarlehen gegen mäßige Verzinſung 
etwa bis zur Höhe der Brandkaſſe könnte zur Beſſerung der 
Vohnungsverhältniſſe in Mittel- und Kleinſtädten vorausſichtlich 
techt Erſprießliches geleiſtet werden. 


4. „Sächſiſcher Heimatſchutz,“ Landesverein zur Pflege 
heimatlicher Natur, Kunſt und Bauweiſe. 


Die letzten Jahrzehnte des neunzehnten Jahrhunderts waren 
in bezug auf die Entwickelung der heimatlichen Bauweiſe vielfach 
eine Zeit des Niederganges. Namentlich die Umgebung großer 
Städte iſt durch unſchöne Bauweiſe oft recht verunziert worden. 
Mächtige Fabrikanlagen mit rauchenden Schloten und ſchmuckloſe 
Mietkaſernen haben oft ein früher idylliſches Landſchaftsbild völlig 
zerſtört oder in den Hintergrund gedrängt. Die Urſachen dieſer 
bedauerlichen Erſcheinung ſind verſchiedener Art. In erſter Linie 
legen fie unzweifelhaft in der gewerbegeſetzlichen Entwickelung 
Deutſchlands. Hauptſächlich die zweite Hälfte des vorigen Jahr: 
hunderts hat den deutſchen Völkern und Staaten die koſtbaren 
Frrungenſchaften der Gewerbefreiheit und der Freizügigkeit ge: 
bracht. Für beide waren die baugeſetzlichen Beſtimmungen nicht 
usreichend; fie haben dem Pfuſchertum gerade im Baugewerbe 
Zenz außerordentlichen Vorſchub geleiſtet, und dieſes konnte um 
ſo üppiger gedeihen, als die Pflege der Kunſt in der Baugeſetz⸗ 
gebung lange Zeit faft ganz unberückſichtigt geblieben war. Die 
baugeſetzlichen Beſtimmungen beſchränkten ſich im weſentlichen auf 
deuerſicherheit und Geſundheitspflege. In Sachſen ift hierin erft 
durch das allgemeine Baugeſetz vom 1 Juli 1900 Wandel ge⸗ 
affen worden, als deffen beſonderer Vorzug fon bei der Vor- 
zeratung betont wurde, daß nach § 8 den einzelnen Gemeinden 
an weiter Spielraum gelaſſen ſei, ſich das Geſetz durch Orts⸗ 
gesetze nach ihren eigenen Bedürfniſſen auszugeſtalten. Von dieſer 
Befugnis wird denn neuerdings erfreulicherweiſe auch fleißig 
debraud gemacht, und in größeren Gemeinden mit einigermaßen 
ſebhater Bautätigkeit dürfte es an Ortsbaugeſetzen in der Regel 
nicht mehr fehlen. Außerdem beſtimmt aber das neue ſächſiſche 
Baugeſetz in 8 90 Abſatz 2, daß bauliche Herſtellungen, welche 
dem Ort zur offenbaren Unzierde gereichen würden, unterſagt 
werden können, daß ferner durch Ortsgeſetz für einzelne Straßen 
oder Straßenteile höhere architektoniſche Anforderungen an die 
zu errichtenden Gebäude geſtellt werden können. 


Auch die ſtarke Entwickelung der Großinduſtrie in der zweiten 
Hälfte des vorigen Jahrhunderts hat zur Vernachläſſigung künſtle⸗ 
riſcher Bauweiſe mit beigetragen. Der durch gewerblichen Auf— 
ſchwung oft hervorgerufene Wohnungsmangel iſt der Ausführung 
unſchöner Bauentwürfe entſchieden recht oft ſörderlich geweſen. 

Die mangelhafte Pflege künſtleriſcher Bauweiſe, die oft das 
Bedauern künſtleriſcher Kreiſe erweckt hatte, führte im Jahre 1903 
zur Begründung eines „Ausſchuſſes zur Pflege heimatlicher Natur, 
Kunſt und Bauweiſe“ in Sachſen. Dieſer in Erfurt gebildete 
Ausſchuß nahm ſeinen Sitz in Dresden. Er wirkte nicht nur 
vorbildlich durch eine Wanderausſtellung zahlreicher Bauentwürfe, 
die von tüchtigen Architekten für Schulen und andere öffentliche 
Gebäude unter beſonderer Berückſichtigung der heimatlichen Bau- 
weiſe, angefertigt worden ſind, ſondern erwarb ſich auch durch 
Auskünfte, Prüfung und Verbeſſerung von Bauzeichnungen be⸗ 
ſondere Verdienſte. 

Am 14. Juli dieſes Jahres hat ſich der „Ausſchuß“ zu 
einem „Landesverein“ zur Pflege heimatlicher Natur, Kunſt und 
Bauweiſe unter dem Namen „Sächſiſcher Heimatſchutz“ erweitert. 
Deſſen Arbeitsgebiet umfaßt nach den von der Königlichen Staats- 
regierung genehmigten und von der Hauptverſammlung am 14. Juli 
dieſes Jahres angenommenen Satzungen: 


1. Pflege der überlieferten ländlichen und bürgerlichen Bau⸗ 
weiſe, Beratung für Bauten und Anlagen aller Art, Maßnahmen 
gegen die Verunſtaltung von Stadt und Land, ſowie die Gre 
ſtattung von Gutachten über alle dieſe Fragen; 


2. Pflege der Volkskunſt, insbeſondere des Hausrats, und 
Beeinfluſſung des ſächſiſchen Kunſthandwerks im Sinne heimat⸗ 
licher Eigenart; 

3. Schutz der landſchaftlichen Natur, der einheimiſchen Tier⸗ 
und Pflanzenwelt, ſowie der geologiſchen Eigentümlichkeiten des 
Landes. 

Zu dem Arbeitsprogramm des Vereins „Sächſiſcher Heimat⸗ 
ſchutz“ haben ſich außer zahlreichen Künſtlern verſchiedenſter Art, 
die die Vereinstätigkeit als Gruppenleiter und Beiſitzer zu fördern 
bemüht ſind, erfreulicherweiſe auch zahlreiche Verwaltungsbeamte 
bis hinauf zu den höchſten Staatswürdenträgern bekannt. Es 
iſt deshalb anzunehmen, daß ſich der Einfluß der Amtshauptleute 
und Bürgermeiſter auf die Entwickelung der Baukunſt und die 
Ausgeſtaltung der Ortsbaugeſetze in Zukunft als recht förderlich 
erweiſen wird. Die oft unſchönen Nachahmungen ſtädtiſcher Bau- 
weiſe bei der Errichtung von Dorſſchulen oder Verwaltungs⸗ 
gebäuden ländlicher Gemeinden und Privatunternehmungen aller 
Art ſucht man neuerdings nach Möglichkeit zu vermeiden. 


Schon in den letztvergangenen Jahren hat der Ausſchuß 
zur Pflege heimatlicher Natur, Kunſt und Bauweiſe ſo manche 
Gelegenheit ergriffen, an Stelle geſchmackloſer Zeichnungen für 
öffentliche Gebäude andere anzufertigen, die dem Landſchaftsbilde 
ihrer Umgebung angepaßt waren; er hat damit ſogar zuweilen 
einen doppelten Erfolg erzielt, indem die von ihm entworfenen 
und empfohlenen Gebäude nicht nur wirkliche Zierden der be⸗ 
treffenden Orte geworden find, ſondern auch ihre Ausführung 
mit beſcheideneren Mitteln möglich war, als für die Ausführung 
der vom Ausſchuß verworfenen Projekte erforderlich geweſen wären. 

Der Verein „Sächſiſcher Heimatſchutz“ wird die erſprießliche 
Arbeit des Ausſchuſſes zur Pflege heimatlicher Natur, Kunſt und 
Bauweiſe, aus dem er hervorgegangen iſt, nach erweitertem 
Programm fortſetzen und hat zu dieſem Zweck eine Geſchäftsſtelle 
in Dresden (Schießgaſſe 24) errichtet. Er wird vorausſichtlich 
von Verwaltungsbehörden oft zu gutachtlichen Auslaſſungen ver⸗ 
anlaßt werden, da Verwaltungsbeamte offenbar nicht immer als 
berufene Richter, ob die Ausführungen einzelner Bauprojekte den 


betreffenden Orten zur Unzierde gereichen würden, betrachtet Rückblick auf die Reſultate der „Wohnungsſtatiſtik einiger Mittel- 
werden können. und Kleinſtädte vom Jahre 1904“) zu werfen. Die für dieſen 

Auch das von der zweiten Ständekammer noch nicht durch. Zweck aufgeſtellten Tabellen?) entſprechen nach Form und Anhalt 
beratene Geſetz gegen Verunſtaltung von Stadt und Land, welches faſt durchgängig genau denjenigen zur Wohnungsſtatiſtik von 
wohl geeignet iſt, der Entartung unſerer ſtädtiſchen und ländlichen Jahre 1904. 


Bauweiſe entgegenzuwirken, dürfte in Zukunft manche Veranlaſſung An der Wohnungsſtatiſtik vom 1. Dezember 1905 waren 
geben, den Landesverein „Sächſiſcher Heimatſchutz“ gutachtlich 27 Städte beteiligt; ihre ortsanweſende Bevölkerung ift ebeno 
zu hören. wie ihre Wohnbevölkerung im Jahrgang 1907, S. 2 m: 


Der letztere wird fih offenbar nicht darauf beſchränken, gegeben worden. Zur Wohnbevölkerung gehören nicht die Inſaſen 
Verwaltungsorganen und ſonſtigen Behörden Rat zu erteilen; von Anſtalten und die ſonſt in Anſtaltsliſten gezählten“) fomi: 
denn feine Geſchäftsſtelle ift öffentlich, alle Beſucher erhalten | die in Haushaltungen vorübergehend anweſenden Perſonen, wohin 
durch fie unentgeltlich Rat und Auskunft beſonders in Bauſachen. gegen die zur Zeit der Zählung vorübergehend Abweſenden 


5. Zu den Hauptergebniſſen der Wohnungsſtatiſtik een ſind. 


vom 1. Dezember 1905. | 
. 1) Siehe Jahrgang 1904, S. 175 und Jahrgang 1905, S. 303. 
a) Zahl, Größe und Preiſe der Wohnungen. 2) Im folgenden werden die im Jahrgang 1907 erſchienenen ei 


Es erübrigt noch, einzelne Hauptergebniſſe der im erſten führlichen Zahlenzufammenftellungen als „Uberſichten“ und mit Inteinüjden 
f t H ` * * be d 7 d d Text t b [3 II bell F 
Hefte des Jahrgangs 1907 veröffentlichten ausführlichen Über- Al abe Se M ee 


ſichten beſonders herauszuheben und dabei einen vergleichenden 3) Siehe S. 16, Anm. 1. 


Tabelle 1. Die Wohnungen nach der Zahl der heizbaren Zimmer. 


BR Zahl der Wohnungen Von je 100 Wohnungen hatten 

2 Namen |! mit | | Erd 
= der über | | © 13, 110 1 2 3 A | 5 bi ge 
3 0 1 2 3 4 5 6 | bis oder | | 10 er 
S Städte haupt | | 10 mehr 

d i e ech ! 


heizbaren Zimmern 


| 


$; 2. 3. | 4. | 5. d „ LS 9. | e 15. 16.17.18. 19. *. a. 

e . | | | | 
in 114658 62 | 27 043 43 208 24 492 10 475 4122 2161 2 531 564 | 0,05 | 23,59 | 37,68 | 21,36 | 9,14 | 3,60 1,88 2,20% 
S 2989 1 8885 1462| 474 78 38 23 25 30, 29,61 48,91 | 15,86 | 2,61 1,27 0,77 Aa: 0,10 
Schönefeld. . .. 2725 1253 1228 187 35 12 5 4 1 — 45,8 45,06 6,86 1,29 0, 0,18 0, 0% 

| | | | | | 
bone SEES 24815 60 15 711 4833 1902. 1227 514 273 264 310,24 63,31 19,48 7,67 | 4,95 2,07 1,10 1,06 0% 
J 9069 18 5 062 1716| 990 619 313 150 173 280,20 55,82 18,92 | 10,92 6,82 3,45 1,65 1,91 0 
nr 8590 25 4739 2298 751 382 170 108 101 130% 55,17 26,5 8,78 | 4,45 | 1,98 1,147 Hi 
Freies 8 A 7961| 8| 4850 1621| 699| 346 197| 105| 129 60,10 60,92 20,36 8,78 4,35 | 2,47 1,32 | 1,62. 0,0 
DI Meere — A a 35 4 7194| 6 4844 1541| 420 184) 80| 48| 59 12]0,08 67,38 21,42 | 5,84 | 2,56 111 0,6 0,82 01: 
6| Reichenbach. ...] 62410 8 4201| 1288| 402| 163 84| 37| 52 60,13 67,31 | 20,64 | 6,44 2,61 | 1,35 | 0,59 | 0,88 0,10 
1 Glauchau 7182 2| 4730| 1507| 494| 223| 9 42 75 14 0% | 65,86 | 20,08 6,88 3,10 1,32 | 0,59 | Lë Ha 
8| Crimmitihau . . . 6522| 11 4332| 1250 471 209| 113| 62 68 6 0,17 | 66,42 | 19,17 | 7,22 Aer 1,73 0% Jo 15 
9 Werdau 5039 6 3121 1231| 406 136 63 28 41 70,2 Ga 24,43 8,06 2,70 1,25 0,55 081 00 
101 Ping 5 4294| &| 2270 1029| 469 242| 114 68 | 81 1310,19 8 10,92 5,64 | 2,65 1,58 1, 0% 
111 Mittweida . . 4159 3 2584, 628 356 267 140 65 85 310,07 62,18 15,10 8,56 GA | 3,37 1,56 2,0 0,5 | 
12 Wurzen 4144 3 2281| 1094 370 167 90 53 72 14|0,07 55,4 26,0 8,93 do 2,17 | 1,28 | La Dä ` 
131 Aue 362819 2162| 924| 295 112 53 29 28 610,52) 59,59 25,4 | 8,13 3,09 1,46 0,80 Wa 
14] Annaberg 4196 6 2248 969| 457 249 116 69 67 150,14 | 53,57 23,0 10,89 5,94 2,77 Le 1, 0% 
e 3233 | 1: 1584 956 377 159 61 35 53 740,08 48,99 | 29,57 | 11,66 4,92 1,88 1,08 16 0% 
r 3447 8 2284| 687 252 105 46 28 31 6 0,23 66,26 19,93 7,31 | 3,05 1,54 | 0,81 0,9 Uu 
17 | Hohenſtein-Ernſtthal | 3813 3 2707 735| 211 77 33 24| 22 10,08 70,99 19,28 5,53 2,02 | 0,86 0,68 ha 0% 
18 Limbach 3211 5 1834 840 308 138 44 19 22 10,15 5712 26,16 9,50 Aan 1,37 0,59 0% lr: 
191 Frankenberg 3702, 2 2625, 598 | 233| 111 64| 42| 25 20,05 | 70,91 16,15 6,29 3,00 1,73 | Lut 0,68 0,8 
20| Falkenſtein . . .| 2816 8 1723 673! 220| 123 33| 17| 17| 20,0 61,19 23,89 7,81 4,37 Lu 0, 0,6 0% 
[| | | | 
21| Großenhain . . | 3234 Ai 1996 642 293| 150, 62| 30 46 11[0,12'61,72|19,5] 9,06 4,64 1,92 0,3 1, U 
231 DidoB s a 2 633 | 1} 1467 596 257| 152! 63| 34! 51 120,04 55,72 22,64] 9,76 5,77 2,39 1,29 1% 06 
ee 2829 1} 1711 554 254 159 79 33 30 8 0,04 | 60,48 19,58 8,9s 5,62 2, Luz Lu Dä . 
24] Auerbach 23110 3 1147 570 295 145 79 37 32 30,13 49,68 | 24,67 | 12,77 6,27 | 3,42 | 1,60. Lë Die 
25 VGbenutod . a a . 2010] 2| 1298 396| 144 82 36| 29 16 70,10 64,58 19,70 7,16 4,08 1, 140% 005 
ne 2120 8| 1415 484 122 42 20 13 16 — 0, ss : 66,75 22,83 5,76 1,98 0,94 0,61 0, — 
| 


47 18| 15 5 — 0,32 65,05 | 22,49 | 6,71 3,00 1,15 0,98 0 — 
Leg et, ., ˖ age? 


27 | Lengenfeld... . 1565 5 1018 352| 105 
zuſammen 1260 330 297 |115 125 75 910 36 709 16 604 ‚6 952 |3 682 |4221 830 [0,11 44,22 29,16 | 14,10 | 6,38 | 2,67 | Lu Lë * 


= Reen D 


Fin 


Die Hauptdaten der Überſicht I und III (Jahrgang 1907, ihr und den Bewohnerzahlen der Wohnungen geht hervor, daß 


S. 4 und 6) über Zahl und Größe der Wohnungen in den die Durchſchnittszahl der auf eine bewohnte Wohnung kommenden 
einzelnen Städten find in obiger Tabelle 1 zuſammengeſtellt.!) Aus Bewohner beträgt in 


4) Anmerkung des Herausgebers. Die den Überſichten I und II des Jahrgangs 1907 eingefügten, vom Scatiſtiſchen Amt de 
Stadt Leipzig ermittelten Zahlen für Leipzig, Stötteritz und Schönefeld beziehen ſich, wie das genannte Amt nachträglich mitteilte, nicht auf di 
Wohnungen überhaupt, ſondern auf die bewohnten Wohnungen. E 
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Plauen 4,5 Pirna 4,1 Frankenberg . 3,7 
Zittau . 3,8 Mittweida 4,3 Falkenſtein WS 
Meißen 3,9 Wurzen 4,0 Großenhain .. 3,7 
Freiberg 3,9 Aue. 4,6 Oſchatz 4,0 
Meerane 3,6 Annaberg 4,0 Löbau 88 
Reichenbach . 4,1 Rieſa 4,0 Auerbach. 4,5 
Glauchau . 3,7 Olsnitz . . 4,3 Eibenſtock . 44 
Crimmitſchau 3,7 Hohenſtein⸗E. . 3,8 Kirchberg . . 3,8 
Werdau 4,0 Limbach. . 4,4 Lengenfeld . 41 


Aus dieſen Quotienten, die fih durch Diviſion der Ber 


wohnerzahlen durch die Zahlen der bewohnten Wohnungen er— 
geben, kann man natürlich nicht ohne weiteres auf die Dichtigkeit 
des Wohnens ſchließen, da in größeren Wohnungen natürlich auch 
mehr Bewohner untergebracht werden können, als in Klein— 
wohnungen, ohne daß dadurch Raumüberfüllungen befürchtet 
werden müßten. Eher kann man ein Urteil über die Dichtigkeit 
des Wohnens gewinnen, wenn man neben der durchſchnittlichen 
Bewohnerzahl auch die Größenverhältniſſe (nach Zimmerzahl) der 
Wohnungen mit in Betracht zieht. Hierzu bietet Tabelle 1 eine 
Handhabe, in welcher die Prozentverhältniſſe der Wohnungen nach 
Zahl der heizbaren Zimmer zuſammengeſtellt ſind. Die Zahl der 
Kleinwohnungen mit bis 2 heizbaren Zimmern betrug nach 
Tabelle 1 unter 100 Wohnungen überhaupt in 


Plauen 83,03 Pirna. 77,02 Frankenberg 87,11 
Zittau 74,94 Mittweida . 77,30 Falkenſtein 85,38 
Meißen 82,21 Wurzen 81,51 Großenhain . 81,69 
Freiberg. 81,38 Aue .. 85,58 Oſchatz. 78,40 
Meerane 88,83 Auerbach 76,80 Löbau. 80,10 
Reichenbach 88,08 Rieſa . 78,59 Auerbach. 74,43 
Glauchau. 86,87 Olsnitz. . 86,42 Eibenſtock . . 84,38 
Crimmitſchau. 85,76 Hohenſtein-⸗E. 90,35 Kirchberg. . 89,96 
Berbau . 86,49 Limbach 83,48 Lengenfeld 87,86 


Die Städte Plauen, Reichenbach, Werdau, Aue, Olsnitz, 
Ambach, Falkenſtein, Eibenſtock und Lengenfeld haben nach den 
vorſtehenden Zufammenftellungen nicht nur einen hohen Prozent- 
jap kleiner Wohnungen, ſondern auch eine große durchſchnittlich 
auf eine Wohnung entfallende Einwohnerzahl aufzuweiſen; deshalb 
kann man annehmen, daß viele Wohnungen in ihnen verhältnis: 
mäßig ſtark beſetzt oder überfüllt ſind. 


In den meiſten Kleinwohnungen gibt es nur 1 heizbares 


Zimmer. In nicht weniger als 25 Städten (von den in Frage 
kommenden 27) beſitzen über die Hälfte aller vorhandenen Woh— 
nungen nur je 1 heizbares Zimmer, und beſonders groß (über 


60 Prozent) ift der Prozentſatz der Wohnungen mit je 1 heiz- 


baren Zimmer in Meerane, Reichenbach, Hohenſtein⸗Ernſtthal, 


Frankenberg, Crimmitſchau, Glauchau, Lengenfeld, Olsnitz, Mitt- | 


weida, Falkenjtein, Großenhain, Werdau, Löbau. 


Die Überſicht III (Jahrgang 1907) und die obige Tabelle 


lehren auch, daß es in Sachſens Induſtrieſtädten noch eine 
ganze Anzahl Wohnungen ohne heizbare Zimmer gibt. Viele 
von ihnen beſitzen als einzige Stätte, wo Feuer unterhalten werden 
lan, wenigſtens eine Küche. Die Zahlen der Wohnungen mit 
nur nicht heizbaren Zimmern ſind in Tabelle 2 beſonders zu— 
ſammengeſtellt. In den hier in Betracht gezogenen 27 Städten 
zuſammen gab es am 1. Dezember 1905 nicht weniger als 
234 Wohnungen ohne heizbares Zimmer, von denen 204 be 
wohnt und mit 630 Perſonen beſetzt waren. In der Induftrie- 
Habt Plauen allein wurden 60 ſolche Wohnungen ermittelt, 
darunter 57 bewohnte mit 156 Inſaſſen. Im Verhältnis zu 
ihrer Größe hatten Aue, Kirchberg, Lengenfeld, Falkenſtein, 
Meißen, Plauen und Olsnitz ziemlich viel Wohnungen ohne 
geitſchrift des Königl. Säj. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


heizbares Zimmer. Etwas über die Hälfte (125, das ſind 
53,4 Prozent) beſaßen außer den nicht heizbaren Zimmern wenig— 
ſtens noch eine Küche. 


Tabelle 2. Die Wohnungen ohne heizbare Zimmer und 
ihre Bewohner. 


| 
Die Zahlen in Klammern betreffen die leerſtehenden Wohnungen und 
ſind in die danebenſtehenden Zahlen eingerechnet. 
— Zahl | Bewohner! Zahl | Bewohner 
= der der | ber | er | 
E Wohnungen Wohnun Wohnungen Bohnun ` 
E- Namen mit je | ik ie 1 mit je 2 | WA Sr Bufanımen 
| 2 ber nicht heizbaren nicht heizb. nicht heizbaren nicht Du 
E Städte Zimmer Zimmer | Zimmern Zimmern“ 
= © Be Gel — — = — — 
= ohne mit De (Aë ohne | mit are 75 Woh- Ir. 
| eo Küche Küche che che Küche gauche che | che nungen ſen 
ka 2. 3.4. 5. 6. 7. 8. | 9. a 11, . 
| | t 
| 1 Plauen 15 % 4 17 58! 5 16 (0 11 ei 60 (3) 156 
2 Zittau. dE A ee -- — || 18 (1) 28 
3 Reißen 12 (% 9% 15| 33 2) 2 3 9 25 ( 60 
4 Freiberg 6 03) — 3 — — 2 (— d 8 (37 8 
5] Meerane 2 1 Si 8% 308 — Zu 6 (1) 11 
6 Reichenbach .| 3(2) 4 ziir, = 71 — 4 8 (2) 23 
7 Glauchau. — 1 — 1 — 1 — 8| 2 | 4 
8 | Crimmitſchau | 3 (2) 1 14 8 3 (1)! 4 d ei 11 Di 26 
9 | Werdau — |2 |—| 6! 1(1) 3 — 9| 6 (1) 15 
10 Pirna „ — 15 860 21 
11 Mittweida 2 1 2 9 — — 2 3 11 
12 Wurzen 1 1 11, — |1 |—! 8| 8 10 
13 Aue. 1 6 1131 1 um s 60 19 () 97 
14 Annaberg. E JL | 6|—|2 2 | 8, 12 6 24- 
15 Rieſa. 12111 1 
16 Olsniz.— 3 — 123 (02 1114 BI 27 
17 | Hohenftein:E. | 2 — 2 ses LD — | — Les 800 2 
18 | Limbach 3 — 5 — — |2 — 10 5 | 16 
19 | Frankenberg — | a) Me | — — — 2 | 2 
| 20 Falkenſtein 4 (1) 2 (1 11| 3 — 2 (610 — 3 86) 17 
| | | | 
210 Großenhain . 4 (1 — 86 — ! —— — 4% 8 
22 Oſchatz. — = — 241 escht 3 3 3 
c EE a H EE ee 1 
24 Auerbach. 160 1 |—| 6 — |1 |—| 2. 300% 8 
25 | Eibenftod . 1 — 3 2 | 10 
26 | Kirchberg . 5 (10 1 8 2| — 2 — 9 déi 19 
27 | Lengenfeld 2 |2 2 15 — 1 — 8 5 23 
zuſammen 89018 65 00 112 207 20 (7 60 (5% 34 277 2540 630 


) Darunter 1 Wohnung, welche nur aus 1 Bodenkammer beſteht. 


Von weſentlich größerer praktiſcher Bedeutung als die Zahl 
der heizbaren Zimmer iſt die Zahl der Zimmer überhaupt. Die 
meiſten Familien beſchränken ſich darauf, während der kälteren 
Jahreszeit nur ein Zimmer zu heizen, in dem die Familien- 
glieder namentlich ihre abendlichen Feierſtunden gemeinſam ver— 
bringen. Die Vor- und Nachmittagsſtunden pflegen die erwerbs— 
tätigen Familienglieder im Geſchäft oder in der Werkſtätte zu 
verbringen, ſo daß ein Bedürfnis nach mehr als einem heizbaren 
Zimmer ſelten beſteht. Ein größerer Bedarf an Zimmern, die 
in der Regel nicht heizbar zu ſein brauchen, beſteht aber nicht 
ſelten, um alle Wohnungsgenoſſen bequem und ordnungsgemäß 
für die nächtliche Ruhe unterzubringen. Die Wohnungen mit 
mindeſtens einem heizbaren Zimmer ſind nach ihrer Größe 
| (Zimmerzahl) in der Tabelle 3 (S.74) nachgewieſen.!) In allen 27 


1) In dieſer und in einer Anzahl der folgenden Tabellen find die 
Wohnungen mit 1 bis 3 heizbaren Zimmern nach der Zahl der heiz— 
baren und nicht heizbaren Zimmer eingeſtellt und in 5 Gruppen (mit 
1 bis 5 Zimmern) unterſchieden. Dabei find in Fällen, wo die Zahl 
der nicht heizbaren Zimmer einer Wohnung mehr als 3 beträgt, nur 3 
gerechnet. Die Wohnungen mit 4 oder mehr heizbaren Zimmern ſind 
dagegen nur nach der Zahl der heizbaren Zimmer gruppiert. 


10 
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Tabelle 3. 


Die Wohnungen mit mindeſtens einem heizbaren Zimmer nach der Zahl der Zimmer. 


=] Fortlaufende Nr. 


> O dé AM Ce Fe 


Zahl der Wohnungen mit 


N ime o | 
Ge 1 Bimmer 2 dc 3 Zimmern 4 Bimmern?) Sé SA | 1 5 1 Zimmer 2 Zimmer || Zimmer SEH 5 SH T E 
Städt — | — baren baren heiz⸗(— ü ꝓꝓ! ⸗ß⸗v l bu: 
R ohne mit || ohne | mit ohne mit || ohne | mit ohne, mit Zim- Bime |! GEN an a ohne | mit ohne | mit Sn mit en Zw. 
Küche Küche] Küche Küche Küche Küche [Küche _ Ce Küche mern mern ES ern I he che Küche Küche Küche Küche ge Küche che SC PE vr 
2. | 3. 4. || 5. 6, | 7. | 8. 9. 4 12, | 13. || 14. || 15. 16. 17.18. 19. || 20. | 21. 24. 85 
| GER 
Plauen. 0841 84| 4421| 1 577 4036 6 139 837 3 873 ER 496 1 227| 514 568 [3,40 0,34 17,86 6,371116,30]24,8C 3,3815, 650,72 ée d 
Zittau 310, 8612189 2200 503 1422 134 815 85 619| 313| 351 3, 43 24, 18 24, 310 5,5615, 7101, a 9,000, 26 ago 4 
Meißen . .] 305° 62! 869 2583 310 2251 67 1191 14 139 382 170 222 3,56 0,2 10,15 30 n 3,62 26,2 0,7813 Das ade: 
Freiberg 192 41 2 359 1578 471 1 119 139 1 110 31 130|; 346) 197 240 2,41 0, 5229,66 19,84 551405 1,75, 13,900,39 1,635. 
Meerane. . .] 192 37 2067 706 1670, 730 583 598 1010 121) 184 80 1192,67 0, 5128,76 9,8223, 28 10,168,111 8,3 Lu 1824 45 
Reichenbach .] 512 125 2036 1126 649 765 114 493 12| 59 163 84 958,21 2,01 32,6 18,07110,41112,27 15 052 15 
Glauchau 194 38 1630 531 1659 927 653 747142 210| 223 > 136% 09 10,40 1,98 2,531: 1: 
Crimmitſchau | 1116 55 1842 1222 923 900 249 640 28 83 209| 113 136 0,4 1,731 14 
Werdau. 121 64 1029 11190 614 926 225 560 21 77 136| 63 76 i jal ls 
Pirna 154 43 578 1271, 149 965 32, 5110 A 61| 242 114 162 3,59 1,001 3,40 29,68 38,48 22,5 00 1,45% 2 
Mittweida . 164 d 1178 683 403 Am 132 430 17 58 207 140| 181 Ra /0,82128,54116,43] 9,0% al Kä 
Wurzen . A 113 34| 361 1530: 97; 1004| 33 506 610167 90 1392,73 0 e 8, 72 36,9 2,34|24,2 Ou le? qu 
Aue 63 240 887 641 478, 602 103 1 25 70 112| 53 631,75 0,66 24, 58 17,761 3,24 16,8 12,1 Pen 0 
Annaberg ..] 244 27 1385 388 485, 503, 206 367 25 44 249| 116 151 5,82 De 3,05 972 11,5812 60 11 47 
Rieſa ; e E 2 8 442] 839 89 846 25 542 9 74| 159 oul 951,33 0 25 13, 68 25,90 2,78 26,1 0,28 2 1 a 
Sisniz . .| 127) 26 104 616 352 355 ds 302! 14 41| 105 46, 65 18,60 10,76137,02117,011110,24110,82,2,50) Ange Lei 
Hohenſtein⸗E.] 194 44 1669, 321 637 295 176 251 19 50 77% 33) 47 5,09 1, 1543,81 4187 7,60 Le 6,5900, 50 1,3˙ ix 
Limbach. . . 49 15, 604 383] 574 513 212 500 41 91 138 44 4221,83 Dall ën 11,95117,90 16,0 ||3,81,15, ir La" 
Srantenberg . 243 37 1321 470| 533 374. 118; 302 15, 43 111) 64| 69 6,5 1,0% 35,70 12,0 14,4 10,1329, 810041 J.. 3e l. 
Falkenſtein 2344 85 823 581 223 = 233, 110 19 123 33 36 |8,33 3,0 29,31 20, ek 7, 94111,4: 3,08 8, gä Lu 
| | | 
Großenhain 183. 29 586 1056 114 475 36 391 T 54 150 62 87 15,67 0,9018 D 3,58 14,1111 12, 110,22 1,6, 44 
Oſchatz d 14 452 724 91 508 36 361 | 35 152 63| 97 2,66 0,55 17, 17'27 0 3, 46. 19, 301,37, 13m,720, 2302, 2. 5,5 = 
Löbau 121 9 750, 594 222 459 71 253 55 35 159 79 71 (4,28 0,32 26,52 21 7,85 16, 202,51 8, 9500,18, 2575 
Auerbach 77 39 488 4210 224 352 57 30813 33 145 79 723,34 1,60 21,14 18 20 9, db 15, 25 2747 13,35 0,56 J,4% % 34 
Eibenſtock. . 74 13| 872 188) 273 147 101. 128) 19 23 82 6 52 3,69 0,65 43, 49 9,3 13,60 7,82 5,03 6,3710,95 puj 17 
Kirchberg 1260 45 804 288 327 178 79 141/10 23| 42 200 29 [5,96 2,1238, 07 13, 64 15, 48 8, 4503,74 6,68 0, 4710.70 
Lengenfeld 133 310 470 318 152| 173 36 146 2 14 47 18 20 8,53 ba 99130, 30,13120, 36 K 9, ‚411,0 2751 953 13 Lou 5 
— — — — — — — 
zuſammen 5 190 1 151 33 116 23 954 16 258 23 115, 4676 ‚16 137 763/2 252 6 016 2 780 416 3,71 |0,82)23,98. 17, 1411,44 16,7 3,35 11,550, Ta 15 
davon | Ä 
leerſtehende | | | | H | 
Wohnungen] 478! 54 1918; 823 698 1305 * 20 " 293| 11 95 7,14 0,8128,66 12, 2 10, 43 19,502,180 10, 40,30 0, 7 / 
bewohnte | 


Wohnungen 14 7121 097,31 498,23 131.15 560 22 410.4 750 15 139 743,2 203,5 7232 6643 321 13,54 0,8 


1) Darunter 40 Wohnungen, die nur aus je 1 Küche beſtehen. 
2) Einſchl. der Wohnungen mit 1 heizbarem und mehr als 3 nicht heizbaren 
3) Einſchl. der Wohnungen mit 2 heizbaren und mehr als 3 nicht heizbaren 


immern. 
immern. 


Von je 100 Wohnungen hatten 


e 


Städten gibt es danach Wohnungen bis zur Größe von 6 oder 
mehr heizbaren Zimmern. Am ſtärkſten ſind in allen Städten 
die Wohnungen mit 2 und 3 Zimmern vertreten. In der 
Tabelle 3 iſt auch zwiſchen Wohnungen mit und Wohnungen 
ohne Küchen unterſchieden. Das Bild, welches ſie in dieſer 
Beziehung bietet, iſt wegen der recht großen Zahl von Wohnungen 
ohne Küche nicht gerade erfreulich; denn in den 27 Städten, die 
in unſerer Tabelle aufgeführt ſind, befanden ſich im Dezember 
1905 79425 oder 56,8 Prozent Wohnungen mit Küchen und 
60 303 oder 43,2 Prozent Wohnungen ohne Küchen. Dabei iſt 
angenommen, daß alle Wohnungen mit 4 oder mehr heizbaren 
Zimmern Küchen aufzuweiſen haben. 

Der Prozentſatz der Wohnungen ohne Küchen war in den 
verſchiedenen Städten außerordentlich verſchieden Es waren 
nämlich unter je 100 Wohnungen mit wenigſtens einem heiz⸗ 
baren Zimmer 


ohne mit | ohne mit 
Ä Wie Küchen S Küchen 
Hohenſtein⸗ Ernſtth. 70,7 29,3 Annaberg 56,0 44,0 
Meerane. 64,2 35,8 Olsnitz . . 548 45,2 
Kirchberg . 63,7 36,3 Reichenbach. . 53,2 46,8 
Frankenberg. . 60,8 39,7 Lengenfeld. . 50,8 
Glauchau 59,6 40,4 Falkenſtein . . 49,0 51,0 


49,2 entgegengeſetzt werden. 


len 

2 ohne mit ohne mi 

m Küchen in Küchen 
Crimmitſchau . 484 51,6 Zittau 34 65, 
Limbach . 46,1 53,9 Eibenſtock 333 667 
Mittweida 45,6 54,4 Großenhain 2% 118 
Aue 44,5 55,5 Oſchatz 240 To 
Plauen . 41,5 58,5 Pirna 214 78 
Löbau . 41,3 58,7 Rieſa. . 188 8% 
Freiberg . . 40,1 59,9 Meißen 18,8 8 
Werdau . . 39,9 60,1 Wurzen . 147 Mi 
Auerbach. 37,2 62,8 


In 8 Städten befanden ſich die Wohnungen ohne Big 
in der Mehrzahl. Auffallend ift, daß beiſpielsweiſe auf u 
Olsnitz und Eibenſtock, wo große Brände die Erneuerung ganze 
Stadtteile bedingt haben, immer noch relativ viele Wohnung 
ohne Küchen feſtgeſtellt worden ſind. 


In bezug auf die Lage der Wohnungen werden in = 
der Zeit gewiſſe Verſchiebungen eintreten, da neuerdings de 
Einrichtung von Keler- und Dachwohnungen aus Glo) 
rückſichten ſeitens der Baupolizeibehörden mancherlei Wiberfünt 
Namentlich Kellerwohnungen find U 
vielen Orten durch die Lokalbauordnung überhaupt unterſogt un 


en HE 


è — 


Zahl der Wohnungen 


Fort · Namen f 
un- ge | | * | im | im im 
fende über- | im | 14 II. | TIL 
ge Gemeinden haupt Keller Dber- | Ober- Ober» 
geſchoß 
l | | geihoß | geiho geſchoß 
D 2, 8. | 4, 5. Ia SS . 
Leipzig. 114658 544 20 928 28 190 27980 24 388 
Stötteritz 2989 6 787 833 713 572 
Schönefeld. . 2725 1| 577 717 653 508 
I 924815116 5 460 8366 6771 3298 
r 1) 9069 | 39 2329 3162 2504 716 
3 | Reißen 1) 8590 || 29 | 1864 2766 2329 1349 
4 | Freiberg 7961 15 1858 2797| 2114| 953 
5 Meerane 7194 4 2570 3424| 939 80 
6 | Reichenbach 6241 52 1932 | 2695 1183 296 
7 | GlauchaNWQ u 97182 12 2138 3118 1471 237 
8 | Crimmitſchau .P) 6522 | 6 | 1833| 2900| 1459| 167 
9 | Werdau ..... 5039 3 1499 2198| 968| 232 
iS PAE 1) 4294 14 924 1527| 1117 596 
11 | Mittweida 1) 4159 8 1232 1676 802 227 
12 | Wurzen 1) 4144) — | 1364| 1655 850| 149 
1 3628 21 940 1274 908 408 
14 Annaberg | 34 1148 1510 941| 412 
150 Rieſa . 3233| 3 906 1220 635 390 
P 1) 3447 13 | 939 1357 782 270 
17 e 3813 10 1142 1727 743 141 
18 | Limbach 3211 — 8838 1259 837 215 
19 hee , . 9) 3702 6 | 1122| 1697| 725| 102 
20 Falkenſtein . 2816 | 8| 959 1060 582 155 
21 Großenhain . . . 3234 — 1099 1472 521 43 
SL Die `. o o aoa )2633| 14 839 1077 498 37 
A e ut Ae 16 657 1063 698 260 
24 Auerbach 13 622 975 504 153 
25 Eibenſto ck. — 763 813 376 39 
26 Kirchbeng — 747 1043| 262 18 
.27 | Lengenfeld — | 635 728 161 12 


zuſammen [260 330 


Tabelle 4. Die Lage der Wohnungen.“). 


Von je 100 Wohnungen lagen 


im BR im | im | im im ehr: 
| ? m um 
eV. li Goar? ëm SA | = | Be GE IV. her Bac 

Uber, | ” | Haufe Keller er · er · er- Ober- Stock 

geigo hen >) eeſcoß geſchoß geſcoß geſchoß beige werten] dauſe 
9. 10. . 12. 18. 14. 15. 16. 17. 18.19. 
912078 — 550 0,48 | 18,25 | 24,59 24,40 21,27 10,3 — | 0,48 
65 — 13 0,20 | 26,33 27,87 23,86 19,14 217 — 0,8 
263 — 6 | 0,04 | 21,18 | 26,31 | 23,96 | 18,64 9,48 — | 0,22 
469 | 241 | 931 0,47 | 22,00 | 33,71 | 27,29 | 13,20 TA 0,97 | 0,38 
3) 22| 211| 850,48 25,68 | 34,86 | 27,61 | 7,90 | 0,24 | 2,83 | 0,94 
) 100 117| 35 0,34 | 21,70 | 32,20 | 27,11 | 15,71 | 1,16 1,86 0,41 
33| 149 42ļ|0,9 | 23,34 | 35,13 | 26,56 | 11,97 | 0,41 | 1,87 | 0,53 
3) 2! 110| 65] 0,06 | 35,72 | 47,60 13,05 1,11 | 0,08 | 1,53 | 0,90 
3 53| 27 0,83 | 30,96 | 43,18 | 18,96 | 4,74 0,05 | 0,85 | 0,43 
9 7 131| 670,17 | 29,77 43,42 | 20,48 | 3,30 | 0,10 1,82 | 0,93 
1 79 76 0,09 | 28,10 | 44,46 | 22,37 | 2,56 | 0,02 1,21 | 1,17 
3 95 41] 0,06 | 29,75 | 43,62 | 19,21 | 4,60 | 0,06 | 1,89 | 0,81 
12 75| 28] 0,33 21,52 | 35,56 | 26,01 | 13,88 | 0,28 | 1,75 | 0,65 
6 135 72 0,10 29,62 40,30 | 9,28 5,46 0,15 | 3,85 1,78 
— 85 40 — 32,92 | 39,94 | 2051 3,60 — | 205 | 0,06 
20 41| 1610,08 | 25,91 | 35,12 | 25,08 | 11,24 | 0,55 | 1,13 | 0,44 
67 65 18 0,81 | 27,36 35,99 | 22,48 | 9,82 1,59 1,55 | 0,43 
7 51| 21 0,00 | 28,02 | 37,74 | 19,64 | 12,06 | 0,22 | 1,58 | 0,65 
— 47 38 0,38 | 27,24 | 39,37 | 22,69 | 7,38 — 1,36 | 1,10 
6 31| 1310,26 | 29,95 | 45,20 | 19,49 | 3,70 0,16 | 0,81 | 0,34 
4| 48| 10] — 26,10 39,21 | 26,07 | 6,70 | 0,12 | 1,49 | 0,81 
— 40 9 | 0,16 | 30,31 | 45,84 | 19,58 | 2,76 — | 1,08 | 0,24 
3 40 9 ı 0,28 | 34,06 | 37,64 | 20,67 | 5,50 | 0,11 | 1,42 | 0,32 
— | Hi 25| — | 33,98 | 45,58 | 16,11 1533 — 2,29 | 0,77 
— 110 5710,58 | 31,87 40,90] 18,91 | 1,41 — | 4,18 2,16 
8) 80! 44| 1010,57 23,22 | 37,58 | 24,67 | 9,19 2,83 1,56 | 0,85 
1| 29| 140,6 26,92 42,19 | 21,81 , 6,62 0,04 | 1,85 Oe 
— 15 4| — 37,96 | 40,45 | 18,70 1,94 | — | 0,75 | 0,20 
Li 4 Hl — | 35,23 | 49,20 | 12,36 | 0,85 | 0,05 1,93 0,38 
— | 33| 6 — 40,7 46,58] 9,66 0,77 — | 2,11 0,88 


987 60651 84 299 |61 016 36 423 | 13253 2 190 |1 498 | 0,38 | 23,30 | 32,38 | 23,44 | 13,99 | 5,00 | 0,84 | 0,58 


10 Der Tabelle umfaßt für Leipzig und deffen Vororte Stötteritz und Schönefeld nur die bewohnten, für die übrigen 27 Städte aber alle Wohnungen. 


1 Kirchturmwohnung, die in den folgenden Spalten ni 


eingerechnet ift. — 2) Hierunter 183 im V. Obergeſchoß. — 3) Hierunter 1 im V. Obergeſchoß. — 


) l t 
4) Hierunter 11 im V. Obergeſchoß. 5) Hierunter 3 im V. Obergeschoß 6) Aen die fih ungefähr gleichmäßig auf mehrere Stockwerke erſtrecken. Dagegen find die- 
zech 3 die zum größten Teile in einem Stockwerke liegen, dieſem zugerechnet. — 7) Auch Wohnungen, die das ganze Haus mit Ausnahme des Kellergeſchoſſes umfaſſen, 
n 


Dachwohnungen nicht ſelten auf gewiſſe Ortsteile beſchränkt. 
Infolgedefien wird nach und nach die Zahl der Wohnungen 
zwiſchen Keller und Dach zunehmen. 

Die Lage der Wohnungen iſt (nach Überſicht II auf S. 5 
des Jahrgangs 1907) in obiger Tabelle 4 zuſammengeſtellt. Er⸗ 
fteulicherweiſe find die Kellerwohnungen ſehr in der Minderzahl; 
fe beziffern ſich bei allen Städten zuſammen einſchließlich Leipzig 
mit den Vororten Stötteritz und Schönefeld auf wenig über ein 
Drittel Prozent und betragen in Reichenbach 0,83 Prozent, in 
Annaberg 0,81 Prozent, in Aue 0,58 Prozent, in Löbau 0,57 Bro: 
zent, in Auerbach 0,56 Prozent. Sehr wenig Kellerwohnungen 
gibt es in Frankenberg (0,16 Prozent), in Crimmitſchau (0,06 
Prozent), in Werdau (0,06 Prozent). Die Zahl der Dach⸗ 
wohnungen war durch die gegenwärtige Statiſtik nicht nachgewieſen; 
ſie werden den größten Teil der Wohnungen im vierten Stock 
und einen ſehr großen Teil aller Wohnungen im dritten Stock 
umfaſſen, zum Teil aber auch noch im zweiten Obergeſchoß liegen. 
Ihre Geſamtzahl dürfte auf etwa 25 Prozent aller Wohnungen 
zu ſchätzen ſein. 

„Die Zahl der Wohnungen im Erdgeſchoß iſt erheblich ge: 
ringer, als derjenigen im erſten Obergeſchoß, weil die zu ebener 
Erde gelegenen Räumlichkeiten größtenteils für Geſchäftszwecke 
Verwendung finden. 


Die Unterſuchungen über die Preiſe der Wohnungen (auf 
Grund der Überſichten IV bis \I im Jahrgang 1907) umfaßt 
die folgende Tabelle. Die Überſichten IV und » geben die Zahl 
der Wohnungen jeder einzelnen Stadt in den verſchiedenen Preis— 
lagen an und ermöglichen ſo die Berechnung des ungefähren 
Geſamtaufwandes für vermietete Wohnungen. In Lengenfeld, 
der kleinſten der an dieſer Statiſtik beteiligten Städte, betrug 
beiſpielsweiſe der Geſamtertrag aller Mietswohnungen zuſammen 
rund 131000 bis 132000 Mark, und der durchſchnittliche Prei 
einer Wohnung 137 bis 140 Mark. . 

In Überſicht IV find Wohnungen ohne Gewerberäume und 
Wohnungen, die mit zugehörigen Gewerberäumen je ein Miets- 
objekt bilden, zuſammen aufgeführt. Die Wohnungen mit zu⸗ 
gehörigen Gewerberäumen ſind allerdings ſehr in der Minderzahl, 
fie betragen, wie durch Vergleich mit Überſicht V fih ergibt, nur 
6,3 Prozent aller Wohnungen überhaupt. Vermutlich befinden 
ſie ſich größtenteils in älteren Häuſern, bei deren Anlage nicht 
felten die Aufnahme der Gewerbebetriebe ihrer Beſitzer vor- 
geſehen iſt. 

Tabelle 5 (S. 76/77) Spalte 3 bis 23 bezieht ſich auf ſämtliche 
Wohnungen zuſammen und lehrt, wieviel Prozent aller vorhandenen 
Wohnungen derſelben Stadt in den einzelnen Preislagen vor— 
handen ſind. Die Hälfte aller Wohnungen koſten in Plauen bis 

10 * 


Dsg by Google 


Tabelle 5. Die Mietpreiſe der 


4 


Von je 100 vermieteten Wohnungen ftanden im Preiſe von (in Mari) 


Dn EE 1 


über | über 


Fort. Namen | über über über über | über über | über über über | über über über über über über über über 
lau; dei bis 50 75 100 125 150 | 175 | 200 | 225 | 250 | 275 | 300 | 350 400 | 450 500 | 600 | 700 800 | |. 
fende mit bis | bis bis bis bis bis | bis | bis | Bis | bis | bis bis bis bis bis bis bis bis bis 
Nr. Städte 50 mit mit | mit mit | mit mit mit mit mit mit | mit mit | mit mit mit mit | mit mit CG 
d | 100 125 150 175 200 225 250 275 300 350 400 450 900 1 000 


1 2 | 3. 4 5 | 6 | 7 8. 9. 10.11. 12. 13. 14. m 16. 17. | 18.19. 20. 21. 22. © 
| i ! i 

1 | Plauen. 0,6 1,26, 4,867 5,0 9,7 7,14 las 4,35 4% 4,76 10,21 13,13 | 4,40 313,6 3,30 2,24 1,57 0,70 0% 19 
2 Zittau... Dat 7,18 14,42 14,0 13,88 6,77 12,96 2,53 3,78 1,78 3,88 2,89 4,20 1,99 1,73 2,56 1,68 0,87 0,3 0, 0, 
3 | Meißen . . . 11,77 7,19 13,45 16,88 17,85 9,18, 9,37 4,65 5,0 2,01 2,95 2,36 2,05 1,17 1,20 0,97 0,61 0,42 0,23 0,18 0,3 
4 | Freiberg . .. 2% 12,02 23,12 14,77 12,0 Jumm 5,2 2,8 3,21 1,52 2,98: 3,08 2,75 1,72 1,41 1,52 | 0,66 0,68 0,50 Ia 03 
D f Meerane. 3,23 16,79; 41,50 15,4 9,0 2,30 2, 0,85 1551 0,75 1,50, 0,1 1,06 '0,51 Dutt 0,5 0,16 0,20 0,08 0,18 Wu 
6 Reichenbach . Ulm 5,29 10,09 3,55 2,91 1,08 2,10 1,91 1,98 1,37 0,79 0,73 0,64 0,19 0,22 0,15 5 
7 Glauchau .. 3,39 12,75 31,61 20,40 12,1% 3,36 4,0 ton 1,7 0, 2,14 1,72 1,2 0,35 0,53 0,53 0,37 0,22 0,12 0,8 We 
8 Crimmitſchau . . 0,79 9,0 4,81 3,93 1,20 1,31 0,75 1,76 1,70 ECH, dis 6, Dat 0,42 0,21 0,1 6,5 
9 | 

10 | Pirna. . 40,87 5,03 | 10,71 13,13 | 13,76, 8,53 12,631 3,95 4,76 2,33 6,07 | 3,92 4,10 1,74 1,91 | 2,15 11 0,84 0,66 0% La 

i 1 


| | | | 
13,66 | 6,06 5,9 0,90 2,14 1,21 2,61 Zo 3,92 |2,14 2,041 2,64 1,17 


11 | Mittweida. . . [3,18 11,52 0 
17,26 10,43 9,12 4, 8 Ain 1,34 2,66 1,85 | 2,02 11,14 1,34 | 0,94 0,300 
0 
1 


12 | Wurzen. Dan 6,33 | 15,28: 17,29 
13 f Aue 1,72 7,04 23,29 18,10 
10,96 17,73 


22,90 14,60 1 0727 0,23 (%. 
3 7 0,7 0,0 Wei 
7 0,17 0,07 0% 
„42 0,8 0,8 Us 
2,17 5,16 3,34 3,64 1,39 1,39 1,26, 0,60 0,60 0,22 Dän 1,5 
15, 6,75 7,83 1,16 1,86 0,83] 3,11 2,61 2,28 0,79 0,79 0,66 0,25 0,16 Dun 0,1201 
= 2,89 4,10% 0,86 1,9 0,71) 1,7 Lan 0,71 0,41 4% d A 0,19 0,0 — 0% 

7,15 10,57 5,8 6,03 2,15 4,54 2,52 2,19 1,03 0,87 0,50 0,50 0,29 0,04 — "Uu 
13,52. Au 4, 1,1 1,59 1,4% 2,18| 1,37 140,6 1,07 1,26 0,3 Dag 0,07 0% e 
15,566 8,2 11,56 


6,06 | 14,96 22,21 | 21,75 


17% 6,8 5,50 2,96 4,23 1,61 2,82 2,71 2,20 1,17 0,86 0,79 0,86 
17,05 5,67 8,38 3,22 5,19 1,48 5,09 4,22 4,87 2,64 2,39 2,68 1,22 

ge $ Se | 
14, 5,85 10,36 4,5 5,16 


14 | Annaberg... . 0,6 3,55 
15 Rieſa . . Dan 9,10 14,39 12,66 
16 | ölni , 2,03 7,29 19,64 26,51 
17 J Hohenſtein⸗Ernſtth. 5,90 21,94. 29,74 18,36 


18 | Limbach. . . 10, 4,83 13,88 18,67 
19 | Frankenberg . .. 12,14 13,85 28,37 19,95 
20] Falkenſtein. . Lag 4,06 13,66 12,13 


5,31 10,68 2,88 3,34 3,39 3,13 2,21 0,87 
1059 2,89 4,32 1,25 2,11 1,20 2,62] 2,40 3,02 1,20 
14,63 4,23, 6,78 1,86 2,54 1,52 2,99 2,54 2,77 6,78 1,19 0,68 0,10 
16,79 7,75 8,212,416 3,85 2,18 3,06 | 3,25 3,312,50 1,16 1,81 0,60 
17,12 5,85 12,02 3,67 5,36 1,68 5,51 4,73 

8,43 2,00 | 5,66 
4,83 1,97 4,24 
12,53 5,43 5,1 


0,92 0,36 0,26 


0,5 0, 0% 


21 | Großenhain. .. 6,58 14,99 26,56 17,26 
221 Oſchatz 3,73 11,24 22,30 19,03 
23 | Löbau , . [1,76 8,30 17,72 13,68 
24 | Auerbach. .. 10,87 | 2,49 12,89 | 12,45 
25 | Eibenftod . . . . 6,70 15,75 35,50 10,15 
26 | Kirchberg... 7,24 40,61 28,00 6,43 
27 į Lengenfeld . . . 2,92 13,36 28,18 18,79 


. HE — — — e e — —— — — 


0,58 0,80 0,36 0,27 0,31 0,3 0,5 
0,23 — 0,1 Wë 
0,56 0,28 0,0 Uu 
4,80 2,80 2,87 2,18 1,06 , 0,50 0,75 | 0,5 U: 
118 2,21! 1,17: 2,56 | 1,79 2,83 1,10 1,10 0,55 0,14 0,28 0,07 0% U 
1,24: 1,17 0,73 1,61 1,02 0,37 0,15 0,22 0,07 SC — | 

1,36 2,40 1,25 2,09 2,09 1,7 0,63: 1,04 0,84 0,21 0,10 0,10 — — 


— — — — nm 


D = i „e SE ei i „ Er 5 
3,58 2,05 4,33 Aan 2,84 Le 1,51 1,5 0,9 lte 0,3 0,25 Us 


— — — 


29,88 22,92 16,88 | 1 
Werdau . It 8,55 20,82 22,71 20,61 | 5, %s 6,77 2,08 RR 2,29] 1,51 Lau On 0,48 0,56 0,24 0,24 0,03 0,05 1s 


i 


zuſammen 1,91 | 8,48 18,11 15,08 13,91 6,00 | 8,0 2,94 


250 Mark, in Pirna, Falkenſtein und Auerbach bis 175 Mark, große Prozentſatz beſſerer Wohnungen in einigen Mittelſtädten 
in Zittau, Meißen, Reichenbach, Wurzen, Annaberg, Rieſa, Limbach ift wahrſcheinlich mit auf das Vorhandenſein höherer Lehranftalter 
und Löbau bis 150 Mark, in Freiberg, Glauchau, Crimmitſchau, zurückzuführen. | | 

Werdau, Mittweida, Aue, Olsnitz, Frankenberg, Großenhain, Von beſonderem Intereſſe ſind die Spalten 24 bis 47 der 
Oſchatz und Lengenfeld bis 125 Mark, in Meerane, Hohenſtein⸗ Tabelle 5 mit den durchſchnittlichen Mietpreiſen für Wohnungen 


Ernſtthal, Eibenſtock und Kirchberg nur bis 100 Mark. ohne Gewerberäume von ganz beſtimmter Größe. Sie In 
Der Prozentſatz der Wohnungen zum Mietpreis von über beiſpielsweiſe erkennen, daß eine aus 2 heizbaren Zimmern un 

500 Mark war in Küche beſtehende Wohnung durchſchnittlich in Plauen 282 Mark. 
Prozent Prozent Prozent in Annaberg 211 Mark, in Freiberg und Aue 250 Mark, in sird: 


Plauen 9,62 Pirna 6,26 Frankenberg . 2,41 berg aber nur 125 Mark koſtet; daß weiter der jährliche Mietpreis 
Zittau . 6,981 Mittweida . . 5,42 Falkenſtein. . 1,69 einer Wohnung mit 6 heizbaren Zimmern durchſchnittlich in Blauen 
Meißen e. 2,12 | Wurzen .. . 2,79 Großenhain . 2,40 1098 Mark, in Wurzen 807 Mark, in Crimmitſchau 690 Mark 
Freiberg. 4,10 Aue 1,63 Oſchazz . 1,87 in Falkenſtein 560 Mark, in Kirchberg aber nur 340 Mark mt, 
Meerane 1,31 Annaberg . . 6,92 Löbau. . 3.39 Das find Preisunterſchiede, die ſehr beträchtlich ins Genich 
Reichenbach. 2,58 | Riefa . . . 4,24 Auerbach . 4,86 fallen, zum Teil aber wahrſcheinlich in der verſchiedenen Aus 
Glauchau 1,1 Olsnitz. . 1,44 Eibenſtock . . 1,18 ſtattung der Räume begründet find. Auch der Mangel an Wé 
Crimmitſchau . 1,96 Hohenſtein⸗E. . 0,90 Kirchberg. . 0,14 frage kann bekanntlich preisdrückend wirken, wie umgekehrt z. 
Werdau. . . 1,16 | Limbah. . . 1,37 Lengenfeld. . 1,25. geringes Angebot zu Mietöfteigetungen Anlaß zu geben pflegt 


, i im allgemeinen ziemlich große Prein 
In den Prozentzahlen der Tabelle 5, Spalte 3 bis 23, Auffallend iſt der im allgem ô große 
kommen geradezu die wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Bevölkerung unterſchied zwiſchen Wohnungen mit und ohne Küche e Se 
zum Ausdruck, die nur ganz beſcheiden fein können, wo mehr als gleicher Zimmerzahl, der aber vielleicht darin mit begrün 
die Hälfte aller vorhandenen Familienwohnungen nicht über daß Wohnungen ohne Küche in der Regel viel älter fein wel 
100 Mark Jahresmiete koſten, wie es beiſpielsweiſe in Meerane als Wohnungen mit Küche. | 
und Hohenſtein⸗Ernſtthal der Fall ift.!) Der verhältnismäßig b) Die Befegung der Wohnungen. 


1) Näheres über das Verhältnis zwiſchen Einkommen und Wohnungs⸗ Über die Beſetzung der Wohnungen ohne heizbare Zinne 
mietpreis ſiehe Jahrgang 1907, S. 227. ; gibt (nach Überſicht III des Jahrgangs 1907) Tabelle 2 (S. 78) A 


DH 


D 
D 


ieteten Wohnungen. (Verhältnisziffern.) i 


Durchſchnittsmietpreis (in Mark) einer Wohnung!), welche enthält 


— 


1 beizbares | 1 Spee? 1 heizbares 2 heizbare 1 2 heizbare ? heizbare | heiz» ges, heizb. 
und 3 oder icht it und 3 „ bare und heiz⸗ | d 5 Namen 

art! und 1 nicht und 2 nicht mehr nicht 2 heizbare [und 1 nicht und 2 nicht mehr nicht 3 heizbare | 15 a bare E 
wr betzbares |  heizbare heizbare Zimmer heizbares heizbare heisbare | Zimmer 1 | ober (ohne || oper beiz- © ber 

Zimmer Zimmer Bimmer Zimmer Zimmer Bimmer nicht mehr i mehr bare heizbare Städte 
— | KS 1 | heiz⸗ || nicht pare) ' nicht Bim. Zimmer 

|] — t 

nit ohne mit ohne mit ohne mit obne mit ohne | mit ohne mit ohne mit obne mit Se 991 y = mer 
tide Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche Kuche 3 Küche Küche Kuche Küche mer mer || mer | mer 


| 28. 29. 46. 48, 


45, 


27. 30, 31. 32. 33. 


8 


25. 26. 


| 
06,7 146,3 246,9 


ee KÉ = LS 


II? 


305,8,459,0 271,8 441,7 482,2 547, 642,6 685,2 Le 7 1098,7 
325,0 248, 3 278, 2 307 1362, d 418, 8 445, 2 552, 9 641, 9 835, 7 
208,6 283 5 240,0 2 247, 9 285, 2 363, 8 358, 9 445 1 581, oi 725, 5 
142, 0 209, 1 136, 2 260,5 171, 6294 . 8 242, 5 3243 5 373, 8 A 59, 5 463, 1 967,1 757,5 
111, 7 180, 4 126, 6 209% 1435 225,2 152, 5211, 4 278, 8 273,0 378, 9 42254 615 d 839,1 
30%. 113,0 166,4: 120,0. 179, 115, 0 212,8 127,9) 182,5 5 Em 5.246, A 171, 2 305, 1 186, 4 423, ı 178, 329,5 338, 9 456, 9 462, 1 609,4 740, 9 876,1 
Au 79,2 118, d 94 ‚2131, 1 105, 5 133, d 98, 4 145 1 123, 71714 135 1 196, 4146, 240, 138, 4251,2 269, ei 303, 9 397, 436, 8 553, 81 937,2 
NI 90,8 127, a 98,4 135,3 105,0/128,4 100,3 163, 6 128,7 7 1740 137 8 227, d 124% 231 0114, 1217, 6 289,9 327 7 393,5 437, 7 609, 3 690,4 
12,3 89,8 130,9 100,0 145, 61102 165,5 109,5 137, al 32, 1 179,8 137, 6 213, 174,4 222, 3. 176, 0 254, 3 264,1 326, 3 426,8 430, 8 491, 594,3 
608,2 100,8 148,5 130, 169, 4 184, 0 Be 114,4 187,9, 168,3 237,6 201, u 276,2 260,0 303, 3 295, 0 296, 6 363, 0 394, 1 429, 9,501, 620, 6 828,1 
657,9 


a, 89,8 135 66 97,1 5 109,2 DE 2131 1 74,1265 Jet 0 De ke 41354, a 435,9474 445555 
95,8 81, A 197, d 89,5 5 128, 2 69 0 ne 157,8 144,6; 136,3 5 194, 130, 6 248,8 300,0 275,8 131 0 236, 7287, ‚9 337,2 367, 7 420,2 558,9 807,0 
eh) 89,3 138,3 101, 2 155, 9 108, 3 208, 1 106, 7 150, 00 1209, 6 213, ı 151,8 235 0 184, 5 288,7 7 181,7 256,0 278, a 370,1 431,4 490, 4 560,2 665,6 
30.0 120,8 190,4 138, 2 214, 3, 162,3 268,0, 151, ‚3.211,8 183, 1 297,8 223, 2 313, 1.201 57 419, d 217, 7 355, 5 377,7 126, 2 448, LV 573, 3 685, 847,1 
90,0 GH 124 d 87 ‚145,8 8 100, 0 131 4 93, ‚3,153, d 127, 9211 41152 0 258 Al 22, 5 404, t 482,7 615,7 930,0 

71,3 


1. 101, 4 152,81113,0,175,1 127. 3 196, 01113,7 160,1 139, 6 204,9 185,9 306,2 285,3 365, a 185, 0 281, 9 30755 370 1:381, d 476,3 608,9 


177,7 296,1 ‚196,2, 309, d 181, 1 282,1 
10% 101,2 160,2|112,51168,4 121,5 171,3] 129,8 159,8 
11,5: 8561250 105,141,101 153,0 108,0 155,6. 
168 83,8 131, 94,6 140,6 (113,8 158,4 107,7 150,6 
do 77,114, 91,6 127, 98,7131, 210% 155,1 


Plauen. 
Zittau. 
Meißen. 
Freiberg. 
Meerane. 
Reichenbach. 
Glauchau. 
Crimmitſchau. 
Werdau. 
Pirna. 


Mittweida. 
Wurzen. 
Aue. 
Annaberg. 
Rieſa. 
Olsnitz. 


[214,2 330,142 278,3 394,8 
165,2 237,0 | 193,0 264, Mk 
167, 7 199, 6 184 9 234, 10 


90,9 8121321 103,9 155,3] 98,6 181% 106,7 161,9 121,8 188,3 149,3 233,8 157,5 309,7 188,8 253, 273, 


297, 1 348,3 436,1 195,7 
341 A 400,0 427 „8 523, 


722,5 
118,6 


Hohenſtein⸗E. 


301 102,0 160,8 8.120,21 180 1115 200,2 189, 8 310, 81117,5 302, 0 291,2 
ai 93,4141, 103, 6 153 di 111,41174,6 


110,0,173, 6125, 215,4, 135, 244, 


a 124, e 0,1433 148, ebe 194,4. 256,8 213,4 297, 
140,0 172,3, 191,7 243, 


dë 13,6 107,4, 89,125, 79% 10% 192,132, 

dt 78,114, 90,7]130 9109, 151, 01132,3:145,9 123,3 182,1, 121,1 206,2 
1,0, 969 144,612, 161,2 108, 185,8 122,169, 40154 3227 %65% 275, 
Ju 112 ‚179,0 118, 9 195, A 533,3 212,8. 169,5 262,0 204,1 326,1 
1 83,3 145,2 9281145,8. 106, 1600 118,1:160 3 130,1 2242. 141,0 259, 
gt 700 101,2 74, 5 124, d 98,8,161,8 79, 1125 9 169,9 129.0 216, 
He 9134.135,4½100,2. 140,86 172 ice 121 5 145, 131,1 215,7 


10 99 1435012550215, %126, 211,4 125,177,150 22 


— 


120,8 190 S 152, 2290, 178,7 247,7 


137,7257 0 


i 


150,2 223, 5 181,4 298,9 


Limbach. 
Frankenberg. 
Falkenſtein. 


Großenhain. 
Oſchatz. 
Löbau. 
Auerbach. 
Eibenſtock. 
Kirchberg. 
Lengenfeld. 


zuſammen. 


0 
7 


273,6 z 279, 314,2 3756 396,3 4704 590,2 
395, 7 200, 0 363, 6.348, d 409 V 395, apn, A 690, o 


3050| — 220,7 291 a 336, 329,4 425 473,5 
200,0 304% 550,0 248,0 2701. 321, 338, 3 380,3,459,4 
44 — 303, 112300 55,4,446,5 551,6 

217,0 362, 210,0 335,4 361,5. 413 1 383,6 409,591 

172, 325,8 185,7 290,2 285, 363,1 348,1 365,466, 
al 88,3 255,6 130,0 210,6 232,6 270,8 318,5 325,6 518,0 340,0 
251,8 297 5384, i 395% E 4 512,1 | 760,0 


— ‚327, 00 — 
208,1 331,2 208,2 292,7 346,2 406, 1428,31 531,6!647,01 842,9 


762,4 
560,0 


183,8 
612,7 
682,8 
823,9 
647,1 


171,3 


381, 3'3 


3: 


1) Wohnungen, die mit Gewerberdumen Reese gr Mietsobjekt bilden, ſind in Spalten 24 bis 47 nicht mitgerechnet. 


Hub; es erübrigt noch, die Wohnverhältniſſe in Wohnungen 
nit einem oder mehr heizbaren Zimmern in Betracht zu ziehen. 
dafür kommen die in der folgenden Tabelle 6 (S. 78) nach der 
immerzahl getrennten bewohnten Wohnungen in Betracht, deren 
deſamtzahl 134 238 betrug. 

Aus den Tabellen 7 und 8 (S. 79) (ebenfalls nach Überficht III) 
eht hervor, wie die Bevölkerung der an gegenwärtiger Statiſtik 
eteiligten 27 Städte in den nach Größenklaſſen geordneten 
Lohnungen derſelben untergebracht iſt. In den Wohnungen mit 
nindeſtens einem heizbaren Zimmer aller 27 Städte zuſammen gab 
3 am 1. Dezember 1905 540 051 Bewohner. Davon lebten 
06233 (38,2 — in Wohnungen mit 1 oder 2 Zimmern, 
56 508 (47,5 Prozent) in Wohnungen mit 3 oder 4 Zimmern, 
7300 (14,8 Prozent) in Wohnungen mit 4 heizbaren oder 
iber 4 Zimmern überhaupt. Ein geringer Prozentſatz der Ge- 
amtbevölterung war in kleinen Wohnungen mit 1 bis 2 Zimmern 
intergebtacht in 


blauen mit nur 21,5 Prozent Meerane mit. 
umbah <. 24,7 Rieſa 333,9 z 
Slauhau = . . 248 =: Meißen 37,4 z 


Dagegen lebten in den kleinen Wohnungen mit höchſtens 
2 Zimmern Prozent der Einwohner in 


32,9 Prozent 


KI 


ZE e 


Senftod . . . 50,9 Prozent Olsnitz. . 55,2 Prozent 
dohenſtein. Ernſtth. 52, = | Fallenftein 564 e 
Rırhberg . 54,1 Lengenfeld . 56,6 = 


Nun find allerdings die Größenverhältniſſe der Wohnungen 
allein nicht maßgebend für die Beurteilung der Wohnverhältniſſe, 
denn die letzteren können auch in kleinen Wohnungen durchaus 
einwandfrei ſein, wenn nur die Bewohnerzahl den verfügbaren 
Räumen angepaßt iſt. Um über dieſe Frage ein Urteil zu ge⸗ 
winnen, ift in der Abhandlung über die Wohnungsſtatiſtik einiger 
Mittel⸗ und Kleinſtädte nach einer Erhebung vom Jahre 1904 
der Begriff der Wohndichtigkeit (Bn : Wn) eingeführt und darunter 
die Anzahl von Perſonen verſtanden, die auf jede Wohnung von 
beſtimmter Zimmerzahl (n) kommen würde, wenn man alle Ein⸗ 
wohner, die in Wohnungen derſelben Größe untergebracht ſind, 
gleichmäßig auf der letzteren verteilen wollte. Sind z. B. in Aue 
478 Wohnungen!) mit je 3 Zimmern ohne Küchen vorhanden und 
leben darin 2283 Perſonen, ſo beträgt die Wohndichtigkeit für 
dieſe Art von Wohnungen 


= 4,18 


wobei der Index o bezeichnen fol, daß es fih um Wohnungen 
ohne Küchen handelt. 

In Tabelle 9 (S. 80) ſind die Wohndichtigkeiten für alle Arten 
von Wohnungen zuſammengeſtellt und, ohne auf Einzelfälle zurück⸗ 
zugehen, kann man dieſer Tabelle entnehmen, daß an überfüllten 
Wohnungen kein Mangel ſein kann. Wenn z. B. wie in Falken⸗ 
ſtein, auf alle Wohnungen, die nur aus je einem heizbaren Zimmer 


1) Einſchließlich der Teerftehenben. 


Tabelle 6. Geſamtzahl der bewohnten Wohnungen. 


Zahl der bewohnten Wohnungen mit 


1 Zimmer neh 
Städte Ee 
ohne | mit 
Küche Küche 
1. 9. | 3. 4. b. 6. 7. 8. 9. 

1 Plauen. . 769 102| 4 189| 1481| 3 827| 5 395] 4 965| 2 146 
2 Zittau .] 303 83 2079| 2 110 472 1345 1018| 1 237 
3 Meißen. 298) 66 804] 2 506 298 2174| 1 362 746 
4 Freiberg 1733 3565 2 224 1545] 453 1105| 1 387 767 
5 Meerane. 171 37 1927 689 1625; 702| 1352| 367 
6 Reichenbach 486| 129 1 964| 1 098] 630 746 652 335 
7 Glauchau 150 37 13780 491| 1550 892 1696| 424 
8 Crimmitſchau.] 97] 55 1780 1198| 903 8780 977] 447 
9 Werdau 117 66] 987) 1090 598| 912 866 269 
10 Pirna . 139| 381 547 1245 142 941 5934 502 
11 Mittweida. 1488 34 1116| 663] 391| 454| 621 574 
12 Wurzen 107 341 338] 1 500 90| 990] 06931 383 
13 Aue 62 301 874 645 469 600] 677 225 
14 Annaberg. 236 26| 1327| 371) 468 491] 625] 499 
15 Rieſa 37 7 408 798 84 802] 623| 301 
16 Olsnitz. 113 29 1198] 576| 331 322] 409 201 
17 Hohenflein.E.. | 178| 40| 1592 315 616, 281| 479 151 
18 Limbach 49 15 565 374 558, 504 834| 214 
19 Frankenberg. 211) 39] 1251 459 514 355 459] 236 
20 Falkenſtein 2260 81] 782 557] 206i 297 340] 175 
21 Großenhain . 160 24] 543 1023] 111 462] 474] 291 
22 Oſchatz 621 14 418 689 844 500] 451 300 
23 Löbau 110 9f 719 581 215 444| 356 295 
24 Auerbach 72 40] 466) 413] 216 340 405 286 
25 Eibenſtock. 71 134 846 182] 262 145 267] 164 
26 Kirchberg. 118 45 743 281 309 165 251 89 
27 Lengenfeld 122 səf 446 309] 143 1680 183] 84 


zuſammen 4 785|1 1608151123 189115 560 22 410022 915011 708 


1) Darunter 40 Wohnungen, die nur aus je 1 Küche beſtehen. 
2) Einſchl. der Wohnungen mit 0 heizb. und mehr als 2 nicht heizb. Zimmern. 


— 


beſtehen und zu denen weder Küchen noch Kammern gehören, je 
3,35 Einwohner kommen, die in dieſem einen Raume wohnen, 
wirtſchaften und ſchlafen, ſo kann man mit Sicherheit annehmen, 
daß bei dieſer Art von Wohnungen ſtarke Überfüllungen vor⸗ 
kommen, da eine Anzahl leerſtehende oder ſchwach beſetzte Woh⸗ 
nungen entſprechend ſtärkere Beſetzung der übrigen bedingen. 
Ebenſo ſind Wohndichtigkeiten in Wohnungen mit je einem 
Zimmer und Küche von 4,28 in Reichenbach, 4,67 in Limbach, 
4,03 in Frankenberg, 4,05 in Falkenſtein ſehr hoch. 

In Orten wo die ſegensreiche Einrichtung der Wohnungs⸗ 
aufſicht beſteht, empfiehlt es fih, den Wohnungsarten mit ver- 
hältnismäßig hohen Wohndichtigkeiten beſondere Aufmerkſamkeit 
zuzuwenden. 


c) Zimmervermietungen und Schlafſtellenweſen. 


Die Zahlen der Wohnungen mit Untermietern find, wie 
Tabelle 10 (S. 81) (nach Überficht IV in Jahrgang 1907) lehrt, zum 
Teil ſehr groß und zwar in guten Geſahäftszeiten, beſonders in 
ſolchen Städten, deren Arbeitsbevölkerung ſtarken Schwankungen 
wirtſchaftlicher Konjunkturen ausgeſetzt ift. 

Von allen bewohnten Wohnungen waren zum Teil mit 
Untermietern beſetzt 


in Prozent in Prozent | in Prozent 
Plauen . . 30,4 | Meerane 9,4 Werdau. 15,5 
Zittau . 15,9! Reichenbach . 10,5 Pirna . 14,8 
Meißen. 14,7 Glauchau 7,8 Mittweida. . 30,0 
Freiberg 15,7 Crimmitſchau . 10,8 Wurzen. 13,5 


in Prozent in Prozent in Bra 
Aue . 21,2 Limbach. 22,3 Löbau 135 
Annaberg 17,2 Frankenberg 7,8 Auerbach 23,1 
Rieſa 14,7 | Saltenftein . . 28,8 Eibenſtock ER 
Olsnitz 12,6 Großenhain . 10,2 Kirchberg. 55 
Hohenſtein⸗ E. 5,9 Oſchatz 14,1 Lengenfeld. . 15; 


Den höchſten Prozentſatz von Wohnungen mit Untermieter 
hat ſonach Plauen aufzuweiſen, wo in faſt dem dritten Teil: 
aller vermieteten Wohnungen Zimmermieter oder Schlafftellen⸗ 
inhaber untergebracht And. Unter den verſchieden großen SA 
nungen find wieder diejenigen mit je 3 Zimmern und fit: 
beſonders zahlreich von Untermietern mitbeſetzt. In Glauchan. 
Frankenberg, Hohenſtein⸗Ernſtthal und Kirchberg find verhältni⸗ 
mäßig wenig Wohnungen mit Untermietern vorhanden. In 
dieſen 4 Städten ſcheinen fih Wohnungen zur Untermiete wenig 
zu eignen, denn ſie haben auch die höchſten Prozentſätze der 
Wohnungen ohne Küchen aufzuweiſen. 

Von ganz hervorragender Bedeutung für die Wohnung: 
frage vorzugsweiſe in mittleren Städten, die mit dem Wachs tun 
der letzteren an Gewicht gewinnt und aus hygieniſchen Gründen 
je eher je beffer zu einer endgültigen Löſung zu bringen ift, dar 
die Einrichtung der Abortanlagen betrachtet werden. Viele 
an moderne Bequemlichkeiten gewöhnte Großſtädter werden ger 
nicht ahnen, wie übel es damit in vielen ſächſiſchen Stadt: und 
| Landgemeinden noch beftellt ift. Zu vielen Wohnungen gibt eè 
überhaupt keine für ihre Inſaſſen allein beſtimmte Aborte; es 
betrug beiſpielsweiſe am 1. Dezember 1905 (vgl. Jahrgang 1907, 
Überſicht VII, S. 44) die Zahl der bewohnten Wohnungen 


mit ohne mit ohne 

in eigenem eigenen in eigenem eigenen 
Abort Abort 
Freiberg. . 2866 3314 Hohenſtein⸗ E. 796 1884 
Meerane. 1078 3 847 Limbach 942 1479 
Reichenbach. . 1806 2 732 Frankenberg. 705 2002 
Glauchau . 1335 3 536 Großenhain 808 1440 
Crimmitſchau . 1057 3 759 Oſchatz 653 11180 
Werdau . 1118 2647 | Eibenftod 639 8009 
Wurzen 1109 1863 Kirchberg. 529 dle 
Annaberg . 1289 1814 


In den vorgenannten 15 Städten zuſammen gab es fond 
am Erhebungstage der Wohnungsſtatiſtik 16 640 Wohnungen 
(33,8 Prozent) mit eigenem Abort und 33 093 Wohnungen 
(66,5 Prozent) ohne eigenen Abort, ſo daß alſo nur der dritt 
Teil dieſer Wohnungen mit je einem für die zugehörigen Wohnung⸗ 
inſaſſen ausſchließlich beſtimmten Abort ausgeſtattet war. 

Über die Abortverhältniſſe aller 27 Städte geht das Näher 
aus der folgenden Tabelle 11 (nach Überficht VII B) hervor. Darin 
find einmal alle Wohnungen überhaupt und dann alle Wohnunger 
mit Untermietern prozentual getrennt in ſolche mit eigenem Abort 
und ſolche ohne eigenen Abort. Der Einblick, den Tabelle 11 (5.81) 
in dieſe diskreten Verhältniſſe bietet, ift nichts weniger als oi" 
lich; denn in allen hier in Betracht gezogenen Städten gibt ë 
verhältnismäßig viele Wohnungen ohne eigenen Abort. Darn 
liegt zweifellos eine ernſte Gefahr, die das Auftreten anſteckende 
Krankheiten wie Cholera, Typhus uſw. mit fih bringen kann 

Bei den Wohnungen mit Untermietern ift der Prozent 
derer mit eigenem Abort etwas größer, als bei der Geſamtben 
aller Wohnungen; eine einzige Ausnahme hierin bildet di 
Stadt Werdau, wo unter den Wohnungen mit Untermietern nich 
weniger als 70 Prozent ohne eigenen Abort ſich befanden. 

Auch über die Art und Einrichtung der Schlafräun 
in Wohnungen mit Untermietern enthält Überſicht VE 


(Fortſetzung des Textes S. Si. 


— 19 


— 


— — 


Zahl der Bewohner in den Wohnungen mit 


ER 1 Bimmer 3 Bimmern 4 Zimmern!) 

Städte ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit 

Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche 

8, 4. A 8. 9. | 10. 11. 12. 

1352 | 259 || 14192 | 6256 16 105 26108 || 4334 18465 || 883 | 3046 

493 | 253 | 6 117 | 7649 1795 5228 640 3678 || 125 522 

428 | 143 | 2152 | 9140 | 1172 8870 352 ; 5057 | 72 | 709 

260 F 90 || 6864 | 5756 | 1816 | 4537 | 710 | 4994 | 208 | 689 

413 | 107 | 5286 ! 2387 || 6232 | 2796 || 2463 | 2446 || 522 | 604 
1329 | 529 7504 , 4631 | 2837 3 329 554 2077 73 | 313 

328 | 110 | 3883 1727 | 5754 | 3467 | 2636 | 2891 642 | 942 
197 | 171 | 5240 | 4364 || 3436 | 3504 | 1052 2698 | 149 | 419 

205 | 193 | 3055 | 4100 | 2446 | 3970 || 1105 | 2532 | 109 | 428 

208 | 101 || 1706 4765 586 4092 165 | 2376 || 28 334 
329 | 132 | 3491 | 2611 || 1579 | 2017 657 2 090 107 | 366 
144 | 85 953 | 5480 | 327 | 4183 131 | 2295 || 26 | 338 

166 | 87 3 409 | 2749 || 2283 2 949 801 2326 172 427 
676 | 89 || 4568 | 1464 || 1 969 2 0031014 1 627 168 258 
49 181175 2919 316 3244 117 2345 73 410 
241 | 92 4773 2 488 1589 1 563 434 | 1281 | 68 184 

452 | 144 5 432 | 1230 | 2513 | 1137 759 1084 90 245 

99 | 70 1735 | 1439 || 2405 | 2207 || 1076 2 529 248 | 542 
Seege 547 | 149 || 4020 | 1654 || 2054 1 487 551 | 1280 || 79 210 
Falkenſtein 783 | 344 || 3292 | 2691 || 1030 1559 491 | 1183 | 50 115 
Großenhain 225 691 559 3 667 387 1809 168 1748 57 270 
Oſchaoe gg 100 | 27 1 305 2 618 302 : 1976 | 213 1580 34 358 
Löbau 185 28 [ 2354 2161 801 1757 335 1134 35 178 
Auerbach 192 156 || 1690 1775 926 | 1598 | 306 1542 88 191 
Eibenfod . . . . . 209 41 || 3340 | 797 1245 641 586 625 | 131 | 147 
Kirchbemngg 254 | 161 || 2672 1 025 1 305 624 396 616 47 101 
Lengenfeld. . . 353 | 118 1 706 1 234 611 696 181 | 620 7 72 

zuſammen |10 217 3 766 103 473 88 777 63 821 |97 351 |22 227 |73 119 |4291 12 418 |27 524 |13 497 


1) Ausſchl. der in Spalte 18 gezählten Wohnungen. 7) Ausſchl. der in Spalte 14 gezählten Wohnungen. 
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Tabelle 7. Die Bevölkerung in Wohnungen mit wenigſtens 1 heizbarem Zimmer 8 


Tabelle 8. Die Bevölkerung in Wohnungen mit wenigſtens je 1 heizbaren Zimmer. (Verhältnisziffern.) 


Bon je 100 Bewohnern wohnten in Wohnungen mit 


Namen 


9 1 Zimmer 2 Zimmern 3 Bimmern 4 Bimmern ) | 5 Zimmern:) + Ben 

baren 

 Gtäbte EAFA mit N mit ohne mit Zim 

d EAFA che Küche Küche Küche mern 

2. 8. A 5. 9 10. 11 18, 13, 
Plauen 1,82 O, 13,32 6,09 4,22 17,09 || 0,86 | 2,97 5,55 
amau e eg 1,51 | 0,72 || 18,68 | 23,35 1,85 | 11,28 || 0,88 | 1,59 || 8,08 

eien 1,35 0,45 6,78 | 28,80 1,11 15,94 || 0,28 | 2,83 || 5,16 
Freiberg 0,87 | 0,80 || 22,80 | 19,80 2,87 | 16,68 || 0,9 2,30 || 5,68 
Meerane 1,86 0,3 || 21,288 | 9,58 9,89 | 9,88 || 2,10 | 2,43 || 3,01 
Reichenbach 6,37 | 2,14 || 30,38 | 18,78 2,24 | 8,39 || 0,30 1,26 || 3,06 
Glauchau 1,34 0,5 15,90 7,0 10,79 | 11,84 || 2,68 3,86 || 3,69 
Erimmitichau 0,5 | 0,73 || 22,51 | 18,74 4,52 11,59 || 0,64 | 1,80 || 3,73 
Werdau 1,06 | 0,99 15,74 | 21,18 5,30 | 13,05 || 0,56 | 2,21 3,00 
Pirna 1,28 | 0,59 || 10,06 | 28,11 0,97 | 14,01 || 0,16 | 1,97 || 6,78 
Mittweida 1,91 | 0,77 || 20,28 | 15,17 3,823 | 12,14 || 0,82 | 2,13 || 8,23 
Wurzen 0, | 0,58 l 5,98 | 34,39 0,823 | 14,40 || 0,16 2,12 5,04 
Aue 1,00 | 0,58 | 20,62 | 16,63 4,84 | 14,07 | 1,04 | 2,58 || 3,28 
Annaberg ‚15 ai 28,04 | 8,99 6,22 | 9,99 || 1,03 | 1,58 | 6,64 
Rieſa . 0,10 | 0,15 9,57 | 23,78 0,95 | 19,11 || 0,59 3,34 | 6,18 
Olsnitz ‚5 | 0,67 || 34,66 | 18,07 3,15 | 9,30 || 0,9 | 1,34 3,78 
nn 3,28 | 1,06 39,5 | Ba 5,51 | 7,87 || 0,65 | 1,78 2,36 
ee e 0,73 | 0,52 12,80 10,62 7,94 | 18,66 || 1,83 | 4,00 5,29 
FS Kane 4,16 | 1,138 30,59 12,59 4,19 | 9,74 || 0,0 1,60 3,47 
alkenſtein . I 6,21 | 2,3 | 26,10 | 21,88 3,89 | 9,88 || 0,0 | 0,91 | 4,92 
Großenhain. . f 1,97 0,61 13,66 | 32,14 1,47 | 15,32 || 0,50 | 2,37 5,68 
Oſchatz 0,99 ] 0,87 12,98 | 26,03 2,12 15,71 0,34 3,56 6,48 
Lobau . 1,78 0,27 N 22,71 20,85 3,23 10,94 0,34 1,72 || 6,69 
Auerbach 1,91 | 1,55 16,84 17,68 3,05 15,36 0,88 | 1,90 || 7,85 
Eibenfiod ... . . . 2,48 | 0,8 38,77 9,25 6,80 | 7,26 || 1,53 1,71 || 4,83 
Rirhberg ..... B | 2,12 35,17 | 13,49 5,21 8,11 || O,ea | 1,33 2,33 
Lengenfeld. .| 5,86 | 1,96 || 28,29 | 20,47 3,00 | 10,88 || 012 | Lu 3,88 
zuſammen | 1,89 | 0,70 | 19,16 | 16,44 4,11 | 13,54 || 0, | 2,30 | 5,00 


1) Ausſchließl. der Bewohner der in Spalte 18 gezählten Wohnungen. 


2) Ausſchließl. der Tewohner der in Spalte 14 gezählten Wohnungen. 
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Tabelle 9. Die Wohndichtigkeit in den Wohnungen. 
Durchſchnittliche Zahl der Bewohner in einer Wohnung mit s 
Fort⸗ Namen * T | 6 heiz 
lau» Ke 1 Zimmer | 2 Zimmern | 3 Bimmern 4 Zimmern) 5 Zimmern) e | 
fende RE E, y 
Nr. Städte BS mit ohne mit || ohne mit obne mit Zim. 
Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche mern 
1 2 3 SG Wa LGS JE a D eck. "TF SR 15. 
I | 
E C a e E 1,61 | 3,08 | 3,21 3,97 || 3,99 | 4,25 | 6,22 | 6,14 5, 
nee, 1,59 | 2,94 || 2,79 3,18 || 3,52 | 3,68 5,21 6,14 5,28 
Meißen 1,10 | Sa 2,48 3,54 || 3,78 3,94 5 5,14 | 5,10 5,33 
1 1,35 2,20 2,91 | 3,65 3,86 4,05 5,11 4,50 6,71 5,30 5,05 
5 Meerane 2,15 | 2,89 | 2,56 | 3,38 | 3,73 3,83 || 4,22 | 4,09 | 5,17 | 4,9 4,02 
6 Reichenbach. . . | 2,60 4,23 3,69 4,11 4,37 4 4,35 4,86 4,21 6,08 | 5,31 4,08 | 
I Glauchau... 1,69 | 2,89 2,38 3,25 3,17 3,74 || 4,04 3,87 4,52 | 4,49 5,21 
8 | Crimmitſchau ZK SR 2,84 | 3,57 || 3,72 3,89 4,22 4,22 | 5,32 | 5,05 
Säfteg "za =. 1,69 | 2,92 2.97 3,66 || 3,98 | 4,29 4,91 4,52 5,19 5,56 86 
nee 1,35 2,35 || 2,95 3,75 || 3,93 4,24 | 5,16 4,65 | 7,00 | 5,48 
11 | Mittweida . | 2,01 | 3,88 || 2,96 | 3,82 || 3,92 4,30 || 4,98 4,86 || 6,29 | 6,81 
12 Wurzen 1,27 2,50 || 2,64 | 3,58 3,37 4,17 3,97 4,54 || Aan | 5,54 
o ke 2,63 | 3,63 || 3,84 | 4,29 4,78 | 4,90 || 5,24 5,31 || 6,88 | 6,10 
Lë Annaberg 2,77 | 3,30 Ban | Aa | 4,06 3,98 4,92 4,13 || 6,72 | 5,86 
o 1,14 2,25 2,66 Aug 3,55 | 3,83 || 4,68 | 4,33 | But | 5,54 
16.1 OUND i 3:44 wë 1,90 3,54 3,66 Am | 4,51 | Aan || 5,05 4, 4,86 4,40 
17 Hohenſtein-Ernſtthal | 2,33 3,27 3,25 3,83 3,95 3,89 4,31 4,32 | 4,74 4,90 
381 Simba — — 4% e 2,02 | 4,67 || 2,87 3,76 4,19 4,30 || 5,08 | 5,06 || 6,05 5,96 
19 | Frankenberg 2,25 | 4,03 || 3,04 3,52 | 3,85 3,98 || 4,67 4,24 | 5,27 | 4,88 
20 | Falkenſtein J 3,35 | 4,05 || 4,00 dm || 4,62 4,86 || 5,71 5,08 | 4,55 | 6,05 | 
21 | Großenhain 1,23 | 2,38 2,66 3,47 3,39 | 3,81 || 4,67 4,47 | 8,14 5,00 
22 MORD We 1,13 | 1,03 2,89 3,62 3,32 3,89 5,92 | 4,38 || 5,67 | 6,17 
23 Löbau 1,53 | 3,11 || 3,14 3,64 || 3,61 | 3,83 || 4,72 | 4, || 7,00 | 5,08 
24 | Auerbach 2,19 | 4,0 | 3,46 4,22 4,13 4,54 || 5,37 5,01 || 6,77 | 5,79 
25 I Eibenftod . k 2,82 | 3,15 || 3,83 4,24 || 4,56 4,36 || 5,80 4,88 6,89 | 6,39 
26 I Kirchberg 2,02 | 3,58 || 3,32 | 3,56 || 3,99 | 3,51 | 5,01 | 4,37 || 4,70 | 4,39 
27 | Lengenfeld 2,65 | 3,81 || 3,68 3,88 4,02 4,02 || 5,03 4,25 3,50 5,14 
zuſammen | 1,9 | 3,27 | 3,10 3,71 || 3,93 | du | 4,75 4,53 | 5,62 | 5,51 
Desgl. ohne die leer- | | | | | 
ſtehenden Woh- | | | || | | 
nigen 217 3,3 || 3,29 3,84 4,10 4,34 4, 4,7 || 5,78 5,64 


1) Ausſchließl. der in Spalte 13 gezählten Wohnungen. 
2) Ausſchließl. der in Spalte 14 gezählten Wohnungen. 


(Fortſetzung des Textes von S. 78.) 


(Jahrgang 1907, S. 48) intereſſante Aufſchlüſſe. 
Schlafräume waren heizbare und nicht heizbare Zimmer. 


Die meiſten 
Unter 


beſonders mangelhaft, denn hier wieſen nur 56 Prozent ala 
Schlafräume je ein Bett für jeden Schläfer auf, während u 
26,7 Prozent derſelben nicht einmal für die erwachſenen Schlaf 


48 581 Schlafräumen in Wohnungen mit Untermietern befanden 
ſich nur 189 (0,4 Prozent) Bodenräume oder ähnliche Gelaſſe. 
Alkoven und Vorſäle kommen alſo nur ſelten als Schlafräume 
in Betracht; dagegen werden noch eine ganze Anzahl Boden— 
kammern zum Schlafen benutzt. i 

Die Verhältnisziffern der in jeder Stadt in Wohnungen 
mit Zimmermietern oder Schlafleuten zum Schlafen benutzten 
heizbaren und nicht heizbaren Zimmer, Alkoven, Vorſäle, Küchen, 
Bodenräume und ſonſtigen Gelaſſe ſind in Tabelle 12 (S. 82) 
zuſammengeſtellt. Aus ihnen geht hervor, daß in allen 27 Städten 
mit nur wenig Ausnahmen Zimmer zum Schlafen dienen, und 
daß auch die heizbaren Zimmer darunter nicht zu ſchwach ver— 
treten ſind. Die letzten 3 Spalten der Tabelle 12 geben auch 
Aufſchluß über die Frage nach der Ausſtattung der Schlafräume 
mit Betten. Der am meiſten erſtrebenswerte Zuſtand, daß für 
jeden erwachſenen oder nicht erwachſenen Schläfer ein Bett vor— 
handen fei, beſteht in drei Vierteln aller Schlafräume der Woh- 
nungen mit Untermietern. In 15,8 Prozent aller Schlafräume ſtand 
wenigſtens für jeden erwachſenen Schläfer ein Bett zur Verfügung, 
9,2 Prozent waren aber mit weniger Betten ausgeſtattet, als 
erwachſene Schläfer dazu vorhanden waren. Wie Tabelle 12 
lehrt, war die Ausſtattung der Schlafräume in Lengenfeld ganz 


Betten in genügender Zahl vorhanden waren. Auch in dalle 
ſtein, Werdau, Limbach, Aue, Reichenbach, Olenitz waren W 
Schlafräume mit Zimmermietern und Schlafleuten ſehr w 
zulänglich ausgeſtattet. | 
Überſicht XII (Jahrgang 1907, S. 48) gibt d 
über den Beruf der Inhaber von Wohnungen mit Untermiete 
Nach dieſer Überſicht gab es in den an gegenwärtiger Wohnung“ 
ſtatiſtik beteiligten 27 Städten zuſammen 17 788 Bohn 
mit Untermietern. Unter den Inhabern dieſer Wohnungen 
es 5 186 Frauen, 3 717 gelernte oder ſonſt qualifizierte Arbe 
2932 ſelbſtändige Gewerbtreibende, 1786 Kaufleute, Hande 
leute und ſonſtiges Handelsperſonal, 1 595 andere Ark 
907 ſonſtige Beamte, Künſtler, Militärperſonen und Ang 
freier Berufe, 652 Zugehörige des niederen Geſchäftsperſen 
585 Private und Penſionierte, 347 niedere Poft- und Eiſe 
beamte. Die alleinſtehenden Frauen waren unter den Juh 
von Wohnungen mit Untermietern in den meiſten Städten 
herrſchend. Nur in Glauchau, Hohenſtein⸗Ernſtthal und Leit 
feld waren die ſelbſtändigen Gewerbtreibenden unter den gi 
und Schlafſtellenvermietern am zahlreichſten vertreten, in Ne 
Aue und Falkenſtein die gelernten oder ſonſt qualify 
Arbeiter. Ä T e 
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Tabelle 10. 


Die Wohnungen mit Untermietern. 


mn — — ——— 


Zahl der Wohnungen mit Untermietern m mit 


1) Tie abſoluten Zahlen ſiehe im Jahrgang 1907, S LL 


JJ ddddddddGꝙãdEL w d ⁰⁰yg k 60A ß ˙⁰ 
Die prozentuale Verteilung der Inhaber der Wohnungen mit | immer um recht beſcheidene Verhältniſſe handelt. 


Auf 10 100 bewohnte Wohnungen mit 


= Woh⸗ ` 
e 1 Ä 2 3 S A béi í 3 6 d N | 0 1 i f 3 3 oder mehe oder 
we“ ` Städte Bimmer || Simmern || San Amer ft. ` eig pd.) 10 mehr] Unter. ai. e ZIEL . Hun Sc "En 
Nr. „ 5 — (darunter baren baren baren heiz. heiz | mietern | mer ohne | mit ‚‚ ohne mit Ao ‚baren 
obne mit ohne | mit ECH mit Ee Zim. Bime Bim Ee über- Küche Küche Kuche Küche a 1 10 
a ang Küche | Aue Küche Küche weitere) SES a er mern mern W treffen ſolche mit Untermietern 
1 2. = 4, | 5. 6. | 7. 8. %. 10. 11. 12. 13. 11 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 
| | | Ä 
1 Plauen am 15 558 258 | 862 1605 1 830 | 338 124 Ä 51 27 25709 620,13,32 i 12 22,52 29 25 36,86 25,26 
? Zittau 9 | 1! 83 127 99 238 241127 68 28 34 | 31105 270 3,90 6,02 20,97 17,70 23,67 21,02 
3 Meißen 5 10 26 84151 448, 287 61 24 15 7 31013 1,68 3,23 3,35 17, 11 200,61 21,07 14,75 
4 Freiberg — 1 44 50 77 189 414 104 50 17 25 — 971 0,8 1,983 3,21 17,00 17,10 29,85 25,85 
5 Meerane 2 | — | 29 9 97 48 242 28 (( — 3 1 465 0 96 1,0 1,31. 5,7 6,84 17,30 10,35 
6 Reichenbach 14 4 116 65 69 90 92 16 T dës 1 478 2,9 5,1 5 9210, 95 12,06 | 14,11 || 8,36 
7 Glauchau ... 2: — 18 9! 57 46“ 192 34 10 7 5 | — 380 1,97) 1,31 1, Le) 3,08 | 516 11,38 |1321 
S | Erimmitichau 1, — 72 47 89 99 174 29 4 5 1 | -— 521 O4 dat 3,92 9,66 11, 26 17,81 || 8,73 
9 Werdau. 7 4 93 72 105 122 157 14 7 1 2 | — 5841 6,01% 9,42 D 61 17, 71 13, 38 18,18 || 8,92 
10 Pirna — KS 2 41 16214 131 51 24 8 8 = 495 0,0 0,37 3,20 11, 27 K | 22,09 18, 13 
; | i N t 
11 | Mittweida . 1 — 20 23 65 133 30 136 93 40 5426 895 0,05 1,79 3,7 16, 29,0 | 48,95 60,8 
12 Wurzen. — 1 7 20, 11 141 144 34 14 14 12 3 4016,71 2,07 1,33 12,22 14,4 24,28 20,10 
13 Aue. 3 7 66 65 83170 185 219 5 2 — 616 [10,87 7,5 10, 08 17,70 28, 33 | 27,33 16,44 
l4 Annaberg.. 17 1 76 15 85 77 165 55 22 8 13 | 1 335 6,7 5,74 4701 18, 16 15,68 26,0 19,84 
15 | Riefa . — 1 1 20 5 143 123 | 2 9 5 5 | — 338 | 2,27; 0,25, 251 5,95 17,88 | 19,7414, 95 
16 Uls niz. 2 — f 60, 43 51 52 70 16 ͥ 3 3 4 — 304 1,11) 5,01 7,47 15,41 116,15 17,11 12,94 
17 öefenfein-Ernftt 3: 1 ` 132 * | 41 18 64 ij: che’ 2, a a 159 | 1,83 0,82 0,63 6,66 6,41 | 13,36 11,26 
18 | Limbad . zk 23 i 37 25 101 98 221 29 15 3 7 — DALI 7,81 6,55 6,8 18,10 19,44 26,50 25,23 
19 Frankenberg g 17 — 22 11 32 31 76 | 17 7 5 2 — 210 2,80, 1,70 2,40 6,23 8,73 16,56 13,14 
20 Falkenſtein . . 14 17 | 128 109 46 88 101 l 40 9, 5 3 | — 560 111,00|16,37 19,57 gew, 29,71 32,57 
21] Großenhain . . 1 l1 | 8 22 a 50 90 , 299 9 7 30 — 230 1,00 1,47 2,15 | 9,01 10,8 SS 16,49 
22 Oſchatz — 1 6 18 8 54 106 28 15 7 6 — 2249 Log, 1,14, 2,1 9,52 10 e 23,50 18,67 
% Lobau. 2 1 24 431 33 69 81 26 14 3 3 — 290 2,52 3,34 5,34 15, 35 15,54 23,60 15,59 
"4 Auerbach . . 16 8 39 46 34 55 102 44 15 8 4 — 37 e 13 8,37 11,14 15, 74.116,18 | 25,19 24,83 
5 Eibenſtock . . . 2 — 35 11 30 17 67 10 8 3 | — 157 2,58 4, 14 6,04 11,45:11,72, 25,09 15,24 
2 | Kirchberg. 2 2 16 Al 13 12 19% 5 — 61 2 — [772,5 2,15 1,78 An %% 057 || Sa 
2 Lengenfeld. 471 1 43 16 15 18. 40 8 3 en 1521 5, 19 9,61 5,18 10,4 10, 71 | 21,86 "14,29 
zuſammen |158; 71 16 642 12442 185 43255 721 1 335 574 55 238 40 17 1 3,5 5,2 5,36 14,04 19 9,30% 24,97 20, s6 
Tabelle 11. Die Wohnungen nach dem Vorhandenjein eines Aborts. 
u us Zahl a 95 100 Voie e Zahl 100 10 
ert. ) 1 t $ d ohnun 
Ge Namen e ` 1115 „ mit nenen | gor Namen Bohnen ée 5 mit 1 
e der hatten!) ae E 1 der portet lt 5 hatten 
d SE eigenen | feinen | „mit pine | eigenen Miu | on P EREE nenen eigenen] eigenem einonen | OCTET eigenen 
Abort Abort Abort Abort | Abort Abort Abort Abort Abort | Abort Abort Abort 
l. 
1 Plauen 4587 |1122 | 80,35 19,65 15 a 56,21 43,79 76,38 23,67 
2 | Zittau. 788 | 269 | 74,55 25,15 16 | Olsnitz 59,77 40,23 66,78 33,22 
3 Meißen 768 | 245 [ 75,81 24,19 17 Hohenſtein⸗ E. 35,27 64,73 59,12 40,88 
t Freiberg. 706 265 72,71 | 27,29 | 18 Limbach 44,20 | 55,80 45,10 | 54,90 
5 Meerane 152 313 | 32,69 67,31 19 | Frankenberg. 31,30 | 68,70 43,33 | 56,67 
6 Reichenbach 225 | 253 | 47,07 52,93 20 | Falkenſtein 62,73 | 37,23 67,32 32,68 
" Glauchau 197 | 183 | 51,84 | 48,16 a | 
8 Crimmitſchau 153 | 368 | 29,37 70,63 Ä 21 | Großenhain. 43,36 | 56,64 63,91 | 36,09 
| Werdau 175 | 409 | 29,97 | 70,3 | 22 Oſchatz. 44,96 55,04 62,65 37,35 
10 Pirna , 351 144 | 70,91 29,09 23 | Löbau. 62,26 | 37,74 70,00 | 30,00 
24 | Auerbach. 62,24 | 37,76 67,12 32,88 
11 | Mittweida 662 233 | 73,97 26,3 » 25 Eibenſtock. 48,67 | 51,33 51,34 | 48,66 
12 | Burgen 255 146 | 63,59 3611 26 | Kirchberg. 45,93 | 5,07 58,44 41,56 
1 Auuwue 353 263 57,31 42,69 27 Lengenfeld 56,15 | 43,85 55,92 | 44, ‚08 
Annaberg. a rs er Sa zufammen | 51,47 ` 48,53 |11 917 5871 | 66,99 | 33,01 


Reiche Leute 


Intermietern auf einzelne Berufsarten iſt für alle 27 Städte in geben von ihrem Wohnungsüberfluß ſelten an andere etwas ab; 


Labelle 13 (S. 82) durchgeführt. 
Wer einen Einblick in das Bimmer- oder Schlaf ſtellen⸗ 
etmietungsweſen gewonnen hat, der weiß, daß es fih dabei faft | 


Zeitjchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


ohne beſtimmten Erwerb, 


in der Hauptſache ſind es arme Witwen oder ſonſtige Frauen 


die aus teilweiſer Vermietung ihrer 


an ſich kleinen Wohnung einen beſcheidenen Teil zum Lebens— 


11 
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Tabelle 12. Art und Einrichtung der Schlafräume in Wohnungen 
mit Untermietern. (Verhältnisziffern.) 


Von je 100 Schlaf⸗ 


Von je 100 Schlafräumen waren räumen hatten 
goe) | fur | mer 
Lau · heiz⸗ nicht i | Bo⸗ für jeden le 
fende Stă . den I; er · etten 
Nr. me bare | bes | alt. Vor. Rü. ln mod, als er⸗ 


Bim bare Loden iiel chen räume | Schlä- jenen wad. 


met Rim. und Ifer ein 1 0 N 

mer | | ähnl.] Bett enk ter 

1. 2. 3. | 4. 5. 86. 7. 8. 9. 10. 11. 

j l 

1| Plauen . 32,7 59,72 0,12 0,0ũ2 1186 6,51|67,58 20,48 11.94 
2| Zittau . . . [52,76 40,55, 1,77 | 0,38 1,35 | 3,1889 14 8,27 2,59 
3] Meißen . .|45,36 51,64 0,42 | 0,51 1,35 0, 81.66 15,19 8,15 
4 | Freiberg. 41,10 56,51, 0, 710,08 0.82 1,08 88,34 9,27 Za 
5] Meerane. 22,81 73,81 0,08 0,08! 0,40 2,82|78,17 13,67 8,16 
6 Reichenbach . 30,39 43,50 0,16 — 1,41 23,94 65,40 18,82 15,78 
7 Glauchau . . 31,863 63,53 0,56 0,19 0,28 3,-1]84,10 11,38 4,52 
8| Crimmitſchau 23,80 63 76 0,15 | 0,08, 0,15 12,0675,16 17,65 7,19 
9 Werdau . 21,35 63,30 0,44 — 0,58 14,388 58,71 18,91 22,38 
10 Pirna. DS Aë 1,18 , 0,52 0,74 0,44 84,59 13,01 2,40 
11 | Mittweida. .| 57,47 41,71 0,20 0,03 0,14 0,45|87,13 9,64 3,23 
12| Wurzen. 50,97 |45,68 0,6 — 0,97 1,7 [867 11,07 2,16 
13]J Aue. 32, 8 62, 2 0,26 0,06 0,78 3,95 62,3 19,17 18.46 
14 | Annaberg . . 38, 1 52,05 0,16: 0,07 0,07 9,15 84,11 10,27 5,62 
15 f Rieſa . 46,30 51,13, 0,51 — 0,88 1,18 84,74 14,11 1,15 
16 Olsnitz . 29,8 52,11 — Ke 0,25 18,41 67,67 19,05 13,28 
17 nun. 31,75 56,16 — | — 0,24 11,85|79,76 12,62| 7,68 
18| Limbach . .| 29.92 67,25 0,21 | 0,07 0,64 1,91[63,7:| 15,50! 20,74 
19 | Frankenberg 31,35 58,14, 0,17| — | 0,17 ,10,16|87,97| 8,80 3,23 
20 | Falkenſtein 31,27 38,44; - 0,18 1,11 29,05 54,26 21,46 24,28 
21 | Großenhain . 43,11 50,60 0,45 0,18 945 5,24 fer 9,88 3,14 
22 Oſchatz . 43,90 51,44 0,41 — 0,55 3, 7086 4112,75 0,84 
23 | Löbauu . 40,39 48,29 1,4 [O, 26 1,45 | 8,16 88,20 9,25] 2,55 
24 | Auerbach . .|87,74 39,27 0,38) — 0,86 21,750 74,40 14.38 11, 2 
25 Eibenftod . . 33,04 65,23 0,22 — [0,2 | 1,29 72,39 17,39| 10,25 


26 | Kirchberg. 31,82 515 — 0,50 0,50 15,15] 72,59 17,26 10,15 
27 Lengenfeld . 24,89 51,37 0,25 0,25 0,50 22,91056,17 17, 3 26,70 


zuſammen 37,73 54,16 0, 0,11 | 0,86 | 6,15|75,22:15,58| 9, 70 


— 


unterhalt erwerben wollen, oder es ſind männliche Erwerbstätige 
mit geringem Einkommen, die ſich die drückende Laft der Miets⸗ 
zahlung durch Untervermietung etwas erleichtern wollen, wenn 
diefe auch nur auf die Abgabe einzelner Räume zum Gelbft: 
koſtenpreiſe hinauskommt, weil eine kleinere Wohnung vielleicht 
nicht zu erhalten war, oder die gewählte große verhältnis: 
mäßig niedriger im Preiſe ſtand. 

Es iſt eine bekannte Tatſache, daß die Wohnungen mit 
Zimmermietern und beſonders Schlafſtelleninhabern eine verhältnis⸗ 
mäßig ſehr ſtarke Beſetzung aufweiſen. Das wird auch durch 
die Tabellen 14 und 15 (S. 83) beſtätigt. In allen 27 Städten zu⸗ 
ſammen beherbergten ungefähr die Hälfte derſelben 4 bis 6 er— 
wachſene Perſonen. Die Zahl der Schläfer in einer einzigen 
derartigen Wohnung betrug aber in einzelnen Fällen ſogar bis 
16 oder mehr. Einen nicht gering anzuſchlagenden Übelſtand 
bilden dabei die zum Teil ſehr mangelhaften Abortverhältniſſe. 
Auch darüber bietet die Tabelle 14 recht charakteriſtiſche Be- 
lehrung. Wenn in einer Großſtadt wie Plauen über 1100 Woh- 
nungen ohne eigenen Abort beſtehen, von denen 41 mit 10 oder 
mehr bis zu 16 Perſonen beſetzt ſind, ſo läßt ſich eine dadurch 
bedingte geſundheitliche Gefahr nicht wegleugnen. In kleineren 
Städten iſt natürlich der Prozentſatz der Wohnungen ohne eigenen 
Abort und mit Untermietern noch viel größer. 

Überſicht XI auf S. 47 im Jahrgang 1907 gibt Aufſchluß 
über die Art der Untermieter — ob Zimmermieter oder Schlaf: 
leute, männliche oder weibliche, erwachſene oder unter 14 Jahre 


| 


une Aë 


Tabelle 13. Die Inhaber der Wohnungen mit Untermietern 
nach dem Berufe. (Verhältnisziffern.) 


Unter je 100 Inhabern der Wohnungen mit Simmern 
oder Schlafleuten befanden ſich 


männliche Perſonen oder Ehepaare, und zwar: |, 


= 5 g ſonſt. 
` . See 155 nie. | me. a | 
£ Städte ſtän Han- der e dere Fro? Sri 
= dige dels⸗ ſonſt andere Ge. Poft- ler, | vate. Kam 
R Ge, leute, quali Arbei Zei und 555 Pen 
werbe. Hand |- Eiſen . rufe, | fie 
trei, | lunga. ri per pahn⸗ Mili näre 
| . | Urbei- fonal 
bende PET beamte tärper- 
| fonal ter fonen 
1. 2 | 8 4 5 6. 7 8. 9. 10. n. 
| 
1| Plauen. 12,80 11,82 25,57 8,92 4,96 | 1,61 | 4,6 |291 27: 
2| Bittau . . 19,11 10,12 12,49] 7,29 3,78 | 4,07 7,68 3,50 3195 
3] Meißen 15,0% 6,12 29,213,180 8,06 2,07 4,05 1,7 äu 
4 | Freiberg. 20,30 8,86 11,74] 4,88 2,27 | 2,06 5.88 4,63 40, 
5 Meerane 21, os 11,88 16,77 Baal 1,51 0,64 | 215 3, 34: 
6 Reichenbach 16,95 9,88 19,04 14,02 2,72 | 2,93 | 2,091439 353 
T| Glauchau. 32,90 10,00 11,0 4,47 2,11 1, 4 3, 2 85 50, 
8| Crimmitſchau .] 13,05 9,21 24,76 8,06 2,69 | 0,5- 3,07 4,2 34% 
9 Werdau. 12,50 7,19 20, 2017,81 4,28 2, 3,28 3,4 fe 
10 Pirna. 14,55 11,3121, 210 6,06 7,07 | 3,03 8, os 121 fu 
11 | Mittweida. 17,54 11,40 20, el 7,38 1,45 0,67 6,59 6,1 är 
12 | Wurzen. 19,20 8,98 19.98 10,72 1,25 | 0,25 9.23 4.6 29% 
13 Aue 8,44] 8.60 29, 7101591 4,56 2,7: 5,52 27 225 
14 | Annaberg. 20,00 14,58 13,08 6,86 2,0 | 0,75 5,98 1768 347 
15 Rieſa . 21,30 6,51 15,98 14,50 2,3 4.14 8.87 48 21% 
16 | Olsnitz . 15,46 79 25,38 7,57 5,26 2,30 4,28 5, 25 
17 | Hohenſtein⸗E 36,48 10,69 14,46 2,51| 1,26 1,26 1,89 1.89 29 
18 | Limbach . . 15,58 9,98 21,99 9 80| 4,07 2,0 | 2,9 2.2 314 
19 Frankenberg 23,810 8,09 13,81 8,57 1,43 | 0,48 10,18 3. 30 
20 Falkenſtein 14,29 9, 430, 4 7,80 4,2 5, o 3,7 2.8 215 
| 
21 | Großenhain 23,91 7,88 13,48 7,89 2,61 | 0,87 | 8,70 3,4 321 
221 Oſchatz . 22,45] 8,03|18,07| 8,43| 2,81 | 0,40 7,23! 60 26,1 
23 | Löbau . .{16,9.| 7,58 12,07] 5,86| 3,15 4,14 4,8 2,78 4 U 
24 Auerbach. 19,94 11,82 19,686 1,62 1,08 | 1,89 | 5,66 4,5 335 
25 Eibenſtock. 27,81] 8,56 14,44] 3,74 Leg | 0,53 6,42 428 58 
26 Kirchberg. 20,78 14,29] 5,19 16,88 1,30 — | 2,039 35% 
27 Lengenfeld. . 30,26 8,581 16,45 15,18] 2,63 | 0,66 3,95 0,66 ŽL 


zuſammen 16,48 10,04 21,360 8,97] 8,67 | 1,95 bag Ap 28 


alte Perſonen —. Zu den abſoluten Zahlen dieſer Überſicht find u 
Tabelle 16 (S. 84) die entſprechenden Verhältniszahlen nach Prozerm 
zuſammengeſtellt. Sie lehren, daß die Zahl der Wohnungen m 
nur Schlafleuten erheblich größer ift, als die Zahl der Soup 
mit nur Zimmermietern, und daß ferner die meiften Ire 
vermieter nur männliche Perſonen als Zimmermieter oder Schluß 
leute aufnehmen. Ein hoher Prozentfag männlicher Unterm en 
ift beſonders in Meißen, Freiberg, Glauchau, Pirna, Mittels. 
Wurzen, Rieſa und Großenhain vorhanden, wogegen Plauen nk 
feiner umfangreichen Spitzeninduſtrie, Werdau mit feinen e" 
Spinnereien, Annaberg mit der Poſamentenfabrikation, Ant 
und Lengenfeld verhältnismäßig große Zahlen weiblicher Une 
mieter beſitzen. Der gewerbliche Charakter ift natürlich auf da 
Geſchlechts verhältnis der Bimmer: und Schlafſtellenmieter 14 
ſehr großem Einfluß. ` 

Als der bedauerlichſte aller Übelftände, die das Uu 
vermietungsweſen im Gefolge hat, ift ohne Zweifel das Dirt 
fremder Perſonen in die diskreten Verhältniſſe der Famili 
betrachten. Wo die Untermieter räumlich von der Familie! 
ſtändig getrennt wohnen oder ſchlafen, kann man ſich allen 
mit der Aufnahme von Zimmermietern und Schlafftelleninde: 
abfinden; wo aber Familienangehörige und Schlafleute bie 
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Tabelle 14. Die Wohnungen mit Zimmermietern oder Schlafleuten nach der Zahl der darin ſchlafenden Perſonen 
und nach dem Vorhandenſein von Aborten. 


Zahl der Wohnungen mit Zahl der Wohnungen mit 
© bis 9 | 10 bis 12 |l 13 bis 15 16 oder mehr 
au 3 on u 


m. eig. 0. eig. m. eig. o. eig. m. eig. | b. eig. m. eig. o. eig. m eig. al; o. eig. m. eig. o b. eig. im. eig. he o eig. m. eig. o. eig. m eig. o. eig. m. eig. o. eig m. e eig Io. ei: 
Abort Abort Abort Abort Abort 


Abort Abort Abort Abort, Abort Abort Abort; Abort Abort Abort, Abort Abort, Abort Abort Abort Abort, Abort 


t Namen 1 bis 3 | @bis6 bis 9 10 bis 12 13 bis 15 [16 oder mehr 1 6183 || bis 6 
der Vd reg euren ve, 


t 
tr. Städte 


meig. lo. eig. 
Abort Abort 


| 


1 2, 3 4,5 La, | 8. 9. | 10. 11.12. 13.14. | 15. | 16. be 18. u 20. || 21. | 22. 23. | 24, || 25. | 26. 
1| Plauen . . [602 317 2460 589 11173 125 ass 35 50 413 2174 605 2333 454429 50 60 10 142 5 1 
a| Zittau .. 172 89 392 120 167 56 al 211 ai 5 — 384 107290 141 | 84 18 23 2 5 1 2|— 
3| Meißen .. 148 82 413119 161 39 41 44 — 11 336143 3830 92 44 8 2 2 2 — 1 — 
Freiberg . . 128 83357 125 177 48 35 8 811 — 229 140 380 104 79 1915 2, 3 — — — 
5 Meerane .. 26 105 103 155 | 19 45 | 7|=| 1 — — 58 159 87.1410 7 12 — „ en 
6 Reichenbach.] 39 63 137 137 43 46 5 5 1 2 — — 91 129 114114 20 9 — 1 — — — — 
| Glauchau. . 40 58 114 89 37 32 5 2 12 — — 710103 107 72 12: Zeg l 
s| Crimmitſchau] 35 116 87 190 25 55 5 6 1 — — 1 64207 s1152; 7| 8 1— ——— 1 
9| Werdau. . 31 112 97.211 38 ai 8 13 12 — — ] 711199 88 180 FNẽ ee 
Of Pima . . 49 33173 73 980 29 27 8 21 2 — a 640188 68 34| 9 | 4 | 31 2 — — — 
1 | Mittweida . 66 47 200 183 133 198 40 74 9 310 3 101 147 95344 114 109 17 39 7 19 — 4 
2| Wurzen . 36 36 140 66 26 11 2 2 — — — 85 78 131 60 347 5 1 — „ 
30 Aue. 27 25194 ei 106 68, 1716 8| 2 1 — 111 78 188 143 43 38 10 401 — — eps 
4| Annaberg . 49 55 154; 131 73 di 17 10 4 —— 1 80 97 179) 1130 31 26 4 2 . 
5 Kieſa. ...] 50 19 135 41 52| 19 17 1 3 — 1 — 109 42 125 35 17 70 — EH = a 
el Slsnitz .. .] 26 16 100 52 67 25 8 8 1 — 1 — 37; 104 53 27 0 2 1 ——— — 
7 Hohenſtein⸗E. 18 19 56 35 18 7 2 4 — | — — | — 88 38 55 22 7 4 — AP SES 
Limbach .. 32 60 120 148 66 65 20 19 4 3 2] 2 101 137 152 | 23| 35 14 7 1 111 
Frankenberg | 14) 42 56 53 18 22 2 1 1 11 — — 31 60 50 53 9 541 T „ 
0 Faltenſtein . | 39 28 163 96 125 48 38 9 11 111110 61 195 105 62 149 2 — — 1411 
1 1 Großenhain .] 25 27 75 36 31 19 14 — 2 1 —— 1 52 45 72 33 18 4 1 
2] Sihag. . . 19 24 og 44 44 22 14 3 1 — — — ] 51 49 87 4316 3 2 „ 
3] Löbau .. . 50 25 108 43 36 16 7 3 — — 2 — 80 43 105 37 15 5 1/2 1 — 1) — 
Auerbach ..] 43| 29 108 63 67 24 24 5 6 11 — f 78 50 129 64 29 7 10 — 2 11 — 
5 Eibenftod. . 12 22 5% 50 2% 1 % 3 Ell — 30 4 5 a2 9| 5, 3 4 El El Ell Ee 
6 Kirchberg. . 13 3 24 24 7 al 11 A — — 25 17 17 15 3 A Ei — — | — || — | — 
“| Sengenfetb . 14 9 88 36 27 1 6 |= —|— = 19 46 | u Së 1 ebe = 
zuſammen 180315446217 3027 2961 1072741 190 1154| 29 | 41 | 9 4348 2809 6079 26421199 356222 53 53 716 4 


Tabelle 15. Die Wohnungen mit Zimmermietern oder Schlafleuten nach der Zahl der darin ſchlafenden Perſonen. 
(Verhältnisziffern.) 


Von 100 Wohnungen 


Von 100 Wohnungen Von 100 Wohnungen Von 100 Wohnungen 


5 Namen beherbergten beherbergten ort. Namen beherbergten beherbergten 
: lau» E Ee 
| | | 
we e bis 3 4 bis 6 7 bis 9 10 oder 1 bis 3 4 bis 6 7 bis 910 oder fende er 1 bia 3 lapiso 7 piao |10 oper 1 bis 3 4 bis 6 7 bis 9 10 oder 
5 i mehr i mehr | mehr‘ mehr 
it Städte g Städte — ee Seet 


Perſonen überhaupt erwachſene Perſonen 


Perſonen überhaupt erwachſene Perſonen 


1 2. 3. 4. 5. 6. 1. 8. 9. 10. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 
| 
1 | Plauen. 16,10 53, 23 61 6,88 | 41,18 48,82 8,39 1,61 15 | Rieſa 20,41 52,07 21 DI 6,51 | 44,67 47,34 5,92 | 2,07 
2 Zittau 24,9 | 48,04 21, 10 5,77 46,45 | 40,78] 9,65 3,12 16 | Olsnitz . 13, ‚82 50,00 30, 26 5,92 35,20 51,64 12,17 0,99 
Meißen. 22,71 52,52 19, 74 5,08 47,29 46,89 5,18 0,69 | 17 Hohenſtein⸗E. 23,7 57,8 15 75 3,7744 o 48, 43 6,92 0,68 
4 Freiberg. 21,78 49,64 23,17 5.46 38,00 49,55 10,0 206 | 18 | Limbach .. 17,0149 54 24,21 9,24 31,24 53,42 10,72 4,62 
5 Meerane 28,17 55,49 13, 76 2,581 46,67 49,03 4,09 0,21 | 19 | Frankenberg 26,67 61,90 19 05 2,38 43 ‚ss 49, 05| 6,67 0,95 
6 Reichenbach 21,34 57,33 18,62 2,72 46,02 47,70 6,07 0,21 | 20 Falkenſtein . 11,97 46,25 30,89 10,89 30,54 53,57 13,57 2,32 
` Glauchau 25,79 53,42 18,16 2,68 45,78 47,11 6,31 0,78 l ` Së 
3 | Erimmitfhau 28,98 53,17 15,36 2,49 52,02 44,72 2,88 0,33 21 Großenhain 22,61 48,26 21,74 7,39 42,17 45,65 9,57 2,61 
9 | Berdan . 24,4 52,74 18,66 4,11 46,23 45,89 7,37 0,51 | 22 | Oſchaz . 17,27 48,99 7,23 | 40,16 52,21 6,83 0,80 
d Birna Ki FR 16 56 49,70 25,66 8.08 35 76 63,74 8,69 1.81 23 Löbau . . . 25,86 52,07 17,93 | 4,14 42,41 48,97 6,90 1,72 
f ý d at 24 | Auerbach . .|19,41 | 46,09 24 53 9,97 34,50 52,02 | 9,70| 3,78 
1 | Mittweida. . | 12,63 | 46,48 | 26,59 | 14,30 | 27,04 51,17 | 14,08 | 7,71 | 25 | Eibenftod . .|18,18 | 54,55 19,25 8,02] 39,04 51,34 7,48 2,14 
2 | Wurzen . 17,96 55,36 22,94 3,74 40,65 47,68 10,22 1,50 | 26 Kirchberg. 20,8 62,34 1428: 2,50 54,51 41,56 3,90 0,00 
l Aue. 8,44 56,17 28,25 7,14 30,68 53,74 13,15 2,43 | 27 Lengenfeld 15,13 | 48,69 28 29 7,89 29,61 56,58 11,84 1,97 


Annaberg. 19,44 53,27 21,31 598 33, 54,58 10,68 1,68 


| zufanımen | 18,82 51 ar 22 67 6,54 40,23 | 49,03| 8,74 | 2,00 


ohn: oder gar Schlafräume gemeinſam benutzen, da wird eigent⸗ Schlafleute, nur Dienſtboten oder Gewerbsgehilfen, Familien⸗ 
ch die aus Gründen der guten Sitte zu beobachtende Grenze angehörige ſowie Zimmermieter oder Schlafleute, Familien⸗ 
hon m angehörige und Dienftboten, auch Schlafleute, Familienangehörige 

In Überſicht XIII find die Schlafräume nach der Art ihrer ſowie Gewerbsgehilfen, Schlafleute ſowie Dienſtboten oder Ge- 
Jenuzung durch Familienangehörige, nur Zimmermieter oder werbsgehilfen getrennt aufgeführt. Die prozentuale Verteilung der 


11* 
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Tabelle 17. Die Verteilung der Schläfer in Wohnungen mit 
Untermietern. (Verhältnisziffern.) 


Tabelle 16. Die Wohnungen nach der Art ihrer Untermieter. 
(Verhältnisziffern.) 


— e — —— — — — — — e = 9 — 


A. Von je 100 Wohnungen mit | B. Von je 100 Wohnungen mit 


Von je 100 Schlafräumen dienten zum Schlafen l 


Untermietern beherbergten Untermietern beherbergten 77 rn 
Zee | RE GC ERDE u N | zn | Bami. yam Fami. 2 
nur nur sort wi „ Tienſt⸗ lienange⸗ lienan - lien kr 
! er⸗ unter e | 9 0 e Fami Zimmer“ boten hörigen gehöri ange ize 
nur 14 nur nur er e der ; mietern ſowie gen und „ 
Fort · Namen er. nur wach. Jahre] er. | ep, | wach. unter fende lien oder oder Zimmer. Tien. Arsen Ze: 
lau- der | er fene : alte wach. wach. ſene 14 | Nr. Städte ange ⸗ Schlaf. Ge. mietern boten, It dern 
fende HES eg am, | Bie SÉ männ- i hörigen gé oder auch Ge Ga 
9 Städte fene . mer. | fene ſene lide Jahre leuten gehilfen Schlaf. Schlaf. werds. 2 171 
= Qim fene mer mieter männ- ` meih, und alte | leuten leuten gehile — 7. 
ES Schlaf. mieter Schlaf] liche liche weib. — wer: x 
leute und leute | lich 1. 2 3 d. 5. 6 7 8. 
mieter Schlaf t | SO | | | 
| ke “Penjo - — —- „ M o 7 77 7 7 
| leine are EE 1 | Plauen. .| 44,76 45,0 3,7 | 47 | Onm 0m is 
Ä = 2 | Rittau . . .| 43,03 43,54 | 6,88 3,78 0,9 029 b 
1. 2. 3. 4. | b. 6. H 8. 9. 10. 3] Meißen. . . 46,63 44,24 4,39 3,20 | 0,15 O1: ( 
i 5 | Ä 3 | 4 Freiberg. .| 42,77 47,48 | bag. 2,66 0,2 Du Du 
1 | Plauen 26,45 64, 9,20 | 0,10 45,39 41,62 12,89 0,10 5 Meerane 49,24 39,00 3,06 | 6,12 0,6 — "a 
2 Zittau .. 453,64 „ 4,16 | 0,25 74,55 17,97 6,72 0,76 6 Reichenbach . 49,63 39,68 | 2,65 5,88 9,17 — WI 
: D D D c D * 
3 | Meißen. 48,7 I Lë 0,20 [82,13 14,21) 3,6 0,20 | 7 Glauchau. . 50,60 | 40,56 | 4,00 2,51 | 0,19 An" 
4 | Freiberg. a 27,09 KON Dat 83,94 1 4,4 | 0,51 8 | Grimmitihau.| 49,15 38,87 | 2,01 8,42 0,16 08 io 
6 Meerane 1% Ee an | — 22, 22,80 5, — | 9 | Werdau. . 48,61 36,62 1,68 11,62 0,15 05 0x 
6 Reichenbach .| 31,59 65,90 2,300 2176,15 18,53, 4,81 0,21 10 | Pirna. . 46,49 41,77 | 5,39 | 317 | 030 08 s 
7 | Glauchau . 43,42 53,16 2,9 | 0,53 [82,87 15,00 2,10 0,53 | | 
8 | Crimmitjchau. | 30,71 ı 65,84 3,26 0,19 65,64 28,03 6,14 0,19 | 11 | Mittweida . 36,20 55,19 | 4,56 1,10 Du 09 % 
9 | Werdau . 19,52 78,08 2,06 | 0,34 [56,85 39,73, 3,08 0,34 | 12 | Wurzen . 46,88 41,18 6,70 | 2,82 Op9 0m 1 
10 | Pirna . 58, 18s 38,79 2,42 0,61 87,07 Hen 3,68 (ai 13 | Auhue 45,11 42,18 2,85 8,49 0,19 0,3 f 
, , zu IE | | 14 | Annaberg. . 41,9 40,92 4,90 10,39 | 059 0,8 
11 | Mittweida. 75,64 19,00 5,28 0,11 85,4 "To 708. DA 15 | Riefa 8 45 % 00 | 2670 — 0m l? 
12 | Wurzen. 64,00 31,17 3,99 | 0,75 85,04 1122 2,99 0.75 I Srann; CC Ee e. tee 
13 J A 27.43 6640. p 0 Ges „ 0 | 16 | Olsnitzz . . 46,39 41,79 | 3,86 ' 6,72 012 085 
dne a. A 3,40 ı 9,52 | ‚65 71,27 17,53 10,55 „65 | 17 Hohenitein - E.] 45,58 | 40,52 | 5,21 | 3,56 0,%1 (La 0 
14 Unnaberg . 43,74 49,72 5,61 | 0,93 54,39 34,77 9,91 0,98 18 Limbach 43.40 43.19 | 3.46 | 8,82 0,14 085 0% 
15 | Rieſa . 62,72 32,5 3,25 1,48 90% 7,10 jus 148 | J e VV AE e 2 
an! ; EN Se 4 2 19 | Frankenberg .| 47,29 38,18 5,43 5,95 Ou / 
16 | Olsnitz . 34,54 61,19 2,63 | 1,64 75,66 16,78 5,92 1,64 Sé E: 17 , a 4: zs a 
e SE e ! ! ' ' 20 | Falkenſtein f 47,30 39,87 3,45 7,88 | 0,19 
17 | Hohenſtein-E.] 33,96 62,89, 3,195 — 71,07 24,53 440 — | | 
71 a pe N GC . i S 
18 | Limbach. „(23,11 7172| 517| — [48,80 42,51, 869 — | 21 | Großenhain . 43,86 42,52 9,28 3,3 0, — ( 
19 Frankenberg 2 38,57 57,14 3,81 0,9 74,76 21,43} 2,86 0,95 221 Oſchatz . 46,50 | 38,82 | Tıs 4,12 0,55 05 „ 
20 J Falkenſtein 27,32 64,84 804 | — 50,36 35,08 14,64 — 23 [ Löbau . . 42,24 44,84 | 618 4,861 053 — 903 
| 24 | Auerbach .. 4397 41,867 4,89 7,85 0.19 08 4 
8 . U lå £ A 
25 | Eibenftod . . 42,76 | 37,30 | 4,97 | 12,10 | 0,86 (e SC 
SS | 7 . a | PR or S 1 Kä ng 
23 | Löban . . 48,62 46,21, 3,10 | 2,07 | 75,52 | 18,96 345 2,07 35 De i ne | SC | e ” 0.5 1% 
24 | Auerbach. 40,43 149,383 10,24 — 63,34 24,80 11,86 — = 8 i )))) 8 
25 | Eibenſtock. . 37,44 57,22 4,81 0,58 60,43 31,02 8,02 0,23 zuſammen ] 44,76 43,9 Aen 5,10 0,22 0% 4 
26 Kirchberg. . 35,0ũs 62,91 2,60 — [75,32 | 22,08) 2,30 — ine 
27 Lengenfeld. 19,08 | 78,28 | 2,63 — 15724|82,243 10,52 — SE 


S z Ba e 
zuſammen | 38,91 54,98 5,9 042 64,26 27,05 8,27 


weiſt mit Unterſcheidung der Mietpreiſe Überſicht VI in AN 
gang 1907 (S. 43) mit Unterſcheidung der Dauer des Gë 
bis zum Zählungstag Überſicht IX (S. 47), endlich mit In 
ſcheidung der Wohnungsgröße die folgende Tabelle 18 d 
Man erſieht daraus, daß viele dieſer Wohnungen ohne fige 
find, worin wohl auch ein Grund dafür zu erblicken fein val 
daß fih Wohnungsreflektanten nicht für fie entſchieden habt 


Schläfer in Wohnungen mit Untermietern bietet obige Tabelle 17. 
Aus dieſer geht hervor, daß rund 45 Prozent aller Schlafräume 
nur Familienangehörigen und nahezu ebenſoviel Prozent der— 
ſelben nur Zimmermietern oder Schlafleuten zur nächtlichen Ruhe 
dienen. Immerhin wurden am 1. Dezember 1905 in allen 27 Städten 
zuſammen 5 %½ Prozent aller Schlafräume von Familienangehörigen 


| 
21 Großenhain . 60,87 34,35 174 3,04 | 84,35 | 9,13 3,48 3,04 
22 Oſchatz . 43,8 51,00 3,21, 2,01 79,52 15,66 2,81 2,01 


Am 1. Dezember 1905 ſtanden leer 


und Zimmermietern oder Schlafleuten, oder Gewerbsgehilfen, oder von je 10 SCT 
Dienſtboten gemeinſchaftlich benutzt. In Werdau, Aue, Anuna- in . in chen 
berg, Limbach, Eibenſtock und Lengenfeld war die Zahl der Plauen „ 10 7,8 Rieſa . . "A $ 
Schlafzimmer, die von Familienangehörigen, Zimmermietern und Zittan .. 64 Ar Olsnitz. „IM L 
Schlafgängern gemeinſchaftlich benutzt wurden, ganz beſonders groß. Meißen 49 3.9 Hohenſtein⸗ E. 6,0 b 
Freiberg.. 4,4 3,4 Limbach. ir ` 
; Meerane 6,6 4,5 Frankenberg. , 
d) air a JUDEN RER Reichenbach. . 4,4 32 Falkenſtein . 7 
In großen Städten wird eine Zählung der leerſtehenden Glauchau . . 11,6 7,9 Großenhain TE 
Wohnungen ziemlich oft vorgenommen, damit die ſtädtiſchen Ver- Crimmitſchau 3,9 2,9 Oſchatz . 65 
d 
3 


waltungen über etwaigen Mehrbedarf gehörig unterrichtet find | Werdau . . 3,7 2,8 Löbau 46 
und gegebenenfalls die Bautätigkeit erleichtern und fördern Pirna A4 3, Auerbach 45 
können. Je kleiner der Prozentſatz der leerſtehenden Wohnungen | Mittweida. .. 53 38 Eibenftod . . - 41 
iſt, um ſo mangelhafter werden dieſe in der Regel ſein. Wurzen. . 87 2,6 Kirchberg 87 „ 

Die Zahlen der am 1. Dezember 1905 in den an der Aue. .. 1,6 1,3 Lengenfeld... 81 
Wohnungsſtatiſtik beteiligten 27 Städten leerſtehenden Wohnungen Annaberg .. Aa 358 


Tabelle 18. Die leerſtehenden Wohnungen nach der Zahl der Zimmer überhaupt. 


Zahl der leerſtehenden Wohnungen Ke je 100 befanden fh 

— 7 ohnn efanden ſi 

> ger Ramen mit 0 mit mindeſtens 1 heizbaren Zimmer nach der Zahl der Zimmer überhaupt und zwar mit 2 Va 15 je S 

k ber üben, | benbaren aT e ae | 1 oder 

ſende Zimmer 1 Zimmer 2 Zimmern | 3 Zimmern Zimmern 0 5 Zimmern?) Di beige mehr 1 2 3 | 4 oder 
Ar. Städte haupt Dee z bes baren baren . beib. | Zim. Zim. Zim. mehr 
S ohne mit ohne mit |, ohne mit nit ohne mt ohne mit ohne mit i Zim. Bim. Zim- | Zim⸗ 
Küche Küche] Küche Küche Kide Aude Küche — Küche Kuche Küche zu: en mean nern ee BEE. U neu 

L 2. 3.4.5. 6. 7. 8. 9. 10. SÉ as | 13, 14. | 15. || 16. | 17. | 18, 19 | 20. | 21. 22, 

i N ö | 
1| Blauen ..... 1941| 2 — 85 6237 112/209] 744 32 327 3 21 9 | 39 29 4,9 17,98 49,10 28,13 
2 | Bittan. ,, .. 422 1 — 19 7 111 90 | 31 77 9 25 3 3| 28 8110 6,16 47,6 25, 59 20,38 
Al Meißen 336] 41 16 4 66 79% 12 77 3 43 — 3 20 5 3 | 59 43, 15 26,48 || 22,92 
4 | Freiberg. 27 2 — 23 6 135 35 18 14 4 90 — 19 4 3 [10% Gan 11,76 14,34 
5 Meerane 3244 1 — 23 1 140 19 45 28 16 30 3 211 1 | 4 7,41 49,0 22,53 20,68 
6 | Reichenbach.. . 2011 1 — 28 — 72 2919 19 2 24 — — 44 3 — 113,8 50, 25 18,91 16,42 
1| Glauchau . 5641| — — 44 2 252 41 109 35 22 29 1 413 5 7 8,16 51 5 20 53 14, 36 
8 Erimmitſchau. . . 187] 3 — 15 1 64 28 20 22 8 13, 11 | 6| 1) 4 | 856 49,20 22,46 | 18,18 
9 Werdau 1391 1 — 44242 32 21 14 4 11 1 1 5 — 1 4,32 53,24 25,18 16, 55 
10 | Pirna. 147 1 — , 19 5 31 29 7| 24 — 15 — — 7 4 5 [16,32 40 mm 21, „09 2170 
a ` | i | | 

11 | Mittweida 158| — — 181 | 62 20 12 15 3 12 — 1 10 2 2 12,02 51,90 17, 09 18,00 
12 | Wurzen 109— — 711 | 23 317 l4) 1 12 — — | 12 | 8 3 1 7,34 49,54 19, 27 23,85 
13 | Aue. 46| — 1 | 2 — 14| 69 2.1.22, St 1 Kë 1 4,35 | 43,18 '| 23,91 |, 26,09 
14 Annaberg 153| — — 10 1 60 19 17 12] 4 11 — 211 3 3 [7,19 51,64 18,95 | 22,22 
15 Rieſa 1731 — — 7 13441 | 5 44 1 261 — — | 9 | 3 2 4,62 43,50 28,32 23,70 
16 | Ols niz 268] 2 — 14 — | 107 | 42 21 33 5 22 3 4 | 6 7 2 5,22 55,60 20, ‚15 18,28 
17 Den LUD 16111 — | 18 4 | 77 6 21 11 71 7 12 3 11 | 2 13,66 51,55 19, 88 14, 29 
. 18 | Limbach 31 — — 3 = 39 11. 16 d Ly o a 2 UR | 3,06 51,02 |. 25,51. 20, 41 
19 | Frankenberg... | 178| — — 32 — 70 11 19 19 6 11/2 — 5 2611708 45, 50 21, ‚35 15, 17 
20 Falkenſtein . . 152| 1| 2 11 5 41 25 17 246 2 1 — Lë 4 1 10,53 43, 42 25 97 1771 
21 | Großenhain. 146 1 — 26 55 43 33 d 134 2 10.-! 1 2 4 2 [21,23 52,0 10,96 15,07 
22 Oſchatz 115| — — 8 — 34 36} 7 8 — 9 — 1 27 2 3 | 6,96 60,8 13,4 19,16 
23 Löbau 100| — — 12 — | 310130 7: 15 3, 5,— — 7 5 2 12,00 44,00 22,00 || 22,00 
24 Auerbach 734.1 — 5 — 22 9. 8 12 1 4 — | 1 4 2 4 6,85 42,47 27,40 || 21,92 
25 | Eibenftod 60 E 4 — 26 7 11 2 2 al 4 1 1 6,67 || 55,00 21,67 16,66 
2 | Kirchberg 4 119 1 — 12 1 an 9 18 13 1 1i — — 1j 1 — 10 58,82; 26,05 | 3,36 
27 | Sengenfeto. . . . 78 — — 13 1 24, 10; 9 5 1 13 1 — 1 — — |17 en 51 

zufammen |6 720 23 Ee 54 1918 823698 |1 305 |146 698 | 20 | 49 293 116 95 21,0 


1) Darunter ſind auch Wohnungen en 1 heizbaren und 3 oder mehr nicht heizbaren Zimmern. 
3) Darunter find auch Wohnungen mit 2 heizbaren und 3 oder mehr nicht heizbaren Zimmern. 


— 


Die verhältnismäßig große Zahl leerſtehender Wohnungen leerſtehenden Wohnungen in Zittau, Freiberg, Meerane, Reichen⸗ 
in Plauen, Glauchau, Rieſa, Olsnitz, Kirchberg und Lengenfeld bach, Glauchau, Crimmitſchau, Werdau, Mittweida, Wurzen, Anna⸗ 
Im der zur Zeit der ſtatiſtiſchen Aufnahme herrſchenden Hoch⸗ berg, Olsnitz, Hohenſtein⸗Ernſtthal, Frankenberg, Großenhain, 
kbonjunktur läßt vermuten, daß in dieſen Städten eine ſehr leb⸗ Oſchatz, Eibenſtock, Kirchberg und Lengenfeld. Der außerordent⸗ 
hafte Bautätigkeit geherrscht hatte. lich niedrige Prozentſatz leerſtehender Wohnungen mit 4 oder 
Tabelle 18 umfaßt nicht nur die leerſtehenden Miets⸗ mehr Zimmern in Kirchberg iſt daraus zu erklären, daß von 
wohnungen, ſondern alle zur Zeit der Erhebung (am 1. Dezember allen vorhandenen Wohnungen nur 4,28 Prozent mehr als 
1905) unbewohnten Wohnungen überhaupt, alſo beiſpielsweiſe 4 Zimmer aufzuweiſen hatten. Auch in Meerane, Reichenbach, 
| ag am Zähltage unbenutzte Amts⸗ und Hausmannswohnungen. Glauchau, Werdau und Hohenſtein⸗Ernſtthal gab es auffällig 
In unſeren 27 Städten zuſammen beſtanden faſt die Hälfte aller wenig Wohnungen mit 4 oder mehr Zimmern, infolgedeſſen auch 
leerftehenben Wohnungen in Kleinwohnungen mit nicht mehr als nur wenige derſelben unbewohnt geblieben waren. 
2 Simmern. Erheblich größer war der Prozentſatz der kleinen 


Die Viehzählung vom 2. Dezember 1907. 
Erſter Teil. 


Inhalt. A. Erläuterungen. 
(S. 8 


B. Tabellen. 


I. Die Erhebung (S. 86). — II. Die viehbeſitzenden Haushal 
7). — IV. Die Einzelergebniſſe der Viehzählung vom Jahre 1907 (S. 88). 


tungen (S. 86). — III. Der Viehſtand im allgemeinen 


(Das Tabellenwerk wird im nächſten Hefte fortgeſetzt werden.) 


Überſicht 1. Der Viehſtand in den einzelnen Gemeinden (S. 93 bis 122). 


Überſicht 2 
waltungsbezirken (S. 123 bis 125). 


Der Viehſtand, die Fohlen- und Kälbergeburten und die Hausſchlachtungen in den Erhebungs- und Ver 


Überſicht 3. Angaben über Alter und Geſchlecht des Viehs in den Erhebungs- und Verwaltungsbezirken (S. 126 bis 131. 


A. Erläuterungen 
von 
N. Georgi, 
wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


I. Die Erhebung. 


Die Viehzählung am 2. Dezember 1907 iſt mit Ausſchluß 
derjenigen vom Jahre 1893, bei welcher nur die Rinder- und 
Schweinebeſtände Aufnahme gefunden haben, die ſiebente und 
als umfänglichere die fünfte Zählung, die ſeit Gründung des 
Deutſchen Reichs vom Bundesrate angeordnet worden iſt. 

Im Königreich Sachſen iſt außerdem noch im Jahre 1906 
der Viehſtand in beſchränkter Weiſe ermittelt worden, wie es 
nach Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 
27. Oktober 1906 auch weiterhin in jedem Jahre, in welchem 
keine Reichsviehzählung vorgeſehen iſt, erfolgen ſoll. 

Die Zählung am 2. Dezember 1907 erſtreckte ſich auf alle 
viehbeſitzenden Haushaltungen und die darin vorhandenen Pferde, 
Mauleſel und Maultiere, Eſel, Rinder, Schafe, Schweine, Ziegen, 
Federvieh und Bienenſtöcke und auch auf die Zahl der in der 
Zeit vom 1. Dezember 1906 bis 30. November 1907 lebend 
geborenen Fohlen und Kälber. Als neu iſt im Königreich 
Sachſen hinzugekommen die Frage nach den Hausſchlachtungen 
von ſaugenden Ferkeln, Lämmern und Zickeln, die der amtlichen 
Fleiſchbeſchau nicht zu unterziehen waren und deren Fleiſch aus— 
ſchließlich im eigenen Haushalt des Beſitzers Verwendung ge: 
funden hat. Bei der Zählung im Jahre 1904 ſind dieſe 
Hausſchlachtungen nur ſummariſch für die Kreiſe und das 
Königreich durch Umfrage bei den Bezirkstierärzten ermittelt 
worden. 

Die Aufnahme des Viehſtandes erfolgte in den vieh— 
beſitzenden Haushaltungen mittels Zählkarte, in den Schlacht— 
und Viehhöfen ſowie in Anſtalten, in denen Tiere fremder Be- 
ſitzer verpflegt werden, mittels Hausliſte. 

Zu den viehbeſitzenden Haushaltungen waren auch diejenigen 
zu rechnen, die zwar in der Nacht vom 1. zum 2. Dezember 1907 
kein Vieh hielten, die aber in der Zeit vom 1. Dezember 1906 
bis zum 30. November 1907 ſaugende Ferkel, Lämmer oder 
Zickel geſchlachtet haben, ohne daß gemäß der beſtehenden Vor: 
ſchriften eine Schlachtvieh- oder Fleiſchbeſchau vorzunehmen war. 

Die Schafherden ſind in der Gemeinde, in der ſie ſich auf 
Weide oder in Fütterung, wenn auch nur vorübergehend befanden, 
gezählt worden, und zwar in der Haushaltung desjenigen, in 
deſſen Obhut ſie ſtanden, auch wenn es nicht der Eigentümer war. 

In der Frageſtellung innerhalb der Tiergattungen kommen 
einige Abweichungen gegen früher vor. 


Die hauptſächlich zur landwirtſchaftlichen Arbeit benutzten 
Pferde find nicht beſonders erfragt worden, dagegen haben fih 
die Altersklaſſen bei den Rindern um zwei und bei den Schweinen 
um eine vermehrt, und zwar waren die 6 Wochen bis 6 Monate 
alten Kälber noch nach 6 Wochen bis 3 Monate alten Kälber 
und 3 Monate bis !/, Jahr altem Jungvieh auseinanderzuhalte, 
während die Schweine nach unter '/, Jahr alten und / bi 
½ Jahr alten zu unterſcheiden waren. Außerdem iſt noch ng 
den zur Maſt geſtellten 1 bis 2 und 2 Jahre alten und älteren 
männlichen Rindern und 1 bis 2 Jahre alten Kühen und Kalbe 
gefragt worden, auch find die unter 1 Jahr alten zur Zucht 
beſtimmten Bullen mit in die Frageſtellung aufgenommen worden. 

Die 2 Jahre alten und älteren Milchkühe haben ene 
beſondere Spalte erhalten, und zwar find zu den de ` 
nicht nur diejenigen Kühe, die am Zählungstage gerade milden 
waren, zu rechnen geweſen, ſondern auch die, welche an Mim 
Tage trocken ſtanden, als Zugkühe Verwendung fanden oder für 
die Schlachtbank beſtimmt waren. 


II. Die viehbeſitzenden Haushaltungen.“ 
Im Königreich Sachſen ſind am 2. Dezember 1907 in 
ganzen 248 889 viehbeſitzende Haushaltungen gezählt worden. 
Es würden, wenn ſich die Haushaltungen und Anftalter, | 
wie fie bei der Volkszählung am 1. Dezember 1905 ermitet ` 
worden find, durchfchnittlich jährlich fo weiter vermehrt hätten 
wie in den Jahren 1895 bis 1905, am 2. Dezember 1907 mi 
100 Haushaltungen und Anſtalten überhaupt 22,6 mit dk 
gekommen ſein. 
Der Fläche nach waren im Königreich Sachſen auf 1 d" 
16,6 viehbeſitzende Haushaltungen anzutreffen. A 
Die Verteilung der Haushaltungen und Anftalten auf die a 
zelnen Verwaltungsbezirke ift aus nachſtehender Überſicht zu GG | 
SREE LL a 


Die prozentuale Verteilung Auf 100 Haus- Auf 1 qe 
der Haushaltungen und haltungen und 
Dal ` T Anſtalten über 
überhaupt mit Vieh am haupt entfallen Hausbau 
2 dir 1907 2. Dezember] folde mit e 

g berechnet 190 Viehbeſitz 


Verwaltungsbezirke 


A. Amtshauptmannſchaft 
Kr. Kreishauptmannſchaft 
St. Großſtadt 


1. 


A. Bautzen 155 
Kamenz 112 
Löbau. 195 
„Zittau 185 
Kr. Bautzen 156 


1) Hierzu Überſicht 1, Spalte 4 und Überſicht 2, Spalte 3. 


Digitized by Google 
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Die prozentuale Verteilung] Auf 100 Haus-“ Auf 1 ak 

der n und Ge und Se 
ee Anftalten über. | viehbeſitzende 

1 Amtöfonptmannichaft überhaupt | mit Vieh am haupt entfallen] Haushaltungen 


Verwaltungsbezirke 


für den |e Dezemb ſolche mit und 
a f. Desbr 1907 150 Siesdeſz ] Arhalten 
1. 2. 8 4. 5 
St. Chemnitz 5,6 1.2 4,7 70, 
A. Annaberg 2,4 3.0 27,6 17,0 
Chemnitz 4,1 4,8 26.3 25,1 
Flöha 2,1 2,5 27,3 15,8 
s Slauhan. - .| 3,5 3,6 23,4 28.5 
Marienberg 1,4 2,5 41,4 15,6 
Kr. Chemnig . 19,1 17,6 20,7 211 
St. Dresden .I 121 1,9 3,6 71.8 
A. Dippoldiswalde 1.2 2,8 43,4 89 
DDresden⸗Altſtadt 2,5 1,9 17,8 20,0 
Dresden⸗Neuſtadt 2,7 2,7 22,8 19,6 
⸗ Freiberg 2,6 3,5 3 „0 13,2 
„Großenhain 1,8 3,4 42,0 10,6 
„Meißen 2.8 4,0 32.1 14,7 
Pirna 3,6 44 27,7 12,0 
Kr. Dresden. 29,3 24,1 18,8 13,8 
St. Leipzig 111 1,9 3,7 80,6 
A. Borna. 1,7 3,4 46,8 15,5 
Döbeln 2,6 3,7 32,8 16,0 
Grimma 2,8 4,5 44,5 ER 
Leipzig 2,4 4,9 25,8 22.0 
Oſcha z. 12 2,8 49,5 11,4 
Rochlitz. ze 3,4 30,4 | 16,6 
Kr. Leipzig. 24,9 23,4 21,8 16,6 
St. Plauen 2,3 0,6 6,2 48,9 
e Bmden `. . . 1,5 0,6 8,5 50,1 
A. Auerbach 2,4 3,4 32,9 19,8 
„Olsnitz . 16 2,5 37,2 13,8 
Plauen 2,1 2,7 28,8 13,1 
Schwarzenberg 2,8 4,1 33,1 19,9 
Zwickau 4.5 | 9,6 274 | 242 
Rr. Zwickau. | 171 | 195 | 257 | 19,1 
Königreich] 100,0 | 100,0 22,6 16,6 


| Aus den oben vorgeführten Zahlen geht hervor, daß mit 
Ausſchluß der Großſtädte die meiſten Haushaltungen und An⸗ 
ſtalten in der Amtshauptmannſchaft Zwickau anzutreffen find und 
daß auch von den viehbeſitzenden Haushaltungen der größte 
„Prozentſatz auf vorerwähnte Amtshauptmannſchaft fällt, daß da: 
gegen die wenigſten auf die Amtshauptmannſchaften Dippoldis⸗ 
walde und Oſchatz beziehentlich Dresden⸗Altſtadt kommen. 

Im Vergleich zu den Haushaltungen und Anſtalten über⸗ 
haupt Bett die Amtshauptmannſchaft Oſchatz mit den viehbeſitzenden 
, Haushaltungen prozentual an erfter Stelle, während wiederum die 

Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Altſtadt die geringſten Prozente 
aufzuweiſen hat. Der Fläche nach find in der Amtshauptmann⸗ 


ſchaft Glauchau die meiften und in Dippoldiswalde die wenigſten 


Haushaltungen mit Viehbeſitz gezählt worden. 


III. Der Viehſtand im allgemeinen. 


Das Verhältnis der Tiergattungen zueinander hat ſich ſeit 
1900 immer noch weiter zugunſten der Schweine verändert. 


Während 1900 unter je 100 der überhaupt gezählten Pferde, 
Rinder, Schafe, Schweine und Ziegen ſich 10,1 Pferde, 41,9 Rinder, 
4,5 Schafe, 35,0 Schweine und 8,5 Ziegen befanden, waren es 
1907 nur noch 9,2 Pferde, 39,4 Rinder, 3,6 Schafe, 7,8 Ziegen, 
dagegen 40,0 Schweine. Es iſt demnach das erſtemal, daß 
die Schweine an Zahl die Rinder übertroffen haben, ein Zeichen, 
daß die Schweinehaltung im Königreich Sachſen immer mehr 
an Bedeutung gewinnt. Auch der Schweinefleiſchverbrauch ſelbſt 
iſt im Zählungsjahre größer geweſen wie die Jahre vorher und 
hat mit 27,9 kg auf den Kopf der Bevölkerung die Höhe von 
1899 und 1900 wieder erreicht. Der Rindfleiſchverbrauch iſt 
dagegen auf 14,4 kg zurückgegangen, wodurch das Verhältnis 
zwiſchen Rindfleiſch⸗ und Schweinefleiſchverbrauch noch weiter zu⸗ 
gunſten des letzteren ausfällt, denn während 1900 gegen 
84 Prozent mehr Schweinefleiſch als Rindfleiſch verbraucht 
worden ſind, betrug der Mehrverbrauch auf den Kopf der Be⸗ 
völkerung im Jahre 1907 gegen 94 Prozent. 

War das Jahr 1906 ſchon als günſtig für die Viehhaltung 
zu bezeichnen, ſo läßt ſich dies vom Jahre 1907 erſt recht ſagen. 
Durch eine normale Ernte, geſteigerte Nachfrage und die dadurch 
bedingten höheren Viehpreiſe waren viele Beſitzer in der Lage, 
ihren Viehſtand zu vergrößern und auch kleine Beſitzer haben 
die Konjunktur ſoviel als möglich auszunützen geſucht, was 
eine ziemlich ſtarke Zunahme bei allen Viehgattungen zur 
Folge hatte. 

Die nachfolgende Überſicht gibt ein Bild über die Ver⸗ 
änderungen des Viehſtandes ſeit 1904. 


Beſtand Jährliche Zunahme in dem Zeitraum 
Tier am mg | ec 1904/1906 | 1906/1907 | 1904/1907 
gattung 1. Dezbr. 1. Dezbr. 2. Dezbr 
g 2 is ee . auf auf auf 
1904 1906 | 1907 | Stück 100 Stück 100] Stück 100 


8. 8. 4. 


Pferde 167978 169882| 171715] 930/0,55| 1888 11,11] 1247/0,74 
Rinder 688771) 707486| 781528|11832|1,73|24092|8,41] 15 9192,38 
Schafe 618683 63 669 66120 9031,46] 245 13,860 1 4192,29 
Schweine. 639818 707365 74451738 7735,28 37 1525,28 34 900 5,45 
Ziegen 128 711 138 4930 144 8580 4891 3,800 6 365 4,0 5382 4,18 


Bufammen|1 682 136.1786 795.1 858 78852 329 8,1171 9484,08 58 86 7 8,0 


Aus obigen Angaben erſieht man, daß die Schweine ſeit 
1904 die größte Zunahme von allen vorerwähnten Tiergattungen 
aufzuweiſen haben, daß aber auch bei den Ziegen eine nicht 
unweſentliche Vermehrung ſtattgefunden hat und daß der Rück⸗ 
gang, der ſich durch die ungenügende Futterernte im Jahre 1904 
gerade bei dieſer Tiergattung am meiſten fühlbar machte, wieder 
mehr als ausgeglichen gelten kann. 

Die Rinder und Pferde haben von 1906/07 gegen die 
vorhergehenden beiden Jahre ziemlich um das Doppelte zu⸗ 
genommen. Bei den Schafen ſcheint ein Stillſtand in der Ab⸗ 
nahme eingetreten zu ſein, ſie haben bei den beiden letzten 
Zählungen eine Zunahme aufzuweiſen, die in dem Jahre 1906/07 
fogar 3,85 Prozent betrug. 

Will man die Stärke und Dichtigkeit der Viehhaltung in 
den einzelnen Verwaltungsbezirken beurteilen, ſo gewinnt man 
das beſte Bild aus dem Verhältnis der Viehhaltung zur land⸗ 


wirtſchaftlich genutzten Fläche, wie es die folgende Überſicht vor 
Augen führt, bei welcher die landwirtſchaftlich genutzte Fläche 
| nach der Anbauſtatiſtik von 1907 zu Grunde gelegt worden ift. 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche ſind im 


Jahre 1907 gehalten worden: 


Baugen 

Kamenz 

Löbau. 
Zittau 
Annaberg.. 
Chemnitz 
Flöha. 
Glauchau. 
Marienberg . 
Dippoldiswalde. 


Dresden⸗Altſtadt 


Dresden-Neuftadt . 


Freiberg. 
Großenhain . 
Meißen 
Pirna. 
Borna. 
Döbeln 
Grimma . 
Leipzig 
Oſchatz 
Rochlitz 
Auerbach. 
Olsnitz 
Plauen 
Schwarzenberg 
Zwickau 


Stadt Dresden 
e Leipzig 
„Chemnitz. 
„Plauen 
- Zbwickau 


Nach den Großſtädten find es 
Dresden-Altſtadt,⸗Neuſtadt, Leipzig, 


in der 
. Pferde 


Rinder Schafe Schweine Ziegen 


— aa 


| 
A | 5. 6. 
2,8 65,0 | 364 
29 785 25,3 
1,7 452 | 34,6 
4,7 40,6 | 151 
0,5 36,7 11,0 
10 46,0 | 10,1 
1,9 | 473 | 10,8 
1,4 79,0 | 10,8 
0,8 40,3 13,3 
04 47,6 10,6 
33 | 967 | 136 
1,0 64,7 | 21,6 
22 62,3 111 
5,4 | 99,3 9,4 
150 | 136,9 11,2 
3,0 ; 489 | 19,6 
5,0 99,5 9,2 
10,5 118,0 11,0 
17,9 96,8 8,2 
| 124 83,4 8,5 
| 243 117,1 8,5 
12 72,5 | 102 
| 44 30,3 21,4 
446 23,7 15,7 
10,3 35,0 11,9 
24 41.6 | 173 
3,6 64,5 14 
668 12518 | 326 
588 240,5 44,5 
| 52,5 197,3 27,1 
20,5 84,1 17,6 
0,9 104,4 | 11, 


die Amtshauptmannſchaften 
Chemnitz und Glauchau, in 


welchen der Pferdebeſtand am dichteſten war, was wohl darauf 
zurückzuführen iſt, daß viele Pferde, mit denen in der Großſtadt 
Arbeit verrichtet wird, der billigeren Stallmiete wegen in den 
Der dünnſte Beſtand an Pferden 
war in der Amtshauptmannſchaft Olsnitz anzutreffen, hier iſt es 
der Ochſe, der in der Landwirtſchaft als Zugtier die meiſte 


Vororten untergebracht ſind. 


Verwendung findet. 


Von Rindern hatte die Amtshauptmannſchaft Zwickau die 
meiſten und Leipzig die wenigſten Rinder auf 100 ha land⸗ 
wirtſchaftlich genutzter Fläche aufzuweiſen. 

Bei Leipzig ut die Nähe der Großſtadt die Veranlaſſung 
eines fo niedrigen Rinderbeſtandes, da die vermehrte Mild- 
produktion die Aufzucht nur in geringem Maße zuläßt. 

Während in der Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde nur 
0,4 Schafe auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche kommen, 
iſt in der Amtshauptmannſchaft Oſchatz die Schafzucht mit 
24,3 Schafe auf 100 ha am ſtärkſten verbreitet. 

Der dichteſte Beſtand an Schweinen war auch bei dieſer 
Zählung wieder in der Amtshauptmannſchaft Meißen anzutreffen, 
wo auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche 136,9 Stück 
gehalten worden ſind, in der Amtshauptmannſchaft Olsnitz waren 
es deren nur 23,7 Stück. 
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Die Ziege it am meiſten in der Lauſttz vertreten, in den 
Amtshauptmannſchaften Bautzen und Löbau, wo auf 100 ha 
36,4 bez. 34,6 Stück gezählt worden find; der dünnſte Betan 
mit 7,4 Stück fällt auf die Amtshauptmannſchaft Zwickau. 

Nicht unerwähnt möchte noch bleiben, daß die Maultier: 
und Mauleſel feit 1904 um 6 Stück oder jährlich um 8,7 Prozent 
und die Eſel um 77 Stück oder jährlich um 3,9 Prozent 
zugenommen haben. | e? 

Die Vergrößerung des Viehſtandes kann natürlich in einen 
fo dicht bevölkerten Lande wie Sachſen, wo die landwirtſchaftlit 
genutzte Fläche durch die Ausbreitung der Induſtrie immer mehr 
an ihrer Ausdehnung verliert, mit der Vermehrung der de 
völkerung nicht gleichen Schritt halten, man erſieht aber au 
dem Ergebnis der letzten Viehzählung, daß auch die Landwirt 
ſchaft im Königreich Sachſen auf dem Gebiete der Viehzucht noc 
nicht am Ende ihrer Leiſtungsfähigkeit angelangt iſt. 

Über die Zuſammenſetzung des Viehſtandes nach Alter und 
Geſchlecht und über die Bu- und Abnahme der Tiere innerbald 
der einzelnen Alters- und Geſchlechtsklaſſen feit der Zählung 
von 1904, bei der die verſchiedenen Tiergattungen zum letzter⸗ 
mal in dieſer Weiſe auseinandergehalten worden ſind, gibt die 
nachſtehende Zuſammenſtellung Aufſchluß. 


Jährliche Zu (+) 
oder 
Abnahme (—) 
ſeit 1904 


' Beſtand 
Tiergattung 


1904 | 1907 
7 


1. Pferde: 
unter 3 Jahre alte . 
3 Jahre alte und ältere 


2. Rinder: 

unter 3 Monate alte 

3 Monate bis 1 Jahr alte. 

1 Jahr bis 2 Jahr alte. 

2 Jahre alte und ältere 
Stiere und Ochſen . 

2 Jahre alte und ältere Kühe 
und Kalbinnen . . 1463 0031470 272 


davon: 
1 bis 2 Jahre alte Zucht⸗ 1 


17604 6983|- 207 272 4% 4% 
Hei 369 164 7320 1454/70 les r 


42 146 47 2324+ 1 695 +4,02 ? 
72 752 89 0244 5 424 7701217!“ 


bullen 14 121 16 8130 897 +6,85] 2,9 = 
2 Jahre alte und ältere. 7943| 7723 — 73 0,92 1. 1 
3. Schafe: | 


19 312| 19 857|+ 182 70,4300 51 


unter 1 Jahr alte E 
42 551| 46 263|+ 1237 12,9169, 65" 


1 Jahr alte und ältere. 


4. Schweine: | en 
unter 1 Jahr alte. 4561713659 125432 471 75, 7888,55 % 
1 Jahr alte und ältere Zucht⸗ 
1 Se e, -f 37052 
1 Jahr alte und ältere Zucht⸗ 5 er 
175 a A S S 162 +3,8) 0,6 
1 Jahr alte und ältere ſonſtige = 
Schweine. . 35 836.— 310 —0,84J 4,5! 
Ziegen: | 
unter 1 Jahr alte 32 353 89 13014 2 259 
1 Jahr alte und ältere 
weibliche 91 279 
1 Jahr alte und ältere fonftige | 5 079 


47780. 


GN 


46, 26270 25; 


99 5460 2 755 3, 02068, 70 1 
6182+ 836847,2 4 8 


IV. Die Einzelergebniſſe der Viehzählung vom Jahre 190. 
1. Pferde und Fohlengeburten. 

Die Pferde haben feit 1904 jährlich um 1247 Stüc e 

0,74 Prozent zugenommen, und zwar erſtreckt ſich die But" 

nicht auf alle Altersklaſſen zugleich, ſondern nur auf die 3i 


4 Jahre alten und 4 Jahre alten und älteren Pferde, die ei! 
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vr über 4 Jahre alten Zuchthengſte eine jährliche Vermehrung dieſer Amtshauptmannſchaft anzutreffen geweſen, dagegen hatten 
on 162 Stück oder 3,89 Prozent beziehentlich 1307 Stück oder die über 4 Jahre alten Pferde im Erhebungsbezirle Nr. 29 den 
„Prozent erfahren haben, alle Altersklaſſen der unter 3 Jahre ſchwächſten Beſtand vom ganzen Lande aufzuweiſen. 

ilten Pferde hingegen haben zuſammen um 207 Stück oder Die Fohlengeburten!) haben ſich feit 1900, in welchem 
„2 Prozent jährlich abgenommen, dasſelbe gilt von den über Jahre ſie zum letztenmal erfragt worden ſind, um 16,8 Prozent 
[Jahre alten Zuchthengſten, die um 15 Stück oder 8,82 Prozent vermehrt; trotz dieſer Zunahme kommt im Königreich Sachſen 
m Jahre zurückgegangen find. noch nicht ganz eine Fohlengeburt auf 100 Pferde. Die meiſten 

Die ſtarke Abnahme der Zuchthengſte ift wohl hauptſächlich Fohlen find in der Zeit vom 30. November 1906 bis 1. De: 
rauf zurückzuführen, daß 1904 und wohl auch bei früheren zember 1907 in der Amtshauptmannſchaft Freiberg geboren 
zahlungen eine Anzahl Hengſte als Zuchthengſte mitgezählt worden, fie betrugen auf 100 Pferde 2,10 Prozent oder 10 mal 
oorden find, die überhaupt nicht zur Zucht verwendet worden find. | mehr wie in der Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg, wo der 

Die ſtärkſte Pferdezunahme in den einzelnen Verwaltungs- geringſte Prozentſatz gezählt worden iſt. 
ezirken entfällt mit 7,12 Prozent jährlich auf die Stadt Chemnitz Die 1697 Fohlengeburten verteilen ſich auf 929 Gemeinden, 
nd bei den Amtshauptmannſchaften mit 2,16 Prozent auf von denen die größere Anzahl im Kreiſe Leipzig liegt. Im 
hwarzenberg. Die ſtarke Vermehrung bei der Stadt Chemnitz Durchſchnitte kommen die meiſten Geburten auf eine Gemeinde 
at in der Neuformation des 21. Ulanenregiments ihren Grund. des Kreiſes Chemnitz zu ſtehen, wo über 2, während in anderen 

In der Stadt Plauen und den Amtshauptmannſchaften Kreiſen nur über 1 Geburt auf eine Gemeinde entfallen. 
flöha, Leipzig und Dresden⸗Altſtadt ift allein eine Abnahme Im Kreiſe Chemnitz iſt es das in der Amtshauptmannſchaft 
er Pferdebeſtände zu beobachten geweſen, die mit 4,96 Prozent | Marienberg gelegene Rittergut Streckewalde, wo die Pferdezucht 
ie Stadt Plauen am meiſten betrifft. in großem Stile betrieben wird. 

Die Häufigkeit der Pferde überhaupt in den für die Für größere Privatgeſtüte kommen außerdem noch in Be 
„Kreishauptmannſchaften aufgeſtellten landwirtſchaftlichen Er- tracht die Gemeinde Stiebitz in der Amtshauptmannſchaft Bautzen 
ebungsbezirken iſt aus den nachſtehenden Zahlen zu erſehen. und das Rittergut Schönfeld, in der Amtshauptmannſchaft 

Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche ſtanden am Großenhain gelegen; erſteres iſt erſt neu entſtanden und ſind 
„Dezember 1907 dort noch keine Fohlengeburten zur Anſchreibung gekommen. 
— Zu — In den Gemeinden Großhennersdorf und Cunnertswalde 
SE am wenigſten am meiſten = en E 11 5 5 er ge 
DEn im Erhebungsbezirte Pferde unter 3 Jahre alten Pferde ziemli ark vertreten; das komm 

a ze. | daher, daß hier Fohlenſtationen errichtet find, wo die jüngeren 


im Erbebungsbezirke Pferde 


S | j H ds Pferde von einigen Beligern der Umgegend in Obhut gegeben 
augen . Nr. 1 Schirgiswalde | 82 Nr. 15 Zittau. . . 21,2 werden, und wo diefe beſonders auf der Weide ihre Nahrung ſuchen. 
. ei Sc Lengefeld 8,8 [Nr 80 Limbach 25, Die Gemeinden Oberſohland am Rotſtein in der Amts— 
iig - Nr. 62 b Thanmenhain. 11. Nr. os dama. | 2% hauptmannſchaft Lobau, Safer, Kaltreuth, Adelsdorf, Staffa 
midau . Nr.91 Adorf. . 5, Nr. 101 Crimmitſchau y 196 | und Naundörfchen in Großenhain haben Remontedepots, in 
önigreich[ Nr. 91 Adorf . . . 5, [Nr. 22 Rippien . . 30,7 welchen die 3 bis 4 Jahre alten Erſatzpferde für die jährlich 


auszumuſternden Militärpferde gehalten werden, es ſind daher 
auch in dieſen Gemeinden die Pferde dieſes Alters am häufigſten 
anzutreffen. 


Während 1904 im Königreich Sachſen die größte Ab— 
ëng in der Dichtigkeit der Pferdebeſtände noch 669 Prozent 
etragen hat, waren es im Jahre 1907 nur noch 490 Prozent, , i 
è entfielen nämlich im Erhebungsbezirk Nr. 22 30,7 pferde 2. Rinder und Kälbergeburten. 
nd im Erhebungsbezirk Nr. 91 nur 5,2 Pferde als höchſter und Die Rinderbeſtände haben ſeit 1904 in allen Altersklaſſen 
iedrigſter Beſtand auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche. eine Zunahme erfahren, die fih bei den 6 Wochen bis 3 Monate 

Innerhalb der Kreishauptmannſchaften kommt die größte alten Kälbern mit 1592 Stück oder 8,54 Prozent im Jahre am 
bweichung in Dresden vor, wo im Erhebungsbezirk Nr. 22 größten erweiſt. Das berechtigt zu der Annahme, daß die 
e mal mehr Pferde auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Landwirtſchaft in Sachſen im Jahre 1907 wohl infolge der 
läche geſtanden haben als im Erhebungsbezirk Nr. 27 b. | günftigen Viehpreiſe ihr größtes Augenmerk auf die Aufzucht 

Dem Alter nach ſind unter 100 Pferden gezählt worden verwendet hat. — Dem Geſchlecht nach haben ſich von dem vor⸗ 


— — — — — erwähnten Rindvieh die männlichen Kälber um 9,89 und die 
CCC wdweiblichen um 7,88 Prozent jährlich vermehrt. Die geringſte 


als dichteſter Beſtand als dünnſter Beſtand 
- — | - Zunahme iſt bei den bis 6 Wochen alten Kälbern zu bemerken; 
im Crhebungsbesirte ſie berechnet fih auf jährlich 103 Stück oder 0,44 Prozent. 
p Nächſt den 6 Wochen bis 3 Monate alten Kälbern iſt es das 
3 Monate bis 1 Jahr alte Jungvieh, welches von den Rindern 
der verſchiedenen Altersklaſſen am meiſten zugenommen hat, und 


— 


im Erhebungsbezirte Stüc 
1. 2. | d 


5. 
el 


ohlen unt. 1 Jahr] Nr. 30b Lampertswalde 4,4 


| 
i Nr. 56 Roßwein. | 0 
bis 3 Jahre alten | | 


9 1 Nr. 28 b Dobra. . 15,5 Nr. 45 Pirna 0,1 zwar betrug der Zugang im Jahre 5424 Stück oder 7,46 Prozent, 
. n „„ Ä S 

Bierden. , 2 STEE wovon auf das männliche Jungvieh 1796 Stück oder 8,09 Prozent 
erter und GE EES geg = en * und auf das weibliche 3628 Stück oder 7,18 Prozent entfallen. 
älteren Pferden] Nr. 45 Pirna. . . 98,9] Nr. 29 Prieſtewitz 66,6 Faßt man die 6 Wochen bis 3 Monate alten Kälber und 


S A at das 3 Monate bis 1 Jahr alte Jungvieh in eine Altersklaſſe 
i PA ber EEN Großenhain ift die Pferde- zuſammen, fo berechnet fih die höchſte und niedrigſte jährliche 
DÉI am ſtärkſten im ganzen Lande betrieben worden, denn Zunahme einer Amtshauptmannſchaft in den Kreishauptmann⸗ 


è find unter 100 Pferden nicht nur die bis 1 Jahr alten z : 
8 I Igt. 
ollen, fondern auch die 1 bis 3 Jahre alten und die 3 bis ſchaften mit Ausſchluß der Großſtädte pr ogentia wie folg 


Jahre alten Pferde am häufigſten in 3 Erhebungsbezirken 1) Hierzu Überſicht 2, Spalte 11. 
Zeitſchrift des Königl. Saͤchſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 12 


| seg 


V Wochen bis 1 Jahr altes Jungvieh 1. „yon dem 1 bis 2 Jahre alten weiblichen Jungvieh haben 

in der Tr ae Ta WEEN die Stadt Chemnitz mit ziemlich 8 Prozent und von dem 2 Jahre 
Bag kaa | wagg | meibliie alten und älteren Rindvieh die Amtshauptmannſchaft Schwarzer 
mannschaft ] bochſte niedrigste | bochſte niedrige | hochſte niedrige berg mit über 2 Prozent im Jahre den einzigen Abgang auf: 


jährliche Zunahme feit 1904 in Prozenten zuweiſen. 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. Die 2 Jahre alten und älteren weiblichen Rinder dagegen 

| haben in 8 Amtshauptmannſchaften einen Abgang zu verzeichnen. 

Bautzen. 126 8, | 129 | 82 | 125 | 74 Bei den 1 bis 2 Jahre alten Zuchtbullen berechnet ſich der 

Chemnitz. .| 7,2 3,8 8,9 4,7 7,5 3, jährliche Zugang auf 897 Stück oder 6,4 Prozent, während fd 

Dresden. .| 114 7, | 13,8 583 106 6,3 der Abgang der 2 Jahre alten und älteren Zuchtbullen an 
Leipzig . 90 50 J. 110 | 80 | 90 2,5 73 Stück oder 0,9 Prozent ſtellte. 

Zwickau. 6,9 1,7 7,7 08 7,8 | 42 Die größte Zunahme der 1 bis 2 Jahre alten zur guéi 


TER. e , beftimmten Bullen weiſt unter den Amtshauptmannſchaften mi 
Es ergibt fih demnach, daß in den Kreishauptmannſchaften 7 
Bautzen und Dresden von 1904 bis 1907 die Nachzucht prozentual 17 15,2 Prozent Schwarzenberg auf, während in Reip 
am ſtärkſten getrieben worden iſt, während die Kreishauptmannſchaft it 5 8 
Zwickau und, was das weibliche Jungvieh anbetrifft, die Kreishaupt⸗ c ie der Wntakonpimannidctt: Sub. ta Kick mi 
mannſchaft Leipzig den geringſten Prozentſatz zu verzeichnen haben. 18,3 Prozent berechnet, während hier die P röpte Gate gi 
Bei dem 1 bis 2 Jahre alten Jungvieh war der Zugang & 9 Prozent auf die Amtshauptmannſchaft Rochlitz fällt 
0,98 Prozent niedriger wie bei dem 3 Monate bis 1 Jahr Die Dichtigkeit der Rinder überhaupt in den landwirtſhaf 
alten Jungvieh, betrug aber immer noch fürs Jahr 4980 Stück lichen Erhebungsbezirken ergibt fih aus folgender Überfiht 
oder 6,48 Prozent; für das männliche Jungvieh berechnet ſich Es ſind auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche gt 
hier die Zunahme auf 2157 Stück oder 9,23 Prozent und für halten worden 
das weibliche auf 2823 Stück oder 5,28 Prozent. Das 2 Jahre 


alte und ältere Rindvieh dagegen hat gleich den unter 6 Wochen e am wenigſten SR A am meien 
alten Kälbern nur in geringem Maße zugenommen, es hat feinen isn) — wel pe 
Beſtand um jährlich 3820 Stück oder 0,78 Prozent vermehrt, mannſchaft eee Tse fe a ` e 
davon entfallen auf die Stiere und Ochſen 1397 Stück oder 1. 2, | 8. 4. 3 
4,82 Prozent und auf die Kühe und Kalbinnen 2423 Stück oder | l 
0,52 Prozent. Bautzen Nr. 2a Biſchofswerda . 62,5 Nr. 7 Pulsnitz . 
i i ; i Chemnitz Nr. 76a Ehrenfriedersdorf 71,3| Nr. 85 Waldenburg . 9; 
Wie aus dem Vorhergehenden zu erjehen ift, haben in allen Dresden . Nr. 31a Streumen . 55.20 Nr. 20 Tharandt . 8 


Altersklaſſen mit Ausnahme der unter 6 Wochen alten Kälber, Leipzig Nr. 64 Markranſtädt 37, Nr. 72a Königshain 2 
die nicht nach dem Geſchlecht auseinandergehalten find, die Zwickau Nr. 19 Klingenthal. 62, Nr. 102 Werdau 2 
männlichen Tiere prozentual mehr zugenommen als die weiblichen. Königreich] Nr. 31a Streumen .. 55,2| Nr. 102 Werdau. . 85 


Vergleicht man in den Verwaltungsbezirken die in den In dem Erhebungsbezirke Nr. 102 wurde die Viehhaltung 

einzelnen Alters- und Geſchlechtsklaſſen im Jahre 1907 gezählten am intenſivſten betrieben, während in dem Erhebungsbezul 
Rinder mit denen von 1904, ſo ergibt ſich, daß die unter 6Wochen Nr. 64 mehr auf Milchproduktion Rückſicht genommen wurde. 
alten Kälber in 11 Amtshauptmannſchaften und 3 Großſtädten Die 2 Jahre alten und älteren Kühe und Kalben waren 
eine Abnahme erfahren haben, die fih am ſtärkſten in den Groß- auch 1907 unter den Rindern überhaupt wieder am zahlteichſte 
ſtädten Leipzig, Chemnitz und Dresden erweiſt, aber auch in vertreten und ganz beſonders in den landwirtſchaftlichen Er 
der Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt noch über 4 Prozent hebungsbezirken, welche den beiden Großſtädten Dresden un 
im Jahre ausmacht. Das 6 Wochen bis unter 1 Jahr alte Leipzig am nächſten liegen, worüber nachſtehende Zahlen Au 
männliche Jungvieh hat nur in der Stadt Dresden gegen ſchluß geben werden. 
12 Prozent jährlich abgenommen, während das 1 bis 2 Jahre Am 2. Dezember 1907 waren unter den Rindern da 
alte männliche Jungvieh in der Stadt Dresden faſt 17 und in unter 1 Jahr alte Jungvieh und die über 2 Jahr alten Eh 
der Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde nicht ganz / Prozent und Kalben in folgenden Erhebungsbezirken verhältnismäßig an 
zurückgegangen iſt. ſtärkſten oder am ſchwächſten vertreten. 


Unter 100 Rindern waren 


— — 4 lUdy—— * .ů 34 — nn 


am wenigſten am meiſten 
in der 7 ` über dates | ii 
| c ? 
Kreishaupt- 1 Jahr z SCH 1 Jahr 1 
mannſchaft im Erhebungsbezirk oe im Erhebungsbezirk Kühe im Erhebungs bezirk 1 im Erhebungsbezirk | ei 
Jung. 
vieh eat vie 2225 
É; ] 3 


Bautzen .|Nr. 2a Biſchofswerda . 5a Niedergurig. . 57,7 [Nr. 6 Königswartha . 22,3 [Nr. 232 Biſchofswerda. T 
Chemnitz . Nr. 84 b Leubsdorf .. 15,8 [Nr. 76 b Annaberg . .| 53,5 [Nr. 88 b Wolkenſtein. . 20,8 [Nr. 82a Stollberg. 77 
Dresden . Nr. 22 Rippien . . 11,1 [Nr. 19 b Altenberg.. 50,9 [Nr. 31a Streumen . . 23,0 [Nr. 22 Rippien 
Leipzig . Nr. 66 Liebertwolkwitz . 7,9 [Nr. 71 Strehla. .. 55,9 [Nr. 62a Burkartshain . 23,7 [Nr. 66 Liebertwolkwitz 2) 
Zwickau Nr. 79 Klingenthal. . 15,0 [Nr. 91 Adorf. . . . 43,8 [Nr. 95 Pauſa .. . 24,9 [Nr. 100 a Ebersbrunn HI 
Königreich] Nr. 66 Liebertwolkwitz. 7,9 [Nr.91 Adorf... 43,8 [Nr. 95 Paula. . . .| 249 [Nr. 66 Liebertwolkwitz 1% 


Das für die Milchproduktion benötigte Rindvieh wird unter | gehalten, während die Erhebungsbezirke 95 und 62a in 
100 Rindern am zahlreichſten im 66. und 22. Erhebungsbezirk Aufzucht von Rindern das günſtigſte Bild zeigen. 
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Die Zahl der Bezirke, in welchen die 1 bis 2 Jahre alten 


zur Zucht beſtimmten Bullen unter 2 und über 2 Prozent und 
hi über 2 Jahre alten Zuchtbullen unter 1 und über 1 Prozent 
im Rindviehbeſtande ausmachten, find auf die Kreiſe n wie folgt 
verteilt. 


ahl der Erhebungsbegirte, in welchen 


die 1 1 bis 2 2 Jahre alten die über 2 2 Jahre alten 

' Bullen Bullen 

` greibhauptmannfchaft Erhebung Le -- -== — 
unter über unter | über 

2 2 Prozent | 2 Prozent 1 1 Prozent a 1 Proze ut 


er Viehbeſtandes 3 ausmachten 


1 2 3 | 4 5. 6 
Bautzen 21 5 16 4 17 
Chemnitz 17 4 | 13 5 12 
Dresden 40 7358 11 29 
Leipzig 36 12 | 24 ie | 7 
Zwickau 16 . 8 

Königreich! 130 39 91 47 83 


Das Verhältnis geſtaltete ſich demnach für den Kreis 


Dresden am günſtigſten, wo die Bezirke, bei welchen die 1 bis 


2 Jahre alten Bullen mit über 2 Prozent am Rindviehbeſtande 
beteiligt ſind, faſt 83 Prozent der Bezirke des Kreiſes aus— 
machten, während von den über 2 Jahre alten Bullen der Kreis 
Bautzen den größten Prozentſatz aufweiſt. 

= ägt man die Großſtädte, in welchen des Schlachttages 
wegen die zur Maſt geſtellten Rinder am ſtärkſten vertreten 


waren, außer Betracht, ſo erweiſt ſich Olsnitz als die Amts⸗ 
Amtshauptmannſchaften über den Jahresdurchſchnitt, während in 


bauptmannſchaft, in welcher die 1 bis 2 Jahre und über 2 Jahre 
alten Rinder verhältnismäßig am häufigſten anzutreffen waren, 
denn es befanden ſich dort am 2. Dezember 1907 unter 
1000 Rindern 24 Stück 1 bis 2 Jahre alte und 40 Stück über 
2 Jahre alte Rinder, welche zur Maſt ſtanden, während es im 
Lande 8 nur bzw. 10 Stück waren. 

In 13 Gemeinden des Landes ſind überhaupt keine Rinder 
gehalten worden, von dieſen Gemeinden entfallen auf die Kreis— 
hauptmannſchaft Chemnitz 1, Dresden 9, Leipzig 2 und Zwickau 
Gemeinde. 

Klaſſifiziert man die Gemeinden des Königreichs Sachſen 
nach der Rinderhaltung, ſo ergibt ſich nachſtehendes Bild. 


Zahl der EN mit der REA gahl 
von Rindern 


gahl der Rinder || 
im 


in der r Kreis hauptmannſchaft 


Bautzen GEI | Dresden. Leipzig | Zwickau | ganzen 
| 


I T a 3. | 4. | 5. | 6. | f, 

0 Rinder. | — 119 2| 113 
unter 100 129 30 249 219 94 721 
00 de 200 177 62 299 | 391 137 106 
00 „300 107 51 157 180 | 101 | 596 
00 = 400 58 60 89 73 62 342 
00 = 500 20 30 43 | 38 26 157 
00 = 600 10 25 37 18 9| 9 
00 700 LEI 2t- ie 91 6 53 
00 = 800 5 10 12 5 5 -37 
00 900 5 SL 2 1 al 21 
00 = 1000 6 6 6 1 1 20 
über 1000 2| 12| 12 4| 434 


itant 530 304 | 936 941 


448 3159 


— o 


Von den Gemeinden haben die meiſten oder faſt 34 Prozent 
einen Rinderbeſtand von 100 bis 200 Stück gehabt, davon iſt 
der größte Prozentſatz in der Kreishauptmannſchaft Leipzig gelegen. 

Den größten Viehſtand weiſen außer den 4 Großſtädten 
Dresden, Chemnitz, Zwickau und Leipzig die Landgemeinden 
Oberbobritzſch, Mildenau, Langenbernsdorf, Oberlungwitz und 
Seifhennersdorf auf, wo in jeder dieſer Stadt- und Land— 
gemeinden über 1300 Rinder gezählt worden ſind. 

Die Geburten von Kälbern!) haben feit 1900 um jährlich 
0,68 Prozent zugenommen, und zwar: 


in der WEE Baugen um 0,90 Prozent jährlich 


Chemnitz = 0,738. = z 
z Dresden - 0,76 z 
Z Leipzig = 0,42 z z 
z Zwickau = 0,67 p e 


Im Königreich Sachſen find in der Zeit vom 1. Dezember 1906 
bis 30. November 1907 von 100 Kühen 79 Kälber geboren 
worden. Die Amtshauptmannſchaften, in welchen der Jahres— 
durchſchnitt noch überſchritten wird, ſind folgende: 


Bautzen mit 82 Geburten Großenhain mit 81 Geburten 
Kamenz 82 Meißen 84 

Löbau >85 _ Pirna 83 

Zittau 83 Borna 83 

Flöha 83 Döbeln 85 z 
Glauchau 81 Oſchatz 84 
Dippoldiswalde - 84 =: Rochlitz 84 z 
Freiberg e 82 


In der TEN PEE Bautzen kommen ſonach alle 
der Kreishauptmannſchaft Zwickau keine dieſen erreicht hat. 


3. Schafe. 


Während die Schafhaltung bis 1904 bei jeder Reichszählung 
einen Abgang zu verzeichnen hatte, hat ſie bei den letzten beiden 
Zählungen 1904 und 1906 wieder eine Zunahme aufzuweiſen, 
und zwar von 1906 bis 1907 um 2 451 Stück oder 3,86 Prozent 
und von 1904 bis 1907 mit einem Jahresdurchſchnitt von 
1419 Stück oder 2,29 Prozent. 

Bei der letzteren Zunahme haben die über 1 Jahr alten 


Schafe mit 1 237 Stück oder 87,17 Prozent den größten Anteil. 


Unter den 66 120 Schafen, die am 2. Dezember 1907 
gezählt worden ſind, befanden ſich 
19 857 Stück oder 30,03 Prozent unter 1 Jahr alte Schafe 


1 SS alte und ältere Böcke 
30 299 = 45,823 1 Mutterſchafe 
15 020 - 21 Hammel 


Der Anteil der 1 Jahr alten und älteren Hammel an 


der Schafhaltung überhaupt hat ſich ſeit 1904 um 2,75 Prozent 


vergrößert, während er bei den übrigen Alters- und Geſchlechts⸗ 
klaſſen dementſprechend zurückgegangen iſt. Außer in den Groß— 
ſtädten Chemnitz, Dresden und Leipzig haben ſich die Schafe 
noch in den Amtshauptmannſchaften Glauchau, Dresden-Altſtadt, 
Dresden-Neuſtadt und Zwickau um über 100 Prozent vermehrt, 
und nur in 8 Amtshauptmannſchaften und der Stadt Zwickau 
iſt ein Rückgang nachzuweiſen. Die außerordentliche Zunahme in 
den Großſtädten iſt darauf zurückzuführen, daß der 2. Dezember 1907 
auf einen Schlachttag fiel, an welchem viele Schlachttiere auf den 
Schlacht⸗ und Viehhöfen angetrieben waren. 


1) Hierzu Überſicht 2, Spalte 12. 
12* 


Digitizad by Google 


a 92 ne 


Die meiſten Schafe find in nachſtehenden Erhebungsbezirken 
auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche gehalten worden: 


im Bezirk Stück im Bezirk Stück 
33 b Wilsdruff. 17,1 61a Machern 30,5 
34a Neukirchen . 17,6 62b Thammenhain . . 39,1 
34 b Noſſen. 34,2 64 Markranſtädt . . 19,8 
38 Leutewitz. . . 24,0 66 Liebertwolkwitz . . 15,8 
39 Meißen 19,8 68 Wermsdorf. . 31,8 
54 Mockritz . . 19,5 69 Hohenwuſſen . . 40,7 
55 Döbeln 15,0 70a Dahlen . 34,6 
58a Naunhof 20,0 71 Stella . . . 20,5 
59 Grimma s .277,96 Welhlik . . . . 212 
60 Mutzſchen . . 172 


Es ſind ſonach in den Amtshauptmannſchaften Meißen, 
Döbeln, Grimma, Leipzig, Oſchatz und Plauen die landwirt— 
ſchaftlichen Erhebungsbezirke zu ſuchen, in welchen der Fläche 
nach die Schafe am meiſten vorkommen. 

Der Zahl nach iſt das Schaf am verbreitetſten 


darunter 1 Jahr alte 
und ältere 


Mutterſchafe Hammel 
Ae 2. 8. | 4. 


in den Erhebungsbezirken | mit Stück 


3 MEI 8 e 1 094 355 508 
33b Wilsdruff 1106 720 7 
34a Neukirchen 1096 772 44 
34b Noſſeen 1881 957 115 
36 -Senk 1189 642 167 
46 Lauſig e 1009 684 41 
51a Marbach. 1102 8 
54 Mockrit z 1223 624 276 
57 Colditz 1007 537 148 
58a Naunhof 1406 748 289 
59 Grimma. . 3029 1858 407 
60 Mutzſchen 1155 615 152 
61a Machern 1783 662 2984 
62b Thammenhain . . | 2361 964 939 
64 Markranſtädt . 2083 825 | 883 
66 Liebertwolkwitz .. 1072 593 248 
68 Wermsdorf. 1527 7699 -84 
69 Hohenwuſſen . 3 416 1687 705 
70a Dahlen. 2375 1220 411 
71 Strehla. . .| 2129 907 381 
90 Oni : <- < 1031 518 | 235 
96 Weiſchlit z. 2132 1087 289 


Die Gemeinden, in welchen die Schafe noch einen wichtigen 
Teil der Viehhaltung bilden, find in nachſtehender Tiberficht 
amtshauptmannſchaftsweiſe aufgeführt, dabei ſind nur ſolche Ge— 
meinden berückſichtigt worden, in welchen Herden mit über 400 Stück 
Schafen anzutreffen waren. Die Großſtädte find, da bei ihnen 
die Zucht in größerem Maße ausgeſchloſſen iſt, nicht mit auf— 
genommen worden. Um zu ſehen, wie viel von dieſen Tieren 
zur Zucht Verwendung gefunden haben, iſt die Zahl der Mutter— 
ſchafe und Böcke mit angegeben. 

Außer den in nachſtehender Überſicht angeführten Gemeinden 
gibt es im Königreich Sachſen noch 103 Gemeinden, in welchen 
die Schafzucht betrieben wird und wo größere SES mit 
Mutterſchafen und Böcken angetroffen worden find. 


tn 


4. Schweine. D 


Die Schweinehaltung nimmt immer mehr an Ausdehnung d 


zu; der durchſchnittliche jährliche Zugang von 5,45 Prozent, wie | 


— 


ſchaf 2. D 190 
Amtshauptmannſchaft Am 2. Dezember 1907 


1. 2. 
Bautzen . . Kreckwitz m. G. 
Großenhain . | Jahnishauſen m. © . 
Meißen. | Taubenheim m. ©. 

Gruben m. G. 
Weistropp m. G. 
Heynitz m G. 


Rothſchönberg m. G. 
Schleinitz m. G. 
Leutewitz m. G. 
Pirna . . Lohmen m G. 
Döbeln Kloſterbuch m. G.. 
Grimma . . | Podelwig m. G.. 
Belgershain m. G. 
Pomßen m. G. 
Otterwiſch m. ©. . 
Grimma 
Trebſen m. G.. 
Altenhain m. ©. . 
Hohnſtädt m. ©. . 
Böhlitz b. Grimma 
Döben m. G. 
Lübſchütz m. GB. 
Niſchwitz m. G. 
Börln m. G. 


Leipzig .. Großzſchocher m. d l 


Knauthain m. G.. 
Lützſchena m. ©. . 
Güldengoſſa m. G. 
Rödgen . 9 8 
* i i Shweta m. G. 
ng m. ©. 
Liptitz m. 
Groptitz m. 0 B. 
Grubnitz m. G. 
Kleinragewitz i 
Naſenberg m. G. B. 
Zöſchau m. G. 
Dahlen m. G. 
Großböhla m. G.. 


Wellerswalde m. G. l 


Oſchatz 
Borni m. G.. 
| Görzig m. G. 


befanden ſich in der Gemeinde 
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er wt von 1904 bis 1907 berechnet, ift noch bei keiner Reich 
zählung erreicht worden, und zwar find es die unter 1 Jahr 
alten Schweine und 1 Jahr alten und älteren Zuchtſauen, weit 
fi) mit 5,78 bzw. 6,96 Prozent im Jahresdurchſchnitt am gi" 


von allen Schweinen vermehrt haben. 


Die 744517 Schweine verteilen ſich auf die einzelne 
Alters- und Geſchlechtsklaſſen in folgender Weiſe: 


unter / Jahr alte Schweine 207 561 Stück oder 27,88 Prog! 


LI, bis ½ Jahr alte z 215 696 
E et zg 235 868 
1eSahr alte u. ältere Sue 4 773 
LG =- p- st ⸗Zuchtſauen 44 783 
118 bg, ot 


Schwine 35 836 


e 


ep 
— 


DA 
— 


— 
e 


— 
- 


r 
- 


— 
- 


28,97 

31,68 
0,61 
6,02 


4,81 


(Fortſetzung des Textes S. 12. 
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Gemeinden. 


die Namen der Städte mit 
Sept Städteordnung find 
tet, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
n Städte geſperrt gedruckt: 
m. G. bedeutet „mit Guts⸗ 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 
bruit, ⸗Beſtandteil“. 


Überſicht 1. 


„Schweine 
Ziegen 


Amtshauptmannſchaft Bautzen. 
1) Erhebungsbezirk Nr. 1 


Schirgiswalde m. G.] 888279 


Arnsdorf m. G. 57 44 
Bederw ite... 42 24 
N 49 16 
Callenbergg. .. 191 | 93 
Carlsberg s. g.. 31| 22 
Coſul .. 49 36 
Croſtau m. G. 179 97 
Diehmen m. G. 73| 60 
Dohlen 14| 15 
(Dretſcheeeeeeeeees 39 28 
Eulowitz (Neu⸗, Nieder- 

hett, e NN 76| 47 
Halbendorf b. a 

walde m. G. 30 21 
Irgersdor ff. 24| 21 
duu 22220. 366 | 90 
Kleinkunite 44 4 
xlieinpoftwiß `, `... . 22| 17 
Mehltheuer . 7 6 
Moͤnchswaldee. . 61| 25 
Naund ori Hä) 59 
Neuſchirgiswalde . .] 4433 
Obergurig m. G. 126 59 
vetersbaococ h 24 10 
Bielig m, G. 32| 26 
Rachlan. 2 4142 
Naſchlcl 83 32 
Rodewit ge.... 109 58 
Sobland a. d. Spree m. 
. 1218667 
Sora N 6 6 
Sorußig m. G. 23| 20 
8 m. Gl 612 380 
Cuppoo .. 5 4 
Zautervalde Be ae 107 | 64 

sschrsdorf m. G. 566 266 

e 223151 
Reiğig SE a a A 7 7 
Wilthen m. G. 676 296 
Wuiſchke b. Pommritz 

m 2 un 511 41 
Wur bis. 49 35 


2) Erhebungsbezirk Nr. 2a. 


Niſcofewerda. sa 
Velmsdorf. .. 
nis b. Biſchofs⸗ 
werdgaaga . 
Temitz⸗Thumitz m. 3 G. 
Großdrebni zz. 
Großharthau m. G. 
Kleindrebni 
Annitzſckchchchhe . 
Medewitz m. G. 
Neuſchmölln 


e e „ „ 


diederneukirch m. G. 
Niederputzkau 


Oberneukirch Amts l 
anteil. 


1901226 145 


vv — 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Stück Federvieh 


| 


44199 4129 44111255 
12 112 — 96 ou 337 
6 71| — 81 37 291 
8 54 — 57 28 185 
8 78 — 79 206! 510 
— 13 — 16 62 56 
13 107 — 84 75 282 
11 100 — 89227 535 
18 180 — 188 95 531 
5 42 — D 31 171 
l 

111141 — 99 34| 438 
al 89| — 101 104) 266 
12 87: 1| 67| Am 187 
al 54 — 59 50 225 
51| 94 2| 77 Lu 616 
5 31| 1 18 o 105 
9 9; 1| 81| 36| 214 
215 2 14 12| 116 
2 22 — 21 53 149 
26 234 — 230 103| 521 
— 41 — 31 45 185 
25 82 — 81 109 429 
5 34 3 28 B| 133 
10 61 — 55 58 227 
13 136 148 92 376 
5 77 — 63 59 2865 
71108) — = 135 478 
98 890 8 748 1176! 4045 
4| 27) — 32 9 124 
4 e e 35 223 
28314 — 369 730 1715 
5 311 — 24 D 67 
8 74 — 88 137| 554 
39 183 — 167 435 1309 
6 141 — 133 229 945 
6 48 — 35 15 108 
64 370 die SE 
9 132 — |123| 92 332 
11 56 — 46] 72 233 

85 6 108 83 7342 
33 216 2 94 56 gel 
18 100 169 15! 113 
65 156 1 110 131 958 
65 470 10 170 151 1155 
77 374 — 223 197 1660 
33 238 — 83 GU 466 
5 35 — 24 12 111 
4| 99 68] 79 303 
I 25 65 
57 355 | 1 372 630 1962 
SCH 7 271 183 1422 
5. 51 39| 83! 237 


k daii 


93 
B. Tabellen. ` 


Bienenſtöcke 


74 
39 
12 


94 
29 


3 


Der Viehſtand in den einzelnen Gemeinden. 


-] Laufende Nummer 


= 
I. EE Bautzen. 


pai 


Oas. 


Gemeinden. haltungen 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
fett, die der Städte mit der 


Städteordnung für mittl. und 5S ss 
kl. Städte geſperrt gedruckt] g7 |. 
m. G. bedeutet „mit Guts⸗] 22 Sc S 
bezirk“, m. GB. „mit Gut | sa Raj È £ S 
bezirts⸗Beſtandteil“. S sel SI EI ée 
2 |E 8 E 9 
| 5 | 6 | 7 


Schweine 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Stück Federvieh 


© | Biegen 


Bienenſtöcke 


2) Erhebungsbezirk Nr. 22. (Schluß.) 

Oberneukirch Lauſitzer | 1 

Seite m. G 629 264] 79 266 — 244 368 1646 | 55 
Oberneukirch Steinigt⸗ | | 

wolmsdorfer Anteil 66 340 14 67 — 45 36 26417 
Oberputzkau m. G. 313 193] 53 480 3 379 341 1623 85 
Ringenhain Lauſitzer | | | 

Seite m. G. . . 111 560 7 46 — 54 83 286 3 
Ringenhain Meißner | | l 

Seile: e soa aana 118 700 9 77 — 71 117. 293 14 
Rothnauslitz m. G. 85 63] 23175 — 123 105 345 9 
Schmölln m. G. 335 E 20 221 1370 220 1134| 65 
Tröbigau m. G. 119 Gd 23111 — 190 104 355 2 
Weickersdor r. .. 70 48] 51 307 — | 92! 84 659 15 

3) Erhebungsbezirk Nr. 2 b. 

Burkau m. 4G. 511 1297| 92 751] 7605 506 2444 126 
Frankenthal m. G. 345 218 81 670 4 321 326 1626 45 
Geißmannsdorf m. G. .] 114 | 72 60 497 3 243 118, 965 28 
Goldbach m. G. .| 156 77 56 363 3 152 100 730 14 
Großhähnchen Lauſitzer 

Seite 20 19 15 118 — 114 35 270 22 
Großhähnchen . | 

Seite m. G.. 19 160 16 131 1192 34 338 20 
Leutwizz .. 16 160 20 150 — 108 28 301 12 
Pannewitz a. Taucher | | 

„ 25 19 ui 74| — 95 24 147 5 

Pohla m. . 43 300 19 125 477 44| 412 38 
Pottſchapplitz m. G.. 34 | 24 12 110 — |137 33 292 3 
Rammenau m. G. 409 2580 47 519 4444 361 1803 59 
Schönbrunn Lauſitzer i | 

Seite 101 | 771 20 202 — 140 116; 626 55 
Schönbrunn Meißner | 

Seite 8 | 121 11 52 — 38 17 156 | — 
Spittwitz m. G.] 54 42] 22115 — 155 95 25515 
Stacha m. G. 67 | 51] 25216 — 176 80! 622 16 
Taſchendorf 23 18] 12 77 — 78 30| 295 6 
Uhyſt a. Taucher m. G.] 88 49] 33 208 — 229 61| 662 63 
Wöl kau 20 9 ul 49 — 42 14 205 — 

4) Erhebungsbezirk Nr. 3. 

Bautzen 6679 486530 157 40396 242 |3420 214 
Aue es 52171 21 100 — | 49 382417 
Baſchütz m. G 56 46] 31 264 — 224 84637 26 
Binne witz. 22 20] 110 92 — 69 42 273 19 
Blöſa a a BEE 23 | 19 17 77 — |123| 63 254 | 10 
Bobliß 2 2 2 2202. 18 | 14] 14| 80| — | 39| 32 193| 5 
Coſſeen 34 26] 15 96 — 86 49 326 6 
Darani ß 5 5 10 56 — 45 13157 6 
Denkuizgz . 1 1 935 SS 4 2| 54| — 
Doberſchau m. G. 159 A0 23| 75| — 50 80355 1 
Drauſchkowitz m. G. 46 38| 14130 2 148 8159137 
Ebendörfel m. G. 67 , 351 24151 — 1 73 398 8 
Gaußig m. G. 150 | 721 31 1177| — 166117 550 | 54 
Gnaſchwit zz 89 41] 47 247 — 209 72 69114 
Golenz m. G.. 4435 — | 23 — 28 46 157 21 
Großdöbſchütz 220 75] 17 137 3 130 192 60017 
Großpoſtw iz... 285 68] 23 110 — 76 99617 98 
Grubditz m. G.. 45 25 28168 4 112 55 45216 
Grubſchütt zz.. 50 211 166 85 | — 1230 | 47 | 674 25 
Günthersdorf m. G. „. 32 261 3] 61] = 72 39 25012 


Noch Überſicht 1. 


“| Laufende Nummer 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
jett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Guts⸗ 
bezirk“, m. G B. „mit Guts⸗ 
bezirks⸗Beſtandteil“. 


2. 


Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


Hai niz: 
Jenk witz. 
MeſchwitnKz ... 
Nadelwitz m. G. SR 
Oberkaina . .. 
Pommritz m. G. 

Preuſchwizgz .... 
RabitIzLz/ 
Rattwitz m. G. 
Rieſ chen 


Scheckwi gd . 
Schlungwitze .. 
Schwarznauslit zz.. 
Seiduruõr»uj . 
Sing witz. 
Sor iz 
Steindörfel. .. 
Gtiebig u. 822.8 % 
Strehla 
Techritz m. GW. 


Teichnitz m. G. 
Wadi. zzz 
Wa witz 
Weißnauslit z... 


Birkau m. WG. 
Bolbritz m. 2 G. 


Dahren m. WG . 
a b. Neſchwitz 
a Ben a 
Döbſchke m. G. 
Dreikretſcham 

(GDI ll 


Großſeitſchen m. G.. 
Großwelka m. G. 
Guhra m. G. 
Jeßnitz m. G. We? 

Kleinförſtchen m. G. 

Kleinſeidanu ... 
Kleinſeitſchen m. G.. 
Hilemmelfo, .. 


m. G 
Kronförſtchen 


Lauske m. G. d o 
Lieben . .. 
Roga m. Ge. 
Lubachau m. G. 
Muſchelwitz ... 
Nedaſchütz m. G. . 
Niederuhna .. 
Oberförſtchen 
Oberuhna m. G. . 
Pannewitz b. Königs- 
wartha m. 2 G. 


—— aee a a 


Stück Federvieh 


94 — 


Bienenitöde 


10. 11. 


312 
569 

485 
243 


9 
5 
34 
62 


217 — 


464 
142 
153 
243 

94 


215 


281 
386 
707 
400 
258 


304 
135 
170 
294 


347 
242 
366 
335 


243 
804 
264 
657 
126 


207 
210 

57 
243 
823 


298 
552 
302 
544 
500 
205 
223 
146 


314 
518 


383 
110 
633 
303 
248 
607 


298 |: 


266 
282 


348 2 


en Am 1. Dezember 1907 gezählte 
und 
Anſtalten 
88 85 : 
za Col 2| 2| j| E| S 
g7 janaj 2 = | € — 
a K 5 G 
3. 4. ] 5. [ 6.7. (8. 9. 
(Fortſetzung) 
4) Erhebungsbezirk Nr. 3. Schluß.) 
109 19 53 4] 37| 44 
60 460 31 153 3 123 103 
481 41| 23171 — 15396 
15 11] 14 54 144 24 
19 10] 20110 — 4615 
49 22] 22186 — 199 36 
A 4 19 97 — | 78| i8 
14 12] 5 43 — 3039 
29 12] 13 127 — 11916 
7 6| 7 48 — 3814 
H 8 1184 — 31 7 
16 12 15 77 255 14 
66 Au 496 — 94 72 
870 89J 39 77 — 135 144 
93 39 15 76 — 5869 
22 20] 13109 — 9436 
31 28] 19 131 — 88 68 
22 10] 83| 55 — 2617 
34 9 25 70 — | 19 1 
28 160 10122 — 42 34 
| 
41 26| 17191 — 61 36 
20 18! 14112 — 79 36 
25 19| 17121 — 82 45 
27 234 12| 85 — | 50, 41 
5) Erhebungsbezirk Nr. 4. 
28 17] 14122 — 93 25 
75, 54] 38339 — 305 98 
160 10 16 86 — 44 12 
57, 55 24189 — 226 120 
13. ad ul 62 — | 20; 19 
26 23] 11 81 — 118 32 
H 8 13106 — 53 16 
6| 2 10 74 — 15 3 
20 15 8861 — 108 16 
160 82| 49 303 — 289 141 
44 36] 18151 — 9637 
51 28] 14 115 3 75 53 
23 23 7 89 — 158 35 
64 50 25 205 398 280 89 
69 48| 22244 1 193 87 
19 18; 9 75 — 68 40 
23 160 10 99 — 79 21 
36 22 3 27 139 34 
120 26] 10| 36 — [44 37 
18 16] 17125 2 145 24 
32 32| 14 142 2 200 40 
2 2 7 41 — 43 — 
33 24] 19190 — 158 39 
18 180 777 — 118 23 
15 11] 21112 — 138 24 
41 31] 31223 — 199 52 
10 9 16 112 — 124 18 
30 26| 14111 — 123 54 
27 20 23159 5 gei 46 
39 31] 191150! 41196. 55 
13.13) 271179 | — i161: 17 


Paßdit zz.. 


337 


18 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Guts. 
bezirk“, m. GB. „mit Guts. 
bezirks. „Beſtandteil“ 


überhaupt am 
1. Dez. 1905 


aus⸗ 
haltungen 
und 


Anſtalten 


2. Dez. 1907 


mit Vieh am 


Am 1. Dezember 1907 gezitite 


Stück Federvieh 


Schweine 


5) Erhebungsbezirk Nr. 4. (Schluß.) 


Pietzſchwitz m. G. 
Priſchwitez .. 
Puſchwitz m. G. e, A 
Salzenforft. » 2... 
Schmochtitz m. G. 
Semmichau m. G. 
Sollſchwitz m. G. 
Giorgg Id 
Strohſchützzz ... 


Temr itz 
Ziſchko witz. ... 
Zoc kau 


Baruth m. G. 
Vajantwig 
Belgern m. G. 
Brießnit zz... 
Buchwalde m. G.. ; 
Canitz⸗Chriſtina. 
Cannewitz b. Cröditz 
o 
Cort niz. 
Drehſa m. G. en 
Qubraufe . 2 2.2 .. 


Gleina m. G. 

Gröditz m. G. i 
Kleinbautzen m. G. 
Kleinſaubernitz . 
Kreckwitz m. GG. 
Mubidnp . e...’ 
Kumſchütz 
en 2 e Zen 2 e 8 
Nechern m. GG. 
Niederlaina m. G. 


Preititz m. G. 
Purſchwitz m. G. 
Radel m. WG 
Weicha m. G. 
Wuiſchke b. Weißenberg 
Wurſchen m. G. 


Bornitz m. G. . 
Briefing m. G. 
Buifk a Zeg 
Camina . . 2 2 2.2. 
Dahlow iz 
Dare b. Bautzen 
Der m. G. 
Jeſch gg 
Kleindubrau m. G. 
Ruga m. GW. 


Luttowitz m. G. 
Malſchwitz m. G. 
Malſitz m. G. m: 
Merle 
Milkwitz m. G. 
Niedergurig m. G. 


KELTE dV 


Ziler 


27| 21] 16100 — 116 41 m : 
19| 15| 27 128 — 1106 13 38 5 
60 51] 13 89| — 174 100 4 > 
37 36| 30 209 — 212 62 5 
28 20 14| 92 — 88 42 -> 
28 230 10 114 — 99 39 51 
24 18| 16 125 — 114 32 201 - 
16 100 21133 — 157 7 mV 
2 a 9! 39 — 46 SE 
13| 12 20 132 — 100 22 3% 2 
12 12] 12 91 — 80 25 183 
31| 260 19 159 — 129 45 SH 
6) Erhebungsbezirk Nr. 5a. 
128 69| 391266 — 253 102 818 
el 6l 13 57 — 54 11 IN — 
22 18| 4143 8 72 27 31 - 
14 15 13 103 3 90 24 4 3 
52 41| 28 251 — 247 54 m. 
28 17| 36 208 — 158 42 As: 
21 200 11| 81 2 102 42, 371 
20 21| 15 147 — 102 31, 300 
74 63 25 286 — 5 1261 d 3 
46 Aë 6 117 — 73 84 Au 
50 40 19 201 — 188 71 1 
88 49 27 250 — 195 92 67 
54 Al 14 209 — 184 75 3B : 
68 38] 12 82 — 83 55 be 
56 47 18 165 639 110 65 6: 
59 36| 24 159 — 99 91 3: ` 
12 12] 20 169 — SCH 8 350 
12 11 17 81| — 712428 - 
40 35 18 190 2 |111] 83 &s i 
54 31| 28 193 15 224 74 be 1 
54 42] 26 321 — 416 i 
100 78| 49 351 7 295 ei 
55 53] 33 312 — |309! 96 1%» ı 
32 220 15 201! — 50 44 2 
10 9| 15 101 — 75 11 2 
43 aal 17149 — 191 | 68, 53 | 
7) Erhebungsbezirk Nr. 5 b. 
25 21] 10 101 — 114 48 2 
40 32| 17 128 156 50 An 1 
28 19 48 227 180 32 555 
41| 33 19 138 142 37 © 
26 25 10 88 1104 63 au: 
168 71 10 — 98 A, 201? 
88 7 15 ir 11 72 7 3 
111 9 — 24 — 33 111 ur ` 
76 | 59| 42 198 191 ‚110, gu! 
| | 
22 20| 13 a- 102 24 "nu 
120 1100| 51 332 3 490 200 173 
23 am 20 113 — 78 43 3 N 
37 180 4 44 — 71 38 W! 
34 21/12 173 — 101 4 8? 
71 64| 35 254 — 286 1% d. 
32 al 22 150 — - 


Nimihüb 22... 


188 | 28, 34 


Noch Überſicht 1. 
Gemeinden. ung Am 1. Dezember 1907 gezählte 
der Städte mit 
Sa Eribteochnung find | Anftalten e 
jett, die der Städte mit ber > |g= 2 
Städteordnung für mittl. un ES SS 8 a 
ll. Städte geſperrt gedruckt“ 8 Lei d 2 |$ 
n. J. bedeutet „mit Gut | => 25 E 88 8 
bent, m. mit Gut» | SR Ge >| SIS El el S 
bett, Beſtandteil“ FR Hoi £ 5 8 85 = 5 
Si 
EISTE Eë 
Amtshauptmannſchaft Bautzen. Schluß) 
7) . Nr. 5 (Schluß) 
Ihna m. G. . . 18 10 15 108 — 112 8 377| 6 
Baß“ G. . . 48| 44| 18 169 — 187 39 781 56 
ee Gg 89 55| 14 nid 4 183 89 695 30 
Can m. G. . 36 340 6153 — 86 70 468 60 
Radibor m. 6 . . 156 102] 42 344 — 459 141 1260 | 44 
Saritſch m. G. 29| 18; 13 87 — 75 16 34913 
übigau m. Ww. 29| 23| 17 150 — 180 31 456 10 
8) Erhebungsbezirk Nr. 6. 
nn 7 78| — A 35| 23611 
A 12 139 203 23] 369 6. 
Bröſa m. G. 22 234 E 210 68| 723| 11 
T 9114 — 173 20 275 27 
Caßlau m. G. 8| 74| — |154| 8 233 8 
Commerau b. Bautzen | 
Kb ER 71 85 — | 72| 52| 327| 18 
Commerau b. CET 
Sg d „ 4 5 
A 4 — 891 28 
trih . j 17 147 1 183 20 397 26 
Göbeln m. G. Kuele, w.e 6| 78 — | 80| 21 279 5 
Guttau m. G. 26 220 — 202 100 978 55 
. e 15 122 81 63 EH 30 
F á | — - | D í 
San m "EECH 19 169 1 |209| 66 | 466 | 25 
reng re SIE ere St el 
. 41 282 — 365 85 986 30 
Königswartha m. G. 62 279 1 461 198 1118 25 
Leichnam m. G. u. 68. 17 161 — |193| 68 521 4 
Lippitſch m. G. 20 251 — 229 19| 526 12 
Lömiſchu . 6 58 — 46 16| 219 2 
| 
gh b. Milkel m. | 
P 25 251 16 194 78 898 26 
gr: SE 7| 72 116| 10| 216| 17 
r Ss Wr) 12 — HU 2 
uppa m. . 28 208 — 223 48 753 24 
Milkel m. 2 1 36 313 — 301 68 1004 44 
Neſchwitz W 36 231 1381 89 970 53 
Neudorf b. Königsw. . 13 85 — 116 11 210 10 
Neudorf b. Neſchwitz 6| 93| — 128 39 328 16 
Neudorf a. d. Spree | un 
m. Ruhethal m. G. 10 Aug — 41 65 236 20 
Nieſendor in.. 2 52 — 119 10 158 7 
Oppitz m. G. b | 10 120. — |166| 90| 621| 3 
Salga m G 3 124 — 93 al DEE. 3 
Eat 23 e e e É 14 |128| — |105 20 289 5 
Ee m . 13 111 — 126 53 481 19 
. 131127 — 193 8 25425 
ec n 17 185 — 105 30 403 32 
„ 12 151 — 190 21| 354 11 
„„ 24| 85| — 135 26 281 3 
Jeſcha m. G. 30 263 — 424 81 749 28 
Icchillichau m. G. 111102 — 53 26 280 4 


Amtshauptmannſchaft Kamenz. 
9) Erhebungsbezirk Nr. 7. 


Pulsnitz m. G. 1038 146131 178 95 211 68 |1028 | 21 
Bic en de 65 217 150 59 430 6 410 264 890 51 
Bretnig m. G. . 689 234] 95 375 1 328 243 20261111 


Laufende Nummer, 


— 
D 


— 


1 
2 
3 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Gutz- 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 


bezirks⸗Beſtandteil“. 


9) Erhebungsbezirk Nr. 7. 


Friedersd ori 
ee 


Gersdorf m. 2 G. 
Gödlau m. 2 G. 


Großnaundorrf ... 
Großröhrsdorf... 


Häslich m. G. 


Hauswalde . 
Hennersdorf m. G... 
Kindiſch m. GW. 
Kleindittmannsdorf . . 
Lichtenberrrg 
Mittelbach 
Möhrsdorf m. G. 
Niederlichtenau ... 
Niederſteinaa ... 
Oberlichtenau m. G. 


Oberſtein ag 
Ohorn m. GG. 


Petershain m. G. 


Pulsnitz, Meißner Seite 
Rauſch witz 
Rehnsdorf m. G... 

ne 


Schwosdorf m. G. 


r 
Weißbach b. Pulsnitz 


überhaupt am 
1. Dez. 1905 


330 
36 
74 
59 

351 
42 
65 
69 

198 

284 | 


268 


St: 


2. Dez. 190 


180 
30 
52 
41 

197 
27 
48 
55 

133 

185 


170 


Pferde 


44 
17 
66 
11 
65 


23 


10) Erhebungsbezirk 
776 1930368 


Königsbrück m. 2 


. mem: ea 


Coſel m. GB. 


Gottſchdor re.. 


Gräfenhain m. G. 


Grüngräbchen m. G. 
Höckendorf m. G.. .. 


Koitzſch m. G.. 
Krakau m. 2 G. 


Laußnitz m. 28. 


Stine — 5 eX 
Neukirch m. G 
Reichenau m. G.. .. 


Reichenbach m. G. 


> A deu ur a 
Röhrsdorf m. G. .. 


Schmorkau m. G. 


Schwepnitz m. 2 G. a 
Sella m. G. 
Steinborn m. G. 


Stenz m. GW. 
Weißbach b. n 


brück m. G. 
1 m. G. 


28 
43 
44 
54 
60 


24 


6 
23 


Am 1. Dezember 1907 —— ̃ ͤ = 


e 

AE 
„„ 
„ 
2 €| 8 E 2 — 
5 Wi 9 Ke 9 R 
kk LS kt Jet 

(Schluß.) 

406 | 3 329 115 611 60 
239| 15 203 100 477 21 
442 2 508 368 1454 7 
116 2| 78| 32 294 11 
697 9 426 198 1277 30 
815 | 16 539 171 3795 152 
160| 3 228 166 541| 8 
401 | — | 420 157 1698 | 63 
199| 4 | 93 37 401| 40 
209| 4 1167 85 475 51 
247| 3 150 51| 407| 18 
900| 4 |470 200 2096| 32 
178| 3 159 41 370 34 
169| 4 158 95| 358| 14 
167| 7 161 127 400| A 
373| 1 340 248 871 15 
378| 3 371 356 1169 | 13 
280 1 273 307 988 60 
516 | 4 535 448 1875 206 
58 4 82 13 42 — 
250 4 214 98 777 142 
214 | — 196 103 609 63 
53 4 84 19168 10 
203 — 168 34| 401 13 
153 3 176 41 388 13 
36 — 31 39 147 32 
155 — 126 71 362 33 
Nr. 8.) 
70 9 201 1031521 39 
143 1 137 12| 283 52 
193 1 215 19| 562 44 
210 4 179 46| 422 22 
299 4 284 53 536 31 
280 — 245 31| 593 167 
620 — = 74| 916 60 
129 — |139| 19| 192 6 
185 3 225 82| 587 139 
332 6 395 139 874 47 
144 | — 167 17 31416 
367 3 427 30 639 59 
235 1 217 74 462 22 
282 3 330 170 690 45 
246 1 272 30695 103 
139 176 157 9 397 28 
394 1411 70 857 86 
126 1 178 1291079 87 
89 1 130 6224 42 
162 8 174 10| 298| 41 
| | 
107| 2 |132| 39615 16 
| 
267 8 238 23 40 35 
130 2 135 16 338 58 
144 1 171 9 302 15 


e de Quosdorf und Zietſch haben als Gemeinden zu beſtehen aufgehört. Ge⸗ 
famter Grundbeſitz vom Reichsſiskus für den Schießplatz Königsbrück erworben. 


11) Erhebungsbezirk Nr. 9. 


o Ab e 


Elſtra m. G. 


Auſchkow itz 


2606 
386 
SL 8 


451 
157 


232 
58 


18 


334 
221 
102 


4 |622 


2 
— 


316 
190 


371 
157 185 


7 


2298 
1047 
190 


Digitized by Google 


195 


8 


Noch Überſicht 1. 


Gemeinden. 


bezirks⸗Beſtandteil“. 


- | Laufende Nummer 


Amtshauptmannſchaft Kamenz. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit G 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 


überhaupt am 
1. Dez. 1905 

mit Vieh am 
2. Dez. 1907 


Am 1. — Oe 1907 gezählte 


Rinder 


11) Erhebungsbezirk Nr. 9. 


Aenne 
Pee m Wi. a 2.0 E e 
6| Brauna m.2 G0. 
71 Cannew itz 
o 
row: 
o au 


Ahn 
12 | Höflein m. G. 
WS E Ae A A E 


14 Jiedlitz m. G. 


15 Naſchwiz 
Kleinhähnchen m. G.. 
Aion Me Or Ae Sa 


18 | Kuckau m. 2 G. 


19 | Lehndorf m. 2 0. 


20 | Liebenau m. G. 


21 | Rüdersdorf. . . . . - 
SAT HUND = % a 
23 Neuſtädtel m. G. 
BE RUHE. ae 
Welte eo T 
26 Panſchwitz m. G. 


27 | Prietig m. G. 
28 | Schweinerden 


29 | Giebig ...... 
30 | Tihajhwişg `... - 


o ͤ˙ 8 
Wohla m. G. u. GB. 


12) Erhebungsbezirk Nr. 


Biehla m. G. 
Bulleritz m. G... 
Cunnersdorf m. G. 


Fan 


1 

2 

3 

4 

5 Deutſchbaſelitz m. G. 
e Döbra m. G 
8 

9 

10 


F 


Hausdor rtr 


13 | Lieske m. G. 


14 | Milſtrich m. G. 
R 
161 Nebelſchüt rz. 
nr 


18 | Piskowitz m. G. 
19 Räckelwitz m. G. 


N 
Menne 


— 


a 
23 Schmeckwitz m. GB. . 
24 Schmerlitz m. G. 


25 | Schönau m. G. 


26 Schönbach .. Kë 


27 | Skaska m. G. 


Straßgräbchen m. 2 G. 


18 277 
2 35 
34 271 
16 107 
11 69 
55 359 


55 388 
35 300 


34 | 213 
12 | 249 
39 | 312 


16 187 
15 141 
46 268 


lollililæ 
Si 
0 U Gab 
- e NE 
— 
— 
— 
GA 
— 


LO 


Ilænl iSl] e sel al 


Ki 
E 
E E 
S È| Š| » 
€| € — 2 
9 9 Q 9 
. 1.8.1 9 
(Schluß.) 
(Schluß.) 
7243 47 | 777 
— | 24 6 58 
9 243 48 633 
— 92 15| 218 
1-1: 621 121 163 
— 359 92| 817 


85 11| 145 
106 | 16 | 243 


131 29| 180 

129 72 346 

140 43 466 

294 |146 659 

94 37 292 
1 93 21| 306 
13 277 92| 442 
— 196 | 34| 447 
„ 
— 332 30 616 
— 306 71| 645 
= 105 25 211 
13 327 107 760 
— 99 25 253 
— 102 6| 18 
11 50 11 118 
6 369 217 1057 
3 |175| 84 707 


| | ll 
tOo 
d “ 3:65 
En 
1 
Nä 
(0 ©) 
2 


EE 
S> 


Bienenftöde 
- | Laufende Nummer 


EG Léi 
CO eo 


— EG Sa 
Eé RÉI = 


— 
O ene 


— 
er 


LÉI bech be bet ke — ` bet be Fe 
CO OD si Ca On Wa, OG të 


de Ri LI 8 
O'A DD ke 
— ͤ—— e — — — — — — — — — — H—— ——-ſ—ü—ä— ...:. — — —ẽ . Ul — — uv 


SO D m 


Gemeinden. 


Die Namen. der Städte mit 
Revid. 1 ſind 
tt, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Guts- 
bezirk m. GB. „mit Guts⸗ 
bezirks. Beſtandteil“. 


3. 1905 


überhaupt am 
i m 


12) Erhebungsbezirk Nr. 10. (Schluß.) 


TADO = ara a 21| 18| 10 86 2 
Weißig m. G. u. GB. 63 52 15 187 — 2 
| | 
Wendiſchbaſelitz .. 44 41| 25 196 — 
Zerna m. G. 30 300 3 75 — 
Zſchornuu . 52 47| 20 209 2 


Amtshauptmannſchaft Löbau. 
13) Erhebungsbezirk Nr. 11. 


Reulalsa A2 4 X 8 356 | 64| 17 17 
Beiersdorf m. Œ.. . . 359 208] 31 269 
Cunewalde m. 2 ©. 776 418| 81 315 


Dürrhennersdorf m. G.] 245 1132] 73 
Ebersbach m. G. 2471 545/242 
P 1361 |458| 153 663 
Großdehſae . 109 88 
Kleindehſa m. 2 G. . . 110 81 
Kottmarsdorf m. G.. .] 249 11 
Lauba (Neu- u. Neu- 

dorf⸗) m. G. 232 193 


— 
= 
Wë 
= 
= 
| 


Lawalde (Nieder- u 


Ober⸗) m. ©. . . 193 133] 34 335 
N 271 1113] 13 69 
Neugersdorf m. G. . 3091 467190 148 
Neuſchön berg.. 826 3 116 
Niedercunnersdorf .. 542 1169] 96 499 


Niederfriedersdorf m. G.] 243 127 
Obereunewalde m. G. [ 337 201 
Obercunnersdorf .. 716 21 
Oberfriedersdorf ... 346 125 
Oppach m. G. 747 361 


DV 
Ka 
IK 
SN 
=> 
e ee 


— —ñ—õ — 
D Lé 1 * ké Le 
Lë 


Schönbach m. G.. . ] 494 264] 84 442 4 
Schönberg a 64 7 53 — 
Spremberg m. G. . . 574 1192] 99 427| — 
Taubenheim m. 2 G. . 626 308| 48 371| — 
Walddorf m. G. 415 140] 16 18| — 
Weigsdorf m. G.. . 215| 85] 27 89| 3 


14) Erhebungsbezirk Nr. 12 a. 


Berthelsdorf m. G. 521 |202| 69 482 7 
Großhennersdorf m. G. 315 199 189 971| 7 
„ 295 | 28] 29 2923 
Niederrennersdorf m. G.] 117 75] 33 354 3 
Niederruppersdorf | 

N 284 138] 64 552 2 
Niederſtrahwalde m. G. 238 | 87| 34205 — 
Oberoderwitz m. G. . .] 951 392188 931 1 
Sberrennersdorf m. G. 100 67| 36 239 2 
Oberruppersdorf m. G. | 186 1171 30 390 — 
Oberſtrahwalde m. G. [104 78] 35 249 1 

15) Erhebungsbezirk Nr. 12 b. 
„ 2728 [2251 280 277 6 
Nin 315 | 85| 32 E — 
Biſchdorf m. 2 G.. . . 160 105] 47 500 313 
Breitend orf 47 391 45 294 — 
Carlsbrun n 57 37| 8 25 = 
r 18| 14] 19121 — 
Ebersdorf u NS 345 1106] 91 510 1 
Eiſerode 28 23| 31244 — 


Großſchweidnitz m. G. [213 78| 70 309 — 
Herwigsdorf m. 3 G. ] 255 |192| 98 834 6 


Digitized by Google 


I Schweine 


or} 
O 
~] 
| oo WO Fe 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


S| eme Wedervich 


2| 27% 


25 mg 


| | 1 

62 347 J 
15 18 6 
35 702 


36 370 2 
421 1200 51 
994 2230 9 
156 1043 116 
502 |3624 133 


347 | 3153 IR 
180 


405 901 


265 900 


122 Im | 
405 2681 2 


54 19 
199 1481 
en SH 

45 | 875 
221 1826 1 
123 7% 
577 2083 


2 | 440 153 2 
181 303 I 
2791692 K 
1474/1710 3 
84| 843 1N 


242 507 3 


| 257 241 1607 5 
228 2123 18 


214 112 | 19% 


158 1161 
197 1404 
89 el 
127 

32 | 260 2 
184 1137! 
59 503 
148 E 
378 |10% Ë 


E | mienenpocde 


1048 2 
147 657 A 
51175; 889 3 


noch ÜUberſicht 1. 


` ——.. — —— — — — — 


Dis» 
Gemeinden. haltungen 
die Namen der Städte mit un 
donn Städteordnung find | Anſtalten 
jet, die der Städte mit der Ier 
Zr dteordnung für mittl. und] & S | 8 S 
„Stadte geſperrt gedruckt] 22 2 
m G. bedeutet „mit Guts.“ ER mo 
botzt `. m. GB. „mit Guty | sa e 
bezirks⸗Beſtandteil“. Si ei 
S E 


Amtshauptmannſchaft Löbau. 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Pferde 
Rinder 


15) Erhebungsbezirk Nr. 12 b. 


dochkirch m. G.. 142 
Kleinſchweidnitz m. G. St? 
Kuppritz m. G. .. 42 
Laucha m. GB. 22 
Lehn m. 2 G. 28 
Rechen 18 
a 76 
Ottenhain m. 2 G. 127 
Plotzen m. G. 30 
Spittel. .. 28 
Unwürde m. G. 89 
Wendiſcheunnersdorf 

m. . 53 
Vendiſchpaulsdorf 

m. G. SC 56 
Rohla m. G.. 29 


16) Erhebungsbezirk Nr. 13 a. 


Weißenberg .. 


Bellwitz m. G.. 34 
Feorgewitz 60 
slojien m. 2 G. 66 
wittig m. G. 190 
leinradmeritz m. G. 50 
Kohlweſa i .| 39 
Notitz (Neu-, Nieder“, 

Ober⸗) m. G. 69 
Wir 17 
Yuste m. G. | 57 
Lautitz m. G. 75 | 
Maltitz m. G. 69 
Zeiten m. G. 22 
Noſtitz m. G.. 60 
Ohliſch m. G. 12 
Oppeln m. G. . 34 
Rodewitz m. G. .. 38 
Roſenhain m. 2 G.. 68 
Zarka m. G.. ; 43 
Zoblitz m. G. 39 
Zichorna m. G. 31 


340 134 


17) Erhebungsbezirk Nr. 13 b. 


Vernſtadt i 412 
Atbernsdorf a. d. Eigen 163 
Berzdorf a. d. Eigen 56 
Dittersbach ; 198 
Vom m. 3 G. 264 
Kiesdorf a. d. Eigen 112 | 
Kunnersdorf a. d. 

Eigen m. G... 162 
Mittelſohland m. „ 145 
Neundorf a. d. Eigen 83 
Niederſohland m. 2 G. 98 

Ers 


Oberſohland m. 3 G. 
Schönau e 


261 159 


Amtshauptmannſchaft Zittau. 
18) Erhebungsbezirk Nr. 14. 


Bertsdorf . 
Sroiidonau m. G. 


555 199 
41972 439 


167 632 


Schweine 
i 
Ziegen 


f 


tid Federvieh 


— 
wë 
— 


Bienenſtocke 


(Fortſetzung.) 
(Schluß.) 
781 27 230 — 195 146 701 108 
270 20 96 — 109 35 422 9 
311 13 113 — 80 80 478 24 
16 — 74 — 33 3 124 12 
24 9115 — 85 10 357 17 
121 15 104 — 97 30 338 — 
sl 50 321 — 239 115 849 40 
85 50425 212 306 1401071 59 
26| 17 121 — 151 58 394 32 
240 19 137 — 98 58 250 8 
25 25 200 1148 23 496| 20 
27| o 80 — | 49 46 ei 2 
27 19 153 — 96 58 371 7 
230 16 120 — 75 39 244, 5 
65 257 51375 152 1054 75 
171 13 125. 1113 31 335 — 
31] 351207, 43063 543 16 
40 55 : 349 | Kate 328 83 718 7 
81 29253 — 432 122 643 56 
260 20 215 — 10 4% 385 62 
32 2 = en 82 551 24 
| 
46 18 159 — 139 90 436 32 
160 11 120 — 64 4% 315 13 
44] 23 206 1 210 671 695 27 
55 37 353 2 2869 103 790 12 
580 441332 — E 95 554 42 
160 5 49 — 22 42 184 28 
48 38 | 335 2 212 85 777 32 
SJ 21 104 — 46 10 373 10 
24| 13113 — | H| 48, 358 — 
270 23 203 — 99 46 519 23 
370 27 253 — 280 64 463 34 
22 28158 4 92 41 269 55 
200 36 208 — 107 43 336 23 
281 13 205 — 113 69 169 13 
650.61 147 16 9 30 536 o 
860132 685 — 294, 93 1061| 77 
371 63 407 2 D 2R So 540 
1300 106 623 — 244 129 1532 128 
1880106921 2 637 280 2000 89 
82 97 596 — 263 102 1117 67 
690 59 Ei 1 | 83| 851 653 56 
92] 311390 4194117 81961 
57 25 233 — 115 53 19197 
601 40 274 2 103 102 494 D 
861227 330 2 171 89 76231 
1781960 3357 137 2584117 
164 902 — 544 107 1761 | 34 


9 |235 | 195 3603 133 


1: Die Gemeinden ee e Niederleutersdorf N Joſevhsdorf jind am 1. Ja- 
r 1907 als Gemeinde Leutersdorf vereinigt worden. 
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Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Guts 
bezirk“, m. 58. „mit Guts— 
bezirks⸗Beſtandteil“. 


2. 


18) Erhebungsbezirk 


Hainewalde m. G. 


Jonsdorf m. G. u. GB. 


Leutersdorf m. 5 G. 
Lichtenberg m. G. 
Lückendorf .. 
Markersdorf m. G. 


Neuleutersdorf m. G.. 


Oppelsdorf m. G. 


Oybin m. G. 
Seifhennersdorf m. G 
Sommerau m. G. 
Spitzeunnersdorf m. G. 
Waltersdorf m. G. 


Hau 
haltun 


ER 


gen 


und 
Anſtalten 


mit Vieh am 


überhaupt am 
1. Dez. 1905 


684 
402 
922 


147 


545 2 


623 


pa 
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| 


279 
216 

246 
78 
69 
94 
5D 


27 


2.4.97 


477 
36 
43 
212 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


19) Erhebungsbezirk Nr. 15. 
705 


Zittau . 

Althörnitz m. G. 8 
Drauſendorf m. G. . 
Eckartsberg ag 
Friedersdorf m. G.. 
Gießmannsdorf m. G. 
Großporitſch m. G. . 
Hartau m. G. 
Hirſchfelde m. G.. 
tleinichönau . 


Neuhörnitz m. G. 


Oberullersdorf m. G. 


Olbersdorf m. G. u. GB. 
Pethau m. G. 
Radgendorf GER 
Reibersdorf m. G. 
Reichenau m. G. . 
Rohnau m. G. 

Scharre . 

Türchau m. G. 


Zittel. 


148640 670 
357 100 
37 26 
212 71 
181 74 
78 62 
45 10 
231 61 
610 144 
248 65 
1181 54 
299 93 
1395 314 
308 38 
51 32 
362 207 
2098 349 
136 42 
28 6 
220 99 
| 
29 15 


42 
37 


f 


88 


33 
23 


10 


47 
105 | 
38 


! 


621! 67 
237 
230 — 
617 1 
288 273 
154 1 
113, — | 
154 1 
320) 7 
343 — 
ou 1 
319 1 
1028 5 
102 — 
131 — 
632 312 
802 113 
93 2 
24 — 
469. — 
121 = 


20) Erhebungsbezirk Nr. 16 a. 


Oſtritz 

Altitadt . 
Blumberg. .. 
Burkersdorf m. G. 


Dornhennersdorf m. G. 


Grunau m. G.. ; 
Kloſterfreiheit m. G. 
Königshain . 
Leuba m. G. 
Mittelweigsdorf 


Oberweigsdorf .. 
Reutnitz m. 3 G.. 
Rusdorfe. 
Schlegel 

Schönfeld 


Seitendorf noſterucher 


Anteil 
Seitendorf Zittauer 
Anteil 1 
Trattlau m. G. 
Wanſcha m. G. 


772 


178 


114 
125 
149 
118 


100 


276 
119 
269 


149 
110 
163 
194 
126 


371 


112 


52 
70 


116 


45 
| 31 
42 


66 


150 3 
200 — 
314 — 


362 324 


233 


323 


316 


119 
845 
453 
474 


S Si 23 8 
Si 5 0 DN | 
5. 6. 7. 8. 
Nr. 14. (Schluß.) 
100 737,271 300 
25 159 2 88 
961 427 13 226 
4) 306, 5 189 
13 147 — 84 
51 307 — 106 
3 94 — 15 
19 108 — 40 
| 
19 18 2| 4 
218 1306 4 |497 
16 217; — 102 
79 590 1: 
566 5 316 


tück Federvieh 


m 
© 


— 
E 


Vienenſtöcke 


263 2302 102 


209 1162 169 


24 


226 | 1706 | 
77 672 | 
47 | 580 
62 886 
8 210 
13 303 | 
70 770 

244 4323 


251 


263 1620 
136 1645 


477 191 4702 
123 91 916 
147 17 361 
238 42 1009 | 
153 31 7% 2 
215 29 40 
33 2 184 
1001 39 458 
1111 39 1395 
KR 41 494 
67 24 308 
1821 58 909 
529103 3436 
32 24 427 
72 28 3751 
334182 1787 
24396 3467 
7113 392 
14 2 48 
248 75 1094 
42 — 523 
551 51 1118 
51 33 606 
131137 767 
340 57 854 
2041 59: 698 
126 30| 521 
138 27 597 
320 124 1597 
1810 60 884 
Së 88 | 1044 
222 73 654 
193 37 924 
15419 518 
182 51 710 
117 31 | 
i | 
338 98 | 1547 
127 31 41 
ES 34 543 
163 38 154 


54 
35 
13 
29 
15 
24 


2 
73 
60 
98 
18 


38 
28 
19 
23 
19 
35 
32 


922 


ud 


3b 
60 


| 34 
128 


2 


101 
329 
45 


30 
33 
9 


Noch Überſicht 1. 


Haus. 


Gemeinden. haltungen Am 1. Dezember 1907 gezählte 
Die Namen der Stadte mit und ` T7, 
g | Revid. Städteordnung find Injtalten | e 
E | iett, die der Städte mit der | ZI 2 3 
= eee e fur mittl. und GE SS | 2 Sé 
„ti Städte geſperrt gedruckt g7 5 8 E Y 
2 m. G. bedeutet „mit Guts => 22 2 = m | 8 
bezirk“, m. 88. „ mit Outs za Seil äi Si 2| S E 2 8 
f bezirks⸗Beſtandteil“. Bu 22 = € & — Z = 
°7) = = 2 75 G DI ep) D SN 
1. 2. 3. .] 5. 6. 7 s. 9. 10. 11 

Amtshauptmannſchaft Zittau. (Schluß.) 


1] Dittelsdorf 2 
Mittelherwigsdorf 
Mitteloderwitz m. G. 

4 | Niederoderwitz m. G.. 


ts 


Sr 


11 Stadt Chemnitz!) 
(3. Vez. 80) 
1 


— 


21) . sbezirk Nr. 16 b. 
S 356 156 

18161413 
90 
659 247109 


461 
293 


89 543 3 [257 
866 27 120 
21211 51 


32 8 
713 5 489 


54 1479 136 
1898 30 
754 31 
179 1734 140 


Gemeinden. 
Die Namen der Städte mit 


und 


Am 1. Dezember 1907 gescher 


xy 


II. Kreishauptmannſch 


Amtshauptmannſchaft Annaberg. 
22) Erhebungsbezirk Nr. 76 a. 


| 9186: a 51566 854 3210 441 29993 178 
Die Gemeinde Bernsdorf iſt am 1. April 1907 der Stadt Chemnitz einverleibt worden. 


1 | Ehrenfriedersdorf 1422 340) 99414 1220 99/2499 58 
2 | Geyer 1472 270% 75 305 — 131 832014 29 
3| Thum m. 6. 1077 2566112 406 6 215 58 2085 96 
4 Elterlein m. 6. 547 195/ 62 576 1306 21 1640 47 
5 Gelenau m. G. 1471 411158 789 22 458 1403812 55 
6 Herold 141 119 52 181 — 93 29 1337 13 
Ti Jahnsbache. 601 165 15 275 3112 55 1358 32 
8 | Neundorf m. G. u. GB.] 253 111 d 358 — 216 69| 919, 29 
9| Schönfeld m. G. 1158 90 1 512 — 197 35 1104 90 
10 Schwarzbach. 85 52 29 430 — 169 | 9 583 14 
11 | Tannenberg m. G. 356 (ol 45 405 2 166 | 53 1353 161 
12 | Wieſa m. G. 61182330119 709 3250111 2205 183 
23) Erhebungsbezirk Nr. 76 b. 
1 | Annaberg . 4045 3866279 150 27 303 603124 29 
2 | Buchholz .12283 255 97 114 8 105 | 52/1997 68 
sl Schlettau 830 274 56 635 7 285 85 1809 22 
4 | Arnsfeld 368 150] 42 857 4 307 36 1331 22 
5 Dörfel. 103 66] 27 454 6 210 29 7910 5 
6 Frohnau 417 118] 20/358 1 {157| 821401 19 
T | Geyersdorf 340 113 35 427 6 114 45 1148 22 
8 | Hermannsdorfe. 257 152| 44 1016 51474 61 1582 3 
9 [Mildenau . N . .1 609 3511 57 1478 1 691 92 3146 | 26 
10 Eberjdmicbeberg . . 42 15] 2| 26 — | 17 17 121 9 
11| Steinbach m. G.. . .| 278 157 292 2100 77 882 6 
24) Erhebungsbezirk Nr. 77. 

10 Jöhſtadt m. G. 590 172 37 314 — 167 67 880| 8 
2 Oberwieſenthalm.G.] 456 94] 20 149 — 16 39 447 4 
3| Scheibenberg 713 187] 44 307 — 112 39 1383 — 
4 EE | 

m. G. . 178169 12| 3221 — 80 16 496 1 
5 | Bärenftein . 966 2900 60| 341 — 116 147 1797 — 
6 Cranzahl. .. 552 274] 62 508 4 173 40 1974 19 
7 Crottendorf m. G. 1143 387] 9710311 1 390 100 290015 
8Cunersdorf. 252 | 92] 23 363 2 118 28 1120 20 
9 | Grumbach m. GB. 271 1560 7 546 1 311 103 1483 16 
10 | Hammerunterwieſen- | 

thal TE 207 81] 42 211| — 67 43 645 | 12 
11 | Kleinrückerswalde. 3171801 36 259 — 79 57 884 | — 
12 | Königswalde m. G.. 734 303] 75, 982 — 577 191 2641 35 
3 Neudorf m. G. 707 378| 87 714 1 254 110 2192 3 
14 | Oberſcheibe 5536| 20 234 1 72| 8 512 | 12 
15 | Schmalzgrube 75 Al 16 35| — 21 26 203 — 
16| Sehma . .. 683 2188 87 546 — 301 59 2212 36 
17 | Walthersdorf 152 | 981 22| 474 — 191 18 904 2 
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= Städteordnung für mittl. und | es 8 8 ' | E g 
kl. Städte geſperrt gridt: Iso 2 = e 2 
ajm G. bedeutet „mit Guta f ze SZ D E — č = 
E bezirk“, m. 6B. „mit Gute» | ER Fam 8 2 2 | 2 zZ See 
= bezirks⸗Beſtandteil“. Soa eil 2 E S € — En ES 
E a S 2 S G ENEE 
1. 2. | 4. [ 5. [ 6. 78. 9. 0. 
21) Erhebungsbezirk Nr. 16 b. (Schluß.) 
5 | Oberherwigsdorf . 183 100] 67 412 1 259 44 ws 
6 Oberſeifersdorfe. 399 154101! 627. 1 337 102 12390 
T| Roſenthal m. G. 135 46| 31 99 — 39 16 je: 
8 Wittgendorf m. G. 256 152] 116 758 3 413 88 HELEN 
5 
chaft Chemnitz 

Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 

25) Erhebungsbezirk Nr. 80. 
1] Limbach m. G. 3121 3541318 240 14289 66 3305 4 
2 | Borna. 762 |123 128 328 11 188 78 25 — 
3 Bräunsdorf 2901290 83 576 1460 54 On. 
4 Draisdorf 81| 251 32 176 — 59 H dji- 
5 Fichtigsthal 104.27) 15 30 — 41 10 49 
6 Furth. 542 86] 64 213 — 58 31 RD 
7 Glofa . 333 70] 42 176 — 61 31 wi: 
HI Grima 1266 314105 422 8 250 100 315° 
9 Heinersdorf 47 26] 20 131, 3 63 14 jo - 
10 | Kändler m. G.. 466 130] 71 172 6 166 49 By 

f 

11 Mittelfrohna m. G.. 388 119 68 325 6 236 31 1725 
12 | Neuſtadt m. G. : 394: 544 51 88 — 46 10 BiS 
13 | Niederfrohna m. G. 230 1100 69 433 3 389 49 Is è? 
14 | Oberfrohna 998 1841124 243 12 200 63 187. + 
15 Pleißa f ; 614 219 91 542 5 | 438 82 24% 1 
16 | Rabenſtein m. 3 G. 9252 11051 2711130 391 1 211 85 38 T 
17 | Reichenbrand m. GB. .] 790 1766 85 289 — 195 76 2213 * 
18 | Röhrsdorf. 766 3181215 919 5 673 140 415 È 
19 | Rottluff . 274 126| 91 398 — 226 42 lem 3 
20 | Schönau m. G. 935 ES 69 108; — E 32 1170 ! 
21 | Siegmar. . . ..] 599 74] 54 101 | — 56 16 3 z 
22 Wittgensdorf m. G. 1361 3161222 864 5 562 119 Im & 
23 | Rüjtenbrand . 447 134] 94 277 1 270 61 14 3 

26) Erhebungsbezirk Nr. 81.) 
11 Adorf. 304 1201 99 589 7 260 14 1572 4 
2 Altenhain . 167 77 54 325 5 156 36 12 2 
3 | Berbisdorf N 189 85] 43 244 — 77 16 927 1. 
4 | Burkhardtsdorf . 1094 343150 652 6 289 81 321 4 
5 | Cibenberg . 269 115] 34 224 2 138 32 101 1 
6 | Eintiedel .11068 2466130 278 2 116 30 239 6 
T | Erfenjchlag 350 83| 48 139 2 30 20 en 5 
Hi Cuba... 438 1601159 828 — 273 91 34 49 
9 | Harthau . 1277 252/102 206; — 138 47 2241 4 
10 Helbersdorf 306 64| 41 166 1| 42 31 wi 4 
11 | temtau . 1610 66| 17 143 — 63 30 719 Ħ 
12 Klaffenbach 465 1701124 570 9 207 47 äis? 
13 | Kleinolbersdorf. 143 | 47| 631 303 4 135 22 1017 8 
14 | Leukersdorf m. G. 455 1700120 718 8 386 45 210 4 
15 Markersdorf. 441 114/67 347 5 116 68 (äi | 
16 | Mittelbach. 527 181108 617 11 420 30 2253 U 
17 Neukirchen m. G.. . 1212 332] 231 1003 5 463 64 3535 IM 
18 | Niederhermersdorf 225 61ʃ 56 304 4 | 91 34 122 
19 | Oberhermersdorf . 288 115] 96 472 1 |185 88 NE 
20 | Reichenhain 357 119 71 364, 5 132 40 15% 
21 | Stelzendorf 227 94| 55 | 375; 5 136 19 119 

1) Die Gemeinde Bernsdorf ift am 1. April 1907 der Stadt Chemnitz einverleibt wer: 

27) Erhebungsbezirk Nr. 82 a. 
1 Stollberg m. G. 1816 279] 169 259 17 [211 110 24% 
2| Zwönitz m. G. 918 250] 72 162 10 126 44 2047 
3 | Dorfchemnitz. 388 '196| 66 479 1 165 20 15% 
4 | Gablenz. 183 | 82| 52 405 387 28 118 
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Am 1. Dezember 1907 gezählte 
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ll. Städte geſperrt gedruckt“ g7 | 
u. G. bedeutet „mit Guts⸗[ Se S$ 
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27) Erhebungsbezirk Nr 82a. Schluß.) 


Bl; 
DE - 2 
S | |e 
I 
8 — 2 — 
| 9 a| D R 
LS 18 7380 
n 39 21] 15 132 2 56 1 292 5 
Hoheneck m. G. 290 71] 24152 7129 36 600 17 
Kühnhaide 256 |166| 68 647 1 |339| 22 1624 8 
Lenkersd orf 49 330 18277 6 160 5 635 8 
Lugau 1953 1426] 131 307 3 221 65 3535 74 
Pitteldorf f. 244 110| 67 517 1388 3511869 36 
Reumwieje . 183 88| 10100 1 | 87| 23| 553 33 
Niederwürſchnitz .. .] 987 12911107 409 6 286 73 2321 15 
diederzwöniz m. G. . 781 330| 91670 31 [326 36 2505 77 
Ober e 70 47| 36344 — 226 10 873 9 
Oberwürſchnitz . . 440 218| 61 351 2236 54 1730 16 
Elsnitz m. G. 3246 8981 207 807 29 |475 145 7633 110 
28) Erhebungsbezirk Nr. 82 b. 
Auerbach 571 158 112| 441| 3 203 40 1687 29 
Brünlos 336 125] 64 338 1 181 52 1470 11 
Erlbach 267 137 79 555 2 250 25 1743 44 
Gornsdorr re.. 604 1198| 75 253 1 96 67 1355 28 
Hormersdorf. 403 1360 64 560 3 258 20 1746 5 
Jahns dorf. 708 1880 142 744 16 266 76 2375 149 
A 358 104] 66 370 2 238 26 1351 16 
Neiners dorf 440 1230 65 287 1 162 29 1281 54 
Niederdor re.. 370 127100 582 — 350 38 1635 39 
Pfaffenhain 74 A0 47 268 4 80| 14| 746 13 
Seifersdorr e 113 53| 50318 5 174 18 806 14 
Thalhemm 1583 317112 395 4 1501103120 78 
WVR cc 175 74] 39 288 4 176 35 916 25 
Amtshauptmannſchaft Flöha. 
29) Erhebungsbezirk Nr. 83 a. 
granfenberg m. 2 G. 3510 3801168 184 33 309 56 3212 96 
e T 1506 2120127 ;196 | 5 168 45 1709 44 
Börnichen b. Oderan | | | | 
F 75 32| 41 263 69 125 40 477 11 
Breng... 95 39 32 159 — 93 30 644| 8 
Dittersbacch hr 139 61| 71 631 — 335 32 1087 38 
Flöaa .. 788 108] 94 298 5 203 62 1543 47 
Frankenſteiin . 112 55| 52 329 2 327] 45 89513 
Gückelsb erg. 167 | 35| 19 84 — 54 49 468 34 
A 50 AU 35 299 2 264 20 855 18 
Hausdorff 65 42 51 302 3 207 50 914| 14 
Nemmendorf m. GB. | 80 52| 35 305 1 28129 816 50 
Mühlbachchch h. 157 92131 736 3 |420 |107 2125 51 
Schönerſtade 123 85| 53 435 3 432| 93 1323 18 
Thiemend orf. 172 62| 69 424 1 33024 1395 27 
Wingendorf m. G. 64 | 36| 48 267 37 252 22 685 4 
30) Erhebungsbezirk Nr. 83 b. 
Altenhaiun n 109 47] 26 184 — 111 47 55521 
Auerswalde m. G. 469 1710135 803 2513 76 2313100 
We 62 17| 28 9 — 47 5 389 1 
perde 955 186 164 714 2430 116 2575 83 
Garnsdor f.. 224 114] 85 526 7 321 42 1574 22 
Gunnersd or.. 140 34] 56179 — 59 12 773 6 
Itbersdor rf. 76 51| 31 221 — 154 32 662 61 
Lichtenwalde m. G. . .| 162 46| 27 121 — 36 23 482 13 
Nerzdorf .. 140 47] 36 246 — 170 38 718 8 
Reudörſchen.. . 44 30| 29 183 — 127 26 467 18 
Niederlichtenau m. GB 264108 105 493 3253 62 7053 50 
iederwieſa . 412 127| 64 288 1 121 79 1400 29 
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Revid. Städteordnung find | Anſtalten 
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Städteordnung für mittl. und E EE 
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vi E a 5 Di 
6. 


2. 


Oberlichtenau 201 | 82| 62 297 — 
Dberwiela . . .... 389 1122] 63 412 2 
ede 40 | 13| 28 141 — 
Sachſenburg m. 2 G. .] 200 67| 60 366 — 
31) Erhebungsbezirk Nr. 84 a. 

Zſchopans 1767 2941136 279 4 
Börnichen b. Grün- | | 

haini chens .. 299 1530 56 290 
Dittersdorf m. 2 6. .| 504 11561 86 503 
Dittmannsdorrf . . . 151 85] 86 519 
Dorfſchellenberg 246 102] 68 453 
. 302 105] 63 4371 
Grünhainichen . 514 |165| 58 213 
Hennersdorf. ... 116 | 45] 16 122 
o atir a 108 | AU 91209 
Krumhermersdorf 564 220] 91 767 14 
Kunnersd ort. .. 100 471 34 171 — 
eee 278 105] 55 320 6 
Schlößchen Porſchen— 

dorf m. . 181 5 13153 
Waldkirchen .. 412 147) 54 362 19 
Weißbach m. G. 408149] 95 638 9 
Witzſchdorrkl ... 308 93] 52 370 4 

32) Erhebungsbezirk Nr. 84 b. 

Auguſtusburg m. G.] 5921139 53 82| 9 
Borſtendorf m. G. . .| 566 1237| 69 4600 7 
Eppendorf 983 3271 163 10510 7 
Erdmannsdorf m. G. .| 377| 89 59 1910 1 
F 449 |118| 55 257 4 
o 269 1142] 158 1017 255 
Görbersdorrf. ... 88 | 48| 58 | 331| 2 
Brünn 152 | 45] 36 1960 1 
S u: 5 43 | 17| 31 195 2 
Soheniidte „2.5. 8 164 | 29 19 78| — 
Kichbah . ..... 66 | 50| 84 5100 2 
WW 607 245153 939 5 
( 26 2 58 34] 18; 94 1 
Plaue-Bernsdorf m. G.] 476 1109| 52 178 — 


Amtshauptmannſchaft Glauchau. 


33) Erhebungsbezirk Nr. 85. 


Waldenburg m. G.. ] 698 136/100 31 1 
Altſtadt-Waldenburg 431 151 40 132| 1 
Altwaldenburg m. GB.] 248 85] 16 117 2 
Callenberg m. G. . . .] 457 1168| 66 341| 4 
Dürrenuhlsdorf 37 301 24 186| — 
Ebersbach 23| 21| 29| 192) — 
aia RE EEE 227 | SO 60377 3 
a ( E E 3 24| 21| 29 222| — 
Gähsnit zz. 13| 130 24 183 — 
Grumbach m. G. . . 102 72] 53344 2 
Harthau a 14 14] 28 213 — 
Nr 35 | 19 36 179 — 
Kleinchursdorfrf . 30 24 28 230 — 
Langenchursdorf ... 451 1244| 160 1142 6 
a Ne d? 113 | 78| 37 | 258 — 
Wilh. 13 | 12] 16 | 152| — 
Niederarnsdorf . . .. 15 13| 25 162“ — 
Niederwinkel. .. 95 | 461 12 | 106| — 
Oberwiera m. G. . 114 79 49 421| — 
DPberwn te 25 | 17] 28 176| — 


Digitized by Google 


RE 
Haug- 


— a — 


1165| 22 1170 
251 78 1449 
88 4 247 
176 | 57 | 938 
213 122 2177 
201 79 1260 
198 48 1951 
219 49 1716 
232 52 1337 
216 66 1427 
96 32 1309 
74 18| 623 
72 20| 485 
406 | 84 | 1922 
| | 
113 34| 883 
nis 60 1159 
146 81 502 
193 34 1168 
311 76 1577 
245 25 1162 
66 711149 
218 72 1917 
694 125 3612 
76 39 1278 
122 61 1506 
745 84 2398 
136 10 885 
90 40 658 
79 8 615 
649 273 
302 38 1043 
510 96 2899 
58 18 294 
56 27 1084 
111 18 6% 
191 411141 
127 47 689 
355 69 1839 
207 19 419 
192 13 556 
298 46 1417 
200 22 422 
114 8 321 
334 34 1201 
170 7 263 
122 2| 316 
268 16 587 
1003 76 3336 
2910 40| 977 
| 144| 13| 370 
| 120; 16 296 
118| 19| 435 
409 92| 957 
161 11 447 
13 * 
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33) Erhebungsbezirk Nr. 85. (Schluß.) 
211 Ortelshain 8| 6] 16 102 2 78 3 178 10 
22 Reichenbach.. 202 |112| 37 266 2 258 35 1479 33 
28 Reinholdshain . . .| 230 104] 79 541 2 503 58 1839 14 
24 Schwaben 53 46 54 381 — 330 | 19 865 20 
25 Ühlmannsdorf . .. 48 36| 48 337 — 328 36 762 16 
26 Wickersdor fr... 18 17J 12 136 — 98 8 2993 
27 Ziegelheim. 135 86| 64 444 — 385 75 1364 10 

34) Erhebungsbezirk Nr. 86. 
1 | Glauchau m. G. 6612 7071375 67 74 593 93529387 
2| Meerane 6850 1682| 353 | 179| 76 |675 | 131 | 5168 | 48 
3 Albertsthal ... 83 23 19 — 26 3159 23 
4 | Breitenbach m. GB. 18 151 8| 74| — |176| 17| 233 5 
Heart 31 44— — — 2| 21 19 — 
O Crotenlaide 88 Déi 8 35 39 4 95 — 
7 | Dennheritz m. GB. . .| 195 1109| 86 580 — 414 332051 25 
Neri 12 10] 13111 83 4 292 — 
SCOE e WC am A 286 81| 40 | 173 228 | 27| 799 23 
40 Wöbenthal ; — u“ e 66 6 14| 79 53| 6| 120 — 
11 | Hödendorf. .. . . . 70 334 34174 — 141 19| 510| 22 
131 Jeriſuuuu 112 43| 37|157| — |165| 22| 825 4 
13 | Lipprandis 38| 26| 21|151| — |138| 14| 468| 6 
14 | Niederlungwitz m. GB.] 459 2180126 727 6 |734 |106 |2708 | 53 
15 | Niederſchindmaas . . 72 43] 58 357 4 |332| 26| 977|— 
16 | Oberdorf . . 2... 151 31] 35.1420 = | BE) 2] 963 = 
17 | Oberſchindmaas 133 76 33 136 3 180 34 753 2 
Wee 23 | 22] 37 287 — 176 15 544 4 
19 | Remſe m. G. 355 115 64 164 4 247 39 826 6 
20 | Rothenbach. 276 | 85| 55 367 — 351 22 1535 18 
| 
211Schlunig - ..... 72 46| 25 217 — 211 25 724 7 
22 | Schönberg... . . . 68 | 34| 60 |381 | — 347 37 876 19 
23 | Schönbörnden . . . . 12 11] 13| 93 — 79 8 219| 10 
24lCeiferib. >... 182 60| 65 356 3 210 13 1311 22 
26 Tetiauu 27 19| 37 254 — 174 29 389 13 
26 Waldſachſen .. 78 49| 36 285 — 282 33 1038 5 
27 Weidensd orf. 103 60| 45 272 — 271 26 672 15 
28 | Wernsdorf m. GB. . .| 304 1145| 69 440 5 483 78 |2191 | 73 
29 | Wünſchendorf 34| 23| 19 145 — 134 17 446| 15 
35) Erhebungsbezirk Nr. 87. 

1 Hohenſtein⸗Ernſtthal | 

A 3662 |409| 179 105 64 341 142 2543 78 
2 Lichtenſtein m. G. . 1893 420170 309 30 397 92 3067 94 
3| Calln berg 854 1780 41 45 — 176 35 901 58 
4 | Bernsd ori 428 1980 85663 5413 56 238139 
5 | Berthelsdorf . . ... 20| 15] 14115 — 58 5| 424| 2 
6 St. Egidien m. GB. 540 279 153 942 6 731 83 3525 73 
7 Gersdorf 1710 |398| 197 766 1 |548| 93 5025 90 
8 Heinrichsort . ... 322 1088 16 60 5 105 4 703| 8 
9 Hermsdorf m. GB. . .| 348 1129| 93 287 1 180 37 1458 84 
10 Hohndord 1150 285] 63 347 4 237 69 3056 91 

| 

11 | Kuhſchnappel m. G. 152 89] 44 274 4254 56 1263 30 
12 | Langenberg. 231 1110| 44|323| 7 |240| 52 142415 
13 | Meinsdorf . . .... 68| 424 42 273 2 149 10| 815| 2 
14 | Müljen St. Jacob 1059 2510138 560 6 |392| 36 |2616 | 34 
15 | Mülſen St. Micheln 441 1151| 74 368 15 291 18 |1565 | 76 
16 | Mülfen St. Niclas 787 3130109 |614 | 1 |469| 42 2667 | 11 
17 | Niedermülfen m. GB.] 92 55| 62 461 2 307 18 1344 21 
18 | Oberlungwitz 2093 1532] 303 1318 8 |710 167 |6463 116 
ERR, +... 5% a 588 1174| 69 354 — 209 57 |1994 | 30 
20 | Rüsdorf m. G. .| 104| 52| 29 170 — 161 51077 16 


— 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Guts- 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 
bezirks⸗Beſtandteil“. 


Stangendorf 

Thurm m. G. 
Tirſchheim 
Voigtlaide 
Wulm 


überhaupt am 


mit Vieh am 


1. Dez. 1905 
2. Dez. 1907 


13 22 
34| 21 


alg] o| o 
R 
Nr. 87. (Schluß.) 
66 373 5 285 
63 287 5 153 
21 |136 | — 131 
3 37| — 55 
19 145 — 97 


Amtshauptmannſchaft Marienberg. 
36) Erhebungsbezirk Nr. 88 a. 


Lengefeld m. 2G. 869 1278| 87 572 3 | 301 
Forchheim m. 2 G. . A 286 176] 62 667 — 379 
Görsdorf `... 155 94| 47 476 5 288 
Haſelbach (Neu-, Nie— | | 

ber, u. Ober-) . . .| 142 90] 21 358 3 |220 
Lippersdorf m. G. . .] 235 163] 83 929 6 555 
Mittelſaida m. G. u. GB.] 196 1111 40 444 7 336 
Neunzehnhain m. GB.] 20 3 8 5 — 6 
MEDENA e E — A 107 | 68| 31 307 — 203 
Oberfaida `... 103 78| 44 425 6 324 
oo EE 388 195] 41351 7 170 

| 

daD nn, T ME E M 173 1171 40 377 2 |198 
Wernsdorf 141 | 71 27 204 3 106 
Wünſchendorf m. G. 247 164] 43 312 5 161 
37) Erhebungsbezirk Nr. 88 b. 
Wollenſteins 545 14. 46 251 21 114 
Drebach m. G.. . . .| 628 397 148 1185 6 627 
Falkenbacchchchh 156 | 57| 55 406 — 182 
Gehringswalde . . . .] 129 69 36 506 3 180 
Bëiebbagdt, 2 3 3 e 205 1107| 48 335 4 |153 
Großolbersdorf . . . .] 594 276138 1019 4 | 487 
Hilmersdorf m. G. 209 1144 40 525 2 180 
Hopfgarten 95 | 36| 15 132| — | 83 
Scharfenſtein m. G. 222 | 59] 22 34 — 22 
Schönbrunn m. GB. 171 74| 61 474 — 165 
| 
Streckewalde 142 65] 86 192 — 83 
Venusberg m. G. 376 1144| 67 377 4 177 
38) Erhebungsbezirk Nr. 89. 
Marienberg m. G.. 1636 477138 954 14 347 
Olbernhau m. 2 G.. 1983 3700217 521 21 165 
Zöblitz m. G. . . .| 571 |247| 58 348 4 220 
Ups es 220 1113] 57 565 — 250 
Blumenau 200 | 98| 26 363 1 |138 
Bobik o ea 63| 28; 8| 86| — | 31 
Großrückerswalde m. G.] 430 236| 65 1149 6 |364 
Grundbau gn 9) 8& 1 92 — 38 
Kühnhaide m. G. u. GB.] 291 |148| 56 247 — | 27 
Kupferhammer-Grün⸗ 

He 2.55 A E 92 | 201 24 39 — | 8 
Be Ad 99 60 12 241 7 |103 
Lauterbach 330 |188| 76 851 6 494 
Mauersberg m. G. .. 210 144] 15 443 5 145 
Niederlauterſtein m. G.] 158 75 9 140 — 124 
Niederſchmiedeberg | | 

m. GGW. ] 94 34 16] 21 — 6 
Pobershau ..... 469 262] 32 310| — 117 | 
Reitzenhain m. G. 180 | 49 21 89 — 14 
Rittersb erg. 74 35 10 37 — 16 
Rothenthal . 248 | 62| 14 25 4 3 
Rübenau m. G. 525 236] 41 694 | 5 214 | 

| 
Rückerswalde m. G. 72 51 474 — 29 
Sen oa 405 1560 29 363 — |124 
S 102 63| 39 394 2 187 
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ach Überficht 1. 


"em = — — — 
Gemeinden. 5 Am 1. Dezember 1907 gezählte Gemeinden. daha in 1. Sent Am 1. Dezember 1907 gezählte 
und — — — — —- — , R Städte und — — . — — 
Se ind Anſtalten = d ER And Anjtalten | | _ 
iett, die der Städte mit der | =. — E | fett, die der Städte mit der [ges Ier — 
Ztädleordnung für mittl. und! 88 SS Ge ER Städteordnung für mittl. und | 32 es ' ' Gei a 
f. erddte gesperrt gedruckt 87 |." S 2 | 2 f Z [re Städte geſperrt gedruckt. | 87 Le" | e 2.08 
m. G. bedeutet „mit Guts⸗] 5 8 a 2 E HEI = E | m. G. bedeutet „mit Gute j Sp „er 8 E HE = 
bet". m. OV. „mit Gut | SA Seil SI zl Zi Si EI e | 2 f bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ sa Sol 2| 2 | ës S a | S 
bezirls- Beſtandteil“. 2 * 2 2 elei $ = = = bezirks⸗Beſtandteil“. Er ail 2 | £ €|) € — = 2 
| a S [K „ ei ales = SIS Z| o| o| si o a 
5.6.7. 8. 9.10. 11. 1. 9; | 4. [. 6. 7 8. 9. 10. 11 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
Stadt Dresden m. G. d Sc 8 
u. G VB. (z. Bez. 21) 127161 45449910 2120 11644389 569 5572103. een Re I Sup) | 
Reichſtädt m. G.. 275 1480164 1124. — 859 |142 | 2020 | 67 
Anitshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 1 E K Kg 491 771 41 40 — | 3037 76216 
39) Erhebungsbezirk Nr. 17. 19 Ulberndorr .. .. 88 | 33 242 19737 58511 
dippoldiswalde . .| 995 1681151 Ka — 195 |. 73 20] Waltersdorf... 45 34] 30275 — 125 56 505! 19 
Narentlauje m. Kautzſch | | 1 
m. 2 5 50 26] 42 196 — 81 19 1012 11 41) Erhebungsbezirk Nr. 18 b. 
e 55 260 20225. 7 40 11 283 201 1] Beerwalde m. GB. . 91 54 50 378 — 286 18 855 15 
Rorlas 112 57] 70 468 — |334 39 1375 17 2] Burkersdorf... 241 147118 1002 2 755, 36 1956 142 
Kernen b. 2ippolis w. 100 54] 30 193 — 153 13| 840 121 3 Dittersbach . . .. 1347840 51 451 1 361 45 1076 35 
vombſen .. 62 30] 46 194 — 259 12 613 40 4 Friedersdorf... .. 91 61] 65 509 2 Ann 20 932 55 
Froßölſ a... . 261 95] 64 433 — 261 311011 26 f 5 Hartmannsdorf. . ..] 164 104] 84 670 1556 36 1554 2 
baulichen .. . .] 191 62] 3098 2 328 241042 7 6 Hennersdorf. ... 104 71] 55 512 1 293 53 929 42 
Musdorf . . 58 39 54 286 — 137 45 1020 38 7 Kleinbobritzſch. . A 70 48037 349 — 260 20 725 4 
bermsdorf b. ad: | | | 8| Naundorf m. G. . ..! 92 29 14 210 — 57 16 453| 6 
diswalde. . A 34 26] 24143 — 77 13 286 — 9 Niederpöbel. . .. 107 29 a 21 — 8 10 205 — 
| | 10 | Obercarsdorf . . .] 140 49 75 324 2 155 40 102116 
dirſchbach. . ... 71 40 36 287 — 240 35 843 28 | Ä | 
hockendorf m. G.. . .] 301 123] 96 578 1399 79 1999 50 11 Pretzſchendorrf .. ..] 326 174147 1195. 1 1127 69 2318 29 
leincarsdorf m. G. 82 28815 82 — 53 33 427 112 Röthenbach... . 83 59% 45 404 — | 335| 13 866 3 
lreiſcha m. G.. . ..] 462 109] 81 319 2255 24 1335 62] 13 | Sadisd ort. . A 120 61] 33 359 — | 238 32 649 6 
lungkwitz m. G.. . .] 197 ou 39 186 — 90 36 855 54 : BR 
Nalter 40 210 13 131 — 87 11 387 40 42) Erhebungsbezirk Nr. 19 a. 
Ibercunnersdorf ... 58 am 52 341 2 182 10; 810 141 1] Frauenſtein m. G. .] 298 122 49 239 — 200 49 1140 18 
eberhäslich. . . 48134 30 265 2 152 19 530 2 2 Ammelsd orf... . 63 380 40 319 2 177| 32 583 9 
Laulsd orf... | 40 21 11 98 — 69 12 327 46] 3 Bärenſels m. G.. 50 26 7 22— 22 24 308 — 
Vaulshai ns 13 9 5 56 d 28 5 184 4 4 Georgenfeld ... .. 52 43 3 60 — 15| 47, 152 — 
` | | ' 5 Hermsdorf b. Frauen- | | | 
boſſendorf m. G. . .] 321 99 78 348 4351 101356 23 ſteinn . 213132] 90 819 — 293 1221513 18 
Cuohren.. . . 100 47 49 253 — 257 30 759 78$ el Holzhau m. 2 GV. . .| 99 57 27 216 — 102 28 450 — 
kunde ... 32 224 17 205 — 141 15 384 — Ti ipsdor .. 95 361 26 50 — 39 20 367 H 
leinhardtsgtimma m G 246 108107 678 1 352 65 1691 331 8 Naſſau m. G.. 300 166129 1200 1 905 112 220815 
kmboldshain . . . . 87 46| 71 533 — 116 30 931 14 9 Rechenberg m. G. 8 356 861 281 110 — 50 64 427 16 
luvpendorf. . .. .] 192 91] 96 549 6 465 68 1332 2110 Rehefeld⸗ SEH | 
AN a ae . 17) 9 13 69 — 35 7 152 3 2 GG. . 70 | 14 110 — 141 23 356 — 
ze ... 60 16 9 26 — 14 11 249, 14 
keiſersdorf . . ..] 214 87] 79 631 — 296 25 1494 4511 | Reichenau . . . . . 192 125/100 758, 4 607 85 1728 5 
ꝛepechtritz z.. 56 27 11 133 — 75 6 559 8112 Schellerhau .. . ..] 83 59 13 229 — 81 16 541 — 
FEED | de 13| Schönfeld... 102 62] 44| 349, — 130 43 657 7 
dheiſewitz m. Kleba u. 1 | 14| Saydde . 81 53] 25 233 — 92 24 435 — 
Vrosgen m. G. 38 ad 37 202 — 81 9 782 60 | 
Lendiſchearsdorf m. G. 81 441 44 198 1 128 47 880 3 43) Erhebungsbezirk Nr. 19 b. 
Sümsdorf m. G. . .] 217 56| 56 177 2 158 15 802 al: Altenberg m. G. . . 4311580 62 — 75 188 818 — 
Sittgensdorf 2218] 22 135 „ 99 19 478 7 2JGeiſing. .. . 357 129 39 114 SCH 98 176 548 — 
3] Lauenſtein m. G. . .] 212 95 33 135 — 100 79 555 34 
40) Erhebungsbezirk Nr. 18 a. 4 m. GB. SS 5 a = 117 Kä Së SS 
gären ei 52 2 5 | 99; 7 9 s 0 rei enau 655 Gë GE 3 8 — 2 x 9 2 
e , E d 37| 20 162 3 85 28 344 — 
zarenſtein. 123 76| 22 292 — 143 145 65 40 T| Fürſtenaun A 106 961 13 603 — 188 106 | 714 14 
berthelsdorf 23 19 30 1821 — 144 6 388 al 8 Fürſtenwalde .. 106 82] 31 487 1 152 144 829 39 
tornen b. Lauenſtein 71 a 28 253 — 104 36 468. ol? Hürſchſprung Fee i e SE EN Ze 0 A SCH = 
Sormersdorf . Wee 86 491 77 543 — 2275 72 895 17 10 | Liebenau... 127 90 ENER 1 ' 60 145 135; Id 
I 5 2 e ech WÉI I ; 
we ,,,, ger ER DEE E EE a > 
ee I e 59 659 3812 Olſengrund ... 12/10 7 62 — 26 7 136 33 
E n dei ge %%% ge ER nwala re E EE ER 
Lonſchten .. 60 24] 2 10 — 20 13 214 — S | 
"enk IRRE: 30 21 u e 1 181 21 Amtshauptmannſchaft Dresden-Altſtadt. 
dennersbach. SÉ 23 17 11 d Be GE 84 22 275 11 44) Erhebungsbezirk Nr. 20.) 
chan... . 166 100 64611] 2 309 99 1307113] 11 Rabenau 807 136 54 96 — 120 531131] 57 
chan 4 52] a 80/492] 2 2080 40 952 12 20 Tharandt m. ©. 735 105 61 35 — 64 311226 H 
Bederfrauendorf . e 37 26 192 2 |102 a 467 14 3 | Birkigt 383 52 21 47, 1; 760 ul 805 — 
berfrauendorf . . 79 441 40 254 3 137 128 59214 1) Seit 1. Januar 1907 bildet der Ort Coßmannsdorf eine Gemeinde für jid 


Noch Überſicht 1. 


Haus. 
Gemeinden. ne Am 1. Dezember 1907 gezählte 

Die Namen der Städte mit| „ und E DEE EE EE 
= | Revid. Städteordnung find | Anſtalten | | 

E | fett, die der Städte mit ber | za 2 | = | 
Städteordnung für mittl. ud | SS SS 2 8 
kl. Siadte geſperrt gedruckt: 22 2 8 | E: S 
Sim. G. bedeutet „mit Guts] Ez 2 = 2 = 
D bezirk“, m. ORB. „mit Gut | ER Zel £ 2 2 S E | = Z 
T H Ro 931 =. S » — | = = E = 
= bezirks⸗Veſtandteil“. 2 sel El Si S el Z 2 8 
S* E = ae 9 Kn 9 
| 2. | d h E 


Amtshauptmannſchaft Bresden:Nltjtadt. (Schluß.) 
44) Erhebungsbezirk Nr. 20 Schluß.) 

Braunsdorf m. G. . 209 72 27 223 — 310 37 491; 9 
Coßmannsdorf .. ..] 325 29 21 26 — | 35 8 191 17 
Deuben . . 2540194154 130 5 240 23 2334 — 
Döhlen (Ober- u. | | | 

Neu-) m. G. u. GB. 1138 108] 54 61 1 136 30 1467 10 
Dorfhain (Groß-, Klein- | | | 

u. Mittel-) m. GV. . 2731123] 60 1810 — 365,143 1739 22 
Eckersdorf m. G. . 78 13] 12 ul 2 44 7 238 — 
Fördergersdorf. . .. 130] 69 35 265| 2 378 37| 957 26 


Gitterſee . . . .] 963 1160 33 40 117 46 1413 6 


© m. G. . 400 23] 10 33 — 35 19 246 — 
13 | Großburgk m. G.. . . 517 850 31 91 — 104, 26 940 10 
14 Großopizz .. 77 366 51 262 1 314 19 703 3 
15 | Hains berg.. . . .] 419 43] 31 98 16 62 — 587 7 
16 artha m. 6. . . 74 22 13 20 — 52 19, Se 
17 | Hintergersdorf .. ..] 231 82] 84328 2 336 61 1325 29 
18 Kleinburgngk . . . . .] 109 26 2 | — 36 12 350 6 
19 | Kleinölſa i.. .. 54 24] 11 97 — 44 6 346 11 
20 Kleinopitz m. G... 129 500 23 165 1 203 34 517 9 
21 | Klingenberg m. 2 G. | | | 
u. 169. 304 100) 66 2011 2 293 102 1121 42 
22 Lübauuu . 46 260 30 226 1 60 10 617 — 
23] Mohornn. . . 404 184162 8810 1 1345 7 5 |2929 93 
24 Niederhäslich . . . 839 131] 51154 2 169 54 1354 49 
25 Niederhermsdorf ... 259 53| 47 242 — | 234 13 954 21 
26 | Oberhermsdorf. . . .| 175 57] 34 152 3260 40 584 45 
27 R ECK 127 | 461 48 305 7 | 129 14 902) 10 
28 | Kohrsdorf . .. 92 57] 47 318 — 462 21| 795] 11 
29 Potſchappel m. G. . 2023 1640129 8 — 134 28 1758 13 
80 | Saalhauſen . 84 260 11 50 — 93 5 274 — 
31 Soms dort. . . .] 251 71] 84515 — 195 29 1127 58 
32 Unterweiß ig.... 193 427 ö — — 59 13 99 —d 
33 | Weißig m. GB. [ 114 33] 26 120 — 99 21 501 — 
34 | Zauckerode m. G.. . 475 62 65 102 — | 137 15 665 66 
35 Zſchiedge . . . .! 9415 55 1 — 31 6 120 — 
at 45) Erhebungsbezirk Nr. 21. 
1 Altfranken m. G. 60 11] 19 91] 2 31 1 281 — 
2 | Brabihüß . . 33. 21} 33 156 — 180 6 432 — 
3 Bries niz... 727 81] 59 90 2163 17 967 9 
4 Coſſebaunde .. . 686 175 57 91 | — 166 110 1848 65 
5 Gohlis .. 152 68] 61 186 — 187 27 944 
6 | Gompit z.... 88 31] 39 93 — 102 9 300 — 
7[Kemnizgzz ... 306 41] 22 94 289 14 860 — 
Leuteri zzz... . 31 25 21110 — 119 21 292 2 
9 Leutewitz .... .] 341 64] 30 27 — 121 34 905 6 
100 Merbitt zz... 40 19] 26 101] — 119 10 321 19 
| 

11 | Mobſchatz .. .. 66 au 27 123 — |112| 22534 1 
12 | Niedergorbitz m. G. 695 68] 30 104 193 15 877 40 
13 Niederpeſterwitz. . . .] 267 344 2 — — | 43| 21| 335 — 
14 | Obergorbitz .. . 220 39] 49 118 107 | 16 698 8 
15 Oberpeſterwitz m. G. 287 51 33 150 158 21 540 — 


16 | Oberwartha ... . . 63 230 13 73 — 98 23 335 4 
17 | Oderwi z.. . 41 22 28 102 2411111 399 — 
180 Omſewi zz. . 140 47 53 128 1174 13 897 5 
t 0 
4 


19 | Pennrich m. G. EE 42 ı 18| 36 111 5 480 10 


1 
20 Podemus . . ..! 23 17] 33:16 151 | 14| 478 12 


21 | Nennersdorf . » ... Se 11118 93 183 12: 208 13 
22 Stetzſchh. . ...] 575 1190 74 29 2 213 49 1587 18 
23 | Wurgwitz m. G... 249 43 30 123 — 169 14 564 23 
24 | Zöllmen A 29 IO 22 105 — 73 — S 
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Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 

Städteordnung ſind 
die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt;: 
nt. G. bedeutet 
bezirk“, m. GB. „mit Guts— 


bezirks⸗Beſtandteil“. 
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46) Erhebungsbezirk Nr. 22 
6 i 


Babisnau 
Bannewitz. 
Boderiß . 
(Godnp . 


Cunnersdorf m. G. 


Dölzſchen 
Eutſchütz 
Gauſtritz 
Golberoden. 
Goppeln 


Goſtritz 

Kaitz m. G. 
Kauſchan. 
Kleinnaundorf 
Kleinpeſtitz ; 
Leubnitz Neuoſtra. 
Lockwitz m. G.. 
Mockritz ... 
Neunimptſche. 
Nickern m. G. 


Niederſedlitz 
Nöthnitz m. G.. 
Prohlis. 

Reick 

Rippien . e 
Roßthal m. G.. 
Sobrigau 
Torna 


9 | Welſchhufe 


Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Neuſtadt. 
47) Erhebungsbezirk Nr. 23. 
1311111 


Blaſewitz 
Borsberg 


Bühlau m. Quohren 
Cunnersdorf b. Helfen— 


berg 
Dobritz b 
Gönnsdorf m. G. 
Hoſterwitz 
Kötzſchenbroda 
Krieſchendorf 
Raubegait . 


Leuben . 
Loſchwitz m. G B. 
Malſchendorf. 
Naundorf 
Niederlößnit ; 
Niederpoyritz m. G. 
Oberlößnitz. ; 
Oberpoyritz 
Pappritz. 
Pillnitz m. 3 G. 


Radebeul 
Reitzendorf 
Rochwitz 

Rockau m. G. 
Schönfeld m. G. 
Schullwitze. 
Söbrigen 


„mit Guts— 


überhaupt am 


1. Dez. 1905 


326 


49 


768 
204 


286 


10 


31 


121 
348 


20 
374 
23 
655 
586 
316 


105 
178 


585 
152 


79 
232 
195 

62 


45 


251 


42011 
38 24 
8-44 163 
58 32 
304 54 
26 15 
200 49 
11606 283 
52 26 
898 114 
874 101 
41675 222 
5029 
508 163 
41121 172 
229 46 
439 107 
60 25 
914 47 
215 52 
2647 442 
101 | 52 
2521 DL 
90 42 
160 66 
121 77 
133 26 
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Gemeinden. 
ze Ramen der Städte mit 


Haus⸗ 
haltungen 
0 8 KZ Ké 
ind 3 
> HP 1 der Sale t De En Sr | i | 5 
S r heordnung für mittl. und | cg 52 | — 2 
I. Serie geſperrt gedruckt; 2 le”. P E 
m. ©. bedeutet „mit Gut. Sg BN Lë S | Zoa o; 585 
he z ir m. GB. e E9 os 2 2 2 2 | = | E | = 
GC -Beftan 2 E = | = ZS | ei Si 85 
= 4. 8. 
Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt. (Schluß.) 
47) Erhebungsbezirk Nr. 23. (Schluß.) 
Toltewitz 520 410 31 49 2 22 5 773 4 
Wachwi gz 291 530 14 12 — 16 38 611 17 
Veißer Hirſch 362 30] 27 3 — 18 6 359 8 
Bil g 436 1570116 535 5 330 42 2258 45 
Zaſchendorr e 60 43] 21 135 1 108 21 541 5 
l  Jigidemwig E T S 340 137| 30 102 — 229 177 1165 18 
18) Erhebungsbezirk Nr. 24 a. 
Bindeberg - . . . 2969 4091295 516 11 589 97 452034 
ö lrns dor 333 110] 73 486 3 224 76 1397 69 
Sunnersdorf b. Mte- Ä | | 
Dingen 130 55 33 124 4 122 4! 634, 14 
Aroßokrilla. 134 47 24] 57 — 63 29 543 — 
Ftünberg mit Diens- | | | 
dorf m. G. 59 401 51 175 7 163 501078 37 
tleinokrilllaa .. 35 210 14 38 — 50 9 234 4 
kleinröhrsdorf m. G. .] 115 62] 39 293 — 201 75 603 8 
deppersdorfr .. . 249 1301 74 564 2 263 89 1228 61 
Jump m. G.... 197 146 77 630 — 437 206 1100 15 
lotzdorf m. G. . . 341 85] 50 328 8 250 63 1305 10 
ttendorf m. GB. 536 2351103 372 2 396 219 2148 48 
zeifersdorf m. G. 187 112] 87 485 6 312 119 1375 49 
Lachau m. G. 283 1380121 709 — 598 117 1526 26 
vallroda 165 75 51 423 5 274 59 1141 24 
49) Erhebungsbezirk Nr. 24 b. 
Jor 163 | 731 44 157 234 67 1356 15 
| \uvelsdorf m. Buch⸗ | Ä | 
holz 109 62] 30 172 — 211 24 743, 11 
finberg-Worigburg | | 
m. 3 G. 407 179186 235 5 343 92 2761 56 
zomlitz : 98 37] 23 128 — 114 54] 589 10 
hrußerkmannsdorf 239 106] 80 540 1 288 75 1346 22 
bermsdorf m. G. 134! 59 33 138 197 102 676 12 
leinerkmannsdorf 2117 11 91 — 63 1252 10 
tleimwolmsdorf m. G.] 191| 93| 69 469 5 267 104 1406 30 
lozſche m. G. 1170 2030106321 6 242 86 358175 
angebrück m. 2 G. . .| 571 5 104 534 4 470 95 3306 90 
tuja m. Friedersdorf | 285 126 50 | 305 4 253153 1785 38 
gu m. G. .:Fm 118 49 23 135 1 15 58754 — 
indenu uu 176 77 7 75 — 110 64 675 — 
lũhn iz 409157 105 411 5 | 350 | 93 2741 8 
leichenb erg... 425 1195| 81 455 1 577 192 2898 22 
ichonborn 83 an 75/415 434163 94418 
Mersdorf m. G. . ] 127 590 41 231 — 114 16 818 40 
Lahns dorf 165 83| 33 148 1284 106 1056 13 
denen `... 255 81| 38 228 — 170 681386 17 
Zilſchdorr eee. 209 105| 68 348 5 182 76 1405 3 
Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
50) Erhebungsbezirk Nr. 25. 
J räunsdorf m. 2 G. 299 146] 28 329 2 286 135 1405 111 
ntradsdorf .. . . A 239 oul 70 291 — 482 123 1212 — 
Altenberg. 119 58| 62 386 1628 60 1077 — 
X oßſchirma m. G. . 372 1560131 703 — 1036 160 1705 24 
E Sßvoigtsberg 275 135| 35 328 3 | 462 108 1109 25 
Stade w. 6. 431 | 80| 35136 — 106 88 554 — 
. 101 62] 18 217 — 288 43 594 20 
„ 198 110 16 204| — 1299 106 751 2 
ä 100 DO 16 122 — 151 50 410 — 
inwaltersdorf m. G.] 291 127 82 650 — 538 63 1932 os 


aus- 
Gemeinden. dane. Am 1. Dezember 1907 gezählte 
„Die Namen der Städte mit und E DE 
= Nevid. Städteordnung find | Anſtalten S 
= | fett, die der Städte mit berf ee 1 = 
Städteordnung für mittl. und! SS 8 2 = 
„kl. Städte geſperrt gedruckt L: ` E = 
em G. bedeutet „mit Gute j 2 er = VE: = 
E bezirt m. 68. „ mit Gute Za Sol SI EI EIS BI S 
= bezirks⸗Beſtandteil“. 2a saf 2 = S = E — E 
Es 3 Æ 2j 3 | 9 | S8 286 | 5 
1. 2. 3. 1. [ 5. [ 6. 7. 8. 9. 10. 11 
50) Erhebungsbezirk Nr. 25. Schluß.) 
11 | Krummenhennersdorf | | 
m. G. 202 | 92] 100 | 5082 749 93 1301 2 
12 Langhennersdorf . 258 1: 591361013 — 9201432436 25 
13 Loßnitz m. 2 6... 145 440 32 187 — 112 416713 5 
14 | Naundorf m. 2 G.. . 374 143] 84 605, — 597131 2007 10 
15 Niederſchöna m. G. ..] 228109112 685. — 76 942150 4 
16 Oberſchaar m. G. 8848] 31 304262 353 1010 — 
17 | Reichenbach m. G. . .] 214 1126] 63 477 — 611 105 1262 46 
18 | Rothenjurth . . 163 651 42 255 2 185 74 817 3 
19 Sand .. .... 110 änt 2 24 — 62 41 142 — 
20 | Seifersdorf . .. .] 122 82] 62 402 — 555 102 1159 95 
21 | Tuttendorf m. G. . 156 ei 17 133 1 150 76 545 — 
22 Wegefarth m. G.. . A 179 85| 77 480 6 445 6811519 38 
51) Erhebungsbezirk Nr. 26 a. 
Iron, a.. 865 132] 40 59 — | 84! 60| 683 8 
2 | Berthelsdorf ... 432 11301125 788 3 430 63 1861 | 54 
3 | Erbisdorf m. G. 547 1045 47 279 1159 100 1038 
4 | Gränitz m. (6. 52 32| 11 210 1 180 8 375 — 
5 Großhartmannsdorf | | 
m. G. 521 182/123 932 2 676 79 1988 63 
6 | Großwaltersdorf . 256 1300 86 808 1 584 521432 27 
7 Helbigsdorf 141 ol 62 546 2 337 30 981 15 
8 leinbartmaunsdarf 149 87) 811580 — 1434 33 1047 12 
9 Langenau m. 2 G. 707 235 100 821 222 664/0117 3084 8 
10 Linda m. G. 125 54 41 e — 272 22| 953 — 
111 St. Michaelis .. 322 110] 60 482 8 297 85 1315 41 
12 Müdisdorf. i 133 70| 47 437 1 252 35 934, 13 
13 | Mulda m. G. u. GB. 394 130] 64 351 6 2260 43 1259 76 
14 | Oberreichenbach 49 31 33 233 — |179 e 600 4 
15 "Ronne . 40 24| 16 173 — |100; 14) 273 38 
16 | Weigmannsdorf 158 75| 84530 2359 39 1040 44 
52) Erhebungsbezirk Nr. 26 b.) 
1J Freiberg m. G... 8377 4921538 363129564 137 3725 40 
2 Colmnitz (Nieder- u | 
Ober⸗) m. G. 582 267165 1252 2 1361 182 2555 51 
3 | Friedeburg. .. 444 7 64 30 18 432 10 
4 | Halsbach m. G. 122 47| 8 123 — 177 68 393 — 
5 Hilbersdorf. .. 469 | 73] 58 242] 4157 66| 805 — 
6 | Kleinſchima . ... 112 53] 60 400 2136 20 859 44 
T| Langenrinne m. G.. 90 23] 24154 — 52 17 443 9 
8 Lichtenberg 490 2110126 1053 2 671 65 248828 
9| Lößnitz 111 380 12 145, — 96 31 488 — 
10 Niederbobritzſch. 527 1966149 11044 5 841 110 2830 — 
11 | Oberbobritzſch 456 220] 207 11630: 1 1444 101 3150 39 
12 | Oberſchöna m. G.. 210, 891127 | 722, 55 469 36 1806 13 
13 | Sohra . 58 40] 36 325 5 270 13| 564 21 
14 Weißenborn n m. G. u. | 
GB. ; 382 1106] 81 | 496 454 471373 15 
15 Zug. . 344 101| 54 | 380 E 361 100 11095 | 4 
1) Die Gemeinde Freibergsborf iſt am 1. Januar 1907 der Stadt Freiberg einverleibt worden. 
53) Erhebungsbezirk Nr. 27 a. 
1 | Cämmerswalde 244 70 GN g 305 63 1403 35 
2 Clausnitz. 337 76 906 494 | 11111823 47 
3 Deutſcheinſiedel m. G. 162 25 138 — 74 62 491 — 
4 | Deutihneudorf . 363 32 139 — 58 108 807 13 
5 Dittersbach 88 31214 — 136 18 540 6 
6 Dittmannsdorf . . 94 35 411 — |183; 21| 647 38 
7 Hallbach. 210 32 419 1 223 56 692 31 


Noch Überſict n. Überſicht 1. 


— be mama m 
Gemeinden. pattungen | Am 1. ENEE 1907 Branyi Gemeinden. ls Am 1. Dezember 1907 gezählt 
2] Die Namen der Städte mit] und 1 e die Namen der Städte mit und 
E Revid. Städteordnung find | Anſtalten z = | Revid. Städteordnung find | Anſtalten | 
E fett, die der Städte mit der Bm se | 2 E fett, die der Städte mit der Ra Tem | 2 
[Städteordnung für mittl. und! 88 Ss 8 4 Städteordnung für mittl. und | es Ss Z 
2. Städte geſperrt gedruckt ec |.” P | 2 © f Z |t Städte geſperrt gedruckt; | g^ |.“ 8 
Sm. G. bedeutet „mit Guts— Sg 25 N E — = afm. G. bedeutet „mit Guts- =» 2 2 
bezirk“, m. 68. „mit Guts⸗][ za Zaf 2 » = = 2 = S E | bezirt”, m. GB. „mit Gut | Sa RA x 
a bezirls - Beltandteil”. S el ea ee bezirts-Beſtandteil“. En Lei £ 
S = E 2 = D 8 el 8 = Gi Ki E w 
1. | Fa u c IE IE | 10. 
Amtshauptmannſchaft Freiberg. (Schluß.) 57) Erhebungsbezirk Nr. 29. 
53) Erhebungsbezirk Nr 27 a. (Schluß.) ir 23 23| 33206 2298 1 4% 
81 Heidelberg 421 177] 22 357 — 144 139 845 — J 2 Baſelitz m. G.. 18130 11 52 300 | 94 3 18 | 
9 | Heidersdorf `... 230 100 33 490 2 272 47 1008| 9f 3 Baßli sz 42 27| 47244 — 394 23 4 
10 Kleinneuſchönberg. . .] 149 59] 12 2211 1 88 25 356 27 4 Bieberach m. GB. 60 51| 22203 7 340 42 34 3 
| | | | 5| Biattersteden .. . . 35 29| 4425 — 4d ig 
11 [Neuhaufen m. G.. . 625 2166 64 550 4 231| 92 1577 | 175 6 Böhla b. Lenz. . .. 59 35 51 215 6 293 18, 38 2 
12 | Neuwernsdorf m. GB. | 126 78| 12 223 — 100 51 432 — [ 7] Dallwitz m. G.. 28 25158 53 — 85 23177 
13 | Niederneuſchönberg .. 267 40| 14 26 sa) 111 27 304 381 81 Diesbar An E 4 26 20 1 20 — 64 16 71 — 
14 Niederſeiffenbach m. G. 179 79 19 234 — 91 54 624 4f I Döſchü gz 16| 110 20 118 1 231 2 24 
15 | Oberneuſchönberg .. 324 74| 18 1104| — 23 58 554 2110 Gäver niz 48 271 53 264 334 9. ën? 
16 | Oberſeiffenbach . .| 154| 651 110169 2 90 58: 335 — i | f 
17 Pfaffroda m. G. . . 183 112| 45 550 1 329 62, 891 2411 Geiğlig ....... 25 19| 31190 — 253 7 3 - 
18 | Reukersdorfrf .... 47 19] 7122 — 58 9 190 I 24 22] 46 290 4304 3 
19 Schönfeld 98 57 21 238 2 127 36 463 11113 | Gobhndorf ...... Hi 6 29153 1 12021 2 189 | 
20 E 2 3 A 346 102| 25 129| — 61 44 589 114 Kalfreuth m. G. . 87 74407 273 2 447 ale: 
181 Smeblen. n. 40 32] 50 280 1 389 15 D l 
~ 16 | Kottewiß . ..... 14| 10| 26 150 — 318 1 2% 
„„ VCC 25 19 32 190 — 350 6 3 
11 Sayda m. G. 344 120| 36 288 2 152 51 650 2718 Lenz m. G. >. .. 70 401 31188 — 293 34 552: 
2 | Dorfchemnitz m. G. . . 316 183] 62 871 3 578 83 1847 3219 Medeſſen 35 261 29 144 1 277 26 30 
3 | Dörnthal m. ©. . . .| 234 161| 98 976 — 732 75 1748 24 20 Merſchwitz m. G.. . .| 186 100] 40 168 — 342 84 519 
Al eNe ba tz A3 177 125] 60 777 2 446 30 1410 21 | 
Sülldorf 85 60| 42 500 1 264 26 637 20 21 Mülb itz 237 65 20 135 — 144 35 5M ? 
6 | Voigtsdorf m. G. . . 255 1888 78 985 2 800 60 1878 7722 Nauleis 31 20| 44 235 2 502 13 339 
T | Wolfsgrund 2217] 2118 —| 75 4 202 — 28 Neuſeußlit z 94 63| 26 107 1 |307 72 M 
Seh 4 ER 297 |192 130 1153 3 909 84 2104 92 f 24] Porſchü zz 13| 13| 31173 1265 1 u 
25 | Prieſtewit zz 185 | 60] 49173 5372 29 BU 
8 26 I Reinersdor - - - » 68 53| 81503 — |689 23 1029 
Amtshauptmannſchaft Großenhain. 27 Seußlitz m. G.. . 102 50 29 158 4 236 46 477 
55) Erhebungsbezirk Nr. 28 a. 28 Staudda 17 15] 32 128 — 215 4 3 
11 Radeburg m. G. . .| 756 2591135 505 184 812 163 1935 66 29 Strießen 62 33| 38185 1 265 14 AR 
2 | Bärwalde m. G. . . A 69 60f 49 349 2 509, 39 832 48530 Wante witz 9 828147 — 221 2 Ze 
3J Beiersdorrr .» 45 33] 43 229 — 412 24 596 13 
4 | Berbisdorf m. G. . .] 164 97 72 511 5 415 96 1325 40 Aan 48 39 26 241 4 256 26 513 
blëemsugbugt o e-a 40% LA) 34 23 | 160 — 136 5 257 1332] Zottewitz m. G. 43| 34 38217 2 279 33 a 
6 | Lauterbach m. G. 16 111 22 74 1115 11 177 84331 Zſchauitz m. G. .I 36 24] 36184 1 264, 18 u 
T| Marihau `... . el — 17 — el BI es 
% ae 58) Erhebungsbezirk Nr. 30 a. 
9 | Niederebersbach ... 72 — ; 2% Wë 202 | 90 2385 
10 Bü. u. Mittelebersbach | 205 1461160 830 8 1446 126 2177 177 VT si 
` 5 — | 70 A ; 
11 | Oberrödern - 23 | 21 25 |166 1 190 2 e „ 
12 | Stei 88 671 40 271 444 32 744 31 4 Großraſchütz D net 99 401 47 230 391 24 a 
ul aa 22 = Ki | 5 Kleinraſchüzz - 87 41| 23115 — 187 45 41 
6 | Kleinthiem ig.. 42 37| 32 234 1 313 21 569 
56) Erhebungsbezirk Nr. 28 b. 7 Krauſchü g. 21 19 31 160 6 221 4 M 
1] Bärnsd orte... 88| 74| 45 374 7 300 68 1210 19 8 | Najjeböhla. . . . . | 27| 21| 37 237 6 238 12 4 
2J Boden m. G. . . 28| 24 7| 72 — 8426 237 9 Naundorf b. Großen— , 
20 156 — Lë Hain m. G. . . . -| 276 89 108 548 6 |700; 51 181 
3 | Cunnersdorf m. G. . .| 39 36] 20 156 189 15 440 j À | X 
4 | Eunnertswalde . . . .| 7| ls! 5| — — 3 SL 10 Niegerodda 26 | 21| 35 247 13 |319; 6 # 
5l Dobra m. G. A 100| 71| 60 410 8 |551| 29 802 51 * Bu nt A 
6 | Freitelsdorri ` 53 39 41 260 4 366 34 442 391 Slenitz m. G. 2036 29/255] 6 |378: 25 = 
7 Großdittmannsdorf ..] 97| 79| 43 397 5 431 56 866 47 f 12|Roftig een 32 | 25] 37252 | 12 291 Aë 5 
8 | Kleinnaundorf m. G. . 46 38| 25 131 — 212 13 247 19 f 13 Skäßchen J 
9 Lötzſchen m. GB... 28 26| 30 202 1291 15 466 29 f 14| Skau ee 22 | 21| 32188. 3 288 9 3 
10 Marsdormi . 71 47| 50 380 2 322 31 991 20 f 15 Strauch m. G. 66 51| 41 275 226 396 | 66 1 
| | | 16 SEN ERR 68 | 53 e 22 e or et E 
11 | Medingen m. G. . . -| 179 108| 60 295 172 332 146 1389 43] 17 | Übigu .. ..... 32 25 39 217 9 340 8) 4r 
12 Feuer nden . . . 16 130 — 29 — 39 5 75 — 18 Baba m. G. 60 45 62 366| 2 524 20 = 
13 | Niederrödern m. G. 84 66| 44 328122 429 43 948 4119 Zſchieſchen m. G... .] 190 42 29 138 — 182 34 3% 
140 Sada m. G. 121 | 86| 48 464 9 600 46 997 63 i RW 
15 ae m. GB. 26 | 23| 22 155 — 210 20 408 30 59) Erhebungsbezirk Nr. 30 b. 
16 | Tauſcha m. G. .. 99 76] 34 287 3 250 46 656 36] 1] Blochwitz m. 2 8. . 49 41| 57 373 11439 65 pr 
17 | Volkers dorf. 76 57| 53 429 6 247 48 1121 25 2 Vöhla b. Ortrand m. | 
18 Welrtande 3227 19 173 251 34 400 21 N 44 41 25 199 2 294 21 Ri, 
191 Würſchnit zz 50 36| 11 114 40 289 10 1 2] Brock witz 30 24 34 203 6 218 28 At, 
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Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Pferde | 


„Schweine 


Ziegen 


Amtshauptmannſchaft Großenhain. (Schluß.) 


59) Erhebungsbezirk Nr. 30 b. (Schluß.) 

Iroßnitzzz .. .. 27 244 39165 12 266 20 477 
Ataußnitz m. G. 28 24| 19 137 67 182 32 387 
Lampertswalde 83 561 64450 2 540 50 772 
Liega m. GB. 28 200 8 77 — 131 14 227 
Linz m. w.. 51 27 37 252 2 304 30 437 
Mühlbach m. G.. . . 22 177 5 36 — 63 13 117 
Naundorf b. Ortrand .| 28 260 36 222 3 272 e 306 
Ponicau m. GB. 71 64| 59 430 10 538 44 987 
ir A Ca 85 52] 70425 7 594| 69,1146 
Schönborn .. 52 43] 56 358 10 517 41 623 
Schonfeld m. G. . .] 135 | 771208 548 — 921 65 1134 
Thiend ori. 62 36| 55 291 — 542 23 698 
Beißig am Raſchütz | | | | 
m. 49 47| 48317 6 504 50 617 

60) Erhebungsbezirk Nr. 31 a. 
auda 108 731 98 571 4 832 41 1326 
Colmnitz m. GB. . . 52 37 42 226 3341 10; 540 
Golbſch.o a. 51 44] 7 82 — 252 41 253 
VB zzz. 61 410 24 101 — 263 54 379 
Markſiedli . 11 8 11; 67 2101| 5| 168 
Naundörfchen m. G. 23 2293 33 — 79 20 113 
e aa 73 500 51 312 2 1431| 30) 779 
Nade witz... 38 36| 25 158 4235 29 500 
Roda m. G. 38 37 36 209 — 386 28 529 
Staa m. G. 68 59 168 116 — Eë 67 514 
etreumen m. G.. . ] 52 380 70 347 7 Be 19 790 
Beißig b. Großenhain | 51 37] 53 274 — 535 14 668 
Wildenhaͤmn . 10 851101 650 4 | 48 1425 
gabeltitz m. 2 G. . . .] 157 117] 61 452 312 599132 1488 
Jichaiten m. G. 58 48| 19 133 — 294 13 445 

61) Erhebungsbezirk Nr. 31 b. 
Frauenhain m. G. 268 1142] 79 517 6 769 84 1693 
Hörzig m. GB. 54 43| 35 299 8 412 19 B32 
MR z 380 |174| 67 232 11 453 166 1239 
Kleintrebnitz m. GB. . 4152 9 — 19 1 44 
Koſeliz m. G.. . . 107 72] 37 204 4 513 93 856 
Lichtenſee . 100 82| 53 283 23 537 37 823 
Aauwaldee . 94 77| 47 330 3 489 60, 995 
lies.. . 4440 25 178 — 200 26 316 
GU EECHER 28 18| 27 162 2 227 10, 335 
Nei a 42| 26 202 6 G 14 574 
DL I ee 57 44] 21160 1 220 47 420 
Schweinfurt... 20 18 38 174 — 265 2248 
vn g... 74 Sol 64 380 2 550 31 869 
Tieſenau m. 2 G. 40 26| 18 106 245 197 20 299 
Wulkni zz... 96 57| 60 301, 3 583 341011 
l 62) Erhebungsbezirk Nr. 32. 
Rieſ a 3086 360/1101 315 17 639 59 3816 
Zoberſen m. G. . . .] 229 87| au 85 1 258 27 3894 
ene en 10 5 34 93 90 155 — | 297 
Glaubitz m. G.. . .] 354 2160 101 437 28 1026 161 2111 
Goſtew iz 13 14] 16 890 — 184 1 196 
Groba m. G. 962 202] 97 328 62 510 60 5169 
Grödel m. G. 67 | aal 22 119 — 216 23 249 
V 70 59 89 390 — 844 48 1181 
Jahnishauſen m. G.. 50 34| 28 205 445 203 6 343 
Kobelnln nnn 36 35| 42,176 | — 389, 21 588 


deitichtift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 
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Gemeinden. haltungen Am 1. Dezember 1907 gezählte 
„ 1 Die Namen der Städte mit und 
= 7 Revid. Städteordnung find | Anſtalten 
= [ fett, die der Städte mit der za Tee 2 
Städteordnung für mittl. und! 88 S 2 S 
2 kl. Städte geſperrt gedruckt: | S LG A E S 
Sim G. bedeutet „mit Gute f| se 2 E a | e 
E bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ ER RA 2 S 8 ei 2 
= bezirks⸗Beſtandteil“. S lan] 8 el S — — 
27 vi S A DI R 9 2 
1. 8. 9. 11. 
62) Erhebungsbezirk Nr. 32. (Schluß.) 

Lea e A 5 3| 15] 49 — 88 — 145 — 
12 Leutew ie 28 25] 46 227 — 387 14 443 12 
13 | Mehltheuer . .. 109 81] 68 281 3 554 50 1321 55 
14 | Mergend ort... 35 18| 33 129 108 230 11 496 11 
15 Merzdorf m. G. 142 59 24 154 — 271 33 524 10 
16 Morizggg. 28 19 19 78 — 190 11 207 2 
17 Nickritz m. GB. 93 60 261117 | — 313 27 360 11 
18 | Nünch rig... 360 211] 29 53 190 668 158 832 54 
19 | Oberreußen m. GB. . 4 3 — 21 — 12 2 60 2 
20 | Eib e Dé 60 | 42| 54 219 — | 6 541 2 
21 | Pahreng . z. 50 33| 30 144 3353 17, 525 6 
22 | Paujig . 2.2.2... 109 | 56| 24 132 1 312 14 492 20 
23 Pochra m. G. 75 57 26 124 — 292 47 574 2 
24 Popp itz 171 781 64 185 1 524 24 2374 36 
25 | Prauſit z.. 73 51 49 187 — 416 31 632 10 
26 Promnitz m. G. 31! 151 14 74139 53 — 136 3 
27 Röde rau .. 415 151] 50 145 2 345 35 882 19 
28 Weidgagaa ... 398129 52 203 2 520 63 1022 20 
29 Zeithain m. G. 298 |148| 107 337 2 796 58142419 

Amtshauptmannſchaft Meißen. 

63) Erhebungsbezirk Nr. 33 a. l 
1| Birkenhain . .. 32 21] 27 175; 1 233 17 432 101 
2 | Blankenſtein . .. 89 48| 98 536! 16 976 10 1407 34 
3] Burkhardswalde 5333] 47 264 — 407 28 74117 
4J Groitzſch m. G... 5733] 24 1190 1 | 219 40 374| 2 
5 | Grumbach. .. 299 1155] 235 |1222] 3 1845 47 |4214 | 27 
6 | Delbigsdorf . .... 9049 78 | 406| — 679, 22 1054 19 
7 | Yampersdorf DEE H 16| 37 197 2 297, 12| 455 | 17 
8 | Limbah m. G.... 67 330 57 357204 556 15 638| 20 
90 Lotzen m. GB. 13 130 5| 35 = 75! 10| 157 — 
10 | Munzig m. G.. . . A 93 48] 21 | 109 — 184 80| 571| 7 
11 | Schmiedewalde 41 | 310 46 279 1 530) 11| 658 5 
12 | Seeligſtade ... 59 37] 53 370 — | 830, 13:1139| 7 
13 | Sora 31 23 58 301 1 |461| 13 767 7 
14 | Taubenheim m. G. . .] 157 81 84 339,508 | 460, 31] 927 28 

64) Erhebungsbezirk Nr. 33 b. 
11 Wilsdruff m. G. ..] 936 176169390 8 Kee 5112095 | 94 
2 | Conſtappel m. GB. . .] 78 31] 16| 85 — 132 42| 408 40 
3 Gauernitz m. G. 129 588 23| 85 249 180 54 508| 37 
4 | Gruben m. G... 307 1500 44174 404 340 981171 81 
5 Dartha (2 Güter) 2) 2] 10] 54 2 98 2 429 6 
6 Hühndord 27 18] 35177 2 199 10 599 23 
7 Kaufbach. .. 73 43| 88515 2 421 17 1061 21 
8 Keſſels dort... 211 66] 77 328 — 420 17 82639 
9f Kleinſchönberg . . . .! 39 28] 34210 1 |432| 19 686 6 
10 Klipphauſen m. G. . . 98 52] 34213 — 292 26 823 10 
11 Nauſtaee 94 52] 54 291 1509 44 945 18 
12 | Niederwartha 59 25| 10| 54 — 32 8] 484 43 
13 | Rinfomiß . . . s.. 7 5 15| 84 3 142 7 280 — 
14 | Reichenbach... 14'101 28145 — 268 5 435 6 
15 Röhrsd orden . 113 77106 566 2 967 43 1363 66 
16 Roitzſch b. Wilsdruff 11 8 20 86 — 85 — 154 — 
17 | Sachsd ortet .. 54 31 73 338 — 405 18 845 36 
18 | Steinbach b. Keſſelsdorf! 20 15| 38127 3119 8287 4 
19 Ullendord . 42 27] 40 204 2 385 20 63611 
20 | Unkersd orf. 38 29 45 252 — 212 15 451 — 

f 
21 | Weistropp m. G. 134 42| 45 200422 |244 27 565| 5 
22 | Wildberg m. G.. 72 28] 29 150, 5 168] 38 692 36 
14 


Noch Überſicht 1. 


aus. S aus» 
Gemeinden. Sa Am 1. Dezember 1907 gezählte Gemeinden. haltungen Am 1. Dezember 1907 gezählte 
E ve me WEE EE E Die Namen der Städte mit] _ und 


Die Namen der Städte mit un 


z Revid. Städteordnung find ] Anſtalten 7 8 Revid. Städteordnung find ] Anſtalten 
E | fett, die der Städte mit der Z g = E | fett, die der Städte mit ber | = Tee | 
ZS Städteordnung für mittl.und | 88 "es 8 e Städteordnung für mittl. und 58 5 
= t 
„ kl. Städte geſperrt gedruckt 87 |.” 8 2 = kl. Städte geſperrt gedruckt; 8” 8 
= m. G. bedeutet „mit Gut | Sc Z W S m. G. bedeutet „mit Guts⸗][ 3$ 25 * 
E bezirk, m. GV. „mit Gut Ze Col 2 Z| 4| E| E| bezirk, m 68. „mit Guts | ER Ge S 
= beirta - Beftandteil”. ža asi EI BEE EI Deziris» Beftandteil". En Lost E 
E a "SIeislioigi sl ó jj a |E 
1. 5. [. [. 7. [ 8. [. an 6. 


Amtshauptmannſchaft Meißen. Fortſetzung.) 67) Erhebungsbezirk Nr. 35. (Schluß.) 
65) Erhebungsbezirk Nr. 34a. 15 Mutzſch witz... ie 139781 d 2500 
1| Siebenlehn . . .| 568115 22 63 42 | 211] 61| 5514115 Nöſſiggne — 296 30 31 ! 
2 | Auguftusberg m. G. .| 130| o 24 236 — 290 50 524 2f171Roplig . . ..... — 216 | 10| 1% 
8 | Bieberftein m. G. 102 50 25 248328 327 32| 858 18 f 18 | Dberitöhwiş . . . . . — |218 35 | 295 
4 | Breitenbach... 95| 45 30|141| 1259 38| 450 — 19 Petersberg 2 156 21, 241 
5 Burkersdorf m. GB. 86| 43| 11122 — | 134 59| 375 — 20 Pinnewitz m. G. 251 326 Sg 516 
6 | Dittmannsdorf . . . .| 173 1130138 829 3 1230 54 2349 26 l 2 
7 Gotthelffriedrichs⸗ | | 21 | Prieſen — 1205| 81 29 
ENEE we NR 29 204 1| 34| — 89 24| 152 — 22 Radewit zzz. => [119] 2" Pr 
8 | Herzogswalde . . . A 191 112] 99|532| — | 883| 71 1786 | 35 23 Raußlitz m. G. — 316 33) fil 
9 | Hirſchfeld m. G.. . 129 67 75 516 268 725 56 4841 424 Roitzſ chern 2 188 10, 4 
10 | Hohentanne - 108 600 33 243 367 83 635 — 125 Rüſſein aan — 284 27 KI! 
| | AE +22... . — 296 21| 355 - 
11 | Neutirchen m. G.. . .| 200 125156 939 237 1407 60 |2371 27 1 OAD o a 1 192 al 
12 | Obergruna m. G.. . 238 104] 49 320 — 520 70 1066 128] Soppen: — 277 3 %- 
13 Reinsberg m. 2 G. . .| 204 105] 70 478 217 651 841467 3429 Stahna | — |434| 6 18 
14 PE b. Mohorn | 30 Starbach „ N ber 5 — 609 2 HI | 
VE a i 24| 23181 — | 219) 22 483 37 | | 
Aenne — 107 71 101 
66) Erhebungsbezirk Nr. 34 b. 32 rer PELIE 2 346 16 275 
EN u 1190 |174| 100 109 301 32 1271 56 >> | Biegenhain. . . . . . 1 1444| 30 56 
2 | Alttanneberg m. G.. 63| 39] 47 284 6 517 | 210794 29 
3 | Bodenbach . . 639 28| 23 170 1346 13 1278 10 68) Erhebungsbezirk Nr. 36 
4 | Deutſchenbora m. G. .| 172 78| 57 245 309 550 55 731| 45 1 Albertii zzz. — 1541 — 68 
5 Elgersdorr . . n, — |120 ; 68 
R 17 13] 16 96 — |171| 11 354 — 3] Baderſen — 271 13 27 
7 Goöltzſchal 21 161 8 76 — 191 8176 ot 4] Be iche 2 |293| 17 310 
ens 43 31] 32 229 8 401 26 629 5 5] Birmenit tz — 142 12| 161 
9 Heynitz m. G. . 55 34) 22 188406 [217 33 467 30 6 Churſchütt zz.. 1 |301| 17 48 5 
10 | Ilkendorf m. G. 69 50 39 195 — 308 47 476 14 7 Dobſchüt z — 60 — 52 
| d Ee 1587 27! 77! 
111 Katzenberrrg ... 18| 111 9 50 1| 79 13| 147 — 9 Graupzig m. 2 G6. 311 |632 | 58 475 
12 Kottewit `... 45 35| 27 185 — |439| 26 374| 510 Jeſſen b. Qommagih . — 384 4 Al 
13 Mahlitzſchchcheee . 29| 22 25 168 — 261 17 284| 10 
14 | Mergenthal . . . . + 24| 20 — | 35 — 108 19| 145 7111 Krepftaga — |156| 16| 168 
15 Miltitz m. G. . 120| 76| 44 248 — 536 73 1270 312 Leuben — 297 47 54 
16 | Neutanneberg . - . .| 38 30 — | 10| — 65 51| 141| 7113 Loſſen 1191 38| 21 | 
17 | Niedereula ..... 131 530 55 308] 2 |447| 27| 809| 35f14|Meila. ....... 1 |145| 11 161 
18 | Obereula m. G. A 59] 35| 17140 7246 18| 538| 1f15[|Mertig ....... — 243 3 2991 
Mau: 2 121 | 31| 28 177 — |313| 27 1528 — 16] Mettelwiß . . . . . . — |337| 7| 240, 
20 Rothſchönberg m. G. . 96 64| 30 |261 405 |380| 66 780 . — 192 10118 
18 | Neckaniiizz — [113| 7 118 
21 | Wendiſchbora m. G. 85 61| 39 293 336 432 48 768 20 f 19 |Neltnik ...... — 167 43 213 
1 50 36| 29 163 — 377 29 458 320 Petzſchwitz m. G. — 137 5 161 
23] Wuhſen 7 6 15 73 — 136 6 131 — | 
24 | Wunſchwitz m. G. 38 27] 20119 — |285| 31| 416 1121| Pitſchüt z. — | 70| 2 1% 
25 Bella m. G. 61| 18| 29 193330 90 14 ae 822 Poitiz — 220 — | a 
23 Praterſchütz .. — 270 13 199 
67) Erhebungsbezirk Nr. 35. 24 | Pröda b. Lommaßich . 2 1207| 5 29 
L 14| 14| 11| 89] — 220 11 147 625 Raßliiz 2252 1155 
2 | Barnitz m. G. 30230 16 851273 176 20 177 — KA Raubkn — |154| 2 121 
3 Choren-Toppſchädel | | 27 Schleinitz M. 436 360 48 576 
E 104 | 75] 36 221 — 502 60 60 24 | 28 | Schweimniz . — |261| 5| Zi 
4 Görtit e A 14012 21 101 — 275 8 184 2029 Shwodau ..... — 224 4 285 
AET C P 32| 23| 21 129 1 322 18| 356 730 fat ...... — |179| 131 15? 
6 Kar cha 24 | 24| 31152 — 301 16 473 8 | 
r 37 aal 16 130 — 292 25 365 3131 Wahnit ze — 358 23291 
C 24| 16| 20 142 — 253 19 232 332 Wauden — 209 14 2% 
E22 E 84| 43| 24| 69| — 195 50| 318| 9133 Weitzſchenhain . — 1316 | — 2 
101 Seippen - : = 4% =; 40| 26 51/298| 2 533 21| 394| 17 34 Zöthain . s. s... — 363 10 64: 
| | 35 | Zſchochau m. G.. — 453 33 577 
11| Leſchen m. G. 24 21| 19 123 2245 8 356 3 
1 ep 33 26| 24 95 2 214 30 255 — 69) Erhebungsbezirk Nr. 37. 
Tat TT . 212 — 158 10 3 1| Lommatzſch h 1106 293158 167 4 832 68 403 
I 2 8 19 160 20 128 1 306 12 295 2 Altlommatzſch . . 27 25 36 1 2 312 17 50 


Digitized by Google 


loch Überſicht 1. 


Gemeinden. 


die Namen der Städte mit 
Jerid. Städteordnung find 
fett, die der Städte mit der 
2iödteordnung für mittl. und 
tl. Städte geſperrt gedruckt; 
m G. bedeutet „mit Guts⸗ 
bairt“, m. GB. „mit Guts - 
bezitt. „Beftandteil”. 


Amtshauptmannſchaft Meißen. 
69) Erhebungsbezirk Nr. 37. 


Alete! 
Barmen itz 
VBerntiizzg 
Taubnig 
Dennſchütz (2 Güter). 
Dobernii z 
Dorſchnitz m. G. 
Dr 


leine 
Ibanitz e ee e e e e 
klappendorf `, » ... 
Lautzſchemn 


Lobſchütz b. Lommatzſch 


Marſchütz eesel’ 
kiederſtaucha m. GB.. 


Oberſtaucha m. 2 G. 


Paltzſcheen . 


Proſitz b. Schieritz 
Proſitz b. Staucha 


Roitzſch b. Lommatzſch. 
hat: nn 
Sieglitz b. Lommatzſch. 
Steudten 
Sta > 8. e 
reben 2 2 2 20. 
SINGEN are a eu 
Wilſchwitz m. G. 
rr 
Nee 


70) Erhebungsbezirk Nr. 38. 


Großkagen 
Ickowitz m. G. 
Näbſchü zz 
. 
kleinkagen 
Kleinprauſittz .. 


Leutewitz m. G. 


Lobſchütz b. Meißen. . 
i e ea‘ a‘ A 
Mehren 
Mohli s osoa ea 
Kaundorf 2 au. 


E 
i Nedermujhüg . 
Kıeberjtößtvig 


U E ge 


Oberlommatzſch 


Obermuſchütz 


Piskowitz b. Zehren . ) 
Panig La AC ae 


Porſchnitz m. G. 


Prita we e e e e 


Lroda b. Meißen. 
Schieritz m. G. 


1. Dez. 1905 
2. Dez. 1907 


mit Vieh am 


Ui 

© 
A 

= 
u 
SS 
6. 


Schafe 


DNA Lei 


D Hi 


LILII = 


gt 
ep 
ot 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Schweine 


(Fortſetzung.) 
(Schluß) 


151 


164 
288 
355 
127 
263 
397 
232 


262 


312. 
177 
264 


104 


x 1 
123 
152 


191 | 


438 


Sc 


kl. Städte geſperrt gedruckt; 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 


Stück Federvieh 
Bienenſtöcke 
Laufende Nummer 


© | Biegen 


Esc 
LU 


18 


kä E O 


— 
Se Ca EE E 


N IECH i me 
2 k = 


| 


— 
A 


| 


DI 
GK 


Ki Eh 
En eil CD Va I 


keck 


| 


— 


— 
Tu CH CO m Vë 


pæd 
S OO ei Ch CN VW X m FA 


bet. bh be, be 
TECH 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 


m. G. bedeutet „mit Guts— 
bezirks⸗Beſtandteil“ - 


70) Erhebungsbezirk Nr. 38. 


Schönne witze. 11 
Seili zzz 10 
Sornitz m. G. ] 28 


71) Erhebungsbezirk Nr. 39. 


Stroiſchenn 11 
Tron: 0% 6 
Windoeeeee:e 3 
Wölkiſg9 ee 59 
ehren 208 
Meißen 8213 545 517 Eu 
Batzdorf m. GG... A 23 : 
Bodwen 2 2 220. 28 
Dol As 2, 92 
Fiſchergaſſe ... 345 
Garſebac h... 77 
Gaſeeee“mnnn . 27 
Hintermauer . .. 167 
Jeſſer ß 7 
Keilbuſhchch he.... 43 
Kettewiizz ... 17 
Kloſterhäuſer m. G. 59 
Kobitzſoge 3 
Korbitz m. (G6. 192 
gerda. a 130 
Löthain m. G. “ 56 
ee AE e E 14 
Wiichwib . . 2... 14 


Neudörfchen m. G.. . 53 
Niederjahna m. G. 43 


Niedermeiſa .. 143 
Oberjahn ag.. 17 
Obermeiſ aa 316 


Piskowitz b. Taubenheim] 23 
Polenz m. 2 6. ] 47 
Queſtenberrng .. 214 
Riemsd ori 12 
Robſchütz m. G. . f 116 
Schletta m. G. 30 
Seebſchüt z... 5 


Semmelsberg . .. 118 
Sieglitz b. Meißen 15 


Sön itz 7 
Weitzſche n. 17 
Althirſchſtein . .. 59 45 
Bahre 61 
Bohnitzſch h... 323 
Borib e ei 20 000 4 63 46 
Brodwiß `, ee, 259 130 
Coswig m. G. 647 151 
Die 117 
Gohlis 24 
GSC AA 13 
Gröbern . 95 


Großdobr itz. 117 
Jeſſen b. Meißen . . . 62 


Köt ig. 351 107 
LöbſalallXX 10; 10 


Am 1. Dezember 1907 —r::. __ 


mit Vieh am 
2. Dez. 1907 
Schweine 
Stück Federvieh 
Bienenftöde 


S i Pferde 
Rinder 


| mm | 


Noch Überſicht 1. 


Haus- Haus» 


Gemeinden. haltungen Am 1. Dezember 1907 gezählte Gemeinden. Haltungen Am 1. Dezember 1907 gezähhe 
9 Städt⸗ R und — — f ——ñ—P 4 ͤ ͤ ͤ—·1l—²⁴— —1 M— / le E ädte un i 
8 e And Anftalten & gd Stäbteosbrung And Anftalten 
E | fett, die der Städte mit ber | T 2 Z fett, die der Städte mit der "Ea Jas 2 
Z Städteordnung für mittl. und! 88 |Z 8 „ Städteordnung für mittl. und! SS 88 1 
tl. Städte geſperrt gedruckt;] 242 | 7 2 A — „kl. Städte geſperrt gedruckt: | ec |. * 5 5 
S |m. G. bedeutet „mit Guts— Ss» eg 8 = Ki 2 A | m. G. bedeutet „mit Gutz- Fach; £ | E £ 
E | bezirt", m. GB. „mit Guts⸗ sa 28 2 8 2 S = e E 1.3 bezirk“, m. 68. „mit ous | Sa Sei È S S $ AE- 
a bezirks⸗Beſtandteil“. Si 2 ei 2 E 8 S S z3 E 3 bezirkö - Beitandteil”. Er li 2 E S € S 2 3 
a S 5 „ S 8 8 a ß 5 8 8 5 8 3 
8 l 6. 2 9. 1 . T. 8. 9. 
Amtshauptmannſchaft Meißen. Schluß) i 74) Erhebungsbezirk Nr 41b. (Schluß) 
72) Erhebungsbezirk Nr. 40. (Schluß) 13 [Rüdersdorf . . . . . 105 83] 55 384 — 246 103 1008 3 
15 Naundörfel .. 22 180 31187 — 358 6 360 914 Rugiswalde 115 65| 25 180 — 142 84 469 9 
16 | Neucoswi g... 195 eil 10 17 — 98 54 438 2515 Schmiedefeld .... 137 92| 61 384 1 228 105 cht 
17 Neuhirſchſtein m. G. 55 43| 29 164 — 176 | 34 527 12 f 16 | Seeligſtade 146 104| 58 387 5 313 110 81 % 
18 | Niederau 308 1131 70 378 1 623 80 1300 31 
19 | Niederipaar . . ... 185 37 2| 27| 1 40| 13) 504 — i ai 
20lNieihüß bz... 63 45 15 101 — 226 45 302 34 75) Erhebungsbezirk Nr. 42. f 
| | | 1 | Königſtein m. ©.. . .[1073 193 “m 4 95 116 1512 6 
21 | Oberau m. WG. 107 66 32 |201 | 85 259 66 650 41 2 N; Feſtung | | i | 
22 | Oberſpaauu . . 290 93| 14 100 — 167 78 1026 2 . 28 e le AE 
o 75 39 65 337 5 549 24 736 10] 3 Schandans 898 1271 63 — = 10 42 1008 2 
24 | Proſchwitz m. G. . . A 29 22 19 98 — 122 4 110 — | 4ebnitz m. G. 2442 2550159 93 — 78 188 2050 % 
25 | Rottewig . . 26 14| 21 106 — 172| 6 387 9 5|HoHnitein m. 3 G.. 282| 7 52 234 6 15 58 83 1 
26 Schän ite 17 15] 32 141 — 301 10 247 el 6 Wehlen 377 83| 27 67 — 63 75, 70 8 
27 | Sörnew iz 198 | 73| 53 235 — 461 29 1135 12 7 Altendorf 120 59] 41247 — 160 77 625 „ 
28 Weinböhla 1 8 1417 473] 110 312 2 827 294 16433 111 | 8 Amtshainersdorf . 61 33] 31201 — | 67| 36: 58,1 
29 BWintwiß `"... 57 39 19 112 — 301 13 499 — 9 Cunnersdorf b. none | | | | 
o 98 47 306] 3 587 66 991 38 ſtein m. G.·Q . 206 105] 42 200 — 144 62 %1 ål 
| | | IE 168 72 30 133 — 73 58 599 3 
31 Zaſchendorf . .. 161 AN 40 204 — 386 31 748| 15 | | Zei. 
32| Iſcheil a 504 70] 31 61 2 124 48 580 7111 Goßd ore 86 36| 19 148 — 79 41 54 1 
12 Hertigswalde .. 367 97| 54 201 — 159 112 1053 1 
Amtshauptmannſchaft Pirna. 13 Saen m. G. een 1271 42 334 — i 278 177 96 4 
73) E hsi 14 | Hofhainersdorf m. G. .] 173| 45 2 55 — | 47| 73, 233 
EE REAL 9 Er? Satzen 1 224 48] 53 3 — 5 43 60 
1| Stolpen m. G. . .| 432 1128| 48 172| 2 179 73 1139 29 dütten eA e e 
2 85 16 Kleingießh übel.. 72 32 12 77 — 72 42 376 2 
2 | Altstadt m. GB. 144 83| 44 352 3 282 114 907 5 Klei 1 Fir r 
8 | Dittersbach m. G.. 219 114 75 450, — 231 100 1328 5018 Krippen . » 356 84 55/189] — 13 A 11 4 
V 61 45 47 335 — 219 38 678 38 F 351 — 251 102 1029 
50 Dürrröhrsdorf .. . .] 201 73| 50 258 3 114 54 za 181 Ee ee W St 5 eed > 
6 | Elbersdorf m. G. . 89 43| 16 103 — |140| 36 446| 12 haia SE | q | Si? 
05 € Bt 47 c 
e Fiche MER 160 1081 0 a94 1 |253| s2 1285| DIE 116| 51] 39208 — 185 m cm 
9 | Heeielicht m. G... 100 70] 29: 260, — 174 67! 721| 181 55 | Ohenbori b. Gaa | V 2 id 3 50 
10 Hohburkersdorf 3 A 31 261 21 163 — 116 26 307 6 1 7347 51 149 211791 823 s 
TN E e | 24 Papſdorf m. GB. . 157| 67| 43 224 — 236 100 ap" 
G. u. G.. ] 252 153191 1136 10 566 193 2277 | 61 f 25 | Bfaffendorf . . . . . 111 | 59| 25|149| — 82 60 58 5 
12 | Liebetha l. 130 260 23 137 — 52 9499 47 27 Kebab i 
13 | Lohmen m. 2 G.. . 541 171] 95 551618 419 150 1653 | 94 e Proſſen r SC . i25] sel 14 d 3 po- ch 10 
14 | Mühldorf... . . . 106 | 48| 10 109; — 104 38 418 1329 dutenae . 298 101] 41281 Gbale 3 
15[Neudörfel . ... . ad 2) Sal. | 20 00-000 Kl Fleig u Ekel Ke TEN 
160 Niederhelmsdorf m. G.] 75 A9 22 158 — 144 33 372 | 21 f 80 Reichſtein m. 2 G. e 
17 Sot 27, 2 | 7 ek b | 3 3 | mi ` 
5 Ser [111] 82] 56 266 1 197 38 641 57 le Keinhardtedorf m. G. 348 1208| 36 419 4 306 172 e 6 
19 | Rathewalde . . 102 580 42 259 — 1986 58 715| 36 Kal Saupdorf - - . . - e 
20 Stürza 115 75 93 600 2 377 84 1188 22 | 83 Schmilka m. GB. 95 26 „ „5 — | 27 121 
W St vi | i 434 Shöna ... .. . .| 276/131] 39 235 3 216 1381242 4 
21] Wilſchdor ..... 176 1124| al 663 6 394 70 1371 45 36 Athen dach . V! 
22 | Wünſchen dorf... 75 50 45 360 — 230 21 970 3535 Albersdorf m. G. 25 — 189 116 8, 
23 Zeſchni , .. nn... 0. 53 280 15 137 1| 83] 43| 30 
Bee | 21 4¹ 48 Bates n - 200 14 4 32 — 23 22 12 | 
; BS 39 | Waltersdorf m. GB. .| 98| 48| 31 212 1129 79 663 
BLEI IDEE SESER -a 10| Wendiſchfahre. . 138 1al 16 1 — (1 176 n 
1 | Neuſtadt m. G. 1258 222 108 119 7 176 60 1807 49 
2 | Berthelsdorf m. 2 G. .] 242 99| 69 444 7 318 109 1021 32 l 
BI DOBSE = EECH 112 76| 73 460 7 254 68 999| 52 76) Erhebungsbezirk Nr. 43. 
4 | Cunnersdorf b. Hohnſteinſ 99 70| 76 537 4 409 68 907 13. 11 Berggießhübel. ..] 361 67] 26 104 — 73 68 516 d 
ó Ehrenberg m. GB. . .| 194 101] 98 748 7 426 73 1282 20 2[GottleubkKaa . 280 71 31 gd | 72 66, Aix? 
6 | Krumhermsdorf m. ©. | 191 100| 35 324 3 257 117| 933 13] 3|Liepftadt m. ©.. . . 193 77| 29 148 104 99 579 4 
7 Langburkersdorf m. ©. | 671 217118 795 5 488 169 2358 14 1 Bahraa 00% 77 42 8 42 =i 33 781 32 # 
S Lauterbach 129 120 103 774 1 381 168 1560 105 51 Borna 39 25; 40 256 — 165 23 50 7 
9JNiederottendorf .. .| 169 86] 48 357 — 209 125 876 10 6 [Gersdorf m. G. . .| 135 62] 51 329 — 153 88, 764 ï 
10 | Oberottendorf m. G. .] 227 137| 60 503 4 302 157 13560 6 7 Göppersdor . . . . 58 47| 98 614 1 285 58 128 ï 
| Ka 8 | 8 Großcotta m. G.. . 185 49 50 242 364 180 43 7% 3 
11 | Polenz m. G. .| 355 160 97 730 3 392 210 2257 90 9 Großröhrsdorf 96 530 69 363| 2 249 70 1058 8 
12 Rennersdorf m. G. 83 61| 77 497 1 264 38 887 50 110 Hartmannsbach m. G. 72 45| 56 420 310 63 912 3 


Digitized by Google 


toh Überſicht 1. 
aus- 
Gemeinden. Haltungen 
ie Namen der Städte mit un 
Nevid. Stödteordnung find | Anſtalten 
jett, die der Städte mit ber z er 
Städteordnung für mittl. und SS SS 
l Städtegeſperrt gedruckt] 3 Lem 
m G. bedeutet „mit Guts⸗] 3$ © z 
bairt“, m. GB. „mit Gut» | ER Se 
bezirks⸗Beſtandteil FR ž ai 
= 


Um 1. Dezember 1907 gezählte 


Amtshauptmannſchaft Pirna. 
76) Erhebungsbezirk Nr. 43. 


Hellend orm. 91 | 42 
DB: — A a e A 19 10 
Hermsdorf m. G. 164 66 
Kleincottta a 113 40 
Langenhennersdorfm. G] 262 113 
Leupoldishain . . .| 76 41 
Narkersbach m. G. 106 52 
Mühlbach he 116 32 
Naundorf m. GB 87 43 

3 246 42 
aan 73 48 
Pötzſch a. 42 19 
Rathen m. G B 132 37 
n 37 21 
Roienthal m. G. 286 152 
seitenhbain n 19 13 
chürmsdorf m. G.. 180 57 
R 67 31 


doberzeit 5 N 
zohma m. GB. 


alkenhain 


U 
a a A A e E 
leinſtruppen m. G. 
rietzſchwitz 
taren m. G. * 
teufegaft (Nieder- u. 
über) m. G. 


enntmannadorf . . . 
euftruppen m. G. 
iederſeidewit t.. 
iedervogelgeſang 


bervogelgeſangg .. 
ne b. Pirna m. G. 
oſta 


tadt Leipzig“) 
(3. Bez. 66.) 


77) Erhebungsbe 
. 


= 
S 
8 12 Ë g 5 
EI Ele 
A E 0 9 Q WA 
r = 
(Schluß.) 
(Schluß.) 

22 347 — 121 32 620 
28 |191 | — 124] 7 383 
39 241 — 105 105 1024 
51 282 2 159 27 767 
95 599 1 363 146 2032 
34 179 — 124 41 759 
22 226 — 103 55 508 
8 1 | 51| 36 368 
29 185 — |133| 38 714 
21| 66| — ww 43 492 
35 383 — 219 62 902 
— 31 — 25 20 260 
13 128 — 51 41 551 
2 33 — 29 37 100 
92 502 1 338 109 1697 
21 183 94 7 413 
25 112 — 52 84 564 
20 160 — 136 30 632 

zirk Nr. 44. 
38 222 — 179 26 678 
49 — 28 5 162 
365 2 186 20 832 
119 163 2 282 
152 4 65 3 626 
208 — 135 42 765 
235 — 93 14 572 
159 — 78 1 406 
258 4139 39 882 
176 — 89 40 529 
196 2 167 7 739 
86 — 22 17 209 
233 — 108 10 633 
361 1251 67 1332 
38 255 — 65 — 455 
35 183 | — 125 26 544 
51 283 — 168 41 801 
9| 95 — 7 32 198 
42 256 1123 16 706 
„ il e 
„ e 49 
39 256 | — |118| 36 DS 
Las 18] 86| Hi 


m. Eu ii ui a 918 3754 
| 


Bienenſtöcke 


11. 


50 
16 
16 
23 
48 
18 
29 
31 


| 90 


14 
1 
26 
63 
2 
34 
23 


D9 
OEREN Gänn 


WU 
sl GH 


Gemeinden. 
Die Namen der Städte mit und 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


IV. Kreishauptmannſchaft Teipzig. 


| 


1) Rittergut Kleinzſchocher iſt mit zu der Stadt Leipzig gerechnet worden. 


Amtshauptmannſchaft Borna. 


79) Erhebungsbezirk Nr. 46. 


N 11040 280] 186 
. 1017 234 133 
. 41 | 30| 36 
eucha m. G. A 40| 46 
ruchheim . 19| 180 27 
uhheim ...... 105 | 71| 54 
bersbach m. G. 114 83| 63 
bis bach 43 35 69 
loßberg m. 2 G. 156 107] 76 
rauendor tk. 55 49 41 


397 191 537 
67 1 301 
190 — 199 
289 — 465 
180 1 158 
298 — 432 
388 2 390 
314 4 465 
437 248 500 
239 — 371 


89 i 


75 


23 
9 
37 
28 
21 

66 

20 


25 k 


694 39438 434 


8 Revid. Städteordnung find | Anſtalten de 

E | fett, die der Städte mit der Ise 2 2 

Städteordnung für mittl. und | es Ss 8 e 
"Ir Städte geſperrt gedruckt] 3 |. be dE: 
2 |m. G. bedeutet „mit Gute | = 2 = S 2 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ za Zá È 8 2 8 — wa — 
= bezirts » Beftandteil ”. Sei srl 8A 2 | S 
8 = F S G ð|] á] E 
1. 7 1% 1 I EI EITE TR TR TR 

77) Erhebungsbezirk Nr. 44. Schluß.) 
24 | Rottwerndorf m. G. 200 | 481 54 76| — 88 | 18 | 694 | 59 
25 | Schmorsdorf.. . . . . 14| 11] 22 147 4 | 53 3| 473| 8 
26 | Struppen 218| 81| 91 416 2 226 75 1364 84 
o EEN 37 | 171 50 239 — | 176 Ai 637 23 
28 Tronitz m. GB.. 11| 8| — 87 — 37 — | 181 10 
29 Weeſenſtein m. G. 102 19 4 — — Hi 620637 
30 Wehlen 232 1160 91 625 — 591 133 1628 91 
31| Zatzſchtee . 11 80 11072 — 34 6 120 — 
82| Zeichen Ge 0-1 21-1 Il A ` 
78) Erhebungsbezirk Nr. 45. 
. 4184 |40141181] 76 — 198100 | 3884 90 
J 950 135] 88| 96 13 70 35 1838 26 
ID — — 2 wech 3 154 | 33] 281107 | 3 | 89| 26| 470| 2 
41 Bonnewit zz 51 36] 14 o — |101| 14 320| 15 
ó | Borthen m. G.] 66| 25 45 285 4 108 10 758| 4 
6 Boſewitz m. G. 30 13] 40 239 306 68 8 654 14 
NR 1250 1146| 74138 2 | 97| 68 176919 
8 | Cunnersdorf b. Pirna .| 43 13] 15 66 3 60 15 244| 8 
9 Gommern 360 60] 59 117 1 |106| 19 925 9 
10 | Großgraupe m. GB. wi 524 7| 38| — | 61! 53 402| 49 
r 131 30] 28| 62 2 | 59 12 602| 4 
12 | Großſedlitz m. 2 G.. 114 | 37] 26 224 2 84 19| 474| 11 
13 | Großzſchachwitz .. . 576 57 27 47| 4| 32| 6 988| 17 
14 | Heidenau 1091 1115| 85| 33 1 | 83| 59 1560| 26 
15 Hinterjeſſen 171 | 39 25| 46 | — | 51 | 50| 353 20 
16 | Ktleingraupe ss .» . 33 201 7| 54 — 49 15 292 8 
neee 63| 16] 12| 24 — 18 5 235 1 
18 | Kleinſedlit z.... 96 24] 15 76 2 59 9 457 1 
19 Kleinzſchachwitz . A 583 81| 45 — — 23] 8 125125 
20 Köttewitz m. G. ei Io 7| 38 5 | 53| 17| 288 | — 
BI RIED MB E 2| 21] 28 170 — | 85| 7| 561| 6 
22] Meußlit gz. 326 47] 13 32 1 23 27 619| 20 
Wien 1477 1149| 64| 36 3 110 20 1760 3 
24] Neugrauyßfe 77 26 3 31 — | 20| 26 213| 8 
25 Pratzſchwitz m. G. 104 57 65 278 5 197 47 796 3 
26 | Röhrsdorf m. G. 94 56] 31/148 — 33 20 582| 4 
Seil 202 | 39 27 67 2 51 16 654 11 
28 | Vorderjeſſen m. G. . | 42 15| — 23 — 19 10 188 2 
I Et ENEE 20 100 3 18 — | 24| 9| 119| 3 
30 | Zehiſta m. G. 193 | 26] 46 188 — | 41| 12| 626 | 59 
i u 521 37 50| — | 57 49 993 8 
32 Zuſchendorf m. G. . 74 18| 29 140 g 23| 22| 488| 10 
| 
79) Erhebungsbezirk Nr. 46. Schluß.) 
111 emes der 109 59 56 203 — 317 38 819 11 
ede So 02 16 | 116 | 2 Gah 7 272 6 
13 | Hopfgarten m. G. 58 401 36 168 8 203! 13 547 30 
hn 15 14 „ 1 1124 91 371. — 
15 Nars dort 69 37] 22 154 — 197 18 513 13 
16 | Nauenhain . 70 560 34 239 — 237 27 646| 23 
17 | Niederfranfenhain. .. 87 66 47 276 14 378 34 104144 
18 | Niedergräfenhain .. .| 84 64] 66 444 4 458 46 1152 15 
19 Niederpickenhain e e 
20 | Oberfrankenhain . . 49 44 48 326 — 340 24 880 32 
i | | 

21 Oberpickenhain . 15! 15] 26 158 — 117 14 238 4 
ene 74 46| UI 77 — 126 34, 4%, 9 


Digitized by Google 


— iO — 
Noch Überſicht 1. 


aus- 
meinden. haltungen | 
haltungen 8 tädteordnung find | aten = 
Gemeinden. 1 E re Oi Städte mit ber 58 88 E 
Die Namen der Städte mit Anſtalten 2 E ede für mittl. und KE SS $ 
Së, Beer, find Carr ER dete geſberrt ani #7 07 o 
= e eote jur mittl. und 2 88 e S £ 2 |m. — Äerer geen Guts. ER Ce e, 
l. Städte eulet „mit Guts 8 _ | | ARIE | 8 EE bezirts - Beftandteil S P 
Ee me 8 e T 5 33 — 
2 bes bezirks. Beſtandteil“. 2 E 2 B 0 9 m | : | 
9. i luß.) 
S . . . 8. 81) Erhebungsbezirk Nr. 48. Schu 451 2 
s 7 | Ge 24 136 BS 11 t 
; . Fortſetzung. — * | 9; 
en men ge 46 ber ſchauu . . 44 47 d 3 275 21 6 
1 enn 61 1882 ai rika CHE 65 338| 1474| D 
Ss | i 71 n 
lge m. G. 106 | el 85 491 380 o 2 500 54 | 14| Hain? mm l | 80| 67| 48 1 — An 
VVV 1 30% 24 862 36 | 18| Hainichen dorf... 23 17 30:14 5 196 15 & 
25 | Reichers dort... 38] 56 361 302 2: 725 10 f 16 Hartmannsdo 16 26 122 222 24| 733 
26 Seifersd orm zi 680 22˙ 0 — 139 32 110 20117 Test, 5 108 36 177 2 ski: 6 ** 
27 Steinbach m. G. 35 260 43 238 er ei 547 4418 e ac 28 38 172 1 261 24| 5 ı 
SECHER AE EE 20| Komm m . EE 88 172 
30 GUST SNE 127 | 9: 36| 15 33| 280 30 214 — 371 Kä 
19| 18| 19 110 — 127 568 | 21 Kreudnitz 259 132 97 310 9 514 5:4 3 
EE 5 4 234 17 1259 282 713 28 178 
een JJC , ee en Br 33 e 
32 Trebishaiinn 15 14] 27 160 2 bo y 1022 3223 Mölbis m. G. vc 31 150 2172 22015 ! 5 
33 | Wenigoſſa 72 49 71 420 — 417 2 = 24 | Mudern m. GW. 125 90 321 3 445 20 700 
34 Wickershaian n... | 25 Olzſchau m. WG. 131 47 225 7 219 16 e 
| 300 E sbezirk Nr. 47. Er 29 25 147 7 2 d 
EE 15 530 78 | 2903 |147 = Aöthigen . En 40 170 — 443 2 5 S 
2042 |331| 896 | 108 | 15 |5: 1717 119 ierbach m. G. 6. 33 142 — 247 51 4 
8 |i 260 |506 | 98 - $ 28 | TH 83 | 26 942 
2 Frohburg m. G. . 945 288) 118 155 1 2390 33| 900 45 e te | 
2 Frohburg m. 246 124 30 D9 her 710 46 es e en me | 
BlKohren. .-.... 12 256 — |291 | 11 30 | Trag Er 
e Se A 8 64 53 5 144 — 948 1292144 98 9 11 76 118 9 ay 
J At: 
6 eet deg G. 184167 i pi gent ei 51 100 | 3 32 5 . Pi 86 25 172 — | 
e H 92 ° > ; U — D | % 0 .. e 
e Boda ſächſ. Anteil .. 5 e 20 152 2159 5 ch Be ID irk Nr. 49 
9 Braußwig m. G. 40 35 38 215 2 290 22 82) Erhebungsbezirk! * P 258 107 ap 
10 Bubendorf e 23 80 701 33 214 2 548 
JJC Muligt m. 3 6. u. G.] 80 „„ 1 
11 | Dittmannsdorf . . . . 56 | 49| 53 322 — |370 = 1522 | 785 21 Berndorf 89 85 412 4 Se 21 674 
33 165 1109| 86 498 — 864 1079 30 3 Breunsd ort e 36 |217 | — |3 d 10 419 
13 |Eihefeld ...... 98 | 67| 47 239 — |437| 34 615 27] A| Droßdorf m. G. 13 23 |130| 215 54| 815 
14 | Gula m. G. 55| 30] 23 180 75 |245| 13| 615| 271 4 Droptau .. . 49 | 42| 41 |198 — Are 
15 | Gnandorf ...... 98 | 78| 40183 25 |324| 1 811 87 6 Gatzeen 40 44270 — 37 45 871 
f! 176 |123) 105 |628| 28 |944| 59 959 864 Grophermsborf m. ©. .| 40 24 10% 3 |318) 451 S 
171 Breifenhän mn 68 491 58 344 2 |418| 29 09 — 8 Hageneſt m. GB. 13 20 101 2 158 17 ei 
18 Kitzſcher m. GW. 16 140 6 10 a A 508 8} al Hemmendorf. . . .. 51 37 |174| 6 326 17 
19 Fee ©. . 72 49| 23|110| 3 |260| 33 10 | Heuersdorf ..... 
20 | Rentersdorf m. G.. ; : 8 — 18 
EEE NEEGER 
CCC C 87 03 48 203 4 er 
22 Roda 59 ieritzſch m. G. 125 — 1 
23 | Rüdigsdorf⸗ re mit 68 | 59 30 182 — |166 r 18 26 1$ a BE m. G. 24 E 78| — | 78 
Pflug m. G. | | 36| 24 126 306 478 30 | 1007 | 66 15] Kleinprieslig . . - . 8 | 30 159 4 |278 
24 | Sahlis m. G. 56 480 50 272 — 394 47 — 1 nhaunnun a 14 9113 2 112 
20 Schönauu . „„ nr A 62 60 41194 — 274 
VVV 2 101 13 203 a 18 EG 62| 60| 23137 — |274 
27 Terpitz e SE 193 10| 440| 2|,, o 12 20 120 — 159 
ER m. G. däs IK = 13 169 = 62 211049 25 20 | Methe witz 
. BH | 5 Se 2 |150 
30 | Wüſtenhain .. N ö 9 13| 7 , 
7| 5| 69 326 4 537 25| 156 d 21 | Mihelwig . . . . - - 5 8 38 — 62 
.| 117 97| 941571 | 9 TE E. Eli 
31| Wyhra aa. 98 127 83 455 5 6 22 | Nehmitz m. G. 22 17 127 
32 Zedtlitz m. G.. . 1 rr E, 167 
a EN sët, ` . St 3 al e . — 4 
N 273 Ga 177 329 7 7 634 A pad 2826 | gang... . 32 25| 31 169 E 350 
lach m EI 10 — 264 10 1721 4625 Ramsdorf mn. G.. E 24 187 — 259 
3 Bergisdorf m. G. 204 1400 71 488 d 2 956 6 > aa ER ie 29 11 188 3 302 
4 | Breitingen m. G. 54 | 46| 37 158 — 327 50 984 25 N 
, 9 E c Ä 30 | Schleenhain 
5 Dahlitzſch .. 74 60| 59 294 4420 5 45 
KE d wech 98: 21| 924 ; 127 
F 44133 135 24 866 17 ildenhain m. G. . . 52 35| 18 al 1 116 
7 Espenhain ... 41 | 32| 44 163 283| 9, 741 18 | 31 Wildenhain m. G. T a 21 |11 | 
AR Er ee Zſchagaſt .... 
9 Eee . G. . .] 54| 33| 25| 89| — 155 
10 | Geſtewitz m. G. 


Digitized by Google 


toh Überficht 1. 


Gemeinden. ha tungen Am 1. Dezember 1907 gezählte 
it u 
Ban Tinker, find | Anftalten D 2 
jett, die der Städte mit der =. Tee 2 Z 
Städteordnung für mittl. und | 88 88 ee: 
4 e m Ga 1 8 2 8 2 E 
kt m. 68. „mit gel SA Séi sl 8 2 S i 
bezirks-Beſtandteil“. ga 2% 2 5 2 B E S 
S Je S G wgl el 8 | a 18 
2. ee 
Amtshauptmannſchaft Borna. (Schluß) 5 
83) Erhebungsbezirk Nr. 50. 6 
Groitzſc h. 3 1368| 39 20611947 
= — 286 86 2390 80f 8 
Atengroigih . h. 3 1206 | 21 601| 31 9 
Audigaſt m. G. 4 297 37 946 20 
Btöſen 2 235 4 652 310 
Carsd orf — |176| 53| 591 6 
R 2 1109| 3291 2511 
Coſtewitz m. G 2 |122| 34 417 2012 
Elſtertrebnitz m. G 1 |203| 32| 683 1443 
Culau — 63 15 210 7414 
5 
Greitfchü m. G. — 197 68 592 — 16 
Großpriesligt 2 232 19 702 5117 
Großſtol den — 186 7 435 7 
Großſtork witz 2 375 19| 884| 2 
Großwiſchſtauden 3120] 12| 365 2 
Kleinſtol en — 183 3 317 121 1 
Kleinwiſchſtauden — 81-1207] 315 
r — 97 6 276 5f 3 
Lippendorf. ==] B4]. 81 1 F 
Nedewitzſch m. G — 320 50 957 34 , 
dderwitz m. G — 127 18 416 ail: 
Peres m. G. 291 | 36 839 188 
Piegel. 245| 5419 109 
POOE diit: paa — 199 95541410 
Saaldor rf 2 |126| 19 399 1 
Schnaudertrebnitzz . 4229 8 542 111 
Spahnsd orf — 116 14 266 34 12 
Stöntſch h. 19 957 | 98 2145 4313 
Tanne witz 1 | 73| 22 250 2114 
Ttautzſchen m. G. — 305 60 904 ut, 
Seideroda . 3127 16 538 al. 
Biederau m. G. — 181 28 880 3 18 
Zauſchwitzz — |142| 11| 540 519 
Amtshauptmannſchaft Döbeln. wi 
84) Erhebungsbezirk Nr. 51 a. 21 
Amsdof m. G. 127 77| 40 |171 |273 226 63 | 1028 | 491 22 
Böhrigen m. G. u. GB.] 295 67| 23 113 — 114 47 596 165 f 23 
dittersdor r.. 44 25 27 178129 234 14 382 2024 
chtenberg m. G 163 66| 61 255 349 349 48 933 26 f 25 
"e m. 2 G. 332 152 144 | 898 335 1056 101 2354 | 55 26 
Jreifend orf 124 90106 6310 3 883 76 1496 9027 
umo... . . . 55 32 37 247 — 403 22 590 33] 28 
drünlichtenberg m. G.] 152 94115 740 5 801! 70 2576 | 38 | 29 
Déeg b. Waldheim] 39 31| 33 222 — 286 15 564 40 30 
kriebethaeal. 205 390 7 1 — 24 43 206 16 
| 31 
Rah `... 444 251|201 1146 2 1893 195 3164 | 84 | 32 
Raflanei m. GB 116 | 69| 58 393 — 535 52 |1008 | 64 
Nooshei mm 50 43| 52 359 1 381 22 701 30 
taundorf b. Roßwein] 71 43| 17 169 — 274 21 586 37 
ER e eg 56 | 46| 35 242 2 | 241| 32 696 34 1 
teihenbah `... . 81 63| 91 523 2 765 37 1013 35 2 
ichmalbacc h. 56 42] 33 215 1 303 27 582 2f 3 
chön berg. 68 37| 18149 — 180] 11| 592 1414 
5 
85) Erhebungsbezirk Nr. 51 b. ' 6 
ſgainichen 2083 |302| 118 92 2 280 282017 5217 
Jerbersd orf. 161 881110559 4 |701| 561330691 8 
zerthelsd orf. 226 |115| 98 682 6 476 611795 6119 
Jockend orf 79 52| 69 432 289 304] 35] 746| 33 10 


— —-—- — — . — — ——— ̃ L—) ——ů—ůů ——wä——— —— —— 


Gemeinden. haltungen Am 1. Dezember 1907 gezählte 
Die Namen der Städte mit un 
Revid. Städteordnung find ] Anſtalten 
fett, die der Städte mit der = Ta. 2 
Städteordnung für mittl. und SS E 8 * 
kl. Städte geſperrt gedruckt | g7 | 5 E — 
m. G. bedeutet „mit Out, Sp |S f 8 E d le 
bezirk“, m. GV. „mit Guts⸗ Zei Sei 2 | 2 | S| 3 wl S 
bezirt3 » Beitandteil”, SA jea] El el F 2 5 
124 EB E = OI 9 Q 9 R 
2. 3. IESTIEIK GE? 
85) Erhebungsbezirk Nr. 51b. (Schluß.) 
Crumbacch h 180 o 40 268 — 144 21 821 41 
Cunners dort 89 bo 67 396 — 245 36 915 34 
Eulen dorf. 42 35 50 327 — 239 16 650 39 
Falkenau 56 | 38| 38 257 — 226 20 841| 6 
Gersdorf b. Hainichen | | 
ER 66 46f 17 164 — 102 50| 487| 19 
Goßbeg `... 34| 23| 29 232 2 308 7 489 18 
Kaltofen 26 24| 33 226 1 246 4 441| 51 
Sangenitriegis . . ..] 189 1112] 106 | 667 — 496 | 113 | 1875 37 
Mobendorf -.... 144 | 89| 91 645 1 750 45 1491| 50 
Ottendorf 215 84| 69 417 — 413 100 1290 60 
Pappend orte 156 | 84| 87 540 75 748 48 1207 27 
Niehberg . 132 | 94| 55 468 — 343 7 000 53 
Schlegel. 74 500 48 284 — 371 47 903 11 
86) Erhebungsbezirk Nr. 52. 
Waldheim ..... 2688 |308] 188 | 293 | — |483| 88 | 3729 |102 
ER FERNE 1528 224123 374 7 507 | 64 2287 91 
Aſchersha ng 53 37| 31 185 2 212 23 607 16 
Beerwalde m. G. 144 67 50 357 236 279 49 940 35 
Diedenhai n 44 28| 32 207 — 190 16 639 31 
Flemmingen . 196 | 61| 56 257 1 357 25 783 30 
Gebersbach m. G. . .| 56 39 28 188 6 217 23 612 23 
Gersdorf b. Leisnig. .] 181 120112 630 1 909 93 1765 42 
Heiligenborn 84 37| 20 138 — 149 41 644 72 
Heyda m. G. 45 37 8 ji — 131 24 el 10 
| 
Höfchen 34 22 9 78 2 91 11 238 104 
Holzhauſ ns. 35 19 8 77 — | 63| 16| 243| 13 
Kieſelbach 3 25 21| 24 171 — 193 11 322 26 
Knobelsd orie 29 251 67 338 — 396 18| 710| 8 
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90) Erhebungsbezirk Nr. 56. (Schluß.) 1 | Ballend ori. 83 66| 64 407 — 563 31858 132 
Topellr nn n 66 361 47 148 — 206 29 427] 6f 2 Bernbruchh 55 46| 32 184 1 260 26 836 44 
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Die Namen der Städte mit und 


Revid. Städteordnung ſind 
tt, die der Städte mit der 
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kl. Städte geſperrt gedruckt; A 2 - 
baii”, n n "mit Guts | 2 2 ie) die 
de 813 818 8 28 RB 
* E 0 W oQ 0 2 
SEBEBETTIZEBTT 
Amtshauptmannſchaft Grimma. Jortſetzung.) 
95) Erhebungsbezirk Nr. 60. (Schluß.) i 
Keefewiß . 22... 27 136 | — 276 10! 296 
Kaditzſch ht. 21 136 5 sc 13| 516 
Köllmihen ..... 47 222 — 403 9 561 | 20 
Köſſern m. G. u. GB. 22 1311 — 319 23 647 19 
Löbſchüt zzz... 20 98| 4 82 3 140 
Naund ori 22 90 — 174 9) 242 | — 
NRE — 2 8 d ug 69 — |145| 12 260 2 
F 42 245 3 507 19 887 14 
n 33 170 — 267 24 430 5 
Ragew iz 55 164 — 263 22 523 8 
P 48 248 — 448 23 741| 16 
Schlortiz 45 220 3 407 17 657 12 
Schmordit zzz. 29 96 1 150 10| 259 — 
. 13 62 — 98 8 158 14 
Wagel witz 47 214] 2 379 35 591 21 
R geg — 255 6 273 7 
Würſchw itz 8435 — |283| 19 409 14 
Zaſchwiiz 188 — 319 24 492 13 
ET AN 5 A e 23 122| 5 195 12 292 44 
96) Erhebungsbezirk Nr. 61 a. 
Altenbach h 131 — 283 46 892 6 
"ACEL AE 107 — 166 8| 426| 33 
Denen. A ie ER 127| — 280 36 782 — 
. 1530 — 181 62861 12 
Deuben 239 — 547 32 | 1488 40 
Doon d 1411 — 181 16 434 
Grub niz 144| 7. 286 9454 — 
Leulitz m. G. 108 — 233 11 645 25 
Lübſchütz m. GB. 62 |582 145 54 639 26 
Machern m. G. 256228 494 49 2626 72 
| KÉ: | 
Nepper witz. 220] 5. 282 14 671 8 
Niſchwitz m. WG. 312945 516 39 2799 51 
Pauſitz m. G. 233 8 330 30 931 13 
Plagwitz m. GG. 149| 4.188 25 388 23 
Püchau m. G. 285 — 463 53 | 1249 21 
Schmölen m. 2 we 54 2 175 37 375 — 
Waſe wit. 162 2267 13 651 16 
Zeititz m. G 96 — 173 5 437 12 
97) Erhebungsbezirk Nr. 61 b. 
Wurzen 4 4010 533 768 261 12 547 72 4779185 
Böhle b. Wurzen 97 77} 55 261 12531 521281 26 
Collmen b. Wurzen m. G. 543 391 51 264 1325 37 750 2 
Großzſchepa m. G... 103 68| 74317 1558 52 1206 14 
Qleinajhepa .. . .. 26 160 28 133 — 188 9 549 35 
Loſſa m. G. 26 17 14/127 | 2 177/15 206 6 
ONE 8 a NR 172 128 115 498 | — | 825 83 1808 42 
Röcknitz m. 2 G. 132 76] 61 301 — 459 641127 36 
Thallwitz m. G. 166 1234 931588 3 858 119 2172 31 
. 98 68| 39 208 2 344 60 1041 27 
Zſchorna m. G. 88 66] 52 267 — 503 61 955 32 
98) Erhebungsbezirk Nr. 62 a. 
Burkartshain m. G. 150 108109 557 9 940] 76 1877 50 
SEE 2 wa ds; 64 | 43| 46 217 L | 343 6j. 842| 17 
Fremdiswalde . 155 113 129 583 16 10940 68 199989 
Knatew iz 41 20 38 100 1 | 332, 8 615 34 
r — . $ 63 461 76 298. 2 513 46 913 | 18 
Kühren 161112 108 225 2 1.48 62 1680 | 17 
Meltewiß . e 107 724 62228 7 |.427| 30 1320 68 
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Croſtewitz m. G. 113 — 184 8763 
ee, 77 2 129 4 140 
Eythra m. 2 06. 251 2 396 812060 
Gaſchwitz m. G. 64 — 89 2 560; 
Gautzſch m. 3 G. 166 — 215 381566 
Göhren 87 1 228 171359 
es m. G. 283 — 285 54 1283 
Großdeuben m. G. 31 — 148 21122 
Großſtädteln m. G. f 74| 6 116] 71 64 
Imnitz m. G. 68 4113 27 819 
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Kleinſtork witz 88 — 127. 24} ili: 
Kotzſchbar m. G. 89| 1. 186 42 % 
Löbſchüt zz. 249 — 248 341208 
Markkleeberg m. G. 142 4131 | 14,184 
. — 2 556 17Tuu1 
Probſtdeuben 23 — 46 10 42 
Prödb el SZ 56 — | 84| 5] 3 
Rüben m. G WER 112 | — |201 13 5% 
Nüſſen “ 134 — 132 26 6% 
Seſtewitz 1 | d 371 40 9| 32 
SE GK: 9 40 152 — 227 12 997 
Tellſchüt z 210132. — 165 25 627 
Wachau m. G. E 13. 245 15 1677 
Behmen m. G. f 30117 1.193 6 T 
C * — 358 31 1009 
Zöbigker m. G. 95 — Seel 27 978 
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Frauwalde m. GB.. . 27 25 34 165 — 241 14 519 1 
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Städteordnung für mittl. und SS 59 8 m 
kl. Städte gejperrt gedruckt] Sr |. — 
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a IS K 5 oe el 8 
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102) Erhebungsbezirk Nr. 65. (Schluß.) 
S/ A Zb AS 48 i 881 67 239 203 425 21 1104 31 
Sommerfeld 268 1141113 229 2 |716| 26 Gel 95 
n 393 207 5 15 21 425 -65 2381 77 
Wiederitzſchchche . 230 106] 91 142 1 407 30 1455 18 
103) Erhebungsbezirk Nr. 66. Ä 
Baalsdor rt 69 | 511 90 203 5 384 101301] 7 
Dölitz m. 2 G.. 609 [105] 89 77 — 114 91813 17 
o e a 144 | 531 24 96 1 |173 8 767 8 
F 49 44| 45 167 1 429 27| 787 12 
Engelsd orte 253119 101 291 2 505 22 1746 7 
Gizſchen 28 | 29; 44 121 2 308 11 658| 7 
Großpösna m. 2 G. 1310198] 71 212 7 580 39 1912 46 
o 38 28 26 86 1 204 9} 476 9 
Güldengoſſa m. G.. -| 82 60| 41 181416 362 12 925 5 
Hirſchfelld e 25 | 22] 44148 — 225 17 635 — 
| ' 
Holzhauſen ew e 250 1173] 138 | 281 |113 530 | 54 |2223 | 12 
Liebertwolfwig . .. .] 984 |398| 229 | 268| 2 911 54 | 3053 | 69 
o 158 45 45| 65 27 104 7| 836 — 
Probſtheiddæa 460 91] 87 og 1 226 35 1250 26 
MODDEN: ap Ap e. 5 21 18| 21| 73 405 285 9 427 — 
Störmthal m. G. 111 85] 71 251 2 486 26 1641 68 
Stötteritz m. G. 3036 2571165 | 27 1 241 763373 28 
DENE = i ee 685 | 60| 42 | 34 — |114| 13| 822| 10 
Tanzberg m. G. 35 20] 15 56 | 56 6236 — 
uckelhauſen 164 91| 83 102 86 412 20 1493 1 
weinaundorf m. G. .| 129 63| 43 75 — 197 8 692 10 
Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 
104) Erhebungsbezirk Nr. 67. | 
Mügeln m. G. 793 171105 203 88 246 27 109687 
Altmügenn 106 560 18 79 — 235 18 3483 — 
Auerſchüt zzz 37 32| 57 191 — 462 12 541 4 
Baderitzz - 45 | 31| 39 187 — 475 20 541 1 
Bennewitz 28 25] 13 84 — 149 31 236 | 7 
Met, < 3 =. € 5 60 | 501 57 272 6 |614| 27| 748 | 25 
7112) (1. 2 a 16 8 e $ 10 9 26 102 — 233 313117 
i 7 71 30 130 3 259 — | 371| 9 
Gori... 25 | 17] 28 151 — 486 2|. 194 | 16 
Großpelſen .- 9 111 23 112 — 192 9171 — 
Kiebitz m. G. 170 126] 38 181 — 574 78 739 10 
Lützſchen gs 17 18| 44 232 1 473 8 432 — 
o 17 16] 75 364 — 638 — 748 2 
Neubaderit z 2418 — 6 — 56 19 4 1 
Niedergoſelns . 42 | 35| 23 112 2 247 23 467 38 
Oberſteina m. G. 58 46] 10 37 — 176 40 162 3 
Schlag witz 40 | 25| 62 221 — 428 8 730 33 
Schrebii gs 175 92| 46 224 19 482 57 568 12 
Schweta m. G. 711 57 34 178 434 213 21 810 50 
ET kiia 141|; 9| 35 161 — |361| 2 er E: 
"Sornzig m. G. . . 96 75| 27| 99| — 317 99 1087 41 
SA 32 281 35 202 — 369 18 393 7 
Töllſchü zz 10 |: 8| 23 102 — 212 7 296 — 
Wollsd orf 14 13| 22 117 — 189 10 216 4 
aſchwiz 24 220 15 105 | E E) i8 | 288| 9 
T 17 15 39 184] 2 |290| 17| 428 5 
N 105) Erhebungsbezirk Nr. 68. CES 18 
"27, EE EA 39 | 301 44156 — 369 12| 470| 42 
Berntitz m. GB.. 46 291 17 79 395 179 19| 487 12 
Börtewitz m. G 71 511 47 197 — 435 72 706 11 
Crellenhain . AL 100 65 25 — 183 50 173 — 
15 * 
pigtizea by G OOgle 


Noch Überſicht 1. 


Gemeinden. 
Die Namen der Städte mit 


8 Revid. Städteordnung ſind 

5 | fett, die der Städte mit der 2 8 

Städteordnung für mittl. und! 88 Iess 

kl. Städte geſperrt gedruckt 87 Lei D 

2 m. G. bedeutet „mit Guts⸗[ => |S g E 

E | beairt", m. OB. „mit Gut- | Sa Sol 2 | 8| e| ž 

S bitch Beſtandteil“ Sa al SI Suel € 
4 E 2 SS 9 9 

1. KE Sa LS 


Amtshauptmannſchaft Oſchatz. Schluß.) 


105) Erhebungsbezirk Nr. 68. (Schluß.) 

5 Gloſſen 1 324 
6 Gröppendorf m. G... 435 252 
7 | Großquerbitzſch . .. — 474 
8 [Lemming 1 |199 
Hi Rieinpelen < — ses — |108 
10 | Liptig m. G. 599 605 
11 | Mahlis m. GB. 4 |548 
12 |Nebigihen. . `... — 111 
18 |Neufomiig - - - - - — |189 
14 | Niedergrauihwig m. G. — |219 
15 EH e — 216 
16 Otzſch m. G. 1113 
17 | Pommlitz m. G. 1193 
180 Poppit z 2 |189 
een — 108 
0 Schleben — 224 
SL WERNE A RR — |135 
22 Wadewitz b. Mügeln — 153 
23 | Wermsdorf m. 5 G. 88 717 
co E — 119 
25 | Zſchannewitzz - | — 178 

106) Erhebungsbezirk Nr. 69 
11 Binnewiß `, `... — 277 
älëtobeaig. A 2 4 3 1 |216 
8 | Caſabra m. G. 2 693 
4 | Clanzſchwitz b. Oſtrau — 322 
A 2 948 
6 | Gaftewig ...... — |148 
7| Groptitz m. GB. . . . 566 |112 
8 | Grubnig m. G.. 417 |218 
9 | Hahnefeld m. G.. — |137 
IDEE rer 5 |573 
11 eg — 511 
12 | Jahna m. 2 |667 
C EE — |105 
14 | Kleinragewitz 435 | 400 
15 | Rrini (C — |258 
16 | Lonnewiß o < is 3 |593 
17 | Mautig m. WW. 2 |507 
18 | Najenberg m. GB. 460 168 
19 | Naundorf m. G. 312 | 476 
20 | Plotitz m. GB... . . 2 1367 | 323 
r — 504 
22 | Ragewitz m. G. 125 86 
23 Raitzen m. GB. — 143 
24] Reppen — 489 
S . 2 614 
26 Schmorren — 220 
27 | Seerhauſen m. G. — 394 
28 | Stauchitz m. G. 1 409 
29 | Stennſchütz m. G. 245 | 91 
30 | Stöſitz m. G. — | 297 
SIIRAD NA une A 313 
82 | Zöſchau m. G. 469 |197 

107) Erhebungsbezirk Nr. 70 a. 
1J Dahlen m. G. 833 |346| 193 593 861 
eee 69 59 37 175 10 


366 62 


| Biegen 


Bienenſtöcke 


14| 859 17 
30| 402| 55 
12! 663| 3 
10| 237 11 
32 | 207 7 
34| 889 26 
62 641 24 
10| 270 — 
44| 301 9 
8 1010 — 
4| 342| 1 
25| 488| 2 
9| 282 — 
— 180 3 
13| 271| 10 
1 
7 327 6 
8 179 — 
2 1477 5 
3 262 — 
3| 196 8 
7 259 1 
24 188 12 
35 663 18 
7 276 2 
50 1672 4 
60102 1 
11 234 3 
14 220 24 
12 166 9 
76 1401 58 
10 530 13 
60 1026 6 
5 165 — 
5 508 8 
13 406 2 
44 1019 15 
14| 679 8 
5 226 9 
43 929 25 
21 921 12 
28| 782 15 
13| 139| 2 
21| 299| 19 
38 | 5428 | 58 
36 768 — 
2| 124 — 
15 879 33 
36 1865 27 
71 34 — 
18 1656 — 
gl 405 — 
13| 240 — 
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107) Erhebungsbezirk Nr. 70 a. (Schluß.) 


Großböhla m. G. . 59 43] 56 | 309 433 
Kleinböhlaa .... si 23] 36 192 

Lampertswalde m. G. | 143 1105] 122 595 3 
a SSC HE 47 | 32] 43 220 10 
Mertwiß . 2.2... 74 630112 482 6 
Ochſenſaal m. Glu. SS 49 | 391 17 102 — 
Schmannewiß . . . 105 | 78] 72 330 1 
Schöna m. GB. 32| 26| 16 143 — 
1 5: i 65 | 56] 100 475 — 
Wellerswalde m. G.. 64 46| 60 | 387 |748 
Zeuckritz m. GB. ] 47| 36| 7| 93 303 


108) Erhebungsbezirk Nr. 70 b. 


SL BER 2520 3391032 244 

Altoſchatz m. G. 190 81] 42 208 1 
Calbitz m. G. 1911290 92491 7 
r 71| GU 28251 — 
Deutſchluppa m. G. 131 81| 101 471 6 
Lampersdorf. . . . . 54| 48} 46 278 — 
Leuben m. GWG. 40 34] 26 108 — 
Simba: 2 ee d 68| 51| 51/360 — 
TT, . ..... 83 64| 100439 5 
Saalhauſen m. G. 47 301 32175 — 
F 10 4 16 73 — 
eee 68 45| 30 179 — 
Wendiſchluppa . . 117 77| 87 324 — 


109) Tee wées Nr. 71. 


Strehla m. GB. 31 
Borna m. G. 1 
Bornitz m. G. 530 
Canitz m. G. 7 
Cavertitz m. G. 6 
Canzſchwitz b. Strehla. 2 
. 4 
A =. 
Görzig m. G. 538 
Großrügells“ls e 
Jacobsthael 4 
Kleinrüg eln. 1 
Klingenhain .. 1 
171 ER 21 
Kreinißz m. G. 252 
W 86 
Leckwitz m. G. 6 
Liebſchüttkr ett 3 
Lorenzkirch m. G. 2 
Mannſchatz m. G. 285 
Olganitz m. GW. 1 
Oppitzſch m. G. 1 
S 7 
Schmorkau m. G. 327 
Schönne witz. 2 
T 1 
ZER 8 A A Aë 1 
Unterreußen . . » . . 1 
eg b. Oſchatz 
W Ber TETEE 1 
o Zä 6 
o 1 
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Die Namen der Städte mit 


und 
Anſtalten 


Gemeinden 
un Die Namen der Städte mit 
Fevid. Städteordnung find | Anſtalten = E | Revid. Städteordnung find 
iett, die der Städte mit der | = Tee 2 E | fett, die der Stadte mit der = Te 2 
Städteordnung für mittl. und | 88 88 E ő 2 Städteordnung für mittl. und S 88 RB ö 
kl. Städte geſperrt gebrudt; | Sc |.“ ZS | 8 17% |t Städte geſperrt gedruckt] 85 |. K 2.8 
m G. bedeutet „mit Guts⸗[( 25 = b | EI 2 |m. G. bedeutet „mit Gute | 3 2 8 8 E SIS 
bezirk“, m. GB. „mit Gut | sa (Se 8 ei S f 5 bezirk“, m. B. „mit Guts⸗] sa Gol 2 | zi El S 5 ei S 
H ‚Beitandteil”. 8 PT? E — 2 S bezirks⸗Beſtandteil“. S - 2 E S A E zZ — 
Ki E Q 0 R R vi E SA 5 (0) 9 Q DI ES 
9. SN | | | 6 s. | 9 11. 
Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 112) Erhebungsbezirk Nr. 73. Schluß.) 
110) Erhebungsbezirk Nr. 72 a. 21 | Mohs dorf. 353106] 63 387 1279 39 1537 47 
Altmittweida 536 232] 228 1257 16858 86393512922 Mühlau 677 256129 571 5 509 66 2886 38 
Claußnig ggg... 494 1801118 589 1 466 62 2502 42123 Niederelsdorf m. G. 92 64] 56 425 4 321 44 1292 20 
Croſſen (Nieder⸗ u | 24 | Niederfteinbah . . . A 50| 32] 29193 — 155 24. 401 12 
Ober⸗) m. G. 186 108] 90 708 1 558 68 1651 901 25 Oberelsdorf ee 77 49 46 315 — 289 31 748 25 
Diethensdor r... 1 60 427 1289 38 1184 232 Sberſteinbach h. 19 12| 26 163 — 100 2 263 1 
Erlaiu . . . 246 1110132 752 2 618] 43 2020 4527 Rochsburg m. G. . 169 50 18 73 — 78 31] 653 7 
FrankenawWun 183 910130 7710 9477 43 1424) 27 28 Schlagw iz 33 250 20 155 — 132 21 559, 2 
Konigshain 322 179 1941146, 4919 62 2791 65 29 Schlaisdorf m. G. 52 | al 23 156 — 119 16 645 9 
Markersdorf b. Burg⸗ 30 Taueraa 762 1216] 147 618 2 457 932651 29 
Ridt ee 314 72 76 356 1 1234| 28 1308 22 t | ! 
Niederthalheim. . .. 18 160 11 69 — 53| 7, 159 3131 Tauiha ...... 155 | 79 54344 3 en 30.1159 | 18 
Oberthalheim 33 24| 30 180° 5 114 8; 416| 19] 32 Thierbach m. 2 G. 50 | 21] 16 53 — 30 19 132| 37 
83 | Uhlsd orie 60 33] 25 201 — 189 16 720 6 
Nollingshaiiunn 86 67 37 3010 1 254 15 1077 1734] Wernsd ore 64 44| 46 272 — 250 27 H| 2 
Stein.. 190 86h 54 305 9 293 40 1485 49 35 Wolkenburg m. G. 218 66| 28 162 — 116 43 912 45 
Topſſeifersdorf 112 69 70 428 1 324 23 906 5436 Zinnberg m. GB.. . . 46 25] 23 124] 2 85 18| 375 20 
Niederau m. GB. 352 1400108 564 3 15 55 1775 91 
Rinteln oo a... 20: 15| 18 116 7135| 4 113) Erhebungsbezirk Nr. 74. 
Ichoppelshain ... 63 44] 31| 255. — 188 22 647 20 Il Kochlitz .. A o Sat 92| 1216 532439 55 
RT ON D C H 
EE dësen 222: ala , 
Mittweida Ga aN 4013 4131 305 261 22 250 | 123 | 4385 431 al Bieſ ern. 91| 16 16 70 — | 60| 18! 312 13 
Ereba. aaa 138| 11134] 9 35425 5| Breitenborn 68 51] 44 292 2 245 39 840 25 
Falkenhain 183 — 169 26 47519 6 Carsd orf 19 130 11) 94 — 66 15 246 3 
dermsdorf b. Mitt⸗ N _ eie © 8 19| 14] 22| 155 — 122 8| 328| 8 
weia 293 2 328 4773611] 8 Doberenn i.. 28 200 42 279 4154 10 42441 
Kockiſch he 109 28715 427 1f 9 Dölitzic h 54 33| 26 175 — 140 14 44331 
Ktumbach h. 242 2 169 28 901| 2310 Fiſch heim 23| 16] 23| 157 — 80 10| 331| 13 
Lauenhain F 368 4393 181182 45 
EE e 88 — 45 16 308 — 11 Göhren 54 22] 31 | 156 — 110 11 465 22 
Kwderrolan . . . 548 — 470 80/1325 | 59 f 12 | Göppersdorf b. Rochlitz! 26 | 18] 25| 157 1112 16 317| 20 
Oberroſſau m. G. 124 — 276 351316 12 ı3 Harth 26 201 17 133 — 93 8 499 1 
` l 3 Sr dÉ 14 | Himmelhartha 24 29 10| 96 — 8120 317| 2 
Ittendor ie. 951 9 538 63 2992 100 15 Jahnshainn . . 50 45 50 322! 1333 34 852 44 
Aingethal m. G. 84 — 88641 648 2016 Königsfeld m. G. . . 5639 89 182 2 194 44 579 32 
Schonborn 249 — 175 51 7391617 Köttwitzſc h.. 27 21] 10 101 — 128 17 28913 
Seifersbachchchche 508 — 292 69 1358 4318] Langenleuba⸗Oberhain | 294 1952271416 — 1149 119 330292 
Tanneber g. 51335 6 310 a 874| 2019 Lina. 29 27 34 216 — 226 26 541| 17 
Weinsdorr rf 45 225 — 238 14] 622 11 200 Meus dort 18| 15 31| 208, — 228 24| 523 7 
Ichappichen m. G. 26 134| 4 7117 33310 | 
S 21] Meuſennn 15 110 22| 145. 2 119 5 259 13 
112) Erhebungsbezirk Nr. 73. 220 Mutzſcherodda .. 31 20] 29 193 — 189 12 303| 9 
Burgſtadte 1836 212141 43 1 132 281639 1323 | Neutönigsfeld 2315 2| 9 1 30 10111 — 
enig m. G. 1805 229 166 224 — 394 69 1668 40 24 Nöbeln NEE 2416 19139 4 96 2138114 
Lunzena” nu 1031 172| 72 122 1 171 45 1477 2225 Noßwitz m. G.. . . 9165 45 352 1299 19 939 67 
Arnsdorf b. Benig 157 | 56| 65 370 — 316 33 1250| 19 f 26 Obergräfenhain 140 | 91] 66 470 1434 72 1450 32 
Berthelsdorf m. G 104 38| 23 10 2 94 22 411| 27 EA Peppi 29| 15| 17| 92 — 88 13| 388| 16 
Surtersborf ee 723 1173| 76 376 2 |314| 441706 34 f 28[Ratbendori . . . .. 91| 73| 76477, 1440 671407 34 
Cbursdorf m. GB. 167 101] 60 355 — 334 41 1570 4429 Seebitzſcen 7 6| 8] 67 — 42 7| 130 — 
Voten Ee d E 64 | 25| 21131 2 108 16 501 6 30 Seitenhain ..... 51 40] 28 250 2 136 20| 949 34 
e 143 51] 39 235 — 216 26 644 5 
Zürrengerbisdorf . 37 | 26| 19 165 — 163 19| 541 1131 Söriyig . . . .»... 26 | 201 15| 121 — 68 13| 263| 6 
1 320 Steudten 2417] 15 120 — 709 246| 15 
Baden, b. Burg- 33 Stollsdorf . ..... 32 24] 24186 — 142 12 350| 37 
lan e a tae A 41 182|116 575 4 338 91 2403 14 f 34| Wechſelburg m. G. 385 94 37 86 — 103 41 76749 
gëttt? AECH 208 9149 197 — 202 67| 983 115 Weidi ggg... 15| 14| 23| 154 — 101 6477 8 
Hartmannsdorf. 1192 257 243 745 11 |425| 59 3826 1636 Weißbach. 2422 42 248 3 157 11) 548, 24 
deiersdorr . 149 64| 48 312 — 235 291128 21137] Rittgendorf . . . . . 13| 9f 15 138 — 121 17| 229 14 
DIN EN N) 25 | 244 20 160 — 124 11| 466 1638] Ap... 27| 200 5| 63 — | 62, 29 166 2 
derrnsdore 30 11] 18; 89° 5 51 8250 — 
dohenkirchen 110 24] 28 123 2 104 23 481 3 ER Br 
kaufungen m. G.. . 214130 523 — 405 37 1881 70 114) Erhebungsbezirk Nr. 75. 
nethensdorr ie 257 88| 40 232 — 178 37 890| 18 Geringswalde . . 1162 182] 781126, 1 226 46 1585! 36 
Markersdorf b. Penig .] 57 32] 29 197 — 192 21, 712 51 2 Aitzen dorf 341 26] 30 163 — 155 15 451 4 


Noch Überſicht 1. 


= Laufende Nummer 


O 


— 
© 


Kai puh — — be Fe jd — 
CD si Ca nx WW ke 


SS si OO CV DW ra 


ke 


Gemeinden. 
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„mit utg- 
„mit Guts- 


m. G. bedeutet 
bezirk, m. GB. 
bezirks⸗Beſtandteil“. 


Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 
114) Erhebungsbezirk Nr. 75. 


Altgeringswalde m. G. 
Arnsdorf b. Rochlitz. 


P ee 


Bernsdorf 
Ceeſewitz 
Dittmannsdorf 


b. Geringswalde .. 


Döhlen m. G. 
Gröblitz 


Gröbſchütz 
Großmilkau m. G. 
Großſtädten 


Hermsdorf b. Rochlitz. 


Hilmsdorf 


Hoyersd orf 


Kleinmilkau m. G. 
Kleinſtädten 


Stadt Plauen (z. Bez. 
94 


Stadt Zwickau m. G. 
3:86 1000 


überhaupt am 
1. Dez. 1905 


120 
16 | 12 


64 [ 7. [s. 
(Schluß.) 
(Fortſetzung.) 
63 352 — 378 
16 1111 — 181 | 
70 425 2.398| 
22 | 182 | — e 
| 
37 | 196 | — 198 | 
26 152 | — 162 
25 178 14117 
27 183 — 165 
17185 — 108 
21 |121 | — | 56 
42 | 283 | — 268 
31 |175 | = 193. 
16 | 106 | — | 102 
19 93 — | 85 
12| 76 — 31 


22899 1532 TN 870 
| e 
15908 1404/1200 1439 17 


| 333 


Amtshauptmannſchaft Auerbach. 
115) Erhebungsbezirk Nr. 78. 


Auerbach m. G. 
Lengenfeld 
Treuen m. 2 G. 
Abhorn 


Altmannsgrün `... » 
Bergen m. G. 


Buchwald 
Dorfſtadt m. G. 
Eich m. G. 

Gospersgrün 


F 


Hartmannsgrün 


Herlasgrün. z T . 
Irfersgrün m. G. 
Limbach m. WG. 
Oberlauterbach . . . 


Pechtelsgrün 
Perlas 


Pfaffengrün m. G. 


Plohn m. G. 


Rebesgrün 
Reumtengrün . 
Rodewiſch m. 3 G. 
Röthenbach 

GM 
önbrunn . 
N 
Trieb 
Unterlauterbach m. G. 
Waldkirchen 


Weißenſand m. G. 
Wetzelsgrün 
Wolfspfütz 


12246 


235 124 


2 103 238 
294 | 27 
296 109 

BO u d 
251 4 
227 11 

98 — 
233 10 
198 — 
169 — | 
195 äi 
364| 1 
264 1 
328 3 
519 56 
157 — 
304 — 

9o — 
231 3 
124 — 
308 23 
254 — 
754 47 
280 1 
117 | 
282 1 
203 4 
203 — 

92 — 
764 44 

| 

244 — | 
EA 
5 84| — 
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5 232 
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. [ph 


Ka 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


1 
1307,26 |12687281 


e ep, | 
2015| 22114016 130 


178 
223 


125 


57 3207 
63 2670 
3766 
71 287 
714 
1931 
254 
1357 
952 
398 


1049 
1100 


10 1257 
76 2032 
763 
751 
628 
894 


1 
2 
3 
4 
5 
6 
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Gemeinden. Soph Am 1. Dezember 1807 gezählte 
Die Namen der Städte mit] dufte d | 
Revid. Städteordnung find | Anſtalten | | . 
fett, die der Städte mit ber Z 3 E 
Städteordnung für mittl. und | 88 88 i 
kl. Städte geſperrt gedruckt | 4 — | d £ 3 
m. G. bedeutet „mit Gut- | Fs |F z | * S |2 
bezirk, m. GB. „mit Guts- | Sa Aal Z E S 215 
bezirks Beſtandteil“. öm sl © el SS Si .< | | 
3 E aja | |2] | 
2. 4 „. 1 6. J A| T .. a | 10 ju 
114) Erhebungsbezirk Nr. 75. (Schluß.) 
ee eee eee N | | 
PERET E 422 28: , 
Koltau m. G. w 5143 
C 9 162 
W 42 690 ıl 
Naundorf m. G. 48 648 
„„ 12 322 
C 7 geg 
Sachſend orf. 121 4% 7 
Se 4282 
Seelitzzzzz .“ 91 253 1 
Spernddorf . . s.. 5 163 
Stöbnig - rte a tes d 21 
Theesd orf 15 231 
Zetteritz m. G. 47 36 | 
SCH . 14 48} 
P 471 249 
Zſchaagwit z. ENZ 
BIOU po Ae % 3' 15 
116) Erhebungäbezirf Nr. 9. l 
Falkenſtein m. G. .] 2670 4601 22 65 | 47 419 | 103 3547 
Beerhei se 182 96 224 B e 
. 185 N. — 25 41 355 
Brunndöbra m. G. -4 -| 37 152 1693 
Ellefeld m. 2 GB. 1076 13 22 -74 |. 7313589 8 
Friedrihsgrün . -~ . 1777 — 4 52 21: 
Georgenthal mit Stein- i | $ 
döbra und Aſchberg ' | Ä 
N 468 |192 in Mb, 
Sottesberg ~- . =.. 9t | 53 — ) 9.61 5 
Grünbach 425 181 12 36 138 13% 
Hammerbrücke . . .| 206 80 3 21 36 "Hr 
Jägersgrernn 129 | 81 2 | 3 22 699 
Klingenthal m. GB.. 1330 |409 — 36 176 0201 
Kottengrünrnn .... 101 | 54 1, 44| 30 863 
Morgenröthe-NRauten- | eg | 
franz; m. AO . . .| 326 231 — 16 123 2043 
Mühlgrürrnn 397 99 16 43 41 816 
Mühlleithen A 44 29 — 11 18! 18: 
Mulde m. G.) . 101 | 58 a 5 29 39 
o 321 83 — -| 11|:27 %8 
Neuſtat 7.“ 179| 89 267 35:062 
Oberſachſenberg m. G. | 243| 90 — | 5/114 491 
DOberzwota . .s . 54 40 — | — | 52 167 · 
Poppen grünen 81 | 38 — | Al 21. 58: 
Rempesgrün. . - .. 339 169 3 | 60 61,1578; 
Rothenkirchen m. G. 393 192 4 148 38 1756 
Rützengrün m. G. 132 69 14 59 27, 8 
Schnarrtanne 158 | 82 — | 26| 44. 3- 
Siehdidfür -. . .. . 20 | 14 — 7 6 108 
Sorga m. G. 341 | 60 — | 42| 57 äs 
Tannenbergsthal m. G.] 184 1131 — 12 48,11%: 
Unterſachſenberg m. G.] 498 200 — 286 153 1375⁵ 
Vogelsgrün m. 2 G. 753 — | 26 14 310- 
Werda m. G. 305 1148 8 77 129 1667 
Wernesgrünrnn . . 35 113 1 54 201282! 
Wildenau m. GB. 187 71 9 85 47 78 
Zwota ) m. 2 G. u. 16 B.] 665 335 — 53 163 2175 
1) Der Ortsteil Kottenheide iſt am 1. Januar 1906 auß der Gemeinde Brest: d 


bezirkt und mit der Gemeinde Mulde vereinigt worden. 
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E gy SI Städteordnung für mittl. und 2 L 
i 2 | ¥ f 7 [i Städte geſperrt gedruckt; F = PRS 
a p" E 5 | & | zim G. bedeutet ai Guts | E S IS 
8 spe Š E e 2 WS bezirt⸗ m. GB. „mit Guts⸗ E 3 E 4 S 
BA Sili ell Su elt bezirks «Beftandteil", . "a AKAN Sb: 
K S GS G8 WE | 8 
kA Kail 7. [s. ſ. 9. | 10. 17 E 7. 8. 9. . 
Amtshauptmannſchaft Etage, ` i 118) re ve 91. Schluß 
i 117) Erhebungsbezirk Nr. 990. 26 | Untergettengrün . .. 51 Lt — | 28 18 315116 
Ble niz 3180445 i 200 366103 | 3281 u 27 | Wiedersberg m. G. 43 143 42 = 426 16 
Altmannsgrürnn . 14 12 1 18 7 336 1528 Zettlarsgrünenn 10 1 ey Im — 28 19 282 29 
Lader EE DO 10 >= 1| 81 40 797 k i 
Te | 9| 8257 
EE TH SE E EE 119) Erhebungsbezirt Nr. 92. | 
dechengrürnn f 8| 83| 4 801 — 18 8 185 8 1 Martneukirchen 1993357147 166 21 |138 |: 97 [2714 |201 
dobeneck m. G. 1213] 14 90 208 22 1 245 291 21 Schön ek 1016 |312| 82 2820 157 195 2553 66 
dröda m. G. 4937 15 10 151 29 497 32 3 Bären dort 26 201 — 63 — 19 10 247 — 
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È | beairt", m. GV. „mit Guts.“ Sa Real 2| E| el 3 | Elw E 
a bezirks⸗Beſtandteil“. S = Leet 2 2 el S S 2 = 
a 4 E St 5 0 0 Q 0 a 
1. | 2. DF 
Amtshauptmannſchaft Zwickau. (Schluß) 
128) Erhebungsbezirk Nr. 100 b. (Schluß) 27 
14 | Roſenthall » - 88124 — | 18] 1 18| 12 334] 4128 
Schönau m. GB. 164 84| 71 387 5 153 11 1529 Ki 
6 | Vielau m. G. 1008 3360 70 426 2 230 27 2986 4 


129) Erhebungsbezirk Nr. 101. 


1 | Crimmitſchau! .| 7345 617461 280 180 559 86 |5410 |122 
2| Blankenhain m. G. . .] 137 99| 68 417 — 525| 82 2066 38 
F 443 167] 80 402 1 268 19 2216 19 
ee 12 9 21 129 — 112 7 275 — 
5 | Dänkrit z 42 34| 17 121 1114 10 569 23 
6 | Frankenhauſen m. G. . 517 133] 69 405 — 397 56 1625 5 
7 Gablenz m. G. 224 | 76] 57 343 — 361 48 1298 10 
C 58 38| 30 206 — 214 19 1101 23 
9 Harthauͤ 34| 23| 26 169 — 142 4 437 19 
10 | Helmsd orte 30 27] 32 228 1 125 10 595 15 
11 | Heyersd ori 65 50 1 2 459 36 1004 25 
12 | Juͤdenhainn CH 62| 33 203 — |114| 12 853 — 
13 | Kleinheſſen m. G. . 67| 35 12 10 4 |162 10 710 2 
14 | Langenreinsdorf 216 |133| 102 | 778| 1684 29 3321 82 
15 Lauenhain 69 40| 42 303 — 221 12 822 16 
16 Lauterbach m. G. . .| 147 88| 54 356 3 299 20 1385 18 
17 | Moſel m. Am... . 409 1960104 495 3 418 41 3940 31 
Wohn 146 | 33] 22 145 — 153 6 518 33 
19 Neukirchen m. G.. . A 431 62 56 a — |115 12 980 11 
20 | Niedergrünberg 40 20 41 280 22 703| 7 
21 | Niederhohndorf 80| 40| 42 280. 2 114 26 926 9 
22 | Obergrünberg 87 61 54 364| 4 425 31 1201 18 
23 Oberrothenbach 109 54] 32 01 1136 18 875 18 
24 | Rudelswalde - 102 50| 46 327 3 282 13 1173 8 
25 Rußdorf m. G.. . 48 37| 43 313 300 22 923 19 
26 Schiedel m. G. .. 242 49| 56 17 18 80 11 559 8 


1) Die Gemeinde Leitelshain iſt am 1. Juli 1906 mit der Stadt Crimmitſchau vereinigt 
worden. 


Unter den Schweinen überhaupt haben ſich im Jahre 1907 
2,46 Prozent mehr unter ½ Jahr alte Schweine befunden als 
1904 und auch bei den über 1 Jahr alten Zuchtſauen hat ſich 
das Verhältnis in dieſer Zeit zugunſten der letzteren um 
0,23 Prozent verſchoben. 

Die Schweine haben in allen Verwaltungsbezirken zu— 
genommen, am ſtärkſten aber in den Amtshauptmannſchaften: 


Bautzen mit durchſchnittlich jährlich 9,45 Prozent 
Kamenz z z e ‚99 z 
Löbau z z e 8,50 z 
Zittau 2 z a 8,83 e 
Glauchau z e e 6,98 z 
Dresden - z z 7,45 z 
Auerbach 2 z s 6,86 z 
Olsnitz z s e 8,91 z 
Schwarzenberg - z z 10,16 z 


Im Gegenſatz zur Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg, wo 
die Schweinehaltung prozentual am meiſten zugenommen hat, iſt 
Marienberg diejenige Amtshauptmannſchaft, in welcher die 
Schweine mit durchſchnittlich jährlich 2,61 Prozent die geringſte 
Zunahme aufweifen. 


Werdau 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Städteordnung ſind 

die der Städte mit der 
Eider für mittl. und 
kl. Städte geſperrt 
bedeutet 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 
bezirks Beſtandteil“. 


„mi 


ebrudt; 
uts⸗ 


mit Vieh am 


2. Dez. 1907 


S 
23 
5 


: 


129) Erhebungsbezirk Nr. 101, 


Schneppendorf . .. 
Schweinsburg m. G. 
Thonhauſen ſächſ. Anteil 


29 17 


192 


22 17 


31 185 — 
24 85 


49 
19 127 


z 8 
| è 
81 e 
IS ka 
(Schluß.) 
— 88 2 
77 11 
— 160 7 


130) Erhebungsbezirk Nr. 102. 


Beiersdorf m. G. 


1 

2 

3 | Chursdorf 

4 | Gogpersgrün .... 
5 | Grobsdorf ſächf. Anteil 
6 


Hartmannsdorf 


8 | Kleinbernsdorf 


9 | Königswalde 
Langenbernsdorf m.2 ©. 


Langenheſſen .. 
Lengefeld ſächf. Anteil 
Leubnitz m. G. 

Liebſchwitz m. G. 


Reuth m. G. 
Rückersdorf ſächſ. Anteil 
Ruppertsgrün m. G. 
Seelingſtädt 
SEN m. 3 G. 
Stöcken 
Taubenpresteln 
Trünzig m. G. u. GB. 
Zwirtzſchen 


(Fortſetzung des Textes von S. 92.) ö 


7 ilbersdorf ſächſ. Anteil 


Niederalbertsdorf . . . 
Oberalbertsdorf. . . . 
Pösneck 


4912 |564] 333 160 32 489 92 
218 1123| 77 587 1 329 40 
53 | 45| 50| 368 2 370 25 
45 39 19| 239| — 108 11 
8) 80 13 71 3| 75 4 
26 21| 27 204 3 99 6 
8 Aa al m — 59 11 
38 31] 32 209 1 178 13 
183 90| 79 511 4 260 11 
391 26301731415 10 1388 51 
585 2210 157 949 41 774 55 
8 o al 55 — 90 11 
990 1540119 303 7 245 17 
269 80| 34 100 6 | 210| 39 
13 11 17 106 2 144 19 
ol öl 15 106 — 139 3 
10 10] 10 68 — | 108 16 | 
84| 67| 53 468 10 | 409| 25 
23| 22] 34| 271 — | 240| 16 
12| 10} 7 67 — | 87 9 
208 70} 17 92 7| 89 
19| 15] 20| 134; — | 113 
285 oa 52 273155 | 205| 1 
103 77| 86| 596 1 600 4 
813 1800 116 792 5 | 457| 3 
167 101] 21 114 4 238 70 
163 46| 23 136 4 | 234| 20 
265 1184| 64 453 1 
40 | 31| 41 330 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Stuck Federvieh 


Bilenenſtocke 


Ki 


| 647| 165 2277 8 
4 293 15, 698, # 


Der Fläche nach find es die nachbezeichneten Bezirke, die 
ſich in der Schweinehaltung ganz beſonders hervorheben. 
Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche find vor 
gefunden worden: 


in der 


Dach 


mannſchaft 


Freiberg 25 Bräunsdorf . 


im Erhebungs bezirk 


29 Prieſtewitz 
32 Nieja . 


33a Blantenftein . 


33b Wilsdruff 
34a Neukirchen 
34b Noſſen 

35 


Stück 
Ki Schwei 


101,1 


107,2 


126,8 
130,8 


. | 108,8 
117, 
140,3 
. | 167,8 
159,1 
159,8 
145,4 
114,3 
136,1 
. | 105,0 
. | 101,9 
. | 106,1 
. | 109,0 


in ber 
Amtshaupt- 
mannſchaft 


Döbeln . 


Grimma! | 60 


Leipzig. 66 


Oſchatz | 


51a Marbach 


Leisnig 
Mockritz 
Döbeln 


jhen 


62a Burkartshain 


Liebertwolk⸗ 
witz 
Mügeln 


Wermsdorf 


. 
trehla . 


Stüc 
im Erhebungsbezirk N 


I. 


1107 
113, 
1437 
128, 
138,86 
. | 129,8 
„1044 
1345 


108,5 


100, 
1425 


134,1 
136,1 


103, 


(Fortſetzung des Textes S. 132. 


123 


të 2. Der Viehſtand, die Fohlen: und Kälbergeburten und die Hausſchlachtungen in den Erhebungs- und Verwaltungsbezirken. 


Erhebungs- 
und 
ſerwaltungsbezirke 


irgiswalde . 
a. Biſchofswerda . 
b. Burkau 


‚ Königswartha . . 
Er Bautzen 


| E 
| ee de 
Amtsh. Kamenz 


1. Weißenberg 
` Bernſtade 
Amtsh. Löbau 


. 


Amtsh. Zittau 


Stadt Chemnitz (z. 
Bez. 80) 


i. Ehrenfriedersdorf ; 


»’ Annaberg 
Cher, u. Unter- 
wiejenthal . . . 


Amtsh. Annaberg 
SC 


ae 8 
ichtenwalde 


ee e e , 
A Leubsdorf 


Amtsh. Flöha 


Waldenburg 
Glauchau 
Lichten ſtein 


Amtsh. Glauchau 


„Lengefeld 
„ Wolken ſtein 
Marienberg. 


Amtsh. Marienberg 


| Kos Dresden D 


Bez. 21) 
Dion wabe 
| BI șia 


itsh. Dippoldiswalde 


Haushaltungen 
und 
Anſtalten 

überhaupt mit EG Pferde 
am = 
1. Dezember e- 
. St 
2. | 8. 
6287 3201 
5770 2173 
2064 1304 
9734 | 1657 
1 433 1021 
1 204 | 894 
1179 837 
1968 | 1503 


13158 | 


29 639 | 12 590 


7671| 3200 
2668 | 1548 
4339 1568 
1721| 1463 

16399 | 7779 
15254 | 53% 
3111 1383 
4980 1383 
1413 816 
2071| 1111 
26 829 | 10008 
8960 2767 
15683 | 2532 
3567 1540 
2742| 1126 
30 952 7965 
59186 | 2908 
8494 | 2389 
9572| 2037 
8111 2955 
26177 7381 
15859 | 3505 
9963 3044 
11843 | 3506 
6 002 | 1780 1780 
43 667 11835 
7103| 1332 
3887 1262 
6258! 1974 
4890 1629 
22138 | 6197 
3859| 1739 
16614 | 2773 
17292 4490 
37765 | 9002 
3062 | 1608 
3472 1542 
8461 | 3160 
14995 | 6310 
127161 4844 
4913 1769 
2719| 1136 
1763 970 
2054 1047 
1709 


Bom 
1. Dezember 1906 


Maul: zi 
en Get | Rinder | Schaſe Schweine] Ziegen |30 November 1907 
lebend geborene 
Maul: 
eſel á 
Fohlen | Kälber 
EI SE "a 8. Ba ES 12. 
1. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 
ur 2| 4728 261 44811 5793 9 | 2 809 
— 5 4270 32| 3119| 3164 4! 2651 
be 21 4427 26| 3346| 2022 8 | 2691 
Se 81 4769 591 4152| 2501| 10 2522 
ee 2| 5526| 416| 5438| 1738 4| 2880 
1 al 4793| 676| 4111| 1590| 14 2250 
Br 21 3527 15] 3816| 1342 10 1 908 
— | 1| 5992| 26 7118| 1775| 13| 2894 
1 51 38032 | 1276| 35581 | 19925 73 20605 
— | 8997| 205] 7634] 42951 16 | 5.037 
2] 5293| 236| 5641| 1210 9 2957 
2| 5689 64| 6236| 1954 7| 2981 
11 6058| 505| 7414| 1218 13 2994 
26037 1010 269251 8677| 45 | 13 969 
7721 501 5351| 7659| 20 4280 
4 402 46| 28671 1437| 13 2431 
5663| 539] 3865] 2387| 14 | 3.022 
4423 19| 3759| 1416] 10 2400 
5843 32 2631| 1245| 35 3294 
28052] 686 18 473 14144| 92 15 427 
6546| 312] 3185] 1984| 27 | 3 473 
6896] 784| 3558| 1127 24 369 
6493| 342] 3413 978| 22 | 3549 
4230 30 2549 654. 23 2324 
13 | 24165 | 1468 12 705! 4743| 96 13043 
| 
17 | 1566| 854| 3210 6 389 
31 5360 41| 2533 8 2418 
21 5807 67| 2763 5 2136 
2| 7336 10| 3045 8 2950 
71 18 503] 118| 8341 21 7504 
111 7442 811 5252 12 4129 
31 8867 821 3856 39 4778 
2| 6018] 117| 3818 10 3185 
Al 5399 46 2584 27 2727 
20 277261 326 15510 88 14819 
31 4972| 134| 3 800 11 2958 
51 5272 171 3022 21| 2993 
71 5806 891 3113 20 2947 
4| 5579] 296 3216 25 3109 
19 | 216291 536 13 151 77 12 007 
31 7371 251 6915 9 4069 
144 63911 176 7035 13 3345 
: 171| 7089 20 4910 


12 324 


330 


20 2712 
23| 2459 

3| 3167 
46 8338 


ETE en 
In der Zeit vom 1. De 
ember 1906 bis 30. No» 


A 
Bienen-] vember 1907 find ohne 


Federvieh öde Si? KE ge⸗ 
ſaugende ſaugende ſaugende 
Lämmer | Ridel | Ferkel 
13. ii I 35: La | © 
20 916 
22 935 
12 149 
18 252 
14962 
13 970 
13 026 
18 798 
135 008 
26 395 
13 855 
15 257 
15 749 
71 256 
33 922 
11 867 
16 267 
10 767 
12 889 
85 712 
21 794 
23 515 
15 120 
— 9909 
70 338 
| 
29993] 178| — | 68 1 
20 909] 837 1 | 135| — 
17332] 23| 1 71 4 
22 673] 183 — 1111 — 
60 914 1251| 2 Go 4 
43076| 818| — BEE. zeg 
3645| 927| — 146 = 
31422 552 2 | 113| — 
20231 505 — 107 — 
131 174 28020 2 459 — 
18 148] 473 — | 101 — 
22765 | . 480|) — 634 — 
20667 | 6144 — 110). = 
19571] ae — 125 — 
51151 19277 — | 399 | en 
234811 669 — 27 3 
315044 505] — 9 
48056 101770 4 143 — 
103041 | 2491| 4 193 3 
13 834 + — 771 — 
15047! 351 — 66 = 
21603 2 1277 — 
50 484 | 1298 420 — 


Noch Überſicht 2. 


Verwaltungsbezirke 


1. Dezember 2. De. 
e 
A 2. $ 
20, hatt 14713 2 475 
21. Coſſebaude. . 5184| 1066 
29. Rippien 6123 1173 
Amtsh. Dresden-Altit. 26020 | 4714 
23. RIED: A Ae e 8 16818 | 3072 
24a. Radeberg. 5733 | 1668 
24b. Klotzſche 5355 | 1999 
Amtsh. Dresden-Neuſt. 27906 | 6739 
25. Bräunsdorf . . . 4664 | 2065 
268: Brand : » >» » 4891 | 1613 
265, Freiberg 12740 | 2000 
27a. Neuhauſen 4647 1898 
276: Sünde a 1730| 1046 
Amtsh. Freiberg | 28672 | 8622 
28a. Radeburg. 1534 826 
r 1240 927 
29. Prieſtewitz .. 1814 1086 
30a. Großenhain .. 4372 1027 
30b. Lampertswalde .. 844 619 
3la. Streumen 951 732 
31b. Frauenhain . .. 1422 897 
A 7364 | 2286 
Amtsh. Großenhain 19541 | 8400 
33a. Blankenſtein . .. 1100 621 
33b. Wilsdruff - . . 2 558 973 
34a. Neukirchen 2292| 1043 
34b. Noſſeen 2 602 997 
35. an SÉ AR 1235 864 
36. Schleinitz 990 690 
37. Lommatzſch 1760 805 
38. Leutewitz 980 631 
30. Meiben #4: 10683 1164 
40. Coswig 6105 2269 
Amtsh. Meißen 30 305 10 057 
41a. Stolpen 3503 | 1720 
41b. Neuftadt. . . . . 4233 179 
Ses 10837 | 3067 
43. Berggießhübel .. 3612 1 403 
44. Struppen 2 537 993 
45. Pina 13011 | 1865 
Amtsh. Pirna | 37733 | 10841 
Stadt Leipzig (3. 
Bez. 66) . 116812 | 4597 
26. Saunat = o ok 8 3993| 1911 
C 5479 2328 
48. Lobſtädt 3186 | 1922 
49. Kieritzſc h. 1219 981 
50. Peg 40821385 
Amtsh. Borna | 17959 | 8 527 
51a. Marbach. 2478 1267 
51b. Hainichen 3952 | 1361 
52; Fah 6331 | 1779 
53: Leisnig 3619 | 1382 
54. Mockritz 1669 970 
DO. enn 5456 | 1151 
56. Roßwein 4713 1404 
28 218 


Erhebungs- 
und 


Amtsh. Döbeln 


Haushaltungen 


und 


Anſtalten 


am 


überhaupt mit Vieh] Pferde 
am 


9314 


124 — 


Vom 
Maul⸗ 1. Dezember 1906 
tiere bis 
Le Ejel | Rinder | Schafe Schweine] Ziegen Kee engl 
aul: 
eſel 
Fohlen Kälber 
4. Ska 5 Ke? 9. 10. K. 98 
3. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Schluß.) 
16041 — 51 5967 471 6801] 10681 20 3457 
SS, 31 2505 41| 2973 485 5| 1231 
1339| — | 26| 3155| 390 4042| 389| 13| 1456 
3758| — | 34 | 11627| 478 13816| 1942| 38 6144 
1540| — | 30 3870 951 3467| 1240 6 1885 
1092| — 1 5200 481 3942| 1252 5 3157 
1207| — | 10 5539| 43| 4865] 1592| 7 2847 
3839| — [4414609] 186 12274| 4084 18 7889 
1251] — 2| 84391 557 10188] 1920| 26 4976 
1020| 2 »| 7559| 249| 5233 7981 26 3929 
1652 — 6 8453] 206] 7083] 1011| 25 4946 
604 — 6414 292| 3191] 1141] 12 3187 
508| - — | 5668| 13| 3956| 413| 17 278 
5035| 2 | 10 36 533 1047| 29651 | 5283| 106 19823 
H 
6961 — | — | 4002| 210| 5667 602 6| 1925 
728| — | — | 4661] 339| 5268 718 4| 2440 
15351 — ə | 62321 346| 9755 7071 21| 3223 
18471 — | — | 4801| 3311 6852 564| 14| 2336 
820| — | — | 4486| 138| 6335 575| 40| 2221 
8590 — | — I 3731| 338] 5923 581| 17 1770 
5990 — | — | 3537| 314] 5723 644 9! 1766 
2281| 1 | 12| 5096 1094| 11243] 1007| 18! 2433 
9469| 1 | 14 36 546 3110| 56756 | 5398| 129 | 18114 
== LA 4209] Bi 7 349| 14| 2721 
1 5 4728| 1106] 6700 569| 12| 2525 
= 11 4882| 1096| 7312 7641 16 2758 
— 11 4125| 18211 7474 716 8 | 2 335 
8 11 4380] 5401 9390 767 10 2569 
„ 2 2571 8818 524| 18 2320 
— 2 3736| 421| 8349] mei 6 2054 
Se 11 3471| 1189| 7188 382 5| 1945 
= 4| 3135| 8821 5087 537 8| 1635 
— | 17| 5935| 134 11324| 1512| 12| 3253 
1 | 32 | 43243| 8683| 79394 | 6476| 109| 24115 
ex 61 7898| 648| 5077| 1468| 11| 4698 
— 2 | 7623 551 4805| 1764 1| 4630 
Ven 4| 6492 261 4678| 3146 3| 3556 
Ber al 6524| 374] 3899| 1576 7 3080 
en 11 5813 211 3445 8744 10| 3027 
ged 8| 3078| 363| 2152 813| 4| 1638 
— | 24 37 428 1487 24056] 9641| 36 20629 
4. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
7997 — | a| 1321 mai 3754] 6944 3110 
1646| — | 12| 8022] 1009] 9 806 9161 14 | 4168 
2314| — 61 7008| 659 11780] 10211 19 3762 
1622] 1 8 | 7209| 338 11 788 867 | 20| 3781 
8871 .— 2 | 4805] 333] 7540 747| 14| 2392 
1098| 2| 6 4258 53| 7000 860| 10 2103 
7567| 3 3431302 2392| a7914| 4411] 77 16206 
1098| — 3| 6652| 1102| 8948 8961 13 3882 
1126] — 2| 6656| 380| 6 392 776 
1414| — 61 7564| 482] 9902| 1013 
1030| — 2| 4801| 538| 9268 694 
> 2 | 4560| 1223| 8056 559 
1027| — 11 3839| 818| 7554 714 
852| — Al 4662| 630| 7775 732 
7444| — | 20 38 734 5173| 57895 | 53841 78 


Digitized by 


Federvieh 


Na 


= b 
4 En 


` wéi 

3 
ir d 
‚au; 
TEP 1 


f 


13. 
31 252 
15 327 
21992 
68571 
36 859 145| — 
18 832 148| — 
30 468 LI 18| 5 
86 159 1 | 431! 3 
25 810 1 | 255 u 
18 863 — j & y 
23 006 — 106 H 
14571 ess Ä Sëtz 
10 476 — ; 1 2 
92 726 1 | 648 1 
9 992 — | B! 1 
12.034 — | 8: 
14651 a E 3 
13 477 a — 21 - 
9577 e 1! - 
9917| 4544 — 12) — 
10 554 aa — | A = 
30834] 53| — | A 3 
111.036 — 190 8 
13 534 „ 
15 743 — 35. d 
17 908 4 102 2 
14517 =a A 229 4 
10 630 1 80 2 
9504 u 511 2 
15 420 — 22 — 
8 706 ep 26 3 
13 936 „ 2813 
41725 ges 87 8 
161 623 5 608 A 
20 604 4 | en 1 
19576 — 934 — 
36144 — |1066; 4 
19 949 eng 399 
17 506 = 160, 1 
25 363 3 1000 4 
139 142 7 35621 % 
39 438 Sie 
27619 — 
29 465 — 
30 739 — 
18 328 — 
22 408 F 
128 559 1 € 
19067 — 
18 329 4 | S 
24 569 — "Aal 
19338 | — 85 
28 510 — 2 
15 013 — AN 
18237 — )| 
A- 


MT 


Z 


— . O 


Ich Überficht 2. 

Haushaltungen Vom Hausſchlachtungen. 

: und Maul: 1. Dezember 1906 In der Zeit vom 1. De- 

FErhebungs ; Anſtalten tiere bis D zember Geh nn No- 

i und pferde |. und | ei | Rinder | Schafe Schweine] Ziegen |30 November 1907 | Federvieh ai antliche Fielſchheſcan de 

i überhaupt gA tai e 8 lebend geborene ftöde Se ET S 

waltungsbezirke en e Da ar „ ld 

1. Dezember e e d d 

Ë 1905 4307 Bohlen | Kälber banner | Bidet | getet. 

Í, OW 4. Ei ET ee ES 9. w || m | o 14. 15. 16. 17. 

4. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Schluß). 
Mb D E 3162 14711 10691 — 6 | 5689] 1007] 7488 829 93407 19 162 9351 — 58 — 
Naunhof 2243| 1198 986| — | — 95741 14061 6291 528 7 1530 21 456 61514 — 15 — 
Großbardau 1199 803 816| — 41 3961 538 | 5990 414 10 1930 13 813 5311 — TE 2 

Grimma 6730] 2617| 2468 1 7 5 1561 30291 9489 787 Hi 2272 29 437 799 1 42 7 

Mutzſchen 2049| 1223] 11111 — 81 497811551 9028 505 18 2560 15 602 4221 — 29 — 

„ Nachern 1 606 901 789| — | — 2 978 17831 5190 483 12 1428 16 148 364| — 20 — 

| BUTEN o e oo 49721 12111 1350 11 — 3 225 33] 5 315 624 3 | 1 450 15 874 436; — 28 3 

Burkartshain 1279 926 9691 — 51 4533 451 7489 544 15 2312 16 532 478] — 43 3 

Thammenhain . 1 074| 732 ZS eat 23 374 2361 5109 4658 121 1639 12 013 383 e Sen, 

| en Grimma 24314 | 11082 | 10 2581 2 32 | 37 468 111357 | 61389 | 5172 95 18 528 | 160037 | 4963 1 83 15 

Din 3 6364 22281 1401| — 15 3735 6651 5736 731 9; 1507 31 704 7311 — | 16 3 

$ Beer ` 9656| 2749] 1917| — 4 39341 2083] 8113] 1080 10 1385 36 844 6551 — 16! — 

. 11406 | 28071 32671 — 8 4549 7131 9903 851 7 1234 39 031 816 2 | 41 3 

Biebertwottiig 7461| 1910| 1514| — | 10| 2842| 1072| 6846| 472| 20 692 27066 3360 — 111 — 

| Amtsh. Leipzig] 34887 9694| 8099| — | 37 | 15060| 4532 | 30598 | 3134| 46| 4818| 134645 | 2538| 2 84 | 5 

| Mügeln 1938| 1012 924 31 — 4 036 5551 8557 574 201 2370 15 161 38914 — 57 7 

Wermsdorf 1678 904 682 1 4 32611 15271 6440 534 9 1806 11631 252 5 62 1 

ohenwuſſen 1630 | 11471 1046 1 5 5164 3 416 11 409 691 15 2775 24 519 3844 — 52 2 
| A 1616 952 8711 — 4 4096 2 3751 6771 569 12 1 928 13 925 415 2 32 — 

r 3590 1044| 1683 1 91 3601 472| 5558 382 13 1834 14512 3751 — 144 — 

Strehla 20575 1455| 1480| — 4 6507| 2129| 11643] 918] 33 3187| 39 870] 702| — ä 54 — 
Amtsh. Oſchatz 13027 | 6514 6686 6 26 | 26 665 |10 474 | 50378 | 3 668 102 13 9001 1196181 2517 7 271 10 

| Königshain 3330 | 15111 1387 1 51 8239 541 6080 607 26 4992 23 625 7001 — 39 6 

Mittweida. 5914| 13261 1106| — 31 5140 521 4033 728 111 2967 18 975 4581 — 26 4 

Penig 8 11827 30941 2102 1 20 | 9493 471 7907] 1246 13| 5014 40 104 7134 — 213 5 

RBB 2.4404 3607 | 14581 1400 1 81 7951 261 6672 902 30 4542 23178 8271 — 461. 10 

Geringswalde. .] 2873] 11844 964 — | 4 5620| 323] 5470 751| 9 3184| 16 440 593 — 601 — 
Amtsh. Rochlitz! 27551] 8573] 6959| 3 | 40 36 443] 502 30 162] 4234] 89 20699] 122322 | 3291| — 384] 25 

ke 5. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 

Stadt Plauen (3. 

Bez. 94) > 2289| 1532| 1594| — 9 870 8331 1367 286 | — 320 12 687 -— — — 

Stabi 100. G- 

- Bez. 1 ; ; 15908 | 1404|: 1200] — 7 1439 171 2015 221 1 514 14016 -— 4| — 

| Wa 11599 | 3774| 1521| — 8 | 8232 5841 35191 1241 4| 3782 41 773 1 93| — 

Klingenthal. . . 12 903 4682| 1135] — | 5| 4003| 151| 15941 23744 5 1838| 38734| 65| — | 335 — 

Amtsh. Auerbach 24502 | 84561 2656] — 13 1 12235 7851 51131 3615 9 5620 80 507 1 | 428| — 

F 6067 | 1998 7151 — 1 5 8851 10311 2230 993 4| 2227 21 961 6 83 4 

A EPET E SE 3765| 1716 401 | — 61 4817 35] 1684] 1245 2| 1507 17 301 — | 84| — 

Shöned. ... . 6529 2590 486 LëGsc E 5 492 = 39 1 145 1523 SEL 199 23048 — 328| — 
Amtsh. Olsnitz] 16361 6304| 1602| — | 8 16 194 1105| 5659| 3761 9 5933| 62310 6 495 4 

Reichenbach 15173 | 2 6541 15661 — 13 I 5863 9851 4173 802 I 2710 27106 1 35 — 

] Jößnitz S 1507 921 4661 — | — 4 645 3871 2049 720 1 1934 14 872 --- 23| — 
Pauſa 3376 1772 800 | — 31 7459 741 3748| 1637 11| 2508 24 250 -- 136 — 
Weiſchlitz. 208635 13588 709 — [2 6399 2132| 2133 946 7 2'197 21201 SEA "SEL 9 

Amtsh. geen 22691 | 6705| 3541| — | 1824366 3578 12 103] 4105| 28 9349 87429 2 2555 2 
Eibenſtock i 11980 | 4993 929 1 81 6514 2581 2610| 1556 3| 2874 40 040 — 438 4 
Schwarzenberg . 17508 5166| 1481| — | 8 7079] 158| 4488| 1392| 2 3018| 46670 2 | 587| 5 

i zh. Schwarzenberg 29488 | 10 1591 2410 1 16 1 13593 416 E. 098] 2948 5 5892 86 710 2 1025 9 

Kirchberg 7845 38101 1283 1 31 10 524 3701 4719 657 211 3179 42 586 -— 49 7 

 . Eberöbrunn 12100 | 2741 8181 — 51 3708 492 | 2412 385 8 1867 25 343 —- 26 1 

+ Reinsdorf 8 258 2592 8331 — 1 4336 691 2682 382 13 | 2207 25 544 == 55 4 
Crimmitihau . . 11469 | 2326| 1756 1 6 7 823 224| 7384 682 15 4112 36 646 — 28 24 
Werdau. 9948| 2567| 1701| — | 10 9224| 303] 8677| 849| 13| 4778| 37676 — 28 3 

Beta, Bwidau | 49620 14036 63911 zl 25 356151 1458 25874] 2955 [ 70|18143| 167795 — 186 39 
Summen für die Kreishauptmannſchaften und das Königreich. 

5 Bautzen . . 103819 | 38342 19 483 2 62 116 286 | 4440 | 93684 | 47 489] 306 | 63044 | 362 314 |17 642 5 24422 31 
Chemnitz 203 928 | 43633 | 24 344 3 87 1111427 | 2372 | 70 110 15134 | 280 | 55381 | 456757 | 9647 8 1 856 8 
Dresden . | 310496 | 60017 | 53 484 7 1249 |212 510 |16 318 |239 404 | 37 647| 499 112951 790905 [20 058| 15 6 256 84 
Leipzig. . | 262768 58 301 55010] 14 | 234 |186 993 [35 348 |282 090 | 26 697 | 490 96379 | 847682 |22 302| 15 1683 100 
Zwickau. . | 181469 | 48 596 19 394 ZS 96 [104312 | 7642 | 59229 | 17891 | 122 45 771 511 454 11_| 2393| 54 

Königreich |1 062 480 1 062480 2488 889 171 715] 29 | 728 731 528 [66 120 dei 517 |144 85811697 373 526 2 969 112 277 


E? 


Überſicht 3. Angaben über über Alter m 


— 126 — 


— — — — sM — — — 


I. Pferde, und zwar: Unter 
CA TEEN KE EEN ſerden in * 
Jette, en Ae a a 
1 un ere Pferde] befinden ſich A von 11 F a. 
Erhebungsbezirke Fohlen > a — — — über 6 Wochen unter / Jahr alt 1 Jahr — 
get sbezirke 3 e (a da alle bis | Sabre > ee 
iii Jahr 2 Zucht. anderen 5 er: Wochen männ- weib. männ- | weib- 
alt Jahre Jahre 3 bere Pferde alte | ältere alt liches | liches liches liches 
alte alte alte — — männ- | meih, 
Pferde Pferde Pferde Militärpferde liche liche 
1. D b r 
Erhebungsbezirk 1 .. 7 1 ||| 13 9 — 554 
z 28 5 7 Di 10| 201 — 797 
2 2b .| 101 5 80 ol — 521 
e * 25 23 22 | 43 5 1242 
> 4. Au 8 13, 14| — | 69 
e be .| 11 20 15 20 76 
a DD . 11) 14 
a 6 e . 16 | 18 alt . 
Amtsh. Bautzen 95 í 


Erhebungsbezirk 7.. 
e 8 


> CS 
e HK. ; 
Amtsh. Kamenz 
Erhebungsbezirk 11. . 55 — | 1429 
= 12a 24 | — 581 
a 12b . 
e 138 — 
e 13b 


Amtsh. Löbau 
Erhebungsbezirk 15 ER 
e 19. 


169 148 
` 16a 214 169 404 
16b . 122 120 


Amtsh. Zittau 689 


Stadt Chemnitz 

r 
Erhebungsbezirk 76a. 
- 76b 
. * 
Amtsh. Annaberg 
Erhebungsbezirk et er 

e E 


s 82a . 
. 82b 55 En 
Amtsh. Chemnitz 869 266 668 | 1362 | 
Erhebungsbezirk 83a . 122 44 109 236] 20 199 5 
s 83b . 196 55 128 259 Ti aen 2 
. Sin . 179| 65 149 264| 17 248 11 
> 84b 181 || 32 119| 266| 151 192 3 
Amtsh. Flöha 678 196 505 1025] 59 824 21 
| | 
Erhebungsbezirk 85 .. 275 101 151 444 34 298 6 
e 86 214 65 133 392] 54 193 9 
en 280 9 238 5710 81 333 28 
Amtsh. Glauchau 769 258 522 | 1407] 169 824 | 43 
Erhebungsbezirk 88a . 169 49 115| 332] 23 197 5 
. 88b . 146 201] 280] 22i 293 23 
e 89 204 | 143 259 | 


Amtsh. Marienberg 


Stadt Dresden 


(e Mes, SL 52% 
Ginet 17 TT 
8a r 
z 18b 

z 19a 

a 19b 


Amitsh. Dippoldiswalde 956 401| 694| 502 


in den Erhebungs⸗ und Verwaltungsbezirken. 


8 und älteres Rindvieh 


aufgeführten Rindern 
geit befinden ſich: 
ff 2 über 
dit! Jahre Färfen | unter 1 Jahr 2 
qe alte und und 1 a SA alte [Zacke Mutter- Hammel 
ue ältere Kalbin.] Jabe nicht und (Län- (chase (Schöpſe) 
iere) Mild nen alte |2 Jahre ältere mer) 
ad | Hëe 6 
„en Zuchtbullen 
F 
13 3382 33| 37 OU 361 10 — | 2 
22 3168| 31] 91 1083| 43| 21 — 2 9 
27 3456| 27 119| 117 47| 16 — a 9 
31 3143| 55| 108 122| 78 23 — 2 34 
30 33860 6o! 118| 140 71] 129 3 272 12 
40 2693| 70] 105 97 63] 197 16 363 100 
31 2200 32 — 2 = 
26 3618| 78 = 21 
20 24741 386 648 195 
7 5873| 83 22 75 
7 3507 77 125 7 
54| 3563| 82 9 10 
35. 3791 79 2234 98 
3 16 134 321 390 190 
5021 73 1 16 
u 2724 98 5 31 
8 3367 124 264 89 
10 2787| 43 — — 
8 3788 46 181 10 
20 17687 384 278 146 
500 4083 94 152 23 
6 4729 74 369 289 
ul 3983 62 199 15 
5 2681 42 —: N. 
u| 15 4760 272] 706] 678| 364] 377 22| 726 343 
d | 
4 898 123 d 815 
3 3183 177 12 11 
2947 92 16| 28 
80 3944 122 ees 
e 10 074 391 28 44 
u 5088 106 5 38 
I 6156 62 12| 13 
4 4153 75 16, 74 
27 3613 55 — 
2 19010 298 39 134 
5 3301| 57 o o 
6 3555 38 — 3 
D 3665 85 20 12 
2 3772| 85 1111 94 
08 14283 2865 133. 178 
31 4602 102 1 5 
28 4102 117 19 102 
99 6108 143 64| 50 
18 14812 362 84| 157 
9 3348 89 a 2 
5 3007 79 2 21 
% 4246 154 | |: 9 25 
10 10 601 322] 163 322 200| 97 2 14 53 
59 100 13| 9 114 d 1042 
41 222] 248 96| 27 
53 173| 224| 108| 104 
22 172| 222| 89 5 
28 1344 166| 37 6 
34 33 73| 26 5 
178| 18 604 734 9330 356] 147 


III. Schafe, und zwar: 


Unter den in Spalte 10, 
11, 13, 15, 18 und 21 


unter Jahr 
WA aber 
Jahr noch 
alte nicht 
(Ferkel) WA 
Jahr 
alte 
„ 
1067 1700 
497 877 
612 1018 
1033 1468 
1587 1790 
1 341 | 1145 
1054| 1239 
2 471 2 020 | 
9 662 11257 
1753 2128 
1517 2 008 
1525 2002 
2 322 se 780 | 
7117 7918 
1287 2227 | 
644 1.133 
1005 1 160 
845 | 1055 | 
410 886 
4191 | 6441 
736 | 1351 
745 1215 
749 1 325 


5453| 


1121 
657 
838 


2 616 


1837 1623 


V. Ziegen, und zwar: 


1 Jahr alte 
und ältere 


1 Jahr alte und ältere 


unter 


1 
Jahr 
gë Zucht. Zucht. | jonftige | alte ig weibliche 
gr eber ſauen Schweineſ (Biegen-| pace | Biegen 
! lämmer) 
Jahr 
alte 
34. || 35. 86. 37. | se. [ 39. | 40. 
1553 97 4645 
1452 74 2393 
1498 53 1444 
1361 64 1880 
1539 47 1295 
1171 36 1151 
1071 27 1000 
1705 669| 221 53 1224 
11 350 1732 1435 45115 032 
3221 169 350 117| 3109 
1771 13 190 142 36 707 
2049 309 308 46 1443 
1 864 992 410 24| 761 
8 905 1660 1210 223| 6020 
1618 13 96 110 205| 5 832 
966 7 68 69 53 1009 
13 130 144 51 1739 
233 37 1065 
480 855 
394 10 500 
86) 1433 
St), 977 
1137 33| 641 
789 38 439 
228| 3 290 
133 36 272 
166 | 57 539 
138 38 462 
240 59 792 
544 154| 1793 
375 116 762 
246 68] 571 
177 50 480 
127 28| 395 
925 262 2208 
195 510 458 
235 39 
245 65 570 


58| 218 54 426 
893 209 1898 


233 42| 568 
277 62] 546 
352 72 723 
802 176| 1837 
309 71 568 
127 46 350 
368 Bäi 1009 


3223 | 7| 128| 196 62| 308 
1890 40| 330| 248 44| 583 
1174 23| 179 79 401 713 
1352| 17| 171| 69 37| 251 
804| 9 54 14 31 440, 
311 12 9370 740 

765 422 


Nummer 
des 
Erhebungsbezirks 


Es 
E 6. 
A. Bautzen. 


b 
8. 
9. 
10. 

A. Kamenz, 
17, 
12a 
12b. 
13a. 
13b. 


A. Löbau. 


A. Zittau. 


St. Chemnitz. 
76a. 
76b. 

Tle 


A. Annaberg. 


A. Chemnitz. 


83a. 
83b, 
84a, 
84b. 


A. Flöha. 


A. Glauchau. 


88a. 
88b. 
89. 


A. Marienberg. 


St. Dresden. 
17 


18a. 
18b. 
19a. 
AI. 


1338 189 2727 | A. Dippoldisw. 


Noch überſicht 3. 


Le "ET" "emm pferde, und zwar: Unter IL Rn 
> En 


den Pferden in zwar: 
Te * Ki 5 Spalte 5 bia Te 5 Monate bis von 7 e as - 
u ere Pferde | befinden ſich x von 1 bis 2 Jahre alt, e 
Erhebungsbezirke Fohlen d 9 — EH — über 6 Wochen — — 4 
b A ee o re 3 4 bis ab icht 
ne 1 (noch noch noch bis Jahre ja er = 
Verwaltungsbezirke ES nicht || nicht alle 4 alte N 
Jahr 3 4 Zucht anderen [Jahre und Wochen 
alt Jahre | Jahre | Jahre sent Pferde | alte | ältere alt 
alte | alte | alte — — männ- weib⸗ 
Pferde SE Pferde Militärpferde liche liche 


1. 


ann 20. 12 14 — 1541 881 54| 186 85 
a 2 5 — 802 30] 20 61 36 
. 22 äu 110 11 1287 4| 19 36 | 34 89 
Amtsh. Dresden-Altft. 33 30 1 36830 162] 93 en 155 
Erhebungsbezirk 23. . 11 18| — | 1488 47| 22 63 
. 24a 8| 18 1| 102 58| 57| 122 
. 24b 8| 26 100 1056 721 44| 138 
Amtsh. Dresden-Neuſt. 27 62 101 3586 177 123 323 
Erhebungsbezirk 25 .. 31 28 — 1141| - 1871 89 260 
e 26a 39 25 — 913 : 149} 91| 231 
e 26b 22| 33| — | 1557 25. 161 104 223 
5 27a 19 25 — 543 = 9! 142| 104 202 
. 27b 19 12 15 26 — | 436 66 117] W| 4 | 
Amtsh. Freiberg | 95 87 126 137 — | 4590 756| 467| 1087 1261 618 
Erhebungsbezirk 28a .| 10) 13 11 uw 638 102| 55| 139 24 | 
. 28b .| 19| 57 56 > 579 103| 65| 129 28 
; 29. . 29 25 20 — 1092 154 35 
. 308 .| 10 7 13 — | 1674 131 57 
É 30b . 36 31 32 5 694 123 79 | 
e ke P Aë 101 20 — 585 101 41 
. 31b .| 7 oi 13 — 545 97 34 | 
; 2..| 1711 11 — | 2221 102 48 | | 
Amtsh. Großenhain] 144| 171 173 5 8028642 1730 913 346 1290 e 
Erhebungsbezirk 33a 16 8 — 808| — | — 130 16 150) 4 
e 33b 13 10 88 H EN E 89 9 1171 
e 34a .| 13| 14 er: Dr a eg 94 40 125 3 
s 34b .| 9 6 > 699 = = 81 14| 108 5 
. 35 134 8 We) = 82 25 151 1, 
e 36 11| 12 = 14 83 13 155 2 
é 37 4 = SE — | eg 94 5 130 e 
i 38 5 11 =). ale 98 25 134 1 
a 39 5 3 ö 46 4 86 8 
: 40. . 13 10 — | 1248 — — 128| 64 111 wi? 
Amtsh. Meißen] 102 | 90 — | 8688| — | — 925| 502 162 | 1307 * 
Erhebungsbezirk 41a . 10 6 — 118414 — | — 136 21| 295 5 
e DU 1| 4 1111 = 121 14 2422 
8 SL 2 — | 1417 — a 124 26 231 13 
ý 43.. 7i 9 — 2 — — 168 42 285 5 
i 4..| 8| 10 a Zeg | 146 11 218 A 
` Gë ck ey P — | 2150] 2| 807| 120 ke 43 10 81 E 
Amtsh. Pirna! 38| 42 — 78181 al 80711293 317 738 951 21021 124 1352 3 
4. Kreishauptm 
Stadt Leipzig | 
(z. Bez. 66) 6 — GA 77) 27 116 39 10| 51 Ste 
Erhebungsbezirk 46. 29 — 297 64 239 88 276 197 581] 48 221015 
> 47. 18 — 295| 81| 191| 89 202 168 477| 49 208, B 
` 48 26 — 288 67| 183] 72| 200| 119| 456] 30 200 è 
> 49 = — 165 | 77| 132į 59 152 127 330| 44 175 
> 50 1 — 160 34 100| 61 167 129 3031 56 99 
Amtsh. Bom 100 123 — 1205 323| 845 369 997 740 2147] 227 906 t 
Erhebungsbezirk 51a 24 42 es 237 69| 154| 106) 196 145 329| 17| 223 
2 51b 32 30 = 207| 67| 140 100| 173 157| 3211 16 251 3 
e 52. 28 43 — 240| 75| 162] 96| 187 172| 412] 23 233 H: 
- 53 10 15 — 153 49 83] 50 121| 94 264| 15 141 
e 54. 9 7 = 150 33| 76] 39| 102 104| 218 22 139 — 
e 55 17 21 = ii: 36! 81] 38 99 82 181] 10 121 
e 56 8 8 — 147 76 54| 120 89 240 44 142 
Amtsh. Döbeln] 68 128 166 1266 356 772| 483 998 843 1965 147 1253 "ai 


Digitized by Google 


RT, 


antes und aͤlteres Rindvleh 


Unter den in Spalte 10, 
11, 13, 15, 18 und 21 
aufgeführten Rindern 


zurzeit befinden ſich: 
af 2 über 
| Mat] Jahre Färſen ] unter 1 Jahr 2 
ge- alte und und 1 ee? SC 
helte ältere | Ralbin- | Jahr nicht So 
Stiere Milde | nen alte 2 Jahre] åttere 
und | Mhe —— el] 
Ochſen Zuchtbullen 
22. 28. 24. [ 25. | 26. 27. 
en. (Schluß.) 
2 420) ol 85 72 50 
2 1888 22| 28 48 26 
21 2407 38 26 51 30 
35, 8535 103 139 171! 106 
18 2914 41 27 57 26 
10 3690 46] 116 138 56 
11 3956 40| 68 95 28 
39 10 560 127] 211| 290 110 
49 5651] 127] 197] 199 90 
sıı 49180 74] 172 171 139 
880 5 790 45] 198 265 76 
o 38630 72 81] 136 68 
28 35566 69] 130 174 93 
293 23 778 387 778 945 466 
30 23670 54] 93 107 39 
3 290 43| 69 84 32 
48 3 759 84] 167 156 50 
23 2858 80| 67 112 23 
2 2559 75 49 101 25 
4 2166 64] 87% 88 20 
27 2075 62] 59 68 18 
56 3234 77 119 119 64 
278 219588 539| 710 835| 271 
18 2965 72 137 139 73 
6 31900 82] 116 98 52 
28 3113 71] 120 112| 47 
29 2591 48] 122 96 56 
% 2818| 60| 122) 120) 70 
45, 2 663 42] 138! 114| 54 
10) 2370 el 121 110 49 
10 2223 29 93 97 61 
15 2128 544 65 68 45 
44 3888|) ol 135 132 59 
235 27957 611 1169 1086, 566 
16 5409 87 263 281 106 
15 5360 75] 244 223 96 
27 4226 84] 179 194 82 
53 36511 109] 181 179 86 
29, 3732| 54] 186 198 89 
13 2108| 46] 60 660 34 
153 24.486 4551 1113 1141 493 
332 SÉ 217| — | d 3 
17 4834| 138] 208 186! 60 
4 4179 105| 190 186! 66 
37 4454| 108] 144 169 95 
11 27910 120] 135 145 78 
2 2546| 59 ai 75 44 
121 18 804 530| 757 761 343 
51 4460 35] 225 194 57 
3) 4506 58 222 209 53 
40 4150 106] 219 200 68 
25 321% 55 137 116 67 
us 2929 79 131 1160 72 
25 2495 62] ua 94 74 
34 3110 62 104 116| 50 
313 25 862 457 1153 1045| 441 


III. Schafe, und zwar: 


1 Jahr alte und ältere 


unter 

1 

Jahr 

alte , Mutter- Hammel 

Em. Böcke schafe (Schöpſe 
mer) 

28. 29. 80.81 
3 3 21 
iy är Ze 
1' 108 150 
5 ul 171 

— 5 54 
1 2 11 
1 22 5 
2 99 70 
4| 321 
3| 103 

= 1 

27 225 
2 173 
2 104 
7 181 
4 149 

— 39 
3| 119 
4| 193 

427 355 

49| 1313 
6! 410 
9| 720 
9 722 

30| 957 
6 379 

27 399 
3! 158 

90 642 
8i 379 
2 | 5 

4771 
357 
5 
166 
226 
754 157 
189 230 
684 41 
445 27 
145 21 
189 5 

= 4 7 

785 39 1467 101 

549 214 
169) 87 
272 2 
232) 191 
624| 276 
356 182 
455 45 
1468 51 2657 997 


ift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


— —— 


-y 


— 


IV. Schweine, und zwar: 


über 


7. 


unter Jahr 
ZE aber 
Jahr noch 
alte nicht 
(Ferkel) KC 
Jahr 
alte 
32. ss. | 
2277" 1610 
781 768 
1107 1047 
4165 3425 
585 988 
848| 1190 
1211 1310 
2644 3488 
2 822 
2010 
2 363 
1 466 


1745 


1231 | 
955 
709 


14 706 
3139 2401 
2188 1893 
3176 | 2848 
3045| 2319 
2559 2021 
2362 2032 
2906 1770 


| 


über 
Ya 
Jahr 
aber 
noch 
nicht 
1 
Jahr 
alte 


34. 


1771 
905 
1225 


3 901 


1 496 
1594 
1814 


4 904 


2 321 
1209 
2 130 

610 


| 


5035 7008 10074 107! 


14 834 


2231 
1 606 
2 723 
2 376 
2 072 
1 993 


1859 


19375 15284 14 860 


1 Jahr alte und ältere 


V. Ziegen, und zwar: 


1 Jahr alte 
und ältere 


unter 


1 Nummer 

Zucht. Zucht. ſonſtige] alte weibliche] Erhebungsbezirks 
eber | fauen Schweine] (Biegen böcke Ziegen 

lämmer) 

35.36.37. 88. || 39. | 40. 41. 
51| 683) 409| 303 48| 717 20. 
40 208 271| 136 27 322 21. 
38 231 394] 116 19 254 22. 
129 1122| 1074| 555 a 1293 | A. Dresden⸗A. 

| 

8 700 320| 316 48 876 23. 

19 100 191] 308 52. 892 24a. 
22 239 269] 430 52 1110 24b. 
49 409] 780 1054 152 2 878 A. Dresden⸗N. 
102 1009] 374] 492 71| 1357 25. 
29| 2190 97 248 63 487 26a. 
30 321] 233] 256 64 691 26b. 

6 43 17 302 72 767 27a. 
111 811 8 146 au 236 27b. 
178 1673 729 1444 301| 3538 A. Freiberg. 
29 683 220 25 352 28a. 
27 400, 255 24 431 28b. 
77 1305 478 19 484 29. 
29, 592 270 23 350 30a. 
36 533 184 22 257 30b. 
30 562 223 111 390 31a. 
22| 358. 139 22 404 31b. 

al 654 954 301 25 681 22. 
340 5177 2725 171| 3349 A. Großenhain. 
110 1412 378 17 236 33a. 
103 1048 467 27 386 33b. 
86 1093 390 20 568 34a. 
77 942 353 22 505 34b. 
112 1075 510 18 582 35. 
112! 9530 384 22 392 36. 
115 833 503 18 270 37. 

100 978 302 13 273 38. 
75 671 302 40| 339 39. 
96, 1408 657 59 1027 40. 
98610 413 4246 2560 4578 A. Meißen. 
13 121 209 62 907 41a. 
12| 56 353 52 1283 41b. 
19 81] 195 69 2358 42. 
17 112 100 63 1035 43. 
34 251 152 370 573 44. 
12! 60 142 46 549 45. 

681| 1151 329 6 705 A. Pirna 

k ai 

2 11 742| 2671160 311 St. Leipzig. 
55 535] 258] 395 50 471 46. 
690 548 324] 454 65 502 47. 

SÉ 812 868| 428 45 394 48. 
63 675 370] 328 25 394 49. 

Ia 8387| 287 347 74 439 50. 
300 = 1607| 1952 259 2200 A. Borna. 
82| 735 360] 237 36 623 51a. 

53] 491 161] 255 42 479 51b. 
107 686 362] 283 47 683 52. 
112| 849 567] 179 27 488 53. 
108| 788 508] 107 27 425 54 
89 699 379] 135 29 550 55. 

_ mg 455 197) 26 509| 6. 

| 620 4964| 2792 | 1393 234, 3757 A. Döbeln. 


17 


u. `" Bee 
Noch Überficht 3. 


I. Pferde, und zwar: 


Unter II. Se 
. iden Pferden in : 
über E über || über [über 4 Jahre alte | Spalte 5 bis 7 Kälber! ae BET nn, und zwar: 
1 3 fund ältere Pferde] befinden fid | onate wh gie ae ET EE TY at, um 
Erhebungsbezizte Poblen Jahr dene 8 I d EE EE F 
und Ain ee AË 3 4 bis aber noch nicht 
V It bezirk š el | Sa em U bis Jahre 6 3 hee? Se 
R > | Zi Zucht- | alte Wochen männ- | weib- || männ- | weib- 
t |. | hengſte anderen Jahre und liches liches liches liches 
Jahre Jahre Jahre pferde alte | ältere | lt. 
alte alte || alte | EEGA EE männ- | weib- 
age ae) Pferde Militärpferde liche liche 
u | | 10. | | 18. 14.18. ı6 m N "Lee 


Erhebungsbezirk 57. . 10 16 51 33 — 9591 — — | 237 36 1211 54 157 114] 364] 22| 144 m 
> 58a 7 12 18 17 — 932 — — | 112 33 58] 34 61 109 138| 61 150 2 
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j 62a 9| 14 15" 19) — 912 | 189 55| 129] 73 164 117| 347] 49 144 5 
s 62 Lu 5| 12| 10 11 eo — | 116 31 8] 36. 117 57 219 1 
Amtsh. Grimma] 92 109 174 197 1 9685] 4/1130 1391 347 871| 427 1176 776 2233| 440 (mi e 
Erhebungsbezirk . 6 13 14 15 — 1353 — — | 119 ai ei 28 65 74 176 26 e 7 
s 64. 14 17 32 10 11807 — — | 131 32 27] 20 73 65 171 57 66 10 
e 65. .] 12 13 32 28| — | 3182| — 1079] 90 28! 42] 21 56 76! 81 132 92 12 
. 66..| 19 16 11 29| — 1439 — | — 780 9 18] 18] 16 22 57] 37 74 6 
T . Ka SH > 
Amtsh. Leipzig | 51 59 89 118 1 7781 | — 1079] 418 100 152] 87| 210 er 485| 264| 327 35 
Erhebungsbezirk 67. . 20 9 22 18 2 853 — — 140 28 72] 39 79 54 159 47 160 — 
h „ 647 — — | 120 22 60] 34 89 48 170] 12 114 
j 69 15 18 14 23| — 976 — | — ] 164 45 104] 81 142 123 275 52 194 3 
. 70a .| 10 17 14 19 — 811 — — | 146 56 141] 41 146 109 313 17 136 15 
. 700 . 14 1 13 12 — | 1627| 3 240 101 42 101] 42 116 91| 210] 23 84 3 
j 71. . 38 45 47 36| — | 1314| — | — | 212) 106| 205 127| 236| 228| 414 140 241 6 
Amtsh. Oſchatzl 108 116 116 116 2 6228| 3 740 883 299 299 683 364 808 653 1541] 291 929 31 
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° 74. . 25 52 61 63 2 1197 — — | 305 84 192] 96| 230 191| 507 21 271 4 
p 75. 5 33 59 „ 829 — — [ 200 48| 137| el 122 113 301] 21 1822 
Amtsh. Rochlitz! 80 215 266 2 2 61391 — — 1165 379 758] 470 1081 748 2119 149| 1206 39 
5. Kreishauptmam 
Stadt Plauen (z. Bez.94)] — | 11 — 19 — 15741 — | 29 83 29 20| 17 11 28 31 gë ai 5 
Stadt Zwickau | | | 
(3. Bez. 100). . 1 12 15 20 — 1152 — 27} 71 11 19] 10 28 20| 76 4 39 2 
Erhebungsbezirk 78. ou 23 18 34 — | 1439| — | — | 242 94 147 132 185 217 446| 69 325 31 
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Erhebungsbezirk 90. . 5 3| 5 13 — 689. — — 159 | 101 | 108| 138| 184 232 367 83 246 28 
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Amtsh. Shwarzendeg| 9 41 40 76 = sul] — 444 156 311 175| 420 267 784| 61 410 5 
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- 100b .| 11 al 17 210 — 763| — | — | 124 39 94 55| 124 113 262 15 154 f 
z 101. .] 17 49 43| 71 — 1576 — — | 281 68 195] 63| 251 145 496 18 243 1, 
z 102. .] 13 42 49 72 1525| — — | 336 75 247 118 326 198 683| 51 2861 Vu 
Amtsh. Zwickau 65 178 166 259 — 57231 — — 112061 317] sel 413 1112 784 2310] 134 ` 
Summen für die 
Kreish. Bautzen . . | 313 387 469 783 5 17526 3618 |1 255 | 2.496 |1476 3243 2946 | 6797| 812 
„Chemnitz.. . | 273 492 520 671 7 | 22381 3505 1306 2218 |1616 2980 | 2963 | 5 787 
Dresden . .| 510, 514 572 |1 1 107 50 200 7 052/2138 | 4391 |2 677 
Leipzig . . 479 733 944 Se 51 766 6389 1881 | 4108 |2 200 
- wg BE Ch nn 326 | 327 = 18082 | — | 3260 1369 | 2246 |1676: 
— 699 2 452 47 nal 125 [159055 125 159 955 825 10 262 |23 824 7 949 |15 430 la 645 20 608 
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D Unter den in Spalte 10, III. Schafe, und zwar: IV. Schweine, und zwar: V. Ziegen, und zwar: 
uin und Weg Rinbvieh e 1 Jahr alte und ältere über über 1 Jahr alte und ältere e ee 
mett, befinden ſich: unter e 7 4 H 2 unter 
auf 2 „„ unter Jahr Jahr Nummer 
Rat! Jahre Färſen | unter 1 Jahr ee Jahr déi aber aber gahr des 
ge alte und und 1 15 alte alte Böcke Mutter- Hammel ep Í x 1 Zucht. Zucht- ſonſtige alte Bte: weibliche] Erhebungsbezirts 
telte | ältere albine | Jahr nicht und | (2äm- ſchafe (Schöpſe) 5 i We eber | jauen Schweine] (Biegen. gen. Biegen 
Stire) Mid, | nen alte 2 Jahre ältere | mer) (Ferkel) h : lämmer) bode 
mb | The — alte Jahr Jahr 
len Zuchtbullen alte alte 
22. 25. 24. 25. 26. 27. ss. 29. 80. | sı 32. 38. 34. 35. 36. 8. ss. || 89. | 40. A. 
. (Schluß.) 
200 3 7311 86] 124 113 52] 313 9| 537| 148] 2346 2241 2242 533 57. 
32 2258 41 52 Däi 371 358 11 7488 289, 1473 2004 | 2 248 268 58a. 
23 2439 35 201 5| 327 51 1684| 1932 1851 218 58b. 
&0 3273| 108 738 26| 1858) 407] 2 523 2 685 3279 475 59. 
111 2 955 130 38107 615] 1521 2777 2346 2567 304 60. 
18 1879 70 571 18 662] 532 1310 1531 1682 302 61a. 
27 1857 63 31l! — — 28 1245 1660| 1979 381 61b. 
79 2 576 79 41 — 1 3| 2284 2277 | 2194 309 628. 
1945 77 446 | 12: 964 939 1285 1676 1675 269 62b. 
2542 22 913| 689 726| 380 3080 88 5712| 2 477 16 927 18 352 19 717 321) 3059 A. Grimma. 
16 2463 75 43 46 33] 193 6, 376 901 1070 1634 2562 53 372 63. 
26 2786 44 41 390 351 366 9 8 825 883] 1846 2048 3 085 104 581 64. 
105 3 359 65 26 44 34 214 5 | 374 119] 1933 2831 3954 86 433 65. 
67 2205. 22 gn zu 171 221 10 593 248 1217 1966 | 2918 50, 248 66. 
214 10 8134 206 118! 1560 119 994 30 2168| 1340| 6066 8 479 | 12519 293| 1634 A. Leipzig. 
2739| 29 844 102] 59] 227 ke 230 93| 2606 2415 2190 180 430 67. 
12 2156 44 760 82 40] 650 24 769) 84 1975 1758 1811 160 386 68. 
Ai 3216 74] 120 122] 57 981 * 2 1687| 705] 3537 || 3228 3191 28| 455 69. 
24 2280 64 71 95 451 713 1220| 411] 1873| 2041 | 2229 281 361 708. 
82123 96 620 66| 32 24 116 327 5 1626 1665 | 1689 14| 212 70b. 
124 3514 121] 172| 152 60f 783 3 581 907 381] 3452 3378 3474 46 525 71. 
279 16028 428 585 619 293 3 378 277 5140 1679 15069 14 485 14584 150 2 369 A. Oſchatz. 
2 5640 61] 277. 246 65 42 1 5 61 1883 1893 1778 44 295 728. 
17 3576 151 168 1700 33 35 1 1 151 1067 1234 1 469 311 446 72b. 
2 6 148 133] 298 265| 100 29 1 8 9 2108 2264 3 026 97 709 73. 
3 4948; 147] 216 217 73 21 — 1 Al 2042| 1935 | 2012 25 488 74. 
21 379 56 156 165| 46 80 4| 178 61| 1737 1562 | 1763 51 469 75. 
136 24106| 412| 1115| 1063| 317] 207 7 193 95 8837 | 8 888 || 10 048 248| 2 407] A. Rochlitz. 
74 a 81 5 10 9 966 2 30 66 63 & 199 | St. Plauen. 
| | 
4.1009 13 20 35, 16 696 5 221 806 23, 140 St. Zwickau. 
50 4992 128 56 133] 94 1871 H 54 289 68 962 | 78. 
55 261| 73| 22| Au 26 5 45 172 54 1983 79. 
205, 7603| 201 78 = 120 461 122 2895 A. Auerbach. 
e 2820 131] 48 46 232 44 748 90. 
38 1969| 139 15 25 12 161 23 981 91. 
92 2192136 14 46 17 152 38 1 248 92. 
16 7714 406] 77 146 75 545 105 2 972 A. Olsnitz. 
62 3477 108] 127| 160 92 279 47 684 93. 
67 2365 93 52 60 46 107 21 552 94. 
11 33011 154 28 50! 35 187 29 1257 95 
34 2894| 132 24 50 45 193 25 755 96 
74 12037 487] 231 320 218 766 122| 3198 A. Plauen. 
50 3988 96 32 44 68 81 48 1266 97. 
72 4170 139 600 109, 101 165 351 43, 1087 98. 
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38 233 100a. 
19| 261 100b. 
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A. 6 618 147] 195 273| 89 
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21 5001) 134| 170 211) 88 38 361 449 54 431 101. 
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15 22 475 631] 728. 899| 329 


und dad görigteich. 

51 74 638 1363| 2 463 2 702 1387] 1465 59 

81 69 678 1761| 2 222 2 584 1127 668 || 17 306; 1381 | 17169 23 422 25 037 

70 136 756| 2771 4864| 5414 2 3771 5343305 7398| 3272 | 76 303 A 64 193 

X 118 959 2939| 4372| 437611 896 |10 409 494 '17 526| 6919 | 80 007 | 5 88 742 
15 Ge 0 


8 59 e) 2084| 1231| 1737 986| 1972 869 30272574 10276 26777 


830 1051! 1 489 186! 1899 A. Zwickau. 


343, 4131 3716 |11 351 !1 296 34 842 | Kr. Bautzen. 
280 2 188 2014| 4161 |1 038 9 935 Kr. Chemnitz 
1 7 55 323 |10 717 1 554/25 376 Kr. Dresden. 


2042 874] 23 806 30 ec 31119 


2 090116 243114 218 F 3339-11 Kr. Leipzig. 
172 1853 45653 562 673 13 656 Kr. Zwickau. 
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(Fortſetzung des Textes von ©. 122.) 

Es ſind demnach in der Hauptſache rein landwirtſchaftliche 
Betriebe, in welchem das Schwein am häufigſten vorkommt, und 
ganz beſonders zeichnen ſich die Amtshauptmannſchaften Meißen, 
Döbeln und Oſchatz in der Schweinehaltung aus. 

Die Zucht iſt am ſtärkſten in den Erhebungsbezirken 10, 
20, 28a, 29, 33a, 33 b, 34a, 34 b, 35, 36, 38, 39 und 40 
ausgeprägt, wo auf 100 Schweine über 10 1 Jahre alte und 
ältere Zuchtſauen kommen. Sieht man ſich dieſe Erhebungs— 
bezirke auf die Gemeinden näher an, ſo ergibt ſich, daß im 
Bezirke 10 in den Gemeinden Cunnersdorf, Nauslitz, Ralbitz, 
Schmerlitz, im Bezirk 28a in Bärwalde, im Bezirk 29 in 
Stauda, im Bezirk 33 b in Sachsdorf, im Bezirk 38 in Pröda 
bei Meißen und Stroiſchen, im Bezirk 39 in Jeſſeritz, Miſchwitz 
und Seebſchütz ſogar ein Viertel und mehr aller Schweine zur 
Zucht Verwendung fanden. 


5. Ziegen. 


An Ziegen find am 2. Dezember 1907 144 858 Stück 
gezählt worden, und zwar: 


unter 1 Jahr alte Ziegen 39 130 Stück oder 27,01 Prozent 


1 Jahr alte und ältere Ziegenböcke 6182 s - 427 = 
L ss 2 = weibliche 
Biegen * g . 99546 = = 6872 : 


Die Ziegen find am verbreitetſten in den Weberdörfern der 
Lauſitz, fallen doch ziemlich / aller Ziegen des Landes auf die 
Kreishauptmannſchaft Bautzen. 

In der Kreishauptmannſchaft Bautzen ſind unter 21 Bezirken 
15 vorhanden, in welchen über 20 Stück Ziegen auf 100 ha 
landwirtſchaftlich genutzter Fläche gehalten wurden, davon ſind 
die Bezirke 1 und 11 mit 81 bzw. 66 Ziegen am dichteſten 
beſtanden. 

Die ſchon oben erwähnte Gemeinde Sohland an der Spree, 
ſowie Steinigtwolmsdorf, Schirgiswalde, Wilthen und Wehrsdorf 
ſind die Gemeinden, welche im 1. Bezirke zu dem dichten Beſtande 
am meiſten beitragen; im 11. Bezirke ſind es die Gemeinden 
Cunewalde und Oppach. In den Kreishauptmannſchaften 
Chemnitz und Leipzig ſind in keinem Bezirke über 20 Ziegen 
auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche angetroffen worden, 
dagegen im Kreiſe Dresden in den Bezirken 23, 24b und 42 
und im Kreiſe Zwickau in dem Bezirke 79 der Amtshauptmann⸗ 
ſchaft Auerbach, wo durch Ziegenſchauen, Prämierung der beſten 
Schautiere und Ankauf von beſonders geeigneten Zuchtböcken 
viel zur Hebung der Ziegenhaltung beigetragen worden iſt. 

Im Bezirke 79 ſind 37 Ziegen und im 42. Bezirke die 
gleiche Anzahl Ziegen als höchſter Beſtand im Kreiſe auf 100 ha 
landwirtſchaftlich genutzter Fläche gehalten worden. 

Die Ziegen haben ſeit 1904 mit Ausſchluß von Olsnitz 
in allen Amtshauptmannſchaften zugenommen, am ſtärkſten aber 
mit durchſchnittlich jährlich 7,7 Prozent in der Amtshauptmann⸗ 
ſchaft Großenhain. Dem Alter nach iſt die Vermehrung bei den 
unter 1 Jahr alten Ziegen am größten geweſen, und zwar ſteht 
hier die Amtshauptmannſchaft Grimma mit einem Jahresdurch⸗ 
ſchnitt von 12,8 Prozent an erſter Stelle, während in Großen: 
hain die Zunahme der über 1 Jahr alten und älteren Ziegen 
als größte im Lande nur 6 Prozent betragen hat. 
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Unter 100 Ziegen find die meiſten unter 1 Jahr und über 
1 Jahr alte Ziegen in nachſtehenden Erhebungsbezirlen o: 
getroffen worden. 


Kreishaupt⸗ 


t All 
11 Erhebungsbezirk 5 


. 8 Königsbrück 


. | 38,60 Nr. 1 Schirgiswalde 


Vautzen. Nr. 10 Straßgräbchen | 35,55 Nr. 11 Neuſalza. . as 
Chemni | Nr. 83b Lichtenwalde . | 32,73 | Nr. 76a Ehrenfriedersdorf "on 
itz [Nr. 88b Wolkenſtein . | 32,59 Nr. 76b Annaberg 78 
Dresden Nr. 28b Dobra. 36,68 Nr. 35 Krögis 7855 
Nr. 30bLampertswalde 51,48 Nr 36 Schleinitz . 78 

Leipzi Nr. 47 Borna 44,47 Nr 54 Mockritz . Ma 
Däi | Nr. 48 Lobſtädt . .149,97|Nr.55 Döbeln. . Nö 
Zwicka | Nr.100a Ebersbrunn 29,61 Nr. 93 Reichenbach. nur 
can. ] Nr.102 Werdau . . 32,16 Nr. 97 Eibenſtock. 8 


6. Hausſchlachtungen ohne Beſchau. 


Nach dem Reichsgeſetz vom 3. Juni 1900 „die Schlacht 
bieh- und Fleiſchbeſchau betreffend“, darf nach § 2 der Sr 
ſtimmungen bei Schlachttieren, deren Fleiſch ausſchließlich in 
eigenen Haushalte des Beſitzers verwendet werden foll, we 
fie keine Merkmale einer die Genußtauglichkeit des Wado 
ausſchließenden Erkrankung zeigen, die Unterſuchung vor der 
Schlachtung und, ſofern ſich ſolche Merkmale auch bei der Schlachtung 
nicht ergeben, auch die Unterſuchung nach der Schlachtung unter- 
bleiben, während fih im Königreich Sachſen nach § 2 Abſaß 5 
des Geſetzes vom 1. Juni 1898 die Beſchau nicht auf gehs 
mäßige Schlachtung beſchränkt, ſondern fih auch auf die Haus 
ſchlachtungen mit. Ausnahme der für den Hausbedarf geſchlachteten 
ſaugenden Lämmer, Zickel und Ferkel erſtreckt. 

Dieſe Hausſchlachtungen ohne amtliche Fleiſchbeſchau werden 
in Überſicht 2, Spalte 15 bis 17, vor Augen geführt; fe er 
folgten in der Hauptſache bei ſaugenden Zickeln, von denen in 
Königreich Sachſen 36 610 Stück in der Zeit vom 1. Dezember 100 
bis 30. November 1907 im eigenen Haushalt geſchlachtet worden 
find. Hauptſächlich in der Oberlauſitz ift es, wo die ſaugenden 
Zickel von den Beſitzern ſelbſt verzehrt werden. 

Es kommen Gemeinden vor, wie in Sohland an der Eyre 
wo bei einem Ziegenbeſtand von 1176 Stück 1399 fongen 
Zickel im Haushalt der Beſitzer geſchlachtet worden find, oder 
Cunewalde, wo auf 994 Ziegen fogar 1322 Hausſchlachtungen 
ſaugender Zickel kommen. 


Überfichten 4, (Zahl der im Jahre 1907 auf je 100 b 
landwirtſchaftlich genutzter Fläche vorgefundenen Viehbeſtzer un 
Tiere, ſowie die durchſchnittlich auf einen Viehbeſitzer enlfalerder 
Tiere), 5, (Zahl der in den Jahren 1904 und 1907 vorge" 
denen Viehbeſitzer nach der Zuſammenſetzung ihres Viehſtander 
und 6, (Zahl des in den Erhebungs⸗ und Verwaltungsbezrte 
am 2. Dezember 1907 vorgefundenen Federviehs und der Zon 
ſtöcke ſowie Zahl der Beſitzer von beiden) werden nebit ein 
Beſprechung in einem der nächſten Hefte erſcheinen. 
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Zur Statiſtik der ärztlichen Beglaubigung von Todesurſachen. 


Von Dr. med. Georg Radeſtock, 
wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


Inhalt. 


mm 
ARD 


rgebniſſe (S. 139). 


1. Zur Geſchichte der Todegzurſachenſtatiſtik und zum Begriff 
der beglaubigten Todesurſachen. 


Die Erhebung der Todesurſachen hat im Königreich Sachſen 
ron Anfang an zuverläſſige und bereits in den Statiſtiſchen 
Jahrbüchern!) für das Königreich Sachſen ausführlicher mit⸗ 
geteilte Unterlagen geliefert, weil die Leichenfrauen, welche 
übrigens nicht nur durch ihre Gemeindebehörde, ſondern auch 
son den Bezirksärzten beauffichtigt werden, bereits durch die die 
Todesurſachenſtatiſtik in Sachſen einführende Verordnung vom 
13. Oktober 1871 angewieſen wurden, ſich nicht auf die Feſt⸗ 
telung des eingetretenen Todes zu beſchränken, ſondern auch 
ür die Ermittelung der Todes urſache Sorge zu tragen und 
jie Todesurſache, wenn der Verſtorbene in ärztlicher Behandlung 
tanden hat, ſeitens des behandelnden Arztes in den Leiden- 
ſeſtattungsſchein eintragen zu laffen, andernfalls auf Grund von 
orgfältigen Erkundigungen nach der letzten Krankheit ſelbſt ein⸗ 
utragen. 

Vom 1. Januar 1872 ab werden Leichenbeſtattungsſcheine 
ſerwendet, welche eine beſondere Spalte für den Namen der 
echten Krankheit und eine weitere Spalte für den eigenhändigen 
tamenseintrag des behandelnden oder — in beſonderer Spalte — 
es zur Leichenſchau zugezogenen Arztes tragen. Seitdem und bis 
ur Errichtung der Standesämter wurden der „Name der letzten 
krankheit“ und „Name des behandelnden Arztes“ in das 
kirchenbuch eingetragen und die Leichenbeſtattungsſcheine hierauf 
n die Bezirksärzte eingeſandt, da letzteren die Bearbeitung der 
'odesurſachenſtatiſtik damals oblag. Weiterhin wurden durch 
zerordnung des Miniſteriums des Innern vom 25. November 1875 
ie Standesbeamten angewieſen, die Todesurſache auf der für 
ie Zwecke der Bevölkerungsſtatiſtik auszuſtellenden gelben Zähl⸗ 
te (Formular E) ſorgfältig und der Wirklichkeit entſprechend 


1) Jahrbuch 1905, S. 172: Die Todesurſachen der 1894 bis 
03 Geſtorbenen, 22 Todesurſachen, abfolute Zahlen und Verhältnis⸗ 
fern auf 100 Todesfälle bzw. 100 000 Einwohner. b 
Jahrbuch 1906, S. 44 ff.: Die Häufigkeit der ärztlichen Be- 
aubigung 1873 bis 1904, A. mit Unterſcheidung der wichtigſten Todes⸗ 
"open, B. Verhältnisziffern nach 12 Altersklaſſen. 

Jahrbuch 1907, S. 82 ff.: Die Todesurſachen 1873 bis 1905 
T 12 wichtigere Todesurſachen, A. abjolnte Zahlen, B. Verhältnisziffern 
Í 10 000 Einwohnern. 

Jahrbuch 1908, S. 50 ff.: Todesurſachen (nach dem Kurzen 
odesurſachenverzeichnis) 1906 nach Verwaltungsbezirken und größeren 
lädten, ferner Todesurſachen 1892 bis 1906, abfolute Zahlen und 
erhältnisziffern auf 10 000 Einwohner, Häufigkeit der Beglaubigung 
175 bis 1906 nach Altersklaſſen und für 1906 bei 8 wichtigeren Krant- 
iten, Außerdem werden die Ergebniſſe der Todesurſachenſtatiſtik all⸗ 
hrlich in den Jahresberichten des Königlichen Landes⸗Medi⸗ 
nal⸗Kollegiums über das Medizinalweſen im Königreich 
achſen auffählich mitgeteilt, erſtmalig auf das Jahr 1873 im 

Jahresbericht, S. 54 ff. Die hierzu erſorderlichen Unterlagen werden 


ur Geſchichte der Todesurſachenſtatiſtik und zum Begriff der beglaubigten Todesurſachen (S. 133). 
äufigfeit und Art der beglaubigten und der nichtbeglaubigten Todesurſachen bei Kindern unter 1 Jahre (S. 137). 


einzutragen und dieſe Zählkarten vierteljährlich an das Königliche 
Statiſtiſche Bureau einzuſenden, wofür ihnen aus der Staats⸗ 
kaſſe eine beſondere Vergütung!) gewährt wird. Durch diefe 
Einrichtung wurde die Lücke ausgefüllt, welche im Perſonenſtands⸗ 
geſetz inſofern beſtand, als in den Standesamtsregiſtern die 
Frage nach der Todesurſache nicht enthalten ift.) Damit den 
Standesbeamten die für dieſen Eintrag der Todesurſache er⸗ 
forderlichen Leichenbeſtattungsſcheine regelmäßig und rechtzeitig 
zugehen ſollten, wurden die Leichenfrauen durch die Verordnung 
vom 24. Februar 1877 angewieſen, ein Duplikat des dem 
Geiſtlichen zu übergebenden Leichenbeſtattungsſcheines an den zu⸗ 
ſtändigen Standesbeamten abzuliefern. Zu den fortgeſetzten 
Verbeſſerungen an der Erhebung der Todesurſachen geſellte ſich 
eine weſentliche Verbeſſerung betreffs der Bearbeitung der Todes⸗ 
urſachenſtatiſtik inſofern, als letztere vom 1. Januar 1903 ab 
nicht mehr für die einzelnen Medizinalbezirke von den mit 
anderen Berufsgeſchäften überhäuften Bezirksärzten auf Grund 
der Leichenbeſtattungsſcheine aufgeſtellt, ſondern im Statiſtiſchen 
Landesamt auf Grund der Standesamtskarten einheitlich bearbeitet 
wird. Dieſe zentrale Bearbeitung gewinnt noch dadurch an 
Wert, daß im Statiſtiſchen Landesamt ſämtliche gewaltſame 
Todesfälle durch Vergleichung der ſtandesamtlichen Einträge mit 
den Polizeianzeigen über die Aufhebung von Toten?) und ſämt⸗ 
liche Wochenbett: Todesfälle durch Vergleichung mit den bezirks⸗ 
ärztlichen Liſten über Todesfälle im Wochenbett kontrolliert, 
übrigens auch alle ſonſtigen Todesurſachen nachgeprüft und über⸗ 
haupt ungenau oder annehmbar unrichtig ausgefüllte Standesamts⸗ 
karten zur Berichtigung der Todesurſache an die Standesämter 
zurückgeſchickt werden. Übrigens wird die Todesurſachenſtatiſtik 
vom 1. Januar 1904 ab nach folgendem neuen Schema mit 
23 Nummern bearbeitet, welches an die Stelle des durch Ver⸗ 
ordnung des Königlichen Sächſiſchen Landes-⸗Medizinalkollegiums 
vom 14. Februar 1892 eingeführten Schemas mit 18 Nummern 
getreten iſt: 

1. Angeborene Lebensſchwäche und 8. Typhus. 

Bildungsfehler (im 1. Lebens⸗ 9. übertragbare Tierkrankheiten. 
monat. 10. a) Rofe (Eryſipeh, 


S en 60 Jahre). b) Andere Wundinfektionskrank⸗ 
b) Andere Folgen der Geburt 11 . 
I t) od 'ind- . 7 i 

(Schigeburt) Den) a) der Lungen (Lungenſchwind⸗ 
4. Scharlach. ſucht), 
5. Maſern und Röteln. b) anderer Organe, 
6. Diphtherie und Krupp. c) Akute allgemeine Miliar- 
7. Keuchhuſten. tuberkuloſe. 


1) 3 Mark für die Ausfüllung von 100 Zählkarten. D 
2) Vgl. Guttſtadt, Die Unterlagen der Todesurſachenſtatiſtik, 
Bericht über den XIV. internationalen Kongreß für Hygiene und 


m Landes⸗Medizinal⸗Kollegium ſeit 1903 vom Statiſtiſchen Landes- Demographie, III. S. 1303. 


nt geliefert (J. u.). 


3) Geſetz- und Verordnungsblatt vom Jahre 1874, S. 311. 


Überficht I. Die Häufigkeit 
A. In den kleineren Verwaltungsbezirken 


Verwaltungsbezirk (Amt baeupt. 


Jahr | | ; 18. Dresden A | 
ER Stadt |TDippoldis. Dr ` Großen⸗ í Stadt i A 
Bautzen Kamenz Löbau | Bittan [ Dresden mwale N Freiberg hain Meißen Pirna Leipzig | Borna | Döbeln | Grimma Leut: 
4. A 9. 18. 14. 15. 16. 1 


1. Sterbefale 


1873| 2 65513532 108 2 782 5 086| 4174 6723 07314312 048; 2 915 2 6642 1272 211 1843 315 
18832 57814142412 2 8075 l 1423 5 040 3 042 1 845 2 7343 165 3 909 2 085 | 2 697 | 2 054 5213 
1893| 2 704 1 608 2 428 2 7537251 1 293 5 577 3 250 1 8012 660 3 2538 736 1831 2 673 2 468 24 
1901| 2 298 1371 1942 2 4427232 1 080 5 6642 382 1 574 2 265 3 305 8 621 1 775 2235 2 173 30%; 
1902 2 304| 1 281 2 031 2 443 6 878 997 5 156 2 304 1 589 2 166 2 9821 7 671 1 499 2 158 1992 275] 
1903] 2 255 1 2591958 2 4218570 988! 4068 2 329 1451 2 2983 0478 662 1 668 2 2361914 312 
190412 290 1 343 1940 2 32918 885 9633 927 2275 1467 2174 2 9838 9811 653 2 08012 991 312 
19051 2 418 1377 2113 23199039 10094174 2 3711 509 2 403 3 4018 664 1 629 2 227 2 020 3023 
19061 2 2261171 1 803 2 049 8 033 8913 290 | 2 112| 1 349 2 269 2 6768 077 1 534 2 040, 1 776 2826 

2. Sterbefälle nit 
1873 93 437 68313639 156 | 1 922 | 1 222 5201 021 12651 2 664 886 906 881 14% 
1883| 1149| 692 774 9094784 6512 429 1335 812 139013613 909 958 1307 941 27 
1893 1 46 820 1 033 11706 382 749 3 1911 582 987| 1 490 1 52018 736 1 040 1 322 | 1378 Io 

| 

19011122 7891081 12286 152 646 | 3653 ! 1269 9201 369| 180631 8621| 1 024 1 229 1316 244 
19021128 7701158 1 273 6 069 681 3 671 [1 280 955 14271 80417 671 | 952 1177 124 SES 
19031 115 762 1178 13081 7 346 639 2 6191 333 877 1441187118 662 99611 245 1 1232 onl 
19041 1 285 835 1165 1 3711 7 722 660 | 2 609 | 1 295 9211472 19448 981 1045 1 237 1 Do 
19051 1 320 846| 1309| 1 3541] 7 940 670 2 847 | 1 404 915 1 5882 069 8 664 1009 1375 1264 2 
19061 1 292 737 1141 122017130 655 2 3541 275 873 1 587 1 7648 077 | 995 1 267 1 188238 


3. Sterbefälle mit beglaubigter Todesuriaht 


1873] 35,0 41,1 | 20,7 | 246 | 71,5 | 37,4 | 47,1 | 39,8 | 36,3 | 50,2 | 43,4 41,7 41 478 42 


18830 41,6 48,9 | 321 | 32,4 | 79,8 | 45,7 48,2 43,9 44,0 50,8 43,0 45,9 48,5 458 A 
1893] 54,0 | 51,0 | 42,7 42,5 [ 880 57,9 | 572 | 487 | 54,8 | 56,0 | 46,7 56,8 | 49,5 | 55, 6%ê 
1901| 532 57,5 | 55,6 | 50,3 | 85,1 | 59,8 64,5 53,3 58,4 | 60,4 56,4 57,7 | 55,0 606 | 75% 


1902| 55,6 | 59,9 
1903| 51,2 | 605 
1904| 561° | 622 
1905| 54,6 | 61,4 
1906] 58,0 | 629 


| 
57,0 | 525 | 882 | 68,3 | 71,2 | 516 | 601 | 65,9 | 60,5 100 | 635 | 545 622 |79 
602 | 540 | 85,7 | 64,7 | 644 | 572 ! 60,4 | 62,7 | 614 59,7 55,6 58/7 èl 


ES 
60,1 | 589 | 86,1 | 685 | 66,4 | 56,9 | 62,8 | 677 | 652 63,2 | 595 | 623 0 
61,9 | 57,6 | 878 | 66,4 | 682 | 592 | 60,6 | 69,1 | 60,8 61,9 | 61,7 | 626 4 
633 | 595 | 88,8 | 735 | 715 | 60,4 | 64,7 | 699 | 65,9 


t 


64,9 | 621 669 4 


> D ID — — — 
ot 
Dr 
D> 


12. Lungenentzündung (Pneumonie). b) a 1 1 os Die Bearbeitung erfolgt feit 1903 nicht mehr nach Medizin! 
15 1 5 dausſchl. 11 b, bezirken, ſondern nach Verwaltungsbezirken.“) ar 
' Moden, Sledfieber, Ruhr, Ge eh Blinddarmentzündung Peri- auch die am 1. Januar 1905 in Kraft getretene nee dong 
nickſtarre, Veneriſche Krant- wphlitis (Appendieitis)⸗). anweiſung!) für Leichenfrauen der Todesurſachenſtatiſttk Wa? 


heiten, ferner Strahlenpilzkrank⸗ 19. Krankheiten der Harn⸗ und Ge- förderlich, daß die Leichenfrauen erneut ſtreng angewieſen werden, 
heit, Lepra, Aſiariſche Cholera, ſchlechtsorgane (ausſchl. 8, 11b, jedesmal, wenn der Verſtorbene ärztlich behandelt worden it 


eber. Reit Rückfalf 20 i - 
aha a ber veneriſchen Krank“ den „Namen der letzten Krankheit“ und den Namen Ki 
15. Krankheiten der Atmungsorgane 20. a) Krebs, Karzinom (Kankroid), behandelnden Arztes von letzterem eigenhändig in den Leiche 


(ausſchl. 6, 7, 11, 12, 13, 20). 21 S Se eg SE EE beſtattungsſchein eintragen zu laffen, ferner dadurch, daß X 
16. Krankheiten der Kreislauforgane 21 a) Selbſtmord Ss | Todesurſache keinesfalls von unapprobierten Heilperſonen e 
(Herz ufm.). b) Mord und Totſchlag, ſowie getragen werden darf und daß bei Perſonen, welche in 

17. D E teit $ Hinrichtung, SE 
Andere rankheiten es c) Verunglückung oder andere da 
Nervenſyſtems. ) Ee Kim lung 1 Über die Unterſcheidung zwiſchen beiden Einteilungen e 
18. a) Magen- und Darmkatarrh, 22. Andere benannte Todesurſachen. Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen, Jahrgang 
Brechdurchfall, 28. Todesurſache nicht angegeben. S. 11 unten. 


2) Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Jnnem der | 


*) Ins „Kurze Todesurſachenverzeichnis“ neu eingefügt zufolge Verordnung des ; d Stück den 
Königlich Sächſiſchen Ministeriums des Innern vom 20. Juni 1907 auf Anregung des 15. Dezember 1904 (ſiehe Geſetz⸗ und Verordnungsblatt, 27. © j 


Kaiſerlichen Geſundheitsamtes. Jahre 1904, S. 453). 


= Aeren, == 


der Beglaubigung überhaupt. 
in einigen der Jahre 1873 bis 1906. 


| maunſchaft oder exemte Stadt) 


Stadt Stadt 
Plauen Zwickau 


— 


Jahr 


Schwarzen 


i Plauen?) berg 


e Marien: 4 
Rochlitz Chemnitz Auerbach] Clsnitz 


Oſchatz Glauchau berg Zwickau) 


Annaberg Chemnitz ) Flöha 


33. 


überhaußt. f 

1385 33344. [2 7046 993 1 1138 | | 2 868 2 421 2 507 4740 | 1873 
151913000] 2812 93312731 4375 1865 22101348 3127 2872 6121 1883 
1430 283585. 288611673 2 6234456 1 794 | 2186 1319 3565 | 3097 7059 1893 
1313| 2671| 5 000 2 509 5350| 2154| 4192 1437 | 2173 1157| 3345 8 1901 
11612 432 4 521 2385 4 969 1 931 | 3 763 | 1 397 | 2022 1113 3 399 2 764 | 5651| 1902 
12152 495 4603 2 496 4850| 1 955 3 772 | 1 488 2203 1169 3547| 2882 6000| 1903 
12142304 5 034 2480 | 4610| 2 0713 684 1407| . 1301 2146 12643 720 2867 4455 1904 
1 242| 2294| 4883 2 658 47101944 3 809, 1 492 17641 427 2 241 | 1 162 1848 2962 | 4300 | 1905 
11341 2129| 4685 2 246 | 4104| 1772| 3214| 1322 1861 1339 | 2137 1 065 | 1 828 2559 4014 1906 
beslenbigter Todes urſache. 

565 10264 813 | 1296 843 1043 33014 ; | 612 725 214] 1334| 1873 
7142 1346| 1084 3687 1049 1328| 5434 À 790 635| 1419| 782 1858 1883 
902 1206| . 1198 4506; 1048| 1510 620 749 6911890 1226 2 456 1893 
812 1245 2 331 1072 1531| 917 1494 586 864 6421 689 1120 2218 1901 
757 1218 2 332 1060 1583 901 1403 6144, i 822| 679 1750 1195 2 226 1902 
759 1224| 2 484 1097 1682 955 1390 635 f 936 7291845 1196| 2626 | 1903 
81411802 883 1270 1548 988 1401| 5826 832 937 782 1985 11941657 1904 
792 1212 3100 1247 1792 995 1763 658 1044 834 968 684 9081 366 | 1475 | 1905 
7411200 3 182 1181 1661 972 1406 622 1084 841| 946 642 948 | 1243 1 736 | 1906 
unter 100 Sterbefällen überhaupt. 

40,8 30,8 ; 30,1 | 18,5 344 | 23,8 | 29,0 | 21,3 | 29,9 | 85 | 28,1 |1873 
188 | 44,9 ; 385 39,5 38,4 | 30,4 | 291 35,7 | 471 | 454 | 272 | 30,4 | 1883 
631] 425 ; 41,5 | 386 | 40,0 : 33,9 | 34,6 34,3 | 52,4 | 53,0 | 396 | 34,8 | 1893 
619 | 466 | 46,6 42,7 | 28,6 | 42,6 | 35,7 | 38,8 398 | 555 50,5 38,2 | 35,0 | 1901 
6,2 501 | 51,6 | 444 | 319 | 467 | 37,3 | 43,8 407 | 61,0 | 515 | 432 | 39,4 | 1902 
65 | 491 | 52,0 | 43,9 Ä 34, | 48,8 | 36,8 | 427 425 | 624 52,0 | 415 | 43,8 |1903 
5751 512 | 573 | 51,2 33,6 477 | 378 | 414 f 59,8 | 437 | 619 53,4 | 41,6 | 372 |1904 
Dë 528 | 64,5 | 46,9 | 378 | 512 | 463 | 441 | 592 | 584 | 432 | 589 ! 471 46,1 | 34,3 | 1905 
673 56, | 679 | 536 40,5 54,8 43,7 | 460 | 582 | 62,8 | 443 | 60,3 | 51,9 | 486 | 432 | 1906 


1) Vor 1901 einſchließlich der Stadt Chemnitz. 2) Bis 1904 einſchließlich der Stadt Plauen. 3) Bis 1903 einſchließlich der Stadt Zwickau. 


lezten Krankheit nicht ärztlich behandelt worden ſind, ein nt Ziele Zunahme der Beglaubigungen ift wohl zweifellos 
zur Leichenſchau und Feſtſlellung der Todesurſache zuzuziehen einerſeits auf die Zunahme der Arzte !), andererſeits auf die beträcht⸗ 
it, wenn ein plötzlicher Tod oder der Verdacht vorliegt, daß liche Vermehrung der Krankenkaſſenmitglieder (Familienbehandlung) 
eine gemeingefährliche anſteckende Krankheit beſtanden hat. Nur zurückzuführen, ſiehe Zeitſchrift 1905, S. 263, Fußnote rechts. 
in den Fällen, in denen weder eine ärztliche Behandlung in der In Bezirken mit einer vorwiegend induſtriellen Bevölkerung darf 
lezten Krankheit, noch eine ärztliche Beſichtigung der Leiche ftatt: | man den Umfang und die fortfchreitende Zunahme der ärztlichen 
gefunden hat, iſt die Leichenfrau berechtigt, die Todesurſache auf Beglaubigungen u. a. als Ausdruck für den Umfang und die 
Grund genauer Erkundigungen nach der letzten Krankheit und Zunahme der dortigen Induſtrie betrachten (ſiehe Überſicht I). 
der Art des Ablebens zu beſcheinigen. An und für ſich iſt aber der Umfang der ärztlichen Beſtätigung 
Der Prozentſatz der ärztlich beglaubigten Todesurſachen von Todesurſachen abhängig teils vom Alter der Verſtorbenen 
allet Altersſtufen ift feit der Einführung der Todesurſachen⸗ (ſiehe Überſicht II), teils von der Art der Todesurſache bzw. 
ftatijtit im Königreich Sachſen beträchtlich gejtiegen, denn von der Art der Krankheit (ſiehe Überſicht III). Hinſichtlich 
8 Se Jahre 1873 unter 100 „Todesfällen überhaupt“ ———— 
r 37% durch Arzte feſtgeſtellt waren, wurden 1883 bereits 10 Di , dirate einſchließlich Militär-, Mund- 
11 1893 53,8, 1903 60,8, 1905 63,5, 1906 65,7 ärztlich und 5 Ae e 1 1076, 1885 1120, 
beglaubigt. n 1890 1858, 1895 1725, 1900 2081, 1905 2373, 1907 2489. 


Noch Überſicht 1. ze. I — 


B. Im Königreiche und in den Kreishauptmannſchaften!) in den Jahren 1873 bis 1906. 


— 


` g , Unter 100 Sterbefällen waren iolhe mi 
e 1 mit 
Sterbefälle überhaupt Sterbefälle mit beglaubigter Todesurſache beglaubigter Todesursage 
Jahr im in der Kreishauptmannſchaft im | in der Kreis hauptmannſchaft im in der Kreisbauptmannſchen 
Köünip er = - König ⸗ j))! 8 König ⸗ ET TE TEE 
reiche Bautzen Chemnitz | Dresden | Leipzig | Zwickau reiche Bautzen Chemnitz Dresden | Leipzig Zwickau reiche Bautzen rg Gë Leipzig Zei: 
1. 2. | 3. 4. | 5. 6. 7. 8. | 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17.18. 1. 
1873 |] 75 465 8 89817 666 19 642 16 723 12 536 | 27 979 2 606 325 97451 8418 2 885 37,1 || 29,3 | 24,5 | 49,6 50,23. 
1874 1 74 7068 952 | 17223 18 132 | 16 958 | 13 411 1 28 038 2 933 181 | 8708 | 8905 | 3311 | 37,5 || 32,8 | 24,3 48,0 | 24] 24 
1875 [81 715 9196 18 782 20 343 19 593 13 80130 729 2 955 363 | 9704 | 9992 3 715 37,6 || 32,1 23,2 47,7 51% 255 
1876 | 77 141 | 8554 18 209 | 19 723 | 17 786 12 869 | 29 812 2 959 275 | 9242 | 8987 | 3349 | 38,6 || 34,6 | 29,0 | 44,9 | 50,5 | 28» 
1877 | 81 417 \ 9181 5 


1878 81 218 || 9560 18 648 | 21 510 | 18 150 13 350 | 34 585 || 3 552 
1879 | 850 869 1 9191 | 18 093 | 21 087 | 18 760 13 738 | 34 536 || 3 267 
1850 87 122 | 39594 19 792 | 21 942 20 461 | 15 333 | 37 412 || 3 430 
1881 | 83 459 || 9648 | 19 394 | 21 678 | 18 873 | 13 866 | 36 483 || 3 494 
1882 86 090 || 9 420 20 337 22 231 | 18 960 | 15 142 | 38 535 || 3 588 


989 11122 9793 | 4129 | 42,6 || 37,2 | 32,1 | 51,7 [5461 3, 
041 | 10 696 | 10 230 4 302 | 42,7 || 35,5 | 33,4 | 50,7 565 131. 
412 | 11 450 | 11338 | 4 782 | 42,8 || 35,8 | 32,4 52,2 55, 3: 
528 | 11 380 10 417 | 4664 | 43,7 || 36,2 | 33,7 | 52,5 | 32; 


| 33% 


4 
4 
4 
5 
19 371 | 20 724 | 18 114 14 027 | 32 439 3 252 5 832 | 10092 9 528 3 735 | 39,8 || 35,4 | 30,1 | 42,7 52% E 
5 
6 
6 
6 
7 


55 12 038 | 10611 | 5243 | 44,8 38,1 | 34,7 | 54ı on 


1883 89 707 9211 [21 114 23 227 | 20 477 | 15 678 | 41 381 || 3 524 
1884 | 94 443 9 418 | 22 017 | 24 359 | 22 921 | 15 698 | 44 060 || 3 653 
1885 90 639 || 9140 | 21 367 23 048 | 20 921 | 16 163 | 43 548 || 3 683 
1886 | 96 261 | 9809 | 22 097 | 24799 22 532 | 17 024 | 45 653 || 3 998 
1887 88 3119 249 22 063 | 22 116 | 20 072 | 14 811 | 42 884 || 3 786 


9 

0 

691 12 762 | 11 920 | 5484 | 46,1 || 38,3 | 36,4 | 54,9 52 35 
852 | 13 421 | 13 455 5 679 46,6 || 38,8 | 35,7 | 55,0 | 543 Au 
717 | 13 374 12 570 | 6 204 | 48,0 || 40,3 | 36,1 | 58,0 | 6ù1 | 3; 
208 | 13 912 | 13 139 | 6 396 | 47,4 || 40,8 | 37,1 | 56,1 | 583 37 
310 | 12 813 | 12 289 | 5 686 | 48,6 || 40,1 | 37,7 | 57,9 662 35 


7 
7 
7 
8 
8 
7 
1859 | 89 966 || 9 016 | 21 285 | 22 373 | 21 560 15 732 | 43 855 || 3 880 | 7 326 | 13 297 | 13 416 | 5 936 | 48,7 || 43,0 | 34,4 
7 
8 
8 
8 
7 
8 


188886 919 || 8813 21 236 21 658 | 19 909 15 303 42 220 || 3 636 820 | 12 759 12 298 5 707 | 48,6 || 41,3 | 36,8 58,9 61s 37, 

2 59,4 62,2 375 
1890 1 93 635 9 249 21 901 23 341 22 527 16 617 48 282 || 4 098 972 | 14 299 | 15 326 | 6 587 51,6 || 44,3 | 36,4 | 61,3 | 680 345 
1891 89 795 || 8 954 | 22 814 | 21 590 | 20 726 | 15 711 45 824 || 3 942 301 | 12 971 | 14 363 | 6 247 | 51,0 || 44,0 | 36,4 | 60,1 | 693 A: 
1892 1 94 760 || 8 894 | 23 178 | 23 265 | 22 747 | 16 676 | 49 434 || 4 040 454 | 14 119 | 16 054 | 6 767 | 52,2 || 45,4 | 36,5 | 60,7 70%, A 
1893 | 97 667 | 9 493 | 23 432 25 085 | 22 431 | 17 226 | 52 509 || 4 484 882 | 15 901 | 16 230 | 7 012 I 53,8 || 47,2 38,0 | 63,3 72, 4½ 
1894 | 87 228 || 8 504 | 20 670 | 22 941 | 20 234 | 14 879 46 173 || 3 914 587 14 654 | 14 364 | 5 654 | 52,5 || 46,0 | 36,7 | 63,9 | 710 Tu 
1895 90 742 || 8 591 | 21 930 | 23 000 21 627 | 15 594 I 47 875 || 4104 003 | 14 550 | 15 609 | 5 609 I 52,7 || 47,8 | 36,5 63,3 72, Zei 


1896 | 85 750 
1897 | 92 369 || 8 650 | 21 589 | 24 306 | 21 102 | 16 722 49 163 | 4 131 | 7 888 | 15 661 | 15 278 | 6 205 | 53,2 || 47,8 | 36,5 
1898 | 87 314 
1899 94 131 || 9.092 | 21 048 | 25 323 | 22 204 | 16 464 | 53 390 || 4 729 | 8222 | 17 159 | 16 708 | 6 572 | 56,7 || 52,0 39,1 


5 20 398 | 23 180 | 20 361 | 15 618 | 48 564 || 3 987 | 7 820 | 15 432 15 271 | 6 054 | 55,6 || 51,4 | 38,3 
1900 | 94 020 | 8 05 22 114 | 24 705 | 22 567 | 16 966 | 52 274 || 4 294 | 8510 | 16 100 | 16 893 | 6 477 | 55,1 || 51,1 | 38,5 


6l 2 74, l 3% 
5 76,3 410 


1901 1 90 020 | 8 053 ! 20 642 23 502 21 883 15 940 51 361 4 320 | 7 931 | 15 872 16 705 6 533 | 57,0 || 53,6 | 38,4 d 
710 77%ù Ar 


1902 83 713 | 8 059 18 966 | 22 072 19 667 14 949 | 50 247 || 4 481 | 7 893 15 887 15 314 | 6 672 | 60,0 || 55,6 | 37,6 


1903 | 86 928 


8.038 | 20 033 | 22 974 | 20 492 14 213 | 47 981 || 4 071 | 7 851 | 15.054 | 15 260 5 745 | 55,9 || 50,6 D 746 3.5 
1904 | 87 570 


71,0 | 77% | 40 
73,1 79, A 
74,0 | 199 | d 
19,5 öl, % 


7 893 | 19 164 22 751 | 21 319 15 801 | 52 652 || 4 402 | 8243 16 106 16 569 7332 60,6 || 55,8 | 43,0 
7902 | 19 386 22 674 | 21 765 | 15 843 | 54 549 || 4 656 8 672 16 623 | 17 211 | 7 387 1 62,3 || 59,9 44, 
1905 f 88 432 || 8 227 | 19 496 | 23 906 | 21 099 | 15 704 | 56 171 || 4 829 | 9 555 | 17 433 | 16 865 | 7 489 | 63,5 || 58,7 | 49,0 
1906 179 631 li 7 249 | 17 343 | 20 720 | 19 516 | 14 803 1 52 331 || 4 390 | 9 027 | 15 638 | 15 836 | 7 440 J 65,7 || 60,6 | 52,0 


1) Es ift für alle Jahre der jetzige Beſtand zugrunde gelegt. 


— wenne 


des letzteren Punktes ift darauf hinzuweiſen, daß unter den ſatz von ärztlichen Beglaubigungen aufweiſen, dürſte u t 
Todesurſachen aller Altersſtufen die beſonders lebensbedrohenden auch darauf zurückzuführen fein, daß dort die Kurpfuſcher ? 
übertragbaren Krankheiten, insbeſondere Scharlach, Diphtherie, Verhältnis zu den Arzten recht zahlreich vertreten find (N 
Typhus, Tuberkuloſe (vor allem Miliartuberkuloſe), Lungen: Statiſtiſches Jahrbuch 1906 ff.). Indes wird in manchen giler 
entzündung, Influenza und Wochenbettfieber ſowie fonftige | in denen der Kranke vom Kurpfuſcher behandelt wurde, zul 
Wochenbeitkrankheiten, ferner Krebs und ſonſtige Neubildungen vielleicht gar erft zur Leichenſchau, noch ein Arzt zugezogen. at 
einen hohen Prozentſatz von ärztlichen Beglaubigungen aufweiſen, ſächſiſche Todesurſachenſtatiſtik wird aber künftig die dä? 
während die Todesfälle an Krankheiten der Atmungsorgane, der der Todesurſache durch den behandelnden Arzt von been“ 
Verdauungsorgane ſowie an Gehirnſchlag etwas ſeltener, die durch den zur Leichenſchau hinzugezogenen Arzt trennen linen 
Todesfälle an Altersſchwäche und an anderen benannten Todes: da die Neuauflage der ſtandesamtlichen Zählkarten (Formular H 
urſachen (ſelteneren Krankheiten) noch ſpärlicher beglaubigt find | die Frage enthält, ob die Todesurſache durch den behandelten 
und die Todesurſachen Nr. 1 und 17b den geringſten Prozent: Arzt oder durch einen erft nach dem Tode herbeigerufenen at 
ſatz von ärztlichen Beſtätigungen beſitzen. Die mit dem Prozent: beglaubigt worden fei. Von allen Altersſtufen beſitzt bd 
fag 100 beglaubigte Todesurſache Nr. 11e (Miliartuberkuloſe) den niedrigſten Prozentſatz von ärztlichen Beglaubigungen i 
betrifft übrigens eine Diagnoſe, welche von einem Kurpfuſcher der Kinder unter 1 Jahre. Da nun im Jahre 1% SG 
wohl überhaupt nicht geftellt werden kann; dasſelbe gilt von | 36 863 Todesfälle von Kindern unter 1 Jahre nicht des 
der Nr. 9, welche die Krankheiten Milzbrand, Rotz, Tollwut und als 41,7 Prozent der Todesfälle überhaupt im Königreich Sagt 
Trichinoſe umfaßt. Daß die Amtshauptmannſchaften Auerbach, ausmachen, ift näher zu unterſuchen, in welchem Umfang " 
Chemnitz, Glauchau und Zittau bezw. die zugehörigen Kreis- verſchiedenen Todesurſachen der Kinder unter 1 Jahre l 
hauptmannſchaften (Bebe Überficht I) keinen höheren Prozent: Arzten feſtgeſtellt worden find. 
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überſicht II. Die ärztliche Beglaubigung der Todesurſachen 
nach Altersitufen im Jahre 1905. 
m . ↄ⁊w[——. 


Sterbefälle männ-] Sterbefälle weib- 
licher Perſonen | licher Perſonen 


— — 


Sterbefälle im ganzen 


— — 22.2 nn 


| mit 


e mit 
Altersſtufe i mi beglaubigter 
über. | Beplan | ser. | ala EE 


haupt Todes. 


abſolut | unter 


| 

| 
Haupt | 

| | 100 


1. 6. 


bis unter or 20 387 36 863 14023 | 38,0 
L: 6 Jahre] 3 770 | 7373| 5 278 | 71,6 
Es 20 i 1 097 | 1.000 | 91,2 
(e 15 824 748 | 90,8 
TES E. 1475 1363 | 92,4 
ka u | a 3 871 || 3 648 | 94.2 
Ya ei 3 4090 3 837 | 98,8 
TEE : 4878| 4506 92,4 
bha „ 60 6517 5 925 90,9 
„ = 70 [4399 3 824 8 639 7 421 85, 
„ = 80 = | 8900| 2835 52| 8777 | 6 187 | 70,5 
und mehr Jahre] 1550 869| 2458 1353| 4008 2222 554 
ıbefannt . Se, A 16 10 4 3 20 13 | 65,0 


— — — 


zuſammen |45 883 28 893 |42 549 27 278 [S8 432 56 171 | 63,5 


hd III. Häufigkeit der ärztlichen Beglaubigung bei den 
verſchiedenen Todesurſachen im Jahre 1905. 


—— M e —Zà‚˙iäẽ ——— e 


Deeg eh weiblicher Ce Sterbefälle im ganzen 

<. AN tege, e, a ee zT . ͤ ͤ TRY 
mit be · | mit be | = are a 
Bb überhaupt 3 überhaupt ECK wetent TE 
urſache urſache abſolut "ioo 

1. 2. | 8. 4. 5. 6. | 7. RK 
„1 | 2380 654 | 1766 511 | 4096 | 1165 | 28,4 
2 | 2845 | 1258 | 4277 1759 7122 3012 | 42,3 
ehr, eg es 260 255 260 255 95851 
SEL. = 295 284 295 284 | 96,3 
4 180 168 160 154 340 322 94, 
5 134 89 135 93 269 182 67, 
6 494 469 453 433 947 | 902 | 95,2 
7 415 244 509 313 924 557 | 60,3 
8 96 95 84 84 180 179 | 99,4 
9 dÉ 5 dÉ 1 6 | 6 | 100,0 
10a 73 70 76 74 149 144 | 96,6 
10b| 167 164 156 155 323 319 | 98,8 
11a | 3346 | 3251 | 3466 | 3310 | 6812 | 6561 | 96,3 
ub] 664 | 550 600 518 | 1264 | 1068 | 84,5 
lie 80 80 d 74 154 154 | 100,0 
12 | 2329 | 2212 | 2255 | 2124 | 4584 | 4336 | 94,6 
13 356 332 409 371 765 703 | 91,9 
14 90 85 91 90 181 | 175 | 96,7 
15 | 2200| 1790 | 1765| 1452 | 3965 | 3242 | 81,8 
16 | 3315 | 2956 | 3407 | 3002 | 6722 | 5958 | 88,6 
17a | 1560 | 1302 | 1546| 1298 | 3106 | 2595 | 83,5 


18a | 7404 4 449 6 375 3 857 | 13779 8 306 60,3 


18b | 994 881 947 853 | 1941 | 1784 | 89,8 
19 793 746 594 549 | 1387 1295 | 934 
20a | 1688 | 12635 2013 1956 | 3701 3 591 | 97,0 
20b[ 201 193 202 195 403 | 388 | 96,3 
21a | 1116 840 367 303 | 1483 | 1143 | 771 
21b 20 17 33 32 53 49 | 92,5 


1204 | 86,8 
22 | 2633| 1147 | 2851 | 1041 | 4984 2188 | 43,9 


znſ. | 45883 | 28 893 | 42549 27278] 88 432 56171 63,5 


1) 4 Fäll i 
a Séi Ze Milzbrand, 1 von Tollwut. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


76 | 70,4 


Überſicht IV. Umfang der ärztlichen Beglaubigung bei den 
verſchiedenen Todesurſachen der Kinder unter 1 Jahre 
im Jahre 1905. 


Sterbefälle Sterbefälle 
männlicher Perſonen | weiblicher Perſonen Sterbefälle im ganzen 


a mit be- | mit be, | mit beglaubigter 
SES überhaupt er überhaupt | laubigter überhaupt . 
odes. Todes- abſolut unter 

urſache | urſache * ſolut 00 

1 2 3 4. 5. 6 Ka | 8. 
Nr. 1 2330 654 [1766 511 | 4096 1165 | 284 
2 gd — — — — 
E 
e A 14| 12 5 5 19 17 89,5 
5 51 29 54 32 105 61 58,1 
6 44 40 25 25 69 65 94,2 
7 261 136 310 170 571 306 | 53,6 
8 1 1 en > 1 1 | 100,0 

d Ge E EE Et EA RE 

- 10a 24 23 24 23 48 46 95,8 
- 10b 26 25 26 25 52 50 96,2 
11a 40 | 37 40 35 80 72 | 90,0 
- 11b 225 136 167 103 392 239 61,0 
lic 6 6 5 5 11 11 100,0 
12 716 663 563 513 | 1279 | 1176 | 91, 
13 2118 12 d 33 | 27 | 818 
14 1) 66 | 62 | 976 75 142 137 96, 
- 15 492 33234 435 323 927 657 | 70,9 
16 240 141 162 81 402 | 222 55,2 
17a 48 22 34 13 82 85 | 42,7 
- 17b 7554 972 | 5966 | 725 13 520 1697 | 123,6 
18a 6669 3 914 | 5586 3 304 | 12 255 7218 | 58,9 
- 18b 101 74 74 57 175 131 | 74,9 
19 43 33 23 17 66 | 50 75,8 
- 20a 1 1 — = 1 1 100, 
= 20b * 1 4 | 3 5 4 | 80,0 

- 21a - | — — — e E — 
- 21b 8 6 14| 14 22 20 90,9 
- 21c 26 | 23 27 23 53 46 86,8 
22 1348 295 | 1058 245 | 2406 540 | 22, 
23 31 | 19 20 10 51 29 | 56, 


auf. | 20387 7677 | 16476 | 6346 | 36863 | 14023 38, 


1) Darunter 58 Fälle von Syphilis. 4 Pocken, 3 Spitzblattern, 1 Ruhr. 
2) Darunter 72 Fälle von Syphilis, 2 Pocken, 2 Spitzblattern. 


2. Häufigkeit und Art der beglaubigten und der niht- 
beglaubigten Todesurſachen bei Kindern unter 1 Jahre. 


Der Prozentſatz der ärztlich feſtgeſtellten Todesurſachen bei 
Kindern unter 1 Jahre iſt erheblich geſtiegen, denn derſelbe 
betrug 1873 15,8, 1883 18,8, 1893 27,9, 1903 34,9, 1905 
38,0, und zwar 37,7 bei Knaben, 38,5 bei Mädchen. Auch bei 
den Säuglingen find am häufigſten (ſiehe Überſicht IV) die 
Todesfälle an Infektionskrankheiten ärztlich beglaubigt, darunter 
nur 130 an Syphilis; hieraus dürfte keineswegs zu ſchließen 
ſein, daß die Erbſyphilis hierzulande ſo außerordentlich ſelten 
ſei, als vielmehr, daß ſie von den Arzten noch vielfach überſehen 
oder verkannt, auch gefliſſentlich verſchwiegen wird. Als häufigſte 
Todesurſachen find die Nummern 1, 17 b, 18a und 22 des 
kurzen Todesurſachenverzeichniſſes zu nennen, auf die in der 
gleichen Reihenfolge 11,1, 36,7, 33,2 und 6,5 Prozent aller 
Todesfälle von Kindern unter 1 Jahre kommen.!). Es fällt 
nun auf, daß bei der Todesurſache Nr. 17 b, welche bei Kindern 


1) Die Nr. 1 umfaßt „Angeborene Lebensſchwäche und Bildungs⸗ 
fehler (im 1. Lebensmonat)“, Nr. 17 b „Andere Krankheiten des Nerven- 
ſyſtems“, Nr. 18a „Magen- und Darmkatarrh, Brechdurchfall“, Nr. 22 
„Andere benannte Todesurſachen“, darunter „Zahnkrämpfe“. 
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überſicht V. Die 4 wichtigſten Todesurſachen bei Kindern unter 1 Jahre im Jahre 1905, 
unterſchieden nach Verwaltungsbezirken. 


Beglaubigt waren von den Sterbefällen der Kinder unter 1 Jahre 


Sterbefälle von Kindern unter 1 Jahre Unter 100 Todesfällen 
— „u folgen von Kindern unter 1 Jahre 


des (ad ar zu folgen: 
an Todesnriachen e zu ſolg an Todesurſache 


den Nummern des abgekürzten trafen auf die Todes: überf 
Verwaltungsbezirk über: Todesurjachenverzeichnifies ') urjache uberhaupt | T EE 
gehören || Rr. 1 Nr. 17 | Nr. 182 N.. 22 


haupt — 5 — — — — . ̃ — OFEN 


| | Z Nr. | R | 
Nr. 1 Nr. 17b Nr. 18a Nr. 22 Ce GE | ER + 


| unter || | unter ji unter unter | unter 
abjolut | 100 abſolut 100 et 100 jauat 100 KA 10 


— 


Í 


15 2. | 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9 10 Lë 12, || 13 14 15 16 17 18 19. 9 

| | | | | | 
A. Bautzen 781 81 386 178 27 10,8 49, | 22,8 3,5] 235 30, 10 11,0 52 13,5 94 52,8 8 N, 
e Kamenn + 428 59 157 135 171 13,8 36,7 31,6 4,0 158 7 21 13,4 80 59,3 9 5% 
„ Db 583 | 96 252 117 35] 16,5 43,2 20,1 6,0 201 34| 13,5 83 70, 10 2853 
sg nt e 766 106 316 167 72 13,8 41, 21,3 9, 264 62| 19,6 | 84 50 20 275 


) 


Kr. Bautzen [2558 345 1111 597 151 13,5 | 43,4 23,3 5,9] 8583 169 | 15,2 341 57, 47 | a. 
| | d | 
Stadt Chemnitz .. | 2344 381 369 1252| 145] 16,3 | 15,7 53,4] 6,2 801 | 59 | wd 489 39,1 | SCHEI 
A. Annaberg. . . | 1292) 180 489 285| 124 13,9 37,3 221| 9,6 196 | 26 bal 72 25, 15:12 
Chemnitz. 2641 198 1363 639 280 7,5 51,8 24,2 10,6] 265 27 20 131 20,5 15 A 
Flöha. 858 58 479 152 106 6, 55, 177 12,1] 147 1711 813,8 31 Ge 65 4237| 8 m 
„Glauchau . . . 1899 228 332 980 18812, 17, 51½ Aal 320 169| 22 9,6 35 10, 157 16, 16 t 
- Marienberg . . 576 48 328 70 79 8, 56% 12, 13,7] 67 11½ 2 42| 16 4, 27 38, Aix 
Kr. Chemnitz 9610/01093 3360 3378 922 | 11,4 35,0 ee 9,6 | 1796 | gi 123 | 11,3|| 193| 5,7 941 27 89 9: 
ai Sen | | | 
Stadt Dresden .. | 3036| 526 621 1251| 8617 20, 41,2! 2,8 2165 | 71,3 206 39,2 274 44,1 11100 | 87,9.) 71 Su 
A. Dippoldiswalde . 326 | 54 57 114 31 116,6 | 17,5 | 35,0 | 9,5 120 | 36,8 | 1 | 1,9 | 14 | 24,6 47| 41,2 929% 
e Dresden-Altjtadt f 1101|) 104 | 396 395 431 9, 36,0 | 35,9 | 3,9 489 | 44,4 11 10,8 7318, 270 68, 13 3; 
Dresden⸗Neuſtadt] 718 92 222 236 26 12,8 30,0 32, 3,6] 379 52,86 17 18, 62 27, 167 70,8, 2 Me 
Freiberg 742 84] 342 145 55 11,3 46,1 19,5] Mal 177 23,9 10 11,9] 20 bau 72 49,7 8 14 


Großenhain .. 612 44] 254 172 31 ga Ate 28,1 5,1] 253 41,3] 12 27,3 26 


10,2 116 ga 8,2% 


Meißen. .| 917 109 247 391 4611, 26, 42,6 5,0] 398 43, 23 21, 38 15, 216 55, 14 A 
„Pirna . 1281 122| 394 485 63 95 30,5 37,90 4,9] 435 34,0] 24 19,7 39 9,9 225 46, 111175 
5 - — — — ee en — a 
Kr. Dresden | 8733 11135 | 2533 3189. 381 | 13,0 | 29,0 36,5 44] 4416 So 304 26,8 | 546 21,6 Get 69,4 155 4% 
| | d | | 


6,6 58,2 3,0 3355 100% 


j 115 41,1 | 14 Di 
182 D 


158 34| 7 46, 32, 70 163| 33,4 
280 117] 9,0 44, 26,2 10,9] 22420, 


| 


A A * U 


64 50% 


96 478 


Rochliiz . 1070 I 
Kr. Leipzig | 8645 | 988 2089| 3865 | 426 Da | 24,2 % 4,9 | 5695 


| | 
Stadt Leipzig. . . 3355 || 483 222 1952 99 f 14,4 i 483 100,0 222 100,0 1 952 100, 99 Uu ` 
u Dora: 5 8? 641 | 47 289| 180 391 7,3 45,1 28,1 Gul 218 34,0 9 19,1 171 bau 123 68,3 d 
Döbeln. 816 100| 353 223 4912, 43, 27, 6,0] 269 33,0 24| 24,0 33| 9, 138 61% 5 10 
Grimma. . 706 101 164 302 57 14,3 23, 42,3 8,1] 252 35, 17 16,8 40 24, 115 38, 16284 
Leipzig.. 1569 127 357 770 31 8,122, 49,120 1214 A 


| | 171 47, 704 914), 28| Mi 
Oſcha e 10 34 226 


65, 610 zl 534 25,63 235 | 83,7! 182 


220| Lal 201 
22,1 !10,1 115 


— 


Stadt Plauen. . . 800 | 111! 424 176 14/13, | 53,0 
Zwickau 606 46 306 134 61 Ze 50, 


19,0 5 10,9 12 46 343 46 


EN 


| 
A 9 8,1 31 | 99 50 6 % 
| 


| 7 

| 3 
A. Auerbach.. . 1022 69 702 99 73 Ga 68,7 9,7 7,1] 162 15, 811,6 68 9, 37 äu 7 % 
„Olsnitz . 363] 19237 45 12 5,2 65,3 12, 3,3 98 27,0 6 31,86 20 8, 32 711) 600 
Plauen 753 54 459 140 | 451 7,2 61,0 18,6 6, 137 18,2 11 20,4 41 8,9 43 30,7 7| 1 
Schwarzenberg 1479 99 794 289 132] 6,7 53,7 19,5 8,9] 300 20,3 15 15,2 42 5,3 135 46,7 20,1% 
„Zwickau. . 2294 137 1505 343 189] 60 65, 15 Bal 245 10, 6 4, 41 SEH 106 30% 17 % 


— - —UUümäẽj — u — 


Kr. Zwickau 7317 535 44 Hl Wen 


Königreich [36 863 |4 096 18 520 |12 255 2406 11,1 36, 33 65 [14022 | 38,0 1165 28,4 
1) Siehe S. 137, Anmerkung 1. 


— — — 


1697 12% 7 218 | 58,9 | ER 


535 4427 1226 526 7, 60, 16,6 7, 1258 17 60) 11,2 | 255 5, 488 39,8 67 27 


— 
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unter 1 Jahre in der Hauptſache „Krämpfe“ (mit Ausnahme Stadt und Land noch bemerkenswertere Unterſchiede; bid 
der Magendarm- und ber Zahnkrämpfe) umfaßt, 87,4 Prozent | weile hat die Amtshauptmannſchaft Flöha nur 17,5 Prom 
der Fälle nicht beglaubigt find. Dies fällt um fo ſchwerer ins Todesfälle an Krämpfen bei Kindern unter 1 Jahre gehen 
Gewicht, als im Königreich Sachſen unter 100 Todesfällen von 56,9 Prozent in der Amtshauptmannſchaft Glauchau, ferner de. 
Kindern unter 1 Jahre 36,7, das iſt mehr als der dritte Teil, | Stadt Chemnitz nur 15,7 Prozent gegen die Amtshauptmant 
auf „Krämpfe“ kommen. Unter dieſen Umſtänden empfiehlt es ſchaft Chemnitz mit 51,6 oder gegen die Amts hauptmannſchef 
ſich auf die örtliche Verteilung der Todesfälle an Krämpfen Auerbach mit 68,7 Prozent. 

der Säuglinge näher einzugehen, vgl. Überfiht V. Zeigen fon Zugleich erſieht man aus Spalte 16 derſelben emt, 
die verſchiedenen Kreishauptmannſchaften beträchtliche Unterſchiede daß die Häufigkeit der ärztlichen Beglaubigung gerade o 
in der Häufigkeit tödlicher Kinderkrämpfe, jo zwar, daß in der Nr. 17b eine recht ſchwankende ift; jo find in der Aumtshuupk 
Kreishauptmannſchaft Leipzig nur 24,2 Prozent der Todesfälle mannſchaft Chemnitz 98,0 Prozent nichtbeglaubigt gegen 84% u 
bei Kindern unter 1 Jahre auf „Krämpfe“ kommen gegen | der Stadt Chemnitz bzw. 55,9 Prozent in der Stadt 


der Stadt Dresden. In Leipzig befteht eine obligatoriſche, von 
Arzten ausgeführte Leichenſchau.) Deshalb find dort auch 
ſämtliche Todesfälle an Krämpfen der Kinder ärztlich beglaubigt, 
alſo 100 Prozent gegen nur 2,7 Prozent in der Amtshaupt⸗ 
mannſchaft Zwickau. Es iſt weiter erſichtlich, daß überall da, 
wo ein hoher Prozentſatz der kindlichen Todesfälle in Krämpfen 
beſteht, ein geringer Prozentſatz Todesfälle unter Magendarm⸗ 
tatarrh (Brechdurchfall) bzw. Atrophie (Nr. 18 a) erſcheint und 
umgekehrt (ſiehe Spalte 8 und 9), ſo z. B. in den Amts⸗ 
hauptmannſchaften Auerbach 68,7: 9,7, Olsnitz 65,3: 12,4, 
Zwickau 65,5: 15,0, dagegen umgekehrt in der Stadt Leipzig 
6,6: 58,2, in der Stadt Dresden 20,5: 41,2 und in der Stadt 
Chemnitz 15,7: 53,4. Während nun in den Amtshauptmann⸗ 
ihaften Auerbach bzw. Olsnitz nur 15,9 bzw. 27,0 Prozent aller 
Todesurſachen von Kindern unter 1 Jahre ärztlich beſcheinigt 
ſind, lauten die entſprechenden Prozentziffern für die Städte 
Chemnitz, Dresden und Leipzig 34,2 bzw. 71,3 und 100,0. So 
findet auch die hohe Sterblichkeit der Säuglinge an Krämpfen 
in den Dörfern und kleinen Städten der Amts hauptmannſchaften 
Plauen (61,0) und Zwickau (65,5 Prozent) ihre Erklärung da⸗ 
durch, daß daſelbſt nur 18,2, und 10,7 Prozent der Todes⸗ 
urfahen von Kindern unter 1 Jahre ärztlich feſtgeſtellt find. 
Auch in den Städten Plauen und Zwickau überwiegt die Zahl 
der Todesfälle an Krämpfen bei weitem die Todesfälle an 
Magen⸗ und Darmkatarrh, weil in erſterer nur 25,1, in letzterer 
nur 19,0 Prozent der kindlichen Todesurſachen ärztlich beglaubigt 
ſind. Dagegen überwiegt in den Städten Leipzig, Dresden und 
Chemnitz die Zahl der Todesfälle an Nr. 18a bei weitem die 
Anzahl der Todesfälle an Nr. 17 b. Ziemlich maßgeblich dürfte 
hierfür das in der Stadt Leipzig beſtehende Verhältnis von 
58,2: 6,6 fein. Selbſt wenn man zugeben muß, daß auch die 
Leichenſchauärzte auf Grund der äußerlichen Leichenbeſichtigung 
und der von ihnen ermittelten Krankengeſchichte nicht immer die 
Todesurſache ganz zutreffend angeben können, ſo wird die von 
den Leichenſchauärzten geſtellte Diagnoſe immerhin weit zu: 
verläſfiger als die von einer Leichenfrau gewählte Bezeichnung 
der Krankheit ſein. . 

übrigens ift aus Spalte 20 der Überſicht V zu erſehen, 
daß auch der Prozentſatz der an der Todesurſache Nr. 22 ver⸗ 
ſtorbenen Kinder unter 1 Jahre in den verſchiedenen Verwaltungs: 
bezirken ein recht verſchiedener ift, fo in den Städten Plauen 
und Zwickau. In der Hauptſache beſtehen aber die unter Nr. 22 
gehörigen Krankheiten bei Kindern unter 2 Jahren in „Zahn⸗ 
kämpfen“ und je mehr eine Leichenfrau geneigt ift, den Tod 
fat jedes in der Zahnungsperiode geftorbenen Kindes auf das 
Zahnen zurückzuführen, deſtomehr von ihr beſcheinigte Todesfälle 
fallen unter die Todesurſache Nr. 22 auf Koſten anderer Todes⸗ 
urſachen. Werden doch in der Amtshauptmannſchaft Marienberg, 


wo nur 11,6 Prozent der kindlichen Todesfälle beglaubigt find, | 


13,7 Prozent auf Nr. 22, hauptſächlich Zahnkrämpfe, 56,9 Prozent 
1) Eine rein lokale Einrichtung; ſie beſtand ſchon vor 1873. 
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auf Krämpſe und nur 12,2 Prozent auf Magen- und Darm— 
katarrh bzw. Atrophie zurückgeführt. 

Weniger erheblich find die Unterſchiede in den Prozent: 
ziffern der an „Angeborener Lebensſchwäche“ innerhalb des 
1. Lebensmonats geſtorbenen Kinder. Indes führten 3 Leichen⸗ 
frauen (2 in Erzgebirgsorten, 1 in einem Dorfe der Lauſitz) 
den Tod faſt ſämtlicher Kinder innerhalb des 1. Lebensmonats 
nicht auf „Lebensſchwäche“ ſondern auf „Schlag“, mitunter fo- 
gar auf „Gehirnſchlag“ zurück. 


3. Ergebniſſe. 


Unter 22 840 von Leichenfrauen namhaft gemachten Todes- 
urſachen des Jahres 1905 find 11823 alſo 51,8 Prozent als 
„Krämpfe“ angegeben, während die Leipziger Arzte nur 6,6 Prozent 
aller Todesurſachen von Kindern unter 1 Jahre unter der gleichen 
Bezeichnung führen. Die Angabe „Krämpfe“ iſt demnach 
als eine den Leichenfrauen geläufige Bezeichnung zu 
betrachten, welche auf Koſten richtigerer Bezeichnungen 
von Todesurſachen kleiner Kinder mit Vorliebe an: 
gewandt wird. Es handelt ſich hierbei nicht um eine zufällige, 
vielleicht vorübergehende Erſcheinung in der Todesurſachenſtatiſtik 
des Jahres 1905, denn ſchon in den Jahren 1895 bis 1904, 
auch früher, zeigte ſich, daß die Bezeichnung „Krämpfe“ auf 
Koſten der Angabe „Magen- und Darmkatarrh bzw. Atrophie 
der Kinder“ gebraucht wurde (ſiehe Jahrbuch 1906, S. 43). 
In ähnlicher Weiſe pflegen übrigens die Leichenfrauen auch hin⸗ 
ſichtlich der Todesurſachen Erwachſener zu verfahren; beiſpiels⸗ 
weiſe geben ſie mit Vorliebe nur „Herzſchlag“ oder „Schlag“ 
und dergl. an, anſtatt das Grundleiden (Altersſchwäche, Brech⸗ 
durchfall, Leiſtenbruch und dergl.) richtig zu bezeichnen. Es 
würde daher von großem Nutzen für die Todesurſachenſtatiſtik 
fein, wenn die Leichenfrauen in bezug auf § 27 der Verordnung 
vom 15. Dezember 1904 nochmals zu genauerer Erforſchung 
und richtigerer Bezeichnung der eigentlichen Todesurſache an⸗ 
gehalten würden, vielleicht mit Hilfe eines kurzen leichtverſtänd⸗ 
lichen Leitfadens. Erfährt beiſpielsweiſe die Leichenfrau, daß 
der Tod eines Kindes unter Krämpfen eingetreten ſei, daß aber 
vorher ſchon ſeit einiger Zeit Brechdurchfall beſtanden habe, ſo 
würde „Brechdurchfall“, nicht aber „Krämpfe“ als Todesurſache 
zu beſcheinigen ſein. Übrigens dürfte es ſich für die Überſicht 
der Todesurſachen empfehlen, die „Krämpfe der Kinder“ fortan 
nicht mehr mit wirklichen Krankheiten des Nervenſyſtems, wie 
Gehirnentzündung, Hirnhautentzündung, Kinderlähmung, Rücken⸗ 
markleiden, Rückgratsſpalte, Waſſerkopf uſw. zuſammenzuwerfen, 
ſondern unter Nr. 17b oder als (neue) Nr. 170 beſonders 
aufzuführen, falls man nicht darauf zukommen ſollte, die Krämpfe 
der Kinder mit zu Nr. 22 zu rechnen, da ohnehin „Krämpfe 
ohne nähere Angabe bei Kindern“ und „Zahnkrämpfe“ (Nr. 6 
des Ausführlichen Verzeichniſſes der Todesurſachen) ſchwer aus⸗ 
einanderzuhalten ſind. 
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Literaturbeſprechungen. 


Dr. R. von Mangoldt, Die ſtädtiſche Bodenfrage. 
Vandenhoeck und Ruprecht 1907. 8, 745 S. 

Dieſe eingehenden Unterſuchungen über die Tatſachen, Urſachen 
und Abhilfe der Wohnungsnot werden hier genannt, weil der Ver— 
faſſer bei einigen wichtigeren Abſchnitten, insbeſondere betreffs des 
Ganges der Städteerweiterung, die Verhältniſſe Dresdens ſowie 
einiger weiterer Ortſchaften Sachſens zugrunde legt, z. B. die Tat⸗ 
ſache, daß in den neunziger Jahren die Gemeindeverwaltungen 
Dresdens und der benachbarten, jetzt einverleibten Gemeinden, die 
Aufſchließung von Baugelände den Privatunternehmern einſchließlich 
der Baugeſellſchaften überlaſſen haben. Auch die Erweiterung der in 
der Elbebene zwiſchen Dresden und Pirna liegenden Ortſchaften 
(Heidenau, Gommern und Mügeln nebſt dem an letzteres angrenzenden 
neuen Stadtteil von Dohna) ſei nicht von den Gemeindeverwaltungen, 
ſondern von einigen wenigen Privatunternehmern bewerkſtelligt worden. 
Ferner übe die Leipziger Ortsbauordnung von 1897 einen ein: 
dämmenden Einfluß auf die Stadterweiterung aus. v. M. weiſt 
alsdann nach, wie das private Unternehmertum notwendig zu einer 
maßloſen Steigung der Bodenpreiſe führen mußte, welche ihrerſeits 
eine Verteuerung der Wohnungen zur Folge hat. Deshalb empfiehlt 
er, an Stelle der privaten die öffentliche Stadterweiterung zu ſetzen, 
die ſich u. a. durch Bildung größerer Gemeindeverbände erzielen laſſe. 

Unter den mannigfachen ſtatiſtiſchen Belegen, die der Verfaſſer 
bringt, erſcheint beſonders bemerkenswert der Hinweis darauf, daß 
nach der Berufszählung vom Jahre 1895 die gewerbtätigen Perſonen 
in der gewerbereichen Kreis hauptmannſchaft Dresden fih in der Weiſe 
„zuſammenballten“, daß auf die Stadt Dresden nebſt den beiden 
Amtshauptmannſchaften Dresden-Altſtadt und Pirna zuſammen 
64 Prozent, aljo faſt zwei Drittel der gewerbtätigen Perſonen der 
ganzen Kreishauptmannſchaft kamen, während auf die drei Amts— 
hauptmannſchaften Dresden-Neuſtadt, Meißen und Freiberg zuſammen 
nur 27, auf die Amts hauptmannſchaſten Dippoldiswalde und Gropen: 
hain zuſammen nur 9 Prozent der Geſamtzahl gewerbtätiger Perſonen 
entfielen. R. 


Göttingen, 


Die Anfänge der Kunſtblumeninduſtrie in Dresden, Leipzig, 
Berlin und Sebnitz. Von Dr. phil. Alfred Meiche. Dresden, 
C. C. Meinhold & Söhne, 1908. 

Die Herſtellung künſtlicher Blumen nimmt gegenwärtig innerhalb 
der ſächſiſchen Induſtrie eine bedeutende Stellung ein. Dieſer Induſtrie— 
zweig, der in hervorragendem Maße auch für die überſeeiſche Ausfuhr 
arbeitet, hat ſeinen Sitz vor allem im ſächſiſchen Elbſandſteingebirge, 
in der Gegend von Sebnitz und Neuſtadt. Aber auch Dresden und 
Leipzig ſind daran beteiligt. Der Verfaſſer, der in ſeiner Unterſuchung 
den Anfängen der Kunſtblumenfabrikation beſonders in Sachſen nach— 
geht, iſt der Sohn eines Sebnitzer Blumenfabrikanten. Deſſen Arbeits— 
methode wird als vielfach vorbildlich für die Sebnitzer Induſtrie 
geſchildert, und er trat zuerſt Ende der ſiebziger Jahre für die Gründung 
einer Blumenfachſchule ein. Der Verfaſſer bezeichnet die ſächſiſche Kunſt— 
blumenfabrikation als eine „ſpät gereifte Frucht des ausgehenden 
Merkantilismus“. Für die Anfänge der Blumenmacherei in Dresden 
und Leipzig kann der Verfaſſer beſtimmte Einzelheiten mitteilen, mo: 
gegen fih diefe Anfänge für Sebnitz und Umgegend ins „ſagenhaft⸗ 
unbeſtimmte“ verlieren. Feſt ſtehe jedoch, daß die Wurzeln der 
Sebnitzer Kunſtblumeninduſtrie im böhmiſchen Nachbarlande liegen. Der 
Übergang jener Induſtrie nach Sachſen vollzog fih in den 30er Jahren 
unter zollpolitiſchen Einflüſſen und wurde beſonders in Sebnitz der 
Anlaß zu erbitterten wirtſchaftlichen und ſozialen Kämpfen. Sehn. 


Formerelse og Fremskridt. Ökonomisk-demografisk-bio- 
logisk Syntese med saerligt Hensyn til Nutidens Er- 
faringer i Tyskland, Frankrig og Danmark. Von Dr. sc. 
pol. K. A. Wieth⸗Knudſen. Kopenhagen 1908. Habilitationsſchrift. 
Dieſes Buch — deſſen Ausſührungen über die Entwickelung der 
Kulturwelt an Menſchenzahl und Wohlſtand nach des Verfaſſers eigenen 
Worten ſich zu Malthus' Bevölkerungslehre verhalten wie die Kepler— 
ſchen Geſetze zum Kopernikaniſchen Weltſyſtem — verdient deswegen 
eine Erwähnung an dieſer Stelle, weil zu dem erſten, die deutſchen 
Verhältniſſe behandelnden Abſchnitte die ſachlichen Angaben faſt aus⸗ 
ſchließlich ſächſiſchem Material entnommen find. Auch lautet die Uber: 
ſchrift zweier Kapitel „Bevölkerungs- und Wohlſtandsentwickelung 


| 


Die ſächſiſchen Aktiengeſellſchaften, 


in Sachſen“ und „Die a HE Verhältniſe ter 
ſächſiſchen Bevölkerung“. Außer den Jahresberichten der Königlichen 
Gewerbeinſpektionen ift dieje „Zeitſchrift“ ausgiebig benutzt worden, 
und zwar insbeſondere die Mitteilungen über die Einſchätzungen 
zur Einkommenſteuer aus den letzten Jahren, dann der Mute: 
über die Bedeutung der Landwirtſchaft in den Jahrgängen 150 
und 1906 und der über die Sterblichkeit der Säuglinge nach den 
Beruf der Eltern im Jahrgang 1906; ferner die erd enlin 
des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden zur Preisſtatiftil 
und die Verwaltungsberichte des ſtädtiſchen Chemiſchen Unze: 
ſuchungsamtes. Daß der Verfaſſer die amtlichen Quellen offenbar 
mit Sorgfalt und Verſtändnis aufs eingehendſte durchforſcht hat, ver: 
dient angeſichts der fo häufig, ſelbſt in wiſſenſchaftlichen Werken 
vorkommenden mißverſtändlichen und oberflächlichen Verwendung 
ſtatiſtiſcher Materialien ganz beſonders hervorgehoben zu werden; auc 
ift dieſes Buch, ſoviel dem Herausgeber dieſer Zeitſchrift bekannt, die 
erſte wiſſenſchaftliche Privatarbeit, die dem bezüglich der Benugung 
der ſächſiſchen Einkommenſteuerſtatiſtik zur Beurteilung des Wohlſlandes 
im Jahrgang 1904 (und auch im vorliegenden Hefte S. 50f., Ge 
ſagten hinreichend Rechnung trägt. Wib. 


Jahrbuch der Dresdner, 
Leipziger und Zwickauer Börje. Redaktion des Handbuches der 
Deutſchen Aktiengeſellſchaften. Ausgabe 1907/08. Berlin und Leipzig, 
Verlag für Börſen- und Finanzliteratur. XVIII, 661 S. 

z In dieſem Jahrbuch find nicht nur ſolche Geſellſchaften berid: 

ſichtigt, die in Sachſen ihren Sitz haben, ſondern auch ſolche, die in 

Sachſen nur Zweigniederlaſſungen beſitzen, insbeſondere alſo auch die 

größeren Berliner Banken. Die Anordnung des Buches entſpricht dem 

bekannten „Handbuch der Deutſchen Aktiengeſellſchaften“, von dem es 
eine Teilausgabe ift. Der vorliegende Jahrgang behandelt insgeſaut 

507 Aktiengeſellſchaften. Schu. 


Eine Studie über die Elbeſchiffahrt in den letzten 100 Jahın 


unter ſpezieller Berückſichtigung der Frage der Erhebung von zhi: 
fahrtsabgaben. Von Dr. Kurt Silder. Magdeburg, Jena, Gujar 
Fiſcher, 1907. XVI, 269 S. 

Bisher fehlte eine eingehendere Arbeit über Elbverkehr und Elbe: 
ſchiffahrt. Die vorliegende umfangreiche Studie bejcränft fid in 
weſentlichen auf die Wiedergabe der Entwicklung im letztverſloſenen 
Jahrhundert, da fie urſprünglich von der Frage der Schiffahrtsabgaten 
ausgegangen ift, und weiter zurückliegende Verhältniſſe für diefe Frage 
nur wenig in Betracht kommen. Der Verfaſſer erörtert, welche Un. 
ſtände und Ereigniſſe im 19. Jahrhundert einen Einfluß auf die Elbe. 
ſchiffahrt ausgeübt haben. Zunächſt wird im allgemeinen die Ent 
wicklung der Elbſtromverwaltung bis d behandelt und dann in 
beſonderen die Entwicklung der Zollverhältniſſe und die Stellung der 
Uferſtaaten zur Elbzollfrage. Daran ſchließt ſich die Betrachtung der 
Wirkung dieſer Verhältniſſe und insbeſondere der Elbzölle auf Handel 
und Verkehr bis zur gänzlichen Aufhebung dieſer Zölle im Jahre 18" 
Sodann ſtellt der Verfaſſer zuſammen, welche Aufwendungen ven de 
Elbuferſtaaten feit 1870 für Strom und Hafenbauten gemacht worden 
ſind. Er bemerkt dabei, daß der größte Teil der ausgegebenen be⸗ 
deutenden Summen der Schiffahrt zugute gekommen fei und Net 
erheblich gefördert und unterſtützt habe. Der dadurch erhaalt" 
Aufſchwung der 5 jeit 1870 wird in einem weiteren Kale 
beſprochen. Mit einer erheblichen Vermehrung der Schiffe gin e 
Anwachſen ihrer Größenverhältniſſe und eine Steigerung der Veit? 
fähigkeit der Dampfſchiffe Hand in Hand. Die Verwendung EE 
Schiffsbauten hatte eine allmähliche Verdrängung des Holzes wm- 
Eiſen und Stahl als Bauſtoffe und eine Verſtärkung der Dampfmaſchine 
zur Folge. Sehr eingehend werden alsdann die jahrzehntelang ihr 
ſchwierigen Wettbewerbsverhältniſſe im Elbſchiffahrtsgewerbe beiprodtt 
Der Verfaſſer ſchildert die vielfachen vergeblichen Bemühungen dé 
Kartellierung der Elbſchiffahrtsbetriebe bis zur Fuſion der 11 5 
Schiffahrtgeſellſchaften Ende 1903. Schließlich werden umfang , 
Tabellen und Erläuterungen über den Güterverkehr auf der . 
1870 gegeben, denen als Anhang einige graphiſche Darftellungen `, 
den Verkehr wichtiger Güterarten und über die Leiſtungsfähigleit * 
Elbflotte beigefügt ſind. Schu 
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Kleinere M 


itteilungen. 


Vom Herausgeber. 


Eine Viehzählung beſchränkten Umfangs foll, entſprechend der An- Jahrgang 1909 des „Statiſtiſchen Jahrbuchs“ erſcheinen; nach derſelben 
indigung in der auf S. 86 dieſes Heftes erwähnten früheren Miniſterial- ; find bei den genannten Wahlen im ganzen Königreiche mit Ausnahme 


erordnung, am 1. Dezember 1908 in Sachſen auf Grund einer Ver— 
rdnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 26. Oktober 1908 
aufinden. Sie wird, wie die von 1906, mittels Ortsliſten vorgenommen 
erden und fih auf Pferde, Rinder, Schafe, Schweine und Ziegen erſtrecken. 


Zur Wahlſtatiſtik. Die Technik des Geſetzes vom 28. März 1896 
ber die Wahlen für die zweite Kammer der Ständeverſammlung bringt 
3 mit ſich, daß die Auszählung der abgegebenen Urwählerſtimmen nach 
en volitiſchen Parteien nicht ganz einfach zu bewerkſtelligen ift. Es 
muß zunächſt die Parteiſtellung aller Wahlmänner ſowie derjenigen Wahl: 
‚inner: Kandidaten, die Urwählerſtimmen erhalten haben, aber in der 
kinderheit verblieben find, für jeden einzelnen Wahlbezirk ermittelt werden. 
zie nach dem Ergebnis dieſer Ermittelung den verſchiedenen Parteien 
dgefallenen Urwählerſtimmen dürfen aber nicht einfach für den Wahl: 
eis ſummiert werden, ſondern es iſt für die Wahlbezirke, die mehr als 
Lahlmann wählen, nur einer unter den von einer Partei aufgeſtellten 
sahlmänner: Kandidaten zu zählen, weil anzunehmen ift, daß die auf 
ieübrigen gefallenen Stimmen von den nämlichen Urwählern herrühren. 
ſt die Zahl der Stimmen, die die verſchiedenen Kandidaten einer Partei 
alten haben, ungleich, fo wird man die größte von einem derſelben 
leichte Stimmen zahl in Rechnung ziehen. Die Ergebniſſe von Nach— 
uͤhlen haben unberückſichtigt zu bleiben. 

Da dieſe Ermittelungen, namentlich aber die Feſtſtellung der politiſchen 
eſinnung der Rahlmänner:Kandidaten, oft mit Schwierigkeiten verbunden 
ad, Ío ift es erklärlich, daß genaue Angaben in manchen Fällen überhaupt 
icht nachträglich zu erlangen waren und daß die von den Wahlkommiſſaren 
u Anordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern in der vor: 
dend angegebenen Weiſe ausgeführte Unterſcheidung der bei den Er: 
inzungswahlen von 1903, 1905 und 1907 abgegebenen Urwählerſtimmen 
Unichtſozialdemokratiſche und ſozialdemokratiſche, deren Ergebniſſe im 
Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, Jahrgang 1908, 
202, veröffentlicht ſind, bei einer neuerlichen Überprüfung ſich als 
meife abänderungsbedürftig erwieſen hat. Die erheblichſten Fehler 
aden fih im 18., 19. und 22. ſtädtiſchen und im 11., 21. und 30. Wahl: 
eis des platten Landes. Eine berichtigte Zuſammenſtellung wird im 


von 5 Wahlkreiſen, für die zuverläſſige Angaben überhaupt fehlen (21. 
ſtädtiſcher und 20., 27., 33. und 35. ländlicher Wahlkreis mit zuſammen 
8752 abgegebenen Urwählerſtimmen), 167 490 nichtſozialdemokratiſche 
und 141522 ſozialdemokratiſche Urwählerſtimmen abgegeben worden. 


Berichtigung. Der Verfaſſer des Textes zu den Mitteilungen „die 
Eheſcheidungen in Sachſen“ im Jahrgang 1907 teilt mit, daß die auf 
Preußen bezüglichen Ziffern in der Tabelle auf S 186 zum Teil ab 
zuändern find Es erfolgten unter 100 Eheſcheidungen 

in Sachſen in Preußen 


wegen über. 


über- in den auf dem 
haupt haupt Studien Lande 
1. 2. 9. 4. 5. 
2 D 1 | 
Ehebruchs, Doppelehe, widernatürlicher 
Unzucht (B. G. B. § 1565) . 4 462 49,5 52/0 | Au: 
Lebensnachſtellung (B. G. B. § 1566) 0,3 d 12 
böswilligen Verlaſſens (B. G. B. § 1567) [ 174 12,9 11,3 18,6 
Mißhandlung, Trunkſucht, Freiheits— a 
ſtrafen, ſonſtiger Zerrüttungsgründe | 
(B. G. B 8 1568) ). [ 8334 | 349 343 3753 
Geiſteskrankheit (B. G. B. § 1569) 2,17 23. Br" Bi 
Infolge dieſer berichtigten Aufſtellung find die fih auf S 186 a= 


ſchließenden Sätze Heile 6 bis 11 von unten) „Weiter lenkt“ bis „größer 
in den Städten“ zu ſtreichen. i 


Inhalt der nächſten Hefte: Schluß der Ergebniſſe der Viehzählung 
vom 2. Dezember 1907. — Die Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen am 
1. Januar 1906. — Der jetzige Stand der amtlichen Statiſtik in Sachſen. 
— Die Legitimationen unehelicher Kinder. — Städiefinauzen im Jahre 
1906. — Ergebniſſe der Berufs- und Betriebszählung vom 12. Juni 
1907. 


EM 


Druck von B. G. Teubner in Dresden. 


Zweites Heft. 3 E i f | ch Y t f f Jahrgang 1908. 


K. Sächſiſ Statiſtiſchen | 


Die Zeitſchrift erſcheint Preis des Jahrgangs 3 Mark. 
jährlich in der Regel in 2 Heften. Einzelne Hefte 


Zu beziehen d werden mit 1 Mark 50 Pf. 
durch Poſt und Buchhandel. 2% (I n D E 8 u m f E 8 a berechnet. 


Die Viehzählung vom 2. Dezember 1907. 
Zweiter Teil. 
Mit Anhang: Die Viehzählung vom 1. Dezember 1908. 


Juhalt. A. Erläuterungen (Schluß). V. Die Viehbeſitzer nach der Art ihres Beſitzes (S. 143). — Anhang: Die Viehzählung vom 1. Dezember 1908. 
B. Tabellen (Schluß der Überfichten auf S. 93 bis 131 dieſes Jahrgangs). 
berſicht 4. Zahl der Viehbeſitzer und des Viehbeſtandes im Verhältnis zueinander und zur landwirtſchaftlich genutzten Fläche 
in den Erhebungs- und Verwaltungsbezirken (S. 148 bis 151). 
e 5. Die Viehbeſitzer nach der Zuſammenſetzung ihres Viehſtandes, verglichen mit dem Stande vom 1. Dezember 1904 
. 151 


Überſicht 6. i Angaben über Beſitzerzahl und Gattung von Federvieh und Bienenſtöcken (S. 152 und 153). 
Überſicht 7. Die Ergebniſſe der Viehzählung vom 1. Dezember 1908 im Vergleich mit denjenigen von 1907 (S. 154 bis 159). 


A. Erläuterungen geſchieden werden, da 1892 die Beſitzer von Bienenſtöcken über: 
von haupt nicht ausgezählt worden ſind. Am 1. Dezember 1892 
A. Georgi find ohne die Beſitzer von Bienenſtöcken 230398 Viehbeſitzer 

8 3 


l , , AA 8 ermittelt worden, am 2. Dezember 1907 waren es deren 247803; 
wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. es hat ſonach die Zahl dieſer Viehbeſitzer in den 15 Jahren um 
Schluß der Erläuterungen auf Seite 86ff. dieſes Jahrgangs.) 17405 oder durchſchnittlich im Jahre um 0,50 Prozent zugenommen. 

Unter 100 Viehbeſitzern überhaupt gab es zur Zeit der 
V. Die Viehbeſitzer nach der Art ihres Beſitzes. letzten Viehzählung 


Im Königreich Sachſen ſind am 2. Dezember 1907 ein⸗ die meiſten in der Amts- und die wenigſten] in der Amts- und 
ſhleeßlic der Beſizer von Federvieh und Bienenſtöcken 249555 | —.—. . . awar 
Biehbeſitzer gezählt worden. 1. d 3. 4. | d 6. 


Die Zahl dieſer Viehbeſitzer deckt ſich nicht ganz mit der Pferden. 8 liz .| 35,16 | Pferden. ce eber | 11,01 


ét der viehbefigenden Haushaltungen und Anſtalten, was ſich Rindern Dirpoldiswolde 60.18 |indern. . eig. 1 
umit begründen läßt, daß bei Auszählung der viehbeſitzenden Schafen .. Großenhain . 3,75 Schafen. Annaberg .1 0,0 
Be und Anſtalten jede Anftalt nur als ein Viehbeſitz 1 OC, = pe eege d Ai en x e 
gerechnet worden ift, während bei Zuſammenſtellung der Vieh- Ziegen Faußen. .| 7,98 [Ziegen. Zwickau. 42 
: i i i A Federvieh . Auerbach .. 94,80 [Federvieh . Ofhab . . .| 69,77 
iger auch in den Anſtalten jeder einzelne gezählt worden ift. Senenfiöden| Kamenz 105 SE Ee 1,96 


der Unterſchied beträgt 666 Viehbeſitzer, die fih wohl der da 
Rehrzahl nach auf die Großſtädte a in ee SD In den Kreishauptmannſchaften und dem ganzen Lande 

ie Schlacht⸗ und Viehhöfe mit größerem Viehbeſitz, Tierkliniken, ſtellt fih das Verhältnis dagegen wie folgt. 
Tierpenſionen uſw. zu ſuchen find. Agi 
Die Viehbeſitzer überhaupt ſetzen fih zuſammen aus: Kreis. — 
180947 Beſitzern von Pferden, Rindern, Schafen, Schweinen und bauptmannſchaft Pferden 
Ziegen (einſchl. der übrigen Tiergattungen) 


Unter 100 Viehbeſitzern überhaupt waren Beſitzer von 


Feder | Bienen- 


| Schwei⸗ 
Btegen | vieh | ſtöcken 


n Schafen | nen 
| 


li4 =: e Eſeln und Maultieren ohne fonftige Tiere i N oe i | x e e | 2 i 
pe Fiaoderrieh ohne ſonſtige Tiere Bautzen. 19,3 43,58 1,15 50,36 57,57 81,4 8,85 
52 = Bienenftöden ohne ſonſtige Tiere Chemnitz . 23,67 29,04 1,18 | 38,12 20,32 86,42 5,27 
2299 = =- Sebervieh und Bienenſtöcken ohne ſonſtige Tiere Dresden. 29,73 39,25 1.60 59,80 33,90 | 77,06 | 6,40 
49555 Viehbeſitzer überhaupt. Leipzig. 31,95 27,90 1,71 | 65,81 | 28,61 | 76,94, 7,40 

a i 8 e 1, 22,08 85,93 5, 
Am 2. Dezember 1907 hatte demnach reichlich der vierte Hilden * 8,84 | 28,86 | ER VRR 22,08 | 85,9 * — 
eil aller Viehbeſitzer nur Federvieh im Beſitz. Königreich [25,52 33,44 1,43 52,08 31,61 Bis 6,55 


6 E Vergleich der Zahl der Viehbeſitzer überhaupt mit dem In der Kreishauptmannſchaft Leipzig waren ſonach unter 100 
Sa nis früherer Zählungen ift nur für das Jahr 1892 möglich, | Viehbeſitzern überhaupt die meisten Pferde-, Schafe: und Schweine: 
iber auch dann nur, wenn die Beſitzer von Bienenſtöcken ohne — — 


onſtige Tiere bei der Zählung am 2. Dezember 1907 aus | 1) Die größte Zahl ift fett, die niedrigſte ſchräg gedruckt. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. | ya 9 
Digitized by Google 
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befier, aber die wenigſten Rindvieh- und Federviehbeſitzer an- 
zutreffen, während Bautzen die meiſten Beſitzer von Rindvieh, 
von Ziegen und von Bienenſtöcken und die wenigſten Beſitzer von 
Schafen aufzuweiſen hatte. In der Kreishauptmannſchaft Chemnitz 
waren die Federviehbeſitzer am ſtärkſten vertreten, während die 
Schweine: und Ziegenbeſitzer den geringſten Anteil zu verzeichnen 
hatten. Der Kreis Zwickau zählte unter 100 Viehbeſitzern über— 
haupt die wenigſten Beſitzer von Pferden und von Bienenſtöcken. 

Unter 100 Einwohnern des Landes befanden ſich am 
2. Dezember 1907 bei einer berechneten Bewohnerzahl von 
4651300 Köpfen 


1,37 Beſitzer von Pferden 1,70 Seliger von Ziegen 


1,79 z ⸗Rindvieh 4,35 „Federvieh 
0,08 e „Schafen o 38 z - Bienenftöden 
279 =: „Schweinen | 5,36 z = Bich überhaupt 


Im Königreich Sachſen hatte am 2. Dezember 1907 jeder 
19. Einwohner Vieh überhaupt und jeder 23. Federvieh im Beſitz. 


1. Die Beſitzer von Pferden, Rindern, Schafen, 
Schweinen und Ziegen. 


Unter den Viehbeſitzern überhaupt waren, wie ſchon erwähnt, 


180947, welche Pferde, Rinder, Schafe, Schweine und ep Hiernach nehmen die Beſitzer von Rindvieh von Jahr zu 


in ihren Stallungen ſtehen hatten. 
Dieſe Zahl hat von 1892 bis 1900 eine ſtarke Zunahme 
erfahren, iſt aber dann infolge der ungünſtigen Futterverhältniſſe 


des Jahres 1904 wieder bedeutend zurückgegangen, fo daß ſich 


erſt nach und nach der Ausgleich wieder herſtellen wird. 

Seit den letzten 15 Jahren ſind bei einzelnen Viehzählungen 
nachſtehende Zahlen von Beſitzern von Pferden, Rindern, Schafen, 
Schweinen und Ziegen ermittelt worden: 


1892: 179 874 Beſitzer 1906: 177807 Beſitzer 
1900: 185 029 e 1907: 180947 e 
1904: 176430 z 


Die Verteilung der Viehbeſitzerzahl auf die Beſitzer der einzelnen 
Tiergattungen und die Zu- und Abnahme dieſer Beſitzer ſeit 1892 
iſt folgende: 


Jährliche Hu, geen Abnahme 
auf 100 (+ oder = 


Zahl 
der Beſitzer 
von 


bei der Viehzählung von 


1892 | 1904 | 1907 1893/1904 | 1904,07 
2. | 8. 4. 5. 6. 


1892/1907 


1. 7. 


Pferden 55450! 63083 63677 +1,16 + 0,31: + 0,99 
Rindern 92271 84330 83459 — 0,72 — 0,34 — 0,64 
Schafen 4443 2577 3564| — 3,50 ＋12,77 — 131 
Schweinen . 119919 1218861299817 0,14 + 2,21 + 0,56 
Ziegen. 80627 761720 78882 — 0,46 |+ 1.19 — 0,14 


Der Anteil, welcher von der Geſamtzahl der Beſitzer von 
Pferden, Rindern, Schafen, Schweinen und Ziegen im Jahre 1907 
auf die einzelnen Kreishauptmannſchaften fällt, iſt aus folgender 
Überfigt zu erleben 


Am 2. . Dezember 1 1:07 gezähtte Beſitzer von 


Pferden 


Hauptmannidaft Rindvieh | Schafen Schweinen 


giegen 


1 2 3 64. 15 6 
a) In abſoluten Zahlen 
Bautzen 7519 16691] 441 19 290 22049 
Chemnitz. 10348 12697 515 16 664 8883 
Dresden . 17969 23720 966 36 134 20485 
Leipzig 18 67116 307 1000 38171 16721 
Zwickau 9110 u 642 19722 10744 


Königreich 63 677 83 459 3564 129 981 78882 
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Am 2. Dezember 1907 gezählte Beſitzer von ` 
Pferden | Rindvieh | Schafen Schweinen | Ziegen 


Kreis ⸗ 
hauptmannſchaft 


1. 2. s | 4. 5. 6. 
b) Unter 100 Beſitzern der betreffenden Viehgattung 
Bautzen. 11,81 | 20,00 | 12,37 14,84 27,95 
Chemnitz. 16,25 15,21 14,45 12,2 11.26 
Dresden . 28,22 | 28,42 27,11 27,80 2597 
Leipzig 29,32 19,54 | 28,06 29,37 21.20 
Zwickau . 14,40 16,83 18,01 15,17 | 13,52 


Königreich 100,00 | 100,00 | 100,00 100,00 100,0 

Über das Verhältnis der Beſitzer von Pferden, Rindern, 
Schafen, Schweinen und Ziegen zur Geſamtzahl der Weiser 
dieſer fünf Tiergattungen geben nachſtehende Ziffern Aufſchluß. 
Unter 100 Beſitzern vorgenannter Tiergattungen befanden fid 


im Beſitzer von 
Jahre Pferden Rindvieh Schafen Schweinen Ziegen 
1. 2. 8. | 4. b. 6. 
1892 30,8 51,8 2,5 66,7 44,8 
1904 358 | 478 1,6 691 | 432 
1907 352 | 461 | 20 | 718 435 


Jahr ab und auch bei den Pferdebeſitzern geht der Anteil feit 194 


Ee zurück, dagegen finden fih bei jeder neuen Zählung 


unter den Viehbeſitzern immer mehr Beſitzer, welche Schweine 
halten, aber auch für die Beſitzer von Schafen und Ziegen bat 
ſich das Verhältnis in den letzten drei Jahren günſtiger geſtaltet 

Ein genaues Bild über die Dichtigkeit der Viehhaltung in den 
einzelnen Verwaltungs- und Erhebungsbezirken gewährt die Uber: 
ſicht 4 auf Seite 148 bis 151, in welcher die am 2. Dezember 1907 
gezählten Viehbeſitzer und die Stückzahl der fünf vorgenannten 
Tiergattungen in ein Verhältnis zu der bei der Anbauſtatiſtik 
von 1907 ermittelten landwirtſchaftlich genutzten Fläche gebroed: 
worden ſind, und wo außerdem noch die Zahl der von einem 
Beſitzer im Durchſchnitt gehaltenen Tiere vor Augen geführt wird. 

In den landwirtſchaftlichen Erhebungsbezirken, in welchen 
die Beſitzer von Rindvieh am ſtärkſten vertreten waren, iſt die 
Zahl des von einem Beſitzer durchſchnittlich gehaltenen Rindvieb⸗ 
eine ſehr kleine, und wiederum dort, wo die Stückzahl die größte 
war, erweiſt fidh die Beſitzerzahl als auffallend niedrig, mie 
aus folgender Überſicht zu erſehen iſt: 


Art 

Auf 100 ha landwirtſchaftlich Seel) Auf einen Rindviehbejiger Vor 

g genutzter Fläche waren die Rind- | entfallen im Durchſchnitt 1m. 
Kreis. meiſten Rindviehbeſitzer 570 die meiſten Rinder ie: 5 
hauptmann- — -| ent 1 
ſchaft fallen Et? 
im und Sr im und mim 

Erhebungsbezirke zwar Ké i Erhebungsbezirke zwar, = 

Rinder | beige 


1. 


Bautzen [Nr. 1 Schirgiswalde 16, 4 4,0 16b Oberſeiſersdorf u 1 d 
Chemnitz . | = 89 Marienberg . 15, 6! 59 83bLichtenwalde . 11,4 

Dresden .| -27a Neuhaufen . 13,5 6,1 22 Rippien . 18,6 39 
Leipzig 72 b Mittweida. 9,7 9,0 55 Döbeln 16,9 4% 
Zwickau .| -97 Eibenſtock. . 19,0 Aa 101 Crimmitſchau 122 71 


Die obige Überſicht ift infofern von Intereſſe, als man aus ib 
den Charakter der landwirtſchaftlichen Erhebungsbezirke erkennen 
kann; denn die Bezirke, in welchen die Stückzahl beſonders fer! 
hervortritt, find landwirtſchaftlich bedeutender, als die, wo es 
umgekehrt der Fall iſt; man wird daher auch die meiſten ver 
den erſteren Bezirken in den landwirtſchaftlich bevorzugten Ver 
waltungsbezirken antreffen. | 

Bei der Schafhaltung kommt es weniger auf die Beſitzerzal! 
ſondern mehr auf die von einem Beſitzer gehaltenen Tiere an 


denn nur wo größere Herden angetroffen werden, wird wirkliche 
Schafzucht getrieben. Auf 1 Schafbeſitzer entfielen im Durchſchnitt 
R die wenigſten Schafe die meiſten Schafe 
en im Erhebungsbezirke Stück] im Erhebungsbezirke Stück 
1. 2. 8. 4. 5. 


in der 


Baugen .] 2a Bifchofswerda. . .| 1,3 | 5a Kleinbautzen 614 
Chemnitz .] 77 Ober⸗ u. Unterwieſenthal 1,3 | 84b 1 12,3 
Dresden .| 19a Frauenſtein .| 1,0 {34b Moien . 107,1 
Leipzig . 72a Königshain 1,5169 Hohenwuſſen . 142,3 
Zwickau . 100 b Reinsdorf 1,696 Weiſchlitz 66,6 


Bei der Viehzählung von 1904 find im ganzen Lande 
11,3 Schweinebeſitzer auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche 
ermittelt worden, am 2. Dezember 1907 waren es dagegen bereits 13,0, 
es hat ſonach eine Zunahme von 9,2 Prozent ſtattgefunden; aber 
auch die Zahl der von einem Schweinebeſitzer gehaltenen Schweine 
hat ſich im Lande ſeit dieſer Zeit um 9,6 Prozent vergrößert. 

Die Schweinehaltung greift eben immer weiter um ſich, da 

das Schwein von den landwirtſchaftlichen Nutztieren die ſchnellſte 
Verwertung findet, dafür geht die Beſitzerzahl von Rindern 
immer mehr zurück. 

Über die niedrigſte und höchſte Zahl der Schweinebeſitzer 
gibt folgende Überſicht Aufſchluß. 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche kamen 


die wenigſten Schweinebeſitzer 
mannſcha ff 


und 
zwar 


die meiſten Schweinebeſitzer 


| und 
zwar 


| 8. 4. 5. 
ittan 


im Erhebungsbezirke im Erhebungsbezirke 


Nr. 15 7,0 ES 
Laugen A" 16b Oberſeifersdorf ; 7.0 Nr. 1 Schirgiswalde 18,0 
Chemnitz.]! = 84 b Leubsdorf. 8,5 - 86 Glauchau . 18,7 
Dresden .| = 44 Struppen 74 32 Niela . 20,4 
Leipzig s 58b Großbardau 99| = 56 Roßwein. 17,7 
Zwickau .| = 78 Auerbach 74 | = 100b Reinsdorf 24,3 


König] Nr.15 Zittan .| 7,0 
mt E 16b Ge 70 Nr. 100b Reinsdorf . 24,3 
Die niedrigſte Zahl der auf 100 ha vorgefundenen Schweine— 
Weiber war im Jahre 1904 noch um 13 Prozent kleiner als 
1907, während bei der höchſten Zahl der Unterſchied im Lande 
zwiſchen dieſen beiden Zählungen ſogar 35 Prozent ausmacht. 
Man fieht hieraus, daß auch der Fläche nach die Schweine: 

beſitzer bedeutend zugenommen haben. 

Ein anderes Bild zeigt die nächſte Überſicht, in welcher die 
Zahl der auf einen Schweinebeſitzer entfallenden Schweine in 
gleicher Weiſe wie vorher die Beſitzer vor Augen geführt wird. 


Auf 1 Beſitzer kommen im Durchſchnitt 
die wenigſten Schweine 
im Erhebungsbezirke Stück 


CH 8. 


ktreishaupt⸗ 
mannſchaft 


RR die meiſten Schweine N 
Stück 
4. 5. 


im Erhebungsbezirke 


Bautzen .| 2a Biſchofswerda. 3,0 4 Bolbritz 6,8 
„Chemnitz. 89 Marienberg . 2,9] 85 Waldenburg . | 6,4 
Dresden 19 b Altenberg ; 279 33a Blankenſtein . | 14,7 
Leipzig 63 Zwenkau ge 67 Mügeln .| 9,6 
Zwickau 79 Klingenthal . 1,0 101 Crimmitſchau. 5,3 


Königreich, 79 Klingenthal . Lol 33a Blankenſtein . 14,7 


Am 2. Dezember 1907 war die Zahl der Ziegenbeſitzer 
der Fläche nach in der Kreishauptmannſchaft Bautzen am größten, 
dort find auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche 13,7 Biegen- 
beſitzer angetroffen worden; es entfallen ſonach auf dieſen Kreis 
13,4 Prozent Ziegenbeſitzer mehr als wie der Landesdurchſchnitt betrug. 

Dieſer Kreis iſt eben derjenige, in welchem die Ziege bisher 
die weiteſte Verbreitung gefunden hat. 

Über ¼ aller Bezirke haben dagegen den Landesdurchſchnitt 
noch nicht erreicht. 
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2. Die Zahl der Beſitzer von Pferden, Rindvieh, Schafen, 
Schweinen und Ziegen nach der Zuſammenſetzung ihres 
Viehſtandes. 

In Überficht 5 auf Seite 151 werden die Beſitzer von Pferden, 
Rindvieh, Schafen, Schweinen und Ziegen nach der Zuſammen— 
ſetzung ihres Viehſtandes in 3 Gruppen vor Augen geführt. Die 
1. Gruppe enthält die Beſitzer von nur Pferden oder Pferden 
mit Kleinvieh, in der 2. Gruppe find die Beſitzer, welche über- 
haupt Rinder im Stalle ſtehen hatten, aufgeführt, und die 
3. Gruppe umfaßt die Beſitzer, welche nur Kleinvieh hielten. 

Die Beſitzer in Gruppe II, zu welcher in der Hauptſache Beſitzer 
von landwirtſchaftlichen Betrieben gehören, machen 46,1 Prozent aller 
Viehbeſitzer aus, und auch in Gruppe III beträgt der Anteil an der 
Zahl der Viehbeſitzer noch 41,1 Prozent, während in Gruppe 1, wo 
wohl die wenigſten Inhaber von Landwirtſchaftsbetrieben zu finden 
ſind, nur 12,8 Prozent der Viehbeſitzer gezählt worden ſind. 

Von Gruppe I hat wiederum die Klaſſe 1 (Pferde allein) 
mit 69,2 Prozent die meiſten Beſitzer der Gruppe I aufzuweiſen. 
In Gruppe II ſind es dagegen die Klaſſen 7 (Pferde, Rinder 
und Schweine), 14 (Pferde, Rinder, Schweine und 1 
19 (Rinder und Schweine) und 23 (Rinder, Schweine und Ziegen), 
auf welche ſich die größte Anzahl der Beſitzer dieſer Gruppe verteilt. 

Die Beſitzer der Klaſſe 29 (Schweine allein), 30 (Schweine 
und Ziegen) und 31 (Ziegen allein) machen über 99 Prozent der 
Beſitzer von Gruppe III aus. Die Beſitzer in Gruppe III mit 
nur Kleinvieh haben mit über 7 Prozent die größte Zunahme 
feit 1904 aufzuweiſen, und zwar betrifft dieſer Zugang Haupt: 
ſächlich die Beſitzer von Schweinen allein ſowie Schweinen und 
Ziegen; dieſe haben ſich ſeit dieſer Zeit um 13,0 bez. 18,4 Prozent 
vermehrt. Ein einziger Rückgang ift in dieſer Gruppe zu ver- 
zeichnen und zwar bei „Ziegen allein“; er betrug hier 6,1 Prozent. 

Die Beſitzer von „nur Pferden“ oder „Pferden mit Klein⸗ 
vieh“ in Gruppe J haben ſich ſeit 1904 nur um 378 Beſitzer 
oder 1,7 Prozent vermehrt; und zwar werden verhältnismäßig 
am meiſten betroffen die Klaſſen 9, 10 und 11 des Viehbeſitzes; 
aber auch der größte Abgang in dieſer Gruppe berechnet ſich noch 
für Klaſſe 5 auf etwas über 10 Prozent. 

Die Rindviehbeſitzer, welche die Gruppe II umfaſſen, find in 
den letzten 3 Jahren der Zahl nach um reichlich 1 Prozent zurüd- 
gegangen. 7 Klaſſen dieſer Gruppe weiſen eine Abnahme von 
3255 Beſitzern und 9 Klaſſen eine Zunahme von 2384 Beſitzern auf. 

Die Verteilung der Beſitzer von Pferden, Rindvieh, Schafen, 
Schweinen und Ziegen auf die Klaſſen des Viehbeſitzes, in welchen 
die Beſitzer der betreffenden Tiergattung vorkommen, ergibt folgende 
fiberficht. 


Unter 100 Beſitzern von Unter 100 Beſitzern von 


Klaſſe 


„ —«˙ qꝗ¶ GP Klaſſ e 
Ser. | Rin⸗ Scha⸗ te : 8 . € e È Le 
GIE E fe, b dee, aet | den Gen Däer 
beſitzes gehören . 3 Klaſſe beſitzes E Geste E 
1. 2. 3. 4 d 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
1 125,12 — — — 17 4,57 — — — 
2 1567 1,7 — — — 18 | 003| 0,10 — | — 
3 0,28 — 4,99 — — 19 |2707] — 17,38 — 
4 5,37 — 2,88 — 20 2,42 — — 2,57 
5 2,00 — — 1,61 21 0,33 7,74 0,21 — 
6 0,o9 0,07! 1,688 — — 22 0,03: 0,78 — 0,03 
7 41,12 31,33 — 20,15 — 23 16,34 — 10,89 17,82 
8 0,46 0,35 — — 0,37 24 0,10 2,38 0,07 Ou 
9 0,o9 — 1,63 0,04 — 25 — 10,22 — — 
10 005| — 0,98 — 0,04 26 — 3,28 Um) — 
11 2,84 — Bez 1,39 2,29 27 — 2,5805 — 0,12 
12 2,50 1,91 44,710 1,28 — 28 — 1,99 0,05 0,09 
13 | 0,03! 0,02 0,51 — 0,2] 29 — — 20,00 — 
14 17,01 12,8 — 8,33 13,73 30 | — | — [16,9 | 27,92 
15 | 0%%ĩ — o, 0% 0,04 81 | — | — — 32,65 
16 | 0,82! 0,3 14,70 0,40 0,66 


— ͤ ͤUç 


Von den Rindviehbeſitzern hatte ziemlich ein Drittel außer 
Rindern noch Pferde und Schweine, über ein Viertel hielt nur 
noch Schweine, ziemlich der 6. Teil beſaß Schweine und Ziegen 
und reichlich dem 8. Teile gehörten außerdem noch Pferde an. Die 
wenigſten Rindviehbeſitzer hatten auch hier Pferde, Schafe und Ziegen. 

Von den Schafbeſitzern hatten 44,71 Prozent Pferde, Rinder 
und Schweine in ihren Stallungen ſtehen; 14,70 Prozent hielten 
Pferde, Rinder, Schweine und Ziegen und der 10. Teil hatte 
nur Schafe im Beſitz. Die geringſte Zahl der Schafbeſitzer be— 
findet ſich auch in Klaſſe 13, zu welcher die Beſitzer von Pferden, 
Rindern, Schafen und Ziegen gehören. 

Ein Fünftel aller Schweinebeſitzer hielt nur Schweine, ein 
anderes Fünftel nur Pferde und Rinder neben Schweinen. 
17 Prozent der Schweinebeſitzer hatten einmal nur Rinder, ein 
zweites Mal nur Ziegen außer Schweinen im Beſitz, dagegen waren 
bei dem 10. Teil auch Rinder und Ziegen vorhanden. Die wenigſten 
Schweinebeſitzer hielten nebenbei Pferde, Schafe und Ziegen. 

Ziemlich '/, aller Ziegenbeſitzer hatte nur Ziegen. 27,92 Prozent 
hielten noch Schweine, bei 17,82 Prozent kamen außerdem noch 
Rinder hinzu und bei 13,73 Prozent waren außer Ziegen Pferde, 
Rinder und Schweine angetroffen worden. 


3. Die Zahl der Viehbeſitzer nach der Zahl der im 
einzelnen Falle gehaltenen Tiere. 

Wie ſich das Verhältnis der Beſitzer von Pferden, Rindern, 
Schafen, Schweinen und Ziegen nach der Zahl der von ihnen 
gehaltenen Tiere überhaupt und im beſonderen gegenüber der letzten 
Aufnahme geſtaltet hat, iſt aus folgenden Zahlen zu entnehmen. 

Von den Pferdebeſitzern waren: 


zim Jahre 
1904 | 


Prozent der Pferdebeſitzer 
1904 1907 


1907 | 


* 


Beſitzer mit 1 Pferd | 24595 39,0 
z = 2 Pferden 21053 | 21373 33,3 | 336 
„33 bis 5 = | 13295 | 13616 | 211 21,4 
e 6 10 2950 | 3144 47 49 
e Ze 10u mehr⸗ | 1190 | 1217| 19 | 19 
zuſammen | 63083 | 63675 | 100,0 | 100,0 


Die Beſitzer von 1 Pferd find ſonach nicht nur relativ, 
ſondern auch abſolut zurückgegangen, während alle übrigen 
Klaſſen eine Zunahme aufweiſen, die aber bei den Beſitzern mit 
10 und mehr Pferden nur in der abſoluten Zahl zur Erſcheinung 
kommt. Dieſe Zunahme in der höheren und Abgang in der 
niedrigſten Klaſſe läßt auf eine Zunahme des Wohlſtandes ſchließen, 
denn von den Beſitzern mit 1 Pferd, 2 Pferden, 3 bis 5 Pferden 
und 6 bis 10 Pferden waren einige in der Lage, ihren Pferde— 
beſtand zu vergrößern. 

Noch intereſſanter geſtaltet ſich hier das Bild bei den Rindvieh— 


beſitzern. Es ſind gezählt worden: 

Beſitzer | abfotut ` NA unter 100 Beſitzern 

von 1904 10907 1904 | 1907 

í 2. | 8. 4. | b. 

1 Rind . 10061 8606 | 119 10,3 
2 Rindern 11299 | 10064 | 13,4 12,0 
3 bis 4 Rindern 17390 17108 20,6 20,5 
„ Ze Se 14390 14732 | 171 177° 
8 = 10 „ 9413 9404] 112 11,3 
CR e 20 = 16 792 | 17586 19,9 21,1 
21 = 30 =: 3190 | 3921 3,8 4,7 
31 = 50 = 1029 | 1182 1,2 1,4 
50 und mehr Rindern.“ 766 854 09 1.0 
zuſammen | 84330 | 83457 | 100,0 | 100,0 
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In der Abnahme der unteren Klaſſen (der Beſitzer von 1, 
2 und 3 bis 4 Rindern) ſpiegelt ſich wohl hauptſächlich die 
allgemeine Abnahme der Viehbeſitzer wider, während in der i 
Zunahme der oberen Klaſſen der Beſitzer von 5 bis 7 und 11 
und mehr Rindern die geſteigerte Nachfrage und günſtige frz, ` 
bildung zum Ausdruck kommt. 

Unter den Schafbeſitzern waren: 


Beſitzer 
von 


1. 2. 3. 4. | 5. 

unter 100 Schafen 2408 3396 | 93,4 95,3 
100 bis 200 = . . 43 33 1,7 0,9 
200 und mehr = 126 135 4,9 38 
zufammen | 2577 3564 | 100,0 1000 


Die Zahl der Beſitzer von unter 100 Schafen hat zu 
genommen, während die der Beſitzer von 100 bis 200 Schafen 
zurückgegangen iſt. Die Zahl der Beſitzer von noch größeren 
Herden hat ſich erfreulicherweiſe um 11 vermehrt, ihr Anteil an 
der Zahl der Schafbeſitzer überhaupt aber um 1,1 Prozent verringert. 

Unter der Geſamtzahl der Schweinebeſitzer waren: 
unter 100 Beſizern 
1907 


abſolut 


Beſitzer 
von 


1904 


| 

E 2. 8. 4. | 5. 

1 Schwein . 32011 29254 | 26,3 | 22,5 

2 Schweinen 31031 | 32967 | 255 | 254 

3 bis 5 Schweinen 30054 | 34386 | 24,7 | 265 

6 = 10 z 15267 | 17980 12,5 13,8 

EE = 20 S 8576 9262 7,0 71 
21 = 50 4072 5058| 3,3 3,9 
51 und mehr = 875 1072 07 | 08 


zuſammen [121886 129979 | 100% 100% 


Von den Schweinebeſitzern ſind nur die Beſitzer von 1 Schwein 
ſeit 1904 um 8,6 Prozent zurückgegangen; die der übrigen Klaſſen 
haben ſich alle ziemlich ſtark vermehrt. 

Auch bei den Beſitzern von Ziegen macht ſich nur in der 
niedrigſten Klaſſe, bei den Beſitzern mit nur 1 Ziege eine Ab: 
nahme bemerkbar, wie aus nachſtehenden Zahlen erſichtlich; es 
kamen nämlich von den gezählten Ziegenbeſitzern: 


Beſitzer — abſolut unter 100 Beſitzern 

von 1904 10907 19 | an 

3; 2. 8. 4. | 5. 
1 Biege 39972 | 36851 | 525 | 467 
2 Biegen . 24 838 | 26 274 32,6 33,3 
3 big 5 Biegen . 11048 | 15156 | 145 192 
6 und mehr = 314 599| 04 08 
zuſammen | 76172 78880 | 100,0 100,0 


4. Die Federviehbeſitzer und das von ihnen gehaltene 
Federvieh.“ 


Das Federvieh iſt im Königreich Sachſen mit Ausnahme 
der Zählung von 1855, deren Ergebnis ſeinerzeit vom Statiſtiſchen 
Bureau nicht veröffentlicht worden iſt, da man die Angaben für 
unvollſtändig hielt, bisher nur dreimal gezählt worden, und zwar 
bei den Viehzählungen von 1892, 1900 und 1907. Für die 
Federviehbeſitzer kommen nur die Jahre 1892 und 1907 in 
Betracht, da hier eine Auszählung der Beſitzer vorgenommen worden 


1) Hierzu Überſicht 6, Spalte 1—8. 


Digitized by Google 
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i Zwischen der Zählung von 1892 und 1907 beſteht aber Es kamen ſonach auf einen Federviehbeſitzer im Durch— 
nſofern noch ein Unterſchied, als 1892 die Perlhühner noch nicht ſchnitt 2,79 Gänſe, 0,40 Enten, 11,38 Hühner, 0,08 Truthühner, 
sit erfragt worden find und daher auch die Beſitzer von Perl⸗ | 0,02 Perlhühner, alfo 14,67 Stück Federvieh überhaupt. 

hnern allein in der Zahl der Federviehbeſitzer von 1892 nicht 


nit enthalten find; da aber die Perlhühner wohl in der Haupt⸗ Unterſcheidet man die Amtshauptmannſchaften, ſo trafen auf 
ache mit anderen Tieren gehalten werden und außerdem ihr 1 Federviehbeſitzer 
Inteil an der Zahl des Federviehs ein verſchwindend kleiner ift, ` ae en 
o wird zwiſchen dem Verhältnis von 1892 und 1907 fih nur D un N a 
venig ändern. | 1 5 um in der Amtshauptmannſchaft | un 
Die Geflügelzucht ift ein Produktionszweig der — 4 an > 2 
haft, dem noch viel zu wenig Intereſſe entgegengebracht wird = S S = | S 
irſt vereinzelt fängt man an, durch beſſere Zuchtwahl, rationellere Gänſen .. Oſcha 8.89] Zittau 1.22 
ütterung uſw. dem Federvieh mehr Aufmerkſamkeit zu ſchenken. Ge SE Ge EEN GE no 
Kılionen von Mark würden der deutſchen Landwirtſchaft zu- Hühnern. Meißen 17 ˙32 Marienberg. er 
ute fommen, dE fih viele Landwirte entſchließen könnten, die Truthühnern Leipzig oii Marienberg u Annaberg 0,02 
eflügelzucht noch intenſiver zu betreiben. 5 erlhühnern [Mei Oschatz 0 l as 
Go erg E eg , Meißen u. Oſchatz 0,04] Annaber .... 0,00 
Wieviel Millionen allein für Federvieh und Federviehprodukte VE EE A Ce E 
ı einem Jahre ins Ausland wandern, ift aus folgenden Zahlen zuſammen .[Ðfhaş . . .26,40/ Marienberg... 8,85 
entnehmen. Im Jahre 1907 betrug der Wert der Einfuhr 
t das deutſche Zollgebiet (mit Ausſchluß der Federn) an Der Zahl und der Fläche nach verteilt ſich das Federvieh 
en n.. 23784000 Mark auf die einzelnen Kreishauptmannſchaften wie folgt: 
ühnern aller rt 183572000 : = 5 
. 2 i - ° erl 
EN wi e e 0 | Kreishauptmannſchaft | Gänte | Enten | Hühner | gühner | Hühner 
Së Medea ` í ; „ „ „ A E 
eſchlachtetem Federvieh um. 10197000 = j Ei e a 
WH ee, 145480000 ž ⸗ ; x se: 
gelb; eingeſchlagenen Eiern. . 1537000 Von je 100 im ganzen Lande dee Stück fanden fih in 
(iffigem Eiweiß Bann 139000 = der vornbezeichneten Kreishauptmannſchaft | 
uſammen Federvieh und Federviehprodukte 198762000 Mark. . nn bag | 5 | Sr 1 ge 
Diefer Einfuhr Debt aber nur eine Ausfuhr im Werte von Dresden „ 22,13 | 31.09 27.57 28,40 27,66 
991000 Mark entgegen, es find alfo 196 771000 Mark, von Leipzig. . 29,12 28,08 28,36 | 32,68 | 30,98 
nen ein großer Teil im Lande bleiben fönnte. Zwickaa . 20,9 | 12,99 | 16,48 | 16,85 | 10,81 
EN man die Einwohnerzahl zugrunde, fo berechnet ſich 
r Wert der Einfuhr von Federvieh und Federviehprodukten für o ; ` 
RE 1 qk 
is Königreich Sachſen auf 14693492 Mark; es müßte ſonach au e SE EE u 
i Durchſchnitt jeder FJederviehbeſitzer im Königreich Sachſen für Bautzen 21,48 | 4,85 119,21 0,89 | 0,27 
3 Mart Federvieh und Federviehprodukte mehr erzeugen, um Chemnitz.. 50,19 4,68 164,76 0,77 | 0,16 
n Wert der Einfuhr zu decken. Dresden. 28,81 | 5,77 146,6 112 | 0,21 
Am 2. Dezember 1907 find im Königreich Sachſen 202 346 Leipzig. 46,8 6,54 183,16 1,57 | 0,28 
derviehbeſitzer gezählt worden. Unter dieſen befanden ſich: Zwickau.. 46,38 4,10 148,97 Lie 0,14 
4503 Beſitzer oder 31,9 Prozent mit nur Federvieh Königreich] 37,65 | 5,87 | 153,65 | 114 | 022 
4427 = = 615 = = Federvieh und fonftigen 
2209 N SE j oo Sa Die Zu: oder Abnahme war in Verhältnisziffern folgende: 
1207 =- z 5,5 z = Federvieh, Bienen und Zunahme (+) oder Abnahme = auf 100 Stück des Anfangs- 5 


beſtandes in dem Zeitraum 


Federviehart 1892/1900 


ſonſtigen Tieren 
2346 Beſitzer oder 100,0 Prozent mit Federvieh überhaupt. 
Die Federviehbeſitzer haben in den letzten 15 Jahren 


1900/1907 1892/1907 


im ganzen | jährlich [im ganzen | jährlich Jim ganzen | jährlich 


t 19186 oder im Durchſchnitt jährlich 0,7 Prozent zuge- e e = u "2 Zu 

men, und zwar haben fih die Federviehbeſitzer mit nur Gänfe. . 47,717 5,60 2,64 4 0,380 ＋ 51,60 + 3,44 
dervieh und mit Federvieh und Bienen in dieſer Zeit um ein Enten + 56.43 + 7,05|+ 22 76 ＋ 3,250 ＋ 92,02 + 6,13 
“tel vermehrt, während bei den übrigen Federviehbeſitzern die Hühner . 4 32,66 J 4,0804 21,16 + 3,02 4 60,73 J 4,05 
mehrung nur 2 Prozent ausmachte. Truthühner .|+ 34,18 + 4,27 25,20 + 3,60 68,00 + 4,58 
E den gezählten 202346 Federviehbeſitzern find gehalten Perlhühner | — 32,00) — 4,57 | 

an 

TEEN 564490 Stück od. 19,01 Proz. d. Federviehs Bis auf die Perlhühner, die überhaupt nur 1900 und 1907 
len.. 80503 = = 2,1% z erfragt und nach der letzten Zählung zurückgegangen find, ift bei 
nern 2303738 = = 7759 = = = allen übrigen Federvieharten die Zunahme von 1900/1907 eine 
uthühnern . q . 17158 =- = 08 = = z kleinere geweſen wie in der Periode 1892/1900; bei den Gänſen, 
Alhühnern 3228 = = O1 =z = z wo es beſonders auffallend ift, beträgt der Unterjchied 5,58 Prozent 


))) y en í 
dervieh überhaupt 2969 112 Stück od. 100,00 Proz. d. Federviehs. e (Fortſetzung des Textes S. 160.) 


berückſichtigt. 
Überſicht 4. 
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B. Tabellen. (Schluß der Überſichten auf S. 93 bis 131 dieſes Jahrgangs.) 
Vorbemerkung zu den Aberſichten 4 und 5. 
In dieſen Überſichten werden, im Unterſchied von den im vorigen Hefte enthaltenen Überſichten 1 und 2, Federvieh und Bienenſtöcke nicht m 


in den Erhebungs- und Verwaltungsbezirken. 
Für jede Kreishauptmannſchaft find die höchſten darin vorkommenden Verhältnisziffern halbfett, die niedrigſten schräg gedruckt. 


In Spalte 2 iſt die landwirtſchaftlich genutzte Fläche nach der Anbauermittelung von 1907 angegeben. 


Daher find die Zahlen der Viehbeſitzer in Überficht 4, Spalte 3, und in Überſicht 5 Heiner als in Überſicht 2, Spalte 3. 
Zahl der Viehbeſitzer und des Viehbeſtands im Verhältnis zueinander und zur landwirtſchaftlich geuntzten ou 


Verwaltungsbezirke 


1. 


3. 
4. 


Erhebungs- 
und 


Schirgiswalde. 
2 a. Bilchufswerba . 
2 b. Burkau . 


Bautzen. 
Bolbritz . 


5a. Kleinbautzen 
5b. Niedergurig 
Königswartha . 


6. 


— 


11. 


a 


Amtsh. Bautzen 


Pulsnitz. 
Königsbrück. 
Kamenz 


Straßgräbchen : 


Neuſalza. 


12 a. Herrnhut 

12 b. Löbau 

13a. Weißenberg. 
13 b. Bernſtadt 


14. 
15. 


Amtsh. Löbau] 40 838 
8135 


Großſchönau 
Zittau 


16 a. Oſtritz . 
16 b. Oberſeifersdorf 


Amtsh. Zittau] 31 308 


Bez. 80) 1627 
76a. Ehrenfriedersdorf.] 7516 
76 b. Annaberg 6 815 
77. Ober⸗ und Unter⸗ 
wieſenthal 8376 
Amtsh. Annaberg] 22 707 
80. Limbach. 9 581 
81. Cuba. . 10 221 
82a. Stollberg 7411 
82b. Thalheim 6472 
Amtsh. Chemnitz] 33 685 
83 a. Flöha. 7012 
83b. Lichtenwalde 6272 
84 a. Zſchopau 7 266 
84 b. Leubsdorf 7248 
Amtsh. Flöha] 27 798 
85. Waldenburg. 7 859 
86. Glauchau 7843 
87. Lichtenſtein. 10 945 
Amtsh. Glauchau] 26 647 


Stadt Chemnitz (z. 


Ki 


Landwirt- 
ſchaftlich 


genutzte 
Fläche 


7146 
6 828 
5825 
7618 
7680 
6 625 
5 239 


2556 


54 717 


10 911 
7790 
7740 
7 865 


Amtsh. Kamenz 34 306 


11513 
6 502 
8 098 
6382 
8 343 


9 437 
8 315 
5421 


Auf 
Rindvieh 
reduzierter 
Geſamt⸗ 
viehſtand 


Stück 


ben vieh | fen nen 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter 
Fläche trafen Beſitzer von 


über · 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter 
Fläche trafen Stück 


EH vieh | fe 


Rind. Scha- Schwei- Hie, 
ne 


auf 
GR 
| oie 


(redu. [Piere | Rind- Scha- Schwei. Zur x 

n ziertes] de vie en nen gen 
ge Vie n hf S ES 
i über. F 


haupt 


Durchſchnittlicher Seng in s:: 


eines Beſtzers an 


I | 


[tn std un. tu ro 
wo he "e Ae e rn te 


Së 


— 


Vi rn 1 1 2184 
453 een Ten Un we Fr ` 
SE Ze — 


> — 
KM SE b 


5. 6.7. 9. [ 10. [ 11. | 12. | 18. | | 15. || 16. [ 17. | 18. ] 19. m 2 
1. Kreishauptmannſchaft Bangen. 
2826| 6723 | 4, 16,4 üm 18,0 36,19, | 8, 66,2 0,86 62,7 81,1" 94,1] 1, 4% 24| 35 
1866| 5877 DA 11a: 0,37 15,8 22,00 27, 12,3 62, 0,47 45,7 46,3 86,11 2,3 5, 1,3 Ze 
11971 5805 4,2 ‚12,8 0,51 15,9 17,1 20,5 9,5 76,0 | 0,45 574 34,7 99,6] 2,3 | 5,9 3,5 
1392| 6928 | 6, 7,9 0,18 11,0 12,8018, | 17,81 62,8 0,77 54,5 32,8 90,9 2,8 70 472 5,0 
963| 7563 | 28 | 88'018! 104 10, 12,5] 9,6 71, 5,0 70,8 22,6 98,5 3,3 8,7 41,6 65 
8181 6383 2% T1. 0,11 | 97 10,5 12,5 8,2, 72,3 10,20 62,0 24,0 96,3] 3,2 10,2 61, 64 
7571 4906 3,2 83 0,11 1176 11,6, 14,4] 9,1 67,3 0,2, 72,8 25,6 93,6] 29 8,1 25 63 
1404] 8379 | 4,2 13,, 0,12 15,1 11575 18,11 88 77,2 0,38 9173 22,9 107,0 Ei 5,8 2,9 6n 
11223 52 564 | 4,2 110,8 us 13,3 16,5 20,5 | 10,6 69,5 2,38. 65,0 964 96,1 ar 6,4 12,2 45 
| l 
2806| 12215 | 5,8 12,4 0,75 178 18,6 25,7 12,8 82,5 1,87 70,0 39,4 111,0 22 Gei 2,5 35 
1417| 7476 | 4, 12,9 0,64 15,5 8,8 18,2 12,8 67,9 | 3,03 72, 15,5 96,0 2,3 5,3 4,7 A: 
1420] 8062 5, 102 045. 15,0 11,8 18,8 12,5 KO 0,83 80,6 25,2 104,2] 25 | 7,2 18 54 
1427| 8517 | 4,6 14.8 0,36 16,9 4,6 14,8 0,86 16,9 8,5 18,1 8,7 77% 6,4 94,3 15,108,3] 1, 5,2 18,0 5% 
7070 36270 | 5,0 12,6 | 0,57 16,4 12,5 20,6 | 11,7; 75,9 2,9] 78,5 bg 105,7 E 6,0 | „ 4,8 
4234 10 742 | 6,0 14,2 0,26 13,2 29,7 36,8 | 13,5 67,1 0,480 46,5 66,5 93,3] 2,3 4,7 1,7 35 
10651 5 715 ER: 8,4 0,26 8,8 10,8 16,3 10% 67,7 0,710 44,1 22,1 87,9 2,9 | 80| 2,7 50 
1225| 7555 4,3 7,8 0,21 92 11, 15,1 12,5 69,9 6,65) 47,7 29,5 93,3 2,9 | 8,9 31,7 | 52 
754| 5875 | 27 % 0% 9s | 98 1ls| 981698! dad 5809 22, 921| 34 10 31, 63 
923 7358 3% 7o 018, Ta 7½ 111 | 13,5 70 0,88 31, 14, 882| 8, 10, 2% A 
8201| 37245 | 4,3 94 0,0 9,8 15 DE 12,2 68,7 1,68 45,3 340 91,2] 2,8 7,3 85 46 
1799| 8249 Bes 10 0,8 8, 12% 22,1] 13,1 80, | 3,88] 39,1 244110141 2,3 7,8 164 4; 
15151 9293 | 74 6 0,26 7,0 5, 16,1 | 21,2: 73,1 8,51 37, 11,9 98,5 2,8, 9,7 31,3 5, 
10181 8092 dal 8, 0,11] 7,3 6,0 12,2 114 78,1 4,11 41,0 118 975 2,8 9,2 38,0 5,8 
685] 5 384 4,8 6, 0,15 6,4, 12,8 12, 47,0 99,5 2,8 11,7 38 6: 
50171 31018 | 5,6 8, 0, 7, 7,0,16,0 15% 77 SR 40,6 155 99,1 2,7 9,1 24,1 55 
2. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
i | | | | 
1 464} 5400 69,6 8,2 | 2,15 18, 14,0 90,0 268,3 96,2 525 197,8 GC 3,9 His 244 10, 
1331| 6660 | 66 | 9,7 0,25 108 6,1 17,7 | 12,0 71,5 9 se 33,7 10, 88,60 18 7, 22 Au 
1198| 7019 w 9,4 | 0,87| 11,0 5,8 17,8 | 10,1 85,2 | 0,98, 40,5 | 9,1,103,0| 2,0 | 9,0| 26 3, 
| 

1723] 8687 [ 5,1 13,3 0,1% 11,4 | 8,2'20,8 | 8,9| 87,6 E 36,3 13,0103,7] 1,7 6, 13, As 
4 252 | 22366 | 5,6 11, Ke 11,1 | 6,8 18,7 | 10,8] 81,5 0,52! 36,7 11, 98,5 je 74 23 35 
1979 10 361 10,1 74 0,2 13,3 7, 20,71 23, 77 % 0,84 54,8 13, Je, 2,3 10,4 2,6 Au 
1487 11158 | 7, 8,1 0, 9,5 4,9 14,5 | 18,3| 86,7 0,80 37,7 861098] 2.4 107 2,0 Au 
1 299| 7839 | 7,0 9,4 049. 12,8 4,7 17,5 | 16,11 81,2 | 1,58! 51,5 ebe 2,3 8,7 3,3 4.0 
11110 6772 [8,1 9% 0,111 5,8 17 | 15,7 834 | Ol 39,9 8.104,80 1,9 | 901 14 A 
5876| 36130 | 8,3 S 0, 11,6 | 57 174 18,8 | 82,3 0,97) 46,0 |10,1/107,2| 2,3 9,8 ` gl 355 
897] 6678 5,3 6, 0,34 9,1 e daa, 14,86 70,9 | 1,91] 54,3 10, 95,2] 2,8 112 5,5 650 
954] 6756 | 6,6 0,15 11,2 Ge 15,2 15,9 84,0 | 0,27 48,2 11,4107 2,4 3114| 1,“ 43 
13881 7314 J 6,9 kt 130 7,0 19,1 13,4: 79,9 1,23 4278 1271 10100, 15 Ha 18 38 
932714358 75 8,5 512 13 77,0 4.08 44,4 9,8 98,5| 24 10,8 12 A 
4171| 27891 | 6,1 76 0. 10,4 | 6,115 | 14,4 77,8 1,92 eieiei 2,8 10,2 4% 45 
1265| 9952 | 69 8,6 0,2 13,7 6,216, 14.1985 0,31 88,0 10,6 126,7] 2,1 1109| 15 64 
1845| 9407 | 9,7 7, 0,34 187 6,8 23,5 22,3 81,5 2,24 897 11,8120, 2,2 10,4 65 4 
2 491 | 12615 [ 9, 9710,46; 17,86 6,3, 22,8 19,10 85,8 1,56 64,8 10,5 115, 2.0 8,8 34 Ai 
5 601 31974 [8,888 0,65 16,8 6,21, 18,8 86,7 1,40! 78,9 10.1200 21! äs 40 4 


sen ee 


och berſicht 4. 
Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter] Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Durchſchnittlicher Beſitz (in Stuck) 
Landwirt⸗ Auf Fläche trafen Beſitzer von Fläche trafen Stück eines Beſitzers an 
. r EE auf 
n pe Bich- reduzierter eck? Soll 
e gef Wës Lie EE Lee Sie. Sieb .|| vie 
etwaltungsbezirke viehſtand dan vieh ati über: {Pferde ne | gen lietis (an vieh ag gen pny 
— haupt 35 eng 
Stüd | Gg Vieh 
KIEIESEITIZ nn 


2. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Schluß.) 


Lengefeld. 6660 | 1214 | 6 706 4, 12,3 | 0,44 | 12,0 | Bei 18,2] Se 81,5 0,70 | 48,7 14,2 100,7] 2,1 6,6 1,8 41 J, 5,5 

Bolkenſtein .| 6555 906 | 6605 De 8,5 0,8 10 5,0 13,8 11,6 82,9 0,67 37,4 8,0 100,8 Sr 98) 38) 3,7 1,6 Va 

Marienberg. . . 8778 | 2138 | 9610 5,4 15,6 Ou 124 103 244 A 0 0) 91,7 0,5 3600 16,6 109,5 2,0 5, 21| 2, I, ER da 

{mtsh. Marienberg | 21 993 | 4258 | 22 921 1 | 11,6 Lë ei 194 1940 10 | 86,0 0 Ka 40,3 13,2.104, 2,1 | 6,9 2,0 3,5 5,4 
8. n Dresden. 

Bez. 21) 1743 I 2551 | 9987 128,7 5,3 1,26 17,3 15, 9 145 2156860121, 66,8 251,8 32 „ e 9 4,4 22,8 52,9 14,6 | 2, 3,9 


24,113! Lë 5,1 1,7 8,1 


Dippolbiswalbe 10 686 | 1436 | 11629 6,3 7,5 0,19 10,9 5% 13,4] Län 84,1 0,30 55,8 8,8 108,2 
| 2,3 9,8 9,1 4,9 1, 8,6 


Glashütte. . 9288 985 | 8 443 | Ar 74 0,1 85 Ga 106| 104 724 117 41,6 12.8 


Pretzſchendorf. .| 8132 899 | 8174 44 9,8 0,09] 101 3,2 11,1] 9,8 78,6| 0,12 60, 5,5100, 2,2 8,2 14 6,0 1,8 8,9 
grauenftein. . .| 6410 940 | 5859 4,7 10,9 0,11] 11,5 6,5 14,71 9,3 73,5 0,11 43,0 10,7 91,4] 2,0 | 68 1, 38 1,6 Ge 
Altenberg. . 5577 764 | 4330 | 37 9, 0,7 9,7 5,8 13] Vu 64, Oo 2775 18,8 77, 1,9 6,9 1,3 2, 3,2 5,7 


h. Dippoldiswalde] 40 093 5024 


Tharandt. .| 6879 | 1779 
Cofiebaude . . .| 3046 | 755 
Rippien.. . . .| 4356 | 790 


tah. Dresden⸗Altſt. 14 281 | 3 324 


Stu . . . 5481 | 1800 
Radeberg. 6497 | 1338 
Rogie. . . .| 6994 | 1586 


h. Dresden-Neuft.| 18 972 | 4 724 


Bräunsdorf. . 10 066 | 1881 
Brand >” „ „01 
Freiberg. „ . 10 
Neuhauſen . 7792 | 1509 
Sayda. 7623 925 


38 435 An 8, 012| 10,1 5, 12,8] 10, 75,8 O| 47,6 10,8 95,0 äs Se 3 4% 2 7,7 


2,4 95: La 4,9 1,7 5,0 
2,1 13,1 3,4 5,7 ia 5,1 
7,5 1,6 6,5 


— — — 


2 Dal Ba 5,6 17 5% 


8 830 96 9,1 0,35 20,2 Ha 
3 835 | 12,9 6,3 0,39 17,1 8,7 
5131 | 95 3, 0,58 12, 5, 


25, 23,5 86,7. 0,68; 98,9 15,0128, 
24,8] 26,7 82,2 1,86 97,6 15,9125 
18,1 E 72,4 8,95 92,8 8,0 117,5 


weng F 
17 796 | 10,3 6,9 0,12 17,2 | 8,0 23,3] 26,3 81, 3,34 96,7 13,6124, 
| 


7 022 7,0 110 0,8 15,7 9,9 20,6] 16,8; 80,0 0,74 60,7 19,3108, 2 
7697 | 8,0 12,2 0,46 17,7 11,5 22,7 17, EN 792 0,51 69,5 E 2, 


20 596 9 114000 17,5 10, 24,9 20,2! 770 0,98 64,7 2 21,5 108,5 
12 036 4,8 10,7 0,15 15,1 9,7 18,7 12,4 83,3 5,58 101,2 19, Jus, 
9 639 4,2 86 0,28 9,8 | 4,8 12,5] 9,8 72,9 2,40 50,5 7,70 93,0 
11 430 5,4 7,9 0,23 10,2 4,8 13,7] 14,0 71,8 1,75 60,2 8,6 971 
7712 4,0 13,5 0,21 11,7 8,8 19,4] 7,7 82,8: 0,28 40,9 14,8 99,0 
7 031 3,5 108 0,14 10, 3, 12,1 Déi 748 0,1 519| 54 922 


5 877 134011 0,8 19,4 11,5 32,8 28,1 70,6| 1,73 63,2 22 107,2“ 2 
| 


Er La 3, i 
2,2 Ge 1, 3, 20 KS 


ı 0 Sa Së 
8,5 10,4 54 Lei 7 
2 "SC Ba |1,8 71 
61 Lal 35 1, 5,1 
73 La 51 1, Ze 
8 


2,0 55 


Amtsh. Freiberg | 47 609 | 7216 | 47 848 10 9,9 0,0 11,3 Ga 15,2] 10,6 76,7 2,20 62,8 11,1100, 7,7 10 5,5 1,8 6,6 
Radeburg . . .| 6255] 771] 5 954 4,7 8.104 114 | Du 12,3] 11,1 64,0 3,85) 90,5 9,8 95,2 70 7,0 8,0 1,9 7,7 
Dobra. 6138 908 | 6557 4,6 11,8 0,77 | 13,5 6,8 14,8| 11,8) 75,9| 5,52 85,8 11, 106,8 | 64! 7, Ba 1,8 7, 
Brieftewiß . . .| 9099 | 1010 | 9858 | 4. 65 ta Er 68,5 3,80 1072 | 7,81088] 44 105 9s! 105 1,8 9,8 
Öroßenhain . .| 7408 905 | 7825 5,9 7,6 0,92 | 24,9 64,8 4.47 9275 7,6 105,6] 4, 8,5 4, 9, La 8,6 
dampertswalde . 6 553 606 | 6 676 46 7,7 0,69 | 12,5 68,4 2,10 96,5 | 8,8|101,9 GC Sei Sa Tt Zo 168 
Streumen .| 6754 703 | 5867 | 3,4 6, 0,36 12,7 55, 5,00 877 | 38| 87, 13,8] 8,9 1,8 8,8 
boah , .| 6108 859 | 5451 | 4.5 8,8 0,89 9s 57 BA 93,7 10,5 89) Ga, 8,7 74 1,8 6,3 
eſa. ] 8864 [2 025 9 621 5,5 4,0 0.32 25, 57,5 12734 126,5 11,4 108,5 4al 14,5 39,1 6,21, 4,8 
mtsh. Großenhain] 57 179 | 7787 | 57809 | 4,7 7 O6 16,6 99,8 9,1011] 35 87 9, 81 |1) 74 
ve . 5997 | 567 | 7330 | 6,8 5,6 0,37 147 79,4 12,43 130% 5,9 123,7] 3,8 14,1 33,5 14,7 17 12, 
i . 6456 | 872] 7250 | 5, 59 0,8 16,0| 73,2 17.18 103,8 | 8,8 132, 2,9 12,5 39,5| 8,7 |1,7| Ba 

Ze . 6222 | 935 7388 | 4,8 7,8 0,1 12,1 78,5 17,60 117,5 12,0141, 2,8 10,0 84,3 9,2 17 7,9 
Rollen... . .| 5327 | 881| 6721 | 4, 7,8 0,32 13,7 77,4 84,15 140% 113,4 126,3 2, 10, 94 1,7 7,6 
bag . . . [ 5597 | 824 | 7376 | 4, 6, 0,21 14,2 78,2| 9,60 167,8 13,7 131,8 34 12,1 45,0 12,1 |1,8| 9,0 
Schleintz . .| 5544 656 | 6948 3 4,6 0,18 141 74,7 13,65 159,1 9,4 125. 4,5 16,3 75,7 14,6 17 19 
Lommaßſch. 5225] 751 [ 6488 | An 4, 0,38 16,9 71,8 8,05 159,8 6,8|124,2| 3,8 16% 21,1] 12,4 1 8,6 
deutewiz . .| 4944 | 614] 5885 | 3,8 4,8| 0,36 15,1, 70,2 24,04 145,4 | 7,71190] 4,0 14,8 91,8 14,1 1, 9,6 
Reißen. 4452 930] 5379 | zs 5, 0,61 25,5 13141363 12,1 120,8] 3,4 13,0 32,7 10,8 1,8 5,8 
dowig. 8321 11878 | 9766 | 6: 8790 15,5, 71 Lei 136,1 1821174 25 80 3% 71 1 5% 
Amtsh. Meißen] 58 015 | 8908 | 70531 | 4,9 2 6,5 0,38 | 15,6 74,5 14, 136,9 11, 121,6] 3,2 | 11,8| 42,6! 10,0 17% 7,9 

. . .| 9603 | 1510 | 10175 | 5, 10,5 0,21 8,7 12,3. 82,2 6,74 52,9 15,3/106,0 2,4 7,8 324, 44 1,8 6,7 

en . 35861474 9751 Ba 10,400 4 122 9, 15,40 121 798 0,7 508 18/101, 15 73| 1a Ju 1 66 
Sebnitz 8475 | 2232 8 922 7,6 11,1 0,19 16,9 16, 26,3] 17,6 76,86 0,31 55,2 37,105, 1, 6, 1,6 3, 2, 4,0 
eegiehhübel. .| 8732 | 1196 | 8345 4,5 8,0 0,10 94 8,7 13,7] 11,6, 74,7 4,28 44,6 18,0 95,5] 2,6 9,3 41,6 4,7 2,1 7,0 
Struppen. .| 7512 | 805 | 7423 | Ae 5, 0,18 7, Ba 10,7 13,4 77,4 0,28 45,8 11,8 98,8] 2,9 13,4 2, 6, 2,0 9,2 
GN ez a St Eé 1 10881 AT 92 5,1 0,56 | 10,3 76 19,5] 408 57,8 6,82 40, 15,3 ı 97,1 4, 11, 12,1 3,9 |21 5, 


Amtsh. Pirna] 49 202 | 8 255 | 49 786 5 8,8 0,5 11,5 9, 1651 16,4 76,1 3,02 48,0 19,1012 2,8 Bel 12, 4,2 2, 6,0 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 4. 


Erhebungs- 
und 
Verwaltungsbezirke 


Stadt Leipzig (3. 


Bez. 66) . 
46. Yautigf . 
47. Borna . 
48. Lobſtädt. 
49. Kieritzſch. 
50. Pegau 


Amtsh. Borna 


51a. Marbach. 
51 b. Hainichen 


52. Hartha 

53. Leisnig. 
54. Modriß . 
55. Döbeln . 
56. Roßwein 


Amtsh Döbeln 


57. Colditz 

58 a. Naunhof. 

58 b. Großbardau 

59. Grimma. 

60. Mutzſchen 

61 a. Machern. 

61 b. Wurzen . 

62 a. Burkartshain 
62 b. Thammenhain. 


Amtsh. Grimma 


63. 
64. 
65. 
66. 


Zwenkau. 
Markranſtädt 
Zaudau . 
Liebertwolkwitz 


Amtsh. Leipzig 


67. Mügeln. 

68. Wermsdorf. 

69. Hohenwuſſen 

70 a. Dahlen 

70 b. Oſchatz 

71. Strehla. 
Amtsh. Oſchatz 

72 a. Königshain. 

72 b. Mittweida. 

73. Penig . 

74. Rochlitz . 

75. Geringswalde. 


Landwirt: 


ſchaftlich 
genutzte 
Fläche 


1561 


11 855 
11 222 
11 566 
7 106 
6 424 
48 173 


8103 
8 066 
8 711 
6471 
6259 
5 449 
5 989 


49 048 


7171 
7020 
6772 
10 913 
6 723 
5 844 
6 019 
6 902 
6 042 
63 406 


7947 
10 533 
11 414 

6 796 
36 690 

6 003 

4801 

8 382 

6 859 

6 584 
10 403 


43 032 


8 958 
5 918 
11208 
8 922 
6 590 


Amtsh. Rochlitz] 41596 


Stadt Plauen (z. 
Bez. 94 
Stadt Zwickau (z. 
Bez. 100 a). 
Auerbach .. 
Klingenthal. 


Amtsh. Auerbach 


Olsnitz . 
Adorf. . 
Schöneck. 


Amtsh. Olsnitz 


78. 
79. 


90. 
91. 
92, 


1 625 


1 930 


10 423 
6 435 


16 858 
8 060 
1683 

8182 

23 925 


— 


150 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter 


— 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter 


* 


Auf Flache trafen Beſitzer von Fläche trafen Stück eines eh en 
Rindvieh auf 7 
Vieh- [reduzierter 5 a 
beſitzer 5 Per Rind. Sha ber. Pferde Rind- Scha. Schwei. | Bie- ee Pfer- Rind. Scha ⸗ en EI 
8 ben vieh 100 eee vieh] fe ne gen ieh den ue fen E, 
u 1 
3. 4. 5. ' 10. 11.12.18. 14. 15. 16. f 17. | 18. | 19. 20. 2. 2 
4. EE Leipzig. | 
| | | ac | | 
2 842 7 674 154,6 4,2 2,11 18,7 z 182,1 512,3 84,6 58,80 240,5 44,5 491,6] 3,3 20,0 27, 12, 1 4 
1569 | 11749 | Ga 6,5 0,30 11,8 5,0. 13,2 13,067, 8,51 82,7 7, 99,12% 10, 21,9 To 1% Y 
1935 | 11647 6,1 5,4 0,25 15,5 m 17,2] 20,6 62,4 5,87 105, 9,1,103,8 32 11,6 23,5 68 1: b 
1612 | 11 343 5,3 Bun, 12,» Aa 13,9] 14,0 62,3 2,92 101,9 7,5 98,1] 2,6 12,3 9, 7% KU 
895 7376 4,8 6,1 0,35 12,2 6,4 12,7] 12,5 67,6 4,69 106,1 10,5 103,8 Ze 11.0 133 8, 1, d; 
1154 6817 | Gar 6,2 0,47 15,7 Se 7,7 18,0} 17,1 66,3 0,82 109,0 18,4 ‚106,1 2,5 10,81 Lil 7 L: 50 
7165 | 48 932 | pa 5606 13,5 Ball 14,9] 15,7 65, 4,96 99 8 9, 1 101,8 2,7 11,2 145 u LẸ 
| ' i | , 
1142 9 806 50 7, 0,20 124 6,8 141| 13,5 82,1 13,60 110,4 11, 1121,11 27 10,6 689 89 15 d 
1097 9108 5,1 7,7 0,19 115 hai 13,6| 13,9 82,5 4,71 79,2 | 9 6 112,9] 2,6 10,7 25,3 6, le 9, 
1419 11114 Di 8,5 0,37 13,9 jn 16,3] 16,2 86,8 5,58 113,7 11,6 127,6 2,4 10,2 15, 8, leu 
1233 7 916 be 6,2 %½2 17,5 74, 19,1 15,9 742 8,31 143,2 10, 123,3] 2,8 11,9 67,3 bal d 
934 1341 4,2 5,2 0,24 142 6,2 14,9] 14,3 72,8 19,54 128,7 8,9 117,3] 2,3 14,0 81,5 9,1 12% 
933 6554 4,8 4,2 0,28 14,6 7,8 17,1] 18,8 70, 15,01 138,6 A 120,3] 3» 169 545 % 1 
12041 7 298 5,7 8, O, 17,7 E 7.8 20,1 14,2 77,8 10.51 129,8 12,2 121,8] 2,5 87 27 ms 1. d 
7962 | 59 137 5a 7,1 Da 145 6, 16,15 79,0 10,54 118,0 11,%120,60 28 111, 41, $3 16 
1 276 8444 6,2 8,5 0,18 16,3 7,30 17, 145 79,3 14,04 104,4 11,6 117.7 2,4 9,8 77,5 6, li 
854 5 989 5,2 4, 0,41 11,0 3, 12,2 14.0 50,9 20,03 89,6 A 85,3 2,7 11,2; 18,5 e BEE 
714 6091 4,8 5,6 0,21 9, 4, 10, 12,0 58,5 7,94 88,4 6,11, 89,9] 2,5 10.5 384 8, Li 
1 973 9 543 5,5 4,0 0,59 15,4 5,0% 18,1] 22,6 47,2 27,75 8698 Za 87,4] 4,0 117 47,3 ös l> 
1093] 8133 | 5,2 5,3 0,3 15,5 5,1 16,3 16, 74,0 17,28 134.3 7,5 121,0] 3,2 14,0 4a 8, Ai, 
790 5 020 4,3 39 0,84 12,2 Ga 16,2 13,5 50,9 30,51 88,8 Sa 85,9] 3,1 131 364 75 l. 
948 5 509 6,3 4,4 0,32 12,6 6,0 15,8 22, 53,8 0,55 88,3 10,4, 91,51 36 12,2 1.7 7% Ba 
837 7100 5,3 6,0 0,2 11,4 | 5,10 12,1 14, 65,7 0,65 108,5 7.90102, 2,7 109 16 9% 1 
663 5 392 Aë 4, 0,30 10,3 Aer 11,0 77% 55,8 39,07 84,5 Zei 89,2] 3,1 13,1 1312 82 158 
BR abe Í al ! SC * 
9148 | 61221 | 5, Bu Ga 13,6 5,2 14,40 16,2 59,1 17,1 96,8 8,2 96,5 a 43,5 75 Wr 
1537 6 239 De 3, 0,26 15,4 bal 19,3 17,86 47,0 8,36 72,1 9,2 78,5] 2,7 12, 31, dr Lin 
2 027 7 605 6,0 3, 0,5 15,5 6.2, 19,2] 18,2 37% 19,77 77.0 10,20 72,2] 3,0 122 80 ni: 
2 016 9 336 66 24 Dun 13, 4,5 17, 28,6 39,8 Gan 86,8 7, 81,8 4,3 16,5 12.7 61 li: 
1294 5 709 | 87 3,1 00 15,0 Ae 19,0 22,3 41,8 15,7 100,7 6, 84,0 Ze 134 ECK 
6874 | 28859 | 6,8 3,0 0,8 14, 2 18,7 22% 41,0 12,35 83,4 d 78,7J 3, KC? 34 56 Le 
938 | 6898 | An 4, 0,7 148 6,3 15,6] 154 67,2 9,21 142,5 9,6 114,9] 3,9 16,1 25,2 96 Ii 
850 5 523 4,1 5,2 0,27 16,9 7,3 17,7] 14,2 67,9 31,80 134,1 11,1,115,0| 3,4 13,0 117,5 7,9 10 
1096 | 9110 | 36 4, 0,29 12,5 5, 13,10 12,5 61,6 40,7 136,1 8,2 108,7] 3,5 14,7 1423 8 l` 
864 6654 „ Santa 119 5,1 12,6 12, 59,7 Ae 99, Sai 97,00 2,7 10, 845 88 1% 
854 6 191 5,3 48 0,21 10,8 Aa 13,00 25,6 54,7 7,17 84,4 5% 94,0 49 11.3 33, 80 li: 
1347 10 694 4,7 5,2, 0,59 12,0 5,5 12,9 14,2 62,5 20,46 1119 8,8 402,8] 3 30 | 12,1 3455 9 WB ö 
5949 | 45070 | 4% 4, 0,38, 12,8 | 5,5, 13,6 15,5 62,0 24,4 117,1 8,5,104,2| 3,5 12,6, 647 9% 18 
| l ! i i 
1167 | 10740 | 7,0 Ou Das, 11,0 4,5, 13,0 15,5 92,0 0,60 67, 6,8 119,9] 2,2 10 1, 62.159 
1002 6 951 7,5 9,7 0,19 12,5 7,2 16,9] 18,7 86,8 0,88 68,1 12,3 117,4] 2,5 9,0 1,8 54 1. 
2062 [12 980 Ba 8.6 0,23 144 6,7 18,4] 18,7 84,7 | 0,42 70,5 1171 115,8 2,2 9,9 1,8 An 
1193 J 10 629 6,5 7,6 0,20 11,6 | Goal 13,4] 15,7: 89,1 | 0,29 74.8 10,1 119.1 24 lir lgi b 12 
960 7725 | Goal 7, 0,1 12,5 6, 14,8 14,8 85,5 4,90 83,0 11,4 117,2 2, 11,2; 35, 6 67 ES 
6384 | 49 025 7 8,4 ' 0,30 | 12,5 6,2 15,8] 16,7 878 el 726 10% 1178| 2,3 10,5 An 58 No 
| 
5. Rre EEN Zwickau. 
i | ! | 
815 2 331 en 6,2; 1,35 13,3 ' 9,5 50,2 98,1 | 53,5 20 84,1 17, WO 2,7 86 151, 65 Le 
750 2763 [23,5 7, 0,57 17,1 6,1 38,9 62, | di 0,88 104,4 1175 143 2] 2,86 10, 15 61 15 
2249 | 10287 [% 101 Das 14% 210 14% 79,0; 5,0 33% 11/9830 2% 7% 11% 28 l. 
2697 [ 5371 8,7 16,2 0,61; 12,0 23, D 17,6 6 62.2 2,35 24,8 36 83,5 2,0 3, Ae, 21 Ir, 
4946 | 15658 | as 12 055 13,7 13,8 29, 15,8 726 4,36 30,8 214 92,9 2,1 58! 80 22 I 
1 395 7105 | 42 9,5 0,8 13,1 Ga 17,3] 8,9 73,0 12,19 27,7 12,3 88,1] 2,1 7,7 29,5 a 1% 
1320 5612 | 29 10, 0% 9, 96 17,2] 5,2 62,7 Oe 21,9 16, 739118 6,0 2,9 R L 
2080 | 6383 [ 3, 164 0,22, 12,9 11,0 0 25, 5,9 67,11 0,418 21,3 18, 6 78,0 Lë 4,1 22 LI 
4795 | 19100 | 35 120,27 11 9, 20, 6, 677 462 23, 15, 79,80 6 5,6 17 2% Hi 


1 


toh Überſicht 4. 
Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter] Auf 100 ha landwirtſcha 5 genutzter Wan er Beſitz (in Stuck) 
Landwirt ⸗ Auf Fläche trafen Beſitzer von Fläche trafen eſitzers an 
, TTT a eem Keen weg wn a emm eg, eer EE mm Wen 
nr irn: reduzierter a SÉ 
Geſamt ; Vi ieh A vieh 
i Flache : Pier: | Rind Sha | Schwei Bie- | Rind- Scha- Schwei-] Bie- || redu- [Pfer- Rind-] Sha- | Schwei-| Bie: 
erwaltungsbezirke viehſtand [den Vo Fa Pferde al f 3 pertes den vieh) fen | nen gen 9785 
tem 
ha Stück er Vieh 
` 9. [ 10. [ 11. 12. |18 | 14. 16. 10 [ 17.18. | 19. 20. 1. 22. 


5. Kreishauptmannſchaft Zwickau. (Schluß.) 


„Reichenbach. . 7985 | 1841 8116 | 8,5 | 8,4]0,74] 17,3 | 6,3 23,1 12,38 52,3 10,0101, 2,8 8,8 16,7 30 1,6 4,4 
Jeßniz . 6234 794| 5567 | 3% 7,6 0,7 10, 6, 12,7] 7 74, gau 32 11,5, 89,30 19 99| 168] 32 17 70 
' Raufa . | | 10 326 | 1596 | 9073 | 46 8, 085 13, 9, 155 1 72,2 0,72 365 15, 879| 17| 86| 28| Ze 1,8 Ba 
Beiſchlitz . . 10 040 1132 | 7697 | 3,4 6,3 | 0,82 | 9,9 Bel 11,3 63,7 2¹ E 212 9,4 76,7 21 10,1 | 666| 2, 1,8 6,8 

Amtsh. Plauen] 34585 | 5363 | 30453 5, | 7,1 0% 12,6 | Wan St 70,4 TI0au 35,0 110 88,1] 2,0 | 9,2 25,6 | 2,8 w 5, 
Eibenſtock. 7822 2 430 7942 5,4 19,0 | 0,50 15,8 11,4311 11,9 83,3 3,2 33,4 19, 101,5 22 | 4,4 6,8 21 |1,r 3,8 
Schwarzenberg 9232 | 2 390 9 320 7,6 10,6 del 16 16,8 | 9,0 2570 16,0 76,7 Eva 48,6 | 15,1 101,0 2,1 7,8 37] 2, 1,375 


tèh, Schwarzenberg | 17054 | 4820 | 17262 | 6, %%% 16 16 10 28,8 | 14,1 | 79,7 | 2,4 41% 17,8 101,2 22| 5,5 Aal 26 17 36 


Kirchberg. 11714 | 2075 | 12651 | 6,5 Ki 0 | 0,42 | 14,5 | 3,9 17,7] 10, | 89,8 3,16 40,3 | 5,61108,0| 1,7 | 8,2 7.6 2,8 , 6,1 
3. Cbersbrunn .| 4397 | 1322 4 937 8, ı| Be 0 86 24, 3 | 6,1 30,1 18, e 84,3 11,18 54,9 8, 7 112, 31 2,2 9,8 12,9 2,8 1, 3,7 
b. Reinsdorf. 5385 | 1156 5601 | 7,6 8, 6 0, 80 17, 7 4,4 21,5 15, 5 80, 5 Lan 49,8 7, d 1041 1,1] 9,4 1,8 2,8 156 4,8 

Crimmitihau. . 8975 | 1649 | 10919 | 8, | 7, 1 0, 21 15,5 4 418,7 19, 6| 87,2 2, „50 82,37 KEN | 23 1122| 11,8 5,8 1, 6,6 

Werdau .| 9658 | 2010 | 12628 | 8,9, 97 0,67 71 185 | 5,1 || 20,8 kO 95,5 | 3,14 89,8 | 8,8 130,2] 2,0 10,7 4, 49 1, 6,3 


Amtsh. Zwickau] 40129 | 8212 | 46736 | 7,9 | Ste 17,2 40 20,5 15 88,5 3650 645 7, 16,80 2, 9,6 Gel 38 Dal Be 
Summen für die Kreishauptmannſchaften und das Königreich. 


30. Bautzen . .| 161 169 31 511| 157 097 4,7 10,4 0,27 12,0 13,7 19,6 | 12,1 72,1 | 2,75! 58,1 29,5 97,5] 2,6 7,0 10,1] 4,9 2,2 5,0 
Chemnitz. . 134 457 25 622] 146 682| 7,7 12,4 Ge 19,1 18,1 82, 1,76 52,1 11,2109,1J 2,4 Gel 46| 4,2 1,7 5,7 
Dresden .| 287094] 47 789| 312 788 6,3 83 0,84 12,6 | 7,1 16,6 18,6 74,0 | 5,68 834 13,1|108,9 3,0 9,0 16,9 6,6 1,9 6,5 
dein, .. 283 5060 46 324| 299 948| 66 Ba 0,58 1355 5, 16,3 19,4 | 65,9 12,47 99,5 | 94 1058| 29 11,5 353| 74 1,6 42 
Zwick 136 106| 29 7010 134 303| 6,7 10% 0,7 14,5 7 21,8| 14 76,86 5,61 43,6 13,1 98,70 2,1 74 11% 30 Lal 4.5 


Königreich 1 002 332/180 9471 050 818| 6,4 8, 0% 13,0 | 70 18,1 | 17,1| 730 ém 74,8 14 4104,85] 2,7 | 8, 18,6 


fidt 5. Die Viehbeſitzer nach der Zuſammenſetzung ihres Viehſtandes, verglichen mit dem Stande vom 1. Dezember 1904. 


— 


Zu- oder Von j Zu- oder 


ahl 100 e Desen i ahl 100 Die beſitzern 

| Art und Zuſammenſetzung 1 a e entfielen paj bie J Klaſſe Art und Zuſammenſetzung o d 3 > më? dy bie 

vornbezeichnete vornbezeichnete 

' i ber Viehbeſitzer beſitzer [Klaſſe des Vieh- Vieh- ; iis Viehbeſitzer beſitzer | Klaſſe d KC 
Viehhaltungen ſeit 1904 beſitzes beſitzes Viehhaltungen ſeit 1904 beſitzes 


1904 190 [oder — 1904 190) 1904 | 1907 oder — 1904 1907 


I. Gruppe: II. Gruppe: Beſitzer, welche Rinder im Stalle ſtehen hatten. 

iger, welche nur Pferde oder Kleinvieh neben Pferden hielten. (Schluß.) 
erde allein . . . .| 15707 | 15997 | + 290 | 89! 88 17. I Rinder en a 3811 |— 1164 2,8 21 
Pferde, Schafe. . . .| 179 178 — 1 O, 01 J 18 | Rinder, Schafe. e 291+ 5] 00| Oe 
Pferde, Schweine 36793738 + 59 Sri Sa 19. | Rinder, Schweine . .| 22 Ki 22 588 — 267| 13,0 12,5 
Pferde, Ziegen. ] 1416 1271 [ — 145 08 07 20. | Rinder, Ziegen . 2 798 2 0234— 775 1,6 1,1 
Pferde, Schafe, Schweine ft 68I+ 5 0,0 0,0 21. | Rinder, Schafe, Schweine 138 276 |+ 138 0,1 0,2 
E Schafe, Ziegen . 21 33| + 12] 0o, 00 J 22. Rinder, Schafe, Ziegen . 7 26 ＋ 19 nal 0,0 
Pferde, Schweine, Ziegen] 1650 18081 158 un 10 23. | Rinder, Schweine, Ziegen] 13 142 | 140581+ 916 d 7,8 

Pferde, Schafe, ES 24. | Rinder, Schafe, eure 

Ziegen a}, 37%: der De Biegen... 2 44 CH Ba: BU 0% 0,0 
Summe der pe N 22 736 | 23 114 + 378 1258 125 Summe der pe II| 84 84 330 83 459 — 8711 47 aal : 46,2 
II. Gruppe: Beſitzer, welche Rinder im Stalle ſtehen hatten. III. Gruppe: Beſitzer, welche nur Kleinvieh im Stalle ſtehen hatten. 
Pferde, Rinder. . . 1 243 1 062 — 1811 0% Oe 25. | Schafe allein 234 375 T＋ 1411 01] 0% 
Pferde, Rinder, Schafe 57 60 |+ 3 0,0 0,0 J 26. | Schafe, Schweine 80 (NIE 35 0,1 0,1 
Pierde, Rinder, Schweine] 26 888 | 26186 | — 702 | 15,2 | 14,5 | 27. | Schafe, Biegen. . . . 45 oli 47| 00 (e 
erde, Rinder, Ziegen . 398 290 | — 108 02 | 02 28. | Schafe, Schweine, Ziegen 4 711l+ 30 ; 0,0 
=. 1 Schafe, | | 29. Schweine allein. . .| 23007 | 25999|+2992| 13,0| 14,4 
1139 1598 J 454 | ps 05 J 30. Schweine, Ziegen. . .| 18593) 22021]+3428| 105, 12 
Bee, "Kinder, Schafe, | 31. | Ziegen allein. 27364 25701|— 1663| 15,8 14, 
Bine, Minber, s e, ei Kack, Summe der Gruppe ml 69364| 74374|+5010| 39 41, 
10 135 10 830 | + 692 5,8 6,0 Viehbeſitzer überhaupt 176 430 180 947 +4517 | 100,0 100,0 


ae Rinder, Schafe, 
Schweine, Ziegen 408 524 | 116] 02| os 


geitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 
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Überſicht 6. Angaben über Beſitzerzahl und Gattung von Federvieh und Bienenſtöcken. 
A. In den Erhebungs- und Verwaltungsbezirken. 


Für die Erhebungsbezirke Nr. 21, 66, 80, 94 und 100 a, zu denen die 5 exemten Städte gehören, find die auf dieſe Städte bexüdliter 
Zahlen von denen des übrigen (Land-) Bezirks getrennt angegeben. 


Stück Federvieh e 
Beſitzer 
von 
Bienen- 


Beſitzer 
von 


Feder Gänſe Trut⸗ | Perr 
vieh 


Enten 


Hühner 


hühner hühner ftöden 


mit 


Bienenſtöcke 


Ge andere 


lichen 
Waben 


D 

LH 
. 
. 

` 

. 

S 

© 
s 


. [12 903 |32 479 |4 301 |123 727 | 555 | 105 


I. Kreishauptmannſchaft Vautzen. 
Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


25194074 333| 16445] 50 | 14 218 
1710 4015 3 742 14 930 151 | 97 | 136 
1614/2 300 225 9557 4423] 233 
1233| 1896| 555 15 668 101 | 32 [ 185 
888| 1388 429 12 862 238 45 129 
633| 2855| 431 10539 75 70] 117 
778| 2390| 271/10 176 138 | 51| a 

13633842 203 14636; 109 8 169 
10 938 |22 760 6 189 104813 906 | 340 [1278 

Amtshauptmannſchaft Kamenz. : 

2400| 5123| 404| 20 705 123 40 | 243 
1185| 2160| 159| 11445| 38 23 186 
1133| 1829| 586 12 742 68 32 | 161 
1299| 3134 23112 266110 — 8212 
6 017 [12 246 |1 410| 57 158 339 | 103 | 802 

Amtshauptmannſchaft Löbau. 

4013| 4195| 641| 28 959 101 | 26 | 226 
1133| 1265! 266 10 243 85 8 114 
1067| 1720| 627 13 622 193 | 105 | 151 
685| 1452| 441! 8 686 135 53 112 
903| 1520| 270| 11016 78; 5122 
7801 [10 152 2 245 72 526 592 | 197 | 775 

Amtshauptmannſchaft Zittau. 

2332| 1613! 64419 476 50 11| 121 
18272 769 987| 19 555 197 7 172 
1357 2199 314 12 491 100 16] 150 
940] 1302 198 8 396 13 — 90 
6 456 7883 2 143 59 918 360 | 34 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
Amtshauptmannſchaft Annaberg. 


2132 5832| 417 14570 78 12 168 
1808| 3 778 422 13 076 53 3 60 
2669| 6866| 490 15 267] 36 14 44 
6 609 16 476 1329 42 913 167 | 29 | 272 


Stadt und Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 


2078| 2 132 992 26761 95 13 54 
3052 6 426 1491 34943 175 41] 194 
2 838 | 8 388 754 27 190 2 22 | 229 
333410 304 741 20219| 147 ı1 124 
1601| 5229| 323 14614 47 18 122 


Amtshauptmannſchaft Flöha. 


1153| 2979| 353 146560 156 4 101 
1084| 8578| 346 13 779 54, al 122 
1488| 4996| 297 15 273 88 13| 9 
1457| 5624| 304 13 512 118 13 | 101 
5 182 |22 177 1300 57220 416 | 38 | 416 
Amtshauptmannſchaft Glauchau. 
1532| 2 927 356 20 108 60 30 J 187 
2065| 3 960 636 26 814 81 13] 153 
3 791 |10 297 1049 36 492168 50 | 222 


7 388 |17 1842 041 83 414 309 | 93 


6441| 247 


638 


423 
828 
762 


333 


309 


I| 475 266 
14 412 1 373 


972 
465 
775 


370 


2 582 


1153 


92 
104 
163 
123 
212 
166 
266 


256 
795 
243 
5060 
1854 


183 


1, 32 


67 


3449| 561 


831 
1 133 
732 
560 


28 
59 
51 
17 


5333 2560 155 


761 76 
165 66 
135 48 

1061| 190 
157 21 
728 90 
758 169 
490 62 
443 62 


378 
400 
499 
257 


51534 


723 [2 576 404 


393 


546 123 


417 


88 


859 158 


562 [1 822] 369 


Nummer 
des 
Erhebungs- 
bezirks 


17. 

18 a. 
18 b. 
19 a. 
19 b. 


au). 


— Die geographiſche Lage der Erhebungsbezirke fiehe in Überisı ;. 


Wi Bienen: 
er — 
Beſitzerf mit 


Trut | Perl. Bienen. liche 
hühner hühner! ſtöcken | Rasa 


Stück Federvieh 


Erres 


Gänſe Enten Hühner 


Amtshauptmannſchaft Marienberg. 


1 423 | 4955; 170 8613 71 25 128 ] 467 5 
1460 4331 188 10480 29 19 96 2986 x 
28196345 370 14844 41 3105 381 50 


5 702 [15 631 


728 33 937] 141 47 329 [1144 55 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


1578 
999 
510 
947 
443 


4433| 561 23511 235 16 [|138 | 627 3 
2045| 165 13171 67 3 143] 3% ** 
3301| 179 10059 28 2f 32278 7 
2610 139 8117 22 7 35 59 3 
857 144 6252 3 — 42122 g 
4477 [13 2461188 61110 355| 28 J 390 1 4% Wi 


Stadt Dresden und Amtshauptmannſchaft Dresden ⸗Altſtadt. 


20. 
21. i A 


22. 
zuſ. 


zu). 


zul. 


2008 | 4324| 880 25897| 151] — | 112 | 551 17 
3316 1262 1995 52119 307 38 99532 71 
7931102 779 13315 94 37 37103 2 
913 | 189911392 18 539 135 27| 37 127 8 
7030 | 8587 5 046 109 870 687 102 | 285 [1403 34 
Amtshauptmannſchaft Dresden ⸗Nenſtadt. 
245727711065 32 827 170| 26 |124 | 9 1 
1288 | 4059| 356 14 260 132 25 74267 13 
1584 | 7069 532 22 740 1188 9 70271 25 


5 329 [13 899 |1 953 69 827 420 60 | 268 


Amtshauptmannſchaft Freiberg. 


1818 | 4204| 436 20 842 283 45 137 
1438 | 4554| 449 13 673 180 7 166 
16434261 311 18 273 138 23 
1693 | 4039| 152 10 358 12 10 
954 | 2572| 40 7833 31 — 
7546 |19630 |1 388| 70 979 644| 85 
Amtshauptmannſchaft Großenhain. R 
652 | 1614! 120 8135 106 15 98 |22 * 
8232151 169 9614| 96 4 109 120 ` 
770 | 1697; 291 12526 136 1 [104 | 85 3 
770 | 1364| 255 11 729 125 4| 83 | 18: E 
555 | 1591| 101 7770 111| 4 86 | 28 © 
642 | 1079! 196 8497| 134 11 | 7 | 4 
674 | 1528| 244 8717 63 23| 4% 5% 
1213 [10 247 529 19928 120 10104 [318 1 
5 999 21 271 |1 905 86 916 893| 51 | 755 gi", 
Amtshauptmannſchaft Meißen. i 
566 2 125 297] 11013 72 27] 4 231 *” 
6691619 366 13 654 96 895 35 5 
8565221 263 12 299 120 5 30 | 1 7 
783 | 3226 255 10 965 51 20 74 2 
701 | 639 284 9607| oui 9 76245 
5411085 180 8193| 36 10] 71 | 1% d 
491 | 4296 353 10647| 123 1 9 | 1 N 
386 704 267| 7681 53| 1 %, 7 
710 | 751 419 12 656 95 15 511. 3 
1524 | 8 977 3819 28 429 270 230 8 55_" 
7227 [28 643 |6 503 125 144 1 007 326 | 634 pm * 


Noch Überſicht 6. 

Kummer | 291 Stüc Federvieh E LANE Stüd Federvieh 1 ee 
des 5 A bBeſitzer ge ' — Beſitzer Be 
Erhebungs- | Teute Perl - Ai beweg andere Trut- | Berl- de red andere 

bezirks i Gänfe | Enten | Hühner ag n 1 Waben Gane PE Hater Hühner, hühner Alten Waben 

ER r SJ a "TS r 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Schluß.) Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 

67. 653| 3905| 456 10 640 129 31] 73 341 48 

Amtshauptmannſchaft Pirna, 68. 625 2 309 346 8 891 63 22| 44 175 77 

Aa | 1470 3 462 | 451 16 540 118| 33 1511 627 136 69. 740 9 421 421 14 479 198 — 68 | 275 109 

Oh 1568] 3 792 375 15 106 227 76 | 1311 377 103 70a. 744| 1347 271 12 270 27 10 71 | 170 245 

42. 2435| 4774 4613| 26 545| 134| 78 3311 825| 501 70b. 754| 2564| 306 11484 81| 77 60 | 210| 165 

43. |1178| 2575| 337 16 900 124| 13 | 196| 419 467] 71. 1015 |20714| 470 18 508 149 29 | 132 | 325| 377 

44. 809| 2346 515 14498 134 13| 97| 460| 136 er —— 

5.1496 2 712 757 21738| 128 28| 97 386 100 auf. | 4531 [40 260 2270| 76272 647 169 | 448 |1 496 |1 021 

auf. | 8956 [19 661 7048 111327 865 | 241 |1 003 |3 094 1 443 Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 
72a. 1354 3 509 287 19 705 H 46 | 207 | 507| 193 
72b. | 1049| 2328| 372 16 146 119 10 | 61 | 306 152 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 73.2616 6 439 734 32 729 143 59 203 | 549 164 
Amtshauptmannſchaft Borna. . ou 1115 2955| 325 19810 15 13 | 207 | 627 200 

46. |1645] 3809| 646 23 030 172 26 | 199| 874 151] 75. 998 | 2972| 497 12 903 55 13 | 143 | 448| 145 

47. 17915071 897| 23314 172| 11 | 233/1262 178 . | 7132 |18 203 |2 215 |101 293| 470 141 | 821 |2 437 854 

6 |1632] 5250 1182| 23005 m 22| 132 508| 177 aui., Saal deht | 

49. 873| 2850| 563| 14734| 169 12] 72| 284 130 N 

50. 1088 3184 855 18154 190 25| sol 408 76 * eee ee Zwickau. 

uý. | 7029 20 164 4 143 103 187 969 96 7163336 712 ee eee 
ai saag, 1 | 78. 3570 J.9 930 1146 27431| 195| 32 190 | 492] 159 
Amtshauptmannſchaft Döbeln. 79. 444510 183| 838 30522 210 20 | 258 | 586 176 
dr 1130| 2741| 356 15.864 | 910 15 | 150 706 | 126 zuf. | 8 015 [20 113 |1 984 | 57 953 405| 52 | 448 [1078 335 
1176 3284 | 423| 14444| 162| 16 | 147| 478 183 i 

52. 1409 2933 423| 20924| 184 105 | 214| 878 161 Amtshauptmannſchaft Dlänik. 

53. 1075| 6258| 392 12 603 74 11| 106 549 74 90. 1757| 4102 418 17213 213 15 185 579 299 

54 682 15 565 326 12 468 151 — | 82 376 177] 91. 1526| 2661 492 14032 113 3 162450 290 

55. 79402 014 312 12 558 112| 17 87| 279 ol 92. 2212 3 768 384 18 683 160 53 | 243 638 327 

56. 10584036 333 13 800 62 ol 99| 313| 112 ant, | 5 495 10 531 |1 294 49 928 486 71 | 590 1 667 916 

auf. | 7 414 |36 831 2 565 102 661 836 170 | 885 J3 579 932 Stadt und Amtshauptmannſchaft Plauen. 

93. 2094| 4607 655 21676 155 13 | 135 | 570 57 
Amtshauptmannſchaft Grimma. St. 1080| 1459 371 10 74 96 16] 44 212 18 

57.1246 2 933 399 15761 51 18] 191 703 232 d L. 8232 197 277 12 190 198 101 104 | 503 123 

588. | 1021| 3 391 719 17173 139 34] 84 459 156 95. 1527 5 200 | 209 18 512 213 26 | 151 | 447| 222 

68b. [685 1905 340 11445 102 21 | 92| 404| 127] 96. 1216 3473| 532 17049 146 1 133 | 584| 136 

59. 2000 5317| 912 22 784 336 88| 150| 535| 264 —— II 

60. 947| 2252| 526 12 636 181 7 102| 289| 133 zuj. | 6740 [16 936 2134| 80 172 808| 66 | 567 2 317 556 

bla. 735| 4672 368 10 988 75 50| 69| 190| 174 Amtshauptmannſchaft Scwarzenber 

ub. | 9731 909 392 12 520 48 5 74| 278 158] o 3687 19815 en er 145 390 81 

a. 8810 361 12978 a 3| 92| 237| 241| 38. 438314 403 1152 30918 168 32| 564 205 ae 

62b. | 620| 2117| 369 9 357 132 38 47 224| 159 f SC Fe BE 0 „ 

auf. | 9050 [28 606 4 386 125 637 |1 144 | 264 | 898 |3 319 1644 auj. | 8070127 9482 037 56448 234| 43 | 199 | 595| 147 

Stadt und Amtshauptmannſchaft Zwickau. 
Stadt und Amtshauptmannſchaft Leipzig. 99. 3 610 13 807 430 28 209 652 113 

63. 1735 4621 1 576 25 021 442| 44 | 86| 623| 108 1000 f. 1212] 2571| 407 10 867 104 26 

64. 1990 4655 1731 30 042 410 6 125 419 236 L. | 2401| 6 902 650 17658 319 13 

66. | 2184| 5 720 1829 31184 233 65 | 110 685 131 100 b. | 2367| 7097| 411 17947 107 11 
ee St. 2 403 1 001 1318 36818 287 36 | 167] 398 36 101. 1782| 6379 550 29 354 570 54 

L. 1502 4334 1318 21237 168| 9 70 286 50 102. 2124| 5886 560 31051 887 34 

auj. | 9814 [20 331 |7 750 144 302 |1 540 160 | 558 [2 411 561 zuf. 13 496 |42 642 |3 008 135 086 | 2639| 251 

B. In den Kreishauptmannſchaften und im Königreich. 
I Zahl Bienenſtöcke 
geht Stück Federvieh Bap GE 
Gebiet „ // e EE: WC Beſitzer 


von beweg⸗ 
Hühner | Tute | Perl- Bienen lichen andere 
hühner hühner | ſtöcken | Waben 


von 


Federvieh 


Gänſe | Enten 


1 


3. 4. 5. 9. 10. 


Kreishauptmannſchaft Bautzen 53041 | 11987 294 415 2197 674 3388 | 13699 3943 
s Chemnitz 37 784 | 103 947 9699 341 211 1588 312 2 302 8137 | 1510 

. Dresden . 46564 | 124937 | 25031 | 635173 4 871 893 3866 | 13072 | 6986 

. Leipzig 44970 | 164395 23 329 | 653352 5606 1000 4326 | 16578 | 5724 

. Zwickau 41816 | 118 170 10457 379 587 2891 349 2 475 8296 2205 
Königreich | 202 346 | 564490 80 503 2303 7383 17153 3228 | 16857 | 59 782 | 20868 


0 * 
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Erhebungs⸗ 


Verwaltungsbezirke 


E h.. B. = Erhebungsbezirk Schafen, Schweinen 
A. = Amtshauptmannſchaft 
St. = Stadt 


und 


1907 


Beſitzer 


von 


und Ziegen 


1008 


| 


Pferden, Rindern, Bullen 


| über 


1 SCH 
alt 


1006 


286 
125 
174 
172 


757 


224 
121 
151 

93 
206 


795 
247 
209 
215 
167 


169 


Erh.⸗B. A ME 2 826 | 2 795 
A "Ne E T 1866 | 1797| 
e d e 1197| 1196 
e N 1393 1375 
K ER 963 936 
` A 818 805 
s Des. ch 757 752 
E e 1404| 1355 
A. Bautzen [11223 | 11011 
Erh.⸗B. 7 2806 2 763 
l 1417 Ex 384 | 
e R 1420| 1391 
„ 1427| 1421 
A. Kamenz | 7070| 6 959 
Fa Hr E 4234| 409 
= 12a 1065 | 1082 
- 12b 1225| 1204 
e 13a 754 751 
e 130.4 923 904 
A. Löbau | 8201| 8033 
erbei, 14. 1799| 1718 
5 Sr gie A 1515 | 1487 
e 16a 1018 999 
e 16b 685 668 
A. Zittau | 5017| 4872 838 
St.Chemniß(z3.Bez.80)| 1464 1445 
Erh.⸗B. 76a 1331 | 1250 
2 76b 1198| 1151 
T SE 1723 1640 
A. Annaberg | 4252 4041 
Erh.⸗B. 80 1979 1829 
2 ea 1487 1571 
z 82a 1299| 1384 
=- 82b 1111| 930 
A. Chemnitz] 5 876 5714 
Erh.-B. 83. . 897 848 
2 83b > 954 899 
> Br RE te 
Sab 932 910 
A. Flöha] 4171 3819 
Erh.⸗B. 85. 1265 1225 
R 1845 1 706 
e (HCH 2491 | 2 321 
A. Glauchau 5 601 | 5 252 
Erh.⸗B. 88a . . 1214 1178 
e S 906 876 
e BE. ax z cl Set KE 


St. Dresden (3.Bez.21) 
Erh.⸗B. 


S 
z 
a 
a 


2 551 
DF 1 436 
18a 985 
18b 899 


A. Dippoldiswalde 


A. Marienberg | 4258 | 40258 4158 4 462 


2 326 
1412| 


985 | 
881 


1942 [ 940) 955 
iw 2 45% 1 7641 2 
i 5024| 5029 


117 


19 


256 
217 
218 
159 

88 


938 


Überfiht 7. DiefErgebniffe der Viehzählunz v 
II. Rinder 
T 
1. Pferde unter | Wochen 3 Monate 2 Jahre alt 
6 Wochen aber noch nicht aber noch nicht ST Rinder überhaupt 
alt 3 Monate alt | 2 Jahre alt 
1907 1908 | 1907 | 1908 1907 | 1908 1907 | 1907 | 1908 | 1907 | 1908 
Kb A Lë wk 2 A 13. 14. 15. 
1. Kreishauptman 
584 | 586 | 168 1591] 112| 132| 954 | 794 || 3 494 3510| 4728| 4595 
840 8238| 155| 119 73 3| 743 | 569 3 299 3390| 4270| 4161 
553 | 544 | 156 161 119 868 | 618 || 3284| 3394| 4427| 4279 
1360 | 1419 | 150 147 126 |1126 | 768 || 367 3417) 4769| 4491 
734 | 729 182| 156 186 1451 | 1116 | 3707 3 819 5526| 5312 
542 | 540 | 146| 162 206 | 1336 | 1026 | 3105 3 246 4793| 4677 
476 | 472 98| 91| 103 882,14 660 || 2444| 2511| 3527| 3454. 
685 | 672. | 162| 202 277 1677 | 1218 || 3876 | 4097| 5992| 5788 
5 774 | 5790 |1 217 1197 1202 9 037 | 6 769 26 576 27 384 | 38 032 36 757 
1396 | 1387 | 301 223 255 2205 | 1643 | 6236| 6614| 8997| 8772 
973 | 1003 | 178 141 152 1117 | 836 || 3846| 4011| 5293| 5154 
967 | 967 | 176 146 230 1393 | 1027 | 3890| 3971| 5689| 5402 
681 | 687 | 169| 141 221 1509 | 1086 || 4159| 4400| 6058| 5888 
4017 | 4044 * 651 858 | 6224 | 4592 18 131 | 18 996 |26 037 | 25 216 
1560 | 1523 | 240 241 185 2 016 | 1493 | 5280| 5468| 7721| 7459 
707 | 694 | 147 139 167 1074 | 894 || 3014| 3127| 4402| 4338 
1010 987 | 161 143 191 1593 | 1185 | 3718| 3947| 5663| 5555 
589 | 589 1 135 117 115 1092 | 908 || 3081| 3145| 4423| 4292 
1125 | 1100 | 150| 153 | 200 | 1474 | 1097 | 4019| 4196| 5843| 5667 
4991 | 4893 | 833| 793 858 1058 7249 | 5577 19 112 19 883 |28 052 27 311 
1066 | 1038 | 176 174 230| 253 1734 1391 4406 4659| 6 546 6477 
2002 | 1943 | 228 223 201| 218 1460 | 1184 | 5007| 5118] 6896 | 6743 
945 | 929 213 205 243| 285 | 1816 | 1404 | 4221| 4579| 6 493 |j 6 473 
688 675] 127| 121 159 169 1135 | 848 2809| 3003| 4230| 4141 
4701 | 4585 | 744 723 833| 9256145 | 4827 16 443 | 17 359 |24 165 23834 misi 
l 2. Kreishauptmannſchaf 
4365 | 4434 | 161| 35 37 129 1192 769] 1566 950 e 54 
899 907 | 134| 177 182| 244 1267 | 964 || 3777| 4080| 5 360 5465| 104 18 
692 693 | 164| 192 204 268 1394 | 1096 || 4045| 4230| 5 807 5786| 33 “ 
747 | 746 | 211| 265 269| 364 1954 | 1432 | 4902| 5252| 7336| 7313 J Ill 
2 338 | 2346 | 509 en 655 876 4615 | 3 492 12 724 13 562 | 18 503 18 564 216; 3 
2241 | 2243 | 257| 214 212 227 1618 | 1392 | 5355| 5421| 7442| 7254| %1 $ 
1868 | 1844 | 293| 315 244 243| 1830 | 1452 | 6500| 6805| 8 867 8815| 385 55 
1194 | 1200 | 174 164 143 191 1 327 | 1023 4 374 4526| 6018| 5904| 18 &% 
1015 | 996 145 191 153 173 1313 | 1029 3 788 4012 5399| 5 405 19 50 
6318 | 6283 | 869 884 752 834 6088 | 4 896 20 017 | 20 764 |27 726 | 27 378| 96.18 
1026 | 1024 | 122 159 148 164 1175 | 941 | 3527| 3801| 4972| 5065| 14 ® 
999 | 1013 | 196 188 143 191 1207 | 983 | 3726| 3 931 5272| 5293| 205 Al 
972 | 967 | 179| 196 180| 210 1415 | 1076 || 4032| 4312| 5 806 5794| 170 205 
1008 | 1022 | 181 178 114| 170 1270 | 954 4014 4266| 5 579 5568| 15 92 
4005 | 4026 678 et 585 735 15 299 16 310 [21 629 21720 714 11 
1170 | 1173 | 275 zb 300 290 4848| 5163| 7371 7258| 2%, + 
1747 | 1709 | 214| 219 219 E 4436 4597| 6391| 6206| 224 1 
2 097 | 2062 | 280| 247 271 6443| 6726| 9332| 9106] 30 
5014 4944 | 769| 706| 7 15 727 16 486 [23 094 22 570] 88145 
574 | 554 165 2261 346 3747 3968| 5 427 5353| 114 zi 
762 734 213 261 | 1523 | 1229 | 3554| 3718| 5 436 5 370 15 a 
968 926 327 ch 2243 | 1723 5 272 5552| 8046. 7975 68 1 
2304 | 2214 705| 953 | 5112 | 3948 |12573 | 13238 18 909 18 698] 317 % 
. 8, Kreishauptmamn 
9 910 | 9622 | 312 42 2120| 12781 23 15 
1598 | 1627 | 304| 312 8 992 | 9068| 304 er 
970 | 983 210 231 6723| 6837| 276 e 
781 784 | 195 170 6387| 6368| 29 A 
595 | 601 | 148| 170 4714| 4820 65 fe 
396 | 385 99 140 3588| 3538| 6 7 
4340 | 4380 | 956 1023 109501 30 404 30 631 |102 1% 


155 


III. Schafe 
unter 


LU, Jahr alt 


100 | 1908 | 1907 1908 


41 3872| 260 17 1067 1271 1700 (pm 1553 1045 161) 98 4481| 4038 
3 3461| 32 36 497 566 877 550 1452 1113 293 234| 3119 2763 
1 3467] 26 29 612 681 1018| 879 1498| 1243 218 164 3346 2967 
6 3531] 59 44 1033 923 1468 1142 1361 1133 290 232 4152 3430 
4! 3942| 416 391 1587 1667 11790 1533 | 1539 1096 522 369| 5438| 4665 
5| 3243| 676| 681| 1341| 1203| 1145 1001| 1171| 985| 454 322| 4111| 3511 
2 2644| 15 13 1054| 1146| 1239| 1045| 1071) 703 452| 321 3816 3215 
5 a| 26| 10| 2471 2037 2020| 1862| 1705| 1425| 922| 683| 7118 6007 
1 ı 28612 |1276 | 1221| 9662 9494 | 11 257 9 936 | 11 350 8743 |3312 2 423 | 35 581 | 30 596 
7 6781| 205 91 1753 1758 2128 2099 3221| 2589 532 367| 7634| 6813 
5 4011] 236 253 1517 1428 2008 1797 1771 1378 345 175 5641 4778 
0; 3976| 64 50 1525 1688 2002 1556 2049| 1660| 660 539 6236| 5 443 
3 4510 505 433 2322 2126| 1780| 1661 1864 1452 1448 1208| 7414| 6447 
5 19278 gc 827 | 7117 7000 7918 7113 8905 7079 2985 2 289 | 26 925 23 481 
3} 5912| 50 27 1287 1198 2227 2206 1618 1210| 219 126| 5351 4740 
3280] 46 14] 644 572 1113 1071 966 842 144 55 2867 2540 
4271] 539 553] 1005 943 1160 1132 1413 1028 287 234 3865 3337 
3332] 19 17] 84| 971 1055| 1089 1497| 1130| 362| 192| 3759 3382 
1 4363| 32 44| 40| 478 886] 876 1055 922 280 111| 2631| 2387 
21158] 686 705 4191 4162 6441 6374 6549| 5132 1292 71818 473 16 386 
4947] 312 268] 736 728 1351 1280 1005 749 93 (7 3185 2824 
5387] 784 750] 745 687 1215 1148| 1384 1188 214| 117| 3558 3140 
3| 4906| 342 416] 749 945 1325 1322 1137 777 202| 154 3413 3198 
s| 3227| 30| 23] 606| 769, 1062| 1124| 789 438 92 8142549 2412 
18467 1468 | 1457,| 2836 3129| 4953 4874|| 4315 | 3152 | 601| 41912 705 11574 
mig, 
1763 338 268 515 341 2149 518 208 1111 3210| 1238 
3956 592 829 1066 1082| 748 522 127 52 2533 2485 
3457 625 691 988 1028 wA 651 101 66 2763| 2436 
4761 680% 683 1086| 1130| 1132 799 147 85 3045| 2697 
12174 1897 2203 3140 3240 2929 1972| 375 203 8341 7618 
35802 1160 1173 1773 1604| 2049| 1221 270 170 5252 4168 
6 896 765| 879 1489 1373| 1433| 1125 169 89 3856 3466 
4782 854 1285 1335 1548 1106 221 3818 3381 
| 4209 637 888 902 1006| 227 112 2584| 2318 
| 21689| 326 3543| 5435| 5214 6036 4179 772 39715510 13333 
3969 134 1003 1170 1077 1076 753 288 150 3800| 2983 
4105 17 844 882 888 1145 815 202 115 3 022 2662 
4314| 89 757 1138 1213 1181 821 99 57 3113 2848 
| 4473| 296 920 1161| 1052 1054| 752 154| 86| 3216| 2810 
18861 536 3524 4351 4230 4459 Ta oc 408 13 151 | 11 303 
5532 25 1982 1988 1630 1973 1404 853 604 6915 5620 
176 1430 2 040 1602 2478| 1775 725 497 7035 5304 
1591 2287| 2143 2740| 1842 502| 256 7089 5832 
5003 6315 5375 os 5021 2080 1357 | 21039 | 16 756 
1121| 1055| 1300 1346 692 524 134| 69| 3247| 2994 
657 738 1008 1113| 694 492 94| 35 2453| 2378 
70| 838 1084 1358 1394 887 553 76 22 3159 3053 
F TESTER WEITET mus 5 
166 123] 2 616 2877. 3666| 3853 2273| 1569 304 Gel 8859| 8425 
454 431 381 242 3223 525 od 1589 
1837 1866 1623| 1582 1890 1412 5968| 5221 
1079 1520 1328| 1155 1174| 826 3862 3675 
1385 1603 1925 1924 1352 956 4919 4653 
659 967 1220 1210 804 537 2760 2763 
431 511 632 Si 450 331 1559 1482 
5391 6467 6728 6 486 5670| 4062 779 19 068 17 794 


1907 1908 


/. Jahr 
aber noch nicht 
Li Jahr alt 


| 


| 


IV. Schweine 


1/2 Jahr 
aber noch nicht 
1 Jahr alt 


1907 | 1908 


| 1 Jahr alt 


Schweine überhaupt 


U 


und älter 
Les 1908 


1907 | 


Erhebungs- 
und 
Verwaltungsbezirke 


Erh.. B. — Erhebungsbezirk 
A. = Amtshauptmannſchaft 
St. Stadt 


5 793 5 419 Erh.-B. 1. 
3164 2861 2 2a 
2 022 | 1843 z 2b. 
2501| 2262 3. 
1738| 1594 z 4. 
1590 1436 Da 
1342 1220 + Di 
1775 1639| 6. 
19925 18 274 A. Bauge. 
4295 3970| Erh.-B. 7. 
1210 1134 a 8. 
1954 18131 gn, 
1218| 1058| - 10. 
8677 7975 A. Kamenz. 
7659| 6931| Erh.-B. 11. 
1437| 1208 2 12a. 
2387| 2290 e 12b. 
1416| 1293 e 13a. 
1245 1122| 13d. 
14144 | 12844 A. Löbau. 
1984 | 1764 Erh.⸗B. 14. 
1127| 1002 z 15. 
978 867 e 16a. 
654| 605 =- 16b. 
4743| 4288| A. Zittau. 
441 430 St. Chemnitz. 
762| 739 Exh.-®. 76a. 
638 636 z 76b. 
1091| 1044| =- 7. 
2491 2419| A. Annaberg. 
1253 1128| Erh.-B. 80. 
885 873 a 81. 
707 661 e 82a 
550 519 825. 
3395 3181| A. Chemnitz. 
704 678 Erh.⸗B. 83a. 
718 660 =- 83b. 
880 875 =» 8da. 
60s "mei Sc. 
3000 2921 A. Flöha. 
843 767] Erh.-B. 85. 
885 871 e 86. 
1147 1075 57. 
2875 2 713 A. Glauchau. 
948 917 | Erh.⸗B. 88a. 
523 480 e 88b. 
1461 1404 e 89. 
2932 | 2801| A. Marienberg. 
569 | 476 | St. Dresden, 
919 914 | Erh.⸗B. 17. 
1164| 1087 Ida. 
435 422 z 18b. 
Gi 19a. I 
A. ed d. 


Noch Überſicht 7. 


Beſitzer 


II. Rinder 


2 266 2346 N | 3091 


Erhebungs- TOR i 4 Wog N Los 
und 1. 5 unter ochen on a lt Pre 
Verwaltungsbezirke | Pferden, Rindern, ee Wie? 6 Wochen aber noch nicht | aber noch nicht RER — 
Schafen, Schweinen 8 und älter Wer 
Erh.. B. = Erhebungsbezirk i 1 SEN, alt 3 Monate alr 2 Jahre alt 1 är e 
A. — Amtshauptmannſchaft und Ziegen alt * 5 
St. — Stadt 1907 | 1908 || 1908 1907 | 1908 || 1907 | 1908 || 1907 1 
Ke As 3 
3. Kreishauptmannte 
Erh.⸗B. 20. 1779 | 1689 153 1604 | 1559 [| 181| 144 1290 1052 || 4373| 4477 5967| 58511 18 ? 
e Dia 755 726 56| 815 813] 88| 68 414 294 1957 1996 2 505 H ` 
rer 790 754 76] 1339 | 1277 | 113 85| 6 454| 396 | 2528| 2568| 3155| 3 a 
A. Dresden-Altft. | 3324 | 3169 | 285| 3758 | 3649 | 382| 297 2158| 1742 | 8858| 9041 |11 627 
Erh.⸗B. 23. 1800 | 1674 116| 107 667 469 | 3028| 3 138 3 870 
e 24a ....11338 | 1274 || 191] 1092 ! 1077 | 184 207 1101| 778 || 3825| 4108| 5200| 5212 
e 24b.. . .| 1586 | 1547 || 167| 1207 | 1214 | 139| 149 1237 870 4067 4261| 5539 
A. Dresden Meuft. | 4 724 | 4495 449 3839 | 3775 | 439| 463 3 005 | 2 117 ||10 920 | 11 507 | 14 609 
Erh.⸗B. 25... . . | 1881 | 1847 || 2261 1251 | 1244 | 236 252 1964 | 1543 | 5976 6 232 8 439 
26a [1292 | 1285 | 222] 1020 | 1035 233| 193 1724| 1486 || 5375 ı 5672| 7559 
„ 266 1609 | 1614 | 269| 1652 | 1627 | 254| 239 1881 1401 || 6102 | 6652| 8 453 
„ 272 1509 | 1505 | 174| 604 | 609 | 199| 137 1739| 1376 || 4254| 4500| 6 414 
- 27b 925 909 199] 508| 510 144| 121 7 1466 1164 3875 4128| 5 668 
A. greiberg 7216 7160 1090 5 035 5 025 1 066 912 111101324 8 774 6 970 25 582 27 184 36 533 36 420 
Erh.⸗B. 282 771 774 135] 696 703] 144 184 177 222 1100| 838 2581 2884 4002 
e 285 . . . 908| 903 144] 728 708] 120 134 162 191 1 201 915 [ 3 178 3394| 4 661 
„ 1010 | 992 193 1639 | 1550 | 201 247 240 289 1794| 13363 997 4295 6232 
e 30a. 905 | 877145 1847 | 1838 | 166 223 199 209 1 358 1031 || 3078| 3 306 4 801 
„ 30b . . . 606 | 598 183] 820 | 949 132 161 204 276 1393| 1050 || 2757| 3072| 4486 
31242 703 687 123] 859 877] 121 165 163 188 1084| 786 [ 2 363 2534| 3 731 
„ 31bb6 . . 859 827109] 599 | 599 | 106 134 152 m] 796 || 2262| 2329| 3537| 3: 
> Ba a 2025 | 1950 | 137| 2281 | 2246 | 196 155 155 1181| 877 3564 13 771| 5096 | 5031 
A. Großenhain | 7 787 | 7608 \1 169| 9469 | 9470 |1 186 |1 403 1 452 1 833 10 128 | 7 629 ||23 780 25 585 | 36 36 546 |36 450 1300 1 
Erh.⸗B. 33a. . . 567 552 130] 870 876] 148 177 170 201 1222| 9183 169 3348 4709 4644 I. 
- 33 b . 872 | 830 124 1033 1046] 138 143 120 182 1104| 8503366 3528| 4728 4703| 12 
„ 34a. . . 935 898 126] 756 749] 169 137 124 232 1 229 1015 [ 3 360 3489| 4882 4873| 1% 
- 34öb 881] 862 98] 729 726 | 133| 149 119 141 1048| 844 || 2 820 2986| 4 125 4120| 145 
ge e A 824 | 806 119] 795 800 | 152| 162 121 147|| 1094| 858 | 3013| 3144| 4380| 4311] 18 
Pe RE 656 | 644 | 114| 815 801] 154 149 131 2876 | 2965| 4142 4097 14 
S Wo Zut Es 751 | 711 117| 883| 892 | 125 146| 139| 2533| 2 (46 3736| 3725| 1% 
D a wi 614 | 584 | 96] 745 750 | 108| 102 el 2377 2494| 3471| 3415| 1% 
gé ` E, 930 914 72 1129 1109] 98 96 2230 2351| 3 135 3107] 101 
„ 1878 1760 151 1292 1293 | 188 184 176 4115 4268| 5 935 5 909 D 
A. Meißen | 8908 | 8 56111479047 9042 |1 1 418 1445 1 299 1 687 10 667 29 859 31 219 | 43 243 42 90401 
Erh.⸗B. 414. 1510 1472 283 1232 | 1234 | 256 312 190 5 656 5857 | 7898 7865] 28 
e 41b . 1474 | 1364 252 1161 1159 275 333 164 5 561 5781| 7623 75780 2 
e Së a free 2232 | 2188 253 1493 | 1473 | 204 233 190 4494 4681| 6492| 6460| 27% 
Br ` SR 1196 | 1182 202 1015 | 1000 | 212| 246| 254 4141| 4463| 6524| 6588| H 
8 805 809 1931011 999 | 226 207 192 | 3963 | 4106| 5813| 5779| 225 
BO Eë 1038 1012 76 2174 | 2118 | 120| 130 6 | P 


A. Pirna | 8255 | 8027 Stam | 7983 1293 1461 1055 | 1 107 


St. Leipzig (z. Bez. 66) | 2 842 104 10 140 e 1016| 6551 1321| 760| 3 


| 
Erh.⸗B. 4. 1569 | 1512 247 1646 | 1646 | 297 338 303 397 227118215151 5 525 8 022 800810 2 
„ 1935 1810 210 2314 | 2390 | 295 292 272 367 1936 1481 4505 4865| 7008| 7005 Zu 
> Bee 1612 | 1525 185 1622 | 1602 | 288 231 250| 302 1836 1434 | 4835| 5058| 7209| 7025 2! 
k ra 895 870 | 166] 887| 887 | 165 158 209| 236 1386 1146 || 3045| 3282| 4805| 482] © 
9 1154 | 1091 134 1098 1 106 [ 160| 138 134 151 1251| 862 2713 3017| 4258 416815 


A. Borna | 7 71656 808 942 7567 | 7631 [1 208 1 157 1 1681 453 8 680 20 249 21 74731 302 |31 101 14 1 


Erh.⸗B. 51a. . 41142 1103 216 1098 | 1079 | 237| 257 223 276 1537| 1250 || 4655 4 800 6652| 6583 — | 
5b 41097 1050 217 1126 | 1132 207 235 207 208 1543| 1112 | 4699 | 4943| 6656| 6498| = 
8 1419 1387 2271414 | 1425 240 256 237 254 1664| 1309 5 423 5650| 7564 7460 0 
„ 1233 1194 143 1030 | 1035 [ 153 194 132 154 1080| 863 3436 3570| 4801 47810 l 
ën BEL A A 934 | 852 | 126| 897 888 150 157 109 150| 971 731 3330 3415| 4560| 4453| % 
5 933 892 941027 998 132 140 117 101| 811 679 2779 2885| 3 839 3805 K 
„ Me 1204 | 1119 || 137| 852 570 147| 156 103| 175 1061| 830 3351 3369 4662 4530) 55 


2669 8 Ss 61 | 
| 


7 427 |1266 | 1 395 1 128 | 1 318 8 667 6 774 ||27 673 28 632 | 38 734 |38 119 1350 50 


Digitized by Google 


A. Döbeln | 7 962 | 7597 1160 7 444 


I === 


D EE 
IV. Schweine 


RE 

0 
III. Schafe 
de und über 


we alte Kalben 


— —,— 


1908 
20. 


1907 1908 


i 


aden (Schluß). 

9 48641 47 21 
65 2063] 4 23 
a 2640] 390 68]! 
8 9567] 478 112 
3 3356] 95 50 
95 4313] 48 36 
3 4597] 43 44 
31 | 122661 186 130 
96680] 557 592 
12 6185] 249 230 
1 6805| 206 117 
6 4563] 22 16 
9; 429] 131 15 
8 25532 1047| 970 
7 2945 210 234 
1. 3593| 339 330 
7 4680| 346 441 
5 35431 331 332 
5 3193| 138 232 
8 2716] 338 471 
9 2549 190 471 
9381801094 1063| _: 
2 270373 110 3574 
5 3617| 737 490 
1 38431106 1153 
5 38351096 1107 
6 317011821 1879 
7 3322] 540 520 
4, 3142] 757 717 
5 2850] 421 340 
» 286401189 1387 
8 2523| 882 1049 
H 4669 134 140 
4 ' 33611 {8683 | 8 782 
Si 

6228] 648 650 
x, 6037| 55 59 
9 5017] 26 24 
2 4636| 374 400 
7 4482] 21 64 
1 2454| 363| 378 
3 2885411487 | 1570 
Big. 

2 496 918 250 
2 59591009 971 
* 52360 659 1001 
6 5470] 338 302 
— 3625 333 464 
1 3210 53 72 
W 235 23500 2392 | 2810 
SCH 

6 51001102 1142 
“| 91661 380 357 
6024] 482 443 
3737] 538 360 
337811223 856 
2920 818 1054 
f 3596| 630 888 


„ 29921 5173] 5 100 19 37519 424 


V. Ziegen 


/ Jahr ½ Jahr 
EE aber noch nicht aber noch nicht alt Schweine überhaupt 
LW Jahr alt | ½ Jahr alt 1 Jahr alt | und älter 
1908 1907 | 1808 1907 1908 1007 1908 1907 1908 
28. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 39. 
2277 | 22581610 1285 | 1771 11821143 10471 6801| 5772| 1068 
781 | 752 168 555 606 519 397 2973 2310 485 
1107 1035) 1047| 844 1225 1095 663 440 4042| 3414| zeg 
4165 4045 3425 2684 3901 2883 2325 1884 13816 11 496 1942 
585 496 988 855 1496 1135 398 301] 3467 2787 1240 
848 864 1190 1090 1594 1361 310 1981 3942 3513] 1252 
1211| 875 1310 1212 1814 1463 530 474/4865 4024 1592 
2644| 2 235 3488 3157 | 4 904 3 959 || 1 238 973112274 | 10 3241 4084 
3560 | 3265 2822| 2179; 2321| 1 7361 485 118010 188 8360 1920 
1669| 1829 2010| 1881! 1209 61 || 345 2501 5233 4721 798 
2006 2 080 2363 2328 2 130 1663 584 3361 7083 6407 1011 
1049 1257 1 466 1286 610 374 66 | 28| 3191| 2945| 1141 
1374| 1554| 1745| 1642 737 502 100 56ļf 3956] 3754| 413| 
9658| 99851110406 | 9316|! 7007 5036 | 2580 ı 1850] 29651 | 26187 | 5283 
2061 2 004 1488| 1217 1186 958 932 800 5667 | 4979 602 
1793 1623 1538| 1367 1163 956 774 5761 5268 4522 718 
3851 3883 2224 1759 1820 1398 | 1860 ı 16281 9755 8668 707 
2260| 2316, 2 022 1689 1679 1259 891 639] 6852 5903 564 
2042| 2256; 2054 | 1746 1476 10511 753 5531 6325 5606 575 
2040 1872 1723: 1457 || 1345 | 1010 815 6831 5923 5022 581 
1734 1666 1914 1550 1556, 1148| 519 4135723 4777| 64 
3368| 3316| äm 2286 3087 2362/169% 155211243 9516| 1007 
19149 18 936 16 053 13 07113312 10 142 8 242 | 6844 56 756 48 993] 5 398 
3807 | 3363 1 085 874 960 663 1900 : 1736| 7752 6636 349 
2593 2610| 1351 941 || 1138 | 8871618 1382| 6700. 5820 569 | 
2 955 Ä 2 786 1495! 1136 1293 997 1569 1282] 7312 6201 764 
2 813 3057 1734| 1328 1555 10771372 1141| 7474 6603 716 
3351 3592 2 405 1869 1937 1539 1697 1407| 9390 8407 767 
2981 3245 2270 1931 2134 1477 | 1433 1462| 8818 8115 524 
2500 2853 2169| 1856 2268 15301412 11831 8349 7422 356 
2 780 | 2503 1617 1139 1383 939 | 1408 1406| 7188| 5987 382 
1949 1767 Ee 728 1071 79611 075, 9781 5087. 4269 537 
1078| 3827| 2722| 1820 | 2363| 16442161 199311324 9284| 1512 
29 807 2960317 840 13 622 16102 | 11549 15 645/13 970 179394 | 68744 | 6 476 
1024 1 236 1680! 1455 2030| 1776| 343 2671 5077 4734| 1468 
724 922 1314 1212 2346 2126 421 255] 4805 4515 1764 
759 849 1119 1175 2505 2125 | 295 186 | 4678| 4335| 3146 
1039| 1197 1231| 1104 1400| 1053 229 140| 3899| 3494| 1576 
1067 1096 955 810 986 803 437 332 | 3445| 3041 874 
422 513 709 549 100 807! 695 214] 140] 2152 1897| 813 
5035| 5813 7008 630510074] 85781939 1320 24056 22 016 9641 
223 137] 596 201 2 180 647 755 140 3754 1125 694 
2922 2 996 3077 2581| 2959 | 2087| 848 592 | 9806 | 8256 916 
3489 3486| 3801|) 3230 3549 2789 941 771111780 | 10276] 1021 
3245 3319 3514| 3017 3767 28651262 1014 11788 10 215 867 
2041 2115 2234 1892 2 157 1717 1108 866 | 7540 6590 747 
1813 1699 2080 1.901 2 402 1648 705 573 7000 5821| 860 
13 510 13 615 14 706 Ge 14834 | 11106 4 864 | 3816 | 47 ul 411581 4411 
3139 2973} 2401 2040 2231 14141177 8541 8948 7281 896 
2188 2174 1893 1502 1606 1094 705 526] 6392| 5296 776 
3176 3225 2848 2320 2723! 1988 1155 9111 9902 8444| 1013 
3045 3142. 2319 20031 2376 1911 1528 1322 9268 8378 694 
2559 2810 2021| 1586 2072 1 6331404 | 1228| 8056 | 7257 559 
2362 2511 2032| 1552 1993 1575 1167 1001] 7554 6639 714 
2906 2589 1770 1557 1859 1324 1 240 10551 7 775 | 6,525 132 
15284! 12560 14 860 109398376 689757895 49820 | 5384 


1024 
455 
373 


1852 


1158 
1173 
1509 


1 3840 


1781 
795 
951 

1 074 
414 


s| 5041 


338 
530 
725 
685 
747 
515 
364 
355 
523 
1462 


6244 


1457 
1637 
2 930 
1517 
871 
770 


9182 


590 


920 


1009 
822 


723 
799 


4273 


850 
735 
985 
674 
544 


702 
706 


5196 


Erhebungs⸗ 
und 
an nee 


Erh.. B. Erhebungsbezirk 
A. = AUmtshauptmannſchaft 
St. = Stadt 


35. 


Erh.⸗B. 20. 
21. 
22. 


A. Dresden⸗-Altſt. 


Erh.⸗B. 23. 
e 2da. 
a 24b. 


A. Dresden⸗Neuſt. 
Erh.⸗B. 25. 


z 26a. 
z 26b. 
z 27a. 
D 27b. 


A. Freiberg. 


Erh.⸗B. 28a. 
z 28b. 
z 29. 
z 30a. 
p 30b. 
D 3la. 
= 31b. 
o 32. 


A. Großenhain. 


Erh.⸗B. 33a. 
33b. 


u M M M M U AN V S 
=> 
ep 


A. Meißen. 


Erh. AR 41a. 
41b. 
z 42. 
e 43. 
e 44. 
e 45. 


A. Pirna. 


St. Leipzig. 


Erh.⸗B. 46. 
„47. 
z 48. 
e 49. 
z 50. 


A. Borna. 


Erh.⸗B. Dia. 
51b. 
52. 
53. 
54. 
55. 
56. 


A. Döbeln. 


D WW WWW 


Noch Überſicht 7. 


Beſitzer 
a am 
e 


Erh.. B. = Erhebungsbezirk RE Seen 
A. = Amtshauptmannſchaft un 3 egen 


— 


Bierden, Rindern, | Bullen 


15 1 Jahr 
alt 


1908 


Erh.⸗B. 57. 12761232 1631 1069| 1065 
» 58a 854 | 885 97 986| 979 

„ 58b 714 | 706 113] 816 812 
59. 1973 | 1839 153] 2468| 2471 

„ "Stecker 1093 1057 171| 1111| 1110 
61a 790 721 106] 789 787 

a Gib 948 | 843 85| 1350| 1361 

- 62a 837 825 145 969 982 
62 663 675 104| 700 696 

A. ng 9148 8783 |1 137 |10 258 10 263 

Erh.⸗B. 68. 1537 1458 92 1401| 1378 
5 2027 1942 78 1917| 1932 

K OS 2016 | 1894 | 105| 3267| 3181 
ge k 1294 1258 69 1514| 1528 

A. Leipzig | 6 874 6552 | 344| 8099| 8019 
G 938 893 114] 924 917 
N 850 | 830 | 86] 682 673 

5 dÉ 1096 | 1045 | 141| 1046| 1017 
Joa 864 | 831 | 120| 871| 898 

- 70b 854 | 823 | 97| 1683| 1655 

„ E 1347 | 1322 235 1480; 1484 

A. Oſchatz 5949 | 5 744 | 793 6 686 | 6644 

Erh.⸗B. 722 [1167 1136 269| 1387 1366 
72b 1002 10121981 1106 1107 

EK ER AE 2062 1962 296 2102| 2119 
N 1193 1127 286 1 400 1 396 
25 q . 960 945 196| 964 953 

A. Rochlitz | 6384 6182 (1245 6959 6941 

St. Plauen (z. Bez. 94)] 815 792 25 1594| 15855 
St. Zwickau (z. Bz. 100 a 750 665 39 1200| 1151 
Erh. 3 n 2249 | 2119 203 1521| 1 505 
Wë bé 2697 | 2651 76 1135| 1140 

A. Auerbach | 4 946 | 4770 279 2656 | 2645 

Erh.⸗B. 90 1395 1396 130] 715 712 
„ 1320 1305 38] 401 431 

„ ee 2080 | 2068 | 75 486 480 

A. Olsnitz] 4795 4769 1602| 1623 

Erh.⸗B. 93. 1841 | 1725 1566 | 1524 
BE ek 794 | 774 466 | 495 

e EEE 1596 | 1576 800 820 

e "E eg 1132 | 1137 709 712 

A. Plauen | 5 363 5 363 | 5212 212 3541 | 3551 

Erh⸗B. 97. 2 430 2 456 929 932 
"ee" EEE 2390 | 2220 1481| 1494 

A. Schwarzenberg | 4 4820 | 4676 2 410 2 426 
Erh.⸗B. 9. 99 2075 | 1965 1283 1317 
- 100a 1322 | 1266 818 806 
100b 1156 1 060 833 829 
101 1649 1543 1756 1734 
102 2010 1891 1701 1 677 

A. Zwickau | 8212 | 7 725 1099 6391 6 363 

Kreis. Bautzen 31511 30 8753396 19'483) 19 312 
Chemnitz .. 25 622 24 429| 3463| 24344 24 247 
Dresden. . | 47789 46 375 6356| 53 484| 52 946 
Leipzig 46 324 44335 5629| 55 010 54 846 
Zrickau . 29 701| 28 609 2388| 19 394 19 344 


Königreich 180 947/174 623 21 


2820171 715170 69523 824 23 714 23 408 28 060 180 8211 


158 


— — 


——————— — — — . — 


II. Ninder 


unter 


6 Wochen 


alt 


| 


| 
T 


6 Wochen | 


1907 | 1908 | 1907 1908 


| 3 Monate 2 Jahre alt 
aber noch nicht aber noch nicht EN 
3 Monate alt 2 Jahre alt 


1907 | 1908 


—— Im —.i — 


237] 207 157 205 1350 | 1173 || 945 4134| 5 689 5 719 176 2 
112| 95 91 90 781 547 25902787 de 3519| 95 
148| 133 136 158 1020 | 1065 | 2657| 2787| 3961| 4143| 12 4 
168| 186 127 177 1189 | 952 | 3672| 3916| 5156: 5231| 15 & 
207| 216 197| 221|| 1359 | 1115 | 3215| 3467| 4978 5019| 2 3 
111| 124 107| 115 674 580 2086 2099| 2978 2918] 79 2 
103| 158 103 130 807 582 | 2212| 2344| 3225 3214| 8 1 
189 230 184| 238 1339 1128 2821 3030| 4533 4635] 190 2 
116 131 116 167 900 | 735 2242 2438| 3374, 3471| 110 4 
1 3011489 1218 15019 419 7877 25 440 27 002 | 37 468 37 8691237 1% 
119 99 96 95 745 600 | 2775| 2929| 3 735 3 723] © u 
131 104 59| 94 625 547 3119| 3169| 3934 3914| sl 
90 76 70] 75 623 545 3 766 3723| 4549 4419] 74 4 
78 59 27| 25 302 | 251 2435 23752842 2710 1 
418 338 252 289 2295 1943 12 095 12 196 15 060 14766 ae 7 
140 123 100 95 793 | 600 3 003 3158| 4036 3976| 120 2 
120 94 82 125 736 2323| 2461| 3 261 3213| W 1 
164 168 149 204 1308 3543| 3747| 5164 5114| 26 3 
146 125 197 217 1207 2546 | 2793| 4096 4109| 19 1 
101! 105|| 143| 169| 945 2412 2528| 3601| 3535| 19 1 
212: 255 311 4102032 3952| 4264| 6 507 6459| 319 5 
883 870 982 1220 7021 17 779 18 951 [26 665 1031,15 
254 219| 207| 296| 1979 5799| 6147| 8239 904 d 
161 166 147 162 1189 3643 3875| 5 140 193 2 
245 299 322 372 2 478 6 448 6 820 9 493 37 1 
305 304 276 368 2136 5234 5610| 7951 328 A 
953 200 z 185| 212| 1285 3950 4221| 5620| 5 709 2% 1 
1165 11981137 14109 067 25 074 | 26 673 | 36 443 36 256 1308 10 
5. Kreishauptmannſcht 
83 23 166 104 | 572 486 un 6481 26 
71 29 251 190 | 1087 864 1439 1111| # 
242 234 2035 1492 5 zl 5949| 8232 7951] 17101 
96| 125| 13 894 659 2915 3017| 4003 3914| SI 
338 359 389 2929 2151 8 629 8 96612 235 11 865] 26 4 
159 196 1788 | 1297 | 3729| 4054| 5885| 5 794 18 1 
127 154 1442 1 100 | 3051| 3203| 4817| 4718 4 
101 92 1487 1187 | 3792| 3800| 5492| 5375/1 
387 442 4717 3584 | 10572 1114716 194 |15 887| 32, 8° 
| ) 
188| 227 1600 | 1283 | 3858| 4039| 5863 | 5814 m 3 
117 167 1353 984 2992 3173| 4645| 4542| 1 1 
232| 270| 2435 | 1725 || 4422; 4774| 7459 7180| 14 1: 
194 233 1884 | 1412 | 4057| 4418| 6399 6375| % | 
— Ke TEPEN Ve | E A NTE E i 
731| 897 1034 1206 7272 | 5404 15.329 | 16 404 | 24 366 23 911| 53 
212 175 211| 233 1 600 1377 | 4 191 4653| 6514 6438| 1 
232 240| 256 2641 757 | 1414 | 4834 5060| 7079 6978| 110 4 
444| 415 467 497 3357 | 2 791 9325| 9713 |13 593 |13 416] 181 
329 329 369 3842716 | 2078 | 7110 7507 10 524 10 298] 29 I 
136 91 117 826 526 2655 2780| 3 708 3506| Si 
124 105 133 1901156 826 2923 3039| 4336 4192| 13 
281 2 263 328|| 1997 1443 | 5282| 5615 7 823 | 7651| 20 
336 2 322| 4452 671 1989 5895| 6273 . 9010 28 1 
KC 1178| 1 464 9366 | 6862 2 KEE 
Summen für die Kr 
3618| 303643751 4367 28 655 21765 80 262] 83 6221116 2861113 118] 4% % 
3505 3539| 3524| 4311| 26 866, 20 901 77 532 81 129111 427/109 880 3076 3 
7052 7076| 6529 7857| 51 953 41 340 146 976 154 5501212 510 210 823 68581 
6389 6453| 5989| 7192| 45 289| 35 786129 326 185 227| 63 
3260| 3282| 3615| 4333 28 058| 21 086|| 6 6 


SE Eet. == 


EEE IV. Schweine 


enden ſich Erhebungs- 
— SSS. EES l A = ; g d 
III. Chaje i i V. Ziegen un f 
Kühe und über unter I Jahr | 5 Jabe 1 Jahr alt = RER Verwaltungsbezirke 
aber noch nicht aber noch nicht Schweine überhaupt 

Jaht alte Kalben /. Jahr alt 7 Jae alt alt 1 Jahr alt und älter Erh.. B. = Erhebungsbezirk 

F z ESCHER Bu E —— 1 euere Uz Amtshauptmannſchaft 
iw; 190 | 1907 | 1908 108 || 1005 ive asos || 1807 | 19s | 1907 1908 1107 un St.- Stadt 


Leipzig (Schluß). 


1312 447511007 | 1035| 2346| 2546 2241 1928| 2242| 1621 
7 27391406 | 1473| 1473| 1498 2004| 159 2248| 1846 
1851| 1567 

2 


829 1741 Erh.-B. 57. 


528 494 e Dua. 
1684 1743 414 413 a DHsh. 
787 816 e 59. 
505 478 z 60. 
483 477 e Gla. 
624 560 61b. 


28643004] 538 583 
7599 39733029 | 3113 


1932 1905 


2523 2501 2685 2440 3279 549 1002 647 


ich | 373011155 | 962] 2 777 3077 2346 2029 2567| 19751338 1084 


175 22411783 1799 1310 1338 1531 1314 1682 1368 667 431 
101 2243] 33 68 


100 3306 45 57 


1245 1310 1660 1454 1979 1605 431 345 


2284| 2218, 2277 1982 2194| 17674 734) 536 7489 6503 


e Ga. 
z 62b. 


232 242623612484 5109| 4638 


61389 54031] 5172 4980 A. Grimma. 


ug 2 28137 11357011574 


2910] 665 684] 1070 1249 1634| 1499 2562 1 954 | 470 356 5736 | 5058 731 665 


807 
13 328412083 | 1858 
GH 3690| 712 930 
305 23061072 | 1557 


(ch, B. 63. 


1846| 1 493 2048| 1833; 3085 2756:1134 922] 8113| 70041 1080 1074 64. 


1933 1870| 28311 2355 | 3954 3 178 | 1185 8761 9903] 8279 851 760 e 655. 


1217| 1233 1966| 18132918 2001 745 471 6846 5518] 472 u| (66. 


"mu 121904532 5 029 6 066 5845 3131 2970 
03 
469 
31 382413416 3 470 
9 28992375 | 2295 


982540 472 531 


8479| 7500 12519 98893534 262530 598 25 859 A. Leipzig. 


3204] 555 4811 2606] 2764 2415 1917 2190 172 1346 | 1086| 8557 7549 574 540 | Erh.-B. 67. 


252111527 1290] 1975 2019 1758 1403 1811 896 7411 6440 | 5667 68. 


5.34 548 


3537 36423228 2848 3191 2665 1453 1119111409 10274 691 628 


1873| 2102 2041| 1989 2229| 1 746 628 5444 6771 6381 569 504 70a. 


s 69. 
F 


1626; 1665 1605| 1525 1689| 1246 578 402 f 5558 4838] 382 332 700. 


11 | 444412129 2102 3452 33703378 3153 3474| 24291339 107011643 10022 918 846 11. 


91 | 19432 10 47410 169 15 069 15 562 14 485 12 835 14584 11372 6240 4962 50 378 44731 3668 3418 A. Oſchatz. 


E 
633 
105 7269] 47 81 
03 5995| 26 36 
333| 4444| 323 322 


65491 54 40] 1883 1831|| 1893 1812| 1778 1125 526 | 344| 6080| 5112 607 588 Erh.-B. 72a. 


4068| 52 33| 1067 1 269 1234| 1090 1469 1000 263 134| 4033| 3502] 728 721 „ 72 b. 


2108 2175 2264 2078 3026| 1934 | 509 330 7907 6517| 1246 1223 


K * 
~] 
— 


2042 18731935 1568 2012 1513 683 416] 6672 5370 902 836 


1737 1 763 5470 4706 751 659 e 75. 


1562| 1468 1763| 1210) 408] 2065 


| 659] 482 7488| 6577 

566] 373 6291| 5316 

57523 2851 5990 5500 
81 

1285 1370 1676 R 

16927 1760118 352 16 105 19717 158186 393 4507 


1228325 502 5121 8837 8911 8888 8016 10048] 679102 389 1489 J 30 102 25 207 4234] 4057 A. Rochlitz 
Zwickau. 

177 

196 

af, 5741| 584| 552] 418 474 879 791 | 1871, 1309 220| 3519 2794| 1241| 1186 Erh.⸗B. 78 


"34| 3105] 151| 98 
15, 8846] 735 650 


6 ` 3401021] 1021 
wl 2465 25 71 
wm 36280 49 38 


2695831105 | 1130 


% 4192 985 | 1119 
u 28211 387 306 
10: 4071| 74 89 
5355912 132 2156 


504146433578 3 670 


7244929] 258 123 
10 4921 158 93 


633| 9850| 416 216 
85 8043] 370 336 


206| 133 
624] 607 


198 125 
191 139 
75 66 


464 330 


630 658 
482 298 
846 701 
270 230 


2228 1897 


527 616 
1043 125 


1570| 1341 
653 638 


104] 1594 1162 
324 5113 3 956 


97| 2230 1790 
79| 1684| 1463 
155 | 1745 1484 
331 | 5659| 4737 
1981 4173| 3341 


2374| 2 365 
3615| 3551 

993 944 
1245 1196 
1 523 17 505 
3761 3645 


802 795 
720 651 
1637 1574 
946 914 


4105 3934 


1556| 1577 
1392! 1335 


2948 2912 
657 626 


= 79. 
A. Auerbach. 


Erh.⸗B. 90. 
= 91. 


z 2: 


1223 1122 2693| 1903 


541 487 1234| 1081 
459 443 834 802 
276 304 1220 959 


— — ä f ——ͤ — — 


35 
344 3310 822 594 222 104 
57 


1276 1234 3288 2842 631 


1112 921 2020| 1564| 411 
446 389 921 850 200 1171 2049 1654 
999 1015| 1610| 1515| 293| 152| 3748! 3383 
555 447 1058| 1138 250 ail 2133 1966 


A. Slsnib. 
Erh.⸗B. 93. 

e 91. 

e 95. 

z 96. 
A. Plauen. 
Erh.⸗B. 97. 

e 98. 
A. Schwarzenberg. 
Erh.⸗B. 99. 


e 
W 
— 
— 
— 
— 
— 


312 


1002 
1112 


2114 
1415 


5 609 5067 1154 61812 103 10 344 


930 72 151 66 2610 2355 
1806| 1241 527 248| 4488 3464 


2736| 1965 
2428| 1841 


678 314] 7098| 5819 
223 988 4719| 4062 


899 29591 492 279 363 315 587 1277 1064 185 1291 2412 2 016 385 382 „ 100a. 
20) 3330 69 53 376 372 885 1138 945 | 283 2031 2682 2229 382 369 e 100b. 
916 | 5924| 224 1961 1608| 1454 || 2064 2864 2195 848 662 | 7384 6058 682 635 - 101. 


798 6905 303 193 


2056 1987 
588 9716111458 1057 


5056 4766 


2455 3082| 2327, 1084| 8218677 "us 
7406| 645610789 837212623 | 1913 |25 874 21507 


849] 7983 
2 955 | 2 805 


A. Zwickau. 


haften und das Königreich. 


508 87515| 4440 4210| 23 806| 23 785 
045 81974 2372 1881 17 169 17418 
100 163 17616 31815 662 | 76 303 77515 65 329 
900.142 001 35 348 35 444 | 80 007 81095 80 790 vl 
1721| 71319] 7642| 6965 | 10276! 9119 15 586 14 586 14 138 


222 545 986 66 12064 162 207 561208 982 215 6960189 409 


47 489 43381 
15 134 14465 
37647 35 784 
26 6971 25 484 
17 891 17 300 


744 517 637 748 |144 858136 414 


Kreish. Bautzen. 
e Chemnitz. 


70 1101 58 673 
239 404207 143 
282 090241931 
59 229 47 964 


16 400 \ 4482 2602 
46 734 33 57928011 
88 742 66 562 32 551 24 436 
26 777 21103 6 590 3604 


285 863|174905 85 392/64 502 


23 422 22 En 25 037 


30 569] 28 = 31119 
64 193 


54883 e Dresden. 
a Leipzig. 


Zwickau. 
Königreich. 


408] 333 140 175 72 128 | 122 | 966 | 341 98 511 1367 586 286 256 St. Plauen. 
82810 17 102 159 116 327 233] 696 | 613 || 833 53 2015 1015 221 197 | St. Zwickau. 


24106 8190! 5 849 93 6847 82 037 


(Fortſetzung des Textes von ©. 147.) 
5. Die Beſitzer von Bienenſtöcken und die Zahl 
der Bienenſtöcke. 


Ebenſo wie für das Federvieh ſind auch für die Bienenſtöcke 
die Beſitzerzahl und die Stöcke mit beweglichen Waben und 
andere in liberficht 6 (S. 152/153) Spalte 8 bis 10 erhebungs⸗ 
bezirksweiſe aufgeführt. 

An Imkern ſind im Königreich Sachſen 16357 gezählt 
worden; leider iſt kein Vergleich mit früheren Jahren möglich, 
weil bei keiner Zählung weiter die Imkerzahl ermittelt worden iſt. 


Von 100 der am 2. Dezember 1907 gezählten Imker ent- 
fallen auf die Amtshauptmannſchaften (A.) und Großſtädte (St.) 


A. Bautzen. 7,81 A. Meißen 3,88 
„Kamenz. 4,90 e Pirna 6,13 
„Löbau 4,74 St. Leipzig. 1,02 
„Zittau 3,26 A. Borna . 4,38 
St. Chemnitz 0,33 e Döbeln . 541 
A. Annaberg 1,66 - Grimma 5,49 
„Chemnitz 4,09 Leipzig. 3,90 
„Flöha 2,54 e Oſchatz 2,74 
„Glauchau 3,44 Rochlitz. 5,02 
- Marienberg 2,01 St. Plauen 0,27 
St. Dresden 0,60 „Zwickau. 0,22 
A. Dippoldiswalde 2,38 A. Auerbach 2,74 
= Dresden⸗Altſtadt 1,14 = Dlsnik . 3,61 
- Dresden-Neujtadt 1,64 „Plauen 3,20 
Freiberg 3,25 e Schwarzenberg. 1,22 
- Großenhain 4,62 = Zwickau. 3,87 


Auf einen Imker kamen im Landesdurchſchnitt 3,65 Bienen⸗ 
ſtöcke mit beweglichen Waben, 1,25 andere Bienenſtöcke und 4,90 
Bienenſtöcke überhaupt. 


Der Geſamtfläche nach gab es innerhalb der Kreishaupt⸗ 
mannſchaften die meiſten und wenigſten Imker in folgenden 
Amtshauptmannſchaften bzw. Großſtädten: 


kamen auf 1 qkm 
In der 


Kreishaupt⸗ die meiſten Imker 


die wenigſten Imker 


mannſchaft in der Amtshauptmann. und | in der Amtshauptmann⸗] und 
ſchaft bzw. Stadt zwar ſchaft bzw. Stadt zwar 

1. 2. | 3. d. 5. 
Bautzen A. Bautzen. . 1,55 A. Kamenz 1,15 
Chemnitz. „Glauchau . 1,78] = Annaberg. . 1,78 
Dresden . St. Dresden 1,47] = Dippoldiswalde 0,60 
Leipzig. .- Leipzig. . 2,93] Oſchatz. 0,78 
Zwickau Plauen 1,40] = Schwarzenberg 0,39 


Königreich] St. Leipzig 2,93 A. Schwarzenberg 0,39 

Am 2. Dezember 1907 ſind im ganzen 80 150 Bienenſtöcke 
gezählt worden, darunter befanden ſich 59782 Stöcke mit be⸗ 
weglichen Waben und 20 368 andere Bienenſtöcke Ziemlich / 
aller Bienenſtöcke find demnach mit beweglichen Waben an- 
getroffen worden und nur bei ½¼ findet das alte Syſtem noch 
Anwendung. 


Über die Zu⸗ oder Abnahme der Bienenſtöcke und über 
die Zahl derſelben bei den Reichszählungen, bei welchen 


160 


——— 


eine Aufnahme ſtattgefunden hat, gibt folgende Uberſicht Ni: 
ſchluß: 


Zahl der Bienenſtöcke 


Prozentuale Zu- oder Mentre 
(+ oder —) der Bienenſtöcke 


, 
Jahr mit be Proget Miz über⸗ mit be ; | 
weglichen Bienen. andere Bienen- haupt weglichen anderer überbart! 
Waben . Waben | 
ſtöcke ſtöcke | | 


| 
| 


1873|18579| 28,86 45788|71,14164367| . 

1883|21 870! 40,67, 31 886 59. 33 53 7560＋ 17 21 —43 60 —16 6 
1892128 329 49,13 29 333 50,87 57 66204 29,53 — 8 10 4 7a 
1900044 888 59,2830 903 40 77075 7910584. 5,35 4314 


1907|59 782| 74,69, 20368, 25,4180 150|+ 33,18, — 34.09 J 9,0 


Aus obiger Überſicht ift der Fortſchritt in der Vienenzucht 
recht deutlich zu erkennen; denn während 1873 von 100 Lienen: 
ſtöcken nur gegen 29 mit beweglichen Waben eingerichtet waren, 
zeigen 1907 ziemlich °/, aller Bienenſtöcke diefe Bauart. Ez 
gibt Amtshauptmannſchaſten, in welchen fih unter den Bienen 
ſtöcken überhaupt nur noch wenige andere Bienenſtöcke als ſolche 
mit beweglichen Waben finden. 

Die Zahl der Bienenſtöcke überhaupt hatte in dem Zeitraum 
1873/1883 eine Abnahme von 16,49 Prozent erfahren; je 
dieſer Zeit iſt aber erfreulicherweiſe bei jeder Neuaufnahme eine 
Zunahme zu verzeichnen. Die Bienenzucht iſt ſehr von den 
Witterungsverhältniſſen abhängig und einige naſſe Sommer 
können in dem Beſitzſtand größere Veränderungen hervorrufen. 


4. 5. 6. 7. | 8. b. 


Anhang. 


Die Viehzählung vom 1. Dezember 1908. 


Die Viehzählung vom 1. Dezember 1908 war eine derjenigen, 
die nach der Verordnung des Königl. Miniſteriums des Innern 
vom 27. Oktober 1906 im Königreich Sachſen in jedem Jahre 
in welches keine vom Bundesrat angeordnete Reichszählung fäll, 
bis auf weiteres vorzunehmen ſind. 

Die Zählung iſt, wie die am 1. Dezember 1906, mittel: 
Ortsliſten und durch Umfrage bei den einzelnen Viehbeſtzern 
und Anſtaltsleitern ausgeführt worden. 

Die Frageſtellung war die gleiche wie 1906. Die Zählung 
erſtreckte ſich wieder auf Pferde, Rinder, Schafe, Schweine und 
Ziegen; die Rinder und Schweine waren wieder nach 4 Alter 
klaſſen zu unterſcheiden. 

Um ein Bild der Veränderungen des Viehſtandes in der 
Zeit vom 1. Dezember 1907 bis 1. Dezember 1908 zu geben, 
ſind in Überficht 7 (Seite 154 bis 159) die Ergebniſſe bite 
Zählungen in den einzelnen Erhebungsbezirken nebeneinander: 
geſtellt worden; nur bei den Beſitzern von über 1 Jahr allen 
Bullen und bei den Bullen ſelbſt war dies nicht angängig, wei 
im Jahre 1907 nur die Zuchtbullen durch eine beſondere Frage 
erfaßt worden find, während 1908 alle Bullen, auch die zur 
Maſt geſtellten und die nicht zur Zucht Verwendung findenden, 
zuſammengezählt wurden. 


= 761 ess 


Erhebungen über die Arbeits und Ruhezeiten der Straßenbahn⸗ 
Angeſtellten.“ 


Die elektriſchen Straßenbahnen Sachſens Haben fih feit der 
Letriebseröffnung der erſten Strecke im Jahre 1893 ſehr raſch 
zu einer beachtlichen Stellung in unſerem Wirtſchaftsleben ent⸗ 
wickelt. Wie die in den Statiſtiſchen Jahrbüchern für das König⸗ 
teich Sachſen regelmäßig veröffentlichten Statiſtiken der elektriſchen 
Straßenbahnen und Kleinbahnen erkennen laſſen, ſind die Ver⸗ 
fehrägiffern von kleinen Anfängen in kurzer Zeit zu bedeutenden 
Zahlen angewachſen und gleichen Schritt hiermit hat auch die 
Zahl der in dieſen Betrieben beſchäftigten Perſonen gehalten, die 
zurzeit über 6000 beträgt. 

Von der Friſche und Leiſtungsfähigkeit dieſes Perſonals, die 
nit dem Maße ſeiner Inanſpruchnahme und ſeiner Erholung 
eng zuſammenhängen, ift nun die Betriebsſicherheit in hohem 
Grade abhängig. Es iſt deshalb auf die Dienſt⸗ und Ruhezeiten 
ſeiten der ſtaatlichen Oberaufſicht von Anfang an ein gewiſſer 
regelnder Einfluß genommen worden. Angeſichts der großen 
Anzahl der Stra fBenbahnbedienſteten erſchien es aber angezeigt, 
über die in Hinſicht auf dieſe Arbeits- und Ruhezeiten nun tat: 
ſächlich beſtehenden Verhältniſſe noch nähere Erhebungen angu- 
telen. Dieſe Erhebungen wurden im Anſchluß an eine in 
Preußen veranſtaltete ähnliche Statiſtik vorgenommen und be: 
zogen ſich auf die Dauer eines Monats. 

Im Berichtsmonat, dem September 1907, gab es in 
Sachſen 14 ſelbſtändige Straßenbahnbetriebe und 2 Draht⸗ 
ſellbahnen. Die Betriebslänge aller 16 Betriebe betrug zu: 
ſammen 355,17 km, das geſamte Perſonal zählte 6340 Köpfe. 
Tabelle 1 zeigt, wieviel davon auf die einzelnen Kreishaupt⸗ 
mannſchaften entfielen. 


Tabelle 1. 


Davon waren en beſchäftigt 


Ge⸗ 
ſamt i fi | in der 
; zahl n e elekltr. im 
Rreishaupte| dere Betriebs-] der der in der Zentrale ge 
mannigait länge Ibeihäf-| „, im den Bahn, und 8 
tigten] Der Betrieb Wert. unter. 5 mij 
Per- f wal H 
fonen Hätten tng ihinen- 
km tung | anlagen dien 


1. 2. 3. 4. b. 6. 7. | 8. 9. 10. 


Bautzen 1 6,544 66 8 44 11 3 — — 

(enn. . 134,91] 579 15 361) 96| 92 15 — 

Dresden. . 9 174,04 3002 63 2093 38144511 5 9 

Leipzig.. 3 J118,27|2466| 6218180314204 68 — 
2 


Zwickau. 21,410 227| 15 1410 41| 12| 14 
sulammen | 16 [355,17 6340163 4457 843 762 
S | 


. 


1) Bearbeitet im SEN Kommiſſariat für elektriſche Bahnen an 
der Hand von Fragebogen, die von den einzelnen Verwaltungen aus: 
gefüllt und auf ihre Richtigkeit von den Kreishauptmannſchaften nach— 
geprüft wurden. ür diefe Veröffentlichung unter Mitwirkung des 
Statiſtiſchen Landesamtes eingerichtet. 


Tabelle 2 zeigt die Art und Größe der einzelnen 
Betriebe. 


Tabelle 2. 


etri be, ua 
Art des Betriebs- g Per⸗ 
Unternehmung Se länge ſchäf. ſonen 
tigten 
Per. Betr. 
km ſonen Länge 


5. 6. 


3. 


i. Tunt» 
ſchnitt 


1 Städtiſche Straßenbahn in | elektriſch 9138,98 2 841 | 20,4 
Dresden.. ; 
2 Städtiſche Straßenbahn in elefttiih | 2,49 15 6,0 
Freiberg. 
3 | Meißner Straßenbahn Aktien⸗ eletriih | 9622| 52 84 
geſellſchaft. . | 
4 Dresdner Vorortbahn i. Leuben elektriſch | 5,89 22| 3,7 
(Laubegaſt-Kleinzſchachwitz) | 
5 | Straßenbahn Niederjedlig - elektriſch 9,20 23 95 
Kreiſcha (Lockwitztalbahn) . | 
6 Schandauer El. Straßenbahn | elektriſch | 8,30 265 3,0 
T Drahtſeilbahn Loſchwitz-Weißer 
Hiri h Dampf: 0,58 12 20,7 
antrieb 
8 Schwebebahn Loſchwitz . . | Drahtſeil 0,28 725,0 
mit Dampf⸗ 
antrieb 
9 | Riefaer Straßenbahn A.-G. . Pferdebetrieb 2,10 5| 24 
10 | Straßenbahn Chemnitz . . | eleftrifch 4,91| 579 16,6 
11 | Sächſiſche Straßenbahn A.⸗G. | 
zu Plauen i. V. elektriſch | 9,57| 116 | 12,1 
12 GE Straßenbahn Akt. | 
elektriſch 11,84 111| 9,4 
13 ew Straßenbahn Zittau elektriſch 6,54] 66 10,1 
14 | Große Leipziger Straßenbahn | elektriſch | 3) 68,98 11 733 | 25,3 
15 “eipsiger Elektriſche Straßen: 
ba elektriſch | 46,50 723 15,7 
16 daher Snaßenbahn Akt. | 
Bei. . [$ferbebetrich 2,10 10 37 
Summe | 355,17 |6 340 17,9 
=] 


1) Einſchließlich der (pachtweiſe mitbetriebenen) 3 ſtaatlichen Straßenbahnlinien 
(20,47 km) und der Gemeindeverbandslinie Loſchwitz-Pillnitz (5,95 km). 

2) Von der Betriebslänge dienen 1,57 km ausſchließlich dem Güterverkehr, 1,55 km 
ausſchließlich dem Perſonenverkehr, 3,10 km dem Perſonen- und Güterverkehr. 

3) Einſchließlich 12,12 km mitbetriebene Linie der Leipziger Außenbahn Aktien. 
geſellſchaft. 


Die Verteilung des Perſonals auf die einzelnen 
Dienſtzweige geht aus Tabelle 3, Spalten 3 — 12, hervor. 

Zum Vergleiche ſind in dieſer und den folgenden Tabellen 
die Ergebniſſe der Preußiſchen Statiſtik!) beigefügt. 


1) Zeitſchrift für Kleinbahnen, 14. Jahrg., Seite 883 ff. 
21 * 
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Tabelle 3. Verteilung des Perſonals auf die einzelnen Dienſtzweige und die Anſtellungs⸗ und Kündigungsverhältniſſe 
des Fahrdienſtperſonals. 
usſchließl ? | fi tid A D |, an Bon d Fahrdienſt Be- ahl der Perſonen, für die di 
Ju duenne | 1 55 Zut: ſchließl. ich in aiel d Im ſchäftigten (en. en SE Geteste 
va) Protoien ` dien Te ei EI xw D Een 
Live. Bu 1: Unternehmung de davon tavon im wert. | unter- tralen mild. [Summe Anſtellungs fälle) vereinbarten Kündigungen; 
Nr. Zu 2: Staat Stel- Über N über- | a Pr hal. ee = mit | oßne || mit | ohne bis 1857 
a haupt Jah⸗ un | ue enft | tungs⸗ ſchinen⸗ Dienft ET: SC ag 2—4 bau 
ren dienſt dienſt anlagen ſchriftl. SE 1 Wo. Wochen SE Ai 
GE 1 und 2: in abſoluten Zahlen; zu 3: in en des Geſamtperſonals) Dienſtvertrag digungsfriſt che | Jedt 
1. | 2. 13. | 14. || 15. Je | 17. | 18. 19. a 
1. Abſolute Zahlen für die einzelnen Betriebe. 
1 | Städtiſche Straßenbahn in | | | l | | 
Dresden 2 46 — | 2010, 1885| 360 42 2 8410] 1885 — 1885 — 387 — 313118 
2 Städtiſche Straßenbahn in , | | | | | | | 
Freiberg.. x I en 12 10 — | — — 2 15 10 — | 10 — I — 9 — 1 
3 Meißner Straßenbahn f l; 3 20 18 12 13 3 — 52 15 3 15: 34 — 13 2 — 
4 Dresdner Vorortbahnn. . | 1 — — 12 11 4 3 — 2 22 11 — 111 — 3 3 4 1 
5 Straßenbahn Nieberjeblig- | | | | | | 
Kreiiha . 1 1 9 $o ee 23 8— 8 — | — des l 
6 [Schandauer Elettriſche ö | | | Ä | ! 
Straßenbahn . 33 2 9 14 13 2 2 2 2 25 13 — 13 — | — 12 — l 
1 | Drabtieilbahn Soe | | | | | 
Weißer Hirſch .. 1 2 A 6 6 — 1 — 2 12 4 2 6 — | — 5 1 — 
8 [Schwebebahn Loſchwitz. — — — 7 5 — — — — 7 3 2 5 — | — 5 — — 
9 | Nielaer Straßenbahn 1 — 3 3 — — — 1 51 — 3 3 —— | ? 
10 | Straßenbahn Chemnitz. 1 114 — 36110 350 906 9215 — 579 350 — 350 — 81 . 8 — 
11 | Sächſiſche Straßenbahn I. | Ä Ä 
A.-G. zu Plauen i. Vogtl. | 1 di — 80 74 21 81 — 2 116 74 — 74 — — 70 4 — 
12 | Zwickauer Straßenbahn 1, 9, 2 61 50, 20 4 14 2 111 50 — 50 — 2 22 26. — 
13 | Städtiſche Straßenbahn | | 
Zittau. 3 1 7 1 44 38 11 3 — — 66 38 — | 380 — 2 — — 
14 | Große Leipziger Straßen⸗ | | | 
bahn (einjchl. Leipziger | | 
Außenbahn A.-G.) . 7 42 — | 1307 1128 210 120| 47 es 1 7330] 1128 — 1128 — 1108 — 19 1 
15 Leipziger Elektriſche | | | | | | 
Straßenbahn. 2 1 | — 501 482 104 84 21 — 723] 437 45, 437 45 a 510 223 14 
16 J Döbelner Straßenbahn. — — 10 10.— | — — — 10 10 — | 10; — Zum | = 
2. Vergleich mit Preußen in Summenzahlen. 
Se 221 141 44571 4091| 843| 762 102 | 13 | 634011 4 036 19 d 1 1 55 619 601 12% 
Preußen. 189 1017 | 18 23 357 20 725 4 747 3 225 584 (750 [33 869119 048 1677,18 87601 8491 751/14 689 2 084 305 
3. Vergleich mit Preußen in Verhältnisziffern. 
Cadjien . 0,5 2,22 10,08! 70,30! 64,53 | 13,30 12,02 1,61 2 > 100,00 || 98,7 920 98,8 2 15,3 14,9 29; 
Preußen. 0,6 30 os 690 | 612 |140 95 | 17 100,0 || 91,9 91,1 F 77,8 11, ls 


1) Hierin find keine Arbeiter für die Unterhaltung der elektriſchen Oberleitung inbegriffen, da fie nicht von der Städtiſchen Straßenbahn Se wird. 


Die Nebeneinanderſtellung der betreffenden Ergebniſſe zeigt 
im weſentlichen das gleiche Bild über die Beanſpruchung der 
Straßenbahnangeſtellten in beiden Ländern. Abweichende Cr- 
gebniſſe — wie die mittlere planmäßige Dienſtzeit der Wagen- 
führer (Tabelle 4, Spalte 5), oder die Verſchiedenheiten beim 
Vertragsabſchluſſe mit dem Unterhaltungsperſonal (Tabelle 5, 
Spalten 17—20) — laſſen ſich nach den vorhandenen Unterlagen 
nicht ohne weiteres erklären; wahrſcheinlich finden alle dieſe Ab— 
weichungen ihre gemeinſchaftliche Begründung darin, daß bei den 
Preußiſchen Straßenbahnen der Anteil von Überlandbahnen mit 
einfacheren Betriebsverhältniſſen und größerer Selbſtändigkeit des 
Unterhaltungsperſonals größer iſt als in Sachſen. Geſtützt wird 
dieſe Vermutung durch den Umſtand, daß in Sachſen auf 1 km 
Betriebslänge 17,9, in Preußen hingegen nur 13,5 beſchäftigte 
Perſonen entfallen. 

Die Hauptmaſſe des Perſonals (70,30 Prozent) entfällt 
auf den Betriebsdienſt. Von dem Betriebsperſonal waren wieder 
rund 92 Prozent im eigentlichen Fahrdienſt beſchäftigt. Be— 


merkenswert iſt die geringe Zahl der jugendlichen Perſonen unter 
16 Jahren, deren nur 5, und zwar ausſchließlich im Verwaltung 
dienſte, beſchäftigt wurden. Im Betriebsdienſt, in den Werk 
ſtätten und bei der Bahnunterhaltung waren hiernach jugendliche 
Perſonen überhaupt nicht eingeſtellt. In Preußen betrug der 
Anteil der jugendlichen Perſonen im Betriebsdienſt (Hofarbeiier, 
Lehrlinge in den Werkſtätten u. dergl.) 0,17 Prozent des Ge⸗ 
ſamtperſonals. 

Bezüglich der Anſtellungs⸗ und Kündigungs verhält⸗ 
niſſe des Fahrdienſtperſonals f. Tabelle 3, Spalten 13—20. 

Der Abſchluß eines ſchriftlichen Dienſtvertrages bildet die 
Regel bei der Anſtellung von Fahrperſonal. In allen Fallen 
hat der Dienſtvertrag auch eine Beſtimmung über die Kündigung? 
friſt enthalten. Ohne ſchriftlichen Dienſtvertrag waren nut 
55 Mann (1,3 Prozent) Fahrperſonal angenommen; bei 7 Falke 
wurde wenigſtens mündlich eine Kündigungsfriſt vereinbart, fo der 
der Prozentſatz der ohne alle förmlichen Vereinbarungen An. 
geſtellten nur 1,2 beträgt. 


© Die Kündigungsfriſten bewegen fih bei den meisten Ber: 
altungen zwiſchen 1 und 4 Wochen. Die beiden größten Unter: 
hmungen (Städtiſche Straßenbahn in Dresden und Große 
ipziger Straßenbahn) nehmen einen entgegengeſetzten Stand- 
mit ein. Jene hat in der großen Mehrzahl verhältnismäßig 
ngfriftige Kündigung, diefe gibt der kurzfriſtigen bei weitem 
n Vorzug. Kündigungsfriſten von einem Vierteljahre oder 
ch längere waren in Sachſen nirgends vereinbart. In Preußen 
n der Anteil der Kündigungsfriſten von mehr als einem Viertel: 
br noch 0,1 Prozent. 

— Ez folgt nun eine Überſicht über die Arbeitsverhältniſſe der 
chtigſten Betriebsperſonal⸗Gruppen. 


A. Wagenführer. 


Über den Dienſt der Wagenführer beſtehen in Sachſen 
gende hauptſächliche Beſtimmungen (allerdings nicht für die 
erdebahnen): 

Motorwagenführer und Signalwärter folen während eines 
Zeitraumes von 3 Wochen nicht mehr als 200 Stunden, während 
eines und desſelben Tages ohne mindeſtens zweiſtündige Zwiſchen⸗ 
pauſe nicht mehr als 10 Stunden, bei Gewährung einer derartigen 
Taufe aber auch nicht mehr als 12 Stunden Dienſt tun. Nur ein- 
mal innerhalb 7 Tagen iſt die Erhöhung der Dienſtzeit auf 
14 Stunden zuläſſig. Dem ganzen Tagesdienſte muß eine ge- 
ſchloſſene Ruhezeit von mindeſtens 8 Stunden folgen. 

l Diejenige Zeit, während welcher das Perſonal zwar nicht be- 
ſchäftigt wird, aber dienſtbereit fein muß, wird mit dem halben 

Betrage als Dienſtzeit gerechnet. Hierzu gehören alle Dienſtpauſen 
von 5—40 Minuten Dauer, ſowie Pauſen über 40 Minuten ohne 
Ablöſung. Dienſtpauſen unter 5 Minuten Dauer gelten als Dienſt⸗ 
zeit, Pauſen von mehr als 40 Minuten — mit Ablöſung — als 
dienſtfreie Zeit. 

Danach hatten 82,6 Prozent aller planmäßigen Dienſte eine 

wer zwiſchen 9 und 12 Stunden. Unterhalb dieſer Grenzen 
jen noch 12,6 Prozent, oberhalb dagegen nur 4,8 Prozent. Die 
ttlere tägliche Dienſtdauer beträgt 10,5 Stunden. Über dieſem 
uchſchnitt liegen noch 6 Verwaltungen, fo namentlich die 
raßenbahnen zu Döbeln und Plauen i Vgtl. mit 11,0 bezw. 11,5, 
Chemnitzer Straßenbahn mit 12,1 Stunden mittlerer täglicher 
enſtzeit. Der verhältnismäßig hohe Wert bei der Städtiſchen 
raßenbahn in Dresden erklärt ſich zum Teil damit, daß dieſe 
twaltung Betriebspauſen bis zu 1 Stunde 59 Minuten nicht 
n der Dienſtzeit abzieht. Zahlenmäßig läßt ſich jedoch der 
fluß dieſer Beſtimmung nicht feſtſtellen. Endlich ift noch zu 
nerken, daß die in Tabelle 4 Spalte 6 unter Nr. 4 und 16 
gegebenen Höchſtzahlen für die in 3 Wochen planmäßig zu 
ſtenden Dienſtſtunden von 205 bezw. 216 Stunden nur Dienſt⸗ 
ippen von je 2 Mann betreffen. 
Die Angaben der Tabelle 4 geben nur einen allgemeinen 
halt, weil die Beſtimmungen über die Berechnung der Dienſt⸗ 
t bei den einzelnen Unternehmungen ziemlich weit auseinander⸗ 
en. Verſchiedenheiten beſtehen namentlich in dem Zuſchlag gewiſſer 
ten für die kleinen Tätigkeiten bei Dienſtbegiun und ⸗Schluß. 
mer bringt, wie ſchon erwähnt, die Städtiſche Straßenbahn 
Dresden Betriebspauſen bis 1 Stunde 59 Minuten nicht von 
planmäßigen Dienſtzeit in Abzug, während die meiſten der 
gen Verwaltungen im Anſchluß an die erlaſſenen Be- 
umungen ſchon die über 5 Minuten hinausgehenden, fahr⸗ 
nmäßigen Aufenthalte an den Endhalteſtellen nur zur Hälfte 
„Dienſt rechnen. 

Die Tabelle 4 läßt nun erkennen, daß die Dienſtſchichten ohne 
ihepauſe ſelten ſind (10,7 Prozent aller Dienſtſchichten gegen 
s Prozent im preußiſchen Staatsdurchſchnitt). Die Dauer der 
triebspauſen bewegt ſich bei 53 Prozent aller Dienſtſchichten 
t Ruhepauſen zwiſchen 1 und 3 Stunden. 
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B. Wagenbegleiter. 


Die tägliche planmäßige Beanſpruchung der Wagenbegleiter 
unterſcheidet ſich nur wenig von der der Wagenführer; bei den 
beiden Leipziger Unternehmungen find die Dienſtzeiten des Wagen: 
perſonals völlig gleich. 

Im einzelnen iſt 
erſichtlich. 

An der Tabelle 4, Spalte 17 — 26 ift bemerkenswert, daß 
fünf von den ſieben kleinen, unter einfachen Verhältniſſen arbei- 
tenden Unternehmungen (mit zehn oder weniger Wagenführern) 
ohne Überſtunden ausgekommen ſind. Die ſechſte kleine Unter⸗ 
nehmung, die Straßenbahn Niederſedlitz-Kreiſcha, begründet das 
Vorkommen von Überſtunden, ihre Häufigkeit und Dauer mit den 
beſonderen Verkehrs verhältniſſen im Berichtsmonat (Manöver des 
XII. Armeekorps, Kreiſchaer Kirchweihfeſt). Die Meißner Straßen- 
bahn hat — ohne hierfür Gründe anzugeben — von ſämtlichen 
Wagenführern Überſtunden verlangt. 

Von den größeren Unternehmungen iſt nur eine, nämlich 
die Zwickauer Straßenbahn, ohne Überſtunden ausgekommen. 
Sehr günſtig iſt das Verhältnis bei den beiden Leipziger Unter— 
nehmungen; der Prozentſatz aller dienſttuenden Wagenführer, die 
zu Überſtunden herangezogen wurden, betrug dort nur 9 bezw. 
18 Prozent. Hierbei weiſen beide Verwaltungen noch darauf 
hin, daß im Berichtsmonate die Verkehrsverhältniſſe beſondere 
waren; die Überſtunden wären faſt ausſchließlich durch den ſtarken 
Verkehr während der Kleinmeſſe veranlaßt geweſen. 

Die Dresdner Städtiſche Straßenbahn zeigt mit 42 Prozent 
noch Durchſchnittswerte. Verhältnismäßig ungünſtig liegen die 
Verhältniſſe bei der Straßenbahn zu Plauen i. V., die bei 
11,5 Stunden täglicher planmäßiger Arbeitszeit (Tabelle 4, 
Spalte 5) von 62 Prozent ihrer dienſttuenden Wagenführer 
Überſtunden verlangte und bei der Zittauer Straßenbahn, die 
ſämtliche 36 Wagenführer zu Überſtunden heranzog. Bei der 
letztgenannten Unternehmung kommt die Zahl der Überſtunden 
einer Hinaufſetzung der täglichen planmäßigen Dienſtzeit von 
10,6 auf 10,8 Stunden im Mittel gleich. 

Immerhin ſind die für ganz Sachſen geltenden Durchſchnitts— 
zahlen noch günſtiger als die entſprechenden Zahlen der preußiſchen 
Statiſtik, die nicht nur einen größeren Anteil der zu ÜUberſtunden 
herangezogenen Wagenführer aufweiſen (42,4 gegen 34,5 Prozent), 
ſondern auch in der Dauer der Überſtunden eine deutliche Ber: 
ſchiebung nach den langfriſtigen Mehrleiſtungen hin erkennen laſſen. 

Angeſichts der (in Spalte 25 der Tabelle 4 nachgewieſenen) 
verhältnismäßig hohen Ziffern derjenigen Leute, die an dienft- 
freien Tagen regelmäßig Dienſt getan haben, heben mehrere 
Verwaltungen hervor, daß es ſich zum großen Teile um frei— 
willige Meldungen zu dieſen Dienſtleiſtungen handle. Die 
Städtiſche Straßenbahn in Dresden gibt den Anteil der ſich frei: 
willig meldenden Leute zu mindeſtens einem Drittel an, die Zittauer 
Straßenbahn bezeichnet ſämtliche dieſer Leiſtungen als freiwillige. 

Die Überſicht über die Überſtunden der Wagenbegleiter er- 
gibt dasſelbe Bild, wie die entſprechende über die Wagenführer. 
Bezüglich der Häufigkeit der Überſtunden reihen ſich die Unter: 
nehmungen wie folgt aneinander: 

Zwickau mit 0 Prozent, die beiden Leipziger Unternehmungen 
mit 20, Dresden mit 54, endlich Plauen i. V. mit 66 Prozent 
und Chemnitz mit 95 Prozent. Hierbei find die beiden Draht: 
ſeilbahnen mit ihrer geringen Zahl der Angeſtellten außer acht 
gelaſſen. Dem Charakter dieſer Bahnen als Ausflugsbahnen 
entſprechend, tun übrigens die Wagenbegleiter an Sonntagen 
regelmäßig Dienſt. Ein planmäßig auf den Sonntag fallender 
freier Tag wird auf den Montag verſchoben. 


das zahlenmäßige Ergebnis aus Tabelle 4 
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Tabelle 4. Planmäßige Dienſtzeiten und überſtunden der Wagenführer und Wagenbegltit 


Durch- Höchſte 
Anzahl [Jeder ſchuittlich] Zahl der 
wievielte täglich innerhalb 


Zahl der Fälle von planmäßigem Dienſt von Bra: 


a der be» Tag [planmäßig 3 Wochen . = = > 
„Bu leiſtendeſ zu leiſten⸗ bis 8—9 | 9—10 10—11 [11—12 12—13 | 13—14 | 14—15 | 15—16 über i= 
Bu 2: Staat ſchäftigten] war frei?] Arbeits- den plan- | 8 | 16 men 


erſonen | (24 Stun-] ſtunden | mäßigen 
SR den) (ohne freie | Arbeits. 
Tage) ſtunden 


Laufende Nr. 


Stunden, die innerhalb einer Dienſtgruppe auf 100 Dienſtfälle entfielen Sek ER 


D 


1. | ; 3. 4. ; 3. ; . ; 11. 13. [ 14. 15. 16. |n i 
1. Abfslute Zabi 
4 
1 SCHER SE den] 721 6,6 10,7 1651 — 1 9 | 69 | 21 | — I — — — | ir 
2 Freiberg 9 9,6 10,9 197,5 15 — 35 35 15 — — — | — — | — 
3 Meißner ENEE Ee 10 8,0 10,3 197 10 — 25 66565 — — — — — — In 
4 | Dresdner Vorortbahn ; 10 81 10.4 205 — 4 Oh 39 14 8 10 — — — 
5 Straßenbahn Niederſedlitz— Kreiſcha 7 12 9 176 27 26 25 17 155 — | 15| — 0,5 15 7 1 
6 Schandauer Elektr. Straßenbahn. 6 6 10,7 185 — 20 20 — 60 — — — — — 
9JRieſaer Straßenbahn 3 — 9,2 / er dE E ̃ ¹uUu¹g ee ee ee Eë 
10 | Straßenbahn Chemnitz. 143 6,2 12,1 232 — — 2 26 41 e e 
11 Sächſiſche Straßenbahn Plauen i. 34 6,0 115 194 — — — 15 78 — eier dl 
12 | Zwickauer Straßenbahn. 33 7,0 10,3 194 1 ae Hië Ar © ee E | See ME 
13 Städtiſche Straßenbahn Zittau . 36 7.2 10,6 200,6 | — — | Ih; ee) 
14 | Große Leipziger Straßenbahn 470 7,0 9,7 182 3 21 45 25 6 | — | — | — — — 4 
15 Leipziger Elektriſche beein 208 8,0 9,9 199 8 10 34 26 21 1 — — — — W 
16 | Döbelner Straßenbahn . 10 7,0 11,0 216 — — — | 50 | 20 | — — — |-|- 
1 | Städtiſche Straßenbahn in Dresden | 1000 6,6 10,7 1951 — 1 10 65 [ 24 | | — | — — [53 i 
6 Schandauer Elektr. Straßenbahn 10 6,8 10,0 199 17 8 9 25 | 33 8 — | — — — 
7 Drahtſeilbahn E | | | 
Hirſch . 8 N 4 9,0 10,9 208 — — 37 — 63  -— — — — 3 
8 Schwebebahn Loſchwitz 3 9,0 10,9 208 — — 37 — 63 — — — — 3 
10 Straßenbahn Chemnitz : 199 6,2 11,4 224 — — 30 | 21 26 7 5 | 10 1 — (19 ! 
11 Sächſiſche Straßenbahn Plaueni. . 32 8,0 11,5 206 „„ I et eer AE 
12 | Zwickauer Straßenbahn. 12 10,0 11,1 221 3 5 9 23 | 58 2 — — — — — 
14 | Große Leipziger Straßenbahn 624 7,3 9,6 182 5 20 45 a c ee ge -|» 
15 | Leipziger Elektriſche Straßenbahn 240 8,0 9,5 199 16 | 11 | 32 | 22 18 1 | — | — | — — 14 


2. Summen und Bersics 


A 

Sachee nn 1700 6,9 10,5 232 3,6 90 23,1 463] 13,2 25] 1,7 05! Oo oul 5% 

Preußen . „ E 9,9 ; 7,7 20,1 319 215 4.9 20| Lu 0, | 0 prs i 

b 

Sacheee nn. 4 2124 7,3 10,3 224 4,56 5.0 23,2 217 | 8 2,8 05! Li 1 | vn i 

Preußen. 10253 10,4 e 3,1 8212641 36,0 174| 49| 1,7 09 8 | Dain 3 
Im Vergleich zu den Wagenführern (Tabelle 4) ergibt ſich C. Fahrdienſt⸗Auffichtsbeamte. 


daß die Schaffner im großen Durchſchnitt etwas häufiger zu, 
Überſtunden herangezogen werden wie die Wagenführer (41,4 
gegen 34,5 Prozent aller Leute, die überhaupt Dienſt getan 
haben). Hingegen tun ſie in geringerem Maße regelmäßigen 
Dienſt an freien Tagen (21,4 gegen 26,2 Prozent), wahr 
ſcheinlich deswegen, weil an Sonntagen zu Schaffnerdienſten 


icht ll Aushi daß von 8,4 Prozent der Fahrdienſtbeamten in 1.7 Prozent c: 
E EE Dienſtfälle Überſtunden bis zu 4 Stunden geleiſtet worden feir 


Aus dem Vergleich zu den Wagenführern (Tabelle 4) geht Dabei kommt ein Aufſichtsbeamter in Preußen ſchon auf 28 Jak. 
hervor, daß die Dienſtſchichten ohne Ruhepauſen etwas häufiger und Schaffner, in Sachſen erſt auf deren 38. 


Überftunden find nur bei einer Unternehmung oi" 
worden, und zwar von dem Aufſichtsbeamten der Strapet::: 
Niederſedlitz-Kreiſcha in 18 Fällen, vermutlich wegen des ti 
ſonders ſtarken Betriebes im Berichtsmonat (zu vgl. die " 
merkung Seite 163). Hingegen führt die Preußiſche Statiſtik — 


ſind, wie bei jenen (29,9 gegen 10,7 Prozent). Auch in bezug Die mittlere tägliche Dienſtdauer berechnet ſich für Sots 
auf die Dauer der Nachtruhe find die Wagenbegleiter etwas un- zu 11,0 Stunden. | 
günftiger geſtellt wie die Wagenführer, und zwar betragen bei Daß die mittlere tägliche Dienſtdauer ſowohl wie ané *. 


dieſen die langfriſtigen Nachtruhen (über 8 Stunden) 84,5 Prozent Höchſtzahl der in einem Zeitraum von 3 Wochen zu leiter‘ 
aller Nachtruhen, bei jenen hingegen nur 79,1 Prozent. Dienſtſtunden faſt durchgängig bei allen Verwaltungen ber 


— 


d deren Ruhepaufen, die uicht als Dienſt gerechnet werden. 
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Von 100 Nachtruhen 


Von 100 Dienſtzeiten 


; Dienft an Auf 100 Dienſtſchichten entfielen 
Anzahl der Fälle dienſt⸗ Ruhepauſen betrugen waren durch 
freien — 4 — Zu 1: Unternehmung 
W —2 8—3 auger] Tagen | pis 12 | 2—3 —4 4 5—6 aber | bis 6— —8 über] 122 34 Bu 2: Staat 
1 , | 4 . a | e Et DE 
Stun. 3 , Stun , A : 
A Stunden jonen, Sälel de Stunden Stunden an 11 1 
"a A. 22. 23. 24. | 25. 26. | 27. 28. 29. | 30. 31. 32. 33. | 31. 35. 36. 37. | 38. | 39. 10. 41. 42. 
t die einzelnen Betriebe. 
(href 
179 132 84 |19] 31189206] — | 5 | 36 | 25 | 18 5 111 0,86 — 0, 99100 — | — | — | Städtiſche Straßenbahn in Dresden. 
— i — | — | —|— | — | — | 39 51 10 | — | — | — | — | — — 19 811 50 50 — — e e „Freiberg. 
11 13! — = 2] 2 2 22 50 22 6 | — — — — | — — 100 — 75 25 — [Meißner Straßenbahn. 
FCC 44122 — — —— 2 10 881100 — — Se Dresdner Vorortbahn. 

12 2 3 5 2 26013 — 13 7 — 7 — | — — |100| 29 28 43 — [StraßenbahrNiederſedlitz-Kreiſcha. 
een ees = _ le — 25 75 — — — | — — — — |100| 60 20. — — [Schandauer Elektr. Straßenbahn. 
„ E WE II 67 33 — — 33 — 33 331100 — — | — Rieſaer Straßenbahn. 

346 1822 6 — 1 57 DU — — 2017 59 4 —— 1117 92 38 — — — Straßenbahn Chemnitz. 

2 — — 23 20 24| — — 6436 — — —“[— 17 | 17 | 661 67 33 — — [Sächſiſche Straßenbahn Plauen i. V. 
— =| — H ——— — 43 39 4 — — 1448 8 — 84 15 85 Zb Zwickauer Straßenbahn. 

113 30 1 —-— 2 232 6 F¶—ʒö [l 100 45 55 — [Städtiſche Straßenbahn Zittau. 
2 26 14 — —33 39 — 31 11 18 5 8 27 — — — 100 53 12 — — Große Leipziger Straßenbahn. 
16 12 6 3 1 140166 17 30 20 10 725 — — — 100 65, 2 — — [Leipziger Clektriſche Straßenbahn. 
N ie inn, e | 10 Döbelner Straßenbahn. 

gleitet.“ 

272 210 118 43 331192 203| — 4 36 25 | 17| 8 | 10 | 113 9199 11 — | — | Städtifche Straßenbahn in Dresden 
— — — —— 4 4 — 25 75 — — — — — — — 100 60 | 20 — — (Schandauer Elektr. Straßenbahn. 

| | | | | | | Ä Drahtſeilbahn Loſchwitz- Weißer 

c E, [nie oe 37 — ll Hirſch. 

I — — — —|— —| - — — Res 100 — ` — — 37 26 37 37 a | — | — Schwebebahn Loſchwitz. 

389 606 A 9 6106 — — | 22 15 59 4—— 3 | 6 9138 — |, — | — [Straßenbahn Chemnitz. 

20 2, 1) 1| 4| 12 12| — — 64 CCC 474667 33 | — | — [Gächſiſche Straßenbahn Plauen i. V. 
—— — —|—| — cl 168 18 2 1 2 9118, 1 2 79 23 77 | — — [Zwickauer Straßenbahn. 

13 55 d 1 —| 27 281 1 23 21 23 Di 9 18 — — GES 1060| 47 | 21 | — — Große Leipziger Straßenbahn. 

23 13 2 d 31134 151| 1| 9|28 23 11| 8 20 — | — — 10⁰ 59 12 — | — (Leipziger Elektriſche Straßenbahn. 

| i , i 1 

Preußen in Verbältnisziffern. 

ter. 

59 323 900, 11,2J445 502 [14,1 |26,0 27,0 15,8 9, 1,7 | 6,0 3,0 3,9, . 0,8 Sachſen. 

13.305 114 4,0 gail, | , 1 8,7 20,2 ,21,1:17,9 15,6 88 | 7,7 [ 09| Lei 4,2 93,11 | ; . I Preußen. 

leiter. N 

In 45,7 10,5 3,5 2,5 [455 504 0,2 14,3 29,1 13,3 32,6 34 6,3 J 22 10,7 8,0 79,1 1 — | — | Sadjen. 

1353 338 1143, 7,6 ; | . 1 87,202 2111175 15,8 88 7, 0, 2,1 7, 89,8 | I. | + Preußen. 


* Die Unternehmungen Nr. 7 und 8 (ſiehe Tabelle 3) beſchäſtigen keine Wagenführer, Nr. 2, 3, 4, 5, 9, 13 und 16 keine Wagenbegleiter. 


en wie bei den Führern und Schaffnern, findet natürlich 
e Erklärung in dem weniger aufreibenden Dienſte der Auf: 
tebeamten. Sind doch in dieſer Gruppe auch Beamte mit 


die Einſtellung ohne formelle Vereinbarungen vor. Dieſer Vor: 
gang iſt durchaus natürlich, denn die Hauptzahl der Unter— 
haltungsarbeiter, namentlich bei größeren Erneuerungen, wird 


huhofsdienſt ſowie ſolche, die teilweiſe Bureaudienſt leiſten, neben einem Stamm von geſchulten Mannſchaften von Gelegenheits— 


halten. 


D. Im Bahnnnterhaltungsdienſte tätige Perſonen. 


Über die Anſtellungs- und Kündigungsverhältniſſe aller im reiner Arbeitszeit weitaus vorherrſchend. 


arbeitern geſtellt, die je nach der täglichen Arbeitslage angenommen 
und entlaſſen werden. 

Hiernach ift der 12 ſtündige Arbeitstag mit 10 Stunden 
Der Durchſchnitt beträgt 


hnunterhaltungsdienſte tätigen Perſonen (Beamte und Arbeiter) für Sachſen 10,0 Stunden reine Arbeitszeit, der Durchſchnitt des 


t Tabelle 5 Aufſchluß. 
Unter Nr. 2 find in Spalte 16 die zwei Arbeiter des 
lichten Dienſtes aufgenommen, daher ift die in Spalte 16 


Dienſtes einſchl. der Pauſen 12,1 Stunden. 
Die Angaben über den Nachtdienſt gehen auseinander. 
Einige Verwaltungen gaben für den Nachtdienſt die Dauer voller 


bgewieſene Summe um 2 größer wie in Spalte 9 der Tagesleiſtungen an, andere nur diejenigen Stunden, in denen 


belle 3. 


der Betrieb ruht und für welche wahrſcheinlich eine höhere Ent⸗ 


Im Gegenſatz zu den Gebräuchen bei der Anſtellung von lohnung gewährt wird. Von 62 Bahnunterhaltungsarbeitern 
ſtperſonal wiegt in Sachſen bei dem Unterhaltungsperſonal (rund 8 Prozent) find an 2 hintereinander folgenden Nächten, 


— IE: ees 


Tabelle 5. eee Dienſt der 6 (C). — * und 1 aika des Baht 


Auf 100 Dienfte (ohne Kee Tage) k. kommen innerhalb 
3 Kësse e in der Dauer 


Sach E Davon find angeftellt * n 


Anzahl bic amter 


) der N ) I mn N EE — 
Lide Zu 1: Unternehmung Fahr⸗ n inner-] bis von von von von | von von Aan von i | | it | bis 
lenſt.] leistenden] balb |8 | 10 11 12 13 14 15 mehr , 
£ be. en Wochen] 8 bis | bis | bis | bis | bis bis bis bis als — FE $ 
amten Pienſt⸗ dienſt⸗ [Stun 9 10 11 12 13 | 14 | 15 | 16 16 ſchriftlichen vereinbarter. Y |! 
ſtunden Ye d g „„ i Kündigungs- Per. — À 
Tage den Stunden D enfivertzag| friſt ſonen Wecken 


19. | 20. 
1. Abſolute Zabi 
1 | Städtiſche Straßenbahn | | | | | 
Dresden en LB 212 [2—3] 7 | 8| 12| 35 16 22 | — | — | — | — f 423° 97 326 | 104 | 3191 4 | 7 — 
2 | Städtiſche Straßenbahn | | 
Freiberg 1 | 20 11-2] — —— 100 — — ———[— ] 2| 2 — 2 —— 3- 
3 [Meißner Straßenbahn de is 1 200 31 — — 22 78 — — — — 21 13 3 10 S1 101 2) 1- 
4 | Dresdner Borortbahn . 1 250 2 5 —— 5| 51137160 5| 16 31 — 3 3 — | 3 — — 
5 [Straßenbahn ee | | | Ä 
Kreiſcha. .. 1 200 11 — — 100 — — * 9 Al 5 4 5 — 4- 
6 [Schandauer Elektriſche Siya | | 
ßenbahnn .. 1 210 3 — — — 100 — — — | — — 2 2 — 2 — . — 2 — 
7 | Drahtſeilbahn Loſchwitz⸗ | 
Weißer Hiridh!) .. u 209 2 I— — — 100 — | — || — — 11 — 1 1| — |— 1.— 
8 | Schwebebahn Loſchwitz ) | | | | | 
10 | Straßenbahn Chemnitz. . | 8 190 3 | — — — 100 — | — |—|—|—|— Į 92 Si -90 2901 — — 2 
11 Sächſiſche Straßenbahn | | | 
Plauen i. B. pua 4 218 2½ | — |—| —| 89 8 | 3 — — — — 8 2 6 2 6 SEI 
12 | Zwickauer Straßenbahn were PO 2185 2 —3] — |— | — | 8|77|15|— — — 4 44 — 4| — — 311 
13 | Städtiſche Straßenbahn | 
Zittau 2 200 31 — — 89 11 — — — — 3 3 — 3 — 1 3 — - 
14 J Große Leipziger Straßenbahn 18 194 5 133 — — — — — — 67 ee ee el E 
15 | Leipziger SS Se 
bahn n. 9 190 [4— 5] — |14| — | — | 29 | 29 — | 28 2 — 84 3 81 3 811 — | — 
2. Vergleich mit Pret 
Sachſen | 101 | —— | — — — — — — e — ess 764| 122| 642| 143| 621| 32! 281 
Preußen 700 — — | — kl — —|— — — SS — — | — 1322517911434 1882 1343] 575; 1146 6 


3. Vergleich mit Bro 


Durchſänittliche tägliche Dienftdauer (ohne freie Tage) in Prozent aler Dienfte | In Prozenten der Anfteilungsfälte kam. br wit 


SAO a en | ; | 3,5 1,7 10,8 54,2 11,2 1 ir 1,2] 100 16,0 | 84,0 18,7 | 81,8 122,4 195 1A 
Preußen e 1,6 3, 226,1 22, 29,6 0 14 0,3 100 55,5 44,5 . g 30, OUER 
1) Nr. 7 und 8 haben gemeinschaftlich einen ane und eine Perſon des EE 2) Zu Nr. 9 (Rieſaer Straßenbahr) ur 
3) S. Bemerkung zu Tabelle 3, Spalte 9. 4) Vergl. hier unten. 5) Vergl. hier unten. 6) Vergl. hier unten. 


von 14 Mann (rund 2 Prozent) an 3 hintereinander folgenden kleinen Unternehmungen Dresdner Vorortbahn und Niederſedliz 


Nächten Nachtſchichten geleiſtet worden. Kreiſcha, wo die Unterhaltungsarbeiter zur Aushilfe beim Fahr 
Regelmäßige Nachtdienſte oder größtenteils in die Nacht- dienſt herangezogen werden, — nur bei den großen Unter 

ſtunden fallende Dienſtſchichten erſcheinen in den Dienſtplänen nehmungen gemacht worden, augenſcheinlich i in Fällen, wo größer 

von 3 Unternehmungen wie folgt: und dringliche Umbauten zu Überſtunden und Sonntagsarbein 
Nr. 2. Freiberg. 2 Fälle: 7 te hinterei nötigten. 

43 Stunden Se S ee PRENAR TOENN Beſondere Bahnunterhaltungs-Aufſichtsbeamte haben nur di 


Nr. 3. Meißen. 1 Wagenwäſcher ſtändig von 8 bis 600 4 größten Unternehmungen. Die Dienſtzeiten ſtimmen Gol 
mit 9 Stunden reiner Arbeitszeit, jeder d Tag iſt frei. mit denen der beaufſichtigten Arbeiter überein. 
Ferner 1 Wagenwäſcherin von 4 bis 12% mit 7½ Stunden Für die Bedienſtetlen der Oberleitungs⸗Unterhallng Ü 
Arbeitszeit. mehrfach ſonntäglicher Bereitſchaftsdienſt eingeführt. 
Nr. 11. Zittau. 5 Fälle: Nachtdienſt bis 14 Tage hinter⸗ 
rg mit 10ſtündiger reiner Arbeitszeit, hiernach 24 Stunden E. Urlaubsgewährung 
auſe aftigten, 
Beim Übergang vom (nichtftändigen) Nachtdienſte zum Tages⸗ DR: BIC e e e ee SE 
dienſt liegt zwiſchen beiden Dienſten zumeiſt eine Ruhepauſe von Über die Urlaubsgewährung unter Fortzahlung von Gei 
18 Stunden. und Lohn beſtehen in manchen Fällen feſte REN 
Ohne Nachtdienſt waren im Berichtsmonat 8 Unternehmungen namentlich bei größeren Verwaltungen, in anderen wird " 
mit 27 Arbeitern. Beurlaubung von der Entſcheidung in jedem einzelnen File!“ 
Nach der Tabelle 5 ſind von den Bahnunterhaltungsarbeitern hängig gemacht. 
Sonntagsdienſte und Überſtunden — abgeſehen von den beiden Eine diesbezügliche Zuſammenſtellung bringt Tabelle 6 


Digitized by Google 
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tterhaltungsperionals (D). — Planmapiger Dienft, ſowie Sonntagsdienſt und überſtunden der Bahnunterhaltungsarbeiter (D). 


Von den beſchäftigt geweſenen Leuten] Die Sonntagsarbeit betrug in Von den Arbeitern ſind Überſtunden 
haben Sonntags gearbeitet Anzahl Fällen gemacht worden in Anzahl Fällen 


t 
ner des | Dauer des S 
zdienſtes Nachtdienſtes bebarfsiveife 


= hinter 
„feine reine | einander , l | Bu 1: Unternehmung 
ge ak Ar. Nachtdienſt und zwar an bis 2 17 uber bis 1 2 3 | iber 
SJ — hatten zu bis bis bis über. 1 bis bis bis 4 Zu 2: Staat 
, Ce 2 

ei | EEN = | zeit 2 3 2 168 haupt | Stun: 3 | 4 

— [2 ee ER SE Er De x — 
Stunden Nächte Stunden | Stunden 

83. | 34. 35. 36. | 37. 38. 39. 40. 43.41. 45. 46. ar. | 48. 


| | | Städtiſche Straßenbahn 
— AU 2| 1 6 ə 85[2090" 957) 881! 208| 330 11] Dresden. 


g , | S | | Städtiſche Straßenbahn 
10 1210 2 — 1 Ui — 1 — — — — | — — — — — — Freiberg. 
10 12 10 5 I — — — — — —1 — — SS — — — | — — | — | — | — [Meißner Straßenbahn. 
16 —— 1 — — SE — —— — 4 — —— — 15 — — — Ba Dresdner Vorortbahn. 
| ei | | | | Straßenbahn Niederſedlitz— 
10 E el — — ı 1 31 13 4 — — 5 19% 1 2 — 3 13] Kreiſcha. 
| Fahrdienſt⸗ f 
| | a | | | | | Schandauer Elektriſche 
10 — —4—— | — | — 4 — ——1— — -| — — lr ' — | — — | —| — Straßenbahn. 
| | | | | Drahtſeilbahn Loſchwitz⸗ 
| 2 | — — * — RE RS, e Ge Deeg Deg e SES | We u Deen SE SE ſch itz 1) 
| Schwebebahn Loſchwitz. 
1055 6 5½% — — CHE 8 88 6 — —— — 86 — — | — — — — | Straßenbahn Chemnitz. 
Ee | | Se Strahenbahn 
5 — — — — 1 — — — — — — . — — — — — — — — — — — auen i. V. 
1⁰ | — — — — 1! — — — — — —-I1-— | E EEN, EN | E — | — | Zwickauer Straßenbahn. 
| | | | Städtiſche Straßenbahn 
10 12 10] 595] le —(— — — — —1— —— — 14 — — — —— — — Zittau. 
95 5,5] Dal 7 — 95 32 29 26, 8 — ] 4, 7 13 6 170) 870, 386 — 811 44 204 i 
| Leipziger Elektrische Straßen- 
nl asi Aal 16 2 82] ul a p i 4—| 4 3 — 159 353| 68 85; 49 e 132| bahn. 
Zummenzablen. 
m See | 62 | 14 | 3050 107 80, 24° 17| 19' 16 220 13! 520ʃ3335,1415˙1 123. 190 99 360] Sachſen. 
— — . — 1364. 480 Si 281| 169, 194] 157 | 352| 515| 372/1 993 8564,2 406 2 834/1 199| 573,1 552] Preußen. 
lerhältnisziffern. 


Spalte 16 nachgewieſenen 761 bzw.] Verteilung der Sonntagsdienſte und Überſtunden nach ihrer Dauer 
3225 Unterhaltungsbedienſteten (in Prozenten aller Fälle) 

40, 3,1 2,2 3,2 | 2,7) 3,7) 2,81 88,2 100 42,4 A 

45,9 9,45, 6,5 5, |11,1114,0 108| 57,8 | 100 28,0 


iner Straßenbahn) waren teine Angaben zu Ge Der Dienft des Fahrdienſtaufſichtsbeamten wird durch den Direktor SE 


l In Prozenten der in dieſer Tabelle 


Sachſen. 
6,7 18,1 Preußen. 


14,0 10,2 


Tabelle 6. Urlaubsgewährung. 5 
urlaub wurde SI Unternehmung | Borgejehener Urlaub ln 
Unternehmung Vorgeſehener Urlaub Wee a allen 
Fällen 2. 3 
3. 4. 
Beamte 10—14 Tage 
11 Sächſiſche en 
(ls Schaffner 3—7 Tage. à $ Arbeiter bis 8 Tage je nac 37 
gage Straßenbahn Kontrolleure, Bahnmeiſter 1382 Plauen i. V. Dienftalter . l 
ee 1100 bis 2 Wochen j 12 Zwickauer Straßenbahn Bis 5 EI 33 
EI agenführer bis 2 Tage 10 (Allen 13 Zittauer Straßenbahn Nur Beamte bis 8 Tage. — 
i Aufſichtsbeamter 14 Tage e 14 J Große Leipzige A A, 
Unterhaltungsarbeiter — | Str Sé ger | Schaffner und Führer 3 Ge 227 
Meißner Straßenbahn . | 1—3 Tagge 26 raßenbahn 5 Tage Ss 
LID 2—3 Tage. . 15 Leipziger Elektr. Straßen- ul und Führer 3 Br 
resdner Borortbahn ` Aufſichtsbeamter 1 Woche 2 | bahn. . 5 Tage a 
Niederſedlitz-Kreiſcha .|3 Tage Ve (Allen | 16 [Döbelner Straßenbahn. SÉ — FR = 
Bedienſteten) uſammen 2121 
Schandauer Elektriſche . | nn bag e Seege SE 
j „orwaßenbagn D., teiner. . d SES ) Sommerbetrieb. ) Schwacher Winterbetrieb. 
7 í EiS 
Ke feiner sieht: Demnach haben rund 35 Prozent des im Berichtsmonat 
Schwebebahn Loſchwitz y keiner. ö 8 Tage gezählten Perſonals, das nach Ausſcheidung der leitenden Perſonen 
Rieſaer Straßenbahn .|8 Tage .| 2 und der Beamten und Bedienſteten der allgemeinen Verwaltung 
Straßenbahn Chemnitz. Nur Aufſihtsbeamie (á Tage) 10 verbleibt, in dem vorhergegangenen Jahre einen längeren oder 


! 


kürzeren Urlaub gehabt. 


ſchrift dez Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. | 22 
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Die Urwahlen für die zweite Kammer der Ständeverſammlung 
in den Jahren 1903 bis 1907. 


I. Porbemerkungen des Berausgebers. 


Im Anſchluß an die im Jahrgang 1903 dieſer Zeitſchrift 
veröffentlichte Statiſtik der Urwahlen für die zweite Kammer 
der Ständeverſammlung in den Jahren 1897 bis 1901 folgen 
hier, nachdem das Geſetz vom 28. März 1896 nunmehr durch 
das vom 5. Mai 1909 abgelöſt iſt, die Ergebniſſe der weiterhin 
unter erſterem noch vorgenommenen Ergänzungswahlen, die zur 
jedesmaligen Drittelserneuerung der Kammer am 28. bis 30. Sep— 
tember 1903, am 14. bis 16. September 1905 und am 11. bis 
13. September 1907 ſtattfanden und ſämtliche Wahlkreiſe des 
Königreichs je einmal betrafen. ' 

Während zur Bearbeitung jener früheren Statiſtik nicht nur 
die Wahlprotokolle, ſondern auch die Wählerliſten benützt wurden 
und als Grundlage zu einer ausführlichen Individualſtatiſtik der 
Wahlberechtigten und der Wähler dienten, hat eine derartige Be— 
arbeitung ſpäter nicht mehr ſtattgefunden, ſo daß von den damaligen 
Nachweiſungen nur diejenigen weiter fortgeführt werden können, 
die ſich aus den Wahlprotokollen unmittelbar ergeben. Auch 
blieben die Erſatzwahlen unberückſichtigt; bei dieſen waren nach 
dem Wahlgeſetz von 1896 nicht alle Wahlmänner neu zu wählen, 
ſondern nur die zum Erſatz der gejtorbenen oder ſonſt ausge— 
ſchiedenen erforderliche Anzahl.“) | 

Andererſeits ift die vorliegende Statiſtik umfaſſender als die 
frühere, inſofern ſie ſich auch auf die Parteirichtung der Ur— 
wähler erſtreckt; es wird nämlich unterſchieden, wieviele für 
Kandidaten der nichtſozialdemokratiſchen Parteien einerſeits, der 
Sozialdemokratie andererſeits geſtimmt haben“). Eine Gliederung 
der erſteren in konſervative, nationalliberale uſw. wurde nicht 
vorgenommen, weil dieſe Parteien vielſach gemeinſame Kandi— 
daturen aufgeſtellt haben, ſo daß die auf die Wahlmänner einer 
Partei gefallenen Urwählerſtimmen nicht ihrer wirklichen An— 
hängerſchaft zu entſprechen brauchen. 

Bezüglich der Wahlkreiseinteilung ift in dem auf Seite 7 
des Jahrgangs 1903 dieſer Zeitſchrift abgedruckten Verzeichnis 
bis zum Ablauf der Gültigkeit des Wahlgeſetzes von 1896 keine 
Veränderung eingetreten.“) 

Beſitzen die Ergebniſſe des nunmehr erloſchenen Wahlgeſetzes 
keine praktiſche politiſche Bedeutung mehr, ſo können ſie doch in 
mancher anderen Beziehung bemerkenswerte Aufſchlüſſe namentlich 
deswegen bieten, weil die Beſetzung der 3, nach der Leiſtung an 
Grund: und Einkommenſteuer abgeſtuften Wählerabteilungen?) in 
unmittelbarem Zuſammenhang mit der Wohlſtandsverteilung ſteht. 

Wenn nun ein Vergleich mit der vorausgegangenen Wahl— 
periode (1897 bis 1901) bezüglich der Verteilung der Urwähler auf 
die 3 Abteilungen ein beträchtliches Aufſteigen in die beiden 


1) Wegen der Wahlen nach dem Geſetz vom 3. Dezember 1868 
ſiehe Jahrgang 1905 dieſer Zeitſchrift. 

2) Nur wenn eine Erſatzwahl notwendig wurde, ehe eine Ergänzungs- 
wahl nach dem Geſetz von 1896 überhaupt ſtattgefunden hatte, waren 
alle Wahlmänner zu wählen. 

3) Über die Art, wie dieſe Zahlen ermittelt worden ſind, ſiehe die 
Notiz „Zur Wahlſtatiſtik“ auf Seite 141 dieſes Jahrgangs. 

4) Die Abgrenzung und Einwohnerzahl der nunmehrigen, in der 
Anlage zum neuen Wahlgeſetz vom 5. Mai 1909 feſtgeſetzten 91 Wahl: 
kreiſe ſiehe im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, 
Jahrgang 1909, Seite 288. Infolge anderweiter Feſtſtellung der Wahl— 
kreiszugehörigkeit einzelner Gutsbezirke dürften die dortigen Bevölkerungs— 
zahlen noch einige, jedenfalls aber ganz unbedeutende Anderungen erleiden. 

5) Näheres hierzu ſiehe Zeitſchrift 1903, Seite 6. 


oberen Abteilungen zeigt (Überfiht 2, Spalte 6 bis 8), und 
zwar ſowohl im Königreich überhaupt wie in der überwiegenden 
Mehrzahl der einzelnen Wahlkreiſe, ſo iſt dies ein ſicherer Be 
weis für die auch durch die regelmäßige Einkommenſteuerſtatiſt! 
beſtätigte Zunahme des Anteils der unteren Bevölkerungsklaſſen 
am Volkseinkommen. Dieſes Aufſteigen ift um fo bemerken 
werter, als die im Jahre 1904 eingeführten, um etwa 25 Prozent 
erhöhten Einkommenſteuerſätze in der Richtung einer Berftärkung 
der unteren Wählerabteilungen gewirkt haben; denn die kleinen 
Einkommen wurden von der Erhöhung in viel geringerem Maße 
betroffen als die größeren.) 

Was die Wohlſtandsverhältniſſe in einzelnen Wahlkreisen 
betrifft, jo dürften fie dort am günſtigſten zu beurteilen jen, 
wo mit großer Steuerleiſtung eine möglichſt ſtarke Beſetzung der 
beiden oberen Abteilungen mit Urwählern zuſammentrifft, wie 
es insbeſondere in den Wahlkreiſen Dresden 1 und Leipzig 5 
der Fall ift. Die zu dieſer Vergleichung erforderliche Angabe 
der abſoluten Höhe der Steuerleiſtung der einzelnen Zahl 
fehlt zwar in den folgenden Überſichten; es können aber woll 
die entſprechenden Zahlen der früheren Veröffentlichung) md 
als zutreffend gelten. Auch gibt die niedrigſte Steuerleiſtung 
eines Urwählers der I. und II. Abteilung (Spalte 19 und 20) 
einen gewiſſen Anhalt. 

Die Beträge der niedrigſten Steuerleiſtung find, wenn o? 
mehr von zufälligen Einzelheiten abhängig“), wie die andern 
Angaben, doch ferner auch deswegen belangreich, weil fie zeigen, 
wie wenig Berechtigung der verbreiteten Meinung, als ob unter 
dem bisherigen Wahlgeſetz die I. Abteilung nur reichen, die II. 
nur ſehr wohlhabenden Wählern offengeſtanden hätte, bezüglic 
vieler Wahlkreiſe zukommt. Dieſe Auffaſſung ift in Wirklichkeit 
nur für einen Teil der ſtädtiſchen Wahlkreiſe zutreffend, währen 
anderwärts ſchon ein mäßiges Einkommen genügte, um in eine 
der beiden oberen Abteilungen eingereiht zu werden. Im Jene 
1899 betrug im 37. ländlichen Wahlkreiſe die Untergrenze der 
Steuerleiſtung der I. Abteilung nur 13 Mark), welcher Bery 
als Einkommenſteuer von den Einkommen von 1250 bis 1400 Merl 
zu entrichten war; im 6. ländlichen Wahlkreiſe war im glider 
Jahre die Untergrenze in der II. Abteilung 5 Mark, alſo un 
1 Mark niedriger als der Steuerſatz für Einkommen von 800 
bis 950 Mark. In der in den folgenden Überſichten behandeln 
Wahlperiode 1903 bis 1907 erſcheinen die niedrigſten Steuer 
leiſtungen mit 16 Mark für die I. Abteilung im 37., mit 6,1 Nen 
für die II. im 7. ländlichen Wahlkreis; beide Beträge oli 
infolge der Einkommenſteuererhöhung wieder den funn ' 
von 1250 bis 1400 Mark (I. Abteilung), bzw. 800 bis 950 Nuk 
(II. Abteilung). Ein Einkommen von über 1600 Mark oh, 
ſprechend 26 Mark Einkommenſteuer) war für die I. Abteilung i 
nügend in 6 Wahlkreiſen, für die II. in weiteren 53 Wahlkreisen. 


1) Die Einkommen bis zu 800 Mark blieben von der Erben 
ganz ausgenommen, und für die von über 800 bis 950 Mark k4 
fie nur 16 Prozent (ſiehe Zeitſchrift 1906, Seite 8). 

2) Jahrgang 1903, Seite 12 bis 15, Spalte 5. 

3) Auf folde ift es natürlich zurückzuführen, wenn nach Spalt! 
und 20 vielfach die geſetzlich feſtgeſetzten Abteilungs⸗Obergrenzen TI 
300 M. und 38 Mark überſchritten werden; denn dann war eben 4 
Urwähler mit genau dieſer Steuerleiſtung im Wahlkreiſe vortan? 

4) Jahrgang 1903, Seite 19. 

5) Das hier von beſtimmten Wahlkreiſen Geſagte gilt natürlich "7 
für einzelne „Berechnungsbezirke“ (Jahrg. 1903, Seite 5 rechts) dere 
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II. Tabellen. 
Die Ergebniſſe der 8 von 1903, 1905 


überſicht 1. 


und 1907 in den einzelnen Wahlkreiſen. 


Zahl der bei der een Niedrigſte 


3 i Š 35 Von ie 100 ählern Von den Urwählern 
Hot, Zahl der Urwähler Von je Abſtimmung abgegebenen Bol S Ree ’ Stener. (Sp. 11) ſtimmten für 
885 bevölke⸗ 100 Urwäylern Stimmzettel haben demnach gewählt ſeiſtung Kandidaten der“ 
* ` örten ness ee 
rung penarie nicht · , 
ï k ozial⸗ 
Wahlkreis der am 2 in Abteilung sur in Abteilung in Abteilung en jozial- ne 
1. De. | über Abteilung über: über- er demo- N 
Wahl 8 ber Set 9 Abteilung | frati- Parte 
zem „ aupt — . —— haupt —- SC E iden | = ro 
II 8 
1905 III 1 1 II III 1 | LL III I ger Par- abſo⸗; von 
| teien lut 100 


9. |10. 11. 12.13.14. | 15. j| 16. 22. 23. 


| 
A. Die drei größten Städte. 


Dresden 1 .. [1903] 91 49914 035 1 058:3 339 9.6381 7,5 23,8 68,7 5 945 71718203 408142,4 67,80 54,5 35,11 300,0 39,1 3645 2 300] 38,7 
2 „1907145 189023 150 1 1876 82515 138] 5,1 | 29,5 65, 112 387 755 4 138.7 49453, 63,6 60,6 49,5 300, 38,0 | 7 719 4668 37,7 
3. .11907]121,241|19 893, 7674 056 15 040| 3,9 20,75, [12276 593 2 7308 953|61,7 | 77,3; 66,8,59,5 120,0 26,0 | 5 298 |6 978 56,8 
4... [1903] 94657/13799, 2501668 11 rt 1,8! 12,1 86,1 | 5851 151 736 4 964042, 60,% 44,1041 250,6 8 o | 2 028 3 8230 65,3 
5 . 41905, 51 116| 7702 390/1 876 5436| 5,1 gel 4088 2081 122,2 698 53,1 68,7 59,8 49,6 300,8:39,1 2 2581 830] 44,3 
Leipzig!! . . . 1903| 86 831] 9539 58005 353 6606| 6,124, 69,2] 4709 345 1 1943 170149,4 59, 50,748, | 300,0 39,3 | 2 610 /2 099 44,6 
22. . 190 66 020 8 653 5341954 61656, 22,8 71,2 | 5229 287 116 3 778% 53,7 59,6.61,2 | 300,238,0 2 8672 362) 45,2 
3 . . .|1905| 90 287112662 6403246 8770| 5,1 25,669, 7552 4732 12114 958159,7 73, 65, 56, 3003 38, 4243 3 309) 43,3 
„ 1 1907106 893115 422 55112 872 11 990] 3,6 | 18,6 778 9926 389 1 9217616644 70, 669,63,53 | 184,2 38,0 4181 5 745| 57,9 
5 . . 1905151 97918 36811 353,3 861 13 1514 Va Sch? 11 555 a 464 8 196163,1. 68,6 63,3 62,3 | 300,9 35,0 | 5 044 6 544) 56,5 
Chemnitz 1. .. 119031138 473020 324! 83313 925 15 5660 4,1 19, 76,6. | 9971 577 2 04717 34749,1 69% 52, 47, | 300,0 33,0 | 4 397 5 574| 55,9 
2. 1907102 548017 832 34702 577 14 908J 1,9 | 14% 83,610 091 239 1 453,8 399]06,6 68 oa 56,1563 268,238, o | 3 830 6 261| 62,0 
B. Die übrigen ſtädtiſchen Wahlkreiſe. 
t Zwickau .. . . [1905| 66 606110 832 342/2 274] 8216] 3,2 | 21,0]75,8 | 56431126511 547/3 83152, 77,5, 68,0146,6 300,038, 3 585 2 058] 36,5 
adt EA Wahlkreis [1907| 49 273| 7355| 2471858 5250| 3,3 | 25,371 4819209 1 46413 146065, [84,8 78,8:59,9 | 112,8]36,9 | 3830 | 989| 20,5 
> 1903 46 762] 7114| 21111337) 5566| 3,0 | 18,8782 | 2957 |173| 88611 89804, 82,0 663134,1 | 45,0/12,8 | 2501| 456| 15,4 
z 1907| 40 881] 6530) 19811285) 5047] 30| 1971773 31191430 7932 18347,8 || 72,21 617143,3 | 154,136,0 | 2 055 1 064| 34,1 
> 1905| 42 478| 6743| 207/1 332) 5204] 3,1 | 19,7177,2 | 21571108) 48911 56032, 52, 36,30, f 64,323,3 | 1 151 1 006| 46,5 
z 1907] 30 467 5594 | 171) 854 4569] 3,0 15, 81,7] 2 258120 482/1 65640,4 || 70,2, 56,1136,2 | 67,0.16,0 | 1330| 928 41,1 
1905 39 8388 6079 19511 266| 4615] 3,2 | 20,8176,0 | 2993144) 81412 03549, | 73,8° 64,3 44,1 | 154,038,2 | 2294] 699] 23,4 
1905] 52 715 8815] 21911 687) 6909] 2,5 19578575 36800155 7372 78881, 70,8 43,7 46,157,816 | 1509 |2 171 59,0 
, 19050 45 577] 7225 17911 603 5443| 2,5 22,275, | 4748 114911 213 3 38665,7 83,2 75,7162,2 163,038, | 2 797 |1 951] 41,1 
> 1907| 40 120] 6863| (alt 281| 5404| 2,6 | 18,5,78,7 3712139 8692 70454,1 || 78,1. 67,850 | 221,035,0 | 2051 |1 661] 44,7 
- 1905 38 600 a 14611 103, 5272| 22| 16, 80,9] 3197107 602 2 488049, | 73,3. 54,6147,2 242,038, | 1 385 |1 812] 56,7 
1903| 36 944 6203 169 934 5100| 2,7 | 15,1182,2 | 25931124] 5591 91041,8: 73,1 59,9,37,5 | 61,821, [1711 | 882] 34,0 
1903| 42 125] 6078 197] 921| 4960| 3,2 | 15,2:81,6 | 2 400119 453,1 828[39,5 || 60,4, 49,2136,9 | 87,026,0 8651 535 64,0 
1907] 33 3960 6296 192/1 077| 5027 3,1 17,1179,8 3500159 728 2 613155,6 82,8 67,6520 670.17, | 1 904 |1 596| 45,6 
z 1905 55 362] 9851 2491 403; 8199] 2,5 14, 83,2] 4646165 815,3 66047 66% 58,1044, | 242,038,1 | 1919 |2 727 58,7 
z 1903] 35 384 nn 129) 930) 5627| 1,9| 13,0, 54,2] 2052 84| 383 1 585/30, | 65,1, 41,2282 | 119,8 15,1] 767 dee 62,6 
| 
: 1907| 47 082 8033| 29511 273) 6 465] 3,7 | 15,8'80,5 | 4551 |209| 768 3 574/56, || 70,8| 60,3155,3 | 301,1138,0 | 2 492 |2 059) 45,2 
s 1905 34 496] 6667 168| 801| 5698| 2,5 | 12,085, | 2410 |108| 4041 898036 64, 50,1133,3 | 92,6122,3 | 1209 |1 201| 49,8 
< 1905| 39 539 7287 164| 935| 6185| 2,2 | 12,9,84,9 | 2041 || 104| 386.1 551 93 63,4: 41,225, | 160,30, 11253 | 758 37,1 
. 1903| 36 9780 6484| 169/1 019| 5296| 2,6 | 15, 81,7 1307 830 370 853420,2 49,1 36, 16,1 75,16, 1046 26120, 
s 1907| 50 816 8900 212/1 466; 7 222| 2,4 RH 57961861 185 4 4255 1 e 80,8,61,3 | 164,1/27,6 | 3 426 |2 370; 40,9 
e 1903| 37 842] 6691] 169) 892 5630| 2,5 | 13,5 84,2 | 2 3551200 430 1 80535, | 71,0 48,2132,1| 65,8160| . EN AT 
s 1905 33 868 6131) 131) 803, 5197] 2,1 131848 nn 116! 68112 9660611 885 84,8057, 1 257,138,0 2 471 |1 292; 34,3 
S 19030109 48312 095 910 455 8 923 4,0 | 22,2,73,8 | 4675 En 38, 7 Dis 52,0 32% 72,1 2333310 |1 365| 29,2 
- 1903| 57 090| 8702| got 427 7056] 2,5 | 16, 1815 27 20 149 3 68,0. 48,1026, 142,21 1 550 [1 176| 43,1 
C. Die Wahlkreiſe des platten Landes. 
licher Wahlkreis [1907] 35 333 6613 152) 707 5784] 2,3 | 10,6|87,1 2 903 127 43812 33543,7, 83,0 62,0} 40,1 | 70,5]13,0 | 1697 |1 206! 41,5 
g e 1907| 49 554] 9472| 167 936 8360| 1,8] 9,%88,3 2885 102 41812 36530 61, 44,7128,3 | 109,0117,0 | 1 470 |1 415, 49,0 
z 1905] 36 401 6.402 168, 708, 5526| 2,8 | 11,1)86,3 | 3178 123 46712 588 49,6 | 73,2 66,0146,8 1 44, N 17001 478 46,5 
z 1907| 28 595| 4746) 129 641 39760 2,7 13,583,838 1064 76, 206 7820221 58,9 32, 119,7] 53,6116] 795 269 25,3 
+ 1907| 35 4854| 5657| 214 899 4544| 3,8 | 15,9180, 2444 115 407.1 922443,2 53, 45,3142,3 | 33,3,12,2 | 2320 5,1 
e 1907) 41 79606 8272 168 961) 71431 2,0 11,686, 2 299 1160 42911 75427,8 69,0 44,6246] 31,2/10,0 1499 800 34,8 
z 1903| 47 5430 9131| 2961 452| 7383| 3,2 | 15,9/80,9 | 1833 150, 41911 26420,1 . 50,7 25,9 17,1 23,8 6 | 1074| 759 4171 
> 1905| 38 313| 6502| 200 1015 5287| 3,1 | 15,6[81,3 1379 98; 366 91521,2; 49,0 30.1.1758 36,0114,1 | 1257 122 8,8 
z 1907 58 226/10 346; 465 2 036. 7845] 4,5 | 19,7175, 4606 3091 1733 1244,5 66,5, 57,6, 39,8 26.0013, 28941 CA 3772 
> 1903| 12 669 > nn 5315| 4,1 | 18,1177,5 | 3942 233 879.2 830 57,5 md äi 53,2 45,011, SES ge 65,2 
A 
i X | | 


) Ein Punkt bedeutet, daß die Angaben nicht zu erlangen waren. 


Noch Überlicht 1. 


Bahl ber bei der erften | aen je 100 Urwählern | Niedrigſte | Kon den Ca 


; e Von je iti i 
Bivil- Zahl der Urwähler Von j Abſtimmung abgegebenen Steuer. (Ep. 1 Be, 
bevölke. 100 Urwählern Stimmzettel haben demnach gewählt leiſtung Kandıcara SE 
Jabr mg In gehörten u fa Re nichl. Za 
Wahlkreis der am R zur i i ſozial. Ge 4 
1. Te. über in Abteilung Abteilung äber in Abteilung über. in Abteilung der dend. bers. 
Wahl ` Abteilung | traj der 
ti 
zem ber | Haupt — | ——-—]| haupt || - haupt Zak ibn —- em 
1905 | I | II | MI III In 1 II III r | u | m | [tr te 
l ! A 4 teien Ir | 
1. 2. [ s 4. 5. 6. 7. Inn ef. 12.18. 14. [ 15. 16. 17.18. f 19 20. [ 1. k. 4 
i 
C. Die Wahlkreiſe des platten Landes. (Schluß.) i 


11. ländlicher Wahlkreis 11903 40 053) 7548| 287 

12. . 1907| 69 4900116580 Asch 096) 9114| 3,3 | 18,0,78,2 | 4523| 262| 93313 32838/8658, 44,5,36,5 | 28,0/15,2 | 200 210 

13. . 1905| 39 757| 7500| 32411 221] 59551 4,3 16,379, | 25961198] 6231 775[34,6 | 61,1] 51,0,29,8 | 37,16% 1800 ix l. 

1 -% . 1907| 39 273] 76100 27311 189 6148| 3,6 | 15,6'80,8 | 1235 1143| 364| 728016 52,0 30,8111,8 27,0 871235 

15 s 1907| 34 015| 6347 259/1 054| 5004| 4,1 | 17,1178,8 | 1608147 356/1 07525, 56,80 35,6,21,5 44, 10,7 1200 %% 
| | 


1 166: 6.6951 3,8] 15,4:80,8 | 145011155] 334 961[19,2 || 54,0] 28,615,8 | 39011,0} 89 8 


— 1 


. 


16 . . 1903| 59 83 1100560 5042 148) 7404| 5,0 | 21,4173,6 | 6637 || 38711 61314 637166,0 || 76,8] 75,1162,6 | 18,3) 9,1 1933 47°: J 
17. , 1905 26 1144 4994) 169) 685 4140| 3,4 13,782, 1129 92 267 770122,6 || 54,4) 39,0118,6 | 53,217, 919 20 
18. e 1903| 50 525 8348| 32611 273, 6 749] 3,8 15, 80% [ 2634| 193] 54711 894]31,6 || 59,2] 43,0 28,1 | 523132 [18511 
19. - 1903| 49 241 u 33211 349) 6324| 4,1 | 16,9. 79,0 3208247 806,2 155]40,1 || 74,4] 59,7341 | 33,31 95124 mA 
20. > 1903| 31 784] 5 365 205| 758| 4372| 3,8 14,81, 13071130 352| 81224,4 || 55,1| 48,5118,6 | 57,0'17,7 ea OR 
21. > 1903| 37 553| 6173) 194) 9560 5023] 3,1 15,5 81,4 1766 | 90| 508:1 168|28,6 || 46,4 53,1123,3 | 74,815, 1400 3% 
22 . z 1903 64 890] 8437| 271/1 584| 6582| 3,2 | 18,878, 3445160 825/2 460040, || 59,0) 52,137,4 | 107,0 260 1717 1½, 
23 z : 1905| 98 12910 564) 37711 984| 8203] 3,6 | 18,8,77,6 | 5960} 268/1 26804 42456,4 || 71,1] 63,9153,9 | 78,0 20,0 | 2021 34 
24. , 1903| 61 218] 8682) 4211 979| 6282| 4,8 | 22,8172, | 4478129311 15513 030[51,6 || 69,6) 58,4148,2 | 55,0180 2372 206. H 
25. > 1905| 33 505| 5730| 231] 900| 4599| 4,0 | 15,750, | 1691153] 471,1 067]29,5 || 66,2) 52,3 23,2] 81,825, E H. 
26. s 1905| 36 176| 6249| 187| 858| 5204| 3,0 | 13,783,3 15821380 482] 962025, 73,8 56,2118,5 | 51,915, [1514| ® E 
27. : 1903| 30 238] 5 716) 200) 782; 4734 3,5 | 13,7182, | 13651430 386| 836123,9 || 71,5 49,7713, 46,616,116 — + | 
28. 2 1905| 34410] 6587 299 968 5320| 4,5 | 14,5,80,8 1564147 384,1 03323,7 || 49,2 39,19, | 57,818, [124 N 
29. z 1903| 48 933] 9028| 38411 323| 7321| 4,3 | 14,6 81,1 | 27051212] 600,1 893[30,0 || 55,2] 45,4:25,9 30,409,172 3 
30. . 1903] 41 573] 7425 26211 225) 5938] 3,5 | 16,5, 80,0 | 3179 1630 545/2 471[42,8 | 62,2 44,5,41,6 | 33,610 an. S 
| 
31. 7 1907| 50 495 9556 3211 521| 7714| 3,4 | 15,9180,7 | 4795 205] 9393 651050, || 63,9] 61,2]47,3 | 46,015, [198 2°: 8. 
32, > 1907| 52 4641| 9761| 28301 505| 7973] 2,9 | 15,81, 56852311 099,4 355058, || 81,6] 73,0154,6 | 49,9 16,3750 19° 4 
33. > 1903| 34 453] 6507| 231] 997) 5579] 3,4 | 14,6,82,0 1612 132 322/1 15823,7 || 57,1) 33,320,8| 3371106] „ ; 
3 = a 1905| 41 3413| 7859) 25110230 6585| 3,2 | 13,0'83,8 10180115 280 623113,0 45,80 27,4 9,5 39,01% 946 21 
35. z 1903| 41 274 ge 29411 221| 6524| 3,6 | 15,2812] 2113169 45011 49426,3 || 57,5| 36,9, 22,8 | 18,0 7, f 
36. s 1907| 68 597013 469| 45612 381110 632] 3,4 | 17,7178,9 | 7587 | 35111 4655 77156,3 || 77,0! 61,5'54,3 | 211% 3535 4123 
37. z 1905 56 834/10 672| 564!2 200 7 908] 5,3 | 20,6;74,1 4817373117203 272445,1 || 66,1] 53,3414] 16,0 10,0 1279 34% J 
38. - 1905| 42 md 8093| 28111 202) 6.607] 3,5 | 14,5,81,6 | 2707 1177| 523,2 007]33,1 62, 43,30, 50,0 13,5 | 1065 199: f 
39. . - 1905| 43 061] 7 ei 2331189! 6559| 2,9 | 14,0 82,2 | 2542 1141] 49911 90231 60, 42, 29,0 62,5191 1241 13% dÉ 
10. : 1903| 56 949 gé 34512 274| 7317| 3,5 | 22,9\73,6 | 5638| 23411 347j4 057056,7 67, 59,2155, 26, 1171677 3% N 
H. e e 1907| 56 474110 8100 34711 762| 8701| 3,2 | 16,3180,5 4353232 911:3 210]40,3 || 66,9 51,7136,9 f 36,913, 2617 175 
42. z 1907 47 8800 88210 21511 232 7374 2, 14,083,6 | 1704146) 4261 132019,3 || 679| 34,615, 1] 27, 9,7173 RE 
43. s 1905 64 O11|10 675) 327\1 659| 8689] 3,1 | 15, %/81, 3805227 904:2 674135,6 || 69,4] 54,5.30,8 | 28,10% sur? 
44. : 1907| 39 777| 7031| 267/1 235! 5529] 3,8 | 17,8178,6 | 2392 || 167| 675|1 55034, 62,5 54,7 28,0 41,2 14,6200 7 Ge 
45. > 1905] 39 083| 7225| 353/1 343| 5529] 4,9 er 2690 1221| 673,1 796]37,2 || 62,6 50,1132,5 a CP: 


Überſicht 2. Zuſammenfaſſung der Ergebniſſe der Ergänzungswahlen von 1897, 1899, 1901 ſowie von 1903, 1905, ll, S 


` ` . z * N p -gt 

Die mit a bezeichneten Zeilen beziehen fih auf die Ergänzungswahlen von 1897, 1899 und 1901, die mit b auf 1903, 1905, 1907. Die Zahlen der geilen a 1 5 

im Jabrgang 1903 dieſer Zeitſchrift enthaltenen für die gleichen Jahre deswegen nicht ganz genau überein, weil dort für einige Wahlkreiſe, in denen Erſatzwahlen ſtattgefunden 3% ve 
auf dieje bezüglichen Zahlen verwendet worden waren, während die obige Zuſammenſtellung durchweg die eigentlichen Ergänzungswahlen betrifft. d 


Ron den Uri" SN 18 


S Zahl der bei der erſten Abſtimmung Von je 100 Urwählern Niedrigſte immten für AT 

e nen Von je abgegebenen Stimmzettel haben demnach gewählt Steen da 
sage m: 100 Urwählern — . l left eines [ nichr. b i 
| ehörten Urwählers | E e eg 
ſiehe oben) in Abteilun 1 in Abteilun über. in Abteilun der bun. derte 
überhaupt 8 zur Abteilung | überhaupt d 8 Abteilung | dens. fer 
W — — haupt AI aliſen — er ` 
ı | xn | m 11 II III lr | u | m Tn m| ı im (Pin ër 33 
ie FS „ 5. 6. 7.8. 9. 10. 11. 12. 18. 14. | 15. | 16. 17. 18. i. i 


A. Königreich im ganzen. (82 Wahlkreiſe) 


a . 659 86322 802 104813 | 532 248 | 3,1 | 15,9 | 80,7 | 241 569 f 15 009 53 169 1173 391 | 36,6 || 65,8, 50,732, 13,0 | 5,0% . a 
b. .| 729 94426 697 129 954573 293 | 3,7 | 17,8 | 78,5 | 317 764 || 17 797 | 71 828 228 139 | 43,5 || 66,7, 55,839,8 | 16,0! 6, 170086 1410 Yy, 
` d 

B. Zuſammenfaſſung nach großſtädtiſchen, ſtädtiſchen und ländlichen Wahlkreiſen. A 

Stadt Dresden. (5 Wahlkreiſe.) Es 

a... | 61560|| 2650| 11507] 47403 4,3 | 18,7 | 77,0] 257535 1586| 5865| 18084 | 41,51 59,8] 51,0'38,1 | 223,0 380 8 Ss. 
vb. A 78579 3652| 17794 | 57133 [4,6 22,7 72,7| 40547 2484| 10546 | 27517 | 51,6)| 68,0) 59,3,48,2 | 120, 26 20 948, 5 


) Cin Punkt bedeutet, daß die Angaben nicht zu erlangen waren. 
4) Nicht eingerechnet die drei Wahlkreiſe (21. ſtädtiſcher, 33. und 35. ländlicher), für die Nachweiſe fehlen. 


noch Überſicht 2. 
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Von den Urwählern (Sp. 9) 


H Zahl der bei der erſten Abſtimmung Von je 100 Urwählern Niedriaſte 

Zahl der Urwähler Von je abgegebenen Stimmzettel haben demnach gewählt EC Humten für Kandidaten bere 

, 100 Urwählern — — — — leitung eines 55 E N 

Get , gehörten | un Wd fozial- 

e oben Abtei 3 n Abteilun über. in Abteilun er Maar demokratiſchen 
zur Abteilung füberhaupt g aup a Abteilung 1 Partef 

FFT — ä kratiſchen ` 2 

r| n |m 1 II III | m Parteien abſolut von 100 


. 8. 7. 8. 9. [ 10. 11.12. 18.14. 15. 16. 17. 18. ] 19. 20. | a. 
Stadt Leipzig. (5 Wahlkreiſe.) 
. 54846 2777| 10452] 416171 5,1 19,0 75,9 20 490 1586! 5178| 13726 | 37, 57,1 49,50 33,0 | 161,0 37 . : 
64644 3658| 14286 | 46 7005, 22,1 | 72,2] 39004 2422| 8864| 27718 | 60,3 66,2 62,0,59,4 184,2 35,0 | 18945 | 20059) 51,4 
Stadt Chemnitz. (2 Wahlkreiſe.) 
. 29 389 893 4267| 242291 3,0 14,5 82,51 15 620 654 | 2454| 12 5121 53,1 || 73,2 57,5'51,6 | 254,0 37,0 : . e 
38156 1180| 6502| 30474 | 3,1 | 17,0) 79, 20062 816 3500| 15746 | 52,6 69,2| 53,851, 268,1|35,0 8227| 11835| 59,0 
Die 25 übrigen ſtädtiſchen Waffkreife. 
4 162 449 4205| 23978 | 134266 | 2,6 | 14,8 | 82,6] 61625 307113062 45 492 | 37, 73,0 51,5133,9 | 41,10% % . ; ; 
185775 5243| 32449 148 083 | 2,8 | 17,5 | 79,7| 84 098 380119 152 61145 | 45,3 72, 59,41, 45, 12,8 | 48 441 33 302| 40,7 
Die 45 Wahfkreife des platten Landes. 
. 35161912277] 54609 | 284 7331 3,5 | 15,5 | 81,01 118299 8112 26610 83 577 33,6 66,1] 48,7 29,1 13,00 5,0 à r f 
362 790 | 12 964 | 58923 290 903 | 3,6 | 16,2 | 80,2 | 134053 8274 | 29 766 | 96 013] 37,0 63,8 50,5133,0 | 16,01 6,1 | 73525 | 56 803| 43,6 
C. Zuſammenfaſſung nach Jahren. 

7. . 217710 7886| 34519 175 305 3,6 15,9 80,5 87230 5 40419 118 62 708 40,1 68,5 55, 35,3] 21,0] ol . i 
J. ⁊ 2348719033] 41629 184209 [| 3,9 | 17,7 78,1] 91408 5919) 21265 | 64224 38,965, 51,1 34,9 18,0 6,1 | 44586 | 40 742| 47,7 
1. 208 713 7387! 32823 168 503 3,5 15, 80,8] 61655|| 4784| 15508! 41363 29, | 64,8, 47, 24,5 13,| 50| . f f 
. . 230 353 8621| 40732 | 181 000 | 3,7 | 17,7 78,6 98 609 5 72122 599 70289 | 42,8 66,4 55,5,35,8 | 16,010, | 53654 | 44955 45,6 
I... 233440 7529| 37471 | 188440 | 3,2 | 16,1 | 80,7| 926844821 18543 69320] 39,7 64, 49,5368 | 19,0 60] . ; i 
7. . . 264 720 9043| 47593 | 208084 | 3,1 | 18,0 | 78,6 | 127 747 || 6157 | 27964 93 626 48,3 || 68,1| 58,8.45,0| 21,3.10,0 | 71846 55 901| 43,8 


) Nicht eingerechnet die drei Wahlkreiſe (21. ſtädtiſcher, 33. und 35. ländlicher), für die Nachweiſe fehlen. 


Die Wahlen zum Deutſchen Reichstag im Königreich Sachſen 


von 1871 


I. Porbemerkungen des Herausgebers. 


Nachdem die Ergebniſſe der Wahlen für die Zweite Kammer 
der Ständeverſammlung ſtatiſtiſch dargeſtellt worden, folgt hier⸗ 
mit eine Zuſammenſtellung der bisherigen Reichstagswahlen im 
Königreich Sachſen, die ſich infolge der Verſchiedenheit des 
Vahlrechts natürlich weſentlich von der erſteren unterſcheidet. 

Abgeſehen von den 3 allgemeinen Wahlen von 1867 und 
1868 zum Reichstag des Norddeutſchen Bundes und zum Zoll: 
parlament, haben ſolche zu den zwölf bisherigen Legislaturperioden 
des Deutſchen Reichstags ſtattgefunden am 3. März 1871, 
10. Januar 1874, 10. Januar 1877, 30. Juli 1878, 27. Oktober 
1881, 28. Oktober 1884, 21. Februar 1887, 20. Februar 1890, 
15. Juni 1893, 16. Juni 1898, 16. Juni 1903 und 25. Januar 
1907. Auf dieſe Wahlen und die dazwiſchen fallenden engeren 
und Nachwahlen (Erſatzwahlen) beziehen ſich die folgenden 
Überſichten. ö ) 

Was die Einteilung des Königreichs in Reichstagswahlkreiſe 
betrifft, fo waren nach dem Wahlgeſetz für den Reichstag des Nord⸗ 
deutſchen Bundes vom 31. Mai 1869 in Sachſen 23 Reichstags⸗ 
geordnete in ebenſovielen Wahlkreiſen zu wählen, alfo je einer 


bis 1907. 


auf durchſchnittlich 100 000 Seelen der Bevölkerungszahl vom 
3. Dezember 1864, welche den Wahlen vom 12. Februar 1867 
zum verfaſſunggebenden Reichstag zugrunde gelegen und 2 343 994 
betragen hatte. 

Die für die letztgenannten Wahlen durch Verordnung des 
Königl. Miniſteriums des Innern vom 7. Dezember 1866 feſtgeſetzte 
Wahlkreiseinteilung galt nach der Verordnung vom 17. Auguſt 
1867 auch für die Wahlen vom 31. Auguſt 1867 zum erſten 
geſetzgebenden Reichstag, und war in der Folge nach § 6 des 
genannten Wahlgeſetzes von 1869 bis zum Erlaß eines neuen 
Reichsgeſetzes, das bis jetzt noch nicht ergangen iſt, beizubehalten. 
Letzterer Umſtand hatte zur Folge, daß die urſprünglich ungefähr 
gleiche Einwohnerzahl der Wahlkreiſe — ſie bewegte ſich nach der 
Volkszählung von 1864 zwiſchen rund 97 000 und 109 000 — 
infolge ihrer verſchiedenen Zunahme nunmehr ſehr große Unter⸗ 
ſchiede aufweiſt und als höchſte Einwohnerzahl 499 947), 
als niedrigſte 121767 erſcheint, wie folgende Zuſammen⸗ 


ſtellung zeigt. 


1) Dieſer Wahlkreis — 13. Leipzig-Land — iſt der Einwohnerzahl 
nach der ſechſte im Deutſchen Reiche; voran ſtehen ihm Teltow-Charlotten-⸗ 
burg 959 289 Einw.), Berlin VI, Bochum, Berlin IV und Duisburg. 


SS 172 


Die Beibehaltung der Einteilung von 1866 hatte auch ur 


Umgrenzung der Wahlkreiſe Folge, daß der Grundſatz, für die großen Städte befonten ; 


. am 


Lfde. 3 i — (Zunahme Wahlkreiſe zu bilden, überall da nicht aufrecht erhalten werden 
Nr. St. Stadt 3. Dezbr. 1. Dezbr. in konnte, wo Eingemeindungen vorgenommen wurden, — denn die 
G A. = Gerichtsamtsbezirk 1864 1905 eingemeindeten Orte mußten bei ihren bisherigen Reichsiag 
wahlkreiſen verbleiben, — und daß in Sachſen die Wabllreit 

1. St. Zittau, G A. Zittau, Grof- ſich mit der jetzigen, in der Hauptſache feit 1871 beſteherden 
ſchönau, Herrnhut, Oſtritz, Verwaltungseinteilung faſt nirgends decken. 

Reichenau. 99 872 130 849 31, : EN 

2. | St. Löbau, HA. Bernftadt, Löbau, Zur Kennzeichnung der Zugehörigkeit der Wahlkreiſe zu den 
Weißenberg, Schirgiswalde, S Amtshauptmannſchaften 2c. find deshalb im folgenden unter B 
Neuſalza, Cheräbad . - 99 081 121767) 22,9 neben ihren abgekürzten, aus der Reichsſtatiſtik übernommen: 

3. St. Bautzen, GA Bautzen, Königs: Bezei d 3 nöti ; die V tunashi 
wartha, Kamenz, Pulsnitz, ezeichnungen da, wo es nötig ſchien, die Verwaltungsbeze 

Diſchofswerda i 108 987 160274| 47,1 | angegeben worden. 

S St. Dresden mä ber 115 Als Quelle für die folgende Statiſtik konnten burne 

Schönfeld, Radeberg, Königs gedruckte Veröffentlichungen benützt werden; denn die Ergehnin: 
brück, Radeburg, Moritzburg] 103 255 286497] 177, der allgemeinen Reichstagswahlen und der ſich unmittelbar m: 

St Dresden links der Elbe. 102 108 230043] 125, ſchließenden engeren und Nachwahlen werden feit 1871 jemeiti 

6. GA. Dresden links der Elbe, Ze? Kaiſerl. Statiftif Amt gegebenen Siet 
Wilsdruff, Döhlen, Tharandt, in der vom aiſerl. ati iſchen Imte berau gegebenen Ei 
Dippoldiswalde, Altenberg 98 087 304 447] 2104 des Deutſchen Reichs mit Unterſcheidung der einzelnen Zoch 

7. St. Meißen, GA. Meißen, Gropen: mitgeteilt.“) Eine Lücke beſteht nur bezüglich der in der Zwiſchen⸗ 

e Se a 96995 162 491] 675 | zeit zwiſchen allgemeinen Wahlen aus beſonderen Anläſſen rer 

ö S deuſtadt, Sebnitz, Schandau genommenen Nachwahlen; die Statiſtik des Deutſchen Reichs gitt 
Königſtein, Gottleuba, Lauen: über dieſe nur Auskunft, ſoweit ſie ſeit den allgemeinen Wahlen 
ftein. . 99 532| 166055 66,8 | vor 1898 ſtattgefunden haben. 

9. St. Freiberg, GA. Frauenſtein, , „ Wé GE 
Freiberg, Hainichen, Oderan, Die Angaben über dieſe Nachwahlen von 1871 bis 1805 
Brand 105 702 125 375 18,8 | find deshalb privaten, jedoch auf Aktenmaterial fih ſtützenden 

de RE e Veröffentlichungen entnommen worden; es find dies Phillids, 
Leisnig, Döbeln De S 99 347 136 567 375 „Die Reichstagswahlen von 1867 bis 1883” (Berlin 1883), fir 

11. St. Oſchatz, G A. Strehla, Oschatz die Zeit bis 1881, von da ab Specht „Die Reichstagswahlen 
Wermsdorf, e Erna von 1867 bis 1897“ (Berlin 1898). Dennoch, und obmeil 
Mügeln. 29 5360 129822] 304 ſauch das Bureau des Reichstags auf Erſuchen einige Lücken er: 

12. St. Leipzig . 85 394 188 740] 121,0 S inb in b d t t die Angaben über 

13. G A. 2 I u. II, Brandis, gänzte, ſind in bezug auf das erſte Jahrzehnt die Angaben ü 
Taucha, Markranſtädt, Zwenkau, die Nachwahlen nicht ſo vollſtändig wie die übrigen. 
Rötha 108 021| 499 947] 362,8 e 

14. St. Borna, GA. Pegau, Borna, Für alle Wahlen werden die Zahlen der Wahlberechtigten 
Lauſigk, Colditz, Geithain, und der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen auf. 

„Frohburg, See Penig 103 9840 126857 22,0 f geführt und die gültigen nach der Parteirichtung der Kandidaten 

VVVVVVVVVVVV Simbad, unterſchieden. Auch in letzterer Beziehung wurde das Werk von 
Burgſtädt, Mittweida, Franken⸗ illi 8 benützt, als Grund ſei Angaben die 
berg, Auguſtusburg 101718 174196] 71, Phillips inſofern benützt, als auf Grund feiner Angaben de 

16. St. und GA. Chemnitz. 101355 313 716] 2095 Mehrzahl derjenigen bei den Wahlen von 1871 abgegebenen 

17. | St. Glauchau, G A. Waldenburg, Stimmen, deren Parteirichtung in der amtlichen Statiſtik. A 
3 te für 1871 erft gelegentlich der Wahlen von 1874 nadiri; 
fein... 102 878 147582| 43,5 lich aufgeſtellt worden ift, als „unbeſtimmt“ oder ger 

18. |St Zwickau, G A. Crimmitschau, ſplittert“ bezeichnet wird, beſtimmten Parteien zugerechne 
Werdau, Zwickau, Wildenfels] 106 689 228 607| 114,3 werden konnte. 

19. GA. Stollberg, Hartenſtein, Löß⸗ (Fortſetzung des Textes S. 100 
nitz, Schneeberg, Grünhain, S 
Geyer , 97 024 177137 82,6 

20. G A. Ehrenfriedersdorf, Wolfen- 
ſtein, Zſchopau, Lengefeld, 1) Vierteljahrshefte 1875, II (Wahlen von 1871 u. KM 
Sayda, Zöblitz, Marienberg .| 105 157 131091 24,7 Monatshefte 1879 z 1877 1075. 

21. [St. Annaberg und Eibenſtock, e 1882, III( - = 1881); 

GA. Annaberg, Jöhſtadt, 1885, I( =: z 1884); 
ee e o z 1850 a z z a 
Schwarzenberg, Johann⸗ = ; z z 

georgenſtadt, Eibenſtock. . 100 357 146431] 45, Vierteljahrsheftef zur 1893, IV 18993); 

22. [G A. Kirchberg, Auerbach, Falken— 5 Statiſtik 1898, Erg. z E (Wahlen von 18 
ſtein, Treuen, Lengenfeld, z des 1900, IV (Nachwahlen vom Auguk 1“ 
Reichenbach, Elſterberg 106 408 189 198 77,8 bis November 1900); N 

23. St. Plauen, G A. Plauen, Pauſa, S Deutſchen | 1903 (Nachwahlen vom Dezember!“ 
Olsnitz, Adorf, Markneukirchen, Reichs bis Januar 1903); , 
Schöneck, Klingenthal . 105 705 230912] 1184 z 1904, Erg. z. H. I (Wahlen von ai 

Königreich | 2337 192 keng 601 i 1905 EE 
Durchſchnittliche Bevölkerung | 92,9 z 1907, Erg. z. H. III (N. achwahlen be. 
eines Wahlkreiſes 101 617 196 026 


November 1: 05 bis Oktober!“ 
Wahlen von 1907). | 


| 


> II =s 


II. Tabellen. 
itllärunz der Tabellen: 


det Bezeichnung der Wahlkreiſe bedeutet St. = Stadt, Ah. = Amtshauptmannſchaft, G. — Gemeinde 8 - füdlicher Teil, SO. = ſüdöſtlicher Teil uſw., l. = links, r. = redt. 

ui die gewahlten Abgeordneten gefallene Stimmenzahl ift bei den einzelnen Wahlkreiſen allenthalben fett gedruckt , 

ratel bedeutet E. W. „Engere Wahl“, und schrayer Druck der Jahreszahl bzw. der Buchſtaben E. W., daß es fih um eine Nachwahl handelt. N 

spate 7 und 17 find für die Wahlen der Jahre 1881 bis 1890 auch die „gemäßigt Liberalen“, in Spalte 8 und 18 für 1871 bis 1881 die Stimmen der deutſchen Fortſchrittspartei, für 
Ins} bis 1890 die der deutſchfreiſinnigen Partei und der fortſchrittlich Liberalen, für 1893 bis 1907 die der freiſinnigen Volkspartei, in Spalte 11 und 21 die der deuiſchen Reform— 
sonei und der deutſch-ſozialen Partei eingeſetzt worden. , 

alle in Spalte 18 und 22 eingeſetzten Stimmen („ſonſtige“) ift die Parteiſtellung der Kandidaten anmerkungsweiſe angegeben. 

Berkältnisziffern in Spalte 15 bis 23 werden durch die ungültigen Stimmen zu 100 ergänzt. 


Von 100 abgegebenen Stimmen entſielen auf Kandidaten 


Abgegebene Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten der nachgenannten Parteirichtung: 


Wahl ⸗ Stimmen 


a 1 ; 
serehtigte an N National- reis Sozial Ben- Anti⸗ i fti du um Co Se SE Fret. Sozlal⸗ Zen; m (on, de 
xX ' i 8 onſer⸗ Reichs- ; . ; onitige | ltt | Zar: niere cher nal⸗ in S emt | ſtige | PBE 
abſolut Yo 1 partei liberal | finnig demokrat | trum | femiten tert gültig] vatin | partet tiberar| Dud trat trum Aen ſtig sert 


5. 


A. Die Haupt⸗ und engeren Wahlen (Stichwahlen) im Königreich im ganzen. “) 


6. 7. 2. 13.14. | 15. | 16. 


472 874 213 129 45,1] 19769} 6 858| 53 208/57 037) 42077) — | — 29172 33571651] 9,2 | 3,2 | 25,9] 26,819, = [137 1,6 
125207 Se 478| 8755| 4989| 25 267 10 7280 4017) — | — 5852 — | 263 ie a EC E re 
219141 259 592 49,5 | 18 704| 36 545| 69 78235 985) 921802734| — | — 17951867] 7, 14,1 26,13, 35, 1% 0, 
186500 55 123 55,9] 5825| 7409 6 72914521 20365 — | — — — | 24|. e 
2.030] 328 088 57,7 56 677 21 785) 74 427 46 395 123 97818300 — | — 8202 1760173 6,7 22, 14,1 37,8 0% . |. | 03 
7001.127040 67 23518) — 49 120 17 309 36325 — | — | — — "mm g e 
19441342 687 58,5] 55 309| 43 456 67 832 13.488 128 039 19044 — | — | 646 2013] 16,1 | 12,6 19,8 12,37% Dei 0 
198005] 120 555 60,9] 33 7310 8441| 20027 7˙983 49415 | — | — — 9580 f N . : : 
97517313345 524] 75 523| 33 403| 43 420 55 770| 87 78600 — | — 14772 681 1 990 24,2 10,6 13,9 17,8 28, . | . 4,7 02 
220 862 67,9] 34660 — 32 002, — 63 321 — — 18935 — 1008 ; D T EE E CES 
122792] 364.602, 58,5 | 82 353! 42 572] 64 31644 246| 128 142 537 — | — | 49211944] 22,6 | 11,8 17, 12,1 35,1 0% . 104 
150 700 71 21393 6 992 23 931 35 3660 20 147| — | — | — — | 88] . Ze CAHEN „ 
650 214522025 79,6 124 586) 53 931| 161 348| 29 873 149 270 28| — | — 3222 667 23,8 | 10,3 30,9] 5, 28,6 0 0,1 
58 708 2885,81 19 656 — 9 686 10 828 10077) — | — | — — | isi. : Daa BE GE SE DEES, EE A 
1230| 574 974 82,0 129 341) 31 066, 112 514 52 776) 241 187| 202! 4788 139| 413/2 545| 225 | 5, 1196| 9,2 42,0 0,0 08s] 0, On 
13340] 159 846 82,4] 25 322/10 809| 45 081! 40 947| 37063 — | — | — — | 624] . a GEES E SE 
144204] 594 506 79,9 126 727 21045 49 554 30 203] 270 654| 51893 364 — 3702 0710 21,3 | 35 8, 5,1 45,5 0,15, 0,1 
37106] 303 888 81,9] 23 655| 11 932| 36 202 20 687 119 9144 — 90 012 — — 14560 ; i i ; ; l : ; 
220501 607 44473, 109 4377 — | 89060 15 413| 299 190'1 903 | 73 427/15 747 | 671 2 5960 180 | . 14, 2,8 49,3 0, 12, 2,6 Ou 
94391 248 268 81,6] 71394 — | 39 39% — 122 730 — 12707 — |— 0430 g . ES EE NES SS d 
0 46754 894 83,0] 75 445| 9876| 97 869 25 966| 441 764,4 847 73 656,20 803 | 572 14 096 10,0 | 1,3 | 129| 3,5 58,5 0,6 9,8] 2,8! Ou 
134196 SE 865 32 93% — | 16814 | 6742| — 15 478 — |— |1185 . e lese dach Ga EW 
"658 866571. 89,7 66 788| 25 418 225 034 37 872| 418 570/4 643 | 59 678125081 | 446 3041| 7,7 2, 26,0 4,1|483| 05| 6, 2, 0, 
—— 524834291, 14 320| 14 375| 54164 38 291108 568 — |17336| — | — |1255 i a ln a E . MS 


1 bzw. 22 gezählten Stimmen verteilen fid wie folgt: 7872 partikulariſtiſch 1549 (0,7 %). liberale Reichspartei 27623 (13,0 %), engere Wahl liberale Reichspartei; 7897 Volks. 
wg 02, liberal 6301 (2,0 %), liberale Vereinigung 7782 (2,5 %), engere Wahl liberal 11418, liberale Vereinigung 7517; 27899 Voltspartei und Demotraten: 2595 national.ſozial 
"ul: gemaͤßigt liberal 12 888 (2,1%); 19% national-ſozial 14880 (2,0 % ), gemäßigt liberal 3333 (0,5 %), freiſinnige Vereinigung 2590 (0,3 /); 2997 freiſinnige Vereinigung 6533 
„ Bund der Landwirte 18 548 (2,1 %). 


B. Die Hauptwahlen, engeren (Stichwahlen) und Nachwahlen (Erſatzwahlen) in den einzelnen Wahlkreiſen. 
1. Wahlkreis: Ah. Zittau, Ah. Löbau 8. 


2% 87341385] — — 423 — ee re ee is ee 
890% Aal —— 7518 — 1518| 211 — — | R| 1008 — — 159, — 15,3 7,3 — | — 0,12 
227100043987 6% — — 6047 6 630 1202| — | — — 19 sg — — 43, 47% 8, — — — 0,1 
DO 77 30 48% — — | s 8 6% — „ i-l e — — 3s] 4% ͤ-— EE 
371 120 8% „ — 5506, — 1921 307% — — 64 af — — 70, — 24% 3% — — 0% 
1 „ 124512] 3147 — — 6 l 247 — — — 26] 85 25, — — 52,9 203 — — — | Hr 
3010113357 5870 — | — 5 354 590 1904 — | — — 12 97 — | — 40, 44, 143) — | — | — | 0,0 
Ka 118579 2234 — = 2323 940 = | le el) Bee al ee 
13503] 118579 cl | — 8816 "ën 1700 — — — s| 55 — — 47, 43,1 al — | — — 000 
A „ — — 9686 10 8W—W— — — 4 — — 4% 52, —— —— — 
24141 1 Gaf — . — 5 388 8 106 4893 — | — — 20 39 — — 29, 44, 26,5 — — | — 0, 17 
|; 119447 75,5 — — 6258 1189J[I)—— — — — 68. — — 34, 65,—: - | — —— 
24747 19 51 Baj — = 7655 6 0680 5659 — | — | — 60 au — | — 39, 31, 29,2 — | — | — | Om 
701935, 7% — — 3937 106% — |=| =|= |=| % — — alas — | ziel, 
ie 75,33. — Se 5 815 56850 7814 — | — | — 10 27 — | — 30, 29, 40, — | — | — | 0% 
26 876 SE 83,6 — — 10412 — | 1094 — | — — | —| 1990 — — 48 — | 50s! — | — | — | — 
ham. : 25 013 8 73 eer — 6 084 4 953 11 265 u FE ken 7 88 rs GE 27,2 22,1 50,3 Dr a: Ze) 0,03 
E e 9094 — — — 11136 10 725 837| — 2262“ 4 49 — | — — 44, 42, 3, — | 9,0 Oo 

olaf — — — (ën 11 25% — — || ll — 3% % —:—- -[ 

| : i 


1) Parti i 
Partikulariſt. 2) Bund der Landwirte. 
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Abgegebene Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten 


Von 100 Regen 


Jahr Wahl- Stimmen - 
berechtigte 199 Deiche National-] Frei. | Sozial | "en, | Anti- koleg IS Ke? Site Natio- Frei 
abjolut | % valid | parisi liberal finnig ege trum | femiten tert 0 vativ | partet libere dane ee St P 
1. e "Tee "TS La 11. 8: Tata TU Aë nu. 


2. Wahlkreis: Hauptteil der Ah. Löbau, Ah. Bautzen 80 und 0. 


18711 20229 10 620 52,8] 3 891 — 6640 — | — | - |) —[— 38 — hé tz 
1874] 21 408] 10 007 46,2] 2 450 — | gail — | -— |= - | - 72 „„ 
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tert 
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Teutths 
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partei 


ts 


der nachgenaunten Parteirichtung: 


N 


Noch 12. Wahlkreis: St. Leipzig ohne die feit 1889 einverleibten Vororte. 


E 


1) Volkspartei und Demokraten. 


9018 
11974 
143065 
13 562 

18775 
24770 
21907 
27795 
39 601, 
49 355 
52459 
60212 
79 705 
97 948 


38,5 
ER 
50,5 


1479 


57,3 
11,2 
58,9 
68,3 
86,8 
88,9 
83,6 
77,9 
82,3 
87,0 


1) Rationaljozial, 


m 2 940 
E 
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1) Nur gültige Stimmen; die Zahl der ungültigen Stimmen iſt nicht bekannt. 


15. Wahlkreis: Übrige Ah. Rochlitz, Ah. N 


| 21139 | 
22 651 
24060 

| Ek 1 


25 333 | 


20367 
27605 
293007 
29995 
31 807 
34937 
34937 
37118 


1) Gemaͤßigt liberal. 


8653 
10101 
11 41° 


13150 


13910 
14602 
10833 
12 381 
18129 
19093 
19377 
17533 
22481 
23617 
25491 
25 492 


9849] 
9 963 
14064 
16 712 
14611 
16377 
12 489 
15 035 
14541 
23591 
23187 
25 545 
24 986 
30 947 dÉ 
26 733 
33 971] 
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51 e 
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46,3 
52,8 
74,7 
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83,4 
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92 „7 
9277 7 


46,6 

St? 1 
62 25 ‚A 
69,5 
59,0 
66,1 
19,3 
59,3 
55,1 
85,5 
85,9 
85,2 
78,6 
88,8 
76,5 


91,5 


226 


5 366 
8 226 
6 828 
8 599 
5 588 
71 10 
14 022 
11 558 
10 605 
5 332 
8 800 
10 688 


Së 
dei 


13 372 


i 834 
4 989; 
4% 765 
7 409 
7 136 


a 


10 812 
14 378 


2049 


19 520 
15 518 
17 465 
10 826 
16 241 
11876 
17 057 
14725 
16 314 


21044 


1 3827 


2) Nationalſozial. 


39 689 


4509 
5 910 
6 745 
9 031 
1384 
7591 
7441 
15 789 
11 821 


— 


11 a 
10 509 
8 595 


3 dl 
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7 836 
1 863, 
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625 
221 
334 
789 
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5071 


_-- | 


3 162 


234, 


2 998 


10 057 
12 921 
14681 
11 784 
14223 
11 739 
14 407 
16 140 
19 839 
14 366 


25710 Do 15 
7077 — 109 
6 061] 809) 29 
— 3333 26 
Ele 


3) Gemäßigt liberal. 


2 913 
4627 
7577 
5 676 
9120 
11 253 
10 503 
15 233 
19 327. 
30 127 
33 349 


54 819 
56 712 


823) 


3 811 
6319 
3 235 
3868 
6 824| 
4954, 
59% 38 
1 083. 
1945 
3 355 
5 747 
6 341. 
6 640 
10 403 
12 698 
9 811 
10 922 


t 


3224 
4017 
7 180 
T 328; 
6.018 
8 711 
4283 
7 603 
7 001 
7 634 
12 665 
12 817 
11 898 
19 270 
16 039 
18 301 
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9146 — 


En 


E 


73 


2 098 2 050. 106 


3 488 


431 


69 
46 


67 


24 
17 
14 
11 


12 8881 
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14. Wahlkreis: Hauptteil der Ah. Borna, Ah. Grimma 


147 

90 
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76 
227 

78 
213 
105 
300 
149 


49 


790 — 


` 
SG 
| 
| 
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(9 
25 | — 


62,7 
48,1 
34, 1 
35 75 
32, 
38,6 
53,8 
42,6 
44,8 
| 62,0 


Stadtteile, Ah. Leipzig, Ah. Grimma W, 
| 64,3 


28,0 


8, Ah. Rochlitz NW. 


51 
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ohue N und SW, Ah. 


44,3 
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41,7 
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42,1 
36, 
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Von 100 abgegebenen Stimmen entfielen auf Kandidaten 


fon: 
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ſplit. 
tert 


0,02 
0,05 
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0 IO 
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0,09 
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0,03 


0 ‚03 


einige G. der Ah. Borna NO. 


Chemnitz N. 


20,8 


` 


15,3 


31, 38,8 
46, 53,0 
57,8 41,9 
9,9 30,2 
— 45, 
— 18,0 
23 54,8 
— 148,8 
114 61,0 
12 63, 6 
0,1, 64,6 
0,1 68,9 
0,8 37.9 
14,8] 95 
50,2 — 
— 33,7 
— 45,3 
— 131,21 
0,1 29, 
= 49,1 | 
— 3555 
— 105,7 
37,7 10,0 
26,2 | 15,7 
3,1| 18,5 
8,7 | 30,1 
11,58 32,7 
— | 37,9 
14,146, 
— 33,7 
— 38,5 
— 42,8 
— | 32,7 
— | 40,3 
— | 51,0 
1,1 | 43,9 
— | 4f 
— 53,2 
24,0 34,2 
50,6 
— j| 48,1 
— | 32,1 
2,3 50,3 
— 3 x 
— | 47,6 | 
— 62,3 
— 60,0 
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323| — 
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1898 
1903 
1907 
1907 


1871 
1874 
1877 
1878 
1881 
E. W. 


— ke kent — 
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1884 
1887 
1890 
1893 
1898 
1903 
1907 


1871 
1874 
1877 
1878 
1881 
1884 
1886 
1887 
1890 
1893 
1898 
1903 
1907 


Wahl- 


berechtigte 


24 488 
28 132 
30 855 
31 093 


}33022 


36 620 
39 786 
44 659 
47 017 
54 323 
61 385 
65 785 
67 652 


Abgegebene 
Stimmen 


abſolut e 


11 823 48,3 
17 796 63, 3 
22 156 71,8 
23 8060 76,6 
| 21767 69,9 
26 173| 79,3 
24507, 66,9 
33 793 84,9 
39 502 88, 5 
38 358 81 ‚6 
39 710 73,1 
51392 83,7 
51186 77.8 
58 368| 86,8 


Deutſch⸗ 


konſer⸗ 
vativ 


| 


9 321 
10 397 
4 869 


Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten 


Käre National-] Frei 

ei 312 Sr 

partei liberal finnig 
6 SG H: 


Wahlkreis: St. Chemnitz, Ah. Chemnitz 


7761 
6 812 


4123 


933 
735 


3 703 


13 451 
14 734 
13 078 


18 645 


— — 


9 056| 


| 
Sozial | Zen 
demolrat 


3 vi 
10 084 
12 117 

9 899 
10 256. 
14 567 
14512 
15 356 
24 641 


23 296 
24 772 
34 266 


31 629 


34547 


1) 6301 St. liberal (29,0 % ), 5053 St. liberale Vereinigung (23,2%). 


22 847 


25 023 
25 872 
25 872 


26 6730 20 400 


25 0630 14186 
26 486 18 169 


27 767 
29 357 
29 806 
31 824 
32 819 


33 324| 30 310 
33324| 29 900 


12 133) 53,1 
14 7105 
38,7 


967 
17317 66,9 
19 8521 76,7 
76,5 
15 584} 
56,6 
68,6 
23641 851 
25 472 86,8 
23532 79,0 
22 249| 69,9 
26 047, 79,4 
91,0 
89,5 


Anti⸗ 
ſemiten 


trum 


aE 
S 


2) Liberal. 


zer un. f Denthe | Deutſche Natio- 
ſonſtige ſplit⸗ ilti fonjer | Reihe» | nal⸗ 

tert gültig] sage | partet liberal 
e. 


ohne SW und einige Grenz-. 


— 241 79 — — | — 
— E ioa —. 1 
— 4 69 14,2 | — — 
1 E Sen, 1881 
1354 183) 44 — | — | — 
am = | e elle 
ser. JEE. rn ce 1,988 
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— 2 62 — | — 1340 
— e Jg 
— 1145 59 — — 375,1 
= 44 154. — 1254 
— ME CZE 
„„ ne 


17. Wahlkreis: Hauptteil der Ah. eue, einige G. der Ah. Zwickau. 


4 679 
4240 


> 


— 


1 581 


8 963 
8 650 — 


6 130 


71375 
8 560 
13 578 
10 063 
8 184 
8 630, 


| 


13 454 | 
12 710 


— 


— — 


7 3H 
10 470 
7777 
11041 
10 761 
11579 
8 225 
6 692 
9 513 
9 886 
15 266 
15 234 
13 437 
18 349 
16 675 
17 074 


30 
50 


1) Nur gültige Stimmen; die Zahl der ungültigen Stimmen iſt nicht bekannt. 


22 857 
25 628 


11892 52,0 
16 593 64,7 


28 937 17 973 62,1 
29 737| 21870 73, 5 


| 30.656 E 


31 469 
33540 
36 21 

38 445 
42 116 
46 081 
48 260 


19. 


18275 
20 819 
23710 
23 409 
23 670 
25 838 
26 790 
27191 
27 821 
29 565 
32 046 
35 553 
37 444 


14751 481 
20710. 67,6 
20 001) 63,6 
27 678 8275 


30 671 
30 817 
30 488 
37 962 
43 255 


84,7 
80,2 
1724 
82,4 
89,6 


Wahlkreis: 


9 446 
12 69 

13 961, 
15 163 
13 408 
13 937 
16182 
21658 
23007 
23 668| 
23 041 
29 830 
33 763 


91,7 


| 61,0 


58,9 
64, 8 
56, 6 
53, 9 
60, 4 
79,7 
82, 7 
80, 1 
71,9 
84.0 
90,2 


1) Natlonalſozial. 


46 
8 0 


96 
33 


11 986 


| 


Ah. Schwarzenberg N, Ah. Zwidan 8, Ah. 
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8 588 
7 692 
7674 
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18. Wahlkreis: Ah. Zwickau N und NW, einige G. der Ah. Glaucdhan 
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Chemnitz SW, einige G. der Ah. Glauchau und Annaberg. 
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Von 100 abgegebenen Stimmen entfielen auf Kandidaten 


:::.: ... ͤ— — — 


Abgegebene Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten der nachgenannten Parteirichtung: 
Wahl ⸗ Summen | Fan 
en Deutſch. Deutſche National-] FTrei— Sozial, Zen. Auti⸗ zer⸗ un- pEi j Deutſche Natio- Frei. | Eia] Yen. Anti ⸗ i zer⸗ 
AE l konſer Reichs N Ge ` ` fons i ipite kon ſere] Neiche⸗ . 3 Temtos 1. ont- it. 
er . ` 3. u 771175; . : ftige | ln Sg nal 1 ſemi tine ſplit 
ab'olnt * Bari partei liberal ſinnig | bemofrat trum ſemiten tert gültig] sans | wartet liberal finnig j frat | trum ftig tert 
Pa g e s | 5. Sg . 5 ; . 3. 14. f 15. e, Le AB: Lee 20. et 88 ES 


20. Wahlkreis: Ah. Marienberg, Ah. Chemnitz 8, Ah. Flöha SW, Ah. Annaberg NW, einige G. der Ah. Chemnitz. 


(aan (10684 548| 4223 — LA = 19591 — — — 7 761 39,5 — 41] — |183] -- | — — Dm 
Zen 54,5] 3495 — 7062 — — — — | — — rr 88 
2132 17282 34,1 — | — 5 001 — 1982. — -— — | 212 571 — . — NIESEN — — 3,32 
55396 410726 47,8 19011 — 38380 — 1928 — = = 30 GEERT WEE a 
1454 64,60 — | — 8617 — 5 885 — — | — — 111 — — 59,2 — 403 — — | „ 
23000 111506 498] 3650 — 3084 — dE, se Ss = 6 - r / d. a 
13282 57,5 6145 — — _— 7070 — — | — — 67 46,3 | — — — 33,2 — — — — 
(aal 8695 370] 3754 — — — e ES Set, Ada veer" Fee, er DC ee ege SE: Has 
191112093. 51,4 4525 — — er ga en gu 75171 — 1837, — . = | 62,2 We 
24172] 12 466 51,8 | 8 7188 — D 3029 — = | 6 82 — 69,9 o 50243 — — — [0,05 
KU 18 418 750] — 13575 — „ 2768 — = un 5 701 — | 8156 — — ID — 1-1 0,03 
252360 18 329 72,0 | 9 723 -— 2300 6181 — — — 19 1061 — 533,0 — 12, 33,7 -- | — — | 0,10 
2560 4 19080; 7 10 291 — = | 52400 814“ — — — 3 102 53,35 — — 2,8 42,7) — — — 02 
lagg DI 73, 6 066 — — — 8999 — | 4336 — 8 83031] — — — 46,2 — 224. — 004 
311206381 78,11 10 162 — — — 10262 — | — „%%% ᷑ ubm]! . ĩ˙ a ssch, 
27674 23647 85, — 9876 — | — | 13616 — = ars 14 1411 — 116 — — 57, „ ei DO 
27671 Ge cat 4325 — — „ 10970 ea E 8 2051 — | — — 49,7, — 29,0 — | Dan 
* 2362183277) — — — — 10982, — 11951 — — 84 — — — — 477 — 51,8 — | — 
GO 261521922] — — — — 11281 — 14732 — 20 119J4ͥ — — — — 43, — 56,2 — | 0,08 


| 
1) Liberale Vereinigung. 


21. Wahlkreis: Übrige Ah. Annaberg, Ah. Schwarzenberg S und SW. 


1366S) 8 8481 56,51 3113 — — 586106 — — — | ə4| 1011 352 | — | — 63,4 — | — | =- | — [0% 
Go 455924, — — 4067 — | ag —-— | — — 107 ol — 39, — 70 — l 98 
201200 0.858647 3643 — 3787 283 S SEN E 32 le / ede 
Eë 112 608: 628] 6035, — 65114 — — — — er UTC ER I E WEE GER TE 
dr 7% 3% — — 342 — 243 »— — 1 7% — — EELER — — 0715 
1 668 31, — = 5416 — 1072 — — — 54 66 — — 81,9 — 16, | — — [0,82 
SE 76 35,6 — 3437 938 1547 — — SH 9 DN — — 68,0 11,7 19% — — | — 0,11 
7200 14883 656 — — 12670 637 1476 — | — — Be a ae ee | 0,06 
e 346 — j -- | — A EI f — l ase] 309] 1937) — | 9 

19 40 8034 — — 10 146 9205; — — — — — 666 — — 32,3 47% — „ 
25401457 mal — en inn, 252, 6918 — | 302er — |131| — | 0o 
1 5 (Gul — — 11 021 — 8760 — — — —. 10% — — 135, — 40(— — — — 
EE 5 Lot 68,3 ie Ges 9627 — 8394 -- 2 je Se 5 1301 — — 33,0 — |463| — — — 0,03 
SE Hm aal — er 10137 = 13273 — > = 20 178 — | — 142,9 — |562) — | — — | 0,0 
1 1001272108950 — — 8612 6578 Isa er rr aE EE e | sdl S 

1279149170 — | — 15104 — 12 669. — sg, DK ës T E E — 5 le 

i ) 


22. Wahlkreis: Ah. Auerbach ohne SW, Ah. Zwickau SW, Ah. Plauen N. 


2103 s 
u || — — | De 
2132] 165 560,3] iz 67810 — 6515 — | — — | 8 966 — — |506: — 48, — | — 1 — | 0,06 
„46945 66, 30455 — La e 8 164 — — — 3 ss 19, — 29,6 — 50,9 — | — — 0,02 
dl, 87 54% — (mmm 50, 162% "ut — — 61% — 3½% 4% 1% %% —-—— | Ops 
zait SE — 3 — — 797% — — e — 111 — ff!!! E EE, 
Ga 1050 5 — 5381 — | — 380. — — — 110 [— 37, — — 4 — — — | opa 
N sl, > = 3597 2652 2154 — — — 15 HI — 53,3 25,3 20,5, — — | — | 0,14 
ln 1 a 3712 — 5641 — Poek sas g — Te gTa e= A E ET ON ee EI 
2013 1 Bof — — 8641| Sg oul — | — „% ee ee 
KE 123514 250 13919 — — 3770 680%/ᷣ — — — 5 1344 65, — — Ia 32,0 — | — 002 
1702434 88% 10 h — = | (im 11 4% — — — 137% — — „4% ——— | 0,06 
an aan 51 12 40/0 — — 117½% e —— 14 äi — — | — —— 
"nt 2472375 15 955 geg ee | = 13115 ee. = T 134| 37,7 | — | — | — 50% — |109| — | 005 
el 11325 — SEA EE el WE ji EE E ee ER 0 
37433 a % — — 11588. — 134. 8 210 — — 6, — 2, — —— 0% 
"al 25691 „% — — = 31 19106 — — 12988 10; 159 — | — — | 0,0592 — — 40% 0,08 
| — | „ (673z — | — 974% 3j 1% — | — — jes — — |35 (ug 
| Sg = SES II | eg = 27 167| — | — 50,6 — 48, — | — — | (um 

l t l | | i 


— 
— 


Nur gülti ; 
ige Stimmen; die Zahl der ungültigen Stimmen iſt nicht bekannt. 2) Kompromißkandidat. . 


Abgegebene 
Wahl⸗ Slimmen - 
bereditigte an zug National | Frei. | Sozial. | Ben 
0 onſer. Reichs— Dës 
abſolut | 16 Bali partai liberal | finnig demokrat trum 
3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 


Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten 


Von 100 abgegebenen Stimmen entfielen auf fanez 
der nachgenannten Parteirichtunz 


| T 

Antis er: | nn, [Ett 1 Natio- Frei, | Be: gen, | Ben A 
, jonftige | fplite |- f fonie | Reichs- f l S ee 
jemiten tert gültig] vatin | partei liberal ſinnig trat au Ki. 
11.12.13. 14. [ 15. | 16. 17.18. 19. 20. 1 z 


23. Wahlkreis: Ah. Olsnitz, Ah. Plauen S und W, übrige Ah. Auerbach. 


119 7280.891645, 2650 — | 1864 16811 5970 — 
13903155233] — — 4416 — | — — 
151871 (1033547, [3 8010 — 4442 — 2020 — 
21873 12632 578] 58255 — | ezg — | — — 
| 4016 13 766 57,334 4624 — 41211 — 4923 — 
1513063 9257 — — — 57930 — 
e Saul 51| 4010 — 4204 5541 3747 — 
1400593 432] 503 — 3458 — — — 
24360010 74½% Haj 5 120, — 3492 204 — | — 
1345155] 7387 — 6 000 — en ze 
25126] 11995 45, 7362 — — 22610 2312) — 
27715] 18848 68, 12645 — — 119116 4954 — 
29 200 „ 10 8900 — — | 3504 8275 — 
11° [23 605, 80,8 12915 — — — | 10583 — 
130 7540023870 77,6 10567) — — 3961, 9277 — 
124970812 12766 — = 8 
Lan 20627 670 — = Gol 1999 9919 — 
1305433610 s| — | — 10 92% — 12587 — 
134667 2 70,2 11582 — — 2962 974 — 
j 41283410 81| 14358) — == — 138400 — 
4095] 31882 Zil 8313 — — | 992. 16 406, 54 
144813 ien 89,58 77121 — 3 806 13042 15 197 95 
81. 10086, aal — — — 24 ge 15 mm — 
1) Liberale Reichspartei. 
(Fortſetzung des Textes von S. 172.) 
Es handelt ſich dabei um folgende Wahlkreiſe bezw. Stimmen: 
1. Wahlkreis 826 ſozialdemokratiſche Stimmen, 
2. e 3891 konſervative St., 
3 = 4126 konſervative St., engere Wahl 5260 desgl, 
5 = 28623 nationalliberale St. engere Wahl 2585 desgl., 
6 „ 13006 nationalliberale, 748 ſozialdemokratiſche St., 
11. z 975 Deutſche Reichspartei, 
13. z 226 konſervative St., 
14 z 823 ſozialdemokratiſche St., 
20 = 1959 ſozialdemokratiſche St., 
22 e 326 konſervative St., 
23 1864 nationalliberale, 597 ſozialdemokratiſche, 
265 konſervative St. 


Abgeſehen von dem Wandel der politiſchen Parteianhänger— 
ſchaft iſt in den obigen Zuſammenſtellungen die allenthalben 
ſich kundgebende Steigerung der Wahlbeteiligung (Sp. 4) von 
Belang, die nach anfänglichem Niederſtand dauernd gewachſen iſt 
und bei der letzten Wahl von 1907 im Durchſchnitt 89,7 Prozent, 
in einem Wahlkreiſe (dem 10.) bei der engeren Wahl ſogar 95,1 
der eingeſchriebenen Wahlberechtigten erreicht hat, womit ſie dem 
beim allgemeinen Stimmrecht überhaupt möglichen Höhepunkt 
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zweifellos ſehr nahe gekommen ift. Denn dieſer ift durchar⸗ 
nicht gleich 100, ſondern er bewegt Déi etwa zwiſchen 20 un 
96 Prozent, wie aus den Ergebniſſen einer unmittelbar d 
den Wahlen von 1907 in Dresden vorgenommenen probeweise 
Feſtſtellung der Gründe des Nichtwählens des näheren her 
geht!), aus der fih ergeben hat, daß bei nicht mer c: 
höchſtens einem Drittel der Nichtwähler — ein gerechnet diejenigen. 
die geſchäftliche oder dienſtliche Verhinderung angaben oder e: 
haupt keine Auskunft erteilten, — die Urſache des Fernbleiben 
von der Wahlurne in Bequemlichkeit geſucht werden durfte. Dir 
übrigen Nichtwähler waren faſt ſämtlich an der Ausübung de 
Stimmrechtes tatſächlich verhindert, und bezüglich eines teine 
Reſtes zeigte es fih, daß die Wählerliſten teils dem Stande ren 
Wahltage infolge von Sterbefällen nicht mehr entſprachen, tis 
trotz gewiß beſtmöglicher Führung, gewiſſe Mängel oc 
die bewirkten, daß der Prozentſatz der das Stimmrecht au 
übenden Wähler, wenn auf Grund der Zahl der in den "07 
geführten Wahlberechtigten berechnet, kleiner erſcheinen mußte d 
er in Wirklichkeit war. 


1) Siehe „Jahrbücher für Nationalökonomie und Statiſtik“, 33 Var 
Jena 1907, S. 388. 
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Der Rückgang der Sterblichkeit. 


Von Dr. med. Georg Radeſtock, 
Wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


Die Sterblichkeit im Königreich Sachſen!) hat, wie überhaupt 
in den meiſten europäiſchen Staaten, in den letzten Jahrzehnten 
und beſonders in den letzten Jahren ſich erheblich vermindert. 
In dem Jahrzehnt 1871/80 kommen auf 10 000 Einwohner 
Zachſens 29,1, 1881/90 28,1, 1891/1900 22,7, 1901/05 19,9, 
1006 17,5, 1907 nur 17,3 Todesfälle (f. Jahrb. 1909 S. 43). 
Wenn man jedoch, da die Sterblichkeit der Kinder im erſten 
Lebensjahre gerade in Sachſen ſehr erheblich iſt und mehr als 
den dritten Teil aller Todesfälle ausmacht, nur die Sterblichkeit 
der über ein Jahr alten Perſonen in Betracht zieht, ſo war 
deje in dem Zeitraum 1861/70 17,2 auf 10000 und fant 
1896/1900 auf 11,4, neuerdings noch tiefer. Betreffs der 
Sterblichkeit der über ein Jahr alten Bevölkerung ſteht das König— 
teich Sachſen beffer da, als die anderen größeren Bundesſtaaten; 
denn 1896/1900 betrug dieſe für Baden 14,6, für Bayern 15,3, für 
beſſen 13,8, für die Provinz Sachſen 13,7, für Weſtpreußen 14,2, 
für Schleſien 16,3, für Oſtpreußen 16,0, für Württemberg 14,4 
auf 10000 Einwohner). Der verhältnismäßig große Rückgang der 
Sterblichkeit der Übereinjährigen in Sachſen beweiſt aber, daß die 
Abnahme der Geſamtmortalität in Sachſen nicht, wie beiſpielsweiſe 
in Württemberg, hauptſächlich auf einem Kleinerwerden der Geburts— 
ter und der Kinderſterblichkeit, ſondern auf einer ausgeſprochenen 
dejferung der Geſundheitsverhältniſſe beruht.?) Infolgedeſſen ift 
ud die Lebenserwartung der Einwohner Sachſens eine höhere 
worden. Die im Kaiſerl. Geſundheitsamt auf Grund der 
Sterbefälle des Jahrzehntes 1891/1900 berechnete „Allgemeine 
Teutſche Sterbetafel“ zeigt eine beträchtliche Zunahme der Lebens— 
wahrſcheinlichkeit der Bewohner des Deutſchen Reiches in allen 
Altersklaſſen bis zum 80. Jahre; beiſpielsweiſe ift die Lebeng: 
etwartung eines einjährigen männlichen Kindes um 5,3, die 
ines einjährigen weiblichen um 5,7, die eines 10 jährigen bei 
deiden Geſchlechtern um mehr als 3 Jahre, die eines jungen 
Nanne von 20 Jahren um 3, die einer 20jährigen weiblichen 
kerſon um 3,8 Jahre höher als 1871/80. Ein Vergleich der 
Allgemeinen deutſchen Sterbetafel mit den von Zeuner auf— 
Vilten neuen Sterblichkeitstafeln für die Geſamtbevölkerung 
zes Königreichs Sachſen (Jahrgang 1903, S. 76) ergibt, daß 
nie Sterbenswahrſcheinlichkeit der über ein Jahr alten 
bewohner Sachſens beider Geſchlechter in der Tat eine geringere 
ils im Deutſchen Reiche ift. So beträgt die Sterbenswahr— 
cheinlichkeit, d. h. die Wahrſcheinlichkeit, im nächſten Jahre zu 
terben, für ein 2jähriges Kind in Sachſen 0,02006, im Deutſchen 
Reih dagegen 0,02210; für ein 5jähriges Kind in Sachſen 
0645, im Reiche 0,00803; für einen 30 jährigen Bewohner 
Lachſens 0,00631, des Reiches 0,00809; für eine 60 jährige Perſon 
n Sachſen 0,02928, im Reiche 0,03072; für eine 80 jährige Perſon 
n Sachſen 0,16 182, im Reiche 0,17139. Dementſprechend ift auch 
e mittlere Lebenserwartung der über 1 Jahr alten Einwohner 

1) Siehe auch Zeitſchr. 1907, S. 119 ff. 

2) Anmerkung des Herausgebers. Übrigens iſt auch für das 
tonigreih Sachſen auf die Jahre 1901 bis 1907 im Vergleich mit den 
gahren 1894 bis 1900 eine Abnahme der Geburten um rund 32 000 


e eine Abnahme der Todesfälle tei Kindern unter 1 Jahre um rund 
12000 zu verzeichnen Siehe hierzu Jahrgang 1906 beier Zeiiſchrift, 


* 
Lei 


° 212, und Jahrgang 1907, ©. 122. 


Sachſens eine höhere als die der Geſamtbevölkerung des Deutſchen 
Reiches. Dagegen tft im Königreich Sachſen die Sterbenswahr— 
ſcheinlichkeit der Kinder unter 1 Jahr größer als die in der 
Allgemeinen Deutſchen Sterblichkeitstabelle berechnete. Indes 
dürfte auch hierin mit der Zeit auf eine Wandlung zu hoffen ſein. 

Die beträchtliche Abnahme der Sterblichkeit iſt wohl in erſter 
Linie auf die bedeutenden Fortſchritte der öffentlichen Geſundheits— 
pflege in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts zurückzuführen, 
auf die geſündere Bauweiſe der Städte und Wohnungen, auf die 
Beſeitigung der menſchlichen Abfallſtoffe, auf die Beſchaffung 
reinen Trinkwaſſers und nicht zuletzt auf die Pockenimpfung. 
Die unverſtändlichen Angriffe auf letztere durch die Impfgegner, 
hauptſächlich aus dem Lager der Naturheilvereine, prallen ab 
an einem Hinweis auf die Staaten Belgien, Frankreich und 
Rußland, in denen infolge Fehlens des Impfzwanges die Pocken⸗ 
ſeuche gemeingefährlich auftritt, während ſie bei uns ebenſowenig 
wie die Peſt feſten Fuß faſſen kann. Der Rückgang der Sterb⸗ 
lichkeit iſt ferner auf die Zunahme der Arzte zurückzuführen, 
welche gerade in Sachſen infolge der induſtriellen Entwickelung 
und des ſteigenden Bedarfs an Krankenkaſſenärzten eine ſtarke 
war. Im Jahre 1874 gab es 1058, 1895 1725, 1907 bereits 
2489 Arzte (einſchließlich der Zahnärzte und Sanitätsoffiziere), das 
find 1874 3,9, 1895 4 6, 1907 5,4 Arzte auf 10 000 Einwohner. 
Hand in Hand mit dem Ausbau der Krankenkaſſen und der 
dadurch bedingten Vermehrung der Arzte ſtieg die Zahl der 
ärztlicher Hilfe teilhaftigen Einwohner Sachſens, wie man aus 
der Zunahme der ärztlichen Beglaubigung von Todesurſachen 
erſehen kann, denn während 1873 unter 100 „Todesfällen über: 
haupt“ nur in 37,1 Fällen die Todesurſache durch Arzte feſt— 
geſtellt war, wurden 1883 bereits 46,1, 1907 67,0 Prozent ärzt— 
lich beglaubigt (ſiehe Zeitſchrift des Königl. Statiſtiſchen Landes— 
amts Jahrgang 1908, S. 136). Weiter iſt der Rückgang der 
Geſamtſterblichkeit in Sachſen auch auf die beträchtliche Ver— 
mehrung der Krankenhäuſer zurückzuführen. Während es im 
Jahre 1887 98 allgemeine öffentliche Krankeuhäuſer mit 5374 
Betten gab, waren 1897 deren 105 mit 7171 Betten, 1907 149 
mit 11228 Lagerſtätten vorhanden, und man darf wohl ſagen, 
daß in keiner Gegend Sachſens die Geſamtzahl der zu Gebote 
ſtehenden Krankenbetten unzulänglich iſt, weil der dichte Ausbau 
des Staatseiſenbahnnetzes die Überführung von Kranken in 
Krankenhäuſer ungemein erleichtert. Die allgemeinen öffentlichen 
Krankenhäuſer ſind nicht nur wichtig für die ſtrenge Abſonderung 
anſteckender Kranker, ſondern auch geſchätzt wegen ihrer Kranken— 
pflege und ihrer chirurgiſchen Erfolge. So hatten im Jahre 
1888 die Krankenhäuſer noch 25,8 Prozent Sterblichkeit unter 
den Kranken mit Bauchfellentzündung, 1898 24,3, 1903 19,2, 
1907 aber nur 15,6 Prozent, was auf die Verbeſſerung der 
Operationstechnik zu beziehen iſt. Wohl aus dem gleichen Grund 
ging die Sterblichkeit der Krankenhausinſaſſen mit eingeklemmten 
Unterleibsbrüchen von 27,2 Prozent im Jahre 1891 allmählich 
auf 12,4 Prozent im Jahre 1906 herab. Auch 1907 betrug 
ſie nur 13,7 Prozent. 

Von nicht geringem Einfluß auf das Sinken der Geſamt⸗ 
mortalität dürfte auch der Umſtand ſein, daß ſeit etwa 5 Jahren 


verhältnismäßig viel mehr Frauen als früher in die allgemeinen 
öffentlichen Krankenhäuſer aufgenommen werden; es ſei dahin— 
geſtellt, ob dies lediglich eine Folge der Krankenkaſſengeſetzgebung 
iſt oder auch mit auf Zunahme des Vertrauens zu den Kranken— 
häuſern beruht. 

Aber nicht nur die Krankenhausſtatiſtik, ſondern auch die 
allgemeine Todesurſachenſtatiſtik für das Königreich Sachſen 
zeigt eine beträchtliche Verminderung der Sterbeziffer für einige 
ſchwere Krankheiten. So ſtarben in Sachſen 1873/80 24,3 Ber: 
ſonen auf 10000 Einwohner an der Lungenſchwindſucht, 
1851/90 24,0, 1891/1900 20,3, 1907 nur noch 13,6. Der 
abfoluten Zahl nach gab es im Jahre 1905 6966, 1906 6212, 
1907 noch 6298 Todesfälle an Lungentuberkuloſe. Doch wird 
dieſe, der gefürchtetſte Feind der Erwachſenen, künftig mit Hilfe 
der Lungenkrankenfürſorge noch erfolgreicher bekämpft werden. 
Die Diphtherieſterblichkeitsziffer ift von 25,2 auf 10000 Ein: 
wohner im Jahre 1884 auf 9,1 im Jahre 1891 und nach Ein: 
führung des Heilſerums bis auf 2,5 im Jahre 1907 zurück— 
gegangen. Künftig iſt noch ein weiterer Rückgang der Diphtherie— 
ſterblichkeit zu erwarten. Auch andere gefährliche Krankheiten 
werden erfolgreich bekämpft, ſo der Unterleibstyphus, der 
1875 4,10 Todesfälle auf 10000 Einwohner bedingte, 1907 
dagegen nur noch 0,3. Zwar in weit geringerem Maße, aber 
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immerhin in erfreulicher Weiſe ſinkt auch die Sterbeziffer an 
Kindbettfieber und an ſonſtigen Folgen der Entbindung. 
Ferner zeigen die Selbſtmorde, ganz beſonders die der Männer, 
feit 1905 einen erfreulichen und hoffentlich nicht nur vorit: 
gehenden Rückgang. Sehr bemerkenswert iſt endlich das Hera 
gehen der Sterbeziffer bei Magendarmkatarrh und Atrophie 
der Kinder. Dieſe Ziffer (auf 10000 Einwohner berechnet; 
ſank von 83,4 im Jahre 1885 auf 24,3 im Jahre 1906, auf 
20,9 im Jahre 1907 und könnte noch viel kleiner ſein, wenn bei 
uns das Stillen ſo allgemein üblich wäre, wie es in England und 
Skandinavien der Fall ift. In dieſem Punkte wird ſich noch viel 
erreichen laffen; ebenſo in der Verbeſſerung der Säuglingsfürſerge 
in Stadt und Land, vornehmlich auf dem letzteren. 
Außerdem gibt es noch manche Krankheiten, die erfolgreich 
Bekämpfung erwarten laſſen. Es ift daher nicht unwahrſchein 


lich, daß die Sterblichkeit auch im Königreich Sachſen noch mz 


zurückgehen wird, ſo daß die wegen des Geburtenrückganges ren 
verſchiedenen Seiten geäußerte Befürchtung einer Bevölkerung 
abnahme auf abſehbare Zeit nicht gerechtfertigt erſcheint (hien 
ſiehe Dresdner Journal vom 23. Dezember 1907). 

Die ſtatiſtiſchen Unterlagen für vorſtehende Mitteilungen 
ind größtenteils dem „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 
Sachſen“ entnommen. 


Die Legitimationen unehelicher Kinder in den Jahren 1904 bis 1907. 


Vom Herausgeber.“) 


Beginnend mit dem Jahre 1904 konnte in Sachſen außer 
den im Jahrgang 1907 der Zeitſchrift behandelten Eheſcheidungen 
noch ein anderer rechtlicher Vorgang auf dem Gebiete der Be— 
völkerungsbewegung in den Bereich der ſtatiſtiſchen Beobachtung 
gezogen werden; denn die Verordnung des Königl. Miniſteriums 
des Innern vom 20. Dezember 1903 (Zeitſchrift 1903, Seite 129) 
ſchrieb vor, daß auch für jeden Fall der Beurkundung der Le— 
gitimation eines unehelichen Kindes durch Eheſchließung der 
Eltern vom Standesamt des Geburtsorts eine Zählkarte aus— 
zufertigen und dem Statiſtiſchen Landesamte zu übermitteln iſt. 

Die für die Beurkundung der Legitimation zunächſt in Frage 
kommende geſetzliche Beſtimmung findet fih in $ 26 des Perſonen— 
ſtandsgeſetzes in der vom 1. Januar 1900 an geltenden Faſſung. 
Dort iſt beſtimmt, daß, wenn die Standesrechte eines Kindes 
durch Legitimation eine Veränderung erleiden, dieſer Vorgang, 
ſofern er durch öffentliche Urkunden nachgewieſen wird, auf 
Antrag eines Beteiligten am Rande der über den Geburtsfall 
vorgenommenen Eintragung zu vermerken iſt. In jedem Falle 
der Legitimation iſt alſo ein Randvermerk über die erfolgte Le— 
gitimation zum Geburtsregiſter des Standesamtes, in deſſen 
Bezirk das Kind geboren wurde, zu machen, gleichgültig wo ſich 
das Kind zur Zeit der Legitimation aufhält. Dieſer Rand- 
vermerk im Geburtsregiſter iſt die Beurkundung der Legitimation 
an ſich und die Quelle der vorliegenden Statiſtik. 

Das Deutſche Bürgerliche Geſetzbuch kennt zwei Arten der 
Legitimation unehelicher Kinder, durch nachfolgende Ehe und 
durch Ehelichkeitserklärung, 8 1719 BGB ſagt: „Ein un: 
eheliches Kind erlangt dadurch, daß ſich der Vater mit der 


1) Die juriſtiſchen Ausführungen find vom Regierungsaſſeſſor im 
Statiſtiſchen Landesamte Schmidt verfaßt. 


Mutter verheiratet, mit der Eheſchließung die rechtliche Stellung 
eines ehelichen Kindes.“ Dieſe geſetzliche Beſtimmung unterliegt tt 
halb leicht einer irrtümlichen Auffaſſung, weil fie zu beſagen ſchein: 
daß die Rechtswirkungen für das Kind ohne weiteres durch die 
Eheſchließung ausgelöſt werden. Das iſt jedoch nicht der Sinn 
der Geſetzesſtelle. Während es nämlich nicht zweifelhaft ſein kann 
wer die Mutter des Kindes ift, da namentlich auch die ſtande⸗ 
amtliche Geburtsurkunde des Kindes die Mutter benennt, ist 
erſt der Nachweis zu erbringen, daß derjenige, der die Ehe mit 
der Kindesmutter geſchloſſen hat, der Vater des Kindes iſt 
Dieſer Nachweis muß vor dem Standesamt des Geburtsregiſter 
des Kindes geführt werden und auf Grund dieſes Vorganges 
wird die Legitimation, d. h. die Beurkundung der Stande⸗ 
änderung des Kindes vorgenommen. Die Beurkundung iſt for: 
die notwendige Vorausſetzung für den Eintritt der fid au: 
$ 1719 BGB ergebenden Rechtswirkungen; dieſe gelten jedes 
dann unabhängig von dem Zeitpunkte der Vornahme der Bent 
kundung als im Moment der Eheſchließung eingetreten. 

Die Feſtſtellung der Vaterſchaft erfolgt entweder dur 
Rechtsgeſchäft, d. i. durch Anerkennung der Vaterſchaft, ode 
durch gerichtliches Erkenntnis in einem Rechtsſtreit, der die Fer 
ſtellung des Beſtehens oder Nichtbeſtehens der unehelichen Vac 
ſchaft im Sinne der SS 1708 bis 1716 BG B zum Gegen 
ſtand hat. 

Die Anerkennung ift ganz in das Belieben des Lat: 
geſtellt und kann zu verſchiedenen Zeitpunkten erfolgen, und zun 

1. vor der Eheſchließung, 
2. bei Gelegenheit der Eheſchließung, 
3. beliebige Zeit nach der Eheſchließung. 


(Fortſetzun! des Textes S. réi 
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ſicht 1. Die Legitimationen nach der feit der Eheſchließung verfloſſenen Zeit 
teriheidung des Alters des Kindes, des Ortes der Eheſchließung, des Glaubensbekenntniſſes der Eltern und des Wohnorts und Berufs des Vaters. 
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Zahl der im Jahre 1907 [Zahl der in den Jahren 1904 bis 1907 


Zahl der im Jahre 1904 
legitimierten Kinder legitimierten Kinder 


Babl der im Jahre 1905 Zahl der im Jahre 1906 
legitimierten Kinder 


llegitimierten Kinder legitimierten Kinder 
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l D. Wohnort des Vaters. 
a der Gje- 431113 908 199| 25 ET 1893 Ve Oe 15914 053 196016 e be Sie 42 |105| 17 414 15 890 en 581 
$ Kindes | | 
Sachjen 2 037 1 7220118029 16802 2281921116 26 1651 97811 6751410241381 943/1 699/113, 21 |110| 8186 7017 488 100 581 


Sachſens . 286 210| 32 7| 37| 247| 185 17 9| 36| 364| 283 31014 36| 345 261| 42| 7| 35] 1242 | 939| 122| 37| 144 


E. Beruf des Vaters. 
| 
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Zuſammen | 6 634.5 8400349 61 |384|6 664 5 895 338 71 36046 7450 0110868 54 |312]6 7996 100379 70 2500 26 842 23 846% 4342560 1 306 
) d Spalte 1 find mit a die Fälle bezeichnet, wo beide Eltern, mit b die, wo nur die Mutter dem betreffenden Vekenntniſſe angehörte. 2) Auch Tierzucht. Gärtnerei und Wuderet, 
inſchließlich Berg, Hütten und Bauweſen. 4) Gaft- und Schankwirtſchaft (ausſchl. Eiſenbahn , Gott Telegraphen- und Fernſprechverkehr). 
Einſchließlich Eiſenbahn⸗, Bop. Telegraphen» und Fernſprechverkehr. 


t des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908, 
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Verwaltungsbezirk 
der Geburt des Kindes 


überhaupt überhaupt | überhaupt | 

A. = Amtshauptmannſchaft DE 1904 | vor 1904 ii 1905 1904 | vor 1904 1906 1905 vor 1905 
A m w. m. w. mim m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. . m. * 
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| | | ! 
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Kr. Dresden | 852 850 196,179 656 671 817 811 218078 212 201 387 372 870 7 79 A 07,184 260 1 403 Zu 
i | | KEE 
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e Döbeln e ware 88 62 15 20 42] 69 84/110 11 20% 23 380 50 5 16 13 3% 45 
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e Plaus GU 47, 1612 48 35] 55 70 6,15 19 au 36] 50, 5612 12 13 Au a 
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Überfiht 3. Die Legitimationen durch Eheſchließung 

, Jahl der im Jahre 1905 legitimierten Kinder Zahl der im Jahre 1% 

Geburtsjahr See Ser ans ee 
deren Eltern bie Ehe geſchloſſen haben ir in den nn | deren Eltern RES č: 

der überhaupt | überhaupt — EE = 
Kinder | 1905 | 1904 | 1908 1901 1903 1901 bis 1902| 1891 bis 1900 bis 1900 | 1881 1 bis 1890 vor 1851 1906 | 1505 d IS 
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Überficht 2. 


Jan deri im E 190 legitimierten Kinder 


davon geboren im Jahre davon geboren im Jahre 


Zahl der im Jahre 1905 legitimierten Kinder 


Die Legitimatienen durch Eheſchliehun 


Zahl der im Jahre 1906 fegitimierten Kin: 


davon geboren im Jahre 


1 


— — 


E jw eltern nach Geburtsbezirken und Geburts jahren. 


Zahl der in den Jahren 1904 bis 1907 legitimierten Kinder 


— davon geboren im Jahre | 
überhaupt | | | überhaupt | 


Zahl der im Jahre 1907 legitimierten Kinder 


Verwaltungsbezirk 
der Geburt des Kindes 


davon legitimiert 


i d 
k Gom 105 e | Geburtsjahre | el d e A. = Amtshauptmannſchaft 
SVV er 17110 la Te Pa / h eS 
e m. w. m. w. zu. m. w. m. w. 
4. 25. | 26. 27. 28. | 29 30. 31. 32. 33. 34. 85. 36. 37. 38. 39. 
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120) 136 | 32 45 38 33| 50 58 441 453| 894 87| 107| 354| 346 | Zittau. 
336 | 34577 103] 107| 103| 152| 139 1421| 1386 | 2807 310 | 349 | 1111| 1037 | Kr. Bautzen. 
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2615| 2521 | 5136 | 573 | 522 | 2042 | 1999 | fr. Zwickau. 


der Eltern nach Eheſchließungs- und Geburtsjahren. 


taitimierten Kinder Zahl der im Jahre 1907 legitimierten Kinder 
eſchloſſen haben in den Jahren tech | deren Eltern die Ehe geichloffen haben in den Jahren en, 
——— mn ö —— — (be t ju u 
02 bia 1903 |1892 € bis 1901 | 1882 bis 1891 vor 1882 * 1907 me | 1905 |1903 bis 1904 1898 bis 1902 1883 bis 1892 vor 1883 Kinder 
m. | w. k m. | w. E ck we | w. | m. | w. | m. | w. | m. | w. | m. | w. | m: k m. 3 Í N | 
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(Fortſetzung des Textes von S. 182.) 

Der erſte Fall liegt ſo, daß der uneheliche Vater zur Zeit 
der Anerkennung an eine ſpätere Ehe mit der Kindesmutter nicht 
zu denken braucht. Dieſe Anerkennung hat auf die Rechts— 
verhältniſſe des Kindes wenig Einfluß; ſie iſt praktiſch nur eine 
Feſtſtellung der Unterhaltspflicht des natürlichen Vaters. Das 
uneheliche Kind, das nach dem Geſetz nicht als verwandt mit 
ſeinem natürlichen Vater gilt, bleibt auch nach der Anerkennung 
in der gleichen Stellung zu ihm. Wohl aus Gründen moraliſcher 
Natur wird in Sachſen in der Gerichtspraxis auf die Abgabe 
der Anerkennungserklärung hinzuwirken geſucht. Dadurch wird 
erreicht, daß bei einer ſpäter wirklich zuſtandekommenden Ehe 
mit der Kindesmutter ein Nachweis für die Abſtammung und 
für die Legitimation bereits vorhanden iſt. 

Aus dem Vorſtehenden ergibt ſich der Unterſchied zwiſchen 
der einfachen Anerkennung der Vaterſchaft und der Legitimation 
durch nachfolgende Ehe. Die ſchlichte Anerkennung hat nur die 
vorbezeichnete Wirkung, daß die Einrede des S 1717 BGB 
ausgeſchloſſen iſt und die Unterhaltspflicht feſtſteht. 

In dem zweiten Falle, wo die Anerkennung bei der Che: 
ſchließung ſelbſt erfolgt, geſchieht ſie unmittelbar zum Zwecke der 
Legitimation des unehelichen Kindes. Die beiden Vorausſetzungen 
der Legitimation, der Nachweis der Abſtammung und der der 
Eheſchließung, erfolgen hier in einem Akte. Zunächſt wird die 
Ehe geſchloſſen, dann die Anerkennung beurkundet, worauf auch 
die Legitimation ſofort beurkundet werden kann. 


Im dritten Falle, wo die Anerkennung erſt beliebige Zeit 
nach der Ehe geſchieht, erfolgt ſie ebenfalls zum Zwecke der 
Legitimation. Hier iſt der Nachweis der früher zwiſchen dem 
Vater und der Kindesmutter geſchloſſenen Ehe zu erbringen und 
der Vater hat das Kind als von ihm erzeugt anzuerkennen. In 
der Praxis ſind häufig Jahre ſeit der Eheſchließung vergangen, 
ohne daß die Legitimation erfolgt iſt, und es ſind verſchiedene 
Gründe zu dieſem Verhalten denkbar. 
ſchließenden bei der ſtandesamtlichen Handlung peinlich geweſen 
ſein, das Vorhandenſein eines vorehelichen Kindes öffentlich vor 
Zeugen einzugeſtehen, es mag Unkenntnis der Rechtsverhältniſſe 
oder ſchließlich einfache Vergeßlichkeit geweſen ſein, die das Ver⸗ 
zögern dieſes formellen Aktes, deſſen Vornahme unbedingt eine 
ſittliche Pflicht für die Eltern iſt, erklärt. Sehr oft iſt es 
jedenfalls dann der Zeitpunkt, wo das Kind ſchulpflichtig wird, 
an dem die Eltern daran erinnert werden, daß ſie die Legitimation 
bewirken müſſen; denn bei der Schulanmeldung iſt die Geburts⸗ 
urkunde vorzulegen, und in dieſer trägt das Kind noch den 
Namen ſeiner Mutter und nicht den Familiennamen ſeiner Eltern, 
da ja nicht ſchon die Eheſchließung ſeitens des Vaters und 
der Kindesmutter auf den Namen des Kindes Einfluß hat, der 
ſich vielmehr ebenf Us erſt mit der Beurkundung der Legitimation 
aus den eingangs erörterten Gründen ändert. 

Die Geburtsregiſter der Standesämter ſind, wie oben 
bemerkt, die lückenloſe ſicherſte Quelle für alle Erhebungen über 
erfolgte Legitimationen. Alle anderen Quellen, ſeien es nun die 
Heiratsregiſter oder ſonſtige Stellen, können niemals, wie ſich aus 
den folgenden Ausführungen ergeben wird, einen vollſtändigen 
Nachweis der in einem beſtimmten Gebiete erfolgten Legitimationen 
ergeben. 

Ift die Anerkennung der Vaterſchaft nicht ſchon vor der 
Ehe erfolgt, ſo kann ſie vor verſchiedenen ſtandesamtlichen oder 
gerichtlichen Stellen geſchehen und zwar: 

1. vor dem Standesbeamten des Geburtsregiſters, in dem die 

Geburt des Kindes eingetragen ift, gemäß SS 25 und 26 des 

Perſonenſtandsgeſetzes, 
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Es mag den Che: | 


2. vor dem Standesbeamten des Heiratsregiſters, in dem die 
Eheſchließung der Eltern eingetragen ift, gemäß § 44 der 
Sächſ. „Min.⸗V. zur Ausf. einiger mit dem B. G. B. ıı 
ſammenhängender Reichsgeſetze vom 24. Juli 1899“, 

3. vor dem zuſtändigen Standesbeamten und zwar durch Cr: 
richtung einer beſonderen Urkunde gemäß § 16 der Bunde: 
ratsbeſtimmungen vom 25. März 1899 und § 167 au? 
des RGeſ. über die Angelegenheiten der freiwilligen Gr 
richtsbarkeit in Verbindung mit § 4 der Sächſ. Min. . 
vom 11. Dezember 1899, 

4. in einer gerichtlich oder notariell vor einem deutſchen &: 
richt oder Notar aufgenommenen Urkunde gemäß $ 25 te 
Perſonenſtandsgeſetzes in Verbindung mit § 167 Ab.? 
des RG. über die Ang. d. freiw. Gerichtsbarkeit. 

Zu 2 find noch zwei verſchiedene Formen möglich, nänlid 
die Eintragung 

a) in, d. h. am Schluſſe der Haupteintragung, wenn die Nr: 
erkennung bei der Aufnahme der Standesurkunde über dit 
Eheſchließung erfolgt (Ausführungsverordnung des Bund: 
rats vom 25. März 1899 § 14 Abſ. 1.), 

b) am Rande der Haupteintragung, wenn die Anerkennung 
nach Aufnahme der Standesurkunde erfolgt (Ausführung: 
verordnung des Bundesrats vom 25. März 1899 $ 1 
Abf. 2) 

Sämtliche 4 bzw. 5 Möglichkeiten ſtehen ganz im Belieben 
der Beteiligten. Der danach gewählte Vorgang muß jedoch, wie 
erwähnt, immer an das Standesamt des Geburtsortes des Kindes 
gelangen. Die unter 3 und 4 erwähnten Möglichkeiten bieten 
Gelegenheit, die Tatſache der Legitimation an dem Wohnorte der 
Eltern zu verheimlichen, wenn das Kind an einem anderen Drt: 
geboren wurde. — | 

Nach S 1723 BGB kann ein uneheliches Kind auf Ar 
trag feines Vaters durch eine Verfügung der Staatsgewalt fir 
ehelich erklärt werden. Dieſe Ehelichkeitserklärung ſteht den 
Bundesſtaate, dem der Vater angehört, zu bezw. dem Reichskanzler, 
wenn der Vater ein Deutſcher ift, der keinem Bundesſtaate ar 
gehört. In Sachſen erteilt das Juſtizminiſterium die Ehelichkeits⸗ 
erklärung. 

Bei dieſer Form der Legitimation iſt nur die Anerkennung 
der Vaterſchaft Vorausſetzung, nicht aber eine Ehe zwiſchen Var 
und Kindesmutter. Der Vater kann gemäß § 1726 Abſ.3 VOY 
fogar mit einer anderen Frau als der Kindesmutter verheirattt 
ſein. Das Kind erlangt durch die Ehelichkeitserklärung die recht 
liche Stellung eines ehelichen Kindes. Die Eintragung des Kr 
merks in das Geburtsregiſter des Kindes erfolgt nach Vorlegung 
der Verfügung, die die Ehelichkeitserklärung enthält. 

Als Beiſpiele für die Gründe, die zur Ehelichkeitserklärung 
führen, mögen folgende dienen: Der natürliche Vater eines un 
ehelichen Kindes lebt in kinderloſer Ehe und will nicht en 
fremdes Kind an Kindesſtatt annehmen, da das von ihm erens! 
ihm näher ſteht; durch nachfolgende Ehe kann er die Legitimatıen 
nicht bewirken, da er mit einer anderen Frau als der Kindes. 
mutter verheiratet ift, während er durch die Ehelichkeitserklärne 
zu feinem Ziele gelangt. Ein weiteres Beiſpiel ift der Fall we 
die Kindesmutter verſtorben und deshalb eine Legitimation ditt 
nachfolgende Ehe ausgeſchloſſen ift. Auch noch mande at 
Beweggründe dafür find denkbar, daß eine Ehe mit der Linde 
mutter nicht geſchloſſen werden kann und zur Ehelichkeitserklärur 
durch Staatsakt geſchritten wird. 

Die feit 1904 in Sachſen eingeführte Statiſtik und ibn 
Bearbeitung im Statiſtiſchen Landesamt erſtreckt ſich ledig 


— — 


auf die Legitimationen durch nachfolgende Ehe. Die verhältnis⸗ 
mäßig geringen Zahlen der Ehelichkeitserklärungen durch das 
Königl. Juſtizminiſterium — insgeſamt 212 in den vier Jahren — 
werden aber hier der Vollſtändigkeit halber mit angeführt: 


Lerwaltungsbezirk des Wohn⸗ 


orts des Vaters e 
. m | w. | m. | mim m. | w. m. | w 


lo: 


A. Bautzen 


— . — — 1 
Kamenz ——l—— ] — (EE | 1 
Löbau — —1——11—1 1 —1 2 — 
„Zittau — 11— 111 11— 1 1 4 
St. Chemniz — 2| 3 2| 4214 810 
A. Annaberg.. ==; 211.31] 1,4 
= Chenmig . . 3| 11—1——[—— 3' 2 
: Köha. . 1 1| 2| 22 
Glauchau — -| — 11 
: Marienberg . (EH EE EN 1 —| 2 1 
St. Dresden 3j) 71 6| 8| 7. 8] 4| 1] 20 24 
A. Dippoldiswalde. . . .I— | —I—- | — I - | —1I-|— — — 
: Tresden: A. 3|) 11 ı| 11 — | 1 — 4 3 
Dresden⸗N. 4 11— -I—- — 1 — 4 2 
Freiberg. — 11— —1— —1— — 1 — 1 
Großenhain. — 1 | — 1 —1— —1 2 — 
Meißen — 3 en ee er Res | 3 
Pirna 1 — 3, 2| 3 — [121 8| 4 
zt. Leipzig 7 713 — 2 5 3 1 15 13 
A. Borna. EE EECH — Ge — —1— — 
Döbeln — — 11 —1— —1— — 1 — 
Grimma Lil GE, EH | vs pe 
Leipzig — — 1 2 — EE 1 6—1 3 — 
: idag. . . . . Lil — „„ 
„Rochlitz eh Peer a 
Auerbach. — 11 — [1 1ıl—| 2| 2 4 
: Olsnitz „ lebe) 3 11 
Plauen Hae el 2 3 | 3 
: Schwarzenberg . (EH EM „ 1; 1 
Zwickau N E E Les 4—— 11 5 1 
teerwaltungsbezirk nicht mit | 
Sicherheit zu ermitteln. . 3| 3 d 213 2— 1[10| 8 
Sohnort außerhalb Sadhjend | 11 2 —| 3 | 1} 2| 3| 8:5 
Königreich 30 20 341,21 31027 17 25 112 100 


D 
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Ausgeſchloſſen von unſerer Statiſtik bleiben Namensgebung 
und Adoption, für die weder eine Anerkennung der Vaterſchaft 
noch eine Verehelichung der Erzeuger des Kindes erforderlich iſt, 
bei denen es ſich vielmehr um entweder einem oder beiden 
Eheſchließenden fremde Kinder handelt. — 


Nachdem kurze Auszüge aus den Ergebniſſen der Statiſtik 
der Legitimationen durch nachfolgende Ehe bereits im „Statiſtiſchen 
Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, Jahrgänge 1906 bis 
1909, veröffentlicht worden, ſind die hier folgenden Tabellen lediglich 
beſtimmt, das nun vorliegende und aus verſchiedenen Geſichts— 
punkten, die fih zum Teil aus dem oben Geſagten ergeben, be: 
arbeitete Material einſtweilen in überſichtlicher Zuſammenſtellung 
zu bieten. Jedoch will die vorliegende Statiſtik inſofern nur als 
eine vorläufige aufgefaßt werden, als das Material zur Löſung 
gewiſſer Fragen noch nicht ausreicht. Es bedarf noch der Ber: 
bindung mit einem Nachweis der Todesfälle, um die Ver⸗ 
änderungen im Beſtande der ehelichen und der unehelichen 
Kinder verfolgen zu können; und die ferner wünſchenswerte Pe- 
meſſung der Häufigkeit der Legitimation bei den verſchiedenen 
Berufsklaſſen, Religionsbekenntniſſen uſw. ſetzt voraus, daß zu⸗ 
vörderſt die auf die gleichen Bevölkerungsgruppen treffende Ge⸗ 
ſamtzahl unehelicher Geburten feſtgeſtellt und ſo ein Anhalt für 
die Vergleichung gewonnen wird. 


Endlich enthalten die ſtandesamtlichen Zählkarten, auf denen 
die ſächſiſche Legitimationsſtatiſtik beruht, nicht von Anfang an, 
ſondern erft feit kurzer Zeit die Angabe des Tages der Cin- 
tragung der Legitimation in das Geburtsregiſter, ſo daß eine 
genauere Berechnung ſowohl des Alters des Kindes zur Zeit 
ſeiner Legitimation wie auch der zwiſchen Cheſchließung und 
Legitimation verfloſſenen Zeit nicht vorgenommen werden konnte 
und an deren Stelle die Bezeichnung der Kalenderjahre, in die 
die betreffenden Tatſachen fielen, treten mußte. Wenn alſo z. B. 
nach Überſicht 1 Spalte 22 und 23 unter 26 842 überhaupt in 
den 4 Jahren legitimierten Kindern 23846 waren, in denen die 
Legitimation noch im Eheſchließungsjahre erfolgt iſt, ſo können 
doch noch Monate zwiſchen beiden Akten vergangen ſein. Eine 
eingehende textliche Erörterung des Tabellenwerkes muß bei dieſer 
Sachlage für ſpäter vorbehalten bleiben. 


Die Ortsarmenverbände 


nach ihrer Zuſammenſetzung und Bevölkerung. 


Durch Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern 
ı die Kreishauptmannſchaften vom 12. Oktober 1905 ift die 
ufftellung eines Verzeichniſſes ſämtlicher Ortsarmenverbände des 
mdes erſtmalig veranlaßt worden. Dieſes Verzeichnis, deffen 
arbeitung auf Grund der Angaben der Verwaltungsbehörden dem 
latiſtiſchen Landesamte übertragen wurde, liegt nunmehr, bis auf 
e neueſte Zeit fortgeführt, vor; es ſchließt ſich in bezug auf die 
eihenfolge und Bezeichnung der Ortſchaften an das vom Statiſtiſchen 
indesamt im Jahre 1904 herausgegebene „Gemeinde- und Orts⸗ 
rzeichnis für das Königreich Sachſen“ an und wird unter Hinzu- 
gung der Einwohnerzahlen, wie ſie auf Grund der Volkszählung 
m J. Dezember 1905 feſtgeſtellt wurden, nachſtehend veröffentlicht. 


Ortsarmenverbände können nach dem Reichs- Unter: 
ſtützungswohnſitzgeſetz vom 12. März 1894 aus einer oder 
mehreren Gemeinden, oder einem oder mehreren Guts⸗ 
bezirken, oder aus Gemeinden und Gutsbezirken beſtehen. 
Die zu einem Ortsarmenverband vereinigten Gemeinden und 
Gutsbezirke gelten in Anſehung der durch das Unterſtützungs— 
wohnſitzgeſetz geregelten Verhältniſſe als Einheiten. In den 
Anmerkungen zum ſolgenden Verzeichnis iſt die Zuſammen— 
ſetzung der Ortsarmenverbände, ſoweit dies erforderlich ſchien, 
näher gekennzeichnet. 


(Fortſetzung des Textes S. 202.) 


Ortsarmenverband 


1 Bautzen 
Biſchofswerda .. 


Baruth, .. 
Baſankwitz“ 
Baſchütz, G.* 
Bederwitz 
Belgern, G. 
Belmsdorf e 
Binnewitz b. B.. 


bech. 
27-1012 uw 


11 


12 Virkau, G. 

13 Blöſa 

14 Bobliß . 

15 Bolbritz, G.* ; 
16 Bornitz b. B., G. . 


Brehmen . 
Brießnitz b. B. 
Brohna . .. 
Bröſa, G.. . 
Buchwalde, G. 
22 Burfau, G.“ 


Camina 

25 Caminau* 

5 Canitz-Chriſtina 
Cannewitz b. B.“ 
Cölln. e % 


Cortnitz 

Coſſern 

Coſul“ 

Croſtau (Nieder— 
u. Ober-) G. 

Dahlowitz 

35 Dahren, G.. 

> Daranıp* ; 

Demitz Thumitz, 
G. * 


Diehmen, G. 

Doberſchau, G. 

Doberſchütz b. N., 
. 

Döbſchke, G. 

Döhlen b. B. 

e 
Drehſa, G. 

> Zretichen. 

D Droben, 
N 


Schirgiswalde, G. 
Arnsdorf b. W.,G. 


Callenberg b. Sch. 


Commerau b. K., 
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G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. - Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


Ein 
wohner, 
zahl am 


1. Dezbr. 


1905 


7 516 
3 411 
209 
529 


245 1: 


27] 
210 


831! 


342 
108 
122 


49 


Ortsarmenverband 


29 419] 48 Ebendörfel* . .. 


Eulowitz, Neu-, 
Nieder- u. Ober— 
Eutrich“ . 
Frankenthal, G. 
Gaußig, G.“ 
Geißmanns dori” 
Gleina b. B., G. 
Gnaſchwitz 
Göbeln, G.. 
Göda 
Goldbach, G. : 
Gröditz i. d. Lauf., 
G. 


Großdöbſchütz gend 
Großdrebnitz 
Großharthau, G.. 
Großpoſtwitz 
Großſeitſchen, G. 
Großwelka, G. 
Grubditz* 
Grubſchütz 
Guhra, G. 
Guttau, G.“ 
Hainitz“ 
Halbendorf an der 
Spree, G.. 
ö b. Sch. 
Holſcha Die 
Irgersdorf 
Jenkwi gz... 
Jeßnitz b. Neſch— 
witz, G éi 
Kauppa, G.“ 
Kirſchau 
Kleinbautzen, G. 
Kleindrebnitz 
Kleinförſtchen, G. 
Kleinpoſtwitz 
Kleinſaubernitz. 
Kleinſeidau ... 
Kleinſeitſchen, G. 
Kleinwelka 
Klix, G. 
Kolonie-Klein— 
welta, G. . 
Königswartha, G. 
Kreckwitz, G. 
Kronförſtchen .. 


2 Kubſchütz 


Ein- 
wohner— 
zahl am 


1. Dezbr. 


1905 


Ortsarmenverband 


Ein 
wohner, 


zahl am 
1. De zbr. 


1905 


Ortsarmenverband 


I. Kreishauptmannſchaft Bangen. 


1. Amtshauptmannſchaft Bangen., 
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ken, 
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— 
= 
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* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
Zu 6. Lg. Burk; 


32. Og. Kleinkunitz; 


G. Caßlau; 52. G. Golenz. Günthersdorf; 53. G. Pickau; 66. G, Jeßuitz; 69. G. Vorwerk Fleißig; 
101. Vorw. Lomske, 


7. G. Riefhüß; 


Vorw. Commerau; 96. "Rat. Kleinleichnam; 


G. Doberſchütz, Großdubrau. Vorw. Brieſing, Kleindubrau; 
152. Lg. Litten; 


b. Gröditz, 
180. Lg. Dreikretſcham; 


G. Cannewitz; 


190. Lg. 


Ruidhle, 218. Lg. Günthersdorf. 


100 G. Croſta: 


154. Lg Jeſchütz; 


160 Lg. Waditz; 
Auritz; 198. G. ee Taucherwald, Großköhnchen, 


93 Kumſchützz .. 


94 
99 


Kynitzſch 


Lauske b. Neſch— 


witz, G 2 
Leichnam, G.“ 
Lippitſch, G. .. 
Roga, G. . 
Lömiſchau ... 
Lomske b. Mil- 

el, 
Lomske b. Neſch— 

witz“ ar 
Lubachau, G. 
Luga b. Nadi- 

bor, G. 
Luppa, G.“ 
Luttowitz, G. 
Malſchwitz, G. 
Malſitz, G 
Medewitz, G. 
Mehltheuer b. B. 
Merka ne 
Meſchwitz 


2 Milkel“ 
3 Milkwitz, G 


Mönchswalde. . 
Muſchelwitz 
Nadelwitz, G. 
Naundorf b. B.. 


3 Nechern, G. 


En 
Neſchwitz, G 


21 Neudorf an der 


Epree, G.* 


2 Neudorf b. Neſch— 


witz 5 
Neufchirgiswalbe 
Niedergurig, G.“ 


5 Niederkaina, G.. 


Niederneukirch, 
Niederputzkau 
Niederuhna 


29 Nimſchütz 


15. G. Döberkitz: 22. G. Klein , 
36. Lq. Rabitz; „37. Dominialverwaltung Demitz⸗ Thumitz und Waldung Großer Jungferuſtein: 


104. G. Woda; 


172. Lg. 


Oberförſtchen 
Obergurig, G. 
Oberkaina“* 
Oberneukirch, 
Amtsant. 
Oberneukirch 
Lauſ. S., G. 


Nieder- und Oberburkau: 


. ölln; 


112. G. Teicha; 


90 
33 


121. Dorf Ruhethal; 
182 Lg Denkwitz b. Bautzen, Preuſchwitz; 136. G. Putzran; 141. G. Weidlitz; 142. Lg. Liebon; 
173. Lg. Schönbrunn L. S.; 
g. Großhähnchen L. S., Großhähnchen M. S., Leutwitz; 205. Lg. Rieſchen; 212. 6. KT 


135 Oberneukirch, 
Steinigtw. 
Ant. 

136 Oberputzkau“* 

137 Oberuhna, G. 

138 Ohna, G. Sr 

139 Oppitz, Es, sn äi 

140 Pannewitz am 
Taucher, G 

141 Pannewitz b 
Königsw., G.“ 

142 Paßditz“* ; 

143 Petersbach 

144 Pielitz, G. 

145 Pietzſchwitz, G 

146 Pließkowitz, G. 

147 Pohla, G.* 

148 Pommritz, G 

149 Pottſchapplit, G. 

150 Preititz, G.? .. 

151 Priſchwitz 

152 Purſchwitz, G.“ 

153 Puſchwitz, G 

154 Quatitz* 

155 Quoos, G. 

156 Rach lau 

157 Rackel, G.. . . 

158 Radibor, G. 

159 Rammenau, G.. 

160 Rattwitz, G 

161 EE g. 


GH aa 
162 Ringenhain, M. 
Ga ar 
163 Nodemwit. . 
164 Rotnauslitz, G 
165 Salga, G.. 
166 Galzenforft. . . 
167 Saritſch, G. 
168 Särchen . 
169 Scheckwitz“ 
170 Schlungwitz 
171 Schmochtitz, G. 
172 Schmölln, G.* . 
173 Schönbrunn M. 
S ** 


Schwarznauslitz 
175 Sdier, G 

176 Seidau i 
177 Semmichau, G. 
178 Singwitz 


174 


179. G. Mittel», 


Ein⸗ 
wohner— 
zahl am 


1. Dezbr. 


1905 


25. Lg. Johnsdorf und Neudorf b Königèwartba; 27. Lg. Ceblen 
48. G. Forſtrevier Poſiwitz; 50. Lg. Caßlau, 
70. Lg. Berge, Raſcha; 72. Lg. Carlsberg, Suppo; 77. Lg. Commerau b. Bautzen ©. 
124 Lg. Briefing, Doberſchütz b. Bautzen D = 
147. Lg. Zaicbeudorf,; 155 Le 
und Wend :- 


Nieder-, e 


Ortsarmenverband 


179 Sohland a. d. 
Spree 
180 Sollſchwitz, 6.“ 
181 Sora b. Schir⸗ 
gisw 
182 Sori 
183 Sornßig, G. .. 
184 Epittwig, G. 
185 Stacha, G. 
186 Steindörfel 
187 Steinigtwolme 
dorf, G... 
188 Stiebi t 
189 Storca . 
190 Strehla b. 
Bautz. 
191 Strohſchütz 
192 Tautewalde . 
193 Techritz, G 
194 Teichnitz, G... 
195 Temriz . . 
196 Tröbigau, G. 
197 Übigau b. Neſch⸗ 
witz, G. 
Uhvit a. Taucher“ 
Wartha, G. 
Sonn `... 
Wehrsdorf, d. 


2 „ 


198 
199 
200 


201 

202 Weicha, G.. 

203 Meidersdori . 
204 Weifa ' 
205 Weißig b. oam? 
206 Weißnauslitz. 
207 Weſſel 

208 Wetro .... 
209 Wilthen, G.. 


210 Wölkau (Meiß— 
ner Seite, 
Pickauer Ant.) 

Wuiſchke bei 
Zommen G. 

Wuiſchke bei 
Weißenberg“ 

Wurbis 

Wurſchen, G... 

Zeſcha, G. 

216 Ziſchkowitz. 

217 Zodau ... 

218 Zſchillichau, Ce 


211 


213 
214 
215 


d 


l 
C 
J 
1 
11 
l 
3 


— 2 
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Nieſendorf. ITE 
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G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


Ein: 


Ein⸗ Ein. Ein. Ein. 

wohner« $ wohier twohner- wolmer: e wohner⸗ 

Itzarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am 
1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezöor. 1. Dezbr. 


1905 


1905 


$ Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 10. Forſthaus Luchſenburg: 11. Lg. Neuſtädtel nebſt G. Neuſtädtel; 12. G. Vorw. Rohrbach: 22. Lg. Trado; 25. Lg. Hennersdorf und G. Hennersdorf; 


1905 


1905 


S. | 1337 


1905 


Cd 
2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. 

ff 1 452 |23 Dürrwicknitz | 64] 45 Krakau, G. (L.⸗ der Standes- 81 Roſentall . 151 
kamenz . . . 11 120 |24 Friedersdorf 565 u. M. Seits) 657 herrſchaft Kö- 82 Säuritz . 166 
tonigsbrück. . . 3 18325 Gelenau“ 53146 Kriepitz, G.. .. 152 nigsbrück), G. 2 63283 Schiedel b. Ka- 

königsbrück 26 Gersdorf“ 115347 Kuckau, G.* 578 64 Niederitena* .. 1213 mengz 164 
Schloß 70127 Glaubnitzz . d 53148 Laßke, G. 6765 Nudniß* . . . . 1531 84 Schmerlitz, G. 136 
lonigsbrück 28 Gräfenhain, G. 397 | 49 Laußnitz 1027166 Ober⸗ u. Nieder- 85 Schönau, Gr, . 243 
Schießplatz .. 3129 Gränzes d 277150 Laußnitz* St.» Lichtenau, G. 1513] 86 Schönbach b. Kam. 207 
bulsnitz, G. 3 939 30 Großgrabe, G. 570 Forſtrev . . 2167 Oberſteina 115287 Schweinerden .. 103 
luſchkowitzz .. 56 31 Großnaundorf | 79451 Lehndorf, G. (I 68 Ohorn, G. 2 31388 Schwepnitz, G. *. 1 438 
zernbruch 38832 Großröhrsdorf 7398 I 156169 Oßling ... 40189 Schwosdorf, G.. 214 
Ziehla, G. 287 33 Grüngräbchen, G.. 35852 Lichtenberg b. P. 150570 Oſtrooo 286 90 Siebiß . . . . . 64 
ziſchheim, G.“ 981 |34 Häslich, G. 618153 Liebenau, G. .. 137 | 71 Panſchwitz, G.. . 21091 Skaska, G.. 232 
doda b. Kamenz, 35 Hausdorf b. Ka⸗ 54 Lieske, G. SR 298172 Petersbain, G. 7692 Sten 509 
„„ 62 menz 205 55 Lüdersdorf . .. 39373 Piskomitz b. Ka- 93 Straßgräbchen, 

Jrauna, G.“. 349 36 Hauswalde . . 1 23056 Lüttichau“* 2954 menz, G. 189 „„ 748 
tretnig, G. 2 75237 Höckendorf b. 57 Milſtrich, G. 29174 Prietitz, G. . . 46394 Tſchaſchwitz 55 
zulleritz, G. 289 Königsbrück, G. 526 58 Miltitz b. Kamenz 168] 75 Pulsnitz, Meiß— 95 Weißig b. Kam., 

anne witz 7938 Höflein* `, . . . 30359 Mittelbach b. ner Seite“. 2028 GG we 280 
aſeritz 52139 Jaue 115 Pulsnitz 20376 Räckelwitz, G.“ 58496 Wendiſchbaſelitz “ 223 
NM 234 40 Jeſavuuͥ 477160 Möhrsdorf, G. 318177 Ralb itz... 219197 Wieſaa 1181 
vtwiB .. .. 50941 Jiedlitz, . 16761 Nauslitz b. Kam. 12078 Rauſchwitz . . . 365198 Berna, G. 142 
unnersdorf, G. 352 [42 Kaſchwitz 10462 Nebelſchütz 32479 a all 39499 Zſchornau 258 
unnewitz 8 202 | 43 Kleindittmanns— 63 Neukirch uſw.“ 80 Reichenau, G. 5 
eutſchbaſelitz, G.. 321 dor 248 (ſogenannter (Lauſ. u. Meiß. zuſammen 72 672 
‘obra, G. 9... . 276 44 Kleinhähnchen, G.“ 220 Armenverband Dk 


26. G. Nieder- 


ti und Obergersdorr; 29. Lg. Horka; 38. Lg. Schmeckwitz und G. Forſtrev. Weinberg; 44. Dorf Neraditz und Neuhof; 45. Lg. Sella, Zodan, G. Vorw. Sella: 47. 6. Kloſter St. Marien- 
. 3. Staats forſteev. Okrilla: 56. Lg. Röhrsdorf b. Königsbrück und G. Röhrsdorf: 63. Lg. Gottſchdorf, Weißbach b. Königsbrück, Schmorkau, Steinborn, Cuosdorf Zietſch, Otterſchütz. 
ik. Rolna, G. Vorw. Weißbach, Rg. Schmorkau. Steinborn, Forſtrev. Otterſchütz, Forſtrev. Zeisholz, 64. Lg. Weißbach; 65. Wohnplätze Kopſchien und Prautitz; 74. Forſtrev. Schwarzenberg: 
„Lollung; 76. Forſtrev. Räckelwitz, Otterſchütz; 78. Lg. Kindiſch, Gödlau, G. Rg. Gödlau, Elſtra und Forſtrev. Leipsberg; 79. Lg. Wohla und G. Ryt. Wohla; 80. Lg. Reichenbach 
aas bruck, Koitzſch, G. Reichenbach Lauſ. S. und Meißu Seite, Koitzſch; 85. Dominialwaldung Jißnitz und Thury; 88. G. Staatsjorſtrev. Schwepnitz und Waldgärtuerei Coſel; 92. Lg. Bohra, 
mens, 93. G. Forſtrev. Langes Holz. 


3. Amtshauptmannſchaft Löbau. 


ſernſtadt | 40122 Georgewiß . . . 27641 Kuppritz, G. 20358 Niederſohland a. | 76 Rodewitz bei 

bau . Bun: 23 Gloſſen bei 42 Lauba, G. 960 Rotſt., G. (I u. Löbau, G. 178 
ala. . . 1278 Löbau, G.“... 302 43 Laucha s. 108 1. 44977 Roſenhain, G.. 300 
zeißenberg .. / 1352 | 24 Großdehſa ; 493 | 44 Lauske b. Löbau, 59 Niederſtrahwalde, 78 Särka, G. 212 
ltbernsdorf a. 25 Großhennersdorf, F 254 G 85079 Schönau a. d. 

d. Eigen | 703 22 122145 Lautitz, G. : 349 160 Niethen, G. 81 Eigen 1075 
oban . . . . 118426 Großſchweidnitz, 46 Lawalde, Ober- 61 Noſtitz, G. 269 80 Schönbach b. 
eiersdorf. G.. „ „ 1 385 u. Nieder, G. 80962 Obercunewalde, Neuſalza, G. .| 1954 
Oberl., G. | 148327 Herrnhut. 133147 Lehn b. Löbau, G.“ 121]J4. . 125581 Spittel DC 150 
elvi, a. . 15028 Herwigsdorf b. 18 Maltitz b. Weißen⸗ 63 Obercunnersdorf 82 Spremberg, 6. 2 359 
ierthelsdorf bei Löbau“ 1261 berg, G. QZ. 303 b. Löbau .. 2635183 Taubenheim a. d. 

Herruht., G. 192729 Hochkirch, G. 530 [49 Mittelſohland a. 64 Oberfriedersdorf 1321 Spree“ 2532 
endort a. d. 30 Kemnitz i. d. Rotſtein, G. 674165 Oberoderwitz, G. 3 45484 Unwürde, G. 339 
Eigen 265 Oberlauſ.“ 111450 Nechen . 108 | 66 Oberrennersdorf, 85 Walddorf b. 

iſchdorf“ 655 31 Kiesdorf a. d. 51 Neugersdorf . 400 Ebersbach! . . 1 310 
ſteitendorf . 254 Eigen 528 b. Löbau, G. . 11 458167 Oberruppersdorf, 86 Weigsdorf, G.* .| 1389 
arlsbrunn . . . 235132 Kittlitz, G. i 726 52 Neundorf a. d. . 743187 Wendiſcheunners— 
unervalde* 3 103 33 Kleindehſa, G.* . 478 Eigen 29068 Oberſohland a. dorf, G. 197 
ittersbach a. d. 34 Kleinradmeritz, 53 Neuſchönberg Rotſtein, G. (I 88 Wendiſchpauls⸗ 

Eigen 775 6210 b. Neuſalza . .| 298 bis III) . . .| 490 dorf, G 8 244 
olgowitz ; 90 | 35 Kleinſchweidnitz, 54 Niedercunners— 69 Oberſtrahwalde, 89 Wohla, G. 143 
ürthennersdorf, G 315 DO e e Ze, 1 883 GGG 401190 Zoblitz, G. 197 
. 963136 Kohlweſa . - 19755 Niederfrieders⸗ 70 Ohliſch, G 5791 Zſchorna b. 

bersbach, G.. 927437 Kotitz, CO. [273 dorf, G. 101571 Olſa .. 383 Löbau, G. 176 
bersdorf b. 38 Kottmarsdorf, G. 92456 Niederrenners— 72 Oppach, G. 2917 , 105 441 
Löbau . . 1 336 39 Krappe . .ꝗ ꝶæ⁊¹ůqyſ 102 dorf, G. 43873 Oppeln, . 139 zuſammen 105 

I e eaa 6 016 | 40 Kunnersdorf a. d. 57 Niederruppers- 74 Dttenhain* . .. 577 

iſerode .. . 187 Eigen .. 610 dorf, .. . 1226 75 Plotzen, G. 145 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 

R Zu 11. G. Niederbiſchdorf, Oberbiſchdorf; 14. G. Mittelennewalde, Niedercunewalde; 20. Qg. Neuciban; 23. G. Gut Goßwitz; 28. G. Nieder., Ober» und Obermittelherwigsdorf; 

Riedertemnig, Oberkemnitz und Waldgut Oberkemnitz; 33. G. Forſtrev. Kleindehſa; 34. G. Buda: 40. G. Forſtrev. Großer und kleiner Wonnenwald; 43. Vorwerk Laudia; 47. G. Jauernick; 
Kiederottenhain, Oberottenhain, 77 G. Mittelroſenhain; 83. G. Niedertaubenheim, Obertaubenheim; 85. G. Forſtrev. Kottmarwald; 86. Lg. Schönberg b. Neuſalza. 


1% 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. — Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


Ein: 


mwohner- 

Ortsarmenverband zahl am 

1. Dezbr. 
1905 
1 Zittaus 34 751 
Ken Am Eé 2 899 

3 Althörnitz, G. . .| 1357 
4 Altſtadt b. Oſtriz 634 


5 Bertsdorf b. 
S 

6 Blumberg 

7 Burkersdorf b. 


Oſtritz, G ; 
8 Ditteledorf . . .| 1423 
9 Dornhennersdorf, 
2 gé 563 
10 Drauſendorf, G. 177 
11 Eckartsberg. 937 
12 Friedersdorf b. 
Zittau, G. 715 
13 R 
IM 397 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören no 
u 1. G. Forſtrev. Hartau, Königsholz, 
dorf); 24. G. Rat. Niederleuba; 25. G. Joſephsdorf, 


Ortsarmenverband 


14 Großporitzſch, G 
15 Großſchönau 
16 Grunau, G. 


17 Hainewalde, d. i 


18 Hartau b. Zittau 
19 Hirſchfelde, G 
20 Jonsdorf b. Zit— 
tau, G. (Wald 
u. Steinbr.)* 
Kleinſchönau 
2 Kloſterfreiheit 
23 Königshain b. 
Oſtritz 
Leuba . 
Leutersdorf“* 
Lichtenberg b. 
Reichenau, G.* 
Lückendorf 


Ein: 
wohner- 
zahl am 
1. Dezbr. 

1905 


Ortsarmenverband 


Ein⸗ 
wohner⸗ 
zahl am 


1. Dezbr. 


1905 


4. Amtshauptmannſchaft Zittau. 


166128 St. Marienthal, 
7431 G. (Kloſter) 
530129 Markersdorf b. 
2 560 Reichenau, G. 
90330 Mittelherwigsdorf 
2121131 Mitteloderwitz, G. 
32 i a 
1 463 
940 
280 


33 Neuhörnitz, G. .. 
34 Neuleutersdorf, G. 
35 Niederoderwitz 
36 Oberherwigsdorf 
1090 b. Zittau.. 
551 Oberſeifersdorf 
3 358 Oberullersdorf, G 
Oberweigsdorf 
Olbersdorf b. 
i 


37 
38 
39 
744 | 40 


414- 


Niederreutnitz und Stift Joachimſtein; 62. G. Niederwanſcha, Oberwanſcha. 


1 Annaberg 16 837 
2 Buchholz 9 306 
3 Ehrenfrieders— 
D 5 843 
4 Elterlein 2213 
5 Elterlein, Staats- 
forſtrevier — 
r 6 275 
7 Jöhſtadt 2258 
8 Jöhſtadt, Staats- 
forſtrevier .. 1 
9 Oberwiejenthal* | 2 008 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
ichelberghaus und Lg. Zellerhäufer (Amtsh. Schwarzenberg); 14. Gaſthaus Franzenshöhe von Neuendorf; 33. G. Forſtrev. Annaberger Ratswald. 


Zu 9. Fi 


1 Limbach, G 13 723 
2 Stollberg 1913 
3 Stollberg, Staats- 

forftrevier —— 
4 Zwönitz... 3 464 
5 Adorf i. Erzgeb. . 1288 
6 Altenhain b. 

Chemnitz .. 759 
7 Auerbach i. Erzg. 2 548 
8 Berbisdorf b. | 

Chemnitz. .. 811 
9 Borna b. Chemn. 3 393 
10 Bräunsdorf b. 

Limbach 1231 
11 Grünlo < . .| 1439 
12 Burkhardtsdorf 4434 


13 Dittersdorf, 
Staatsforſtrev. 
(Amtsh. Flöha) 

14 Dorfchemnitz b. 
Zwönitz 


10 Oberwieſenthal, 
Staatsforſtrev. 
11 Scheibenberg .. 
12 Schlettau 
13 Thum 
14 Thum, Staats- 
forſtrevier . . 
15 Untermwiejenthal . 
16 Unterwieſenthal, 
Staatsforſtrev. 


Orit Aendlelb — 2 A 


18 Bärenſtein . .. 


15 Draisdorf 

16 Eibenberg . .. 
17 Einſiedel . e 
18 Erfenſchlag v 2 
19 Erlbach b. Stoll- 


20 Euba 

21 Fichtigsthal . .. 
22 Furth 
23 Gablenz b. Stoll- 


24 Glöſa 

25 Gornsdorf $ 
26 Grüna b. Chtz. 
27 Günsdorf . 
28 Harthau i. Erzg. 
29 Heinersdorf b. 


Chemnitz.. 


Sr Helbersdorf . 
1 Hoheneck, G. 


1 484 32 Hormersdorf 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
Zu 2. Forſthaus des Staatsforſtreviers Stollberg; 35. Fabrikgeb. Cat. Nr. 50 von Dittersdorf; 49. G. Kanzleilehngut Höckericht: 59. Lg. Neuwieſe; 62. G. 


5143 


157 


1164 
1 882 
1 042 


985 
447 
508 
2 503 
720 
1559 


1103 
578 


5 206 


Ein ; 
wohner 
Ortsarmenverband zahl am 
1. Dezbr 
1905 
41 Oppelsdorf, G. . 229 
42 Oybin 778 
43 Pethau, G. 1116 
44 Radgendorf . .. 182 
45 Reibersdorf, G. .| 1427 
46 Reichenau, G. 7 444 
47 Reutnig* . 562 
48 Rohnau, G. . 474 
49 Roſenthal b. Bit 
a G a a 444 
50 Rusdorf, Oberl. . 603 
51 Scharre 100 
52 Schlegel b. Oſtritz 727 
53 Schönfeld b. Oſtritzt 514 
54 STEE 
Kap dp A AC 7999 
55 8 
klöſterl. A 1 345 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
5. Stadt Chemnitz 248 142. 


6. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 


19 Cranzahl 
20 Crottendorf... 
21 Crottendorf, 
Staatsforſtrev. 
22 Cunersdorf ... 
23 Dörfel 
5124 Frohnau 
25 Gelenau, G. ; 
26 Geyersdorf ... 
27 Grumbach 
28 Hammerunter— 
wieſenthal 


2 268 | 29 a a 1 239 
4 758 |30 Herold 1815 
31 Jahnsbach . . .| 2399 
11132 Kleinrückerswalde 1 770 
1170| 33 Königswalde*.. .| 2882 
520 | 34 Mildenau 2 670 
1804] 35 Neudorf . .| 2841 
5794| 36 Neudorf, Staats- 
1 479 forſtrevier .. 5 
1132137 Neundorf, G.. 1 126 
38 Oberſcheibe .. 267 
815139 Oberſchmiedeberg 163 


7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 


35233 Jahnsdorf 
107534 Kändler, G. 
464135 Kemtau“* 

1 459 36 Kirchberg b. 
Stollberg . 

37 Klaffenbach. 

38 Kleinolbersdorf 

39 Kühnheide b. 
Stollber 

40 N Er 

41 Leukersdorf, G 

42 Lugau 

43 Markersdorf b. 
Chemnitz.. 

44 Meinersdorf. 

45 Mittelbach b 
Chemnitz .. 

46 Mitteldorf 

47 Mittelfrohna, G 

48 eee i. s 
geb., 


1 182 
1 920 

467 
2 345 


697 
1 461 
2 556 


160 
5 518 


238 
1344 
1 726 
1719 


Oberrabenſtein; 64. Waldwärterei Reichenbrand (Beſtandteil d. G. Staatsforſtrev. Rabenſtein). 


3117 
2 000 
687 


1 589 
1 988 
637 


1 132 

245 
1 772 
8 253 


1 911 
1875 


2 206 
1027 
1 667 


4 811 


49 Neuſtadt b. Chtz.“ 1723 
50 Niederdorf. .| 1520 
51 Niederfrohna, G. 1 057 
52 a ve aa 

PEER 960 
53 Niederwürſchnitz 4248 
54 Niederzwönitz, G. 2 777 
55 en Stoll» 

ee Aë 350 
56 e . .! 4381 
57 deeg E 1169 


58 Oberwürſchnitz. 2 
59 KE? P Erzgeb. 


Eee ap 15 327 
60 Plaffenhain 316 
61 Bleibe iu 07% 2 775 
52 NRabenftein* 4 390 


63 Rabenſteiner 
Staatsforftrev. 
(ausſchl. Wald- 
mwärterei) . . . 


er. 
OrtBarmenberhand Gs 
I. Len 
| 1% 
56 Seitendorf, Bit- 
tauer A 46 
57 Sommerau, G.. A 


58 Seittumner aal, 


59 M 8 e 

60 Türchau, G 

61 Waltersdorf b. 
Großſchönau .| 217 


62 Wanſcha ...| N 

63 Wittgendorf b. 
Zittau, G iM 

64 Zittel IN 


zuſammen 115% 


ch: 
Olbersdorf, Oybin, Waltersdorf-Großſchönau; 20. Wirtshaus a. d. Nonnenfelſen (Beſtandteil des ARE Gutsbez Forftren. Balte 
iederleutersdorf (beides Wald, Feld, Wieſe), Mittelleutersdorf und Oberleutersdorf; 26. Lg Türchau; 47. G. Rgt. Mittelreutnig, Aldiak 


40 Schmalzgrube . 
41 Schönfeld, G... 


— 1 
vz 


42 Schwarzbach. 3 

43 Sehma 29 

44 Steinbach .. 10 
45 Steinbach, Staats 
forftrevier | 

46 Tannenberg, G.. 15 

47 Walthersdorf q P 

48 Wieſa, G 24 

zuſammen 1085 

64 Neichenbrand* . 33 

65 Reichenhain . IRE 

66 Röhrsdorf b. Che! 329 

67 Rottluff € 

68 3 b. pm. e 
69 Seifersdorf b. 

Stollberg P 

70 Siegmar . -| 20 

71 Stelzendorf . d 
72 W i. erz 

eb. . 

73 Ur prung . a 

74 Wegen don b. . | 

Limbach, G éi 

75 Wüftenbrand - | 
i ` 
Niederzabenkir = 


Digitized by Google 


191 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


sn 


Ein. 


wohner⸗ 
zahl am 
1. Dezbr. 


Ortiarmenverband 
1905 


Auguſtusburg“ 
Augustusburg“, 
Staatsforſtrev. 
(ausſchl. Forſt⸗ 
haus) 6 
Jtaukenberg . . 13 342 
Frankenberg, 
Staatsforſtrev. 8 
ddetan . . D 656 


Zichopau . 6810 
Utenhain b. 

Frankenberg | 477 
luerswalde, G.. 1 936 
Zornichen b. 

Grünhainichen 1332 
Börnichen b. 

Oderan, G.. . 333 
gorſtendorft“ .. 2513 
zorſtendorf, | 

Staatsforſtrev. 6 


Eine 


wohner⸗ 
zahl am 
1. Dezbr. 


Ortsarmenverband 
1905 


Ein⸗ 


woher: 
zahl am 
1. Dezbr. 


Ortsarmenverband 


1905 


Ortsarmenverband 


8. Amtshauptmannſchaft Flöha. 


2 40113 Braunsdorf i. 


Zſchopautal 268 
14 Breitenau b. 

Öderan . 391 
15 Dittersbach b. 

Frankenberg 700 
16 Dittersdorf b. 

Chemnitz, G.“ 2 291 
17 Dittersdorf, 

Staatsforſtrev. 

(ausſchl. d. Forſt⸗ 

häuſer) .. — 
18 Dittmannsdorf 

b. Zihopau.. . 664 
19 Dorfſchellenberg . 1114 
20 Ebersdorf b. Chtz. 4232 
21 Eppendorf . . . 4732 
22 Erdmannsdorf, G. 1618 
23 Falkenau b. Aus | 

2 019 


guſtusburg .. | 


+ Bu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 1. Forſthaus des Staatsjoritrev.; 2. Wirtshaus Kunnerſtein von Augnftusburg; 3. G. Gut Neubau; 11. die Borſtenmühle; 16. 
57. das Forſthaus und Waldarbeiterhaus des Staatsforſtrev. Plaue- Bernsdorf; 59. G. 


smert Niederlichtenau; 


endurg. 

allnberg 3304 
Hauchau, G. . . 24 596 
vogenſtein⸗Ernſt⸗ 

thal* 13 912 
ichtenſtein, G. . 7504 
terane . . . . 125011 
suldenburg, G.“ 2 739 
ibertsthal .. 304 
iſtadt⸗Walden⸗ 
r 1 634 
Itwaldenburg* . 871 
kernsdorf i. Erz⸗ 
gebb. 1 839 
vrthelsdorf b. | 
Slauhau. .. 85 


nitenbach b. 
Meerane. 
allenberg b. 


86 


Waldenburg, G. 1788 
auritz, ſächſ. Ant. 119 
totenlaide .. 349 


47. Vorwerk Memmendorf; 


24 Flöha 3 411 
25 Frankenſtein 422 
26 Sahlenz - .. 1179 
27 Garnsdorf 939 
28 Görbersdorf 426 
29 Gornau . 1327 
30 Grünberg b. Au⸗ 

guſtusburg 640 
31 Grünhainichen. . 2 260 
32 Gückelsberg . .| 675 
33 Gunersdorf .. 554 
34 Hartha b. Oderan 252 
35 Hausdorf b. 

Frankenberg 280 
36 Hennersdorf b. 

Auguſtusburge. 512 
37 Hetzdorf b. deran) 226 
38 Hohenfichte 659 
39 Hohndorf b. 

Zſchopau - .. 483 


40 Irbersdorfrf .. 
41 Kirchbach. 
42 Krumhermers⸗ 
„ dorf, G. 
43 Kunnersdorf b. 
Auguftusburg . 
44 Leubsdorf Sr 
45 Lichtenwalde, G.“ 
46 Marbach b. Au- 
guſtusburg 
47 Memmendorf* 
48 Merzdorf b. 
Frankenberg . 
49 Metzdorf 
50 Mühlbach b. 
Frankenberg 
51 Neudörfchen b. 
Frankenberg 
52 Niederlichtenau 
53 Niederwieſa 


9. Amtshauptmannſchaft Glauchau. 


16 Dennheritz ? 849 
17 Dittrich. 64 
18 Dürrenuhlsdorf . 182 
19 Ebersbach b. Gl. 137 
20 St. Egidien! . d 2 227 
21 Fallen. .... 934 
22 Franken 136 
23 Gersdorf b. | 
Hohenftein-E. .! 7132 
24 Geſauu | 1128 
25 Götzenthal . 41 
26 Grumbach b. 
Waldenburg, G. 454 
27 Harthau b. Wal⸗ 
denburg 99 
28 Heinrichsort 1 366 
29 Hermsdorf b. 
Hohenſt.⸗E. 1 419 
30 Höckendorf b. Gl. 309 


31 Hohndorf b. Lid- 
teinſte in 


» Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


u 3. Forſtrev. Haynholz mit Forſthaus; 6. Vorwerk Eichlaide; 9. Schäferei Altwaldenburg; 12. 


engefeldd . . 
engefeld, Staats⸗ 
jorſtrevier (aus⸗ 
ſchließl. der 

Forſthauſer) . 


arienberg, G. 7 603 
lbernhau, G. 8 892 
ollenſtein“ 2109 
oli“. . 2399 
blitz, Staats⸗ 

ſorſtrevier 


1 033 


Uprung. .. 

lumenauu .. 992 
den b. Wolkenſt. 290 
rebach, G. e" a 2 555 


lknbah ... 687 


20 Grundau .... 
21 Haſelbach (Neuz, 


32 Jeriſau 448 
33 Kertzſch 154 
34 Kleinchursdorf 180 
35 Kuhſchnappel 641 
36 Langenberg b. 

Hohenſt.⸗E.“ 983 
37 Langenchursdorf 1890 
38 Lipprandis .. 179 
39 Lobsdorkt .. 505 
40 Meinsdorf 336 
41 Mülſen 

St. Jacob. . . 3675 
42 Mülſen 

St. Micheln .. 1741 
43 Mülſen 

St. Niclas. . .| 2 975 
44 Neukirchen b. 

Waldenburg, 

ſächſ. Ant. 83 
45 Niederlungwiß* .| 2 057 

5 16146 Niederſchindmaas 369 


47 Niederwinkel .. 

Oberdorf b. 
Meerane... 

Oberlungwitz .. 


Oberwiera, G. . 
Oberwinkel . .. 
Ortelshain 
Pfaffroda b. 
Meerane. 
Reichenbach b. 
Waldenburg 
Reinholdshain b. 
Glauchau. .. 
Remſe, G. 
Rödlitz 
Rothenbach 
Rüsdorf, G. 
Schlunzig 
Schönberg b. 
Meerane 


Oberſchindmaas . 


] 


Gin. 


wohner: 
zahl am 
1. Dezbr. 


1905 


339 
352 
2 380 


441 
2 754 
736 


1380 
355 
564 
313 
156 
186 


1 036 
1 790 


Ein- 
wohner⸗ 
zahl am 
1. Dezbr. 
1905 


Ortsarmenverband 


54 Oberlichtenau b. 


Frankenberg 836 
55 Oberwieſa 1 622 
56 Ortelsdorf . 172 
57 Plaue- Bernsdorf“ 2 183 
58 Plaue, Staats- 

forſtrevier — 
59 Sachſenburg . .| 942 
60 Schlößchen-Por⸗ 

ſchendorf, G. 743 
61 Schönerſtadt ..! 534 
62 Thiemendorf 788 
63 Waldkirchen b. 

Zſchopau. . . 1736 
64 Weißbach b. 

Zſchopau, G.. 1682 
651 Wingendorf b. 

Oderan, G. 309 
66 Witzſchdorf ... 1207 


zuſammen 93 230 


die Forſthäuſer des Staatsforſtrev.; 
Kammergut und 6. Landesanſtalten 


399163 Schönbörnchen 74 
64 Schwaben 282 
93165 Seiferitz í 768 
8 724166 Stangendorf .. 844 
596 [67 Tettau 169 
526 168 Thurm, G.“. 1965 
15969 Tirſchheim 216 
4970 Voigtlaide 278 
71 Waldſachſen, 
156 ſächſ. Ant.. 345 
72 Weidendorf 460 
812173 Wernsdorf b.. . 
Glauchau“ 1 242 
1 058174 Wickersdorf ſächſ. 
1 463 Af 92 
2 612175 Wulm 147 
1113176 Wünſchendorf b. 
456 Meerane . 166 
32777 Biegelheim*. . A 1080 
| 357 zufammen 149 016 


i B Vorwerk Breitenbach; 16. Forſtrev. Dennheritz; 20. Forſtrev. Rümpfwald; 
med. Oberwald; 45. Rittergut Elzenberg; 68. Lg. Niedermülſen, Vorwerk Niedermülſen; 73. Schäferei Wernsdorf; 77. Lg. Gähsnitz, Niederarnsdorf, Uhlmannsdorf. 


10. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 


3 48213 Forchheim b. 


Lengefeld, G. 

(Nieder: u. 

Ober) 
14 Gehringswalde b. 


1 208 


Woltenit.. . . 592 
15 Göhrsdorf e 132 
16 Griesbach b. Wol- 

kenſtein 849 
17 Großolbersdorf 2 505 
18 Großrückerswalde 1 898 


19 Rückerswalde, 
Staatsforſtrev.“ 8 
4 


Nieder⸗, Cher) 587 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
. Zu 1. Forſthaus Kalkofen vom Staatsforſtrev. Lengefeld, G. Rauenſtein; 5. Eiſenbahnhalteſtelle Floßplatz und Wärterhänſer von Schönbrunn; 6. G. Allodialgut Schloß: 
und die Forſthäuſer des Staatsſorſtrev.; 19. Beamtenwohnhaus in Schindelbach; 22. Forſthaus Heinzebauk vom Staatsforſtrev. Lengefeld, 21. Forſthaus Küͤhnhaide; 30. Buſchhaus am 
H Beſtandteil des 6. Staatsforſtrev. Sayda, Amtshauptmannſchaft Freiberg); 31. Fiskal. Kalkwerk Neunzehnhain; 34. Lehngut Niederſchmiedeberg; 43. Forſthaus Kriegwald und 
zuohnhaus; 48. Waldarbeiterhaus an dem ehemaligen Kalkwerk Heidelbach. 


uſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


22 Hilmersdorf, G.“. 898 
23 Hopfgarten b. 
Wolkenſtein .. 412 
24 Kühnhaide b. 
Marienberg, G.“ 1235 
25 Kupferhammer⸗— 
Grünthal. .. 483 
26 Lauda 479 
27 Lauterbach i. 
Erzgeb. 1 540 
28 Lippersdorf, G. .| 1022 
29 Mauersberg, G.. 925 
30 Mittelſaida, G. *. 786 
531 Neunzehnhain“ 77 


32 Niederlauterſtein, 
G. e e e Ld LJ 0 642 


33 Niederſaida .. 
34 Niederſchmiede⸗ 
berg“ 
35 Oberſaida 
36 Pobershau . . 
37 Pockauu 
38 Reifland . 
39 Reitzenhain b. 
Marienberg... 
40 Reitzenhain, 
Staatsforſtrev. 
41 Nittersberg . . - 
42 Rothenthal k. 
43 Rübenau n. 
44 Kriegwald, 
Staatsforſtrev. 


414 


457 
494 
2 181 


(ausſchl. Forſt⸗ 
haus u. Beam⸗ 
tenwohnhaus). 


45 Rückerswalde, G. 293 
46 Satzung.. 1317 
47 Scharfenſtein, G. 869 
48 Schönbrunn b. 

Wolkenſtein“ 842 
49 Sorgauu 493 
50 Streckewalde 594 
51 Venusberg, G. 1 481 
52 Wernsdorf b. 

Lengefeld 591 


53 Wünſchendorf, 6. 1085 


zujammen!| 65 079 


25 


192 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


Ein: 
wohner- 
Ortsarmenverband zahl am 
1. Dezbr. 
1905 
1 Altenberg 1 632 
2 Altenberg, 
Staatsforſtrev. — 
3 Bärenſtein, G. 600 
4 Dippoldiswalde . 3 844 
5 Frauenſtein . 1283 
6 Frauenſtein, 
Staatsforſtrev. 
7 Geiſing si RB 
8 Glashütte 2 407 
9 Lauenſtein, G. 837 
10 Ammelsdorf. .. 286 
11 Bärenburg . .. 132 
12 Bärenfels . . 208 
13 Bärenfels, Staats- 
forſtrevier (ohne 
Forſthäuſer) — 
14 Bärenklauſe, G.“. 228 
15 Bärenſtein b. 
Lauenſtein .. 525 
16 Beerwalde b. 
Dippoldiswalde“ 372 
17 Berreuth, G. 228 
18 Berthelsdorf b. 
Lauenſtein .. 135 
19 Borlas 536 
20 Börnchen b. 
Dippoldiswalde 409 


Ein ; 
wohner— 


Ortsarmenverband zahl am 


1. Dezbr. 


1905 


Ein - 
wohner⸗ 
Ortsarmenverband 


Ortsarmenverband 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


11. Stadt Dresden G.“ 


516 996. 


12. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


21 Börnchen b. | 
Qauenftein . . 209 
22 Börnersdorf. . .| 402 
23 Breitenau“ 406 
24 Burkersdorf b. 
Frauenſtein .. 1045 
25 Cunnersdorf b. 
Dippoldiswalde 482 
26 Dittersbach b. 
Frauenſtein .| 606 
27 Dittersdorf b. 
Glashütte 714 
28 Döbra b. Lauenſt.“ 289 
29 Dönſchten 243 
M 99 
31 Falkenhain. 306 
32 Friedersdorf b. 
Frauenſtein. 425 
33 Fürftenau. . . . 500 
34 Fürſtenwalde .. 464 
35 Georgenfeld 207 
36 Gombſen .. 285 
37 Großölſa. 1161 
38 Hänichen b. Dipp. 723 
39 Hartmannsdorf b. 
Frauenſtein .. 858 
40 Hausdorf b. Dip- 
286 


poldiswalde 


* e den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu Stadt Dresden Forſthaus Trachau; zu 12. die Forſtgebäude des Staatsforſtrev.: 14. G. Zſcheckwitz und Dorf Kautzſch; 16. 
Olſengrund; 42. Lehngut und Lehnmühle der Gemeinde Reichſtädt; 48. Forſthaus e vom Staatsforſtrev. Naſſau und Torfhaus vom 


Dippoldiswalde; 73. die Forſthäuſer des Staatsforſtrev.; 86. die Forſthäuſer des Staat 


1 Rabenau“. .| 3246 
2 Tharandt 2 967 
3 Tharandt, Staats- 
forſtrev. (ohne 
9 5555 Döh⸗ 
4 wa KK 278 
5 Babisnau* . . . 236 
6 Bannewitz 1359 
7 det? `... 2098 
; Boderitz - 271 
9 Braunsdorf, G 865 
10 Briesnitz » 2 855 
11 Coſchütz b. Dres- 
R 3190 
12 Coſſebaude . . | 2689 
13 Cunnersdorf b. 
Kaitz, G 916 


41 Hennersbach 112 


42 Hennersdorf b. 


Frauenſtein“ 523 
43 Hermsdorf b. 
Dippoldiswalde 146 


14 Hermsdorf b. 
Frauenſtein .. 

45 Hirſchbach 

46 Hirſchſprung. .. 

47 Höckendorf b. Dip- 


1037 
296 
118 


poldiswalde, G. 1178 
48 Holzhau“. ; 405 
49 Johnsbach 776 
50 Kipsdorf . 404 
51 Kleinbobritzſch. 331 
52 Kleincarsdorf, e 344 
53 Kreiſcha, G.“ . .| 1979 


54 Liebenau b. 
Lauenſtein . 612 
55 Löwenhaiinn . 292 
56 Luchau . 297 
57 Lungkwitz, G 772 
PS 151 
DI NAA e u e Se 1 417 
60 Naſſau, Staats- | 
forſtrevier — 
61 Naundorf b. 
Schmiedeberg, G. 369 


62 Niederfrauendorf 

63 Niederpöbel 

64 Obercarsdorf .. 

65 Obercunnersdorf 
b. Dippoldisw. 

66 Oberfrauendorf 

67 Oberhäslich .. 

68 Paulsdorf 

69 Paulshain 

70 Poſſendorf, G. 

71 Pretzſchendorf, G 

72 Quohren 

73 a sh-] 

74 Rechenberg, 
Staatsforſtrev. 
r Forſthäu⸗ 


75 wheel dan. 


76 Neschen b. 
Frauenftein . . 
77 Reichſtädt, G.(ohne 
F 
78 Reinberg. .. 
79 EE 


R 
80 Reinholdshain b. 
Dippoldiswalde 


13. Amtshauptmannſchaft Dresden -A. 


14 Deuben b. Dr. . 10 648 
15 Döhlen, Ober- u 

Neus G.“ 5163 
16 Döl ſchen DE 1170 
17 Dora (Groß 

Klein, Mittel-)“ 1 129 
18 Eckersdorf, G 322 
19 Eutſchütz .. . 253 
20 Fördergersdorf 505 
21 Gitterſee . .| 4015 
22 Gohlis | 673 
23 Gompitz“ 735 
24 Goppeln | 160 
25 Goſtritz .. 520 
26 Grillenburg, G. 180 
27 Großburgk . . .| 2 055 
28 Großopitz . 350 
29 Hainsberg . A 1732 


* Bu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 1. Eiſenbahnhalteſtelle Rabenau; 5. Lg. Golberode; 7. Lg. Jſchtedge; 15. Forſthaus Döhlen vom Staatsforſtrev. Tharandt; 17. 1 = und 16a 
teile deg Staatsforſtrev. Grillenburg); 23. Lg. Pennrich und Zöllmen, 6. Pennrich; 27. Gau 
Beftandteile des Staatsforſtrev. Grillenburg); 45. Lg. Brabſchütz, Leuteritz, Mobſchatz, Podemus, Rennersdorf b. Dresden; 50. Lg. Obergorb 


61. Lg. Burgſtädtel; 74. Vorwerk Weißig. 


30 Hartha b. 
Tharandt“ 247 
31 Hintergersdorf .| 840 
32 Raih, G. e ei LS? 
33 Kauſch a 192 
34 Kemnitz b. Dres— 
R 254 
35 Kleinburg . . .| 439 
36 Kleinnaundorf 1 572 
37 Kleinslſa 231 


550 
113 


Kleinopitz, G... 
Kleinpeſtitz ... 


40 Klingenberg, G.“ 1176 
41 Leubnitz-Neuoſtra 2 635 
42 Leutewitz b. Dres— 
„ 1445 
43 Lockwitz, G 2 373 
Oé ROUA oo de. Es 190 


45 Merbik* . 

46 Mockritz b. Dresden 
47 Mohorn 
48 Neunimptſch 8 1 
49 Nickern, G. 
50 Niedergorbitz . . 
51 Niederhermsdorf 
52 Niederhäslich .. 
53 Niederpeſterwitz . 
54 Niederſedlitz š 
55 Nöthnitz, G. 

56 Oberhermsdorf 
57 Obernaundorf . 
58 Oberpeſterwitzk . 
59 Oberwartha . 
DU Ockerwit z 
61 Omſewitzk Uu 
62 Pohrsdorf 


G. Rittergut Burgk; 30. G. Staatsforſtrev. Spechtshauſen 


Digitized by Google 


Ein- 
mwohner- 
zahl am 
1. Dezbr. 


1905 


894 


1172 
150 


940 
383 


FT 


Ortsarmenverband je: e 


L fré 
Da. 


81 Röthenbach b. | 
Frauenſtein 
82 Ruppendorf . 7 
83 Sadisd orf. 8 
84 GSchellerhau. . | F: 
85 Schlottwitz . "9 
86 Schmiedeberg* . 23 
87 Schmiedeberg, 
Staatsforſtrev. 
(ohne en, 


er) 
88 Schönfeld b. 
Frauenſtein . 42 
89 Seifersdorf b. 
Rabenau 8 
90 Seyde . AB 
91 Spechtritz . 3 
92 Theiſewitz, G.“. 17 
93 Wiberndorf . . . 
94 Waltersdorf b. 
Zauenftein . . 
95 Wendiſchcarsdorf“ 
96 Wendiſchcarsdorf, 
Staatsforſtrev. 
(ohne Gordon): = 
97 Wilmsdorf, G. . 5 
98 Binnwad ... 3 
55 U² 


zuſammen 55 


orſthaus Beerwalde; 17. Dorf Seifen; 2. 
taatsforſtrev. Rechenberg; 53. Qg. Seide 


1 027 
1310 
1 576 
401 
671 
3 667 
985 
3 521 
992 
2 735 
619 
813 
554 
1 204 
266 
204 
727 
400 


da Kammergut 


sforſtrev.; 92. die Dörfer Kleba und Brösgen; 95. das Forſthaus des Staatsforſtrev. 


63 ER, = 
64 Prohlis 

S 16 
66 Rippien . 9 
67 Roßthal, G. 2 
68 Saalhauſen b. 


Potſchappel „ 
69 Sobrigau ... | 
70 Somsdorf⸗Coß⸗ 
mannsdorf .. 25 
71 Stetzſch .. . 23 
72 Torna a 
73 Unterweißig . . 8 
74 Weißig b. We 5 
75 Welſchhufe . . 1 
76 Wurgwitz, G. - 10 
77 Zauckerode, G. 18 
e wa 


hip; 58. G. 


193 


— 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Wat, = Rittergut. 


e e 
1905 

Radeberg . 113 299 
Arnsdorf b. Rade- 

berge es 

Bajewig . » . 7719 
Boräberg* .. - 175 
Bodo - - - - 702 
Vühlau 3 293 
Cunnersdorf 

b. Helfenb., G.“ 628 
Cunnersdorf 

b. Radeb., G.“. 869 
Dppelsdorf⸗ 516 


Dobritz b. Dresben 1 390 
Eiſenberg“ 1 574 


* Bu ben ee Ortsarmenverbänden gehören noch: 
u 4. Vorwerksgrundſtück Pillnitz; 7. Lg. Rockau, G. Helfenberg; 8. Lg. und G. Grünberg; 9. Dorf Se 


Ortsarmenverband 


12 Gönnsdorf, G.“ 
13 Gommlitz . 


814 Groß- u. Klein⸗ 


erfmannaborf . 


15 Groß⸗ u. Klein⸗ 


Ofrilla* 

16 Hoſterwitz Bu 
17 Kleinröhrsdorf . 
18 EE 
19 Klotzsche . ZE 
20 Kötzſchenbroda 
21 Kriefhendorf . . 

2 Langebrück, G. 


Eins 


wohner 
zahl am 
1. Dezbr. 


1905 


Ortsarmenverband 


Ein⸗ 
wohner⸗ 
zahl am 


1. Dezbr. 


1905 


Ortsarmenverband 


14. Amtshauptmannſchaft Dresden ⸗N. 
37 Ottendorf b. Med. 2 470 


1 136 
3222 


1187 


737 
721 
513 


813 
4692 
6 154 

214 
2 320 


8 
Uforſtrev. Moritzburg, Fiskal. Moritzburger Teiche; 12. Lg. Rochwitz: 


7. Staats forſtrev. Möhren orf; 


ztaclzſerſtred. Okrilla (von der G. Laußnitz. Amtsh. Kamenz). 


Brand 3 288 
Freibeers . . . 33 602 
Sayda, G. . . 1 370 
Berthelsdorf 1 844 
Bräunsdorf, G 1 373 
Cimmeröwalde .| 1143 
Clausnitz i. Erzg. 1441 


Colmnitz b. §rbg. 


(Nieder⸗ u 

Ober⸗), G 2 238 
Conradsdor . 982 
deulſcheinſiedel⸗ 683 
deulſcheinſiedel, 

Staatsforſtrev. — 
Deutſchneudorf . | 1494 
Dittersbach b. 

Sayda 468 
Ditmannsdorf s. 

ayda 409 

Dorfchemnitz b 

Sayda, G 1318 
Dornthal, G. 1 014 

bisd * 2 023 
Falkenberg. 498 


* Bu den ER Ortsarmenverbänden 1 noch: 
u 2. G. Freibergsdorf; 10. Forſthaus und Torfhaus vom Staatsfo 
29. Torfhaus von Neuhauſen; 87. Lg. Reukersdorf; 40. G. Waltersdorf; 42. 


19 Friedebach . 

20 Da 

21 Gränitz, G 

22 Orofhartmanns- 
dorf, G. 

23 Großſchirma, G. 

24 Sroßvoigtsberg . 

25 ER NL. 

26 Hallbah . . 

27 Halsbach, G . 

28 e ee 

29 Heidelberg 

30 Heidersdorrf . 

31 Helbigsdorf. 

32 Herrndorf 

33 Hetzdorfb. Freiberg 

34 Hilbersdorf b. 
Freiberg 

35 Hirſchberg, 
Staatsforſtrev. 

36 . 

37 EE 
berg? .. 


833 


23 Laubegaſt 

24 Leppersdorf 

25 Leuben b. Dr. 
26 Liegau, G. 
27 Lindenau b. Dr. 
28 Lomnitz, G. 
29 Loſchwit ... 
30 Lotzdorf, G. 
31 Malſchendorf . 
32 Naundorf b. Dr. 
33 Niederlößnitz 

34 Niederpoyritz“ 

35 Oberlößnitz .. 
36 Oberpoyritz . 


13. Lg. 


38 Kleinſchirma 

39 Stleinvoigtsberg . 

40 Kleinmwaltersdorf* 

41 Krummenhen⸗ 
nersdorf, G 

42 Langenau 

43 Langenrinne, G. 

44 Langhennersdorf 

45 Lichtenberg i. 
Erzgeb. ; 

46 Linda b. Brand, G. 

47 Loßnitz . . 

48 Loßnitz, Staats⸗ 
forſtrev. (ohne 
Forſthaus) 

49 Lößnitz b. Freis 
berg 

50 St. Michaelis. 

51 Müdisdorf 

52 Mulda, G. . 

53 Naundorf b. Frei 
berg, G. 

54 Neuhauſen b. 
Sayda* . 


C 1 G. Purſchenſtein; 68. Forſthaus Reichenbach; 81. Buſchhäuſer vom Staatsforſtrev. Loßnitz. 


Großenhain . | 12 024 
0 G. 3204 


ätnsdorf⸗ 456 
Bärwalde 332 
Baſelitz, Ga 421 
Laßlitz. 191 
Bauda... 495 
Beiersdorf b. 

Radeburg 304 
Berbisdorf b. 

Radeburg, G. 744 
Dieberach⸗ 8 272 
Beer S 175 

Lohtoig, G.“ 231 


* Bu ken einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch 
Cunnertswalde; 7. Zg Kmehlen, Porfdüp, un Kmehlen von Strie e 10. Lg. Lauterbach, Maridan, G. Lauterbach; 


Zu 5. L 
in d Bebe alten Teils (Breu Be aden; 29. Lg. Radewitz; 


dale; 31. SCH Ke 


15 Boberſen, G : 
16 Boden b. Rade- 
burg, G. 5 
17 Böhla b. Lenz 
18 Brockwitz b. 
Großenhain 
19 Brößn itz 
20 Colmnitz b. 
Großenhain? 
21 Cunnersdorf b. 
Radeburg, G. 
22 Dobra 
23 Döſchütz b. 
Großenhain 
24 Ermendorf 
25 Folbern 


en); 20 


3 745 
1043 
3817 
608 
722 
892 
6 256 
1 578 
204 
2 014 
4 470 
903 


1741 
222 


Lauſa, Dorf Friedersdorf, Lg. Hermsdo 
19. G. Staatsforſtrev. Dresden mit Forſthaus Klotzſche; 22. Häuſergruppe Hofewieſe; 29. Forſthaus Weißer Hirſch; o 


504 
333 
1159 


830 
2 766 
387 
1 062 


1 997 


504 
602 


2 748 


ev. Deutſcheinſiedel; 17. G. Forſtrev. Niederfrei; 


Ein⸗ 


wohner⸗ 
ġab! am 


1. Dezbr. 
1905 


38 Pappritz 413 
39 Pillnitz, G. 814 
40 Radebeul. . . 10 568 
41 Rähnitz 1911 
42 Reichenberg 1904 
43 Reitzendorf.. 374 


44 Schönborn b. 
Radeberg . 
45 ae b. Dr., 
46 Schull witz... 
47 Seifersdorf, G. j 
48 Söbrigen . 


. Amtshauptmannichaft Freiberg. 


55 Neuwernsdorf 
56 Niederbobrisih . 
57 ne 
berg 
58 Niederschöna, G. 
59 Niederſeiffenbach. 
1 Oberbobritzſch .. 
Oberreichenbach 
b. Brand 
Oberſchaar b. 
Freiberg, G. 
Oberſchöna, G 
Oberſeiffenbach . 
Pfaffroda b. 
Sayda, G. 
67 Rande ck 
68 Reichenbach b. 
Siebenlehn“ 
69 Reichenbach 
Staatsforſtrev. 


(ohne Forſt⸗ 
haus) 
70 Rothenfurth 


16. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


947 


113 
287 


143 
122 
223 


184 
478 


74 
72 
452 


„Vorwerk Colmnitz; 2 
tz. Mehlthener, Nickritz, Olſitz, Pahrenz, Ke 
Dalwig, G. Döhrischen, Dallwitz; 54. Vorwerk Liege; 56. Vorwerk Lötzſchen. 


26 Frauenhain, G.“. 
27 Freitelshain 
28 Gävernitz . 
29 Glaubitz, G.* . . 
30 Söhra ..... 
31 Goltzſche 
32 Gröba, G.“ 
33 Grödel, G. 
34 Gröditz b. Rieſa⸗ 
35 N 
36 0 
37 Heyda 
38 Hohndorf b. 
Großenhain 
39 Jahnishauſen, G.“ 


ſchorna; 26. Lg. 
rauſitz; 


1 205 
229 
223 

1 660 
161 
217 

4 135 
272 

1 948 


466 


443 
417 


6 
| 2612 


1151 Lenz“ 


40 Kalkreuth, G 

41 Kleinnaundorf b. 
Radeburg, G.“ 

42 Kleinraſchütz 

43 Kleinthiemig 

44 Kleintrebnitz . . 

45 Kobeln 

46 Koſelitz, G 

47 Krauſchütz. 

48 Kraußnitz, d.. 

49 Lampertswalde b. 
Großenhain 

50 Leckwitz b. 
Großenhain 


52 Leutewitz b. Rieſa 


33, Lg. 


Forberge, Oberreu 


11. Dorf Moritzbur 
rf b. Dresden, Weirdorf, G 


535 
2 077 


822 
1 945 


Oberneuſchönberg 1425 


232 
333 


877 
684 


614 


Gin- 


wohner⸗ 
Ortsarmenverband geht am 
1. Dezbr. 

1905 
49 Tolkewit z. .| 2205 
50 Ullersdorf, G 542 
51 Wachau, G 1 213 
52 Wachwitz . .| 1050 
53 Wahnsdorf . . . 746 
54 Wallroda . . . . 791 
55 Weißer Hiridh . .| 1598 

56 Weißig b. Weißer 

ig . . .| 1820 
57 Wilſchdorf b. Dr. 919 
58 Zaſchendorf ; 247 
59 Zitzſchewig . 1383 
zuſammen 115 269 


G. Königl. Jagdſchloß Moritzburg und 


dermsdorf; 15. Forſthaus Okrilla; 


71 Sand 

72 Schönfeld b. 
Sayda 

73 Seifersdorf b. 
Freiberg 

74 Seiffen ; 

75 Sohra b. Freiberg 

76 Tuttendorf, G.. 

77 Ullersdorf b. 
Sayda 

78 Voigtsdorf, G 

79 Wegefahrt, G. 

80 Weigmannsdorf . 

81 Weißenborn i. 
Erzgeb., G.“ 

82 Wolfsgrund 

83 1 7 0 


. Wachwitz; 37. Dorf Moritzdorf, 


zuſammen117 132 


53 Lichatenſen . 
54 Lieg“* 
55 Linz, G. 
56 Lötzſchen“ 
57 Mars dorf 
58 Medeſſen 
59 Medingen, G. 
60 Mergendorf 
61 Merſchwitz b. 
Großenhain, G 
62 en b. Rieſa, 
63 Moritz 
64 Mülbitz 
65 Naſſeböhlaa . 
66 Naule is 


13. Vorwerk Bieberach; 14. G. 
zen, Vorwerk Oberreußen; 34. Lg. 
41. Lg. Würſchnitz; 44. Forſthaus Kleintrebnitz (vom Staatsforſtrev. Weißig); 48. Lg. Santa b. Ortrand, 


25 * 


28. G. Kanzleilehngut Hals und Kanzleilehngut 
. Niederlangenau und Oberlangenau; 47. G. Gut Fürſtenhof und Forſthaus Loßnitz; 52. Forſthaus 


502 
133 
243 
178 
320 
170 
773 
159 


696 


652 
159 
929 
150 
173 


ubehdr 
eppis, 


19 = 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 
Ein- Ein Ein. Ein. = 
wohner- wohner⸗ wohner⸗ wohner; , 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband Ve 
Í; WS 1. GAS T; 2 555 f GH 
190 19 d 


Noch 16. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


67 Naundorf b. 77 Oberrödern . .| 123189 Gogo, G.* . . .| 632 100 Strießen. 228 | 109 Weißig b. i 
Großenhain, G. 111678 Olsnitz b. 90 Schönborn b. 101 Tauſcha b. Rade- Großenhain. . 247 
68 Naundorf b. Großenhain, G.] 313 Großenhain 249 burg, G. ; 414110 Welxande . 14 
Ortrand . 145 179 Pochra, G. . 36291 Schönfeld b. 102 Thiendorf . . -| 288111 Weßnitz . . 29 
69 Naundörfchen, G 100 |80 Ponickau s 421 Großenhain, OG. 636103 Übigau b. 112 Wildenhain. 232 
70 Naunhof, G 414181 Poppitz A wm 79592 Seußlitz, G.* . .| 965 Großenhain 176 1113; Zabeltitz, G.“ ` 28 
71 Nauwalde . 46582 Prieſtewitzz . 73193 Sind 343104 Volkersdorf 4171114 Zeithain, y RE 
72 Niederebersbad) . 353 | 83 Promnitz, G. 137194 Skäßchen 185 | 105 Walda, G. 345 1115 Zottewitz, G. .| 21l 
73 Niederrödern* 402184 Querfa* Ji 46119 Clay ..... 120 | 106 Weida 1801116 Zſchaiten, G. 2 
74 Niegeroda T 14585 Reinersdorf . .| 34896 Spansberg* 644 1107 Weißig am 117 Zſchauitz b. 
75 Nünchritz ... 1 34486 Roda b. eben 97 Stauda 392 Raſchütz 276 Großenhain, G. 18 
76 Oberebersbach ham, G. 21098 Steinbach b. 108 Weißig, Staats- 118 Zſchieſchen, G.. 71 
(Ober- u. Mit- 87 Nöderau . . . .| 1832 Radeburg“ 458 forſtrevier .. 5 uſammen sa 
A e 6188 Roftig `... - 14099 Strauch, G. 292 Lë | 
Zu ben ECH Ortsarmenverbänden gehören no 


ch: 
Zu 73. Rödern; 80. Vorwerk Ponickau; 84. Lg. Mühlbach b. Großenhain, G. Mühlbach; 89. Lg. Stölpchen, Vorwerk Stölpchen; 92. Lg. Diesbar, Laubach, Sr 
96. Lg. Pulſen, Tleſenun. G. Tiefenau und 6. Bubehöe des Rgts. Kreinitz; 97. Lg. Geißlitz b. Großenhain, Kottewitz d. Großenhain, Wantewitz; 98. Lg. Neuer Anbau; 113. Lg. @im 
Markſiedlitz, Nieska, Perit, Streumen, Treugeböhla, Wülknitz, Ortsteil Lautendorf, Vorwerk Stroga, Görzig und G. Vorwerk Streumen; 114. Lg. Leſſa. 


17. Amtshauptmannſchaft Meißen. e 
1 Lommatzſch. . . | 4140|37 Fiſchergaſſe. .. 1338| 73 Kottewitz b. | 105 Niederjpaar . . 
2 Meißen 32 336 | 38 Gauernitz, G6.“ 924 Meiken 202106 Niederwartha 
Nen 4 879 | 39 Gohla* ; 428 74 Kreiß a. 101107 Nimtiß*. . . . 
4 Siebenlehn s . 2121140 Golk 156 | 75 Kreyern, Staats- 108 Noßlitz Bet? : 
5 Wilsdruff, G 3 90141 Görna sg 248 forſtre v. 101109 Oberau, G.*. .| 18501. 
B 67142 Gotthelf Fried- 16: ieee 377110 Obereula, G. 
7 Althirſchſtein! . . 1 761 richsgrund 1081 77 Lampersdorf b. 111 Obergruna 
8 Altlommatzſche. 139 | 43 Graupzig, G.“. 348 Wilsdruff“. 190112 Obermeiſa. . .| 1210 
H Alfattel® .- - 98144 Gröbern . .. 405 | 78 Laußichen*. . .| 189113 Oberſpaar . . 1050 
10 Alttanneberg, 6.5 386 | 45 Groitzſch e Bils- r 532114 Oberftaucha* . 
11 EE G. 520 bett ZK. AN 237 | 80 Leuben b. Riefa*| 1056115 Oberſtößwitz .. 
12 Barnitz, G. 136 | 46 Großdobritz b. 81 Leutewitz e 116 Palgihen* . . 
13 Batzdorf, G.“ 188 Meißen . 571 Meißen, G. 204117 Petersberg 
14 Bei cha 694 | 47 Großkagen“ 257 | 82 Limbach b. Wils⸗ 118 Pinnewitz, G. 
15 Berntitz b. 48 Grube“. . .| 1137 druff, G. 340119 Planik*.. ... . 
Lommatzſch* 46449 Grumbach b. 83 Loba. 53120 Piskowitz . 
16 Bieberſtein, G 373 Wilsdruff 1 405] 84 Löthain, G.*. . 296121 Polenz b. 
17 Birkenhain. 17350 Gruna b. Noſſen .| 197 85 Lüttewitz b. Meißen“! .| 1245 
18 Blankenſtein 42951 Helbigsdorf b. Noſſen? . 240122 Porſchnitz, Gr. 
19 Bowen 179 Wilsdruff 427 | 86 Luga b. Meißen 701123 Proſchwitz, G.“. 
20 Bodenbach . .. 167152 Herzogswalde. .| 815 87 Mahlitzſch b. 124 Proſitz b. 
21 Bohnitzſch .. . | 3707153 Heynitz, G 234 Noſſen 134 Schieritz “. 
22 Breitenbach b. 54 Hintermauer 615 | 88 Maltitz b. Noſſen““ 171125 Queſtenberg .. 
Noſſen 34855 Hirſchfeld b. 89 Marbach, 126 Raußlitz, G 
23 Brockwitzb. Meißen 1170 Noſſen, G. 584 Staatsforſtrev. — 127 Reinsberg“ 
24 Burkersdorf b. 56 Höfgen b. Noſſen. 145 90 Mergenthal 91128 Rhäſa 
Noſſen“ 298 | 57 Hohentanne 404 91 Mertib* . 170129 Robſchütz, G 
25 Burkhardtswalde 58 Hühndorf 1521 92 EEN Meißen, 130 Röhrsdorf b. 
b. Wilsdruff 261 |59 Ilkendorf, G.. ka u > 2 605 ilsdruff 
26 Choren⸗Topp⸗ 60 Jeſſen b. lom- 93 Nun ig, G. 366131 Roitzſch b. 
ſchädel, G.“ 655 matzſch . .| 163 94 e E 134 Lommatzſch 
27 Coswig 2 76961 Jeſſen b. Meißenß 306] 95 Naundörfel . .| 118132 Roitzſchen . 
28 Daubitz 248162 Käbſchütz . - 49 | 96 Nauftadt* . . .| 515133 Rothihönberg,G s 
Della, GF A 169163 Kaufbach. 377 97 Nedanit* . . 431134 Rottewitz 
30 Deutſchenbora, G. 73164 Keſſelsdorf . .| 823] 98 Neucoswig . .| 899135 Rüſſeina 
31 Dittmannsdorf b. 65 Kettewitz“ 295 99 Nendörfchen b. 136 Sachsdorf - 
MONER: 2 A e 76866 Klappendorf 57 Meißen“ 1931137 Saultik*. . . . 
32 Dobernitz b. 67 Kleinprauſitz . . 87 | 100 Neukirchen b. 138 Scheerau . . . 
Lommatzſch .. 10768 Kleinſchönberg. . 185 Wilsdruff, G 851139 Schleinitz, G.“ 
33 Dobritz b. Meißen 448169 Kleſſie˖ig 141 | 101 Niedereula 581 |140 Schletta, G.. 
34 Dörſchnitz, G 213 | 70 stipbhaufen, A 443 | 102 Niederjahna .| 9791141 Schmiedewalde 
D DIE > om u.“ 83 171 Korbitz, G.. 816 | 103 Niedermufchüß .| 217142 Schönnewitz b. 
36 Elgersdorf 56172 Kötitz b. weißen, 16281104 Niedermeila . .| 466 Meißen 
* Zu den ein SCH Ortsarmenverbänden gehören n , 
Zu 7. Lg. a, Ceci Naundorf, Ne leſchſtein, egg, Oberlommatzſch, Schänitz b. Rieſa 228 G. Qiridftein; 9. SC 
bach; 14. Lg. Baderſens Meila nitz, Praterſchütz, we G. Gödelitz (v. d. Gemde. Sa ig); 15. en ennſchütz „Abanitz, 
24. Vorwer g. Dosch 26. L Wetlerwiß; 29. "9 Tronitz b. Meißen; 38. Og. W d'SS Pinkowitz, Dec 0 22 39. Lg 
Soa: 49. 2g. d ütz; 47. Lg. Prieſa, Pröva b. Meiben; 48. 6, Edarfenberg; 6 95 * 65. e? Fon 
en und Vorwerk Lotzen; 78. SCH Së Lommatzſch; 80. Lg. Eulig, Raßlitz, Wahnitz; 88. re M 
97. * Albertitz, Birmenitz, Krepta, Mö ovitib; 99. G. Siebenei en; 102. Lg. Gaſern, Jeſſertz Seide Eee E 
99 3 and; —. Lg. spa; 109. Q SE bert >35 dE Rn. Sin Sait, ee G. — — 9 Ei 


d: en, 
140 S Badi 


SE 


dzee Gro G.G 


un Stro iſchen; 150. Lg. 
ieritz, All 
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G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 
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Rarmenverband Ortsarmenverband Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am 

1. 1. Dezbr. 1. D 1. Dezbr 


1905 


* 


18. Amtshaupimannſchaft Pirua. 
erggießhübel 1 373133 Cunnersdorf, 68 Hofhainersdorf .| 6571103 Niederhelmsdf.“ 349 136 Roſenthal, 
ging... 3 935 Staatsforſtrev. — 69 Hohburfersdorf .| 165104 Niederottendorf 718 Staatsforſtrev.“ — 
ottleuba 1 194 34 Cunnersdorf b. 70 Kleingießhübel .| 2471105 Niedervogel⸗ 137 Rottwerndorf, G. 852 
ynſtein, Pirna n 364 71 Kleinhennersdorff 545 geſang 156 138 Rückersdorf b. 
(S. Schweiz) 1244135 Doberzeit*. . . .| 239 72 Kleinluga . 291106 Ober⸗ u. Nieder- Stolpen 466 
hnitein, Staats⸗ 36 Dittersbach b. 73 Kleinſedlitz . . 416 ſeidewitz“* ; 161 | 139 Rugiswalde . . 366 
forſtrev. (ohne Dürrröhrsdorf, 74 Kleinzſchachwitz . 2 137107 Oberhelmsdorf . 488 | 140 Saupsdorf. 827 
Fotſthaus ). — „ 868| 75 Köttewitz, G6. 163108 Oberottendorf, G. 893,141 Schmiedefeld 601 
nigſtein . . 493637 Dobra b. Stolpen) 294 76 Krebs, G. 350109 Obervogelgefang| 1761142 Schmilka 310 
nigſtein, 38 Dohma* . .. . 822 | 77 Krietzſchwitz 230110 Ölfen* . . . 385143 Schöna (S. 
Staatsforſtrev. — 139 Dürrröhrsdorf 825] 78 Krippen . .| 12321111 Oſtrau b. Schweiz) 1 032 
nigſtein, 40 Ehrenberg b. 79 Krumhermsdorf Schandau 4621144 Schönbach b. 
Feſtung 161 Neuſtadt (ohne G. . 73237112 Ottendorf b. Sebnitz 534 
ebſtadt, G* TL 671 Schäferei) 791 80 Langburkersdorf“ 2 939 Pirna, G. 546145 Seeligſtadt b. 
euſtadt i. S. 4 873 41 Elbersdorf, G. 314| 81 Langenhenners⸗ 113 Ottendorf b. Stolpen 676 
uftadt, 42 Eihdorf* . . . . 742 dorf, G.“ 1 324 Sebnitz“ 705146 Seitenhain b. ö 
Staatsforſtrev. — 143 Falkenhain b. 82 Langenwolms⸗ 114 Ottendorf, Pirna 97 
f 19 224 Pirna“ 196 dorf, G. x. 1235 Staatsforſtrev.“ — 147 Sporbitz 951 
handau 3373144 Fiſchboc h.. 685 83 Lauterbach b. 115 Papſtdorf . .| 597148 Struppen“ 1 485 
bnitz `. . 9 752145 Fiſchbach, Staats- Stolpen 684116 Pfaffendorf . 458 | 149 Stürzaa 564 
alpen, G.* . 1 753 forftrevier . .| — 84 Leupoldishain“ 345117 Polenz b. Neu- 150 Sürßen 211 
chlen, Stadt . 1307146 Friedrichswalde. 399 85 Lichtenhain? .| 920 ſtadt, G. . 1463151 Thürmsdorf, G. 668 
tendorf b. 47 Gersdorf b. Berg- 86 Liebethal 510118 Porſchd orf... 8751152 Ulbersdorf, G. . 685 
Schandau 518 gießhübel, .. 5521 87 Lohmen, G. 2126119 Porſchendorf b. 153 Uttewalde 207 
habt... 624148 Goes 330 | 88 Lohmen, Staats- Stolpen. 474154 Vorderjeſſen“ 919 
utshainersdorf 254149 Gohriſchch h. 631 forſtrevier. — 1120 Poſta n 605 1155 Waibdorf . . . 97 
hra b. Gott- 50 Gommern“ . .| 14991 89 Lohsdorf g 393121 Poſtelwit . . .| 770156 Waltersdorf b. 
leub ae. 29051 Göppergdorf* . . 363 90 Markersbach b. 122 Poſtelwitz, Schandau“ 416 
ithelsdorf b. 52 Goßd orf 395 Gottleuba . 389 Staatsforſtrev. — 1157 Weeſenſtein, G. 433 
Neuſtadt, G.“. 977153 Großcotta . . .| 1304| 91 Markersbach, 123 Böpiha . . . - 1491158 Wehlen, Dorf . 984 
ensdorr . . 171154 Großgraupe* . .| 1004 Staatsforſtrev. — 124 Pratzſchwitz, G.. 458159 Weißig b. 
mh 2... 630 | 55 Sroßluga . . 597 92 Maren, G.* . 1 301125 Proffen, G. 464 Königſtein“ 269 
ynnewitz .. 221 56 Großröhrsdorf? 445 93 Meuſegaſt, Ober⸗ 126 Rathen 481 | 160 Wendiſchfähre 553 
ma b. Pirna. 210157 Großſedlit ze 533 u. Nieder⸗, G. 212127 Rathewalde 468161 Wilſchdorf b. 
Athen, G.“ 58158 Großzſchachwitz 2 543 94 Meußlitz. . .| 13811128 Rathmannsdorf 1 190 Stolpen 728 
(Gd 179159 Hartmannsbach“ 3171 95 Mittelndorf 471 |129 Reichſtein 441162 Wünſchendorf b. 
Na b. 60 Heeſelicht, G. . .| 422 | 96 Mittelndorf, 130 Reichſtein, Pirna 347 
Stolpen 615161 Heidenau. . . .| 4981 Staatsforſtrev. — Staatsforſtrev. — 1163 Zehiſta, G. 813 
ukhardtswalde 62 Hellendorj* 404| 97 Modethal*. . 472131 Reinhardtsdorf .| 11901164 Zeſchnig 178 
b. Weeſenſtein, 63 Herbergen A 95] 98 Mügeln b. Pirna) 6 517132 Reinhardtsdorf, 165 Zſchieren 774 
e ee ias 650 164 Hermsdorf (©. 99 Mühladorf. . .| 463 Staat3forftrev.| — 1166 Zuſchendorf, G.“ 290 
PMB EN 4 803 Schweiz), G.“. 638100 Naundorf b. 133 Rennersdorf b. 157 108 
nnersdorf b 65 Hertigswalde .| 1 486 irna . .| 358 Stolpen, G. 402 zuſammen 
Hohnſtein 45866 Hinterhermsdorf 966 | 101 Nenntmannsdorff 335 134 Röhrsdorf, G.“ 778 
mneröborf b. | 67 Hinterhermsdorf, 102 Neundorf b. 135 Roſenthak b. 
Königftein* . . 786 Staatsforſtrev. — Pirna 1 087 Königftein* | 1135 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


„ „ „„ u 4. Schäferei enberg v. d. Gemeinde Ehrenberg; 6. Lg. Hütten; 9. Vorwerk Lichtenberg; 14. Rgt. Neidberg, G Hainersdorf; 15. Lg. Neudörfel; 18. Vorwerk Alt- 
l. Heilſtätte Hohwald; 22. Vorwerk Biensdorf; 26. Lg. Burgſtädtel b. Pirna, Wölkau b. Pirna; 27. G. Gamig; 32 die Forſtmühle; 31. Lg. Ebenheit; 35. Lg. Daute; 36. Dorf Klein ⸗ 
nf. 38. Vorwerk Dohma; 42. G. Roſſendorf, Dorf Roſinendörſchen, Roſſendorf; 43. Dorf Ploſchwitz; 50. Vorwerk Meuſcha; 51. Dorf Wingendorf; 53. G. Cotta, Lg. Kleincotta. 
Kleingraupe, Neugraupe, Jagdſchloß Groupe, Waldwärterhaus 8 des Staatsforſtreviers Pillnitz; 56. Dorf Oberſchlottwitz, 57. G. Kammergut Sedlitz, Schloß Friedrichsburg; 
Gieſenſtein; 62. Ortsteil Cratza. Hammergut Fichte, Hammergut und Mühle Kleppiſch; 64. Dorf Brauſenſtein; 80. G. Burkersdorf; 81. Lg. Raum; 82. Amtsburglehn Stolpen. Vor- 
ingenwolmsdorf; 84. Dorf Nikolsdorf; 85. Wirtshaus auf dem Kuhſtall von Mittelndorf; 92. Lg. Mühlbach b. Pirna, Schmorsdorf m. Crotta, Dorf Häſelich; 97. Lg. Zatzſchke; 
delmedorf; 106. 2 Güter Zwirtzſchkau; 110. Hammergut Bienhof, G. Die: 113. Zeughaus, Waldwärterei und Gaſtwirtſchaft und Waldwärterhaus beim Zeughauſe v. d. Gde. Mitteln- 
e Ortsteil Koppelsdorf, Rölligmüble, Gaſtbaus a. d. Papſtſtein, Beftandteil des Staatsforſtrev. Cunnersdorf; 120. Qg. Zeichen; 126. Gaſthaus Baſtei. Beſtandteil des Staatsforſtrev. 
er Lg. Gorknitz, Tronitz, Wittgensdorf (v. Amtsh. Dippoldiswalde); 135. Hammergut Neidberg; 148. Lg. Kleinſtruppen, Neuſtruppen, G. Kleinftruppen, Neuſtruppen; 154. Lg. Hinter- 


Vorwerk Jeſſen; 156. Forſtgebäude auf der Sellnitz, Beſtandteil des Staatsforſtrev. Hohnſtein; 159. Dorf Strand; 166. Ortsteil Lindigthäuſer und Gut und Gaſthaus Lindigt. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


19. Stadt Leipzig 503 672. 


Ortsarmenverband 


DENE. 285% 
Frohburg, G... 
Geithain 
Croißſch — 5. A 
Rohren t 
RAUNO An 2% 


Dr 


Altmörbitz . 
Altitadt-Borna* . 
Audigaſt, G. 
Auligk, G. 
Benndorf, G. .. 
Bergisdorf . .. 
Berndorf . 
un b. Borna, 
19 . 
20 Bocka b. Frohburg 
21 Braußwig, G 
Breitingen, G. 
Breunsdorf b. 
Wiese 
Bröſen b. Pegau 


Carsdorf b. Pegau 
Cöllnitz 
Croſtewitz, G 
REIN 

32 Deutzen, G. 
33 Dittmannsdorf 

b. Borna. 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören no 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. Landgemeinde, Nat. = 


Ein. 


wohner- 

zahl am 

1. Dezbr. 
1905 
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Ein- 


Ortsarmenverband 


Droßdorf b. 
Borna, G. $ 
Droßfau o s a 
Ebersbach b. 
Geithain, G. 
Elſtertrebnitz, G.“ 
Eſche feld 
Espenhain 
Eula* 
Flößberg, G. .. 
Flößberg, Staats- 
forſtrevier 
Frauendorf b. 
Geithain. .. 
Gaulis 
Geſchwitz . .. 
1 Geſtewitz, G 
Gnandorf a 
Gnandſtein, G.*. 
Görnitz b. Borna 
Greifenhain 
Greitſchütz, G. . 
Großhermsdorf, G. 
Großpötzſchau .. 
Großpriesligk .. 
Großſtolpen 
Großſtorkwitz“ 
Großwiſchſtauden“ 
58 Großzöſſen, G 
59 Hageneſt 
60 Hain b. Borna* . 
61 Hainichen b. 
Borna, G. ; 
62 Hartmannsdorf 
b. Borna 
63 Haubitz b. Borna 


wohner⸗ 

zahl am 

1. Dezbr. 
1905 
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1905 


Ortsarmenverband 


Rittergut. 
Ein- a 
wohner Eis 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband t 
. Dezbr. 1 da 
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20. Amtshauptmannſchaft Borna. 


89 


ch: 
u 6. Ortsteil Mark-Köllsdorf; 12. G. Allodialgut Abtei; 


56. Dorf gata 57. Lg. Kleinwiſchſtauden; 


82. Lg. Gatzen, Altengroitzſch. 
Neumuckershauſen; 94. Lg. 


1 Döbeln 
2 Hainichen 
3 Hartha 
4 Leisnig i 
5 Roßwein 
6 Waldheim 

7 Altenhof. 

8 Altleisnig 


9 Arnsdorf b. of | 
wein, ei 

10 Aſchershain 

11 Auterwitz . .. 

12 Beerwalde b. | 
Waldheim* . . 

13 Beiersdorf b. 

Leisnig 

14 Berbersdorf . 

15 Berthelsdorf b. 
Hainichen 

16 Bockelwitz 


60: die 


Gröbam 


Lg. 
ühle; 64. Ortsteil Mart- Wüſtungsſtein; 


64 Heinersdorf b. 
Lauſig kek 451 


65 Hemmendorf 75 
66 Heuersdorf ... 234 
67 Hohendorf b. 

Pegau n 448 
68 Hopfgarten b. 

Geithain, G.“ 520 
69 Käferhain 99 
70 Kahnsdorf, G 481 
71 Kieritzſch, G 440 
72 Kitzſcher, G. 

(ausſchl. Bor- 

werk Lindhardt)“ 310 
73 Kleinpriesligk .. 66 
74 Kleinftolpen . . 72 
75 sie" We 116 
76 Kobihüß . 70 
N 83 
78 Kömmlitz, G. . 142 
79 Kreudnitz . ... 175 
80 Langenhain 88 
81 Leipen b. Groitzſch 87 
82 Löbnitz-Benne— 

wie „ 1164 
83 Lobſtädt, G. 1148 
84 Maltitz b. Pegau 69 
85 Medewitzſch, G.“. 470 


86 Mölbis, G.“. 
87 Muckern, G.“ 
88 Narsdorf .. .. 
89 Nauenhain . .. 
90 Nehmitz, G 


91 Nentersdorf, G 275 
92 Neukirchen a. d. 
Wyhra, G 473 


31. Dorf Kleinpötzſchau; 37. 


93 Niederfranken— 
Daik AA a 

94 Niebergräfen- 
hain* 

95 DE ENTER 


hain 
96 Senna 269 


97 Oberpidenhain . 87 
Den, 84 
99 Oderwitz, G. .. 204 
100 Ollſchütz b. 
Borna 69 
101 Olzſchau, G.. 515 
102 Oſſa, G. 276 


103 Ottenhain b. 
Geithain, G.“. 
104 Peres, G.“ 
105 Piegel. 
106 Pödelwitz . . 
107 Prießnitz, G 
108 Pürſten b. 
Borna“. 
109 Ramsdorf, G 
110 Reichersdorf .. 
111 Roda b. Froh- 


burg . 462 
112 Röthigen val 140 
113 Rüdigsdorf, G.“ 320 
114 Ruppersdorf* 279 


115 Sahlis, G. 


116 e 
. 152 
117 ech b. 
Borna 291 
118 Seifersdorf b. 
Geithain 246 


wO Zo Le enhain, 


Methewitz, Michelwitz. Nöthnitz b. Groitzſch, Pautzſch, Saasdorf, G. Vorwerk Nöthnitz; 85. 


ermsdorf; 103. Forſthaus Altottenhain, Beſtandteil 
Boſengröba; 119. Vorwerk Lindhardt; 122. Lg. Kleineſcheſeld; 123. Lg. Theusdorf, Dorf Eckers 


18 908 


7752 


17 Bodendorf . . i 
18 Bodsdorf*, . . . 
19 . b. Leis⸗ 


vi 
20 Böprigen, G. * 
r 
22 Bröſen b. en 
23 Clenne ? 
24 Crumbach b. 
Hainichen 
25 Cunnersdorf b. 
Hainichen 
26 Diedenhainn .. 
27 Dittersdorf b. 
Roßwein. 
28 RR b. Leis⸗ 
ER ët ue 
29 Doberquiß 2 
30 Doberſchwitz. .. 
31 Draſchwitz“ . 


119 Steinbach b. 
Borna, 6... å 
120 Stockheim. . . 2 
121 Stöntzſch. . 3 
122 Streitwald b. 
Frohburg“ 
123 Syhra, G.* .. 
124 Tannewitz, G. 
125 Tautenhain 
126 Terpitz b. Dr 
bur 


urg* 7 
127 Thierbach b. 
Borna, G 
128 Trachenau, G. 
129 Trages 
130 Trautzſchen, 6. 
131 Trebishain .. | 
132 Treppendorf . ` 
133 Waldit zz 
134 Weideroda 
135 Wenigoſſa ... 
136 Widershain . . ` 
137 SC $ | 


Pen 
138 Déi b. 
Borna, G 
139 Witznitz, G 
140 Wolftitz, G 
141 Wyhra 
142 Zauſchwitz - 
143 Zedtlitz, G.“. 
144 Zöpen, G. 
145 Zſchagaſt . 
zuſammen 18 


| 


Lk 40. Dorf Keſſelshain, G. TE 48. Lg. Dolj 


1 SA 


re: ene, 86. Vorwerk 
es G. Hopfgarten; 104. Lg. Pulgar; 108. Zeie So ieritz ſch; 113. Due N E? 0 Di 
sberg; 126. Ortsteil 


üfte Mark Eckartsberg anteilig; 143. Dorf Plateka 


21. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 


360 | 32 Dreißig . 172 45 Gärtitz, G.* 409 
270 | 33 Dürcweigichen b. 46 Gebersbach, G 229 
Döbelnk .. 297 47 Gersdorf b. 

511134 Dürrweitzſchen b. Hainichen, G. .| 267 

1 090 Leisnig. 208 | 48 Keng b. Leis⸗ 
A mp GE, EE, ENK, ` `. EES 766 

275 Döbeln, G.* 809 | 49 Gersdorf b. Roß⸗ 

271 36 Ehrenberg b. | wein, G.* 1 476 
Waldheim, G.“ 180550 Gertitzſch. 113 

685 37 Eichardt* . . . .| 15051 Gleisberg b. Kä? 
38 Eulendorf 231 we? ; 35 718 
412 39 Falkenau b. 52 Gorſchmitz, G 354 
212 Hainichen 25953 Goſelitz, G $ 266 
40 Filchendorf . . .| 57954 Gobberg .... 159 
18541 Flemmingen 882 155 Greifendorf . .. 552 
42 Forchheim b. 56 Großbauchlitz .. 731 
5 Döbeln 9757 Großweitzſchen. 665 

49 | 43 Frauendorf b. 58 a b. Rof- 

73 Leisnig 77 i 249 
252 | 44 Gadewitz“ 193 | 59 Grünlichtenberg⸗ 702 


* Zu den au Ortsarmenverbänden ER noch: 


u 12. 


Dorf Kriebſtein, Neudörſchen, Storlwald, G. Kriebſtein; 


Amtsh. Rochlitz; 2 Lg. Großſteinbach; 23. Qg. Görnih, Zeſchwitz, Dorf Heron; 31. Lg. Poiſchwitz; 33 


berg b. Waldheim, Vorwerk Maſſanei; 


37. Vocwerk Tautendorf; 


44. Dorf 


G. Vorwerk Hohenlauft; 51. Vorwerk Kummersheim (v. Gde. Bella Amts 
Mahlitzſch und G. Vorwerk Kobelsdorf; 68. Dorf Moritzfeld; 69. Lg. Schweickershain, Neuwallwig, G. Schweickershain, Vorwerk Neuwallwitz. 


Döſchütz, G. Döoͤſchütz; 45. Lg 


Meißen) 59. G. Lichtenberg; 2 Lg. 


18. Ortsteil Polkenberg, G. Polkenberg; 


orwerk P 


20. Forſthaus Böhrigen, B 
„Kleinmockitz, E en; 35. So. Reu 
ommlitz b. Döbeln 


ommlitz * 
Mahlitzſch b. Roßwein. BECH "cine, 9 Nauslitz b. Döbeln, & 


60 Haßlauu ` 
61 Heiligenborn - 
62 Hermsdorf b. 
Döbeln, G.“ 
63 Ve b. Ho 


64 Seyon b. Ba 


heim 
65 Hochweizſchen, 
Landesheil⸗ u. 
Pfleganſtalt 
66 Höckendorf b. 
Döbeln 
67 Höckendorf b. 
Waldheim 
68 Höfchenn . 
69 vonar b. 
Waldheim 
70 Kalthauſen 
71 Kaltofen 


eſtandteil des Staatzfertre Ñ 
Kriebel 8 
Rengreufn ** w * dete 
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G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


.„fǽ!tuͥ d ä . äää. ſ.ü -. .. .... ᷑ . ¼:: ͥ᷑ͤ—.;᷑ :.:x.:ñ èð̊ůç—v— —.ñ ᷑ĩ— ͤ—— —u—᷑—ù 
Ein⸗ i Ein⸗ Ein; Ein 
wohner e woher. wohner⸗ wohner 
ntdatmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am 
1. Dezbr. E SE ; Dezbr. 


Noch 21. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 


ittnitz, . 2791 95 Miera .... 651116 Niederftriegis* .| 380137 Reichenbach b. 152 Sitten, G. 193 
ijelwitz . 1171 96 Minkwitz 326 | 117 Noſchkowitz, G.. 213 Waldheim .. 399153 Sörmitz . 1268 
wm, G.“ . . 2 040 97 Miſchütz 95118 Nöthſchütz .. 711138 Reinsdorf b. 154 Steina . 457 
celbah* e.. 1701 98 Mobendorf 613119 Obergoſeln 37 Waldheim. 6271155 Stockhauſen, G. 193 
einbauchlitz, G. | 16991 99 Möbertitz s 82 1120 Oberranſchütz 188 | 139 Riechberg . .| 5531156 Tautendorf .. 144 
smweigihen . 781100 Mochau 394 1121 Oberſteinbach b. 140 Rittmitz, G.* 366 | 157 Theeſchütz . 136 
oſterbuch (ohne 101 Mockritz b. Döbeln, G. 235141 Röda . . .. . 1171158 Töpeln*. . . . 292 
Vorwerke), G.“ 211 Döbeln, G.“. 685122 Oberwutzſchwitz, 142 Rudelsdorf 2531159 Tragnitz . 423 
wbelsdorf 1701102 Möckwitz . . .| 324 G 309143 Saalbach 116 | 160 Trebanit* . . . 208 
wikid, G. 135 | 103 Moos heim 235 | 123 Oberzſchörne⸗ 144 Schlegel b. 161 Tronitz b. 

optewitz, G... 285104 Motterwitz, G.. 135 witz“ 105 Hainichen. 334 Döbeln 79 
dad s.. 711105 Muſchau e 831124 Dilig ,, . . .» 122 | 145 Schmalbach 258 1 162 Ullrichsberg . . 142 
ngenauu 264 | 106 Nauberg e 195 | 125 Oſtrau b 146 Schönerſtädt b. 163 Wallbach 276 
ngenſtriegis 7101107 Nauhain 212 Döbeln“ 1 005 Leisnig... 176164 Wendishain 591 
uſch ka 116 1108 Naundorf b. 126 Oſtrau b. Leis⸗ 147 Seidewitz x 192165 Wettersdorf .. 114 
wnitz, G.. 291 Leisnig. 341 nig 831148 Seidewitz, 166 Wöllsdor . | 96 
uterwitzzz .. 1001109 Naundorf b. 127 Ottendorf b. Staatsforſtrev. 167 Ziegra, G.. 343 
erf „ e, Ai 239 Roßwein e 298 Hainichen. 894 (ohne Braun⸗ 168 BZollichwiß . .. 82 
emp b 110 Naunhof b. | 128 Ottewig“* . | 307 tohlentwert u. 169 gidaig .... 326 
Döbeln, G.* . 434 Leisnig 1981129 Otzdorf, G. 264 Forſthaus u. 170 Zſchäſchütz .. 124 
ubach b. 111 Neudorf b. | 130 Rappendorf . .| 676 Waldwärterei 171 Zſchepplitz . 214 
Roßwein 1 896 Döbeln 175 131 Papsdorf Se 101 Leipnitz uſw.) — [172 Zſchockau b. 

uſchwitz, G.. 223112 Neuhauſen b. | 132 Polditz, G.. 440149 Seifersdorf b. Leisnig 62 
nſanei (ohne Waldheim. 1011133 Präbſchütz . 207 Leisnig. .. 238 | 173 Zſchoppach .. 313 
Zomert) ) 4471113 Neumannsdorf* 262134 Prüfern 129 150 Seifersdorf b. 174 Zunſchwitz, G.. 140 
mig E nE 209114 Nicollihtviß . . 54135 Queckhain . 83 . Roßwein 338 zuſammen 121 145 
mberg .. 556115 Niederranſchütz . 65136 Redemiß. . . . 731151 Simſelwitz. .. 189 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


. Zu 74. Lg. Limmritz, Maſten, Technitz, G. Shweta; 75. Lg. Neudörſchen b. Leisnig; 78. Dorf Scheergrund; 86. Braunkohlenwerk und Waldwärterei Leipnitz, Beſtandteile 
zatsforſtrev. Seidewitz; 89. Dorf Baderitz; 96. G. Vorwerk Baudrigih; 101. Lg. Strölla, Dorf Jeßnitz, G. Jeßnitz; 102. Lg. Weſtewitz; 113. Vorwerk Mannsdorf; 116. Ortsteil 
erg, Mühle und Fabrik Grünroda; 123. die Dörfer Merſchütz, Niederſteina, Niederwutzſchwitz, G. Niederwutzſchwitz; 123. Dorf Niederzſchörnewitz; 125. Lg. Schmorren (v. d. Amts⸗ 
d Oschatz. Dorf Gohris; 128. Lg. Glauda; 132. Dorf Wieſenthal, Ortsteil Graben, die Häuſer Dörihen und Arras; 139. die Fabrik Hammermühle und Ortsteil Siegfried; 140. Dorf 
ib und Vorwerk Schlagwitz; 147. Forſthaus Seidewitz und Braunkohlenwerk „am Jägerhorn“; 158. Vorwerk und Fabrik Piſchwitz; 160. Lg. Lützſchnitz, Gut Beutig und Vorwerk pp. 


of, 162. Freigut und Fabrik Troiſchau. 


22. Amtshauptmannſchaft Grimma. 


andis, G. . . 2 630 20 Bernbruch b. 137 Commichau, G. .| 33660 Gott, . . . 1931 82 Kleinbothen* 457 
ditz, . . | 5154 Grimma, G. 225 38 Deditz 87161 Grechwitz .. 438 83 Kleinpösna 276 
imma. . . . 11 17721 Beucha b. Bran- 39 Dehnitz 29962 Grethen SÉ 524 84 Kleinſermuth 150 
den, G. . . 1554 SS 1096 40 Denkwitz b. 63 Großbardau . . 797] 85 Kleinſteinberg 344 
uthoj* 3 340 |22 Bockwitz 154 Grimma. .. 10064 Großbothen .. 793 86 Kleinzſchepa 140 
unhof, Staats⸗ 23 Böhlen b. 41 Deuben b. Wurzen 1 06265 Großbuch . .| 301 87 Klinga . . 247 
erſtrevier (ohne Grimma, G. 402 42 Döben, G. 84366 Großſermuth 242] 88 Knatewitz . 178 
Jorſtgut ).. 11124 Böhlitz b. 43 Dorna 18767 Großſteinberg, G. 584] 89 Köhra ck. 449 
hau . 2285 Grimma .. 161 | 44 Dornreichenbach, 68 Großzſchepa, G.. 509 90 Köllmichen“ .. 98 
ebſen, G. 25 Böhlitz b. F 40069 Grottewitz 61 91 Koltzſchen 126 
ausſchl. Forſt⸗ Wurzen 40545 Cida, G.“ 387270 Grubnitz b. 92 Rörlig .... 279 
aus u. Bor- 26 Börln, G. 55146 Erdmannshain. . 213 Wurzen 1171 93 Köſſern, G*. .| 540 
ber). .. .. 1374127 Borsdorf. . . 2344|47 Erlbach b. Colditz 58971 Haubitz b. 94 Kötteritzſch, G. ! 208 
en. . 1721228 Borte witz 24448 Eiln ..... 165 Grimma, G. . 136] 95 Kral app.. 146 
thtshain . . 23829 Bröhſen b. 49 Epoldshain . . . 24972 Hausdorf b. Col- 96 Kühnitzſch, G. . 339 
enbach 440 Grimma. 25250 Falkenhain b. dib, . . 324 97 Kühren. 671 
"hum b. 30 Burgberg 521 Wurzen, G. 77373 Heyda b. 98 Laſtauuu 406 
Brandis, G... 69531 Burkartshain, 51 Förſtgen 260 Wurzen, G. 155 | 99 Lauterbach b. 

unelshain, G. 505 G 78352 Frauwalde“* 13474 Höfgen b. Grimma . 373 
Ne aan 100 |32 Cämmerei . . . 840153 Fremdiswalde 705 Grimma. 80100 Leiſenau, G.. . 278 
bren 261133 Canig b. Wurzen! 111854 Fuchshain n. 572175 Hohburg, G. : 742 101 Leulitz, G.. . .| 206 
llendorf* 343 | 34 Cannewitz b. 55 Gaſtewitz b. 76 Hohnbach, G. .. 379102 Leupahnn .. 214 
ano b. Grimma, G. 405 Mutzſchen 123 | 77 Hohnftädt, . 800103 Leutenhain 148 
Simma, G. 466 35 Collmen b. 56 Gerichshain ... 82378 Jeeſewitz ... 93104 Lindhardt“ 84 
lgershain, G. 491 Colditz, G. 266 157 Glaſten, G.. . 28079 Kaditzſch. . . 308105 Löbſchütz b. 

une witz. 36 Collmen b. 58 Golzern d 5391 80 Kaltenborn .. 145 Grimma? 76 
„Wurzen . . 1286 Wurzen, G. 259159 Gornewitz . . 93181 Kleinbardau. . 247 |106 Loſſa, G. 119 


Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 5. das Forſtgut; 16. die Walbmühle: 31. Lg. und G. Mühlbach; 


33. Lg. und G. Thallwitz, Lg. Waſewitz; 


45. Lg. und G. Pomßen; 52. Vorwerk Frauwalde; 


der: Fuchshain; 60. Dorf Döbern; 63. Schäferei Großbardau; 82. Vorwerk Kleinbothen; 89. Vorwerk Koͤhra; 90. Gut Leipen und Dorf Merſchwitz; 93. Forſthaus Köſſern; 104. Vorwerk 


dt, 105. Lg. Serta 


* 
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G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Qg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


emgeet 
Ein- Ein · Ein; Ein- ? 
wohner⸗ wohner⸗ wohner · wohner⸗ GE 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortzarmen verband 
1. Dezbr. 1. De zbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 1.8 
1905 1905 1905 1905 1 5 
Noch 22. Amtshauptmannſchaft Erimma. 
107 Lüptitz Bu 8451122 Pauſitz b. 134 Rothersdorf* 671147 Staudtnitz . .| 2151164 Wolishain .. 
108 Machern, G... 838 Wurzen, G. . 2721135 Rü? 123148 Streuben, G. 185165 Würſchwitz. 
109 Meltewitz © 488123 Podelwitz 8 136 Sachſendorf b. 149 Tanndorrf .. 349 166 Zaſchwitz b. 
110 Meuſelwitz . .. 129 Colditz, G 224 Wurzen, G. .| 416150 Terpitzſch 247 Grimma . 
111 Möſeln . 135124 Pöhſig . 8 3861137 Schaddel* . . . 210 | 151 Thammenhain, 167 Zeititz, G 
112 Müglenz, G. .. 244125 Polenz b. Bran- 138 Schkortitz 290 ö7l5u5, 754168 Zeun iz 
113 Naundorf b. dis, 0. . 4691139 Schmölen, zwei 152 Thierbaum i 161 | 169 Zöhda. .... 
Grimma . 133 | 126 Pröſitz N 137 G 478153 Threna 413170 Zollwitz, G 
114 Neichen . 1951127 Püchau, G.“ 1010140 Schmorditz 1771154 Thumirnicht .. 329171 Zſchadraß . 
115 emt. s.a.. 429 128 Ragewitz b. 141 Schönbach b. 155 Thümmlitz ... 37172 Zſchetzſch . 
116 Nepperwitz .. 190 Grimma 217 Colditz, G... 621156 Trebelshain .. 142173 Zſchirla, G 
117 Neunitz ... 426129 Raſchütz ... 86142 Schwarzbach b. 157 Voigtshain, G.. 237174 Zſchorna b. 
118 Niſchwitz, G. 670130 Röcknitz, G.“. 1 052 Colditz e 323158 Wagelwitz .. 223 Wurzen, 6. 
119 Cher: und 131 Roda b. Grimma 267 | 143 Seelingſtädt b. 159 Wäldgen, G.. 871175 Zweenfurth . 
SE 132 Rohrbach b. Grimma 544160 Walzia . . . 96 ſammen! 
zwei G.“ 607 Grimma 148144 Seifertshain 293161 Watzſchwitz e 146 N 
120 Otterwiſch, G. 884133 Roitzſch b 145 Seupahn se 156162 Wed nig 207 
121 Pauſchwitzz .. 349 Wurzen, G. . 428 146 Skoplauu . 84163 Wetteritz 87 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


119. Lg. Olſchütz und Pyrna; 


1 Marfranftädt . . 6967 
2 Taucha 4 396 
3 Taucha, Ritter- 

gut «ur 8 10 
4 Zwenkau . 4377 


5 Zwenkau, Staats- 
forſtrevier 


6 Abtnaundorf, G 266 
7 Albersdorf 158 
8 Altheen 251 
9 Baalsdorf. . . . 321 
10 Barneck, G.. . 66 
11 Ehrenberger 

Wald, Staats- 

forſtrev. — 
12 SE b. Rötha, 

ER 825 

13 Vöhlit⸗Ehren⸗ 

bern 3 597 
14 Bösdorf ; 798 
15 Breitenfeld, G. 274 
16 Burghauſen 459 
17 Cospuden, G. .. 59 
18 Cradefeld, G. .. 369 
19 Cröbern .. . 545 
20 Croſtewitz, G. .. 566 
21 Dechwitz . 86 
22 Dewitz 372 
23 Döbitz, G. 385 
24 Dölitz, G.“ 2 562 


25 Döſen 


526 Dreiskau . . 


27 Engelsdorf e 8 
28 Eythra, G* . . 
29 Frankenheim .. 
30 Gärnitz, G 
Gaſchwitz, G.. 
Gautzſch, G. .. 
Göbſchelwitz 
Göhren b. Leip— 
319 
Göhrenz 
Göltzſchen 
Gottſcheina . .. 
Graßdorf, G.“ 
Großdalzig “* 
Großdeuben, G.. 
Großdölzig, G., 
Oberhof und 
Unterhof .. 
Großmiltitz ... 
Großpösna, G.“ 
Großſtädteln, G. 
Großzſchocher— 
Windorf, G. . 
Gruna b. Rötha. 
Güldengoſſa, G.. 
Gundorf“* 5 
Hänichen b. Leip- 
zig 


48 
49 


137. Lg. Dögnitz, Lübſchütz, Plagwitz und Vorwerk Plagwitz: 


Ju 130. G. Zwochau und Lg. Treben b. Wurzen; 134. Some) . 
137. G. Kloſternimbſchen und Staatsforſtrev. Nimbſchen; 160. Vorwerk und Forſthaus Neuweißenborn von Trebſen; 161. Vorwerk Watzſchwitz. 


23. Amtshauptmannſchaft Leipzig. 


50 Hartmannsdorf b. 
Markranſtädt . 
51 Hirſchfeld b 
Leipzig u 
52 Hohenheida . .. 
53 Holzhauſen b. 
Leipzig 
54 Imnitz, G. 
55 Kleindalzig. .. 
561Kleindölzig, G. 
574 Kleinmiltitzz .. 
58 Kleinſtorkwitz .. 
59 Knauthain, G.. . 
60 Knautkleeberg .. 
61 Knautnaundorf, 
62 Kotzſchbarn . 
63 Kulkwitz 
64 Lauſen 
65 Leutzſch s 
66 Liebertwolkwitz 
67 Lindennaundorf . 
68 Lindenthal (ohne 
G. Breitenfeld) 
69 Löbſchütz b. Zwen⸗ 
kau 
70. Lützſchena, G. 
71 Markkleeberg, G. 
72 Merkwitz b. 
Taucha 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 19. Vorwerk Auenhain; 24. Vorwerk Meusdorf; 28. G. Neuhof⸗Eythra; 32. Papierfabrik Cospuden, G. Lauer; 38. Vorwerk Portitz; 39. G. Mauſitz 
48. Waldwärterei Gundorf, Beſtandteil des Staatsfuritrev. Ehrenberger Wald; 62. G. Imnitz I; 65. G. Forſtrevier Burgaue; 74. G. Kaſerne Möckern; 77. G. Cunnersdorf b. Taucha,“ 


revier von Brandenſteinſcher Stiftungswald; 108. G. Kötzſchwitz. 


504 


1 834 
271 
940 

1 230 


227 


73 Modau . . . .| 81831 
74 Möckern, G.* . .|13 050 
75 Mölkau 707 


76 Oetzſch b. Leipzig. 
77 Panitzſch* Sp 
78 Paunsdorf, G 

79 Plaußig, G 

80 Plöſitz 
81 Podelwitz b. 


83 Portitz (ohne 
Vorwerk). 
84 Prieſteblich .. 
85 Probſtdeuben . 
86 Probſtheida . . 
87 Prödel. 
88 Quasnitz 
89 Queſitz, GG. 
90 Rehbach. 
91 Rödgen 
92 Rüben, WG. 
93 Rückmarsdorf“. . 
94 Rüſſen 
95 Schönau b. er 
zig, G. 
96 Schönefeld, G. 
97 Seebeniih . 
98 Seegeritz, G 
99 Seehauſen 


740 
5 089 
442 
122 


620 
187 


651 
128 
386 
1 970 
426 
192 
414 


12 189 


100 Sehlis 
101 Seſtewitz, C 
102 Sommerfeld. 


4 320103 Stahmelnn 


104 Stöhnaa 
105 Störmthal, C. 


106 Stötteritz, G6. 


107 Stün . 
108 Tanzberg , .. 
109 Tellſchüß - - 


a 


De 


110 Thekla l 
111 Wachau b. Von 


zig, G. 
112 Wahren 
113 a 
114 Behmen, G 
115 Zeſchwitz b. 

le „ 
116 Zöbigker, G. 
117 Budelhaufen . - 
118 Zweinaundorf, 


® a 0 LAN 


zufammen ! 


* 
b; o Becke ` S 
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Ein: 


, Ein, 
| one wohner⸗ Se 
Uritarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband 
1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 
A 1905 1905 1905 
24. Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 
dahlen, G 2 866 | 27 Gaſtewitz b. 56 Lampertswalde b. 82 Otzſch b. 
Nügeln, G. 3076 Oſchatz .. 104 Oſchatz, G. 685 Mügeln, G.. . 
ich. 10 853 28 Gaudlitz z 18957 Leckwitz b. 83 Plotitz `, 
Strehla* 2904129 Sauıiß .... 113 Strehla, G. 153] 84 Pommlitz b. 
lung 265 | 30 Gloſſen b. Oſchatz 27358 Leisniß. `... 206 Mügeln, G. 
itmigeln .. . 417131 Gohlis b. 59 Leuben b. Oſchatz, 85 Poppitz b. 
toſchaß, G. 805 Strehla 764 6 214 Mügeln ; 
inerihiig 186 32 ®örliß ..... 120160 Liebſchütz .. 149 86 Bulliß* k 
gaderitz b. 33 Görzig b. Strehla“ 308 61 Limbach b. Oſchatz 3198 87 Ragewitz b. 
Mügeln. 298 | 34 Gröppendorf, G. 269162 Liptitz“* Ger 492 Oſchatz, G. 
gennewitz b. 35 Groptitz Wk 20763 Lonnewitz . .. 420 88 Reckwitz ... 
Mügeln 123 | 36 Großböhla, G... 306 164 Lorenzkirch“* Ä 313| 89 Reppen . 
zerntitz b. 37 Großpelſenn . 16065 Lützſchera . . . 2121 90 Saalhauſen, G. 
Mügeln? .. 188 | 38 Großgquerbitzſch 185 166 Mahlis* 684] 91 Sahlaſſan .. 
Roßwittz ... 17039 Großrügeln . .. 9767 Mahris 9 154 92 Salbitz 
torna b. Oſchatz, 40 Grubnitz b. 68 Malkwitzz ... 398 93 Schlagwitz b. 
WE, 437 Oſchatz, G. 14169 Mannſchatz, G. 153 Mügeln... 
bornig b. Oſchatz, 41 Hahnefeld, G.. . 9470 Mautitz, G. 244] 94 Schleben* . .. 
EE 459 142 Hof, G. eg 45471 Merkwitz b. 95 Echmannewiß . 
lörtewiß, G. .. 31443 Hohenwuſſen .. 162 Oſchatz .. 367 96 Schmorkau b. 
Jucha 273144 Jacobsthal . 311172 Naſen berg.. 246 Oſchatz, G.. 
albig b. Oſchatz“ 756 | 45 Jahna“* ; 51373 Naundorf b. 97 Schöna b. 
anig b. Oſchatz, G. 496 | 46 Kiebitz, G.* 754 Oſchatz .. 554 Strehla. 
aſabra, G. 26547 Kleinböhla 12674 Neuiornzig* 321] 98 Schönnewitz b. 
avertitz, G. 305 48 Kleinragewitz .. 11875 Niedergoſeln 175 Oſchatz . 
lanzſchwitz b. 49 Kleinrügeln .. 18376 Niedergrauſchwitz, 99 Schrebitz b. 
Strehla. 136 | 50 Klingenhain 211 Gie een ek 135 Mügeln“ 
In 29751 Klötig gz... 18977 Obergrauſchwitz . 871100 Schweta b. 
tellenbain . .. 417152 rema. .... 91 |78 Oberſteina b. Mügeln, G. 
eutſchluppa“* 501 53 Kreinitz, G.. .. 555 Mügeln, G.. 228101 Seerhauſen, G. 
zallſchütz b. 54 Laas 325179 Ochſenſaal, G.* . 2105102 Sörnewitz b. 
Mügeln 287 155 Lampersdorf b. 80 Olganiz . ... 168 Oſchatz . .. 
Janzig 418 Oſchatz . 24781 Oppitzſch, G. 1811103 Sornzig, G. .. 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Ein⸗ 
wohner— 
zahl am 
1. Dezbr. 

1905 


729 


304 
461 


334 
443 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt - Rittergut. 


Ortsarmenverband 


104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 


Stauchitz, G. 
Stennſchütz, G. 
Stöſitz, G.“ 


Strocken 
Terpitz b. Oſchatz 
Thalheim b. 


Oſchat z 
Treptitz ... 
Unterreußen .. 


111 
112 
113 Wadewitz b. 
Mügeln n 
114 Wellerswalde 


115 


(Gemeinde) .. 


Wellerswalde 


(Rittergut) .. 
Wendiichluppa . 


116 


117 Wermsdorf m. 


Hubertusburg . 


118 
119 


Wetitz 


120 Zaſchwitz b. 

l Mügeln. ... 
121 Zaußwitz Dg 
122 Beidha. .... 
123 Zeuckritz, G. 
124 Zöſchau, G. 

125 Zſchepa .. 
126 Zſchöllau 


zuſammen 


Strieſa . 


Li . D) H 
— 


Wollsdorf e as 


127 Fiskaliſcher Hei- 
matsbezirk . . 


| 


Gin» 
wohner⸗ 
zahl am 
1. Dezbr. 

1905 


3 921 


4 
57 642 


. Zu 4. Schloß Strehla; 5. Lg. Zihannewig b. Mutzſchen; 9. Lg. Neubaderitz; 11. Rgt. Schlatitz; 14. Lg. und Vorwerk Wadewitz; 17. Rot. Kötitz: 24. Rgt. Radegaſt; 
„ Zonen. 33. Rat. Strehla; 35. Schäferei Groptitz. Vorwerk Wüſtnaundorf ſowie Lg. Kalbitz b. Rieſa: 37. Lg. Kleinpelſen; 45. Rat. Goldhauſen, Lg. Binnewitz; 46. Lg. Töllſchütz; 
u. tsiederoda; 64. Not Cottewitz; 65. Lg Sömnitz und die Güter Gaſchutz, 66. Forſthaus Mahlis v. Staatsforſtrev. Hubertusburg; 72. Schäferei Najenberg, Lg. und Vorwerk Maitzen; 
„Kemmlitz, 79. Forſthaus Weißes Haus v. Staatsſorſtrev. Reudnitz; 80. das Wirtshaus Reudnitz; 83. Vorwerk Plotitz; 86. Clanzſchwitz b. Oſtrau; 94. Lg. Nebitzſchen und Lg. 
ub dingeln; 97. Vorwerk Schöna; 99. La. Göldnitz; 106. Vorwerk Pöhſig (von Oberſtaucha); 127. der Fiskaliſche Heimatsbezirk umfaßt die Staatsforſtrev. Mügeln, Collm, Wermsdorf. 


„Eachſendorf, Reudnitz, Hubertusburg und die Mutzſcheuer Teichwirtſchaft. 


25. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 


urgſtädt 7 253 20 Chursdorf b. 37 Göppersdorf b. 
jeringswalde .. 4 495 Penig“ | 128 Rochlitz 

unzenau 412721 Claußnitz b. 38 Gbritzhain 
kittweida .. . 17 498 Burgſtädt 2 11739 Großmilkau, G.. 
zenig, G. (ohne 22 Corbͥ mu 98 | 40 Hartha b. Rochlitz 
Vorwerk u. 23 Coſſen 292 | 41 Hartmannsdorf b. 
‚völlmühle) .. 7356 24 Croſſen, Nied.⸗u. Limbach 

lochlitit ... 6 258 Ober⸗, G. ⁊ͥ &F 762 42 Heiersdorf b. 
ligendorf 176 |25 Diethensdorf 721 Burgſtädt ; 
Ütgernngswalde . 547 |26 Dittmannsdorf b. 43 Helsdorf . . . 
ſeringswalde, Geringswalde] 36644 Hermsdorf b. 
Staatsforſtrev. — [27 Dittmannsdorf b. Mittweida 
ütmittweida . . 2271 Penig 646 45 Hermsdorf b. 
lltzſchillen . 22128 Döhlen b. Rod- Rochlitz . 
Imsdorf b. Penig! 699 D a 2 327 | 46 Hermsdorf . .. 
lensdorf b. Roch- 29 Dölitzſc h.. 256 147 Hilmsdorf. . .. 
N a 72 30 Dürrengerbisdorf 176 | 48 Himmelhartha 
oe 399 | 31 Erlau .....» 1 096 | 49 Hohenkirchen 
Ierthelborf b. 32 Erlebach . .| 14650 Hoyersdorf b. 
Lunzenau, G.. 471133 Falkenhain b. Rochlitz 
dteitenborn . 303 Mittweida 119] 51 Jahnshain 
Zurkersdorf b. 34 Frankenauu . 858 | 52 Kaufungen, G. . 
„Burgſtädt 2 947 | 35 Göhren b. Rod- 53 Kleinmilkau, G.. 
Larsdorf b. BBB 227 | 54 Kloſtergerings⸗ 
Rochlitz 90136 Göppersdorf b. walde, G.. . 
em... 78 Burgſtädt? . 2890|55 Kockiſch 


> Bu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
dorf W 
te Gebäude des Staats forſtrev. Geringswalde, der G. Rochlitzer Berg. 
Litſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesanites. 54. Jahrg. 1908. 


| 


119 
849 
215 
118 


5 268 


655 
140 


331 


378 
122 
721 
109 
504 


140 
258 
974 
347 


776 
470 


56 
57 
58 


59 
60 
61 


Königshain b. 
Mittweida 
Köthensdorf 
Köttern 
Krumbach b. 


Mittweida .. 


62 Langenleuba— 


Oberhain .. 


63 Lauenhain b. 
Mittweida . 
64 Linda b. Penig 
65 Markersdorf b. 
Burgſtädt 
66 Markersdorf b. 


Penig. 


67 Methau 
68 Meusdorf b. 


Penig... 


69 Meuſen. 


70 Mohsdorfk .. 


71 Mühlau 
72 Mutzſcheroda 
73 Naundorf b. 


Erlau“* a 0 a H 


Kolkau, G. 
Königsfeld, G.. 


74 Neudörfchen b. 
Mittweida 
75 Niederelsdorf“* 
76 Niederroſſau 
77 Niederſteinbach 
78 Niederthalheim 
79 Nöbeln 
80 
81 
82 


Oberelsdorf 
Obergräfen⸗ 

hain 
83 
84 Roſſau (ohne 

Forſthaus), 

Staatsforſtrev. 
5 Oberſteinbach b. 
Penig 


Ottendorf b. 
Mittweida 
88 


89 Rathendorrf .. 
90 Ringethal, G. .. 


91 Rochsburg, G. 
92 Röllingshain 


26 


Noßwitz .. 


Oberroſſau .. 


Oberthalheim u 


660 
404 


Zu 20. Haus Höllmühle; 28. G. Neutaubenheim: 36. Lg. Herrenhaide und Ortsteil Kühnhaide: 56. Lg. Bernsdorf; 57. Ortsteil Haide, Lg. Doberenz. Köttwitzſch, Neukönigsfeld, 
edig. Weißbach b. Rochlitz; 61. Dorf Biensdorf; 70. Ortsteil Schweizerthal; 73. Dorf und G. Gepülzig, Dorf Neugepülzig; 75. G. Scheunenpflug; 80. Ortsteil Hellerdorf, zwei be- 


sagt BR ` Aë 


G. bedeutet „mit N jelbftändigem” Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 
Ein⸗ Ein⸗ Ein: Ein- En. 
wobner⸗ wohner wohner⸗ l wohner- peber 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband hl u 
1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Tat 
1905 1905 1905 1905 a 


Noch 25. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 
93 Schlagwitz b. 98 Seifersbach 8651104 Taura 3222111 Wernsdorf b. 116 Metteg, G... 2 
Penig . 157| 99 Seitenhain b. 105 Tauſcha b. Benig 711 Penig 303117 Zettlit .... I 
94 Schlaisdorf, G 221 Rochlitz... 264106 nn ach b | 112 Wiederau b. 118 Zinnberg*. % 
95 Schönborn b. 100 Sörnzig . - » » 105 Penig, 2 o 200 Mittweida“ 1360119 3j aagwitz N 
Mittweida* 578] 101 Spernsdorf e 641107 Topfieifersdorf . 4701113 Winkeln 831120 3 . 2 
96 Schönfeld b. 102 Stein im Chem- 108 Uhlsdorfrf . .| 244114 Wittgendorf b. 121 Zſchöppichen? . 1 
Rochlitz 145 nitzthal 847109 Wechſelburg, G. 1 407 Rochlitz. 70 18 
97 Seelitz 1 841| 103 Tanneberg 331 |110 Weindorf . . .| 275115 Wolkenburg, G. | 837 zuſammen 1163 


* Bu bin einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
Zu 95. Dorf Dreiwerden und Wolfsberg; 97. Lg. Beedeln, Bieſern, Fiſchheim, Gröblitz, Gröbſchütz, Großſtädten, Kleinſtädten, Penna, Pürſten b Rochlitz, Sachſendorſ b. Bt. 
Seebitzſchen Steudten b. Rochlitz, Stöbnig, Theesdorf, Zaßnitz, Zöllnitz, Zſchauitz b. Rochlitz; 112. Vorwerk Wiederau; 118. Vorwerk Zinnberg; 121. Dorf und G. Neuſorge. 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
26. Stadt Plauen 105 381. 
27. Stadt Zwickau G. 68 502. 


28. Amtshauptmannſchaft Auerbach. 

1 Auerbach i. V., G. 15 Treuener Wald, 30 Kottengrün ... 4451 45 ene een 26062 Trieb b. Ae 
ob. u. unt. T. 10 315 ee 31 Kottenheide, 46 AA a s 623 3 i 

2 Falkenſtein, G |12 724 Reeg — Staatsforſtrev. 26 | 47 Rebesgrün . 1 611 |63 Unterlauterbach, l 

3 Lengenfeld i. V. 6 08616 Ellefeld* ... 5 068 | 32 Limbach i. V., G. 1649| 48 Rempesgrün . 1 742 G. 3 

4 Treuen, G. ob. u. 17 Erlbach, Staats- | 33 Morgenröthe⸗ | 49 Reumtengrün . 1 207 |64 Unterfadjenberg, 
unt. vs. wl 760 forſtrev. A 6 Rautenfrana* . 1 396 50 Rodewijh* . . 809 24 

5 Abhorn* .. . .| 52818 Georgengrün, 34 Rautenkranz, 51 Röthenbach b. | 65 Dee i 

6 Altmannsgrün b. Staatsforſtrev.“ 170 Staatsforſtrev.“ 19 Lengenfeld. 648166 Waldkirchen b. 
Treuen 497 119 Georgenthal* .. 2 24935 Mühlgrün 1 959 | 52 Rothenkirchen, G. 1 733 Lengenfeld. . 

7 Beerheide . 88720 Gospersgrün b. 36 Mühlleithen 204 | 53 Rützengrün, La. .| 64667 Weißenſand, G* 5 

8 Bergen b. Falten- Treuen ; 178137 Mulde-Mulden— 54 Rützengrün, Nat. 14168 Werda, G T. 
Hem, G. 171021 Gottes berg... 496 berg“ 47055 Schnarrtanne. .| 80769 Wernesgrün. . . 

9 Brunn b. Auerb. 970 |22 Grün, G. . . .| 1 32838 Neuſtadt b. Bal 56 Schönau 29070 Wepelsgrün .. È 

10 Brunndöbra* . .| 3 81923 Grünbah* . . .| 2248 tenftein .. 838 | 57 Schönbrunn b. 71 eeh aas 

11 Brunndöbra, 24 Hammerbrüde* . 1858139 Oberlauterbach 560 Lengenfeld . .| 414 Vorwerk). i 
Staatsforſtrev. 25 Hartmannsgrün 40 Oberſachſenberg, 58 Schreiersgrün .. 121872 Zwota* 3 
(ohne Forſthäu⸗ b. Treuen 751 le 1 Eër | 180 | 59 Sorga- Hinter- sammen 1138 
EEE — 126 Herlasgrün ... 529 41 Oberzwota .. 214 hain, G. 1788 zuſa 

12 Buchwald 262 | 27 Irfersgrün, G. 638 | 42 Pechtelsgrün 31260 Tannenbergsthal 866 

13 Dorfſtadt, G 1 630 | 28 Sägersgrün . . .| 56543 Per lass... 41361 Tannenbergsthal, 

o 76429 Klingenthal“ 6 001 |44 Pfaffengrün, G. | 489 Staatsforſtrev. 7 


* Bu den en Ortsarmenverbänden gehören noch: 
Zu i. Plohn und Rgtr. Plohn ob. u. unt. Teils, Vorwerk Wildenau; 10. die Forſthäuſer des Staatsforſtrev.; 14. Forſthaus des Treuener Waldes; 18 Sci 
Mühlberg; 18. gu Tegetch und Heilſtätte Albertsberg; 19. Dörfer n Steindöbra ſowie 2 Waldwärterhäuſer v. Staatsforſtrev. Brunndöbra; 23. Lg. Siehdich A 
Friedrichsgrün; 29. Waldwärterei Döhlerwald, Beſtandteil d. G. Staatsforſtrev. Erlbach; 33. Forſthaus . 8 ir e und Rautenkranz! 34. Staats fer 
Sachſengrund, Forſthäuſer e 37. Dorf Kottenheide, Staatsforſtrev. und Forſthaus Tannenhaus; 43. Dörfer Buch, Mahnbrück, Veitenhäuſer; 46. Lg. Nendorf, 90 K 
Landesheil⸗ und Pfleganſtalt nebſt Staatsgut Untergöltzſch; 67. Lg. Wolfspfütz; 72 Forſthaus Kottenheide. 


29. Amtshauptmannſchaft Slsnitz. 


Niederauerbach, Obergöltzſch, G 


1 A dor 707917 Brotenfeld, 33 Hundsgrün. .. 238149 Poſſeck, . . 636 66 Tirſchendo .. | 
2 Markneukirchen . 8 490 Staatsforſtrev. | 1334 Augelsburg . 173250 Raasdorf... 23867 Troſchenreuth, 6. H 
irn 13 97518 Burkhardtsgrün . 113135 Landwüſt . | 557 151 Ramoldsreuth | 69 | 68 Untergettengein‘ d 
4 Schöneck i. VBV. .| 451219 See e 40 | 36 ee Ce 52 RU Auge Olsnitz, 69 unter namen ; 
5 Altmannsgrün b. 20 Dröda, G. 214 C a ee 2 17270 Untertriebel .. £ 
R 71121 Droßdorfb. Olsnitz 214 W Ii gar ER 56971 Untertriebel, 
6 Arnoldsgrün 37322 Ebersbach b. Ol Di 37 Leubetha 237 154 Rebersreuth . 2832 Staatsforſtrer. 
7 Arnsgrün 253 R 235 | 38 Lottengrün . . . 222155 Nemtengrün . 690 (ohne e 
8 Bad Elſter, G 2 081 |23 Ebmath 287139 Magwitz, G 232 156 Saalig 164 WO e GG 
9 Bad Elſter, 24 Eichigt* . 659 | 40 Marieney, G 756 | 57 Sachsgrün, G.* .| 36772 Unterwürſchnißz A 
Staatsforſtrev. 3025 Engelhardtsgrün 7041 Mühlhauſen, G 55358 Schilbach, G.“ 621 73 Voigtsberg . . 24 
10 Re b. Adorf, 26 Erlbach, G. 17142 Oberhermsgrün“. 42659 Schönberg b. 74 Wernitzgrün d 
EEE 285 27 Freiberg b. Adorf, 43 SE Brambach, G.“ 77275 Wiedersberg, € | 
11 Page degt? 90 G. ob. u. unt. T.“ 40 G. 279 60 * Haager b. 76 Williggrün . . . | 
12 Bobenneukirchen, 28 Görnitz b. Olsnitz“ 23744 RER g 220 lsnitz, G 50277 Wohlb ach 
R 855 29 Gunzen i 342 | 45 Sberwürſchnitz b. 61 Siebenbrunn . 770 78 Wohlhauſen, G. à 
13 Böjenbrunn, G 486 | 30 Hartmannsgrün Olsnitz 114162 Sol ..... 766 | 79 Zaulsdorf. . - : ! 
14 Brambach, G.* . 2570 b. Olsnitz, G 121146 Ottengrün, G.. 146 163 Taltitz, G. . . 713 80 Zettlardgrün . -_ 
15 Breitenfeld, G. 663 | 31 Heinersgrün, G. 251 |47 Pabſtleithen 39464 Tiefenbrunn d 292 fammen 725 
125|32 Hermsgrün . .| 27048 Planſchwitz, G 26565 Tirpersdorf, G6. 951 dëi 


16 Brotenfeld .. 


* Bu De Au hr Ortsarmenverbänden gehören noch: 
29. Oberbrambach, Dorf Raunergrund, Lg. Rohrbach, Schönlind b. Adorf; 24. CH Untereichigt; 26. 8 Kegel und Hetzſchen, Lg. Eubabrunn. Cop: 
42. Lg. unterherms vc 43. Lg. Schloditz, Not. Schloditz; 53. si Gürth und ech Mot, Nr. 6 und 12b von Raunergrund; g. Gaſſenreuth; 58. Lg. Eſchenbach und Kor, ' d 
ne Lg. Hohendorf b. Adorf; 6g. Lg. Dobeneck mit Ngt. und Vorwerk Eulenſtein; 68. Lg. Obergettengrün; 70. die Geraer des Staatsforſtrev. Untertriebel; 78. G. Qandesfira 
oigtsberg. 
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G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 
, —n. —n.. —ñ.. r DEE —ñx.x— n 
Ein⸗ Gin, Ein⸗ Ein. Gine 
wohner⸗ wohner⸗ wohner⸗ wohner wohner⸗ 
Ortdarmenberband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am 
1. Dezbr. 1. De zbr. 1. Dezbr. Dazbr 1. Dezbr. 
1905 1905 1905 
30. Amtshauptmannſchaft Plauen. 
Aterberg, G 4 852 22 Foſchenroda d 117146 GC Plauen 66 Reinsdorf b. 84 N Plauen, 
Rühltroff, G 1 798 | 23 Frieſen, G.. BOP 4. 6 Plauen, G.. 5061 . 514 
Rylan - 7897124 Gansgrün, G. 19347 1 G. 67 Reißi g 322 | 85 Sieg G.* .| 2089 
lan, G 7673|25 Geilsdorf, G.. 388 (ob. u. unt. T.) 357 168 Reuth b. Paian G. 417186 Syrau, G . | 1000 
jauja . . = 4102126 Görſchnitz 111148 Meßbach ) 175169 Rodau, G 453187 Theuma . . 1 380 
EN Staats⸗ 27 Großfrieſen 772149 Mißlareuth, G. 33470 Rodersdorf, G 88 Thierbach b. Pauſa 413 
foritrevier 1575 28 Großzöbern 205 50 Möſchwitz, G | 381 (ob. u. unt. T.) 397 | 89 Thiergarten b. 
leichenbach 24 948 | 29 Gutenfürſt, G.“ 67751 Neudörfel b. | 71 Römersgrün 152 Plauen 503 
ltenſalz. r 157 | 30 Hauptmannsgrün 608 Plauen 66 |72 Rößnitz, G. 218190 Thoſſen 138 
lhottmannsdorf 139 55 Helmsgrün, G. 23652 Neuenſalz, G.. R 60173 Rotſchau . 162991 Thoßfell, G.. . . 425 
Jerglas 72 32 Jocketa, G.“. 60053 Neumark, G. . 1 62674 Ruderitz 155 92 Tobertitz, G 3861 
Irodau j 996 33 Jößnitz, G. e. 778154 Noßwitz d SE 75 Ruppertsgrün b. 93 Tremnitz . . .| 219 
unn b. Reihen- 34 Kauſchwitz, G 638 berg, GG. 260 Elſterberg, G. d 601 1 94 Unterheinsdorf .| 1100 
bach, G. . . 2 38235 Kleingera, GG. 34955 Oberheinsdorf 45276 e | 95 Unterlofa, G 544 
hriſtgrün, G. 190 36 Kleinzöbern 62 56 Oberloſa, G 892 .. . 45096 Unterneumarf . . 196 
unsdorf b. Elſter⸗ 37 Kloſchwitz, G 30757 Obermylauu . 249 | 77 SE . 522197 Unterweiſchlitz, 
bed 15838 Kornbach | 253158 Oberneumarf . 32378 Scholas . . 576 Gor we ae 861 
unsdorf b. Rei- 39 Krebes 21759 Oberpirt* . . 903 179 Schönbach b. Rei- 98 Voigtsgrün b. | 
chenbach . . 1541140 Kröſtau, G 162 | 60 Oberreichenbach chenbach 770 Plauen 100 
ebleg l.n.. 229] 41 Kürbitz, G | 964 S % ' 4112180 Schönberg b. 99 Wallengrün 148 
emeujel 107 | 42 Lambzig 154 | 61 Gore 6. 624 PBaufa `, . . 8 4251100 Zobes, G. 343 
tochaus 191 | 43 Langenbach b. | 62 Pit, GWG. 15581 Schönlind b. 101 Zſchockau b. 
ſröswein 66 Mühltroff 427663 Pöhl, G6. 433 Plauen 83 Plauen 203 
bersgrün . 1 053 44 Langenbuch d 25564 Ranspach . . 44282 Schwand, G. 320102 Zwoſchwitz 112 
tlmühle, (. 100 45 Laufchgrün . . d 292 165 Reimersgrün . | 228 | 83 Steinsdorf, G 276 zufammen 98 145 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
Zu 16. Lg. Reinhardtswalde und Steins; 20. Forſthaus und eee Mittel höhe Dom SE orſtrev. Pauſa, Lg. Linda, Oberreichenau, Unterpirt, Unterreichenau; 


ner! Kandelhof; 


Ver, 117114 
löſterlein, G 35 
ibenſtock 8 724 
ibenſtock, Staats- 
forftrev. ph e 
uersberg, ` 
N 
rünhain 2 396 
tünhain, 
Staatsforſtr. — 
ohanngeorgen⸗ 
ſtadt. 6 230 
channgeorgen⸗ — 
ſtadt, N 
forſttev. x 
öͤßnitz . 6 929 
euftäbtel . 5111 
chneeberg. S 9 033 
e, 4626 
lbernau, G. 1 435 
bberode, G. 1 527 
gelen . 1245 
eierield . 2516 
ermsgrün⸗ . . 2319 


29. Lg. und Rgt. Grobau, Lg. und Rot. Kemnitz; 
ende vom Staatsforftrev. Pauſa; 78 Lg. und Rgt. Coſchütz, Rgt Thürnhof, Lg. 


32 Lg. und 


Rgt Liebau, Lg. Trieb; 
oſa; 85. Lg. Robitzſchwalde. 


E und Rot. Röttis; 
8. 


31. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 


19 Antonsthal, 
Staatsforſtrev. 


20 Bernsbach 3 276 
21 Blauenthal, G. 224 
22 Bockau 3 518 
23 Bockau, Staats⸗ 
forſtrev. — 
24 Breitenbrunn“ / 2 283 
25 Breitenbrunn, 
Staatsforſtrev. — 
26 Breitenhof, G. 184 
27 Burkhardtsgrün . 331 
28 Carlsfeld“ . . 11781 
29 Carlsfeld, Staats- 
forſtreev . — 
30 Crand orf. .| 1248 
31 Crandorf, Staats⸗ 
forftrev. . . .| — 
32 Dittersdorf b. 
Lößnitz. 394 
33 Griesbach b. 
Schneeberg . .| . 700 
34 Grüna b. Lößnitz 80 


35 Grünſtädtel 787 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


jorſtrev.; 


54. Staatsforſtrev. Oberpfannenſtiel; 
erg; 64. Volksheilſtätte Carolagrün, Wieſenhaus und Forſthaus an der Mulde; 67. Waldwärterei Rieſenberg v. Staatsforſtrev. Sofa; 69. das ; 


36 Hundshübel 
37 Hundshübel, 
Staatsforſtrev. 
38 Jugel 
39 Langenberg b. 
EE 
40 Lautern 
41 Lauter, Staats⸗ 
forftrevd. . . . 
42 Lindenau b. 
Schneeberg... 
43 Markersbach b. 
Schwarzenberg 
44 Mittweida b. 
Schwarzenberg 
45 Muldenhammer . 
46 Neidhardtsthal, G. 
47 Neudörfel b. 
Schneeberg 
48 Neuheide, G. 
49 Neumelt* sec 
50 Niederaffalter . . 
51 Niederpfannen⸗ 
Wei? . 


1 696 
5 
357 


919 


1 460 
54 
121 


189 
504 
1272 
556 


199 


56. das Blaufärbenwerk daſ.: 


52 Niederſchlema, G. 
53 Oberaffalter. 
54 . 


55 5 
56 Oberſchlemn⸗ 8 
57 Oberftüßengrün*. 
8 Pöhla . 
59 Pöhla, Staats- 
forſtre nn. 
60 Raſchau b. 
Schwarzen⸗ 
BEE A 
61 Raſchau, Staats- 
orſtre 
62 Rittersgrün, G. 
63 Schindlers Werk 
64 Schonheide, 
65 Schönheide, 
Staatsforſtrev. 
66 „ 
mer, ; 
67 Soja* 


in Weiters Glashütte; 39. G. gut 
57. Forſthaus Oberftügengrün; 


59. Lg Faſendorf u. Mehltheuer; 76. Forſthaus 
und Rgt. Neundorf; 93. Lg. Pans dorf. 


2 51968 Soja, Staatsforſt⸗ 
56671 re vier — 
69 Steinbach b. 
1,678 re 

| ı ftadt* . . 216 
1 005 70 Steinheibel . . 233 
2 563 71 Streitwald b. Los 
1548 nitz, G. 336 
1 693 | 72 Unterſtützengrün 963 

73 Waſchleithe“ 481 
— |74 Wildenau b. 
Schwarzenberg | 613 
75 Wildenthal, G.“ 397 
3017176 Wildenthal, 
Staatsforſtrev. — 
— |77 Wittigsthal, G. 304 
2 600 | 78 Wolfsgrün i. 

45 Erzgeb. Sé 186 
76701 79 Zſchorlau .| 4059 
Ser zuſammen 132 545 
1193 
2 071 


örſtel; 


60. die 


Zu 10. Forſtrevier Lößnitzer Gottes- und Grünewald; 18. die Forſthäuſer Antonsthal und am Ochſenkopf v. Ee Antonsthal, G. Erla; 24. das Forſthaus des 
8. G. Weiters Glashütte, die Forſthäuſer des Staatsforfirev., die Holzſchleiferei Erb 


40. Staatsforſtrev. Burkhardtswalde; 
ee 51. das Blaufarbenwerk daf.: 


orſthäuſer des Staats; 
orſthaus Steinbach v. 


Herbert, Sahara: 79. Wirtshaus Fürſtenbrunnen v. Staatsforſtrev. Grünhain, Weißflogſche Ziegelei von Grünhain; 75. Förſterei und Oberförſterei Wildenthal v. Staats. 


o gleichen Namens. 


26 * 


Ortsarmenverband 
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— — 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 
— —————— — — — — — — — — — — — —— — — — 


Ortsarmenverband 


32. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 


Ein Ein» Ein ; 
wohner⸗ wohner⸗ wohner⸗ 
zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband 
1. Dezbr. 1. Dezbr. 

1905 1905 


fis 

be 
DOrtdarmenderband ert 
I. Den 
1%% 


1 Crimmitſchau .. |27 60922 Friedrichsgrün b. 40 Lauenhain b. 61 Planitz, G.“ . . 23 59080 
2 Hartenſtein, G. . 2760 Wildenfels“ 3 016 Crimmitſchau .| 36262 Pöhlau ; 552 |81 Stöcken 
3 Kirchberg. .. 759723 Gablenz b. Crim- 41 Lauterbach b. 63 Raum b. Harten- 82 Thanhof, 
4 Werdau .. 19 473 mitſchau, G. 941 Crimmitſchau, N 335 83 Thierfeld 
5 Wildenfels, G. 2 544 |24 Giegengrün 117 E S. Zu e E 825 | 64 Reinsdorf 7 166 | 84 Thonhauſe 
6 Auerbach b. 25 Gospersgrün .. 218142 Lauterhofen 13965 Reuth b. Werdau, ichi. A 
Zwickau 119426 Grünau b. Wil- 43 Leubnitz b. Wer⸗ . 85 Trünzig, G 
7 Bärenwalde 1269 denfels .| 425 dau, G . 416766 Roſenthal b. Wil- 86 au, G 
8 Beiersdorf b. | Sne > wen 133 | 44 Leutersbach 595 o 388 | 87 Voigtsgrür 
Werdau, G. 99528 Härtensdorf 108945 Lichtenau . 490 | 67 Rudelswalde 460] Kirchb 
9 Beutha a 614129 Hartmannsdorf b. 46 Lichtentanne, G.. 5 00468 Ruppertsgrün b. 88 Weißbach 
10 Blankenhain, G.“ 825 Saupersdorf, G. 1 25347 Liebſchwitz, G.* . 2 264 Werdau, G 1181 Wieſenb 
11 Bockwa 3 357 30 Hartmannsdorf b. 48 Moſels 1 681 |69 Saupersdorf 1489| 89 Weißenbor 
12 Burkersdorf b. Werdau 157 | 49 Neudörfel b. Ort- 70 Schedewiß . .. 5656 Zwickau 
Kirchberg. .. 87731 Hirſchberg b. mannsdorf, G. 128771 Schiedel b. Crim- 90 Wen hr 
13 Cainsdorf 4 228 Kirchberg. .. 731150 Neukirchen | mitſchau, G. 957 mannsdor 
14 Chursdorf b. 32 Jüdenhain 583 (Pleiße) . . . 231972 Schneppendorf 16591 Wieſen 
Werdau 27233 Kleinbernsdorf b. 51 Niederalbertsdorf | 34273 Schönau b. Wil- 92 Wieſenburg, 
15 Croſſen a. d. | Werdau .. 213152 Niedereriniß . .| 756 denfels, G. .. 771 | 93 Wildbach? 
Mulde. „| 1969134 Kleinheifen*. . . 287 | 53 Niederhaßlau . | 5 892 | 74 Schönfeld, Alt- u. 94 Wilkau 
16 Culitzſch. . .. 150435 Königswalde b. 54 Niederhohndorf . 387 Neu-, G.. 1 47695 Wolfersge 
NU 74 Werdau 77055 Oberalbertsdorf . 13675 Schweinsburg, G. 771196 Zſchocker 
18 Cunersdorf b. 36 Langenbach b. 56 Obererinitz ... 115776 Seelingſtädt b. 97 Zu 
Kirchberg. 691 Hartenftein*. . 103757 Oberhaßlau .. 734 Werdau . . 490 
19 Dänkritz 20737 Langenbernsdorf“ 1 73958 Oberhohndorf . | 1 900 | 77 Silberſtraße, G.. 410 
20 Ebersbrunn ... 196438 Langenheſſen .. 2 45059 Oberrothenbah* | 68578 Stangengrün .. 749 
21 Frankenhauſen, G.“ 328239 Zangenreinsdorf | 98560 Ortmannsdorf .| 1683 | 79 Steinpleis, G.* . 3438 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


TER 

Zu 10. Dorf Kleinrußdorf, Sg: Rußdorf b. Crimm., Allodialgut Rußdorf; 21. Lg. Göſau, Lg. e b. Grimm. Lg. Niedere und Ober ⸗Grünberg; 2 

Hammelhof; 34. Rgt. Boſenhof; 36. Schäferei Langenbach, Waldwärterei Oberopritz v. G. Stein; 37. Staatsforſtrev. Langenbernsdorf, Staatsforſtrev. Neudeck; E Wich 
47. die Lg. Grobsdorf fühl. Ant., Hilbersdorf ſächſ. Ant., Lengefeld ſächſ. Ant., Lietzſch, Loitzſch, Rgt. Loitzſch, Lg. Nebra, Pösneck, Rückersdorf Cal Ant, Zaubenpresiein 
Ratr. Mittel-, Nieder- und Obermoſel I und II; 50. Kanzleilehngut Carthauſe und Lg. Naundorf b. Erimm.; 59. Lg. Helmsdorf; 61. die Lg. -und Che 
Weißenbrunn, Rgtr. Ober und Unterſteinpleis; 85. Forſthaus Trünzig, Waldwärterei Walddorf v. Staatsforſtrev. Lan Forſtrev. Poppenwa ` 


Schwarzenberg), Lg. und Rezeßherrſchaft Stein im Erzgeb. 


* 
i 
o 


genbernsdorf; 93. 


(Fortſetzung des Textes von S. 187.) 


Ah. = Amtshauptmannſchaft, Krh. Kreishauptmannſchaſt): Die Erklärung hierfür gibt die Generalverordnung 
Ki Bajt EE E Königlichen Finanzminiſteriums vom 29. Oktober 1901.) 
Bezirk 8 ur Danach beſteht der Grundſatz, daß jedes Stats, 
verbände verbände inſoweit es einen ſelbſtändigen Gutsbezirk bildet, als ei 


abgeſchloſſener Ortsarmenverband für fih zu gelten hat 


Ah. Bautzen St. Leipzi hr 
g "geg Ah. 0 Die innerhalb ſolcher Reviere gelegenen bewohnbaren on 
Löbau ; = Döbeln 174 ſtücke gehören grundjägli nicht zu beffen Armenderband 
Zittau i re 175 ſondern werden in der Regel dem Ortsarmenverbande ei 
Krh. Bautzen SEN 118 benachbarten Gemeinde zugeſchlagen. Nur inſoweit, dë 
E ee Rochlitz 121 Verfügungen der Verwaltungsbehörden ſolche Grundſtück der 
E RIG. Krh. Leipzig | 861 Ortsarmenverbande eines Staatsforſtreviers ſchon austr 
s e : zugeteilt waren, bleiben diefe Ausnahmen bis auf Wo 
Glauchau. St. Plauen 1 in Geltung. 
„Marienberg. e age EEN 1 
erb Chemnig e 
St. Dresden „Plauen , 102 1) Fiſchers Zeitſchrift Bd. 23, ©. 362. 
= Dresden-W.. . g 
„53 Zwickau 97 
e BEE Krh. Zwickau 432 
z roßenhain : 
dé > vd | Königreich] 2861 
„Pirna 


Krh. Dresden 
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- Bibliographie der ſächſiſchen Statiſtik 1908. 


Im Auftrag der Direktion zuſammengeſtellt 


von Sekretär P. Schmidt, Bibliothekar im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


Berückſichtigt find nur die feit dem Abſchluß der im Jahrgang 1907 dieſer Zeitſchrift, S. 298 ff, mitgeteilten „Bibliographie“ dem Königlichen Statiſtiſchen Landesamte 


T 


i zn iind, 


a Erangenen, amtlichen oder mit amtlicher Unterſtützung oder von Verbandsleitungen herausgegebenen Veröffentlichungen. 
ar ‚\meit es ſich um fortlaufende handelt, nur ſolche berückſichtigt, die ſich auf das Jahr 1908 beziehen. 
Adreßbücher, Perſonalverzeichniſſe und Vereinsberichte find nur dann aufgeführt, wenn ſie ſtatiſtiſche Tabellen oder Angaben enthalten, die für ſtatiſtiſche Feſtſtellungen 


Von den Anfang 1909 erſchienenen Veröffentlichungen 


Wenn amtliche ſtatiſtiſche Veröffentlichungen ſowohl im „Dresdner Journal“ als in der „Leipziger Zeitung“ erſchienen ſind, iſt nur das „Dresdner Journal“ genannt 


den. Lo aljo die „Leipziger Zeitung“ als Quelle angegeben ift, ift die betreffende Veröffentlichung nur in dieſer erfolgt. 


Zeichen und Abkürzungen: 


+ = Veröffentlichungen des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes. 
R. = e der Reichs behörden. 


Së ft. = e e Städtiſchen Statiftifchen Amter. 
eg Lrtlib. Vierteljahrshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs. 
St. IIR Statiſtiſches Jahrbuch für das Deutſche Reich. 
$ T. N. A. = Teutiher Reichs» Anzeiger. 
339 — Reihs - Arbeits Blatt. 
SC J. D. R. = Zentralblatt für das Deutſche Reich. 
O kut E OA - Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundheitͤsamtes. 
gd A. V. R. R. Amtliche Nachrichten des Reichs ⸗Verſicherungsamts. 
| A. P. T. — Archiv für Poft und Telegraphie. 
rl R Dr. Reichstagsdruckſachen. 
i Et. J. d. St. Statiſtiſches Jahrbuch deutſcher Städte (berückſichtigt Chemnitz. Dresden, 
= Leipzig, Plauen und Zwickau). Breslau 1908. 
XN. H. u. J. = Nachrichten für Handel und Induſtrie. 
N ù K. B. = Handelskammer Berichte. 
i H. K. N. = EE Mitteilungen. 
G. K. B. = Gewerbekammer Berichte. 


M. B. = Monatlihe Berichte ) ER o 
M. Mitt. = Monatliche Mitteilungen der Statiſtiſchen Amter. 
Dr. J. = Dresdner Journal. 
L. Itg. = Leipziger Zeitung. 
Dr. Anz. Dresdner Anzeiger. 
Bl. L. A. = Blätter für das Leipziger Armenweſen. 
L 9. = Landtagsakten, ſächſiſche. 
J. G. A. B. Jahresberichte der Gewerbe ⸗Auſſichts Beamten. 
Korr. d. A. = Korreſpondenzblatt der ärztlichen Bezirksvereine im Königreich Sachſen. 
3 f. O. u. G. = Zeitſchrift fur Doft und Gartenbau. 
S. E. Arbbl. = Saächſiſches Evangeliſches Arbeiterblatt. 
S. L. Z. = Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift. 
M. L. Kr. = Mitteilungen der ſandwirtſch. Kreisvereine. 


T. F. J. = Tharandter Forſtliches Jahrbuch. 
Mitt. D L. G. = Mitteilungen der Deutſchen LandwirtſchaftsGeſellſchaft. 
Schr. S. F. Schriften des Sächſiſchen Fiſchereivereins. 
Mitt d. Stdt. = Mitteilungen der Zentralſtelle des deutſchen Städtetages. 
Mitt. öff. F V. A. = Mitteilungen der öffentlichen Feuerverſicherungs Anſtalten. 
Korr. d. G. = Korreſpondenz der Geueralkommiſſion der Gewerkſchaften Deutſchlands 


LUAN 


- mhalt: I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige periodiſche Veröffentlichungen. — II. Schriften und Ab- 
handlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. mit auf das Königreich, Sachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen Angaben: 1. Gebiet 
und Allgemeines. — 2. Stand der Bevölkerung. — 3. Bewegung der Bevölkerung. — 4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todes- 
urſachen. — 5. Grundbeſitz- und Wohnverhältniſſe. — 6. Gewerbe und Induſtrie. Handel. Arbeiterverhältniſſe im allgemeinen. — 
7. Verbrauch von Nahrungsmitteln. — 8. Land- und Forſtwirtſchaft. Fiſcherei. Obſtbau. — 9. Viehſtand und Veterinärweſen. — 


10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. — 11. Bank- und Kreditweſen. 


Preiſe. Löhne. — 12. Finanzweſen. — 13. Militärweſen. — 


14, Kirchenweſen. — 15. Unterricht und Bildung. Frauenfrage. — 16. Armenpflege. Wohltätigkeit. Innere Miſſion. — 17. Juſtiz⸗ 
weſen. — 18. Inſaſſenbewegung in Anſtalten. — 19. Verſicherungsweſen. — 20. Genoſſenſchafts- und Vereinsweſen. — 21. Politiſche 
Vertretung. Verwaltungsfragen. — 22. Witterungsverhältniſſe. 


I, Sta ktiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige 
periodiſche Veröffentlichungen. 


Jdr Tt des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes. 
Ned ̊ert von deſſen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil. et 
so. pol. Eugen Würzburger. Dresden. In Kommiſſion der 
Buchhandlung von v. Zahn und Jaenſch. Jahrgang Mark 3.—. 

, 54. Jahrgang 1908. [Inhalt fiche Rückſeite des Zitelbioatteë 

| Normalkalender, Königlich. Sächſiſcher, für das Jahr 1910 mit 

aſtronomiſchen, kirchlichen und bürgerlichen Mitteilungen. Be— 
arbeitet vom Königlich Sächſiſchen Studienrat Prof. Dr. Guſtav 
doffmann. Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Sta— 
tiſtiſchen Landesamte im Januar 1909. Dresden, Druck und Kom- 

- miſſionsverlag von C. Heinrich. (79 S.) Mark 1.—. 

Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen. 37. Jahrgang 

1909. Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen 
Landesamte im April 1909. Dresden, Druck und Kommiſſionsverlag 
von C. Heinrich. Mark 1.—. (Das Jahrbuch enthält ſtatiſtiſche 
Nachrichten aller Art in folgenden Abſchnitten: Gebiet. — Stand 
der Bevölkerung. — Bewegung der Bevölkerung. — Medizinal— 
weſen und Todesurſachen. — Gewerbe und Induſtrie. — Verbrauch 
von Nahrungsmitteln. — Land- und Forſtwirtſchaft. — Viehſtand 


und Veterinärweſen. — Verkehr und Verkehrsſtraßen. — Bant- 
und Kreditweſen, Preiſe, Löhne. — Finanzweſen. — Militär— 
weſen. — Kirchenweſen. Unterricht und Bildung. — Juſtiz— 
weſen. — Inſaſſenbewegung in Anſtalten. — Verſicherungs— 


ween. — Genoſſenſchaften und Vereine. — Politiſche Vertretung. 

Witterung sverlauf. — Anhang: Alphabetiſches Sachregiſter für 
a, Jahrgänge 1901 bis 1909 

edzeichnis deer Märkte und Meſſen im Königreich Sachſen und 

10 den Nachl argebieten im Jahre 1910. Bearbeitet und heraus— 

THN vom Königlichen Statiſtiſchen Landesamt. Dresden, im 
t Zum 1909. Druck und Kommiſſionsverlag von C. Heinrich. 
Fiatiſiſches Jahrbuch für die Stadt Dresden. Jahrg. 1907. 
eewalfungsſtatiſtiſcher Anhang für die Jahre 1905, 1906 und 
40% Herausg geben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Dresden. 
Dresden 08, 


St. — Notizbuch für die Stadt Leipzig 1908. Leipzig 08. 

St. Monatsberichte des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden auf 
das Jahr 1908. 31. Jahrg., Dresden 08. 

. Mitteilungen, monatliche, des Statiſtiſchen Amtes der Stadt 
Chemnitz. 6. Jahrg. 08. 

. Bevölkerungsvorgänge in Dresden. Wöchentlich und monatlich 
herausgegeben vom Statiſtiſchen Amt der Stadt Dresden. (Auch 
im Dr. Anz. veröffentlicht.) 

. —; Nachweis der — in Leipzig. 
Statiſtiſchen Amt der Stadt Leipzig. 
Leipziger Tageblatt.) 

. Überſicht, wöchentliche, der Eheſchließungen, Geburten und Todes» 
fälle in der Stadt Chemnitz. Krankenbewegung. Herausgegeben 
vom Statiſtiſchen Amt der Stadt Chemnitz. 

Bericht über die Bewegung der Bevölkerung in Plauen. Monatlich 
herausgegeben vom Statiſtiſchen Amt der Stadt Plauen. 

Verwaltungsberichte von Chemnitz (f. 1907); Leipzig (f. 1906 

und 1907); Plauen (1905—07); Zwickau (f. 1907), und Nieder- 

ſedlitz (f. 1907). 


Monatlich herausgegeben vom 
(Wöchentlich mitgeteilt im 


St. 


II. Schriften und Abhandlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. 
mit auf das Königreich Lachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen 
Angaben. 


(Stofflich unter Anlehnung an die Einteilung des „Statiſtiſchen 
Jahrbuches für das Königreich Sachſen“ geordnet.) 


1. Gebiet und Allgemeines. 

Konſularbericht des K. K. Eſterreich-Ung. Konſulats (General— 
konſul Klemperer-Dresden) über die wirtichaftliche Lage Sachſens 
1907. (Berichte von 1907. A IV. 1 Wien 1908.) 

—, desgl. (Konſul Dr. Petersmann in Leipzig). 
Wien 08.) 


(Ebd. A IV. 2. 


2. Stand der Bevölkerung. 

Bevölkerungsſtand. [Allgemeine ſtatiſtiſche Nachweiſe ſ. St. J. D. R., 
S. 1—15; St. J. d. St., S. 42—48 von Neefe.!] 

— der Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickau 
(ſ. Verwaltungsberichte, Stat. Jahrb. für Dresden, M. B. und 
M. Mitt.). 

St. — der Stadt Chemnitz: Evangeliſch-lutheriſche — nach Straßen, 
Parochien und Seelſorgerbezirken, vom 8. Juli 1907 (M. Mitt. 08, 
Beil. zu Nr. 2). 

St. — desgl., nach bewohnten Grundſtücken, vom 8. Juli 1907, 8. Juli 
1908 und von 1880—1908 (Ebd. Nr. 2 und 9). 

St. — der Stadt Plauen im allgemeinen, nach Straßen, nach Bezirken, 
nach Gemeindewaiſenratsbezirken, ſowie nach bewohnten Grund— 
ſtücken, vom 12. Oktober 1907 rejp. 1908. 7 beſondere Veröffent— 
lichungen. 

— des Handelskammerbezirks Plauen, 1900 und 1905 (H. K. Stat. 
B., 08, S. Iff.). 

— desgl. Zittau (H. u. G. K. B. 07, III, S. 1ff.). 

R. Volkszählung, die, vom 1. Dezember 1905. 5. (letzte) Mitteilung. 
(ri. 08, I, S. 423ff.) 


3. Bewegung der Bevölkerung. 

Auswanderer; Geſchäftsbericht der Zentralauskunftsſtelle für — für 
das Jahr vom 1. Oktober 1907 bis 30. September 1908 (R. Dr. 12 
L. P., I. S., 1097). 

R. Auswanderung, die überſeeiſche, im Jahre 1907. 
I, S. 321 ff. und R. A. B. 08, S. 398ff.) 

* Bevölkerung; Der angebliche Niedergang der ſächſiſchen — (Dr. J. 
08, 92). 

Bevölkerungsbewegung. [Allgemeine ſtatiſtiſche Nachweiſe ſ. 
St. J. D. R., S. 16—26; St. J. d. St., S. 19—62.] 

R. — im Jahre 1906 (rimm. 08, T, S. 97ff.) 

R. — in deutſchen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern [berück— 
ſichtigt 20 ſächſiſche Orte]. (Veröff. K. G. A. 08, 39.) 

* — im Königreich Sachſen 1907, nach vorläufiger Zuſammenſtellung, 
verglichen mit den endgültigen Ergebniſſen von 1906 (Dr. J. 08, 
121). 

St. — in der Stadt Chemnitz für 1907 (M. Mitt. 07, 12); wöchentliche, 
mit Krankenbewegung in den ſtädt. Krankenanſtalten. Chemnitz 08. 

St. — in Dresden für 1907 (M. B. 07, 12): für 1908 (M. B. 08, 12). 

St. — in Leipzig 1907. Leipzig 08 [Autographie]. — Für 1908. 
Endgültiges Ergebnis. Leipzig 09; desgl. wöchentlich und monatlich 
im Leipziger Tageblatt. 

St. — in Plauen für 1908. Plauen 08. 

St. Bevölkerungswechſel in Dresden 1892—1908. 

zahlen (M. B. 08, 12). 

St. Geburten und Sterbefälle in deutſchen Groß- und Mittelſtädten 
1891—1907. [Berückſichtigt die ſächſiſchen Städte Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickau.] (Mitt. des Statiſt. 
Amts der Stadt München. München 08, S. 5347.) Gë 

R. Geburts- und Sterblichkeitsverhältniſſe der Städte Cöln, Kiel, 
München und Leipzig im Jahre 1907. (Veröff. K. G. A. 08, 31.) 

St. — in den größeren Städten Deutſchlands. Monatlich. Bearbeitet 
im Statiſtiſchen Amt der Stadt Cöln. [Berückſichtigt die ſächſiſchen 
Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig und Plauen.] 

R. Sterblichkeit in deutſchen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern. 
[Berückſichtigt 20 Orte des Königreichs Sachſen.] (Monatlich in 
den Veröff. K. G. A.) 

R. — in deutſchen Orten mit 40000 und mehr Einwohnern. [Berück— 
ſichtigt die ſächſiſchen Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau.] (Wöchentlich, ebd.) 

*—, die, unter den Arbeitern (Dr. J. 08, 117). 

St. Wanderungsergebniſſe im erzgebirgiſchen Induſtriegebiet 
und in der Stadt Chemnitz. Von Dr. Georg Froehner. Beiträge 
zur Statiſtik der Stadt Chemnitz, Heft 1. Chemnitz 09, Statiſt. Amt. 


4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todes urſachen. 


Abwäſſerbeſeitigung in den modernen Kadaver-Vernichtungs- und 
Verwertungs-Anſtalten. Von H. Thieſing. [Berückſichtigt die 
Abdeckerei Dresden.] (Arbeiten d. D. Landw. Geſellſch., Heft 139. 
Berlin 08, S. 71ff.) 

R. Arzte Deutſchlands 1908. (D. R. A. 08, 307.) 

—; Altersfeſtſtellungen der ſächſiſchen — (Korr. d. A., 08, 17). 

Approbationen, ärztliche, ſiehe Abſchnitt 15. 

Ausſcheidealter, das, der ſächſiſchen Volksſchullehrer und Lehrerinnen 
aus dem Amte, 1598—1908. Von G. Notni. (Jahrbuch z. Peſta— 
lozzikalender 09, S. 56— 61.) 

Bad-Elſter, Beſuchsnachweis 1903—1907. (L. A., Ber. II. K., 344.) 


(Vrtljh. 08, 


Verhältnis- 


204 


Betriebsunfälle; Tabelle über die — deutſcher Eiſenbahnen in der e 
Jahren 1901—06 und die dabei vorgekommenen Sei ` 
(L. A., Ber. II. K., 421, S. 95—98.) al 


der Dresdner Wohlfahrtspolizei laß, S 

2. Halbjahr. (Dr. Anz. 08, 45.) ` 

R. Blinden, die, am 1. Dezbr. 1900. (St. J. D. R. f. 08, S. 32, . 

Ferienkolonien; Bericht über die — des Gemeinnützigen Verein z 
Dresden auf, das Jahr 1908. Dresden 09, "` 

R. (Geſundheitsgeſetze): Entſcheidungen über Zuwiderhandlunen 7 
gegen die —, ſiehe Abſchnitt 17. i] 

St. Geftorbene im Jahre 1908 in Dresden nach Todesuraden. 2 

(M. B. 08, 10.) | 

R. Heilbehandlung; Statiftif der — bei den Verſicherungsandeen " 
1903—1907. Bearbeitet im Reichsverſicherungsamt. Bern c : 

R. Impfgeſchäft; Die Ergebniſſe des — im Deutſchen Reiche jir 
Jahr 1904. Berichterſtatter Regierungsrat Dr. Breger. (eds, 2 
niſch⸗ſtatiſtiſche Mitt. aus dem K. G. A. XI. Band. Berlin, z 
S. 78 bis 101.) | 

Impfweſen; Berichte über das — im Königreich Zahn IK. . 
(Korr. d. N. 08, 20 u. 21.) x 

Jugendſpiele; Geſamtbeſuch der—in Dresden. (Necenihaftstng: —“ 
für 1908 des Gemeinnützigen Vereins in Dresden, Dresden 9. — 
S. 14ff.) 2 

Kanaliſation und Abfuhr in d. J. 1904 u. 1905 von Rofenbirg :: 
(St. J. d. St. 08, S. 115—131.) - 

Krankenhäuſer, Siechenhäuſer, Genefungsheime, Kinderheilantsten 
Gemeindepflegen, Kleinkinderſchulen, Mägdeherbergen, Zug 
und Haushaltungsſchulen, Erziehungsanſtalten, Beſſerungsanſtaaen 
im Königreich Sachſen, inſoweit ſolche dem Arbeitsgebiete des 
Vereins für die evangeliſch-lutheriſche Diakoniſſenanſtalt zu Tera 
angehören. (64. Bericht der Anſtalt, Dresden 08, S. 4-3. 

R. —; Zuſammenſtellung der aus Krankenhäuſern einzelner Groff 21 ` 
[darunter Chemnitz und Leipzig! gemeldeten Erkrankungen 
und Todesfälle im Jahre 1905. (Veröff. K. G. A. 08, 3.) 

R. —; desgl. im Jahre 1906 (ebd. 08, 29). 

R. Krankenhaus -Statiſtik. [Beteiligt find: Chemnitz: Stadt 
Krankenhaus, und Leipzig: Städtiſches Krankenhaus zu St. A2 
mit drei Zweiganſtalten.] (Allwöchentlich. Ebd.)“ 

—, į. auch die Verwaltungsberichte von Chemnitz, Leipzig, Plauen 
und Zwickau. DE 

Krankenpflege und Heilſtatiſtik im Albertverein 1907. (Geſchäftsberic, 


Dresden 08.) GES | We 
(Verwaltungsbericht 190507, < | 


Bierſchankreviſionen 


. 


Krüppelzählung in Plauen. 
85—87.) . 
Medizinalweſen: 38. Jahresbericht des Königlichen Landel Merr. 
Kollegiums über das — im Königreich Sachſen auf das Jahr 15“. 
Leipzig 08. E 
—; Handbuch'des — und Veterinärweſens im Königreich Lachen. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1909. Dresden IN 
Mißbrauch geiſtiger Getränke; 25j. Tätigkeit des Dresdner Beyl 
vereins gegen — Von Prof. Dr. Böhmert. Dresden (8. 
Morbidität und Mortalität in den ſächſiſchen Heilanſtalten gë? 
des Jahres 1907. (Korr. d. A. 08, 18 und 19.) l 
R. Pockenſtatiſtik; Ergebniſſe der amtlichen — im Deutſchen en 
vom Jahre 1906. Berichterſtatter Regierungsrat Dr. us 
(Mediziniſch⸗ſtatiſtiſche Mitt. aus dem K. G. A. XI. Band. Su 
08, S. 208—244.) ; 
R. Praktikanten; Überſicht über die Zahl der Anftalten, welt“ S 
Annahme von ärztlichen — berechtigt find." (3. D. R. 08, „ 
Prüfungen, zahnärztliche, ſ. Abſchnitt 15. 
Sanitätsbericht über das XII. und XIX. [I. u. 
Armeekorps ſ. Abſchnitt 13. ees 
Säuglingsſterblichkeit; Über — im Kinderkrankenhauſe zu Leite . 
[Von Prof. Dr. med. Röſel in Zwickau.] (Verh. der Med. M.” 
Leipzig im Jahre 1907, München 08, S. 55-63.) Ge 
—, die, in den deutſchen Großſtädten [darunter Chemnitz, re?! 
Leipzig und Plauen]. Unter Mitwirkung d. Städtischen T 
ſchen Amter bearbeitet von Dr. med. E. Rösle. Berlin!“ > 
4 Tab. und Überficht. EE 
R. — [Kgr. Sachſen, Städte Dresden u. Leipzig!] (St. Ai 
f. 08, S. 14). 
Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchau ſ. Abſchnitt 9. BER 
R. Selbſtmorde in den Jahren 1903 bis 1906. (Rrtljh. O8, I. 8.0 
Sommerpflege (Ferienkolonien, Kinderheilſtätten uſw.); Gi 
der — in Deutſchland im Jahre 1906. Bericht der AA i 
Vereinigungen für Sommerpflege in Deutſchland. Berlin 
— desgl. f. 1907. Berlin 09. 


2. Kgl. Sidi 


— 


zpielplätze u. Jugendſpiele 1905. 
(St. J. d. St. 08, S. 416—426.) 
Sterbefälle ſ. „Todesurſachenſtatiſtik“. 
z. Taubſtumme; Die Ergebniſſe der fortlaufenden Statiſtik der — 
während 1902—1905. i 
mann. Igor, Sachſen nach Amtsh. und Großſtädten.] 

ſtatiſt. M. aus d. K. G. A., XII, 1, Berlin 08.) 

:. Tierlymphe: Die Tätigkeit der im Deutſchen Reiche errichteten 
ſtaatlichen Anſtalten [u.a.ın Dresden und Leipzig] zur Gewinnung 
von — während der Jahre 1906 und 1907. (Med.⸗ſtatiſt. M. aus 
d. K. G. A. XI. Band. Berlin 08, S. 1— 77 und 135—207.) 

odesurſachen f. auch die Verwaltungsberichte von Chemnitz, 
Leipzig, Plauen und Zwickau. 

L Todesurſachen, wichtige, in europäiſchen Großſtädten [dar. 
Dresden u. Leipzig]. (St. J. D. R. f. 08, S. 12*.) 

„ Todesurſachenſtatiſtik; Ergebniſſe der —. Die Sterbefälle im 
D. Reiche während 1905. Berichterſt. Geh. Reg.-Rat Dr. Rahts. 
(Med.⸗ſtatiſt. M. aus d. K. G. A., XI. Band., Berlin 08, S. 103ff.) 

. Tuberkuloſearbeiten aus dem Kaiſerlichen Geſundheitsamte. 
8. Heft: Deutſche Heilſtätten für Lungenkranke lberückſichtigt in dem 
tabellariſchen Teil, S. 415ff., die Volksheilſtätte Albertsbergl. 
Berlin 08. 

berſicht der Beſtände und Beamten der [ärztlichen] Kreis- und 
Bezirksvereine. (Korr. d. A. 08, 3.) 

fälle, tödliche, beim Steinkohlenbergbau in Sachſen, Belgien, 
Frankreich uſw., 1886—1905 (L. A., Ber. II. K., 555, S. 22 u. 23.) 

olksbäder; Geſamtfrequenz der — des Vereins „Aſyl für obdachloſe 
Männer uſw.“ in Dresden von 1884 bis 1907. (Jahresber. für 1908, 
Dresden 09.) 

Volkskrankheiten; Geſundheitszuſtand und Gang der —. (Erſte 
Rubrik jeder Nummer der „Veröff. K. G. A.“, in welcher auch An— 
gaben über ſächſiſche Städte enthalten ſind.) 

otprüfungen, ärztliche, f. Abſchnitt 15. 

Sun 1904 u. 1905. Von Büchel. (St. J. d. St. 08, 
. 921 —942. 

‘allerwerfe; Ergebniſſe einer Umfrage über die — deutſcher Städte 
mit über 100 000 Einwohnern. [darunter Chemnitz, Leipzig 
und Plauen]. (Dr. Anz. 08, 228.) 

EE hygieniſche, in der deutſchen Glasinduſtrie. (R. A. B. 08, 


(Med.⸗ 


. 


5. Grundbeſitz⸗ und Wohnverhältniſſe. 


Bautätigkeit, die, in der Stadt Chemnitz im Jahre 1907 (f. 
die M. Mitt.) = 

-m Dresden 1902—1907. (H. K. B. 07, II., S. 81.) 

— 1905—1907 nebſt Angaben über die Zahlungsfähigkeit der 
Bauenden. (Ebd., S. Suff.) 

m Leipzig 1906 und 1907. (H. K. B. 08, S. 53; f. auch Verwaltungs- 
berichte für 1906 und H. K. B. für 07, S. 188.) 

in Plauen 1906 und 1907 (H. K. B. für 07, S. 136; f. auch Ver- 

waltungsberichte für 1905—07.) -~> 

Bautätigkeit, die, in deutſchen Städten während des 1. bis 

4. Viertels des Jahres 1908. [Berückſichtigt die Städte Chemnitz, 

Tresden und Leipzig.] (Bericht über die Bautätigkeit in der 

Stadt Cöln während des Jahres 1908. Cöln 08/09.) 

wohnungen des Perſonals der Königlich Sächſiſchen Staats- 
Jorſtverwaltung. (Perſonal-Verzeichnis der Königlich Sächſiſchen 
Staats⸗Forſtverwaltung auf 1909, Dresden 09.) 

tundſtücke, bewohnte, f. Abſchnitt 2. 

„Gebäude und Bautätigkeit 1905. 
u. 63—102.) 

berſicht über die Verwendung des Fonds zur Förderung der er- 
nee Kleinwohnungen für Arbeiter. (R. Dr., 12 L. P., 
d It, 

‚Bohnhäufer; Die am 14. Juni 1908 im Bau begriffenen — und 
andere größere Baulichkeiten in Dresden. (M. B. 08, 5.) 

„Vohnungen; Vorläufiges Ergebnis der Statiſtik der leerſtehenden 
—in Dresden vom 12. Oktober 1908. (Dr. Anz. 08, 323 und 332.) 

— desgl. in Leipzig am 1. November 1908 mit Vergleich der Er- 
gebniſſe früherer Jahre. Leipzig 08. 

„ desgl. in den Leipziger Vorortsgemeinden. Leipzig 08. 

t Vohnungen; Die leerſtehenden — in der Stadt Chemnitz am 

12. Oktober 1908. (M. Mitt. 08, S. 148.) 

-— der Stadt Chemnitz nach der Stadt- und Straßenlage. 
(R. Mitt. 08, S. 74.) w. bk 

ohnungsaufſicht und Tätigkeit des Wohnungsamts in Chemnitz 
im Jahre 1907. (Z. f. Wohnungsweſen 08/09, 9 u. 10.) 


2 


(St. J. d. St. 08, S. 27—41 
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| 


eg 


— 


Von v. Frankenberg [Wohnungsfürſorge für Arbeiter [nah Amts«, Kreish. u. Kgr.!]. 


J. G. A. B. f. 07, S. 36, 104, 176, 244, 310 u. 350.) 


Wohnungsinſpektion; Bericht über die Tätigkeit der — [Dresdens] 


im Jahre 1907. (Dr. Anz. 08, 77.) 


Berichterſtatter Reg.-Rat Dr. Engel⸗[R. Wohnungsmarkt in deutſchen Städten. (Berückſichtigt Chemnitz, 


Leipzig u. Plauen.] (R. A. B., 08, S. 587.) 

—; Lage des Dresdner — im Jahre 1907. Mit Rückblicken auf 
die Vorjahre und Vorbemerkungen über die Methode der Wohnungs— 
ſtatiſtik. (Mitt. d. Stat. Amts d. Stadt Dresden, 17. Heft, Dresden 
08.) 

Wohnungsverhältniſſe in den größeren Städten im allg., ſiehe 
St. J. d. St., S. 21 von Neefe ſowie die Verwaltungsberichte. 
Wohnungszählung; Ergebniſſe der am 12. Oktober 1908 in Zwickau 
vorgenommenen —. Herausgegeben vom Rate d. Stadt Zwickau, 

09. 


St. 


6. Gewerbe und Induſtrie. Handel. 
allgemeinen. 


Arbeiterverhältniſſe im 


R. Aktiengeſellſchaften; Die am 31. Dezember 1906 in Liquidation 
und in Konkurs befindlichen deutſchen — und Kommanditgeſell— 
ſchaften auf Aktien. (Vrtljh. 08, 1, S. 308ff.) 

Die Beſtands- und Kapitalsänderungen der deutſchen — und 
Kommanditgeſellſchaften auf Aktien, 1907. (Ebd. 08, II, S. 24317.) 

—; Vergleichende Überſichtstafeln über Kapital und Ertrag der — 
des Bezirkes der H. K. Dresden in den Jahren 1905 bis 1907. 
Bearbeitet und herausgegeben von der H. K. Dresden, 08. 

— die, im Bezirk der H. K. Plauen. (Tab. Anh. zum H. K. B. 07, 
Plauen 08.) 

— im Bezirke d. H. u. G. Zittau, 1901—1907. (H. u. G. K. B. 07, 
III, S. 24ff.) 

R. Alkoholmißbrauch; Zur Frage der Bekämpfung des — bei den 
Berufsgenoſſenſchaften. (R. A. B. 08, S. 70, 274, 373, 483, 592 
u. 782.) 

Arbeiterinnen-Agitationskommiſſionen u. die Gewerkſchafts— 
kartelle. (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 08, S. 137.) 

Arbeiterſekretariat; Jahresber. des Zentrale für das Jahr 1907. 
[Berückſichtigt die Arbeiterſekretariate Chemnitz, Dresden, 
Leipzig u. Meißen.] (Korr. d. G. 08, 11.) 

— Das Leipziger — und die Leipziger Gewerkſchaften im Jahre 


1908. Leipzig 09. 

Arbeiterſekretariate; Die deutſchen, im Jahre 1907. (Statiſt. 
Beil. d. Korr. d. G. 08, 3, S. 77.) 

R. — Volksbureaus und Rechtsauskunftsſtellen 1906. [Berückſichtigt 


die ſächſiſchen Orte Chemnitz, Dresden, Gersdorf, Leipzig 
und Meißen.] (R. A. B. 08, S. 842 u. 940.) 
Arbeiterperſonal; Statiſtik über die Bewegung im — im Bereiche 
der K. S. Heeresverwaltung vom 1. November 06 bis 31. November 
07. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 1096, S. 160ff. Siehe auch Ab- 
ſchnitt 13.) 
Arbeitervereine, Ber. über den Landesverband evang. — im Kar. 
Sachſen vom 25. März 1906 bis 10. März 1907. (S. E. Arbbl. 
08, 6.) 
Arbeitervermittelung in der Landwirtſchaft. (S. L. 8. 08, 39.) 
St. Arbeiterzählung; Ergebniſſe der — vom 1. Mai 1908 in der 
Stadt Plauen. Plauen 08. l 
Arbeiterzählungen 1906 und 1907 im H. K.⸗Bezirk Dresden. 
(H. K. B. 07, III, S. 5—8.) 
— (ſiehe auch die J. G. A. B. für 07). 
St. Arbeitsloſenzählung; Ergebniſſe der — am 13. bis 15. Jauuar 
1908 in Chemnitz. (Beil. z. d. M. Mitt., VII, 1.) 
Arbeitsloſigkeit ſ. a. Holzarbeiterverband. 
R. Arbeitsmarktſtatiſtik. (Monatlich im R. A. B.) 
Arbeitsmaſchinen im Bezirke der G. K. Leipzig 1904—1906. 
(G. K. B. 07, S. 73.) 
Arbeitsnachweis und Arbeitsloſigkeit 1905—1907. 
(St. J. d. St., S. 222— 251.) 
8. Bericht des Vereins für Arbeitsnachweis in Leipzig für 1908. 
Leipzig 09. 
⸗Ergebniſſe der Herbergen zur Heimat 1907. 
(inr, Nr. IX.] (Wanderer, Bielefeld, 08, 7.) 
Arbeitsnachweiſe; Vermittelungstätigkeit der [Berückſichtigt 
Bautzen, Chemnitz, Crim mitſchau, Döbeln, Dresden und 
Leipzig.] (Monatlich im R. A. B.) 
1 öffentliche, in Sachſen. (L. A., Ber. d. II. K., 384 
S. 14ff.) 
St. — Geſchäftsergebniſſe der — in der Stadt Dresden. 
mitgeteilt im Dr. Anz.) 


Von O. Moſt. 


[Kgr. Sachſen unter 


R. 


— 


(Monatlich 


H 


— 


R. Arbeitsverhältnis; Regelung des — der Gemeindearbeiter in 
deutſchen Städten. I. Erhebungen über Arbeitslohn und Arbeits— 
zeit 1902— 1907. [ Berückſichtigt die ſächſ. Städte Dresden, 
Leipzig, Chemnitz u. Plauen.] (Beiträge zur Arbeiterſtatiſtik 
Nr. 9, Berlin, Kaiſ. Statiſt. Amt.) 

R. Arbeitsverhältniſſe und Lebenshaltung der Arbeiter; Gewerk— 
ſchaftliche Unterſuchungen über —. [Zimmerergewerbe.] (R. A. 
B. 08, S. 245.) 

Arbeitszeit und Löhne in der Holzinduſtrie. Ergebniſſe einer Statiſtil 
des Deutſchen Holzarbeiterverbands. [Berückſichtigt die Gaue 
Dresden u. Chemnitz u. eine Anzahl ſächſiſcher Orte.] Stutt— 
gart 08. 

Arbeits- u. Ruhezeiten des Betriebs- u. Arbeitsperſonals der K. S. 
Zeugmeiſterei v. 1. April 07 bis Ende Auguſt 07. (R. Dr., 12 L. P., 
1. S., 1096, S. 163ff.) 

Baumwolle u. Garne; Ein- u. Abgang von — im Handelskammer— 
bezirk Chemnitz. (H. K. B. 07, II, S. 101ff.) 

Berg- und Hüttenweſen; Jahrb. für das — im Kgr. Sachſen. Jahrg. 
1908. [Statiſtik vom Jahre 1907.] Auf Anordnung des Kgl. Finanz— 
min. herausg. von C. Menzel, Kgl. S. Geh. Bergrat. Freiberg 08. 

—, Freiberger; Geſamtverluſt bei dem — 1594—1908. (L. A., Ber. 
d. II. K., 334, S. 2—5.) 

— —; Feſtgelegtes Geſamtkapital bei dem — 1886—1907. (Ebd., 
S. 6.) 


R. Bergwerke, Salinen und Hütten; Die Erzeugniſſe der — im 
Jahre 1907. (Vrtljh. 08, II, S. 1ff., IV. S 134ff.) 
Berufs- und Betriebszählung; Aus den Ergebniſſen der — von 
1907, I-IX. (Dr. J. 08, 279; 09, 17, 23, 25, 30, 37, 43 u. 58.) 
*Betriebszählung, gewerbliche. (Dr. J. 09, 15.) 
R. Bierbrauerei und Bierbeſteuerung im Rechnungsjahre 1907. 
(Vrtljh. 08, IV, S. 170ff.) 
im H. K.⸗Bezirk Chemnitz 1906/07. 
S. 88ff.) 
Desgl. Leipzig 1907/08. (H. K. M. Leipzig 08, S. 230.) 
Desgl. Plauen 1906 u. 1907. (H. K., Stat. Ber., Plauen 08, S. 63ff.) 
Desgl. Zittau 1906 u. 1907. (H. u. G. K. B. Zittau 07, S. 224 
u. 225.) 
Blumengeſchäfte in Sachſen 1870 u. 1908. (L. A., Ber. d. II. K., 313.) 
R. Branntweinbrennerei und -Beſteuerung im deutſchen Brannt— 
weinſteuergebiet 1906/07. (Vrtljh. 08, I, S. 368ff.) 
— SC K.⸗Bezirk Plauen 1906 u. 1907. (H. K., Stat. Ber., Plauen 08, 
64ff.) 
R. Branntweinerzeugung und Branntweinverbrauch. 
im D. R. A.) 
Braunkohlenbergbau des Bezirks d. H. u. G. K. zu Zittau 1895 
bis 1907. (H. u. G. K. B. 07, S. 145ff.) 
Braunkohlenſtatiſtik, deutſche, für 1905 und 1906. [ Berückſichtigt 
Empfang und Verſand von Braunkohlen auf ſämtl. Eiſenbahn— 
! ſtationen des Kgr. Sachſen.] (Anh. zum Jahrb. der deutſchen 
Braunkohlen⸗-, Steinkohlen- und Kali⸗-Ind. 1909, Halle a. S. 09.) 
Buchdrucker; Rechenſchaftsberichte des Verbandes der deutſchen — 
für 1907. Berlin 08. [Gaue: Dresden und Leipzig berück— 
ſichtigend.] 
Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen im Bezirke d. H. u. G. K. 
Zittau 1856— 1907. (H. u. G. K. B. 07, III, S. 3.) 
Dampfkeſſelreviſionen und Nachweiſung der Anzahl der den Mit— 
gliedern des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins gehörigen 
Dampfkeſſel, Dampfmaſchinen und Elektriſchen Anlagen. (In- 
genieurbericht des S. Dampfkeſſelreviſionsvereins für 1908. Chem— 
nitz 09.) 
Dienſtdauer; Nachweiſung über die durchſchnittliche tägliche — des 
Eiſenbahnbetriebsperſonals in den Monaten November 1905, 
1906 u. 1907. (L. A., Ber. II. K., 421, S. 92.) 
Eiſengießereien des H.- u. G. K.⸗Bezirks Zittau 1905—1907. 
(H. u. G. K. B. 07, S. 159ff.) 
Elektrizitätswerke im H. K. Bez. Plauen 1906 u. 1907. (H. K., 
Stat. Ber., Plauen 08, S. 78ff.) 
—; Durchſchnittsausgaben und Durchſchnittseinnahmen für 1 nutzbar 
abgegebene Kilowattſtunde bei 139 — [darunter 15 ſächſiſchen!. 
(R. Dr., 12 L. P., 1 S., 1000, S. 42— 45.) 
Betriebsergebniſſe und Perſonal großſtädtiſcher — [darunter: 
Dresden u. Leipzig]. (Mitt. d. Stdt. 8/9 v. 4. Februar 08.) 
Erzbergbau, Belegſchaft 1894—1906; Lebensalter der Arbeiter 1902 
bis 1906; Ergebniſſe 1900— 1906. (L. A., Ber. II. K., 334, S. 40 
u. 52ff.) 
Export⸗Statiſtik der Konſularbezirke Annaberg, Chemnitz, 
Glauchau und Leipzig 1906 u. 1907 (H. K. B. Chemnitz 07, 


(H. K. B. Chemnitz 07, II 


— 


(Monatlich 
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I, S. XIX ff. u. II, S. 124 u. 170; Leipzig 08, S. 51), u. Dresden 
1903—1907 (H. K. B. Dresden 07, III, S. 68). 

St. Fabriken, die, und ſonſtigen gewerblichen Betriebe mit eleme 
tarer Triebkraft in Chemnitz nach den Ergebniſſen der Arbeite 
zählung vom 1. Mai 1908. (M. Mitt. 08, S. 120.) 

Flußeiſenproduktion im H. K.-Bezirk Plauen 1906 u. 147, 
(H. K. B. 07, S. 148.) 

Gasanſtalten im H. K.-Bezirk Plauen 1906 u. 1907 (9. K., Lin. 
Ber., Plauen 08, S. 76ff.); Zittau (H. u. G. K. B. 07, S. 173 f., 

Gaſt- und Schankwirtſchaften am Schluſſe des Jahres 1805 w. 
Von P. Prigge. (St. J. d. St., S. 317.) 

— ; Zahl der örtlichen Reviſionen der Polizeibehörden in den —. (Sin 
Beil. d. Korr. d. G. 08, 1.) 

Gaswerke; Wachstum einiger — 1896—1906 [darunter 5 jätit, 
(R. Dr., 12 L. P., I. S., 1000, S. 46 u. 47.) 

Gemeinde- und Staatsarbeiter; Notizkalender der — f. 10 
[Lohnſtatiſtik v. S. 222 an.] Berlin, Selbſtverlag. 

Geſellen- und Lehrlingsprüfungen ſiehe Prüfungsweſen. 

Getreide- und Mehlmarkt in Chemnitz; Bewegungen des — 
1907. (Beil. z. Jahresbericht d. H. K. Chemnitz 07, II, Chemnik is 

Getreideverkehr im Kar. Sachſen. (Wöchentl. in d. S. L. 3. 

Gewerbeaufſicht; Jahresber. der Kgl. Sächſ. —⸗Beamten fur Io, 
Berlin 08. 

—; Zahl der von der — ausgeführten Reviſionen 1906. (Stat. Lei. 
Korr. d. G. 08, S. 10.) | 

Gewerbeaufſichtsbeamten; Zahl der im Deutſchen Reiche It 
beſchäftigten —. (Ebd. S. 8.) 

Gewerbekammerberichte von Dresden, 1907 Teil 1, und ee 
Leipzig für 1907. Dresden, reſp. Leipzig 08. 

Gewerbevereine; Ber. üb. die Tätigkeit des Verbandes deuticher — 
1907/08. Darmſtadt 08. [Verb. Sächſiſcher Gewerbe- un 
Handwerkervereine, |. S. 40ff.] 

Gewerkſchaften; Die geographiſche Ausbreitung der freien — (n. 
d. G. 08, 30.) N 

Gewerkſchaftskartelle; Auskunftsſtellen uſw. der — 1907. (sun 
Beil. d. Korr. d. G. 08, 3, S. 103 u. 114ff.) | 

—; Den — angeſchloſſene fonftige Organifationen [Wurzen, Aa. 
Zwickau]. (Ebd. S. 134.) | 

Glashütten und Glasſchleifereien; Erhebung über die Mbit 
verhältniſſe in — 1906. (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 08, 8. z 

R. Glasinduſtrie; Die hygieniſchen Zuſtände in der —. (RAN 
08, S. 361ff.) 

Goldſcheideanſtalt; Erträge und Rentabilität der — in den yet 
1896—1905. (L. A., Ber. I. K. II. Bd., S. 658.) 

Güterumſchlag auf dem ſtädtiſchen Lagerhofe in Leipzig im AU" 
1907. (H. K. M. 08, 4.) N 

Handel mit Maibäumen in Leipzig. Von O. König. (äm. Sl 
d. L. Ztg. 08, 23.) | 

Handelskammerberichte von Chemnitz 1907, I u. II; Pre 
1907 I-III; Leipzig 1908 u. Plauen 1907 mit ati 
Ber. für 06 u. 07. 

Handels- und Gewerbekammerbericht f. Zittau 197. 

Handlungsgehilfen; Verband deutſcher — in Leipzig.“ ler“ 
über Mitgliederzahl, Einnahmen und Ausgaben, auch für die dn 
ſiſchen Verwaltungsſtellen.] (Verbandsblätter, Leipzig KA 

Innungen im Bezirke d. G. K. Leipzig. (G. K. B. f. (8, % 

Handwerkergeſetz; Erhebung über die Wirkung des —. 2407 
ſtellung der Ergebniſſe der Erhebungen bei den Innungen. 
werbe⸗ und Handwerkervereinigungen uſw. Herausgegeben e 
Vorſtand des Verbandes Deutſcher Gewerbevereine. GR i 

Handwerkerorganiſationen im D. Reiche am 31. Oktober!“ 
(St. J. D. R. 08, S 56ff.) 1 T 

Holzarbeiterverband; Almanach des Deutſchen — für 19. N" 
bewegung, S. 88ff., Statiſtik d. Arbeitsloſigkeit, S. 95 ens 
Selbſtverlag. 0 

Hüttenwerke; Belegſchaft der ſtaatlichen — 1894—19. 1" 
Ber. d. II. K., 334, S. 6.) fe 

—, Ergebnis und Erzeugniffe der — 1900—1908. (Ebd. S. . 

Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben. (J. G. A. B. P. 
S. 48, 111, 190, 253 u. 322.) PER: 

R. Kohlenförderung und Kohlenhandel des Ju- und deg 
[Enthält u. a. Angaben über die Zufuhr ſächſiſcher Kohlen uns. 
und Vororte und über die Kohlenverſorgung der Städte ` es 
und Leipzig.] (Vierteljährliche Beilage zu den N. H. u. J, n. 
Reichsamt des Innern.) 

Kohlenverkehr ſ. Abſchnitt 10. E 

Kohlenverſorgung von Leipzig vom Juli 1907 bis Ende ` 
(H. K. M. 08, S. 299.) 


e 


Konditionier-Anſtalt, Tätigkeit der öffentlichen — im Jahre 1907.] Arbeitervermittelung; Koſten der — in der Landwirtſchaft. (S. 


(Ebd. 08, S. 2.) 


L. Z. 08, 39.) 


Lehrlings- und Geſellenweſen im Bezirk d. G. K. Leipzig. (G. Aufforſtungsarbeiten im Vogtlande. (Geſchäftsbericht d. Landw. 


K. B. 08, S. 16 ff. u. S. 83.) 


Kreisvereins i. Vogtl. f. 1907, Auerbach 08, S. 26.) 


Lohnverbeſſerungen bei den Arbeitern der Staatseiſenbahnen 1904 | Bezirks-Obſtbauvereine nach dem Stande vom 31. Dezember 1907. 


bis 1906 f. Abſchnitt 11. 


(Z. f. O. u. G. 08, 4.) 


Narktweſen des H. K.⸗Bezirks Plauen 1906 und 1907. (H. K. Statift. | Braugerften- A usſtellung, XII., zu Dresden. (Mitt. d. Okon. Geſ. 


Ber., Plauen 08, S. 7.) 


1907/08, Leipzig 08, S. XXIXff.) 


Neiſterprüfungen und Meiſterkurſe im G. K. Bez. Leipzig. Brennerei f. Abſchnitt 6. 
(G. K. B. f. 1908, S. 31); Zittau 07 (H. u. G. K. B. 07, S. 109ff.) Buchführungsaufträge an die D. Ldw.-Geſ. (Jahrbuch d. D. L. -G. 


Neſſen; Einkäufer auf den Leipziger —. (H. K. M. Leipzig 08, 


08, S. 736.) 


S. 204 ff.) l -n Düngerkontrolle 1907. (S. L. Z. 08, 10 u. 19.) 
Motore; Exploſions⸗ und Elektro — im G. K. Bez. Leipzig. (Prot. Durchſchnittserlöſe für Nadelholz f. Nadelholz. 
d. Sitzung d. G. K. Leipzig v. 18. Auguſt 08.) Erdbeerernte in der Lößnitz. (3. f. O. u. G. 08, 8.) 


Muhlen⸗Aktiengeſellſchaften; Statiſtik der deutſchen — [Ge⸗ R. Ernte der wichtigſten Feldfrüchte im Jahre 1908 im D. Reiche. 


treidemühlen] v. 15. März 1909. (Allg. D. Mühlen-Ztg. 09, 12.) 


(D. R. A. 08, 297.) 


R. Muſterregiſter, Eintragungen neu geſchützter Muſter und Modelle. | R. Ernteſtatiſtik für das Jahr 1907. [Berückſichtigt Kgr. Sachſen 
) 


(Monatlich im D. R. A. 


nach Kreish.] (Vrtljh. 08, I, S. 72ff. 


R. Organiſation der Privatangeſtellten und Arbeiter 1907. (St. | — im H. u. G. K.⸗Bezirk Zittau 1907. (H. u. G. K. B. 07, S. 141.) 


J. D. R. 08, S. 342 ff.) 
R. Patente; Überſicht der erteilten —, ſowie der eingegangenen Ge— 


Fiſchereiverein, ſächſiſcher, Geſchäfts- und Rechenſchaftsbericht für 


1908, mit 5 Anhängen. (Schr. S. F. 40.) 


brauchsmuſteranmeldungen und eingetragenen Warenzeichen nach] Flachsausſtellungen in Freiberg. [Mit Angabe der Anbauflächen.] 


Landesgebieten. (Blatt für Patent-, Muſter- und Zeichenweſen 08, 


Von v. Littrow. (S. L. Z. 08, 6 u. 7.) 


3, S. 96ff.) Forſten; Statiſtiſche Überficht der — des D. Reiches und Perſonal— 


R. — Gebrauchsmuſter und Warenzeichen 1907. (St. J. D. R. 08, 


. 


prüfungsweſen [der Meiſter, Geſellen und Lehrlinge] im Bezirk der 


ſtand der deutſchen Forſtverwaltungen auf Grund amtlicher Mit— 
teilungen. (Teil IH des „Forſt- und Jagdkalender 1909“, Berlin 
09. var, Sachſen, S. 10 u. 511—539.) 


G. K. Zittau 1907. (Bericht über die öff. Sitzung der G. R. | Forſtreviere: Größe und Derbholzetat der — des Königreichs Sachſen. 


Zittau vom 8. Auguſt 08.) 
R. Rübenverarbeitung und Inlandsverkehr mit Zucker. (Monatlich 


(In: Perſonalverzeichnis der Kgl. S. Staatsforſtverwaltung auf 
09. Dresden 09.) 


im D. R. A.) Forſtverein; Ber. über die 52. Verſ. des Sächſiſchen —, gehalten 


R. — Mutmaßliche Ergebniſſe der — in dem Betriebsjahre 1908/09. 


zu Oſchatz vom 21.— 24. Juni 1908. Tharandt 08. 


(Ebd. 294.) Fruchtanſatz; Umfrage über den — in allen deutſchen Landesteilen.“ 


Ruhetage; Nachweiſung über die — des Eiſenbahnbetriebsperſonals 


(Z. f. O. u. G. 08, 8.) 


in den Monaten November 1905, 1906 u. 1907. (L. A., Ber. d. Fruchtmärkte, f. Abſchnitt 11. 


II. K., 421, S. 93.) 


R. Salzgewinnung und Beſteuerung im deutſchen Zollgebiete! Futtermittelkontrolle 1907. (S. L. 3. 08, 15, 22, 23.) 


während des Rechnungsjahres 1907. (Vrtljh. 08, IV, S. II) 
R. Schaumweinerzeugung und Beſteuerung im deutſchen Zoll- 


Gemeinheitsteilungen und Grundſtückszuſammenlegungen im Kgr. 


Sachſen. 1907. (Ebd. 08, 30.) 


gebiete im Rechnungsjahre 1907. (Vrtljh. 08, III, S. 26ff.) —; Überſicht der von der Generalkommiſſion für Ablöſungen und — 


—, Beſteuerung und Ausfuhr vom 1. Juli 1902 bis Ende 1906. (R. 
Dr., 12 L. P., I. S., 987, S. 50.) 


— 


in den Jahren 1906 und 1907 geleiteten Auseinanderſetzungs— 


geſchäfte. (L. A., Ber. II. K., 373, S. 4.) 


R. Spielkartenfabrikation und Verſteuerung im Rechnungs⸗ Genoſſenſchaften, landw., f. Abſchnitt 20. 
jahre 1907. (Vrtlih. 08, III, S. 25ff.) Gutsein richtungen; Projektionsarbeiten für —, Entwäſſerungs-, 


Stein- und Braunkohlenberggebäude, die in den Jahren 1906 
und 1907 im H. K. Bez. Chemnitz beſtanden haben. (H K. B. 07, 
II, S. 29— 33.) 


Bewäſſerungs- und Düngerſtättenanlagen von 1899—1907 im 
Bezirke des Dresdner Landw. Kreisver. (M. L. Kr. zu Dresden 
08, 4.) 


Steinkohlenbergbau im H. K. Bez. Chemnitz von 1872—1906. Herbſtſaaten, ſ. „Stand der Herbſtſaaten“. 


(Ebd. S. 10—12.) 
— Tesal. Plauen 1907. (H. K. B. Plauen 07, S. 145ff.) 
~; Werksbetrieb des — in Zauckerode 1900—1906. (L. A., Ber. d. 


Holzerlös aus den Forſtbezirken Auerbach, Eibenſtock und 


Schwarzenberg 1906 und, 1907. (H. K. B. Plauen f. 07, 
S. 129ff.) 


I. K. 275, S. 40.) Kaliverbrauch in der deutſchen Landwirtſchaft 1906 und 1907. Von 


R. Streiks und Ausſperrungen im Jahre 1907. (R. A. B. 08, 
S. 687.) 

k. — Zur Statiſtik der — 1907/08. (et, 08, I—IV.) 

— die, nach der amtlichen und der gewerkſchaftlichen Statiſtik. (Korr. 


Kartoffel, fiche „Stand der Kartoffeln . . .“. 


Siemßen. gr. Sachſen nach Amtsh., S. 18 ff.] (Heft 147 der 
„Arbeiten“ der D. L. G., Berlin 08.) 


u 


d. G. 08, 52.) Kartoffelanbauverſuche d. Landw. Schule zu Rochlitz. Von 


Textilinduſtrie; Sachſens Bedeutung in der deutſchen —. (Dr. J. 


Müller. (S. L. Z. 08, 5.) 


08, 25.) — im Bezirke des landw. Kreisvereins zu Dresden 1907 und 1902 


Überarbeit; Bewilligung von — für Arbeiterinnen im Jahre 1906. 


bis 1907. (Ebd. 08, 9.) 


(Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 08, 1, S. 22.) Kirſchenpflanzungen; Bruttverträge von — in 5 ſächſiſchen Ger 


Verlag; Geſamtproduktion des ſächſiſchen Verlags v. 1. Juli 1907 
bis 30. Juni 1908. (Eingabe der H. K. Leipzig an das Kgl. Min. 
d. Innern vom 9. Okt. 08, S. 354.) 


meinden von 1862 rein 1882— 1906. (Z. f. O. u. G. 08, 1.) 


Qand- und Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. (St. J. D. R. 08, 


S. 27ff.) 


R. zuckerproduktion Deutſchlands 1908/09. (N. H. u. J. 08, 138.) ][Landwirtſchaft; Jahresber. über die — im Mot, Sachſen für das 


R. Zigaretten; Herſtellung und Beſteuerung von —, Zigarettentabak 
und Zigarettenhüllen im deutſchen Zollgebiet im Rechnungsjahr 


Jahr 1907. Herausgeg. von dem Landeskulturrat für das Kgr. 
Sachſen. Dresden 08. 


1907. (Vrtljh. 08, III, S. 8dff.) Landwirtſchaftliche Haftpflicht ſiehe Abſchnitt 19. 
Landwirtſchaftliche Kommiſſare; Zuſammenſtellung der im Jahre 


7. Verbrauch von Nahrungsmitteln. 


1907 von den — entworfenen Arbeiten. (S. L. Z. 08, 31.) 


tat Landwirtſchaftliche Kreisvereine; Mitteilungen der — zu 

e Dresden 07 Nr. 6 und 08 Nr. 1-6. Im Vogtlande (Auer— 
s bach 08.). 

8. Lend- und Forſtwirtſchaft. Fiſcherei. Obſtban. —; Verzeichnis der den —, dem bienenwirtſchaftlichen Hauptverein 


Ablöſungen f. Gemeinheitsteilungen. 
R. 1 der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1908. (D. R. A. 
IS, 225.) 


R. Anbauflächen der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1908. 


im Kgr. Sachſen und dem Landesverband ſächſiſcher Geflügel— 
züchtervereine angeſchloſſenen Zweigvereine, ihrer Vorſitzenden und 
Mitgliederzahl. Ende März 1908. (S. L. Z. 08, 13 u. bef. Veröff. 
des Landeskulturrats.) 


[Sachſen nach Kreish.] (Vrtljh. 08, IV, S. 44ff.) Landwirtſchaftliche Schulen ſiehe Abſchnitt 15. 


Zeitschrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 
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Mitglieder der D. Landw. Geſellſchaft; Landeszugehörigkeit der —. 
(Jahrb. d. D. L.⸗G. 08, S. XI.) 

Nadelholz; Durchſchnittserlöſe für — bei den Verſteigerungen auf 
d. ſächſ. Staatsforſtrevieren 1907/08. (S. L. Z. 08, 7, 20, 34 u. 47.) 

Nonne; Statiſtiſche Erhebungen über das Auftreten und die Bekämpfung 
der — in den ſächſiſchen Staatsforſten 1907. (52. Bericht d. Sächſ. 
Forſtvereins, Tharandt 08, S. 136ff.) 

Obſtbäume; Zahl der — auf den Staatsſtraßen 1907. (Z. f. O. u. G. 
08, 6.) 

Obſtbauverein; Jahresber. des Landes- — für das Mar, Sachſen 
auf das Jahr 1907. (Z. f. O. u. G. 08, 4.) 

Obſternte; Berichte über die im Jahre 1908 im Kgr. Sachſen in Aus— 
ſicht ſtehende —. (Ebd. 08, 8.) 

Obſterträge an den Staatsſtraßen im Jahre 1907. (S. L. Z. 08, 3.) 

Obſtverkehr im Bereiche der Kgl. S. Staatseiſenbahnen in den Jahren 
1906 und 1907. (3. f. O. u. G. 08, 4.) 

Obſtvermittelungsſtelle des Landes-Obſtbauvereins für das Kgr. 
Sachſen; Jahresber. der — für 1907. (Ebd. 08, 5.) 

Reinertragsüberſichten, der Kgl. S. Staatsforſten für das Jahr 
1906. Von Bruhm. (T F J., 58. Bd., Berlin 08, S. 186—200.) 

Nitter- und Bauerngüter; Hypothekariſche Belaſtung und Amorti— 
ſation der — im Kgr. Sachſen — ſiehe Abſchnitt 11. 

Rübenverarbeitung ſiehe Abſchnitt 6. 

Saatſtelle d. D. Landwirtſchafts-Geſellſchaft; Verteilung des Um— 
ſatzes 1908 nach Ländern. (Jahrb. d. D. L. G. 08, S. 756, Tab. 7.) 

—; Nachweis der Herkunft der von den Erbauern ſelbſt bezogenen 
Saatarten. (Ebd. Tab. 8.) 

Saatenſtand im Kgr. Sachſen Mitte April bis November 1908. 
(S. L. Z. 08 von Nr. 17 ab.) 

R. —; Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 
Monats April bis Auguſt 1908. (D. R. A. 08, 98, 123, 147, 173 
u. 200.) 

Samenkontrolle 1907. (S. L. Z. 08, 33.) 

ee Mitteilungen über die Ergebniſſe der Kgl. 
Sächſiſchen — im Jahre 1907. (T. F. J., 58. Bd., Berlin 08, 
S. 231—236.) 

R. Stand der Kartoffeln, des Klees, der Luzerne und der Wieſen; 
Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 
Monats September, Oktober und November 1908 [nach Kreish.]. 
(D. R. A. 08, 226, 252 u. 277.) 

R. Stand der Herbſtſaaten und der Kartoffeln im Deutſchen Reiche 
um die Mitte des Monats Oktober 1908 [nach Kreish.]. (Ebd., 
252.) 

R. — Tesgl. um die Mitte des Monats November 1908 [nach Kreish.]. 
(Ebd., 277.) 

R. Tabakanbau im deutſchen Zollgebiete im Erntejahre 1908. Vorl. 
Nachw. (Vrtljh. 08, IV, S. 80ff. und D. R. A. 08, 259.) 

R. Tabakbau und Tabakernte im deutſchen Zollgebiete im Ernte- 
jahre 1907. (Amtsh. Bautzen u. Zittau.) (Grip, 08, III, 
S. 105ff., IV, S. 235ff.) 

Teiche des Erzgebirges. Von Dr. Schorler. 
lage 08, 25.) 

Thomasmehl; Verwendung von — im Mar, Sachſen. 
08, 4. 

Trinkeier; Umſatz von — im Jahre 1906. 
Stück 34.) 


(Dr. Anz., Sonntagsbei— 

(S. L. Z. 
(Mitt. D. L. G. 08, 

Wanderausſtellung; Beſuch der Landw. —. 


(Jahrb. d. D. L. G. 
08, 3, XIV.) 
Wildabſchuß und Beſtand an Wild in den ſächſiſchen Staatsforſt— 


revieren. (L. A., Ber. d. II. K., 381, S. 3.) 
Wintergetreide; Bericht über die Sortenanbauverſuche mit — 
1907/08. Von Dr. Steglich. (S. L. Z. 08, 35.) 


Winterſchulen, landwirtſchaftliche, ſiehe Abſchnitt 15. 
R. Zuckerrüben; Anbau von — für die Zuckerfabriken des Deutſchen 
Reiches. (D. R. A. 08, 143.) 


9. Viehſtand und Veterinärweſen. 


Handbuch des Medizinal- und Veterinärweſens im Kgr. Sachſen 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1909. Dresden 09. 
R. Influenza unter den Pferden der Zivilbevölkerung im Jahre 1907 


[Amtsh.]. (Veröff. d. K. G. A. 08, 19.) 

Landbeſchäler; Vererbung der Königlichen —. Deckjahr 1907, Nb- 
fohlung 1908. (S. L. Z. 08, 1. u. 47.) 

Pferdezüchter: 29. Mitteilung an die ſächſiſchen — vom Kgl. Qand- 


ſtallamt zu Moritzburg. 1908. Dresden 09. 

Remonten; Überſicht der bei den Remontemärkten und der Pferde— 
aus sſtellung in Seidnitz . und angekauften —. (L. A., 
Ber. d. II. K., 384, S. 30ff.) 
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— — 


Rinderzucht; 

Gebiete der — in Deutſchland. 

D. L. G. 09, Stück 11, S. 166.) 

Rinder⸗ u. Ziegenzucht im an (Geſchäftsbericht L. Kt. 
i. Vogtl. f. 1907, Auerbach 08, S. 28ff.) | 

R. Shlahtvieg.n, Fleiſchbeſchau em D. Reiche 1906. [Nach Kreis. 

Bearbeitet SE K. G. A. Berlin 08. Ferner: Beſ. Beil. zu Veröff. 


Über den Stand der E auf dem 
Von Dr. A. Hermes. (Min. 


K. G. A. 08, 

R. — 1907. Ki? 08, II, S. 182 ff. u. D. R. A. 08, 39, 115, 1m, 
271 u. 09, 39.) 

R. — 1908. (Ebd. II, S. 222, III, S. 53, IV, S. 213.) 


— im Mar, Sachſen f. 1907/08. (Dr. J. 08, 44, 174, 249 u. 09, 201 

Schlacht- u. Viehhöfe 1904 u. 1905. Von Simon. (St. J. d. Stdt. 8, 
S. 183—200.) 

— 1908. Einzelberichte von Chemnitz, 
zig, Plauen u. Zwickau. 

— Verkehr 1906 u. 1907 in Crimmitſchau, Plauen, Reichen. 
bach, Schneeberg. Zwickau. (H. K. B. Plauen f. 07, S. 122. 

— — in Bautzen, Löbau, Neugersdorf u. Zittau. (H. u. G. . 1 
Zittau f. 07, S. 218ff.) 

R. — — 1900—1907. [Chemnitz, Dresden, Leipzig, Zwickau. 
(Vrtljh. 08, IV, S. 220ff.) 

Schlachtviehverſicherung; Geſchäftsbericht der Anſtalt für Woar 
— im Kgr. Sachſen für d. Jahr 1907. Dresden 08. 

Tierkrankheiten; Ber. d. Kgl. Komm. für das Veterinärweier 
über herrſchende anſteckende —. (14tägig, mitgeteilt in der S. L. J. 

R. Tie rſeuchen; Jahresber. üb. die Verbreitung von — im D. Reick. 


Dresden, Freiberg, Leip— 


Bearb. im K. G. A. Das Jahr 1907. Berlin 08. Iva 
Sachſen nach Kreish.] 
R. —; Nachw. über den Stand von — im D. Reiche. ( Berückſichne 


Kgr. Sachſen on Kreish.] Halbmonatlich im D. R. A. und in den 
Veröff. d. K. G 

Vete 5 ik Ber. der Kgl. Komm. für das — über 
die 1908 im Kgr. Sachſen herrſchenden anſteckenden Tiertranl. 
heiten. (S. L. Z. 08, 26, 32, 34, 37, 39, 41, 43, 48 u. 50.) 

— Bericht über das — im Königreich Sachſen für das Jahr 1%. 
Dresden 08. 

Viehverluſte; Durchſchnittliche Jahreshöhe der — 1903/04 bis (är in, 
[Berückſichtigt Sachſen und Thüringen.] (Mitt. D. L. G. d, 
Stück 27.) 

*Viehzählung, die, im Hor, Sachſen vom 2. Dezember 1907. Tor 
läufiges Ergebnis. (S. L. Z. 08, 12 und Dr. J. 08, 45.) 

—; Die Ergebniſſe der — vom 1. Dezember 1908. (Dr. J. 09, Ju 

St. —; Vorläufiges Hauptergebnis der — in der Stadt Leipzig an 
1. Dezember 1908, verglichen mit den Ergebniſſen der Zählungen 
früherer Jahre. Leipzig 08; — desgl. Plauen. Plauen (. 

Zuchtbullen— Verſicherungskaſſe für das sgr. Sachſen IM. 
(S. L. Z. 08, 20.) 

Büchtervereinigungen; Der Stand der landw. — im Jahre 14n. 
(Mitt. D. L. G. 08, Stück 2. ) 


10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. 


Betriebsergebniſſe der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden Di: 
bahnen. Kohlentransporte in Tonnen zu 1000 kg. (Wöchenthacke 
Gegenüberſtellungen von 1908 und 1907 im Dr. J.) 

R. — deutſcher u. ausländiſcher Eiſenbahnen in den Jahren 189 u 
1905. (St. J. D. R. f. 08, S. 44*.) 

Betriebsunfälle ſ. Abſchnitt 4. 

Bewegung von [Pirnaiſchen] Sandſteinen im ſächſiſchen Elbegebiet 
Von M. Praſſer. (Jahresber. der 64. ord. Hauptverjammli®: 
des Conceſſ. Sächſ. Schiffervereins. Jahr 1908. Dresden V9, S. e 

Binnen- u. Küſtenſchiffe; Beſtand der deutſchen — am 31. T! 
1907 nach den einzelnen Waſſerſtraßen. Vorläufiges gute: 
(Vrtljh. 08, IV, S. 102 ff.) 

Braunkohlen— Vertehr; Statiſtik des Böhmiſchen — im Jahre IN, 
[führt unter „Ausland“ alle diejenigen Stationen des Kgr. Sachen 
auf, welche von den vereinigten öſterreichiſchen Eiſenbahngeſel 
ſchaften SM Braunkohlen erhalten haben). Herauagii®® 


von der Dir. d. Auſſig-Teplitzer Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. AN 
08. (S. XXVff.) 
aa auf der Elbe. (H. K. B. Dresden 0, I 
. 53.) 


Einnahmen u. Ausgaben; Überſicht der — bei dem Betrieb ™! 
Kgl. Sächſ. Staatseiſenbahnen auf d. Jahr 1907. Dresden bb. 
Eiſenbahnen, vollſpurige 5 Kleinbahnen, nach Staatsgebiet” 
(St. J. D. R., S. 84 u. 
Statiſtiſche Nachrichten 55 den — des Vereins Deutſcher Eren 
bahnverw. für das Rechnungsjahr 1906. Berlin 08. 


R. — Betriebsergebniſſe deutſcher — nach dem Stande am Ende jeden 
Monats. (Monatlich im D. R. A.) 

— Vetriebsergebniſſe der unter Kgl. Sächſiſcher Staatsverwaltung 
ſtehenden —. (Siehe „Betriebsergebniſſe“.) 

eiſenbahngüter verkehr des Kgr. Sachſen nach Empfang und 
Lerſand von einzelnen Warengattungen 1907 und 1906. (H. K. Bez. 
Dresden 07, III, S. 38 ff. u. Ergänzung zum III. Teile des Ber. 
der H. K. Dres Sden über 1907. Dresden OS.) 

elbeſchiffahrt (Rechenſchaftsbericht der Ver. Elbeſchiffahrts-Geſell— 
alten A.-G. 1907. Dresden 08). 

n 1905 u. 1906. (L. A., Ber. d. II. K., 421, 
S. 38.) 

albwaſſerſtände im Jahre 1908. (Jahresbericht zur 64. ord. Haupt- 
verſammlung des Conceſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1908. Dres— 
den 09, S. 20ff.) 

flektriſche Bahnen und Drahlſeilbahnen; Statiſtik der — im König— 
reich Sachſen für das Jahr 1907. Aufgeſtellt im Kal. Kommiſſariat 
für elektriſche Bahnen. (Dresden 08, autographiert.) 

flektriſche Straßenbahn, Leipziger 1898—1907. (Geſchäftsbericht 
üb. d. XII. Geſchäftsjahr f. 1907.) 

fahrwaſſertiefen, geringſte, auf der 
(Vierzehntägig im Dr. Anz.) 

—-desgl. im Jahre 1908. Zuſammengeſtellt von der Kgl. S. Waſſer— 
baudirektion. (Jahresbericht zur 64. ord. nn des 
Conceſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 17ff.) 

fernſprechverkehr im Handelskammerbezirk Chemnitz 19052 u. 1906. 
(d. K. B. 07, II, S. 197ff.) 

-desgl. d. „ Handelskammerbezirks D dresden 1906 u. 1907. (H. K. B. 07, 
III, S. 35ff.) 

- desgl. d. Handelskammerbezirks (H. K. 
Stat. B., Plauen 08, S. 48.) 

-desgl. d. Dandelskammerbe zirks Leipzig 1907. (6. K. M. 08, S. 52.) 

- a d. SC u. Gewerbekammerbezirks Zittau 1907. (H. u. G. K. B. 07, 

„S. ff.) 

Jepädtarife früher und jetzt. (H. K. B. Chemnitz, 07 I, S. 119.) 

jetreideverkehr im Königreich Sachſen. (Wöchentl. in der S. L. 3.) 

hiterbewegung; Statiſtik der — auf deutſchen Eiſenbahnen, nach 
Verkehrsbezirken geordnet. Herausgegeben im Kgl. Preuß. Min. 
d. öff. Arbeiten. 74. Band, Jahr 1907. [Kgr. Sachſen: Bezirk 20.) 


Berlin 08. 
juterverkehr im Kgr. Sachſen 1900, 1903 u. 1906. (L. A., Ber. 
(H. K. B. Dresden 07, III, S. 56ff.); 


J. K., 421, S. 40 u. 41.) 
-auf der Elbe 1906 u. 1907. 
in Leipzig 1907 (H. K. M. 08, S. 108). 
Zu. Perſonenverkehr in Dres zden 1906 u. 1907. (H. B. 07, 


I S. 4257.); der Stationen des H. K. Bez. Chemnitz 1905 1 06. 
H. K. B. 07, II, S. 201—31); desgl. Plauen 1906 u. 1907. (H. K., 


ſächſiſchen Elbſtromſtrecke. 


Plauen 1906 u. 1907. 


Zu B. 08, S. 20ff.); Zittau 1590—1906 (H. u. G. K. B. 07, 
S. XXN 
varien; Zuſammenſtellung der — auf der ſächſiſchen Elbſtrecke 


1908. (Jahresber. zur 64. ord. Hauptverſ. des Conceſſ. S. Schiffer— 
vereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 31ff.) 

'olzverkehr, der, auf den ſächſiſchen ee 1583—1907. Von 
Prof. Dr. Rammen. (Sachſens Holzverkehr u. Holzhandel in 
Linzeldarſtellungen. Bd. 1. Leipzig, Teubner 09.) 

Induſtrie und Poft in Annaberg und Umgebung. (A. P. T. 08, 12.) 


ohlenverkehr IL, auch Abſchnitt 6: Kohlenförderung u. Kohlen- 
handel] im Kgr. Sachſen 1908. (Dr. J. 08, 248 u. wöchentlich 
im Dr. J.) 

im Bez. Chemnitz 1904—05. (H. K. B. 07, II, S. 232— 55); Dres- 
den 1904-07 (Ebd. 07, III, S. 53 ff.); Leipzig ($. K. M., viertel: 
jährlich); Plauen 1906 u. 07 (U. K., Stat. B. 08, S. 30ff.) Zittau 
1907 (d. u. G. K. B. 07, S. XXXII.) 

agerhof; Überſicht über die wichtigſten, auf dem neuen Leipziger 
Erg .—31./X1I. 1907 eingelagerten Waren. (H. K. M. 08, 
S 

eivziger Meſſe ſ. Abſchnitt 6. 

Wo Kgr. Sachſen. (L. A., Ber. d. II. K., 335, 
ff 

bſtverkehr ſ. Abſchn. 6. 

zerſonenverkehrlſ. a. Güter- u. Perſ.⸗Verkehr]; Entwickelung des — 
auf den Sächſ. Staatsbahnen 1891—1906. (L. A., Ber. II. K., 
421, S. 18 u. 19.) 

im Jahre 1905. Von Beuke mann. (St. J. d. St. 08, S. 267-78.) 

a der, auf den ſächſiſchen Staatsbahnen. (L. Z. 08, 


dE Telegraphenverkehr im H. K. Bezirk Chemnitz 1905 u. 06 
. K. B. 07, II, S. 195 u. Tabellen); Dresden 1907 (Ebd. 07, III, 
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S. 30 ff.): Leipzig 1907 (Ebd. 08, S. 51); Plauen 1906 u. 07 (Ebd., 
Stat. B. 08, S. 34ff.): Zittau 1907 (Ebd. 07, S. XXVII u. 6.) 

R. Reichspoſt-⸗ und Telegraphenverwaltung; Statiſtik der 
deutſchen — für das Kalenderjahr 1907. Berlin 08. 

Schiffahrtskalender für das Elbegebiet 1909. Dresden-N. 1908. 

Schiffahrtsverkehr der Elbe 1906 u. 1907. (H. K. B. Dresden 07, 
III, S. 55.) 

Schiffs- u. Güterverkehr; Statiſtik des — 1908. 
64. ord. Hauptverſ. des Conceſſ. 
Dresden 09, S. 27ff.) 

Staatsbahnwagenverband; Denkſchrift über die Bildung eines —. 
(Beil. 310 d. Drucks. d. Württbg. II. Kammer v. 5. III. 09.) 

Staatseiſenbahnen; Rentabilitätsberechnung für die einzelnen 
Linien des Kgl. Sächſiſchen Staatseiſenbahnnetzes auf das Jahr 1907. 
Dresden 08. 

— Betriebslängen uſw. 1907. (L. A., Ber. d. II. K., 421.) 

Staats⸗ und Privateiſenbahnen: Statiſt. Ber. üb. d. Betrieb 
der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden — mit Nachrichten über 
Eiſenbahnneubau im Jahre 1907. Herausgegeben vom Kgl. S. 
Finanzminiſterium. Dresden 08 

St. Straßenbahnverkehr in Dresden. (M. B.) 

— desgl. im H. K. Bez. Dresden (H. K. B. 07, II, S. 
1906 u. 1907 (H. K., Stat. B., Plauen 08, S. 18). 

Straßenreinigung und-Beſprengung 1904 u. 1905. Von E. Nolen, 
berg. (St. J. d. St., S. 115— 31.) 

R. Unfälle; Nachweiſung der — beim Eiſenbahnbetriebe (mit Aus— 
ſchluß der Werkſtätten) ) anf deutſchen Eiſenbahnen 1907. Monat- 
lich aufgeſtellt im Reichseiſenbahnamt. 

. in Spitzen, Poſamenten u. Wirkwaren des 

>. K. Bezirks Plauen 1907. (H. K. B. 07, S. 216ff.) 

Ver der Stationen des Eiſenbahndirektionsbezirks 
Halle a. S. für das Etatjahr 1907. Halle a. S. 08. [Berück⸗ 
ſichtigt 29 ſächſiſche Stationen.) ` 

— |. auch die Verwaltungsberichte von Leipzig, Plauen u. Zwickau. 

R. Verſpätungen; Nachweiſung der — auf den deutſchen Eiſen— 
bahnen (ausſchließlich der bayeriſchen) in der Zeit vom 1. Oktober 
1907 bis 30. April 1908 und vom 1. Mai bis 30. September 1908 
bei den Zügen mit Perſonenbeförderung vorgekommenen —. 
Aufgeſtellt im Reichseiſenbahnamt. Berlin 08. 

Viehverkehr im H. K. Bez. Plauen 1906 u. 07. (H. K., Stat. Ber. 08, 
S. 26ff.) 

R. Webſtoff⸗-Induſtrie und Poſtverkehr in Chemnitz und Um- 
gebung. (A. P. T. 08, 20 u. 21.) 

R. Waſſerſtraßen; Der Verkehr auf den deutſchen — in den Jahren 
1872 bis 1906. [Schandau (Elbe).] (Vrtlih. 08, IV, S. 223ff.] 

R. Zucker; Inlandsverkehr mit —. (Monatlich im D. R. A.) 


(Jahresber. zur 
S. Schiffervereins. Jahr 1908. 
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11. Baul- und Kreditweſen. Preiſe. Löhne. 


Anleiheaufnahmen der größeren deutſchen Städte im Jahrzehnt 
1897/1907. Von Dir. Dr. O. Moſt. [Berückſichtigt die Städte 
Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau, Zittau, 
Meißen, Freiberg, Bautzen, Meerane, Glauchau u. Crim- 
mitſchau.] (Mitt. d. Stdt., 08, 13 u. 14.) 

Anleiheverhältniſſe der Stadt Dresden. (Verh. d. Stadtverord. 
d. Stadt Dresden 08, 6. Sitzung, S. II) 

Arbeitslöhne der Mitglieder der Ortskrankenkaſſe zu Dresden 
1898—1907. (9. K. B. 07, III, S. 21.) 

Börſen; Die an 19 deutſchen — 1897— 1908 zugelaſſenen Obligationen 
deutſcher Induſtrie- und Schiffahrtsunternehmungen [darunter 
Dresden, Leipzig u. Zwickau]. (R. Dr. 12 L. P., I S., zu Nr. 1035, 
S. 133ff.) 

Darlehen, tilgbare, an Grundbeſitzer. Überſicht für 1907. (Anh. zum 
Geſchäftsber. des Landw. Kreditvereins im Kgr. Sachſen für 1908. 
Dresden 09.) 

Durchſchnittspreiſe, zehnjährige, von Landlieferungen und Furage— 
artikeln. [Kreish. Dresden und Zwickau.] (Dr. J. 08, 65.) 

— für die einzelnen Fleiſchgattungen des verſicherten Schlachtviehs. 
(S. L. Z. 08, 1, 14, 27 u. 41.) 

— für Getreide in den Städten Bautzen, Kamenz, Löbau u. Zittau 
1895—1907. (H. u. G. K. B. 07, S. 143.) 

R. Frucht märkte; Berichte deutſcher — (Getreidepreiſe u. a. aus 
Döbeln, 1 Pirna, Plauen]. (Mehrmals wöchentlich 
u. monatlich im D. R. M.) 


Giroumſätze bei der Sächſiſchen Bank 1901— 1906. (R. Dr., 12. L. 
P., I. S., 566, S. 49.) 
Herbergs ſparkaſſe; Aus dem Jahresber. der — für 1907. [Lfd. 


Nr. 6: Kgr. Sachſen.] (Wanderer, Bielefeld 08.) 
27 * 


— 


R. Hypothekenbanken; Halbjahrsausweiſe der deutſchen —. [Süd]. 
Bodenkreditanſtalt, Dresden; Allg. D. Kreditanſtalt, Leipzig; 
Leipziger Hypothekenbank.] (Vrtljh. 08, III, S. 113.) 

Kilowattſtunden-Preiſe. (R. Dr., 12. L. P., L S., 1000, S. 42.) 

St. Kleinverkaufspreiſe von Fleiſch und Fleiſchwaren in der Stadt 
Chemnitz im 1.— 4. Vierteljahr 1907. (M. Mitt.: viertel.) 

Knochen mehlpreiſe 1907. (Jahrb. D. L. G. 08, S. 732.) 

R. Kohlenpreiſe u. Kokspreiſe in Dresden, Leipzig uſw. (Mitt. 
über Kohlenförderung u. Kohlenhandel uſw. Vierteljährliche Vei- 
lage zu N. H. u. G.) 

— der Stadt Leipzig, Juli bis Dezember 1908. (H. K. M. 08, S. 299.) 

— der Zwickauer Werke 1907. (H. K. B. Plauen 07, S. 145.) 

— der Zauckeroder Werke 1904—06. (L. A., Ber. d. II. K., 275, 
S. 22.) 

Konfirmandenausſteuerung; 32. Rechenſchaftsbericht des, Ver. 
zur — in Dresden auf das Jahr 1908. 

Kreditinſtitute des G. K. Bez. Leipzig. (G. K. B. 08, S. 151ff.) 

Kurſe von Pfandbriefen deutſcher Hypothekenaktienbanken [darunter 
die Allg. D. Kreditanſtalt in Leipzig] 1577—1907. (R. Dr., 12. L. 
P., I. S., 1087, S. 121ff.) 


Landeskulturrentenbank; Über den Stand der — am Schluſſe 
des Jahres 1908. (Dr. J. 08, 75.) 

Landſtändiſche Bank des Kgl. S. Markgrafentums Oberlauſitz 
1907. Bautzen 08. 


Lebens mittelpreiſe 1896—1905. (St. J. d. St. 08, S. 211—221, 
ſowie für 1907 auch die Verw.-Ber. d. Städte.) 

St. — in Dresden. (Sonntäglich im Dr. Anz. u. in den M. B.) 

Leihhaus und Sparkaſſe Leipzig I; Vortrag über die Jahres— 
rechnung von — für das Jahr 1907. [Autographie.] Leipzig 08. 

— desgl. von Leipzig Lund II. (Monatl. im L. Tagebl.) 

Lohn f. auch Arbeitslöhne, Nachweiſung, Verteilung uſw. 

R. Lohnklaſſenſtatiſtik der Leipziger Ortskrankenkaſſe. (R. A. B. 
08, in jedem Heft.) 

Lohnverbeſſerungen bei den Arbeitern der Staatsbahnen 1904 bis 
1906. (L. A., Ber. d. II. K., 421, S. 66ff.) 

Lohnverhältniſſe bei der Metallverarbeitungs- und der Maſchinen— 
induſtrie in d. Kreish. Dresden. (J. G. A. B. 07, S. 186.) 
Nachweiſung über die auf den 5 größten Bahnhöfen in den Jahren 
1906 u. 1907 nach dem Stande November gewährten Taglohn— 
ſätze unter Angabe der Arbeiterzahl. (L. A., Ber. d. II. K., 421, 

S. 85.) 

— der von den Arbeitern auf den größeren Bahnhöfen geleiſteten 
Tagewerke, der dafür gewährten Löhne u. des Durchſchnittsver— 
dienſtes 1856—1907. (Ebd., S. 87ff.) 

Nadelholzpreiſe |. Abſchnitt 8. 

R. Notenbanken; Status der deutſchen —. [Hierunter die Sächſ. 
Bank zu Dresden.] (Monatl. im D. R. A. und im Z. D. R.“) 

Obligationen und Pfandbriefe ſtaatlicher und anderer Kredit— 
inſtitute. (R. Dr., 12 L. P., I. S., 1087, S. 79—119.) 

Preisberichtſtelle; Wochenberichte der — des Deutſchen Qand- 
wirtſchaftsrats. [Berückſ. d. ſächſ. Städte Döbeln, Meißen, 
Plauen u. Pirna.] Berlin 08. Auch wöchentlich in S. L. 8. 

R. Preiſe; Zur Statiſtik der — für 1907 und in den 20 Jahren 1888 
bis 1907. [Berückſichtigt find für Getreide, Rüböl, Häute und 
Felle, Wolle die Großhandelspreiſe Leipzigs, für Vieh die Preiſe 
N 1 Leipzig, Chemnitz und Zwickau.] (Gärt. 08. 

N. —, — 1901—1908. [Viehpreiſe in Dresden, Leipzig, Chemnitz 
u. Zwickau.] (Ebd. I- IV.) 

— für Gas 1896 u. 1906. (R. Dr., 12 L. P., I. S., 1000, S. 48 u. 49.) 

— i (Rechenſchaftsbericht 1907 d. Stadt Dresden, Dresden 

„S. 14.) 

— für Heu, Stroh u. Kartoffeln. (Wöchentlich in d. S. L. 3.) 

— für Obſt in Dresden u. Chemnitz. (3. f. O. u. G. 08, 12.) 

— für Rohwolle, Kammzeug u. Garne. (H. K. B. Dresden 07, II, 
S. 132.) 

— für Garne u. Textilwaren. (H. K. B. Plauen 07, S. 179ff.; Zittau 
07, S. 182ff.) 

— für Holz pro Nutzfeſtmeter 1886— 1905. (L. A., Ber. d. II. K., 267.) 

— für Materialien der Staatseiſenbahn 1905— 1907. (Ebd., 421, S. 79.) 

— für Weizen, Roggen, Mehl u. Fourageartikel in den letzten 10 Friedens: 
jahren in der Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Dr. J. 08, 65.) 

Produkten- und Schlachtviehpreiſe in Dresden, Leipzig, 
Chemnitz und Zwickau. (Wöchentl. in S. L. Z.) 

R. Reichsbankanſtalten; Geſchäftsumſatz uſw. bei den einzelnen — 
[darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen und Z3wickaul. 
(Verwaltungsber. der Reichsbank für 1908. Berlin 09.) 

Reichs münzen ſ. Abſchnitt 12. 
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Ritter- und Bauerngüter; Hypothekariſche Belaſtung und Amon 
ſation der — im Mot, Sachſen. Im Januar 1908. (Seil. zun, 
Ber. des Erbländiſchen Ritterſchaftl. Kreditvereins im Wat, Sadir 
1907. Leipzig OX.) 


| Schlachtvieh- und Fleiſchpreiſe in Leipzig. (Monatlich in dr 


. tg. 

— (Bich)preife 1905 u. 1906. Von Simon. (St. J. d. St., 0, S. 2 
bis 210.) 

— für Chemnitz, Dresden, Leipzig und Zwickau. (Rice 
in S. L. Z.) , SEH 

— u. Kleinverkaufspreiſe in Dresden. (Monatl. im Dr. Anz.! 

—; Von Landwirten erzielte — nach Ermittelungen des Landestutur 
rats. (S. L. Z., wöchentlich.) 

— in den Städten Plauen, Zwickau, Reichenbach u. Aue 197. 
(H. K. B. Plauen 07, S. 124ff.) e m 

— Geſchäftsgang und Auftrieb auf dem Viehhofe in Dresden. (Iden 
Montag und Donnerstag vom Rate zu Dresden herausgegetere 
Tabellen, welche auch im Dr. Anz. veröffentl. werden.) 

Sparkaſſe; Geſchäftsverkehr bei der — zu Dresden. (Monatl. im 
Dr. Anz. u. in den M. B.) 

Sparkaſſen in den Jahren 1904 und 1905. Von Fiack. (St. J. d. H. 
08, S. 327— 44.) 

—; Der Geſchäftsverkehr bei den ſächſiſchen —. 
213 u. 273.) 

*—; Überſicht über die erfolgten Ein- und Rückzahlungen. (Tr. J 
08, 58, 130, 213 u. 289.) n 

— [Barbeſtand-Angaben uſw.] (L. A. Ber. II. K., 497.) | 

— Berichte von Chemnitz f. 1907. Chemnitz 08. Dy 

— — von Dresden f. 1907. Dresden 08. [Außerdem monatlich m 
Dr. Anz. u. H. K. B. 07, III, S. 19.) 

— — von Leipzig. (Verwaltgsber.) 

— — von Plauen. (9. K. Stat. B. 08, S. 54.) 


(Dr. J. 08, 5,18, 


Sparkaſſengelder; Anlage der — in Deutſchland. Lee GI 
1905 u. 1907.) (R. Dr., 12 L. P. I. S., 1087, S. 200. 
Sparverein; Überſicht des — zu Dresden f. 1908. Dresden . 


—; desgl. zu Leipzig. (G. K. B. 07, S. 232.) y éi 
— für Konfirmanden uſw. zu Chemnitz f. 1907. Chemnitz (8 
—; desgl. für Dresden, f. Konfirmandenausſteuerung. 
Superphosphatpreiſe im Jahre 1907. (Jahrb. d. D. L. G. 5, 
S. 732, Tab. VI.) 
Verteilung der in den Jahren 1904, 1905 und 1906 gezahlten Nocken, 
Tages, Stunden- und Stücklöhne bei den Staatseiſenbehrer 
(L. A., Ber. II. K., 421, S. 84.) ur di 
Vorſchußvereine im H. K. Bez. Plauen 1906 und 1907. (X. f, 
Stat. B., Plauen 08, S. 51ff.) l SE 
Waſſerkräfte, ausnutzbare und wirklich ausgenutzte in Partien. 
(R. Dr., 12 L. P., I. S., 1000, S. 56.) 


12. Finanzweſen. 


Anleihen der deutſchen Bundesſtaaten und der deutſchen Sub 
1900—1907. (R. Dr., 12 L. P., I. S., 1087, S. 45 u. 200 
Beſteuerung der Geſellſchaftsverträge in den wichtigſten es 
ſtaaten. (L. A., Dekrete, III. Bd., 45, S. 1008.) 
Bierbeſteuerung ſ. „Bierbrauerei“, Abſchnitt 6. ante der, 
Einkommenſteuer; Höhe der — in einigen deutſchen Städten 
unter 14 ſächſiſchel. (Dr. Anz. 08, 247.) den 1 
— und Ergänzungsſteuer⸗Einſchätzungen im H. K. Bez. 100 und Tu 
und 1907 (9. K. B. 07, III, S. 10ff.) Plauen Tanz 
(H. K., Stat. Ber., S. 8 ff.); Zittau 1890 — 1907 Wb" 
S. XLI u. S. 42 ff.) e 
— Tarife; Vergleich der — in Dresden, 
(Dr. Anz. 08, 229.) 
—; Vergleichende Überſicht der — in den größe 
(Verh. d. Bayeriſchen K. d. Abg. 08, Bd. IV, ch dem 
Eiſenbahnſchuld; Überſichten zur Ermittelung der — nach 
Ende 1906. (L. A., Ber. d. II. K., 421, S. 90 ff) 11) 
— am Schluſſe der Jahre 1880—1906. (Ebd., O. Se der RT 
Eiſenbahnzwecke; Überſicht über die Verwenden 
anleihen für — 1876—1900: (Ebd., S. 103— 10 3 
R. Finanzen des Reichs und der deutſchen Bundesſtac 
08, II, S. 115ff.) 
Finanzſtatiſtik der Armenverwaltungen f. Al de ` 
Finanzweſen; Denkſchriftenband zur Begründung N. P. . 7 
eines Geſetzes betr. Anderungen im —. (R. Dr., " 1 
zu Nr. 1035.) Schöbel EN 
Gemeindeſteuern 1904/05 und 1908/09. Zon" 
d. St. 08, S. 469—80.) 


Leipzig, 
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—, die, in Preußen, Sachſen, Württemberg, Baden und Heffen. | Krankenkaſſen und die Durchführung des Invalidenverſicherungs— 


(Verh. d. Bayeriſchen K. d. Abg. 08, Bd. IV, Beil. 555, S. 252ff.) 

Grundſteuer-Einſchätzungen im H. u. G. K. Bez. Zittau. (Ñ. 
u. G. K. B. 07, III, S. 41ff.) 

Lammerbeiträge; Erhebung der — 1903—07 im H. K. Bez. 
Dresden. (H. K. B. 07, III, S. 18.) 

Matrikularbeiträge für 1909. (Anlage XIX des Entwurfs des Reichs— 
haushaltsetats für 1909.) 

Niederlagen im Hauptzollamtsbezirke Dresden I Ende 1907. (H. 
K. B. 07, III, S. 67.) 

Niederlageverkehr bei den Zollabfertigungsſtellen im H. K. Bez. 
Dresden 1906 und 1907. (Ebd., S. 67.) 

H Reichs münzen; Überſicht der Ausprägungen von — in den deutſchen 
Münzſtätten 1907 berückſichtigt für Königreich Sachſen die Muldner 
Hütte, (Monatlich im D. R. A.) b 

Reids- und Staatsſteuern 1903—05. Bon Bush und Gdhlotiter, ` 
(St. J. d. St. 08, S. 427—68.) | 

R. und Beſteuerung. (Vrtljh. 08, III, 
S. 20ff.) 

Schlachtſteuer uſw. im H. u. G. K. Bez. Zittau 1906 und 1907. 
(d. u. G. K. B. 07, III, S. 46.) 

schulden in den 
(St. J. d. St. 08, S. 481— 90.) | 

Staatsſchuldbuch, das Sächſiſche, betr. (Dr. J. 08, 28.) | 


Steuererhebung, die, der evangeliſch-lutheriſchen Kirchengemeinden | 


in Dresden im Jahre 1908. (Verh. d. Stadtverord. zu Dresden, 
08, 14. Sitzung, S. 17.) 

R. Tabak, der, im deutſchen Zollgebiete. [Beſteuerung — Ein- und 
Ausfuhr — Tabakabgaben.] (Vrtljh. 08, IV, 235ff.) 


Überſchüſſe; Berechnung der Beträge, mit welchen die Bundesſtaaten | 


an den — des Rechnungsjahres 1906 beteiligt find. (Beil. zu 
Anlage XIX des Entwurfs des Reichshaushaltsetats für 1909.) 

Imlauf von Inhaberobligationen der Kirchengemeinden in den deutſchen 
Städten mit mehr als 10 000 Einwohnern. (R. Dr., 12 L. P., 
J. S., 1087, S. 78.) 

dermögensſtand deutſcher Großſtädte [darunter Dresden, Leipzig, 
Chemnitz und Plauen]. (Mitt. d. Stdt. 08, 8/9.) 

verteilung des Ertrags der den Bundesregierungen zu überweiſenden 
Reichseinnahmen für das Rechnungsjahr 1908. (Anlage VIII zum 
[(Entwurf des] Reichshaushaltsetat 1909, S. 20.) 

R. Wechſelſtempelſteuer; Nachweiſung der Einnahme an 
im Deutſchen Reiche [berüdjichtigt die Oberpoſtdirektionsbezirke 

; Dresden, Leipzig, Chemnitzl. (Monatl. im D. R. A.) 

Sertpapiere; Verzeichnis der bei der Dresdner Börje neu At: 
gelaſſenen —. (Bericht d. Dresdn. Börſe f. 1908 u. H. K. B. 
Dresden 07, II, S. 189ff.) 

2. Zigaretten; Herſtellung und Beſteuerung von —, Zigarettentabak 
und Zigarettenhüllen im deutſchen Zollgebiet im Rechnungsjahr 
1907. (em, 08, III, S. 88ff.) 

R. Jollbegünſtigungen der Weinhändler im Rechnungsjahr 1907. 

(Prim, 08, III, S. 84.) 

Zelle, Reichsſteuern, Reichsſtempelabgaben und ſächſiſche Verbrauchs— 
ſteuern im Handelskammerbezirk Dresden 1906 und 1907. (H. 
K. B. 07, III, S. 6öff.) l 

gollfreie Einfuhr von Mühlenfabrikaten und Fleiſch 1890—1907 
im Zei Bez. Zittau. (b. u. G. K. B. 07, S. XXXIX u. III, 
S. 37ff. 

R. zuckergewinnung und -beſteuerung im deutſchen Zollgebiete 
v. 1. IX. 1907 bis 31. VIII. 1908. (Vrtljh. 08, IV, S. 255ff.) 


13. Militärweſen. 


ürbeiterverhältniſſe; Überſichten über die — in den Betrieben der 
Koniglich Sächſiſchen Heeresverwaltung. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 
1096, S. 127ff.) 

— Ftatiſtiſche Zuſammenſtellung und Bemerkungen über Arbeits- 
löhne, über Durchführung der Arbeiterverſicherungsgeſetze und über 
den Unterſtützungsfonds im Rechnungsjahr 1907 bei den der 
ee eee Zeugmeiſterei unterſtellten Behörden. (Ebd., 
S. t. 


Zienftalter; Nachweiſung des — der bei den Zeugmeiſterei-Behörden 
beſchäftigten Arbeiter. (Ebd., S. 151.) 

e e e e Ergebniſſe des —. (Ertljh. 08, 
IV, S. 128ff.) 

N un Beſchäftigung der Militärpflichtigen. (R. Dr., 12. L. P. 
., 1025. 

~ 192—1907, nach Unterſcheidung der Geburt der Ausgehobenen in 


Ge und auf dem Lande. (3tſchr. f. Agrarpolitik 08, 


Jahren 1905/05 und 1906/07. Von Wiedfeldt.“ 


geſetzes im Bereich d. Kgl. Sächſ. Heeresverwaltung. 


(R. Dr., 
12. L. P., I. S., 1966, S. 152ff.) 


R. Kriminalſtatiſtik für d. deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine 1907 


(Brtljh. 08, II, S. 78ff.) 
Lebensalter; Nachweiſung des — der bei den Zeugmeiſterei-Be⸗ 
hörden beſchäftigten Arbeiter. (R. Dr., 12. L. P., I. S, 1096, S. 150.) 


Militärinvalidenpenſionen; Ausgaben für — 1908. (Entwurf des 


Reichshaushaltsetats für 09, Anl. XII, Rubr. b: Sachſen, S. 28.) 
Militärkontingent; Etat für das Kgl. Sächſiſche Reichs⸗— auf 
das Rechnungsjahr 1908. (Ebd., Anl. V, gr. Sachſen, S. 269 
bis 392 u. 527 bis 538.) 
Militärvereinsbund; 35. Jahresber. des Kgl. Sächſiſchen — auf 


das Jahr 1907/08. Dresden 09. 

Penſionsſtand: Überſicht des — zu Laſten des Reichs-Invalidenfonds 
infolge des Krieges von 1870/71. (Anlage XIII zum Entwurf des 
Reichshaushaltsetats für 1909, S. 10ff.) 

Prüfungen der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einj.-Freiw. 
Heeresdienſt; Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der — in den 
Jahren 1903 bis 1907. (Dr. J. 08, 60.) 

Reichs militärgericht; Geſchäftsüberſicht des — für das Jahr 1908. 
(R. Dr., 12. L. P., 1. S. 1908/09, 1208.) 

Sanitätsbericht über ... das XII. und XIX. (1. und 2. Kgl. Säch⸗ 
ſiſche) Armeekorps (Im Sanitätsberichtüberdie Königlich Preußiſche 
Armee uſw. Berlin 08.) 

R. Schulbildung, die, der im Erſatzjahre 1907 in das Heer und die 
Marine eingeſtellten Rekruten. (Vrtljh. 08, IV, S. 132.) 


14. Lirchenweſen. 


Geiſtliche: Amtskalender für ev.-luth. — im Kgr. Sachſen 1909. 
Gautſch b. Leipzig 08. 

Handbuch, Kirchliches. Erſter Jahrg. 1907—1908. Von Krofe. 
[Berückſichtigt das apoſtol. Vikariat Sachſen u. die Apoſtol. Präfek⸗— 
tur Lauſitz.] Freiburg i. Br. 08. 

Heidenmiſſion 1906/07. (Kirchliches Jahrbuch f. 1908, Gütersloh 08, 


Kap. III.) 
Jahrbuch, Kirchliches, auf das Jahr 1908. [Kap. VII: Kirchliche 
Statiſtik.] Herausgegeben von P. J. Schneider. Gütersloh 08. 


Landeskirche; Stat. Mitt. üb. d. ev.-luth. — des Vor, S. aus dem 
Jahre 1907. (Verordnungsbl. d. ev.-luth. Landeskonſiſtoriums für 
das Kgr. Sachſen, 08, 10.) 

—; desgl. aus den deutſchen ev. — vom Jahre 1906. Von der ſtatiſtiſchen 
Komm. d. Deutſch Ev. Kirchenausſchuſſes zuſammengeſtellt. Stutt- 
gart 08. (S. 8 bis 13 u. 20ff.) 

Umfang der katholiſchen Seelſorgebezirke im Königreich Sachſen. 
(Benno-Kalender für 1909. Dresden 08, S. 179ff.) 


15. Unterricht und Bildung. Frauenfrage. 


R. Approbationen; Die ärztlichen — im Deutſchen Reiche 1906/07. 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 08, 40.) 
Beſuch der Kgl. S. Bergakademie zu Freiberg 1898 — 1908. (Progr. 
d. Kgl. S. Bergakademie für 1908/09. Freiberg 08. S. 8 u. 9.) 

— der landwirtſchaftlichen Schulen im Winter 1907/08 (S. L. 3. 
08, 3) und im Winter 1908/09 (Ebd., 08, 52). 

Bibliotheken-Betriebsſtatiſtik 1907/08 [Dresden und Leipzigl. 
(Jahrb. der deutſchen Bibliotheken, 7. Ig., Leipzig 1909, S. 151ff.) 

Bibliotheks-Statiſtik der Geheſtiftung f. 1908. (Jahresber. S. 1 
#13 XXII u. Tab.) 

Bibliotheksbegründungen der Geſellſchaft für Verbreitung von 
Volksbildung im Jahre 1907. (Volksbildung 08, 3 u. f.) 

St. Bibliotheksbenutzung in der Stadt Chemnitz im Jahre 1907. 
(M. Mitt. 08, S. 72.) 

R. Doktoringenieur-Promotionen an den Techniſchen Hoch— 
ſchulen [E: Techniſche Hochſchule in Dresden.] (D. R. A. 08, 
144 u. 264.) 

Fortbildungskurſe, zwangloſe, für die männliche kaufmänniſche und 

gewerbliche Jugend in Leipzig, Winter 1907/08. (H. K. M. 08, 

S. 104. 

und Fachſchulen im H. K. Bez. Plauen 1906 und 1907. 

(H. K., Stat. B., S. 70ff.) d l 

Frauenorganiſationen: Statiſtik der — im Deutſchen Reiche. 
(R. A. B. 08, S. 1097ff.) 

Gehe-Stiftung: Jahresbericht f. 1908. Dresden 09. ` 

Handelshochſchule zu Leipzig, 10. Jahresbericht. 
[Statiſtiſche Tabellen: S. 6, 24ff.) 

Jahrbuch der Schule Gabelsbergers auf das Jahr 1908. 51. Ig. Herausg. 
v. Kgl. Stenogr. Landesamt zu Dresden. Wolfenbüttel 08. 


Leipzig 08. 


— 


Kaufmänniſches und gewerbl. Unterrichtsweſen' im Bezirk d. 
H. u. G. K. Zittau 1907/08. (H. u. G. K. B. 07, III, S. 47ff.) 


— 


Kunſtgewerbeſchule; Bericht über die Kgl. S. — zu Dresden 
1905,06 und 190607. Dresden 08. 

Lehrkörper und Studierende der Univerſitäten des Deutſchen Reichs. 
(Preuß. Statiſtik, Bd. 204, Berlin 08, S. 19—107, 182 ff.) 

Oſterreifſeprüfungen; Die diesjährigen — an den ſächſiſchen Gym- 
naſien, Realanſtalten und Seminarien. (L. Itg. 08, 100.) 

Peſtalozzikalender und Jahrbuch zum Peſtalozzikalender 1908. 
Leipzig 08. (Mit Erhebungen über Lehrerbildungsanſtalten, 
Volksſchulweſen, Prüfungsergebniſſe, Altersverhältniſſe, Lebens- 
dauer, Ruheſtandsdauer der ſächſiſchen Volksſchullehrer und-Lehre— 
rinnen.) 

Praktikanten, ärztliche, ſ. Abſchnitt 4. 

R. Prüfung;: Dauer der — der im Prüfungsjahr 1906/07 appro- 
bierten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion Leipzig.) 
(Veröff. K. G. A. 08, 40.) 

R. Prüfungen; Die zahnärztlichen — im Prüfungsjahr 1906/07. 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.) (Ebd. 08, 40.) 

— der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einjährig-Freiwilligen 
Heeresdienſt — ſ. Abſchnitt 13. 

— für das höhere Schulamt bei der wiſſenſchaftlichen Prüfungskom— 
miſſion zu Leipzig im Jahre 1907. (L. Ztg. 08, 79.) 

— und Ausſtellungen in den Gewerblichen und Handelsſchulen des 
Königreichs Sachſen Oſtern 1908. (Gewerbeſchau 08, S. 66.) 
Schifferſchulen; Beſuchsziffern der — von 1899— 1908. (Jahres- 
bericht zur 64. ord. Hauptverſammlung des Conceſſ. Sächſ. Schiſfer— 

Vereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 11.) 

Schulamtskandidaten; Hauptverteilung der — 1878 — 1909. (L. A., 
Ber. II. K., 581, S. 3.) 

R. Schulbildung, die, der im Erſatzjahr' 1907 in das Heer und die 
an eingeſtellten Rekruten. [Nach Kreish.] (rtljh. 08, IV, 
S. 132 ff.) 

Schulen und Schulklaſſen beim Beginn des Schuljahres 1907/08. 
(L. A., Ber. II. K., 581, S. 7.) 

Schulen; Offentliche und Privat-— in Dresden; Summariſche Über— 
ſicht nach dem Stande vom 1. Juni 1908. (Dr. Anz. 08, 232.) 

St. — desgl. in Chemnitz nach der Erhebung zu Beginn des Jahres 
1908. (M. Mitt. 08, S. 100.) 

Die Einnahmen und Ausgaben bei den landwirtſchaftlichen — 
Sachſens 1904 — 06 und der Koſtenaufwand für 1 Schüler. (L. A., 
Ber. II. K., 447, S. 3 u. 4.) 

—; Überſicht der Einnahmen der niederen landwirtſchaftlichen Schulen 
in Sachſen, Preußen uſw. im Durchſchnitt der Jahre 1904/06. 
(Ebd., S. 5 u. 6.) 

—; Ausgaben für gewerbliche und Handelsſchulen in Sachſen, Preußen 
uſw. (Ebd., S. 10.) 

—, katholiſche, im Mar, Sachſen. 
08, S. 183ff.) 

Schülerzahl der Gymnaſien, Realgymnaſien, Oberrealſchulen, Real— 
GER und Seminare von 1890/91L— 1906/07. (L. A., Ber. II. K., 
333.) 

Schwankungen in der Rangziffer der einzelnen Schulgemeinden 
Sachſens bez. der Lehrerbeſoldung bei kürzerer oder längerer 
. (Statiſt. Beil. zur S. Schulztg., Bl. 10, Chemnitz, 30. April 
9.) 

Seminare (f. a. Schülerzahl). 
Leipzig 08, S. 213—255.) 

Spitzenklöppelſchulen des H. K. Bez. Plauen 1906 und 4907. 
(O. K., Stat. Ber., Plauen 08, S. 69ff.) 

Studierende nach Zahl, Nationalität uſw. der Univerſität Leipzig. 
(Perſonalverz. f. Winter-S. 1907/08, S. 186ff. u. f. Sommer-S. 
08, S. 178ff.) 

— der Rechte, welche die 1. jur. Prüfung in Leipzig beſtanden haben 
1898—1907. (Juſtiz-Min. Bl. 08, 2.) 

— und Hörer [mit Nachweis der Frauen] der Univerſität Leipzig. 
(L. A., Ber. II. K., 455.) 

— d. Kgl. S. Techniſchen Hochſchule zu Dresden. (Ber. üb. d. Studienj. 
1907/08 u. Perſonalverz. 1908/09.) 

— desgl. nach Anzahl, Staatsangehörigkeit uſw. 1905—07, verglichen 
mit den übrigen deutſchen techniſchen Hochſchulen. (L. A., Ber. 

N II. K., 375.) 

—, Kandidaten und Hoſpitanten d. Kgl. Tierärztl. Hochſchule zu 
Dresden. (Perſonalverz. 1908/09 u. 1909.) 

— und Lehrkräfte der Tierarzneiſchule zu Dresden von 1856—1907. 
(L. A., Ber. II. K., 280, S. 24.) 

—, Geſamtzahl der bisherigen Doktorpromotionen an den deutſchen 
Techniſchen Hochſchulen. (L. A., Ber. II. K., 375, S. 16.) 


(Benno-Kalender 1909. Dresden 


(Jahrb. z. Peſtalozzikalender 1909, 
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— 


—, Uberſicht über die Zahl der Ausländer an den deutſchen Technicher 
Hochſchulen. (Druckſ. des Preuß. H. d. Abg., 26 L. P., II. 2. 
1908,09, 500, S. 45.) 

R. Studium; Ort und Zeit des — der im Prüfungsj. 1906:07 om, 
bierten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion Leipzig. 
(Veröff. d. K. G. A. 08, 40.) 

St. Theater, Die Spielzeit des Chemnitzer Stadttheaters 197 in 
(M. Mitt. 08, S. 70.) 

Tierärztliche Hochſchule; Bericht über die Königliche — zu Tresen 
für 1907. Neue Folge Il. Dresden 08. 

Turuweſen 1905 und 1906. Von Helbling. (St. J. d. St. 08, S. u. 
bis 415.) 

Univerſitäten; Statiſtik der deutſchen — für 1908. (D. Univ.⸗Kalender. 
Sommerſemeſter 1908, Leipzig 08.) 

Unterrichtsanſtalten ſ. die Verwaltungsberichte von Leipzig, 
Plauen und Zwickau. 

Unterrichtsſtatiſtik des vor, Sachſen vom 1. Dezember 190]. (L. A., 
Ber. II. K., 447, S. 13.) 

Unterrichtsweſen 1904—06. 
S. 376—406.) 

Volksbibliotheken des Gemeinnützigen Vereins zu Dresden. 
(Rechenſchaftsber. f. 1908, S. 44ff. u. in den M. B.) 

—; Begründung von — durch die Geſellſchaft für Verbreitung ren 
Volksbildung. (Volksbildung 08, 18.) 

Volksbildung; Jahresber. des S. Landesverb. der Geſellſchait Ce 
Verbreitung von Volksbildung für 1907. Leipzig 08. 

R. Volksſchulen, die öffentlichen, 1901 und 1906. (ëm (.. 
S. 315ff.) b 

Volksſchulkoſten und Volksſchulbeſuch 1907/08 in deutſchen rr, 
ſtädten [darunter: Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen. 
(Mitt. d. Stdt. 08, 17.) 

Volksſchulweſen, ſächſiſches, vom 1/10. 190730. 9. 1908. (et. 
z. Peſtalozzikalender 1909, Leipzig 08, S. 5— 212.) 

—; Zur Entwickelung des — und der Schulbaukoſten in Dresden ben 
1887—1907. (Dr. Anz. 08, 228.) 

R. Vorprüfungen, die ärztlichen, im Prüfungsjahr 1906 07. [Pa. 
fungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. d. K. G. A. 08, 3) ` 

Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der Prüfungen der wien 
lichen Befähigung für den Einj.-Freiw. Heeresdienſt in den Julie, 
1901—1906. [Nach Kreish.] (Dr. J. 08, 60.) 


Von Silbergleit. (St. J. d. im 


16. Armenpflege. Wohltätigkeit. Innere Miſſien. 


Arbeiterkolonien; 23. Bericht des Vereins für — im Kgr. Sachen 
für 1908. Dresden 09. 

— Statiſtik der deutſchen — für 1908. 

Armenkrankenpflege, offene, 1905. 
d. St. 08, S. 346—58.) MS 

Armenpflege, geſchloſſene. Von Landsberg. (Ebd., S. #91 

; Überficht über die Eingänge [beim Leipziger Armenam im 

Jahre 1907. (Bl. L. A. 08, S. 189.) 

— Verhältniſſe der in der offenen Armenpflege [Leipzigs] dawn: 
Unterſtützten. (Ebd 08, monatlich.) N 
Armennot und Vettelei; 29. Rechenſchaftsbericht des Vereins gehn“ 

— zu Dresden 1908. [Wanderer-⸗, Arbeitsmarkt-, Ye 
vermittelungs-, Arbeitsnachweis-, Mietzinsſparkaſſen-„Schulkro 
ſpeiſungs-Statiſtik.] Dresden 09. 
Armenverwaltungen; Finanzſtatiſtik der — von 130 deti. 
Städten. [Darunter Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plar, 
Zwickau, Zittau, Freiberg, Reichenbach und Glaub: 
Von Silbergleit. (Schriften des D. Vereins für Armen. 
u. Wohltätigkeit, 78. Heft, Leipzig 08.) 
Armenweſen |. Verwaltungsberichte. 
—; Ausgaben für Armen- und Waiſenpflege in den deutſchen Véi 
ſtädten 1907. [Darunter Dresden, Leipzig und Chem 
(Amtl. Nahr. d. Charlottenburger Armenverwaltung 09, I. 
Bezirksanſtalten. (Stat. Angaben befinden fidh in den Ir" 
ſchienenen Berichten der Bezirks-, Siechen⸗, Pfleg⸗ und NI: 
tionsanftalten zu Altenſalz, Auguſtusburg, Borna, Grim 
Hilbersdorf, Leuben, Mühltroff, Pirna, Seidau, <i 
berg, Treuen und Zſchopau.) i 
Haushaltungsrechnungen von unterſtützten Einzelperſonen e 
Familien [darunter Leipzig und Dresden), (Bl. L. A. 60, 
Herbergen zur Heimat 1907. [Kgr. Sachſen unter Ip. Ni. H 
(„Wanderer“, 08 7.) 


(„Wanderer“ 09, 1.) 
Von Landsberg. (St. A 


Herbergsverwaltung; Statiſt. Notizen der — in Annari 
(24 Ber. des Ver. „Arbeiterheim“ für 08.) — 
Jünglingsvereine; Mitgliederbewegung der — des Venir: 


Kreiſes im Jahre 1908. (Der Hausvater, Leipzig 09, 6.) 


. —ů— 


ginderbewahranſtalten, Städtiſche, in Dresden. (Rechenſchafts— 
bericht f. 1907, Dresden 08, S. 293ff.) 

zinderfahrten des Vereins Voltswohl zu Dresden 1908. (20. Jahres⸗ 
bericht des Vereins f. 08, S. 13.) 

ſoſtlinder; Ärztliche und pflegeriſche überwachung der —. [Verück— 
ſichtigt die Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig und Plauen.) 

(Mitt. d. Stdt. 08, 11.) 

kiſſion, innere, im Königreich Sachſen im Jahre 1907. (41. Jahres- 
ber. des Landesvereins f. innere Miſſion. Dresden 08.) 

- (Kirchliches Jahrbuch f. 1908, Gütersloh 08, Kap. IX.) 

bdachloſe in Leipzig nach Beruf und Dauer der Arbeitsloſigkeit. 
(Bl. L. A. 08, S. 248.) 

-: Frequenz des Aſyls für — in Dresden von 1872—1907. (Ge— 
ſchäftsber. f. 1907, Dresden 08, S. 8.) 

(arm un blot, geſetzliche, und Ziehkinderweſen in Dresden 1907. 
(Dr. Anz. 08, 105 u. 106.) 

ziehkinderamt; Bericht über die Tätigkeit des — in Leipzig 1907. 
Von Dr. Pallmann. (Bl. L. A. 08, S. 199ff.) 


17. Juſtizweſen. 


mtsgerichte; Tabelle über die bei den — beſchäftigten Richter und |. 


Hilfsrichter. (L. A., Ber. II. K., 423, S. 20—22.) 
„Entſcheidungen, rechtskräftige, über Zubviderhandkungen gegen 
die Geſund heitsgeſetze [darunter Oberlandsgerichtsbezirk Dresden 
im Jahre 1905). (Veröff. K. G. A. 08, 4.) 

„ſtrafgerichtliche, aus den Jahren 1902—1906 betr. den Verkehr 
mit Wein. (R. Dr., 12 L. P., I S., 987, S. 55ff.) 

eſchäftsverkehr der Kammer für Handelsſachen beim Kgl. Land- 
gericht Dresden 1906 und 1907. (H. K. B. 07, III, S. 72.) 
desgl. f. Leipzig. (G. K. B. 07, S. 225ff.) 

ewerbegericht; Bericht über die Tätigkeit des 
das Jahr 1907. (Dr. Anz. 08, 46.) 

ewerbe- und Kaufmannsgerichte; 
Jahren 1904 und 1905. Von G. Pabſt. 
S. 252—264.) 

des H. K. Bez. Dresden 1907. (H. K. B. 07, III, 

Leipzig (G. K. B. 08, S. 148ff.) 

Wal, Zittau. (H. u. G. K. B. 07, III, 34—36.) 

— Die Tätigkeit der — im Jahre 1907. (R. A. B. 08, S. 866.) 

werben, Berg- und Kaufmannsgerichte im Jahre 1907. 
(Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 08, 4, S. 261ff.) 
. Zur deutſchen — für das Jahr 1907. (Vrtljh. 08, 
57 

Zächſiſche — für 1907. Bearbeitet im Juſtizminiſterium. Dresden ON. 

desgl. von 1885—1901. (L. A., Ber. d. II. K., 423, S. 16—19.) 

uſmannsgericht; Die Tätigkeit bes — der Stadt Dresden im 
Jahre 1907. (Dr. Anz. 08, 34.) 

Konkurſe; Die am 31. Dezember 1906 in. Konkurs befind— 
lichen D. Aktien⸗ ⸗Geſellſchaften (Vrtljh. 08, I, 308 ff.) 

Konkursſtatiſtik für. Vrtlj. 1908. Vorläufige Mitt. [Kgr. Sachſen 
und die Großſtädte Dresden, Leipzig, Chemnitz und Plauen.) 
än, 08, II, S. 229; III, S. 51; IV, S. 187.) 

— für das Jahr 1907. 9907 08, IV, S. f.) 

im H. K. Bez. 5 (H. K. B. 07, III, S. 71.) 

— Zittau. (H. u. G. K. B. 07, ©. XXXVIII u. III, 

Leipziger — für 1907. (H. K. B. 08, S. dff.) 

Kriminalſtatiſtik für das Jahr 1906. Bearb. im Reichs⸗Juſtiz⸗ 
der 10 Kaiſ. Statiſt. Amt. Statiſtik des D. R., N. F., Band 185. 
erlin 09 

— für das deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine. Jahr 1907. 
(Berückſichtigt die (Kgl. Sächſiſchen) Armeekorps XII. u. XIX.] 
(rom, 08, II, ©. Vgnmt 

üzeidirektion zu 5 Tätigkeitsbericht, 
greifend bis 1896. (L. A., Ber. d. II. K., 298, 


Dresdner — auf 


Tätigkeit der — in den 
(St. J. d. St., 


S. 73.76); 


S. 32.) 


zum Teil zurück— 
S. ff.) 


Tice Statiſtik A Stadt Dresden. (Monatlich im 
Dr. Anz.) 
ozeſſe; Zuſammenſtellung der bei den Landgerichten Sachſens 


1904 und 1905 ſowie 1881 und 1891 anhängig gewordenen —. 
(R. Dr., 12 L. P., I. S., 735, S. 66—67 u. 71—72.) 
dtsausfunft; Bericht des Vereins für öffentliche — in Dresden 
für 1908. Dresden 09. [Statiſtik, S. 26 u. 27. 

desgl.: 4. Bericht des Leipziger Volksbureaus. Leipzig 09. 

chts uflege im H. K. Bez. Plauen 1906 und 1907. (H. K., Stat. 
Ber. 07, S. 74ff.) 

un H. K. Bez. Zittau 1900—07. (H. u. G. K. B. 0 III, S. 31ff.) 
chtſprechung in Invalidenverſicherungsſachen f. Abſchnitt 19. 
ichsmilitärgericht ſ. Abſchnitt 13. 
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Strafaufſchub; Anwendung des bedingten — bis Ende 1907. (R. Dr., 
12. L. P., I. S., 1907/08, 831.) 

— desgl. bis Ende 1908. (Ebd. 1907/09, 1321.) 

R. Straffälle; Die Zoll- und Steuer⸗— im Rechnungsjahr 1907. 
(Vrtljh. 08, III, 60ff.) 

„ Aberſicht der — in den Jahren 1900—1906 bei 
den Oberlandesgerichten und Landgerichten der größeren Bundes— 
ſtaaten auf Grund des § 833 d. BGB. [Tierhalter-Haftpflicht!. 
(R. Dr., 12. L. P., L S., 538.) 

Vigilanzſtatiſtik 1907 des Leipziger Polizeiamtes. (L. Itg. 08, 7.) 

Zwangsverſteigerungen; Ergebniſſe der — in Dresden 1907.) 
(Monatlich mehrmals im Dr. Anz.) 

— beim e Leipzig. (14tägig veröffentlicht in der Ztſchr. 
f. d. Leipziger Grundbeſitz 08 u. G. K. B. 08, S. 147.) 


18. Inſaſſenbewegung in Anſtalten. 


Perſonalbewegung in den unter der Verwaltung des Kgl. Min. 
d. Innern, IV. Abt., ſtehenden Landes-Straf- und Korrektions— 
anſtalten 1907/08. (Dr. J. 08, 18, 102, 183 u. 251.) 

— — ſtehenden Landes-Heil- und Pfleg- und Landeserziehungsanſtalten 
1908. (Dr. J. 08, 17, 101, 182 u. 250.) 


19. Verſicherungsweſen. 


R. Altersrenten, feſtgeſetzte, bis 1907 [Kgr. Sachſen, Up. Nr. 
36 u. 37]. (A. N. N. V. 08, 1.) 

Arbeiterunterſtützungsfonds im Bereiche der K. S. Heeresverwal— 
tung. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 1096, S. 156— 59.) 

Arbeiterverſicherung ſ. auch die Verwaltungsberichte von Chemnitz, 
Leipzig, Plauen und Zwickau. 

Ausgaben der Krankenkaſſen im Kgr. Sachſen für Arzt und Apotheke 
1885—1905. (Korr. d. A. 08, 16.) 

R. Beitragserſtattungen bis 1907 [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 36 
u. 37]. (A. N. R. V. 08, 1.) 

R Beitrags marken; Erlös aus 
(Monatl. in A. N. R. V.) 

R. Berufsgenoſſenſchaften; Nachweis über die geſamten Rechnungs— 
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aut 


der Verſicherungsanſtalten. 


ergebniſſe der — uſw. für das Jahr 1906. (A. N. R. V. 08, 1.) 
— desgl. für 1907. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 1083.) 
— Zahl der (L. A., Ber. 


Verletzten bei den ſächſ. — 1886—1906. 

II. K., 555, S. 24-26.) 

—; Jahresberichte ſächſiſcher — für 1907: Baugewerks- B.⸗G. (Dresden 
08), Land- und Forſtwirtſchaft (Ebd. 08), Knappſchafts-B.⸗G., 
Sektion VII (Zwickau 08), Textil-⸗B.⸗G. (Leipzig 08). 

Blitzſchläge, die, auf verſicherte Gebäude und bewegliche Gegenſtände 
bei 36 deutſchen öffentlichen Feuerverſicherungs-Anſt. im Jahre 
1903 mit Rückblicken auf frühere Jahre. (Mitt. öff. F. V. A. 09, 5.) 

Brandfälle u. Brandſchädenvergütungen im H. K. Bez. Plauen 
1906 u. 1907. (H. K., Stat. Ber., S. 62. 

Einrichtungen für erſte Hilfe bei Unglücksfällen uſw. 1905. Von 
Dreydorff (St. J. d. St. 08, S. 279—316). 

Entſtehungsurſachen der Brände bei 31 deutſchen öffentlichen 
Feue werſiche rungsanſtalten im Jahre 1903. (Mitt. öff. F. V. A. 
08, 22.) 

Feuerlöſchweſen in den Jahren 1904—1906. 
(St. J. d. St. 08, S. 132—150). 

— in Dresden. (Monatlich im Dr. Anz.) 

Feuerverſicherungsanſtalten; Ves aebi der deutſchen 
öff. — im Jahre 1906 mit Rückblicken auf frühere Jahre. (Mitt. 
öff. F. V. A. 09, 2.) 

— 1908. (Jahrbuch für die öff. Feuerverſicherungsanſtalten in Deutſch— 
land 1908. Merſeburg 08.) 

Feuerverſicherungsgenoſſenſchaft; Landw. — im Kgr. Sachſen. 
Geſchäftsentwickelung 1873—1908. Dresden 09. 

Fürſorge für kranke Arbeiter; 14. Jahresbericht der Vereinigung 
zur — zu Leipzig für 1908. Leipzig 09. 

R. Gewerbe-Unfallſtatiſtik; Vorläufige Mitteilungen aus der — 
für 1907. [Berückſichtigt u. a. die Sächſ.-Thüringiſche Eiſen- u. 
Stahlberufsgenoſſenſchaft, die Sächſ. Textil-B.⸗G., die Sächſ. Baus 
gewerks-B.⸗G. u. die Elbſchiffahrts⸗B.⸗G.] (R. A. B. 08, S. 1012ff.) 

Haftpflicht ⸗Lorſicherungs⸗Genoſſenſchaft ſächſiſcher Landwirte. (S. 
L. 3. 08, 28.) 

R. Heilbehandlung; Statiſtik der — bei den Verſicherungsanſtalten 
und zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen der Invalidenverſicherung 
für die Jahre 1903 bis 1907. Bearbeitet im Reichsverſicherungs— 
amt. (A. N. R. V. 08, 1. Beiheft.) 


Von Wiedemann 
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R. Invalidenrenten, feſtgeſetzte, bis Ende 1907. 
lfd. Nr. 22, 36 und 37.] (A. N. R. V. 08, l.) 
Invalidenverſicherung, die, im Königreich Sachſen. Amtsblatt 
der Landesverſicherungsanſtalt Kar. Sachſen. Jahrg. XVIII. 
Dresden 08. [Bringt regelmäßige ſtatiſtiſche Zuſammenſtellungen 
über die Erledigung der Renten- und Beitragserſtattungsanſprüche, 
den Erlös für verkaufte Beitragsmarken, Geſchäftsergebniſſe der 
Landesverſicherungsanſtalt und über Heilbehandlung von Kranken.) 

R. — Nachweiſung der Geſchäfts- u. Rechnungsergebniſſe der — uiw. 
für 1906. [Kgr. Sachſen unter lfd. Nr. 22, 36 u. 37.] (A. N. R. V. 
08, 1 u. R. Dr., 12. L. P., I. S., 1051.) 

R. — Überſicht über die Art der Anderung des am Schluſſe des Jahres 
1906 vorhanden geweſenen Vermögens ſämtlicher Träger der 
Invalidenverſicherung. (A. N. R. V. 08, 2.) 

R. — desgl. über die am 1. Jauuar 1907 den Trägern der — zum Zwecke 
der Wohnungsfürſorge und für andere, insbeſondere gemeinnützige 
Zwecke zur Verfügung geweſenen bzw. an ihnen aufgewendeten 
Beträge. (Ebd. 08, 2.) 

R. — Ergebnis der Abrechnung über die im Jahre 1907 auf Grund 
des Invalidenverſicherungsgeſetzes geleiſteten Zahlungen. (Ebd. 
08, 10.) 

Invaliden- u. Krankenverſicherung im Bezirk der H. u. G. K. 
Zittau 1904—1906. (v. u. G. K. B. 07, III, S. 29 u. 30.) 
Invalidenverſicherungsgeſetz; Durchführung des — im Bereich 
d. Kgl. S. Heeresverwaltung 1907. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 

1096, S. 155.) 

Knappſchafts-Penſionskaſſe; Geſchäftsbericht des Vorſtandes der 
Allgemeinen — für das Königreich Sachſen auf das Jahr 1907. 
Freiberg 1908. (Siehe auch Jahrb. f. Berg- u. Hüttenw. 08, S. 189ff.) 

R. Krankenkaſſen, Bewegung der Mitgliederzahl. (Monatlich im 
R. A. B.) 

— Knappſchafts-K. 1907. (Jahrb. f. Berg- u. Hüttenw. 08, S. 199ff.) 

— Orts- K. Jahresberichte (oft mit beſonderen Statiſtiken über Beruf, 
Krankheitsdauer ul. der Mitglieder) für 1907 von Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Plauen u. Zittau. 

— desgl. für 1908 von Bautzen, Chemnitz, Dresden, Leipzig u. 
Meerane. 

R. — Se Lohnklaſſenſtatiſtik der Leipziger. (R. A. B. 08, in jedem 
Heft.) 

R. — Zahl der K. und der Mitglieder in den einzelnen deutſchen Staaten 
1907. (D. R. A. 08, 288.) 

— der ſächſiſchen Heeresverwaltung. 
S. 152ff.) 

St. — Überſichten über Mitglieder, Krankheits- u. Sterbefälle u. der 
Betriebsergebniſſe bei den — zu Plauen 1905—1907. Plauen 08. 

R. Krankenrenten, feſtgeſetzte, bis 1907. [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 
36 u. 37.] (A. N. R. V. 08, 1.) 

*Krankenverſicherung, die, im Königreich Sachſen im Jahre 1907. 
Vorläufige Ergebniſſe. (Dr. J. 08, 162.) ) 

R. — die, im Jahre 1907. Statiſtik d. D. R., N. F. Bd. 194, Berlin 08. 

R. —. Endgültige Zahlen. 1906. (Vrtljh. 08, II, S. 11.) 

R. — Hauptergebniſſe für das Deutſche Reich 1902—1907. (R. A. B. 08, 
1094ff.) 

Krankheitsdauer u. Krankheitsurſachen bei der Krankenkaſſe der 
Fleiſcher-Innung zu Dresden. (36. Geſchäftber. der Fleiſcher— 
Innung zu Dresden f. 08, S. 40.) 

Landesbrandverſicherungsanſtalt; Überſicht der Einnahmen und 
Ausgaben bei der — des Kgr. Sachſen im Jahre 1907. Dresden 
08, Kgl. Brandverſ.-Kammer. 

Landesverſicherungsamt; Geſchäftsber. des Kgl. S. — auf das 
Jahr 1908. Dresden 09. 

Landesverſicherungsanſtalt; Geſchäftsbericht der 
für das Jahr 1907. Dresden 08. 

— Lo „Invalidenverſicherung“. 

Landrentenbank; Über den Stand der —. (Dr. J. 08, 281.) 

n für landw. u. gewerbliche Beamte u. Lehrer. (S. L. Z. 
08, 29. 

Privatfeuerverſicherung, die, in Deutſchland 1905. 
F.⸗V.⸗A. 08, 6.) 

R. Privatverſicherung; Geſchäftsbericht des Kaiſ. Aufſichtsamtes 
für — für das Jahr 1907. J Berückſichtigt 22 Unternehmungen im 
Kgr. Sachſen.] Berlin 08. 

R. Renten; Feſtgeſetzte, weggefallene und laufende — bis 31. XII. 1907. 
[Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 36 u. 37.] (A. N. R. V. (8, 1.) 

Rentenverſicherungsanſtalt; 67. Rechenſchaftsber. der ſächſiſchen 
— zu Dresden, das Jahr 1907 betr. Dresden 08. 

R. Rentenzahlungen und Beitragserſtattungen der 31 Verſicherungs— 
auſtalten. (Monatl. mitgeteilt in A. N. R. V. Berlin 08.) 


[Kgr. Sachſen 


(R. Dr., 12. L. P., I. S., 1096, 


— Kgr. Sachſen 


(Mitt. öff. 


— 


Rettungsweſen in Leipzig 1908. (Ber. d. Rettungsgeſellſchaft zu 
Leipzig 08.) ) 

Ruhelohn- u. Hinterbliebenenfürſorge für die ſtädtiſchen Arie. 
[Berückſichtigt die Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig u. 
3wickau.] (Mitt. d. Stdt. 08, 7.) ö 

Steigerung der entſchädigungspflichtigen Unfälle im Bauaeners 
1890—1905. (Beil. 155 d. Verh. d. Württembergiſchen 2. Kamen 
v. 20. II. 08.) 

Unfälle im Bergbau. (Jahrbuch f. d. B.- u. Hüttenweſen 08, S. 17% 
232.) 

— im Straßenverkehr zu Leipzig 1908. (Ber. d. Rettungsgeſellici. 
z. Leipzig f. 08, S. 18ff.) 

— tödliche, ſ. Abſchn. 4. 

Unfallverſicherung ſ. Berufsgenoſſenſchaften. 

Unterſtützungskaſſen, Witwen- u. Waiſenkaſſen (v. 1892-197 riz 
des Vereins der Beamten der Kgl. S. Staatseiſenbahnen. (22. Jun 

res- u. Kaſſenbericht des Vereins f. 1907, Chemnitz 08.) 

R. Verſicherungsſtatiſtik für 1906 über die unter Reichsaufir: 
ſtehenden Unternehmungen. Herausgegeben vom Ra, Mun, 
amte für Privatverſicherung. Berlin 08. 

Vertrauenskommiſſion der Kaſſenärzte der Ortskrankenkaſie T. 
Leipzig u. Umg. Bericht 1904—1907. (Beilage z. Korr. d. A. (. 


20. Genoffenſchafts⸗ und Vereins weſen. 


Erwerbs- u. Wirtſchaftsgenoſſenſchaften; Jahr u. Art 
der — im Deutſchen Reiche 1908. [Stat. Nachr., S. 453ff.] Berion. 
— Jahrbuch des Allgemeinen Verbandes der auf Selbſthilſe bc" 
deutſchen — für 1907. [Kgr. Sachſen hauptſächlich S. vh, i- 
146, 182ff.] Berlin 08. 
— — des Reichsverbandes der deutſchen landwirtſchaftlichen Gene: 
ſchaften 1907. Darmſtadt 08. Fi 
— Jahresbericht 1907 des Verbandes ländlicher Genoſſenſchaſten Rer 
eiſenſcher Organiſation für Thüringen uſw., Neuwied 08. er 
Sachſen, S. 6ff.) 
— des Gewerbekammerbezirks Leipzig. (G. K. B. 08, S. 1x 1“ 
Fabrikantenvereine im H. K. Bez. Plauen 1906 u. 1907. (F. . 
Stat. Ber. 08, S. 68.) i 
Genoſſenſchaften für Rinder- und Ziegenzucht; Überüctt va! 
den Beſtand von — im Gebiete des Landw. Kreisver. im Ver! 
lande im Jahre 1907. (Jahresber. des L. Kr. V. für 07, Mut 
08, S. 29ff.) 
Genoſſenſchaftsregiſter ſ. Handelsregiſter, Abſchn. 6. 
Genoſſenſchaftsſtatiſtik; Mitteilungen zur deutſchen — füt De 
Bearb. von Dr. A. Peterſilie als Leiter der Statiſt. Abt. d. Er. 
Zentralgenoſſenſchaftskaſſe. Berlin 08. 
Geſchäftsſtatiſtik für das Jahr 1907. Herausg. v. d. Wu: 
deutſcher gewerbl. Genoſſenſchaften. Wittenberg 09. [Lani 
von Handwerkergen. im Sgr. Sachſen, S. 50—61 u. MIN: 
Geſellſchaften mit beſchr. Haftung im H. K. Bez. Dresden l. 
bis 1907. (H. K. B. 07, III, S. 29.) 
Kaufmänniſche Vereine im H. K. Bez. Plauen 
(H. K., Stat. Ber. 08, S. 66ff.) 
Konſumvereine; Überſicht der im G. K. Bez. Leipzig beſtehenden— 
1906 u. 1907. (G. K. B. 07, Tab. VII.) SEH 
— Bericht über die Entwickelung des Verb. Sächſiſcher — im w 
1908. Erſtattet vom Verbandsvorſtande Max Radeſtockin ari 
Hamburg 09. 1 
— Jahrbuch des Zentralverbandes Deutſcher — für 1908. [Band IU. U. 
Hamburg 08.) we 
— im H. K. Bez. Plauen 1906 u. 1907. (H. K., Stat. Ber., Pla ` 
S. bont) 
— Zentralverband, der, deutſcher — im Jahre 1907. 
Kreditinſtitute, Genoſſenſchaften uſw. des G. K. Bez. 
(G. K. B. 08. Tab. VI.) 
Landwirtſchaftliche Genoſſenſchaften; Ber. über 


1906 u. 10. 


Hamburg ( 
Leibe? 


das 17. ““ 
ſchäftsjahr 1907/08 des Verbandes der — im Kgr. Sachſen. = 
den 08. 


21. Politiſche Vertretung. Verwaltungs fragten. 
D" 


Amtshauptmannſchaften; Tätigkeit der größeren — 1906. IS 
Ber. II. K., 446.) 

Feuerlöſchweſen ſ. Abſchn. 19. A. 

Landeskulturrat; Feſtſtellung des Wahlergebniſſes der = 
zum — für die VII. Wahlperiode. (S. L. J. 08, 21.) „ . 

Landtagswahlkreiſe mit Angaben über die Zahl der Arbeitet 3. 
Reichstagswähler. (L. A., Ber. II. K., 549.) 
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Sozialdemokratiſches Bezirks⸗Agitationskomitee; Jahres- | — des Vogtlandes. Von Dr. Grohmann. (3tſchr. f. d. Vogtl. Land- 
bericht des — für Oſtſachſen. (Dresd. Volksz. 08, 170 u. 171.) wirtſchaft. Plauen 08, 9 u. 10.) 
Sozialdemokratiſches Zentralkomitee; Bericht des — für das Vegetation; Dauer der — innerhalb des Königreichs Sachſen. Von 
Kgr. Sachſen. (Ebd. 08, 172 u. 176.) Dr. Grohmann. (3. f. O. u. G. 08, 11.) 
Standesämter 1905. Von Dietrich. (St. J. d. St. 08, S. 491—526.) | Wetterdienſt; Prüfung der Vorherſage des Wetters durch die Dienſt— 
ſtelle des öffentlichen — f. d. Kar. Sachſen. (S. L. Z. 08, 1.) 


22. Witterungsverhältniſſe. Witterung; Überſicht der — auf 12 meteorologiſchen Stationen 
R. Meteorologiſche Nachweiſe. (St. J. D. R. f. 08, S. 371.) II. Ordnung im Kgr. Sachſen. (Monatlich mitgeteilt von der Kgl. 
Jahrbuch d. Kgl. Sächſiſchen Landes⸗Wetterwarte. I. Abt. des Jahr⸗ Landeswetterwarte in der S. L. 3.) 
gangs XXII (1904). Dresden 08. l Witterungsverlauf in Sachſen 1907. (Ebd. 08, 10.) 
Neteorologiſche Vorgänge ſiehe die Verwaltungsber. von Leipzig, Zuſammenſtellung der Monats- und Jahresmittel der Wetterwarte 
Plauen, Zwickau, ſowie die M. B. Meißen im Jahre 1908. (Von Prof. Dr. Overbeck.) 1Meißen 09. 


Literaturbeſprechungen. 


Dentfhes Statiſtiſches Zentralblatt. Herausgegeben von Re- Seiner im gleichen Verlage erſchienenen und vorher auszugsweiſe 
gierungsrat Dr. Johannes Feig, Mitglied des Kaiſerlichen Statiſtiſchen in der Zeitſchrift des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes, 
Amtes in Berlin, Geheimem Regierungsrat Dr. Eugen Würzburger, Jahrgang 1905, S. 225ff. veröffentlichten Habilitationsſchrift über 

Direktor des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes in Dresden, und „Die Waldungen des Königreichs Sachſen in bezug auf Boden, Be— 
Profeſſor Dr. Friedrich Schäfer, Direktor des Statiſtiſchen Amtes ſtand und Beſitz nach dem Stande des Jahres 1900“ läßt der Ver⸗ 
der Stadt Dresden. Leipzig, B. G. Teubner. 1. Jahrgang 1909, faſſer eine in mehrere umfangreiche Einzelhefte niedergelegte Dar— 
Nr. 1— 4. — N ſtellung von Sachſens Holzverkehr und Holzhandel folgen, von denen 
Der Hauptzweck dieſes neuen Blattes iſt, jedem die Möglichkeit die vorliegende Veröffentlichung das 1. Heft bildet und dem noch 

zu bieten, ſich über die für ihn belangreichen ſtatiſtiſchen Veröffent⸗ weitere Berichte über die Eiſenbahntarife, den Holzverkehr auf der 
lichungen an einer Stelle zu unterrichten. Zu dieſem Behuf wird Elbe, den ſächſiſchen Holzhandel (mit beſonderer Berückſichtigung der 
fortlaufend über die neuen Erſcheinungen der deutſchſprachigen ſtatiſtiſchen wichtigſten holzkonſumierenden Gewerbe) und über den Holzhandel 

Literatur berichtet und zwar der Regel nach durch Selbſtreferate der im Lichte der Zollpolitik folgen ſollen. Derartige monographiſche 

Bearbeiter. Die Abſicht, hierdurch die Verwaltungsbehörden auf das Bearbeitungen des deutſchen bzw. des ſächſiſchen Binnenverkehrs ein⸗ 

Vorhandenſein ſtatiſtiſcher Nachweiſungen über die verſchiedenen für zelner wichtiger Güter unſeres Wirtſchaftslebens liegen in dem ge- 

ſie wichtigen Fragen aufmerkſam zu machen, wird allerdings nicht planten Umfange noch nicht vor, und um ſo mehr iſt daher dieſe 
erreicht werden, wenn lediglich die Berufsſtatiſtiker ſelbſt von dem Arbeit zu begrüßen. Das obenerwähnte 1. Heft über den Holzverkehr 

Inhalt des Blattes Kenntnis nehmen und es im übrigen ſein Schickſal auf den ſächſiſchen Eiſenbahnen enthält neben einer im Vergleiche 

iſt, in den Bibliotheken aufbewahrt zu werden; in dieſem Sinne hat zum Geſamtumfange kurzen Beſprechung der wichtigſten Ergebniſſe 
das Königlich Sächſiſche Miniſterium des Innern durch Verordnung eine größere Anzahl tabellariſcher Zuſammenſtellungen mit einer 
vom 2. März 1909 die ihm unterſtellten Behörden auf das Blatt reichen Fülle von Zahlen, die ſich auf den Verſand und den Empfang 
hingewieſen. Die vorliegenden Nummern enthalten auch ſelbſtändige aller Arten von Holz und auch Holzerzeugniſſen (Papier) in Sachſen 
Aufſätze über ſtatiſtiſche Fragen, ein Verzeichnis der Veröffentlichungen beziehen. Ihnen reihen ſich weitere Tabellen über den In⸗ und 
der Statiſtiſchen Amter und Angaben über Perſonalvorgänge bei den Auslandsverkehr im Deutſchen Reiche und einige Beilagen an, die 
letzteren. Endlich gibt ein Fragekaſten den Leſern Gelegenheit, Antwort ſich auf Geſetze und Erlaſſe betreffs der Vorſchriften für die Aufſtellung 
auf beſtimmte Fragen zu erlangen. Wab. von N V in en ee gend Al 
3 ; ; ; S Ungarn beziehen, und ein Verzeichnis der deutſchen Eiſenbahnen, fo: 
berkehrs⸗ Geographie von EEN Inauguraldiſſertation 1 wie der Verkehrsbezirke pp. enthalten. Einige Tafeln mit graphiſchen 
langung der Doktorwürde der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität BD % 

Jena vorgelegt von Paul Degerin Oſterode a. H., G. Berg- Darſtellungen über den Verkehr der wichtigſten europäiſchen und 

gereg 8 ch 5 d außereuropäiſchen Holzarten in Sachſen, ſowie den geſamten Eifen- 


mann 1907. 8 H 89. — za D D ” pe D D 

y , bahngüterverkehr veranſchaulichen in überſichtlicher Weile das Wachs⸗ 
Der Verfaſſer hat es ſich zur Aufgabe geſtellt, die Wechſelbeziehungen, 
welche Se dem Verkehr und den geographiſchen und wirtſchaſt⸗ tum desſelben im Laufe der letzten 25 Jahre. L. 


lichen Verhältniſſen Sachſens beſtehen, einer Unterſuchung zu unter⸗ Das Eindringen der böhmiſchen Braunkohle in ihr gegen- 
ziehen. Nach einer kurzen Einleitung über die allgemeine Lage und wärtiges Abſatzgebiet. Inauguraldiſſertation von Herm. Bickert. 
den Aufbau, die wirtſchaftlichen, klimatiſchen und Bevölkerungs⸗ Heidelberg 1908. 

verhältniſſe, wie auch über die Verkehrslage des Landes behandelt er 8. beginnt feine Unterſuchungen mit dem Zeitraum 1858—1870 


in eingehender Weiſe die natürlichen (Wafjer:) und die künſtlichen ; A ; a 
Verkehrsſtraßen (Landſtraßen, Eiſenbahnen). Bei dem Verkehre auf Se SE deer ee 1715 
der Elbe, als einzige hier in Betracht kommende Waſſerſtraße, und hatte dieſe Einfuhr nach Sachſen gegen 1866 um 90 Prozent zu⸗ 
1 1 Eiſenbahnen ſind beſonders die Verhältniſſe dieſer [on genommen und von der gejamten Ausfuhr aus dem böhmijchen Braun- 
1 85 ſeloſt, die Vodenbeſchaffenheit, die ſich entgegenſtellen = kohlenreviere gingen bereits über zwei Drittel auf die ſächſiſchen Staats- 
A erniffe (bei ber Elbe Eis, Hochwaſſer, Jahreszeit, bei den al eiſenbahnen über; ein großer Teil davon kam nach Dresden. Hier 
He horizontale und vertikale Hemmniſſe), die Fahr⸗ und GE wurden noch im Jahre 1863 neben der böhmiſchen Braunkohle ziemliche 
geſchwindigkeit, die Dichte des Eiſenhahnnetzes uſw. berückſichtigt, endlich Mengen der bei Potſchappel geförderten Steinkohle zur Stubenfeuerung 
bezüglich des Verkehrs ſelbſt die Art desſelben, die ihm dienenden verbraucht, aber bereits 1868 verwandte man faſt nur noch die erſtere 
de und baulichen Anlagen, die Preiſe und Frachtſätze 995 Kohlenſorte. Auch in den übrigen Teilen des Königreichs Sachſen war 
5 Ei Ce SEI EE 8 der Bezug böhmiſcher Braunkohle ſeit 1866 erheblich geſtiegen. In 
Endlich wird auch noch im baten der Kohlenproduktion Sachſens dem Zeitraum 1871 — 1880 wurde ihre Einfuhr nach Sachſen noch mehr 
und i Bezi k p ide: erleichtert durch den weiteren Ausbau des nordböhmiſchen Eiſenbahn⸗ 
1 d . dö el a E =. 89 5 netzes. Von der geſamten Kohlenförderung Böhmens wurde nun ein 
fn Poft- und Telegraphenverkehrs gedacht. D noch größerer Teil auf die ſächſiſchen Staatsbahnen verladen. Nicht 
g umfaßt eine große Anzahl kleinerer tabellariſcher Zufammen: | nur in Dresden und Leipzig, wo die böhmiſche Braunkohle haupt⸗ 
ſtellungen mit einem die hierin enthaltenen Zahlen erläuternden und ſächlich zur Stubenfeuerung wand wiirde ſondern auch in anderen 
ergänzenden Texte; häufig find auch elen ſächſiſchen Ergebniſſen noch Städten Sachſens, wo ſie als „Brot der Induſtrie“ diente, war die 
Bok der anderen größeren deutſchen Bundesſtaaten zum SR Nachfrage erhebli A geſtiegen. So bezog im Jahre 1880 an dritter 
È igefügt worden. ` Stelle Meißen annähernd 50000 t, jeder der Orte Bautzen, Mügeln 
Sachſens Holzverkehr und Holzhandel in Einzeldarſtellungen. (bei Pirna), Pirna und Radeberg über 30 000 t und jede der Städte 
J. Der Holzverkehr auf den ſächſiſchen Eiſenbahnen in den Freiberg, Kamenz, Rieſa, Sebnitz, Zittau über 20 000 t. Dagegen war der 
Jahren 1883 — 1907. Von Dr. Franz Mammen, Königlich Verbrauch an böhmiſcher Braunkohle in den in der Nähe der Olsnitzer 
Sächſiſcher Forſtaſſeſſor, Privatdozent für Volkswirtſchaftslehre und und Zwickauer Steinkohlenbecken liegenden Induſtrieorten nur ein 
Forſtpolitik an der Königlichen Forſtakademie zu Tharandt. Leipzig, geringer, in Chemnitz 1880 wenig über 7000 t. Im allgemeinen hing 
B. G. Teubner 1909. 228 S. — dies mit den an ſich ſchon hohen Frachtkoſten der böhmischen Braun: 
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kohle zuſammen, im beſonderen mit einer am 1. September 1874 er: | 


ſolgten weiteren Frachterhöhung für ſolche. Darauf geht der Verfaſſer auf 
den großen Durchgangsverkehr Sachſens an böhmiſcher Braunkohle ein 
und begründet ſchließlich feine Anſicht, daß der Bezug böhmiſcher Braun: | 
kohle nach Sachſen wohl noch ferner als ein dauernder anzuſehen ſei. 
Das Zahlenmaterial 3's ſtammt nicht nur aus der öſterreichiſchen 
Statiſtik über die Kohlenproduktion Böhmens und den Güterverkehr 
auf den nordböhmiſchen Bahnen uſw, ſondern auch aus der Statiſtik 
des Deutſchen Reiches, z. B der „Statiſtik der Güterbewegung auf 
deutſchen Eiſenbahnen“ und „Binnenſchiffahrt“, auch aus den Berichten 
über den Betrieb der unter K. Sächſiſcher Staatsverwaltung ſtehenden 
Staats- und Privatbahnen. Übrigens ſei erwähnt, daß Angaben über die 
Beförderung böhmiſcher Braunkohle auf den ſächſiſchen Eiſenbahnen und auf 
der Elbe regelmäßig im Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen 


veröffentlicht werden (vgl. Jahrgang 1909, S. 129, 136, 142). R 
Die Entwickelung der Aktienbanken in Leipzig. Anaugural: | 


differtation, der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität zu Heidel- 
berg vorgelegt von Georg Tobias. Leipzig, J. B. Hirſchfeld, 1907. 
8. 133 S. 
| Tiefe Arbeit bringt bemerkenswerte Ausführungen über die Cnt- 
ſtehung und Eutwidelung der Leipziger Aktienbanken. Zunächſt wird | 
einleitend die Stellung Leipzigs als deutſcher Handelsplatz gewürdigt 


und eine Erklärung gegeben, weshalb dort das Bankweſen nicht die 
gleiche Bedeutung wie der Handel erlangt hat. Der Verfaſeer ke: 
handelt ſodann unter der Überſch ift „Eatſtehung und Entwicklung 
der Aktienbanken“ zunächſt die Notenbanken. Die Schwierigkeiten im 
Geldverkehr, namentlich der Mangel an umlaufenden Zahlungsmitteln 
führten zur Gründung folder Banken, bis durch das Banlgeſez vom 
14. März 1875 und die Schaffung der Reichsbank Gründe auftraten, 
die die Privatbanken bewogen, ihr Notenprivileg aufzugeben. Neben 
der Entwickelung der Notenbanken findet die Entſtehung der Kredit 
banken in Leipzig eingehende Behandlung, und zwar für die beide 
Zeiträume von 1856 —1870 und von 1870 bis zur Gegenwart (äng, 
Die Arbeit gibt ein Bild davon, wie die Leipziger Aktienbanken 
ihre Aufgaben auf dem Gebiete des Geldverkehrs, namentlich in Zeiten 
wirtſchafilichen Niederganges, erfüllt haben. An den Gelamtüberblid 
über das Leipziger Aktienbankweſen ſchließt ſich eine Darſtellung der 
„Leipziger Bank“, der „Allgemeinen Deutſchen Credit⸗Anſtalt“, der 
„Leipziger Diskontogeſellſchaft“, der „Credit- und Sparbank“, der 
„Leipzigec Wechſlerbank“, der „Leipziger Vereinsbank“ und der 
„Leipziger Wechſler- und Depoſitenbank“. Zum Schluß wird eine 
Statiſtik der Leipziger Aktienbanken gegeben, und zwar in Tabele! 
eine Aufſtellung uber die Kurſe der Banlaltien und in den Tabellen? 
bis 10 Überſichten über die Bilanzen von neun Banken. Schm. 


Kleinere Mitteilungen. 


Durch Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 
29. Mai 1909 ift für die Inhaber der 4 oberen wiſſenſchaftlichen Beamten 
ſtellen im Königliche Statiſtiſchen Landesamte, die bisher unbeſchadet 
ihres perſönlichen Titels die Bezeichnung „Aſſeſſoren“ führten, der Amts— 
name „Mitglieder“ eingeführt worden. 


In der Erſcheinungsweiſe der drei jährlichen Veröffentlichungen 
des Statiſtiſchen Landesamtes „Statiſtiſches Jahrbuch“, „Normalkalender“ 
und „Marktverzeichniſſe“ iſt eine Veränderung eingetreten, die darin 
beſteht, daß die beiden letztgenannten, feit 1905 (d i. beginnend mit der 
Ausgabe für dieſes Jahr) vom „Statiſtiſchen Jahrbuch“ getrennt, aber 
in einem Hefte erſcheinenden Veröffentlichungen auch voneinander los— 
gelöſt wurden. Der „Normalkalender“ für 1910 iſt für ſich allein bereits 
im Januar ausgegeben worden, die „Marktverzeichniſſe“ folgten etwa 
2 Monate ſpäter. Durch dieje Einrichtung wird erreicht, daß der 
Normalkalender weſentlich früher als bisher den Benützern zur Ver— 
fügung ſteht. C 


Das kürzlich ausgegebene „Statiſtiſche Jahrbuch für das König⸗ 
reich Sachſen“, 37. Jahrgang 1909 (Kommiſſionsverlag von C Heinrich 
in Dresden; Preis 1 M.) enthält außer den alljährlich erſcheinenden 
Angaben ſolche über die Ergebniſſe einer Anzahl gelegentlicher Erheaungen 
verſchiedener Behörden und die erſten endgültigen Ergebniſſe der Berufs— 
und Betriebszählung vom 12. Juni 1907. Letztere erſtrecken ſich ſowohl 
auf die eigentliche Berufsſtatiſtik einschließlich der Zählung der der reichsgeſetz— 
lichen Invalidenverſicherung angehörenden Perſonen, als auch auf die Ge— 
werbe- und Landwirtſchaftsſtatiſtik. Das „Alphabetiſche Sachregiſter“ ift 
ein Geſamt-Juhalts-Nachweis der letzten 9 Jahrgänge des Jahrbuchs. 

Folgende Berichtigungen ſind im Jahrbuch für 1909 vorzunehmen: 

Seite 30 und 38 fehlen in der Überſchrift der zwei letzten Spalten 
(Berechnungen auf 1000 Einwohner) die Jahreszahlen 1898 
und 1907. — Seite 288 iſt in Überſicht 1, Spalte 6 und 8 
für 1871 ſtatt 33 506 und 58 012 zu jepen 34 481 und 57 037. — 
Seite 303. Der höchſte Waſſerſtand vom Februar war in Pillnitz 
+ 167 cm, und nicht — 167 cm. 
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Fine im Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamte gefertigte 


Deutſchen Reich erſcheint demnächſt als Ergänzungsheft zum 7. Bande 
des von Unterſtaatsſekretär z. D. Profeſſor Ur. G. von Mayr in 
München herausgegebenen „Allgemeinen Statiſtiſchen Archivs“ (Verlag 
der H. Laupp'ſchen Buchhandlung in Tübingen). 
Bundesratsbeſtimmungen über die von den einzelnen Bundesſtaaten 
alljährlich für die Reichsſtatiſtik an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt zu 
liefernden und von dieſem zu veröffentlichenden Nachweiſungen, — die 
feit 1991 zwar erweitert find, aber ſich doch noch in ziemlich engen 
Grenzen halten, — wird gezeigt, inwiefern die Statiſtiſchen Amter der 
verſchiedenen Bundesſtaaten und größeren Städte darüber hinausgehende 
Bearbeitungen veröffentlicht oder, ſoweit darüber Nachrichten vorlagen, 
überhaupt vorgenommen haben. Die unter Mithilfe der Statiſtiſchen, 
Amter gefertigte Darſtellung erſtreckt ſich zeitlich im allgemeinen auf das 
letzte Vierteljahrhundert, ſachlich außer auf die Eheſchließungen, Geburten 
und Sterbefälle auch auf die Eheſcheidungen, die Legitimationen un— 
ehelicher Kinder und die Todesurſachen. Beigefügt ift eine Überſicht 
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| im Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen, 


Im Anſchluß an die 


erſcheinenden „Berichten über das Veterinärweſen im Königreich 


über die Art und den Inhalt der Urmaterialien (Zählkarten oder Zähl 
liſten), die zur Bearbeitung der Statiſtik dienen. 

Für die vom 17. bis 22. Juni 1909 in ee abgehaltene 
24. Wanderausſtellung der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft hat da: 
Königl. Sächſiſche Statiſtiſche Landesamt 40 graphiſche und kartographiſch 
Darſtellungen fertigen laſſen, die die Ergebniſſe der landwirtſchaftlichn 
Betriebszählung vom 12. Juni 1907, die Anbauflächen nach ihrer Höhen: 
lage, die Verwendung des Bodens, die Anbau und die Steeg 
der wichtigſten Feldfrüchte, den Viehſtand ſowie die Getreideproduktion 
und die Getreidepreiſe betreffen. 


Eine neue Statiſtik des Beſtands und der Geſchäftsergebniſe der 
Erwerbsgeſellſchaften mit juriſtiſcher Perſönlichkeit (insbeſondere der 
Aktiengeſellſchaften) im Deutſchen Reich ift auf Grund der Set 
lichungen der Handelsregiſtergerichte (Amtsgerichte) im „Zentralhandels 
regiſter“ des Reichsanzeigers und beſonderer Anfragen bei den Geſellſchafter 
unternommen worden und wird zurzeit im Kaiſerlichen Statiſtiſchen In 
bearbeitet. Die eben erwähnten Anfragen find für den Bereich Wei 
Königreichs Sachſen durch das Statiſtiſche Landesamt vermittelt worden 
Die bisherigen Veröffentlichungen über dieſe Geſellſchaften in den Vierel 
jahrsheften zur Statiſtik des Deutſchen Reiches“, Jahrgänge 1907 un 
Br werden demnach eine beträchtlich veroollſtändigte Sot 
erfahren. . 


Für die Statiſtik der gemeinſamen Arbeitseinſtellungen gene 
licher Arbeiter (Streiks) und gemeinſamen Ausſchließungen gewerbliche 
Arbeiter von der Arbeit (Ausſperrungen) werden im Deutſchen Reid 
feit 1. Januar 1899 Nachweiſungen mittels Zählkarten ausgeſtelt, und 
zwar für Sachſen in den Städten I. Ordnung durch die Stadträte, Im 
übrigen durch die Amtshauptmannſchaften. Von dieſen Zählfarten fr 
nach Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern von 
14. November 1908, rückwirkend bis 1. Januar 1908, Abſchriften den 
Statiſtiſchen Laudesamte einzuſenden, damit die Ergebniſſe für Ki 
der ſächſiſchen Statiſtik in umfaſſenderer Weiſe verwertet werden können. 
als die reichsſtatiſtiſchen Veröffentlichungen dies feit der mit 1907 eu 
getretenen Beſchränkung ihres Umfangs geſtatten. Die Ergebniſe du 


S « D um» N reungit 
Tarfiellung des Standes der Statiſtit der Bevölkerungsbewegung im erſtmaligen Bearbeitung der Statiſtik der Streiks und Aussee 


durch das Statiſtiſche Landesamt, das Jahr 1908 umfaſſend, finden H 
Jahrgang 150 


Schlachtungs⸗ und Fleiſchbeſchauſtatiſtik. Durch Verordnung be 
Königlichen Miniſteriums des Innern vom 3. November 1908 iĝ Mi 
Bearbeitung der Schlachtungs- und Fleiſchbeſchauſtatiſtik dem Statistischer 
Landesamt übertragen worden und zwar erſtmalig für das Jahr 190 
Bisher wurde dieſe Statiſtik von der Königlichen Kommiſſion für, 


Veterinärweſen bearbeitet, die die Ergebniſſe ſeit 1893 in Du 


veröffentlichte. 

Inhalt der nüchſten Seite. Zur Veröffentlichung in Wi 
genommen ſind außer den noch nicht erledigten unter den im déit 
Hefte angekündigten Gegenſtänden die Ergebniſſe der GEN 
zur Einfommenfteuer und zur Ergänzungsſteuer für 190 


eine Statiſtik der Zwangsverſteigerungen von Grundſtücken. 


Druck von B. G. Teubner in Dresden. 
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* SE Sin Verſicherung. der SE 
er Voltsfchufen, Nach den Erhebungen Das Alter der Invaliden und die Urſachen der Invalidität 1903 
1894, Ke und 1904 - . 1906 Invaliditäts- und Sterbensverhältniſſe bei den 8 


e Er che e der Allgemeinen Knappſchafts⸗ Nahe für das 
iit der Satir (l. M) 1906 Kgr. ©. en 
2 Au Krankenkaſſenſtatiſtik (Kl. DM). 1906 


La 


if. Die Krankenverſicherung im gr. ©. bis zum Jahre 1906 1907 
migi Cem und Rieinftädte SC einer 
g im = | p 1904. 1905 Wahlen. 


m 1905) mt M) 1905 Die Wahlen für die zweite Kammer der Ständeverſammlung 
niſſe der Bienen und der ge⸗ bon 1869 bis 1898 1905 
mgsfürforge 1906 Statiſtik der Urwahlen für die zweite Kammer der Stände⸗ 
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Erſter Teil. 


A, Porbemerkungen des Herausgebers. 


. Die Veröffentlichung der Ergebniſſe der Berufs⸗ und 
Betriebszählung im Königreich Sachſen überhaupt. 


Die den Bundesratsbeſtimmungen vom 25. März 1907 bei⸗ 
fügten Druckſachen!) enthalten das Muſter aller von Reichs⸗ 
wen zu bewirkenden Veröffentlichungen über die Ergebniſſe der 
fs: und Betriebszählung von 1907. Darnah hat das 
aiſerliche Statiſtiſche Amt für das Reich als Ganzes die nach 
m genannten Bundesratsbeſtimmungen zu fertigenden?) Tabellen 
der vollen Ausführlichkeit zu veröffentlichen, in der fie zu be: 
heiten waren. Einem Teil dieſer Tabellen werden noch beſondere 
achweiſungen über die Ergebniſſe in den einzelnen Bundesſtaaten 
nzugefügt werden, und zwar bei mehreren mit Unterſcheidung 
t Verwaltungsbezirke und der einzelnen Großſtädte. Alle 
berſichten, die eine geographiſche Gliederung nach Bundesſtaaten 
w. enthalten, erſcheinen aber ſchon aus Rückſicht auf den ſonſt ins 
ngemefjene fteigenden Umfang der reichsſeitigen Veröffentlichungen 
einer gegenüber den Reichstabellen weſentlich abgekürzten Faſſung.“) 

Sofern dieſe für das Reich als ſolches jedenfalls hinreichend 
Wführlichen Veröffentlichungen zur Kenntnis der beſonderen 
erhältniſſe der Bundesſtaaten nicht genügen, find letztere darauf 
ggewieſen, fie durch eigene Veröffentlichungen zu ergänzen. Nach 
n Erfahrungen, die bei den zwei früheren Berufs⸗ und Gewerbe⸗ 
Hungen von 1882 und 1895 gemacht wurden, beſteht für 
achſen ein Bedürfnis zu ſolcher Ergänzung in weitgehendem 
tape und in mehrfacher Beziehung. 

Einerſeits iſt die Veröffentlichung mancher von den Tabellen, 
e das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt nur für das Reich als Ganzes 
ON auch für das Königreich Sachſen im beſonderen erwünſcht. 


1) Zentralblatt für das Deutsche Reich 1907, Nr. 17. ; 
2) Die Bearbeitung der Zählungsergebniſſe und die Anfertigun 
; Tabellenwerkes erfolgte auf Grund der Bundesratsbeſtimmungen und 
„Anordnungen der Landesregierungen für die 8 thüringiſchen Staaten, 
halt, beide Lippe, Mecklenburg⸗Strelitz, Oldenburg und Waldeck durch 


| 
i 


$ Raiferlihe Statiſtiſche Amt, für die übrigen Teile des Reichs durch 


Statiſtiſchen Landesämter (für Braunſchweig durch das preußiſche). 
3) Das Raif. Statiſt. Amt hat bis Ende 1909 8 Bände A leiten. 
4) Es ſind dies bei der Berufsſtatiſtik die 
abellen 2 (Nebenerwerbsverhältniſſe), e 
4 (Alter und Familienſtand in einigen befonderen Berufen), 
9 (Perſonen, für welche Beiträge zur reichsgeſetzlichen Invaliden⸗ 
verſicherung entrichtet wurden), 
10 (Perſonen, welche eine reichsgeſetzliche Invalidenrente bezogen), 
11 (Berjonen, welche eine reichsgeſetzliche Unfallrente bezogen), 
12 (die Witwen nach dem Berufe ihres letzten Ehemannes), 
13 (die Waiſen nach dem Berufe ihres verſtorbenen Vaters) 
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Ferner iſt es für die Landesſtatiſtik von Wert, diejenigen 
Tabellen, die zwar auch vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt für 
die einzelnen Bundesſtaaten, jedoch unter ſachlicher Einſchränkung 
der Angaben abgedruckt werden, für Sachſen in der gleichen 
Ausführlichkeit wiederzugeben, in der ſie aufgeſtellt ſind. 

Weiter hat die Erfahrung in Sachſen gelehrt, daß die ſtatiſtiſchen 
Ergebniſſe häufig nur verwertet werden können, wenn fie eine weit- . 


gehende Unterſcheidung nachkleinen Gebieten, ſelbſt nach Gemeinden ent⸗ 
| halten, die für die Zwecke der Reichsſtatiſtik natürlich nicht erforderlich iſt. 


Endlich liegt eine zuſammenfaſſende überſichtliche Dar⸗ 
ſtellung der Ergebniſſe der Zählung in einem einzelnen Bundes⸗ 
ſtaate ebenſo außerhalb der Aufgabe der Reichsſtatiſtik, wie eine 
eingehende Schilderung der Entwickelung, welche dieſe Ergebniſſe 
im Vergleich mit den früheren Zählungen zeigen. Den Ver⸗ 
öffentlichungen durch die Bundesſtaaten ſteht ſomit auch bei 
ſorgfältiger Vermeidung eines bloßen Wiederabdrucks der vom 
Bundesrat zur Veröffentlichung durch das Kaiſerliche Statiſtiſche 
Amt beſtimmten Überſichten ein ausgedehntes Gebiet offen. 

Um nach den ebengenannten vier Richtungen den für Sachſen 
beſtehenden Bedürfniſſen ſoweit als möglich entgegenzukommen. ift 
anläßlich der Zählung von 1907 die Herausgabe von Ver⸗ 
öffentlichungen beſchloſſen worden, die zur Ergänzung der Lücken 
dienen ſollen, die in den reichsſtatiſtiſchen Veröffentlichungen vom 
beſonderen ſächſiſchen Standpunkte aus unvermeidlich bleiben müſſen. 
Sie werden aus Zuſammenſtellungen alles Wichtigeren aus 
dem geſamten Tabellenwerke, die ſich in der Hauptſache auf die 
Zahlen für das Königreich beſchränken, dieſe aber in der vollen 
Ausführlichkeit, in der ſie ermittelt worden ſind, wiedergeben, — 
und aus einer zweiten, der örtlichen Gliederung dienenden und 
dafür ſachlich mehr abgekürzten Veröffentlichung beſtehen. 
bei der gewerblichen Betriebsſtatiſtik die 


Tabellen 2 (die Gewerbebetriebe und ihr Perſonal nach Größenklaſſen 
der Betriebe), 
s (das Gewerbeperſonal nach der Stellung im Betrieb und 
nach dem Geſchlecht', 
4 (das Arbeiterperſonal der Betriebe nach jugendlichen und 
erwachſenen Arbeitern, Lehrlingen und Frauen), 
8 (Arbeitsmaſchinen nach ihrer Verwendung in den einzelnen 
Gewerben), b 
9 (Gewerbearten mit ihren wichtigeren Arbeitsmaſchinen), 
10 (Größe der Gewerbebetriebe und Kraftleiſtung der ver⸗ 
wendeten Motoren), 
11 (Unternehmungsform der Gewerbebetriebe), l 
12 (die Nfriengefelljhaften, Kommanditgeſellſchaften auf Aktien, 
die bergrechtlichen Gewerkſchaften und die Geſellſchaften mit 
beſchränkter Haftung), 
13 (Hauptgefchäfte und Zweiggeſchäfte), ) D 
14 (die Vereinigung größerer ſelbſtändiger Gewerbebetriebe in 
der Hand eines Inhabers). | 
| 


8 


Den Anfang der erſtgenannten Zuſammenſtellungen bilden Außerdem find als bereits erſchienene ſächſiſche Beröffent: 
die in dieſem Hefte enthaltenen Überſichten aus dem Gebiete der lichungen über die Ergebniſſe der Berufs- und Betriebszihlung 
Berufsſtatiſtik, welcher weitere aus der landwirtſchaftlichen von 1907 noch zu nennen eine Reihe vorläufiger Mitteilungen 
und gewerblichen Betriebsſtatiſtik ſowie textliche Erläuterungen in dem „Dresdner Journal“ !) und der „Leipziger Zeitung“ 
und Vergleiche mit den Ergebniſſen früherer Zählungen in den ſowie einige in das „Statiſtiſche Jahrbuch für das Königreich 
nächſten Heften der „Zeitſchrift“ ſolgen werden. Sachſen“, Jahrgang 19093), aufgenommene Nachweiſe. 

Die andere in Ausſicht genommene Veröffentlichung wird i e 4 
die Hauptergebniſſe für die 124 Gemeinden mit über 5000 Ein: II. Die Veröffentlichungen zur Berufsſtatiſtit insbeſonden. 
wohnern und für die einzelnen Amtshauptmannſchaften umfaſſen Die folgende Zuſammenſtellung der Vorſpalten und Über 
und ſoll, weil ſie mehr als Nachſchlagewerk gedacht iſt, in zwei ſchriften aller in den erſchienenen oder noch zu erwartende 
beſonderen Bänden von etwas kleinerem Format als die „Zeit- Veröffentlichungen enthaltenen Zahlentabellen fol ein allgemein 
ſchrift“ ausgegeben werden unter dem Titel „Statiſtiſche Beiträge nicht zu ſehr ins einzelne gehendes Bild davon geben, ut 
zur Bevölkerungs- und Wirtſchaftsgeographie des Königreichs welchen Richtungen die reichsſeitigen Veröffentlichungen, ſowen je 
Sachſen“. Der erſte dieſer Bände behandelt die Berufsſtatiſtik Ergebniſſe der Berufszählung im Königreich Sachſen betreffen, dut 
und erſcheint im Januar 1910 (Kommiſſionsverlag von v. Zahn das vorliegende Heft der „Zeitſchrift“ und das erwähnte, geſonden 


K Jaenſch in Dresden). erſcheinende Werk Vervollſtändigungen und Erweiterungen erfahter 
1) Nr. 279 vom Jahre 1908, Nr. 17, 23, 25, 30, 37, 43, 58, 113, 144 vom Jahre 1909. 
2) Nr. 278 vom Jahre 1908, Nr. 17, 23, 25, 30, 37, 43, 113 vom Jahre 1909. 3) Seite 14—21, 83, 117, 124, 264, 285 


1. überſichten für das Königreich im ganzen. 


A. In der Statiſtik des Deutſchen Reichs. 
Tabelle 1b;“) unterſcheidet 218 Berufsarten; für jede Berufsart 3 Berufsſtellungen. 


Die Bevölkerung nach dem Hauptberuf der Als Nebenberuf üben den 


| beleet: Bon den Erwerbs: in der Vorſpalte bezeichneten 
| REES e Beruf aus [ Gefamtzahl der ka 
| TE I darunter - 
Erwerbs.  Dienft- danii || Dernis: Nebenberu „ betreffenden Veri 
tätige boten Angehörige | zugehörige Perſonen in einem in der 2 
— l E — —.— - — — — — über⸗ anderen l Landwirtſch. ausübenden Rerjonen 
Gef- weib- Geſ.⸗ weib⸗ Gei, weib⸗ | Gef. | meih: uberhaupt in der haupt Hauptberuf als Haupt- 
zahl liche zahl liche zahl liche zahl liche Landw. tätig beruf tätig 


) Ebenſo Tabelle 1d für die Gemeinden bis mit 2000 Einwohnern im ganzen. 
Tabelle 3b; unterſcheidet 26 Berufsgruppen; für jede Gruppe 3 Berufsſtellungen. 


— — — — — —-—ʒ —ę—- e E — — 


— Erwerbstätige im Hauptberuf im Alter von Jahren l Erwerbstätige im Hauptberuf d Angehörige 
14 | 16 18 20 25 30 40 50 60 70 Ha ee Davon find unter 11 Jin 
unter bis bis bis | bis bis bis | bis bis | bis und da- üver⸗ verwitwet 14 | und 
14 | unter | unter | unter | unter unter | unter | unter unter | unter ib haupt ledig verheiratet und - l darüber 
| 16 | 18 | 20 | 25 30 40 | 50 | 60 | 70 r* et | geſchieden Jahren tu 
Alles nach dem Geſchlecht unterſchieden. 
Tabelle 5b; unterſcheidet 26 Berufs— Tabellen 6a, 7a, 8a; unterſcheiden 105 wichtigere Berufsarten; für jede Art 3 Yeni 
, tellungen (c2, c3, überhaupt e-Perſonen), für jede Berufsgruppe bis 11 Berufsſtellungen. 
ruppen; für jede Gruppe 3 Berufsitellungen. f dë, 
gruppen; für; upp KM 8 (Tabelle 6a.) (Tabelle 7a.) (Tabelle 8a.) 


Erwerbstätige im Hauptberuf 


enn Erwerbstätige im Hauptbeni 


Erwerbstätige im Hauptberuf, 


geboren in Hauptberuf, geboren 
— P S a — — — — 
| | | in den auf dem 
| Andere uſw. nach im ganzen ; ! 2 | 
Evan: | Ratho- Andere Iſrae- und Dit: 32 Gebietäteilen (dar⸗ in der außerhalb | Städten Lande ` 
SAS j ohne | d Ausland Zähl: der Zähl- geboren 
geliſche liſche Chriſten liten Reli: preußen unter das Auslan — PEE 5 
| ion | einheitlich) gemeinde gemeinde in der auf demſ in der auf da 
| 8 | | Stadt Lande | Stadt Leu 
Alles nach dem Geſchlecht unterſchieden. Alles nach dem Geſchlecht unterſchieden. 
0 B. Im vorliegenden Heft der „Zeitschrift“. 
e ; ee Übersicht III; unterscheidet 218 Berufsarten; für jede Berufsart bis zu 11 Berufsstellungen. 
6 Berufsabteilungen; für Jede ` = 
Abteilung bis zu 9 Berufs- fahl der erwerbs- Zahl der Zahl der Haupt- der den 
stellungen. | Zahl d p Zahl der 
— — tätigen Personen, | haupt. im Haushalt e Berufs- beruflich Erwerbs- Beruf neber 
Deren haupt- von denen der Beruf |beruflosen mitlebenden] zugehörigen über- — 3 beruflich Aw 
Hauptberuf berufslose ausgeübt wurde als] Angehöri- häuslichen haupt ausschließ- T FEROA übenden | 
DEE Angehörige — ~~~ | gen Dienstboten | lich der neben- | überhaupt haftlichen deren Hau 
8 und Dienst- Haupt- | Neben- der hauptberuflich beruflich Tätigen Nebenberufi Nebenberu beruf La 
boten beruf beruf erwerbstätigen Personen assen hatten | wirtschaft 7s 
Alles geg ER e Alles nach dem Geschlecht unterschieden. | 
unterschieden. 


Digitized by Google 


— — — — — — U — 


selbständige Berufe derjenigen Personen, die außer- IL Unselbständige Berufe derjenigen Basen, 
dem eine unselbständige Tätigkeit ausüben die außerdem eine selbstündige Tätigkeit ausüben III. Er der Fälle, 
— — —.. ———.. ͤ —.. TE SAE S ENT EEE BETEN — d 
Zahl der Fülle, in denen Erwerbstätige, die- den in der Vorspalte bezeichneten Beruf — 883 
hauptberuflich | nebenberuflich | hauptberuflich 1 = nebenberuf lich | bezeichnete Beruf 
‚selbständig (a) ausüben, außerdem eine unselbständige unselbständig (als b-, c- oder D- Personen) ausüben, als Nebenberuf 
Tätigkeit (als b-, c- oder D-Personen) | anßerdem eine selbständige Tätigkeit (a) von hauptberufs- 
nebenberuflich hauptberuflich nebenberuflich hauptberuflich ED, 3 
eg ee e, DE A eer WW ,. 
berhaupt in der Land- uberhaupt | in der Land- überhaupt | in der Land- | überhaupt | in der Land- und zwar von 
haben wirtschaft haben] haben wirtschaft haben] haben wirtschaft haben] haben wirtschaft haben 


Alles nach dem SE unterschieden. 


ericht V 1; unterscheidet die Übersicht V2; unterscheidet Übersicht VI; unterscheidet Übersicht VII; unterscheidet 6 Berufs- 


orkommenden 51 Berufsarten. die vorkommenden 119 Be- 6 Berufsabteilungen; für jede abteilungen; für jede Abteilung bis 
— —...ñ—.— rufsarten. Abteilung 3 Berufsstellungen, zu 10 Berufsstellungen und die An- 
-1l der Fälle, in denen Erwerbs — sowie Angehörige und Dienst- gehörigen; 23 Berufsgruppen, für 
tätige, die Zahl der Fälle, in denen boten. jede Gruppe bis zu 9 Berufsstellungen ; 
„ i Se FT ER Ee 86 Beruisarten, für jede Art bie zu 
apweruslich ı | nebenberuflich haupt- | neben- Erwerbstätige im Hauptberuf 8 EH 
Hausgewerbtreibende den in der beruf lich | beruflich a a See e Fe? 
spalte bezeichneten Beruf aus- hausgewerbtreibende Per- Ev Ka. An- | dere 
n, außerdem eine unselbstündige sonen den in der Vorspalte . tholi. dere Israe- und 
igkeit (als b-, c- oder D-Personen) bezeichneten Beruf unselb- E | Ge Chri- liten ohne 
benberuflich "hauptberuflich stündig (als b-, e oder `" N | Reli- 
C D-Personen | | | gion 
Land. uber. Land.  nebenberut- | hauptberuf- An h dem Geschlecht 
na- ad- = S sn ch x 
ga ap haupt | wirtschaft lich ausüben lich ausüben N . E 14 b. unt. 10 Alles nach dem Ge- 
a haben haben n| haben _—— -—ἄ — — 16 „% „ 18 schlecht unterschieden. 
—__ Alles nach dem Geschlecht 18, „ 20] Mit Nachweisung der 
s nach dem Geschlecht unter- unterschieden. 20 „ 25 Zahl der Angehörigen 
schieden. u.s.w. (im| nach dem Geschlecht, 
ganzen 10 darunter die unter 14 
e Alters- Jahre alten besonders. 
klassen) 
zusammen 


- Übersicht VIII; unterscheidet 13 adeleg von Berufsarten des letzten Ehemannes; für jede Gruppe 3 — — 


Zahl der Witwen im Alter von Davon waren erwerbstätig 
in den Berufsabteilungen A, B, OG in den Berufs- 
unter 20 25 30 40 50 D (Landwirtschaft, Industrie, Handel) apteilungen D und Gr: in 
„ Ja bie dis bie bie bis dis 0 J. und zwar (Häusliche Dienste) || sonstigen 
men | Jah- unter unter unter unter unter unter , =- hauptberuflich in der ee A als . 
ren 25 J. 30 J. 40 J. 50 J. 60 J. 70 J. ber  Berufsstellung ppheruklich] Haupt- | Neben- 3 
TE TETE | beruf beruf 8 


Übersicht IX; unterscheidet 14 Gruppen von Berufsarten des verstorbenen 
Vaters; für jede 3 Berufsstellungen. 


E "| Gier 
fache Waisen im Lebensjahre Waisen im Alter von 
1 18, 1 14 bis 16 bis 
Doppel- 1. bie 14. Lebens- und und | zus. * unter unter zus. 
waisen jahr einzenn 16. 18. e, . 
| Alles nach dem Geschlecht unterschieden. 
geht, X 1); unterscheidet 7 Berufsabteilungen, für jede bis zu 2 Berufsstellungen sowie Übersicht X 3; unterscheidet 7 Berufs- 
die Angehörigen. Abteilungen, für jede bis zu 2 Berufs- 
EE stellungen sowie die Angehörigen. 
Von den in den vornbezeichneten Orten gezählten =— — 
Personen waren geboren 37 Gebürtigkeitsbezirke (davon 23 im 
Orte TE EE er ee Deutschen Reich) mit Unterscheidung 
in deutschen | in deutschen | des bis 20 km von der sächs. Grenze 
Gemeinden mit Gemeinden mit im Ausland | zusammen liegenden Gebietes. 
2000 Einw. unter 2000 Einw. 


Alles nach dem Geschlecht unter— 


te Städte Alles nach dem Geschlecht unterschieden. sehisdun. 


Gemeinden mit 2000 Eine 
inden mit unter 2000 Einw. 
Königreich 


1) Ebenso (laut Vorspalte) für die 5 exemten Städte zusammen, für die anderen Gemeinden mit 
200 Einw. zusammen, für die Gemeinden mit unter 2000 Einw. zusammen. 


/ 1* 
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Übersicht XI; unterscheidet 105 wichtigere Berufsarten einzeln, C. Im Band I der „Statistischen Beiträge zur n IO PERA 


die übrigen Berufsarten in 16 Gruppen zusammengefaßt, für jede und Wirtschaftsgeographie des Königreichs Sachsen, 
Berufsart und Gruppe bis zu 11 Berufsstellungen. Übersicht 3; unterscheidet Übersicht 4 B ; unterscheidet € Beruf. 
ma | 218 Berufsarten, für jede Be- abteilungen; für jede Abteilung bs 
Zahl der hauptberuf lich erwerbstütigen Personen, die geboren sind rufsart A 2 = 11 re | 
in Sachsen im übrigen Reich im Ausland — — -> — = 
er 1 een Ssg 
in der außerhalb] bis 20 km darüber | bis 20 km | Jarüber Haupt- S ÈS | Neben- Hauptberuflich | Deren Joen 
Zähl- der Zähl-| von der | von der beruflich S erwerbstätige lose Angehörige wl 
gemeinde gemeinde]|sächs. Grenze hinsus ee | hinaus 3 S8, 2 | beruf- 
18 . | | Erwerbs- ISIS lich Er- Personen (häusliche Dienstbus 
l h dem Geschlecht unterschieden tätige D SE 2 
BETEN f i S8 ` werbs- Alles unterschieden nach dem 
männ- | weib- Sè S | tätige Geschlecht. 
lich | lich E S S 


2. überſichten für die 5 Regierungsbezirke. 
A. In der Statiſtik des Deutſchen Reichs. 


Tabelle 1b; nr 218 en. eg E FERN 3 RP Tabelle 5b; unterſcheidet 26 Berufägruppen, 
3 für jede Gruppe 3 Berufsſtellungen. 


Die Bevölkerung nach dem Hauptberuf Von den [ven in der Vorſpalte be- Erwerbstätige im Pe t 
der Erwerbstätigen Erwerbs— zeichneten? Beruf aus [Geſamtzahl ß 
„„ TEE Kee — [tätigen haben Ke darunter der den Evan: | Ratho: Andere | Iſra⸗ nn 
Erwerbs- Dienſt⸗ | An⸗ Berufs: | Neben: | Perz; in in der betreffenden geliſche liſche Chriſten eliten Neige 
tätige boten l gehörige zugehörige beruf ſonen einem | 1 Beruf ad Den 2 DEE , 
A | — — — Í über- Vat. fiat ausübenden Alles unterſchieden nach dem Geſchlecht. 
Gei - weib⸗ Gel - weib⸗ eo. weiß: Gel - weib- über- in der | haupt | berufe | ta Perſonen Br Im Band S der „Statist. Mae er 
[| t tätig bersicht 2 (ebenso wie nachsteh ei 
Bah liche Zahl liche Zahl liche Zahl liche haup Landw tätig für die e ia e 
3. überſichten für die 27 Amtshauptmannſchaftsbezirke und die 5 exemten Städte einzeln. 
A. In der Statiſtik des deutſchen Reichs. | B. Im vorliegenden Heft der „Zeitschrift“, C. Im Band 1 der „‚Statisti- 
schen Beiträge zur Be- 
Tabelle 1e; unterſcheidet 218 Berufsarten Übersicht I 2; unterscheidet 6 Berufsabteilungen. völkerungs- und Wirt- 
ohne Unterſcheidung der Berufsſtellung. e i — || schaftsgeographie des 
...... nn nn ne e Erwerbs: Hauptberufslose | Dienstboten für | Erwerbs- Königreichs Sachsen”. 
| Erwerbstätige D Dienſtboten tätige im Angehörige | häusliche Dienste tätige im ger 2: e 
dauptberuf | Nebenberuf und Hauptberuf | der Personen in Spalte 3 gedoen ek deen 2 Be 
ß; LE 
m. wi. m, | w. Br EIER 1.1... 
Erwerbs- | Berufs- 
tätige | zugehörig? 
4. überſichten für die 4 Großſtädte einzeln. Mit Unterscheidung nad 
überſichten für die roß e einzeln. ee 
A. In der Statiſtik des Deutſchen Reichs. 
Tabelle 1c; unterſcheidet 218 Berufsarten; für Tabelle Ze; unterſcheidet 26 Berufsgruppen, für jede Gruppe 3 Berufsſtellungen. 
jede Berufsart 3 Berufsſtellungen. Pe nn nn nn E EE 
EE Erwerbstätige im Hauptberuf im Alter Erwerbstätige im Haupt: Angehörige 
Die Bevölkerung nach dem b von Jahren beruf 
Hauptberuf der Erwerbs— Von den Als Ne: | —— — 
tätigen Erwerbs⸗[benberuf 14 16 18 20 |25 80 40 50 lw 70 davon ſind BEI 
aan 2 tätigen | üben den uns bis bis bis bis bis bis bis bis bis über⸗ 8 u ei Sabre 
Erwerbs⸗ Dienſt⸗ Berufs-] haben | vornbe- ter un- un- un⸗ un⸗ uns un: un⸗ uns un⸗ sei E ES 14 | ent 
tätige |, boten | Neben- zeichneten 14 ter ter ter ter ter ter ter ter ter über] haupt ledig hei. und Jahr wie 
Gej. weib- und An⸗ A ö 16 18 20 25 30 40 | 50 60 70 Aatet geſchieden ` 
x | gehörige gehörige beruf [Beruf aus 
Zahl] liche gehörige Alles nach dem Geſchlecht unterſchieden. 


Tabelle 56; unterſcheidet 26 Berufs: 


gruppen, für jede Gruppe 3 Berufs- Tabellen 6b, 7b, 8b; unterſchelben 105 wichtigere Berufsarten, für jede Art 3 Berufsſtellunge! 


K S 0 , überhaupt c:PBerjonen) für jede Berufsgruppe bis 11 Berufsſtellungen. 


ſtellungen. 
Erwerbstätige im Hauptberuf Erwerbstätige im Hauptberuf, Erwerbstätige im Erwerbstätige im genge 
EE i t EEE EE TEE A BEE E 
| | Andere — . = — BDDEER: in den Städten auf dem Zo" 
Evan⸗ | Ratho- Andere Qira- Ke Dft- | uſw. nach im ganzen 32 in der außerhalb geboren 

; % % ae Gebietsteilen (darunter das Zähl⸗ der Zähl⸗ CC 
geliſche liſche eliten Re⸗ preußen in der auf dem in der auf ter 
| | Hen | tinton | Ausland einheitlich) gemeinde gemeinde Stadt Lande | Stadt Lande 

Alles nach dem Geſchlecht unterſchieden. Alles nach dem Geſchlecht unterſchieden. 


1) Abgeſehen von den Überſichten, die Dh. wie unten bei 6 angegeben, auf die 124 größten Gemeinden und daher auch auf die Großſtädte beziehen. 
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B. Im vorliegenden Heft der „Zeitschrift“. 6. überſichten für die 124 Gemeinden mit über 
Übersicht X 2; unterscheidet 7 Berufsabteilungen; für jede bis zu 5000 Einwohnern einzeln. = 


2 B erufpslellungen: owie die Angehörigen. C. Im Band 1 der „Statistischen Beiträge zur Bevölkerungs- 


und Wirtschaftsgeographie des Königreichs Sachsen“. 


Tg EEE es un 
Fon den in den vornbezeichneten Orten gezählten Personen 


waren geboren Übersicht 1; unterscheidet Übersicht 4 A; unterscheidet 6 Berufs- 
e e e 28 Berufsarten, für jede Be- ableilungen; für jede Abteilung bis 
= rg „ en | rufsart 4 Berufsstellungen. zu 11 Berufsstellungen. 
/ahlort mit mit unter | Ausland | AAN Is FCC ee 
EAR Einwohn. | 2000 Einwohn. | | Haupt- D 8 Š Neben Hauptberuflich | Deren ratibi: 
; :S S S 
Alles unterschieden nach dem Geschlecht. beruflich "e ek beruf- erwerbstätige lose Angehörige und 
Erwerbs- | PIŠ lich Er Personen häusliche Dienstboten 
2 3 e e ` DT = SEA j 
5, überfihten für die Geſamtbevölkerung, unter: tange un werbs- Alles unterschieden nach dem 
© au SCH 
ſchieden nach Größenklaſſen der Gemeinden. männ- weib-| 5 3 8 tätige Geschlecht. 
C. Im Band 1 der „Statistischen Beiträge usw.“ lich | lich |R S 3 


bersicht 40 (ebenso wie nachstehend bei Übersicht 4 A angegeben). 


Berufe bei einer Perſon, Verſicherungsverhältniſſe uſw. — nicht 
in Verbindung mit jeder einzelnen Berufsunterſcheidung gegeben 
werden können; vielmehr allenthalben Einſchränkungen Platz greifen 
müſſen, die der gegenſeitigen Ergänzung der verſchiedenen Ber- 
öffentlichungen den weiteſten Spielraum öffnen. 

In keiner der drei Veröffentlichungen erſcheinen die Ergeb⸗ 
niſſe, welche die mit der Berufszählung verbundenen ver— 
ſicherungsſtatiſtiſchen Erhebungen für Sachſen geliefert haben.“) 
Jedoch findet ſich im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 
Sachſen“, Jahrbuch 1909, Seite 264 und 265, ein Auszug aus 
den diesbezüglichen Tabellen, der auch die Hauptergebniſſe der 
mittels einer Landes-Zuſatzfrage in den Zählpapieren erfolgten 
Ermittelung der Bezieher von reichsgeſetzlichen Unfall-Teilrenten 
(von Reichs wegen waren nur die Unfall-Vollrentner zu erfragen) 
enthält; eine ausführlichere Behandlung der einen beſonderen 
Abſchnitt der Berufsſtatiſtik bildenden verſicherungsſtatiſtiſchen Er⸗ 
hebungen in der „Zeitſchrift“ bleibt vorbehalten. 

Inwieweit ferner das nach $ 11, 1 der Bundesrats⸗ 
beſtimmungen zu fertigende Verzeichnis aller vorkommenden Be: 
rufsbenennungen (das ſogenannte „Berufs verzeichnis“), das ſich zur- 
zeit noch in Bearbeitung befindet, für Sachſen veröffentlicht werden 
wird, ſteht noch nicht feſt. Das „Berufsverzeichnis“ dient zur 
Erläuterung des geſamten Tabellenwerkes der Berufsſtatiſtik, in⸗ 
dem es zeigt, wie ſich die zu „Berufsarten“ und „Berufs— 
ſtellungen“ vereinten Perſonenkategorien im einzelnen zuſammen⸗ 


ſetzen. 


1) Die entſprechenden reichsſtatiſtiſchen Nachweiſe ſind oben Seite 1, 
Anmerkung 3, als Tabellen 9, 10 und 11 der Berufsſtatiſtik aufgeführt. 


Die Unterſchiede zwiſchen den drei Veröffentlichungen liegen, 
bgeſehen von der geographiſchen Teilung, hauptſächlich in dem 
irade der Verfeinerung der den Tabellen zu Grunde liegenden 
jerufsgliederung. 

Es wurden für die Zwecke der Berufsſtatiſtik die von der 
Jevölkerung in die Zählungsliſten eingetragenen Berufsangaben 
ach den in den Bundesratsbeſtimmungen vorher feſtgelegten 
zeſichtspunkten in 218 „Berufsarten“ und diefe in 26 „Berufs: 
open” zuſammengefaßt, die ihrerſeits 6 „Berufsabteilungen“ 
lden; näheres über diefe Unterſcheidung findet ſich in dem In— 

alsverzeichnis zu den Überſichten III bis XI (fiche Seite 6 bis 9), 

us dem hervorgeht, daß 166 „Berufsarten“ allein auf die Ab⸗ 
lung B (Induſtrie nebſt Bergbau und Baugewerbe) treffen. 
uch die weitere Teilung der den Abteilungen A, B, C (Qand: 
ittſchat, Induſtrie, Handel) zugehörenden Perſonen nach ihrer 
telung im Beruf, die durch die kleinen lateinischen Buchſtaben 
„b, e bezeichnet werden, und durch deren Unterteilung in az, 

uſw., ſowie durch ähnliche Gliederung einiger Berufsarten der 
heilung E entſtehen insgeſamt 1919 Berufsunterſcheidungen, 
on denen allerdings ein nicht unbeträchtlicher Teil am Zählungs— 
ge in Sachſen nicht vertreten war. 

Für jede dieſer Berufsunterſcheidungen iſt außer der Zahl 
er hauptberuflich erwerbstätigen Perſonen die ihrer hauptberufs⸗ 
jen Angehörigen ſowie der im Haushalt wohnenden häuslichen 
ienſtboten feſtgeſtellt worden. Erwägt man, daß ferner die 
ebenberuflichen Erwerbstätigkeiten ebenſo gegliedert wurden, wie 
ie 1 ſo iſt klar, daß die perſönlichen Merkmale, auf 
ie ſich die Auszählungen erſtreckten — Geſchlecht, Alter, Familien- 
and, Glaubensbekenntnis, Gebürtigkeit, Vereinigung mehrerer 
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B. Überſichten zur Berufsſtatiſtik. 
1. Verzeichnis der Überſichten. 


Seite 
J. ö über die berufliche Zuſammenſetzung der Bevölkerungggggssssssss nenn 10 und 11 
Im Königreich nach den Ergebniſſen der drei letzten Zählungen, mit Unterſcheidung des e .. 10 11 
2 In den Verwaltungsbezirken nach den Ergebniſſen der Zählung von 19 n 10 =- il 

II. Hauptüberſicht über die Berufsſtellungen der Bevölferung `... 12 


III. Die Bevölkerung nach Haupt» und Nebenberuf, mit Unterſcheidung der Berufsarten und der Stellung im Beruf. 13 bis 45 
IV. Verſchiedenheit von Selbſtändigkeit und Unſelbſtändigkeit im Haupt- und Nebenberuf einer Perſon und nebenberufliche | 
Tätigkeit der Perſonen ohne HauptberunnunnnnnnnnnemꝛwꝙnmnIU Lmmm. „ 46 49 
V. SE von Selbſtändigkeit und Unſelbſtändigkeit im Haupt» und Nebenberuf bei den Hausgewerbtreibenden 50 und 51 
1. Hausgewerbliche Berufe, denen diejenigen Perſonen angehören, die neben ihrem hausgewerblichen Haupt⸗ oder 
Nebenberuf andere Berufe in unſelbſtändiger Stellung ausübbennssss 
2. Berufe, die von Hausgewerbtreibenden, neben ihrem hausgewerblichen Haupt- oder Nebenberuf, in unjelb- 
ſtändiger Stellung ausgeübt werdeennnnnnn EW EES 50 unb 51 
VI. Die Bevölkerung nach Hauptberuf, Geſchlecht und Religion `... r Bra ae A 51 e 52 


VII. Die hauptberuflich Erwerbstätigen der Berufsabteilungen, Berufsgruppen und e Berufsarten, unkerſchieden nach Leit 
Seal u: jowie nach Geſchlecht, Alter und Familhenitand 2 e, 53 bis a 
L en einne d a Re GER 
2. Berufsgruppen der Berufsabteilungen A, B, MMOeke we Uni iD00h e „ 58 77 
Einige Deruf ate ee ve ⅛ eh o 77 . 

VIII. Die Witwen nach dem Beruf des verſtorbenen Ehemannes und nach ihrem eigenen Beruf e 88 
IX. Die ehelichen Waiſen nach dem Beruf des verſtorbenen Vaterer Vs . 89 bis 91 
X. Die Gebürtigkeit der Bevölkerung nach Berufsabteilungenssssssssse nn nnnꝛᷣ n 92 „97 
1. Die Bevölkerung der Gemeinden verſchiedener Größe, unterſchieden nach der Größe der Geburtsgemeinden .. 92 und 93 

2. Die Bevölkerung der 5 größten Städte nach der Größe der Geburtsgemeinden, mit Unterſcheidung der Orts- 

0 ᷣ»M E, ↄ ↄᷣ P ôPßßßßß ͤ . ĩͤ e Ee 91 90 
3. Die außerhalb Sachſens geborenen Perſonen nach Gebürtigkeitsbezirkbennnnmnnn nnn 960 97 


XI. Die Gebürtigkeit der erwerbstätigen Bevölkerung, mit Unterſcheidung von Berufsarten und nach der Stellung im Beruf 98 bis In 


2. Verzeichnis und genaue Benennung der VBerufsabteilungen, Berufsgruppen und Berufsarten zu den überſichten III bie XL 
(Die fog. „wichtigeren“ Berufsarten, die in verſchiedenen Überſichten erſcheinen, find durch einen Stern“ kenntlich gemacht.) 


| 
| 


Abteilung A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, Seite 17. Verfertigung von feinen Tonwaren, Terralith- und 
Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 45. 46. 50. 51. Siderolithwaren. 
Gruppe I. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tier— 53. 92. 94. 96 18. TEE und Porzellanfabrikation und -vereder 
zucht. 58 EN, 1 88 e 
1. »Landwirtſchaft, Zucht landwirtſchaftlicher Rup- a j SE: 
tiere, Milchwirtſchaft, Molterei, landwirtſchaftlich 20. Verfertigung von Spielwaren aus Stein, Ton, Por- 
. Wein-, Obſt⸗, Gemüſe⸗, Tabak- uſw. . zellan, Glas uſw. 
. 1416. č 
2. Kunſt⸗- und Handelsgärtnerei einſchließlich der damit Gruppe V. Metallverarbeitung. 
> D z } i 1 > z a N . . . D 
SE Blumen- und Kranzbinderei, Baum 13. zu gg 21. Gold- und Silberſchmiede, Juweliere. Sonſtige Ver 
eee arbeitung edler Metalle (Gold-, Silber- und Metall- 


3. Tierzucht (Bienen, Seidenraupen, Fiſche, Sing— 


| * r D i il 6 $ V r 
vögel, Hunde und dergleichen) ohne die Zucht land- ſchläger, »drahtzieher), Münzſtätten und Präge 


i Gare S ge N 3 anſtalten. 
a Nutztiere, auch zoologiide Gärten m | 2. Nubferichmiche. l 
, Rot- und Gelbgießer. 
Gruppe II. Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 29 24. Zinngießer. 

4. »Forſtwirtſchaft und Jagd. 25. Verfertigung von Spielwaren aus Metall, auch 
(Zu a find die Zort, und Jagdbeamten bis ein: ſoweit fie aus Apparaten, Maſchinen uſw. beſtehen. 
ſchließlich Oberförſter gezählt; Revierförſter, Förſter 26. Erzgießer, Glockengießer. 
gehören zu b: zu e gehören auch Jagd- und Wald- 27. Sonſtige Verarbeitung unedler Metalle, mit Aus- 
hüter, Holzhauer). 13. 78. 98 nahme von Eiſen, und ſonſtige Erzeugung und 

5. Fiſcherei auf offener See und an den Küſten. = Verarbeitung von Metallegierungen. 

6. Fiſcherei in Binnengewäſſern. 13. 98 28. Eiſengießerei und Emaillierung von Eiſen. 

29. Schwarz- und Weißblechherſtellung. 
8 Kite 2 30. „Klempner. 

Abteilung B. Induſtrie einſchließlich Bergbau und 241. Blechwarenfabrikation. 

Baugewerbe. 15. E 50. 52. 32. Verfertigung von Stiften, Nägeln, Schrauben, 

Gruppe III. Bergbau, Hütten- und Salinen- 54. 92. 94. W Nieten, Stetten, Drahtſeilen uſw. | 

weſen, Torfgräberei. | 59 1 on (Huf⸗ ee o 

1. Re ES und Erzgruben), auch E | SH öV»—, ich 8 3 

A w „%%% ` z ; 13. 78. 9R Rolläden, Blitzableitern. i 

2. *Hüttenbetrieb, auch Friſch- und Streckwerke. 14. 98 35. »Zeug⸗, Senfen-, Meſſer⸗, Ed „Gabel, Raff 

3. Salzgewinnung (Salzbergwerke und Salinen). 14 GE ſchmied EN Stee e eee 

4. Gewinnung von Stein- und Braunkohlen, Brikett— 36 e ee 
fabrikation, Koks. I. 79. 98 37. nn von eiſernen Kurzwaren. 
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i a e Dä 38. *Räh- und Stecknadel⸗, Nadlerwaren⸗, Drahtgewebe⸗ 

6. Torfgräberei und Torfbereitung. | 14. 98 39 . aus Stahl, Au- 

Gruppe IV. Induſtrie der Steine und Erden. 60 minium uſw. 

7. »Steinmetzen, Steinhauer. | 14. 98 l l 

8. *Marmor=, Stein» und Schieferbrüche (ausgenommen Gruppe VI. Induſtrie der Maſchinen, Inſtru- 
Kalkbrüche), Verfertigung von groben Marmors, | mente und Apparate. 

Stein⸗ und Schieferwaren. N Gë 134. 98 40. Verfertigung von Maſchinen, Werkzeugen, Appas 

9. Verfertigung feiner Steinwaren leinſchließlich Sped- l raten (auch in bezüglichen den Eiſenbahnverwal⸗ 

m Ee Se | 14 2 ei un ne nicht zu 

; i t Kies und Sand. 15. 9 en folgenden Nummern is 54 gehörig. 

11. Gewinnung beziehungsweiſe Herſtellung von Kalk,, 41. Mühlenbauer. 

Zement, Traß, Gips und Schwerſpat. 15. 99 42. Stellmacher, Wagner, Radmacher, Wagenbau⸗ 

12. Verfertigung von Zementwaren, Zementguß. 15. 99 anſtalten (auch für Eiſenbahn⸗ und Poſtwagen). 

13. N von Gipsdielen, Kunſtſtein, Kalk , SC E und Fahrräderfabrikation. 
andſtein uſw. | 15. 99 A iffsbau 

14. Lehm⸗ und Tongräberei, Kaolingräberei und 45. Büchſenmacher. 
ee auch Maſſemühlen, Quarz- und me SC le en a 1 geed 

laſurmühlen. l i Zu 90 Verfertigung von Zeitmeßinſtrumenten ( Uhrmacher). 

15. * Ziegelei, Zone und Steinzeugröhrenfabrikation, 48, Pianofortefabrikation einſchließlich Orgelbau und 
Verfertigung von ſonſtigem Steinzeug. 15. 98 Orcheſtrionfabrikation. 

16. Töpferei (Verfertigung von gewöhnlichen Ton— 49. Verfertigung von ſonſtigen muſikaliſchen Inſtru⸗ 


waren; vgl. B 153). 16. 99 | menten (mit Ausſchluß der Kinderſpielwaren). 
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16. 90 
17. 100 
17. 100 
17. 100 


17. 100 
17. 100 


17. 100 
18. 99 
18. 1000 
18. 99 
18. 100 
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s), Berfertigung von mathematiſchen, phyſikaliſchen, 


chemiſchen und chirurgiſchen Inſtrumenten und 
Apparaten (auch photographiſchen Apparaten). 

51. Verfertigung von Lampen und anderen ele: 
tungsapparaten (ſoweit nicht unter Nr. 52 und 53 
gehorig). 

52. Glühſtrumpf⸗ und Glühkörperfabrikation. 

53. Elektrotechniker, Herſtellung von elektriſchen 
Maſchinen, Apparaten, Anlagen uſw. 


H. Fabrikation von Erd» und Seekabel, Leitungs: 


ſchnur und Iſoliermaterial. 
Gruppe VII. Che miſche Induſtrie. 

A. Chemiſche, pharmazeutiſche und photographiſche 
Präparate. 

w, »Apotheker. 

. Farbematerialien, mit Einſchluß von Kohle- und 
Bleiſtiftfabrikation, von Tierkohle und Kohlenfiltern, 
Steinkohlenteer⸗ und Kohlenteerabkömmlingen. 

. »Sprengſtoffe. 

9. Zündwaren. 

W, Verarbeitung von Abfuührſtoffen, Knochenmühlen, 
Düngerfabriken. 


suppe VIII. Induſtrie der forſtwirtſchaftlichen 
gebenprodukte, Leuchtſtoffe, Seifen, Fette, Ole 
und Firniſſe. 

J. Koöhlerei, Holzteer-, Ruß-, Ped- und Harzgewin— 
nung. 

2. Gasanſtalten. 

3. Licht⸗ und Seifenfabrikation. 

4. Olmühlen, Olraffinerie, Pflanzenfettfabrikation. 

. Kohlenteerſchwelerei, Verfertigung von Mineral— 
und ätheriſchen Olen, Fetten, Lacken, Kitten und 


Firniſſen, Verarbeitung von Harzen, Herſtellung 


von Leim. 


Gruppe IX. Textilinduſtrie. 


6. Zubereitung von Spinn- und YFaleritoffen (mit 
Ausnahme von Baumwolle, die zu 67 gehört). 

i. Spinnerei, Hechelei, Haſpelei, Spulerei, Zwirnerei, 
Wattenfabrikation. 

5. Weberei. 

9. Gummi⸗ und Haarflechterei und -weberei. 

. Strickerei und Wirkerei (Strumpfwarenfabrikation). 

l. Häkelei, Stickerei, Spitzenfabrikation. 

2. Färberei. 

3. Bleicherei, Druckerei, Appretur (auch in Verbindung 
mit Färberei). 

4. Poſamentenfabrikation. 

5. Seilerei, Reepſchlägerei. 

6. Verfertigung von Netzen, Segeln, Säcken und der— 

i gleichen. 

i. Herſtellung von Filz und Filzwaren, ſoweit nicht 
zu Nr. 129 und 134 gehörig. 


8. Herſtellung von Spielwaren aus Filz und Web- 


ſtoffen. 
Gruppe X. Papierinduſtrie. 
d 'Verfertigung von Papier, Pappe und Papierwaren, 
ſoweit nicht zu Nr. 80 gehörig. 
d Verfertigung von Spielwaren aus Papiermaché. 
J. Buchbinderei und Kartonnagefabrikation. 


tuppe XI. Lederinduſtrie und Induſtrie ledere 
artiger Stoffe. 

2. Lohmühlen, Lohextraktfabriken. 

3. Gerberei. 

. Lederfärberei und Lederlackiererei. 

5. Ledertreibriemenfabrikation. 


24. 79. 101 
25. 79. 101 


25. 80. 101 
25. 80. 102 


. SEN 


5. Vachstuch⸗ und Ledertuchfabrikation, Linoleum. ` 


„ abrikation. 

. Riemerei und Sattlerei. 

S. Verfertigung von Spielwaren aus Leder oder mit 
Leder überzogen. 

2. »Verfertigung von Tapezierarbeiten. 

9. Verfertigung von Gummi⸗ und Guttaperchawaren 
(ausgenommen Geflechte und Gewebe), ſoweit nicht 
zu Nr. 91 und 92 gehörig. 
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91. 
92: 


Gruppe XII. 


93 


94. 


105. Getreide-Mahl⸗ und 


Gruppe XIII. 


Gummireifenfabrikation. 
Verfertigung von Spielwaren aus Kautſchuk. 


Induſtrie der Holz- und Schniß⸗ 
ſtoffe. 
. Holzzurichtung und sfonjervierung. 


Holzſtiften. 


95. »Tiſchlerei, Spiegel-, Bilderrahmen- und Parkett- 


fabrikation, Veredelung und Vergoldung. 


). „Böttcherei, auch wenn mit Küferei verbunden. 


.Korbmacher und Korbflechter. 

Strohhutfabrikation. 

Sonſtige Flechterei, Weberei und Färberei von 

Holz, Stroh, Baſt, Binſen uſw. 

. Drechſlerei, Verfertigung, Veredelung und Ver- 
goldung von Dreh- und Schnitzwaren, auch Kork— 
ſchneiderei. ; 

Berfertigung von Spielwaren aus Holz, Horn 
und anderen Schnitzſtoffen. 
Kammacher. 

„ Bürſtenmacher, Verfertigung von Pinſeln, Feder— 
poſen. 

Stock-, Sonnen- und Regenſchirmfabrikation. 


Induſtrie der Nahrungs- und 
Genuß mittel. 
-Schälmühlen, auch Reis- 


| ſchälmühlen. 
106. Bäckerei, Konditorei, Pfeffertüchler, Lebtüchler 
(Lebzelter). 


107. 
108. 


109. 


110 


111. 


113. 
114. 
115. 


116. 


112. 


*Rübenzuckerfabrikation und Zuckerraffinerie. 

Stärkezucker- und Fruchtzuckerfabrikation, Melaſſe— 
verarbeitung, Sirupfabrikation. 
Verfertigung von anderen vegetabiliſchen Nah— 
rungsmitteln (Nudeln und Makkaroni, Stärke, 
Kakao, Schokolade, Kaffeeſurrogate). 

Fleiſcherei. 


Fiſchſalzerei und -pökelei, Fiſchräucherei, -braterei, 
⸗marinirerei. 
Bereitung von kondenſierter Milch, Butter- und 
Käſefabrikation, Verfertigung von anderen ani— 
maliſchen Nahrungsmitteln. 
Konſervenfabrikation. 
Herſtellung von Nahrungsmitteln für Tiere. 
Waſſerverſorgung, Waſſerwerke, Eisbereitung, De: 
wahrung und -werſorgung. 
Gewinnung von natürlichem und Fabrikation von 
künſtlichem Mineralwaſſer. 

. Maälzerei. 

Brauerei. 

„Branntweinbrennerei, Likör- und Preßhefefabri— 


kation. 
Schaum⸗ und Obſtweinfabrikation, Weinpflege 
(Weinküper). 

. Eſſigfabrikation. 


2. Tabakfabrikation. 


Gruppe XIV. Bekleidungsgewerbe. 
Näher und Näherinnen. 
.*Schneider und Schneiderinnen, Kleiderkonfektion. 
* Wäſchekonfektion. 
.* Putzmacherei. 
Fertigſtellung, Bekleidung und Ausſtattung von 
Puppen. 
Verfertigung von künſtlichen Blumen und Feder- 
ſchmuck. 
. Filzhut⸗ und Mützenmacherei. 
Kürſchnerei und Pelzwarenzurichtung. 
m Handſchuhmacher. 
Verfertigung von Krawatten und Hoſenträgern. 
Verfertigung von Korſetts. 
Schuhmacherei (auch Zeug- und Filzſchuhe). 


Gruppe XV. Reinigungsgewerbe. 


„Barbiere, Friſeure und Perückenmacher. 
Badeanſtalten. 


Verfertigung von groben, glatten Holzwaren und 
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137. *Raich- und Plättanſtalten, ſoweit nicht zu Nr. 138 
gehörig, Wäſcherinnen, Plätterinnen. 

138. Reinigerei (Kleider- und Lappenfärbereien, che— 
miſche Waſchanſtalten). 

139. Kleiderreiniger, Stiefelwichſer, Kammerjäger. 

140. Reinigung von Wohnungen, Wohnungseinrich— 
tungen und ſonſtigen Gegenſtänden, Fledenaus- ` 
macher. Desinfektionsanſtalten. 

Gruppe XVI. Baugewerbe. 

141. Bauunternehmung und Bauunterhaltung (Hoch-, 
Eiſenbahn-, Weg- und Waſſerbau), ſoweit nicht 
zu den folgenden Nummern 142 bis 154 zu zählen. 

142. Feldmeſſer, Geometer, Markſcheider, Nulturteche ` 
niker und Wieſenbauer. | 

143. "Maurer. 

144. * Zimmerer. 

145. *Glaſer. ; 

146. *Stubenmaler, Staffierer, Anitreicher, Tüncher. 

147. Stubenbohner. 

148. Stukkateure. 

149. Dachdecker (Ziegel-, Schiefer, Schindel, Stroh-). 

150. Steinſetzer, Pflaſterer und Aſphaltierer. 

151. Brunnenmacher. 

152. Einrichter von Gas- und Waſſeranlagen, auch 
wenn mit Klempnerei verbunden. (Gas- und 
Waſſer⸗Inſtallateure.) . 

153. Ofenſetzer (auch Töpfer und Ofenſetzer), Ofen 
putzer. 

154. Schornſteinfeger. 

Gruppe XVII. Polygraphiſche Gewerbe. 

155. Schriftſchneiderei und -gießerei. 

156. Holzſchnitt. 

157. » Buchdruckerei. 

158. Stein- und Zinkdruckerei. 

159. Kupfer⸗ und Stahldruckerei. 

160. Farbendruckerei. 

161. “Photographie. 

Gruppe XVIII. Künſtleriſche Gewerbe. 

162. Maler und Bildhauer (Künſtler). 

163. Graveure, Steinſchneider, Ziſeleure, Modelleure. 

164. Muſterzeichner, Kalligraphen. 

165. Sonſtige künſtleriſche Berufe (mit Ausnahme von 


Muſik, Theater und Schauſtellung). 


Gruppe XIX. Fabrikanten, Fabrikarbeiter, Ge— 
jellen und Gehilfen, deren nähere Erwerbs 


166. 


tätigkeit zweifelhaft bleibt. 
Wie Gruppe XIX. 


Abteilung C. Handel und Verkehr eiuſchließlich Gap, 


— 


SD. ww 


SET 


und Schankwirtſchaft. 
Gruppe XX. Handelsgewerbe. 


„»Waren⸗ und Produktenhandel in ſtehendem Ge- 


ſchäftsbetrieb. 


Geld- und Kredithandel. 
*Buch⸗, Kunſt⸗ und Muſikalienhandel einſchließlich 


Verlag, Antiquariatshandel, Leihbibliotheken. 
Zeitungsverlag und -ſpedition (auch -expedition). 


Hauſierhandel (einſchl. Straßenhandel). 
. Handelsvermittelung 


| (Makler [ausgenommen 
Schiffs⸗ und Aſſekuranzmakler]l, Kommiſſionäre, 
Agenten [ausgenommen Verſicherungs- und Schiffs- 


agenten!). 


Hilfsgewerbe des Handels (Stauer, Schauerleute, 
R Meſſer, Wäger, Packer, Sackträger 
uſw.). $ 

Verſteigerung, Verleihung, Aufbewahrung. 
Stellenvermittelung. 

Annoncen-Vermittelung, Auskunftsbureaus. 


Gruppe XXI. Verſicherungsgewerbe. 
Wie Gruppe XXI. 


38. 


39. 
39. 
72 
39 106 
39. 106 
39. 106 
39. 106 
40. 106 


40. 106 
40. 106 


13 


40 106 
40. 106 
40. 106 


41. 106 


41. 81 106 
41. 82 106 


41. 82. 106 


41. 106 
41. 106 


42. 


8 


12 


| 
| 


15 


E? Le — — 
~l 


Ss 


14. 


IS IX = 
Sr 


Gruppe XXII. Verkehrsgewerbe. 


Poſt- und Telegraphenbetrieb. 


a) Direktions⸗ und Inſpektionsperſonal (tre, 
toren, Inſpektoren und Verwaltungsbeamte, 
Poſtamtsvorſteher). 

Aufſichts⸗ 


b) Sonſtiges Verwaltungs-, und 


Bureauperſonal (außer dem bei c bezeichneten). 
Poſtſchaffner 


e) Briefe und Telegrammträger, 
und Poſtboten und andere entſprechend Be- 
ſchäftigte und Diener. 


13. »Eiſenbahnbetrieb, mit Ausſchluß des Straßenbahn— 


betriebs. 


| | Saite 


dä 
42 82. We 


. Ri Ip 


N 


Ch 


1 


a) Direltions⸗ und Inſpektionsperſonal (Direk⸗ 


toren, Juſpektoren und Verwaltungsbeamte, 
Betriebs- und Stationsvorſteher). 

Sonſtiges Verwaltungs-, Aufſichts⸗ und 
Bureauperſonal (außer dem bei c bezeichneten). 
Eiſenbahnſchaffner, beim Fahr-, Bahnhofs- 
und Rangierdienſt Beſchäftigte, Bahnwärter und 
andere entſprechend Beſchäftigte und Diener. 
Poſthalterei und Perſonenfuhrwerk. 


b 


C 


»Straßenbahnbetrieb. 

„Spedition und Güterbeförderung. 
Frachtfuhrwerk. 

Reederei und Schiffsbefrachtung. 
*See⸗- und Küſtenſchiffahrt. 
»Binnenſchiffahrt. 


Hufen- und Lotſendienſt, Küſtenbewachungs- und 
⸗beleuchtungsweſen, Schleuſen- und Kanalwacht. 
Auswanderungsvermittelung, Reiſebureaus. 
Dienſtmannsinſtitute und Dienſtmänner, Wach— 
und Schließgeſellſchaften, Lohndiener, Botengänger, 
Kofferträger, Fremdenführer und dergleichen. 
Straßenreinigung, Abfuhranſtalten und Müll 
beſeitigung ohne Verwertung der Abfallſtoffe. 


5. Abdcckerei. 


Leichenbeſtattung einſchließlich Totengräber. 


Gruppe XXIII. Gaſt- und Schankwirtſchaft. 
»Wie Gruppe XXIII. 


Abteilung D. Häusliche Dienſte einſchließlich perſön⸗ | 
liche Bedienung, auch Lohnarbeit wechſelnder Art. 


Zugleich Gruppe XXIV. 


1. Häusliche Dienſte (Aufwartefrauen, nicht bei ihrer 


Herrſchaft wohnende Dienende für häusliche Dienſte 
uſw.). 


2. Lohnarbeit wechſelnder Art. 


Abteilung E. 
licher Dieuſt, auch ſogenannte freie Berufsarten. 


4 
l 


| 1. „Armee und 


Militärs, Hof-, bürgerlicher und kirch⸗ 


Zugleich Gruppe XXV. 

Kriegsflotte, auch Armee- und Marine⸗ 

verwaltung (einſchließlich Militärärzte): 

a) Offiziere und Beamte mit gleichſtehendem 
Range. 

b) Unteroffiziere und Gemeine (auch Verwal— 
tungsperſonal von gleichem Range). 


2. »Hofſtaat, Diplomatie, Reichs-, Staats-, Bezirks-, 


Gemeinde-, ſtandesherrliche und grundherrliche Ver- 
waltung, ſowie Rechtspflege, einſchließlich Aufſichts— 
und Dienſtperſonal in Gefängniſſen, Straf- und 
Beſſerungs⸗, in Armen» und Wohltätigkeitsanſtalten: 

(Beim Forſt⸗ und Jagdweſen, beim Bergbau, 
Hütten⸗ und Salinenweſen, beim Hoch-, Weg- 
und Waſſerbau, beim Roft-, Telegraphen» und 
Eiſenbahnweſen, beim Hafen⸗ und Lotſendienſt, 


ſowie bei anderen Gewerben angeſtellte Beamte 


jind dieſen Gewerben zugezählt.) | 

a) höhere Beamte, Anwälte, Notare uſw., 

b) ſonſtiges Verwaltungs-, Aufſichts⸗ und Burcau⸗ 
perſonal einſchließlich Rechner und Schreiber 

(außer dem bei bezeichneten), 

c) Dienſtperſonal (Kaſtellane, Portiers, Boten, 
Bureaudiener, Lakaien uſw.) . 


70 
14. 70. 10. 


44. 84. 107 
14 84. In 


45.49.51 4 
57. 93. 00. %, 


44. JJ. It 
44. 84. 10 


44. 84. Wi 


44. 84. N 


44. 84. 1 


44. 84. D 


4.8. 1% 


Seite | Seite 
3. Kirche, Gottesdienſt, Miſſion, auch Perſonal in 8. »Muſik, Theater, Schauſtellungen aller Art: | | 45. 86. 107 
Anſtalten für religiöſe Zwecke: 44. 85. 107 a) Direktionsperſonal, Schauſpieler, Muſiker, 
a) Geiſtliche, Miſſionare, Kirchen- und Anſtalts— Künſtler, 45. 86. 107 
beamte, 14. 85. 107 b) Verwaltungsperſonal (Kaſſierer, Buchhalter 
p) Anſtaltsinſaſſen 44. 85. 107 uſw.). 45. 86. 107 
9) Kirchendiener, Dienſtperſonal in Anſtalten uſw. | 44. 85. 107 c) anderes Hilfsperſonal. 45. 86. 107 
J. Nildung, Erziehung und Unterricht, Bibliotheken, 
wiſſenſchaftliche und Kunſtſammlungen: 44. 85 107 : S DEE 
(Lehrer an Hochſchulen, Gymnaſien, Real, Abteilung F. Ohne Beruf und Berufsaugabe. 15. 49. 59 57. 
„ SCH e Ae ere (Jedoch nur, ſofern die betreffenden Perſonen nicht als . 
la a V „Angehörige“ bei anderen Berufsklaſſen gezählt ſind.) 
5 DS Wi Mu 
uiw. Anſtalten, Privat- und Hauslehrer, Erzieher Zugleich Gruppe XXVI. 
und Erzieherinnen; ferner Perſonal in Anſtalten 
für Erziehung und Unterricht.) 1. Von eigenem Vermögen, von Renten und Pen- 
a) Direktions- und Lehrperſonal, 44. 85. 107 ſionen Lebende. 45. 87. 107 
b) ee 1 9 44 > A SE i a nn 145. 87. 107 
e) Dienſtperſonal, auch in Anſtalten. 14. 85. 10 3. Nicht in ihrer Familie lebende üdierende, cemi- 
5. Geſundheitspflege und Krankendienſt: 45. 85. 107 nariſten und Schüler, Zöglinge in Anſtalten für 
ee — a ie 55 ana m u une Véi on in adetten- 
Hebammen, Tierärzte, Perſonal in Heil- un )häuſern, Waiſenanſtalten uſw. 45. 87. 107 
Pflegeanſtalten und Heilbädern, Krankenwärter, 4. Inſaſſen von Invaliden-, Verſorgungs- und Wohl— 
Schweſtern für Krankenpflege.) tätigkeitsanſtalten. 45. 87. 107 
a) Direktions- und ärztliches Perſonal, 45. 85. 107 5. Inſaſſen von Armenhäuſern (ſoweit nicht als ge- 
b) Verwaltungsperſonal, 45. 86. 107 wöhnliche Haushaltungen und einzeln Lebende zu 
e) Warteperſonal, 45 86. 107 zählen). 45. 87. 107 
d) ſonſtiges Dienſtperſonal. 45. 86. 107 6. Inſaſſen von Siechenanſtalten. 45. 87. 107 
^. Privatgelehrte, Schriftiteller, Journaliſten. 45. 86. 107 7. Inſaſſen von öffentlichen Irrenanſtalten. 45. 87. 107 
1. Stenographen, Privatſekretäre, Rechnungsführer, 8. Inſaſſen von Straf- und Beſſerungsanſtalten. 45. 87. 107 
Rechner, Schreiber uſw. 15. 86. 107 9. Ohne eigentlichen Beruf und ohne Berufsangabe. | 45. 87. 107 


3. Erklärung der Bezeichnungen für die Berufsſtellungen in den Berufsabteilungen A, B, C.“) 
Berufsart A 1 (Land wirtſchaft im engeren Sinne: Ackerbau uſw.). 


al. Eigentümer und Miteigentümer, 

a 2. Pächter und Erbpächter, 

a 3. leitende Beamte und ſonſtige Betriebsleiter; , 

b1. Wirtſchaftsbeamte (Gutsverwalter, Inſpektoren ujw.), auch Volontäre und Lehrlinge, 

b 2. Aufſichtsperſonal (Gutsaufſeher, Hofmeiſter, Vögte uſw.), 

b3. Rechnungs⸗ und Bureauperjonal (Rechnungsführer, Buchhalter, Schreiber uſw.): 

el. Familienangehörige, die in der Wirtſchaft des Haushaltungsvorſtandes (Vaters, Bruders uſw.) tätig jind, 
02. landwirtſchaftliche Knechte und Mägde, 

c3. landwirtſchaftliche Arbeiter und Tagelöhner, welche eigenes oder gepachtetes Land bebauen, 

e J. landwirtſchaftliche Arbeiter und Tagelöhner, welche kein eigenes oder gepachtetes, aber ſonſtiges Land bebauen, 
5. landwirtſchaftliche Arbeiter und Tagelöhner, welche kein Land bebauen; 


Berufsarten A 2, 3, 5, 6 (Gärtnerei, nichtlandw. Tierzucht, Fiſcherei), ſowie B 1 bis 165 (Gewerbe und Induſtrie). 


al. Eigentümer und Miteigentümer, l 

a2. Pächter, 

a3. leitende Beamte und jonftige Betriebsleiter, 

afr. Gewerbetreibende, die in der eigenen Wohnung für ein fremdes Geſchäft arbeiten; 

b 1. techniſch gebildete Betriebsbeamte (Betriebsinſpektoren, Ingenieure, Chemiker uſw.), auch Volontäre, 

b 2. Aufſichtsperſonal (Aufſeher, Werkmeiſter, Oberſteiger und Steiger uſw.), 

b3. kaufmänniſch gebildetes Verwaltungsverſonal ſowie Bureau: und Rechnungsperſonal (Prokuriſten, Disponenten, Juſtitiare, Vud- 


halter, Korreſpondenten, Rechner, Schreiber uſw.), auch Volontäre und Lehrlinge: 
cl. Familienangehörige, die im Betriebe ihres Haushaltungsvorſtandes tätig, aber nicht eigentliche Gewerbsgehilfen jind, 
2. Geſellen, Lehrlinge und ſonſtige Arbeiter für Dienſtleiſtungen, zu welchen in der Regel eine Vorbildung erforderlich iſt, 
SEI andere Hilfsperſonen (Handarbeiter, Handlanger, ſonſtige Arbeiter für Dienſtleiſtungen, zu welchen in der Regel eine Vorbildung nicht 
erforderlich ift, ſowie Maſchiniſten, Heizer, auch Geſchäftskutſcher, Fuhrleute, Hausdiener uſw.); 
Berufsarten C 1 bis 11, 14 bis 26 (Handels-, Verſicherungs⸗, Verkehrsgewerbe). 
al. Eigentümer und Miteigentümer, 
a 2. Pächter, 
a 3. ſonſtige Geſchäfts⸗ und Betriebsleiter; 
b. Verwaltungs⸗ und Auſſichts⸗, ſowie Rechnung und Bureauperſonal, 
el. Familienangehörige, die im Betriebe ihres Haushaltungsvorſtandes tätig, aber nicht eigentliche Handlungsgehilfen ſind, 
e 2. Handlungsgehilfen und Kommis in Ladengeſchäften, Verkäufer, Ladenmädchen, auch Lehrlinge, 
3. andere Hilfsperſonen (Packer, Hausdiener, Geſchäftskutſcher, Fuhrleute uſw.); 


l Berufsart C 27 (Bafl: und Schankwirtſchaft). 
1. Eigentümer und Miteigentümer, 
= Pächter, 


| . 1) Die Bedeutung der Bezeichnungen a, b, e (ohne Unterteilung in a,, a, ulm.) ergibt fih aus obigem und findet fich außerdem 
n überſicht VI, Seite 51 und 52. l SR ' 
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I. Hauptüberſicht über die bern 


Von den in Spalte 2 verzeichneten ortsanweſtaber y 

u 1: Zählungsta A: Sandıietihaft, Gärtnerei und [B. Bergbau und Hüttenweſen, Induſtrie Se D. Häusliche Timir 
3 Segling Aig Dr Tierzucht, Forſtwirtſchaft und 2 S ) d C. Handel und Verkehr verſönlider dere 
und Geſchlecht. Ge Fiſcherei N Lohnarben rer 
r 1 re, f E Lo DL EC 
als als e a als als als € als ` 

Zu 2: Verwaltungsbezirke. 1 haupt- Dienſt⸗ als als als Dienit- als als haupt. TDienſt⸗ SS = baudt. È 
St. Stadt am 12. Juni Sch berufs- ie Erwerbs. Gewerbe. haupt V Grmerbä, Erwerbs. berufs⸗ e Sec) GE betot, dr 
we ER liche im Angehörige liche im i I „r Anek. . 
GE te gehörige Tienjte| Neben⸗ im Dienfte Neben- | Haupt: gehörige Dienfte im im | hörie de 

ve Hauptberuf — EE Neben- | Haupt- — 

beruf der Perſonen in | beruf der . in beruf beruf der Perſonen in der Zeien 2 

Spalte 3 n Spalte 7 | Spalte 11 beruf | bemi Pre 


1. Im Königreich nach den Fracht 


w. 1549 984/112 051 201 850 7 467 20 1100 182 2630 641 191.22 438 13 237 28 791145. 593 17127 5 881/13 100 1853 
. [3 014 822[292 888 301 670 7 820 121 8089| 724513 948 718 ?2 664 40 7131130 894212 493 17 288 28 155125 140 28 Ir 


5. Juni 1882... 


14. Juni 1895... 


m. 1 824 5600173 940 90 124 303 68 076] 703 568 390 198 143 26 337 1157 117; 90 932 80 2 22 862] 8 238 6 631 — 
928 70117 631 178 070 5 831 83 073] 253941 808 272 22 151 35 431 54 458 206 648 16 402 28 96718 199 12 524 H 
753 


| m. 1 464 838 : 8371 99 820 353 101 698] 542 250) 307 527 226 27 476 |102 103 66 900: 161 22 274112 040 Se — 


262290 971 268 1946 134 1511490 957 509 1 198 170 22 294 61 768 [211 575 297 580 16 482 51 829026 137 1915 a 


m. 2 221 282]158 283 75241 204 80 680 890 228 471 607, d 29 485 1211 570 117 274 68 41 5500 8 461 bÜJS - 
12. Juni 1907. .. (mw. [= 364 218/103 619 149 929 3 656 | 8 8 685 348 763 981 7115 26844 78 81475 072 272 101 21 194 56 78421 311 11219 s 
zuſ. [4 585 500/261 902 225 170 3 890 215 3651 238 991 1 453 378 26 928 108 299286 642138 89 375 21 262 98 33429 772 17 2 3 


2. In den Verwaltungsbezirln 


A. Bautzen 130 589 f 17 144 13 514 291 15639 30 814 37031 656 3586| 4634 6 7011 406, 2 827 652 3- 
Kamenz 73609] 10 858 8651| 97 9383] 18 007 21851 422 3450| 2005 3111 174 1861] 273 15 - 
Löbau 106 057 10 908 9017, 164 11942] 32351 29669 622 3730| 3824 5555; 329 2830| 468 2% - 
„ Zittauh uv 119754 8 293 6 596 136 6 457 38 73 34005 820 3268| 5 909 7654 524 3213| 566 2 - 
Kr. Bautzen] 430 009 47 > 37 778 688 43 2I| 119 905 122 556 2520 14 034| 16 372| 23 021 1.432,10 731] 1959 1116 - 

St. Chemni z 260 795 895 898 18 234] 83 295 86 062 1851 315122 600 28 301 1461| 4 4180 1429 7 ? 
A. Annaberg 108 167 5 309 6223 48 5219 35 399 38 463 467 4685| 4544| 7360 276 2453| 460 m ? 
Chemnitz 193 705 7291] 7852 76 6050| 67775 77331 856 9421| 5628 9209 388 3884| 389 2 - 
ee 95 392] 5 862 6 124 77 4295| 29 620 32 303 490 2833| 3 857 6924 262 2 2490 318 3 — 
Glauchau 149 4780 7094 5606 66 5748| 48598 55663 675 9585| 5 865 393 3796| 605 287 — 
Marienberg... . 65 641] ag 6155 47 5229| 17662 22516 301 2 905] 2 328 4061 167 1764| 289 2 — 
Kr. Chemnitz] 873 178 31627, 32858, 332 26 975 282 349 312341 1640 32 580| 44 822! 65 176| 2 947.18 564| 3 490 228 

St. Dreden 512 2280 2 709. 2516 151 678 120 487 131945 3 878 4696| 57 840 67670 3951, 8 922 7317 325 | 
A. Tippoldiswalde . 57565] 9842 9 339 134 7473| 10 071 14785 273 1599| 228 3267 164 1763| 296 bb. 
Dresden⸗ Au. 111 7324 5057, 3 968 129 3129| 30 737 44 458 506: 1634| 5264 8 324 239 2 1800 509 3? — 
„Dresden Nʒ . 121 785| 7015 6 579 130 6293| 25 8280 38 358 1073 1635| 6 735 9 238 721 2638| 1202 1% 
Freiberg. 116 036| 10 896 10 824 127 10 0880 26227 36 856 618 3971| 4810 7189 359 2 8530 907 313 - 
„Großenhain 92 812 13 185 10 515 197 10 3530 14540 22 = 360 1362| 4737| 7618 282 2189 58% a - 
„Meißen 128 863| 16 541 10 739 251 11294] 28 385 41 203 696 2244| 5 209 7767 398 3557] 866 6% 
e Pirna 160 745| 15 307. 11 317 253 10 3700 36 930 50 869 1090, 5838| 8237| 12 912 621 4 1240 1032 67 ' 
q 


80 552 65 797,1372 59 6780 293 205 380567 8 49 22 979 95 11h 123 985 6 735/28 226012 716 6 | 


Kr. Dresden Il 301 766 


130 808! 132 152 3944 3 274 65 366; 74117 5525 7784| 5566 2775 


10 


St. Leipzig 505 0260 1832 62 203 | 
A. Borna 79 764| 11 763 8 078 142 10 0160 16 813 24205 369 1614] 2728 4538| 258 2 4760 433 3 — 
Döbeln 120 629| 13 326 9 624 141 9585| 30037 34877 692 2687| 4782, 7285 398 2 8030 634 4$ - 
Grimmen 106 809| 14 546 10 102 206 12 400 21 218 31872}; 531 1 709] 3854 5 983 362 3019| 645 5 
- Leipzig 1730550 8494 7180 185 4829| 13 812 60063 781 1361| 10 426 18 209 594 2 870 sai wè l 
Oſchass 57 9480 10029 7381 137 7664| 9 081 14827 236 1099| 2097 3 597 170 1632] Am 36 - 
„Rochlitz 119 967 11074 9071 90 7329| 34073 39 875 596 6325| 4321 6955 310 3133 454 jr l. 
Kr. Leipzig [1 163 198| 71 064 53262 963 52 026 285 845 337 871 7149 18 069| 93 574 120 684 7617 23 717| 8 969 son N 
St. Plauns 108 57600 524 630 16 2610 38994 37384 943 2434| 7222; 9263 531 1881| 376 23 — 
„ Zwicka n 68 562 568 489 11, 263] 16 778 20 552 416 828] 5913 8529 435 1 404 59 a» L 
A. Auerbaoc ch 119 395 3 966 5351 70 5682| 41792 46070 579 4030| 4192 7020 286 2350| 281 27 a 
e Èling Arc es 76 019 5278 6273 82 6777) 21531 25720 345 2010| 3302 4801 278 1864| 231 18 — 
„Plauen 98 740 6774 7345 142 6 495] 30618 32273 432 2286| 4187 7747 232 2113] 2% Ir 
Schwarzenberg . . 136 6690 3954, 6 085 65 6 365] 43 993 55 887 637 4984| 4766 7884 287 28980 335 21 
Zwickau 209 379 10 302 9 296 149 7422 63 981 82157 773 4065| 7176 11265 482 4577| 525 MT 
ar. Zwickau 817 349 31366 35 475 535 33 263 257 687 300 043 4125 20 6371 36 758 56 509 2531 17 0960 2 638 15 J. 


— WÉI 


ıammenjeBung der Bevölkerung. 


zten zu der Berufsabteilung 


Militär-, Hof, bürgerlicher und F1, 2, 9. Berufsloſe Selb. Ps bis 8. Andere Berufs- 


véier Tient, auch fog. freie fändige oder ohne Berufs- lose (mit Kusſchluß der Unter je 100 Perſonen der ortsanweſenden Zu 1: Zählungstag 

Berufsarten angabe 8 Bevölkerung entfallen Erwerbstätige mit und Geſchlecht 

— SS Ä — — —— — S = Tr ihren hauptberufsloſen Angehörigen und ` 

, als 18 a als als den Dienſtboten für häusliche Di 

als | Di i a $ ont, e Tienite auf , , 
sa af | boten Erwerbe 1 haupt: | boten Gem pealk | boten die Berufsabtellung Zu 2: Verwaltungs bezirke. 

bie) für | tätige i tätige berufzleſe far | -tätige Toje 5 

vu Häusliche, im im An. häusliche im | Ange Gig = Amtshauptmannſchaft 
dt. — SS: Reben- Ze? E gehörige Dienſte Haupt⸗ hoͤrige Dienſt e = Kr. = Kreishauptmannſchaft 
gd der Perſonen in beruf beruf | der er Berfonen in beruf der Verſonen inf A B E D E FI, 2, deele 

Spalte 19 | Spalte 23 Spalte 26 | ! 
0. 21. 22. 28. 24. 25. 26. 27. 28. [ 29. 30. 31. 32. 33. 34. | 36. 


drei letzten Zählungen, mit Unterſcheidung des Geſchlechts. 


04 21 476 338 5 695] 29 264 11287 55519 766 21 5 | 19,2 58,0 e 5 


13 50 407 8823 398 36 413 39008 9306| 8 283 12 9 20,½ 54% 12,4 


| 
_ 3 A EEE 
Ta 


56 2,8 14 įm 
| 2 43 5, 05 [w. 5. Juni 1882. 
17 71883 9161 6093| 65 677 50 295 9 86128 049 33 14 | 20,0 56, Er Is An 42 0,9 | auf. 
6 
4 


| i i 

34 26225 245 7463| 43744 13634 445|31219° 20 — 14, 60% 13,6 0 

je 66 805 10 488 721 62 400 52639 12 29619 906 24 6 [15,8 56,2 14, 1, 
1 


021 93 030 N 8 184106 144 66 273 12 74151125 44 6 [15,1 58,0 14, 


m. 
w. 


auj. 


14. Juni 1895. 


| | 
ol 32008 169 10 9930 75 622 21403 36745 768 26 2 | 105 613 14,8. 0,8 63 4, 2, 
S 8312313 770 1 352 106 933 82 544 15 121031 0661 75 25 10% 57, 158 1,4 An Be 
7 


2 
8 115 131 | 13 939| 12 345 | 182 555103 947 15 488 76 829 101 2 


m. 
w. 


zu). 


12. Juni 1907. 


10,7 59,3 15,2 1,0 5, Ge 5 1,7 


ergebniſſen der Zählung von 1907. 


59 2856 393 365 6055 2572 270] 2780 2 — [|237 52,5 9,0 08 5,1 6,8 2,1 J A. Bautzen. 

92 1185 134 349 2780 1088 93 628 2 1 I 26,6 54,7 72 0,6 46 5,4 0, Kamenz. 

7161802 229 314] 5294 1948 203] 1977 — — [190 59,0 9,2 0,7 32 7,0 1,9 | Löbau. 

30. 2667 354 403| 6 700 2553 322 1 597 24 812, 6111, 0% 42, 8% ;, 1 | - ğittau. 

52 8510 1110, 1431| 20829. 8161 888| 6982 28 9 199 57% 9,5 0, 4,3 70 1,6 [Kr. Bautzen. 
| i | | | 

20 7205 738 395] 7623 1559 503] 4058 — — 6,7 65,6 20,1 08 63 4,9 Le | St. Chemnitz. 

mu 1907 155 277] 2880 1594 73 1159 — — |107 68,7 11, 0, 3,2 4,2 Lu [ A. Annaberg. 

2 2610 161 403] 5 623 4113 1442115 — — | 7, 75,3 8,0 0, 2, 5, 11 | -Chemnitz. 

5 1572 159 256] 3 320 1588 118] 1450 — — [12,6 65,11, 0, än 5, 1, Flöha. 

Ap 2586 181 4501 5 900 3119 174 1489 20 — 8,5 70,2 10,4 0,6 3,1 6,2 Lu „Glauchau. 

7 1272 81 213] 2305 1126 dä 29 123 2 — 17 61,7 10, 0,7 3,9 53 1,1 - Marienberg. 

10 17152: 1475 1994| 27 651 | 16 099 104110994 22 | — 7,1 686 12,9 0,7 40| 51 La | fr. Chemnitz. 


| i 


13 23848 E 1089| 24627, 14366 531510771 22 9 A 50,0 25,3 2,1110,8| 87 2, | St. Dresden. 
14 1139 129 280] 2 586 1305 91 985 2 — [33,6 43, 9, e" 3, 65 | 1,7 | A. Dippoldiswalde 
H 1636 144 368] 4475 2785 159 1737 1 — 0, 2,7 66 1,6 | - Dresden. 
9 3083 697 353] 7354 5552 2289 2264 — — 11,3! 53,86 13, 176 5,5 12,5 | 1,5 | - Drezden N. 
6 2410 271 515] 6 580 3622 186| 2173 — | — [185 54, 10,6 11,381 89 1, | = Freiberg. 
1 2105 256 468] 3857 1806 9341042 2 — [25 39,9 13,6 1212, 62 171 Großenhain. 
S0: 2362 308 376] 5 996 3524 305 1902: — — 21, 54,5 10,4 1,2 3, 76 | 15 | - Meißen. 

5 3751 395 535 7058 3921 384] 3150 — — 16, 55,3 13,5 1,0 44 7, | 20 [Pirna. 

21 40334 5612 3984| 62 533 36 884 8 82224021 27 | 9 11,3 | 52,4 | 17,4 155 7,2 83 19 | Kr. Dresden. 
16 18 194 2773 915| 18 262 12 027 2 552811158 20 9 | 0, 52, 28,7 1, ia 6,5 2,2 ] St. Leipzig. 
8 1782 239 471] 3 350 1454 128] 12433 — — [25,0 51,9 9, 1,0 4, 62 1, | A. Borna. 

23 3274 303 401] 4654 2 127 | 200] 3656 — — 19,154, 10,3 0,9 6, 58 . 31 | Döbeln. 

8 2732 351 492] 4801 2313 330] 2939 — — [23,3 50,2 9,5 1,1 6,2 70 2,7 | - Grimma. 
92 3632 316 393] 41804 3293 3271 2 794 2 — 9,1 |60,» 16,9 1, 60 49 1, Leipzig. 

2 1643 197 273] 2 496 1099 126] 2361 2 — 30, As 10,1 1,2 6,3 Gu 4,0 | Oſchatz 

7 2060 212 419 4099 2032 116] 2815 — — 16, 62,1 9, 0,8 3,1 52 2, | Rochlitz 

54 33317 en 3364| 42 466 24345 3 77926996 24 9 10,8 54,2 19,1 1,2 6,3 6, 2,3 | Kr. Leipzig. 
6 2793 301 130] 2 506 1880 1981 1140 — — 1,1 27 15 0,86 6,2 42 | #9 St. Plauen. 
68 2819 308 130] 3 423 2380 235 1328 — — 1,6 | 55,0 21, 1,3 9, 88 2,0 | Zwickau. 
71 1942 132 165] 2779 1654 6414 1470 — — 7,9 74,1 9,6 0,5 30 37 1,2 [ A. Auerbach. 
19 1678 131 172| 2855 1316 91 702 — — 15,3 625,6 11,0| 0,8 An 5,6 0, „Ilsnitz. 

69 1373 115 207] 3 512 1741 99 609 — — [14,5 64,1 12,3 0,5 2,6 5,1 0, Plauen. 

97 2393 190 3111 4069 2897 88| 1188 — — 7,4 73,5 9,5 0, 3,1 5,2 0, Schwarzenberg. 
96 2820 174 457] 9932| 6590 183 1404| — 1 | 94/702 9,0 0, 20 Bu 0, Zwickau. 
126 15 818 1351 15721 29076 18 458 958] 7836 — | — Í 83 68,7 Us 0, 3, 59 1% l Kr. Zwickau. 
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III. Die Bevölkerung nach Haupt: und Nebenberuf, mit Unterſcheidung der Berufsarten und der Stellung im Beruf. 


| „— EE ` gaht der ben 
Zahl der erwerbstätigen Perſonen, aushalt Zahl der hauptberuflich eruf neben- 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen 1 e Gett, bec Tee ees Erwerbstätigen, die beruflich Aus- 

aus! überhaupt (Sp. 3, "WR: bis 10), übenden 

Angehörigen häuslichen > — ' . . ig⁊Fsͥ ¼ y 

Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich op gege (Sp. 4 und 5), 

ln darin Tätigen (Sp. 4 und 5) überhaupt andwirtihaft- deren Ha 

Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben. beruf Lan 
5 überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
„ m. w. m. w. | m. | m. m | w. am. | m | w. 
u oe E 6. u 4 8. 9. [ 10. 11. |: u. "jr e 14. 1% 138, 


chaft, Zucht landwirtſchaftlicher Nutztiere, Milchwirtſchaft, Molkerei, landwirtſchaftlich betriebener Wein-, Obſt-, Gemüſe-, Tabak- ujw. bau. 
59 126 5 204, 41 684| 3 3861 109 400] 49 156 100 859 167 2131] 108 449 108 194 216643] 12 734 728 542 1141 2017| 578 
1 963 E 12 832 762 15 774 1593 3478| 10 396 3 566 1091 7 657 614 63 22 10 846 128 


211 16960 158| 2069| 10% 176 3 46 316 226 5427 4 3 1 11 870 125 
KE 260 — 3591] 2888 551 — 142 2075 24710 4540 A 5 A 1 — — 
1186 25 150 — 1226| 98 1571 — 15] 2124 16110 3735] 122 2 109 — 2 — 
22 5 4. — 81 22 711— 5 94 81 | 175 4 — | — — 2 — 

20 940 33476 18 504/122 279| 195 199| 358 541] — — | 21298 34017 55 315] 1165| 902 — : — 20 52 
34519 42 663 217 285 776844 666 934 — — | 35 185. 43 597 78 782 350 115| — — | — — 

2779 706 613 158 4256] 2599 4393 ul 5378 5110 10 48880 2 779 706 2779 706] 541 73 
Su 124 Sr ` A 984| 918 1299 — 6f 1759 1429, 3188| 841| 124 841 124| — | — 

16 690 16 477 3278| 5100| 41 545] 9014| 14742,—| 52] 25704 31271 5695| 320 2655 — | — | — 


40 114100 679 78 876 132 140| 451 809| 65 654 128 615 180 2804| 205 948 232 098“ 438 046| 19 018 2913 4298 956 4298 956 
A2. Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei einſchließlich der damit verbundenen Blumen- und Kranzbinderei, VBaumſchulen. 


_ 212 154| 249 38 2563| 1633| 4022 — 364 3755 45400 8295 587 53| 275 20 58 2 
41 Sr 38 1 479 319 2 49 730 795 1525 81 gu 30 2 io 

| e p is 69 29 106 — 16 91 123 214 i0 = | 3 > 2 

1 4— — — 44 5 25 — | 6 49 21. 80 A — | — | — - | — 
1 3 280 196 40% — 12 4744 414 8880 14 — 5 — — — 
64 144 — — 78 34 78 — S 98 100 198 2 — — — — — 
E 1 60 eil — eh — 6 4 12 
5768 214 50 9 6 041] 1403 2 954 — 11 7171 3179| 10 350 187 8 65 4 5j. — 
| 1 516| 4527| 1016| 2158 —: 8] 2934| 4099 7033] 151 114 77 83] 27| 13 
10668 2405 2183] 15 860] 4635 10 462 — 474] 15 303 13 341 28 644] 1036 189 455 1151 101 27 
A3 Tierzucht (Bienen, Seidenraupen, Fiſche, Singvögel, Hunde und dergleichen) ohne die Zucht landwirtſchaftlicher Nutztiere, 

auch zoologiſche Gärten und Aquarien. 

= 8 2 124 2 168 19 70 — 1 59 73 132 18| — 11 — 20 — 
2 — | 1 — 31 — 3| — | 3 2 6 H — — — — 1 — 
8 * Bee > 5 1 5 3 6 8| 14 N = | = 4 — — 

Së Got ch 818 1 — Gg | — = a > | SÉ Ze: E | er = 3 
2 — — — 2 1 11— — 3 1 d — | —- — — ` 
16 11 — | — 17 7 Be zë 8 21 444 — | „„ 

— | 5 11 161 == = — en > ees == H 3 
46 7 11 5 59 wm 62 —-— a 1300 ͤ— [[ — 3 
11! 10] 132 18 271 46 161 — * 180 337 er E. e 22: 4 

A J. Forſtwirtſchaft und Jagd. 

D 84 6 348 96 375 22 246 376 621 997 D 8 133 1 
506 — D 2 614 284 841| 2| 113 882 954 18360 119 — ii. = 8 

6374 525 852 322 8 073] 4425| 9237 — 35] 10 799 9 797 20 5960 2 104 148 1993 104] 4580 30 
72280 525 954 328 9035| 4805 10 453 24 394] 12057 11372) 23 4290 2314 148 2177 104| 479, 31 

A 6. Fiſcherei in Binnengewäſſern. 
7711 — | 54 2 133 45 125 || — 3 122] 128 250 dt — fk. e ST c$ 
10 — 31 2 19 11 26 — 2 27 28 55 N * 

War 71 % %% 
3 3 — 18 12 22| — | — 27 22 49 2 — 1 — 11 — 

= = | 5 11 Il — | — |-| — Se get "Ai ge SW Se | „„ 
21 — 6 eg 27 8 13 — ba 29 13 42 Bet! HE WEE 
3 —- 9 1 43] 25 BB —-I— | 58 52, 110 8. — 84 — 31 — 
I ae "Et 16 92 101 238 — 5 263 243 506 el we 36 2 

1. Erzgewinnung (Erzbergwerke und Erzgruben), auch Aufbereitung von Erzen. 
em — | — 141 — | 5 — 1 d 65 10 192 D = f Å= 
a3 — — — 33 16 3 24 49 72 121 BI e | 1— 4 — — 
1 23 14 Béil . 2 37 31 68 d -|- | — | | = 

20 — | — — 200| 112 311! — 3 312 314 6% 2 — | — — — 
69 3 | 1 — 73 32 90 — 3 101 96 197 7 1 Bi = — — 
1400 — 8 — 1416] 1189 2443 — 10 2597 2453 5 050 2% — 200 - = 
5143 4 8 E 528 355 167 | = 3] 868| 774 1642 59 23 39 . ı 1 
ma 7 17 2277] 1718 3 688 —] al agoen 3746 7714] 394 4 264 1 T j 
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Noch Überſicht III. 


Stellung 
im 
Beruf. 
(Er- 


— ——— E e 


Zahl der 
Zahl der erwerbstätigen Perſonen, 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen Far run a es ag 9 
Angehörigen Dienſtdoten | ausſchließlich der nebenberuflid 
Hauptberuf Nebenberuf e der hauptberuflich erwerbstätigen DEES 
überhaupt Perſonen (En 2 und 3) 
m. | w. m. w. m. | w. | m. | w. 
KS |: "u ee: 6. SG Eë UL ag 
REDEN e Friſch- und Streckwerke. 
15 1 E g e 8 3 15 24 39 
— — se A rar Geh 1 
27 — 27 21 45 — | 29 48 74 
87 a = 87 42 84 — 22 129 106 
184 ; 184 147 359|| — 6 331 365 
361 14 375 132 293 — 15 493 322 
1054 8 2 1 056 757 1460| — 4 1811 1464 
5 574 149 13 7 5743| 1464 8 752 — 18| 10 038 8 919 
7302 164 17 7 7490| 5571 11017, 1] 109] 12 874 11 290 
) B 3. Salzgewinnung (Salzbergwerke und Salinen). 
= gen: Al ` se ; 3 es 1 * 15 
SS sët "ee N — = L WE ` 
— LU = — i| = | H ses e 2 
B 4. Gewinnung von Stein- und Braunkohlen, Britettfabrikation, Koks. 
36 6 26 2 70 18 53] 2 26 56 85 141 14 
1 — | — u 1 4 Al E 5 1 a — 
89 — | 1 i 91 56 140 79 145 219 364 14 
3 — | - = 33 7 38 — | 40 41 81 2 
1 il = 869 788 1693 — 1656| 1 700 3 356 34 
427 Dh — | — 430 201 512 628 531 1159 6, 
173411 — DB — 17 3661 15 251 29 344 nz 32 592 29 388 61 98000 830 
27783 331 58, 10| 8182| 5 693 11 215 he = 13 13 476| 11559 25 035| 473 
26578 340 112 121 27042] 22018 42 996 2 188] 48 598 43 524 92 122 1373 
B 6. n und Torfbereitung. e 
= — | zs e = d d 2! 1 8 a 
H eet oe Se 1 11 da 1 zs / 
46 12 — 1 al ee e | ee 18 
47 Dt, ss $ 1 61 50 68 — 2 97 83 180 18 
BT, EUER N | 
330 15 474 — 392 283 680 — 613 724 1337| 109 
19 — ee eng 19 15 e 34 37 71 5 
dl — = nn 8 gi, ech 2 4 1 
. 20 9 20 — — 29 20 494 — 
121 — | — 121 128 BIST 1 249 213 462 12 
29 11 — — 30 8 7 — — = 37 38 75 d 
— | — d A — 2 — — us KN SCH — 
2 2 | | 
4692 — DÉI ` eg 4789| 3322) 6 6.068 16 8014 6084 | 14 098| 563 
215 2 di — 221| 153 259 ka 11 368] 262 630 21 
5 428 180 150 — 5596] 3 918 7317 —] 47 9346| 7382 16 728 712 
B S. Marmore, . und . (ausgenommen e „ von groben Marmor-, Stein⸗ 
231 13 319 576 135! 421 79 513 879} 106 
164 ai m — 239 138 = N 9 302 297 599 64 
SEN. e 1 41 24 50 1 8 59 58 112 4 
4 * — 8 K * 1 4 (E: =: | 
44 — | p = 447| 459 842 — 12 901 854 1755, 99 
160 RT cas seg 165 50 119 — 4 210 128 338 2 
zg — 29 7 Del. e 1 "ee lie a — kp — | 
553 | dÉ, es 592 401 699 — 3 954 708 1656| 150 
10 712 370 715 80| 11877| 7318 12 932 31| 180300 13 333 31 363 1 758 
12299 391 1191 100] 13 981] 8526 15 351 — 1 147| 20 826 15 889 36 715] 2183 
B 9. e feiner Steintvaren deinſchl. CAE 
247 12] Ki me 272 42 409 23 389 444 833 43 
„ ` e St se rage Er De 11 = E == 
d — 4 — un 4 1 N 5 10 = 
3⁵ 22 7 4 68 23 Bi. en 58 73 131 17 
et e 3 1 þes: tma 4 5 9 1 
N =$ 371. 18 610 — 1 55 62 im = 
61 DA a" p Ze 62 15 36 — 4 76 41 117 d 
— — 3 2 A Ze „ * — — — 
51 9 ep 703 358 673 — 6 1 052 679 1731 43 
100 2 2 — 1244 95 181 — 1 195, 204 399 3 
1182 57 35 6 1 280 653 1426 — 35 1835 1518 3353| 111 


651 
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= | 89 
= 2 
— — 28 
E 1 594 
91 194 
3 12 
1 16 
„ 
— | — 
„ 
21 A 
el 54 


Digitizad by Google 


„ 


— 


Überſicht III. 
PR ]—̃—̃̃ ————k—̃ en sense nen nen brennen nn a ar 
Zahl der | ahl der den 
Zahl der erwerbstätigen Perſonen, i abali Zahl der hauptberuflich CR neben- 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mit Hein a 3 N ae Erwerbstätigen, die E aa 
Dën Dienfiboken ausichließlich der nebenberuflich (Sp. 4 und 5), 
1 überhaupt landwirtſchaft⸗ deren Haupt 
Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen darin Tätigen (Sp. 4 und 5) Nebenberuf lichen Neben- beruf Land- 
überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
m w. m. w. m. w. | m. | w. m. tw. | zu). m. w. m. | w. m. w. 
KC S E 6. 8 „ JS 2 E ch `Hh. "Set IG er? 18. 19. 
B 10. BEN von Kies und Sand. 
59 4 293, 16 372 35 1151 — 13 94 132| 226 31 1 29 11 238 11 
BS as) 26 — 47 18 HL = 1 39 32 71 es, WË I 
H e 3 — 10 3 12 — 1 10 13 Séil SS ECH WEEN, EK 
E r B * 24 15 S= p "e 36 33 69 8 1 n 
p S — — 9 4 111 — 1 13 12 Sab — JL — 3 zs "Jl es TI es 
— 43 11 544 — | — — — | — — — — 34 1 
1051 N 23 960 9. 1179] 584 1 1201 51 1635 1229 2 864| 960 4 75 30 65 4 
1168) 27 464 36 1695 659 1.403 21 1827 1451 3278| 139 5 111 Al 349 16 
I. ene ge bestellung Së SE Zement, e Gips a ade rin 
d 3 32 67 17 49 | 137 11 11 10 1 23 4 
4 1 3 9 12 "e Gei 1 6 8 14 res ER. Ae 4 
8 — 992 15 13 121 — 1 26. 13 39 8 = es 12 
ie, zs Ek “=, | E zen — 4 5 9 1 — — 1 — — 
88 — — u 36 19 60 — 3 55 63 118 E eng EH WEG E 
55 60 ` s 61 17 d — 2 72 56 128 6 1 2 — — | = 
EN 6 5 DI =. wei Sa — — — = = le — 5 
34 — — — 34 32 57— — 66 57 123 3 4 — — — 
764 g2) 15 71 838 605| 1189 — 2] 1369 1243] 2612] 150 3] 131[ 34 71 1 
9411 62 58 14 1075 706 1445 — 286 1647 1533 3180 1820 5 156 380 3 
B 12. Verfertigung von Zementwaren, Zementguß. 
207 11 94 5 317 145 382 — 35 352] 428 780 67! 2 22 2 9g 2 
„K 2 l 3| — 3 3 6 Hel Debut 
HE 11 — 16 12 AË 3 27 30 57 1— 11 
19 — | * 19 7 19 — 4 26 23 dëi — | Sa | „„ 
63 — 2 — 65 57 125 — 1 120 126 246 D — — — 14 — — 
UN 15 — — 125 42 96 || — 2 152) 113| 265 2 H zs — 1214 
= |= | 5 6 EE ` ze — — ` Zem — — — — — — — 2 
145 — | 3 — 148 102 192| — — 247 192 439 H — | 6 — 2| — 
1823; 161 15 _1| 1855] 1188 22411 — 3j 30111 2260| 5271| 88] 2 54 11 7| — 
2881 42 120 al 2558| 1554 3085 — 48] 39388 3175 7113] 168! 5 a al 22 2 
B 13. Verfertigung von Gipsdielen, Kunſtſtein, iiiar iii uſw. 
40 3 14| 1 58 34 gai = 10 74 95 || 169 N Jg * 
6 =- — — 6 5 2 1 11 10 121 — —— —4— — 
Aë SCH 6 1 3| — 1 7 | GO a | „„ ai E a Se 
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03 | — 973] 3260] 673 — A| 1223 750 1 973 12 R 
zul. 116 al 3814] 1571| 3 1280 10 60] 5154] 3 295 8449] 135 
B 44. Schiffsbau. | 2 
al 13 1 11 — 15 6 16 | — 1 19 18| 37 3 1 . 
a3 8 ën pen, Z 2 2 g= 3 4 6 T ie Du | „ 
bi Bi. = ee 31 9 N 5 40 34 74 Eh, ee KE OTS Sia 
b2 A = — Gef 24 19 ih es 43 37 SÉ ze 7 | „ 
b3 32 1 ges — 33 19 bie 51 30 81 E zez 9 — |! 
c2 484 486| 272) 610 — = 756 610 1366 ai — | 22 
c3 284 — 285 138 28 4322 a ol eee 
au 870 "e 44 — 876| 465 1007 — 10] 1335 1019| 2354] 46 Ak: 
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Zahl der erwerbstätigen Perſonen, EES = im Haushalt ahl der Bernfszugehöri Zahl der hauptberuflich Nen ne ee 
e | e 
von denen ber Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen 1 B Ee K ei dree Erwerbstätigen, die wéiee 8 
i al nm ' — un en l ibenden 
. ausſchließlich der nebenberuflich 8 | ; (Sp. 4 und 5), 
darin Tatigen (Sp. 4 und 5) überhaup: landwirtſchaft- | deren Haupt- 
der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben- beruf Land- 
überhaupt Perſonen (Sp 2 und 3) hatten | beruf hatten wirtſchaft war 


w. m. 
% 7 8.9. | 10. 


| w. 


B 45. Büchſenmacher. 


33 2 Ji s 42 17 54 — | 50 610 111 24! 
j ze — = 2 1 I oa 3 3 6 1 
2l 1 4 — 4 2— — 4 — 4 1 ee") | 
8 42 6 ulm 48 11 599 — 2 
JJ a ie Bil = 10 ët EE eg > 
860 3 Bi ve 97 29 BEI 5 115] 79 194 25 
B 46. N AR von Schußwaffen. 
2a — | — = 2 71 — 6 g| 11 == 
E Eé Re li. Wu Kand De d. Ae d 
| — — — il = | 1298 1 1 u = | 
3 Bi ës 5 1 2 eg 4 4 d = 
| eh | Su d e lg 1 — 6 3 " WS 
e E ER, IE Fa. U a, EW > 
14 TE E 16 5 13 — 1 19 16 aal — | 
B 47. Verfertigung von Zeitmeßinſtrumenten (Uhrmacher). 
119%) 16 112 4 1 327 629 1775 — | 126 1824 1917 3741) 743 en 
ECNE Ee 4 4 13 — 8 13 21 3 = 
1 2 1 20 8 18| 25 19 44 7 
I = | en epp 1 | = H ce 1 — 
ep per al 13 26 47 28 75 7 | 
47 BI e — 56 18 39 65 51 116 3 
sg "E aa P 1 3 4 = = = | — ën 
ii = dl * 1148| 242 517 1 386 523 1909 41 
do wll a ai a ea wm mo 11 | 
250900 43 19 11 2 682 949| 2447 — | 3458| 2628| 6086| 805 
B 48. Pianofortefabrikation einſchließlich Orgelbau und Orcheſtrionfabrikation. 
177 3 291 — 209 83 294|— | 72 260 369 629 Si — 2 12 
14 — es 1 14 11 16 || — 4 25 20 ae E se Le 
1 * omg 1 3 = Bit == 1 3 194 seg: za sé 
ii — | — | — 16 7 8 23 19 a l, i Ise re > 
105 | — A = 107 81 187 SÉ | 2 186 191 377 a . 
148 D 1 — 181 56 123 204 168 372 en E * 
em Bag eg, A 1 1 | | a Sech | — dÉ SA — = — u — 
3037 5 H. 3043| 1643 3761 |— 4680 3783 8 463 89| — 12 ae 
WW 237 4 2 987 369 766 — 5 1113 1008 2121 211 — 71 — | — 1 — 
4242 . 35 4 4560| 2250 5 169 — 113 6 492 1 12 0534 142| — [ al — H a 
B 49. Verfertigung von ſonſtigen muſikaliſchen Inſtrumenten (mit Ausſchluß der Kinderſpielwaren). 
1104 783 1788 3 105 1792 1915 3 707 215 
24 21 41 — 15 45 56 101 
270 3 300] 18120 4089 — 19 4109 4696 8 805 361 
— 17 8 ji 1 25 13 38 — 
141 94 237 — 1 230 242 472 2 
424 129 344 — 19 494 421 915 1 
297 336| — Is) 1 6 7 eg 
4495| 1731| 3 497 — 7 5 998 3 711 9 709 146 
ol 1943 555 1110 — 3 1563 3598 11 
284 573] 11784] 5 133 11119 3| 170] 14257 13 095 27352 Ve 


601 25 79 2 707 392 982 — 141 993 1148 2141| 188 
20 — 2 — 22 15 37 = 11 35 48 83 1 — 
6 5 2 19 32 5 1228 11 10 21 4 e 
„ 41 8 aal 3 49 35 ee 
160 RI ` mg eg 168 109 251 — 3 269 262 531 9 
381 87 1 1 470 86 272 — 10 467 369 836 H eg 
8 11 144 — — — — — 1 H == |. 
3763 6 1 3771 874 2010 — 13 4637 2029 6 666 Bil. == 
85 = 3 2 1 645 357 695 — 4 1232 1464 | 296| 18 — 
i 5847| 897 91 35 6870| 1846! 4284 — 185 7693 5 366 13 059 271 
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Noch Überſicht III. 
Zahl der 
Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen, i shalt 
Dag von denen ber Beruf ausgeübt wurde als bauptberuflojen eng Ëer 8 ren 
a Tag Srenftboten ] auschließlich der nebenberuflich 
88 — P darin Tätigen (Sp. 4 und 5) 
klärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen 
Seite überhaupt Perſonen (Sp 2 und 3) 
á m | m. m. m |m] m m. w. Iw 
1. A | 8 6. E SAS "SI a, "E e JE 28 
B 51. feen von Lampen und anderen Beleuchtungsapparaten (ſoweit nicht unter Nr. 52 und 
al 51 3 Bir = 62 36 86— 44 87 133 
a3 10 — - - 10 15 14 4 25 18 
bi 19 ae a 19 6 10) = 25 10 
b2 68 3| 71 75 ak, — 143 123 
b3 en 76 2 ; 391 85 ati = 11 398 298 
el — | — 1 1 „ Së, — z 
2 bab A S z 565 286 529 — 1 851 530 
c3 966 1091 3 44 2064] 383 745 — 3 1349 cg 8 
zu 1992 1173 13 5 3 183 886 1715 — 63 28780 2951 
B 52. Glühſtrumpf⸗ und Glühkörperfabrikation. 
al 141 — 4 | 181 10 kl 3 24 4 
a fr er Bi ia 20 28 5 -A aaa eh 5 — 
b2 3 5 | — - gi 4 Aren 1 7 — 
b3 18 7 : 25 6 Je. 2 24 — 
ei KS pen, if) 1 EI == | = — si — 
c 2 ` 8 17 2 État — 10 — 
0 3 a uoj — 1 159] 223 39 Ir — 71 1 
zuf 91 139 4 22 256 50 85 — 6 141 5 
B 53. Elektrotechniker, Herſtellung von elektriſchen Maſchinen, Apparaten, Anlagen uſw. 
al 317 5 50 1 373 207 487 — | 84 524 576 11 53 
4 2 — Al Ae? Et. = Eh zg ZU et," al ge e ëng 3 ER 
a3 93 — Bi. — 98 76 1751 51 169 226 395 5 
bi N — 555 126 367 — 56 681 423 110 7 
b2 229 214 = — 231 186 370 — 4 415 376 791 6 
b3 764 203 bh e 1 968 215 517 — 25 979 745 172 7 
el Ge — 1 2 E i = * ee — a — 
0 2 3 204 2 1 * 3210| 1074 2440 — 13] 4278 2455 67 31 
e3 19511 388 4 2| 2345] 1092 2238 — 7 3 043 5 676 40 
zuſ. 7113 600 65 el 7784] 2976| 6 594 — 240 17 5234 149 
B 54. Fabrikation von Erd- und Seekabel, Leitungsſchnur und Iſoliermaterial. 
al 2) — | — 1 
b1 5 ei 1 
b3 DN. = ÜEwww—2ͤ 
ol — — — 
2 12 . — 
e 3 81 63 | 1| 
zuſ. 116 63 1 2 
B 55. Chemiſche, ee und photographiſche Präparate. 
al 278 22 41 2 343 193 49 
a3 855 — 3 — 88 63 
a fr 1 7| — | 6 14] — | 
bi 215 3 — 1 219 83 
b2 I 144 89 
b3 950 210 8. — 1 168 270 
el — — — 16 16 — 
02 35 — = | — 35 18 
9 3 2385, 1 438 6 5 3 834 la 1 695 
zuf. 4080 1693 58 30 5 8611 2411 
: B 56. Apotheker. 
al 313 7 -— 320 199 568 | 371 513 946 
a2 H — — — 9 2 10 | — 9 11 19 
a3 18 — — — 18 9 22 — 8 27 30 
bi 172 — 3 — 175 30 89 || — 29 202 118 
b3 39 24 H. ag 64 10 36 | — 5 49 65 
c1 = — 21. 2 — së. zech es es = 
c2 356| — — SE 356 45 119 — 23 401 142 
e 3 294 81 6 4 382 129 270 — 2 423 353 
zuj. 1201 112 10 3 1326 424 1114| 1 447 1 626) 
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— — 


SE 


Zahl der erwerbstätigen Perſonen, 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als 


Zahl der 
im Haushalt i 
vn r Soe, 
Angehörigen HALTEN e ae , 


Dienſtboten 


darin Tätigen (Sp. 4 und 5) 


der hauptberuflich erwerbstätigen 
Perſonen (Sp. 2 und 3) 


ausſchließlich der nebenberuflich 


Zahl der hauptberuflich 
Erwerbstätigen, die 


überhaupt 
Nebenberuf 
hatten 


landwirtſchaft⸗ 
lichen Neben— 
beruf hatten 


geh! der den 

eruf neben 

beruflich Aus ⸗ 
übenden 


(Sp. 4 und 5) 


deren Haupt- 
beruf Land- 


wirtſchaft war 


w. 


arbematerialien, mit Einſchluß von Kohle- und Bleiſtiftfabrikation, von Tierkohle und Kohlenfiltern, Steinkohlenteer- und Kohlenteerabtömmlingen. 


61 d 15 
H == 2 
we n 
37 AN | 
ao, 47 — | 
AR A 
636 171 Fr | 
1063 225 18 
5 3 1 
2 — 1 
8 u 
36 BL sm ri 
O Hl | 
5 
302| 571 1 
4680 593 3 
18 2 6 
„ 1 
Si Li ar 
| e | E es 
19 2 — 
— e 8 
126, 251 5 
173| 256 21 
27 2 61 
i em 3 
A — — 
1 — | — 
KI — 
ra” 
257| a9) 9 
343 22 77 
14 >= | a. 
11 1| = | 
= — | d 
8 — 2 
74 1 | 20 
"Gëscht e 
fe 
Wir es "A `ä, A 
200 — | 1 
249 6 4 
2139 12 19 
2693 18 28 


1 


82 47 123. —| 61 108 190 298 id = | T WË E 
20 7 E 17 25 46 | 71 2 — Wi, eg 11 — 
22 12 25 34 p —— 1 se = 

38 | 70 — = 62 71 13 en, ge ES ES 
336 87 253 — 18 376 318 694 4 1 1 
1 Nazi se Ee K Se — Wen Er ER 
807 420 847 — 5. 1066 1023 2079| 54 J 400 4j — — 

1 307 589| 1344 — 113 1652| 1682 3334 75| | mg 4 12 
B 58. Sprengſtoffe. 

10 2 3j—| 6 7 12 19 ii | ee 
13 12 L ` 24 27 51 — , . 
8 2 6 10 6 "E CH dE WE WEE 
A4 29 70 — 3 65 81 146 4 4 = * 
80 29 60 — 1 98 72 170 2 1 —1 L Ss 
36 36 sn Të 72 74 146 Bl: e "EE EN 
876 _ 2 457 — 2 544 1031 1575 . 

1067] 352 689 — 2f 820 1303 2123] 37 6] aal 51 — |— 
B 59. Zündwaren. 

27 21 38— 4 39 44 83 3 1 N 1 

2 1 4 || — 2 2 6 er ee 
= 1 ` SCC ES E EEN eee 

25 27| SÉ aa" i l o re apa 
24 gw dëi — 1 
— | — — en — || — | San — 
195, 2382 md d Asa a gd 
285 482 767 127 58 a al 20 1 
B 60. Verarbeitung von 1 Knochenmühlen, Düngerfabriten. 

94 1⁵ 50 18 43 70 113 Sr 1| 9 — 32 3 

5 1 SC un 3 1 4 i = j = H = 

3 4 | 1 8 5 13 H ct f 1— WK 

11 — 2 — — 1 2 d — — — — Ss "Tess 
14 8 d — 22 28 50 I > use Were A 
41 24 39 — 6 63 46 109 gi — ae at: Ëss 

ER" Ze =, ed zs 53 ZG „ 8 
2860 215 340 -| 21 472T 3610 8334 9 1 13 — 3 — 
452| 267 464 2 27 612] 513 1125] 37 al 26 TI sl 3 
B 61. Köhlerei, Holzteer⸗, Ruß⸗, Pech⸗ und Harzgewinnung. 

26 7 25 — 4 ei 29 50 H — | 4| — 9. 1 

3 3 44— — 4 10 eh a Be E das 
12 7 131 — = 18 14 32 D sent | gé, weng 
DÉI = D, AN ee pe 5 a EIS A 6 4 

. ei — ss EI 90 —6 1146 3 Be 2 
101 61 "Aleng? 4 135! 105 238 ie. E — 17 5 
B 62. Gasanſtalten. 

EL ss, / H= = 1 1! re Me ee Di 
37 38 76 — 23 71 99 11 sa 
71 34 101 — 10 10 111 216 ** | a: Men H en, Die 
201 146 343 — 1 346 344 690 A ai 8 
259 78 220 — 8 327| 234 561 2 — | un. ee 

2171 19121 3613 — 9 4081 SEN 7685 63 — 35 — — — 
2 740] 2208| 4354 — 51 dan, 4 423 93244 sl — 3606 — — — 
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Zahl der 

Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen, DE Zahl der hauptberuflich ` 
3 von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen er eg = 5 1 Erwerbstätigen, die iu 

erup. ä i Zb E d 

Gi e Angehörigen e ausſchließlich der nebenberuflich überhaupt lundwittſchal⸗ Ze 
Hlärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen R Nebenberuf lichen Reben. SS 
Seite überhaupt Perſonen (Sp.2 und 3) hatten beruf hatten | miride 

19 w. m w. m. w. m. m. w. zuſ. m. w. R * 

F FEN EL EL EI A 9 a | Et 

B 63. Licht⸗ und Seifenfabrikation. 

al 127 9 13 un 149 85 221 — | 92 212 59 5 Bi 

a2 : — — = 2 = Bi 1 3 9 | — |- 

a3 4 — — | — 4 1 3 — 3 5 — = | — |- 

bi 6 ag" d "ee 5 1 9j = 1 6 se, ` | -|- 

b2 38 10 — — 48 14 899 52 Hu i- 

b 3 235 26 1 1 263 86 204| — | 19 321 ae | 1— 

ee wg | 4 (7 N eg. Äech = = sc: |-|- 

c2 45 — H ` 46 15 BR WE 60 — | 1- 

0 3 517 274 2| ai 796] 280 578 — — 797 22 I 
zuf. 974 319 17 8 1 318 482| 1081 — 120 1456 aal 8 20 

B 64. Olmühlen, Olraffinerie, Pflanzenfettfabrikation. 

al 53 d 36 2 97 40 gei. 1 5 93 107 2 42 66 38 As 

a2 Br e une 6 3 Bil = 8 6 14 Bi De 
a3 Bi | 9 5 2 Al — 2 7 6 1 "E € si Lag 
b2 d — — 1 "ef 4 1 j=] = 5 6 111 — — |= JL ss ls 

b3 39 3 D a 43 13 33| — 3 52 39 91 Sg, A es, eg 

ei ar eg 7 11 El = resch * — — => — [ 1 1 
e 2 EON E E 1 1 ES d 1 3 3 

03 1455 13 d e 162 75 134 — | — 220 147 367 171 — 16 — ? 
zuf 252 22 49 13 336] 135 280 — 10 380 312 699 63 6 Sg A? 

B 65. Kohlenteerſchwelerei, Verfertigung von Mineral- und ätheriſchen Olen, Fetten, Lacken, Kitten 
von Harzen, Herſtellung von Leim. 

a! 167 12 30 4 213 93 u 2 r 262 439 701 

a3 BB i a = 22 5 27 43 70 

afr dl — 8 e pI o "ai — 15 4 9 13 

bi SÉ, =s 1 = 28 4 ies] 9 31 30 61 

b2 53 3 56 39 100 — 2 92 105, 197 

b3 50 (0 67 — — 576 137 376 — 18 646| 461 1107 

. E — 8 Hl i „„ ac. ës e 2 2 

c2 1 — — 4 3 9 — — 7 9 16 

03 732 215 — 4 9511 445 886 — 3| 11771 1104 2 281 

zuſ. 1518| 299 32| 16] 1865 1730 al 173] 22460 2202 4448 

B 66. Zubereitung von Spinn⸗ und Faſerſtoffen mit Ausſchluß der Baumwolle 

al 25 1 10 — 36 39 81 — J -| | 

a? Se ée 1 2 1 — — — 1 — — | - 

a3 ii = = en 12 18 3 — H er En 
a fr 5 48 8 30 91 7 — N 

bi Bi ze 8 E 3 3 — | — Äsche 

b2 BEN Se gës së 281 513 ` = Re Ka 

b3 63 Bu -a eg 65 95 2 — | — |-|- 

c2 DÉI. = H ` ei 27 49 a — — |-|- 

c3 3121| 3957| 9 ai 71111 4637| 580. 15 280 1|- 
zuſ. 3536| 4008 29 54 7 627 5 361 79 

B 67. Spinnerei, Hechelei, Haſpelei, Spulerei, Zwirnerei, Wattenfabrikation. 

al 357 22 3 = 412 195 5951 — | 297 552 914 1 466 

a2 16 1| | = 18 2 19 | — 5 18 25 

a3 1255 — | 9 126 64 189 — 91 189 280 

a fr 54 183 26 192 455 57 59 wa 1 111 243 

b1 8 58 24 52 — 10 82 62 

b2 1215 AN aa = 1 222 939| 2029 — 11 2154 2047 

b3 1490 108 2 1 600 658 1496 — 91 2148 1695 

c1 — A 48 50 — E A — 2 

02 4896 11 103 17 281 16 085] 2528 4439 — 6 7424 15 589 

c3 6774 15 493 31 59 22357 3514 6298 — 20 10288 21 811 

at, | 14985 26 960 111 327] 42 383] 7981 15 176 — 532] 22 966 22 668 
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Überficht III. 
re Bahl der gap ber den 
Zahl der erwerbstätigen Perſonen, , j Zahl der hauptberuflich 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als bauptberufloſen eer d — E DEE HEEN ee K Erwerbstätigen, die ne Ca 
i Angehörigen häuslichen überhaupt (Sp. 3, 3, 7 bis 10), en 2 g übenden 
— - | — — Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich überhaupt | TE ER (Sp. 4 und 5), 
dauptberuf Nebenberuf | der hauptberuflich erwerbstätigen W Nebenberuf lichen Reben» Séch ZE 
überhaupt onen (Sp 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
w. m. w. m. w. | m. wW m. w. | zuſ. „ Is | as | w | w. 
SE 2908 e p k 6. w | & jajo | nn | „ | a "E G W-E kg 18. | 19. 
B 68. Weberei. 
1717 132 | 199 9 2 057 8090 2839 7} 997 2 533 4488 37 239 191 50 4 
4 = ÄLäze 5 2 OË 1 6 — ll, pans | BE WE 
287 = 291 154 445 3| 96 444 200 — . 
84730 6 5 380 1 832 2 698] 19 383] 3 5288 9521 — 601 12 001 1 824| 1135 1 360 1046| 4080 60 
51 | — eer ` fb 51 21 dëi — 5 72 „ ra a eege CZ 
25190 64 BI 2585| 1657| 3378 — 15 4 176 156 116 8 — 12 
5805| 501 60 — (Dä 1936) 4779 — 22 774 190 8 64] 2 — — 
55 107 6050 4123 4840| — 5 = STI — 311 22 40 
25 396| 28 152 | 495 113] 54156| 13 897 24 467 — SE 39 293 1249| 545 764| 482| 32 5 
6272| 10697| 128 172| 17269| 3252| 6063 | — = 9 524 2980 180 189] 1734 12 3 
50 529 46 034 I" 3271 7115] 106949| 25 256 51 546 10) 1464| 75795! 99 044 174 839| 4185| 1938 2 712 1754| 525| 112 
B 69. Gummi- und Haarflechterei und »wweberei. 
27 1| 50 — 33 200 411 | 2 47 44 91 $, 
H. zez, 2 es z5 SE aes a es 2 2 "Wé — 
16 47 j 31 101 3 18 — 19 65 84 ré 
2 | Es as 7 | 4822 12 7 19 CH 
8 ll ad * 10 3 11 1 11 4 11 , 23 
e See E? | 12 112 | = f——— E | Be Gef = | Gg 
67 55 9 1 132 24 54| Ze 91 109 200 — 
w 21 = | 2 38 18 17 |Z * 330 38 711 — e be 
1 e KE an PR Jet gea vest i Fee Ge 
1424 126 21 46 335 73 140 — 3 215 269 484 e 
B 70, Strickerei und Wirkerei (Strumpfwarenfabrikation.) | 
1460| 1002 178 263 2903| 1030 27610 3| 398 2 493 41610 6654 285 ; 
11 — — — 1 1 | 5 71 — | 
64 "7 HES dc? 65 52 118 118 234 3 
1557 5390 654 6762| 17363] 2761) 7318 11712 19 0300 620 
585 171 H * 757 516 1101 1209 23100 22 
2432 2861 1 1 2 695 667 3099| 1872 4971 26 
2 35 139 1700 1 876 3 5 35 40 1 
14170) 719 | 164 122| 2161| 7 930 22 100 23 148 45248| 500 a 
3616 11450 72 94| 15 232] 1103 l 4719| 14011|| 18730 92 
20 887 25 505 1 209 8942| 62543| 14063 30229 3 537| 40953 56271 97224] 1549 
B 71. Hätelei, Stickerei, Spitzenfabrikation. 
118) 240 2573| 1055 1 58 2335 3936 136 
5 gas 18 12 9 27 27 2 
2 2 90 50 1141 — | 20 131 139 6 
175 3291| 13 411] 4967! 9781 — 58 9 722“ 15 029 377 
= AN ge et ex H " e = | 
— en 1 091 269 600 — | 9 580 1389 14 
2 1 3 756 626 1 693 — 85 4035 212 24 
178| 1885 Sal" =: De a > 52 Be 
60 25| 13285 5065 9269|—| 23] 13527 14030 253 
77 109 15815 990 1694 — 3 4153 14 163 43 
612| 5753] 52 153] 13 034] 25 632 1 743] 34511 50 887 855 
B 72. Färberei. 
258 12 72 4 346 184 503 2] 145 444 660 1 
13 1 d a 15 13 26 29 — 
BT. = Wl 29 21 48 69 en 
21 — * = 21 3 24 20 — 
490 en — 498 356 846 807 — 
346 36 | uan 383 133 479 404 — 
— bat al 3 36 | 39 ad — — 
2205 5 29 — 2239| 1 103 3308| 1971 — 
5.503 925 56 11 6495] 2917 8 420 6 418 — 
8863| 987 164 51 10 0651 4730 13 595 10 378 1 


witsdes Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 
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Zahl der 5 
Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen, Zahl der hauptberuflich , 
Kg von benen ber Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen — e 8 — die = 
(Er En Deere dE p een Angehörigen Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich überhaupt Undwirtſchaft⸗ F 
narung Dauptberuf Vegzenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen 8 Nebenberuf | hen Beben: | en 
Seite überhaupt Perſonen (Sp. 3 und 8) hatten beruf hatten | mg 
e | w. m. w . m. | w LI 
„ "91. WS 20 WR 6. > 8. 9. [ 10. . 14. 16.16. m. n 
B 73. Bleicherei, Druckerei, Appretur (auch in Verbindung mit Färberei) 
al 247 36 69 2 354 170 482| — 121 417) 639| 1056 627 5 
a2 D. = / 2 — 8 3 8| —] — 11 8 17 11 — 
a3 : o lr 39 26 52 — 10 62 12⁵ 11 — 
a fr 127| 3 249 42| 3291 6 709 8090 1042 — 1 930 4292 5 228 144 100 
b1 99 — — e 9 4 5 — 1 13 6 19 — — 
b2 547 34 | - 582 376 894 | — 3 923 931 1 854 32| — 
b3 354 17 H: e 372 169 343 — 22 523 382 905 14 .— 
el 1 9 62| 245 Ek. m ker Hl 1 9 10 — 15— 
o2 | 2496| 5137 12| 39 7684] 1367 2715 —| 28 3863 7854 ua Wë 64 
0 3 6 970| 14 770 52| 123 24 915 4128 7599 — | 15 11098 33 482 282 82 
zuſ. | 10 794 23252 243 3 700] 37989] 7052| 13 140 — 175] 17846 36 567 
B 74. Poſamentenfabrikation. 
al 6944 110 52 18 874 437| 1356 1] 152 1132| 1618 
a2 1 — | — | — | 4| — | — 3 4 
a3 30 10) 1 N 42 12 53 — 8 42 71 
a fr 596 4670| 120| 2731 8 117 779| 1484 — 5 1375 6159 
b2 21500 21 — | 236 125. 337 — 2 340 360 
b3 772 98 D 871 231 539 — 12 1 003 649 
el — 12 50 517 5799 — — — 12 
02 2452 417 17 18 2904| 1245 2479 — 3 3697 2899 
03 747 3 393 20 14 4174 335 10344 — 2 1082 4429 
zuſ. 5 507 8731 261 3 299] 17798] 3166 7 a86 1l 11 184 8 674 16 201 
B 75. Seilerei, Reepſchlägerei. 
al 365 21 41 3 430 162) 570 — 34 527 207 66 511 1 
a2 1 = = a ji — Bien — 1 Ve — — 
a3 É ias I eem SE = eet | et ab 2 o iu a e 
„„ E ESER GC IS, SIS = 
b2 E e en "A 16 13 22 = = 29 ` ër, 2 
b3 21 LE: em — 22 6 le) = 27 82— —— 
el — | = | 7 27 TI Ä "ss = = ge „ 
e 2 283 9 n — 294 92 166(— 1 375 DB — 1 7 — 
c3 106 46 5 2 159 31) 63 — — 137 a — 2 — 
zuj 794 77 56! 33 960| 304 830 — 35] 1 098 2260 o 60 1 
B 76. Verfertigung von de Segeln, * und dergleichen. 
al 16 d 6 2 31 11 35 || — 5 20 74 6 Am 
a fr 1 14 4 23 42 10 1222 11 20 31— — I — 
b2 BE el er 5 4 SA em 9 9 T: R mn EE 
b3 99 — ei es 1 — 12822 9 4 11 JL. ec AC 
0 1 — — WE 7 Si ss e Ale e gn IJ ëm. Ji. Ze — — — 
02 6 H == — 8 d Hl sn es 8 11 (9 — j| - I 
e3 27 126 => / 3 153 15 5 — — 42 158 20 1 2 
zuf. 64 146 Im 35 255 42 98 — öl 106 249 355 7 d 
B 77. Herſtellung von 900 und Filzwaren, ſoweit nicht zu Nr. 129 und 134 gehörig. 
al 44 7 4 — 55 39 90 — 39 83 
& 3 6 Ca i| — | en 6 12 | — 5 9 
a fr 1 BI — 19 35 d il, = 7 
bi „ E ze Jg. ee 1 
b2 56 3 58 37 86(— 2 93 
b3 130 Bl a Ge 138 32 88 — 5 162 
el — ii = 5 Er ee Kë 
c2 186 67 gi = 254 88 186 || — 1 274 
c3 697 423 | 5 3 1128 487 Be. a 1 184 
zuſ. 1121 523 10 27] 1681] 692 1 350 — 52 1813 
B 78. MK von Spielwaren aus Filz und n 
a fr E. es — 2 3 2 9 
b 2 WS eet A ep F ën TREE 
b3 2 4 — — „ 
el — = 1 ze, 4 a = ep, Ji. e 
c2 — 11 — — 1 — gu Le? A 
e3 u an a LL 1 ww 22 —ͤ— 
zuſ. | 2 6 74 19 34 — 
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Überfiht III. 
er. ahl der 92 
Zahl der erwerbstätigen Perſonen, Zahl der hauptberuflich Ben 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen | ng n e ene Erwerbstätigen, die belle Ans 
Angehö häuslichen überhaupt (Sp. 2, 3, 7 bis 10), :.. .,. .. übenden 
ngehörigen Jienſtboten | ausſchließlich der nebenberuflich | (Sp. 4 und 5) 
— —— darin Tätigen (Sp. 4 und 5) überhaupt Iandwirtihaft- | deren Ha 
dauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf | lichen Neben- beruf La 
überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
m, w. m. w. m. w. m. m m w | u. I m w We w. m. w. 
C 6. fia S- a 10. ii of 2 "WM a We "79 d A 18. | 19. 
B 79. Verfertigung von Papier, Pappe und Papierwaren, ſoweit nicht zu Nr. 80 gehörig. 
353 29 7e 1 455 220 639 6 327 579 995 15744 167 17 136 13 I = 

5 H sg 12 5 23 — 2 16 25 41 — a EE 
TES "es 130 71 244 2 87 197 331 | 5288 14 13 — 

Hl. s — Si: SE 3 2 2 18 d, Lë eg Ze 
KO ss TI. zc 59 21 58 — 16 80 74 1544 — gë „ 
999 10 3 — 1 012 8755 1789 — 16 1874 1815 368 67 — 5 ee 1| 
959 101 | 3 1 063 345 831 || — 56 1304 a88 2 292 BE hb f3 = — 

e 1| 4 22 al — — E = " za H e El: 8 
1837| — | 3 — 1840| 1347 2 601 — 3 3184 2 el 5 7888 224 — 191 — 3 — 
1298| 5065| 130 al 18224 8931, 16693, — 31] 21909 21789. 44698 1005 118 878 9| 51 ı 
17322 5 206 | 222 79] 22829| 11815 22 8800 8 538| 29 145 28 624 577690 1512 138 1289 113] 59 1 

B 80. Verfertigung von Spielwaren aus Papiermaché. 

11 | e 12 d 8 17 17 34 A I d 26 u ge 
15 — | = 9 24 15 27 30 27 57 2 l S 

Kr es 8 1 1 Blees ep 2 2 1 = = = e, 2 

1 ii — = BT = a S 1 1 2 x e sy . Ze 
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4, il — — 428 al — - 4 Al Bu n ; Spa, ` Ae 
. DR ᷣÄͥue I er Fe, 
46 22 2 20 90 32 12 78 77 155 e 9 * 
B 81. Buchbinderei und Kartonnagefabrikation. 
21 1790 988' 2626 db — 369 2456| 3 094 5 5500 6822 360 21 — gi — 
— 2 1 Les 3 2 5 K 3 
34 19 57 sch 8 50 3 113 a — ( — 2 
329 811 204 293|| — 3 322 632 954 13 18 4 8 34 — 
* 5 4 8 — 3 9 11 20 1 ee re E 
en 513 326 718 798 821 1619 11 1 — 
e 947| 225 599 — 30 933! 866 1 799 8 E sc, ? 
193 226| — — ËM — Bu. Ir ei S 
gë 6352| 2187 4719| — 11 8 480 4778 13 258 1% 13. 106 > 
510 12 526] 1415“ 2692— 5 5008 11558 16 566 54 27 20 ? E. 
594| 23 206] 5369| 11769 — 435] 18 059 21 830 | 39889 921 9 62) 1 
B 82. Lohmühlen, Lohextraktfabriten. 
= 25 3 g a 9 7 16 1 3 — 1 
2 4 — —— 3 Ze Ek E Tapes DEE 
en Bl E Me 12 EE EN Er TE 
2 38 6 2 21 11 32 ee gl: 13 2 
B 83. Gerberei. 
242 d 17 1 267 130 427 || — 70 = 

B 3 1 — 1 

77 — | 11 — 8 5 14 | — 4 — 
St: ze re "8, ge 51 1 14|| == 1 ep 
11 52 28 74 — 3 e 
106 d Er. 114 e 90 — 1 = 

2 Sep Wr 4 ll — nr 3 ges 
764 3 — 767 440 906 3 e 
867 E 23 9460 637 117 i 

2092| 87 24 gl 2211] 12580 2 703 — 93 e 

B 84. Lederfärberei und ⸗lackiererei. 

6 | 9 16 25 — séi A = 

3 4 6 ia = Si Ai pen `Ä sent Äh og e 

3 3 3 9819 1 * | re 
10 13 3 16 b ze ze La ` o 

18 82 63 145 a — | 3 iae Age 

23 30 33 691 — 11 — 
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Zahl der 

Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen, im Haushalt 

goe von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mil een ee Ar enger 
Ex — — — ͤ — Angehörigen Les eech ausschließlich der nebenberuflich 
SE darin Tatigen (Sp. 4 und 5) 

Härung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen 

Seite | überhaupt Perſonen (Sp 2 und 3) FR 
2 m | m m. | m m. w. m. w. m. w. | ui. 
u DE EN 6. „ SS 181-738 11. OG. . 

B 85. Ledertreibriemenfabrikation. 

al 26 2 6 — 34 16 41 — 10 42 53 u WEE E 
a3 „ me 188 12 1 1 2 - |-|- 
b2 99 — | — 9 5 9 — 1 14 10 — es | ed 
b3 64 8 11 — 73]. 16 47 — 3 80 58 = | =] -=| 
ci — | Be d 2 — — — — 
Ge al d — 1 — = al ZS Les 
© - Se H — — —— 
zuſ. 149|) 14 8| 2 1 | 


al 22 1 11 — — I — 
a3 8 — — — | wa. éi 
afr — 5 — — — — — 
bi 2 — — es = | Fa zeg 
b2 30 — he — — 1 — 
b3 110 12 — — il 
ol — — | — 3 1 
o2 181 5 eg — 3 

0 3 751 82 33 — 836 394 813 


— | — — 
i 1104 105 4 3 1216 607 — an 35 
B 87. Er und Sattlerei. 


| 5 
al 2 082 60 | 158, 4 2304| 1456 3761 — 132 3 538 3 953 
3 


28 
a2 |= Uz LI = 3 2 2 5 3 Rei 
a3 5 — — — 5 1 OH ei 6 4 er 
a fr 27 39 4 61 131 26 444 weg 53 83 2 
b1 Me | — 81 e Belg Ge 2 4 — 
b2 131 E Ss — 137 65 176 | — 2 196 184 — 
b3 175 26 — ee 201 51 136 — 14 226 176 — 
ci sis = 10 50 6j = =. |=| = eg nS ER 
0 2 3 581 10 8 3601| 1159| 2461 — 7 4740 2478 = 
c3 372 459 7 1 839 144 1 — — 516 767 30 


6 3780 600 1890 116] 7283] 2904 6 897 — 155 9282 7652 16 934] 1137 


B 88. Verfertigung von Spielwaren aus Leder oder mit Leder überzogen. sr 
al 1 sl 1 3 1111 — —— 
a fr 4 1 — | —- 1 d 71 — — | = 
b2 = >| e = a — ie 
b3 5 CES ES 9 u — rä 
el Dag * — = — => — 
c2 3 8 — — 12 8 2 — — — 
0 3 8 15. — — 20 5600 70i 1 u 
auf. 18 34 — | 1 45 89 134 Hr 

B 89. Verfertigung von Tapezierarbeiten. 

al 932 2 216 || — | 102 2 202 2 356 || . 
a2 — 14 es 1 
a3 1 11 — | — 3 
a fr — | 2|—| — 1 
b2 38 89 — 1 99 
b3 5 Bel p 29 
ol = = =) 6 = 
c2 757 1603 — 6 3 262 1610 
03 9| >. 51| — | — 109 
zuf. 1742 | 5706| 4233 

B 90. 3 von Gummi⸗ und eee on, Geflechte und Gewebe) ſoweit nicht zu Nr. 91 155 ns 
al 29 2 4 25 28 5 1 1 58 83 141 5 
a3 G 2,0 s Ze 12 14 28 27 39 6600 — La 
a fr 1 918 a 6 ml — | 2 — 1 1 12 134 — 
bi 3 — | — | — 1 3 2 6| — — 5 6 111 — 
b2 47 12 — — 59 32 93 || — 1 79 106 185 3 
b3 254 51 || — 306 65| 207 — 15 319 273 592 2 
ol a ec 2 2 1 3... es, ——L— ss SS = — — 
02 340). IB EE = 153. 78 150 — 1 na — 164 — 383 3 
e 3 584 712 — a d aa au oi: 899| 1324 2225 50 
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Zahl der 

e ahl der den 

Zahl der erwerbstätigen Perſonen, te shalt Zahl der hauptberuflich Bet neben- 

von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen dee 5 wéi = 0 7 5 Erwerbstätigen, die beruflich Aus - 

Angehörigen haͤuslichen überbaut (Sp. 9, 3, ), EREE übenden 
— Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich (Sp. 4 und 5), 
BE —— FT darin Tätigen (Sp. 4 und 5) Nebenb fi Neb 

Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen ebenberuf chen Neben beruf Land; 
überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 

om | w. m. w. m. w. | m. m. m. w. | m. I m w. m w m. w 
K KS l a & 6. e r 14. „ Kë | a 18.159. 


B 91. Ne RT 


il es Sep 1 3 3 11 — 
1 | ees 91 1 — ba E ze Les 
A ze — 11 — 11 — | — 
E eg wl 100 25 — — "o = il ES 
BI — — 23 19 27 — 2 * 29 1 zu 
B. 92. E von Spielwaren aus Kautſchuk. 
— 21— — 1 21— — EN 2 a — 1 sl ss ls bz 
B 93. Holzzurichtung und ⸗konſervierung. 
445 286 524 301 1025 290 813 2 174 737 1 013 13| 157 9 
21 2 31 1 55 16 42 — 4 37 48 BL 
34 — 2 — 46 e 0 — 10 54 60 * 
9 ege weg = * ÉI ` e u ZS 
m — | 7 279 218 467 — 3 490 470 11 
324 14 1 341 98 246) 11 12 423 272 If Se 
— e? 41 25 664 — — = — — | 23 4 
5 607 83 114 15 5 819 3545 7125 —1 9152| 7228 al el 
7634| 4187 8743 3 223 10896 9091 2010 500 13 
B 94. Verfertigung von groben, glatten Holzwaren und Holzſtiften. 
958 490 1222 — 7 1190 1326 25160 246 14 168 71 70 1 
3 2 Ditsch > 5 7 2l — -li-l 
21 14 37 — 3 34 40 74 1 — | ee Geer ees 
263 97 299| — | 1 255 327 582 45 d A0 3 181. 
1 = SÉ 1! 1 A — — — - | —-|- 
120 119 201 — 3 238 205 443 5 Et A "9 og — — 
268 63 180 6 308 209 517 5 Á „ 
1351 — Be a ME = Di 855 a} | — Ze 
621| 283 564 — 1 864 587 1451| 150 Tal 102 — 
4093| 1770 3323 — 88 5288 3834 9122 123 = 1 
6483| 2846| 5 834 — 93] 8183 6536 ig: 14 7190 576 29 19 1 2 


B 95. Tiſchlerei, Spiegel-, Bilderrahmen⸗ und Parkettfabrikation, Veredelung und Vergoldung. 
6 466 190 551 14 7221 4517 10 803 £ 364 10 985 11 357 22 342] 1 837 a 5 26 212 4 


23 1 H eg 26 14 37| 1 37 39 76 5 E 1 ka 
60 — a ét 60 33 84 | — 6 93 90 183 d = H ss A zs ra 
339 11 56 12 418 228 510 5 567 526 1093| 122 1 95 11 37 — 
32 — = = 32 21 29 — 4 53 33 86 19 * 
864 3 is 868 663 1414 — 6 1527 1423 2950 39 — 13 * 
769| 110 4 — 883 241 585 — 19 1 010 714 1 724 12 1 D. 1 p 
— 1| 3 93 128| — bas — | 1 11— — | — | — 3| — 
27 062 1 10) — 27172| 12516 25167 — 76 39578 25244) 64822 1023 16 5580 — ai — 
3207 = 29 15] 379| 1942 3719 — | 5149| 4276 9 425, 112| ui 58 3 3. 1 
38 822 863 78600 134] 40 605] 20175) 42 348 492] 58 999 43 703 102 702 3156! 84 17760 31] 293 5 
B 96. Böttcherei, Se: wenn mit Küferei verbunden. 

997 21 214 3 1235| 5560 1538 — 28 1553| 1587 31400 419 7 266 44 114 1 
E a — ek Lé 2 1 d ai ges 3 4 „ 
44 — — 44 21 Ale e 65 74 139 3 ge "EE, E 
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B 97. Korbmacher und Korbflechter. 


336 40 1742 720 1789 — 34 1967 deg 3909 509 29 15 5] 67 2 
Lë 1 BE I E see 7 AE 
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Zahl der 
Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen, 1 
Be von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen Zu Ee * m 
E 9 Angehörigen ie raed ausſchließlich der nebenberuflich SES? 
vo EEE EEE TE Fe darin Tätigen (Sp. 4 und 5) | 
klärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen 
Seite überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) 
9.) m. w. m. w. m. w. m. w. m, ` 
S.E 2 KS RK zs E: cb 6 EK E a En e 12. 
B 98. Strohhutfabrikation. 
al 62 10 3 2 77 47 120 — 55 109 
a3 7 — — 7 8 11— 2 15 
a fr 2 270 3 521 805 72 22 74 
b2 35 a TI e 105 28 59— 2 64 
b3 234 100 — 1 335 97 16|— | 9 331 
941 = SI se A 28 J e, "eg 
c2 265) 438 455 45 793 218 382 | — 2 483 
c3 264| 934 51 67 1316| 201 431 — 1 46 
auf. ‚ol 1832| mi 6511 3455| 671 1295 — 711 1541 
B 99. Sonſtige Flechterei, Weberei und Färberei von Holz, Stroh, Bajt, Vinſen uſw. 
al 170 46 187 11 414 d 167|— 16 241 229 470 d 2 5 
a3 98 1 4 2 4 6 7 13 I — 
afr 7 131 13 51 202 1 ief 18 158 1760 — 19 e 
b2 u = N - 14 d E ng 23 18 GL em A" 
b3 35 E zë A 36 10 32 — 4 49 37 860 — — || — 
0 1 eg e, `? 2 19 St = „ — — eg ge" JL cl ës 
c2 52 6 - 60 17 BEE ee — 69 38 107 d eg a `? 
c3 | 93 126 10 ul 2240 671 107 | — 160 233 3933 3 1. a 
zuf. 375) 310 214 92 991 191 390 — 20 566 720 1286 47 Aal 28 
B 100. Drechfſlerei, Verfertigung, Veredelung und Seine von Dreh- und Schnitzwaren, auch N 
al 777 21 78 1 £77 545 1362 66 1322 1449 236 = 
a2 1 12 9 221 — | 21 22 1 
a3 6 — — — 6 gi — 11 9| 
afr 1% 10 9 9 160 93 194 — 2 20% 206 37 
b2 gë -S | — eg 83 65 124| — 1 148 125 
b3 e i == — 139 44 87 — 2 167 105 
j ah Zu, == „„ 2 
c2 2788 21 Si 2843| 1318| 2514| — 8 4106 2543 
c3 407 307 5 6 225 204 372 =i "ai ` 611 683 
zul. 4308 376 155 77 49161 2283 4 685 — $ 6591 5144 439 
B 101. Verfertigung von Spielwaren aus Holz, Horn und anderen Schnitzſtoffen. 
al 335 33 27 4 399 228 617| — 50 700 1263 59 10 
a2 m) er) = 1 N kB e 2 3 1 "E 
a3 11 — 4 2 6 — 2 6| 8 I pes 
a fr 418! 163 78| 333 992 324 729 — 5 742 897 1 639 89| 19 
b2 42 1 — — 43 37 80 — 1 79 82 161 3 
b3 113 9 H = 123 24 59 — 1 137 69 206 dr geg 
et es 5 57 4469 Sail — D z 2 = 5 Se ee 
c2 1115 25 10 = 1151 366 188| — 1 1 481 814 2 295 57 1 
e 3 661| 655 19 28 1363| 308 723 — | %9 1378 2347| 27 
auj. 2689 891 193 834| 4607| 1290 3005 ka — 60] 3979 3956 7935] 239 
B 102. 1 
21 30 — ee / 30 d all — 4 39 45 84 12 = 
b2 4 T see 5 4 89 8 8 4 — — 
b3 4 E = Be ee 4 1 5 — | — 
0 2 760 — = — 76 29 67 — 1 105 68 173 4 — 
0 3 a 38 — 1 80 7 HEEN 48 577 105 | — 
zuj. 155 40 — 1 196 49 134|—| 5 204 179 383 ie = 
B 103. Bürſtenmacher, Verfertigung von Pinſeln, Federpoſen. 
al 359 62 47 12 4801 251 6% 1 50. 611 774 1385| 143 18 
a 2 — | — — 2 1 — 3 3 6 11— 
a3 8| — | =$ 8 4 10 — 5 12 15 27 1 = 
a fr 5 228| 38 195] 513] e 128 — 1 114 357 al 11 u 
b2 790 — | 79 65 155 — 1 144 156 300 a = | 
b3 169 111 180 53 125 — 5 222 141 363 7 
0 1 — Je, 9 50 88 ie, e z =a ep u E 
c2 1 a 554 9 7 1961 6980 1405 — 1 20899 1960 4049 42| 15 
0 3 447| 138 12 8 605| 2241 468 — — 688 606 1294] 37 15 
25077 993 115 272| 3887] 1375 2956 1 ol 3888 4012 78 244 59 
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| d ahl der den 
Zahl der erwerbstätigen Perſonen, im Haushalt e Bahl ber hauptberuflich eruf neben. 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mitir 8 Zahl der Berufszugehörigen Erwerbstätigen, die beruflich Aus. 
Angehörigen Anstan überhaupt (Sp. 2, 3, 7 bis 10), e 
T 8 Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich (Sp. 4 und 5) 
| darin Tätigen (Sp. 4 und 5) überhaupt landwirtſchaft. | deren Ha t 
der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben ⸗ beruf L 
Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
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4 Dr" ën Cl "ës 5 3 ll = 7 7 K ee "e 
4 H 1 4| . 9 14 30 — 1 18 76 94 E E An Ser, a he 
14 4| — — 18 9 25 — — 23 29 52 11— — — 14 — — 
60 19 — — 79 17 "= 4 77 70 147 LEE ER EE EE 
= ea 2 12 14 — — p — — — — — — = | — ef 
IN ` Wei, Är Ze 188 61 171— 8 ei 192 423 F 
a izi ==] 1 243 22) 60. — 1 91 234 | 325 J A gr ee 
411! 289 2990 70 799“ 196| 492 — 43 607 824 1431 44 RI e" ` ës St E 


B 105. Getreide-Mahl⸗ und Schälmühlen, auch Reisſchälmühlen. 


90 56 732 47 1738 712 1706 2] 298 1617 2060 3677} 827 51 750 48] 534 34 
122 3 39 1 165 101 211 — 32 223 246 469 84 3 60 1 8 — 
44 1 Al) 49 24 71 16 68 88 156 12 1 10) 1 * — 
WW = — Sé 81 * 55 3 588 — — — — — — 

24 — | 866 = 249 200 403 — | 3 443 406 849 2 — | id = 3 — 
49 16 2 468 159 425 1 19 609 460 1 069 10 1 3 1 1 — 

Sch "See? 83| 102 185| — | — — — — — — | = — — 45 11 
1753 — 360 — 1789 647 140 — 2 1403| 3 803] 201 — 141 — DÉI — 

1426 161 47 10 1644 1189 2 124 — 1 4901 123) 4, 108 3] 32 1 

1995 257 950 160 6 342] 3 032 6344 3 371 14 982| 12800 60 1090 54| 636 46 

B 106. Bäckerei, Konditorei, Pfeffertüchler, Lebküchler (Lebzelter). 

90060 439 489 42 9 9761 8170 19 5180 — 3432] 17176 a 40 565| 2 7170 170 1496 721 115) 7 
635 22 37 1 695 487| 1185 — 197 1122 1404 2526 90 6 25 — d 
a — | > 26 d 28| — 6 26 34| a G 1 
1| el | 47 76 6 10 — — 7 38 dl — | — H— —ͤ— - 

46 98 5 — 469 eh ert - 17 6755 497 1172 26 — 13 — 22 
DN. 28 ze E em 262 66 160 — 10 266 232 | 498 1 92 E = — — 
1 95 121 9 191 9408| — | i= — 1 96 97 11 10 — 7 12 25 

15 55? — 5 = 15 604 883 1902 — 11| 16455 1913 18 3480 322| — 227 — 5 1 
768 n 39 917 5308 320 55 eg 1088| 4179 5267 37 119|_ BER 52 8 33 

26 639 TA 748 10198| 41824| 10157| 23870|— 3673| 36 796 31782| 68578| 3199| 305 1782| 131] 143 66 

B 107. Rübenzuckerfabrikation und Zuckerraffinerie. 
N = an - 7 1 130 1 7 9 20 — WEN E r E — — 
g — SS 6 5 EIN 11 17 280 — 8 mg Ze 
d 44 = 10 1 9 — 2 10 12 22 5 

29) ` ep = 29 17 agi = — 46 47 93 1 — — — 
49 4 e 53 18 36 || — 5 67 45 DIS — sr, ` ga 11 
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B 108. Stärkezucker⸗ und Fruchtzuckerfabritation, Melaſſeverarbeitung, Sirupfabrikation. 

10 — 4 10 ei CT ENEE — 14 — — 
er s ES ra ee 
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B 109. Verfertigung von anderen vegetabiliſchen er ie (Nudeln und Maccaroni, Stärke, Kakao, Schokolade, Kaffeeſurrogate). 
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Zahl der 
Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen, 33 EEE, Zahl der Hauptberuftid, u 
im von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen Stegen Bet ber Mernfßsugepörigen Erwerbstätigen, die ët 
Beruf e E häuslichen überhaupt (Sp. 2, 3, 7 bis 10), - * 
— . — — — Dieunſtboten ausſchließlich der nebenberuflich ä 
er | EE darin Tatigen (Sp. 4 und 5) engen: 1 
Närung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen i Nebenberuf | i 
Seite überhaupt Perſonen (Sp.2 und 3) hatten GE jat 
GE Ze | w. m w. m. w. m. m m. w. | zuſ. m. | m. TR R 
„ TED EEE 6. e JI we A E 18 EL e ER 16. ng 
B 110. Ftleiſcherei. 
al 5 916 260 2 2 71 111 8 298 4954 12 475 ie 2 142 10 870 14877 25747] 1676 
a2 257 3 4 335 205 465 — 82 462 550 1012 51 
a 3 42 — — 50 26 70 — 16 68 86 154 13 
b2 23 — | en 240 151) 289 — 15 385 304 689 24 
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c3 5171 250 2| 23 792| 216 392 — 2 733 644 1377 
suj. | 1294 350 410 193| 1877| 5860 1249 — 130] 1880 1729| 3 609 
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der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben- beruf Land- 
überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 


dauptberuf Nebenberuf 
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- B 116. Gewinnung von natürlichem und Fabrikation von künſtlichem Mineralwaſſer. 
1900 15 164 4 373] 152 362 — 39 342 416 7580 73 
gh ra er 8510 4 ell 3 8 13 21 3 
7 — 11 — 8| 84 12— — 11 12 23 — | 
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8 1 en 16| "Ce 7121 24 14 38 4 
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Zahl der erwerbstätigen Perſonen, 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als 


Hauptberuf Nebenberuf 
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45 Se | | E 
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459 3277 51 1809 
680 120 — — 
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Eege darin Tatigen (Sp. 4 und 5) überhaupt landwirtibat 
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überhaupt Perſonen (Sp 2 und 3) hatten beruf hatten Leck 
EH | w. | m. w. m. | w. | zuſ. m. w m. | Ast, 
| 6. E ée 3 SS ët LU we A SS A 2 "TE AA LS Te 
B 122. Tabatfabrifation. 
1 880 789 2 143| 3 245 2229| 2550 4779} 401 33 
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BE e gan a ere an 1 eg ZE ER 
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Zahl der erwerbstätigen Perſonen, 


von denen der Beruf ausgeübt wurde als 


Hauptberuf Nebenberuf 
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Angehörigen 


der hauptberuflich erwerbstätigen 
Perſonen (en 2 und 3) 


w. m. w. 
E T EEE ae? 


Zahl der Berufszugehörigen 
überhaupt (Sp. 2, 3, 7 bis 10), 
ausſchließlich der nebenberuflich 

darin Tatigen (Sp. 4 und 5) 


Zahl der den 

Beruf neben⸗ 

beruflich Aus- 
übenden 


Zahl der hauptberuflich 
Erwerbstätigen, die 


FAA D 
überhaupt | lanbwirtidajt | Geren Ze 
Nebenberuf lichen Neben- beruf Land. 

hatten beruf hatten 


wirtſchaft war 


m. | w. 


12. 13. 


B 128. n von no Blumen und Federſchmuck. 

607 853 243 777| 1216 1903 580 15 31 1 3 — 
20 9 26 — 3 21 37 58 a a = 
5 765 502 101 || — 12 655 3168 3823 24 21 17 226 3 128 
1 — — — — 11 — H = — I = — e 
113 41 66 | 4 93 130 223 d | — — => TN Ae 
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B 130. Kürſchnerei und Pelzwarenzurichtung. 
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4824 — 13 — 38 EI RE gll — bk ass se 
2656| 1103 2156 — | 4| 3305 2595| 5 900 9 22 18 16 ie 
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SS Eege — Sn Se — — — — —— — T — ͤ — 
478 au 61 —- 8 7800 306 384 F 
B 133. N von endete. 
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2 20 — — 9 91 F T 
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Zahl der bauptberuſlic 


Zahl der erwerbstätigen Perſonen, 
Erwerbstätigen, die 


von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen 
Angehörigen 


im Haushalt Zahl der Berufszugehörigen 
eg überhaupt (Sp. 9, 3, 7 bis 10), 
Dienſtboten ausſchließlich der nebenberufiich 


darin Tatigen (Sp. 4 und 5) 


überhaupt 
Nebenberuf 
hatten 


landwirtſchaſt⸗ 
lichen Reben, 


der hauptberuflich erwerbstätigen 
haup flich erwer ige beruf Hatten 


überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) 


m. | m [m. m. m. 
KS E Sr A TI 


B 134. Schuhmacherei (auch Zeug- und Filzſchuhe). 
al 13 819 SCH t 043 15 15 045 8 572| 20 411 +I 302 22 392| 20 881 


a3 20 |" = 20 12 310 — 7 32 38 
a fr 1154 342 94 2 052 792 1689 — 7 1946 2038 
b2 392 10 | - 403 7 561 — 5 662 576 
b3 627 82 | | 2 712 167 425 — 20 794 527 
el — 1 28 265 292] — | a Wë — 1 
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c3 2019| 1337 224 5 3385] 977 1990 — 11 29960 3328 
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B 135. Barbiere, Friſeure und Perückenmacher. 
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a2 3 — | — — mie 3 2 5 
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al BEI = gi 2 104 31 e 106 111 217 éi, = | j — 
0 * 4 3 = sg 5 „„ ee 
een 10 PTT. Ebbe R Ser 14 13 27 d = wo — 
zuſ. 85 11 228 6 120 350 SÉ 120) 24 ai H Sech 


Digitizad by Google 


ee BT: ege 


Überficht III. 
Bahl der 
der den 
Zahl der erirerbetätigen Perfonen, Zahl der hauptberuflich hg 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als fauptseruffsien || mit berven enges Erwerbstätigen, die berufiid Aut. 
Angehörigen häuslichen E E pn ) gerode 
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B 140. Reinigung von Wohnungen, Wohnungseinrichtungen und ſonſtigen Gegenſtänden, Fleckenausmacher, Desinfektionsanſtalten. 
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(Zu a gehören auch Baumeiſter, Bauinſpektoren und Architekten.) 
3144 64 125 3 3336| 2356| 5 673 6 976 5506| 6 713 12219 759 15 437 44 26 — 

Ch 0 a 510] 2868 681| 1 2881 770 969 1139 al. == | 8 Zi 1 

3564| — 8 3581| 1123 2 759 — 199 4687| 2958 7645 80 — 19 1 
8610 — DESS 1863] 582 1 314 — 30] 1443 1834| 27877 3606 — 23 — | — | — 
170 124 8 1 1303 395 954 1 31 1566 1109 267% 23 2 5 D vd wes 
— — 12 4 k 16 — = |=| = — — | — SS Eei bat e sn 
58 ss dr 58 35 85 — 2 93 87 180 APE EA ENN 
41912 1782 829 32| 44555| 21331| 42 446 — 122] 63 243 44 350 107 5930 2 2983 58 2116| 27 3260 2 
51210 1970 1002| 40] 542221 26 0900 53 912 ai 8 1648| 77 308 57 sl 134 838| 3889| 75 2602| 29] 357 2 
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„Aberſicht II. 
Zahl der LU 
l ! hl der den 
Bahl der erwerbstätigen Perſonen, | Zahl der hauptberuflich 8 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als e | mise 3 ae Erwerbstätigen, die 1 
Angehörigen häuslichen 3 i ubenden 
Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich (Sp. 4 und 5), 
darin Tätigen (Sp. 4 und 8) überhaupt land wirtſchaft⸗ deren Haupt⸗ 
Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben⸗ beruf Vand. 
überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
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Noch Aberſicht III. 


Stellung 


im 


Beruf. 


(Er. 


Härung 
Seite 


9.) 


a 
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auj. 


b 


AN 


au. 
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Sahl der 


f gahl der hauptberuflich SE 
Zahl der erwerbstätigen Perſonen, im Haushalt Zahl der Berufszugehörigen = Së ipt 5 der. 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mitlebenden überhaupt (Sp. 9, 8, 7 bis 10) rwer tigen, nn 
; auslichen a ! SE x 
Augehseigen en ausihließlih der nebenberuflich . EI 
Ge überhaupt landwirtſchaft. 77 
darin Tätigen (Sp. 4 und 5) Nebenberuf fi Rebe Dees 
Hauptberuf Nebenberuf | der hauptberuflich erwerbstätigen ebenberuf ichen n. dert 
überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten Sn 
5 m. | w. m. w. | m. w. m. w. | zuſ. m. w. 
2. 3. poa „„ 6. 7. 8. 9. 10. 11. 1. [ 18. 14. 16. | 16. 11. |. 


C 24. Straßenreinigung, Abfuhranſtalten und Müllbeſeitigung ohne Verwertung der Abfallſtoffe. 
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e 27. Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 
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E 1. Armee und Kriegsflotte, auch Armee: und Marineverwaltung (einſchließlich Militärärzte). 
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Hofſtaat, Diplomatie, Reih =, Staats-, VBezirlö-, Gemeinde-, ftandesherrlihde und grundherrliche Verwaltung, ſowie Rechtspflege. 
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E 3. Kirche, Gottesdienſt, Miſſion, auch Perſonal in Anſtalten für religiöſe Zwecke. 
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E J. Bildung, Erziehung und Unterricht, Bibliotheken, wiſſenſchaftliche und Kunſtſammlungen. (Lehrer an Hochſchulen, Gymnaſien, Real“, TH 
Gewerbe- und Fachſchulen und Waiſenhäuſern, Inhaber und Lehrer von Privatſchulen, Erziehungs-, Blinden⸗, Taubſtummen⸗ ufro. Anſtalten. 
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und Hauslehrer, Erzieher und Erzieherinnen; ferner Perſonal in Anſtalten für Erziehung und Unterricht.) 
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, Überſicht III. 


Zahl der 
, ' I der den 
ahl der hauptberuflich Bah 

Zahl der erwerbstätigen Perſonen, | im Haushalt Zahl der Berufszugehörigen Gë SEH S Beruf neben. 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mitlebenden überhaupt (Sp. 2, 3, 7 bis 10) TE ld Aus. 

i ublichen : PS a zn uͤbenden 
—! REN: Angehörigen an ausichließlich der nebenberuflich i (Sp. 4 und 5), 
- darin Tatigen (Sp. 4 und 5) e landwirtschaft“ deren Haupt 
Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen | Nebenberuf lichen Neben. beruf Land- 
überhaupt Perſonen (Sp 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
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E 5. Geſundheitspflege und Krankendienſt. (Arzte — mit Ausſchluß der Militärärzte — Hebammen, Tierärzte, Perſonal in Heil- 


und Pflegeanſtalten und Heilbädern, Krankenwärter, Schweſtern für Krankenpflege.) 
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E 8. Muſik, Theater, Schauſtellungen aller Art. 
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Zuſammenfaſlung deen Brerufsabfeilungen. 
A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 
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C. Handel und Verkehr, einſchließlich Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 
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A—C. Landwirtſchaft, Induſtrie und Handel. 
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D. Häusliche Dienſte (einſchl. perſönl. Bedienung), auch Lohnarbeit wechſelnder Art. — E. Militär-, Hof⸗, bürgerl. und kirchl. Dienſt, 
auch ſogen. Ge VBerufsarten. 
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IV. Verſchiedenheit von Selbſtändigkeit und Unſelbſtändigkeit im Haupt⸗ und Nebenberuf einer Perſon 


und nebenberufliche Tätigkeit der Perſonen ohne Hauptberuf. 


Die anderweite Tätigkeit der als Hausgewerbtreibende im Haupt» oder Nebenberuf für die Zählungsliſten eingetragenen Perſonen ift in Sp. 2 bis 17 dieſer Überſicht nicht betretet; 
Siehe hierzu die folgende Überſicht. l | 


O: ua US Di Fe 


Landwirtſchaft 
Kunſt⸗ u. Handelsgärtnerei 
. Tierzucht 
. Foritwirtichaft 
. Binnenfijcherei 


. Erzbergbau 
. Hüttenbetrieb 
. Kohlenbergbau 


. Steinmeten 
Steinbrüche 
. V. feiner Steinwaren . 
G. von Kies und Sand . 
G. v. Kalk, Zement uſw. 
V. von Zementwaren 

. V. von Gipswaren uſw. . 
Lehm- u. Tongräberei uſw. 
Ziegelei, Tonröhrenfabr. uſw. 
Töpferei. 


. Eteingut- u. Porzellanfabr.. 
Glashütten, Glasveredelung 
. V. v. Spielw. aus Stein uſw. 
Gold⸗ und Silberſchmiede . 
22. Kupferſchmiede 
. Rot» und Gelbgießer .. 
24. Zinngießer 
25. V. v. Spielwaren aus Metall 
26. Erz⸗ und Glockengießer . 
. Eonft. Verarbeit. unedl. Met. 
28. Eiſengießerei 
29. Schwarz- u. Weißblechfabr. 
Klempner 
HBlechwarenfabrikation .. 2 
V. v. Stiften, Nägeln ufm. . 4 
. Grob- (Huf) Schmiede 
. Schloſſerei uſw. 
. Zeug-, Meſſerſchmiede uſw. 
36. Feilenhauer 
37. V. v. eiſernen Kurzwaren. 
, Näh⸗, Stecknadelfabr. uſw. 
. V. v. Maſchinen, Werkzg. uſw. 
. Mühlenbauer 
Stellmacher, Wagner. 6 
Automobil- u. Fahrräderfabr. 
Schiffsbau 
Büchſenmacher 
Uhrmacher 4 
. Pianoforte⸗u. Orcheſtrionfabr. 1 
. V. v. ſonſtigen Muſikinſtr. . n 
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I. Selbſtändige Berufe derjenigen Perſonen, die außer- 


dem eine unſelbſtändige Tätigkeit ausüben 


Zahl der Fälle. in denen Erwerbstätige, die den in der Vorſpalte bezeichneten Beruf 


hauptberuflich 


Berufsart 


= Fabrikation 

Gewinnung 
Verfertigung 
Zubereitung 
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G = 
v = 
8 = 


überhaupt 
haben 


Tätigkeit (als b., o oder D 


nebenberuflich 


| m. m. 


2. 3. 4. 


| 
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w m. 
5. [s. 


überhaupt 
haben 


nebenberuflich 


-Berfonen) 
hauptberuflich 


w. m. 
7. 8. 


ſelbſtändig (a) ausüben, BUBEN i eine unſelbſtändige 


in der Land 
wirtſchaft haben 


w. 
9. 
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in der Qand. 
wirtſchaft haben 


I. Unſelbſtändige Berufe derjenigen Perſonen, bie III. dent de 
außerdem eine ſelbſtändige Tätigkeit ausüben Fälle, in = 
der in der &: 
hauptberuflich | nebenberuflich Lë 5 
unſelbſtändig (als b., e oder D. Perſonen) ausüben, reg von be: 
außerdem eine ſelbſtändige Tatigkeit (a) berota gd: $ 
nebenberuflich hauptberuflich fonen ark 
überhaupt in der Land⸗ überhaupt in der Land- * 0 m 
haben mwirtihafthaben] he haben wirtſchaft haben 
m. w. m. w. m. w. | m. | m. m. 
10. 11. [ 12. | 18. 14.16. 16.17. [18.5 


Berufsabteilung A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 
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Berufsabteilung B. 


Torfgräberei . . i i f i . 
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V. v. feinen Tonwaren uſw. 
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50. V. v. mathem. ulm. Snftr. . 
. V. v. Beleuchtungsapparaten 
52. Glühſtrumpffabrikation 

Elektrotechniker 
F. v. Kabel, Leitungsſchnur 
Chemiſche uſw. Präparate 2 
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e einſchließlich Bergbau und Bangewerbe. 
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a. B= Berfertigung 
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I. Selbſtändige Berufe derjenigen Perſonen, bie außer ⸗ II. Unſelbſtändige Berufe der 
dem eine unſelbſtändige Tätigkeit ausüben außerdem eine elbſtändige 


Zahl der Fälle in denen Erwerbstätige, die den in der Vorſpalte bezeichneten Beruf 


e Perſonen, bie 
tigkeit ausüben 


III. Zahl der 
Fälle, in denen 
der in der Bor. 


hauptberuflich l nebenberuflich hauptberuflich | nebenberuflich ae 
Berufsart EC ee 
. nebenberuflich hauptberuflich lebenberuflich ht hauptberuflich ſonen ausgeübt 
3 überhaupt in der Lands überhaupt | in der Land» überhaupt in der Land» überhaupt | in der Land- wird = zwar 
B = Berfertigung haben wirtſchaft haben haben SE b SE Ste haben wirtſchaft haben — 
$ 3 = Zubereitung m. | mw. m. | w. m. iwer w. e den m. | m. m. | m. | m | m. 
2. 3. 4. 5.6. | 7 | 8. 10. | 11. || 12. | 13. — 14.15. || 16. | 17 ; 


Berufsabteilung C. Handel und Verkehr einſchließlich Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 


zuſammen A- F 17467 10498 5 824 7 402042 955 


Baren: und Produktenhandel ] 743 165 | 81 | 261 | 3552| 190 42| 450 38 142 — | 431| 4710 52 14 1163| 31669 
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tellenvermittelung . - - 7 20 112 33 3 7 1 F ee ee 66 1i; — — 4 69 
Anoncenvermittelung, Aus- | | | | | | | 
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innenihiffahtt e. 53535 dt wen A eet Ze 67 — 59 — Al. 2, = 2 3 
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. F. anne Beruf und Berufsangabe. 
entner, Benfionäre . . . . 15885 42892 9173 1700 — — — 16834 4148 3 105 984 | — — | — — — 
on Unterſtützung Lebende. 32 129 5 21 . Te 18.317. AL Se) eh [l en 
tudierende, Schüler uſw. 1634 7101 485 575 — ec 23 10 — — 4 — ss | = = 
nį. von Invalid. u. Verſorg.⸗ | | | | 
nitalten `... 6 2 — 1 — — — — 4 3 — — | — | — — — — — 
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V. Verſchiedenheit von Selbſtändigkeit und Unſelbſtändigkeit im Haupt: und Nebenberuf bei den Sauögemerbtreibenn, 


1. Hausgewerbliche Berufe, denen diejenigen Perſonen angehören, | 2. Berufe, die von Hausgewerötreibenden, neben ihrem ku, 
die neben ihrem hausgewerblichen Haupt- oder Nebenberuf andere gewerblichen Haupt- oder Nebenberuf, in unſelbſtändiger Sielu 
Berufe in unſelbſtändiger Stellung ausüben. ausgeübt werden. 


— D — —-— — 


Geet, — — — i ————— —— — — 


Zahl der Fälle in denen erwerbstätige, die die 


— — — — — e — — ——ů 2 a. — 
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Berufsarten hausgewerbtreibende Perior o. 
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bezeichneten Beruf ausüben, außerdem eine un: 3 i i 12 8 
(ſämtlich zur Berufsabteilung E jeltftändige Tätigkeit (als b., e oder J. Perſonen) R ee ` 
gehörig) nebenberuflich hauptberuflich 328 5 à SD 
el = Fabrikation : 
l in der in der 5 85 ; nebenberuflich | baurtbeni: 
F — Fabrikation überhaupt : SEN it überhaupt a ars ít B = Berfertigung ausüben nn 
dg SÉ haben "ab We haben dee ben 3 Zubereitung 
R - Verfertigung S 1 BW 
I= Zubereitung m. w. m. w. m e 
1. 12. 3 4. 5 Ss 9. 
9. V. feiner 1 JI: 112 — | — 2— 1 Berufsabteilung A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzuch, 
18. Steingut- u. Porzellanfabr. 1, — . — 1 — (— — orſtwirtſchaft und Fiſcherei. 
21. Gold- u. e 1 — I. a 1 d — — gori ſchaf Sé b FR 
24. Zinngießer . .. — — — — . 1. Landwirtſchaft ... EENG 158 2121 57 2 
25. V. v. Spielwaren a. Metall e DEE EE = Eee ri A 9 Pandelsgärtnerei TE 6 5 S À 
27. Sonit. Berarb. unedl. Met.[— 47 — 44 33 12 3 „Forſtwirtſchafw Dl. 9 12 1% 5 
31. Blechwarenfabrikation 1 — 2 — 1 1 SE EE Zuſammen | 169 2140 81 "mu 
35. geug- Meſſerſchmiede uſwſ 2 — — — 2 — | — — 
38. Näh⸗, Stecknadelfabr. uſw.[— — — — 1, 11 — — 
40. en Werf f | | Berufsabteilung B. Induſtrie einſchließlich Bergbau und da: 
zeugen u — — A H — — — — — —— 
47. Uhrmacher .. — — | 1 — = — (— — gewerbe. 
49. V. v. Muſikinſtr. ausſchl. | | 1. Erzbergbau 2» 2 2 2 2 2 nn. 3 1 
i RE 52 20 40 19 26 21 6 1 2. Hüttenbetrieb . 2 2 2 2 2 . .. de, A 
55. Chemiſche uſw. Präparate — 1(— — | — —— — J. Kohlenbergbauwůnu nd J i 
59. Zündwaren . — — i—i —] — 1 — — 7 Gteinmegen 2222. 5 2 
66. Z. v. Spinnſtoffen. . — 1— —— 2 — 1 8. Steinbrüche s 23 3 
67. Spinnerei, Zwirnerei | | SA 9. V. feiner Steinwaren Es 
Wattefabrikation . . 1 8| — | 5 3 lege 10. G. v. Kies und Sand E 2 lı - 
SE E d g de 5 er 25 > E 35 26 9 Si v. nn Se ulm. 2.2... 5 F 
59. Gummi un Haar e ıterei i | 2 — — 12. von Zementwaren u 
70. Strickerei und Wirkerei . [121 11323 74 232: 52 4 14 13. V. von Gipswaren uſw. . See ZS 
71. Häkelei, Stickerei um. . 27 253 11 203 46 69 3 20 15. Ziegelei, Tonröhrenfabrikation ue. 30 3 
73. Bleicherei, Druckerei, | a 16. Töpferei EE 1 2 
Appretur ... 12 71% 2 57 6: 37 — 4 19. Glashükten, Glasveredelung r = 
74. Poſamentenfabrikation 11 209 2. 181 52.115 1. 16 21. Gold- und Silberichmiede . 3 
76. V. v. Netzen, Segeln uſw.[— — — — 11— — — 22. Kupferſchmiede = 
77. V. v. Filz und Filzwaren .] 1 1 = 11 = Zu — 25. V. von Spielwaren aus Metall = 3 
81. Buchbinderei, Kartonna— | | 27. Sonſt. Verarb. unedler Metalle S 
genfabrifation. .. 1 12 — 6 6 13) 2 — 28. Eijengieferei . S 
87. ee Sattlerei. . 2 2 i| — 1 M A ; ` 
94. V. v. groben Holzwaren 1 1 — 1 14 1! 1.— 31. Blechwarenfabrikation! e Së 
95. Tiſchlerei, e | I | 32. V. von Stiften, Nägeln uſw. = - 
ujv. ... .117 1 4 1 121 — i — 33. Grob- (Huf) Schmiede S SS 
97. GE DEEN, WE G, A E 16 23: 9 — 5 34. See N Be . = 3 
98. Etrohhutfabrifation . . 4 — 8 — 2 3 SEH — 1 35. Zeug⸗, Meſſerſchmiede uf. K 
99. Sonſt. Flecht. u. Web. v | 37. V. von eiſernen Kurzwaren .. = 5 
Holz uwe — 9 — 7 7 5 SS 2 40. V. von Maſchinen, Werkzeugen uſw. 1 
19 . SAS S IE S i l e — Ei SC e a SE ausſchl. . S 
101. v. Spie waren a. Bolz 2 F 2 8 353. Elektrotechnike * 
103. Bürſtenmacher . 1 9 — 7 10 2— — 55. Chemiſche uſw. Präparate . Loog 
104. Stock- u. Schirmfabr. . f 1 1(— — 1 > — — 59. Zündwaren f . E 
106. Bäderei `... ln || | — 2— — 62. Gasanſtalten. u 
122. Tabakfabrikation DEE 30 107 7 92 400 16 B 66. Z. von Spinnſtoffen 8 25 = y 
124. Schneider, Schneiderinnen 25 44 — 35 111 60 — — 67. Spinnerei, Zwirnerei, Wattefabr. 2 a 
125. Wäſchekonfektian . . | 7 1061| 97| 1639. — 16 68. Weberei . . TEE z k = 
126. Putzmacherei . .. „FFF E E 3 — — 70. Strickerei und Wirkerei 2 ( Sc 
127. nn v. Puppen — 20 — 11 — — — — 71. Häkelei und Stickerei ulm. . 2 10 
128. V. v. künſtlichen Blumen .| 5 220 2 196] 37164] 2 94! 72. Färberei ; SEN ` , 
129. Filzhut⸗ u. e 1— = — ——— | 73. Hleicherei, Druckerei, Appretur . 7 
130. Kürſchnerei .. — — — — 3 1 — 14. Poſamentenfabrikation. ; 
131. Handſchuhmacher .. . JA 224 = 197 10| 88 2 35 77. V. von Filz und Filzwaren l ! 
132. V. v. Krawatten, Hoſen— | | I 79. V. von Papier, Pappe ulm S l 
trägern vim... le — — — | — 3— 1| 81. Buchbinderei, Rartonnagenfabrifation S 
133. V. von Monette . . . — 25 — 221 — 8 — 484. Lederfärberei uſw. . ; 5 
134. Schuhmacherei. . . 37 111 4 3 36 10% 3. 185. Ledertreibriemenfabrikation E 
135. Barbiere und Friſeure . .[— 2— — |- 1!— — | 87. Riemerei, Sattlerei. = 
163. Graveure uſw. . . . .! — — — ] — — — — 90. V. von Gummiwaren MID... e om 
164. Muſterzeichner .. . . —! — E 3 e 93. Holzzurichtung und Konſervierung SS 
zuſammen 16 5302 4541712111 1237 773059 250 


Noch Überſicht V. 


— .. — en n 3 


Berufs arten 


Zahl der Fälle, in denen 
hauptberuflich | nebenberuflich 
hausgewerbtreibende Perſonen den 


in der Vorſpalte bezeichneten Be- ` 
ruf unſelbſtändig (als b-, e- oder 


51 


D- Perſonen) 


hauptberuflich 


al. V. von groben Holzwaren 
Tiſchlerei, EEN a 


95, 


97. 
Strohhutfabrikation 
Drechſlerei 
V. von Spielwaren aus Holz 
3. Bürſtenmacher . 
5. Getreidemühlen 
Bäckerei 
V. von vegetabil. Nahrungsmitteln . 
„Fleiſcherei ur 
2. V. von animal. Nahrungsmitteln nr 
;. Mineralwaſſerfabrikation 
. Brauerei 
9. Branntweinbrennerei, Breihejefabt 
2. Tabakfabrikation 
Näher, Näherinnen . 

. Schneider, Schneiderinnen 
5. Wäſchekonfektion .. 
5. Putzmacherei 
V. von künſtlichen Blumen 
Kürſchnerei 
Handſchuhmacher 


158. 
160. 
163, 


ntümer, Pächter, Betriebsleiter 
valtungs⸗ Aufſichts-, Bureau- u. Rechnungs-Perſ. 
fte, Mägde, Arbeiter, Tagelöhner, auch wenn Fami- 


"Aen 8 nebenberuflich 

© Gewinnung 

V = Verfertigung 8 ausüben d ausüben 

B Zubereitung m. e e i 
1. 2. 3. 4. b. 


gewerbe, 


Korbmacher 


Schuhmacherei . . 


„Barbiere und Friſeure 
Badeanſtalten 
Wäſcherei und Blätterei . 
Bauunternehmung 
2. Feldmeſſer 


Maurer 


Stein⸗ und Zinkdruckerei 
Farbendruckerei 
Graveure uſw. . 


zuſammen B 


. Zimmerer . . 
Stubenmaler 

. Stuffateure 
Dachdecker .. 

. Steinjeßer . 
Brunnenmacher . 
2. Gas- und Waſſer⸗ Inſtallateure ee 
3, Ofenſetzer . 
Buchdruckerei 


| 

| 

Noch Berufsabteilung B. Induſtrie einſchließlich Bergbau und Bau⸗ | 
| 


— | 1 
bes, A 2 
— 2 
-5 | 1 
— | 2 
1 | R 
2 40 
1 3 
1 1 
Ka Mes 
1 — 
— 4 
— 1 
— 3 
2 2 
1 
4 2 
1 SES 
2 2 
— 4 
29 1 
dÉ 
sé saa 
5 — 
1 — 
1 — 
1 nu 
18 
— | 1 
— 1 
— | 
111 143 


7 1 
4 8 
— 2 
— l 
3 4 
9 — 
té 3 
J 1 
1 14 
— D 
E Gë 
== 1 
EE Ze 
1 — | 
5 6 
2 84 
nu E 4 
— 4 | 
1 5 
1 m; 
1 7 
E ei 
Ai ee 
Se 2 
— 4 
38 7 
dh 
499 4 
97 1 
25 3 
1 E 
20 — 
CH il 
II — | 
SS 1 | 
"Ae 
1 8 
1 9 
1 ER 
1 1 
940 317 


Berufsabteilung C. Handel und Verkehr einſchließlich Gaſt⸗ 
Schankwirtſchaft. 


Berufsarten 


F Fabrikation 
Gewinnung 
V' Verfertigung 
3 = Zubereitung 


Ae 


Waren- und Produktenhandel 


Geld- und Kredithandel . .. 
Buch- und Muſikalienhandel ... 
Zeitungsverlag und -jpedition .. 
. Haufierhandel 
Hilfsgewerbe des Handels . 
Verſteigerung, Verleihung. 
Verſicherungsgewerbe ... 

. Poft- und Telegraphenbetrieb 
. Eijenbahnbetrieb 
Poſthalterei und Perjonenfuhrwerf . 
Straßenbahnbetrieb 
. Spedition, Güterbeſörderung 
Frachtfuhrwerk 
HBinnenſchiffahrt 
Dienſtmänner, Lohndiener wi. . 
Straßenreinigung, Abfuhranſtalten . 
Leichenbeſtattung 
Gaſt- und Schankwirtſchaft 


zuſammen C 


Zahl der Fälle, in denen 
hauptberuflich | nebenberuflich 


hausgewerbtreibende Perſonen den 
in der Vorſpalte bezeichneten Ve- 
ruf n (als b., c» oder 


„ Perſonen) 

eb nberufl uptberuflich 

8 benberufii | * SE 
m w. m w. 
$. St e 5 
und 
23 56 8 19 
3 — 1 — 
1 — — 1 
19 7 3 # 
1 3 1 — 
1 1 — — 
EN 2 zs | e 
20 | — 0 — 
17 1 2 | 1 
1 — 4 | 15 
— — 2 kb: u 
3 Bez Ba e 
— 3 — 1 
— — 1 1 
1 — — 2 
16 — 3 | 3 
— en KA a 
42 3 7 25 
! 47 9 i 4 | 9 
196 84 57 | 84 


Berufsabteilung D. Häusliche Dienſte leinſchließlich perſönliche 
Bedienung) auch Lohnarbeit wechſelnder Art. 


— 


Berufsabteilung E. Militär-, 


= V Leg Fe 


. Häusliche Dienfte 


Lohnarbeit wechſelnder Art 


zuſammen D 


Hof⸗, 


12 


50 1 46 
| 10] 18 14 
60 19| 60 


bürgerlicher und kirchlicher 


Dienſt, auch ſogenannte freie Berufäarten. 


Armee und Kriegsflotte .. 
Staats- uſw. Verwaltung 
Kirche 
. Bildung und Erziehung. .. ZE 
Geſundheitspflege, Krankendienſt TZ 
. Mujit, Theater, Schauſtellung 


zuſammen E 


zuſammen A—E 


VI. Die e nach 8 Geſchlecht und e 


Stellung im Beruf 


Evangeliſche 


| w. 


8. 


Andere Andere, oder 
Pafe Chriſten ne ohne Religion 
m. w. m. w. m. w. 81 
4. w Las Ps. E 


Berufsabteilung A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 


ugehörige des Haushaltungsvorſtandes. 


Tienſtboten für häusliche Dienſte 
(hauptberufsloſe Angehörige 


zuſammen 


. . . 462 687 5 414 1541 192 ou 5 1 — 
3837 1775] 214 a 7 5 1 — 

81 146! 88 6121 8650 7504 126 630 3 2 

a 174 3458 30, 2190 — D — — 
caco wi 28192 445 = 1963 3955| ou 16 3 5 
221 036 245 12 398 11 913| 274 248 8 7 


4 


9 


Überhaupt 


m. | w. || stommen 


d "T | e. 
64 293| 5611| 69 904 
4060) 1823 5883 
89 930 96 185 186 115 
204 3686 380 
75 241 149 929 225 170 


233 728 257 234 490 962 
7 * 
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Noch Überſicht VI. 


— — — — — — — — — — — — Se m — — 


0 : Andere | e Andere, oder 
Stellung im Beruf Evangeliſche Katholiſche Chriſten Iſraeliten ohne Religion ER 
. w. m. | w. WK. j i m. | w. m. w. wb 
1. we: WR EC? 8. . S 1% u e 15. 
Berufsabteilung B. Induſtrie, Bergbau und Baugewerbe. 
K. dentar: Bert « 107 955; 38 7688 6470, 1 963] 536 19% 448 86] 34 5 115 443 um! 
afr In d. eig. Wohn. f. ein fremd. Geſch. arb. Gewerbtreib. 26 456 46 049 1162 1 271] 192 197 20 15 3 — 27 838 47532 
b. Aufſichts-, techniſches und kaufmänniſches Perſonal . 74242 7834] 4 492 4201 395 360 417 55 43 31 79589 833 
c. Arbeiter, auch wenn Familienangehörige des Haus- | 596 824 231 086| 66 732 19 42603 1011 134 478 164 223 52 667 358 35182 9 
haltungsvorſtandes. | | 
3 FR für häusliche Dienſee 75 24 865 9 1884 — 774 — 15 — 3 84 256 844 2 
2 hauptberufsloſe Angehörige gad... 453 012 936 112| 16 152 40 0851 9914 350 427 982] 85 | 182 | 471667 981 dis 
Zuſammen [1 258 564 1 284 714| 95 017 65 0496 215 5 993/1 790.1 317] 393 245 |1 361 979 1 357 318271: 


Berufsabteilung C. Handel und Verkehr, Gajt: und Schankwirtſchaft. 


a. Eigentümer, Pächter, Betriebsleiter, Amtsvorſteher .. 59 120 28 005] 3 133 1 644 | 303| 46 6| 64709 30104 í 
b. Verwaltungs-, techniſches und kaufmänniſches Berfonal| 42 872 6290| 1 946 267| 229 29 893 85] 28 2 45968 6673 i 
c. Handlungsgehilfen und andere Hilfsperſonen, auch wenn 95 000 34 520 5 180 3497| 3200 109 379 166| 14 3 100 893 38295 1 
Familienangehörige des Haushaltungsvorſtandes. e | 
3 Dienſtboten für häusliche Dienfte ....... 56 19472 11 1575 — 52 1 924 — 3 68 21191 
S (hauptberufsloſe Angehörige . ee... 112 540 259 0244 2 792 8583] 4341 025/1478 3 412] 30 57 11 7274, 27210 ? 
Zujammen 309 588 347 311| 13 062 15 566ļ1 362 136104 78 82 4 058| 118 71 328 912 368 37 8 


Berufsabteilung D. Häusliche Dienſte, auch Lohnarbeit wechſelnder Art. 


1. Nicht bei ihrer Herrſch. wohn. Dien., Aufwartefrauen uſw. 1983 17937 1880 1 229 6 951 — 1614 — 4 2177 1921 
2, Lohnarbeit wechſe her k 23 5 793 1 888 461 a4 Ei A 3% 4 3 2 6 284 ar 
1 für häusliche Dienſe | 400 — | 3 — — — -| | — BS: o = 
hauptberufsloſe Angehörige - gg.... 5 774 10 682 255 493 8 27 8, 13 3 4 6048 11 55 
Zuſammen] 13 550 30 547 904 1856| 31 127| 18 33 6 10 14 509 32503 
Berufsabteilung E. Militär-, Hof⸗, bürgerlicher und kirchlicher Dienſt, freie Berufsarten. 
%%% ²˙ ˙àà ee ag e 18455 = ON. — Y = 1 IL) > 
b. Unteroffiziere und Gemeine 38 2700 — 1141 — 14 — 5 = 39 464 2 q 
2a. höhere Beamte, Rechtsanwälddttte 4 379 5 126 3 63 — | — | 1 CH, ` 5 
b. ſonſt. Beamte u. Schreiber (Verw., Aufſ.- u. Bur.-Berj.)| 19 402 686 399 25 2 66 — | — 19 8³⁵ hr 
%ñIůͥʒͥʒͥʒñjn' & Gi eh 4865) 341] 169 11 111415 5 060% ` 
3a. Geiſtliche, Rirhenbeamte cc 1 778 260 131 1 19 — 34 — 2 030 pr 
b Inſaſſen kirchlicher Anstalten — — — 108 — — — — — | 10 
c. Kirchendiener, Dienſtperſonal s. 397 34 71 25 een GE KE 400 a 
Ja. Schuldirektions- und Lehrperſonals . 15 3533 3512| 438 235 31 181 7 | 4| 1584 1 
b. Schulverwaltungsperſon all 370 81 14 2 1 l — } — 388 Ge 
/ k MK A. Ne 1153 488 33 32 2 11 — | — 1 1% e 
ET EE E Ee 3249 2088| 284 74 8 jaa? o 55 
b. Krankenanſtalts-Verwaltungsperſonas 1013 212 31 16 — a 113 1 051 3852 
% (VAC 12988 3574| 55, 246 2 43 — 1 1 360 e 
d. ſonſtiges Dienſtperſonal in Krankenanſtalten . . .. 9360 1573 52 120 1 — — — 991 | 
6. Privatgelehrte, Journaliſten, Schriftfteller . .... 681 65 74 4 17 9 — 813, 155 
7. Stenographen, Privatſekr., Rechnungsf., Schreiber uſw. 1033 140 46 11 7 216 — 1 118 
8a. Direktions- und ausübendes Perſonal künſtleriſcher | | | 10903 
Unternehmungen. 5187| 1532 723 354 40 260 9 2 Be =y 
b. Verwaltungsperſonal desg nen. 178 42 24 6 3 — 1 — 200 ap 
c. anderes Hilfsperſonal desgꝶnn e. 678 187 76 18 1— 1 — — hi vu? | 
5 Dienſtboten für häusliche Dienſte 135 12 788 34 933 — — — CN 83123 1 
2 (hauptberufsloſe Angehörighne n.. 30 916 79 535 784 2 795 92 251| 18 | 49 320 115 ` 


Zuſammen 133 116 106859 4772 5 019 


Berufsabteilung F. Ohne Beruf oder Berufsangabe. 


EH 
1, 2, 3. 9. Berufsloſe Selbftändige, nicht in ihrer Familie | 102 500 121 313] 5 451 5565| 633 800) 655 eg 45] 109% FT 
lebende Schüler und Studierende 2040 963 
4—8. „Anſtaltsinſaſſen (außer Schülern 11231 9183] 734 409 19 31] 52 È 4 | nr, GU 
1 für häusliche Dienſ ee. 309 14 009 60 1073| — 55 — 2 129 8 019 
hauptberufsloſe Angehöriger 20 595 79 363 622 2390| 113 4790 89 353 10 34 ee 
2 g gan om DRAKE 
Zuſammen | 134635 223 868 6867 9437| 7651 365| 7961 007] 125 s2| 14318 
Zuſammenfaſſung. sat wei 
Geſamtbevölkerunn gg 2 070 489 2 238 356,133 020 108 840, ER 79917 717 477 KZ 221292 
Darunter | E: E OU 
Erwerbstätige e 1373 711 653 2100110 308 44 852]6 445/3 025ʃ5 688 1 608] 569 138 11 46 75 8060 d 
e für häusliche Dienfte `, aii sa a 749 74632 144 5687| — | 233 11 122 d 9577 300 WN 
hauptberufsloſe Angehörige . ... 696 029 1510 514| 22 568 58 30102 82506 54102 097 5 016 148 | 330 | 723 667 


Digitizad by Google 


Ges, 53 SS 
ré Il. Die hauptberuflich Erwerbstätigen der Berufsabteilungen, Berufsgruppen und einiger Berufsarten, unterſchieden nach 
gë Berufsſtellung, ſowie nach rn Alter und Familienſtand. 


Ly 
11 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ter We l Alter | 
ver- | ver. ! ver» ber- | 
ihten ledig ver / witwet, zu⸗ ledig DÉI: | mwitwet, AH: in Jahren ledig ver⸗ witwet, ledig ver witwet, A: 
heiratet ſchleden dur heiratet ge. | fammen heiratet ge» 8 heiratet ge⸗ ſammen 
ſchieden | idie den | ſchieden 


1. Berufsabteilungen. 


Urans A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, b 2. Aufſichtsperſonal. (Vögte, Obergärtner, Aufſeher uſw.) 


Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. Erwerbstätige (m. u. w.) 2102, Angehörige 1431 m., 2837 w., davon 
a 1. Eigentümer. unter 14 Jahren 1392 m., 1412 w. 


14b.unt. 16 KE, = 1 
betätige (m. u. w.) 66 983, Angehörige 50 949 m., 105 451 w., davon 16- 18 EI. As +7 
| unter 14 Jahren 49 105 m., 48 606 w. 18. 20 288 — se 
all — | — — = | — — 112025 99 27 En 
e DI — | = — — KH cs Jl — 1|25- - 30| 110 164 1 
„29 27 — — 27 HIV — 113040 69 540 6 
„250 214 436 3 653 22 12 6 40 40-50 22 494 11 
30 496 3584 27 4107 22 16| 28 66| 50- 60 10 294 4 
40 743 14340 125 15 208 42| 108 266 416 60 70 5 115 1 
50 406 16634 377 17417 69; 154 1095 1318 70 u. mehr 1 10 1 
„600 250 13645 750 14645 66 143 1757 1966 | 370 1644 ar 
a| 117 6864 781 776 47 57 1106 1210 zuſ. í | 25 
nehr 49 1361 394 1804 5 13 323 341 b 3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und . 
ml 2302 56 864 2457 61623 276 503 4581 5360 Erwerbstätige (m. u. w.) 172, Angehörige 63 m., 169 w., davon 
unter 14 Jahren 60 m., 72 w. 
14b. unt. 16 d — —  — — -- 
a 2. Pädter. 1 gd — Pi N Ee eg i 
tbstätige (m. u. w.) 2638, Angehörige 1923 m., 4224 w., davon |18- - 20 1 zë IL es | 4 — —- 4 
unter 14 Jahren 1862 m., 1861 w. 20- =- 25 26 1 1 99 — | — 9 
N DA 1 ao 1125- =- 30 10 15 1 2 — ER 2 
25 11 21 — | 39 2 | 5 3040 8 26 1 9 N 2 
al 47 209% — | 256 1 5 4 10 4050 1 21 — a = 2 
0 59 684 7 750 6 20 d 32 50 ol — 9 10 (zl zs iz 
50 23 587 12 622 2 20 39 ere 892 — ee 
a 8 404 29 441 2 9 65 76 | 70 u. mehr — EL es: / EE Ben SS 
7 1 211 21 2334 — 4 43 47 7 7 El en. A zët 0 
wir! 2 36 20 580 — 1 130 14 déi d 78 d 0 
mt 151! 2152 89 2392 15 61 170 246 el. Beim Haushaltungsvorſtand mittätige Jamilienangehörige. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 54 85 Angehörige 358 m., 541 w., davon 
unter 14 Jahren 351 m., 339 w. 
a 3. Leitende Beamte. unter 14.188 — | Io 215 — 8 
werbstätige (m. u. w.) 283, Angehörige 132 m., 287 w., davon 14 b. unt. 16 3880 — — 38801 4578 — — 4578 
unter 14 Jahren 122 m., 121 w. l6- =- 18| 3249 — — 3249| 4448 5 — 1453 
t. 25 6 2 9 | — — 111820 3017| — — 3017 4233 24. — | 4257 
30 16 18 — 32 Eh = Zu 1 2025 5017| 125 1| 5143| 7004 657 4 7665 
40 18 2 — T EG | >. — 25 = 30| 2872 436 14| 3322| 2042 1175 22 3239 
50 11 66! — 771 — r 1/30- =- 40| 1308 377 15 1700| 850 2631 39 3520 
60 5 55 3 634 — I 1 40-50] 211 76 11 2988 163 2574 32 2769 
Alf: wë 20 1 gt 8 — 50 - 6 31 21 6 58 50 1842 1964 
ihr — 7 — A — 1 1160.70 a 27 17 47 16 614 110 740 
— — — — | 70 u. mehr 6 9 24 39 4 79 53 136 
juf. 56 218 A 2278 2 ii — 5 - Ä | — LLL 
zuſ.] 19 782 1071 88 20 9410 23603 9601 332 33 536 
Wirtſchafts-, Forf- und techniſch gebildete Betriebs beamte. 2. Knechte, Mägde, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
werbstätige (m. u. w.) 3609, Angehörige 293 m., 576 w., davon Erwerbstätige (m. u. w.) 83 185, Angehörige 2077 m., 3901 w., davon 
unter 14 Jahren 285 m., 268 w. | unter 14 Jahren 2050 m., 798 w. 
d 1—8 = 4 34 — — 3 unter 14. 5268 — | — 1 o 420 — = 220 
16 86 = 86 E > = > 87| 14b.unt.16| 9472 — — 9472| 9933 — — 9 933 
Bi 18 — | — 193] 144 — — 144 16. - 18| 8741 — | — 37410 98070 4 — | 981 
20 241 — — 2210 1% i — 196 1820 6 559 7 — 6566 7872 10 — 7 885 
251 337 83 — 340 471 1 474 20- - 25| 6489 136 4 6629| 9571 119 3 9693 
30] 306 520 — | 358| 226 19 L 246 2530 2264 621 19 2904| 2120 94 12 2226 
0 162 126 3 291 201 47 29 277 30 40 1478 941 45 2464| 1175 104 60 1339 
50 42 120 7 169 105 34 51 190 40-50] 777 589 83 1449| 581 64 115 760 
60 20 77 8 105 42 28 68 138 5060 446 353 131 930 288 36 141 465 
70 2 26 8 36 16 6| 38 60 60⸗ 70] 170 171 133 474] 105 32 132 269 
wj — | 5 3 8 2 1 10 13 70 u. mehr 39 44 70 153 28 „ Ar 76 
j. 1393 409 29 1831] 1442 139 197 1778 zuj. | 36961 2862| 485| 40 3080 41900 473 504 42 877 
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Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
Alter VVV R | gr 
er · er- 
in Jahren ledig Det, witwet, zu⸗— ledig ver⸗ witwet, zu · 
heiratet ge. ſammen heiratet ne: fammen 

hieden ` ſchieden 

1. E „ äs ZE 2 6. 7. 8. 9. 


e 3, e 4, 5. Land- und ſorſtwirlſchaſtliche ſowie ungelernte 


Arbeiter und ſonſtige Silfsperfonen. 


| 


Alter 
in Jahren 


Erwerbstätige (m. u. w.) 48 453, Angehörige 15 015 m., 31943 w., davon 
unter 14 Jahren 17 763 m., 18 356 w. 
unter 14 . 89 — — 89 39 — — 39 
14 b. unt. 16 817 —— — 817 405 z= — 105 
16 = 181 1066 — — 1086 911 22 — 983 55 
18 = 20 1310 3 — 1313 925 81 2 1008 
2025 1754 609 6023690 139 581 7 1983 
Þa- = 301 870 2492 10 337 562 977 47 1586 
30 : 40 682 5246 63 5991[ Am 2607 318 3423 
40 50 520 4835 192, 5547 339 2603 835 3 777 
502 e 60 370 3728 3530 445] 331 1629 1733 3 693 
GO- 70 181 2100 548 2 829 183 624 1590 2397 
70 u. mehr 43 533 241 817 49 60) 419 528 
zuſ. 7423 19 546 1413 286811 5637 9184 491: 19772 
Summe der Erwerbstätigen der Berufsabteilung A. 
Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 261 902. . 
unter 14 . 807 — — 807 677 — — | 677 
14b.unt.16| 14270 — — 14270 14955, — — | 14 955 
16: 18113293 — — 132931 15 312 31 — 15 343 
18 = 20] 11194 10 — 11204] 13 231 119, 21 13 352 
2025 13953 1361 15 15329 18476 1374 200 19 870 
25ͤ 230] 6991 7589 72 14652] 4977 2286 114 7377 
307 =- 10 1527 22331 270 27128] 2776 5521 7180 9015 
40- = 50] 2013 23422 690 26125 1 261 5460| 21685 8 889 
50O- e 60 1140 SN 586 1299 21025 779. 3692 3836 8 307 
60- = 70 179 9539 1528 11546 367 1337 3020 4 724 
70 u. mehr 140 3 006. 758 29040 HO 162 859 1110 
au). | 68 807 84 8414 1632 158 283 72 900 19 982 10737 103 619 
Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 
Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 225 170, davon unter 14 Jahren 
145 913. 
unter 14 J 72 990 — — 72 990] 72923 — Së 72 923 
14 b. unt. 16 917 — — 9171 2 134, — — 2134 
1618 272 — —- 272] 1145 19 — 1 167 
18 = 20 109 — — 109 902 1455 — 1 047 
20 ͤ „25 134 14 — 1380 1 551 i 3 4923 
An, „30 83 8 1 924 590 7990 14 8594 
30: = 40 68 16 3 86 187 19176 38: 19 701 
40 =- DO 47 24 3 74 2581 17948 DH 18 274 
50 = 60 29 36 15 80 178 12664 370, 13 212 
60- 70 25 83 68 176 119 4816 964 5 899 
70 u. mehr 28 80. 199 307 60 747 1248 2055 
auj. | 74702 251] 288 75241 50 66874 2705149 929 


Abteilung B. 
a 1. Eigentümer. 


Induſtrie, Bergbau und Baugewerbe. 


unter 14 Jahren 1501 m., 1510 w. 
| 16 b. unt. 18 — — — — Y = | — 
18 = 20 1 — — 11 — = — 
20% = 25 24 58 — 82 3 SE, e 
25- 30 75 448 a 525 1 8. 4 
30— = 40 42 691 11 74 7 t 
40- = 50 15 347 9 371 — 8 / 
DO- 60 3 158 15 176 l 20 
60- 70 2 55 8 650 — C es 
70 u. mehr — 100 ER b 13 d Fahr he 
zuſ. 162 1767 48 1977 F 
a 3. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 3368, Angehörige 1972 m., DHO w > 
unter 14 Jahren 1739 m., 1780 w. 
18 b. unt. 20 2 — JI — 2 T A = 
2025] 105 188 — 123 „ 
25 30 156 222 2 380 5 e 
30- =- 40 231 997 9 1237 1 b 
40- 50 53 806 12 881 4 i , 
au, 60 20483 18 521 1 5 3 
60- 70 3 10 19 162 — „ 
70 u. mehr — 9, 2 I 1 E e 
al 580 2675 62 33177 21 2 l 
a fr. Hausgewerbetreibend e. 
d la 
Erwerbstätige (m. u. w.) 75 370, Angehörige 21 E m. . 
davon unter 14 Jahren 21 323 m., 21 92 w. 
unter 14 20 — — 96 = x 
14 b. unt. 16 96 — — ne R 
l6- = 18] 106 — d 783 E Ei 
18- » 201 169 Dir ga] GE, am g 
20 25 Am 362 5 7100 . an 
25- 30] 307| 176 33 63 5] dd o 
30- = 40 307| 5356 84 643 4388 a 
4050] 219 5717 199 1025 Tau zn. 
5060 1290 5068 387 614 1053 345 
60 + 70 122 3944 804 366 a (3 
70 u. mehr 41| 1507 686 123: 2: r 
. re m 8 Uu, 
zuj. 1919 23 721 2198 5 603 191% 
. a 


Erwerbstätige (m. u. w.) 151 063, Angehörige 82 169 m., 198 112 w., 
davon unter 14 iv. n 78 191 m., 79272 w. 

11 b. unt. 164 — 35 — — | 35 
l6- =- 18 11 — ei 11 573 4. 2 579 
1820 113 2 1151 1406 23 — 129 
I) = 25 965 974 19481 4590 387 35 5 012 
25ůͤ = 30] 1911 8266 o 102411 2839| 1108 232 4179 
30 = = 409] 2378 20 011 444| 31833] 3 592 2986! 1556 8134 
49 = 50 1031 29634 822 31 4857 2053 3076; 3460 8 589 
509 = 60 5340) 19665 1250 21 455 1222 1767| 4330 7319 
60 70 261 8383 1317 9961 647% 563, 3145 4355 
70 u. mehr 77 2037 981 30980 212 3 972 123 

zuſ.[ 7287 97972 4890 110 149 17 7169 10 013 13 732 40 914 


b 1. Fechniſch gebildete Betriebs beamte (Ing e irie u, 


BM T 
Erwerbstätige (m. u. w.) 8737, Angehörige 2686 M 


146. unt.16 


16 - 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


— 


— — 


Erwerbstöti 


a 2. Vächter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2033, Angehörige 1544 m., 


unter 14 Jahren 2490 m., 2360 1. 


11 — — Al — | — 
18 149 — — (Lu — |€- 
20 514 3 — 517 2 — 
25 1770 110. — 1880 ne 
30 1517, 786. 11| 2314 „ 
„400 6580 1715 24 e39 — 
50 ml 761. 32 am "` 
60 399 335, 17 3a — 2 
70 12 112 22 140% — 
mehr 1 ER 4| 29. — | 
zuſ.] 4789 3826, 110 8725 11 — 


de 


weibliche Perſonen 


ege ͤ—ũ— — 
ver | ver-. 
ledig ver · | witwet, AU: ledig ver. witwet 
heiratet ge ſammen heiratet ge. 
ſchieden ſcdieden 


3525 m., dere 


Y Überſicht VII. 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 
geg Jess" | Alter | | 
| Be | ver 1105 u in Jahren ver 1 | l ver a z 
übten g ver · witwet, AU: di d witivet, zu⸗ 1 ; e witwet, Al: di i witwet, He 
ledig heiratet ge · ſammen CN heiratet ge⸗ ſammen ledig heiratet 9% | fammen ledig heiratet ne ſammen 
ſchieden | ſchieden ſchieden | ſchieden 


e 3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilfsperſonen 


b 2. Aufſichts perſonal (Aufſeher, Werkmeiſter uſw.). 


erbstätige (m. u. w.) 28 237, Angehörige 19 395 m., (Maſchiniſten, Packer uſw.). 
davon unter 14 Jahren 18 443 m., 18 897 w. Erwerbstätige (m. u. w.) 394 881, Angehörige 131 566 m., 253 109 w., 
11.16 — = O O | = D — davon unter 14 Jahren 129917 m., 132 724 w. 
a 9 er e 59 24 — unter 14 678) == 4 ee A De zs 584 
mj Jr == en: A a 99 — l4b.unt.16f 11 816) — — 11816 16594 — | — 16594 
* — db 3 16/18 13 812 — 13842 23569 63 223634 
625 1 968 18 2611 123 R 44781820 14446) 3 — 14449 23245 307 6 23 558 
w| 129 8 100 115, 8644| 465 — 14 602 2025 22 857 629 38 29 144] 34900 4707 116 39 723 
133 7708 155 79360 189 72 551 316 135- 30 9340 24377 234 339510 9117 6395 523 16 035 
ni 36, 4187 197 4420 4 19 18 81 302 = 40[ 574 49 331 810 55 885] 5 540 10170 2207 17917 
00 10 1131 138 1287 2 2 1 15 1050 2154 36422 1 282, 39 858 1976 6968 3384 12328 
tebr 2 104 38 HU 0 2 0 — 11 3 5060] 909 20311 1602 22 822 855 3262 3520. 7637 
zu.] 2018 23 422 659 26 0990 1756 252 130 2138 60-70] 272 749 1376 91| 293 888 19700 3121 
70 u. mehr 63 1 051 447 1 561 58 In ` 448 602 
zuſ.] 82 121 145 238| 5 789 233 148116 731 32 856 12 1460161 733 


b3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperſonal. 


etbstätige (m. u. w.) 50 963, Angehörige 13 682 m., 
davon unter 14 Jahren 13 048 m., 


13 269 w. 


31229 w., 


Summe der Erwerbstätigen der Berufsabteilung B. 


Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 1 238 991. 


42 343 w., 

— 24 

— 99 
: 517 


41125 — SS en — „9 unter 14 2050 — — 2050 9410 — | — 941 
alij 3769 — — ` SE 55, — ; — 556 | 14b.unt.16f 51 8880 — — | 51888| 25 5588 — — 25558 
1474“ — — 1742 1201 1 — 1202 1618 59227 — — 59227 39 579 92 A 39 675 
j 1466 — i — „ 14660 106 4 — 1069 18 20 56 283 17 — 56 300, 410660 563, 1141 640 
251 7025 123 2 7750) 1854| 33 1 1888 2025 90.029, 20542, 129,110 700| 67 005] 9742) 268 77015 
M 3424 391500 35 7374] 710 59 „5, "im, 30 37 712) 86 081 847/124 640| 20 159| 15 200 1281“ 36 640 
0% 1533 7448 132 9113 l 68 34 526 3040 20 665,185 549 3121209 335 14642 27002 6397 48 041 
o 5 1% 139 „% „ 25 1 (im, 50 6 7481134984 4264145 9960 650 19354) 10 967 36 821 
i IS 9 7 34 50 60 2977 76696 5440| 85113) 3145 12202] 24 876 
2 AIR 15 (15 au ST: | 4 (Io: 700 1184, 30033 5237 36 454| 1425 2 967, 9022| 13 414 
he. 9.0 / E 296; 5 608 2531 8535| mu 431 3297 4142 
zul.] 25607 18633 525 44765 5 929 199 700 6 en zuſ. [329 059 539 600 21 569 890 2280220 434 84 880 43 449|348 763 
Tamilienangehörige, die beim Haushaltungsvorſtand tätig, aber Kä Dury peren Atigehörige anne a 
nicht eigentliche &ewerdsgeßiffen find. Angehörige beider REN 1 453 378, davon unter 
tostatige (m. u. w.) 531, Angehörige 3 m., 12 w., davon unter unter 14 461368 — — 461 368468 490 — — 168 490 
14 Jahren 3 m., 3 w. 14 b. unt. 161 5284 — — 5 284] 14968 — — 11968 
; Be ër ee e 2 16 - 18| 1993 — — | 1903| 8660 Uu 5| 8781 
t.16 1 — — 1 55 — ec 55 18- - 20 793 — = 793| 6875 1403 2 8280 
IN E. 2 — 1 37 — = 37120- =- 25 710 10 11 7211 10 831. 36 978 280 47 837 
20 „ 1 26 1— 2725 30] 282 35 2 319 4165 79 022 980 83 285 
25 UNENEE 1 48 20 — 68 30 40] 208 67 279 2953150 262 222153 437 
A get d 1 31 31 — 62 40-50] 110 55 2 167 12861103335 667.105 288 
10 2 11 — 3 10 72 4 5060 A 67 270 135 720, 53 833 2 745 57 298 
OUNEN 3 1 4 5 61 7 60- = 70 45 83 107 235 510 18314 5786| 24610 
| e — 2 56 70 u. mehr 33 79, 351 Jä 367 2927 6143 9437 
g = 2 : 2); TER EE 8 
5 3 5 zuſ. [470 777 396 494/471 6671519 825|446 190! 15 6960981 711 
ON 7 7 5 1 218 275 
ei, Abteilung C. Handel und Verkehr einſchließlich Gaſt⸗ 


und Schankwirtſchaft. 


Tostätige (m. u. w.) 523 808, Angehörige 196 802 m., 392 453 w., al. Eigentümer 


2 84 
1 67 
5 63 
8 41 
3 6 
19 512 
Heſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


davon unter 14 Jahren 194 213 m., 196 748 w. 

sl Ee as "es 1227 250 — — 250 Erwerbstätige (m. u. w.) 82 660, Angehörige 39 247 m., 100 111 w., 
(Uni 36165 — — 36 165] 7 037 — * 7037 davon unter 14 Jahren 36 176 m., 36 935 w. 

18403175 D: — | 40 317| 123911 18 — |12409|16b.unt.18 . 1 14 ae. Aë 
201 36 400 4 — 136404] 12942 174 3, 13119 18 = 20 59 — — 59 45 6 3 54 
25] 56.326, 11 834 75| 68 2350 20 392: 2 974 57 23 423 20 25 un 350 3 ml 250 177 24 41 
| 20 356 44337 448 65 141] 5 34 4480 2860 10 0% 25 - 30 1079 3041 21 4141[ 302. 761 129 1192 
Wy 9341| 82 899 1492 93732] 2963 7309 1081 11353 30- 40 1397 13576 176 15149 777 29690 1172 4918 
fl 2 672 49 3241 1613 53609 1159 4769 1372 7300 | 40- 50 7071 15 076 456 16 239 808 3 5310 3 (15) 7 384 
901 1178, 24 790 1839 27 807 388; 1912 1204 3504|50- =- 60 339 10 101) 639| 11 079 595 2386) 469 7677 
478 8246 1 179 10 203 106 396 509 1011|60- - 70 157 43800 672 5209| 312 959 3 978 5249 
br) 109 905 337 1351 19 27 83 129 70 u. mehr 45. 9320 377 1354 ou 1300 1476, 1686 
zus [204 569 222 339 7283 434 191] 62 989 22059 4569 89 617 zuſ.[ 4232 47 456, 234 54032 3183 10922 14523 28 628 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


Erwerbst 


ätige 


weibliche Perſonen 


Alter 
ver. | ver- 
in Jahren ver⸗ witwet, zu · À ver- witwet zu⸗ 
ledig ledig l 
heiratet ne fammen heiratet ge fanımen 
chieden | ſchieden 


2. Pater. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2945, Angehörige 1948 m., 5081 
unter 14 Jahren 1829 in., 1848 w. 


18 b. unt. 20] — | ze Ma | — „ 
20925 9 26 — 35 7 4 
9z Ou 25 229, 2 256 4 14 
302 = 40 36. 939 11 986 6 76 
10 50 8 763, 19 790 5 48 
5060 2, 3093 22 117 2 Se 
600- 70 1 83 d 933 — 4 
70 u. mehr a 9 2 11 1 — 

zuſ. 81 242 65 2588 27 1173 


a 3. Leitende Beamte. 


w., davon 


= 2 
1 12 

4 22 

19 101 
49 98 
58 87 
26 30 
A 5 
157 357 


Erwerbstätige (m. u. w.) 9208, Angehörige 4527 m., 11 801 w., davon 


unter 14 Jahren 3996 m., 3899 w. 


16 b. unt. 18 241 — — 2 16 — 
1820 18 — u 18 41 2 
20925 158 39 — 1970 163 17 
25- œ 30| 3020 39 1 wol 141 42 
302- = 40 477| 1773 34 2284 134 132 
402 50] 234 2060 76 2370 56 86 
502 60 1100 1382 un 1590 24 13 
6070 50 6002 88 740 d 5 
70 u. mehr 11 134. 53, ibd — | — 
zuſ.[ 1352 6384“ 353 80890 582! 327 


— 16 
— 43 
2 182 

9 192 

55 321 
70 212 
52 119 
19 31 

3 3 


210 1119 


b) Auſſichts-, kauſmänniſches, Rechnungs- und Rureauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 52 641, Angehörige 15 683 m., 
davon unter 14 Jahren 14 486 m., 14 411 w. 


unter 14 599 — — 59 5 — 
14 b. unt. 16 1829 — — 1 829 385 — 

l6- =- 18] 2996 — | == 2 996 937 1 
IS = = 20 3478 — — 371478 995 1 
25- = 30 1048 3 363 24 7435 981 49 
30= = 10] 2471, 9655 126 12 282 854 88 
4050] 585] 6146 170 6901| 159 65. 
D0- 60 2180 3009 156 3383 22, 23 
60- 70 48 873 126 1047 T. 5 
70 u. mehr 8 89. 42 139 1 — 


zuſ.] 21 739. 23 580 649, 45 968 


6 276 263 


39 439 w., 


— ð 
— 385 
— 938 
— 996 
2 1963 

18 1048 
46 988 
43 267 
16 61 

6 18 

3 1 


134 6 673 


e 1. Jamilienangehörige, die beim Haus haltungsvorſtand tätig, 


aber nicht eigentliche Handlungsgehilſen find. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1120, Angehörige 8 m., 29 w., davon unter 


14 Jahren 8 m., 12 w. 

unter 14. 1 — — 1 141 — — | 4 
14b. unt.16(0 1 — — 1] 67 — — 67 
lj- 18 5 — = 5 13. ze sa 73 
IS- =- 20 U dee 11 100 — Gs 100 
202 = 25 16 = — | 160 146 192 = 165 
25 = 30 6. See? 11 55 48 1 104 
302 10 8 E es 25 32 116 1 152 
4050 1 19 — | 20 6 149 5 160 
502 = 60 1 EI == 15 4 90 11 105 
60- = 70 — 14 1 15 2 35 9 16 
70 u. mehr — | 5 — 54 — | 3 3 | 

yui. 63 74 1138| 189 460 33 982 


— —— —— ͤ Q— — — 


6 


— — —— ö . . u m . — — — — — — — — 


Erwerbstätige Grmerbitäti: 
männliche Perſonen weibliche betitetr 
Alter ar 7 EEN 
: ver- te 
in Jahren i ver- wuwet, zu⸗ , ver- pimi 1 
ledig ledig S a 
heiratet ge⸗ ſammen heiratet d im 
hieden Wun 


c 2. Handlungsgehilfen in Cadengeſchäſten, Verlier. 
auch Lehrlinge ſowie Kellner und Kellnerlehrlinze. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 41 976, Angehörige 6057 m., 132335 w. xta 


unter 14 Jahren 5950 m., 5786 w. 

unter 14 600 — — 60 31 — — 
14 b. unt. 16] 2509 — — 2509 1557 — — ! 
1618] 2797 — — 2797 2693 — — 4 
182920 2258 — — 22580 3467 5 — 3 
2025 3415 216 11 3632 6744 72 Bå 
25 e 30] 1914 1834 18 3 766] 2981 1% e3 
3040 856 3349 84. 4289 1551 19% n] 
10250 156 1421 „52 163 243 8 v 
50960 50 181 52 583 53. N l 
60- =- 70 11 105 10 135 13 9 3 
70 u. mehr 3 19 $, 26 3 SH 

zuſ.] 14029, 7428. 230 21687 19342 593 MY 


c 8. Andere Lilfsperſonen (Vader, Sansdiener, Kusche. 
»Berkedrsunterdeamte uſw.). 


Erwerbstätige (m. u. w.) 96 092, Angehörige 49804 m., Wou 


davon unter 14 Jahren 48818 m., 48659 w. 
unter 14 230 — — 230 61 — — 
14b. unt. 16] 2285 — — 22851 160 — — 
16181] 2927 — — 2927] 2400 — - : 
18-201 3420 — — 3420| 2 504 13 ti 
2025 7078 1231 10 8319 4027 93 Pi 
25 = 30 4382 7993 67 12 442] 1 381 lg 8 
30= = 40] 2009 22105 313 24 427 976 mi „ 
4050 528 13965 333 148260 352 55 de 
Du. 60 233 6 751 356 7301 124 329 *” 
60- 70 69 2154 328 2551 43 BO 1. 
70 u. mehr 14 199 88 301 H A H 

zuſ.] 23175! 54 398 1495 79068] 13481 1566 167! 
Summe der Erwerbstätigen der Berufsabtellung (. 
Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 286 642. 
unter 14 350 — = 350 107 — — 
14b. unt. 16 6637 — — 6 637 3611 — — 
1618] 8728 — — 8 7280 6 133 d = 
18 20 9244 — — 9244 7154 8 
202 25 17123 2277 19 19 419 13 267 13 *! 
25 30 11756 16859 13628 751] 5 848 120 © 
30- = Jul 7254 51444 741. 59 442 4330 4171 103] 
40- 50] 2219 39 453 1106 42 7780 1629 4552 Au 
50 60 953. 22 131 1323 24.407 824 295 94" 
60- =- 70 336 8211| 1243 9790 384 109% 45% 
70 u. mehr 71 138 566 2024 93 II 
zuf. | 64 6711141 762 5 137211 570] 43 380 14601 170 
Hierau deren Angehörige ohne Sanptberuſ. 
Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 389 375, ban = 
14 Jahren 222 813. 
unter 14 J 111263 — — 111263111550 — — 
14 b. unt. 16 3075 — = 305 709 — — 
16- - 18| 1258: — ` — 1258| 4811 27 — 
J8- 20 551 — — 554] 3923 3% — 
20 „25 455 6 — 461] 6 206 80% b. 
25 30 148 10 — 158] 2 419 20% * 
30- =- 40 95 41 2 1380 1737 4% 82% O 
J0- 50 21 37 1 590 595 32 131 mà 
50 60 9 37 8 54 292 15156 > 
Di, 70 9 39 10 al 153 167 1e, 
70 u. mehr 10 38 118 166 85 69 be. 
zuf. [116 897 2087 169117 2741133 870 128831 10) 


r 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


männliche Perſonen 


ver- b ver- 
ber» witwet zu⸗ er · witwet Ae 
ledig d ledig r 
eiratet Ee ammen eiratet ge ammen 
! i ſchleden í ý ſchieden í 


. ciung D. Häusliche Dienſte und Lohnarbeit wechſelnder Art. 
Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 29 772. 


Hu. 53 — — 134 2080 — Ge 208 
mil) 93 — = 934 28788 — — | 2878 
e 18 163 — | — 1631 1 727 4 — 1 731 
‚al 231 3 — 234 1326 2 5 1333 
25 401 91 1 493] 2 390 12 13| 2475 
e 30 345 547 9 901| 1071 201 821 1354 
e 40 393 1538 55 1986 925, 766 688) 2 379 

50 237 1493 860 1816 640 8630 1579| 3 082 

„60 164, 1155 156. 1475 444 573 2239| 3256 

70 109 674 204 987 255 245 1643 2 143 
mehr 10 195 95 300 60 28 384 472 

ail 2159 5696 606] 8461| 11924 2754 6 633 21 311 
Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 

Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 17 267, davon unter 

i 14 Jahren 12 085. 

11 5929 — — 5929 6156 — — 6 156 
At. 16 544 — — 54 222 — 222 
18 20 — — 20 766 1 — 17 
20 18 — — 13 69 9 78 
25 888 a 110 217 — 327 
30 2 — — 2 74 508 1 583 
10 7 1 — 8 360 1231 4 1271 
50 2 — — , 2 21 1 032 2 1055 
60 1 3 — 4 16 751 15 782 
Azul: — 1 1. 2 13 411 51 475 
mehr 1 — 5. 6 5 94 94 193 
jui. | 6 037 5 6 6048| 6 7980 4254 167 11 219 


ilung E.“ Militär-, Hof⸗, bürgerlicher und kirchlicher Dienſt, 
freie Berufsarten. 
Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 122 863. 


664 — — 66 44 — SR 4 
19834 — — 1983 29 — — 295 
2436 — — | 2436| 7 1 — 742 
3616 3 — 3619 1011 7 1018 

39 155 496 — 39 651] 2793 81 20 2876 
7032 5 302 52| 12 386| 2 027 255 46 2 328 
3744| 15 822| 2440 19 8090 2464| 926 261 3 651 
1 123| 12 726 294 14 1430 1 470 822 476 2768 

427| 7833 444 8704 6760 437 537 1650 
118 2758 439 3 315 239 106 271 616 

388 423 216 67 46 17 63 126 

59 738 45 363 1 688 106 789| 11 766| 2652| 1 6561 16 074 


Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 


zehörige beider Geſchlechter zuſammen 115 131, davon unter 
14 Jahren 58 051. 


Jang — — 29 094 2895 / — ` — 28 957 
16 13000 — — 1306 208 — — 2088 
Isf 701 — — | 1681 * — | 1656 
20 108 — — 1080 1392 123 — | 1515 
5 303 1 — 304| 2430 3371 3 5 804 
30 76 8 — 84| 1106 7736| 19 8861 
100 21 16 11 380 729 15 060 243 15 817 
0 6 8 LU 15 202 9 9890 58 10 309 
0 4 3 5 12 141 5294| 195 5630 
0 2 5 9 160 73 1349) 413 1835 
r 3 8! 19 30 25| o 422| 651 
. 31 924| 49. 35 32 008| 38 854| 43 136| 1133| 83 123 


ft des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


e 
Eech 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


weibliche Perſonen 


Alter 
ver; ver» 
in Jahren ledi r Det: | witwet, zu⸗ ledig ver | witwet, au- 
heiratet ge. jammen heiratet ge. ſammen 
ſchieden ſchieden 


Abteilung F. Ohne Beruf und Bernfsangabe. 
Selbſtändige, Schüler und ee ee beider Geſchlechter zuſammen 
259 38 


4. 
unter 14 . 18 7633 — — 18 7631 17 385 — — 17385 
14 b. unt. 16] 3 4280 — — | 3428| 1802 — | — | 1802 
16- - 18| 30885; — ` — ' 3088| 1510 3 — | 1513 
18- - 20| 3281 5, — > 3286| 1069 7 12| 1088 
20= =» 25| 6419| 136 13 6568| 19980 112 90 2 200 
25 30 2778 707 47 3532| 1675 389 4130 247 
80- - 40| 2397| 2977) 353 5727] 3132| 1337 2525 6994 
40- 50 1762) 5806| 601, 8 169] 3325| 1906) 7238| 12 469 
5060 1611| 11 8900 1680 15 1810 3511] 2475| 17215 23 201 
6070 1468 20 035 5 832 27335] 3 529 2 601 28 518| 34 648 
70 u. mehr] 1087| 13 257 11 969 26 313| 2694| 1 211 30 312 34 217 

auj. | 46 082 54 8130 20 495,121 390 41 630| 10 041| 86 323 137 994 

Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 
Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 104 048, davon unter 
14 Jahren 39 010. 

unter 14 18 650 — — ET 3600 — — 20 360 
14 b. unt. 16 944 — — 944] 1884 — = 1 884 
l6- = 18 619 — — 619 1 662 5 — | 1667 
1820] 390 — | — 3090 1781 30 1| 1812 
20⸗ 25 366 l a 367 3942; 332 12 4286 
25 30 I er = 174| 2 647 775 48 3 470 
30⸗ 40 111 5 a 1180 3356! 2666| 148 6170 
40 = 50 53 6 5 GA 1605| 6 0544 168, 7827 
5060 25 A 2 311 831) 127101 128 13 669 
60- - 70 11 10 7 280 2243 14670 228| 15141 
70 u. mehr 22 16 26 444 146 5561| 6260 6333 

auf. | 213455 42 2422 21 429 38 457 42 803 1 359 82 619 

Summe der Abteilungen A bis F. 
Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 2 199 554. 

unter 14 220499 — — | 22049 19 322 — — 19 322 
14 b. unt. 16] 78 2990 — — 78 299 49 0999 — — 49 099 
Ip, 18 86 935 — — 86 935] 65 002| 135 4| 65 141 
1820 83 849 38, — 83887 648577 725 34 65 616 
2025167 080 24903 177192 160105 929 11 794| 445/118 168 
25 230 66 6141117 085 1 163 184 862] 35 757 19 610 2 206 57 573 
30/40 38 980 279 661 4 786 323 427| 28 269 39 723| 12 252| 80 244 
40 = 50 14 102.217 884| 7 041/239 027| 14 825! 32 957| 26 183! 73 965 
50 + = 60| 72721138 291| 10 342/155 905 9379 19631) 41 439 70 449 
60- - 70] 3694| 71 250 14 483| 89427] 6199 8354| 46 850| 61 403 
70 u. mehr] 1642 22 966| 16 135! 40 7430 3 396 1984| 36 473| 41 853 


zuſ. [570 516,872 078] 54 1271 496 721|402 034.134 913,165 8860702 833 


Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 
Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 2 304 369. 


unter 14 „699 294 -— — 699 294/708 436 — — 708 436 
14 b. unt. 16] 11 5800 — — 11 580 283955 — 28 395 
16- 18 4773 — — 4 773 18 008 173 5 18 186 
IR: 20 2267 — — 2 267| 14 942 2 066 4| 17 012 
20- = 25| 1976 22 1 1999 25 070 52 295 63| 77 428 
25 = 30 765 61 3 829] 11 001/116 977 226.128 204 
30- - 40 510 146, 11 667| 9 298235 225 5291245 052 
40- = 50 239 130, 12 3811 4 027,170 489; 1 130/175 646 
50 * = 60 109 150 57, 316| 2178100 408 4 449/107 035 
60- =- 70 92 221 232 5451 1111) 44 231 8972| 54 314 
70 u. mehr 77 221 7180 1 016 6881 10 227 10 079 20 994 

A, [721 682 951 1 034 723 6674823 154/732 091 25 45701 580 702 


8 


Noch Überſicht VII. 
EEN = 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche an 
Alter | Ulter 
g ver · bet 
in Jahren witwet, zu · in Jahren ledig verwitwet, p 
e · ammen ratet 
ſchleden í bei a jamm 


Hierzu die im Haushalt der Herrfhaft lebenden häuslichen Dienſtboten. Gefamtbevölkerung (Erwerbstätige, Angehörige und Dienftboten zuiamme 


Dienſtboten beider Geſchlechter zuſammen 81 577. | Einwohner beider Geſchlechter zuſammen 4 585 500. 
unter 14 . 77 — 7 736) — — 736 unter 14 . 7213500 — — 721 3501728 4944 — — . 
14 b. unt. 16 50 — 501 14 550 — -- 14 550 | 14b.unt.16 | 89 929 — — 89 929| 92 044 — — 0 
— 91 7781 97 648 313 (a 


82| 12 718 9 3 12 730 18 20 86198 38 86 236 92 517 2800 41%3 
219] 19 517 49, 21| 19587 | 20 - 25 1169 274| 24 926 1781194 3781150 5160 64 138 52911 


8 = 1R N 70| 14 638 5 — 14643 1618 91 778 
S 207| 6458. 57, 57 6602|25- - 30| 67575117 157 1166 185 898 53 216136 644 251918: 


30 400 100 44 1 145 4446 196 430 5 072 3040 39 590279 851 4798 324239 42 013275 144 132113; 
40 50 20 28 2 500 2051 158 685 2 894 40 - 50| 14 361218 042] 70550239 458| 20 903 203 604 27 88275 
5060 14 21 6 411 92 111 1019 2082 bp. 60] 7395/38 462 10 405156 262| 12 509120 150 46 907188 
60- - 70 5 13 2 20 395 55 908 1358|60- - 70| 3791| 71 484 14717 89 992 7 705 52 640 56 790 117 
70 u. mehr H = 2| 30 108 7314 429 70 u. mehr] 1720| 23 187 16 855 41 762 4192 12 218 46866 6 
auf. | 763 118“ 13 894| 76 569 647 3467| 80 683 zuf. 1 292 961/873 147 55 1742 221 2821 301 757 867 651194 810,23 
2. Berufsgruppen der Berufsabteilungen 4, B, C. 
Abteilung A. Landwirtſchaft uſw. | b 2. Aufſichtsperſonal. (Vögte, Obergärtner, Aufſeher ulm) 
Gruppe I. Tandwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht. Erwerbstätige (m. u. w.) 1491, Angehörige 1135 m., 1974 w. den 
al und a2. Eigentümer und Pächter. ee unter gr Jahren 1110 m., SCH es 
unt. — es — eg ac, rg 
Erwerbstätige (m. u. w.) 69 270, Angehörige 52 720 m., 109 149 w., davon en 18 d — u 1 aen = = a 
unter 14 Jahren 50 827 m., 50 306 w. 18. „30 D im WS => . a 
% E en E wt ZN HN, Jh (lan, - 3 56 25 — 1 
16- - 18 — ee si 1 — = 125 30 83 127 b St 12 — 
Lë be 25 77 467 — H 27 2 SS SS j 2 30 - 4 40 57 418 10 485 2 F EN 
$ g aau a a s aace B R oa ao 
25- - 30| 528 378 7 23 | | 7 .. | — A ee 
30- - 40 781| 14981 132 15 894 48 128 272, 448 60-70 4 61 12 r i — — 1 
40 50 411| 17118 387 17916 71 174 1134 1379 70 u. mehr 1 4 4 9 L e -_ 
50- 60] 250 13976 776 15 002 OG 152 1822, 2042 7 Tr 
60- - 70| 115 7034 798 79477 47 61 1149. 1257 auf. | 236 1184 460 1466 55 18 2 
70 u mehr 51 1393 413 1857| 5 14 336 355 
zuſ.] 2385 58 744 2535| 63 66 291 564 4751 5 606 b 3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Vureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 172, Angehörige 63 m., 169 w., davon 
a 3. Leitende Beamte. EE i ge Jahren 60 m., 72 w. i 
. Unt. Se Ss — PS we? 
Erwerbstätige (m. u. w.) 283, Angehörige 132 m., 287 w., davon unter |16- ei 18 H er ge 11 — = i 
14 Jahren 122 m., 121 w. 18- e 20 21 — — 1 d — |- 
20b. unt. 25 6 eg 9 1 | = 112025 26 1 1 2 99 — 2 
ak - cc ie 16 ag 99 1 — — 1125 30 10 15 1 26 - Sec. Sé 
.. 1 18 — weng — 30- - 40 8 26 1 ee 5 
40- - 50 11 66 — 1 d eg 114050 1 211 — 2 ga ls 
JJ)! a e 117 
2 e — | 1 2 — | — — | — 6 s e — — — | — * ` 
70 u. mehr — | 7 — . , Me > | 11 — 11 — | 
zuſ. 56 218 A 278 2 di | 5 zuf. 700 78 4 15 3 
b 1. Wirtſchafts- und techniſch gebildete Vetriebsbeamte. 1. Beim Haushaltungsvorſtand mittätige Familienangebö 
Erwerbstätige (m. u. w.) 3609, Angehörige 293 m., 576 w., davon unter | Erwerbstätige (m. u. e W An n -yë m., 541 w., davon 
14 Jahren 285 m., 268 w. Jahren Im., 
unter 14. d ze — 3 — — 3 unter 14 . 188| — ý — 188 216 1 
14b. unt. 16 gp — — 80 37 — — 37 14b. unt. 160 3880) — | — | 3880| 458 — - 1 
16- e 18| 193 — Sc 193 144 — er 144 |16- - 18] 32490 — | — 3249| 4448 |- f 
i8- - 2| 24% — — 24 1% 1 — 18 18 -20| 307 — | — | 801| 4233) A — 
20- - 25| 337 8 340 471 3 — 4742025] 5017 125 1 5143| 7004 657 o 
25- - 30| 306 52 — 358] 226 19 11 246 |25- 30 2872| 436 14 3322| 2042) 1175 | 
30- - 40| 162 126 3 291| 201 47 29 277 30-40 1308 377 15 1700 850 2631 5 
4050 42 120 7 169 105, 34 51 190 40-50] 211 76 11 298] 163 2574 = 
50- - 60 20 77 8 105 42 28 68! 138 50-60 31 21 6 58 50 1842 0 
60- - 70 2 26 8 36 16 6 38 60 |60- - 70 3 27 17 47 16 614 9 
70 u. mehr| — 5 3 8 2| 1 10 13 70 u. mehr 6 9 24 . 
auf. | 1393 409 29| 1831] 1442 139 197 1778 zuſ.] 19 7820 10711 88 20 941| 23 603 
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Loch berſicht VII. 


a 

k Erwerbstätige Erwerbstätige 
Fe männliche Perſonen weibliche Perſonen 
2. t Alter | mi 

in Jahren zu- 

ledig heiratet N E ſammen 
* e · 
en 


. 63. Anechte, Mägde, Gehilfen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
= grmerbötätige (m. u. w.) 83 164, Angehörige 2042 m., 1882 w., 
gé go unter 14 Jahren 2069 m., 3888 w. 


, gier 14. 528 — | — 5261 420 — | — 

4 b. unt. 169 471 — | — | 9471| 9933| — | — | 9983 

=i. 1818737) — — | 8737| 9807 d = 4984 
©» - 20] 6558 73| — 6565 7872 13 — | 7885 
a. 256484 136 A 6624| 9571) 119 3| 9693 
5. 30 2262 619 19) 2900| 21200 9 12 2226 
0 40 1478 938| 45| 2461| 1175 104 60| 1339 
W. - 50| 777 588| 82! 1447] 581 64 115 760 
35060] 446| 352 131] 929] 288 36 141 4465 
070 170 171| 133| 474] 105 32] 132 269 
ib und mehr, 39 44 70 153] 28 7 A 76 
at, [36 948 2 855 484| 40 28741 900 4730 504 42 877 


c3, Candwirtſchaſtliche und ungelernte Arbeiter und ſonſtige 
Hilfsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 41 521, Angehörige 13 565 m., 22 654 w., 
; weg: 1 14 Jahren 13 397 m., 13 764 w. 


mer 14 T Cha KE NET 
l b. unt. 16 704 — — 704 403| — — | 403 
#- 18 908) — | H— 908] 904] 22 — 926 
8201103 3 — 1106] 920 81 2 1003 
H. 25 1450 499 4 1953| 1385 571 7 1963 
5 30] 744 2032| 8| 2784] 556 961 46 1563 
W- - 40| 601 3970 50 4621] 482 2 562 305] 3 349 
6050] 478 3 523 156| 4157| 336 2537| 8130 3 686 
060 341| 2643| 294 3278| 318 1569| 1649 3 536 
9070 166 1490| 426 2 082] 176) 589 1512| 2277 
und mehr; 42 377 174 593] ua 560 399 503 
zuſ.] 6 625145371 112| 22 274. 5 5660 8948| 4733| 19 247 
Gruppe II. FJorſtwirtſchaft und Fiſcherei. 


al und a2. Eigentümer und Tächter. 
Erwerbstätige 351, Angehörige 152 m., 526 w., davon 
unter 14 Jahren 140 de 161 w. 


0 b. unt. 25 3 — 1 — — e 
5 30 15 H — 23 — — | — — 
O- e 40 21 430 — 644 — — — — 
0- 50 180 103 2 1234 — — — — 
060 8 73 3 8] — — — — 
D- 70 3 41 4 481 — — — — 
und mehr | — 4 1 5.— —-—— — 
zuſ. ei. 299 er. za Logechäseck Ze 
b1. Forſt- und techniſch gebildete Betriebs beamte. 
Erwerbstätige 596, Angehörige 284 m., 841 w., davon 
unter 14 Jahren * oe 268 w. 
b. unt. 16 11| — | — | A — — | — 
18 fal s 14 „ 
+ Bel Beulen 
225 43 20 — 45] — | — — — 
C l sa in Se ee fe 
e =- 40 . e e 
250 Dr 290 e ee) een 
60 E zs el oe ës 
. 70 11 54 6 a| — — — — 
und mehr | — | 6 2 Eee. 
u 181 Ai 16 596 —- 
b2. Auſſichts perſonal. 
Erwerbstätige 15, Angehörige 12 m., 22 w., davon 
unter 14 Jahren 12 m., 9 w. 
b. unt. 30 3 BR ` ës Get — Ges 
240 — 3 — 3l — — — — 
Sr, dë 50 Sg 11 — 1 — — Ge | SS 
z 60| — 4 — | dl — ' — - — 
© aM > 1 11 — Le a 
zuſ. N 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 


männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver ver · 
Alter wit wit- 
in Jahren ver; wet, At: ver · wet, At: 
ledig heiratet die fammen ledig heiratet die A fammen 


den 
=: 


[2 | | 
c2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige 21, Angehörige 8 m., 13 w., davon 


unter 14 Jahren 8 m., 6 w. 

14 b. unt. 16 1 — — Ke Së = ang 
16 - e 18 4 — | — 4| — — — — 
18 - 20 * — 112 — ne SÉ 
20 = 25 5 — — Bee d Äb wë 
25 30 2 2) — d — u — 5 
30 - 4101] — 3 — 31 — — — — 
40 50 — 1 1 21 = | — — 
50 be 60 5 | 1 — 1 ZE Kë = = — 14 ES 
al a 7 1 21[(—-——— 

c 3. Jorſtwirtſchaftliche und ungelernte Arbeiter und ſonſtige 

Hilfsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 6932, Angehörige 4450 m., 9289 w., 
davon unter 14 Jahren 4366 m., 4592 w. 


unter 14 . | 1 1 1 
14 b. unt. 16 113 — 113 2 — — 2 
16 18 178 — | — 178 7 — — 7 
ie +. 207 Ger e, Mes 5 
20 = 25 304 110 2 416 10 100 — 20 
25 30 126 460 2| 588 6| ki 1 24 
30 40 81; 12760 13] 1 370 16 45 13 74 
40- 50 42 1312 36| 1 390 3 66 22 91 
DU - e 60 29| 1085 59 1173 13 60 84 157 
60- 70 610 122| 747 7 35 78 120 
70 und mehr 1 156 67 2244 1 3 20 24 
zuſ.] 1097| 5009| 301 6407| 71 236 218| 525 
Abteilung B. Induſtrie njw. 
Gruppe III. Bergbau, Büttenwelen, Torfgräberei. 
al und a2. Eigentümer und Pädter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 63, Angehörige 32 m., 84 w., davon 
ven 14 SC 26 e 20 w. 
20 b. unt. 25 — = — | — — 
25 =- 30 A — — — 
3040 * 13 e 1 
40 =- e 50 2 14 — 161 — — — — 
5060 — | 10 2 12| — 1 3 4 
60 - = 70 d 4 1 9 — — 1 1 
70 und mehe 1| 1 — 2 D ze =! 1 
zuſ.][ 12 41 3 56 2 1 4 7 
aB. Ceitende Beamte. 
Erwerbstätige 150, Angehörige 93 m., 233 w., davon 
unter 14 Jahren 80 m., 73 w. 
20 b. unt. 25 2 — | — | 2| — — — | — 
25 - 30 6 7 — 131 — — — | — 
30 - =- 40 4 41 1 46| — — | — 
40 50 5 45 — 50] — — — —ͤ— 
50⸗ 60 1 27 — 281 — — 1 
60 — = 70 1| 8 2| D Dess BEE, A EES Ee 
eu 19] ei a moj | - Jl - "sei 
bi. Fechniſch gebildete Betriebsbeamte. 
nnn 143, Angehörige 63 m., 147 w., davon 
unter 14 Jahren 59 m., 46 w. 
16 b. unt. 18 2 — | — 2 Freie — 
18 - e 20 4 — — 41 — 1 em 
20 =- 25 21 2 — 23 — | — — == 
25 = 30 25 9 — 344 — — — = 
30 - - 40 11 31 — 42| — — — = 
40 - e 50 1 21 1 234 — — — — 
50 - 60 1 10 i 131 — — Sr A Zeg 
60 - = 70 L 11 — 21 = 1 
zuſ.[ 66 74] 3 Wält — — 
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Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige ee Tmerbötätige 
männliche Perſonen weibliche . männliche Perſonen eib liche Perſonen 
!!!.. ge . 
ver» ver 
Alter vez, | Alter ver: 5 
in Jahren e ver- | wet, zu · ledig ver · eg | in Jahren ledig ver · Fe zu · ledig Dere | met, | m 
fe . Š 
heiratet hie fammen heiratet idie Bee heiratet ſchie⸗ ſammen heiratet d heren 
den den den den 
a EIE FETA e tes 
b2. Auſſichtsperſonal. Gruppe IV. Induſtrie der Steine und Erden. 


Erwerbstätige 1252, Angehörige 1047 m., 2363 w., 


al und a2. Eigentümer und Pächter. 
davon unter 14 Jahren 1009 m., 1019 w. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2315, Angehörige 1581 m., 4124 w. 


— 


16 b. unt. 18 RK Zo Lage | 48 er Aaen = davon unter 14 Jahren 1472 m., 1630 w 
18 - e 20 25) — | — 251 — — — — 18 b. unt. 20 i| — — 1 11 — — | 
20 25 41 111 — 521 — — — — 2025 22 111 — 33 1 3 — į 
25 - 30 244 118 — 142| — — — — 25 e 30 63) 137 3 2031 — 3 2 N 
80 - - 40| 18| 29 a 317| - — D — 3040] e 5730 13| 655 ams? 
40 = e 50 3 408 3 4144 — -— — — 40 - = 50 15 624| 15 654 2 88 2 2 
50 - =- 60 11 241 9 2511 — — — — 50 - = 60 6| 382| 26 414| — 10 4 4 
60 = 701 — 38 4 42| — —— -= — DU — 70 H 166| 29 2031 — 11 10 4 
70 und mehr“ — 2 — E ee En — 70 und mehr! — 15 9 244 — 1 3 : 
ur e neee zuſ.] 184| 1908| 95| 2187 66 43] 79 15 
a8. Leitende Beamte. 
b8. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperſonal. Erwerbstätige 254, Angehörige 163 m., 376 w., davon 
Erwerbstätige (m. u. w.) 878, Angehörige 365 m. 895 w., davon unter 14 Jahren 151 m., 123 w. 
unter 14 Jahren 336 m., 318 w. 20 b. unt. 25 16 al s 181 — u =|= 
14 b. un 16] Beleg 8 1 ef 1125 30 9 14 1 „ 
16 = 18 „ 80 „ 5 30 40 15 82 — a Meet Bonet, Eet Zeg 
18 20 gl eet d ed 47 d. Ze Gë | 4)40 = 50 3 56 2 611 — — * 
20-25] 112% 19 — 131 H" | me 6[50 - - 60 2 39 — 411 — en 
25 30] 39 84 2 125 g = ect 19988 8— 4 2 Zeh 
30 = =- 40 22 177 1 200 11 — — 1 uf. 45 202 7 1 — — 
40 50 s n3 e ini -= | EM, 1 auf | 7 | 
5 1 afr. Sausgewerbefteißende. 
z Së we ES u Erwerbstätige (m. u. w.) 132, Angehörige 64 m., 135 mw., dw 
unsern) =) uU.U,. Eh e Les hg eg unter 14 Jahren 61 m., 62 w. 
zuſ.] 3560 484 17| 857 ww al — 2216 b. unt. 2 | — |=] — d parni 
20 e 2 25 2 — — 2 11 — k = | 
25 =- 30 3 3| — 6 24, 
0 2. Gefellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 30 =» 40 2 32| — 34 1 10 3 i 
Erwerbstätige 19 803, Angehörige 17 197 m., 33 247 w., +. 4 33 1 38 11 3 5 , 
davon unter 14 Jahren 17 023 m., 17 793 w. 50 - 60 3 7 3 1 | S 
E S A | „ 1 . 
unter Ké — E — 1 — — 
14 b. unt. 16| 158 — — Ge = ze Lä: hb es auf. 100 7% a TETEE: ` 
16 = 18 927 — — 9271 — — — — 
18 + e 201 ee BE — Les häss gë bi. Tehnish gebildete Betriebsbeamte. 
20 - 251477 888 30 2368| — — — — Erwerbstätige 107, Angehörige 33 m., 115 w., davon 
25 30 344 2957 21] 33221 — — — — unter 14 Jahren 30 m., 40 w. 
30 =- 40 185 5748 50 5983| — — — — 16 b. unt. 18 . CO: Zë > — — 
40 = e 50 51| 4239 8 4378| — — — — 18⸗ů 20 a e. A eg Sl JH | = 
50 =- =- 60 17 1508| 64| 1589] — — — — DQ = DE 1 (Ok == — — Bes 
60 =- 70 2 110 11 123] — : — | — | — 25 30 18 9 1 get lees lech 
70 und mehr | — H 10| — — — | Ss. E a e di A 8 25 — | — IT 
i 459 9298| 1c u WE pa b 2 10 1 183. — Kr |: 
zuſ.] 4106115 459 238 19 803 | | „ 71 
s 60 s e 70 — 4 4 1 5 EE — ot wer 
c 3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilfsperſonen. 70 und mehrt. — | — 1 il, Ju | — '_-— 
Erwerbstätige (m. u. w.) 14 413, Angehörige 10 560 m., 20 801 w., zuſ. 52 51 4] 107. | - ps 
davon unter 14 Jahren 10 455 m., 10 780 w 
| b2. Aufſichts perſonal. 
unter 14 [6 lz SI — JL zs 4214 — ZE? 
14 b. unt. 161 42808 — | — eech. zer). 14 Erwerbstätige 1822, Angehörige 1651 m., 3281 M., 
Gë en IB BED en. Le 555 43 ig 49 davon unter 14 Jahren 1610 m., 1520 w. 8 
18. 20] 5933 — — 523 57 4 — 6118 b. unt. 20] 10 — | — 10 ee 
20 = =- 25| 1070| 463 11 1534 96 14 2 112/20 e e 25 21 14| — dën. u Ga 
25 30 399 1671 13] 2083 23 13 3 39 25 30 280 115 1 144] — | — | Br 25 
30 - 140 202 3511 39 3752| 14 34 20 68 3040] 24 587 3 ul ͤ—— ĩ— 
40 = 50 58 2891| 880 3037 6 30 44 80 40 =» = 50 8 604 21 633 — — | 2 # 
50 - - 60| 28 1487| 86 1601[ 3 25 22 50 5060] 4 275 13 21 -l-z ZI 
DU s 70 9 263] 34 306 1 10 13 24| 60 =- 701 — 2 12 rA Ea —— 
70 und mehr! — 19 2 211 — — — — 70 und mehr! — 2 ba 


zuſ.] 3348110 3050 263| 13916 | 257| 136| 104| 497 zui.| 94 1678| 50 1822 
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L og fiberi VIL. 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


Alter 
"eh Jahren 


n p3, Kauſmänniſches, Rechnungs- und DBureauperfonaf. 
e Erwerbstätige (m. u. w.) 1738, Angehörige 518 m., 1268 w., 
davon unter 14 Jahren 501 m., 462 w. 
Gem, gd — |, — 6| — | — — — 
b. unt. 16 126 — | — 126 12|) — | — 12 
1.18 166) — — 166 35; — | — 35 
. 20 144 — — ët Ett sé JL es 17 
J. „ 2 25606 31 — 287 27 1 — 28 
„ „ 80| 132 154 — 286 d 1 1 11 
ts . 40] 52 274|. 8 334 9 3 12 
„ 50] 19 142 5 166 2 | 1 3 
60 56 71 3 791. — — 
—. 70 — 19 3 22 — | e 
und mehr | — 6| — 61 — | | = | 
ml 904] 697| 19 1620| 1111 a 5 118 


82. Geſellen, Hehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 15 900, Angehörige 9466 m., 17 726 w., 


davon unter 14 Jahren 9357 m., 9434 w. 
` ke 19 1 1 
et 16 78% — — al o — — 97 
„18 1050] — | — | 1055| 119 ege A "09 
TE ml Je 933] 9 1 — 96 
„ 251743 362 4 2109| 155 22 — 177 
30 765 1727 17 2509| 51 23 5 79 
„40 447| 3828 73| 4348] 22 47 15 84 
„ 50| 90 2 067 64 2221 26 20 15 61 
60] 26] 842 63 931“ 12 5 14 31 
„„ 70] 14 212 35| 261 i| „ 6 
ind mehr; 2 24 2 28 — — 42 2 
zuſ.] 5 827 9062| 258 15147 | 579 118| 56 753 
63. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilfsperſonen. 
KRwerbstätige (m. u. w.) 40 118, Angehörige 20 768 m., 37 653 w., 
davon unter 14 Jahren 20 543 m., 20 905 w. 
ter 11. es Es 68 Bt zs hel 8 
b. unt. 16 853 — | — 853 316 — | — 316 
18 1428 — | — | 1428| 512 660 1 519 
20 292% — | — | 2027| 529 20 — | 549 
25 3709 909 60 4624| 921| 233 3 1157 
30 1690) 3 557 37 5284| 272 360 27 659 
40 1201/7668 130 8999| 175, 733 106 1014 
50] 433| 5661 198 6292| ou 566 233 860 
» - 60| 156| 3012) 249| 3417| 36| 210 206 452 
> e 70| 33| 1002| 214| 1249 9 5 75 129 
und mehr! 11 128 57 196 2 12| 18 
zuf. 11 609021937 891| 34 437| 2841| 2177 663 5 681 
Gruppe V. Metallverarbeitung. 
a 1 und a 2. Eigentümer und Pädter. 
twerbstätige (m. u. w.) 10 623, Angehörige 7676 m., 18 956 w., 
davon unter 14 Jahren 7338 m., 7323 w. 
. unt. 18 11 — — 11 — — ge, Tä 
20 0 = | 9 H zt ës? 1 
„„ 2 78 681 — 1464 — „ 5 
30] 155 781 7 943 2 8 3 13 
40 189 2 767 42 2998 2| 38 9 49 
- 50| 66 2853| 99 3018 11 32 46 79 
- 60] 31) 2081| 122) 2234 11 2 5 75 
70] 20] 742| DU 843 7 24 3 
nd mehr o 115] 444 el -— — 10 10 
auf. | 558 9407| 395 10 360 7 112| 144 2863 


Erwerbstätige Erwerbstätige 


männliche Perſonen weibliche 7 
ver» 
n Jahren ber» zu · zu · 
ledig ledig 
heiratet hie fammen heiratet Fa fammen 
ben den 


WW: 


a3. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige 123, Angehörige 69 m., 161 w., davon 
unter 14 Jahren 62 m., 63 w. 


20 b. unt. 25 7 — — 71 — — | — — 
25 30 4 15 — 191 — — — — 
30 - 40 11 35 — 46| — — | — — 
40 - 50 4 32 — 361 — — — — 
50 - „ 60| — 10 — 10] — — — — 
DU - 701 — 3 — 3| — — — | — 
70 und mehr | — 2 — 21 — — — — 

se 2 ( et e ee 


afr. Hausgewerbetreibende. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 726, Angehörige 191 m., 335 w., davon 
. mter 14 Jahren 18 m., 196 w. H 
unter 14 — — 11 — | — 1 
14 b. unt. 16 | — — — — Ui — — 11 
16 -+ ç 18| — — — — H — — 8 
18ꝑ 20 21 — | — | 2 12| — — 12 
20 25 2 3 — 5 280 30 — 58 
25 230 4 19| — 23 100 68 3 81 
30 - =- 40 5 45 — 50 17| 132 24 173 
40 =- » 50| — 28 2 30 8 65 36 109 
50 - 60 1 24 4 29 3 25 31 59 
6070 — 20 2 22 660 6 22 34 
70 und mehr | — 5 5 3 — 11| 14 
zuſ.“ 14) 144| s| 166| 107| 326| 127| 560 
bi. Tehnish gebildete Betriedsbeamte. 
Erwerbstätige 151, Angehörige 57 m., 127 w., davon 
unter 14 Jahren 52 m., Säi w. 
14 b. unt. 16 21 — | — 2 —- — —. 
18 - e 20 2! — | — 21 — | — | — —. 
20 e 25 32 1| — 3| — | — | — — 
25 - 30 41 18 — 59 — — — — 
30 + 40 7 311 — 381 — — | — — 
40 =- =- 50| — 11| — 111 — | — Së — 
50 =- =- 60| — 3 — 31 — — — — 
60 =- W| — 1 2 Al — — — — 
zu. ad ol a 151[t— . 
b 2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1984, Angehörige 1369 m., 3204 w., 
davon unter 14 J ren 1332 m., 1413 w 
16 b. unt. t 134 — 13 N 1 
18 =- = 37 — | — 371 — — — | — 
20 2 77 15 — 92 44 — — 4 
25 230 53 141 2 196 3 — — 3 
30- =- 40 37 649 99 695 44 — 1 5 
40 - e 50 5 534 9 548 1 1 1 3 
5060 1| 29% 10 308] 1 — 1 
60 - =- 70 1 57 9 67 | "E | 
70 und mehr! — | 8 3 11% — Aë 
zuſ.] 224| 1698| 45| 1967 Fr 1| Bes 17 
b3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperfonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 3115, Angehörige 866 m., 2134 w., 
davon unter 14 4 Jahren Sr m., 877 w. 
Wer 5 — — — — 
14 b. unt. 16 | 2633 — | — 263 3 — — 39 
16ͤů-» 18 323 — — 323 73 — — 73 
18 - 20 2580 — ı — 258 744 — — 74 
20 205 413 534 — 466 103 — — 103 
25 30 220 232 4 456 42 5 — 47 
30 - =- 40 97 470 | 568 24 1 3 28 
40 =- = 50 25 238 7 270 4 3 — 7 
50 - =- 60 2 880 10 105 1 1 1 3 
60⸗ 70] — 18 2 20] — — — | — 
70 und mehr | — | 6 1 7 — — | SS u 
zuſ.] 1611| 1105 25 2741| 3600 10 4 374 
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Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


weibliche Perſonen 


Alter 
in Jahren 


0 2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 58 0635, Angehörige 23 741 m., 47 647 w., 
davon unter 14 Jahren 23 455 m., 23 348 w. 


unter 14. 310 — | — 310| — u ne — 
14 b. unt. 16 | 7358| — | — | 7358 32 — — 32 
161864160 — — | 6416| 64 — | — 64 
(DR. e e BO AB — le 289 Ben 56 
20 = - 25| 7816| 1812| 9 9637| 84| 130 — 97 
25 30 2 473 6287 52 8812] 2| 2| — 42 
3040 1005110403 166| 115744 16| 131 1 148 
40 - 50] 270 5029 179] 5 478 6 21 15 42 
50 -+ 60 116| 2213| 158| 2487 11 180 12 121 
60» 70] 38 15690 111| 1718 1 4 8 13 
70 und mehr 10 444 19 73 11 — 1 2 
zuſ. 30 595 25 357 694157 646] 282“ 298| 37| 2417 


1) Darunter 101. Perſon. 2) Darunter 2 01 Perſonen. 3) Darunter 3 et, Perſonen. 


c3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Silfsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 22 816, Angehörige 8346 m., 16 431 w., 
davon unter 14 Jahren 8242 m., 8551 w. 


unter 14 471 — — 47 250 — | — 25 
14 b. unt. 16 | 1087) — | — | 1087| 7400 — | — | 740 
16 - 18 1251 — — 1251 10810 2] — | 1083 
18 201212 — — | 1212| 1099 19 — | 1118 
20 - - 25| 1592 448| 1 2041| 1700 249) 11| 1960 
25 - 30| 530 1736| 20 2286] 399 325 22 746 
30 - - 40| 232 3198| 49) 3479| 256| 588| 144| 988 
40 = - 50| 75 2111| 76| 2262| 79 341 170 590 
50 - - 60| 34 1032| 65 1131| 24 103 141 268 
60 - - 70| 7 30 51 3780 8 20 42 70 
70 und mehr 4 260 15 45 2 3 4 H 

ai, | 6071| 8871| 277| 15219] 5413| 1650| 534| 7597 


Gruppe VI. Maſchinen, Inſtrumente, Apparate. 
al und a2. Eigentümer und Pächter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 7655, Angehörige 5155 m., 12 659 w., 
davon unter 14 Jahren 4827 m., 4746 w. 


e i| — | — 1 
20» e 31 70 53 — 123 1 9 3 
25 30 19) 457 4 640] — BR Ae 8 
30 40 240 1976| 27 2243 1 22 6 29 
40 50] 90 2007| 73 2170 1 27 29 57 
50 60] 44 13130 79 1436 1 15 34 50 
60 70] 12 543| 89 644 — 11 27 28 
70 und mehr A 122 68| 194 11 1 9 11 

auf. | 657 6471| 340| 7468 6 76| 105| 187 

ad. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige 392, Angehörige 259 m., 653 w., davon 
unter 14 Jahren 230 m., 216 w. 

T c ee 
25 30] 15 22 — . 
Se ee 9 288 zl cl del e 
40 50 N | re | es 
Wes gë —l äm 8 SJ ze l sl wes 
Br. 20 T1 

r 


Ett SE —————— 
Erwerbstätige Erwerbit 
männliche Perſonen weibliche Al, 


ver» 

— 

'| ver we 
ledig heiratet (hie 
ben 


Alter 
in Jahren 


afr. Hausgewer betreibende. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3029, Angehörige 1884 m., 4205 m, 
davon unter 14 Jahren 1848 m., 1859 w. 


unter 14 5 — — 5 u kd 

14 b. unt. 16 dl — — 41 2 

SÉ ei e 28 8 ës 30 ee Il 
18- - 2| 47 H e sl 57 11 — 

20 „298 au 68 — 150 94] 14 — 1 
25 30] 63 198 2| 263] 29 13 | 
30- » 40| a og ad 65 32 41 N 
40- 50] 15! 528! 22“ 5651 au 25 a 8 
50 — 60 10 328 27 | 

60 = o 70 4 141| 27 

70 und mehr} — | 56 14 


101 


Erwerbstätige 3286, Angehörige 948 
davon unter 14 Jahren 886 m., 


14 b. unt. 16 20 — — 201 — => ee 
Re: ` en EL kä En 2 
„ 125| — | — 2 
20 - 25 694 45 — 7391! — | — |- | SCH 
25, 30 606) 340 5 Bl— | — |-|- 
30 40 256 674 13 943 =| — |-!- 
40 50] 34 236 12 282 — —•&U 
50 60] 13 Gë 5 130 — = -|- 
W ; 37| — | lee 
70 und mehr 11 — 2 E eet sen ek 
auf. | 1 805 1438) 43 32861 — | — |-| 


b2. Auffidtsperfonaf. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2837, Angehörige 2114 m, Mn, 
davon unter 14 Jahren 2043 m., 1963 w. | 


16 b. unt. 18 21 — | — 2 1 
18- - 20| 10 — | — 10 Hen CS? 
20 25 29 10 — 39 aech Sai 
25 - - 30| 39 186| 2| 227 2 ` ei 

30 - - 40| 41 987 14 1042 7 I, 

40- 50] 24 801| 22 847 1 . 
50 - 60 2 499 21 5821 — | — | _ 
60 a Wf — | 100- 1 116% ei 
70 und mehr | — WW. 2 8i =| = 14 


71 


zuſ.] 147 2 595 


b 3. Kauſmänniſches, Aechnungs⸗ und Zsureauperfonl 


, d 
Erwerbstätige (m. u. w.) 7931, Angehörige 2055 m, RT 
davon unter 14 Jahren 1960 m., 2039 w. 


1 
unter 14 1 15 1 
14 b. unt. 16 | 587 — | — 587 . 1 
16- =- 18| 770 — — 770] 191 — T 1 
18 20 744| — — 744] 182 — |, 
20251166 104 — | 1270| 20 „ 1 
25 - =- 30| 548 537| 4 1089| 100 3 2 
3040 263 1166| 18 1447| 46 4 1 
40- 50] 59 653 18 730 10 
50 - 60| 14 219 19] 252 wel, a 
60 70 a 70 9 82 '| ER 
70 und mehr | — | 4 4 3 Kg — | FR; 

auj. | 4 169 2 7580 72 6994] 920 9 
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Roh Mberficht VII. 
Erwerbstätige Erwerbstätige 
| männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ber» ver⸗ 
Alter wit. wit 
in Jahren wet, zu · ver · wet, 


ſammen ledig heiratet idie x 
den 


6 — 


aus 
fammen 


1. Familienangehörige, die beim Haushaltungsvorſland tätig, 
aber nicht eigentliche Gewerbsgehilſen find. 
Erwerbstätige (m. u. e Angehörige — m., 1 w., davon unter 


b. unt. 16 
„20 
2 9 25 
e „ 0 
Mm 
und mehr 


zuſ. 


ahren — m., — w 
— — — 1 ze 1 
— — — — 1, ES 2 
8 1 * r 2 
decks Aan] gs ee 1 
ES en 1 3 WE ëng KE 3 
— Lues 2| PARENTES E. 
— — 8 3 we 6 


02. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


Awerbstätige (m. u. w.) 68 035, Angehörige 27 407 m., 59 080 w., 
davon unter 14 Jahren 27 058 m., 27 689 w. 


ter 14 


b. unt. 16 


$ 5 


n "KÉ, "ft UN, EN, d 
Va 
© 


und mehr 


Be "ée "Oé" dër 2 2 
— 
e Mn 


zul. 


1 207 a — | — 2 
u — — 864477 dëi — — 42 
ee -6il m= f = 61 
"CC EE KE AE, d Nk Bee 35 
10 771 2143 11; 12 925 73 6 — 79 
3100| 7323| 80 10 503] 11 ër 15 
115612 6260 236| 14018 9 4 3 16 
244 6416| 177 6837 6 4 4 14 
91 3128 206 342500 4 —] 6 10 
un 894 116| 1039| — | 1 1 2 
1 
zuf. 34 285032 = 858 67 759 243 19| 14 2276 
c3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Silfsperfonen. 
frwerbêtätige (m. u. w.) 28 802, Angehörige 12 160 m., 24 586 w., 
davon unter 14 Jahren 11 986 m., 12 104 w. 
ee Lee 63 E 14 
1411 — — 1411 44 — — 444 
182 — — 1822 717 a — 720 
1842 — — | 1842| 778 794 
2518 692 5 3215| 1061 156 3| 1220 
920 2695 25 3640| 290 204 20 514 
454 5204| 97 5755| 192 279 86 557 
132 3476 108 3 716 4 191 119“ 374 
46 1653| 106 1805 21 51 62 134 
A 546 15 645 3 6 16 25 
4 67 18 Sal = | — 3 3 
922014333 450 24 003] 3584| 906“ 309 4799 
Gruppe VII. Chemiſche Induſtrie. 
a 1 und a 2. Eigentümer und Pächter. 
nwerbstätige (m. u. w.) 755, Angehörige 480 m., 1264 w., davon 
unter 14 Jahren 409 m., 432 w. 
5 e 6 ZE 1 
ss A=] B- 2 — 2 
35 178 3 216 1 7 6 14 
26 218 3 247 1 1 5 7 
111 127 6 1444 — 2 10 12 
A 39 6 490 — 1 36 
= ak Bee at 
96 598 19 713 3| 13 26 42 


a 3. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige 137, Angehörige 96 m., 209 w., davon 


zul. 


unter 14 Jahren 78 m., 76 P 


— {| — 1 — Sch | — 
4 7 — 111 — — — 
3 32 1 — BE E 
11 al 1 23 — | = | — 

úi ÉI Ae „ 
r e "e, "res 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
Der, ver · 
f Se wit. wit- 
n Jahren ver - met, zu- wet, zu⸗ 
ledig heiratet) ge. > 


afr. Hausgewerbetreibende. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 9, Angehörige — m., 1 w., davon unter 
Jahren — m., — w. 


16 b. unt. 11—— — lt wel; 1 
20 =- e 25| — — — — — 11 — 1 
25 =- 30| — — — — — 11 — 1 
20 - 40| — | — — — — 1 — 1 
40 +- = 50| — — — — —— 1 1 2 
50 - =- 60| — 11 — Ch e 2 — 2 
e 1 1 61 8 
bl. Fechniſch gebildete Betriebs beamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 421, Angehörige 118 m., 302 w., davon 
unter 14 Jahren 110 m., 92 w. 
18 b. unt. 20 3 — — Al — — | — | — 
20 = 25 3500 — — 35 2 — | — | 2 
25. 30] 93 24 1 11898 1 — | — 1 
30 - =- 40 84 81 4 1691 — — — — 
40 =- 50 19 48 2 69| — | — — — 
DU - = DU 7 8| — 151 — | — — — 
6070 1 E 81 — | u dh 
70 und mehr | — 1 — | 11 — — — — 
zuſ.] 242] 167| 9 418 ee 3 
b2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 249, Angehörige 167 m., 409 w., davon 
unter 14 Jahren 162 m., 179 w. 
20 b. unt 25 d Un 5 d — | = 4 
25 30 3 18 1 24 — | 11 — 1 
30 40 3 57 — al a g i 7 
40 =- = 50 1 74 2 77 2 1 2 5 
50 - =- 60| — 41 5 46 2 1 1 1 
60 - 70 ı 13 3 17| — | — 1 1 
zuf.“ 12] 204 ul 227] 121 5 5 22 
b83. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1700, Angehörige 425 m., 1119 w., 
davon unter 14 Jahren 393 m., 429 w 
unter 14. „ 31 — Se ECK 
14 b. unt. 16 73 — —- 73 25 — | — 25 
16 =- e 18 121 — — 121 53 — — 53 
18 20 18 — | — 138| 45 1 — 456 
20 25 220 12 — 232 78 5 — 83 
25 =- 30| 145 124 2 2271 39 gt 41 
30⸗ 40] 74 237 7 318 30 2 1 33 
40- 50] 14 142 6 162 8 — 2 10 
50 - 60 5 51 7 63 3 11 — 4 
60 =- =- 70 3 16 3 221 — | — — — 
70 und mehr — | al 1 TEO EE NEE EES 
uj. | 796| 583 26 1405] 2810 110 a 2095 


0 2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige 427, Angehörige 99 m., p w., davon 


unter 14 Jahren 93 m., 108 w. 
14 b. Wa 16 6| — — 61 — — — — 
16 - 18 12| — | — 21 — | — | — — 
18 » 20 29 — | — 290 — | — | — — 
20 25 a . 3 SEL ag 4 
25 = 30 74 30 — 104| — — — — 
30- =- 40 80 50 1 131] — | — | — — 
40⸗ e 50 11 36 2 4] — — — — 
50 - e 60 5 10 2 17| — | — — — 
60 =- e 70| — 2 1 3l — | — | — — 
70 und mehr 11 — — E | — 
a r 
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fammen 


Noch Überſicht VII. 
ess ͤ— KKK m nn 
Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver» ber» 
Alter . nei 
in Jahren wet, zu⸗ ledi ver · wet, 
ig 3 hie fammen 8 | heiratet idie d 


ben 


ben 


c 3. Angelernte Arbeiter und fonflige Silfsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 6531, Angehörige 2770 m., 5374 w., 


davon unter 14 Jahren 2728 m., 2763 w. 


unter 14 111 — — 11 6| — | — 
14 b. unt. 166 96 — | — N | 
16 - = 18| 159 — — | 159| 306 — | — | 
18 20 166 be 166| 315 5 
20 25 321 105 1 427] 471 99 3 
25 30] 142 478 A 624] 152 1310 16 
30 - - 40| 96 1064 17 1177 98 207 48 
40- 50] au 744 15 780] 36 123 92 
50 - - sol 12 374 3 419 18 6A 92 
6070 5 108 13 
70 und mehr! — 12 3 

at, | 1029| 2 885 86 288 


Gruppe VIII. 


2 531 


Induſtrie der forllwirtſchaftlichen Reben- 


produkte, Teuchtſtoffe, Seifen, Fette, Die und Firniſſe. 


al und a 2. Eigentümer und Pädter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 397, Angehörige 228 m., 651 w., davon 


unter 14 Jahren 205 m., 195 w. 


20 b. unt. 25 3 2| — 51 — | 1 | 
8 „ 60 130 16 — 291. — i 
30 40 199 860 — 105| — — 2 
„ 9 101 — un) — 5 3 
50 =- 60 2 66 2 DON ar a 12 
60 70 — 39 2 ert e) 1 2 
70 und mehr | — | 8 2 TENET — 
al 46] ag 6 au — gd 19 


a 3. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige 64, Angehörige 46 m., 116 w., davon 
unter 14 Jahren 43 m., 40 w. 


20 b. unt. 25 Nr e, Fee? 1 
25 230 I a) | ee ass hä 
30 - = 40 6 24 — 30 — —| — 
40 50 a. DI SC eg ts 
50 60 — 17 — . 
„„ 14 be AS 
70 und mebrl — | — 1 11 — — | — | 
zuf. ö 


afr. Hausgewer betreibende. 
Erwerbstätige 4, Angehörige — m., 8 w., davon unter 


4 Jahren — m., 2 w. 
30 b. unt. 40| — | 11 — r = 
40- - 50 er 11 — 1 . 
60 - 70 — | 1 1 21 — — s= 
all 3 11 444 — — — 


b 1. Techniſch gebildete Betriebs beamte. 


Erwerbstätige 103, Angehörige 39 m., 124 w., davon 
unter 14 daten 33 m., 40 w. 


18 b. unt. 20 ee E SE ee Tse" | 
ee ek zë T ës 
25 - 01 10 12 — Bi a 
3040 9 25 — 1 
4050 i E B af 
. jij = 1 
Gë a e 20 — TENES 
aii 34] 69 — 103 


ere 


. 


— 4 L. EE 


Erwerbstätige 


Ermerbötätige 
männliche Perſonen 


weibliche Berfonen | 


Alter 
in Jahren 


b 2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 311, Angehörige 203 m., 495 w. davon 


unter 14 Jahren 199 m., 198 w 8 

20 b. unt. 25 5 11— 6 Feis D 

25 e 80 10 20 — 30 2| 1— H 

3040 5 90 — 95 4 2 
40• 50 1 79 3 83. — | 2 — : 
50 - - 60| — 59 2 Bl =] le | S 
60 - 701 — 16 3 191 — —|-|- 
70 und mehr | — 1 3 44 — — — — 

zuſ.“ 21 266] 11 298 d dn 


b3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Nureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1146, Angehörige 321 m., 846 w., davon 


unter 14 Jahren 295 m., 316 w. 

unter 14 . | — — — n iess 1 = { 
14 b. unt. 16 60 — — 60 I — — d 
16 18] 9 = — 999 Æ — — 3 
18 -» 20 1099 — | — 109 14 — — 10 
20 25 170 12 — 1824 2% 11 — P 
25 30] 86 87 1 174] 14 —— M 
30 40] 47 1680 2 2177 f 1 — 1 
4050] 16 117| 8 136% 1 - 
50 - =- 60 4 45 1 50 N Zeg 
60 - =- 70| — | 13 1 Nr US Zn 
70 und mehr | — 2| — 2 ri re a 
zuſ.[ 591] a Bl 1043] 1000 3 — M 

2. Gefellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiten | 
Erwerbstätige (m. u. w.) 52°, Angehörige 19 m., 36 w., baver 

unter 14 Jahren 19 m., 18 w. 

14 b. unt. 16 5 — — KL es Lei 7 
Ma" vw 18 "Eh Zoe TEA ee "3 
18 - 20 a — | — a a H 
2025 66 1(— 1 
25 e 30 5 4 1 10| — mstn CS y 
30 - =- 40 2 9 1 12| — we sët 
40 - =- 50 11 4 — 11 
50 60 — 1 5 „ 
zuſ.] 260 21 a mi ul Hr, 


1) 01. Perſon. ) o1-Perfonen. ` ) Darunter 2 e) So 


e 3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Gape k 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4093, Angehörige z 756 m., 8204 . 


davon unter 14 Jahren 2736 m., 95 w. | 

ee se ` ët. 20 "el | 
14 b. unt. 16 390 — | — | 
16 - =- 18| 60 — — 
18 - 20] 97 — — 
20» =- 25| 243 65 — | 
25 - 30| 140 459 6 
30 - =- 40| 78 1096| 16 
40 - - 50| 24| 779 K 
50 - 60 9 301) 16 
60 =- =- 70 1 e 13 
70 und mehr | » 1 1 
zuf.| 694 T 73 
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S Rod Überfiht VII. 
` —— ——— — — — — — — — 
v Erwerbstätige Erwerbstätige 
Sa männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver ⸗ ver- 
: Alter wit- wit- 
„ in Jahren ver · wet, zu · vere | wet, àu- 
ledig heiratet ge“ | jammen Way heiratet die jammen 
ſchie · ide e 
en 


Textilinduſtrie. 
Eigentümer und Vächter. 


Gruppe IX. 
f a 1 und a 2. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver · ge, ver · 
i ar wit» wit- 
n Jahren ver · wet, Au: wet, zu⸗ 
ledig 4 ledig 
eiratet BE: ammen e amme 
H idie- Í * ie Í n 


den 


b2. Aufſichtsperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 7336, Angehörige 4529 m., 9681 w., 
davon unter 14 Jahren 4441 m., 4495 w. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 8845, Angehörige 4163 m., 11 855 w., | 
davon unter 14 Jahren 3818 m., 4036 w. E Be E art Eer SEA "E a Da 2 
„ | CCC 544 64 — | — 64 
1 18 H es | 11 14 — — 14 20 
ER „ 25 63 WÉI) a 103 93 6 1 100 25 e 30 111 536 1 648 237 20 3 260 
FE = | ae 30 40 54| 1783 23| 1860] 250 28 10 288 
V. 30 150 336) 4 490 74 36 16 126 | 2 23 
S * 1322 o 40 50] 17 1862 24 1903| 72 16 14 102 
am. 40 191 1431| 19 1641| 145 132 92 38693 | | | 
| | o e | 50 60 4 1013 32 1049] 12 11 5 28 
4050 74 1744 38 1856] 122 135 181 438 60 0 | H 5 3 
„ 60] 40 1299| 70 1409| 92 73 301 466 60-7 -~ 7 . s S 
a. 70] 18 694 76 788] 77 48 348 473 70 und mehr. — 40 17 el 23 — i—i 2 
Mund mehr 6 169 82 257 56 8 223 287 auj. | un 5671 138 6249| ou 79 37 1087 
2 ` ) 2 22 
zu.] 549 5713 289 6551| 694 438 1162 2294 hä. Saufmännifhes, Rechnungs- und Bureauperfonaf, 
Erwerbstätige (m. u. w.) 16 224, Angehörige 4493 m., 10 921 w., 
a8. Leitende Beamte. 1 . 14 Jahren er m., Ze w. ' 
Erwerbstätige (m. u. w.) 689, Angehörige 388 m., 1058 w., davon Ek unt 16 1 431 ES | — 2981. se | = 158 
unter 14 — 357 m., 379 w. i-e a r a Beate 2 
18 b. unt. 20| — — 11 — — 1/18 - 20 1605 — | BS 1605 2380 — EW 233 
25] 28 | — | — 1.2025 2311 262| 2 2575 od 7 — 411 
5 30 25 58 „„ ` "lb oe / 1125 - - 30| 927 1368 7 2302| 129 15 1; 145 
W- -40| 37 198 3 238 1 I 2 5/30 - - 40| 386 2 422 37 2845 80 25 A 109 
0 50] 20 16 1 186 d 2| — 4140 - =- 50 78| 1335 37 1450 21 3 1 25 
50- 60 44 8 3 105| — | — 1 1150 -» 60 29 544 35 608 5 3 — ` 
60 2 e 70| — | 25 d 271 — 1 2, 3 60 - 70 5 189 26 DO er | | g 2 
und mehr | — . u dea 2 70 und mehr | — 24 7 311 — | — — e: 
auj. f 114 550 9 673 5 6 5 16 ant, | 8548! 6144! 151| 14843 | 1320 53 8! 1381 
ci. Jamilienangehörige, die beim Haushaltungsvorſtand fätig, 
Hausgewerbetreibende. aber nicht eigentliche Gewerbsgehilſen ſind. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 43 772, Angehörige 12 924 m., 28 232 w, | Erwerbstätige (m. u. w.) 224, geen 3 m., 3 w., davon 
davon unter 14 Jahren 12 597 m., 12 745 w. . unter 1. Jahren 3 m., Se i 
nter 14 Bi — — 8 577 — — 57 unter I — — — — = (I — 
| b. unt. 16 47) - | Bi 47| eg — — | eem 1 . F 
18 50] — — 56 754 dia OEE e e a KC * 9 
20 76060 4 — 80 967 25 JJV aut Deut a er; aa E 13 
25] 215 221; 1) 437| 1982) 669| 29 2 680 25 30 1 i 1 19 
30 137 1015 27 1179| 822 1329 124 2225 30 40 a - ı sl il 36 
40 146 3082 44 3272| 900 2797 688 4385 0 50 “| 183 = > 
50 127 3463, 121 3711| 575 2238 1399 4212 50 + — | 1 1 * 95 
50 84 3533 249 3866| 392 IT!! | © a eet. Zë Ge 
- 70| 102 3228 663| 3993| 266 815 2530| 3611 70 und ee det | eat ce > J 13 
Wi mehr 38 1290 609 1937| 100 179 1489 1 768 un mehr F 3 Zu e 
zuſ.] 1036015 83611 714 18 586 7494 9560| 8123| 25 186 au). D es s| 64 142| 100 216 
| c2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 117 567, Angehörige 33 364 m., 61 707 w., 
bi. Techniſch gebildete Betriebs beamte. Erwerbst ae! 1 d Se ECH ZS Ee 
Erwerbstätige 144, Angehörige 52 m., 117 w., davon unter 14 l opt — — | 981 184 — 1 134 
unter 14 Jahren 48 m., 36 w 14 b. unt. 16 | 31068 — | — 3108 4042 — | — 4042 
b. unt. 16 11 — | — LL — — Les ! — IIÉ e e 1814088 — — 4081] 6985| 14 6 939 
218 p = 4 p] — = | sel = |18 = o 204 1 — | 4400| 7292 131 2| 7425 
20 BI — Les el - — | — — 2025 5850 2014 11| 787511 684 2 350 42| 14 076 
=x a0] 20) Be el — —|— — |25- 30 15906659 67| 8316| 2913| 3604; 187| 6704 
30 22 11 — aal — — — — 3040] 89212 740 227 13 859 1 769 6029| 797 8 595 
240 15 32 — «| — -|- H— 4050 386| 9251| 324 9 961] 764 3 859 1022| 5645 
250 3 13 1 171i = |= — 65060 207 5165 378 5750| 242| 1453| 870| 2565 
33 66— — — — 60 70 133 2233| 437 2803] 66 303 349 718 
„ e AO 1 4 1 8 70 und mehr 26 299| 119 444 12 211 46 79 
zuſ. a oi 3 ma =] — ses J ses zus. 20 720.38 3621 563 60 645 |35 843017 764 3315 56 922 
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Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige 


männliche Perſonen 


ver · 

Alter mit 
in Jahren we 
ledig 3 die, 


Den 


zus 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


ver · 


ſammen a heiratet idie. 


ver» 
wit- 
wet, 


den 


At: 
fammen 


c3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Silfsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 110 826, Angehörige 18 321 m., 34 421 w., 


davon unter 14 Jahren 18 065 m., 18 796 w. 
huhn T4 cs 240 — | — | 240 323 — — 
14 b. unt. 16 | 4245) — — 42 810 — | — 
16 18] 3409| — | — 3409 10 6810 28 1 
18 = BI 210 — = | 21% 10215 132 3 
20 25 2 779 812 5 3596 [15179 2184 43 
25 30| 830 3128 30 3988| 3756| 2905| 198 
30 40] 517 6175 93 6 785 2 420 4589| 810 
40 - 50] 274| 5548 197 6019] 947 3582| 1367 
50 = 60| 139| 3641| 265| 4045| 427 1989| 1721 
60 70 51| 1760 327 2138| 152 588 1062 
70 und ehe 17 308 139 464 26 58 265 


zuſ. 14 607 21 3721056 37 035 [52 266.16 055 5 470 


Gruppe X. Papierinduſtrie. 
al und a2. Eigentümer und Vächter. 


323 

8 140 
10 710 
10 350 
17 406 
6 859 
7 819 
5 896 

| 4137 
1 802 
| 349 


| 73 791 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1973, Angehörige 1220 m., 3307 w., 


davon unter 14 Jahren 1085 m., 1068 m. 


16 b. unt. 18 H wee Fe 1 FoS reg 
18 - 20 1 N89 
20 25 10 15 1 26 H- = 
25 30] 4 70 — ir — 2 1 
30 -+ 40] 39 483| 8| 530 a 15 8 
40 - 50] 28] 537 20 585 11 10 29 
5060] 12| 348 24| 384 1 
60 - 70 5 145 14| 164 1 11 22 
70 und mehr 2] 28 12 42 — | — 3 
uj. | 140| 1626 79| 1845 7 37 84 


ad. Leitende Beamte. 


| 128 


Erwerbstätige 155, Angehörige 90 m., 301 w., davon 


unter 14 Jahren 87 m., 105 mw. 

18 b. unt. 20 11 — — UN — — — 
2025 zë er 2| — — — 
25 = 30 7 10 1 1 
3040 F te 
40 =- =- 50 1 40 — 411 — — — 
50 60 11 a a lol — 
60 - 701 — 10 d 111 — — — 
70 und mehr | — 11 — 11 — | — — 

a w 9 ` ar ep s l za T 


afr. Hausgewerbetreibende. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 471, Angehörige 219 m., 322 
unter 14 Jahren sich m., 194 w. 


w., 


14 b. SEN 16| — | — | — | 1| — — 
16- 18 1— — 1 99 — — 
18 20 — | — | — — 9 11 — 
20 = 25 3 1 — 4 28 12 — 
25 æ 30 2 12| — 14 9 25 4 
30 - - 40 5 25 — 30 6 59 28 
40 = 50 1 33 2 36 9 33 33 
50 = =- 60| — 26 2 28 3 13 29 
DU - =- 70 1 8 2 11 1 5 17 
70 und mehr | — 8 3 111 — — | 2 
zuſ.] 13] 113| 9 135| 75| 148} 113 
bl. Techniſch gebildete Betriebsheamte. 
Erwerbstätige 64, Angehörige 25 m., 66 w., davon 


unter 14 Jahren 24 m., 24 w. 


18 b. unt. 20 3 — | 3 — — 
20 = 25 ig s WE Ge. e ` zw So 
25 30 10 1 E. hees Se 
30 - - 40 5i 13) 1 er Sai A e 
40 50 Eo * EN e 
50 = = 60 1 BI = 1419224 
60 70 — 2 Beh Zoe 

zuſ. 34 29 1 ER ëm. Mu as 1 eg 


WW 
— 


en 


Alter 


in Jahren 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1522, 
davon unter 14 Jahren 1174 m., 1153 w. 


16 b. unt. 18 
LR e = 20 
20 = = 25 
25 = e 30 
30 =- = 40 
40 = =- 50 
DU =- = 60 
60 - e 70 
70 und mehr. 

zul. 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


ber» 
Gei 
we 

ledig | geiratet Lo 


ver ; 


zu; 


ſammen 


Er werbztitige 
weibliche Berfonen 


ver · 
ledig beirut . kenn 
den 


b 2. Aufſichtsperſonal. 


N 

Bi +, — 

25 21 — 
34 127 1 
200 438 12 
11 456) 7 
227 12 
59 j 
EN 2 4 2 
99 1332 41 


Angehörige 1202 m., 2564 w. 


1472 


E 


18 19 O — 


e 
o. 
„ 
ii 
ir 
a A 
1 J 
93 5 


b 3. Kauſmänniſches, Aechnungs- und Vureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2007, Angehörige 570 m., 1430 w. 


unter 14. 
14 b. unt. 16 
16 - 18 
18 20 
20 - = 25 
25 = = 30 
30 - =- 40 
40- = 50 
50 - - 60 
60 = =- 7 
70 und mehr 

zu). 


892 


m r I CD oo w 


25 


1668 


329 


davon unter 14 Jahren 539 m., 537 w. 


d 


— A 
en 54 
ST 
L 4 
3 £ 
re d 
e ] 
4 3 


c2. Geſellen, Gehilfen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter: 
Erwerbstätige (m. u. w.) 8189“, Angehörige 3534 m., 7323 w. 


unter 14. 
14 b. unt. 16 
16 e 18 
18 = 20 
20 = 25 
25 =- 30 
30 = - 40 
40 = e 50 
DO = = 60 
DU = e 70 
70 und mehr 

zu. 


s) 


Kl 
691 — 
DÉI) — 
638 — 
1081 181 
409 819 
220 1575 
580 977 
27 399 
8 123 
4 1 
3944| 4085 


Darunter 161. Perſon. 
Darunter 301. Perſonen. 


17 
691 
791 


8134 


143 


davon unter 14 Jahren 3481 m., 3468 w. 


Darunter 261 e Perlonen. 
d Darunter 601 - Perſonen. 


GE? Angelernte Arbeiter und ſonſtige S ilſsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 30 531, Angehörige 10 ＋ 5 


davon unter 14 Jahren 10 222 m., 1 ? 


unter 14 
14 b. unt. 16 
16 = 18 
ia ge" we SD 
20 e 20 
25 - 30 
30- - 40 
40 =- =- 50 
50 - - 60 
DU - 70 
70 und mehr 

zuſ. 


44 — 
973 — 
1342 — 
1169| — 
1596| 494 
523| 1831 
285 3414 
104| 2482 
38 1380 
9 483 
2 81 
6 085 10 165 


69 
27 


110 


é 


„ 
. 
ai E 
oi 
e 

d 29 3 
1 | Zu 

9 

2 i i 
al u 
wi 

m., 193911 

w. 

8 

= = t 
— 70 
a | 18 
414 8 307% 
va IE 
g70 203 o 
560 90 m 
993 ch o 
PR 


| 
335| 16585 10 215 2680 
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da duch Überficht VII. à 
* Erwerbstätige €r werbatătige 
e männliche Perſonen wei bli che Perſonen 
ber- Der, 
1 t Alier i a wit- 
ke in Jahren ver · we Zur ber wet, zu- 
x iis heiratet ſchie. ſammen uni heiratet (die S fammen 
2 den den 


Gruppe XI. alen, mi Induſtrie lederartiger 
e. 


al und a2. Eigentümer und Pächter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 3804, Angehörige 2582 m., 6579 w., 


e davon unter 14 Jahren 2465 m., 2557 w. 

15 b. unt. 20 3 — — 31 — — | —- -— 

0 25 43 24 1 Be EE 2 

5. 30 60 244 1 al -— | 6 — 6 

30 40 94 982 11| 1087 2) 23 5 30 

` Q- 50] 44 1051 34| 1129 2 13 14 29 

5- 60] 24 664 40 728] — 7 23 30 

— 60 70 9 237 46 292] — 2 11 13 
` Mund mehr 2 58 20 80} — | — | 2 2 
ml 279| 3260) 153| 3692 A 53 5 112 
= ad. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige 39, Angehörige 27 m., 65 w., davon unter 
4 Jahren 21 m., 18 w. 

E unt. 25 3 — — 31 — — — 
DE, 22 2 — dk za, No" EEE ZUR 
40 3 6 — 9 — — 

s 504 — 11 — 11 — — — 
+ 601 — 7 1 81 — — — 
10 - DI — 4 — | 41 — — — 
zuj. s 30 1 Beet ei Zë 

afr., Hausgewerbetreibende. 

Erwerbstätige (m. u. w.) 90, Angehörige 27 m., 53 w., davon 

unter 14 Jahren 26 m., 26 w. 

18 b. unt. 20| — | — | E) — AL zk et 1 
e e 25| — 3 2 1 — 3 

5 230 Be 3 4 6 1 10 

1 Bä 7 5 14 2 21 

A. - 50 2 4 2 8 3 3 6 12 

50 60 — 5 2 7 2 2 | 8 

60 701 — 20 — | 24 — -— 3| 3 

70 und mehr — 1 1 2| — — 3 3 

zuſ. ad al 5] 29 17 25 19 61 
bi. Fechniſch gebildete Betriebsbeamte. 
Erwerbstätige 58, Angehörige 4 m., 24 w., davon unter 
14 Jahren 4 m., 11 w. 
16 b. unt. 18 K es es ee ee ` zë 
8 - - 20 i 7| - — D— — 
20 * 2 25 15 1 16 SS (A Ss D | — 
5ůͤ = 30 10 11 — 3 
O- 40 1 7 | er 
Bn e SL = U 1 2| — — — — 
909 e 601 = 11 — 11— — — — 
0270 — 1 — ij =. — — — 
Auf dk ` 29. 23 lh si 2 ze A o A Ae 
b2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 356, Angehörige 197 m., 490 w., 
davon unter 14 Jahren 190 m., KSE w. 

b. unt. 20 11 — — El =] — — 
25 7 2 — gl st seg len "së 
ka 20 12 21 1 34 4 1| —- 5 
40 8 95 1 104 7 3 — 10 
Le e 50 1 100 6 107 4 1| — 5 
K e 60| — 59 4 63 2 11 — 3 
Lë 2 20 99 5 III 
und mehr | — | 11 — Er a h 

zu. 29 287 17 333] 17 — 23 


EE , ——ß§5«ðß2ĩ58ðẽ ¶2ꝓÜ—ᷣ—ᷣůůßð«iĩCq.8ꝓ——Xx—xlxʒůͤͤͤ ĩ⅛ 13 —— ——ß—ů3x3x3¶ů[P333ͤÄ[— 2 3ͤ— ?0 c 8X 


Erwerbstätige rA werbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
Alter Wo 5 80 
in Jahren ver- wet, zu · ver · wet, zu · 
ledig ledig e 
ge · e 
heiratet Vie jammen heiratet Fa jammen 
den den 
1. € 2 Ke "LS EHS Eet 


b8. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperfonal, 
Erwerbstätige (m. u. w.) 871, Angehörige 213 m., 603 w., 


davon unter 14 Jahren 197 m., 220 w. 
unter 14. 1 * — 11 — — — | - 
14 b. unt. 16 48 — — 48 10 — | — 10 
16 „18 % — — u 2 = eem 29 
LS Aa e Sol gg e. zë Sal 2 = | == 22 
2025] 123| 10 — 133 39 — — 39 
25 30] eo 58 1] 128] 11 10 — 12 
30 40 31 ug 4 154 d sch "38 4 
40 - 50 9 80 2 91 1. 2 1 4 
50 60 5 33 1 39 — — — 
60 70 1 8 — 9 — — — — 
70 und Mehr Le "be ` elt e | 3 | |- | 
zuf. 432| 311| a 751] 115) 3 a 120 
C2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 7260, Angehörige 2591 m., 5380 w., 
davon unter 14 Jahren 2554 m., 2465 w. 
unter 14. 1 3 RA eS | Ge 
14 b. unt. 16] 700 — | — | 70 44 — 4 
(a e Il än = zeg 847 6 — | | 6 
18 - = 20| 663 — | — 663 2 — | | 2 
20 - 251 991 136) 3 1130 H — — 8 
25 30| 469 666 19 1154 ii = | = | 1 
am. 40 238 1268 18 1524 1 1 4 
40 = 50 53. 677 29 759 1 20 — 3 
50 > 601 23 g6 2 Mop aa = —- ve 
60 70 99 7 au 101 = | — 1 1 
70 imb mehr 4 10 2 16] — | — — — 
zuſ.] 4025 3092| 114| 7231|) 244 3 2 29 
3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilſsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4238, Angehörige 1553 m., 3064 w., 
davon unter 14 Jahren 1531 m., 1643 w. 
unter 14. 7 — — 7 919214 zs | 3 
14 b. unt. 16 144| — | — 1444 9 — | — 94 
16 -+ =- 18| 19| — | — 192| 156| — | — 156 
18- =- 20| 199 — — 199] 220 6 — 226 
20 =- 25 310 8 1 399| 373 77 11 451 
25 = 30] 105 335 3 443] 133 70 6 209 
30 - =- 40 57 615 17 689| 68 86 23 177 
40 -= 50 18 386| 9 413 17 43 25 85 
50 - 60 5 199 130 217 6 15 20 41 
60 ͤK 70 H ` Së 1 70 2 3 9 14 
70 und mehr | — 6 3 9 — — — — 
aui. | 1038| 1687| 57 2782| 1072| 300 84 1 456 
Gruppe XII. Induſtrie der Hol- und Schnihſtoffe. 
al und a2. Eigentümer und Yädter. 
Erwerbstätige (w. u. m.) 12 327, Angehörige 7846 m., 19 405 w., 
davon unter 14 Jahren 8539 m., 7613 w. 
16 b. unt. 18 121 ij =] — | — | = 
18 20 DÉI, sg, Seng 11 1 11 — 2 
20 - 25] 103 75 1] 179 7 4 11 
25 - 30] 168| 658| 10 836 6 14 1 21 
30 = - 40| 190| 2575) 50| 2815 233 60 22| 105 
40 = 50] 123| 3 102 73| 3298 17| 95 55| 167 
50 - 00 447200 198 2638| 16 500 95, 161 
60 170 37 1240 198 1473 3 17 8 105 
70 und mehr 9 . 319 155) 483 — 2 18 21 
zuſ.] 716110373 645 11734| 74 243 276 593 
9 * 
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Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſenen 
Haa a aa en ee A r T o Iepae 
ëch wit- wit- i ge hit wit- 
n Jahren ver. wet, zu · ver. wet, Ate n Jahren ver- zu · vet | wet zu · 
ledig : ge⸗ ledig e ledig ge- ledig e. 
heiratet die, jammen heiratet (die. fammen heiratet ſchle⸗ ſammen | heiratet d | jammer 
| den | den | den | ! 
1. Ls %-1 41-8 Le kS ES La | 


a3. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 148, Angehörige 91 m., 220 w., 


c1. Familienangehörige, die beim Haushaltungsvorſland tätig, 


davon unter 14 Jahren 81 m., 98 w. aber nicht eigentliche Gewerbsgehilſen find. 
20 8 3 16 > Sr = - Su e Erwerbstätige (m. u. w.) 14, Angehörige — m., 3 w., davon 
"ffe 11 SÉ „ unter 14 Jahren — m., — w. 
„ BO 33 1 11 =; Gg = 14 b. 16 unt.“ — — — —- H. es — 2 
„ F „ a ee et e Br 3 
WK ée oe 290. d eng 18 er SCH — 18 =- 20| — — — — 1 — — 1 
70 und mehr — | L a Eh së E, — — di e e Säll zs [~M — * * | SS 3 
KA Ben | Bis: bet 4 
wu ai 110 aA 17 3 1 + së 8 Sg ect, ee des ee? 1 = 
afr. Hausgewerbetreibende. ö Eege 2 l 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2512, Angehörige 1102 m., 2500 w., aui. | — 1 — 1 10 3 — 13 
davon unter 14 Jahren 1076 m., 1196 w. 
unter 14. 9 — | = 3 9898— 1 — 3 2 t eite 
Kee ande Dr ie b "erf SE 8 Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
. < s 18 3 = "` "oe 3 18 = — 18 Erwerbstätige (m. u. w.) 36 644, Angehörige 16 269 m., 32 785 w., 
s 2 2 — — 2 20 3 — 2: 5 
e Tr e 3 3 T — N en davon unter 14 Jahren 16 052 m., 16 191 w. 
25 30] 23 66 — 89 24 64 A 92 unter 14. . 108 —- — 106 f- — 6 
30 = 40 15 247 d 264 34 184 60 278 | 14 b. unt. 16 | 3146 — — 3146 119 — Se? 5 
40- - 50| 19 357 6 382 32 99 110 241 16 - 181312 — |— 3182| 123 1i- I 
50 - =- 60| 11| 269 25 305| 26| 47 132 205 18-20 2669, — | — | 2669 191 3 — e 
60 - 70 4 156] 23 183] 12 14 124 150 20 - 254638 93 7 5558] 279 Im 
70 und mehr 1 51 23 75 5 1 59 65 25 - 30 1571 3646 25 5242] 76 40 3 IN 
— — ——— — |30 - =- 40| 824 7228| 116 8168| 55 56 16 12 
at, | 105 1155; 79 1339| 237| 446| 490| 1173| 40 - 50] 265 4149 144 4558| 22 36 30 fe 
* , We 15 P 
bl. Tehnish gebildete Betriedsbeamte. JJ. e Set 8 
Erwerbstätige 36, Angehörige 21 m., 30 w., davon 70 und mehr 10 62 27 99 21— 1 3 
unter 14 Jahren 20 m., 9 w. — —— — „ 
20 b. unt. 25 2 DE Se? ` Vert St Bl. zuſ. 16 54418369 587| 35500| 899 172 73 1 
25 30 BR 5 — D coll — —P | 
ré cb, 0 WW ei es | 2 a Ze =) Ee | c3. Angelernte Arbeiter und fonflige Hilſsperſonen. 
S | Be Si == | — — — CEroerbstätige (m. u. w.) 17 978, Angehörige 8345 m., 16 432 w. 
zul. wW Sl Weiler | davon unter 14 Jahren 8256 m., 8442 m. l 
unter 14.1 57 — | — 57 et 
| r 14 b. unt. 16 721 ls | 721 8 - ® 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1682, Angehörige 1256 m., 2645 w., 16 - =- 18| 97 — — 975 435 i= 
davon unter 14 Jahren 1214 m., 1228 w. 18. 20 el -— — 962 aw 5 — % 
16 b. unt. 188 3 — —: 2 1 —| — 1020251479 4811 5 1965| 670 8 „ is 
Br. I—|- Sek Bi ae d eg 225 =- 30| 572 1673| 15 2260| 209 158 2 5% 
2025 27 9 — ët, R pe lan, - 40| 266 3004| 43 3313| 136 300 D 3 
25 30] 39 107 1 147 ae e 6640 - - 50| 96 2213 67 2376| 66 204 18 m 
30 - - 40| 24 49 7 530] 17 9 6 32 50 60] 43 1105 97 1245] 38 72 1 m 
40-50] 5 531 10 546] mä 6 3 21 6070] 12 401 83 496] 12 DD o 
50 60] 2 237 10 249 6 — 1 7 70 und mehr 2 54 23 79 3 IM? 
6070 11 780 6 85 2 2 839, 403 18 


70 und mehr —- UA 5 — — — a zuj.| 5185| 8931| 333 14 449| 2287 


auj. | 102| 1462| 38| 1602] aa 17 100 80 


; und Gehe 
b8. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Nureauperſonal. Gruppe XIII. Induſtrie der Nahrungs- u 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2419, Angehörige 657 m., 1557 w., al und a2. Eigentümer und achter. wg 
BECH Ge SE? EES Ve Wat: wie m Erwerbstätige (m. u. w.) 20 730, Angehörige 16 450m. SET 
14 b. unt. 16 25 — — 205] se — — | 28 davon unter 14 Jahren 15 794 m., 16097 M 
1318 238| — — 233| 5 — | e 51 16 b. unt. 181 3 —— BE Fan 
Bu r / Bee e a ll 11 2 1 
2025] 333 34 — 367 10 5 — 110120 25 102 29 1 394 7 D o 
25 30 175 168) 5 348| 39 1 >= 4425 - 30| 240) 2591| 8| 2839 8 „ 56 
30- 40 el a 1 27 % 40 2865 5000 78 68644 sl 1% i 
40 50] 15 169 12 1960] 4 1 2 7 40 50 106| 5401| 119 5626 al 161 m 
50- - 80% um % —- — 5060 44 268 15% 2884| 2 © m 
60 70 — a a 4 | — — |60- 70 15 761| 108) 884] 3 9 18 
70 und mehr! — 3 1 E a: — — — 70 und mehr 3 120 3 158] — •ꝑ ‚1j4k "éi 1 

zuj, | 1266 815 29 2110] 293| 133 3 309 zuſ.] s10(18 350 503 19663] 36 506 
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Erwerbstätige (m. u. w.) 4768, Angehörige 822 m., 1525 w., 9125 


———— ̃— . :ü a ham | 
e Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
g männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 
D ver; . . 
Stier Bi zu ver —9 zu i mit zu ver- wi 
1 Jahren ver e * 1 d n Jahren VET e zu⸗ 
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ur: 1 ö 
e 12 18 Ok 24 02. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
„ 25 22 10 2 344 81. 205 2 288 Erwerbstätige (m. u. w.) 36 472, Angehörige 5246 m., 10 152 w., 
j- = 30 19 57 1 77 10 457 13 510 davon unter 14 Jahren 5182 m., 5208 w. 
„ 40] 15 166 3 184] 38 1081| 60 1129 unter 14. . 169 — — 169 . 9 
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b. unt. 20 3 Be 3 „ 225 30 495 1251 3 1749| 832 570 510 1453 
WZ 16 3040 270 2770| 38 3087| 490 890 251 1631 
30 126 172 d sol 19 3 2 24 40 =- =- 50| 78 1790 530 1921] 148 468 371| 987 
e 29 77 658 10 745 11 10 8 29 50- 60 27 798 54 879 690 204] 363 636 
, 50] 23 613 13 ol "a a ad 23 60 170 21 242 50 313] 25 15 2680 359 
„ 900 9 282 21 312 1 2 2 5 70 und mehr 1 32 14 47 15 13 98 126 
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werbstätige (m. u. w.) 4756, Angehörige 1388 m., 3593 w., Erwerbstätige! b er a e 18 876 m. 43 894 w 
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Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver · ver · 
Alter wit wit- 
in Jahren ver ; wet, zu; ver · pe, zu⸗ 


ledig heiratet Vie, 


ben 


ledig 
ammen eiratet 


deg 
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a3. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 112, Angehörige 75 m., 177 w., davon 
unter 1443aþren 73 m., 92 w. 

18 b. unt. 20 1 1 ON E 1 
20 25 4 24 — 6 d — | = | 2 
25 30 A 12 — 16 d 2 — 6 
30 =» e 40 6 22 — | 28 2 4 2 8 
40 50 a 22 — | 244 — 4 1! 5 
50 - 60| — 10 1 11 1 i| — | 2 

60 - 1 — 2 | et en S 
zuſ.] 17 70 1 88] 10 11 9 224 


afr. Hausgewerbetreibende. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 19681, Angehörige 4553 m., 8470 w., 
davon unter 14 Jahren 4442 m., 4700 w. 
unter 14. — — 3 at = — | 31 
14 b. unt. 16 44 — — 4 D23 ae I en 523 
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70 und mehr 1 690 29 99 10 144 162 186 
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b 1. Techniſch gebildete Betriebs beamte. 
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20 b. unt. 25 1 — — 11— — — — 
25 = 30 1 — — 11 — — — — 
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30 - =- 40| 19 297 6 322] 143 26 12 181 
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50 = = 60 2 156 11 169 15 — | 5 20 
60 ᷑⸗ „701 — 33 1 34 4 1| — 5 
70 und mehr 1! Be d | | 1| 1 
zuſ. 79 852 25 956] 521 58“ 39 618 


b3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Nureauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3798, Angehörige dE, x 1981 w., 
davon unter 14 Jahren 768 m., 77 

unter 14 12 u ý — | 4 
14 b. unt. 16 — | — 59 
16 = =- 18 — — 123 
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20 25 i —- | 215 
2» e 20 10 — | 97 
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40⸗ 50 6 4 20 
50- =- 60 il 2 2 
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02. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 47 488, Angehörige 8918 m., 18245 m, 
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14 b. Sr 
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67| — 
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2 537| — 
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3. Angelernte Arbeiter und fonflige Hilſsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 26 199, Angehörige 2895 m., 5571 w. 


unter 14. 
14 b. unt. 16 
IB es J8 
18 = =- 20 
20 — e 25 
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50 = 60 
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50 — 
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Gruppe XV, 
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14 Jahren 2842 m., 2989 w. 
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483 3 590 26 — 3500 
1 775 51100 345 12 5# 
5 848 1252 464 41 175 
14 1130| 634 644 212 18 
au 669] 209 355 234 73 
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21 124 31 20 89 14 
6 19 A 6 20 à 
98 564617771 1984 798 2% 
Reinigungsgewerbe. 


al und a2. Eigentümer und Pächter. 
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aber nicht eigentliche Gewerbsgehilfen find. 
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c2. Gefellen, Gehilfen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 6356, Angehörige 181 m., 371 w., davon 
unter 14 Jahren 175 m., 181 w. 


unter 14 
14 b. unt. 16 
16 - e 18 
18 «+ e 20 
20 e 25 
25 - = 30 
30 — = 40 
40 = = 50 
50 = = 60 
DU - =- 70 

zu. 


38180 


29 — 
738) — 
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cd. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilfsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2822, Angehörige 620 m., 1142 w., 
davon unter 14 Jahren 610 m., 626 w. 
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BI en... 8 
9801 958| 523 
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al und a2. Eigentümer und Pächter. 
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ad. Leitende Beamte. 
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Noch Überſicht VII. 
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Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


ledig b 


Dad 
wit- 
ver ; wet, 
& 

eiratet ſch 2 
ben 


AH: 
jammen 


weibliche Perſonen 


ledig 


ſammen 


Erwerbstätige 
ber- 
wit- 
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bi. Tehnish gebildete Betriebsheamte. 


Erwerbstätige 3989, Angehörige 1264 m., 3094 w., 
davon unter 14 Jahren 1172 m., 1095 w. 


ege 17 
— 22 
= 321 
— 9 
4 987 

6 1006 
14 415 
8 187 
969 

1 4 
42| 3989 


b2. Auffidtsperfonal. 


Erwerbstätige 3793, Angehörige 2904 m., 6103 
davon unter 14 Jahren 2823 m., 2830 w. 


ée 


EEN 


14 b. unt. 16 171 — 
= + "8 72 — 
18 - 20] 318 3 
20 251 854 57 
25 30] 645 338 
30 401 253 747 
40 50 25 376 
50 60 17 162 
60 70 o 51 
70 und mehr! — 3 
zuſ.] 2210| 1737 
16 b. unt. 18 3 — 
18 = Sp 8 
20 25 36 | 
25 30 86 236 
30 40 62 1279 
4050 22 1039 
50 60 d 674 
Me a Op HM 191 
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b8. Kaufmänniſches, Rechnungs- und VNureauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1584, Angehörige 452 m., 1118 w., 


davon unter 14 Jahren 433 m., 409 w. 


14 b. unt. 16 97 — 
16 - 18] 131 — | 
18 20 120 — | 
20 » 25 209 16 
25 = 30 115) 138 
3040] 56 262 
40 50] 17 152 
50 - - 60 4 55 
60 -+ 70 4| 17 
70 und mehr | — | 2| 
zuſ. 753 642 
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C2. Geſellen, GeHilfen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


Erwerbstätige 78 464, Angehörige 41 542 m., 82 104 w., 
davon unter 14 Jahren 40 993 m., 41 


S 


unter 14. 900 — 

14 b. unt. 16 | 3 580 — 

16. = 1815406 — 

18 - =- 20į 5160 1 
20 = 25 8215 2140 
25 = = 30] 3438| 8140 
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60 - = 70 77 2836 
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c3. Angelernte Arbeiter und fonflige Hilſsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 47 970, Angehörige 23 296 m., 46 154 m, 


unter 14. . 


14 b. unt. 16 
16 - 18 
18- =- 20 
20 =- - 25 
25 30 
30 40 
40 50 
50ͤ᷑⸗ 60 
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1121 
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Gruppe XVII. Polugraphiſche Gewerbe. 


al und a2. Eigentümer und Vächter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1998, Angehörige 1202 m., 3142 w, 


18 b. unt. 20 
20 25 
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30 - =- 40 
40 50 
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34 13 
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a 3. Teitende Beamte. 


e 1063 m., 1036 w. 
* A ege ee 
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33 10 
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20 b. unt. 25 


25 - 30 
30 - =- 40 
40- - 50 
50 - =- 60 
6070 

Auf 


Erwerbstätige (m. u. w.) 


16 b. unt. 18 
18 20 
20 25 
25 =- 230 
30 - 40 
40- 50 
50 - 60 
60 - 70 

zu). 


Erwerbstätige (m. u. tw.) 


18 b. unt. 2 
„ 29 
2p. € e 2 
30 40 
40 50 
50 - 60 
60 + = 


66 1 

8| 15 

9 36 

1 34 

1 17 

mb 2 
ə5| 105 


— 


| 


— 


unter 14 Jahren 63 m., 68 w. 


EET LS 


| 


afr. Hausgewerbetreibende. 


81, Angehörige 22 m., 66 
ren 21 m., 25 w. 


unter 14 Jah 
us „„ er 

12 1 
et 2 
2 — 4 
1 9 — | 10 
Ok kal 12 
1 15 
3 Ka 
. 


8 — 

5 6 

1 10 

— A 

Kici | 2| 
| 
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bi. Tehnish gebildete Betriebsheamte. 
42, Angehörige 19 m., 45 
m., 18 w. 


= 


BEEFT 


S 
S 


KI 


\ 


och Überfiht VII. 


Alter 


un gahren ver. 
lebte heiratet 


ver⸗ 
wit» 
wet, 
ge 

fikis e 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


zu⸗ ver · 
ledig e. 
ſammen heiratet ſch . 


den 


zu- 
ſammen 


', b2. 


8 b. unt. 20 d — 
D, e 25 24 2 
5 30 20 53 
Dr „40 230 260 
D. „ 50 44 226 
Qa » 60 3 98 
ke e 20 1 27 
und mehr! — 3 
ail au 669 


Auſſichtsperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 794, Angehörige 481 m., 1205 w., davon 
unter 14 Jahren 451 m., 445 w. 


22 


772 


-en 


130 


—ͤ X— 


b3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperfonaf, 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2406, Angehörige 526 m., 


davon unter 14 Jahren 496 m., 519 w. 


nter 114. 11 — 
45. unt. 16 114 — 
6ͤ„ 18 1511 — 
9. 201 154 — 
9. 25248 24 
j- 230 165 146 
+ = 40 80 338 
)»s = 50 23 205 
Je 60 6 83 
Les e Wi — 23 
) und mehr 1 3 
aui. | 943 822 


= 
ei 


114 
151 


1 792 


c2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 19 474, Angehörige 6479 m., 14 660 w., 


davon unter 14 Jahren 6364 m., 6128 w. 


nter 14. 67 — 
b. unt. 16 | 1990 — 
518120010 — 
Le „% 200 — 
252873 398 
„„ 2301148] 1942 
„ 40 475 3363 
JI: e 50 1111 1 879 
)» =- 60 50 721 
Le 0 15 209 
und mehr 8 13 


zuſ. 10 475 8 525 


1) Darunter 101. Perſon. 
3) Darunter 301. Perſonen. 


6 
244 


67 
1990 
2 001 
1737 
3274 
3112 
3 904 
2054 

827 
251 
27 


19 244 


Ze 


2202] 


2) Darunter 201. Perfonen. 


c3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Silfsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 12 409, Angehörige 1431 m., 2824 w., 


davon unter 


tter 14. 14 — 
b. unt. 16 | 305 — 
Ve „18 308 — 
Le 20 233 — 
)- 25 280 76 
îs 30 139 254 
)- = 40| au 542 
„ 50] 25 377 
* 60 9 198 
5970 3 70 
) und mehr! — 9 
zus.] 1407| 1526 


au 14 
ges 305 
sg 308 
233 

1 357 

A 397 

8 641 

11 413 
21 228 
12 85 
4 13 
61 2994 


14 Jahren 1407 m., 1386 w. 


12| — 

788 — 
1468 1 
1558 15 
2424| 305 
662| 388 
376 534 
87 198 
22 49 
3 6 

Q| — 


7402 1 496 


1 
u | 5 
| 3 
2 7 
FR | 5 
— 1 
RR 
1419 w., 
es Ä 28 
em 114 
een 103 
1 192 
— 83 
2 55 
3 13 
— 1 
en 1 
6 614 
eg 115 
= 143 
— 38 
We 62 
gei 33 
7 227 
= 10 
2 
8| 3230 
en 12 
— 788 
— | 1469 
1| 1574 
8| 2737 
49| 1099 
157 1.067 
177 4462 
88 159 
34 43 
3 5 
517| 9 415 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


Ermwerbsrätige 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


weibliche Perſonen 


Alter 
in Jahren 


Gruppe XVIII. Künfflerifche Gewerbe. 


al. Eigentümer. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1694, Angehörige 760 m., 2059 w., 
davon unter 14 Jahren 700 m., 780 


16 b. unt. 18 i| — — 1 2 — | — 2 
18 + 20 6 — — 6 i| — — 1 
20 e 25 51 12| — 63 11| — — 11 
25 = 30 112) 137 1 250 13 3 — 16 
30 » 40 155 468 1 627 40 8 4 52 
40-50 56 286 7 349 27 4 6 37 
50 =- = 60 24 101 132 16 4 5 25 
60 = e 70 12 54 11 77 10 2 6 18 
70 und mehr | — 19 4 23 3 — 1 4 
auj. | 417 1077 34| 1528] 123 21 22 166 
a3. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige 10, Angehörige 2 m., 7 w., davon unter 
4 Jahren 2 m., 1 w. 
25 b. unt. 30 1 — — 11 — — — 1 * 
30 =- =- 40| — 2 — — E EE Däi 
40 = =- 50| — 4 — Al — — — — 
DU - e 60| — 2 — KI e geg ae omg 
60 -= e W| — 1| — 14 EE E 8 
zuſ. FT een 
afr. Hausgewerbetreibende. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 49, Angehörige 31 m., 80 w., davon 
unter 14 Jahren 31 m., 39 w. 
20 b. unt. 25 3 3 — 614 — — 1 1 
25 e 30 1 4 — 5 1 — — | 1 
30 40 3 15 — 181 — — — — 
40 50 CES N | u 
50 - =- 60| — 2 1 Al — — — — 
60 - e 70| — | 11 — LI" seg 414 — 141 - 
zuf. 380 1 47 11— ıl 2 
bil. Techniſch gebildete Betriedsbeamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 60, Angehörige 14 m., 49 w., davon 
unter 14 Jahren 12 m., 15 w. 
14 b. unt, 16 1| — — 1l — | — — — 
16 18 N 9194 — 4 — — 
18 20 D zc UL e 7 182 2 
20 25 9 — — 9 Di ei | eg 2 
25 30 1 21 — 13 11 — 1 2 
30 =- 40 1 81 — 9 — — — — 
40 50 — 8 1 
50 60 — 2 12 | — | = 
DÉI e W 1 EL. os 1 es Meer — 
zuſ.] 35 18 1] 54 H zl © 6 
b2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. m.) 56, Angehörige 49 m., 91 w., davon 
unter 14 Jahren 49 m., 33 w. 
20 b. unt. 25 2 1 — 31 — — — — 
25 300 1 9 — 10 1 — — 1 
3040 1 18 — 191 — — | — — 
„„ a 2 l | = 
50 - =- 60| — 7 — 1 
zuſ. A 50 al 55 12 1 
10 
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74 
Noch Überſicht VII. 


` Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Ermerbötätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Berfonen 
ë ver- 
gës 55 Alter wit 
n Jahren vere | wet, Ate ver · At: in Jahren ver- | we 
8 | Heiratet hie jammen o heiratet i die fammen | us heiratet die, 
| den 
| 
b3. Kauſmänniſches. Nechnungs- und Nureauperſonal. b. Fechniſches, Raufmännifdes und Aufſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 126, Angehörige 19 m., 74 w., davon Erwerbstätige 11, Angehörige 2 m., 9 w., davon unter 
unter 14 Jahren 18 m., 26 w. | 14 Jahren 2 m., 5 w. 
14 b. unt. 16 60 — — 6 2| — — 2 | 18 b. unt. 20 3 | Al — — — — 
16ͤů⸗» e Lë 10 — — 10 H — — | EIS. a 2% ( | —- — — — 
18 20 Bar. bës 12 pe 225 S 
20 25 17 11 — 18 111 — — 11|30 >- -= — — — 
25:e e S0 11 5 — 16 4 — — 4140 = = — — — -= 
3040 5 13 — 18 3 — 3 50 — — — 
40 =- =- 50 1 92 9 K 2 SEL CN S 
50 - e 60| — A 21 — — | — 
60- 70 — 3 — 34 — | — 1 — 1 — 
zuſ.[ 62 32 — I > 
C. Gefellen, Gehilſen, Lehrlinge und Arbeiter. 
A ’ Erwerbstätige (m. u. w.) 125, Angehörige 18 m., 27 w., davon 
C2, Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. * unter 1 Jahren eye w. ) 
Erwerbstätige (m. u. w.) 3628, Angehörige 749 m., 1739 w., ö Wës Se Za 
davon unter 14 Jahren 731 m., 750 w. f | 18 5, Wa e z SE | Ze | A z 2 
unter 14. 15) — — 15 1 — | — 1j18 =- 20 EN, a lait 11 ee d 
14 b. unt. 16 545 — -- 545 Lä — — 1383|20 =- =- 25 17 3 = 20 1 1 — 2 
16 «= 18 6070 — | — 60710 16 — | — 16 | 25 30 9 a — n H: ep, ës 3 
18 - e 20 535 — — 535 15, — — 15 |30 - =- 40 6 7 1 14 2, 2 — i 
20 25 649 57 1 607] 54 — | — 54 40 50 8 11 2 21 11 4A 
25 301 159 333 4 496 10 2 — 12 50 - 60 2 d — d ee — — 
30 40 71 395 9 475 12 2 23 0 70 2 — | 4 6j = —: - - 
40- - 501 27 130 3 160 5 1 — 6 | 70 und mehr 2| — 1 3.—— - 
50 =- =- 60 5 24 5 34| — — — — o s 2 
mare ai a + 1 j auf. | 68“ 25 8 101] 19g 4 1 


70 und mehr 1 11— 2— — i—i — 


zuſ.] 2516 949 22 3487] 127) 120 2 141 
| Abteilung C. Handel und Verkehr uſw. 


Gruppe XX. Bandelsgewerbe. 


3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Silfsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 164, Angehörige 30 m., 66 w., davon al und a2. Eigentümer und Vächter. 
unter 14 Jahren 30 m., 33 w. Erwerbstätige (m. u. w.) 58 351, Angehörige 26 826 m., 68 20m, 
unter 14. H: en ve EL, = I at E davon unter 14 Jahren 24 645 m., 24 895 w. 
14 b. unt. 16 23 — — 23 9 — — Noni Se 13 ee 
16 e 18 12 — — 12 1 — — 9118 - 0 dÉ a — 46 40 6, 1 
V 17 Bue ‘120 - - 25| 394 281| 1; 676| au 153 10 
ee: Si 8 3 pe Sch 28 e 1425 - 30| 954 2336 10 3300| 221|) 652 58 
ee $ = 111 232 2 — | 430 401224 9730 126 11080] 504 2441 607, 3 
ee ES 8 18 1 1 6140 - - 50| 60610 357 323 11286| 480 2787 1632 4 
e Be 7 Deg i 4150 - - 60| 284| 7004 508 7796| 296 1888 25% 4 
TPE Eh ZC aL 5 Se * 2 60 - 70 129 3276 532 3937| 174 763 2435 3 
E wé E ` cf BK sde Se 1 1 70 und mehr Au 736 314 1091| 52 107 100 1 
17 TTT 3678033 720.1814 1997 8799 8343 10 
zuſ.[ 690 39 — 108] af 4 5 556 | dei NEIL i 
| 
Gruppe XIX. Erwerbstätige ohne nähere Angabe. a3. Ceitende Beamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 7652, Angehörige 3742 m., WN m. 
e * et | davon unter 14 Jahren 3296 m., 3197 w. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 108, Angehörige 4 m., 32 w., davon 16 b. unt. 18 1 Ä 1 16) e 
unter 14 Jahren 3 m., 1 w. 18 - e 20 Wl A ae | 15 39 ge” pe 
20 b. unt. 25 1 E 2} — - — — 2025 138] 33 — 171 158) 1 2? 
25 - 30 3 4 — = = — 2 6 30 266 332 4 602] 13% 40 $ 
20-40 1% 21 — 34 ͤ— — — 30 40 225 1472 27 1924| 129 120 46 
40 50 8 28 1 3 — — — — 40 50 202 1687 59 1948] 480 780 60 
50ͤ =- 60 3 17 — 20| — — — — 50 e = 60] 99 1090 76 1265] 18 37 A 
60 - 70 — 9 2 DÄ cs eee ee A 4 15 
70 und mehr U 2 — al — — 11 70 und mehr 11 1080 32 Wl — | —| 3 
auf. er. a Me = D 1 zuſ.] 1191| 5174! 260 66251 549 297 1811! 
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Loch Überſicht VII. 


` Erwerbstätige Erwerbstätige 
7. männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver- ver- 
alter OI? wit- 
in Jahren vere wet, AU: ver · wet, Au: 
` ledig heiratet ‚hie: jammen ledig heiratet ſchie ſammen 


b. Auſſichts-, Raufmännifhes, Rechnungs- und Bureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 31 746, Angehörige 6781 m., 17 558 w., 


davon unter 14 Jahren 6344 m., 6383 w. 


m —— ͥͤ— p ů̃ ů ů ů—ð̃ꝑͥ́ r ˙ —— ͤ ͤ —— — 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
l per, Se" Der, 
SES | mit, wit» 
in Jahren „ | vere wet, AU: ver wet, zu⸗ 
E heiratet Vie, jammen lente heiratet (die. fammen 


den 
8. 


) | den | 


| 


ET 


Gruppe XXI. Perſicherungsgewerbe. 
a 3. Leitende Beamte. 
u. w.) 1175, Angehörige 597 m., 1608 w., 


CS 8. S ES Jr 


Erwerbstätige (m. 


davon unter 14 Jahren 534 m., 522 w. 

16 b. unt. 18 D: we Lil 1 1 run 
Bu. e SU 8 — 3 2 — — 2 
20 25 17 85 23 3 | — 3 
25 30 244 43 — 67 1 20 1 4 
30 - 40 36 228 6 270 2 2 2 6 
40 50 26 272 16 aal — 3 1 4 
50 - 60 11 239 20, 270 H e" 2 3 
60 70 6 129 25 160| — | a AA e 
70 Wi ER — 24 21 451 — — — — 

auf. 124 941 88 1153 d 7 6 22 


mter 11. 45 — — 45 4| — — 4 
An unt 16 154% = 13544 Bl — — 351 
ewen — | — 2111| 856 i * 857 
B- 20 2332) — 2332| 749 1 — 750 
W- - 2| 4386| 317| a 4708| 1312) 25; 2 1339 
5 30 2759| 2020| 16 4795] 539 44 12 595 
W- 40 1640| 4 434 68 6142| 421 79 35 535 
b - 50| 424| 2 8080 930 3325| 107 47 33 187 
0: 60] 147 1295 sel 15288 13 19 14 46 
+- „ 70] 41 379 54 474 6 3 2 11 
0 und mehr 6 40 18 644 — e 3 3 

zuſ. 15 43511293 340! 27068| 4358 219 101 4678 


el. Familienangehörige, die beim Haushaltungsvorſtand tätig, 
aber nicht eigentliche Handlungsgehilſen ſind. 


— 


Erwerbstätige (m. u. w.) 649, Angehörige 7 m., 20 w., davon 
unter 14 Jahren 7 m. 6 w, 
mter 14 ie S el ze 1 
db. unt. 16 12 — | 12 34. — - 34 
1.18 a. o 5| 38 : 38 
9. „20 ae SL BA e. ze 54 
0- „ 2 10 3 10 65 1 — | 77 
5- „ 30 4 di — 81 22 27 — 49 
D. „40 d 00. sch 171 16 70 1 87 
Ke RO d KÉ al a 90 3 95 
Q- „ 60 H. Bil 14 2 58 7 67 
has ml 13. 13 1 26 7 34 
und mehr“ — — Bi vg 2 1 3 
zuſ. 44 66 — 110] 236 284 19 539 
| 
c? Handlungsgehilſen in Ladengefhäften, Verkäufer, auch 
Lehrlinge. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 26 409, Angehörige 757 m., 1816 w., 
davon unter 14 Jahren 732 m., 700 w. 
ger 14. 81 371 300 —- — 33 
art nie te 1 533 
18 2209| — | — | 2209| 25% — | — | 25% 
201769 — | — | 1769 2 948 5 — | 2953 
252243 54 — | 2297| 4956! 46 6| 5 008 
30 961 280 6 1247 1775 128 220 1 925 
140] 341 486 10 837] 915 128 65| 1 108 
50 50 237 10 297] 197 76 50 323 
60 15 143 15 173 49 23 33 105 
70 d 2 8 54| 11 j 190 37 
und mehr] — 11 — 11 | — 3 6 
zuſ.] 9500 1253| 49 10 80214996 413 198| 15 607 
3. Andere Silfsperfonen (Packer, Hausdiener, Kutſcher uſw.). 
erwerbstätige (m. u. w.) 25 306, Angehörige 9975 m., 19 800 w., 
davon unter 14 Jahren 9813 m., 9725 w. 
. im Meise 37 
b. unt. 16 | 1473 Les r 14781 500 = TI = 500 
u. AO ze, i el) ERDE BR, At. ` ei 528 
e -301 1467 — | — 14671 408 8 414 
252282 406| 2 2690] 611 62 4 677 
301140 2086 17 3243| 192 106 14 312 
40 613 4330 98 5041| 150 393 131 674 
50] 197 2680 87 2964| 78 375 29 740 
60 64 1177 84 1325| 37 215 312 564 
70 21 384 86 491 11 38 173 223 
und mehr 44 67 27 98 1 11 40 42 
zuſ.] 9 058 11130 401 20589 2554 1196 967 4717 


ES _ * — — E Seegen 


| 


b, Auſſichts-, kaufmänniſches, Rechnungs- und Bureauperfonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3888, Angehörige 1303 m., 3413 w., 
davon unter 14 Jahren 1222 m., 1238 w. 
unter 14 . . 8 = e Ya = 
14 b. unt. 16| 168 — 168 16; — 16 
16 Er SE: ar e 312 511 - = 51 
18 r a S. 280 OK ze ur 30 
20 25 458 35 — 493 61 * 64 
25 30| 278 280 2 560 2828 ` — 23 
30 - 140 150 771 10 931 14 3 2 19 
40 50 43 448 17 508 2) 3 6 
50 - 60 16 237 15 268 1 2 — 3 
60 70 11 103 15 119 — 1 1 2 
70 und mehr H 16; 10 271| — Kë vier SE 
zuf. | 1715 1890 69 3674] 198) 12 4 214 
cd. Andere Hilfsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 457, Angehörige 270 m., 633 w., davon 
unter 14 Jahren 265 m., 252 w. 
unter 14. B 4 es sé EB 
16 b. unt. 18 5 — — | 51 — — — — 
18 e 20 i m Di Ze | = 
„ is A | 1 
25 =- 30 12 35 1 I 
30 40 gd 130 — 139 2 2 — 4 
40- =- 50| — 103 5 108] — | 5 8 13 
Bt e o 60 68 1 69 1 5 6 12 
60 70 — 34 I 8 —-| 1 - | 1 
70 und mehr“ — 4 2| 6 We Nee | 3 — 
af. | 33 381 12 426 4 13 1 31 
Gruppe XXII. Perkehrsgewerbe. 
al und a2. Eigentümer und Pächter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 6751, Angehörige 3887 m., 9739 w., 
davon unter 14 Jahren 3603 m., 3837 w. 
16 b. unt. 18 1 — — 3 (E E -— — 
„ 18| — | — 1 1 
20 — o Së 40 21 — 6| — | d 2 
25 - - 30| 8 234 2 322 3 21l 4 28 
30 - 40| 124| 1197| 17 1338 8 131 30 169 
40 50 74 1520 48 1642 3 221 9 319 
50 - =- 60 45 1186| 68 1299 13 171 179 363 
60 - 70 23 538| 83 644 160 69 235 320 
70 und mehr 2| 94| 24] 120| el 13 90 109 
auj. | 408 47790 242 5 440] 49 628 634 1311 
10 * 
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Noch Überſicht VII. 
Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver · Der, 
SC wit- wite |, | 
in Jahren ver · wet, zu · ver · wet. aus 
ledig heiratet] HE: | jammen ledig heiratet| „ges fammen 
ſchie⸗ idie. 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


ver» 


Ermerbätätige 
weibliche Rerfonen 


der⸗ 


Alter 


— wit. 
in Jahren ver · we Zur ber» | met, | m 
ledig ge⸗ ledig 
heiratet Co fammen heiratet 118 jenar 
den den 


20 b. unt. 25 
25 s e 30 


40 
„ 60 

60 -= 

70 und mehr 


zuſ. 


a3. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige 149, Angehörige 97 m., 211 w., davon 
unter 14 Jahren 84 m., 72 w. 


1 — | — 1 

5 9 — 14 

7 32 1 40 

5| 52 — 57 
— 24 — 24 
em 1 1 12 
i| — | 1 

180 1290 2| 149 


nr 


Man 
enn 


Err 
| 


b. Auſſichts-, kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 16 051, Angehörige 7361 m., 17 916 w., 


unter 14 
14 b. unt. 16 
16 » 18 


70 und mehr 
zul. 


unter 14 
14 b. en, 16 
16 - 18 
18 é = 20 
20 =» e 25 
25 e 30 
30 =- = 40 
40 » e 50 
50 =- e 60 
60 =- e 70 
70 und mehr 


zu). 


Dei, Perſonen. 


unter 14. 
14 b. unt. 16 
16 = 18 
18 - = 20 
20 - = 25 
W — „„ 30 
30 =- =- 40 
40 = = 50 
50 - =- 60 
60 =- = 70 
70 und mehr 

zul. 


5i ee, N 
Kl, äer 
u ei 
% — 
1112 58 
958 1013 
6180 4255 
114| 2689 

54 1364 

6| 369 

11 32 
4407| 9 780 


13 46 
219| 14 406 


c 2. Gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 49342, Angehörige 3507 m., 7380 w., 


Hl — 
dl = 
65 — 
EE. Zeep 
30 91 
329| 1052 
130 1863 
19 693 

8 141 

2 16 

en 3 
1016 3859| 


a 2 
= 41 
> 65 
= 110 
er 401 

7| 1388 
19 2012 
14 726 
121 161 

2 20 

2 5 
56| 4931 


— 
DD 


ei 


nn 


12 


2) Darunter 3 ei, Perſonen. 


c 3. Andere Hilfsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 53 173, Angehörige 38 617 m., 79 944 w., 
davon unter 14 Jahren 37 814 m., 37 710 w. 


11 
166 


787 
5 655 
1 089/17 209 

265/10 887 

133| 5 368 

34| 1679 
9 119 


11 


192| 18 490 
227| 11 379 
258 5759 
224| 1937 

50 178 


9 87941 704 1003 52 586 


— — — 
do o O CS bäi va, kt " 


2 
1 
75| 


davon unter 14 Jahren 6697 m., 6569 w. 


— 
— 
— 


e 


15 


davon unter 14 Jahren 3470 m., 3345 w. 


— 
— 


ratet 


11 


SR 


1 
6 

28 1 
85 15 
97 49 
64. 70 
25 59 
— 12 
306 206 


— 


17| 1645 


Gruppe XXIII. Gaf- und Schankwirtſchaft. 
al und a2. Eigentümer und Dächter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 20 503, Angehörige 10 482 m., 27033 w. 
davon unter 14 Jahren 9757 m., 10 051 w. 


16 b. su 18| — — — — 1 11 — ) 
18 J al zeg 1 3 
20 25] 23 au 2 9990 40 26 15 g 
25 30] 64 700 11 775] 82 102 71 % 
30 - =- 40| 85, 3588| 44 3717] 271| 473 554 12% 
40 = = 50| 35 3962) 104 4101| 330 571 1363 2% 
50 - 60] 12| 2304 85| 2401| 288| 354 1980 26% 
60 » 70 6| 649 66 721| 122| 131| 1334 135 
70 und mehr 2| 111 4 154 234 10 385 418 

zuj. | 22711388 353| 11 968 | 1164| 1668| 5 703 85% 

eitende Beamte. 


Erwerbstätige (m. u. me 232, ag hi 91 m., 288 w., davon 
10 


unter 14 Jahren 82 m., 108 w. 

20 b. unt. 25 21 — — 2 2 1 —, 3 
25 30 d 10 — 17 delete 
30 - e 40 9 41 — 50 3 10 55 18 
40 50 11 9 1 51 gd 5 9 2 
50⸗ 60| — | 29 2 31 5 6 5 É 
60ͤ e 70| — | 10 — 10 3 1 4 98 
70 und mehr | — | 1| — LL = |= Luz 

aui. | 19 140 3 162 23 23 v 


b. Auſſichts-, Raufmännifhes, Rechnungs- und Bureauperſonll. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 956, Angehörige 238 m., 552 w., davon 
unter 14 Jahren 223 m., 221 w. 


unter 14 11 — | 11 — — ae) ze 
14 b. unt. 16 11 — — 1 2 — | sch: 
a s N 2 H - 
oz Dr EG, E 14 o — | - 
20 25] 43 Bi 481 35 2 — 
ep — o 201 5 30 1031 21 | 
30- - 40| 63 225 5 293| 17 
40 = 50 A 201 5 2101 13 
50 „ 60 1 113 8 122 3 
50 „ „ 201 l 222 2 24 1 
70 und mehr | — 1 1 2 1 

zuſ.] 182| 617| au 820| 107 


c1. Familienangehörige, die beim Haushaltungsvorſtand 
aber nicht eigentliche Gewerbsgehilſen And. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 468, Angehörige 1 m., 9 w., MI 
unter 14 Jahren 1 m., 6 w. 6 

unter 14 1 1 si a 
14 b. unt. 16 1 1 
16- =- 18| — —H— — — Si — |Z| a 
20 25 6 — — 66 ai Ze s 
25 30 5 11 3| 33 si Ja 
30 =- 40 n 80 16 4% 7 5 
40 50 — 1— 11 a 51 d 3 
50 60 — . 11 E 
60ͤ „70 — D 1 gh, E eg? 
GE ² L Mena 1 Gen 

zuſ.[ 19 80 1] 28 251 | 
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Noch Überſicht VII. 


— 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 
allen mit | ce mit 
d fammen ledig heiratet i Da ledig heiratet die, 1 wë heiratet 115 


den 


0 2. Oberkellner, Kellner, Kellnerinnen, auch Tehrlinge. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 10 636, Angehörige 1793 m., 4040 w., 


c3. Andere Hilfsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 17156, Angehörige 942 m., 2027 w., 


14 


davon unter 14 Jahren 1748 m., 1741 w. davon unter 14 Jahren 926 m., 972 w. 
nter 14. 21| — ER 21 1| — | — 1 | unter 14. 411 — | — 41 26 — 
4b. unt. 164 597 — — 597 24 — — 24 14 b. unt. 16 646 — — 646 | 1098 — 
bs» 18] 523 — — 523 117 — — n e 218 790 — — 790 1868 — | 
83. 20 379 — — 379 519 — 519 18 es 20 727 — — 7271 2 084 6 
ûs „25 862 71 1 934 | 1788 26 7| 1821|20 - 251024 31 2 1057] 3399 25 
5: „ 30 624 502 5 11311 1209, 68 46| 1 323 25 e 30 562 217 3 782 | 1183 35 
)- „40 385 1000 55 1440 636 70 69 775 30 e 40 2988 436 23 757 805 112 
)s e 50 87 494| 28 609 46 10 22 78 40 ʒÜ•L—)/ 50 66 295 14 375 266 110 
5 „ 60| 27 197| 25 249 A 4 8 16 5060] 36 138| 13 187] 84 45 
Le e 5 47 9 61 ? 2 4 8/60 =- = 70 14 57 15 86 29 17 
und mehr a 5 2 10, = el K 1 9 9 19 6 1 

zu.] 3513| 2316| 125 5954| 4346| 180 156 4682 zuſ.] 4205| 1183 79 5 46710 848 351 
3. Einige Berufsarten. 

Aus Abteilung A. Landwirtſchaft uſw. ci. Beim Haushaltungsvorſtand mittätige 

Berufsart 1. Tandwirtſchaft. Zucht landwirtſchaftl. Familienangehörige. 


uktiere. 
al und a2. Eigentümer und Yädter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 66 510, Angehörige 50 749 m., 104 337 w., unter 14. 
davon unter 14 Jahren 48 956 m., 48 480 w. 14 b. unt. 16 
b. unt. 18 — = A e em 1116ͤ 18 
e 27 W 1118 - 20 
25 198 436 2 636| 24 10 6 40120 +- =- 25 
90 472| 3609| 26| 4107| 23 18 32 . 73|25 - - 30 
40] 70314240, 125 15068] 46) 104! 262 412|30- =- 40 
50 38016402| 374| 17156 70 148 1118| 1336 | 40 - =- 50 
60] 240 13 561 752| 145533 67 143 1776| 1986|50 - ~- 60 
70 110 6846| 777 7733 16 59 1123| 1228|60 - - 70 
und mehr 50 1359 400; 1809 5 326| 344 | 70 und mehr 
ġuf. | 218056 453|2 456| 61089| 283| 495 4643 5 421 


bl. Wirtſchafts beamte. (Inſpektoren, Verwalter uſw.) 
erwerbstätige (m. u. w.) 3565, Angehörige 288 m., 551 w., davon 


unter 14 Jahren 280 m., 258 w davon unter 14 Jahren 654 m., 596 w. 

ter 14. 1 4 N 3 unter 14. me 505| 430 
b. unt. wel 85 — | eg SL ` BU Ai A mg 37 14 b. unt. 16 | 8921| — | — | 8921| 9912 
180 193 — — 1934 14 = ! — 144 | 16 - - 18| 7860| — | — 7860 9763 
„ — 239 15 1 — 196 1820 5699 7 — | 5706| 7829 
„25 327 e 330| 471 8 — 474 2025 55477 78 30 5628| 9509 
„ 3| 22 49, — 342 226| mm 1 246 25 301865 229 11 2105| 2105 
„0 1611 1200 3 284] an 47 29 277 3040 1268 271 32| 1571| 1167 
50] 41| 117| 6 164] 10 34 51 190 4050] 724 195 67 986] 579 
60 19 75 8 102] 42 28| 68 138150 - 60] 418 195 112 2725] 288 
SN 10 2 266 8 36| 16 6 ag  60|60 =- = 70| 163 104 115 382| 105 

mehri — 5 3 8 2 11 10 13 70 und mehr! 36 33 61 130] 28 

zus.] 1364| 395 28 1787| 1442 139 197 1778 zuf. 33 006 1112 401| 34519 [41 705 


8 Ba Auffihtsperfonaf. (Hofmeiſter, Vögte uſw.) 
erbstätige (m. u. w.) 1211, Angehörige 938 m., 1571 w., 


Beer de babon unter 14 Jahren 919 m., 971 w. 
s 18 — * | — | SS 1 14 b. unt. 16 
>; 1— — 11 — | — — 16 -+ =- 18 
së 98 — — 9d. — | = | —'— 116 20 
8 er 30 52 19 we | 71 ES | (ees ) — 20 zi a 25 
„ 40] 4 290% U 164 1— — 1125 =- 30 
<a 50] 14% 314 A 362 2 a — 63040 
ee 29 d gie o 8 
. 70 7 176 12| 195 — 4 — 450 - =- 60 
und mehr 4 51 11 664 — 1 1160-70 
-E . 8 A 1 — 1 | 70 und mehr 
| 203| 946 37 1186} 5 18 2 25 zus. 


188| — |=] 1 215 
3880 — | — | 3880| 4572 
3249 — | — | 3249| 4443 
3017 = 1 zs 1 30171 48% 
5017 125 1 5143| 6995 
2872 436 14 3322| 2042 
1308| 377 15 1700| 850 

2111 7! 11 298] 163 

au 200 o 57 50 

9 27 17 471 16 
6 90 24 39 4 


zuſ. 19 782 1070 


L 


79 


880 20 940 [23 577 9568 


0 2. Knechte und Mägde. 


6 e d 
AE 
9 27 
6 187 
10 515 
10 745 
D 709 
9 349 
2 70 


16 


881 


70 2602| 107 2779 


3 


66 


Erwerbstätige (m. u. w.) 77 182, Angehörige 666 m 


463 


116 


Digitizad by Google 


40 


26 
1098 
1 868 
2 091 
3 430 
1 244 
1 004 

501 
277 
129 

21 


490| 11 689 


Erwerbstätige (m. u. w.) 54 416, Angehörige 358 m., 541 w., davon 
unter 14 Jahren 351 m., 339 w. 
88 


215 
4572 
4 448 
4 251 
7 656 
3 236 
3 508 
2 766 
1 954 

734 

136 


| 33 476 


w., 


420 
9 912 
9 767 
7 842 
9 629 
2 211 
1 323 

754 

463 

268 

WE 


495 42 663 


na 


121 


524 


c3. Arbeiter, die eigenes oder gepachtetes Land bebauen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3485, Angehörige 9014 m., 4393 w. 
davon unter 14 SZ 8909 m., 2475 w. 
3| 


Noch Überficht VII. 


SE 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſenen 
Ken “= 5 auer 8 = 
in Jahren ver- | met, Ate ber- wet, zu · in Jahren bere | wet, zu · ver | wet, n. 
ledig ledig ledi ledig 
tet] „8e ratet 8 hei ge · 
heira (hie fammen heira (die , | fammen heiratet Vie, ſammen heiratet ide. ſammet 
| den ben ben ben 


ce 4. Arbeiter mit ſonſtigem (Deputat- ufw.) Sand. c3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Silfsperfonen, 


Erwerbstätige (m. u. w.) 965, Angehörige 918 m., 1299 w., davon Erwerbstätige (m. u. w.) 3851, Angehörige 1016 m., 2158 w. 
unter 14 Jahren 909 m., 950 w. davon unter 14 Jahren 991 m., 1080 w. i 

— 2 9 ə | unter 14 H — | — | 8 3 — -— 
. 1 114 b. unt. 16 5 — — Wl 4 — $ 
20 8 à 25 3' 28 c 31 2 1 — 3 16 7 s 18 61 cery (EE 61 57 1 ee 5 
25 30 2 84 — wi o a Tea am e St a E es, 3 
ws sawl H ag zs aal se o e ois d Zi A8 29 Sr dt ae Gë a 
40 50 2| 223 5 230 1 17 12. 30 25 30] 52) 114 1 167) 34 En © H 
50 60 1 121 6 131 ` 75 A1 38 30 - 40 53 319 11 383| 30 226| 45 3 
60 704 — 59 5 64 2 1 17 20 40 50 2 320 14 366 23 279 113 4l 
70 und mehr ı 4 a ( @ 6,50 - 60] 24 308 37| 369| 30 196 N 19 
— — —ę—ę— V oaas Zie e WM 7 205 43 255 24 73 22 
zuſ. 16 803 22 841 21 1 62 124 70 und mehr o 50] 15 67 4 4 50 5i 


AE, I EIE IE IIE E E APA zuſ.] 456| 1339| 123| 1918| 405 878| 650 1% 
’ $ * 9 . 


Erwerbstätige (m. u. w.) 33 167, Angehörige 9014 m., 14 742 w., Berufsart 4. Forſtwirtſchaft (im ganzen). 

davon unter 14 Jahren 8909 m., 9229 w. Erwerbstätige (m. u. w.) 7753, Angehörige 4805 m., 10 453 w. 
REN 80 | 80 30 — 35 davon unter 14 Jahren 4698 m., 4937 w 

14 b. unt. 16 646 — 646 sl — — 381 unter 14. a A „ 

Go „ 18 8 345 2 — 866 14 b. unt. 16] 123 — — 12 gi x 
(o e SU ae op ee "Ae SH SL e? 
20 251334 420 2 1756| 1280 534 4 1818 20 25] 349 110 2, 461 10 ww A 
25 - =- 30| 682 1646 6 2334| 517 892| 38 1447 25 30 164 49 2 661 17 1 1 
30 - - 40| 532 2849| 30 3411| 434 2291 222 2 947 22 | D ep 6 au 13 7 
4050 433 2223 126 2782 298 2207 559 3 064 0 30] 14g 11 10 18% 1% OS: 

50 - - 60| 310 1495) 223 2028| 259 1 329 1196 2 784 0 50 45 154% 380 188] 13 66 = 
| | 60] 34 1224 68 1326| 13 60 84. 15 


2 I ZE x | 50 | 
60 - - 70| 150 874 330 1354| 142| 504 1150) 1796 50 —-— 6 | 6 we: 
70 und mehr 37] 248 140) 425 41] 52| 325| 418 60 - 70] 19 696 130 845| 7 35 78 IA 


3j ] 164 69 2344 11 3 20 2 
zuf. | 6075| 9758| 857 16 690 5071 7910 3 496 16 477 zu.] 1282| 5622 324 7228 — 71 236 218 2 TE 


Berufsart 2. Runſt- und Bandelsgärtnerei. Aus Abteilung B. Induſtrie niw. 
al und a2. Eigentümer und Pächter. Berufsart 1. Erzbergbau. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2716, Angehörige 1952 m., 4739 w., c 2. Gelernte Arbeiter, auch Tehrlinge. 


davon unter 14 Jahren 1854 m., 1796 w. Erwerbstätige 1408, Angehörige 1189 m., 2443 w., davon 


14 b. unt. 1641 — — — — i — — 1 unter 14 Jahren 1166 m., 1207 w. 
Eee en, 1 = — 1 | 14 b. unt. 16 10 — !— 101 — — | — - 
20 =- 25 24 20 — 44 1 4 — BIIB. = 18 th, Ze Wie 1 geg — 
25 30 55 174 1 230 — 3 — 318. 20 1 oi = ei, Nr Ze, "28 
30 - - 0| 78 736 6 820 2 24 10 36 2025 45 16 — lo =|- - 
40 = =- 50 31 703 13 747 1 24 16 41 25 - 30 14 65 — . 
50 - =- 60 9 407| 21 437 1. 9 46 56 30 40 16 314 2 832 — ee ve / Bé 
60- 70 4 184 20 208 1 2 26 29 40 50 F ne TI. ze wë 
70 und mehr 1 34 12 47 — 1 10 11 50 =- 60 7 225 14 240 - | —!—- - 
9 2580 730 253232 867 108 183 6070 11 21 6 Bat = 
zuſ.] 202| 2258| 73| 2533) s| 67 10s 183 70 und mehr — A 
c 2. Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. | zuſ.] 146 1227 35 1081| — —. = = 
Erwerbstätige (m. u. w.) 5982, Angehörige 1403 m., 2954 W., c3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilſsperſonen. 
davon unter 14 Jahren 1388 m., 1286 w. Erwerbstätige (m. u. w.) 517, Angehörige 355 m., 767 w., davon 
unter 14 „ Eh Ae, rn Gen gei? unter 14 Jahren 351 m., 374 w. 
14 b. unt. 164 550 — — 5500 211 — ı — 21 unter 14 B F a ae 
16 + 18 87| — — 877] 44 — —[ 44 14 5. unt. ap —— al — — '-|- 
18 - 20] 859 — — 859 43 ͤ— — | 43 16 -» 18 25) — | i — = bela 
2025] 937| 58 1 996 62 1 i- galite Me, uj ` zt fi mg 
25 - =- 0| 397 390 8 795] 15; — | — 15 20 25 15 12 — gh — "ap Leg, 
3040 2101 667 13 890 88 5 3 16 25 - 30 N Bil 39 1 11 — 
40 - 50] 53! 393 15; 461 8 6 3040 7 109) 5 121 — — 1 
50 - 60] 28 157 19 204| — Bi = 2 40 50 5 137 11 153 — — - 
60 70 7 141 Ere „ e a 9 F 
70 und mehr) 3 11 a 23] — 1 1 26070 — 14 3% w|- — 
zuſ.] 3942| 1743. 83| 5 768] 195 10 9 214 auf. | 100 391 22 513 2 11 
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Loch Überficht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ber» ber» ber» 
dée ver- E zu · v wet | Sé Co e 
in Jahren e ledi er · A Zus in Jahren ver» we RALO ver · wet, zu⸗ 
ledig heiratet hie fammen SR heiratet die fammen ledig heiratet ie jammen ledig heiratet ir jammen 
den den den 


Berufsart 4. Rohlenbergbau. | Berufsart 67. Spinnerei und Wattefabrikation. 
b2. Auſſichtsperſonal. c2. Gelernte Arbeiter, auch Lehrlinge. 
Erwerbstätige 868, Angehörige 788 m., 1693 w., davon unter Erwerbstätige (m. u. w.) 16 040, Angehörige 2528 m., 4439 w., 

14 Jahren 766 m., 760 w. davon unter 14 Jahren 2492 m., 2539 w. 
| P ER sr bé et ` SR sl Së 25 
rel E EECHER = |Z] we 96 — | — 968 
P Sch ae acht be ve ri ee | 1 559 
9. 40 d au a 257 —— — — 18 1 4551570 31 1 1606 
0 ó 50 3 257 2 262 — sXe | S- 20 = Z 25 496 137 — 633 2 344 539 15 2 898 
959 . 60 1 146 5 152 — _ | — — 2530 142| 398 2 6542| 550 649 38| 1237 
Sr 23 E 30 - 40 63 884 14 961 326 936 135 1397 
SC fe Be „ ZS "ët e e 0 d 617 13 654] 142| 609 206 957 
— a= a _— 1: 7150» 60] 9 307 18 334] 33 196 164. 393 
we W a o ee een | 118 19 137] 10) 36 50 96 
70 und mehr | — 144 5 19 d 5 10 

| 
3. Kaufmännisches, Rechnungs- und Bureauperfonaf. zuſ.] 2350 2475 71 4896| 7530| 3000 614 11144 
Erwerbstätige (m. u. w.) 430, Angehörige 201 m., 512 w., davon c3. Angelernte Arbeiter und fonflige Hilſsperſonen. 
unter 14 Jahren 183 m., 203 w. Erwerbstätige (m. u. w.) 22 267, Angehörige 3514 m., 6298 w., 

KSE "EE 201 — | nz AN 14 SE 3458 m., 3526 w. 
GES WE EEN Si ve e 1 unter 14. C 62 
lo een nm 2 14 b. unt. 16 960 er — 9601623 — — 1623 
5. „ 30] 13. a 2 gel — — — — 18 20 383 383| 1951 39 2 1992 
D- - 40 ag 90 1 D d 20 = 25 497 132 1 630 2809 602 7 3418 
ur 50 2 60 2 64 PS er SC PR. 25 > e 30 155 509| 5 669 712] 821! 57 1 590 
. - op 2 42 | Bl —-. 180 - =- 40| 107 1060) 22 1189| 482| 1242 216 1940 
9. wol ı mo a 1444 — — 140» =- 50| 541110 45 1209| 188 918 334 1440 
Ko ger x | eh | 1 11 — — — — |50- 60] 23 586 50 659 101, 437| 353 891 
— A | er | 60 2 e 70 6 258 47 311 29 116 181) 326 
wl 154 262 11] 427 3. — — 70 und mehr 1 32 18 51 8 11 31 50 


suf. | 2 899 3687) 188 677410 118 4194 1181| 15 493 


c 2. Gelernte Arbeiter, auch Lehrlinge. Berufsart 68. Weberei. 


Erwerbstätige 17 341, Angehörige 15 251 m., 29 344 w., davon 


unter 14 Jahren 15 107 m., 15 821 w. afr. Hausgewerbetreibende. 
gier 14 1 E, a Së K a Erwerbstätige (m. u. w.) 14 853, Angehörige 3528 m., 9521 w., 
n e ee 7) e 2 davon unter 14 Jahren 3431 m., 3312 w. 
te E PICIE FEI EE tn TE 2 zeg Las 1 
3.20 849 PECH SEN 8491 — ES? SES Dä 14 % unt. 16 13 — — 13 14 — | — l4 
„ es a ee A ee 13 
>): » 30| 299 2 755 19 303] — = — ër 18 - 20 d ges es 9 18 1 1 20 
Ke A0 161 5144 44 5349 Ke — — = 20 = e 25 27 25 =- ! 52 72 58 2| 132 
1% 41 3483 70 3594 — a = — 128 „0 19 160 3 182 31 232 8 271 
1 60] 10 1236 50 12960] — - l — 30- - 40| 54 665 19 738| 82 768 71 921 
1. „ 0% 8 "wel Ae 50 85 121 51 (al 100 ad 198 1220 
hund mehr | — 77 1 ol Z| — HT 5% 60] 54 1953 153 2160| 107 829 500) 1436 
— | 6070 70 2177 461 2708| 75 4960 1013 1584 
zuſ.] 3 61213 537 192 1734 | -— = | — = 70 und mehr 19 871 387 1277 34 93 641 768 
zuf. | 337 7062/1 074| 8 473] 547| 3399| 2 434 6 380 
c3. Angelernte Arbeiter und fonflige Hilfsperſonen. e 2. Gelernte Arbeiter, auch Lehrlinge. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 8114, Angehörige 5693 m., 11 215 w., Erwerbstätige (m. u. w.) 53 548, Angehörige 13 897 m., 24 467 w., 
davon unter 14 Jahren 5637 m., 5773 w. davon unter 14 Jahren 13 759 m., 14 034 w. 
Ht aah = Te et "Säi — unter 11 d e = 41 gor- — | = 33 
b. unt. 16 31500 — | — 315 ee. et 3 |14 b. unt. 16 | 1229 — — 12291187 — | — | 1187 
1. 18 B68 — | — RL Bile TL we ILR: as 161140 — =I Lëëblsgaee: a — 1 72960 
$ 201 323 — | — 323 34 dl — 38 18 = - 201 1341 1 — 1342 2686| 67 1 2754 
„ „25 546] 245 1] 792 70, ag 2 80 2025 2030 638. 5 2673 4431| 1424| 17 5872 
ó- =- 30| 215 867| 7 10891 17 1 9 26 25 30 688 2680 28 3396| 1118 2503 97 3 718 
0- „40 141| 1882 21| 2044 8. 22 13 43 30 40] 4460 5420 111| 5977| 809 1581 489 5879 
0: „ 50| 38| 1582| 43| 1663 4 20 29 53 40 50] 194 3863 122 4179] 413 2926 629 3 968 
0, 60] 20 904 56 980 1 19 17 37 50 - =- 60| 132 2736| 224 3092 146 1115| 567 1828 
0: „70 60 181| 23| 210 1 9210 20160 - =- 70 105| 1375| 276| 1756| 38| 234| 234 506 
adel — 10 — 10] — — — — 70 und mehr 15 173 68 256 5 14| 28 47 
zuſ.] 1961 5671} 151 7783] 169 89 73 331 zuſ.] 7676|16 886 834 25 396 [13 218012872 2062 28 152 
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Noch Überſicht VII 


— 


Alter 
in Jahren 


1: 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


ver · 
iron heiratet 
12. 3 


ver. 
wit: 
wet, zu · 
‚ge ammen 
idie: 1 

den 

A | 8 


Erwerbstätige 


weibliche Perſonen 


ledig 


der · 
wit d 


ver · wet. 


du. 


ge: 
heiratet idie fammen 
den 
.I|s | 9. 


c3. Angelernte Arbeiter und fonflige Hilſsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 16 969, Angehörige 3252 m., 6063 w., 
davon unter 14 Jahren 3214 m., 3362 w. 


unter 14 
14 b. unt. 16 
16 e = 18 
18 =s =- 20 
20 = 25 
25 = e 30 
30 » e 40 
40 = - 50 
50 -= 60 
60 e 70 
70 und mehr 
zul. 


31 — 
630 — | 
443 — 
374 = 
410 127 
135 568 

74 1124 

28 1031 

23 730 

11 382 

5 63, 
2064| 4025 


= 31 
Ges 630 
Ss 443 
= 274 
Br 537 
5 708 
16 1214 
23 1082 
42 795 
66 459 
31 99 
183 6272 


37 
1160 
1216 
961 
1437 
391 
303 
161 
93 
54 
4 


2 — 

7 1 
262 6 
4680 24 
889 110 
9391 274 
634 509 
255 347 
26 127 


656 
157 


5817| 3482| 1398! 10 697 


Berufsart 70. Strickerei und Wirkerei. 
al. Eigentümer. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2462, Angehörige 1030 m., 2761 w., 
davon unter 14 Jahren 935 m., 1018 w. 


16 b. unt. 18 
18 20 
20 =» 25 
25 - » 30 
30 - =- A0 
40 - = 50 
50 = = 60 
60 e =- 70 
70 und mehr 

zul. 


unter 14 $ 
14 b. unt. 16 
l6 es 18 
I8- 20 
20 = 25 
25 e 30 
30 e 40 
A0 = e 50 
50- e 60 
60 e e 70 
70 und mehr 


zuſ.] 297 3801 


2 — | 
9 4 
19 59 
24 284 
12 461 
7 324 
3 143 
2| 30 
78 1305 


Ber 2 
= 13 
= 78 
5 313 

9 482 
24 355 
18 164 
21 53 


77 1460| 260 


47 


afr. Hausgewer betreibende. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 9947, Angehörige 2761 m., 6291 w., 


de 
3 — 
19 — 
19 — 
48 32 
24 131 
A7 681 
51. 1045 
22 880 
26 735 
14 297: 


4 
= 23 
z 19 
= 19 
1 81 

3 158 
10 738 
451 1141 
62 964 
173 934 
165 476 
459 4557 


24 


1 766 
1646 
3331 
2937 
1201 
415 
18 


unter 14 k 24 — 
14 b. unt. 161 726 — 
16 » 18] 935 — 
18 201111 — | 
20251251 514 
25 30 256 1375 
3040 178 3107 
40 = - 50 84, 2754 
50 - = 60 31. 1104 
60 =- +» 70 11' 328 
70 und mehr 8 50, 
zuſ.] 4615| 9232 


323! 14170 


15 
128 
149 
220 


1609 


32 
827 

1 325 
1 278 


davon unter 14 Jahren 2703 m., 2786 m. 


02. Gelernte Arbeiter, auch Cehrlinge. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 21 365, Angehörige 7930 m., 
davon unter 14 Jahren 7823 m., 8087 w. 


Se P 6 
5 5 
1 1 22 
14 9 38 
588 35 125 
418 62 146 
18 149, 215 
17 204 272 
A 122 173 
160 582! 1 002 
el 15 
Et 128 
D = 150 
77— 227 
279 A 826 
490 33 711 
8360 166, 1188 
515 280. 891 
230 301 573 
95 353 481 
26 165, 200 
2479| 1302| 5 390 
15 934 w., 
ei e 32 
Sy ja 827 
— | 135 
19 — 1297 
197 5 2045 
2312 25 646 
259| 86 534 
157 74 298 
70 57 139 
17 22 42 
3 4 10 


— — — — — 


| 
d 
t 
t 
1 
| 
i 
| 


t 


Alter 
in Jahren 


GB, Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilfsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 15 066, Angehörige 1103 m., 25% x. 
davon unter 14 Jahren 1083 m., 1228 w. 


unter 14 
14 b. unt. 16 
l6 = 18 
18 =- e 20 
20 s e 25 
25 e = 30 
30 =s = 40 
40 e = 50 
DU e =a 60 
60 e 70 
70 und mehr 
zu). 


mă 


ledig heiratet 


Erwerbstätige 
nnliche 


ver 


9 — | — | 
938 — | — 
48 — | — | 
154 — E 
170 41 — 

48 156 1 

32 338 4 

38 330 17 

311 297 25 

16 234 70 

7 77 48 
1978| 1473| 165 


Perſonen 


zu⸗ 


ſammen 


59 
938 
485 
154 
211 
205 
374 
385 
353 
320 
132 


3 616 


Erwerbstätige 


weibliche Berionen 


ledig heiratet ge. 


68 
1481 
2216 
2 038 
2 666 

576 
248 

97 
28 
13 
2 


= 


9 433 


der 
wit · 
ver · wet. 


idie 


l 

23 — 
290 9 
253 28 
321 8 
265 123 
192 159 
60 156 

7 Au 
1418] 599 


Berufsart 71. Bähelei, Stickerei uſw. 
al. Eigentümer. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2215, Angehörige 1055 m., 2455. w. 
davon unter 14 Jahren 995 m., 981 w. 


jomer: 


1» 


14 b. unt. 16| — mi al, es 2 — — 
1618 en 1 8 — — 
1820 21— — 2 D — — 
2025 21 14 — 35 68 44 — 7 
25 30] 61 147 1] 209 54 13 5 7 
30-40] 60 405 3 468 96 51 8 1 
40-50] 14 307 6 327 m NM"? 
5060 7 165 9 181 38 26 85 N 
60 70 — 43 5 48] 24 13 10 1. 
70 und mehr i e 8 6 a1 
auf. | 167 1088! 24| 1279| 379 166 391 9% 
afr. Hausgewerbetreibende. 

Erwerbstätige (m. u. w.) 9945, Angehörige 4967 m., 9781 w. 

davon unter 14 Jahren 4847 m., 4915 w. 
unter 14 [— — — ̃— 8 Mn N 
14 b. unt. 16 B en H e 81 228 — — 2 
16- 18] 13 — | — 13| 238| — — 2 
18- 20 43 4 — 47 277 2 — 2 
2025] 133 157 — 290 500 76 6 5 
25 30] 90 706. 21 817 207| 134 21 3 
30 = = 40| 31 1643 15 1689] 254. 298 161 7 
4050] 16 1045 15 1076| 173 242 332 „ 
5060 A 547 24 575] 127. 163 44 7 
„60 = 70 2 175 12 189| 99 103 6% 8 
70 und mehr 2 35 14 51] 39 37 425 5 
zuſ.] 342 4312! 101| 4755 2150, 1055 1985 51 

02. Gelernte Arbeiter, auch Lehrlinge. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 13 200, Angehörige 5065 m., 9269 w. 

davon unter 14 Jahren 5023 m., 5042 w. 
unter 14 ; 5 — | — 5 18 — | Se | 
14 b. unt. 16 163 — = 163| 460 — !— 4 
16 =- - 18| 503 — — 503| 717 2 — f 
18 = 20| 976 — | — 976| 785 6 — 7 
20-25 141 527 41946 145 7 315 
25 230] 286 1425 14 1725] 427 90 8 5 
30 -+ = 40| 100 17580 29 1887] 236 96 43 3 
40-50] 19 758 39 816] 76, 57 25 I 
50 = 60 6| 298 20 324 300 29 232 3 
60⸗ 70 11 87 16 104 10 6 23 ł 
70 und mehr 11 11 1 13 1 
zuſ.] 3 475 4864 123 8 462 4223 359 156 17 


5 988 934 273 7195 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


ver. | 
wit- | 
zu · K ver · wet, zu⸗ 
ſammen ledig heiratet Vi, fammen 
den 


Alter 
in Jahren 


cd. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilfsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 15 629, Angehörige 990 m., 1694 w., 
davon unter 14 Jahren 968 m., 926 w. 


unter 14. DÉI: ën Te on) 80 — | = 80 
14 b. unt. 16] 11500 — | — 1150 1909 — | — | 1909 
6- = 18| 730 — | — 32302150 5 — | 2155 
„ 0 3 | 235| 2077| 18 — 2095 
Y- „25214 44 — 258| 3202| 377| 9 3588 
5. . 30| 66 170 3 239 121 491° 19 1211 
3- 40] 22 195 1 218] 427 455 83 965 
999 „50 7 125 3 135| 9 152 63| 313 
hl — 58 10 68] am 45 34 109 
Wis e 20 31 3 34 66 9 8 29 
10 und mehr“ — 3 3 6 3 3 6 12 

zuf.| 2514| 626 23| 3163 10 683 1555 228| 12 466 


Berufsart 74. Poſamentenfabrikation. 
afr. Hausgewerbetreibende. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 5266, Angehörige 779 m., 1484 w., 
davon unter 14 Jahren 752 m., 850 w. 


unter 14 . BL Ze ke 21 2| — | — 22 
14 b. unt. 16 8 2| 240 — | e 240 
6.18 Be * gt 231 A l 289 
18- = 20 89 2] 3380 12 — 350 
925 1 Sn gl 606 164 9 779 
5 230 * 19| 250 236 34 520 
940] 12 71 — 83] 218 423 141| 782 
0 ꝗ „50 3 133 6 142] 107 257 263 627 
560 60 A 105 8 117] 550 168 312 535 
60 70 2 107| 9 118] 31 58 269 358 
30 und mehr 2 62| 35| 99 8 14| 146| 168 

uf. | 41] 497| 58 596| 2162 1334 1174| 4670 


c 2. Geſernte Arbeiter, auch Lehrlinge. 
Erwerbstätige (m. u. m.) 2869, Angehörige 1245 m., 2479 w., 


davon unter 14 Jahren 1231 m., 1172 m. 
unter 114. 6 — | — 6 7 — — 7 
14 b. unt. 16| 150 — | — 150 | — | = 57 
"Bl 1 — 192 55 fi = 56 
Bra al 00 — — 1601 ` 29. | 79 
20258 241! 84 1 326| 111 J — 118 
25 30] 62 268 3 333] 26 j = 30 
30- =- 40 27 5155 8 550] 25 6 1 32 
4050 14 369 18 401 7 12 5 24 
50- =- 60 6 184 12| 202 1 3 4 8 
60- = 70 3 8 9 100 2 2 1 5 
10 und mehr! — 211 11 32] — | — 1 1 
zuſ.] 861| 1529 62| 2452| 370 35 12 417 
e 3. Angelernte Arbeiter und ſonſlige Silfsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4140, Angehörige 335 m., 1034 w., 
davon unter 14 Jahren 332 m., 490 w. 
unter 14. 5 5 IN | = 17 
14 b. unt. 16 a — = 489 
1618 590 — | = 590 
8. 20 631 4 — 635 
2025 8620 46 — 908 
5 + 230 200 27 99 242 
040 126 57 27 210 
4050 AU 52 39 132 
5060 255 32 4 98 
6070 8 10 36 54 
70 und mehr 20 — 16 18 
zuſ. 2997 228 168| 3 393 


1909. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver» ver; 
aen d ES mit, 
in Jahren ver ; wet, DI ver · wet, zu · 
ledig ge ledig e. 
heiratet hie: fammen heiratet i Ha fammen 


den 


den 


Aus Abteilung C. Handel und Verkehr uſw. 


Berufsart 1. Waren- und Produktenhandel in ſtkehendem 
Geſchäfts betrieb. 


al und a2. Eigentümer und Pächter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 46 853, Angehörige 22 617 m., 62 683 w., 
davon unter 14 Jahren 20 763 m., 21 021 w. 
16 b. unt. 181 — — — — 12 2| — | 14 
18 20 ** 25 31 5 1 37 
2025 278| 242 — 520| 173| 130 7 310 
25 = 301 717 2014 7 2738| 178 574 49 801 
30 - 40] 897 8306 89 9292| 432 2045| 482 2 959 
40 - 50] 414 8734 213 9361| 393 2 260 1308| 3 961 
50 = =- 60 188 5808 366| 6 362] 215| 1423 1918| 3 556 
60 70 69 2611 351 3 031] 126] 547 1664 2337 
70 und mehr 25 552| 207 784 31 63 671 765 
zuſ.] 2613 28 267.1 233| 32 113 1591| 7049 6 100 14 740 


a3. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1543, Angehörige 715 m., 1501 w., 


davon unter 14 Jahren 677 m., 629 w. 

16 b. unt. 181 — — — — 10 — — 10 
De * 00 27 1 = 28 
20 25 44 6 — 50 88 10 1 99 
25 30 56 82 — 138 76 29 4 109 
30 = 40 47 269 3 319 56 66 29 151 
40 = = 50 D 296 4 306 24 37 42 103 
50 - e 60 Ou 128 3 134 11 20 18 49 
DU = e 70 3 28 6 37 2 — 3 5 
70 und mehr | — 3 1 44 — — 1 1 

zuſ.] 159“ 812| 17 988] 294| 163| 98 555 


b. Auſſichts-, Raufmännifhes, Rechnungs- und Aurealtperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 20 935, Angehörige 4696 m., 11 747 w., 
davon unter 14 Jahren 4411 m., 4425 w. 


unter 14 25; — — | 25} 2| — — 2 
14 b. unt. 16 895; — | — 895 221| — — 221 
r l ZS See 1 — 525 
18.5. BO LE N a ee 451 
2025 27000 223! 2| 2925| 852 15 — 867 
25 301875 1356 10| 3241| 360 34 9 403 
30 - - 40| 1126 3202 47 4375| 303 70 au 404 
4050 310 2044] 67 2421| 76 43| 22 141 
50 60] ou 878 52 10211 11 14 12 37 
6070 d 230 37 2944 d 2 2 10 
70 und mehr d en dl. E 1 1 

zuſ.] 9697| 7954| 222 17873 2806| 179 77| 3062 


c 1. Familienangehörige, die beim Haushaltungsvorſtand tätig, 
aber nicht eigentliche Handlungsgehilſen ſind. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 609, Angehörige 4 m., 18 w., davon 


unter 14 Jahren 4 m., 4 w. 

unter 14. — — — — 11 — -— 1 
14 b. unt. 16 9 — — 9 33 — — 33 
16 e e 18 5 — — 5 35 — | — 35 
IR e 20 7 — — 7 53 — — 53 
20 =- 25 7 — — 7 64 10 — 74 
25 = 30 4 44 — 8 20 25 — 45 
30 - = 40 4 12| — 16 14 67 1 82 
40 =- = 50 1 17| — 18 2 86 2 90 
50 = = 60 1 11 — 12 2 52 7 61 
60- » 701 — ei — | 12 1 25 4 33 
70 und mehr | — 5 — 51 — 2 1 3 

au. ag 61 — 99 225 267 18 510 

11 


Digitized by Google 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver- per, 
Alter 1525 wit 
in Jahren ver; wet, zu · ber- * Zur 
en 


1. 


c 2. Handlungsgehilſen in Tadengeſchaften, Berkäufer, 
auch Lehrlinge. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 25 797, Angehörige 713 m., 1721 w., 
davon unter 14 Jahren 690 m., 670 w. 


Erwerbstätige Erwerbititige 
männliche Perſonen weibliche Berjonen 
ver» et 
Alter wit bib 
in Jahren ver · wet, zu · ver · 


ledig heiratet ſchie⸗ 


den 


me | m 
lebig 
fammen heiratet idie jaman 
den 
8 


Berufsart 3. Buch-, Kunf- und Mufkalienhandrl 
einschl. Perlag. 


unter 14 35 — | — 35 33 — = | 33 al. Eigentümer. 

14 b. unt. 16 | 1809, — | — 1 809 1 516 ech, se 1 516 Erwerbstätige (m. u. w.) 1412, Angehörige 716 m., 1896 m, 
Lg 18| 2144 — | — a 144| 2549 — | — 2 549 davon unter 14 Jahren 610 m., 630 w. 

18 se 201705 — | — 1705 295 5 — 2 920 

20 + 252142 490 — 2 191 | 4904 46 6| 4956 | 20 b. unt. 251 20 5 — 25 Hp 5 — 14 
25 230 910 264 5 1179] 1760 127 21 1908 25 e 30 51 55 1 107 2 6 1 9 
30 = 40 318 462 9 7891 903] 126 65| 1094| 30 - = 40 74 313 5 392 11 2 AM H 
A0 - =- 50 47 224 9 2801 195 75 49 319 40-50 43 299 20 362 3 6 16 3 
50 - =- 60 14 138| 13, 165 45 22: 32 99 50 ͤK⸗ 60 19 220 17 256 3 13 18 J 
60 — = 70 4 41 8 53 11 7 19 37160 = 70 9 88 18 115 1 3 4 8 
70 und mehr | — | 10 — 10 3 — | 3 6 70 und mehr 1 15 d 23. — — 14 


at | 9 128 1188) 44 1036014 834 408 195 15 437 


c 3. Andere Silfsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 20 643, Angehörige 8337 m., 16 247 w., 
davon unter 14 Jahren 8208 m., 8083 w. 


unter 14... 116 — — 116 280 — — 28 
14 b. unt. 16 | 1134 — — 1134 456| — — 456 
16 - = 181269 — — 1 269 460| — — 460 
18 -+ =- 201 1218 — — 1218 366 6| — 372 
20 = e 251] 1941| 350 2| 2293 545 54 3 602 
25 = 30 982| 1815 13 2810 171 91 11 273 
30 =- e 40 523 3642| 84| 4249 122| 284 92 498 
40 =» =- 50 149| 2174| 74 2397 580 281| 188 527 
50 = =- 60 455 896| 66| 1007 230 162| 198 383 


60- 70 15 253 58 326 9927 107 143 
70 und mehr 11 2 14 57 1| 11 23 25 


zuſ.] 7393| 9172 311 16 876 2239| 906 622 3 767 


Berufsart 2. Geld- und Uredithandel. 


b. Auſſichts-, Raufmännifdes, Aechnungs- und Au reauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 3816, Angehörige 778 m., 2432 w., 
davon unter 14 Jahren 706 m., 771 w. 


unter 14 i — | = D El See IE ee 

14 b. unt. 16] 110 = | = 110 1244 es 4 
16 -+ = 18| 256) — | — 256 Sa = | — 28 
IS e „ 81 389- = — 389 32 zs | — 32 
20 =» 25 774 25 2| 801 71 di — 74 
25 30 411] 270 3 684 32 2 1 35 
30 - =- 40] 209 489) D 704 20 — 1 21 
40 - 50 35 313| 4 352 5 1 = 6 
50 - =- 60 200 184| 130 217 1 RK ** 3 
60 - 70 7 8 I 

70 und mehr! — 12 4 161 — — — — 


at 2212 1361 40 3613] 193 8 2 203 


e 3. Andere Hilfsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 596, Angehörige 320 m., 818 w., davon 
unter 14 Jahren 306 m., 278 w. 


unter 14 1— — I elle ie eg 
14 b. unt. 16 13 — — 18, — | | — 
C i 11 ee 
18 20 De EL e Sep, ` ei re 
20 25 17 | eng 191.2] = eg 
25 30] 10 38 — si : ses — 
3040 a. 299 az Gel — 2 1 3 
40 50 a 150 — 152 — 3 1 4 
50 - =- 60 11 8 3 9 2 2 4 
6070 ia a eal 1 1 
70 und mehr 1 5 4 10I — — a 
ul 76 490 18 5844 — 7 5 12 


auj. | 217 995 68 1280] 29 45 5 1% 


b. Aufſichts-, kauſmänniſches, Rechnungs- und Nureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4158, Angehörige 827 m., 2197 w. 


davon unter 14 Jahren 769 m., 770 w. 
unter 14 H = ed 9 KK | 
14 b. unt. 16 313 — | — 313 Em re 00 
16 = = 18 324 — | — | 3244| 152 — | — 15? 
18 e 20| AIR, — — 318| 163 — — 103 
20 = » 25| 541 33 — 5741 242 3 1 2% 
25 =- 30| 281] 244 2 527 89 4 2 8 
30- =- 40 185 475 10 670 56 6 — b: 
40 = =- 50 52 283 13 348 19 UH 3 
50 = =- 60 25 154 14 193 1 2 1 4 
60 70 H 52 5 624 = 11 — | 
70 mb gg — 4 4 — BE Ve: VE: 


-~J 
— 
(EZ 
ke 
— 
W 


at | 2053| 1245 48 3346| 783 17 


Berufsart 12. Poft- und Telegraphenbetrieb. 
a. Direktions- und Infpehtionsperfonal, Poflamtsvoreher. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 719, Angehörige 390 m., 1179 w., davon 


unter 14 Jahren 336 m., 352 w. 
18 b. unt. 20 11— — „ 
25 ũͤ „30 5 11 — 16 2½ - E E 
30 - 40 ei 15 1 223 2 — 4 i 
40 50 200 5 214| — u A 
50 - = 60 10 100% % mi — f i 
d 59 — — | i 


60 = T0 | 56 
70 und mehr — | 10 1 11 3 
al 52 632 16 700[ ad 1 0 


b. Sonſtiges Verwaltungs- und Bureauperſonal 
(außer dem bei c bezeichneten). 


Erwerbstätige (m. u. w.) 7169, Angehörige 2731 op 65 
davon unter 14 Jahren 2423 m., 2360 w 


14 b. unt. 161 — — | En 3 


19 w. 


16 - 18] 323| — — | 323| 10 — = m 
18- 20] 5655| — | — 565] 17 — | GL 38 
2025] 624 5 — 629| 47 1 T3 39 
25. 30 296 267| 2] 565] 365 "aus 
3040 316| 1817 23| 2156] 382) 5 3 3# 
40 50] 221029 130 1084] 3 4 f 4 
50-60] 160 272 11 29| Au? 
60 - - 70 B Pol SH 


zuſ.] 2183| 3458! 58 5 699 144% 10 H 


Digitizad by Google 


Noch Überficht VIT. 


i Erwerbstätige Erwerbstätige 
E männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ve mir en 
in Jahren ver we zu⸗ ver · wet, zu; 
> ledig heiratet hie: jammen ledig heiratet ſchie. ſammen 
— den den 
1. KS FS Kaf S "Ke kefs EN 
c. Brief- und Telegrammträger, Voſtſchaffner uſw. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 12 763, Angehörige 8084 m., 17 163 w., 


davon unter 14 Jahren 7845 m., 7779 w. 


mier 114. 21— | = 4 REN dE EE 
14 b. unt. 16 6 — — 6| — — — 
RB. 181 170 — | — 175 H. sa Sl 
Sg. = SO gh — 382 d zi A vs 
29 „25 1656 168 2| 1826 9 11 —. 
5ů 23011850 17880 15 2988 1 1 1 
a. 140 180 3941| 30| 4151 6 2 3 
1050 21| 2 247 330 23011 — 3 2 
50- - 60 in 629 -3% MI | = 4 
60- » 70 3881-32 173, = | Ke | 2 
10 und mehr! — 6 2 81 — — — 
auj. | 3 6180 8984| 121| 12 7233 211 7 12 
Berufsart 13. Eilenbahnbetrieb. 


— — 
ID VG Ota U — 


a. Direktions- und Infpektionsperfonal, Stationsvorſleher. 


Erwerbstätige 400, Angehörige 170 m., 687 w., davon 
unter 14 Jahren 131 m., 145 w. 


20 b. unt. 25 1 a — | N 
5. 30 d lt See BE Ze = | 
99940 6 26 ı „ 
d. - 50 JJ 
He — 60 ö 
6070 51 3 534 1 

zuſ. F 


b. Sonfliges Verwallungs- und Bureauperfonaf 
(außer dem bei c bezeichneten). 


` Erwerbstätige (m. u. w.) 5848, Angehörige 3255, m. 8100 w., 


davon unter 14 Jahren 2981 m., 2864 w. 

14 b. unt. 16 C S e 1 U. 1 
11 1 47 9 == 3 
„ a 19 e Jess 11 = 10 
2025 189 28 — SCC ee 16 
25 301 533| 546| 4 1083| 17 — — 17 
3- - 40| 224| 1813| 16 2053| 15 1 16 
650] 55 1111 28 1194 4 2 2 8 
50- » 60| 29 779| 28; 836 11 1 
070 5 188 2? 1 | — 
d und mehr“ — 12 5 171 — | — — — 

zuſ.] 1196| 4477| 103 57766 67 2 3 72 


e. Schaffner, Bahnwärter, Diener, Gepäckträger, Arbeiter uſw. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 26 228, Angehörige 
davon unter 14 Jahren 21 769 m., 21 829 w. 


22 209 m., 46 303 w., 


14 b. unt. 16 3 — — 31 — | — | — — 
l6 + - 18 611 — | — 611— — — — 
18. 20 250 — — 250 — 11 — 1 
0 „25 820 364] 1| 1185| — | — — — 
2530] 669 2395 16| 3080 | "Mi sg 16 
30 - 40 313110032) 95| 10 440 1 60 4 65 
40 » 50 58| 6090 83| 6231 2 61 12 75 
50 > =- 60| 20 3380| 117| 3517| — | 43 23 66 
60K + 70 11| 1028] 113| 1152| — | 14 17 31 
10 und mehr 2 47 6 BI — | — | — | — 
zuſ.] 2 20723 336| 431| 25 974 A 194| 56“ 254 


zu · 
ſammen 


9. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
Alter = 797 
in Jahren ledig Zeg . i Së ledig Es 115 
| den d 
1. F | we 


Berufsart 15. Straßenbahnbetrieb. 
0 2. Schaffner, Wagenführer uſw. 


Erwerbstätige 4029, Angehörige 3062 m., 6426 w. 


davon unter 14 Jahren 3031 m., 2904 w. 


16 b. unt. 18 1 — — | 11 — — — 
18 20 N 3 
20265 165 70 — 235. — | — — 
28 30 2580 948) 6 132i —— e 
30 en 
dt e „50 18 em 10 584 —- es JL e 
50 60 F 
6070 2 RN 
70 und mehr/ | 1 Te 

zuſ.] 550 3439| 40 4029| — | — | = 


c3. Andere Hilfsperſonen. 


7 


F 


Erwerbstätige (m. u. w.) 779, Angehörige 464 m., 998 w., davon 


unter 14 Jahren 457 m., 486 w. 


14 b. unt, 16 11 — — 11 — — — 
18 » 18 e gar ës E Lët a. Sen 
18 + e 2 18 — — 
20 25 6 10 — ET — 18 
25 30 3 73 = 116 2 4 g 
30 „ „ 40 188 2061 2| 226 1 10 1 
40 = 50 8| 147 7 162 3 7 7 
50 60 7 75 5 Bil 2 7 
50 „ 0 11 27 8 DE — zech 
70 und mehr | — 4| 1 51 — — 
zuſ.] 168“ 542] 23 733 66 au 16 


Berufsart 16. Spedition. 
0 3. Kutſcher, Lader und ſonſtige Arbeiter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 4120, Anzehörige 2799 m., 5296 w., 


davon unter 14 Jahren 2770 m., 2734 w. 


unter 14. 4 — 4 11 — — 

14 b. unt. 16 ill = | 41 8 

18 „18 Béi = Si 7114— — — 

18 - - 20| 155 — — 155 8989 

20 =- 25| 366 107 2 475 1 Es 

28 „ 30 oi Se 1 711 T — 

3040 187 1082| 22 1291 1 1 

40 = = 501 550 804 37 896 — 2 

504 =» & U 300) 2 -Mel == -= 

50 „ 70 A 78 4 er 1 

70 und mehr 1 9 7 17| — — — 
zuſ.] 1111 2893| 94 4098 77 7 


Berufsart 17. Frachtfuhrwerk. 
c3. Kutſcher, ader und ſonſtige Arbeiter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3308, Angehörige 1643 m., 3182 


davon unter 14 Jahren 1622 m., 1685 w. 


unter 14. 4 — | — 41 — — — 
14 b. unt. 16 65 — — 65 11 — — 
16 = 18 133 — — 133| — — — 
18 -+ = 20 239 — 239 3 — — 
20 25 446 580 — 504 3 — — 
25 e 30 269 361 6 636 11 — — 
30 = 40 201! 677 21 899 1 2 
40 = = 50 65, 442] 23 530] — 1 
50 ⸗ e 60 280 165 16 209| — — 
60 - =- 70 5 45 13 634 — — 
70 und mehr“ — SW 3 51 — — — 
zuſ.] 1455 1750| 82 3287 9 3 
KA? 


DO mg 


wo t U 


— 


— Dä - 
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Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver- ver: 
Aller wit- wit- 
in Jahren ver · wet, At: ver · wet, zu. 


ledig heiratet Vie 
ben | den 


1. 2. E 


Berufsart 20. Binnenſchiffahrt. 


c 2. Schiffer, Matroſen, Schiffsjungen. 
Erwerbstätige 858, Angehörige 440 m., 947 w., davon unter 
14 Jahren 434 m., 439 w. 


ſammen ledig heiratet (die jammen 


unter 14 2 — — 21 — — — — 
14 b. unt. 16 411 — — 411 — — — — 
18 „ „ 18 N 1 
%%% ff ̃ ES, KSE VE 
e 
25 30 66 102| — 18| — H— — — 
30 „40 r 
40 50 f ee 
50 > 360 11 32 6 S ES SE SECH WEE 
. 8 1 Sg | — es | ER 
70 und mehr | — 1 2 31 — — — — 


| 
| 
| 


SH 
er | 
CC 
| 


auf. | 429) 414 15 | 
c 3. Andere Silfsperfonen. 


Erwerbstätige 282, Angehörige 147 m., 273 w., davon unter 
14 Jahren 143 m, 111 w. 


14 b. unt. 16 5 — — 51 — — — — 
l6» Lë 13| — 131 — | = | = | — 
18- =- 20 21 — | = NI 
20 25] 35 4 3 EK ECH a en 
25 230 16 23 1 40] — | — — — 
30 =- =- 40 a 70 4 Bal — | — | — | — 
40 = = 50 3 40 — 43| — — 1 1 
50 - „ 60| — 290 — 291 — — — — 
60 + 70 — Öl DS E re lr Se 
70 und mehr | — 11 — 11 — — — 

Lt 2000 ia A =le äs 3 


Abteilung D. Häusliche Dienſte uſw. 
Berufsart 1. Bäusliche Dienſte. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 21 458, Angehörige 3083 m., 5293 w., 
davon unter 14 Jahren 3006 m., 3182 w. 


unter 14 10 — — 10 2064 — — 206 
14 b. unt. 16 20 — — 20 2863] — — | 2863 
16. 18 22 — — 22170 3 — | 170 
18. 20 40 D si 4112880 — 5 1285 
2025] 92“ 32 =; 124| 2296 55 12 2363 
25 30] 73 225 302] 1024 165 71 1260 
3 10 593 10 643] 863 621 614 2 098 
„ „ SI mi a 490] 590 705| 1373 2668 
5060 273 16 297] 375 464 1900 2 739 
6070 KEE 149 21 177] 215 205 1335 1755 
70 und mehr“ — AU 10 511 42 25 272 339 


zuſ.] 327 1781 69 217711456 2243| 5582| 19 281 


Berufsart 2. Lohnarbeit wechlelnder Art. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 8314, Angehörige 2965 m., 5926 w., 
davon unter 14 Jahren 2923 m., 2974 w. 


unter 14 3 — — 3 2 — — 2 
14 b. unt. 16 734 — — 73 15 — — 15 
16 e 18 1411 — — 141 25 11 — 26 
18 = 20 191 2 — 193 46 2 — 48 
20 > = 25 309 59 1 369 94 17 1 112 
25 =- 30 272 322 5 599 47 36 11 94 
30 - =- 401 353 945| 45| 1343 62| 145 74 281 
40 = 50] 222 1026| 78 1326 50 158 206 414 
50 = a 60 156 882| 140 1178 690 109 339 517 
60 70 K 525 183 810 40 40 308] 388 
70 iid mehr 10 154 85 249 18 3 112 133 


| 


auj. | 1832| 3915| 537| 6284| 4680 511| 1051 2 030 


En rn U 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver. | wi 
Be wit: ge wit 
in Jahren | vere | met, zu wet, zu. 
led 
ledig heiratet Gr jammen edig heiratet Cé jammen 


Abteilung E. Militär, öffentlicher Dienſt uſw. 


Berufsart 1. Armee und Kriegsflotte. 


a. Offiziere und Beamte gleichen Ranges. 


Erwerbstätige 1917, Angehörige 813 m., 1956 w., davon unter 
14 Jahren 688 m., 620 w. 


50 - 60 111 152 10 173 
2 25 


30 1917 


20 j unt. 25 234 11 — 2351 — | — — — 
25 s 30 240 62| — 302| — — — — 
30 ⸗ = 40 255 407 6 6681 — — — — 
40 =- 50 73 429 12 51414 — — — — 


6070 5 18 
zuf.| 818 1069 


b. Anteroſſiziere, Gemeine und Beamte gleichen Ranges, 


Erwerbstätige 39 464, Angehörige 1795 m., 4612 w., davon unter 
14 Jahren 1749 m., 1680 w. 


16 b. unt. 181 137 — | — aert, — ee 
„„ ᷑̃ ù M MO „ 
20 „25 32 635 129 — 33 76k(õĩ — - 
SE „ e 0 110 12 385% ee 
3040 312 1368 5 1685| — — —— 
dër — „ 0 6 160 5 I 
50 60 6 o Sëch Jk se leie 
Sta e Wi a 15 d 1 


zuj. 36 596 2 840 28 39 464 


Berufsart 2. Bof-, Staats-, Bezirks-, Gemeinde- und 


ſtandes herrliche Beamte; Rechtspflege. 
a. Höhere Beamte, Rechtsanwälte uſw. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 4586, Angehörige 1568 m., 4876 w, 
davon unter 14 Jahren 1318 m., 1400 w. 


20 b. unt. 251 224 d — 227| — 


25 30] 767 oi A Sol 1 —— 

3040] 558 7930 15 1366 2 — — 

40 „50 114 674] 13 3011] 2 —— 

e ee gh". 3 sel 8 

se a, W1 Zei 30 50 wl = paa 

70 und mehr 4 80 45 129 1 
auf. | 1731| 2 684 1620 4577 ( — 3 


b. Mittlere Beamte, Schreiber und Rechner. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 20 553, Angehörige 8283 m., 21 047 m, 
davon unter 14 Jahren 7658 m., 7648 w. 


unter 14 . . 42 — 42 11 — — 

14 b. unt. 16 1384 — | — 1384] 32 = Së 1 
16 - „181524 — 1711 u — | - 
18201141 ia o H zl 8 
202521180 109 — 2227] 194 es Ä 
25 30 1316 1318 13) 2647] a 11 a 1% 
30 - 40] 539 4260 54 4853] 54 15 5 
40 50 135 3 133 52 3320 a 15 ; 
50 - 

60 - 70 8 514 68 590 


60] 37 1888 97 2022 
| 53 os 84 REE 


70 und mehr 1 


zus.] 8 245.11 2760 314| 19 835 6 e 45 F I 


Digitizad by Google 


och Überſicht VII. 


A Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 

8 männ e Berjonen we e Berjonen mann e perjonen e e Perſonen 
Ka? ännliche Perf ibliche Perf ännliche Perf weibliche Perf 

, Mer wit mit ze mit wit 
5 ver- wet, Au: ver · w aus n Jahren vere | we zu⸗ ver · w zu⸗ 

Rr u gaben ledig heiratet ſchie , fammen ua heiratet ie 2 fammen SS heiratet Co fammen go Sage Gr fammen 

d den 

10 c. Dienſtperſonal (Boten, Diener, Portiers vumm), Berufsart 4. Bildung, Erziehung, Unterricht, Bibliotheken, 

erwerbstätige (m. u. w.) 5415, Angehörige 3424 m., 7660 w., Sammlungen, 
5 davon unter 14 Jahren 3304 m., 3109 w. a. Pirektions- und Lehrperfonal, 

4 unt. 16 5 — | — 5 6 — | — 6| Erwerbstätige (m. u. w.) 19 746, Angehörige 6724 m., 19 372 w., 
ak $ 15 sch Kess Sr = a P davon unter 14 Jahren 5735 m., 5720 w. 

“N 25 87 22 — 1099 39 — | — 39 e San 15 W Geet, "Ween 19 we, lie dë 

"8 £ 40 61 1421 18 1 500 53 13 11 77 20 z S 25 2 468 83 — 2 551 657 10 1 668 
"E a AM 17111277 19 1163 43 12 25 80 . 

u 60 320 940 42! 1014 14 18 93 55 25 301386 1253 H 2652| 628 18 4 650 
e? j 70 - 429 103 539 1 1 13 15 30 - =- 40| 805 3 242 45| 4092| 894 53 18 965 
` EN 11 113 46 170 2 1 1 4 40 = e 50 St 33001 67 3711| 640 50 57 747 
Jud mehr — 11 113 46, 170 2, U U 45060] 135 18361 114 2085| 334 30 57 421 

zul.| 369 4 462 230 5061| 232| 48 74 354 60 =- 70] 17 549 65 631] 106] 13 47 166 


70 und mehr 3 34 12 49 8 9 8 25 
zuſ.] 5 261010 302 311| 15874 3 497 183| 192 3 872 


Erwerbstätige (m. u. w.) 473, Angehörige 146 m., 455 w., davon 
a. Geiſtliche und Kirchenbeamte. unter 14 Jahren 135 m., 160 w. 

krecbstätige (m. u. w.) 2060, Angehörige 1195 m., 3363 w. 14 b. unt. 161 23 — | — 23 3 1 
l davon unter 14 Jahren 1054 m., 1119 to. 18 * * 2 A = as = 2 — ae S 
VVV TTT WEE Ee 12 
F I; 5 95 47 1 — 48 9 — — 9 30 $ a 40 5 80 1 86 15 6 Zeg 21 
š 40 =- =- 50 8 74 3 85 9 6 1 16 
RR EE ee 5 50 „ 60] al 530 Uu æl 6 3 4 13 
0 Kc 424 7 557 6 2 — 8 60 - 70 20 1 21 5 5 
„„ 50] 55 614 8 677 3 — | — 3 j Se Sch Ee 

e e 60 d | 2 2 70 und mehr e E EE Sege FE E 

PET 29 142 11 al 134] 247 7 388] se 17 100 385 
und mehr 4 12 5 21| — — — — 


"ail 417 1548! 65| 2030 o. Dienſtperſonal. 
| Erwerbstätige (m. u. w.) 1718, Angehörige 841 m., 2079 w., 
davon unter 14 Jahren 793 m., 798 w. 


DO 
W 
a 
PS 
ES 
© 


unter 14 . | — — — —— 1 — — 

b. Anſlaltsinſaſſen. 14 b. unt. 16 EE E 1 44 
Erwerbstätige (m. u. w.) 108. 16 „ 18 E Ah 2901 wel es D 
ER — Ss aal" ec 0 oe E ı|18 - - 20 188 Fr EE, er 36 
VK e. SÉ CS — BEE, — 14 — ES? 14 20 * # 25 12 7 — 19 78 — — 78 
E ees em 16 25ů - 30| 2380 49 1 734 47 8 3 58 
E el Ze 54)30- - 40f 10 335 5 350 42| 9 15 73 
„„ 1 16 40-50 3 359 2 364] 29 17] 29 75 
. eme een 1 19,50 - =- 60 1 243 5] 249 7 17 38 62 
C „ 1360 -» 70 a 107 5 114 2 5 20 27 
ab mehr — | — — ZI all 570 und mehr 1. A 4 jll A a 
TC ( ge auf. | 63 1107| 22] 1192| 356 63| 107] 3286 

Berufsart 5. Geſundheitspflege und Rrankendienſt. 

a. Direktions- und ärztliches Perſonal. 
© Kirchendiener und Dienfiperfonaf in Anftal ten. Erwerbstätige (m. u. w.) 5788, Angehörige 1820 m., 4728 w., 
erwerbstätige (m. u. w.) 557, Angehörige 254 m., 706 w., davon davon unter 14 Jahren 1610 m., 1645 w. 

unter 14 Jahren 234 m., 218 w. unter 14. Bl, Mi N = 
b. unt. 16 1 — lz 1 1 414 b. unt. 166 73 — — 73 1 1 
18 OK eg es, 2 N S 55 6 —ë Ä ees 6 
20 E E 5 13 Eee EE E 47 7 12 8 
25 4 E el ` "éi = be 14420 =- 25| 132 19 — rh o. "E e 42 
30 7 22 13 e 125 - 30] 293 16 2| 441| 32 106 99 147 
40 6 92 3 101 EEN, MEN 7 3040 388| 876| 27| 1291| 68! 554 64 |686 
250 a 98 ıl 101 7 2: 2 11 4050] 137 839 25 1001| 46 509] 123 678 
60 5 124 5 134 Blues 4 2150 - 60] 25 355| au 401 15 258| 135 408 
70 5 8 10 100 * 3 5/60 - - 70 5 120 20 145 6 588 66| 130 
ind mehr — Si "20 — lz 1 170 und mehr 1 39 17 577 4 a d 17 
zuf 37 427 34| 498] 47 2 10 59 zuj. | 1159| 2394| 112 3665| 213| 1504| 406 2 123 
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Noch Überſicht VII 


Alter 
in Jahren 


14 b. unt. 16 
16 -+ 18 
18 = 20 
20 = e -25 
25 30 
30 = 40 
40 - 50 
50 = =- 60 
60 = 70 
70 und ae 

zul. 


14 b. unt. 16 
16 = 18 
18 - e 20 
20 = =» 25 
25 = = 30 
30 - = 40 
40 = e 50 
50 - e 60 
60 e 70 
70 un mehr 

zul. 


unter 14 . . 
14 b. unt. 16 
16 - =- 18 
18 +- = 20 
20 =» e 25 
25 = e 30 
30 - = 40 
40 - e 50 
A a e 0 
GU e 70 
70 und mehr 

zuſ. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver- d'r N ver- 
SE v dc? zu 
vers we AU: er · d u · 
E heiratet hie: jammen git, heiratet Fa fammen 
den den 
2. "EE OC 9, E "a WE D E o 
b. Verwaltungsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1280, Angehörige 648 m., 1672 w., 
davon unter 14 Jahren 623 m., 676 w. 
H zs eis 2 1 —| — 1 
A — — gl, 29 ee] 13 
9 i = 100 i0 = palm] 16 
28 1 ee ze 34 
28 42 70 26 3 3 32 
25 221 4 250 59 5 1 65 
15 320 6 341 25 6 4 35 
4 242| 18 264 9 4 9 22 
1 600 11 72 6 1 3 10 
eg gd a Be 1 1 
116| 893| 42 1051| 189 19 210 229 
C. Warteperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 5212, Angehörige 797 m., 1544 w., 
davon unter 14 Jahren 781 m., 706 w. 
— — — — 6| — — 6 
EE WE EE 52 
Sek bës 25| 293 D ës 294 
172 5 — | 177 927 10 1 938 
1810 117 — 298] 668 16 4 688 
790 433 5 517 783 81 66 930 
8 187 7 202 352 61 93 506 
3 109) 5] 117] 123 40 125 288 
— 13 da 17 55, 11 54 120 
1| 1 1 3 16 1 13 30 
473| 865 22| 1360| 3275 221, 356| 3 852 
d. Sonſtiges Dienſtperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2687, Angehörige 515 m., 1167 w., 
davon unter 14 Jahren 506 m., 558 w. 
i| — | — 1 i| — | — 1 
17 — | — Ti 143 — — 143 
39 — — 39 285 — | — 285 
50 1| — | 51 2551 — — 255 
121 13 — 134 428 3 — 431 
77 108 — 185 161 6 4 171 
28 239 4 271 112 46 18 176 
6 153 3 162 46 43 45 134 
6 822 4 92 20 Lä 36 75 
2 25 10 37 3 4 12 19 
r 
348 622| 21 991 1455, 121, 1200 1 696 


Berufsart 6. Privatgelehrte, Schriftſteller, Jpurnaliſten. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 887, Angehörige 304 m., 


18 b. unt. 20 
20 =» 25 
25 = e 30 
30 = e 40 
40 = 50 
50 - e 60 
DU =- e 70 
70 und mehr 

zuſ. 


823 w., davon 


unter 14 Jahren 254 m., 253 w. 


et 2 i —s 4 2 1 
an 80 — 38 Si Bi 4 
65| 33 — 98 11 — 1 2 
105 159 3 267] 20 4 6 30 
47 14 20 211 6 5 5 16 
20 90 12 122 A 3 4 11 
111 383 5 54 66 1 1 8 
J 2 2 
2880 481] 44| 813] A0 15 190 74 


Erwerbstätige Ermwerbötätige 
männliche Perſonen weibliche Berjonen 
ver - — 
ien wit- 
in Jahren ver- wet, zu · ver · 
ledig op, ledig 
beiratet ſchie. ſammen heiratet Wa 


den 
1% 


den 


1 


Berufsart 7. Privatſekretäre, Rechner, Schreiber uw, 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1273, Angehörige 537 m., 1297 e 


davon unter 14 Jahren 506 m., 506 w. 

unter 14 21 — | — 21 — — — 
14 b. unt. 16 33 * 33 g | ge 
16 = e 18 DÉI: sr Le 624 28 — ze 
18 - 204 OU — | — 61 10 — 
2025 101 AN 1051 42 1- 
25 230 54 6 Uu 121 17 1 — 
30 40| 60 245 A 309 au 2 7 
40 50] 3 180 4] 207 12 1 2 
50 - 60 14 105 11| 130 11— — 
60 - 70 3 53 10 DÉI — | ba En 
D amb oe 12 10 22 TE E 

zuf.| 413) 665 40 1118] 141 55 9 1 


Berufsart 8. Mufik, Theater, Schauſtellungen. 
a. Pirektionsperfonal, Schauſpieler, Wufiker, Künſller. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 7921, Angehörige 2074 m., ww 
davon unter 14 Jahren 1887 m., 1865 w. 


unter 14 . . 171 — — 17 1| — | u 
14 b. unt. 166 411 — | — 411 Rei. ach. 
Ra - 381 ën al ze 523| 63 1 — 
18 - 20 334 — | — 334 se I 
20 251 564 79 — 6434 279 35 — 
25 30 432 388 10 830] 267 og 13 
30 40 322 1067 30 1419] 291 123 44 
0% 01112 816 41) 969] 192 811 67 34 
5060 60 462] 34 556] 108 23 59 1 
6070] 20 Ei 34 235 32 E a 6 
70 und mehr 7 27 20 54 8 H "2 e 
zuſ.] 2802 3020 169 5991 1361 1361 353 210 1% 216 1% 


b. Verwaltungsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 255, Angehörige 100 m., 226 w., davon 
unter 14 Jahren 96 m., 84 w. 


14 b. unt. 16 ij = — 1 U — | - 
16 18 . e JL es 2 3 -|-| i 
18 = - 20 | —. Ä Sie 3 HN =] =| j 
20 25 20 2 — 22 1 —- 4 
25 230 11 * 18 60 — a 
30Kͥ 40 13 55 1 69 5 1 — 
40 = =- 50 44 4 2 47 5 3 | 
50 - =- 60 3 19 3 251 — 11 1 
60 „ mi = 170 1 18 1 1 — 
70 und mehr“ — 11— N 
au. 57 142 7 206] am ͥ F! 
c. Anderes Hilfsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 963, Angehörige 170 m., 492 w., dar 
unter 14 Jahren 163 m., 192 w. 
unter 14. 1 lz 11 — * 
14 b. unt. 16 3 — — 13 4 — | — 
IB e = 18 dk e, Ire 41 18 ege 
18 - 20 DÉI el 721 17 Bet? 
20 - =- 25| 132 4 1411 24 — | — i 
25 230 84| 49 — 133 8 amd 
30- =- 40 47 105| 6 158 8 99 6 
40 = = 50 14 78 4 96] 12 18 12 
50 60 3 50 5 58 A 13 8 
60- 70 3 22 9 34 1 2 ID, 
70 und mehr 1 66 A GEI zg 1 
zuſ.] 411 319 28“ 758 | ad u? 
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Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige = Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen | männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver · ber- ver. ver · 
Alter wit- wit» | EIRE wit- SR 
in Jahren | wat ver⸗ wet, lebi ver · wet, zu · in Jahren ver- wet, zu · ledi ver- wet, zu · 
9 9 fe ledig P Qe 9 [4 
heiratet die jammen heiratet i die fammen | heiratet i die jammen heiratet (die fammen 
en en en 


Berufsart 5. Infalfen von Armenhäufern. 


Inſaſſen (m. u. w.) 1510, Angehörige 16 m., 16 w., davon unter 


Abteilung F. Ohne Beruf und Berufsangabe. 14 Jahren 16 m., 14 w. 


erufsarten 1, 2 und 9. Rentner, Penſtonäre, von Unter- Er nn 16 ei = | = e a = | Se: ti 
fützung Tebende, ohne Berufsangabe. 16 = 18 Hl — | — 8 18 — — 18 
18 20 22 188828 1 17 
Selbſtändige (m. u. w.) 182 555, Angehörige 21 403 m., 82 544 w., 20 25 23 — 1 24 17 1 1 19 
n unter 14 18 624 m., 20 321 w. 25 230 N 27 20 4 * 21 
e Zen ge 30 40 46 7 3 56 46 11 2 59 
ter 14. tt 2 Se Ss 8 40-50] 3 13 11 67 44 90 11 64 
b. unt. 16 * EE Tepe 10150 - - 60| 70 3 32 135 53 6 37 96 
1 311 ee 20 — 68 60 - 70] 53 38 99 190] 54 10 8| 145 

oul 47 2 — Aal 261 5 u 17 

F E 

30 444 470 18 932 84 314 395 1 693 auj. | 375 125 271 771] 375 59] 305 739 


50 781 4989| 306| 6 076 2562 1506| 6 977 11 045 
60 971/11 31411 360 13645 2 928 2 184,16 833| 21 945 
- 70 108911968915 425 26 203 | 3038 2 383/27 774| 33 195 
und mehr | 89813 00201 272| 25172 | 2212 


772 2173| 115 3 060 2 104 1007| 2 420 5531 
Berufsart 6. Infalfen von Siechenanfktalten. 


Inſaſſen (m. u. w.) 3518. 


ae gë e (e 
* * a `a * a ki 
— 
© 


2212| 1 035/28 759 32 006 unter 14. 1000 — | — oi za = | * 73 

zul. | 5 407.51 712,18 503 75 622 15 160| 8519|83 254/106 933 14 b. unt. 16| 26 — — 26 22 — | — 22 
C ml 32 — — 32 

u = ee Bl AB 33 

29 - 25] 102| 1 — 103] 90 2 an 92 

SE e EL le 117 126 k 1 136 

sari 8. 30 - =- 401 257 49 og 312] 254 4 19 327 
erufsart Dicht in ihrer Familie lebende Studierende 4050 179) 80 17 276 185 $ 51 290 
und Zöglinge in Bildungsanſtalten. 50- 60] 122 99 Aal 262] 140 42 90 272 
6070] 69 68] 56 193 90 30 130 250 


Studierende uſw. (m. u. w.) 55 136, Angehörige 10 m., 59 w., 


70 und mehr! 43 33 111| 187] 87 20 229 336 
davon unter 14 Jahren 10 m., 25 w. — —— — 1 


zuj.| 1085| 330| 231| 1646| 1133 219 520 1872 


gu . 178324 — | — 17832 16 874 — | — | 16 874 
e unt, = d — — 8 1 228 ge l ee oer Berufsart 7. Infallen von öffentlichen Irrenanſtalten. 
dë 15 31 2 — 3120 604 s — = Inſaſſen (m. u. w.) 5441. 
T 31 1 5190] 573 6 — 7 
301318 40 1 1359| 259 o \ ee ner 
40] 259 8 3 310] 10| 4 6 117 unt. LE OZ e, a 
e Wl "a o 3 al , a selfie -i 2 = |= n 
„ le a | 12118 e 20 51 | al ae e 28 
u SE i ci a e : 7 20 - =- 8| 154 2] — 156| 12 7 1 110 
ab wehe KW ` 2 — S |25- 30] 235) 12 1| 248| 141| 3 2 178 
UWE... Bech, BEER... WERNER: 3040] 447 165 12 624] 429 187| 37) 653 
zuſ. 33 583 135 10 33 728 |21 366| 19 23 21 408 40 - 50] 357 262 35 654] 348 248 105 701 
5060 19 190 52 428] 228 202) 155 585 
60708 910 102 


70 und mehr 25, 24 33 82] 60 23“ 82 


erufsart A. Inſaſſen bon Invaliden, Berforgungs- zuf.| 1666 757 155 2578| 1555 783|. 525 2863 


und Wohltätigkeitsanſtalten. 
Inſaſſen (m. u. w.) 5046. 


Berufsart 8. Inſaſſen von Straf- und Bellerungsanſtalten. 
Inſaſſen (m. u. w.) 6178. 


EK ea ee 261 unter 14. 433| — | — | 433 ` (EN 88 
een Dale Bw ee 4114 b. unt. 166 93 — | — 983] 23 — — 23 
„18 ` E SET 15 5 —s, J ëss oi zs sl Ja zi ze 138 Fr aa a 44 
20 25 ze 26 — BEE EEN 65 18 20 oe — | — 206 ` EE EE 62 
„ 25 42 H = 43 BI a 1 90 20-258 571| 28| A 603] 140 13 2 155 

30 61 H 4 63 53 3 3 59 25 30 576 184| 26 786 92 21 9 122 
„40 103 10 3 116] 113 25 99147 30 40 513 525| 211| 1249 79 49 32 160 
„ 50] 97 30 18] 145] 117! 29 27 173140 =- 50] 296 419 211 926 41 52 65 158 
„„ 60| 90 53 50 193] 130 22| 54 206150 - =- 60] 167 200 145 512 22 19 44 85 
70] 9 850 145 328] 198 90 358 646 6070 65| 53 84 202 16 7 25 48 
ind mehr! 71 157 397 625] 264 110 1045 1419 70 und mehr 18 7 30 55 6| 2 22 30 


277 70 und mehr 31 34 125 190 63| 21] 172 256 


ail 890 3380 eil 1842| 14280 279 1497 3204 at | 3076| 1 416 711| 5203| 613] 163 199 975 


pigtizea oy Google 
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VIII. Die Witwen nach dem Beruf des verſtorbenen Ehemannes und nach ihrem eigenen Beruf. 


GË Zahl der Witwen im Alter von Von den in Spalte 3 gezählten Witwen m 
Beruf Wi SC F 
r E | | in den Berufsabteilungen A, B, 0 
— ed der unter 20 25 30 40 50 6⁰ i Landwirtſchaft, Induftrie, Handel 
E 20 bis bis bis bis bis bis 4 und zwar 
et: | Ge 
d 1 Jah- unter unter unter unter | unter unter 
S a a haupt | zen 25 J. 30 J. 40 J. 50 J. | 609. | 709. N u ernji m 
| | | MME DESEE 
i; 4. KL „ 2 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
E 2 14 51| 368| 1353| 3493| 6007| 6319 | 3147| 299| 59 
g ndwirtſchaft — — 1 20 30 70 104 107 27 OU: 
. g 2 | 10| 28| 185| 586| 1390| 2383| 2462| oun 335| 65 
| 
2 1 20 544 132| 156 150] 144 4| 2 
A 2. 
Gärtnerei SW "a j > 2 6 ja 3 
. — 4 6| 47 67 118 187 167 111 29| 11 
A 3 bis 6. — — 1 5 18 33 56 42 17 2| — 
Forſtwirtſchaft, Tier- — — 2 11 25 32 49 63 13 2 2 
zucht, Fiſcherei. — 2 4 400 1260 272] 574| 620] 212 227 11 


— — 3 13| 33 29 35] 14 1 — 
— 4 22 69 120 199 184| 42 


Bergbau, Salinen- und 9 
1642 2 513| 2035| 508 443 


ee | | 
— 
a 
et 
Nä 
WH 
— 
O 
CO 
gr 
Hm 


1 

Hüttenweſen. 7 

B 5 bis 166. 754 219| 1459| 4357| 8 596/12 071111 605 | 6 941| 3326| 79 

Induſtrie und Hand- 2 17 108] 529 1177| 1573| 1552| 1098| 1185 416| 38 
2 


182 | 768| 4262| 9 095/14 767 16 595111 696 | 9708| 5 5980149 


N 


werk. 


f 3087| 2 358 | 2888| 215| 33 
11 38; 191| 324] 370 329 176] 346 46| 24 
5 200 1130 279 351 320 217| 321 52| 1 


G 
Handel im ſtehenden 
Geſchäftsbetrieb. 


(Ir 
— 
ee 
-] 
ler} 
or 
=] 
Mä 
— 
ot 
Me) 
2 
DD 
~] 
Or 
Di 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


ee — ı| 2 wël 64 126 120 68] 190 30 — 
WEE —| al wei 116 247 406] 368 223 87 22| 3 
nen 3| 5 56 422 823 1744 1932| 1257| 603| 200 11 
C4, 5, 7 bis 11, 14, 16 | 
bis 26. — 2| 14 121 343 660 863] 683] 782 1710 8 
Sonſtiges Handels-, Ber- — 4 7 54 900 1330 121 71 93 151 4 
fiherungs- u. Verkehrs⸗ — 5 22| 159 388 571 610 417] 457 95 5 
gewerbe 
027. — 10 38! 2211 680 1132) 1312 853 1302) 730 14 
Gaſt⸗ und Schanfwirt- | — — 3 2 4 3 6 2 4 — 1 
ſchaft — 3 11 80 oi ug 99 sol 136 21 3 
D und G. 
Dienſtboten 1 722 142 447 882 1242 1130| 624 250 4| 627 2 
Ei bis 4. 7 47 247 653 1101 1351| 12311 171 200 2| 14 
Militär, Beamte, An- | 1 | 13| 30] 1883 496| 981| 996| 856] 259 60| 6 67 
wälte, Lehrer — — 66 480 155| 409) 512 419] 152 630 5| 104 
| e 15 ol 97 184] 1960 172] Aë s 2l 8 
ll —- 9 20 se a 15 ai Al, rg 
Sanitätsperfonen — — Js 19] w al 16] u 3011 7 — 
en — 4 ai 880 1860 2780 312| 211 185 41] 3 
es A 4 Si "ir "éi A 1 sA 
Sonſtige freie Berufe tet 4 a0 "0 eh ae = 
11 112 470| 3183| 9 41118 520 25 560 23 727 |15 656| 4 1631202 s 1891151: 230 
9 


349 210| 1148 2489| 3 727 3 766 2803| 2 088| 581 8 
30 238 |1 008| 5 834112 945/22 318/27 022 20 507 |13 479| 73160273 16 405| 852/6 233 


zuſammen 44 | 399 |1 688|10 165.24 845|44 565|56 348047 037 |31 223|12 0601564 |21 450|2 4569 072| 20 


1) Bei c find die Perſonen der Berufsſtellung E 5A mit eingerechnet. 

2) Bei c find die Perſonen der Berufsabteilun und 6 mit eingerechnet. 

3) Die Witwen find hier ſtets nur einmal gezä rg und zwar diejenigen mit Haupt- und Nebenberuf nur beim Hauptberuf. die ohne Hauptberuf mit mehrere 
berufen nur beim zuerſt angegebenen Nebenberuf. 


Summe aller Berufe | 


Digitizad by Google 


= 


4 m. 


w. 


3 


— — nn — 2—m2——— 


S N Mmo Mo 9 


| 
l 
| 
| 
| 
| 
| 
l 
| 
\ 


ao Mmo Mo . Da ep . 


EETA 


Gë) 


151 
3 
174 
3 


— e nn e— 
— — 


tit des Pen Sachſ. 


— — — an 32. — 


4 


IX. Die ehelichen Waiſen nach dem Beruf des verſtorbenen Vaters. 


34] 39] 53 55 78 76 113 109 108 | 17 126 114| 31! 16 
He rte a 3,6 HA 6 — | — 
29| 42| 54| 78 66 | 101 106 | 126| 135 153 111 126 75 53 ! 
—— 184 3| 2| 5) 5 6f 5; 10 nj 7 2 
1|} ıl—-| 2| 4| 4| 3 5 2 — 8 2 — 1 
ee ee en ee 1— — — 
2 11 2 1 — 1 5 al 6 3| 3) 312 
JJ I | er EE 2 en er 11 
1111 17 30 25 32 44 56 45 71 62 Gul 6 5 ! 
„„ „„ D E ik. al ar gp ch sr eg D 
ul 18 27 2437 33| 49 58 59 77 65| 83 19 9 
— 11 — 11 — — 3i 2 83| 214 — | 
Beruf des verſtorbenen Vaters: A 2, Gärtnerei. 
— 3] 6 2] 2! 2 5 3] 3 7) 6| af 2| 3 
„„ UP¹ů ß ¶ , , E E Li 
j dr 5 7 Hir 8 7 4; 
Zee 2 De 1 . DN. $ 
%% K EE E 
— — — — 11— — — 11 — 2 — — — 
ik al 2l 3 =) St 4 8 3: nul al nul Ve! 
es | elle, 1 Be, 
4 36 119 8 11 10 6 7 8 5 35 
— 11—1—— 14 — 1 — ehr ehe 
Beruf des veritorbenen Vaters: A 3 bis 6, Forſtwirtſchaft, Tierzucht, Fiſcherei. 
ee = dn d 11 14 — 11 11 21 61 3 | 
— 1 — — 1 i | 
„„ ee | 2 | KI ët, a6 Er lee Dee 
1 111 1 2 4 1 | te Sc, Lë 443 4 
— — | — — | — | — Sec — — — = — — — 
3 1) 2, 8j 5; 756 u 22 18 23 13 2| 2 
D 1— —— 11 — 1 2 — „ | 
7 el 6 10 5 20 17] 11 24 18 16| 3, 1; 
%%% ⁵ Pin 
Beruf des verſtorbenen Vaters: B 1 bis 4, Bergbau, Salinen⸗ und Lüttenweſen 
— — — — — — 1 1 KE Sek 3 a sii 
„// // See BCS OCH 
el 3 12 al s! 22 al ai % 10 6 2 
11 = . = 11 il =] — — — 
1 111153 2 8 2 al 7 mal 4! 6) 
Se MER Pen N Se 2ER SE BS Er — et ER 
| | 
28 35 48 57 67 89 88! 104| 145 138| 158 1320 6? 6 
ee | = | 1 Dr 55 680. glei, 
36 40 | 44 64 50 1063 81: 107: 130] 143 147 152 25 224 
— —— 218 ai 2} 1il af 7| oi al 31 — 
Beruf des verſtorbenen Vaters: B 5 bis 166, Induſtrie und Handwerk. 
75 | 102 | 128 | 182 | 208 | 244 | 300 337 367 435 431 457 172106 
1 — — — 2 4 10 5 12 10 19 11 6 A 
79 98 139 168 | 198 240 275 342 411 440 476 471 392 359 
55 6 8 ul 9; 9 17 11 20 
22 28 45 59 66 74 98 115 99 115 134 106 54 32 
— hl sel Die ET ` Ze 8 2} 7; 2 31 
22 41 40 55 59 75 76105 101 | 123, 131| 132 102 67 
„„ ae or ER WEE 6 2 6 7 2) 
287 359 480 | 600 | 626 779 922 1007 |1 145 1164 1281 1 167 | 164 | 47 
434 8| 14] 6| 18| 27| 27| 24| 39) 42| 44| 4j 2] 
279 | 373 | 495 | 592 | 652 | 787 | 885 | 997 |1 107 124 1297 |1196 449 186 
3 5 8; 916 23| 19| 24 33 48 50l 36 19 14 


Zahl der nicht erwerbstätigen Waiſen im Lebensjahre 


— — —— 


10. 11. 15. 


— — — nn 


Beruf des veritorbenen Vaters: A 1, Landwirtſchaft. 


Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


unter f 


14 J. 


21. 


Zahl der erwerbstätigen Waiſen 


im Alter von 


14 | 16 
bis unter bis unter: 
16 3. | 183 


22. 


4 


aui. 


21. 


101 433 | 1148 
54 62 191 
411 [483 1211 
44 71 18 
7 8 19 
2 1 5 
5 5 17 
1 1 4 
147| 147 402 
19 31 102 
1441| 143 394 
35 38 136 
9 15 26 
1 2 6 
11 11 25 
1 3 4 
ul 18 43 
2 1 4 
16 18 3 
5 1 8 
1 1 3 
= 1 1 
11 2 
3 1 1 
3 3 6 
DE 2 
47 49| 118 
6 1 11 
310 45 8 
5 7 16 
ve 1 1 
12 16| 3 
2 1 5 
5 21 31 
2 2 4 
279 322 651 
30 27 108 
222 324 63? 
32 27 105 
890 | 1166 | 2364 
111| 126 371 
702 | 1078 | 2013 
97 136 387 
232 272 567 
9 26 58 
196 | 274 527 
22 3388 
2495 2781 | 6203 
267 2861140 
2149 | 2837 | 5854 
289 | 395 | 1218 
12 


Noch Überſicht IX. 


ein. 
iade: e 
oder 
Dop» 
pelo 
Waiſen 
d 


Berufs.] Ge 
ſtellung ] ſchlecht 


1.1 2 
Beruf des verſtorbenen Vaters: C1, 2, 
ol 6212524274069 | 62 | 79 | 85 | 103 
E | der ee, De E ee De 1 1 
= w.] e.] 11 12 20 35 38 | 42 | 50 | 65 | 89 | 105 | 118 
Ara EE ERR arte: ae E RE 5 
e. 35 5 10 13722 14 23 28 15 
"E | d. — 1 1 14 
| „35 163 19 2417 2417 22 30 
e.] 5 3 5 79 17 15 15 21 27 19 
ea, al EE E E | ee LI — 
S wll el Al? 3 10 15 13 416 26 | 26 24 
11 ͤ⁵ͤůb l 8 1 1 
Beruf des verſtorbenen Vaters: C 12, 13, 15, 
, | ae . E a2 
E 2 vu a Mas era u ee 
el ift 1 | 3 — 3 
rr ee RR nme rei E 
e. al ai 4241318 19 14 18 
E e a a a 
b * | .- ajajaj 5| al ajıı, 13 2020 
alu ar DEE E HRS Aa Beer a E 2 
S | e. | 22 1118 23 | 42 | 44 | 64 72 | 74 | 103 | 90 
ii!!! ̃ ß , ES 
w. (e. 13 | 14 | 23 | 31 4441 57 81 | 70 | 86 105 
( EC d D Erna A 2| 3 
Beruf des verſtorbenen Vaters: C 4, 5, 7 bis 11, 14, 16 
| e.] 6} 7] 5i 6!11] 8'16'20! 27 29 30 
ed e er Fer =|=-I<I2|ı 1j< 
R Le | el 1} 3| 6 10 12 141725 21 37 37 
Jiri / d 1 
e, Ia Al ıı 2) äu zl a 7 7 7 
, Um EE 
E | ei 3 — 43 445 5 5 7 11 
BE al Sale le Sl er ᷣ ß a Wës 
S e | e. 43715 1418 24 26 36 | 43| 42 
„ f!!! ee 
ls | el 5| 61116 19 23 17 27 46 49 36 
/ 14° 1: De DE 
Beruf des verſtorbenen Vaters: 
wll el 5 6 4161824 35 | 380 | 51 | 49 55 
ß E E E EH SEN le gie ge Ge de 
ee | ei 359 221820 34] 31 35 51| 6 
LS: a — — — — — — — 1 1 — 1 
m. | e a were WE a EE aa felt wë 
S | m. e, ll — —- | — | Sg I] se 1 3 
= | ef ıl 2) ı] 5]7]|3]10| 412 8| 14 
8 "Id. 11— — — — D — — — LL = 
= | aia 4 15 — 3 78 512 7 
l A E E ee Deeg d WE bg E E GE 
Beruf des verſtorbenen Vaters: D Häusliche Dienſte 
CFF. RE 
j i o 
? w. [e. 10 5 7| 9 2021 28 26 | 26 47 47 
id. —.— — — 11— — 1 — 1 — 


4 l 


Poſt und Telegraph, Eiſenbahnen und Straßenbahnen. 


90 


— ——ꝛ ͤ — a 


3, 6, Handel in ſtehendem Geſchäftsbetrieb. 


102 
3 
119 


5 


1 


6 


149 


6 


| 


pa 


(> 


— — 
N — 
U D U Otm oO 


136 
4 
143 


4 


5 


68 


5 
— | 
111 
12 | 
1 t 
19 
15 
12 


l 
Se 
sl 


1087 į 


22 
1 390 
36 


37 
1 
48 
2 


196 


Zahl der erwerbitäugen R: 
im Alter von 


unter 


14 J. 16 


“nk on 
Is A 


bis 26, Sonſtiges Handels-, Berſicherungs⸗⸗ und Nerte propm: 


63 
4 
67 


42 


4 


6 
2 


C 27, Gaſt- und 


| 


| 


36 34 10 
47 40 13 
2 3 1 
10 6 5 
7 8 11 
45 | 46 13 
1 — Se 
48 | 52 | 22 
ij 11 — 
Schaulwirtſchaft. 
56 | 58] 37 
— 5 2 
83 79| 68 
4 2 4 
— — 1 
10 6 1 
2ds -1 — 
14 | 14 11 
11 — 1 


E 


gc 


— | 


44 


wi 


| 


2 


11 


286 


und Lohnarbeit 3 Art. 
HE 


349 
13 


417 
8 


~g Überſicht IX. 


Zahl der erwerbstätigen Waiſen 


Zahl der nicht erwerbstätigen Waiſen im Lebensjahre i l won 


———— 


14 18 
nnter bis unter bis unter auf. 
J. 16 J | 183. 


f | 
„ „ | 9, | 10. ER ; 18. cr 18. 
i j 


6 9) 12) 12 17| 15 23 36] 26] 34| 28] 33] 37 4 56 390] 18 58] 62 138 
2 2 


e. 5 
Ks 4 — — — — — — 1— — — — 1 11 — 2 7 4 3 7 14 
. g 2 3) % 9 9 tef 19 31) 20 28 46| 39 58 55 86] 93 522 9] 16 35 60 
.d. — — 1 16 16 10 — 11 — — 2| — 3| — 2 416 5 4 7 16 
le] 35 7 15] 17 25] 14 160 32 23 39 36 34 42 26 17 351 2b 55 88 168 
iid.|-|-|-|I-!-1-|)- ae 11 — 11 — 2 61 1 : 1 30 
(el 4j öf 8& aw 21 15 27 37 36 35 39 50 38| 55 39 | 435 18 44 87| 149 
.d. ——— — I| — 11 — 1 113 212 12 12 2 7 21 
m | e. 14 275 3 4 110 5 6] 10] 12| 13 15 17 18 4 1: 126 9 = d > 
id|I-|-|I-!-|-!-|-|1-1|1-]|-| — 1— — — — 11 4 
| e, ll 1 44 7 mu 6f 13) 13| 15| 18| 9| 18| 16| 15 8 157| 11) 33| 56 100 
(4. J ( er m Er Ih eet iech er "2 1 7 14 
Beruf des verſtorbenen Vaters: E 5, Sanitätsperſonen. , 
P E 11 2 11 — o a / 5 oi 2 110 9 14% 1% 5% 92 7 10 13 30 
MR ad. 7 , e E ee ER ̃]⅛— ER . , a 1 1 1 
lael- if Ju a ad d a ali ef A a 8| 22| 1% % um al 10 
"Id. D WEE EA, WE c ẽ,ü a oe Dan rn E 1 1 1 31 1 EI 2 
1 ad — 1 — 2 1 — — 2| 1 ? 4| — | 16 1 5 — 6 
e. — ıl-I ul ul i al al al sl al ai el 1 25 3 oi 5 14 
Ge ee ee le, e de 
m.] [e. — 1 au 2 10 1 10 3 3 ui 1 11 — — 19 — — 5 5 
De LC E EE EE E zung me VVV 1 — — — 2| 3 i 4 
| w. | e | — LI — 1 2 2 4| — | — 2 — 1 3 6 1 — 234 — 1 4 5 
1d. — == Kg KS et H D SC SE Sr Ze 5 r 1 1 E SE 1 
| Beruf des verftorbenen Vaters: E 6 bis 8, Sonſtige freie Berufe. | 
. | e|—| 1 33 22 10) 7 9 7 8] 10) 18| 9 17 e d e 10 ei e o 
da IECH EE e WE E aa EE EC a E E 2 — 
w. Ie 21 1 3 A 4 A 7 6 7 15 17 15 5 11 13 115 16 25 25 66 
aopa er 11 — „„ NEE 1 [us | = 4 7 4 5 16 
| m. | e. „ De d a 1| — i] — 1 5 — 2 2 4 
w. [e.] — = det pe e 11 — se es DU eg 555 ee > 
DE 1 = „ 11 1 — „ le | 1 2 
. „% ũ UQiͤin EC MES AC EES are | 121 — al s| 11 
Beruf des verſtorbenen Vaters: E 1, Rentner. 
tr ñ p ̃ E ern 
| ae En EE EE „%%% 8 „ zn 
EM a ee si 26 3 3 3 9 
III/ EVT 5 5 
Summe aller Berufe. | 
m.] fe | 70121] 156] 205] 272] 343| 442) 473! 630] 659| 723] 807| 873| 878 421, 290 ; 7363| 801 | 1831| 2249| 4881 
d. — — 2 6 5 3 a mä 18| 11 17| 25 29 30 12 d 184| 305 221| 257 783 
w.] fe} 91 93| 157| 224| 275| 352| 400 507 566 710 842| 899| 970| 943| 943 815 8787| 692| 1523| 2143| 4358 
d. 21 11 6 3 10 13 5 17| 15 26 21| 33 38 30 36 | 257] 287| 208 290 785 
m. (e. 16 28 47| 60 84| 103) 132 140) 187| 199| 195 215 249| 218 117 742064 122| 397| 539| 1058 
d. — 1 20 — 21 2% 4 2 2 10 7| 1| 5| 5 4 58| 56 Ai 49 136 
w. e.] 24 32 59 66] 87 117 114 148| 155 213 202 226 261 255 249 1732381 105 319 506 930 
„ ı—| A y 2 4| 3| 4| 8| 9| 14| 10 9 69 59 37 644 160 
T E 213 240 | 374| 473| 640 810° 86711 06111260 1 418 |1 577 11651 |1 793 11680 | 224 76 14357 1322 3540 3959 8 821 
d. 4| 1 4.4 14 Im 12) 21| 36) 36) 30| 60) 58) 611 „ A 367| 817| 390| 416, 1623 
w. Je- |233 | 252 386 524 682| 811; 8811 104| 1231 |1 428 |1 556 |1 737 |1 817 |1 728 664 28615320 |1 257 | 3090 | 4013 | 8360 
id.] 35 d wm 12 11 20 31 24| sol 42 69| 67 53 25 15 420 790 434 549 1773 
m.] le. [299 389 577 738 99601 256 1 4411 67412 077 2 276 2 495 |2 673 |2 915 2 776 762 440 23 784 |2 245 5768 6747 114 760 
l | 57 92 98 96 22 15 6091178 642 722 2542 


d. 4. 2 8 10 a 22, 19 38 56 49 


| o , ' 

£ E 348 877 | 602! 81410441 280 1 395'1 7591 952 2 351 2 600 |2 862 |3 048 
Id.] 5 6f 4] 17 15 25: 34 38 45 48 72 98| 109 

mpt: le. | 647 | 766 11791 5522 040 2 536 2 836 3 433040294627 5 095 5535 |5 963 |5 702 2618 171450 272 1 700 13 409 28 408 
d.] 9 8 12 27 36. 47 53] 76 101 97 129| 190 207 201 87 75 1355314 132116255260 


ujammen | 656 774 1 191 1 57912 676 2 583 2 88913 509 4 130 |4 724 |5 224 |5 725 |6 170 |5 903 2 705 |1 788 51 627 [6 613 12 021 |15 034 33 668 


1) Bei e find die Perſonen der Berufsſtellung E 5 d mit eingerechnet. 2) Bei a find die Perſonen der Berufsart F! mit eingerechnet. 
3) Bei e find die Perſonen der Berufsabteilung D mit eingerechnet. 


2 926 1856 1274 26 488 |2 054 | 1932| 6662 13 648 
105 65 60 7461136; 679 9032718 


124 


92 == 


X. Die Gebürtigfeit der Bevölkerung nach Berufsabteilungen. 


Stellung im Beruf 


1. | 2. 


Berufoabteilung A. Landwirtſchaft, 


Exemte Städten. 
a Eigentümer, Pächter, 
leitende Beamte 


Königreich 
b und e Betriebsbeamte, Exemte Städten. ; 
Aufſichts, kaufmänniſches | An. Gemeind mit 2000 Einw. 
und Rechnungsperſonal,] Gemeind mit unt. 2000 Einw. 

nechte, Mägde, Arbeiter ER K 

Knechte, Mägde, Arbeiter Win ich 
und ſonſtige Hilfsperſonen 

Exemte Städten. 


Hauptberufsloſe Angehörige 


Königreich 
Exemte Städten. 
zuſammen 
Berufsabteilung A 


Königreich 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
emend. mit unt. 2000 Einw. 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


1. Die l der Gemeinden verſchiedener Grofe unkerſchieden nach der Größe der Geburtsgemeinden. 


Von den in den vornbezeichneten Orten gezählten Perſonen waren geboten 


in deutſchen Gemeinden 
mit 2000 Einw. 


——ů— 


m. w. 


694 moi 384 36 35 4 
1875 635 3818 385 11 
3745 587 47 470 3849 a 21 
12314 1305 51672 4270 307 zer 
Lois 596 1706 688 326 128 
9971 6801 5859 55281207 823 
10474; 9 128 57 488 70238 | 5051 3 988 
22 293 16615 65 053 76 454 6644 4939 
1653 3217 197 1172 20 106 
11571 20944 2001 8489 62 338 
18 38864 54782 106 427 237 e 
17942 33 025 506 980 115 788 319 1116 
4195 3896 2287 1896 381 238 
29417 2847011678 | 14402 1427 1172 
8 5 885,129.70 1180 214 | 5 462 4681 
52 549 50 945 173 705 196512 7270 609 


in 
Deutichen Gemeinden 
mit unter 2000 ur 


= 


Berufsabteilung B. Induſtrie einſchließlich Bergbau und Baugewerbe. 


Exemte Städte . 


a Eigentümer, Pächter, [And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
leitende Beamte, Haus [Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 
gewerbetreibende Königreich 
b und e Betriebsbeanite, Exemte Städte .. 
Aufſichts,kaufmänniſches u.] And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Rechnungsperſ., Geſellen, [Gemeind. mit unt. 2000 Einw.. 
Gehilfen, Lehrlinge, Ar DIENEN 
beiter u. ſonſtige Hilfsperſ. Königreich 
Exemte Städten. 
Hauptberufsloſe And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Angehörige Gemeind. mit unt. 2000 Einw.] 
Königreich . 
Exemte Städte. .. 
zuſammen And. Gemeind. mit 2000 Einw. 


Berufsabteilung B 
Königreich 


Berufsabteilung C. 


Exemte Städte . 
a Eigentümer, Pächter, 
leitende Beamte 


Königreich 


bh und e Betriebsbeamte, 
Aufſichts-,kaufmänniſches u. 
Rechnungsperſ.,Handlungs— 
gehilfen in Ladengeſchäften, 
Verkäufer, Lehrlinge und 
ſonſtige Hilfsperſonen 


Exemte Städte . 


Königreiche. 


Exemte Städte . 
Hauptberufsloſe 


. ——————— p = e œꝛ—......—.ͤ —ͤ—n—d — . — —— — F—— — . 


Angehörige Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 
Königreich 
Exemte Städte. .. 
zuſammen And. Gemeind. mit 2000 Einw. 


Berufsabteilung € 


Königreiche. 


Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gomeind. mit unt. 2000 Einw. 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 


(Gemeind mit unt. 2000 Einw. 


22025. 15 087 12424. 6597 2648 1021 
48 981 3138117938 10 175 2297 961 
7529 3629 28 040 19 428 799 274 
78 535 50 097 59 002. 36 200 5 744 2256 
152 782 64070 70 751 19 009 18 279 5 669 
212 412 91 063 94742 27578 24989 6513 
36 223 2654 126608. 34473 10.101 2181 
401 417 | 164 787 1292 161 81 060 33 369 di 363 
118 912 221 419 ö 5 678 de 525 | 1 599 | 7 962 
195 052 347 685 |! 17195 88 060 2 127 | 8763 
18822 35 393 i111 493 206 867 789 3 037 


332 786 


293 719 300 576 | 88 853 
456 445 
62 574 38 676 266 801 


829 381 485 529 464712 63628 36 381 
Handel und Verkehr einſchließlich Got, und Schaulwirtſchaft. 


812 738 S: 


16689 895110051 5115 
15674, 6315 8454 3800 
—3 00.1.0113 7949 23567. 
35 363 16.379 5 26 454 12 482 ||: 
j i 
53379 20872 31115 5 785 
25604 8261 17605 | 3723 
....5.030 1409| 9918 2561 
81013. 30542 || 58638 | 12.069 
, . d ' 
S E ? 
51.961 100 753 3158 27 759 
35376 70714 6217 E 030 
30940 11049; 15.490 | 31 395 
91 377 182 516 ! 24865 84184 
122 029 130 576. 44324 38 659 
T6 654 85 290, 32 276 32 553 
12 07 13571 33357 37523 
210753. 229 137 109 957 108 735 


614 497 134 366 817452 v 515 19 762 


78 131 22 526 14 652 


260 768 11 689 


| 


S 


1 925 
712 
255 


470 129 129 875 125 813 129 413 16 237 


5 492 


7068 543 


236 1 350 

90 508 
1032 5 401 
5 476. 5 757 
2024 2450 
634 794 
R134 9001 


146 861 


Gärtnerei und Tierzucht, 8 und Fiſcherei. 


28 665 


24 840 
11 204 


7339 


44 285 
15 237 


55 825 
41 829 
19 620 


117274 


171 829 
110 954 


16 061 
328 844 


zuſam men 


14876 
10 464 


— . mm ⁰ — — 


30 104 


28 661 


12 735 


4172. 


132 055 


9700 
42 952 
272 101 


174 992 


120293 
al RSS 


347 173 


1113 123, =; 
11 791 1 031 1 
am up" 
64 293 5611 C 

3 880 1412 NE 
17 097 13242 3: 
73013 83 3% 18° 
93 990 as 00 Jav 

1 870 44% 1 
13 634 29771 D: 
59 737 115 663 11: 
75 241 149 929 22. 

6 863 6 030 12 
12 522 ID) "wu: 

184139 203 474 Er r 
233 524 233548 fer 
37097 22700 An 
69 216 42517 1! 
36 968 233314 H 
143 281. 88 553 2315 
241812 88 748 85 
332 143 125 154 47 
172 992 46 308 Zu 
746 947 2860 210 I! 
126 189 281 906 ges 
2143714 14144 50% K 
131104 255 297 d 
471 667 981 711 1 
405 098 393 359 is 
615 733 612 179 12270 
341 064 324 BEA N H 


1 361 895 1330 471 EE 


goch Aberficht X. 
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Von den in den vornbezeichneten Orten gezählten P Perſonen waren geboren 


ES — e — —— — 


— — — — — ——— — — 


d 
) in 

in oe u deutſchen Gemeinden im Ausland zuſammen 
mit 2000 Einw. mit unter 2000 Einw. 


SA Ze — [nn —— — — Ä— 4 — 9 — — nn — — l ëB— l1õ— 


Stellung im Beruf Orte 


m. w. f m w. im w. m. w. `, überhaupt 
1. | v. 3. 4 b EE, ES v. 10. 11. 


Berufönbteilung D. Häusliche Dienſte (leinſchließlich perſönliche Bedienung) und Lohnarbeit wechſelnder Art. 


(Gremie Städte . .. 1918 FF 22 3605 11674: 15279 
Erwerbstätige And. Gemeind. mit 2000 Einw. 1 466 1197 1256 2 104 105 158 2827 6 459 | 9 286 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 329 624 1642 2498 58 56 2029 3178 5207 
Königreich h. 3 713 12 082 wei | 4433 8493 ) 315 736 8 461 | 21 311 29 772 

R i 
| Exemte Städte.. . 2386 3704 , 191 997 26 102 2603; 4803 7406 
Hauptberufsloſe And. Gemeind. mit 2000 Einw. 1585 2374 | 313 t101 13 33 1911 3558 5469 
Angehörige Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 314 5716 1209 2257 L- 1 30 1534 2 858 1392 
Königreich.. . 4285 66649 718 ai 30 165 018 11 e 17 267 
Sr ad ci age) 5 
Exemte Städte. .. 1304 10 9651 726 1888 178 624 6 208 16 477 22 685 
zuſammen And. Gemeind mit 2000 Einw. 30511 6571. 1569 3255 118 191 4 738 10017| 14 755 
Berufsabteilung D Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 643 1195 2 851 4755 \ 69 86 3 563 6 036 9 599 
Königreich.. . . "mg 18731 6146 12 898 365 901 ] 14509 32 530 47 039 

Berufsabteilung E. Militärs, Hof-, bürgerlicher und kirchlicher Dienſt, auch ſogenannte freie Berufsarten. 

Exemte Städte . . ..] 33 228 6 246 16 396 2 008 1 099 776 50 723 9 030 59 753 
Erwerbstätige And. Gemeind. mit 2000 Einw. 28 079 : 996 17390 1380 767 246 46 236 1622 50 858 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 4101 1074 52149 1229 180 119 9 830 2422| 12252 
Königreich . . . 65 708 10316, 39 035 | 46175 O2 046 114 105 789 16 074]; 122 863 

| | | | ` 
Exemte Städte ... . 14865 31529 586 6639 189 1051] 15640 39219. 54859 
Hauptberufsloſe And. Gemeind. mit 2000 Einw. 10 064 24078 1657 6 857 70 558 11791: 31 493. 43 284 
Angehörige Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 1149 1418 3 395 7 785 38 208 14577 12 „ 16 988 
Königreich. . .. . .] 26 073 60 025 5638 21 281! 297 | 1817 | 32 008 83 123 115131 
Exemte Städte. . .. 48 093 | 37 775 16 982 | 8647 1288 1827 66 363 48 249 | 114 612 
zuſammen And. Gemeind. mit 2000 Einw.] 38 143 27074 19047 | 8237 837 804 58 027 36115, 94142 
Berufsabteilung E Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 5545 5492 5644 9014 218 327 H 407 14 833 29 240 
Königreich... 91781 70341 44673 25 898 2343 2958 | 138 8 797 9 99 SE 237 994 


VBerufsabteilung F. Ohne Beruf und Berufsangabe. 


Exemte Städte .. .. 23 378. 30 017 i 11105 14400 2 782 3214 37265, 47631 84 896 

'lbtändige, Schüler und] And. Gemeind. mit 2000 Einw.] 30 317 33 301 16 863 18 198 2 062 Ä 1 395 49 242 52 894 || 102 136 
Anſtaltsinſaſſen Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 9007 9601 | 25363 27 169 513 6999 37 469 72 352 
Königreiche. 62 702 SC? 72 919 | 53331 59 767 | 5 357 ' 5308 | 121 ar 137 994 259 384 

Exemte Städte . 7062 20 548 ) 547 5621 302 1174 7 911 27343 35 254 
Hauptberufsloſe And. Gemeind. mit 2000 Einw. 7822 24476" 663 9371 185 825 8670 34 672 43 342 
Angehörige Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 1 091 4477 3712 15 861 45 266 4 848 20 604 25 452 
Königreich. ...] 15 975 49 501 ! 4922 30 853 532 2265 21429 82 619 104048 

Exemte Städte. .. 30440 50 565 11652 20 021 | 3084 4388 45176; 74 974| 120 150 

zuſammen And. Gemeind. mit 2000 Einw.] 38 139 57777 17 526 27 5692 247 2220 57912 87 566 145 478 
Berufsabteilung F Gemeind. mit unt. 2000 Einw.] 10098 14 078 . 29 075 43 030 || 558 965 239 7311 58 0 97 804 
Königreich ... 78677 122 420 58 253 900 58 253 | 90 620 || 5 889 | 7 573 142 819 220 613 363 432 

Berufsabteilung G. Dienende für häusliche Dienſte, im Haufe der Herrſchaft wohnend. 

Exemte Städte. 131 21 496 19615 759 26 1 961 353 39 216 39 569 

Erwerbstätige And. Gemeind. mit 2000 Einw. 84 15 636 | 97 | 12 384 — 19 1 580 200 29 600 29 800 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 33 93 d 156 224 7 285 24 426 | 341 11 867 12 208 

Königreichchch he 308| 41288 517 35 428 69 3967 894 80 683] 81577 

| Summe aller Berufe. 
Exemte Städte 502 911 555 849 166 020 168 001 32 959 29 447 701 890. 753 297 1 455 187 
evölkerung überhaupt] And. Gemeind. mit 2000 Einw. 641 933 690 947 [212 068 224 213 E 085 :24 654 890 056. 939 814 h 829 900 


Gemeind. mit unt. 2000 Einw.] 109 360 115 7 SE 


Königreich . - 1 254 804 1 362 543 878 780 95 931 803 87 698 66 872 [2 221 2 221 2R2 | 2 364 218 


585 500 


542 589 18 654 12 771 629 306 671 ln 413 


Noch Überſicht X. 


> Br wre 


2. Die Bevölkerung der 5 größten Städte nach der Größe der Geburtsgemeinden, mit Anterſcheidung der Ortsgebürtigen. 


Stellung im Beruf 


SI 


Berufsabteilung A. 
Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tiers 
zucht, Forſtwirtſchaft und Fiſcherei 
a Eigentümer, Pächter, leitende Be— 

amte 


b und » Betriebsbeamte, Aufſichts-, 

kaufmänniſches und Rechnungsperſo— 

nal, Knechte, Mägde, Arbeiter und 
ſonſtige Hilfsperſonen 


Hauptberufsloſe Angehörige 


zuſammen Berufsabteilung A 


Berufsabteilung B. 
Induſtrie einſchließlich Bergbau und 
Baugewerbe 
a Eigentümer, Pächter, leitende Be— 
amte, Hausgewerbetreibende 


b und c Betriebsbeamte, Aufſichts-, 
kaufmänniſches und Rechnungsperſo— 
nal, Geſellen, Gehilfen, Lehrlinge, 
Arbeiter und ſonſtige Hilfsperſonen 


Hauptberufsloſe Angehörige 


zuſammen Berufsabteilung B 


Berufsabteilung C. 
Handel und Verkehr einſchließlich Gaſt— 
und Schankwirtſchaft 
a Eigentümer, Pächter, leitende Be— 
amte 


b und c Betriebsbeamte, Aufſichts-, 
kaufmänniſches und Rechnungsperſo— 
nal, e in Ladenge— 
ſchäften, Verkäufer, Lehrlinge und 
ſonſtige Hilfsperſonen 


Hauptberufsloſe Angehörige 


zuſammen Berufsabteilung C 


Namen 


der Städte 


2. 


Dresden 


Leipzig . . 


Chemnitz 


Plauen 
Zwickau .. 


Dresden 


Leipzig - 


Chemnitz 


Blauen . i 
Zwickau. 
Dresden . 
Leipzig.. 


Chemnitz 


Plauen . 
Zwickau .. 


Dresden 


Leipzig . a 


Chemnitz 


Plauen l 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig . J 


Chemnitz 


Blauen . . 
Zwickau .. 


Dresden 


Leipzig . ) 


Chemnitz 


Plauen . ] 
Zwickau .. 


Dresden 


Leipzig.. 
Chemnitz. 
Plauen . 
Zwickau . 


Dresden 


Leipzig . N 


Chemnitz 


Plauen. : 
Zwickau .. 


Dresden 


Leipzig. ; 


Chemnitz 


Plauen .. 
Zwickau .. 


Dresden 


Leipzig. 


Chemnitz 


Plauen . l 
Zwickau 


Dresden. 
Leipzig.. 


Chemnitz 


Plauen .. 
Zwickau. 


Dresden 


Leipzig. 


Chemnitz 


Plauen .. 
Zwickau .. 


274 


2 756 
2748 
1393 
1402 

512 

22 473 

27 991 

16 463 
5 785 
3573 | 


34 894 


33 589 

21 632 
10 002 | 
5 022 


60 123 | 
64 328 
39 488 
17 189 
9 107 | 


2 982 


Von den in den vornbezeichneten Städten gezählten Perſonen waren geboren 


| in deutſchen || 

Gemeinden mit | 
| 2000 Einw. 
| 


30 108 
9 72 
3 40 
2 29 
8 38 
141 | 448 
47 334 
41 189 
27 80 
47 75 
938 55 
581 74 
340 39 
226 15 
180 20 
1109 61¹ 
637 480 
384 268 
255 124 
235 133 
2710 || 4792 
2557 || 4384 
948 || 2276 
802 || 1116 
368 646 | 
| 
11 139 || 22 551 | 
14 200 || 26 599 
9 473 || 18 477 
4677 | 4862 
1 404 || 4008 | 
48 335 || 4216 
49 891 || 4260 
32 041 || 3340 
14 293 || 1289 
7 835 668 
62 184 || 31 559 
66 648 || 35 243 
42 462 || 24 093 
19 772 || 7267 
9.607 || 5322 
1081 | 3921 
1158 || 4341 
534 || 1884 
140 683 
145 495 
4 366 || 10 563 
5 458 12 289 
1721 || 4862 
159 || 1335 
446 || 1338: 
23 000 || 2539 
5594 || 2974| 
9522 || 1553 
2 964 540 | 
2 922 || 472 
28 447 [17023 
32 21019 604 
11 777 || 8299 
3263 || 2558 
3513 || 2305 


4 402 | 
4 309 | 


30 962 
32 224 


8 271 
5 428 


2 131 
2 272 
1 044 
230 
216 


3 440 
3052 
1384 
508 
33 


12 455 
14 560 
6177 
1629 
1930 


18 026 


unter 2000 Einw. 
SCH 


29 393 | 25 730 
31 208 25 272 
23 018 || 16 177 13 993 


1376 


11842 | 
13291 | 


in deutſchen | 
Gemeinden mit | 


167 16 
86 12 
51 2 
44 4 
36 2 

| | 

681 261 

562 262 

229 87 

138 36 
96 42 
62 220 
71 405 
19 125 
35 137 
10 85 

910 697 

719 679 

299 214 

217 177 

142 129 

d 

4480 2362 
4634| 2170 
1538, 917 
1338 967 
434 181 
23223 5 765 
25 220 5079 
13347 3445 
6077 1342 
2884 378 


1690 17603 

1354 

1292 
835 | 
507 


— 
> 00 
=> 
DO 
2 


8250 10 773 
3825 2363 


3683 
3977 1979 
808 
265 


172 
2 573 
1964 
784 


637 
378 


3569 
1412 303 
1001 161 


1192 10 499 
1027 10 891 
558 3687 
237 1613 
144 


16 717 14963 


19884 18 295 | 14 834 


8 605 | 
2 367 | 
2484 


5503 5279 
2286 2181 
1523 1402 


` 
N 


1069 


im Ausland 


H, 2 484 
6 — 227 
8 1 147 
1 1 113 
3 — 142 
177 30] 1 632 
78 611 1118 
32 14 557 
34 16 314 
5 7 259 
10 64 ZE 
3 17 520 
2 12 275 
5 12 202 
— 1 156 
204 96 | 283° 
87 78| 1865 
42 27 979 
40 29 629 
8 S 557 
1 220 5181 13 248 
688 183 | 12 454 
412 1321 5619 
247 174| 4103 
81 141 1673 
5405| 1474| 73 652 
4401 8261 84 211 
5834| 1496] 54 121 
1677 1659] 18 401 
962 2141 11 427 
569 | 3295 41 369 
294 | 1645| 39 497 
413| 1839 26 677 
244 855 | 12 370 
79 3281 6276 | 
7194| 5287128 269 
5383| 2654 [136 162 
6659| 3467] 86 417 
2168| 26881] 34 874 
1122 556 | 19 376 
624 3371 9 985 
938 2551 11 368 
231 1571 4380 
94 461 1786 
38 15] 1146 
1139 733 31 303 
1042 2621 37 598 
394 2331 11 555 
194 144| 3641 
76 321 3242 
207 | 1397] 20 319 
342 | 1444| 21 628 
90 4351 8480 
59 2031 2854 
8 641 2544 
1970| 2467 61 607 
2322| 19611 70 594 
715 8251 24 415 
347 3931 8281 
122 1111 6932 


Digitized by Google 


zuſammen 


1 306 


25 120 Op 
26 793 ‚111 
20 140 | 74: 
13 869 32 
| 2826 ı 14: 


| 
90 576 131 
92 655 132 


59 385 0 
25 014 37. 
14 276 20: 


124 163 
126 798 


252. 
262 


Man 
Fé E Va © 


8 2828288 


26 486 ax 
8204 16} 
7510 144 


Yoh Übe rſicht X. 


Stellung im Beruf 


1. 


Berufsabteilung D. 


dusliche Dienſte (einſchließlich per- 
mihe Bedienung) und Lohnarbeit 
wechſelnder Art 


Erwerbstätige 


Hauptberufsloſe Angehörige 


juſammen Berufsabteilung D 


Berufsabteilung E. 
llitär⸗, Hof⸗, bürgerlicher und kirch⸗ 
her Dienſt, auch ſogenannte freie 
Berufsarten 


Erwerbstätige 


Hauptberufsloſe Angehörige 


- 


zuſammen Berufsabteilung E 


Verufsabteilung F. 
Ohne Beruf und Berufsangabe 


elbſtändige, Schüler und Anſtalts⸗ 
inſaſſen 


Hauptberufsloſe Angehörige 


zuſammen Berufsabteilung F 


Verufdabteilung G. 
nende für häusliche Dienſte, im 
Haufe der Herrſchaft wohnend 


Sevölkerung überhaupt 


a . — —jͤ — — . — 


Namen 
der Städte 


2. 


Dresden 


Leipzig.. 


Chemnitz 


Plauen . 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig 


Chemnitz 


Plauen l 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig i 


Chemnitz 


Plauen l 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig l 


Chemnitz 


Plauen l 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig g 


Chemnitz 


Plauen l 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig . 


Chemnitz 


Plauen , 
Zwickau. 


Dresden 


Leipzig . 


Chemnitz 


Plauen , 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig , 


Chemnitz 


Plauen . 
Zwickan 


Dresden 


Leipzig. l 


Chemnitz 


Plauen 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig i 


Chemnik 


Plauen 
Zwickau 


Dresden 
Leipzig. 


Chemnitz 
Plauen 
Zwickau 


am Zählort 

m. w. 

3. ! A. 
353 | 1667 
359 | 1243 
73 318 
37 32 
54 197 
980 | 1276 
751 | 1000 
191 255 
66 73 
74 97 
1333 2943 
1110 2243 
264 573 
103 105 
128 | 294 
4940 1 320 
2819 1051 
1 026 244 
463 54 
15 69 
5384 7874 
4028 6183 
1497 2335 
545 875 
594 930 
10324 | 9194 
6946 | 7234 
2523 2579 
1008! 929 
999 999 
3431 4927 
2899 4441 
1471 18841 
561 642 
338 565 
2 034. 4411 
2089 4370 
766 1 654 
289 696 
361 954 
5465 9 338 
4988 8811 
2237 3495 
850 1338 
699 1519 
22 | 2860 
15 2716 
2 824 
=> 64 
= 250 


95 


104 272 116 075 
. 1108 339 120 499 


54782 | 62 094 


22 488 
14 189 


25 726 
16 417 


| 
| 
! 


— 4 


in deutſchen in deutſchen 
Gemeinden mit Gemeinden mit im Ausland 
d 2000 Einw. unter 2000 Einw. | 
| m. w j u w. m. w. 
5. | 6. 7. 8 I 9 10. 
347 1864] 593 2100 57| 336 
451 1328| 653 1356 56 117 
143 417 153 250 24 51 
36 67 64| 119 7131 
62: 128 | 72 66 8 4 
139 376 8g mi 14 37 
97 108 52 426 4 40 
53| 128 26 114 3 7 
15 35 15 46 3 10 
20 61 9 47 | 2 8 
| i 
486 2240 682 2464 "al 373 
551 1731 705 1782 | 60 157 
196 545 179 364 27 58 
51 102 79 165 10 24 
82 189 81 115 10 12 
10 202 1592 8152 952 | 514 441 
5838| 1250 3633 706 408 242 
4009 414 2432 221 | 108 66 
1745| 110 1110 76 33 15 
1 682 | 142 1069 53 36 12 
| 
1170| 5608 233 2964 78 537 
900 4294 176 2174 73 366 
390 19011 95 862 25 100 
184 738 54 357 10 30 
| 791 28 * 3 18 
| ` 
11372 7200 | 8385 | 3916 592 978 
6738! 5544| 3809| 2880. 481| 608 
4399| 2315 2527| 1083 133| 166 
1929| 848 | 1164| 433 43 45 
1855 933 1097 335 39 30 
H il 
5589! 7452 4141 6676" 1067: 2115 
5074| 5942 | 4042 4844 1360 818 
2321| 2644 1435 1619 | 152 198 
592 552 607 599 50 43 
1102 10111 880 662 | 1556 10 
| | 
595 3828 222 2364 189 745 
547 2590 181 1 901! 85 284 
165 1172 60 655, 13 74 
86 375, 48 342 8 36 
130 498 36 359 7 35 
, d | | 
6184 11280 4363| 9940 1256. 2860 
5621 8532 | 4223| 6745|) 1445 1102 
2 486 3 816 1495| 2274 165 272 
678 927 655 941 | 58 79 
1232 1509| 916 1021 | 160 75 
| i | 
60 | dr 146 | 6773 19 1070 
25 5431 43 6286 3 360 
5 1955 21481 2 302 
er 901 2! 830 | — 192 
2. 723 3 389 2 37 
67 295 75 970 60 596 | 63 583 11 306 | 13 131 
68 262 73 745 59 002 58 478 9781 6920 
39 746 40 443 26 182 24688 7743| 5117 
12 607 13 486 12 653 15 500 2666 3 450 
10 931611394 7587] 5752| 1463| 829 


Von den in den vornbezeichneten Städten gezählten Perſonen waren geboren 
f 


— s 


m. 
11. 


wess A 


243 469 
245 384 
128 453 
50 414 
34 170 


——— — a - — 


zuſammen 


w. l überhaupt 
| 12. i 13. 
a 
5967 7317 
4044 5566 
1036 | 1 429 
| 232 376 
395 591 
2053 3275 
1869 2773 
504 777 
l 164 263 
213 318 
8020 10 592 
5 913 8339 
1540 2206 
396 639 
608 909 
4305 28 113 
3249 | 16046 
945 | 8520 
2655 3606 
| 276 | 3 468 
16 983 | 23 848 
13017 || 18194 
5198 | 7205 
2000 | 2793 
2021 2819 
21 288 || 51 961 
16 266 || 34240 
6143 | 15725 
2255 | 6399 
2297 6287 
| ' 
21 170 || 35 398 
16 045 29 420 
6 302 11 681 
1836 3646 
| 2278| 4751 
| 11348 | 14388 
9145 | 12047 
3 555 | 4550 
1 449 | 1 880 
1846 2380 
N | 
32 518 49 786 
25 190 |; 41 467 
9 857 | 16 240 
3285 5526 
4124 | 7131 
16 475 || 16722 
14 793 || 14879 
4562 | 4573 
1 987 | 1 989 
1 399 | 1 406 
268 759 512 228 
* 
260 795 
58 162 108 576 
34 392 68 562 


Noch Überficht X. 


A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht 
Forſtwirtſchaft und Fiſcherei 


3. Die auferhafb Saĝfens geboren 


* 


B. Induſtrie einſchliezlich Bergbau und Baugewerbe 


Gebürtigkeitsbezirk S — mn en ae — 
Erwerbstätige Erwerbstätige 
—— Angehörige zu- ——.— — on Angehörige 
a-Perſonen b- u. e-Perſonen ſammen a- a- Berjonen bu. e- Perſonen Ye juoma 
m w. m. . m. w. m. w. m. w | 
1 2. | 8. | 4. E | "a u d | 8. 9. 10. 111. 22 Im u 7% 
| | | ji 
o 6: N RN RUE 71 12 659 464 77 363 1646| 841 659 7526 2 795 | 829 5753! In 
0 A 15 2 243 74 22 58 414] 169 110 1602 337 229 968 3 
PPP 11 — f 20 6 6 al 37 58 14 350| 42| 86| 2 
Württemberg, Hohenzollern 14! äu 67 12! 2 23 120 253 31 1003 110 129 650 2 
PPC 10 2 34 99 5 10] 70 191 39 728 116 116 05 10 
Elſaß⸗Lothringe nnn 21— . ı 7 1 12“ 33] 40 16 258 64 43 205 i 
at, Süddeutſchland] 113 18 1034 2772 113| 470 | 2320| 1552 869 11467 | gell 1432 8319 71 
| | | | | 
| i | |; e 
Rheinprovinz: 18 — 6 33 % 4 168] 428, 73 1630 226 449 1483 ix 
V Eed 1 36 111 7 28 94 195 51 927 105 193 681 205 
Hannover, Oldenburg, Braunſchweig, | | | ' | | | 
PV 43 1 138 40 24 99 345 682 149 2340 351 439 1907 58 
Hamburg, Lübeck, SchleswigeHolftein. | 10 — 48 25 | 12 | 30 | 125| 261 76 987 iei | 255. 8 20 
age na Ti —— res nn — E S 
zuf. Weft- u. Nordmeftbeutichlend | 2 2 289 109, 52 198 732| 1566 349 5884, 863 1336 4922 1% 
Hl | i | 
CFT 5|- 2 al al e ies al a sl mn mmm 
Pan Waldect, beide Lippe . | 19 1 | d 21 50 170] 321 86 1661 186 221 977 36 
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Hagelfälle und Blitichläge auf Gebäude innerhalb des Königreiche Sacchſen 


während der Jahre 1886—1905. 
Von Dr. E. 


Grohmann, 


wiſſenſchaftl. Aſſiſtent an der Kgl. Landes⸗Wetterwarte in Dresden. 
Mit 2 Karten. 


Inhalt, 
teilung des Hagels innerhalb Sachſens (S. 110). 


1. Die Gewitter innerhalb des Königreichs Sachſen (S. 108). — 2. Der Hagel und das Hagelmeldeweſen (S. 109). — 3. Die Ver j 
— 4. Die Meldungen der meldepflichtigen Gemeinweſen über Hagelfälle aus der 


Jahren 1886—1905 und deren Zuſammenfaſſungen nach Verwaltungsbezirken (S. 110). — 5. Die Blitzſchläge auf Gebäude und dern 


Verteilung auf die Städte und Landgemeinden der Verwaltungsbezirke und des ganzen Landes (S. 118). | 


1. Die Gewitter innerhalb des Königreichs Sachſen. 


Hagelfall und Blitzſchlag ſind Begleiterſcheinungen der Ge— 
witter. Das Gewitter iſt ein atmoſphäriſcher Vorgang, deſſen 
Entſtehung das Vorhandenſein eines Luftwirbels zur Voraus— 
ſetzung hat. Die Bildung eines ſolchen Luftwirbels vollzieht ſich 
entweder unter dem Einfluſſe der allgemeinen Luftdruckverteilung 
oder unter dem Einfluſſe örtlicher Überhitzung, die aber auch erſt 
wieder eine örtliche Yuftdrudverminderung zur Folge haben muß. 
Je nachdem dem Gewitter die eine oder andere Luftwirbelbildung 
zugrunde liegt, wird es in der Meteorologie anders bezeichnet. 
Man nennt ein Gewitter im erſten Falle ein Wirbel-, im letzteren 
ein Wärmegewitter. Die letzteren ſind ihrer Entſtehung nach an 
das Vorhandenſein hoher Temperaturen geknüpft und find daher 
vorwiegend an die warmen Monate des Jahres und an die 
Tagesſtunden mit verhältnismäßig hoher Temperatur gebunden, 
während erſtere ſowohl im Winter als auch in kalten Nächten 
auftreten können. Die Wärmegewitter ſind häufiger als die 
Wirbelgewitter. Von den innerhalb des oben genannten Zeit— 
raumes beobachteten 1553 Gewittern konnten 932 oder 60 Prozent 
als Wärme-, 621 oder 40 Prozent als Wirbelgewitter angeſprochen 
werden. Die letzteren beſitzen zumeiſt große Ausbreitung, während 
erſtere ganz vereinzelt in kleinen Herden, als Einzelerſcheinungen 
oder in kurzen Gewitterzügen zu beobachten ſind. Die Verteilung 
der Gewitter auf die Monate des Jahres iſt folgende: 


Überſicht 1. Verteilung der Gewitter auf die Renate des $ Jahres. 


Auf den ar darunter waren 
neten Monat trafen 
von 100 Gewittern 


des Jahres 


Wirbel⸗ 
gewitter | 


Wärme- 
gewitter 
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September 9 
Oktober 


Darnah find die Monate Mai und Juli die gemitter: 
reichſten, die Wintermonate die gewitterärmſten. In letzteren 
wurden nur Wirbelgewitter beobachtet. 

Der Gewitterausbruch, d. i. der Zeitpunkt, zu welchem der 
erſte Donner gehört wird, verteilt ſich bei den verſchiedenen 
Gewitterarten auf die 4 Tageszeiten, wie folgt: 


DI Om O O WW Hi A Fa 


überfiht 2. Ausbruch der Gewitter zu den Tageszeiten. | 
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Von beiden Gewitterarten wird der Nachmittag als wi 
bruchszeit bevorzugt. 
Nicht alle Gewitter haben Hagelfall oder Blitzſchläge "H 
Gebäude im Gefolge. Von den 932 Wärmegewittern brachten 
nur 318 oder 34 Prozent Blitzſchläge auf Gebäude und 223 
oder 25 Prozent Hagelfälle. Von den 621 Wirbelgewittern 
waren 428 oder 69 Prozent von Blitzſchlägen und 282 oder 
45 Prozent von Hagelfällen begleitet. Kalte und zündende am ` 
ſchläge treten in den meiſten Fällen vereinigt auf, hingegen IR 
ſich bei den einzelnen Gewittern zwiſchen einzelnen Hagelfällen V 
und ſtarken Hagelſchlägen unterſcheiden. Im erſten Falle ind ` 
bei dem Gewitter nur einzelne Orte oder kleine Bezirke un 
Hagelfall betroffen worden, im anderen ließen fih ſogenamm 
Hagelzüge feſtſtellen, d. h. das Gewitter hat auf dem wn i 
Wege, den es genommen hat, zu Hagel geführt, und fo (gi ` 
nur ein kleiner Bezirk, ſondern find ganze Gegenden vom Dal N 
betroffen worden. Trifft man diefe Unterſcheidung, fo zeigt h, 
daß bei den Wärmegewittern in 23 Prozent Hagel verengt 
fiel und nur in 2 Prozent Hagelzüge zu erkennen und feſtzuſelen 
waren. Etwas ungünſtiger ift dieſes Verhältnis bei den Wirbel! 
gewittern. Hier brachten 34 Prozent einzelne Hagelfäle W 
12 Prozent der genannten Gewitterart Hagelzüge. Vereint 
man beide Gewitterarten, ſo ergibt ſich folgendes Bild: | 
Von den 1553 in Sachſen beobachteten Gewittern führte | 
50 Prozent zu Blitzſchlägen auf Gebäude und 33 Prozent! 
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wohl, fo daß alfo jedes zweite Gewitter mindeſtens eine Ent⸗ 
adung nach einem Gebäude, jedes dritte Gewitter einen Hagel⸗ 
d. wenn auch nur einen unbedeutenden, gebracht hat. Jedes 
6. Gewitter führt aber erſt zu einem Hagelfalle von größerer 
lusbreitung oder zu einem ſogenannten Hagelzuge. 

über die Gefährlichkeit der Gewitter in den einzelnen 
Ronaten hinfichtlich der Blitzſchläge und Hagelfälle gibt nod: 
chende Tabelle Aufklärung. 


Überficht 3. Blitzſchläge und Hagelfälle beim Auftreten 
von Gewittern. 


Zahl der Gewitter Durchſchnittlich trafen 
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Hiernach ſind hinſichtlich der Blitzſchläge auf Gebäude die 
witter in den Monaten Juni und Juli, hinſichtlich der Hagel⸗ 
le die Gewitter in den Monaten April und Juni am gefähr⸗ 
item. 


2. Der Hagel und das Hagelmeldeweſen. 


Der Hagel iſt eine beſondere Form des Niederſchlages. Die 
rdichtung des in der Luft enthaltenen Waſſerdampfes, die durch 
kühlung der Luft vor ſich geht, erfolgt in den allermeiſten 
den zu Waſſertropfen, die als Regen zu Boden fallen. Voll: 
gt fih die Verdichtung bei Temperaturen unter Null, fo gefriert 

Waſſertropfen und bildet ſo den Schnee. Ein Unterkühlen 
) plötzliches Erſtarren des Waſſerdampfes der Luft führt zur 
dung von Eiskörnern, die gemeinhin als Hagel, in ſehr kleinem 
tande als Graupel bezeichnet werden. Die Größe der Hagel- 
ner iſt ſehr verſchieden. Je ſtärker der aufſteigende Luftſtrom 
in welchem die Unterkühlung und Erſtarrung des Waſſer⸗ 
ipfes vor fih geht, um jo größer können die Hagelkörner 
den und umgekehrt. Nach den Beobachtungen, die in Sachſen 
über angeſtellt worden ſind und auf die ſpäter noch eingegangen 
den ſoll, hat in Sachſen die Größe der Hagelkörner zwiſchen 
ſelnuß⸗ und Hühnereigröße geſchwankt. Anderwärts ſind Hagel⸗ 
ner von noch größerem Umfange beobachtet worden. 

Die zur Unterkühlung des Waſſerdampfes erforderliche tiefe 
mperatur findet der aufſteigende Luftſtrom in den höheren Luft⸗ 
chten. Das plötzliche Erſtarren des Waſſerdampfes ſoll durch 
wegung der Luftmaſſen erfolgen, die wahrſcheinlich durch die 
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elektriſchen Entladungen bedingt wird. Infofern iſt der Hagel 
eine Begleiterſcheinung des Gewitters. Innerhalb Sachſens iſt 
Hagel ſtets in Verbindung mit Gewitter beobachtet worden. Ander⸗ 
wärts ſind Hagelfälle auch ohne elektriſche Entladungen aufgetreten. 
Jedenfalls iſt aber die Bildung von Hagel nicht an tiefe Tem⸗ 
peraturen in unmittelbarer Nähe der Erdoberfläche geknüpft. Infolge⸗ 
deſſen muß Hagel nicht zur kalten Jahreszeit eintreten, ſondern 
er bildet ſich, wie die Beobachtung zeigt, ſehr oft mitten im Hoch⸗ 
ſommer, alſo zu einer Zeit, wo die Vegetation in voller Ent⸗ 
wickelung ſteht. Der Hagel ſchädigt alsdann die anſtehende Ernte 
durch Umknicken der Ahren und durch Umbrechen der Halme. In 
einzelnen Fällen iſt die Getreideernte völlig vernichtet worden. 
Je größer die Hagelkörner und je zahlreicher ſie ſind, um ſo 
größeren Schaden wird der Hagel im allgemeinen verurſachen 
und umgekehrt. Ein wirkſames Schutzmittel gegen die Entſtehung 
von Hagel gibt es nicht. Das viele Jahre hindurch in Steier⸗ 
mark und Italien erprobte Hagelſchießen hat ſich als unwirkſam 
erwieſen. Die Möglichkeit, ſich gegen die Folgen eines Hagel⸗ 
ſchlages zu ſichern, gewährt ausſchließlich die Verſicherung einer 
anſtehenden Ernte bei irgend einer der beſtehenden Hagel⸗ 
verſicherungsgeſellſchaften. 

Mit Rückſicht auf die Schädigungen, welche der Hagel ver⸗ 
urſachen kann, war es wohl erwünſcht, zunächſt über die Ent⸗ 
ſtehung des Hagels unterrichtet zu ſein und ferner die Verteilung 
desſelben innerhalb des Königreichs Sachſen kennen zu lernen. 
Diefe Erwägungen waren wohl im weſentlichen beſtimmend für 
den Erlaß nachſtehender Verordnung: 


Nr. 20. Verordnung. 


Erhebungen über den Zug der Hagelwetter betreffend, 
vom 2. Juni 1885. 


In Verfolg eines Antrags der Direktorien der land wirtſchaftlichen 
Kreisvereine ſollen zur Gewinnung von Unterlagen für die im Intereſſe 
der Landwirtſchaft ſo wünſchenswerte Hagelſtatiſtik zunächſt Erhebungen 
über den Zug von Hagelwetter, insbeſondere die Zeitmomente des Auf- 
tretens, die Ausbreitung derſelben, ihre Verbindung mit Regenfällen 
ſowie Gewittererſcheinungen und dergleichen durch das meteorologiſche 
Inſtitut zu Chemnitz“) unter Beihülfe der Ortsbehörde dergeſtalt vor⸗ 
genommen werden, daß das genannte Inſtitut an dieſe Behörden mit 
geeignetem Vordrucke verſehene Poſtkarten abgibt, welche von denſelben 
alsbald nach Auftreten eines Hagelwetters an dem betreffenden Orte aus⸗ 
zufüllen und an das Inſtitut zurückzuſenden ſind. 

An die Stadträte, Bürgermeiſter, Gemeindevorſtände und Guts⸗ 
vorſteher ergeht daher hierdurch Veranlaſſung, die ihnen von dem meteoro⸗ 
logiſchen Inſtitute zuzuſtellenden Fragekarten eintretenden Falles mit 
möglichſter Beſchleunigung auszufüllen und an das Inſtitut zurück⸗ 
zuſenden, auch ſonſt die von letzterem in Bezug auf die Hagelwetter er- 
betenen Mitteilungen demſelben zugehen zu laſſen. 


Dresden, am 2. Juni 1885. 


Miniſterium des Juuern. 


v. Noſtitz⸗Wallwitz. Fromm. 


Dieſe Verordnung ſchaffte dem Kgl. meteorologiſchen Inſtitute 
ſofort eine große Anzahl von Beobachtungsſtellen. Nach dem 
Verzeichnis der Stadt⸗ und Landgemeinden und ſelbſtändigen 
Gutsbezirke vom Jahre 1884 waren insgeſamt 4147 Stellen“) 
meldepflichtig. Im Laufe der Zeit hat ſich dieſe Zahl nur wenig 
verringert. 


9) Jetzt Kgl. Landeswetterwarte zu Dresden. 

) Bezieht fih auf alle Städte, Landgemeinden und Rittergüter, 
ſoweit letztere ſelbſtändige Gutsbezirke mit einem Gutsvorſteher und daher 
meldepflichtig waren. N 


Die ſeitens des Kgl. meteorologiſchen Inſtituts zur Ausgabe | mehr ſehr häufig Unterbrechungen, d. h. das Gewitter hat kela: . 


gelangenden Meldeformulare ſind folgende: 
Stadtgemeinde? Landgemeinde? Rittergut? 


Hagelmeldung aus 246 nr 19 
1) Wann fand der Hagelfall ſtalt 4 
= vonn Uhr Min. bis Uhr Min 
2 
212) Hat es während des Hagelwetters auch geregnet? 
u. zwar von Mia Min bis E Min 
— 3) Hat es während des Hagelw. geblitzt ... gedonnert 


u. zwar von EE Min Dis Min. 


E 4) Wie waren Richtung und Stärke des Windes? 


a) Vor dem Hagel fallt. nennen 
b) Während des Hagelfalles—-—-»P;P:: —U——— 


6) In welcher Richtung zog die Hagelwolke? (Binmeleriätunmg, 


Sie kam aus (von 


& 

= 1N0:308. 200 h,, y 
22 

E 6) Wie groß waren die Hagelkörner? 

g Die kleinſten eimg `... 
S Die gen i, 
S 


7) Wie groß war die Menge der gefallenen Eismaſſen? 


(Unter anderem angeben, ob die Hagelkörner vereinzelt oder dicht fielen, ob 
und wie lange die Erde bedeckt blieb, entweder an den Stellen, wo der 
Hagel direkt gefallen, oder an ſolchen, wo er durch Waſſer zuſammen⸗ 
geſchwemmt war.) 


Die auf obiger Karte aufgeführten Fragen laſſen ohne weiteres 
erkennen, daß bei dieſer Statiſtik die naturwiſſenſchaftliche Seite 
des Hagelfalles im Vordergrunde ſteht. Über die Höhe des ev. 
verurſachten Schadens wird keine Auskunft verlangt. Sonach 
beſitzt nur die Meldung ſelbſt in gewiſſer Hinſicht einen wirt⸗ 
ſchaftlichen Wert. Jedenfalls kann auf Grund einer vieljährigen 
Zuſammenſtellung geſagt werden, ob und welche Gegend Sachſens 
vom Hagelſchlag mehr heimgeſucht wird als eine andere. 


3. Die Verteilung des Hagels innerhalb Sachſens. 


Die Bearbeitung der Hagelmeldungen erfolgt ſofort nach 
Eingang, und zwar werden die Meldungen vom gleichen Tage 
in eine Karte eingetragen. Dabei zeigt ſich in erſter Linie, ob 
der Hagelfall als Zug oder als Einzelerſcheinung aufgetreten ift. 
Wie bereits früher hervorgehoben, iſt der Hagelzug weit ſeltener 
als die Einzelerſcheinung. Die Möglichkeit der Bildung von 
Hagel iſt bei jedem Gewitter gegeben, nur iſt bei einem Hagel⸗ 
zuge das Gewitter von vornherein, eben durch die Mächtigkeit 
des das Gewitter bildenden aufſteigenden Luftſtromes, zur Bildung 
von Hagel prädeſtiniert. Einzelne Hagelfälle werden ſich in der 
Regel nur dann bilden, wenn entweder die Kraft des aufſteigenden 
Stromes durch örtliche Verhältniſſe verſtärkt wird oder die nur 
in geringem Maße vorhandene Luftfeuchtigkeit ein Aufſteigen im 
ſenkrechten Luftſtrome bis zur Unterkühlung erleichtert. 

Wie durch örtliche Verhältniſſe die Bildung von Hagel⸗ 
begünſtigt, ſo iſt es auch möglich, daß die Entſtehung von 
Hagelkörnern durch örtliche Verhältniſſe verhindert werden kann. 
Wenn man die Hagelzüge auf Grund der eingegangenen Meldungen 
verfolgt, ſo zeigt ſich keineswegs eine ununterbrochene Folge von 
Hagelfällen im Verlaufe eines Gewitters. Es zeigen ſich viel⸗ 
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weiſe nur Regentropfen, nicht aber Hagel gebildet. Der Grund 


für eine ſolche Erſcheinung ift zumeiſt nur feher ſchwer ue 
mitteln, es fei denn, daß es möglich wäre, in jedem Falle o. 


liche Studien vorzunehmen. Immerhin iſt wohl anzunehmen, 


daß bewaldete Höhenrücken, kühle Luftmaſſen aus Tälern und 


anderes mehr die Gewalt des aufſteigenden Luftſtromes ſchwächen 
und fo eine vorzeitige Verdichtung des Waſſerdampfes zu Tropf 
herbeiführen. 


möglich, ſondern im hohen Maße wahrſcheinlich ift. Worin Wé 


beſteht, ift allerdings mit Sicherheit noch nicht zu ermitteln, I: ` 


dern würde vielleicht erft auf Grund eingehender örtlicher Studi 
möglich werden. 

Aus der Statiſtik ſelbſt geht aber hervor, daß die Gogel 
gefahr in den allermeiſten Fällen örtlich durchaus verſchieden iĝ. 
Angeſichts der Verſchiedenartigkeit der Oberflächenbeſchaffendel, 


der Verteilung von Wald uſw. innerhalb Sachſens iſt dies aber 
durchaus erklärlich. Eine gewiſſe Gleichartigkeit müßte ſich aber 


ſelbſt dann noch ergeben, wenn die Gewitter und die mit ihnen 
verbundenen Hagelfälle immer ein und dieſelbe Zugrichtung 
einhalten würden. Dies ift aber keineswegs der Fall. Die 


Hauptrichtung der Gewitterzüge ift allerdings die von W nach . 


Die Zahl der Gewitterwirbel, welche die vorgenannte Richtung 
einhielten, beziffert ſich auf 40 Prozent, fo daß immerhin ng 
60 Prozent ſich in anderer Richtung fortpflanzten. Hierzu treten 
noch die Abzweigungen von einem Hauptwirbel, die in der Regel 
zu beobachten find und die in ihrer Bewegungsrichtung als jelk 
ſtändige Wirbel nicht gezählt werden können. 

Die Verſchiedenartigkeit in der Verteilung von Hagelfälln 
auf die ſoeben hingewieſen worden ift, ließ es wünſchenswert er 
ſcheinen, daß die Orte und Gutsbezirke mit der Zahl der in einen 


beſtimmten Zeitraume beobachteten und gemeldeten Hagelweter 


einzeln aufgeführt wurden. Es handelt ſich im vorliegenden 
Falle um einen 20 jährigen Zeitraum und zwar um die Jatte 
1886 bis 1905. Alle Meldungen über Hagelwetter find der Je} 
nach bei den einzelnen Gemeinden und Gutsbezirken angegeben. 
Die Gemeinden und Gutsbezirke find nach Kreis- bez. Amtshaupt⸗ 
mannſchaften und innerhalb der nach Anzahl der Hagelmeldunge 
unterſchiedenen Gruppen alphabetiſch geordnet. Gemeinden und 
Gutsbezirke, welche überhaupt keinen Hagelfall meldeten, fin 
naturgemäß nicht mit aufgeführt worden. 


4. Die Meldungen der meldepflichtigen Gemeinpeſen 


über Hagelfälle aus den Jahren 1886—1905 und bern 


Zuſammenfaſſung nach Verwaltungsbezirken. 


Abkürzungen hinter den Ortsnamen: 
»in einem Jahre 2 Hagelfälle 
t in einem Jahre 3 i 
® in einem Jahre 4 15 
s in einem Jahre 5 „ 

Wenn je 2—5 Meldungen aus mehreren Jahren vorhanden "R, 
fo wird die Anzahl der Jahre durch beigefügte kleine Zahlen ange: “den. 
Es heißt beiſpielsweiſe: Tanneberg b. Rochlitz t, * = aus Zar 
liegen von einem Jahre 3 und von 3 Jahren je 2 Hagelmeldungen bot. 
M. = Meldungen. 


Kreishauptmannſchaft Banken. 


Amtshauptmaunſchaft Bautzen. 


Stadtgemeinden: 


1 M.: Biſchofswerda, Königswartha. 
3 M.: Bautzen. 


Jedenfalls iſt aus der eingehenden Bearbeitu ` 
der bisherigen Hagelmeldungen erkennbar, daß eine weitgehende 
örtliche Beeinfluſſung der Bildung von Hagel nicht nur uw 
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Landgemeinden und ſelbſt. Gutsbezirke: 


1 M.;: Auritz, Bederwitz, Bohnitzſch, Brießnitz, Buchwalde, Burk, 
annewitz b. Biſchofswerda, Coblenz, Cölln, Cormitz, Rttg. Dahren, 
aranitz, Denkwitz, Diehmen, Doberſchau, Doberſchütz, Döhlen, 
nauſchkowitz, Drehſa, Droben, Dubrauke, Eulowitz, Gaußig, Geißmanns— 
rf, Rttg. Gleina, Göda, Goldbach, Gröditz mit Rttg., Großbröſern, 
toßdöbſchütz, Günthersdorf, Halbendorf, Harthau mit Rttg., Holſcha, 
enlwitz, Jeznitz, Kauppa, Kleinpraga, Kleinſauberitz, Hir mit Rttg., 
vdwig mit Riig., Kumſchütz, Leichnam, Leutwitz, Lippitſch, Luttowitz, 
alig, Maſchwitz, Ritg. Milkel, Rttg. Milkwitz, Nadelwitz, Naundorf 
Bautzen, Nechern, Neudorf a. d. Spree, Ritg. Niedergurig, Ober- 
lich, Oppitz, Pannewitz, Pietzſchwitz, Quatitz, Rabitz, Radibor mit 
tg, Rammenau mit Rttg., Rttg Rattwitz, Ringenhain, Rttg. Saritzſch, 
dönbrunn, Schwarznauslitz, Semmichau mit Rttg., Siebitz, Spittwitz 
it Ritg., Steindörfel, Steinigtwolmsdorf, Stiebitz, Rtig. Techritz, 
ichniz mit Rttg., Wartha, Wehrsdorf, Zſchillichau. 

2 M.: Baſchütz, Birkau, Camina, Caßlau, Rttg. Diehmen, 
zbeln, Golenz, Grubſchütz, Kleinbautzen, Kleindrebnitz, Kleinpoſtwitz, 
einſeidau, Kleinwelka, Kronförſtchen, Malſchwitz, Nadelwitz, Neſchwitz, 
eruhna, Ohna, Pielitz, Rttg. Pließkowitz, Pottſchapplitz, Preuſchwitz, 
iſchwitz, Rttg. Puſchwitz, Rodewitz b. Schirgiswalde, Scheckwitz, Rttg. 
girgiswalde“, Schlungwitz, Seidau, Singwitz, Sora, Storcha, Techritz, 
umg, Truppen, Weickersdorf. Weißnauslitz, Wuiſchke, Beida, Zockau. 

3 M.: Baruth, Belmsdorf, Guttau, Hainitz, Rttg. Kleinſeitſchen, 
einwelka, Lauske, Loga, Lubachau, Milkwitz, Neuſchmölln, Niedergurig, 
erruhna, Nieſendorf, Rttg. Oberuhna, Pließkowitz, Pommritz, 
Anny, Schmochtitz, Temritz, Rttg. Thumitz. i 

4 M: Bröſa, Demitz, Dretſchen, Gaußig, Großdrebnitz, Medewitz, 
ederneukirch“, Oberputzkau, Model “, Ratiwitz, Sornßig, Tröbigau. 

6 M.: Gnaſchwitz, Großwelka“, Milkel“, Rajha, Salzenforſt, Wawitz. 

6 M.: Gleinat*. 

7 M.: Malfig*, Niederputzkau *. 

8 M.: Großwelka “, Kleinſeitzſchen , Schmochtitz“. 


Amtshauptmaunſchaft Kamenz. 


Stadtgemeinden: 
1 M.: Königsbrück, Kamenz. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Bernbruch, Biehla, Böhmiſchvollung, Brauna, Deutſch⸗ 
elig, Dobrig, Döbra, Dürrwicknitz, Rttg. Elſtra, Friedersdorf, Groß: 
be, Großnaundorf, Hausdorf b. Kamenz, Höckendorf b. Königsbrück, 
au, Jiedlitz, Kriepitz, Liebenau, Lückersdorf, Lüttichau, Rttg. Milſtrich, 
tg, Nauslitz, Oßling, Rauſchwitz, Rttg. Reichenau, Reichenbach, 
brsdorf mit Rttg., Rttg. Schmerlitz, Schmorkau, Schwepnitz, Sella, 
ittel b. Kamenz, Stenz, Talpenberg, Weißbach b. Königsbrück, Wieſa 
tameng, Berna, Zſchornau. 

2 M.: Gelenau, Hauswalde, Hennersdorf, Höflein, Kindiſch, Lapte, 
tnig, Milſtrich, Niederlichtenau b. Pulsnitz, Oberlichtenau, Oberfteina 
Zulenig, Piskowitz, Räckelwitz, Ralbitz, Reichenau b. Königsbrück, 
wosdorf, Rttg. Skaska. 

3 M.: Biſchheim, Gräfenhain, Laßke, Mittelbach b. Pulsnitz, 
msdorf, Säuritz“, Schmerlitz, Wendiſchbaſelitz. 

4 M.: Schönau b. Kamenz. 

5 M.: Gersdorf b. Kamenz“, Rttg. Räckelwitz, 
fla m Ländchen. 

7 M.: Großröhrsdorf“, Schwepnitz t. 

8 M.: Möhrsdorf* ?. S g | 
18 M.: Kleindittmannsdorf*?, Lichtenberg b. Pulsnitz + *2. 


Weißbach b. Pulsnitz, 


Amtshauptmauuſchaft Löbau. 


Stadtgemeinden: 
2 M.: Weißenberg. 
3 M.: Löbau *. 
6 M.: Bernſtadt. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


l 1M.: Bellwitz, Biſchdorf, Eiſerode, Gloſſen, Rita. Großſchweidnitz, 
dorf, Rttg. Kleinradmeritz, Kleinſchweidnitz, Rttg. Körbigsdorf, 
tmarsdorf, Lauske b. Löbau, Rttg. Lehn, Maltitz, Neueibau, Neundorf, 
derroppersdorf, Niederſohland am Rothſtein, Niethen, Oberebersbach, 
J. Oberkotitz, Oberottenhain, Oberrennersdorf, Ohliſch, Oppeln, 
zen, Rodewitz b. Löbau, Spittel b. Löbau, Tragwitz. 

„2 M.: Berthelsdorf b. Herrnhut, Cunnersdorf, Dolgowitz, Herrn: 
„ Kintlitz, Kohlweſa, Lautitz, Obercunewalde mit Ritg., Oberfrieders⸗ 
l, Rtig. Oberkemnitz, Rttg. 
ka, Trauſchwitz. 


Oberſohland, Oberſohland am Rothſtein, 


3 M.: Altbernsdorf a. d. Eigen, Altlöbau, Bergdorf, Carlsbrunn, 
Cunewalde, V Georgewitz, Gutsbz. Herwigsdorf“, Klein: 
ſchweidnitz, Rttg. Lehn, Neuſchönberg, Niederkunnersdorf, Rttg Nieder- 
friedersdorf, Niederrennersdorf, Noſtitz, Oberrennersdorf, Oppach mit 
Ritg., Ritg. Oppeln, Schönau a. d. Eigen, Zoblitz. 

4 M: Breitendorf b. Löbau, Dittersbach a. d. Eigen, Gloſſen, 
Großſchweidnitz, Kleinradmeritz, Kotitz, Niederfriedersdorf, Roſenhain $, 
Ritg. Roſenhain, Unwürde, Wohla *. 

5 M.: Kuppritz“, Niederſtrahwalde, Oberſtrahwalde, Ottenhain b. 


Löbau“, Schönbach b. Neuſalz. 

6 M.: Großhennersdorf, Lauba, Obercunnersdorf b. Löbau, 
Zſchorna . 
7 Mi.: Herwigsdorf, Kemnitz b. Bernſtadt, Kottmarsdorf, Ober: 
oderwitz“. 

8 M.: Lawalde “. 


9 M.: 
10 M.: 
13 M.: 
17 M.: 


Großdehſa“, Kleindehſa“. 

Alteibau f“, Mittelſohland am Rothſtein *. 
Ebersbach b. Löbau t *. 

Hochkirch““. 


Amtshauptmannſchaft Sitten. 


Stadtgemeinden: 
3 M.: Zittau“. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke. 


1 M.: Eckartsberg, Rttg. Friedersdorf b. Reichenau, Leuba, Lichten⸗ 
berg, Neuleutersdorf, Oberweigsdorf, Roſenthal b. Zittau, Rußdorf b. 
Oſtritz, Seitendorf, Schönfeld b. Oſtritz, Wanſcha. 

2 M.: Dornhennersdorf, Allodialgut Markersdorf b. Reichenau 
Ritg. Mitteloderwitz“, Schlegel b. Oſtritz, Seitendorf klöſterl. Anteil, 
Spitzkunnersdorf, Türchau, Zittel. 

3 M.: Altſtadt“, Bertsdorf, Drauſendorf, Großſchönau“, Grunau, 
Markersdorf, Oberherwigsdorf, Reichenau b. Zittau, Zittauer Ant., Trattlau. 

4 M.: Blumberg, Hainewalde, Marienthal“, Reichenau b. Zittau. 

5 M.: Burkersdorf b. Oſtritz, Friedersdorf b. Reichenau“, Königs: 
bon b. Oſtritz “*, Radgendorf, Reutnitz. 

M.: Rohnau. 
7 M.: Mittelherwigsdorf *. 
8 M.: Joachimſtein. 
10 M.: Hartan *?, Olbersdorf *, Seifhennersdorf “. 
12 M.: Mitteloderwitz “. 
14 M.: Niederoderwitz' t. 
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Areishauptmauuſchaft Dresden. 


Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


Stadtgemeinden: 


M.: Altenberg, Bärenftein. 
M.: Geiſing. 

M.: Lauenſtein “. 

M.: Dippoldiswalde. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M: Bärenburg, Rttg. Bärenklauſe, Berreuth, Dittersbach b. 
Lauenſtein, Hermsdorf b. Frauenſtein, Malter, Naundorf, Niederpretzſchen⸗ 
dorf, Oberkarsdorf, Paulsdorf, Paulshain, Reichſtädt mit Ritg, Sada, 
e Theiſewitz, Ritg Wilmsdorf, Wittgendorf b. Dippoldiswalde. 

2 M.: Beerwalde, Berthelsdorf b. Lauenſtein, Burkersdorf b. 

Frauenſtein, Hausdorf b. Dippoldiswalde, Obercunnersdorf, Oberfiauens 
dorf, Quohren, Rehefeld, Reichenau, Reinholdshain, Reinhardtsgrimma. 

3 M.: Börnchen b. Lauenſtein, Dittersbach b. Frauenſtein, Georgen⸗ 
feld, Großölſa“*, Hermsdorf b. Dippoldiswalde, Kleinkarsdorf, Liebenau 
b. Lauenſtein, Rechenberg, Röthenbach, Sayde b. Frauenſtein, Rttg. 

| Theiſewitz“. 

4 M.: Bärenftein b. Lauenſtein, Breitenau b. Lauenſtein, Cunners⸗ 
dorf b. Dippoldiswalde, Elend, Höckendorf b Dippoldiswalde“, Johnsbach, 
Kreiſcha, Luchau, Poſſendorf, Sadisdorf“, Schönfeld b. Frauenſtein, 
Waltersdorf t, Wendiſcheunnersdorf “*. 

5 M.: Rttg. Bärenſtein, Döbra b. Lauenſtein“, Falkenhain b. Alten⸗ 
berg“, Friedersdorf b. Frauenſtein*, Hennersbach“, Holzhau“, Paulsdorf“. 

6 M.: Ammelsdorf, Bärenfels, Dönſchten, Fürſtenau“, Gombſen“, 
Hartmannsdorf b Frauenſtein t, Kleinbobrigfche, Schellerhau“, Wendiſch⸗ 
carsdorf*, Zinnwald r. 

7 M.: Börnchen !, Fürſtenwalde. 

8 M.: Naſſau“. 

9 M.: Börnersdorf* , Löwenhain*. 


1 
5 
8 
11 


— —— 


183 M.: Kipsdorf““. 

14 M.: Borlase *, 

16 M.: Wilmsdorft * ?. 
17 M.: Hennersdorſ““. 


Amtshauptmannſchaft Dresden: Altf. 
Stadtgemeinden: 
6 M.: Tharandt. 
Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Altfranken, Babisnau, Bannewitz, Boderitz b. Dresden, Burg⸗ 
ſtädtel b. Dresden, Cunnersdorf b. Kaitz, Gitterſee, Großburgk, Hinter: 
gersdorf, Kaitz, Kauſcha b. Dresden, Kleinopitz, Rttg. Lockwitz, Lübau, 
Neunimptſch, Neuoſtra, Rttg. Nickern, Niederhermsdorf, Niederſedlitz, Rttg. 
Nöthnitz, Obergorbitz, Oberhermsdorf, Kammergut Pennrich, Dresden: 
Plauen, Prabſchütz, Prohlis, Rttg. Roßthal. Strehlen. 

2 M.: Birkigt, Deuben, Dorfhain, Goppeln, Goſtritz, Hainsberg, 
Kemnitz, Leutewitz b. Dresden, Mobſchatz, Niederhäslich, Obernaundorf, 
Reick, Saalhauſen, Weißig b. Döhlen, Wölfnitz, Wurgwitz, Zöllmen. 

3 M: Eutſchütz, Gauſtritz, Gohlis, Grillenburg“, Kleinopitz, Nauß⸗ 
lig, Sobrigau, Stetzſch, Zauckerode, Zſchiedge. , 

4 M.: Braunsdorf b. Tharandt, Burgt, Golberode, Hartha b. 
Tharandt, Löbtau, Niedergorbitz, Pohrsdorf, Potſchappel', Somsdorf m. 
Coßmannsdorfx*, Welſchhufe. 

5 M.: Cotta, Gompitz, Klingenberg, Leubnipe. 

6 M.: Rippien“. 

7 M.: Fördergersdorf, Leuterig*, Niederpeſterwitz *, Nöthnitz b. 
Dresden“, Pennrich“. 

8 M:: Coſſebaude, Kleinölſa. 

9 M.: Briesnig*?, Lockwitz“?, Mohornt, Unterweißig **. 

10 M.: Nickern“ . 


Amtshauptmaunſchaft Dresden ⸗Neuſt. 


Stadtgemeinden: 
2 M.: Radeberg. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Cunnersdorf b. Helfenberg, Gomlitz, Rttg. Hermsdorf b. 
Dresden, Kötzſchenbroda, Rttg. Kleinwolmsdorf, Laubegaſt, Leppersdorf., 
Lomnitz, Mickten, Niederlößnitz, Oberlößnitz, Reitzendorf, Söbrigen, Tolke⸗ 
witz, Trachau, Wachau b. Radeberg mit Rttg., Weixdorf, Zitzſchewig. 

2 M.: Bordorf, Bühlau, Cunnersdorf b. Radeberg, Klotzſche, Lauſa, 
Oberpoyritz, Pappritz, Pillnitz“, Reichenberg, Rockau“, Seidnitz, Strieſen 
(Dresden⸗Strieſen), Weißer Hirſch. 

3 M.: Arnsdorf, Leuben“, Malſchendorf, Wahnsdorf, Wilſchdorf 
b. Dresden. 

4 M.: Dippelsdorf, Ritg. Hermsdorf b. Dresden“, Kleinröhrsdorf“, 
Wachwitz t. 

5 M.: Radebeul. 

6 M.: Eiſenberg et, Großdobritz“. 

7 M.: Blaſewitz, Langebrück, Schönfeld b. Dresden, Seifersdorf b. 
Radeberg, Ullersdorf. 

8 Ch Kleinwolmsdorf“, Loſchwitz “. 

9 M.: Rähnitz“, Wallroda*? Weißig b. Dresden““. 


Amts hauptmaunſchaft Freiberg. 


Stadtgemeinden: 


1 M.: Sayda. 
2 M.: Freiberg. 
6 M.: Brand. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Müdisdorf, Niederfrei, Niederſchöna, Niederſeiffenbach, Rttg. 
Purſchenſtein, Tuttendorf. 

2 M.: Conradsdorf, Erbisdorf, Falkenberg, Gränitz, Großſchirma, 
Heidersdorf. Krummenhennersdorf, Lichtenberg b. Freiberg, Linda, Michaelis, 
ug, Oberſchöna. 

3 M: Großvoigtsberg*, Kleinhartmannsdorf, Ritg. Krummen⸗ 
hennersdorf, Langenrinne, Mulda“, Oberlangenau, Oberſchöna, Reihen- 
bach b. Siebenlehn, Schönfeld b. Sayda, Seifersdorf b. Freiberg. 

4 M: Berthelsdorf, Bräunsdorf b. Freiberg, Langhennersdorf, 
Niederſchöna, Ullersdorf. 

5 M: Dittmannsdorf b. Sayda, Freibergsdorf“, Friedeburg“, 
Hallbach, Herrndorf, Kleinneuſchönberg, Naundorf b. Freiberg, Nieder⸗ 
neuſchönberg, Oberreichenbach b. Brand, Oberſchaar*, Rtig. Pfaffroda, 
Reukersdorf. | 
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6 M.: Cämmerswalde, Dorfchemnitz“, Heidelberg, Hetzdorf⸗ gi. 
voigtsberg, Neuhaufen*, Sohra*, Zug “. berg, Din A 

7 M.: Deuticheinfiedel*, Deutſchneudorf, Großwaltersdorf, N: 
wernsdorf, Niederbobritzſch, Niederlangenau“, Voigtsdorf. 

8 M: Wolfsgrundt, Zethau“ “. 

9 M.: Helbigsdorf“, Oberbobritzſch“. 

10 M.: Großhartmannsdorf “, Kleinſchirma t, Pfaffroda b. Set. 
Wegefarth “!. 

11 M.: Dittersbach b. Sayda t, Dörnthal *?, 

14 M.: Colmnig**t. 

17 M.: Friedebach t *. 

22 M.: Claußnitz t®*?, 


Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


Stadtgemeinden: 


3 M.: Radeburg “*. 
7 M: Großenhain *. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirle: 


1 M.: Adelsdorf, Baßlitz, Berbisdorf, Boden, Brockwitz, Cunnen 
walde, Goltzſcha, Haidehäuſer, Kleinnaundorf b. Radeberg, Bronz: 
Kraußnitz, Lampertswalde, Leckwitz, Mars dorf, Mülbitz, Naunvirit: 
Naundorf b. Großenhain, Niegerode, Nieska, Rttg. Olsnitz, Por 
Querſa, Sada mit Rtig., Rttg Schönfeld b. Großenhain, Ste! 
Spansberg, Stölpchen, Rttg. Strauch, Strießen b. Großenhain, Tri 
dorf, Treugeböhla, Wantewitz, Zottewitz. 

2 M.: Altleis, Blattersleben, Ritg. Boden b. Radeberg, Fit: 
Lenz, Dallwitz, Dobra b. Radeberg, Geißlitz, Gohriſch, Großdinmann 
dorf, Jahnishauſen, Kalkreuth“, Laubach, Lenz, Liega, Medeſſen, Xe: 
theuer, Naſſeböhla, Naundorf b. Ortrand, Ober: und Mitteleber “ 
Porſchütz, Prauſitz, Radewitz b. Rieſa, Roda b. Großenhain, Mu 2: 
Skaup, Stauda, Übigau, Volkersdorf, Weißig b. Staffa, Wülkniz, 2 


ain. 
i 3 M.: Baſelitz, Blochwitz, Boberſen, Gävernitz, Goſtewiß, Gri! 
b. Großenhain, Kmehlen, Kottewitz, Lichtenſee, Linz, Medingen, Ni 
ebersbach, Raden, Roſtig“, Schönborn b. Großenhain, Schonfel⸗ 
Großenhain, Seußlitz“, Zſchaiten. | 

4 M.: Bärnsdorf, Brößnitz, Colmnitz, Ermendorf, Glaubiz, Cr 
Görzig, Markſiedlitz, Neuſeußlitz, Olſitz, Olsnitz, Perig, Tauſcha, Tiefere 
Wildenhain b. Großenhain. a: 

5 M.: Döſchütz b. Großenhain, Frauenhain, Podra, Priem: 
Rttg. Tiefenau, Zottewitz. 

6 M: Koſelitz, Zabeltitze. 

7 M.: Nünchritz, Streumen“. 

8 M.: Weißig a. Raſchütz“. 

10 M.: Rttg. Zabeltitz :“. 


Amtshanptmannſchaft Reißen. 
Stadtgemeinden: 


3 M.: Lommatzſch. 
4 M.: Noſſen. : 
10 M.: Siebenlehn 1“, Wilsdruff t *. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Abend, Altlommatzſch, Beicha, Berntitz, Blankenſtein, db 
fen, Bohnitzſch, Boritz, Canig, Dörſchnitz, Gaſern, Gleina b. Lomma 
Göhriſch, Görtitz, Hartha, Heynitz mit Rttg., Hirſchſtein, Horum 
Ickowitz, Ritg. Ilkendorf, Keilbuſch, Keſſelsdorf, Kettewitz, Kleinjhicht 
Kleſſig, Klipphauſen mit Rttg, Krögis, Lampersdorf, Leippen, "o 
Löthain, Mahlitzſch, Maltitz, Mertitz, Meſſa, Mettelwiß, Miltitz, 29 
Munzig, Naundörfel, Neckanitz, Neukirchen, Neutanneberg, Mieres 
Niederlommatzſch, Niedermuſchütz, Nöſſige, Noßlitz, Obereula, Cf 
witz, Paltzſchen, Pauſchütz, Petzſchwitz, Piskowitz, Poititz, Pte he 
Radewitz b. Noſſen, Raußlitz, Roitzich b. Wilsdruff, Saultig, enn 
b. Rieſa, Schleinitz, Schönnewitz b Meißen, Schrebitz b. Noſſen, en 
Seebſchütz, Seilitz, Sönitz, Sornitz, Steinbach b. Keſſelsdorf, < 
b. Lommatzſch, Weinböhla, Windorf b. Meißen, Wölkiſch, EM 
Zehren, Ziegenhain. 18 

2 M.: Auguſtusberg, Birkenhain, Eulitz, Gohla, Gölzſche E 
helf⸗Friedrichsgrund, Graupzig, Hirſchfeld, Jeſſen b. Meißen, 2 
Klappendorf, Kötitz b. Meißen, Kreißa, Krepta, Löbſchütz b. 27 
Loſſen, Miſchwitz, Munzig, Mutzſchwiß, Naundorf, Neuhirſchdein. 
lommatzſch, Obermuſchütz, Pinnewitz, Piskowitz, Prieſen, Rita. ? 
witz, Raßlitz b Meißen, Raußlitz, Reichenbach b. Meißen, mens e 
ſchütz, Röhrsdorf, Roitzſch b. Lommatzſch, Scheerau, Schletta, CC" 
walde, Seeligſtadt b. Meißen, Sieglitz, Soppen, Stroiſchen, Weis, 
Weitzſchen, Wunſchwitz, Zaſchendorf, Zetta, Zſcheila. 


3 M.: Arntitz, Barmenitz b. Lommatzſch, Brockwitz, Burkhardswalde, 
Churſchüz, Diera, Gauernitz, Grumbach b. Wilsdruff, Ibanitz, Kaufbach, 
noltewitz, Leſchen, Marſchütz, Mehren, Praterſchütz, Reinsberg, Roitzſchen, 
Steinbach, Taubenheim, Ullendorf, Wendiſchbora, Wetterwitz, Wuhſen. 

4 M.: Bahra, Bieberftein, Burkersdorf b. Noſſen, 5 
wu Groitzſch“, Gruna, Herzogswalde“, Hühndorf b. Meißen, Jeſſen 
„ Lommatzſch, Karcha, Limbach b. Wilsdruff, Neukirchen b. Wilsdruff, 
ën SR Peßſchwitz Starbach, Unkersdorf. 

Althirſchſtein, Breitenbach b. Noſſen, Mauna, 
a WEE Sörnewitz. 

6 M.: Dittmannsdorf b. Noſſen, Niederwartha, Rottewitz, Schieritz. 

.: Großdobritz 1, Leuben b. Lommatzſch*, Sora b. Wilsdruff, 


Niederau“, 


8 M.: Gröbern. 
: Leutewitz b. Meißen, Obermeiſa *? 
` Obergruna t *. 


Amtshauptmaunſchaft Pirna. 
Stadtgemeinden: 
: Pirna, Dohna. 
: Berggießhübel, Schandau. 
Stolpen, Neuſtadt. 
.: Gottleuba, Königſtein. 
.: Hohnftein. 
.: Sebnitz än, 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Bonnewitz, Burkersdorf b. Pirna, Cunnersdorf b. Pirna, 
aube, Dittersbach b. Stolpen, Dohma, Elbersdorf, Großcotta, Groß— 
dachwitz, Heeſelicht, Hinterjeſſen, Hohburkersdorf, Hütten, Klein— 
ge, Kleinſtruppen mit Rttg., Kleinzſchachwitz, Rttg. Krebs, Krum: 
imsdorf, Langenhennersdorf, Lauterbach, Lohmen mit Kammergut, 
littelndorf, Mockethal, Naundorf b. Pirna, Neudörfel b. Stolpen, Nieder— 
imsdorf, Obervogelgeſang, Ploſchwitz, Pofta, Poſtelwitz, Raihmannsdorf, 
kichſtein, Roſenthal b Königſtein, Ritg Rottwerndorf, Stolpen (Schloß), 
onig b Pirna, Ulbersdorf, Vorderjeſſen, Weeſenſtein, Zatzſchke, Zuſchendorf. 


See 


— 


2 M.: Altendorf, Dobra b. Stolpen, Ebenheit, Ehrenberg, Nttg. ` 


Gorknitz, Großgraupe“, Ritg. Hofheinersdorf, Klein: 
nnersdorf, Köttewitz, Krippen, Langenwolmsdorf, Rttg. Oberotten— 
ij, Oſtrau b. Schandau, Pötzſcha, Porſchdorf, Porſchendorf, Proſſen, 
0 hardtsdorf“, Saupsdorf, Schmiedefeld, Sürßen, Waißzdorf“, Wünſchen⸗ 

a: Zehiſta, Zeſchnig, Rttg. Zuſchendorf. 

3 M.: Fiſchbach, Gohriſch b. Königſtein, Hartmannsbach, Hof- 
inersdorf, Kleingießhübel, Krietzſchwitz, Markersbach, Meußlitz, Mühl⸗ 
ch, Neugraupe, Neundorf b. Pirna, Neuſtruppen “, Rttg. Röhrsdorf, 
tirga, Waltersdorf b. Schandau. 

4 M.: Amtshainersdorf, Berthelsdorf b. Neuſtadt, Borna b. Pirna, 
ewig, Copitz, Doberzeit, Gersdorf, Hinterhermsdorf, Rttg. Köttwitz, 
dorf, Pfaffendorf*k, Rugiswalde“, Seitenhain*, Uttewalde, Zehiſta. 

5 M.: Cunnersdorf b. Hohnſtein “ , 3 Cunnersdorf b. Königſtein* ?, 
dorf, Hellendorf*, Krebs“, Niederſeidewitz, Papſtdorfe, Raum b. König⸗ 
in, Rotiwerndorf. 

6 M: Heidenau, Lichtenhain* , Polenz b. Neustadt, Röhrsdorf, 
hmorsdorf. 

7 M.: Bahrat, Großröhrsdorf? ?, Kleincotta*, Langburkersdorf, 


cchdorf, Gommern“, 


tg. Zorten $, Oberottendorf, Struppen“. | 
Ms Gaas, Schönbach b. Sebnitz“, Ulbersdorf“?, Weißig b. 
nigſtein“. 


9 M.: Leupoldishain“, Rathewalde, Rückersdorf t *. 

.: Biensdorf t , Kleinſedlitz, Wilſchdorf b. Stolpen. 
: Großſedlitz 1 * 5. 

: Nenktmannsdorf *. 

. Marent* *. 

: Wehlens t. 


Kreishauptmaunſchaft Leipzig. 


Amtshauptmannſchaft Borna. 


Stadtgemeinden: 
M: Groitzſch. 
4 M.: Frohburg. 
6 M:: Geithain. 
10 M: Kohren . 
14 M.: Lauſigk t 5 3. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 R.: Altdorf, Altmörbitz, Altſtadt⸗Borna, Muligt, Benndorf, Bergis— 
E Berndorf, Breunsdorf, Bröſen b. Pegan, Carsdorf b. Pegau, Deutzen, 
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H 


— wo 


Dolſenhain, Droßdorf, Droßkau, Elſtertrebnitz, Flößberg, Geſtewitz, Groß— 
zöſſen, Hageneſt, Rttg. Hainichen, Hemmendorf, ig Hopfgarten, Ritg. 
Kieitzſch, Kleinhermsdorf, Kleinpriesligk, Kleinzöſſen, Kobſchütz, Kolka, 
Lobſtädt, Löbnitz mit Rttg., "tg Mölbis, Nehmitz, Nenkers dorf, Nieder: 
pickenhain, Pautzſch, Ritg. Peres, Ramsdorf, Spahnsdorf, Tannewitz mit 
Rtg, Ritg. Thierbach, Trautzſchen mit Rttg., Zauſchwitz, Zedtlitz. 

2 M.: Audigaſt, Bennewitz b. Pegau, Braußwig, Breitingen, Buben— 
dorf, Dittmannsdorf, Ebersbach b. Geithain, Espenhain, Eulau, Rttg. 
Frohburg, Gatzen, Gnandſtein, Großſtorkwitz, Hermsdorf b. Geithain, 
Kleineſchefeld, Langenhain, Ritg. Medewikich, Methewitz, Michelwitz, 
Nauenhain, Neukirchen, Ritg. Oſſa, Ottenhain, Peres, Pulgar, Sahlis, 
Schleenhain, Seifersdorfb Geithain, Tautenhain, Terpig, Trachenau, Trages, 
Trebishain, Wenigoſſa, Wickershain, "Rtg Wiederau b. Pegau, Wolftig. 

3 M: Bruchheim, Buchheim, Dahlitzſch, Eſchefeld, Frauendorf, Geſch— 
witz, 1 Großwiſchſtauden, Hainichen, Haubitz, Heinersdorf, 
Heuersdorf, Hopfgarten, Kieritzſch, Kleinſtolpen, viper of, Maltitz b. 
Pegau, Narsdorf, Oberfrankenhain, Rttg. Ottenhain b Geithain, Prieß⸗ 
nitz, Streitwald“, Theusdorf, Treppendorf, Zöpen. 

EN Görnitz, Hohendorf b. Pegau, Kahnsdorf, Kleinwiſch— 
egen Leipen, Mölbis, Muckern, Olzſchau, Pödelwitz, Roda, Schönau 
b. Borna, Walditz 

5 M.: Altengroiyſch, Ritg. Audigaſt, Blumroda, Gaulis, Hain b. 
| Borna, Kömmlitz“, Medewitzch, Piegel, Reichersdorf b. Borna, Ritg Rötha, 
! Röthigen*, Schnaudertiebnig* , Sybra” $, Wyhra b. Borna. 

6 M.: Beucha b. Borna, Kreudnitz. 

7 M:: Greifenhain, Ojja, Rttg. Syhra“. 

8 M.: Elbisbach“, Niederfrankenhain“ ?. 

11 M.: Niedergräfenhain“ “. 


Amtshauptmannſchaft Döbeln. 
Stadtgemeinden: 


M.: 
M.: 


Waldheim. 

Hartha. 

M.: Döbeln und Leisnig. 

M:: Hainichen *. 

Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Bocksdorf, Böhlen b. Leisnig, Cunnersdorf, Dreißig, 
Ehrenberg b. Waldheim, Falkenau, Flemmingen, Glaucha, Rttg. 
Gorſchmitz, Greifendorf, Hayda, Hohenlauft, Kleinbauchlitz, Kleinweitzſchen, 
Rttg. Kroptewitz, Langenſtriegis, Rttg. Lichtenberg, Lützſchnitz, Mah— 
litzſch, Mannsdorf, Merſchütz, Miera, Minkwitz, Möckwitz, Nanuslitz, 
Niederwutzſchwitz mit Rttg., Oſtrau b. Döbeln, Oſtrau b. Leisnig, Rttg. 
Otzdorf, Paudritzſch, Pommlitz, Prüfern, Redemitz, Schönberg b. Wald⸗ 
heim, Technitz, Allen Wöllsdorf, Zeſchwitzb Leisnig, Zollſchwitz, Zweinig. 

2 M.: Altenhof, Bormitz, Clennen, Diedenhain, Doberſchwitz, 
Döſchütz, Ebersbach, Gadewitz, Gärtitz, Gersdorf b. Dainichen, Gertitzſch, 
Goſelitz, Großbauchlitz, Heiligenborn, Hermsdorf b. Döbeln, Hetzdorf 
b. Leisnig, Höckendorf b. Waldheim, Kriebethal, Leipnitz, Miſchütz, 
Mockritz, Moosheim, Nauhain, Naunhof b. Leisnig, Neudorf b. Döbeln, 
Neuhauſen b. Waldheim, Nicollſchwitz, Nöthſchütz, Rttg. Noſchkowitz“, 
Oberranſchütz, Ottewig, Poiſchwitz, Reinsdorf b. Waldheim, Röda, Rudels⸗ 
dorf, Wendishain, Ziegra, Zſchepplitz. 

3 M.: Beiersdorf b. Leisnig, Bröſen“, Dittersdorf b. Roßwein, 
Eichardt, Gebersbach, Großſteinbach, Höfchen b. Waldheim, Holzhauſen 
b. Waldheim, Kalthauſen, Keuern, Kleinmockritz, Lüttewitz, Rttg. 
Mockritz b. Döbeln, Naundorf“, Naundorf b. Roßwein, Neuwallvitz, 
Niederſtriegis“ Oberſteinbach b. Döbeln, Oberzſchörnewitz, Otzdorf, 

Seifersdorf b. Roßwein, Simſelwitz, Wettersdorf, Iſchoppach, Zunſchwitz. 


Hä, DE 18 


5 4 M.: Altleisnig, Doberquitz, Draſchütz, Gorſchmitz“, Großweitzſchen, 


Grünlichtenberg, Kaltofen, Kattnitz, Kieſelbach, Knobelsdorf, Kroptewitz *, 
Langenau, Littdorf, Marſchwitz“*, Meinitz', Muſchau, Neugreußnig, 
Obergoſeln, Trebanitz, Zſchäſchütz, Zſchockau b. Leisnig. 

5 M.: Arnsdorf b. Roßwein, Aſchershain, Crumbach t, Dürr: 
weitzſchen, Gleisberg b. Roßwein“, Grunau b. Roßwein, Kleinbauchlitz, 
Lauſchka, Maſten, Mobendorf*, Nauberg, Niederranſchütz, Ri echberg *, 
Rittmitz, Schönerſtädt, Seidewitz, Wallbach *. | 
| 6 M.: Beerwalde b. Waldheim, Böhrigen, Dürrweitzſchen, Haßlau $. 
Marbach“, Oberwutzſchwitz, ug Ottendorf t, Reichenbach b. Waldheim, 
Schweikershain, Tautendorf“. J 
| 7 M.: Berbersdocft, Berthelsdorf b. Hainichen, Etzdorf“, Gersdorf 

2 Leisnig“, tg Gersdorf b. Roßwein, Goßberg, Ritg. Jeßnitz b. Döbeln, 
ig”, Imam ache Seifersdorf b. Leisnig, Tronitz b. Döbeln. 
| M.: Rttg. Arnsdorf b. Roßwein t, Maſſanei“, 
i 
| 


Präbſchütz““, 
Richzenhain T 
9 M.: zen Pappendorf “*, Theeſchütz“. 
Se M.: Steina t 
11 M.: Schlegel b. Hainichen t*?. 
15 


Amtshauptmannſchaft Grimma. 


Stadtgemeinden: 


1 M.: Colditz, Wurzen. 

2 M.: Trebſen. 

4 M.: Grimma“, Mutzſchen. 
6 M.: Brandis. 

8 M.: Naunhof * ?. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Altenhain b. Grimma, Bahren, Bennewitz b. Wurzen, 
Böhlitz b. Wurzen, Burgberg, Collmen b. Colditz, Collmen b. Wurzen, 
Deditz, Döben, Erlln, Falkenhain, Frauwalde, Fremdiswalde, Gaſtewitz, 
Golzern, Grechwitz Rttg. Großzſchepa, Hausdorf, Rttg. Hohburg, Hohnbach, 
Hohnſtädt b. Grimma, Kleinpösna, Kleinſteinberg, Knatewitz, Köhra, Köll— 
michen, Kötteritzſch, "ug, Leiſenau und Dorf Leiſenau, Ritg. Leulitz, 
Lüptitz, Meltewitz, Müglenz, Mühlbach mit Ritg., Rttg Mutzſchen, Neichen, 
Neunitz, Podelwitz b. Colditz, Rohrbach, Seupahn, Skoplau, Staudtnitz, 
Thümmlitz, Trebelshain, Treben, Wäldchen mit Rttg., Walzig, 
Watzſchwitz, Zaſchwitz, Rttg. Zſchirla, Zſchorna b. Wurzen. 

2 Bernbruch, Böhlis b. Grimma, Bortewitz, Denkwitz, 
Dögnitz, Erdmannshain, Großbardau, Hohburg, Kaltenborn, Körlig, 
Koltzſchen, Ritg. Kühnitzſch, Kühren, Leupahn, Loſſa, Meuſelwitz, Möſeln, 
Nemt, Nimbſchen (Laudesſchulgut), Olſchütz, Rttg. Podelwitz b. Colditz, 
Pöhſig, Rttg. Püchau, Roda b. Grimma, Roitzſch b Wurzen, Rothers— 
dorf, Rür, Rttg. Schmölen, Thumirnicht, Rttg. Trebſen, Waſewitz, 
Wednig, Wolfshain, Würſchwitz, Zeititz. 

3 M.: Belgershain, Bockwitz, Börln, Borsdorf, Deuben, Eicha, 
Hohnſtädt b. Grimma, Jeeſewitz, Klinga, Leutenhain, Lindhardt, Rttg. 
Machern, Rttg. Niſchwitz, Rttg. Nitzſchka, Ragewitz b. Grimma, Schmölen, 
Thierbaum, Voigtshain, Zſchirla. 

4 M.: Beiersdorf b Grimma, Canitz b. Wurzen, Dehnitz, Erlbach 
b. Colditz, Fuchshain, Gerichshain, Großſteinberg“, Kühnitzſch, Pauſitz 
b. Wurzen, Schönbach b. Colditz, Schwarzbach b. Colditz, Seifertshain 
b. Grimma, Thallwitz. 

5 M.: Albrechtshain *, Canuewitz“ b. Grimma, Göttwitz, Großbuch, 
Hausdorf, Kaditzſch“, Laſtau, Leulitz, Lübſchütz, Polenz b. Brandis mit 
Rttg., Püchau, Raſchütz, Serka, Wetteritz. 

6 M.: Kleinbardau, Rttg. Otterwiſch *, Pyrna* !, Watzſchwitz. 

7 M.: Bach, Dorna, Etzoldshain“, Lauterbach“, Pompen *, Threna. 

8 M: Beucha b. Brandis, Pröſitz, Tanndorf “?, Terpitzſch. 

10 M.: Löbſchütz“ !, Niſchwitz“ 
11 Mt: Ballendorf. 
13 M.: Machern. 


Amtshauptmannſchaft Leipzig. 


Stadtgemeinden: 


5 M.: Taucha, Markranſtädt $. 
11 M.: Zwenkau“. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Abtnaundorf, Anger: Crottendorf, Cleuden, Leipzig⸗Conne⸗ 
witz, Döſen, Leipzig⸗Eutritzſch, Gautzſch, Göbſchelwitz, Leipzig: Gohlis, 
Großdeuben, Großſtädteln mit Rttg., Großzſchocher, Güldengoſſa, Hart⸗ 
mannsdorf b Markranſtädt, Kleindalzig, Kleindölzig, Kleinwiederitzſch, 
Knauthain, Lößnig, Rttg. Meusdorf, Mölkau, Rttg. Paunsdorf, Portitz, 
Quasnitz, Queſitz, Windorf, Rttg. Zehmen, Zudelhaufen. 

2 M: Böhlen b. Zwenkau, Döbig, Engelsdorf“, Frankenheim, 
Gärnitz, Gaſchwitz, Graßdorf, Großmiltitz, Hänichen, Hohenheida, Imnitz, 
Kleinſtorkwitz, Ritg. Knauthain, Knautkleebera, Knautnaundorf, Löbſchültz 
b. Zwenkau, Merkwitz, Panitzſch. Rödgen, Rüſſen, Schönau b. Leipzig, 
Seegeritz, Sehlis, Seſtewitz, Rttg. Störmthal, Rttg. Taucha, Tellſchütz, 
Wachau, Wahren, Zehmen, Zöbigker. 

3 M.:: Albersdorf, Althen, Rttg. Döbitz, Göhren, Göltzſchen, 
Kotzſchbar, Kulkwitz, Laufen, Lindennaundorf, Paunsdorf“, Pönitz, Rüben, 
Zeſchwitz b. Zwenkau. 
4 M.: Bösdorf, Dewitz“, Gottſcheina. Rtta. Großpösna, Holzhauſen 
b. Leipzig, Mockau t, Möckern, Stzſch, Plaußig“, Probſtheida, Ritg. 
Rüben, Stötteritz. 
$ SC Dechwitz, Großpösna, Prieſteblich. 
7 M.: 
H M.: 
9 M: 
10 M: 
14 M: 
15 M.: 


Kleinmiltitz. 

Dreiskau *. 

Störmthal“* ?, Zweinaundorf“. 
Baalsdorf zt, Dölitz “?. 
Sommerfeld b. Leipzig * ?. 
Liebertwolkwitz *. 
Schönefeld b. Leipzig?“ 
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Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 
Stadtgemeinden: 
1 M.: Mügeln. 
2 M.: Oſchatz. 
8 M.: Strehla 


12 M.: Dahlen“: 
Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Baderitz, Bennewitz b. Mügeln, Bornig, Canig b. Utz 
Caſabra, Rttg. Dahlen, Gaſchütz, Gaudlitz, Gloſſen d Mügeln, Goetze 
Groptitz, Ritg. Großböhla, Großaguerbitzſch, Ritg Hahnefeld, Jacobe: 
Jahna, Klötitz, Kreinitz, Leuben b. Oſchatz, Lonnewitz, Mahris, Malter 
Mautitz, Naſenberg, Oberſteina b. Mügeln, Otzſch b. Mügeln, Tor; 
b. Mügeln, Plotitz, Raitzen, Reckwitz, Salbitz, Shweta b Mügeln, kr: 
Seerhauſen, Kloſtergut Sornzig, Rttg. Strehla, Strieſa, Wadewiß, Werz: 
dorf, Zaußwitz, Zöſchau. 

2 M.: Ablaß, Auerſchütz, Berntitz, Collm, Crellenhain, Ganz. 
Gaſtewitz b. Oſchatz, Göldnitz, Graumnitz, Leckwitz, Liptitz, Vizita, 
Mannſchatz mit Rttg., Mautitz, Nebitzſchen, Ragewitz b. Oſchatz, Séh; 
witz, Schleben, Schmorkau b. Oſchatz, Schöna b. Strehla, Sörnewif d. 
Oſchatz, Stauchitz, Stennſchütz, Wendiſchluppa, Zeuckritz, Zſchepa 

3 M.: Bennewitz, Börtewig, Borna b. Oſchatz, Calbitz, Deimit:r', 
Großpelſen, Großrügeln“, Hubertusburg, Kalbitz, Rttg. Kiebitz, Lampen 
walde b. Oſchatz“, Obergrauſchwitz, Ochſenſaal“, Poppitz, Schönnewit e. 
Oſchatz, Terpitz, Thalheim, Rttg. Wiederoda, Wollsdorf“, Zärertig, Jet: 

4. M.: Altmügeln, Altoſchatz“, Bloßwitz, Rttg. Cavertitz, (Motu 
Görlitz“, Hohenwuſſen, Kemmlitz, Kiebitz, Leisnitz, Lüttnitz“, Ranner 
Naundorf, Neuſornzig“, Niedergrauſchwitz“, Pulſitz, Sahlaſſan, Schmoren!“ 
Sornzig“, Strocken, Töllſchütz', Wadewitz“, Wellerswalde. 

5 M.: Cavertitz, Hahnefeld, Laas, Lampersdorf b Oſchatz, Niedergoſeln' 

6 M.: Kleinböhla, Kleinpelſen t, Limbach“, Merkwitz, Sdri 
b. Mügeln“, Seelitz t, Zſchannewitz“*, Zſchöllau “*. 

7 M.: Hof b. Oſchatz, Sömnig b. Oſchatz *. 

: Mahlis r. 
: Klötitz, Weichteritz t *. 
: Meppen”, Wetitz“ ?. 


Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 
Stadtgemeinden: 
Penig, Rochlitz. 
Burgſtädt“ ?. 
: Lunzenau. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirle: 


1 M.: Altzſchillen, Bernsdorf, Gutsbez. Bieſern, Geringswalde 
Göhren b. Rochlitz, Göppersdorf b. Rochlitz, Großmilkau, Heiereder, 
Hermsdorf b. Rochlitz, Hilmsdorf, Hohenkirchen, Kleinmilkau, lena, 
Kockiſch, Königsfeld mit Rttg., Köthensdorf, Krumbach, Markereder, 
Rochsburg, Rößgen, Theesdorf, Rttg. Thierbach b. Penig, Wechſelblg. 
Zaßnitz, Rttg. de - 1 

2 M.: Arnsdorf, Arras, Biensdorf, Corba, Doberenz, Grobi: 
Hartha, Helsborf b. Rochlitz, Herrnsdorſ, Ritg. Kolkau, Neuſorge“, Rer 
elsdorf, Niederottendorf, Niederſteinbach, Penna, Poppitz b. Notts 
Pürſten, Schlaisdorf m. Rttg., Schönfeld b. Rochlitz, Seebitzſchen, Sörnzig, 
Stein b. Burgſtädt, Mühlengut Thierbach b. Penig, Rttg. Wollentz, 
Zettlitz, Zſchauitz. S 

3. M.: Beedeln, Berthelsdorf b. Lunzenau, Burkersdorf b. Butz 
Carsdorf b. Rochlitz, Coſſen, Diethensdorf, Döhlen b. Rochlitz“, Dürer. 
gerbisdorf, Gröblitz, Himmelhartha, Lauenhain, Mugigeroda, apen 
b. . Seelitz, Wechſelburg, Weinsdorf. . 

4 M.: Arnsdorf, Bieſern, Ceeſewitz, Dittmannsdorf, Ti: 
Frankenau, Großſtädten, Hoyersdorf, Rttg. Kleinmilkau, Langener 
Markersdorf, Mühlau, Nöbeln“, Schönborn b. Rochlitz, Seitenkn d. 
Rochlitz, Spernsdorf, Wolkenburg“, Zöllnitz, Zſchaagwitz. S 

5 M.: Churddorft, Coſſen b. Mittweida“, Kötternt*, Rz, 
Obergräfenhain, Oberſteinbach b. Penig, Sachſendorf b. Rochlitz, S. 
witz b. Penig, Stöbnig, Tauſcha, Wiederau b. Mittweida, genen 
Zſchoppelshain. NEE 

6 M.: Aitzendorf, Erlebach, Fiſchheim, Göritzhain“, Königshein d 
Mittweida“, Meusdorf b. Penig, Neudörfchen*?, Niederthalheim. Tt 
bach b. Penig, Uhlsdorf, Weiditz, Wernsdorf b. Penig, Winkeln“ ' 

7 M.: Breitenborn, Claußnitz, Göppersdorf b. Rochlitz, Harm“ 
dorf b. Rochlitz, Niederroſſau, Ringethal** Stollsdorf*?, Tar, 
Wittgendorf. SC 

8 M.: Altgeringswalde*?, Linda b. Penig, Noßwitz b. Noche 
Weißbach b. Rochlitz. 


SRS 


9 M.: Jahnshain“ , Ceifersbach.t *, Zinnberg. 
10 M:: Altmittweida r*, Falkenhain“, Oberthalheim“ ?, a 
d mam ‚ Topffeifersborf*. 
: Dittmannsdorf b. Penig“, Kaufungen, Röllingshain. 
: Oberelsdorf “*, Tanneberg "3 
15 M.: Hermsdorf b. Mittweida 
16 M.: Giant zz Oberroſſau “ f. 


Kreishauptmaunſchaft Chemnitz. 
Amtshanptmannſchaft Annaberg. 


Stadtgemeinden: 
1 M: Annaberg, Thum, Unterwieſenthal, Oberwieſenthal. 
2 M.: Ehrenftieders dorf. 
3 M.: Elterlein, Geyer. 
6 M.: Jöhſtadt, Scheibenberg, Schlettau. 
Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 
1 M.: Cranzahl, Grumbach, Herold, Schmalzgrube 
2 M: Gelenau, Oberſcheibe, Tannenberg, Walthers dorf b. Schlettau, 


ieſa b. Annaberg. 
3 M.: Bärenſtein, Dörfel, Neundorf b. Annaberg, Sehma“, Stahlberg. 


4 M.: Frohnau, Kleinrückerswalde, Neudorf, Oberſchmiedeberg“, 
tönfeld b. Annaberg mit Rttg. ' 
6 M.: Crottendorf b. Scheibenberg, Jahnsbah*t, Mildenau". 

7 M.: Cunersdorf b. Annaberg. 
8 M.: Arnsfeld“ :, Hammerunterwieſenthal*, Ritg. Wieſa b. Anna: 
mi". 
11. M.: Steinbach b. Jöhſtadt. 
Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 
Stadtgemeinden: ' 
5 M.: Chemnitz r. 
7 M.: Limbach“. 


IM: Zwönitz“ ?. 
Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Altendorf, Draisdorf, Günsdorf, Kemtau, Rttg. Mittelſrohna, 
g. Niederrabenſtein, Niederzwönitz mit Rttg, Rttg. Oberrabenſtein, 
tenhain, Ritg. Schönau b. Ch., Siegmar, Thalheim. 


2 M.: Eibenberg, Erlbach, Fichtigsthal, Glöſa, Grüna“, Hoheneck dor, Neullichen b. 


Scloß, Kirchberg, Niederwürſchnitz, Oberfrohna, Reichenbrand. 

3 M.: Altenhain, Borna, Bräunsdorf b. Limbach, Furth, Klaffen⸗ 

Lenkersdorf, Lugau, Mittelfrohna“, Nie derrabenſtein, „Rottluff. 

4 M.: Berbisdorf, Cuba, Gornsdorf, Rttg. Kändler“, Leukersdorf, 
iſtadt, Oberdorf b. Stollberg, Oberratenftein, Röhrsdorf b. Limbach, 
wnan b. Chemnitz“, Wüſtenbrand. 

5 M.: Jahnsdorf“, Kändler, Meinersdorf, Niederfrohna“, Pleißa *. 

6 M.: Auerbach b. Thum, Helbersdorf, Hormersdorf b. Chemnitz, 
enhain e, Niederhermersdorf“. 

7 M.: Dorſchemnitz b. Zwönitz*, Ebersdorf b. Limbach, Nieder- 
15 Stollberg. 


d M.: Mittelbach“ 
b M.: Brünlos, Gablenz b. Etoffberg*?, Kappel“, Kühnhaide b. 
berg“. 
10 M.: Einfiedel*?. 
11 M.: Neukirchen“ ?. 
12 M.: Reichenhain b. Chemnitz f. 
13 M.: Wittgensdorf b. Limbach'?. 
14 M.: Hilbersdorf? “, Oberhermersdorf ““. 


16 M.: Burkhardtsdorf b. Chemnitz. 
Amtshauptmannſchaft Flöha. 
Stadtgemeinden: 


1 M.: Oderan. 


3 M.: Zſchopau. 
4 M: Auguſtusburg. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Börnichen b. Grünhainichen, Gornau, Hausdorf b. 1 | 


RER „Kirchbach, Mühlbach, Neubau, Neudörfchen, 
Outil 
2 M.: Vorſtendorf, Dittersbach b. Frankenberg, Dittersdorf b. 
Wi Flöha, Garnsdorf, Grünberg, Metzdorf, Niederlichtenau, Ortels⸗ 
aue. 


3 M.: Kunnersdorf b. Auguſtusburg, Dorfſchellenberg, Frankenſtein, 
Laue b. Oderan, Hohndorf b. Zſchopau, Krumhermersdorf, Lichtenwalde, 
Schellenberg, Wingendorf bei Oderan. 


6 4 M.: Braunsdorf b. Frankenberg, Eppendorf, Erdmannsdorf, 


Ge b. Oderan, Thiemendorf. 
: Altenhain b. Frankenberg“, Börnichen b. Oderan, Leubsdorf. 
Ss M.: Dittmannsdorf b. Zſchopau, Merzdorf, Schlößchen Porſchen⸗ 
dorf, a b. Zſchopau. 
: Ebersdorf b. Chemnitzt, Hennersdorf“, Marbacht, Sachſenburg. 
: Gahlenz“, Gunnersdorf 
; Falkenau b. Aug.“, Görbersdorf““. 


10 M.: Auerswalde“ !. 
11 M.: Irbersdorf “!. 
12 M.: Witzſchdorf“* ?. 
19 M.: Grünhainichen ?: *2. 
Amtshauptmannſchaft Glauchau. 
Stadtgemeinden: 
1 M.;: Lichtenſtein, Waldenburg. 
x 2 M.: Ernfithal. 
4 M.: Hohenſtein. 
5 M.: Meerane“. 
6 M.: Callnberg. 
8 M.: Glauchau“. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Bernsdorf, Rttg. Callnberg, Cauritz, Eichlaide, Falken, Gähs⸗ 
EI? Heinrich ort, Hinterglauchau, Hoyersdorf b. Waldenburg, eigid, 
Kleinchursdorf, Lichtenſtein (Schloß), Mülſen St. Jacob, Niederſchindmaas, 
Oberdorf b. Meerane, Oberwiera, Schlunzig, Wickersdorf, Wünſchendorf 
b. Meerane, Ziegelheim. 

2 M.: Abtei⸗Oberlungwitz, Altwaldenburg, Berthelsdorf b. Glauchau, 
Egidien, Langenchursdorf, Mülſen St Michael, Niederwinkel, Oberwinkel, 
Rüsdorf mit Vorwerk, Schönbörnchen, Voigtlaide, Weidensdorf. 

3 M.: Callenberg, Crotenlaide, Dittrich), Gersdorf b Ernſtthal, 
Geſau, Grumbach, Hermsdorf b. Hohenſtein, Hohndorf b. Lichtenſtein“, 


Kuhſchnappel“, Langenberg b. Hohenſtein, Lobsdorf, Niederwernsdorf, 
Pfaffroda, Reinholdshain b. Glauchau, Remſe, Tettau, Tirſchheim, Schloß 
Vorderglauchau. 


4 M.: Ebersbach b. Glauchau, Harthau b. Waldenburg, Mülſen 
ES? Niclas, Schönberg b Meerane“, Waldſachſen 
5 M.: Dürrenuhlsdorf, Franken, Höckendorf b. Glauchau, Meins⸗ 
Waldenburg, Niedermülſen, Orlelshain, Seiſeritz“. 
6 M.: Albertsthal, Rothenbach, Stangendorf*?, Thurm, Wernsdorf 
b. neger 
k.: Reichenbach b. Waldenburg. 
5 o Rödlitz“ “. 
9 M.: Dennheritz ', Oberſchindmaas. 
` Uhlmannsdorf “* *. 
Wulm“ . 
: Oberlungwig* t. 


| 
| Amtshauptmannſchaft Marienberg. 
Stadtgemeinden: 
| .: Zöblitz. 

: Olbernhau. 

: Marienberg. 

| : Lengefeld. 

, e Boltenftein* + ! 

| 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Gehringswalde b. Wolkenſtein, Heidelbach, Hopfgarten b. 
Wolkenſtein, Kriegwald, Rttg. Lippersdorf, Ritg. Mittelſaida, Reitzenhain, 
Rothenthal, Rttg. Rübenau, Rttg. Rückerswalde, Scharfenſtein, Strecke⸗ 
walde, Venusberg. 
2 M: Anſprung, Lauta, Lauterbach, Mauersberg, Neunzehnhain, 
Pockau, Rückerswalde. 
| 3 M.:: Rittersberg*. 
4 M.: Blumenau, Großolbersdorf, Hilmersdorf, Schönbrunn b. 
Wolkenſtein, Sorgau. 
8 M.: Falkenbach, Haſelbach, Oberſaida“, Reifland t. 
6 M.: Niederſaida, Wünſchendorf“. 
7 M.: Görsdorf“*, Mittelſaida“ ?. 
8 M.: Grießbach b. Wolkenſtein t, Niederlauterſtein t *, Pobers⸗ 
| hau r“, Rübenau* 3. a 
9 M.: Großrückerswalde t, Lippersdorf k. 
11 M.: Rtig. Olbernhau t” ? 
| 21 M.: Satzung! f. 


16 — 


Kreishauptmannfcaft Zwickau. 
Amtshauptmannſchaft Auerbach. 


Stadtgemeinden: 
1 M.: Auerbach, Lengenfeld. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: | 
1 M.: Beerhaide, Dorfſtadt, Gospersgrün b. Treuen, Herlasgrün, 


Oberſachſenberg, Plohn mit Ritgn., Rempesgrün, Reumtengrün, Rützen⸗ 


grün, Waldkirchen, Weißenſand. 


2 M.: Morgenröthe, Mühlleithen, Pfaffengrün, Rodewiſch, Schreiers⸗ 


grün, Unterlauterbach. 
3 M.: Buchwald, Steindöbra, Unterſachſenberg. 
4 M: Ellefeld, Rautenkranz, Werda. i 
5 M.: Altmannsgrün b. Treuen, Kottengrün, Poppengrün. 
6 M.: Grün“, Hohengrün“, Schönbrunn“. 
7 M.: Georgenthal*, Irſersgrün!, Neuſtadt b. Falkenſtein. 
12 M.: Bergen b. Falkenſtein, Brunndöbra“?, Oberlauterbach t * !. 
14 M.: Neudorf”. | 


Amtshauptmannſchaft Olsnitz. 


Stadtgemeinden: 


1 M.: Adorf, Markneukirchen. 
2 M.: Olsnitz, Schöneck. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Altmannsgrün, Bad-Elſter, Bärendorf, Bergen, Brambach, 
Burkhardtsgrün, Dröda, Ebmath, Rttg. Erlbach unt. Teil, Görnitz b. 
Olsnitz, Gunzen, Mühlhauſen, Obertriebel, Planſchwitz, Ramoldsreuth, 
Saalig, Schönberg, Rttg. Untermarrgrün, Ritg. Wohlhauſen. 

2 M.: Arnsgrün, Breitenfeld, Brotenfeld, Gaſſenreuth, Hundsgrün, 
Obergettengrün, Oberwürſchnitz b. Olsnitz, Raasdorf, Remtengrün, Sachs⸗ 


grün, Rttg. Schloditz, Siebenbrunn, Sohl, Taltitzk, Untermarxgrün, 


Voigtsberg, Wohlhauſen, Zaulsdorf. l 
3 M.: Dechengrün, Eubabrunn, Freiberg, Schönbrunn b. Olsnitz, 
Wernitzgrün, Willitzgrün. | 


4 M.: Hohendorf b. Adorf, Lauterbach, Leubetha, Unterwürſchnitz. 


5 M.: Arnoldsgrün“ !, Bobenneukirchen, Marieney, Tirpersdorf. 

6 M.: Engelhardtsgrün * ?, Erlbach b. Markneukirchen“, Gopplas⸗ 
grün, Gürth, Oberbrambach, Rebersreuth “. 

7 M.: Hermsgrün“ $, Lottengrün, Untertriebel, Tiefenbrunn. 

9 M: Poſſeck, Untergettengrün. 

10 M.: Böſenbrunn. 

11 M: Raun. 

12 M: Ottengrün. 


Amtshauptmannſchaft Plauen. 


Stadtgemeinden: 
6 M.: Netzſchkaus. 
8 M.: Reichenbach. 
15 M.: Elſterberg 3. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Coſchütz b. Elſterberg, Cunsdorf b. Elſterberg, Dehles, Droh- 


aus, Faſendorf, Gutenfürſt mit Ritg., Hauptmannsgrün, Kleingera mit Rttg., 


Kleinzöbern, Rttg. Kloſchwitz, Rttg. Kröſtau, Mechelgrün, Rttg. Mißlareuth, 


Oberreichenau, Pansdorf, Rttg. Pirk, Pöhl, Ruppertsgrün, Schönlind b. 
Plauen, Ritg Thürnhof, Tremnitz, Trieb b. Falkenſtein, Unterpirk, Unter⸗ 
reichenau, Rttg. Weiſchlitz, Zſchockau. 


2 M.: Chriſtgrün, Demeuſel, Ebersgrün, Gansgrün, Rttg. Geilsdorf, 


Grobau, Jößnitz, Rttg. Kemnitz b. Plauen, Langenbach b. Mühltroff, 
Loſa, Neuenſalz, Neundorf b. Plauen, Noßwitz b. Elſterberg, Oberreichen— 
bach, Römersgrün, Schneidenbach, Rttg. Schwand, Steins, Thiergarten, 
Thoſſen, Unterneumark. 

3 M.: Cunsdorf b. Reichenbach, Dröswein, Görſchnitz“, Großzöbern, 
Jocketa, Kloſchwitz, Kobitzſchwalde, Kürbitz mit Rttg., Langenbuch, Liebau, 
Ritg. Neuenſalz*, Reimersgrün, Reuſa, Reuth. | 

4 M.: Lauſchgrün, Linda, Mißlareuth, Röttis, Schönberg b. Pauſa, 
Tobertitz*, Zobes “. 

5 M.: Chrieſchwitz“*, Foſchenroda, Kemnitz b. Plauen, Obermylau“, 
Oberweiſchlitz, Unterheinsdorf*, Voigtsgrün. 

6 M.: Altenſalz, Grobau*, Ranſpach, Rotſchau, Steinsdorf. 

7 M.: Rodaus. | 

8 M.: Geilsdorf* , Yamnbzigt, Möſchwitz“ 3 

9 M.: Schwand. 


10 M.: Unterweiſchlitz“ ?. 

11 M.: Trieb b. Eifterberg* °. 
12 M.: Ruderitz , Thierbach b. Plauen. " 
M.: Krebes r. 


Amts hauptmannſchaft Schwarzenberg. 
Stadtgemeinden: 
: Neuſtädtel. 
: Johanngeorgenſtadt. el 
: Eibenftod. ` | 
: Aue 
: Schwarzenberg. 
: Lößnitz . , 
Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirkt: 
1 M.: Alberoda, Bernsbach, Hundshübel, Jugel, Mittweida, Ru: 


SSSSSS 


bes 


hammer, Neuheide, Oberpfannenftiel, Pöhla, Raſchau b. Schwarzenberz 


Soſa, Wildenau. f 
2 M.: Bockau, Burkhardtsgrün b. Schneeberg, Förftel, Langenberg 


„ Neuwelt, Niederſchlema, Oberſachſenfeld. 
| H e 


M.: Dittersdorf b. Lößnitz, Griesbach b. Schneeberg, Lanier, 

Lindenau b. Schneeberg, Niederpfannenſtiel, Schönheide“, Streituh, 
4 M.: Schindlerſches Blaufarbenwerk, Unterſtützengrün“. 

5 M.: Grünſtädtel, Markersbach. 

6 M.: Bermsgrün“. ö 

7 M.: Oberſtützengrün“. 

10 M.: Oberſchlema n t, Rittersgrün“ . 

11 M.: Grüna b. Lößnitz“ “. 

12 M.: Oberaffalter“ *. 

15 M.: Schönheider Hammers *. 


Amtshauptmaunſchaft Zwidkau. 


Stadtgemeinden: 


1 M.: Kirchberg, Werdau, Wildenfels. 
2 M.: Zwickau. 
7 M.: Hartenſtein. 
10 M.: Crimmitſchau t * ?. 
Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 
1 M: Altſchönfels, Cainsdorf, Culten, Dänkritz, ug Franke 
hauſen, Haara, Hilbersdorf b. Werdau, Rttg. Lauterbach b. Grimmit, 
Lauterbach, Lichtentanne mit Rttg., Lietzſch, Marienthal, Niederen. 
Niederhaßlau, Oberhohndorf, Schweinsburg, Silberſtraße, Stangenzria, 
Stein b. Hartenftein, Stöcken, Ritg. Thanhof, Rttg. Vielau, Wieſentunz, 
Zwirtzſchen. z 
2 M.: Auerbach b. Zwickau, Beutha, Burkersdorf b. Kirchberg, Dis 
Friedrichsgrün, Grobsdorf, Langenbach, Leubnitz b. Werdau, Lichten. 
Loitzſch mit Rttg., Niederhohndorf, Obercrinitz, Schedewitz, Bielan, Filz. 
! 3 M.: Bärenwalde, Beiersdorf b. Werdau, Bodwa, Ebers. 
Eckersbach, Frankenhauſen, Heyersdorf, Helmsdorf b. Zwickau, Jüdentac, 
Langenbernsdorf“, Langenheſſen, Lauterhofen, Neudörfel, Niedetpark, i 
Oberhaßlau, Oberplanitz, Roſenthal b. Willau*, Stenn, Thierſeld. rt 
hauſen, Wendiſchrottmannsdorf“, Wildbach “*. ; AL 
4 M.: Gablenz, Königswalde, Neukirchen b. Crimmitſchau, Tt 
grünberg*, Pöhlau, Reuth, Rückersdorf b. Werdau, Schönfels“, Steines 
5 M.: Giegengrün, Lauenhain, Raum b. Hartenſtein. 
6 M.: Göſau, Leitelshain, Trünzig“, Weißenborn“. P 
7 M.: Moſel, Pölbig*?, Rudelswalde, Ruppertsgrün b. Bet: 
Schneppendorf “. SN 
! 8 M.: Croſſen b. Zwickau, Gosperägrün*?, Cher ` 
Rußdorf“, Seelingſtädt b. Werdau” ?. . 
9 M.: Blankenhain“, Chursdorf b. Werdau“, Härtensdorf. 
10 M.: Langenreinsdorf“ ?. 
11 M.: Harthau b. Crimmitſchau. 
13 M.: Cunersdorf b. Kirchberg“, Thanhofr *?. 
16 M.: Zſchocken. 


i 


+ 


| Die nachſtehende Tabelle bringt eine Zuſammenſtellung der 
Hagelfälle, wie fie fih nach Meldungen der meldepfiche“ 
Gemeinweſen im Laufe der 20 Jahre innerhalb der dt? 
Verwaltungsbezirke eingeſtellt haben. Spalte 2 nennt die aur 
der meldepflichtigen Gemeinweſen. In Spalte 3 iſt die Ur 
der Gemeinweſen angegeben, welche innerhalb der 20 J. 
mindeſtens einmal Hagel meldeten. Spalte 4 bringt das | 


u. 


— ä — 


überſicht 4. 


117 


— 


Zuſammenſtellung der Hagelmeldungen aus den Gemeinweſen der Verwaltungsbezirke des Königreichs Sadjen. 


— Á 


Anzahl Gemeinweſen, 
der melde⸗ ere im Laufe ber Es gingen Hagelmeldungen in nachſtehender Zahl von Gemeinweſen (Anzahl) ein 
e ; J. Hagelmeldungen ; l 
Verwaltungsbezirke pflichtigen übh. einſandten 2 
Gemein- 
Heen ehe dabela a e al ed SE | | 
Anzahl | ad Anz ı|2|3 45 Ä 9 1011 12 18 1415 16 1718 19 2021 
1. 2. 8. 5. 6. 7. u 9. “a. 14. ' 15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 22. | 23. | 24. | 25. 
l 
Amtsh. Bautzen 380 177 90, 41. 22: 120 6 1 2 3— ———„————————— E 
Kamenz 174 77 42 17 8 11 4 — 2 1———— ͤ— —— — 1 2 lee 
Löbau. 163 98 28 16 22 11| 5 5 4 12 2 —|—| 1l-|-|—| 1] |-|— |— 
Zittau 87 4 al 8 100 4 6 1 1 1— 3 — [1 [ II- [A- [EU- HE 
Kreish. Bautzen 804 | 399 171 82: 62 2821! 7| 9! 6 d 5 — 1 1 11— — i 2 ar — 
RR | | | | 
Amtsh. Dippoldiswalde 110 84 20 111 11 13 8 10 2 2| 2— 11— 1 1(— 1| EE 
Dresden⸗A. 110 84 29 17 10' 10 4 d FFII! Mee dE d, e GEET EE E 
: Dresden... . . 87 55 19, 14 5 41251 23—————— —— EEN EA E 
Freiberg 108 75 7 12 10 512| 9 7| 2| 2| 4| 2|—|—| 1—— 1|—|—|—i 1 
Großenhain 202 113 34 31 19 15 6 2 3| 2I-—| 1 — 1-1 -1-|-1—- | - 1-1 |— 
Meißen 334 189 79 47 24 18 7 4 4 ig: d [= E E EE et 
Pirna 202 146 45| 30: 17) 171057433 — —— 111—— 2 ——— 1 
Kreish. Dresden 1153 746 2330162 96, 82 4834 33 15 14 13 dg 2! 3— 1] 4) —|-|—: 2 
untsh. Borna 225 | 148 46 38 25 13.15 3 32 —| ıl 1j- || EE a 
Döbeln 239 177 42 39 27 22.17 10 11 4 3 11— —— —— —-—— — — — 
Grimma 239 161 55 36 2010 945.6 r,! E E E E GE E 
Leipzig 179 100 29 31 13. 12 5 1 12 2 ıl ı1l-1-| ı!l eea aM 
Oſchatz 184 135 4128 22 23 5 8 2 1 2 2 — es 5 
Rochlitz 157 147 28 27 16 1914149 4 3 )) 
Kreish. Leipzig 1223 888 241199123 104| 71 41 E Gë tech en, ch 2 9] 2123) le 
| | | | | 
Amtsh. Annaberg 46 38 HI 6 71 6— 6| 1] 3—— 11— — — D — ——— — -— — 
Chemnitz 92 72 13| 10| 10 11| 6 5| al ifl 5| 12 ıJl ıl ı] 2I—: 1————— 
Flöha 69 56 11 10} 100 6l 3j 4| 4| 221161(——————1(—— 
Glauchau 87 82 22 13 180 69 6 12 2 — 1 — — 1 — N 
Marienberg. 60 47 131 8 1| 5 4|2 3 4 2 — 2 D= E Liss 
Kreish. Chemnitz 354 295 67 47| 46 34| 22 231301211 2 g 3 i 4|—|2|— —| 1 1 — 
l | | | 
Amtsh. Auerbach 88 40 erës ata alarsa ee 
Olsnitz 129 70 21| 200 6| 4 al 64 — 2111——————— Lee — 
Plauen i 177 96 , , ee 
Schwarzenberg. 69 44 13 8 90 2 3122 1 — — | ij 1/1) 11-11) — | |— 
Zwickau. 151 | 108 | 2017 22 9 ala el, 320 2 III 
Kreish. Zwickau 614 | 353 105 721 55) 25 2021151 al el sl 4733161 —!—I— I—|— 


zaltnis derſelben zur Geſamtzahl der überhaupt meldepflichtigen 
Zemeinweſen. In Spalten 5 bis 25 endlich ift zu finden, wie 
2 der Gemeinweſen ein- und mehrmals Hagelmeldungen ein: 
andten. 

Die Verteilung der Hagelfälle auf die Verwaltungsbezirke 
bes Königreiches ift recht verſchieden. Aus der Kreishauptmann⸗ 
Haft Chemnitz meldeten 83 Prozent, aus der Kreishauptmannſchaft 
Baugen nur 50 Prozent aller Gemeinweſen Hagel. Innerhalb 
der Amtshauptmannſchaften find die Schwankungen noch erheblich 
wößer. Obenan ſteht hier Glauchau, wo in 94 Prozent aller 
Jemeinweſen mindeſtens einmal Hagel fiel. Der Amtshauptmann⸗ 
chaft Glauchau ſteht die Amtshauptmannſchaft Rochlitz nur wenig 
lach. Die Hagelfälle find verhältnismäßig felten in den Amts⸗ 
ſauptmannſchaften Kamenz und Auerbach, wo nur in 44 bzw. 
l6 Prozent der Gemeinweſen Hagelſchlag innerhalb. der 20 Jahre 
nindeſtens einmal ſich ereignete. 

Es iſt aber hervorzuheben, daß in jeder Amtshauptmannſchaft 
Orte liegen, in denen Hagel durchaus nicht felten ift. Am beiten 
chneidet die Amtshauptmannſchaft Bautzen ab, wo 8 Hagelfälle 
n einem Gemeinweſen innerhalb der 20 Jahre die höchſte Zahl 
arſtellen. In den meiſten Amts hauptmannſchaften konnten einzelne 
neldepflichtige Gemeinweſen 10 und mehr, ja vereinzelt ſogar 22 


Hagelfälle melden. In den letztgenannten Gemeinweſen würde alle 
Jahre durchſchnittlich mindeſtens 1 Hagelſchlag zu erwarten ſein. 
Dieſe Ungleichmäßigkeit in dem Auftreten von Hagel innerhalb 
eng begrenzter Gebiete, wie ſie die Amtshauptmannſchaften dar⸗ 
ſtellen, ſpricht dafür, daß die Entſtehung von Hagelfällen in 
hohem Maße örtlich begünſtigt und örtlich verhindert werden 
kann. Die Urſache für dieſe Erſcheinung wird vornehmlich in 
der Verſchiedenheit der Oberflächenbeſchaffenheit zu ſuchen ſein. 
Von einer Hagelgefahr kann wohl erſt dann geſprochen werden, 
wenn ein Hagelſchlag ſich nach einem gewiſſen Zeitraume wieder⸗ 
holt. Je kürzer der Zeitraum iſt, innerhalb welchem die Wieder⸗ 
holung ſtattfindet, um fo größer ift die Hagelgefahr und um⸗ 
gekehrt. Daß ein Ort infolge ſeiner Lage völlig von Hagel ver⸗ 
ſchont bleibt, iſt ausgeſchloſſen. Mit Hagelfällen überhaupt muß 
überall gerechnet werden, denn die Bildung von Hagel kann ſich 
bei jedem Gewitter vollziehen, und Orte, an denen es in unſeren 
Breiten nicht wittert, gibt es nicht. 
Man kann nun nach dem Auftreten von Hagelfällen in 
gewiſſen Zeiträumen die einer Amtshauptmannſchaft zugehörigen 
| Gemeinweſen in gewiſſe Gefahrenklaſſen einteilen. Im vorliegen: 
den Falle iſt dies in der Weiſe geſchehen, daß als der Gruppe 1 
zugehörig alle diejenigen Orte gezählt wurden, welche überhaupt 


feine Hagelmeldung eingefandt haben, alfo innerhalb 20 Jahren 


hagelfrei geblieben find. 
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Hinſichtlich der Hagelgefahr ſtehen die Gemeinwesen der 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz obenan. Hier entſallen auf die 


Einer zweiten Gruppe ſind alle die Geert eingereiht | Gefahrengruppe 3 23 Prozent und auf die Gefahrengruppe! 


worden, in denen im Höchſtfalle durchſchnittlich innerhalb aller 5 Prozent aller meldepflichtigen Gemeinweſen. 


5 Jahre einmal Hagel beobachtet wurde, von denen alſo höchſtens 
4 Meldungen eingegangen waren. 

Eine dritte Gefahrengruppe umfaßt die Gemeinweſen, welche 
5 bis 10 Hagelfälle meldeten oder in denen im Höchſtfalle durch⸗ 
ſchnittlich alle 2 Jahre Hagelſchlag eintrat. 

Eine vierte Gruppe endlich enthält alle Gemeinweſen, welche 
11 und mehr Meldungen einſandten und in denen Hagelfall alle 
Jahre oder wenigſtens innerhalb ſehr kurzer Zeitabſchnitte zu 
erwarten iſt. 

Trifft man dieſe Unterſcheidung, ſo ergibt ſich nachſtehendes 
Bild über die Anzahl der vom Hagelfall in verſchiedener Weiſe 
gefährdeten Gemeinweſen innerhalb der Kreis- bzw. Amtshaupt⸗ 
mannſchaften. 


Überſicht 5 
Einteilung der Hagel meldenden Gemeinweſen der Ver⸗ 
waltungsbezirke in Gefahrengruppen. 


Gruppe 1 Gruppe 2 


Gruppe 3 Gruppe 4 


Verwaltungsbezirke % der 
Anz. ` Gef.. 


1. 


Amtsh. Bautzen 


Kamenz 
Löbau 
„Zittau. 

Kreish. Bautzen 
Amtsh. Dippoldiswalde 


z Dresden. . . 
e Dresden- N. 


Freiberg ’ 
„Großenhain .. 
Meißen 
„ Pirna. 


Kreish. Dresden 


Amtsh. Borna. 2 
e Döbeln. . 1 
„Grimma 2 
„ Leipzig 3 
z Oſchaz .. 1 
Rochlitz 8 
Kreish. Leipzig 17 
Amtsh. Annaberg .. 22 1 1 
„Chemnitz. 25 6 6 
Flöha 2 22 3 4 
Glauchau. 23 SN 
„Marienberg. 25 5 8 
Kreish. Chemnitz 23185 
Amtsh. Auerbach. 4 4 
z Plauen 5 3 
Schwarzenberg 4116 
„Zwickau 43 
Kreish. Zwickau 13 | 19 3 


In jeder der 5 Kreishauptmannſchaften ſind alle 4 Gefahren⸗ 
gruppen vertreten. Von den Amtshauptmannſchaften ſind es nur 
4, welche die Gefahrengruppe 4 nicht aufweiſen. 


Am beiten ſtedt 
die Kreishauptmannſchaft Bautzen mit nur 6 Prozent bzw. 1 Prozent 
in den entſprechenden Gruppen. 

Der Gruppe 3 zugehörig find nahezu bzw. reichlich ein Tritt: 
aller Gemeinweſen der Amtshauptmannſchaften Freiberg und Rochliz 
und ein Viertel der Gemeinweſen der Amtshauptmannſchaften Chen: 
nis und Marienberg. In Gruppe 4 find die Gemeinden und felt- 
ſtändigen Gutsbezirke der Amtshauptmannſchaften Marienberg ri 
8 Prozent, Rochlitz, Chemnitz und Schwarzenberg mit je 6 Prog: 


vertreten. 


Das vom Hagel am meiſten bedrohte Gebiet umfaßt die 


Amtshauptmannſchaft Rochlitz. In geringen Abſtänden folgen die 


i 


Gebiete der Amtshauptmannſchaften Glauchau, Chemnitz Marien 


berg und Freiberg. Die Gemeinweſen der nördlichen Map in 
unzweifelhaft am wenigſten vom Hagelſchlage heimgeſucht. 
Mit Rückſicht auf vorſtehende Gruppierung ift aud die nad 
ſtehende Karte entworfen worden. Sie zeigt durch die verſchiedene 
Abtönung die Gebiete, welche im Laufe der 20 Jahre viel ode: 
wenig Hagelſchlag aufwieſen. Die Gruppe 1 ift mit Gruppe: 
vereinigt worden, und zwar in Hinblick auf das vorher Gesagt. 


daß man von völlig hagelfreien Gebieten in unſeren Breite: 


der überhaupt nicht ſprechen kann. 


5. Die Blitzſchläge auf Gebäude und deren Verteilung au 


die Städte und Landgemeinden der Verwaltungsbezirkt un 


des ganzen Landes. 
Die Blitzſchläge auf Gebäude find nur ein kleiner Teil alk: 


jener elektriſchen Entladungen, die fih im Verlaufe eines Gewitter: 


Anlaß zur Bildung von Gewittern gibt. 


abſpielen. Die elektriſchen Entladungen vollziehen ſich entweder 
von Wolke zu Wolke oder zwiſchen Wolke und Erdoberfläche. Ti 
erforderlichen Elektrizitätsmengen bilden fih bei der Verdichter: 
des Waſſerdampfes der Luft, jo daß alſo erſt die Verdichtung der 
Es iſt nicht möge 


alle die elektriſchen Entladungen zu zählen, die im Verlaufe ein: 


Gewitters eintreten. Es begegnet ſchon großen Schwierigkeit 
die Entladungen zwiſchen Wolke und Erdoberfläche ſeſtzuſteltr 
da ein großer Teil derſelben, die auf das freie Feld und den 
Wald eutfallen, uns entgehen dürften. Infolgedeſſen iſt es aut 
nicht annähernd möglich anzugeben, wie hoch der Anteil der cu 
Blitzſchläge auf Gebäude entfallenden elektriſchen Entladungen be 


der Geſamtzahl derſelben iſt. 


Meldungen über Blitzſchläge eingehen. 


l 


i 


Die Blitzſchläge auf Gebäude ſelbſt werden durch die V 
ſicherungsgeſellſchaften genau aufgezeichnet, welche die durch Li; 
ſchlag entſtehenden Schäden zu vergüten verpflichtet find. J. 
Königreich Sachſen ift es die Königliche Brandverficherungstammt: 
bei welcher die Gebäude verſichert werden und bei der auch 7 
Seit dem Jahre 185 
erſtattet die Königliche Brandverſicherungskammer almono: 
über das Auftreten von Blitzſchlägen in entgegentommendfter Xt 
der Königlichen Landes wetterwarte Bericht, fo daß es u i 
auch dieſe zweite Begleiterſcheinung des Gewitters bei der d 
arbeitung derſelben zu berückſichtigen. 

Man unterſcheidet im gewöhnlichen Leben zwiſchen zündende 
und kalten Blitzſchlägen. Wie ſchon der Name fagt, find zündet 
Blitzſchläge ſolche, welche einen Brand verurſachen, während me 
unter kalten Blitzſchlägen ſolche verſteht, die zwar Berftürura 
hervorrufen, nicht aber zünden. Wie es kommt, daß ein Te 
der Blitzſchläge zündet, ein anderer nicht, darüber herrſcht zn 
zeit noch nicht volle Klarheit. Wahrſcheinlich ift, daß der Vi 
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nur dann zünden kann, wenn er auf dem Wege, 
das Gebäude nimmt, den Widerſtand findet, der zur Zündung 
unbedingt erforderlich iſt. Dieſe Unterſcheidung zwiſchen zünden⸗ 
den und kalten Blitzſchlägen iſt in der Statiſtik der Brand— 
verſicherungskammer durchgeführt und erſcheint daher auch in der 
nachſtehenden Zuſammenſtellung. 

Zwiſchen der Statiſtik der Hagelfälle und derjenigen der 
Blitzſchläge auf Gebäude beſteht ein erheblicher Unterſchied. Während 
aus einer Statiſtik der Hagelfälle ohne weiteres auf diejenigen 
Gebiete geſchloſſen werden kann, welche vom Hagel häufig heim— 
geſucht werden und daher der Hagelgefahr in hohem Maße aus— 
geſetzt find, kann dies aus der Statiſtik der Blitzſchläge auf Ge— 
bäude nicht ohne weiteres geſagt werden. 
einem Hagelfall ſchutzlos preisgegeben ſind, kann ein Gebäude 
gegen einen möglichen Blitzſchlag geſchützt werden. Solche 77 
ſchutzanlagen oder Blitzableitungen ſind ſchon ſeit langer Zeit be— 
kannt und überall auch mit Erfolg zur Anwendung getommen. 
Wenn auch der Blitzſchlag, wie dies vom Hagel gilt, immer 
wieder das Gebäude heimſucht, 


geſchränkt worden ſein. Das Gebiet erſcheint alsdann weniger 


gefährdet, 


einſichtsvolle Bevölkerung erheblich herabgemindert worden ift. | 


Die Aufzählung der Blitzſchläge gewährt ſonach keinen ſicheren 
Anhalt dafür, ob für den Bezirk der einen Amtshauptmannſchaft 
eine größere Blitzgefahr beſteht als für den einer anderen. Selbſt 
dann iſt dies nicht möglich, wenn die Zahl der guten Blitz— 
leitungen bekannt ift, wie dies hier der Fall ift. 
Brandverfiherungsfammer beſitzt Angaben über die in jeder Ge- 
neinde vorhandenen guten Blitzableitungen. Dieſelben ſind mir 
n entgegenkommendſter Weiſe zur Verfügung geſtellt worden und 
inden bei der nachſtehenden Zuſammenſtellung Verwendung. 

Bei der Bearbeitung der Statiſtik der Blitzſchläge auf Ge— 
nude erſchien es mir vor allem von Bedeutung, feſtzuſtellen, ob 
ind inwieweit die Zahl der Blitzſchläge zwiſchen Stadt und Land 
chwankt. Bei den Städten ift zwiſchen Groß-, Mittel- und Klein- 
tädten unterſchieden worden. Das Unterſcheidungsmerkmal war 
ür den vorliegenden Fall die Zahl der verſicherten Gebäude. 
sine Stadt mit über 10000 verſicherten Gebäuden wurde als 
hroßſtadt, eine ſolche mit über 1000 verficherten Gebäuden als 
Rittelftadt und eine ſolche mit 1000 verſicherten Gebäuden und 
sniger als Kleinſtadt angeſprochen. Bei den Dörfern wurden 
olgende Unterſchiede gemacht: 

Dörfer mit über 100 verſicherten Gebäuden, 
2 2 50 2 2 
20 z z und 
z e unter 20 z E 

Für jede einzelne dieſer 7 Gruppen ijt die Blitzgefahr er- 
littelt worden, und zwar in der Weiſe, daß die Zahl der zün- 
enden bzw. kalten Blitzſchläge ins Verhältnis geſetzt wurde zur 
ahl der verſicherten Gebäude. Es wurde feſtgeſtellt, wieviel 
litzſchläge der einen oder anderen Art innerhalb eines 20 jährigen 
ſeitraumes (1886 - 1905) auf je 1000 der verſicherten Gebäude 
ntfielen. Dieſe Gruppierung der Gemeinden ift für jede der 
‚reis: bzw. Amtshauptmannſchaften Sachſens erfolgt und ſonach 
t innerhalb einer ſolchen für jede Gruppe die Zahl der Blitz⸗ 
hläge feſtgeſtellt worden. 

Hinſichtlich der Gemeinden iſt zu erwähnen, daß die Brand⸗ 
erſicherungskammer für jede Gemeinde ein Brandkataſter angelegt 
at, in welchem auch das bzw. die Rittergüter und ſonſtige ſelb⸗ 
ändige Gutsbezirke mitgeführt werden. Infolgedeſſen verſchwinden 
n vorliegenden Falle die Rittergüter als ſelbſtändige Gemeinweſen, 
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Während die Fluren 


das ihm die günſtigſten Bor- | 
bedingungen gewährt, ſo kann doch durch eine große Anzahl guter 
Blitzableiter die Zahl der Blitzſchläge auf Gebäude erheblich ein- | 


obwohl im Grunde die Blitzgefahr nur durch eine, . - 


Die Königliche 


— 


den er durch und die Geſamtzahl aller Gemeinweſen verringert ſich hier nicht 


unerheblich gegenüber der in der Hagelſtatiſtik aufgeführten Zahl. 

Die Tabelle ſelbſt enthält in Spalte 2 die Zahl der einer jeden 
Gruppe angehörigen Gemeinden, in Spalte 3, 4 und 5 die Zahl der 
Blitzſchläge, unterſchieden zwiſchen zündend und kalt, in Spalte 6, 
7 und 8 das Verhältnis der Blitzſchläge zur Zahl der verſicherten 
Gebäude, in Spalte 9 und 10 die Zahl der guten Blitzableiter 
und das Verhältnis derſelben zur Zahl der verſicherten Gebäude. 


Überſicht 6. 
Verteilung der Blitzſchläge auf Gebäude innerhalb 
der Gemeinden. 


Blitzſchläge 
auf Gebäude 


Blitzſchläge auf 1000 Gute 
verſicherte Gebäude Blitzableiter 


pu- 905 
fam» Anzahl ve 
men Geb 


Anzahl 
der 
Se zün⸗ 

meinden] dend 


Städte bzw. Landgemeinden ` 
zün⸗ 


dend kalt 


kalt 


8 D 
fam- 
men 


3. I 8% 9. |10 
Kreishauptmanuſchaft Bauten. 
Städte | | | | „ 
m. üb. 1 000 veri. Geb. 2 3 18 210 0,8 3, Aal 322, 69 
100 = e 1 ı 3 4117 4 6,6] 28 41 
Landgemeinden | | | | 
in. üb. 100 veri. Geb. | 103 72 133 2051 3,3 6,1 9,4 947 43 
- 50 100] 24 25 49) 34) 3,6 7,0] 249 35 
e e 20 e 40 7 5 124 4% 3, 8,2] 71 49 
20 ver). Geb. u. dar. „ ĩðͤ b ee 16 150 
Amtsh. Bautzen] 255] 107 184 291 * 5,8 9,2 1630| 51 
Städte | | 
m. üb. 1000 verj. Geb. 1 1 13 17 2,2 7,2 94 70 39 
„100 al 2 6 68 0, 2, 3] 111 47 
Landgemeinden | | 
m. üb. 100 verj. Geb.] 77 69 106 175 4,0 6,1 10,1] 4421 26 
„ 50 29 7 9 16 3,0 3,8 6,8] 84 36 
„ 20K 10 2 1 35 2,86 7,7 18 46 
20 verj. Geb. u. darf 2 — — — | HE E 4110 
Amtsh. Kamenz] 122 | 84. 135] 219] 3,5 | 5,6 9,1] 729 30 
| | 
Stäbte ol | 
m. üb. 1000 verj. Geb. 1 1 11: 12] 0,7 7,78, 79 55 
e 100 e e 3 1 3 73, 2,2 5,2 77 58 
Landgemeinden ` | 
m. üb. 100 ver. Geb. | oi 73; 114| 187| 3,4 5,2 | 8,6 | 3211j150 
z z 50 = e 22 151 10, 251 9,1 | 6,1 115,2 105| 64 
2 20 z 2 6 — | 1 1 — 4,1 4,1 18 72 
Amtsh. Löbau | 93 S 139| 232] 3,5 5, | 8,8 
Städte | | 
m. üb. 1000 ver). Geb. 11 — | 21 21] — 3,9 3,9] 454 83 
e e 10 = e 11 — 2 2 — 3,1 3,1 55 87 
Landgemeinden | Ä 
m. üb. 100 verf. Geb. 54 59| 106‘ 165] 2,8 | 4,9 , 7,21 2 212/110 
s- 50 7 3 — 435 — 5 41077 
- 20 [. 1— — 1 — 1 — — 3| 89 
Amtsh. Zittau| 64 62| 129| 191| 2,2 | 4,7 | 6,9 | 2 765/101 
i l 
Städte | | 
m. üb. 1 000 ver). Geb. 5 H Däi 711 0,6 4,7 5,3 925; 69 
„100 8 7 14 21 15 2, Aal 268 56 
Landgemeinden | 
m. üb. 100 verj. Geb.] 295 | 273 459 732] 3,3 | 5,6 8,9 6812| 83 
„ 50 = 158] 49 44 93 4,3 3,8 8,1] 479| 42 
e e 20 =» z 57 9 7 16f 45 | 35 8,0 110 57 
20 verj. Geb. u. darf 11 — | — —.—— — 20,140 
Kreish. Bautzen] 534 | 346! 587 933| 3,1 5,2 8,3 | 8614 76 


* Seitendorf u. Reichenau en nur als eine Gem. aufgeführt, ſonſt nach klöſterl. u. Zittauer 


Anteil getrennt. 
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— — 


Städte bzw. Landgemeinden 


m. 


m. 


1. 
Städte 
üb. 100 per, Geb. 
Landgemeinden 
. üb. 100 pen. Geb. 
z 50 — 
4 20 s e 
Amtsh. Dippoldisw. 
Städte 
üb. 10000 veri. Geb. 
8 100 = 5 
Landgemeinden 
. üb. 100 veri. Geb. 
D 50 z E 
* 20 ei = 
20 verj. Geb. u. dar. 
Amtsh. Dresden-A. 
Städte 
üb. 1000 verſ. Geb. 
Landgemeinden 
üb. 100 verſ. Geb. 
z 50 — - 
z 20 a 2 
Amtsh. Dresden-N. 
Städte 
. üb. 1 000 veri. Geb. 
z 100 = z 
Landgemeinden 
üb. 100 verſ. Geb. 
x DW s z 
z 20 Z z 
Amtsh. Freiberg 
Städte 
üb. 1 000 verj. Geb. 
Landgemeinden 
. üb. 100 verj. Oen. 
e 50 = 
£ 20 A 
20 verj. Geb. u. Bos 
Anitsh. Großenhain 
Städte 
üb. 1 000 verf. Geb. 
z 100 = e 
Landgemeinden 
üb. 100 verj. Geb. 
a 20 e z 
20 ver). Geb. u. dar. 
Amtsh. Meißen 
Städte 
. üb. 1 000 verſ. Geb. 
e 100 - z 
Landgemeinden 
üb. 100 veri. Geb. 
. 50 s 7. 
Z 20 z 2 


Amtsh. Pirna 


Ge⸗ 


En 


zün⸗ 
meinden] dend 


Blitzſchläge 
auf Gebäude 


1080 


kalt 


192 


1780 ` 


Blitzſchläge auf 1000 Gute 
verſicherte Gebäude Blitzableiter 
S zu auf 
zuͤn⸗ ; 1000 
dend kalt | fam Anzabl verſ. 
men Geb. 


6. 7. 8. [ 9. 10 


19,9 887 78 
18,2] 109 63 
16,9] 4315 
18 1194 75 
6, 3413 112 
5% 61 57 
10,7 1057 81 
12,2] 168 98 
8, 49 133 
7,4 6 220 
10, 4754 83 
8,4 108 60 
10,86 2332 113 
130 9 23 
115 4 46 


10,71 2 453˙105 


6% 74. 90 
t 
20,2 | 1885: 88 
20,11 40101 
47 6 139 
| 18,0 2316: 86 
, 56] 292 51 
| | 
115 480j 24 
115] 169 57 
13010 37 67 
al 122 
10,4 979 33 
* 
37 475,134 
aal 174 56 
| 
9,8 | 1059| 64 
84] 253 43 
114] 255 78 
21,5 34146 
Sal 2250 70 
6,5 276 86 
3,1] 254 53 
9111443 65 
11,0] 162 61 
Ä 28| 53 53 


A. 8,0 2163 65 


Städte bzw. Landgemeinden 


— 
— 
— 


üb. 


Blitzſchläge Bra | 
Anzahl auf Gebäude trad. 
der q 
Ge. zün⸗ Kr? 
meinden] dend kalt xi 


Noch: Kreishauptmannſchaft Dresden. 


Städte 


üb. 10000 verſ. Geb. 


1 000 = z 
s 100 > z 


Landgemeinden 
üb. 100 per, Geb. 
a 50 a z 
? 20K 


20 verſ. Geb. u. dar. 
Kreish. Dresden 


1 
8 
25 


533 
211 
140 

21 
939 


100 192 202 A 63 Ge 
13| 101) 114| 0,7 5, 61 
17 52 69 14,42 Ae 
488 1 131 1 619 3% 9,0 12, 
57 121| 178] 3,7 7,8 11,5 
17 38 55 3,3 | 75 Hr 
2i 7 9 6,8 19, 26, 
604164212 246 3,1 9,1 125 


Kreibhauptmannſchaft Leipzig. 


Städte 


üb. 1000 verf. Geb. 


2 100 e 


Landgemeinden 
üb. 100 verj. Geb. 
z BO = z 
2 20) „ e 


20 ver‘. Geb. u. dar. 
Amtsh. Borna 


Städte 


. üb. 1 000 verj. Geb. 
„ 100 


Landgemeinden 


üb. 100 veri. Geb. 
2 50 = — 
5 20 e e 


20 verj. Geb. u. dar. 
Amtsh. Döbeln 


Städte 


üb. 1 000 verj. Geb. 


100 
Landgemeinden 
100 verſ. Geb. 
j BO = ` Lë 
z 20 =z 
20 verj. Geb. u. 985 


Amtsh. Grimma 


Städte 


üb. 10000 verf.. Geb. 


1000 = 
= 10 = + 


Landgemeinden 
üb. 100 verſ. Geb. 
e 50 as e 
Amtsh. Leipzig 
Städte 
. üb. 1 000 ver). Geb. 
„ 100 
Landgemeinden 
. üb. 100 verf. Geb. 
z 50 - . 


e 20 z £ 
Amtsh. Oſchatz 


CO 02 


116 
52 


va N 


47 
12 
1 


23 


——— e o — 


8,4 
7,0 
~ 13, 148 


322 


3413115 
11 
dr A 
EN 
al X 
422 & 

A 13 | 
16 Ing 


och Überſicht 6. 


a r Blitzſchläge Blitzſchläge auf 1000 Gute 
nzah auf Gebäude verſicherte Gebäude] Blitzableiter 
bzw. Landgemeinden Se i Ffal Joi 
` De zin en Tram Ja falt hum. Anzahl per 
meinden] dend men dend See an 
1 s. 9. |10 
Noch: Kreishauptmannihaft Leipzig. 
Städte | | 
„ 1000 verf. Geb. 5 19 31: 50] 2,4 3,9 6,3] 319 40 
0 = = 1 1 7 g 149,3 10,7] 17 23 
andge meinden AR | 
. 100 pen, Geb.“ 76 | 46 180 226| 2,3 9,0 11,3] 935, 47 
50 e 48 10 31 41 2,9 9 11,9] 212 62 
20K 13 21 10 3 3,8 1% 57] 25 47 
Amtsh. Rochlitz 143 | 78 250 328| 2, 7,8 10,0 1508 46 
i l 
Städte | | 
.10000 verſ. Geb. 1 2 74 76| 0, 2,2 | 2,8 2 253 68 
1000 e . 25 29 187 216] 0,7 4,4 5,1] 1639 38 
100 e = 11 10 57 67 13 7,0 83] 220 27 
andgemeinden | 
100 verj. Geb. 546 | 221 9671188] 1,9 | 8,1 10,0 3981 34 
50 =» | 249 | 47 176, 223| 2,6 | 9,7 12,3 | 792 44 
20K 104 7: 43] 50| 1,8 111,3 13,1] 251 66 
verſ. Geb. u. dar. TI E , e e 9| 78 
Kreish. Leipzig] 943 | 31601 5041 820 1,7 | 7,8 | 9,5 | 9145| 48 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
Städte 
1000 veri. Geb]. 14 — 66 60 — 3,34] 2201125 
100 > = 10 | mm 52| 62] 1 10, 116] 333| 63 
mdgemeinden 
100 veri. Geb. 26 | 26 67 93| 2,9 | 7,5 10,4] 592| 60 
50 = e 3 1 2 3| 4,3 | 8,6 12,9 13| 56 
Amtsh. Annaberg | 40 37| 127| 164| 2,3 | 7,9 10,2 1158| 72 
Städte 
10000 oer, Geb. 1 3 58] 61 0,2 | 3,5 | 3,71 1837|111 
1000 = e 2 2| 14 16 0,7 4,7 5,4 2062| 88 
100 => = 14 a 2 — 3,8 3,68] 2853 
undgemeinden 
100 verf. Geb.] 66 58 225| 283] 2,2 8,5 110,7 2 605| 99 
G s y 5 A 7 (Una 120,0 314] 19 54 
Amtsh. Chemnig | 75 | 67 306 373| 2,1 | 8,2 110,3 4751 97 
Städte | 
‚1000 verſ. Geb. 3 2 17 19 0, 3,3 3,7 256, 49 
100 e e 11 — 2 21 — | 3,9 | 3,9 Zä 45 
mdgemeinden 
100 verſ. Geb. 52 37 128 165 2,7 9,2 11,9] 1191, 86 
50 s = 54 — 1 1— 25 2, 36 88 
Amtsh. Flöha] 61 390 1480 187 2,0 | 7,4 | 9,4 1506 76 
Städte 
1000 verſ. Geb. 4 20 47] 49 0,2 4,0 4,2] 358| 31 
100 = s 2 | — 2 2| — 1,71, 71| 60 
mdgemeinden 
100 verf. Geb. 48 23| 156| 179] 1,5 110,2 111,2] 645| 42 
50 e e 17 11 17 18 0,8 13,3 |14,1 63| 49 
20 e e 10 | — 3 A — | 7,6 | 7,6 25| 63 
Amtsh. Glauchau 81] 26 225 251| 0,9 75 8f 1162| 39 
| j 
Städte | | 
. 1000 verſ. Geb. 2 81 25 331 3,1 | 9,8 12,9] 305118 
100 3 44 8. 12 2, 4, 7,3] 135 82 
andgemeinden 
100 veri. Geb.] 35 | 560 121 177 5,9 128 18,2] 969102 
50 = = 6 1 a 322|44|66| 31 67 
20 2—— |-|- | — 2| 36 
ntsh. Marienberg | 48 eo 156] 2251 4,9 |11,0 15, J 1 4421102 


itſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 
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Städte bzw. Landgemeinden 


Blitzſchläge 


Anzahl auf Gebäude 


der 
Ge, züne 
meinden] dend 


Blitzſchlaͤge auf 1000 


ün» 


dend 


Gute 


verſicherte Gebäude Blitzableiter 


auf 
1000 
berf. 
Geb. 


zu⸗ 
jame 
men 


kalt Anzahl 


Noch: Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


Städte | 
m. üb. 10000 verf. Geb. 1 A 588 61 0,2 3,5 3,7 18371111 
„1000 e e 12 14! 109 123] 0,6 | 4,5 | 5,1] 1401| 58 
„100 = e 17 14 66| 80] 15 7,3 | Bal 590] 65 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verj. Geb.] 227 | 200, 697 897 2,7 9,4 112,1 | 6 002 82 
e e KI e 36 7i 29] 36| 2,6 10,3 12,9] 162) 60 
se e 20 s s 12 === +] 3 3 — 6,6 6,6 27 60 
Kreish. Chemnitz] 305 | 238; 9621 200| 2,2 | 8,7 10, 10 019| 91 
Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
’ Städte 
m. üb. 1000 verf. Geb. 4 9| 201 291 1,7 | 3,7 | 5,4] 515 93 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verf. Geb.] 51 137 2,3 8,2 10,5] 7530 58 
„ s 50 e 10 (| — | 85 | 8,5 25| 30 
Sr Ve 4 il — | 6, | 6s {___ 3i 19 
Amtsh. Auerbach]! 69 174| 2,0 | 6,9 | 8,9 f 1296| 66 
Städte 
m. üb. 1 000 verſ. Geb. 2 0,4 4,5 Aal 332 123 
„ „ 100 z 2 2,7 13,5 |16,2 180; 42 
Landgemeinden : 
m. üb. 100 verf. Geb. 55 2,8 | 6,5 9,3] 483! 37 
e s 50 >» e 24 4,2 | 2,6 | 6,81 150; 52 
.. 20 e 10 2,5 | 741 9,9 6| 23 
Amtsh. Olsnitz! 93 2,6 6,3 | 8,9 | 1151| 68 
Städte 
m. üb. 1 000 verſ. Geb. 2 0,5 | 3,2 | 4,2 17160151 
„ 100 > e 5 0,2 5,6 bal 180| 42 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verf. Geb. 67 3,1 111,5 114,6 | 483] 37 
e z 50 . s 39 1,4 10,0 11,4 150 52 
e s 20 e 4 . 7,6 7,6 15,2 6. 23 
Amtsh. Plauen | 120 1,6 7,4 | 9,0 2 535| 80 
Städte 
m. üb. 1 000 verſ. Geb. 4 112,9 4,0 2810 75 
„ 100 e e 4 3,8 | 38 | 7,86 263/100 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verſ. Geb. 37 3,7 9,8 1135 | 703] 63 
e e 50 s 9 0,2 10,0 |10,2 46| 78 
e e 20 e e 6 — 4,2 4,2 21/119 
e 20 per, Geb. u. dar. 2 1270 | — 27,0 3| 81 
Amtsh. Schwarzenberg | 62 1941 3,8 | 7,4 {10,6 | 1317] 72 
Städte 
m. üb. 1 000 verſ. Geb. 4 0,6 | 4,4 | 5,0 1 402 84 
e s 100 e e 2 0,1 | 7,71} 7,8 37| 35 
Landgemeinden - 
m. üb. 100 verf. Geb. | 90 2,2 10,9131 1448| 51 
s: 50 > e 12 3,3 10,9 |14,2 32| 35 
. E on > 11 10,0 100 22 56 
Amtsh. Zwickau] 119 1,6 | 8,5 110,1 | 2941| 62 
Städte 
m. üb. 1 000 verj. Geb. 16 0,7 | 3,9 | 4,6 5 630/140 
e e 100 e 13 1,7 | 6,6 8,3] 660| 70 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verſ. Geb.] 300 2,7 | 9,6 112,3 | 4870| 64 
e > 50 = e 94 2,3 | 81 10,4] 393 55 
s * 20 s £ 38 2,1 7,6 9,7 58| 40 
e 20 ver). Geb. u. dar. 2 27,0 275,0 3 81 


Kreish. Zwickau 


2671 0161 2831 2,0 | 7,6 | 9,6 111614 87 


16 ® 


122 Ge , 

Noch Überſicht 6. | 
— SE EE Zu dieſer Annahme berechtigt auch die Tatſache, daß Yi 
men e SE SE We Der D Städtegruppen unter ſich hinſichtlich der Blitzgefahr ac S 
Ge = SS ES E Lat weichen. Von 4,2 Blitzſchlägen auf 1000 verficherten Gebäuden 
meinden ses ver. | in den Großftädten fteigt die Blitzgefahr in den Kleinſtädten hi: 

— auf 7,2 Blitzſchläge auf 1000 verſicherte Gebäude. Mag aud 

CEID 10 hier der erhöhte Blitzſchutz, wie er ſich durch die Anzahl guter 

dma eini Blitzableiter und durch die größere Anzahl von Telephon: un 

Telegraphendrähten in den Großſtädten darſtellt, die Bitte 


Städte bzw. Landgemeinden zün 
dend kalt fam- | Anzahl 


zu⸗ 
kalt | fane 
men men 


9. 


Städte | i ; , ; d 
m. üb. 10000 verj. Geb.“ 3 15 321] 3390 0, 14% 42 | 7503! 94 | etwas herabdrücken, fo wird doch auch hier die Bopa zu 
„„ 1000 = > 66 | 93] on 711] 0,7 | Aa 5, [11057] 80 Erhöhung der Blitzgefahr nicht unweſentlich beitragen. Je mër 
z 100 - > 74 644 2510 315) 1,5 5,7 7,2 2 456, 56 die Zahl der Gebäude in den Städten iſt, um ſo enger wen 


Landgemeinden 
m. üb. 100 verſ. Geb. 1901 11 35413 98205 3665 
e s 50 „ z 748 176| 427) 603 


E fie ftehen und ein um fo verhältnismäßig geringerer Raum ud 
SE 705 eu 5 SE Se von denſelben bedeckt. 
EES 90 = f 311 ad 1021 1381 äis ao pel 868 69 Bei den Dörfern treten in der Blitzgefahr erhebliche Inte: 
- 20 verj. Geb. u. dar. 41 3 7 10| 5,0 170 220 73121 ſchiede nicht auf, inſoweit es fih um ſolche Landgemeinden oi 
Königreich Sachſen 3 1847/1 7715 711 7 482| 2,2 7,1 9,3 [55 501 69 über 20 verſicherten Gebäuden handelt. Bei allen den Lart: 
| | gemeinden mit weniger als 20 verficherten Gebäuden fteigt die 
Städte überhaupt | 143 1721 193 1 365] 0,7 | 4,5 | 5,2 121016 81 Blitzgefahr trotz eines erhöhten Blitzſchutzes ganz bedeutend. G 
Landgem. e 3041 [1 5994 5186 117| 2,8 . 8,3 111,2 131485, 64 handelt ſich bei Delen Landgemeinden um vorwiegend ich 
* Siehe Amtsh. Zittau. gelegene Wohnplätze. Für ſolche ift alſo die Blitzgefahr eine Wir 
| große. Innerhalb 20 Jahren entfielen hier auf 1000 verficert 
In dem Falle, wo es ſich wie hier bei der letzten Zuſammen⸗ Gebäude 22 Blitzſchläge, trotzdem 121 Gebäude mit guten Klik | 
ſtellung um einen Vergleich zwiſchen Stadt und Land handelt, ift ; ableitern verſehen waren. | 
es wohl berechtigt, von Blitzgefahr zu Sprechen. Es zeigt fich, daß Ahnliche Verhältniſſe, wie fie eben hier für das ganze Land 
die Blitzgefahr auf dem Lande bei weitem größer ift als in der beſprochen worden find, finden fih bei den einzelnen Amts: Ei. 
Stadt. Auf die gleiche Zahl verſicherter Gebäude entfallen auf | Kreishauptmannſchaften. Es würde zu weit führen, eine Einzel 
dem Lande dreimal fo viel zündende und nahezu doppelt fo viel beſprechung der Verwaltungsbezirke vorzunehmen und auch ihr 
kalte Blitzſchläge als in den Städten. Obwohl die Bewohner der flüſſig fein, da aus den Tabellen das Erforderliche ohne weiteres 
Städte ſich beſſer als die Bewohner des flachen Landes gegen erſichtlich iſt. | 
Blitzſchlag durch Blitzableiter ſchützen, fo kann doch das geringe Es würde von hohem Werte und großem Intereſſe o 
Mehr von nur 17 guten Blitzableitungen die Blitzgefahr nicht ſo wenn es möglich wäre, die einzelnen Bezirke unter ſich hinſichlt 
erheblich herabdrücken. Die Städte genießen aber außer den Blitz- der Blitzgefahr für die Gebäude zu vergleichen. Da aber da 
ableitern einen gewiſſen Blitzſchutz durch die Telephon- und Tele- Blitzſchutz in den Amtshauptmannſchaften recht verſchieden o 
graphendrähte, die fih über die Städte hinziehen und weſentlich gewendet wird, find die vorhandenen Zahlen für Bligiälig 
dazu beitragen, die Gewitterelektrizität unbeſchadet zur Erde ab- hierfür nicht ohne weiteres verwendbar. An der Hand rech 
zuleiten. In dritter Linie aber ift es die Bauweiſe, welche für folgender Karte wird es wenigſtens möglich fein It, 
das flache Land eine erhöhte Blitzgefahr gegenüber den Städten welche Orte Sachſens am meiſten vom Blitzſchlag gust? 
bringt. Im allgemeinen breiten fih auf dem Lande die Gebäude werden. Dieſer Karte liegen die Verhältniszahlen zugrunde. N 
über einen ungleich größeren Raum aus als in der Stadt und ſich ergaben, wenn man die Zahl der Blitzſchläge ins Berhil 
fo findet ein erheblich höherer Prozentſatz der nach der Erdober- | fegt zur Zahl der verſicherten Gebäude. Die Karte bedarf ein! 
fläche fih entladenden Blitze den Weg zu Gebäuden. weiteren Erklärung nicht. 


Beiträge zur Statiſtik der Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle 
in Dresden, Leipzig und Chemnitz in den Jahren 1901 bis 1905. 


Inhalt. I. Erläuterungen zu den Tabellen 1—33 (S. 122). Ser 
1. Vorbemerkungen (S. 122). 2. Die Ergebniſſe der Jahre 1901 bis 1905 (bezw. 1904 und 1905) und der Jahre 18˙ = 
1901 (bezw. 1891 bis 1893). a) Eheſchließungen (S. 124), b) Geburten (S. 130), c) Sterbefälle (S. 137). 
II. Tabellen. (Verzeichnis der Tabellen ſ. S. 124). 


I. Erläuterungen ju den Tabellen 1—33 auf S. 143 bis S. 176 folen eine Fortſetzung und Sr 
auf 5. 143 bis S. 176. gewiſſer in früheren Jahrgängen dieſer Zeitſchrift veröffentiäit 

Berichte bieten. Einmal ſchließen fih diefe Tabellen den in der 

Von Dr. Georg Tommatzſch, Zeitſchrift, Jahrgang 1902, S. 119ff. und 1903, &. 937.7 
Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. | haltenen an, welche fih auf die Vorgänge in der Get? 
bewegung der drei Großſtädte in den Jahren 1891 bis!“ 

1. Vorbemerkungen. (für Chemnitz nur 1891 bis 1893) beziehen, und das o" 

Die tabellariſchen Zuſammenſtellungen über die Ergebniſſe Mal ſollen fie das Tabellenwerk der Berichterſtattung fr 


der Bevölkerungsbewegung in Dresden, Leipzig und Chemnitz Bewegung der Bevölkerung und die Todesurſachen in den K. 
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1001 bis 1905 im geſamten Königreich Sachſen (vgl. Zeit: 
ſchrift 1907, S. 119ff.) vervollſtändigen. 


burden. 


Bezüglich dieſes Erhebungsmaterials, wie bezüglich der Aus- 


bung der Bearbeitung und der beſonderen Aufbereitung der 
us den ſtandesamtlichen Zählkarten gewonnenen Ergebniſſe durch 
ie ſtatiſtiſchen Amter der genannten drei Großſtädte darf wohl 
n diefer Stelle auf die Ausführungen verwieſen werden, welche 


on dem Herausgeber der Zeitſchrift und von dem Berichterſtatter 


en in der Zeitſchrift, Jahrgang 1902, veröffentlichten Tabellen 
ber die Eheſchließungen und die Sterbefälle auf S. 119 bis 121 
erangeftellt worden find. Hier dürfte es genügen, nur noch 
zwiſſer Veränderungen zu gedenken, die fih feit dem Jahre 1901 
langen haben. Auch möchte nicht verfehlt werden, betreffs eines 
achweiſes über beſondere Bearbeitung der Ergebniſſe der Be: 
Akerungsbewegung, welche über den Rahmen der ſeitens des 
aiſerlichen Statiſtiſchen bezw. des Kaiſerlichen Geſundheits-Amts 
ı Berlin verlangten Zuſammenſtellungen hinausgeht, auf eine 
mlidh erſchienene, ſämtliche ſtaatliche und ſtädtiſche ſtatiſtiſche 
mter im Deutſchen Reiche umfaſſende Zuſammenſtellung des 
erausgebers dieſer Zeitſchrift hinzuweiſen.“) Die bisher verz 
fentlichten tabellariſchen Überſichten über die Bevölkerungs- 
wegung in den drei Großſtädten bezogen ſich auf die Jahre 1891 
3 1901 (bzw. bei Chemnitz 1891 bis 1893), es hätte ſich 
mgemäß nur notwendig gemacht, noch auf die Jahre 1902 
3 1905 Rückſicht zu nehmen, um ein weiteres Jahrfünft zum 
ſſcluß zu bringen. Da aber doch der einheitliche Charakter 
ed Jahrfünfts ſchon in bezug auf eine exaktere Vergleichbarkeit 
t anderen auf dasſelbe bezüglichen Veröffentlichungen, beſonders 
ch betreffs gewiſſer Summenziffern, gewahrt bleiben mußte, iſt 
3 Jahr 1901 in den nachfolgenden Tabellen nochmals mit 
geſtellt worden. 

Zunächſt gilt es, einiger Veränderungen zu gedenken, 
(de im Laufe des Jahrfünfts, ſei es bezüglich der territorialen 
dehnung der Stadtgebiete, fei es bezüglich der Aufbereitung 
gewonnenen Erhebungsmaterials, ſei es endlich bezüglich neu 
ückſichtigter Quellen uſw. eingetreten find. Die Stadt Leipzig 
: fih in ihrem Gebietsumfange nur ganz unweſentlich durch 

Eingemeindung des Gutsbezirks Kleinzſchocher mit 35 Be- 
bnern (Zählung 1905) verändert und die Stadt Chemnitz 
leibte am 1. April 1904 die Vorortsgemeinde Hilbersdorf 
it 7117 Bewohnern nach dem Volkszählungsergebniſſe vom 
Dezember 1900 und etwa 7600 Bewohnern am Einverleibungs— 
e) ein, während ſich in Dresden gerade in dem Jahrfünft 1901 
1905 namhafte Gebietsveränderungen vollzogen. Es traten 
dem am 1. Dezember 1900 vorhandenen Stadtgebiete Dresden 

396 146 Bewohnern als einverleibte Gemeinden hinzu: Am 
pril 1901 Gruna mit 3 593 Einwohnern, am 1. Juli 1902 
Gemeinden mit zuſammen 3087 Einwohnern, am 
Januar 1903 neun Gemeinden mit zuſammen 77 832 Cin- 
mern, fo daß Dresden hierdurch 84 512 Perſonen gewann und 

1. Dezember 1900 zuſammen 480658 Bewohner gehabt 
e. Unter Berückſichtigung der Volkszählungsergebniſſe vom 
dezember 1900 und 1. Dezember 1905 (Dresden 516 996, 


1) Dr. Eugen Würzburger, die Bearbeitung der Statiſtik der Be— 
erungsbewegung durch die Statiſtiſchen Amter im Deutſchen Reiche. 
änzungsheft zum 7. Bande des „Allgemeinen Statiſtiſchen Archivs“, 
usgegeben vom Unterſtaatsſekretär z. D., Univerſitäts-Profeſſor 
v. Mayr in München. — Tübingen, Verlag der H. Lauppſchen 
handlung 1909. 
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Die in den Tabellen 
enthaltenen Ziffern beziehen ſich daher ausſchließlich auf Erhebungen, 
vie ſie in dem Umfange und der Art gar nicht oder doch nur Bevölkerung ergeben. 
veniger eingehend für die allgemeine Landesſtatiſtik vorgenommen 


Leipzig 503 672, Chemnitz 244 927 Einwohner), wie auch der 
erwähnten Gebietsveränderungen und beſonderer ſtatiſtiſcher Er— 
hebungen würde ſich für die drei Großſtädte nachſtehende mittlere 
Dieſe Ziffern ſind für Dresden dem Sta— 
tiſtiſchen Jahrbuche für dieſe Stadt, Jahrgang 1905, für Leipzig 
dem Verwaltungsberichte, Jahrgang 1905, für Chemnitz den 
monatlichen Mitteilungen des dortigen Statiſtiſchen Amts, Jahr— 
gänge 1901 bis 1905, entnommen. 


Jahr Dresden Leipzig Chemnitz 
1901 400 000 461 669 206 510 
1902 404 000 471 171 210070 
1903 491 500 480 673 217 000 
1904 501 800 490 175 229 700 
1905 511050 499 678 241 300 


Hierbei iſt die Bevölkerung der einverleibten Landgemeinden 
für jedes Jahr mit einem Anteile, welcher dem entſprechenden 
Jahresteile des Einverleibungstags gleichkommt, den betreffenden 
Städten zugerechnet worden. Es würde ſich für das Jahr— 
fünft 1901 bis 1905 in Dresden ſonach eine mittlere Be- 
völkerung von 461 670 und für Leipzig von 480 673 Perſonen 
ergeben, während Chemnitz für die hier nur in Frage kommenden 
Jahre 1904 und 1905 (vgl. unten) eine mittlere Bevölkerung 
von 235 500 Einwohnern hatte. 

Bezüglich des zu Gebote ſtehenden und für die Zuſammen— 
ſtellungen der Tabellen 1 bis 33 auf S. 143 bis S. 176 ver⸗ 
wendeten Materials kann weiter berichtet werden, daß dasſelbe 
in Dresden etwa in gleichem Umfange vorhanden war, wie ſchon 
früher für die Berichterſtattung der Jahre 1891 bis 1901 (vgl. 
Zeitſchrift 1902, S. 121 und 1903, S. 93), und ausſchließlich 
in größeren Tabellen handſchriftlich niedergelegt war (mit Aus⸗ 
nahme der in den Statiſtiſchen Jahrbüchern der Stadt Dresden, 
Jahrgang 1901 bis 1905, veröffentlichten Zahlen in Tabelle 18 
auf S. 158); für Leipzig lagen die nämlichen autographierten Zu⸗ 
ſammenſtellungen vor (vgl. ebenda), doch traten dieſes Mal noch 
fünf nur handſchriftlich vorhandene Tabellen neu hinzu, welche 
das Statiſtiſche Amt der Stadt Leipzig zur Verfügung geſtellt 
hatte und die ſich beſonders auf Alter und Familienſtand der 
Eheſchließenden, Alter der Eltern von Neugeborenen, ſowie auf 
Geburtsjahr, Familienſtand und Todesurſachen, Dauer der Ehe 
uſw. von Geſtorbenen bezogen. Für beide Städte umfaßten die 
Nachweiſe alle Einzeljahre des Jahrfünfts 1901 bis 1905. 
Anders lagen die Verhältniſſe in Chemnitz, wo neben den regel: 
mäßigen, aber für die Zwecke der vorliegenden Arbeit bezüglich 
ihres Umfanges nicht ganz genügenden Monatsberichten aller 
Jahre, noch Jahreszuſammenſtellungen beſonderer die Reichs⸗ und 
Landesſtatiſtik erweiternder Unterſuchungen nur für die Jahre 1 904 
(veröffentlicht durch die im Mai 1905 erſchienene „Überſicht über 
die Veränderungen des Bevölkerungsſtandes in der Stadt Chemnitz 
im Jahre 1904“, Beilage zu den „Monatlichen Mitteilungen 
des Statiſtiſchen Amts der Stadt Chemnitz, Jahrgang III, Nr. 5) 
und 1905 (handſchriftlich) vorhanden waren. Die für die Stadt 
Chemnitz in den Tabellen 1 bis 33 eingeſtellten Zahlen ent⸗ 
ſtammen indeſſen handſchriftlichen tabellariſchen Zuſammenſtellungen, 
welche von ſeiten des dortigen Statiſtiſchen Amts auf Erſuchen 
beſonders bearbeitet worden ſind und nur die Jahre 1904 bis 1905 
umfaſſen. N 

Inwieweit das vorhandene Material für die vorliegende 
Veröffentlichung und die Aufſtellung der Tabellen 1 bis 33 auf 
S. 143 bis S 176 Verwendung gefunden hat, beſonders inwieweit 


Kürzungen und Zuſammenziehung einzelner Jahresangaben ſtatt⸗ 
finden mußten, ergibt ſich aus den Bemerkungen am Kopfe jeder 
Tabelle. | 

(bezw. zwei) Jahre berüdfichtigt worden, nur bezüglich der Wieder- 


Im allgemeinen ſind die Ergebniſſe jedes der fünf 


16 * 


— 14 -— 


gabe einer Kombination von Alter und Familienſtand der Ehe- 
ſchließenden war es der Raumerſparnis wegen geboten, nur die 
Summenziffern des geſamten Jahrfünfts einzuſtellen (vgl. 
Tabelle 3 auf S. 145). 


Durchlaufende 
Nummer der Tabellen 


Überſchrift der Tabellen für 


Treg- | 
den 


Leip⸗ 
zig 


Chem⸗ 
nitz 


A. Eheſchließungen. 


Altersunterſchiede der Heiratenden e = 
Alter und Familienſtand der Heiratenden .. 3 3 — 
Alter und Familienſtand nach dem Erwerbe der f 
Frau (bezw. bei Chemnitz auch des Mannes). 4 — 7 
Geburts- und bisheriger Wohnort der Heiratenden 5 5 10 
Geburtsort der Heiratenden mit Berückſichtigung 
einiger beſonderer Teile Sachſens und der 5 
übrigen Bundesſtaaten . — 6 — 
Zahl der vorausgegangenen eheſclezungen der 
Heiratenden . ; 8 | 8 7/9 
Glaubensbekenntnis der Heiratenden En 4 — — 10 
Dauer der Ge der JS Wieder: | 
verheiratenden . . 11 | — — 
B. Geburtsfälle. 
Alter der ehelichen Mutter bei der Geburt der ' 
einzelnen Kinder (Ordnungszahl). 12 — 15 
Alter der unehelichen Mutter bei der Geburt der 
Kinder Ordnungszahl). 13 13 — 
Alter und Altersunterſchied der Eltern bei ehe⸗ | 
lichen Geburten. . . 14 14 15 
Alter der Eltern zur Zeit des dritten uſw. Knaben | 
und des dritten uſw. Mädchens. 16 — — 
Reihenfolge der beiden Geſchlechter bei den Ge⸗ 
borenen . 17 — — 
Beruf der unehelich Entbundenen, unterſchieden 
nach der Zahl der vorausgegangenen Ent⸗ 
bindungen, dem Alter, der Dauer des Aufent⸗ ! 
halts bzw. dem Glaubensbekenninis. 18 — 21 
Zeitdauer zwiſchen der Waesche und der | 
Geburt der Kinder. . 19 — 21 
Darunter Geburten im 1. Jahre der Ehe 419 — — 
Zeitdauer zwiſchen der Geburt der Kinder eines | | 
Ehepaares oder der unehelichen Mutter . 20 = 21 
Glaubensbekenntnis der Eltern bei den ehelich | 
Geborenen). 22 22 21 
Zahl der ehelich Geborenen und vorhergegangene 
Kinder derſelben Ehe ES A und a 
häufigkeit des Vaters — — 23 
C. Sterbefälle. | 
Sterbefälle nach Alter und Familienftand . 24 24 24 
Dauer der durch den Tod gelöſten Ehen . . 25 25 25 
Geſtorbene nach dem Glaubensbefenntnis . . 26 26 — 
Die in den Krankenhäuſern Verſtorbenen nach | 
dem Glaubensbekenntnis mit ee e | 
der Ortsfremden . — 27 SS 
Die Sterbefälle nach Todesurſachen, ſowie nach | 
dem Berufe und dem Alter der Geftorbenen | — | — 28 
Sterblichkeit nach Todesurſachen unter bejonderer 
Berückſichtigung der Säuglings- und Kinder: | 
krankheiten. , 29 — — 
Säuglingsſterblichkeit nach Todesurfachen . ..1 — | 31 30 
Die im erſten Lebensjahre Geſtorbenen nach 
Jahresmonaten und Todesurſachen .. 32 9 Be 
Säuglingsſterblichkeit unterſchieden nach der Er⸗ | 
nährungsweiſe der verſtorbenen Kinder. . 33 — | — 


1) Für Chemnitz der unehelichen Mutter. 


Wenn nun noch einige erläuternde Zeilen über die Ergeb⸗ 
niſſe der Bevölkerungsbewegung in den drei Großſtädten und 
über die in dem Tabellenwerke auf S. 143 bis S. 176 enthaltenen 
Zahlen, beſonders auch einige Verhältnisziffern, beigefügt werden 
ſollen, ſo beſteht hierbei keineswegs die Abſicht, eine eingehende 
ſtatiſtiſche Betrachtung des gewonnenen Zahlenwerks eintreten zu 
laſſen und irgendwelche Schlußfolgerungen aus beſonderen Cr: 
ſcheinungen daraus ableiten zu wollen. 

Dieſe Erläuterungen bezwecken lediglich auf einige bemerkens⸗ 
werte Ergebniſſe hinzuweiſen und hierdurch den Leſer bezüglich 
der Auffindung, des Studiums und der Vergleichung der 
gewonnenen Zahlen zu unterſtützen. Deshalb folen fidh diefe €: 
läuterungen hauptſächlich nach zweierlei Richtungen bewegen; o 
dürfte erforderlich fein, zu erfahren, inwiefern einerſeits ſich an 
fallende Differenzen bezüglich des Verlaufs der Bevölkerung: ` 
bewegung in den drei Großſtädten geltend machen und inwieweit 
andrerſeits die Ergebniſſe der letzten Jahre, ſoweit ſie Gelegen⸗ 
heit zum Vergleiche bieten, von denen der Jahre 1891 bis 1801 
(bezw. bei Chemnitz 1891 bis 1893) abweichen. 

Was den erſten Punkt betrifft, ſo gewähren leider nur 
wenige Tabellen Gelegenheit, alle drei Städte in einen Vergleich 
einzubeziehen. Dies geht am beſten aus der nebenſtehenden zw 
ſammenſtellung hervor, welche ein Inhaltsverzeichnis des 
Tabellenwerkes Nr. 1 bis 33 auf S. 143 bis S. 176 enthält. 


2. Die Ergebniſſe der Jahre 1901 bis 1905 
(bezw. 1904 bis 1905) und der Jahre 1891 bis 1901 
(bezw. 1891 bis 1893.) 


a) Eheſchließungen. 

Die nachſtehenden Verhältnisziffern beziehen ſich zunächst 
auf die Tabellen 1 und 2 auf S. 143 und 144 für Dresden und 
Leipzig und die Alters unterſchiede der Eheſchließenden. 

Im allgemeinen kann man aus dieſen Verhältnisziffern ent: 
nehmen, daß in Leipzig die Männer in einem jüngeren Leber: 
alter Ehen eingingen, als in Dresden. So heirateten z. H 
von Männern, welche älter als die Frau waren, in Dresden 
nur 19,64 Prozent in einem Alter von unter 25 Jahres, 
während fih in Leipzig diefe Ziffer auf 23,27 Prozent feku, 
ferner zeigten die beiden Städte bezüglich der jüngeren Männer 
Prozentziffern dieſer Altersklaſſe von 42,11 Prozent beim. 
46,57 Prozent. Während ſich weiterhin in den mittleren 
Lebensjahren die Verhältnisziffern der beiden Städte nähen 
(z. B. Dresden: ältere Männer [im Vergleich zur Frau] ren 
25 bis 40 Jahren 69,33 Prozent, Leipzig: 67,35 Prozent ode: 
jüngere Männer gleicher Altersklaſſe 54,24 Prozent ba 
50,18 Prozent), zeigte ſich in Dresden ein Überwiegen der 
heiratenden Männer in höherem Lebensalter; es heirateten ın 
einem Alter von über 50 Jahren 4,48 Prozent ältere und 
1.07 Prozent jüngere Männer in Dresden gegen 3,59 Prozent 
und 0,88 Prozent in Leipzig. 

Bezüglich des Altersunterſchieds der beiden Eheſchliedenden 
ſelbſt war in Leipzig durchgängig bei allen Lebensaltereklaßen 
des Mannes ara denen der Frau ein größerer Ausgleich 
zu bemerken, d. h. die Eheſchließenden ſtanden ſich heizt 
ihres Alters in Leipzig näher wie in Dresden. 

So waren beiſpielsweiſe in Dresden bei allen Eheſchließund 
nur 15,88 Prozent der Männer bezüglich ihres Lebensalters 1:4 
nicht ein Jahr von dem der Frau verſchieden, in Leipzig daz: 
18,58 Prozent, und ebenſo verhielten fich die Prozentziffem * 
einem Altersunterſchiede des (gegen die Frau) älteren Mur 
von 1 bis 5 Jahren wie 35,73 Prozent: 37,24 Prozent. S 


Een 5 ve 


ie 100 5 e Von je 100 Männern det vornbezeichneten Alters 
Von je 100 eheſchließenden Männern, welche nahmen Frauen, welche um 


9 5 1 iger ü 10 ; 
Alter | über d über SCH Ee über 5 Wo über a 10 und| 5 bis 1 big 0 bis 1 1 bis 5 bis | 10 und 
des eheſchließenden e unter | unter | 20 jaui 5 unter | unter | 15 beupt mehr 10 5 1 5 10 | mehr 
9 
Mannes Jahre Jahre 8 Jahre Jahre SE 3 ee Jahre Jahre] Jahre Jahre [oder Jahre Jahre Jahre 
SVV e Ge älter 
älter jünger 18 
als die eheſchließende Frau waren. ſtanden im vornbezeichneten Alter r RASEN maron OEE Maren 
1. 4. : ; 7. 8. | s | 10. 11. 12. | 18. | 14 15. | 16. | 17. | 18. 


a) Dresden (1901—1905). 


unter 25 J. 30,96 3,45| — | — 119,64 [44.39 |37,10 |25,00 28,054 2,111 — 2, 7639,12 [27,42 [23,07 | 6,05 | 1,58 
über 25 big = 30 =- |[:2,4514822| 3,13 — 45,22 40,13 |36,12 44,20 47,56 39,78] 0,56 22,39)44.34 15,85 11.84 3,42 | 1,60 
: 30 = = 35 = |10,4028,44 |25,85| — 16,78] 8,86 14.25 120,54 [18,29 |10,39 13,32 38,20126,80| 7,16 8,57 3,90 | 2,05 
35 = = 40 ⸗ 2,08] 8,59 31,40 2,86 7,33 3,06 7,74 8,03| 6,10 4,07 | 38,30 26.92 15,62] 5,26| 7,14 4,95 1,81 
40: = 45 ⸗ 1.53 4,71 15,40 15,10 4,09 1,72 2,70 1,34 — || 1,83] 39,68 27,32 16,57 5,67] 7,12 3 20 0,44 
45 =: = 50 ⸗ 0,91 2,58| 7,44 124,90 2,46 0,63 1,85 | 0,89 — || 0,75 44,19 26,01|15,40| 7,07 | 4,04 2,78| 0,51 
50 =: = 55 ⸗ 0,74| 2,45 7,25|13,06 2,11 0,73 0,62| — | — || 0,67] 42,06 28,82]16,18] 6,17] 5,00| 1,47| — 
55 = = 60 = I 024| 0,93| 5.03 19,18 1,25 0,38| 0,121 — | — || 0.82 |62,63) 18,69| 8.08] 6.57 3,53 0,50 — 
60 Jahre 0,9 0,68) 4,50 24,90 1,12 0,10] — — | — |} 0,08] 77,84] 14,97] 3,59 1,80] 1,80) — | — 
b) Leipzig (1901 — 1905). ; 
unter 25 J. 35,06 3,35 — | — 23,27149,35 135,33 [27,533 2,08 46,577 — | 2,1939 89 [31,38 [21,38 4,12 | 1,04 
über 25 big = 30 = 150,80151,16| 2,86 — ;45,74 [37,71 189,81 |47,19 50,94 38,45 0,46 22,16,45,18 |17,12 [10,84 | 3,08 | 1,17 
2 300 = = 85 ⸗ 8,53]27,25 2 9,62 — 15, 19 6,96 |13,59 14,05 11,32 8,12 15,67| 38,6326 07| 8,13] 6,99 | 3,44 | 1,07 
35 = A0: 2,45] 8,45 27,93] 4,71 6,421 3,08] 6,25 7,30 3,77 3,61 35,41 28,18117,87 | 5,82] 7,84 | 3,72| 1,21 
40: =: 45: 1,38| 4,25 16.34 116,75 || 3,71 | 1,32] 2,31] 2,81! — || 1,49] 41,500 25,66118,48| 5,13] 6,01 | 2,49 | 0,78 
45 = = 50 s O, 760 2,02| 8,46 23,56 2,08| 0,78 1,36| 1,12 1,89 0,88 | 45,460 21,56 18,18 5,45] 5,97 2,60 0,78 
50 = = 55 = | 0,510 1,80| 7,16 19,37 1,69| 0,56| 0,95 — | — || 0,59] 48,04 24.18|12,42 | 8,50| 4,57 2,29 — 
:55 = = 60 = | 0,5) 1,19 4,17|15,71 || 1.10 018| 0,27] — — [0,18 49,740 25,92)13,76| 6,88 2,64 | 1,06 | — 
60 Jahre 0,160 0,54] 3,46 19,90 0,80 oni 0,18] — | — [0,11 67,41 16,301 1,110 2,22 | 2,22 0,744 — 
her, bei größeren Altersdifferenzen, traten höhere Prozentziffern 100 Männern, die 
in Dresden auf. Ebenſo war die Häufigkeit der Ehen mit älter als die Frau waren 
einem jüngeren Manne in Dresden eine größere; 19,00 Prozent Altersklaſſe Dresden Leipzig 
aller Ehen entfielen daſelbſt auf eine ſolche Alterskombination 1891/1901 1901/1905 1891/1901 1901/1905 
gegen nur 17,25 Prozent in Leipzig. In Chemnitz find keine unter 25 Jahren ... 21,64 19,64 24,27 23,27 
Erhebungen über den Altersunterſchied der Ehegatten vorhanden; über 25 bis 30 Jahre 43,92 45,22 43,72 45,74 
ergänzend aber möchten noch die nachſtehenden, aus den abfoluten | = 30 = 35 = 16,86 16,78 15,54 15,19 
Zahlen der Tabelle 9 auf S. 150 berechneten Ziffern zum und die jünger als die Frau waren 


Vergleiche mit den anderen Großſtädten Aufnahme finden, die unter 25 Jahre.. 44,58 42,11 47,52 46,57 
ſich nur auf die Jahre 1904 bis 1905 beziehen. Unter je über 25 bis 30 Jahre 39,50 39,78 36,80 38,45 
100 heiratenden Männern ſtanden in einem Alter von unter = 30 = 35 ⸗ 9,31 10,39 9,12 8,12 
25 Jahren 38,55 Prozent, von 25 bis 40 Jahren 52,02 Pro⸗ Als eine beſonders auffällige Erſcheinung mögen noch 
zent und von 50 und mehr Jahren 3,40 Prozent. Die oben⸗ folgende Tatſachen angeführt werden: Unter den jüngeren Männern 
genannten Verhältnisziffern von Dresden und Leipzig eignen ſich (gegenüber der Frau) waren in Dresden 1891/1901 zuſammen 
infolge der Trennung der heiratenden Männer in ältere oder | 0,67 Prozent, die über 50 Jahre alt waren, dagegen 1,07 Pro- 
jüngere als die Frau direkt nicht zu einem Vergleiche mit denen zent im Jahrfünft 1901/1905; das umgekehrte Verhältnis fand 
für Chemnitz, es fei daher noch anſchließend an die ebengenannten in Leipzig ſtatt (1,33 Prozent: 0,88 Prozent). Ebenſo möchte es 
Prozentziffern für Chemnitz mitgeteilt, daß überhaupt Männer auffallen, daß ſich unter den Männern, welche weniger als 


heirateten: 1 Jahr älter oder jünger als die Frau waren, weſentlich mehr 
in einem Alter von Dresden Leipzig ſolche in ſchon höherem Lebensalter befanden, wie früher. In 
unter 25 Jahren 25,45 Prozent 29,14 Prozent den Jahren 1891/1901 zählte man hier z. B. für Männer von 
über 50 =: 3,59 z 2,91 e über 50 bis 55 Jahren in Dresden 4,2 Prozent aller Heiratenden 
Man fieht, daß ſich Chemnitz ſehr bemerkbar durch die Höhe derſelben Altersklaſſe und in Leipzig 5,7 Prozent; dagegen ſtellten 
ſeiner in jüngeren Jahren heiratenden Männer abhebt. ſich die diesbezüglichen Ziffern im Jahrfünft 1901/1905 auf 


Die oben eingeſtellten Prozentziffern geben aber auch 6,47 Prozent bezw. 8,50 Prozent. Im Zuſammenhange hiermit 
Anlaß zu einem Vergleiche mit denen, welche für die Jahre waren auch die Ziffern für Männer dieſer Altersklaſſe, die um 
1891 bis 1901 berechnet wurden (vgl. hierzu Tabelle 48 in 10 und mehr Jahre älter als die Frau waren, in Dresden um 
der Zeitſchrift 1903, S. 119). Mit dieſem Vergleiche macht etwa 12 Prozent, in Leipzig um etwa 6 Prozent geſunken, die 
man zunächſt die Beobachtung, daß bei den Männern in beiden Ziffern für Männer, welche weniger als 10 Jahre älter waren, 
Großſtädten Dresden und Leipzig eine Erhöhung des Heirats- um 10,5 Prozent bezw. 3,3 Prozent geftiegen. — 
alters eingetreten iſt, die ſich erſt in den Altersklaſſen nach dem Auf eine Kombination von Alter und Familien⸗ 
25. Lebensjahre wieder ausgleicht. Es heirateten von je ſtand bezieht fih die Tabelle 3, S. 145. Es kamen auch hier nur 
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die Städte Dresden und Leipzig in Betracht. Bezüglich der Ver⸗ nur 37,27, auch ledige Männer derſelben Altersklaſſe gegen 
ehelichung beiderſeits lediger Perſonen tritt die Neigung zu einer 41,67 in Leipzig und allgemein übertraf die für Leipzig fek: 
Heirat in jüngerem Lebensalter mehr in Leipzig als in Dresden geſtellte Prozentziffer der heiratenden Jungfrauen, welche ledige 
zutage; es ehelichten z. B. in Dresden (vgl. nachſtehende Zuſammen⸗ Männer unter 25 Jahren nahmen, um 3,57 Prozent die Ziffer 
ſtellung) unter je 100 ledigen Frauen von noch nicht 25 Jahren für Dresden. 


— 


Von je 100 heiratenden weiblichen Perſonen im Alter von 


Alter des heiratenden bis 25 bis 30 30 bis 40 | 40 bis 50 über bis 25 bis 80 | 30 bis 40 40 bis 50 über 
ee 25 Jahren] Jahren Jahren Jahren 50 Jahren zuſammen | 25 Jahren] Jahren Jahren | Jahren 50 Jabren zusammen 
unten angegebenen Familienſtandes verehelichten ſich mit bisher unten angegebenen Familienſtandes verebelichten ſich mit ſchon 


ledigen Männern vornbezeichneten Alters verheiratet geweſenen Männern vornbezeichneten Alters 


a) Presden (1901 bis 1905). 
SC ZC | | 1. Ebeſchließungen lediger Franen. 
bis 25 JahWWWWttWt 37,27 22,20 12,01 3,23 — 30,36 1,89 1,56 0,33 — — 1.01 


25 bis 30. Jahre. . . | 49,85 | 54,22 | 37,36] 15,00 | — ] 49,91 | 30,66 | 16,57 4,93 | 049] — | 15% 
30 = 40 = 5... . f 1226 | 21,95 | 43,18 | 38,71 | 28,57 | 17,96 | 47,17 | 57,60 | 44,41 | 14,78 | 6,67 | 44,8 
40 2 50 = 0,58 1,51 6,41 | 25,81 | 14,29 1,50 | 16,04 | 18,91 | 36,51 | 34,48 | 13,33 25,3 
über 50 Jahre 0,04 0,12] 1,04] 17,20] 5712 | 0,27] 4,24] 5,46] 13,82 | 50,25 | 80,00 14,39 
. A ; 2. Eheſchließungen verheiratet geweſener Franen. b 

bis 25 Jahre . . 25,64 | 23,08 | 13,41! 5,18] 4,54] 14,151 — — 0,323 — — 0,11 
25 bis 30 Jahre. . | 48,72 | 45,67 | 39,63 | 26,95 | 13,64 | 38,16 | 18,18 | 9,62 | 4,82 1502 — 2,76 
30:3 40c03õ0 25,64 | 28,85 | 39,84 | 46,11 | 31,82 | 37,94 | 81,82 | 69,24 | 37,94 | 12,76 3,41 | 2325 
40 „50 — 1,92 | 6,71 | 14,50 | 31,82 7,55 — 19,22 | 38,27 41,07 12,50 33.12 
über 50 Jahre — 0,48 | 0,41 7,26 | 18,18 | 2,20 — 1,92 | 18,65 | 45,16 | 84,09 | 40,6 


b) Teipzig (1901 bis 1905). 
— e | | 1. Ebeſchließungen lediger Franen. 
bis 25 Jahre 41,67 | 22,81 | 11,34 6,83 4,54 | 33,93 2,04 | O, 23 0,32 — — 0,66 


25 bis 30 Jahre 47,38 | 55,75 | 38,55 | 15,92 | 13,64 | 48,95 | 25,70 | 19,37 5,20 063| — 13553 
30 = A0 = 222. 10,52 | 19,88 | 40,78] 35,24 | 31,82 | 15,51 | 54,45 55,98 | 46,02 | 15,10 | 3,41 4712 
40 = 50h 0,37 1,39 8,25 | 22,68 | 31,82 1,34 | 13,28 | 21,27 | 36,75 | 38,99 | 12,50 | 26,53 
über 50 Sabre... ...... 0,06 | 0,17 1,08 | 19,33 | 18,18 | 0,27 | . 458 | 3,16 | 11,71 | 45,28 | 84,09 | 12,16 
dÉ | 2. Eheſchließungen verheiratet geweſener Frauen. 
bis 25 Jahre. . | 30,44] 21,76 13,79] 3,21 — 14,434 — — — — — = 
25 bis 30 Jahre 45,64 | 52,78 | 38,79 | 21,79 | 21,05 | 39,18 | 20,00 | 20,76 6,44 0,5] — 3,74 
30 -40o Q AWA 23,92 | 23,15 | 34,66 | 47,44 | 36,85 | 35,85 | 70,00 | 66,04 | 41,02 | 13,54 0,58 | 23,46 
40 = 50 : EEE — 2,31 6,90 | 21,79 | 21,05 8,66 | . 10,00 9,48 | 39,66 | 42,82 | 12,83 | 33,16 
über 50 Jahre — — 0,86 5,77 | 21,06 1,88 — 3,77 | 12,88 | 43,09 | 87,14 | 39,65 


Anders und oftmals entgegengeſetzt geſtalteten fih die Ziffern | Dresden ausgedehnt werden, indem für Leipzig die diesbezüglichen 
in beiden Städten, wenn es ſich um eine Eheſchließung handelte, Ergebniſſe dieſes Zeitraumes nicht Aufnahme gefunden hatten. 
bei welcher ein Teil bereits einmal verheiratet geweſen war. Zunächſt zeigt fih wieder eine Abnahme der Ziffern, wo es fió 
Hier zeigten ſich meiſtens für Leipzig in den jüngeren Alters⸗ um ledige Männer in jungen Jahren handelt (z. B. 1891/1901 
klaſſen niedrigere Ziffern wie in Dresden, z. B. waren unter | fanden fich 40,18 Prozent Ehen lediger Frauen von unter 25 Jahren 
100 ledigen Frauen überhaupt in Dresden 14,85 Prozent und mit Junggeſellen gleichen Alters vor gegen 37,27 Prozent im 
in Leipzig 14,19 Prozent, welche ſchon verheiratet geweſene Jahrfünft 1901/1905). Dagegen waren weſentlich höhere Prozent- 
Männer unter 30 Jahren ehelichten, und unter 100 verheiratet ziffern im letztgenannten Jahrfünft zu beobachten, wenn es fid 
geweſenen Frauen überhaupt in Dresden 90,25 Prozent, in um verheiratet geweſene Männer und Frauen jüngeren Leber: 
Leipzig 89,46 Prozent, welche Junggeſellen unter 40 Jahren alters handelte; in den Jahren 1901/1905 heirateten beiſpiel⸗ 
ehelichten. — Beſonders voneinander differierende Ziffern in weiſe unter je 100 verheiratet geweſenen Frauen 90,25 Prozent 
den beiden Großſtädten zeigt die Spalte 6; hier ſtand bei den ledige Männer von noch nicht 40 Jahren nur 26,12 Prozent 
Ledigen u. a. für jüngere Altersklaſſen bis zum 40. Jahre die verheiratet geweſene gleichen Alters, in den Jahren 1891/1901 
Ziffer für Dresden mit 28,57 Prozent einer Ziffer für Leipzig ſtellten fih diefe Prozentziffern nur auf 88,15 Prozent bezw. 
mit 50,00 Prozent gegenüber und dementſprechend fanden ſich in 23,12 Prozent. Beſonders bemerkenswerte Differenzen fanden 
Dresden 71,43 Prozent Männer vor gegen nur 50,00 Prozent in ſich u. a. noch vor bei den Kombinationen: 

Leipzig, welche ſchon in einem höheren Alter bei der Eheſchließung 1891/1901 1901/1905 
ſtanden. Ahnliche Unterſchiede zeigten ſich auch bei der Verehelichung Verh. gew. Mann unter 30 Jahren ; 
von Witwen und Geſchiedenen mit Junggeſellen. Ledige Frau unter 25 Jahren 27,16 Prozent 32,55 Sr 

Ein Vergleich mit den Ergebniſſen der Jahre 1891/1901 Verh. gew. Mann unter 40 Jahren 

(vergl. Tabelle 51 in 8. 1903, S. 120) kann hier nur auf Beh ede Frau v. 25 b. 30 J. 65,00 Prozent 78,86 Proz 


ere, 74 ee 
unter je 100 heiratenden weiblichen Perfonen derfelben Alters: vorhanden (die Überficht gibt hier „jüngere Frauen“ an), dafür 
Kaffe und gleichen Familienſtands. 19,80 Prozent jüngere Männer (bezw. ältere Frauen), ſo daß ſich 
Eine beſondere Erhebung iſt in Chemnitz bezüglich einer auch hier in der vorzugsweiſe induſtriellen und von vielen 
Kombination der Eheſchließenden nach Alter und Beruf unſelbſtändigen Angehörigen des Gewerbes, Handels und Verkehrs 
angeſtellt worden; die diesbezüglichen Zahlen finden ſich hierzu bewohnten Großſtadt ein durchſchnittlich jüngeres Heiratsalter 
in der Tabelle 7, S. 148. Aus einer hier angefügten Überſicht der Männer nachweiſen läßt (beſonders bei Photographen, Kunſt⸗ 
geht hervor, daß es vorzugsweiſe die Beamten und Arbeiter im malern, Bildhauern uſw., Beamten und Arbeitern zeigten ſich 
Gewerbe, Handel und Verkehr (Gr. VI) waren, welche in jungen niedrige Prozentziffern für ältere Männer). — Was den Beruf 
Jahren (46,98 Prozent noch nicht 25, 36,86 Prozent noch der heiratenden Frauen anbelangt, fo überwogen die Gewerbs⸗ 
zwiſchen 25 bis 40 Jahren) zum erſten Male heirateten, während gehilfinnen mit 55,12 Prozent, und die Eheſchließung von 
der Prozentſatz der unter 25 Jahre alten eheſchließenden Männer Beamten und Arbeitern im Gewerbe uſw. (Gr. VI) mit Gewerbs⸗ 
am geringſten bei den ſelbſtändigen Angehörigen der Induſtrie gehilfinnen ſtand mit 72,12 Prozent unter allen Ehen, wobei 
(Gr. II) mit 13,98 Prozent war. Hierzu gewiſſermaßen im der Mann der Gruppe VI angehörte, mit an erſter Stelle. 
Gegenſatze zeigten ſich hohe Prozentziffern bei den ſelbſtändigen Allerdings wurde ſie von der Kombination: Mann Baumeiſter uſw. 
Induſtriellen uſw. (Gr. II), welche eine zweite und weitere Ehe (Gr. III) — Frau ohne Erwerb mit 81,82 Prozent noch über⸗ 
eingegangen waren (32,17 Prozent), obgleich dieſe Ziffer noch troffen. Nicht unintereſſant iſt noch die hohe Prozentziffer 
durch die bei Künſtlern uſw. (Gr. X) mit 42,62 Prozent weit | (23,68 Prozent) von Gewerbsgehilfinnen, welche Beamte und 
übertroffen wurde. Während in Dresden 65,12 Prozent aller Angehörige der freien Berufsarten mit akademiſcher Vorbildung 
Männer mehr als ein Jahr älter und 19,00 Prozent mehr als | (Gr. I) heirateten oder auch die anſcheinend geringe Neigung 
ein Jahr jünger als die Frau waren und ſich in Leipzig dieſe zwiſchen ſelbſtändig Gewerbe und Handel treibenden Frauen und 
Ziffern auf 64,22 Prozent bezw. 17,25 Prozent ſtellten, waren Beamten und Arbeitern des Gewerbes und Handels (Gr. VI), 
in Chemnitz nur 59,22 Prozent mehr als ein Jahr ältere Männer ſich ehelich zu verbinden (1,30 Prozent). — 


! 


Von je 100 Männern der vorn- Von je 100 Frauen, welche Männer der vornbezeichneten Berufs 
bezeichneten Berufsart heirateten art heirateten, waren 


— 


zum 1. Male im Alter CEM Xs 3 
Beruf des Mannes ha mehr als 1 Jahr SS 8 28 ER 8 
unter 25 bis über jünger | älter 2 228 & = SS v E 5 
25 40 40 weiteren E L ci QD Do 
Male als ber Mann S8 3 343 283 2 8 2 
Jahren SES S S E¥ Š, 
1. 3, 


8. | 4. 9 10. 11. | 12. 


! 
| 
* 2,96 8,88 62,18 


I. Beamte, Lehrer, Militär, Rechtsanwälte, Arzte. . 15,13 65,47 1,64 73,68 13,82 
II. Selbſtändige Angehörige der Induſtrie; Handwerks⸗ | | 
meiſtee e 113,98 | 52,46 | 1,40 75,52 15,38 2,80 | 20,28 10,49 | 13,99 | 52,44 
III. Baumeiſter, Techniker, Chemiker (ſelbſtändig und un: 
ſelbſtändinhnßnBn z 25,00 68,98 | 1,52 68,18 13,64 — 13,64 1,52 3,02 81,82 
IV. Photographen, Kunſtmaler, Bildhauer, Zeichner . 34,38 62,50 — 50,00 21,88 — 34,38 21,87 — 43,75 
V. Selbſtändige im Handel und Verke . . . 17,89 59,65 2,81 85,58 12,28 4,21 12,98 8,42 10,18 64,21 
VI. Beamte und Arbeiter im Gewerbe, Handel und Verkehr | 46,98 | 36,85 0,61 54,05 22,55 1,30 72,12 3,56 9,56 13,46 
VII. Kaufm. Kontorperſonal, Privatexpedienten uw. 36,39 53,98 0,52 | = 16,23 2,62 | 30,63 | 11,78! 3,66 51,81 
VIII. Selbſtändige Landwirte und Gärtner . .|23,08 61,54 — 76,92 15,38 — 23,08 7,69 7,69 61,54 
IX. Gehilfen in der Landwirtſchaft und im Gartenbau 40,74 40,74 — a — 48,15 7,41 14,82 29,62 
X. Mufiker, Sänger, Schauſpieler und Sonſtige . 18,08 ' 34,43 4,92 75,41 13,11 6,56 24,59 8,20 24,59 36,06 


zuſammen | 38,90 | 44,18 | 0,96 59,22 19,80 1,78 55,12 5,08| 9,11 | 28,91 

Drei kleine nachſtehende Überſichten umfaſſen Prozentziffern, in Leipzig überhaupt nur ledige oder einmal verwitwete Männer 
die ſich auf verſchiedene Verhältniſſe der Eheſchließenden beziehen; die ehelichten). | p | | 
abſoluten Zahlen hierzu find in den Tabellen 5 und 6, 8 bis 10 Ergänzend hierzu ſeien noch einige Verhältnisziffern für 
(S. 147 bis S. 150) eingeſtellt, bezw. allgemeinen Ergebniſſen der Chemnitz eingefügt, die ſich auf die Ehehäufigkeit ohne Rückſicht 
Landesſtatiſtik entnommen. Da iſt zunächſt die Kombination auf den Familienſtand beziehen (vergl. hierzu Tabelle 9 auf S. 150). 
von Familienſtand und Ehehäufigkeit in Dresden und | — Ä 


Leipzig zu erwähnen. Was ſchon bei den Altersverhältniſſen der | | Unter je 100 Frauen in Chemnitz, welche 
deiratenden hervortrat, kommt auch in gewiſſer Beziehung hier Ehehäufigkeit BZ C%f 
wieder für Leipzig zur Geltung, nämlich ein Überwiegen dern des die erſte die zweite und weitere eine 
beiderſeits ledigen Perſonen (die wohl auch meiſtens jüngeren Mannes Ehe eingingen, heirateten Männer mit der vorn: 
Lebensalters waren) gegenüber der Stadt Dresden (91,58 Pro- | bezeichneten Ghehäufigteit | 
zent: 89,98 Prozent), wofür die Prozentziffern in der letztgenannten 1. 2 D 3J.. 5. 
Großſtadt für andere Kombinationen wieder die in Leipzig über: die erſte Ghe . . .| 89.69 | 38,56 23,53. | 84,08 
trafen (z. B. Witwer und Witwen, beide dritter Ehe in Dresden die zweite Ehe. 9,86 SE 


i 52,18 54,90 14,14 
12,84 Prozent, in Leipzig nur 6,12 Prozent, auch kamen unter die dritte u. weitere Ehe 0,75 |> 9,31 | 21,87 1,83 
je 100 Witwen, die ſich zum vierten und weiteren Male ver⸗ e i u ý | SMS DRI n 
ehelichten, in Dresden 28,56 Prozent vor, die einen geſchiedenen Auch hier fteht Leipzig wieder mit 91,58 Prozent der in die erfte 
Mann in ſeiner zweiten Ehe heirateten, während ſolche Witwen Ehe tretenden Frauen, welche Junggeſellen nahmen, vor beiden 


— eg EE 


e EH 


als verwitwete | als geſchiedene | als verwitwete | als geſchiedene | ` 
Familienſtand Se S 3.4. und | zum |è 4. und Sie 5 zum zum . t und pa zum cet und , Se 
edige CT weiteren „um weiteren haup edige weiteren weiteren baup 
und Ehehäufigkeit H Wale | 3. Male | Male 2. Male | 3. Dale | Male | 2. Male 3. Male Male | 2. Male 3. Male Male l 


der Männer 


fih verehelichten, heirateten Männer vornbezeichneten Familienſtandes in 


Dresden (1901 — 1905) 


U 


Leipzig (1901 — 1905) 


1. 9. 3. 4. 5. 6. | 7. 8 y. 10. 11. | 12. 13. 14. | 15. 16. , 17. 
ledig 89,98 | 47,98 15.60 — 61,31 44,19 25,00 86,16 | 91,58 46,48 | 25,51 | 20,00 61,15 44,12 50.00 88.10 
2. Ehe 7.06 35,87 56,88 42,86 20,71 39,53 50,00 9,49] 6,02 40,42 48,98 80,00 23,34 4118| — 85. 
verwitwet! 3⸗⸗ . . 0,42 3,95 125i Taa 2,10 4,64 — 0,75] 0,22 2,11 6,12 — 0,70 2,94 — | ua | 
4. u. w. Ehe] 0,03 O45) 092! — I — — — 005] 0.02 0,7 2,4 — — — — % 
2. Ehe ..] 2,34 9,96 13,76 28,56 13,76 6,98 25,00 3,22] 2,04 Dan 14,9 — 1 ii 50,00 28 ` 
geſchieden 3. = . 0,16 1.61 — 14,29 0,97 2,33 — 0,28] 0,11 om 3,06 — 0,70 — | — | 0,1: 
4. u. w. Ehe] 0,01 018| — | — [0.65 2,333 — 0,08] 0,01 Oo — | —— — — 00 
SEH u ` Von je 100 Frauen u 
a luth. ev.-ref. 10105 EC ſonſt. Ze luth. ev. ref. 12105 de ſonſt. Ze geliſch TE. 11 5 ſonſt. | 1 N 
Mannes ef 


Bekenntniſſes verheirateten 


Dresden (1901 - 1905) 
5. 


1. 8. 


fich mit Männern vornbezeichneten Bekenntmiſſes in 


Chemnitz (1904 — 1905 
15. 16. 


Leipzig (1901 — 1905) 
9. 


10. 11. 19. 13. 14. 17. 


18 | 


evangeliſch⸗lutheriſch . 89,86 80,88 68,44 8,64 135,71 86,98 [93,12 177,74 164,81 | 7,59 55,56 90,80 g 
evangeliſch⸗ reformiert | 0,46! 7,35 0,39 | 1,28 8,48 1,34 0,69 1,11 | 1,37 194,58 62,50 | 10,00 en 
römiſch⸗katholiſch. ..] 9,19 8,83 30,39 — ‚oa 11,34 5,12 12,72 33,49 0,69 2,22 6,56] 5,07 37,04 — | 2,38 Ge 
iſraelitiſc h... 0,16 — 0, 1588,89 1,02 0,53] 0,10 — [0,38 90,34 2,22 0,72 — — 90,00 — 0522. 
ſonſtiges Bekenntnis .] 0,33] 2,94 0,63 2,47 61,23 0,68] 0,38 1,06 0,48] 0,69 [38,89 0,55] 0,35 0,46 — 42,86, 09 | 
Von je 100 
| im SE im | über: {m a im | über- „tm | ridt gr über: 
un in deutſchen Ausland Haupt orie 80 deutſchen Ausland, haupt doe SE Sabien berr: 
Gebürtigkeit des Mannes 11 e Baer 1 a e SE birnin ne e e ge: Gaeren GE 
d | borenen | en | FENCI || SENDEN gen | porenen gece 8 borenen 
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Frauen verheirateten ſich mit Männern vornbezeichneter Gebürtigkeit in 


Dresden (1901 — 1905) 


1. 2. 8. 4. | 5. | 
ortsgebürti˖i g 41,88 28,49 26,41 24,42 
im übrigen Sachſen geboren 33,66 47,22 36,43 28,56 
in anderen deutſchen Staaten geboren | 20,06 | 20,38 32,23 24,62 
im Auslande geboren 4,40 3,01 4,93 22,40 


Gropflädten, im übrigen aber zeigten in Chemnitz die ſchon einmal 
verheiratet Geweſenen die größere Neigung, ſich wiederum mit 
in ähnlichen Verhältniſſen Befindlichen zu verbinden. Es über⸗ 
traf ſo z. B. die Prozentziffer in Chemnitz der beiderſeits die zweite 
Ehe eingehenden Perſonen mit 52,13 Prozent um 10,35 bezw. 6,24 
Prozent die Ziffer von Dresden und Leipzig (berechnet auf je 
100 Frauen, welche die zweite Ehe eingingen), während freilich 
die Ziffer der Ehen, in denen ein lediger Mann eine ſchon ein⸗ 
mal verheiratet geweſene Frau nahm, in Chemnitz mit 38,56 Prozent 
(unter je 100 Witwen und Geſchiedenen) gegen die von Dresden 
(52,91 Prozent) und Leipzig (51,53 Prozent) zurückſtand. 
Bezüglich des Glaubens bekenntniſſes trat die Prozent: 
ziffer rein» evangeliſcher Ehen in Dresden mit 90,32 Prozent gegen 
die von Leipzig (94,40 Prozent) und Chemnitz (94,58 Prozent) 
zurück, wofür wohl die Urſache in der ſtärkeren Durchſetzung der 


EE 


Chemnitz (1904 — 1905 
12. 


Leipzig (1901 — 1906) 
base 
30,72 | 35,91 23,81 
39,97 | 21,80 34,03 


24,01 | 37,25 | 40,24 
5,30| 2,04 1,92 


14. 


| 18,04 
46,07 


35,89 


10. 11. 


9. Ä 
19,94 , 15,83 26,87 | 35,77 24,81 
23,63 19,17 | 26,27 47,25 56,16 
53,85 34,79 44,03 
2.58 30,21 2.88 1 55 19,03 


| 13. 


28551 
51,11 


20,8 
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Dresdner Bevölkerung mit römiſch⸗katholiſchen Glaubensangehbörigen 
geſucht werden dürſte. Obgleich ſonach auch die Ziffer für Dresden 
mit 9,19 Prozent evangeliſch (Frau) ⸗katholiſch (Mann) gemijéier 
Ehen die der andern Großſtädte (5,33 Prozent bezw. 507 
Prozent) übertraf, war die Ziffer für rein⸗katholiſche Ehen in 
Dresden dennoch mit 30,39 Prozent nicht ganz ſo hoch, wie 
in Leipzig (33,49 Prozent) und in Chemnitz (37,04 Prozent). 
Dies iſt vielleicht ein Hinweis darauf, daß religiöſe Gemeinden 
mit geringerer Zahl der Glaubensgenoſſen inmitten einer über⸗ 
wiegend anders gläubigen Bevölkerung enger zuſammenhalten als 
dort, wo die Bevölkerung bezüglich des religiöſen Bekenntniſees 
gleichmäßiger gemiſcht iſt. Man kann das freilich wieder nich 
an den rein⸗iſraelitiſchen Ehen beobachten, deren Prozentziffer : 
Leipzig am höchſten war, obwohl ſich in dieſer Stadt prozental av 
die meiſten Iſraeliten unter der Bevölkerung befinden. — Bilik 
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önnte es noch von Intereſſe fein, einmal dieſe Ziffern über die die religiöjen Verhältniſſe in den beſtehenden Ehen gegenüber 
n den Jahren 1901/1905 vollzogenen Eheſchließungen nach dem | zu ſtellen. Die abſoluten Zahlen hierzu find in der Zeitſchrift, 
zlaubensbekenntniſſe der durch die Ergebniſſe der Volks- Jahrgang 1908, S. 47 enthalten. 

ählung vom 1. Dezember 1905 gewonnenen Ziffern über 


— — Een 


Von je 100 Frauen des nachbezeichneten Glaubensbekenntniſſes waren mit Männern mit vornſt. Glaubensbekenntniſſe verheiratet 


Giaubensbekenntnis röm. iſrae⸗ | font | über: röm. iſrae⸗ on | über. | rëm. ` ifrae, |, font. | über- 
des Mannes evang.] kath. litiſch BE Haupt evang. kath. litiſch a haupt [evang. | tath. | litiſch CT haupt 
Dresden ` Da Leipzig Chemniz u 

1. 2. 3. 4. 5. | 6. T. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
wangelüh. . . . 193,61 | 56,34 | 3,78 | 20,06 | 89,45 96,02 55,52 1,73|16,44|92,53| 96,40 48,47 2,35 | 21,62 | 93,04 
tömiſch⸗katholiſch. 6,05 43,13] 0,20 2,31] 9,04] 3,47 43,70 — | 0,89] 5,04] 2,97 51,09 1,00 1,35 5,13 
ſtaelitiſch 0,06 O, 1294,95 0,15 0,66] 0,07| 0,20 98,18 0,15 1,36] 0,04] 0,05 96,65 — 0,50 
eut, Bekenntnis 0,28] 0,41] 1,07 77,48 0,851 0,44] 0,58] 0,09 82,52] 1,07 0,59 0,39 — 77,03 1,33 


Hier tritt nun die auffallende Tatſache entgegen, daß allent- 
ben die Prozentziffer der Ehen mit gleichem Bekenntniſſe beider 
hegatten bei der Volkszählung weſentlich höhere waren als bei 
nEheſchließungen, während fih ſonſt bei gemischten Eheſchließungen 
here Ziffern zeigten als bei den beſtehenden Ehen. Es ſcheint 
gemäß fih mehr und mehr eine Vermiſchung der einzelnen 
ekenntniſſe in der Bevölkerung durch ſtattfindende Ehen zu 
Miehen. Beſonders bemerkenswerte Differenzen zeigten fih z. B. 
i den Ergebniſſen der 


katholiſchen in Dresden und Chemnitz. Zunahme rein⸗israelitiſcher 
Ehen in den drei Städten und ſolcher Ehen, bei denen ein 
evangeliſcher Mann eine Frau ſonſtigen Bekenntniſſes nahm in 
Leipzig und Chemnitz, Abnahme derſelben in Dresden. 

Gebürtigkeit: Zunahme, beſonders in Dresden und 
Chemnitz, der beiderſeits Ortsgebürtigen (wohl infolge der in 
den einverleibten Vororten Geborenen, die früher als nicht orts— 
gebürtig anzuſehen waren), im allgemeinen Zunahme von im 
Ausland geborenen Männern in Dresden und Leipzig. 


. E? esche Die Tabelle 5 auf S. 147 enthält auch noch für Dresden 
bezw. 1904/1905 1905 eine Unterſcheidung der Eheſchließenden nach ihrem bisherigen 
[Mann röm. ⸗katholiſch 0 Wohnorte; fie ift eine Fortſetzung der Tabelle 11 in der Zeit⸗ 
tesden | Frau desgl. | 30,39 Proz. 43.13 Proz. ſchrift 1902, S. 136, die ſich auf die Jahre 1891/1901 bezieht. 
u Mann ſonſt. Bekenntnis | ao ;, Si Aus den Angaben der beiden Tabellen laffen fih nad): 
big Frau desgl. | 3038 proz EE ſtehende Verhältnisziffern berechnen. Unter je 100 Frauen, 
9 , [Mann evangeliſch e : 8 welche ihren bisherigen Wohnſitz in 
e | Frau röm.⸗katholiſch SCH Proz. SS Proz ' in anderen , 
d andere mehr. Im allgemeinen kann man nirgends eine an- Dresden ae A ee | überhaupt 
bernd genaue Übereinſtimmung zwiſchen den Ziffern der Volks⸗ ſtaaten 
ung und Bevölkerungsbewegung finden Endlich ift auch noch der hatten, heirateten Männer, deren Wohnſitz war 
:bürtigkeit der Eheſchließenden gedacht. Hier ſtand bezüglich 1991 | 1901 ebe 1891 | 1901 | 1891 1901 į 1891 | 1901 
` beiderfeitigen Ortsgebürtigkeit Dresden mit 41,88 Prozent der ke _1005 | 1901 | 1905 | 1901 ml ivor | 1905 | 1901 1905 


sgebürtigen Frauen, die ebenfalls ortsgebürtige Männer heirateten, 1. 2.8. OO 6. 7. [. [. 10.1. 
erſter Stelle, während ſonſt viele Ehen nicht Ortsgebürtiger, Dresden 84,04 94,87|80,75 93, 472,52 88,21[59,21/85,72|84,57 94,55 
er beiderſeits aus Sachſen Stammender in Chemnitz (56,16 Prozent) | fonft in Sachſen . 11,00 4,12 15,82 6,360 4,62 3, 5910,58 4,4611,14 4,55 
damen. In Leipzig trat die Prozentziffer der in anderen in anderen deutſch. „ g 

tiden Bundesſtaaten geborenen Ehemänner (44,03 Prozent)! Bundesſtaaten . 3,39 0,89] 2,95 0,5521,25 7,560 25,000 4,46] 3,62 1,14 


den Vordergrund. 
Die oben eingeſtellten Verhältnisziffern laſſen ſich auch zu 
em Vergleiche der auf ähnlicher Grundlage für die Jahre 
91/1901 bezw. 1891/1893 aufgeſtellten Tabelle benutzen 
l. Zeitſchrift 1903, Tabelle 52, S. 121) Um dieſen 
rgleih nicht räumlich zu weit auszudehnen, feien nur einige 
onders auffallende Unterſchiede in den Ergebniſſen hier erwähnt. 
FJamilienſtand: In Dresden Rückgang, in Leipzig 
nahme der beiderſeits Ledigen, dafür Zunahme der Ehen 
m einmal verheiratet geweſenen Männern, beſonders 
chiedenen, in Dresden (1891/1901 hier 2,81 Prozent 
91/1905 3,55 Prozent), und Abnahme in Leipzig (bei 
twitweten 13,38 Prozent: 8,90 Prozent). 
Ehehäufigkeit: Zunahme öfterer Ehen in Dresden 
tter uſw. Ehen in Chemnitz, Abnahme in Dresden und 
pzig bezüglich der Kombination erſte Ehe des Mannes und 
eite Ehe und weitere der Frau, allſeitige Zunahme der beider: 
is in die zweite Ehe tretenden Perſonen. 
Glaubensbekenntnis: Geringe Zunahme 
ngeliihen Eheſchließungen und Abnahme der 


der 
und 
den 


und 


der rein: 
evangeliſch⸗ 


holiſchen Ehen in allen drei Großſtädten, ebenſo der rein⸗ von Intereſſe ſein. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


von 


im Auslande ... | 0,67) 0,12] 0,48, 0,05] 1,61 0,64] 5,26, 5,36] 0,67 0,16 


Hier kann man ſehr auffallende Differenzen bezüglich der 
Ergebniſſe der beiden Zeiträume beobachten, die ſich nicht allein 
durch die inzwiſchen vollzogenen Einverleibungen und die Ber- 
mehrung der Heiratenden, die dadurch ihren Wohnſitz nunmehr 
in Dresden ſelbſt hatten, erklären laſſen. Denn auch die Ziffern, 
welche eine Kombination der außerhalb Sachſens wohnenden Ehe— 
ſchließenden betreffen, haben ſich merklich vermindert. Im 
allgemeinen hatten 9,78 Prozent Männer mehr ihren Wohnſitz 
in Dresden und dieſer Unterſchied ſteigerte ſich bei Frauen, die 
ihren bisherigen Wohnſitz im übrigen Königreich hatten, bis 
auf 12,29 Prozent, bei Frauen aus anderen deutſchen Bundes⸗ 
ſtaaten auf 15,69 Prozent, bei Ausländerinnen auf 26,51 Prozent. 
Hiernach ſcheinen die Männer im Jahrfünfte 1901/1905 häufiger 
als früher ihren Wohnſitz in Dresden gehabt zu haben. — 

In der Tabelle 11, S. 151 und in der nachfolgenden Bus 
ſammenſtellung ſind Ziffern für die Dauer der Eheloſigkeit 
der ſich Wiederverheiratenden in Dresden eingeſtellt; hier möchte 
hauptſächlich ein Vergleich mit den Ergebniſſen der vorangehenden 
Jahre 1891/1901 (vgl. Zeitſchrift 1903, Tabelle 50 auf S. 120) 
Im Mittel kann man die Beobachtung 
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Alter Von je 100 Perſonen vornbezeichneten Alters und Familienſtandes heirateten wieder nach einer Eheloſigkeit von 


der unter üb. 3 bis über 6 über 1 über 2 über 5 über zu. unter über 10 über über über | über | ju: 
Eh eſchließenden 3 unter 6 Monaten bis 2 bis 5 bis 10 10 ; 10 bis 12 1 bis 2 2 bis 5 ö bis 10 10 
Monaten Monaten bis! Jahr] Jahr „Jahr Jahr Jahr ſammen [Monaten Monaten Jahr Jahr Jahr Jake maen 
1. SE Ze Ss Esks ks "9 10. 11. 12. 13. 14.15. w 


Verwitwete Männer. Verwitwete Frauen. 


unter 30 Jahre Fa 2,35 7,50 32,39 35,69 21,13| 0,94! . 1100,00 57 6,87 31,254 7,50 a 6,25. 100.0 
über 30 bis unter 40 Jahre 0,57 9,16! 23,90 34,91. 23,31 6,01) 2,14,100,00 0,63 4,85 21,73 44,522 2,78 5,49 100% 
e 40 = : 50 e 1,43| 6,08 | 20,22 29,34 28,44.11,27 3,221100,00 | 1,88 4,23 19,0636,24 25,41 13,18 100,90 
= 50 - - 60 1,22 4,87 15,57 31,38, 33,09 10,22 3,65100,00 |, Zeit 4,67 15,33 31,33 24,672 1,33 100% 
60 Jahre. 0,71 4,96 9,22 26,95, 31,21 18,44 8,511 00, 00 45 100, 


) 


— 46 06 9,09 45,46 
1,71! 4,79 20,96 40,29 21,36 10,89 1001 


zuſammen | 1,14 6,97 21,06 32,18 27,03 8,65 2,97:100,00 


Geſchiedene Männer. 
24,36 15,38 35,90 12,82 11,544 — | — 100,00 
14.83 7,26 18,92 23,03 28,700 6,94 0,32 100,00 


Geſchiedene Frauen. 
15,38 | 9,83 araa 7,33 — | 10, 
9,78 | 11,62 24,77/82,11 17,13 4.59 100.00 


unter 30 Jahre 
über 30 bis unter 40 Jahre. 


„ 4) 2 = 50 =: 10,65 11,57 | 16,20 18,062 6,851 2,50 4,17 100,00 | 5,63 10,62 15,00 25,002 2,50 21,25 100, 
e 50 = - 60 = 7,04! 9,86 14,08 |12,68|21,13/23,94|11,27]]100,00 | 4,16 12,50 |16,67112,50 37.80 16% 10000 
- 60 Jahre. 13,33 6,67 26,67 13,33013,330 20,00 „ — — 25,00 25,00 — 50,00 100,0 

zuſammen | 13,77! 9,78 19,66 19,08 25,11 9,90 2,78 100,00] 9,77 10,83 24,3629, 16,84 8,27 100. 


machen, daß geſchiedene Männer weſentlich raſcher wieder einen noch heirateten. Auch hier waren dieſe Prozentziffern in den 
neuen Ehebund eingingen, wie verwitwete. Unter je 100 Männern Jahren 1891/1901 meiſt nicht fo differierend, denn dm 
des betreffenden Familienſtands waren nur 29,17 Witwer, welche 3,58 Prozent der Männer und nur 9,41 Prozent der Frauen 
noch vor Jahresfriſt wieder heirateten, gegen 43,18 Geſchiedene; dieſe hatten damals eine fo lange Friſt vergehen laffen, ehe fie ñd 
Differenz von 14,01 Prozent wird aber übertroffen durch die | wieder zur Neuverehelichung entſchloſſen! — 

in der Altersklaſſe „bis 30 Jahre“, woſelbſt ſie 33,40 Prozent 


1 = = Se Zeg La 5 3 b) Geburtsfäke. 
noch vergrößert; im Vergleiche mit den Ergebniſſen , 3 , | 
dieſes Zeitraumes läßt ſich für 1901/1905 eine Verminderung Hier kommen zunächſt die Tabellen 14 bis 15, S. 154 bi 


, . ine S. 156, bezüglich des Alters und des Altersunterſchieds der 
der Witwer für alle Altersklaſſen von 1,82 Prozent und eine zug GE 
Vermehrung der Geſchiedenen von 1,60 Prozent telen deren Eltern in Betracht, auf welche auch die nachſtehend emgejugten 
Eheloſigkeit noch nicht ein volles Jahr gewährt hatte. Auch fei Verhältnisziffern ſich beziehen. Wie ſchon bei den Eheſchließunge 
bemerkt, daß ſich bei der Altersklaſſe „bis 30 Jahre“ damals und wohl infolge der daſelbſt feſtgeſtellten Ergebniſſe zeigte h 
nur eine Differenz von 10,25 Prozent vorfand. Ahnliche auch bei den ehelichen Geburten E Leipzig gegenüber Drewa, 
Beobachtungen kann man bei den Frauen anſtellen, nur daß hier eine größere Zahl noch e Lebensjahren ftehende Elten 
die Dauer der Eheloſigkeit durch geſetzliche Beſtimmungen Faßt man für Leipzig die noch in zwei Alterellaem 
mindeſtens auf eine Zeit von über 10 Monaten hinausgeſchoben geſchiedenen Mütter un ed an Jahren longen, fo de $ 
wird und deshalb im allgemeinen eine etwas längere als die der | unter je 100 Knaben mit Müttern dieſer Altersklaſſe e Tue ~ 
Männer ift. Hier überwogen auch bei geringerer Dauer die vor, deren Väter noch nicht das 25. Lebensjahr 1 
Geſchiedenen; 44,96 Prozent derſelben verehelichten ſich wieder hatten und unter 100 Mädchen 43,29 Prozent. währen $ 
binnen 2 Jahren gegen nur 27,46 Prozent aler Witwen. Man die diesbezüglichen Prozentziffern für Dresden 1 

Geht, daß hier der Unterſchied noch höher als bei den Männern 41,58 Prozent bezw. 41,94 Prozent ſtellten. Auch We dg 
iſt. Von den „unter 30 Jahre alt“ Geſchiedenen heirateten bei Kindern, deren Eltern derſelben Altersklaſſe (20 bis 25 Jahre 

59,34 Prozent wieder innerhalb zweier Jahre gegen 41,25 Prozent beiderſeits angehörten, Maren N Leipzig beträchtlich nn 
der Verwitweten, hier war alfo der Unterſchied geringer wie bei in Dresden und allgemein übertraf die Prozentziffer der Enn 
den Männern. Ein Vergleich mit den Jahren 1891/1901 zeigt in Leipzig, denen im Jahrfünft 1901/1905 Kinder ale 
aber eine bemerkenswerte Abnahme der in dieſer rift ſich wieder dort, wo der Vater noch nicht das 30. Jahr überſchritten më 
Verheiratenden, denn damals ehelichten 30,74 Prozent aller die in Dresden (je nach bem Geſchlecht des Kindes 15,66 u, 
Witwen und 48,68 Prozent der geſchiedenen Frauen wieder und 46,05 Prozent in Leipzig gegen 43,11 Prozent e 

innerhalb zweier Jahre und für die unter 30 Jahre alten Perſonen 42,1 Prozent in Dresden). Beſonders auffallende sl Ge 
ſtellten fih die entſprechenden Prozentziffern auf 51,89 Prozent traten noch bei nachſtehenden Alterskombinationen der Bi 

bezw. 65,95 Prozent. — So zeigt ſich bei den Frauen im zutage: 


Gegenſatz zu den Männern allenthalben im Jahrfünft 1901/1905 i Dresden Leipzig 
eine weit ſchwächere Neigung bezw. Gelegenheit, ſich wieder binnen Vater von Knaben 40 bis 50 

kürzerer Zeit zu verehelichen, als in dem vorhergehenden längeren Jahre alt „ „62,64 Prozent 70,22 Prozem 
Zeitraume. Auffallend hoch iſt auch die Prozentziffer der Frauen, Mutter von Knaben 40 bis 45 

die erft, meift im höheren Lebensalter, nach mehr als zehnjähriger Jahre allt. 


Eheloſigkeit wieder eine Ehe eingingen (für Witwen und aller Geborenen, deren Mütter das obenbezeichnete Alter hatt 
Geſchiedene zuſammen 9,91 Prozent) gegenüber den Männern, bei Mädchen mit derſelben Alterskombination der Eltern 7 
bei welchen nur etwa 2,90 Prozent überhaupt in gleicher Lage ſich in Dresden 58,70 Prozent, in Leipzig 67,07 Prozent 
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Unter je 100 Geborenen, deren Mutter im vornbezeichneten Alter ſtand, waren ſolche, Von je 100 Geborenen deren Mutter der 
deren Vater alt war Jahre vornbezeichneten von der des Vaters per, 


be ee Ate Se SE e LE ee — I ſchiedenen Altersklaſſe angehörte, ſtand 


über 25 | über 30 | über A0 über 50 | ` gn die Be m 
bis 30 l bis 10 ' bis 50 bis 60 | über 60 lungeren d eren 
, j Altersklaſſe wie der Vater 


m em | —. 


Alter der Mutter 


a) Dresden (1901-1905). 


unter 20 Jahre 41,58 41,94 47,70 45,52 9.95 10,74 0,77 1,283 — 0,26 — 0,26 100,00 100,00 0,00 0,00 
iber 20 bis 25 = 19,91 19,1858 88 | 59 88 19,84 19,89 1,23 090 0,07 | 0,6 0,07 | 0,09] 97,58 97,45 2,42 2,55 
25 „ 80 = 4,7] 4,75 48,96 48,04 43,70 44,22 2.17 2,67 0,9 0,22 0,09 0,10 81,25 82,00 18,75 18,00 

30 = 35 = 0,96| 0,84 15,46 15,70 72,87 72,98 9,66: 9,81 0,79 0,49 0,27 0,18] 67,63 68,00 32,37 32,00 

35 : 40 = 0,08| 0,30|| 3,48 u 62,38 32,34 30,63 2,69 | 2,44 | 0,37) 0,39] 61,56 | 61,53 38,44 38,47 
: 40 = 45 ⸗ 0,27 0,46 1,27] 1,10 27,18 29,85 62,64 | 58,70 8,09 9,16 0,55 0,73] 59,30 | 54,47 |40,70 | 45,53 
45 Jahre — | — — — 9,84 5,63 | 70,49 63,38 19,67 |26,76|| — 4,23 63,16 64,06 36,84 35,94 

zufammen 7,06 | 6,96 | 36,05 : 35,95 46,04 46,32 9,69 | 9,65 0,97 | 0,93 0,19 0,19 79,0 79,24 20,94 20,76 


b) Leipzig (1901 — 1905). 


unter 18 Jahre 32,14 | 40,47 |j 39,29 42.86 | 25,00 | 16,67 | 3,57] — " — | — | — | — {100,00]100,00 || 0,00| 0,00 
ber 18 bis 20 = 43,98 43,60 44,21 43,60 || 10,88 11,26] 0,70! 1,05 0,233 — — | — 1100,00 1100,00 0,00 0,00 
: 20 = 25 = 24,38 | 24,86 57,66 57,27 17,04 16,96 0,84 0,82! 0,06 0,09 0,02] — | 96, 94 96,94 3,06: 3,06 

25 = 30 = 5,75 5,73 51.19 51,44 40,41 40,28 2,48 2,38 0,14 0,14 | 0.03 | 0,03] 80,52 | 80,30 19,48 | 19,70 

30 = 35 = 1,08) 1,10| 14,64 | 14,60 | 74,28 73,07 9,50 10,61) 0.48 0,30 0,07 0,02 76,32| 70,44 29,68 29,56 

35 = 40 = 0,38| 0,19 3,31 2,71, 58,85 57,01 34,73 37,18 2,42 2,62 0,31 0,29 65,94 | 69,93 | 34,06 | 30,07 
: 40 = 45 = — 0,2 1,48 1,06 22,07 24,07 70,22 67,07 5,66 6,90 0,57 O, 49] 63,13 63,18 | 36,87 36,82 
45 Jahre = 


— — — — 5522 e Nonn 67,47 15,96 24,10 2,13 2,41] 52,38 69,86 |47,62 | 30,14 


| 
zuſammen | 8,89 9,17 367 36,88 43,21 42,27 10,30 10,74 0,73 | 0,87 | 0,10 | 0,07 80,25 | 80,96 19,75 19,04 


uch fei auf den Unterſchied hingewieſen, der fih bei der Mtera- unter Berückſichtigung der ehelichen oder unehelichen Abkunft und 
mbination: Vater 25 bis 30 Jahre — Mutter 20 bis 25 Jahre der Ordnungszahl der Geborenen; anſchließend enthalten die 
beiden Städten ergab. — Tabellen 18, S. 158 und 21, S. 161 Ziffern, welche ſich auf 

Die Tabellen 12, 13 und 15, S. 152 bis 156 gewähren, die Häufigkeit der Niederkunft und das Alter (in Dresden und 
ilweiſe ergänzend zu den Angaben der Tabellen 14 bis 15, Chemnitz), ſowie die Aufenthaltsdauer (nur in Dresden) der 
gieren Aufſchluß über das Alter der Mutter in Dresden | unehelichen Mütter beziehen. 


— 
— ma 


Unter je 100 Kindern vornbezeichneter Art waren ſolche, deren Mutter im Alter ſtand von 


-nunggal der Kinder 


i den ehelichen einſchließlich der] unter über | über über über über über über über über über ln zu⸗ 

vorehelichen Kinder) 16 16 l 17 18 19 20—25 25—30 30—35 85—40 4140—45 45—50 (auch un. fammen 
Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren | Jahren bekannt) 
1. ] 2.3. 4. 5. 6.7. 8.9. [ 10. ][ 11. [ 12. [ Ta. 
a) Eheliche Kinder. 

l. Rind . . . . O, oi | 0,08 | 0,25 1,09 | 2,75 | 45,76 | 35,64 10,08 | 3,50 | 0,83 | 0,02 Ä 0,04 | 100,00 
E 2.2... — — 0,02 | 0,21 | 0,95 32,32 | 45,28 | 15,59 4,62 | 0,94 | 0,05 0,02 | 100,00 
a — — 0,01 | 0,01 | 0,17 | 18,77 | 46,29 24,53 8,61 1,54 | 0,04 | 0,03 | 100,00 
e — — — 0,01 8,83 | 43,30 | 31,89 13,31 2,48 | 0,16 | 0,02 | 100,00 
. 8 — — 0,02 | — — 3,66 | 34,77 | 38,30 | 19,27 | 3,71 | 0,25 | 0,02 | 100,00 
Loz — — — — — 0,88 | 25,98 42,16 | 24,73 | 5,94 | 0,31 — 100,00 
Be e en A lie — — — — 0,22 | 14,14 | 42,91 | 32,08 | 10,25 | 0,40 — 100,00 
. bis 10. Kind | — — — Ss — — 5,37 | 32,76 | 44,66 | 16,44 | 0,77 — 100,00 
„% „ 15. | — — — — — — 0,33 | 13,79 | 47,51 | 34,88 3,49 — 100,00 
L und weiteres Kind“ — — — — — — 1,23 | — | 29,63 | 62,97 | 6,17 — 100,00 


zuſammen | 0,003! 0,01 0,07 | 0,32 | 0,92 | 22,89 | 36,57 | 22,81 | 12,48 3,68 0,22 0,03 | 100,00 


b) Uneheliche Kinder. 

Kind. 0,27 | 119 | 372 | 862 | 11,73 | 53,49 ‚149 | 376 1,63 0,61 , 0,02 | 0,02 | 100,00 
z ©... lU — | 009 | 0,39 | 1,11 4,03 | 52,51 29,82 818 ı 2,76 1,02 0,08 | 0,06 | 100,00 
z e de N e — — 0,43 0,87 | 36,47 | 38,31 | 16,45 6,50 | 0,65 | 0,21 0,11 | 100,00 
: r == — — — 17.16 43,90 22,77 12,21 3,98 — — | 100,00 

und weiteres Rind .| — — — — — 4,85 27,31 | 37,88 23,35 | 5,29 0,88 0,44 | 100,00 


zufammen | 0,17 | 0,80 | 2,52 5,91 8,68 50,47 20,94 6,65 2,84 0,86 | 0,07 | 0,09 | 100,00 


— 132 — 


Was nun zunächſt das Alter der ehelichen Mütter betrifft, ziehung der getrennt gehaltenen Geſchlechter waren unter j 
ſo überwogen, wie aus den umſtehenden Verhältnisziffern hervor- 100 Vätern in Dresden 
geht, in Dresden bei allen Geburtsfällen die zwiſchen dem 
25. bis 35 Jahre ſtehenden Frauen mit 59,38 Prozent aller 
ehelichen Mütter; nur zwei Mütter wurden gezählt, deren erſte 
Niederkunft noch vor Vollendung des 16. Lebensjahres erfolgte 
(wohl hier voreheliche Kinder, welche in Dresden allgemein 
in der Tabelle 12 den ehelichen zugerechnet wurden), weiter nur 45 
(0,08 Prozent), die bei der Geburt des hier in Betracht kommenden noch nicht 25 Jahre alt, 1901/1905 dagegen nur 7,02 Prozent. 
Kindes noch nicht 18 Jahre alt waren, wobei allerdings bemerkens⸗ Auch kann man eine, wenn auch unbedeutende Verjüngung | 
wert ift, daß eine dieſer Mütter bereits dem fünften He Mutter feftftellen. In den Jahren 1891/1901 wan 

| 
| 


1891/1901 1901/1905 

über 25 bis 40 Jahre alt 79,54 81,68 

= 60 Jahre alt.. 0,14 0,19, 
während freilich andrerſeits Abnahme der Prozentziffern ſich bei wi: 
jungen und auch bei im Alter von 40 bis 60 Jahren ſtehenden 
Vätern zeigte (z. B. waren 1891/1901 8,72 Prozent der Bun 


(einſchließlich ihrer vorehelichen und wohl auch einſchließlich von | 78,17 Prozent aller ehelichen Mütter jünger als der Vat 
Mehrlingsgeburten) das Leben gab. 1,32 Prozent aller Kinder 1901/1905 dagegen 79,06 Prozent. Hier können auch Me, ` 
wurden von unter 20 Jahre alten Müttern geboren, 22,89 Prozent herbeigezogen werden, welche die Stadt Chemnitz betreffen und | 
weitere von Frauen, welche zwiſchen 20 bis 25 Jahre alt waren, für die Jahre 1904/1905 der Tabelle 15, S. 156 und da 


| 


3,68 Prozent von 40—45jährigen, endlich 0,25 Prozent von nachſtehenden Überſicht entnommen find. In den Jahren 1891 
über 45 Jahr alten Müttern. Erwähnungswert iſt auch das | 
Vorkommen eines Kindes höherer Ordnungszahl bei Müttern, 
die noch nicht das 30. Lebensjahr überſchritten hatten, ſo z. B. 
ein 11. bis 15. Kind bei einer 26 jährigen, ein 16. und weiteres 
Kind bei einer 29jährigen Mutter! ſtellte; hier ergibt ſich demnach eine Erhöhung des mütterlihe ` 

Für die Jahre 1891/1901 liegen für das Alter der Eltern Alters gegenüber dem des Vaters. Beſonders auffallend ift der 
in Dresden und für das der Mutter im beſonderen ebenfalls Unterſchied zwiſchen beiden Städten, wenn es ſich um Mütter 
Zuſammenſtellungen vor (vgl. Tabellen 57, 59 und 60 in Zeit- von 20 bis 25 Jahren handelte, es ſtellte fidh hier das progentale ` 
ſchrift 1903, S. 126 und 127). Aus einem Vergleiche mit Verhältnis jüngerer Väter in Dresden 1891/1901 und in 
den oben angeführten Ziffern geht nun hervor, daß im allgemeinen Chemnitz 1891/1893 wie 3,49 Prozent: 7,87 Prozent, in 
eine Vermehrung der im mittleren und auch der im hohen den Jahren 1901/1905 bezw. 1904/1905 aber wie 
Lebensalter ſtehenden Väter ſtattgefunden hat. Unter Zuſammen⸗ 2,49 Prozent: 8,46 Prozent. 8 


bis 1893 waren 76,37 Prozent aller Mütter jünger als der 
Vater (demnach 1,80 Prozent weniger wie in Dresden), während 
fih diefe Prozentziffer in den Jahren 1904/1905 auf 
75,02 Prozent (alſo um 4,04 Prozent niedriger wie in Dresden 


Unter je 100 in Chemnitz geborenen Kindern, deren Mutter im vornbezeichneten Alter ſtand, waren ſolche, deren Vater | 


t jünger war als die Mutter um 


unter 20 Jahre — 1531 7,84 


Alter der Mutter älter war als die Mutter um SE 
r 20 und mehr | 15 bis 20 10 bis 15 5 bis 10 1 bis 5 weniger als i weniger als 1 bis 5 5 bis 10 10 une ein J 
Jahre | Jahre Jahre Jahre Jahre 1 Jahr 1 Jahr | Jahre Jahre | Jabre 
1. 2. | 3. | 4. 5. 6. | 75 8 | 9. 10 1. | 
54,25 36,60 = = —)— | = | u 
20 bis 25 = 0,28 0,74 3,81 23,53 52,12 11,06 642 | 2%  - SS, 
25 = 30 = 0,30 0,70, 2,88 13,19 41,10 15,46 | 11,80 13,88 0,69 = 
30 =: 35 ⸗ 0,50 0,67 | 2,66 13,28 36,15 12,81 11,58 19,29 3,06 — 
35 =- 40 : 0,24 | 125 ! 2,61 15,01 36,19 13,13 | 10,81 15,70 4,58 ORB | 
40 = 45 = 0,43 1,01 | . 3,30 13,51 36,35 11,49 9,63 ` 20,12 3,16 1.0% 
über 45 = 5 — 2,94 — 14,70 41,18 17,65 l — 17,65 ı 2,9 2,9 
| i 
zufammen | 0,33 081 3,06 16,19 41,43 13,20 10,17 12,96 1,73 812 


Während in den Jahren 1904/1905, wie erwähnt, 75,02 man unter erſtgebärenden Müttern zuſammen 44,69 Prozent dies 
Prozent aller Mütter in Chemnitz jünger wie der Vater waren, Alters, jetzt aber 45,72 Prozent, und unbeachtet der Ordnungs zul 
geſtaltete ſich dieſe Ziffer bei einzelnen Altersklaſſen ſehr verſchieden. der Kinder waren in dem früheren Zeitraum 58,00 Prozent 
So war fie bei Müttern im Alter von 30 — 35 Jahren und aller Mütter in einem Lebensalter von 25 — 35 Jahren gegen 
auch von 40 — 45 Jahren etwa 66,1 Prozent, bei ſolchen im 59,38 Prozent im Jahrfünfte 1901/1905. Eine Verjüngung trat 
Alter von 35 — 40 Jahren etwa 68,6 Prozent, bei ſolchen im bezüglich des Vorhandenſeins von ſchon in höherem Lebensalter 
Alter von 25—30 Jahren etwa 73,6 Prozent und von 20—25 ſtehenden ehelichen Müttern ein (z. B. 1891/1901 waren 4 
Jahren 91,5 Prozent, dagegen bei ſolchen von über 45 Jahren Prozent über 40 Jahre alt, 1901/1905 aber nur 3,93 Prozent. 
nur noh 23,5 Prozent. dagegen nicht, wenn man ſehr jugendliche Mütter in Set) 

Hierzu noch einige vergleichende Ziffern, welche das Alter der zieht (z. B. ſtanden 1891/1901 zuſammen 25,64 Prozent aller 
Mutter in Dresden unter Rückſicht auf die Abkunft und Ordnungs- Mütter in einem Alter von unter 25 Jahren, 1901/1905 abe: 
zahl der Kinder betreffen. Im allgemeinen kann man feſtſtellen, daß nur 24,21 Prozent). — l , 
eine größere Anzahl ehelicher Mütter in dem am häufigften vor- Die nachfolgende Überſicht, wie auch die oben eingeſtell. 
kommenden Alter von 25 — 35 Jahren in dem Jahrfünfte ! 901/1905 für Dresden, enthalten Ziffern, die Dé auf das Alter der un 
vorhanden war, als in den Jahren 1891/1901; früher zählte ehelichen Mütter beziehen. 
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Lon je 100 unehelichen Müttern hatten in Leipzig ein Alter von 


unter 15 Jahr 

e 15—16 
16—17 : 
17—18 =< 
18—19 : 
19—20 ⸗ 
In Dresden 


waren, einſchließlich von 24 (0,17 Prozent) | 
unehelichen Müttern von unter 16 Jahren, 3,49 Prozent aller 
mehelichen Mütter noch nicht 18 Jahre alt und 18,08 Prozent 


(vgl. die Tabelle 13 auf ©. 


S. 154) 


0,04 über 20 — 25 Jahr 


0,23 
0,88 
3,27 
6,60 
10,65 


* Wi AA W 


* 


25 — 


30 — 
— 40 
40— 


35 


45 


30 
35 


* R. 


AN 


45 


N An 


watten überhaupt das 20. Jahr nicht überſchritten. 
ſprechenden Ziffern ſtellten fih in den beiden anderen Großſtädten 
Libzig und Chemnitz (vgl. nebenſtehende Überficht mit Berufs- 
gabe) wie folgt: Unter 18 Jahre alt: 4,42 Prozent und 4,72 
prozent, unter 20 Jahre alt: 21,67 Prozent und 25,48 Prozent. 
dernad fanden fih prozental in Chemnitz die meiſten jugend: 


ichen Mütter vor, welche außerehelich entbunden wurden. 
varen hier nur 0,93 Prozent der unehelichen Mütter über 40 Jahre 
ut gegen 1,02 Prozent in Dresden und 1,07 Prozent in Leipzig. 


49,83 
. 18,33 


6,09 
3,01 
0,98 
0,09 


Die ent: 


Dafür | 


gezüglich des Alters weiſen auch noch die Tabellen 18 und 21, 
vie auch die nachfolgenden Überſichten eine Unterſcheidung 
lach Berufsſtellungen auf. 
inſichtlich der namhaft aufgeführten Berufsgruppen niht gleidh- 


ig durchgeführt ift, 


iden Städten herbeiführen. 


Beruf 
der 
nnehelichen Mutter 


1. 


4. Näherinnen, 
Schneiderinnen, 
Modiſtinnen . 
Väſcherinnen, 
Plätterinnen 
„ Sonft. Induſtrie⸗ 
arbeiterinnen 
Handarbeiterinn. 
ö Juiwärterinnen, 
Iflegerinnen, 
Friſeuſen uſw. 
„Kellnerinnen e 
And Berfonal in 
Gaſt; U. Schank⸗ 
wirtſchaften 
„Häuslich. Dienſt⸗ 
perſonall 
„Wirtſchafterinn. 
Hausbeamtinn., 
Beamtinnen, 
Lehrerinnen 
Handlungsgehil⸗ 
nunen... 
Geſchäftsinhabe⸗ 
rinnen u. Händle⸗ 
rinnen 
„Künſtlerinnen 
„Haustöcht., Wirt- 
Ihaftögehilfinnen 
Private, Anſtalts⸗ 
inſaſſinnen GC 


wurden außerehel. 
entbunden zum 


veit 
Male Male Male Za 20 


2. 


EE 93 88 5 


1870 


. 153,66 ee ‚64.18, Dä „45 


60,14 
51,42 


454,73 
. 187,02 


. 168,54 


69,03 
61. „66 


. 180,49 


80,54 


56,99 
73,85 


85,12 


77,95 


zuſammen 165,96 


S ër 


3. 


26 ‚912,59 Wi 86, 14 


24 „83 23, i 


26,87 18,40 
31,29 11,69 


25,84! 5,62 


23, 80 7 ‚67 
22, 68:10 ‚66 


| 
| 


mwe 


niger 18 
Wod. 


17,88 
13, J 


2 86 


90,31, 9,69 
36,83'13,17 


k 9,21.20,79 
56,28'43,72 


71,5 28,75 0,64 
! 1 


E 
ter 15 bis 20 bis 


J. 
8. | 9. 


1,69 10,21150 31/23 73 
| 
2 430 8,13 40,38 


3,53 14,83 52, 61 
81 92 18,08 1 „77 7,80 45,04 19.50 


1,40 9,56 50,28 


i 
3,80: 15,33 53,342 
4,47 34,82 28,12 


14,63 4, EES Rat 5 3,66 12,20 GE 


| 


16,05 3,41 85,17 14,83 3,81,17,71 58,05 


| 


24,73.18,2 
18,46 


15,38 6,70, 


23, 75 10, 29 


t 


| 
77, 12 22: 58 — 
"ee 69 32, 1 60 20,00 43,08 


3,26 13 505 


11,72 2,86 68, 90 36, Se e 02 47,96 


75,19 24,81 8 5114,65 50 „67 20,76 


Von je je 100 unehelichen D Müttern in Dresden mit 
vornbezeichnetem Beruf 


Wenn auch dieſe Unterſcheidung 


ſo laſſen ſich einige Vergleiche zwiſchen 


hielten ſich in fanden in einen Alter von 
Dresden auf S — — 


25 b über 
19 J. 24 3. |30 J. 30 3. 


10. | 11. 


14,06 


22,49 26,57 


21,55 7,45 


25,89 


2,66| 7,99 36,32 25,67|27,36 


1,75| 9,65 57,02 26,61 4,97 


9,27 


7,04 
31,95 


14,63 


„ | 
7,63 | 


15,12 4,9 2 


3 ——— 


Von je 100 unehelichen Müttern in Chemnitz mit 
vornbezeichnetem Beruf 


Beruf „ — — 
wurden außerehel. N ftanden im Alter von 
der entbunden zum VFR 
unehelichen Mutter i 3. und ter 16 bis 18 bis 20 bis 30 bis über 
Male Male Wale 3. dE? 20 J. 30 J. 40 J. 40 J. 
1. 5 7. 8. 9. 10. 
1. Selbſtändige Gewerb⸗ | 
treibende, Geſchäfts— | | 
führerinnen .. 64, 2914,29 21,12 — — — 35,71 35,71:28,58 


2. Gehilfinnen im Be— | 


kleidungs- und Reini: 


| 
1 


gungsgewerben. 70,19/20,67 9,14 — 3,37 18,75/67,78 9,62, 0,48 
3. Arbeiterinnen in in: | l | 

duftriellen Betrieben [66,33 22,78 10,89 0,20 4,54 23,18,65,80 5,95 0,33 
4. Handlungs- u. Bureau- | | 

gehilfinnen ..... 83,72 15,12 1,16 — 5,81 18,066,295 9,30 — 
5. Bedienſtete in Gaſt— | 


u. Schankwirtſchaften 
6 Dienſtboten u. Wirt: | 

ſchafterinnen. . ... 79,59 16,84 3,57 — 
7. Raid: und Scheuer: 

frauen; ſonſtige Tage— | 


54,55 29,55 15,90 — — 11,3 86,36 2,27 — 
i ' 


j 
en 8,67. — 


71132857 — 


löhnerinnen . . ... — — 14,29 28,57 BI == 
8 Lehrerinnen, Erziche- | 
rinnen u ſonſtige freie | 
Berufe .. 22220. 92,86 — 1, T — 21 A3 21,48 50,00 7,14 — 
9. Berufslooo˖e 76,2 17,68 5 5,39 1,54 6, 92/16 „98 65,38 6 15 3,08 
10 Unbekannten Berufs 71,43/20,41 8, 16 „ „o8 — 365 44,90 14,29 


zuſammen 69,18 21,38 9,44 0,22 4,50 20,76 65,79 7,80 0,93 


Hierbei iſt noch zu berückſichtigen, daß in Dresden die Mütter 


unbekannten Alters nicht mit aufgenommen waren, ſo daß die 


entſprechenden Prozentziffern in der Summe nicht ganz mit den 
obigen übereinſtimmen. Zunächſt fällt in beiden Zuſammenſtellungen 
das verhältnismäßig hohe Alter der ſelbſtändigen Geſchäftsinhabe⸗ 
rinnen auf; in Dresden waren von 100 unehelich Entbundenen 
dieſer Berufsgruppe 66,30 Prozent bereits über 30 Jahre alt, in 


| Chemnitz 64,29 Prozent, während der allgemeine Durchſchnitt nur 10,41 


Prozent bezw. 8,73 Prozent betrug. Dafür hoben ſich bei den Künſt⸗ 
lerinnen in Dresden (26,15 Prozent) und den Lehrerinnen, Er- 
zieherinnen und den Angehörigen der freien Berufsarten in Chemnitz 
(42,86 Prozent) die Ziffern der unter 20 jährigen unehelichen Mütter 
beſonders hervor. — Die beiden Zuſammenſtellungen enthalten 
aber auch noch Nachweiſe über die Häufigkeit der unehelichen 
Niederkunft. Hier dürften die Verhältniſſe bei den Handarbeite⸗ 
rinnen in Dresden, woſelbſt 48,58 Prozent wiederholt nieder: 
gekommen waren, bemerkenswert erſcheinen, wie auch ferner bei 
den Aufwärterinnen, Pflegerinnen, Maſſeuſen uſw. mit 45,27 
Prozent und den ſelbſtändigen Geſchäftsinhaberinnen uſw. mit 
43,01 Prozent, wohingegen wieder die Haustöchter und Wirtſchafts⸗ 
gehilfinnen mit nur 14,58 Prozent das Minimum der wiederholt 
Entbundenen zeigten. In Chemnitz wieſen die Bedienſteten in 
Saft: und Schankwirtſchaft mit 45,45 Prozent die Höchſtziffer, die 
Handlungs- und Bureaugehilfinnen mit 16,28 Prozent die nied- 
rigſte Ziffer auf, neben den Lehrerinnen uſw., bei denen nur 7,14 
wiederholt entbunden wurden, auffallenderweiſe aber bereits zum 
dritten und weiteren Male, während hier eine zweite uneheliche 
Niederkunft überhaupt nicht verzeichnet wurde. Endlich enthält die 
Tabelle für Dresden noch einen Nachweis über die Aufenthalts— 
dauer der unehelichen Wöchnerin. Die große Königl. Entbindungs⸗ 
anſtalt, ſowie zahlreiche kleinere Privatanſtalten gewähren vielen 

Schwangeren Aufnahme, die von auswärts kommenz es iſt fo erklärlich, 


70,26.29, 14 3,08 1,69 34,87 24,82 29,74 daß 24,81 Prozent aller unehelichen Mütter nicht länger wie 20 


1041] Wochen in Dresden Aufenthalt nahmen. Doch laſſen ſich bei den 


einzelnen Berufsgruppen ſehr abweichende Zahlen beobachten; ſo 
ſtieg dieſe Ziffer bei dem häuslichen Dienſtperſonal auf 43,72 
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Prozent, bei den Haustöchtern und Wirtſchaftsgehilfinnen auf 36,10 
Prozent, bei den Haus- und anderen Beamtinnen, auch den 
Lehrerinnen, auf 34,15 Prozent. Dagegen waren im Verhältnis 
viele Angehörige der nachſtehenden Berufsarten in Dresden längere 
Zeit wohnhaft: Wäſcherinnen, Plätterinnen, Induſtriearbeiterinnen, 
Kellnerinnen, Handlungsgehilfinnen (etwa 86—87 Prozent), und 
bei den Aufwärterinnen, Pflegerinnen, Friſeuſen, Maſſeuſen uſw. 
ſtieg dieſe Ziffer bis auf 90,31 Prozent. 

Aus der oben eingeſtellten Tabelle bezüglich des Alters der 
Mutter und der Ordnungszahl der Kinder kann man noch einige 
bemerkenswerte Daten entnehmen, die ſich auf die unehelich ge— 
borenen Kinder beziehen So fanden ſich z. B. unter den 
unehelichen Müttern, welche bereits einmal geboren hatten und 
nunmehr dem zweiten Kinde das Leben gaben, 0,09 Prozent 
vor, die noch nicht 17 Jahre alt waren und 58,13 Prozent, 
die das 25. Lebensjahr noch nicht überſchritten hatten; ebenſo 
hatten 4,85 Prozent der bereits zum fünften Male und mehr 
entbundenen unehelichen Mütter nicht dieſe Lebensaltersgrenze 
überſchritten. Gegen die Jahre 1891/1901 hatte bezüglich des 
Alters der Mutter (vgl. hierzu Tabelle 59 auf S. 126 der 
Zeitſchrift 1903) eine Verjüngung ſtattgefunden; unter je 100 
unehelich Niedergekommenen waren 3,08 Prozent unter 18 und 13,70 
Prozent 18 — 20 jährige gegen 3,49 Prozent bezw. 14,59 Prozent 
im Jahrfünfte 1901/1905. Auch möchte vielleicht die Vermehrung 
der bereits vorhanden geweſenen Kinderzahl in einem jüngeren 
Lebensalter der unehelichen Mutter auffallen; z B. hatten von je 
100 Müttern, die bereits dem fünften und weiteren Kinde das 
Leben gaben, 1891/1901 nur 28,82 Prozent noch nicht das 30. 
Lebensjahr erreicht, 1901/1905 aber waren es 32,16 Prozent, oder 
bei dem vierten Kinde ſtellten ſich dieſe Ziffern unter gleichen Alters— 
verhältniſſen wie 54,59 Prozent zu 61,06 Prozent! 

Von einem gewiſſen hygieniſchen Standpunkte aus find auch 
die Zahlen bemerkenswert, welche die Tabellen 19 (S. 159), 
20 (S. 160) und 21 (S. 161), ſowie die nebenſtehenden Über: 
ſichten enthalten. Sie beziehen fih auf die Zeitdauer, die einer- 
ſeits zwiſchen der Geburt des erſten oder (mit Einſchluß der 
vorehelichen Kinder) auch eines weiteren Kindes und dem Tage 
der Eheſchließung und andrerſeits zwiſchen je zwei Ge— 
burten aus derſelben Ehe beſtand. 

Es kommen hier die Städte Dresden und Chemnitz in Betracht. 
Für letztere Großſtadt liegen nur Unterſuchungen bezüglich der Ehe⸗ 
dauer und dem erſtgeborenen Kinde für die Jahre 1904/1905 vor. 
Ein Vergleich zwiſchen dieſen Städten ergibt zunächſt, daß in 
beiden etwas mehr als zwei Drittel aller Erſtgeborenen bereits 
im erſten Ehejahre der Eltern zur Welt kamen, und daß hier 
Chemnitz um 2,44 Prozent die Stadt Dresden überflügelte. 
Etwa 27 bis 29 Prozent aller erſtgeborenen Kinder einer Ehe 
ließen weiter bis 5 Jahre auf ihr Erſcheinen warten und 
2 — 2,3 Prozent kamen noch ſpäter. Intereſſanter aber als 
dieſe allgemein gehaltenen Ziffern ſind diejenigen, welche ſich auf 
die Geborenen im erſten Ehejahre der Eltern beziehen, wobei in 
Dresden auch die vorehelichen bezüglich der Ordnungszahl mit 
berückſichtigt ſind. Es zeigt ſich nämlich, daß eine beträchtliche 
Zahl von Kindern derſelben Eltern in Dresden bereits der Ehe⸗ 
ſchließung vorangegangen waren, wodurch die eigentliche eheliche 
Erſtgeburt zum zweiten, dritten und weiteren Kind dieſer Ehe 
wurde, und daß ſelbſt für das erſte Kind zweier Eheleute viel⸗ 
fach ein ſo kurzer Zeitraum zwiſchen der Eheſchließung und dem 
Tage der Geburt verfloſſen war, daß man eine voreheliche 
Zeugung unbedingt vorausſetzen darf. Geht man von dem 
Grundſatze aus, daß für ein lebendgeborenes Kind durchſchnittlich 
mindeſtens ſieben Monate zu ſeiner Entwicklung erforderlich ſind, 
daß demgemäß Lebendgeborene, welche innerhalb dieſes Zeit⸗ 


dern vornbezeichneter Art wurden geboten 
ME las Ehejahre 


Ordnungs- Von je 100 ehelichen Kin 
i 


zahl der 


Kinder SSES VV 

(einschl. 7. 11. 16. 21. 

der vor⸗ 1 2 3 4. 5 6 bis, bis bis bis Es VK 

ehelichen) | | 10. | 15. | 20. 25. » fan 
H 


. 8. 9. 


a) Dresden (1901 — 1905). 


10. 11. 1} 1, 


1. Kind 68,28 19,760 5,07 2,67 1,38 0,79 1,49 0,510 0,08] 0,01 — (% ¼ 
2: 2 9,00 29½¼127,55 18,80 7,86 4,791 6,14 1,64; 0,16 0,01 0,1 ie 
3. = Lan 5,17 16,84 24,36 17,2611,78|18,20| 4,91 059| 0,09 — 0m 
4. = 0,39. det 3,49|11,12 18,33,17,48|35,07)10,73} 1,83| 0,16 — 0% 
b. = 0,17: 0,15 0,72] 2,010 8,36,15,79]49,96 19,1) 3,80| 0,86 0, 20. 
6. bis 10. K.] oo O, os 0, 100 0,38 0,87; 3,18|36,25|42,60'14,46] 1,95 0,09 0% 
11.⸗15.[— — — — | 0,08, 0, os] 1,0829,74 52,115,121, 0u 
16. und | ! 

weit. Kind! — — — —  — | — | 5,13/46,15|39,15 8,97, — 


7,95 6,99 18,25 11,1 3,900 0,700 06 04 


b) Chemniß (1904/1905). 


r 


| | Za 
zuf. [19,0612,24!10,53) 9,27 


1. Kind 10,6 18062 ES 2,37| 1,63 0,92 0,85 0,32 Ou 


Von je 100 während des 1. Ehejahres der Eltern geborenen Kinde 
vorn bezeichneter Art wurden geboren im .... Ehemonat 


Ordnungszahl 
der Kinder 
(einſchl. der 
vorehelichen) 


vin 3. 4. 5. 6. 7. s.. 10. 1. 1. 
2. 


8. 9.10. 11.12. 1 


a) Dresden (1901 1905). 
6,80 8,98 10,5810, 77 8,190 5,99 4,79 8,82 
2. = ‚+ 3,647,610 7,19| 9,05) Ben 9,648, 7106,26] 7,12 10,1511, 11% 
3. u weit. Kind 7,025,850 7,02 6,480 8,77] 8,196,485, 26015, 200 9,4 750212, 
zuſammen 4,356,870 8,76 10,35 10,52 8,35 6, 284,95 8,74/12,85110,09 7,8 


b) Chemnißh (1904/1905). 


1. Kind ... 14,39 


10 15 


Kinder 
überhaupt 


| SE o | | 
es 11,501 1,35, 10,20 6,20 5,10, Bum 25,0 
raumes nach vollzogener Eheſchließung der Eltern zur Sdt 


kamen, mit großer Wahrſcheinlichkeit vorehelicher Zeugung ent: 


ſtammen dürften, ſo zeigen ſich in dieſer Beziehung auffallende 


Ziffern für beide Großſtädte. Freilich find in den Ergebniſeen 
auch die Totgeborenen berückſichtigt, indeſſen iſt die Zahl der 
Erſtgeborenen (abgeſehen von der Ordnungszahl der Kinder in 
Dresden, d. h. ob demſelben nicht ſchon voreheliche Geſchwiſtr 


vorausgegangen waren), welche noch vor Ablauf des bien ` 


Monats zur Welt kamen, in beiden Städten eine ſehr großt; 
in Dresden fanden ſich 55,48 Prozent, in Chemnitz 61,25 Prozent 
vor; auch die ſchon nach drei Monaten Geborenen (Dresden 
19,98 Prozent, Chemnitz 22,45 Prozent) find zahlreich ver 
treten. 

Vergleicht man dieſe Ziffern mit den Ergebniſſen der 
Jahre 1891/1901, welche ſich für die Stadt Dresden in der 
Tabelle 58 der Zeitſchrift 1903, S. 126 vorfinden, fo ergibt få 
eine unleugbare Vermehrung dieſer anſcheinend vorehelich gezeugien 
Kinder, indem damals allerdings 20,73 Prozent der im ermer 
Ehejahre geborenen Kinder bereits innerhalb der erſten drei Mount 
zur Welt kamen, dafür aber die Prozentziffer der „un 
7 Monats⸗Kinder“ nur 53,76 Prozent betrug. Auch befanden 
ſich unter je 100 Kindern des erſten Ehejahres in dem früheren 
größeren Zeitraume nur 8,54 Prozent, welche das zweite un 
1,08 Prozent, welche das dritte und weitere Kind derſelben 
Eltern waren, während dieſe Prozentziffern fidh im Jat 
fünfte 1901/1905 auf 10,49 Prozent bezw. 1,58 Prozent erti! 
hatten. 

Was den Zeitraum zwiſchen Eheſchließung und den weiters 
Kindern desſelben Ehepaares betrifft, fo ergibt fidh aus wt 
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der Überſicht für die Stadt Dresden eingeſtellten Verhältnisziffern, Ehejahre Geborenen vier Kinder (0,05 Prozent der Kinder mit 
zugleich im Vergleiche mit denen in der Tabelle 58, Zeitſchrift 1903, derſelben Ordnungszahl) befanden, welche als 6. bis 10. Kind 
S. 126, welche den Zeitraum von 1891 — 1901 betreffen, daß derſelben Ehe regiſtriert waren, oder daß ein Ehepaar bereits im 
eine Verzögerung der Geburten eingetreten ift. In den oben- fünften Ehejahre das 11. bis 15. Kind hatte, dürfte der Erwähnung 
genannten Jahren kamen von je 100 Kindern derſelben Ehe 20,82 wert ſein, da hierdurch ähnliche Beobachtungen bezüglich des Alters 
im erſten Ehejahre der Eltern zur Welt gegen nur 19,06 Prozent der Mutter (vgl. oben S. 132) ergänzt werden. Endlich ſei noch 
im Jahrfünfte 1901/1905, ferner binnen weiteren vier Jahren bemerkt, daß 0,06 Prozent aller Geborenen erſt nach Ablauf des 
41,06 Prozent gegen 39,99 Prozent, fo daß alfo von allen Kindern 25. Ehejahres, alfo nach dem ſogenannten ſilbernen Ehejubiläum, 
derſelben Ehe erft nach dem fünften Ehejahre mehr im Jahr- geboren waren. 

fünfte 1901/1905 geboren wurden als 1891/1901. Nicht un⸗ In einem gewiſſen Zuſammenhange mit dieſer Verzögerung 
erwähnt möchte auch bleiben, daß die Prozentziffer der Kinder, der Geburten ſteht ferner die Tatſache, daß ſich im Laufe der 
welche nicht als erſtes im erſten Ehejahre geboren wurden, durch: | Jahre die Intervalle zwiſchen zwei Geburten vergrößerten. 
zängig in den Jahren 1901/1905 größer warals früher, daß Hierüber geben die Tabellen 20 (S. 160), 21 (S. 161) nad- 
di nur die geringere Ziffer des erſten Kindes den gedachten folgende Überſicht in dieſem Berichte, ſowie die Tabellen 62 und 
Rückgang bewirkte. Auch daß ſich 1901/1905 unter den im erſten 63 in der Zeitſchrift 1903, S. 127/128 Auskunft. 


Unter je 100 Kindern, die als 


16. und 


d uſammen 
weiteres auf 


g 6. 7. Is. 9. 10. 11.—15. 


l 
l 


Zeitraum zwiſchen zwei Geburten si | a R 


— — — e 


geboren wurden, waren ſolche, bei denen ſeit der Geburt des vorangegangenen Kindes 
der vornbezeichnete Zeitraum verfloſſen war 


a) Dresden (1901 - 1905). 


weniger als 9 Monate 022 0,34! 0,22 0,27] 0,12 0,14] 0,19 0,29 0,59 0,84 — 0,23 
über 9 bis unter 12 ee 5,95 | en 3,66 3,20 3,72 3,22 3,36 3,26 2,67 3,97 3,33 4,50 
:12 = 18 EE 30,10 28,92 28,03 27,99 | 29,25 | 29,57 | 27,27 | 30,52 | 29,78 | 32,77 | 30,00 | 29,23 
: 18 Monate bis unter 2 Jahre .. | 18,97 20,63 20,26 19,06 | 20,86 | 19,29 | 21,56 | 20,63 | 25,04 | 21,11 | 17,78 19,92 
2 Jahre = 3 0 ũ ⸗ 20,37 20,94 | 21,58 22,75 20,61 22,24 22,32 22,55 | 24,00 | 24,83 | 24,45 | 21,28 
3 = e = 4 = . 510,29, 9,83 10,43 10,50 11,15 11,37 10,81 10,46 9,33 | 8,87 8,89 | 10,33 
4 =: z E Be E 5,68 5,57 5,98 6,25 6,18 4,66 6,34 6,05 4,15 3,97 1,11 5,70 
5 z „ S E 57 6,52 7,05 7,32 6,21 7.38 6,28 4,22 3,11 3,46 3,33 6,26 
8 und mehr Sabre `... 2,65 2,84; 2,79 2,66] 1,90 2,13] 1,84] 2,02| 1,33 0,68 | 11,11 2,55 
b) Chemnih (1904/05). 
ö BE li T 
err ZER 6,53 4.80 4,01] 3,22 4,10 3,29 2,85 1,85 4,43 
. et 50,61 | 51,82 52,44 | 52,32 | 50,95 53,43 | 58,64 64,82] 52,52 
n t ee, de E EE 19.18 19,43 21.48 21,63 20,77 21.02 | 22,10 24,07 | 20,53 
DM ee en 10,24 9,31; 8,33 9,43 9,49 9,97 | 8,35 7,41 9,43 
„ ee a a ER 5,94 5,46 4,62 5,39| 6,19 5,77 | 4,52 1,85 5,46 
00 3,19 3,34 3.83 292 Aan 2,95 2,26 — 3,14 
BIO, er ³ A ee 3,53 4,99 4,38 4,34 4,70 3,00 | 1,28 = 3,81 
Win: 5 ͤ ⅛²W1ꝛAͤ(¶· ern 0,74 0,71 0,85] 0,75 0,60 0,57 | Ss 0,64 
Mae ee re 0,04] O141 0,00 — | — | — — 0,4 


luch hier kommen wieder die Städte Chemnitz und Dresden in Frage. zeilen in der Tabelle 54 entnehmen, daß ſich Kinder höherer 
lus der obigen Tabelle geht zunächſt hervor, daß in Dresden von Ordnungszahl häufiger in Chemnitz wie in Dresden zeigten. 
e 100 als zweites Kind Geborenen 6,17 noch vor Ablauf eines Hier waren unter 100 Nachgeborenen 79,48 Prozent, die als 
Jahres der Erſtgeburt folgten gegen 6,58 Prozent in Chemnitz, zweites bis fünftes Kind bezeichnet waren gegen nur 67,08 Prozent 
ind daß auch bei den weiteren Kindern im allgemeinen zunächſt in Chemnitz, dafür aber hatte letztere Großſtadt 15,16 Prozent 
ie Intervalle in Chemnitz geringer (bezw. die Zahl der in Kinder aufzuweiſen, die als ſiebentes bis neuntes und 8,75 Prozent, 
emiten Intervallen Nachgeborenen größer) als in Dresden war. die als zehntes bis fünfzehntes Kind zur Welt kamen gegen nur 
50 kamen z B. 4,73 Prozent aller Nachgeborenen in Dresden 9.87 Prozent bezw. 3,80 Prozent in Dresden, ja die Prozentziffer 
nnerhalb eines Jahres nach dem vorhergegangenen Kinde zur für das ſechzehnte und weitere Kind übertraf in Chemnitz 
Belt, 49,15 Prozent innerhalb des zweiten Jahres, 21,28 Prozent (0,46 Prozent) um etwa das 2½ fache die in Dresden 
nnerhalb des dritten Jahres uſw. (alfo zuſammen 75,13 Prozent (0,19 Prozent). 

nnerhalb dreier Jahre), während ſich in Chemnitz die entſprechenden Vergleicht man aber die obigen Ziffern mit denen für 
brozentziffern auf 4,43 Prozent bezw. 52,52 Prozent bezw. die Jahre 1891/1901 in den Tabellen 62 und 63 des 
20,53 Prozent (alſo zuſammen 77,48 Prozent) ſtellten. Dieſe 1903er Jahrgangs dieſer Zeitſchrift, S. 127/128 aufgeſtellten, 
etwas ſchnellere Zeitfolge kann man in Chemnitz bis etwa zum ſo zeigen ſich hier vielfach geringere Intervalle als in dem Jahr- 
echſten Kinde beobachten, nachher tritt mehr oder weniger Dresden fünfte 1901/1905. So wurden 1891/1901 in Dresden von 
in den Vordergrund. Weiter kann man aus den beiden Schluß: je 100 zweiten Kindern 60,57 innerhalb von zwei Jahren nach 


6 — 


dem erſten geboren gegen 55,24 Prozent im Jahrfünfte 1901/1905, 8 — — en 
und bei dem fünften Kinde gejtalteten fih die entſprechenden 1 Je 100 unehefice Ritter 


e d : Beruf mit vornbezeidinetem Bere 
Prozentziffern wie 54,23 Prozent: 50,52 Prozent. Auch lag in ber Abehelichen Winkler l — H 
dem früheren Zeitraume bei 7,40 Prozent der zweiten Kinder ein in These mat, ` get, | gien ` 
Zeitraum von mehr als fünf Jahren zwiſchen ihnen und der Erſt— | geliſche | tathotiiġe er 
geburt, während dies 1901/1905 bei 8,42 Prozent der Fall war. 


É; . 
Für Chemnitz läßt ſich leider dieſer Vergleich nicht durch— | | f 
führen, die eingeſtellten Intervalle und die berechneten Verhältnis: | 1. Selbſtändige Gewerbetreibende, Ge— 
ziffern beruhen in beiden in Betracht kommenden Zeiträumen ſchäftsführerinnennnnn. 100,00 — — 
(1891/1893 bezw. 1904/1908) auf zu verſchiedenen Grundlagen! | 2. Öehilfinnen im Bekleidungs- und 
Auch bei einer höheren Ordnungszahl der Geborenen in Reinigungsgew erbte 90,39 9,13 048 


Dresden zeigen fih teilweiſe viel größere Intervalle bezw. höhere | 3. Arbeiterinnen in induſtriellen Betrieben | 91,390 828 03 
Prozentziffern in den Jahren 1901/1905; z. B. waren 1891/1901 | 4. Handlungs- und Bureaugehilfinnen. | 97,67 283 — 
unter 100 als ſiebentes Kind Geborenen 7,62 Prozent, die erſt nach 5. Bedienſtete in Gaſt- und Schankwirt— 
fünf und mehr Jahren dem vorangegangenen ſechſten Kinde folgten, Li » ͤ ¹mq¹vr² ,. ] 75,00 25,00 — 
während 1901/1905 diefe Prozentziffer auf 9,51 Prozent ſtieg, und 6. Dienſtboten und Wirtſchafterinnen 85,71 1429 — 
von den ſechzehnten und weiteren Kindern kamen 3,01 Prozent in den 7. Waſch- und Scheuerfrauen; ſonſtige | 
Jahren 1891/1901 ſpäter als acht Jahre nach dem vorangegangenen | ENGEIDDNEEUNER E E 85,71 1429. — 
zur Welt gegen 11,11 Prozent in dem Jahrfünfte 1901/1908. S. Lehrerinnen, Erzieherinnen und fon- | 

Bezüglich des Glaubens bekenntniſſes der Eltern (vgl. o ( 92,86 74 — 
Tabelle 22 auf S. 161 und die nachſtehende Überſicht) zeigt fih | 9. Berufsloſ i 96,15 3,08 ua 
allgemein in Leipzig ein Überwiegen der Ehen, in welchen beide 10. Unbekannten Berufs.. .... 93,88 6,12 


Eltern demſelben Glaubensbekenntniſſe angehörten gegenüber 
k f ; a e men | 91,09| 8,60 0,31 
Dresden, wie auch ein Überwiegen der evangeliſchen und israeli- is 


tischen Mütter, was wohl zunächſt durch die Zuſammenſezung der Hoch war der prozentuale Anteil unehelicher katholiſcher Mütter 
Bevölkerung begründet erſcheint. bei den Bedienſteten in Schankwirtſchaften (25,00 Prozent gegen 
—— ... K Pin an machen nn, anne Dot: 
Sinubenzbrkeuninie ne EE Geborenen, deren Kan 125 1 boten, Wirtſchafterinnen, Waſchfrauen, Tagelohnerinnen di 
Déi Glaubens — BOSIe war das! e —.— d er Mut er (14,29 Prozent), endlich der Anteil von Müttern ſonſtiger l 
Vaters ev in. rom. iſraeli. Teni. | evan: röm. iſraeli- gc Bekenntniſſes bei den Berufsloſen (0,77 Prozent gegen durd 
geliſch tatyol | tijh enntnisl geliſch kathol. tiſch tenntnis ſchnittlich 0,31 Prozent). 
IZ ISL Ss Für Chemnitz ift auch noch eine beſondere Zufammenftellung ` 
vorhanden, die fih auf eine Kombination des Berufs des 
b) Leipzig (1901—1905). 


a) Dresden (1901-1905). 


; Vaters mit der Ehehäufigkeit und der Ordnungszahl 
evangeliſch. . . . 93,31 6,40 0,06 0,23 95,29 4,26 0,06 0,39 des Kindes bezieht. 
römiſch⸗katholiſch 5 7,03 42,50 0,17 0,30 [54,69 44,71 0,11, 0,49 Aus der Tabelle 23 (S. 162) und der nachſtehenden Über: 
iſraelitiſch. . . . 5,77 — 92,95 1,28] 2,10 0,35 97,55 — 


À | | gel ſicht geht hervor, daß von je 100 Geborenen 93,59 Prozent in 

ſonſt. Bekenntnis 21,52 3,67 0,26 74,55 15,72 0,63 0,20 83,45 Chemnitz aus der erſten Ehe des Vaters ſtammten, während nur 

zuſammen [87,23 11,49 0,56 0,72 91,47 6,08 144 1,01 8 Prozent auf eine dritte und weitere Eheſchließung entfielen. 
Dementſprechend fanden fih weſentlich höhere Ziffern in Dresden für — 


gemiſchte Ehen vor, wobei die Differenz in der Kombination: Vater | Beruf R Pen 
ſonſtiges Bekenntnis — Mutter evangeliſch bis 5,80 Prozent ſtieg des — „ KA 
(dafür in Leipzig 83,45 Prozent von Müttern ſonſtigen Bekennt:- Vaters . — 5 Ges ag er 
niſſes, die auch mit Männern desſelben Glaubens verehelicht waren ei 1 und 2 3.585. 6. bis 10. weitere des Vaters WR 
gegen nur 74,55 Prozent in Dresden). — Gegen die Jahre I Fin | Kind Rind EE — 
1891/1901 (vgl. hierzu die Tabelle 61 der Zeitſchrift 1903, i P 83. E, 5. 

S. 127) zeigte fih ferner eine Abnahme der evangeliſchen Mütter I. | 38,81 35,05 16,52 3,89 5,96 0007 
in beiden Städten und der israelitiſchen in Dresden, dagegen lI. | 35,07 32,76 23,33 3,91 4,06 ue 
eine Zunahme der katholiſchen Mütter und des ſonſtigen III.] 61,25 | 28,75 5,42 0,83 3,75 eeh 


| 
| 

Bekenutniſſes, ſowie der israelitiſchen in Leipzig. Ungeachtet IV. | 60,92 | 32,18 | 4,60 
| 


L a 2,30 — 
deſſen hatten aber die rein-evangeliſchen Ehen in Dresden, in V. | 39,64 | 32,82 1526 5,03 6,91 0,34 
denen Kinder geboren wurden, wenig abgenommen (93,52 Pro- VI. | 31,70 33,57 2270 | 5,48 6,16 0.39 
zent: 93,31 Prozent), deſto mehr die gemiſchten Ehen zwiſchen VII. 50,84 28,95 14,09 1,99 3,68 DAN 
einem katholiſchen oder israelitiſchen Vater und einer evangeliſchen VIII. | 28,89 40,00 8,89 17,78 4,44 Se 
Mutter Für Chemnitz lagen in den Jahren 1904/1905 nur IX. [ 45,07 30,99 11,27 | 5,68 5,63 14 
Angaben über das Glaubensbekenntnis der unehelichen Mütter, X. | 31,16 31,15 18,02 9,83 9,84 = 
allerdings mit Unterſcheidung der Berufsarten vor; aus der dies- _ a o 
bezüglichen Tabelle 21 (S. 161) und den nachſtehend eingeſtellten er; 34,89 | i 33,83 doe) D i en = 
Verhältnisziffern geht hervor, daß verhältnismäßig (im Vergleiche ) Nähere Verufsbezeichnung ſiehe die Uberſicht auf S. 133 u 


mit den oben erwähnten Ziffern für eheliche Mütter in Dresden Teilweiſe vergrößerte ſich dieſe Prozentziffer von Kindern erſter € 
und Leipzig) die relative Zahl der evangeliſchen Mütter in Chemnitz bedeutend, z. B. bei Gruppe IV (Photographen, Bildhauer, Ku 
wenig hinter der von Leipzig zurückſtand und die von Dresden maler, Zeichner uſw.) bis auf 97,70 Prozent, ging aber dafür ; 
bedeutend übertraf. bei Gruppe X (Muſiker, Sänger, Schauſpieler uſw.) bis 
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90,16 Prozent zurück. Für die erſte Ehe des Vaters find auch 
noch Unterſcheidungen der Kinder nach der Ordnungszahl vor⸗ 
genommen worden. Hier dürfte die hohe Zahl von Kindern, die 
als elftes und weiteres zur Welt kamen, bei Gruppe VIII (ſelb— 

ſtändige Landwirte und Gärtner) mit 17,78 Prozent (gegen nur 
47 Prozent für Mittel) auffallen, während bei Gruppe IV 
(ſ oben) nur 4,60 Prozent aller Kinder erſter Ehe das ſechſte und 
weitere waren gegen 25,57 Prozent im Mittel aller Geborenen 
erſter Ehe des Vaters. 


c) Sterbefälle. 


Für alle drei Großſtädte fanden zunächſt Unterſuchungen be— 
züglich einer Kombination von Alter und Familienſtand 
Datt, worüber die Tabelle 24 (S. 163) und die nebenſtehenden Ber- 
hältnisziffern Auskunft gewähren. Aus ihnen geht hervor, daß 
unter den Ledigen in Chemnitz eine beſonders hohe Sterblichkeit 
im jüngeren Lebensalter herrſchte (bis zum 15. Lebensjahre 
tarben unter den Ledigen in Chemnitz 90,97 Prozent, in 
Dresden 79,16 Prozent, in Leipzig 83,99 Prozent), wobei man 
natürlich die erhöhte Säuglingsſterblichkeit nicht außer acht laſſen 
darf. Ebenſo übertrafen die Prozentziffern der im Alter von 
30 bis 40 und von 60 bis 70 Jahren verſtorbenen Verheirateten 
in Chemnitz die der anderen beiden Großſtädte (23,48 Pro- 
zent: 18,45 Prozent: 18,87 Prozent bzw. 21,76 Prozent: 17,89 Pro- 
zent: 18,12 Prozent), während wieder die Sterblichkeit der 
Verheirateten im Alter von 40 — 60 Jahren in Dresden 
(44.82 Prozent) und Leipzig (45,03 Prozent) höher wie in 
Chemnitz (41,14 Prozent) war. Verhältnismäßig viel jüngere 


Verwitwete und Geſchiedene gingen in Dresden und Leipzig mit 


dem Tode ab, z. B.: 


Dresden Leipig Chemnitz 
Verwitwete v. 20—50 Jahren 7,09 Proz. 6,95 Proz. 6,04 Proz. 
Geſchiedene⸗ 20—50 - 37,67 = 37,39 = 22,79 = 
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Von je 100 Ehen, welche durch den Tod des im vornbezeichneten Alter 


der Geſtorbenen gleichen Familienſtands. Dagegen z. B. 


Dresden Leipzig Chemnitz 
Verwitwete von über 70 J. 53,82 Proz. 53,48 Proz. 55,44 Proz. 
Geſchiedene⸗ - 70 = 17,88 = 1810 =: 2911 = 


Ein Vergleich mit den Ergebniffen der Jahre 1891/1901 
kann nur für Dresden angeſtellt werden; dieſer Zeitraum war 
in der Tabelle 55 der Zeitſchrift 1903, S. 125 in zwei Ab: 
ſchnitte zerlegt worden. Im allgemeinen kann man feſtſtellen, 


Von je 100 Geſtorbenen des vornbezeichneten Familienſtandes 
befanden ſich in einem Alter von 


Familien- bis | 15 | so 30 | 4o | so | so 70 80 E 
ſtand 16 | bis | bis | bis | bis | bis bis | bis bis unbe 
30 | 40 50 | 60 70 80 90 kannt 
Jahren 
1. I 6. 7. 8. 9.10. 11. 
| a) Presden (1901—1905). 
ledig 79,16 3,21 7,08] 2,72] 1,86| 1,68] 1,77] 1,72] 0,75 | 0,06 
verheiratet | — [0,10 | 8,32 | 18,45 | 21,41 | 23,41 | 17,89 | 8,75 | 1,60 | 0,07 
verwitwet — 0,0? 0,60] 1,52 4,97 | 13,07 | 26,00 | 34,52 | 17,80 1,50 
geſchieden — | — [2,71 | 13,01 | 21,95 | 27,10 17,35 14,09 | 3,52 0,27 
überhaupt [44,04 1,82 6,40 7,06] 8,03] 9,77 | 10,16 | 8,82 | 3,62 | 0,28 
b) Teipzig (1901—1905). 
ledig 83,99 3,10 | 6,32] 2,00] 1,28] 1,22| 1,02] 0,76] 0,30 | 0,01 
verheiratet | —- | 0,06 | 8,79 | 18,87 | 21,09 | 23,94 | 18,12 | 7,92] 1,16 | 0,05 
verwitwet] — | — 0,33] 1,51 | 5,11 | 12,34 | 27,23 | 35,49 | 16,90 | 1,09 
geſchieden — | — [2,08 | 11,57 | 23,74 | 26,11 | 18,40 | 12,46 | 5,34 0,30 
überhaupt 51,29 1,91 6,14] 6,27] 6,95] 8,59] 8,85| 7,14] 2,70 0,16 
e) Chemniß (1904/1905). 
ledig , 490,97 | 2,32 3,49] 0 98] 0,61 O, 41] 0,59] 0,58 0,05 
verheiratet — | 0,05 | 1,76 | 23,43 | 20,87 20.27 | 21,76 | 10,19 1,67 
verwitwet] — | — |0,38| 2,28] 3,53 9,30 | 29,12 | 35,688 19,91 
geſchieden — | — 1,27 8,36 | 12,66 | 21,52 26,58 | 24,05 5,06 
überhaupt 60,57 1,55 4,38] 4,46] Baal Ba 8,46 | 6,65 2,59 


Von je 100 Ehen, welche durch den Tod der im vornbezeichneten Alter 


Alter hen geſtorbenen Mannes gelöft wurden, hatten gedauert SS E, dÉ geſtorbenen Frau gelöſt wurden, hatten gedauert 

N des bis ' bis 10 bis 20 bis 20 vis 10 bis über | um | bis 5 bis 10 bis 20 bis 30 bis 40 bis über | um 
geſtorbenen Ehegatten 5 10 20 | 30 10 50 50 bekannte 5 0 20 30 40 50 50 betounte 
Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Dauer | Jahre Jahre Jahre I ihre | Jahre | Jahre | Jahre | Dauer 
1 Ka ER, TE eis o e LL 8 9. | w | nm. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 

a) Dresden (1901—1905). 
unter 30 Jahre. 71,69 1818| — | — | — — | — 10,13 65,22 25,390 1566| — | — — — 7,83 
30 bis 45 = 11,97 26,01 44,52 3,91] — | — | — 13,59 12,24 25,46 44,11] 7,34 — — — 10,85 
45 ñů 60 * 3,28 4,58 20,04 45,92 14,00] 0,044. — 12,14] 2,74 4,80 17,01 44,24 18,01 0/0 — 113,14 
50-75 „ 1,91) 3,09] 7,90 15,55 40,12 19,51] 0,74 11,18] 1,02] 1,48 5,37 12,02 39,13 25,90 1,30 13,78 
über 75 = 1,71 2,29 6,29] 9,14 13,14 | 32,86 22,57 12,00] 0,56 1,12 3,91 7,26 16,20 30,73 | 23,46 | 16,76 
zuſammen 9,34 10,83 21,83 21,94 15,79 6,69 1,41 12,17 12,44 12,64 20,48 19,48 14,96 68 1,13 | 12,09 

b) Teipfig (1901—1905). 
unter 30 Jahre. 85,72 12,50! — — — — — 1578 72,00 26,95] 0,900 — | — — — 091 
30 bis 45 = 14,25 28,66 51,43] 3,59 — | — — 2507 13,12 28,22 50,48 7,377 — | — — 0,1 
45 e 60 =: 4,04 4,89 22,41 52,12 14,54 — — 1,70] 2,50] 3,46 18,76 47,10 26,01] 0,32 —- 1,85 
50 75 = 2,19] 3,55] 9,61 17,22 43,61 20,47 0,24 3,08] 0,37] 1,37] 4,99 14,09 41,65 32,79 2,37 2,37 
über 5 = .„ . 0,31 1.25 7,79 8,41 17,45 40,81 20,87 3,111 — — 2,73] 0,91 | 10,00 36,36 42,73 7,27 
zuſammen [9,65 11,16 25,34 25,65 17,60] 7,28] 1,09 2,23 16,58 14,77 23,14 19,12 15,980 7,35 1,58 1,48 

e) Chemnik (1904/1905). 
unter 30 Jahre. 70,00 25,00 — — Ze Ge 5 00 55,56 |40,28| 2,081 — — — — 2,08 
30 bis 40 = . 7,78 44,91 143311 — — — i — 3,00 12,64 |27,01|52,87| 1,15 — — — 6,33 
1 = 50 3,86 7,72 46,32 35,44! — — — 6,86 6.02 3,61 36,75 46,39 0,60 — | — | Ge 
50 60 = 3.50 5,59 | 11,54 39,86 29,72) — — 979 0,66 1,97 10.53 30,26 45,39 1,97 — 922 
60 70 = 2,37 445 8,31 11,87 43 03 21,36 — | 831 0,75 2,26 3,76 9.77 34,59 33,883 — 15,04 
über 70-4 0,58 2,31 6,36 9,25 17,31 41,01 9,25 13,8770 — — 7,23 3,61 10,84 37,36 32,53 8,43 
zuſammen 6,50 11,24 | 21,25 20,72 19,88 11,01 1,22 8,18 1380133 21401605 14,67 9,27 3,17 7,75 
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daß fih in Dresden die Sterblichkeit der ledigen Perſonen in verheiratet geſtorbenen Männer und 1,13 Prozent gegen 


jüngeren Jahren vermindert hat (Abnahme der Säuglings— 
ſterblichkeit!), demgemäß fih in dem Alter von über 30 Jahren 
etwas erhöhte. Bei den Verheirateten trat erft vom 50. Lebens- 
jahre ab eine erhöhte Sterblichkeit ein (50 — 80 Jahre in dem 
Zeitraume 1901/1905 mit 48,40 Prozent gegen 49,05 Prozent 
im Jahrfünfte 1901/1905), bei den Verwitweten finden ſich 
etwas geringere Prozentziffern in den gleichen Altersjahren 
(74,77 Prozent: 73,59 Prozent), bei den Geſchiedenen wird eine 


1 


| 


beider Geſchlechter im Gegenſatz zu der Tabelle 56 auf 8. 125 


anfangs geringere Sterblichkeit in jüngeren Lebensjahren durch 
eine im Alter von 50 bis 70 beſonders erhöhte (38,96 Pro— 


zent: 44,45 Prozent) unterbrochen, um dann im Greiſenalter 
wieder herabzugehen (über 70 Jahre alt 22,05 Prozent: 17,88 
Prozent). 


Bezüglich der Dauer der durch den Tod gelöſten Ehe 


waren ebenfalls in allen drei Großſtädten Unterſuchungen angeſtellt 
worden, deren Ergebniſſe in der Tabelle 25 (S. 164) zu finden ſind. 
Aus den umſtehenden Verhältnisziffern (S. 137 unten) geht hervor, 
daß die Sterblichkeit der verheirateten Frauen in deu erſten zehn 


die verheiratet Verſtorbenen mit unbekannter Ehedauer nicht Berück 


Jahren der Ehe größer als die der Männer war, denn das Verhältnis | 


ſtellte fih in Dresden wie 25,08 Prozent aller verheiratet ver: 
ſtorbenen Frauen zu 20,17 Prozent aller verheiratet verſtorbenen 


wie 27,11 Prozent: 17,74 Prozent. — Man erkennt hieraus 
für Leipzig zugleich eine größere Sterblichkeit beider Ge— 
ſchlechter in den erſten zehn Ehejahren. Auffallen muß es 
auch unter dieſen Umſtänden, daß ſich dieſe Beobachtungen einer 
vermehrten Frauenſterblichkeit erſt vom 30 Lebensjahre ab machen 
laſſen, daß aber bei Ehen, in denen beide Eheleute noch nicht das 
30. Lebensjahr überſchritten hatten, die Männer in den erſten 
fünf Ehejahren eine weſentlich höhere Sterblichkeit hatten wie 
die Frauen (Dresden + 6,47 Prozent, Leipzig + 13,72 Prozent, 


Chemnitz + 14,44 Prozent). Mit längerer Dauer der Ehe ſteigt 
ebenfalls der Anteil der Sterblichkeit bei den Männern, doch 


gleicht fih dieſelbe nach einer mehr wie 40 jährigen Dauer wieder 
mit der der Frauen aus. Nicht unerwähnt möge bleiben, daß in 
Dresden verhältnismäßig zahlreiche Fälle verzeichnet wurden, in 
denen die Ehedauer unbekannt war (im Mittel bei beiden Ge— 
ſchlechtern 12,14 Prozent gegen nur 1,94 Prozent in Leipzig 
und 8,01 Prozent in Chemnitz). — Über 50 Jahre hatten unter 
den verheiratet Verſtorbenen in Dresden 1,41 Prozent Männer 
und 1,13 Prozent Frauen, in Leipzig 1,09 Prozent Männer und 
1,58 Prozent Frauen, in Chemnitz 1,22 Prozent Männer und 
ſogar 3,17 Prozent Frauen zuſammen in der Ehe gelebt, man 
kann hiernach berechnen, daß unter je 65 Ehepaaren es nur 
einem vergönnt iſt, das Feſt der goldenen Hochzeit zu begehen! 

Ein Vergleich mit den Ergebniſſen der Jahre 1891/1900, 
der ſich aber nur auf Dresden und (für die Jahre 1891/1893) 
auf Chemnitz bezieht, lehrt zunächſt (vgl. hierzu Tabelle 56 der 
Zeitſchrift 1903, S. 125), daß in Dresden die Prozentziffer der 
unter 30 Jahr alten verheiratet Geſtorbenen mit einer noch nicht 
fünfjährigen Ehedauer in neuerer Zeit weſentlich höher war als 
früher. Es wurden 1901/1905 zuſammen 71,69 Prozent der 
Männer und 65,22 Prozent der Frauen gezählt gegen 
69,91 Prozent bezw. 64,86 Prozent in den Jahren 1891/1901. 
Im allgemeinen kann man bemerken, daß durchſchnittlich eine 
längere Ehedauer eingetreten war, denn es verſtarben z. B. nach 
einer Ehedauer von unter 30 Jahren 1901/1905 Männer 
63,94 Prozent und Frauen 65,04 Prozent aller überhaupt ver⸗ 
heiratet Verſtorbenen gegen 69,01 bezw. 73,19 Prozent in den 
Jahren 1891/1901. Freilich muß man auch feſtſtellen, daß 
weniger Eheleute neuerdings das Feſt der goldenen Hochzeit 


begehen konnten, denn nur 1,41 Prozent gegen 1,43 Prozent der 


ſondere Zuſammenſtellungen vor, die Bezug nehmen auf eine 
Männer, in Leipzig wie 31,35 Prozent: 20,81 Prozent, in Chemnitz 


| 


i 


| 


1,81 Prozent der verheiratet geſtorbenen Frauen hatten das 
50. Ehejahr überſchritten. Für Chemnitz kommen bei einen 
Vergleiche nur die Ergebniſſe der Jahre 1891/1893 und 
1904/1905 in Betracht; hier ſank die Prozentziffer der nur 
kürzere Zeit verheiratet Geweſenen ebenfalls. Innerhalb der eren 
zehn Ehejahre ſtarben 1891/1893 insgeſamt 24,31 Prozent du 
überhaupt verheiratet geweſenen Perſonen (hier ſind die Angehörigen 


der 1903 er Zeitſchrift vereinigt worden) gegen 21,43 Prozent 
in den Jahren 1904/1905. Doch überſtieg in neuerer geit die 
Ziffer der über 50 Jahre lang Verheirateten mit 1,99 Prozent 
die der früheren Jahre mit 1,85 Prozent. Für eine Ehedauer von 
40 bis 50 Jahren zeigte fich 1891/1893 bei beiden Geſchlechtern 
eine Ziffer von 8,01 Prozent gegen 10,32 Prozent in den 
Jahren 1904/1905; bei dieſer bedeutenden Differenz darf man 
nicht unbeachtet laſſen, daß bei den Ergebniſſen der Jahre 1904/1905 


ſichtigung gefunden haben, während ſie in der obengenannten 
Tabelle 56 mit etwa 11,5 Prozent vertreten waren! 
Für Chemnitz liegen in Tabelle 28 (S. 166 bis S. 169) be⸗ 


Kombination des Alters, der Todesurſache und des 
Berufs des Geſtorbenen bezw. bei Ehefrauen und Kindern - 
des Berufs des Ehegatten und Vaters, auch wenn 
dieſelben ebenfalls bereits verſtorben waren. Die nachfolgenden 
Überfichten (S. 139) enthalten die hierzu gehörigen Verhältnisziffern 
Aus der erſten ift zu entnehmen, daß bezüglich der Ver 
ſtorbenen ſelbſt (a) einzelne Krankheitsformen bei beſtimmten 
Berufsarten häufiger zu finden waren; jo dürfte z. B. die ieh ` 
hohe Prozentziffer der an Tuberkuloſe Geſtorbenen bei der 
Gruppe III (Baumeiſter, Techniker, Chemiker ufm.) mit 
38,89 Prozent aller Geſtorbenen dieſer Berufsgruppe, wie auch 
bei dem kaufmänniſchen Kontorperſonal (36,25 Prozent), den 
Gewerbegehilfinnen (48,37 Prozent) und Handlungsgehilfinnen 
(50,00 Prozent) auffallen gegenüber einer allgemeinen Sterblich— 
keitsziffer an dieſer Krankheit von nur 21,99 Prozent. Ferner 
zeigten fih u. a. hohe Ziffern der Verſtorbenen an Krankheiten der 
Atmungsorgane bei den Photographen uſw. (25,00 Prozent), der 
Kreislauforgane bei den ſelbſtändigen weiblichen Handel: und 
Gewerbetreibenden (41,18 Prozent), des Nervenſyſtems bei den 
Gehilfen in der Landwirtſchaft (30,00 Prozent), der Verdauungs 
organe und betreffs bösartiger Neubildungen bei den ſelbſtändigen 
Landwirten (14,29 bzw. 28,57) uſw., alles Ziffern, welche die 
für alle Berufsgruppen zuſammen genommen bedeutend übertrafen. 
Was ferner die Angehörigen (b) betrifft, vorzugsweiſe zunächſt 
wohl die Kinder von Perſonen, die den näher bezeichneten Beruf 
ausübten, ſo möchte vor allem die ſehr hohe Ziffer bei Todes⸗ 
fällen an Verdauungsorganen auffallen (45,21 Prozent aller 
verſtorbenen b Perſonen), die ſich bei den Angehörigen ven 
Photographen, Kunſtmalern, Bildhauern uſw. bis 57,68 Prozent 
bei denen der ſelbſtändigen weiblichen Handel- und Gewerke 
treibenden bis 66,67 Prozent, bei denen von Gewerbsgehilfinnen 
bis 58,10 Prozent, bei denen ſonſtiger weiblicher Gewerbetreibenden 
bis auf 56,31 Prozent ſteigerte. Andere hohe Ziffern zeigten 
ſich noch bei den Angehörigen von Photographen uſw. bezüglich 
der Atmungsorganskrankheiten (23,08 Prozent aller verſtorbenen 
Angehörigen dieſer Berufsgruppe gegenüber 8,28 Prozent bei 
allen Berufsſtänden), ferner bei den Angehörigen von Hand 
lungsgehilfinnen bezüglich der Entwicklungskrankheiten (24,56 Fre 
zent: 13,02 Prozent) uſw. 

Die zweite Überſicht enthält Verhältnisziffern, die ic 
auf eine Kombination von Sterbealter und Beruf bezieht 


ase ja oe 


Von je 100 dem nachgenannten Berufe angehörigen Geſtorbenen ſtarben in Chemnitz an der vornbezeichneten Krankheit 


e Es) a| |a 8'2, jez, ge JS |a E.e] #3 | e 
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1. 2; | 3 1 ` 6 | 7 8. | 9 | 10. u 12 | 13 14 15. 16. 17. 
Entwickelungskrankheiten [al 4,45 11,51 11,11 — 1,98 6,15 2,50 re 10,00 1910| — | 1,63 — 9,26 12,63 7,73 
Schwäche u. Altersſchwäche) | bj 11,65 19,26 19,22 11,54 11,8 12,10 11,21 "us "el 13,7 — 17,18 24,56 21,37 11,23] 13,02 
Infektionskrankheiten der faj — — — — — 0,o9 1,25 -— — — — — — 1,835 1,10 0,21 
Anden bj 5,63 3,96 1,92 — 5,53 4,75 | 5,33 3,57 7,69 2,144 — 2,62 3,51] 1,94 2,04 4,50 
Tuberkuloſe . | aj 1111 4,32 38,89 12,50 16,34 | 22,60 36,25; — 30,00 | 12,93 5,89 48,37 50,00| 24,07 21,97] 21,99 
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Krankheiten der Atmungs⸗ jaj 11,85 18,71 16,66 25,00 8,0 17,0 5,00 14,29 — 12,50 5,88 "Ze 5,56 1111 10,44] 13,29 
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ungsorgannn | b| 40,96 30, 87 | 34,61 | 57,68 | 32,98 | 46,71 44,84 53,57 42,31] 22.86] 66,37 58,10 49,12 | 56,31 | 48,98] 45,21 
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Von je 100 dem nachgenaunten Berufe angehörigen Geſtorbenen in in Chemnitz ſtanden im vornbezeichneten Alter 
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6 20 "2 al 2,22 — e 12,50 0, 50 4,07 18,75 — 10,00 3,020 — 26,63! 22,22 22,23 17,58 7,10 
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Natürlich kommen hier bis zum ſechſten Lebensjahre nur Kinder der | Landwirtſchaft (11,54 Prozent), Muſikern uſw. (14,18 Prozent) 
betreffenden Berufsangehörigen in Frage, wobei die Prozentziffer und Frauen ohne Erwerb (16,32 Prozent) weit höher als im 
der unter einen Jahre Verſtorbenen im Verhältnis zu den Ge- Durchſchnitt aller Berufsarten (9,57 Prozent). Zumeiſt (mit 
ſtorbenen gleichen Alters bei allen Berufsarten (64,49 Prozent) Ausnahme der letztgenannten Frauen ohne Erwerb) wird es ſich 
beſonders hoch war bei Kindern von Photographen uſw. hier bei dieſen Angehörigen um Ehefrauen gehandelt haben, da 
(73,08 Prozent), von Gehilfen in der Landwirtſchaft (69,23 Prozent), Kinder über 20 Jahre alt vielfach wohl ſchon einen eigenen 
von Gewerbs⸗ (91,17 Prozent) und Handlungsgehilfinnen Beruf ausüben. Beſonders lebensfähig bei unter allen Geſtorbenen 
89,47 Prozent), ſowie von ſonſtigen weiblichen Gewerbe- erwieſen ſich die ſelbſtändigen Induſtriellen uſw., die Muſiker 
treibenden (88,35 Prozent). Bei den im Alter von 1 bis 6 Jahren und Schauſpieler uſw., ſowie die ſelbſtändigen weiblichen Handel⸗ 
verſtorbenen Kindern ſtieg die Prozentziffer (allgemein 13,01 Prozent) und Gewerbetreibenden uſw., bei denen die Prozentziffer der 
bei den ſelbſtändigen weiblichen Handel- und Gewerbetreibenden über 60 Jahre alt Geſtorbenen die aller Berufsarten um 
bis 33,33 Prozent. Unter den übrigen unter zwanzigjährigen 25 bis 32 Prozent überragte; auch die Ziffer der Angehörigen 
Verſtorbenen zeigten beſonders bei den a Perſonen die Gewerbe- gleichen Alters von Muſikern uſw. ſtand mit 46,43 Prozent 
und Handlungsgehilfinnen hohe Ziffern, im Alter von (gegen 10,75 Prozent im allgemeinen) allen anderen voran. 

20 bis 60 Jahren fand man bei den Berufstätigen hohe Sterb— Eine beſondere Aufmerkſamkeit wird immer der Sterblichkeit 
lichkeit bei den Baumeiſtern uſw. (83,33 Prozent), bei den im Kindes- und Säuglingsalter gewidmet bleiben müſſen, 
Gewerbsgehilfinnen (61,96 Prozent), auch waren bei den Angehörigen | da fie ja von großem Einfluffe auf die Geſamtſterbeziffer ift. 
der den erwähnten Beruf ausübenden Perſonen (b) die Ziffern Die Tabellen 29 bis 32 (S. 170 bis 174) enthalten die dieg- 
bei Beamten uſw., ſelbſtändigen Induſtriellen, Baumeiſtern uſw., bezüglichen Ziffern. Aus den nachfolgenden Verhältnisziffern 
Selbſtändigen im Handel und Verkehr (hier zuſammen 17,83 Pro⸗ mögen hier nur einige bemerkenswerte und in den einzelnen 
zent), ſelbſtändigen Landwirten (14,29 Prozent), Gehilfen in der Großſtädten voneinander differierende Daten erwähnt werden. 
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a) Dresden (1901 bis 1905). 
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Todesurſachen bei den im Säuglingsalter Geſtorbenen 
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b) Leipzig (1901 bis 1905). 


1. Von je 100 an den obenbezeichneten Krankheiten geſtorbenen Kindern ſtanden im vornbezeichneten Alter: 


O bis 1 MonaTrkt 9,80 
1 = 2 Monaten 15,63 
2.53 B a A 15,85 
3 = 4 „ E 15,52 
T Su: E ee E 12,25 
5 =z 6 GEET 8,12 
6 = 7 > 6,86 
T 2 B Een 4,04 
SC ee 4,52 
9 10 E 2,89 
1O EK wë omg 2,72 
11 :12 1,80 


1. Lebensjahr 


12,23 67,68, 26,70“ 2,280 17,910 27,85] 12,47 
16.95, 9,33 16,02] 6,08 8,57 12,51] 14,53 
18,61 6,0 11,86) 6,27) 8,38] 11,38| 14,61 
14.89 4,73] 10,388 6,84] 8, 97 10,15] 12,89 
11,03] 3,210 7,77 7,41 8,78 8,17] 11,45 
8,07 2,50 Zeil 6,84 7,78, 6,65 8,21 
5,83 1,72 5,08 10,27 7,28 5,44] 7,30 
3,56 1,25 4,470 894 7,47 4,43] 6,77 
3,13 1,120 3,79 12,360 6,61! 4,19] 4,92 
2,44 0,78, 2,310 10,844 5,97 3,28] 3,04 
1,76 0,44 2,23 10,84 6, 81 3,251 2,21 
1,50, 0,58 Lan 11,03 5,47 2,70 1,60 


16,77 64,93! 16,56 1.97 1643 2 
16,29 11,63 9,93 5.09 11,33 1 
15,96 7,57 Bag 6,65: 10,45 1 
12,74 5,38 9,44) 6,26 Has 
10,67 3,58 9,60 6,06 8,83. 
7,960 2,27 9, 10 6,06 8,89 
5,280 1,65 9,110 8,811 7,76 
4,988 0,91] 7,78 11,15 6,39 
3,599 0,84! 5,96! 13,90 Ga 
2,588 0,40 6,29 11,744 5,69 
1,944 O, 62 Aan 10,37 4,46 
1,244 0,22] 3,15 11,94 3,87 


EE 100,00 100,00 100.00 100,00 100,00 100,00 100,00[100,00:100,00100,00 100 „00 100,00 100,00 


2. Von je 100 im vornbezeichneten Alter geſtorbenen Kindern ſtarben an den obenbezeichneten Krankheiten: 


O bis 1 Monat . 4,79 7,59 53,29 18,76 0,32] 15,25 100,00] 6,63] 15,85] 57,37 2,18 0,22 17,75 
12 Monaten EENG 17,01) 23,41! 16,36 25,08: 1,90) 16,24 100,00] 16,23] 32,42 21,64 2,75 1,19 25,77 
2 3 „ ee 18,95 28, 26 12,83 20,37 2,15 17,44 100,00| 18,19| 35,390 15,68! 2,5! 1,74 26.45 
„ „ 20.82 25,38 10,23 20,01 2.680 20,86 100,00 18,90] 34.02 13,12 3,48 109 28, 
4 z2 5 E Besen 20,42 23 32 8,620 18,60 3,54 25,50 100,00] 19,73] 32,74 10,26 4,10, 2,19 30,9: 
5 6 ! K 16,61 20.96 Bal 22,41 4,01 27,76 100,000 17,25 28.97 797 4.77% 2,69 382 
6 7 17,17 18,53 6,95 18.26 7,35) 31,74100,00| 18,56 23,88; 6,99 5,73 4,69 40,1 
7 8 „ e e ee 12,37 13,89 Gun 19,73 7,85 39,97 100,00] 19,67 25,74 4,41 5,60, Gan 37,7 
8-9 „ re 14,690 22,92! 5,8417 = 1,50 37,35 100,00] 16,44| 21,37) Zen 4,93 9,73 42,8 
9 2-10 z 11.990 12,90! 5,20 13,80) 12,90 43,21:100,00| 12,72| 19,24 2,75 6,53 10,310 48, 
10 11 Be E E 11,42; 9,36 2,97 el 13,01 49 ‚77, 100,00 11,59 18,03 se 6,22 11,37 47, 
11 12 n 9.04 9,59 4,66 12,88 15,89] 47,94 100,00] 10,40 14,40 2,67 5,07 16,26 51, 
1. Lebensjahe 13.61 17,280 21.920 19,57 3,90 23 72 10000 14,41 25,68] 23,99 3,57 3,02 29, 
3. Von je 100 an den obenbezeichneten Krankheiten geſtorbenen Kindern ftarben im vornbezeichneten Monat. 
Jann ae 2,02 5,533 7,78 7,73, 12,69 8,77 7,03] 0,49 2,83 7,620 9,93) 9,20 8 
gebruar uͤkM᷑—ͤüͤ—I me d 2,89 5,19 8,18 7,35 7,69 % Dol 0,82 3,34] 7,25] 8,12 7,44 7 
Mora -[ 3,54 6,57 7,980 Bag 9,04] 9,92 7,83] 0,90 3,341 "ag 11,26| 10,18 8 
RENE Ee Éiere 2,46 6,05 8,92 7,58; 7,69 8,83 7,211 1,44 3,85 7,94 9,44] 5,28 £ 
Mo a ar ERE 3161 5,62] 9,20] 7,84 5,77 8,83 7,27 1,89 5,02] 7,58 9,93 1 s 
SEH tb a er a A e 5,39 6,26) 8,65 7,69) 4,81] 7,83! 7,26] 4,72 6,081 8,21] 6,29“ 7,63 
Juli 18,19, 14,46 Bel 9,890 "en Bad 11,17] 30,69 19,33 Ban 10,26! 10,37 1 
fr 38,45 20,210 9,20 12,08 12,31 8,67, 15,64] 42,14| 28,20) 12,15] 7,45 9,78 1 
September 17,64 15,27 9,30 9,08; 7,88 777 11,01] 12,11 14,77) 9,47 5,30 6,07 
Dftober ... RR 3,430 6,26] 7,23 7,46 7,12 5,80 625| 3.16 Gol 8,53 5,30 6,46 
Novembee 1,30 4,20 7,27 6,82) 10,58 6,7 5,85] 1,031 3,50 7,62] 8,77 8.22 
Dezen deren 1,530 4.380 "Ton 7,50 6,73] 8,96, 6,50 0,61 2,810 7,460 7,95 11,54 
zuſammen 100 00100, 00100, 00 100 00100, 00/100, op 100,00|100,00' 100,00 100,00 100,00 100,00 1 
4. Von je 100 im vornbezeichneten Monate geſtorbenen Kindern ſtarben an den obenbezeichneten Krauthe 
Jans e 3,910 13 62 24,29 21,54 6,97 29,67 100,00 1,25] 12,800 32,15 6,24 4,89 
Febru ak 5,63 12,86) 25,69 20,59, 4,25 30,99 100,00 2,17 15,730 31,89 5,31 4,12 
,, a E d 6,16 14,49 22,35 24,44 4,45 28 1101 00,00 2,10 13,81] 30,10 6,46 4,96 
Aprile y eii gE ie 4,62 14,49 27,13 20,56 4,11 29,09 100,00 3,41 16,27| 31,35 5,55 2,62 
NGG AA 5,910 13,35! 27,73 21,10 3,06 28.85 100.00 4,16 19,710 27,85 5,42 3,62 
/ DEE Bee 10,10 14,90 26,12 20.71 2,55 25 02 100,00 10,19 23,380 29,50 3,37 3,45 
Juli 22,160 22,36 16,92 17 33 2,65 18,58 100,00] 28,76 32,26 13,07 2,38 2.04 
Auguſ ! 33,46 22,33 12,89 a 3,03 13,17 100,00 30,02] 35,78 14,410 1,32 1.46 
September `... 21,82 23,97 18,52 16,16 2,76 16, 770100,00 16,74] 36,38 21,79 1,82 1.76 
Older en 7,47 17,32 25,39 23,37 4,39 22.06 100,00] 6,97] 27,24 31,31 2,90 2,99 
Novembeeeruõrr 3,4 12,42 27,250 22,82) Goal 27,50 100,0 2,76 16,80 34,1 5,85 464 
Dezember 3,19 11,63] 25,880 22,580 3,99 32,73 100,00 1,630 13,260 32,93] 5,22 6,42 
zuſammen | 13,61 17,280 21,92 19,57 3,90 23,72 100,00 14,41 25,68 23,99 3,57 3,02 


j —— — — — 
Von je 100 im vornbezeichneten Alter geitorbenen 
Kindern in Chemnitz ſtarben an den nachbenannten 
Krankheiten 


EI Krant- 3 
Lebensmonate gon ftedende beiten der Sonſtige 
in Somer Verdau⸗ Krämpfe | Krank, 
, l rant ungs . , 
Atrophie | Heiten | organe herten 


1. 2. 8. . 4. i 5. 6. 

E 1 Monat... . 66,77 0,17 13,01 | 15,46 4,59 
1 2 Monaten. . | 22,22 : 0,40 43,25 28,84 5,29 
23 z . . . 20,91 0,61 45,45 27,73 5,30 
3 * 4 e 23,37 1,20 46,73 | 22,34 6,36 
1 5 19,41 2,95 42,51 27,27 7,86 
5 „6 20.78 3,90 35,71 29,87 9,74 
3 7 : ...11328 | 5,49 | 38,19 | 28,62 14,52 
28 ũ⸗ 16,52 5,50 | 30,73 | 27,53 | 19,72 
19 12,16 4,05 | 27,70 | 26,35 | 29,74 
i :10 z 8,16 | 10,20 26,54 | 25,85 29,25 
211 11,61 6,25 | 34,82 | 24, 11 23,21 

12 : 3,74 8,41 2243 | 27,10 | 38,32 
Lebensjahr N 30,56 | 2,10 | 33,66 24,22 9,46 


» fällt ſofort die hohe Ziffer der an Lebensſchwäche und 
rophie verſtorbenen Säuglinge in Chemnitz (30,56 Prozent) 
genüber den Ziffern für Dresden (21,92 Prozent) und für Leipzig 
3,99 Prozent ins Auge, während eine etwa gleichhohe Ziffer in 
sden (30,89 Prozent), aber eine weſentlich größere in Leipzig 
0,09 Prozent) bei den Todesfällen an Krankheiten der Verdauungs⸗ 
jane der Chemnitzer (33,66 Prozent) gegenüberſteht. Ein Ber: 
ich bei Krämpfen kann, wie ſchon früher für 1891/1901 bezw. 
91-1893 bei den ſehr abweichenden Ziffern für Leipzig, die 
nz entſchieden einer beſonderen Auffaſſung dieſes Begriffs ent⸗ 
mmen mögen, nicht angeſtellt werden (wahrſcheinlich dürften 
le Kinder unter die durch Brechdurchfall Verſtorbenen ein- 
echnet worden ſein). Auch die Sterblichkeit an anſteckenden 
aderkrankheiten war in Chemnitz (2,10 Prozent) geringer wie 
Dresden (3,90 Prozent) und in Leipzig (3,02 Prozent). — 
merkenswert iſt der Umſtand, daß ſich die höhere Sterblich— 
t des erſten Lebensmonats in Chemnitz an Lebensſchwäche und 
tophie auch noch Top unvermindert in einigen weiteren Monaten 
etzt. Sie betrug anfangs von je 100 im erſten Lebensmonate 
ſtorbenen Kindern hier 66,77 Prozent, in Dresden 53,29 Prozent, 
Leipzig 57,37 Prozent (daher Differenz 13,38 Prozent bezw. 
0 Prozent); im vierten bis fünften Lebensmonate fanden ſich 
nfalls noch Differenzen von 10,79 Prozent bezw. 9,15 Prozent vor 
) er im elften bis zwölften Lebensmonate gleichen fidh dieſe 
fern der drei Großſtädte ziemlich aus (Dresden zeigte ſogar mit 
6 Prozent einen vermehrten Anteil der an Lebensſchwäche Ber: 
benen als Chemnitz). — Bezüglich der Jahreszeit der Säuglings⸗ 
blichkeit unter Berückſichtigung der Todesurſachen ſind nur Nach— 
ſe für Dresden und Leipzig vorhanden; auffallende Ziffern 
iten fih hier inſofern, als z. B. die Juli- und Auguſtſterblichkeit 
leipzig weit höher wie in Dresden war (Juli 15,38 Prozent aller 
erſten Lebensjahr Verſtorbenen: 11,17 Prozent, Auguſt 20,24 
zent: 15,64 Prozent, beſonders bei Darmkatarrh und Durchfall: 
i 19,33 Prozent: 14,46 Prozent, Auguft 28,30 Prozent: 20,21 
zent). Dafür aber ſtarben in den erſten ſechs Monaten, des 
res in Dresden (43,58 Prozent) weſentlich mehr Kinder im 
uglingsalter als in Leipzig (36,63 Prozent). — Ein Vergleich 
den (wieder in drei Zeitabſchnitte geteilten) Jahren 1891/1901 
rt zunächſt zu der Tatſache, daß die Sterblichkeit der jüngſten 
ersklaſſe, beſonders an Brechdurchfall, Darmkatarrh und Krämp- 
ſich in Dresden vermindert hat; ſie betrug damals für alle 
mkheiten zuſammen im erſten Lebensmonate 29,24 Prozent, für 
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Brechdurchfall 11,91 Prozent, für Darmkatarrh uſw. 15,53 Pro⸗ 
zent uſw., während in dem Jahrfünfte 1901/1905 ſich dieſe Ziffern 
auf 27,85 Prozent bezw. 9,80 Prozent bezw. 12,28 Prozent ſtellten. 
Auch die allgemein hohe Auguſtſterblichkeit hatte ſich vermindert 
(16,49 Prozent: 15,14 Prozent), beſonders bei Darmkatarrh 
(21,90 Prozent: 20,21 Prozent), Lebensſchwäche und Atrophie 
(10,11 Prozent: 9,20 Prozent) uſw. Für das geſamte erſten Lebens- 
jahr kann man eine ſchwächere Sterblichkeit an Brechdurchfall, 
Darmkatarrh und Krämpfen feſtſtellen. In Leipzig zeigt ſich eine 
Vermehrung der im erſten Lebensmonate Verſtorbenen (25,71 Pro⸗ 
zent: 27,15 Prozent), dagegen trat vom vierten Lebensmonate an 
eine Abnahme der Sterblichkeit auf, die beſonders durch den gün⸗ 
ſtigeren Verlauf von Brechdurchfall, Lebensſchwäche uſw. und von 
Verdauungsorganskrankheiten hervorgerufen wurde. So ſtarben 
z. B. im Jahrfünfte 1901/1905 nur 10,49 Prozent aller an Lebens⸗ 
ſchwäche uſw. verſtorbenen Säuglinge im Alter von 4 — 12 Monaten 
gegen 13,00 Prozent in den Jahren 1891/1901. Auch die mit 
Recht gefürchtete Sommerſterblichkeit würde noch weit mehr Ab⸗ 
nahme gezeigt haben (insgeſamt 46,77 Prozent im Juli bis 
September: 46,04 Prozent), wenn nicht Brechdurchfall mit einem 
Plus von 5,72 Prozent im Auguſt dieſe Geſamtziffer ungünſtig 
beeinflußt hätte. 

Hier kann auch noch der Ziffern in der umſtehenden 
überſicht Erwähnung getan werden, die ſich aus der Säuglings⸗ 
ſterblichkeit, bezogen auf je 1000 Lebendgeborene, ergeben. 

Insgeſamt betrug die Zahl der Lebendgeborenen in den 
Jahren 1901/1905 in Dresden 70718 und in Leipzig 
74198 Kinder, ferner in Chemnitz in den hier nur in 
Betracht kommenden Jahren 1904/1905 zuſammen 16380. 
Hieraus ergibt ſich eine Säuglingsſterblichkeit von 190,74 Pro⸗ 
mille der Lebendgeborenen in Dresden, 227,89 Promille 
in Leipzig, 296,88 Promille in Chemnitz. (Geſamtziffer für 
das Königreich Sachſen in dem Jahrfünft 1901/1905 
245,64 Promille). — Die höhere Ziffer für Chemnitz wird 
beſonders durch die große Sterblichkeit kleiner Kinder an 
Krankheiten der Verdauungsorgane hervorgerufen, es ſtarben 
hier 99,95 Promille gegen nur 68,92 Promille in Dresden 
und 91,36 Promille in Leipzig; ebenſo übertraf die Ziffer für 
Lebensſchwäche und Atrophie in Chemnitz um 48,87 Promille 
bezw. 36,02 Promille die der beiden anderen Großſtädte. Die Ziffern 
für Krämpfe ſind nicht vergleichbar (ſ. nebenſtehend), höchſtens 
die von Dresden (37,31 Promille) und Chemnitz (71,92 Promille). 
Gering war die Ziffer in Chemnitz für ſonſtige Krankheiten 
(34,31 Promille) gegenüber Dresden (52,68 Promille) und 
beſonders Leipzig (73,72 Promille). Auch zeigte ſich hier, daß 
das ſtärkere Abſterben der Säuglinge ſich in Chemnitz noch auf 
einige der erſten Lebensmonate fortſetzt; es ſtarben z. B. an 
Lebensſchwäche und Atrophie im Alter von 


0—3 Mon. 3—6 Mon. 6—12 Mon. 
in Dresden.. 35,02 4,36 2,45 
„Leipzig.. 46,00 6,13 2,55 
„Chemnitz.. 66,66 17,08 7,01 
von je 1000 Lebendgeborenen oder an Krankheiten der Ber- 
dauungsorgane 
in Dresden. 26,44 20,52 11,96 
„Leipzig.. 42,35 29,06 19,96 
e Chemnitz.. 47,62 33,87 18,46. 


Man ſieht aber, daß es beſonders Krankheiten waren, die 
wenige Monate nach der Geburt ein Abſterben der Säuglinge 
bewirken, welche die Sterbeziffern für Chemnitz ſo hoch geſtalteten, 
daß aber ſpäter (z. B. bei den Krankheiten der Verdauungs⸗ 
organe) die Ziffern für Leipzig wenig hinter denen für Chemnitz 
zurückſtanden. 


Von je 1000 Lebendgeborenen ftarben in den vorn- 
bezeichneten Altersmonaten an 


Darm- 


| 


1 
ti 


Lebensalter Grech. latach 5 ſonſtige ` 
durchfall en und EE Todes- ane 
fall Atrophie | urſachen | 
1. „ 1. 5. 6. 7. 

a) Dresden. 
0 — 1 Monat. 2,54 4,03 28,31 9,97 | 8,27 53,12 
1— 2 Monate. 4,03 5,59 3,93 5,98 4,33 23,86 
2— 3 z 4,11 6,14 2,78 4,43 426 21,72 
3— 4 >= 4,03 4,91 1,98 567 4,57 19,36 
4— 5 z 3,18 3,63 1,34 2,90 4,53 15,58 
5 — 6 z 2,11 2,66 1,04 2,84 4,03 12,68 
6-7 : 1,78 1,92 0,72 | 1,89| 4,06 10,37 
7— 8 z 1,06 100 0,52 1,67 4,04 8,46 
8-9 < 1,18 1,03 0,47 1,41. 3,90 7,99 
9—10 z 0,75. 0,81 032, 0,86 3,51 6,25 
10—11 : 0,71. 0,58| 0,18] 0,83 3,89. 6,19 
11—12 = ... [| 048! 0,9 0,24 0,66 3,29, 5,16 
1. Lebensjahr. 25,96 32,96 41,83 37,31 52,68 190,74 

b) Leipzig. 
0— 1 Monat. . 4,10 9,81 35,50 1,34 11,12 61,87 
1— 2 Monate. . . 4,77 9,53 6,36 0,81 7,92 29,39 
2— 3 = 4,80 0,34 4,14 0,67: 7,44 26,39 
3— 4 : 4,23 7,62 2,94 0,77: 6,83. 22,39 
4—5 : 3,76 6,25 1,95 0,78: 6,32 19,06 
5—6 : 2,70 4,50 1,24! 0,74 6,36 15,54 
6— 7 ⸗ 2,40 3,09 0,90 0,74 580 12,93 | 
Tab y 222: 2,92 0,50 0,63 5,04! 11,31 
8— 9 $ 1,62 2,09 0,46 0,9 5,18 9,84 
9—10 = 1,00 1,50 0,22 0,51 4,61 7,84 
10—11 : 0,73 1,13 0.34 0,39 3,69 6,28 
11—12 = Ges 0,72 O, 13 0,26 3,41 5,05 
1. Lebensjahr. 32,86 58, Pe 68 8,13 73,72 227,89 

c) Chenmik. 
0— 1 Monat 934 47,99 11,11 3,42 71,86 
1 — 2 Monate 19,98 10,25 13,31 2,63 46,15 
2— 3 : 18,32 8,42 11,17 2,38 40,29 
3— 4 =: 16,60 | 8,30! 7,94 2,69 35,53 
4— 5 ⸗ 10,56 4,82 6,78; 2,69 24,85 
5— 6 6,71 3,91 5,62 2,56 18,80 
6— 7 = 5,62 | 1,05 | 4,21: 2,93 14,71 
7— 8 z don ; 2,20 3,66 3,36 13,31 
8— 9 = 2,51 1,10 2,38 3,05. 9,04 
9—10 „ 2,38 0.73 2,32 3,54 8,97 
10—11 : 2,39 0,79 1,65 2,01 6,84 
112122 ... 1,47 0,24 1,77 3,05 6,53 

| 

1. Lebensjahr . . . . 99,95 90,70 71,92 34,31 296,88 
Eine beſondere Unterſuchung bezüglich der Säuglings— 


ſterblichkeit hat noch in Dresden ſtattgefunden, 
Unterſcheidung der im erſten Lebensjahre geſtorbenen Kinder nach 


der Ernährungsweiſe. Die Tabelle 33 (S. 175 - 176), 


ſowie die nachſtehende Überſicht 


Freilich würden die Ergebniſſe dieſer Statiſtik erſt dadurch ihren 
vollen Wert gewinnen, wenn es möglich geweſen wäre, überhaupt 
eine Unterſcheidung über die Ernährungsweiſe aller Lebend— 


gibt 


nämlich eine 


hierüber Auskunft. 
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geborenen anſtellen zu können und dann feftyuftelen, in 
Prozentſatz mit Frauenmilch und welcher mit Tiermild un 
anderweit ernährten Kinder den Krankheiten des erten Leben 
jahres zum Opfer gefallen ift. So aber können ſich die ur 
geteilten Ziffern nur auf die Geſamtzahl der im Singingi 
Geftorbenen beziehen. \ 

Zunächſt möchte es auffallen, daß die in der H 
Überficht enthaltenen Verhältnisziffern für die Durhinite n 
Jahre 1901/1905 und 1903/1905 fo weſentlich nnen 
differieren. 1901/1905 fanden ſich unter je 100 veriturem 
Säuglingen 77,06 vor, welche nicht mit Frauenmilch gat 
worden waren, während es im Durchſchnitte der Jahre 1903 | 
nur 70,25 Prozent waren. Hier iſt augenſcheinlich nach wa 
Jahre 1902, bis zu welchem nur eine Unterſcheidung nac w 
Art der Ernährung, wie fie zur Zeit des Todes vorgenommen 
wurde, jtattfand, durch die Einführung der in den Tabellen 3 
und 34 verzeichneten Unterſcheidung eine weſentliche Umgruppierun 
aller Ziffern vorgenommen worden. Früher wurden wohl me, 
die Kinder als mit Frauenmilch ernährt aufgezeichnet, die fe d 
zum Tode erhielten (etwa 9,70 Prozent in den beiden Jarn 
1901/1902), jetzt aber traten noch die Säuglinge dun, W 
überhaupt Yrauenmildh- Ernährung, wenn auch nicht bis u 
Tode, genoſſen hatten. 

Im allgemeinen kann man, ſowohl was die Unterſcedu 
der verſtorbenen Säuglinge nach Alters⸗, als auch nach Jan 
monaten betrifft, die Beobachtung machen, daß die Frauenmild | 


Von je 100 in Dresden 


i | i | u k 
i m 9 im | im 5. | 
Dauer der Ernährung mit füber 1 S a | ea a 
Frauenmilch haupt S 
| Lebensmonat 


verſtorbenen Säuglingen waren in der er. 
bezeichneten Weiſe ernährt wr: 
1. S 3. 4. 5. 6. 7. 


l] 


a) In den Jahren 1903 bis 1905 Sterbefälle überhaupt 


Nicht mit Frauenmilch ernährt.. 70,2877, 2868,30 69,9565 48 65 8. 

Mit Frauenmilch ernährt und zwar: N | 
von der 1. Woche bis zum Tode | 5,93 13,310 7,14 2,80. 3,45 Za 
von einer ſpät. Woche b. zum Tode | 1,82. 1,59) 2,01 1,35) Dan A5 


nicht b. z. Tode, ab. vorh. b. 1 Mon. 11,83 7,8718,39 15,46 13,48 12. 
222 z „ „ ed = 5,58 4,12 8,60 10,57 8, 
e e zs z a 3 = 245 1,81 A Su A 

zs z z e ib.3 = | 1,78 5 


H 


b) In den Jahren 1901 bis 1905 ` 


Nicht mit Frauenmilch ernährt . . 77 we? 8.80 75,6 76.5174 % 
Mit Frauenmilch ernährte 22 5% 21, 20 24,04 23,48 25,93 


Sterbefälle an Lebensſchwäche, Zahnen, Nöoachitis, A 
Erſchöpfung, Krämpfen, Magenkatarrh, Durchfall, Brec 
Magen⸗ und Darmentzündung, Magen darm 
a) In den Jahren 1903 bis 1905 | | 
Nicht mit Frauenmilch ernährt .. [71,67 80,19 69 88. 70 „81 8 
Mit Frauenmilch ernährt und zwar: 
von der 1. Woche bis zum Tode | 5 24 10,78, 5,zal 2 ch R 


von einer jpät. Woche b. zum Tode [0,83 1,24| 1,89% O0, 4 
e A. E ab. vorh. b. za 12,14 7, ‚79,18, „86 15,58 


* 


= = e z = 5,29 e 4 „os s, na a 
2 © z 2 z s S = 2,47 d 8 2,0% 
z 2 2 2 2 z üb. 3 2 = i S | 


| 


b) In den Jahren 1901 bis 1905 


Nicht mit Frauenmilch ernährt .. 78,30 81,827 7, 8278,06 
Mit Frauenmilch ernährt.. 21, ‚70 18, 1822 ,15|21 ,04 


(Fortſevung does 


< "BEE we 


II. Tabellen. 


A. Eheſchließungen. 
Tabelle 1. Altersunterſchiede der Heiratenden. 
a) Dresden. 


ug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe des Alters des Mannes nach Einzeljahren bis zum 35. Lebensjahre, hiernach in fünfjährigen 
Altersgruppen, ſowie mit Angabe der Altersunterſchiede bis zum 10. Jahre einzeln, hiernach nach Jahrfünften.) 


jünger als die Frau war um 


| Zahl d ber Ehei eſchließenden, bei welchen der Mann 


älter als die Frau war um 


S i i i ! | ' E 2 , 
Se 15—20 10-15 9-10 8—9 7-8 67-6 4-5 3428 1 2 0 Br 0-11 2-3 | 3—4 5 5—7 7-10 10-15, Net E 
“6% 3,8 E RE ENEE RER CECR EE 
. 3. 4. 5 6. So | 8 9. 10. 11.12.13. 14.15. ; . | 18. . 20. 21. 3 24.25. 26. 
1. Alter des Mannes: unter 25 Jahre. 
— — — EZ == 1 9 19 44 76 138 141 5881 1 110 86 66 45 35 46 32 8 5 433 
Eu ee, ES | = 3 9 26 51 76105 117 123 510] 2 [116 85 68 = 29 | 21 | uj 7 424 
ae ne Ba 13 DET 2 2365,70 112: 1 213 647| — 145 90! 67 35 27 | 31) 20 12 431 
— — — — — 25 23 51116109 120 148. 574] 1 [127 106 59 39 27 7 24112 4 | 435 
— — — | — — 1 5 16 62) 93116 106 140 539 1 107 76 73 56 26 42 20 13 3h 46 
2. Alter des Mannes: über 25 bis unter 30 Jahre. 
= — 1 13 3, 530 98 128 145 180 207 152 138 1163] 1 (ln; 6% 46 39 21; 21, 35 26 11 379 
— — 9 15 3% 72 107 15 175 178 172 152 142 1217| 1 87 80 39 32 23 32 25 18 10 346 
ger ` Së 5 14, 36 67 96 149 176 211 246 220 178 1398] — 122 89 6l | 4329 33 19 12 6 | 414 
- 12 u 50 84 1011153 193 242 220 177 182 128] — [119 60 61 "An A 39 19 21 Æ l 414 
- — 11 22 50 92 119 160 177 192 200 199 154 1376] 1 131 94 80 42 22 4 30 22 6 468 
3. Alter dee Mannes: über 30 bis unter 35 Jahre. 
~ 2 76 4 30 39 34 43 451 33) 28 24 20 4| — | 20 11 11 12 9j u | 9 8 3| 4 
— 3 80 31 36 33 36 38 25 33 36 26 20 397 — [13 19 13 111 11613 9 5) 98 
— 1 75 41 46 33 46 In | 56 42 38 38 31) 513] — [13 17 13 12 10 13 12 8S 1 99 
=. e E 46 52 57 51 48 60; 46 46 35, 20 533| — 24 10 23 15 16 6 10, 9 | 3 | 116 
— 5 82 39 63 146 59 70 63 49 39 37 17 569] — | 26 17 11 8 13 14 17 | 12 31 121 
4. Alter des Mannes: über 35 bis unter 40 Jahre. 
2 23 70 10 14 6 6 13 9 10 5 8| 6 | — ir 91 7] 39:6 SCT Sale | — 37 
1 22 63 16 15 15 8 11 6 10 611 4 188 71 4 | 5 5 1 7 5 2 — 36 
2 2 W! I8. 13, 17 16; R r, — f 13: 9) 6f 4| 2| R| 3! 4| er 55 
1 24 74 17 22 16 13, 8 12 10 11 14 11 233| -- 5 7 1 3|5 5 7 6| A | 42 
124 85 12 21 21 14 13 16 11 11 71 9 247] — 15 61 K! 212 4 o 6 — 37 
5. Alter des Mannes: über 40 bis unter 45 Jahre. 
8 16 34! 8 95 8 d 8 315 5 7 6 11714 — 1131 — 11 4 ee 12 
u 14 30, 50 6 aal" % a, 8 ee EREECHEN 

16 18 15 % ui s| n Al Al oe 3 1% —[ 5 2 3 1 1 22 — — 16 
„ 19 31 Di J 3 5 107 J 5 7 3 109 — 313 5 2 33 145 2 — 224 
9 24 32, 5 13 14 6 10 E 7 6; 51 4 121 — 3 ol a 2 3| 1. en 22 

6. Alter des Mannes: über 45 bis unter 50 Jahre. 

3168 2143 6 11 42/2 1| 6 521 — 2 el 1— — —1— 5 

u 4 „ 2; 2| 3; 4f 4j 5| 1 Ca A Be De] 3 | 11 2i — — 12 

3 17 20 5 51 7 „ | 2 2 4 2 86 — 2 11 2j 4 = HE WA eh: U 

Er tz De, a rd 3 6 901 — l, 22 1 Ka ZC ee DS 6 

1775 7 134 5 6, ͤ 6 4, 3 Al 3, 41 5 4 sl — 11— 1 11—1— 11 — jis 4 
7. Alter des Mannes: über 50 bis unter 55 Jahre. 

li; 12| Tt 27 Te SE dt ZE 2,07 1 54] — —5 1 2— — —— —— 18 
„ 8.31 EL 2) il >| SC" Sell 3 ei Ze i 2 — = 8 
1 9 H; 6 2| 7, 3 5 5 3 7 8 69 | ı 2 2 —' 1: — — —]— 6 
1 6 A 5 al ei 3 5 6 2 13 3 69 — 11ů•'L!!— — — — — — — 2 
6 12 1443] 3 3| 2 2 3 — SE Lä. 5S] — 11 3,.— — 1 — H, — — 10 

| 8. Alter des Mannes: über 55 bis unter 60 Jahre. 

Be 724 = 221 21— | — 2 2 —— 381 — 3 — 11 — el — Er S 

6 4 8| 3 1 2 . ss e 2 311 — C =. 4 
7 5:2] 2 3 112 2 — — 11 — 1 391 — 1 2 2 — — — „9 
r a ee öß len F 2 
13. 10] 10 „ E 3 1 Kazen zë Im Sehe 31 ı1\- | — — D — — ER 4 

9. Alter des Mannes: über 60 Jahrs. 

zë 5 9 11 1— — — —— — — E ee ege e 

16 7 11 3 1 i 1 1 En SS Ab %%% EE E E 

Bir ` St: "oC ët E ët ee see E E E EE E EWEG 3 
H 5 72 1 — 2]; 3l— -|-|— ı, sl — — —— — — — —— er 

rk 2 EH, I, el Isis, Me >. der Be 1139 E 3 


10. Geſamtzahl der Eheſchließungen. 


67 232 83 104 120 162 216 | 249 312 386 352 | 32726600 2 1259 176133 101 75 91] 81143 19 978 
Ji 60 213, 83 103 141 176 244270 311 326 321 298 2595| 3 [232 192 128 95 78 83 68 4022 | 938 
33 75 226 103 115 166 | 179 235 | 288 | 345 | 425477 | 43813105] — | 302 | 213 | 156 | 96 70 | 92 60 | 36 | 13 1038 
d 74 | 238 | 94 1139 | 177 | 185 | 254 1333 | 427 | 397 | 359 1375 |3104] 1 [280 | 191 | 146 | 109| 93 89 67 50 | 16 11041 
51 84263, 90 156, 183 212274 334 360 | 379, 366 | 331 3093 2 277203 178110 67105 7855] 12 1085 


Tabelle 2. 


(Auszug aus einer autographierten Tabelle mit Angabe einzelner Altersjahre und Jahre des Altersunterſchieds, getrennt nach Col, 


ö älter als die 


VV; , re 2 3 
J er 3 2 
rr 9 
jj ͤ K 
19051 — — — — — 1 9 
1901 | — — UU 34 6T] 98 
1902] — — 10 17 4 78 110 
19031 — — 7 19 40 78 107 
1904 ( — — 7 32 50, 9 4 
1905 — — 1319 541 92 142 
190% — 2 8 A Si 49 44 
1902] — 3, 81 10 39 43 38 
1903] — | 4 2 31 30 62 12 
1904] — 3 97 27 46 58 46 
1905 — 1 4 13 57 54 1 
100% 2j „ 56 nu 10) 
1902] 2 23 59. 18 13 10 19 
1903 — 22 | 62 8, 15, 14 10 
1904] 4 24 86 23 9 21 13 
1905 1 27 59 14 13 18 17 
1901 4j S 35 6 1 10 8 
1902 6 24 29 3 11 9 8 
1903] 5 17, 29 8 sl 5 8 
100% 11 1 3% Ai "im 3 
19051 616 36 (ü 9 6 4 
1901 7 8 13 8 6 1 4 
t902 8. 7 16 5 1, 5 2 
1903 12 13 1 1 1 1; 3 
19044 7. 11 18 3 4 14 
1905] 11 10 19 5 3 3 2 
1001 4) 1% — 3j al: 
19029 2 13 2 3 4| — 
sol 3 s| re] 2 2 14 
1904] 10 111 13 4 2 3 4 
1905 11 15 15 7 1344 
19011 54 3 7 14 — 41 
1902] 10 47 3122 
1903| 8 6 2222 
1904 5 7 ul 2 — 21 
1905 6 3 s| 23 4| 4 
1001 6j 1j 9 9 
190271067 7 5 2 112 
al 8 3 7 — 1 Ji 
wi , 1 
1905 6 314 6 1114— | = 
19011 28] 42223] s2] 901 151 [17312 
1902] 42 70 220 90113 155 1866 
1903] 32 75 224 71| 99 167185 
1904 48| 82 275 98 119 189 | 200 
1905] ul 75250 90 | 144 181228 


144 
b) Teipfig. 


Zahl ber Eheſchließungen, bei welchen der Mann 


Frau war um 


9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. [ 16. [ 17. 18. 
1. Alter des Mannes: unter 25 Jahre. 
ER 11 87 151 201 3514 851] — 234114 
19 65 106 126 218 230 772| — 163 125 
19 61 99 129 197 172 686] — 168 96 
34, 62 103 145 170 178% 700| — [152 
14! 52 123 158 223 181 761] — 148 90 
2. Alter des Mannes: über 25 bis unter 30 Jahre. 
137 | 148 | 200 218 213 2401372] 1 [160 
146 203 198 192 207 | 157 1362] — 110 71 
141 225 222 235 225 189 1488] 1 129 110 
179 190 238 259 238 18015881 — 130 96 
197 218 219 242 206 20016021 — 133 81 
3. Alter des Mannes: über 30 bis uuter 35 Jahre. 
47 39 47 29 35 37 4901 — 17 15 
53 37 43 21 31 30 459] — [17 14 
W 37| 390 48, 27 9,431 — | 21 12 
51 17 29 46 29 17 496] — [27 13 
51 510 43 40 39 24 543] — l 27 10 
4. Alter des Mannes: über 35 bis unter 40 Jahre. 
12 612 11 11 9 1460 — 8 7 
10 100 5 8 8 6,1911 — 14 4 
13 17 10 11115 4 ui — [ 6 5 
14 14 9113 8 10 248] — 5 2 
18 18 13 12 10 4,2241 2 6 5 
5. Alter des Mannes: über 40 bis unter 45 Jahre. 
7 13 71 8! 7 6123 — 5 2 
5 5 9 9 4 2124 3 2 
7 3 6 6 4i 30 109] — 3 1: 
6 10 28 5! 4f 128] — 6 1 
10 3 7 8 2 2 1171 — 1 3 
6. Alter des Mannes: über 45 bis unter 50 Jahre. 
6 2 5 4: 6 1) 711 — A, 1 
6 — 3, 5 2| 1 EE 2 1 
— 5 3 5 a 2 691 — [ 2 1 
6 2 4 2 2 4; 68 — 3 2 
2 12 3 3 1681 — [1 2 
7. Alter des Mannes: über 50 bis unter AA 1 
11,37 21.2: 2 d 511 — — 
3 1] — | — 1 3 411 — 5 3 
2 3 2 1 2 > 471 — 4| — 
2 4 4 2 — 1 601 — I — 3 
4 5 2 — 3 21 751 — 11 — 
8. Alter des Mannes: über 55 bis unter 60 Jahre. 
3 1 1 2 2431 —— — 
„ 334 — 21 
3 4) 2 211 39 — | — 1 
ei 1| 1] 3, 3] — 4114 
1 2 2 1 3 1, 40| — I — 2 
9. Alter des Mannes: über 60 Jahre. 
Ek = 11 — De ee 
= I 3, e = 
2— — — — — 31 — — — 
ei 3.1: 2, =! SE 1| — 
„%% ET ES 1| — 
10. Geſamtzahl der Eheſchließungen. 
229 254 360 1 426 | 477 | 65513190] 1 [432 | 205 
244 | 321 | 367 | 361 | 173 430 3072] — 313221 
235 355 | 383 | 437 479 395 3137| 1 1333 226 
292 331 | 390 104 Bi 397 (3353| — | 325 | 219 
297 | 355 | 411 | 464 | 49041634511 2 1317 194 


a d 


A 
0 | 
i 


jünger als die au war um 


a] JO Ste 


— — OS — Fe 


119 
151 
148 
169 
170 


Wi 
124 
128 
110 
125 


EChemnik fiche Tabelle 7 auf Seite 148 und Tabelle 10 auf Seite 150. 
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Tabelle 3. nn g Alter und Familienſtand der Heiratenden. 
i g 7, (Summenziffern der Jahre 1901 bis 1905.) 


eſchli bisher ledi nner Eheſchließungen bisher verheiratet geweſener (verwitweter 
CT oder geſchiedener) Männer 


Alter | 
Dahl der Eheſchließungen, bei denen der Mann im vornbezeichneten Alter ſtand, während die Frau alt war (in Jahren) 


r heiratenden 


en | i 3 
bia 20 25 30 36 40 | 45 50 | 55 über zu bis 20 25 | 30 35 4045 | 50 | 65 über | zu 
Häer pm bis | bið | lee teg E rar | bis | bis bis bie ` bis | bis 60 || fame 
175 | 30 35 40 | 45 | 50 il 25 30 35 40 | 45 50 | 55 | 60 men 

| 8 . 11. 12. 16. 114. Ä 15. 18. | 19. 


a) Dresden. 


(Auszug aus handſchriftlichen Tabellen mit Kombination des Geſchlechts, Familienſtands und fünfjährigen Altersgruppen.) 
1. Eheſchlieſzungen mit ledigen Frauen. 


| 
| 


i 20 Jahren | 1 iho | De 
25 „ 


509 3094 1077 147 o CAE — 1484 | 1 7 8 11 „ I 
30 523 4 302 2 630 423 78 10 4 —— - 7970 12 118 85 25 ᷣ 5 1 — — — — 246 
5 101 867 846 323! 78 13 5 1 — 223416 104 152 102 29 % — 1 — — 413 
10 22 197 219 114 64 12 1 — — | 635 | 10 70 143 88: 51 17| 4) 1 — — || 384 
5 9 36 58 37 37 12 5 — — — 134] 6 35 64 83 66 25 5 3 — — | 297 
50 — 11 15 4 8 4 3 1 E — | Aë 25 33| 29) 44, 34 | 6 ı — — 174 
55 — 2 4 2 4 j 2% — — 23 1 10 12 11 25 35 18 5 — — 117 
69 = 2 2 3 1 3 21 — — 14 — 3 8 u 0 12 18 5 — 1 74 
W (a? ))) 8 — 4| 8| 10 10| 12 8 ei 6 68 
zuſammen 1 165 8 514 45107654 287 63 30 6 | — 1 15971 48 378 513 | 360 | 248 | 149 | 54 | 22 1 71778 

À; | d 
2. Eheſchließungen mit verheiratet geweſenen (verwitweten oder geſchiedenen) Frauen. 
20 Jahren e Ze ën, ei VF „WVC — nr 
25 — 10 48 A 25 5 A 1 135 == 1 — ———— — — 1 
a 1| 18| %| 115 80, . , . 2 5 8] 7, a| ıl—|-'—| Æ 
5 — % . 6 7 3 1% 1 — 2 — 4 2 2 16 8! 6; 1f 1:—] 8 
0 — Ui 28 28 28 13-2 — 2121 — 3 16 36 3 27 9 — — 134 
5 > z — 3 11 17 9 9 2 — H— 51 — — 6 27; 42 50 24 8| — — 157 
50 „„ s 5 „ „ i „ 0 0 o| 85 
55 — — — — 1 3186 11 — 12 — — — RB 29 49 49 419 3188 
60 - „% — Dill — 7 9 22 24 21 18 3104 
r r , ß EEN 
zuſammen | 1 8 208 264, 22 12 6916 4 2 ul 11 532 125 186 216 176 109 44 ul: 23 | 942 
b) Teipzig. 


(Auszug aus handſchriftlichen Tabellen mit Kombination des Geſchlechts, jeder einzelnen Altersftufe und ES Familienſtandes. 
1. Eheſchließungen mit ledigen Frauen. 


/// ¶ y ea, e are 
5 620 4 195 1199 132 15 | 5 1 — — — 6167 2 o 1 2 — — — — . 
9 - 605 48492 931 432 68 11, 3 „„ 13 88 92 al 2 ec le 
: , 127| 886| 833 296: 67: 13| : — — | 2222 17 105 159 83! 2 6 1] — ur 
0. 33; 167; 212, 119; 4 42 6' 1 — 59| 6, 9 10% 11 51, 14| | — | — 
45 4 33 57 50 33 11 2 ä — 1 — 191] 3 29 76 89 56 26 2 — — — 
3% „ „„ 

EB: — ö , > | — ee — f — 
60 1— 2 3 1: 4 1 144. — 8 3 5 7 16 10 7 vo 
160 - JJ! BE WIRT ST 8811 3 3 7 al al 4| 5 2 
zuſammen 1391 10142 5 256 1 049| 248 66 22 A 2 Gs 18180 | 42 | 851 | 475 | 392 | 223 121 38 19 7 2 

2. Eheſchließungen mit verheiratet geweſenen (verwitweten oder geſchiedenen) Frauen. 

70 Jahren ; ꝶNNlfNlKXͤrkxk.˖ ̃ u. WEE EE EE EE ER dE 
3 seg 3 441. 47 48 16 4 1q— — — 130 SSES 1 — . — 
30 — [21 114 106 74 32 2 4 )))) ))G!ͤ CC 34 
=. — um am 8 — 20 — 2 19| 2| 20 5| — — — 28 
d — 4 9 33| 33 32 9| 1 — 1122 1] 4 16 34 383: 3 8 1j— — | 186 
ey — 2| 11| 12' 18! 8| 2 — | — 48| — 13 27 54 48| 22 7 — — 162 
50 „ 3 3| 6, sr al 2| „% 28| 42| 43] 12| 3| 1 139 
> ES Ze I 6 321 88 3 23 42 „ 152 

- = Ihe i - 3| 421 2 39 2 3114 
160 -!-|l-:-1-1-1-1-1-1-1- EH 1 1 al 7 22 2 20 | 13 94 
miammen | — | 46 216 272 192 122| 3415 |2 2 miia 53,117 178 200162 120 4910 908 


üiſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1900. 


e 
ke 
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Tabelle 4. Alter und Familienſtand in Dresden nach dem Erwerbe der Frau. 


(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe des Familienſtandes und fünfjähriger Altersgruppen beider Eheſchließenden, ont wie naht: 
Abkürzungen: verh. gew. verheiratet geweſen.) 


!. ñ — —r r.. —r EE — — —ñ r n r rr. r . —. — — 


— 


Zahl der Eheſchließungen, bei denen der Mann im vornbezeichneten Alter ſtand, während die Frau 


Alter erwerbstätig und folgenden Alters und Familienſtandes war: nicht erwerbstätig und folgenden Alters u. Familienſarde 

g 1 8 — ä i — J) ĩ VT FIRE RE — —— — m — M 
Jahr de unter 25 Ihr. 25 bis 30 Ihr. 30 bis 40 Ihr. | 10 b 50 Ihr. über 50 Ihr.“ zuſammen unter 25 Ihr. 25 b. 30 Ihr. 30 b. 40 Ihr. 10 b. 40 b. 50 Ihr. abs Aber 50 Ihr. n. 
Mannes ledig Ke A ledig D om Se edis d ledig iE ledig Bé Be ledig ae Jg. ledig E or ox ver ledig 9 D 


83. 4. 5. = 7. 8. 9. 10 1 18. 14. | 15. 16. 17. 
1. Zahl Se eege welche ledige Männer heirateten. 


1901 595 6 


195 5 25 SE Th 4 316 |. 97110 [8.0.2 I er esche éen, 3 
vi SN | 536 — 175 7 a 7 „ 740 151128 — 38 2 6 . 1 -|= 1 
1903 600 — 194| 12 3012 — 2 — — 824 26182 1 36 13 3 ——— - 
1904 an | 582 1 162 6 28131 ee 773 21164 — 38| 3! 5 1 . 
1905 107 11175 7 26 10 — 2 — — 698 20181 1 40 3 d 3 — — —— 
1901 597 JEE 82 38 5 10 — 1,1006 72262 — 125 VF 
1902 | 25 | 580 2 338 1164 314 5 3 — — 996 55327 — 112 215 2 — 2 —— 
1903 bis 30 s 6404 12 79 35 19 — — 1152 62 350 1 163 6 26 5 er 
1904 | Jahre 630 2 404 11 81 23 1 12 — — 1116 48 403 1 173 5 24 9 2 2— 
1905 58 1382 20 87 36 — 5 — 2105367 415, 1 208 2 3117 —- 1 — - 
1901 99 2 109 1 2327 6 11 — 1 287 45144 — 68 2 25 ᷣ 5 16 —— 
1902 | 30 77 — 98 5 70 32 4 17 — 249 54 10 — 64 4 35 10 TE 
1993 |} bis 40 960 6,124. 8 | 90 27 7 16 1— 312 5612 — 90 6 36 PNP 11 3 - 
1904 | Jahre 107 1 131 9 d 33 6 14: — 1f 323| 58141 — 105 349 10 15 - 
1905 91 — 158 10 84 32 4 11 — 2 337 55155 1118 9 38 13 445 —— 
1901 „ I Beet I Be Hala „ 
1902 40 5 — 118 12 4 — 2 16 811 — E E l 
1903 bis 50 1— 9 — 12 3 1 4 — 1, 29 8 7 — 10 — Bi 3 2 1 — 
1904 Jahre 3 — 35 1 1% 11 1 — — 19 9f 8 — 6 — 10 3 32 1 
1905 e e Gra 22 11 8; — 12 1145 dE 
1901 Se, dee D, S e A ee Al 2 1— -|-| 212 P iren, ze 
1902 || über „ % ae ae aan sa er 
1903 „„ 5 dE) EREECHEN EECH 
1904 [| Aare — 2— 3 — — 1 ä — LI 6 24 2— — — — — F 
1905 Er Te ee L 3 alt 2 — iz 41 - 
1901 %% Summe 1294 10 630 31 193 81 15 29} 1 42133 155 9 — 224 9 4818 3 10 — 
1902 der 1207 2 613 24 171 73 14 33 — 3 2005 | 135 | 597 . 567 16 4) 6 1 
1903 | į Heiratenden 1362 12 | 732 32 212 | 77 | 13 32 1 1 2320 154 691 2 299 13 74 19 3 7 — 
1904 | ledigen 1323 4 | 704 27 20173 | 9 32 — 22237 138718 1 322 15 5 23 | 911 | 
1905 |) Männer 1174 5 722 38 207 83 10 24 — 6 2113 156759 3 380 15 80 28 13 3 — 

2. Zahl der Frauen, welche verheiratet geweſene Männer heirateten. 

1901 3 — 1 — le — — ees 1241 —-— e —„: — D 1 — 
1902 || unter AE 3 . I I — — 1— — =|- — — 
1903 25 77 8 — — 11—4— 1 —— — — 1 — —— — 
1904 || Jahren „„ %% a E ae . 211 1 — -|= — — — — — 
1905 1I— 1 — 11:2!) 3 — 11 — — — — — — 
1901 18 1 3 5 41 — o ol — 410 54 8 — 1 Pre Get 
1902 || 25 | 15 — 177 if 12 — 23 — 36 5 6 — al 2 — H— — 
1903 bis 30 515% Ils E = 
1904 || Jahre | DEE IE a a s e mr me ee 
1905 24 — HI 2 8) 1 —- —-f—- ; — 3 34 ———— 1 — — — 
1901 241 29 5 4818 19 — 102 334.9 — 9 16 3 — 1 — 
1902 || 30 25 3; 42 4] 40 14 6 6 — 113 1 % „„ 66 1:4 3 
1903 bis 40 37 2 53 8 4% 16 % — 144 3| 8 —- 8 18 9 = Me, 
1904 | Jahre 25 157 7 40 16 5 8 1 128 33] 13 1 22 2 19 7 2 2 — 
1905 SET AE AECH EA 7: 8 131 Al 18 — 23 2 11 5 éi 5 — 
1901 6 — 13| 2 3815 9 26 — 66 43 — 5 — 8 42 6 — 
1902 || 40 5 — 14 — 28 15 11 22 1 59 al 6 — 2 — 8 4110 — 
1903 bis 50 7 — 18 228 15 8 23 1 62 444 3 — 8 — 15 8 4 8e | — 
1904 | Jahre 8 — 14 2 33 20 12 27 — 67 56| 5 — 6 — 9 8 5 10 | — 
1905 11 — 12 2 | 38| 26 14 21 2 77 50 10 — 5 217 404 8 |- 
1901 „„ 11 1 311 544 1 — 3— 5 4 412 
1902 über AER 1 12 3 14 18 1 32 38 2 — 3 — 4 2 11 8 
1903 50 — 2| 1| 2 2 5 38 59 — — 1 — 41815 
1904 Jahre 1— 5 — 76 13 20 2 8 ? 1 
1905 r 34 50 1(— 3 — 9 5 7| 12 
1901 Summe 511 1: 64| 8 104 49 23 ell 1 243 135 24 — 18 1 19 1 6 19 
mell der sich Jana 77 5 aaj 3 al 2 22 244 112 25 1 16 118 9 2 18 
1903 J wieder ver- 63 2, 89 1187 39 35 59! 6 30" 280 141] 16 — 19 229 191 12 25 
1904 peitatenden | 52 2 85 a 86 | AN | 31 56 Ir 257 1381 35 2 36 235 2211 29 | 
1905 Männer, 68 — 7419 112 65 30 52 4 288 144] 39 — 35 437 15 13] 25 
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Tabelle 5. Geburts⸗ und bisheriger Wohnort der Heiratenden. 


(für Dresden Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der Jahresmonate der Eheſchließung und nachſtehender Einteilung, 
für Leipzig aus einer autographierten Zuſammenſtellung mit Unterſcheidung von Mlt- und Neuleipzig, übrige Amtsh. Leipzig, übrige Kreish. Leipzig, 
übriges Königreich Sachſen, Provinz Sachſen, übriges en 0 1 ADDEN OIN, EE Eutopa: und 
ei andere Weltteile.) 


Geburtsort des Mannes 


zu Spalte 3 bis 7) 


den vornbezeichneten Geburtsort 


den vornbezeichneten bisherigen Wohn-] bei denen Frauen, deren Männer den 


KEN ana, ort hatten, ſelbſt vor der Eheſchließung] vornbezeichneten Geburtsort hatten, 
Behr * F wohnten ſelbſt geboren waren 
bisheriger Wohnort | im in | | im in | W er | 
des Mannes d Körigen EE) U zu- D übrigen anderen im Au: in übrigen | anderen im || gu- 
(zu Spalte 8 bis 12) Dresden Königr. Case Ausland || jammen | Dresden Königr. 8 Ausland jammen | Leipzig Königr. Hundes. Ausland ſammen 
Sachſen ſtaaten Sachſen ſtaaten | | Sadien | ftaaten | | 
1, 2. 8 4 5. 6. 7. 8. 9. 10. I. 12. 13. 14 15. 16 || 17. 
9 i | | 
ER e S 286 109 308 39 1042 12876 405 133 19 3433 558 216 316 15 1105 
1902 n 330 466 270 65 11312 756 398 120 19 3293] 565 231 324 18 11106 
1903 Zä vg cl lte 364 473 98 39 [11743357 410 117 17 901 575 217 327 18 11137 
1904 | "nn WE d 380 | 453 322 49 |1204 13376 382 155 16 3929 628 245 302 11 1186 
1905 13 bis 17) 516 582 324 62 14843 366 425 163 25 39791 681 222 337 14 1254 
1901 247 739 440 56 1482 134 18 9 | 162 | 392 | 337 | 385 16 1130 
1902 Übriges 27 667 377 45 1363] 151 35 | 188 | 403 | 296 | 369 15 [1 083 
1903 Königreich 344 | 783 436 72 1635 159 32 5 196 | 418 348 | 351| 17 1134 
1904 Sachſen 293 1017 148 63 18821 133 28 7 169 | 425 306 398 23 1152 
1905 350 | 743 398 61 1552 106 25 6 2 139 | 439 330 400 21 1190 
1901 138 335 413 47 9334 29 2 9 40 | 620 416 | 871| 28 1935 
1902 Andere 140 290 381 17 858 30 l 17 | 49 582 | 368 834 36 1 820 
1903 deutſche 294 101 360 67 1122 Ai 3 d - 39 587 | 367 892 34 1 880 
04 || Bundesſtaaten | 149 338 352 16 | 885| 26 2 | 10 2 40 | 675 390 | 874| 33 1972 
1905 178 340 351 49 918 36 4 14 2 56 | 655 371 867 36 1929 
1901 28 19 58 18 183 DÄ | | ) 27 21 38 23 109 
1909 | || 26 68 47 43 | 18 3 1 el 28 19 3631 114 
1903 ? gm 56 62 47 47 | ag 2 3 2 7 31 12 38| 20 101 
1904 | in 2 Æ! 1 47 | 286 pi = e 8 44| 15 45| 34 | 138 
1905 45 72 61 48 226 | 2 6 41 | 24 51 | 37 153 
1901 699 1532 1219 190 3640 |3042 425 152 21 13640 | 1597 990 1610 | 82 4279 
1902 | 770 !1491 1075 200 3536 12940 | 435 139 22 3536 |1578 | 914 |1563 | 100 4155 
1903 Zuſammen 1058 1719 1141 225 41433545 445 134 19 41431611 944 1608 89 4252 
1904 | 864 1884 1193 205 4146 |3543 412 172 19 41461772 956 1619 101 4448 
1905 1089 1737 1134 220 41803512 454 183 31 41801816 947 1655 108 4526 
Chemnih fiche Tabelle 10 auf S. 150. 
Tabelle 6. Geburtsort der Heiratenden in Leipzig 
unter Berückſichtigung einiger beſonderer Teile Sachſens und der übrigen Bundesſtaaten. 
(Summe der Jahre 1901 bis 1905.) 
Geburtsort der Frau 
ENER e übriges | übriges E 
| Sta o enea o | Übrige ihr; ‚horiges| un. | 
eburtsort des Mannes | ot, Neu⸗ a Pe | König. Provinz übriges Thür | Nord- Sa übriges A 
leipzig leipzig Ve b. Vo b. reich Sachſen. ringen deutſch⸗ eutſch⸗ Europa ing zuſammen 
, Leipzig Leipzig Sachſen ßen | land land | teile 
9 ee ai 
ig .| 854 656 148 165 231 344 176 144 41 65 36 2 ö 2862 
gin. 472 1025 : 205 198 184 431 148 170 35 52 34 4 20958 
Amtshauptm. Leipzig | 174 276 129 80 65 198 74 64 8 14 15 1 1098 
Kreishauptm. Leipzig 3038 371 129 31% 183 385 142 131 31 35 31 — 2060 
kes Königreich Sachſen 493 460 129 219 364 390 175 159 Ap 61 41 4 | 2531 
winy Sachſen. T 592 637 220 319 283 1022 304 285 70 | 68 43 — || 3843 
iges Preußen. 536 415 123 197. 244 534 | 560 | 209 55 12 64 3 3042 
BS E 270 245 75 109 133 296 104 215 26 30 28 | — 1531 
es Norddeutſchland 114 102 22 27 47 105 49 38 23 7 10 2 | 546 
ddeutſchlad `, 92 86 22 41 50 92 | 62 42 6 | 64 17 — 574 
iges Europa , 99 67 20 28 38 76 61 36 13 18 137| 4 597 
wre Weltteile 4 1- 1 1; 3 1 3 — | = | = 1 3 18 
zuſammen |4 003 4371 1223 1703 1825 |3874 1858 1493 344 6 457 23 21 660 


ee bé og 
Tabelle 7. Beruf, Alter und Häufigkeit der Eheſchließenden in Chemnitz. 
(Zuſammengeſtellt auf Grund eingeſandter handſchriftlicher Überſichten.) 
EE) Zahl ber Männer Von den Frauen, die ſich ee vornbezeichnet 
o . vornbezeichneten Berufs, |-— —— verheirateten, waren 
E die heirateten zum mehr ais 1. 7 
er 1 | Selb. ett ? 
Jahr s 1. Male im Alter von i TAE a n im Bee | Hand- ee So 
heiratenden —̃ a eg i . . Seit, rinnen fu ung» in | boten 
s 25 30 35 40 SH A DI treib., | Bama, ebe, und und 
Männer unter 516 bis dis und dc — | Ge | „md die ~ | Bureau ` echant⸗ Wirt 
25 30 | 35 40 mehr 4 als der | 1 3 ER gn ant. "Wehr arten 
2 , | | 9% trieben. dilſinnen niet tinnen i 
Jahren Male Mann | tinnen gewerbe. often 
1. 2. BEER ERBETEN: 9. 10. | 11 12. 13. 14. 
| 1 
1. Höhere Beamte u. Lehrer, | e 7 1 | 
1904 | ar Dec, El at 2 ën 1 E zeg A ën fe 
Geiſtl., Offiziere, Rechtsanw., N - 2 c Eë SE WW 
2909 Arzte, Apotheker ir 11| 4j 2 | e 23 1 | 
1904 2. Voltsſchullehrer, einſchl. Fach⸗ | 3| a al ıl—| 3| 16 5| EN | e 
1905 lehrer, Organiſten, Kantoren || — 10 41 — 1 144 1 | — — — — — — | = 
1904 \ 3. Mittlere Beamte im öffentl. || 4 17 | Aire 28 4| 1 2 — 3 -> 1 — 
1905 Dienſt, einſchl. Aſpiranten . 711 5 4 ol 4 SS. 8 1 — 2 — — — 1 
| | | 
1904 TR 4 | 24| 4| 1| —| 21 37 | 12 — 5 15 1 — 9 — 
1905 4. Sonſtige öffentliche Beamte. 22 35 3 — 1 | 16 KCL 9 9 13 24 | 4 — 12 = 
1904 | 5. Militärperſonen, ausſchl. Offi— | EL Ih =|=] 1| 3] 2 24 KA sl zs So 
1905 T 3 | 10 21 —|—! 1 1! 21 — 3 | 2 — — 1 | 1 
1904 [ 6. Selbſt. Induſtrielle u. Srel 1| 9| 1 el P F ` ës 1 R ` Zë Fur 
1905 | induſtrieller Betriebe ke 123 — 1 | 5 10 1 | — — 11 — er | — 
| | 
1904 JJ 7. Selbſtändige Handwerks- | 1 | 10| 3| — 117 28 71 2 3 SA 3 — 8 — 
cc 17 34| 8 1 11% 58 12 2 N 9 | 1 
1904 8. e gewerbliche 0 ee 9 19 2 1 $ 6 3 u 1 2 
1905 o 5 6 — 1 — 12 14 6| — í 9 : — 1 — 
1904 9. Baumeiſter, Techniker, Che- 14 | 38 6 2 — 5 46 | 8| — 2 3 1 e 
1905 miter (ſelbſtänd. u. unſelbſt.) ][ 19 | 35 91 | 261 44 | 10 | — 5 8 | — | 11 
10. Photographen, Kunſtmaler | | KI. 4 | 
1904 ' ae SL AS — 2 ET er JK ask e 
| si SG KOL E e aa 
1904 FS Kaufl., Buchh. (wenn ſelbſt. [14 5 19428 73 40 — 7 3 5 8 — 
1905 oder nicht näher angegeben) [21 38 95 413 62 14 2 4 2 8 2 2 — 
1904 199 Sonſtige Geſchäftsinhaber u. | e 347 4 3 8 95. — 9 — 
1905 Geſchäftsführenr. .. 4 | EST SA U 33 30 8 5 3 3 4 -— 7 — 
1904 be Kaufm. Kontorperſ., Reif., [| 27 51| 14| — 1,10 64 | 18 3 5 16 16 — 1 —- 
1905 Verſicherungs- u. Bankbeamt. || 29 | 44415 51 | 13 69 | 22 4 11 | 9 11 — 6 | 1 
i 8 | 
1904 || ) 26 24 Ai 1 — 5 32 eh i 41 8 | — 1 — 
1905 14. Sonſtige Handlungsgehilfen 30 2113 1 | 5 33 4 — 3 SL SA zäit a | ge 
1904 De Privatexpedienten, Kaffen- | 8 7 — — —1 4 12 4 1 6 | 1 — | dr ge, 
1905 DER WM DOl e A e 19 15 — 1 — 1 19 8 1 4 10 14 3 — 1 — 
1904 ; 4305 140 13 3 —|67 | 266 119 14 50 344 22 134 1 
1905 U 16- Metallarbeiten. 534 183 16 2 459 312 14 1 101 372 2 | — | 3 | — 
. y ) 
1904 Ir (| 34 | 30| 5 A 53 25 3 v8 | 54 G-A 3 6 | — 
1905 17. Holzarbeiter AP dÉ ar at éi ën \ 27 | 21 2 3 1 | 1 37 12 1 11 32 1 | = 5 | — 
1904 MEET 12122 4 — — 14 40 1101 4 | 42 141 aa 3 — 
1905 18 Textilar beiter... .. i| 29 TE ii = | I | 855 "ZB 
R | | | 
1904 e 119 19| 21 — | — | — 26 41 — 3 18 114 — 6 
1905 (19. Bae... 1 0 20 5 = 6 3 ee 
| N | | | e 
1904 le; 17 18 — — — 2 20 31 — — 10 3 — 10 = 
1905 20. Fleischer METE E | d el Ss = eh, EEE EA | Zb 
1904 us ie IE CAR WE en a 
1905 21. Schneider „ „% „ e Sr, Zb | 7 | 7 1 1 2 2 11 2 SC? 4 5 | zer — 2 — 
1904 D 5 4| 1, 2|—|| 3 $i 5 — — 13 — — 1 — 
1905 22. Schuhm ache | 8 | „ 105 | BEI Ze SS 2 ws 
1904 | 123. Gelernte Arbeiter im Ser) 43 40 11 — 123] 58 34] 4 10 83 — 110 — 
1905 gewerbe, einſchl. Steinmetzen || 49 | 4119 — ] 216 72 23 | — 15 | 72 el 1 12 ee 
1904 E? Gelernte Arbeiter in dee 86 sf 1 — 2 7 3 — | 2 | 10 1 — 1 gë 
1905 und Steindruderei . . TTT 2— ss LI 
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och Tabelle 7. 


Zahl der Männer Von den Frauen, die ſich mit Männern vornbezeichneten Berufs 


i vornbezeichneten Berufs, — ze verheirateten, waren pe ve riai 
Beruf : : ' erwerbstätig als l Ii ſamt. 
die l zum mehr als ge = IE 3 
der — — — — —— 1 Jahr Selb: Gehilſin Arbeite⸗ Be⸗ | Waſch⸗ nicht zahl 
. Male im Alter: von e M tänd. nen im , Hand dienſtete Dienſt⸗ 0 und der 
heiratende 2 IR aka 2. [Gewerbe Beklei. rinnen ; An. er. 
meng a ` 0 , Hänger (welt Mungo: bel ET éi me wën Së) CC Tex 
Männer unter f tis bis bis und EN Ge- und ee Bureau- und Wirt⸗ Be und and. werbs⸗ schlief; 
80 | 35 | 40 mehr! 4 als ber er | Peine | ı per 1 ger Arne | dar t Tage au 
E KR * N le i || führe | gungë» trieb hilfinnen wirt tinnen BEER löhne tätig ungen 
Jahren I” SN Dann rinnen gewerbe een ſchaften i ; 
2. 8, 4. 5 6. | . ) 10, 11 12 18. 14. 15 16. 17 
2, Sonſtige gelernte Arbeiter im 55 ¿ i x e * 
Bergbau, Gewerbe, Set) 31 SS - EA 15 51 i i : 74 4 In V á 7 2 05 
und Verkehr | ER) © - - d 9 1 40 5 1 12 1 — 12 81 
%. Ungelernte Arbeiter im Berg- RER Er | AN) WI M kb Di | 
bau, Gewerbe, Handel mb | 77 14 7) 161 134 | 86 A 182 ie 25 l 3 23 208 
Verkehr (pl (4| 10 3 9 00 130 | 74 33 165 1 - 32 — 11799 261 
2. Selbſtändige Landwirte ër — géi 1 1 3 | — 1 ~ - - — — 3 4 
Gärtner, Verwalter. .\| 3 41 - | Ciy -2 1 1 1 - Í — - 5 9 
28. Gehilfen in der Landwirt- 5 3 2 1 10 1 1 5 1 — 1 — 5 14 
haft und im Gartenbau. EL 5 J 1 | 6 4 | 2 5 | 2 = * 3 13 
2, Gaſt⸗ und S irte H za ap | 5 1 1. A l 2 = — 2 e 
Haſt⸗ und Schankwirte. | il ah 9 | 2 i 4 A 12 11 
W. Gewerbsgehilfen in der Gaſt⸗([[ 9 7 1 —ꝛ 3 86 2 1 | 3 f! — — 10 20 
und Schankwirtſchaft . | 6 81 11 3 144 8 1 3 | 1 1 — — 12 19 
31. Muſiker, Muſiklehrer, Opern⸗ i Si Dig Í 3 3 | Í 1 2 — 1 — 2 S 
länger, Schauſpieler . . | 3 4 1 6 11 2 1 2 1 en D 14 
3. Sonſti 55 | 2| 5 CA 3 } 7 15 3 2 | 2 2 2 4 6 19 
den ul a ah? 121 17 —( 1 4 2 | | Sins 8 | 20 
8 | | | | 
| „ Sr tee nen 715697 141 30 | 11 | 3281 1132 403 48 | 148 | 898 97 8 157 15 12 || 539 11922 
Belamtzahl;der Eheſchließungen 839 717 142 38 27 3101234 |388 | 23 | 261 895, 93 | 5 |163 | 1 6 616 [2073 
Tabelle 8 Zahl der vorausgegangenen Eheſchließungen der Heiratenden. 
(Ohne Kürzung den handſchriftlichen bzw. autographierten Zuſammenſtellungen entnommen.) 
Es heirateten a. weiblichen Geſchlechts Geſamt⸗ Es heirateten Perſonen weiblichen Geſchlechts Geſamt⸗ 
| zahl zahl 
Jahr im zum ‚sum vierten u. um zum um vierten u. 
W 1 | zweiten Male dritten Male Pen Male 1 9 zweiten Male britien u Mule te een Male E 185 lie 
|; | I Se Ge, ge N S 
Male ) Witwen Geschiedene Witwen í Bet Witwen í ve Bungen Male | Witwen i iede i Witwen , hie Sch al Witwen f EE, pungen 
. | 2. [. 4. 5. 6s. 7. 8. La 10. 11. 12. 13. ie. || 15. 16. 17. 
a) Presden. b) Teipꝛig. 
1. . lediger Männer. WW 
1901 2962 111 68 5 C 3154 3 623 | 121 64 3 5 | 2 — 3 818 
1902 2 899 91 68 | 4 3 — — 3.065 3502 ı 109 67 7 1 | — — |3686 
1903 | 3387 | 110 80 3 ae — 3584 3571 2 73 5 2 | — | 1 | 374 
1904 | 3378 110 „ 2 — — | 3566 3715 93 68 i a 4 s — [3884 
1905 3 345 | 113 92 | 3 | 3 — — 3 556 3 769 l 92 79 | 6 3 E | — 3 949 
= weite EHeihliehung bon ae ru. | | 
1901 224 88 27 14 7 | l 88 19 8 2 3 — 330 
12222 65 13 | 16 2 a 1 1 319 227 85 31 8 32 — 357 
1903 250 79 33 12 2 1 377 230 90 31 13 2 | 1 — 367 
1904 | 258 89 25 8 6 — AE 386267 86 23 8 5 — | 30 
1905 298 79 30 | 12 5 425 262 | 91 30 || 11 2 | 1 — 397 
3. Zweit e zem ée geſchiedenen Männern. | 
1901 66 16 11 — — | 69 20 18 0 1 3 | — — 111 
1902 73 19 15 | 5 11— — 113 65 15 13 | 5 11 — — 99 
1903 893 23 16 4 KZ 1 | 128 70 26 13 2 — — — 111 
1904 97 | 35 18 | 2 — — — 152 103 | 26 10 4 — — — 143 
1905 |. 97 18 25 412 — 147 97 21 27 2 — — 1148 
i Dritte Ebeſchließ es von er Bu | 
1901 17 | 8 kb, ES — 4 Li — 30 a 5 | 1 i 1 — | — — 11 
1902 "Cl: 123 41484 6 1 — 4 8 7 
1903 15 12 Ä 3 „ ee 33 10 | 4 2 | 1 1l- — 18 
1904 11 6 4 2— I—- | en 23 | 9 1/2 — — — 18 
mei 14 11 3 — — — ][ 32 H kär a tsch 


Kane Tabelle 8 


Es heirateten Berfonen weiblichen Geſchlechts 


Geſamt⸗ 
| vierten u. zahl N zum 
Jahr ] zum | weiten Male 5 itter en Male wen Male] der | 7" zweiten M „ 
erſten ö Ser o | ritten "H Ges 55 Eheſchli erſten | zweiten Male SEI 
| Witwen Geſchiedene wien wl chiedene Witwe D schiedene] pungen. Male | BERN | ine | TE 
3. SE? Gr og IR oe 8 16. . . 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


së Ah Soi er deene A gë AE, E EE ege A Ka Alf 
Sdt a 1 | | 


— 
Gg — — 
— 


Noch a) Dresden. er b) Teipzig. 

5. ae Eheſchliezung von geſchiedenen Männern. 
1901 8 E E 4 3 3 — | 1 
1902 14 2 EK 7 38 1 — 
1903 81 6 2 — 1 | — — 17 di 2 = = 
1904 © 3g 2 p= zb 11 ze 12 661 2 — | 
1905 7 7 . ä 15 n | 

6. Vierte und weitere Eheſchließung von Witwern. 
1901 — 1 = = sg JL zs zs 1 — 1 — — 7 fiak 
1902 111 — dt — — l 1 o 2 geg, ae — — 
1903 | — dE 1 ky se" e WA Kefë | == 
1904 1 2 e = de 4 2 — Gë li TR vm zeng 
1905 SI 2 = — — zl 4 — — — 1 — Leg 

7. Vierte und weitere Eheſchließung von geſchiedenen Männern. 


Bern 
1 15 


—— mmm Der 


| 
j 
— Lei 
— 
— w w — 
— 
| 


T Sejamtzah der Farbe 


i901 J 3272 | 226 106 23 10 3 640 239. 102 || 14 | 10 %% 
1902 | 3216 184 100 227 7 i 1 | 3536 3 808 | 213 112 20 5 „„ 
1903 | 3 746 231 134 22 8 | ı | 4143 | 3890 | 214 119 23 | 6 | bar 
1904 | 3752 244 125 15 9 1 — [4146 | 4100 215 | 104 18 9: | Ad 
1905 | 3763 230 153 22 9 3 — 4180 4148 210 137 24 | 5 | 1: 


wl Hierunter 1 unbekannt. 


Alter und Ehehäufigkeit der Eheſchließenden in goung me H | 


Tabelle 9. nih, 
(Zuſammengeſtellt auf Grund DE 1 5 ſchriftlicher tabellariſcher Überſichten.) 
Zahl der Eheſchließungen, bei denen der Mann das vornbeg Alter hatte I * S 
Alter Gu A), bezw. zum vornbez. Male fid berteisniele (zu B), während t die Frau Wohnort = a en So — 
E ES — . nen € eg n Der en ed 
(zu A), a ein ſich verheiratete (zu A) zu B), oder das vornbez. Glanbensbetenntulz KI 1 
Jahr Ehehäufigkeit BER — BR - Geburtsort während die Frau N 
(zu B) Is 21 25 10 40 50 Ju. ſchie ] am. (zu B) — RaESCH - 
des Mannes gei bis bis bis bis bis und] 1. 2. | meb Jahr [ Glaubens- ut SE ge war folgendes Gio 
J. A a 5 | 3. pY | Male Male ale war an ER m — -a 
e ER RR ` J. - (zu C) in übri. eg fi ev. tom | 
* 2 ZIEIEIEITEZE e 3 E Es 9 65 pen E Gd iw : 
A. Mit Unterſcheidung des Alters des Mannes. iz en ſens ka zi | 2 
ee unter | 6 1148 409 133 20 — — |1701] 13 210.716] 2. . | 4. 5. [e. 7. 6. [. ke H 
1904 || 25 bis 5 90 330 247 69 4 1 705 40 1 | 17| 7461904 1555| 40 | 4 |644 727 | 228 |1 
1905 30 Jahre 3 84341 Wë 68 3 — 37 — 15 76211905 | Coen 15 eck A 11 1 233 |1 
i | | 
1904 30 bis | — 13 65 80 99 17 1] 211 57. 7| 23| 2751904 übriges j| 218 111 98 25 225 
1905 40 Ser? 1 24 69 98 2 15 — | 255 37 3 17 295 1905 | Sachſen 245 10 16 — 118 122 21 252 der 
1904 || 40 bis | — 3 6 19 42 34 9 55 55 3| 24| 11311904 Nicht in 84 2 3 | 60| 22 7| 8 Gel? 
1905 || 50 Jahre | — — 7 147 8 4 56 45 916 1101905 Sachſen | oz 5 50 36 71 9 
1904 50 big i| — — DEE, E AE "SE 8 29 8 71 45 B. Mit l des Geburtsortes des Am. 
1905 |Í 60 Jahreſ[— — 1 7120 7| 19 23 Al 7| 461904 | Chemnitz 536 10 ' 2 |296 204 48] 518 26 5. 
Kei x 1905 577 11 3302 243 46| 566. 16 
1904 ES Ges — 1:—| 1 3 22 8 15 91 % 27 1 
1905 [[mehrzahreſ[— — — — 2 6 10 12 B 31 18 8 Sachsen | 950 32 386 478 121] 935 38 


Sachſen [1007 43 404 534 119 1011 33 11° 


7 
1904 | Nicht in (| 971 15 3 133 165 oul 329 50 ` 
Sachſen \| 407 12 6151 178 96] 368 52 — 


C. Mit Unterſcheidung des Glaubensbekenntniſſes des Au 
1904 [Lutheraner 1724| 53 7779 789 2161692 76 15 
1905 [od. Reform. 1 823, 63 | 14 |808 i 888 : 204 | 1 833, 59 8 


19950 römiſch⸗ [116 4 90 48 42] 81 38 1 
1905 katholiſch || 146 2 40 59 51| 108 42 — 


B. Mit Unterſcheidung der Zahl der vorhergegangenen Ehen des Mannes. 


1806 1. Mal | 9 | 246; 779 414 128 16 | 211512 77| 5 | 38 |1 594 
1905 i 18 281 854| 462 131 17 — |1688 68 7 26 1763 


: | 
19041 e. wal || 2 8 31 62|99|51 |33| 159 7 17 | 37 | 286 


1905 |J 6 42 66 96 54 | 15 | 182 86 11 | 33 279 


1904 3. und | = Pr 1 1 11 16 11 12 22 
1905 |j weit. Malell — — 1 4 9 11 6 15 13 3 2 31 


| 1904 || ſonſtiger 16 — | 5 10 1 een 2 
1904 raten — — 6 18 23 11 8| 35 28 317 66019050 Chrif 16 1 7 7 2 4 1 11 
1905 |j geſchieden * 1 14 20 33 15 5| 56 28 413 88 1904 | airat | 17 — WE e 
1904 Summeb. || 11 | 254 811 480 238 | 82 | 46 |1 683| 209 | 30 | 86 |1 922 1905 Olen së 2 4| - l-7 
1905 ) Frauen 287 897 532.236 82 | 21 [1885 167 21 | 61 |2073 815 Be 860 1782 11402 


19041 Summe 1857 57 
1905 || D Frauen 1 991 66 


Digitized by 


1) Darunter 1 Perjon unter 20 Jahren. 


Zu F& 1945 102 19 


— 151 — 


Felle 11. Dauer der Eheloſigkeit der ſich Wiederverheiratenden in Dresden. 


äng aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe fünfjähriger Altersgruppen, wobei die Dauer der Eheloſigkeit wie nachſtehend und nach 
einzelnen Jahren bis zum zehnten bei beiden Geſchlechtern unterſchieden iſt.) 


— — — — — — — — 


Zahl der Frauen, die ſich mit Männern vornbezeichneten Alters 
verheirateten, nachdem ſie ſelbſt ehelos geweſen ſeit 


Zahl der Männer, die ſich mit Frauen vornbezeichneten Alters 
verheirateten, EEN fie ſelbſt E geweſen feit 


Alter 
u 8b. 8—15: Bä 


— — — — ——i ——— Te — — 


f ber Frauen. bis 3 6 9 | 1 2 31 5 7 | über unbes! DIE bis 10 12 | 18 2 3 4 8 6 7 über | unbe: ` DI 
uch 16-28: 3 biss bis 9 bis 12 bis 2 bis 3 bis 4 dis e í bis T bis 10 10 kannte ſam⸗ 10 bis 12 bis 181 bis 240 bis 3 bis 4 bis 5 bis 6 vis 7 bis 10 10 kannte fant 
der Männer)] Mon. Mon. Mon Mon.“ Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr! Jahr Jahr Teuer men | Mon. Mon. Mon.] Mon. Jahr Jahr Jahr] Jahr Jahr Jahr Dauer men 


. 2 44. 5 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27 E 
1. Verwitwete Perſonen. 
112 7 716 Tj 3I-, 1-61 15.307 42 = 1612 
| unter — 3 6l 5 13, 7 Er be Er 2 3 4, 3 2. 2., 2 -|=j=|> 3 21 
5 — 4 7j ajio Al äu 1 — La 3, U GT / ar N At 
Ki 1 2e? EN 1432 7 9| 1 21 — — 2230 
3 5 10 8 20 2 „ — 111 1 2 11 e le — | 4 
12 ul sie 20 * m Ad 115 711 20 18 13 11 4) 6| 3| 4 1100 
Ka 1,12 15 0 0 1 10 3 8 22 — — 8'13, „ 2, een 
1s 40 ] 1 1215 17 53 1813 4 6 33 — — 5 115 1411 7 5 ᷣ (6 46 — | 8 
S = 15 20 14 6017 12 4 4 22 3 2 4 2 14 18 16 14 (8 8 2195 
1 13 26 245222 10 7 6 3 — 1 — 6 13 8 23 13 12 10 10 11 41111 
lber (3 7 le 3 14% % gin s aiji 2 3 Rİ 15 13 nn Ai 6 18 1 m 
ke 3 17 %% „ „ Br, — 3 9 6 (16 4 5 7 3 12 8 1| 7% 
Se 2 % en 8 6 4 E 6; 4 719. 8 13 10 4 516 4| 2 | 88 
| ae | 2, 9i „ 1% % %% 3 T 3 6o — 6 — 2415 7 7 8 10 9 12 — 98 
Mü 1 7 20 12 | 41 1219 6 6 64. — == g 168,5. Alm 10 | — || 68 
118 2 4 10 7 26 11 8 15 2 3 1 11 2 23 2 3 2 3 3 — 226 
40 818 E 2 13 20 17 6 6 2 3 2 1 — 2 2 28 — 2 — 2 210 — 30 
6 8 (— 1 3 5 3417 10 8 3 7 1 — Ki ds 3 ee de 33 
ane 5 410 %%% 8; „„ 2; 2 — 2 1 — 713 2 21 6 7 — 22 
` 2 5 11 2 29 129 8 5 2 — ae Bird dei 31,2 el 
— 1 2 3 C6 3 2 2 4 5|2 — j ͤ ⁵ —¼— 8 
* 2 115 3 GTRS D e %% er — — 8 4 
„ 48. 1.020,80 a Kee en e er ze 
Els 2 2 1193 7 11111 — 5 ( er WE 
33) — j= — 1 12 „ — — — 1 — 6 
7 28 4 34120 58 30 13 25 16 10 2 4 10 5 45 37 27 2112 16 27 5 250 
ge | 127 3342 1102 | 54 27 | 18 25 12 7, 2 2 1 28 20 8 19 111 6 25 25 4 212 
BH 3 2435 36 135 64 42 25 16 17 14 — 9 13 28 31 36 22 22 12 12 26 21 2 25. 
| 1. 31 40 46 14162 35 15 17 8 11 3 5 p14] 4% 5 4 8. 50 |171 10 23 26 3 | 260 
8 316946 153 55 32 17 21 18 10 1 1111 30 19 53 34 25 21 16 24 20 1 255 
2. Geschiedene Perſonen. 

r eg, Verte 21. 280 2 9 a 
unter | % GC E — i8 y 7) a 162 a: 1 — — 23 
30 6 12. 2 3 — . „„ Ii De g 3 — 4 111. — — . — 30 
ie | 4 3|5,3|3.1|-|1—-'— — | — i — || 19 +1.9.5 105106. EE e 
1 3| 3, 2| 222 —— — D — 15 5 38 3 6 2 2 — 2 2 —— 3 
bet, „ aial ET De Get 42119 13 410 4 1 33 2 2 — 52 
1 bis 9 2 34/13 7 JE 3| till 9] 6 3 5| 9 3 3 9 13 3 — 54 
10 12 49 6 20 11 sl 4 1 — — — 75 6 713 12 7 6 8 5 2 2 1170 
ae 18 8 1010 9| 1] 2| , ni 
8 69 910 13 43 8 3 1 — 7 GE 6 816 7 8 4] 3 4 4 — 80 
uber [1 1 5 35 3 116 — 2 —34[— 3 5 15 4 3 — — 3 4 — 28 
bie nr ʒʒ eh EN SEH E EI 
50 17 2 — 2) 8] 4! 5| 1 — — 3312 22 3 3 — 2 5 32 5 535 
gare 1 2 5 3 1416 4; 4| 2 EE 215 — 3 2 111 2 2 110 — 29 
6 00,3 wk 1 21155 32 5 3 7 3 3 523 6— 22 
ie /r re 3 12, Bee EE A E . „„ „ 2 
SE Eraka E GE a ee ee ee dk rw 
50 — 2 AHA TCC JJ 
Jahre 13 — 26 2 1(— — 2 — — 17 — — 1 — — 1 1 — — — 4 
1 e Séch 13 — 1ı1-|—'3| — || 13 2— ——— — 12 — 2|I—| 7 
; GE ENEE E WEE ́ ͤò œ ůO a VE E LOBEN: E OEN, EE EE E E EE EN 
über | d | 1 9 N Et 1 

De el u ME EG ß ̃ . Ka a e e 
Lë ee lan 
SE | 1,-| e e ı!-!-/-|-| e 5 a -|-|-iı e 2 
— 111 TT. Lei) — — — —=— — — — — —1— — 
| II 23 7 10 | 13 17 11 5 5 733 — 988 8 16 28 724 125 3| 3| 6; 6 — 118 
zu- T 9 15 18 18 10 4 9| el zi 1 12115 12 11 10 149 3 11 3 11 9 — || 108 
ſcumen 27 14 14 9 34 14 16 8| 8, 6| 3 — |148 | 11 1423 22 13 6 17 11 6% 7 7,148 
|| 21| 16 21 | 11 43 19 14 5| 4; 9| 3, 1 16712 |14 12 16 15 17 10 12 6 6 12 134 
16 212016 21 29 10 71 6 5 1 16319 16 19 1429 12 13 10 9 9 12 — 162 


e 


B. Geburts fälle. 
Tabelle 12. Alter der ehelichen Mutter bei der Geburt der einzelnen Kinder in Dresden 
| (mit Einſchluß der vorehelich Geborenen). 


(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der einzelnen Altersjahre der Mutter bis zum 40. Jahre, dann nach 
Altersgruppen ſowie jeder Ordnungszahl und mit Unterſcheidung der Lebend- und Totgeborenen.) 


— — ——— — — —— — — 


ahl der Fälle, in denen die Mutter bei der Geburt des Kindes alt war 


— — a — — 


| i 


; | ' | 50 
Jahr ter 16 17 18 | er 22 28 2% 25 2 27 25 20 20 mn 38 | 33 34 85-89 40.44 ' 4549 Jahre, ur 
3. 3. 3. 3. 3. 3. 3. 3.8. 3.3 3. 3. 3. 3. 8. d 5. 2. / ar 
| | ee | | über 
| 


12. 18. 


Erſtes Kind. 


190 — 1 6 30 81 157 22031 332 317 276 236 201 147| 98 68 8 68 46 35 110 29; 1 ı — 
19021 — 10 29 74 150 196 284 282 309 281 210 168 168 101 75 72 51 30 30 83 22 — — 
1903]— — 4135 74,175 270 296 357345 320 263 203 164156 92 54, 47 46 43 98 26 1 — 
1041 — 4 8 41 100147 263 320 333320 327 272 219 160 153 111 71 58 46 44 112 25 — 1 
10051 1 — 8 25 75 160 223 288 323 334 299 258 224 169 154 92 83 55 41 37 111 19 1 — 
Hierunter: Erſtes Kind aus erſter Ehe. 
19011 — 6 30 81 157 220 309 330 31627 232 199 143 94 64 76 64 38 28 78 17 1 — 
190231 — 10 29 74 150 196 283 280 309 280 206 167 165 96 69 64 43 28 | 23 BR ah e 
1003 — — 4 35 74 175 270 29 354'342 318 258 199.157.153, 87: 48 40,43 30 @ 17 1 — 
1904| —- 4 8 41 100 147 262 320 332316 323 266 212 157 142 109 6,5343 89 15 — 1 
1905 1 — 8 25 75 160 222 288 323 331 298 256 218167 147 87 80 52 32 33 84 12 1— 
Zweites Kind. ; 
191| =! 1 7j 24, 50 195 203940 63 253/256 200 165 121| 81 75 4 33 92; 18 —;— | 
1902 | — — — 3 18 51 104 157 241 251 257 252 194 184 146 99 91 64 71 45 100 33 1 — 
103] — — 1 10 26 73 118 186 257283 337325 270 227 192 139 99 62 61 58 141 28 22 — 
1904] — — — 634 62 127 183 246 273 301 294 260 203 181 141 110, 80 68 50 136 23| 1 — 
1905 — - 2 23 63 91 179 229 258 288 286 248198164 150 107 71 69 54 137 21 3 — 
Drittes Kind. 
(ml: ĩ— — 6 T 25 63 94 142 189 182 179 168 146 120 10 85 51 48 172] . 
1902 - — — — 2 13 37 48 113 163 155 172 176 144 150 112 103 85 67 46 163 28 1 — 
1903 — — — 5 10 51; 79 116 174 197 224 224 221 194 150 124 11592 277 164 | 2 1 
1904| — | -- — — 1 9, 31 67111 160 175 232 198,183,177 146 140, 83 82 | 71 173 36 2 
1905 113 17 37 81 97 132 155 182 205 187189 140 140 119 73 60 184 25 — — 
| Viertes Kind. 
1004 — — — — 1 — 6 14 35 575103 10 1 86) 83] 96 706 | 42 17 9 — | — 
1902| — — —— A 10 27 57 100 100112 111 135 93 79 65 73 49 162 33 4 | — 
1903 — ——— — 2 8 13 37 90 116 123 158 164 154130 132 120 88 69 217 —9V9 2 — 
194| — — — — — 1 7,26! 40! 63 111,134 150 154 142 113 135 109 80 68 189 35 3 — 
%%% — —' — — 2 9 16 32 61 361111 116 124 143 123 106 94 71| 76 185 37 2 | — 
Fünftes Kind. 
1901 — — — — — 1 3 14 27 22 39 6 78 54 86 65 74 52 52 159 29 3 1 
1902 —— —— — 1 — 3723 34: 34 63 51 74 69 56 60! 53 54 153 35 1 — 
nin E d 31 49 60: 76.101 .90 99) 86; 80 72 | 46 1212| 37| 1 | — 
19000. — 1 3! 3 18 39 63 85 95. 84 95 87 8157 55 200 31| 4 — 
1905[— — 1 — — —— 16 24 35 57. 89 90 106 107 96 82 91 54 186 43 3 — 
f Sechſtes Kind. 
19011 — : — — —— — — 2| 8 10 13 31 36 44 46 40 48 48 51 143 31 1 — 
19021— — y————— 1 — 12 24; 23 42 51 48 39 44 42 35 155 32 2 —d 
1903. — — — —.— — — 1 2 7, 15| 23 37 51 64 66 70 63 77 66 180 42 1 — 
1904| — — — —— —— 1 — 1415 39, 41 56 61 65 62 58 63 55 169 49 5 — 
1905| —'— — — — — — 1 3 13 28] 32 42 50 62 66 53 62 55 165 41 1 | — 
Siebentes Kind. 
1901ʃ(— — — — — — —'—!—| 25 515 21) 24 33| 27| 45 28 140 45 — — 
VV „ 6 (811 5 34- 31| 33 20 5 122 37 — — 
1903 | — Aa 1— 4 3j 14| 20 25, 44 45 45 54 39 170 2 3 
1904 — — | — : — -|-i- 1 e 4 6| 18| 17 . | 48 2 40 130 5 3 | — 
1905| — —i— —'—.—i—i— — -| 1, 6| 15! 25| 27 36! 35 45 42 40 126 43 1 — 
Achtes bis zehntes Kind. 
19011—-— — —̃—— ä — 7 8, 13| 14: 27 33 51 42 243 81| 6 — 
1902 — : — - — — — — 2 1] 5| 4] 16| 25 33 41 48 59 244113 2 — 
193| — : ————-——ͤ —＋.— —j— 3 8 16 23 30 36| 52 70 63 370 1228 
1904 — —— — — — 5 — — 2! 10! 14 17 41 38 46 56 68 322 119 3 | — 
Im) — — — H— — — -|- — 1 31 12 14 28 29 49 50 69 318 116 5 -- 
Elftes bis fünfzehntes Kind. 
1001] — = = — — —— — — — — — — 1 — 2 3 410 1489 748 — 
1902 — — : — — — — — 1 — — 1— 5 5 5 1199 68 9 — 
Zꝛ2⸗ʒzz T ar ënn Bi e, D 
jj) V0.  we — 1 1j 1j 5, öͥ 2 13% 9: 9 |, — 
/b. J e 


Noch Tabelle 12. 


—— ————— —— — — — — m 


Zahl der Fälle, in denen die Mutter bei der Geburt des Kindes alt war "Zar, 


— un ve — — —̃ vU—ä = — — — 


l i ! | 80 ter 
26 27 28 29 39 31 32 33 34 35-39 40-44 4549 Jahre un | 
| und be. || 8% 


| — = 
J. n rs J. db J. | I dar enn | Pur 


| uber 


„ 2% 
. 


10. 11 12 18. 14. 15. | 
Sechzehntes und weitere Kinder. 


un | 
16 17 |18 | 19 20 


16. 17. 18. 19. 20 | 2. 22 23. 24. 25 


d 3 ĩ ĩ E deer? Bi a er E 2 10 11— — 11 13 
wl- -l= —— — ——— ä el A ee 3 14 
EE E -i-,-|-|1- — —'- — 61 1 1 — -|1| 18 
/// d EL e 
FFF u eg e 5 13 — D — — 18 


| Zwee i 
Dumme der Geborenen.) 


l— 1:7 | 37 112 223 366 585 680 792 850 834 849 | 764 627 564 538 | 484 415 345 1327 378 20 1 8 336 10 807 
11 — 10 32 94 216 341 503 672 803 847 801 750 715 700 555 509 | 448 415 372 1283 410 20 — | — E 10 497 
äi — 5:45 105 260 447 577 775 930 1 038 1 024 990964 898 754 648 592 477 1685 489 28 — 1 48413 303 
1— 4 847 135 219 429 600 734 836 972 1042 9810882 837 754 681 963 | 510 47111600 478| 33 1 1 448 |12 818 
“nl 1 10 28 101 232 360 565 688 812 878 930 931 847 847 740. 666 570 506 4601 541 436 28 — 3416 |12 180 
1) CER der Rinder unbekannter E | | 
Themnig fiehe Tabelle 15 anf Seite 156. 
Tabelle 13. Alter der unehelichen Mutter. 
A. Dresden. 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit gleichen — wie Tabelle 16 auf Seite 157.) 
Su der Fälle, in denen die Mutter bei der Geburt des Kindes alt war 
| | i | l ! SET EE ) Dre 
uhr] er 186 1s 1s wm 2 R mn mm nm 2% mu 3 33 3 35-39 40-44 45. „ u zuſ. 
. | f , | | | r : i , i über 
1. 1. 3. 4 [s. 6. 7. 8. |o 10. 11. [12 |as 14. 15. |16. f 17. 18. 19. 20 21. 22. 23. 14. 26. |26. | z. 
Erſtes Kind. 
227 60 146 182 234 220 199 163137 91 78 | 26,15 16 8 | 8 8 29 9 = Br n — [1729 
| 6 21 66 128 206 243 ı 207 203 152 141 89 64, 3332 25 18 10 13 13 2 25 8 — — 11706 
| 2 17 | 60 175 191 1 166 145 131 93 67 48 31 33 20 8 | 18 15 13 31 | 12 | — ; — | — [1742 
64 82575 154 | 255 271 202 145 136 90 65 67 30 | 36 | 25 21 16 10 8 27 12 1 — — | 1 945 
05 6 17 74 172 221 258 259 193 155 120 96 57 52 36 34 21 17 13 12 10 35 14 1 — 115874 
Zweites Kind. 
1 1] 4 3 26 50 70 82 mm 70; 48 34 18 17 17 H 12| 64510 — — [861 
4% — — — Ti 28! 51 81) 88, 81 76 54 52 40 31 22 17 12 8 31117 4 be 1 | 679 
wl 2 4 8 25 47 71 77 80 71 65 34 5037 28 10 8 10 9 13 26 9 1 — — 685 
4 — — A 22 55 75 91 8l 60: 59 55 35 3 20 20 1413 1 7117| a — — 676 
mi — 3 15 33 40 62 79 63 62 56 50 3825 22 12 13 13 2 12 1312 — — 1 626 
Drittes Kind. 
110 — — — 1 1 au Bj 21 18 20 14 12 8 7 4 9 8 6 9 9 3 E ee 1 176 
dl — — 1 1 315 10| 14, 25 13 22 8 10 13 9 7 7 c 1180 
34— — — 1 2° 3 12 20 17 20 18 2113 13 17 5 6 5 3 5 10 1 — — — 192 
“Il — — 1l 2! 410 13 19 22 19 15 19 13 10 12 9 16 5 17 1— — — 18 
BB eie ee e e ne,, . e säit Ep 
viertes Kind. 
Dit er, Ze: "ee ëch C 1 4 1 3 8 6 4 5 13 4 2 6 — I 61 
2 — — — — — — 3 4 5 3 5 04 415 j; 1 ER EE EE 
77A —8 1 1 1 6 6 96 10 3 Sch 2 2 3 1 | — 9 3 — SS 61 
DI eg: En ez 4 3 3 8 8 61 6 4 6 4 1 2 * 3 62 
5 — - — — — 1 — 2 2 4 4 4 8 4 2 4 1 15 38 4 — — — ] 57 
Fünftes und weitere Kinder. 
F — — 20% 4 1 12 322 4 244/13 3 2 — 1 48 
Bla u mat ae 9 IE u Al 311,343 db EE, E 
N „„ % %% 0r—F 2 , 41 
ff 1— . 1. 1 — 49 . 21115 — — — 49 
len EE Zn 32325 d f 2| 8 [ie 44 
Summe der unehelich Geborenen.) 
Mj 2 28 64 150 209 289 298 298 279 225193147] 95] 60 | 54 4147 32 30 26 81 23 2 — 2 12675 
26 21 66 136 235 1397 306300 254 | 247 1 89 78 | 69 51 35 | 36 24 24 7215 2 — 32674 
(3 2 19 64183 218 12 248 v 1 126 88°! 83 40 | 28 | 40 30 36 88 26 1| — — 2 724 
94 8 ap | 77 159 279 330 351 311 248222 143131 90 | 71 | 66 | 51 | 38 30 25 74 23 3 — | 31293 
"| 6 17 77 187 256 | 303 | 331 | 287 | 237 | 209 124 131 113 80 73 48 45 36 23 35 76 32 1 — 42781 


1) Einſchließlich der Kinder unbekannter Deonunasiahien und ausſchließlich zweier Totgeburten von unbekannter Herkunft. 
léift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 29 


TORE 154 de 


Noch Tabelle 13. B. Leipzig. 


unter 15 bis 16 || 16 bis 1717 bis 18 1s bis 19 19 bis 20 20 bis 25 25 bis 30 30 bis 35 35 bis 40 | 40 bis 45 über 45 
Jahr | 15 Jahre Jahre Jahre 


„ o pre | Bahre Jahre Jahre Jahre E Jahre ae. Sabre Jahre 
| | m | w. i 


m. w. m. w. m. ; . d t. 
1 2 3. 4. 5 6 7.8 9. 10. 11 En D 14. | 16. 16. 17. | 18. 19. p 221. 0 22. 28. 24. 25. 21. 27. 
i 
1901 | — — 21 12 12 47 39 89 94 149 144 789 713 271 26.4 100 83 | 4119 10 2 31822 10 
19021 1 34 19 1051 | 43 88 | 90 | 171 | 138 || 745 654260 256, 92 76 143 19 381314 1 — |1493 132. 
1903 | 2 — 5 3 16 9 42 45 8696 137 138 692 673 279 2311 83 72 431412 — 11398 1323 
Sec WE 54616 946 | 48 93 | 86 | 156 155 673 675 274 261. 85 81 51 10 18| 15) 2 11419 125 
1905 — — 1 6 10 51 1109 100 160 154 765 654 253 238 102 85 29 49 16 7 — 31495 1355 
Tabelle 14. Alter und Alters unterſchied der Eltern bei den ehelichen Geburten. 


A. Dresden. 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle, beginnend mit „unter 20 Jahre“ und Angabe jeder weiteren Altersjahrklaſſe, jowie mit 
nterſcheidung der Lebend⸗ und Totgeborenen.) 


nn Zahl der ehelich Geborenen 


deren Vater alt war 


... ͤ —!!.. Ee ——. on E 5 dee, (elle ra 


— — — — — — — — — e —1ͤ—— — — ae 


— e — ũ — — — — — — — vm — — 


Ge: deren Mutter 
f ! . ß t K i E SE EE E 
burts- bis über über über über | über ( über | ‚euer |. o? be 
jahr 25 Jahre 25 bis 20 30 bis 35 5 bie 40 40 bis 15 45 bis 50,150 bis 60 6 Sé 19 bekannt lit 
R Jahre ! Jahre Jahre Jahre Jahre | Jahre | l Altersjahrklaſſe wie der Vater ange: r: 


i 


, ; Im w. m. w. m. w. m. w. m. w. 
3. ja. 5. 6. „ S: 9. 10. 11. 12.18.14 U15-＋16. Tir. 18. 19. 20. 21. 


1. Alter der Mutter: Bis zu 20 Jahren. 


m. w. H m. w. m. u 


1901] 81 76 33 29; 39 29 5 16 4 — — 1— 1 — E 811 76 — — — — 
1902] 85 52 A 24 36 25 7 E/ k u 8 
1903] 75 80 25 411 43 36 5 a 2 — 1 — —— H— — — — 2 80; — — = 
1904] 84| 110 42 41! 34 52 8 Es CCC 84. 109 Zn Ze se 
1905] 67 73 22 29 35 36 4 0 Dee en EE Ce ein 
2. Alter der Mutter: ae ch bið 25 Jahre. 
1901 j1 396 1263 1303 280, 822 725 210 204: 43 36 11 41— 2 2! 151 1 J1288 11661 70 63 37 3 
1902 |1 306 1229 |274. 241| 752 ol 2231 2181 2 48 11 18. 3 1! 11 —4— — E 1 [1212 1141] 58| 55 36 : 
1903 |1 514 1475 |290 249! 916 913" 245; 249 41 18 17 8 3 5 — 1 1 2 11 — 1408 1380 76 62 29 
19041394 1 424 [286 263 | 788 879 253 220 49 16 14 11, 2 3| 2 1 — 1 — — [1289 1337 74 51 31 * 
1905 [1 381 1276 [239 246 838 760 223 218 58 42 19 7 gl 2 e 1302 119% 51 52 28 
3. Alter der Mutter: Über 25 di 30 Jahre, 
1901 [2 057 1880 12698 993 943 712 631 173: 153 3436 (7 2? 4 Au 2 3 J1 449 1 339 224189. 382 3 
1902 12 009 |1 802 107 90 998 854683 641 158 162 37 ch 1 db 2 312 1 [1434 j1 300 220197 353 3 
1903 [2 584 2330 [113 11141 2841143 907 814 222 181 44 15 — 31 — 18641 694 297 259 422 3 
1904 |2 388 2 326107 96 1174 1124 856 834 194 ' 211 34 90 0 k 1 Be 2 11742 1 713248 1272. 308 3 
1905 [2 264 |2 169 | 88 95 1084 984), 826 807 208 214 36 52 13 e e 89 1 — — — 1678 1616 255 239 331 3 
4. Alter der Mutter: über 30 bie 35 Jahre. 
1901 |1 207 i1 148| 19; 12 192 177, 5 518 342| 31598 9822 16 KC 9# 1j 3:1 —f 724 702120 114 362 3 
1902 |1 208 1091] 18| 61 181 | 197 507 | 319103 | 88 27 19 13 11— — 737 661133 109; 33 : 
1903 j1 566 1476| 9 12 242 220 740 685 402 411115 114 35; 24 Ei 421 1 925 5 Au / 
1904 11574 1405 14| 12! 252 223 703 629 436 389 125123 30 ER 5 — 1 —| 976 860.144 142 453 
1905 [1519 1423| 7 13" 227 210“ 700 SCH 441 421 106 111|! 22! 26 13 l 3° 4 1 | 919 865171 152 429 
. Alter der Mutter: über 35 bis 40 SC 
1901 | 689 | 644] 1 3, 36. 24 123 1260 287 279167 158 3719 14/2 31 — 390, 351, 51 66 2% 
1902! 641 644 — 2 19 29 117 112 285 282 156 1166| 38 42 23 11 HE 350 36. 72 63 221 
1903| 877 sos| 1 1 29 35 183 150 3610 3611230 1711 48 59 21 26 4 4 — 1 493 436 82 312 
19041 823 777 1 1 26 25 158 128 346 349 218195 521 57 20 19 1 2; 11 454 446 75 83 293 
1905] 764 777 — 4 22 28 128 137 328 353 207191 58 42 2 3 — ] 430 421 83 73 231 
6. Alter der Mutter: über 40 bis 45 Jahre. 
1901| 197 181] 2; 3 2. 11 13 41 “| 86 68 41 33| 15; 21 — 2,—'—| 114] 94,13; 8. ™ 
1902] 204 206 dE 1 2 12 15. 53 4 40 16 23 — 1 — 1102 103 17 16 8 
1903] 222 267 — 10 5 5 12 16 51 55 8311101 49 55 20 23 2 2 —— 118 135 21) 23 8 
1904| 234 244] 1; 2 — 11 13 d 65 95 82 56 4321 19% 2 —|—| 1 130 110 28 22 "e 
1905] 243| 194] 1 — 5 2 9 12 510 38109 90, 49 3717, 14 2 — — [1 126 103 28 17 om 
7. Alter der Mutter: über 45 1 
19011 155 8. — — H— — — — — Hal 1 9 3i E e — — 13 71 2 — — 
1902] 10 10((— H— — — 1 — — (ER S d 41— Ill 4 9 il — 5 
1903] 12 16 „„ 2 — i Se — — 7 5 — 4 5 
1904| 14 20 „ vo e 1 3 3 = 1 7 9: 121 6 
19051 10 ff BR Da AR Se 2 7 7 — 5 — GE 5 10 — 2 5 
8. Summe der ehelich Geborenen.) 
1901 15 6 15 5 2014824242 085 19000/1589 7 70 991 8231396 372 141106 4954 7| 9,5 | 4 4059 3 735480 ‚440 i1 095] 
1902 5 463 5.034 |441 |369 |1 987 |1 822 1 550 1443 897 863390367 128 119 5944, 8 433 13924 Es 498 |440 {1 038 
1903 [6 850 6453 |438 1419. 2519 2 352 |2 094 |1 916. 1070 1 056 491 467148163067 6511 Ä 13! 3 2 |4890 4628 638 591 1319 
19045572 6.306 1451 14152 274 2 30411 992 18441073 1060489 469 151 63 53 8° 4| 3 6 [4682 4 584 568 571 1259 
1905 |6 250 5 930 |357 387102211 202001897 1811 1089 1072 482453 152 124 59 521 8 8 1 3 4527 4 283 588 5351133. 


1) Nur hier ſind die Fälle eingerechnet, wo das Alter der Mutter unbekannt war. Diejenigen Summenzahlen, in denen ſich ſolche Fälle befinden, ſind durch ſchrägen Trud geter ny 


— 11 —— 
Roch Tabelle 14. 
8 B. Leipzig. 
Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Unterſcheidung von Alt- und Neu-Leipzig und jeder einzelnen Altersjahrklaſſe.) 
` Zahl der ehelich Geborenen 
ge deren Bater alt war deren Mutter * 
lurt — ii / | i H | einer füngeren]| naren | einer öfteren. 
e Der über über einer jüngeren nämlichen einer älteren 
bis 25 E rode ST 40 f 48 43 5 50 || 50 bis 60 „ ˙ AAA 
P wg: 25 bis 30 Jahre 30 bis 35 Jahre 35 bis 40 Jahre Sabre | Jahre | Och | so E. Altersjahrklaſſe als der Vater angehörte 
— — — —ñͤ —— — SE, A DEE | u EE —— 


901 5 10 
1902 [ 11 7 
34 5 5 
wj 5 6 
wj 2 14 
901 85 90 
al 96 61 
W3 | 83 73 
| gp 80 
95 83 79 


901 |1683 1654 
992 1610 1604 
903 1488 1589 
904 1554 1393 


905 11511 ‚1436 |: 


901 R324 : 
902 P314.: 
903 2 284 : 
%4 f 373: 
905 2 331 


301 [1 420 
902 1396 


904 1443 1 334 
5 1434 1260 


WI | 804 788 
2 769 783 
3 | 813 780 
4 | 806 664 
05 730 718 
gé 
01 | 253 262 
02 | 232 244 
3 | 216 241 
Hl 254 235 
5 | 264 248 
1 16, 17 
RI 22 25 
3 23 20 
Hi 16 9 
5 17 12 
1 6 590 ‚6 349 
2 16450 6181 
3 6310 6071 
'4 16536 5 971 
5 6 372 5 986 


— — La DA Di 


1 — ww 


. n. w. 


1. Alter der Mutter: Bis zu 18 Jahren 
r 11 
14 4 2 "DOE WE EE Es 
eh, St 9 l ee ess ku ie, "ele: es 
31 3 21 — LJ — — - | — 1 — — - 
ECKE een Ae a ae a 

2. Alter der Mutter: Über 18 bis 20 Jahre. 
42 43 37 4) 8| 1 21-1 UI — 1 — 

24] 39 28 14 Gi 1 3 — — Uli = 
3383 35 32 6 DU 4 1111 2(— — H— — 
JJ A T e tn 
30 40 38| 7| 7 1 3 — lj=i— — — 

3. Alter der Mutter: Über 20 bis 25 Jahre. 

438 938 937 225 210 57 52 9115 3 1 3 
423 905 890 218 221 50 54 6 12 — 3 — 1 
376982 916 202 238 48 50 7 6 2 1 22 
337 900 812 215 190 63 42 17 9 6 3 — — 
334 889 841 202 198 57 47 14 12 — 3 21 
+. Alter der Mutter: Über 25 bis 30 Jahre. 
136 1106 1090 817 680 189 167 52 42 10| 12 44 
154 11206 1103 719 703 189 193 44 35 11 13 — 5 
126 1170 1115 717 675 193 163 55 46 13| 10 5 3 
114 f 233 11143 755 755 204 178, 29 45 11 12] 2 
97 1236 1179 735 722 180 173 53 39 10 Y 11 

5. Alter der Mutter: über 30 bis 35 Jahre. 
15 188 197 611 591 d 415 122134 24: 3116 12 
12 198 170 603 585 440 347113 106 20 22 5 9 | 
16 221. 199 611 537 416 355 107 82 26 29 5 7 
13 213 190 613 593 453 385 113 119 31 28 4 6 

15 218 188 653 512 423 405 98 106 20 29 4 5 

6. Alter der Mutter: über 35 bis 40 Jahre. 

91 27 32 | 129| 136| 327 | 340 231 205 61] 50 24 21 
— || 27| 24| 121| 110 332 328 211 |237|| 54| 62 19 7 
1) 20 15 124 1190 348 330 235 225 63 65 17 21 
327 17 128 86 375 289 104 200 57 47 18 21 
— 29 13 110 109 314 281204 224 52 7317 17 
j 7. Alter der Mutter: Über 40 bis 45 Jahre. 

IL 4| 11 9] 10 56 59110110 59 61 1319 
Zu 3| Zi 9 Dy 51 561108) 96 F 56 || 10 19 
110 3 An 5 DL 32| 3811 GE 63 | 14 | 15 \ 
— 4| 2j 114| 10 43| 36 12110 61013 16 
— 4 4! 11| 17 42| 48114 106 | 74 56 19 17 

8. Alter der Mutter: über 45 Jahre. 

— — — D EEE 
— — ll — 11 — | 2, 5 Ai 12 11147 
-=|= j 2 — 1 ıl-| 4% % 
— — — — — — 4 Al 6| 25 2 
2321 1 — 6 1 10) 6l — | 5] 
9. Summe der ehelich Geborenen. 

638 2307 2299 1797 |1 638 | 527 504 166 168 64 61 
619 2382 2219 1 688 1637 1063 984 38 59 | 
556 |2 343 |2 283 |1 668 |1 585 11042 | 937 523 472 166 180 | 4 52 
508 2 414 |2 198 11 727 16441142 931479 |486 | 171 153 46 47 
480 ,2 417 |2 270 ,1 718 |1568 1018 957489489 166 174 43 46 
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85 


96 
83 


85 


83 | 


1 530 
1 467 
1 369 
1435 
1384 


895 
926 
864 
919 
879 


489 
448 
507 
472 
452 


4 805 
4781 
4567 
4704 


2 
N 


11501: d 
1 476 
1448 | 
1 280 
1324 


1 486 || 
1 608 
1477 
1 602 
1 580 


| 893 
847 
765 d 
842 


4683 
4398 
4376 


| 


93 |104| 60; 49 
94 86 49 42 
83 98 36 43 
83 72 36 41 
81 65 46 47 
248 259 411 387 
263 230 367 368 
284 261 | 392 400 
312 258 423 390 
274 282 403 357 
139 126 386 377 
134 105 336 299 
147 119 387 341 
150136 374 356 
409 340 

E 89 247 239 
58 69 263 192 
55| 66 71 240 221 
79 62 255 180 
60 60 218 185 
33 22 92 92 
19 21| 78 78 
| 29 28 67 80 
29 28 82 68 
16 23 84 90 
11 21 7 3 
21 6 7 
1 4 | 11 7 

3 — | 6 4 
3 3 10 1 
582 602 |1 203 1147 
1099 | 986 

610 581 1133 | 1 092 
656 556 1176 1039 


4622 4415 580 | 551 |1 170 1020 


205% 


Digitizad by Google 


Re 156 — 


Tabelle 15. Alter der Mutter, Altersunterſchied der Eltern und Zahl der vorausgegangenen 
Geburten bei den ehelichen Geburten in Chemnitz. 
(Zuſammengeſtellt auf Grund einer handſchriftlichen Überſicht.) | 


Das Zahl der Knabengeburten Zahl der Mädchengeburten 
Kind bei denen der Vater älter als die | bei denen der Vater jünger bei denen der Vater älter als die bei denen der Vater jünge 
Jahr war Mutter war um | als die Mutter war um ner mar um als die Mutter war um 

2 uf. i iweni» weni⸗ 
bas a bis 10 bis 5 bis | 1 bis a un b bis 1 5 de Se 15 bes 10648] 5 bis 1618 zk ger nn a ven 
20 J. 153. | 103. 53. 1 J. 13. ‚53. | 10 J. J. 3. 20 J. 15 J. 10 J. 5 .f. 13. | 53. |103. 3 
Li 2. fse fa js [6e [z 8. ie 10. farn 12. f as. f 1. 15. | 16. | 17. | 18. | 19. 20.21 
1. Alter der Mutter: Unter 20 Jahre. 

1904] 1. — — 2] 10] 11 — 0 — 1 — [ —— 23 — | — 11 23 R 
2. u. w — — | — 1 2) — — — — — 31 — 2 1 3 3 

1905| 1. — — 222 ul — — — — — 381— — 2 18 dl 
2. u. w. — — — 5 il — — — — — Gest seg 1 1 17 ee 

2. Alter der Mutter: 20 bis 25 Jahre. | 

1904] 1. — 1 11 82 188 36 30 | 4! — — | 352] — 4! 2l | 101 149, 44 25 10 — — 
2.—5. 1 1 16 109 257 52 | 211 6' — — | 463| 1 5 21118 | 201 56 25 6 — — 
6. u. w. — — HI 10— — — — 3.— — — — J 

1905 1. 1 6 11 | 79 190] 38 30 12 — — 1367| 2 6 10 | 81 | 196| 34 i 31 12 — — 
2.—5. 1 — 22107 245 55 20 7 — — 457] 3 1 1 7 25 41 25 nn: 
6u wl ‚= — 2? I ee, ) eg E ee ee 

3. Alter der Mutter: 25 bið 30 Jahre. 

1904 1. 1 — 3 30 70; 33 30 62 5 — | 234} 2 5 8 31 76 26% 22 49 4 — 
2.—5. 3 7 33 94 381 157 || 130 | 115 4 — 924 6 8 31 159 3611148 Ir E 10 — 
6. u. w. 1 1 5 | 15. 69 17\ 15 5 — — 128. — — 6 37 68 21 A Zu 

1905 1. — 3 6; 22° 67 34 35 50° 5 — [|22| 1 2 7 25 7338 o 69 3 — 
2.—5.— 6 22 119 370 140% 117 10 2 — | 83| 1 2 19 97; 377124 94 H 2 — 
6. u. w. — 1 2 16 so 25 9 5 — — 138 — 1 23 90 20! 5 Se 

4. Alter der Mutter: 30 bis 35 Jahre. 

1904] 1. 2 — 1 9 9 3 3 20 6 | — 53 — — 3 8 100 6 r 
2.—5. 4 2 12| 41 | 154 65; 65 113 20 | — | 476| 3 2 10 | 46 | 131| 60: 52 102 16 — 
6.—10. |} — 2 8| 56 173) 51 46 34 1! — 3711 — 1 8 51 | 145| 32 30 40: 1) — 
11u. w. — | — 111 7 3 1 3 — — 264 — — 1 5 6 — — I— i-l- 

1905 1. 1 1 9 5 122 4} 5 16 9 — 621 — 1 7 8 8 6 4| 19| 6 — 
2.—5. 4 5 9 51 150) 62 60 120 18 — 479 2 4 12 | 63 | 123| 63 5810117 — 
6.—10.] — 3 157 146) 40. 34 32| 4 | — | 3201 1 2 532144 39 37 13 — | — 
llum.| — | — 11 6 ul 27 1— —— 1 11 - | — | — 6| 101 31 EH E 

5. Alter der Mutter: 35 bið 40 Jahre. 

1904] 1. — į 1 8 3 1 1 3 2 1 191 11 — 1 4 3. 1 1 CT E e 
2.—5. 5 6 a 37 21 H 35 15 | — | 156| — 3] 6: 4| 38 11 13| 28 14 1 
6.—10.! — 5! 2, 28 89 3633 42 8 — | 2434 — 1 2 52 89; 34 2441 11 — 
11—15 — 1 — 11 53. 16 11 4 — — [ 96 — — 319 34 14 11 11 - 
16. u. w. — — —— A Ee bt e 3 (EK EA EE 

1905| 1. IC ⁰⁵ f a ärer: E ek scheet a Bee ae 
2.—5. 1 | — 8 17 45, 19: 19 31 11 5156 1 2 3 21 45 13. 12 26 12 — 
6.—10.] — 3 6633 120/ 42i 28 47 2 — 281 — 2 6 40 97 33 29 35 1 — . 
11.—15.] — 1 213 411 14 14 4| — — 89] — 1 2 14 47 100 10 7 — — 

116. u. w. — — — — — SCH, Isle Al -— — 1 — 1 2: Eet el 

6. Alter der Mutter: 40 bid 45 Jahre. 

1303 a e 3 —ı 11 11 —- | — 9.— —1 1 1 11 1—— — 1. 
2— Lt | d 100 2: J 7 a 11 301— 1 d 7 6 3 1| 2 4|- 
6.—10.] — 1 4: 10 31 12 11: 26 3 — 981 — — 2 10 20 7 1111 1'1 
11.—15..— — 16 3 8 1 13 — — f al H— 3 11 al 7 4 8 —— 
1 w 7 2 A > Sie E EE Eh sa 2 5 1 1, 1- - 

SEE re ae // T 
2.—5. — 1 21 9 3: 1 11 A 2] 322 — 16 8 2 3 8 41 
6.—10.— — [16 26 11 5 21 2 — [ 72— 2 14 13, 12 8 122 — 
11—15 1 ei Ze 5 28| 6 4 81 — 53 e E 1 1 21| 4 8 10 = 
16.u.0.] — — | — | — BE E E 1818 ee 3 bee teen 

7. Alter der Mutter: über 45 Jahre. 

19044 1.—5. | — — — — 1 1 „ en A eg JJ; ² 8 
„ )J 2e— —— — . 1- - 
Ii. uw. ———— 32 — ———] 5|- -|-'— ern 

1905| 1.—5. | — | — u ae an a let 22 . er 
ae, S 1 I ee 
11. uwi — | — — , 2 „ 2 — — TI 1 1 211. — > = 

8. Summe aller Geburten. gt. 
100 v3 27 110550 1592 521 420 J 4934 64 | 23792] 1332139 | 713 J1 379474 328 44% Eë hi 
1905|. 10 | 31 105 572 1573 498 || 384 476 63 | 10 3 725 13 | 29 | 92 | 541 |1 537 444360 53 


= 151 


Alter der Eltern zur Zeit der Geburt des dritten uſw. Knaben und des dritten uſw. Mädchens 
in Dresden im ganzen Jahrfünft (mit Einſchluß der vorehelich Geborenen). 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der Zahl aller Kinder.) 


— — — E e- 


Tabelle 16. 


— 


Zahl der Fälle, in denen die vornbezeichnete Geburt erfolgte, als die Mutter 
35 ES bis 25 ie 
40 | 25 30 


Ord · 
gungs- 
rum · 
nern 

unter 25 Jahre 


r 


25 bis 30 bis 
80 35 


30 bis 35 bis 
35 40 


alt war und der Vater im a Alter ftand: 
25 bis 30 Jahre | 30 bis 40 Jahre 40 bis 50 Jahre 


a) Knabengeburten, denen nur Knabengeburten vorausgegangen waren. 


unter 20 bis 
29 25 


20 bis 25 bis 30 bis 85 bis 


. bis über 
25 30 | 40 30 35 40 40 


| Se über Ri der bis 30 bis 35 His] über 
40 


au 35 An 40 


über 50 Jahre 


17. 


.] 2 31 19 3 — 182 339 6612 — 59 28323868 8 6 14 37 30 101 2 3 34 
„ e 14 119 126 40 5 — 417 21 8 1 2 32 
LI — — — 5 24 12 — — | 1 58 6628 |: 3 11 14 6 — 11 — 
([— — — — —[(— 5 2 — E 333 ee 
Chens tee N 2 98 — 7 — 9111 E 1; — — 
I — — — — 4 — — — — — — 11 VV ger Ska 
eet Celtes 1; 2 11— — — — 
Ii ↄ ↄ⁰Ü et l/ y — ue 
b) Mädchengeburten, denen nur Mädchengeburten vorausgegangen waren. 
Bil 25 12 3 1 . — | 59 227 202 77 7 SH 341 20 71— 1151 
pls Bare En 4 — 12 100 114 43 Al 36 19 6ļ— — 223 
na er ee E es 3 29 36 24 2 — E E 8 314 — . — = 
9.— — — — — E 2 ae , ß ie 
— ———— — -,- - -|- 16 8|8 1|-)<-|- 111 — — — — 
N = — | — er Hl a, EENE PR PER — SECH EEN ger 3 | 1 — — | Lee T o — — BE — — 
92[— — — — — 1 — — — c ` EI Ae = a a ec el ei, lees 
1) In Spalte 21 iſt ein 11. Knabe gezählt: im übrigen zehnte. 
2) In Spalte 14 und 20 ift je ein 10. Wädchen gezählt; im übrigen neunte. 
3) Darunter 1, wo Alter des Vaters oder der Mutter unbekannt war. 
Tabelle 17. Die Reihenfolge der beiden Geſchlechter bei den Geborenen in Dresden, 
mit Ausſchluß der Kinder mit unbekannter Reihenfolge. 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe jeder einzelnen Reihenfolge der Kinder). 
d zu⸗ . | zu: 
1901 1602 E 1905| mm. 1903 1904 1905|, mm 
1. 2. 3. > 7. 1. 2 | 3. 4. 5. 6. T. 
EET ae E Knabe 2 393/2 236 2 517/2 5 572/2 481012 199 1. Knabe 9. 5 3 6 110 34 
u 11. Mädchen 2 191 096 2 295/2 51112 374|11 467 2. Knabe 390 41 64 58 460 248 
ö „„ 3. Knabe ou 88| 115 112 106| 512 
äere 748 779, 875 765 830| 3997 4. Knabe 1010 109 1200 107) 94| 531 
WEE tee 2, Knabe 810 855 953 370 847 4435 5. Knabe 499 49 Gu 80 65] 307 
E Mädchen] 817 726 907| 873 800| 4123 2 6. Knabe o um 26! 20 14 79 
2. Mädchen] 734 681, 845] 847 791] 3898| Das 6. Kind war .. 1. Mädchen 13] 13 16! 16) 15 73 
i A 7 2 
1. Knabe | 213) 233, 268| 256 265| 1235 ea Men 
|z Knabe 500) 198 640| 567 560 2765 J. Mädchen 73 82 108 110 "ol 470 
d e , EA 5. Mädchen. 30 35, 62 52 560 235 
1. Mädchen] 275 282, 315) 285 296ſ 1453 6. Mädche ad "al 15 17 ul 57 
2. Mädchen] 502] 440. 595 546 517] 2 600 2 N d 
3. Mädchen] 219 232 289 284 244| 1 268 8 | 1.—6. Knabe 222 210 276| 2460 220] 1174 
| Das 7. Kind 7. Knabe 4 3 7 6 1 21 
1. Knabe 79 69. 104 96 771 425 war | 1.—6. Mädchen] 180| 170) 233| 243| 221| 1047 
2. Knabe 198 239: 347 334 2860 1 404 7. Mädchen 11 5 5 3 3| 17 
3. Knabe 244 235 327 311; 269 1386 a 1.—6. Knabe 2300 246| 354| 308] 285| 1423 
s J. Kind war . . ] 4. Knabe 1060 95, 134) 131] 112) 578 10 b | 7.—10. Knabe 45 51 67 66f 53| 282 
1. Mädchen] 109 77 107 102 104] 499] 8—10. Kind 1. — 6. Mädchen] 227 266 331| 327 312] 1463 
= 110 209 258) 314 290. 264] 1335 war | 7.—10. Mädchen 32 34) 52| 38| 48 204 
Mädchen] 194 223 283| 251 251| 1202 S 
4.Mäbden| 77] at 107] 107 88| 460 le 
| | Das j S 
1. Knabe 25 26 37 30 A4 162 15. Kind! 11.—15. Knabe 3 A 5 4 23 
2. Knabe 96 85 128 113 ug ul en 1.— 6. Mädchen] 49 53 68 71| 55 296 
3. Knabe | 151| 148 181) 196 218| 894 7.—10. Mädchen 47) 56 77 62 440 286 
4. Knabe 135 120 144| 139 133| 671 11.—15. Mädchen 2 — 1 — —ä 5 
n ind da 5. Knabe 33 51 58 A 480 234 1.— 6. Knabe 11 1“ — 11 — 3 
ö J1. Mädchen 30 31 39 42 290 171 Sig 7.—10. Knabe a 4 2 9 5 23 
2. Mädchen] 119 96 126 130 135 606 16. u. weitere | 11—15. Knabe 3 20 31 30 12 
3. Mädchen 137 135 200 195 2130 880] ind war | 1—6 Mädchen 1 1 5 2 3 12 
4. Mädchen] 106 82 126 108 130 552 ind war | 7.—10. Mädchen, 3 5 6e 3 5 22 
5. Mädchen 21 18 33 35, 31] 138 11.—15. Mädchen 2. — 1 1 2 6 


Tabelle 18. 
Beruf der unehelich Entbundenen in Dresden, unterſchieden nach der Zahl der vorausgegangenen Entbinbungcı 
dem Alter und der Dauer des Aufenthalts in der Stadt. 
(Nach dem Statiſt. Jahrbuch für die Stadt Dresden, Jahrg. 1901 bis 1905.) 


AJahl der bl der Entbindungen Zahl der Entbindungen 


Pa nac der e, , en,, nach der n d 
erſt. zweit- dritte Aufenthalts nach dem Alter der Mutter erft- zweit ⸗ dritte N nach dem Alter der Mut 
Jahr über- malige malige uſw dauer F „malige malige uſw dauer „% 
; der Mutter EE der unbek. N) | IT per Mutter e EE der unbe? 1. 
haupt E „ N TE !!! Wee Se — — 
20 25 30 went. unter 18 20 25 
Entbindung mehe |! ger Gr pis bis bis Entbindung mehr ger ju Š | bis bis bis 
als 20 Wochen | 24 29 als 20 Wochen 1 19 24 | 29 
6. zais | 9 10. | 1. | 12 3.4. [ 5. 6. 7. s. 9. [ 10. 11. 


1. Näherinnen, Schneiderinnen, Putzmacherinnen, 9. Wirtſchafterinnen. 


Modiſtiunen. 27 13 7 32 151 — 3 19; 13 
1801 249 165 65 19 189 60 4 | 30, 125| 58 32 11902] 65 43 8 14 44| 21 | — 2 2616 
19021 240 | 164 56 201 193 47 4,23 120, 61 32 J 1903 a3 4651 17 | 10 571 16 2 2 23| 20] : 
1903] 273| 191 57 25 232 41 5 31 134 60 13 1904] 621 35 1413 11 1823 2 
1904] 295] 197 63 35 25144 5 24 153 71 £ | 1905 66 42| 19 5 43| 23 | — e 23| 1620 
1905| 246 174| 50 2 205 41] J 25 123| 59 34 


10. Hans» und andere Beamtinnen, Lehrerinnen, Erziehe⸗ 


2. Wäſcherinnen, Plätterinnen. rinnen. 
1901] 991 56 25 18 RI! 181 3 11 4 19 25 u a 2 SE 
190 ol 30, 21/15 Bin d EE E WE Ee A E Ee WEE 
1903] 72| 39| 22 uf 6) 5 2| 6 aoe et Git seet Sek aa St echt at el 
1905| 65 38 16| ıı | 60, 5 3 8 20 16 18 ech Ze S = ; A 
1051 14] "ul 311 mt 3 — 1 51 sl > 
3. Arbeiterinnen in Fabriken, Druckereien uſw. i 
| 
1901| 893} 516 255 122} 726 1671 28 127 490 172 76 ene | 
1902| 8411| 489,242 110 [709 132 | 39 133 463151 32 1901 119 106| 121 9] 26 4j Aaf %% % 
1903| 867 509 1240 118 | 780 87 | 21 149 355 181 61 11902] 148] 112 32 4 123] 25 5 25 sej 3 
19041 940 590237 112 | 836 104 | 32 168 493 174 71 1903] 153 122 26 5f 141] 12 8| 28] 88 21) 
1905 997] 621250 123] 858 139 | 40 196 488 195 78 [1904] 152] 115 28| 9 1238| 24 5 23 89 26, 9 
1905 163 137 20 6 141 22 6 33 93 23 


4. Garten: und Feldarbeiterinnen, Tagearbeiterinnen, Waſch⸗ . 2 ; 
und Scheuerfranen. 12. Geſchäfteinhaberinnen, ſelb ſtän dige Händlerinmen. | 


1901| ul 2% 1 8 34 0j mr 91901 mi si ai / R| 5— [14 2 1)® 
1902 71] 31 25 15 59 12] 2 3 35 1120 1902] ali 7} s] 3 16 al 1 iae, 
19034 56 25, 12 19] u, 12 — 5 19 21 11 1903] 22] 12 el al 19 3 —— 54 
1904] 57 31 12 14] 4 ef 2 2 31 10 12 1904] 23] 16 2 5 viel Tu | 87% 
mal 54] 33] 10 nl 19 5[— 5 23 5 21 1905] 13] 10 2 ıl sl 5 — — 261 
5. Aufwärterinnen, * Friſeuſen, Maſſeuſen, Lohn⸗ 13. Künſtleriunen, Artiſtiunen. | 
innen. 
1901 85] 40625 20} 73 12 11 27 25 22 130] ET NA ct 2| 6j 3 2167 
1902] 89] 50 22 17] 78 11 3 6 35 18 27 1902] 10| 8 1j 1 J 
1903] 78] ui 20 14% au Ali a 24 25 22 [1904] 18] 13 5 — ej 6f 1j 3j 34? 
1904] 85] 13 26 16 78 7| 1 11 29 23 21 EICHER uf a „ 
1905] 76] mmm al 70 6] 3 2 35 15 21 1905] 12 9% 2} if 8412 4 4il 
6. Kellnerinnen. 14. Haustöchter, Wirtſchaftsgehilfinnen. | 
1%, / 42 13 1902 135 118 14 al 78 57 10 31 6% %%% 
902 6 4 19 7 59 7 9 42 13 2 ; ae Ar 
1903 E o 19 agl 5 1903 130] 110| 16 4 90 40 12 29 65% % 
al * 31 9f ui 7| 2 4 49 24 2 b 5 
7. Dienſtperſonen in Gaſt- und Schantwirtſchaften. 15. Private, auch Anſtaltsinſaſſinnen. 
1901 ei 69 24 3 71 25 1 11 50 29 5 1901] 21] 20 — 1 Hi 711 II, 
1902] 67] 47 17 3 52 15 — 7 31/24 5 1902] 42 28 9| 4 32 10 ill ou S 
1903| 93] 60| 24 9 80 13] 2 8 44 26 131903] 48] 38 7 3 35 1315 mitt: 
1904] 39] 25 11 38 33 61 2 20 10 6 1904] 52] 36 12 Al 36 16 3 4% 8m0! 
1905 ol 43, 16 2 16 15] 1 6 au 16 4 1905] 32] 29| 2 1f 20 12 — 1 ne 
8. Häusliches Dienſtperſonal. 16. Geſamtzahl der nuehelichen Mütter. | 
1901 | 762| 521 |181 | 59 | 400 362 | 28 100 426 146 62 | 1901 P 652 1 731 645 |275 1 871 |781 | 91 [355 häi 
1902| 772 529 | 181 | 62 | 431 341 29 111 428 152 52 | 1902 [2 643 |1 706 | 658 |279 1 946 | 697 | 93 366 |1391 33 „ 
1903 714] 477 | 181 | 56 | 438 276 | 24 123 365 154 48 1903 |2697 |1 741 | 668 |288 |2158 |539 | 85 399 1330 54 a 
1904| 859 | 623 180 | 55 480 378 | 38 14% 447 179 53 | 1904 [2 897 |i 947 | 655 293 |2193 | 703 |110 |436 1344/6 ( 
1905 713] 487167 | 58 | 308 313 | 26 111 370 151 54 J 1905 b 751 1 870613 267 e 085 664 | 99 441 11350150: 


Chemnig fiche Tabelle 21 auf S. 161. | 


1 we 


sabelle 19. Zeitdauer zwiſchen der Eheſchließung und der Geburt der Kinder. 
5 1. Geſamtzahl der ehelich Geborenen in Dresden. 


Bei der Angabe der Ordnungszahl der Kinder ſind die vorehelichen Geburten mitgerechnet. 
(Auszug aus einer neee en Tabelle mit Angabe ber 3 Jahre der Ehedauer und jeder Ordnungszahl der Geborenen.) 


— ————ůů— 


Däi der 9 — bie in das nachbezeichnete GH fielen Zahl der Geburtsfälle, die in das nachbezeichnete El Ehejahr fielen 


en 11. |16. | 21. an || O ra o | Faits? a 
bis bis | bis we. de- zu- Ka? 3. 4. | 5. | Fra | Br 
15. 20. 25. ter fannt Lannen 20. 1 ter kannt ſammen 
F 8. 9. 10.11 12. 13. || 14 3; 3 ; er NI? 
3 Kind. j Sechſtes und Toten Kind, 
2 577 144 65 19 33| 19 2|—|— | — 2855 11901 1 — 1 1 19 468 343] 76 4 — 1 | 950 
IS 69 35 17 33| 12| J 3076 490% — i — 1 m 8 53 435 322 97) 11. —| — 34 
100 611 153 90 36 25 48 20 4 — — — 3070 1903 1 2 1. 12 15 59 650 432 100 9 81 || 1285 
133 608 162 103 | 37 28 48 | 13 u — 13135 I 1904 — — | 1 5 16 71 591| 414119 15 — 1 1233 
2000 605 155 75 49 27 Së 421 11 1 i 10 — 2 Š 3 17 46 533| 410] 81018 — 1 1116 
„ Kind. N cp zehntes Kind. 
212 768 710 328 179| 9 9 118 27 | 5 — — 3 2449 1901 2 — | — | 2 | 94 284120 17 3 1 525 
218 701 | 693 | 302 | 163 109 | 136 35 4— — 1 |2362 1902 — — — — 1 — ` 7 82 334 149 20 1 — |; 59 
236 834 828 | 404 | 216 140 177 52 6|1 1 |— 2895 f 1908| — 11 — — — 1 130 45318131 1 1 802 
259 774 737 394 241 138 190 46 1 — — — 2780 |1904 — — | _ cl wen 83 12 07778 — 1 736 
255 781 649 384 234 143 185 55 5 — — 1 2642 f 1905] — ' — | — — [1 2 109. 384178 22 — — 696 
Drittes Kind. Eiftes bis fünfzehntes in 
25 9 332 470 303 | 204 294 92 9 — — 1 1822 11901 — = | = 6 94 31 4| — 205 
18 100 313 470 286 184 305 92 9 — — 1 1778 190 — —— = r 65102 33 > — | 204 
22 101 388 | 575 399 284 376 89 14 1 — 12250 |193| — — E R 1 80.152 36 4 1 274 
41 107 322 | 483 | 383 232 393 102 13 1 — — 2077 19044 — — — — | — 20 851145 42 4 — | 278 
Doa ne des ene a l = ois 10% ne 1; 1 2 58 138 40 3 — 243 
Viertes Kind. Sechzehntes und weiteres Kind. 
6 11 44 140 237 191 362 145 17 — — 2 11155 111901 — = — — 1 5 7 — 13 
3 8 40 157 222 227 401 134 20 3 — — 1215 190% — — ——— — 2 2 82 — 4 
3 12 59 203 338 | 284 563 164 Be‘ 1 |— — 1662 f 1903| — — — — — — — "1 36, 8| 3 | 18 
8 17 50 148 288 277 577 160 30 5 |— — 1560 f 1904 „ Oft E O -— e 18 
7 13 51 128 231 |243 546 147 26 2 5 — 1394 11905 „F ↄ⁊ͤĩV?ê Be 1 9, 6 2 er 


Fünftes Kind. Summe der Geborenen. 


11 6 15 83 138 395 167 22141 833 190102 198 14491237 1020. 867 689 1770 1148350 63 7 9 10807 
2 4 5 19 59 126 373 160 19 4— — 771 | 19022 071,1 310,1 182 1024 773 723 1 767,1 155.404 79 5 4» 10 497 
3 1, 6, 19 99 186 506 | 193 32 2 — — 1047 190302 358 1 5621 435 1 293 1103 982 2 4511 483 537 8410 5% 13 303 
1| 1; 7 24 75 153 521 178 37 14 — 1001 ED 442 1507 1279 1157 1040 902 2 445,1 406,533 98| 6 3 12818 
1i — 10 18| 79 143 563 206 46 3 1 1 1071 f 190522911 465 1 1411028 957 873 |2 4371 387 498 93| 6 4 12180 


* Darunter 1 Kind itait Ordnungszahl. 


2. Geburten im 1. Jahre der Ehe in Dresden und Chemnitz. 
(Auszug aus einer N Tabelle mit Angabe der Ehedauer nah Monaten und jeder Zahl der geborenen Kinder.) 


— 
— — — — 


Zahl der Geburtsfälle, die in den Ge Ehemonat fielen Gebert 


mt 1 bis? |i 2 bie 3. 5 ble . 4 piss. 5. bis 6. 6. bis . f. bis s. s biso i| 9 bis 10. 10. bis 11. 11. bis 12. 


zuſammen 
Mon at > e e >: eg 


E gege 


a) Dresden. 


re e 
38 | 30 77 63 |113 | 65 104 95123 88 92 | 53 47 43 38 | 91 | 77 | 194 139 97 | 114 | 91 | 66 [1083| 875 
49 | 41 73 48 | 83 7197 77 100 93 | 82 73 58 54 j| 42 47 83 | 79 124 126 87 100 67 | 75 Gi 884 
50 | 45 | 65 | 67 104 | 86 134“ 130 103 114 d 82| 71 64 62| 44 104 78 || 148 120 91 105 74 | 81 |1081 |1012 
41 | 38 70 64 100 | 94 124 | 110/115 112 93 106 66 70 49 49 94 99 133 | 119 | 96 113 | 81 | 79 10811053 
52 56 77 7787 87 105 87 124 107 87 77 5456 61, 45 96: 82 127 127 102 100 72 | 55 [1044 956 

weites Kind. 
|2 5. 5 59 10% 7 12 1 6j 12 A 8| 11i 4: 9 7| 8] 17] 6514 11 10 | 18 106 108 
e 5 8 10 10 2| 12] 61 18| 9j 18 1717| 9| 126| 9 
1 2.9 7) 5| 8! 8 12 10 11) 1312 7! 8| 8, 6, 10| 18 1 13 10 16 | 13 | 127 109 
DIE 12 471412 10: 10) 14 14 13 | 13) 9| 8| 9 SE 715 16 12 | 11 | 13319126 
7 414 9 712 16 am 1417 12 10 11 10 5 11| 4615 10 12 8 10 14 144 am 

| | Drittes und weiteres Kind. | Dei 
cf Bag Eed eg ECK 2 is 31—| 1, Bassist 3, 1, — 1 | -TAr 3 2411 
„ 11 11 1 al ı el iral 2| 1) 1| 12] 10 
3 1 — fi 21-11 23 Äisch 1j=-| 2] IZ —-—'-'a LU Ba 11-3) ul 8 
zajala ıl eya 2|3, 3| 2| 2| %% ͤ EB a 
er a Beer / ee el EK ep Daher 2 
b) Sman (nur Get, Kind). | 

f s ae "TI me IL mm 88 352 | 970 
| 8 80 108 121 126 106 | = e 75 258 1 030 


1) Darunter 1 Fall, wo die Ehedauer unbekannt war. 
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Tabelle 20. 


Zeitdauer zwiſchen der Geburt der Kinder eines Ehepaares oder einer unehelichen Mutter in Dresd 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der einzelnen Ordnungszahlen der Geburten und einer Zeitdauer vom 
bis zum 96. und weiteren Monate.) | 


Jahr 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 


1905 


— 


160 


— ——————— 


Zahl der Fälle, in denen "ie Der im vornbezeichneten Jahre erfolgten Geburt des“ 


2. 2. 8 a 3. 4 4. 5. 5. 6. 6. | CCC 
gan, Mäd. Sina: Mad. Kna. Mäd- Rna- | Mäd- | Kna. Add. Ana. Mäd- Ana- Mad. Ana. | Män- | Mna- | map. 01915. Bis 15. bee SE 
ben chen ben chen | ben chen i| ben d chen | ben chen ben chen | ben chen ben | chen ben | chen || pen Se Si ben chen 
und der vorhergegangenen Entbindung der Mutter die unten bei a — i angegebene Zeit verfloſſen war 
4. 5. „ 6.7. 8 9. 10.11. [ 12. 18. 14 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 
| a) Weniger als neun Monate. l 
i Sr 2 2 Tt EI ae ee aaa — 1 — nl — 
11 3, 4 3 1 1 rn — 1 -1[-1-| 1 Des en dla elle 
8 5 5 3 1 2 2 4l 1 — 14 Er En Ir nee Zu es. oa 
4 2 2: 1 3 3° 1: Ste GE le Kë 5 . 
„ /// E eg ã m a ee een wës 
b) über neun bis unter zwölf Monate. 

88 93 41 34 33 20 15, 13 | 13 8 8 11 4 | 7 2, — — 1 i 4 N ] 
110 79 50 1 27 KC 0 8 | 14 H. 6 5 5 9g 5 3 2 — 5 4 1 — 
107 1100 57 37 33, 16 14. 17 16! 10 11 9 5 5 194 3 6 61 — 1 
102 105 56 400 29 19 25 16; 11 16 7 3. 4 16 5 — 46 dE — 

81 91 38 46 20| 16 14 12 9 9 5 5 3 3 2 5 2 2 8 4f— — 

c) Hber zwölf bis unter EES „Monate. 
494 | 539; 325 299 194 159 107 124 80 84 | 77 53 | 39 32 | 26 2016 | 16 || 36 37 2 11 
495 467 | 306 294! 1 192 187 110 103 105 66 59 un 39 41 32 29 15 25 37 37 3- 2] 
503 546 364 367 253 209 151 150 108 116 ! 82 61 52 47 43 30 26 26 37 51 1 AT 
480 40% 311} 29 227 | 200 | 132 148 103 107 69 86 52, 50 40 32 20 19 51 36 11 
450 448 277 256 195 196 150 155 90 93 56 59 43, 35 35 3119 19 43 23 3 3 / 
d) über achtzehn Monate ‚sie unter zwei Jahre. 
303 289 199 221129 119 86 71 69 Sech 10 SCH 32 3717 181118 | 18 l 28 19 1 2 
317 278 195 193 13 116 69 72 | 56 58 34; 22 17 1315 14 16 22 2 1 | 
381 306;| 258 244 214 153 107 97 90 out e 12 | 46 42 25 3315 | 12 | 35 27 1 21 
312 306 || 236 237 172 137 97 99 | 83 64. 37 e 39 29 31 2117 14 26 251 1 1 jl! 
318 268 233 191 146 135 97 110 61| 65 41 55 22, 37 21 19 2125 31 24 3 2 
e) über zwei bis unter drei Jahre. 
326 272 203 207 106 a KEN | 94% 54 54 49 36 26 3018 11| 12 15 18 24 | 2 A 
335 251 | 207 197 135 | 143 112 90 59 50 44 37 20 32 24 20 11 14 19 23 al: 
396 334 262 234| 181 183 120 104 77 76 63 53 42 32 | 24 3117 16 | 34 35 2 2 jl? 
369 362 237 221 187 175 116 106 81 74 53 17 29 52 32 36 13 19 35 41 3 3 fll 
343 316 | 236 236 151 160 128 120 72 74 55 | 47 42 16 23 25 20i 39, 26 1 5 11 
1) fiber drei bis unter vier Jahre. 

156 142 | 81 ne 56 54 43 30 26 16 26 23 130 4 5 6 7 | 7 5 2 4 
148| 122 82; 100 60 38 31 23 37 29 15 12 14/9 14 4) 4 6 11 — 144 

160 172 127 103 EN 67 58 54 36 42 32 34 18 20 19 9 712 9| 18 1 24 5. 
183 201 122 132 || 100 8417 19 49. 34. 31 21 13 18 22 Ser 6 14| 12 1 — 5 
212 173 124 1100 96 70 67 58 42 44 21 26 19 21 10 15 46 12 11u11— 0 

g) über vier bis unter mat Jahre. 

75 77 50 57 | eg 40 26 28, 18 E H 4 d 6 2 2 1: 6 4 —|— {2323 

83 45 39 24| 311 34| 22: 18 11 6 > 8 7 7 al 4 6 5 „ 
106 1 50 62 44 56 40 31 | 26 e 12 5 13 17: 6 & 2 2 | 2 5 — J 30 
110 73 69 3 16 35 a 25| 26; 20| 12 1% 9: 6j 5) 2| 6,5 5 3 

83 107 841 67 51 46 29 25 14 22 14 11 7 12 6 10 3 4 5 4— ET 

h) Bag fünf bis unter acht Jahre. 

56 840 51 50% 40 43 40 22 2 11 | 14 | 15 i 6 2] 3° — 3 | Di I —]| -233 

91 75 72| 46| 42 47 27 22 17 19 13 14, 8 7 7 A 93 1/3 E 2 5 

91) 87 69 73 59 65 40 37 17 22 18 17 12 3 8| 5 2| 1j 3j 2) 1, 1[3% 
113 103 78 711 53 51 | 2 35 19 2522 18 11 15 4 3 3 Zu 4 6 — 14 34 
119 118, 881 99 50] 56 53 32 29 2419 13 14 11 6j A 3 3 4 5 — 38. 

| i) Über acht We me Jahre (auch Weg kannt). 

41 37 34 23 19 18 8| 11° 7 I 11 2 1 1 2 —-— —— 

28 37 26 23 16 16 10] 12 6 5 77 326 3 2 1121 1913 — | m 

850 30| 29 1% 22) 10 16, 6| 5| f 3 702) 8 312, 3: e 21210 

44} 50 29 33 27 27 10| 18; 8 8, 8 5) 3 2 2 1 1 — 1 3 3/256 

451 46 43] 29 21 17 13 18 8 el 4 3 al 2 2 - — | TI 

| | ) Hierzu: Mehrlingskinder. 

19] 15, 16 18 10] 8] 10 7, 6% 3) 4| 5 3) 5 A| 1 21 3 3 —— 

26 161 17 14 6 ai 10 2j aj 3, I| 3j 4 3 2 2:—| 5 2 2 —— 5 

28 22 21 19 14 21] 417 14| 10! 7 5 4 /c 3, ee 

19| 38 16| 16 13 12 18 11 | al Bf a, 2l ef af 21 -| af al 3j-|-| e 

23| 23 14 20} 9 1057 10 8 1119 6 5 ıl 5 — —— ] al 2| 1 - 70 

1) Summe der Geborenen einſchl. Mehrlingskinder. 
1559 |1 551 |1 002 | 996 627 589440 413 || 298 | 260 || 226181141 135 || 77 93 57 62 98 7 6158: 
1634 1407 1004 954 638 | 639 430 362 302 263212 | 175 137 138 || 107 53 | 69 [96 109 10 6 [463% 
1 828 11 752 1 2431199 912 | 811 || 548 | 524 || 392 | 385 283 238204180139 129 78 75 128 146 813 5760 9 
1 736 |1 720 1160 1115 872 750522 510383 | 365 252 | 246 165 | 184 145 | 107 D 75 147 132 149 an: 
1677 |1 591 1139 |1 057 744707 562 538 336 348 221 224 163 168 98 109 83 144 99 8 | 10 65169 


1) Handelt es fih um eine Mehrlings geburt, fo ift fie bei a — i als einfache Geburt gezählt, die Zahl der EEN fehlenden Kinder ift oben bei k angegeben 


— — 
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Tabelle 21. Zeitliche Folge der Geburten aus einer Ehe und Beruf der außerehelichen Mütter, unterſchieden nach deren 
Alter, Zahl der früheren Entbindungen und Glaubensbekenntnis in Chemnitz. 


(Zuſammengeſtellt auf Grund einer eingeſandten handſchriftlichen tabellariſchen Überſicht.) 


— æFͤÜ — — 


Zahl der ehelichen Geburten, bei denen der Zeitraum (zu 1) feit der 
Eheſchließung der Eltern bzw. ſeit der vorausgegangenen Geburt aus 


derſelben Ehe betrug 
4 bis 5 
5 J. | 6 


bis | 6 bis |10 bis über 
J. 10 J. 15 J. 15 J. auf. 


1 bis 2 
2 J. 3 


bis 3 bis 
J. 4 J. 


7978, BEI EEIESEIEE YET 
1. Das Kind war das 1. der Ehe. 

1904] 970 | 249 64 | 38| 27 a 141 6 3 |1 384 
1905 [1 030 | 278 B2.1 231 198 3131 104 3 2 [1 446 
2. Das Kind war das 2. der Ehe. 

19011 85 677 | 268 1144] 75 38] 46] 9 LU 343 
19051 91 | 687 | 249 1132| 85| 48] 49| 11 | — 11 352 
3. Das Kind war das 3. der Ehe. 

1904] 43 592 208 97 61 311 561 5 2 11 095 
1905 59 | 510 | 205 101] 551 40| 50 10 1 1 031 
4. Das Kind war das 4. der Ehe. 

19044 36] 457 | 174 64] 33] 36] 391 7 — ] 846 
1905 301 405 | 179 73 43 27] 33711 798 
5. Das Kind war das 5. der Ehe. 

1904 211 355 161 50 34 161 271 66— I 670 
1905 22 | 344 | 128 | 76| 38| 23| 31] 41 — | 666 
6. Das Kind war das 6. der Ehe. 

1904 St Tt. 246: I. 3317.88 1811. 377-221. A ei 515 
1905 20 | 264 87 | 42 |31| 15i 25 2 | — | 486 
7. Das Kind war das 7. bis 9. der Ehe. 

1904 31] 498 | 187 | 80] 47| 27J 271 6 | — | 903 
1905 2i 1240.1 184 1 961.551: 251 261 21 1 868 
8. Das Kind war das 10. bis 12. der Ehe. 

1904 10 | 229 2 | 861 292 6 3 — | — | 381 
1905 17 | 210 97.1.3861 161 18 3| — | — | 392 
9. Das Kind war das 13. bis 15. der Ehe. 

1205 2 | 81 30 7 2 1 3 | — | — 128 
19051 — 77 26 6 6 1 1| — | — 117 
10. Das Kind war das 16. und weitere der Ehe. 
1904 1 | 20 6 3 — — — — — 28 
19051 — 15 $ 8) 11 — | — | — — 26 
11. Summe der Geburten. 

1904 [1 220 |3 404 |1 291 |570 | 332 | 187 | 240 | 43 | 6 17 293 
1905 [1 296 |3 235 |1 224 | 594 | 349 | 205 |228 | 41 4 [7 176 

Tabelle 22. 


die "os geboren 


Zahl der außerehelich Entbundenen 


die im Alter ftanden von 


nach dem Glaubens- 


atten bekenntnis 
| 3. 16 is 20 25 30 35 40 auf. 
JI, Mat und 16 J. bis | bis | bis | Dis | bis bis | mepe 
öfter 18 J. 20 J. 25 J. 30 J. 35 J. 40 J. J. 
12. 18. 14.18. 16. 17.18.10. 80. 21. | 32. 28.24. 28. [. 
1. Selbſtändige Gewerbtreibende, Geſchäftsführerinnen. 
nnn 
RN e U 
2. Gehilfinnen im Bekleidungs- und Reinigungsgewerbe. 

721191 12 — 51 20.148 1 82 4 AET 951 814 — 103 
74 24 71 — 21 191 53 19 8 3 1 931 11 1 105 
3. Arbeiterinnen in induſtriellen Betrieben. 

464 1161 | 74 ı 2 37 176 1346 | 93 | 30 | 13 4 647 e? 2 | 699 
529 1180 | 89 11 31 171 |426 1120 | 34 | 12 35 ZELL 78 3 798 
4. Handlungs⸗ und Bureaugehilfinnen. 

9 1 sel: le 6 2 2 be ee 42 
FCC 

5. Bedienſtete in Gaſt⸗ und Schankwirtſchaften. ` 
le e EE, 3 a 
111 3 3 RNE a en tsch ae a 298 

6. Dienſtboten und Wirtſchafterinnen. 
67| 20 A Taia 21 AE p 801 12 | — 92 
89 13 2 | — 2 1 16 | 59 | 20 5 2 | — 88| 16 | — 104 
7. Waſch⸗ und Scheuerfrauen, ſonſtige Tagelöhnerinnen. 
dä ki eg leg Ee * 3 ée) d 
F577 3 — 1 — 3 
8. Lehrerinnen, Erzieherinnen, Künſtlerinnen u. ſonſtige freie Berufe. 
EEB 
leg EA eg Et d ke beet K 
9. Berufsloſe. 

441 11 8 ars ie 313 53 A 57 
56 ol 1 13 37 9 3 2 41 72 11 — 13 
10. Unbekannter Beruf. 

191 6 21 — 2 | — 1 5 ei zl l 27 
16| 4 „ ne 20| 214 — 22 
11. Summe. 

723231 101 4 55 1235 1507 1166 | 54 | 27 1 sc) 82 3 11055 
830 1249 11 | 1 | 46 |231 1621 1183 | 58 | 36 | 14 11 075 [111 4 11190 


Glaubensbekenntnis der Eltern der ehelich Geborenen. 


(Auszug aus einer handſchriftlichen [Dresden] bezw. autographierten [Leipzig] Tabelle mit Angabe jedes einzelnen Glaubensbekenntniſſes, 
wobei die geſondert bezifferten kleineren Gemeinden, wie deutſch-katholiſch, apoſtoliſch, anglikaniſch uſw. unter „ſonſtiges“ zuſammengefaßt ſind.) 


— 
— 


liid. 
eiu | 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


8 669 
8 339! 
10796 
10 421 
9 926 


10 905 
10 719 
1903 lo 484 
1904 |10 535 
1905 |10 335 


Vater evangelisch -lutheriſch. 


Vater evangeliſch reformiert, 
Mutter Mutter 


Gs? röm., | ifrae-; fon GO? Lë rom | ifrae za 
e e wf | 0 * e i 5 e Fl „* \ ` l e 
veform.| kath. litiſch ftiges| Ip. reform, | kath. litiſch ſtiges 


24 j614| 4 |181 36 8 (9 — 1 
20 |664| 4 2 35! 5| 44 —— 
r 
27 689 2 23 40 44 — 
31 679 3 11 42 10 2 — 1 
81 321 4 11 9321 66 — 2 
81 295 2 7 94 29 5 — 1 
64 302 5 16 98 22 6 — 1 
TE en Ab tee 
71 288 2 24] 96219 1 — 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


Vater römiſch - katholisch, 


evan. 
geliſch ⸗ 


12. 


b) 
517 | 
463 
468 
465 


Mutter 


evan · 
geliſch⸗ 
luth. reform. 


18.14. 
a) Dresden. 
1 1468| 
2 1450| 
1 538 
1 345 
2 [576 
Teipzig. 
3 1247 
3 1240 
— 10 
B Lr 
6 266 


485 


| röm.. mea jon. 
tath. | litiſch ſtiges 


Vater ifraelitifh, Mutter 
C 

„geliſch. röm. | ifrae-| fon. 
ee en tath | sde 


"eva 
geliſch⸗ 


kt T a a a . 23 
„ „ te Tee 
r 1 | 85 — St 1 
BD 6 = ti Sit Je 
=S A 6 2 1152 — 31 | — 
"HF y A 11436 1127 = 
1 P A |==] 1160 — | 40 2 
8 t p el 31 1 
1 1 7 1 11162 — | 34 2 
— 1 6 — — 184 — 47 1 
Iiir 


geliſch · 
luth. reform. 


2 | = 


töm.” 
tath. 


5 
2 
3 | 
1 
3 


Sonſtiges Glaubensbekenntnis 
des Vaters, Mutter 


mn. | evans 


i vo, fon- 


litiſch ſtiges 


69 
101 


21 
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Tabelle 23. 
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* 
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Zahl der ehelich Geborenen und vorhergegangenen Kinder derſelben Ehe nach Beruf und Ehehaufig 
des Vaters in Chemnitz. 
(Zuſammengeſtellt auf Grund einer eingeſandten handſchriftlichen tabellariſchen Überſicht.) 


Kinder aus der 1. Ehe 


Sum- 


Kinder | Kinder [Summe EE 
on aus derſ aus der der zum e ale ben 
| E b 2. Ehe] 3. und f1. Mate [Rinder REIS 
SL Za p er | ER des | met | verhei. 1. N i dav 
und | big bis | und Man- Ehe des ratet d Ap au avon 
2. 5, 10. | weit. va M = ee D Man: jammen | Knaben 
Kind Kind Kind Kind S SE Ben neg | 
KE? ES hAs-ke STE TFSte "2 
1. Höhere Beamte und m uſw. 

1904 36 131 — — — o 95 44 
19051 35 20 3 1 14 142 69 
2. Voltsſchullehrer uſw. 

1904 29 15 d — 3 — 1191 122 58 
0 Li a 69 45 
e geng deg 3 uſw. 

1904 48 33 971 3191 327 176 
19051 47 30 a i 88 | 258] 270 | 150 
4. Sonſtige öffentliche Beamte. 

1904 | 129 162 93 27 25 1 407 1842 J1 914 984 
1905 | 123 | 163 103 24 40 -- 405 11 825 |1 938 950 

DEE uſw. 

1904 32-125 CG | — 1 571 1331 135 68 
19051 29 18 1 48 | 1051 105 58 
6. Selbſtändige Induſtrielle uſw. 

1904 13 | 12 | 8 | — 3 SU: JRLT 129 | 67 
1905 14 10 13 | — 7 1551 191 89 
7. Selbſtändige Handwerksmeiſter. 

1904 118 | 108 | 76 13 14 5 310 [1 315 |1 381 679 
19051 97 96 64 14 14 1 267 11179 [1 255 525 
8. Unſelbſtändige 5 Meiſter. 

1904 24 28 26 5 87 1 4721 512 247 
19051 33 | 50| 20 10 109 | 4911 524 | 273 
9. Baumeister, Techniker njw. 

1904 70 | 35 | 9 | 1 5 112 1 3081 327 176 
1905 17 34 | 4 1 4 114 | 2651 275 155 
10. Photographen, 5 uſw. 
1904| 25 11] 21 — l 89 1 94 50 
1905| 28 17 2 | rl 7113 1131 115 | 54 
11. Kaufleute, Buchhändler uſw. 

1904 | 149 | 106 37 4 13 — 293 | 911] 944 442 
1905] 153 | 87 26 5 23 — 269 7991 864 451 

12. Sonſtige Geſchäftsinhaber uſw. | 
19044 72 ee 46 | 231 23 218 [1 047 [1 130 | 577 
1905 66 | 76 47 24 11 3 211 [1 039 1 063 539 
13. . „ uſw. 

1905 72 40 129 | 3811 405 197 
1905 | 102 45 = à 11 170 | 499] 533 294 
14. a E EN 
1904 51 | 15 | 5 i de 2181 219 119 
1905 49 24 5 2151 218 116 
15. Privatexpedienten njw. 

1904 35 | 36 19 | 1 4 90 | 336] 353 191 
19051 23| 29 23 2 1 73 | 332| 334 | 161 
16. „ 

1904 666 | 765 398 81 | 110 1 888 77778 140 | 4 159 
19051 718 | 658 438 101 J 103 1 881 17 961 |8 315 | 4 291 


Kinder 


Kinder aus der 1. Ehe 1 Sum- 
` Kinder] Kinder Summe 
E e egen aus derf aug der[der zum Be — d 
Jahr | ı. 3. e. | u 7. Che 2. und . Male aug ber 
und bis bis und e JA 
a 5 ug, Tt Man- | Ehe des rateten | des i (e 
d A E nes [Mannes Männer] Man- | ommen 
Kind Kind Kind Kind nes 
e b. 6. D E Op WE OR EZ 
17. E 
1904| 103 88 | 88 9 3 283 | 1253] 1 359 
1905 | 103 113] 62, 18 20 - 294 11254] 1 340 
18. Textilarbeiter. 
1904 75 88! 24 21 2 | 270 11389 1 e - 
19050 59 77 e 3 ul 26| 2 | 209 [1058| 11630 6 
19. Bäder. 

1904 24 6 ek 1 ek 80 T) 2 
1905 27 7 — = 93 % d 
20. Fleiſcher. 

1904 27 16 4 | 4 1 — 51 181 182 A 
1905 21 12 DEA", 3 214 — 45 166| 173 77 
21. Schneider. 

1904 38 35| 29 4 113 558 574| 290 
1905 261 36] 23 4 95 490] 4197 2% 
22. Schuhmacher. 

1904 144 22 15 8 51 — 58 | 314] 338) 175 
1905 211 21 20 3 71 641 308] 334] 1% 


23. Gelernte Arbeiter im Baugewerbe. 
120 94 18] 26] 2 J 359 11584 
134 87| 24| 26] 2 ! 370 [1635 


24. Gelernte Arbeiter in der Buchdruckerei njw. 


1667. 870 


1904| 132 | 
1737 


1905 e 


1904 40 30 | 6 11 — | — 77 2261 226, 
1905 36 27 11| — 21 — 14 235 240 
25. Sonſtige gelernte Arbeiter njw. 
1904 78 74 42 16 1 207 | 8811 912 
19051 71| 73] 35 7 ı 185 735] 797 
26. 1 Arbeiter uſw. 
1904 | 369 465 383 e 3 11285 16283[ 6611| 342 
1905 | 364 | 447 | 344 104 6 1 230 |5869 6 2471 3201 
27. Se Landwirte uſw. 
1904 7 10 S 1244 124 3% 
1905 el 81 — 86 900 (17 
28. Kë in der 3 uſw. Í 
1904| 11| 88 31 3 | 2 | — | Hi d 
1905| 21 14 5 1 21 1 IN 
ge wt? und Schantwirte. | 
1904 d 18 Ka 5 4 ya 2081 228 un 
19051 13| 15 1444 1 i 
30. 3 Kë 
19044 20| 18 3 3 | 521 226 u 13 
1905 16 17 1 2 42 1651 167 
31. ne SE) uſw. 
1904 2 d 4 He — 171 10 103 
19051 ııl si sl 5 d = 32 | 1600 160 
32. Sonſtige. 
1904] 15] 10 5 3 5 | | Si 132 2 
19051 101 11 — 6 271 1060 129 
33. Summe. | | 
1904 |2 532 |2 503 370 | 4161 28 16857 WE UD: 
1905 12 558 |2 387 1 481 | 359 | 468 | 28 16691 2808529 687/45“ 
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Tabelle 24. 
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C. Sterbefälle. 
Sterbefälle nach Alter und Familienſtand. 


(Auszug aus handſchriftlichen Tabellen: für Leipzig mit Angabe des Geburtsjahres.) 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 
1901 
(un 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1993 
1904 
1995 
1901 
1 002 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
19095 
1901 
1902 
1903 
NIR 
1905 


1901 
192 
1903 
1904 
1905 
1901 
190 
1903 
1904 
1905 


1901 
1992 
1903 
1904 
1905 


19004 
1905 
1904 
1905 
1904 
1905 
1904 
1905 
1904 
1905 


| 
| 
| 


| 
| 


— 


| 
| 


| ſchieden 


| 
| 


l 
j 


Familien- 


ſtand 


ledig 


ver⸗ 
heiratet 


ver⸗ 
witwet 


gez 
ſchieden 


zuſam⸗ 
men!) 


ledig 


ver⸗ 
heiratet 


ver⸗ 
witwet 


ge⸗ 


zuſam— 
men!) 


ledig 
ver⸗ 
heiratet 


ver⸗ 
witwet 


| 
| 


ge⸗ 
ſchieden | 


zuſam⸗ 
men!) 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Zahl der Sterbefälle im Alter von Sa 


ober: 0—15 J. 15 20 J. 20— 2030 J. 30— 40 3. 40-50 J. 5080 J. 4070 J. 70-80 J. 
haupt“ m w. m. w. m. w. m. w. m. w. m w. m. w. m. w. 
3 4 5. 6. 7. 8. 9. 10. TREO 18. 14. 16. 16. 17. 18. 19. 
2 we 
4040 [1718 470% 58 65 210 82 „38 35 2 13 100 14 47 
36761507 1 285 6157 177 108 38 60 29 42 21 49 
4938 21511 820 76| 67 207 12487 43 41 39 34 10 38 4 p 17 68 
491521501774 | 83 86/184 141 | 63 501 53 36 3647 34 51 1773 
5.007 21771 820 83 88192 146 96 44 36 22, 37 19 28 60, g 65 
e d | l 
1986 —- — alas 130 187 15971 177314133 249 103131 52 
2018s — — 161 118 201 162890 163 319 162 253 108 112 41 
2305 — — 1464 1241240 2111321 194 345171 25714/13751 
2509, — — 3| 60 141243250316 207/381 184306143173 60 
2598| — — 455 142 192 260 306 198 446217 326154178 63 
EE e | rar m 30 10 10 22 28 50108 80 45 98273 
119 —— 2 3 5 10125 4340 120 75 201 101280 
12114 — — 1 2 7. 6 130 22 13 53118 82 227117 302 
1368 — —— — 48. 5 1322 43 60102 94 580 159 365 
CCC 37 466113 882 50123351 
));õ an e 
43e — — — 1, 5 B, 8 410 9% 5/ 7 — 7 
N — — — Ur A 512 6 313 7| at 412 
88 — — — — 1 — 81 2 10 9, 13 15) 6, 7 6j 7 
77 5 1 2 % 7,10 9. 616 7, 7 
721517181470 58 67267 243 288 211332 253 409 281 351 1401247 378 
6876 15071285061 58240 230 284.213 383 252 398 |333 352 380234377 
8570 21511822 76 69274 259334272397 282 435342 384419.277 433 
88852 150 1774| 83: 90249 290320 316402 296 490 470 325 500 
9039 2177 18200 83 920251 295303 324.376 286 536 1395 "452 469318 486 
b) Teipiig. 
5364 2485 2081 87 74 205 103 71 31 33; 25 37 23 16: 34 11 22 
4485 1992 1721 74, 7 176 130, 85 24 42 16 29 23 24 2917 >| 
5506 25012147: 81| 73.197.158 72; 36 41 32 43 29 H 24011 24 
5507 25092167 91 72 180152 52 16 26 28 42 32 18 35 633 
5147 2308 1933 96 80 212132 73. 51 62 20.31 20 29 32 9 30 
2056 — — 1 38146 203172 287162 304166 205 1120117 51 
2116 — — — 3 50118 242 183 307 1280363 1 8146112 42 
V 63 |109 187/178 271150 324 GEITE 34 
2219 -- -= — l 63/142 219.219.289 1153 369.171 263 128/118, 54 
2312 —— 1 5648206 2161317199 370 1 60 
i ĩ Et 02 nn 77 230 105 302 
06 ==. a si ei: "ST "E eie 29 4 79'192 | 921262 
1064 =- — — — 2| 2 6 14 22 37 38 au 77 2041103 |274 
1183 — — — — 11 5.14 17 42 47 10198 218 104319 
1144 — — — — — 5 216 24 38 35 86 86 235.112 277 
Z [„ e 5 9 5 7 
ZT Fee a Ra 
66 — H— -|2 6 313 3 10 8 6l 5 | 5 
59 — — — — 101 6 6 0 1 6 5 6, 715 
t 
8621 24852081 87 75'255 |252 284 210351232 401 296 366 386.242 382 
7671 1992 1721. 74 79 228250 320 2171378 182448 269346 376 226 339 
8660 2501 2147 81, 73 264 [269 270 228.339 2261419 297,387 | 351216 337 
8981 2509 216794 73 245 |298 283 282.345 2260470313 385 '386 1229 '411 
8664 2 308 1933 | 96, 81 269286 289 289 412 270442 305 375 413 256 372 
e) Chemnig. 
3.405 | 1 689,1 414, 37, 39 57 59 14 1510 12% 11; 6 9, 10 9 
3203 1580158 30 47 58 57 16 20" 10 2 6 8 10 0 5 5 10 
1081! — | — — — 132 86 85 91142 72142 91 155 64 67| 35 35, 
1079 — — — 1728| 57. 8283 142 954461 182 69, 
„„ 3 1 12 12 12 11| 3% 40, 117 51 128° 
5555 ——— 1 A AT 4 10013 22 45 111 55 149 
33 ll — D =i 2 1 1 2; 8 — — 11 1 d 
F 11 3 1.4 3, 6 3 6 8. 
5041 1 689,144 37 39 90 146104119. 165 98/172 131 204202133178 
169114 241 192147 202 


4881 155301 356 30 


48. 86 116 105 109160 116 


1) Einſchließlich der Perſonen unbekannten Familienſtands. 


80—90 J. über 90 J. 


m w. m 
20. | 21. 


18, 
37 
38 
31 
21 


3 1 


Da t 


511145" 
73 159 
55 182 
61 205 


H 1 


4 

1 

1: 
10 25 
89 135. 
80 1887 
120 201: 
92 223 
103.239, 


en 
De 


keck keet. — — 


SIND LE Si Va sl 


— 1 
O OUOU sl ` DG Fb 


481125 
48 116 
47 
48 155 
ir 


CO ra Ou Bor) 3 | 


Dt re rn de 


(III) 


Na 
U 
ID bi m 71 va 


64 1151 
73 1177 
74417 


m. 


ee 


114 -. 


| 


| 


CD e 


14 


we 
| 


| 


IN best pa — 
L SI On el E 


7) a WE 


un bet a nnt 


|- 


zuſammen 


w. m. | w. 
25. 26. | 2. 
— [2175| 1865 
— [1950| 1 726 
— | 2656 | 2 282 
— 26242291 
— | 2670| 2337 
11227 759 
— 1261 757 
— [1408| 897 
— 1512 997 
‚ — [1543] 1050 
— 1 325| 787 
— 1 303| 816 
— 361 883 
4 373 99% 
— 354 999 
— 31 35 
— 29 34 
— 27 50 
„ 
I — 29 48 
313765) 3450 
— | 3543 | 3333 
— [4456| 4114 
! — 1455714328 
| — [4605 | 4434 
— 29532411 
— | 2 424| 2061 
— |2 969| 2537 
— 12928 2579 
— [2823| 2324 
— 1241 815 
— 1335 781 
— 1271 755 
— 1344 875 
— 1359 953 
— 317 809 
— 291 695 
— | 296 768 
— | 324 859 
— | 316 828 
— 33 39 
— 42 4 
= 9 97 
— 38 28 
— 29 30 
— 14547407 
— 40933578 
— 4573 4087 
— 4638 4343 
— [4529| 4135 
1841| 1564 
1689| 1514 
633| 448 
673| 406 
152| 370 
157| 396 

12| 21 

22 24 
2 638| 2 403 
2 541 | 2340 

21* 


==>. Dk == 


Tabelle 25. Dauer der durch den Tod gelöſten Ehen mit Unterſcheidung des Alters des verſtorbenen Teile 


(Auszug aus handſchriftlichen Tabellen, die für Dresden und Leipzig die Angabe jedes einzelnen Ehejahres und Altersja 
Geſtorbenen enthalten.) 


Zahl der durch den Tod des Mannes gelöſten Ehen, Zahl der durch den Tod der Frau gelöften Ef 
Alter des die Po une zu: die beftanden haiten 
Sn 0-5 jam: 0-5 über über o über über über über über üb: 
Ehegatten J. 15 w 15,15-20.20-25 25- 5 40-45 45 50 50 be men J. 5-10 10-15 15- N as 45-50 56 
RER en iaa 3. |3. Ca (a sz 
1. 83. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 18.14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 2 T 5 25 
a) Aires. ý i 
1901 C ee Ee = | 87| 39 dE EE E — — 
1902 || 11 6 N 11 Jos SE 1 
1903 9 118 — — — —— u Ze 76 ðFſ we — 
1904 | Jahre FFT 5 60 )))). ee 
1905 GE SE u eet der, el u -1-|-|- cl — — 
1901 43: 75! 90| 61| 13 —i—!— — aal 316 3167 70 4124 — i — ln e — 
1902 el 30 88| 94 63| 11 a el, a E EE EC RE SES — — 
1903 [[ Jahre 56107102 64 13| —— — i —|— — 62 404 417489 51| 7] — — — — 
1904 | gi | 43110 108 60| 11| — | — — — —| 67! 399 51| 83 1060 57| 2] 1 — —|—;— — 
1905 4285 99 55 20 2 — —ı—|— = 43. 346 33| 88 73| 65 14| — —— — —— 
1901 20 17 37 64120116 a1, — — — 35 456| 821 13/20 45 81 30 97 —— — 
1902 | 1560 || 20; 24 41| 700114102 ;; E 467| 4 10 131 22 41 75 37 12 1 — — 
1903 || Jahre 142 35 67119123 60 5 ä 57 502 7 10 18 27 48 71 4311 — — 
1904 | Jah 16 29 43 68 99 121 62 10 —| — — 3 541| 713 1324 62 68 53 18 —-—— 
1905 6 14| 18| 21| 69| 80| 62| 22) 1) —,—| 36 32918 23 40, 8311161123, 69. dës SE Ve 
1901 5 9: 11] 19| 17| 40 65 87| 48 15 3 22} 341] 1 — 3 1815 23 20 16: 4 
1902 se! 6 19: 12, 12| 2037 62 69| 42 16; 1| 28} 324| 1, 1.4 > 6) 8; 23 28 35 13 6 
1903 > 10 5 12 12| 23 35| 64| 80! 39| 17 1| 39 337 — 5 6 a 8|14 33 41 42 12 2 
1904 | 10 16 21| 19| 23| 35| 66 91| 58| 12 2| 84 417| 3 1 15 717 33 31 35 22 2 
1905 — 1 3 7| 5 17 26 40 44 25 5| 28 201 6 sa 18 29, 85 106| 67 12 — 
1901 1 1; 2 2 2| 29 7| 71114 2 60 — — — — 1 2 2 7 5 5 
1902 aber [1 2 % al al 5 7 5 911 96 ee ie ad 
1903 [75 ae 3 3 2f 6f 3; 5; 5119| 21| 21; 1% 10/———— —-— 2 — 3 3 5 
1904 d | 3, 2 3 1 „ „ „ 514 16 24/1 95 — —. | 1 — 2/3 3 6 
1905 — ejeje a ae 2 Sn) 7 28] 1 2 3/ / 2 6 6 9015 25 m 
1901 111 109 140 146 1152 |158 115100) 55 26| 17 981227127127 89| 62| 78| 78, 55| 33| 33 21, 9 
1902 ins (ER 149 149 144 121 78] 51| 27| 10 1412011590 92| 65| 68| 86 60; 41| ar 15 10 
1903 ra 132 1145 1152 145161161129 90 58| 38 22 175. 14108 |124 1126 116 82) 83 86 78 52 45, 15 7 
1904 | 17 1167 177 |148 |136 |161 |130 , 106 72| 28 26 244 1512 |154 120 127 5 91087 86| 51 35| 25 8 
1905 141 |1401120| 83| 951100] 89 47| 30| 16 1271050 92133 127 [173 |150 158 163122 sol 27 22 
b) Tripfig. 
1901 2| 1— —— — — ll 217 28199, 48 — —.— — — — — f— — 
1902 || nter 4 8 — 1 50 80 39 1— —— — E 
1903 30 Jah SÉ, lte — JJC E ES Ger d —1—1—1— —— — 
1901 || | nel ee ee En Weg le = 
1905 47 . — — 56 120 28| 1 — — — 8 — 
1901 | sie 65| 12 ,-|-1- „ [„es 210 weile ei 
1902 || 30—45 (J 5512111387 13 — — —, — 110 400| 26 70| 78) 48| 12 1 — | — SES = 
1903 Jahre 1 251,69 111] 65 15 — —— —- — — 5 310 31 73 65 560 22— ln — 
1904 Sabre 55 108 105 87 7 — — —— — 6 368] 42| 77| 9581 Kl 
1905 49 108 99| 84) 17| —— — — — —| 1 35851 94 90 58 26 1 — E ES E 
1901 21| 27! 3669 117119 47 3| — a 8 4497| 8| 826 30| 57| 63| 37 13 1 — - 
1902 | 8 24 27 3669 132 135 7116 — — — 12 512] 5| 8| 837 40 52 56 11 —-— — 
1903 Jahre 2420 40 74116121 611 8 — —— 9| 473| 8| 8 1920 27 84 53 17 1 —— 
1904 | x \ 16| 21| 47| 63135142 65; 7:— — — 13 509 4| 7 20 24 50 75 50 1 1 — - 
1905 15 26 37 84 . gu 11— — —— 535| 6 12 21 2867 70 59 16 1]—.— - 
1901 10 1515 23 2445 66 72 43 14 1 11 339 — 4 3 7 7 14 27 29 3411 
1902 gea? 8! 9| 9| 18| 19| 34| 56 80 48! 13 — 18] 312|—|—| 3| 514 13 29 48 35166 
1903] Jahre 5 9 13 14 20 42 75 90 59 21 280 358 — 5 3 5 4 15, 22| 36 33 11 4 
1904 | Jah | 4| 12| 11| 23| 18 31| 77 74 48 25 —| 15 338] 1) 1| 6) 3| 8| 14. 27 39 36 16 3 
1905 10| 15) 17 20| 18] 40| 63; 84, 58. 17 1, — 343] 2| 1| 3| 210 14 3641 5120 ? - 
1901 „ i EE ee el ee 
1902|: u: I a 1 = 0 2:5 /// es 
ER, Lë ea 3] = 2| 12| 515. 12 15| — @1-|-j-|-|-|- 2l i s- 
1904 say — 1 i s al % 2 6 11 12/10) 6 ) 
1905 — 2 3 3! 5 2, 6| 8 8. 12 18 — I —ı 1 -|— illó E 
1901 123 |151 1153 1158 154165119 80 56 31| 12| 39 1241135129111 90 80| 79] 66 44| 38| 17 13 1 
1902 | ue 122 |164 158 179166143132 87| 57 9 13| 411335111117 90| 91| 66| 66| 86| 59 37 18,18 = 
1903 Zeg 130 1103 167 1156 151,165 1148103 | 74! 33 17 24111271j114j119! 88| 81! 53; 99! 77| 53 36| 15:13 |! 
1904 | Si 121400 164 |178 103 185 40 87 62 37 10 411344154117 124 88 76 92 77 52 40 25 10 2% 
1905⁵ 121 1160 156 |191 178185 150103, 66, 29 19 11359 179 [135 115 89 103 85 96 58 572412 — 


Luc Tabelle 25. | e) Chemnitz. 


Zahl der durch den n Tod des Mannes gelöſten Ehen, Zahl der durch den Tod der Frau gelöſten Ehen, 


= 
28 Alter 1 8 
* d K des | beren Dauer betragen hatte I deren Dauer betragen hatte 
verſtorbenen uberhaupt bis bis | 2 | bis (SE 
Ehegatten 2 bis 5 bis 10 bis 20 bis 30 bis 5 bis 10 
Jabre Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre 


30 40 über unbe überhaupt 
bis 40 bis 50 50 kannt 
Jahre Jahre Jahre Zeit | 


10 | 20 30 | 40 | über ` unbe- 
bis 20 bis 30 bis 40 bis Wé 50 kannte 
Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Zeit 


2 s 64 15 6 7 S 19 10 11 | 12 13 | 4 15 16 | it | 18 | 2 20 21 22 
ler „%% TTT EK SE EA DEA, A ᷣ et ̃ 8 
105 Jahre A F = e la, ee Fra, aal 
ee 321 — H — D — —— 19 19 —— —— = — — 
mp || Jahre EN Het 13 Ba. ee u . ze Ähi-aë 
E E ee a TEE GE 67 SL RE Et e a Sek a 
105 Jahre 25 6 9 8 —- ————— 1 44 „*** 1 
JE (|- & | 2 6 % 3 ͤ—— —— 22 4 10 25 4 1 — — —-'6 
mp ]) Jahre 82 3 2 86 38 —— „ weg 1 83 KE S 2 47 1 „„ ei 
„ 143 2411 67| 49; — | — — 10 71 % st 
|) Jahre [142 — 5 | TOE E MW ESERE 95 115 3 ër) Zë e a za ah 
1904 nt era , er r at 
1051| Jahre [ 144 | 115 8 12 56, 47 — — 15 61 Ze 1 2 4 19 29 — — 6 
wii 60—70 ][ 155 1 eee T een ze Bar DE ne ne: 
Dëll Jahre || 182 129 19| 18 72 45 — | 16 69 — 15 3 2| 5 27 21 — 10 
N er. 8 — — 2; 5| 5 13 32 3| 8 a n 
105 Jahre 83 — 1 2, 6 10 12 37 510 BS A eh Ze Er IE Aue m: n 4 
1904 [1 80 10 | — | — — — 1 4 Er 23 2 H — — — — — — 1 7 — 
905] Jahre en . 4 5— — — — — — 1 4 
DI | uſammen || 35 11 37 72 10 | 135 128 61 5 48 446 17 49 | 63 95 67 65 42 18 | 30 
905 [03 1 673 13 24 75 140 136 132 83 1159 406 13 35 54 88 74 60 37 9 36 
Tabelle 26. Geſtorbene nach dem e eee 
Ya römiſch⸗katholiſch iſraelitiſch W 1 ge unbekannt 89 
G Be E DE SHE RE EE, E re EE EE, ¶ - ee, veer 

männl. weibl. zuſ. männl. weibl. auj. | m. w. | aui. m. | m. | auf. männl. | weibl.] zuſ. 
1 =; 9 A 15 u I Es 9 | 10 20 1 | 2 


a) Dresden. 
- (Bezüglich der „ſonſtigen Bekenntniſſe“ ſiehe die Bemerkung zu Tabelle 8.) 
191 | 3370 | 3060 6 430 | 25 18 43 | 342 | 329 | 671 16 17 33 1 10 | 18 | 28 2 8 | 10 | 3765 | 3450 | 7 215 
1902 | 3088 | 3054 | 6142 | 16 12 28 I 392 | 237 | 629 | 23 11 34 | 16 | 13 | 29 I 10 6 | 16 | 3545 | 3333 | 6 878 
1903 | 3972 | 3719 | 7691 | 19 | 14 | 33 | 410 | 327 | 737 | 29 | 17 | 46 | 21 30 511 5| 7112 4456 | 4114 | 8570 
1904 | 4094 | 3904 | 7998 | 17 | 15 | 32 | 381 | 357 | 738 | 25 | 13 | 38 | 25 | 21 | 46 | 15 | 18 | 33 | 4557 | 4328 | 8 885 
1905 | 4148 | 3986 | 8134 | 20 17 37 1 380 | 380 | 760 | 28 17 45 1 24 | 30 | 54 5 4 9 1 4605 | 4434 | 9 039 


b) Teipzig. 
luszug aus einer autographierten Tabelle mit Angabe einzelner Religionsgemeinden, der Stadtteile, Standesamtsbezirke in Krankenhäuſern 
eitorbenen uſw. Bezüglich „ſonſtige Bekenntniſſe“ ſiehe Bemerkung zu Tabelle 9, bezüglich der Sterbefälle in Krankenhäuſern die 
folgende Tabelle.) 


1901 | 4242 | 3802 | 8044 | 40 | 42 | 82 | 194 | 168 362 | 46 29 75 21] 2849 4] 5| 9 | 4547 | 4074 | 8621 
1902 | 3803 | 3358 | 7166 | 41 | 34 | 75 I 176 | 136 | 312 | 40 | 28 | 68 1 25 | 20 | 45 3] 2| 5 | 4093 | 3578 | 7671 
1903 | 4247 | 3792 | 8039 | 44 | 43 | 87 | 202 | 175 | 377 | 45 | 50 | 95 | 29 | 23 | 52 7| 512 | 4574 | 4088 | 8662 
1904 | 4308 | 4.059 | 8367 | 50 | 36 | 86 | 195 | 165 | 360 | 53 | 47 [100 | 25 | 28 | 53 7| 8|15 | 4638 | 4343 | 8981 
1905 | 4198 | 3870 | 8068 | 33 | 45 | 78 | 227 | 160 | 387 | 39 | 36 [75 292049 3| 41 7] 4529 | 4135 | 8664 


Tabelle 27. 
ie in den Krankenhäuſern der Stadt Leipzig Verſtorbenen nach dem Glaubensbekenntnis mit Unterſcheidung der Ortsfremden. 


(Auszug aus einer autographierten Tabelle mit oben näher bezeichneten Angaben.) 


— 


ſonſtige Bekenntniſſe 


evangeliſch⸗lutheriſch evangeliſch reformiert römiſch⸗katholiſch iſraelitiſch eu re Summe 
Jahr darunter || darunter darunter darunter | . darunter P Darunter 
Ortsfremde eee Orts fremde uberhaupt Ortsfremde Wad at Ortsfremde de Ortsfremde überhaupt Ortsfremde 


. || m. 


18 19 | 20 21 22 | 23 24 

63 14— 1023 715 217 140 
8 1010 729 236 | 154 
7 5 2 — | 1061| 823 || 238 | 147 
Z P | — | 2 | 1157| 921 || 277 | 183 
4 5| 3111119 890 || 262 | 200 
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Die Sterbefälle in Chemnitz nach Todesurſachen, ſowie nach dem Beruf und dem Alter der Gefisrhenen, 


In Spalte 4 bedeutet a den eigenen Beruf des Geſtorbenen; unter b iſt für berufloſe Ehefrauen der Beruf des Ehemannes, für beruflofe Si 
der des Vaters oder der unehelichen Mutter angegeben, und zwar auch, wenn dieſe Perſonen ſchon vorher geſtorben waren. 


~J 


10. 


Höhere Beamte u. Lehrer, 
Geiſtliche, Offiziere, 
Rechtsanwälte, Arzte 
und Apotheker 

Volksſchullehrer, einſchl. 
Fachlehrer, Organiſten, 
Kantoren 

Mittlere Beamte im öffent— 
lichen Dienſt, einſchl. 
Aſpiranten 

Sonſtige öffentliche Be— 
amte 

Militärperſonen, ausſchl. 
Offiziere 

Selbſtändige Induſtrielle 
und Leiter induſtrieller 
Betriebe 

Selbſtändige Handwerks— 
meiſter 

Unſelbſtändige gewerb— 
liche Meiſter 

Baumeiſter, Techniker, 
Chemiker (ſelbſtändig 


und unſelbſtändig) 


Photographen, Kunſtmaler, 
Bildhauer, 
Graveure und dgl. (ſelb— 
ſtändig und unſelbſtän⸗ 
dig) 


Zeichner, 


Jahr 


1904 


1905 


(Zuſammengeſtellt auf Grund einer handſchriftlichen Überſicht.) 


Be⸗ 
ruf 


2? S CC 


— — 
w 


— 


Ge; 
ſchlechtſ Sterbe.] Aung. war. | njet 
der fälle 15 85 Ze? Së 
Ge, | über: eiten uber. 
tor. haupt | Shrräse der | tutoje 
benen gan, Kinder 
ſchwäche) uſw. 
5. 6. 7 F 
m. 10 — — 1 
m. 4 — — 
w. 9 H — 
m. 12 1 — — 
m. 4 — — 1 
w 11 1 — — 
m. 7 — — — 
m. 4 — | 1 — 
w. 10 a UK: 1 
m. 4 — | — 1 
m. 2 — | 1 — 
w. 9 1 — 3 
in. 14 — k 3 
m. 17 8 1 3 — 
w. 21 1 — 1 
m. 15 2 — 2 
m. 7 2 — 1 
w. 14 — — 3 
m. 24 — — 3 
m. 83 10 8 4 
Ww. 111 18 3 10 
m. 41 3 — 5 
m. 73 10 2 5 
w. 111 11 6 4 
m. 3 — — — 
m. 6 — | 1 1 
w. 6 — — — 
m. 5 — — 
m. 5 — 1 — 
w. 8 1 2 1 
m. 11 1 = — 
m. 10 2 1 Ri 
w. 15 — 2 1 
m. 13 — — 1 
m. 3 1 — | 
w. 14 1 — 1 
m. 55 5 ek 3 
m. 51 6 1 3 
w. | 142 25 6 9 
m. 60 10 — 2 
m. 46 13 2 1 
w. 98 25 3 8 
m. 19 — — 2 
m. 23 4 A % 
m | 34 1 — 2 
m. 14 2 u. | E: 
m. 24 3 3. 11. ee 
w. 33 4 1 4 
m. 11 1 — | 6 
m. 10 2 1 1 
w. 14 d 1 ae 2 
m. 7 1 — 1 
m. 11 — — A 
w. 17 4 — | 2 
m. 4 — — | — 
m. 6 1 — En 
w. 6 1 ee — 
m. 4 — — 1 
m. 7 — — — 
w. 7 . 


Zahl der Sterbefälle an 


Krank- Krank Krank. Krank. Krebs ZC 
heiten N heiten beiten | und Sonſt. IB 
der At. Kreis. des Verdau- andere Erkran- 194 
mung® | lauf Nerven, unge | Neubil-| kungen * 
organe | Organe ſyſtems organe | buneen 1 
En 


1 Te 1 8 | 13. 14. 15. 16. 6. 
3 2 — — 2 2 u ee | 
„ u 2 d Te, ll 
Ba 1 1 8 ` WW Ä 
ep 2 1 1 4 Be ee 
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Tabelle 29. Sterblichkeit in Dresden nach Todesurſachen und Alter unter beſonderer Berückſichtigung der 
und Kinderkrankheiten. 
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| 16 ) 6 8 d 10 11 2 4 5 
1 bis 7 7 bie 15 bis 30 bis 2 bis 3 bis ti bis 5 bis 6 bie 7 bis 8 bis 9 bis 10 bis 11 bis 11 1 bis 2 bis 3 bis 4 bie 5 5 bbis 10 bis 15 15 men 


2a Tage Tage Mon. Mon Mon.] Mon. Mon Mon. Mon. Mon. Mon. Mon. Mon. Jahr Jahre Jahre, Jahre Jahre Jahren Jahre Jahre Jahre 
1. 3. JJ eı EES 17. 18. 19. 20. 21. 22. [ 28 24. 2. 


8. Brech durchfall. 


01 — | 1} 9} 28] 60 591 59] 38] 39 27J 16 15 1512 3 381] 13 — 11 39614 — | 1 51 402 
12 —— 2 12 31| 360 16 26 9 7 14 7|) 4] 4| 1 169 9 12 — 1811 — 24 184 
sl 1 — [5 38 54 58| 63| 52| 31| 28| 15| 22| 813.9 397 27 — — — 4244 2 31 429 
01 —— 6 33 81 74| 74 46 28 30 18| 1913 6[ 7 435 23 2 — — 460] 21 51 468 
16 — — 91 36 6164] 73 63| 42 34| 11| 20 1315 13 454 31 SCH = 1911 41 -- 11 496 


9. An anderen Todesurſachen Geſtorbene. 


9. 


1 16 28] 251 32] 43| 38] 50] 521 42| 52] 42] 44 39 | 35 | 29 567 1212 | 71 42 | 30 9224 72| 54 | 4 004 |5 052 
2 17] 20] 34| 41| 63| 53| 55 60] 46] 50 48| 43 35 5241 658 190 70 50 | 32 1000 81 55 | 4068 |5 204 
1 12] 22| 24| 41 | 69 59| 57| 61 59 31| 60| 46 | 37 | 51 | 38 667 [227 |101 | 63 | 29 1087125 72 | 4561 [5 845 
41205 41| 29] 54 | 51| 48] 62| 53 53 | 59] 41| 37 45 | 40 | 35 668 269 90 59 | 52 :1138 1104 | 61 | 4 930 6 233 
517] 281 26| 461 48] 70 63 56] 491 41| 49] 42 | 35 | 43 32 645 221101 58 | 46 -1071 J111 | 93 | 5 000 [6 275 
10. Geſamtzahl der Geſtorbenen. 
11155 153141245 328 265 240 205 162144114105 88 | 74 | 60 Is 479 1334 1108 ı 72 | 44.3037 1 9358 | 4 027 |7 215 
211491163 | 108 | 192 | 266 | 236 | 173 1167 124107103 92 65 | 85 ı 70 2 100 1315 | 101 | 69 45 2 630 102 60 : 4.086 |6 878 
81184 |182 | 136 276 | 376 | 345 311241 | 208 | 151 | 139 130 101 102 78 2960 449157 97 | 63 3 726 [166 | 79 | 4599 8 570 
41204/1218 | 150 |289 | 357 | 326 | 303 | 221 | 190 | 169 | 118 |111! 95 79 35 2 915474 | 76 : 3699 | 156 | 69 4961 |8 885 
5201201128282 360 | 364 | 342 | 268 213163124127 93 | 98 72 3 036 |400 | 153 63 3744 |154 | 99 15042 9039 
, , 10 a. Darunter Knaben. 
196 93] 75 141177144132 123 87| 86| 54] 56 47 | 32 | 32 1375172 52 34 | 23 1 656 42 21 | 2047 13 766 
288 101] 71116 162 124 821 91 65 61] 49 44] 31 | 45 36 1166 158 61 | 31 | 24 ‚1 440 I 45 | 22 | 2038 |3 545 
411111103 | 76150 217189 108| 83| 88 | 61 52 57 32 11631 1239 | 76 | 49 | 30 2 025 92 | 34 | 2305 [4 456 
4114124 90 172 199 174 '171 1127 118 83] 57 | 62 52 | 35 | 46 | 1624 [1248 | 76 | 50 | 40 | 2038 | 77 | 35 | 2407 |4557 
6109 118] 67157 201 206 191149 1118 | 95| 70] 60 39 | 51 | 37 1 668 1225 | 87| 49: 36 20651 63 | 49 | 2 428 |4605 
10 b. Darunter Mädchen. 
159 60] 66 |104 J 151 J121 [108 | 82] 75 58 60] 49 41 | 42 | 28 11041162] 56 38 | 21 13811 51 | 37 11980 13 449 
261 62 37| 761041128 91 | 76 59] 46 54 48 5 40 34 934157 40 38 | 21 1190] 57 382 048 [3 333 
373 79 60126159156 1131 1117 100 68 51 69 45 46 1329 210 81 48 | 33 71701 | 74 4522944114 
11 390 94] 60 117158152132 94 72 86 61 495 CS ia 44 | 39 12941 [226| 64 44 | 36 1661] 7934 |2554 |4 328 
592 83 61|/125/159|/1581151|/119; 95 6R, 54i 675447 [35 1368 175 66| 43 | 27 1679 91 50 |2614 |4434 
abele 30. Die Säuglingsſterblichkeit nach Todesurſachen in Chemnitz. 
(Zuſammengeſtellt auf Grund handſchriftlicher tabellariſcher Überſichten.) 
Zahl der Sterbefälle im - Lebensmonat | Zahl der re im Lebensmonat 
ee ee Tee e Eeer 
| 3 | 4 DÉI | 10. | 11. | 12.1% 
. | 


ER) | 10. | 11. | 12. | 18. | 14. 


9. E E 


REISER RES 


7. Sonftige Krankheiten der Atmungsorgane. 


1. bi Lebens ſchwäche. 
98 — — — ä ser -— | —- 398 | 1904 Li 2 E 2 Be 2 11 5 als d 
355 20] 2 2 1 1 SC — 381 |1905 3 35 (lu ar 3 2 5 435 
| , 
2. Scharlach. 8. Abzehrung (Atrophie). 
— — — -j- 1,-|- -'-i-i-]f 1 1904 | 14 | 92] 70| 77 eo 18 @elslılw 
| 1905 | 19; 56 | 66 57 8| 11 332 
e Rayer. TETE = 9. Krankheiten der een 
. ieh E 1904 155 (147 1120| d 61] 48132119 [19 112 [11 255 
eee Se De 2 Ze Set Ze DE 172 |153 |152 | 81 35| 22 | 20 | 25 [13 | 847 
4. Diphtherie und Krupp. 10. Krämpfe. 
| = . Zeg zeg * 1 1904 [106 119 101 e 55 52 40 | 26 16 | 15 SE 
EE = 118.3 1905 | 76 52 56 29 34 17 221215] 534 
5. Kenchhuſten. e we EE era range Geſtorbene. 
— 2 a 8 ls 8 2 4 41 53 |1904 | 23 S öÿʒ!i. Ee 
1(—— 4 | 1 2 1 | —- Se 13 1905 E 1 2 412 107 
i 
6. Lungenentzündung. | Be Summe der Geſtorbenen. 

| 1 SH 3 5 7 3 6 1110 af E 81 11904 1616 38 300 ee 75 55 59 2 519 
2 23 9 7 7 1219 711 10 | 82 1905 1561 367 282204145 108 10716772 5748 2 344 


Tabelle 31. 


(Auszug aus einer autographierten Tabelle mit Angabe der einzelnen Jahres- und Lebensmonate, Geſchlecht, Alt- und Neuleipzig, ſowie 
den nachſtehenden und den nur unter „anderen Todesurſachen“ zuſammengefaßten Urſachen: Skrofuloſe, Rhachitis, Zahnen.) 


Säuglingsſterblichkeit in Leipzig nach Lebensmonaten und Todesurſachen. 


Sie: a 


Jahr 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


556 
460 
573 


463 | 364 


413 1: 
362 |: 
4211: 
568 | 411 |2 


sa — OUN Fa 


dee DO Wis Va Ni 


210 
170 
206 
194 
218194 


Lebensmonat 


Zahl der Sterbefälle im... 
11. 


SS 


ur Dt we Dim 


me US Va — IN 


GEI 
S 


1 
a 


nm el DAN Va 


——ñ—— — * 


-~J Wa MO a a 


242 
183 
219 
196 
SS Cen 


al DO OO Na 


189 | 159 
139 | 96 
180 | 169 
172 | 163 
226 168 


5. 6. 7. 8. 

m. | w. m. | w m. | w. m. w. m. 
10. | 11. f 12. | 18. [ 14. | 15. | 16. 17. [ 18. 
1. Maſern. 

— — 1 1 3 1 1] 101. 4 
— 1| — — 1 1 Li 2 2 
„„ / et EE d E 
1 1 2 1 1 1 111 3 
E, WE VE pe is VE WEE: WEE 
2. Scharlach. 
CC 
e EEN a EE, EE EE EE 11 — 
Eae 2, II Bell] 
leere Ilse] 
3. Diphtherie und Krupp. 

2 —!][—— ] 16— ] 31— 1 2 
Ru Le ze 1 
11 Lehe 1 1 ON a 
„/ a a a ee 
dë 111 
4. Keuchhuſten. 

2 3 1 1 4 5 11 2 4 
— — 2 1 6 1 112 2 
3 2 2 1 4 1 Ai 1 6 
5 4 d 4 3 1 5j 4 2 
2 2 2 2 1 2 42 1 
5. Lebensſchwäche und Atrophie. 

22 14 81 12 7 9 5 2 4 
11 911 11 4 6 2 5 4 
21 21 8 81 13 9 45 2 
9 11 5 7 4 3 8 2 5 
12| 151 14 8 8 4 >| 2 3 
6. Krämpfe. 

6 6 9 6 8 3 41 4 4 
5 2 4 2 5 2 Ai 2 2 
9 2 4 5 6 4 5 4 3 
7 81 12 4 6 51 11 5 3 
7 6 8 11 12 4 4 4 3 
7. Darmkatarrh. 

38 | 30] 221 24 17 15 16 16 | 10 
44 | 381 29 31] 12 12| 19 15 | 11 
63| 44 45 | 25] 32| 261 16 21 | 21 
63 | 471 42 | 341 36 | 27| 39 31 | 28 
48| 48] 45| 371 30| 22 18| 25 | 13 
8. Brech durchfall. 

35 32| 25] 26 17) 271 18 12 | 14 
17 71 12 11 4 2 5 10 7 
33] 20 19 14| 14 16 23 13 4 
29 41 24| 23| 30 24 14| 33 | 19 
37 281 25| 21 23 21] 22 15 117 
9. An anderen Todesurſachen Geſtorbene. 
65] 501 62] 44 59} 48} 37 35 | 37 
38 311 50 31 44 251 41 35 | 26 
42 391 53 371 38| 361 44| 27 | 42 
51 di] 45 34 40 29 28| 18 | 24 
51| 30] 44| 41] 40 261 30 22 J 31 
10. Geſamtzahl der Geſtorbenen. 

170 135 1281141117 1081 85 81 J 80 
115 891108 871 76 50 73 71154 
172 128132 90107 93 98 76 | sı 
166153136108 1122| 911105 | 95 | 84 
157129140110 1116 | 791 85 | 70 | 69 


9. 


Hä CL va KAN . 


ID u u 


10. 


m. | w. 
20. | 21. | 22. | 23. 


III II Iert 


a 


ser] 


28 


NND 


l 1 


2 en 


ww O QI 


— | i U O 


enge) — 


m. 


wo | Ni kä 


G9 O CO ré Dé 


wo | N U ce 


w. 


CG (ee réel S JIelc—l ulile! ot 


Se On On al 


Ae O 


12. 
m. w. 
24. 295. 
5 2 
31 2 
Sekt: 2 
SE 2 
1 | — 
— 1 
1 = 
— 1 
2 n= 
1 | — 
2 1 
4 2 
1 3 

11 1 
5| 5 
— | 2 
2| 5 
— | 2 
11 1 
21 
2 — 
112 
— 2 
111 
6 4 
21.23 

313 

5j 7 

81 5 

417 

51 5 

41 1 

31 4 

5 3 

71 5 

34 
21 | 19 
21 | 22 
24 | 15 
15 | 22 
15 18 
39 | 27 
40 | 44 
45 | 28 
40 | 47 
28 37 


1. bis 12. 
m D 
Ln. Kg 


wu Lë 22 Séi Sai 


1093 19 
1933 :- 
1977% 
192! 
1845 


Tabelle 32. Die im erſten Lebensjahre Geſtorbenen nach Jahresmonaten und Todesurſachen. 


a) Dresden. 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der einzelnen Altersmonate, der Abkunft und Ernährungsweiſe.) 


Zahl der Sterbefälle im 1. Lebensjahre 
März April Juli 


— —— . —Xñ 1 —ñũ1—— — . ———— —ü—m——— —  —m 


n. w. w. 


November 


Auguſt September] Oktober 


. 


t 
— 8 i | 
1. felste 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. [ 12. 18. [ 14. | 15. 16. 17. 18. 19. | 20. 21. | 22. | 23. | 34. 25. | 26. 27. 


1. Maſern. 
19011 — 21 — ll — — 1| — 1| — 1] 1 3 — 1 1 21 — | — | — I —— 1 — — 9 5 
1902 1 11— — 1 2 1 — — — . — 1 2 — I — 11 — 2 2 — 5 2 4 3 16 12 
1903 5 4 3 2 4 1 2 2 1| 2 1| 4 3 2 2 1 1 1I— | — 1 — — 1 | — 23 19 
1904 2| — 1 lil — — | — | — | — i | — | — 11 — 1 1 1| — 1 1 Li 3 3 2 11 9 
1905 1 3 1 2 3 1 3 11 — 11 — 114 — 2 2 1 1 — — 1 11 — 11 — 13 13 
2. Scharlach. 
rr, WWA Ö Ö. e ⁵! , ũ , lese Te 2 1 
Wps ))). [ERBEN] ir e E E A E 
ID —I—1—- 1 — 1 — — — -—-1-—- | -—-1-1- Ä — — — — — — — —— — 1 — —1 — =s 
EIER si EG EE We E EEE DENE EEG EE WH, VE GEN , ß = 
3. Diphtherie und Krupp. 
Me D EN WE WEEK Def ⁵Oð u ð ⁰ ee EH EN WE 2 3 
1902 — 11 2 —[— 11 —— 11 — —[— 1 1 —(— —-[(— —— —1.— — 4 4 
e . 8 5 
DL 1 2 eee LI ee a Zkzscteslzszt I 17 ee 2 4 6 
1111 E E EE E E If ß ! ee 4 1 
4. Keuchhuſten. 
1901 2 5 1 1 4 1 5 1 1 1 1| 2 1 2 8 6 6 6 5! 3110|] 2 3 2 47 32 
1902 3 4 2 4 2 2 2 2 3 2 11 — 1 31 — 6 3 3 3 — Zi 4 3 | — 25 30 
ang 5 4 2 3 4132 1 2 33 3 1 4 1 4 6 2 4 31 ..2 4] 2 2 1 37 31 
1904 4 1 2 3 625 6 3 2 11 — 2 4 2 21 — 3 1 1 2| 6 5 1 35 30 
1905 7 5 3 1 ek 72 3 1 31 1 3| 21 — 6 8 5 2 3 41 4 Di 31 — 1 42 34 
5. Lebensſchwäche und Atrophie. 
1901 17 15 21] 14] 24] 14] 24] 20 2018 J 31 15 | 28} 21 36 201 25 25 20] 13 J 21! 12 2412 J 291] 199 
16% [2113 25 26 31/11 33 15 2421 25 16 | 27| 15 280 16 1314 2223 1514 3019 294| 203 
103 33 24 26 20 27 21 32| 25 30 25 36 24 | 25 21 31| 22 46 27 3414 26 18 | 25 31] 371 272 
1604 2717 30 22] 29 30 28 24 4535 | 3518 2334 36 24 41| 26 2711 292429 24 379 289 
1005 [32 [31 30 281 24] 25 35] 28 [ 34 20 [31 25 | 33| 281 321 271 37 211 27 23 [3422 [22 [11 371| 289 
6. Krämpfe. 
DUR 25 11 21] 19] 291 19 20 15] 2716 J 19 22 J 35 21] 38] 36 29| 23] 6 14 17 17 | 13 | 19 279 232 
d 14| 11 l 9 16| 17] 19| 14| 19 17 1 17 | 17 | 13| 121 21 l 17 | l 15 19 112917 2 169 
w3 | 30 23 28| 24} 29| 19 23| 24| 29192111 40 19 31| 26 40 29| 22 35 22 17 | 27 | 23 342 269 
4 24| 18 24| 13 30| 19| 2717 1717301631 25 5828 18| 22 29 | 16 26 11 | 21 | 20 | 335 222 
5 27) 21 21| 17 33| 26 25 16 25 21 | 3119 [37 281 36 321 24 22 26l 10 [2317 1415 ] 322 244 
7. Darmkatarrh und Durchfall. 
UR 7 7 9 5 21 16 17| 10} 19; 8| 17| 8f 40 36 50 47 36 188 121181377 243| 186 
ml oi 10| 7| 5] ai 51 9 9 144 1316] 20 16 19 17 350 29] 88 9 10 5f 9 8 156 133 
d d 9 12| 12| 10| 13 10 7| 145 2012 | 39| 32 | 59 ; 42 d 24 d 12 4421 | 288 | 230 
190 [14 16] 10| 4 21| 16 19| 13] 301 ıı | 916] 36 33 57 63 41| 25 18) 13 | 10| 999 264| 228 
i05 f 12| 11] 38| 191 24| ail 27| 20| 20 16 | 1817] 43| a2] 56 53| 43| 33 15 21 | 11|16 ol 322| 281 
8. Brech durchfall. 
DIN 2 2 1 1 8 71 10 8 2] 4 81 7148| 481 78] 811 25| 21 81 61 — 3 2 1 192 189 
DIER [ 2 3] 3 — [13 1 — [68116] 7 12] 30 16 24| 188 7| 3f 2| 1| 3 2 97 72 
1903 7 9 8 1 3 11 — 2 34 13| 61 31| 28| 70| 568 59 571 1212 2|; 2 6 5 214] 183 
(au 2 3 5 1 5 3 5 5 Al 6 9 11 I 40 45105 113 29 30 31 2 2 3 2 1 212 | 223 
1905 4 31 21| 12] 15| 19 8 6] 10| 10 | 18 | 10 | 37 | 38] 87] 701 36| 25 >|: 51 4 3 31 249| 205 
9. An anderen Todesurſachen Geſtorbene. 
1 26] 27} 23 181 40] 271 34 13| 28 31 J 20 21 | 29 28] 32 28 19 20 21 11 | 19 20 19 13 310 | 257 
ang 25 20 23| 241 37| 27 19| 27 | 38 27 | 38 29 29 27| 21 18| 28 39 23 18 | 26 2140 34 347 | 311 
20335 31 31| 24] 36 20 29 33 28 19 | 31 28 | 25 32| 20 28 29 28| 20 16 28 21 | 36 39 348 319 
41 311 261 36| 27 30| 34 36] 211 27 21 | 24 23] 42 19| 47 35 25 19 20:12 | 22 22 44 25 384! 284 
1905 [28] 32 46| 40] 35| 32į 39| 321 35 29 ] 19 18 1 31: 18] 27, 22| 18. 24 22,231 2315 [21 16 344 301 
10. Geſamtzahl der Geſtorbenen. 
1901] 80] 70 76 591126! 8511111 671 98 78 97 77 184156243220 11421134 75 58 J 75 67 68 | 541375 [1 104 
1275 63 80] 688 911 681 85 671104 80 105 85 99 86120 87120121] 89 68 | 80| 58 118 | 83 [1166934 
1903 1141 |113 [110 | 87114 77 99 95109 78 [125 86 1167 135219 190 [219 200115 95 94 65 119 108 16311 329 
1904 1106 | 81109 71121 108122 83 1116 | 92 107 86 [177 160307 266155 126] 99| 57 9278 [113 83 11624 |1 291 
1905 1112 1106 1631191137 129140104127 99 120 92 [181 162248210 1161128 100 87 1103 | 77 76 | 55 [1668 [1 368 


— 174 — 


Noch Tabelle 32. b) Teipꝛig. 
(Vgl. die Vorbemerkung zu Tabelle 29.) 


„C ... E R — EE —— ar e — 


— — — Br 


Jahr Januar Februar März November [Dezember 
m | w. | m. | | m. w 
11. 12. 18. 14. 158. [ 16. 17. | 18. 19. | 239. | 21. | 22. 23. | 24. 25. 
1. Maſern. | 
1901 2 — I — — 4) 4 17.2 3 b 2 6 6 3 2 — 2 TrA 1 1 1 
1902 1| — 2 — | — | — — 11 — 1 1 1 1 1 1 21 — 11 — 1 31% 1 4 
/// est % ͤ In Bket —T ses 
1904 | — | — 1 1 2| 4 2 1 2 1 1 2 4 4 2 — | — | — “ — — 1 | 1 11 * 
19051— ı1l-1I-1-1-1-1| ı1- |-1-1-1- |I- I- | —- 1—- 1- 1-1 -1-1-1 21 1 
2. Scharlach. 
1901 141— — | i=] HEH EECH EE E // c en ee eE 
1021-1 -|-|-|I-i-1!1-|-|-|-|-|-|- ~i~ 1 16— — EA EECH EH 
))))!!! ¶ſ%G ui ] ] Pf PPT 
! , E E 
CNR e, DER, We E OC WEE WE ¶ f E, EE, SC RES 
3. Diphtherie und Krupp. 
1901| 1— J 2 — AECH EECHER WH EE ijl 1] MEET EA EH EA EHNEN NM 
EICH EES E) !!! , WS HOCH WEE Des) GN 
19034 1.1.2.2, , . ee 17 tesch EI 
/// // // 4 2er 3,7, 2 
EIER WANS KEE v lee ee r! 
4. Keuchhuſten. 
1901 21 3 3 31 — 11—— 1 — 11 — 2 Dl 22 5 4 4 1 5 2 ek 2 4 5 
1902 5 4f 1] 2| 2 4— 2 31 3 — ] 2 2| 1; 3| 2 2— 31 — 3] 3 — 
1903 1 2 2 — 3 — 2 — 1 3 1 2 4 3 3 4 2 2 2 1 2 3 8 8 
1904 Ai 6 1 4 Hl 4 2 — 3 3 5 5 3 2 4 1 3 314 — 2 1 3 3) 2 
1905 4 21 — 4 2| — 1 3 SC, 1 1 3 1 2 5 3 3 31 51 — 11 — 5 
5. Lebensſchwäche und Atrophie. 
1901 | 42| 34 | 35] 291 28 31 | 41/25 | 33| 26 41] 33 44 211 69 53] 39 42] 42 31 37 19 36 281 
1902 I 43 17 | 33 421 43| 26 33 21 | 36] 271 37 30] 31 271 46 411 38 435 31 34 27 24 32 274 
1903 | 30 29 38| 221 43| 38 | 44 | 31 J 38| 15 31 40] 44 261 55 46 41 361 53 34 38 33 | 35 274 
1904 | 291 19 35 | 181 19 27 | 33 30 | 39 231 36 | 24] 38 29 42 381 37 26 43 15 41 20] 29 2614 
1905 | 35 31 | 18| 24] 301 31 | 34 30 ] 45 26 38 23 42 388 59 44] 42 10 28| 35 40, 30 41224 
6. Krämpfe. 
1901 Hl A D 61 124 4 7 6 8 4 7 4 1 5 3 2 1 2 4 3 4 1.4 31 3 
1902 Gi 4 3 4 5 4 14 — 6 2 2 1 1 414 — 3 1 1 2 — 6 3 Ai 4 
1903 7 7 7 21 13 3 5 2 6 3 5 2 5 2 7 9 6| 4 4 2 44 4 Hi 2 | 
1904 9 8 3 5 3 3 6 5 7 d 6 3 9 11 7 51 11 4 7 2 6; 9110| 8 
1905 4| 4 8 51 14 74 14| 8 8 7 3 51 12 12 5 4 1 1 5 3 88 Ji 2 $ 
7. Darmkatarrh. 
1901 WEI 71 11 10f 14] 5 13] 7} 13! 114 16| 15} 79] 72100 94] 311 281 20| 231 9| 886 32 
1902 | 221 10 | 26 81 24 20 | 27| 25 20 261 32 161 50 34 68 571 82| 67 35| Ou 18 13 BIT | £ 
1903 | 14| 11 | 27| 201 18| 16 | 12 81 21 25 39| 261102 764139 | 1121 94 881 55 431 20 22 15 10 | 5 
1904 | 11 l 12 I 16) 10] 15 81 25 | 14 | 30 | 26 39 34126 90201175 66 554 33| 181 14 | 13 | 15 15 3 
1905 | 16 6 21 10] 13 12 | 26| 10 [27 19 25; 22111 991156 ,122] 63 | 67 23| 24 20 15 1106 7 E 
8. Brehdurdfalt. 
1901 1-- | 3| 31-1 4| 2| 8— J 4| 21 9 10J100| 921114115 18| 15T 14] 31 41 EIER 2 
1902 3 — 5 1 2] 2 6| 4 7 5 8 >] 14) 141 50 30 44 40 4 6 | — 2 312 146 
1903 1| — 1 3 51 1 314 1 5 11 11 DI 85 571 94 95 38 40 16 8 4| 3 2 — | 300 
1904 | — l 2] — 1| — 41 6 6 GI 3018 91] 961150 1621 2228 6 9 2 3— 2 3% 
1905 11 — 4 11 — A 34 — 4 31 11 81109 901124 | 93 30 20 5 6 1 3 SE DE 
9. An anderen Todesurfachen Geſtorbene. 
1901 | 67 41 J 42 344 6747 | 66 36 | 66 42] 43 42109103 141105] 59 47 37 411 39 27 34 40 70 
1902 | 54 38 | 38| 44 42 3647 36 | 38 44| 43] 29| 33 30 21 22| 36 34] 39 241 29 19 48 4 A 
1903 I 46 39 45 32 55 35 | 34| 36 | 53] 371 26| 29 44 501 54 491 54 491 53 27 41| 28 32 40 [ 537 
1904 | 35 29 f 41| 261 45 45 | 44 28 41 461 39| 30 52 35 42 41 31| 251 26 20| 38 36 | 38 37] IE 
1905 1 28| 33 | 46| 28 40| 35 [54 38 J 38] 291 29 30 62| 411 55 521 28 161 26 23 36 31 3429] %% 
10. Geſamtzahl der Geſtorbenen. 
1901 136 91 103 82113194 13677 1128| 921119 112341299435 3731541361124 1031 98 62 | 89! 34 [194 } 
1902 134 73 108 10211993 [118 90 110 106126 82 132 112187 1602031881112 98 84 71 110 96 [154 1 
1903 100 90 124 8013994 102 78 125 89114 105289 215353 318236219183 117110 94 102 88 19771 
1904 9176 u 64] 941 93 [116 85129 116158 117 [324 |267 | 450 423170142116 66106 ' 86 | 98° 90 [192 1 
1905 | 92 | 78 | 87 721101 92 [133 92 |124| 871107 89340282 | 102 ES 167 147 90] 96 |105 , 89 97 66 18455 


— 175 — 
Tabelle 33. Die Säuglingsſterblichkeit in Dresden unterſchieden nach der Ernährungsweiſe der verſtorbenen Kinder. 
A. Bach dem Geſchlecht und der Herkunft der Rinder. 


— — 2TC̃ꝛñĩñßÄ5rv —————ñ——ß—ßr—. ——— —ꝛ2—ͤk̃— a — nn e — — —— — ae an 


Zahl der im 1. Lebensjahre verſtorbenen Kinder 
nach dem Geſchlecht (a = männlich, b =: weiblich) nach der Herkunft (a = ehelich, b = unehelich) 
Ge- — — aa ee —- i- 


2 ſchlecht l davon mit Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt 
Jahr —— See IEN E f = 
bie über- Von. Der 1 nicht bis zum Tode, aber vorher über SE ee nicht bis zum Tode, aber vorher 
Herkunft haupt l 1. Woche ö Woche hau , 1. Woche Woche 
PIII 8 n pt nicht E 
bis zum gobe | bis bie 2 2 bis 3 über bis zum ode bis I bis 22 bis 3 über 
F 1 Monat Monate | Monate 3 Monate on 1 Monat Monate Monate 3 Monate 
1. 2, 3. 4. 5. 6.7. . 9. 10. 11. 12.19. 14.15. 16. 117. 1. 
Sterbefälle überhaupt. 
n A 13731247 | | eo 2000 18111 7 i 
ü b 1105 [1001 SÉ 479 | 438 | 
u b 934 | 8355 , gege 465 [ 406 | 
DI a 1631 1128 80 33 215 101 | 43 31 2 406 | 1669 | 112 | 40 | 298 153 12 62 
= b 1 329 909 71 33 175 71 33 37 554 368 39 26 92 19 4 6 
10040 a 1624 | 1171 || 130 | 26 163 66 32 36 2 259 1 1643 142 | 20 228 110 49 67 
Ib 1291 931 77 12 145 65 25 36 656 459 65 18 80 21 8 5 
tan | a 1 668 1157 93 | H 203 114 | 50 43 2452 | 1703| 138 12 265 168 76 90 
En b 1 368 964 77 6 153 80 35 53 584 418 32 2 91 26 9 6 


l Hierzu 1 unbekaunten Geſchlechts. 


Sterbefälle an Lebensſchwäche, Zahnen, Rhachitis, Atrophie, Erſchöpfung, Krämpfen, Magenkatarrh, Durchfall, Brechdurchfall, 
Magen- und Darmentzün dung, Magendarmkatarrh. 


wll e pro | E „ 11534 11416 | 

| b I s 787 -E | ik: 375 347 Ä 

wel "1 97 | 38 3 . e | | 1110 f102ꝛ⁊qů2⸗0 0f | 
"Hr 612 [ 556 N 319 277 i 
wI 1269 | 894; 53 17 180 (ie 31 j 22 18621320 3s 19 241 109 57 38 
% b 1001 [699 50 13 138 51 28 22 [ 408] 273 25 11 77 14 2 6 
wf a 1004 747 0 j u 133 41 | 23 2517591321 92 12 178 78 38 40 
| b {1003 747 49 6 112 51 | 19 19 [ 498 | 359; 45 5 (67 14 4 4 
TIR: 1323 925 69 4 156 94 39 36 19391359 103 9 204 130 62 = 
"DIr 1054 | 750 53 6 119 56 31 39 | sel 316 19 1 71 20 8 3 


1 


B. Nadi den Alfers- und den Ralendermonaten. 


a) Nach Altersmonaten. — Zahl der Kinder, die verſlarben im 
1. Monat 2. Monat 3. Monat 4. Monat 
davon m. Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt 
2 von 2 j von ; 2 von 2 N 
= von | einer nicht! = von einer q nicht bis | 3 deen | einer nicht bio zum Tode, F nicht bis zum Tode, 
E der 1. foäteen | E der 1. ſpäteren zum Tode S der 1. ſpäteren ber bort E | aber vorher 
> Woche Woche bis nicht Woche Woche aber vorher] = | . Woche Woche | aber vorher 2 f 
S nicht "E ZS nicht ——.—.— AS nicht „ 5 2 Se BE en 8 
= zum] S d bis über = | „ ſ über bis | ı 1 über 
bis zum Tode Tode bis zum Tode 11 bis zum Tode 1 bis 2 2 bis zum Tode 1 bis 2 bis 30 3 
li Mon. Mon. | Mon. Mon. Mon. [Mon. Mon. Mon. Mon. 
KSE 5. 6. [7 14.15. 16. 17. 18. 19. [ 20. [ 21. 22. a 24. 25. 26. 27. 


Sterbefälle überhaupt. 


691574 „ . 328295 . 48265236 o 124028 TE 2 
614% „ „„ 26438 . . 1482372160 173160 e 
778613 87 17 61 376256 20 | 12 79 9345227 8 10 57 33 10 1311 196 | 11 5 46 33 146 
861644 133 14 70 357248 29 8 55 17326245 14 3 48 15 1303210 11 3 32 29 13 5 
812636 106 8 62360243 29 2 67 19364 252 7 1 55 41 8 342220 11 — 51 639 15 6 


Sterbefälle an Lebensſchwäche, Zahnen, Rhachitis, Atrophie, Erſchöpfung, Krämpfen, Magenkatarrh, Durchfall, Brechdurchfall, 
Magen- und Darmentzündung, Magendarmlatarrh. 
593507 d 128212600. 1224207 


* 118517 : 
504425 . J205 193 . 1178169 „ EECH 116 10h70... a 
6511555 62 11 33 [313214 13 8 71 7 287193 5 2 52 26 9 252160 8 1 39 29 9 6 
720562 88 9 61 310227 20 1 145 14281021412 1 39 14 | 11243 125 5 1 27 22 11 5 
704157177 6 50 [310211 21 1 60 17292202 3 | 1 43 35 8 276178 10 — 37 32 13. 6 


— 176 — 


Noch Tabelle 33. 


Noch a. Nach Altersmonaten. — Zahl der Kinder, die verftarben i im b) Nach Kalendermonaten. — Zahl der Kinder, die verſt 
5. bis 6. Monat 7. bis 12. Monat Januar, Februar Märs, April 
davon mit Frauenmilch ernährt 7 SZ. davon mit 5 Frauenmilch ernährt N davon mit es ernährt N davon mit Frauenmi! 
Jahr von | | von || von | von 
von einer nicht bis zum Tode, von einer nicht bis zum Tode, des einer | nicht bis zum Tobe, (ter 1. | einer nicht 
g der 1. ſpäter. aber vorher CG der 1. ſpäter. aber vorher 2 der 1. ſpäter. aber vorher % er 1. ſpäter. ab 
= Woche W z Woche! W 2 Woche = Woche 
a nich Soe" a nicht f 3 fni icht Woche & nicht — 
= | de | 7 | Kë jüber = bis 1 | 2 über © bis 1 5 p Bän = d bis 
Z bis zum Tode 1 b S bis zum Tode 1 b. 2 b. 3 3148 bis zum Tote 1 Ar E bis zum Tode 1 `b 
l IM. oC | CN M. S [M. M. M. M. | an. | M M. | M W. 2 
1. 23. 29. so. | 31. 32. 88.34.35. | se. 37. s8. 39. 40.41.42. 48. 44. 45. 46. 48. | 49. 50 SC 51. T 52.158. 54. 55. 56. 57 
Sterbefälle überhaupt. 
1901 36733500 . e ar RI | ne | s 8 0 
1902 291 276% „ee ; > Pe eee ur Ab ech sch? E 311 276 8 © SZ 
1903 1449 |281 11 12 , 61 | 40 26 118 [701 1464, 14 10 86 |57 |26 | 44 [451 |287| 24 | 16 |72 22 | 17 | 13 {385 [260 33 9 4122 
1904 [362 [242 8 14922 1423/7065130 12 6 544829 44 1367 1284| 25 7128| 8411 434 304| 38 10 4420 
1905 1481 |328) 8 | — 55422325 1677 1442 9 3 66153139 | 651500 [339 36 1 "66125 | 15 | 18 1510 [3310 30 3 70 


Sterbefälle an Lebensſchwäche, Zahnen, Rhachitis, Atrophie, Erſchöpfung, Krämpfen, Magenkatarrh, Durchfall, Brechdurchfall, Magen⸗ 
Darmentzündung, Magendarmkatarrh. 

1901 280 1273, . kam „% ER TR 1 Zeftstskabäkitet, E: Szen SEOBE a | 

1902 1183 1178 2432360 ; „i. |. 185165 w Let MOSILOR o / 


1903 {343 |218| 6 | 5 473220 15394253 9 | 3 562921 | 231315 208| 15 6 7110 13| 6264182 22 1 33 13 
1904 1310 213 10 — 381818 131393 [292 2 2 352412 26 [239 [193 12 19 31312 232 22 5 30/10 
1905 1369 245 6 I| 43 | 33 | 18 | 24 [426 [2680 5 2 "42 45 1354 1244 | 26 44 16 9 | 15 370 246 18 2 „48291 
Noch b. Nach Kalendermonaten. — Zahl der Kinder, die verſtarben im 
Mai, Juni Juli, Auguſt September, Oktober November, Dezember 
à ` davon mit Frauenmilch ernährt i davon mi Branenmith ernährt Davon mit — ernährt davon mit Frauenmilch ernäbr] 
Jahr | | von | 8 KE on = . | | von 
| von | einer nicht bis zum Tode, vk eier nicht bis zum Tode, von gies nicht bis zum Tobe, von einer nicht bis zur 
a Bode ſpäter. aber vorher S gë, Le ſpäter aber vorher 2 Woche ter. aber vorher = KE ſpäter. aber wart: 
a nicht Bol A nicht 9 Woche 1? nicht — Woche 2 nicht Woche 
E bis 1 | 2 über] © | bis 1 2 über] © bis 1 2 über © bis 1 
2 is zum Tode 1 EIERE bis zum Tode 1 b. 2 b.3 34 bis zum Tode | 1 b. 2 b. 3312 bis zum Tode 1 
| M. M. M. M. 3 | M. M. M. M. | M. M. M. M. W. 
1. 80. i . | 08. . . 68. ö. 8. fe. te we 1 18, 8. wel e 81. 86. | 87. a 


Sterbefälle überhaupt. 


1901 [348 [323 | | | 803 749 . ; T E | BE EN „ a u] 266 234 | . AEN 
1902 18741838, . | „ 392 358 | 398 one ` |. lee le 990 . | ZE 
1903 [398 [296 18 15 37 21 6 871193 31 | 11 94/46 18 18629433 22 8 100 35 | 18| 13 386 [268 23 10 46 
1904 |401 om 40 | 8 3012 3| 6910 [666 28 | 7 107 50 25274370314 24 3 5129 88366232 52 | 3 48 12 
1905 {438 336 25 | 1 36 21 910801535 36 3 100 62 |34| 311476 354 14 5 5442911 9311226 29 1 30/16, 2 


Sterbefälle an Lebensſchwäche, Zahnen, Rhachitis, Atrophie, Erſchöpfung, Krämpfen, Magenkatarrh, Durchfall, Brech durchfall, Magen n 
Darmentzündung, Magendarmkatarrh. 


1901 62 E499 „„ 686 64 %/ G! „„. 299 - | „ 188169 

1902 251 E „ „„ „„ |: 92 % „ „„ „ 293% 72 |. „ |o ROR |. zl 

1903 |286 |217| 12 6 14| 5| 6599425 24 | 7 783815 12 538 [370 15 6 92 3114 10 268191 15 | 4 32017 

1904 [322 [250 29 4 27| 9| 2| 117851675, 23 | 3 98 42 21230364265 17 1 45 23 5 8235165 34 | 1 26) 3) 

1905 1337 [263| 21 | 1 26145 7698 [466 25 | 2 89573425386 [291 9 4 442110 Tlesehes 23 20101 
(Fortſetzung des Textes von S. 142) Säuglinge zeigt ferner, daß hier die Prozentziffern der nicht m 


Ernährung zu euleri Zeiten, welche an und für fih eine Frauenmilch Ernährten durchgängig höher waren als für alt 
ſchwächere Sterblichkeit haben, von ganz beſonders günſtigem verſtorbenen Säuglinge; nur im 7.— 12. Lebensmonate fand 
Einfluſſe geweſen ift. Nachweislich find (neben den erſten fih etwas geringere Ziffern vor, hervorgerufen durch er) | 
Lebenswochen) der 4. und 5. Altersmonat, und ferner die heißen Prozentziffern der früher, nicht aber bis zum Tode mit grauen 
Sommermonate beſonders lebensbedrohend für kleine Kinder; milch ernährten Säuglinge. Auch hier kann man bemerken, | 
hier tritt auch die Prozentziffer der nicht mit Frauenmilch Ge- die Ziffern für die an den genannten Krankheiten Verſtort | 
nährten gegen den Landesdurchſchnitt zurück, während fie zu und für die im allgemeinen Geſtorbenen dort am weni | 
anderen Zeiten weſentlich höher ift. Beſonders auffallend ift differieren, wo erfahrungsgemäß eine erhöhte Strba 
diefe Prozentziffer in den Monaten Mai / Juni, wo fie 5,26 Pro- | allgemeinen zu beobachten iſt. Freilich war für di J 0 
zent den Landesdurchſchnitt übertrifft, ſowie im 1. Lebensmonate 1903/1905 die Differenz im erſten Lebensmonate 2,96 $ 
mit 77,23 Prozent gegen 70,25 Prozent im allgemeinen Durch: zuungunſten der Sterblichkeit an den hervorgehobenen 
ſchnitte der Jahre 1903/1905. — Ein Vergleich mit den Ziffern | heiten, fie fant aber im 5.—6. Lebensmonate bis auf 02 
für die an beſonders lebensbedrohenden Krankheiten verſtorbenen zent herab. Auch in den gefährlichen Sommermonaten Juli! 


fand ſich nur ein Unterſchied von 0,47 Prozent vor, währenden > — 
im November / Dezember bis auf 2,58 Prozent ſtieg. 


> IT a 


Von je 100 in Dresden 


Aber in den Monaten 
„rr... —. . r!!! ... 8 * d e e , haupt m „55 , | ; 
Bon je 100 in Dresden Dauer der Ernährung mit 1903 Jan. März Mai Juli Sept. Nov. 
e bis und und und und und und 
über. | i den Monaten U m 1905 Febr. April] Juni] Aug. Okt. Dez. 
; haupft T im erſten Lebensjahre verſtorbenen 
dauer der Ernährung mit [1903 Jan. März Mai Juli Sept. Nov. WER waren in Der later 
oi ilch bis | und und und | und und und Weiſe ernährt worden 
Frauenmi 1905 Febr. April Juni Aug. Okt. Dez. 5 
VCC VVV 1. Le "se Ets , e 


1. 


im erſten Lebensjahre verftorbenen 
CJ Sterbefälle an Lebensſchwäche, Zahnen, Rhachitis, Atrophie, 
7 —.— „ c(Erſchöpfung, Krämpfen, Magenkatarrh, Durchfall, Orechdurchfall, 
n en Magen ⸗ und Darmentzündung, Magendarmkatarrh. 


3 In den Jahren 1903 bis 1905 Sterbefälle überhaupt a) In den Jahren 1903 bis 1905 
ficht mit Frauenmilch ernährt . . 70,25 69,01067,34.75,5169,94 7140 68,30 Nicht mit Frauenmilch ernährt. 71,67 1,04 69,7777 2570,41071,89 070,88 
kit Frauenmilch ernährt und zwar: | | Mit Frauenmilch ernährt und zwar: 


von der 1. Woche bis zum Tode | 5,93 6,45 7,50, 6,70. 3 92 3,89 9,78 von der 1. Woche bis zum Tode | 5,2 


5,84 6,55: 6,561 3,46 3,18) 9, 80 


don einer ſpät. Woche b. zum Tode | 1,37. Lag 1,68! 1,70 0,87! 1,04 1,32 von einer ſpät. Woche b. zum Tode 0,83; 0,99 0,85 1,16! 0,58 0,85 0,82 


nicht b. z. Tode, ab. vorh. b. 1 Mon. 11,83 12,60 11,66 8,33 12,13 13,29 11,66 nicht b. z. Tode, ab. vorh. b. 1 Mon. 12,14 
2o 2:2 2 = 2 3; z z z z : 


13,22 11,73 8,36)12,73114,05/11,16 


ër og S 5,58 4,17 6 25! Aan 6,52 6,03 5,08 2 zs e z 5,29, 3,41) 5,50 3,92] 6,58| 5,82| 4,49 
e = ep SC 2,45 2750 2,48! 1,45 3,18 2,40, 1.6 e es e e së = 2,47 2,86 2,75 1,27] 3,36 2,26 1,09 
s „ = üb. s 2,64 3,19 3,01! 1,94; 3,14 1,05 2,26 =z sz e es Dä = 2,36 2,64| 2,85 1,48 2,88| Lan 1,76 
b In den Jahren 1901 bis 1905 l | b) In den Jahren 1901 bis 1905 


licht mit Frauenmilch ernährt. 17,06 74,59 75,0 81,42 77,440 77,45 75,78 Nicht mit Frauenmilch ernährt .. 78, 30 
kit Frauenmilch ernährte. 22,94 25,41 24,94 18,58 22,56 22,55 24,22 Mit Frauenmilch ernährte 21,70 


76,16 76,47 82,86 78,0478,3577,81 
23,84023,58017,1421,9621,65.22,16 


Die Einſchätzungen zur Einkommenſteuer und zur Ergänzungsſteuer 


auf das Jahr 1908. 


nhalt: I. Vorbemerkungen des Herausgebers (S. 177). 
II. überſichten über die Einſchätzungen zur Einkommenſteuer auf das Jahr 1908: 


1. 


EAR 


ep OD ei 


10. 


Die Einſchätzungsergebniſſe nach den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung 
von Stadt und Land (S. 178). 


Die Einſchätzungsergebniſſe nach den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Gemeinden mit über 6000 Ein⸗ 


wohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 180). 


Die Einſchätzungsergebniſſe in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land, nebſt Verhältnis⸗ 


ziffern (S. 182). 


Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten Einkommens nach Steuerklaſſen, nebſt Verhältnisziffern (S. 184). 
Die Einſchätzungsergebniſſe und die Verteilung des Einkommens nach Steuerklaſſen in den einzelnen Gemeinden mit über 


10000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden, nebſt Verhältnisziffern (S. 190). 


Die mit Einkommen bis 400 4 eingeſchätzten Perſonen in den einzelnen Gemeinden mit über 6000 Einwohnern und 


in den übrigen Städten und Landgemeinden mit Unterſcheidung der Einkommensbeträge (S. 198). 


Die Steuerermäßigungen nach $ 12,3 im Königreich S. 200). 
Die Steuerermäßigungen nach $ 13 im Königreich (S. 200). 
. Die Steuerermäßigungen nach Sg 12,3 und 13 in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und in den 


übrigen Städten und Landgemeinden (S. 201). 
Vergleich der Hauptergebniſſe in Stadt und Land (S. 202). 


III. überſichten über die Einſchätzungen zur Ergänzungsſteuer auf das Jahr 1908: 


1. 


SN 


Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Steuerbezirken 
mit Unterſcheidung von Stadt und Land (S. 204). 

Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Gemeinden mit 
über 8000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 206). 


. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen, nebſt Ber: 


hältnisziffern (S. 207). 


Die Einſchätzungsergebniſſe in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land, nebſt Ver: 


hältnisziffern (S. 215). 


Die Einſchätzungsergebniſſe und die Verteilung des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen in den 


einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 216). 
Die Steuerbefreiungen nach § 7,6 und 7,7 (S. 218). 

Die Steuerermäßigungen nach $ 12,3 (S. 218). 

Die Steuerermäßigungen nach § 13 (S. 219). 


Die Einſchätzungsergebniſſe überhaupt mit Unterſcheidung von Stadt und Land (S. 219). 
Verhältnisziffern zu Überſicht 9 (S. 219.. 


I. Porbemerkungen des Herausgebers. in wiſſenſchaftlichen Werken, auch des Auslandes, da namentlich 


die Statiſtik der nach Klaſſen unterſchiedenen Einſchätzungen zur 


Die Veröffentlichungen über die Ergebniſſe der ſächſiſchen Einkommenſteuer mit Vorliebe als Maßſtab der Wohlſtandsver⸗ 
ieuerſtatiſtik finden fortgeſetzt erfreulicherweiſe lebhafte Beachtung (Fortſetzung des Textes S. 202.) 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 23 


Steuerbezirke 


Dippoldiswalde 
Dresden 
Freiberg .. 
Großenhain ... 
Meißen 
Pirna 
zuſammen 1 


Schwarzenberg Sp 
Zwickau 


zuſammen 3 


Bautzen 
Kamenz 


zuſammen 4 


Annaberg . 
Chemnitz 


Glauchau. 


Marienberg - .. 


zuſammen 5 


Einwohnerzahl 
am 1. Dezember 1905 
nach dem Gebietsumfange 


von 1908 
F 
in den I 155 ; i 
e ande zuſammen 
Städten ! gemeinden | 
2. 8. | 4. 
11914 43828 55 742 
536 508 204475 || 740 983 
38 260 78 872|| 117132 
29 301 57 011 86 312 
48 012 79 220 127232 
52745 101251 156 996 
716 740 | 567 657 || 1 284 397 
36 561 41711! 78 272 
62 521, 58 558 121079 
14754 61322 106 076 
519 422 146 939% 666 361 
19699 37994 57693 
46 987 69 955 116 942 
729 944 416 479! 1 146 423 
L 
36 485 77137 113622 
34 056 38 665 72 721 
160 763 42 780|| 203 543 
60 201 72510|| 132 711 
128 485 149 149 277 634 
419 990 380 2410 800 231 
| | 
40 346 89 103|| 129 449 
20 187 52 485 72 672 
14 714 90 727 105 441 
37 618 81240 118 858 
112 865 313 555 426 420 
55 525 52 907 108 432 
272 702 162 671 435 373 
28 223 65 007 93 230 
77 044 71972 149 016 
24 459 40 620 65 079 
393 177 851 130 


457 953 | 


l 


Grundbeſitz Renten 
in den in 985 in den in 55 
= anD- D and: 
Städten gemeinden Städten gemeinden 
M | 4 M | 4 
5. 6. 7. 8. 
716 590| 5 209 730 668 930| 1 634 800 
57 040 100 19 777 990] 84 581 525 24 864 745 
2 086 930 7584 770] 2 498 700 2 493 710 
1754 820] 6 852 010] 2 090 880 2559 880 
2 741 690 10 362 350] 3 391 750 5 043 940 
3191 900| 8 774 450] 3 514750 4535 750 
67 532 030 58 561 300 96 746 535 41 132 825 
| | 
2 307 480! 7034480} 2 243 470 2100 090 
3124 740 8 486 280] 3 629 550 3 090 990 
3 044 660 9 127 010] 3 684 630 4 085 490 
58 571 730 11 549 605 65 222 790 8 529 589 
1190 570 6 115 960] 1707 410 2039 330 
2 358 630| 8 050 880] 2 717 260 2948 210 
70 597 810 50 364 215 79 205 110 22 793 699 
| 
2 134 020] 3551 350] 2059330! 1649 770 
1813480 | 3611910| 2 069 780 1143420 
11 817 230 4 570 020] 10 377 200 1 928 340 
2 792 950 3 240 520] 2 498 780 1 854 080 
7 449 700 9 169 950 11 730 620 | 7 204 330 43 110 200 41 212 820 
26 037 380 24 143 750 28 735 710 13 779 940 
| | 
2745 570 8618080| 3392 030 3456 440 
1113 590 5 254 110] 1353550) 2116 500 
923 220 6 280 500] 1187 680 4561 020 
3 058 040] 5 377 260] 3 180 320 3 402 500 
7 840 420 | 25 529 950| 9113 580 | 13 536 460 
3 443 800 3206 3601 2 472 790 1269 810 
21 517 420 9 231 130 19 586 625 5 036 650 
1 347 430 5 211 600] 1 433 070 3 046 360 
3 821 700 E SE 5529440| 5357130| 2719 361 
1197 190 2879 760] 1 026 510 1126 670 
31 327 540 31327 540 26 058 290 26 058 290] 29 876 125 13 198 851 


178 


II. Äberfichfen über die Einſcharf 
1. Die Einſchätzungsergebniſſe nach den Hauptquellen des Ei 


Einkommen aus 


Gehalt und Lohn 


in den 
Städten 


3 028 080 


248 291 797 
11 743 210 
8 374 140 
15 602 700 
15 819 610 


302 859 537 


9 842 490 
17 242 710 
13 665 910 

248 861 870 

4 994 130 

14 697 070 


13 129 250 

9 730 700 
60 196 290 
18 087 930 
43 110 200 


144 254 370 


13 411 880 
5 078 760 
4 429 360 

12 962 980 


35 882 980 | 


t 
U 
H 


wer kee 


14 193 980 


120 220 080 
8 219 340 
21 844 910 
5 915 790 


| 


| 


Handel un 
et in den 
nd⸗ 
gemeinden Staten 
M M 
10. 11. 
1. 2 
8 809 060 1 921 580 
70 683 678 1128 787 755 
16 156 650 6 573 860 
13 338 010 6 397 21 
20 372 360 8 656 030 
28 149 711 710 9 721 09 
157 509 468 | 162 057 505 
2, te 
10 104 150 5 960 570 
12 923 090 | 11 866 3% 
15 345 950 7412 010 - 
55 665 246171 439 915 1 
7 790 220 3 561 200 7? 
18 401 540 9 9118400 7 


17 722 330 

7 444 720 
10 636 5% 
18 328 830 


19 301 070 
11 901 760 
22 120 480 
20 954 700 


309 304 180 120230 196 | 210 151 975 


10 200 300 


——— TT —— — — 


Ai 


4 čtena 
II 


8 383 190 3 
45 134 950 3 
12 131650 8 
41 212 820 | 27 696 0301 14 


95 345 290 103 546 e 11 


H 
| 
} 
| 


4. Etene 


7 989 270 
3257090 
3411280 1 
8 617270 


5 | 
3 
j 
3 


74 278 010| 23 274 910 e 


11 158 680 
50 881 280 
18 275 680 
16 592 933 

7 793 610 


A 
10 499 0% 


3. Eten 


cb 


73 568 000 3 


5 216 130 
16 687 310 
4124 400 


d 
t 


170 394 100 | 104 702 183 | 11009500 # 


| 


Ki 
zuſammen 1 bis 5 | 2 437 492 2 071 109 | 4 508 601 pe 335 180 m% 657 505 pe 677 060 104 441 775 p” 695 167 sa 065 i 125 5 20 


kommenfleuer auf das Jahr 1908. 
tinzelnen Stenerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land. 


— 


Abzuziehende 


Einkünfte 

e tt Schuldzinſen uſw. 
i in den in den in den 
a un Städten | Zou? 
un gemeinden gemeinden 
— 4 4 
— . 

| 16. 16. 
den. 
5150 18 558 470 594840 | 2 373 220 
1177 142 889 258 | 50 671 348 |15 009 925 
27%, 31 535 450| 1 953 000 | 3 462 670 
7040 25 691 810] 1627 8902 614 820 
2170 41 230 000] 2472 020 4916 820 
340 49 215 690] 2878 590 4 486 140 
5607 | 309 120 678 | 60 197 688 32 863 595 
ig. 
$010! 22233070] 1 767190 | 2 587 470 
3380. 28 634 140] 2869 930 | 3 516 590 
7210 33 093 560] 2442 243 | 3 829 010 
5305 94 405 674 | 50 807 540 | 8 834 154 
3370; 18528170] 836 180 2 449 650 
1x00, 36 509 188] 1822 110 | 3 166 370 
9075 233 403 802 60 545 193 24 383 244 
LA 
90 ¶234 527 710] 1 776 070! 2 095 540 
150 15 807 240] 1 337 120 1 199 690 
670 20 586 580 9 994 200 | 1570 880 
310 31 936 780] 2 484 560 2 138 420 
550 22 001 495 | 6 419 450 5 271 300 


Verbleibendes 
Geſamteinkommen 


in den 


in d 
en Qand: 


Städten 


5 740 340 16 185 250 
468 029 829 127 879 333 
20 949 700 28 072 780 
16 989 150 | 23.076 990 
27 920 150 36 313 180 
29 368 750 | 44 729 550 


568 997 919 276 257 083 
| 


18 586 820 | 
32 993 450 
25 364 967 
493 288 765 
10 617 190 
27 862 690 


19 645 600 
25117550 
29 264 550 
85 571 520 
16 078 520 
33 312 818 


608 713 882 209 020 558 


g 


25 746 830 
20 690 030 
117 531 470 
33 026 750 
83 567 100 


32 432 170 
14 607 550 
19 015 700 
29 798 360 
66 730 195 


580 174 859 805 | 22 011 400 12 275 830 | 280 562 180 [162 583 975 


750 36 651 0701 2 146 620 3171 100] 25 392 130 33 479 970 
92023 108 300 826 610 1 848 710 9 976 380 21 259 590 
540 33 137 190 792 870 3 026 580 9 158 670 40 110 610 
610 37 884 550] 2 253 790 2 535 740 | 25 564 820 35 348 810 
890 | 140 781 110 | 6 019 890 10 582 130] 70 092 000 1 198 980 
ig. 

5660 20 645 220] 2504040; 1 336 830] 28105 620 | 19308390 
215 55 470 040 16 317 630 | 5 759 350 | 218 574 585 | 79 710 690 
970 33 558 240] 1192930 2 571 530] 15 023 040 | 30 986 710 
40 31 521 734| 3 150 720 2 567 400] 44 560 330 28 954 334 
890 15 802 030 935 450 | 1137 200] 11 328 440 14 664 830 


785 186 997 264 24 100 770 N 310 317 592 015 


L 


937 ` 045 162 659 f 874 941 i 477 109 j 845 957 996 


gemeinden 


| 
u 


6p 434 900 = 837 730 


11149 290 | 14 314 530 


| 


Einkommen nach Abzug 


gem. $ 12, 3 des Gef. 


in den in SE 
S Land⸗ 

Städten gemeinden 
4 4 


20. 


5 653 140 15 814 100 
464 741 229 126 230 183 
20 727 400 27 398 430 
16 800 900 22 563 840 
27 578 600 | 35 653 430 
29 043 500 


564 544 769 271 523 683 


18 327 770 
32 579 000 
25 100 367 
490 393 665 
10 490 340 
27 549 290 


19 315 800 
24 632 550 
28 781 450 
84 371 170 
15 776 870 
32 779 568 


604 440 432 = 657 408 


25 545 030 | 31 804 320 
20 440 630 14 270 150 
116 602 820 | 18659 000 
32 565 850 | 29 145 960 
82 715 500 | 65 371 549 


277 869 830 D 250 975 


25 156 380 
9 843 630 
9 067 770 

25 367 120 


32 750 970 
20 826 290 
39 476 910 
34 783 560 


27 726 820 | 18881 840 
216 801 535 | 78 364 790 
14 833 940 | 30 416 110 
43 995 080 28 331 634 


314 506 665 |170 308 904 


951 685 350 | 830 796 596 * 578 700 i 616 046 * 218 885 js 834 931 
| | 


43 863 700 


Steuerſoll 
in den S ee | í 
and- zufammen 
Städten gemeinden 
4 | A — 
21. | 32. | aa 
92 778| 172 552 | 265 330 
10 986 297 2505 297 C 
400 377 316845 717222 
368 756 278 611“ 647 367 
523 269 501 9061 025 175 
538 405 590 320 1 128 725 
12 909 882 4 365 531 17275 413 
313 005 273 947 586 952 
634 852 366 4091 001 261 
481240 452 152 933 392 
12 370 580 1 550 868 13 921 448 
204 212 239 122 443 334 
555 588 464 782 1 020 370 
14 559 477 | 3 347 280 |17 906 757 


522 883, 413077, 935 960 
429269! 161 746 | 591 015 
2514 771| 248 200 2 763 337 
632 445 452 067; 1 084 512 
1 830 918 | 1 046 124 2 877 042 


5 930 286 | 2321 SE 


538 388! 393 794 | 932 182 
180 585 | 263 822 || 444 407 
186 579| 604 882 791 461 
548 165 | 461 487 || 1009 652 


po u] 


499 727 203 923 703 650 
4 933 332 1 203 087 || 6 136 419 
259 226 498 797 758 023 
878 760 370 796 | 1 249 556 
191 639| 183 906 | 375 545 

2 460 509 | 9 223 193 


6 762 684 | 
| 


8 251 866 


1 453 717 | 1 723 985 || 3 177 702 


Steuerbezirke 


24. 


Dippoldiswalde. 
Dresden. 
Freiberg. 
Großenhain. 
Meißen. 
Pirna. 


zuſammen 1. 


Borna. 
Döbeln. 
Grimma. 
Leipzig. 
Oſchatz. 
Rochlitz. 


zuſammen 2. 


Auerbach. 
Olsnitz. 

Plauen. 
Schwarzenberg. 
Zwickau. 


zuſammen 3. 


Bautzen. 
Kamenz. 
Löbau. 
Zittau. 


zuſammen 4. 


Annaberg. 
Chemnitz. 
Flöha. 
Glauchau. 
Marienberg. 


zuſammen 5. 


zuſ. 1 bis 5 


23* 


2. Die Einſchätzungsergebniſſe nach den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Gemeinden mit i 


Gemeinden 
(Die Städte mit der Städte- 
ordnung für mittlere und kleine 
Städte find mit “ bezeichnet) 


x; 


Dresden m. Gutsbez. Albertſtadt 
Leipzig mit Rgt. Kleinzſchocher 


Chemnitz. 
Blauen . . 


Zwickau m. gehngnt Marienthal 


Zittau.. 
Freiberg 
Meißen .. 
Bautzen. 
Reichenbach 


Crimmitſchau 
Meerane. 
Glauchau 
Werdau . 
Pirna. . . 


Döbeln 

Mittweida . 
Wurzen. 

Aue mit Mot, Klöfterlein 
Annaberg .. 


Rieſa SE 
Olsnitz .. ; 
Hohenſtein— Eruſtthal 
Limbach ; 
Frankenberg. .. 


Radeberg 
Falkenſtein 
Waldheim . . 
Großenhain 
Grimma 


Kamenz. .. 
Oſchatz 
Löbau. 
Auerbach 
Sebnitz 


Buchholz 
Roßwein 
Schneeberg Kg 
Olbernhau. 
Dona. 


Eibenſtock 8 3 
Markneukirchen .. 
Leisnig 
Mylau .. . 
Hainichen 


Netzſchkau 
Marienberg 
Kirchberg e 
Biſchofswerda 
Lichtenſtein 


180 


6000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Ein⸗ 
wohner— 
zahl 


am 1.Dez. 


1905 


nach dem Grundbeſitz 


Gebiets— 
umfange 
von 1908 


9 


516 996 
503 672 
248 142 
105 381 

68 502 


34 719 
33 602 
32 971 
29 419 
29 060 


27 609 
25 011 
24 596 
19 473 
19 224 


15 908 
17 498 
17 212 
17 149 
16 337 


14 073 
13 975 
13 903 
13 723 
13 350 


13 299 
12 724 
12 316 
12 024 
1 177 


11120 
10 853 
10 683 
10 315 

9 743 


9 306 
9 300 
9 033 
8 892 
8 879 


8 724 
8 490 
8 147 
7 897 
7 752 


7 673 
7 603 
1597 
7516 
7504 


M 
3. 


56 166 880 
57 633 220 
20 081 830 


9 123 700 | 
4 493 390 | 


2 918 600 
1 890 920 | 
1 896 290 
2 218 380 

1 515 050 | 


1 433 210 | 
1107 560 
1 264 740 | 
948 270 | 
1293 900 


1 070 660 | 
957 220 
981 890 
901 070 

1 443 800 


865 310 
636 380 | 
577 460 
871 510 
660 120 


544 530 
798 390 | 
559 960 
676 840 
857 290 | 


535 880 | 
627 270 
684 320 
622 200 
588 840 


453 740 
398 160 
387 750 | 
370 120 
636 580 


471 180 | 
586 480 
432 920 
346 230 
356 670 


305 070 
382 140 | 
303 580 
407 330 
322 150 | 


Renten 


V 
4. 


7417220 | 


7 202 200 | 


3.079 280 | 
2350 530 
2 433 000 
2 889 470 
1977 160 


1904 520 
1904 810 
1 897 590 
1 557 490 
1 348 290 u 


1 153 890 
1 254 400 
1 119 830 | 
597 790 | 
1 326 730 


916 010 
716 650 | 
647 030 
703 280 
710 250 


640 625 
393 810 
667 650 
057 960 | 
222 630 | 


þá be 


763 590 
975 530 | 
948 920 
993 090 | 
701 400 


381 790 
517 140 
492 630 | 
343 400 
819 610 | 


386 880 
923 050 | 
575 900 
354 180 | 
523 920 
224 750 
232 140 
797 530 | 
410 600 | 
345 500 | | 


Einkommen aus 


Gehalt 


und Lohn 


M 
6. 


83 452 530 | 241 406 104 
64 515 810 | 243 656 950 
18 397 255 | 


12 123 360 
10 485 110 


11 974 740 | 
10 194 200 | 


9 060 910 


9 837 480 
7 884 020 

7 378 860 
7 008 730 
6 301 370 


4 273 440 
4 449 470 


| 


110 924 440 | 
43 002 580 
23 471 960 


3 636 230 | 
6 034 650 | 
4 145 090 | 


4 907 125 


5 323 520 
3 601 550 
3 474 130 


3 225 590 


2 808 110 


3 010 520 
3 604 380 
3 781 730 


3 086 920 | 


2 631 510 
2 599 910° 
2 429 840 


2 491 410 
2 493 900 


2519 090 


| 


929 130 


2 536 330 


25 
19 
1 901 730 
25 
1 990 490 


> 040 


2 
2 287 150 | 
585 


Handel 


u. Gewerbe 


uſw. 


AM 
6. 


125 912 020 
168 959 205 
66 469 180 
33 706 460 


14 931 650 


8 066 810 
5 973 060 
5 778 490 
6 388 670 
6 382 120 


6 480 440 
6 148 200 
5 121 590 
4211 140 
3 288 080 


4 067 800 
3 777 430 
2 981 910 
4 735 300 
4 744 290 


3 261 580 
3 885 790 
2 853 180 
5 341 290 
2 355 020 


036 565 
180 620 
818 100 
2 
72 


2 
3 
1 
2 22 950 
1 


1 805 990 
1 877 030 


Summe 
der 
Einkünfte 


M 
(E 


506 937 534 | 49 741 896 


534 765 185 
215 872 705 
93 249 960 
50 099 200 


26 188 050 
20 699 620 
22 082 520 
21 6% 720 
18 935 240 


19 655 650 
17 044 590 
15 662 780 
13 725 630 
12 231 640 


11 721 120 
11 707 890 
11 099 790 
12 387 420 
12 718 140 


9 316 340 
9 688 290 
7 713 900 
12 950 730 
7 870 480 


5 640 230 
6 544 580 
7 977 960 
8 
6 


5 273 030 
392 240 


26 400 
26 120 
44 060 


69 040 
25 090 
7 


EE Google 


49 947 310 
15 214 300 


8 000 330 
4 077 570 


TO m 


1 060 110 
881 620 
1 191 100 
919 920 
1 193 240 


1 010 570 
747 620 
894 360 
930 650 

1 071 370 


863 870 
627 710 
553 620 
681 230 
670 620 


637 610 
645 720 
525 490 
634 910 
780 673 


409 100 
481 310 
638 480 
588 200 
526 430 


454 360 
388 480 
330 430 
373 060 
547 850 


355 560 
357 010 
373 580 
299 320 
287 060 


224 060 
255 230 
230 060 
360 730 
236 400 


Ab: Ber- 
zuziehende| bleibendes | nah 2 
Schuld: Geſamt⸗ 
zinſen uſw.] einkommen 
11 | a 
8. 9 


Einke m (nm en | 
gem. S 12,3 
des sei | 


457 195 638 | 454 075 588 11 
484 817 875 | 482 054 92548 


200.658 405 į 199 025 405 


85 249 630 
46 021 630 


24 003 970 
18 919 150 
20 268 910 
19 985 800 
17 779 370 


18 595 540 
16 162 970 
14 471 680 
12 805 710 
11 038 400 


10 710 550 
10 960 270 
10 205 430 
11 456 770 
11 646 770 


8 452 470 
9 060 580 
7 160 280 
12 269 500 
7 199 860 


7 491 235 
9 050 620 
6 121 770 
7196 970 
6 251 047 


0528 20 
4 526 800 
4 157 000 


4 205 440 
3 192 010 
4 138 980 
4 064 360 
3 341 500 


84 710 580 
45 579 3304 


17 592 520 


18 412 990 
15 998 420 
14 284 530 
12 681 210 
10 938 1001 


10 591 450 | 
10 850 220 i 
10 115 1801 
11 328 620 
11 564 220 

f 


8 361 420] 
8 959 0801 
7 051 830 
” 191 150 | 


2 ka 


Va Ne Me Va Wes ork sl 31 3 


4 141 740 
3 141 360 
4 079 580 
4 017 910 
3 282 000 


— 183 


Ein- 
wohner⸗ Ein tom en aiis Sum Ab⸗ Ver⸗ Einkommen 
| en DAS Se zuziehende | bleibendes | nah Abzug | Steuer: 
Gemeinden 1905 | Gehalt Handel Einkünfte Schuld⸗ Geſamt⸗ gem. S 12,3] ſoll 
e e . 
gët mit der Städte: 2 a Grundbeſitz Renten und Lohn u. Gewerbe zinſen uſw.] einkommen | des Gej. 
ag für mittlere und kleine í uſw. 
ı find mit * bezeichnet) umfange |-- — — — 2 „ E E .. Kee 
von 1908 M 4 H 4 4 M 4 AM 4 
2. 8. | 4. 5. | 6. 7. 8. y | 10. 11. 
| 
7373 391 020 | 382 430 | 2211050 1174 360 4158 860 270 530 3 888 330 3 846 530 67775 
7 360 357940 293 190 2251 430 1 740 960 4 643 520 267 390 4 376 130 4 323 930 77312 
7356] 304540 270910 2416750! 1259940 4252 140 247070 4005 070! 3946 170 76 993 
7253 395 250 419 190 2377430 2434 350 5 626 220 329 870 5 296 350 5 252 900 115 160 
7 079 391 070 347 010 2170970: 1318440 4227 490 225 400 4 002 090 3 954 290 69 693 
6 967 409020 227620 2473720, 842410 3952 770 397 900 3 554870 3492220| 54250 
6 929 270 700 210 180 1 940 960 886 660 3 308 500 197 510 3 110 990 3 056 840 44572 
6 810 304670 368 790 1840 750 1 347 680 3 861 890 233 390 3628 500 3 581 650 68 952 
6275 316 240 | 118 470 1253 790 882 870 2 571 370 206 790 2 364 580 2 310 280 30 361 
6 258 345 630 461 690 1904390 1082 840 3794 550 228 520 3 566 030 3 525 880 68 044 
6230 201 420 146 290 1659760 628 990 2626 460 148 660 2 487 800 2432200] 36 193 
Kee 6 098 306 370 191 050 1720 260 101462) 3232 300 284 750 2 947 550 2 897 400 43 871 
ep... 6086 355 490 379240 1772 570 1722640| 4229 940 274760 3955 180 391730] 80131 
en 63 Städte mit i 


| 
k 6 000 Einwohnern 2 201 646 [189 956 340 230 983 300 | 


20 Städte mit unter 
o Einwohnern 235 846 


zuſammen Städte 2 437 492 |203 335 180 


902 172 479 570 026 870 |1 893 138 989 163 171 619 [1 729 967 370 [1 716 529 870 139 714 643 


13 378 840 12 693 760 60 522 688 39 098 660 125693948 | 9703 322 1155 990626 | 114 266 726 1 901 403 
243 677 060 


1 830 796 596 [41 616 046 


962 695 167 |609 125 530 |2 018 832 937 |172 8740 941 1 845 957 996 


b im Erzgebirge .| 14539 542 250 356 300 4807 370 1477480 7183 400 420 150 6 763 250 6 620 600 107 765 
2 iz. 13221 881 520 423 770 6 420 440 1904630 9 630 360 872 240 8 758 120 8 639 970 148 394 
m m. Rgt. u. Rajerne 13 050 582 910 404 780 1042 230 1 975 610 7 005 530 565 570 6 439 960 6 369 260 135 785 
wplaniz zz 12 207 397 640 454 920 3 738 350 642 490 5 233 400 388 300 4 845 100 4 725 100 63 408 
wel `, 12 189 648 050 430 960 4 931 600 741 360 6 751 970 658 590 6 093 380 5 984 180 82 253 
meurt `... 11 458 429 270 821 230 3 933 760 3 430 220 8 614 480 336 970 8277 510 8 200 410 201 232 
ani zz 11 383 309 260 231 220 3 353 110 782 740 4 676 330 351 010 4 325 320 4 204 520 54 446 
en bei Dresden 10 648 558 600 297 560 4406 600 1 281 080 6 543 840 589 370 5 954 470 5 864 370 89 188 
MU: eecht, ae 105681 1368080 | 1938710 4571430 | 2672 880 10551 100] 1104450 9 446 650 9 376 200 226 334 
D mit Barned. . 9 855 652 320 1 068 190 4 806 840 1966 170 8 493 520 608 430 7885 090 7801 440 177 668 
buch bei Löbau . . . 9274 403 840 410 510 2921 920| 1393 300 5129570 243 940 4 885 630 4823 780 81 653 
E EE ME 8724 475 420 255 420 2 030 420 958 910 3 720 170 263 980 3 456 190 3 386 940 41 633 
8259 234 400 442 440 2669 340] 1 259 735 4 605 915 267 920 4 337 995 4 262 095 89 728 
8253 305 150 316 830 2478110 | 1680 880 4 780 970 199 140 4 581 830 4 502 080 104 732 
8222 479 060 268 930 | 3173 400 876 920 4 798 310 454 330 4 343 980 4274 530 63 526 
8181 548 940 203 230 3 344 200 699 130 4 795 500 528 900 4 266 600 4 199 000 62 164 
8 095 342 700 187 450 2219330 | 1 499 980 4 249 460 273 020 3 976 440 3 924 890 58 623 
7999 443 990 307 930 1 986 550 1107510 3 845 980 263 740 3 582 240 3 530 690 49 792 
1719] 2 796 330 6745760 | 3804420 | 3158075 16 504 585 2107470 14 397 115 14 372 465 468 399 
7670 279 050 198 730 1 950 760 948 980 3 377 520 213 970 3 163 550 3 090 450 48 546 
7444 377 230 438 380 | 2314340 | 1439080 4 569 030 219 410 4 349 620 4 295 570 82 799 
f 7431 304 330 382 720 2096 030 | 1016 990 3 800 070 263 510 3 536 560 3 486 610 52 339 
Ohrsdorf bei Pulsnitz. 7398 334 270 474 990 2124 230 1 442 800 4 376 290 214 880 4161 410 4 104 560 78 844 
It bei Zwickau 7 166 366 670 357 730 1 979 310 420 640 3 124 350 240 420 2 883 930 2 814 880 41 609 
orf bei Hohenſt.⸗Ernſtth. 7132 307 260 263 430 2 066 360 917 750 3554 800 180 060 3 374 740 3 305 240 59 970 
im im Erzgebirge 7 061 267 730 128 330 2 526 280 1575130 4 497 470 197 020 4 300 450 4 241 150 81 587 
n bei Pirna 6 517 190 460 99 690 2 512 320 672 200 3474670 213530 3261 140 3205 540 44578 
WW 6256] 1 460 770 2413740 2713860 2277170 8 865 540] 1 286 580 7 578 960 7 554 010 217080 
enbroda . . ... 6154 668 130! 1 256 010 1 941 475 | 1128 310 4993 925 578215 4 415 710 4 371 560 89 879 
nthaas 6 001 287 600 | 219110 1359990 | 1530 310 3 397 010 235 080 3 161 930 3119630 59 938 
nen 30 Qand- 
einden mit über 
Einwohnern 270074 17243230 21 799 000 93224375 42 878 460 175 145 065 14 340 195 | 160 804 870 | 158 651 720 3 163 802 


995 Landgemeinden , | 
unter 6 000 Ein- | 
nern 1801035167 414275 82 642 775 158 840 772161119772 870 017594 79 136 914 


36 914] 790 880 680] 775 926 980 11 055 083 


Landge meinden ſ2 071 109 1184 657 505 1104 441 775 552 065 147 203 998 232 [1 045 162 659 | 93 477 1091 951 685 5501 934 578 700 114 218 885 


Königreich 4.508 601 |387 992 685 348 118835 1 514 760 314 [813 123 762 Js 063 995 596 |266 352 050 |2 797 643 546 |2 765 375 208 [55 834 581 


Steuerbezirke 


Dippoldiswalde 
Dresden 
Freiberg 
Großenhain 
Meißen .. 
Pirna.. 


Zahl der Eingeſchätzten 


überhaupt ` 


zuſammen 1 334 720 247 930 


Borna .. 
Döbeln 
Grimma 
Leipzig.. 
Oſchatz .. 
Rochlitz 


zuſammen 2 


Auerbach . . 
Dlaniß . . . . 
Plauen 
Schwarzenberg 
Zwickau 


zuſammen 3| 190 457 159 903 | 350 360 


Bautzen 
Kamenz 
Löbau... 
Zittau. .. 


zuſammen 4 


Annaberg 
Chemnitz.. 
Flöha .. 
Glauchau. . 
Marienberg .. 


zuſammen 5 


zuſ. 1 bis 5 


17724 40 182 
8006 24 469 
6518| 44 751 

17735 41 527 


49 983 


23244 
132 467 


23045 
12 168 
28 747 
30 550 
16 536 


13 743 
35.635 
90972 


215 061 171 646 


l 


1 132 480 '910 487 
| 


m 929 


| 


in den | 
in den | Rand: | zu⸗ 
Städten genteni jammen 
den | 
2. | 3. 4. 

5149 18771“ 23920 
258 984 90613 349 597 
16 261 33 972 50 233 
11029 24187 35 216 
20707 35519. 56 226 
22 590 44868 67 458 

| 582 650 

15294| 18 407 33701 
26 407 24832 51239 
18852 26 309 45161 
252 784 62 825 315 609 
7667 14895 22562 
21 2551 32 811 54066 
342 259 m 079 | 522 338 
18 509 33 959 52 168 
15 069 16 546 31 615 
76 873 18 548 95 421 
25 2260 29311 54537 
54 780 61539 116 319 


57 906 
32 475 
51 269 
59 262 


200 912 


46 289 
| 205235 

42 490 
66 185 
26 508 


356 707 


| 


i 042 967 
| 
d 


a 


182 
3. Die Eiuſchätzungsergebniſſe 


Zahl der Beitragspflichtigen 
(einſchl. der Steuerfreien nach § 12, 8) 


auf je überhaupt auf je 
100 Einwohner en 100 Einwohner 
in den i in den 
in en zu⸗ ; 1 ſin den Land⸗ zu: 
in den | Qand- zu⸗ 

Städ⸗ ge- | fam-| einein Städ⸗ ge- ſam⸗ 
ten mein⸗ men | Städten 9 s fammen ten mein⸗ men 
den E ben 
5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12.138. 
43,22 12,83 42,91 4368 16 450 20818 36,66 37,53 37,35 
48,27 44,31 47,18] 246 756 84 283 331 03945, 41,2 44,68 
42,50 43,07 42,89] 13539 27185 40 724 35,39 34,47 34,77 

37,64 42,43 40,40 9816 | 22 198 32014 33,50 | 38,94 | 
43,13 44,84 44,19“ 18896 32 749 51 645 39,36 41,34 

42,83 43,01 42,97] 20 706 40 719 61 425 39,26 39,06 

46,20 13,00|| 45,30 314081 223 584 CG 665 | 43,82 | 39,39 

41,83 44,13 43,06! 13629| 17 217 30 846 | 37,28 ee 
42,24 | 42,41 || 42,32] 21073 22 062 43135 | 33,71 | 37,68.| 35,63 
42,12 42,90 42,57] 16504| 24268 | 40 772 | 36,88 39,57 38,44 
48,67 | 42,76 || 47,36 | 234 903 | 57279 292182 | 45,23 | 38,98 43,45 
38,92 39,20 39,10 6945 | 13 861 20 806 | 35,26 36,06 
45,24 | 46,90,146,23]| 18 780 30038 || 48818 | 39,97 41,75 
(ao 311 SE 725 476 559 41,57 
50,73! 44,02 46,16] 17683 | 30379|| 48062 

44,25 42,79 43,47] 13038| 14259 27297 

47,82 43,36 46,88] 72 600 17142 89742 

41,90 40,42 41,0] 22 227 24 396 46623 

42,64 41,26 41,90] 50699 54 842 105541 

45,35 42,05 43,78] 176 247 141018 317 265 

43,93 | 45,10 44,78] 15 482] 34 229 49 711 38,37 38,42 38,40 
39,66 | 46,62 || 44,69 6 816 7 39,58 44,69 
44,30 49,32 48,62 5 985 41,28 41,20 
47,14 | 51,12. 49,86] 16 207 34 729 42,75 42,85 
44,29 zl 47,12] 44 490127 183 171673 | 39,42 at 40,26 

| 

41,86 | 43,56 | 42,69} 20711 | 19715 | 40 426 | 37,30 | 37,26 37,28 
18,58 44,731, 47,14 123594 | 65493 || 189087 | 45,32 | 40,26 || 43,43 
48,69 44,22 45,588 11233 25804|| 37037 | 39,80 39,69 39,73 
46,25 42,45 44,41] 30397- 26 477 56 874 | 39,45 | 36,79 || 38,17 
40,77 | 40,71; 40,733] 8531 14040|| 22571 [34,38 34,56 34,68 
46,96 43,6 45,43 345 995 | 42,46 | 38,54 40,65 


194 466 8 529 


l 


det Hal 45,31 1041118 |808 039 1 849157 Ga 39,10 41,01 
| N | ' 


in den einzelnen Stenerhairk 


Zahl der 
abgegebenen Deklarationen Cingi 
bei Einkommen k 


mit ch 
bis | über | bis | über 
| 


abi de 


160% 
1600 1 600 | 1600| ` 
4 Hi 4 Einkem 


— 


1 
in den Land: | in den 


gemeinden 


in den 


Städten Städten 


18. 


1. Stenerk 


937 
0.027 
1471 
1642 
2 856 
2753 


80 
21024 
952 
226 


466 
44 340 
2125 
1618 
1073| 2749 
517 2438 


23 872 53 736 


393 
re 
482 

761 
1999 
1124 


+ 


8 883 119686 


340 | 1356 
966 | 3112 
662| 2163 
12 857 | 44 783 
52 806 

86 | 1875 


14 e 54105 


156 1410 
136: 1350 
1023, 8030 
234 1837 
689| 6215 


2238 18 8420 


4. St. 
876 2353| 613 15981 3 
133 7180 217 9171 
138 7791 883 191611 
770| 2215 397 1 439 
en 6 065 SCH 5869| : 
5. St 
301! 2114| 251 853 
3115 14328] 674 3559 2 
125 1073] 432 16681 
584 3236| 819 1621 
85 769] 123 581 
u 21 520| 2299 82952 
| 
47 200 154 268 |19 034 56 178 |21 


= 188 555 
Unter ſcheidnug von Stadt und Laud, nebſt Verhältuisziffern. 


—— E — — —— — —— —ę——— —— — ee 


ein Betrag des eingeſchätzten Durchſchnittliches 
ihäpten * e 8 S g Einkommen eines Steuerſoll 
über ee Eingeſchätzten 
4 Ein: véi . RER EI ü ³ðWAA E 8 
0 in den Land 
ationen l in ben in den Städten ` zuſammen 
8 in den i 
geben en in den Land: || zu⸗ gemeinden Steuerbezirke 
rn S Land⸗ zuſammen i. Ge ee asien E EE , 
inden] Städten einher Städten | gemein- || jammen mt, auf auf 
5 8 den überhaupt Gig.“ überhaupt Cin.“ überhaupt Gn“ 
RR kommen kommen tommen 
mein- ehe ge = SÉ 7 a ' le 
den M 4 M M M M M M M M M 
u. 22. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 82. 38. 34. 
den. 


21 925 710] 1114,85 | 862,25 ! 916,63 92 778 15,76 172 563 10,66 265 341 12,10 | Dippoldiswalde. 
12,40 | 468 034 824 | 127 889 598 595 924 422 1 807,20 1 411,38 | 1 704, 6010 986 405 23,47] 2 505 308 19,59 13 491 713 22,64 | Dresden. 
60,6] 20 933 620| 28 068 720 49 002 340 1 287,35 826,23 975,50 400 342 19,12 316 643 11,28 716 985 14,63 Freiberg. 
74,0] 16 989 620] 23 078 100 [ 40 067 7201 540,15 954,151 137,77 368 761 21,71 278 608 12,07 647 369 16,16 Großenhain 
80,54] 27 920 400| 36 314 260 64 234 660 | 1 348,36 | 1 022,39 || 1 142,44 523 281 18,74 501 905| 13,82 | 1 025 186 15,96 Meißen. 


63,57 5 740 340 | 16 185 370 


Gol 29 367 240] 44 732 480 74 099 720|1300,01 | 996,98 ||1 098,46 | 538 375 18,33] 590 342 13,20 1128 EN 15,23 | Pirna. 
70,6] 568 986 044 276 268 528 845 254 572 |1 699,83 1 114,30 ||1 450,71 | 12 909 942| 22,69 | 4 365 369 | 15,90 | 17 275 311! 20,44 | zufammen 1. 
| | è 
ig. 
59.95[ 18 586 770 19 6444300 38 231 200 1 215,30 | 1 067,23 1134,42] 313 006 16,82] 2273 920 13,924] 586 926 15,35 Borna. 
ssf 32 987 770 25 117 560 58 105 330 1249/1 1011,51 134,01 634 877 19,8] 366 385 14,58 | 1 001 262 17,23] Döbeln. 
153] 25 365 777 29 259 790 54 625 567 1345,52 1112,16 1 209,5] 481 240 18,5] 452 142 15,45] 933 382 17,00 Grimma. 
6448 | 493 286 155 85 560 900 578 847 055 1 951,41 | 1361,89 1 934,06 12 370 556 | 25,08 | 1 550 881 18,13 13 921 437 24,05 Leipzig. 
7353] 10 617 360 16 080 110 26 697 470 1384,81 1079,56 1183,28] 204 215 19,28] 239 127 14,8] 443 342 16,61] Oſchatz. 
6508| 27 862 340| 33 346 298 61 208 638| 1310,86 1016, 1 132,110 555 598 19,94] 464 705 13,4] 1 020 303 16,67 Rochlitz 
67,39 | 608 706 172 209 009 088 817 715 260 1 778,50 | 1160,65 1565,49 | 14 559 492 23,92 23,92 | 3 347 SS 16,01 | 17 906 652 | 21,90 | zufammen 2. 
| 
m. 
34,87 25 747 070 32 432 380 58 179 450|1 391,06 é 955,05 "1108,86 | 523 291 20,23| 413057| 1274] 936 348| 16,09 Auerbach. 
54,9] 20 689 980 14 595 a 35 285 210 1373,02 882,10 1116,09] 429 268 20,733 | 161 749 11,08] 591 017 16,75 | Olsnitz. 
58,12 117509050, 19 013 460 136 522 510 1 528,61 !1 025,09 1 430,74 | 2 514 578 21,40] 248 539 13,07 | 2763 117 20,24 | Plauen. 
16,16] 33 026 220| 29 797 130 62 823 350 | 1 309,21 | 1 016,59 1 151,94] 632 461 19,15] 452 068 15,18 1 084 529 17,26 Schwarzenberg. 
5,0] 83 569 470 66 730 325 150 299 795 | 1 525,55 1 084,36 1 292,13 | 1 830 972 21,91 | 1 046 127 15,68 | 2 877 099 19,14 | Zwickau. 
5,12] 280 541 S 162 568 525 443 110 315 | 1 472,99 1 016,67 || 1 264,73 | 5 930 520 21,14 | 2321 Së 14,28 | 8 252 110 18,62 | zufammen 3. 
H. 
8,82 25 390 340 33479 840 58 870 180 1 432,31 833,20 ||1 016,65 | 538 455 21,211 393 816 | 11,768 | 932 271 | 15,84 | Bautzen. 
9,01 9 975 770 21 258 940 31234 710|1246,04 868,81 861,61] 1580 589 18,0] 263817| 12,41 444 406 | 14,28 Kamenz. 
0.03 9 158 670 40 112 070 49 270 740 1 405,14 896,34 961,02] 186 681 20,38] 604 868 15,os] 791 549 16,07 | Löbau. 
qea] 25 565 040 35 347 720 60 912 760 14410 851,0 1027,86 548 166 21, 461 483 13,0 1 009 649 16,58 | Zittau. 
Ae) 70 089 u 130 198 570 200 288 390 1402,27 862,85 || 996,90 1 453 891 20,74 | 1 723 ei 13,24 | 3 177 875| 15,87 | zufammen 4. 
it. 
ml 28 105 870 19 308 2400 47 414 110 1209,12 837,35 1024,31] 499 727 17½8s] 203 923 10,561 703 650 14,84 | Annaberg. 
La | 218 586 790 79 699 720 298 286 510 1650,12 | 1 095,26 1 453,39] 4 933 436 | 22,57 | 1 203 043 15,09 | 6 136 479 20,57 | Chemnitz. 
3,31 | 15 022 060] 30 985 980 46 008 0401 093,07 | 1 077,89 1 082,80 259 229 17,6] 498 789 16,10 758 018 16,48 | Flöha. 
0 | 44 551 030] 28 953 684 73504 714 1 250,20 947,75 1110,56] 878 702 19,72] 370 797 12,81] 1249 499 17,00 | Glauchau. 
un | 11 329 1700 14 663 160 25 992 3301 136,10 Bu 74 980,58 191653| 16,92 | 183 914 12,54] 375 567 14,45 | Marienberg. 
500] 317 594 920 173 610 784 491 205 704 | 1 476,77 ` 1011,45 | 1270,23 | 6 762 747 | 21,29 | 2 460 466 | 14,17 | 9 223 SS 18,78 | zufammen 5. 
| 
1,58 1 369,37 | 41 616 642 | 22,55 55 835 161 19, 6 zuf. 1 bis 5. 


1845 918 746 i 655 495 2797574 241 |1 629,98 i 045,22 14 218 519 14,94 
| 


| 


! 


i | 
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4. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten Einkommens nach Steuerklaſſen, nebſt Verhältniszif 


Nummern 
der 


Klaſſen“) 


la**) 
1 
2 
3 
4 


` 
9 


Steuerklaſſen 


Höhe des Einkommens 


über 


SS 


* * * 


E 
2 
* 
z 
z 


1100 
1250 
1400 
1 600 
1 900 


2 200 
2 500 
2 800 
3 100 
3 400 


3 700 
4 000 
4 300 
4 800 
5 300 


5 800 
6 300 
6 800 
7 300 
7 800 


8 300 
8 800 
9 400 
10 000 
11 000 


12 000 
13 000 
14 000 
15 000 
16 000 


17 000 
18 000 
19 000 
20 000 
21 000 


22 000 
23 000 
24 000 
25 000 


26 000 
27 000 
28 000 
29 000 
30 000 


31 000 
32 000 
33 000 
34 000 
35 000 


A * * * u 


* * A * * 


aA n 5 


* 


400 4 
500 * 
600 -= 
700 = 
800 * 


950 
1100 
1250 


10 000 
11 000 
12 000 


13 000 
14 000 
15 000 
16 000 
17 000 


2 


Z 


e 


* * u 


* * 


18 000 - 
19 000 - 
20 000 - 


21 000 
22 000 


23 000 
24 000 


* 


* 


* 


25 000 * 


26 000 


27 000 - 
28 000 


29 000 
30 000 
31 000 
32 000 
33 000 
34 000 


35 000 =- 
36 000 -= 


Steuer: 


ſatz 


M 
3. 


ſteuerfrei 


1 420 
1 470 


In die vornangegebene 


Steuerklaſſe 


eingeſchätzte 


gr | Rt 
phyſiſche phyſiſche Einkommen 


| 


M 
6. 


2042 || 55 452 832 


Perſonen 
4. 5. 
191 768 
250 936 181 
232 151 119 
161 113 88 
156 179 19 
202 163 101 
186 860 101 
147 590 74 
103 275 57 
99 382 72 
80 075 79 
50 930 72 
33 502 59 
23 180 54 
19 611 61 
13 510 48 
11 348 50 
9 431 36 
6 658 37 
8 578 44 
6 721 37 
4 896 43 
4 642 54 
3 406 35 
2 902 38 
2 468 35 
2 197 41 
1 665 22 
1 841 24 
1 747 34 
1 978 33 
1 626 37 
1 339 36 
1 144 32 
1 093 28 
848 34 
157 21 
654 31 
619 25 
546 19 
497 12 
373 10 
346 14 
318 13 
342 6 
237 8 
234 8 
219 12 
246 12 
238 14 
156 8 
173 7 
139 5 
139 9 
143 9 
130 11 


115 142 382 
130 618 651 
106 480 093 
119 134 086 
179 204 192 
192 488 225 


174 918 852 
137 617 513 
149 756 345 
140 364 843 
104 528 373 


79 486 930 
61 817 018 
58 458 635 
44 250 075 
40 597 965 
36 774 285 
27 891 585 
39 352 465 
34 175 115 
27 460 040 


28 459 835 
22 576 325 
20 757 165 
18 927 555 
18 039 990 


14 438 955 
16 994 555 
17 385 885 
21 174 477 
19 232 000 


17 241 895 
15 922 990 
16 341 360 
13 698 770 
12 875 825 


12 043 160 
11 931 325 
11 085 680 
10 457 010 

8 252 560 


s 111 170 
7 801 405 
8 560 860 
6 253 260 


6 423 505 
6 360 800 
7 360 035 
7 462 490 
5 018 470 


5 677 240 
4 691 030 


4 966 345 | 


5 258 680 
5 015 410 


Steuer: 


ſoll 


Auf die vornangegebene 
Steuerklaſſe treffen 


246 270 122,918 
456 996 | 113,693 


470 889 
601 899 


1 323 657 
1 764 673 


1 495 734 
1 267 394 
1 292 669 
1 055 865 
1 024 918 


992 975 
802 938 


1 206 380 
1 050 960 


888 900 


939 200 
760 461 


7114801 


658 289 
637 830 
517 909 
615 450 
630 474 
764 180 
698 460 


632 500 
588 000 
605 340 
511 560 
482 360 


452 100 
450 800 
418 100 
399 565 
317 890 


315 000 
304 520 
335 820 
247 450 


255 310 
254 100 
295 410 
299 880 
202 540 


230 400 
190 800 
202 760 
215 840 
207 270 


bon je 
von je 1 000 . 

i des ein» 
1000 ein» geſchätzten 
geſchätzten e 
Berfonen kommens 

* | 
| ` 

8. 9. 
94,867 19,822 

41,158 

46,690 
78,905 | 38,061 
76,486 42,585 
99,005 64,057 
91,514 68,805 
72,279 62,525 
50,580 49,191 
48,681 | 53,531 
39,234 50,174 
24,965 | 37,364 
16,128 | 28,413 
11,373 22,097 
9,629 20,896 
6,636 | 15,817 
5,579 14,512 
4,634 13,145 
3,277 9,970 
4,220 14,066 
3,308 | 12,216 
2,418 9,816 
2,299 10,173 
1,684 8,070 
1,439 7,420 
1,225 6,766 
1,096 | 6,448 
0,826 | 5,161 
0,913 6,075 
0,872 | 6,215 
0,984 7,569 
0,814 6,875 
0,673 Ge 
0,576 | 5,692 
0,549 | 5,841 
0,432 | 4,897 
0,381 | 4,602 
0,335 | Jan 
0,315 4,265 
0,277 | 3,963 
0,249 3,738 
0,187 | 2,950 
0,176 | 2,899 
0,162 2,788 
0,170 3,060 
0,120 2,235 
0,119 | 2,296 
0,113 2,274 
0,126 2,631 
0,123 2,667 
0,080 1,794 
0,088 2,029 
0,071 1,677 
0,073 1,775 
0,075 | 1,880 
0,088 | 1,79 


„) Die Perſonen mit Steuerermäßigung nach § 13 find in den Klaſſen enthalten, in welche fie nach ihrem Einlommen gehören. 


* * 
hierüber ei 


ier find 


die onen mit eingerechnet, deren Einkommen zwar hoͤchſtens 400 4 beträgt, die ab 6, 8 i 1a beittagspfl 
ch in der berigi 6 Spalte ko E en gt, die aber nach $ n Klaſſe 1a beitrag 


des 


26,812 
22,699 
23,152 
18,910 
18,356 
17,784 
14,381 
21,606 
19,36% 
15,920 


16,824 
13,620 


Digitized by Google 


Zahl t 


abgegebe 
Deffarati 


von 


NI ga Lé ke Eet —— 


S 


phyſi⸗ 
Steuerſolls ſchen 


m 
p! 
id 


185 


i | die vornangegebene Auf die vornangegebene] Zahl der 
Steuerklaſſen In g 
if Steuerklaſſe Steuerklaſſe treffen abgegebenen 
. ep "e D Steuer — [Deklarationen 
eingeſchätzte von je i von 
gungen Steuer- ni bt: eingejchägtes | ſoll von je des ein 1000 4 ong, nicht. 
der . Höhe des Einkommens ap | phyſiſche „gyſiſche Einkommen ask, eien. en | bes WEE: phyſi⸗ 
goen | | d Beet phyſiſche geſchätzten — Steuerſolls ſchen í chen 
-$ 4 Perſonen | Perſonen 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. | 9 10. 11. | 12. 
— 55 über 36 000 bis zu 37 000 A 1 520 115 6 4422 470 | 183 920 1: 0,058 | 1,581 3,294 | 103 4 
56 37 000-238 000 1570 102 10 4203750 | 175840 | 0,055 1,503 | 3,149 9 : 8 
57 238 000239 000 1 620 99 3 3928150 | 165240 | 0,00 | 1,404 2,959 85 3 
58 - 39000 - =- 40000 - 1 670 96 11 | 4238 385 | 178690 | 0,052 1,515 3,200 84 | 4 
59 - 40000 - - 41000- 1 720 97 6 4182490 | 177160 | 0,050 1,495 3,173 78 5 
60 „4100042 000 1 770 91 9 | 4157120 | 177000 | 0,04 1,186 ` 3,170 85 6 
61 e 42000 - 43 000 1 820 72 5 3 274 780 140 140 0,038 | 1,171 | 2,510 68 | 4 
62 - 43000 - 44 000 1870 77 9 3 743 460 | 160820 0,042 | Lan 2,880 69 7 
63 - 44000 - 45 000 1920 82 5 3 880 690 | 167040 | 0o43 ! 1,87 2,992 73 5 
64 - 45000 - 46000 - 1 970 70 4 3370350 | 145 780 | 0,036 ; 1,25 3,611 61 3 
65 - 46000 - 47 000 2.020 66 6 3355330 | 145440 | 0,03 1,199 | 2,605 55 4 
66 „47 0048 000 2 070 62 11 3469110 | 151110 | 0,036 1,240 | 2,706 56 8 
67 - 48000 - = 49000 - 2 120 50 4 2619205 | 114480 | 0,086 | 0,936 ' 2,050 43 4 
68 = 49000 - - 50000 - 2170 79 10 4 424 060 | 193 130 | Oos | 1,581 3,459 66 5 
69 50 000-51 000 2 220 68 2 3535570 | 155400 | 0,034 1,264 | 2,783 62 1 
70 51000 - 52 000 2 270 49 2 2 632 060 | 115770 | 0,026 0,54 | 2,073 47 2 
71 52 000 - = 53000- 2 320 47 5 2 731 490 120 640 0,025 | 0,976 2,161 44 3 
72 » 53000 - =- 54000 - 2 370 49 6 2946575 | 130350 | 0,027 | 1,053 | 2,335 43 5 
73 = 54000 - 55 000 2 420 50 4 2 945 470 | 130680 1,052 | 2,340 47 3 
74 , 55000 « = 56.000 - 2 470 41 8 2 718 410 | 121 030 0, % | 2,168 38 6 
75 - 56000 - =- 57000- 2 520 47 4 2 882 040 | 128 520 1,030 | 2,302 45 | 2 
76 „ 57000 - = 58000 - 2 570 43 3 2642 920 | 118 220 0,985 | 2,117 40 2 
77 58 000-59 000 2 620 40 2 2458110 | 110 040 0,873 1,97 38 1 
78 59 00060 000 2 670 48 4 3097 030 [ 138 840 1,106 2,487 40 4 
79 - 60000 =» 61 000 2 720 44 5 2 962 890 | 133 280 Log | 2,387 42 3 
80 - 61000 - =- 62000- 2 770 34 7 2522170 | 113 570 0,0 2 | 2,034 30 | 4 
81 - 62000 - = 63000- 2 820 38 5 2689160 | 121 260 0,961 2,172 36 4 
82 = 63000 - » 64000- 2 870 29 5 2 160 455 97 580 0,772 | 1,48 26 5 
83 64 000-65 000 2 920 30 3 || 2128290 | 96 360 0, 1,726 28 3 
84 65 00066 000 2 970 29 3 2 097 150 95 040 | 0,750 . 1,102 26 3 
85 - 66000 =- =- 67000 - 3 020 18 2 1 331 650 60 400 0,7 1,082 16 2 
86 - 67000 - - 68000 -= 3 070 22 4 1 756 200 79 820 0,628 1,430 22 3 
87 - 68000 - = 69000 - 3 120 25 4 1 987 820 90 480 Ä 0,711 1,620 24 3 
88 69 000-70 000 3 170 39 5 3 062 890 | 139 480 1,094 | 2,498 33 4 
89 70 000 - = 71.000 - 3 220 24 2 || 1836930 | 83720 0,8 | 1,499 21 2 
90 - 71000 » =- 72000- 3 270 28 3 2214790 | 101370 0,2 1,816 27 2 
91 72 000-73 000 3 320 28 4 2 319 450 | 106 240 | 0,829 | 1,908 23 1 
92 73 00074 000 3 380 13 2 1102 470 50 700 0,39 ` (ang 12 — 
558 
93 „74 00075 000 3 440 21 2 1 715 060 79 120 Š 0,613 | 1,417 20 1 
94 „75 000 - 76 000 3 500 16 2 1364 110 63 000 © 0,488 1,128 14 2 
95 76 00077 000 3 560 19 2 1 605 840 74 760 0,574 1,339 17 2 
96 e 77000 = = 78000- 3 620 19 2 1 628 460 76 020 0,582 1,362 18 1 
97 - 78000 - = 79000 - 3 680 15 3 1 412 040 66 240 0,505 1,186 15 3 
98 79 00080 000 3 740 24 8 2 549 790 | 119 680 0,91 2,148 22 6 
99 - 80000 - > 81000- | 3800 16 2 || 1449820 | 68 400 0 "Leni 15 1 
100 - 81000 - 82.000 - 3 860 17 — 1386 490 65 620 | 0,496 | 1,175 16 | — 
101 - 82000 = = 83000- 3 920 20 3 1 899 260 90 160 0,679 1,615 18 2 
102 83 000-84 000 3 980 21 4 2 089 200 99 500 0,747 1,782 2153 
103 - 84000 - = 85000 - 4 040 16 1 1 434 980 68 680 0,513 1,230 15. AE 
104 - 85000 - = 86000- 4 100 16 6 1 881 260 90 200 | 0,672 | 1,616 14 5 
105 = 86000 - =- 87000 » 4 160 17 1 1 556 440 74 880 0,556 1,341 16 1 
106 - 87000 - 88 000 4 220 28 J 2 103 110 | 101 280 | 0,52 17814 19 1 
107 e 88000 » - 89000 » 4 280 11 2 1151 540 55 640 0,412 | 0,997 10 2 
t 
108 89 00090 000 +. 4340 13 5 1614 570 78 120 | 0,577 | 1,598 13 2 
109 „90 000-91 000 4 400 7 2 815 020 39 600 0,291 | 0,709 6 2 
110 „ 91000 - = 92000- 4 460 15 2 1 556 980 75 820 %% Long 15 2 
111 „92 000-93 000 4520 18 2 1851 100 90 400 0,662 Le 18 2 
112 - 93000 „ 94 000 4580 6 1 655 180 32 060 0,34 0,574 5 1 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 24 
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ngege gene 
Bizet sit In die vornangegebene Auf die vornangege ene 
Steuerklaſſe Steuerklaſſe treffen f 
— | Et Stener: I — - 
eingeſchätzte von je 
Nummern | Steuer: SR eingeſchätztes foll von je re 
8 P e h ſiſche nicht⸗ e 1000 ein · gej ten 
ber Höhe des Einkommens jag phy phyſiſche Einkommen geſchätzten A 
Klaſſen — eg Perſonen kommens 
e Perſonen 63 ` wt A T "wor 
L 2. 3. 4. 5. 6. 1. 8. | 9. 
113 über 94 000 bis zu 95 000 4 | 4640 9 2 1041 240 51 040 | 0,372 
114 - 95000 - = 96000= | 4700 10 21147 690 56 400 0,10 
115 - 96000 - 97000 [ 4760 10 2 1 156 550 57 120 0,413 
116 - 97000 - 98 000 | 4820 8 2 975 340 48 200 | 0,349 
117 - 98000 = =- 99000- | 4880 14 1 1 477 150 73 200 0,588 
118 - 99000 - =- 100000 - | 4940 11 2 1295 490 64 220 0% 
119 = 100000 - - 102000- | 5.000 21 1 2 226 550 | 110 000 0,796 | 
120 - 102000 - =- 104000- | 5100 14 3 1 755 530 86 700 0,628 | 
121 - 104000 - 106 000 | 5200 20 2 2307510 | 114400 0,825 
122 - 106000 = 108 000 = | 5 300 17 3 2141820 | 106 000 0,766 
123 - 108000 - =- 110000 [ 5400 15 6 2293390 | 113400 || ` 0,820 | 
124 - 110000 - =- 112000- | 5500 11 1 1 332 920 66 000 0,176 
125 - 112000 - =- 114000 - | 5 600 12 2 || 1581 740 78 400 0,565 
126 - 114000 - 116 000 [ 5 700 10 2 1 380 660 68 400 0,494 
127 - 116000 = =- 118000- | 5800 11 6 1 986 920 98 600 0,710 
128 - 118000 - - 120000- | 5 900 18 3 2 503 090 | 123 900 0,894 
129 - 120000 = =- 122000- | 6000 15 = 1 816 080 90 000 0,649 
130 - 122000 - =- 124000 - | 6100 16 4 2462380 | 122 000 0,880 | 
131 - 124000 - =- 126000- | 6200 12 3 1 874 570 93 000 0,670 | 
132 - 126000 - =- 128000- | 6300 15 1 2033520 | 100 800 0,727 | 
133 128 000 130000- | 6 400 10 4 1 814 130 89 600 0,648 
134 - 130000 - 132 000 - | 6500 11 = 1 444 920 71 500 0,516 
135 - 132000 = 134 000 | 6600 9 1 1 330 520 66 000 0,476 
136 - 134000 - - 136000- | 6700 7 2 1 210 980 60 300 0,433 
137 - 136000 - 138000 - | 6800 6 1 957 080 47 600 0,342 
138 - 138000 = 140 000 | 6900 6 1 975 730 48 300 0,349 
139 - 140000 - 142000- | 7000 6 1 990 160 49 000 0,84 
140 - 142000 - 144000 - | 7100 6 2 1145 630 50 800 Ka 0, | 
141 - 144000 - =- 146000°- | 7200 7 2 1 304 160 64 800 780,466 
142 - 146000 = 148 000-7300 8 11321 920 65 700 0,473 
143 - 148000 - = 150000- | 7400 9 4 1 941 350 96 200 0,694 
144 - 150000 - = 152000- | 7500 3 — || 455360 22 500 0,163 ` 
145 - 152000 - =» 154000 - | 7600 7 1 1 224 800 60 800 0,438 | 
146 - 154000 - =- 156000 - | 7700 7 1 1 241 250 61 600 0, 
147 - 156000 - + 158000 - | 7800 6 2 1257 800 62 400 0,450 
148 - 158000 - = 160000- | 7900 7 1 1 272 160 63 200 0,455 | 
149 - 160000 - =- 162000- | 8000 8 1 1450 670 72 000 0,518 | 
150 - 162000 - =- 164000- 8 100 3 1 652 790 32 400 0,33 
151 164 000 - 166000- | 8200 1 1 330 340 16 400 0,118 
152 - 166000 - =- 168000 - | 8300 4 2 1 003 430 49 800 0,359 
153 - 168000 - =- 170000- | 8400 5 2 1 180 720 58 800 0,422 
154 - 170000 - = 172000- | 3500 7 4 1882 100 | 93 500 0,672 
155 - 172000 - =- 174000 - | 8600 6 3 1559900 | 77 400 0,557 
156 - 174000 - =- 176000 - | 8700 3 — 524 990 | 26 100 0,188 
157 - 176000 - =- 178000 - | 8800 6 1 1238 200 | 61 600 0,443 
158 - 178000 - 180 000 - | 8900 5 2 ||. 1255920 | 62300 0,449 
159 - 180000 - =- 182000- | 9000 5 2 1289 330 | 63000 0,4% 
160 - 182000 - 184000 » | 9100 3 — 548 260 | 27200 0,196 
161 - 184000 - - 186000- | 9200 3 1 741 910 | 36 800 0,265 
162 - 186000 - - 188000 - | 9300 8 — 1496 940 | 74 400 0,535 
163 - 188000 - 190 000 | 9400 4 = 756180 | 37600 0,270 | 
164 - 190000 - =- 192000- | 9500 3 ech 575200 | 28 500 0,206 
165 - 192000 - - 194000 = | 98600 2 2 772 850 [ 38 400 0,276 
166 - 194000 - 196 000 - | 9700 3 1 781120 | 38 800 0,279 
167 - 196000 = =- 198000- | 9800 4 1 988 080 | 49000 0,353 
168 - 198000 - = 200000 - | 9 900 5 N 1196 760 | 59 400 ) 0,428 


Digitizad by Google 


169 
170 
171 
172 
173 


174 
175 
176 
177 
178 


179 
180 
181 
182 
183 


184 
185 
186 
187 
188 


189 
190 
192 


194 
197 
198 


Steuerklaſſen 


über 200 000 bis zu 202 000 & 


z 


* * * 


* * * * A 


A W y 


`a n A 


Höhe des Einkommens 


202 000 
204 000 
206 000 
208 000 


210 000 
212 000 
214 000 
216 000 
218 000 


220 000 
222 000 
224 000 
226 000 
228 000 


230 000 
232 000 
234 000 
236 000 
238 000 


240 000 
242 000 
246 000 


250 000 
256 000 
258 000 
260 000 
262 000 


264 000 
266 000 
268 000 
270 000 
272 000 


276 000 
278 000 
280 000 
282 000 
284 000 


286 000 
288 000 
290 000 
292 000 
296 000 
298 000 


300 000 
304 000 
306 000 
308 000 
312 000 


320 000 
324 000 
328 000 
330 000 
332 000 


£ 


3 


a M u a A 


* N W H A 


s 


E 


ki 


204 000 


2 


206 000 - 
208 000 - 
210 000 - 


212 000 


H 


214000 - 
216 000 - 
218 000 - 
220 000 


222 000 
224 000 
226 000 
228 000 
230 000 


x a 


A 


232 000 


231000 
236 000 
238 000 
240 000 


242 000 


WA * A 


244 000 
248 000 


252 000 


258 000 
260 000 
262 000 


264 000 


266 00N - 


268 000 
270 000 
272 000 
274 00) 


278 000 
280 000 
282 000 
284 000 
286 000 


288 000 


* A x * “n 


290 000 = 


292 000 
294 000 
298 000 
300 000 


302 000 
306 000 
308 000 
310 000 
314 000 


322 000 


* * N * 


* * v W Ki 


326 000 - 


330 000 
332 000 
334 000 


“ 


N 


Steuer⸗ - 


ſatz 


10 000 
10 100 
10200 
10 300 
10 400 


10 500 
10 600 
10 700 
10 800 
10 900 


11000 
11100 
11200 
11300 
11 400 


11 500 
11 600 
11 700 
11800 
11 900 


12 000 
12 100 
12 300 


12 500 
12 800 
12 900 
13 000 
13 100 


13 200 
13 300 
13 400 
13 500 
13 600 


13 800 


13 900 
14 000 
14 100 
14 200 


14 300 
14 400 
14 500 
14 600 
14 800 
14 900 


15 000 
15 200 
15 300 
15 400 
15 600 


16 000 
16 200 
16 400 
16 500 
16 600 


Steuerklaſſe 


phyſiſche 


Set du IV IV 


11 — 


eingeſchätzte 


— eingeſchätztes 
SC eingeſchätz 


uadi 


Perſonen 


l 
H 


| Einkommen 
| 


1 


l 
1 


1 


l 


[ 


In die vornangegebene 


4 


6. 
803 230 
418 780 
409 100 
657 310 
673 680 


532 240 
213 770 
859 940 
086 430 
656 380 


105 730 
669 450 
674.490 
908 990 
688 170 


462 570 
465 610 
170 870 
948 510 
197 650 


241 670 
186 820 
742 630 


250 520 
256 280 
260 000 
523 120 
526 670 


531 470 
801 980 
537 420 
270 670 
273 240 


276 840 


1 397 970 


281 630 
283 300 
853 700 


574 820 
578 640 


1 164 670 


— 


292 500 
189 390 
599 660 


300 790 
611 160 
614 250 
309 550 
624 800 


643 920 
325 780 
987 960 
330 780 
333 810 


Steuer: 


ſoll 


I Perſonen tommend 


= 
7. 


40 000 
70 700 
20 400 
82 400 
83 200 


31 500 
10 600 


23 000 
23 200 
23 400 
47 200 


59 500 


12 000 
24 200 
36 900 


12 500 
12 800 
12 900 
26 000 
26 200 


26 400 
39 900 
26 800 
13 500 
13 600 


13 800 
69 500 
14 000 
14 100 
42 600 


28 600 
28 800 
58 000 
14 600 
59 200 
29 800 


15 000 
30 400 
30 600 
15 400 
31 200 


32 000 
16 200 
49 200 
16 500 
16 600 


Auf die vornangegebene 
Steuerklaſſe treffen 


von je 
1000 ein ; 
geſchätzten 


| 


8. 
H 
0,069 
) 


von je 
1000 4 
des ein» 
geſchätzten 

Ein · 


M 
9. 


0,237 
0,507 
0,146 
0,593 
0,598 


0,226 
0,077 
6,308 
6,388 
0,235 


0,395 
0,239 
0,241 
0,325 
6,246 


0,165 
0,167 
0,168 
0,339 
0,128 


0,086 
0,174 
0,266 


0,90 
0,092 
0,093 
0,187 
0,188 


0,190 
0,287 
0,192 
0,097 
0,098 


0,99 
0,499 
0,101 
0,101 
0,305 


0,205 
0,207 
0,416 
0,105 
0,125 
0,214 


0,108 
0,218 
0,220 
0,111 
0,223 


0,230 
0,116 
0,353 
0,118 
0,119 


M 
10. 
0,716 
1,266 
0,365 
1,476 
1,499 


0,561 
0,190 
0,767 
0,967 
6,586 


0,985 
0,596 
0,602 
0,810 
0,613 


0,112 
0,115 
0,119 
0,845 
1,066 


0,215 
0,433 
0,661 


0,224 
0,229 
0,231 
0,66 
0,169 


bi 
— 
* 


Perſonen 


| EEFE HEES EA ma Lu — IND wu — — — Leid IS EA de GA A — tech JG) 


Ser] ka D IS 


wl IN me — 


ERA ge 


Zahl der 
abgegebenen 
— Deklarationen 
| von je von 
| 10004 | e 
` wm Ip E 
Sieneriofä) ſchen ſche ke 


Nummern 


der 


Klaſſen 


. 


236 
237 
238 
239 
240 


241 
242 
243 


244 
247 
248 
249 
251 


253 
256 
257 
258 
259 


264 
265 
266 
267 
268 


270 
272 
275 
276 
277 


278 
279 
280 
281 
283 
286 
287 
288 
289 
291 
292 
293 
297 
298 
300 


301 
303 
304 
317 
318 
330 
333 
339 
340 
343 


344 
346 
356 
360 
365 


über 334 000 bis 


z 


= 


EN TE vn! 


R K , VE), wt, Dk, VW a JK e Me ` 


WW u NW a u 


Steuerklaſſen 


Höhe des Einkommens 


336 000 
338 000 
340 000 
342 000 


344 000 
346 000 
348 000 


350 000 
356 000 
358 000 
360 000 
364 000 


368 000 
374 000 
376 000 
378 000 
380 000 


390 000 
392 000 
394 000 
396 000 
398 000 


402 000 
406 000 
412 000 
414 000 
416 000 


418 000 
420 000 
422 000 
424 000 
428 000 


434 000 
436 000 
438 000 
440 000 
444 000 


446 000 
448 000 
456 000 
458 000 
462 000 
464 000 
468 000 
470 000 
496 000 
498 000 


522 000 
528 000 
540 000 
542 000 
548 000 


550 000 
554 000 
574 000 
582 000 
592 000 


9 


zu 336 000 A 
338 000 - 
340 000 - 
342 000 - 
344 000 - 


Wa, 8. Mk WW A 


* * * D A 


346 000 
348 000 
350 000 


352 000 
358 000 
360 000 
362 000 


* * H A 


A 4 * 


366 000 
370 000 - 


376 000 
378 000 
380 000 
382 000 


392 000 - 


394 000 
396 000 
398 000 
400 000 


404 000 
408 000 
414 000 
416 000 
418 000 


420 000 
422 000 
424 000 
426 000 
430 000 


WK AW "8, "9 vw 


* * * * * 


436 000 - 


438 000 
440 000 
442 000 
446 000 


448 000 
450 000 
458 000 
460 000 
464 000 


466 000 
470 000 
472 000 
498 000 
500 000 


524 000 
530 000 


542 000 - 
544 000 +- 


550 000 


594 000 


Steuer: E: 


ſatz 


M 
$; 


16 700 
16 800 


15 000 
18 200 


18 400 
18 700 
18 800 
18 900 
19 000 


19 500 
19 600 
19 700 
19 800 
19 900 


20 100 
20 300 
20 600 
20 700 
20 800 


20 900 
21 000 
21 100 
21 200 
21 400 


21 700 
21 800 
21 900 
22 000 
22 200 


22 300 
22 400 
22 800 
22 900 
23 100 
23 200 
23 400 
23 500 
24 800 
24 900 
26 100 
26 400 
27 000 
27 100 
27 400 


27 500 
27 700 


28 700° 


29 100 
29 600 


188 


In die vornangegebene 
Steuerklaſſe 


8 


n Bech Einkommen 


Perſonen 
4. 5. 
1 2 
1 1 
— 1 
1 1 
1 1 
1 — 
E j = 
3 dës 
2 1 
1 1 
2 = 
1 er 
1 == 
1 — 
1 eme 
1 — 
— 2 
1 — 
1 ee 
2 nen 
3 = 
1 — 
2 > 
1 En 
1 — 
— 1 
1 — 
1 = 
— 1 
SN Sg 
— | 1 
1 — 
= 1 
1 1 
— 1 
1 1 2 
4 
1 — 
1 u 
e 1 
1 — 
1 — 
1 — 
= 1 
1 — 
1 — 
e 1 
a 1 
= 1 
| — 
— 1 
1 1 
1 gi 
> 1 
= 1 
— 1 
1 — 


|| 
|| 


-| eingeſchätztes 


E = 


6. 


1 004 590 


675 790 
340 000 
681 680 
685 290 


345 804 
347 000 


1 046 370 


1 


— 


052 980 
713 620 
719 620 
360 740 
365 150 


368 380 
375 270 
376 910 
759 500 
381 170 


390 480 
785 920 
186 480 
397 150 
797 480 


402 520 
406 610 
412 670 
414 900 
417 660 


420 000 
841 610 
422 440 
850 490 
429 000 


434 270 
872 560 
440 000 
440 360 
890 890 


447 210 
450 000 
456 990 
459 460 
463 710 
465 620 
470 000 
471 890 
496 810 
500 000 


522 500 
530 000 
540 630 
542 200 


1 099 010 


550 530 
555 890 
574 860 
583 250 
593 150 


Steuer: 


ſoll 


M 
T; 


50 100 
33 600 
16 900 
34 000 
34 200 


17 200 
17 300 
52 200 


52 500 
35 600 
35 800 
18 000 
18 200 


18 400 
18 700 
18 800 
37 800 
19 000 


19 500 
39 200 
59 100 
19 800 
39 800 


20 100 
20 300 
20 600 
20 700 
20 800 


20 900 


42 000 
21 100 
42 400 
21 400 


21 700 
43 600 
21 900 
22 000 
44 400 


22 300 
22 400 
22 800 
22 900 
23 100 


23 200 
23 400 
23 500 
24 800 
24 900 


26 100 
26 400 
27 000 
27 100 
54 800 
27 500 
27 700 
28 700 
29 100 
29 600 


Digitized by Google 


Auf die vornangegebene | g 


Steuerklaſſe treffen 
F iet. 
1000 ein» 


geſchätzten 
Perſonen 


von je 


0,038 


ef ——- —— 


von je 
1000 Æ 
des ein» 


Eins 


geſchätzten 


kommens 


EI 


von je 
1000 4 
des 


Steuerſolls 


1 
l 
1 


— 


| 


Digitizad by Google 


— 
In die vornangegebene Auf die vornangegebene | Zahl der 
Steuerklaſſe Steuerklaſſe treffen abgegebenen 
T | Steuer: - — — — [Deklarationen 
eingeſchätzte von ie von je von 
Steuer- |- | ni dt- | eingeſchätztes von je pg | 1000 A ae nicht: 
phyſiſche „anſiſche Cint 1000 ein, geſchazten des phyſi⸗ . 
phyſiſche nommen atzt Ein- phyſi⸗ 
yſiſche 5 ëng well Steuerſols] ſchen ſchen 
Perſonen P Perſonen 
1. 2. 3. 4. 55. 6. T, 8. 9. | m. 11. | 12 
370 füber 602 000 bis zu 604000 4 30 100 1 — | 603730] 30 100 0,216 0,839 KEN, zs 
374 - 610000 =» - 612000 -| 30500 1 — 611 140 30 500 0,219 0,546 re 
380 - 622000 - - 624 000 31 100 2 — 1246 710 62 200 0,446 1,114 er 
383 - 628000 - - 630000 - 31 400 l — | 629 670 31 400 0,225 0,562 114 
389 640 000 - = 642 000 = | 32 000 — 1 641 220 32 000 0,229 0,573 u e 
| A 
397 - 656000 - - 658 000 - | 32800 — 1 658 000 32 800 0,235 0,588 = 1 
414 - 690000 = =- 692000 - 34 500 | 1 691 360 34 500 0,247 0,618 — 1 
417 696 000 - 698 000 - | 34 800 Hi ` e 697 000 34 800 0,249 0,623 AW 
418 =- 698000 =» =- 700.000 - | 34 900 — A 700 000 34 900 0,250 0,625 — 1 
430 =- 722000 - - 724000 - | 36 100 EI, — | 722 390 36 100 0,258 0,647 il — 
436 - 734000 - - 736000 - | 36 700 l — 735 930 36 700 0,263 0,657 Rss 
437 = 736000 - =- 738000 - | 36 800 -— 1 | 736 940 36 800 ||» 0,264 0,659 — 1 
452 1766 000 - 768 000 - | 38 300 — | 1 766 670 38 300 0,274 0,686 — 1 
| | 
469 - 800000 = - 802000 - 40 000 1 801 420 40 000 0,287 0,716 = 1 
472 z 806 000 - =- 808000 - | 40300 1 — 806 460 40 300 0,288 0,722 1 — 
505 5872 000 - 874000 - 43 600 — 1 873 760 43 600 Oor 0% | (oe = 1 
509 - 880000 - - 882000 J 44000 — 1 | 881 850 44 000 i 315 | 0,788 = 1 
527 - 916000 = = 918000 -f 45800 1 — 916 560 45 800 (ag | 0,820 Sé a$ 
551 964 000 +- 966 000 - | 48 200 1 — | 965 010 48 200 | 0,345 0,863 1 — 
563 988 000 „ 990 000 - | 49400 — ti 990 000 49 400 | 0,354 | 0,885 — 1 
608 1 078 000 1 080 000 - | 53900 — 1 1 080 000 53 900 0,386 0,965 aa | se 
665 » 1192000 - =- 1194 000 - | 59 600 1 — 1192 400 59 600 0,426 1,067 11 — 
668 1 198 0001 200 000 - | 59 900 — 1 1200 000 59 900 0.20 1,073 — 1 
684 1 230 000 - 1232000 - 61 500 = 1 13230 080 61 500 0,440 1,101 = 1 
763 - 1388000 - =- 1390000 - | 69 400 1 — 1389 560 69 400 0,497 1,243 lı — 
808 - 1478000 - - 1480000 - | 73 900 Si 1 1 479 940 73 900 0,529 1,323 = 1 
814 - 1490000 - =» 1492000 - 74 500]. = 1 1 490 460 74 500 0,533 ` 1,334 sët, $ es 
846 1 554 0001 556 000 - | 77 700 — 1| 1555 870 77 700 0,556 1,391 — 1 
968 - 1798000 = =- 1800000 - | 89900 eg 1 1800 000 89 900 0,644 1,610 = 1 
1721 - 3304000 - - 3306 000 - | 165 200 — 1 3304820 165 200 1,189 | 2,959 = 1 
| |! 
3 300 6 462 000 = 6 464000323 100 A 1 || 6463000 | 323 100 2,310 | 5,789 a 1 
Bufammenftelung. 
hue 5 bis zu 1100 A 1 381 170 2711 |) 898 520 461 | 4 864 384 | 677,388 321,178 | 87,121 | 22 090 326 
6 10 über 1100 2200 - 481 252! 354 707 185 926 | 9 081 056 | 235,730 252,785 | 162,641 | 111 504 | 170 
1. 254 2 200K 8 300 - 153050 672 559 024 983 [14 818 998 | 75,245 199,825 265,406 | 121 250 389 
b. 444 8300 -— 286 000 „ 17 970 439 | 249803142 | 9287 478 | 9o11 89,208 166,338 | 15 917| 281 
5. 721 26 000 -— 54 000 3188 209 123 349 050 | 5 152 260 1,663 44,00 92,276 2 861| 149 
3 „118 54 000 = - 100000 - 1062| 141 85 730 005 | 3 975 990 | 0,580 30,644 71,209 979 105 
9 - 143] - 100000 - - 150000 - 292 56 | 42133260 | 2 087 400 | 0,170 | 15,061 37,385 268 41 
4» 168| - 150000 - 200 000 118! 30 25 657 060 | 1274000 | 0,02 9,17 22,817 106 22 
ð - 193| - 200 000 = 250 000 61 23 18 474020 919 000 0,041 6,604 16,459 56 18 
$ - 218| - 250 000 - 300 000 26 16 11724490 | 583600| 0,0 4,19 10,452 26 13 
9 „2434 300 000 = = 350 000 21 10 10 209 324 508 600 6,015 | 3,649 9,109 19. 30 
I» 28| - 350000 - =- 400000 - 20 4 9030 850] 450200| 0,12 | 3,228 8,063 17 3 
I» 318| - 400 000 = 500 000 H 12 12777670 | 637200| 01| 4% 11% 15 8 
„ 3658| 500 000 - 600.000 - 4 7 6 092 050 304 000 0,05 | Zum 5,5 4 5 
9 - 418| - 600000 - = 700 000 6 4 6 478 830 | 323 200 0,005 | 2,316 5,788 6 3 
I. 468| - 700000 = - 800000 - d 2 2 961 930 | 147 900 0,002 | Lg 2,649 Sa, 2 
9 - 568| - 800000 - =- 100000 „ 3| 4 6235060 | 311300| 0,03 2,229 5,575 SI 4 
9 -3300| - 1.000 000 29) 22186130 1108 600 00 75% 19,855 2 7 
Ke 2 038 264 4703 2 797 574 241055 835 161 |1000,000 |1000,000 |1000,000° 858 900275 124 |1 556 


190 


kommens nach Stenerklaſſen in den einzelnen Gemeinden 


— — —— — — — 


Zahl Betrag Steuerſoll 
der _ 
agspflichtigen l 1 des aui 
eingeſchatzten ſteuerpflichtigen 1000 4 
Perſonen Einkommens e ec ein- 
der Steuerfreien der Beitrags⸗ (unter BER geihazt: 
pflichtigen Berückſichtigung Ein⸗ 
ach 8 12, 9 (einſchl. der Steuer. | der Abzüge nach Se 
[freien nach § 12, 8) $ 12,9) un 
ege, ZF = Fasz e 
| ee | überhaupt M | ÄM A | 7 
| 9. 10. 11. 12. 13. | 14. 
460 | 239 542 453 652 808 450 328 573 | 10 787387 | 3 
184 | 228 912 479 604 995 476 707 645 | 12229593 | Bs 
| ix 111790 198 291 560 196 589 930 | 457410 | Ra 
29 18872 84 388 960 83 829 140 [ 1911423 un 
55 224230 45 476 410 45 011 750 | 1084 888 | 23. 
13 14 816 23 560010 23 368 520 520289 Ak; 
29 12 010 18 254 340 18 050 830 370340 | Ia 
16 13663 19 931180 19678 420 38 507 l 
16 11 100 19 581 690 19 405 870 158452 22 
13 11742 17610750 17.418 750 370 759 Aus 
10 12 908 18317110 | 18 122 650 370 491 | 10 
10 10 897 15 747 830 15 575 590 337 368 Ane 
10 9 792 13 983 920 13 779 400 284727 195 
| 9 9 001 12 705 40 12576110 260 807 | 20,5 
18 6 758 10 872 560 10 767 830 221505 2 
| 
10 6 021 10314 090 10 190 550 229 354 21m 
l4 7187 10 785 450 10 671 600 234 620 , 21 
12 6 648 9 897 360 9 804 740 187 863 186 
6 6 527 11249 240 11 120 510 260774 225. 
14 6 554 11500810 11411 430 261160 22. 
12 1468 8 308 850 8 214 810 195123 | 23 
5 5 059 8 810 930 8 701 670 211991 | 223.3 
15200 6 799 570 6681070 | 122378175 
6 7 530 12 140470 12 070 670 265 562 21. 
13 5 301 6 799 830 6 707 040 124 753 | Eë 
Oe 
| 
g 6 1884 7 329 435 7 206 005 142 960 1 
| 8 6 645 R 992 320 8 901 330 168 649 IN 
7 1102 5 851 660 5 764 590 111802 | 18: 
9 4 340 7020 770 | 6 942 090 152 419 21. 
12 | 3 688 6 056 927 | 5 996 557 130 50% 208 
10 | 3619 5 083 290 | 5 007 530 94609 les 
| 6 3 782 5 952 890 5 877 370 124145 20 
15 1462 7 236 270 8 7 165 050 159 753 21, 
5 41801 8 322 000 8291780 | 1971993 
1497 || 866941 | 1590 440 715 | 1577 937 700 | 37546 380 23 
| 354 | 174177 | 228.686 486 225 258 736 | 4070262 175 
1851 || 1041118 | 1819 127 201 201 | 1803 1 803 196 436 | 41616642 | 22.5 
5 4 978 6 582 580 6 439 020 107748 | jn 
| 4 5 684 8 529 410 8 529 670 148 302 | Ir: 
| 1 3 897 e 333 350 6 260 920 135 783 | 21 
| 1 4 258 4 723 900 4 602 430 63 40814. 
= 4 751 5 893 810 5 783 720 32250 | 13: 
' 2 5 497 8 081 880 7 997 550 201231 24. 
1 3 566 4 152 090 4 028 130 54446 1225 
| 7 1534 5 820 040 5 727 600 89 205 I 
2 814694 9340 160 9 269 260 226 349 R 
209 41 859 59 457 220 58638300 | 1108 722 . 
| 781 1766 180 846 770 918 | 13 109 797 14° 
810 || 808039 | 922 994 208 | 905 409 218 


| 2661 || 1 849 157 


2 742 121 409 | 2 708 605 654 | 55 835 161 | 


iach & 13 find in den Klaſſen enthalten, in die fie nach der Höhe ihres Einlomment ei 


== 191 = 
it über 10000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden, nebſt Berhältnisziffern. 


Klaſſe 0 Klaſſe 1 a Klaſſe 1 Klaſſe 2 Klaſſe 3 
bis zu 400 4 über 400 bis 500 4) über 500 bis 600 4 über 600 bis 700 4 über 700 bis 800 4 
Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz 
N 14 2 4 3 M 4 M 
oa | Sat se | Zahl ahl der nao Zahl ahl 5 Zahl gan der nach Zahl 
Jahi | béi sam a, Zahl éd Bahi (Belt bes na Bayt V Gate a i gepa ns 
geschätzten en : eingeſchätzten nach 9 195 eingeſchätzten nach 8 13. eingeschätzten nach 9 | eingeſchätzten | nach Ve 
Berfonen ſteuerfrei . nn in Klaſſe 1a Perſonen in Kiaſſe 1 Perſonen lafe 2 Perſonen in aut 3 
cen - — — S Dees scher — — — ich tigen che — e ie c ep beitragspflich⸗ 
en e en nii. en lichen nicht ⸗ en 
wich Vë iſch Ae mp ſch gen Dont phyſiſch phyſiſch E gen phyſiſch phyſiſch 6 Personen en] ppyſiſch Ge rs ve dë, 


15 | 16. 17 19. | 20. 21. 22. | 26 27. 
11155 | 351 599 22 300 | 29 | 22 276 25 507 22 | 25 366 19 207 
16890 ' 295 | 425 21457 | 39 || 21393 22 232 | 18 22 184 15 150 

7918 41 213 11 366 7 11 359 10 862 4 10 846 7 455 
2699 7 79 2 884 1 2 892 5 668 — 5 679 6 595 
1774 10 gi 2 751 4 2 712 2 348 4 2347 1 136 
1431 | 4 33 2 566 1 2 591 1654 | — 1715 1 548 
2249 16 42 1 852 2 1 863 1 213 1 1 260 1 041 
1091 2 67 2 265 1 2 243 1281 — 1297 865 
1298 8 42 1 602 1 1 590 1117 1 1150 827 

528 2 17 1411 1 1 430 1827 | — 1 847 1 215 
1023 2 42 2 048 1 2 052 2 051 1 2 049 842 
1422 1 25 1906 | — 1 936 1460 | — 1471 1113 
1 688 3 55 1 644 1 1678 1099 — 894 

369 2 19 149% | — 1 507 1 705 1 588 

565 — 15 796 — 791 654 | — 392 

j 
1456 | 3 25 710 | — 716 621 1 464 

683 = 14. 1 020 2 1 031 979 | — 626 
1046 1 7 828 — 834 563 2 353 

694 | 1 10 905 — 906 483 | — 308 

433 2 23 817 | — 816 984 1 625 

514 — 16 522 — 518 380 | — 268 

807 2 28 703 1 707 551 | — 448 
1160 6 33 1017 — 1 030 615 — 494 

391 7 793 — 802 1254 | — 548 
1402 1 976 — 989 643 4 596 

505 1 ai 496 449 — 342 

193 5 L 510 1171 2 786 
991 3 sr 626 395 — 377 
541 a = 675 420 | — 423 
684 | 2 2 540 343 2 272 
533 — 2 510 293 406 

3 = 524 346 373 
2 =s 695 491 537 
SC eg: — _ 512 į 908 390 
91 711 91 750 92 567 92 929 67 434 
525 23 863 29 210 | 19125 20 133 172688 

2581 | 120 574 120 960 | 111 692 113 062 84 702 
19 663 | 667 232 238 = 199 
19 499 494 562 555 305 — 301 
6 36 | — 397 284 283 215 | — 212 
15 796 | — 797 367 356 209 | — 228 
12 629 — 627 315 313 279 — 281 
22 1056 | — 1064 936 1 009 882 | — 927 
18 em | = | 600 263 261 140 — 147 
8 479 | — 479 397 393 289 — 293 

3 432 — 136 557 553 330 — 3344 
122 5551 1 5 561 3913 39601 | 2846 — 2 922 


68 127314 | 116546 43 1079 
130362 | 69 | 132875 | 120459 43 125 040 | 79 619 
| 161 113 


41 86 020 
88 170 722 


| 
374 1 194 | 1984 | 124 811 
240 1 208 2106 


— 768 2042 4687 
= 1) Siehe Anmerkung *) auf Seite 8. 


79 964 


121079 | 76 773 | 41 83 098 
| 
| 


Klaſſe 4 Klaſſe 5 
über 800 bis 950 M über 950 bis 1100 4 
Steuerſatz Steuerſatz 
T * 10 4 
Zahl der nach abl der nach 
Seht Serhafichtigung Zahl Berügſichtigung 
eingeſchätzten nach 8 18 eingeſchätzten nach $ 12.5 
Perſonen in Klaſſe 4 Perſonen in Klaſſe 5 
en nicht- deet | | nidt- Fe 
ID 1 uwen 
phyſiſch phoſiſc o Perſonen phyſiſch phufifc | " Berfonen 
30. 31. 33. 33. 34. | 35. 
19733 | 14 21 231 24600 | 19 25 497 
15661 | 18 | 16 758 21 930 | 20 22 416 
11 453 9 12 240 13 506 | 2 13 753 
5408 | — 5 556 5290 25136 
2516 | — 2 820 2 989 2 | 2 997 
1 573 11575 1 085 1 1 002 
1 598 1 1 559 1064 | — 997 
LAT Ar 1 754 1544 — 1495 
1354 1 1372 1 026 2 975 
1273 1 1 371 1270 — || 1154 
1670: a 1 779 1583 — 1 482 
1 409 1 1 433 1084 | — 1 024 
1267 — 1258 894 1 823 
18 1 086 794 1 768 
WE Te 800 99 777 
660 1 685 507 — 576 
iiis | = 1179 783 1 719 
880 — 930 St, | Zë 814 
1009 | — 1 091 818 1 766 
655 1 651 420 1 379 
534 | — 572 443 1 407 
516 — 518 439 | — | 445 
661 | — | 672 538 | — 491 
901 1 932 800 1 775 
685 2 672 476 — 418 
| 
597 | — 623 BEE 1. zem 2 553 
695 — 714 633-1 se | 551 
583 — 537 366 — 341 
500 1 486 363 — | 348 
433 1 460 393 1| 355 
| | 
543 | — 518 327 — | 304 
578 1 536 3 308 
461 2 446 1 363 
452 — | 461 | 476 — 468 
80 936 | 56 85 275 89 355 | 56 | 89677 
22 286 8 12 | 22 144 | 16833 | 13 | 15518 
103 222 68 | 107 419 | 106188 | 69! 105 195 
59 — 605 672 — | 719 
301 1 344 589 | — | 650 
375 — 292 587 — | 580 
442 — 490 1 619 
gët E 452 565 | — 602 
| | 
574 | 546 335 | — 309 
322 | — 376 426 — 475 
DIE | =a 577 665 — 678 
de j = | 474 553 | — 539 
3789 1 4156 4902 — 5171 
95 152 32 94 117 | 75770 32 71706 
98 941 (33 98 273 |” 80672 | 32 76 876 
202163 101 205 692 | 186 860 101 182 071 


192 


Klaſſe 6 
über 1 100 bis 1 250 % 
Steuerſatz 
13 M 
Zahl Zahl der = 
der EC dei 
eingeſchätzten don $ 1 
Perſonen in Klaſſe 6 
OR EE d ae, Ce RS 
ni igen 
phyſiſch phyſiſch 8 
36. 37. | 38. 
24659 | 14 23 983 
22 264 9 22 798 
12 421 5 12 143 
3133 = 3 044 
2 449 3 2 386 
| 
697 — | 687 
731 2 723 
1 043 1 1 001 
697 2 661 
736: | 690 
940 | 885 
723 1 | 672 
569 1| 530 
531 | — 510 
545 1 514 
dese: Les 469 
384 | — 364 
573 | 551 
800 — 551 
soy Josh 306 
340 | 1 315 
397 1 410 
323 1 309 
639 | > 641 
282 — 266 
419 — 408 
682 = 690 
241 1 216 
267 — 257 
236 — 232 
28 — 194 
221 1 210 
252 1 230 
468 | 282 — SS. ` 
79 273 | 45 78 118 
10959 | 9 | 10447 
90 232 54 88 565 
731 — 763 
588 — 605 
BI! 560 
599 — | 654 
BEER. Yo 611 
206 — 186 
483: | u 499 
524 1 530 
402 | 403 
4672 | 1 4 811 
52686 | 19 || 49380 
57358 | 20 || 54191 
147 590 74 | 142756 


Klaſſe 7 
über 1250 bis 1400 4 
Steuerſatz 
16 4 
I der nach 
Bapt | gep pes naa | 
eingeſchätzten nad § 18,8 
Perſonen in Klaſſe 7 
— — 3 5 
phyſiſch Mai Ber Lg 
39 40. | 41. 
15 804 8 15 273 
19817 | 14 19 624 
2318 A ze 7115 
2051 | 1 2 048 
1566 | 1 | 1411 
552 | — 552 
483. 1 444 
78 | 680 
497 4 496 
436 394 
dë Ir e 444 
433 = 397 
385 1 367 
350 343 
376- er 358 
D | == 304 
264 1 250 
370 2 352 
352 — 320 
210 1 205 
8 258 
365 | = 339 
208 194 
335 — 328 
153 | — 137 
308: | = 313 
371 1 336 
183 ya 157 
II d eg 165 
186 | 2 164 
| 
IE Ah Zeg 148 
139 | = | 121 
156 — 154 
185 — 185 
55891 36 54376 
73355 36 753 
63 226 39 61 129 
8 474 
820 — 566 
502 — 467 
48998 380 
523 — 494 
D. ur 114 
307 Le 371 
386 | — 354 
315 — || 2099 
3 886 ' — 3519 
36163 | 18 | 32484 
A0 049 18 36 003° 
108275 | 57 97 132 


Digitized by Google 


3228 1 


Klaſſe 8 
über 1 400 bis 1600. 
Steuerſatz 
20 4 
Ze 
der 
eingeſchätzten 


Perſonen 


pinije EA 


42. 43. 


| 
16551 | 18 | 
20220 14 

8 250 3 


66 059 54 
te, cl 
582 — 
369 
2883 — 
471 — | 
er 
Së 
f 


129 
384 
305 
285 


30 095 
33323 | 18 
99382 72 


193 


— — — — — — — —¼ 
Klaſſe 9 Kaffe 10 Klaſſe 11 Klaſſe 12 Klaſſe 13 
iber 1600 bis 1900 % über 1900 bis 2 200% über 2 200 bis 2 500% über 2 500 bis 2 800% über 2 800 bis 3 100 A 
Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz 
26 4 36 4 46 Á 56 SÉ Kä 4 
ETI ahl d p Zahl d c Zahl di uh vi l Zahl d 5 2 I der na 
wm hgga] Bat Fee mm einem] Zah Ge, 4 Ze 
. | . Ge er 9 | 
eingeſchätzten da 54 eingeſchätzten = eine eingeſchätzten gen ée eingeſchätzten = 92 5 eingeſchätzten nach a 
Perſonen in Klaſſe 9 Perſonen | | in ee Perjonen | an Klaſſe 11 Perſonen Gi le Perſonen 3 d die 
— i ——＋＋ beitraaspfli ——— beitragspflichj- — — — beitragspflich f- — — beitragspfli 
niht. tigen phyſiſchen nicht: tigen phyſiſchen ; | nicht tigen phyſiſchen nicht: tigen phyſiſchen | tigen phyſiſchen 
vom EA Veen PORA papig Beron | PRS ` 2, Beon | wans ` VD, Berion | PS hai" Beronen 
~ 6. 46. 47. 48. 49. 50. 31.52. | 53. 54. | 55. | 56. 57. 58. 59. 
| | | | | 
321 | 15 | 13007 9237 10 8810 | 6116 16 6006 4356 7 | 4120 3572 10 | 3364 
16050 | 19 | 15226 9576 11 9035 613 14 6118 395 11 3 780 3647 14 3 453 
6401 (4 6 053 3 661 6 3409 2 348 1 2267 1469 5 | 1411 1434 2 1 328 
2346 | 3 2 313 1811 — | 174 1042 | — | 1021 672 — | 648 675 — 629 
Im 1 1129 922 1 869 576 6563 Am | — 397 358 | 1 323 
615 — os Ha — 444 305 | — 303 244 — 2243 92858 ug 208 
528 1 516 345 1 331 258 — 251 208 | e 196 12 | — 133 
513 1 501 3944 Sen 300: il 309 238 — 230 Dë. "mes 166 
539 1 501 313 4 311 22 | 2 223 195 — | 185 166 2 153 
405 | — 388 308 1: 291 195 1 196 140 — | 139 131 — 116 
| | 
403 1 406 303 — | Se. ts 28 ke 187 138 Les 1124 105 101 
311 | — 295 190 — ( 178 154 | — 146 1 1.00 79 68 
340 | — |l 331 ZE 251 180 | — | 184 GG | 2? 146 97 89 
323 | — 320 Bet 199 157 T 156 99 — 94 77 71 
319 | 1 310 229 —| 219 E 1 — | 184 156 — | 146 116 110 
| | | | || 
St =; 251 188 1 182 145 1 146 112 — 113 105 90 
91 — 206 173 Ei 156 23 — 126 76 | 71 66 61 
295 — 298 232 1222 1312 99 100 87 79 
271 — 258 182 — 1380 I 96 102 52 69 
279 — 265 199 — 194 180 — | 176 140 139 127 120 
217 — | 216 10 1358 417 115 90 87 97 92 
78 — 171 136 — 131 | ° 98 — 92 73 73 79 74 
E feg 179 13 — | 95 8 79 42 41 57 53 
Sam JL 248 (SÉ — 175 Ber — ll 3489 91 87 103 97 
156 1 151 98 — 89 SE ees A 82 67 60 46 43 
320 — 296 We 9898 — 94 T 85 9 s0 
287 | 278 RE Är ` e eg A | 122 94 87 67 61 
112 159 — 162 88 — | 81 53 53 45 39 
CC WEE 179 117 — 114 ER, 85 88 82 75 70 
3 1 177 LS, 103 | 79 66 71 51 43 
19 — | 107 94 5 96 ei. a= 69 46 44 49 
146 — 131 97 — 96 95 — 97 68 66 49 
11 — 177 159 | — 162 100 | =. 208 78 | 72 69 
1 1585 1157] 105 | 103 ol 65 [55 
47833 48 | 45848 | 31146 38 29541 20 498 39 | 20161 14051 13557 | 12402 
6271 10 6000 [4377 6 4173 | 3043 1 2987 2 220 21261878 5 


51104 58 51 848 35 523 44 33 714 23 541 15 683 14280 | 39 


48 25 — 


313 l 265 8 112 WS I 72 49 

562 — 548 308 | — I: 271 140 | — | 129 87 85 76 — 

232 — 218 NW 82 e E 81 63 63 2 

E. Zoe 85 dër ee 51 3 28 30 30 11 — 

352 sé 315 162 — 140 CS E | 68 5: 52 3 

3 128 8 66 r 62 33 ap l 

177 ua 120 60 | — 56 2 E 31 21 SL — | 18 

233 — 221 150 — 137 81 — 75 56 47 — 41 
1 208 1 1 111 f 
2327 1 2 108 1 g 1 064 685 — 657 490 I 332 
ze m nm | um EA um | am 19| soo vue om | aso 22 4345 
25971 21 23 902 | 9 577 6 909 6 514 5 331 EI 4 677 
007 79 73 750 | 32725 | 23180 22197 | 19611 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909, 25 
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— 
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Klaſſe 14 Klaſſe 15 Klaſſe 16 Klaſſe 17 Klaſſe 18 Klaſſe 19 Klaſſe 20 Klaſſe 21 Klaſſe 22 
über 3 100 über 3 400 über 3 700 über 4 000 über 4 300 über 4 800 über 5 300 über 5800 | über 630 
bis 3 400 A bis 3 700 4 bis 4 000 % bis 4300 % bis 4 800 % | bis 5 300 % bis 5 800 % | bis 6300.4 bis 6 800 
Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſaz 
78 4 90. 1054 120 4 140 M 160 4 180 4 200 4 214 
Zahl Zahl Zahl Zahl Zahl Zahl Zahl Zahl 
der der der der der 3 der der 
eingeſchätzten eingeſchätzten . eingeſchätzten eingeſchätzten eingeſchätzten eingeſchätzten eingeſchätzten on 
Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen erſonen Perjone 
„ ; ep Za e aE i Kë em i PA ? ? Wi er K Se SEN BET ** Lët, EK 2 
seng | | sang | re | some | | poong | Ph d'al vonid Kr povſſch | 2, | POT | paina | gen d 
eu. | 6. 62 63 64. 66. 67. 68. 69. 10. | e | 2. | 78, 1. | % N. 
520 8 2181 4 1 874 | 7 1 717 7 1 378 7 1017 4 973 11 
191 ` 2137 | U 1 770 265 | 7 | 1617 | 13 | 1354 5 922 5 947 14 
881 1 892 1 668 2 642 1 527 1 342 3 362 1 
388 1 407 1 325 Ge 298 — 257 | = Dogs 169: 
2941 237 1 207 — 180 1 1 SÉ d [= 109 | — 104 — 
en 185 — 95 2 103 en 57 1 4 
130 — 110 2 108 98 SL 60 = 91 
D: Je 99 1 76 — H em 71 — 814 35 1 
123 125 2 113 = 99 = 711 1 63 2 66 — 
93 65 — 71 — 59 — 32 1 21 — 1 * 
88 = 67 1 59 2 45 g AA NN cT 99 = 
1 GB | a 42 > 49 — E il = * 21 1 
79 65 1 41 en 4 | = WEI zë BUN — 27 — 
66 — 54 — 36 — 34 | — 22 — 21 | — 17 — 
76 1 BE. e 50 WS 37 1 50 2 SR | = SR ` 
Ba ee 56 1 45 u 36 1 W 88 25 — 
* 45 — 39 em SÉ Ab Ae SÉ 7. es 17 1 18 — 
75 1 51 — 44 — 53 1 28 — 23 — 13 — 
58 | — 2 - 44 I St ie 814 * 13 1 12 — 12 
92 1 | — 75 WS 16 1 50 — SE bh ae 26 - 
73 2 55 40 E Ss 3 || e 32 1 12 ii 15 - 
tn 3, — 33 — DÉI: 1 es 19] = 188 16 — je 
89 a) es 28 e 1 aee KL = EN 5 - 
„55 | — 55 — 38 | 1 41 — 26 — 25 = 28 — 8 
42 29 — 33 | = 25 | — 14 | — 9 | — 10 — 15 
| | 
it- ECH. == 19 | | Bt: es 19 — A 2 — 12 
48 — 31 | — 36 — 24 | — 12 | — EK, e Si ba 
33 1 BI ec 23 3 8 24 — 15 1 13 1 9 
DL — EL 39 = 7 — 24 — BI eS 17 — 16 - 
39 | — 32 | — 27 = E A es 284 — 18 — 18 1 14 
8 22 — 23 e E 20 — i3 | — H.i 7 
81 3 36 — 27 bk? 8 * 18 1 = 20 — 12 
42 — 48 1 33 Lë 26: | — 3i | — 14 | 1 21 — 12 
R SE . et Ss 
8209 27 | 7501 ! 27 | 6211 19 | 5690 | 26 | 4650 19 | 3272 19 | 3215 | 32 | 2331 
1363 6 [1091 5 [ 937 675 10 [ 812 5 | 602 Gi 437 L | 3 5 
9572 33 8592 | 32 | 7148 29 | 6502 | 31 | 5252 | 25 | 3709 27 | 3642 35 | 268 
| j 
* * 15 A 16 | 83 = BAC: d 3 — 3 
1 ee 34 1 32 ee St 1. = 13-1 9 — 12 — 6 
we). 8 * 12 en SÉ 1 = BE eeng KL ee 7 — 5 
16 | — ir = 4 — re 7| — 4 | — 3| — 1 
17 | — 14 — 5 — 10 | — 6 — 2 | — 3 | — 3 
| 
8 19 — 19 — 16 — 10 — 2 | — 3 ' 
10 — 3 * 11 — 14 e 8 — 931 = Be 1 
* 1e == 7 ee 1 14 1 5 | = 7 — 3 
i 51 | Gëën 50 — 46 — .. 40 — f 39 —— 29 SC by 19 
227 — 176 1 151 gr 157 2 171 1 9 | 77 — 48 
3711 5] 2580 | 17 | 212 11 | 1508 , 8 [ 199 | 112 | 1862 | 11 | 1108 | 15 [ 923 19 672 
3938 15 | 27%6 18 | 2283 | 11 | 1612 | 8 | 207% | 13 | 1469 | 12 | 1187 | 16 Í 1000 | 19 L 720 
13510 418 | 11348 50 | 9431 36 | 6658 37 | 8578 | 44 | 6721 37 [4896 43 | 46142 | 54 | 3406 


Digitized by & 


Google 


— — 
sl ZX zl ka m 


025 
254 


279 


17 1763 21 
SI 208 8 
1 969 


23 


mw 


"gé: 23 | Klaſſe 24 | Klaſſe 25 | Mtaffe 26 
über 6800 über 7 300 über 7 800 über 8 300 
bis 7300 4 bis 7 800 4 bis 8 300 % bis 8 800 A 
Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz 
242 M -209 4 286 AM 307 M 
Zahl EN Zahl Zahl 
3 der der 
ein DE dretten eingeſchätzten 
| Perſonen Perſonen Perſonen 
dl wens ` 7 was vie] we piya 


| 82, 83 84. 85 
507 6 367 1 
440 7 326 3 
175 3 140 2 

96 1 39 = 
43 e 43 1 
97 Ee 19 en 
23 - 15 1 
20 20 gef 
19 Es 22 1 
17 1 8 42 

er = 12 Ges 

Bit os 8 = 

18 SS 6 ee 

8 — 10 

16 7 = 
10 * E ks 
12 12 vs 
8 — 8 ` en 
5 — 4 — 
10 3 1 12 2 
H | — 8 Fa 
6 = 10 — 
2 1 4 e 

15 22 7 5 
"AER 5 z 
2 = 1 — 
** 1 — 
5 — 4 — 
2 11 en 
11 Be 8 — 
6 — 5 — 
Les 7 e 

16. 1 = 6 e 

SS A Fam MEER. e A 

1562 | 21 | 1164 | 9 
l 174 | 5 149 2 
1736 | 26 1 313 11 

— Sa 3 a 
6 — 2 deg 
2 . 2 Se 

1 u 1 
1 — Eu 
8 — 2 1 
Zb "e 8 
a 5 —| 12 — 

34 | weie 26 1 
427 | 15 326 | 10 
11 


Klaſſe 27 Klaſſe 28 Klaſſe 29 Klaſſe 30 Klaſſe 31 
über 8 800 über 9 400 über 10 000 über 11 000 über 12 000 
bis 9400 % bis 10000 % | bis 11000 % | bis 12 000 % | bis 13 000 % 
Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz 
330 4 354 M 380 M 420 4 460 4 
Zahl Zahl E? Zahl Zahl 
der der 
eingeſchätzten eingeſchätzten eingeschätzten eingeſchätzten ane r 
Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen 
busch] vovſſch „hyſiſch wt phuſiſch tens ES ſch] vöyſiſch EA 
86. 87. 88. 89 90. 91 92 93. 94. | 95 
| 
414 3 384 4 430 5 424 4 328 8 
407 5 399 6 4553 4 346 3 283 7 
134 1 149 1 143 1 1247 ; — 9 1 
66 | — 59 1 67 — 56 2 45 — 
55 — 34. 1 32 EH 27 -— 28 | 1 
23 = 28 — 30 — Br | = 10 1 
26 | — 8.3 = 05 | 2 
20: | — 17 — 20 RS", 2 11 = 
20 3 20 — St L a 20 — 13 | — 
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Kee 24 000 .# |bis 25 000 / bis 26 000 bis 27 000 bis 28 000 / bis 29 000 .# bis 30 000 % 


Klaſſe 49 bis 3300 


über 30 000 bis 6 464 000 
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e ae l 2) — "a as 8 3 16 2 | 999 51 45 205 
a u | I % — TJ e — i | — 7 31129 020 54 740 
= E Wi | see "Ä éen A" Se — 1 — 1 | — 13 11941330 93680 
8 1 4 Be CH Ge E EE E E 12 — | 636820 28 575 
ee ds | 3 18 Fe — 1 — 2 | — 32 1 | 1822640 82295 
ch eg p Ki e, Die E e 5 E ee I} e 9 1 560600 25 290 
| N 
ër e reach e E Are ee 6 3| 912410 43 940 
% — . WEE Ee TE 1 1 4 E 17 3 1089 380 48975 
S Kä he pe SE HS ER sén A = Se, D Sec EL «== 423800 19 010 
D ö Bi SE KN = 1 — 11 — 1 634200 30 435 
E 1 = wor IT zë u 4 2 pg "d Zë 7 1! 532730 24 450 
| | | 
le äer zs, „ LERE SETE A 2301 54 | 13 470 
de See es EX Site ` ee en A WEE er 9 2| 52853 23 165 
e (BS e 2 pe 1 7 5 — 1— — — 12 4 1064450 48 755 
= Ve FF — 1,— | 3 — 26 21598 140 72230 
7 227 10 258 2181 2 [179 6 5186 6 | 188 5 23925 313 271081 81 9402 746 340 
141 ae 1 24 1 27 21 DM 1 21 oe SKI St gu oe | 16122300, 729 855 729 855 
f 253 11 [ 282 3 193 5 [ 190 7 7 | 19 11 | 198 | 11 3124 389 | 287 204240 13476 195 
| | 
EE es 8 „ 3 624320 30 820 
mi E KW rs 3 — — — — = 7 — 4855 540 22 500 
P _ De 8 eg, 2 ͤ—j— — — 438 1238 830 61 620 
er De SOA Greet, ZE — kass Loes Li Zeg 239080 11 900 
e dh Se. ` zën, Zog, Za 3 = 185 510 9 200 
— 1 ah Sen Ä A Ae sa Dk za Tag ͤ en, N ar 
81 DK BH Sa. ease 3 es — — — 4 — — 3 — 165 00 7 360 
Sut en, Zë 1 11 * % 194 040, 8 480 
= Cap el. ae E-S — — |- 1 | 1 Ai 1212980 56350 
CAN E ie E ne Hl E E es (lU Tı]| 50 8 7008 010 337 895 
2 60 2 56 3 43 3 38 1 IE, ED a 2 J. 711 84 6 220 649 2 864 460 
Stee, Star ak u. 3,8%’ 4 5 1 47 11 40 | 3 | 761 92 68 228 659 3202 355 
14 | 318 13 | 32 6 | 237 8 | 234 8 | 219 12 | 246 12 | 238 14 |3885 481 355 432 899 16 678 550 


6. Die mit Einkommen bis 400 . eingeſchätzten Perſonen in den einzelnen Gemeinden mit über 6000 d 
wohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden mit Unterſcheidung der Cinkommenibetrin, 


Laufende Nr. 


m à 
EI d IE Eet 


Gemeinden 


2. 


Dresden mit Gutsbez. Albertitadt 
Leipzig mit Rgt. Kleinzſchocher 
Chemnitz .. ehr, dëng 
Plauen i 

Zwickau mit Wepoerg, Marienthal 


Zittau. 
Freiberg . 
Meißen 
Bautzen 
Reichenbach. 


Grimmitichau . 
Meerane. 
Glauchau 
Werdau 

Pirna . 


Döbeln . 

Mittweida 

Wurzen ; i 
Aue mit Rgt. Klöſterlein 
Annaberg 


Rieſa 

Olsnitz .. 
Hohenſtein— Ernftbal. 
Limbach . . 
Frankenberg 


Radeberg. 
Falkenſtein . 
Waldheim 
Großenhain. 
Grimma . 


Kamenz 
Oſchatz 
Löbau . . 
Auerbach 
Sebnitz 


Buchholz . 
Roßwein. 
Schneeberg 
Olbernhau. 
Borna. . 


Eibenſtock. 
Markneukirchen . 
Leisnig 

Mylau 

Hainichen 


Netzſchkau 
Marienberg 
Kirchberg ... 
Biſchofswerda. 
Lichtenſtein 


Perſonen mit ſteuerfreiem Einkommen bis 400 M 
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51 11 191 — 
33 — 63 — 
227 — | 401 — 
61 — 1 159 — 
198 11 195 — 
94 — 199 — 
e E e 
444 32 — 
12 | — 6l | — 
109 11 187| 2 
148 | — 151 er 
225 — [ 321 — 
112 1. 183| 1 
80 — 1 335 — 
E Le B8 |= 
131 — 146 | — 
30 | 143| 1 
156 21 172 — 
79 57. — 
dt Leg 215 — 
18:2 123 | — 
I 179) 
87 12 — 
122 — 1 175 — 
76 1 153 — 


i 


2 * 
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| 
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Seifhennersdorf 15 — [17 — 324 2| 2580 1] 3100 — 1— 1— 2 — 6— 1 2 — 
r 3 1 112 5| — 33 — 133 — 3 4 — 1 2—4——1 4— 
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Großröhrsdorf bei Pulsnig `, . . . . LI = Bi 94| — 197 — DT EG Zi Dn EH, CT EN E, E LI 
Reinsdorf bei Zwickau Lan 3 1 BI: = 68| — 109| — ER WIER ER WA I 2 —1—14—1— 1 — 
Gersdorf bei Hohenſtein-Eruſtthal 5 1 1 SH) = 76| — 109 202| — | — e 
Thalheim im Erzgebirge 1 1 12 — 78| — 77 — „ DEE LEBEN e SA, GE CA 
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Steuerklaſſen 


7. Die Steuerermäßigungen nach S 12,3 im Königreich. 


8 


Zahl der eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen 


— Ř—— 


— 


Betrag der Abzüge, | > 
welche 


128 dust 
Num- E mit Abzügen n ach 8 ge — Steuerermäßigung bc 
mern welche Steuerermäßigung zu | mi 
d Co a Ei > Steuerſ übe ag — ar: Ini i⸗ i i 
der Höhe des Einkommens [Steuerſatz] überhaupt im nicht herbeiführten um nicht herbei⸗ herbei- gunge 
Klaſ⸗ BER 3 führten führten nach 
ganzen herbei⸗ 1 ) 
jen 1 2 3 8 * 
A führten Klajje*) Klaſſen Klaſſen Klaſſen 4 | 4 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. s. 9. 10. 11. | 12. 
0 bis zu 400 a | jteuerfrei 191 768 5 753 5 753 — | ` — — 430 400 — - 
la] über 400 = =- 500 - 1 250 936 | 7188 3 012 4176| — — — 150 600 382 850 di 
1 e 500 = =- 600 - 2 232 151 9159| 3 155 5520 484 — 5 157 750 | 568350] 6: 
2 | = 60 =- 700 3 161113 | 14622) 4512 8669| 1414 27 - 225 600 1032 550 11; 
3| - 700 - 800 4 156 179! 25 893 7312 15358| 3086| 137 o 365 600 1 972 900 3 
4 e 800950 7 202 163 48 118 20108. 23487| 4320| 199 4 1255 000 3 233 000 s$ 
5 „ 950 = 1100 - 10 186 860 51331 19 408 30 280 1601 | 41 | 1 240 150 3 588 150| im 
6 1100 e 1250 13 147 590 45685 18 442 25 984 1 257 2 — 1 141 850 3 159050] 8 
7 - 1250 -1400 ⸗ 16 103275, 36 735 13 964 21621 | 1148 | 2 — 886 950 2 598 6001 71 
SI 1400 1 600 20 99 382 35 390 16 826 17774 788 2 — 1 097150 2237700 3% 
1231 | 
9 = 1600 - sl 900 = 26 80 075 29 104 16 330 12689 | 85 — 1100 750 1 584 200 76 
| 2 267 
10 1 900 2 200 36 50 930 17 355 9 930 7424| 1 — = 660 250 923 600 4 
| 1 243 | 
11 e 2200 =» -2500 =- 46 33 502 10 850 6 587 4262 1 — — 440 400 544700 A7 
| 882 | 
12 | - 2500 - -2800 - 56 23180 7911 4725 3186 — — — 316 350 398 250 3 
| | 582 
13 2800 - 3100 67 19611 | 6059| 3872 2187. — — — 261 400 | 282 450| 2 
| | 566 | RSS RN | 
zujammen| 1 938 715 351 153 153 936 182 617 14185 410 > 9 730 200 | 22 506 250| 71 
2 771 | ' 


3 den Zahlen der Klaſſen 8 bis 13 und der Summe in kleinerem Druck beigefügten Ziffern geben die 
von 50 4 für jedes Kind im Alter von 6 bis 14 Jahren noch keine Steuerermäßigung erlangt hatten, jedoch wegen Vorhanden 


A . derjenigen Perſonen an, die durch den geſeßzlie 
um 1 Klaſſe genießen. 


eins von 3 oder mehr Kindern dieſes Alters eine E: 


S. Die Steuerermäßigungen nach § 13 im Königreich. 


— — 


„„ Zahl der eingeſchätzten phyſiſchen Von den Eingeſchätzten ı mit Steuerermäßigung | 
Steuerklaſſen "Reg nach $ 13 
. Rum: mit Steuerermäßigung um 1 Klaſſe um 2 Klaſſen um 3 Klaſſen * 
Steuer⸗ nach 8 13 TREE I ERIRE PNEIS A ERER A OF I 
mern | ` Lef ZEN? GI 
IL e — enießen gleichzeitig Steuerermäßigung na 12, 3 
on Höhe des Einkommens ſatz überhaupt | : um BEES EE um dee leg, r 
lot. im — —ê ae — s e Zem gt ee A Suë 
2 D | FEUER, (AB: SES SKS 1 vi 8 1 ec 1 2 
A K A Klaſſe Klaſſen Klaſſenſ Klaſſe Klaſſen Klaſſen] Klaſſe Klaſſen Klaſſen] Klaſſe Klaſſen 
1. 2. 8. | 4. Bi [s. GE WE ? 9. 10. SÉ 12. 13. 14. 15. 16. 
la | über 400 bis zu 500 A 1 250 936 671 6711 — -— I - | - | - I - I — - I — |— 
l - 500 = =- 600- 2 232151 | 783 510| 273 — | 13| — | —— — — I — 
2 | - 600 =- =- 700 - 3 161113 816 563| 186 67] 133 36 — 555 — —— — 
34 - 700800 4 156 179 | 885 637| 189 59 178 65 Al 42 14 — |17 | — 
4 e 800 — e 950 = 7 202 163 || 1 326 1 053 199 74 255 90 9 49 19 1 A 8 
5 e 950 1 100 =» 10 186 860 1 210 938 214 58 365 46 4 51 12 3 17 > 
6 e 1100 = 1 250 = 13 147 590 978 789 151 38 340 57 — 41 11 — 11 1 
7 e 1250 - =-1400 -= 16 103 275 | 760 601 123 36 241 47 1 38 8 — 12 1 
8 14001 600 20 99 382 666 559 85 22 192 36 — 23 7 — 5 2 
9 1600 - -1900 - 26 80 075 | 544 444 84 16 151 10 | — 31 — — 5 — 
10 1900 2200 36 50 930 348 298 42 8 gi: == n 81 
11 2 200 2 500 ⸗ 46 33 502 | 218 192 21 5 54 — — 5 — — 3 — 
12 2500 2800 = 56 23180 | 150 118 29 3 28| — | — 8 | — — — — 
13 | 2800 -3100 - 67 19611 | 109' 97 11 1 26 — | — ei — | — | — | — 
14 e 3100 = 3 400 = 78 13 510 127 105 20 2 — — — — — — — — — 
15 3400 - 3700 | 90 11 348 | 6 % 2) a il lee teren 
16 3 700 - 4 000 =- 105 9 431 55 40 10 51 — — — — — — u ech 
17 | 14000-4300 - | 120 6 658 || 23 16 e 
18 | 4300-4800 - | 140 8578 29, 22 Bu II, ee Us "zs Je 
19 e 4800 - 5 300 - 160 6 721 13 10 3| — — — — — — — — — 
20 e 5300 - 5 800 =- 180 4 896 4 2 2| — — — — | — — | — — — 
N — 7 — — —Eäüä¼— * —— 0. — — — — — — ebe 
zuſammen | 1 808 089 | 9781 7 722 1662 397 |2180 387 18 | 359 71 4 87 15 


Digitized by Google 
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Die Stenerermäßigungen nach SS 12, 3 und 13 in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern 
und in den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Zahl der eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen 


Betrag Zahl der Steuer⸗ 27 155 
mit Abzügen nach 8 12,3 der Abzüge, welche Gei beitragspflichtigen 0 ären. 
— ——b- — — — — m —ꝛ—: —ugy-. — CEA In D e H S 
mit welche Steuerermäßigung n der eee e 5 A WEE 
Gemeinden Sin herbeiführten nicht Ermäßi⸗ I mit |mägi- | $ 12,3 
fommen || iber- nicht f herbei- | gungen mit Ein⸗ Steuer⸗ gungen und $ 13 
bis darunter | herbei- t apil gungen] Steuer 
1 18 zu haupt herbei⸗ über⸗ nur wegen = führten nach ommen ermäßi⸗ nach äbi 
3100 4 EE: Forhanden] führten 12 bis zu gung ermäßi 
| führten haupt | feins von | ` 5 12,8 5 800 4 nach S 13 ung 
| Kunden 4 4 ST | genießen 


1. 


2. 4. 6. 


mit Gutsbez. Albertſtadt 


229 824 35 370 17861 17 509 946 1138 100 1978 800 74 057 911 | 5083 194 

225 505 31 938 16 827 15111 1153 1072 900 | 1686 450| 70 488] 219 871 1131 | 6073] 269 

112 032 19 037 9 551 9486| 491 | 596 600 1035 450 40 716] 108 572 375 | 1 598 88 

48 089 5 892 2 916 2976 236 | 186 200] 351 250 13 149 47475 128 717 4 

23824 4863| 2296| 2567| 106 | 146 950] 294 400] 10 440] 23 365 109 551 24 

15 064 2119 997 112 44 61750 118 950] 40111 14364 86 403 40 

13214 2124 926 1198 42 57 450] 134 300] 4 235] 11 609 8 25 3 

13 897 2591 1202| 1389 41 74 800 1556001 5 029] 13 355 42 155 13 

11293 1784 803 981 31 49 900 112 100] 35981 10 664 27 246 11 

11587 2023 843 1180 51 53 150 133 050 4 207] 11 444 17 43 6 

13 262 2139| 1008| 1131 39 61 650 120150| 3 990] 12598 21 77 6 

11 772 1 901 817 1084 27 50 850 113 650] 3639| 10 658 38 184 14 

10 962 2137 931| 1206 38 58 550 128 550] 3 778 9 584 26 90 9 

8 912 1413 686 727 29 43 850 80 150] 2683 8 797 28 108 8 

6 773 1 119 512 607 28 31 600 68550| 2504 6 561 5 25 1 

De a ae ee A 6962 1311 560 751 21 35 100 83 950 2725 5 815 19 106 7 

beide 7456 1 272 557 715 20 34 550 75 250 2524 7 027 14 77 4 

111 E E 7228| 1003 480 523 17 30 850 59 350 2167 6 488 5 18 1 

nit Rgt. Setöfterlein een 6812|| 1388 584 804 36 38 750 895001 3195 6 374 181 56 7 

FFC 6312 1 000 491 509 18 29 800 52 700] 1 773 6 266 17 55. 3 

EES 4 537 973 467 506 23 29 000 61650] 1996 4 310 14 53 6 

VCC 5 534 1058 454 604 28 29 800 716001 2187 4 923 111 61 1 

njtein-Ernftthal . .. 6225|| 1252 526 726 14 31 900 76 450| 2244 5198 161 42 7 

hh * 7418| 897 481 416 25 28 950 49 100 1 866 7295 16 105 1 

kenberr 6 409 1032 435 597 15 26 550 61 250] 1809 5177 8 41 4 

L„ Me en A 5171 1221 535 686 38 35 500 83 000 2836 4812 22 100 6 

En `... aa 6 554 962 500 462 17 32 450 55 650 1967 6 542 17 79 1 
C»ä!l! ër A 8 4 826 929 409 520 15 25 950 57 600] 1808 4 010 2 22 — 

enboin rn 4 507 805 351 454 20 22 250 51 300] 1617 4 197 10 49 7 

FTC 4 024 723 | 311 412 13 20 250 48050] 1470 3 545 16 77 8 

VCC 3 871 773 297 476 19 18 900 54 100] 1565 3527 7 42 1 

Fp en ee 3 847 730 317 413 15 20 050 46 550| 1444 3653 41 154 27 
F 4 406 775 366 409 16 22 200 45 2001 1 376 4321 5 oul — 
VTV 4556 271 104 167 14 7150 20 650 708 4 644 15 681 — 

34 Städte mit über 10 000 Einw.] 862 665 134 825 66 401 68 424 | 3686 4 204 250 | 7654 300 283 801 | 837 642 3 22516 674] 818 

19 - unter 10000 =- W 190 484 15 425 20 422 499 | 966 850 2319 900| 68197} 170 800 860 | 3280| 246 

zuſammen Städte |1 053 149 81 826| 88 846 | 4185 15171 100 9974200 |351 998 1 008 442 | 4 085 19 954 | 1 064 
it im Erzgebirge.. 5 515 662 832 41 42 750 98 700| 3282 4 945 4 ol — 

ee ee 6147 647 638 51 41 750 76 300| 3 066 5 601 36 137 14 
ern mit Rgt. u. Raſernre 4137 384 380 12 | 25050: 45 700] 1523! 3855 13 55 — 

erplani§. o o oa 4637 515 721 9 34 100 85 800] 2583 4 237 7 15 3 

nn 5 323 535 585 | 39 36 500 71050] 2594 4726| 115 546 44 

a a a E 5 964 376 582 | 7 21 950 55 050] 1598 5 417 10 41 6 

Mn 4 086 | 461 728 36 30 250 904501 2763| 3549 16 44 10 

ben bei Dresden. 4824| 450; 539 22 29 500 60 350| 2235 4 479 73 262 40 
beulnlll a 4 507 374 392 28 24 300 46 200 1 706 4 466 8 501 — 

9 Landgem. mit über 10 000 Einw. 45 140 4404 5397 | 245 | 286150, 629 600] 21350] 41275| 282 | 11589] 117 

3016 » - unter 10000 - | 840 426170 680 67 706 |102 974| 2341 |4272 950 11 902 450 | 344 046 | 758 3725 41417 263] 1 940 
zuſammen Landgemeinden] 885 566180 481 72 110 108 371 2 586 [4559 100 12 532 050 365 396] 799 647 5 69618 422 2 057 


Königreich |1 938 715 351 153 || 153 936 | 197 217 
zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


7. 


Steuer⸗ 


10. 


230 601 


6 771 |9 730 200 22 506 250 [717 394 | 1 808 089 9 781 J 38 376 3 121 
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10. Vergleich der Hanptergebniſſe in Stadt und Land. 


Sachbetreff 


1. 


phyſiſche 
1. Eingeſchätzte Per- nichtphyſiſche § 4a. 
ſonen e § 4b. 
zuſammen 
; i ichtige phyſiſchete 
" Personen (einschl.] michtphnfüüche 8 da. 
Steuerfreie nach e S 4b. 
§ 12, 3) zuſammen 


Be phyſiſche 

3. Beitragsfreie Ber f nichtphyſiche § 4a. 
fonen mit höchſtens š 8 4b. 
400 4 Einkommen 
zuſammen 


4. Perſonen mit Steuerermäßigung 
auf Grund von 8 12, 3 
§ 13 


s La s 


der phyſiſchen 
5. Einkommen der ein⸗⸗;nichtphyſiſchen 8 4a 
geſchätzten Perſonen | S e 84 
zuſammen 


[der phyſiſchen 
6. Steuerſoll der bei- „ nichtphyſiſchen 84a 
tragspflichtigen Per⸗⸗ P S 4b 

onen | 
zuſammen 


7. Steuerausfall infolge der Ermäßigungen 
auf Grund von $ 12, 3 
8 13 


[ Lé r 


Abfolute Zahlen 


Qand- E 
gemeinden 


Städte 


2. | 


1129 795 


908 469 
1055, 514 
1410630 1504 
1132 480 | 910 487 

| 
1039267; 807229 
1002 428 

849 382 

1041 118 808 039 
90 528 101 240 
53 86 
23281 1122 
91 362 102 448 

| 
88 846 108371 
4085 5 696 

| 

4 | 4 

1767865191 937 545 817 
61 588 415 12565 338 
16 465140 1544 340 


1845 918 746 951 655 495 


| 
37 936 379 13 598 158 


2 939365! 571 932 

740 898 48429 

41 616 642 | 14 218 519 
| 

351 998 365 396 

19 954 18 422 


(Fortſetzung des Textes von ©. 177.) 


hältniſſe und ihrer Veränderungen benützt wird.!) Nicht immer 
wird dabei der Eigenart der ſächſiſchen Einkommenſteuer Rechnung 
getragen, vielmehr öfter angenommen, daß die durch die Ein⸗ 
ſchätzungen feſtgeſtellte Einkommensverteilung gleichbedeutend ſei mit 
der Wohlſtandsverteilung innerhalb der Bevölkerung. Es ſei 
daher von neuem auf die entgegenſtehenden Ausführungen im 
Jahrgang 1904 dieſer Zeitſchrift, S. 3 und 4, hingewieſen, die 


zeigen, daß der Beſitz eines ſehr kleinen Einkommens an ſich zu 


dem Schluſſe auf Armut keineswegs berechtigt, weil erſt bekannt 
ſein müßte, ob der Beſitzer dieſes Einkommens von demſelben 
ausſchließlich leben oder gar eine Familie ernähren muß. Das 
iſt aber, wie aus den wiederholt veröffentlichten?) Nachweiſungen 
über die Einkommen der Haushaltungsvorſtände hervorgeht, bei 
dem größten Teile der Beſitzer kleiner und kleinſter Einkommen 


nicht der Fall. — 


1) Außer den im Jahre 1906 S. 355 erwähnten Arbeiten iſt u. a. 
zu nennen: Kiaer (Norwegen), La répartition des revenus, ein bei der 
Pariſer Verſammlung des Internationalen Statiſtiſchen Inſtituts 1909 


gehaltener Vortrag. 


2) Zeitſchrift 1906, S. 32 und 1908, S. 50. In ähnlicher Weiſe, wie 
dort für 1904 und 1906, wird das Einkommen der Haushaltungsvorſtände 


auch für 1908 wenigſtens bezüglich eines Teiles des Landes noch ge: 


ſondert ſtatiſtiſch bearbeitet werden. 


Königreich 


4. 


2 038 264 
1 569 
3134 


2 042 967 


1 846 496 
1 430 
1231 


1 849 157 


191 768 


2 705 411 008 
74 153 753 
18 009 480 


2797 574 241 


51 534 537 
3511 297 
789 327 


55 835 161 


717 394 
38 376 


— 


Verhältnisziffern 
Bedeutung der Verhältnis⸗ ee Land⸗ Kir 
ziffern Städte gemeinden re 
n. i 7. | 
46,35; 43.6 
0,04 Do 
| 0,07 0,07 
Auf je 100 Einwohner | ib Be. 
(nach der Volkszählung | 
vom 1. Dezember 1905) | a. 3 
0,03 be 
| 42,71 39,01 
| 
auf je 100 Eingeicägte || 5 
ber betreffenden Gruppe! 471 74.60 
(ſiehe bei 1 E EE 
i 1. bis 3100. 
Auf je 100 Pei⸗ en 92s ` (äs 
tragspflchtige wua 5800.“ Oal 0m 
mit Einkommen e 25 Sp. 10) Gs ' 
| 
3 1564,77 10320 1: 
Durchſchnittliches 58377, 24 440 6 17. 
Einkommen 10 101,31 1 026,82 5 


eines Eingeſchätzten (4) | 16298 1 045 2 


, 36.50 16 85 

Im Durchſchnitt 29330 1336,2% 

auf 1 Beitragspflichtigen. 872,8, 126.8 
entfallendes Steuerſoll (4) 3997 17.60 
Verminderung des 0,84 | SC 

‚13 


Steuerſolls um Prozent | 0,05 
I 


Wie bisher, find im Statiſtiſchen Landesamte die eine Unt 


ſcheidung nach Einkommensquellen bzw. nach Vermögensbeſtar 
teilen enthaltenden Überſichten 1 und 2 der Einkommenit:v 
wie der Ergänzungsſteuerſtatiſtik aus den von den Bezirksſten 
einnahmen ermittelten Ortsſummen der Steuerkataſter, alle ander 
Überfichten aber unmittelbar auf Grund der aus den Steu 
kataſtern ausgeſchriebenen Individualkarten gewonnen worden. 


Auch im übrigen ſchließen fih die folgenden tabellariſchen Re: 


weiſungen an die früher, zuletzt im Jahrgang 1907 der „31 
ſchrift“, Seite 49 ff., erſchienenen an. Hinzugefügt wurde zur Ei 
kommenſteuerſtatiſtik die Überficht 9 mit Vergleichen der Hauptergebni 
in Stadt und Land; Überſicht 2 der Ergänzungsſteuerſtatiſtik wur 
auf die Gemeinden mit über 8000 (früher mit über 1000 
Einwohnern erſtreckt. 


Von neuen geſetzlichen Beſtimmungen, die auf die Etatii 
von Einfluß fein können, ift nur bezüglich der Einkommenſten 


zu berichten. 


Der zunächſt für die Jahre 1904 bis 1907 eingeführte e 


höhte Steuertarif) wurde durch Geſetz vom 11. Dezember 19 
zunächſt auf das Jahr 1908 erftredt, worauf feine weitere de: 


1) Siehe Zeitſchrift 1906, S. 7, Abſchnitt 5, und die Überſicht el. 
daſelbſt, S. 8, Spalten 5, 8, 9. 


dauer ohne beſtimmte Zeitgrenze durch Artikel I des Geſetzes vom | 
J5. Juni 1908 ausgeſprochen wurde. | 

Letzteres Geſetz brachte in Artikel II ferner eine Reihe von 
Inderungen der Beſtimmungen über die ſubjektive Beitragspflicht 
zhyſiſcher Perſonen, die hier erwähnt werden mögen, obwohl fie 
it von 1909 ab in Kraft getreten find. | 

Nach dem früheren § 2 wurden nur diejenigen ſächſiſchen Staats- 
gehörigen, die in Sachſen einen Wohnſitz hatten, mit ihrem 
wamten Einkommen beſteuert; nunmehr wird nach dem ab— 
änderten 8 2 das geſamte Einkommen von der Steuer auch 
ann betroffen, wenn der ſächſiſche Staatsangehörige fih nur in 
Sohlen aufhält, ohne hier einen Wohnſitz zu haben, und ſelbſt 
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haben, ohne dort ſteuerpflichtig zu ſein. — 


der Ausländer einheitlich durchgeführt, ſo daß die letzteren nun⸗ 
mehr Penſionen uſw. in Sachſen verſteuern müſſen. Der bisher 
nach dem letzten Abſatz des § 2 geltende Grundſatz der Gegen⸗ 
ſeitigkeit, falls außerdeutſche Staaten ſächſiſche Staatsangehörige 


ſchlechter ſtellen, iſt weggefallen. 


Der letzte Abſatz enthält jetzt die Beſtimmung, daß in 
Reichs⸗ oder Staatsdienſten ſtehende Deutſche, die ihren dienſt⸗ 


lichen Wohnſitz in Sachſen haben, mit ihrem geſamten Ein⸗ 


Das gleiche gilt von ſächſiſchen 


kommen beitragspflichtig ſind. 
im Auslande 


Staatsbeamten, die ihren dienſtlichen Wohnſitz 


Die Ergebniſſe der Einkommenſteuerſtatiſtik zeigen diesmal eine 


ann, wenn er ins Ausland verreiſt, falls die Reiſe nicht länger ganz beſonders raſche Steigerung des Geſamtbetrags der Ein⸗ 
ls 2 Jahre dauert. Vorausſetzung in beiden Fällen iſt nur, daß ſchätzungen; ſie betrug von 1906 auf 1903 nicht weniger als 
er Betreffende während der in Frage kommenden Zeit keinen | 277 Millionen Mark, gegenüber nur 155 Millionen Mark Zu: 


Bohnfig in einem anderen Teile des Reiches hat. 

Bezüglich der Einkommen aus ſächſiſchem Grundbeſitz, aus 
inem in Sachſen betriebenen Gewerbe und aus Gehalt, 
zenſion und Wartegeld aus der ſächſiſchen Staatskaſſe und 
euerdings auch aus einer Hofkaſſe ift für alle Fälle ohne Aus: 
zahme die Steuerpflicht feſtgeſetzt worden. Dieſer Grundſatz ift 
uch bezüglich der Angehörigen anderer deutſcher Staaten und 


nahme von 1904 auf 1906. Dabei hat, wie nachſtehende Zu⸗ 
ſammenſtellung zeigt, die Zahl der eingeſchätzten Perſonen nicht 
in weſentlich ſchnellerem als dem gewöhnlichen Maße zugenommen. 
Das auf den Kopf der Bevölkerung treffende eingeſchätzte Jahres⸗ 
einkommen aber hat ſich nach Spalte 16 in einem Jahrzehnt von 
506,79 M. auf 603,28 M., in den zwei letzten Jahren allein 
um 44,26 M. vermehrt. 


, : Zahl a We Steuerſoll Auf je 100 | Auf 1 Einw.) 
Ein- Zahl der eingeſchätzten der beitragspflichtigen Eingeſchätztes Einkommen der der beitragspflichtigen . Sage 
r EE SSES ` ` T aetstetgen ` la. | Se ange Steuer. 
d das] ppyſiſchen Perſonen!) | phyſiſchen Perſonen phyiiſchen nichtphyſiſchen Perſonen )] phyſiſchen Perſonen !) Ginge- trags N fol 
Jahr | Ferfonen | Berfonen | Berlonen —_ Beronen |... -_ f ſchäbzte 95 (Sp. 8 er 2 

Sta 840 8 4% 8 r 5 Gi R 5 | Bi (Sp. 2) es pis 10) Pa 
L 2. 3. 4. 5. | 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15 16. 17. 

1 ! H 

1598 11 660 071 1 022'5 67711 463 216 3 824 1 925 540 430 57 204 852 19 617 464028 238 666 2 184 051 606 386 42,08 37,08] 506,79 7,86 
1900 11739 461 1 157 5 7901 553 399 4021 2 121 613 853 71 121 600 21 333 64731 841 684 2 721 883 679 030] 42,21 37,69 537,27 | 8,56 
1902 1780 752 1 134 3 5851 594 1622 2 539 [2 204 313 760 68 918 620 13 520 710033 394 5822 629 114 437 4730 41,78 37,410 536,57 8,56 
104 [1864 649 1 289 3 0481 658 982 1 224 1 257 2 284 887 623 64 760 384 16 193 770041 680 651 3 076 476 698 012] 42,54 37,85 539,72 10,7 
1316 11 941 359 1 356 3 09101 739 054 1 268 1 229| 2 438 737 621/62 450 467/19 218 69045 094 274, 2 992 004 809 954 43,06 38,57 559,02 | 10,85 
1908 [2 038 264 1 569 3 1341 846 496 1 430,1 231] 2 705 411 008/74 153 753 18 009 480051 534 537|3 511 297 |789 327| 43,95 39,82] 603,28 | 12,04 


1) Für die Jahre 1898 und 1900, für die die frühere Einteilung der nichtphnfiichen Perſonen ga 
xift $ 4a auf die Perſonen des früheren $ A: die mit der Überſchrift $ 4b auf die des früheren § 4,1 un 


It (Rehe Zeitſchr. 1904, S. 30), bezieht fih die Spalte mit der Über. 
d 4, 8. 


Den Berechnungen liegt die geſchätzte oder gezählte Bevölkerung vom 1. Dezember des vorausgehenden Jahres zugrunde. 


Auch bei der Ergänzungsſteuer zeigt ſich eine beträchtliche 
nahme des eingeſchätzten Vermögens, die von 1906 auf 1908 
ehr als 800 Millionen Mark ausmacht; hierzu dürfte aber die 
uf Seite 38 des Jahrgangs 1906 der „Zeitſchrift“ erwähnte, 
it 1907 beſtehende Heranziehung des landwirtſchaſtlichen Be⸗ 
iebskapitals einen erheblichen Teil beigetragen haben. Die 
leichzeitig erfolgte Freilaſſung der Vermögen im Betrage von 
0 bis 12000 M. hat im ganzen wenig Einfluß in entgegen- 
ſetzter Richtung ausgeübt, da, wie Spalte 2 der folgenden Bu: 
immenſtellung zeigt, die Geſamtzahl der eingeſchätzten Perſonen 
n Jahre 1907 gegenüber dem Vorjahre faſt unverändert ge: 
ieben iſt.“) Der Vergleichbarkeit halber find für die Jahre 


N In die jetzige unterſte Klaſſe (über 12000 bis 14000 M.) war 
lgende Zahl von Perſonen eingeſchätzt: 1904 9752, 1905 9874, 1906 
5919, 1907 (nach Wegfall der früheren Klaſſe 10 000 bis 12 000 M.), 
5832, 1908 14 836. 


1904 bis 1906 in Mediaeval die Zahlen beigefügt worden, die 
ſich nach Abzug der Klaſſe mit 10 bis 12000 M. ergeben 
würden. 


Zahl . Betrag des eingeſchätzten Seen 


— 


überhaupt yſiſcher 


onen 


phyſiſcher 


vhyſiſche Perſonen 


u. nicht⸗ 
überhaupt ms Ken 
ſiſche 
| 


Per 


| 
259 


ER 124 003, 123 744 8 178 004 322 8 013 028 899 164 975 423 
108 092| 107 841| 251| 7 997 783 422 7 832 899 039 164 884 383 
1905 | 123 365| 123 131 234 | 8 172 914 874, 8 032 277 166 140 637 708 
108 o 107 841| 229 | 7 999 700 594 7 859 120 186 140 580 408 

1906 | | 124 819| 124 578 241 | 8 405 903 088, 8 259 311 818 146 591 270 
109 849| 109 615 234 | 8 236 288 228 8 089 770 868 146 517 360 
1907 1124 373 124 117 256 | 8 819 920 326. 8 670 157 196 149 763 130 


1908 125 804 125 501; 303 | 9 039 646 230 8 863 076 980 176 569 250 


26* 
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III. Übersichten über die Einſchäthungen zur Ergänzungsſteuer auf das Jahr 190 


1. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen 
mit . von Stadt und Land. 


Steuerbezirke 


und 


Steuerkreiſe 


1. Steuerbez. Dippoldiswalde 


2. . Dresden . 
3. e Freiberg . 
4, e Großenhain 
5. 1 Meiken. 

6. KR Pirna 


zuſ. I. Steuerkreis Dresden 


1. Steuerbez. Borna . 


2. > Döbeln 
3. s Grimma . 
4. z Leipzig 
5. e Cidob . 
6. - Rochlitz 


zuj. II. Steuerkreis Leipzig 


1. Steuerbez. Auerbach. 


2. r Olsnitz . 


| 
€ 
i 
\ 
4 
e 
| 
d 
gd 
a 
a 
e 
dër 
| 
G 
e 


Ein 


ſchätzungs—⸗ 
orte 


2. 
Städte 
Landgemdn. 
zu). 
Städte 


Landgemdn. 


„zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zu). 
Städte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
zu). 


Städte 


Landgemdn. 
zu). 


Städte 


Landgemdn. 
zu). 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
Su 


Städte 


Landgemdn. 
zu). 


Städte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
au). 


Einwohner: 


zahl am 


1. Kee 


905 
925 dem 
Gebiets— 
umfange 
von 
1908 


11 914 
43 828 
55 742 


536 508 
204 475 


740 983 


38 260 
18 872 


117 132 


29 301 
57011 


86 312 


48 012 
79220 


127 232 
52 745 


104 251 


156 996 
716 740 
567 657 

1284 397 


36 561 
41711 


78 272 


62 521 
58 558 


121 079 


44 754 
61 322 


106 076 


519 422 
146 939 


666 361 


19 699 


37994 


57 693 


46 987 
69 955 


116 942 


729 944 
416 479 


1 146 423 


36 485 
77137 


113 622 


34 056 
38 665 


72 721 


Sonſtiges 

baurechte und 

. und Betriebs- Kapital: 
(Grund⸗ kapital vermögen 
ers S 172 9 17,3 


Eingefchägtes Vermögen 


Kohlenberg— | Anlage- 


M 
4. 


21 290 | 


M 
5. 


M 
6. 


zuſammen 


Digitizad by Google 


1 454 410 


Ergä 

Abzüge ſte 
SET pflic 
Vert 


431 900 161 
444 840 296 
876 740 45 8 


20 180 180 |2 026 7 


5 831 380 | 5816 
26 011 560 |2 608 3 
330100] 608 
819 570] 487 
1149 670 10961 
333 480] 58 68 
195 960] 55 98 
529 440 | 114 67 
1124760] 8876 
1670 0001 125 71 
2 794 760 214 47 
1082 6601 96 886 
1241 960 106 47 


2 324 620 | 203 357 


23 483 080 |2 348 051 
10 203 710 948 220 


33 686 790 J3 296 272 


777400] 55 947 
677010] 59 329 


115 276 


3 358 250 
2 732 890 


6 091 140 


1 978 910 
2 352 510 103 078: 


4331 420 1942541 


30 591 080 1 763 080 6 
3280 360 | 193 8689 


33 871 440 |1 1 9569: 9496 


346500] 44860 1i 
1231900] 5455739 


104 942 
84741. 


189 683 | 
91 175° 


1 578 400 


2247850| 7293827 
251 300| 7923330 


2 499 150 15217163 


39 299 990 |2 132 944 75 
10 525 970 | 574 808 71( 


99 41755 


49 825 960 [2 707 753 40 


1110 820 
340 730 


1 451 550 


519 700 
276 150 


795 850 


66 731 060 
42 085 780 


108 816 840 


68 479 600 
21709 14% 


90 188 740 


4273 240 12 316 200 16610730 
396 440 8 703 350 20 978 000 30 077 790 
417730 12 976 590 33 294 200 | 46 688 520 

1 231 460 312 062 320 1733 600 180 2 046 893 960 
1798550 | 79262820 | 506 397 500 | 587 458 870 
3030010 | 391325 140 |2 239 997 680 |2 634 352 830 
19 930 15 550 110 45588500 || 61158540 
2355 680 | 15741390 | 33505540 || 49602 610 
375 610 31291500 | 79094040 || 110 761150 
149 170 19911990 | 38957040 | 59018200 
1669 690 18 598 220 35916750 | 56184660 
1818860 | 38510210 | 74873790 || 115 202 860 
662 490 18545290 | 70682140 || 89889 920 
2581230 | 28856460 | 95943890 | 127381 580 
3243 720 | 47 401 750 | 166 626 030 || 217 271 500 
157270 | 26649360 | 71156680 || 97963 310 
1253000 | 29186260 | 77279750 || 107 719010 
1410 270 55 835 620 | 148 436 430 || 205 682 320 
2241610 | 396 992 310 1972 300 740 |2 371 534 660 
10296200 | 577340 810 |2 742 322 170 |3 329 959 180 
392 170 13351260 | 42981420 | 56724850 
1059280 | 18841000 | 40 106 170 60 006 450 
1451450 32 192 260 | 83 087 590 || 116 731 300 
30 840 36 561390 71 708 280 108 300 510 
658310 | 28857210 | 57 958 720 87474240 
689150 65 418 600 | 129 667 000 || 195 774 750 
823150 20 596 840 71734 850 93154 840 
4696 190 27024180 | 73 710 360 105 430 730 
5519340 | 47621020 | 145 445 210 || 198 585 570 
1630050 | 523343 480 Í 268 698 230 |1 793 671 760 
1681120 | 39864300 | 155 603 890 197149310 
3311 170 | 563 207 780 |1 424 302 120 1990 821 070 
96 350 | 9677980 | 35 432 330 45206 660 
1 134 300 16 980 020 | 37674970 || 55 789 290 
1230650 | 26658000 | 73 107 300 || 100 995 950 
32350 | 24439570 | 50714200 || 75186120 
536290 | 27659660 | 51288 710 79 484 660 
568 640 52 099 230 102 002 910 | 154 670 780 
3 004 910 627 970 520 1541 269 310 |2 172 244 740 
9765490 | 159226 370 416 342 820 | 585 334 680 
12 770400 787 196 890 1 957 612 130 [2 757 579 420 
204 150 | 28354200 | 39283530 | 67841880 
131 530 17551420 24 743 560 42426 510 
335680 45 905 620 64027090 110 268 390 
6 210 | 24539570 | 44453520 || 68999 300 
434 850 6673450 | 14 876 990 21 985 290 
441060 | 31213020 | 59330510 || 90 984 590 


— 
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Steuerbezirke 


und 


Steuerkreiſe 


zteuerbez. Plauen 


e Schwarzenberg 
d Zwickau 
III. Steuertreis Zwickau 
steuerbez. Bautzen 
z Kamenz 
s Löbau 
> Zittau 


IV. Steuerkreis Bautzen | 


steuerbez. Annaberg 
z Chemnitz 
e Flöha. 
Glauchau. 
z Marienberg. 
v. Stenerkreis Chemnitz 
Königreich 


Ein⸗ 
ſchätzungs⸗ 


orte 


7. 
Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
zu). 


Städte 
Landgemdn. 


zul. 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Vonbaembn | 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
zu). 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


. 


zahl a 


1. De Ge Kohlenberg⸗ 
2 G baurechte und 


1905 
nach dem 
Gebiets⸗ 
umfſange 

von 

1908 


160 763 
42 780 


203 543 


60 201 
72 510 


Eingeſchätztes Vermögen 


Abbaurechte und Betriebs⸗ 


(Grund⸗ 
| ee 
4 
4. 


637 220 
1 001 640 


1 638 860 


5 350 
225 170 


zuſammen 


M 
T. 


352 050 590 
47 433 420 


399 484 010 


84 307 850 
70 523 770 


Abzüge 
§ 21 


M 
8. 


1 778 460 
441 980 


2220 440 


2 827 900 
3 754 000 


zz zz TE A EN — E, TN 


132 711 


128 485 
149 149 


277 634 


419 990 
380 241 


800 231 


40 346 
89 103 


129 449 


20 187 
52 485 


172 672 
14 714 
90 727 

105 441 


37 618 
81 240 


118 858 


112 865 
313 555 


426 420 

55 525 

52 907 
108 432 
272 702 
162 671 
435 373 


28 223 
65 007 


933230 


77044 
71 972 


149 016 


24 459 
40 620 


65 079 


457 353 
393 177 


851 130 
2 437 492 
2 071109 
4 508 601 


324 520 
179 330 
1 189 560 
1 368 890 


1126 260 
2982 750 


4109010 

500 800 
3 068 740 
3 569 540 


219 590 
955 330 


1174 920 
17 790 


523 340 
541 130 


565 340 
947 180 


1512 520 


1303520 | 
5 494 590 


6 798 110 
24 520 
120 370 
144 890 


692 480 
727 535 


1 420 015 


14160 
523 830 


537 990 


338 920 
356320 


695 240 


661790 


124 000 
785 790 


1731 870 
1852 055 


3583 925 
9 408 170 
28149 475 
87 557 645 


427 435 570 | 


154 831 620 


320 570 830 
167 412 120 


RER TERROR eidel 487 982 950 


893 770 450 


349 781 110 


Anlage: Sonſtiges I 
Kapital: 
kapital vermögen 
7, 817,8 | 
5 
6. 
128 652 310 222 761 060 
13 796 780 32 635 000 
| 142 449090 255 396 060 
37 056 850 47151 650 
39 781 900 30 516 700 
76 838 750 | 77 668 350 
94 098 530 | 226 292 970 
56 194 650 110027910 
150 293 180 336 320 880 
312 701 460 579 942 730 
0 | 133998200 | 212 800 160 
| 446 699 660 | 792 742 890 
| 22 258 65066 930 350 
25 130 590] 52897810 | 
47389240 | 119 828 160 
9 862 370 | 26 602 650 
| 17790100 | 29109285 || 
' 97652470! 55 711 935 
| 10380670 25 202 690 
| 50731010 ı 85 750 020 
61 111 680 | 110 952 710 
25 892 410 66229 890 
34 366 990 | 55 200 020 
60 259 400 121 429 910 
68 394 100 184 965 580 
128 018 690 222 957 135 
| 196 412 790 | 407 922 715 
32 199 390 48811990 
13568610 | 18 039 990 
| 45 768000 | 66851 980 
195 203510 | 388 464 090 
| 50.038 800 | 76548370 
245 242 310 | 465 012 460 
17871600! 26 870 850 
0 | 32523340 | 51 929 480 
| 50 394 940 78 800 330 
44010 000 102 288 270 
14 570 180 37961 010 
| 58580180 | 140 249 280 
11227 530 | 18 659 010 
16 222 610 14520510 
27 450 140 33 179 520 
300 512 030 585 094 210 
126 923 540 198 999 360 
784 093 570 


1243 551 560 


89 689 800 
81097 140 


36 684 610 
47 854 715 


35 601 150 
437 604270 
172 605 520 


92 687 640 
90 514190 


183 201 830 


254 663 200 
356 470 415 


611133615 
81 035 900 
31 728 970 

112 764 870 


584 360 080 
127 314 705 


711 674 785 


44 756 610 
84 976 650 


129 733 260 


146 637 190 
52 887 510 


199 524 700 


30 548 330 
30 867 120 


61 415 450 
887 338 110 


327774 955 


1215 113 065 


1706 570 420 4 863 572 570 6 579 551 160 
728 515 300 |1 821 120 905 2577 785 680 


2 435 085 720 6 684 698 475 9 157 836 840 |115 659 150 |9 041 677 690 14 256 222 


170 786 940 


84 539 325 


6 581 900 


2 014 240 
867 190 


2881 430 


8251 120 
5 680 050 


13 931 170 


213 330 


1 448 040 


1 661 370 


960 720 
932 880 


1 893 600 


1131120 
905 210 


2 036 330 


514 850 
566 090 


1 080 940 


2 820 020 
3 852 220 


6 672 240 


146 900 
199-460 


346 360 


6 976 310 


1 103 040 


8 079 350 


351 200 
360 440 


711640 


1 766 140 
178 050 


1 944 190 


286 850 
174 600 


461 450 


9527 400 
2 015 590 


60 954 000 


11 542 990 |1 203 570 075 


Ergänzungs⸗ 
ſteuer⸗ |Steuer: 
pflichtiges | ep 
Vermögen 
— 
9. 10. 
350 272 130 | 168 033 
46 991 440 21 309 
397 263570 | 189342 
81 479 950 38112 
66 769 770 31 298 
148 249 720 69 410 
318 556 590 f 151 941 
166544930 | 76510 
485 101 520 } 228 451 
885 519330 | 422159 
344101060 | 158296 


1229620390 | 580 455 


89 476 470] 41159 
79 649 100 [ 35966 
169 1255570 77125 
35 723 890] 16 191 
456 921 835] 21459 
82645 725 37650 
34 470 030] 15 848 
136 099 160 63 421 
170569190 | 79 269 
92 172 790] 43 393 
89 948 100] 41 626 
182 120 890 85 019 
251843 180 116 591 
352618195 | 162 472 
604461 375 | 279 063 
80 889 000 | 37534 
31 529510] 13893 
112 418 510] 51 427 
577 383 770 276 954 
126 211665 57795 
703 595 435 | 334 749 
44 405 410] 20 462 
84 616 210] 39 329 
129 021 620] 59 791 
144871 050] 68459 
52 709 460] 22 562 
197 ban 510] 91 021 
30 261480] 13 969 
30 692 520] 13 926 


27 895 


417378 
147 505 


564 883 


877 810 710 
325 759 365 


83 381 610 J6 496 169 550 |3 093 665 


32 277 540 


2 545 508 140 [1 162 557 
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2. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den 


Gemeinden 


1. 


Dresden mit Gutsbez. Albertſtade . 
Leipzig mit Rot. Kleinzſchocher 


Chemnitz 


o 


Freiberg 


Bautzen 


Meerane 


DODE Ang. Aert A wi o 


Mittweida 
Wurzen 
Aue mit Rgt. Klöſterlein 


R 


Hohenſtein-Ernſtthal 
Limbach 


Frankenberg 


Radeberg 


Falkenſtein 


Wanne e. 8 8 
Großenhain. 


Grimma 


Buchholz 
Roßwein 
Schneeberg 


Dbemha o a — 5 A 


Eibenftod -. hk 
Markneukirchen 
c 


zuſ. 43 Städte mit über 8000 Einw. 
- unter 8000 


zuſammen Städte 


dazu 100 = 


Su. "WEI ei," Mr, "ër air wn "WK ` wë: "wé 
Sri ge: Le dër ob: WR: "mg, e ` ap 
Wb ugi" "ës Aë "E ii 


des cW ae, T 8 


„ ar: 2. rw ër wn wi "e: "e 


RK „ % "Aë" | 


| 


Einwohner: 
zahl am Kohlen: 
1905 rechte und 
nach dem Abbaurechte 
(Grund⸗ 
Gebiets- e 000 | 
umfange 


9 


516 996 
503 672 
248 142 
105 381 

68 502 


34719 
33 602 
32 971 
29 419 
29 060 


27 609 
25011 
24 596 
19 473 
19 224 


18 908 
17 498 
17 212 
17149 
16 837 


14073 
13 975 
13 903 
13 723 
13 350 


13 299 
12 724 
12 316 
12 024 
11177 


11120 
10 853 
10 683 
10 315 

9743 


9 306 
9 300 
9 033 
8 892 
8 879 


8 724 
8 490 
8147 


2 060 030 
377 462 


s 


von 1908 


2437492 


1198 660 
1560 170 


674190 
603 420 
99 220 


562 340 
19 600 
510 050 
486 170 
4 850 


18 770 
129 800 
92 820 


43 440 


14 510 
12 800 
153 200 
43 400 
10 150 


23 700 
880 

2 030 
12 700 
1540 


28 650 
170 850 
8190 
30 920 
227 980 


101 660 
36 760 
10 380 

3200 
800 


1250 

2 570 
1200 
653 810 
67 640 


25 950 


u 


3000 | 


2 690 | 


7655 910 |1 537 857 730 |4 499 824 790 |6 045 338 430 
1 752 260 


9 408 170 |1 706 570 420 4 863 572 570 6579 551 160 


Anlage- 


und Betriebs- 


kapital 
§ 17, 2 


307111140 


Eingeſchätztes Vermögen 
| 


Sonſtiges 
Kapital⸗ 
vermögen 


S 17,3 | 


5. 


1 711 939 490 


| 
| 


| zujammen 
| 


2 020 249 290 


Gemeinden mit über 8000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Abzüge 
8 21 


Ergänzung3- 
ſteuer⸗ 
pflicht iges 
Vermögen 


20 049 480 |2 000 199 810 2 


520 248 190 |1 255 604 800 1 777 413 160 | 30 379 710 |1 747 033 450 


175 380 380 
85 368 420 
52 279 760 


23 969 020 
14682 550 
12 581 850 
17 917 510 
28 027 750 


23 182 610 | 
20 416 490 
10 898 470 
12 260 630 
9 596 580 


13 328 630 
9 125 380 
8 573 870 

18 290 000 | 

17 464 660 


11571500 
13 460 830 
6 175 850 
14 927 980 
8 817 980 


3 726 790 | 


8177 470 
6 659 100 
7084 690 
4842 640 


4 655 930 
5 808 970 
8 709 970 
8 952 640 | 
5579690 


5 048 SA | 
6 487 770 | 
3 331 000 
5102220 | 
3040 080 


5 152 400 


6 853 950 
2 985 460 


168 712 690 


364 720 490 
164 209 530 


132 900 740 | 


64 448 360 
43 618 620 
51 717.030 
56 882 830 
41 155 930 


40 212 440 
37 977 910 
34 886 250 
32 763 600 
26 473 020 


23 377 530 
23 967 790 
21 331 330 
11 553 000 
28 108 390 


17 005 440 
15 686 460 
13 025 000 
15 034 610 
14 304 370 


11 494 890 

6 315 740 
12 853 910 
20 020 380 
25 634 510 


15 239 000 
19 579 390 
20 561 050 
19 717 380 

15 249 060 


7 603 900 
10 242 700 
10 028 000 

6 464 640 
14 932 350 


7 895 400 
21 108 360 
11 979170 


363 747 780 


540 775 060 
| 250 181 370 
185 279 720 


88 979 720 
58 320 770 
64 808 930 
75 286 510 
69 188 530 


63 413 820 
58 524 200 
45 877 540 
45 024 230 
36 113 040 


33 105 970 

30 058 400 
29 886 400 

45 583 200 

| 

| 


28 600 640 
29 148 170 
19 202 880 
29 975 290 
23 123 890 


15 250 330 
14 664 060 
19 521 200 
27 135 990 
30 705 130 


19 996 590 
25 425 120 
29 281 400 
28 673 220 
20 829 550 


36 720 670 
| 


| 12654080 
16 733 040 
13 360 200 
12 220 670 
18 040 070 


13 073 750 
27 965 310 
14967320 


534 212 730 


6 759 340 
1119 900 
1351 790 


484 850 
330 100 
1042 640 
195 180 
469 690 


92 200 
258 630 
850 060 
471.000 
247 140 


2 837 310 
1 386 000 
636 360 
1711 500 
36 000 


104 200 


221 280 
1197 950 


375 600 
205 750 

1 095 520 
480 000 
15 000 


55 500 
276 310 
356 000 


176 670 


19 170 780 


534015 720 25 
249061 470 11 
183 927 930 & 


88 494 870 41 
57 990 670 26 
63 766 290 29. 
75091 330 { 
68 718 840 32 í 


63 321 620 299 
58 265 570 2378 
45 027 480 2110 
44 553 230 2118 
35 865 900 1681 
33 833 360 15 71: 
31 719 970 14 783 
29 422 040 13200 
28 174 900 13 465 

45 547 200 21 582 

28 496 440] 1341 


28 690 070] 13675 


29 908 690 
22 818 890 


15 145 330 
14540 840 
19 391 370 
26 914 710 
29 507 180 


19 620 990 
25 219 370 
28 185 880 
28 193 220 
20 814 550 


12 598 580] 59 
16 456 730 7 
13 004 2001 6 
19220670] 507 
17 863 40010 7 


12912 750 (U 6108 
27921210 138. 
14923 520 
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Einwohner⸗ Eingeſchätztes Vermögen 
zahl am Kohlen⸗ d | Ergänzungs⸗ 
1. Dezember] bergbau⸗ Anlage⸗ Sonſtiges ſteuer⸗ 
8 ind 9 5 rechte und und Betriebs K e | ichti 
des nach dem Abbaurechte urebs: apitat: zuſammen pflichtiges 
(Grund⸗ kapital | vermögen Vermögen 
Gebiets⸗ = Si 8 
vermögen) § 17, 2 8 17,8 | 
umfange 17,1 
von 1908 BFF = 
M M AM -~ M 
1. 3. 3. 4. 5. D 
Olsnitz im Erzgebirge. 14 539 45 380 1 138 290 3 318 980 4 502 650 47 500 4455150] 2016 
Sole,, ee ei 13221 5 540 2 823 990 6 900 110 9 729 640 72 110 9 657 530 4 562 
Möckern mit Rgt. u. Kaſerne 13 050 4 610 550 850 6 687 920 | 7 243 380 104 000 7 139 380 3 326 
-Riederplaniß - - - > 222. 12 207 51 190 2 058 970 7 334 900 9 445 060 15 700 9 429 360 4524 
Schöne feld 12 189 11500 536 460 5 032 200 | 5 580 160 27100 5 553 060 2 615 
Reugerdotf . > > 22 11 458 2 200 19 623 600 18 447 200 | 38 073 000 309 000] 37764000 18 502 
Cberplanig - `, 11 383 1500 1 297 850 2589 950 3889 300 25 730 3 863 570 1 766 
Deuben bei Dresden 10 648 51 100 1 922 200 3 878 790 | 5 852 090 173 900 5 678 190 2 584 
Radebeul 10 568 41 900 7 809 950 41287640 49 139 490 515 850 | 48 623 640 23 091 
Leutzſch mit Gecneg cg 9 855 100 5 063 240 14 947 420 l 20 010 760 222 800 19 787 960 9540 
Ebersbach bei Böbau. . ...... 9274 20 350 5 716 900 7637 500]. 13 374 750 105 000] 13 269 750 6310 
OberlungAwiu hh 8 724 13 640 1 936 250 4084730 6034 620 12 000 6 022 620 2 588 
deg e gn 5 a 8 259 18 900 4156 470 4 457 580 N 8 632 950 31 350 8 601 600 4144 
UO 2 a ee re 8253 21 240 6 041 340 4 031 230 10 093 810 9 350 10 084 460 4832 
Botipappel r e E r N a 8 222 136 050 2 231 170 4 787 330 | 7154 550 89 090 7 065 460 3248 
gegen... 8181 80 780 584 400 4022 140 4687320 16 500 4670820 2237 
Rei e 8095 | 14010 3890 410 2771460 66758800 — 6675 880 3146 
zuſ. 17 Landgem. mit über 8000 Einw.] 178 126 519 990 | 67 382 340 | 142217080 || 210119410 | 1776980 | 208 342 430 99 031 
dazu 3008 = e unter 8000 = 189298327629 48 485 , 661 132 960 |1 678 903 825 |2 367 666 270 30 500 560 |2 337 165 710 , 1 1063 526 
zuſammen Landgemeinden | 2 071 109 28 149 9 475 | 728 515 300 1 821 120 905 577 785 680 32 277 540 [z 545 508 140 1 162 557 
Königreich | 4508 601 | 37 557 645 2 435 085 720 E 684 693 475 0 157 336 840 |115 659 150 [9 041 677 600 | 4 256 222 


3. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen, 
nebſt Verhältnisziffern. | 


; ’ bene 
Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf die vornangege Zahl der 
ee ur Bel; EE d abgegebenen 
von je „ [Deklarationen 
z von je 
eingeſchätzte Perjonen || ` SET | yon nt 1000 7 von 
Rummern Betrag maler eingeihäßtes | ſoll fje 1000 geg S 5 a [mid 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen | Steuer: rer Vermögen einge- ` fhägten Stener : phy: A 
Klaſſen Vermögens (A nicht zu⸗ ſchätzten Ber: ſolls Dër e de 
phyſiſche phy⸗ ammen [Berfonen; mögens 
a ſiſche m | 4o- PS | 4 4 EE 
1 | 2. | 8 4. 5. 6. 7. Es. 9. 10. 11. 12. 138. 
A. Die einzelnen Steuerklaſſen. 
i über 12 000 bis 14 000 A 6 14829 7 14 836 || 193 976 430 | 64 512 117,930 21,159 15,187 | 550 1 
2 - 14000 » 16000 - 7 12 825 | 2 12827 | 194614535 | 62035 | 14,575 | 623 — 
3 - 16000 =- 18000 = 8 18364 5 8 369 || 144 460 825 | 46 181 | 66,524 | 15,981 | 10, 850 | 523 — 
4 - 18000 - 20000 - 9 | 8660 7 8 667 || 168619 700 | 56 700 | 68,893 | 18,653 15, 322 | 556 2 
f g ö ` 
5 - 20000 =- 22000 - 10 [5 416 55 421 | 114910020 | 43 047 43,091 12,712 10,114] 512 | 1 
6 - 22000 - 24000 - 11 5 037 4 || 5041 116 843 770 | 43 709 40,070 12,928 10,269 | 511 | 1 
7 24 000 - 26000 - 12 | 5558 6 5564 || 140 028260 | 56 416 44,228 | 15,490 | 13,255 | 540 2 
8 e 26000 - 28000 - 13 | 3 488 4 ı 3492 95 157 575 I 38 791 27,757 | 10,526 | 9,114 | 429 | — 
9 - 28000 - 30000 - 14 | 4834 4 || 4 838 || 143 194 790 | 59 929 38,457 | 15,841 | 14,080 I 563 1 
10 - 30000 - 32000 - 15 | 2752 | 10 2762 | 86 235 650 | 37229 | 21,955 | 9,540 | 8,747 | 420: | 2 
11 232 000 - 34000 - 16 |} 2 477 | 6 2 483 82 388 010 | 36 316 19,737 | 9,114 8,532 448 — 
12 e 34000 - 36000 ⸗ 17 1 2850 4 2 854100 520 280 | 45 040 22,686 | 11,120 | 10,582 46 2 
13 - 36000 - 38000 - 18 | 2129 12 130 79 416 050 | 36 086 16,931 | 8,785 8,478 397 | — 
14 = 38000 - 40 000 19 | 2 776 3 || 2779 || 109 972 520 | 50 234 | 22,090 12,166 | 11,803 | 501 1 


5) Die Perſonen mit Steuerermäßigung nach H 12,3 und 13 find in den Klaſſen enthalten, in welche fie nach ihrem Vermögen gehören. di deiten erklärt es ſich, daß 
ie Nultiplilatlen des Steuerſatzes (Spalte 3) mit der Zahl der Perſonen (Spalte 6) für die 24 unteren Steuerklaſſen das Steuerſoll (Spalte 8) nicht ergibt. 


Steuerklaſſen 
Betrag 
des ergänzungsſteuerpflichtigen 
Vermögens 
2. 
über 40 000 bis 42 000 M 

42 000 =- 44 000 
e 44000 =- 46000 =- 
- 46000 =- 48000 - 
- 485000 =- 50000 =- 
50 000 52 000 - 
z 52 000 - 54000 - 
54000 - 56000 - 
= 56000 - 58000 - 
- 58000 - 60000 - 
= 60000 - 62000 < 
e 62000 =- 64000 =- 
e 64000 =- 66000 - 
- 66000 - 68000 - 
- 68000 - 70000 - 

70000 =» 72 000 
e 72000 - 74000 =» 
74000 - 76000 =- 
e 76000 =- 78000 =- 
z 78 000 - 80000 - 
- 80000 - 82000 - 
- 82000 - 84000 - 
z 84000 - 86000 - 
- 86000 - 88000 - 
88 000 - 90000 <- 
- 90000 - 92000 -= 
92 000 - 94000 - 
94 000 96000 = 
96 000 - 98 000 - 
98 000 - 100000 - 
- 100000 - 104000 - 
- 104000 - 108000 - 
- 108000 - 112000 - 
=- 112000 116 000 - 
- 116000 - 120000 - 
- 120000 - 124000 = 
- 124000 +- 128000 - 
128 000 - 132000 - 
132 000 - 136000 - 
e 136000 - 140000 - 
140 000 =- 144000 - 
= 144000 =- 148000 - 
148 000 - 152000 - 
e 152000 - 156 000 - 
- 156000 - 160000 - 
160 000 - 164000 - 
- 164100 - 168000 - 
168 000 - 172000 - 
e 172000 =- 176000 - 
176 000 - 180000 - 
- 180000 - 184000 - 
- 184000 - 188000 - 
e 188000 - 192.000 - 
e 192000 =- 196 000 - 
- 196000 - 200000 - 
e 200000 - 210000 - 
e 210000 - 220000 ⸗ 
e 220000 =- 230.000 = 
- 230000 - 240000 - 
240 000 - 250000 - 


Steuer: 


ſatz 


100 
105 
110 
115 
120 


In die vornangegebene Klaſſe 


eingeſchätzte Perſonen 


phyſiſche 


281 


| 


nicht: 
phy: 
ſiſche 


G tOo = uw ts 8 | — Ntr 


ww — t G9 t | 


IV a kt E aAa | | to ta EN ANANE tet 7 


| 


| 


zu⸗ 


ſammen 


1 683 
1 476 
1 882 
1 280 
2 293 
1 184 
1 049 
1 264 
880 
1 434 
889 
827 
958 
657 
959 
614 
517 


282 
352 


BR Er 


eingeſchätztes 


Vermögen 


T, 


69 429 970 
63 717 710 
84 996 720 
60 459 710 


113 893 900 


60 662 880 
55 805 520 
69 783 130 
50 416 010 
85 484 500 


54 443 620 
52 204 210 
62 410 580 
44 156 210 
66 693 690 


43 747 230 
37 809 910 
71 066 180 
39 698 420 
64 537 260 
35 169 420 
33 924 030 
47 348 010 
37 008 020 
56 256 180 
34 955 210 
32 049 370 
39 414 810 
32 201 180 
81 884 920 


62 607 830 
66 750 080 
67 391 790 
61 693 315 
67 817 050 


48 858 260 
60 910 650 
60 801 020 
51 049 540 
58 546 010 


39 397 000 
42 663 610 
75 385 620 
44 888 370 
51 281 490 


40 709 340 
38 685 630 
44 110 990 
46 720 310 
50 014 020 


39 545 190 


37 009 740 


39 178 380 
35 158 640 
65 513 980 


83 950 650 
79 584 900 
81 311 200 
66 407 330 


86 846 250 


Steuer- 
ſoll 


M 
8. 


33 047 
30 596 
40 719 
28 878 
54 486 


29 349 
27 128 
33 962 
24 532 
41 515 
26 670 
25 637 
30 656 
21 681 
32 606 


21 490 
18 612 
35 002 
19 532 
31 629 
18 800 
16 728 
23 352 
18 232 
27 632 
17 235 
15 824 
19 458 
15 888 
40 229 


30 650 
32 708 
32 994 
30 296 
33 118 


24 000 
30 008 
29 888 
25 080 
28 696 
19 390 
21 024 
37 148 
22 116 
25 194 


20 080 
19 106 
21 756 
23 048 
24 640 
19 530 
18 308 
19 364 
17 376 
32 242 


40 800 
38 745 
39 600 
32 430 
42 240 


Digitized by Google 


Auf die vornangeg 
Klaſſe treffen Ze, 


von je 
1000 4 


ſchätzten 


einge⸗ 


ſchätzten 


Ver⸗ 


Perſonen mögens 


13,378 
11,733 
14,960 
10,175 
18,227 


9,411 
8,338 
10,047 
6,995 
11,399 
7,067 
6,574 
7,615 
5,222 
7,623 


4,881 
4,109 
7,520 
4,086 
6,446 


3,736 
3,243 
4,420 
3,370 
4,992 


3,045 
2,734 
3,291 
2,631 
6,526 


4,873 
5,000 
4,857 
4,300 
4,539 


3,180 
3,847 
3,712 
3,021 
3,354 


2,202 
2,321 
3,990 
2,313 
2,567 


1,995 
1,852 
2,059 
2,130 
2,226 


1,725 
1,582 
1,637 
1,139 
2,615 


3,243 
2,933 
2,862 
2,241 
2,798 


A 


7,346 
9,607 


Steuer- 


— 


É ne Bap 
— abgege 
ze: je, Deklarc 
. BE, m Ugi 
des 


7,620 
9,924 
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Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf die vornangegebene [ Zahl der 
Klaſſe treffen abgegebenen 
von je „ [Deklarationen 
eingeſchätzte Peri Steuer⸗[ on 1000 a| von ie 
nge e Perſonen , 
Kummern Betrag Sial 8 eingeihägtes | ſoll je 1000 2 1 a 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen ſatz f R Vermögen einge⸗ ſchätzten Steuer⸗ 
icht⸗ Ver⸗ 
Kaaſſen Vermögens n e ſchätzten Ber- olls 
d phyſiſche phy⸗ ö Perſonen mögens | 
er ſiſche ſammen BEN Een: 3535 
4 4 4 4 4 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. i 11. 12. 13 
75 über 250 000 bis 260 000 4 125 253 1 254 || 64951960 | 31 750 Zug [7,185 7,159 | 152 1 
76 260 000 270 000 130 232 3 235 || 62434960 | 30550 | Lee | 6,907 | 7,178 | 169 1 
77 270 000 280 000 135 239 2 241 || 66503280 | 32535 | 1,916 | 7,357 7,644 | 152 1 
78 280 000 290 000 ⸗ 140 191 1192 || 54905 930 | 26880 | 1,26 | 6,07 6,316 126 | — 
79 290 000 300 000 145 247 6 | 253 75 156 740 | 36 685 | 2,011 8,314 8,619 | 151 1 
80 300 000 310 000 ⸗ 150 190 1 191 || 58395 950 | 28650 | 1,18 [6,160 6,731 l 121 1 
81 310 000 320 000 - 155 167 1 168 || 53035060 | 26040 | 1,386 | 5867 | Bug | 114 | — 
82 320 000 330 000 = 160 137 — 137 44 598 430 | 21920 | 1,080 [4,931 | 5,150 85 — 
83 330 000 340 000 = 165 153 2 155 || 52027710 | 25575 | 1,282 | 5,756 | 6000 | 111 | — 
84 340 000 350 000 +- 170 163. | — 163 || 56513 070 | 27710 | Lane [6,252 Gau 98 | — 
85 350 000 360 000 - 175 130 3 133 || 47358780 | 23275 | 1,7 | 5,2397, 5,168 92 1 
86 360 000 370 000 ⸗ 180 134 3 137 || 50 105 560 | 24660 | 1,089 5,435,791 89 1 
87 370 000 380 000 - 185 154 2 156 || 58623470 | 28860 | 1,20 | 6,185 | 6,81 94 1 
88 2380 000 390 000 - 190 119 3 122 || 47072490 | 23180 | 0,70 | 5,207 | 5,446 89 1 
89 2390 000 400 000 - 195 129 2 131 [51 936 530 | 25545 | 1,01 | 5,745 | 6,002 72 1 
90 400 000 410 000 200 102 : — 102 41 360 420 ] 20400 | 0,811 | 4,575 | 4,783 76 — 
91 „110 000 420 000 ⸗ 205 88 189 || 37067590 | 18245 | 0,707 | 4,100 | 4,287 58 | — 
92 220 000 430 000 ⸗ 210 85 1 86 || 36553600 | 18060 | Oe | 4,044 4,243 63 — 
93 130 000 440 000 - 215 90 — 90 39 205 870 į 19 350 0,715 4,337 4,546 66 —, 
94 140 000 450 000 - 220 101 2 103 || 46 028 310 | 22660 | 0,816 5,092 | 5,321 68 1 
95 1450 000 460 000 - 225 89 1 90 || 41064920 ] 20250 ] gas | 4,43 | 4,758 65 | — 
% - 460 000 470 000 = 230 60 1 61 28 436 180 | 14030 | 0,485 | 3,146 | 3,296 43 — 
97 470 000 480 000 - 235 89 1 90 | 42857780 | 21150 ] 0,715 | Aan | 4,969 56 | 
98 480 000 490 000 ⸗ 240 50 1 51 | 24778430 | 12240 | 0,05 | 2,741 2,876 35 — 
99 - 490 000 500 000 » 245 107 — . 107 53 270 870 | 26 215 0,851 5,893 6,159 67 | -- 
100 500 000 510 000 = 250 56 — 5 56 || 28277610 f 14000 I 0,145 | 3,128 | 3,289 43 | — 
101 - 510 000 520 000 -= 255 60 — 60 || 30984860 | 15300 | 0,177 | 3,428 | 3,595 40 | -- 
102 520 000 530 000 = 260 65 2 67 35 249 570 17 420 0,533 3,899 4,093 47 1 
103 330 000 540 000 = 265 48 — 48 || 25690030 | 12 720 | 0,82 | 2,812 | 2,988 36 | — 
104 e 540 000 550 000 - 270 65 1 66 | 36 095 570 |] 17820 0,525 3,993 4,187 36 | — 
105 - 550000 560 000 ⸗ 275 15 1 46 || 25584030 | 12650 | 0,366 2,830 | 2,972 29 | — 
106 = 560000 - 570000 -= 280 50 1 51 28 835 550 | 14 280 0,405 3,190 3,355 33 — 
107 - 570000 - 580.000 - 285 40 — | 40 vu 23032730 | 11400 | 0,18 | 2,548 | 2,678 33 | — 
108 - 580000 590 000 - 290 45 4 49 || 28689100 | 14210 | 0,89 3,174 | 3,339 34 1 
109 - 590000 - 600.000 - 295 63 | — 63 || 37631410 | 18585 | 0,501 4,163 | 4,367 41 — 
110 600 000 610 000 - 300 48 | — 48 || 29073720 | 14400 | 0,362 3,216 | 3,383 34 | — 
111 - 610 000 620 000 - 305 40 5 45 27 668 860 | 13725 | 0O,s68 | 3,061 | 3,225 28 — 
112 620 000 630 000 310 40 — 40 25 026 850 | 12400 | 0,18 | 2,769 | 2,913 26 | — 
113 630 000 640 000 - 315 40 1 41 26 015 900 f 12915 | 0,26 | 2,878 | 3,034 29 — 
114 640 000 650 000 - 320 diir. p 40 25 874 580 | 12800 | 0,318 2,862 3,007 23 | — 
D | 
115 - 650000 - 660 000 325 29 | — 29 || 18 987 440 9 425 | 0,81 2,100 2214 d ne 
116 660 000 - 670.000 - 330 38 2 10 || 26617890 | 13200 | 0,18 | 2,945 | 3,101 I: 2 = 
17 - 670000 = 680000 = | 335 38 2:40 | 27034360 | 13400 | gas | 29 Zus | 312 
118 - 680000 - 690000 - 340 25 2 27 [18 516 160 9180 | 0,215 | 208 | 2,167 20 2 
119 690 000 700 000 ⸗ 345 35 2 37 || 25762 020 | 12 765 | 0,29: | 2,850 | 2,999 24 1 
120 - 700000 - 710000 - 350 26 — 26 || 18355 290 9100 | 0,807 | 2,031 | 2,188 21 | — 
121 - 710000 » 720000 - 355 21 1 22 15 728 500 7810 | 0,175 1, | 1,835 16 | — 
122 720 000 - 730.000 = 360 17 —¾ 17 | 12 345 530 6120 | 0,125 | 1,366 | 1,438 13 | — 
123 730 000 - 740000 - 365 3 21 15 462 060 7 665 | 0,6 1,710 | 1,01 16 — 
124 740 000 - 750000 = 370 38 = 38 28 384 470 | 14060 | 0,202 3,140 | 3,303 21 — 
125 750 000 - 760 000 375 21 — 21 15 831 650 7875 [0,167 | Lon 1,850 12 — 
126 760 000 - 770000 = 380 18 1 19 || 14538 120 7220 | 0,151 1,608 | 1,896 11 1 
127 770 000 - 780.000 - 385 32 — 32 || 24817130 | 12320 | 0,254 2,745 | 2,895 Eet, = 
128 780 000 = 790.000 = 390 20 20 || 15 723 820 7800 | 0,150 1,739 | 1,833 16 — 
129 = 790000 = 800000 - 395 28 28 22 341 780 | 11060 | 0,222 2,72 | 2,599 16 -—- 
130 - 800000 = 810000 - 400 22 22 || 17 734 590 8800 | 0,175 1,962 2,068 16 — 
131 810 000 820 000 405 [15 15 12 227 080 | 6075 | tun 1,383 1,47 12 — 
132 = 820000 - 830000 - 410 20 20 16 494 140 8200 | 0,159 1,825 1,927 14 — 
133 - 830000 840 000 415 23 24 | 20035200 | 9960 | 0,11 2,216 | 2,340 14 — 
134 - 840000 - 850000 - 420 16 16 13 532 350 1 6 720 I 0,127 1,9 | 1,5% 8 — 


ee St 


Auf die vornangege bene 


In die vornangegebene Klaſſe Klaſſe treffen 


Steuerklaſſen 


ä ai 
von je e D 
- Steuer- 1000 g| VOTE 1€ 
von 
Ge Vetrag EZ eingeſchätzte Perſonen eingeichäßtes | fol je 1000 Kg 8 es 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen | jop Se |) Vermögen einge ſchätzten Stener- e 
Klaſſen Vermögens ! nicht: zu⸗ | ihäßten | Ver- ſolls 
phyſiſche phy⸗ Perſonen mögens 
4 | 4 4 A 
1. 2. 3. 1. 5.6. 7. 8. 9. 10. 11 12 
135 über 850 000 bis 860 000... | 425 15 — || 15 || 12815490 | 6375 | 0,119 | 1, 1,198 d 
136 e 860 000 - 870 000 430 27 — | 27 [23 387 050 | 11610 0,215 | 2,587 2,728 16 
137 STOO00 = 880 000 = 435 18 |— || 18 || 15 791 690-| 7830 0,148 | 1,74 1,810 15 
138 880 000 - 890000 =- 440 5 — | 15 [13 297 090 6 600 0,119 1,171 1,551 14 
139 890 000 900 000 = | 445 17 — 17 15 267 250 7 565 0,135 1,689 1,777 9 
140 900 000 910 000 - | 450 E ët gr 14 || 12681 870 6 300 0,111 | 1,408 1,480 10 
141 9710 000 920 000 - | 455 13 — 13 || 11899670 | 5915 | 0,03 1,36 1,320 9 
142 920 000 930 000 + 460 15 t Fr 1381 720 6 900 0,119 1,535 1,621 11 
143 930 000 940 000 - | 465 EW 11 10 297 060 5115 0,087 1,139 1,202 11 
144 940 000 950 000 - | 470 S 8 || 7567420 3760 | 0,063 0,837 0,883 7 
145 950 000 + 960 000 * 475 5 1| 6 || 5735 480 2 850 0,048 | 0,634 0,670 4 
146 z 960 000 = 970000 - | 450 15 — 15 14 490 080 7200 0,119 | 1,603 1,692 12 
147 =- 970000 = 980000 - | 485 13 2 | 15 || 14649900 7275 | 0,19 | 1,21 1,709 4 
148 . 980 000 = 990 000 - | 490 16 16 | 15 769 130 7840 0,127 | 1,74 1,812 12 
149 e 990 000 = 1 000000 = 495 19 — || 19 | 18 954 050 9 405 0,151 | 2,100 2,210 7 
150 1 000 000 1 010 000 - | 500 19 1 20 20 094 260 | 10 000 0,159 | 2,223 2,350 12 
151 1 010 000 - 1020000 - | 505 10 1 11 11 175 870 5 555 0,087 | 1,236 1,303 6 
152 1 020 000 - 1030000 - | 510 13 — 13 13 345 550 6 630 0,108 | 1,476 1,558 10 - 
153 - 1030000 - 1040000 - | 515 7 — 7 | 7255 770 3605 | 0,056 0,803 0,847 Br. 
154 1 040 000 1050 000 „ 520 13 — 13 13 601 820 6 760 (um 1,505 1,558 10 — 
155 1 050 000 1 060 000 = 525 10 — 10 10 553 050 250 0,079 1,16 1,233 H — 
156 1 060 000 1 070 000 - 530 10 — || 10 || 10 665 020 > 300 0,079 ! 1,180 1,245 7 — 
157 1070 000 1080000 - 535 9 1 || 10 | 10 749 360 350 0,079 | 1,189 1,257 7 — 
158 1 080 000 1 090 000 - | 540 8 — 8 [8679 210 4320 0,063 0,960 1015 T SR 
159 1 090 000 - 1100000 - | 545 19 — || 19 20 885 500 | 10355 | 0,11 | 2,310 | 2,433 Ë = 
160 1 100 000 1 110 000 - | 550 13 — || 13 || 14339 700 7150 | 0,108 | 1,586 1,650 5 
161 1 110 000 1120 000 - | 555 11115 16 749 200 8 325 0,119 | 1,853 1,956 8 
162 1120000 - 1130000 - | 560 5 |— | 5 | 5635500 | 2800 | 0,00 | en 0,688 3 
163 1 130 000 1 140 000 = | 565 11 |- 11 12 496 720 6 215 0,087 1,382 1,160 9 
164 1 140 000 1150 000 - | 570 KÉ 213 13 | 14 906 020 7 410 0,103 1,649 1,741 8 
165 - 1150000 = 1160000 - | 575 15 | 15 | 17 331 220 8 625 0,119 1,917 2,026 10 
166 1 160 000 1 170 000 * | 580 € Ces 7 8 154 180 4 060 j 0,056 0,902 0,954 6 
167 1 170 000 1180 000 - į 585 11 — 11 J 12 923 270 6 435 0,087 | 1,430 1,512 Ei 
168 1 180 000 1 190 000 = 590 6 — 6 7 108 800 3540 (),048 0,787 0,832 3 
169 1 190 000 1200 000 = | 595 10 — || 10 11 977 600 5950 | 0,079 | 1,325 1,398 5 
170 - 1200000 - 1210000 J 600 5 — | 5 | 6 023 830 3 000 0,040 0,666 0,705 4 
171 e 1210000 - 1220000 - | 605 5 ehr A | 6 089 030 3 025 0,040 0,674 0,711 4 
172 - 1220000 - 1230000 - | 610 9 - | 9 11 037 150 5 490 0,071 1,221 1,290 8 
173 - 1230000 - 1240000 - | 615 4 = 4 | 4 932 070 2 460 0,032 0,546 0,578 1 
174 1 240 000 - 1250000 - | 620 9 — 9 || 11298740 5 580 0,071 | 1,250 1,311 1 
175 1 250 000 - 1260000 - | 625 6 — | 6 || 7539540 3 750 0,048 | 0,834 0,581 1 
176 - 1260000 =- 1270000 = | 630 2 2 || + [ 5064620 2 520 0,032 | 0,560 0,592 l 
177 1 270 000 - 1280000 - 635 8 = | 8 10 197 610 5 080 0,063 | 1,128 1,194 1 
178 e 1280000 - 1290000 J 640 5 — || 5 || ‚6419 780 3200 | 0,000 0,710 0,52 | d 
179 1 290 000 =» 1300000 - į 645 10 — || 10 || 12 979 310 6 450 0,079 | 1,436 1,515 5 
180 1 300 000 - 1310000 = | 650 4 — 4 | 5219500 2600 | 0,032 0,57 0,611 | 2 
181 1 310 000 1 320 000 = | 655 5 1| 6 7 886 200 3 930 0,048 0,873 0,923 5 
182 - 1320000 - 1330000 - | 660 7 — 7 || 9260860 | 4620 | noe | 1,0» Lol 6 
183 - 1330000 - 1340000 - | 665 5 — 5 6 682 120 3 325 0,040 0,79 0,781 3 
184 - 1340000 - 1350000 J 670 4 —- 15389 890 2 680 0,032 0,596 | 0,630 l 
185 - 1350000 - 1360000 - | 675 4 — 4 || 5430920 | 2700 | 0,082 0,6% 0,68 | 3 
186 - 1360000 - 1370000 - | 680 7 2 9 || 12 303 760 6120 | 0,071 1,361 18 | 5 
187 1 370 000 - 1380000 = | 685 8 1 i| 9 | 12390 420 6 165 0,071 1,371 1,448 5 
188 1 380 000 = 1 390 000 - | 690 5 — 5 6 926 680 3 450 0,040 0,766 0,811 2 
189 - 1390000 - 1400000 = | 695 6 — 6 | 8 388 830 4170 0,048 0,928 0,980 | 3 
190 - 1400000 - 1410000 - | 700 1 — 4 [56616 700 | 2800 | os | os | tel? 
191 - 1410000 - 1420000 = ‚| 705 6 — 6 || 8485 150 4 230 0,048 0,939 (1,994 9 
192 - 1420000 - 1430000 710 1 — 1 1422 760 710 Oms | 0, (el l 
193 - 1430000 - 1 440 000 715 3 -— | 3 | 4301 420 2 145 0,024 0,476 0,504 3 
194 - 1440000 - 145000 720 8 8 11 558 700 5 760 0,063 1,279 1353 19 


Digitized by Google 
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Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf x 1 Zahl der 
ä abgegebenen 
ue Be eaten U e 
* Betrag Steuer] e N eengeſchottes] jon je 1000 inge Reg 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen ſatz ee ee Vermögen einge⸗ hätten Stieler phy⸗ 19 5 
Klaſſen Vermögens wo), | ſchätzten Ver⸗ E ſiſchen 
| 8 | ſolls 
phyſiſche phy⸗ d Perſonen mögens — — 
° ee ſiſche Im, a ST e EC „ | Berjonen 
4 4 A | A 
1. 2. 3. 4. 5. | 6. ré 8. y. 10. 11. 12. 18. 
19⁵ N 1 450 000 bis 1 460 000 4] 725 6 — 6 8,728 440 4350 6,048 0,969 1,022 5 we 
1% 1 460000 - 1470000 - | 730 EE E 54865 000 | 2920 | 0,02 Gem Ossé 2 — 
197 1 470 000 - 1480000 [ 735 3 — | 3 44421 650 | 2205 | gen ` Wun 0518 an 
198 1 180 000 - 1490000 = | 740 4 1 5 | 7 432 480 3 700 0,010 0,822 0,809 3 — 
199 1 490 000 - 1500000 - | 745 6 — 6 (9 000 000 4470 0,048 0,996 1,050 3 | Se 
200 - 1500000 - 1510000 - | 750 5 zelt -D | 7529750 | 3750 0, 0,823 0,881 I. ze 
201 1 510 000 - 1520000 - | 755 3 13 14554 100 2265 | Ga 0,0% 0,532 dur 
202 - 1520000 - 1530000 - | 760 el © | 10679240 | 5320 | Oos „16 120 | 5 | S 
203 - 1530000 - 1540000 - | 765 1 102 | 3065280 | 1530 | 0,016 0,339 035 | — 
204 - 1540000 - 1550000 - 70 5 — 5 7734 500 3850 | 0,00 | 0,856 | 0,905 3.) = 
205 - 1550000 = 1560000 - | 775 2 — 2 | 3115850 | 1550 | 0% 0, 135 Dau IH les 
206 a 1560000 - 1570000 - | 780 d = 4 | 6266740 | 3120 | ans | 0,608 0, 733 e 
207 1 570 000 1 580 000 [785 D G 4 || 6292990 | 3140 | 0,32 0,6 0, 788 3 l 
208 - 1580000 - 1590000 - | 790 5 — 5 | 7 942 590 | 3950 | 0,90 | 0,870 0,925 5 — 
209 1 590 000 1 600 000 - | 795 9 — 9 | 14372 340 | 7155 | non 1,50 1681 3 
210 - 1600000 - 1610000 [ 800 6 — 6 9039 790 | 4800 tan | Loes | 1,128 5. — 
211 1 610 000 1 620 000 - | 805 1— 11 1619 930 805 ] 0,0 0,17 0,189 1 g 
212 1 620 000 1630000 - | 810 5 — D 8 130 480 | 4050 | 0,00 0,900 0,952 3: = 
213 1 630 000 - 1640000 = | 815 3 n | 3 4910230 | 2445 ] 0,0 | am 0,574 Be 
214 - 1640000 - 1650000 = | 820 7 3 10 16 465 220 | 8 200 | ton 1,822 1,987 $ pa 
| 
215 1 650 000 - 1660000 - | 825 2 — 2 3 309 740 1 650 0,016 0,366 é 0,388 2 = 
216 - 1660000 - 1670000 - | 830 3 — 3 4992160 | 2490 | 0, 0,552 0,585 I ae 
217 - 1670000 = 1680000 - 835 4 — 4 6 704 720 3 340 0,32 0,42 0,785 F Tas 
218 - 1680000 = 1690000 = | 840 3 — 3 5 046 360 2 520 0,024 0,558 0,592 2 = 
219 - 1690000 - 1700000 - | 845 g wie 9 || 15271000 | 7605 0,0 1,689 1,787 6 — 
220 - 1700000 = 1710000 = | 850 3 — 3 5 122 730 | 2550 | Do | 0,67 | 0,599 8 
221 - 1710000 1 720 000 - | 855 3 — [3 [5146 600 | 2565 | Ooz 0,8605 | Osos 8 3 — 
222 1 720 000 1 730 000 - | 860 1 * 4 6 910 450 | 3440 | 0,032 0,76 ' (am 2 
223 1 730 000 - 1740000 ⸗ 865 2 — 2 3 476 000 1 730 Dog 0,385 | 0,106 — Sc 
224 - 1740000 - 1750000 - | 870 4 — 4 6 988 370 3 480 0,032 0,773 0,818 2 — 
225 1 750 000 = 1 760 000 ⸗ 875 3 — 3 5 254 710 2 625 0,024 0,581 0,617 3 SE 
226 1 760 000 - 1770000 - | 880 2 — 2 3 532 750 1760 | 0,016 0,30 lU ul, 
227 1 770000 - 1780000 - | 885 3 1 4 7103500 | 3540 0,32 0,786 0,32 2 1 
228 - 1780000 - 1790000 - | 890 7 --- 7 12 497 380 6230 | 0,056 1,382 1,464 EE. As 
229 - 1790000 - 1800000 - | 89 4 — 4 7121970 | 3580 | 0,032 0,6 0,841 er 
230 - 1800000 - 1810000 - | 900 5 — 5 9 018 920 4500 | 0,0 | 0,998 1,057 4 = 
231 - 1810000 - 1820000 » 905 I Ze 2 3629510 | 1810 | 0,016 0,102 0,425 I 
232 1 820 000 - 1830000 - | 910 1 = 1 1 827 990 910 | 0,54; | 020 0,2144 — — 
233 - 1830000 = 1 840 000 - | 915 4 — 4 7347470 | 3660 | 0,032 0,814 0,860 8 
234 1 840 000 1 850 000 - | 920 3 — 3 5 545 520 | 2760 | 0,024 0,613 0,648 Lo = 
235 - 1850000 - 1860000 - | 925 1 — 1 1 853 000 925 | Oms | 0205 | ver | — — 
236 - 1860000 - 1870000 - | 930 4 — 4 7 464 550 | 3720 | 0,32 0,26 0,874 E Ae 
237 1 870 000 - 1880000 -[ 935 2 — | 2 | 3757100 1870 | 0,016 | ue | 0,49 Së 
238 + 1880000 - 1890000 - | 940 5 — | 5 9 428 650 4700 0,040 1,033 1,104 3 — 
239 1 890 000 = 1900000 - | 945 2 — 2 3797100 | 1890 | 0,01 0,20 | Onu | — — 
240 = 1900000 - 1910000 -[ 950 R | 2 3815030 | 1900 | 0,016 0,220,116 DE na 
241 1 910 000 1 920 000 = | 955 i = 4 7671320 | 3820 | 0,032 0,849 0,898 E e 
242 „1 920 000 = 1 930 000 - | 960 3 ll a8 5 780 410 2880 | 0,021 0,639 0,677 Ne 
244 - 1940000 - 1950000 - | 970 1 — 1 1944 410 970 | 0,008 | 0,215 | 0,228 1 
245 1 950 000 1 960 000 [975 1 — 1 1 960 000 975 [ 008 | 0,1? | 0,220 1 — 
246 1 960 000 - 1970000 - | 980 E = 4 1 962 550 980 | 0,008 | 0,217 | 0,230 E 74 
247 - 1970000 - 1980000 - | 985 3 — 3 | 5921350 | 2955 | 0,024 | 0,655 | Opss I he 
248 - 1980000 - 1990000 = | 990 3 — | 3 5960 1701] 2970 | te | 0,9 | 0,698 2 
249 1990 000 = 2.000.000 - 995 „ elt 2 13977440 | 6965 | 0,6 1 | res] i - 
250 2 000 000 - 2010000 - fi 000 Jo | 3 | 6023100 | 3000 0, | 0,705 2 — 
251 2010 000 2 020 000 = 11005 2 — 2 14022 340 2 010 p Om 0,172 De 
252 - 2020000 - 2030000 - |1010 2 — 2 ı 4050680 | 2020 |} 0,000 : Gan | 0,44 I pis 
254 2040 000 - 2050000 - H 020 De | 2 | 4095 760 | 2040 | | 0,53 0,479 I fee 
255 2 050 000 - 2060000 - |1025 li. == 1 2058 600 | 1025 0,228 0,21[ 0 — 
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Auf die vornangegebene 


teuerklaſſen Klaſſe treffen 


mn — · aV2— —ů— — —ę—— .s — 


von je b 
ingeſchätzte Perf Steuer: von 1000 j M von je 
einge e Perionen | | 
Nummern Betrag Steuer: geſchät eingeſchätztes ſoll je 1000 Rp 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen ſatz ee Br | Vermögen einge- ihägten | Stener- 
t- i| ägten | Ver— 
Klaſſen Vermögens r ſchätz is 
| phyſiſche phy- VM Së 8 Le Perſonen mögens k 
4 i i 4 4 4 
Í: 2. 8. 4. R "SS "3 ‚A 8. ep E "e | 11. 
256 über 2 060 000 bis 2 070 000 4 | 1 030 8 * 4 | 8256590 | 4120 | 0,913 | 0,968 
257 - 2070000 = 2080000 - | 1035 8 1 2 || 4146900 | 2070 | 0,59 | 0,186 
258 - 2080000 - 2090000 - | 1040 E: fad 5 || 10426340 | 5200 | 153 | 1,222 
259 2090 000 - 2100000 - | 1045 ii 4 1 | 2100000 | 1045 | 0,232 | Dau 
260 2100 000 2110 000 - | 1050 1 1 || 2101 000 1 050 0,233 | 0,246 
262 2120000 - 2130000 - | 1060 89 ne 2 4 252 230 | 2120 | 0,70 0,505 
263 2130000 = 2140000 - | 1065 1 = 1 2136000 | 1065 | 0,236 | 0,250 
264 2140000 - 2150000 - | 1070 8 3 6 446 280 | 3210 Gas 0,754 
265 2 150 000 2 160 000 - | 1075 3 - 3 6 462 800 3 225 0,715 0,758 
266 2160000 - 2170000 - | 1080 E 15 5 10 829 090 | 5400 1,198 | 1,269 
e 
267 2170 000 2180 000 - | 1085 3 — 3 6 525 640 3 255 0,722 0,765 
268 28180 000 2 190 000 - | 1090 1 -— 1 2 182 800 1 090 0,242 0,256 
269 - 2190000 - 2200000 1095 1 1 2 4391260 | 2190 0,486 | 0,514 
271 2 210 000 - 2.220 000 1 105 2 i 2 4426 430 | 2210 0,190 05519 
273 2 230 000 - 2240 000 1115 ` tee f 2233 610 | 1115 0,247 0,202 
274 2 240 000 - 2250000 - | 1120 4 4 8 992 370 1480 0,995 1,052 
275 2 250.000 — 2260000 — | 1 125 1 S 1 || 2250590 | 1125 0,249 | 0,264 
276 2260 000 - 2270000 - | 1130 2 ng 2 4530 810 | 2260 0,501 | 0,81 
279 2 290.000 - 2300000 - |1145 3 — 3 | 6899500 | 3435 0,263 | 0,807 
280 2 300000 - 2310000 11500 1 — 1 | 2303380 | 1150 | 0,55 | 0,20 
282 - 2320000 - 2330000 - | 1160 1 1 $ | 2330000 | 1160 | 0,88 0,72 
285 - 2350000 = 2260000 - | 1175 1 — 1 | 2357600 | 117 0,261 | 0,276 
286 2 360 000 - 2370000 - |1180 | — 1 || 1 || 2361100 | 1180 0,261 | 0,27 
287 2 370 000 - 2380 000 - | 1185 ES rest 3 4754820 | 2370 | 0,26 0557 
288 - 2380000 - 2390000 - | 1190 1 — 1 2 386 500 | 1190 | Osa | (en 
289 - 2390000 - 2400000 - | 119 5 — 5 11994 750 [ 5975 Le | La 
290 - 2400000 - 2410000 - | 1200 3 8 7213050 | 3600 | 0,798 | 0,846 
291 - 2410000 - 2420000 - | 1205 1 | — 4 2412300 | 1205 0,267 | 0,283 
293 - 2430000 - 2440000 - | 1215 E As | 1 2432100 | 1215 0,269 | 0,8 
294 - 2440000 - 2450000 - | 1220 E- el ZS 4891 150 | 2440 0,883 | 0,541 | 0573 
296 2 460 000 - 2470000 - | 1230 E j 2 4 932 880 | 2460 0,546 | 0,578 
297 2 470 000 - 2480000 - | 1235 1 1 2 4948 040 | 2470 0,547 | 0,580 
298 - 2480000 - 2490 000 - | 1 240 13 4 1 2 490 000 | 1240 0,276 | (an 
299 - 2490000 - 2500000 - | 1245 E "Sen 2 4 991 000 | 2 490 0,552 | (og 
301 2 510000 - 2520000 - | 1255 en ZE 2513390 | 1255 0,278 | 0,29% 
302 - 2520000 - 2530000 - | 1260 22 3 | 7578650 | 3780 0,838 | 0,888 
304 - 2540000 - 2550000 - | 1270 eh a 7 631 450 | 3810 0,844 | 0,895 
306 - 2560000 - 2570000 - | 1280 ZK 1 2 570 000 | 1280 0,284 | 0,301 
309 2 590 000 - 2600000 - | 1295 1 |— 1 2 600 000 | 1295 0,288 | (on 
310 - 2600000 - 2610000 - | 1 300 E 2 606 000 | 1300 0,288 | (ag 
315 - 2650000 - 2660000 - | 1325 R 2 653 000 | 1325 0,293 0511 
318 2680 000 - 2 690 000 - | 1340 2 2 5379000 | 2 680 0,595 0,690 
319 2690 000 - 2700000 - | 1345 22 3 | 8089110 | 403 0,895 | (om 
322 2 720000 - 2730000 - | 1360 1 — 1 | 2727000 | 1360 0,302 | (og 
324 2 740 000 - 2750 000 - | 1370 i ı—|| 1 | 2750000 | 1370 0,304 | (an 
325 - 2750000 - 2760000 1375 — | 1 | 2757590 | 17325 0,305 08 — 
326 2760 000 =- 2770 000 - | 1380 1 — 1 | 2770000 | 1380 0,306 | al: 
328 - 2780000 - 2790000 13900 ı — 1 | 2784590 | 1390 0,808 | 0s% | 1 
330 - 2800000 - 2810000 - | 1400 2 i— || 2 || 5619150 | 2800 0,622 "el! 
334 2840 000 - 2850000 - | 1420 1 — 1 | 2850000 | 1420 0,15 | al! 
335 - 2850000 - 2860000 - | 1425 K eg 3 8560 860 | 4275 0,947 | 10 | 1 
336 - 2860000 - 2870000 - |1430] ı |— || 1 | 2862850 | 1430 0,317 | al 1 
337 2870000 - 2880000 - [1435| 1 | — | 1 || 2876580 | 1435 as | 0 | 1 
338 2 880 000 = 2890000 - | 1440 a tel 3 5 767100 | 2880 0,888 | tel? 
339 - 2890000 - 2900 000 - | 1445 1 1| 2 | 5792380 | 2890 0,541 | 069 | — 
340 2 900 000 - 2910000 - | 1450 1 |— 1 | 2901000 | 1450 0,321 | 03u | -7 
344 2940000 . 2950000 - | 1470| 1 | 1 | 2 | 5883720 | 2940 0% | 00 l 
346 2 960 000 - 2970000 - | 1480| — | 1 || 1 2967600 | 1480 0,328 | 008 | — 
349 2 990 000 - 3000000 - 1149 ə |— 2 6 6000000 I 2990 ]) 0,564 | 00 |- 


ean Google 


213 


EE 


. Auf die vornangegebene Zahl der 
Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Klaſſe treffen e 
von j „ Deklarationen 
. Steuer⸗ 1000 e von je 595 
eingeſchätzte Perſonen inge schatz „ 00% des 1000 4 
Nummern Betrag Steuer⸗ eingeſchätztes ſoll je 1000 15 ees 2 SCH 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen ſatz Fo Vermögen einge ſchätzten Steuer: | „299 phy- 
Klaſſen Vermögens uch. „. \hägten| Der ſolls chen gäe 
phyſiſcheſ phy- Ee? en! Perſonen mögen? 
M ſiſche N 4 F p 7 Perſonen 
1. 2. 8. 4. Se 5. 6. 7. 8. 9. | m. | „x Ile 12. 18. 
50 | über 3 000 000 bis 3010 000 [1500 1 ;—f ı 3004000 | 1500 þf 0,332 0,352 * E 
351 - 3010000 = 3020000 = | 1505 N „ 2 3019430 | 1505 (on 0,54 1 — 
353 - 3030000 3040 0001515511 — 1 3037 780 | 1515 0,336 ` 0,356 LI — 
354 3040 000 - 3050000 15200 — — 2 6 084 450 [ 3040 0,673 ` 0,714 I 
358 3080000 - 3090000 - | 1540| 2 — | 2 6176740 | 3080 (en Os 2 — 
359 3 090 000 - 3100000 - 1545 3 — 3 © 9295380 | 4635 | 1,088 | 1,089 2 — 
363 - 3130000 3 140 0001565 D Wa 1 3 132 500 1 565 es Don 1 = 
64 - 3140000 - 3150000 - [1570| 1 — | 1 3 146 4 157 348 ‚369 Er 
360 3160 000 - 3170000 - | 1580| 2 — 2 6329440 | 3160 0,200 | (au 1 — 
367 - 3170000 3 180 000 15855 — 1 0 1 3179650 | 1585 0,352 | 0,872 | — | — 
368 - 3180000 3190000 - [1590 | ı 1 2 6 374 900 | 3180 0,205 | 0,747 8 
370 23200 000 3 210 000 - | 160| 1 — 1 3203000 | 1600 0,354 | 0,876 u 
372 3 220 000 - 3230000 - J1610| 1 | 1 3225000 | 1610 0,357 0,388 — | —k 
374 3240000 - 3250000 162002 — 2 6 490 300 | 3240 O78 | 0,761 1 — 
379 - 3290000 3 300 0001645 1 — 1 3 300 000 | 1645 0,365 | 0,36% — | — 
380 - 3300000 - 3310000 - | 1650] — 11 3 306 700 | 1650 0,366 088 | — | 1 
382 - 3320000 = 3330000 - |1660] ai 2 6 649 300 | 3320 0,736 | 0,780 1. 
385 - 3350000 - 3360000 - 1165| 1 1 3354430 | 1675 0, | 0u | — | — 
386 - 3360000 - 3 370 00016800 1 — 1 3 362 800 | 1680 %%% | as | — | — 
389 - 3390000 - 3400000 1695 ı e 1 3 400000 | 1695 (eng | 0,398 MES 
391 3 410 000 - 3420000 17055 3 — 3 0248900 | 5115 | 1,182 | 1,202 o |. 
33 | 2 34000 - 3440000. lamsl| 1 = 1 3488230 | 1718 . 
393 3 - - = 3438 2 0, g WW 
396 - 3460000 - 3470000 17300 1 | — 1 3465 000 | 1730 | 0,383 | 0,406 L 
398 3480 000 - 3490000 - | 1740| 1 ;—; 1 ` 3484430 | 1740 0,386 | 0,408 E OS 
403 3 530 000 - 3540000 - | 1765 2 — 2 ı 7073030 | 3530 0,783 | 0,829 2 | 
406 - 3560000 - 3570000 - | 1780| 1 — 1 ; 35720000 | 1780 035 | 018 | — I — 
407 - 3570000 - 3580000 1785 1 | — 1 | 3571500 | 1785 0,39 | 0a | — I 
109 - 3590000 - 3600000 - | 1795| 1 ;—» 1.) 3600000 | 1795 0,398 | Oa ll: 
411 - 3610000 - 3620000 1805 11 — 1 3619000 | 1805 0% 0% 0,4 Sa dë 
412 - 3620000 3 630 000 - [1810| 1 | — | 1 | 3627940 | 1810 0,01 | 0,8 8 
418 23680 000 - 3690000 - 1800 1 — 1 3 700 e | 840 0,408 0,432 E 
119 3690 000 3 700 0001845 1 — 37 409 | 0.483 33 
121 - 3710000 - 3720000 [1855757 1 — 1 3717000 | 1855 0411 | oase | 1 
124 3 740 000 . 3 750 000 18700 2 — 2 | 7494000 3740 e | os | 1 
427 - 3770000 - 3780000 - | 1885| — 1 j| 1 | 3770850 | 1885 Oe: | oms | — | - 
430 - 3800000 - 3810000 - |1900] 11 — 1 3801 870 | 1900 0% | 0,46 1 — 
133 - 3830000 - 3840000 - |195| 1 |— | 1 | 3837480 | 1915 0,125 | 0,150 Lie 
437 - 3870000 - 3880000 - | 1935 1 * 1 3872320 | 1 935 0,428 | 0,55 1 — 
H8 - 3980000 - 3990000 - |199| 1 — 1 3988000 | 1990 Got | oas | 1 | — 
449 - 3990000 - 4000000 - | 1995 2 |— 2 17999 780 | 3990 0,885 0,988 — | = 
451 - 4010000 - 4020000 = | 2 005 1 Ces | 1 | 4014000 | 2005 0,444 0,471 — — 
453 4 030 000 = 4040000 - | 2015 — 111 4031 720 2 015 0,446 0,473 — — 
454 4040 000 - 4050000 2 0200 2 — 2 80090 900] 4040 0,898 | 0.949 2 — 
159 - 4090000 - 4100000 - | 2 045 — 1 | 1 | 4 094 530 | 2045 Ä 0,453 0,180 = 62 
461 - 4110000 - 4120000 - | 2055| 1 |— 1 ,„ 4115200 | 2055 045 | 048 Il — | — 
464 =- 4140000 - 4150000 - | 2070 3 — 3 | 12442440 | 6210 | 1,877 | 1,40 en deg 
474 - 4240000 - 4250000 = | 2 120 E Ire | 1 | 4246 540 | 2120 0,470 0,498 TIN 
481 - 4310000 - 4320000 - [2155| 1 | 1! 4311270 | 2155 | 0,477 | 0'506 1 — 
487 - 4370000 - 4380000 - | 2185 1 ES 1 N 4 372 500 2 185 0,484 0,513 |, — — 
188 4 380 000 - 4390 000 2 190 1 |}— 1 1384 070 | 2190 0,485 0,515 E 
490 - 4400000 4 410 000 - | 2200 1 — 1 17406 620 | 2200 0,487 | 0,517 KA 
502 - 4520000 1530 000 [2260| i — 1 ; 4523700 | 2260 0,500 | O1 | 1 — 
504 - 4540000 - 4550000 - [220 | 1! — 1 4546540 | 2270 0,508 | 0,583 GË 
515 - 4650000 - 4 660 0002325 1 — | 1 4651 220 | 2325 0,515 0,46 KN 
518 - 4680000 - 4690000 - | 2340 1 | — 1 46882 000 | 2340 ' 0,18 | 0,550 T a 
519 - 4690000 = 4700000 - | 2345 1 — 1 | 4700000 | 2345 0520 | os: | — — 
529 - 4790000 - 4800000 - 12395 | — 1; 1 | 4791 790 | 23% 0,580 | Oses | — — 
535 - 4850000 - 4860000 - |2425 | ı | — 1 | 4860000 | 2425 | oss | oso | — 


9 


Nummern 
der 
Klaſſen 


4 


-Steuerflajjen 


* * * 


* WW A 


Betrag 
des ergänzungsſteuerpflichtigen 
Vermögens 


9550 000 bis 5 060 000 4 


5 290 000 
5 320 000 
5 430 000 


2. 


5 740 000 + 


5 800 000 


> 930 000 
5 980 000 
6 090 000 
6 110 000 
6 290 000 


6 350 000 
6 470 000 
6 520 000 
6 660 000 
6 700 000 


9 400 000 


10 210 000 
19 330 000 
26 890 000 


über 


* * * 


12 000 bis 


20 000 
30 000 
40 000 
60 000 


80 000 
100 000 
200 000 
300 000 
500 000 


1 000 000 
2 000 000 
3 000 000 


5 000 000 . 


* * * * 


E? 


5110 000 - 
5 130 000 +- 


5 140 000 


5 200 000 + 


5 300 000 
5 330 000 
5 440 000 
5 750 000 
5 810 000 


5 940 000 


5 990 000 = 


6 100 000 


6 120 000 - 


6 300 000 


6 360 000 
6 480 000 
6 530 000 
6 670 000 
6 710 000 


6 760 000 
6 810 000 
6 830 000 
6 850 000 


6 960 000 
7 000 000 
7 030 000 
7 040 000 


7 350900 
7 460 000 
7 940 000 
7 980 000 


9 410 000 
10 220 000 


19 340 000 
26 


900 000 


20 000 
30 000 
40 000 
60 000 


* * W * * * 


* * * 


* Ki KW * 


80 000 * 


100 000 
200 000 
300 000 
500 000 
1 000 000 


2 000 000 


3 000 000 
5 000 000 


zuſammen 


* * * * * 


a * 


N 


Steuer⸗ 


jag 


IX Dei Déi Lei ID 
CO EN EN E CN 
SSS 
N S S A 


DL Da IV lc l 
doofe et harr 


In die vornangegebene Klaſſe 


eingeſchätzte Perſonen 


phyſiſche 


we At E Se — — — — — a ee 


| 


nicht⸗ 


phy⸗ 


ſiſche 


Kee 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — IND — — — — 


— bech — — 


eingeſchätztes 
Vermögen 


10 114 900 


5 100 200 
5 121 100 
5 134 730 
5 194 000 


5 290 600 
5 324 610 
5 438 000 
5 750 000 
11 607 280 


5 938 980 
5 986 830 
6 092 860 
6 118 700 
6298 110 


6 350 750 
6 474 000 
6 528 300 
6 664 600 
6 705 000 


6 751 000 
6 803 000 
6 828 410 
6 848 640 


6 951 970 
7 000 000 
7 023 250 
7 038 320 


9 407 720 
10 219 650 
19 333 520 
26 892 400 


B. ER ER 


44 678 
24 333 
12 984 
14 400 

7670 


1763 
9173 
2 919 
2 337 
1 468 


562 

114 
68 
32 


è 


D 


Du Léi bi bit 
S N 


| 
| 
ij) Ee 


44699 701 671 490 
24356 610 134 415 
13008 458 532 510 
14425 714 650 050 
7692 536 767 310 
1779 433 211 150 
9226 1296 687 885 
2946 | 722 053 200 
2362 | 910 291 020 


1498 1020 704 900 


790 450 740 


290 130 410 


275 327 460 
279 033 690 


125 501 | 303 125 804 5 9 039 646 230 |4 256 240 | 1000,00 1000,00 1000, 


Steuer⸗ 
ſoll 


50 


O DO t 
ED CC Cn 
Cto O OD 


S — 
S g 


(0 O LA më DO 
— 
SA 


D9 LO MO IV 


A= D CG a 
O OOOO! 


Jt Ote e — a QS Gə GAS O O ba 
DÉI Fe CH «al 
OOOO 


— — — 4 
n 


wooh WWW ce ce c WIDE O d CG E E 
* 


— 


229 428 
241 892 
204 905 
344 212 
263 515 


213 378 
637 760 
352 215 
448 015 
505 920 


393 435 
144 705 
137 440 
139 420 


Auf die vornangegebene | 
Klaſſe treffen 


von 
je 1000 
einge⸗ 
ſchätzten 


Perſonen 


9. 


355,307 
193,603 
103,399 
114,663 

61,143 


37,988 
73,336 
23,417 
18,775 
11,907 


4,602 
0,962 
0,596 
0,302 


Digitizad by Google 


von je 


1000 „| von je 
einge- des 
kan Steuer- 
erz 
mögen ſolls 
10. | 11. 
1,119 | 1,187 
0,564 | 0,599 
0,567 0,601 
0,568 0,603 
0,575 0,610 
0,585 0,621 
0,589 0,625 
0,602 0,638 
0,636 0,674 
1,284 1,363 
0,657 (),697 
0,662 0,702 
0,674 0,715 
0,677 0,718 
0,697 0,739 
0,703 0,746 
0,716 0,760 
0,722 0,7 
0,737 0,782 
0,742 0,787 
0,747 0,793 
0,753 0,799 
0,755 0,801 
0,758 | 0,804 
0,769 | 0,816 
0,774 | 0,821 
0,777 0,825 
0,779 | 0,826 
0,812 | 0,862 
0,821 0,875 | - 
0,877 0,932 | 
0,882 | 0,936 
1,041 | 1,104 l 
1,130 | 1,200 l 
2,139 | 2,271 l 
2,975 3,159 — 
77,6220 53, 
67,195) 56,832 
50,725] 48,142 
79,057 80,872 
59,3790 61,913 
47,0280 50,133 
143,445) 149,841 
79,8760 82,753 
100,700) 105,261 
112,914) 118, 
87,43) 92,137 
32,095] 33,9% 
30,458) 32,91 
30,868! 32,757 
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4. Die Einſchätzungsergebniſſe in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land, 
nebſt Berhaltnisziffern. 


Zahl der ge chätzten 


Überhaupt 


in den 
Landge⸗ 
meinden, 


989 1 326 
7289 28 612 
1 573 2 830 
1747 | 2 741 
2 969, 4678 
2466 t E 148 


17033 | 44335 


1671 2898 
Ge 3 875 
2159 3 832 
2 757 19 283 
1330 2208 
2 317 3 614 


12 266 | 35 710 


996 1920 
592 1487 
1103 5166 


979 2338 


teuerbezirke 
S in den 
Städten 
1. 
voldısıwalde . 337 
zden . . . 21 323 
R 1257 
ßenhain .. 994 
ßen 1 709 
N 1682 
zuſammen 1 | 27 302 | 
na. 1228 
eln 1 872 
nma . 1 673 
iiq 16 496 
az 878 | 
litz 4. 297 i 
zuſammen 2 | 23.444 Ji 
bach... 924 
| a‘ ‘ď’ 895 
NI 4 063 
varzenberg 1 359 
jau 3610 
zuſammen 3 10 851 | 
zen 1 561 
enz 665 
F 583 
ůVI1. 1 376 
zuſammen 4 | 4185 
berg 1 448 | 
uug . 3 6 601 
Dt a vr d a 790 
bau. 1755 ` 
enberg . 569 
zuſammen 5 11 163 | 


nmen 1 bis 5 76 945 


} 
6377 17228 


1 609 | 3170 
1009 1 674 
20111 2 594 
1 654 3.030 
6 283 10 468 

876 2324 
2 636 | 9237 
1433 2223 
1371 3 126 
5841153 
6 900 18 063 


48 859 125 804 | 


2707 6317 


3,16 


jammen [Städten 


| 


auf je 100 E E 


Qaud dge⸗ 


meinden 


Betrag | des eingeichäßten Vermögens 


in den 
Städten 


in den 


Landgemeinden 


1. Stenerkreis Dresden. 


~ 


~ 


w S a 


— 
= 
— 
— 18 Lë m 


IS 1 Le IV ei ke 


z 


3,70 
3,20 
3,61 
2,89 
3,83 
3, An 


3,11 


2,15 
2,30 


16 178 830 
2027019 265 
28 440 
58 684 720 


608 


88 766 200 


96 881 6 D DO 


2 348 359 1 10⁵ 


55 880 450 
104 795 260 
91 175 930 

1 763 165 250 
44 864 210 

71 138 300 


2 131 019 400 | 


251 882 780 D l 


581 971 400 
18 851 640 
55 989 700 

125 789 580 

106 499 570 


948 721 470 


. Steuerfreis Leipzig. 


59 305 440 


84 580 890 | 


103 078 220 
193 748 950 
54 365 200 


79 181 360 


574260 060 


. Steuerfreis Zwickau. 


66 731 060 

68 479 100 
350 241 230 

81479 850 
318 503 840 
885 435 080 


12 085 780 
21 709 640 
46 ( 
66 760 550 


344 068 740 


. Stenerfreis Baugen. 


89 476 470 
35 123 890 
34 509 630 
92172 790 


46 921 835 
136 163 160 
89 948 240 


352 658 515 


5. Steuerkreis Chemnitz. 


| 


~ ~ -æ 


m IS IV IV IV 


~) m ` Gei — — 
sl E D Lé we 


~ 


IV 


80 888 800 
577 107 110 

44 427 410 
144 730 730 ` 

30 277 450 


31 569 010 
126 214 565 
84 673 990 
52 659 465 


877 431 530 


Königreich Sachſen. 
2,790 | 6 494 127 895 


325 809 550 


2 5⁴ 518 335 9 039 646 2 


i 


985 640 
166 527 130 
1 229 503 820 


— E 


| 


29 619 580 


s 


79 625 280 


2 705 279 460 


1 
| | 


| 


| 
| 
! 
| 


30 692 520 i 


zuſammen 


45 798 410 

2 608 990 665 
109 680 080 
114 674 420 
214 555 780 
203 381 220 


3297 080 575 


115 185 890 
189 376 150 
194 254 150 

1 956 914 200 
99 229 410 
150 319 660 


108 816 840 

90 188 740 
397 226 870 
148 240 400 
485 030 970 


169 101 750 

82 645 725 
170 672 790 
182 121 030 


604 541 295 


112 457 810 
103 321 675 
129 101 400 
197 390 195 


60 970 000 


1203 241 080 


in den 


Städten 


7367 


971528 


27856 
27055 
40 187 
44952 


24599 
48 263 
41237 
851594 
20 132 
32 706 


1018531 | 259 551 


31548 
32525 
168 030 
38 112 
151 941 


422 156 


41159 
16 191 
15 853 
43 393 


116 596 


37541 
276 927 
20.462 | 


22565 


68 459 
13 969 


417358 


Steuerſoll 
in den | er 
Landge⸗ 
| meinden ſammen 
O M | w 
| 12. 18. 
12129 19 496 
275069 1246 597 
20643 18 499 


24575 


1118 945 


51 630 


55 393 95 580 
47023 91 975 
| 434832 1553 777 
262314 50 833 
37184 85 447 

46 507 87 744 
91577 943 171 
24379 44511 

33 670 66376 
3082 


19359 
9 820 


21309 


31298 
76510 


158 296 


35 966 
21 459 . 


102 472 
$ 


13 593 
57 801 
39322 
13 922 
147503 


50 907 
42 345 
189 339 
69 410 
2 28 451 


580 452 


85 019 
279 068 


51 434 
334 728 
59 784 
91 024 
27 891 


564 861 


230 13093586 1162 654 4 256 240 
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5. Die : Ginfhäpungsergebnifie und die 1 des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Ste 1 


ahl 
Ein⸗ Bah Zahl 
Zahl der der Ein⸗ 
wohner⸗ Ein⸗ e 
der abgegebenen in⸗ e à 
zahl am j ichät- | geſchätztes ` tenei 
eingeſchätzten Deklara⸗ 5 SS? — 
1. Dezbr. 8 ti zungen] ergänzungs— Steuer: 
l erſonen ionen 
Gemeinden 1905 SES wee ſteuer⸗ ſoll e 
von Ergän- Perſonen 
nach dem zungs⸗ pflichtiges mit 
iets- I Zr a ee N ` ES 
Gebiets | une | LA, d Vermögen 
umfange nich punet 
700 CHE 2° | Ahern ſichen | fionen hene 
von | ſiſche | jammen Per: Ber: (8 22 OI deg 1 faş 
| | jonen ſonen 4 4 
KL d KL | 5. 6. K 8. 9. 10. 
Dresden mit Gutsbez. Albertftat . . 2 . . 516 996 | 20850 | 70 || 20920 | 7 806 — 2000 505295 959158] 1409) 476 2 
Leipzig mit Rgt. Kleinzſchoche rr. 503672 | 15993 | 105 | 16098 | 4687 — [1747117420 | 844479| 1029 287 1 
Chemie: 3.300 E 5 842 10 58611 1098 geng 533 739060 | 25654 | 499 96 — 
P 1053811 2794 4 2798| 346 ae 249040270 | 119 953] 20 4 
Zwickau mit Lehngut Marienthal 68 502 2029| 8 2 037 415 — 183 895 180 88 104] 151 1 
% Sa a EE EE 347191 1319 4 1323] 246 — 88 494 870 41657 75 2 
F/ ĩ A rn Aire Ze? 33 602 1167 3 1170 200 — 57 990 670 26 625 90 43 
P r 32971 | 1099 5 | 1104| 208 1 63749330 | 29317 60 28 
VCC Se 29 419 1221 . 292 1 75 091 330 34724] 109 49| 
T — aia A ee e. ⁰ 29 060 738| — | 738 99 = 68 709 140 32 965 53 17 
GENNAD ͤ00˙7§ʃ% 27609 804 — | 804 49 eu 63 311 620 29 922 52 17 
Meerane LEE? 88 25011 591 | — || 591 127 — 58 265 570 27 853 A8. 28 
MINEN: od. ie E ar 24 596 GL) —s 610 111 — 44 896 5801 21131 51 32 
e Aa a a ehe E 19 473 486 Lu 48 52 — 44 553 230] 2118] 50 Ur: 
LER Ae DR E A ĩͤ v Tr 19 224 553 3 556 88 3 35 865 900 16 814 Ah ID 
DIE. Faser are asa] wei EI Dr i — 33833360 | 15715 3 7 
MOEDA e a A aal epops e 8 17 498 472 1ı 473 60 — 31 719 970 14783] 31, 19, 
RT VNE Én Se E 17212] 587 2 589 119 21 29422040 | 1320| 62 3% - 
Aue mit Rgt. Rlöfterlein `... 17149 370 | 370 47 | — 28 174 900 13 465 44 107 
r er n 16 837 636 | 636 74 45 547 000 21 582 78 15 | 
rk B 14073 452 5 457 66 | — 28 496 440 13 341 D 1 
ei EE SIELFETE 13975] 325 1326 22 — 28 689 570 1365| mz: 
Hohenſtein— ae RE ee ee 13 903 261 — 261 78 — 19170180 9014 14 9-4 
Limbach... Er er a E 13 723 443! = 442 38 29 908 690 142555 8 — 
Wc c [ re 13 350 341 | 2 | 343 61 — 22 820 890 10 640 25 8 
o 13299 234 — 2234 38 eg 15145350 | 7054] m 3 
ae EEE ˙ TER 12 724 239 BA 241 8 — 14 540 840 6 836 11 ji 
N EEE 12316 301 — 301 75 3 19261370 9.0111 17 9:7 
b ER 12 024 442 — 442 50 — 26914710! 12346] 24 al | 
Grima . 11177] 447 — 447] 79 8 29 507 180] 13 480] 19 21- 
—! ²˙¹ẽ⁴Qi.A. Ne 11120 364 e | 364 35 in 19 620 990 8829 15 
MeT NR ECKE CH 10 853 8 432 39 — 25 224 620 118144 43 
N W 10 683 412 1 413 62 = 28 225 480 1321010 3 
„„ ae ae pe 10315 309 — 309| 39 5 28193220 | 13486] 22. ‘j 
zuſ. 34 Städte mit über 10000 ETS 1 979 516 | 63740 | 239 || 63979 | 16 968 42 15819642 245 [2 786 180 | 4564 1455 
dazu 19 unter 10000 - 457 976 12948 | 18 || 12966 | 1688 9 | 674485650 | 307406 | 1108 % 


zufammen Städte [2437 492] 76688 | 257 | 76945 | 18656 51 [6494 127895 [3093 586 | 5672 201 


Olsnitz im Erzgebirge eraa de ` > 124 9 — 4455150 | 206| 16 ' 
e 22 163| — 163 35 — 9657530 4562 e a 
Möckern mit Rat. und Kajerme . . . .. . . . | 13050 SR. = 129 18 | — 7139 380 3 326 d ai 
Mieserplanib: 2 A A Aë 23 12 207 89 = 89 6 1 9 429 360 4524 d 
S e 88 — | 88 12 | — 5 553 060 2615 b | 
Neugersdorf el 1148] 202 — 202 23 — | 37789000 | 18502] 2 3 
Cc wg ier Eia 11 383 79 — | 79 9 — 3 863 570 1 766 12 H 
Deuben bei Dresden q 10648 132 — 132 68 — 5 678 190 2584| 1 al 
Radebeul e LL 10588] 853] (hu eil 281 ES 18642140 | 23091] 29211 
zuſ. 9 Landgemeinden mit über 10 000 Einw.] 109263 | 1659) 1 1660| 461 1 132207380 | 62 986 135 
dazu 3016 e - unter10 000 =- |1961846 | 47154 45 | 47199 | 8960 32 2413310955 1099 668 4529 2450 
zuſammen Landgemeinden [2071109 48 813 46 | 48 859 | 9421 | 33 12545518335 |1 162 654 Sa d 
Königreich 4 508 601 125 501 303 125 804 28 077 84 19039 646 230 4 256 240 110336 # 


Digitized by N 


i Mafie 2 Klaſſe 3 
per 14 000 über 16 000 
bia 16 0004 bis 18 000 4 
Normaler Normaler 


Steuerſatz 8 4 


| 
Nichtphyſiſche 
| Perſonen 
mit 


zteuerſaz 7 4 


i 
Bär | Nichtphyſiſche] Phyſiſche 
men Perſonen Perſonen | 
it | mit mit j 


f 
Steu Steuer | 
befreie Nor; 


| ung | mal 


— - 7777 


gd Nor⸗ 
mal · 


ir 
ung 


ung || mal | er 
fteuer-| mäßi- 


ſatz gung 


21. 
3 
1 1 
| 


er 
er ; 
mäi- 

gung 


ber- |fteuer 


fag 


(Ill 
| 


| 
Ber 


| 


| 


2 238 
568 


| 


NRW Fa ED sl S 


59 | 
2645 |1 374 


befrei- | Nor: Steuer · 


Klaſſe 


4 


über 18 000 
bis 20 000 4 


Normaler 


Phyſiſche 
Perſonen 


mit i 


SE 
Nor- befrei⸗ 


mal: 


Steuerſatz 9 4 


Nichtphyſiſche 
Perſonen 
mit 


ſteuer⸗ „er- ſteuer 


ſatz mëi, 
dung 


d 

19 12 
30 11 
26 7 
24| 18 
27 12 
27 5 
24 25 
15 9 
40 7 
22 7 
17 6 
8 3 
25 6 
19 6 
11 2 
9 4 
17 a 
22 14 
19 15 
9 11 
14 7 
21 Ai 
SER 
2896 1151 
DE 
3 508 |1 480 | 
5 2 | 
5 1 
6 2 
4 3 
Jp 
11 2 
2 3 
9 1 | 
„ 
65 7 


5 796 2 864 


grift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 
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der einzelnen Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern und den übrigen Städten 


und Landgemeinden. 


Klaſſen 5 bis 9 Klaſſen 10 bis 14] Klaſſen 15 bis 24 Klaſſen 25 
über 20 000 über 30 000 über 40 000 bis 2739 
bis 30 000 4 bis 40 000 4 bis 60 000 4 über 60 000 
Normale Steuerſätze Normale Steuer⸗ Normale Steuerſätze bis 
10 bis 14 A ſätze 15 bis 19.4 20 bis 29 4 26 900 000 4 
o un lk a ae a "= | Steuerfag 30 
Bonfihe N nictphuffäe| gata, „i. Bonfile | wictpnniide | PİS 18445 4 
Perſonen Perſonen Perſonen ñi de Perſonen Perſonen | i 
mit mit mit 85 mit mit | 
— — ——— jonen . — — BYN Nicht 
| | mit füge Të 
Nor. Steuer- ROT Steuer Nor- Steuer, Nor- Nor Stener, Nor. Steuer Per- Be 
mal. RS ap, ` DO: ermagi Bol: ermäßl. mal. | mal ermäßi | ma” germäßi⸗] fonen 15 
fleuer- | gung ſteuer · gung fteuer- ang feuer euer - gung ſteuer · gung jenen 
fag ' fag jag ep | fab | ſatz 
l. d , 
27. | 28. l 31. 32. ` 83. 34 35 36 37. 38 39. 
| 
2329 1063 1515 611 5 [2434 236 6 — | 7010 45 
2006 666 1230 359 11 [1971 125 9 | — | 5288 68 
777 236 | 465| 123 1 | 698 39 1| — [1719 16 
381 | 76: 214| 37 | 1 316 21| — — 808 3 
259| 108 169 63| — | 258 20 — — 557 7 
172.3: 97 53 j — 179 23| — | — | 36| 4 
1710 72 107 34 — [ 134 ul 2 — 244 1 
147 104. 87 45 — 144 13 — — | 255 4 
149 75: 98 46 1221 18 — | — 269 2 
103| 27 51 16 844 2 — — | 194 — 
115 45 63 27 — wl 5 Sai 225 — 
66! 28! 39 11 — 63 4 191 | — 
78 40 36 12 — 64 4 149 — 
50 28 32 15 61 2 125 — 
74 33 38 17 — 62 4 137 3 
62 47 54 20 — 65 9 155 1 
67 30 31 12 — 66 5 96 1 
68 48 51 20 1 51 4 114 1 
62 15 25 6 — 42 2 82| -- 
70 31 40 18 — 81 1 177 — 
51| 32 30 18 — 49 6 98 4 
42 21 22e 9 — 33 1 82 1 
42 13 13 ai — 35 2 60 — 
57 15 410 13 — 55 3 125 — 
34 20 24 ie 44 3 83 1 
30 15 15 | ail 32 8 46 — 
39 11 22 5 1 15 — 52 1 
48 23 27 6 — 2 2 
60 26 31 19 — 3 85 — 
51 45 346 210 — 3 113 — 
50 28 28 13 — 4 17) = 
61! 31 44 7 — 5 90 — 
56 34 24 17 — 4 92 1 
41 13 25 2 — 92 — 
7 868 3170 | 4822 11705 || 20 19 308 164 
1721 969 1096 | 401 — 2385| 15 
95924139 20 21693 179 
211 2 Ss 14| — 
26 8 49 — 
171 11 25 — 
1218 Ze 18 = 
2| 5 = 18| -- 
36| 10 nz 56| — 
13 3 — 13| — 
22 2 Së 16| — 
60| 40 sé 2421 1 
219 89 en 48| 1 
6946 3348 4 6965 30 
7165 |3 437 ; 4 n 7413 IE 
VV GES 55 Deg 
16 757 7576. 24 113 338 1002 21 1 209 106 210 


28 


ae ee 
6. Die Steuerbefreiungen nach $ 7, 6 und 7, 7. 


Steuerklaſſen Zahl der eingeſchätzten Perſonen 
i mit Steuerbefreiung na 7,6 mit Steuerbefreiung nach 8 7,7 fi 
Nummern 1 — a Kassa 0 Bar, See? ET ER 8 
euer- | über: ÂE , , i |; . 
der Betrag des Vermögens fa w | Ge ve in den | in den * in * in den | in den | 
a | haupt If übrigen Qandge übrigen Landge⸗ 
Klaſſen ganzen größten u ganzen | größten 1 - 
P Städten Städten meinden Städten Städten | meinden 
I: 2. 8. 4. Ba i 6. 
1 über 12 000 bis 14000 A 6 14 836 3 979 775 
2 14000 =- 16000 =- 7 12 827 3807 834 
3 16 000 - 18000 ⸗ 8 8 369 2426 478 
4 - 18000 - 20000 „ 9 8667 | 2116 || 556 
zuſammen | At 699 | 12 328 | 2 643 
7. Die Stenerermäßigungen nach § 12, 2. 
Steuerklaſſen Zahl der eingeſchätzten Perſonen i 
Davon in den 
Nor: mit Steuerermäßigung nad) $ 12,2 A 
Nummern male | spe 
der Betrag des Vermögens fſteuer— e i BEANE RE i — a übrigen | Landge- 
Klaſſen ſatz ii im | auf | auf auf auf auf auf | auf größten Städten | meinden 9 
—n ganzen i 42454 84 114 164 a Städten 
M | 
Í, 2. 8. 4. S JESS 9. | 10. | 11.12. 13. 14. 15 
| | | 
1 über 12 000 bis 14 000 | 6 [14836 | 492 | — 42| — — —- | — 83 104 305 
2 14000 - 16000 =- 7 112827 473 || - Kr 2 ze — — — 89 109 275 
3 16 000 18 000 - 8 8 369 415 — 2 413 — — — ( — 67 83 265 
4 e 18000 - 20000 = 9 8 667 137 | = 2 467| 268| — — | — 164 131 442 
| | 
5 e 20000 - 22000 - | 10 5421 | 1719|] 11 1082 385 241 se — — 381 444 894 
6 22 000 - 24000 ⸗ 11 5041 I 1641| 9 | 906 ı 439 287 — — — 430 481 730 
7 e 24000 ⸗ 26000 = 12 55641 1 765 2 145 1037 346 235 — | — 435 | 555 175 ) 
8 = 26000 - 28000 - 13 3492 | 1098 3 37| 513| 322 223 — — 298 308 492 
9 28 000 - 30000 ⸗ 14 4838 | 1 350 — 21119 950 260 — * 422 384 544 
| | 
10 - 30000 - 32000 -[ 15 | 2762| 712| 2 9| 34| 349| 318| — | — | 225 193 2944 
11 232 000 =- 34000 = 16 2 483 785 6 2 11 77 Apel 222 — 209 214 362 
12 34000 - 36000 = 17 2 854 766 | 1 2 4 54 | 37 333 — 253 244 269 b 
13 e 36000 - 38000 - 18 2 130 597 — 1 3 16 77 500 — 206 181 210 2 
14 238 000 - 40 000 - | 19 | 2779| 559 — 11 40 10 52 492 — [ 200 181 ml: 
| 
15 40 000 - 42000 -| 20 | 1683| 104 — 1 4| 13| 86| — 42 24 38 | 
16 42 000 =- 44000 - 21 1 476 56 — 1 1 3 5 46| — 28 12 | 16 
17 44 000 - 46000 -| 22 1 882 458 1 -- = 2 28 | 426 164 153 | 141 t 
18 - 46000 - 48000 - 23 | 12850] 233 | — | — | — — | 16|217 82 76 75 | 
19 e 48000 = 50000 -[ 24 2 293 106 3 1 1 3 4 9 85 44 31 31 ô 
| | 
20 50 000 - 52000 = 25 1184 49 | 1| — — 1 1 2 44 
21 52 000 =- 54000 ⸗ 26 1049 24| 1| — -— — | — 1 | -22 
22 54 000 =- 56000 =- 27 1 264 18| 1 1 — 1 | — 1 14 
23 56 000 - 58000 -[ 28 880 9 — — 1 1 1 41 8 
24 58 000 60 000 - 29 1434 6 | — | — — 1 1 — 4 
1737 | 817 


zufammen |96 488 | 14172 | 41 | 2216 | 4396 2934 | 2031 
I} | | 


Digitizad by Google 


219. = 
8. Die Steuerermäßigungen nach § 13. 


Zabl der eingeichigten Perſonen 
mit Steuerermäßigung nach 8 13 


Steuerbetrag, den die 
Perſonen mit Ermäßi⸗ 
gung nach § 13 ohne dieſe 


Steuerklaſſen 


Davon in den 


T EE a a rmäßigung mehr zu 
der Betrag des Vermögens im | um um um 11 95 ubrigen Landge⸗ entrichten gehabt hätten 
8 ganzen | 1 Klaſſe |2 8tafjen 3 Klaffen | Städten | Städten meinden s 


1. 2. 8. 4. 5 V 6. 7 | 8. 9. 10. 11 18. 
~ 1 | über 12 000 bis 14 000 A 6 14 836 3 3 —- —- 1 1 1 18 
2 e 14000 e 16000 = 7 12 827 5 2 3 SÉ 2 1 2 23 
316 000 - 18000 ⸗ 8 8 369 —— — — — — — — — 
4 e 18000 - 20000 ⸗ 9 8 667 1 1 — — 1 —- — 1 
5 e 20000 22 000 =» 10 5 421 1 1 — — 1 — — 1 
6 22 000 » 24000 = 11 5 041 1 — — 1 — — 1 3 
7 e 24000 26 000 ⸗ 12 5 564 1 — 1 — — 1 — 2 
8 26 000 - 28000 = 13 3 492 2 2 — — — 1 1 2 
9 s 28000 - 30000 ⸗ 14 4 838 — — — — — — — — 
10 | - 30000 32 000 | 15 27621 1 ER ée Le | = | 1 1 
11—20 - 32000 - 52000 - [16—25| 2004 | — - — — = = 14 — — 
zuſammen | 91 861 s»s!'e| 4 | 1 5 4 16 51 
9. Die Einſchätzungsergebniſſe überhaupt mit Unterſcheidung von Stadt und Land. 
Einwohner⸗ BER Von den eingeſchätzten Perſonen Zahl 
ahl am Zahl der eingeſchätzten l er find durch] der abgegebenen 
d i genießen Steuer: | genießen || genießen ||% sondere t i 
1. Dezember Perſonen befreiung nach Steuer- || Steuer- Ergän- Deklarationen 
Einſchätzungsorte | 1905 nach , ele 8 - | emëpi, a 1 von 
dem Gebiets⸗ gung mäßigung |Nenerfoms phyſiſchen richt⸗ 
umfange von ai phyſiſche ne $7,6 | §7,7 | naġ nach 1 SCH phyſiſchen 
1908 | § 12,2 | $ 13 G 22, 5 | Berionen- 
1. 2, 88. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 
Städte 2 437 492 76 945 | 76 688 | 257 5 915 31 | 7 797 9 51 18 656 73 
Landgemeinden 2 071 109 109 48 859 | 48813 Ap 6 413 34 | 6:375 6 33 9 421 13 
- Königreich] 4508601 | 125 804 125 501 125 501 303 [ 12 328 65 14 172 15 84 28 077 86 
f | En , F Betrag, um den das Steuerſoll ſich 
Eingeſchätztes Vermögen Steuerſoll der eingeſchätzten erhöhen würde durch. Wegfall der 
Perſonen i Ermäßigungen bzw. 
Einſchätzungsorte e nam Befreiungen nach 
| „ veze 
phyſiſcher nichtphyſiſcher der der nicht⸗ | 
beige Beri onen Perſonen überhaupt pfyſiſchen ‚ben chen § 7,6 $ 7,78 12,2 | 13 
44 4 4 4 | 4 4 4 4 A 4 
1. 18. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. | 21. 29. 
Städte 6 494 127 895 || 6 343 278 345 150 849 550 | 3093586 || 3018599 74 987 43 040 233 || 41 907 32 
Landgemeinden . | 2 545 518 335 || 2 519 798 635 25 719700 | 1162654 || 1149869 12 785 45 935 240 30 051 19 
Königreich | 9 039 646 230 | 8863 076 980 176 569 250 | 4256240 | 4168468 | 87772 | 88975 | 473 | 71958 | 51 


10. Verhältuisziffern zu Überfiht 9. 


gie 2 8 i Unter je 100 eingeſchätzten Perſonen S 2 I unter je 100 4 Von dem eingeſchätzten | Bon dem Stener- 
nwohner It e estaratton 
(nac der Bolta | aber. ne öl zun | And haben | veihästen St a Vermögen entfallen durd- | ſoll entfalen 
sählung vom haupt | _ -_—_——__ durch gan je deih ogene befinden De ) ſchnittlich auf 1 Perſon durchſchnittlich 
l 1. Dezember 1905) Steuer.] 20 000 y 60 000 52.000 boden“ 100 ein. befinden fidi Steuern op auf 1 Perſon 
Einſchätzungs⸗ Tommen 9 555 genießen Æ 8e" || nießen] Ergän.| geſchätzien nn von bei den bei den 
eingeihäßte oder nießen Steuer-] zungs— —bͤ m] Luam —— 
orte | TI emi Befreiung Steuer erung, feue} ` ap ph | epe idt] Lin. wa, E e| ypy. 9 
e e Nach nach j erm äßi ⸗ | ober miffo 7 7 Bn: dër, gë d eſchätzten phuſiſchen shufifdien 15 VE VE 
fonenl! ſiſche PHN ss Pann d fücen ſiſchen Ber- Per. | See, Per. 9 Perſonen ber 
aber- | Ber | Air Fc) 8 ER jonen ſonen GC | überhaupt Perſonen ec 
795 12.15 T 15 8 7,0 8 7, IA deg nach Ki jonen di EN SC Zn TES om — haupt Ges 
haupt! ſonen fonen 312.28 13 ſonen g | el | 4 421124 A Aa 1414 
1. 2. 8. | 4. 5. 6. 7. | 8. | 9. | 10. | 11. | 12. | 13. | 214. | 15. | 16. 17. 18. 19. 20. | 21. | 22. 
Städte. 3,2 3,1 17, 25,00 0,1 14,2 | 0,02 | 0,07 24,3 28,4 97,7 2,3 197,6 | 2,4 | 84 399,6 | 82 715,4| 586 963,2 40,2 |39,4 |291,8 
Landgemeinden 2,4 || 2,4 0,002 26,3 30, 4 0, 2 15, 4! 0,02 | 0,07 119,3:28,3|99,0| 1,0 98,9 1,1 152 099,3 51 621,5 1559 123,9| 23,8 23,6277, 


JJ . Sl De RE RR ⁊ , ER a ae EE eh ae Ze 


Königreich 2,8 2,8 0,007] 21,1 27,6 0,1 14,7 | 0,02 | 0,07 |22 428, 98, ol 2,0 97,9] 2,1 |71 855,0| 70 621,6|582736,s| 33,8 33,2|289,7 
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Die Wahlen für die Zweite Kammer der Ständeverſammlung 
vom Oktober und November 1909. 
Erſter Teil. | 


Inhalt. A Vorbemerkungen des Herausgebers (©. 220). 


B. Tabellen. 


O A m 


A. Purbemerkungen des Herausgebers. 


Nachdem die Ergebniſſe der Wahlen für die Zweite Kammer, die 
nach den Geſetzen vom 3. Dezember 1868 und vom 28. März 1896 
in den letzten 4 Jahrzehnten ſtattgefunden haben, in dieſer 


Zeitſchrift!) ausführlich und, mit Ausnahme der Wahlen von. 


1897 bis 1901, unter Berückſichtigung der Parteiverhältniſſe 
ſtatiſtiſch dargeſtellt worden, beginnt im folgenden die Ber: 
öffentlichung der Statiſtik der erſten Wahlen nach dem Geſetz 
vom 5. Mai 1909. 

Das neue Geſetz brachte in dreifacher Hinſicht fo ein- 
ſchneidende Anderungen gegenüber dem von ihm abgelöſten, daß 
die jetzige Wahlſtatiſtik mit der früheren kaum mehr vergleichbar 
iſt. Die Anderungen erſtrecken ſich vor allem auf das Wahl— 
ſyſtem ſelbſt, ſodann auf die Wahlkreiseinteilung und auf die 
Termine für die Erneuerung der Kammer. 

Statiſtiſch weniger bedentungsvoll ſind die Abweichungen der 
jetzigen Beſtimmungen über die Wahlberechtigung von den 
früheren. Nur die Feſtſetzungen in § 9 des neuen Geſetzes, und 
weiter die in $ (Of könnten von einigem Einfluß auf die Zahl 
der Wahlberechtigten geweſen ſein. Nach erſterem iſt der 
Beſitz der ſächſiſchen Staatsangehörigkeit ſeit mindeſtens 2 Jahren 
Vorausſetzung der Stimmberechtigung (bisher war nur der 
Beſitz der Staatsangehörigkeit verlangt). Der § 10f ſchließt „Ber: 
ſonen, die bei Abſchluß der Wählerliſte mit den ſeit länger als 
1 Jahr fälligen direkten Staats: oder Gemeindeſteuern im Rück⸗ 
ſtande ſind“, vom Stimmrecht aus und ſcheint in der Praxis 
verſchieden ausgelegt worden zu ſein; im früheren Geſetz betraf 
die entſprechende Beſtimmung „Perſonen, welche die Abentrichtung 
ſtaatlicher Grund- oder Einkommenſteuern länger als 2 Jahre 
ganz oder teilweiſe im Rückſtande gelaſſen haben“. 

Die tatſächliche Wirkung der neuen Beſtimmungen über die 
Wahlberechtigung läßt ſich auf folgende Weiſe zahlenmäßig ſchätzen. 
Bei den 3 Drittelserneuerungen der Kammer von 1903, 1905 
und 1907 waren insgeſamt 729 944 Wahlberechtigte vorhanden; 
dieſe Zahl kann als die des Mitteljahres 1905 gelten, und 
macht 16,3 Prozent der für dieſes Jahr auf 4 482 200 berech⸗ 
neten mittleren Bevölkerung Sachſens aus. Für 1909 würde 
bei einer geſchätzten mittleren Bevölkerung von 4759 000 der 
gleiche Prozentſatz 775 700 Wahlberechtigte ergeben, während 
tatſächlich 773 116 Wahlberechtigte vorhanden waren, alſo nur 2600 
weniger. Dieſe Abweichung ift kleiner als der durch die Ver— 
längerung der erforderten Dauer des Beſitzes der Staats— 
angehörigkeit allein ſchon wahrſcheinlich entſtandene Ausfall an 
Wahlberechtigten, der ſich auf Grund der für die Stadt Dresden 


1) Jahrgänge 1903, 1905, 1908. 
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Die Bevölkerung der Landtagswahlkreiſe und die Zahl der Wahlberechtigten (S. 222). 
Die Wahlberechtigten unterſchieden nach ihrer Stimmenzahl (S. 223). g 

Die Wahlbeteiligung (S. 225). 

Die Abſtimmungsergebniſſe im ganzen (S. 228). 

Die Abſtimmungsergebniſſe in den einzelnen Wahlkreiſen (S. 229). 


auf 7— 9000 veranſchlagen läßt.“) Da fomit, wenn man von 
den neuaufgenommenen früheren Nichtſachſen abſieht, eine Ber- 
mehrung der Zahl der Wahlberechtigten eingetreten ift, die fogar 
über das nach dem Bevölkerungszuwachs zu erwartende Maß 
hinausgeht, fo muß angenommen werden, daß die praktiſche 
Tragweite des § 10f ganz geringfügig geweſen ift. | 

Die Wahlkreiſe wurden unter Anderung des $ 66 ber 
Verfaſſungsurkunde um 9 vermehrt, von denen 6 auf die drei 
größten Städte (je 2 mehr) und 3 auf die Landgemeinden 
treffen. Einige Landgemeinden der Umgebung von Leipzig und 
Chemnitz wurden den Wahlkreiſen dieſer Städte zugeſchlagen und 
die bisher mit der Stadt Plauen zu einem Wahlkreiſe (dem bis 
herigen 23. ſtädtiſchen) vereinigten Städte Mühltroff und Pauſa 
dem 22. ſtädtiſchen zugefügt. Unverändert blieben der Wahllrei⸗ 
Zwickau, der 1. bis 21. und der 23. (bisher 24.) ſtädtiſche, der 
1. bis 8, 10., 11., 13. bis 21., 24. bis 29., 33. bis 35, 35. 
bis 40., 42., 44, 45. ländliche Wahlkreis. Es gibt nunmehr 
20 Wahlkreiſe der exemten Städte, wovon auf Dresden 7, auf 
Leipzig (mit 11 Landgemeinden):) 7, auf Chemnitz (mit 10 Lant: 
gemeinden) 4, auf Plauen und Zwickau je 1 entfallen, dann 
23 ſtädtiſche und 48 Wahlkreiſe des platten Landes. Eingemein⸗ 
dungen und Anderungen der Gemeindeverfaſſung einzelner Orte 
haben künftig keinen Einfluß mehr auf deren Zugehörigkeit zu 
den Wahlkreiſen. Eine Folge dieſer Beſtimmung ift, daß ſchen 
jetzt ein erft jüngſt eingemeindeter Teil einer Stadt (Hohenſtein⸗ 
Ernſtthal, 14. ſtädtiſcher Wahlkreis) zu einem ländlichen Wahl 
kreis gehört, und daß die frühere reine Scheidung von Stadt 
und Landgemeinden künftig in jedem Falle von Einbezirkung 
von Landgemeinden in Städte durchbrochen werden wird. 

Ferner wurde § 71 der Verfaſſungsurkunde dahin ab: 
geändert, daß die Wahl auf 6 Jahre gilt und nach Ablauf 


1) Die Berechnung gründet ſich auf folgende Zahlen. In den Jabten 
1906 bis 1909 wurde die ſächſiſche Staatsangehörigkeit von 10 801 Gi 
wohnern Dresdens erworben, alfo in 2 Jahren durchſchnittlich von 5400 
Unter den 3274 Neubürgern von 1909 waren nach einer beſonderen Aus“ 
zählung 935 männliche Perſonen im wahlſähigen Alter von über 25 Jahre:. 
fahr 28,6 Prozent. Für 2 Jahre ergibt dieſer Prozentſatz 1542 Nell 
ähige. 

Da nun von den in Sachſen bei der Volkszählung von 1905 et 
mittelten erwachſenen (über 18 Jahre alten) männlichen Nichtſachſen di 
in Dresden gezählten 16,2 Prozent ausmachten (38 595 unter 237 810 
jo würde für ganz Sachſen die Zahl der im Lauf von 2 Jahren da: 
Staatsbürgerrecht erwerbenden wahlfähigen Perſonen auf 9500 zu ſchäßer 
fein. Dem müßte alfo der Ausfall an Wahlberechtigten infolge dei `“ 
ungefähr entſprechen. Doch mag die Neigung zum Erwerb der Staats 
angehörigkeit außerhalb Dresdens geringer fein als in der Hauptiut!. 
die . der in zwei Jahren in den Beſitz der Staatsangehörige 
getretenen Wahlfähigen daher etwas kleiner als 9500. | 

2) Von dieſen 11 Gemeinden find 6 am 1. Januar 1910 mit Wi 
Stadt Leipzig vereinigt worden. 
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dieſes Zeitraumes die ganze Kammer neu gewählt wird. fach zählt, und zwar auf Grund von perſönlichen Merkmalen, die ſich 
Da feit den allgemeinen Wahlen von 1869 ſtets nur Drittels⸗ auf Einkommen und Beſitz, auf die Vorbildung, auf das Alter beziehen. 
erneuerungen der Kammer aller 2 Jahre ſtattgefunden hatten, a) Das Merkmal Einkommen und Beſitz kommt wieder 
ſo waren die Wahlen von 1909 die erſten allgemeinen Land⸗ | in vier verſchiedenen Arten zur Anwendung, und zwar nach 
agswahlen in Sachſen feit jener Zeit. dem Geſamteinkommen, nach dem Einkommen aus dienſtlichen 

Was das Wahlſyſtem betrifft, ſo iſt an die Stelle des oder gewerblichen Quellen, nach den auf dem Grundbeſitz ruhen⸗ 
adireften Dreiklaſſenwahlrechts (ſiehe Zeitſchrift 1903, Seite 1ff.) den Steuereinheiten, nach der Fläche des kultivierten Grund: 
in direktes Pluralwahlrecht getreten. beſitzes. Als „Geſamteinkommen“ oder „Einkommen“ gilt hier⸗ 

Der Grundgedanke des Geſetzes, beſtimmten Wählerklaſſen | bei nach $ 12 das im letzten Kalenderjahr vor der Aufſtellung 
in mehrfaches Stimmrecht zu verleihen, kommt in den Beſtimmungen der Wählerliſte zur Staatseinkommenſteuer verſteuerte Einkommen. 
es § 11 zum Ausdruck, nach welchen die Stimme eines Wahl: Im einzelnen ſind dieſe Beſtimmungen aus der folgenden 
erechtigten unter Umſtänden zweifach, dreifach und im Höchſtfalle vier- Tabelle erſichtlich. 


Die vornbezeichnete S Stimmenzahl haben 


auch ohne daß die allgemeinen Geſtimmungen (Sp. 2) zuträfen, wahlberechtigte Perſonen, 


nach den allgemei o 
timmen. f nen Befimmungen | die aus öffentlichem die zur Gewerbe. pie aus einer wifien- bie als Eigentümer ober geſetzliche Nutzungsberechtigte im Königreich Sachſen 


kammer oder zum SS eur 


zahl die wahlberechtigten] Amt oder aus pri- Landeskulturrat ſchaftlichen oder der Land. oder Set, 
Perſonen mit einem vater dauernder An. wählen dürfen und höheren künſtleriſchen Pr un | und die gleichzeitig i oder dem ale 
Einkommen von ſtellung ) ein Gin. aus N Tätigkeit) ein Cin: | auf dem Steuer - ein Einkommen DOdbſtbau 
Tommen beziehen don 5 ne Tommen beziehen von] einheiten ruhen haben von dienenden e Haben, deſſen Fläche 
; | 
2 3. Ä 4. | 5. 6. 7. 8. 
! . 
2 über 1600 über 1400 4 über 1400 4 — über 100 über 1250 4 über 2 bis 4 ha über ½ bis 1 ha 
bis 2 200 4 | bis 150 
3 über 2 200 über 1900 - ` über 1900 - | über 1900 4 | über 150 Ober 1600 - e A» Bei 12 
bis 2800 ⸗ bis 200 
4 über 2800 -» über 2500 - | über 2500 - | über 2500 - über 200 über 2200 - über 8 ba über 2 ha 
| 


*) Eine private Anſtellung gilt als eine dauernde, wenn die geſetzliche oder vertragsmäßige Kündigungsfriſt mindeſtens 6 Wochen beträgt, oder wenn in Ermangelung 
ser ſolchen detn der Vertrag auf mindeſtens 1 Jahr geichlofien ift. Dies Erfordernis ift urkundlich nachzuweiſen. 


) Rechtsanwälte, Arzte, Hochſchullehrer, Ingenieure, Künſtler, Schriftſteller oder in ähnlicher Lebensſtellung befindliche Perſonen. 


b) Die Vorbildung berechtigt zu einer Zuſatzſtimme diejenigen Aus Überfiht 2, die die Verteilung der Wahlberechtigten 
erſonen, die ihre wiſſenſchaftliche Bildung durch Zeugniſſe, die für auf die vier Stimmenklaſſen zeigt, ergibt ſich, daß im ganzen 
m einjährig⸗freiwilligen Militärdienſt genügen, nachweiſen können, 45,86 Prozent 1 Stimme hatten, 27,57 Prozent 2 Stimmen, 
id die nicht ſchon aus einem anderen Grunde eine oder mehrere 8,77 Prozent 3 und 17,80 Prozent 4 Stimmen. Im einzelnen 
uſatzſitimmen haben. geht durch ſämtliche Wahlkreiſe die Erſcheinung, daß die Zahl 

c) Eine Altersſtimme kommt jedem Wahlberechtigten zu, der Dreiſtimmigen die geringſte iſt. Abweichend von der Landes⸗ 
r das 50. Lebensjahr vollendet hat und nach den vorſtehend ge; | fumme ſtehen nicht die Wahlberechtigten mit 1 Stimme, ſondern 


muten Beſtimmungen 1, 2 oder 3 Stimmen beſitzt. die mit 4 Stimmen an der Spitze im 4. Dresdner und 
Die Hauptwahlen haben am 21. Oktober ſtattgefunden, 6. Leipziger Wahlkreis, in welchen beiden mehr als ein Drittel 

e engeren Wahlen der Geſamtwählerſchaft 4 Stimmen hatte; außerdem gab es mehr 

am 28. Oktober im 1., 2., 3., 5., 6. Leipziger und im 9. ſtädti⸗ vier⸗ als zweiſtimmige Wahlberechtigte noch in 10 Wahlkreiſen 
ſchen Wahlkreis, (1., 2., 3., 6. Dresdner, 2., 5. Leipziger, 2. Chemnitzer Wahl: 

am 30. Oktober im 42. ländlichen Wahlkreis, kreis, Plauen, 1. ſtädtiſchen, 24. ländlichen). Aus folgender 

am 1. November in Zwickau, im 6. und 13. ſtädtiſchen und Zuſammenſtellung iſt die Verteilung der Wahlberechtigten auf die 
im 41. ländlichen Wahlkreis, 4 ä nach Wahlkreiſen erſichtlich. 

am 2. November im 1, 2., 3., 6. Dresdner Wahlkreis, in Baht der Wabttretfe, in denen 5 ett S SR SEN 


Plauen, im 1. bis 4., 7., 8., 10., 11., 15., 18, 19., 22., über 1265 über über über 
23. ftäbtifhen und im 1. bis 4, 7. 8, 18. 24, 29. Mahn e e mim m d e 
32. bis 36., 39., 45., 47., 48. ländlichen Wahlkreis, . on 115 m Ss | 

am 3. November im 17. ftädtifchen und im 14. ländlichen togent ber Wahlberedtigten | betrug im 5 We 
Wahlkreis, ft ſch ch die i EISEN 0% | Wahlkreis 0% Wahlkreis 


am 4. November im 1. und 2. Chemnitzer, im 5., 12., 14. 1. 1. 8. 4. 5. 6 7. 58. a | 10. 11. 
ſtädtiſchen und im 6., 12., 13., 22. ländlichen Wahlkreis. 1 Stimme — — 114 49 27 28,05 Leipzig 6 59,88 42. ländl. 
Aus den Ergebniſſen der Wahlſtatiſtik, die auf Grund der 2 Stimmen | — | — 69 22 — — | 20,39 Dresden 3 äis, 3. 

aslprototolle und Wählerliſten im Statiſtiſchen Sandesamte bel? 476 6150 | „„ | 13, A 

beitet wird, gelangen die zunächſt fertiggeftellten Überfichten E e 5 | 

er die gahl der Wahlberechtigten, über die Wahl⸗ Die Wahlbeteiligung bewegte ſich bei den Hauptwahlen 


teiligung und über die Abſtimmungsergebniſſe in den nach Überſicht 3 in den einzelnen Wahlkreiſen zwiſchen 
zelnen Wahlkreiſen hiermit zur Veröffentlichung. 63,68 Prozent als Niedrigſt⸗ und 93,69 Prozent als Höchſtziffer; 


der Durchſchnitt betrug 82,63 Prozent. Betrachtet man jede 
der vier Stimmenklaſſen für ſich, ſo finden ſich noch etwas niedrigere 
bzw höhere Beteiligungsziffern. Nachſtehende Überſicht gibt das 


Nähere. 
Wahl⸗ Zahl der Wahlkreiſe, in denen die Wahl- Die medrigſte | Die höchſte 
Gs EE, betragen hat Wahlbeteiligung || Wahlbeteiligung 
rech⸗ da über Via über über über übe über abe. e | | be | 

e 5 (8 

tigte bis bis bie pis | bis bis bis a trug m 
mit e | 65| 70 75 80 85 90 95 % len Wahlkreis 

22 1 % % „% AIR. % | 
1 1.3. 4. 5 nen. 12. 13. 14. 
1 St. — 1 7 51140 23 4 — 62.11 25. ländl. 94,25 16 ländl. 
2 [22 7111829 19 3 — 57,825. 92, 16. 
3 -« I—|— | 2 121314 43 7 — 65,40 25. 93,56 15. jtädt. 
A, |—| 1 — 11112 42 22 2 64,6 45. 98,52 21. 
überh.— 2 | 3 81431 30 3 — 63,868 45 93,69 16. ländl. 
Da eine Wahlbeteiligung von etwa 95 Prozent aus ver— 


ſchiedenen Gründen als die höchſte für größere Bezirke überhaupt 
erreichbare anzuſehen ift!) und für 33 Wahlkreiſe eine ſolche von 


über 85 Prozent feſtgeſtellt werden konnte, ſo muß die Be— 
teiligung im allgemeinen als eine lebhafte bezeichnet werden, 
insbeſondere wenn man fie mit der bei den früheren Landtagswahlen 
beobachteten vergleicht. Es betrug nämlich 
; die 
bie niebrigfte | die mat: durch 
bei den Wahlen von Wahlbeteiligung og 


Proz. im Wahlkreis] Proz. im Wahlkreis] Proz. 
1891, 1893, 1895?) 22,7 11. ländl. 76,1 16. RODE | 51,9 
1903, 1905, 1907°) 13,0 | 34. ländl. | 6,0 16. ländl. | 43,5 
1909 63,7| 45. ländl. |93,7 16. ländt. | 82,6 


Die Überſichten 4 und 5 zeigen die Abſtimmungsergebniſſe 


nach den politiſchen Parteien. Aus Überſicht 5 ergibt ſich, daß 
Konſer Ange | 
Rs geet, hörige St Kg 
un eis ber Sozia 
Bund konſer- Mittel- Refor. tional- | Frei | Demo» |, du 
der | vative | ftanda- | MET?) |L berale| ſinnige | traten | fammen 
Qand. vereini⸗ 


wirte gung 


bei den Haupt⸗ | | | | 
wahlen gewählt | | 
wurden . 13 1 

an den engeren | | 
Wahlen beteiligt | | | 
waren 20 | | | 

bei den engeren | 
Wahlen dë | 
wurden . | 

alfo insgeſamt ge: | 
wählt wurden . 


Weitere Nachweiſe, die insbeſondere auch die Gründe berück— 
ſichtigen werden, aus denen die Zuſatzſtimmen ſich herleiteten, 
ſollen in dem in einem ſpäteren Hefte dieſer Zeitſchrift er— 


| 
| 


ſcheinenden zweiten Teile der Wahlſtatiſtik von 1909 folgen. 2 


1) a 5 Jahrbücher für Nationalökonomie und Statiſtik 
Band 33, S. 381 ff. 

2) Es waren dies die 3 letzten Drittelserneuerungen der Kammer 
nach dem Geſetz von 1868; ſiehe Zeitſchrift 1905, Sei e 1ff. 

3) Drittelserneuerungen nach dem Geſetz von 1896; ſiehe Zeit⸗ 
ſchrift 1908, Seite 168ff. 

4) Der eine der beiden gewählten Kandidaten der Reformpartei 
ift in der Kammer der konſervativen Fraktion beigetreten. 


B. Tabellen 


+ 


1. Die Bevölkerung der Landtagswahlkreiſe und die Bah 
der Wahlberechtigten. 


Zivilbevölkerung nach den Ergebniſſen der Volkszählung vom1. Dez. 190 
Zahl der Wahlberechtigten vo vom Oktober 1909. 


Wahlkreiſe der exemten Städte.) 
SE Dresden (7 Wahlkreiſe) 


Bernſtadt, Löbau, Oſtritz, Weißenberg, 
Bautzen, 
. Bilchofswerda, Großenhain, Pulsnitz, 
. Hohnitein, Königſtein m. Feſtung, Neu— 


Altenberg, Bärenſtein, Berggießhübel, 


„Freiberg, Tharandt, Wilsdruff l 
Lommatzſch, Meißen, Noſſen, Roßwein, 


Dahlen, 
Döbeln, Leisnig, Mügeln, Waldheim 


„Frankenberg, Hainichen, Mittweida . 
Colditz, 


Borna, Brandis, Groitzſch, Markran— 


. Burgftädt, Frohburg, Geithain, Koh- 
Hohenſtein-Ernſtthal, 


Callnberg, Glauchau, Lichtenſtein .. 
Crimmitſchau, Werdau 
. Ehrenfriedersdorf, Elterlein, 


. Auguftusburg, Marienberg, Oderan, 
Annaberg, Buchholz, Jöhſtadt, Ober- 


Aue, Eibenſtock, Johanngeorgenſtadt, 


Neuſtädtel, Schneeberg, Schwarzen 
T 
Hartenſtein, Kirchberg, Reichenbach, 
C E re er 


22. Elſterberg, 
3. Adorf, Auerbach, Falkenſtein, Mark— 


Wahlkreiſe 


Leipzig mit 11 Landgemeinden?) 
(7 Wahlkreiſe) 
Chemnitz mit 10 Landgemeinden 
(4 Wahlkreiſe) 
Plauen 
Zwickau 


zuſ. eremte Städte 
Andere ſtädtiſche Wahlkreiſe. 
Zittau 


Elſtra, Kamenz, Königs⸗ 
brüt, Neuſalza, Schirgiswalde . .. 
Radeberg, Radeburg, Stolpen . . 


ſtadt, Pirna, Schandau, Sebnitz, Wehlen 


Brand, Dippoldiswalde, Dohna 
Frauenſtein, Geiſing, Glashütte, 
Gottleuba, Lauenſtein, 


Lengefeld, 
Liebſtadt, Rabenau, Sayda SW 


Siebenlehn 
Mutzſchen, 
Strehla, Wurzen 


sihen Oſchatz, Rieſa, 


Geringswalde, Grimma, 
rn Lauſigk, Naunhof, Nerchau, 
Trebſen 


Rötha, Taucha, 


ſtädt, Pegau, Regis, 
Zwenkau 


ren, Lunzenau, Penig, Rochlitz . .. 
Limbach, 


Meerane, Waldenburg 


G eyer, 


Grünhain, Lößnitz, Stollberg, 


! le a 
Olbernhau, Thum, 
Zöblitz, Zſchopau 


Wolkenſtein, 


wieſenthal, e Schlettau, 


Lengenfeld, Mühltroff, 
Mylau, Netzſchkau, Pauſa, Treuen . 


neukirchen, Olsnitz, Schöneck 
zuſ. andere ſtädt. Wahlkreiſe 


1) Wegen einiger unbedeutender Abweichungen von den 
Statiſtiſchen Jahrbuch, Jahrg. 1909, S. 288 bis 290 veröffentli 
Zahlen ſiehe Yeitichrift 1908, Seite 168, Anm. 4. | 
2) Für die Städte mit mehreren Wahlkreisen lag die Eiawo 
zahl der einzelnen Wahlkreiſe nicht vor. Die Zahl der Wahlberechti 
in jedem derſelben ſiehe in Überſicht 2. 


3) Siehe Anmerkung 2 auf S. 220. 


Bevölkerung“) 


503 702 
573 452 
266 083 


103 583 
66 606 


1 513 426 


49 273 
46 762 
40 884 
42 565 


30 450 
41 383 


53 350 
45 577 


40 129 
38 580 


36 944 


42 125 
33 396 
55 289 


35 384 
47 082 


34 496 


39 533 


36 970 


50 808 
41 954 
39 768 


57 090 
979 792 


Gorze oy Google 


Wah ETEC e 
überhenpt u | 


82 153 | 16; 
79 927 13 
46 764 | 17; 


14 338 13, 
11 793 |17 


234 975 15, 


7516 |15 
7929 16 
6 623 16, 
6 891 | 16, 


172 550 


Noch Überſicht 1. 


223 
Noch Überſicht 1. 


Wahlberechtigte Wahlberechtigte 
Wahlkreiſe Bevölkerung!) berhaupt auf 100 Wahlkreiſe Bevölkerung!) überhaupt auf 100 
Wahlkreiſe des platten Landes. | 27. Südl. Teil der Amtsh. Döbeln und 
1. Mittl. Teil der Amtsh. Zittau 35 333 6 790 19,22 nordöſtl. Teil der Amtsh. Flöha 30 238 5 874 | 19,43 
2, Südweſtl. Teil der Amtsh. Löbau und i 28. Teile der Amtsh. Döbeln, Rochlitz und 
weſtl. Teil der Amtsh. Zittau . . . 49 584 9 623 | 19,01 ine. E E 34 410 6 782 | 19,71 
A CRL Teil der Amtsh. Zittau und ſüdl. | 29. Der größere Teil der Amtsh. Rochlitz 18 933 9 421 19,25 
Teil der Amtsh. Löbau 36 401 6 383 17,5130. Die ſüdl. der Stadt Chemnitz nabe- e 
4. Nordöſtl. Teil der Amtsh. Löbau und | liegenden Landgemeinden . .. 29 191 5 746 | 19,68 
ein Ort der Amtsh. Bautzen.. 28 595 4921 17,21 | 31. Nordweſtl. Teil der Amtsh. Chemnitz 42 120 8341 | 19,80 
5. Nördl. Teil der Amtsh. Löbau und | 32. Südl. und nördl. Teil der Amtsh. Flöha 
der Kern der Amtsh. Bautzen 2 35 484 5814 16,38 und einige Orte der Amtsh. Chemnitz 
6. Weſtl. Teil der Amtsh. Löbau, ſüdl. | und Freiberg `... 48258 | 9200 | 19,02 
Teil der Amtsh. Bautzen 41 796 8 389 20,07 | 33. Nördl. und weſtl. Teil der Amtsh. 
7. Weſtl. Teil der Amtsh. Bautzen und Marienberg, ſüdweſtl. Teil der Amtsh. 
ſüdl. Teil der Amtsh. Kamenz 47 543 9 817 20,65 Flöha, je ein Ort der Aintsh. Chemnitz 
8. Nördl. Teil der Amtsh. Bautzen und | und Annaberg . ggg. 34 500 7141 | 20,70 
der übrige Teil der Amtsh. Kamenz 38 313 6 969 18,19 | 34. Südl. und füdöftl. Teil der Amtsh. 
9. Teile der Amtsh. Dresden-Neuſt., | Marienberg und mittl. Teil der Amtsh. 
Großenhain, Meißen und Pirna, die | Annaberg » > 2 2 ꝓDꝛ ..:! 6 41 343 8134 | 19,67 
an den Kreis Bautzen angrenzen . . 50 730 9230 18,19 35. Weſtl. Teil der Amtsh. Annaberg, 
0. Nordöſtl. Teil der Amtsh. Dresden- nördl. Teil der Amtsh. Schwarzenberg 
Altftadt: 2 2:2 ann ee et 42 669 7076 . 16,58 und Teile der Amtsh. Chemnitz und 
1. Oſtl. Teil der Amtsh. Pirna und einige | Marienbernngdddndaasss. 41282 | 8650 20,5 
Orte der Amtsh. Bautzen. 40 053 8072 20,15 36. Südweſtl. Teil der Amtsh. Chemnitz 48 853 9 535 | 19,58 
2. Weſtl. Teil der Amtsh. Pirna und | 37. Südöſtl. Teil der Amtsh. Glauchau 
ſüdöſtl. Teil der Amtsh. Dippoldis— und ein Teil der Amtsh. Zwickau. 48 237 9 202 | 19,08 
h 42 608 7614 17,87 38. Oſtl. und ſüdl. Teile der Amtsh. 
3. Der übrige Teil der Amtsh. Dippoldis⸗ | Glauchau und je ein Ort der Amtsh. 
walde und ein Ort der Amtsh. Freiberg 39 757 7884 19,83 Chemnitz und Zwickau. 42 908 8616 | 20,08 
J. Südl. Teil der Amtsh. Freiberg 39 273 7 746 19,72 39. Weſtl. und nördl. Teil der Amtsh. 
5. Nördl. Teil der Amtsh. Freiberg .. 32 470 6 135 18,89 Zwickau, nordweſtl. Teil der Amtsh. 
6. Weſtl. Teil der Amtsh. Dresden-Alt⸗ | Glauchau 43 061 | 7678 | 17,83 
MaD ve A A 8 598341 10545 17,2 | 40. Ein Teil der Amtsh. Zwickau und ein 
7. Südl. Teil der Amtsh. Meißen, einige Ort der Amtsh. Glauchau. 56 949 | 10 667 | 18,73 
Orte der Amtsh. Freiberg.. 26 114 4 980 19,07 41. Teile der Amtsh. Zwickau, Plauen und 
8. Nördl. Teil der Amtsh. Meißen 49 890 8 560 Es 16 Schwarzenberg e 39 803 7913 | 19,88 
9. Amtsh. Großenhain zum größten Teil 42. Südweſtl. und füdl. Teil der Amtsh. 
und angrenzende Teile der Amtsh. Schwarzenberrrnr ga 47 888 | 9232 | 19,28 
CIE re a ae Dr re 49 241 8739 17,75 | 43. Südl. und ſüdöſtl. Teil der Amtsh. 
0. Amtsh. Oſchatz zum größten Teile und Auerbach 42 714 7627 | 17,86 
angrenzende Teile der Amtsh. Grimma 31 784 5 413 17,03 44. Nordweſtl., ſüdl. und ſüdöſtl. Teil der 
1. Der mittl. und nördl. Teil der Amtsh. Amtsh. Plauen und nordweſtl. Teil 
Grimmamg gaga a a a a 37 553 6 554 17,45 der Amtsh. Muerbad . . .. 2... 39 777 7149 | 17,97 
2. Südweſtl. und öftl. Teil der Amtsh. | 45. Amtsh. Clsnitz, ein Ort der Amtsh. 
Leipzig und angrenzende Teile der Mebcghg ge E ie 39 209 7 536 | 19,22 
Amtsh. Borna und Grimma... 51 620 8101 15,69 46. Südweſtl. Teil der Amtsh. Dresden- 
3. Die in nächſter Umgebung der Stadt Neuſt. und angrenzender Teil der 
Leipzig gelegenen Landgemeinden . 39 957 5 446 13,63 Amtsh. Pirrnn QQ 34 291 5 565 | 16,23 
J. Die zur Amtsh. Dresden-Neuſtadt ge- 47. Oſtl. Teil der Amtsh. Zwickau und ein 
hörigen Landgemeinden, welche an die Teil der Amtsh. Chemnitz... 28 341 6 132 | 21,64 
Stadt Dresden angrenzen. 61 218 9684 15,82 | 48. Nordöſtl. Teile der Amtsh. Plauen und 
d en und a. Teil der Amtsh. Auerbach,. éi RE 33 730] 6236 | 18,49 
or 1 Amts | | 
NEE E SE ge e 18.0 zuſ. Wahlfreife des platten Landes | 1 973 540 | 365 591 | 18,5: 
j. Nördl. Teil der 10 8 5 Döbeln und ; e 5 


1) Wegen einiger Anheben tender Ad chungen von ben im Statiſtiſchen Jahrbuch, Jahrg. 1909, S. 288 bis 290 veröffentlichten 
zahlen ſiehe Zeitſchrift 1908, Seite 168, Anm. 4. 


2. Die Wahlberechtigten unterſchieden nach ihrer Stimmenzahl. 


Wahlkreiſe der Stadt Dresden 


Wahlkre ſe der 


Wahlkreiſe der Stadt Leipzig Stadt Chemnitz 


men 3 RENTE f —— — 
Es 1. | 2 | 3. | 4 Ä 5. | 6. | || sufammen 1. | 2, | 3. | 4, | 5. | 6. | 7. || sufammen 1. | 2. 
.I2:1Is: jaeja [ 6. [ 7. f 3 9. f 10. . 12. [ 18. 14. [ 15. 16. 17. | 


A. Zahl der Wahlberechtigten mit der vornangegebenen Stimmenzahl: 


St. 3 126 4 008 3 283 3 485 8 107, 3617 7031" 32 657 [2 777! 4042 5194! 5896| 4389| 3076 6 076 31450 | 4837 3994 
4 11 3006 192 2478 4339| 2583| 3611, 20250 2 338 2592 3732| 3531| 3071| 2490| 3184| 20938 2989 | 2591 
3 + 5 004 1359 1 l 1299) 1755! 1107| 1447} 92531066 1242| 1713| 1216| 1452| 1237 1002 8928 | 1100 1 029 
d U 1894/19 993 |2 22631482901 1519 3513| 3830 1474| 18611 | 2454 | 2870 
zuf. [8 875 12 388 9 428 |11 249 16 220 10010 82 153 [8 407 1102413 540 12 162 12 42510 633117360 79 927 | 11 350 | 10.484 
8 B. Von je 100 Wahlberechtigten hatten die vornangegebene Stimmenzahl: 

St. | 35,23 | 32,35 34,82 30 ‚98 ‚3 | 50,28 39,75 33 03 36,66 | 38,36 | 48,18 | 35,32 | 28,93 | 51,7 77 39,35 42,50 38,10 
426% 24,27 20, 39 22, ‚oa | 26,75 25,81 25,82 24,65 27,81 23,51 27,56 | 29,03 | 24,72 23, 42 27,13 26,20 26,27 24,71 
1111,31 11,78 12,54 | 11,55 10,82 | 11,06 | 10,35 11,26 12,68 | 11,27 | 12, 65 | 10,00 | 11,60 11 63 8,54 | 11,12 9,67 | 9,81 
I = [27,12 31.0 32 25 35,4% 12,15 | 27,00 | 13,55 24,34 26,18 28,56 2178 12,49 | 28,27 36,02 | 12,56 23,28 | (21,56, (727,38 


Noch Überſicht 2. 


|  Wahlteie II 
u der . Stadt | Stadt 
zahl 3. 4. zuſammen Plauen [Zwickau 


A. Zahl der Wahlberechtigten mit der vornangegebenen Stimmenzahl: 
St. 5161 7 102 21 094 5092 | 5192 |2 769 3 568 2 856 2 982 2 697 3 119 |4 305 3 135 3 193 3 034 2 992 2 785 2 843 48483 


3691 | 2923 |1 928 2097 1779 |1 862 1 726 1900 |2 393 2 007 1 910 |2 057 1885 2 024 1918 314 20 
1783 [ 1141 | 844] 683 648| 663, 483 681| 778 770 626| 475 587 596 555 761 x 
3772 | 2537 [1975 ‚15811310 1384 746 1 4951 764 1 660 1 364 1 086 |1 159 109, 992 1620 2 
14338 | 11 793 [7 516 7 929 6 623 |6 891 5 652 7 195 9 240 |7 572 [7 093 6 652 16 623 [6 500 6 308 110373 ce 
B. Von je 100 Wahlberechtigten hatten die vornangegebene Stimmenzahl: 
35,51] 44,03 [36,84 45,00 | 43,58 | 43,27 | 47,72 | 43,35 | 46,59 | 41,40 | 45,02 | 45,61 45,18 42,84 | 45,07 | 46,7 1 85, 
25,74 | 24,78 | 25,65 | 26,15 | 26,36 | 27,02 | 30,54 | 26,41 | 25,90 | 26,51 | 26,93 | 30,92 | 28,46 | 31,14 | 30,40 | 30,31 : 33 
12,44 9,68 11,23] 861| 9,78] 9,62] 851] 9,6] 8a2 10,17] 8,82] 7,14] 8,86 917| 85] 78 
26,31 | 21,51 126,28 | 19,94 | 19,78 | 20,09 | 13,20 | 20,78 | 19,09 | 21,92 | 19,23 | 16,33 | 17,50 | 16,85 | 15,73 | 15, | 13, 


1001 1125 4255 
e 17871 1713 8824 


zuſ. 11377 13 523 46 764 


L | 45,11 
2 [30,13 26,19 26,92 
3 . 8,80 8,32 9,10 
4 „15% 12,6 [ 18,57 


i 


Andere ftäbtifche Wahlkreiſe Ländliche Wahlkreiſe 


1. 2. 3. 4. 5. 6.7. [ 8. 9. 10. 11. 12.13. N 
ö | | 58. 


18. | 19. 20. 21. 22. 23. 


59. 60.61. 62. o 


A. Zahl der Wahlberechtigten mit der vornangegebenen Stimmenzahl: 
1 St. 13 526 13 601 |3 655 [2 8874 4423 898 13 372 | 457313 577 |5 087 [2 882 12 054 |? 61404 4875 084 |2 730 |4 37913 75913 87413 76713 456 3 U 
2 12 398 11 954 |2 15511 9632 244 |2 194 2 391 2 565 ]2 2143 048 [2 226 |1 6951 7162 705 3 0052 260 I2 42711 77012 3071 9112 19522 
3 = 7811 475| 570 650 716] 587 6331 10431 329 518 452 434| 612| 519 7051 738| 816) 630] 604 517 6s} 5 
4 = |1434) 866 11135 [1281 1 498 1016 |1 047 1859 670 970 523 738 872 67811 023 11 24111 608) 91711 28711 3391 5501 


zuſ. Js 139 |6 896 |7 515 |6 781 |8 900 |7 695 |7 443 |10 040 f6 790 |9 623 |6 383 4 |8 389 |9 817 |6 969 |9 23007 076|8 072|7 614|7 85473 
B. Von je 100 Wahlberechtigten hatten die 1 Stimmenzahl: 
1 St. | 43,32 52,22 48,64 | 42,57 | 49,91 | 50,66 | 45,30 | 45,55 | 52,68 | 52,86 | 45,15 | 41,74 | 44,96 | 53,49 51,79 39,17 | 47,41 53,12] 47,99 49,470 43, 4° 


2 = 129,46 | 28,33 | 28,68 | 28,85 | 25,31 | 28,51 | 32,12 | 25,55 1 32,61 | 31,68 | 34,87 | 34,14 | 29,51 | 32,24 | 30,61 | 32,43 | 26,30] 25,02 28,580 26,15 27,54. 31 
3 e 9,60] 6,89 7,58] 959| 8,05 7,63 8,1] 10,39 | 4,81 Dani 7,08| 8,32 10,53] 619| 7,18 10,59] Bau 8,90 7,480 6,79) 8,86 5 
4 = 117,62 | 12,56 | 15,10 | 18,89 | 16,83 | 13,20 | 14,07 | 18,51 | 9,87 10,08 | 12,90 | 15,00 | 15,00 | 8,08 10,42 17,81 | 17,42 12,96 15,95] 17,59 19, 13 
Stim- Ländliche Wahlkreiſe 

men⸗ 

zahl 26. 27. 28. E 29. | 30. 31. 32. 33. 34. 3 
64. | 6 66 67 68. 69 70 7¹ 72 73 74. ] 75.76.77. | 38. | 79. 80. [81 | 82. | 88.84 !s 


A. Soit ber Ge mit der vornangegebenen Stimmenzahl: 


1 St. 2 901 59612 03440593 891 | 2 098 |2 858 |3 481 |2 607 |4 004 |2 518 13 135 [2 457 |2 966 [4 293 |3 021 |4 322 |4 8323 644 N 
2 „1922 2 782151724122 3221 5391 983 |2 2721 256 |2 108 |1 947 |1 83917171 951 |2 8071 746 |2 385 |2 334 |2 1052 27312: 
3 e 460 784] 473| 690] 755| 419| 507| 713| 522| 901| 526| 509 517| 541| 715| 374| 592| 653| 432| 492 
q > 852 | 1018| 956139917711 357 [1 206 |1 635 |1 031 |2 671 |1 205 |1 050 |1 183 |1 324 |1 606] 605 [1 04211381 | 960| 972 


zuſ. 6 13510 545 | 4 980 | 8 560 | 8 739| 5 413 |6 55 6 782 |9 421 |5 746 |8 341 |9 200 |7 141 |S 134, >: 
B. Von je 100 Wahlberechtigten hatten die vornangegebene Stimmenzahl: 

1 St. 47,28] 56,53 | 40,81] 47,42] 44,52 | 38,76 | 43,61 | 42,97 47,87 | 41,35 | 40,64 | 47,99 | 41,83 | 43,73 | 45,57 | 52,57 | 51,82 | 52,52 | 51,03 54% 1 2: 

2 = | 31,33 | 26,38 | 30,16 | 28,18 | 26,57 28,13 | 30,26 | 28,05 | 23,61 | 21,77 | 31,42 | 28,15 | 29,23 | 28,77 | 29,79 | 30,39 | 28,59 | 25,37 | 29,38 | 27,94 

3» 7,50 7 950| 8,06 8,64 7,74] 7,73] 8,80 9,59 9,30 8,19 7,79 8,80] 7,98 7,59 6,51] 7,10] 7,10 6,05 6,5 

4 1 13,89] 9,65 19,20] 16,3 20,27] 25,07 | 18,10 | 20,18 | 18,93 | 27,58 | 19,45 | 16,07 | 20,14 | 19,52 | 17,05 | 10,53 | 12,49 | 15,01 | 13,44 | 11,95; 11 


Stim- Ländliche Wahlkreiſe Summe der Wahlkreiſe 


men SS ͤ TddddVyſyyayyſyyyyſ½a%a%Sãͤ᷑̃̃dꝗddͥ?⅛!kßW —C?— —— Mal le bau . E 
au f 36. 37. 38. 39. 40. 41. 42. 43. 44. 45. 46. 47. 48. „ a, en 
— wee 
86. Is | 88.89. 90 f 91. 2. | 98. | 9s. | 95. | 96 | 97. 98. | 99 | 100. 101. 10s. 103. 


| 
j 


A. Zahl der Wahlberechtigten mit der vornangegebenen Stimmenzahl: 


1 St.] 5 261 5 391 4502 3 658 6 200 4 226 5 528 4 0543 1073 3903 1353 2593 447 95 485 78272 [180 778 35. 
2 2627 2644 2719 2126 2966 2 162 2379 209218901997 1292 1825 1604] 60 393 48 855 103 875 213 
3 617 An 491 ı 607 667 464 578 593] 598] 689| 468 353| 407 25 360 15 133 27344 67 
4 = 11030 706 904 1287 834 1061 747] 888115541 460 670] 695] 778 53 737 30 290 53591 Dr 
at, J 9 535 [9 202 [s 616 7678 10 6677913 9 23276277 149 7536 5 565 6 132 6 236 234 975 | 172 55 591 TAN 
B. Von je 100 Wahlberechtigten hatten die vornangegebene Stimmenzahl: 
1 St.] 55,18 | 58,62 | 52,25 | 47,6 6 58,2 53,11 59,88] 53,15 | 43,16 44, 56,33] 53,15 | 55,28] 40,64 45,36 49,45 po 
2 =a 12755 | 28,73 | 31,56 | 27,69 | 27,1] 27,32 25,77 27,13] 26, 26,50 23,22 29,76 | 25,72] 25,70 28,31 28,41 SEN 
3 e 6,7 |} 498| 5,70] Va 6,25 5,6 6,26] 7,78] 8,36] "ul Rail 5,76] 6,53] 10,79 8,78 1,48 `, 
4 = 110,80 | 7,67 | 10,19 | 16,76 7,82] 13,11 | 809 | 11,64 | 21,71 | 19,37 12/04 11,33 | 12,17] 22,87 17,55 14,66 IR 


3. Tie une ul 


Stadt Dresden | Stadt Dresden | Stadt Dresden] Stadt | Stadt SE Stadt Stadt dresden zusammen Stadt Leipzig | Stad: Leit; Stadt vin 
1. Wahlkreis] 2. Wahlkreis | 3. Wahlkreis [Tresnen | Dresden] 6. Wahlkreis [Dresden] Haupt. Haupt. Engere 1. Wahltreis | 2. Wahlkreis | 3. Wahlkreis 


353 8 Š MEAN wahlen be 
4. Wahl⸗5. Wahl: 7. Wahl- in allen wahlen | Wahlen“ 
Haupt Engere] Haupt⸗ Engere Č in allen 


Haupt. Engere Haupt- Engere 44 JI Au im 1., N., EI Haupt Engere Haupt⸗ Engere Haupt-. Engere 
wahl Wahle wahl Wahl | wahl Wahl freis | teis ] wahl Wahl sen 1 | 6. Wahltreis wahl Wahl] wahl | Wahl] wahl Wahl 


A. Zahl der von Wählern, die die vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 


St. 2 527 2 4581 3254 3142 2 805 |2 7881 2 8001 723513 031 |: 6240127952 11677 11415 lu 905 19131 33243 2991 4171; 4248 
! 1 952 |1 948 2479 243411 594 1560| 2 069 3 869 2 243 2 223 | 3 196 |17 102 8268 8 1651 875 1853] 2 2032 1531 3099 3 121 
„891 891] 1240 1231] 920 908 1118] 1595| 962 940 1280 8006 4013 3970] 786 775 10571035 | 1475 1480 
e 2172 2170 3419 3 461 |2 631 2660| 3516| 1837½ 418 2 431| 170217 695 10640 10 722½ 060 2 053 2 658,2 670 2482. 2 495 


H 34598 34 272 [6 626 6 594 [59243 9 157|11 22711 344 


zuſ. [7 542 7 46710 392 10 268 |s 010 79161 9 50314 536 fs 654 862112 41871055 


B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der vorubezeichneten Stimmenzahl haben fih demnach an der Abſtimmung beteiligt: 
St.] 80,81 78,63] 81,19 78,30 87,27 84,92] 80,34 | 89,21 83,80 83,69 88,75 | 85,59 83,21 81,33 168,80 68,8982, 2481,62 80,30 81,79 
„84,7 84,29 827 80,97 82793 81, 17 83,1% 89,17 [86,8 86,06 | 88,51 | 85,94 | 84, 18 83,13 180,20 79,26 84,99 83,06 83,04 | 83,63 
„88,75 88,75] 84,99 84,37 77,83 76,82 86,07 90,88 86,90 84,01 | 88,16 [86,92 | 


84, 15 83,54 73,73 72,70 85,0 83,33 86,11 | 86,10 
e 189,241 89,15 | 87,33 | 88,10 862 8745 88,19 | 90,99 89,10 89,91 89,56 88,51 |. 87,08 88,66 (ECH 92,23 | 54,83 84, s2 85,56 86,00 


- puj. 84, 84,14] 83,80 82,80 84,96 | 83,96 94,8 | 89,62 86,5 86,12 88,81 86, 19 d 85,01 | 84,20 78,2 Jon 13 | 83,81 | 83,08 82,2 | 83,7% 


WEEN 


Staat | Stadt Leipzig | Stadt Leipzig | Stadt | Stadt Leiplig mjammen SE Stadt Ghemnis | Stadt | Stadt | Stadt Cbemnit zuſammen 


1. Wahlkreis | 2. Wahlkreis [Chemnitz Chemnitz alle Haupt. Engere 
- n. Wahl- 4. Wahl⸗ a mailen Wahlen 
Haupt- Engere] Haupt: Engere 


wahl Wahl wahl Wahl Treis treis 1 im 1. u. 2. Wahlkreis 


Stim- Leipzig 5. Wahlkreis 6. Wahlkreis veipzig Haupt⸗ Haupt. Gai 
a Ee Wahl? 7 7. Wahi wahlen nn e 


kreis Haupt, Engere [Haupt- Engere in allen  —— 


IARI freig 7 Wahl. im si 
— KE EE 6. Wabitteis 


zahl 


24. a5. f 2e "eg 


A. Zahl der von Wählern, die die vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 
St.] 5092 | 3604, 356212 514 2 4981 5256 25 866 1551815520022 13 865| 3319326914372 } 6022 17735 73410 7134 
2?» 1 3162 | 2581 2594ſ½ 091 2 102] 2809 17820 11849 11823 P 501 2 430] 22462 1992 929] 3070 | 10746) 4747 4629 
35 I 1114 1244 12291 051 1035 890 7617 5613 5 de 963 896 915 886] 879 907 3724 1878 1782 
I» | 1376 | 3031 3023 243 3260 1330 | 16 180 13474135202 188 2 140 2 5302 


54411574 | 1505 EN 4718| 4690 
at 10 744 10 460 [10 4278 e R99 8 895 10285 [67 484 94.455 46417 9 674 9 337 [99 0138 8989 754 | 11564 [940 005,2)18 687 7| 18 235 


i B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der vornbezeichneten Stimmenzahl haben ſich demnach an der Abſtimmung beteiligt: 
1S..] 86,36 | 82,11 | 81,16 [81,73 81 2 860 [ 8221 79,6 79,68 48315 79,90 83,10 81,85 847 | 31,59 84,08 || 83,13 | 80,78 
2 = | 89,55 | 84,01 ! 84,17 [83 Sta? 12 88,22 [85,1 || 83,51 83,13 183,67 | 81,30 86,68 84,87] 85,11 | 85% f 85,35 || 85,07 | 82,96 
5 e | 91,61 | 85,7 | 84,684.96 83,07 | 88,82 | 85,32 || 83,65 | 82,77 187,55 81,15 88,92 86,10 87,51 | 85,86 | 87,52 || 88,21 | 83,70 


ER i ` "rn CH à l - >) sl 2 O 3 1 20 e (CC Ger K 
z 90, 59 86,23 86,59 84,67 85,12 90, 23 86,9 86,2 86,57 Eu 15 88,15 88, cif 88,08 87,86 88,36 88,62 | 88,09 


— — 1 — 


zu 88,31 21 | 84,19 | 83,92 83,9 83,65 S7, Sim || Hin | 82,0 S5, R2,05 85,0 804587 85,3 [ 85,51 85,55 85,17 83,10 


1. ſtädtiſcher 2. ſtädtiſ ter 3. ſtädtiſcher 4, ſtädtiſcher 5. ſtädtiſcher 6. ſtädtiſcher ` ſtädtiſcher 8. ſtädtiſcher 
Wahlkreis Wahltreis Wahlkreis un Waulkreis Wahltreis ine Wahlkreis 


Stim- Stadt Plauen Stadt Zwickau 
men. 


iab Haupt. Engere Sort Engere] Haupt: Engere] Haupt Engere] Haupt, Engere] Haupt, Engere | Haupt. Engere Haupt Engere Wupt- Engere] Haupt- Engere 
wahl Wahl wahl Wahl wahl Wahl wahl Wahl wahl Wahl wahl Waul wahl Wahl wah! Wahl wahl u ahl wahl | Wahl 


2 ͤ v Meer e DE E E — 
u. [ 42. 43. 44. 5. | 46. 47. | aa 19. | an 51. | aa 53. | aa 55. | 58. 57. [ bs. 59. | 60 61. 


A. Zahl der von Wählern, die die vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 
St.] 3 814 3 3651 4 081 4 01312 2581 2 0832 69 8 1 334 | 2 338 2 23142 47712 49012 2662 29912 594243213 7193 890 R2 7741| 2 
2 2 8581 2 62012 333 | 231111609 1590 1 657 1 31? 1 459 142211535) 1575 1 445 1 4321614153812 040 | 2 162 11 732 | 1705 
3 * 1497 1351006 954 en 760 607 5591 553 505 567 556 424 414 623 5881 677 699 696 681 
4 = | 3169 297022: 36 2 2156 1 793 1 7861548 15051177 11631255 | 1 242 678 6761401134811 58401 623 1 53111 507 


zuſ. 11338 10310 965619434 6 409 6219 6 510 171015 527 53245 834 


— — — — — — 1 — 


5 8634 81304 8216 232 5 906 S020 8 3746 733 | 6 604 


B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der e Stimmenzahl haben ſich demnach an der Abſtimmung beteiligt: 

St. 74, 66,08] 78,0 77,29 J 81,5 75,3 75,2 37,39] 810 77,0 83,97 83,0 84,02 85,1 83,17 | 77,97 | 86,9 90,3688, 18 86,18 
Ze 70,98] 79,82 79,065] 83,15 | 82,17 | 79 0 62,7 | 82,01 79,3] 82,11: 84,59 83,720 82,97 84,95 80,5 89,25 90, 35 86, 30 84, 95 
76,22 88,17 83, 1 88,74! 90,05 88,87 | 81,81 85,31 | 78,10 | 85,52 | 83,86 87,78 85,71] 91 886,31 57,92 89, „85 90,39 | 88,14 
78,71 88,1 84,81 90,78 | 90,13] 97,91 95,19 89,85] 88,78 90, 68 89,71} 90.88 90,62 | 93,71 90,17] 89 80 92,01 92725 90, 78 
59,0 ant, 80,39] S4, 85,08] 85,16 85,30 86,62 N 82,08 86,80 90,63 88,92 8722 


i 
j 
d 


PR ` - ! Bä 
81,8 80,0 85,27 | 82,71 82,10 


1) Darunter 1 Wähler, defen Stimmengewicht nicht ſeſtzuſtellen war. 
2) Darunter 3 Wähler, deren Stimmengewicht nicht feſtzuſtellen war. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 29 


Noch Überſicht 3. 


l 9. ſtädtiſcher | 10. ſtädtiſcher | 11. ſtädtiſcher | 12. ſtädtiſcher | 13. ſtädti her | 14. jtadtijcher | 15. ſtädtiſcher |16. ſtãdti⸗ 17. ſtäbtiſcher J 18. ſtadtiſcher 
Stim Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis iher Wahlkreis Wahlkreis 
men. E WE 

: Wahl⸗ 


zahl [Haupt- Engere] Haupt. Engere] Haupt, Engere Haupt. Engere] Haupt. Engere] Haupt. Engere] Haupt- Engere treis Haupt: Engere] Haupt. Enger: 
wahl Wahl wahl, Wahl wahl Wahl wahl Wahl wahl [Wahl wahl 


Wahl wahl Wahl wahl“ Wahl wahl ap: 


A. Zahl der von Wählern, die die vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimm 
St. [2 760 2 8392 6742 763 [2 612 2 620 {2 315 2 412 [2 458 2 462 |4 129 4 463 |2 855 2 945 2 933 |2 940 3 284 |2 930 3 005 
1 66816961790 18731617 1501 [1663 1 7561 598 1 6382 685 2 909 2 153 2 205 2 025 1589 17361 645 11 687 
471] 656 705] 494 500 680 396 4321 447 Ar 
910 1431 1 53. 857 867 1 303 753 7968 963 971 


1 
2 
3s 563 560] 425 431] 511- 507] 519 530 486 
de jx 50 1252 1005 1 IC 0 1 025. 1007 980 10084 907 


at, 6 241 6347 15 s94 6 087 5 765 5 725 |5 477 5 700 [5 449 5 481 [s 901 9 6116 359 J6 517 | 6 941 [5 678 6 248 [5 985 l6 12 


B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der vornbezeichneten Stimmenzahl haben ſich demnach an der Abſtimmung bete 


86,1 88,91 88,13 ' 91,07. | 87,50 | 87,57 83,12 86, 086,46 86,60 | 85,17 | 92,96 90,29 93,14] 83,18 81,6% 91,20 80,1 82% 
87,33 88,9870 910585 8 84,10 | 82,16 86,76 83,32 85,40 85, 10 92,53 | 01,19 93,39] 84,15 81,32 88,84 76,33 78,7 
89,91 | 89,16 89,7 len 87,05, 86,37 [87,08 88,93 | 81,57. 84,8 86,20 92/61 935 56 94,70 87,7 183,37 90,95 | 78,2 8155 
31,51" 91,79 192,50 93,0288, 86,80 [59,50 92,091, 3 91,73 | 85,33 | 94,69 925 5 93,3] 90,86 86,95 191,92 84,5 85, 


zu!. 87,9 89,18 88,65 91,51 87,05 86,184,260 87,78 [36,538 86,89 85% 


Ic mg 
u 


AA 


2,65 | 91,18 93,5] 85,28 [82,34 90,60 | 79,61 81, 


20. ſtüd⸗ 21. tän: | 22. ſtädtiſcher | 23. ſtädtiſcher | 1. länd iher | 2. ländlicher | 3: ländlicher | 4. ländlicher 3. ginn, 6. ländlicher | 7. ländlichen 


nt tiiher | uiger Wahltreis Wahlkreis Wahltreis Wahltreis Wahlkreis Wahltreis licher Wahlkreis Wahlkreis 
Wahl. | Wahl.. BER VEIT E WE E Mahl: | F 5 

zahl treis treis Haupt. Engere] Haupt, Engere] Haupt, Engere Hanpt Engere] Haupt- Engere] Haupt, Engere lreis Haupt Engere] Haupt, Enger 
wall Wahl] wahl Wahl] wahl Wahl] wahl, Wahl wahl Wahl wahl Wahl wahl Wahl | wahl Wah. 

81. J ds. |» |. ss. 89. 90. [ 91. 92. [ 983. 94. [ 95. 96. fr. 98. [ 99. [100 101. [ 108. 108. 


A. Zahl der von Wählern, die die vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültisen oder ungültigen) Stinm 


1 St.] 3 7033 163 [2 830 2 929 K 57 3561 | 888 2 973 ! 2524 5862 297 24151 522 1 En 1844 1313913 64113 876 4 15 
2 =» | 1855 1813 [1925 2 050/1833 1992 [1649 1646 12.376 264211 70717581157 120911316 [1811 2 06712 110 227 
3 z 628 521 | 559 5688 792 870] 268 252 424; 446 398 | 3415| 308 322| 508 | 382 406 565 57 
4 - | 1353 1 001936 661504 1637| 572 Dur] 814 856 712 7. 716 615 632 757 528 567 865 e 


105 377 ( 4387 s66 |s 530 |5 074 15 234 [3 602 |3 721 | 4 425 |5 860 l6 681 |7 4167 s9 


D 


zul. | 7569 6 498 |6 250 16 513 |7 386 


B. Von je 100 Wahlberechligten nach der vorabezeichneten Stimmenzahl haben jih demnach an der Abſtimmung bete 
St. 83,36 [ 81,14 83,93 86,86 71,22 77,87 80,7 83,11 83,59 90,15 79,70 ı 83,80 | 74,10 1 75,855 | 70,54 69,96 81,15 76,2 81. 
. 84,00 | 82,53 80,51, 85,771,161 77,0% | 74,18 74,35 77,95 86,8 | 76,88 678,5 68,26 71.33 76,9 466 5 76,11 70,22 75% 
KR 87,71 88,76 | 58,31 | 80,731 70,93 | 83,11 1 81,16 : 70,60 | S1,85 56,10 1 79,20 , 76,33 | 70,97 74 „191 83,01 73 Méi 18,23 | 80,14 , 50,5 
4 = 90,32 | 98,52 89,0 92,26 80,0 | 88,06 85,37 84,63 83, | 88,25 56,51 87,00 83, 33 85,61 86,81 77, 88 83,63 | 84,56 $7,5 


51] 73,57 


79,19 | 80,09 | 81,71 1 88,61 | 79,10 82, | 73,0 | 75,51 | 78,11 | 69,85 | 79,51 | 75,511 50,1 


zuſ. | 85,01 | 84,14 


Sint 9. land: 10. länd- 11. tänd. es 13. ländlicher 14. ländlicher 15. länd- 16. länd. 17. land.] 18. ländlicher 19. land- J20. täna] 21. 22. li 
ent licher [licher | licher Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis licher [liter licher Wahltreis licher | liter 1175 Wa 
zahl ot: 1 Sot: 1 anl. Hanf. Engere] Haupt. Engere] nannte Engere] Wag!“ Bet, ( gent, aud, Engere] Wall-] Mahl 8 

; : SE PAULE VmtdcrtctAngubte Engere] vaupt. Engere R Haupt Engere R . : yaur 
rels SE Wd wall Wahl wahl Wahl] wahl Wahl u a die wahl, Wahl N kreis freie 


106. [ 107. | 108. | 109. 110. 111. 112. 118. 114. 115. ue | am. [ 118. 119. 120. 121. [ 122. [ 128. 124 


tin 
851 


A. Zahl der von Wählern, die die vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen gültigen oder ungültigen) 
St. 3 740 |3379 |2 2 655 [3 051 3 097 |2 929 28812 859 2 85312 330 |5619 |1620 3548135103 194 |1412 |2 345 |? 
» 11928 11615 [1403 115121 526 [1 760 18181627 1 6371428 12581 11171 12 059 2 02311853 1 039 [1 557 11 77. 
e 702 565 SEA 400.405] 560 602] 481 468] 338 122 372 6011 604] 646 310 406 59. 
1412 863 [1005 Lo 19113701 777 798| 713 | 958 833 1323 ,{ 322| 1621 |1163 [1103 |144 
zuſ. 7 782 |6422 5 486 lp 108 


190 [e 619 |6 732 [5 7445 756 4 809 9 880 | 3 996 [7 531 7 459731439245 411 l6 67 


B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der vernbezeichneten Stimmenzahl haben D demnach an der Abſtimmung bet 


1 St.] 85,11 89,89 | 68,53 | 80,98 82,21 84,75 83,36 77,88 77,72] 80,32 | 94,26 | 79,65 87,41 86,47 | 82,09 | 67,30 | 82,05 821 
271 ya | 91,24 | 60,851 [75,94 76,61] 80,18 52,82 [69,08 "70,11 | 74,0 | 92,77 | 77,19 85,36 83,87 | 79,80 1 67,51 | 78,52 | 78,1 
3 = | 86,03 | 59,68 | 70,03 177,37 78,281 88,11 171,56 69,11 73,8 | 92,09 78,6887 10 87,1 85,56 73,99 | 80,08 | 53,8 
47 87781 941 78% | 85,511.86,56 f 55,39 92,32 72,21 74,16 | 83,69 | 94,11 | 87,13 94, 57 | 94,50 | 91,53 | 85,70 | 91,46 | 88,4 


zuſ. | 84,31 | 90,76 | 67,06 | 50,22 | 81,20 | 83,95 | 85,30 | 74,15 | 74,52 | 78,50 | 93,69 80,24 | 87,98 | 87,14 | 83,69 [72,40 | 82,58 | s: 


Noch Mberficht 3. 


— — — — Ge ed Deiere —ꝛ— —— —— ä i — 


24. ländlicher | 25. länd- log. länd- 27. tänd: lä. länd- 29. ländlicher |30, fand: Lat. län: | 32. ländlicter | 33. ländlicher | 34. ländlicher | 35. ländlicher | 36. ländlicher 


Stim» Wahllreis licher licher licher licher Wahltreis licher licher Wahlkreis Wa l[treis Wahlkreis Waultreis Wahlkreis 

in eee Wahl- | Want: | Mahl: | Wahl: „ Mahl: | Wabi C ee ar í 6 EG 

za Haupt · Engere ; . Haup ngere - 2 Haupt. Engere Haup Engere Haupt Engere Haupt. Engere] Haup ngere 
wahl Wahl kreis treig kreis treig w.hl | zahl treis Treis wahl Wahl] wahl Wahl wahl Wahl] wahl Wahl] wahl Wahl 


wo [ 128. 129. 130. [ 131. [ 132. Im Tun 135. 13. Tu [ 138. 139. [ 110. 141. [ 142.113. | 144. 145. [ 146. 147. 


A. Zahl der von Wählern, die die vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungülti zen) Stimmzettel: 
1 St. 3 484 3 406] 1564 | 2 737 | 1980 | 2272 13 442 3 604] 2 774] 3 705 [4 185 418102 8262 99%: 13 359 3 568 [3 639 3 874 K 466 4790 
2 = 11833 1766| 1117 | 1553 1 1345 | 1354 R 086 2 1631 1523 | 1928 [189619241 48411 590,1 6041 695 |1 684 1853 12 192 2 370 
3» 795 805 314 444 428 390 573 582 330 506] 561 541] 323 335] 383 393 300 4091 551 580 
12 355 2 391 9. 26 9781 1022 | 1135 [1 415 1412 D23 885 H 195 1 142] 736 778 734 7131 733 757 921 9062 


zus. 8 467 83681 3951 | 5712 | 4775 | 5184 [7 516 7 7610 5 150 | 7 024 17837 7 788 |5 369 5 608 |6 080 6 369 [6 446 6 893 J8 130 8 702 


D Von je 100 Wahlberechtigten nach der vornbezeichneten Stimmenzahl haben fih demnach an der Abſtimmung beteiligt: 


1 St. 87,0 85,00 62,11 87,50 | 80,59 J 76,6080, 883,95] 91,82 [ 85,72 | S6,61 | 86,53 77,55 82,19 76,3981 5177,15 82,13 84,89 91,05 
2 a 186,95 83,78] 57,37 [ 84,5 [ 78,33] 70,94 7431770 87,23 80,881,231 82,13 | 70,50 | 75,53 70,57 74,57 69,56 | 76,54 | 83,44 20,22 
3 = 188,24 89,35 65, 10 | 87,23 82,79] 72,09 80,14 81,0] 88,24] 85,7 85,9 | 82,85 | 74,77 | 77,55 | 477,85 | 79,88 | 71,17 | 74,0 | 89,30 | 94,00 
1188,17 89,52 76,85 nt 80,39 | 85,55 [88,11 187,92 | 86,15 | 84,93 | 86,53 152,68 | 76,67 | 81,01 | 79,51 | 73,35 | 76,01 178,53 | 59,12 193,10 


` Sip] LU) >) e « 7 SS - WAN 1 ) pa ` 2 re P m — Im — m 8 = 
zuſ. 87,43 86,41 63,77 [87,13 [81,9 [ 76,18 179,78 82,351 89,63 [84,21 85,19 84,65 75,19 79,70 | 74,75 78,0 74,52 79,69 85,26 91,26 


37. länd 138. länd- 39. landli ier 40. land- 11. ländlicher [ 42. ländlicher 43. länd- 44. land] 15. ländlicher Lu, länd-] 17. ländlicher |48. ländlicher 


SC lidèr licher Wahlkreis licher Wahlkreis Wahltreis licher licher Wahlkreis licher Wahltreis Wahlkreis 
zahl Wahl- | Wahl- . Mahl: | i ne A ein Rahl Wahl: 5 . Wahl- T Sr B Gt gem 
1 Haupt- nacre Haupt- ngere [Haupt. Engere Haupt— gere . Haupt. Engere] Haupt. Engere 
. ER wahl I Wahl reis wahl Wahle wahl Wahl 2 ES wahl Wahl HES wahl | Zahl | wahl | Wahl 
ug | 149.150. | 151. 158.) ms Jg 155. | 156. „ 157. [ 158. | 159. | 160. 161. | 162. Ẹ 163. 144. | 165. | 166. 


A. Zahl der von Wählern, die die vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 


1St.] 4633 [3803 12935 12933 | 5636 [34403 6314472250392 997 2118 223124361 2803 27222 9872 60112 792 
2 e |2096 |2099 158 1587 / 2538 [1591 |1695 [186812074] 1456 | 1187 11651330“ 1095 1431030 1 1189 
3 = | 364] 387 [484 454] 591 [ ei 372] 473] 291 450 ][ 421 [ 455 456] 412 [ 279 313 303 322 
14 563 [ 2451117 108 | ze | 842 857 | esi vol 6881191 [941007 593 [ 577 637[ aal 619 
at, | 7676 [7039 [6121 16032 [9 491 6 229 [6555 [77018 315 5 588 | 4930 47799 229| 4903 [5 6175 04595 4913 


B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der vornbezeichneten Stimmenzahl haben jih demnach an der Abſtimmung beteiligt: 


1 St.] 86,26] 84,58 | 80,24 | 8018 90,90 81,0 [85,92 | 85,2 91,15 ] 73,53 J 68,17 J 65,81671,86 ] 8941 | 83,52] 91,65 75, ][ 81,00 
2? a 19,27 77,0 i 74,55 | 74,65 | 85,57 | 75,59 | 78,10 1 78,52 | 87,18 | 69,50 62,50 58,31 66,00 | 84,75 [78,85 88,38 | 68,11 73,57 
3 79,48 [78,82 79, 74,79 88,81 76,72 80,17 [ 81,83 90,86 [ 75,89 70,10 66,04 66,18] 85,03 79,0 88,67 74,45 79,12 
ON 79,75 82,11 | 86,78 | 84,51 | 87,05 | 79,35 | 80,77 | 85,111 90,76 | 77,14 76,83 | 64,93 68,7 [ 88,51 | 83,021 91,65 | 7648| 79,56 
wi. | 83,12 | 81,0 | 79,72 | 38,9 [ 88,98 1 78,72 | 82,0 | 83,12 | 90,0: | 73,27 [68,82 | 63,68 69, | 88,10 | 81,82 | 90,51 | 73,00 | 78,7 
Großſtädtiſche Wahlkreiſe zuſammen übrige ſtädtiſche Wahlkreiſe zuſammen Ländliche Wahlkreiſe zuſammen ſtönigreich zuſammen 
men. Dauptwahlen Engere Hauptwahlen! bas Engere Hauptwahlen - Engere dau twahlen | Engere WW 
Ee RE EE 
kreiſen | in 13 Wahlkreiſen kreiſen in 20 Wahlkreiſen tretjin \ in 25 Wahlkreiſen 91 Wahlkreiſen in 58 Wahlkreiſen 


176.1 177. 178. | 179. 


168. 169. 170. 171. 1727. 179. 175. 


| 


A. Zahl der von Wählern, die die vornbezeichnete Stimmenza"l hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 
1St. 79448 | 42 431 41 447 65 062 55 263 54974 | 146 660 79144 82 302 291 170 | 176 838 178 723 
2 * 51159, 30 055 29 548 40 579 34 856 35 374 D 66142 727 44821 170 802 h 107638 109 743 
3 = 21 850 14 007 13 619 13 147 11 318 11 317 2.033 11 504 11 740 57030 306 829 36 676 
4 = 47 077 34 237 384 0. 58 | 27381 23 724 ZS 23 J05 5 H 291 24044 24 521 119839 82 005 82 485 


zus. 19199 538 120.734 118 672 571 | 293138 157 419 | 163384 638 845 403 311 407 627 


1 
| 
i 
1 


146 169 125 161 


B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der vornbezeichneten Stimmenzahl haben ſich demnach an der Abſtimmung beteiligt: 


1St 83,20 80,63 | 78,76 83,12 83,22 82,78 81,13 | 79,95 83,14 | 82,18 81511 81,97 
2 84,71 82794 81, 54 83,06 | 82,95 84,19 76,11 | 74,81 78 47 80,11 7951 81,07 
3 8616 84,81 Sin | si 82,16 86,38 86,73 86,73 80,58 79,73 81,37 84,07 83,72 83,37 
dte | 87,61 87,02 56,56 ⁴. 90,10 90,06 | 90,75 84,68 83,62 85,28 87,08 86,83 87,5 
zuſ. 8492 || 83,12 83,2 | 820 82,00 84,71 " 84,67 | 84,95 80,18 78,99 81,98 82,83 82,00 882,58 


1) Darunter 4 Wähler, deren Stimmengewicht nicht feſtzuſtellen war. 


4. Tie Abſtimmungsergebniſſe im ganzen. 


— — Ba — „ = SC 2 Seh —— e == „BBP Eet E e LA en ei — — — — —¼ — — — e — 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die rern. 
EE ze 3 J d deinen 
Stimmzettel gültigen Stimmzetteln gül | nen Stimmen ſtarriten 
Parteiſtellung der Kandidaten“, — —— „ WFV ò ² » von Wablern eu 
Stimmen | von Waͤhlern mit R von Wählern mit Etim. 

. uber Ze i Eaa NET a rer een r 

haupt Ji§öÜÜʒ Sa, AE haupt — 3 „ 3 4 
Stimmen Stimmen ` haupt Stimmen | 

1. | 2 j 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10.11. 12. 13. lu 15. 16 1: 
| 
1. Die Hauptwahlen im ganzen Königreich. | 
Konſervative Partei und Bund | | 
der Landwirte. . 281804 103517 21439 27 319 13309 41450) 16,1 7,0 16,11 23,56) 34,86 22,12] 7,61 19,3 14,15 
Freikonſerwatwe Partei. . .. 5605 2 036 445 448 308 8350 0,82 0,15 0,27 Dau 0,70 0,440 7,94 19,98 16,454. 
Reformpartei, Mittelſtandsvereini— | GR | 

gung?) .. an 55502 20249 4176 5102 2762 8 209] 319 Lut 3,0 4,89, Gm Lab 7,53 18,38 14, 50, 


Nationalliberale Partei .. . . .] 336941 125157 26792 32 472 18 767 47 1260 1972 9,25 19,15, 33,22 39,63 26,42 7,96 19,30 16,73 50% 
Freiſinnige Parteien ... .. 100804 41857 11 909, 12 289, 6319 11340 Gan Ju 7,25, 11,190 9,51 7, 9111,81 24,38 18 % Du 
Sozialdemokratiſche Partei .. . [492 522 341390 224 866 9175814918 9824 53,79 77,60: 54,12 26,46“ 8,26 38, 6645,66 37,28 Hin vn 

Zerſplitter e.. ... 1220 523 | | 


2% 163 153 77 130) 0,08 0,0, 0,09, 0,13 (ui 0,%% d 
Zuſammen H 273 908 634 737 289 790 169 541 56 490 118 914|100,00 100,00 100,00 100,0 100, 100,00,22,75 26,2 13,3 37.: 


— — —— —U—P — — 


2. Die Hanptwahlen in den 20 Wahltkreiſen der eremten Städte. 
Konſervative Partei.. .... 19364 16157 2209 3214 2209 8 525] 8,15 2,79 6,33 10,22 18,3, 11,12] 4,47 13,02 Dim: 
Reformpartei uſw.. ..... . 26730 8739 1213 1687, 1213 46260 Au 1,53 3,32 5,61 9,91, 6,18] Ja 12,62 13,8616 
Nationalliberale Partei.. . . .] 132 536 44 132 6098 9161 7376 21 497 22,26 7,70 18,03 34,11 46,03 30,65] 4,80 13,82 16,068 
Freiſinnige Parteien . ... .. 18371 17915 3637 4718, 3062 6 528] 9,0 4,60 9,29. 14,16 13,98 11,19] 7,52 19,51 18,8 58. 
Sozialdemokratiſche Partei . . . 175 635 111139 65 942: 31 977 7741 5479 56,05 83,31. 62,95 35,79 11,73) 40,47 37,67 36,54 13,27 12.05 
eren er er 391 163 51 42 24 460 0,08, 0, O,% Ou 0,10 0,0% E 


Zuſammen] 432427 198 275 79 150 50 799 21625 46 701 100, 100, 100,00 100,00 100,00 100,00|18,30 23,50 15,0 43.2 
3. Die Lauptwahlen in den 23 ſonſtigen ſtädtiſchen Wahlkreiſen. 
Nonjewative Partei. . ... 31243 11368 2136 3135 1551 4546| 7,82 3,30 7,78 11,91 16,72 10,0 6,81 20,07 14,5 55,7 
Reformpartei uſ .. 19204 7557 1830 2244 1034 24460 Au 2,82 5,57 794 9,00, 6,55 9,53 23,37 16,15 % 
Nationalliberale Partei .. . .] 106759 39615 8 165 10731 5744 14975] 27% 12,80 26,62 44,09, 55,09 36,11 7,65 20,10 16,10. 
Freiſinnige Parteien. . ... 31425 13337 3997 3924 2084 3332] Mun 6,7 9,73 16,00 12,26 10,72]12,72 24,97 19,0 12, 
Sozialdemokratiſche Partei ... 104360 73 346 48640 20251 2602 1853] 50,7 75,06 50,23 19,97 6,82 35,5946, 1 38,81 7, Tu 
Zerſplittert tt... .... 245 103 32 29 13 a 0,07, 095 0,7. 0,09, 0,11 0% / 


Zuſammen] 293 236 145 323 64 800 40 314 13028 27181 100,00 100% 100, 100,00 100,00 100, %% 22,10 27, % 13,32 37, - 


— — — — ̃ —— a ᷓEʒ— e — 1 — — — — —— — — — 


4. Die Hauptwahlen in den 48 ländlichen Wahttreiſen. 
Konſervative Partei uſw. . . . 201197 75992 17094 20970 9549 28 379 26,10] 11,72 26,74 43,73 63,02 36,69] 8,50 20,81 14,24%, 
| Ä 
70 


Freikonſervative Partei. 5 605% 2 036 445 4480 308 835] 0,50 0,31 0,57 1,41 Lan 1,02] 7,94 15,98 16,49 39.59 
Reformpartei uU.) ) . ... 9568; 3 956 1133 1171 515 1137 1,36. (zs 10 2,6 2,52 1,71[11,84 24,398 16,12 47,7 


Nationalliberale Partei. . .. . 9724641 410, 12 529 12 580˙ 5647 10 654] 14,22, 8,9 16,04 20,86 23,66 17,74]12,89 25,87 17,2 43. 
Freiſinnige Parteien.. ... 21008 10575 4275 3647 1173 11800 3,863 2,93 4,65 5,37 3,29! 3,83[20,35 34,72 16,25 28.1 
Sozialdemokratiſche Partei .. . 213 127,156 911 110 284 39 530 4605 2 492 33,0 75,62 50,10 21,09 5,53 38,8751, 37, 10 6,1 Jun 

Ape e e ee 5840 257 80. 82 40 55 0,00 0,5 Du 0,18 0,13 0,1 


Zuſammen | 548 335 291 137 145 840 78 428 21837 45032 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100% 026,60 28,00" 11,95 32.8 


3. Die Hauptwahlen in den 58 Wahlkreiſen, in denen engere Wahlen erforderlich wurden. | 
Lonſervative Partei uſw. . . . J 173 660 62 790| 12 415° 16.0781 8099 26 1968| 15,66” 7,05! 15,0 22,180 32,16: 21,04] 7,15 118,52 13, U, - 
Reformpartei uſw.? )).. ... 4194115 552 3296 1136 2107 6 013] 3,88 17587 3,87 5,77 7,38, 5,08] 7,86 19,72 15,07 5% 
Nationaliberale Partei ..... [227333 83 837 17601 21 66411 S84 32 6880 20,0, 9,99 20,26 32,54, 40,13! 27,0 7,7119, 15,8 57 
Freiſinnige Parteien... . 90 108 36931 10 209 10 662 5665 10 395] Ha, 5,80 9,97 15,51 12,76 10,92]11,33 123,66 18, Än" 
Sozialdemokratiſche Partei ... 291 793 201 703 132 563 54 2988 8734 6.1081 50,20 75,25) 50% 23,910 7,50 35,35145,43 37,22 Has d, 


Zerſplitt erte. 598 255 72 86 34 630 0, 0,01, 0, 0,09, 0,7 0,07 


Zuſammen | 825 433 401 068 176 156 106 924 36 523 | R1 465100, 0h 100,00 100,0 1000, 0h 100,0 100, 021,4 25,91 13,27 39,5 


6. Die 58 engeren Wahlen.“) 
Konſervative Partei um. (20). . 127690 , 49011, 11322 13 909 6570| 17 2100 121 Gel 12,73] 18,19] 21,16 15,11] 8,87 2 1, 2915, 031 
Reformpartei uſw.?) (3) 23125" 8387 1656 21660 1123] 3 442 2, (ml Lan 3,11) 4,23 2,79 7,16 [18,7301 4,7 
Nationalliberale Partei (31). . . [ 278 126 99 345 19 158, 23 901013 978 42 308 24,59: 10,78] 21,97] 38,710 52,02 33,55 6,89 17, 18015, U 
Treiſiunige Parteien (8) .... 76 464 28 880 6787 7262 4171| 10 660 7,1 3,82] Gol 11,550 13,11 9,22 18,9016. 9% 
Sozialdemokratiſche Partei (54) . | 323 576 218 318 138 765 61 566110269 | 7 7180 54,05 78,10 56,50] 28,44] 9,4s 39, 0442.89 138,5! dn, 


1,13 26,25 13,07 22, 


1) Die Parteiſtellung der Kandidaten iſt auf Grund der hierüber vorliegenden Mitteilungen angegeben worden, die aber nicht immer untereinander überein 
e entſtanden in einigen Fallen Zweiſel be züglich der politiſchen Parteizugehörigkeit der Kandidaten des Bundes der Landwirte und der verſchiedenen linksliberalen Lander ne 
Um gegenüber etwaigen Bedenken gegen die in dieſer Statiſtik vorgenommene Parteiunterſcheidung dem Geier die Möglichkeit zu bieten, Anderungen ſelbſt vorzunehmen. aer: 
Überſicht 5, S. 229 bis 213 die Namen der Kandidaten beigefügt worden. l 

2) Darunter die Stimmen, die für den bei der konſervativen Partei hoſpitierenden Abg. Schreiber (18. ländl. Wahlkr.) abgegeben wurden. 


3) Die in der erſten Spalte in Klammern beigefügten Ziffern geben die Zahl der Wahlkreiſe an, in denen die betreffende Partei an den engeren Wahlen bereet 


5. Die Abſtimmungsergebniſſe in den einzelnen Wahlkreiſen. 


Namen der Kandidaten. 


Der Name des bei der be- 
treffenden Wahl gewählten Ab- 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorn- 
bezeichnete Partei entfale- 


! Stimmzettel gültigen Stimmzetteln gül nen Stimmen ſtammten geordneten ift geſperrt ges 
i a Stim Il von Wählern mit von Wählern mit | a von Wählern mit druckt; bei ee Stim- 
. OR Waher mut f. EE, e A EEN — men iſt die Zahl der auf die 
men über-. 1 2 3 a über 1 2, s | ö am ı | 2 | 3 | einzelnen Parteien gefallenen 
haupt . bant | TR 0 Stimmen, ſoweit bekannt, ane 
| Stimmen | Stimmen baupt Stimmen gegeben. 
1. 3 „ „ 0 ee, 18. 


A. Wahlkreiſe der eremten Städte. 
Dresden 1 (Innere Attſtadt, Seevorſtadt, Wilsdruffer Vorſtadt, Nord), Hauptwahl. 
uſervative Partei .. dE 1606 214 304 234 854] 21,42 8.51 15,64) 26 ‚56 39,61 27,96] 4,33 12,31 14,21:69,15| Unraſch 
7 


mionalliberale Partei. . 6 6480 2 292 386 501 360 1045| 30,57 15,4 25,77 d 37 „62 5,81 15,07 16,4 62,880 Dr. Fr. Kaiſer 
ozialdemokratiſche Partei 6 067 3 590 1910 1138 287 255 47,89 75,91 58.54 32.55 11, 83 3031,48 37, 52 14,816,810 Krüger 
Zerſplittert . .. 16 9 6 1 — 2 Uu 0, Uu — 0. 09 der u Ze E 4 Konſ., 1 Ref., 4 Nat.» 


„„ ae 
Zuſammen |17 671 7 497 2 516 1944 881 2 156] 100,00 100,00 100,00 100,90 100,90 100,0014 14,2422 00014 nc 48,30] Lib. 7 Sozialdem. 


Engere Wahl. 
monalliberale Partei. . 11 153 3673 500 727 585 1801 49,62 20,15 37, 66,71 86,72 63.630 4,48 13.015,71 66,74] Dr. Fr. Kaiſer 
zialdemokratiſche Partei 6375 3 729 1945 1207 292 285 50, ss 79,55 62,11. 33,29 13, 28 36,37 30, 51 37,87|13,74 17,88] Krüger 


Zuſammen 17 528 7402 244511934 877 2 1400100 un 100,00 100,001100,00, 100,00 100,00 13,3. 22,07; 15,011 48,9: 


Dresden II (Pirnaiſche Vorſtadt und Johannſtadt weſtlich der Fürſtenſtraße), Hauptwahl. 
nſervative Partei. 5229 1593: 151 247 196 999 156 Jee 10,03: 16,04, 29,51 20,62 289 9,45 11,24 76,12% Dr. Thümmler 
tionalliberale Partei. 12 416 4081 517 846 665 2053 39,6 15,7 34,3. 54,42 60,70 48,96 4,161 3,6816, 66,14] Hettner 
zialdemokratiſche Partei] 7 698 4625 2 569 1367 361 328] 44,8 79,34 55,50 29,53. 9,70 30,36 33, 37 35,52 14,07 17,04 Braune 
Zerſplittertr .. 15 6 1 3 — 2 0,0 Um 012 — , 0,0 0,0 0,06 2 1 — - 4 Freiſ., 11 Sozialdem. 


Zuſammen 25 5 35 58 10 30 305 32382 46312 382 100, 00 100,00 100,00 100, 00 100,00 100, 0012,77 19, 42:14, 46153, 35 


Engere Wahl. 
nonalliberale Partei. 17625 5603 597 1066 864 3076 55,0: 19,06 44,3 71,3 90,26: 69,82] 3,39 12,09 14,71 69,1] Dettner 
naldemokratiſche Partei j 7620 457125351355 349 332 44.93 80,4 55.97 2877 9 21 30, 18133,27 35,56 13,74 17,43] Braune 


Zuſammen 125 245 10 174 3 132 2 2431. 1 213, 3. 4081100, oo 100,0 100, 00 100, 0 100, 0⁰ 100, 0012, 1119, 18: 14, 41 54, 00 


Dresden III (Johaunſtadt öſtlich der Fürſtenſtraße, einſchließlich der letzteren, Strieſen, Gruna, Seidnitz), Hauptwahl. 


ormpartei .. 3513 1104 89 232 172 611 13,92 3,12 14,73 19,09 234s 18,38} 2,3 13,21 14,9 69,57] Feyerherm 
lonalliberale Partei. 9 502 2924 298 417 466 1 743] 36,86 10,44. 26,48 51,72 66,99 49,71] 3.14 8,78 14,71 73,37] Anders 
ialdemokratiſche Partei 6 082 3 898 2 466 925, 262] 245 49,1 86,410 58 73) 29,09 9,2 31,82]40,55 30, 12 12 ée 16,110 Starke 


jerſplitterte .. 18 p 1 11 1 3 Oo 0,3 Kä 0,1 Du 0,0% | 2 onj., 3 Nat.⸗Lib., 


Zuſammen 19 1 115 7 932 2 854 1575 901 2602 100, 0¹ 100,00 00 100,0 100.0 100 00 10,00 EE 1 Sozialdem., 12 unbel. 


Engere Wahl. 
ionalliberale Partei. . 12 906 391. > 312 596 626 2 381 4992 11,22 38,8 70,0: 90,85 67,790 2,42 9,21 14,55 73,75] Anders 
laldemokratiſche Partei 6131 39272 468 953 267 239 50,08 88,78 61.52 29,90 9,12 32 2 40, 26 31,09 13,6 15,59] Starke 


„ 


Zuſammen [19037 7842 2 780 1 549 893 2 26201100, 00 100, 00: 100 00 100,0 00, 100, 00 100,00 14,61 16,27 14, 07 55,05 


Dresden IV (Wilsdruffer Vorſtadt Süd, Südvorſtadt, Großer Garten, Strehlen, Räcknitz, Zſchertnitz, Plauen). 
lelſtandsvereinigung 5094 1632 243 259 187 9431 17,9 8,2 12,5% 16,860 27,0% 21,0 4,77 10,17 11,01 74,05] Schümichen 
ſonalliberale Partei . 12542 3924 113 651 6132247 41,59 14,1 31,03, 55, 28, 64, 55, 51,9 2J 3,29 10,38 14, 66 71,67] Dr. Vogel 
ialdemokratiſche PNN 6494 386721271143: 307 290| 40, 76,29 55,5 27,08: 8, ES 206, 89 32,76 35,20 14, 18 17,86] Schnabel 
erſplitterrt e.... 25 13 5 5 2 1 DÉI (La 0,28 0, 18 0,%% 0,10 5 . | 4 onj, 21 Sozialdem. 


. 24155 9 136 2 788 2058 1 109 34 481 100, 00 100,00 100,00. 100, oo 100 0 100,00 11,5: 17,01 13, 3,775 57,65 


Dresden (Friedrichſtadt, Cotta, Löbtau, Naußlitz, Wölfnitz). 
elſtandsvereinigung . | 3159 1133 213 269) 196 455] 7,5 2,%% "ol 12,40 24,99 11,71 6,7017018, 57,61] Kohlmann 
onalliberale Partei „9209 3545 736 967] 8291013] 24,54 10,211 25,0 52,70 55,6%. 34,23 709121, 00. 27,0144, Dr. G. Kaiſer 
aldemokratiſche Partei 414 = 9 763 6 2542 601] 555. 353] 67,60 86,30 67,79 35, 13 19, 38 54,0243 3 16 d zı Schulze 


ertplittert . 2 Si „„ 6,01 fum — | — | 0,01 2 Sozialdem. 


Zuſammen 26 903 14443 7 20513 83711 580 18211100, 100,00 100, 00 100, m 100, 00 100,026, 78 28, 5217, 62 27,08 


— — —— — 


Dresden VI (die öſtlich von der Eiſenbahn Dresden-Klotzſche gelegenen Teile von Dresden rechts der Elbe), Hauptwahl. 
elſtandsvereinigung J 5534 1734 1900 305 222 1017| 20, 6,30 13, 71 23,311 42,59 27,85] 3,1301102 ‚12,047 3,51] Möhring 
innige Parteien . .| 7328 2449 318 541 432 1 155 28, 51 10,51 24, 33 15, um 48. 49 36, 88 4, 34114, 76 17 60 63, 21) Koch 
aldemokratiſche Partei | 6990 4388 250711373 295 2130 51,11, 83,09 61,74 31,02 8 92 35, 18 35 87 39,28 12,66 12,19] Kühn 
erſplittert . . ... 18 9 2 5 2 — 0, 110 0,07 0, 22 N, ae 0 090 . | — | 1 Nat.⸗Lib., 14 Sozial- 


Zuſammen 15870 x S5 3 0172 224 951 2 3810000 100,00 100,00 100,0 100,00 100,015, 1822 PTE zl Aal dem., 3 imbet, 


eat? 


SEH Engere Wahl. 
ge Parteien 12 567 4050 469) 7960 634,2 151 47,37 15,1, 35,99] 68,39% 89,92 63,500 3,73|12,67]15,13 68,17] Koch 
demokratische Partei | 7224 4499 2 549/1 416 293 2410 52,63 84, SJ 64,01 31761 10,08) 36,50]35,20[39,20112,17113,34| Kühn 


Zuſammen [19791 85493 VER 212 927 2 399J100% 100, on 100,00 100, 100,0 100, 00 100,0 15, 25122,35114, 05048, 35 


— 230 — 
Noch Überſicht 5. 


Namen der Ramier. 


Der Name dez bei Se y 
treffenden Wahl gerisi 
geordneten iſt 1 { 
druckt; bei zerſp.tnerten Si 
men ift die Sabl der 
einzelnen Berreien 1 5 
Seimmen, ſoweit beter. N 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Bon je 100 auf die vorn- 

i bezeichnete Partei entfale 

nen Stimmen ſtammten 
von Wählern mit 


Stimmzettel 


Parteiſtellung der Kandidaten 


Etim- 
men 


von Wählern mit 


11216814 


Stimmen gegeben. 


1 I 2. [ 8. 4. [ 5. 6. 7. l 8. 9 11. [ 12. H 18. [ 14. | 15. | 16. | 17. | 18, 
Dresden VII (die weſtlich vou der Eiſenbahn Dresden-Klotzſche gelegenen Teile von Dresden rechts der Elbe). 
Nationalliberale Partei 9830003525 1 75 858 74813190 28, 9,66 27,09; 60,52 79,41 42,960 6,10 17,45 22,81 53,610 Richter 
Sozialdemokratiſche Partei 12 960 8 706 55972 297 479 333| 70,92 90, E 12,53 38,75 20,05. 56,60 13, 18 35,15,11,09 10,28] Wirth 
Zerſplittert . ... Wii 4 145 12 9, 90 0, E 0,23 0,38 0,75 a Gau oa e EE HS HE he 0 ECH 


Zuſammen f2 22 89. 122756 211. 3 16701 230 1 661 100, 00 100 00 100, 00,100, wo! 100,00 100,027 „1212 7,66016, 20 29,0 ol 31 Sozialdem. rt 


Leipzig J (Innere Stadt, Nordoſtvorſtadt, Südoſtvorſtadt, innere Südvorſtadt bis mit Sidonienſtraße), Hauptwahl. 
Konſervative Partei .. . 49631654 211] 404) 212] 827) 25,2 11,12) 21,76! 27,08; 40,38 30,73] 4,2 2516, d) ‚12,82,66, 65} Enke 
34,35) 48,83 36, 32 3, 48:14,59113,75,68,18| Dr. Löbner 


Nationalliberale Partei 5867 1901, 204 428) 26411000] 28,87 10,7% 23,05 N 
Sozialdemokratiſche Partei | 5 311 3025148011 024) 301| 220| 45,94 75,02) 59,14 38, 14 10, 74 327,85 27, 87 35,30 17,00 16, 57 Schuchardt 
Zerſplitt ert 111 5 2 VU 1 1 0% Oul Gol (ul 0,05 00. lU 19 Freiſ., 1 Conax 


Zuſammen 16 152. 6 585 1 89701 857 783ʃ² 0-45]100,00 100 00100, 00 100 00100, 00 10000 00111 Die 3 pol 51]50,72 1 unbek. 
Engere Wahl.“ 

Nationalliberale Partei . 10357 3354 368 756] 4431 757| 51,15 19,29, 41,06 87 Kä 64,510 3,5514,60112,83|69,02| Dr. Löbner 

Sozialdemokratiſche Partei] 5 697 32031 54011 085] 32. A 253 2530 48,85 80,71] 58,94 42,32 12 Du 35, 19 27,03 38, 0917,12 17,76 Schuchardt 


Zuſammen [16 054, 65571 90s|1 841 70 76812 0400100,00 100,0 100, 00100, 00100, ou 100, GOIN 116 2 50 5 


57,8 


Leipzig II (Nordvorſtadt, Gohlis, Eutritzſch, dg. Möckern“ m. 2 G.), Hauptwahl. 
Konſervative Partei .. .] 3932" 1249 151 232] 147) 719 13,0 4,56] 10,61] 14,12 27,15 18,37] 3,8411, 8011,22 73,14] Dr. Brückner 
Nationalliberale Partei . 6 490 2111 268 4180 308/1117 22,08. 8,090 19,120 29,590 42,18 30,36 4,13012,87 14, 2268,78 Wappler 
Freiſinnige Parteien. . . 4102 1538! 328 395) 2760 539 16,74 9 91 18,07 26,510 20,36 19,17 8,00 19,2620, 18052, Engler 
Sozialdemokratiſche Partei f 6862 42862 56411140] 310) 272 46 oui 77,44 52,15] 29,78) 10,27 32,07137,36|33,23|13,55]15,86| Seeger 
Zerſplitterttt .. .. 6 2 — 11 — 1 —. 8 — 0,05 — 0,4 0,5 — — | . |4 Konſ., 2 nc: 


Zuſammen [21 398 9 186,3 311]2 186f1 04112 648|100,00,100,00'100,00|100,001100,00 100,515,720 11 c0!49,50 


Cugere Wahl. 


850) 64612 285] 47,92 17,58] 39,66] 63,52) 86,52 63,01 „ J 68,44] Wappler 
Sozialdemokratiſche Partei 7839 473602 71601 293 371 356 52,08 82,18 60, 34| 36,48] 13,48 36,9934,65/32,99 8,16 Seeger 


Nationalliberale Partei . p: 355 43580 577 


Zuſammen [21194 9 9094 329302 143]1 017|2 6410100, 100 ‚oo|100, 001100, 00100, 00 100,00 o0|15,54120, dn 10 49,84 

Leipzig III (Reudnitz, Neuſtadt, Neuſchönefeld, Volkmarsdorf), Hauptwahl. 
Konſervative Partei .. . 5 963, 2 033 305) 451“ 352 925) 18,23 Val 14,63 24,11] 37,69 24,32] 5,1115,13017,71062,05] Höhne 
Nationalliberale Partei 7231 2391 287 50¹ 47001 133 21,44; 6,91 16,35 32,10) 46,17 29, 50 3,9713, 861 9, 5062,67] Müller 
Sozialdemokratiſche Partei i 299 6 717.3 558 2 130 635] 394 60,2 210 85,65) 69,09 43,19, 16,06, 46, 0931,49 u W SE Illge 


E 


245161111514 1543 083 1 460.2 454|100,00 100,00 100,00 100,00 100,0 100,16, 2519117, 87 40,04 


Engere Wahl. 
Nationalliberale Partei „12 265, 4003, 453, 814 76011 976| 35,47 10,681 26,20 or 79,90 49,57 
Sozialdemokratiſche Partei 12 978 7282 3 786 2 293 706 497] 64,53 89,32 73,80| 48,16 50, 43 30, 34 36, 75 


— — —— — — — — 


Zuſammen 24743 743 11 285 1239.3 1070 46612 


ne 1 — 


Zerſplittert . . au 10 A 1 a 2 0,0, 0,10% 0,0 0.210 0,08, 0,00 12 Nat.⸗Lib., 3 3 
| 1 Sozialdem. 7 u. 


Zuſammen 


Müller 
Illge 


18,59 64,45 
16, 98 15 93 


2117 77039, 98 


Leipzig IV (Anger-Crottendorf, Sellerhauſen, Neuſellerhauſen, Ihonberg, 9 Ldg. Mockau m. G., Paunsdorf m. G., Schönefeld m. 
Stötteritz“) m. G., Stünz“* 
Konſervative Partei ... 2944 1103 255] 268] 167] 413] 10,32 5,03] 8,52 1545 30,34] 14,63] 8,66 
Nationalliberale Partei . 4700 1693/ 293] 417 359 624, 15,84 5,770 13,250 32,52] 45,85 6,23117,74]22,92 53,11] Dr. v. Brauſe 
Sozialdemokratiſche Partei [12 479 75894 5252 462] 5780 324] 73,82 89,16 78,23 52,35 23, 81; 62,01 36,26 39, 46 E 38| Lange 
geriplittert . 22.2. . 2 2 2 — | — — U 0,01 — | — | 0,01 oof . — — | 1 Sozialdem., Ir: 


Zuſammen 20 125,10 687 6875 07503 1471 10401 361|100,00100,00| 100,00] 100,00] 100,00 100,00 Salzes 


e (Außere Südvorſtadt, Connewitz, Lößnig, Ldg. Döülig* m. 2 G., Döfen*, Probſtheida“), Hauptwahl. 
Konſervative Partei .. 5778| 1876 235] 381 1 18,06 6,55] 14,87] 21,02] 33,30 23,65 4,07 13,19|13,45 69,29] Schnauß 
Nationalliberale Partei 9802, 3 157% 368 607 508/1 674, 30,39 10,260 23,68] 41,24] 55,69 40,121 3, 7512,39 sain, a Dr. Rudolph 
Sozialdemokratiſche Partei 8 826 5.3452 85 1574 > 327 51,46 83,130 61,410 37,58) 10, e 36, 12 33, Me ‚67 15, 7414,82] Bammes 


Zerſplitter ti.. 26 9 1 4 Kä Qos) Dad 0,16 0,13) Ou f 24 Mittel, 1 A 


Zuſammen |24 43210 387 3 Si 56311 mr 006|100,00:100,001100,00|100 0100,00 100, 0014, 6.20, 22115549 1 Sozialdem. 


18,21017,02˙56,11 Thieme 


Engere Wahl. 


Nationalliberale Partei 15029 47501 488| 891 eet 646] 45, 81 13,74| 34,60 59,32| 87,59 z s 3,25 11 50014 4770, 42| Dr. Rudolph 
Sozialdemokratiſche Partei 9419 56183 0631684 496 375] 54,19. 86, 26 65 40 40,62 12, 5332,52 35,76 15,80 15,92] Bammes 


— 


Zuſammen 124 448.10 368 3 55102 57501 22113 0211100, 100,00!100,00|100, al Oe 100, oo[14,52|21,07|14,98]49,13 


Ldg. = Landgemeinde, G. = Gutsbezirk. 
* am 1. Januar 1910 mit der Stadt Leipzig vereinigt. 


Roch Überſicht 5 


parteiſtellung der Kandidaten 


nſervative Partei . 
ktionalliberale Partei 
eiſinnige Parteien. .. 
zialdemokratiſche Partei 
Jeriplittert . 


Zuſammen 


tionalliberale Partei . 
zialdemokratiſche Partei 


Zuſammen 


Leipzig VII (Lindenau, Kleinzſchocher, dg. Großzſchocher-Windorf m. G., 


niervative Partei 
tionalliberale Partei 
zialdemokratiſche Partei 
teriplittert . 1 


Zuſammen 


ormpartei .. 8 
nonalliberale Partei 
innige Parteien. 
zjaldemokratiſche a 
krivlittert . 


1 


ormpartei. .. 
zialdemokratiſche Partei 


Zuſammen 


ljervative Partei 
onalliberale Partei 
innige Parteien. 
naldemokratiſche eeneg 
jeripfittert . e . 


Zuſammen 


ionalliberale Partei 
ialdemokratiſche Partei 


Zuſammen 


telſt tandsvereinigung 
ionalliberale Partei 
mange Parteien. 


ia I EE eg 
erivlittert `. — . 


SE 


tanbövereinigung 
enaliiberale Partei 
iſinnige Parteien. 


laldemokratiſ H ? 
erwvflittert > Partei 


Zu ammen 


Hal der abgegebenen gültigen 


Leipzig NL (Weſtvorſtadt, Plagwitz, Schleußig), 


4961| 1593, 21714281 
74331 2 153 142 12506 
3724 1289 197| 312 
6 562 A 

17, 5 1 


22097 88512 505 


429 
2 2 060 


738 
1346 


651 4658 
1: 41652 


2324| 800 122] 200 
4901| 1773| 314) 466 
11509 7651-4 801.2 118 
ZA 8 1 2, 

18 759 10232 232 5 238 2 786! 
GE 1694 247| 321 

155 1590 218| 361 

2 485 1000 2480 300 
8 103 5316 3 2881 495 
19 E 3 2 


20531; 96144 0042 479 


10641: 3 498, 456, TAL, 
8 884| 5.6793 EI 6; 2. 


19525 9 177,3 846.2 395 


Chemnitz II (Weſt u. 


3245, 990 114| 143 
7089 2253| 2500 438 
2947 10765 203] 285 
7201 4630 2 74211 360 
25 — 19 2 4 

20 567 8968331112 23000 
12 6944009 436 742 
TENN EI 862 2 282501 443 


20384 88553 3 2012 185 


Stimmzettel 


von Wählern mit 


2 073.1 046 3227 


Von je 100 auf die vorn⸗ 
bezeichnete Partei entfale, 


Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 


gültigen Stimmzetteln gül nen Stimmen ſtammten 
tigen n Wählern mit 
von Wählern mit Stim- u I 
men 
s | 4 über. 1142134 
Stimmen haupt Stimmen 


9. 10. 11. 12. 18. [ 14. | 15. | 16. 


Hauptwahl. 


1981 897] 18,00, Bel 13,55] 15,93] 27,801 21,860 4,37 11,3311, 72,33 

2411 514 24, 32 5,67] 12,350 23,00 46, 2 32,75] 1,910 Gan 9,7308147 

2171 563] 14,56) d 7,8: 15,05 20,73] 17,13] 16,111 5,29116,76117,48160,47 

389 250| 43,06; 77,80 59, 37,19% 7,75) 28,91]29,70]37,28|17,78 a 
1 Bj 0,060 — 0,09 Um 00 09 0,074 — ; 


100, 00 100,00 00 100,00 100, 00.100, 0100, 00011, /18, EG 56,57 87 


Engere Wahl. 
52,79 17,24, 35,41 59,16 
E 21 82,6 64,59) 40,81 


2 857 11,87 75,65 


16, 97 18,56 


80,11 67,141] 2,81) 9,67 
10,0 32,50[27 27.0 30,52 


417 


536] 88232 489 2 084 1021.3 229100,9% 100,00!100,00'100,0!100,00 Aalt) a 18,41 13,59'57,00 


110 364 2,82 2,33, 7,18 Dan 27,7% 12,39) 5,25,17,21114,20'63,34 
317 670 17 „33 5,99 165 73 35, so, 51,02 26,13] 6,41 19,02,19,10,55,17 
456. 276 SR 770 91. Gel 76, 02 51,64 20,830 61,35|41,72,36,80 11,89 9,59 
== 5 0,08 0,02) 0,7 — DES On i | | — 

883, 1 325 100, 00 100, 00 100, 00 100,00 100, 00 100,%27,92 29,7114 „12028, 28, ar, 


Chemnitz I (Süd), Hauptwahl. 


222 904) 17,62 6,17] 12,0 23,0 41,54, 25,10 4,78 12,4012, 8809,93 
255 762 16, so 5,49 14,56) 26,70 35, 02 23,15] 4,59/15,19/16,0964,13 
171] 281 10, 10 6,19 12,10] 17,90 12,91 12,00 9,8824,15)20,64]145,23 
307] 2260 55,30, 82,12 60,31 32,15) 10, 39 39,17]20,58'36,90|11,36| 11,16 
— b 0 PR d 07 0, 68 — 0, 14 be 00 =. 


9552 176 100, 00 100, 100,0 100,00 100 00 100,0 0019, d 24,15 13) 95 12,10 


Engere Wahl. 
501 1 800 38,12! 11,86 30,81] 58% 86,50 54 "| 4,29 13,93 14,12 67,66 
354 =. 61 Ges! 88 „14 69,0% 41, 13, 50 45,5% 8 16 37, 21.11 ‚25 12,0 


85502 ( 2 0811100, 100 00100, 00 100 0 100, 00 100 ee KE 70, 24 ‚»3[13,14/42,63 


Ldg. Neuſtadt m. G., Rottluff, Schönau m. G.), Hauptwahl. 


100, 0616,10 21 6018 30 1 91 


123] 61°] 11, 3, 6,410 13,49] 24,1 15,780 3,521 8,81011, 7076,30 
29701268 25,12 7,550 19,60 32,56 50,12 34,47] 3,52 112,36|12,57|71,55 
175| 4100 12,00, Gun 12,78] 19,52) 16,30! 14,3: 6,89119,34|18,12155,65 
3130 215 51,63| 82,22 60,98) 34,32 8,5 35,3037, 7603716 eg 15 
1 3 ul 0,6 0,18] 0,11 012 Ou „ \ 
1 
17 


Sa en 
550 2 281| 45,7, 13,37, 33,96 62,29 90,80, 62,27] 3,44 
333. 245 54, Si 86, 63 66, 01 37,1 9,70 37,7336, 71 


88302 5200100, 100,0 100, 20 100,0, 100, 10,00 100,0 100,016 


11,69 12,99 71,88 
37, „53 12,99 12,74 


90 2412 51985 


Chemnitz III (Nord u. Log. Borna, Furth, Glöſa). 


1745) 575 87| 107 
4103 1416 245] 320 
3048 1271 337| 414 


10132 6 435 3 68912 065 
10 4 2 


19038 9701 4 36012 906 


80] 301| 5,93] 2,00 3,68] 9,151 19,280 9,17] 4,9912,26013,75 69,00] 
186) 6651 14,60° 5,02 11,01) 21,28] 42,60 21,55] 5,9715, 013,606, 85 
197| 323] 13,10 7,730 14,250 22,54] 20,69 16,01)11,06127,16) 19,30]42,39 
411| 2700 66,33 84,610 71,06 47,03| 17,30 53,22]36,41 10, 76 12,17 10,66 
— 2 0004 0,04 — | — Ou ` (ue — 


874 1561 100,00 00 100,00, 100, 00 100,0 00; 100,00 100,00 09 22 85 30,53,13,77 1 5 


1 IV (Oſt u. Ldg. Ebersdorf, Nieder- und Oberhermersdorjf). 
1 67 144] 194] 134] 395 7,53 2,00 6,36] 13,93] 26,35 11,98 5,7015, 4015, 9962,85 
1025 1536, 367) 300) 238| 541 13,34; 6,12 12, 24,74 30,0 19,17 9,1219, 38 17,71/53,76 
723 1191, 373) 3800 162| 2760 10,34, Ga 12,4 16,80 18,47 12,9: 13,70 27,91 17,85 40,53 
S 714 7917 5 11602 089) 4280 281] 68,74) 85,21 68,10 4.4,19| 18,95 55,80] 13,67130,67 10,960 9,70 
16 BK I | = 3 0,05 0,0 Dun — 955 e 
20 992 11517 6 002 3 054| 96201 494|100,00 100,00 100,00 100, 0/100, 00 100, 028,85 f29, 10,18, 75 28,56 


Namen der Kandidaten. 


Der Name des bei der be- 


treffenden Wahl gewählten Ab- 
geordneten ift geſperrt ge 
druckt; bei zerſplitterten Stim- 
men iſt die Zahl der auf die 
einzelnen Parteien gefallenen 
Sıimmen, ſoweit bekannt, an» 
gegeben. 


Seifert 
Dr. Steche 
Dr. Varge 
Lehmann 
10 Konſ., 
3 unbek. 


4 Nat.⸗Lib., 


Dr. Steche 
Lehmann 


Leutzſch m. G. und Burgaue). 


Jähne 
Nitzſchke 
Keimling 
6 Nat.⸗Lib., 
4 unbek. 


15 reif., 


Biener 

Dr. Wend 

Schierſand 

Zeißig 

2 Konſ., 16 Nat.-Lib., 
1 Sozialdem. 


Biener 


Zeißig 


Oertel 

Langhammer 

Herz 

Müller 

6 Ref., 7 Soͤzialdem., 
12 unbek. 


Langhammer 
Müller 


Lehm 

Grote 

Lohſe 

Langer 

1 Mont, 8 Nat.⸗Lib., 
1 Sozialdem. 


Käßner 

Fomm 

Friedheim 

Caftan 

2 0 8 Mittelſt., 
2 Nat.⸗Lib., 4 Soz. 


mm — 
Noch Überſicht 5. 
— . — ———mUä —————————————— aus 


Namen der anis dr, 


Bahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Bon je 100 auf die vorn- 

bezeichnete Partei entſalle · . Dé bei der t 
S , Stimmzettel gültigen Stimmzetteln | 55 nen Stimmen ſtammten geordneten e wei / 
Parteiftellung der Kandidaten Stim | : , EE E san von Wählern mit druckt; bei zeriplitteren Z1 
| von Wählern mit von Wählern mit men ift die Zahl der an: 
; — E —6——w EE 2 j W — — —o — ͥ — a dE) 

E EE , E EE E E 
2222 — E — ———. —— — x . —————— EE ` enn: i 
! Stimmen | Etimmen haupt Stimmen gegeben. ! 


14.15. 16. 17. 18. 


A | Plauen, Hauptwahl. 


Konſervative Partei .. .] 3422 1103 149 110 143 611 


Nationalliberale Partei . 23734 731 76 119 85. 451 Baumgärtel 


6,16 1,990 4,18 5,70) 14,26 8,910 3,2010, 10,7576, 


44, = 16,20 


9,76 3,910 7,03 9,9 19,32 12,85] 4,35]11,69]12,54 71,32] Quandt = 
Freiſinnige Parteien .. . [13 103 4716 840 1 196! 849,1 831| 41,70 22704 42,04 56,91 57,91 49,22 6,40118,26|19,13155,00| Günther 
Sozialdemokratiſche Partei f 7717 4757 2 746/1330 4130 268 42,06 72,06] 46,75 27,70 8,48 28,99135,58 34, 47 16,06 13, 89 re 

Zerjolittett . .. 57 . 1 0,08 — — 0,7 0, 0,0 — — , | 3 Nat.⸗Lib., 4 unde: 
Zuſammen 26 211309 3 8112 845 14913 162 100, 00 100,00| 100,0 100 ‚ol 100,0 00 100,0 14 32021, E RO 47 Ai 

Engere Wahl. 
Freiſinnige Parteien. e 924 5709 7991 276) 9632 671| 55,7 23,80 51 71,07 90,51 69,22] 4,7215, 17,0763, 1ä3 Günther 
Sozialdemokratiſche Partei 1524 4565 2 55801 335 392] 280 28,93 9, 19 30778 8134 Ge 1915,14, 88] Breslauer 


Zuſammen |24 24 448 10271335 702 ( 61111 350 951100, 100.00 100 SE 00 100 ol Die 00013 73021, 3016,60 48,26 


Zwickau, Hauptwahl. 


Konſervative Partei .. 5 548 85. 103 68] 292 5,0 2,0 4,44] Ga 13,1 8,061 5, 1112,39 12, 2770,23] Krähe 


Nationalliberale Partei 3610! 1130 1160 200| 162) 652| 11,75 2,5] Rou 16,17 29,26 17,50 13,2211, 08 13,4672, 210 Baer 
Freiſinnige Parteien. 8911 3415 793} 895] 58001 1474 35,50 19,50! 38,55] 57,88 51,18 43,20] 8, 9020,09 19,5251,49] Bär 
Sozialdemokratiſche Partei 6 436 4523307 1234 191| 136f 47,2 75,56| 48,36) 19,06 6,11, 31,20147,75 34, 90| 8,90 8, 15 un 
SZeriplittert . d 3 — 1 1 1 0, 03 — į Don 0,10 Gun 0,01 01 — 9 Mittelſt. 
E 20629 96194 0672 32: 211 00212 228 100,00 100,0 100, 000100, 0 LU 100, 00 100,00 00[19,72|22 a Se 


Engere Wahl. 


Freiſinnige Parteien .. . [12 790 4464 7761 005 72811 955] 47,60 19,39 43,71, 76,87 91,78 64,07] 6,07 15, 7217,07 61,14] Bär 
Sozialdemokratiſche Partei 7172 4915 3 227/1294] 219] 175/ 52,10 80,01 56, 29 23, 13 8.22 35 93 45,00 36, 08 9,10 9, Ir Schmidt 


Zuſammen 19 962 9379 400302 299| 94712 130,100 00 100,0 00 000 el (A cn 100 alt ab alt 4. 20 42, 


B. Wahlkreiſe der übrigen Städte. 


1. ſtädtiſcher 5 (Bernſtadt, Löbau, Oſtritz, Weißenberg, Zittau), Hauptwahl. 
Weide 


Konſervative Partei .. .] 1036| 382 74 114 12 152] 5,990 3,29 7,12 5,64 8,52 6,99 7,14122,01112,16]58,69 
Nationalliberale Partei . | 5081 1611 1520 334 240, 885] 25,21" 6,75 20, 85 32, 21 49,81 34,27 2,99113,15|14,17 69, el Pflug 
Freiſinnige Parteien . .. 5 707 2 3260 627 6500 3760 673 36,15 27,81 10,5 57 50, 17 37, 75 38,77 10,91 22,62 19,63046,844 Schwager 
Sozialdemokratiſche Partei | 20571 396| 503! 85) 73 32,23 61,99 31,10) 11,41) 4,09 19,90047,31034,11 8,05 9,90 Burkholdt 
Zerſplittert . . .. Dk 6 3 1 214 — Se 0,13 0,0 0,27 — 0,07 DC E — | 3 Koni, 2 Nata 
Zuſammen [14 828 6382 2 252/1 6n2| 7151 783|100,001100,00|100,00|100,00'100,00 100,00 15 2521.52, 15 ale: 3 Freiſ., 3 Boa 


Engere Wahl. 
Nationalliberale Partei . 6124, 2 008. 263| 409] 3011035 32,67 12,81] 26,00) 39,97 58,57, 42,16) 4,20113,36|14,75 
Freiſinnige Parteien. .. 8402, 41 4138 1164| 452] 732 a 87,19 74,00 60,03 41,131 57,81]21,30]27, 71 16,14 


Zuſammen 864062 65311 5 73| 75301 767,100, 100, 0.100,00, 0100, 0h 1000, 0 14, 182 1. 8615,55 18, ep 
2. ſtädtiſcher Wahlkreis (Bautzen, Elſtra m. G., Kamenz, Königsbrück m. G. Schloß Königsbrück, Neuſalza, Schirgiswalde m. G.), Haupter 


Mittelſtandsvereinigung 3468 1438 424 430, 152 432] 22,17 15,76 26,05 25,12 28,02, 24,82 12,23 24,80 13, 1549,82] Reiche 
Nationalliberale Partei . 15930 2112 410 436 296 910 32,55 15,21 30,01 48, a3 59, 01 42, 13] 6,91 16, 73 14, 9861,38 Hartmann 


67,60] Pflug 
34,85] Schwager 


Freiſinnige Parteien. . . 1486 684 263, 184 93 144 10, 54 9,780 11,14 15,37 9,34 10, 6317,70 24,76 18, 78 38, 76] Schuiter 
Sozialdemokratiſche Partei] 3080 2248 1 592 538 64. DA 34,66 59,18) 32,59 10,58 3; 57 22,01 51,69 34, 94 Gen 7,14] Buck 
5 1 3 — 1 Dos 0,01 0,18 — 0,06 ,p . — 7 Sozialdem., J un 


Zerſplitte rte... — 11. 
Zuſammen 13 975 6 488 2 69011 651] GOSLI 5421100,0 100,00: 100,091 100,0 100,00 100,00] 19,25 5023,03 12 1 


Engere Wahl. 


Mittelſtandsvereinigung . 8240 1411 436 443 143) 3891 30,42, 33,96 34,16 25,67 25,02 28,6213, 1926, 7912,97 47,05] Reiche 
Nationalliberale Partei . en en 8485: 854: 414:1 112] 69,58 69,58, 66,01 65,8 74,33 74,08 71,38 10,2207 e Hartmann 


Zuſammen [11 553" "er 2840 297| 557ʃ1 501 100,00 100,0[100,00. 100,0 100 ad 100,00 90.11, 11122, 1614,46051,97 


3. ſtädtiſcher Wahlkreis (Biſchofswerda, Großenhain, Pulsnitz m. G., Radeberg, Radeburg m. G., Stolpen m. G.), Hauptwahl. 
Konſervative Partei . . 4884. 1711 2730 4600 2210 757 31,09 11,71 31,66] 40,18, 61,70 42,22 5,59 18,8113,57j62,00 Knobloch 
Freiſinnige Parteien . .. 3293 1403 437] 387 234] 345 25, 40 18,75 26, 63 42,55 29,49 28,47113,27 23, 50121,32]41,91] Hippe 
Sozialdemokratiſche Partei | 3358. 237816180 6044 92| 64 43, 20 69,11 41,57 16, 73. 5,7 29, 03 18, 19 35, 97 8,22 7,62] Braune 

Zerſplittert . .. 32 12 3 2 3 4 0,22, 0,18 0,14 0,54 0,34 0, 280 — s . | 15 Konſ., 12 Nat. 8 


Zuſammen 11567 1 Sozialdem., Jun 


5 504 2 3311 453! 550.1 170|100,00'100,00|100,00'100,00| 00, oo 100,0 


Engere Wahl. 


Konſervative Partei ... 6993 2499 432) 674| 359/1034 47,53 19,47 47,97) 73,12! 90,46, 63,15] 6,18 
Sozialdemokratiſche Partei 4081 2759 1787 731 132 109 52,17 80,53 52,03 26,88 9,51 36, 85 43, 79 


Zuſammen 11074 5258 2 219lı - 405 49101 143|100,00 100,01 00,0100, 0 100,0 100,020, 04025, 813,814 1, 26 


2740,46 


15,059,144 Knobloch 


19,28 
9,70 10, ei Braune 


35,83 


em Poo Fr 
Noch Überſicht 5. 


— ͤ — 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 [ Von je 100 auf die vorn- Ie. pan er . dr — 
— Se 8 3 zeich f E treffenden Wahl gewählten Ab- 
K Stimmzettel gültigen Stimmzetteln | gül | nen Stimmen ſtammten geordneten ift geſperrt ges 
neee eee Stim- Ss ; See SC : tigen bon Wählern mit druckt; bei zeriplitterten Stim⸗ 
S von Wählern mit | von Wählern mit Strin men ift die Zahl der auf die 
men i Se Is Is 4 e 2 3 | 9 5 1 2 3 [4 nen u gefallenen 
1upft;x⁊xLBæꝓq ö — haupt —— — — | immen, ſoweit bekannt, on, 

| | Stimmen | Stimmen haupt Stimmen gegeben. 

1. (sn (4. l 14. | 15. 16. 17. 18 


4. ſtädtiſcher Wahlkreis (Hohnſtein m. 3 G., Königſtein m. Feſtung, Neuſtadt, Pirna, Schandau, Sebnitz, Wehlen), Hauptwahl. 
niewative Partei . . 5014 1797] 315] 475] 279 728 30,97% 12,800 31,03] 49,82! 58,15% 41,06] 6, 2818,95 16,6958, 08 Dr. Spieß 
tionalliberale Partei 3184 ie 256] 312) 1588| 4351 20,52 10,410 20,380 33,57 34,74 26,08] 8,01119,60117,71|54,65| Dr. raner 
ziuldemokratiſche Partei E 28101 889] 743] 93|) 85| 48,2 76,79) 48,53) 16,61 6,79, 32,71]47,30137,21| 6,98 8,51 Schirmer 
Zerſplittertt ... IN ` at I 4 0,00. — 6,60 — 6,32] jun — . 1 — f. 18 sonf, 2 Sozialdem., 


Zuſammen |12 210] Er 46011531) 560]1 252|100,00 100, 0100/00100, 100,0 100, 020, 1525, 08, 13,7641, % n 8 unbek. 


Engere Wahl. 
niervative Partei. . . 7471 2 6625 695] 425 1 088 46,131] 18,35] 44,69 78,56 1 
zialdemokratiſche Partei 4552 31092 2 016 860 116 1171 53, 87 81,62! 55,30 21,44 


Zuſammen [12 023, 57 712 47011555 ll 205 100,00:100,00! 100 0,0 100, 00ʃ100, 55 


62,14] 6,080 18,61 17, 0658,25 Dr. Spieß 
37,8044, 2937,79 7 6101028 Schirmer 


100,020,540 25, 7 13,5040, 0 


tädtiſcher Wahlkreis (Altenberg, Bärenſtein m. G., Berggießhübel, Brand, Dippoldiswalde, Dohna, Frauenſtein, Geiſing, Glashütte, Gottleuba, 
Lauenſtein m. G., Lengefeld, Liebſtadt m. G., Rabenau, Sanda), Hauptwahl. 


nſervative Partei . . . 34617 1409 340 481 193 395 Zut 1506“ 33,15 15,0 58,2 38,06 9,8227, 80 16,7345,65 Wittig 

nonalliberale Partei . | 2 163 ot 259 276) 148 227 18,0 11,47 19,19 35,2 ½ 33, 6 23,78J11,97/25,52 20,53, 41, ß Lange 

iſinnige Parteien . .. 429 1 88 101 25 16] 4,0 3.0 7,0 5,5 2,371 4,72020,51 47,017 1014,92 Granert 
zialdemokratiſche PONN 3024 234 1568 577 54, 35 Jr 60 69, 11 10,13 12,36 5, D 33,255 1,85 38,16, 3, 6] 4,6] Wolf 

zerſplittertt . ... AN o 3 3 — 20 0,17 0,13 021 — D 30, 0, 19 - . | — . 110 Konſ., 2 Nat.⸗Lib., 


„ 10 


Zuſammen 9 094 4 1791 2 2581 438 4200 675 100, 0% 100, 100, vol100,00] 


u Wahl. 
308, 596 43,72 21,92! 47 Ka 76 Mäi 5 17 57,629 70 26,03|17,95 46, 32 
3786 668 1777 "äm 97 65 56,25 Zur 52,11 23,5 9,8 12,38 46,94 38, 51 7,68 6,86 
8933| 4 741.2 27611 399! 405| 661 ee 0025, 3 1,32 13, 029,8 
6. ſtädtiſcher Wahlkreis (Freiberg, Tharandt, Wilsdruff m. G.), Hauptwahl. 
ſſervative Partei .. | 3323 1296 


N CG t 
a. 29, 6 5 Scdzialdem. 


jjervative“ Partei . 


Wittig 
zialdemokratiſche Partei 


5147 2073 199 670 
Wolf 


2 


Zuſammen 


304 3710 207 14] 20,95) 11,780 23,16] 33,880 29,7 25,19 9,15122,33 15,6949, aal Gotthardt 
tonalliberale Partei 6 7910 2300 4730 583 324 9207 37, 17. 18, 33 36, 30) 53,03 66,00 47, 68] 7,52 18,5 15,558,500 Braun 
zialdemokratiſche Partei 3575 259001 803, 645; 800 59 41 Sai 69,89, 40,45 13,00 4,230 27,10 50,43 36,25 6, 72 6,0] Kleeis 
zeriplittert . 9 4i 16 — | Ze e 1 und, — — — — (ul 0,03 — — — 4 unbek. 


E E 


13 3193, 6187.2 nu) 602 vil 394 100,00. 100,00 adi, 07 100,00119, 19,524, 25013 1 


Engere Wahl. 
8 792 3156 560 831| 49011 275] 53,88 23,16 54,5, 84,6 95,79 70,14] 6,718, % 16,72 58,01 Braun 
3745 27011 858 608 8056 46, wel 76,84 35, 65 15,37 4721 EE 49, 61037, 28] 7,13 5,98] Kleeis 


12537 5857 2 41811 529} 579,1 3311100,0 100,00 100, ®!100,00|100, 00 100,019 an Lal 13,8542, 


7. ſtädtiſcher Wahlkreis (Lommatzſch, Meißen, Noſſen, Roßwein, Siebenlehn), Hauptwahl. 
60, A Hofmann 


Zuſammen 


jonalliberale Partei 
nialdemokratiſche Partei 


Zuſammen 


ſervative Partei . . . 5637 2023 369 542] 264) 848] 25,37, 9,96] 26,78 39,00 53,81, 35,09 6,55119,23]14,05 

wnalliberale Partei „2347 802 136 170) 1130 383] 10,06 3,67] Hmm 16,87 24, 30 14,61 5,7914, 9,14, 4465, 8] Müller 

iſinnige Parteien . . .] 1931. 786 215] 215) 1380 218] 9,86 5,81 10,62) 20,60 13, s3 1202 11,13 22,27 21,445,160 Dr. Barge 
jaldemokratiſche Partei] 6120 4347 2 975/1 094| 155] 123] 54,51 80,32] 54,05 23,13 7.01 38,0048, 610/35,75 7, % 8,04] Schmidt 
zerſplittertt ... 31 16 9 34 — 44 (at 20, 0, 4] 0,15 — (an 0,9% , — . 115 Konſ., 6 Mittelſt., 


Zusammen [16066 79743 7042 024| roll: 576[100,00 100 dad iddi bo 00 1O0adë3 0525, 2012, 139,1] 9 Sozialdem., Lumbek. 
Engere Wahl. 

453.1403 39,16. 15,10 37,55) 68,43 89,36 55,91] 6,35 

209: 167 60, 1 84, 90 62,15 31,57 10, 61 44, 06 45, 28 


— Coane en — 


ſervative Partei .. . 1 9141 3231 5RN! 585 
ialdemokratiſche Partei 7199 49583 2601322 


17,39,14 
36, 73 8 9,28 


Zuſammen 16340 340 8 189 3 84002 211 d 66241 5 570 100, 00 100 1,00|100, 100, 1100, 00 100, 60123 3,5025, 1 


8. ſtädtiſcher Wahlkreis (Dahlen m. G., Mutzſchen m. G., Oſchatz, Rieſa, Strehla m. Schloß, Wurzen), Hauptwahl. 
ſervative Partei. .. 3 702 510 175 316] 145] 6151 18,07 6,32 18,34] 21,010 40 10 25,77] 4,73017,07 11, 7566,45] Dr. Seetzen. 
ionalliberale Partei 3918 En 246 309 258 570| 20, 8,9 17,93] 37,39) 37,48: 27, 27 6, 2815,77 19, 76 58, 19) Beda 
innige Parteien . . .] 22951 941 253] 277 1560 255] 14,0% 9,140 16,08 22,61 16 EN 15, 97[11,02 24, 14 20, 39 44, 45 Haake 
jaldemokratiſche Partei 4443 31222 091| 8210 1300 80| 46,58 75,50 47,65 18,51 5,20 30, 9247,06 36, 906 8,78 772 Mucker 
eriplittertt . . 22... 10 D 3 — 1 1 Uu 6,110 — 0,15 0,07 0,07 2 — | . 13 Konſ., 4 Nat.⸗Lib., 


Zuſammen [14 368 3 Sozialdem. 


Hofmann 
Schmidt 


768 723 69001 521 5211100, % 100,00|100,00; 100,00, 100,00 100,00 19,27 23,08 14,41042,1 
Engere Wahl. 


a 


wnalliberale Partei . 8813 3059 496) 721) 493/1 349] 46,75| 18,38 42,19] 73,15[ 91,460 62,89 5,63|16,3616,78|61,23| Beda 
ialdemokratiſche Partei 5201, 34852202 970 1811 126 53, 25 81,2 57,51 26, 25 8 ol 85 371 37,11 12,31 37,53 10, 44 9'69 Mucker 


Zuſammen [75 14014 6 544 2 69811 697| 67401 475100 in 00|100,00)100,00|100, „j100,0100.o0li ool19,25|24,22]14,43|42,1 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 30 
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Namen der Bart cn 


Der Name dei bei r 
treffenden Wahl gemit 


Bant der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Bon je 100 auf die vorn- 
bezeichnete Partei entfalle- 


= Stimmzettel gültigen Stimmzetteln nen Stimmen ſtammten geordneten it griser 
Parteiſtellung der Kandidaten Sti .. A C : von Wählern mit druckt; bei zeriplitterten 8 
me i von Wählern mit y von Wählern mit men ift die Habl der ar; 
men über- er · einzelnen Parteien geile 
FL FFC 
Stimmen Stimmen gegeben. 
4. 5. S 8. 


9. ſtädtiſcher Wahlkreis (Döbeln, Leisnig, Mügeln m. G., Waldheim), Hauptwahl. 
Mittelſtandsvereinigung . 3126) 1184 2480 341| 184 4111 19, d 9,04 20,54) 33,0 33,2 24,66) 7,93/21,82117,66/52,59 Wetzlich 
Nationalliberale Partei . | 4742, 1658) 274 415 238| 731| 26,76) 9,99; 25,00 42,81] 59, 10 37,41 5,78 17, 50115 61, oel Dr. Niethammer 
Sozialdemokratiſche Partei] 4797 33492 221 901| 134 93] 54, 000 80 07 54,28] 24, 10 7,53 37, 85 46,3037, 57 8,38 7, 75 Vieweg 
Zerſplitter . .. 10 44 — 3 — 1 ll 0,18 — 0,08 0,08 Zar — | . | 4 Konſ., 4 Freu, 


Zuſammen [12 6% 6 195% 


27431 660| 55601 236 100,0 100,00|100,00|100,00|100, ge 100,00[21,64126,19]13,16|39,01] 2 Sozialdem 


Engere Wahl. 


Nationalliberale Partei 7079 2 461 3900 617| 36111 093] 39,29 13, a 36, 92 65,88 89,37| 55,74] 5,51117,43115,30161,76| Dr. Niethammer 
Sozialdemokratiſche Partei 2 4321 054] 187 1301 60, 571 86,18 63, 08 34, 12 10, 63 44, 2643,27 37,50 9,98] 9,25] Vieweg 
Zuſammen J12 12 700 6 62642 822.1 671 54811 2230100, 100,0 00,00 100,0 100,00 100,022, 22 26,32 12,940 38,52 


10. ſtädtiſcher Wahlkreis (Frankenberg, Hainichen, Mittweida), Hauptwahl. 
Mittelſtandsvereinigung . 1409; 524 121| 120 84. 199 Hau 4,54! 6,75 19 780 19,96 12,28 8,59 17,0317, 89,56, 49) Groſch 
Nationalliberale Partei . | 5048) 1856 334| 569 236) 717] 31 | 7 32 02 55,79 71 02 44, 6,62 29,44, 03 56, sıl Schiebler 
Sozialdemokratiſche Partei 5016 3479 2 2071 0880 103) 81 50 82,1 Ga 24, 35 8,1 m 43,72|44,00|43, 38, 6,16 10 6, 46 Fiſcher 


Zuſammen [11 473 5 859 2 6621 777 423 997 100 100, on 100 00100, 00 1100,00 100, 23 2030, SR 06 06 34, 76 


Engere Wahl. 


Nationalliberale Partei 6247, 2291) 420, 6800 297 89 37,9 15,2 36,68 69,88 88,69 53,10 6, 73 21,77114,26157,24]| Schiebler 
Sozialdemokratiſche Partei 5518 3746 2 3301174] 128) 114 Du D 84, 73 63, „32 30, a (at 46 46, 90042, 23 42,55 6,96 8,26 Fiſcher 
Zuſammen [11 765 6 0372 7501 854| 425 1008100, 0 100, oo 100,0 100,0 100,0 100,023,373 1,5210, 84034, 27 


11. ſtädtiſcher Wahlkreis (Colditz, Geringswalde, Grimma, Hartha, Lauſigk, Naunhof m. G., Nerchau, Trebſen m. G.), Hauptwahl. 
Mittelſtandsvereinigung 2 446, 1031 297 322) 143 269 17,94 11,39 20,00 28,040 26 Sé 21,3912, 15126, 32|17,54143,99| Zirrgiebel 
Nationalliberale Partei . | 4648: 1679 295 474! 235 675 29, 22 11, 32 29, 44 46, 08 66,1 40, 64 6, 35 20, 40 15, 16 58,09 Gleisberg 
Sozialdemokratiſche Partei | 4 u 3.035 2015| 812 132 76 52,6 77,29 50, 44 25, 88 7,45 37, 94046, 437, 43 9,12 7.01 Wittich 

Zerſplitter te. .. 2 2 — — 0,03 — 0, E, ee de 0,03| — . 2 Konſ., 2 Nat. 


Zuſammen 11 437 5 DEG 2 607ʃ1 610 51001 020 100,00 100,00100, 000100, 00,0100, 0000,00 De 


Engere Wahl. 
39,13, 15,27 39,43 65,87) 87,34 
60,87 84,73} 60,57 34,13 12,66 


100, 100,0 100,00 100,00 100,00 


Gleisberg 
Wittich 


Nationalliberale Partei 
Sozialdemokratiſche Partei 


Zuſammen 


6118 2 222, 3960 625| 332 869 


54,35] 6,4712 20,13|16,28,56,82 
5 138 u, 198| 960| 172 126 


45,542, 7837,37 10,04 9,81 
100,00 00023 05028, 1613,13 35,36 


11 11 256 5 67802 5941 585 504| 995 


12. ſtädtiſcher Wahlkreis (Borna, Brandis m. G., Groitzſch, Markranſtädt, Pegau, Regis, Rötha m. G., Taucha m. G., Zwenkau), Haupiwe 


Mittelſtandsvereinigung . 1794| 654| 112: 197 92 253 12,00] 4,86, 11,87| 17,86 26,00 16,22| 6,24121,96'115,39156,41]| Dr. Eberle 
Nationalliberale Partei . 5030) 1 883! 338| 598 292 655] 34,5 14, 68 36,05 56, 70 67,32 45, 19 6,72 23, 7617, 42 52,08 Nitzſchke 
Sozialdemokratiſche Partei] 4228! 2 9111 853 308 a GA 53,40 80, 16 52,02 25,44 658| 38,2443 8340,82: 9,30 6,0 Döhnel 
Zerſplittere . D 2 — 0,01 — 0,06 — | Du 0,05 — Kë — | +» | 2 Sozialdem., 4 
Zuſammen |11 058| 5 4502 3031 Se 515) 00,1 00,0 100,00 100,00 100, 00 100, 00020 20,5050. 1 970.35, 
Engere Wahl. 
Nationalliberale Partei . 6 718 2 46 1 978 Wë ke 1 913| 43,45 17,65 42,99 72,11 9 D 58,45} 6,31122, 36 16,97 54, 36] Nitz ſchke 
Sozialdemokratiſche Partei 4775 3 21: 147 91 56, 55 82,5 57,01 27, 89 90s 41,55041,42 9,24 7,68 Döhnel 
Zuſammen 5 680.2 SE 74 zt 071 004 0041100, 100,00 100,00 100, 001000 100,00 20,00130,10 13,70 84,01 


13. ſtädtiſcher Wahlkreis (Burgſtädt, Frohburg m. G., Geithain, Kohren, Lunzenau, Penig m. G., Rochlitz), Hauptwahl. 


Konſervative Partei .. . 12344 409 50 91 62] 202] 7,54% 2,04] 5,980 12,84] 22,40 11,55] 4,0515 4015,07 65, 48 Ebert 
Nationalliberale Partei . SS 1 002; 207 2581 165] 372] 18,47 8,15) 16,250 34,16| 41,24 25, 33 7,65 19,07 18, 2954,90 Dr. Zöphel 
Freiſinnige Parteien. .. 723 1 207| 389 385! 168] 265/ 22 25 15,87 24,25 34,78 29,3 25, 49 14, 29128, 28 18,50 38, al Dr. Roth 
Sozialdemokratiſche Partei N 280411 805 849 88 62| 51,70 73, 64 53, 460 18,22 6,87 37, 58 44, 96 (Ge 6,57 6,18 Barth 
Zerfplittert . .. d 2 — 1 — I Gol oo — | onl oo — | .. s unbel. 
Zuſammen [10 684| 5 4242 451|1 588| 483! 902 100,00'100,00[100,00|100,00|100, 100,00 EES 
Engere Wahl. 
Freiſinnige Parteien. .. 352 2 146) 555 701) 365) 825] 44,88 22,57 43,03 78, a 92, 18! 59,38} 8,74|22,07]17,24]51,9] Dr. Roth 
Sozialdemokratiſche Partei | 4 346 SE 928 102) 70 55 12 77, 430 56,97 21,84 Zog 40, 62 43, 81 42, 71 7,04 6,4 Barth 
Zuſammen |1 d 5 1506 > 459l1 629| 467| 8950100, 100,001100,00|100,00]100,00.100,00 22 ,99|30,45|13,10133,46 


— 235 — 
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Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorn- Namen ter Kandidaten. 


[Der Name des bei der be. 
bezeichnete Partei entſalle treffenden Wahl gewählten Ab- 


Stimmzettel gültigen Stimmzetteln gül | nen Stimmen ſtammten geordneten ijt gej 
geſperrt ge 
Parteiſtellung der Kandidaten Stim- S - : tigen von Wählern mit druckt; bei zerſplitterten Stim⸗ 
m von Wählern mit von Wählern mit Stim- men ift die Zahl der auf die 
men 2143 [4 über. 1 1213 4 E ı | 2 | 3 | 4 einzelnen Parteien gefallenen 
haupt uber Stimmen, ſoweit bekannt, an- 

` Stimmen Stimmen haupt Stimmen gegeben. 

1. 2. 8 | a“ 5. 6. 7. 18h 10. 11. 12. 13. [ 14. | 15. 16.17. 18. 


14. ſtädtiſcher Wahlkreis (Hohenſtein⸗Ernſtthal!), Limbach, Meerane, Waldenburg m. G.), Hauptwahl. 
littelſtandsvereinigung . Se 713! 166! 208! 101 238| 8,08, 4,04 7,81) 15,711 16,82 10,79] 9,0222,65'16,19,51,82| Tiebel 
nationalliberale Partei . 68631 2 512 458 739 333 982| 28,46! 11,15) 27,76) 51,79; 69,10. 40,32] 6,67 21,54: 14,5657, 23] Poſern 
:szialdemofratifche Partei | 8314' 5 600 3 4831715 207; 195 63,4 84,810 64,43. 32,19 13,78 48,85 11,89 41,26 7,170 9,380 Stolle 
Zerſplittertt .. S D 2 I 2 — a eee es unbe, 
Zuſammen 17020 8827 4 1072 662| 64301 415100,00 100,00 100,0 100,00 100,01 00,024, 13031, 2801 1,3833, 26 

Engere Wahl. 
ationalliberale Partei . | 9348 3449 65111 011) 47311 314] 36,13 14,67 34,97) 67,57 86,56, 50,83] 6,96 21,63115,18'56,23| Poſern 
zoozialdemokratiſche Partei] 9044 6 098 3 7871 880 227 204] 63,37 85,33; 65,03] 32,40 13,44 49,17]41,87 41,580 Val 9,02] Stolle 

Zuſammen [18 392 9547 4 43802 891| 70001 5180100, 0 100, 100, 100,0 100,010,002, 1431,44011,42133,01 
15. ſtädtiſcher Wahlkreis (Callnberg, Glauchau m. G, Lichtenſtein m. G.), Hauptwahl. 
zittelſtandsvereinigung . SC 740 162; 279 100, 199| 11,69: Del 13,03 20,37 23,41 15,13) 8,92 30,73 16,52 43,834 Sendel 
ationalliberale Partei . 3313| 1289 285 415 158 431| 20,37 10,01: 19,38 32,18, 50,71, 27,60 8,60 25,05 14,31 52,04] Brink 
reiſinnige Parteien . . 1612 664 175 199 121! 169 10,19 6,15 9,30 Ziel 19,88; 13,4310,86 24,69 22,5141, Bahner 
ozialdemokratiſche Partei] 5 261 3636 2 22511248, 1121 51577 78,15| 58,29 22,81 6,0 43,81 42,29,47,44| 6,39 3, 8 Wilde 
Zuſammen 12 002 6 329 2 847/2 141! 491| 850100, 100,0 100, 0 100,0 100,0 100,023, 22 35,6012, 2728,33 


Engere Wahl. 


i 


ationalliberale Partei . | 5892! 2288 512] 703; 3181 755] 35,55 17,50) 32,29 65,70 88,82 48,571 8,69|23,86 16,19 51,26] Brink 
ozialdemokratiſche Partei | 6239, 4148 2 413/1 474| 1660 95 64,5, 82,0 67,71 34,30 11,18" 51,43[38,68 47,25 7,98 6,090] Wilde 


Zuſammen [12 131 6 436 2 9252 177| 484| 850 100,00 100,00|100,00!100,00|100,00 100,00 24,11[35,80|11,97|28,03 
16. ſtädtiſcher Wahlkreis (Crimmitſchau, Werdau). 

ationalliberale Partei 8782 3264; 632] 936 506,1 190 47,40 21,75] 46,17, 75,86; 92,25 62,31] 7,20 21,32 17,2854, 200 Döhler 
ozialdemokratiſche Partei] 5307 36112 274-1 077| 161) DI 52,51 78,25 53,18! 24,14 7,67 37,65 42,5 40,89 9,100 7,16] Meiſel 
Zerſplittere . nr 6 2| — i — 11 0,03 100 — | Dag Oo — ı + |— is unbek. 

Zuſammen 14095 6 8772 9062 0141 66711 390100 c, 100 ml 100,00 f Oé a 100,0 20,6228, 58014, 1936,61 

17. ſtädtiſcher Wahlkreis (Ehrenfriedersdorf, Elterlein, Geyer, Grünhain, Lößnitz, Stollberg, Zwönitz), Hauptwahl. 
onjervative Partei. . . | 2 462 936 2181 249 130) 339 16,55 E 15,76! 33,16] 45,26 23,98 8,85 20,2315,8s!55,08| Löſcher 


ationalliberale Partei 2916 1230| 363 377) 161 329 21,75) 12, 23,61 41,07 43,53 28, 1012,18 25,86 16,6045, 10 Vorwerk 


— 


ozialdemokratiſche Partei | 4854. 3 488 2 353 954, 101| 80 61,68 80,20 60,38. 25,77 10,68 47,58, 48,18 39,07 6,20, 6,55 Demmler 
Zerſplittert .. .. A 10 — — — 1 0,2 — — | — | 0,13 0,04 8 ; KS 4 Soͤzialdem. 


a ER Be u a a 
100,0 100,100,010 0,0 1 00,00 28,57130,28|11,46|29,19 


Engere Wahl. 


Zuſammen 10 266 5 655 2 93401 580| 392| 749100,0 


ationalliberale Partei 5351 2150 593 


| 586 298 673 34,80! 18,17 34,21 70,28 86,50 48,321 1,08, 2 1,9016, 7150,31] Vorwerk 
ozialdemokratiſche Partei | 5 722 4028 2 670/1 127 126. 105] 65,20 81,83 65,79, 29,72, 13,50 51,680 46,66, 39,0 6,61] Val Demmler 


=- = D— — — 


u | — 


Zusammen |11 073, 6 178 3 26301 713] 424] 778[100,00 100,01 00,c0f100, 0100, 100,029, 17]30,54111,49|28, 

18. ſtädtiſcher Wahlkreis (Auguſtusburg, Marienberg, Oderan, Olbernhau, Thum, Wolkenſtein, Zöblitz, Zſchopau), Hauptwahl. 
eform partei 3308 1270 300) 347 178 445] 21,39 10,2% 21,34] 40,09 ne 29,26] 9,0720,98,16,1453,81] Zimmermann 
ationalliberale Partei . 3545 1426 372 424) 195: 435 24,02! 12,76, 26,08 43,92] 45,39 31,35|10,50 23,92 16,50 49,0 Dr. Seyfert 
ozialdemokratiſche Partei | 4435 32342 242| 8533 69 70 54,17: 76,91! 52,160 (Dau 7,35 39,22 Bac 4,67 6,31] Weber 
Zerſplitt ert.. 19 7 1 2 23 2 O2; 0,04: 0,12) ` 0,15| 0,21, 0,17 2 10 Konſ., 9 unbek. 

Zuſammen 11 307 59372 91501 626 444 9521100, 100,00 100,00 100, 100,0 100,00 25,78|28,76|11,78|33,63 

Engere Wahl. 
318, 793] 36,82 16,70) 35,76 72,110 87,53. 51,73 
123 113] 63,18 83,300 64,24 27,89 12,47 48,27 


Zuſammen [11 211, 5 964 2 97011 647] 441| 906 100,0 100,00 100, 0 100,100, 100,00 26,19129,3s|11,30|32,33 
19. ſtädtiſcher Wahlkreis (Annaberg, Buchholz, Jöhſtadt, Oberwieſenthal, Scheibenberg, Schlettau, Unterwieſenthal), Hauptwahl. 
onſervative Partei .. d 490 154 18132 H f 2,72 0,76 2,2% 1,10 8, % 4,15] 3,67 13,06 4,90 78,3 J Kaiſer 
ationalliberale Partei . 2766 955 159 209 159, 428 16,8 6,70 13,19 27,81 37,1 23511 5,7515, 1117,24 61,90 Wiliſch 
teiſinnige Parteien . . 5550 2361| 688) 743| 344 586 41,66 29,02 46,91 60,250 51,36 46,712, 0 26,78 18,59 42,23 Roch 
ozialdemokratiſche Partei | 3010, 2197 1 506] 6000 60, 31 38,7 63,52 37,8 1511 2,72 25,1750, 0339,87 5,98, 4,12] Jungnickel 
Zuſammen 11816 5667 2 37101 5840 57101 141 100,0 100,00100,00]100,00]100,0011n0, 20,07126,81|14,50|38,62 


Engere Wahl. 


ationalliberale Partei . 5800 2196 496, 589 
ozialdemokratiſche Partei [ 5 411 3768 2 474 1 058 


8,55 20,31 16,554,689] Dr. Seyfert 
45,72 39,11 6,82] 8,35] Weber 


i 


eifinnige Parteien. . . | 7365. 3027; 701 850 H01 036 57,2 31,63 56,82] 86,27) 97,09 71,16 8,91|21,62]16,78)52,69| Roch 
ozialdemokratiſche Partei | 3141! 2 26211 515 646 H70 A| 42,7 68,37 43,18| 13,73 2,91 28,54 48,23[41,13| 6,69] 3,93) Jungnickel 


Zuſammen |11 006 52892 21601 4961 510 1 0671100, 100,00 100,00 100,00 100,0 100,020, 13027, 1913.90 38,78 


1) Ohne Ortsteile Neuoberlungwitz und Hüttengrund anteilig; dieſe gehören zum 38. ländlichen Wahlkreiſe. 
30 * 


Noch Überſicht 5. 


— — — — — — Een 


Doll der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorn- 
bezeichnete Partei entfale- Der Name des 


| Stimmzettel gültigen Stimmzetteln | gül | nen Stimmen ſtammten , 
a e ; 1 geordneien iſt zrirr 
Parteiſtellung der Kandidaten ee — — — — ligen tleen mi Seen Era 
Stim von Waͤhlern mit von Wählern mit | Stim F men . 8 
men ber. „ — über⸗ T E eg einzeinen $ der er 
| 12 3 4 1 | 2 | 3 | fiber. [ 1| 2 34 [ Anzelnen Per eic e. 
h upft 7 -c — | haupt ;woyq — Pinne ere GE m 
i Stimmen N Stimmen haupt Stimmen gegeben 


20. ſtädtiſcher Wahlkreis (Aue, Eibenſtock, Johanngeorgenſtadt, Neuſtädtel, Schneeberg, Schwarzenberg). 


Nationalliberale Partei . | 9148! 36128 973) 9621 457 1 220 48,00% 26,36) 51,17] 73,59 90, 91 62,10010,64 21,03 14,99 53,34] Bauer 
Sozialdemokratiſche Partei 5508; 39102 907| 164 121] 51,98 73, 61 48, 53 26, 41 o. o2, 37,58 19, 35 32/03 8, 93 8, 79 Haubold 
Berjplittert `... .. 4 1 — | „ Un — — — 0.⁰% 0,02 — , — — A unbek. 


— ers eu SZ 


Zuſammen 14 66007523 3 69¹ N 869 6 62113 342]100 ‚on 100,00 00 100,00 100,00 100, 50,0100, on 25, 18,25 50,12, 70 36,62 


21. ſtädtiſcher Wahlkreis (Hartenſtein m. G., Kirchberg, Reichenbach, Wildenfels m. G.). 


Nationalliberale Partei . 1123, 2737, 610, 791° 413, 923| 42,51 19, 35 44 21 80,0 94,09 58,380 8,56 22,21 17,10 51,33] Schnabel 
Sozialdemokratiſche Partei | 5076 3698 2 539 998 103 581 57,14 80, 55 55,79% 19,96 5,91 41, 60,50, 0239,32 6,09 4,7 Findewirth 
Beriplittert . 3 3 % — . 0% gz E „„ 


—— ch 


Se S 0, 02 
| nt Eh E . ED 
Zuſammen [12 202 6 1383 1: 52. 1 789 516 981 100, 00.100,00 100, 00 100, 00 100 d 100,9025 ‚sa 29,3212, 69032, 16 


Namen ter fenster 
— N 


bei ze 


trefienden Rahi gemar, 


wehe 


22. ſtädtiſcher Wahlkreis (Elſterberg, Lengenfeld, Mühltroff m. G., Mylau, Netzſchkau m. G., Pauſa, Treuen m. 2 G.), Hauptwahl. 


Nationalliberale Partei . | 5433 21761 551 648 322| 655] 34,95 19,550 33,840 57,71 70,51 45,13[10,14 23,86 17,78 48,22] Merkel 
Freiſinnige Parteien .. .] 2221 993 333 304 144 212 15,96 11,82] 15,87 25,81) 22,82 18, 45114, 9927, 38 19,40 38, 18 Bauch 
Sozialdemokratiſche Partei] 4370 30441932) 959 92] 61 48,5 68,560 50,08] 16,18“ 6,57 36, 30 44, 21 13; 89 6,32, Dan Rohleder 


Berjplittert 2.0... 14 m 2 41 — 1 0,1 6,071 0,21] — 0,10 ne 


Zuſammen 12038 6220 2202 2 8181915 558 DÉI 100,00 100,00 100,00 1100,00|100,00 100,0 100,00 23, 131 SES 91'30,87 


Engere Wahl. 
Nationalliberale Partei d 7138| 2824; 6801 845 428 871 43,71. 23,37 41,34] 76,30 
Sozialdemokratiſche Partei 5327 . 230,1 199, ` 75 56, 29 76,63) 58,660 23,70 


Zuſammen [12 465; 6 4612 91002 044 561 946 100, o0 100 00100, 000100, 0% 100, 00.100,00 


92,07| 57,26] 9,53 23, SE 9848,81] Merkel 
7,93 ne ‚86 3, 02 7,191 5,6: 5, 63| Rohleder 


23,35|32,80|13,50|30,35 


23. ſtädtiſcher Wahlkreis (Adorf, Auerbach m. G., Falkenſtein m. G., Markneukirchen, Olsnig, Schöneck), Hauptwahl. 


| — 3 Sozialdem., 1: 


M 44% 
ZS DAT 


Nationalliberale Partei „ 5783 2027 382) 436 307 904 27,60 11,75) 24,01) 39 OH 60,50 38,03| 6,60 15,08 15,93,62,39] Blener 
Freiſinnige Parteien . . . 4138 1742 529 479 285 4491 23,72 16,281 26,38 36,2 30, 11 27, 21 12, 79 23, 1520,86 43,10 Meinlſchmidt 
Sozialdemokratiſche Partei | 5257 3 563 2335 899 192: 137 48,5 52 71,85 49, 50 24, x 9,19 34, 57 44, 12 34, 20110 10 2] Baumann 
Zeiplittett . . ... 29. 12 4 2 3 3 ue 0,12 oml 0, 0,38 0, 20 0, 19 | 21 Konſ., t 
— Ce? EE EE Ee S „„ — 9 
Zuſammen |15 207 7 344 3 25011 816 787 1 1491 100,0 00 100, 00 100 700 100, 00 100,0 on 100, 00|21,37,23 8815 53.39, 22 2 unbek. 


Engere Wahl. 
Nationalliberale Partei 9175 3266| 623 745. 5301368] 40,86 17,58 37,780 61,63] 84,55 55,17 6,79 16, 2417,33 59,81] Bleyer 
Sozialdemokratiſche Partei] 7365 47282 921 1 227, 330 250] 59, En 82,12 62722 38, 37 


— e 15,15 14,53]39, 66, 33,32113, 1413,58] Baumann 
Zujammen 10 540 7994354141972] 860618 


12 


100,0 100,00, 100,00|100, 61000 100,021, 4323,85 0039 13 


C. Wahlkreiſe des platten Landes. 
1. ländlicher Wahlkreis (mittlerer Teil der Amtsh. Zittau), Hauptwahl. 


Konjervative Partei .. .] 2023, 661 90, 13110 89, 351| 12,311 3,12 8,00, 33,210 61,69 21,900 4,45 12,95 13,2069, 0 Held 
Nationalliberale Partei . 1525] 720 210 332, 61 117| 1345! 7,29 2028; 22,76 20,56 16,5113, 7743,54 12,00 30,60] Müller 
Freiſinnige Parteien ... 1908 1017 394 443 92 88| 18,99 13,67 27 0 34,33 15,47 20,66[20,65,46,44 14,46 18,15] Ringehan 
Sozialdemokratiſche Partei 3770 29532 2185| 726 26 13 55,13 75,920 44,35 9,70 2,28 40,8258, 38,51 2,07 Lan Uhlig 
Zerjplittert . e R 10 | — — — an hl, ee — 0,111 — — f — 8 Nat.⸗Lib., 2 
Zuſammen | 9 236 5 356.2 88241 637 2 680 5069 100,0 100,0 00 100 000100, 00,100, 00 100,00 31, 20,35 450 8 71124, 64 


en Wahl. 
Konſervative Partei ... 3692 1362 242] 428 5180 25 KI 8,20 26,14 72,20| 93,00! 40,39} 6,55,23,19 14,14, 56,12 Held 
Sozialdemokratiſche Partei 5 4501 4 0082 2 711011910 67] 39 74,64; 91 ‚so 73, 56 27 800 7,0 59, 61049 74043, 710 3 69 2,86 Uhlig 


Zuſammen | 9142! 5370 953016190 241 557]100,00.100,00]100,00[100,00|100,00'100 ool32, 30]35,12| 7,51[24,37 


2. ländlicher Wahlkreis (ſüdweſtlicher Teil der Amtsh. Löbau und weſtlicher Teil der Amtsh. Zittau), Hauptwahl. 
Nationalliberale Partei 4068 1558! 291 558 17⁵ 534] 19,87 6,86, 23,60, 41,17, 66,01 30,18] 7,15.27,43 12,91 52,51 Rückert 
Freiſinnige Parteien ... 3582 1838 741 6811 185, 2311 23,1 17,16, 28,79 43, au 28,55, 20, 58 20, 69 38,02 15, 4925, Dr. Rahn 
Sozialdemokratiſche Partei] 5816 44413 212.1 125 62 42] 56,64 75,66 jr „57 14 69 5,19“ 43,16 55,22 38,69, 3 20) 2,59 Riem 


Beriplittert . a 11 1 U 1 — 2 00 E e Dun 1. I unbet. 


Zuſammen 113477 7841 424. dÉ 36: 5 422 ou 809 100,00 100 00100, 00,100, 600100, 00 100,00 31 50 35 10 9 9,3024, 24,0 01 
Engere Wahl. 


f 5480 613| 437| 842|100,00 100,00|100,00|100,00|100, Sim 4736,16] 9,07]23,30 
A 


Nationalliberale Partei 6 921 2 881| 7071075 332, 767 34,14 15,550 41,14 75,97 91,09 47,89 10,22 31,06“ 14,944,334 Rückert 
Sozialdemokratiſche Partei 7532 5 55593 841|1 538 1050 75 65, 80 84, 15! 58 o 24, 33 8 ail 52, 1151,00 40 al 4 15 3, al Riem 
1443 


Zuſammen 310 8440 


22 
Z 


zu. (ÉIER tee 


Namen ter Kandidaten. 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Bon je 100 auf die vorn.. 
bezeichnete Partei entfale- | Der Name des bei der be 


„Noch über icht 5. 


| Stimmzettel gültigen Stimmzetteln | gül | nen Stimmen ſtammten en Ra Wo 
Farteiſtellung der Kandidaten FCC! 0 : | tigen von Wählern mit druckt; bei zerfplitterten Stint- 
WW von Wählern mit von Wählern mit Sum. Amen ift die Zahl der auf die 
men |, über: 142 3 4 über 1 2 | 3 [4 lan] 12 | 3 | A einzelnen A gefallenen 
haupt Jee haupt TE Lil Sıimmen, ſoweit bekannt, gen 
li Stimmen Stimmen haupt Stimmen gegeben. 
1. 2. 8. 4.5. 6.7. [S. 18. 
3. ländlicher Wahlkreis (öſtlicher Teil der Amtsh. Zittau und ſüdlicher Teil der Amtsh. Löbau), Hauptwahl. 
konſervative Partei .. . 3482 1341 2931 4201 1630 465 26,52 12,78] 24,721 45,6 65, 68 36,29 8,42 24,12 14,0/53,42] Donath 
lationalliberale Partei „1728 73. 157 323) 91| 163] 14,511 6,85] 19,01 25, "um 23,02 18,01 909 37, el 15,30,37, 73] Marx 
freiſinnige Parteien. . . 1 268 658, 250 2730 68) Gol 13,1; 10,90 16,07 19,05 9,10 13,22 19, 12143, „0516,09 21, 11] Zeißig 
zozialdemokratiſche Partei | 3 111 2321 u 592 6811 35) 13| 45, 69,43] 40,08, 9,80, 1,84 32,13 51,17 13, TR 3, 380 1, „67 Schnettler 
Zerſplittertt e.. 5 3 MH. Sn) — | 0,0% 0% 0,12 — —d 0,05 — 2 Freij, 3 Sozialdem. 


Zuſammen 9594 5057 2293 1 699 357 708 100,0 100, 0% 100,00 100,00. 100,00 100,0 23,90 35,711,020 5 
Engere ln 

tonjervative Partei. .. 5357, 21001 460! 692 279| 669 40,61; 19,2 1 39, 36 82,79 95,16 

zozialdemokratiſche Partei 4333 3 071: 19 935: 1044 58| 34| 59 oy 80,79 60, 14 17 2847 


Zuſammen | 94 690 55 171 395 1736 337, 703 100,0 100,00) 100 ‚0100,10, 90 100,00|24,72 
4. ländlicher Wahlkreis (nordöſtlicher Teil der Amtsh. Löbau und ein Ort der Amtsh. Bautzen), Hauptwahl. 


55,280 8,59 25, 2 49,9% Donath 
14,7244 44,66 48, H 4. 01 3,11] Schnettler 


35,83 10, 13 29,02 


lonſervative Partei .. . ] 34331 1279 250 382. 169 478 35,6 16,7 33,130 55,23 78,10 47,75] 7,28 22,26 14,77 55,9] Dr. Hähnel 
kationalliberale Partei „14910 724 263 268 800 113] 20,17, 17, 33 23, 210 26, 110 18,17 20, 71 17, 61 35,95 5 16, 10 30, 211 Wehrmann 
zozialdemokratiſche Partei | 2 263 1 585,1 005 503 56 21 44,16, 66,20 13,63 18,30, 3,13] 31,47 44, A1 44, 160 7,12 3, zl Böhme 
Zerſplittert. . ... 3 11 ̃ — — 1 — (ug — — (Lat. — | (un E E KE RT 


Zuſammen 1 7190, 35891 5 518 1153 306 612 100% 100,0 100,00 el 100% 21, 11. 32 277012 77 34,05 05 
, Engere Wahl. 
tonſervative Partei .. . | 4497 i 7310 3801 524] 239 An Aan 24,9 43,7 74, 0 94,53 60,01] 8,45 23,3115, 52,30 Dr. Hähnel 
zozialdemokratiſche Partei | 2 886 1948 1 159| ot 81 34 52 „95 75, 310 56 E 25, 21 5, 3 39,09 40, 16 46 71 D 19 4,71] Böhme 


Zuſammen SS 3679 1 539 1 198) 320 622 100, 000 100,0 100,00 100,00 100, mu 100,020 mA 33,70 


3. ländlicher Wahlkreie (nördlicher Teil der Amtsh. Löbau und der Kern der Amtsh. Bautzen). 
onſervative Partei .. . 7117 3054 886 9860 469 713] 69,5 48,39 75,10 92,32 94,81 79,1712, 27,71 19,77 40, Sobe 
neiſinnige Parteien ... 135 260, 1411 8110 20 18] 5,90 7,70 6,17 3,9 2,39 4,84 32,12,37,24,13,79 16,55] Dr. Purlitz 
zozialdemokratiſche Partei] 1385 1070 797 243 18 12] 24,0 43,53) 18,500 3,54 1,00, 15,41 zu 35,09 3,90 3,17] Kraut 
gerſplittert .. ... 52 20 7 3 1 9 0,5 Wi 38) 0,23 2 el 0,58 i | 3 Konf., 4 Bund der Landw., 


1 


` I 1 Mittelft., 2 Rational- Lib. 
Zuſammen 8 8989 4 41404 18311 313 508 752 2100, 0 100,0 100, vv 100, 00 1100, 00 100, 00 20,3 37 E 21: 16, 96 33,46] 4 Eosialbem., 38 unbek. 


6. ländlicher Wahlkreis (weſtlicher Teil der Amtsh. Löbau, ſüdlicher Teil der Amtsh. Bautzen), Hauptwahl. 


onſervative Partei... 2 5560 1006] 213 341| 147 P 17,22 6,81 18,92 38,58 57,7 77 25,59] Hau 26,68 17,25 47,73] Förſter 
kationalliberale Partei „3 14661 596: 626 590; 180, 200 27,32 20,00 32,72 175 25 37,88 31, 48019,9037,51 17, 16 25, 43 Schäfer 
zozialdemokratiſche Partei [ 4286, 323922911 8722 53 243 55,4 73,19 48,36 13,51 4,35 42,0 53,15, 40, 69 3,71 2, 15] Linke 

Zerſplittert . ... 3 Dest JC ës j GE a e (a — 0,08] — | = , 1 — | 3 mbet. 


Zuſammen 9 991; 5 5842 12 3 3130) 1 303) 381 52 528 100,00 100, 00 100, ETC 00 100,00 100, 00031 33 36,09 11,44, 21, 14 
N Engere Wahl. 
aationalliberale Partei „5587 2522| 802] 887 3211 512] 37,96 22,12 43,10 79,85) 91 50 19, 9614, 31,75/17,24/36,66| Schäfer 
zozialdemokratiſche Partei 5 596, 41222 5231] 171 81 At 62,01 77,88 56, 90 20, 5 8, 1 50, 90 50, 15 41, „85 4,84 3,36] Linke 


Zuſammen [11 183 66 6443 625.2 2 058 402 5 5590100, 100, 90 100,0 100, 00; 100, > 100,00 32, 12 36,81, 10, 78 19, 99 


7. . Wahlkreis (weſtlicher Teil der Amtsh. Bautzen und ſüdlicher Teil der Amtsh. Kamenz), Hauptwahl. 
onſervative Partei .. . 5958 2404| 574! 797, 342 691| 32,56) 14 s 38,01: 60,71, 80, 35 45,160 9,61 26,75/17,22 46,39 Rentſch 
ationalliberale Partei . 2 361 1190| 481 4021 152 155! 16, 11 5 A 19, 19 27,00 18, o2! 17, 91120,37 34, 06 19, 31 26, 26] Jochen 
zozialdemokratiſche Partei] 1861 3788 2 8110 895] 68. 14 51,20 7 2,69, 42,72 12,08 L 63 36, 86 57, R3 36, s2 4,20 1,15] Günther 
Zerſplittert . ... .. 6 d L 1 Lesch Hat e 0,5 (us — 055 e Kë 1 ES 1 Sozialdem., 5 unbek. 


Zuſammen 113 186 7380 3 86712 095 563 860,100,0 vo, 100, 0, 100 00,100, 100, 000100, 9,33 31,77 12,81 26,09 


Engere Wahl. 
onſervative Partei. .. 7615 3118 78101037 440 OU 39,23 18,89; 45,91) 78,29 
zazialdemokratiſche Partei | 6295| 4730 33531222 122 33 60,27) 81,11, Mun 21,71 al 45,2053,27 

Zuſammen 113 910| 7848 41342 259| 562 893100, 100, 100 w100, 0 100,9011 00,90 29,7 72 32,48 1 


8. ländlicher Wahlkreis (nördlicher Teil der Amtsh. Bautzen und der übrige Teil der Amtsh. 11 0 See 


345,17] Rentſch 


96,30| 54,7 010,26 7,3 
De \ = Günther 
ua 12,1 


41 
2 


21,2 
3,2738, 5, 
32, 


onſervative Partei ... | 5018] 2204. 639 787 307 471| 42,251 34,31) 47,50 48,73] 44,06 44,25 12,54131, 1118, 3537,54] Kockel 

und der Landwirte .. | 4928 1974, 478 626 287 583] 37,81 25,68, 37,78 45,56 43, 41 9,71025,3 17,49 47, 37] Brühl 
an u 1386 1031 741 240, 35 15 19,76 39,82 14,18 5,55 12,22 53,1634, g 7,58 4, 33] Wehner 

Zerſplittert . .. N 14 8 3 4 1 0,3] 0,16“ 0,21 0,16 0,12 — | 1 Mittelſt., 4 Freiſ., 


— — 1 —— —— — — „„ 


9 unbek. 


86101657 63001 069100, 100, 00 100, 00 100,00 100 00,100, 00016, 1129 2216, 6,67137, 70 
us Wahl. 


9 1 11341 52171 


onſervative Partei ... 5 890, 2 753 936, 325 517] 55, 68,4 56,80: 50,70 45 7570 52,14]16,55|31,79116,55135,11| Kodel 
und der Landwirte .. 5 406,2 232 594 712 316| 610 47 77 37 86 43,20 49,30 54,13; 47,86 10, 99 26, 3111751145113 Brühl 


e „ 
Zuſammen 112961 4985 1 5691 648. 6411112 127 100,0 e 100,0 100, 00 100,00 100, 00 100, 0013,88 29 1817, 92 39,91 


l — 238 — 
Noch Überſicht 5. 


Namen der Kanduerter. 


Der Name dez bei der d 
treffenden Wabl 1 3 
geordneten ift RE 
druckt; bei zeriplitierten 2: 
men ift die Zahl der D 
einzelnen Parteien gest 
Stimmen, ſoweit baum, a 
gegeben. | 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorn- 
bezeichnete Partei entfalle · 
nen Stimmen ſtammten 


von Wählern mit 


Stimmzettel 


Parteiſtellung der Kandidaten 
von Wählern mit 


14213 [4 
Stimmen 


über⸗ 


at Kate 


Stimmen 
14. | 16. | 16. 


17. | 


9. ländlicher Wahlkreis (Teile der Amtsh. Dresden-Neuſtadt, Großenhain, Meißen und Pirna, die an den Kreis Bautzen angrenzen). 
Konſervative Partei .. . 9118, 3475| 779 982| 481 1 2330 49,05 20,990 51,36 69,61 88,07; 59,96 8,5401 ‚5415, 83 54,09| Träber 
Reformpartei . ... 1049 490 5 % 1377 58 102] 6,35 5,20 7, aT 8,39 7,29 6, 18,40 26,12 16,59 38, 89 Schlechte 
Sozialdemokratiſche Partei 5018, 3738 2 734 791] 150 Dä 48,46 73,870 41,37 21 71 da 32,99 54, 48 31, 53 8,97 5,02] Kamp 

Zerſplitter et.. .. 23 111 5. 2 2 2 0, 1 Ou 0, 10 0,29 0,14 0,15 13 Nat.⸗Lib., 4 2 


Zusammen 15 208 7 7143 7111912, 691 1 400100, 00 100, 00 100,00 100,00 100 00 100,024,025 du DEG ö unbel. 


10. ländlicher Wahlkreis (nordöſtlicher Teil der Amtsh. Dresden-Altftadt). | 


Konſervative Partei ... 1606; 589 122 155 74 23 9,23 3,62] 9,68 13,22 27,97 13,78 7,60 19, „ 259,28 Schönfeld 
Nationalliberale Partei „40381511 298 396, 320 497 23,58 Bau 24,74 57,140 58,4 34, 65 2. 38 19, 6123,78 49, 23) Behrens | 
Sozialdemokratiſche Partei] 6 005, 4 2792 949 1 049 166, 115| 67 06 87, D4 65, 52 29,4) 13,510 51,52 49, 11 34, 94 8,29 7,66] Nitzſche 
Zerſplittert . . . .. d 20 — | 1 — 11 0,03! — 0,6% — 0,12 0005 — — | . |2 Sozialdem., Ju 
Zuſammen 116550 6 3813 369 1601 560 851 100 00 199 al 00,100, 00 100,00 100,00 100,028 28,027 4714,41 29,21 


11. ländlicher Wahlkreis (öſtlicher Teil der Amtsh. Pirna und einige Orte e Amtsh. Baugen). | 


Konſervative Partei .. . | 6639. 2458 505 677] 324 952| 45,33) 19,19 48,99. 77,9 95,87 62,54] 7,61]20,39 14,64 57,36] Frenzel 
Sozialdemokratiſche Partei] 3941, 2 951 2 123 702] 90) 36 54, 13 80, 69 50, 79 21,63 3,63 37 13 53, 87 35 63| 6,85 3,65] Kirchhof 
Zerſplittert .... . 35, 13 A 3, 2 A (al Oel (eg O| (ag 0,33 15 Roni, 4 Rat 


Zuſammen [10615 5 422 2 6311 382] 416 993|100,00.100,00|100,00 100, 00/100, 0h 100,000 24, 78.26, adi) 76.37% 11 Srel, 5 unt 
1 L 7 7 L 


12. ländlicher Wahlkreis (weſtlicher Teil der Amtsh. Pirna und ſüdöſtlicher Teil der Amtsh. Dippoldiswalde). 


r | 2893. 1086| 232 318, 119) 4171 17,85) "el 21,0. 30,18} 36,58 24,4 8,02|21,08j12,54 57,66] Hähnel 

Ronjervative Partei. 4883| 1883| 454| 537 213| 679| 30,8 1492 35,80 53,92 5060 41.2! 9,0121 lan Dr. Böhme 

Sozialdemokratiſche Partei] 4004, 31052 357 641) 63) 44 51, 08 77,13 42,73 15, 95 3,86 33, 96 58, 87 5205 4,72 4,39 Hänſel | 
Zerſplittert e EECH A 1 4 SS 2 Oos] 00 0,03 0,27 — — — 0,08 S — | — 2 Nat. ⸗Lib., 3 2 rk 


Zuſammen [11789 60793 0441 500] : 


Konſervative Partei. .. 7624 2867 629 813 331,1 094 
Sozialdemokratiſche Partei] 4273 3281 2457| 703 74 47 


Zuſammen 11897 6148 3 086| 1 516] 40501 141 


00, 100,00 f100, 0100, 0 100,100, 25,5 25.460,58, 4 unbel. 


Engere Wahl. 
46 Ve 20,38 53,63 81,73 95,88 64,08 
53,37 79,62 46, 37 18,27 4,12 35092 


100,00 100, of 00, i00 cf 00,05 100,00 100,00 


8,25.21,33 Dr. Böhme 
57,50 32,90 


5 80 4,40 Hänſel 
Ga alba 4 10, 2138,36 


13. ländlicher Wahlkreis (der übrige Teil der a Dippoldiswalde und ein Ort der Amtsh. Freiberg), Hauptwahl. | 


Konſervative Partei .. . 547 357 487 201 29,25 12,230 27,78 36,02] 64,65 40,32 6,52,17, 79 11,02 64,67| Andrae 

Nationalliberale Partei . 5252 2504, 958; 790, 310 ie 37, 795 32,82] 45,07, 55,56 32,5 17, 71 33, 97] Göpfert 

Sozialdemokratiſche Partei] 2848 2 164,1 603| 476 47 38 32,79 54,92 27,15 8,42 277 33, 43 E 5,34 Walther 
Beriplittert . 2. 2... 11 1! 1-1 — — 4 Oo VC a E Ee 0,01 — | — | — | 1 Spzialdem. | 


Zuſammen |13575| 6 599 2 919.1 753| 558|1 369 100,01 100,00|100,00|100, SE 00 100, 0021 2150025 83012, Am 34 


Engere Wahl. | 
33,63 15,25 30,04 44,30) 45,42 6,89 17,15 12,4663, d Andrae 


6356 2256. 438| 545 
7637 4453 2 4351 269| 332| 417 


13 993 6 709 2 873lı 814] 596|1 426 


Konſervative Partei .. 
Nationalliberale Partei 


70,7 
66,37 84,75 69,96| 55,70 29, 24 54, 58031, „89, 33, 23 13, 0421,84] Göpfert 
100,00 100, 0100, 0100, 0100, 0100, TE 


14. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher Teil der Amtsh. Freiberg), Hauptwahl. 
5 A 284 374 177 448| 22,14. Dal 23,160 36,98 57,81] 31,60 8,47 22,29 15,83 53,41 Starke 
2 1557 554 541 202! 260 27,23 19,440 33,50 42,1 0 33,55 30.92116 88 32,97 18,46 31,6 Freigang 
2 876,2 0110 699 100! 66| 50,30| 70,89 43,28 20,88 8,51 i 7,55 6,64] Schmidt 


Zuſammen 


Konſervative Partei . .. | 335 
Nationalliberale Partei . | 328 
Sozialdemokratiſche Partei 3973 


Zerſplitt eri. 1| — II. 00! — | Gol — | Gud Oos} — | 6 Nat.⸗Lib 
Zuſammen 106100 5 at 615] 479| 775 100,00 100 o0[100,o0[100o01100,o0100, 26 ET 
Engere Wahl. 


Konſervative Partei. . . | 5232 2 047] 484 619 266] 6781 36 Ki 17,12 38,33 58,59 85,93] 49,48] 9,25123,66|15,25'51,84] Starke 
Sozialdemokratiſche Partei | 5 5343 3638 d 3431 996| 188| 111 63, 2 82,88 61,67! 41,41 14, 4 50, 52 43, 85 37, 2R 10, 56 8, 31] Schmidt 
Zuſammen J10 575 5 8 2 82701 615 454| 7891100, 100, 001100, 00100, Bu 00 100,026 73030, 26,730,512, 88129, 8 


15. ländlicher Wahltreis (nördlicher Teil der Amtsh. Freiberg). 
Konſervative Partei .. . 4678 1805 410 552] 208| 635 37,78 17,71] 38,90; 61,91! 89,69. 52,02| 8,76|23,60113,34]54,30| Schmidt 


Nationalliberale Partei . 915. 491 237 142) 54| 58 10, 28 10, 24 10, ou 16 wl 8, 19 10, 17 25, 9031,0417,70 25, Kröner 
Sozialdemokratiſche Partei] 3395, 2 480 1 ge 1 ZU LA 51,90 72, 01 51,09 22,02 1 98 37, 75 49, 10 di al 6, 54] 1,65] Henker 
Zerſplittert. . .. 5 ee 2 1 0, 04 0,04 — — 0 140 0 À — | 1 Roni, 4 Wei! 


Zuſammen | 8 3993) 4778231 o 119 336| 7080100 00 100 00100, 00.1 00,0100, SL 25,7431, 1 11 2131, 


— 239 — 
Noch üÜberſicht 5. 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Bon je 100 auf die vorn- Wannen der Randibaten. _.. 


i i [Der Name des bei der be 
e treffenden Wahl gewählten Ab⸗ 


Stimmzettel gültigen Stimmzetteln güle | nen Stimmen ftammten | geordneten ift gesperrt ge 
teiſtell der Kandidat —— . t 
e SR Stim von Wählern mit von Wählern mit Siim. = DEE mit brugt; bei yrilierten Etin 
men || über. 12413 4 über- 1 2 | 3 | a fz 12838 | einzelnen an gefallenen 
l haupt haupt über | — Stimmen, ſoweit bekannt, on, 
Stimmen Stimmen haupt Stimmen gegeben. 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10.11. 12. H 18. [ 14. | 15. 16. 17. 18. 
16. ländlicher Wahlkreis (weſtlicher Teil der Amtsh. Dresden-Altſtadt). 
zonſervative Partei.. 1963 1991| 478 638 291 584| 20,2% 8,52 E 86 40,76! 61,60 29,768 9,63125,71117,59 47,07] Rudelt 
tationalliberale Partei . 1726) 684| 168 194 1180 204 6,95 2,90 16,53 21 52 10, 35 9, 73 22,48 20, 51; 47, 28] Franke⸗Auguſtin 
zozialdemokratiſche Partei 9 986 7 16204 963 1 734 305 160 72,0 88,47 675 58 5 42,71 16, ag 59, 5 wi 7034,73 9, 16 GA Fleißner 
Zerſplitte re 116 1 F 0% 1 oo — — Lee lee | — | 1 unbet. 
Zuſammen |16 676 9 83805 610|2 566| 714| 9481100,00 100,90100,00]100, SE EE 
17. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher Teil der Amtsh. Meißen und einige Orte der Amtsh. Freiberg). 
tonſervative Partei ... 5831 2 249 546| 619| 289] 795] 57,30 34,32 53,920 79,18! 96,83 70,54] 9,362 1,2814, 8754,54] Hor ſt 
zozialdemokratiſche Partei | 2 425 1672 10430 529 76 24| 42,6 65, 56 46, os|) 20, wi 2 92 29,34 43, 01 43, 63 9'40 9,96 Thiemig 
Zerſplitterrte . 10; 1. 2 — | — 2 0,10“ 0,2) — | — ei be — — | . | 1 onj., 9 unbe. 
Zuſammen 8 266 39251 59101 1480 365 8211100 cn 100,0]100.0|100,00|100, 100,0 19,2527, 77/13, 2539,78 


18. ländlicher Wahlkreis (nördlicher Teil der Amtsh. Meißen), Hauptwahl. 
tonlerpative Partei .. .] 4729 1748 367 484] 194] 703 23,10 10,11] 23,70 32,66] 53,75 32,34 1,76\20,47,12,31 
teformpartei © i 1753 1932| 487 598| 288| 559, 25,87 13,1 29,20 48,4 4260 SEH ,18/25,00, 18,06 
ozialdemokratiſche Partei | 3 78212 669 957 111| 45] 50 64 nn 72| 46,86 18, 69 3,14 34, 8⁵ 52,38 37,56) 6,53 3,53 Scherffig 
Zerſplitt ert.. j 7 2 3 1 1 . 0,15 0,17 0,07 „% 8 Konſ., 2 Freiſ., 

Zuſammen [14 11620 7469.3 5252 042] 59401 308 KS D AT "100 A ool100, 001100, 00 100,024 1027,30 12, 19135, 78 2 Soziald., 3 unbek. 


Engere Zan. 


59,46] Steiger 
46,76] Schreiber 


teformpattei . . 2... 9177 3478 764 982, 4791 253] 46,92 21,87 48,81 80,10 95,72 63,0] 8,33121,40115,66,54,61] Schreiber 
zozialdemokratiſche Partei 5370 393427291 at 119 56 53, os 78,13 51,19 19,0 Er: 23 36,91 50, R2 38, 36 6, 65 4, 17] Scherffig 
Zuſammen [14 547 7412 3 49302 012] 59801 309100, 100,100 0100 od 100,00 100,00]24,01|27,66|12,33136,00 


19. ländlicher Wahlkreis (Amtsh. Großenhain zum größten Teile und angrenzende Teile der Amtsh. Oſchatz). 
omjervative Partei .. en 3 433 745| 883] 409|1 396| 47,38 23,56] 48,12] 63 | 86,82, 61,35] 7,99118,95113,16159,90| Greulich 
kationalliberale Partei . | 182 826 299 226) 135 166] 11,40. 9,46 12,32 20,96 10, 32 | 11, 95116,43]24,84 22,25 36, 480 Fiſcher 
zozialdemokratiſche Partei 4043 2 9842 116 7230 99 46 41,16! 66,92 39,100 15 37 SCH | 26,6052, 35, 76) 7,35 4, 55 Nitzſchke 


Zerſplitt erte. 11 6 2 3 11 — No Wo 0, 06 0, 16 0, uni — | 0,0% — | 8 oni., 1 Freij., 
— — un a d 
Zuſammen [15 196, 7 24913 162|1 835| 64401 608|100,00 100,00|100, 00|100,00|100,00,100,00[20 SE 15112 aaa umbet. 


20. ländlicher Wahlkreis (Amtsh. Oſchatz zum größten Teile und angrenzende Teile der Amtsh. Grimma.) 


onfervative Partei . 7193 2630 588 647 269,1 126| 69,84 44,08] 64, 83 90,80 98 ei 82,02| 8,17 9111,22|62,62] Hauffe 
zozialdemokratiſche Partei] 1524, 1107, 735) 339 21| 12 29,39; 55, 10 33, 97 7,09 17,38 48, 23 44, 19 4,13 3,15 Martin | 
Zeriplittett . . . 2... 53 29, 11] 12 6 — 0m 0,82 1,20 2,03 — 0,60 E . | . | — |5 onf, 8 Nat.⸗Lib., 


om 11 Ai EE EE 5 
Zuſammen | 8 770 376611334] 998| 2961 138|100,00,100,00[100,00[100,00|100,00 100, 015,21 22, 26.10, 151, %8 15 Frei, 25 unbet. 


21. ländlicher Wahlkreis (mittler und nördlicher Teil der Amtsh. Grimma). 


onſervative Partei . | 6650 2 473. 50² de 294 956] 45,98 21,57 46,67] 72,77) 86,75 60,25 7,55j21,69|13,26/57,50 Däbritz 
'ationalliberale Partei . 1364 626 229 191 71 135 11, 64 9,81 12, 36 17,58 12.25 2, 7928,01 15, 61 39,598 Dr. Neumann 
zozialdemokratiſche Partei 


227601 = 632 39 11 42, 32, 68,50 40,011 9,6% 1,00 27,5052, 4 1,7% Ae 1,46 Gey | 
Zeriplittert . ter.. a Per er 1 — | — 0,08 0,09 0.06 = — 0,04 ; ES N — | — | 3 Rat.-Qib., 1 Soziald. 


2 00 545 40401 102010000 100,0 100,00, 100, cf 100, 0 100,02 1.08.28, 010,839, 
2. ländlicher Wahltreie (ſüdweſtlicher und öſtlicher Teil der Amtsh. Leipzig und angrenzende Teile der Amtsh. Borna und Grimma), Hauptwahl. 


onf. Partei (B. d. L.) 4845| 1654| 289 365 174| 826| 24,900 10 10 20,74, 29,240 57,28 34,81] 5,96 15,0710, 7768,20 Friedrich . 
teformpartei `, 1779| 743| 214| 231| 89 209 11, 19 1,52; 13, 13 14, 96 14, 49] 12,78|12,03 25,97,15,01|46,39| v. Holleuffer⸗Kypke 
ationalliberale Partei . 2770 1063: 229, 305) 185 344 16,00) 8,05 17,33 31,09 23, 86 19, 90] 8,27 22,02 20,0 4049,67] Wörner 


tozialdemokratiſche Partei] 4515 3178 2 112 857 147 62 47,85 74,24 48, 69; 24, 71 4,30 32,4 46,780 37,96 9,77 5,0 Ryſſel 
Zerſplitter tr... 9 4 1 21 — 1 000 Ge 0, 11 — 0, au do . , 4 — 6 Freikonſ., 3 unbek. 
Zusammen [13 918, 6642 2 8451 760| 5951 442|100,00 100,|100,0|100,00|100,00'100,00|20,.4]25,20]12, ER 4 
Engere Wahl. 
712| 37711 279| 45, dëi 18 93 41,860 66,73] 92,95! 61,23 
5191) ie? 261 989 97 54,97 81,07, 58,14 33, 271 7,05 38,7 77 43, 56 38, 1010,87] 7,47] Wuel 


13 390 6 431 2 7891 701] 56501 376 100,0 100,00[100,00|100,00'100,00.100,00[20,33|25,11|12,66141,10 
23. ländlicher Wahlkreis (die in nächiter wii n der Stadt Leipzig gelegenen Landgemeinden). 


on). Partei (B. d. L.) . |8 199 


zozialdemokratiſche Partei 


Zuſammen 


6,4417,37 13,79 Si Friedrich 


reikonſerv atv 5 605 2036| 445 448 308 835] 42,15 65,81] 90,17 58,02] 7,94, 15,99 16,48 59,59] Dürr 
zozialdemokratiſche Partei | 4 053 2 7931 875 667 160; 911 57 E 80, 82 59,77 34, 9 9 ‚| 41,96 46, 26 32,92 11, 84 8, 98] Möller 
Zerſplittertet BE | -l T- ma Be El Eet E ooj — . II? Freiſ. 


4830 2 32001 116 468| 9261100, 100,|100,001100,001100, 00 100 0024, 223, 1 14, 8038,34 


Noch Überſicht 5. 


— — nn a 


Namen der Bonp: | 


Hal der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Bon je 100 auf die vorne Le 
Der Rame des bei ya +. 


bezeichnete Bartei entfalle- 


SR ein . Bean ` ` d wah 
| Stimmzettel gültigen Stimmzetteln | gül I nen Stimmen ſtammten et > 
Parteiſtellung der Kandidaten ER — ll MM tigen d i er ar 
d Stim⸗ p ! von Wählern mit | von Wählern mit Stim- BR ee 
men über: Paz aa Ee geen EC men ſ | oo rr 
1 2 3 14 1 2 3 4 e 1 2 8 4 einzelnen Parteien pricier: 
| b upt RUE MEER haupt | | | uper: . Sıimmen, ſoweit bel 2 
| Stimmen Stimmen || haupt Etimmen gegeben. 
1 : „ sejais 14. | 15. 16. 17. 18. 


24. ländlicher Wahlkreis (die zur Amtsh. Dresden-Neuſtadt gehörigen Landgemeinden, welche an die Stadt Dresden angrenzen), Hauptwahl 


Konſervative Partei .. . [54411 1884 350] 410 225 899 22,13. 10,10 SEN 28,52! 38,6: 2 28,98 6,1315, 07 12,4166, ] Gabriel 

Nationalliberale Partei „7449, 2491 400 487 3411263] 29 Di 11,54, 26,79] 43,22 54,2 39, 671 5,37113, os 13, 7367,82] Kuntze 

Sozialdemokratiſche Partei 58766 40212 715 920, 223 163] 47,87: 78, 33 50,61 11,10 su 
Zerſplittert. . ... 110 4 1 Ken 2 075 0,03 0,05) 1 Sozialdem., 10 ur 


28,26 7 el 31,29 16, 20 31,31 11,39 
— CH 0,06 oi . | Ke 


Zuſammen [18 777 K 8 400 3 46601818 78002 327 7100, 90 100,0 100,00 100, 00100, on 100,00 60018 fe 30012, |, 57 


. Wahl. 


Nationalliberale Partei „12 697 42061 661] 793| 55812 194) 50,2 19,520 45,31, unt 92 Zon 67,85] 5,21 12,413, 18.69,12] Kuntze 
Sozialdemokratiſche Partei 6 617 4 0862 7 726 9. 56 237 167 49, 28 80, Än 54, 66 29, 7 „07 32,1 45, 30 31, 78 11, 8211 10 Fiſcher 


H 


3 EE 8 JFC 
Zuſammen [18 71¹ 829213 38701 749 795 100, 15 00, 100 000100, 00.100 00 100 00418 1018, REGER 


25. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher und mittlerer Teil der Amtsh. Borna und Teile der Amtsh. Grimma und Rochlitz). 


Konſervative Partei ... 6012 2208 H6| 597 285) 877 13 29 a 59, "| 85, 96,80 72,18] 7,4219, 8a 14,37/58,35] Opitz 
Sozialdemokratiſche Partei 22901 1636 1080 485, 442° 42,100 70, u! 44,781 13,13 2,98 27,50147,16,42,36' 5,76 4,72] Starke | 
Zeriplittett . . 2... 27 D 8 1 3 24 0; Se IL 0.32 0,00 0 Al Ve 0,22 0,32 | 2 Mittelſt., 2 Nat.! 


2 Sozialdem. 21 


385 et 15341 083| 335. 906 100, v0) /100,00|100,00|100,00|100,00 100,00 18,12)26,00|12,07|43,51 


Zuſammen | 8 329 


26. ländlicher Wahlkreis (nördlicher Teil der Amtsh. Döbeln und ſüdlicher Teil der Amtsh. Oſchatzz). 


Konſervative Partei .. . 5958 2234 513 575 289, 857 39, A 18,94 37,9 65,981 87 KI 54,15] 8,61.19,30°14,55 57,54] Schade 

Freiſinnige Parteien . . . 1800 945“ 408, 325) 106, 106 16,00 15,06 217% 24 Si 10,58 16, 36 22,67, 36, 117, 67 23,55] Beck 

Sozialdemokratiſche Partei] 3241 2 4811786 641, 43 11 43,8 65,930 41,7 Kai 1; n3 29, 1555,11 39,55 3,98 1,36] Spindler 
0,07 0,0 — — 


0,04 . | = — — 1 Mittelſt., 2 Nat 


Zerſplittert Se e Y 12 3 2, 1, = 2. (un, 
, 1 Sozialdem. 


Zuſammen [11 003, 5.6632 709 1542 438 P71 00,00 100,00} 100,001 100,00 100,00 100,00 24,62)28,03|11,94 35,11 


27. ländlicher Wahlkreise (ſüdlicher Teil der Amtsh. Döbeln und nordöſtlicher Teil der Amtsh. Flöhe). 


Konſervative Partei ... 3051, 1767 304) 441 223] 799 37,20] 15,52 32,99 52,35] 78, Ka 50,56] 6,02 UAnltä. zs 63,27| Dr. Mangler 

Nationalliberale Partei „2227 1013. 328| 349 143| 193] 21,36" 16, 71 26,10 33,57 18,92 22, 29 14, 73 31, 3419,26 34,87] Matthäi 

Sozialdemokratiſche SE 2695 1 3561 E 544 60 25 41,25 67,71 10,00 14,08 2,15 26,97 49,21 40, 37 Gel 3, 71] Seyfert 
Zerſplittertet . 18 6 34 — 3 ab — 0,22 — | 0,30 D (Lin E . I 2 Roni, 10 Xar 


Zuſammen | 9 991 d 7421 Sen 337 12601 620 100, OD 100 IO 00!100 00100, 0 100,0 00 19, 61 26,70 12,78, 10,81 2 Sozialdeme 4 


28. ländlicher Wahlkreis (Teile der Anitsh. Döbeln, Rochlitz und Grimma). 


Kon. Partei (B. d. L.) . . 7289 2 664 5341 723 3191 088 51,91] 23,8 52,8 83,51 96,45 68,45] 7,33 19,84 
Sozialdemokratiſche Bann 3340 24601 719. P 611 39 17,3 76,7 46, au 15,97 3,10 31,37[51 17,38, 38 
Zerſplittert .. 19 8 11 1 2 1 ue 0% We 0% (un fe i 


T 10645) 51322 2 tt T 38211 128 100,00 100 ‚100, 100, 600100, 00 100,00 21,1 7125 21,17125,60/10, 1 


13,13 59,700 Harter 

5,18 4, 67 Endler elt 
Ser 
6 Nat. Lib., 3 


29. ländlicher Wahltreis (der größere Teil der a Rochlitz), Hauptwahl. 


Konſ. Partei (B. d. L.). . 6070] 2067 338 452 280 997 21,69 9, ] 21,88] 49,21] 70,66 40,73] 5,57 14,8913, 5465,70 Schönfeld 
Nationalliberale Partei . 33481 1430 394, 496 198, 342 19,15 11,2 24,00, 34, A 24, 24 22,47 11,77 29,63 17, 74040, sef Aurich 
Sozialdemokratiſche Partei 5477 3965 2 6871116, mu 72 53,11 78, 57 54,0. 15, 82 5,10 36,75 19, 06 40, 75 4,53 Dau Barthel 
Zerſplittert. . .. R 2 1 2 1 — — 6 (un o Ou 0,17 Ss il 0,5 E — | 4 Nat.⸗Lib., 1; 
| SS EC 3 unbek. 


Zuſammen 14903 7 166 342012 066| 56901 4111100,00 100, 00 9.100 e, 00 100,0 1 100,00 TAERE 


Engere Wahl. 


Non). Partei (B. d. L.) . . 8 391, 2980 5510 732 41211 285 38, 88 15,43 34,7 73,18 
Sozialdemokratiſche Partei 6 745 1694302001 410 151| 113 Rb | 84,5 7 BA ral 26,82 


Zuſammen 1151 36| 76743 5712 142| 56311 398 100,0 100 0,100, 00.100, 00 100,000 


91, 92 55,44 6,5717 15 14,7361, 8 Schönfeld 
8,08 H, ‚56 44, 577 4, 1 6 72 6, Barthel 


100,023, 5528, 3011, 1636, 


30. ländlicher Wahlkreis (die ſüdlich der Stadt Chemnitz naheliegenden Landgemeinden). 


Konſervative Partei .. . 1221 428 73 111 50 194] 8,5 ee 7, a6 15,240 37,17% 13,78] 5,818 18012 „2963,55 Sendel 
Nationalliberale Partei . f 1458 562 132 160 74 196 (la) 10,57 22, 37,05 16,45] 9,05121,95! 15, 2353,77 Kickelhayn 
Freiſinnige Parteien ... 9014 H4 11, 134 61 78 5,07, 5, 10 8,85] 18,60]. 14, 91 10, 2 15, 60 29, 65; 20, 2434,51] Riedel 
Sozialdemokratiſche Partei 5280 372324171109 143 dl 72792 87 m 73,25 43,00 10, 34 59,57 45, d 12,0 8,12 4,09 Held 


Zuſammen | 8863 51272 7631 514 3280 5221100, 100001000100, 000100, 00 100,00{31 „17134, 17011, 10023, 56 


Noch Überſicht 5. 


— — o 


ann ER 8 À l Ramen rer Kandidaten. 
Bahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trajen von 100 f Bon je 100 auf die vorne b 


i 5 i [Der Name des bei der be- 
„„ e treffenden Wahl gewählten Ab- 


-~= — — — EE e 


D | Stimmzettel gültigen Stimmzetteln gül | nen Stimmen ſtammten geordneten ift geſperrt ge 
Parteiſtellung der Kandidaten FJC b CHE tigen von Wählern mit druckt; bei zerſplitterten Stim- 
tim - ` | von Wählern mit a von Wählern mit Stim. ſmen iſt die Zahl der auf die 
men über: Ils |3| 4 über- ıl z2} 3| 4 te ı | 2 | 3 | einzelnen Parteien gefallenen 
haupt 5 haupt —— ber. Stimmen, ſoweit bekannt, an 
` |! I. Stimmen Stimmen haupt Stimmen gegeben. 
1. 2. s: 4. 5. 6. | anisl 9. 10. 11. 12. [[ 18. [ 14. 15. 16.17. 18. 


31. ländlicher Wahlkreis (nordweſtlicher Teil der Amtsh. Chemnitz). 
ationalliberale Partei d 4744. 1 132 345 H6 257 654] 24,77 9,34! 23,2 50,89 78,17 37,81] 7,2718, 80 16,25057, 8] Grobe 
teiſinnige Parteien .. 775 334, 101 1027 54 77 4, 77 2774 5,32 10,09 8,50 6,18[13,03[26,32120,91139,74| Friedheim 
ozialdemokratiſche Partei | 7026 4925 3 246 1 371 1941 114 70, 13, 87,87 lm 38 12 13,03 56,0046, 2039,03 8,28 6,19] Mehnert 
Zerſplittert ... 2 2 TOS a | | 0,03 0,05 SES | — i oof. pas e | — 1 Ref., 1 Nat.⸗Lib. 
Zuſammen {12 547 6 993 3 694 1 919 505˙ 875 100, 00 100, (ui 100% 60 100,00 100, 00 100,29, 11 30,59 12 Sg a? 27,90 


32. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher und nördlicher Teil der Amtsh. Flöha und einige Orte der Amtsh. Chemnitz und Freiberg), Hauptwahl. 
onſervative Partei .. . 3202 1101! 219 208] 129 545| 14,13 5,25 11,5 23,08 46,07 22,32 6,84 12,99 12,00 68,08] Wiliſch 
ationalliberale Partei . 6262 29091098 859] 362 5900 37,2 26,31 45,2 64,76 49,87 43,6617, 53 27,14 17,337, 9 Clauß 
ozialdemokratiſche Partei . 3 784 2 852, 816 68 48 48,55 6N, 11. 43. 33 12,16 4,06 34 2 58, 14 33, 4 4, 18 3,93 Thate 

Zuſammen [14 344 7794 4 1691 1883 559 1 183/100, 0 100, 00 100,00 100,00 100, 00 100, 60129, WEN 014 „69 32, 99 


Engere Wahl. 
ationalliberale Partei „8651 3648 1 16001007 447 1 034| 47,35 27,92 52,78 84,02 Ze EH 61,8113, 11 2: 3,28 15,50 47,81 Clauß 
ozialdemokratiſche Partei 5 339 4052 2994 901, 85, 72 527 12,08 4722 15,9 38, 1656,08 33,78 4,78 3.39 Thate 


Zuſammen 13990 77004 154 1908 532 1 1100 100 00 100% 100,00 100, oo We 00. 100,00129,60 27 2811 IEN 62 


33. ländlicher Wahlkreis (nördlicher und weſtlicher Teil der Amtsh. Marienberg, ſüdweſtlicher Teil der Amtsh. Flöha, je ein Ort der 
Amtsh. Chemnitz und Annaberg), Hauptwahl. 
onſervative Partei .. .] 3888 1502; 384, 402 1641 552 28,19 13,66! 27,66 51,74 75,51! 40,39] 9,88, 20,5, 12,65 56,79 Heymann 
ationalliberale Partei . 1640 776 286 261 84 145] 14,56. 10,171 17,77 26, 50 19, 810 17,04 17 DEI „8215,37 35,37] Schaarſchmidt 
ozialdemokratiſche Partei | 4094 30502 142 806 68. 34 57,23, 76,17, 54,87 21, A8 4,65 42,51 52, 32 39, 38 4 DEZ 9,32 Nietzel 
Zerſplittert. . .. 3 1 — — = re 002 = | — 0,3 — | bt re et. 3 Soͤzialdem. 


Zuſammen | 9 625 53292 812 12114 469 31 SE: 731 100,00 100, 00 100 00100 von 100,00 29,22; 30,52 9, SE 38 


sage Wahl. 
mervative Partei ... a 2177 590 626. 249 712] 35,55 19,83 39,820 76,15) 92,23 53,3610, 85 23,03 13,74; 55, 38| Heymann 
staldemokratiiche Partei | 4752. 3 470 2 386, 946, 78 a 6l ANE 80,17 60,18) 23,85 7, 77 


—— e ge 46, ok 39, „82 4 Am Ae ‚95 Nietzel 
Zuſammen [10 180 56472 97601572 327 772]100,0 100, 100, 001100, 100,00 100,0, 29, E 30,5 9,0 30,31 


34. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher und ſüdöſtlicher Teil der Amtsh. Marienberg und mittlerer Teil der Amtsh. Annaberg), Hauptwahl. 
merdative Partei .. . | 2671| 1017; 270 235, 117 3951 16, 0 Sol 14,75! 30,631 53,96 25, 1810,11 17, 13, 1459,15] Dr. Petermann 
eiſinnige Parteien ... 3396, 1626| 6101 5ö1l 176 259| 26,87 18, 230 34,59 46, 07 39, 18 32,08 17,06.32,15115,55 34, 01] Dr. Dietel 
dzialdemokratiſche Partei [4533 3 4082 466 806“ 89 47 56, 30 73, 70 50, CO 23, 20 6 12 42,7105 4,40 35,56 5,89 4, 155 Müller 
Zerſplittert. . .. 6 27 — 1 — D Konj. 


„„ 1 ag — | 0,0 — | (Lu. 0,06 — 
Zusammen [10606 60533 346|1 593] 382] 732]100,00 100,00]100,0[100,00'100,0 100 c fal 880 0410s e 
Engere Wahl. 


eiſinnige Parteien . . 5585 2 420 > 707 284, 630] 38,22 22,49 41,93 73,01, 89,19 51,21]14,31 25,32'15,25 45,12| Dr. Dietel 
„zialdemokratiſche Partei | 5 32: SC 979; 105 74] 61,738 77,51 58 26 10 10,31. 48,79[51,73 36, 70 5,92 5,56] Müller 


Zuſammen 10907 6 3313 a 686 389 TOJON, o0 100 0% 100,00 100, 00,100, 0 100, * Bei 30 91110, 70 25,82 


35. ländlicher Wahlkreis (weſtlicher Teil der Amtsh. Annaberg, nördlicher Teil der Amtsh. Schwarzenberg und Teile der Amtsh. Chemnitz 
und Marienberg), Hauptwahl. 


mſervative Partei .. . 2512 972 242! 2700 110 3501 15,13 Gesi 16,08, 28,45 48,08 22,71 9,63 21,50 ˙13,1455,73] Schubart 
ttionalliberale Partei . 922 394 121 123 15 105] 6,13 3,33, 7,33 11,60, 14,12 Satz 26,68; 14,64145,56 Langer 
eiſinnige Parteien .. . 2 921 1490| 659 119 164. 218 23,19 18,15 26,74 42,27 S > 26,40 22,56 30,75116,3429,85 Brodauf 
zialdemokratiſche Partei] 4708 3 5682 607 837, 69, 551 55,53! 71,82 49,85 17,73 42,5555, SE 560 4,10 4,67 Schreiber 
Jeriplittert . Sé | ii i 11 —- SE — | — 0,02, 0,03). — -— -— * 0, An, — SÉ — GH ES — [] unbek. 
Zuſammen 11064 6 425 3 630010 679 388 728 100, 0 100, (wi 100,00 100, 0⁰ 100, e 100,00 32 81 0 35 10,52 26,32 


Engere Wahl. 
eiſinnige Parteien . . . 5979 2626 898 763 305 660] 38,23 23,23 41,38 74,94 87,65, 50,72]15,02 25,5215, a Brodauf 
nialdemokratiſche Partei 5807 4 243 2 967,1 6811 102, Q 61, 77 76, E 58,02 25, 00 12, Ei 49 51 „09.3723 5,7 6,41 Schreiber 


Zuſammen 111786 6869 3 8651 sl 407 53 100 00 100,00 100,00. 100, vv 100, 00 100, 0032,79 31,29 1 


36. ländlicher Wahlkreis (ſüdweſtlicher Teil der Amtsh. Chemnitz), Hauptwahl. 
nſervative Partei .. .] 5026 2004, 540 544, 282 63S) 24,2 12,12 24,93, 51,16 69,12) 35,5410, 74 21,65 16,8350, 28] Facius 
tionalliberale Partei 2246 mr 342] 283 154 219| 12,31. 7,67, 12,97 28,10 Se 53 15,38[15,23 25,20 20,57 39,001 Steinle 
suldenofratiiche Partei | 6 860 509935741351: 112, 62] 62,91 80,19 61,2 20,14 6,75 18, 51 52,10 39, 39 4,90 3,610 Krauße 
Zerſplittertt. . .. 9 5 1 4.— — 6,6 0,02 us — | — i 0,97 . . — — |2 Nat.⸗Lib., 1 Freiſ., 


Zuſammen 14141 8 106 4 457.2 18 82 548 919 100,00 100 Ad 100, 000100, 00,1006 00 100,00 31 „52 30,86 11, 63 25, 99 6 unbek. 
Zeiiſchrift des Königl. Sachſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909, 31 


„„ "DA ui 
Noch Überſicht 5. 


Namen der Kandiseten ` 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorne - ; 
bezeichnete Partei entfale | Der Name des bei dr. d 


: Stimmzettel gültigen Stimmzetteln gül | nen Stimmen ſtammten De E 
Parteiſtellung der Kandidaten i ——— [nn i - tigen von Wählern mit druckt; bei zeriplitterten Sr 
von Wählern mit von Wählern mit Stim- men it die Habl det gui 


5 „ — — men 
2 3 . 1 2 H 4 leinzelnen Parteien "ei: De: 
| — la uber 2 —2—— Stimmen, ſoweit betun, ç 
haupt Stimmen gegeben. i 


12. 18. f 14. 15. 16.17. 18. 


Stimmen 


36. ländlicher Wahlkreis, engere Wahl. 
7206 2 979 881| 824] 419 855] 34,44 18,17] 34,92| 73,12] 90,19 48,04112,22122,87 
779⁵ 5672 3 889 1530 1544 93 65,56 81,530 65,8] 26,58| 9,814, 51,96|49,89 39, 11 Ee 4,77 Krauße 
15 001 865147 702 360 573 a 31,80 31,46 11,46 25,2 


Konſervative Partei ... 
Sozialdemokratiſche Partei 


Zuſammen 


ES Facius 


37. ländlicher E (ſüdöſtlicher Teil der Amtsh. Glauchau und ein Teil der Amtsh. Zwickau). 


Nationalliberale Partei . | 43101 1760 5611 243: 501| 23,08! 9,83 26,96, 67,31, 90,27 35,64|10,56 26,03/16,91 46,50] Engelmann 
Sozialdemokratiſche Partei] 7778 5 863 4 1721 5200 118 53] 76,89 90,151 73,04! 32,69) 9,5 55 64,3253,63 39,10 4,55 2,72 Sindermann 
Zerſplittert .. . . 50 2. 1! — | — 1 de 0,02 il > 0, 18 0,04 En e ee ee 4 Konſ., 1 Zus 
Zuſammen 12093 7625 361 555 100,000, 100,0 100 60100 E Deen 2734,42 42 8,95 18,36 


38. ländlicher Wahltreis (öſtliche und ſüdliche Teile der Amtsh. Glauchau) und je ein Ort der Amtsh. Chemnitz und Zwickau). 
Konſervative Partei .. . 3954 1506 344 425 188 549 21, 9,8 20,34, 49,09, 74,29 32,75] 8,70 21,501 4,26 55,54] Bahner 
Nationalliberale Partei . 797 348, 103 114 58 73] 4,97 2,72 5,46 15,14 9,88 6,60112,91128,61j21, 84:36 64 Jacob 
Freiſinnige Parteien. . .[ 1011, 511 199 191 54 67 7, wl 5,25 9,4 14 gi 3,07, 8,37]19,68 37,78'16 02 26, 52] Härtel 
Sozialdemokratiſche Partei] 62984 6283 1391358 81) 50| 66, Di 82,82 65, 01 21,15 6, 76 52,17 49, 3 43, 12; 3,86) 3,18| Dreſcher 


Zerſplittert .... 13 8 5 1 2 0,1 0,3 0,08 be — 05,1 — 16 Nat.⸗Lib., 1 wer 
2 Sozialdem., DS 


Zuſammen 12 2 o? 173 7001 3 79002 089 383 7. 739 100, 100, 00 100, 00 100,00 100 00 100, 00 31, 39 34 61 9 9,52 9,52 24,48 48 | 


39. ländlicher Wahlkreis (weſtlicher und nördlicher Teil der Amtsh. Zwickau, nordweſtlicher Teil der Amtsh. Glauchau), Hauptwahl. 
Konſervative Partei .. . 4768 1725 358 419 220 728| 28,1 12,28 26,72 45,93 65,70 40,00) 7,5117, 58 13,81 61,07] Wunderlich | 
Nationalliberale Partei . 2907, ] 204 361˙ 328 170 345 19,83 12, 8 20,92 35, 49 31, si) 24,38112,42 ir S 47,47] Wolf 
Sozialdemokratiſche Partei 42 nn 31392 1960 820 88 35 51,71 75, 31 52,30 18 37 16 35, 5751,79 38 Sek 6 35 30 Fiedler 

Beriplittert . .....’ 3 1 1 Eo 0, 0, 03. 0,6 0,21 — d 0,05 — | 2 Nat.⸗Lib., 4 unte 


60712 91611 568 479 1 1080100, 100,0 100,00 100,00 100,00.100,00124,46126, 5112 05 37,18 


Engere Wahl. 
Konſervative Partei... | 6: 595 2373) 4 485 559 3241 005| 39,53 16,65] 35,49 Eck: 93,7 "2 56,46| 7,35|16,95114,74]6),86 | Wunderlich 
Sozialdemokratiſche Partei | 5 085 36302 42811 016 419 67 60,47 83,35 64,51 26,86 6 13,5 „54 47,75 39, 96 7,02 5,97 Fiedler 


Zuſammen 11 680 6 0032 2 9131 575 44311 0721100, 00 100, 00 100,00 100,00 100, 00 100,002 4,91 26,97 7 11, 38 8 36, 71 


40. ländlicher Wahlkreis (ein Teil der Amtsh. Zwickau und ein Ort der Amtsh. Glauchau). 


Konſervative Partei. . . | 3266, 1382 100 4411 180 361 14,831 “naj 17, 50 30,72 50, 35 21,3612, 2427, 01/16, 5344,22] Richter 

Nationalliberale Partei . 2 427 248. 269 187 2701 10 31 4, d 10, 67 31 91 37, 66 15, 8710,22 22,17 23,1104 4,50 Zidner 

Sozialdemokratiſche Partei] 9 594 7 0894 975:1 809 219 86 75, 04 88, 46 71,79 37, 37 Se 0 62, 7551,85 37, 71 6, 8⁵ 3, 5A Müller 
Berfplittert . 2... 2 1 1 — — 00 0 va 0,044 — 0,02 — — | 2 Freiſ., 1 Sozial. 


56242520 586 717 . 78 32 FREE 76 


Zuſammen 115 290, 9447 


41. ländlicher Wahlkreis (Teile der Amtsh. Zwickau, Plauen und Schwarzenberg), Hauptwahl. 
Mittelſtandsvereinigung . 1957, 791! 239 205, 80 267 12, = 6,98 12,95 22,86 32,01! 17,83|12,21 20,95 12,27 54,57 | Schimpfermann 
Nationalliberale Partei . f 44i 53 1880| 573, 572 204 531 30,36 Te 72 36,13 58,28 63, ei 40, 56 12, 87 25 69 13, 74 47, 70 Kleinhempel 
Sozialdemokratiſche Partei | 4 568 3 522 2 614 806 66 36 56, 87 76, 30 50, 92 18,86 4,32 41,61057,22 35, 25 29 4, 34 3, 15| Zwahr 


Zuſammen 10 978 6 193 3 4 42601 583 350 834 100,00 100,00 100,00 100,001100,00: 100, 31,21. 28, 84 4 9 56030, 39 | 


Engere Wahl. 
Nationalliberale Partei 1 70 5 964 2 399 673 667 279 780 36 82 18,60 39,61 75,82 92, d 52,00111,29|22,37 14,03 52,31 Kleinhempel 
36,94, 4, 85 4,72 


Zwahr 


Sozialdemokratiſche Partei | 5 506, 4 116 2 9451017 89 65 63,1881, 40 60,39 24,18 7,69; 48,00 53, 49 


Zuſammen 


29 360 9 63029, 47 


11 ag 651536181684 368! 845[100,00.100 00 100, 001100, 00 100,00 100,00[31,54 


42. ländlicher Wahlkreis (ſüdweſtlicher und füdlicher Teil der Amtsh. Schwarzenberg), Hauptwahl. 
Konſervative Partei ... | 4782; 2 187 804| 657] 240, 486 28,71 17,15] 35,740 51,95 77,02 38,96016,8 127,48 15,06 40,65 Edler von Queri 


FTreiſinnige Parteien 1568 813° 3660 240) 106, 101| 10,67, 7,51] (äng 22,04, 16,01 12,78[23,54130,61/20,28125,77| Täſchner 
Sozialdemokratiſche Partei a 941) 116 43] 60,81, 75,04 51,20, 25,11 6,81 48, 2359,43 31,79 5,88 2,99} Zimmer 
Zerſplittert e e è è è >œ * SSC Se — 1 0,01. — == | — 0,16 Gel EN EE ES j 4 Nat.⸗Lib. 


GN 


Zuſammen 12 274 7619 468811 838! 462 631110000 100,100, 
Engere Wahl. 


„2920,56 


Konſervative Partei .. 6062 2722 951| 817 339 Gs 33,10| 19,05 39,87 66,08! 91,93) 45,56[15,69|26,95|16,78]40,589 Edler von Quern 
Sozialdemokratiſche Partei 7 SE 5 502,4 042 1232 174 66, 0 80, 95 60,13] 33,92 8 3,07 54, 41[05,80[34,01| 7,21 SCH Zimmer 
Zuſammen |13 306 82244 993]2 í 049 513] 669l100,00/100,00|100,00|100,00 100,0 100,137 5230,30 11,5720, 


1) ſ. Anmerkung zum 14. ſtädt. Wahlkreis. 
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Noch Überficht 5. 


Bahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Bon je 100 auf die vorn- 


bezeichnete Partei entfale. 


r Stimmzettel gültigen Stimmzetteln gül- | nen Stimmen ſtammten 
Parteiſtellung der Kandidaten 3 Hoen R 8 
Stim- von Wählern mit von Wühlern mit Stim- von Wählern mit 
men men 
| 3 | üüVber. 142234 
haupt Stimmen 


12. 13. | 14. 15. | 16. | 17. | 


43. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher und ſüdöſtlicher Teil der Amtsh. Auerbach). 


onſervative Partei .. 1618 645 157| 195) 101 1921 11,0 5,27 13,16 22,19 28,15 16,26 9,70 24,10 18,73 47,47 
'ationalliberale Partei 3057 1307 4480 3290 169 361 23,51 15,3 22,77 37,4 52,93 30,214,660 21,52 16,58 47,24 
zozialdemokratiſche Partei f 5174 35762374 9200 168 114 64,32 79,67 63,19 37,2 16,72 51, 98045, 89 35,56 9,74 ia 
Zerſplittert . .. í 104 2 1 5 11. 150 0, E 6,3 0, 0, 31 25 45. 2 20 1,01 , 

Zuſammen 9 953 ES 560 2 980 1 449 449: 682ʃ100,00 100,00 100,0 100, 00 100, 00 100,029, au 29, 12 213, 5327,41 


44. ländlicher Wahlkreis (nordweſtlicher, ſüdlicher und ſuͤdöſtlicher Teil der Amtsh. Plauen und nordweſtlicher Teil der 


onſ. Partei (B. d. L.). 5 390 1833| 315] 405 187 926| 37,76 15,16 34,62! 44,630 77,5 51,69 5,84 15,03 10,11 68,72 
ationalliberale Partei 2371011170 4480 301 15111 217 23,00 21,68 25,780 36,010 18,26 22,74018,89 25,39 19,11 36,61 
ozialdemokratiſche N 2 653 18971310) 463 79, 45 39,07, 63, % 39,57 18,85 3,79 25,44]49,38 34,90 8,93 6,79 
Zerjplittert . 13 8 5) 1 2 — | 0e 0% (ue 2 


“ 


45. ländlicher Wahlkreis (Amtsh. Olsnitz, ein Ort der Amtsh. 


| së 0,13 | | 
1 10 Er 4855 5 2 2 0781 170 419 1 188 100, 100,0 100, 100,00 100,00 100,019, 93 22,4ů 12, CH 45, 57 


Auerbach), Hauptwahl. 


onſervative Partei . 3 090| 1065, 179 250 133 503 22, Eu 8,00 21,57 29,12 53,28 31,96| 5,79 16,18 12,92 65,11 
ationalliberale Partei 1813 7460 207 216 118 205 15 Vë 9,32 18,51 26, 21,72 18,7511,12 23,83 19,52 45,23 
reiſinnige Parteien. 1440 6690 265 177 87 140 14, 010 11,91 15,27 19,25 EN 83 14, 89 18, 10 24, 53 18,13 35,89 
ozialdemokratiſche Partei 3 320% 22911568 513 114 96 47 D 0, 63 44,26 25,22 10, 17 34, 3347,23 30, 90 10; 30 11, 57 
Zerſplittert. . ... 7 1 1 3 — RL 0, 65 0,26 — N 0,07 = 

Zuſammen [9670 477522201159 452 944 100, a 100,00, 100, 00 100, 00 100% 00 100, 22,96 23,97 14,02 39,05 

Engere Wahl. 

onſervative Partei . 5 379 1953| 388] 499| Zeit 795 37,57 16,010 37,89, 59,69! 51,56] 7,218,515 1259, 12 
ozialdemokratiſche Partei 5053 3 SCH ,2 036) 8180 183 2080 62 SS 83, 99 62,11 Aoa 20% 18, 4 40,29 32755 10, en 47 

Zuſammen [10 432 5198 82 4241317 454 1003100, 100, 00 100,00 100, 00 100,00 100,00 23,21 25,25 13,05 38, 46 


Namen der Kandidaten. 


Der Name des bei der be⸗ 


treffenden Wahl gewählten Ab⸗ 
geordneten iſt geſperrt ge⸗ 
druckt; bei zerſplitterten Stim⸗ 
men ift die Zabl der auf die 
einzelnen Parteien gefallenen 
Seimmen, ſoweit bekannt, ans 
gegeben. 


Dr. Jahn 
Greiert 
Winkler 

4 Nat.⸗Lib., 


100 Freiſ. 


Amtsh. Auerbach). 
Sieber 
Rauſch 
Irmſcher 
Sonj, 3 reif., 
9 Sozialdem. 


Dr. Schanz. 

Kröber 

Brückner 

Graupe 

5 Sozialdem., 2 unbek. 


Dr. Schanz 
Graupe 


46. ländlicher Wahlkreis (ſüdweſtlicher Teil der Amtsh. Dresden-Neuſt. und angrenzender Teil der Amtsh. Pirna). 


ationalliberale Partei 3585 1344 270 372 237 465 27, 71 9,67 34,35 59,10, 81 0¹ 125 39 7,53 20,76 19,83 51,880 Dr. Hankel 
ozialdemokratiſche Partei] 1854 3500 2 522 708 164. 106] 72 12 90, 33 65,37 40, 90 18,4% 57,051,986 29, 5 10, 14 8, za Fräßdorf 
Zerſplitterte. SS 18 B eeh ëss | 3 ei = 0, SE 0,52 O zl — — 6 Sonj., 6 Nat.⸗Lib., 

Zuſammen | 8457: 4850 2 792 1083 401 574|100,00.100,00 100,00 100,00 100,00 100,00[33,02 25,61 14,22 27,10 * Deet, 2 unbet. 

47. ländlicher Wahlkreis (öſtlicher Teil Ge Amtsh. Zwickau und ein Teil der Amtsh. Chemnitz), Hauptwahl. 

mjervative Partei . 1449 531 113| 142| 52 224| 10,62 4,16 9,92 18,77 38,89 16,64] 7,80 19,60110,7761,83| Mothes 
ationalliberale Partei 2900 1284; 4200 4090 158 297 25 00 15,48 28,580 57,04 51,560 33,291 4,48 28,210 16,34 40,97] Ebert 
ozialdemokratiſche Partei] 4354 31792 u 8790 67 54 63, oi 80,29 61 13 24, 19 9, 38 49,9850, 40,38! 4,62 4,96 Richter 
Jerfplittert . =. 1 1 1] Os, 0, 0,0 0,07. — 0,12 Gun .— II Konſ., 7 Sozialdem. 

Zuſammen | 8711, 49982 1141 431| 277| 576|100,00 100,00 100,0 100,0 100,00 100,031, 1032,88 9,54 26,45 

Engere Wahl. 

tionalliberale Partei 4664 1 976 624 SH 222 557| 35, 77| 20, = 35,72 71,15: 88 EE 48,3413,38024,57 nn 47,77] Ebert 
dzialdemokratiſche Partei . 548 2 352 103110 90 75 Glen" 79,03 64,28 28, „85 11 e 51, „6647,19041 EI 5, 6, of Richter 

Zuſammen | 9648, 5524 2976 1604: 312, 632 100,00 100,00 100, 00100, 0 100,00 100, 0030,88 33,25 9,70 26,20 

48. ländlicher Wahlkreis (nordöſtliche Teile der Amtsh. Plauen und Auerbach), Hauptwahl. 

nſervative Partei . 1850! 660 130 159 82: 289| 14,2% Dol 14, 59 27,15 48,82 22,90 7,03 17,19 13,30 Ai Schwabe 
mionalliberale Partei 2 844! 1357 550 387 160 260 29, 66 21,22 35,50 52, 98| 43,92 35, 35 19, 34 2721 16,88 36,57] Singer 
zzialdemokratiſche Partei | 3 351 2 5581911 544 60 43 55,90 73,73 49, 91 19,57 7,26 41,65[57,03 32,47 5,37 5,13 Rödel 
Zerſplittert .. e 15 . er RL) 0,04 — — | — | 0,01 DEA = — — | 1 Nat.-tib. 

Zuſammen | 8046. 4 576 2 592 1 1090 302 5920100 „00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,032,222 7,0 11,20 29,13 

san =. 

ſtionalliberale Partei 4515 1871 584 483 251 553 8,19, 90 Sub 2,88[12,93|21,40,16,68|48,99 Singer 
zialdemokratiſche Partei 4023, ‚30182 201 688 70 59 61, 61,73, 79, 03 58, 75 21,81, 9,64 47, 12194,71,34,20, 5,22 5,87 Rödel 


Zuſammen | 8 538 4 889 2 en 171| 3210 612]100,00'100,00|100, ligne 100, 100 oo 32,62 27,1311, 28 28,7 
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Literaturbeſprechungen. 


Die Wirkungen der Arbeiterſchutzgeſetzgebung im König— 
reich Sachſen. Eine nationalökonomiſch⸗ſtatiſtiſche Unterſuchung 
als Beitrag zur Kritik der beſtehenden Geſetzgebung in Deutſchland. 
Inaugural⸗Diſſertation (Heidelberg) von Alfred Bleicher aus 
Olsnitz i. V. Druck von Max Götze, Olsnitz 1908. 175 Seiten und 
2 größere Überſichten. 


Nach einem kurzen Rückblick auf die Anfänge der Gewerbeaufſicht 
in den deuiſchen Bundesſtaaten beſpricht der Verfaſſer die äußere und 
innere Entwickelung der Gewerbeinſpektion im Königreich Sachſen, wo 
im Jahre 1878 5 Inſpektionsbezirke von durchſchnittlich 2999 qkm 
vorhanden waren, 1892 und ſpäter 13 Bezirke von durchſchnittlich 
1153 qkm, wobei Bleicher darauf hinweiſt, daß den ſächſiſchen Gewerbe— 
inſpektoren auch die Überwachung der Dampfkeſſel mit übertragen ift. 
Dann geht der Verfaſſer nach einer Beſprechung der ſtatiſtiſchen An— 
gaben über die Fabrikarbeiter in den einzelnen Induſtriegruppen auf 
die Schwankungen ein, welche die kindlichen, die jugendlichen und die 
erwachſenen Arbeiter oder Arbeiterinnen hinſichtlich ihrer Zahl zum 
Teil infolge des induſtriellen Geſchäftsganges, zum Teil durch die 
Verſchärfung der geſetzlichen Beſtimmungen über den Arbeiterſchutz 
zeigten. So trat infolge des Geſetzes vom 1. Juni 1891 in den Jahren 
1891 bis 1895 ein auffälliger und dauernder Rückgang der kindlichen 
Arbeitskräfte ein. Dagegen weiſt Bleicher nach, daß die Arbeiterſchutzgeſetz⸗— 
gebung auf die Verteilung der erwachſenen männlichen Arbeiter 
innerhalb der einzelnen Induſtriezweige nur eine geringfügige und 
vorübergehende Wirkung ausgeübt hat. Zwar waren im Jahre 1893 
nach den ausgedehnten Entlaſſungen jugendlicher Arbeiter auffallend 
mehr erwachſene Arbeiter vorhanden, aber in neuerer Zeit iſt wohl 
jede Zunahme der erwachſenen Arbeiter in irgendeiner Induſtriegruppe 
nicht mehr von der Arbeiterſchutzgeſetzgebung, ſondern von der je— 
weiligen Geſchäftslage abhängig. Es folgen dann zahlenmäßige 
Mitteilungen über die Art und Zeit der Beſchäftigung von jugend— 
lichen und erwachſenen Arbeitern und über die Lohnzahlung. Der 
letzte Teil der Unterſuchungen iſt dem Arbeitsverhältnis gewidmet. 
In den Schlußbetrachtungen betont Bleicher, daß die Einheitlichkeit der 
Berichterſtattung von ſeiten der Gewerbeaufſichtsbeamten eine ſehr 
weſentliche ſozialpolitiſche Forderung ſei. 

Der Verfaſſer hat einen glücklichen Griff getan, daß er ſeinen 
Unterſuchungen das induſtriell hochentwickelte Sachſen und die ſorg— 
fältigen und einheitlichen Jahresberichte der ſächſiſchen Gewerbeaufſichts— 
beamten zugrunde legte. Bleichers bemerkenswerte Arbeit dürfte eine 
willkommene Ergänzung bilden zu den in der Hauptſache fertiggeſtellten 
Ergebniſſen der Berufs- und Betriebszählung im Königreich Sachſen. 

R. 


Ein Vierteljahrhundert deutſcher Krankenverſicherung. Be— 
richt über die Entwickelung der Krankenverſicherung in Dresden in 
den Jahren 1884 bis 1909 von Guſtav Heſſe, Rats-Oberſekretär, 
Dresden 1909. 


Seit dem Inkrafttreten des erſten der neuen deutſchen ſozial— 
politiſchen Geſetze, des Krankenverſicherungsgeſetzes vom 15. Juni 1883, iſt 
ein Vierteljahrhundert verſtrichen. In dem Werdegang einer großen 
Kaſſe, der Ortskrankenkaſſe zu Dresden, bietet der Verfaſſer eine in— 
ſtruktive Darſtellung der Entwickelung des Krankenverſicherungsweſens 
überhaupt. Nach einem überblick über das Krankenkaſſenweſen in 
Deutſchland vor 1884 ſchildert der Verfaſſer die mannigfachen Schwierig⸗ 
keiten, womit dieſe neue Einrichtung zu kämpfen hatte, ſchildert den 
allmählichen Ausbau der Ortskrankenkaſſe bis zu dem heutigen um— 
faſſenden status quo und entrollt ein getreues Bild von der ge— 
waltigen Arbeitsleiſtung und Opferwilligkeit der mit der Verwaltung 
der Kaſſe betrauten Männer. Aus der Darſtellung ergibt ſich, welch 
große Bedeutung die Ortskrankenkaſſe im Laufe der 25 Jahre ge— 
wonnen hat, wie ſie während der Influenza-Epidemie in den Weih— 
nachtstagen 1889 und in Zeiten tiefſter wirtſchaftlicher Depreſſion, 
der Jahre 1899 bis 1902, den Beweis geliefert hat, daß ſie auch unter 
den erſchwerendſten Umſtänden in der Lage war, den aus der Not- 
lage ganzer Bevölkerungsſchichten an ſie herantretenden Forderungen 
zu genügen. Ferner ſchildert der Verfaſſer den Erfolg der von der 
Kaſſe gegründeten Geneſungsheime und gedenkt der Vorteile des Diſtrikt— 
arztſyſtems, als deſſen Hauptvertreter die Dresdner Ortskrankenkaſſe 
ja gilt. Einen beſonderen Abſchnitt widmet der Verfaſſer der Sta- 
tiſtik der Dresdner Krankenkaſſen. Zahlreiche Tabellen geben uns 
durch 25 Jahre hindurch Aufſchluß über die Zahl der Mitglieder, der 
Erkrankungs- und Sterbefälle und der Unterſtützungstage, ſowie Nach— 
weiſe über die Inanſpruchnahme ärztlicher Behandlung ſämtlicher 
Krankenkaſſen ſowie Ausgaben und Einnahmen der Ortskrankenkaſſe. Von 
74584 Mitgliedern ſämtlicher Krankenkaſſen am Schluß des Jahres 
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1884 ftieg die Zahl auf 173 561 am Schluß des Jahres 1908, dit 
der Ortskrankenkaſſe von 19 499 auf 106 502. Das Vermögen be 
letzteren betrug 1886: 50 527,58 Mark gegen 2 301 344,93 Mark in 
Jahre 1908. K. 


Das gegenwärtige öffentliche Leihhaus in Deutſchland mi 
befonderer Berückſichtigung des Leipziger Leihhauie: 
Inaugural-Diſſertation (Tübingen) von Oskar Hetzer aus Leipzi 
Druck von Robert Noste, Borna 1907. 126 Seiten und 3 gu 
phiſche Darſtellungen. 


Nach einem kurzen Rückblick auf die „Montes“, jene mildiatiae: 
Einrichtungen der Mönche gegen wucheriſche Ausbeutung des Vek: 
und das ſonſtige ältere Leihhausweſen ſchildert der Verfaſſer, ausgeter 
von dem Leihhauſe in Leipzig, das heutige öffentliche Leihhausweſe 
in Deutſchland in nationalökonomiſch-ſtatiſtiſcher Beziehung. E 
wählte das Leipziger Leihhaus deshalb, weil es zu den mittelgroße 
Anſtalten Deutſchlands gehört und eine lange Zeit hindurch ein 
gleichmäßige Höhe des Beleihungswertes des einzelnen Pfandes be 
behalten hat (vgl. Tabelle 6), wie kaum ein anderes Leihhaus. Wibren 
das Dresdner Leihhaus nach dem ſiebenjährigen Kriege gegründet wur: 
erfolgte die Errichtung des ſtädtiſchen Leihhauſes zu Leipzig a 
26 September 1825, nachdem bereits 1823 Ambrofius Barth und mehre 
andere Bürger vorgeſchlagen hatten, das Leihhaus in Verbindung m 
der Sparkaſſe zu errichten, den Zinsfuß für letztere auf 3',,, fi 
Pfanddarlehen auf 6Y, Prozent feſtzuſetzen, nicht über 200 Tal 
auf ein Pfand herzuleihen und die Leihfriſt nicht über 6 Mona 
auszudehnen, auch einen Reſervefonds zu bilden, um den Zinsfuß ; 
Pfanddarlehen immer weiter herabſetzen zu können. Nach dici 
Geſichtspunkten wurde die Leipziger Leihanſtalt vom Senator Ha: 
(f 1833) ausgeſtaltet in einer Weiſe, die noch heute für andere Lei 
häuſer vorbildlich ift. Hierauf geht der Verſaſſer auf die redili: 
Stellung des öffentlichen Leihhauſes der Gegenwart ein, eineriei 
daß ein ſolches eine gemeinnützige Einrichtung, aber feine Armenanſt 
iſt, andrerſeiis, daß es nicht unter die Gewerbeordnung fällt, end! 
daß es nur ein Zweig der ſtädtiſchen Verwaltung fein foll. Freil 
hat man neuerdings den Leihhäuſern ihre Betriebsüberſchüſſe teilwe 
für Armenzwecke entzogen, fo dem Dresdner im Jahre 1002 16 363. 
Übrigens zeigte das Dresdner Leihhaus bis 1885 annähernd denſelk 
Durchſchnittswert auf ein Pfand wie das Leipziger, von da ab eir 
weſentlich höheren, und jeit 1898 dürfte die Dresdner Anſtalt von oi 
deutfhen Leihhäuſern überhaupt den höchſten Durchſchnittswert 
ein Pfand gegeben haben. Ferner zeigte Dresden das regelmäßi: 
Fallen des auf 100 Einwohner berechneten Darlehnsbetrags, da die 
hier im Jahre 1893 518.4 betrug und bis 1903 allmählich auf 28. 
ſank, während z. B. die entſprechenden Zahlen für Königsberg 164 
und 114,47. betragen. Hierauf folgen weitere ſtatiſtiſche Anga! 
über die ſehr ſchwankende Verzinſung des Betriebskapitals, welche 
dem Leipziger Leihhaus 1880 4,70, 1890 2,81, 1900 1,49, 1005 2. 
Prozent betrug. Bemerkenswert find auch die weiteren Überfichten 
Statiſtik der Pfänder nach Art und Wert und die überſichten über 
Verſatz- und Auktionspublikum, auch über die Verſatz⸗ und Einloſun 
zeiten. Den Schluß bildet eine ſtatiſtiſche Zuſammenſtellung ſämtl: 
deutſchen Leihhäuſer (darunter die in Bautzen, Chemnitz, Dres 
Leipzig) und ihrer Betriebseinrichtungen. 

Zuſammenfaſſende Arbeiten über Leihhäuſer mit Berüdtictig: 
aller Länder liegen nur wenige vor. Eine ſolche von E. Wu 
burger ift in Conrads Handwörterbuch der Staatswiſſenſcha“ 
2. Aufl., Band 5, Seite 601 erſchienen und auch von Hetzer ben 
worden. R. 


Wanderungsergebniſſe im erzgebirgiſchen Induſtr 
gebiet und in der Stadt Chemnitz. Inaugural-⸗Diſſerta: 
(Berlin) von Georg Froehner aus Dresden. Druck 
J. C. F. Pickenhahn u. Sohn, Chemnitz. 1908. 83 Seiten. 

Das den Gegenſtand dieſer Unterſuchung bildende erzgebirgiſche 
duſtriegebiet (im weiteren Sinne) mit den Amtshauptmannſcha 
Annaberg, Chemnitz, Flöha, Freiberg, Glauchau, Marien: 
Schwarzenberg, Zwickau und der Stadt Chemnitz liegt innerhalb ei 
in einer Entfernung von rund 40 km um die Stadt Chemnitz 
zogenen Kreislinie und umfaßt räumlich etwa den dritten Teil! 
Königreichs Sachſen. 

Die Stadt Chemnitz hat in den letzten Jahrzehnten feit 1875 u. 
wiegend Wanderungsgewinne zu verzeichnen gehabt, während 
übrige erzgebirgiſche Induſtriegebiet viel mehr Menſchen durch 
wanderung verloren als durch Zuwanderung gewonnen hat. 
Verluſte, eine Folge ungünſtiger wirtſchaftlicher Verhältniſſe, de! 


nicht nur die kleinen Gemeinden, ſondern auch die meiften größeren mit 


über 5000 Einwohnern betroffen. Die Zuwanderung in das erzgebirgiſche 
Induſtriegebiet, auch in die Stadt Chemnitz, iſt faſt vollſtändig vom 
Königreich Sachſen ausgegangen. Nur 12 Prozent der Bevölkerung 
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der Stadt Chemnitz ſtammen aus nichtſächſiſchen Gebieten, davon mehr 


als ein Viertel aus Deutſch⸗ Böhmen.) Bei den Nahwanderungen 
in das erzgebirgiſche Induſtriegebiet war das weibliche, bei den Yu: 
zügen aus der Ferne das männliche Geſchlecht ſtärker beteiligt. Die 
größten Wanderungsgewinne brachte der April, die größten Verluſte 
der Dezember. 

Bei den die Gebürtigkeitsſtatiſtik betreffenden Unterſuchungen der 
Wanderungsvorgänge im erzgebirgiſchen Induſtriegebiet mußte Froehner 
auf die Volkszählung 1900 zurückgreifen, da bei der Volkszählung 1905 
der Geburtsort nicht erfragt worden iſt. Für den Zuzug der Stadt 
Chemnitz in der Zeit vom 1. Dezember 1904 bis Ende November 1905 
ſtanden dem Verfaſſer die polizeilichen Melderegiſter zur Verfügung, 
die ihm ermöglichten, auch den Herkunftsort (letzten Wohnort vor 
dem Zuzug) und die Zeit des Zuzugs feſtzuſtellen Zwar hatte die 
Stadt Chemnitz bei der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 die 
Haushaltungsliſten durch die Frage erweitert, ſeit wann die von aus— 
wärts Zugezogenen in Chemnitz wohnten); indes war vorſtehende 
Frage nach Mitteilung des ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amtes“) fo ungenau 
beantwortet worden, daß die Haushaltungsliſten zu einer Ermittelung 
der Aufenthaltsdauer nicht verwendbar waren. Dagegen konnte Froehner 
aus den Melderegiſtern eine bemerkenswerte Wanderungsſtatiſtik der 
einzelnen Berufsklaſſen aufſtellen. 

Von den in der Beobachtungszeit in die Stadt Chemnitz Au: 
gewanderten waren die meiſten 16 bis unter 30 Jahre alt, männlichen 
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Geſchlechts, ledig, evangelijih, aus der Umgebung (im Umkreis von 


40 km) zugezogen und wandten ſich größtenteils der Fabrikinduſtrie, 
nur ganz vereinzelt der Heimarbeit zu. Nur rund der vierte Teil 
kam aus Orten mit weniger als 2000 Einwohnern, rund 60 Prozent 
der Zugewanderten aus Orten mit 2000 bis unter 10000 Einwohnern, 
nicht ganz 15 Prozent aus Großſtädten. Die Hälfte der Zugewanderten 
iſt nach kurzer Zeit wieder von Chemnitz weggezogen und zwar 
54 Prozent der männlichen und 41 Prozent der weiblichen Perſonen. 
Trotzdem verbleibt der Stadt Chemnitz ein beträchtlicher Wanderungs— 
gewinn und man darf wohl einen ſolchen als ein erwünſchtes Gegen— 
gewicht gegen eine etwaige Abnahme der Bevölkerung bei Rückgang 
des Geburtenüberſchuſſes anſehen (Ref.). Schließlich weiſt Froehner darauf 
hin, daß der großſtädtiſche Bedarf an Bauarbeitern, verſchiedenen 
Handwerkern und Dienſtboten auch künftig gar nicht von der ein: 


geborenen Bevölkerung allein gedeckt werden kann, ſondern durch Zu: 


wanderung aus dem nachbarlichen Induſtriegebiet und von Nachbar— 
ländern geliefert werden muß, was ein weiteres Anwachſen der Be— 
völkerung ſichern würde. 
auch ſeitens des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Chemnitz veröffentlicht 
worden als „Beiträge zur Statiſtik der Stadt Chemnitz, Heft 1“. 


1) Siehe hierzu die Tabelle Seite 94/95 dieſes Heftes. 
2) Ztſchr. 1906, S. 216. 
3) Akten des Statiſtiſchen Landesamtes. 


Übrigens ift diefe bemerkenswerte Arbeit 
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Auch fei darauf hingewieſen, daß eine ähnliche Arbeit von Fritz Götze 
„Bevölkerungsdichtigkeit und Bevölkerungsverſchiebung im erzgebirgi⸗ 
ſchen Induſtriegebiet, dargeſtellt nach den Volkszählungen von 1858 
und 1900“ in dieſer Zeitſchrift, Jahrgang 1906, S. 207 beſprochen 
worden iſt. R. 


Bürgerkunde, deutſche Staats- und Rechtskunde für Sachſen. 
Zur Einführung in das öffentliche Leben der Gegenwart. Von 
Dr. A. Glock, Landgerichtsrat in Karlsruhe und Dr. R. Kloß, 
Oberfinanzrat in Dresden. Karlsruhe i. B., G. Braun'ſche Hof⸗ 
buchdruckerei, 1909, 462 Seiten. Geb. 3 M. 80 Pf. 

Das weite Gebiet des öffentlichen und privaten Rechts iſt durch 
ſeinen Umfang und ſeine Trennung in zahlreiche Einzelgebiete für 
den Laien nur äußerſt ſchwer zu überſehen. Das obige Buch unter: 
nimmt es, der Allgemeinheit die Wege zu weiſen und will, wie in 
dem Vorwort zur erſten badiſchen Ausgabe geſagt wird, auch dem 
nicht Fachgebildeten „die Kenntnis von den Grundzügen unſeres 
Rechtslebens, von der Bedeutung, den Einrichtungen und der Ver— 
waltung des Staates und von den natürlichen Geſetzen, welche das 
Wirtſchaftsleben beherrſchen“, verſchaffen. Der Mitverfafier des Buches, 
Dr. A. Glock, iſt bereits im Jahre 1905 in Nr. 18 der deutſchen 
Juriſtenzeitung für dieſe Beſtrebungen und insbeſondere für Auf— 
nahme der Bürgerkunde unter die Unterrichtsgegenſtände der höheren 
Lehranſtalten eingetreten und hat damit vielfache Zuſtimmung ge: 
erntet. Neuerdings hat fidh die Verſammlung ſächſiſcher Gymnafial: 
lehrer in Dresden in ähnlicher Weiſe ausgeſprochen. 

Von dieſem grundlegenden Gedanken aus haben die Verfaſſer 
folgende Gebiete bearbeitet: 

. Das Staatsrecht und zwar des Reichs und des Königreichs Sachſen. 

Das Strafrecht, das bürgerliche Recht und die Rechtspflege. 

Das Gebiet der inneren Verwaltung. 

Die auswärtigen Angelegenheiten. 

Heer und Kriegsflotte. 

Das Finanzweſen. 

Es iſt den Verfaſſern gelungen, in den ſechs vorliegenden Teilen 

den gewaltigen Stoff in gedrängter Kürze und doch überſichtlich und 

für die allgemeine Kenntnis ausreichend zu bewältigen, ſo daß mit 
dieſem Buche die Möglichkeit geboten wird, in der allgemeinen 
ſtaatsbürgerlichen Erziehung und Bildung unſeres Volkes gute Fort⸗ 
ſchritte zu erzielen. Es erſcheint nicht unmöglich, daß die Beſtrebungen 
des Dr. Glock, der Bürgerkunde Eingang in den Lehrplan der höheren 

Schulen zu verſchaffen, an der Hand dieſes Buches Erfolg haben 

werden. 

Uber die Art der Behandlung des Stoffes läßt fi im einzelnen 
wegen der Fülle desſelben nichts ſagen, nur ein äußerer Umſtand ſoll 
Erwähnung finden. Da eine große Anzahl neueſter Geſetze baldigſt 
in Kraft treten werden, ſind deren Beſtimmungen in den Text auf⸗ 
genommen, während die dadurch außer Kraft tretenden aber zurzeit 
noch geltenden Geſetze in Form von Klebezetteln angefügt ſind. Dieſer 
Umſtand ermöglicht die kurze Darſtellung und verhindert Irrtümer, 
weil durch Beſeitigung der Zettel die außer Kraft tretenden Be— 
ſtimmungen beſeitigt werden können. G. Schm. 
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Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


Das vorliegende Heft der „Zeitſchrift“ wird für ſich allein als 
Jahrgang 1909 ausgegeben, während bisher, und zwar regelmäßig ſeit 
1875, jeder Jahrgang aus 2 Heften (abgeſehen von gelegentlichen Beilage— 
Heften) beſtanden hatte, von denen bis 1902 das erſte im Frühjahr, das 
zweite im Herbſt zu erſcheinen pflegte, und die bis 1904 rein äußerlich 
als Doppelhefte (1. und 2. Heft, 3. und 4. Heft) bezeichnet wurden. Eine 
Störung in dieſer Numerierung iſt dadurch entſtanden, daß das im 
Frühjahr 1902, zur Zeit der Erledigung der Stelle des Amtsvorſtandes, 
erſchienene Heft nicht „Heft 1/2 des Jahrgangs 1902“, ſondern „Beilage 
zum Jahrgang 1902“ betitelt wurde, ſo daß der Jahrgang 1902 ſelber 
erſt mit dem Herbſtheft 1. und 2. begann und das darauf im Früh— 
jahr 1903 ausgegebene Heft als Schluß (3. und 4.) des Jahrgangs 1902 
bezeichnet werden mußte. Infolgedeſſen erſchien von da ab das Frühjahrs⸗ 
heft ſtets als zweites des Vorjahres. 

a Durch die Beſchränkung des Jahrgangs 1909 auf ein Heft werden 
für die Zukunft die Jahreszahlen, die die einzelnen Hefte tragen, wieder 
in Einklang mit dem Kalenderjahre gebracht, in dem ſie erſcheinen, ohne 
daß durch dieſe Maßnahme für 1909 oder für ein anderes Jahr eine 


Gegen die Forderung der Einführung jährlicher Viehzählungen, 
wie fie in Sachſen feit 1906 vorgeſchrieben find), für das ganze Deutſche 
Reich werden von manchen Seiten wegen der befürchteten Mühen und 
Koſten Bedenken erhoben. Es erſcheint daher nützlich, darauf hinzuweiſen, 
daß in Sachſen die Ausführung der ſogenannten „kleineren“ Viehzählungen 
mittels Ortsliſten ſich als ein Weg erwieſen hat, auf dem völlig 
befriedigende Ergebniſſe mit dem wohl denkbar geringſten Aufwand 
an Arbeit und Koſten erlangt werden können. 

Der Name „kleinere“ ift nicht ſowohl für den Umfang dieſer Er- 
hebungen bezeichnend — denn es pflegen nicht viel weniger Fragen wie 
bei den „großen“ Viehzählungen geſtellt zu werden —, als vielmehr für 
die Bearbeitung, die ſich bei den „kleineren“ Viehzählungen auf die 
Feſtſtellung der Zahl der in jedem Orte vorhandenen Viehbeſitzer und 
Viehſtücke beſchränkt, bei den „großen“ aber auch den Viehbeſtand der 
einzelnen Ställe, das Zuſammentreffen des Beſitzes verſchiedener Vieh— 
arten in einer Hand uſw. umfaßt. Während nun die Ermittelungen 
letztgenannter Art, weil ſie techniſch nicht ganz einfach ſind, die Ver⸗ 
wendung von Haushaltungs-Zählkarten bei den „großen“ Viehzählungen 


Verminderung der regelmäßig in einem Jahre erſcheinenden Vogenzahl als angezeigt erſcheinen laſſen, ſind für die „kleineren“ Ortsliſten 


herbeigeführt würde. 


Zeüſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 
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1) Siehe Zeitſchrift 1906. Seite 333. 
SES 


genügend, weil dieje ſchon in ihren Schlußſummen ohne weiteres alle 
Angaben, die bei den „kleineren“ Viehzählungen in Erfahrung gebracht 
werden jollen, für jeden Ort bieten, fo daß nur die Bezirks- und Landes- 
ſummen zu bilden übrig bleiben. Außer dieſem Vorteil einfacher Zu— 
ſammenſtellung und der daraus ſich ergebenden Möglichkeit ſchneller 


Veroffentlichung der Geſamtergebniſſe haben die Ortsliſten vor den 


„Haushaltungs-Zählkarten“ auch den Vorzug unbedeutender Herſtellungs— 
koſten der Erhebungsmuſter und geringer Bemühung der Ausführungs— 
behörden, aljo hauptſächlich der Gemeinden. In dieſen Punkten find in 
Sachſen bei den mit Ortsliſten ausgeführten „kleineren“ Viehzählungen 
von 1906 und 1908 (im Jahre 1907 war eine „große“ Reichs -Vieh— 
zählung vorzunehmen folgende Erfahrungen gemacht worden. 

Die Herſtellungskoſten der für die Zählung von 1908 benötigten 
Ortslinen haben 290 M. betragen; bei einer Erhebung mittels Haus— 
haltungs-Zählkarten würden, wie ſich aus den Erfahrungen bei den 
„großen“ Vieh zählungen ergibt, für die Zählkarten und die bet Meier 
Erhebungsmethode erforderlichen ſonſtigen Zählpapiere Kontrolliſten, 
Gemeindebogen) 2950 M. Druckkoſten erwachſen ſein. 

Sofern die Viehzählung und die nach dem Reichs-Viehſeuchengeſetz 
erforderliche jährliche „Konſignation“ der Pferde und Rinder von den— 
jelben Gemeindebeamten vorgenommen werden — was durchgänaig der 


Fall ſein dürfte —, bringt erſtere für die Erhebungsſtellen, alſo die 
Gemeindebehörden, überhaupt nur inſoweit eine Mehrarbeit, als auch 


bei denjenigen Beſitzern anzufragen iſt, die weder Pferde noch Rinder 
beſitzen. Dabei dienen die Aufzeichnungen in den Ortsliſten und den 
Konſignationsformularen in gewiſſer Beziehung zur gegenſeitigen Kontrolle. 
Das Anwerben von beſonderen Zählern, die Bildung von Zählkommiſſionen 
für die einzelnen größeren Gemeinden, das Übertragen der Zahlenergeb— 
niſſe von den Haushaltungs-Zählkarten auf die Kontrolliſten und Ge: 
meindebogen, wobei öfters Fehler unterlaufen, kurz, der größte Teil der 
bei Verwendung von Zählkarten notwendigen organiſatoriſchen und Aus— 
führungsarbeiten wird durch die Ortsliſten entbehrlich. 

Die Ortsliſten haben bei der Zählung von 1908, nachdem ſie 
gegen die erſtmalige Benutzung im Jahre 1906 noch einige Anderungen 
erfahren, nur in ganz vereinzelten Fällen dem Statiſtiſchen Landesamte 
Anlaß zu Rückfragen wegen mangelhafter Ausfüllung gegeben. Auch im 
übrigen erforderte die Zuſammenſtellung der Zählungsergebniſſe durch 
das Statiſtiſche Landesamt kaum den zwanzigſten Teil der Arbeitszeit 
wie bei der Zählkartenmethode, wobei rund 180000 Haushaltungs-Zähl— 
karten zu bearbeiten geweſen wären. Die Bearbeitung fand in der 
Weiſe ſtatt, daß die Endſummen der von den 3167 Gemeinden ein— 
gegangenen Ortsliſten zuerſt auf ihre Richtigkeit geprüft, dann gemeinde— 
weiſe in ein Zuſammenſtellungsformular übertragen und nach Verwaltungs— 
bezirken aufgerechnet wurden, und hat, da fie nur einige Arbeitswochen 
eines Beamten in Anſpruch nahm, ohne irgendwelche beſondere Koſten 
während der gewöhnlichen Dienſtzeit ausgeführt werden können. 

Die endgültigen Hauptergebniſſe der Zählung vom 1. Dezember 1908 
konnten bereits am 24. Februar 1909 im „Dresdner Journal“ ver— 
öffentlicht werden. 


Auch am 1. Dezember 1909 hat eine beſchränkte Viehzählung der | 


eben genannten Art ſtattgefunden. Nach der einſchlägigen Miniſterial— 
verordnung vom 29. Oktober 1909 ſind die dabei verwendeten „Orts— 
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liſten“ durch Fragen erweitert worden, von denen einige die Erreicheng 
voller Vergleichbarkeit mit den Ergebniſſen der jetzt auch im Konigteich 
Preußen eingeführten jährlichen Viehzählungen, andere (Hausſchlachtungen 
betreffend) die Erlangung eines Einblickes in die Geſamthöhe des Fleiſch. 
verbrauchs bezwecken. 


Wertzuwachsſteuer. Auf Erſuchen des Reichskanzlers ift vom Ag! 
Miniſterium des Innern durch Verfiigung an die Kreishauptmannſchaften 
vom 4. Oktober 1909 eine Erhebung angeordnet worden. durch die neben 
der Feſtſtellung der bisherigen Ergebniſſe der Wertzuwachsſteuer in der 
Gemeinden, in denen ſie eingeführt iſt, für auszuwählende Orte ar 
typiſchen Fällen die Gewinnung von Unterlagen für die Ermittelung de: 
durchſchnittlichen Preisſteigerung der Grundſtücke in den vier letzten Jahr 
zehnten verjucht werden ſoll. Die Fragebogen find vom Reichsſchatzam 
entworfen; die Zuſammenſtellung der Ergebniſſe erfolgt im Etatiinide: 
Landesamte. | 


Fürſorgeerziehung. Nach § 16 der vom Kgl. Miniſterium des Innern 
am 10. Juni 1909 erlaſſenen „Anleitung für die Verwaltungsbehorden 
zur Ausführung des“ — am 1. Oktober 1909 in Kraft getretenen — 
„Geſetzes über die Fürſorgeerziehung vom 1. Februar 1909“ haben die 
Vollzugsbehörden für jeden Fürſorgezögling bei den Aktien einen Perſono! 
bogen zu führen und Abſchriften dieſer Bogen vierteljährlich dem Sta 
tiſtiſchen Landesamte zu überſenden. Weiter wurde durch bejonden 
Miniſterialverfügung vom 16. Oktober 1909 an die Kreishauptmannſchafter 
angeordnet, daß auch zwei Fragebogen mit Nachrichten über den Zögling 
während der sürjrrgeerzichung und bei Beendigung derſelben der 
Statiſtiſchen Landesamte zugehen ſollen. 


Erhebungen über Sparbereinigungen find durch Verordnung des 
Kgl. Miniſteriums des Innern vom 7. Auguſt 1909 angeordnet worden 
die von Zeit zu Zeit wiederholt werden ſollen und die fortlaufend: 
Statiſtik des Sparkaſſenweſens zu ergänzen beſtimmt find. Die Zomm 
lung und Bearbeitung des Materials erfolgt durch das Statiſtiſc! 
Landesamt. 


Berichtigung. Im Jahrgang 1908 dieſer Zeitſchrift, Seite In 
muß es in Spalte 1, Zeilen 4, 11 und 18 heißen, „auf 1000 Einwohner 
weil dort die allgemeine Sterblichkeitsziffer auf 1000 Einwohner und ni 
die für die verſchiedenen Krankheiten auf 10000 berechnet ift. — 3. 
Zeile 5 daſelbſt ift die für 1891/1900 angegebene Verhältnisziffer 2- 
in 24,0 abzuändern. 


Für die nächſten Nummern dieſer Zeitſchrift ift, außer den noch nit 
erledigten unter den in den letzten Heften an gleicher Stelle angekündigte. 
Veröffentlichungen und der Fortſetzung derjenigen über die Deux: 
und Betriebszählung von 1907 (fiehe oben Seite 1 bis 107) ur. 
über die Landtagswahlen von 1909 (ſiehe oben Seite 220 bis 24, 
u. a. eine Statiſtik der feſtſtehenden Dampfkeſſel in Ausſicht g. 
nommen. 
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